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Vorwort.

L

Am 16. Juni 1911 beschloß die Preußische „Statistische Zentralkommission“, 
in der bekanntlich außer Vertretern der Ministerien auch solche beider Häuser 
des Landtages und Fachleute sitzen,

1. die ihr damals vorgelegten Vorschläge des Statistischen Landesamts zur 
Umgestaltung des Preußischen Statistischen Jahrbuchs im allgemeinen als 
zweckmäßig anzuerkennen,

2. zu empfehlen, auf Grund dieser Vorschläge unter Mitbenutzung der 
vorgelegten Äußerungen zweier wissenschaftlicher Gutachter über jene 
Vorschläge einer Umgestaltung und Ergänzung des Jahrbuchs, soweit 
tunlich schon für das Jahr 1911, näher zu treten, dabei aber daran 
festzuhalten, daß einfache Wiederholungen von statistischem Material 
aus anderen amtlichen Veröffentlichungen ähnlicher Art möglichst zu 
vermeiden seien.

Diesen Bichtlinien gemäß ist dann auch in der Tat schon der (im Früh­
jahr 1912 erschienene) Jahrgang 1911 umgestaltet und von 417 auf 636, im 
nächsten Jahrgang auf 709 Seiten erweitert worden, während der vorliegende 
693 Seiten umfaßt. Wesentlich erweitert, zum Teil ganz neu geschaffen sind 
namentlich die Nachrichten über meteorologische Erscheinungen, Berufs- und 
Erwerbsverhältnisse, Dampfmaschinen u. dergl., Arbeiterverhältnisse, Handel und 
Preise, Verkehrswesen und Kunststraßen, Geld- und Kreditwesen (auch Kurs­
bewegung), Kommunalfinanzen usw. Es ist hier nicht der Ort, im einzelnen 
darauf hinzuweisen, an welcher Stelle und in welchen Jahrgängen alle diese 
Erweiterungen stattgefunden haben; wer sich darüber unterrichten will, der wird 
am besten das alphabetische Sachregister vergleichen, dessen Stichworte eine 
Art Skelett des ganzen Inhalts der jeweilig letzten fünf Jahrgänge des Werkes 
darstellen. Die weitere Forschung durch die Benutzer kann ein zusammen­
gedrängtes Nachschlagewerk nie ganz überflüssig machen; zu ihrer Erleichterung 
ist aber das Werk in seinen drei letzten Jahrgängen mit einem näheren Quellen­
nachweis versehen, welcher die etwa gewünschte Heranziehung aller einschlägigen 
Veröffentlichungen des Landesamtes seit 40 Jahren erleichtern soll.



VI Vorwort,

Auch die Stoffverteilung hat einige Änderungen erfahren, jedoch sind 
diese nicht besonders zahlreich, und ihre Bedeutung für ein Nachschlagewerk darf 
— wie auch in der erwähnten Sitzung der Zentralkommission anerkannt wurde — 
nicht überschätzt werden. Ob man z. B. die Löhne der Bergarbeiter bei dem 
Abschnitt „Bergbau" oder dem Abschnitt „Arbeiterverhältnisse“ behandelt, ist so 
zu sagen Geschmacksfrage; die Hauptsache ist, daß man sich überhaupt über sie 
bequem und schnell unterrichten kann. Nur der Neuling wird bei einem solchen 
"Werk erst mühselig in den einzelnen Kapiteln herumblättern, in denen er die 
von ihm gesuchten Aufschlüsse vermutet; jeder andere wird sich des alpha­
betischen Sachregisters bedienen, wie solches auch dem „Statistischen Jahrbuch“ 
seit seinem ersten Jahrgange beigegeben ist1).

i) Der den älteren Jahrgängen an sehr beachtenswerter Stelle gemachte Vorwurf, daß 
es ein solches Register nicht besitze, beruht auf Irrtum (vermutlich auf Verwechslung mit 
dem Statistischen Jahrbuch des Deutschen Reiches in seiner damaligen Aufmachung); 
ebenso auch manche andere Bemängelungen, von denen eine in der Anmerkung *) auf S. 193 
zu dem Abschnitt „Arbeitsnachweis“ richtiggestellt ist.

In ihren Grundlinien ist die Stoffverteilung unverändert geblieben. Sie 
war schon von jeher in der Hauptsache nach dem inneren Zusammenhänge der 
einzelnen Gebiete erfolgt und schloß sich ebenso wie fast alle ähnlichen Werke der 
bekannten volkswirtschaftlichen Disposition an, die mit Land und Leuten beginnt 
und über die verschiedenen Eigenschaften und Betätigungsformen der Bevölkerung 
in wirtschaftlicher und anderer Hinsicht hinweg bis zu dem Staate mit seinen 
Hauptorganen hinaufsteigt. Ohne Zweifel mögen auch jetzt noch manche „Schön­
heitsfehler“ in der Anordnung des Stoffes zu finden sein. Nicht unberücksichtigt 
darf aber bleiben, daß der Herausgeber darin nicht immer freie Hand hat, sondern 
oft in die Lage kommen kann, einzelne gerade fertig gewordene und nicht früher 
zu gewinnende Ergebnisse noch irgendwo unterzubringen, wohin sie vom Stand­
punkte streng wissenschaftlicher Systematik nicht gehören, oder sie in den Nach­
trag zu verweisen, weil der Leser sie sonst erst ein ganzes Jahr später kennen 
lernt. Auch andere räumliche Rücksichten können „Schönheitsfehler“ zur Folge 
haben, sogar solche, die auf den ersten Blick etwas seltsam anmuten, z. B., 
daß man die Beteiligung von Deutschen und Polen an den gewerblichen Haupt­
betrieben in Posen (S. 161) in dem Abschnitte „Güterverarbeitung (Gewerbe 
und Industrie)“ findet, während sie als Bestandteil der Nationalitätenstatistik 
richtiger in dem Abschnitte „Bevölkerung“ stände; oder die Nachweisung einzelner 
Angaben über Einkommensverhältnisse in dem Abschnitt „Finanzen“ usw. In allen 
solchen Fällen sind eben besondere räumliche oder technische Rücksichten ent­
scheidend gewesen.

Das Statistische Landesamt hat die Freude gehabt, in der Öffentlichkeit 
manche warme Zustimmung für die Weiterentwickelung des „Jahrbuchs“ zu er­
halten, ist sich natürlich aber wohl bewußt, daß noch vieles fehlt, was es selber 
gern in dem „Jahrbuch“ bringen würde und was auch von seinen Freunden 
noch heute ungern darin vermißt werden wird. Das liegt aber wohl seltener an 
Unachtsamkeit oder Mangel an gutem Willen als an der Schwierigkeit und den 
Kosten der Materialbeschaffung, die in einem Staatswesen, wo von jeher der 
Grundsatz gegolten hat, sich nach der Decke zu strecken, immer eine wesentliche 
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Rolle spielen werden. Die Hindernisse dieser Art werden oft sogar in Kreisen 
unterschätzt, bei denen man eine gewisse Vertrautheit mit ihnen voraussetzen 
sollte i).

Auf diese . Weise erklären sich wohl die meisten, zunächst auffallenden 
Lücken sowohl in der Verwaltungs- wie in der volkswirtschaftlichen Statistik. 
Hineinbezogen in die Darstellung ist in der Regel nur, was sich ohne besondere 
Arbeit und Kosten mit den vorhandenen Kräften gewinnen ließ. Es fehlen aber 
u. a. in dem Jahrbuch noch vollkommen Nachrichten über:

1. die öffentliche Armenpflege. Solche wären nur durch eine um­
fassende, in Preußen bisher nicht übliche Erhebung zu gewinnen, wie sie zum 
letzten Male im Jahre 1885 für das ganze Deutsche Reich stattgefunden hat. 
Vielleicht wird sie in einem der nächsten Jahre wiederholt. Bis dahin will das 
Landesamt, sofern nicht seine Kräfte durch dringendere Aufgaben völlig in An­
spruch genommen werden, wenigstens versuchen, die Tätigkeit der Landarmen­
verbände im Zusammenhänge darzustellen;

2. die Gemeindeverwaltung. Nur die Gemeindefinanzen, in denen 
sich freilich ja ein großes Stück der Gemeindeverwaltung widerspiegelt, erfahren 
zur Zeit, nachdem in mühsamem, mehr als zehnjährigem Aufbau, unter wirk­
samer, Beteiligung der Ministerialinstanz, die preußische Gemeindefinanzstatistik auf 
ihren gegenwärtigen Stand gebracht worden ist, alljährlich wenigstens in den Haupt­
punkten eine möglichst eingehende Darstellung. Aber schon dieser Zweig beschäftigt 
eine besondere große Abteilung unter einem der neun Referenten des Landesamtes 
vollständig. Die Bearbeitung der gesamten Tätigkeit der Gemeindeverwaltung läßt 
sich mit den vorhandenen Kräften nicht durchführen. Einen gewissen Ersatz gewährt 
(wenigstens für die größeren Städte) das Statistische Jahrbuch deutscher Städte. 
Überhaupt ist bei den Ansprüchen, die an das preußische Jahrbuch herantreten 
(z. B. auch hinsichtlich der Lasten der reichsgesetzlichen Arbeiterversicherung, 
Spezialwünschen hinsichtlich der Ausfuhr von Kunstwerken, denen nur die Reichs­
statistik gerecht werden könnte, da die preußische mit der internationalen 
Handelsstatistik nichts zu tun hat), immer auf die natürliche Arbeitsteilung 
zwischen Reich, Staat und Gemeinde hinzuweisen. Man darf in einem Nach­
schlagewerk nicht alles suchen! (Vergl. auch den oben erwähnten Beschluß 
der Statistischen Zentralkommission);

3. die Einrichtung und die Tätigkeit der staatlichen Verwal­
tungs- und Polizeibehörden. Hier ist ein Bedürfnis an der nächstbeteiligten 
Stelle, nämlich in der Verwaltung selbst, bisher nicht hervorgetreten; das Sta­
tistische Landesamt würde bei der gegenwärtigen Sachlage selbständig nur vorgehen

4. So wurde der Unterzeichnete einmal von einem sehr angesehenen Volks Wirtschaftler 
gefragt, warum man denn in Preußen nicht jedes Jahr eine ausführliche Statistik der 
Finanzen sämtlicher Gemeinden einschl. Einnahmen und Ausgaben herausgebe, da hierzu ja 
gar keine besondere Erhebung notwendig, vielmehr das Urmaterial in den Etats und Rech­
nungen der Gemeinden bereits vorhanden sei. Die Schwierigkeit, ja Unmöglichkeit, ohne 
weiteres aus den ganz ungleichmäßig gegliederten Etats der Gemeinden vergleichbare 
Zahlen herauszuschälen, wurde bei diesem Wunsche ebenso verkannt, wie die gewaltigen 
Mühen und Kosten unterschätzt, die sich selbst bei der Möglichkeit, für die Statistik 
einfach die Etats der vielen Tausend Gemeinden zu benutzen, bei einigem Eingehen in 
die Einzelheiten stets ergeben müßten.
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können, wenn in diesem Punkte bestimmte Wünsche geäußert würden, was ebenfalls 
nicht zutrifft;

4. den Güterverbrauch, über den im Anschluß an die Abschnitte 
„Gütergewinnung“ und „Güterverarbeitung“ gewiß mancher Benutzer gern etwas 
finden würde. Nun ist aber die Verbrauchsstatistik bekanntlich eines der 
Schmerzenskinder der Statistik .überhaupt, und die sorgfältigen Berechnungen des 
Kaiserlichen Statistischen Amtes, des Kaiserlichen Gesundheitsamtes und anderer 
dienstlicher wie privater Stellen pflegen mit Recht nie ohne mannigfachen Vor­
behalt herausgegeben zu werden. Noch mißlicher sind sie natürlich für einen 
einzelnen Bundesstaat oder Teile davon, weil diese gar kein geschlossenes, von 
dem gesamten Reichskörper zuverlässig loszulösendes Verbrauchsgebiet darstellen.

Auch über die Gehälter der Privatbeamten hat bisher noch nichts 
gesammelt werden können; ebensowenig über die ebenfalls von sehr beachtens­
werter Seite als Ergänzung zur Statistik der Unternehmungsformen gewünschte 
Statistik der offenen Handelsgesellschaften. Diese wäre recht mühsam und 
kostspielig gewesen; auch ist sie vielleicht insofern nicht allzu dringend, als 
diese Unternehmungsform im Gegensätze zu den Aktiengesellschaften und andern 
kollektiven Unternehmungsformen doch in der Hauptsache (namentlich wenn es 
sich um verwandte Gesellschafter handelt) noch ganz auf dem Boden der individuellen 
Unternehmungsform steht.

Dem Wunsche, dem Jahrbuch auch fortlaufende Nachrichten über Presse 
und Vereinswesen einzuverleiben, hat ebenfalls aus Mangel an Mitteln bisher 
nicht genügt werden können. Auch sind namentlich auf dem Gebiete der Presse — 
wie auch bei den Verhandlungen des Internationalen Statistischen Instituts hervor­
getreten ist — große Schwierigkeiten gerade in besonders wichtigen Punkten, 
z. B. hinsichtlich der Ermittelung der finanziellen Unterlagen und der Abonnentenzahl 
der einzelnen Organe, kaum jemals ganz zu überwinden.

Welche neuen Aufschlüsse die nächsten Jahrgänge des Jahrbuchs bringen 
werden, läßt sich noch nicht sagen. Ein statistisches Amt kann sich nie wie 
eine rein wissenschaftliche Stelle seine Aufgaben selbst stellen und nach eigenem 
Ermessen in aller Ruhe und Unabhängigkeit zur Lösung bringen, sondern es hat 
vor allem die „Forderung des Tages“ zu erfüllen, diejenigen Arbeiten zu liefern, 
die seinem Auftraggeber gerade am wichtigsten sind. Da müssen dann oft genug 
Arbeiten, die man sonst gern leisten möchte, zurückgestellt oder ganz aufgegeben 
werden, weil die erforderlichen Kräfte und Geldmittel anderweit gebraucht werden. 
Zur Zeit und in den nächsten Jahren kommen in dieser Hinsicht an neuen Stoffen

> namentlich Erhebungen über die Verluste der Bauhandwerker, die Verschiebungen 
zwischen ländlichem Groß-, Mittel- und Kleinbesitz und ihre Ursachen, die Ergebnisse 
der Einschätzungen zum Wehrbeitrage, die Kaufpreise ländlicher Besitzungen, die 
Lage der Landarbeiter u. a. m. in Betracht. Auch ist mit Sicherheit zu erwarten, 
daß diese Anforderungen in den nächsten Jahren noch wachsen werden, wie das 
schon jetzt alljährlich der Fall ist: jedermann kann sich überzeugen, daß kaum 
eine Tagung der parlamentarischen Körperschaften oder der großen Berufs­
und Interessenvertretungen vorübergeht, ohne daß umfassende, neue statistische 
Erhebungen und zwar ausnahmslos „mit tunlichster Beschleunigung“ gefordert 
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werden. Das Statistische Landesamt hat bisher nach Kräften versucht, allen ihm 
danach zugefallenen Aufgaben nachzukommen, obgleich es beute wie seit 30 Jahren 
nur 9 höhere Beamte zählt und auch der Bestand der Bureaubeamten sich keineswegs 
in dem Maße vermehrt hat, wie die Aufgaben gewachsen sind. Aber allen 
Wünschen kann es nicht genügen, namentlich auch nicht solchen, die an sich 
erklärlich sein mögen, deren Gegenstände sich aber zur Behandlung an amt­
licher Stelle doch nicht eignen, me z. B. eine Statistik der „Multimillionäre", 
der „Latifundienbesitzer“, der Besetzung der Aufsichtsratsstellen, oder dafür nicht 
hinreichendes öffentliches Interesse bieten, wie eine Statistik der Nobilitierungen. 
der Ordensverleihungen u. a. m.

Wenn nach alledem das Statistische Landesamt raten muß, die Ansprüche 
an das „Jahrbuch“ nicht allzuhoch zu schrauben, so muß es doch ebenso wie in 
früheren Jahren bitten, etwaige Wünsche zum Ausdruck zu bringen, und zwar 
möglichst unmittelbar bei ihm selbst und in möglichst bestimmter Formulierung, 
damit geprüft werden kann, ob und in welcher Weise ihnen zu genügen ist. 
Auch in Form nachträglicher Kritik sind sie natürlich willkommen, obgleich auf 
diesem Wege leicht ein ganzes Jahr oder mehr verloren geht.

n.

Nachstehend, sollen wenigstens die wichtigsten Änderungen und Ergänzungen 
hervorgehoben werden, die der vorliegende Band gegenüber seinem unmittelbaren 
Vorgänger bietet:

I. Staatsgebiet. Hier sind zu A (Naturverhältnisse) wichtige Nachrichten 
über den letzten und ersten Frost auf den einzelnen meteorologischen Stationen 
Preußens seit 1849 eingefügt worden, die namentlich auch vom landwirtschaft­
lichen Standpunkte nützlich erscheinen werden (S. 6).

II. Bevölkerung. Neu sind hier u. a. Tabellen über die Bevölkerung 
nach Altersgruppen (S. 12 ft'.), dem Bekenntnis (S. 16 ff.), die Fruchtbarkeit 
deutscher und polnischer Frauen (S. 19), die Gebürtigkeit in den Kreisen des 
rheinisch-westfälischen Industriegebietes (insbes. auch der dortigen Polen). Die 
darauf folgenden Tabellen über die Muttersprache in den östlichen Grenzgebieten 
haben Erweiterungen erfahren. (Vergl. auch die aus räumlichen Rücksichten S. 161 
untergebrachte Tabelle über deutsche und polnische Inhaber von Hauptbetrieben 
in der Provinz Posen.)

Bei der Bewegung der Bevölkerung sind neu u. a. Tabellen über die 
Lebendgeborenen nach Kalendermonaten (S. 38) und Geschlecht (S. 49) sowie die 
Gestorbenen nach Alter und Familienstand (S. 50 ff.) und über die wichtige Frage 
der Säuglingssterblichkeit nach Kalendermonaten (S. 58 ff.). Letzteren Gegen­
stand behandeln auch die graphischen Darstellungen im Anhänge.

Neu sind ferner die Tabellen über die Sterblichkeit an Krebs von 1903 bis 
1911 (S. 65).

Im Abschnitte „Berufs- und Erwerbstätigkeit der Bevölkerung" (S. 66 ff.) 
ist nur das Wesentlichste in zeitlicher und sachlicher Vergleichung wiederholt: 
im übrigen muß auf die früheren Jahrgänge verwiesen werden.
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Im Abschnitt IV (Gütergewinnung) sind ebenfalls bei den Landwirtschafts­
betrieben die wichtigsten Ergebnisse der letzten Erhebung (von 1907) schon in 
den früheren Jahrgängen mitgeteilt. Nur- die hauptsächlichsten Ergebnisse in 
zeitlich und sachlich vergleichender Nebeneinanderstellung der früheren Jahre 
sind wiederholt. Indessen sind hier auch mehrere neue Nachweisungen gebracht, 
und zwar:

Seite 107. Die Übersichten zu 7 und 0, die in vergleichender Neben­
einanderstellung Verhältniszahlen über die Gruppen der Betriebs­
größenklassen zum Zwecke der zeitlichen und geographischen Ver­
gleichung, insbesondere zur Veranschaulichung der zeitlichen Ver­
schiebungen vorführen; die Grundzahlen dafür linden sich in 
früheren Jahrgängen des Jahrbuchs;

Seite 108 ff. Die Tabelle s, welche die Bedeutung der verschiedenen 
Größenklassengruppen der Betriebe nach Provinzen und die Verände­
rungen zwischen 1895 und 1907 ersichtlich macht;

Seite 112. Die Tabelle über den Hauptberuf und die Berufsstellung 
der Inhaber und Betriebsleiter der Landwirtschaftsbetriebe sowie über 
das nach verschiedenen Gruppen auseinander gehaltene Personal der 
Betriebe, die ihrerseits nach den Größenklassengruppen zerlegt sind, — 
eine Nachweisung, die ein wichtiges Stück der landwirtschaftlichen 
Arbeitsverfassung der Klein-, Mittel- und Großbetriebe kennzeichnen soll;

Seite 152. Die Nachweisung über die Landwirtschaftsbetriebe mit Wein­
bau und ihren Flächen, und zwar in der Größenklassenabstufung des als 
Weinberg oder Weingarten benutzten Teils der Gesamtfläche, — eine 
Nachweisung, die zur Kennzeichnung der überwiegenden Kleinwirt­
schaft der Winzer nicht entbehrlich ist, zumal, wenn auf örtlich be­
grenzte Darstellung der wirtschaftlichen Lage der Winzer eingegangen 
werden soll.

In dem Abschnitt „Viehstand11 sind neu die Ergebnisse der Schweinezählung 
vom 2. Juni 1913 (S. 130), die Zahl der Hausschlachtungen 1907 und 1912 
(S. 133) und über die Milchversorgung in deutschen Großstädten im Jahre 1911 
(S. 142/43).

In dem Abschnitt „Arbeiterverhältnisse“ ist die Tabelle über die Arbeits­
losenunterstützungen der Gewerkschaften weggefallen, weil neue Angaben nicht 
vorlagen. Die Nachweisung der nach der Reichsversicherungsordnung festgestellten 
„Ortslöhne“ ist für den nächsten Jahrgang in Aussicht genommen.

In dem Abschnitt X. „Einkommens- und Vermögensverhältnisse“ ist die 
Einkommensgliederung nach Größenklassen der Städte und Landgemeinden, 
die im Jahrbuch 1912 auf S. 325 für die Gesamtbevölkerung und S. 326 für die 
Haushaltungsvorstände und selbständigen Einzelpersonen getrennt behandelt wurde, 
unter Fortfall der absoluten Zahlen bei den einzelnen Einkommensgruppen zu 
einer Seite (S. 299) zusammengezogen worden.

Ebenso ist die Tabelle auf S. 310 über Vermögens- und zugleich Einkommens­
gliederung eine Zusammenfassung der S. 332 und 333 des Jahrbuchs 1912.
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In dem Abschnitt XI „Geld- und Kreditwesen“ (S. 321 ff.) sind insofern 
einige Veränderungen eingetreten, als auf S. 321 bei den landschaftlichen Kredit­
instituten nur die Gegenseitigkeits-Grundkredit-Institute, also die Landschaften, 
aufgeführt sind. Die auf voller oder teilweiser Staats-, Provinzial-. Kommunal­
oder ständischen Garantie beruhenden Institute kommen diesmal wegen ihrer Un­
vollständigkeit in Fortfall, dagegen werden sie im nächsten Jahrgange ausführlich 
behandelt werden. Auch die ländlichen Meliorations- und Bau - Kreditinstitute 
konnten infolge der Kürze der Zeit nicht umgearbeitet werden: hier werden 
künftig, zur Ermittelung genauerer Zahlen, Erhebungen über reinen landwirt­
schaftlichen, städtischen, Meliorations- und Bau-Kredit stattfinden. Neu sind 
diesmal die Pfandbriefämter; einige erst im Entstehen begriffene konnten 
mangels Unterlagen naturgemäß nicht in die Statistik mit einbegriffen werden.

Neu ist ferner (S. 348/49) eine Nachweisung der Schuldverschreibungen der 
Stadt- und Landgemeinden, Bodenkreditinstitute und Aktiengesellschaften und 
sonstigen privatrechtlichen Schuldner.

Im Abschnitt XIV „Gesundheitswesen“ ist neu die Tabelle auf S. 375 „An­
zahl und Besitzverhältnisse der Heilanstalten in Preußen im Jahre 1912 
(einschließlich der Anstalten mit 10 und weniger Betten)“. Die Anstalten sind 
zergliedert in Staats- und Kommunalanstalten, in Anstalten im Besitz von 
Religionsgemeinden, religiösen Orden und Genossenschaften, Vereinen, in Anstalten 
milder Stiftungen, in Knappschafts-, Fabrikarbeiter- usw. Krankenanstalten und 
solche im Besitz von Privatunternehmern.

Bei dem Abschnitt XV „Kirche und Gottesdienst“ empfiehlt es sich, zu 
Seite 384 die im 9. Jahrgange auf Seite 360 gegebene, aus räumlichen Rück­
sichten diesmal weggefallene textliche Erläuterung zu vergleichen.

Aus dem Abschnitte XVI, „Unterrichtswesen“ (S. 388 ff.), für den eine 
besonders eingehende Darstellung der Neuerungen gewünscht worden ist, sei 
folgendes hervorgehoben:

Seite 396/397. Die Tabelle A. 1. e behandelt das Diensteinkommen der 
Volksschullehrer nach den Einkommensbestandteilen und gleichzeitig 
nach den verschiedenen Lehrergruppen. Die Durchschnittszahlen in 
den Spalten 10 und 18 belehren über das Diensteinkommen der ver­
schiedenen Lehrergruppen. Die Tabelle ist neu aufgenommen.

Seite 398/399. Die Tabelle A. 1. f ist in den Spalten 2—17 (Pensionierte 
Lehrer) gegen früher zweckmäßig umgestaltet; neu hinzugefügt und 
das erste Mal im Jahrbuch mitgeteilt sind die Nachrichten in den 
Spalten 18—23 über den Bestand und die Bezüge der Witwen von 
Volksschullehrern. Beide Gruppen der in dieser Tabelle behandelten 
Personen (Pensionäre und Witwen) sind bis zum 1. Oktober 1913 
nachgewiesen.

Neu ist auch die im Nachtrage auf S. 673 befindliche „Über­
sicht über die am 1. Januar 1913 in den Taubstummenanstalten 
und -Schulen vorhandenen Lehrkräfte und Schüler sowie den Abgang 

' von Schülern während des Jahres 1912“. Die Lehrkräfte sind zer­
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gliedert in ordentliche, Hilfs- und technische Lehrer; die Schüler sind 
nachgewiesen im Internat, Externat und als Schulgänger.

Seite 410/411. Die Tabelle A. 2. b ist neu und behandelt die laufenden 
Unterhaltungskosten der öffentlichen mittleren Schulen in Unterschei­
dung der persönlichen und der sächlichen Kosten sowie die Art der 
Deckung dieser Kosten. Die Tabelle gibt außerdem die mittleren 
Schulen und ihre Schulstellen an, die den Alterszulage- und Ruhe­
gehaltskassen für öffentliche Volksschulen angeschlossen sind.

Seite 419. Die Tabelle B. 1. d. a ist fortgeführt; wegen Einrechnung 
der ihre Militärpflicht ableistenden Kandidaten usw. weichen die 
Zahlen in den älteren Jahren von der vorjährigen Tabelle um kleine 
Beträge ab. — Die Tabelle B. 1. d. ß ist neu für die Jahre rückwärts 
bis 1902 aufgestellt, und zwar nicht mehr nach den Hauptfächern 
der Lehrbefähigung. — Die Tabellen B. 1. d. p 1 u. 2 sind neu und 
behandeln die anstellungsfähigen Kandidaten des höheren Lehramts 
nach Provinzen und Hauptlehrfächern, wobei das zeitlich ungemein 
rasche Anwachsen der Anstellungsfähigen als beachtenswertes Er­
gebnis hervortritt.

Seite 431. Die Tabelle C. 6 ist neu; sie weist die-in der Tabelle C. 5 
summarisch enthaltenen Studierenden der philosophischen Fakultät 
für deren Sonderfächer nach, gleichzeitig die Staatsangehörigkeit 
unterscheidend, und zwar rückwärts bis zum Sommer 1903.

Seite 432. Die Tabelle C. 7 ist neu; sie behandelt die reichsange­
hörigen männlichen Studierenden der Fakultäten nach der Vorbildung 
und dem Lebensalter.

Seite 434. Die Tabelle C. 9 ist neu; sie soll ein laut gewordenes Be­
dürfnis nach Angaben über die Religion der reichsangehörigen Stu­
dierenden befriedigen; sie ist nach Fakultäten aufgemacht.

Seite 435. Die Tabelle C. 11, der aus räumlichen Gründen die Tabelle 10 
(etwas unsystematisch!) vorangestellt werden mußte, ist neu 
und behandelt die Unterstützung der reichsangehörigen Studierenden 
jeder Fakultät durch Stipendien und Freitische, und zwar in Abstufung 
nach der Höhe der Halbjahrsbezüge. Der letzteren Gliederung 
wegen konnten hier die Honorarstundungen u. dergl. Unterstützungen 
nicht berücksichtigt werden.

Seite 436. Die Tabellen 12a und 12b sind neu und behandeln die 
weiblichen reichsangehörigen Studierenden nach Fakultäten und Re­
ligionsbekenntnis, die philosophische Fakultät [nach den Hauptfächern 
zergliedernd und damit die Hauptrichtungen des weiblichen Studiums 
der Gegenwart deutlich kennzeichnend. Für die Gesamtheit der 
weiblichen Studierenden ist gleichzeitig die Vorbildung nachgewiesen.

Seite 439. Die summarische Nachweisung über die Hochschulen im 
Deutschen Reiche — D 1 u. 2 — wäre systematisch besser an anderer 
Stelle gebracht worden; sie ist hier eingeschaltet, weil sich aus 
räumlichen Rücksichten der Systematik nicht genügen ließ.
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Seite 440. Die Tabelle E. la ist gegen das Vorjahr erheblich gekürzt, 
um der neuen Tabelle E. 1b Platz zu schaffen; diese behandelt den 
Besuch der Technischen Hochschulen, und zwar bei Unterscheidung 
der Abteilungen, nach Gruppen der Besucher, nach der Staatsangehörig­
keit und nach der Vorbildung, die weiblichen Studierenden, die in den 
Zahlen enthalten sind, besonders heraushebend.

S. 443. Die Tabelle E. 4. a. a ist gegen dieselbe Tabelle des vorigen 
Jahrgangs vollständig umgestaltet und in diesem Sinne als neu an­
zusehen; es sind sämtliche Lehrer nach den amtlich unterschiedenen 
Gruppen und die Studierenden nach den Hochschulabteilungen sowie 
nach der Staatsangehörigkeit nachgewiesen.

Seiten 444/445. Die Verteilung der Landwirtschaftsschulen, der land­
wirtschaftlichen Winterschulen und der Ackerbauschulen über die 
einzelnen Provinzen des Staates ist vermißt worden. Dem in dieser 
Richtung verlautbarten Bedürfnis ist durch die Tabellen E. 4. c. a. u. ß 
entsprochen, und dem entsprechend wurde auch die Gruppe der land­
wirtschaftlichen Wanderhaushaltungsschulen für die Provinzen in einer 
Tabelle 7 ausgesondert, während die sonstigen landwirtschaftlichen 
Unterrichtsanstalten und Kurse nur für den ganzen Staat nachgewiesen 
bleiben.

Seite 446. Der Aufbau der über die ländlichen Fortbildungsschulen 
handelnden Tabelle E. 4. d. a ist gegen die frühere Fassung abge­
ändert worden, da diese Schulen landwirtschaftlichen Fachunterricht 
nicht mehr erteilen. — Die Tabelle E. 4. d. ß ist durch Hinzufügung 
der Kosten der ländlichen Fortbildungsschulen nützlich erweitert. — 
Die Tabelle E. 4. e ist neu; sie behandelt die Ausbildungskurse für 
Lehrer ländlicher Fortbildungsanstalten und die dafür vom Staate und 
sonstigen Körperschaften usw. aufgebrachten Kosten.

Seite 450/451. Die Nachrichten unter E. 6. e und f über die Akademie 
für kommunale Verwaltung in Düsseldorf und über die Hochschule für 
kommunale und soziale Verwaltung der Stadt Cöln sind neu hinzu­
gefügt.

Seite 454/455. Die Tabellen E. 7. d. 1 u. ß über die Schiffahrtsschulen 
sind durch Hinzufügung der Unterhaltungskosten erweitert; die 
Tabelle 7 ist durch Einteilung der Schifferschulen nach Stromgebieten 
übersichtlicher gestaltet.

Seite 461. Die Tabelle E. 7. e. a. 5, welche die Nachrichten über das 
gewerbliche und kaufmännische Fortbildungsschulwesen durch die be­
rufliche Gliederung der Lehrerschaft nützlich ergänzt, ist neu.

Seiten 462/464. Die hier nachgewiesenen Fach- und Fortbildungs­
schulen, Kurse u. dergl., die gegen früher vervollständigt sind, müssen 
in der früheren Einzelaufführung verbleiben; sie lassen sich kaum in 
eine knappere Tabellenform bringen; sie würden dadurch sogar 
ihren Wert verlieren, der darin besteht, daß man die örtliche und
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sachliche Vielseitigkeit der Fürsorge für gewerbliche Fortbildung- 
Überblicken kann.

Seite 467. In der Tabelle E. 9. b. a sind die Angaben über die König­
lichen Kunstschulen erweitert durch die sachlich bestehende Trennung 
in kunstgewerbliche Abteilung und in die Seminarabteilung für 
Zeichenlehrer.

Seite 470. Dank der Mitteilungen des Königlichen Evangelischen Ober­
kirchenrats hat die Tabelle G. 1. a über die pfarramtlichen Prüfungen 
diesmal bis einschließlich des Jahres 1912 fortgeführt werden können; 
früher waren die Angaben für die alten Provinzen immer um ein 
Jahr rückständig.

Seiten 475/477. Die Tabellen G. 6. a bis c über die Prüfungen für 
das höhere Schulamt sind durch Mitberücksichtigung der Prüfungen 
weiblicher Kandidaten erweitert. Die Tabelle b (S. 476), die sich 
über das Religionsbekenntnis, und die Tabelle c (S. 477), die sich 
über die Staatsangehörigkeit oder Heimat der Prüflinge verbreitet, 
sind ganz neu.

Seite 477. Die Tabelle G. 7 ist auf die Rektoratsprüfungen beschränkt 
worden, da Schulvorsteherinnenprüfungen im Jahre 1912 nicht mehr 
stattgefunden haben.

Seite 481. In den Tabellen 14 und 15 sind die Fachprüfungen der Ver­
messungsbeamten und die Landmesserprüfungen neu behandelt.

In dem Abschnitt XVII rRechtspflege, Strafvollzug, Besserungsanstalten11 
wird auf S. 498 unter Nr. 4 die Zahl der in Preußen wegen Verbrechen und 
Vergehen gegen die Reichsgesetze Verurteilten abweichend gegen das Vorjahr 
(S. 512 und 513) nur für das Jahr 1911 behandelt. Unter Nr. 5 S. 498 ist 
das Religionsbekenntnis der Verurteilten nicht nach Regierungsbezirken sondern 
nach Provinzen veröffentlicht.

Neu ist die Tabelle über das Religionsbekenntnis der im Jahre 1910 in 
Preußen wegen Verbrechen und Vergehen gegen die Reichsgesetze Verurteilten 
nach Altersgruppen und Geschlecht (S. 502 und 503).

Im Nachtrag sind in den Kreis der Bearbeitung neu einbezogen die Kurse 
der zum Handel an der Berliner Fondsbörse zugelassenen Inhaberschuldverschrei­
bungen (Obligationen) der deutschen Gemeinden und größeren Selbstverwaltungs­
körper: Die Tabelle auf S. 672 behandelt die Zahl der Aussteller, der begebenen 
Anleihen, die Höhe des börsenfähigen Anleihebetrages und die Wochendurchschnitts­
kurse im Jahre 1913 nach Städtegrößenklassen geordnet, während auf den 
Seiten 670 und 671 die Ergebnisse für die verschiedenen Arten der Ausgabestellen 
veröffentlicht sind.

Berlin, im April 1914.
Evert, 
Präsident.
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Systematische Inhalts- und Quellenübersicht.

Zugleich Inhaltsnachweis aus den seit 1873 erschienenen und auf Preußen bezüglichen 
Veröffentlichungen des Königlich Preußischen Statistischen Landesamts*).

*) Siehe das Verzeichnis der Veröffentlichungen des Königl. Preuß. Statistischen Landesamts nebst neuestem Nach- 
trage, ausgegeben von dessen Verlage.

Die unmittelbaren Quellen der einzelnen Tabellen sind (kursiv) hinter deren Überschriften, die älteren in 
kleinerer Schrift — sämtliche nach ihrem Erscheinungsjahr bezw. Jahrgang — am Schlüsse 

der Hauptabteilungen aufgeführt.

Abkürzungen: E = Ergänzungshefte zur Zeitschrift, F = Festschrift des Königl. Preuß. StaL Landesamta, 1805/1905, 
H = 8tat. Handbuch f. d. Preuß. Staat, J = 8tat. Jahrbuch f. d. Preuß. Staat, K — Stat. Korrespondenz, 
M N = Medizinaistat. Nachrichten, Q = Amtliches Quellenwerk (Preuß. Statistik), Nummer und Er­
scheinungsjahr, SN Sondernummer der Stat. Korrespondenz, UM = Unveröffentlichtes Material des 
Königl. Preuß. Stat. Landesamts, Z = Zeitschrift des Königl. Preuß. Landesamts.

Seite
1. Staatsgebiet.

A. Naturverhältnisse.
1. Witterung in Nord- I (Veröffentlich, des K. P. 

deutochland 1912 ■ • • I Meteorologisch. Instituts) 1
2. Sonnenscheindauer in Stunden 1912 (wie zul) 1
3. Lufttemperatur in Norddeutschland in den 

Jahren 1861 bis 1900,1912 und 1913 (Mitteilungen 
und Veröffentlichungen des K. P. Meteorologischen 
Instituts) ........................................................ 2

4. Niederschlagsmengen in Norddeutschland in 
den Jahren 1851 bis 1900,1912 und 1913 (wie zu 3) 4

5. Letzter und erster Frost in Norddeutschland 
in den Jahren 1849 bezw. 1854/66 bis 1888,1889 bis 
1908 und 1912 („Der Boden und die landwirtschaftl. 
Verhältnisse des preuß. Staates” von A. Meitzen, 
Bd. V, und „Ergebnisse der Beobachtungen“ heraus­
gegeben vom K. P. Meteorologischen Institut) ... 6

Zu L A. Naturverhältnisse.
1. Ergebnisse der meteorolog. Be­

obachtung.: Q 54 (1880). 59 (1881), 64 (1882), 
71 (1883), 78 (1884), 82 (1884).

2. K lima to logie: Q 32 (1874) — H 1, 2, 4 
— Jahrbuch f. d. amtl. Statistik 1, 4. 5.

3. Monat 1. Mittel f. Druck, Tempe­
ratur, Feuchtigkeit usw.: Q 27 (1873), 
33 (1874), 34 (1875), 37 (1876), 44 (1877), 47 (1878), 
49 (1879).

4. Monatl. Wasserstandsberichte in der K seit November 1911.
5. Monatl. Witterungsberichte in 

der K seit 1883.
6. Niederschläge einschl. Hageln. 

Schnee: Q 180 (1903), 192 (1905), 202 (1907).
211 (1908), 216 (1909), 221 (1910) — K 1881 (42). 
1893 (4). 1897 (43). 1898 (16), 1900 (15, 16, 17, 42) — Z 1884.

7. Witterungsverhältnisseu. Tem- 
Peraturveränderungen;:«: 1881 (28), 1888 (34), 1897 (SN 23. 11.), 1898 (1) — Z 1878, 1883.

8. Größe und Einteilung.
1. Fläche und Verwaltungsbezirke des Staates 

(s. nachstehende Quellen zu 1 B und UM) ... 7
2. Veränderungen in der Anzahl der Gemeinde­

einheiten nach den verschiedenen Städte- und Land­
gemeindeordnungen. Vom 1. April 1892 bis 31. März 
1913 (Topographische Akten des Kgl. Pr. Stat. 
Landesamts und Regierungsamisblätter)............. 8

Zu I. B. Größe und Einteilung.
1. Amtsbezirke: Gemeinde-Lexikon 1887/88, 1897/98, 1907/09, 1912 ) — Z 1874.1
2. Atmtsgerichte: Gemeinde-Lexikon 1887/88, 

1897/98, 1907/09, 19122).
3. Bürgermeistereien (Rheinprovinz): 

Gemeinde-Lexikon 1887/88, 1897/98, 1907/09.
4. Fläche: Q 30 (1875), 39 (1877). 66 (1883), 

96 (1888), 121 (1893), 148 (1897/98), 177 (1902/03), 
206 (1908), 234 (1913)—Gemeinde-Lexikon 1887/88, 
1897/98. 1907/09, 1912=).5. Gemeindeeinheiten: Q 30 (1875), 39 
(1877), 66 (1883), 96 (1888), 121 (1893), 148 (1897/98), 
177 (1902/03.) 206 (1908), 234 (1913) — Gemeinde- 
Lexikon 1873/74. 1887/88, 1897/98, 1907/09. 1912=) 
— K 1884 (45), 1904 (44), 1905 (9, 12, 16), 1907 (1), 
1908 (17, 24) — Z 1890, 1904.

6. Kirchspiele: Gemeinde-Lexikon 1887/88, 
1897/98, 1907/09, 1912=).7. Landgerichte: Gemeinde-Lexikon 1887/88, 
1897/98, 1907/09, 1912=).8. Landwehrbezirke: Gemeinde-Lexikon 
1887/88, 1897/98, 1907/09, 1912=).

9. Polizeidistrikte (Prov. Posen): Ge­
meinde-Lexikon 1887/88, 1897/98. 1907/09, 1912.

10. Reichstagswahlkrelse:Q 39 (1877).11. Standesamtsbezirke: Gemeinde-Lexikon 
1887/88, 1897/98, 1907/09. 1912=) — K 1883 (41), 1884 (9)—Z 1875, 1883—Standesamts-Lexikon 1884.

12. Wohn pläize: Gemeinde-Lexikon 1873/74, 
1887/88, 1897/98, 1907/09, 1912=) — Z 1876.13. Wohnstätten: Q 30 (1875). 39 (1877). 
66 (1883), 96 (1888), 121 (1893), 148 (1897/98), 177 
(1902/03, 206 (1908), 234 (1913) — Gemeinde- 
Lexikon 1873/74, 1887/88, 1897/98, 1907/09, 1912=) 
- K 1891 (19), 1897 (11). T , ,(Siehe auch: J 1 bis 10 — Hl bis 4 — Jahrb.
f. d. amtl. Statistik 1, 3, 4, 5.)

1) nur für die Reg.-Bez. Allenstein, Danzig, Marienwerder, Oppeln. — *)  wie zu i) und Posen sowie Bromberg.
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Seite
II. Bevölkerung.

A. Bestand und Eigenschaften.
1. Gesamtbevölkerung des Staates jeweiligen 

Umfanges von 1816—1910 (s. nachstehende Quellen 
zu 11 A) ..............................................• ... 10

2. Die Bevölkerung im preuß. Staate und seinen 
Provinzen von 1875—1910 (wie zu 1)................ 10

3. Die ortsanwesende Bevölkerung am 1. De­
zember 1910 nach Altersgruppen [Q 234 (1913)] 11

4. Die Alters Verhältnisse der Bevölkerung in den 
Städten sowie in den Landgemeinden und Guts­
bezirken am 1. Januar 1911 (wie zu 3) .... 12

5. Familienstand der orts anwesenden Bevölke­
rung am 1. Dezember 1910 (wie zu 3)................ 14

6. Haushaltungen am 1. Dezember 1910 (wie zu 3) 14
7. Die orts anwesende Bevölkerung nach den 

hauptsächlichsten bei der Volkszählung am 1. De- 
zember^lßlO ermittelten Religionsbezeichnungen

a) Zusammenstellung nach Religionsgruppen . 15
b) Angehörige des evangelischen Bekenntnisses 16
c) Andere evangelische Christen ...................17
d) Sonstige Christen und Personen anderen Be­

kenntnisses .............................................. 18
8. Fruchtbarkeit deutscher und polnischer Frauen 

in den Regierungsbezirken Alienstein, Danzig, Ma­
rienwerder, Posen, Bromberg und Oppeln nach der 
Volkszählung vom 1. Dezember 1910 (Z 1912 und 
UM)............................................ 19

9. Die ortsanwesende Bevölkerung am 1. De­
zember 1910 in den einzelnen Kreisen der Regierungs­
bezirke AUenstein, Danzig und Marienwerder nach 
der Muttersprache (U M).................................... 20

10. Deutsche und Polen am 1. Dezember 1910 in 
den einzelnen Kreisen der Provinz Posen nach dem 
Religionsbekenntnisse (UM)............................. 21

11. Die ortsanwesende Landbevölkerung am
1. Dezember 1910 in den einzelnen Kreisen sowie in 
den Gemeinden mit 1000 und mehr Einwohnern der 
Provinz Posen nach Muttersprache und Religions­
bekenntnis (U M und Gemeinde-Lexikon 1912) . 22

12. Gebürtigkeitder ortsanwesendenBevölkerung 
am 1. Dezember 1910 in den Kreisen des rheinisch- 
westfälischen Industriegebietes (U M)............. 26

13. Gebürtigkeit der am 1. Dezember 1910 in den 
Kreisen des rheinisch-westfälischen Industriegebietes 
ermittelten Polen (UM)....................................30

14. Zusammenstellung der taubstummen Kinder, 
die in den Jahren 1908 bis 1912 das schulpflichtige 
Alter erreichten oder bisher nicht gemeldet waren 
und nicht in einer Taubstummenanstalt unter­
gebracht sind (MN 1912/13).........................   32

Zu II. A. Bestand und Eigenschaften.
1. Bevölkerungszahl: Q 30 (1875), 39 

(1877), 48 A (1879), 66 (1883), 96 (1888), 121 (1893), 
148 (1897/98), 177 (1902/03), 188 (1904), 206 (1908), 
234 (1913) — Gemeinde-Lexikon 1873/74, 1887/88, 
1897/98, 1907/09. 19121) — Viehstands-Lexikon 
1874/75, 1884. 1894/95, 1903 — K 1875 (32, 33), 
1876 (14), 1878 (1, 2), 1880 (40, 47), 1881 (2, 34), 
1882 (17), 1883 (32), 1886 (11, 41. 43, SN 26. 11.), 1890 (14), 1891 (16. 20. 42,45, SN 30. 11.). 1893 
(36), 1894 (35), 1896 (44), 1898 (45), 1901 <29, 41), 
1904 (32), 1905 (17, 25, 44), 1906 (S N 26. 9.), 1911 
(S N 25. 8.) — Z 1873, 1875, 1876, 1877, 1878, 
1879, 1880, 1881, 1882, 1888. 1891, 1892, 1897, 
1902, 1908. 1909. 1911 — F 1805/1905.

Seite
2. Bevölkerung, ortsanwesende, nach Alters­

gruppen: J 7, 8, 10.
3. Familiennamen, deutsche, der Polen: 

Z 1912.4. Familien stan d: Q 30 (1875), 66 (1883), 
96 (1888), 121 (1893), 148 (1897/98), 177 (1902/08), 
188 (1904), 206 (1908), 234 (1913) — K 1887 (36), 
1892 (27, 33), 1897 (21), 1902 (20) — Z 1875, 1882, 
1908.5. Fruchtbarkeit deutscher und 
polnischer Frauen: Z 1912.

6. Gebürtigkeit: Q 30 (1875), 66 (1883), 
96 (1888), 121 (1893), 177 (1902/03), 206 (1908) — 
Gemeinde-Lexikon 1873/74, 1887/88 — K 1886 (47), 
1892 (4, 5, 7, 16), 1893 (14. 41), 1901 (47), 1902 
(37, SN 20. 8.), 1909 (32), 1910 (19, 25), 1911 (32) 
— Z 1880, 1893, 1907, 1908 — F 1805/1905.

7. Geschlecht: Q 30 (1875), 39 (1877), 66 
1883), 96 (1888), 121 (1893), 148 (1897/98), 177 
(1902/03), 188 (1904), 206 (1908), 234 (1913) — Gemeinde-Lexikon 1873/74, 1887/88, 1897/98,
1907/09. 19121) — K 1881 (34), 1886 (S N 26. 11.). 
1887 (36), 1891 (20, S N 30. 11.). 1892 (27, 33), 1896 
(26, 44), 1901 (41), 1902 (20), 1906 (SN 26. 9.), 1911 (SN 25. 8.) — Z 1888, 1908, 1911.

8. Hauptberuf und soziale Stel­
lung: Q 30 (1875) — Z 1875, 1908, 1909, 1911.

9. Haushaltungen und Anstalten für gemeinsamen Aufenthalt: Q 30 
(1875), 39 (1877). 66 (1883). 96 (1888), 121 (1893), 
148 (1897/98), 177 (1902/03), 206 (1908), 234 (1913) 
— Gemeinde-Lexikon 1873/74, 1887/88, 1897/98, 
1907/09 — K 1882 (31), 1886 (30), 1887 (33), 1891 
(19), 1897 (11, 12, 19), 1907 (8) — Z 1908 — F 
1805/1905.10. Insassen von Anstalten für ge­
meinsamen Aufenthalt: Q 30 (1875), 
39 (1877), 66 (1883), 96 (1888), 121 (1893), 148 
(1897/98), 177 (1902/03), 206 (1908), 234 (1913).11. Konfessionelle Mischehen: Q 96
(1888), 121 (1893). 148 (1897/98), 177 (1902/03), 
206 (1908), 234 (1913), — K 1892 (37), 1894 (8), 1898 
(16) — Z 1887, 1908.12. Lebensalter: Q 30 (1875), 39 (1877), 
66 (1883), 96 (1888), 121 (1893), 148 (1897/98), 
177 (1902/03), 188 (1904), 206 (1908), 234 (1913) — 
Gemeinde-Lexikon 1873/74,1887/88 — K 1878 (7, 8), 
1885 (13, 14, 31), 1887 (11, 36), 1892 (27, 33), 1896 
(40). 1902 (20, 41), 1907 (19), 1910 (34) — Z 1875, 
1882, 1885, 1889, 1893, 1908, 1911 — F 1805/1905.

13. Militärpersonen:Q30 (1875), 39 (1877), 
66 (1883), 96 (1888), 121 (1893), 148 (1897/98), 
177 (1902/03), 206 (1908), 234 (1913) — Gemeinde- 
Lexikon 1887/88, 1897/98, 1907/09, 1912 ) — K 1878 
(3), 1886 (S N 26. 11.), 1891 (S N 30. 11.), 1896 (44), 
1901 (41). 1906 (SN 26. 9.), 1911 (SN 25. 8.) — 
Z 1877, 1881. ........

1

14. M uttersprache: Q 121 (1893), 177 III 
(1902), 188 (1904), 206 (1908), 234 (1913)—Gemeinde- 
Lexikon 1907/09. 19121) — K 1893 (40), 1902 
(SN 26. 11.), 1907 (32), 1908 (20), 1909 (26, 32), 
1912 (17, 18, 21, 63) — Z 1893, 1902, 1907, 1908, 
1909, 1911, 1912 — F 1805/1905. — Insbesondere 
zur P ölen frage vergl. Q 177 III (1902) — K 1909 
(26, 32), 1912 (17, 18, 21, 63) — Z 1893. 1908, 1909, 
1912 — J 10.

15. Religionsbekenntnis: Q 30 (1875), 
66 (1883), 96 (1888), 121 (1893), 148 (1897/98), 177 
(1902/03), 188 (1904), 206 (1908), 234 (1913) — Ge­meinde-Lexikon 1873/74, 1887/88, 1897/98, 1907/09. 
19121) — K 1877 (23), 1881 (37), 1885 (8), 1886 
(43. S N 26. 11.). 1887 (7, 8), 1889 (12), 1890 (12). 
1891 (SN 30. 11.), 1892 (12, 37). 1893 (40), 1896 
(44), 1897 (4, 28, 35). 1898 (16). 1901 (41, 44), 1906 
(S N 26. 9.), 1909 (32), 1911 (39. S N 25. 8.), 1913 
(50, 52, 55. 57, 66) — Z 1874, 1882, 1889, 1908, 1909, 
1911, 1913 — F 1805/1905.16. Schulbild ung:Q 30 (1875) - Gemeinde- 
Lexikon 1873/74 — K 1889 (12). 1893 (10), 1894 
(16). 1895 (5, 17), 1900 (9), 1901 (14), 1907 (12) — 
Z 1874.17. Sinnes -und Geistesmängel: Q. 30 
(1875), 66 (1883), 69 (1883), 148 (1897/98), 177 
(1902/03), 206 (1908), 234 (1913) — Gemeinde- 
Lexikon 1873/74 — K 1877 (43). 1882 (28, 29), 1884 
(29. 32). 1892 (3), 1897 (32), 1898 (17. 32), 1904 (11), 
1906 (25), 1907 (34), 1908 (33), 1909 (10, 45), 1910

1) nur für die Reg.-Bez. Alienstein, Danzig, Marienwerder, Posen, Bromberg, Oppeln.
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(26), 1911 (14, 30), 1912 (36, 40) — Z 1878, 1882, 
1883, 1907, 1908, 1912 — MN 1909, 1910, 1911/12, 
1912/13, 1913/14.18. Sprachlich gemischte Ehen: Z 
1912.19. Staatsangehörigkeit: Q 30 (1875), 
39 (1877), 66 (1883), 96 (1888), 121 (1893), 148 
(1897/98), 177 (1902/03), 206 (1908), 234 (1913), — 
Gemeinde-Lexikon 1873/74 — K 1875 (8), 1877 
(23), 1878 (21, 22), 1879 (22), 1880 (22), 1882 (23), 
1883 (29), 1884 (40), 1885 (20), 1886 (21), 1887 (28), 
1889 (6), 1891 (SN 30. 11.), 1892 (4), 1896 (44) 
1897 (5), 1906 (SN 18..10.), 1911 (7, 13), 1912 (28) 
— Z 1874 bis 1887, 1908, 1909, 1911 — F 1805/1905.20. Volkszählung: s. bei 1. Bevölkerungszahl.21. Wohnbevölkerung: Q 39 (1877), 66 
(1883), 96 (1888) — Gemeinde-Lexikon 1887/88.

22. Wohnort und Arbeitsort: 
Q 177 (1902/03) — K 1904 (20) — Z 1904 — F 
1805/1905.23. Zu- oder Abnahme der Bevöl­
kerung: Q 30 (1875), 39 (1877), 66 (1883), 96 
(1888), 121 (1893), 148 (1897/98), 177 (1902/03), 
206 (1908), 234 (1913) — K 1876 (13, 14), 1883 (30), 
1886 (30, 44). 1887 (5), 1889 (26, 44), 1892 (8), 
1896 (25), 1897 (29), 1898 (14), 1899 (45) — Z 1878, 
1889 — F 1805/1905.

11. Bewegung der Bevölkerung.
1. Geburts-, Beirats- und Sterbeziffer sowie 

mittlere Bevölkerung für den preußischen Staat 
jeweiligen Umfanges, 1816 bis 1912 (s. nachstehende 
Quellen zu 11. BJ.................. •............................33

2. Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle 
in den Regierungsbezirken 1912.

a. Grundzahlen [Q 238 (1913)]....................... 34
b. Verhältniszahlen [Q 238 (1913)] ...... 35
3. Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle 

nach Berufsgruppen im Staate 1912 [Q 238 (1913)] 36
4. Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle 

nach sozialen Gruppen im Staate 1912 [Q 238 
(1913)]..............................................................37

5. Die Geburten.
a. Die Lebendgeborenen im Staate, in den Pro­

vinzen und Regierungsbezirken nach Kalender­
monaten im Jahre 1912 [Q238 (1913)] .... 38

b. Verhältniszahlen für den Staat [Q 238 (1913)] 39
c. Die Eheschließungen.
a. Verhältniszahlen für den Staat [s. zu 11. B.7] 39
b. Verhältniszahlen für die Provinzen [Q 229

(1911), 233 (1912) und 238 (1913)]....................39
c. Alter der Eheschließenden im Staate 1912

[Q 238 (1913)].....................................................40
7. Die Ehescheidungen.
a. Gesamtübersicht der Ehescheidungen und 

ihrer Begleitumstände nach Regierungsbezirken 
(UM)........................  42

b. Zahl der Ehescheidungen, bei denen das 
Armenrecht bewilligt war (UM).......................... 42

c. Zahl der Ehescheidungen im Jahre 1912 nach 
dem Religionsbekenntnis (UM).......................... 43

d. Dauer der Ehe und Alter zur Zeit der Ehe­
schließung bei den im Jahre 1912 Geschiedenen 
(UM) — e. Alter der im Jahre 1912 Geschiedenen 
zur Zeit der Ehescheidung (UM) — f. Altersunter­
schiede der im Jahre 1912 Geschiedenen (UM) 44

g. Ehescheidungsgründe in Verbindung mit 
Ehedauer, Alter und Religion der Geschiedenen 
sowie Beruf des Mannes im Jahre 1912 (UM) . 45

h. Ehescheidungsgründe in Verbindung mit dem 
Altersunterschiede der Geschiedenen im Jahre 
1912 (UM)........................................................46

Statistisches Jahrbuch, 1913.

Seite
i. Verteilung der Ehescheidungsgründe auf die 

Scheidungsfälle unter Berücksichtigung der Schuld­
frage im Jahre 1912 (UM).................................47

8. Die Sterbefälle.
a. Im Staate, nebst Verhältniszahlen [s. zu II.

8. 18] — b. Alter der Gestorbenen im Staate 1911 
und 1912 [Q233 (1912) und 238 (1913)] ... 48

c. Die Lebendgeborenen nach Kalendermonaten 
und Geschlecht sowie die Gestorbenen nach Kalen­
dermonaten, Geschlecht und Altersklassen im Staate 
1912 [Q 238 (1913)]...........................................49

d. Die Gestorbenen nach dem Alter und Familien­
stand im Staate 1910,1911 und 1912 [Q 229 (1911).
233 (1912) und 238 (1913)]...................  50

e. Die Sterbefälle in den Provinzen 1881 bis 1912
[s . zu II. B. 18] — f. Die Sterbefälle in den Re­
gierungsbezirken 1912 [Q238 (1913)]................ 54

9. Die Säuglingssterblichkeit.
a. Die Säuglingssterblichkeit im Staate, in den 

Regierungsbezirken und den Städten mit über 
50000 Einwohnern [s. zu 11. B. 17]....................55

b. Die Säuglingssterblichkeit im Staate, in den 
Provinzen und Regierungsbezirken nach Alters­
monaten im Jahre 1912 [Q 238 (1913)] .... 57

c. Die Säuglingssterblichkeit im Staate und in 
den Provinzen nach Kalendermonaten und Ge­
schlecht im Jahre 1912 (UM)..............................58

d. Die Säuglingssterblichkeit im Staate, in den 
Provinzen und Regierungsbezirken nach Kalender­
monaten im Jahre 1912 (UM)..............................59

Zu II. B. Bewegung der Bevölkerung.
l.'Altersverhältnisse der ehe-

schließenden Männer und Frauen: Q 220 (1909), 233 (1912).
j. Bewegung der Bevölkerung im 

allgemeinen: Q 29 (1874), 36 (1876), 42 
(1876), 45 (1878), 48 (1879), 51 (1880), 56 (1881), 
61 (1882), 68 (1883), 74 (1884), 79 (1884), 86 (1885), 
89 (1886), 94 (1888), 98 (1889), 107 (1890), 113 
(1890), 117 (1892), 123 (1893), 127 (1893), 134
(18 95), 138 (1896), 143 (1897), 149 (1898), 155 
(1898), 160 (1900), 164 (1901), 169 (1902), 178
(1903), 183 (1903), 190 (1904), 196 (1905), 200
(1906), 207 (1907), 213 (1908), 220 (1909), 224
(1910) . 229 (1911). 233 (1912), 238 (1913) — K 1913 
(15, 57) — Z 1875 bis 1913 — F 1805/1905.

3. Bewegung der Bevölkerung nach 
Nationalitäten: Z 1912.

4. Durchschnittsalter der E be­
schließenden: Q 188 (1904) — K 1904 (38) — Z 1889 — J 1 bis 10 — F 1805/1905.

5. Durchschnittsalter der Gestor­
benen: Q 188 (1904) — J 1 bis 10 — F 1805/1905.

6. Ehescheidungen: Q 188 (1904) — 
K 1888 (39). 1892 (26), 1898 (1), 1903 (16, 43), 1904 
(30), 1907 (24, 38, 48), 1909 (5, 28), 1910 (35, 48), 
1911 (32), 1913 (52, 59) — Z 1902, 1907 — H 4 — J 1 bis 10.

7. Eheschließungen: Q wie zu 2. und 
48 A (1879). 188 (1904) — K 1875 (38). 1877 (3, 39). 
1878 (38, 39), 1879 (34), 1880 (11, 43), 1881 (39), 
1882 (2, 47), 1883 (46), 1884 (29, 48), 1885 (37), 1886 
(40), 1887 (38), 1888 (35, 39), 1890 (36, 44), 1891 
(40. 47), 1892 (38). 1893 (37). 1894 (37, 46), 1895 
(47), 1896 (37), 1897 (39), 1898 (29, 35). 1899 (38), 
1900 (37, 44), 1901 (11), 1902 (3, 9, 12), 1903 (9, 19, 
21. 33). 1904 (5, 17, 36. 42. SN 20. 10.). 1905 (36), 
1906 (36), 1907 (22. 28. 33, 40, 45, 47), 1908 (8, 
12. 21, 24, 34, 38, 43. 47), 1909 (S N 25. 2., 11, 42), 1911 (1), 1912 (16), 1913 (15, 57) - Z 1875 bis 1913 
— MN 1909, 1910, 1911/12, 1912/13, 1913/14 — J 1 
bis 10 — H 1 bis 4 F 1805/1905.8. Eheschließungen von Analpha­
beten: Q 86 (1885), 188 (1904) — K 1893 (10), 
1895 (5, 17), 1900 (9), 1901 (14), 1907 (12).9. Erwerb und Verlust der Reichs- 
und Staatsangehörigkeit: Q 36 (1876), 
42 (1876), 45 (1878), 48 (1879), 48 A (1879), 51 (1880),

b
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Seite 56 (1881), 61 (1882), 68 (1883), 74 (1884), 79 (1884), 
86 (1885), 89 (1886), 94 (1888), 98 (1889), 188 (1904) 
— K 1875 (8, 34), 1876 (14, 23), 1877 (23), 1878 (21, 
22), 1879 (22), 1880 (22), 1881 (17), 1882 (19, 23), 
1883 (29), 1884 (40), 1885 (20), 1886 (21), 1887 (28), 
1889 (6), 1891 (45), 1903 (28, 39) - Z 1874 bis 1887, 
1889 — H 1 bis 4 — F 1805/1905.

10. Fruchtbarkeit, Zusammenhang zwischen 
Beruf und —: Z 1912.

11. Fruchtbarkeits- und Geburten­
ziffer: Q 48 A (1879), 188 (1904), 229 (1911), 
233 (1912), 238 (1913) — K 1898 (SN 20. 4.), 1904 
(37), 1908 (16), 1910 (39) — Z 1889, 1891, 1897 — 
J 9, 10 — F 1805/1905.

12. Geburten: Q wie zu 7. — K 1875 (38), 
1876 (13, 14), 1877 (39), 1878 (38, 39), 1879 (34), 
1880 (11, 43), 1881 (39), 1883 (46), 1884 (29, 44, 
48). 1885 (37), 1886 (40), 1887 (38), 1888 (35), 
1890 (36, 44), 1891 (40, 47), 1892 (38), 1893 (37), 
1894 (37, 46), 1895 (47), 1896 (37), 1897 (39, 47), 
1898 (29, 35), 1899 (38), 1900 (37), 1901 (11), 1902 
(3, 12), 1903 (9, 21, 33), 1904 (5, 17, 40, S N 20. 10.), 
1905 (36). 1906 (36), 1907 (22, 28, 33, 40, 45, 47), 
19 (80 812, 16, 21, 24, 34, 38. 43, 47), 1909 (S N 
25. 2., 11. 42), 1910 (39), 1911 (1), 1912 (16), 
1913 (15,57) — Z 1875 bis 1913 — M N 1909, 1910, 
1911/12, 1912/13, 1913/14 — J 1 bk 10 —Hl bis 4 — F 1805/1905.

13. Geburtsziffer: Q 45 (1878) und fol­
gende wie zu 7. mit Ausnahme von Q 74 (1884) — 
K 1900 (16), 1901 (11, 21, 23), 1902 (13, 34), 1904 
(45), 1907 (28). 1908 (13), 1912 (16), 1913 (15,57) 
— Z 1897 — MN 1909, 1910, 1911/12, 1912/13, 
1913/14 — J 1 bis 10 — H 1 bis 4 — F 1805/1905.

14. Graphische Darstellungen 
über die Bewegung der Bevölke­
rung: Q 68 (1883), 138 (1896), 188 (1904) — 
Z 1883 — F 1805/1905.

15. Heiratsziffer: wie zu 12.
16. Lebensversicherung (allgemeine 

und abgekürzte, Berechnung derselben nach der 
preuß. Haupt-Sterbetafel): Q 213 (1908), 233 (1912) 
— .16,9, 10 — Z 1908. — Schrift, verseh. Inh. 
1907: Sterblichkeit und Lebensdauer.

17. Leibrente (Berechnung derselben nach 
der preuß. Haupt - Sterbetafel): Q 213 (1908), 
233 (1912) — J 6, 9, 10 — Z 1908.

18. Säuglingssterblichkeit: Q 45 
(1878), 48 (1879), 48 A (1879), 51 (1880), 56 (1881), 
61 (1882), 68 (1883), 113 (1890), 138 (1896), 188 
(1904), 233 (1912) — K 1876 (41). 1877 (10), 1878 (35, 
36), 1882 (1), 1886 (46), 1895 (3), 1911 (20) — Z 1876 
bis 1880. 1883, 1885, 1886, 1889, 1897 — M N 1909, 
1910. 1911/12. 1912/13, 1913/14 — J 1 bis 10 — 
F 1805/1905.19. Ster befalle: Q wie zu 7. — K 1875 
(38), 1876 (13, 14). 1877 (31. 39), 1878 (38, 39), 1879 
(34), 1880 (11. 43, 44). 1881 (39). 1883 (46). 1884 
(29, 48), 1885 (45). 1886 (40), 1887 (16. 38), 1888 (35, 
38), 1889 (29), 1890 (36, 38, 44). 1891 (40, 47), 1892 
(25, 38), 1893 (37, 42), 1894 (35, 37. 46), 1895 (14/ 
47). 1896 (12, 37), 1897 (16. 39), 1898 (17. 29. 35). 
1899 (6, 38), 1900 (12. 37). 1901 (10, 11), 1902 (3, 
12), 1903 (9, 21, 33. 41), 1904 (5, 17, SN 20. 10.), 
1905 (2, 36, 38), 1906 (36, 41), 1907 (22, 28, 33, 40, 
45. 47), 1908 (8, 12, 21, 24. 34. 38, 40, 43, 47), 1909 
(S N 25. 2., 11. 42, 46), 1911 (1. 3. 35, 46), 1912 
(16,65) 1913 (15.57) — Z 1875 bis 1913 — MN 1909, 
1910. 1911/12, 1912/13. 1913/14 - J 1 bis 10 - 
H 1 bis 4 — F 1805/1905.

20. Sterbefälle der mit alkoho­
lischen Getränken berufsmäßig 
beschäftigten Männer: Q 143 (1897) 
— Z 1895, 1897.21. Sterbetafeln (Sterblichkeit und 
Lebensdauer): Q 48 (1879). 48 A (1879). 51 (1880). 
68 (1883), 143 (1897), 188 (1904), 213 (1908), 233 (1912) 
— K 1879 (12, 13), 1885 (13. 14, 31), 1905 (20), 1908 
(13). 1913 (64) — Z 1878,1879.1881.1882.1885.1889, 
1897,1908 — J 1,3 bis 6,9.10 — Hl bis 4 — Schrift, 
verseh. Inh., 1907: Sterblichkeit und Lebensdauer.

22. Sterbeziffer: wie zu 12.
23. Verhältnis der Knaben - zu den 

Mädchengeburten und der Totgebo­
renen zu den Lebendgeborenen: Q 233 
(1912).

24. Volkskraft, Zunahme der, 1905 bis 1910: 
K 1913 (31).

C. Todesursachen.
1. Die Sterblichkeit nach Todesursachen und 

Altersklassen der Gestorbenen im Staate während 
des Jahres 1912 (M A 1913/1914).......................60

2. Das Auftreten wichtiger Todesursachen im 
Staat und in den Regierungsbezirken während des 
Jahres 1912 (Gesundheitswesen des Pr. Staates 1912 
und UM).......................................................... 62

3. Die tödlichen Verunglückungen und die Selbst­
morde in den Provinzen während des Jahres 1912 
(Gesundheitswesen des Pr. Staates 1912 und M A 
1913/14)..............................................................64

4. Mord und Totschlag sowie Hinrichtungen 
in den Provinzen während der Jahre 1905 bis 1912 
(Gesundheitswesen des Pr. Staates).......................64

5. Die Sterblichkeit an Krebs in Preußen nach 
Altersgruppen der Gestorbenen der Jahre 1903 bis 
1911 (MN 1913/1914)....................................... 65

Zu II. C. Todesursachen.
1. Gewaltsame Todesfälle und Ver­

letzungen: Q 28 (1874), 38 (1876) — Z 1873.
2. Mord und Totschlag: Q 189 (1905) 

und folgende wie zu 4 — K 1906 (13), 1907 (15). 
1908 (8 N 21. 4.). 1909 (8), 1910 (16). 1911 (24), 1913 
(11) — MN 1909, 1910, 1911/1912, 1912/1913, 1913/14.

3. Selbstmord: Q wie zu 4 — K 1875 
(37), 1876 (48). 1877 (41). 1879 (32), 1885 (38), 
1886 (4, 4z). 1887 (34), 1889 (28), 1890 (18), 1891 
(17), 1892 (11), 1895 (26). 1896 (15). 1897 (SN 
26. 5.), .1898 (19), 1899 (19), 1901 (17). 1902 (24). 
1904 (2), 1905 (11, 46), 1908 (7). 1909 (5. 30), 1910 
(9), 1912 (30), 1913 (18) — Z 1874 — M N 1909, 1910, 
1911/1912, 1912/13. 1913/14 — Schülerselbstmorde: 
K 1890 (33) — M N 1909 — Einwirkung des Alters 
auf den Hang zum Selbstmord: K 1892 (15).

4. Todesursachen im allgemeinen: 
Q 43 (1877), 46 (1878), 50 (1879). 55 (1880), 60 
(1881). 63 (1882). 72 (1883), 80 (1885), 84 (1886), 
87 (1887). 91 (1887), 95 (1888). 99 (1889), 108 (1890). 
114 (1891), 118 (1892), 124 (1893), 132 (1894), 135 
(1895), 139 (1896), 145 (1897), 152 (1898), 157 (1899), 
162 (1900), 166 (1901), 171 (1902), 179 (1903), 184 
(1904), 189 (1905), 195 (1905), 199 (1907), 214 (1908), 
208 (1908) — K 1877 (31), 1878 (15), 1880 (46), 1885 (36. 45). 1887 (16), 1888 (38), 1889 (29). 1890 
(38), 1892 (25), 1893 (42), 1894 (38), 1895 (3, 33), 
1896 (13), 1897 (18), 1898 (20), 1899 (8), 1900 (10), 
1901 (14), 1902 (10, 21). 1904 (1). 1905 (7), 1907 
(6. 22, 28, 33, 40, 45. 47), 1908 (3, 8, 12. 21. 24. 34, 
38, 43, 44. 47), 1909 (SN 25. 2.), 1910 (8), 1911 
(7), 1912 (65), 1913 (2) — Z 1879, 1908 —MN 1909, 
1910, 1911/12, 1912/13, 1913/14.

5. Tödliche Verunglückungen: Q wie zu 4 — K 1875 (35. 37). 1876 (29), 1878 (9). 
1880 (15). 1881 (11, 13. 30. 31), 1883 (45), 1886 
(5. 42). 1887 (31, 32), 1889 (45), 1897 (26, 30, 32), 
1898 (18), 1899 (14, 17, 20), 1901 (20), 1902 (43), 
1903 (9), 1904 (4), 1906 (1), 1907 (8). 1908 (13), 
1909 (13), 1910 (11), 1911 (27), 1912 (15), 1913 (28) 
— Z 1874, 1881, 1909 — M N 1909, 1910, 1911/12, 1913/14.

6. Wichtige Todesursachen in­
folge besonderer Krankheiten: 
K 1894 (2). 1895 (30), 1896 (22), 1899 (32), 1904 
(13). 1905 (40), 1912 (7), —M N 1911/1912, 1912/1913 
1913/14 — Z 1873, 1895, 1896 — Schriften verseh. 
Inh., 1902: Das Auftreten der Tuberkulose als Todes­
ursache in Preußen während der Jahre 1876, 1881, 
1886, 1891, 1896 und 1901 — F 1805/1905.

1) . Berufs- und ErwerbstKtigkeit der 
Bevölkerung.

1. Die Berufstätigkeit, 1882, 1895 und 1907 
[Q 76 (1884), 142 (1898/1902) — Slat. d. Deutschen 
Reichs, Bd. 204 (1909)]....................................... 66

2. Die Erwerbstätigen in Land- und Forst­
wirtschaft, Bergbau und Industrie, Handel und
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Verkehr, häuslichem Dienste nach Geschlecht und 
Berufsstellung, 1882, 1895 und 1907 (wie zu 1) . 67

3. Die Erwerbstätigen nach Berufsabteilungen 
und Regierungsbezirken, 1907 (wie zu 1) ... . 68

4. Anteil der nach Alter und Geschlecht unter­
schiedenen selbständigen und unselbständigen Er­
werbstätigen an der Gesamtheit der Erwerbstätigen 
der einzelnen Berufsabteilungen, 1882, 1895 und 
1907 (wie zu 1).................................................69

Zu II. D. Berufs- und Erwerbstätigkeit der Bevölkerung.
1. Berufszählungen und deren 

Ergebnisse: Q 76 (1884/1885), 142 (1898/1902) 
— K 1883 (16, 18, 22, 24, 25, 28, 29), 1896 (28, 29, 
37). 1897 (S N 7. 1.), 1907 (25, S N 5. 6., 39), 1909 
(SN 3. 2.), 1910 (19, 25, 34). 1911 (32). 1912 (41, 
58) — Z 1898 — J 7, 8, 9, 10 — F 1805/1905.2. Berufund Erwerbstätigkeit der 
Eheschließendeu: Iv 1878 (39) Z 1889 — 
F 1805/1905.3. Beruf- und Religionsbekennt­
nis: K 1885 (8), 1897 (28), 1911 (39), 1912 (62) — F 
1805/1905 — Berufstätigkeit der Bevölkerung von 
Berlin: K 1896 (35, 36) — Beruf und wirtschaftliche Lage: K 1897 (3) — F 1805/1905 — Berufssterblich­
keit s. zu II. B. 18, 19 — Erfahrungen und Beob­
achtungen bei der Berufs- und Betriebszählung vorn 
12. 6.1907: Z 1909 — Preußen und seine Provinzen 
als Herkunftsgebiet beruflich Selbständiger im Reich 
nach der Berufszählung von 1907: Z 1912 — Tech­
nische Betriebs- und Hilfspersonen: K 1897 (13).

E. Wanderungen.
Überseeische Auswanderung.

a. Anzahl und Geschlecht der Auswanderer 
(Vierteljahrshefte zur Stał. d. Deutschen Reichs) . 70

b. Häufigkeit der Auswanderung und Reiseziele
der überseeischen Auswanderer (wie zu a) ... 71

c. Einschiffungshäfen der überseeischen Aus­
wanderer (wie zu a)...........................................71

Zu II. E. Wanderungen.
1. Binnenwanderungen: K 1876 (14, 

17), 1882 (19), 1903 (28) — Z 1902, 1907 — J 1 bis 10 
— F 1805/1905.2. Ein- und Auswanderung: Q wie 
zu 4 — K 1875 (32, 33) — Z 1873.

3. Heimatsinn und Wandertrieb: 
Z 1873.4. Wanderungen im allgemeinen: 
Q 26 (1874), 36 (1876). 42 (1876), 45 (1878), 48 
(1879), 48 A (1879), 51 (1880), 56 (1881), 61 (1882), 
68 (1883), 74 (1884), 79 (1884), 86 (1885), 89 (1887), 
94 (1888), 98 (1889), 188 (1904) — K 1875 (8, 34), 
1876 (14, 23). 1877 (23), 1878 (21, 22). 1879 (22), 
1880 (22), 1881 (17). 1882 (19. 23), 1883 (29), 1884 
(40), 1885 (20), 1886 (21). 1887 (28). 1889 (6), 1891 
(45), 1903 (28, 39) - Z 1874 bis 1887, 1889 —Hl 
bis 4 — F 1805/1905.

5. W a n d e r z i f f e r: J 1 bis 10 — F 1805/1905.

111. Grundeigentum, Gebäude und Wohnungen.

A. Grundeigentum.
1. Bestand der Liegenschaften 1912 (Akten des 

Finanzministeriums) .......................................... 72
2. Domänen und anderer Staatsgrundbesitz.
a. Fläche und Ertrag der Domänen vorwerke 

1909 bis 1913 (Anlagen zum Staatshaushalts-Etat 
1913)................................................................. 73

b. Zu- und Abgänge im Grundeigentum bei der 
Domänen Verwaltung 1911 (Drucksache des Ab­
geordnetenhauses 1913) ....................................... 73

c. Zu- und Abgänge der Staatsforstenfläche 1911 
(wie zu b)........................................................... 74

Seite
3. Staatliche Ansiedlung in den Ostprovinzen.
a. Die von der Königlichen Ansiedlungskom­

mission für Westpreußen und Posen bis Ende 1912 
angekauften Ländereien (Drucksache des Abgeord­
netenhauses 1913)................................................. 75

b. Die von der Ansiedlungskommission ge­
schaffenen Ansiedlerstellen (wie zu a)............. 76

c. Herkunft und Religionsbekenntnis der An­
siedler in den Provinzen Westpreußen und Posen 
nach dem Stande zu Ende des Jahres 1912 (Mit­
teilungen der Königl. Ansiedlungskommission) . . 77

d. Verminderung des Großgrundbesitzes (über
100 ha) in den einzelnen Kreisen der Provinzen 
Westpreußen und Posen durch die Güterankäufe 
der Ansiedlungskommission in den Jahren 1895 
bis 1912 (Denkschrift „Zwanzig Jahre Deutscher 
Kulturarbeit“ 1907 und wie zu c).......................... 79

4. Staatliche Moor- und Ödlandkultur 1912
i (Jahresnachweisungen der Königl. General­

kommissionen, 1913)........................................80
5. Rentengutsbildung nach dem Gesetze vom

7. Juli 1891 bis Ende 1912 (wie zu 4).................80
6. Die Fideikommisse.
a. Bestand der Fideikommisse am Ende der Jahre

1903 bis 1912 (U M u. Z 1903, 1905, 1909, 1914) 81
b. Zu- und Abgang sowie Bestand an Fidei­

kommissen in den Jahren 1903 bis 1912 (U M) . 82
c. Die Fideikommisse nach Größenklassen am

Ende des Jahres 1912 (UM)..............................84
d. Verteilung der Fideikommisse auf die Fidei- 

kommißinhaber am Ende des Jahres 1912 (U M) 84
7. Die Hvpothekenbewegung in den Jahren 1886 

bis 1911.
a. Eintragungen und Löschungen von Hypo­

theken (U M)...........................................' . . 85
b. Überschuß der Hypotheken-Eintragungen über 

die -Löschungen (U M)....................................... 86
8. Ablösungen von Reallasten und Dienstbar­

keiten sowie Teilungen gemeinschaftlicher Grund­
stücke 1912 (wie zu 4)....................................... 88

9. Zusammenlegungen von Grundstücken 1912 
(Spezialseparationen, Verkoppelungen, Konsolida­
tionen) (wie zu 4)............................................. 89

10. Ländlicher Besitzwechsel überhaupt.
a. Der Besitz wechsel land- und forstwirtschaft­

licher Grundstücke überhaupt in den Jahren 1896 
bis 1911 (U M u. Z 1899, 1902, 1905)............. 90

b. Besitzwechsel im Verhältnisse zum Grund- 
stücksbestande [a. Im Jahresdurchschnitte 1896 
bis 1911 — ß. In den Jahren 1902 bis 1911 (U M)~\ 92

c. Die Zersplitterung der land- oder forstwirt­
schaftlich genutzten Grundstücke beim Besitz­
wechsel der Jahre 1903 bis 1911 (UM) .... 93

11. Besitzwechsel in den Ansiedlungsprovinzen 
[Gewinn und Verlust der deutschen Hand 1896 
bis 1911] (UM).................................................94

12. Ländliche Zwangsversteigerungen in den 
Jahren 1907 bis 1911.

a. Hypothekarische Belastung der zwangs­
weise versteigerten ländlichen Grundstücke mit 
Land- oder Forstwirtschaft als Hauptberuf des 
Besitzers (U M u. Z 1911).........................     . 96

b. Sämtliche Zwangsversteigerungen ländlicher 
Grundstücke (UM).......................................... 98

c. Die Zwangsversteigerungen ländlicher Grund­
stücke mit Land- oder Forstwirtschaft als Haupt-

I beruf des Besitzers (UM).................................98
[b]
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SeiteZu III. A. Grundeigentum.
1. Ansiedlungskoznmission, a n ge­kaufte Ländereien: J 1 bis 10.
2. Besitz - und Eigentumsverhält­

nisse: K 1890 (14,16. 17. 20. 21. 23, 27, 29. 44. 46), 
1891 (9).

3. Besitz wechsel: K 1895 (39), 1899 
(12), 1902 (32, 33, 34, 39), 1903 (10), 1904 (4, 9), 
1905 (46), 1906 (11), 1910 (SN 14. 7.) - Z 1899 
1902, 1905 — F 1805/1905 — J 8, 9, 10 — Verkauf von Gütern in der Provinz Weatpreußen: K 1900 (45).

4. Besltzwechsel in den Ansied­lungsprovinzen: J 1 bis 10.
5. Fideikommisse: K 1896 (45), 1897 (34), 1898 (34), 1901 (16, 42), 1902 (42, 48), 1903 

(29, 39, SN 20. 8.), 1904 (6, 201, 1905 (15), 1906 
(12, 34), 1907 (16), 1908 (25), 1909 (SN 19. 10.), 
1910 (8, 21, 33), 1911 (25. 38), 1913 (24) — Z 1897 bis 
1899, 1901 bis 1903, 1905, 1909, 1914 — J 8, 9, 10 — F 1805/1905,
(1889), %H1898)1 K%'(38W898 '(13 W 890
(48) — Regulierungen, Ablösungen und Gemein­heitsteilungen, ausgeführt von den Auseinander- 
setzungsbehörden: K 1881 (3, 36) — Z 1883, 1898.

, ' ypothekenbewegung: K 1888

1910 — J 1 bis 10 — H 2 bis 4 — F 1805/1905.
8. Verschuldung des ländlichen Grundbesitzes: Q 191 (1905/06) — K 1891

1910 (18) — Z 1898, 1908 — F 1805/1905.
9. Verteilung der Kulturarten 

und sonstigen Liegenschaften auf 
die Städte und Landgemeinden: K 1895 (441

• 10" , Zwangsversteigerungen (vor- wiegend land- und forstwirtschaftlicher Grund- 
stücke): K 1883 (27), 1885 (27), 1887 (25), 1888 

v9?oo(.45)1o1907 (2)- 4908 (12), 1910 (6), 1911 (3) — Z 1887, 1889, 1893. 1895 bis 1897, 1899, 1900, 1904. 1911 — J 1 bis 10.

B. Gebäude und Wohnungen.
1. Bestand der Gebäude 1912 (U M u. Akten 

des Finanzmimstenums)....................................... 99
2. Bestand der Gebäude nach den am 1. Januar

1910 bezw. 1895 in Wirksamkeit getretenen Er­
gebnissen der 3. bezw. 2. Gebäudesteuerrevision 
(Drucksachen des Hauses der Abgeordneten) . . . 100

3. Im Jahre 1912 in den Städten mit mehr 
als 100 000 Einwohnern nutzbar gewordene Wohn­
gebäude.

a. Im Jahre 1912 durch Neubau bezw. Umbau 
nutzbar gewordene Wohngebäude und Wohnungen (UM) 5................ 7............................. . 101

b. Im Jahre 1912 durch Abbruch bezw. Umbau 
in Abgang gekommene Wohngebäude und Woh­
nungen (wie zu a)............................................ 102 ;

c. Ergebnis der im Jahre 1912 unter Berück­
sichtigung des Zuganges nach Tabelle a sowie 
des Abganges nach Tabelle b in Zu- bezw. Abgang 
gekommenen Wohngebäude und Wohnungen (wie 
zu a)................................................................103

Zu III. B. Gebäude und Wohnungen.
1. Gebäudestatistik: Q 103 (1889), 

146 (1898) — K 1884 (12) — Gemeinde-Lexikon 
1873/74, 1887/88, 1897/98, 1907/09, 1912») — Z 1883.

2. Wohnplatzstatistik: Gemeinde-
Lexikon wie zu 1 — Z 1876.

3. Wohnungen und Wohnverhält­
nisse: K 1882 (31). 1885 (38, 42), 1891 (19), 
1894 (7), 1904 (42) — Z 1884, 1902 — J 10.

IV. Gütergewinnung.
Seite

A. Bodennutzung.
1. Verteilung des Bodens nach Nutzungsarten 

1878, 1883, 1893, 1900 (s. nachstehende Quellen 
zu IV. A.)........................................................104

2. Landwirtschaft.
a. Landwirtschaftliche Betriebe.
b. Die nach Größenklassen unterschiedenen land­

wirtschaftlichen Betriebe Preußens mit ihrer ge­
samten Wirtschaftsfläche (Gesamtfläche der Wirt­
schaften), 1882.1895, und 1907 [Q 76 (1885) 142 
(1902) —Stak'd. Deutsch. Reichs, Bd. 212 (1909)] 105

ß. Nutzungsart der gesamten Wirtschafts­
fläche (Gesamtfläche der Wirtschaften) der nach 
Größenklassen unterschiedenen landwirtschaft­
lichen Betriebe Preußens, 1882, 1895 und 1907 
(wie zu a)........................................................105

f. Anteil der Größenklassen am Tausend aller 
Landwirtschaftsbetriebe im preußischen Staate und 
in den Provinzen, 1882,1895 und 1907 (wie zu a) 107

8. Anteil der Größenklassen am Tausend der An­
baufläche im preußischen Staate und in den Pro­
vinzen, 1882, 1895 und 1907 (wie zu u) .... 107

e. Die Landwirtschaftsbetriebe (Haupt- und 
Nebenbetriebe) in Preußen, ihre Anbau- und 
Wirtschaftsfläche, 1895 und 1907 (wie zu a) . . 108

f. Die Inhaber und sonstigen Betriebsleiter der 
landwirtschaftlichen Betriebe nach ihrem Haupt­
beruf,1907 [Stat.desDeuisch. Reichs,Bd.212(190977 112

g. Das Personal der nach Größenklassen unter­
schiedenen Landwirtschaftsbetriebe, 1907 (wie zu b) 112

h. Ernte.
a. Die Nutzung der Ackerländereien in den 

Jahren 1878,1883, 1893 und 1900 (s. nachstehende 
Quellen zu IV. A.) ....................................... 113

ß. Die Ernteflächen der wichtigsten Fruchtarten 
1913 in Hektar [K 1913 (41)]........................ 114

f. Die Ernteerträge der wichtigsten Fruchtarten
1913 in Tonnen [K 1913 (64)]........................ 115

8. Die Hektarerträge der wichtigsten Frucht­
arten 1910 bis 1913 in Kilogramm [K 1913 (64)] 116

e. Die Schätzungen der Mittelernte im Durch­
schnitte der Jahre 1908 bis 1912 [Q 235 (1914)] 117

f. Verhältnis der 1913 geernteten Hektarerträge 
zu einer Mittel (Normal-) ernte in Hundertteilen 
[Q 235 (1914)]............................................... 118

in. Die Schätzungen der Mittel (Normal-) ernte 
in den Jahren 1906,1908,1910 und 1912 (s. nach­
stehende Quellen zu IVa).................................. 119

g. Staatliche Aufwendungen zur Förderung der 
Landwirtschaft. (Zuwendungen aus den allge­
meinen Dispositionsfonds des Staates zur Förde­
rung der Landwirtschaft 1912, einschließl. der aus 
dem Ostfonds und dem Westfonds dazu verwendeten
Anteile) [Akten des Landwirtschaftsministeriums] . 120

3. Viehzucht.
a. Der Viehstand im preußischen Staate am

2. Dezember 1912 [K 1913 (60 u. 65)]...............122
b. Vergleichende Übersicht der Hauptergebnisse 

älterer Viehzählungen im Staate 1816 bis 1912 (siehe 
nachstehende Quellen zu IV. A.)........................ 128

c. Der Viehstand im preußischen Staate am
1. Dezember 1913 (vorläufige Ergebnisse) [K 1914
(3) ]...................................................................129

d. Die Ergebnisse der Schweinezählung im preu­
ßischen Staate am 2. Juni 1913 [K 1913 (51)]. 130

l) nur für die Reg.-Bez. .Alienstein, Danzig, Marienwerder, Oppeln, Posen und Bromberg.
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Seite
e. Die Verteilung der Hauptviehgattungen auf 

Einwohnerzahl und Fläche im Jahre 1912 (U M) 131
f. Betriebsergebnisse der staatlichen Gestüte 

1910 und 1911 Ja. Hauptgestüte — ß. Land­
gestüte (Drucksache des Abgeordnetenhauses)] . . 132

g. Zahl der amtlich nicht beschauten Schlachtun­
gen vom 1. Dezember 1911 bis 30. November 1912 
und vom 1. Dezember 1906 bis 30. November 
1907 [K 1909 (1) u. 1913 (60) ]...................  .133

h. Die Ergebnisse der Schlachtvieh- und Fleisch­
beschau bei Schlachtungen im preußischen Staate 
für das Jahr 1912.

a. Die Beanstandungen der beschauten Tiere 
nach Krankheiten u. Beanstandungsform [K 1913 
(47)]................................................................134

ß. Zahl der Schlachttiere, an denen die Beschau 
vorgenommen wurde (wie zu a)........................ 138

i. Die Ergebnisse der Fleischbeschau bei dem 
in das Zollinland eingeführten Fleische, 1912.

a. Nach Untersuchungsstellen [K 1913 (41)] . 139
b. Nach Herkunftsländern (wie zu a)..............140
r. Nicht untersuchtes Fleisch (wie zu a) ... 141 
k. Die Milchversorgung auf dem Bahnwege in

41 deutschen Großstädten im Jahre 1911 (Z 1913) 142
4. Forstwirtschaft einschließlich Jagd.
a. Die Betriebe mit Forstbesitz in Preußen nach 

der Größe der forstwirtschaftlich genutzten Fläche, 
1907 und 1895 [Stal, des Deutsch. Reichs 112 (1895), 
212 (1907)]......................................................144

b. Die Forsten und Holzungen nach Besitz, Be­
stand und Betriebsart 1900 [Q 168.11 (1902)] 145

c. Der Hochwald nach Besitz,Bestand und Alters­
klassen (wie zu b)............................................ 145

d. Die aus den Scäatsforsten geschlagene Holz­
masse 1911 (Mitteilungen des Landwirtschaftsmini­
steriums, 1913).................................................. 146

e. Die Verwertung der aus den Staatsforsten ge­
schlagenen Holzmasse 1911 (wie zu d)............. 147

f. Durchschnittliche Verwertungspreise der 1911 
aus den Staatsforsten gewonnenen Holzmasse (wie 
zu d)............................................................... 148

g. Die Nachbesserungen und neuen Kulturen so­
wie die Anlegung von Saat- und Pflanz-Kämpen in 
den Staatsforsten 1907 bis 1911 (wie zu d) . . . 149

h. Tötungen und Verwundungen beim Forst- 
und Jagdschutze in den Staatsforsten 1902 bis 1911 
(wie zu d)......................................................... 149

i. Das durch Administrationsbeschuß in den 
Staatsforsten erlegte Wild, 1911 (wie zu d) . . . 150

k. Die von 1901 bis 1912 ausgegebenen Jagd­
scheine (wie zu d)............................................ 150

5. Hopfenbau und Hopfenernte 1913 [K1913 
(48)] .................... .................................151

6. Weinbau und Weinernte.
a. Weinbau und Weinernte 1912 nach Weinbau­

gebieten [K 1913 (8) ]................................ . 151
b. Weinbaubetriebe, 1907 (Stal.d. Deutsch.Reichs

Bd. 212 (1909)]....................................... . . 152
c. Die Rebflächen in den Regierungsbezirken 

Wiesbaden, Coblenz und Trier 1912 [K 1913 (40, 
53)] ................................................................153

d. Die Mosterträge in den Regierungsbezirken 
Wiesbaden, Coblenz und Trier 1912 [K 1913 (40, 
53)] ................................................................154

7. Tabakbau und Tabakemte 1912 (Vierteljahrs­
hefte zur Statistik des Deutschen Reichs, 1913. III.) 155

Zu IV. A. Bodennutzung.
1. Ackernutzungund Aokerwert: K 

1901 (31, 32, S N 9. 12.), 1910 (29) — Z 1902.2. Anbau und Ernteertrag: Q 52 
(1879), 57 (1880), 62 (1881), 67 (1882), 73 (1883), 81 
(1884), 85 (1885), 88 (1886), 92 (1887), 97 (1888), 105 
(1889), 110 (1890), 115 (1891), 119 (1892), 126 (1893), 
133 (1894), 137 (1895), 141 (1896), 147 (1897), 154 
(1898), 159 (1899), 161 (1900), 165 (1901), 170 (1902), 
180 (1903), 186 (1904), 192 (1905), 197 (1906), 202 
(1907), 211 (1908), 216 (1909), 221 (1910), 225 (1911), 
230 (1913), 235 (1914), — K 1878 (19, 45), 1879 (22, 
26,44), 1880 (23), 1881 (19,24, 32, 44), 1882 (22), 1883 
(25), 1884 (23), 1885 (24), 1886 (22), 1887 (22), 1888 
(25), 1889 (22), 1890 (21), 1891 (22, 23, 25), 1892 (21, 
24), 1893 (21, S N 28. 9.), 1894 (25, 29). 1895 (25), 
1896 (24, 25), 1897 (SN 26. 7., 36), 1898 (26, SN 
21. 6.), 1899 (23, 24, 26, 31,  46, 48), 1900 (46), 1901 
SN 9. 12.), 1902 (S N 9. 12.), 1903 (S N 29. 8.,  46), 
1904 (46), 1905 (S N 14. 12.), 1906 (33,  S N 13. 12.), 
1907 (10, S N 17. 12.), 1908 (46), 1909 (S N 9. 12.), 
1910 (SN 16.8.,  46), 1911 (SN 27.7..  SN 
30. 11.), 1912 (35,  61), 1913 (41.  64) -- Z 1878 bis 
1880, 1882 bis 1885, 1889, 1891 — F 1805/1905.

*
*

*
* *

* *
3. Arbeiter, landwirtschaftliche, mit Landwirtschaftsbetrieb: K 1910 

(16) — J 9.
4. Arbeitsvertnsung der preußischen Landwirtschaft, Beiträge zur—: Q 239(1914).5. Bienenstöcke: Q wie zu 47 — K 1913 

(60, 65) — Viehstandslexikon 1874/75,1884,1894/1895 
— Viehstands- und Obstbaumlexikon 1903 — F 
1805/1905.

6. Bodenbenutzung und Boden­
verteilung: Q 52 (1879), 57 (1880), 81 (1884), 
85 (1885), 133 (1894), 137 (1895), 168 (1902) — 
K 1878 (19), 1879 (1, 21), 1880 (42), 1901 (S N 21.11.) 
1913 (23) — Z 1878, 1879 — F 1805/1905.

7. Bodenbeschaffenheit und Vieh­haltung: Z 1879 — J 5 —Hl bis 4.
8. Bonität der Kulturarten: Q 52 

(1879), 57 (1880) — K 1876 (6).
9. Ernte: wie zu 2. mit Ausnahme der mit  

bezeichneten Quellen.
*

10. Erntevorschätzungen und Ernte­
aussichten: Q 73 (1883), 81 (1884), 85 (1885), 
88 (1886), 92 (1887), 97 (1888), 105 (1889), 110 
(1890), 115 (1891), 119 (1892), 126 (1893), 133 (1894), 
137 (1895), 141 (1896), 147 (1897), 154 (1898), 159 
(1899), 225 (1911). 230 (1913), 235 (1914) — K 1879 
(31), 1881 (26), 1882 (44), 1883 (43). 1884 (S N 29.11.). 
1885 (44), 1886 (45), 1887 (44, 48), 1888 (45), 1889 
(S N 29. 11.). 1890 (S N 20. 11.), 1891 (S N 29.9., S N 
4. 12., 35. 37), 1892 (S N 13. 11.), 1893 (S N 28. 9.. 
SN 21. 11., 39). 1894 (36. 44. SN 22. 10.). 1895 
(35, 44. S N 22. 10.). 1896 (S N 21. 9., S N 21. 10., 
43), 1897 (S N 21. 9., S N 23. 11., 40), 1898 (S N 
22. 9., S N 22. 11., 40). Von 1899 bis einschl. 1909 
ist nur der „Saatenstand” veröffentlicht worden. 
Erntevorschätzung bis 1898 auf Grund von Probe- 
dräschen im November, seit 1910 vor und in den 
Erntemonaten, 1910 (Juli, Aug., Sept.), 1911, 
1912 (Juli, Aug., Sept., Oktober), 1913 desgl.

11. Ernte und Witterung: Z 1904.
12. Ertraglose Liegenschaften; Q 

52 (1879). 57 (1880) — K 1876 (6).
13. Federviehbesitzstand: Q wie zu 47. — K 1898 (21.24). 1913 (60, 65) — Viehstands­

und Obstbaum-Lexikon 1903.14. Feldmäßiger Gemüsebau: K 1911 
(15) — Z 1911.15. Fisch eh-'ekV 1 bis — K 1889 (10), 1896 
(3, 33).

16. ForsCen und Holzungen, Forst­
betriebe: Q 52 (1879). 57 (1880), 76 (1884). 81 
1884), 85 (1885). 133 (1894), 137 (1895), 168 (1902) 
— K 1876 (6). 1883 (4), 1894 (22. 23, 28), 1902 (S N 
28. 4., 32), 1903 (7, 8. 22, 43), 1904 (22), 1905 (36), 
1906 (26), 1907 (16), 1911 (30), 1912 (12) — Z 1883 — 
J4 bis 6,8 bis 10 — H1 bis 4 — F1805/1905 — s. auch die 
elnschlägigenVeröffentlichung. des Kaiser). Stat. Amts.17. Gärtnereistatistik: K 1907 (SN 
7. 2.), 1911 (4, 9, 11, 26) — E 1910 (XXXV).

18. Gartenbau und Gemüsebau: Q 
52 (1879), 57 (1880), 62 (1881). 67 (1882), 73 (1883), 
81 (1884), 85 (1885), 133 (1894), 137 (1895), 168 I 
(1902)— K 1879 (1, 21). 1880 (42), 1911 (15) - Z 1911.19. Groß-, Mittel- und Kleinbe­
triebe: Z 1912, 1913.
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20. Grundsteuer - Reinertrag: Vieh­
stands- und Obstbaum-Lexikon 1903 — Gemeinde- Lexikon 1887/88, 1907/08, 1912').

21. Güterpreise: K 1901 (14).
22. Häuser (Gehöfte) mit Vieh­

stand: Q 77 (1884), 129. II. (1894/97), 172. II. 
(1905/07) — Viehstands-Lexikon 1874/75. 1884, 
1894/95, Viehstands- u. Obstbaumlexikon 1903.

23. Hof räume: Q 52 (1879), 57 (1880), 81 
(1884), 133 (1894), 137 (1895), 168 I (1902) — K 
1876 (6), 1901 (S N 21. 11.).

24. Holzertrag und -Verwertung: 
K 1905 (36), 1908 (16, 20), 1909 (20, 33), 1910 
(45, 47), 1911 (7), 1912 (26, 27) — Z 1883.

25. Honig und Honigertrag: Q 172. I. (1905/07).
26. Hopfenernte: Q wie zu 2. und 5., 

von Q 180 (1903) an Hopfenernte im besonderen — 
K 1875 (31), 1879 (1, 21), 1892 (19), 1895 (1, 48), 
1899 (34), 1900 (21. 44), 1901 (37), 1902 (38), 1903 
(37), 1904 (38). 1905 (37). 1906 (39), 1907 (SN 
21. 10.). 1908 (39). 1909 (37), 1910 (38), 1911 (38), 1912 (52). 1913 (48).

27. Kartoffeln (Krankheit und Ver­
arbeitung): Q wie zu 2. und 5. — K 1891 (37), 1898 (41), 1910 (48), 1912 (13), 1913 (66).

28. Landwirtschaftsbetriebe (Haupt- und gewerbl. Nebenbetriebe): Q 76 III. (1885), 
142 II. (1902) - K 1884 (19, 22, 28), 1885 (4), 
1887 (29), 1897 (S N 26. 5., 33, 46), 1909 (14, S N 
3. 3.), 1910 (4, SN 22. 3-, 29), 1911 (6, 31, 33), 
1912 (48) — Z 1889, 1895, 1903, 1910, 1913 —36 
bis 10 — F 1805/1905 —s. auch die einschlägigen Ver­
öffentlichungen des Kaiser!. Stal. Amts.

29. Lebendgewicht des Viehes: siehe 
Verkaufswert und Lebendgewicht des Viehstandes.

30. Maschinenbenutzung u. Dampf­
pflüge: K 1905 (16), 1906 (6), 1907 <24, 44). 
1909 (33), 1910 (6, 10), 1911 (23), 1912 (16).31. Milch versorgungauf dem Bahn­
wege in 41 deutschen Großstädten: 
1911: K 1913 (24) — Z 1913.

32. Militärpferde: Q 31 (1876) und 
218 (1910) — K 1913 (60. 65).

33. Moorkult uren: K 1890 (25). — Z 1890.
34. Nahrungsmittel Versorgung u. 

Landwirtschaft: Kl904 (29).
35. Obstbau und Obstertrag: Q 

52 (1879), 57 (1880), 62 (1881), 67 (1882), 81 (1884), 
85 (1885), 133 (1894), 137 (1895), 168 (1902), 172 III. 
(1905/07) — K 1881 (40), 1901 (SN 6. 12.), 1907 
(3, 9, 37) — Z 1907 — Viehstands- und Obstbaum- 
Lexikon 1903 — F 1805/1905.

36. Ö d - und Unland: Q 52 (1879), 57 
(1880), 81 (1884). 85 (1885), 133 (1894), 137 (1895), 
1681 (1902) — K 1876 (6).37. Pachtlandbetriebe und Pacht­
land: K 1887 (37, 41), 1910 (9) — Z 1911 — 
Eigenland und Pachtland: Z 1911.38. Saaten stand: Q 126 (1893), 133 (1894), 
137 (1895), 141 (1896), 147 (1897), 154 (1898), 
159 (1899), 161 (1900), 165 (1901), 170 (1902), 
180 (1903), 186 (1904), 192 (1905), 197 (1906), 202 
(1907), 211 (1908), 216 (1909), 221 (1910). 225 (1911), 
230 (1913), 235 (1914), ferner seit April 1893 monatlich 
(April bis November bezw. Dezember) in der K.

39. Schichtung und Aufbau: Z 1913.
40. Schlachtungen: Q 201 (1907),

218 (1910) — K 1906 (33).41. Schlachtvieh- und Fleisch­
beschau einsch). Schlacht- u. Vieh- 
höfe: K 1891 (1), 1899 (44), 1905 (37), 1906 
(S N 28. 3., S N 23. 10., 33, 40), 1907 (36, S N 81. 8.), 
1908 (32, 37), 1909 (36, 38), 1910 (5, 17, 37, 41, 
SN 4. 8., SN 12. 10.), 1911 <36, S N 10. 10.). 1912 (54), 
1913 (47) — Z 1909 — ferner vierteljährliche 
Veröffentlichungen seit 1. Juli 1904 in der K.

42. Tabakbau und Tabakernte: Q 
52 (1879), 57 (1880), 62 (1881), 67 (1882), 73 (1883), 
81 (1884), 85 (1885), 133 (1894), 137 (1895), 168 I. 
(1902) —K1875 (13, 14), 1879 (1,21) — J4.9, 10 — H 1 bis 4 — s. auch die einschlägigen Veröffent­
lichungen des Kaiserl. Stat. Amts.43. Tierärzte: K 1888 (1). 1898 (33).

44. Tierkrankheiten sowie ge­zahlte Entschädigungen: K 1881 (4), 
1889 (48), 1897 (26), 1907 (26), 1908 (3. 36), 1909 
(37), 1910 (30, 34), 1911 (25, 28), 1912 (47, 53). 1913 
(58, 67).

45. Tötungen und Verwundungen beim Forst- und Jagdschutz: K 
1883 (3), 1908 (19), 1909 (22), 1910 (20), 1911 (40), 

I 1912 (27), — Z 1882.
46. Verkaufswert und Lebend­

gewicht des Viehstandes: Q 77 1 (1884), 
129. I. (1894/97), 172. I. (1905/07) — K 1884 (5. 
39), 1893 (48), 1894 (1), 1902 (5, 17), 1913 (63) — F 
1805/1905.

47. Verunglückungen im Land- 
und Forstwirtschaftsbetriebe: K 
1875 (35, 37), 1878 (9). 1880 (15), 1881 (11, 13), 1886 
(5), 1889 (45), 1897 (32), 1898 (18), 1899 (14, 17), 
1901 (20), 1902 (43), 1904 (4), 1906 (1), 1908 (13), 
1909 (13), 1910 (11). 1911 (27), 1913 (28).

! 48. ViehbesltzendeHaushaltungen:
Q wie zu 47. — K 1909 (32) — Viehstands-Lexikon 
1874/75, 1884, 1894/95, Viehstands- u. Obstbaum- 
Lexikon 1903.

49. Viehstand und Viehzählungen: Q 31 (1876), 77 (1884), 129 (1894/97), 153 (1898), 
172 (1905/07), 185 (1906), 201 (1907), 210 (1908), 
218 (1910), 219 (1910) — K 1883 (48), 1886 (9), 1891 
(34), 1892 (34), 1893 (46), 1894 (3), 1896 (37, 41), 
1898 (13, 40), 1902 (2, SN 26. 11.), 1903 (17, 24), 
1904, (14, 22, 26, 43), 1905 (28), 1907 (14, 44), 1908 
(5), 1909 (1, 2, 24, 32), 1910 (10, 14, SN 5. 7.), 1911 
(SN 29. 6., 45), 1913 (7, 29, 30, 60, 65) — Z 1873, 
1883, 1888, 1895, 1905, 1909, 1910 — E 1910 
(XXXI, XXXIV), 1911 (XXXVII), 1912 (XXXIX) 
— Viehstands-Lexikon 1874/75, 1884, 1894/95 und Viehstands- und Obstbaum-Lexikon 1903 — J 6, 7, 
8, 9, 10 — F 1805/1905.

50. Wasserstüoke: Q 52 (1879), 57 (1880) 
— K 1876 (6).51. Weinbau: Q 73 (1883) und weiter wie zu 
2. und 4-, von Q 180 an Weinmosternte im be­
sonderen — K 1875 (11), 1876 (8. 10, 24), 1877 (13), 
1879 (10), 1880 (10), 1881 (7), 1882 (13), 1883 (13), 
1884 (15), 1885 (32), 1887 (21), 1890 (31). 1891 (28), 
1892 (13), 1894 (20), 1895 (42), 1899 (31). 1900 (25, 
31), 1901 (S N 21. 11.), 1903 (6), 1904 (5), 1905 (4,23), 
1906 (6, SN 20. 9.), 1907 (7, 25, 37), 1908 (8, 9, 
33, SN 20. 10.), 1909 (7, 22, 31), 1910 (6, 30, 32), 
1911 (6, 32, 40), 1912 (8, 34, 42), 13  (8, 40, 53) — 
Z 1903 —.1 1 bis 10.

*
52. Wildabschuß (Wildstand, Jagd­

ertrag, Jagdscheine): Q 93 (1887) — K 
1884 (17), 1886 (41), 1887 (20), 1906 (30), 1908 (17), 
1909 (25), 1910 (25), 1912 (9) — Z 1887.

53. Zahlen für das Gewicht der 
Landwirtschaft und ihrer Betriebsgrößen­
klassen : Z 1914.

B. Bergbau, Salinen und Hütten.
1. Hauptübersicht über die Produktion der Berg­

werke 1912 nach Oberbergamtsbezirken (Zeitschrift 
J. d. Berg-, Hütten- u. Salinenwesen im Preuß.Staate) 156

2. Nachweisung der beim Bergbau- und Salinen­
betriebe 1912 beschäftigten Personen (wie zu 1) . 158

3. Verunglückungen mit tödlichem Ausgange 
beim Bergwerksbetriebe 1912 (wie zu 1) . . . . 160

Zu IV. B. Bergbau, Salinen und Hütten.
1. Ansiedlungsbestrebungen für 

die Belegschaft: Z 1875.
• 2. Bergbau- und Hüttenbetriebe: 
Q 83 I (1885) — J 6 bis 10.

3. Berg- und Hütten lente: O 76 I 
(1884), 142 I (1898) [Beruf und Erwerb] — K 1878 
(7, 8), 1880 (8), 1892 (47), 1911 (43).

4. Invaliden des Bergbau- und 
Hüttenbetriebes: K 1880 (9).

5. Knappschaftsvereine: K 1878 
35, 36), 1879 (42), 1880 (9), 1882 (24). 1885 (16), 
1888 (21) — Z 1880 — H 1 bis 4 — Jahrb. f. d. 
amtl. Stat. 4 I, 5.

6. Produktion der Bergwerke, 
Salinen und Hütten: K 1875 (32, 33, 35), 
1879 (36, 40), 1883 (44).7. Staats - Bergwerke, -Hütten 
und - Salinen: K 1878(26), 1881 (41), 1890 (5).8. Verunglückungenim Bergwerk s- 
und Hüttenbetriebe: K 1875 (35, 37), 1876 
(29). 1878 (9), 1880 (15). 1881 (11, 13). 1883 (45). 
1886 (5). 1889 (45), 1897 (30, 32), 1899 (14), 1903 
(9), 1906 (1). 1907 (8). 1908 (13). 1909 (13), 1910 
(111. 1911 (27), 1912 (15), 1913 (28).
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V. Güterverarbeitung 

(Gewerbe und Industrie).

A. Gewerbebetriebe.
1. Deutsche und polnische Inhaber von Haupt­

betrieben in den gesamten Städten der Provinz 
Posen, ihrer Regierungsbezirke und Kreise am 
12. Juni 1907 (UM)......................................... 161

2. Betriebsstatistik.
a. Hauptergebnisse der gewerblichen Betriebs­

statistik für Preußen 1882,1895 und 1907 [s. nach­
stehende Quellen zu V. A. u. Stat. d. Deutsch. Reichs, 
Bd. 114 (1898) u. 215 (1910)] ......................... 162

b. Die kleinen, mittleren und großen Gewerbe­
betriebe (Hauptbetriebe) in den Provinzen 
Preußens, 1882, 1895 und 1907 (wie zu a) . . . 164

3. Gast- und Schankwirtschaften [U M] . . . 176
4. Staatliche Gewerbeförderung.
Die staatlichen Aufwendungen für Gewerbeförde­

rung 1891 bis 1913 (Verwaltungsbericht des Kgl. 
Preuß. Landesgewerbeamts).................................. 178

Zu V. A. Gewerbebetriebe.
1. Berlin (Industrie, Handel und 

Gewerbe): K 1877 (3), 1888 (41), 1894 (31),

3. Erfahrungen und Beobachtun­
gen bei der Berufs- und Betriebs - 
Zahlung vom 12. 6. 1907: Z 1909.

4. Gasanstalten: Z 1878.5. Gast - und Schankwirtschaften: 
K 1877 (2. 45), 1906 (1), 1907 (11), 1908 (9), 1911 
(20), 1912 (58), 1913 (4) — Z 1912 — J 4 bis 10.

6. Gewerbliche Betriebsstatistik 
einschl. Gewerbezählungen: Q 40 
(1878), 41 (1880), 83(1885), 142 (1898/1902) — K 1877 
(10. 11, 15, 17, 18, 19, 20), 1880 (25), 1884 (S N 31. 12.), 1894 (40), 1897 (37, 45, S N 28. 10.), 1898 (4, 
6), 1906 (38), 1908 (42. 45). 1910 (S N 20. 4.) — 
Z 1877 — Schrift, verseh. Inh., 1878: Die Gewerbe­
zählung v. 1. 12. 1875 — J 6 bis 10 — F 1805/1905.

7. Gewerbetreibende, Die deut­
schen und polnischen (Muttersprache): 
K 1912 (63) — Z 1912.8. Gewerbliche Dichtigkeit: K 1878 
(18) — Z 1878.9. Gewerbliche Riesenbetriebe: 
K 1910 (S N 10. 5.) — J 8. 9. 10 — F 1805/1905.

10. Handel und Industrie im be­sonderen: Z 1883 — Schrift, verseh. Inh., 1881: 
Das Zeitalter des Dampfes in technisch-statistischer 
Beleuchtung. — Die deutsche Industrie 1875 und 1861.

11. Handelsgeschäfte und Ver­
kaufsstellen für Nah rungs - und Ge­
nu ßmittel: K 1912 (2).

12. Handwerker, selbständige: K 
1905 (32).13. Industrie-, Handels- und 
Verkehrsbetriebe in den preuß. 
Großstädten: K 1910 (21).

14. Kleingewerbe: K 1886 (29,32,33, 
36, 39) — Z 1887.15. Lehm-, Tongruben und Ziege­
leien: K 1877 (27).16. Offene Verkaufsstellen im Ge­
werbe: K 1911 (43).17. Papierindustrie: K 1887 (46).

18. Produktion der Eisen- und 
Stahlwerke: K 1877 (33).19. Seidenindustrie: K 1897 (21).

20. Soziale .Schichtung der ge­
werblichen Bevölkerung: K 1877 (21), 
1886, (36), 1898 (2), 1909 (11) — F 1805/1905.

21. Textilindustrie: K 1877 (32).
22. Wanderlagerbetrieb: K 1910 (16), 1913 (58).
23. Zweiggeschäfte in den Ge­werben: K 1911 (42).
Weiteres s. auch bei V. B.

Seite
B. Gewerbeanfsicht.

1. Revisionen gewerblicher Anlagen und Unfall- 
' Untersuchungen 1912 (Jahresberichte der Kgl. Pr.

Regierungs- und Gewerberäte und Bergbehörden (.1912)119
2. Die 1912 in Fabriken und diesen gleich­

gestellten Anlagen beschäftigten Arbeiter (wie zu1) 179
3. Die 1912 ermittelten Zuwiderhandlungen gegen 

Bestimmungen, betreffend die Beschäftigung 
jugendlicher Arbeiter (wie zu 1).........................180

4. Die 1912 ermittelten Zuwiderhandlungen 
gegen Bestimmungen, betreffend die Beschäftigung 
von Arbeiterinnen (wie zu 1)............................180

5. Die 1912 bewilligte Überarbeit erwachsener 
Arbeiterinnen (wie zu 1)...................................181

6. Die 1912 auf Grund des § 105 ff. der Ge­
werbeordnung bewilligten Ausnahmen von dem 
Verbote der Sonn- und Feiertagsarbeit (wie zu 1) 181

Zu V. B. Gewerbeaulsicht.
1. Berufsetellung des Personals 

der Gewerbebetriebe: K 1910 (11). — 
J 7, 8, 9.

2. Gewerbegerichte: K 1911 (27), 1913 
(67).

3. Jugendliche, Lehrlinge und verheiratete Frauen in der gewerb­
lich tätigen Bevölkerung: K 1897 
(43), 1909 (15).

4. Mitbewerb weiblicher Erwerbs­
tätiger im Gewerbe: K 1910 (12).

5. Schiedsgerichte, gewerbliche: 
K 1876 (28).

6. Wandergewerbescheine: K 1905 
(32).

C. Angewandte Natnrkraft.
1. Dampfkessel, Dampfmaschinen, Dampffässer

i und Dampfturbinen am 1. April 1913 (UM) . . 182
2. Die Leistungsfähigkeit (Pferdestärken) der

; feststehenden Dampfmaschinen, Lokomobilen 
Schiffsdampfmaschinen und Dampfturbinen am
1. April 1913 (UM)......................................... 183

3. Die Dampfkraft zur Gewinnung von elektri­
schem Strom am 1. April 1913 (U M)............. 184

4. Der Verwendungszweck des mit Hilfe von 
feststehenden Dampfmaschinen und Lokomobilen 
hervorgebrachten elektrischen Stromes am 1. April 
1913 (UM)...................................................... 185

5. Die zum Antriebe von Dynamos benutzten 
Dampfturbinen am 1. April 1913 (UM) . . . . 186

6. Die Dampfpflug - Lokomobilen und Dampf­
pflüge am 1. April 1913 (U M).........................187

7. Die Dampffässer nach Gewerbegruppen am
1. April 1913 (UM)........................................188

8. Die feststehenden und beweglichen Dampf­
maschinen, Schiffsdampfmaschinen und Dampf­
turbinen am 1. April 1912 nach Erbauungsjahren 
und unter Angabe der Pferdestärken (Leistungs­
fähigkeit) [UM]................................................189

9. Die Dampffässer nach ihrem Verwendungs-
' zweck am 1. April 1913 (UM)...................  . 190

10. Verteilung der Dampfkessel, Dampfmaschinen 
und Dampffässer auf die Bevölkerung am 1. April
1913 (UM)......................................................192

11. Die feststehenden und beweglichen Dampf­
maschinen, Schiffsdampfmaschinen und Dampf-

1 turbinen am 1. April 1913 nach Erbauungsjahren 
und unter Angabe der Pferdestärken (Leistungs-

I fähigkeit) [U M] (s. Nachtrag).........................667
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Zu V. 0. Angewandte’Naturkraft.

1. Arbeite- und Werkzeug-Ma- 
Bobinen mit Kraftbetrieb: Z 1878.

2. Dampfanlagen und ihre Be­
sitzer: K 1907 (13). 1911 (16).
, * 3. Dampffässer: Q 122 (1892) — K 1891 
(32, 33), 1892 (40). 1893 (41), 1896 (46), 1901 (10). 
1902 (6, 11), 1903 (13), 1904 (16, 17, SN 21. 6.). 
1905 (23), 1908 (S N 5. 10.). — Z 1892.

4. Dampfkessel: Q 53 (1880) — K 1879 
(25, 30), 1884 (37), 1885 (28, 32», 35, 36), 1886 
(31, 38), 1887 (33), 1888 (25, 36, 37), 1889 (31, 37, 
41), 1890 (26, 32, 40), 1891 (30, 31, 43«), 1892 (30), 
1893 (25«, 41, 44«. 47«), 1894 (31, 48"), 1895 (1«, 
37, 47«, 48«), 1897 (30), 1898 (3«, 45«), 1899 (3«, 
87), 1900 (40, 44«, 48«), 1901 (5«, 13«, 45«), 1902 
(1\ 40«), 1904 (32),  1907 (21«), 1908 (SN 5. 10.) 
— Z 1886, 1907  — F 1805/1905.

*
*

5. Dampfkessel- und Dampffaß- 
Explosionen: K 1878 (25), 1892 (46), 1895 
(4), 1897 (15). 1898 (11), 1899 (13), 1900 (26), 
1902 (16), 1904 (19). 1905 (38), 1906 (43), 1907 
(31), 1908 (36), 1909 (25), 1910 (SN 4. 8.), 1911 (34). 1913 (59) — Z 1895.

6. Dampfkraft und ihre Über­
wachung^ 1886 (35), 1887 (32), 1890 (34), 1896 
(39), 1898 (34), 1899 (40), 1901 (38). 1902 (40), 
1903 (44, 45), 1904 (42), 1906 (8, 48), 1907 (48), 
1908 (SN 17. 11.), 1910 (7) — Z 1903, 1906 — 
Schrift, verseh. Inh., 1906: Die Dampfkraft in Preußen.

7. Da mpfmaschinen, Lokomobilen 
und Dampfturbinen: K 1885 (35), 1896 
(5, 42), 1897 (S N 28. 10.), 1898 (35), 1899 (9, 43), 
1902 (7). 1903 (48), 1904 (12, 21), 1905 (4, 9, 12, 
16), 1906 (6), 1907 (24, 44), 1909 (33), 1910 (6, 7, 
8, 10), 1911 (1, 23), 1912 (1), 1913 (23, 46) und wie 
zu 4. mit Ausnahme der mit « versehenen Num­
mern — F 1805/1905.

8. Elektrizität und die zu ihrer 
Erzeugung verwendete Dampfkraft: K 1892 (35), 1894 (9), 1897 (42), 1898 (36), 1900 
(5), 1901 (12), 1902 (8, 45, 48), 1904 (12), 1906 (18), 
1907 (5), 1911 (13) — J 1 bis 10.

9. Motorische Kraft, Motoren­
betriebe, Umtriebsmaschinen: Q 
40 — K 1877 (34, 35), 1881 (22), 1886 (40, 44), 
1910 (20) — Z 1877, 1878 — J 6 bis 10.

Seite
3. Mitteilungen über die beim Bergbau 1912 ge­

zahlten Arbeitslöhne (Zeitschrift für das Berg-, 
Hütten- und Salinenwesen im Preuß. Staate) . . . 197

4. Die Betriebe Preußens und die darin be-
I sehäftigten Personen, die Men am 31. Dezember 

1912 bestehenden Tarifgemeinschaften angehörten 
(7. Sonderheft zum Reichsarbeitsblatte 1913) [s.
Nachtrag]...........................................................668

Zu VI. B. Arbeitslöhne und Arbeitsleistungen.
1. Arbeitslöhne im Bergbau: K 

1909 (37) — J 1 bis 10.
2. Arbeitszeit der Fabrikarbeite­

rinnen: K 1904 (15).
3. Gelernte und ungelernte Ar­beiter in verschiedenen Berufs­

arten: K 1896 (SN 25. 11.).4. Geschichte der Gesetzgebung 
und Verwaltung zu Gunsten der 
Fabrikarbeiter (Beiträge hierzu): 
Z 1877.

5. Lohnstatistik der Berufsge­nossenschaften: Z 1891.6. LohnstatlstikundLohnverhält- 
niese im allgemeinen: K 1891 (13) — 
Z 1890.

7. Ortsübliche Tagelöhne: Z 1904 
— J 9, 10.

V I. Arbeiterverhältnisse.
A. Arbeitsnachweis.

1. Übersicht über die Tätigkeit der in Preußen 
bestehenden kommunalen oder mit kommunaler 
Unterstützung betriebenen allgemeinen Arbeits­
nachweise (Ministerialblatt /. d. Handels• und Ge­
werbe-Verwaltung) ............................................ 193

2. Die Vermittelungstätigkeit sämtlicher be­
richtender Arbeitsnachweise aller Art in Preußen 
1912 (Reichsarbeitsblatt)......................................194

Zu VI. A. Arbeitsnachweis.
1. Arbeitsnachweis und Arbeits­

vermittelung: K 1892 (17). 1893 (16), 1897 
(22), 1899 (25), 1900 (33) — Z 1896 — J 2 bis 10 - 
H 3.2. Ausländische in Preußen be­
schäftigte Arbeiter: K 1913 (5).

C. Ausstände und Aussperrungen.
1. Gesamtübersicht über die Arbeitseinstellungen 

nach Regierungsbezirken [U M und Stal, des Deut­
schen Reichs, Bd. 269 (1913)]............................200

2. Zahl der beendeten Streiks, betroffenen Be­
triebe, Streikenden und Forderungen sowie Streik­
erfolg nach Gewerbegruppen (wie zu 1)...............202

3. Zahl der beendeten Streiks nach Landesteilen 
und Gewerbegruppen (wie zu 1).........................202

4. Gruppierung der im Jahre 1912 beendeten 
Streiks nach der Zahl der betroffenen Betriebe, 
nach der Zahl der streikenden Arbeiter und nach 
ihrer Dauer (wie zu 1)..................................... 203

5. Zahl der beendeten Aussperrungen, betroffenen 
Betriebe, Ausgesperrten und Forderungen sowie 
Erfolg der Aussperrungen nach Gewerbegruppen 
(wie zu 1)......................................................... 204

6. Zahl der beendeten Aussperrungen nach 
Landesteilen und Gewerbegruppen (wie zu 1) . . 204

au VI. C. Ausstände und'Aussperrungen.
1. Arbeitseinstellungen: K 1903 

(44), 1904 (6. 13, 17,21), 1909 (43), 1911 (20) — J1 
bis 10.2. Aussperrungen: K 1903 (44), 1904 
(28), 1910 (24), 1911 (44) — J 1 bis 10.

Zu VI. Arbeitslosigkeit.
3. Arbeitslosigkeit: K 1896 (34) — 

Z 1897.
4. N a t u r a 1 v e r p f 1 e g u n g s s tatlonen, Arbeiterkolonien sowie Herbergen 

zurHelmat: K 1886 (8) — Z 1885, 1899 —Hl 
bis 4.

B. Arbeitslöhne und Arbeitsleistungen.
1. Tagesvergütungen und Löhne im Betriebe 

der Staatseisenbahnverwaltung, 1897 bis 1911 
(Bericht über die Ergebnisse des Betriebes der ver­
einigten preußischen und hessischen Staatseisen­
bahnen) .............................................................195

2. Arbeiter, Arbeitstage und Arbeitslöhne bei 
der Staatsforstverwaltung während des Etats­
jahres 1911 (Amtl. Mittig, des Landwirtschaftsmini- 
steriums, Abt. (.Forsten)..................................... 196

VII. Erwerbs- und Wirtschaftsgesellschaften.

A. Die eingetragenen Genossenschaften.
1. Die eingetragenen Genossenschaften in Preu­

ßen.
a. Die Einzelgenossenschaften am 1. Januar 1900 

und 1911 (Mitteilungen zur deutschen Genossen­
schaftsstatistik für 1900 bis 1911, abgedruckt in den
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b. Die Genossenschaften 1900 und 1911 in den 

Provinzen.
ß. Die Genossenschaften nach dem Gegenstände 

des Unternehmens, 1911.
c. Die Zentral - (Haupt-) Genossenschaften am

1. Januar 1911 (wie zu a) ............................. 206
c. Verbandszugehörigkeit oder Revisions­

verhältnis der eingetragenen Genossenschaften nach 
Haftpflichtarten am 1. Januar 1911 (ohne die 
Zentral- [Haupt-] Genossenschaften) [wie zu a] . 206

2. Die eingetragenen Genossenschaften im Deut­
schen Reiche am 1. Januar 1911 nach der Be­
ziehung der Genossen zur Genossenschaft (ohne die 
Zentral-[Haupt-]Genossenschaften) [wie zu la] . 206

3. Vorläufige Nachrichten über eingetragene 
Genossenschaften für 1912 und 1913.

a. Stand der eingetragenen Genossenschaften 
nach der Haftpflichtart im Deutschen Reiche und 
in Preußen am 1. Januar 1912 und 1913 (ohne 
die Zentralgenossenschaften) [wie zu la] . . . . 207

b. Stand der eingetragenen Genossenschaften 
nach der Haftpflichtart und nach dem Gegenstände 
des Unternehmens im Deutschen Reiche am
1. Januar 1912 und 1913 (ohne die Zentralge­
nossenschaften) [wie zu 1 a.]............................... 207

4. Wirtschaftsstatistisches über eingetragene Ge­
nossenschaften im Deutschen Reiche.

a. Wirtschaftsstatistisches über Kreditgenossen­
schaften, 1911 oder 1912 (Jahrb. des Allgem. Ver­
bandes der deutschen Erwerbs- und Wirtschafts­
genossenschalten für 1912).................................. 208

b. Wirtschaftsstatistisches über andere Genossen­
schaften 1911 oder 1912 (wie zu 4 a).................. 209

c. Die Entwickelung der wichtigsten Genossen­
schaftsarten im Deutschen Reiche, 1901 bis 1912 
(wie zu 4 a)

d. Kreditgenossenschaften............................ 211
ß. Gewerbliche Rohstoff- und Magazingenossen­

schaften ............................................................ 211
■(. Gewerbliche Produktivgenossenschaften . . . 212
i. Werkgenossenschaften.............................. 212
t. Landwirtschaftliche Bezugsgenossenschaften . 212
C. Molkereigenossenschaften......................... 213
7], Winzergenossenschaften............................ 213
8. Konsumvereine...................................... 213
i. Baugenossenschaften................................214
d. Die wichtigsten Geschäftsergebnisse der 

Schulze-Delitzschkin Kreditgenossenschaften 1901 
bis 1912 (wie zu 4 a).........................................214

e. Die wichtigsten Geschäftsergebnisse der Dar- 
lehnskassen des Reichsverbandes der deutschen 
landwirtschaftlichen Genossenschaften, 1906 bis 
1911 (Jahrbücher d. Reichsverbandes d. deutsch, 
landw. Genossenschaften)......................................215

f. Die Geschäftsergebnisse der an den Zentral­
verband deutscher Konsumvereine angeschlossenen 
Konsumgenossenschaften, 1905 bis 1912 (Jahr­
bücher des Z entrahm bandes deutscher Konsumvereine) 216

g. Geschäftsergebnisse der Kreditgenossenschaf­
ten des Hauptverbandes deutscher gewerblicher 
Genossenschaften, 1905 bis 1911 (nach den An­
gaben des Hauptverbandes deutscher gewerblicher Ge­
nossenschaften) ............................................... 217

h. Geschäftsergebnisse der Warengenossen­
schaften des Hauptverbandes, 1905 bis 1911 (wie 
zu 4 g)............................................................ 217

K
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Zu VII. A. Die eingetragenen Genossenschaften.

1. Aufgelöste Genossenschaften 
nach ihrem Gründungsjahre: K 1908 (24).

2. Centralgenossenschaften: 1903 (1).
3. Entwickelung der eingetra­

genen Genossenschaften: E 1906 (XXIV) — K 1906 (4), 1913 (36).
4. Genossenschaften im allge­meinen: K 1906 (7, 14) — II 4.
5. Genossenschaftsstatistik: K 1902 (48), 1904 (9, 10, 18, 23), 1905 (S N 20. 4.), 1906 

(4, 20, 22, 28), 1907 (16, 18), 1908 (15, 40, S N 9. 11.), 
1910 (29, 32, 36, 39), 1911 (30, 33), 1912 (23, 36, 42, 
51), 1913 (16) - Z 1901 — J 1 bis 10.

6. GenossenschaftlioheVerbands- k a s s e n: K 1903 (3).
7. Kreditgenossenschaften: K 1913 (40).
8. Mitteilungen zur Deutschen 

Genossenschaftsstatistik: E 1904 
(XXI), 1905 (XXII), 1906 (XXV), 1907 (XXVI), 1908 (XXVII), 1909 (XXIX), 1910 (XXXIII), 
1911 (XXXVI), 1912 (XXXVIII), 1913 (XL).

9. Raiffeisensche Darlehnskassen- Vereine: K 1884 (4).
10. Vorschuß-undKreditgenossen- schaften: K 1882 (41), 1911 (38), 1913 (40).

B. Die Gesellschaften mit beschränkter 
Haftung- mit Sitz in Preußen.

(U M, zusammengestellt auf Grund des Reichs- 
anzeigers 1912 und 1913 sowie der Auskünfte von

Registergerichten und Gesellschaften.)
1. Nach Gewerbegruppen und -arten............218
2. Nach Regierungsbezirken...........................220
3. Durchschnittseinkommen der Gesellschaften 

mit beschränkter Haftung.................................. 221
4. Die Gesellschaften nach Gewerbegruppen und 

zugleich nach Provinzen und in den Städten mit über 
200000 Einwohnern............................................ 222

6. Alter der Ende 1912 in Preußen bestehenden 
tätigen Gesellschaften mit beschränkter Haftung. 224

7. Geschäftsergebnis der Bankgeschäfte betrei­
benden tätigen Gesellschaften mit beschränkter 
Haftung..........................................................  224

8. Die nichttätigen Gesellschaften mit be­
schränkter Haftung mit Sitz in Preußen nach 
Gewerbegruppen, Gründungsjahren und Jahren des 
Beginns der Liquidation oder des Konkurses . . 225

9. Bestandsbewegung der Gesellschaften mit 
beschränkter Haftung.........................................226

Zu VII. B. Gesellschaften mit beschränkter Haftung.
K 1905 (45, 47), 1906 (41), 1908 (4), 1910 (29, 

30), 1912 (65), 1913 (12, 19) — Z 1909, 1910 — J 3 
bis 10.

C. Die Aktiengesellschaften mit Sitz 
in Preußen.

1. Zahl und eingezahltes Aktienkapital der
\ tätigen Aktiengesellschaften in Preußen nach Ge-
I werbegruppen und Provinzen (Zusammengestellt
I auf Grund des Handbuches der Deutschen Aktien­

gesellschaften 1912/13 und 1913/14, des Reichs­
anzeigers, Jahrg. 1912 u. 1913, sowie der Auskünfte 
von Registergerichten und Aktiengesellschaften) . . 227

2. Die tätigen Aktiengesellschaften in Preußen 
nach Regierungsbezirken im Bilanzjahre 1912 (wie 
zu 1)............................................................... 228

3. Gruppierung der tätigen Aktiengesellschaften 
in Preußen nach dem eingezahlten Aktienkapitale 
und dem Gründungsjahre im Bilanzjahre 1912 (uñe 
zu 1)............................................................... 228
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4. Zahl, Vermögensstand und Reingewinn-Ver­

teilung der tätigen Aktiengesellschaften in Preußen 
nach Gewerbegruppen und -arten gemäß den im 
Jahre 1912 aufgestellten Bilanzen (wie zu 1) . . 230

5. Geschäftsergebnis der tätigen Aktiengesell­
schaften in Preußen nach Gewerbegruppen und 
-arten im Bilanzjahre 1912 (wie zu 1)...............232

6. Die Dividende zahlenden tätigen Aktiengesell­
schaften in Preußen nach Gewerbegruppen und 
-arten im Bilanzjahre 1912 (wie zu 1)...............234

7. Gruppierung des gesamten dividenden­
berechtigten Aktienkapitals nach der Dividenden­
höhe (wie zu 1)............................................... 236

8. Die nichttätigen Aktiengesellschaften mit 
Sitz in Preußen 1912 nach Gewerbegruppen, Grün­
dungsjahren und Jahren des Beginnes der Liquida­
tion oder des Konkurses (wie zu 1).................. 237

9. Die preußischen Aktiengesellschaften mit an 
der Berliner Fondsbörse zugelassenen Aktien im 
Bilanzjahre 1912 (wie zu 1 und Amtl. Kursblatt der 
Berliner Fondsbörse)............................................238

10. Gruppierung des dividendenberechtigten 
Aktienkapitals der an der Berliner Börse zu­
gelassenen preußischen Aktiengesellschaften nach 
der Dividendenhöhe im Bilanzjahre 1912 (wie zu 9) 240

11. Bestandsbewegung der Aktiengesellschaften 
und Kommanditgesellschaften auf Aktien (wie zu 1) 242

Zu VII. C. Die Aktiengesellschaften.
K 1876 (16. 21), 1905 (1, 8, 19, 33), 1906 (16, 

32), 1908 (28, 31, 45), 1910 (22, 24, 45, S N 30. 6. 
und S N 25. 7.), 1911 (31) 1912 (24), 1913 (26, 35, 43) 
— Z 1875, 1906, 1909, 1910, 1911 — J 1 bis 10 — 
Jahrbuch für die amtl. Stat. 2 — Preuß. Akt.-Ges. 
mit an der Berliner Fondsbörse zugelassenen Aktien: 
K 1910 (22, S N 30. 6.) — Z 1910, 1911 — J 8, 9, 10.

Zu VII. Juristische Personen.
Die erwerbstätigen juristischen 

Personen im preuß. Staate, ins- 
besonderedie Aktiengesellschaften: 
Z 1875 — J 1 bis 10 — Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 I.

VIII. Verkehrsmittel und Verkehr.

A. Die Eisenbahnen der preußisch-hessischen 
Betriebsgemeinschaft.

1. Die Verteilung der Eisenbahnen des öffent­
lichen Verkehrs (Bericht über die Ergebnisse des 
Betriebes der vereinigten preußischen und hessischen 
Staatseisenbahnen im Rechnungsjahre 1911) - . 243

a. In den preußischen Provinzen.
b. In den außerpreußischen Bundesstaaten.
c. Im Ausland.
2. Die Längen und das Anlagekapital der Eisen­

bahnen nach Eisenbahn-Direktionsbezirken (wie 
zu 1)................................................................244

3. Der Fuhrpark der Eisenbahnen (une zu 1) . 245
a. Zu- und Abgang sowie Beschaffungskosten 245
b. Bestand............ .........................  ■ • - 246

4. Die Leistungen der Eisenbahnen (wie zu 1).
a. Leistungen der Lokomotiven und Trieb­

wagen .............................................. 247
b. Leistungen der Wagen • • .................... 247

5. Allgemeine Übersicht über die Einnahmen und 
Ausgaben der Eisenbahnen (wie zu 1)...............248

Seite
6. Der Personen- und Güterverkehr auf den 

Eisenbahnen (wie zu 1)......................................249
7. Der Personenverkehr auf den Eisenbahnen im 

Rechnungsjahre 1911, verteilt auf die vier Wagen­
klassen (wie zu 1)............................................ 250

8. Der Güter- und Tierverkehr auf den Eisen­
bahnen (wie zu 1)............................................ 251

9. Übersicht über die Dauer der Tages-Dienst­
schichten der Eisenbahn-Beamtenschaft (wie zu 1) 252

10. Die planmäßigen Ruhezeiten der Eisenbahn- 
Beamtenschaft (wie zu 1).................................. 253

11. Übersicht über die finanziellen Ergebnisse der 
preußischen IStaatseisenbahnen vom Etatsjahr 
1895 ab (wie zu 1) [s. Nachtrag]..................... 669

Zu VIII. A. Die Eisenbahnen der preußisch-hessischen 
Betriebsge melnschaft.

1. Allgemeines über die preu­
ßischen Eisenbahnen: K 1875 (16, 17), 
1876 (4, 14), 1887 (30), 1888 (42) — Z 1874, 1875, 1886 — E 1883/1887 (XII), 1897 (XVIII) — Schrift, 
verseh. Inh., 1887: Die preuß. Eisenbahnen 1883, 
1884 u. 1885.2. Eisenbahn-Unfälle: K 1876 (3).3. Finanzielle Verhältnisse der 
preuß. Prlvat-Eisenbahnen: Z 1875.

4. Für Rechnung des Staates verwaltete Eisenbahnen: K 1884 (5).
5. Oberschlesische Eisenbahn 

und die Entwickelung des Stein­
kohlen-Verkehrs: K 1878 (34).

6. Personenverkehr auf den Bahn­
höfen Berlins: K 1875 (15).

7. Personen- u. Güterverkehr auf 
den in Berlin einmündenden Eisen­
bahnen: K 1879 (28).8. Reparaturwerkstätten der preuß. 
Eisenbahnen: K 1876 (26).9. Versicherung von bebauten 
Besitzungen der Eisenbahnen: K 
1899 (45).

B. Die Kleinbahnen.
1. Zahl, Länge, Spurweite, Betriebsmittel und 

Anlagekapital der Kleinbahnen am 31. März 1912 
[Zeitschrift für Kleinbahnen, herausgegeben im Mi­
nisterium der öffentlichen Arbeiten]..................... 254

2. Verkehrszweck der Kleinbahnen, Zahl ihrer 
Beamten und Arbeiter am 31. März 1912 (wie zu 1) 255

Zu VIII. B. Die Kleinbahnen.
1. Arbeitszeiten in den Straßen­bahnbetrieben Preußens: Z 1907.
2. Industrie- und Feld - Eisen­

bahnen: K 1886 (37) — Z 1886.
3. Straßenbahnen: K 1886 (13).

C. Die Straßen.
Die Straßen in Preußen am Ende des Jahres 1912 

unter besonderer Angabe der in den Jahren 1911 und 
1912 ausgebauten Straßen (Angaben des Ministe­
riums der öffentlichen Arbeiten) ........................ 256

Zu VIII. C. Die Straßen.
Chausseen, Wegewesen. Kunst- 

Straßen: K 1894 (18), 1906 (37), 1909 (45)
— Z 1906 — J 1, 4. 10.

D. Die Wasserstraßen und der Seeverkehr.
1. Der Verkehr auf den Wasserstraßen an be­

deutenderen Durchgangs- und Hafenorten 1911 
(Statistik des Deutschen Reichs, Bd. 255 II... . 261

2. Der Seeverkehr im Staate sowie in den Häfen 
mit einem Verkehre von 25 000 und mehr Register- 
Tons 1912 (wie zu 1).........................................264
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Seite Zu VIH. D. Die Wasserstraßen und der Seeverkehr.
1 Anteil der Dampfschiffe an 

der pre uß. Handelsmarine seit 1840: K 1890 (41).
2. Bemannung der preuß. Segel- 

und Dampfschiffe seit 1845: K 1890 (48).
3. Entwickelung der preuß. Ree­

derei seit 1805: K 1890 (40).
4. Küstenschiffahrt: K 1897 (32, 48).
5. Schiffsbaubetriebe in Preußen: K 1898 (5).
6. Schiffs-Dampfkessel und -Dampf­maschinen: K 1904 (8).
7. Schiffsunfälle an den Küsten Preußens: Z 1873.
8. Seehäfen (Heimatshäfen), alphabet. 

Verzeichnis derselben: Schrift, verseh. 
Inh. 1879, 1899. 1908.9. Seeschiffahrtsverkehr preußi­
scher Häfen: K 1875 (34), 1876 (22). 1879 
117). 1891 (29, 39), 1892 (23, 29). 1893 (30. 32). 1894 
(31, 39), 1895 (12. 21, 33, 34, 40), 1896 (35, 36, 39), 
1901 (30. 40), 1902 (30), 1903 (45), 1904 (7), 1905 
(7, 8). Ś. auch die einschl. Veröffentlichungen des 
Kais. Stat. Amtes.

10. Stromschiffahrt: K 1876 (48),1878 (4) Rheinschiffahrt —«Z 1877 (Wasserstands- 
Verhältnisse), Z 1899 (Oder), Z 1901 (Elbe) — Schiffahrt und Güterverkehr auf dem Rheine, 1891 
bis 1906 (bes. Schrift); Rbeinhäfen K 1913 (33).11. Tätigkeit der Deutschen Ge­
sellschaft zur Rettung Schiff­
brüchiger: Z 1891.

Zu VIII. Verkehrsmittel und Verkehr.
1. Offen tlichesFuhrwesenBerlins:

K 1880 (38), 1884 (21), 1885 (26).2. Rohrpost, Berliner: K 1899 (9).
3. Telegraphenanstalten, -Linien 

und -Leitungen: K 1898 (48), 1899 (4).
4. Verkehr und Verkehrsmittel 

in Berlin 1865 bis 1895: Z 1899.

IX. Handel und Preise.

1. Jahresdurchschnittspreise wichtiger Lebens­
und Verpflegungsmittel in Preußen seit 1816 (siehe
nachstehende Quellen zu IX. Preise)..................... 265

2. Preise wichtiger Lebens- und Verpflegungs­
mittel in 50 Berichtsorten im Jahre 1913 (U M) 266

3. Großhandelspreise für Getreide im Ja!re 1913 
[Reichs- und Staatsanzeiger sowie K 1913 (Amtl. 
Preisgerichte)] . .............................._............... 278

4. Großhandelspreise für Fleisch in 17 Berichts­
orten im Jahre 1913 [K 1913 (Amtl. Preisgerichte)] 279

5. Auftrieb an lebendem Vieh auf 17 Schlacht­
viehmärkten im Jahre 1913 (wie zu 4)...............280

6. Auftrieb und Preise von Ferkeln und Läufer­
schweinen in 20 Berichtsorten im Jahre 1913 (wie 
zu 4)................................................................284

7. Viehpreise auf 17 Schlachtviehmärkten im 
Jahre 1913 (wie zu 4)......................................286

Zu IX. Handel.
1. Acht Jahre deutschen Getreide- 

handeln von 1878 bis 1885: Z 1886.
2. Ein- und Austuhrbewegung der 

wichtigsten Fruohtarten und deren 
Produkte innerhalb Preußens 1909: 
J 9.3. Handel Preußens nach Handels­kammer-Berichten: Z 1880, 1881, 1883.

4. Jahrmärkte, Märkte, Meß- und 
Marktorte: K 1882 (15, 18, 30), 1883 (9).

Zu IX. Preise.
1. Durchschnittspreise (Wirkliche und 

Mittelpreise) wichtiger Lebens und Ver-

Seite 
pflegungsmittel (Getreide, Hülsenfrüchte. Eßkartoffeln, Rauhfutter, Eier, Vollmilch, Fleisch 
und sonstige Waren) im Groß- und Klein­
handel: Q 222 (1910), 227 (1911), 232 (1912) — 
Z 1873 bis 1912 — Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 1,5 — 
H 1 bis 4 — J 1 bis 10 — K seit Mal 1877 monat­
lich, außerdem Zusammenstellungen für ein Ernte­
oder Kalenderjahr: 1875 (4, 20), 1878 (32), 1879 (5),
1880 (7), 1881 (7), 1893 bis 1909 (3 bezw. 4). Seit 

1 .Januar 1911 erscheinen die Preise in den Amtlichen 
Preisberichten, einer besonderen Beilage zur K.

Ferner Zusammenstellungen für längere Zeiträume: a. Für 1860 bis 1875 und 1876 bis 1889 (No­
vember-Durchschnittspreise) : K 1890 (9).

b. Für 1883 bis 1892 sowie die Erntejahre 1883/84 bis 1891/92: K 1893 (5).
c. Für 1879 bis 1903: K 1904 (48).
d. Mittelpreise des Staates und der Provinzen 

1816 bis 1906 (die des Staates auch für die Ernte­
jahre 1865/66 bis 1905/06): Z 1907 (Beilage S. 84 
bis 92).

e. Für 1816 bis 1911: K 1911 (48) —F 1805/1905.
f. Einzelpreise und Durchschnittspreise vegeta­

bilischer und animalischer Produkte 1821 bis 1895: Z 1901.
g. Für verschiedene Zeiträume: Jahrbuch für die amtl. Stat. 5 — Hl bis 4 — F 1805/1905.
2. Fleischpreise wie zu 1 (Rindfleisch im 

Großhandel seit 1894, Rind- und Schweinefleisch im 
Kleinhandel seit 1816, Kalb- und Hammelfleisch so­
wie Speck im Kleinhandel seit 1873). Seit Januar 
1909 sind die Fleischpreise von den Preisen der

I übrigen Lebensmittel abgetrennt; es erschienen seither 
in der K:

a. Großhandelspreise für Rindfleisch 
im Jahre 1909 als häufigste Preise, für alle 
Fleischarten seit Jan. 1910 als Durchschnitts­
und Spannungspreise halbmonatlich, ferner 
Q 222 (1910) — Z 1911. 1912.

b. Großbezugspreise nach dem Stande 
vom 1. Juli 1910: K 1910 (S N 26. 10.), nach 
dem Stande v. 1. 7. 1911: Z 1912, für 1912: 
Z 1913.

c. Kleinhandelspreise seit Jan. 1909 als häufigste Preise im Wochendurchschnitte 
halbmonatlich, außerdem Monatspreise in 
vierteljährlichen Zusammenstellungen.

Ferner vereinzelte Zusammenstellungen aus 
früherer Zeit über die Bewegung der Fleischpreise:

d. 1874 bis 1879: K 1879 (15).e. November 1897 und 1898: K 1898 (47).
f. im zweiten Halbjahre 1905: K 1906 (2).
g. Rindfleisch im Groß- und Kleinhandel Juni 

1905 bis Mai 1906: K 1906 (22). „ .
h. Schweinefleisch im Kleinhandel Januar 190o 

bis Juni 1906: K 1906 (25).
3. Getreidepreise: wie zu 1, ferner für 

längere Zeiträume:a. Zusammenhang der Preise von Roggen, 
Roggenmehl im Groß- und Kleinhandel und Roggen­
brot 1881 bis 1889: Z 1891.

b. Staatsmittelpreise für Getreide 1816 bis 
1903: F 1805/1905.c. Provinzmittelpreise von Weizen und Roggen 
für Ostpreußen und Rheinland sowie für Berlin 1816 
bis 1903: F 1805/1905.d. Getreide- und Erbsenpreise 1866 bis 1876: 
Z 1877.e. Acht Jahre deutschen Getreidehandels (Ge­
treidepreise seit 1600): Z 1886.f. Deutschlands Getreidehandel und Getreide­
preise (Jahresdurchschnittspreise seit 1816): Z 1887.

4. Güterpreise: K 1901 (14).
5. Holzpreise: K 1883 (28) — Z 1883 — J

1 bis 10 — II 1 bis 4.
6. Submissionspreise (Eisen- und Stahl­

hüttenprodukte und Eisenbahnmaterial) 1873 bis 
1880: E 1887 (V).

7. Viehpreise auf den Schlacht­
viehmärkten: April bis Sept. 1910 monatlich Okt. bis Dez. 1910 halbmonatlich Spannungspreise 
(seit August auch monatl. Auftrieb) in der K: seit 
1. Januar 1911 monatliche Durchschnittspreise zu­
gleich mit dem Auftrieb in den Amtl. Preisber. 
der K — Z 1912 (nur für 1911 und 1912). Preise von 
Ferkeln und Läuferschweinen seit 1. April 1910

. halbmonatlich. Auftrieb desgl. monatlich in der K.
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X. Einkommens- und Vermögensverhältnisse.

A. Einkonunensverhältnisse.
(Statistik der preuß. Einkommensteuer-Veranlagung 

für die Steuerjahre 1892 bis 1913.)
1. Die Verteilung der Haushai tungs vorstände und 

selbständigen Einzelpersonen sowie ihres Einkom­
mens nach Einkommensstufen bezw. -gruppen im 
Jahre 1913.........................................................287

2. Einkommensgliederung der Gesamtbevölke­
rung ................................  290

3. Einkommensgliederung der Haushaltungs­
vorstände und selbständigen Einzelpersonen ... 292

4. Verteilung der physischen Zensiten und ihres 
steuerpflichtigen Einkommens nach den hauptsäch­
lichsten Einkommensgruppen auf Stadt und Land 
in den Regierungsbezirken.................................. 294

5. Durchschnittseinkommen der Zensiten und
der Gesamtbevölkerung......................................295

6. Veranlagtes Einkommen der nichtphysischen 
Zensiten nach Arten im Jahre 1913 296

7. Die nichtphysischen Personen nach Einkom­
mensgruppen .  ............................................... 297

8. Einkommensverhältnisse in Preußen in den 
Jahren 1892 bis 1913.........................................298

9. Einkommensgliederung der Gesamtbevölkerung 
und der Haushaltungsvorstände und selbständigen 
Einzelpersonen nach Größenklassen der Städte und 
Landgemeinden...................................................299

10. Einkommensverhältnisse der physischen Zen­
siten mit einem Einkommen von mehr als 3 000 M. 
nach Größenklassen der Städte und Landgemeinden 300

Zu X. A. Einkommensverhältnisse.
— K 

2.
Arten des Einkommens: Z 1898 1904 (40).
Einkommen aus Grundbesitz: K 1896 (12, 13), 1906 (35, 39, 45).

3. Einkommen bis zu 3 000 M: K 1894 (5), 1896 (7), 1897 (16, 17), 1900 (45), 1901 (1), 1902 (24, 29, 30, 37), 1911 (15, 24).
4. Einkommen über 3 000 M: K 1894 

5), 1896 (7, 12, 13), 1897 (12, 14, 16, 25), 1900 
18, 28, 39, 45), 1901 (36. 46), 1902 (7, 24, 29, 30, 
46), 1904 (40), 1905 (3), 1910 (44), 1911 (15. 24) — Z 1898.

5. Einkommensverhältnisse in den Stadtkreisen: K 1912 (59).
6. Ergänzungsstouerpilichtige Bevölkerung und ihr Einkommen: 

K 1912 (64).
7. Gehälter von Beamten: K 1876 (35), 

1877 (4) — Z 1876 — J 10.
8. Gehälter der höheren Gemeinde­

beamten: K 1879 (42) — Z 1880.
9. Gehälter der Lehrer: K 1883 

(1), 1888 (12), 1893 (23), 1902 (39), 1903 (11, 12, 
25, 26, 29, 32, 33), 1908 (10, 40), 1909 (14, SN 
27. 5.), 1913 (13) — Z 1903.10. Jahresarbeitsverdienst er­
wachsener land- und forstwirt- 
schaftl. Arbeiter: K 1893 (18) — Jahrb.
f. d. amtl. Stat. 4 I.11. LöbnebeimBergbauiJlbislO — 
H 3, 4.12. Nationaleinkommen der phy­
sischen Personen: K 1898 (44).

13. Ortsübliche Tagelöhne: Siehe 
Abschnitt VI im J 9 und 10.14. Preis der Arbeit bei den deut­
schen Eisenbahnen: Z 1874.15. Tagelohn der Waldarbeiter in 
den prouß. Staatsforsten: K 1883 
(28) — Z 1883 — H 1, 2.16. Verteilung des Einkommens 
nach Städtegruppen: K 1907 (46).

17. Verteilung des Volkseinkom­
mens: Z 1904.

Vergl. auch Abschnitt XX. A.

B. Vermögensverhältnisse. 
(Statistik der preußischen Ergämungssteuer-Veranlagung 

für die Steuerjahre 1895 bis 1911.)
1. Die Bevölkerung mit über 6 000 M Vermögen 301
2. Die Verteilung der Zensiten und ihres Ver­

mögens nach Vermögensstufen bezw. -gruppen im 
Jahre 1911......................................................... 302

3. Verteilung der zur Ergänzungssteuer veran­
lagten Zensiten und ihres steuerpflichtigen Ver­
mögens auf Stadt und Land in den Regierungs­
bezirken .............................................................306

4. Vermögensgliederung der Haushaltungsvor­
stände und selbständigen Einzelpersonen .... 306

5. Verteilung der Haushaltungsvorstände und 
selbständigen Einzelpersonen nach Vermögens­
und zugleich nach den hauptsächlichsten Ein­
kommensgruppen ............................................... 308

6. Bruttovermögen (überhaupt und nach Arten) 
sowie Schulden der Ergänzungssteuer-Zensiten mit 
über 3 000 JC Einkommen.................................. 309

7. Vermögens- und zugleich Einkommensgliede­
rung aer Haushaltungsvorstände und selbständigen 
Einzelpersonen nach Größenklassen der Städte und 
Landgemeinden...................................................310

8. Vermögensverhältnisse der Zensiten mit einem 
Einkommen von mehr als 3 000 X nach Größen­
klassen der Städte und Landgemeinden............. 311

Zu X. B. Vermögensverhältnisse.
1. Besitz verhält niese der um­

gewandelte n früher 4prozentigen preuß. konsolidier tenStaatsanleihe: 
Z 1899.2. Durchschnittsvermögen der Er­
gänzungssteuer-Zensiten: K 1912 (49).

3. ErgänzungssteuerpflichtigeBe-  
völkerungund ihr Einkommen: K 1912 
(64).4. Ergänzungssteuer - Zensiten 
und ihre Haushaltungsangehörigen: 
K 1912 (13).5. Kapitalvermögen der selb­
ständigen Landwirte: Z 1908.

6. Kapitalvermögen und Schulden 
der wohlhabenderen ländlichen Grundbesitzer: K 1896 (12).

7. Vermögensgliederung der Ge­
sa m t b e v ö 1 k e r u n g sowie der Haus­
haltungsvorstände und selbständi­
gen Einzelpersonen: K 1912 (17).

8. Vermögenslage des ländlichen 
Grundbesitzes: K 1891 (6). 1896 (13).

9. Vermögensverhältnisse in den Stadtkreisen Preußens: K 1913 (9).
10. Verteilung des Vermögens 

nach Städtegruppen: K 1907 (46).
11. Verteilung des ergänzungs­

steuerpflichtigen Vermögens: K 1896 
(6), 1897 (24, 38), 1898 (43). 1900 (8), 1910 (40), 
1912 (22) — J 2, 4 bis 8, 9, 10 — Z 1904.

Vergl. auch Abschnitt XX. A.

C. Verschuldung.
Verschuldungs-, Einkommens- und Besitzverhält­

nisse der Eigentümer von Grundstücken mit min­
destens 60 ;X Grundsteuer-Reinertrag nach dem 
Stande vom Jahre 1902 (Q 191 I, II, 111 [1905, 
1906, 1908] und UM).

1. Personen mit Haupt- und Nebenerwerb aus 
Land- oder Forstwirtschaft nach Grundsteuer-Rein­
ertragsklassen ......................................................312

2. Personen mit Nebenerwerb aus Land- oder 
Forstwirtschaft nach Grundsteuer-Reinertrags­
klassen und Berufsgruppen im preußischen Staate 320
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SeiteZu X. C. Verschuldung.
1. Kapitalvermögen und Schulden der wohlhabenderen Ländlichen 

Grundbesitzer: K 1896 (121.6
2. Ländliche Verschuldung in 

Preußen: Q 191 (1905/06) — K 1891 (6), 1893 
(8), 1905 (1, 10, 13. 30, 31), 1906 (20, 23), 1910 
(18) — Z 1898. 1908 — J 1 bis 10 — F 1805/1905.

3. Verschuldungsverhö ltnisse der 
Zenslten mit mehr als 3 000 M Ein­
kommen in den Landgemeinden und 
Gutsbezirken: K 1896 (19), 1897 (27), 1901 (26), 1903 (42).

XL Geld- und Kreditwesen.

A. Landschaftliche Kreditinstitute. 
(UM)................... 321

Zu XI. A. Landschaftliche Kreditinstitute.
J 1 bis 10 — K 1877 (26) — Jahrb. f. d. amtl. 

Stat. 4 I.

B. Ländliche Meliorations- und Bau- 
Kredit-Institute.

(UM)................................................................ 322
Zu XI. B. Ländliche Meliorations- und Bau-Kredit­

institute.
K 1877 (26) — J 9 u. 10 — s. auch bei Abschn. VII.

C. Pfandbriefäinter.
(UM)................................................................329

1) . Bie Banken.
1. Die Reichsbank, Kalenderjahre 1908 bis 1912 

(Verwaltungsberichte der Reichsbank).................. 330
2. Die Königliche Seehandlung (Preußische 

Staatsbank), Rechnungsjahre 1908 bis 1912 (Ver­
waltungsberichte der Kgl. Seehandlung).................. 333

3. Die Preußische Central-Genossenschafts-Kasse
1907 bis 1912 (Berichte der Pr. Centr.-Gen.-Kasse) 335

4. Die Hypothekenbanken und Hypotheken­
kredit gewährenden anderen Banken 1912 („Der 
Deutsche Ökonomist'’'' 1913, Nr. 1640)................  337

5. Stand der hauptsächlichsten deutschen Kredit­
banken nach ihren Jahresabschlüssen („Der 
Deutsche Ökonomist“ 1913, Nr. 1599)................  340

6. Bankzinsfuß der Reichsbank in Prozent für 
Wechsel und dessen Veränderungen innerhalb eines 
Monats (Akten der Reichsbank).........................341

7. Die Diskontsätze der wichtigsten Notenbanken 
und ihre Veränderungen innerhalb eines Monats 
in den Jahren 1913 und 1912 (wie zu 6) . . . . 341

Zu XI. D. Die Banken.
1. Banken (Geld- und Kredit­

banken): J 1 bis 10 — Hl bis 4 — Jahrb. f. d. 
amtl. Statistik 4 I, 5.

2. Einziehung der vor Inkraft­
treten des Bankgesetzes vom 14.3. 1875 ausgegebenen Banknoten: Z 1878.

3. Grundkreditanstalten:a. Hypothekenbanken: K 1877 (26) —Z 1875 
— H 1 bis 4 — J 9, 10.

b. Genossenschaft!, landwirtschaftl. Grundkredit­
anstalten: K 1877 (26) — Z 1875 — J 1 bis 
10 — H 1 bis 4 — Jahrb. f. d. amtl. Stat.
4 1 — s. auch XI A, B.

c. Staat!, bezw.kommunale (provinzielle) Grund­kreditanstalten : K 1909 (17)— Z 1909 — J 1 
bis 10 — H 1 bis 4 — Jahrb. f. d. amtl. 
Stat. 4 I.

d. Sparkassen: s. XI. E.

Seite
4. Münzordnung und Geldprä­

gungen sowie Münz-Gesetzgebung:
I Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 I, 5.5. Preußische Central - Genoksen - 

schuft s -Kusse: K 1902 (19, 25), — J 1 bis 10 
-— H 3.6. Preußische Staatsbank (S Be­
handlung): K 1902 (19, 25, 26) — J 1 bis 10 — 
H 4 — Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 I.7. Reichsbank: K 1913 (27) — J 1 bis 10 — 
H 1 bis 4 — Jahrb. f. d. amtl. Stat. 5.

E. Die Börsen.
1. Der Marktzinsfuß (Privatdiskont) an der Ber­

liner Börse 1913 (Akten der Reichsbank) .... 342
2. Wechselkurse an der Berliner Börse auf sechs 

auswärtige Plätze und deren Bankzinsfuß (Akten 
der Reichsbank und „The Commercial and Financial 
Chronicle“ 1913)............................................... 342

3. Die Wechselkurse (in Mark) der Berliner 
Börse in den einzelnen Monaten 1913 und 1912 
(Notierungen der Reichsbank) ............................343

4. Marktdiskontsätze der wichtigsten Börsen­
plätze in Prozenten (wie zu 2 und „Bankers Maga­
zine“)................................................................344

5. Kurse der zum Handel an der Berliner Fonds-
I börse zugelassenen Aktien der deutschen Aktien-
I gesellschaften (ü M, Amtliches Kursblatt der Berti. 

Fondsbörse 1913 und Handbuch der Deutschen Ak­
tiengesellschaften 1912/13 und 1913/14 .............. 346

6. Die Schuldverschreibungen der Stadt- und
Landgemeinden usw., der Bodenkreditinstitute 
sowie der Aktiengesellschaften usw. nach dem Sitz 
der Aussteller (Vierteljahrshefte z. Stat. d. Deutsch. 
Reichs 1913, Heft 2 und 4, 1912 Heft 1) .... 348

7. Kurse der zum Handel an der Berliner Fonds­
börse zugelassenen Inhaber-Schuldverschreibungen 
(Obligationen) der deutschen Gemeinden und größe­
ren Selbstverwaltungskörper im Jahre 1913 (U M, 
Amtlich. Kursblatt der Bert. Fondsbörse, Reichsan­
zeiger 1912 u. 1913, sowie Auskünfte der Ausgabe­
stellen) [s. Nachtrag]......................................... 670

8. Kurse der zum Handel an der Berliner Fonds­
börse zugelassenen Inhaber-Schuldverschreibungen 
(Obligationen) nach Größenklassen der Städte für 
das Jahr 1913 (wie zu 7) [s. Nachtrag]............. 672

Zu XI. E. Die Börsen.
Woohendurchschnittskuree der 

i zum Handel an der Berliner Fonds­börsezugelassenen Aktien derdeut- 
soben Aktiengesellschaften: K 1912 
(46, 51), 1913 (4) und monatlich in der K.

J 1 bis 10 — H 1 bis 4 — Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 I 
(u. a. auch die Dividenden, Renten und Kurse der 
preußischen, an der Berliner Börse gehandelten 
Aktien, Staats- und anderen Wertpapiere sowie deren 
Kursdifferenzen und Emissionen).

F. Die öffentlichen und Privat-Sparkassen.
1. Die Geschäftsergebnisse der Jahre 1903 bis 

1912 (Z 1913 und UM)........................  360
2. Der Bestand an Sparkassenbüchern in den

Jahren 1896 bis 1912 (wie zu 1)......................   351
3. Die Entwickelung des Sparkassenwesens in 

Preußen seit dem Jahre 1839 (s. nachstehende 
Quellen zu XI F — Z 1913)................ 362

4. Die Anlage des Vermögens der Sparkassen 
: in den Jahren 1903 bis 1912 (Z 1913)............... 364
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Seite Zu XI. F. Die öffentlichen und Privat-Sparkassen.
1. Anlegung von S p a r k a s s e n g c 1 • 

dern: K 1892 (10), 1893 (20), 1896 (2), 1899 (2), 
1904 (8) — Z wie zu 11.

2.AusleihungderSparkassengelder: K 1883 (36)— Z wie zu 11.
3. Bedeutung der Sparkassen für 

die Kreditgewährung: K 1903 (19).
4. Beruf der Sparer: K 1913 (17).
5. Bewegung der Sparkassenbücher: 

K 1902 (3) — F 1805/1905.
6. Einlagebewegung: K 1901 (2) — 

Z wie zu 11.
7. Einlagezinsfuß der einzelnen 

Sparkassen: Z 1888, 1900, 1906, 1911.
7 a. Einlagezinsfuß (Durch schnitt) 

naohPro vinzen:Z 1898 bis 1911 — K 1893 (7).
7 b. Einlagezinsfuß nach Zins­

sätzen und Regierungsbezirken: Z 1894 bis 1903.
8. Entwicklung der Kieler Spar­

kasse von 1796 bis 1896: K 1897 (3).
9. Publikum der Sparkassen: K 1876 (46) — Z 1885, 1910, 1911.
12. Schulsparkassen im Reg. Bez. Potsdam: K 1912 (15), 1914 (4).
13. Sparkassen im allgemeinen: 

K 1875 (39), 1876 (20, 37), 1877 (37), 1878 (44). 
1879 (46), 1880 (47), 1881 (48), 1883 (21), 1885 (4), 
1886 (17), 1887 (2, 45), 1888 (1, 29), 1889 (1,47, 48), 
1891 (2, 4, 44), 1892 (48), 1893 (43), 1894 (45), 
1896 (1, 46). 1897 (SN 23. 11.), 1898 (48), 1899 
(48), 1900 (47), 1901 (48), 1903 (4, 48), 1904 (11. 27, 
48),,1905 (48), 1906 (48), 1907 (47), 1908 (48), 
1909 (48). 1910 (48), 1911 (47), 1912 (64) 1913 (43) 
— Z 1876, 1878, 1879. 1880 bis 1882 und 1884 bis 
1911, 1913 — F 1805/1905.

14. Sparkasseneinlagen in den ein­
zelnen Landestellen Preußens: K 
1894 (47), 1911 (48) — Z wie zu 11 — F 1805/1905.

15. Städtische Sparkasse zu Berlin 1889: K 1890 (41).
16. Tilgungshypotheken bei den 

p r e u ß. Sparkassen: K 1906 (39) — Z 1894 bis 1911.
17. Verteilung der Sparkassen­

einlagen nach Kontenklassen: K 1910 (4) — Z wie zu 11.
18. Wachstum der Spareinlagen 

von 1871 bis 1902: K 1904 (36).
19. Zahl und Art der Sparkassen­

bücher: K 1889 (4) — Z wie zu 11.

XII. Versicherungswesen.
A. Soziale Versicherung.

Die Krankenkassen in Preußen im
Jahre 1911.

1. Zahl und Ausdehnung der Krankenkassen, 
Wartezeit und Mitgliederzahl [Stat. d. Deutschen 
Reichs, Bd. 258]............................. 356

2. Erkrankungsfälle und Krankheitstage (wie 
zu 1)................................................................356

3. Einnahmen und Ausgaben der Kranken­
kassen nebst Durchschnittsberechnungen, be­
treffend Beiträge und Kosten (wie zul).... 357

4. Die Bewegung der Mitgliederzahl der Kranken­
kassen (ohne Hilfskassen) vom 1. November 1912 
bis 1. Oktober 1913 (Reichsarbeitsblatt 1912 u. 1913) 358

Zu XII. A. Soziale Versicherung.
1. Ar beit er Versicherung: im all­

gemeinen: K 1875 (48). 1878 (9, 10), 1880 (16), 
1881 (13, 28, 30, 31), 1885 (1), 1886 (5) — J 9, 10 — Z 1877, 1889 — Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 1 — 
S. auch die einschlägigen Veröffentlichungen des 
Kaiserl. Stat. Amts.a. Krankenversicherung: K 1885 (1) — J 9, 10.

b. Unfall- u. Invalid.-Versicherung: K 1875 (48), 
1878 (9, 10), 1881 (13, 30, 31), 1885 (1), 1886 (5) — 
Z 1877 — Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 I.

2. Gewerbliche Hilfskassen im allgemeinen: K 1875 (29), 1888 (41) Berliner 
Innungen — Z 1889 — Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 I.

a. Berufsgenossenschaften: K 1890 (5).
b. Knappschaftsvereine: K 1878 (35, 36), 1879 

(42). 1880 (9), 1882 (24). 1885 (16), 1888 (21) — 
Z 1880 — H 1 bis 4 — Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 I. 5. 
— S. auch die einschlägigen Veröffentlichungen des Kais. Stat, Amts.

B. Versicherungsgesellschaften.
1. Aus der Bilanz der deutschen Unterneh­

mungen für Ende 1911 — Gesamtgeschäft (Ver­
öffentlichungen des Kaiserl. Aufsichtsamtes für
Privatversicherung, Nr. 3, 1913)........................ 360

2. Aus der Betriebsrechnung der deutschen 
Schaden- und Rückversicherungsuntemehmungen 
für 1911 (wie zu 1)............................................360

3. Die öffentlichen Feuerversicherungs-Anstalten
in Preußen im Jahre 1912.

a. Einnahmen und Ausgaben, Guthaben und 
Schulden, Überschüsse (Geschäftsübersichten der 
Anstalten)......................................................... 361

b. Versicherte Werte, Beiträge, Brandentschädi­
gungen und Vermögen (wie zu a).

I. Feuerversicherung.
et. Immobiliar................................................362
ß. Mobiliar ...................................................362
II. Nebenzweige . ......................................... 363
f. Versicherung gegen Wasserleitungsschäden.
6. Glas Versicherung.
e. Versicherung gegen Mietsverlust.
C- Versicherung gegen Waldbrand.
7) . Versicherung gegen Einbruchdiebstahl und 

Beraubung.
8. Versicherung gegen Betriebsverlust.
9. Die größeren deutschen Viehversicherungs- 

Untemehmungen im Jahre 1911 (Versicherungs-
Statistik für 1911, herausgeg. 1913 vom Kaiserl.
Aufsichtsamt für Privatversicherung)..................... 364

Zu XII. B. Versicherungsgesellschaften.
1. Feuerversicherung und Brand- 

entschädigung in Berlin: K 1885 (18), 
1891 (12), 1900 (4), 1905 (34) — Z wie zu 2. — J 1 
bis 10 — Hl bis 4.2. Feuerversicherung und Feuer­
versicherung s-G esellscha ften (öffentl. 
und private): K 1878 (29). 1879 (24), 1880 (17), 
1885 (7. 18). 1886 (23). 1887 (17). 1891 (12), 1893 
(41), 1894 (12, 28. 29. 42. S N 21. 8.), 1895 (1. 2, 16, 
19), 1896 (38). 1897 (8 X 15. 16.), 1899 (21. 39. 40, 47). 1900 (1. 4. 13. 20. 22, 29). 1901 (29). 1905 (34), 
1910 (1). 1911 (.39) - Z 1874. 1876, 1878. 1880. 
1882. 1884. 1886, 1888. 1890, 1892, 1894 — J 1 bis 10 
— Hl bis 4 — Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 I, 6 — 
E 1874 (IV).

3. Feuerversicherungs-Verband in Mitteldeutschland: K 1897 (2) — Z 1897.
4. Glas Versicherung: K 1900 (40) — Z 

1884, 1886, 1888, 1890 — H 1, 2 — Jahrb. f. d. 
amtl. Stat. 4 I.5. Hagelversicherung: K 1884 (47), 
1885 (29), 1886 (28), 1888 (19, 44). 1889 (44). 1892 
(9), 1893 (5, 9, 43), 1894 (45), 1896 (3), 1898 (39. 
42), 1899 (34, S N 20.9.), 1900 (14. 19, 34, 35) — Z 
1884, 1886, 1888, 1890 — H 1, 2 — Jahrb. f. d. 
amtl. Stat. 4 I, 5.6 Hypotheken Versicherung: Jahrb. 
f. d. amtl. Stat. 4 I.7. Lebensversicherung im allge­
mein e n: Q 181 I (1909) — K 1876 (27), 1878 (23), 
1880 (17). 1886 (5), 1893 (5), 1898 (4, 37. 41), — Z 
1874, 1876, 1878, 1880, 1882, 1884, 1886, 1888, 
1890, 1892, 1897, 1898 — H 1 bis 4 — Jahrb. f. d. 
amtl. Stat. 4 1,5.

a. Kapitalversicherung auf den Erlebensfall: 
Q 181 I (1909) — K 1878 (23), 1884 (41), 1898 (41)
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„ . _ Seite~7 wie zu 7 — Hl bis 4 — Jahrb. f. d. aintl.StaL 4 I, u.
a. Kapitalversicherung auf den Todesfall: Q 181 I ÍJW9) — K 1876 (27), 1878 (23), 1884 (44), 1886 

(1), 1898 (37) — Z wie zu 7 — Hl bis 4 Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 I, 5.
c. Kranken-, Unfall- und In validitä t sversiche- 

rung in Verbindung mit der Lebensversicherung: Q 181 I (1909) — Z wie zu 7 — H 3, 4.
d. Nebenzweige der Kapitalversicherung auf 

den Erlebensfall (Sparkassen-, Tontinen-, Gegen-, 
Zeichner- und verschiedene Versicherungen): Q 
181 I (1909) — K 1898 (41) — Z wie zu 7 —Hl bis 4 
— Jahrbuch f. d. amtl. Stat. 5 — (s. auch 7. a.).

e. Sterbekassen und kleine Versicherungen (Be- —- . -- ---- — - - - Militär-
181 I 

1 bis 4
gräbnlsgeld-, Witwen-, Kinder-, Volks-, 
dienst-, Gruppen- usw. Versicherung): Q 
(1909) — K 1898 (41) — Z wie zu 7 — H 
— Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 I, 5.

8. Rentenversicherung: Q ---
(1909) — K 1878 (23), 1880 (17), 1884 (48), 1886 (5), 1898 (41) — Z wie zu 7 — H 1 bis 4 — Jahrb. 
f. d. amtl. Stat. 4 I, 5.9. Rückversicherung: Q 181 I (1909) — 
Z 1884,1886,1888, 1890 - Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 I.10. Transportversicherung: Z 1884, 
1886, 1888. 1890 — II 1,2 — Jahrb. f. d. amtl. Stat.

I181

11. Unfall- und Haftpflicht­
versicherung: Q 181 I (1909) — K 1875 
(48), 1876 (27), 1878 (10), 1880 (15). 1881 (13, 28. 30, 
31), 1886 (5, 14), 1896 (38), 1900 (38), 1901 (15) — 
Z wie zu 7 — H 1. 2 — Jahrb. f. d. amtl. Stat. 5.12. Unfall-Unterstützung im
Löschdienst, in Verbindung mit 
der Feuer-Vers.: K 1896 (38).

13. Versicherung gegen Sturm­
schäden: K 1902 (6).14. Versicherung gegen Wald- 
b rände: K 1897 (SN 15. 6.), 1910 (1), 1911 (39).

15. Versicherung gegen Wasser­
schäden: H 2.16. Versicherung staatlicher Be­
sitzungen gegen Feuerschäden: K 
1899 (39, 40) — weiteres s. zu 2.17. Versicherung von Gehöften der 
Religions- und Schulgemeinden: 
K 1899 (39, 44).

18. Versicherungvon Gehöften der 
ständischen Körperschaften und 
der Gemeinden gegen Feuerschäden: 
K 1899 (39, 41).

19. Versicherung von Gehöften 
der Stiftungen zu öffentlichen Zwecken: K 1899 (39, 47).

20. Viehversicherung: K 1888 (18), 
1900 (48) — Z 1884, 1886, 1888, 1890 — H 1, 2 — 
Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 1 — J 8, 9, 10.

XIII. Brand- und sonstige Schäden.
A. Brand- und Wasserschäden.

1. Brandursachen in den Jahren 1902 bis 1911 
(UM und nachstehende Quellen zu XIII A) . . 366

2. Die Schadenbrände und Schadenbetragsgruppen
im Jahre 1911 [K 1913 (46)]............................368

3. Hochwasser- und Überschwemmungsschäden
1912 (a. Nach Regierungsbezirken — b. Nach Strom- 
und sonstigen Wassergebieten) [Q 235 (1914)]. . 369

Zu XIII. A. Brand- und Wasserschäden.
1. Blitzschäden: K 1882 (45), 1898 

(23). 1899 (35). 1900 (26). 1903 (30), 1905 (26, SN 20. 9.), 1910 (S N 27. 6., 29).
2. Brandschäden nach Gattungen, 

Gegenständen,Ursachen,Verlusten 
und Zeiten: Q 70 (1887/88), 104 (1893), 131 
(1895/97), 156 (1900). 174 (1906) — K 1879 (30). 
1881 (23). 1882 (22. 25. 27, 35, 36). 1883 (20), 1884 
<7, 42, 43), 1885 (7. 12, 18. 37, 48), 1886 (15. 16, 
17. 19. 21. 23, 24. 34. 46). 1887 (1, 3. 6, 8. 24. 37. 43, 47), 1888 (7, 9. 42), 1889 (14), 1890 (11). 1891 
<11, 12, 46. 48), 1892 (1. 12, 19. 24, 44), 1893 (12. 
17. 18, 23, 45), 1894 (34), 1895 (20, 32), 1896 (30,

Seite47), 1897 (6, 7, 38), 1898 (8, 9), 1899 (5, 18, 20,
21, 33, 36, 39, 42), 1900 (1, 6, 17, 25, 29, 30.
32), 1901 (34), 1902 (12, 14, 22, 28, 29), 1903 (5, 
40, S N 21. 10.), 1904 (2, 24, 25, 41), 1905 (21, 24. 
34), 1906 (24), 1907 (41, SN 27. 6.), 1908 (S N
24. 6.). 1909 (S N 23. 6.), 1910 (2, 35, S N 27. 6.),
1911 (4, S N 31. 5-, 47), 1912 (27) — Z 1880, 1882, 
1903 — F 1805/1905.

3. Brandfreie Städte: K 1896 (4), 1901 (36).
4. Brandhäufigkeit: K 1884 (1, 16, 

23), 1886 (15), 1901 (35, 37).
5. Brandstiftungen: K 1887 (12).
6. Ernteschäden: Q 52 (1879), 57 (1881), 

62 (1881), 67 (1882), 73 (1883), 81 (1884), 85 (1886), 
88 (1886). 92 (1887), 97 (1888), 105 (1889), 110 
(1890), 115 (1891), 119 (1892), 126 (1893), 133 (1894), 137 (1895), 141 (1896), 147 (1897), 154 (1898), 159 
<1899) - K 1881 (43), 1891 (47), 1892 (44), 1894 
(39), 1895 (43). 1898 (36). 1899 (32). 1901 (32) — 
Z 1881 — J5 — Hl, 2, 3 — F 1805/1905.

7. Feuergefährlichkeit der ein- 
zelnen Beleuchtungsarten: K 1909 (46).

8. Gasexplosionenundelektrische Entzündungen: K 1906 (10).
9. Hagelwetterund Hagelschäden: 

Q wie zu 6., im besonderen mit graphischen Dar­stellungen von Q 97 (1888) ab. — K 1884 (47), 
1885 (29), 1886 (28), 1888 (44), 1889 (44), 1891 (48), 
1892 (1, 9, 45. 47. 48), 1893 (1, 5, 38, 43), 1894 (41, 
43, 46), 1895 (45, 47), 1898 (37), 1899 (33), 1900 (11) 
- F 1805/1905.

10. Hochwasser- und U berschwem- 
mungsschäden: Q wie zu 6. und 9. — K 1898 
(27), 1899 (8, 11, 12), 1900 (12), 1901 (32), 1904 
(33, 37) — J 1 bis 10.

11. Menschenverletzungen und 
Tötungen bei Bränden: K 1908 (2).

12. Petroleumbrände: K 1896 (21).
13. Schadenbrände vor Gericht: 

Z 1899.14. Schadenbrände nach Anzahl 
! und Schadensbetragsgruppen: K 
I 1913 (46).15. Schadenvergütung bei Feuer­

schäden: K 1893 (41).
16. Wald brande: K 1897 (SN 15.6.), 

1910 (1).
B. Seuchenschäden.

1. Verbreitung der Tierseuchen in Preußen in 
den Jahren 1910,1911 und 1912 (Veröffentlichungen 
des Kaiserl. Gesundheitsamts)...............................370

2. Die durch die Reblaus in Preußen verursachten 
Schäden und die durch ihre Bekämpfung entstan­
denen Kosten (a. Entdeckte Seuchenherde, ver­
seuchte Fläche und vernichtete Stöcke in der Rhein­
provinz und Provinz Hessen-Nassau — b. Kosten)
[Denkschrift, bearbeitet in der Kais. Biologischen 
Anstalt für Land- und Forstwirtschaft].............371

Zu XIII. B. Seuchenschäden.
1. Reblaus-Schäden: J 9 und 10.
2. Tierseuchen: K 1881 (4), 1889 (48), 

1897 (26), 1907 (26), 1908 (3. 36), 1909 (37). 1910 
(30, 34), 1911 (25, 28), 1913 (58, 67) —.1 4 bis 10 — 
H 1 bis 4.

XIV. Gesundheitspflege.

1. Das Heilpersonal.
Ärzte, Zahnärzte und Apotheken im Jahre 1912 

Verhältniszahl der Ärzte und Apotheken zum
Flächeninhalt und zur Einwohnerzahl (Reichs- 
Medizinal-Kniender ron Börner 1913, II. Teil und
UM)................................................................372

2. Die Heilanstalten.
a. Übersicht der Zahl, Größe und Frequenz 

sämtlicher allgemeinen Heilanstalten nach Regie­
rungsbezirken im Jahre 1911 (M N 1913/14) . . 373
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b. Übersicht der in sämtlichen allgemeinen Heil­
anstalten des Staates überhaupt und an wichtigen 
Krankheiten Behandelten (Zugang)undGestorbenen 
im Jahre 1911 (wie zu 2 a)...............................374

c. Anzahl und Besitz Verhältnisse der Heilanstalten
in Preußen im Jahre 1912 (wie zu 2 a)............. 375

3. Die Irren- und Nervenheilanstalten.
a. Zahl der Anstalten, Betten und Verpflegten 

nach Regierungsbezirken im Jahre 1911 (UM) 376
b. Die Krankheitsfälle in sämtlichen Irren­

anstalten des Staates nach Krankheitsformen 1911 
(wie zu 2 a)......................................................376

4. Die Augenheilanstalten im Staate 1911 
(UM) . .............................................................377

5. Die Entbindungsanstalten nach Provinzen im 
Jahre 1911 (wie zu 2 a) ..................................377

6. Die Universitätskliniken im Rechnungsjahre 
1911 (wie zu 2 a)............................................... 378

7. Die Krankenbewegung in den einzelnen Ab­
teilungen der Königlichen Charite zu Berlin im 
Rechnungsjahre 1911 (MN 1913/14) ...............380

8. Kur- und Badeorte in Preußen 1911.
a. Seebäder (Gesundheitswesen des Preuß. Staates 

1911) ...........................................................380
b. Mineralbäder (wie zu a)............................381

Zu XIV. Gesundheitspflege.
1. Ärzte,Apotheken,Hellpersonal: 

K 1875 (46), 1876 (38, 39), 1880 (24), 1887 (44, 45, 
48), 1888 (11), 1890 (32) — Z 1876 —MN 1909.

2. Augenheilanstalten: K 1910 (26), 
1911 (39), 1912 (57), 1913 (33) —MN 1909, 1910, 
1911, 1912/13, 1913/14.

3. Bäder und Heilquellen: K 1881 
(5, 8), 1886 (30), 1887 (9), 1892 (42) — Z 1881, 1886, 1894, 1898, 1903.

4. Bleivergiftung: K 1898 (22), 1903 
(31), 1904 (39) — Z 1898.

5. Blindenanstalten: K 1892 (14) — Krankenhaus-Lexikon 1885, 1900.
6. Blinddarmentzündung: K 1908 (9) — Z 1908, — MN wie zu 2.
7. Entbindungsanstalten: K 1900 (9), 1904 (35), 1910 (26), 1911 (39), 1912 (57), 1913 (33) —MN wie zu 2.
8. Geisteskranke u.Irrenanstalten: 

Q 58 (1882), 100 (1890), 111 (1891), 130 (1894), 144 (1897), 163 (1900), 175 (1902), 182 (1904), 187 
(1904), 194 (1905). 198 (1906), 203 (1907), 212 
(1908) — K 1875 (9), 1877 (6), 1878 (12), 1879 (11), 
1882 (33), 1885 (33), 1888 (40), 1889 (38), 1897 
(15, 34), 1898 (17), 1899 (15), 1903 (7, 9), 1904 
(32), 1909 (10), 1910 (44, 45), 1911 (30, 32), 1912 (58, 
59), 1913 (52, 54) — Z 1874 — MN wie zu 2. — 
Krankenhaus-Lexikon 1885, 1900.9. Hebammen: Z 1881.

10. Heilanstalten und die in ihnen 
behandelten Krankheiten: Q 65 (1882), 
90 (1889), 109 (1890), 128 (1894), 140 (1896), 158 
(1899), 173 (1902), 182 (1904), 187 (1904), 194 
(1905), 198 (1906), 203 (1907), 212 (1908) — K 1876 
(42), 1878 (37), 1879 (20, 39), 1880 (6), 1881 (43), 
1887 (36), 1897 (44), 1898 (22, SN 21. 6.), 1899 
(36), 1904 (39), 1912 (53), 1913 (36) — Z 1876, 1898, 
189Ó - MN 1909, 1910, 1911, 1912/13, 1913/14.

11. Heilgewerbe, nicht appro­
biertes: K 1888 (10).12. Impfwesen: Z 1873, 1874, 1875, 
1890 —MN 1909. __13. Influenza: K 1894 (42), 1899 (36), 
1904 (28).14. Irren - und Norvenheilanstal- 
ten: K 1912 (58, 59) —MN wie zu 2.

15. Krankenha usstatis t i k: K 1879

(37), 1910 (26), 1911 (28), 1912 (53), 1913 (36) —MN 
1909,1910,1911,1912/13,1913/14. — Schuft. verseh. 
Inh., 1885/86: Krankenhaus-Lexikon 1885, 1900.

16. Krankheitserseheinungen, ver­schiedene:
Alkoholismus: K 1897 (44) — Z 1899.
Flecktyphus und Rückfall-Fieber: K 1882 (25, 26) — E 1882 (XI).
Kohlenoxyd- und Leuchtgasvergiftung: K 1898 (S N 21. 6.).
Morphiumsucht: K 1898 (32).
Venerische Krankheiten und ihre Verbreitung: 
E 1901 (XX).

17. Lazarette der Strafanstalten 
und Justizgefängnisse, Gesund­
heitszustand u. Sterblichkeit der 
Insassen: —K 1899 (29), 1902 (S N 21. 10.) — 
MN 1911, 1912/13, 1913/14.18. Medizinalstatistisches zur 
Frage der Kanalisation mit Be­
rieselung: Z 1881.

19. Trinkerfürsorge: Z 1901.
20. Universitätskliniken: MN 1911, 

1912/13, 1913/14.21. Verunglückungen und Unfall- 
Meldewesen: K 1881 (11, 13, 30, 31).

22. Wasserversorgung der preu­
ßischen Städte: Z 1882.

XV. Kirche und Gottesdienst.

. Die evangelische Kirche.
1. Die evangelische Landeskirche Preußens (Stai. 

Mitteilungen aus den evangelischen Landeskirchen
vom Jahre 1911)............................................... 383

2. Taufziffer und Trauungsziffer bei der evange­
lischen Bevölkerung Preußens, 1911 und 1912 
[Q 238 (1913)]............................................. .384

3. Die evangelische Landeskirche Preußens im 
Bereiche des evangelischen Ober-Kirchenrates, 
1911 (Kirchliches Gesetz- und Verordnungsblatt, 
XXXVI. Jahrg. 1912).........................................384

4. Kirchliche Verhältnisse der Evangelischen von
Berlin, Charlottenburg, Berlin-Schöneberg, Berlin- 
Lichtenberg (Erlöserkirche), Berlin-Stralau und 
Berlin-Treptow für das Jahr 1912 (Mitteilungen des
Königl. Konsistoriums für Berlin und Brandenburg) 385

B. Die römisch-katholische Kirche in Preußen.
1. Bevölkerung und Priester 1910 bis 1912 (Ta­

schenkalender f. a. katholischen Klerus)............. 386
2. Die Tätigkeit der Ordensniederlassungen am

31. Dezember 1912 (Mitteilungen des Kultusmini­
steriums) ............................................................ 386

3. Die Niederlassungen der geistlichen Orden und 
ordensähnlichen Kongregationen der katholischen 
Kirche am 31. Dezember 1912 (wie zu 2) ... 387

Zu XV. Kirche und Gottesdienst.
1. Baukosten bezw. Einheltskosten- 

sätze für Kirchen, Pfarr- und Schul­
gebäude: K 1894 (32, 38).2. Einfluß des Religionsbekennt­
nisses der Eltern auf das der K inder: 
K 1875 (35). , . Ł3. EvangellscheLandeskirche (Ein­
richtungen und Verwaltung): K 1885 (11), 1886 
(6), 1892 (25) — Z 1881.4. Kirche und Gottesdienst im 
allgemeinen (Evangel. Kirche, Rö­misch -katholisoheKirche , J ü dische Religionsgemeinschaften ): J 1 bis 10 
— H 1 bis 4 — Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 II, 5.

5. Kirchengeschichte Westpreu- 
ßens, zur: K 1897 (24).6. Prüfungen für das geistliche 
Amtinder evange 1. Kirche: K 1906 (15).
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127
169

_ __ „ Seite7. Körnige h-k atholische Orden und

1875, 1890 — H 2.
8. Sühneversuche vor den evangel. 

Geistlichen der acht älteren p r e u ß. 
Provinzen: K 1875 (29).

9. Taufen und Trauungen, evan- 
geUsche: Q 42 (1876), 45 (1878), 48 (1879), 
51 (1880), 56 (1881), 61 (1882), 68 (188Ś), 74 (1884), 
79 (1884), 86 (1885), 89 (1886), 94 (1888), 98 (1889), 107 (1890), 113 (1890), 117 (1892), 123 (1893),
127 (1893), 134 (1895), 138 (1896), 143 (1897),
149 (1898), 155 (1898), 160 (1900), 164 (1901),
169 (1902), 178 (1903), 183 (1903), 190 (1904),
196 (1905), 200 (1906), 207 (1907), 213 (1912),
220 (1909), 224 (1910), 229 (1911), 233 (1912),238 (1913) - K 1876 ((33, 34, 35), 1877 (36), 1878 
(41), 1879 (38), 1880 (27, 32), 1881 (25, 45, 46), 1882. 
(43), 1883 (48), 1885 (46), 1887 (24, 25, 28), 1889 (2, 5) 
1896 (48), 1898 (37, 41), 1900 (8, 48) 1902 (47), 1&03 (48), 1905 (35), 1907 (Ó) — Z 1876 bis 1882, 1884, 
1886, 1887, 1889 — J 1 bis 10 — H 1 bis 4.

10. Übertritte zur preuß. evangel. 
Landeskirche und Austritte aus 
derselben: K 1890 (37), 1897 (11).

11. Urea ch en der ungleich starken Zu nähme der evangelischen und 
römisch-katholischen Bevölkerung: Z 1889.

Seite
ß. Einnahmen und Ausgaben der staatlichen 

Volksschullehrer- und -Lehrerinnen-Seminare, 1910 
bis 1913 (wie zu f)............................................ 404

■...... [. Staatliche Präparandenanstalten nach Pro­
vinzen, 1912 und 1913 (wie zu f)..................... 404

J. Einnahmen und Ausgaben der staatlichen 
Präparandenanstalten, 1912 und 1913 (wie zu f) 405

E. An den außerordentlichen Seminar- und 
Präparandenkursen teilnehmende Zöglinge am
1. Mai 1912 und 1913 (wie zu j)...................... 405

C. Nichtstaatliche, aber vom Staate unterstützte 
Präparandenanstalten 1912 und 1913 (Städtische 
Seminar- u. Privat-Präparandenanstalten) (wie zuf) 405

2. Die mittleren Schulen, 1911 [Q 231 (1913)].
a. Schulklassen, Schulkinder und Lehrkräfte
a. der öffentlichen mittleren Schulen........... 406
b. der privaten mittleren Schulen................ 408
b. Die laufenden Unterhaltungskosten der öffent­

lichen mittleren Schulen, 1911 [Q 231 (1913)] . 410
c. Das Diensteinkommen der vollbeschäftigten 

Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen mitt­
leren Schulen nach dem Dienstalter, 1911 [Q 231 
(1913)]............................................................ 412

XVI. Unterrichtswesen, Kunst und 
Wissenschaft.

A. Das niedere Unterrichtswesen.
l. Volksschulen und sonstige Schulen mit dem 

Ziele der Volksschule.
m. Die öffentlichen Volksschulen in Preußen, 1886

bis 1911 (s. nachstehende Quellen zu XVIA) . . 388
n. Öffentliche Volksschulen und deren Schul­

klassen in den Provinzen und Regierungsbezirken, 
1882 bis 1911 [Q120 (1892), 176 (1905), 209 (1908),

o. Lehrkräfte und Schulkinder der öffentlichen 
Volksschulen in den Provinzen und Regierungs­
bezirken, 1882 bis 1911 (wie zu b) ..................393

p. Das Diensteinkommen der Lehrer und Lehre­
rinnen an den öffentlichen Volksschulen nach 
dem Dienstalter, 1911 [Q 231 (1913)]

Lehrer............................................................ 394
Lehrerinnen.................................................. 395
q. Das Diensteinkommen der Lehrer und Lehre­

rinnen an den öffentlichenVolksschulen nach Lehrer­
gruppen, 1911 [Q 231 (1913)] ........................ 396

r. Die pensionierten Lehrer und Lehrerinnen der 
öffentlichenVolksschulen sowie die Lehrerwitwen am 
1.10.1913 (Angaben des Ministeriums der geistlichen 
und Unterrichtsangelegenheiten)............................398

s. Seminar-Übungsschulen nach Provinzen, 1886
bis 1911 IQ 231 (1913)]...................................400

t. Die sonstigen niederen Unterrichtsanstalten, 
1886 bis 1911 (Q 101 (1889), 120 (1892), 151 
(1898), 176 (1905), 209 (1908), 231 (1913).

u. Schulen, Schulbesuch und Klasseneinrichtung 401
ß. Lehrkörper und Kosten ............................402

ri T- Übersicht über die am 1. 1. 1913 in den 
Taubstummenanstalten und -Schulen vorhandenen 
Lehrkräfte und Schüler sowie den Abgang von 
Schülern während des Jahres 1912 (M N 1912113) 
[s. Nachtrag].................................................... 673

i. Staatliche Anstalten für Volksschullehrer­
und -Leh rerinnen-Bildung.

a- Volksschullehrer- und -Lehrerinnen-Seminare, 
deren Zöglinge und Lehrkräfte, 1913 (wie zu () 403

Statistisches Jahrbuch, 1918.

Zu XVI. A. Das niedere Unterrichtswesen.
1. Allgemeine Ergebnisse der 

schulst a tisti sehen Erhebung vom 
20. Juni 1906: K 1908 (1).

2. Allgemeine Ergebnisse der 
volksschulstatistisohen Erhebung 
von 1901: K 1902 (28).

3. Allgemeine Schulpflicht in 
Preußen und deren Erfüllung: K 1893 
(9).

4. Elementarschulbildung der Be­
völkerung: Q 86 (1885).

5. Familiensprache und Fremd­
sprachigkeit der Volksschulen K 
1892 (48), 1902 (32), 1908 (20).6. Lehrer und Lehrerinnen der 
öftentl. Volksschulen nach:Einkommen: K 1883 (1), 1888 (12), 1893 

(23), 1902 (39), 1903 (11, 12, 25, 26, 29, 32, 
33), 1908 (10, 40), 1909 (14, S N 27. 5.), 1913 
(13) — Z 1893, 1903 — J 1 bis 6, 8, 10.

Familienstand: K 1893 (33).
Gebürtigkelt: K 1904 (1), 1913 (12).
Herkommen: K 1893 (27), 1899 (10), 1903 (45).
Lebens- und Dionstalter: K 1876 (47), 

1893 (24), 1913 (18) - J 10.Diensteifer und Einkommensstufen: K 1903 
(29) — J 10.Grundgehalt und Alterszulagen: K 1903

Lehramtlichen Befähigungsgraden: K 1903 
(47).

Naturalbezügen: K 1903 (33).
Persönlichen Verhältnissen: K 1909 (2).Staatlicher Volksschullehrerbildung: K 1893
Verbindungen von Kirchen- und Schulamt: K 

1903 (36).7. Lehrkräfte an den öffent­
lichen Mittelschulen: K 1894 (7).

8. Mittelschulen: K 1888 (20), 1893 
(22), 1902 (40), 1906 (4), 1908 (11), 1912 (10) — J 
1 bis 10 — F 1805/1905.9. Normale Schulbesuchsziff e r n 
in den öftentl. Volksschulen: K 1908

10. Prlvatsohulw eson, 1861 bis 1886: K 
1889 (32). o ,11. Religionsbekenntnis und Schul­
bildung: Z 1874.12. Schulkinder mit polnischer 
Familiensprache in der Provinz 
Westfalen: K 1912 (59).13. Schulverbände: K 1903 (3).14. Sonstige niedere Unterricht s- 
anstalten: Q wie bei 19 a.
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Seite15. Ungleiche Verteilung der 
schulpflichtigen Bevölkerung und ihre Bedeutung: K 1889 (25).

16. Unterricht der blinden und 
taubstummen Kinder: K 1875 (27).

17. Versorgung der Schulkinder 
in den öffentl. Volksschulen: K 1898 
(12).18. Verteilung der Schulkinder 
auf ein - und mehrklassige Schulen: K 1908 (8), 1912 (55).

19. V olksschulen:
a. Allgemeines: Q 101 (1889), 120 (1892/98), 

151 (1898), 176 (1902/03), 209 (1908/09), 231 (1912) — 
K 1876 (33, 34, 36, 37), 1882 (9), 1883 (10), 1888 (5), 
1890 (34), 1893 (11), 1902 (28), 1904 (44), 1908 (33), 
1913 (19, 27) — Z 1883, 1893 — E 1882 (X), 1883 
(XTII) — .1 1 bis 10 — F 1805/1905.

b. Lehrplanmäßige Ausgestaltung und Einrich­
tung: Q wie bei a — K 1888 (8), 1904 (13, 16), 1908 (29). 1912 (5).

c. Unterhaltungskosten: Q wie bei a — K 1878 (6), 1882 (10), 1883 (11), 1888 (28, 32, 33), 1893 
(12, 13), 1898 (28), 1902 (31, 35), 1906 (9), 1913 (22, 30) — J 1 bis 8, 10.

d. Volksschulbauten und deren Kosten: Q wie bei a — K 1893 (17).
e. Einheitskostensätzo für Kirchen-, Pfarr- und Schulbauten: K 1894 (38).
t. Baukosten von Kirchen-, Pfarr- und Schul­gebäuden: K 1894 (32).
u. Volksschulunterhaltungskosten und die direk­ten Staatsstenern: K 1902 (36).
20. Volksschüler nach Unterrichts- 

stufen und Lebensalter: K 1912 (8).

B. Höhere Lehranstalten.
1. Für die männliche Jugend.

a. Höhere Lehranstalten, ihre Lehrer- und 
Schülerzahl während der Winterhalbjahre 1896 
bis 1913 (Zentralblati f. d. gesamte Unterrichts­
verwaltung, herausgegeben vom Kultusministerium)

b. Staat........................................................413
5. Provinzen....................................................414

. Unterhaltungskosten für höhere Lehranstalten, 
1913 (Staatshaushaltsetat).................................. 417

c. Reifeprüfungen an den Vollanstalten mit neun­
jährigem Lehrgang, 1910/11, 1911/12 und 1912/13 
(wie zu la)..........................•..........................418

d. Kandidaten für das höhere Lehramt, 1902 
bis 1912 (Kunzes Kalender /. d. höhere Schulwesen 
Preußens)

a. Seminarmitglieder..................................... 419
ß. Probekandidaten........................................ 419
•/. Anstellungsfähige Kandidaten..................... 419

2. Für die weibliche Jugend.
a. Höhere Lehranstalten für die weibliche Jugend

am 1. Februar 1913 (U M)
b. Im Staate..................................................420
c. In den Provinzen.....................................422
d. Entlassungen und Prüfungen an den höheren 

Lehranstalten für die weibliche Jugend im Schul­
jahre 1912 (UM)............................................ 424

Zu XVI. B. Höhere Lehranstalten.
1. Berufswahl der Abiturienten 

der preuß. höheren Lehranstalten:
K 1905 (2).

2. Freistellen an den Berliner 
städtischenhöheren Lehranstalten:
K 1902 (8).3. Lehranstalten, höhere — Sta­tistik und Unterhaltungskosten; K 
1877 (14), 1904 (47), 1905 (11) — Z 1877 — J 1 bis 10 
— F 1805/1905.4. Mädchenschulen, höhere: K 1888 
(20), 1893 (22), 1902 (45), 1905 (44), 1908 (5), 1912 
(20) — J 1 bis 10.

5. Reifeprüfungen und ihre Ergeb­
nisse auf den preuß. Gymnasien und 
Realschulen I. Ordnung: K 1877 (47), 1879 (36) — J 2 bis 10.

6. Religionsbekenntnis der Schüler höherer Lehranstalten: K 1879 (37), 1884 (33. 36), 1898 (25) — Z 1884.
7. Schulgeld: K 1886 (48) — Z 1886.
8. Überbürdung der Jugend auf 

den höheren Schulen: K 1882 (3).

C. Die preußischen Universitäten und die • 
Akademie zu Posen.

1. Einnahmen und Ausgaben der preußischen 
Universitäten, 1868 bis 1913.

a. Hauptübersicht (Staatshaushaltsetat) .... 426 
b. Für besondere Universitätszwecke zur Ver­

fügung gestellte Beträge, deren Verwendung nicht 
an eine bestimmte Universität geknüpft ist, 1868
bis 1913 (wie zu la).........................................427

5. Einnahmen und Ausgaben der einzelnen 
preußischen Universitäten, 1901 bis 1913 (Staats- 
haushaltseiat)......................................................428

6. Lehrkörper der preußischen Universitäten,
I 1871/72 bis 1912/13 (s. nachstehende Quellen zu 

XVIC. 23)..................................................... 430
7. Die männlichen Studierenden der einzelnen 

preußischen Universitäten, Sommer 1871 bis Winter 
1912/13 (wie zu 3)............................................430

8. Die männlichen Studierenden an den preußi­
schen Universitäten nach Fakultäten, 1872/73 bis 
1912/13 (wie zu 3)............................................431

9. Die männlichen Studierenden der philosophi­
schen Fakultät auf den preußischen Universitäten 
nach den einzelnen Fächern, Sommer 1903 bis 
Winter 1912/13 [Q 193 (1905), 204 (1908), 223 
(1910), 236 (1913)].........................................431

7. Die männlichen Reichsangehörigen auf den 
preußischen Universitäten mit und ohne Reife-

; zeugnis nach Lebensalter und Fakultät, 1911/12
[Q 236 (1913)] ............................................... 432

8. Die Studierenden auf den einzelnen preußischen 
Universitäten nach Staatsangehörigkeit sowie die 
preußischen Studierenden auf den anderen deut­
schen Universitäten, 1903/04 bis 1912/13 (wie zu 6) 433

9. Die männlichen Reichsangehörigen auf den 
preußischen Universitäten nach Religion und Fa­
kultät, 1905/06,1908/09 und 1911/12 [Q 204 (1908), 
223 (1910), 236 (1913)].................................. 434

13. Die Akademie zu Posen, Winterhalbjahr 
1909/10 bis Sommerhalbjahr 1913 (Angaben des 
Kultusministeriums)............................................ 434

14. Die durch Stipendien oder Freitisch unter­
stützten reichsangehörigen Studierenden auf den 
preußischen Universitäten nach Fakultät und Höhe 
der Unterstützung, Winter 1911/12/9 236 (1913)] 435

12 a. Die weiblichen reichsangehörigen Studieren­
den auf den preußischen Universitäten nach Religion

! und Fakultät, Winter 1908/09, Sommer 1911 und 
Winter 1911/12 /Q 223 (1910), 236 (1913)] . . 436

12 b. Die weiblichen reichsangehörigen Studieren­
den der philosophischen Fakultät auf den preußi-

! sehen Universitäten nach Religion und Studienfach, 
Winter 1908/09, Sommer 1911 und Winter 
1911/12 (wie zu 12 a)...................................... 436

13. Die Studierenden der Kaiser-Wilhelms- 
Akademie zu Berlin nach Heimat und Staats­
angehörigkeit. Sommer 1908 bis Winter 1912/13

I [Q 223 (1910), 236 (1913) u. UM].................. 437
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14. Die Studierenden der Klerikalseminare in 
Preußen nach Staatsangehörigkeit, Winter 1890/91 
bis Winter 1912/13 [Q 236 (1913) u. UM] . . 438

Zu XVI. C. Die preußischen Universitäten und die Akademie zu Posen.
1. Anteil der männlichen Bevöl- k e rung am Universitätsstudium: K 1911 (8).
2. Aufwendungen für die Univer- 

® ten in Preußen seit 1868: K 1908 (7), 1912 (55) — J 1 bis 10.
3. Aus welchen Berufsklassen 

stammen die Studierenden!: Q wie zu 22 — K 1889 (2, 7).
4. Besoldungsverhältnisse des 

Lehrpersonals: Q wie zu 24 — K 1890 (36).5. Besuch der einzelnen Universi­
täten des Deutschen Reichs, 1892 bis 1911: K 1914 (8).

6. Fakultätsstudium und -wechsel: 
Q wie zu 24 — K 1877 (36), 1890 (4, 16). 1899 (36), 
1902 (18), 1905 (42), 1909 (25), 1913 (66) — J 10.7. Familienüberlieferung, akade­
mische und Universitätsstud ium: 
K 1905 (20).

8. Freizügigkeit der Studierenden: 
Q wie zu 24 — K 1902 (22).9. Herkommen der Studierenden:
Q wie zu 24 — K 1894 (11).10. Hochschulen im Deutschen 
Reich: K 1911 (10), 1912 (47), 1913 (68) — J 10.11. Klassenbewegung, aulsteigende 
nach der preuß. Universitäts­
statistik: Q wie zu 24 — K 1905 (24, 25).

12. Lebens- und Studienalter: Q 
wie zu 24 — K 1888 (46), 1905 (32), 1908 '41), 1911 (13) — J 9.

13. Militärverhältnisse (Diensttaug­
lichkeit) : Q wie zu 24 — K 1889 (3), 1890 (24), 
1892 (28, 32), K 1895 (8), 1905 (29).14. Promotionen: Q wie zu 24 — K 1894 
(21, 28).

15. Reichsausländische Studieren­de auf deutschen Universitäten: K 
1913 (23).16. Reichsangehörige auf ausländi­
schen Universitäten: K 1914 (10).17. Religionsbekenntnis: Q wie zu
24 — K 1889 (9), 1892 (28).18. Staatsangehörigkeit (Heimats- 
Provinzen): Q wie zu 24 — K 1890 (35), 1899 (35), 1911 (7).

19. Stipendien und Unterstützun­
gen: Q wie zu 24 — K 1889 (40), 1892 (36), 
1902 (33).20. Studiendauer der Studieren­
den: K 1911 (16), 1914 (1).21. Studierende der Kaiser -Wil­
helms-Akademie: Q 116 (1892) u. weiter 
wie zu 24. — J 9, 10.

22. Studierende der Klerikalse- 
minare: Q 125 (1895) und weiter wie zu 24. — J 9,

23. Universitätsbesuch: Q wie zu 24
— K 1894 (25), 1904 (7), 1913 (68) — Z 1902.

24. Umiversltätsstatistik: Q 102 
(1890), 106 (1892), 112 (1892), 116 (1892), 125 (1895', 
136 (1896), 150 (1899), 167 (1901), 193 (1905), 204 
(1908), 223 (1910) 236 (1913) - K 1888 (43), 1894 (25), 
1905 (26). 1913 (64)-Z1894- JlbislO - F1805/1905.

25. Vorbildung der Studierenden:
Q wie zu 24 — K 1909 (8. 15) — J 9.

26. Vorlesungen und Honorarsätze: 
Q wie zu 24 — K 1895 (13), 1899 (28).

27. Vorliebe der jüngeren und 
alteren Semester für einzelne Uni­
versitäten: K 1906 (3).

I>. Die Hochschulen im Deutschen Reiche.
1. Lehrer und Studierende usw., Sommer 1907

bis Winter 1911/12 [Q 223 (1910), 236 (1913)] 439
2. Die Studierenden usw. 1869 bis 1911 (wie

8it 1)................................................................439
Zu XVI. D. Die Hochschulen Im Deutschen Reiche.(8. zu XVI. G.)

Seite
E. Sonstige preußische Hochschulen sowie 

Fachschulen.
1. Technische Hochschulen.
a. Lehrkörper und Besuch, Winter 1912/13 und 

Sommer 1913 (Zentralblatt für die gesamte Unter- 
richtsverwaliung...................................................440

b. Studierende, Hörer und Gastteilnehmer nach 
Staatsangehörigkeit und Vorbildung, Winter 1912/13 
und Sommer 1913 (wie zu a)............................440

c. Einnahmen und Ausgaben 1912 (Angaben des
I Kultusministeriums)............................................ 441

2. Forstliche Lehranstalten.
a. Forstakademien, 1909 bis 1912.
b. Lehrkörper und Studierende (Angaben des

Landwirtschaftsministeriums)............. ..................441
f. Einnahmen und Ausgaben (wie zu a) . . . 441 

. Königliche Forstlehrlmgsschulen, 1909 bis 1912
(wie zu a)......................................................... 442

c. Die Forstlehrlingsschule des Vereins für Privat­
forstbeamte Deutschlands zu Templin i./U.-M. (An­
gaben des Vereins für Privatforstbeamte)............. 442

3. Bergakademien und Bergschulen.
a. Bergakademien, 1909 bis 1912.
a. Lehrer und Studierende (Angaben des 

Ministeriums für Handel und Gewerbe)............. 442
b. Einnahmen und Ausgaben (wie zu a) ... 442
b. Bergschulen und Bergvorschulen, 1907 bis 1912

i (Angaben des Ministeriums für Handel und Gewerbe) 442
4. Landwirtschaftliche Hochschulen und -Unter­

richtsanstalten usw.
a. Landwirtschaftliche Hochschulen, 1910 bis 

1912.
b. Lehrkörper, Studierende (Angaben des Land­

wirtschaftsministeriums) ....................................443
c. Einnahmen und Ausgaben (wie zu a) . . . 443 
b. Landwirtschaftliche Institute bei Universitäten, 

1909 bis 1911 (wie zu a a)............................. 443
d. Landwirtschaftliche Unterrichtsanstalten.
e. Landwirtschaftsschulen, 1911 (Statistische 

Nachweisungen aus dem Gebiete der landwirtschaft­
lichen Verwaltung von Preußen, 1911)................ 444

ß. Landwirtschaftliche Winterschulen und Acker- . 
bauschulen, 1911 (wie zu a) .......................... 444

■...................................................................... [. Ländliche Wanderhaushaltungsschulen, 1911 
(wie zu a)........................................................445

8. Sonstige landwirtschaftliche Unterrichtsan­
stalten, 1909 bis 1911 (wie zu a)....................445

d. Die ländlichen Fortbildungsschulen.
a. Im Staate, 1897 bis 1911 (wie zu ca) . . . 446 
ß. In den Provinzen, 1911 (wie zu c a) . . . . 446 
e. Ausbildungskurse für Lehrer ländlicher Fort­

bildungsanstalten, 1911 (wie zu ca)................ 446
s. Tierärztliche Hochschulen, 1909 bis 1912 (An­

gaben des Landwirtschaftsministeriums)............. 447
t. Handelshochschulen, Hochschulen für kom­

munale Verwaltung u. dergl. (Angaben der Handels­
hochschulen).

a. Handelshochschule Berlin............... ... • • 448
b. Akademie für Sozial- und Handelswissen­

schaften zu Frankfurt a.M................................ 448
c. Städtische Handelshochschule in Cöln . . ■ 449
d. Handelshochschulkurse in Königsberg i. Pr. 450 
e. Akademie für kommunale Verwaltung in Düs­

seldorf .................................................   • • • • 450
f. Hochschule für kommunale und soziale Ver- 

\ waltung, errichtet durch die Stadt Cöln.............451
[c|
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7. Fachschulen der Handels- und Gewerbe Ver­
waltung.

a. Mas chin cnbauschulen und sonstige Fach­
schulen für Metallindustrie, 1912 und 1913 (Staats­
haushallsetat sowie Ministerialblatt der Handels- und
Gewerbeverwaltung)............................................ 462

b. Handwerker- und Kunstgewerbeschulen,
Zeichenschulen, kunstgewerbliche Unterrichts­
anstalten, keramische Fachschulen, 1912 und 1913. 

Vom Staate allein zu unterhaltende Anstalten 
(wie zu 7a) ............................................ , . , 463

Vom Staate und von Anderen gemeinschaftlich
zu unterhaltende Anstalten (wie zu 7 a) . . . . 463

Von Gemeinden usw. zu unterhaltende An­
stalten mit und ohne Staatszuschuß (wie zu 7 a) 463 

c. Baugewerksschulen 1912 und 1913 (Staats- 
haushaltsetat sowie Ministerialblatt der Handels­
und Gewerbeverwaltung)..................................... 464

d. Schiffahrtsschulen.
e. Schiffsingenieur- und Seemaschinistenschulen, 

1911 und 1912 (Angaben des Ministeriums für
Handel und Gewerbe, Staatshaushaltsetat)............. 464

ß. Navigationsschulen für Seeschiffahrt und be­
sondere Navigationsvorschulen, 1911 und 1912 
(wie zu a)......................................................... 465

•(. Schifferschulen für Binnenschiffahrt, 1912/13 
(wie zu a)......................................................... 465

e. Fortbildungsschulen.
a. Für die männliche Jugend.
1. Gewerbliche Fortbildungsschulen mit Ein­

schluß der Innungs- und Vereinsfachschulen 
am 1. Dezember 1911 und 1912 (Kgl. Preuß. 
Landesgewerbeamt sowie Ministerialblatt der
Handels- und Gewerbeverwaltung).................. 457

2. Kaufmännische Fortbildungsschulen am 1. De­
zember 1911 und 1912 (wie zu i)..................... 458

3. Gewerbliche und kaufmännische Fortbildungs­
schulen mit und ohne Schulpflicht am 1. De­
zember 1911 und 1912 (Ministerialblatt der
Handels- und Gewerbeverwaltung) ...............459

4. Innungsfachschulen am 1. Dezember 1911 und
1912 (wie zu 3)............................................... 460

5. Die Lehrer an den gewerblichen und kauf­
männischen Fortbildungsschulen und den In­
nungsfachschulen am 1. Dezember 1912 (wie 
zu 3)..................................................... 461

ß. Für die weibliche Jugend.
Staatliche und vom Staate unterstützte Fach- 
und Fortbildungsschulen (ohne die kauf­
männischen) 1912/13 [Ministerialblatt der
Handels- und Gewerbeverwaltung] ...............462

f. Sonstige Kurse und Schulen.
a. Ausbildungskurse für Zeichenlehrer an ge­

werblichen Fortbildungsschulen, 1913 (Ministerial­
blatt der Handels- und Gewerbeverwaltung) .... 464

ß. Zeichenkurse für Praktiker, 1913 (wie zu a) 464
7. Aus Staatsmitteln unterhaltene Sonderkurse, 

1908 bis 1912 (Kgl. Preuß. Landesgewerbeamt). . 465
8. Textil-Fachs chulen.
1. Höhere Fachschulen für Textilindustrie (Staats- 

haushalisetat sowie Ministerialblatt der Handels­
und Gewerbeverwaltung) . . ■ ■ ■ • • • 465

2. Sonstige Fachschulen für Textilindustrie (wie
zu b,l).............................  466

3. Weberei-Lehrwerkstätten (wie zu f) ... . 466

Seite
8. Staatliche Aufwendungen für gewerbliches 

Unterrichtswesen, 1904 bis 1913 (Kgl. Preuß. Landes­
gewerbeamt) ....................................................466

9. Staatliche Lehranstalten zur Pflege der bilden­
den Künste.

a. Kunstakademien (Zentralblatt /. d. gesamte 
Unterrichtsverwaltung, herausgegeben im Kultus­
ministerium bezw. Staatshaushaltsetat)................ 467

b. Königliche Kunstschulen (wie zu a) . . . . 467 
c. Staatliche Anstalten zur Pflege der Musik 

(wie zu a)........................................................
Zu XVI. E. Fachschulen.

1. Gewerbliche Fachschulen, Fort­
bildungsschulen: K 1913 (1) — J 1 bis 10.

2. Kunstakademien, Kunstschu­
len, Musikschulen: J 1 bis 10.3. Landwirtschaftliche Institute, 
Landwirtschaftsschulen u s w.: J 1 
bis 10.

468

Fe Bildungsanstalten des Judentums.
(Nach Angaben der einzelnen Anstalten)

1. Lehranstalt für die Wissenschaft des Juden­
tums in Berlin, 1908 bis 1912............................ 469

2. Rabbinerseminare, 1908 bis 1912.............. 469
3. Jüdische Lehrerbildungs- und Präparanden­

anstalten, 1908 bis 1912..................................... 469
Zu XVI. F. Bildungsanstalten des Judentums.

J. 9, 10.

€k Staatsprüfungen und sonstige Prüfungs- 
ergebnisse in Preußen.

1. Evangelisch-theologische Prüfungen.
a. In den dem Evangelischen Ober-Kirchenrat 

unterstellten Provinzen (Angaben des Evangelischen 
Ober-Kirchenrats)................................................470

b. In den übrigen Provinzen (Angaben der Kon­
sistorien) ......................................................... 471

c. Im ganzen Staat (wie zu b) ... ...............471
2. Juristische Prüfungen (Angaben des Justiz­

ministeriums bezw. Justiz-Ministerial-Blatts) . . . 472
3. Prüfung für den höheren Verwaltungsdienst 

(Regierungsassessorprüfung) (Deutscher Reichs- und 
Königl. Preuß. Staatsanzeiger)............................472

4. Ärztliche und zahnärztliche Prüfungen (An­
gaben des Ministeriums des Innern) .................. 473

5. Pharmazeutische Prüfung (wie zu 4) ... 474
6. Prüfungen für das Lehramt an höheren 

Schulen (Zentralblatt f. d. gesamte Unterrichts­
verwaltung) .....................................  • 475

a. Prüfungsergebnis und Lehrbefähigung, 1908 
bis 1912.......................................................  . 475

b. Die geprüften Kandidaten nach dem Religions­
bekenntnis und der erlangten Lehrbefähigung, 1912 476

c. Die geprüften Kandidaten nach der Staats­
angehörigkeit (Heimat), 1912................... ... . . 477

7. Rektorprüfungen (Angaben der Provinzial- 
Schulkollegien)............................. 477

8. Mittelschullehrerprüfungen (wie zu 7) ... 478
9. Prüfungen im Baufache.
a. Diplomprüfungen (Angaben der Technischen 

Hochschulen)......................................................479
b. Zweite Hauptprüfung oder Staatsprüfung für 

den Staatsdienst im Baufache (Angaben des Kgl. 
Technischen Oberprüfungsamtes)............................479

10. Gewerbeassessor-Prüfung, 1905 bis 1912 (An­
gaben des Ministeriums für Handel und Gewerbe) 480
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11. Prüfungen im Bergfache 1905 bis 1912 

(wie zu 10)...................................................... 480
12. Forstliche Prüfungen, 1905 bis 1912 (An­

gaben des Landmrtschaf¿Ministeriums) . . . . . 480
13. Tierärztliche Prüfungen, 1905 bis 1912 (wie 

zu 12) ..........................   480
14. Fachprüfungen für Vermessungsbeamte (wie

zu 12 sowie des Finanzministeriums und des Mi­
nisteriums der öffentlichen Arbeiten)..................... 481

15. Landmesserprüfung (Angaben der Ober­
prüfungskommission für Landmesser).................. 481

Zu XVI. G. Staatsprüfungen und sonstige Prüfungs­
ergebnisse in Preußen.

1. Pfarramtliche Prüfungen: K 1912 
(33) — J 1 bis 10.2. Prüfungen für das höhere Schul- 
amt: K 1878 (11). 1907 (30. 32. 35) — Z 1913 — 
J 1 bis 10.3. Umfang der Geschäfte der preuß. Jnstizprüfungskommission: 
K 1875 (30) — J 1 bis 10.

H. Kunst und Wissenschaft.
1. Kunstlehranstalten (Angaben des Kultus­

ministeriums) ...................................................... 182
2. Museen (wie zu 1).................................482
3. Bibliotheken (wie zu 1) ......... 483
4. Weitere wissenschaftliche Institute (wie zu 1) 483
5. Sonstige Aufwendungen für Kunst und Wissen­

schaft (wie zu 1) ............................................ 484
Zu XVI. H. Kunst und Wissenschaft.

1. Aue Staatsmitteln in den Jahren 
1862 bis 1876 aufgewendete Beträge für Kunst- und Wissenschaft!. Zwecke: 
Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 II — J 10 — Für 1913 
s. d. vorliegd. J 11.2 Erzeugnisse des deutschen Buch- 
handele, 1873—1875: Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 II.

3. König! Theater zu Berlin, 
Hannover, Cassel und Wiesbaden 
im Jahre 1875: Jahrb. t. d. amtl. Stat. 4 II.

4. Stenographie (Kurzschrift), g e s c h 1 cht- 
liehe Entwickelung, gegenwärtige 
LageundZukunft: K 1887 (13) 1912 (33) — 
Z 1887.5. Theater > n Preußen: Z 1896 — s. 
auch Abschn. XX. C., C. 9.

XVII. Rechtspflege, Strafvollzug, 
Besserungsanstalten.
A. Gerichtswesen.

1. Verteilung der Richter auf die Oberlandes-, 
Land- und Amtsgerichte im Jahre 1913 (Deutsche 
■Justizstatistik XVI. Jahrgang 1913) .................. 485

2. Übersicht über die Tätigkeit der Schieds- 
männer im Jahre 1912 (Justiz-Ministerial-Bl. 1913) 485

3. Konkurse in Preußen im Jahre 1912 (Viertel- 
jahrshefte zur Stat. d. Deutschen Reichs)............. 486

4. Beendete Konkurse von deutschen und pol­
nischen Handwerkern und Gewerbetreibenden in 
der Provinz Posen in den Jahren 1909 bis 1912 (V M) 487

5. Übersicht über die Tätigkeit der preußischen 
Gewerbegerichte (Mitteilungen des Ministeriums für 
Handel und Gewerbe)............. ........................... 488

6. Übersicht über die Tätigkeit der preußischen 
Kaufmannsgerichte (wie zu 5)............................489

7. Verwaltungsstreitsachen (Z 1913).......... 490
8. Die wichtigsten Geschäfte bei den preußischen 

Justizbehörden (Justiz-Mini steriaXbl. 1912 u. 1913 
sowie Deutsche Justizstatistik XVI, 1913) .... 492

Seite
9. Geschäfte der preußischen Notare (Justiz- 

Ministerial-Blatl 1912 u. 1913)............................494
10. Rechtsauskunftsstellen nach der Art des 

Trägers und nach Provinzen [Reichs-Arbeitsblatt X 
(1912) u. XI (1913)] ......................................494

Zu XVII. A. Gerichtswesen.
1. Geschäftsverwaltung der preuß. 

Justizbehörden: K 1885 (39) — Z 1874.
2. Gewerbegerichte: K 1911 (27), 1913(67) — J 2 bis 10.
3. Gewerbliche Schiedsgerichte: K 1876 (28).
4. Kaufmannsgerichte: K 1906 (19), 

1909 (21), 1912 (28) — J 4 bis 10.
5. Neue Gerichtsverfassung in Preußen: K 1878 (33).
6. Preußische Gerichtsstatistik: K 1883 (37) — J 1 bis 10.
7. Tätigkeit der preuß. Schwur­

gerichte: K 1880 (29).
8. Überfüllung des juristischen Berufes in Preußen: K 1888 (27).
9. Verwaltungsstreitverfahren: Z 1913.
Vergl. auch H 1 bis 4 und Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 II, 5.

B. Strafrechtspflege.
1. Rechtskräftige Verurteilungen wegen Ver­

brechen und Vergehen gegen die Reichsgesetze 
(nach dem Tatorte) in Preußen (Statistik des 
Deutschen Reichs, Kriminalsiatistik für die Jahre 
1895 bis 1911).................................................. 495

2. Verteilung der wegen Verbrechen und Vergehen 
gegen die Reichsgesetze Verurteilten auf die straf­
mündige Zivilbevölkerung der Regierungsbezirke 
nach der Art der strafbaren Handlung (wie zu 1) 496

3. Verteilung der Verurteilten auf die straf­
mündige Zivilbevölkerung der Provinzen nach 
Hauptgruppen der Verbrechen und Vergehen (wie 
zu 1)............................................. 496

4. Zahl der in Preußen wegen Verbrechen und 
Vergehen gegen die Reichsgesetze Verurteilten im 
Verhältnisse zur strafmündigen Bevölkerung (wie 
zu 1)................... 498

5. Religionsbekenntnis der wegen Verbrechen 
und Vergeben gegen die Reichsgesetze verurteilten
Personen (zur Zeit der Tat) [wie zu 1] .... 498

6. Verbrechen und Vergehen gegen die Reichs­
gesetze in Preußen im Jahre 1911 (wie zu 1).,. 499

7. Religionsbekenntnis der im Jahre 1910 in 
Preußen wegen Verbrechen und Vergehen gegen 
die Reichsgesetze Verurteilten (wie zu 1) . . . . 500

8. Religionsbekenntnis der im Jahre 1910 in 
Preußen wegen Verbrechen und Vergehen gegen 
die Reichsgesetze Verurteilten nach Altersgruppen 
und Geschlecht (wie zu 1).............................  502

9. Die bedingte Begnadigung in Preußen (Mit­
teilungen des Justizministeriums).

a. Der bedingte Strafaufschub und seine Er­
ledigung bis Ende 1912  .........................504

b. Unterscheidungsmerkmale in den Fällen des 
bedingten Strafaufschubs.................................. 504

Zu XVII. B. Strafrechtspflege.
1. Angeklagte vor den preuß. 

Schwurgerichten: K 1877 (5).2. Bedingter Strafaufschub in 
Preußen: K 1907 (20). 1908 (19).3. Hang zum Verbrechen: K 1877 (12).

4. Jugendliche Verbrecher in 
Preußen: K 1908 (2).
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Seite5. Kriminalität der unehelich Ge­
borenen in Preußen 1897 bis 1906: K 1908 
(17).6. Prenß. Strafrechtspflege: K 1877 
(7, 48), 1878 (46), 1882 (20) - E 1883 (XIV) — 
J 1 bis 10.

7. Statistik des Verbrechertums: K 1878 (27, 28).
8. Verbrechen und Vergehen: Z 1904.
9. Verbrechertum (Kriminalität) nach 

demReligionsbekenntnisse:K 1906 (10), 
1913 (53).

10. Zahlen der Kriminalität in Preußen: K 1889 (24) — Z 1885.
Vergl. auch Abschn. XVII. C. sowie H 1 bis 4 

und Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 II, 5.

C. Gefängnisse sowie Zwangs- und 
Fürsorgeerziehung.

1. Die dem Ministerium des Innern unterstellten 
Strafanstalten und Gefängnisse (Statistik der zum 
Bereiche des Ministeriums des Innern gehörenden 
Strafanstalten und Gefängnisse)............................605

2. Die dem Justizministerium unterstellten Ge­
fängnisse. Durchschnittliche Gefangenenzahl und 
Beschäftigung der Gefangenen (Statistik über die 
Gefängnisse der Justizverwaltung)........................ 506

3. Zu- und Abgang der in den Korrektions- und 
Arbeitsanstalten auf Grund des § 362 d. R.Str.G.B. 
definierten Personen (wie zu 1)........................ 506

4. Zugang an Zuchthausgefangenen überhaupt 
und nach Altersklassen (wie zu 1)..................... 507

5. Ursache der Verurteilung der in Zugang ge­
kommenen Zuchthausgefangenen (wie zu 1) . . 507

6. Die Verhältnisse der in die Strafanstalten 
des Ministeriums des Innern ein gelieferten rück­
fälligen Zuchthausgefangenen (UM).................. 508

7. Die auf Grund des § 56 des Strafgesetzbuches 
der Zwangserziehung überwiesenen Jugendlichen 
(Fürsorgeerziehung Minderjähriger, bearbeitet im 
Ministerium des Innern) .................................. 509

8. Die auf Grund des Gesetzes vom 13 .März 1878
der Zwangserziehung überwiesenen Jugendlichen, 
soweit sie noch in Fürsorgeerziehung waren (wie 
zu 7)............................................................... 509

9. Die der Fürsorgeerziehung auf Grund des 
Gesetzes vom 2. Juli 1900 endgültig überwiesenen 
Minderjährigen (wie zu 7) ............................. 510

e r z i e o 
1883 (32, 
41). 1905

Zu XVII. C. Gefängnisse sowie Zwangs- und Für­
sorgeerziehung.

1. Arbeitshäuser (Einlieferungen): K 
1886 (8).2. Beschäftigung von Strafge­
fangenen: K 1876 (18), 1878 (31).

3. Fürsorgeerziehung, Zwangs-
" u n g , Korrigendonwesen: K 

40), 1884 (38), 1888 (47), 1891 (38), 1903 (31, 
(17), 1907 (23), 1910 (12) — Z 1885,1899 — 

J 1 bis 10.4. Gesundheitszustand der In­
sassen von Strafanstalten und Ge­
fängnissen: K 1899 (29), 1902 (SN 21. 10.).5. Personalstatistik der in preuß. 
Zuchthäuser eingelieferten Ver­
brecher: K 1883 (17), 1884 (34).6. Preuß. Straf- und Gefangenen - 
anstalten: K 1879 (35), 1883 (15), 1884 (31) —

7. Rettungshäuser: K 1883 (33).
8. Rückfällige Verbrecher und 

Zuchthausgefangene: K 1898 (36), 1904 
(34) — Z 1885, 1899, 1904.9. Schutz der jugendlichen Per­
sonen: E 1883 (XV). ...Vergl. auch Abschn. XVII. B. sowie H 1 bis 4 
und Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 II, 5.

XVIII. Wohlfahrtspflege.

A. Wohnungsfürsorge.
1. Darlehen, welche die preußischen Landes- 

Versicherungsanstalten zum Bau von Arbeiter­
familien wohn ungen hergegeben haben (UM) . . 511

2. Übersicht über die bis zum 31. Dezember 
1912 zum Zwecke der Wohnungsfürsorge für Ar­
beiter und minder besoldete Beamte in den preu­
ßischen Städten mit mehr als 100 000 Einwohnern 
verausgabten Beträge und sonst getroffenen 
Einrichtungen (UM).......................................512

3. Förderung der Wohnungsverhältnisse der 
Beamten und Arbeiter im Bereiche der preußischen 
Staatseisenbahnen bis zu Ende der Rechnungs- • 
jahre 1911 und 1912 (Berichte über die Ergebnisse 
des Betriebes der vereinigten preußischen und hessi­
schen Staatsbahnen für 1911 und 1912 sowie UM) 513

4. Übersicht über die Tätigkeit der in Verbänden 
zusammengeschlossenen, gemeinnützigen Bau­
vereine in Preußen für die Zeit bis zum 31. Dezember 
1912 (UM).................................................... 514

B. Arbeiterkolonien.
Die preußischen und deutschen Arbeiterkolonien

in den Jahren 1897 bis 1912.
a. Die Belegung sowie der Zu- und Abgang bei 

den einzelnen preußischen Arbeiterkolonien in den 
Jahren 1897 bis 1912 (Zeitschrift „Der Wanderer“ 
und UM)....................................................... 515

b. Die Belegung der preußischen Arbeiterkolonien 
und die persönlichen Verhältnisse ihrer Arbeiter­
kolonisten in den Jahren 1897 bis 1912 (wie zu a) 516

c. Die Berufe der Kolonisten in sämtlichen Ar­
beiterkolonien des Deutschen Reiches in den Jahren 
1897 bis 1912 (wie zu a).................................517

C. Jugendpflege.
1. Zahl der Teilnehmer an den von der Kgl. 

Preuß. Regierung veranstalteten oder unter­
stützen Kursen zur Fortbildung im Turnen und 
in der Erteilung von Turnunterricht sowie zur 
Einführung in die Jugendpflege in den Jahren 1904 
bis 1912 (Drucksachen des Abgeordnetenhauses 1913 
„Denkschrift über Jugendpflege in Preußen im 
Etatsjahr 1912“) . ... ..............................518

2. Die Sommerpflege der Kinder in den preußisch. 
Städten mit mehr als 100 000 Einwohnern in den 
Jahren 1910 und 1911 (Berichte der Zentralstelle 
der Vereinigungen für Sommerpflege in Deutschland 
sowie U M).................................................... 519

D. Arbeitsfeld der Kaiserswerther 
Diakonissenanstalten.

Die Einnahmen und Ausgaben der Diakonissen- 
Mutterhäuser in Preußen im Jahre 1912 sowie 
die verschiedene Wirksamkeit der Diakonissen 
dieser Häuser im Frühjahr 1913 (Der „Armen- 
und Krankenfreund“, eine Zeitschrift für die weibliche 
Diakonie der evangelischen Kirche)................... 520

Zu XVIII. Wohlfahrtspflege.
1. Arbeiterkolonien: J 10.2. Armenstati stik: K 1886 (25) — 

Z 1886, 1889 — H 1, 2.
3. Jugendpflege: J 10.
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4. öffentliche Armen pflege: K 1875 (45).
5. Wohltätigkeitspflege, Waisen­

anstalten: K 1883 (36), 1887 (27) — Hl.6. WohltätigkeitzuCölnim Mittel­
alter: K 1891 (25).

7. Wohnungsfürsorge: J 10.

XIX. Militärwesen.

A. Ergebnisse des Heeres-Ergänzungsgescliäfts
in den Jahren 1901 bis 1912 im Bereiche des preu­
ßischen Kontingents (Anlagen zum Reichshausnalts-
etat und UM)............................................. - - 521

B. Kriminalstatistik für das preußische
H eerestontingent.

1. Die rechtskräftig erledigten Untersuchungen 
wegen Zuwiderhandlungen gegen militärische und 
bürgerliche Strafgesetze (Vierteljahrshefte zur Stat.
des Deutschen Reichs, 1912 und 1913) 522

2. Die beim preußischen Heereskontingent ge­
straften militärischen Verbrechen und Vergehen 
(wie zu 1).........................................................522

3. Die beim preußischen Heereskontintent ge­
straften bürgerlichen Verbrechen und Vergehen 
(wie zu 1)......................................................... 522

Zu XIX. Militärwesen. -
1. Analphabeten unter den in das 

Heer und die Flotte aus Preußen 
eingestellten Ersatzmannschaften: 
K 1895 (5).2. Herkunft der deutschen Unter­
offiziere und Soldaten: E 1908 (XXVIII) 
— K 1909 (10, 44), 1910 (25, 28), 1911 (42) — J 6 
bis 9.

3. Körperbeschaffenheitderpreuß. 
Militärpflichtigen: K 1881 (18).

4. Pferdebestand der preuß. Ka­
vallerie, Artillerie und des Trains: Q 31 (1876), 218 (1910) — K 1876 (33, 34).

5. Religionsbekenntnis der Mili­
tärbevölkerung Preußens: K 1878 (3) - Z 1877.

6. Sanitätsbericht, statistischer, 
über die k g 1. preuß. Armee f. d. Jahre: 
1868 und 1869: Z 1873.

7. Studierende der preußischen 
Universitäten nach ihren Militär­
verhältnissen: K 1905 (29) — s. zu auch XVI. C. 10.

8. Veteranen, preußische, aus den 
Freiheitskriegen: K 1882 (34).

XX. Finanzen.

A. Die Staatsfinanzen einschließlich der 
Staatssteuern.

1. Haupteinnahmequellen des preußischen Staates 
(Staatshaushaltsetat 1909 bis 1913)..................... 523

2. Staatsschulden Preußens und Ausgaben darauf
(Staatshaushaltsetats).........................................523

3. Kurse der preußischen Konsuls an der Berliner
Fondsbörse (Mitteilung des Reichsbank-Direktoriums) 523

4. Die Staatseinnahmen und Staatsausgaben 
Preußens (Staatshaushaltsetats sowie Übersichten von 
den Staatseinnahmen und -ausgaben).................. 524
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5. Die anderweite Verpachtung der 1908 bis

1913 pachtfrei gewordenen Domänen (Drucksache 
des Abgeordnetenhauses)..................................... 532

6. Direkte Steuern.
a. Einkommensteuer (Statistik der preuß. Ein­

kommensteuer-Veranlagung /. d. Steuerjahre 1892 
bis 1913).

b. Einkommensteuerfreie und -pflichtige Bevölke­
rung ...................................................................533

A . In den Städten.
B .a. In den Landgemeinden und Gutsbezirken 

mit über 2 000 Einwohnern.
B .b. In den sonstigen Landgemeinden und 

Gutsbezirken mit nicht über 2 000 Ein­
wohnern.

B. Auf dem Lande zusammen.
C. In Stadt und Land zusammen.

8. Hauptergebnisse der Einkommensteuer-Ver­
anlagung ............................................................ 534

A . In den Städten.
B .a. In den Landgemeinden und Gutsbezirken 

mit über 2 000 Einwohnern.
B .b. In den sonstigen Landgemeinden und 

Gutsbezirken mit nicht über 2 000 Ein­
wohnern.

B. Auf dem Lande zusammen.
C. In Stadt und Land zusammen.

y. Die Verteilung der physischen Zensiten so­
wie ihrer veranlagten Steuer nach Einkommens­
stufen bezw. -gruppen im Jahre 1913.................. 535

<?. Verteilung der physischen Zensiten und der 
auf sie veranlagten Einkommensteuer nach den 
hauptsächlichsten Einkommensgruppen auf Stadt 
und Land in den Regierungsbezirken..................538

e. Die festgesetzten Zuschläge zur Einkommen­
steuer ................................................................539

C. Verteilung der physischen Einkommensteuer- 
Zensiten auf die Bevölkerung............................540

q. Einkommenbesteuerung der nichtphysischen 
Personen nach Regierungsbezirken..................... 541

&. Verteilung der nichtphysischen Zensiten und 
ihrer veranlagten Steuer nach Einkommensgruppen 542

i. Der Einkommensteuer-Ausfall auf Grund des
§ 19 Abs. 1 des Einkommensteuer-Gesetzes bei den 
Zensiten mit einem Einkommen von über 900 bis
3 000 JÍ............................................................ 542

x. Der Einkommensteuer-Ausfall auf Grund des
4 19 Abs. 1 des Einkommensteuer-Gesetzes bei den 
Zensiten mit einem Einkommen von über 3.000 
bis 6 500 M......................................................543

X. Der Einkommensteuer-Ausfall auf Grund des
4 19 Abs. 2 des Einkommensteuer-Gesetzes . . . 543 

p. Der Einkommensteuer-Ausfall auf Grund des
5 20 des Einkommensteuer-Gesetzes ...... 544

v. Hauptergebnisse der Einkommensteuer-Ver­
anlagung nach Größenklassen der Städte und Land­
gemeinden ............................................. 545

б. Ergänzungssteuer (wie zu 6 a).
в. Hauptergebnisse der Ergänzungssteuer-Ver­

anlagung ............................................................546
ß. Zensiten und Steuerbetrag der Ergänzungs­

steuer nach Stadt und Land getrennt.............547
y. Die Verteilung der Ergänzungssteuer-Zensiten 

sowie ihrer veranlagten Steuer nach Vermögens­
stufen bezw. -gruppen im Jahre 1911.................. 548
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8. Vergleichende Übersicht der Ergebnisse der 

Ergänzungssteuer-Veranlagung für den preußischen 
Staat nach Einkommensgruppen........................ 561

i. Zahl der Ergänzungssteuer-Freistellungen und 
-Ermäßigungen.................................................. 562

C. Hauptergebnisse der Ergänzungssteuer-Ver­
anlagung nach Größenklassen der Städte und Land­
gemeinden .........................................................553

c. Die Wandergewerbesteuer (Mitteilungen des 
Finanzministeriums)............................................564

Nachweisung über Gewerbescheine, Ge­
werbe-Legitimationskarten und das Sollauf­
kommen an Gewerbesteuer vom Gewerbe­
betriebe im Umherziehen in den Regierungs­
bezirken Preußens.

d. Die Eisenbahnabgabe (Siaatshaushaltsetat) . 654
7. Indirekte Steuern.
1. Für Rechnung Preußens.

a. Isteinnahme der Stempelsteuer nach Di- 
rektivbezirken (Abschlüsse der Verwaltung 
der indirekten Steuern)........................656

b. Isteinnahme der Erbschaftssteuer nach Di- 
rektivbezirken (wie zu a)................. 656

2. Für Rechnung des Deutschen Reiches.
3. Netto-Einnahmen aus den in den Direktiv- 

bezirken des preußischen Staates erhobenen 
Reichssteuern (Zölle und Verbrauchs­
steuern) [wie zu a a]........................557

4. Erwerbsanfälle von Todes wegen und durch 
Schenkungen unter Lebenden in Preußen 
(Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen 
Reichs 1910 bis 1913/
5. Verteilung des Remerwerbes von Todes 

wegen und durch Schenkungen unter 
Lebenden sowie des Steueraukommens 
hieraus auf die einzelnen Erwferber. . 558

6. Verteilung des Reinerwerbes von Todes 
wegen und des Steueraufkommens hier­
aus nach der Höhe des Anfalles . . . 560

7. Verteilung des Reinerwerbes durch Schen­
kungen unter Lebenden und des Steuer­
aufkommens hieraus nach der Höhe 
des Anfalles.................................660

8. Verteilung des Erwerbes von Todes 
wegen und durch Schenkungen unter 
Lebenden auf Rohwerte und Verbind­
lichkeiten ....................................... 562

9. Befreiungen und Erleichterungen von 
Erbschafts- und Schenkungssteuer . . 662

7. Branntwein - Brennerei und -Besteuerung 
(wie zu ß/
1. Zahl und Erzeugung der in Betrieb 

gewesenen Brennereien.....................563
2. Erhobene und vergütete Branntwein­

steuer ...........................................663
b. Essigsäurefabriken und Essigsäurebesteue­

rung (wie zu ß)................................. 563
e. Bierbrauerei und Bierbesteuerung (wie 

zu ¡i)................................................. 564
r. Schaumwein-Erzeugung und -Besteuerung 

(wie zu ß).....................................   564
r¡ . Zuckergewinnung und -Besteuerung (wie 

zu ß) ...................................... . . 564
t. Salzgewinnung und-Besteuerung (wie zu ß) 566 
i. Spielkarten-Fabrikation und -Versteuerung

(wie zu ß)............................................565
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x. Herstellung und Besteuerung von Zi- 

garetten, Zigarettentabak una Zigaretten­
hüllen (wie zu ß)...................... 665

X. Besteuerung und Verzollung des Tabaks
und der Tabakersatzstoffe (wie zu ß) 565 

[x. Herstellung und Besteuerung von Zünd­
waren (wie zu ß) 565

v. Besteuerung von Leuchtmitteln (wie zu ß) 565

Zu XX. A. Die StaatsOnanzen einschließlich der 
Staatssteuern.

1. Einkommen- und Ergänzungs­
steuer: K 1875 (18, 19), 1876 (7), 1896 (6, 7, 11), 
1897 (16, 24, 38), 1898 (48), 1899 (7), 1901 (12, 25), 
1902 (4), 1903 (2, 3, 25, 40, S N 9. 12.), 1904 (28, 
33, 35, 40, 47), 1905 (3, 15, 48), 1906 (2, 16, 21, 
35, 39, 45, 47). 1907 (21, 46), 1908 (11, 13), 1909 
3, SN 29. 1., 20, 30), 1910 (3, 40, 44), 1911 (4, 15, 
22, 24), 1912 (4, 5), 1913 (2) — Z 1875, 1900, 1904, 
1906, 1907, 1911 — Schrift, verseh. Inh.: Ein­kommensteuer. Mitteilungen aus der Verwal­
tung der direkten Steuern im preuß. Staate. Im Auf­
trage des Herrn Finanzministers bearbeitet. Diese 
Mitteilungen werden seit 1893 jährlich zu Anfang des Jahres herausgegeben — J 1 bis 10 — F 1805/1905.

2. Erbschaftssteuer: K 1905 (39), 1906 
(33), 1911 (28, S N 27. 7.).3. Sozialstatistische Streifzüge 
durch die Materialien der Staats­einkommen-bezw. Ergänzungssteuer- 
Veranlagung: Z 1901, 1902.4. Stempelsteuer: K 1905 (40), 1906 (37) 
— J 1 bis 10.5. Steuerlast im preuß. Staate: K 
1876 (32).6. Verwaltung der direkten Steuern: 
K 1877 (40), 1879 (27).7. Verwaltung der indirekten 
Steuern: K 1876 (16), 1877 (24, 29), 1878 (30), 
1879 (29), 1880 (35). o ,8. Wandergewerbesteuer: K 1905 (32), 
1912 (3) — J 1 bis 10.Vergl. auch Abschn. X. A u. B. (Einkommens­
und Vermögensverhältnisse), desgl. H 1 bis 4 und 
Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 I, 5.

B. Staatlich für Kommunalzwecke ver­
anlagte Steuern.

1. Grund- und Gebäudesteuer.
a. Grundsteuer (UM)................................. 566
b. Gebäudesteuer (UM)..............................667
c. Grundsteuer-Reinertrag und Gebäudesteuer- 

Nutzungswert (UM).........................................668
2. Gewerbe- und Betriebssteuer.
a. GewerbesteuerpRichtige in Stadt und Land 

aufs Zehntausend der Bevölkerung (Mitteilungen 
des Finanzministeriums)......................................569

b. Die Gewerbesteuer überhaupt (wie zu a) 670
c. Die Betriebssteuer überhaupt (U M und Zu­

sammenstellung auf Grund der Angaben der Kreis­
behörden) ............................................................ 672

d. Betriebssteuerpflichtige in Stadt und Land 
aufs Zehntausend der Bevölkerung (wie zu c) . . 574

3. Warenhaussteuer.
a. Betriebe und Steuerbetrag (Mitteilungen des 

Finanzministeriums)................................ . 575
b. Bestandsbewegung von 1912 auf 1913fwie zua) 575

Zu XX. B. Staatlich für Kommunaliweoke veranlagte 
Steuern.

1. Betriebssteuer: K 1906 (1), 1907 (11), 
1908 (9), 1911 (20) — J 3 bis 10.2. Gewerbesteuer: K 1876 (30, 31), 
1902 (43, 47), 1906 (28, 38), 1907 (12), 1910 (42), 
1911 (44) — J 1 bis 10.
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Seite3. Grund- und Gebäudesteuer: Q
18 (1871), 103 (1889), 146 (1898) — K 1877 (8), 1878 
(43), 1879 (8), 1880 (4, 48), 1882 (37), 1896 (38, 
42), 1906 (44), 1910 (33), 1911 (8, 14) — Z 1875 —

4. Warenhaussteuer: K 1903 (32),
1904 (36), 1905 (34), 1906 (36), 1907 (30), 1912 (48), 
1913 (50) — Z 1904, 1908 — J 1 bis 10.

C. Kominunalflnanzen.
1 . Ergebnisse der Besteuerung der Wanderlager 

und Wanderauktionen (Mitteilungen des Finanz­
ministeriums) ......................................................576

2 a. Direkte Steuern der preußischen Provinzial- 
(Bezirks- usw.) Verbände (U M)........................ 577

3 b. Schulden der preußischen Provinzial- (Be­
zirks- usw.) Verbände nach dem Stande vom 
31. März 1913 (UM).........................................577

4 a. Steuern und Schulden der preußischen Land­
kreise im Rechnungsjahre 1912 (U M)............. 578

5 b. Steuern und Schulden der preußischen Land­
kreise in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912 
(UM)...............................................................580

6 a. Die von den preußischen Städten und den 
mehr als 10000 Einwohner zählenden preußischen 
Landgemeinden im Rechnungsjahre 1913 erhobenen 
Zuschläge zur umlagefähigen Staatseinkommen­
steuer (U M).................................................. 604

7 b. Steuern und Schulden sämtlicher preußischen 
Städte und der preußischen Landgemeinden mit 
mehr als 10 000 Einwohnern im Rechnungsjahre 
1912 (UM)..................................................... 606

8 c. Steuern und Schulden der preußischen 
Städte und Landgemeinden mit mehr als 10000 
Einwohnern in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 
1912 (UM)......................................................608

Zu XX. C. Kommunalfinanzen.
A. Provinzial-Finanzstatistik:1. Einnahmen und Ausgaben: Q 35 
(1875), 215 (1909), 228 (1912) — K 1903 (7, 11), 
1913 (1) — Z 1875 — H 4 — 3 7.2. Finanzbedarf und die Art sei­
ner Deckung: Z 1913.3. Finanzstatistik der Kredit­
anstalten der preuß. Provinzial- 
(Bezirks- usw.) Verbände: Q 215 (1909), 
228 (1912) — K 1909 (17) — Z 1909 —3 7.

4. Ko in munalfinanzstatistische Grundsätze: Z 1910.
5. Provinzial-Finanzstatistik im allgemeinen: Q 35 (1875), 215 (1909), 228

(1912) — K 1875 (10), 1909 (12) — Z 1875 — 3 7 — 
3ahrb. f. d. amtl. Stat. 5 — F 1805/1905.6. Provinzialsteucrn: Q 35 (1875), 
215 (1909), 228 (1912) — K 1905 (5), 1913 (68) — 
Z 1875 — 3 3, 7, 9, 10.7. Schulden: Q 35 (1875), 215 (1909), 
228 (1912) — K 1909 (48), 1912 (4, 9, 14), 1913 (14) 
— Z 1875, 1909 — 3 7, 9, 10.

8. Vermögen: Q 35 (1875), 215 (1909), 
228 (1912) — Z 1875.
B. Kreis-Finanzstatistik:

1. Einnahmen und Ausgaben: Q 35 
(1875), 205 (1908), 226 (1911/12) — K 1908 (8) — Z 1875 — E 1880 (VII) —3 6.

2. Finanzbedarf und die Art sei­
ner Deckung: K 1913 (10) — Z 1913.

3. Kommunalfinanzstatistische Grundsätze: Z 1910.
4. Kreis-Finanzstatistik im all­gemeinen^ 35 (1875), 205 (1908), 226 (1911/12) 

— K 1875 (10), 1880 (2), 1908 (20) — Z 1875 — 
E 1880 (VII) — 3 6 — 3ahrb. f. d. amtl. Stat. 5 — F 
1805/1905.

5. Kreissteuern: Q 35 (1875), 205 
(1908), 226 (1911/12) — K 1908 (22, 25, 41). 1911 
(37, 43). 1912 (34, 40), 1913 (3) — Z 1875 — E 1880 
(VII), 1882 (IX) — 3 6, 9, 10.
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6. Schulden: Q 35 (1875), 205 (1908), 226 

(1911/12) — K 1909 (21,48), 1912 (4, 9, 13), 1913 (9, 
14)^ — Z 1875, 1908, 1909 — E 1880 (VII) — J 6,

7. Vermögen: Q 35 (1875), 205 (1908), 
226 (1911/12) — K 1908 (44), 1909 (4) — Z 1875 — E 1880 (VII).
C. Gemeinde-Finanz Statistik:

1. Einnahmen und Ausgaben: Z 1884 — E 1879 (VI), 1884 (XVI).
2. Gemeinde-Finanz Statistik im

allgemeinen: Q 217 (1909) — K 1875 (10), 
1877 (16), 1884 (20) — Z 1884, 1910 — E 1879 (VI), 
1882 (IX), 1884 (XVI) —37— Jahrb. f. d. amtl. Stat. 5 — F 1805/1905.

3. Gemeindesteuern und sonstige 
Gemeindeabgaben: Q 217 (1909) — K 1875 (34), 1877 (44), 1882 (14, 38), 1884 (21, 24), 1892 
(41), 1895 (11), 1904 (12), 1905 (13, 22), 1906 (20, 
46), 1910 (16, 18, 33. 42), 1913 (26, 34, 35, 61) — Z 1878, 1884, 1904, 1906, 1910, 1912 — E 1879 (VI), 
1882 (IX), 1884 (XVI), 1895 (XVII) — J 3, 4, 9. 10 — F 1805/1905.

4. Haushalt der Landgemeinden des Kreises Teltow: K 1894 (37).
5. Haushalt von Berlin und Paris (Vergleich): K 1888 (24), 1900 (36).
6. Kommunalfinanzstatistische Grundsätze: Z 1910.
7. Schulden: Q 217 (1909) — K 1910 (1), 

1911 (2, 13), 1912 (4, 10), 1913 (14, 61) — Z 1910, 
1911, 1912 — E 1879 (VI), 1910 (XXXII) — J 7, 9, 10.

8. Schul-, Kirchen- und Armen­steuer: Z 1884 — E 1882 (IX).
9. Theater und Konzerthäuser 

sowie die dafür aufgewendeten Be- 
trägeundaufgenommenenSchulden:  K 1910 (2), 1913 (9) — Z 1905.

10. Vermögen: Q 217 (1909) — K 1911 
(10) — Z 1910 — E 1879 (VI) — J 7.

11. Wanderlagersteuer: K 1906 (20), 
1910 (16), 1913 (58).

12. Zuschläge zur Staatscinkom- 
mensteuer: K 1913 (45, 54).

XXI. Gesetzgebende Körperschaften.

A. Herrenhaus.
1. Die Mitglieder des Herrenhauses nach Kate­

gorien der Berechtigung 1893, 1903 und 1913 
(Drucksachen des Herrenhauses — UM) .... 630

2. Persönliche Verhältnisse der Mitglieder des 
Herrenhauses nach Kategorien der Berechtigung 
am 1. Oktober 1913 (wie zu 1)........................ 631

a. Alter der Herrenhausmitglieder.
b. Berufsstand der Herrcnhausmitglieder.

8. Haus der Abgeordneten.
Die Wahlen zum Haus der Abgeordneten.
a. Parteistellung der Abgeordneten der XXII. Le­

gislaturperiode 1. Session (1913 bis 1917) für Re­
gierungsbezirke und Staat sowie der Legislatur­
perioden XV bis XXI (1883 bis 1912) für den Staat 
(Drucksachen des Abgeordnetenhauses — UM). . 632

b. Persönliche Verhältnisse der Abgeordneten der 
XXII. Legislaturperiode 1. Session (um zu a) . . 633

a. Alter der Abgeordneten.
ß. Religionsbekenntnis der Abgeordneten.
7. Berufsstand der Abgeordneten.

Zu XXI. Gesetzgebende Körperschaften.
1. Anteil der sozialen Klassen am Landtags- und Gemeindewahl­

rechte: K 1895 (9).
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Seite2. G e m o i n d e w a h 1 e n: K 1894 (17), 1895 
(46) — E 1895 (XVII).

3. HausderAbgeordnetcn (Partei- Stellung, Wahlprovinz (seit 1894 
Regierungsbezirk), Person 1. Ver­
hältnisse: Alter, Religion und Be­
ruf der Abgeordneten): J 1 bis 10 — 
H 1 bis 4 — Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 II. 5.

4. Herrenhaus (Mitglieder nach 
Abteilungen und Kategorien der 
Berechtigung, seit 1911 auch per­
sönliche Verhältnisse: Alter und Beruf): J 1 bis 10 — H 1 bis 4 — Jahrb. f. d. 
amtl. Stat. 4 11,5.

5. Landtagswahlen: K 1894 (10, 17) — 
Z 1900 — E 1895 (XVII), 1905 (XXIII), 1909 
(XXX) — H 8, 4 — J 4, 7, 8 — F 1805/1905.

6. Reichstagswahlen: K 1879 (7) — Jahrb. f. d. amtl. Stat. 4 II — s. auch die einschlägigen 
Veröffentlichungen in den Vierteljahrsheften, heraus­
gegeben vom Kaiserl. Stat. Amt.
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I. Staatsgebiet

1. Witterung in Norddeutschland 1912.
[Veröffentlichungen des Königl. Preuß. Meteorologischen Instituts.]

A. Naturverhältnisse.
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I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 15 16
Memel.... 10 6,5 -0,1 31,8 —21,1 81 747 113 175 132 46 70 19 108 41
Königsberg i. Pr.. . 10 6,6 -0,1 32,4 —23,7 81 799 125 181 130 62 75 32 104 40
Marggrabowa. . . . 176 5,6 O,o 29,6 —30,4 83 778 138 178 130 55 81 33 134 41
Osterode i. Ostpr. . 112 6,6 4- 0,1 31,5 —28,6 78 634 117 106 122 48 67 20 112 37
Lauenburg i. P.. . . 28 6,7 -0,4 29,7 —23,1 82 705 116 174 139 37 58 14 117 31
Deutsch Krone . . . 124 7,0 -0,2 28,9 —27,1 79 618 107 152 117 24 52 28 102 33
Bromberg •_.......... 54 7,4 -0,4 30,8

30,5
—28,4 78 719 149 159 114 32 41 21 117 31

Posen............. 79 7,3 -0,4 -16,8 81 547 111 138 112 26 31 15 80 28
Grünberg i. Schl.. . 154 7,9 + 0,2 31,5 —18,8 77 660 107 102 130 27 36 40 87 22
Breslau .... 147 8,3 "0,1 29,9 —17,6 75 660 115 156 118 26 17 22 80 24
Rosenberg i. 0. S. . . 240 6,8 -0,2 30,6 —22,1 ■ ■■■ 639 96 173 126 55 60 23 121 26
Ratibor .... 197 7,6 -0,1 29,9 -22,7 78 698 110 166 115 37 39 21 103 22
Schneekoppe .... 1610 -0,5 -0,2 18,2 -23,2 87 1135 102 246 200 143 227 36 143 136
Görlitz............... 214 7,9 -0,1 29,o —18,5 81 869 132 167 135 34 37 24 74 24
Köslin................. 46 6,6 -0,4 28,8 —24,5 82 828 124 172 140 35 54 18 106 27
Putbus.................. 53 7,2 -0,1 27,3 — 18,4 74 707 126 173 124 31 60 19 75 28
Stettin ............... 26 8,0 -0,4 30,2 -22,2 77 589 113 169 126 24 39 19 80 24
Kyritz.................. 44 8,0 + 0,3 32,i —26,2 587 112 169 134 25 36 25 80 22
Berlin (Dahlem) . . 58 8,2 0,0 32,1 —23,0 78 527 91 168 125 24 29 21 86 21
Berlin (Stadt) . . . 
Frankfurt a./Oder .

38 9,o -0,1 31,9 -17,1 74 494 85 168 125 21 30 17 57 20
49 8,1 -0,4 32,1 -20,9 78 577 112 157 120 18 21 11 90 22

Torgau ............... 105 9,o -0,2 32,2 —17,6 77 604 112 140 124 19 27 21 54 18
Magdeburg.......... 54 9,o -0,2 32,2 —17,5 76 522 105 166 112 25 29 22 61 17
Brocken............... 1 148 2,4 -0,3 22,s -20,2 90 1817 108 231 210 96 114 22 197 79
Erfurt.................. 216 8,o - 0,3 31,o —22,7 77 474 90 154 110 29 30 24 93 16
Schmücke............. 911 ti - -0,3 23,9 —19,5 88 1640 134 226 194 54 145 7 141 55
Westerland a. Sylt. 5 - -0,2 28,7 —17,0 84 751 102 182 146 14 32 11 65 18
Kiensburg............. 11 8,1 -L0,4 28,1 -20,9 83 817 112 173 137 20 36 18 83 21
Meldorf............... 6 8,2 -l0,3 30,5 —29,0 89 917 124 202 160 14 33 17 75 19
Neumünster.......... 25 7,9 - -0,2 30,4 —30,3 83 856 120 186 147 29 40 20 84 21
Schwerin i. M. . . . 56 7,8 -0,2 30,1 —27,o 81 740 122 182 144 26 21 11 78 23
Lüneburg............. 20 8,5 -0,4 30,5 -22,o 81 715 120 180 157 25 29 22 84 18
Bremen............... 16 9,1 - 0,3 30,3 -16,6 78 754 112 196 151 20 26 19 50 16
Emden.................. 8 9,o -0,6 31,6 —17,0 86 729 99 201 156 12 16 9 59 13
Hannover............. 57 8,9 -0,4 3O,o —17,3 81 799 134 195 148 13 8 19 55 17
Cassel.................. 201 8,5 -0,4 30,5 —16,2 81 717 121 180 135 25 11 20 75 10
Arnsberg ............. 212 8,8 - -0,3 30,5 —18,o 78 1190 136 209 167 31 30 28 73 6
Münster i. W. ... 64 9,3 -0,7 31,8 —14,4 80 895 123 191 147 19 14 24 61 7
Cleve .................. 47 9,2 -0,2 32,5 —15,4 83 903 117 205 159 12 8 20 57 7
Coin.................... 57 10,6 -0,6 31,8 —11,9 75 793 125 183 148 18 11 11 30 5
Aachen ............... 205 9,5 -0,5 33,4 — 15,9

—12,1
79 832 98 191 155 14 10 17 29 6

Neuwied............... 68 9 8 -0,4 30,6 77 603 111 160 124 12 16 26 52 6
Frankfurt a. Main . 102 9'6 O,o 31,8 —13,0 76 640 104 165 120 19 5 23 58 11
Trier.................... 148 9’0 O,o 33,5 —13,8 77 675 99 174 131 12 7 18 69 14

Stationen. S W Stationen. Stationen. S WS Stationen ws
*2. Sonnenscheindauer in Stunden 1912. S = Sommerhalbjahr, W = Winterhalbjahr.

Osterode .... 
Königsberg i. Pr. 
Rossitten .... 
Bromberg .... 
Kolberg .... 
Berlin  
Rostock

Statistisches Jahrbuch, 1913.'

824;
936:

1059
890

1092
897
943

W
3
168
187
217
243
324
298
287

Grünberg.... 
Breslau..........
Pleß ............
Schneekoppe . . 
Niesky..........
Halle a./S. . . . 
Erfurt............

2 
sir 
863 
784 
555 
934 
874 
849

3
330
282
350
366
273 
340
343

Marburg . 
Cassel . . . 
Brocken . . 
Magdeburg 
Celle . . . 
Kiel .... 
Helgoland

2
905
843
779
808
758
996
804

3 
202 
291 
304 
318 
275 
239 
248

Emden . . . . 
Minister i. W. . 
Hügel b. Essen. 
Aachen..........
Ockfen b. Trier 
Geisenheim . . 
Frankfurt a. M.

1

2___3_
810 255
672 172
858,276 
643 248
740 256

1 049 296
740 218



I. Staatsgebiet.

3. Lufttemperatur in Norddeutschland
[Mitteilungen und Veröffentlichungen des

Druck des Jahrbuchs

Beobachtungs- 
Stationen.

» 
Se

eh
öh

e
B des 

Ba
ro

m
et

er
s 19

12 Temperatur-Mittel

Januar Februar März April Mai

18
51

 bi
s 1

90
0

O» 
o

i:i6i

18
51

 bi
s 1

90
0

19
12

19
13

18
51

 bi
s 1

00
0

19
13

18
51

 bi
s 1

90
0

10
12

19
13

0061 siq |£8I

19
12

19
13

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO n 1 12 13 14 15 16 17

Memel.................. 10 —2,8 — 7,3 -3,3 -2,7 —3,6 0,2 —0,4 2,6 3,1 4,8
5,6

4,6 7,6 10,2 . 8,9 10,9
Königsberg i. Pr.. . 10 —3,0 — 8,3 —3,1 —2,6 —3,2 0,o O,o 3,8 4,o 5,1 8,2 10,9 10,1 12,1
Marggrabowa .... 176 —5,3 -10,5 —5,1 -4,9 — 5,5 -- —1,7 3,0 2,9 5,0 4,5 7,2 11,2 10,0 11,2
Osterode i. Ostpr. . 112 —3,6 - 8,7 -3,2 —3,0 —2,8 4,3 4,o 5,7 5,1 7,6 11,0 10,7 12,0
Lauenburg i. P.. . . 28 —1,7 — 5,4 —1,8 —1,3 —1>7 0,4 0,9 4,3 4,4 5,6 4,o 7,2 10,4 9,3 11,3
Deutsch Krone . . . 124 -2,4 — 5,8 —2,1 —1,7 —1,7 O,o 1,0 4,5 4,7 6,3 5,9 7,5 11,4 10,5 12,4
Bromberg............ 54 —2,3 — 6,8 —2,5 —1,5 —2,0 0,1 1,3 4,7 5,2 6,9 6,4 7,9 12,2 11,4

11,9
12,8

Posen.................. 79 -1,8 — 5,2 —1,5 —0,9 0,4 2,0 a,2 5,9 7,5 7,2 8,4 12,8 13,1
Grünberg i. Schl. . 154 — 1,9 — 4,4 —1,7 -1,1 1,4 1,2 1,9

2,5
5,7 6,2 7,3 7,3 8,9 12,3 U’9 13,4

Breslau............... 147 — 1,6 — 4,3 —1,3 -0,7 1,6 1,1 6,5 6,6 7,9 6,9 9,2 13,0 12,3 "13,5
Rosenberg i. O.S. . . 240 —3,0 — 6,3 —3,2 —2,2 0,3 —0,6 1,1 4,8 5,o 6,5 5,5 7,8 11,8 10,8 12,0
Ratibor............... 197 —2,6 — 5,3 —2,5 —1,6 1,4 —0,3 2,1 5,9 6,o 7,5 6,3 8,4 12,7 12,4 12,8
Schneekoppe .... 1610 -7,0 — 8,4 -7,6 —7,9 —3,7 —7,3 -6,4 —3,6 -3,2 -2,1 —3,9 —1)3 —2,9 2,3 2,6
Görlitz................. 214 —1,5 — 3,6 —1,5 —0,6 2,0 1,1 2,3 6,2 6,2 7,5 6,7 8,5 12,4 11,9 12,8
Köslin................. 46 —1,8 — 5,4 -1,8 — 1,2 -1,7 0,4 1,1 4,1 4,6 5,7 5,0 7,1 10,5 9,5 11,4
Putbus................. 53 —0,9 — 2,9 —0,9 — 0,9 1,1 1,4 4,6 4,7 5,7 5,2 63 10,5 9,9 11,4
Stettin................. 26 —1,0 — 4,1 -1,0 -0,1 1,2 2,4 5,8 5,8 7,4 7,1 8,4 12,2 11,2 13,8
Kyritz................. 44 —1,4 — 3,3 —0,6 —0,3 0,4 1,5 2,2 5,9 6,2 7,0 7,4 8,7 11,7 11,6 13,6
Berlin (Dahlem) . . ■ 58 —0,9 — 3,3 —0,7 O,o 1,3 1,7 2,4 6,1 6,2 7,8 7,8 9,2 12,4 11,8 13,8
Berlin (Stadt) . . . 38 —0,2 - 2,3 -0,1 0,8 2,1 2,6 3,5 7,0 7,2 8,5 8,4 9,9 13,2 12,7 14,6:
Frankfurt a /O. . . . 49 —1,1 — 3,9 —1,1 O,o 0,9 1,6 2,8 6,2 6,6 7,9 7,3 8,9 12,8 11,7 13,6
Torgau .................. 105 —0,5 - 2,9 0,2 0,5 2.8 2,2 3,1 7,1 7,1 8,2 8,0 9,6 13,1 13,0 14,2
Magdeburg.......... 54 - 1,9 0,4 0,7 2,7 2,7 3,3 7,1 7,2 8,3 8,4 9,6

1,7
12,8 12,8 14,1

Brocken............... 1 148 —4,9 — 5,0 —4,7 -1,1 —3,3 —3,9 —0,5 —0,3 0,3 —0,3 4,5 4,8 0,8!
Erfurt.................. 216 —1,6 — 2,6 —0,3 3,1 0,9 2,5 6,5 6,5 7,2 7,o 8,1 11,7 12,2 12,3
Schmücke............. 911 —4,5 — 3,6 —3,5 —4,0 0,3 —2,3 —1,8 1,7 2,0 2,6 2,2 3,5 7,1

10,2
8,0 8,1

Westerland a. Sylt. 5 0,6 — 1,5 0,4 0,5 —0,6 2,5 1,9 4,8 4,9 6,0 6,9 7,3 9,6 10,6
Flensburg............ 11 —0,1 — 1,7 0,4 0,2 O,o 2,4 2,0 4,9

5,7
5,1 6,1 7,2 7,9 10,7 10,2 12,i

Meldorf............... 6 —0,3 — 2,3 O,o 0,4 0,3 2,0 2,4
2,2

5,6 6,7 7,3 8,0 11,1 11,0 12,6
Neumünster.......... 25 -0,4 — 2,3 O,o 0,2 0,3 2,2 5,6 5,4 6,4 7,0 7,9 10,9 10,8 12,6
Schwerin i. M. ... 56 — 0,5 — 2,7 -0,3 0,2 —0,1 1,8 2,4 5,6 5,6 7,0 6,8 7,8 11,7 11,3 12,8
Lüneburg............ 20 0,o — 2,3 0,2 0,1 1,8 2,4 2,8 6,2 6,3 7,o 7,8 8,7 11,5 12,0 13,6
Bremen............... 16 0,8 — 1,1 1,0 1,6 3,3 3,4 3,6 7,2 6,7 7,8 8,2 8,7 12,0 11,8 13,5
Emden.................. 8 0,7 — 0,8 1,0 1,4 2,8 3,0 3,3 7,1 6,2 7,2 8,3 8,4

9,4
11,2 11,7

12,0
12,8

Hannover............ 57 0,5 — 1,7 1,0 1,2 3,8 3,4 3,3 7,2 7,2 7,8 8,1 12,1 13,6
Cassel................. 201 —0,6 O,o 0,5 0,6 3,5 2,4 3,1 6,7 6,9 7,8 7,9 8,4 11,9 12,3 12,4
Arnsberg ............ 212 0,8 1,6 1,9 1,6 4,6 2,7 3,4 7,2 7,0 7,8 7,2 8,2 11,7 12,1 12,7
Münster i. W......... 64 0,8 1,0 2,1 1,6 4,5 3,4 3,7 7,3 7,4

7,2
8,0 8,8 9,2 12,1 12,7 13,2

Cleve .................. 47 1,3 1,9 2,0 2,2 4,3 3,5 4,2 7,2 8,3 8,6 9,1 12,2 12,4 13,o
Cöln.................... 57 2,1 3,i 3,3 1 3,0 6,0 4,8 5,2 8,7 8,8 9,6 9,8 10,6 13,5 14,3 14,8
Aachen ............... 205 1,8 2,8 3,7 2,o 6,0 3,6 4,2 7,5 7,5 8,4 8,o 8,8 12,1 12,7 13,1
Neuwied............... 68 1,0 1,7 1,8 2,2 4,6 3,1 4,7 8,0 8,0 9,2 9,o 9-1 13,1 14,2 13,6
Frankfurt a. M.. . . 102 0,3 1,2 1,5 1,9

2,0
4,o 3,4 4,7 8,3 8,4 9,6 9,3 9,5

8,6
13,9 14,7 14,3

Trier.................... 148 0,6 1,9 2,6 4,8 2,7 4,3 7,7 7,7 8,8 7,8 12,5 13,1 13,2

beimlagenNovember und Dezember 1913Monate Oktober,i) Die Zahlen für die

I. Staatsgebiet. 3

i“ deP Jahren 1851 bis 1900, 1912 und 1913.
jhonigl. Preuß. Meteorologischen Instituts.] 

in Celsiusgraden

1*

Juni Juli August September Oktober November Dezember Jahres­
mittel

I 1 1 1 1 I I i £ i Í
0Q I 2 » ■ « «0 et eo e» ec w fiiS £ S » st ! = 5 bi

s

19
1

19
1

bi
s

10
1

10
1

bi
s 

10
1 iii 00 —. —

2 £ £ 2 £
X 00 i - 18

51

18
51 I r
i8 19 20 21 22 23 24 25 i 26 »7 28 129 3° 3i 32 33 34 35 36 37 3s 39 4°

14,9 16,6 14,5 17,2 18,8 17,1 16,5 17,1 17,5 13,1 10,2 12,6
')

8,0 4,9 . 2,5 2,3 ? *)
6.7 6,515,5 16,9j 15,0 17,5 19,2 17,1 16,7 16,9 17,4 13,0 9,913,2 7,3 4,9 . 2,0 1,8 . —1,7 2,7 .15,5 11,0 14,0 17,1 18,o 16,5 15,6 15,8 16,3 11,6 9,0 12,1 6,3 3,6 . 0,3 0,7 . —4,0 l,o .15,4 16,9 14,5 17,3 19,o 16,3 16,4 16,0 16,3 12,4 9,3 12,6 7,0 5,2 . 1,4 1,5 . —2,3 2,3 .15,0 15,7 14,3 17,o 18,2 15,7 16,1 15,5 15,6 12,7 9,4 . 8,2 5,8 . 2,8 2,0 . —0,5 3,8 . 7,1 6,7

15,9 16,2 14,9 17,5 19,3 16,o 16,5 15,2 15,8 12,9 9,2 12,5 7,7 5,9 . 2,3 1,6 . ■ 7,2 7,016,7 17,4 15,8 18,4 19,8 17,o 17,2 15,9 16,7 13,2 9,5 12,6 8,0 6,o . 2,4 1,8 . 7's 7'417,1 17,1 16,4 18,6 20,2 17,1 17,6 16,0 16,9 13,8 9,8 13,2 8,6 6,4 . 2,8 1,9 . —0,7 2,6 . 8¡1 7'3
!6,s 16,9 15,9 17,7 19,6 16,o 16,9 15,4 16,2 13,5 9,1 13,4 8,4 6,5 . 2,5 1,8 . 7,7 7,917,i 17,8 16,5 18,6 2O,o 16,2 17,9 16,4 16,1 14,3 9,6 13,7 9,2 6,7 . 3,1 2,2 . —0,7 3,5 . 8,4 8Í3
15,7 16,9 15,3 17,1 18,3 15,1 16,3 15,4 15,1 12,7 8,2 12,7 7,9 5,1 . 2,o 0,9 . —2,o 2,2 . 7,o 6,816,3 17,4 15,7 18,1 18,2 15,5 17,1 15,9 15,6 13,4 9,0 13,3 8,6 5,9 . 2,6 1,4 . 7,7 7,66,3 7,1 5,4 8,0 9,1 5,6 7,6 5,8 6,4 5,2 —0,7 4,8 0,8 —1,0 . —3,6 —6,1 “0,2 —0,516,4 16,6 15,4 17,9 18,9 14,9 17,2 15,2 15,3 13,8 9,3 13,2 8,7 6,6 . 2,9 2,0 . —0,7 3,o .15,o 15,2 14,0 16,9 18,o 15,4 16,o 15,2 15,3 12,7 9,6 12,4 8,0 5,8 . 2,7 2,2 . —0,5 3,3 . 7,1 6,6
15,o 14,4 14,4 16,9 18,o 15,8 16,3 14,6 15,o 13,3 10,3 13,2 8,5 6,9 . 3,3 3,1 . 0,4 3,8 . 7,5 7,216,6 16,4 16,1 18,3 20,6 17,o 17,5 15,6 16,6 14,0 10,3 13,9 8,6 6,9 . 3,4 2,6 . 0,2 3,5 . 8,3 8,015,8 16,3 16,4 17,3 19,8 16,3 16,6 14,6 15,9 13,0 9,9 13,5 8,1 6,4 . 2,8 3,0 . —0,i 3,9 7,7 8,016,5 16,6 16,3 17,8 20,1 16,4 17,1 15,0 16,2 13,9 lO,o 13,8 8,5 6,7 . 2,9 2,8 . 0,2 3,8 . 8,2 8,317,5 17,4 17,2 19,o 20,8 17,3 18,3 15,8 17,0 14,7 10,9 14,6 9,5 7,7 . 3,9 3,4 . 0,8 4,3 . 9,1 9,0
17,0 16,8 16,3 18,4 19,6 16,6 17,6 15,6 16,7 14,1 9,9 13.5 8,9 6,6 . 3,3 2,4 . O,o 3,7 . 8,5 8,117,1 17,3 17,0 18,6 20,1 16,8 17,9 15,6 16,5 14,4 10,5 14,0 9,2 7,5 . 3,6 3,6 . —0,6 4,4 8,8 9,o16,9 17,o 16,6 18,4 19,9 16,4 17,6 15,3 16,3 14,4 10,5 14,0 9,1 7,5 . 3,7 4,1 . 0,6 4,8 . 8,8 9,o8,6 9,0 8,2 10,5 12,3 8,2 9,9 7,5 8,7 7,6 2,9 7,0 3,5 2,o . —4,2|—0,3 . 2,1 2,415,4 15,7 15,0 16,9 17,9 14,4 16,4 14,5 14,6 13,s 8,9 12,0 8,2 6,2 . 2,8 2,9 . —0,5 3,1 . 7,7 8,0
11,0 11,2 10,4 12,6 13,9 9,9 12,2 9,5 10,8 9,6 4,5 9,1 4,5 3,1 . —0,5 —2,1 . 3,8 4,o14,2 13,9 13,7 16,1 18,1 15,0 16,2 15,1 15,3 13,8 11,2 13,6 9,4 8,5 . 4,6 5,5 . 2,1 5,9 . 8,0 8,114,7 15,21 14,5 16,4 18,6 16,0 15,6 14,6 15,2 13,0 10,8! 13.0 8,6 7,6 . 3,8 4,3 . 1,2 5,0 . 7,7 8,115,0 15,3 15,0 16,5 18,9 15,9 16,1 14,6 15,3 13,2 10,713,2 8,7 7,2 . 0,9 4,9 . 7,9 8,214,7 15,1 14,7 16,4 18,5 15,5 15,8 14,3 14,7 12,9 9,8'12,6 8,4 6,7 . 3,4 4,0 . 0,7 4,7 . 7,7 7,9
15,9 15,5 15,4 17,5 19,1 16,1 16,8 14,4 15,5 13,6 9,9 13,5 8,7 7,0 . 3,5 3,6 . 0,7 4,6 . 8,1 7,81<J>5 16,4 16,0 16,8 19,4 16,0 16,o 14,5 15,4 12,9 10,0 13,4 8,6 6,6 3,8 4,3 . 1,2 4,9 . 8,1 8,516,i 16,3 15,4 17,5 19,5 15,5 17,o 15,o 15,5 14,0 10,513,9 9,5 8,0 . 4,4 5,1 . 1,8 5,5 . 8,8 9,115,2 15,6 15,o 16,8 19,1 14,7 16,4 14,9 15,2 13,7 11,0 13,8 9,1 8,o . 4,2 5,3 . 1,7 5,1 . 8,4 9,o16,0 15,7 15,8 17,4 19,5 15,6 16,7 14,7 15,6 13,7 10,3 13,6 9,2 7,6 . 4,2 4,5 1,4 5,4 . 8/ 8,9
15,5 16,0 14,8 17,0 18,3 14,6 16,4 14,2 14,9 13,3 9,6 13,o 8,6 6,7 . 3,4 3,1 . 0,3 3,3 . 8,1 8,515,4 15,6 14,6 16,8 18,2 14,1 16,2 13,9 14,4 13,4 9,3 12,6 9,0 7,o . 4,2 3,8 . 1,4 4,7 . 8,5 8,8

I 16,o 14,9 17,2 19,3 15,2 16,6 14,3 15,5 13,6 10,5 13,6 9,o 7,9 . 4,2 4,6 . 1,5 5,4 . 8,7 9,316,o 15,6 14,7 17,3 18,7 14,8 16,8 13,8 15,2 14,0 10,3 13,6 9,4 7,8 . 4,7 4,8 . 2,0 5,1 . 9,0 9,2l/,o 17,4 16,4 18,5 20,4 15,9 18,0 15,8 16,9 15,2 11,5 15,2 10,5 9,3 . 5,6 5,6 . i 2,s| 5,9 . 10,1 10,6
15,4 15,7 14,4 17,1 18,7 14,2 16,8 14,o 15,1 14,3 9,8113,9 9,9 8,4 . 5,0 4,7 . 1,71 6,1 . 9,1 9,5
171

17,6 15,8 18,2 19,4 15,2 17,5 15,5 16,1 14,5 10,9 13,8 9,7 8,0 . 4,7 4,6 . 1,5 4,1 . 9,4 9,8
16 i

17,4 16,5 19,2 19,8 15,9 18,4 15,3 16,8 14,8 10,8114,4 9,6 7,7 . 4,4 4,1 . l,o 3,1 . 9,6 9,615,9 15,8 1/,5 18,4 14,8 17,o 14,3 15,5 13,9 10,0 13,2 9,2 7,i . 4,5 4,0 . 1,2 2,9 . 9,o 9,o
nicht vor. 1



i) wie zu i) auf Seite 2.

4 I. Staatsgebiet.

4. Niederschlagsmengen in Norddeiitschland 
[Mitteilungen und Veröffentlichungen des

——----- —-------------
Niederschlags -Mit tel-

Januar Februar März April Mai
Beobachtungs­

station en. i i 8C5 i

- 19
13 5 Ci 19
13

i b
is

 r N
C5 19

13 .2-o 19
12

19
13 5

10
12

19
13

2 2 2 2 QD

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO ii 12 13 14 15 i6

Memel.................
Königsberg i. Pr. .

43
37

26
41

28
32

35
32

61
33

35
21

34
34

44
47

J

65
29
33

42
25

38
40

42
49

38
54

67
14

Marggrabowa .... 
Osterode i. Ostpr. . 
Lauenburg i P. . .

32 28 16 29 32 13 29 50 40 34 27 68 54 80 59
29 65 22 26 40 18 34 26 49 30 20 70 61 49 40
36 49 16 32 32 12 37 58 33 32 47 30 50 38 15

Deutsch Krone. . . 42 32 10 35 41 24 44 40 26 35 33 28 54 54 46
Bromberg.............
Posen..................

27
29

35
37

15
20

24
25

46
46

19
42

32
31

36
26

26
26

32
32

19
28

48
61

4 <
47

64
49

42
48

Grünberg i. Schl. . 34 43 22 35 42 31 44 34 51 43 48 29 58 44 91
Breslau............... 29 36 18 30 35 6 35 22 33 36 52 40 61 61 62

Rosenberg i. O.S. . 32 40 26 39 54 17 42 25 38 46 50 75 56 59 67
Ratibor............... 29 41 19 28 52 8 35 32 28 42 41 47 63 79 61
Schneekoppe .... 60 55 67 72 43 36 55 67 57 74 79 66 105 86 82
Görlitz................. 35 42 30 39 36 13 45 41 45 46 43 38 66 122 92
Köslin.................. 42 57 18 36 47 25 43 50 35 37 53 37 49 64 23

Putbus................. 38 43 34 30 32 36 38 28 44 30 50 28 38 46 29
Stettin ............... 31 30 21 27 36 27 34 39 30 32 34 44 47 36
Kyritz..................
Berlin.................

32 28 23 32 42 34 32 51 26 33 43 23 45 48 25
39 37 21 37 43 23 44 33 28 36 37 12 49 37 21

Frankfurt a./O.. . . 30 35 21 30 32 26 37 39 30 34 32 18 48 54 35

Torgau ..................
Magdeburg..........
Brocken...............

32 37 24 33 40 31 08 27 23 34 15 22 49 51 31
31 33 25 31 30 26 38 27 25 36 14 21 45 75 37

145 118 132 160 109 130 160 152 148 105 116 108 106 124 110
Erfurt................. 25 58 22 27 16 7 32 29 29 39 14 55 42 75
Schmücke............. 89 144 108 96 118 60 91 130 80 71 110 99 102 103 94

Westerland a. Sylt. 55 28 44 47 53 28 49 49 65 37 37 28 39 64 25
Flensburg ............. 45 31 46 41 48 37 49 42 74 38 28 29 52 74 30
Meldorf............... 48 34 53 41 50 51 43 66 50 34 36 32 tí 83 47
Neumünster .... 47 36 48 42 46 46 49 67 68 38 42 31 51 99 24
Schwerin i. M. . . . 43 30 37 39 48 34 43 54 56 36 41 33 50 48 16

Lüneburg............
Bremen...............

38 40 37 36 44 31 42 58 52 36 37 32 51 56 35
48 34 55 41 50 25 49 44 50 35 35 40 53 80 •?2

Emden.................. 51 45 46 45 38 23 50 60 67 37 30 38 51 29 39
Hannover............. 37 57 53 35 46 27 44 47 47 37 31 27 50 80 45
Cassel.................. 39 50 36 35 27 21 40 37 47 37 18 51 °3 68 52

Arnsberg.............
Münster i. W. . . .

68 97 92 60 73 46 70 94 88 54 49 44 71 120 54
56 75 74 47 40 30 52 78 89 40 28 40 i ło 37 39

Cleve ............... 62 68 71 52 53 26 54 103 91 46 23 32 58 52 78
Coin ............... 45 68 59 39 64 35 41 68 67 39 22 32 52 58 57
Aachen............... 71 64 50 64 50 27 68 81 77 53 19 57 63 56 83

Neuwied............... 38 46 49 33 35 15 33 30 31 33 25 48 43 40 53
Frankfurt a. M. . . 44 52 50 33 53 24 39 55 23 35 8 31 51 51 59
Trier.................... 49 52 68 40 54 35 : 46 83 31 45 15 50 57 33 86

I. Staatsgebiet. §

in den Jahren 1851 bis 1900, 1912 und 1913.
KönigL Preuß. Meteorologischen Instituts.]

bezw. Menge in Millimetern

Juni Juli August September Oktober November Dezember
Jahresmittel 

bezw.
Jahresmenge

1 !S § ' Í 1 s 1 5 3 sa Ci Cs csw c? ” et e-ł eo * M fO
1 12 Tf} ■■■

2 56 £ 2 0 0 3 2 2 3 £ £ S £ £ 2 £ £ 3 £1 72 —— -I— —
"g w »% 10 kA00 30 QO QO QD X) OO— ■™ —II 17 i8 19 20 21 22 23 24 25 z6 1 27 28 29 30 31 I» 1 33 34 35 36 37 38 39

i ’) ’) .)
47 59 21 66 19 66 86 124 136 791 82 47 85 64 . 62 83 . 54'105 . 661 74759 58 54 76 12 70 80 250 116 80 ! 106 52 62 45 . 54 58 . 45 70 . 640 79968 132 50 76 37 115 70 201 93 481 60 64 47 33 . 42 41 . 36 57 . 565 778ii 56 60 i 26 78 25 91 59 143 80 54 61 73 44 20 . 35 52 . 34 73 . 540 634

|i 56 95 25 78 29 100 72 97 72 67 80 . 57 52 . 50 60 . 44 j 68 . 610 705
i 56 110 66 74 40 76 68 125 38 41 I 36 89 47 26 . 38 33 . 42 i 48 . 576 618
i 58 151 30 60 42 i 112 59 '129 85 41 47 i 131 39 36|. 33 55 . 32 59 . 483 719
i 59 61 40 64 i 35! 62 64 114 108 40 55 81 35 22 . 32 40 . 34 34 . 492 547

63 61 66 83 41 i 53 75 139 71 51 68! 71 43 47 . 44 39 . 42 54 . 614 660
66 90 40 81 36 , 103 78 144 116 51 531 32 36 50 . 36 35 . 34 46 . 573 660

50 20 78 85 129 100 62 92 57 63 37 46 42 . 42 60 . 42 49 . 663 639
i 84 51 68 83 154 ! 105 87 47 150 66 701 51 42 69 . 40 41 . 34 21 . 632 698
136 127 150 139 53 182 141 202 157 108 157 1 98 84 88 . 63 101 . 74 77 . 1112 1135
74 139 95 92 96 93 79 111 120 55 76 59 44 53 . 42 44 . 43 66 . 659 869
62 88 33 85 29 60 84 106 69 69 981 66 63 58 . 53 98 . 45 80 . 668 828
53 91 48 67 24 96 71 156 74 55 62 i 180 57 36 . 41 45 . 44 i 94 . 562 707

1 55 82 39 71 33 62 68 109 57 42 i 42 40 44 34 . 35 39 . 37 64 . 519 589
i. 57 44 27 66 69 60 61 97 64 44 29 39 43 34 . 38 48 . 40 54 . 524 58765 55 24 77 25 i 50 57 76 58 421 21 45 46 24 . 43 48 . 47 58 . 581 494

55 59 38 70 61 46 59 82 89 37 44 41 36 40 . 37 49 . 40 50 . 516 577
79 29 73 92 68 57 83 64 41 37' 16 42 38 . 39 50 . 38 55 . 539 604

60 59 31 63 39 49 49 105 40 36 ‘ 24 32 41 35 . 33 45 . 35 36 . 497 522
168 118 116 170 136 76 154 283 179 119 Í 141 112 107 118 . 128 225 . 164 177 . 1 686 1817
70 74 47 73 37 47 55 65 43 40 27 39 44 33 . 36 52 . 30 27 . 5261 474109 105 194: 145 98 80 110 296 82 90 123 37 101 110 . 112 177 . 109 126 . 1 224; 1 640
49 26 19 i 55 24 31 82 106 17 84 57 33 97 115 . 76 101 . 71 91 . 7391 751

i 68 75 85 i 71 54 42 89 95 50 83 81 22 75 83 . 59 79 . 60 127 . 7311 817
66 56 78 83 89 93 106 59 86 87 81 81 82;. 63 113 . 58 111 . 738! 91768 113 67 76 50 100 82 82 42 741 80 82 71 59,. 52 76 . 60 106 . 711 856

57 87 40 73 62 47 63 135 37 51 53 35 55 48 . 49 62 . 53 72 . 609| 740
65 92 551 72 69 95 62 67 32 49 60 27 56 35 . 45 95 . 47 62 . 598^ 715

! ¡i 121 115 86 88 83 71 84 28 53 42 20 57 31 . 51 81 . 59 64 . 673 75464 85 70 77 41 109 93 88 35 69 95 ¡ 48 75 52 . 65 103 . 62 63 . 737 72973 122 51 74 74 60 66 118 41 43 44 39 48 35 . 42 84 . 48 61 . 597; 79963 80 106 78 68 79 66 146 21 44 47 26 49 55 . 43 62 . 46 59 . 592| 717
83 97 130 95 56 79 87 151 26 { 67 99 105 73 80 . 71 148 . 78 126 . 876 1 190
72 111 94 86 52 75 76 132 26 57 78 57 63 66 . 60 107 . 64 91 . 726! 8956o 95 93 85 39 85 80 146 33 63 76 38 70 65 . 66 88 . 73 95 . 773; 9031 70 71 73 77 43 102 65 103 16 51 69 69 53 83 . 50 78 . 52 66 . 634] 79373 66 96 87 35 94 80 137 8 69 107 67 71 64 . 70 80 . 82 73 . 8491 832
67 36 151 67 37 108 55 93 25 42 77 100 51 95 . 39 52 . 41 37 . 541! 603|i 70 42 95 78 59 44 60 92 16 46 42 63 57 95 . 49 41 . 50 50 . 613! 64074 46 100 72 41 86 62 100 24

1 i
56 46 85

1 1 1
67 96 . 55 47 j 58 62 . 681 675



5. Letzter und erster Frost in Norddeutschland in den Jahren 1849 bezw. 1854/55 bis 1888, 1889 bis 1908 und 1912. o1
[„Dor Boden und die landwirtschaftlichen Verhältnisse des preußischen Staates“; von A. Meitzen, Bd. V, und „Ergebnisse der Beobachtungen", herausgegeben

vom König!. Preuß. Meteorologischen Institute.]
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M
itt

el

M
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M
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M
itt

el
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ni

m
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8
1

1912

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23

Königsberg . . . 40 I 1.
Mai

5. 
April

20.
Mai

24. 
April

30.
März

14. 
Mai

18.
Mai

22.
Okt.

23. 
Sept.

18.
Nov.

23.
Okt.

26. 
Sept.

13.
Nov.

3. 
Okt.

1174 129 217 180 147 201 142

Klaussen1) . . . 40 * 6.
Mai

5. 
April

3.
Juni

30. 
April

30.
März

22.
Mai

18.
Okt.

16. 
Sept.

11.
Nov.

12.
Okt.

20. 
Sept.

28. 
Okt

¡ 158 105 204 164 121 188

Bromberg .... 39 { 4.
Mai

3. 
April

29.
Mai

25. 
April

7. 
April

14. 
Mai

9.
Mai

14.
Okt.

14. 
Sept.

7.
Nov.

20.
Okt.

23. 
Sept.

6.
Nov.

4 
Okt.

¡ 162 131 206 177 146 202 147

Berlin............ 40 { 15. 
April

16. 
März

19. 
Mai

4. 
April

13.
März

28. 
April

13.
April

3.
Nov.

13.
Okt.

18 
Dez.

31.
Okt.

3. 
Okt.

26. 
Nov.

5. 
Okt.

¡202 158 246 209 158 252 174

Breslau.......... 40 I 18. 
April

16.
März

20.
Mai

15.
April

24.
März

12.
Mai

16.
April

28 
Okt.

1.
Okt.

12.
Dez.

24. 
Okt.

3.
Sept.

8. 
Nov.

4. 
Okt. ¡193 153 237 192 147 221 170

Erfurt............ 40 J 16. 
April

16.
März

6.
Mai

4.
Mai

15. 
April

20 
Mai

14. 
Mai

24.
Okt.

25. 
Sept.

15. 
Nov.

12.
Okt.

16. 
Sept.

5.
Nov.

29. 
Sept.

¡ 191 144 234 161 121 192 137

Hannover....... 34 { 8. 
April

13.
März

13. 
Mai

17. 
April

21.
März

16. 
Mai

5.
Mai

5. 
Nov.

5. 
Okt.

20. 
Dez

26. 
Okt.

3.
Okt.

17.
Nov.

4. 
Okt.

¡212 154 248 192 157 221 151

Emden............ 33 I
1

12. 
April

9.
Febr.

20.
Mai

10. 
April

10. 
März

7.
Mai

1.
Mai

4. 
Nov.

7.
Okt.

5.
Dez.

2.
Nov.

3.
Okt.

7.
Dez.

7. 
Okt.

¡205 153 279 205 158 260 158

Cleve............ "1 15.
April

22.
März

9.
Mai

17. 
April

19. 
März

15.
Mai

13.
April

29. 
Okt.

5. 
Okt.

24.
Nov.

28.
Okt.

7. 
Okt.

17 
Nov.

5. 
Okt. ¡ 198 154 235 193 170 222 174

Coin............... «1 10.
April

12. 
März

19. 
Mai

1. 
April

10.
März

7. 
Mai

13.
April

7. 
Nov.

12.
Okt.

5. 
Dez.

12.
Nov.

8. 
Okt.

22.
Dez.

7.
Okt.

¡ 211 146 248 224 173 255 176

Trier............... 40 1 14. 
April

12. 
März

9. 
Mai

16. 
April

21.
März

19 
Mai

2.
Mai

31.
Okt.

27. 
Sept.

24.
Nov.

28.
Okt.

8. 
Okt.

1.
Dez.

26.
Sept.

1 202 167 247 194 170 225 146

Frankfurt a. M.. 34 j 3. 
April

1.
März

30.
April

4. 
April

14.
März

8.
Mai

14.
April

2.
Nov

4 
Okt.

29.
Nov.

1.
Nov.

15.
Okt.

1.
Dez.

5. 
Okt.

¡213 176 257 210 170 262 173

ł) fur dio zweite Periodo 13 Jahre.

Staatsgebiet.



I. Staatsgebiet. 7

B. Gröfse und Einteilung.
1. Fläche und Verwaltungsbezirke des Staates.

[Preußische Statistik und unveröffentlichtes Material des Königl. Preuß. Statistischen Landesamts.]

Zahl der Gemeindeeinheiten Kreise
• davon davon 

mit 
über

10 000

Regierungs­
bezirke. Fläche

1912 !)«)

Städte 
im

Groß­
städte 
mit

andere 
Städte 

mit
Städte 
mit 

unter

ge- 
mein-
den

i Guts­
be­

zirke über- ■ davon 
Stadt-

Amts­
be­

zirke

Stan­
des-

gan- 100 000 10000 10 000 im Ein- im haupt kreise usw. ämter
Staat. Ein- Ein- gan- woh- gan-

zen woh- woh- nein zen
nein nein

ha am 1. Dezember 1910 am 1. Oktober 1913
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 12 13

Reg.-Bez.
1. Königsberg . . 1 573 261 33 1 3 29 1593 i 1 229 15 1 478 343
2. Uumbinnen . 1 096 573 11 —— 3 8 2 230 — 561 14 2 347 212
3. Aliens tein . . . 1 202 606 23 — 3 20 1 189 — 479 10 1 275 197
4. Danzig.......... 796 001 13 1 5 7 772

1275
1 347 12 2 215

439
235
4665. Marienwerder . 1 759 724 44 7 37 814 17 2

6. Stadtkr. Berlin 6 341 1 1 — • 1 —— — —— 1 1 — 20
7. Potsdam. . 2 064 587 77 4 12 61 1473 19 962 23 9 472 648
8. Frankfurt . . . 1 919 732 65 - 11 54 1 622 — 977 22 5 479 625
9. Stettin.......... 1 208 216 36 1 6 29 978 — 816 14 2 264 307

10. Köslin.......... 1 403 713 23 — 5 18 919 — 905 13 1 322 304
11. Stralsund . . . 401 352 14 2 12 194 — 661 6 2 86 97
12. Posen.......... 1 753 086 84 1 4 79 1957 —— 1116 28 1 3) 113 254
13. Bromberg . . . 1146 173 45 — 4 41 1190 — 671 14 1 3) 64 193
14. Breslau .... 1 349 013 55 1 8 46 2 082 5 1513 26 3 644 680
15. Liegnitz .... 1 361551 49 — 12 37 1506 1 1 107 21 2 427 549
16. Oppeln.......... 1323 077 46 — 13 33 1482 20 1102 26 7 501 632
17. Magdeburg . . 1152 156 48 1 13 34 968 1 406 19 5 347 449
18. Merseburg . . . 1021 422 71 1 11 59 1576 — 572 20 4 321 475
19. Erfurt.......... 353 265 23 1 4 18 407 1 150 12 3 106 212
20. Schleswig . . . 1 901 889 56 2 9 45 1 685 ■ ■ 347 25 5 452 488
21. Hannover . . . 571 790 33 1 3 29 539 — 43 13 2 — 309
22. Hildesheim . . 535 225 30 5 25 603 _ 102 17 2 —— 504
23. Lüneburg . . . 1 134 122 15 — 4 11 1317 1 145 16 3 —— 304
24. Stade..........
25. Osnabrück

678 750 14 4 10 691 1 9 15 1 —— 219
620 419 14 1 13 534 — 13 11 1 ■ 1 '■ 147

26. Aurich.......... 310 780 7 — 3 4 315 — 21 7 1 — 214
27. Münster . . 725504 28 — 6 22 246 9 — 13 3 4) 103 158
2«. Minden . 526 482 29 5 24 458 1 16 12 2 4) 57 264
29. Arnsberg . . . 770167 51 3 25 23 759 17 6 28 10 4) 104 304
3o. Cassel..........
31. Wiesbaden . .

1 008 412 64 1 5 58 1322 278 24 2 — 452
561 795 39 2 4 33 880 1 17 2 — 339

32. Coblenz . 620 769 26 5 21 1012 —— 14 1 ») 96 135
3i$. Düsseldorf 547 505 64 8 32 24 326 16 -. 29 14 6) 159 247
34. Coin . 397 823

718 447
15 1 6 8 

JO !
271

1104
373

4 13 3 ») 94 122
35. Trier . . . 13 1 2 6 14 2 ») 156

*) 153
180

36. Aachen .... 415 569 15 1 4 10 2 — 11 1 180
37. Sigmaringen. . 114 223 2 — 2 122; — — 4 — — 108

Staat . . 35 051 520 1 276 33 249 994 35 970 106 15 368 596 109 7 274 11572
1 1 1

1) Die Unterschiede gegen 1911 sind durch Neuvermessungen und Umgemeindungen entstanden. — 2) beim Re­gierungsbezirke Königsberg einschließlich vermessener .Flächen des Frischen und Kurisehen Haftes. — s) Polizeidistrikte 
ausschließlich der Dominial-PolizeiVerwaltungen. — *) Ämter. — 6) Landbürgermeistereien.



8 I. Staatsgebiet.

2. Veränderungen in der Anzahl der Gemeindeeinheiten nach den verschiedenen Städte- 
und Landgemeindeordnungen. Vom 1. April 1892 bis 31. März 1913 *).

[Topographische Akten des Königlich Preußischen Statistischen Landesamts und Regierungsamtsblätter.]

Provinzen.
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13
 bi

s 1
7)

I 2 5 8 9 IO 11 12 14 i6 i8 19

Provinzen.
I. Ostpreußen. .

II. Westpreußen.
III. Brandenburg.
IV. Pommern . . .
V. Posen..........

VI. Schlesien . . .
VII. Sachsen....

VIH. Schlw.-Holst.
IX. Hannover . . .
X. Westfalen. . .

XI. Hessen-Nassau
XII. Rheinprovinz .

XIII. Hohenz. Lande

Regierungs­
bezirke.

1. Königsberg . . .
2. Gumbinnen . . .
3. Allenstein2). . .
4. Danzig.............
5. Marienwerder. .
6. Potsdam..........
7. Frankfurt ....
8. Stettin..........
9. Köslin.............

10. Stralsund . . . .
11. Posen.............
12. Bromberg ....
13. Breslau..........
14. Liegnitz..........
15. Oppeln..........
16. Magdeburg . . .
17. Merseburg . . .
18. Erfurt.............
19. Schleswig ....

1

2
7

1

1

4

1

3 
1

“III
 IH

 II 
III

 l^
l^

lll 
1 1 |

co
to

te
|i-

-|.
|^

| 1
1 1 1 

1 1 1 
1 —

 1 1 
- 1 

1 - 1 
1 1 1

 
1 «

•*
 1 1 

1 1 1
 

1 1 1 13
15
19

6
28
62
24
24
26
19
21
45

12
1

9
6
9

10
4
1
1

20
8

30
11
21
16

7 
1

24

270
54
15
20

197
198
12
15

6
20

2
21

101
166

3
33
21
12
3
8

11
1

80
117
62
68
68

4
8

15

63
5

15
46
57
16
5
1

40
17

6

5
12
3

21
25

35
22
11

2
3
4
1

1

1
4

1

2
2
8
-
4

1

4

1

2

25
1
1
1
3
1
3
2
2

—

15
9
1

1
1

—
1

2
1
1

2
1

2

12 
10
4
3

15 
13

2

4
7 
1
2 
8
2 
2
2
1

10 
5
3
5
5

2

17
42

s

Ź 

J

8 
7 
2

17
25

4 
2

10 
16

18 
13
3 
1 
7
4 
2
1
6

-344 
70 —
- 46
— 2
— 76
— 278
— 34
— 38
— 24
— 37
- 22
— 68

— 153
— 187
— 4

6 — 
64 —
— 34
— 12
- 21
8 —

11 —
— 49
— 27
— 104
— 86
— 88
— 20
— 14

— 38

8
1

13
6
3

19
13

1

8

1
6
7
4
2

3
9
5
5
3

10

19
69
50
99

113
82
61

3

1

5
10 
4

19
50
23
27
25
66

8
43
70
18
17
47
15
30
16
3

17
11
28
31
18
75
11

9

4

10
1
6
6
5

17
11
5
9

17
9
9

14
34
27

6
2
3
9

22
113

6 
48 

189
2 
3
2 
1

11
J 

s

2 
4
4 

.31
13
77

112

2 
1

2

2
2

12
2

11
3
4
2

6

1 
1

2

5 
7

1
1

2
1
8

1
2
4

145
91
23
22
85
17
10

9
19
2
8

105
32

8
41
50
14

9
9

12
1

55
30

2
6
9
7
3

9

102 —
— 104
— 85
— 163 
-235 
-171
- 78 
T,-7

2 —
- 3

85 —
23 —
- 6
— 20
— 84
— 38
— 47
— 29 
— 96 
- 38
— 72 
— 163
— 40
— 51
— 80
— 17
— 40
— 21
- 7

♦) Feststellungen der gemeinderechtlichen Eigenschaft von Ortschaften sind in dieser Nachweisung nicht be­
rücksichtigt. — i) d. h. in mehrere Teile zerlegt, welche anderen Gemeindeeinheiten zugeschlagen sind. — seit der 
Neubildung aus Teilen von Königsberg und Gumbinnen im Jahre 1905.)



I. Staatsgebiet. 9

Noch: 2. Veränderungen in der Anzahl der Gemeindeeinheiten nach den verschiedenen Städte- 
und Landgemeindeordnungen. Vom 1. April 1892 bis 31. März 1913*).

Stadt­
gemeinden Landgemeinden Gutsbezirke

Regierungs­
bezirke.

Jahre.
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I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 >3 14 15 i6 17 i8 19

Noch:
Regierungsbezirke.

20. Hannover .... 12 2 _ _ _ _ 5 — 9 1 — 1
21. Hildesheim . . . __ — 1 — 2 — — 1 — — — - 3 — - 2 14 12 -
22. Lüneburg . — — 1 — 2 3 — 1 •2 — 2 — 6 — — - — 3 5 —
23. Stade . . . . _ _ — 10 1 — — — _ — — 11 —— _ _ 1 1 —
24. Osnabrück . . . 2 2 - 1 1 —
25. Aurich . . . 2 3 — — _ I! 1 _ ■ . - — 1
26. Münster.......... _ 2 — 1 1 ■ 1 1 ■2 — _ 6 2 - — _ _ ——— _
27. Minden.......... _ _____ 2 — 1 — — 2 —— — 2 — 1 — _ 1 _ _ 1 1
28. Arnsberg .... — — 4 — 17 19 — 4 — — 2 - 38 — — — 1 1
29. Cassel............. _ _ ,1, „ 7 1 _ _ _ _ 1 — 7 _ 1 4 6 8 — 3
30. Wiesbaden . . . 2 — — 2 14 1 — 15 —
31. Coblenz .... _ _ _  _ 4 3 _ _ _ _ 1 _ — _ .
32. Düsseldorf . . . 3 — -- -- 28 10 I' 1 3 — 1 1 — 41 — — — — — ■ ——
33. Coin............... 1 _ _  , ti 3 — 1 — — 1 — 10 _
34. Trier............... 2 _ — 2 6 5 _ 1 — 10 — _
35. Aachen.......... 1 — — 1 1 — — — — — — 1 — — — — — — ——
36. Sigmaringen . . —

Jahre.
1892 vom 1. April . — 1 — 1 3 38 5 — 7 2 — 40 1 12 10 10 6 7 - 32
'893.................... — — —— -- 7 183 34 — 1 5 7 — 205 1 60 50 18 7 18 -117
1894.................... — 1 — 15 146 33 1 5 7 14 — 179 9 41 15 14 2 27 — 49
1895.................... 1 1 10 106 29 2 2 7 5 — 141 7 27 12 9 6 36 — 23
1896............. _  _ 9 65 6 3 5 5 — 79 1 11 4 4 2 32 13 —
1897.................... 1 _ 2 - 15 50 17 3 2 1 10 6 9 2 14 5 29 — 5
1398................. 1 — 4 25 9 1 2 11 — 18 1 23 6 12 27 — 13
1899................. 2 — 7 11 11 2 1 3 9 — 18 2 19 12 8 1 19 — 22
1900 . 1 — 1 19 3 2 6 — 4 1 26 5 14 1 21 — 26
1901.................... _ 1 — 15 12 7 1 1 2 12 — 15 2 22 5 11 4 11 — 32
1902 . . — — 3 — 10 16 4 3 1 2 4 — 17 1 12 3 15 7 - 23
1903.................... — 1 — 17 16 2 1 — ■ ■■ ■ — 5 — 21 1 21 4 10 — 32 — 4
1904.................... — —— 25 14 8 ... 2 3 9 — 17 5 17 9 26 — 20 — 35
1905.................... 2 1 - 2 15 17 4 1 4 ■ 8. — 12 6 18 5 20 — 20 — 25
1906 . . '■ ■ ■■■— 1 — 18 16 6 1 1 1 6 — 17 2 18 8 20 1 20 - 28
1907.................... — 1 ■■ ■■"**  ■ 22 23 4 1 1 3 5 - 15 2 21 5 33 6 27 — 39
1908 . . — 1 — 1 15 20 5 '■ 3 2 8 3 - 1 27 12 39 1 17 — 59
1909.................... 3 — - 3 12 13 5 — 3 3 14 - 2 2 30 11 20 1 11 — 50
1910 .... 2 — --  --- 41 22 10 2 3 4 6 - 52 6 20 11 24 2 16 — 44
1911.................. ■■■ ■ — 2 - 9 16 4 2 1 1 8 3 — 5 28 6 28 — 18 — 48
1912 . . . —- ■ --- 4 1 — — 3 — 7 3 — — 3 2 4 — 3 — 3
'9'3 bis 31. März . — — 1 - 10 17 3 1 — 4 10 8 — 2 32 7 33 — 13 - 61

Staat . . 10 5 7 — 302 830 208 22 39 60 171 -899 64 497 204 386 44 431 -725

') i) Vergleiche die Anmerkungen auf Seite 8.
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II. Bevölkerung.

A. Bestand und Eigenschaften.
1. Gesamtbevölkernng des Staates jeweiligen Umfanges von 1816 bis 1910*).

[Preußische Statistik.]

Bevölkerung B e v ö 1 k e run g Bevölkerung
Zu­

nahmeJahre.
(gegen

Ende des Jahres) |
Zu­

nahme Jahre.
Ende 'def Jahres) Zu­

nahme Jahre.
(gegen 

Ende des Jahres)
_ ') überhaupt davon 

männlich
’) überhaupt ')

I 2 3 4 I 2 3 4 z 3 4
1816* 10 349 031 5 133 475 5,93 1871*  . 24 639 706 12141024 >

1 4,18
30 334 804 14890601 f

1819* 10 981 934 5 458 232 i875* ,)<)^ 25 692 858 30336 918:14891572 1
1822* 11 664133 5 788 322! 25 742 404 12692370 1892 30 716 469 15080038 1" 6,151825* 12 256 725 6 086 263 3,76

1 2,43
1876 . . 26 049 745 12836869 1893 31 096 021115268505

1828* 12 726 110,6 326 763 1894 31 475 57215456972
1831* 13 038 960 6 492 870

13 472 743 6 6.99 716
1877 . . 26 357 086 12981368 5,80 1895* 31 855 123 15645439

) 3,27 1878 . . 26 664 427 13125867 1896 32 378 600 15910636i834* 8> 13 507 999 6 717 264 ) 4,28 1879 . . 26 971 770 13270367 1897 32 902 077 16175833
1837* 14 098 125 7 039 223!

14 928501 7 448 582
1880*  . 27 279 111 13414866 1898 33 425 554 16441030 7,89

1840* 5,7 2 1899 33 949 031 16706227

15 471084 7 720 342
\ 3,57 1900* 34 472 509 16971425

1843* 4,0 6 
1,35 
3,63
1,57

1 3,0 7 
[ 4,15

1881 . . 27 486 982 13510615 ' 3,741846* 16112 938 8 046 771 1882 . . 27 694 854 13606362 1901 35 036 672 17256921 1
1849* 16 331187 8162 805 1883 . . 27 902 726 13702111 1902 35 600 835 17542416
1852* 16 935 420 8 448 871 1884 . . 28 110 598 13797858 1903 36 164 998i,17827912i [ «)86
1855* 17 202 831 8 577 568} 1885*  . 28 318470 13893604 1904 36 729 161 18113407
1858* 17 739 913 8 837 012 1905* 37 293 324 18398903
1861*
1864*

18 491220 9 212 413
119 255 139 9 583 367

19 672 237 9 739 046
23 971 337 11870683

1886 . . 28 645 832 14055314 1906 37 867 703 18688667
1887 . . 28 973194 14217023 > 5,62 1907 38 442 082 18978432

) 4,05 1888 . . 29 300 557 14378733 1908 39 016 461 19268196 ’ 7,42
1867*») ) 2,14

) 2,7 5
1889 . . 29 627 919 14540442 1909 39 590 840 19557961
1890*  . 29 955 281 14702151 1910* 40 165 219 19847725

♦) Die mit • bezeichneten Jahre sind Zählungsjahre; die Zahlen für die übrigen Jahre sind durch arithmetische 
Interpolation gewonnen. — *) Zunahme zwischen den Volkszählungen aufs Hundert der mittleren Bevölkerung. — 2) Die 
obere, in schrägen Ziffern gesetzte Zahlenreihe bezieht sich auf das Staatsgebiet im Umfange bei der vorigen Zählung. — 
•) hierunter 490 Personen vom diplomatischen Korps, welche sich auf die Geschlechter nicht verteilen ließen. — 4) ohne bezw. mit Einschluß des späteren Kreises Herzogtum Lauenburg.

2. Die Bevölkerung im preußischen Staate und seinen Provinzen von 1875 bis 1910.

Staat.

Provinzen.

Ortsanwesende Bevölkerung Zunahme (+j oder Abnahme ( )
y.wiRrhfin d«n VniKszahlnnp*An  anfs

nach dem Gebietsstande vom 1. Dezember 1910 Hundert der mitt leren Bevölkerung
am

1. Dez.
1875

am
1. Dez.

1885

am
2. Dez.

1895

am
1. Dez.

1905

am
1. Dez.

1910

890 
bis
895

1895 
bis 

1900

1900 
bis

1905

1905 
bis

1910
I 2 3 4- 5 6 7 8 9 IO

Staat .... 25 742 404 28 318 470 31 855 123 37 293 264 40 165 219 + 6,15 + 7,89 + 7,86 + 7,42
Provinzen.
I. Ostpreußen. . 1 856 421 1 959 475 2 006 689 2 030 176 2 064 175 + 2,4 2 — 0,50 4- 1,67 + 1,66

II. Westpreußen. 1343057 1408 229 1 494 385 1 641 874 1 703 474 + 4,15 + 4,53 + 4,88 + 3,6 8
III. Stdtkr. Berlin 969 050 1 315 287 1 677 304 2 040 148 2 071 257 + 6,05 + 11)86 + 7,70 + 1,51
IV. Brandenburg. 2 157 282 2 342 370 2 821 651 3 531 856 4 092 616 + 10,44 9,67 + 12,75 + 14,71
V. Pommern . . . 1 461 983 1 505 575 1574 147 1 684 345 1 716 921 + 3,44 3,7 8 + 2,98 + 1,92

VI. Posen.......... 1 606 084 1715 618 1 828 633 1 986 637 2 099 831 + 4,3 0 + 5,13
VII. Schlesien . . . 3 843 739 4112 260 4 415 353 4 942 725 5 225 962 + 4,42 + 5,58 + 5,70 + 5,57

VIII. Sachsen .... 2 169 027 2 428 367 2 698 549 2 979 249 3 089 275 + 4,4 9 -- 4,85 + 5,05 4*  3,6 3
IX. Schlw. - Holst. 1 073 926 1 150 306 1 286 416 1 504 248 1 621 004 + 5,34 + 7,59 + 8,04 + 7,47
X. Hannover . . . 2 017 393 2 172 702 2 422 020 2 759 245 2 942 436 + 6,11 + 6,74 + 6,29 + 6,43

XI. Westfalen . . 1 905 697 2 204 580 2 701 420 3 618 090 4125 096 + 10,63 + 16,52 - - 12,65 4~ 13,i o
XII. Hessen - Nass. 1 467 898 1 592 454 1 756 802 2 070 052 2 221 021 + 5,40 + 7,73 -- 8,67 + 7,04

XIII. Rheinprovinz. 3 804 381 4 344 527 5 106 002 6 436 337 7 121140 + 8,06 + 12,03 -- 11,09 4~ 1O,io
XIV. Hohenz. Lde. 66 466 66 720 65 752 68 282 71011 - 0,51 + 1,55 -- 2,22 + 3,9 2
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3. Die ortsanwesende Bevölkerung am 1. Dezember 1910 nach Altersgruppen. 
[Preußische Statistik, Heft 234 (1913).]

Unter je 1 000 ortsanwesenden Personen sind
Staat. Kinder Personen

Provinzen. unter von über von über unbe-
6 J 6-14 14—18 18-21 ¡ 21—45 45-50 1 50—70 70 kann-

ten
Jah ren Alters

I 2 3 4 5 6 1 7 1 8 9 IO

Staat............ 148,06 178,40 81,02 55,88 337,53 48,11 123,76 27,21 0,03
Provinzen.

I. Ostpreußen.......... 146,20 183,17 88,34 56,60 289,34 52,5 8 146,6 0 37,13 0,04
II. Westpreußen .... 165,21 196,23 87,58 56,05 292,96 45,60 124,80 31,56 0,01

111. Stadtkreis Berlin . . 99,0» 124,83 64,65 62,79 438,15 57,4 7 130,6 8 22,14 0,20
IV. Brandenburg .... 123,85 152,44 75,25 57,6 8 375,6 5 52,54 132,98 29,60 O.oi
V. Pommern............. 140,36 180,77 85,5 5 54,58 311,40 49,94 141,16 36,23 O.oi

VI. Posen.................. 171,37 206,7 5 91,11 54,08 282,30 43,58 119,92 30,87 0,02
VII, Schlesien............ 153,46 187,7 3 84,54 54,12 315,62 48,41 127,73 28,36 0,03
VIII. Sachsen............... 140,08 177,06 82,44 54,38 327,7 2 51,06 137,71 29,5 5 O,o o
IX. Schleswig - Holstein 139,54 170,3 5 80,34 58,51 343,62 47,05 125,56 35,0 2 O.oi
X. Hannover............. 141,80 176,3 8 81,52 56,06 335,60 48,92 129,40 30,30 0,02

XI. Westfalen............. 177,68 196,57 80,97 54,5 8 337,74 40,66 94,58 17,21 0,01
XII. Hessen-Nassau . . . 141,21 172,16 77,2 7 54,26 354,03 48,99 126,69 25,38 0,01

XIII. Rheinprovinz .... 156,64 182,19 79,30 56,11 348,3 2 45,4 9 110,45 21,4 8 0,02
XIV. Hohenzoll. Lande . 147,26 177,8 9 78,8 3 42,61 308,60 47,01 159,43 38,3 7 ——
Regierungsbezirke.
1. Königsberg............. 140,69 175,2 9 84,86 56,8 8 303,95 52,40 148,27 37,59 0,07
2. Gumbinnen............. 144,72 179,51 87,6 7 56,2 8 287,80 54,3 7 148,22 41,41 0,02
3. Alienstein............... 157,10 200,51 94,95 56,49 266,48 50,8 8 141,99 31,58 0,02
4. Danzig.................... 162,22 189,38 83,30 54,84 304,92 46,26 126,85 32,22 0,01
5. Marienwerder.......... 167,53 201,52 90,89 56,98 283,71 45,09 123,22 31,0 5 O.oi
6. Stadtkreis Berlin . . . 99,09 124,83 64,65 62,7 9 438,15 57,4 7 130,68 22,14 0,20
7. Potsdam ............... 121,87 144,26 71,58 59,15 400,55 52,45 124,58 25,55 O.oi
8. Frankfurt............... 128,44 171,42 83,76 54,27 317,93 52,74 152,45 38,98 0,01
9. Stettin ................. 132,06 172,13 81,96 55,33 327,69 51,65 143,45 35.7 2 O,oi

10. Köslin.................... 153,63 90,92 287,47 136,46 34,9 8 0,01
11. Stralsund............... 135,99 172,10 84,63 54,7 7 314,20 51,34 145,2 3 41,70 0,04
12. Posen.................... 171,93 208,9 7 91,03 52,26 276,88 44,19 122,87 31,84 0,03
13. Bromberg............... 170,3 8 202,85 91,25 57,2 7 291,79 42,52 114,76 29,17 O.oi
14. Breslau.................. 139,5 9 176,09 81,65 54,26 330,90 50,4 3 136,83 30,23 0,02
15. Liegnitz................. 134,29 171,28 81,12 324,00 53,52 149,05 33,95 0,01
16. Oppeln.................. 175,23 206,20 88,7 8 54,72 298,42 44,01 108,7 8 23,80 0,06
17. Magdeburg............ 129,82 166,98 81,77 56,12 338,24 54,05 143,71 29,31 O,oo
18. Merseburg............. 147,45 82,29 52,4 2 320,5 2 49,4 3 133,53 29,27 O,o o
19. Erfurt .7............... . 146,04 181,oo 84¡3 8 55,11 320,73 48Ío8 133,89 3O¡7 7
20. Schleswig............... * 139,5 4 170,3 5 80,34 58,51 343,6 2 47,05 125,5 6 35,02 0,01
21. Hannover . 128,41 168,35 80,4 2 59,65 363,29 50,35 124,56 24,96 0,01
22. Hildesheim............ 138,31 179,06 85,21 54,13 322,46 51,63 138,44 30.7 5 0,01
23. Lüneburg............... 135,34 167,oi 80,11 54,67 340,07 51,89 138,86 32,02 0,03
24. Stade . ............... 156,33 185,83 79,49 51,35 321,93 46,84 126,6! 3l¡58 0,04
25. Osnabrück............... 159,26 189,05 83,3 6 52,64 317,76 44,45 122,70 30,7 7 O.oi
26. Aurich.................... 151,71 179,20 80,33 65,17 324,2 3 42,8 7 118,61 37,88 0,oo
27. Münster................. 188,42 193,59 78,89 53,63 333,41 38,91 93,99 19,16 O,o o
28. Minden.................. 155,72 196,02 88,88 56,97 321,93 43,95 114,14 22,3 9 O,oo
29. Arnsberg............... 179,98 197,96 79,41 54,23 344.3 8 40,38 88,83 14,82 O.oi
30. Cassel.................. 148,62 181,67 81,17 53,8 5 328,02 47,87 131,4 7 27,30 0,03
31. Wiesbaden............ 135,04 164,27 74,0 2 54,60 375,64 49,92 122,7 2 23,7 9 0,oo
32. Coblenz.......... 149,26 184,63 81,50 52,11 318,00 51,07 135,54 27,88 O,oi
33. Düsseldorf . 160,27 182,3 7 78,15 57,44 363,03 42,95 97,90 17,86 0,03
34. Coin...................... 143.99 171,85 77,37 361,65 48,79 116,41 22,27 O,oi
35. Trier . . 170^81 196,00 82,60 53,7 5 321,79 44,05 109'56 21'44 0,oo
36. Aachen . 177,13 81,29 323,23 48,12 135,78 31,03 O,oo
37. Sigmaringen........... 1 147,2 6 177,'s 9 78,83 42,61 308,60 47,0! 159,4 3 1 38,37
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4. Die Altersverhältnisse der Bevölkerung in den Städten sowie in den Landgemeinden 
und Gutsbezirken am 1. Januar 1911.

[Preußische Statistik, Heft 234 (1913).]
Lebende am 1. Januar 1911

aus den 
Geburts­
jahren

über­
haupt

männ­
liche

weib­
liche

davon

in den Städten *) in den Landgemeindenz) 
und Gutsbezirken

über- j 
haupt

männ­
liche

weib­
liche

über­
haupt

männ­
liche

weib­
liche

I 2 3 4 5 6 7 •8 9 IO

1910.... 1 053 779 i 534 874 518 905 437 227 221 530 1 215 697 616 552 i 313 344 303 208
1909.... 987 478 498 125 489 353 410 752 206 907 1 203 845 576 726 1 291218 285 508
1908 .... 1 006 534 i 507 403 499 131 422 081 212 399 209 682 584 453 295 004 289 449
1907.... 988 145 498 521 489 624 413131 208 005 1 205 126 575 014 290 516 284 498

977 717 492 464 485 253 409 867 206 088 203 779 567 850 286 376 281 474
1905.... 936 784 471 698 465 086 391 697 197 218 194 479 545 087 1 274480 270 607
1904. . . . 943 735 474 744 468 991 393 105 197 1281 195 977 550 630 277 616 273 014
1903.... 909 985 457 627 452 358 381 204; 191 171 190 033 528 781 266 456 262 325
1902.... 943 059 473 237 469 822 397 414 199 231 198 183 545 645 274 006 271 639
1901 .... 903 1081 454 938 448 170 380 950 191 120 189 830 522 158 263 818 258 340
1900.... 900 2631 452 405 447 858 379 505 190 769 188 736 520 758 261 636 259 122
1899... . 850 036 426 620 423416 358 346 179 728 178 618 491 690 246 892 244 798
1898.... 871220 437 637 433 583 368 142 184 304 183 838 503 078 253 333 249 745
X897.... 848 529 426 885 421 644 359 040 179 682 179 358 489 489 247 203 242 286
1896.... 843 021 422 995 420 026 372 177 186 124 186 053 470 844 236 871 233 973
1895.... 811063 406 676 404 387 369 374 184 210 185 164 441 689 222 466 219 223
1894. . . . 807 641 406 812 400 829 380 359 189 325 191 034 427 282 217 487 209 795
1893. . . . 797 904! 401 690 396 214 382 892 189 243 193 649 415 012 212 447 202 565
1892.... 765 148 384 726 380 422 381 375 188 288 193 087 383 773 196 438 187 335
1891.... 754 757 380 220 374 537 389 220 195 537 193 683 365 537 184 683 180 854
1890.... 729 962 364 221 365 741 405 301 214 795 190 506 324 661 149 426 175 235
1889 .... 698 922 346 968 351 954 404 594 217 848 186 746 294 328 129 120 165 208
1888.... 700 418 346 302 354 116 397 803 210 461 187 342 302 615 135 841 166 774
1887 .... 685 418 340188 345 230 375 280 192 009 183 271 310 138 148 179 161 959
1886.... 667 611 333 595 334 016 352 745 175 278 177 467 314 866 158 317 156 549
1885 .... 657 025 329 028 327 997 346 764 171 830 174 934 310 261 157 198 153 063
1884. . . . 636 284 318 698 317 586 335 712 166 927 168 785 300 572 151 771 148 801
1883.... 605 631 304 159 301 472 320 380 160078 160 302 285 251 144 081 141170
1882 .... 615 911 307 677 308 234 325 441 162 068 163 373 290 470 145 609 144 861
1881 .... 579 646 291 608 288 038 307 332 154 572 152 760 272 314 137 036 135 278
1880.... 596 800 299 802 296 998 314 556 157 680 156 876 282 244 142 122 140 122
1879 ■ • ■ ■ 593 698 296 220 297 478 312 877 155 077 157 800 280 821 141 143 139 678
1878 .... 588 852 294 079 294 773 309 502 153 293 156 209 279 350 140 786 138 564
1877.... 583 721 292 102 291 619 305 120 151 863 153 257 278 601 140 239 138 362
1876 .... 582 844 290 341 292 503 304 509 150 730 153 779 278 335 139611 138 724
1875.... 569 742 284 749 284 993 293 731 145 745 147 986 *6 011 139 004 137 007
1874. . . . 542 944 271 499 271 445 278 249 138 164 140 085 264 695 133 335 131 360
1873.... 515 783 258 188 257 595 263 554 131241 132 313 252 229 126 947 125 282
1872 .... 516 984 257 145 259 839 264 042 130 689 133 353 252 942 126 456 126 486
1871.... 406 036 204 438 201 598 205 376 103 372 102 004 200 660 101 066 99 594
1870.... 478 929 237 957 240 972 239 545 118 364 121 181 239 384 119 593 119 791
1869 .... 461 724 228 965 232 759 233119 114 499 118 620 228 605 114 466 114 139
1868.... 436 158 216 093 220 065 218 394 106 797 111597 217 764 109 296 108 468
1867 .... 419 822 208 345 211477 208 253 ! 102 259 105 994 211 569 106 086 105 483
1866 .... 433 818 211 929 221 889 214 455 103 634 110 821 219 363 108 295 111068
1865 .... 409 146 201 040 208 106 200048 97 296 102 752 209 098 103 744 105 354
1864. . . . 412 546 200 718 211 828 199 530 95 459 104 071 213016 105 259 107 757
1863. . . . 392 374 191 576 200 798 190 573 91 584 98 989 201 801 99 992 101 809
1862 .... 370294 180 014 190 280 178 286 84 977 93 309 192 008 95 037 96 971
1861 . . . . 349 864 171791 178 073 167 854 80 538 87 316 182 010 91253 90 757
i860 . . . . 370 272 178 207 192 065 174 313 81 744 92 569 195 959 96 463 99 496
1859. . . . 363 251 173 775

1
189 476 171 354 78 804 92 550 191897 94 971 96 926

i) einschließlich des jetzigen Stadtkreises Hainborn. — 2) ohne den jetzigen Stadtkreis Hamborn.
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Noch: 4. Die Altersverhältnisse der Bevölkerung in den Städten sowie in den Landgemeinden 
und Gutsbezirken am 1. Januar 1911.

Lebende am 1. Januar 1911

aus den 
Geburts­
jahren

über­
haupt

männ­
liche

weib­
liche

davon

in den Städten *) in den Landgemeinden2) 
und Gutsbezirken

über­
haupt

männ­
liche

weib­
liche

über­
haupt

männ­
liche

weib­
liche

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO

1858. . . . 340 555 162 494 178 061 159 498 73 344 86154 181 057 89150 91907
1857.... 317 949 151 930 166 019 147 880 68 157 79 723 170 069 83 773 86 296
1856.... 293 285 138 188 155 097 137 075 61815 75 260 156 210 76 373 79 837
1855 • ■ ■ • 274 407 130 555 143 852 126 443 57 790 68 653 147 964 72 765 75 199
1854. . . . 289 256 134 124 155 132 132 791 58 600 74191 156 465 75 524 80 941
1853.... 266 718 125 513 141 205 122 419 54 968 67 451 144 299 70 545 73 754
1852.... 269 254 124 082 145 172 123471 54 130 69 341 145 783 69 952 75 831
1851.... 243 892 115 939 127 953 111371 50 446 60 925 132 521 65 493 67 028
1850.... 264 498 120 090 144 408 117 927 50 764 67163 146 571 69 326 77 245
1849.... 236 675 109 528 127 147 106 833 46 307 60 526 129 842 63 221 66 621
1848 .... 219 505 97 730 121 775 99 842 41235 58 607 119 663 56 495 63 168
1847 .... 188 977 85 216 103 761 85125 35 896 49 229 103 852 49 320 54 532
1846.... 191040 85 623 105 417 85 309 35 902 49 407 105 731 49 721 56 010
1845. . . . 194 451 86 663 107 788 85 457 35 710 49 747 108 994 50 953 58 041
1844. . . . 182 697 81 360 101 337 79110 32 464 46 646 103587 48 896 54 691
1843. . . . 164 062 73 463 90 599 71 436 29 211 42 225 92 626 44 252 48 374
1842.... 170 358 73 865 96 493 72 948 28 825 44 123 97 410 45 040 52 370
1841... . 135 128 61 875 73 253 57 820 24 200 33 620 77 308 37 675 39 633
1840.... 152 280 65 796 86 484 63 336 24 631 38 705 88 944 41 165 47 779
1839. . . . 119 070 53 239 65 831 51268 20483 30 785 67 802 32 756 35 046
1838. . . . 113 215 49 768 63 447 47 916 18 744 29 172 65 299 31 024 34 275
1837.... 100 258 43 949 56 309 42116 16 424 25 692 58 142 27 525 30 617
1836 .... 94 681 40 398 54 283 40098 15 007 25 091 54 583 25 391 29 192
1835.... 84 299 36 156 48 143 34 949 13 081 21 868 49 350 23 075 26 275
1834.. •. 75 183 32 517 42 666 31447 11893 19 554 43 736 20 624 23 112
1833 • • • ■ 64 182 27 894 36 288 26 356 9 842 16 514 37 826 18 052 19 774
1832.... 54 662 22 816 31846 22 667 8 019 14 648 31 995 14 797 17 198
1831.... 41458 18 247 23 211 17 680 6 661 11019 23778 11586 12 192
1830.... 43 419 17 832 25 587 17 701 6 282 11419 25 718 11550 14 168
1829.... 29 325 12 676 16 649 12 510 4 594 7 916 16 815 8 082 8 733
1828.... 26 595 10 948 15 647 11 161 3 803 7 358 15 434 7 145 8 289
1827 .... 20 831 8 683 12 148 8 966 3137 5 829 11865 5 546 6 319
1826.... 18 085 7 425 10 660 7 638 2 620 5 018 10 447 4 805 5 642
1825.... 14 326 5 929 8 397 5 951 2 091 3 860 8 375 3 838 4 537
1824.... 11816 4 662 7 154 4 952 1 658 3 294 6 864 3 004 3 860
1823.... 8 546 3 433 5113 3 544 1 169 2 375 5 002 2 264 2 738
1822.... 6 702 2 615 4 087 2 904 924 1980 3 798 1 691 2107
1821.... 4 698 1895 2 803 2 047 672 1 375 2 651 1 223 1 428
1820 .... 3 524 1260 2 264 1 434 417 1017 2 090 843 1 247
1819 . • ■ • 1864 706 1 158 826 261 565 1038 445 593
1818.... 1 353 485 868 588 168 420 765 317 448
1817. . . . 795 282 513 352 114 238 443 168 275
1816.... 522 195 327 206 60 146 316 135 181
1815. . . . 433 153 280 166 51 115 267 102 165
1814. . . . 275 82 193 102 20 82 173 62 111
1813 . . . . 163 48 115 78 21 57 85 27 58
1812 .... 110 32 78 41 10 31 69 22 47
r 811 .... 63 19 44 31 6 25 32 13 19

*810 u.früher 48 11 37 14 4 10 34 7 27
nnbek. Alter 1058 693 365 824 567 25 7 234 126 108

Zusammen 40 208 882 19 870 796 20 338 OSO 18970 074 9 310 *80 9 668 194 21 229 808 10 559 916 10 669 X92

*) einschließlich des jetzigen Stadtkreises Hamborn. — 2) ohne den jetzigen Stadtkreis Hamborn.
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5. Familienstand der ortsanwesenden Bevölkerung am 1. Dezember 1910.
_________________ [Preußische Statistik, Heft 234 (1913).]_________________

Provinzen.

Staat.

Ledige Verheiratete Verwitwete ' Geschiedene

überhaupt
vom

Hundert
überhaupt

vom
Hundert überhaupt

vom
Hundert überhaupt

vom
Hundert

I 2 3 4 5 6 7 8 9

I. Ostpreußen............. 1 232 237 59,7 0 715 455 34,66 112 637 5,46 3 846 0,18
11. Westpreußen.......... 1 044 730 61,33 574 214 33,71 81 667 4,7 9 2 863 0,17

III. Stadtkreis Berlin . . 1 123 032 54,22 804 837 38,86 126 921 6,13 16 467 0,79
IV. Brandenburg.......... 2 212 763 54,07 1 632 710 39,89 231 478 5,66 15 665 0,3 8
V. Pommern............... 984 183 57,3 2 632 547 96 902 5,65 3 289 0,19

VI. Posen.................... 1307 048 62,24 688 153 32,77 102 399 4,88 2 231 0,11
VII. Schlesien............... 3 110 587 59,32 1 801 904 34,48 303 757 5,81 9 714 0,19

VIII. Sachsen.... 1 705 955 55,22 1 206 805 39,06 169 209 5,48 7 306 0,24
IX. Schleswig-Holstein . 936 810 57,79 596 997 36^83 82 881 5,11 4 316 0,3 7
X. Hannover............... 1 708 507 58,07 1 067 477 36,28 162 500 5,5 2 3 952 0,13

XI. Westfalen............ 2 586 845 62*71 1369 802 33¡2i 165 046 4,00 3 403 0,08
XII. Hessen-Nassau . . . 1 292 275 58,18 798 569 35,96 126 289 5,69 3 888 0,17

XIH. Rheinprovinz.......... 4 391 285 61,67 2 402 886 33,74 317 816 4,46 9 153 0,13
XIV. Hohenzollern. Lande 42 541 59,91 23 800 33,51 4 572 6,44 98 0,14

1x910 23 678 798 58,93 14316 156 35,G4 2 084 074 5,19 86 191 0,22
Staat. . <1905 22 150 124 59,40 13 069 016 35,04 2 007 005 5,38 67 179 0.18

(1900 20 553 387 59,62 11953 977 34,68 1 907 975 5,53 57 170 0,17

6. Haushaltungen am 1, Dezember 1910.

Art der Haushaltungen.

Von 100 Haushaltungen 
waren 

nebenstehender Art

Durchschnittliche 
Kopfzahl einer 

Familienhaushaltung 
in den Provinzen 

und 
im Staate

im
ganzen 
Staate

in den
Städten

auf dem 
Lande

I 2 3 4 5

Einzeln lebende männliche Personen Í mit eigener 
.»u=h, „ (

2,24
4,91

2,41
6,03

2,07
3,7 7

Ostpreußen ... 4,88
Westpreußen . . 5,06
StadtKr. Berlin 3,89

Familienhaushaltungen mit 2 Personen................. 15,04 
17,50 
17,11 
14,24 
10,67
7,41 
4,73 
2,77 
1,50
1,51

16,95
19,57
18,15
13,85
9,39
5,90 
3,4 3 
1,90 
0,97 
1,01

13,11 
15,41
16,04 
14,64 
11,97
8,94 
6,05
3,66 
2,04
2,01

Brandenburg . . 4,18
Pommern .... 4,674. Posen............... 5,24
Schlesien .... 4,so
Sachsen.............4,41
Schlesw. - Holst. 4,55
Hannover .... 4,79
Westfalen.... 5,29
Hessen-Nassau . 4,7 2
Rheinprovinz . . 4,92

ß
Y
g

„10 „ .................
,,11 und mehr Personen .

Summe der Familienhaushaltungen....................... 92,4 8
0,37

91,12
0,44

93,8 7
0,2 9

Hohenz. Lande. 4,63

Staat. . 4,70Anstalten für gemeinsamen Aufenthalt..................
Haushaltungen einschl. Anstalten. . 100,oo 100,oo 100,00
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7. Die ortsanwesende Bevölkerung nach den hauptsächlichsten bei der Volkszählung am 1. Dezember 1910 
ermittelten Religionsbezeichnungen.

[Zeitschrift des König!. Preuß. Statistischen Landesamts, Jahrgang 1913.]
a) Zusammenstellung nach Religionsgruppen.

Staat.

Provinzen.

Regierangs- 
bezirke.

Gesamt­
bevöl­
kerung

Von der Gesamtbevölkerung hatten sich bezeichnet als
Angehörige des Andere Christen

Israe­
liten

Be
ke

nn
er

 n
ic

ht
 

ch
ris

tli
ch

er
 

R
el

ig
io

ne
n 

(o
hn

e 
Is

ra
el

ite
n) Personen

e van ge- 
lischen

römisch- 
katho­
lischen

über­
haupt

evan­
ge­

lische

ka­
tho­

lische

son­
stige

ohne an- An- 
deren C

Bekern tnisses Religions­
bekenntnisses

______ 1 i 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12
Staat .... 40 105 210 24*30  547 14 5*1820 189 887 155 546 10 641 23 700 415 926 859 145 336 835

Provinzen.
I. Ostpreußen. . 2 064175 1 740 822 290 877 17 436 16 848 228 360 13 027 7 1 995 11

II. Westpreußen . 1 703 474 789 081 882 695 16 899 16 542 203 154 13 954 4 829 12
III. Stdtkr. Berlin 2 071 257 1689118 243 020 10 978 9 591 882 505 90013 162 37 627 339
IV. Brandenburg . 4 092 616 3 676 693 300 320 20 384 18 613 1047 724 61 343 364 33400 112
V. Pommern . . . 1 716 921 1 637 299 56 289 11 986 11643 93 250 8 862 58 2419 8

VI. Posen .... 2 099 831 646 580 1 422 238 4143 3717 355 71 26 512 3 309 46
VII. Schlesien . . . 5 225 962 2199 114 2 962 783 12 893 9 713 2 510 670 44 985 27 6 083 77

VIII. Sachsen.... 3 089 275 2 830 151 232 573 7 077 6 462 227 388 7 833 41 11 584 16
IX. Schlsw.-Holst. 1 621 004 1 549 032 53 513 9 975 9 757 93 125 3 343 15 5122 4
X. Hannover. . . 2 942 436 2 504 805 405 693 12 626 11885 207 534 15 545 26 3 651 90

Xl. Westfalen . . 4 125 096 1 947 672 2 121 534 23 979 16 224 904 6 851 21036 14 10 844 17
Xll. Hessen-Nassau 2 221021 1 518 989 627 258 12 498 8 482 1357 2 659 51 781 74 10 414 7
Xlll. Rheinprovinz. 7121140 2 097 619 4 916 022 28 997 16 060 2 529 10 408 57 287 64 21056 95
XIV. Hohenz. Lande 71011 3 572 67 014 16 9 6 1 405 — 3 1

1.
Reg.-Bez.
Königsberg. . . 914119 773 357 124 798 7 807 7 430 156 221 7138 5 1009 5

2. Gumbinnen. . . 606 587 585 353 12 300 5 465 5 330 21 114 3155 — 314 —
3. Alienstein . . . 543 469 382 112 153779 4 164 4 088 51 25 2 734 2 672 6
4. Danzig..........
5. Marienwerder .

742 619
960 855

363 860
425 221

362 494
520 201

10 841
6 058

10 615
5 927

88
115

138
16

4 653
9 301

4 766
63

1
11

6. Stadtkr. Berlin 2 071 257 1 689 118 243 020 10 978 9 591 882 505 90 013 162 37 627 339
7. Potsdam .... 2 859 427 2 523 691 231 352 15 002 13 487 952 563 57 289 327 31660 106
8. Frankfurt.... 1 233 189 1 153002 68 968 5 382 5 126 95 161 4 054 37 1 740 6
9. Stettin .......... 871 925 830 288 25 672 8 533 8 290 63 180 5 217 50 2159 6

10. Köslin.......... 619 848 591 944 21 125 3 222 3152 20 50 3 374 2 181 _
11. Stralsund .... 225 148 215 067 9 492 231 201 10 20 271 6 79 2
12. Posen............. 1 335 884 329 002 987 925 1775 1 554 163 58 16 964 1 189 28
13. Bromberg. . . . 763 947 317 578 434 313 2 368 2 163 192 13 9 548 2 120 18
14. Breslau.......... 1 841 398 1 055 570 751 562 7 653 5 553 1566 534 23 161 15 3 382 55
15. Liegnitz .... 1 176 583 955 793 211155 3 672 3 138 406 128 3 556 4 2 399 4
16. Oppeln..........

Magdeburg . . .
2 207 981 187 751 2 000 066 1 568 1022 538 8 18 268 8 302 18

17. 1 248 990 1 163 639 71173 3413 3 311 53 49 3 670 14 7 076 5
18. Merseburg . . . 1 309 510 1 253 151 48 367 2 586 2157 118 311 2 208 21 3175 2
19. Brfurt............. 530 775 413 361 113 033 1078 994 56 28 1955 6 1 333 9
20. Schleswig. . . . 1 621 004 1 549 032 53 513 9 975 9 757 93 125 3 343 15 5122 4
21. Hannover.... 748 115 678 150 58 210 3097 2 895 72 130 7 042 7 1 595 14
22. Hildesheim . . . 567 997 471 293 92 423 1389 1 323 28 38 2 541 19 297 35
23. Lüneburg.... 546 405 515 857 24 843 3 996 3802 31 163 959 737 13
24. Stade ............. 429 355 410 154 16 635 1075 1016 29 30 786 — 700 525. Osnabrück . . . 376 607 173 677 201 058 380 328 27 25 1430 II 58 4
26. Aurich..........

Münster..........
273 957 255 674 12 524 2 689 2 521 20 148 2 787 _ 264 1927. 989119 182 044 800 302 1908 1653 33 222 4 040 3 811 1128. Minden.......... 736 128 489 441 239 889 1817 1 653 103 61 4 609 3 367 2

29. Arnsberg .... 2 399 849 1 276 187 1 081 343 20 254 12 918 768 6 568 12 387 8 9 666 4
30. Cassel............. 1008053 814 622 168 972 5 840 5 316 171 353 17 072 54 1488 531.
32.

Wiesbaden . ...
Coblenz..........
Düsseldorf . . .

1212 968
753 301

704 367
249 148

458 286
493470

6 658
1 806

3166
736

1 186
64

2 306
1006

34 709
7910

20
6

8 926
947

2
14

33. 3 418 388 1 394 069 1964 591 22 566 13 116 1 169 8 281 21276 23 15 833 30
34. Coin............... 1 249 540 223 104 1 002 126 3 569 1618 896 1 055 17 041 19 3 667 14
35. Trier............. 1 009 134 200 534 800 506 878 516 339 23 6 849 4 333 30
3b.
37.

Aachen..........
Sigmaringen . .

690 777
71011

30 764
3 572

655 329
67 014

178
16

74
9

61
6

43
1

4 211
405

12 276
3

7
1
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b) Angehörige des evangelischen Bekenntnisses (Tab. 7 a Sp. 3).

Staat.
Angehörige des Es hatten sich bezeichnet als
evangelischen

un
d 

$c
h-

 
e

fl © . I.SS— Bekenntnisses . 5 o -g 1 ot ¿■g

zu
r e

va
ng

el
! 

se
he

n 
Br

üd
ei

 
ki

rc
he

 ge
hö

ri

Provinzen.

Reg.-Bez.
über­
haupt

v.
 T

au
s.

 d
. 

G
es

ai
ut

- 
bc

vö
lk

g.

Ev
an

­
ge

lis
ch í

J Ev
an

ge
l! 

Lu
th

er
is 1 

=2

Ev
an

ge
lii 

R
ef

or
m

ie

U
ni

er
te

 
Ev

an
ge

lú
 

U
ni

er
t c8

1
11

An
de

re
 A

: 
hö

rig
e 

d.
 e

 
ge

l. B
ek

er

I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 12 13 '4

Staat . . 24830547 618,21
*) 
18622152 2662775 2536172 683 573 181 757 94 751 18830

:)
7 770 7143 3 083

3)
12 541

Provinzen.
Ostpreußen . 1 740 822 843,35 1 514 574 105 062 101811 14 037 2 314 2 231 170 227 269 ■ 1 127
Westpreußen 789 081 463,22 745 320 18 756 14 056 6 882 634 3 086 213 19 7 15 93
Stkr. Berlin . 1 689 118 815,50 1 644 036 4 815 28 290 1563 1427 2 268 2 375 3 358 107 134 745
Brandenburg 3 676 693 898,37 3 426 895 84 591 113179 33126 6137 4 843 3 041 3 022 394 321 1 144
Pommern . . 1 637 299 953,63 1 420 247 59 579 141 110 8 280 1674 4 755 327 489 380 — 458
Posen .... 646 580 307,92 618 329 7 800 10 701 5 307 1338 2 391 220 13 17 139 325
Schlesien . . 2 199 114 420,81 2 091500 24040 36 480 15 322 3 394 25 012 704 35 9 1692 926
Sachsen . . . 2 830 151 916,12 2 430 933 131 402 209 946 38 133 5 261 8635 1020 216 3 199 191 1 215
Schlw.-Holst. 1 549 032 955,60 . 428 887 170 068 947119 — 1683 258 593 36 6 238 144
Hannover . . 2 504 805 851,27 203 596 1479640 670 489 134 405 10 189 2 217 940 26 40 7 3 256
Westfalen . . 1 947 672 472,15 1 508 594 212 414 115 793 90 181 15 184 4 432 764 7 6 20 277
Hess.-Nassau 1 518 989 683,92 867 221 186 045 112 943 197 890 119 377 27 067 3 837 297 2 674 11 1 627
Rheinprovinz 2 097 619 294,56 1 718 803 178 394 34165 138 404 13134 7 555 4 586 25 35 315 2 203
Hohenz. Lde. 3 572 50,30 3 217 169 90 43 11 1 40 — — — 1
Reg.-Bez.

Königsberg . 773 357 846,01 689 994 39 385 36 141 5 352 815 1029 122 214 267 _ 38
Gumbinnen . 585 353 964,99 471 633 50 049 54 644 6 527 1422 994 23 3 — —— 58
Alienstein . . 382 112 7O3,io 352 947 15 628 11026 2 158 77 208 25 10 2 ■ 31
Danzig . 363860 489,97 339 745 11230 7211 4 380 333 719 157 9 2 9 65
Marienwerd. 425 221 442,5 5

815,50
405 575 7 526 6 845 2 502 301 2 367 56 10 5 6 28

Stkr. Berlin . 1 689 118 1 644 036 4 815 28 290 1563 1427 2 268 2 375 3 358 107 134 745
Potsdam. . . 2 523 691 882,5 9 2 335 493 66 090 81680 24 882 4 701 3190 2 883 3002 388 285 1 097
Frankfurt . . 1 153 002 934,97 1 091 402 18 501 31 499 8 244 1436 1653 158 20 6 36 47
Stettin . . . 830 288 952,25 714 458 28 236 77 348 4 499 1005 3 494 265 470 373 —— 140
Köslin .... 591 944 954,98

955,23
522 930 18 238 46 341 2 374 524 1188 34 12 6 — 297

Stralsund . . 215 067 182 859 13105 17 421 1 407 145 73 28 7 1 — 21
Posen .... 329 002 246,28 312 293 4 321 7 083 2 985 766 1 243 136 1 16 ■■■■ 158
Bromberg . . 317 578 415,71 306 036 3 479 3 618 2 322 572 1 148 84 12 1 139 167
Breslau . . . 1 055 570 573,24 1 021189 10 454 10382 9 254 1690 1531 292 15 3 508 252
Liegnitz . . . 955 793 812,35

85,03
890 236 10 760 23 108 5 062 1496 23 344 227 14 2 963 581

Oppeln . . . 187 751 180 075 2 826 2 990 1006 208 137 185 6 4 221 93
Magdeburg . 1 163 639 931,66 1 006 532 54177 72 888 18 706 2157 4 249 262 191 3174 185 1 118
Merseburg . 1 253151 956,96 1 064 694 54 516 112 538 15122 2 658 3 090 439 21 21 3 49
Erfurt .... 413 361 778,79 359 707 22 709 24 520 4 305 446 1296 319 4 4 2 48
Schleswig . . 1 549 032 955,60 428887 170 068 947 119 — 1 683 258 593 36 6 238 144
Hannover . . 678 150 906,48 31257 460 681 173 584 10197 1005 940 330 8 0 1 142
Hildesheim . 471 293 829,75 49 405 281416 125 962 12 580 1225 387 246 8 7 3 54
Lüneburg . . 515 857 944,09 55 622 288 745 167 999 2 866 410 75 75 5 19 3 39
Stade .... 410 154 955,2 8 26 215 216 469 151 609 12 943 2 467 381 57 '■ 1 ■ 12
Osnabrück. . 173 677 461,16 14 645 90 074 26 978 37 125 2149 325 80 1 — — 2 300
Aurich .... 255 674 933,26 26 452 142 255 24 357 58 694 2 933 109 152 4 8 1 709
Münster . . . 182 044 184,05 154 519 6 919 3 106 13 372 2 135 1 681 167 3 1 ■ 141
Minden . . . 489 441 664,89 317 081 82 235 73 708 14145 1933 172 122 4 — 18 23
Arnsberg . . 1 276 187 531,78 1 036 994 123 260 38 979 62 664 11116 2 579 475 — 5 2 113
Cassel .... 814 622 808,11 306 818 143 317 56 962 181 311 113127 11 086 773 10 12 2 1204
Wiesbaden . 704 367 580,70 560 403 42 728 55 981 16 579 6 250 15 981 3 064 287 2 662 9 423
Coblenz . . . 249 148 330,7 4 227 540 5 714 1879 10040 1705 1341 461 — 9 287 172
Düsseldorf . 1394 069 407,82 1 072 331 159 905 23 719 121 236 10166 3 453 1508 11 12 21 1707
Cöln.......... 223 104 178,5 5 

198,72
44,54

200 093 8131 5 769 5 005 910 1 660 1 264 13 12 3 244
Trier.......... 200 534

30 764
191 630 3 545 1886 1 508 259 599 1073 2 4 28

Aachen . . . 27 209 1099 912 615 94 502 280 1 52
Sigmaringen 3 572 50,30 3217 169 90 43 11 1 40 — — — 1

i) Personen, die sich lediglich als „Evangelische“ bezeichnet hatten. — 2) einschl. 1996 Deutsch-evangelisch- 
Reformierte. — «) mit 115 verschiedenen Religionsbezeichnungen.
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Statistisches Jahrbuch, 1913.

c) Andere evangeli sehe Christen (Tab. 7a Sp. 6).

Staat. Andere evange- Es hatten sich bezeichnet als:
lische Christen Nicht der Angehö-Sepa­

rierte 
Luthe-

Provinzen. über­
haupt

vom 
Taus, 

der Ge­
samt-

Landes­
kirche

gehörige
Menno- 
niten

Bap­
tisten

Metho­
disten

Quä­
ker

rige des 
apostoli­schen Be­
kenntnis.

Adven - 
tisten

Regierun gsbezirke. bevöl- raner Refor- (Irvin-
kerung mierte gianer)

________ I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II

Staat ..........
Provinzen.

155 546 3,87 i)29 151 =)5 941 3) 13 851 *>45 282 6)5 190 *) 11 *) 51 867 '14 253

I. Ostpreußen . . 16 848 8,16 441 1 891 10 190 225 4515 585
11. VV estpreußen . . 16 542 9,71 681 — 9 857 4 599 198 — 997 210

III. Stadtkr. Berlin . 9 591 4,63 1460 - 221 2 225 284 1 5 241 159
IV. Brandenburg . . 18 613 4,5 5 3 003 3 331 4130 338 2 10 381 425
V. Pommern .... 11643 6,7 8 5 290 — 55 2 422 430 3 228 218

VI. Posen . . . 3717 1,77
1,86

1589 _ 36 1 301 73 - 616 102
VH. Schlesien .... 9 713 5 443 — 33 1149 168 - 2 544 376
Vlll. Sachsen . . 6 462 2,09 861 —— 71 774 276 — 3 973 507

IX. Schlesw. - Holst. 9 757 6,02 93 5 934 228 1940 77 1 331 154
X. Hannover .... 11885 4,04

3,93
2 463 390 4 350 807 1 3 639 235

XI. Westfalen .... 16 224 3 454 2 109 4 936 385 6 7104 228
XII. Hessen-Nassau . 8 482 3,82 1977 134 2 435 1331 2 375 230

XIII. Rheinprovinz . . 16 060 2,26 2 396 1 1486 4 831 598 1 5 923 824
XIV.Hohenz. Lande .

Regierungsbezirk e.
9 0,13 — - 9 — — — —

!• Königsberg.......... 7 430 8,13 79 1 256 5 344 147 1 507 96
2. Gumbinnen.......... 5 330 8,79 285 574 2 109 72 — 2 002 288
3. Alienstein............ 4 088 7,52 77 61 2 737 6 1006 201
4. Danzig................. 10 615 14,29 167 7 785 1 702 139 —— 724 98
5. Marienwerder . . . 5 927 6,17 514 —— 2 072 2 897 59 273 112
tí. Stadtkreis Berlin . 9 591 4,63 1460 ■ 221 2 225 284 1 5 241 159
7. Potsdam............... 13 487 4,7 2 1485 3 305 3 254 275 2 7 815 348
8. Frankfurt............ 5 126 4,16 1518 — 26 876 63 ........ 2 566 77
9. Stettin.................. 8 290 9,51 4 205 — 9 1504 279 — 2161 132

10. Köslin.................. 3152 5,09 1074 — 43 882 149 — 948 56
11. Stralsund............ 201 0,89 11 —-. 3 36 2 _ 119 30
12. Posen.................. 1554 1,16 937 — 1 448 28 — 74 66
13. Bromberg............ 2163 2,8 3 652 — 35 853 45 542 36
14. Breslau............... 5 553

3138
3,02
2,67

3 348
1319

11 762
231

18
150

1217
1 277

197
14615. Liegnitz............... — 15 —

IG. Oppeln............... 1 022 0,46
2,65

776
313

7 156
247

50 33
17. Magdeburg.......... 3311 _ 45 105 — 2 2071 394
18. Merseburg............ 2157 1,65 288 — 17 365 135 .1.1 . 1 289 63
19. Erfurt.......... 994 1,87 260 — 9 162 36 —.... 477 50
20. Schleswig............ 9 757 6,02 93 5 934 228 1 940 77 _ 1331 154
21. Hannover .... 2 895 3,8 7 157 47 539 55 2 010 87
22. Hildesheim.......... 1 323 2,33 28 _ 14 676 91 — 478 36
23. Lüneburg............. 3 802 : 6,96 1937 _ 15 1 111 20 — 664 55
24. Stade.................. 1 016 2,37

0,87
272

58
9

19
313

37
169
37

232
162

21
25. Osnabrück.......... 328 _ 1 14
26. Aurich.................. 2 521 9,20 11 _ 286 1674 435 _ 93 22
27. Münster............... 1 653 1,67 13 _ 65 696 54 — 818 7
28. Minden............... 1653 2,2 5 322 _ 13 270 105 6 885 52
29. Arnsberg............. 12 918 5,3 8 3119 2 31 3970 226 — 5401 169
30. Cassel................. 5 316

3 166
5,2 7
2,61

1 0,98

1 687
290

33 1 946
489

66
4 003

665
666
274
172

912 
1463

229
5 080

73
31. Wiesbaden.......... 101

91 
1183

157
32. Coblenz............... 736

13116
45

2173
31

33. Düsseldorf............ 1 1 503
34. Cöln.................... 1 618 1,29 83 — 61 735 38 —— 494 207
35. Trier.................... 516 0,51 94 — 145 19 114 —— 99 45
36. Aachen............... 74 0,11

0,13
1

—
6
9

8 21 38
37. Sigmaringen .... 9 — — —
». i) mit 12 verschiedenen Religionsbezeichnungen. — 2) mit 3 desgl. — 3) mit 4 desgl. — ) mit 10 desgl. —' mit 8 desgL — «) mit 9 desgl.

2



18 II. Bevölkerung.

i) ohne die evangelischen und katholischen anderen Christen. — 2) mit 53 verschiedenen Religionsbezeichnungen.
— 3) Hierzu sind gezählt: Ohne Religion, Religionslose, Atheisten, Religionsfreie, Kein Glaubenszwang, Ohne Glauben. 
— *) mit 71 verschiedenen Religionsbezeichnungen.

d) Sonstige Chri sten und Personen anderen Bekenntnisses (Tab. 7 a Sp. 8 und 11).

Sonstige Christen Personen anderen Bekenntnisses
Staat. vom Es hatten sich Es hatten sich bezeichnet als

Provinzen.

Großstädte.

über­
haupt

Hun­
dert­

tausend 
der Ge- 
samt, 
bevöl- 
kerung

bezeichnet als
über­
haupt i

Zehn- Dissi­
denten 

und 
freie
Dissi­

denten

Kon- 
fes- 

sions- 
lose

Andere
Christ­
liche 
Dissi­
denten

Andere1)
Christen

tausend der Ge­
samt- 
bevöl- 
kerung

Frei­
reli­
giöse

Ohne 
Religion

Per­
sonen 
dieserRe­

ligions­
gruppe

I 2 3 4 5 6 II 7 8 9 IO 11 12

Staat .......... 23 700 59,01 21 746 2) 1 954 145 336 36,18 70 154 36 727 13 224 3)20 579 *) 4 652
Provinzen.

I. Ostpreußen.... 360 0,90
0,38

311 49 1995 0,50 1436 92 184 107 176
II. Westpreußen . . . 154 109 45 829 0,21 411 73 227 94 24

III. Stadtkreis Berlin 505 1,26 396 109 37 627 9,37 13 935 15 637 2 335 4 982 738
IV. Brandenburg . . . 724 1,80 483 241 33 400 8,31 16 959 10127 1433 4 384 497
V. Pommern .... 250

71
0,62 
0,18 
1,67 
0,97 
0,31

136
61

607
326

114
10
63
62

2419
309

6 083

0,60 
0,08 
1,51 
2,88
1,28

740 1058 143 359 119
VI. Posen............... 235 12 33 21 8

VII. Schlesien.......... 670 1 779 1542 1781 856 125
VIII. Sachsen............ 388 11 584 i 4 854 1334 2 744 1881 771

IX. Schleswig. -Holst. 125 105 20 5122 1820 991 161 1805 345
X. Hannover.......... 534

6 851
1,33

17,06
226

6 632
308 3 651 0,91

2,7 0
1 737 671 226 670 347

XI. Westfalen .... 219 10844 8 777 386 187 1 199 295
XII. Hessen-Nassau. . 2 659 6,62 2 514 145 10414 2,59 3 606 2182 3157 1202 267

XIII. Rheinprovinz. . . 10 408 25,91 9 839 569 21056 5,24 13 864 2 621 613 3 018 940
XIV. Hohenzell. Lande 1 0,0 02 1 — 3 0,001 1 1 — 1 —

Großstädte.
1. Berlin................. 505 1,26 396 109 37 627 9,37 13 935 15 637 2 335 4 982 738
2. Coin am Rhein . . . 158 0,39 136 22 2 371 0,5 9 764 898 87 471 151
3. Breslau............... 27 0,07

0,34
13 14 1787

5 455
0,44
1,36

185
1401

179
1437

1327
1771

50 46
4. Frankfurt am Main . 138 119 19 705 141
5. Düsseldorf . ... 710

64
1,77
0,16

657
38

53
26

2 431
2 907

0,61
0,7 2

944
1494

917
795

90 334 146
6. Charlottenburg . . . 200 334 84
7. Hannover............ 120

235
0,30
0,5 9

32 88 1069
1362

0,27
0,34

563
1069

151
66

74 137 144
8. Essen a./Ruhr . . . 209 26 30 134 63
9. Magdeburg.......... 19

155
0,0 5 
0,39

13 6
27

5 216
592

1,30
0,15

1447
213

831
74

2154
130

268
89

516
8610. Königsberg i. Pr.. .

11. Neukölln.............
128

6
48

693
141

34
81

718
143

0,08 
0,20 
1,79 
0,36

28
33
25

8 678 
1871

401
1 122

2,16 
0,4 7 
0,10 
0,28

3 486
401
247
583

3 523
949

70

259
103

12

1293
321

52
361

117
97
20

12. Stettin...............
13. Duisburg............
14. Dortmund............ 2 60 71 47
15. Kiel.................... 9 0,02 6 3 2 304 0,57 768 215 53 1099 169
16. Halle a./Saale . . . 66 0,16 42 24 1494 0,3 7 711 49 47 632 55
17. Berlin-Schöneberg. 64 0,16 21 43 1901 0,47 901 470 123 354 53
18. Altona.................. 23 0,06 19 4 971 0,24 349 381 19 161 61
19. Danzig................. 28 0,07 13 15 503 0,13 210 41 192 42 18
20. Elberfeld............ 974 2,42 946 28 1 863 0,46 1315 62 15 439 32
21. Gelsenkirchen . . . 317 0,7 9 312 5 620 0,15 524 10 3 39 44
22. Barmen............... 865 2,15 

0,06 
0,07 
0,19 
0,11 
0,18 
1,10

779
22
30
48

86 2 746
57

0,68 
0,01 
OÍOS 
0,10 
0,08 
0,10 
0,13

2 287
31

18
5

371
9

70
23. Posen.................. 26 4 6 6
24. Aachen............... 30 203

389
317
386
535

86
98

252
216
479

41 7 58 11
25. Cassel.................. 77 29 32

5
43 200 16

26. Bochum............... 46 46 9 35 16
27. Crefeld............... 74 66 8 1 95 7 45 23
28. Mülheim a./Ruhr . . 443 442 1 1 4 38 13
29. Erfurt................. 7 0,02 3 4 723 0,18 337 38 28 313 7
30. Berlin-Wilmersdorf 66 0,16 15 51 1067 0,2 7 599 218 68 158 24
31. Wiesbaden.......... 39 0,1o 27 12 1249 0,31 268 392 446 101 42
32. Saarbrücken .... 13 0,03 4 9 179 0,04 68 46 21 28 16
33. Hamborn............ 27 0,07 27 — 263 0,07 203 15 6 32 7
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8. Fruchtbarkeit deutscher und polnischer Frauen in den Regierungsbezirken Alienstein, Danzig, 
Marienwerder, Posen, Bromberg und Oppeln nach der Volkszählung vom 1. Dezember 1910.

 [Zeitschrift 1912 und bisher unveröffentlichtes Material.]

Regierungsbezirke.

Gemeinde­
einheiten.

Mutter­
sprache

Zahl der nach dem Stande vom 1. Dezember 1910 verheirateten, 
verwitweten und geschiedenen Frauen

über­
haupt

davon hatten geboren

kein
Kind

1
Kind Kinder

3 
Kinder

4 
Kinder

5-6
Kinder

7-8 
Kinder

9 
und 

mehr 
Kinder

ohne 
Angabe 

der 
Kinder­

zahl
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12

1. Reg.-Bez.
Alienstein.

al StJtdfn 1 Deutsch 21463 2160 2 584 2 781 2 377 1973 3156 1983 1909 2 540
Polnisch 2178 164 163 181 182 194 371 301 346 276

b) Landgemeinden | Deutsch 28 975 1 257 2 377 2 531 2 686 2 633 4 945 4 005 4 481 4 060
und Gutsbezirke. ) Polnisch 14 630 573 766 879 1013 1093 2 642 2 574 3116 1 974

Deutsch 50 438 3 417 4 961 5 312 5 003 4 606 8 101 5 988 6 390 6 600c) Zusammen . . . . j

2. Reg.-Bez. Danzig.

Polnisch 16 808 737 929 1 060 1 195 1 287 3 013 2 875 3 462 2 250

Deutsch 66 082 6 740 8 299 8 752 7 527 6 229 8 804 5 294 5 922 8 515
Polnisch 3 443 296 315 322 334 327 563 400 497 389

b) Landgemeinden | Deutsch 50 819 3 531 4 426 4 997 5 023 4 971 8 580 6 444 8 741 4106
und Gutsbezirke . ) Polnisch 17 049 625 1011 1 174 1355 1 423 3 045 2 864 3811 1 741

Deutsch 116 901 10 271 12 725 13 749 12 550 11 200 17 384 11 738 14 663 12 621c) Zusammen . . . . ^
Polnisch 20 492 921 1326 1 496 1 689 1 750 3 608 3 264 4 308 2 130

3. Reg.-Bez.
Marienwerder.

a) Städte................. j Deutsch 41648 3 389 4 557 5 087 4 530 3 966 6 037 4 079 4 795 5 208
Polnisch 16 397 1 146 1 341 1 363 1438 1355 2 567 2179 3 252 1756

b) Landgemeinden | Deutsch 74 188 3 039 5 620 6 433 6 667 6 730 12 678 10502 13 879 8 640
und Gutsbezirke. | Polnisch 58 942 2 129 3 408 3 811 4 076 4 489 9 955 9 595 14 488 6 991

Deutsch 1I5S36 6 42s 10 177 11 520 11 197 10 096 18 715 14581 18 674 13 848v/ zusammen . . . . । Polnisch 75 339 3 275 4 749 5 174 5 514 5 844 12 522 11774 17 740 8 747

4. Reg.-Bez. Posen.
a) Städte . . ' Deutsch 47 233 4 339 5 974 6 803 5 905 4 950 6 965 4150 3 871 4 276

Polnisch 52 871 3 976 4 673 5 408 5 440 5 377 9 516 6 520 7 180 4 781
b) Landgemeinden | Deutsch 46 626 1578 3 786 4 830 5 056 4 968 8 354 5 890 5 897 6 267

und Gutsbezirke . ¡ Polnisch 131 382 4 066 7 731 9136 10 383 11834 25061 21 886 25 426 15859
Deutsch 93 859 5 917 9 760 11 633 10 961 9 918 15 319 10 040 9 768 10 543
Polnisch 184 253 8 042 12 404 14 544 15 823 17 211 34 577 28 400 32 606 20 640

5. Reg.-Bez.
Bromberg.

a) Städte Deutsch 33 250 2 881 3 940 4 352 3 777 3 348 4 848 3 158 3 478 3 468
b) Landgemeinden |

Polnisch 22 348 1511 1 806 2 095 2131 2129 4026 2 992 3 633 2 025
' Deutsch 46 493 1880 3819 4 406 4 353 4 500 8 041 6 362 8 550 4 582

und Gutsbezirke. ) Polnisch 52 121 1894 3 101 3596 3 875 4 323 9 167 8 384 11885 5 896
c) Zusammen i Deutsch 79 743 4 761 7 759 8 758 8 130 7 848 12 889 9 520 12 028 8 050

Polnisch 74 469 3 405 4 907 5 691 6 006 6 452 13 193 11 376 15518 7 921

6. Reg.-Bez. Oppeln.
a) Städte 1 Deutsch 74 354 6 879 9 091 9 829 8 955 7 706 11503 7 134 7 152 6105

Polnisch 30 014 2 032 2 307 2 559 2 681 2870 5 342 4 260 5 508 2 455
b) Landgemeinden | : Deutsch 94 865 5 834 9141 10 704 10 486 10 107 16 666 11 758 12 132 8 037

und Gutsbezirke . | ' Polnisch 213 132 10 554 14 099 16 261 17 666 19 210 40 640 3.5 109 44 022 15 571
c) Zusammen Deutsch 169 219 12 713 18 232 20 533 19 441 17 813 28 169 18 892 19 284 14 142

Polnisch 243 146 12 586 16 406 IS 820 20 347 22 080 45 982 .39 369 49 5.3(1 18 026

2*



20 II. Bevölkerung.

9. Die ortsanwesende Bevölkerung am 1. Dezember 1910 in den einzelnen Kreisen der Regierungs­
bezirke Alienstein, Danzig und Marienwerder nach der Muttersprache.

[Bisher unveröffentlichtes Material.]

Regierungsbezirke.

Kreise.
(*  = Stadtkreise.)

Orts­
an­

wesende 
Bevölke­

rung 
am

1. Dez.
1910

Davon hatten angegeben als Muttersprache

deutsch polnisch
masu­
risch

kassu- 
bisch

eine 
andere 
fremde 
Sprache

deutsch 
und 

polnisch

deutsch 
und 

masu­
risch

deutsch 
und 

kassu- 
bisch

deutsch 
und 
eine 

andere 
fremde 
Sprache

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II

1. Reg. Bez. 
Alienstein.

1. Lyck.................... 55 579 27 138 6 348 19407 8 59 1621 969 29
2. Lötzen ............... 41209 26 352 1595 11412 3 40 647 1 155 — 5
3. Johannisburg .... 51399 16 379 4 203 29 141 2 33 997 623 — 21
4. Sensburg............ 50 097 24 496 3 499 19 031 1 738 973 1337 —— 22
5. Orteisburg.......... 69 635 20 218 3390 43 513 9 38 1130 1333 2 2
6. Rössel................. 50 472 43 189 6 512 48 ' ' — — 704 12 — 7
7. *Allenstein .......... 33077 29 344 2 249 99 1 50 1309 16 1 8
8. Alienstein............ 57 919 22 825 32 766 520 — 15 1 774 8 — 11
9. Neidenburg.......... 59 416 20 871 10 462 25 150 4 271 1471 1174 — 13

10. Osterode i. Ostpr. . 74 666 43 508 2130 26 695 4 42 1 137 1 142 — 8
Zusammen . . . 543 469 274 320 73 154 175 016 32 1286 11 763 7 769 3 126

2. Reg. Bez. Danzig.
1. *Elbing ............... 58 636 58 330 115 4 1 58 109 7 12
2. Elbing................. 38 611 38 558 35 1 — 5 9 — — 3
3. Marienburg i. Wpr.. 62 999 61051 1478 14 6 24 426 —— — —
4. *Danzig ............... 170 337 164 343 3 443 40 143 473 1 726 20 61 88
5. Danziger Niederung 36 345 36 008 302 _ 6 10 19 — — —
6. Danziger Höhe . . . 53 506 47 397 2 721 2 3 023 38 291 2 31 1
7. Dirschau............ 42 723 27 865 12 861 6 43 12 1 936 — — —
8. Preußisch Stargard 65 427 17 165 48 040 10 32 12 168 — — —
9. Berent................. 55 976 23 682 28 409 3 3 307 7 562 3 2 1

10. Karthaus............ 69 891 19 319 500 3 49 851 4 22 — 192 ——
11. Neustadt i. Westpr. 61 620 30 932 1980 8 27 624 27 378 3 651 17
12. Putzig................. 26 548 7 970 2196 — 16 112 17 38 — 214 1

Zusammen . . . 742 619 532 620 102 080 91 100 148 687 5 684 35 1 151 123
3. Reg. Bez.

Marienwerder.
1. Stuhm................. 36 527 20 923 15 535 12 13 21 22 1
2. Marienwerder . . . 68 426 42 465 25 133 4 12 IG 789 2 2 3
3. Rosenbergi.Westpr. 54 550 50194 3 428 22 1 24 862 7 1 11
4. Löbau.................. 59 037 12119 46 235 8 15 7 648 — 1 4
5. Strasburg i. Westpr. 62 142 21097 39 865 22 — 19 1 136 3 — —
6. Briesen............... 49 506 24 007 25 062 5 3 12 414 3 ■— —
7. »Thorn............... 46 227 30 505 14 889 12 6 146 658 3 2 6
8. Thorn.................. 59 317 27 751 30 962 58 — 73 469 1 — 3
9. Culm.................... 50 069 23 345 25 794 10 2 15 887 4 1 11

10. »Graudenz............ 40 325 34193 5 035 11 9 56 1 003 4 1 13
11. Graudenz............ 48 818 28 755 19 133 21 3 17 882 — 2 5
12. Schweiz............... 89 712 42 233 44 780 10 2 14 2 673 — —
13. Tuchei................. 33 951 11265 22 242 5 30 404 2 — 3
14. Könitz................. 63 723 28 032 31004 3 3 910 21 672 1 69 11
15. Schlochau............ 67 157 56 648 6 862 4 3 040 21 307 2 267 6
16. Platow............... 69 186 50 648 16 996 20 5 7 1 508 1 — 1
17. Deutsch Krone . . . 62182 61 143 818 — 25 17 174 1 — 4

Zusammen . . . 960 855 565 323 373 773 222 7 051 516 13 508 34 346 82
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10. Deutsche und Polen am 1. Dezember 1910 in den einzelnen Kreisen der Provinz Posen nach dein 
Religionsbekenntnisse.

. ________________ [Bisher unveröffentlichtes Material.]
Es wurden bei der Volkszählung am 1. Dezember 1910 ermittelt

r roving.

Regierungs­
bezirke.

Kreise.
(*  = Stadtkreise.)

Deutsche Polen

über­
haupt

darunter befanden sich
über­
haupt

darunter befanden sich

Evan­
ge­

lische

Römisch- 
Katho­
lische

Israe­
liten

Andere 
und 

unbe­
kannt

Evan­
ge­

lische

Römisch- 
Katho­
lische

Israe­
liten

Andere 
und 

unbe­
kannt

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II

Provinz I191 °

R e g. - B e z,

806 720 635 417 140 851 26 444 4 008 1 278 890 9 333 1 209 153 22 382
761301 592 815 135 329 30 296 2 861 1 216 001 10 943 1 204 945 70 43
718 421 555 094 126 194 35 011 2 122 1 156 866 12 408 1 144 213 176 69

1. Posen . . 427 232 318 387 90 320 16 913 1 612 900 059 9 151 890 538 17 353
2. Bromberg.............

Kreise.
1. Reg.-Bez. Posen.

379 488 317 030 50 531 9 531 2 396 378 831 182 378 615 5 29

i. Wreschen............ 7 720 5 880 1326 494 20 31859 12 31 845 2 —
2. Jarotschin.......... 9 236 7 312 1529 385 10 42 168 10 42 157 1 —
3- Schroda............... 6 201 5 286 630 210 75 42 870 9 42 860 _ 1
4. Schrimm............. 10 017 8572 845 578 22 47 088 26 47 061 — 1
5.*Posen  ............... 65 319 49 318 9 879 5 590 532 89 351 51 89 278 5 17
6. Posen Ost.......... 14 102 12 558 1 189 325 30 34 795 18 34 777 —— — ..
7- Posen West .... 7 374 6 591 689 64 30 35 474 11 35 463 — —
8. Obornik............... 22 450 18 988 2 333 985 144 33 139 10 33 122 2 5
9. Sam ter............... 17 071 14 664 1145 1225 37 49 589 16 49 573 — —

10. Birnbaum............ 14 069 11670 2170 164 65 14 513 3 14 509 — 1
11. Schwerin a./Warthe 19 729 8 692 10 907 123 7 1 722 4 1 718 — —
12. Meseritz ............ 41059 26 310 14 292 402 55 12 207 20 12 187 — —
13- Neutomischel. . . . 15 700 13 594 1790 259 57 18 481 1 18 480 ■ _
14. Grätz................. 5 997 4 989 651 330 27 30 280 — 30 279 — 1
15. Bomst................. 30 980 22 614 7 873 324 169 31 794 9 31747 — 38
16. Fraustadt............ 19 663 10406 9 059 163 35 8 902 21 8 881 — —
17. Schmiegel............ 6 626 5 096 1428 79 23 29 544 6 29 538 —
18. Kosten.......... 5149 4 061 872 209 7 42 091 28 42 062 1 —
19 Lissa.................... 27 451 16 530 10 091 815 15 16 659 13 16 646 — —
20. Ra witsch............ 21 253 17 528 3164 515 46 29 150 15 29 102 2 31
21. Gostyń............... 6 528 5 709 621 184 14 41720 7 41713 — ■
22. Koschmin............. 5 719 4 914 420 357 28 27 685 17 27 667 1 —
23- Krotoschin.......... 15 822 13 438 1776 588 20 30 709 40 30 666 1 2
24. Pieschen............. 6 200 4 142 1756 297 5 30 965 25 30 940 —
25. Ostrowo............... 9713 7 318 1561 748 86 33 970 859 33110 1 —
26. Adelnau............... 4 681 4 000 472 173 36 31 537 3 656 27 634 1 246
27. Schildberg •.......... 5 470 4 322 643 491 14 31 100 2 822 28 268 — 10
28. Kempen 1. Posen . .

2. Reg.-Bez. 
Bromberg.

5 933 3 885 1209 836 3 30 697 1442 29 255 — —

i. Filehne . . 23504 21148 1934 369 53 9 918 2 9916 —— —
2. Czarnikau . . 30 016 21553 7 451 974 38 12 027 3 12 024 — ———
3- Kolmar i. Posen . . 61600 43 345 16 776 1127 352 13 957 17 13 940 — —
4. Wirsitz . . 34 235 30107 3 049 843 236 32 446 23 32 422 1 —
5- *Bromberg .......... 46 720 36 899 7 687 1345 789 9 350 21 9 324 — 5
ó. Bromberg . . . 58 783 52 601 5 454 553 175 37 049 13 37 036 — '■
7- Schubin . . 21 035 19 159 1 248 613 15 26 799 24 26 773 — 2
8. Hohensalza . 28 394 25 238 1868 1040 248 48 599 9 48 590 —— _
9. Strelno . . 7 437 6 800 404 206 27 30109 26 30083 — —

10. Mogilno............... 14 274 12 906 784 382 202 34 659 10 34 649 —> > 1 ■ —
ii. Znin . . . 10 906 9 918 526 437 25 29 156 12 29 142 2 —
12. Wongrowitz .... 16 309 14 358 1319 572 60 35 955 9 35 925 — 21
13. Gnesen 21 461 18 632 1711 946 172 34 643 6 34 634 2 1
'4. Witkowo............. 4 814 4 366 320 124 4 24 164 - 7 24157 — ---
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11. Die ortsanwesende Landbevölkerung am 1. Dezember 1910 in den einzelnen Kreisen sowie in den 
Gemeinden mit 1000 und mehr Einwohnern der Provinz Posen nach Muttersprache und Religions­

bekenntnis.
___________________ [Gemeindelexikon 1912 und bisher unveröffentlichtes Material.]____________

Kreise.

Landgemeinden 
und * Gutsbezirke 

mit 1000 und mehr 
Einwohnern.

Orts­
an­

wesende
Land­

bevölke­
rung 

am 1.12.
1910

Darunter befanden sich Es waren vorhanden unter 
den

D
eu

ts
ch

e

Po
le

n

de
ut

sc
h u

nd
 

po
ln

is
ch

 
Sp

re
ch

en
de

...
... Ev

an
ge

lis
ch

e

R
öm

is
ch

- 
Ka

th
ol

is
ch

e

Is
ra

el
ite

n

Evan­
gelischen

Römisch- 
Katholischen

D
eu

ts
ch

e

Po
le

n

D
eu

ts
ch

e

Po
le

n

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO Il 12

I. Reg.-Bez. Posen.
1. Kreis Wreschen . 30 040 4 028 24 917 194 3 910 26 069 50 3 902 6 965 24 911

i. Stralkowo............ 1782 341 1 435 6 237 1499 46 236 — 59 1435
2. Kreis Jarotschin . 41 963 5511 36 249 181 4 404 37 544 15 4 387 6 1 109 36 243

a. *Gora ................. 1253 258 995 — 233 1020 — 233 25 995
3. Kreis Sch roda . . . . 37 293 4 069 33 151 03 3 095 33 544 — 3 689 4 326 33147
4. Kreis Schrimm ... 41 932 6132 35 526 204 5 820 36 100 Illi 1 5 786 25 336 35 500

3. *Bnin  Prevent
(= Herrsch. Kurnik) 1035 1 1034 — — 1035 — — — 1 1034

5. Kreis Posen Ost . . 42 406 11280 30 964 134 10 100 32150 73 10 125 17 1 068 30 947
4- Głowno Dorf .... 5199 857 4 316 21 676 4 521 1 665 5 190 4311
5. Luisenhain.......... i486 608 871 6 527 958 — 522 1 85 870
6. Winiary............... 5189 1629 3 548 10 1 364 3 811 9 1361 256 3 548
7. Zegrze................. 1481 57 1424 — 25 1456 — 25 — 32 1 424

6. Kreis Posen West. . 41511 7212 34 019 230 0 521 34 916 44 6 480 11 658 34 008
8. Dembsen............ 1059 452 607 — 275 784 ■■ " 275 177 607
9. Dopiewo ............ 1 025 32 993 — 1 27 998 — 27 —.. 5 993

10. Schlehen............ 1354 560 782 2 543 808 3 532 1 25 781
ii. Zabikowo............ 1660 855 665 135 824 824 1 819 24 665

7. Kreis Obornik .... 43 189 16 248 26 793 100 14 085 28 359 i) 77 14 666 4 1 439 26 787
12. Boruschin............ 1097 79 1009 9 56 1038 3 55 — 21 1009
13. Lippe................. 1086 320 766 310 774 2 310 — 8 766
14. Połajewo............ 1 704 268 1435 1 161 1504 39 161 — 68 1435
15. Tarnówko............ 1025 327 698 — 305 719 — 305 — 21 698

8. Kreis Sam ter.......... 49 192 10 407 38 683 54 9 858 39 219 80 9 843 9 449 38 674
16. Chojno ............... 1101 231 867 3 221 880 — 221 10 867
17. Duschnik............ 1680 341 1339 —. 286 1 373 21 285 1 35 1338
18. Podrzewie............ 1 139 92 1041 6 76 1 063 II 76 — 16 1041
19. *Obersitzko,  Majorat 1 129 146 983 _____ 143 986 — 141 2 5 981

9.Kreis Birnbaum . . . 20 397 8143 12 008 205 7 320 13 054 — 7 318 3 808 12 005
10. Kreis Schwerin

a./Warthe . . . 13 382 11618 1 615 127 4 799 8 576 ii II 4 795 4 6 816 1611
20. Prittisch............ 1049 1008 37 4 632 410 — 632 — 369 37

11. Kreis Meseritz . . . 37 215 27 270 9 914 17 053 19471 71 17 632 20 9 547 9 894
21. Groß Dammer . . . 1057 79 978 58 999 — 58 —— 21 978
22. *Obrawalde .......... 1 197 780 417 509 637 51 505 4 224 413

12. Kreis Neutomischel 29 611 13 048 16 462 99 11 035 17 953 — 11 634 1 1 391 16 461
23. Bolewitz............ 1095 75 1020 —■ 1 ■ 52 1043 — 52 — 23 1020
24. Glinau................. 1 301 1 237 64 — 1173 127 — 1 173 63 64
25. Paprotsch............ 1 175 1052 123 " ■ 1027 148 — 1027 25 123
26. Wonsowo............ 1245 196 1 048 1 164 1077 —— 164 — 28 1048

13. Kreis Grätz............ 23 389 2 843 20 425 119 2 639 20 749 — 2 638 - 1 204 20 425

i) darunter 1 Pole.
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Noch: 11. Die ortsanwesende Landbevölkerung am 1. Dezember 1910 in den einzelnen Kreisen sowie in den 
Gemeinden mit 1000 und mehr Einwohnern der Provinz Posen nach Muttersprache und Religionsbekenntnis.

Kreise.
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Noch: I. Reg.-Bez. Posen.
14. Kreis Bomst . 50 907 22 471 28155 153 16 920 33 807 11 16 785 9 5 545 28108

27. Altkloster............ 1207 1003 194 10 141 1059 6 141 855 194
28. Kiebel . 1574 113 1456 5 73 1501 — 73 40 1456
29. Manche............... 1279 1064 215 ■ 79 1 200 — 79 — 985 215
30. Neu Kramzig.... 1039 91 948 — 34 1005 34 57 948
31. Obra .... 7 ... . 1 464 99 1364 1 73 1391 73 26 1364

15. Kreis Fraustadt . . 20 603 12 230 8188 177 5 936 14 638 — 5 905 18 6 296 8170
32. Brenno............... 1000 50 950 — — 1000 — — 50 950
33. Bukwitz............... 1407 11 1 396 — 6 1401 — 6 — 5 1396

16.Kreis Schmiegel . . 30 589 4 560 25 907 119 3 596 26 970 — 3 586 6 951 25 901
17. Kreis Kost en.......... 35 444 2 489 32 883 43 2 189 33 252 — 2167 12 319 32871

34. Kielczewo............. 1 497 37 1457 3 23 1474 — 23 - 14 1457
18. Kreis Lissa............ 23 181 10 473 12 613 92 6 492 16 687 2 6 466 4 4 005 12 609

35. Kankel ....... 1048 48 997 3 33 1015 — 33 _ 15 997
36. »Pawlowitz.......... 1010 58 952 — 49 961 — 49 — 9 952

19. Kreis Rawitsch . . . 30 927 6 952 23 927 37 6 210 24 672 5 6 205 3 741 23 893
37. Słupia................. 1140 10 1 129 1 4 1 136 —— 4 — 6 1129
38. Szkaradowo.......... 1206 79 1124 3 58 1148 — 58 21 1 124

20. Kreis Gostyń . . 35 240 3 674 31 523 37 3 405 31 821 — 3 391 3 269 31 520
39. Smolitz............... 1023 53 969 1 50 973 — 50 — 3 969

21. Kreis Koschmin. . . 24 404 3 417 20 901 30 3 232 21 154 2 3 213 13 186 20 888
40. *Radenz ............... 1 199 186 1012 — 177 1022 — 176 — 10 1012

22. Kreis Krotoschin. . 26 771 5 104 21 549 HO 4 937 21 834 — 4 866 14 238 21535
41. Ligota................. 1364 45 1319 35 1329 — 35 — 10 1319
42. Rozdrazewo.......... 1 155 28 1 127 — 23 1132 — 23 5 1 127

23. Kreis Pieschen . 29 313 3 949 25 262 37 2 395 26 909 8 2 371 21 1 569 25 241
43 »Sobotka ............ 1028 169 857 2 163 865 162 1 7 856

24. Kreis Ostrowo .... 29 117 3 063 25 978 69 3 384 25 616 ') 43 2 638 734 311 25 243
44. Biskupice szalone . 1 133 5 1 127 1 — 1 133 — —— 5 1 127
45. Chynów............... 1115 9 1 106 — _ 1115 — — 1 9 1 106
46. Krempa............... 2 288 65 2 204 18 55 2 228 5 38 17 22 2187
47. Neu Skalmierschütz 1069 928 141 1 1 838 203 ') 28 834 4 67 136
48. Skalmierzyce .... 1424 118 1 305 1 116 1308 — 116 ... 2 1305
49. Wielowieś............ 1 137 25 1112 — 25 1108 4 18 7 3 1 105
50. »Przygodzice .... 1086 109 968 4 133 949 4 91 37 14 931

25.Kreis Adelnau .... 29 301 3 292 25 929 80 6 655 22 340 *) 22 2 996 3 609 239 22 073
Si.Danischin............ 1047 57 990 —— 54 993 -- 53 1 4 989
52. Dembnica............ 1062 9 1053 — 112 947 —— 4 1-08 5 942
33. Grandor!............ 1295 41 1 253 1 831 425 — 34 796 7 418
54. Schwarzwald .... 1 369 192 1 152 25 1019 197 10 167 832 2 190
55- Świeca.................. 1003 7 994 2 9 994 — 9 7 985
56. »Przygodzice .... 1 199 62 1135 2 70 1 129 — 30 39 32 1096

*) darunter 1 Pole.
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Noch: 11. Die ortsanwesende Landbevölkerung am 1. Dezember 1910 in den einzelnen Kreisen sowie in den 
Gemeinden mit 1 000 und mehr Einwohnern der Provinz Posen nach Muttersprache und Religionsbekenntnis.

Kreise.
Orts­
an- Darunter befanden sich Es waren vorhanden 

den
unter

wesende T5 Evan- Römisch-Landgemeinden Land- o Xi'S = gälischen Katholischen
und * Gutsbezirke bevölke- ° M o

mit 1000 und mehr rung i 2 Sil & p 1 i §
11 c

Einwohnern. am 1.12.
1910

o B °-e-© 02 K
Ä 42 Z2

O
g 1 2

I 2 3 4 5 1 6 7 8 9 IO 12

Noch: I. Reg-Bez. Posen.
26. Kreis Schildberg. . 28 389 3 410 24 302 670 6 157 22 132 81 3 044 2 547 279 21 752

57. Biskupice zaboryczne 1 109 4 1 102 3 — 1 109 — — - 4 1 102
58. Bukownica.......... 1 244 32 1212 — 37 1207 — 14 23 18 1 189
59. Deutschdorf .... 1409 647 759 3 651 758 — 642 6 5 753
60. Doruchow............
61. Kaliszkowice olo-

1251 89 1134 28 185 1066 — 75 84 14 1050

bockie.................. 1004 66 911 27 102 902 — 65 13 1 898
62. Rogaszyce............ 1 100 59 1 025 16 74 1026 — 51 18 8 1007
63. Siedlikow............. 1271 26 1245 — 92 1 179 — 16 76 10 1 169

27. Kreis Kempen i. Pos. 30 650 2 991 27 259 220 3 816 26 731 97 2 214» 1 334 677 25 925
64. Laski .................. 1 014 50 964 58 956 — 40 18 10 946
65. Wodziczno.......... 1 014 114 900 126 888 — 100 26 14 874

II. Reg.-Bez. Bromberg.

1. Kreis Filehne .... 29 089 19 751
405

9 218 113 18 538 10 471 57 18 530 2 1 141 9 216
1. Dratzig............... 2 370 1 963 2 , 323 2 047 323 — 82 1 963
2. Lukatz-Kreuz .... 3 879 3 689 175 14 3 367 488 20 3 366 - 299 175
3. Penskowo............ 1301 44 1257 — 5 1 291 5 5 34 1 257
4. Putzig................. 1 558 1 557 1 _ 1 484 69 5 1484 68 1
5. Rosko.................. 2 033 473 1 547 13 428 1 605 428 45 1 547

2. Kreis Czarnikau . . 29 431 18 815 10 475 79 14 194 15 115 96 14187 1 4 506 10 474
6. Behle.................
7. Hammer, Kreis Czar-

1593 1577 16 503 1082 8 503 — 1066 16

nikau .................... 1 119 1 104 14 1 622 497 — 622 — 482 14
8. Lubasch............... 1031 155 876 — 69 902 60 69 — 26 876
9. Niekosken............

10. Romanshof, Unter-
1 010 1007 3 - 480 524 6 480 — 521 3

gemeinde............ 1027 976 49 2 764 263 — 764 1 212 49
ii. Stieglitz............... 1 144 1 141 3 — 1083 46 2 1083 43 3

3. Kreis Kolm ar i. Posen 34 263 24 887 9 259 113 19 546 14 576 30 19 538 0 1 5 208 9 253
12. Lindenwerder . . . 1280 1091 189 — 937 314 4 937 — 125 189
13. Morzewo............ 1000 26 974 — 1000 — — — 26 974
14. Usch Neudorf . . . 1411 1331 79 1 649 762 — 649 — 682 79
15. *Samotschin  . . 1063 750 301 12 612 440 — 612 — 127 301

4. Kreis Wirsitz .... 49 248 24 122 24 821 265 22134 26 819 102 22 095 17 1 732 24 804
16. Netzthal ............ 1 100 810 287 3 685 374 39 685 — 84 287
17. Weißenhöhe . . . 1 934 1 375 540 19 1158 748 13 1 157 — li 190 540
18. *Samostrzel  .... 1706 62 1 627 16 38 1668 — 38 — 24 1627

5. Landkreis Brom berg 83 804 50 793 32 505 455 45 861 37 693 85 45 *22 10 4 721 32 495
19. Bleichfelde.......... 2 130 1 363 750 17 1129 993 — 1129 — 226 750
20. Jägerhof............... 2 134 1786 348 —— : 1680 454 — 1 680 — 106 348
21. Jagdschutz.......... 1 104 946 128 6 884 214 6 851 .4 89 124
22. Klein Bartelsee . . 2 079 1724 355 — : 1604 475 —— 1604 — 120 355
23. Monkowarsk . . . . 1141 167 955 19 159 982 — 159 — 8 955
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Noch: 11. Die ortsanwesende Landbevölkerung am 1. Dezember 1910 in den einzelnen Kreisen sowie in den 
Gemeinden mit 1 000 und mehr Einwohnern der Provinz Posen nach Muttersprache und Religionsbekenntnis.

i) darunter 3 Polen. — 2) darunter 1 Pole.

Kreise.

Landgemeinden 
und "Gatsbezirke 

mit 1 000 und mehr 
Einwohnern.
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am 1.12.
1910
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Noch: II. Reg.-Bez.
Bromberg.

Noch: 5. Landkreis
Bromberg.

2+- Prinzenthal.......... 6 004 4 741 1 195 68 3 852 2 097 4 3 852 — 834 1195
25- Schleusenau.......... 6 858 5 685 1 102 44 4 724 2 090 8 4 724 — 917 1 102
26. Schöndorf............ 2 330 1537 791 2 1 365 951 12 1365 158 791
2 7- Schönhagen.......... 1358 1 217 125 16 1 186 170 2 1 186 —— 29 125
2 8. Schröttersdorf . . . 1057 908 142 7 822 233 2 822 — 84 142
29 Schwedenhöhe . . . 8 801 4 161 4 495 145 3 388 5 373 15 3 388 — 733 4 495

C. Kreis Schubin ... 36 974 16 427 20 104 317 15 861 21 028 21 15 807 20 589 20 142
3°. Neukirchen.......... 1207 974 233 — 926 281 — 925 lj 49 232

7. Kreis Höhens alza . 48 239 16 210 31 OSO 15 15 571 32 556 4 15 564 7 535 31 979
31. Amsee . ............... 1007 370 637 ■ ■■ 334 673 — 334 — 36 637
32 - Szymborze.......... 2 609 559 2 049 1 498 2111 — 498 — 61 2 049

S. Kreis Streln o ... . 29 281 5 307 23 941 28 5 042 24 227 11 5 036 5 259 23 936
33- *Kobelnik ............ 1101 127 974 — 108 992 — 108 — 18 974

9. Kreis Mogilno .... 33 897 10 835 22 832 103 10 27!) 23 433 22 10 257 4 393 22 828
3+ Blütenau............ 1069 186 879 4 164 890 15 164 — 7 879

10. Kreis Znin............... 31 621 8 559 22 966 89 8 249 23 346 8 8 221 12 312 22 954
11. Kreis Wongrowitz . 41 760 12 583 28 890 202 11 733 29 920 12 11 676 7 843 28 862

35. Lopienno............ 1222 50 1165 7 43 1175 4 43 — 3 1 165
12. Kreis Gnesen.......... 29 073 11 051 18 006 11 10 444 18 425 84 10 439 4 409 18 001
13. Kreis Witkowo . . . . 24 719 4 157 20 463 74 3 928 20 782 5 3 921 7 227 20 456

!• Landgemeinden und
Gutsbezirke überhaupt:

a) Reg.-Bez. Posen. . . 876 356 216 790 655 102 3 656 178 435 696 267 ') 681 168 742 8 437 46 741 646 342
b) Reg.-Bez. Bromberg 501 399 223 497 275 526 1 864 201 380 298 391 537 201 093 102 20 875 275 400
c) Provinz Posen .... 1377 755 440 287 930 628 5 520 379 815 994 658 *) 1 218 369 835 8 539 67 616 921 742

-• Summe der Land-
gemeinden und * Guts-
bezirke mit 1000 und

mehr Einwohnern:
a) Reg.-Bez. Posen . . . 87 886 17 739 69 753 364 15 512 71924 i) 233 13 267 2 129 4 197 67 451
b) Reg.-Bez. Bromberg 70 770 44 074 26 224 419 36 073 34 274 230 36 037 5 7 614 26 219
c) Provinz Posen .... 158 656 61 813 95 977 783 51 585 106198 =) 463 49 304 2134 11 811 93 670
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12. Gebür'tigkeit der ortsanwesenden Bevölkerung am 1. Dezember 1910
[Bisher unveröffent- 

in den Kreisen des rheinisch-westfälischen Industriegebietes *).  
lichtes Material.]

•) Zu dem rheinisch-westfälischen Industriegebiete sind diejenigen Kreise gezählt worden, in denen nach den 
und in der Industrie beschäftigt waren.
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bis 6)
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I 2 3 4 5 6 7 8 9 TO

1. Reg.-Bez. Münster.
1. * Recklinghausen .... 53 701 21116 12 647 16 575 50 338 1820 662 47
2. *Buer  . . . 61510 18 744 — 16 746 22 422 57 912 10 415 1 630 33
3. Recklinghausen .... 259 372 102 659 17 082 39 956 81 687 241 384 15 265 6 027 135

Zusammen . . . 374 583 142 519 17 082 69 349 120 684 349 634 27 500 8 319 215
2. Rcg.-Bez. Minden.
1. *Herford ................. 32 527 18 039 8 074 3 325 29 438 180 79 67
2. Herford.................... 94 630 58 894 21 543 7 687 4159 92 283 143 48 44
3. »Bielefeld............... 78 380 34 733 — 22 312 13182 70 227 2 891 269 310
4. Bielefeld................. 74 152 34 181 15112 14 590 5 245 69 128 783 107 88

Zusammen . . . 279 689 145 847 36 655 52 663 25 911 261 076 3 997 503 509
3. Reg.-Bez. Arnsberg.
1. Arnsberg................. 64 594 38 893 8 420 10 875 4 509 62 697 285 204 94
2. *Hamm  i. Westf. . . . 43 663 22 637 — 13 823 5 705 42 165 523 371 75
3. Hamm.................... 99 338 45 721 16 964 17 118 14 980 94 783 1881 1506 82
4. * Dortmund............... 214 226 91 895 50 943 59 850 202 688 10 490 11 157 562
5. Dortmund............... 212 819 78 655 26 663 42 619 53 449 201 386 11833 5 521 156
6. »Hörde.................... 32 791 15 982 — 7 410 8 210 31602 2 081 1611 32
7. Hörde...................... 108 219 51 339 16 102 22 877 14 202 104 520 2 670 1600 70
8. »Bochum................. 136 931 63 437 30 012 37 554 131 003 11235 3198 238
9. *Witten  ................. 37 450 17 632 — 10 442 7 843 35 917 713 617 50

10. »Herne.................... 57 147 22 095 — 13 678 19 067 54 840 2 902 751 58
11. Bochum.................... 120383 48190

76 329
7 121 30 862 28 981 115 154 7 763 3 032 62

12. »Gelsenkirchen .... 169 513 21005 65 427 162 761 27 392 7 912 191
13. Gelsenkirchen.......... 143 399 54 543 10864 27 440 45 071 137 918 13 425 3 586 100
14 Hattingen............... 97 327 44 824 14 792 13817 20 035 93 468 2 861 984 51
15. »Hagen i Westf. . . . 88 605 40 870 — 26 271 16 199 83 340 1668 1772 206
16. Hagen .................... 78 819 39 455 6 945 17 213 11 443 75 056 1 273 1 271 80
17. Schwelm.................. 89 767 45 228 12 540 11110 16 947 85 825 1 545 436 116
18. »Iserlohn................. 31 274 18 935 7 832 3 307 30 074 211 88 80
19 Iserlohn.................. 71 921 40 345 8 914 13039 6 880 69 178 1 425 428 62
20. ^Lüdenscheid.......... 32 301 17 761 8 839 4 649 31 249 352 271 37
21. Altena.................... 84 449 48 383 11 491 11 148 10 363 81 385 1174 500 103
22. Siegen.................... 114828 73 213 19 420 7217 12 549 112 399 151 69 74

Zusammen. . . 2 129 764 996 362 160 236 415 590 467 220 2 039 408 103 853 46 885 2 579

4. Reg.-Bez. Düsseldorf.
1. »Crefeld................. 129 406 80 603 ■ 35 917 7 089 123 609 411 212 179
2. Crefeld.................... 41515 21236 2 447 13311 2 380 39 374 313 125 49
3. »Duisburg............... 229 483 116 418 — 48 911 42 188 207 517 5 055 4 793 378
4. »Oberhausen............ 89 900 37 471 — 24 951 21 781 84 203 1946 1946 86
5, »Mülheim a./Ruhr . . 112 580 58 392 — 31519 16 277 106 188 2130 1 280 144

Ergebnissen der Berufs- und Betriebszählung vom 12. Juni 1907 mehr als 50 Prozent der Hauptberufstätigen im Bergbau
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181 149 7176 804 528 479 67 862 33 763 556 3 242 2 1 122 2 241
1.
I.109 92 1706 1326 946 444 42 393 35 49C 679 4 613 1262 2 336 2.449 491 14 515 5 347 9 522 1686 15C 1884 159 697 2 256 23 955 5 4 371 13 617 3.

739 732 23 397 7 47? 10 990 2 609 258 3 139 228 956 3 491 31810 7 6 755 18194 Zus.
2.

165 91 91 118 43 452 66 1067 26113 287 618 1 2 905 184 I.
1 Hl 64 132 71 25 252 70 2 393 88 124 257 549 —— 2187 160 2.

601 316 370 561 148 1328 283 3106 57 045 788 2 207 4 7 334 819 3.
207 121 142 238 45 324 245 1309 63 883 433 1 203 4 290 734 4.

1 084 592 735 988 261 2 356 664 7 875 235 105 1 765 4 577 5 16716 1897 Zus.
3.

128 61 259 239 87 648 56 411 58188 485 1 546 6 985 912 I.
197 144 344 287 119 546 90 813 36 460 364 1827 5 1 104 394 2.i 205 236 1 720 3 598 359 1309 47 1079 79 803 907 2 048 3 1728 2 827 3.

1 212 987 8 766 2198 776 3 422 425 3 528 142 838 4 243 12 067 17 7 934 3 604 4.
535 591 16 549 4 448 1273 1789 172 1630 147 937 3 176 5 775 1 3 962 7 471 5.
127 132 1287 113 69 313 52 226 23 392 984 1 182 1 653 536 6.
249 261 2160 434 265 636 79 797 90 318 2 038 2 935 8 2 248 1 451 7.
540 493 4 460 1224 490 1577 225 1 421 93 449 4 073 8 378 2| 4 402 1526 8.
147 190 1417 223 108 463 44 392 28 074 1392 2 084 3 1 204 329 9.160 174 8 212 1565 371 582 53 509 35 773 951 2 774 5 1290 1017 IO.
241 319 6 763 1049 316 842 81 ■ 721 86 173 4125 3 662 5 2 901 2 328 11.
489 646 5 761 2 327 1081 1 581 198 1462 97 334 2 489 13 897 1 4 192 2 560 12.
241: 273 12 460 2 441 6571 1 161 93 1010 92847 2 362 7 261 1 2301 3180 13-189¡ 302 2 778 534 267; 666 87 522 73 433 1946 8 846 2 1 751 2108 I4-.375 227 444 419 248 1085 179 819 67141 2 811 5 939 7 4 006 1259 15.196! 195 1 078 278 175 680 74 513 63 613 1815 3 814 1 2 225 1 538 16.
268 132 271 330 180 500 69 575 68 878 2 066 10 456 3 2 609 1333 I7-
130 52 86 108 54 277 34 251 26 767 626 1309 1 923 277 18.

. 146 75 365 191 89 472 53 316 62 298 1 289 1967 2 1 553 1 190 19-111 61 150 122 33 249 26 295 26 600 1 189 1750 3 793 259 20.
197 125 323 217 60 566 28 337 71 022 2 870 3 861 2 1720 1344 21.
163 91 76 156 74 347 54 351 99 850 5 588 5 354 1 1732 697 22.

6 246 5 767 75 729 22 501 7151 19711 2 219 17 978 572 188 47 789 108 732 80 52216 38 140 ins.
4.

283 174 204 251 143 626 118 580 3107 787 116 520 14 2 816 2 981 I.
66 59 97 127 91 177 21 158 875 220 36 994 2 706 1435 2.

940¡ 774 5 730 2 010 902 2 227 411 2 143 13 289 3512 165 329 24 7 342 14624 3249 i 374 5 922 1 078 965 610 82 741 6 359 1422 62 422 1 1 886 3 811 4-343 277 1 789 749 304 822: 141] 924 6 003 1365 89 911 6 2 791 3 601 5-
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Noch: 12. Gebürtigkeit der ortsanwesenden Bevölkerung am 1. Dezember 1910

1
Orts-

Von der ortsanwesenden

an­
wesende

in
in 

anderen in in im
preu-

davon
Kreise. anderen

Kreisen

anderen
Be-

der Zähl­
gemeinde

Ge­
mein-

Pro­
vinzen

ßischen 
Staate 1 1 'to'

(*  = Stadtkreise.) völkerung
(Orts- den der
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jetzigen ZU- £

I
(Sp.7,23 des Zähl- preu- sammen m*

u. 24) bärtige) Zähl­
kreises provinz

ßischen
Staates

(8p. 3 
bis 6)

<5 £ oo

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO

Noch:
4. Reg.-Bez. Düsseldorf.
6. »Hamborn ....... 101 703 18 927 25 485 38 328 82 740 3 255 4 751 90
7. Dinslaken ............... 78 799 36 327 8 476 14 700 12 909 72 412 1 580 879 41,
8. *Essen  a. /Ruhr .... 294 653 141 709

119 166
— 48 947 86 836 277 492 22 812 7 226 779:

9. Essen...................... 276 804 24480 39 093 80 591 263 330 22 178 5 420 179l
10. Mors...................... 132013 59 335 19 244 24111 14 202 116 892 1 229 999 8!
11. Kempen i./Rheinprov. 101 850 62 137 14 340 17 765 2218 96 460 98 57 261
12. »Düsseldorf............ 358 728 162 404 99 020 67 894 329 318 5 464 4 341 12891
13. Düsseldorf............... 90 915 38 900 9 257 26 513 10 492 85 162 1073 782 122
14. *Elberfeld ............... 170 195 98 437 29 342 31 975 159 754 4 290 662 433
15. *Barmen ................. 169 214 103 757 — 28 013 29 558 161 328 2 029 999 245
16. Mettmann............... 115442 55 252 13 260 25 573 14 825 108 910 2 001 610 120
17. »Remscheid............ 72 159 42 904 16 041 9 492 68 437 1 197 632 101
18. Lennep.................... ' 85 316 49 400 10 772 13 972 8433 82 577 743 569 73
19. *Solingen ................. 50 536 29 133 — 15 375 4 379 48 887 297 116 51
20. Solingen................. 154 753 73 322 21852 40105 14123 149 402 1427 843 176
21. »München Gladbach . 66 414 36 035 — 23 285 4 035 63 355 258 119 85
22. »Rheydt................. 43 999 22 690 — 17156 2 282 42 128 197 67 54
23. Gladbach................. 121 333 74 873 9 905 29 385 2 715 116 878 325 69 50

Zusammen . . . 3 087 710 1 538 828 134 033 688 490 525 002 2 886 353 80 308 37 497 4 831

5. Reg.-Bez. Coin.
1. Gummersbach.......... 49 813 29 548 6 729 8 243 4 019 48 539 146 71 41
2. »Mülheim a. Rhein. . 53 425 23 462 — 20 475 6 597 50 534 801 363 66
3. Coin......................... 77 664 45 724 6 875 17 741 4 044 74 384 187 284 69

Zusammen . . . 180 002 98 734 13 604 46 459 14 660 173 457 1134 718 176

6. Reg.-Bez. Trier.
1. Saarlouis................. 113025 81 924 11305 13 092 1710 108031 98 60 56
2. »Saarbrücken.......... 105 089 50 724 — 29 749 5 795 86 268 439 241 218
3. Saarbrücken ............ 170 336 104 619 14 689 31888 2 471 153 667 199 75 38
4. Ottweiler................. 126 946 85 766 12 003 14 950 1495 114 214 132 49 34

Zusammen . . ■ 515 390 323 033 37 997 89 679 11471 462 180 868 425 346

7. Reg.-Bez. Aachen.
156 143 101413 — 37 569 7 465 146 447 382 253 243

2. Aachen.................... 149 744 95 749 19 419 24 735 3 638 143 541 227 114 49
Zusammen . . . 305 887 197 162 19419 62 304 11 103 289 988 609 367 292
Überhaupt . . . 6 873 931 3 442 485 419 026 1 424 534 1 176 051 6 462 096

1
218 269 94 714 8 948

*) Vertí 1. die Anmerkung1 auf Seite 26/27.

in den Kreisen des rheinisch-westfalischen Industriegebietes*).
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4,
417 311 10 895 4152 2 368 2 216 84 632 8 044 1 111 44 412 2 2 463 16 500 6.
148 144 1 582 440 457 585 59 596 5 951 446 59 503 1 1 296 5 091 7-

1 444 1280 4 665 2 340 985 3 599 575 3 360 29 289 8 449 190 656 33 11061 6 100 8,
643 706 9 338 2 320 2 057 1 726 221 1525 30 550 3 709 182 739 19 5 151 8 323 9
237 204 1579 1913 614 974 108 735 4 750 778 102 690 1 2 340 12 781 10.
80 36 149 77 39 149 26 179 1 115 181 94 242 6 737 4 653 II.

2 269 1 616 4 246 2 677 1244 4 748 918 4 573 26 985 7 448 261 424 76 18192 11218 12.
258 193 1 082 376 246 692 105 637 4 055 869 74 670 2 2 327 3 426 13.
804 502 560 912 345 1 733 311 1 794 15319 4 293 127 779 17 7 777 2 664 14-
542 321 456 598 279 1 140 248 1071 18 174 3453 131 770 3 6135 1751 iS-
310 203 639 421 141 713 106 680 6 829 2 045 94 085 7 3 086 3446 16.
201 169 431 230 129 595 87 376 2 789 2 552 58 945 3 2 477 1 245 <7-
162 115 389 255 107 375 63 317 3 867 1398 74144 — 1847 892 18.
123 66 174 154 74 346 55 256 1704 960 44 508 3 1169 480 19
381 249 666 557 297 959 149 646 5 439 2 326 135 279 8 3 503 1848 20.
171 76 98 201 63 413 70 330 1 695 455 59 320 1 1411 1648 21.

96 55 49 87 23 236 29 216 892 279 39 846 2 853 1018 22.
83 65 96 184 48 191 25 162 1157 249 114163 11 897 3 558 23.

10 250 7 969 50 836 22100 11921 25 852 4012 22 631 198 237 48 307 2 361 351 242 88 263 113 094 Zus.

5.
101 66 78 75 37 184 41 139 2 665 374 44 520 1 758 516 I.
199 106 553 272 137 396 75 355 2 398 864 43 937 12 1913 978 2,
157 91 781 234 95 451 45 243 965 436 70 340 6 1757 1523 3.
457 263 1412 581 269 1031 161 737 6 028 1674 158 797 19 4 428 3 017 Zus.

6.
115 84 82 136 79 237 33 128 356 220 106 321 26 3 632 1 362 I.
403 305 229 395 201 870 120 395 959 960 80473 60 17 045 1776 2.
142 72 132 169 90 313 38 186 601 393 151196 23 14 987 1682 3.
69 50 67 115 55 202 19 105 289 288 112 719 21 12 271 461 4.

729 511 510 815 425 1622 210 814 2 205 1861 450 709 130 47 935 5 281 Zn>.

455 234 376 392 200 684 133 650 2 653 792 138 982 18 3 469 6 227 I.
102 49 192 178 84 278 23 183 1778 369 139 903 12 1 142 5 061 2.
557 283 568 570 284 962 156 833 4 431 1 161 278885 30 4611 11288 Zus.

20 062 16117 153 187 55 041 31 301 54143 7 681 54 007 2 247 204 106 048 3 394 861 513 220 924 190 911 Übh.



30 II. Bevölkerung. II. Bevölkerung. 31

13. Gebiirtigkeit der am 1. Dezember 1910 in den Kreisen des° ______ [Bisher unveroffent-
Von den ermittelten

1 im davon
Polen in

ier Zähl- 
Gemeinde

in 
anderen 

Ge- 
neinden

in 
anderen 
’rovinzen 

des 
jetzigen

Kreise 
(*  = Stadtkreise)

am
1. Dez.

1910

in 
anderen ] 
Kreisen 

der

preu­
ßischen
Staate

zu-

fl
03
1

fl 
i

1

mit 1000 und mehr Polen. (Sp. 7, 23 (Orts- des Zähl- „PT" s am men £ i
ge- Zähl- provinz Bischen

(Sp. 3 
bis 6)

o fen. 24) bärtige) kreises Staates

Be
rl

I 2 3 4 5 6 7 8 9 1 IO

1. Reg.-Bez. Münster. 12 341
7 185

40 522

161
3 286
2 695

1. * Recklinghausen ....
2. *Buer .......................

12 404
7 259

4 565
602

808
862

6 968
5 721

264
705

2 879

4
1

40 847 12 057 1 264 2 088; 25 113 6

Zusammen. . . 60 510 17 224 1264 3 758 37 802 60 048 6142 3 848 H

2. Reg.-Bez. Minden.
164 484 Kreise zus.').......... 224 4 4 1 155 10

3. Reg.-Bez. Arnsberg.
1 Hamm...................... 1982 265 83 182 1372 1902 90

263
197

2 605
1388

311
125

2
62. *Dortmund ............... 9 722 1377 — 135 8 074 9 586

3. Dortmund............... 26 024 6 349 1 718 1387 16 343 25 797 887
834 * Hörde.................... 1466 305 — 13 1130 1448 —

5. Hörde.......................
6 *Bóchum .................

2 268 375 215 67 1512 2169 34 —
6 269 1177 — 306 4 722 6 205 1172 792 —

7. * Witten.................... 1693 498 — 44 1 125 1667 11 76
186
930

3 231
1482

182
232

18. *Herne .................... 12 364 3 479 — 1472 7 371 12 322 244
1 2409. Bochum.................... 10834 2 034 344 864 7 487 10 729 4

110 *Gelsenkirchen .......... 15 065 2 922 295 11 718 14 935 3 931
11. Gelsenkirchen............
12. Hattingen..................

10 Kreise zus.')....

25383
1 3 238

2 195

6 901
564
228

867
181

12

1 737
■ä

15 725
2 320
1604

25 230
3176
1894

2 626
140

95

8

Zusammen. . . 118 503 26 474 3 420 6 663 80 503 117 060 10 816 11 737 22

4. Reg.-Bez. Düsseldorf.
92
69
37

381

1624
556
325

2 401

1.  Duisburg..................*
2. »Oberhausen.............
3. »Mülheim a./Ruhr . . .
4 *Hamborn ...............

7 199
8 641
2 089

17 432

1364
2 452

342
2 696

Illi ' 174
219
178

1650

5 571
5916
1548

12852

7109
8 587
2 068

17198 5
5. Dinslaken.................. 2 288 317 83 181 1 673 2 254 159 179 1

6. »Essen a./Ruhr.......... 3 805
17 699

694
3837 553

63
506

2 974
12 632

3 731
17 528

129
2 329

838
1421

_
3

8» Mörs....................
9. ^Düsseldorf...............

14 Kreise zus.1) . . . .

2106 306 28 91 1554 1979 21 285 i 2
2198
3174

349
303

-
42

17
68

1 708
2 392

2 074
2 805

38
127

445
570

2
3

Zusammen. • 66 631 12 060 706 3 147 48 820 65 333 3 382 8644 17

5. Reg.-Bez. Cöln.
3 Kreise zus. ’). . . . 781 57 3 13 464 537 8 28 1

6. Reg.-Bez. Trier.
4 Kreise zus.') . . . .

7. Reg.-Bez. Aachen.
144 5 1 2 63 71 4

12

10 _

12235 6 — 3 152 161 —

Überhaupt . . 247 028 56 43C 5 398 1 13 587 167 959 243 374 20 412 24 289 51

•) VergL die Anmerkung auf Seite 26/27. — D Kreise mit je unter 1000 Polen.

rheinisch-westfälischen Industriegebietes *)  ermittelten Polen.lichtes Material.]______________
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02 M kannt ö
11 12 ■3 14 15 16 17 19 20 21 22 »3 24

9 __ _ 6128 66 189 29 4

L

5 373 2 96 22 41
1.

6 4 1 181 15 383 15 — 6 1 464 119 1 7330 50 11557 231 6 562 85 3 29 15 409 9 977 53 272 3-45 54 18 866 312 7 134 129 7 51 22 240 11 I 192 76 386 Zus.

1 — 88 2 5 — - - •9 — 1 — 1 59

1 1 976 36 35 5 13 530 _ 18 _ 3 77
3.

11 18 5 049 20 50 16 2 13 1512 2 23 _ 17 11937 34 13 264 76 392 90 3 23 9 454 2 140 1 41 186— — 721 3 8 — — 2 318 — 2 18 4-1 2 1290 3 41 6 2 6 657 2 3 964 7 2 599 12 73 20 — 4 1483 1 38 5 59 6.
3 1 1006 6 10 7 — — 542 4 6 20 7.

8.10 0 6 535 189 101 44 3 16 4 951 _ 37 13 298 11 5 090 39 91 26 1 5 3 242 2 40 16 89 9.8 14 4 014 35 328 16 2 16 3 217 3 119 _ 21 10916 7 10 944 59 272 50 3 28 9 505 8 222 — 27 1264
1

2 1 876 U 34 10 5 4 856 1 51 _ 6 56— 1174 6 72 8 1 2 290 2 11 —— 8 293
104 102 54 538 495 1 507 298 22 132 36 557 22 707 1 166 1 277 Zus.

11 4 3 562 25 127 24 1 18 82 1 538 5 85
4.
I.14 6 4 763 21 358 16 2 5 106 _ 2 671 _ 10 44 2.3"1 6" 1116 3 35 4 — 18 1 520 _ 3 18 3.23 16 8143 104 844 169 2 33 726 5 4 346 _ 25 209 4.* 1 988 16 132 18 — 3 173 1 581 ■'" " 1 3 31 5-

8 16 1866 14 52 8 — 1 42 _ 757 _ 10 64 6.11 io 6 697 68 1152 36 2 15 888 4 896 .. 21 150 7.6 4 994 8 117 18 — 4 93 2 425 __ 2 125 8.2 6 1115 12 58 3 — 7 20 366 5 119 9.
0 2 1549 14, 82 7 1 7 25 — 413 — , 13 356

85 71 30 793 285 2 957 303 8 93 2 173 9 16513 _ 1
97 1 201 Zus.

1 409 2 9 1 - 1 4 — ; 73 — 1 243
6.1 1 39 1 7 — — - — — 8 1 72
7.

— . 112 1 I 5 1 — , — 9 — 9 — i —— 74
236 229 104 845 1 098 11 624 733 ! 37 277 60 998 42 18 503 1 342 3 312 jberh.
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14. Zusammenstellung der taubstummen Kinder, die in den Jahren 1908 bis 1912 das schulpflichtige Alter 
erreichten oder bisher nicht gemeldet waren und nicht in einer Taubstummenanstalt untergebracht sind. 
______________________ [Medizinalstatistische Nachrichten 1912/13.]_________________________

Staat.

Provinzen.

Regierungsbezirke.

Zahl der
Kreise | Orte

taubstummen Kinder
mit taubstummen Kindern

1908 1909 1910 1911 1912 1908 1909 1910 1911 1912 1908 1909 1910 1911 1912
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 i5 i6

Staat ............
Provinzen.

219 215 226 223 204 313 327 367 351 340 394 410 473 443 443

1. Ostpreußen.......... 18 14 16 16 15 30 21 21 25 24 31 21 21 25 28
II. Westpreußen ....

III. Stadtkreis Berlin .
15 17 19 13 12 24 33 28 25 18 28 39 32 26 18

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 10 9 4 11 8
IV. Brandenburg . . 14 10 13 14 9 18 15 17 17 11 19 18 17 17 12
V. Pommern............ 16 13 15 12 15 18 16 22 17 23 20 16 23 19 27

VI. Posen.................. 21 18 13 15 •21 27 22 18 23 33 32 24 19 29 34
VII. Schlesien............. 37 34 43 44 29 76 89 IOS 91 76 101 124 154 112 87

VIII. Sachsen............... 13 10 5 9 7 13 11 5 12 9 14 11 6 14 9
IX. Schleswig - Holstein 6 11 10 10 7 7 12 12 15 7 8 13 13 16 7
X. Hannover............ 12 18 17 16 14 14 20 17 18 18 16 26 23 20 20

XI. Westfalen............ 27 27 36 33 29 36 37 63 62 57 59 48 89 88 105
XII. Hessen-Nassau . . . 9 8 8 10 7 U 9 13 14 7 11 11 14 16 8

XIII. Rheinprovinz .... 29 34 29 25 38 37 41 41 31 56 44 50 57 50 80
XIV. Hohenzollern. Lande 
Regierungsbezirke.

1 1 — — 1 — 1 — — 1 — 1 — —

1. Königsberg............... 5 7 6 7 6 6 9 6 8. 8 6 9 6 8 9
2. Gumbinnen............... 6 4 7 7 6 8 4 8 11 11 8 4 8 11 14
3. Alienstein.................. 7 3 3 2 3 16 8 7 6 5 17 8 7 6 5
4. Danzig...................... 5 8 6 5 4 9 15 8 10 4 11 20 8 10 4
5. Marienwerder............ 10 9 13 8 8 15 18 20 15 14 17 19 24 16 14
6. Stadtkreis Berlin .... 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 10 9 4 11 8
7. Potsdam.................... 5 4 9 7 3 6 8 13 8 3 7 11 13 7 3
8. Frankfurt................. 9 6 4 7 6 12 7 4 9 8 12 7 4 10 9
9. Stettin...................... 7 5 10 9 10 9 7 16 14 16 9 7 17 16 20

10. Köslin....................... 5 5 4 3 4 5 6 5 3 6 5 6 5 3 6
11. Stralsund.................. 4 3 1 — 1 4 3 1 ■ ■ 1 1 6 3 1 ■ ■ 1
12. Posen...................... 11 12 6 9 11 13 15 9 15 22 16 17 9 19 23
13. Bromberg................. 10 6 7 6 10 14 7 9 8 11 16 7 10 10 11
14. Breslau.................... 11 12 17 13 7 15 15 24 18 11 16 15 25 22 11
15. Liegnitz.................... 4 2 5 6 3 5 2 5 7 8 6 2 5 7 9
16. Oppeln....................... 22 20 21 25 19 56 72 79 66 57 79 107 124 83 67
17. Magdeburg............... 5 6 2 5 2 0 6 2 7 2 5 6 2 9 2
18. Merseburg................. 5 2 3 4 4 5 3 3 5 5 6 3 4 5 5
19. Erfurt...................... 3 2 — — 1 3 2 —— — 2 3 2 —. —— 2
20. Schleswig.................. 6 11 10 10 7 7 12 12 15 7 8 13 13 16 7
21. Hannover.................. 4 4 4 5 1 6 4 4 6 1 7 9 8 7 1
22. Hildesheim............... 3 3 6 4 4 3 3 6 4 5 3 3 7 5 5
23. Lüneburg.................. 2 1 — — 1 2 1 — — 2 3 1 — — 4
24. Stade . .................. — 6 6 5 6 — 7 6 6 7 — 8 7 6 7
25. Osnabrück.................. 2 2 — 1 1 2 3 — 1 2 2 3 — 1 2
26. Aurich...................... 1 2 1 1 1 1 2 1 1 1 1 2 1 1 1
27. Münster.................... 6 7 6 11 7 9 12 13 24 15 16 16 17 33 33
28. Minden.................... 2 3 6 4 1 2 3 9 4 1 3 3 9 7 1
29. Arnsberg.................. 19 17 24 23 21 25 22 41 34 41 40 29 63 48 71
30. Cassel...................... 5 5 6 8 5 6 6 9 9 5 6 6 9 11 6
31. Wiesbaden............... 4 3 2 2 2 5 3 4 5 2 5 5 5 5 2
32. Coblenz.................... 3 3 5 5 6 3 4 6 5 9 3 4 6 7 10
33. Düsseldorf................. 11 15 10 11 16 12 18 16 15 20 18 26 29 30 42
34. Cöln......................... 6 9 6 4 5 8 10 6 5 5 9 11 7 6 6
35. Trier......................... 7 5 5 3 9 12 6 10 4 20 12 6 12 5 20
36. Aachen.................... 2 2 3 2 2 2 3 3 2 2 2 3 3 2 2
37. Sigmaringen............ 1 — 1 — — 1 — 1 — — 1 — 1 — —
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Statistisches Jahrbuch, 1913.

1. Geburts-,
B.

Heirats- und £
Bewegung der Bevölkerung.

Sterbeziffer sowie mittlere Bevölkerung für den preußischen Staat 
jeweiligen Umfanges, 1816 bis 1912.

[Preußische Statistik.] _______
Auf je 1 000 in der Mitte 

des Jahres Lebende
Auf je 1 000 in der Mitte 

des Jahres Lebende
entfielen Bevölkerung 

in der Mitte 
des Jahres 

(errechnet)

entfielen Bevölkerung

Jahre.
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G
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e in der Mitte 

des Jahres

(errechnet)

I 2 3 4 5 . 6 1 2 3 4 5 6

1816 . . 43,7
43,4
43,4

22,9
21,4
20,9
20,4
19,7
18,7

28,0
29,3
29,4
30,7
26,7
25,4

15,7
14,1
14,o

10 255 796 1865............. 41,1 18,2 29,1 12,o 19 336 241
1817.......... 10 472 095 1866............. 41,o 15,6 35,s 5,2 19 475 274
1818 . 10 683 063 1867............. 38,6 18,6 27,3 11,3 23 901 715
1819 ■ . . 14,5

16,9
19,1

10894 031 1868............. 38,5 17,7 28,9 9,6 24 068 807
1820 . . . 43,6

44,5
11 114 584 1869............. 39,5 17,9 27,7 11,8 24 235 899

'821............ 11 341 984 1870............. 40,1 14,9 28,9 11,2 24 402 991
1822 43,5

42,3
18,4
17,4

27,2
27,1
26,6
26,9
28, s

16,3 11569 384 1871............. 35,4
41,3
41,1
41,7
42,5

16,0 30,3 5,1 24 570083
1823 . . 15,2 11 779 359 1872............. 20,6 30,9 10,4 24 800 516
1824 . 4*2,2 17,9

18,4
18,1
17,0
16,6
17,0

15,6 11 976 890 1873............ 20,2 29,5 11,6 25 076191
1825 . . 43,o

42,6
39.2
39,5
38,7

16,1 12174 421 ■ 874.............
1875............

19,3 27,4 14,3 25 351 866
1826 13,8 12 347 994 18,1 28,4 14,1 25 627 541
1827 ■ . 29,2

29,5
10,e 12 504 456 X 876............ 42,5

41,7
40,6

17,1 27,2 15,3 25 921 686
1828 . 10,o 12 660 918 1877............ 16,0 27,3 14,4 26 229 027
1829 • 30,4 8,3 12 786 942 1878............ 15,7 27,5 13,1 26 536 368
1830 . . 38,6 17,1 30,3 8,3 12 891225 1879............. 40,9 15,4 26,5 14,4 26 843 709
1831............ 37,7 15,8 35,6 2,1 12 995 508 1880............. 39,5 15,4 27,1 12,4 27 151 050
183z............. 36,7 19,4 32,1 4,6 13 130 162 ! I88I ............. 38,5 15,3 26,4 12,1 27 400 370
1833............ 40,5 19,7 31,2 9,3 13 286 508 I882............. 39,1 15,7 26,9 12,3 27 608 242
'834............ 41,4 19,3 31,5 9,9 13 442 854 I883............. 38,5 15,9 27,1 11,4 27 816 114
1835............ 39,1 18,8 28,o 11,1 13 622 746 I 1884 ............ 39,1 16,1 27,2 11,9 28 023 986
1836............ 39,8 18,1 27,2 12,6 13 819 455 1885............. 39,3 16,3 27,o 12,3 28 231 858
'837............ 39,8 18,3 31,3 8,5 14 016 164 J 1886............. 39,2 16,2 27,6 11,6 28 509 431
1838............ 39,7 17,3 27,6 12,1 14 259 587 1887............. 39,2

38,9
16,o
16,o

25,3 13,9 28 836 793
'839............ 39.6 17,7 29,5 10,1 14 536 379 i888 ............ 24,3 14,6 29 164155
1840............. 39,6 17,9 28,3 11,3 14 813 171 1889............ 38,6 16,3 24,6 14,0 29 491 517
1841 . 39,3 18,1 27,6 11,7 15 034 003 1 1890 ............ 37,9 16,4 25,3 12,6 29 818 879
1842.............
1843.............
1844.............
1845.............
1846.............

41,0 
39,3
4O,o 
40,9 
39,1

18,5
18,2
18,1
17.9
17,3
15,5
16,4
18,3
18,9

28,6 
28»@
25,9
27,4
29,5
31,7

12,4
10,4
14,1
13,5
9,6
4,4
2,2

15 214 864
15 395 725
15 595 889
15 809 840
16 023 791
16 155 375

1891.............
1892............
1893.............
1894............

39,o
37,4
38,6
37,8
38,1

16,3
16,1
16,1
16,o
16,o

24,1 
24,6
25,4 
23,o 
23,o

14,9
12,8
13,2
14,8
15,1
16,1

30 178 772
30 558 323
30 937 874
31 317 425
31 696 9761847 . . 36,1

35,6
42,4
41,3

38,1
37,8

32 160 4851848 . . . 33,4 16 228125 1896............ 16,5 22,o
22,1 15,7

16,7
14,9

32 683 962
33 207 439
33 730 916

1849............ 30,6
27,8
26,8

11,8 16 300 875 1897............. 16,8
1850 .... 13,5 16 448 677 1898............. 38,o 16,9 21,3

22,616 650 088 1899............. 17,01851............ 40,7 18,4 13,9 1900.............
i 1901 .............

37¡2 17,1 22,9 14,3 34 254 393
1852.............
1853............

40,0
38,8
38,o
36,o
36,2
40,3
41.3

17,0
17,1
15,7
15,4
16,3
18,6
19.0

33,1
30,71
29,3

6,9
8,1

16 851499
16 987 417 37,4 16,6 21,7 15,7 34 801 604

35 365 767
35 929 930
36 494 093
37 058 256
37 628 385

1854............. 8,7 17 076 554 1902............. 36,7 15,9 20,3 16,4
1855 ... 32,i

27,6
29,8
29,4

3,9 17165 691 1903............. 3o, 5 15,9 20,8 14,7
1856............ 8,6 17 307 264 1 1904 ............. 35,8 16,2 20,3 15,5
1857............ 10,4 17 486 291 I9°5............ 34,5 16,2 20,6 i 13,9
1858.......... 11,9 17 665 318 19o6............. 34,8 16,5 19,o 15,8
1859.............
i860 . .

41,8
40,3
39,3

16,8
16,7
16,o
16.9

27,6
25,4
27,1
26,2

14,2
14,9

17 886 000
18136 436 i

1907.............
1908.............

34,0
33,7

16,4
16,0

18,8
18,9

15,2
14,8

38 202 776
38 777 107
39 351498
39 925 8891861 . 12,2 18 386 872 1909............ 32,7

31,5
15,6
15,5

11,9
16,9

14,8
14,61862............ 12,6 18 639 760 1 1910.............

1863 41,2
41,4

17,3 27,8
28,o

13,4 18 894 400 i 1 1911 ............ 30,3 15,9 18,1 12,2 40 500 280
1864 . 17,3 13,4 19 149 040: 1 1912 ............ : 29,8 16,0 1 16,4 13,4 41 074 6<1

3



34 II. Bevölkerung.

2. Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle in den Regierungsbezirken 1912. 
[Preußische Statistik, Heft 238 (1913).]

a) Grundzahlen.

Regierungs­
bezirke.

Staat.

Geburten einschl. 
Totgeburten

Totgeburten Ehe­
schlie­
ßungen

Sterbefalle einschl. 
Totgeburten

männ­
lich

weib­
lich

über­
haupt

männ­
lich

weib­
lich

über­
haupt

männ­
lich

weib­
lich

über­
haupt

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II
Regierungs­

bezirke.
1. Königsberg.......... 14 512 13 968 28 480 422 353 775 6 952 9 172 8 898 18 070
2. Gumbinnen . . . 9 931 9 367 19 298 334 262 596 4 584 6 284 6 009 12 293
3. Alienstein.......... 9 542 9 240 18 782 345 238 583 3 738 5103 4 670 9 773
4. Danzig............... 13817 13144 26 961 397 300 697 5 614 7 755 7 349 15 104
5. Marienwerder . . . 18 612 17 534 36 146 536 411 947 6 991 9 680 8 748 18 428
6. Stadtkreis Berlin . 22 818 21482 44 300 958 783 1 1741 22 995 16 155 15 566 31 721
7. Potsdam . . . 34 737 33 033 67 770 1 176 964 ; 2140 25 651 22 873 20 936 43 809
8. Frankfurt. . . 16 291 15 570 31 861 655 456 1 111 9 906 11304 10 602 21 906
9. Stettin............... 12 459 11 645 24 104 402. 322 724 7 266 8 204 7 567 15 771

10. Köslin. . . . 10 109 9 575 19 684 296 253 549 4 664 5 543 5 282 10 825
11. Stralsund . . 3 466 3 349 6 815 140 89 229 1790 2 285 2 219 4 504
12. Posen................. 24 739 23165 47 904 776 578 1354 9 166 12 071 11518 23 589
13. Bromberg .......... 15164 13 590 28 754 455 370 825 5 550 7 491 6 788 14 279
14. Breslau............... 29 516 27 734 57 250 1 140 940 2 080 14 439 19182 18 805 37 987
15. Liegnitz............ 17 693 16 422 34115 862 657 1519 9 503 11 643 11548 23 191
16. Oppeln...............
17. Magdeburg..........

45 172 42 192 87 364 1 004 857 1861 15 313 22 728 21219 43 947
17 177 15 690 32 867 568 426 994 10 930 11285 10 317 21602

18. Merseburg.......... 19 577 18 372 37 949 653 482 1135 11040 11274 10 388 21 662
19. Erfurt................. 7 992 7 268 15 260 225 187 412 4 548 4 253 4 253 8 506
20. Schleswig.......... 23 188 21 633 44 821 679 615 1 294 13 770 12 650 11468 24 118
21. Hannover............ 9 749 9 094 18 843 357 292 649 6 557 5 504 5 340 10 844
22. Hildesheim.......... 7 606 7 383 14 989 233 182 415 4 436 4 400 4 332 8 732
23. Lüneburg............ 7 809 7 299 15108 238 211 449 4 708 4 278 3 927 8 205
24. Stade .................. 6 768 6 412 13 180 227 198 425 3 647 3 401 3111 6 512
25. Osnabrück.......... 6 392 5 980 12 372 204 148 352 2 922 2 854 2 680 5 534
26. Aurich............... 4 405 3 936 8 341 152 95 247 2 056 2 178 1901 4 079
27. Münster............ 21607 20 225 41832 534 438 972 7 698 9 399 8 326 17 725
28. Minden............... 11578 10 617 22195 350 280 630 5 640 5 358 5 304 10 662
29. Arnsberg............ 43 825 41564 85 389 1 255 1023 2 278 20 655 20 371 16717 37 088
30. Cassel................. 14 458 13 567 28 025 492 356 848 7 682 7 403 7 498 14 901
31. Wiesbaden.......... 15 127 14 205 29 332 500 396 896 10 631 8 788 8189 16 977
32. Coblenz............... 11037 10129 21166 327 252 579 5 333 6 212 5 739 11951
33. Düsseldorf.......... 55 577 51 956 107 533 1700 1392 3 092 29 174 26 047 22 731 48 778
34. Cöln .................. 18 808 17 750 36 558 629 491 1 120 10 321 10 571 9 724 20 295
35. Trier.................. 17 343 16 348 33 691 452 379 831 7110 8 454 7 656 16110
36. Aachen............... 10 888 10 352 21240 285 249 534 4 897 6 003 5 501 11504
37. Sigmaringen .... 950 939 1889 20 22 42 463 629 617 1246

Staat. . . 630 430 591 729 1 222 168 19 978 15 947 35 925 328 340 348 785 323 443 672 228
Dagegen: 

1911.......... 631 567 593 6X3 1 225 250 20 105 15 779 35 884 321 151 381 533 351 278 732 811
1910............... 646 883 609 892 I 256 775 20 776 16 399 37 175 310 415 350 772 324 456 675 228
1909............... 662 369 624 848 1 287 217 21216 16 779 37 995 307 904 369 425 336 449 705 874
1908............... 673 505 634 978 1 308 483 21 980 16 912 38 892 311 131 384 634 348 412 733 046
1907............... 669 667 628 817 1 298 484 21981 16 678 38 659 313 039 377 853 341 881 719 734
1906............... 674 646 634 476 1 309 122 22 138 17 169 39 307 309 922 374 9S6 338 093 713 079
I9°5............... 659 749 620 526 1 280 275 21 568 16 814 38 382 299 988 400 915 364341 765 256
1904............... 671 967 632 961 1 304 928 22 510 17 657 40 167 294 732 388 088 354 339 742 427
1903............... 655 774 619 082 1 274 856 22 067 17 391 39 458 285 384 392 465 355 032 747 497
1902............... 665 944 630 231 1 296175 22 466 17 769 40 235 281 532 376 *04 340 864 717 668
1901............... 670 298 631 012 1 301 310 23 040 17 679 40 719 288 567 396 968 357 545 754 513
1900............... 656 644 619 291 1 275 935 22 301 17 696 39 997 293 064 412 473 373 070 785 543
1899............... 651 152 615 041 1 266 193 22 807 17 669 40 476 287 408 400 453 360 725 761 178



II. Bevölkerung.

Noch: 2. Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle in den Regierungsbezirken 1912. 
b) Verhältniszahlen.

Regierungs­
bezirke.

Staat.

Auf je 1 000 in der Mitte des Jahres Lebende entfielen:

Geburten ehe­
schlie­
ßende 

Personen

Gestorbene mehr Geborene 
als Gestorbene

männ­
lich

weib­
lich

über­
haupt

männ­
lich

weib­
lich

über­
haupt

männ­
lich

weib­
lich

über­
haupt

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO
Jtegierungs-

b e z i r k e.
1. Königsberg .... 15,8 15,1 30,9 15,1 10,0 9,6 19,6 5,8 5,5 11,3
2. Gumbinnen .... 16,4 15,4 31,8 15,t 10,3 9,9 •20,2 6,1 5,5 11,6
3. Allenstein . . . 17,4 16,9 34,3 13,7 9,3 8,6 17,9 8,1 8,3 16,4
4. Danzig. 18,3 17,5 14,9 10,3 9,8 20 ji 8,o 7,7 15,7
5. Marienwerder. . . 19,2 !8¡l 37,3 14,4 10,0 9,0 19,o 9,2 9,1 18,3
6. Stadtkreis Berlin. 11,0 10,3 21,3 22,1 7,8 7,4 15,2 3,2 2,9 6,1
7. Potsdam.... 11,5 10,9 22,4 16,9 7,6 6,9 14,5 3,-9 4,0 7,9
8. Frankfurt.......... 13,i 12,5 25,6 15,9 9,1 8,5 17,6 4,0 4,o 8,0
9. Stettin. . 14,2 13,3 27,5 16,6 9,4 8,6 18,0 4, a 4,7 9,5

10. Köslin............... 16¡2 15,3 31,5 14,9 8,9 8,4 17,3 7,3 6,9 14,2
11. Stralsund.......... 15,3 14,8 30,1 15,8 10,1 9,8 19,9 5,2 5,0 10,2
12. Posen............... 18,2 17,0 35,2 13,5 8,9 8,5 17,4 9,3 8,5 17,8
13. Bromberg . 19,5 17,5 37,o 14,3 9,6 8,8 18,4 9,9 8,7 18,6
14. Breslau............ 15,8 14,9 30,7 15,5 10,3 10,1 20,4 5,5 4,8 10,3
15. Liegnitz............ 14,9 13,8 28,7 16,0 9,8 9,7 19,5 5,1 4,1 9,2
16. Oppeln............ 20,0 18,6 38,6 13,5 10,0 9,4 19,4 lO,o 9,2 19,2
17. Magdeburg .... 13,7 12,5 26,2 17,4 9,0 8,2 17,2 4,7 4,3 9,0
18. Merseburg.......... 14,8 13,8 28,6 16,6 8,5 7,8 16,3 6,3 6,0 12,3
19. Erfurt . .".......... 14,8 13,4 28,2 16,8 7,9 7,8 15,7 g;9 5,6 12,5
20. Schleswig .... 14,0 13,0 27,o 16,6 7,6 6,9 14,5 6,4 6,1 12,5
21. Hannover.......... 12,7 11,9 24,6 17,1 7,2 7,0 14,2 5,5 4,9 10,4
22. Hildesheim .... 13,3 12,9 26,2 15,5 7,7 7,6 15,3 5,6 5,3 10,9
23 Lüneburg .......... 14,0 13,0 27,o 16,8 7,7 7,0 14,7 6,3 6,0 12,3
24. Stade ............... 15,5 14,6 30,1 16,7 7,8 7,1 14,9 7,7 7,5 15,2
25. Osnabrück.......... 16,6 15,5 32,1 15,2 7,4 7,o 14,4 9,2 8,5 17,7
26. Aurich . 15,7 14,0 29,7 14,6 7,8 6,7 7.9
27. Münster . . 20,7 19,4 , 40,1 14,8 9,0 8,0 17,0 11,7 11,4 23,1
28. Minden............ 15,4 14,1 29,5 15,0 7,1 7,1 14,2 8,3 7,0 15,3
29. Arnsberg .......... 17,6 16,7 [ 34,3 16,6 8,2 6,7 14,9 9,4 lO,o 19,4
30. Cassel . 14,1 13,2 27,3 15,0 7,2 7,3 14,5 6,9 5,9 12,8
31. Wiesbaden .... 12,2 11,4 : 23,6 17,1 7,1 6,5 13,6 5,1 4,9 10,0
32. Coblenz . . 14,5 13,3 1 27,8 14,o 8,1 7,6 15,7 6,4 5,7 12,1
33 Düsseldorf .... 15,6 14,7 1 30,3 16,4 7,3 6,4 13,7 8,3 8,3 16,6
34. Coin.......... 14,7 13,8 28,5 16,1 8,2 7,6 15,8 6,5 6,2 12,7
35. Trier................. 16,8 15,8 ' 32,6 13,8 8,2 7,4 15,6 8,6 8,4 17,0
36. Aachen............ 15,5 14,7 30,2 13,9 8,5 7,9 16,4 7’0 13,8
37. Sigmaringen . . . 13,2 i3;i 26,3 12,9 8,8 8,5 17,3 4,4 4,6 9,0

Staat . . 15,3 14,5 29,8 16,o 8,5 7,9 16,4 6,8 6,6 13,4
I)agegen:

1911............ 15,6 14,7 30,3 15,9 9,4 8,7 I8,i 6,2 6,0 12,2
1910............ 10,2 15,3 31,5 15,5 8,8 8,1 16,9 7,4 7,2 14.6
1909............ 10,8 15,9 32,7 15,6 9.4 8,5 17,9 7,4 7,4
1908............ 17,4 16,3 33,7 16,0 9,9 9,0 18,9 7,'5 7,3 14,8
1907............. 17,5 16,5 34,o 16,4 9.9 8,9 18,8 7,6 7,6 15,2
1906............ 17,9 16,9 34.8 16,5 10,0 9,0 19,0 7,9 7,9 15,8
1905............ !7¡8 10,7 34,5 16,2 9,8 20,6 7,0 6,9 13,9
1904............. 18*4 17a 35.8 16,2 10,6 9,7 20^3 7,8 7,7
1903............ 18,3 17,2 35,5 15,9 io;, 9.9 20,s 7,4 7,3 14,7
1902............ 18,8 17,9 36.7 15,9 9,6 20,3 8,1 8)3 10.4
1901............ 19,3 18a 37,4 16*6 11,4 10.3 21*7 7,9 7,8 15,1
1900............. 19/2 18,o i 37,2 17,1 12,0 iK 22,9 7,2 7,1 14,3
1899............ !9¡3 18,2 i 37,5 17,o ií¡9 10,7 22,6 7,4 7,5 14,9

3*



36 II. Bevölkerung.

3. Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle nach Berufsgruppen Im Staate 11)12.
_____________________ [Preußische Statistik, Heft 238 (1913).]_____________________

Beruf
der Eltern der Geborenen, der Ehe­

schließenden sowie
der Gestorbenen bezw. deren Eltern.

Geborene 
einschl. 

Totgeborene

Ehe­
schließende Gestorbene (ohne Totgeborene)

Män­
ner

Frau­
en

Kinder bis zu 
15 Jahren

Erwachsene 
über 15 Jahre

HL W. HL w. ZUS. m. w.
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO

Í 1. Landwirtschaft (auch Weinbau),
A. < Gärtnerei und Tierzucht .... 168 717 157 440 61496 42 768 38 413 32 505 70 918 39 173 29 975

1 2. Forstw. (auch Jagd) u. Fischerei 3 461 3 303 1 355 52 667 588 1255 1026 433
3. Bergbau, Hütten- und Salinen-

wesen, Torfgräberei............... 70 509 66 375 27 748 684 16 149 13 972 30121 6 910 2 835
4. Industrie der Steine und Erden,

auch Steinbrüche, Glashütten . 13 579 12 798 5 768 774 2 930 2 546 5 476 2 598 854
5. Metallverarbeit.,auch Drahtzieh. 39 281 36 893 27 911 995 7 176 6 025 13 201 7 006 3 036
6. Masch., Werkz., Instrum., Appar. 17 320 16 155 13 759 1 177 3 020 2 536 5 556 3152 1 131
7. Chemische Industrie............ 2 366 2 254 1595 356 460 353 813 492 166
8. Forstwirtschafti. Nebenprod.,

Leuchtstoffe, Fette, Öle, Firnisse 1487 1 385 712 116 311 265 576 240 81
9. Textilindustrie...................... 8 579 7 916 3 993 6 517 1873 1491 3 364 2 384 2013

10. Papier, auch Buchbinderei . . . 2 166 2 066 1 140 1 051 519 390 909 457 247
11. Leder, auch Lohmühlen, Tape-

•p zierarbeiten........................... 4 449 4 058 3 167 436 874 691 1 565 1 124 538
' 12. Holz- und Schnitzstoffe.......... 18156 17 052 11 126 372 3 586 3017 6 603 4 933 2 430

13. Nähr. u. Genußm., auch Destill. 21 683 20073 13 385 2 732 4125 3 472 7 597 4 808 2 506
14. Bekleidungsgewerbe............... 19 064 18199 9 096 24 644 4187 3 574 7 761 6 795 6 333
15. Reinigungsgewerbe............... 3 294 3109 2 493 4 451 710 558 1268 734 742
16. Baugewerbe...................... 63 538 59 893 37 976 130 12 695 10 765 23 460 12 274 4 864
17. Polygraphische Gewerbe .... 2 985 2 709 2 779 936 474 402 876 741 351
18. Künstler und künstlerische Be-

triebe für gewerbliche Zwecke 737 679 835 66 111 114 225 275 117
a) Fabrikanten, Gesellen und

Gehilf., deren Erwerbstätig-
19. keit zweifelhaft bleibt (ohne

die Fabrikarbeiter).......... 4 234 3 757 3190 161 879 720 1599 1 128 890
b) Fabrikarb.ohnenäh.Bezeich. 15 175 14 322 7174 5 861 3 701 3081 6 782 1849 1233

20. Handelsgewerbe.................... 30 185 28 627 25 410 10 606 5 089 4 353 9 442 10 496 6 054
21. Versicherungsgewerbe............ 829 813 885 22 133 79 212 262 84

p 22. Verkehrsge werbe (einschließlich
Straßenreinigung, Abdeckerei,
Leichenbestattung)............... 40 289 37 999 24 424 425 7 564 6 432 13 996 6 475 3 569

23. Beherbergung und Erquickung. 7 447 7 045 4 395 962 1487 1303 2 790 2 984 1 660
a) Häusliche Dienste, einschl.

persönl. Bedienung (ohne
n n, das ländliche Gesinde) . . 14 132 13 398 1916 41 739 3 786 3 229 7 015 890 4 259
1 * b) Lohnarbeit wechselnder Art

(Tagelöhner, Arbeiter, ohne
die ländlichen)............... 22 797 21 336 10 420 9148 7 531 6 522 14 053' 8 337 8 904

a) Steh. Heer u. Kriegsflotte,
Armee- und Marineverwalt. 3 237 3 041 5 256 — 360 279 639 1003 130

b) Kaiserl. und Königl. Hof-,
Staats- usw. Verwaltung . 9 337 8 639 7 655 98 1434 1209 2 643 3 288 1302

c) Kirche und Gottesdienst,
w, auch Mission.................. 950 933 530 18 107 117 224 526 293

" d) Bild., Erzieh, u. Unterricht,
auch Kunstsammlungen . . 5198 4 875 4 431 897 598 426 1024 1003 854

e) Gesundheitspfl. u. Kranken-
dienst, auch Tierheilkunde 1862 1784 1714 1 230 241 202 443 599 918

f) Literatur, Presse u. Schau-
stell, aller Art, auch Musik 2146 1981 2 162 734 437 387 824 864 413

F. 26. öhne Beruf und Berufsangabe,
einschl. Insassen von Anstalten 11250 10 822 2 444 168 182 4 517 4 079 8596 57 837 102 599

Summe. . . 630 439 591 729 328 340 328 340 136144 115 682 251 826 192 663 191 814



II. Bevölkerung. 37

4. Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle nach sozialen Gruppen im Staate 1912.
____________________ [Preußische Statistik, Heft 238 (1913),]______________________

Soziale Stellung 
der Eltern der Geborenen, der Ehe­

schließenden sowie 
der Gestorbenen bezw. deren Eltern.

Geborene 
einschl. 

Totgeborene

• Ehe­
schließende

Gestorbene (ohne Totgeborene)

Män­
ner

Frau- 
en

Kinder bis zu 
15 Jahren

Erwachsene 
über 15 Jahre

m. w. m. w. ZUS. m. w.
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO

A. Landwirtschaft:
1. Selbständige, Betriebs-, Geschäfts­

leiter, höhere Forstbeamte usw. . . 80 848 75 253 24 945 1 815 15 091 12 785 27 876 18 384 11 146
2. Wirtschaftsbeamte, Aufsichts- und 

Bureaupersonal.......................... 3 841 3 685 1519 953 726 618 1344 663 495
3. Ländliches Gesinde (Knechte, Mägde) 

und sonstige Hilfspersonen...... 23 413 21 846 12 729 24 545 6 005 4 926 10 931 3 562 2 384
4. Ländliche Tagelöhner, Arbeiter. . . 63 297 59 248 23 658 15 507 16 618 14 260 30 878 14 309 14 739

B. Industrie und Handwerk:
1. Selbständige, Betriebs-, Geschäfts­

leiter USW.................................. 52 374 48 954 24 746 10 687 9191 7 801 16 992 15 212 8 814
2. Technisch und kaufmännisch gebil­

detes Aufsichts- und Bureaupersonal 13 142 12 108 10 031 587 1882 1627 3509 2 104 1 105
3. Gesellen, Gehilfen, Lehrlinge und 

Andere mit Berufs- oder gewerblicher 
Ausbildung............................... 143 405 134 941 95 133 22 536 28018 23 861 51 879 16 503 9 295

4. Andere Hilfspersonen ohne gewerb­
liche Vorbildung, wie Handlanger, 
Kutscher, auch Heizer, Maschinisten, 
Fabrikarbeiter, Arbeiter usw..... 92 084 86 686 43 937 17 649 20 372 17 204 37 576 8 701 3 778
C. Handel und Verkehr:

1. Selbständige, Betriebs-, Geschäfts­
leiter usw.................................. 22 729 21607 12 869 1930 3 681 3 254 6 935 7 513 4 095

2. Kaufmännisch gebildetes Bureau- 
und Rechnungspersonal............. 7 907 7 460 8 341 2 695 1068 932 2000 i486 788

3. Handlungsgehilfen, auchKellnerusw.
4. Andere Hilfspersonen, Packer, Haus­

diener, Gescnäftskutscher, Arbeiter 
usw............................................

29 731 28 099 23 778 6 799 5 006 4 163 9169 4124 2 646

15 310 14 501 10126 591 3130 2 613 5 743 1677 921
D. Häusliche Dienste u.Lohnarbeit:

1. Häusliche Dienste, einschl. persönl. 
Bedienung (ohne das ländl. Gesinde) 8683 8 223 1916 41 739 2 834 2 336 5170 452 2 348

2. Lohnarbeit wechselnder Art (Tage­
löhner, Arbeiter, ohne die ländhchen) 20 761 19 528 10 420 9148 6 041 5 209 11250 4 418 5 741
E. Militärpersonen, Beamte, An­
gehörige freier Berufsarten:

1 Offiziere, höhere Beamte, Anwälte, 
Arzte, Künstler bei Musik und Theater 9 695 9 202 9 543 1678 1086 871 1957 2 434 1 379

2. Unteroffiziere und Gemeine, Bureau- 
nnd Verwaltungspersonal........... 9155 8 368 10 449 352 1179 965 2 144 I 945 778

3. Kastellane, Portiers, Boten, Arbeiter, 
Dienstpersonal in Anstalten usw.. . 2 999 2 882 1756 947 541 489 1030 828 516
F. Ohne Beruf und Berufsangabe:

1. Rentner, Pensionäre, Altsitzer usw. 2 718 2 710 1883 845 835 844 1 679 40 787 30 292
2 Von öffentlicher Unterstützung Le­

bende . 11 21 3 10 13 12 25 464 1 873
3. Studierende, Seminaristen u. Schüler — — — 17 15 32 330 39
4. Insassen von öffentlichen Anstalten 20 781 19 185 —— 9 969 8 351 18 320 42 175 34 924
5. Andere Personen......................... 7 555 7 222 558 167 327 2 841 2 546 5387 4 592 53 718

Summe. . . 630 439 591 729 328 340 328 340 136 144 115 682 25182« 192 663 191814



88 II. Bevölkerung.

5. Die Geburten.
a) Die Lebendgeborenen im Staate, in den Provinzen und Regierungs­

bezirken nach Kalendermonaten im Jahre 1912.
[Preußische Statistik, Heft 238 (1913).]

Staat. Zahl der Lebendgeborenen im

Provinzen. iä -g
43
E © 1 ä 

a Jahr
— § 2 s rej<

ö & •o © ® 1912
Eeg.-Bez. P? s £ s © O % Q

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 ■3 14

Staat . . . 
Provinzen.

103 390 99 348 104 709 97 324 97 131 95 805 98 912 100 321 102 743 07 510 02 708 96 252 1 186243

I.Ostprenß.. 5 548 5177 5 547 5 323 5 593 5 302 5 516 5 537 5 578 5107 5 071 5 307 64 606
H.Westpreuß. 5 356 5 086 5 327 4 974 5 083 4 900 '5149 5 280 5 395 5156 4 880 4 877 61463

III. Stk. Berlin 3 968 3 650 3 678 3 373 3 532 3 516 3 696 3 579 3 537 3 264 3 220 3 546 42 559
IV.Brandenb. 8 675 8011 8 301 7 673 8 030 7 959 8 098 8 239 8 348 7 808 7 473 7 765 96 380
V.Pommern . 4 306 4 085 4 230 3 815 4 093 3 985 4 113 4184 4 439 3 994 3 841 4 016 49 101

VI.Posen . . . 6 627 6 042 6 554 6195 5 998 5 835 6 042 6 433 6 749 6 274 5 903 5 827 74 479
VII. Schlesien . 14 907 13 986 15 307 13 865 14 201 14 074 14 700 15 016 15126 14 777 13 536 13 774 173 269

Vm. Sachsen. . 7 533 6 976 7 319 6 807 6 428 6 746 6 944 7 063 7 370 6 901 6 552 6 896 83 535
IX.Schl.-Hlst. 3 688 3 623 3 859 3 602 3 641 3 725 3 616 3 774 3 731 3 539 3292 3 437 43 527
X.Hannover. 6 960 6 930 7 130 6 829 6 684 6 471 6 600 6 646 6 827 6 626 6 153 6 440 80 296

XI. Westfalen 12 419 12 356 12 968 12 309 11 739 11465 11853 12190 12 714 11 927 11461 12135 145 536
XH.Hess.-Nass. 4 845 4 593 4 931 4 555 4 447 4 648 4 633 4 523 4 990 4 498 4 342 4 608 55 613

XHI.Rheinprov. 18401 18 676 19 396 17864 17 510 17 033 17 803 17 686 17 780 17 494 16911 17 478 214 032
XIV.Hohenz.Ld. 157 157 162 140 152 146 149 171 159 145 163 146 1847
Reg.-Bez.

1. Königsberg . 2 322 2186 2 342 2 232 2 349 2 331 2 350 2 444 2 382 2 218 2 261
II

2 288 27 705
2. Gumbinnen . 1578 1 520 1587 1 542 1691 1536 1 650 1578 1559 1449 1465 1547 18 702
3. Alienstein . . 1 648 1471 1 618 1549 1553 1 435 1516 1515 1637 1 440 1 345 1472 18199
4. Danzig.... 2 273 2176 2 217 2137 2 236 2 111 2185 2 225 2 313 2187 2 090 2 114 26 264
5. Marienwerder 3 083 2 910 3110 2 837 2 847 2 7891 2 964 3 055 3 082 2 969 2 790 2 763 35199
6. Stdtkr. Berlin 3 968 3 650 3 678 3 373 3 532 3516 3 696 3 579 3 537 3 264 3 220 3 546 42 559
7. Potsdam . . . 5 906 5485 5 627 5184 5 508 5 522 5 547 5 586 5578 5 381 5 009 5 297 65 630
8. Frankfurt . . 2 769 2 526 2 674 2 489 2 522 2 437 2 551 2 653 2 770 2 427 2 464 2 468 30 750
9. Stettin . . . 2 005 1950 2 003 1875 1931 1917 1971 1 975 2 063 1930 1 848 1912 23 380

10. Köslin .... 1740 1639 1626 1455 1641 1 550 1559 1651 1758 1493 1 456 1567 19135
11. Stralsund . . 561 496 601 485 521 518 583 558 618 571 537 537 6 586
12. Posen .... 4 050 3 713 4 072

2 482
3 890
2 305

3 694
2 304

3 558
2 277

3 780
2 262

3 998
2 435

4 392
2 357

4 033 3 708 3 662 46 550
13. Bromberg . . 2 577 2 329 2 241 2 195 2165 27 929
14. Breslau . . . 4 690 4 482 4 861 4 487 4 707 4 575 4 646 4 732 4815 4 600 4242 4 333 55170
15. Liegnitz . . . 2 734 2 696 2 877 2 626 2 628 2613 2 805 2 837 2 859 2 762 2 579 2 580 32 596
16. Oppeln . . .
17. Magdeburg .

7 483 6808 7 569 6 752 6 866 6 886 7 249 7 447
2 724

7 452 7 415 6715 6 861 85 503
2 946 2 678 2 741 2 651 2 478 2 505 2 769 2 748 2 573 2 482 2 578 31 873

18. Merseburg. . 3 326 3045 3 358 2 978 2 797 2 992 2 970 3128 3 240 3 051 2 874 3 055: 36 814
19. Erfurt .... 1261 1 253 1220 1178 1153 1249 1205 1211 1382 1277 1 196 1263 14848
20. Schleswig . . 3 688 3 623 3 859 3 602 3 641 3 725 3616 3 774 3 731 3 539 3 292 3 437 43 527
21. Hannover . . 1 565 1538 1710 1515 1 539 1477 1522 1449 1 576 1458 1358 1 487 18194
22- Hildesheim . 1 291 1212 1247 1221 1 168 1252 1252 1 181 1 232 1 226 1162 1130 14 574
23. Lüneburg . . 1224 1254 1259 1252 1174 1218 1210 1 2431 1248 1233 1 154 1 190 14 659
24. Stade .... 1 112 1 135 1 109 1054 1069 1010 1032 1116 1062 1063 971 1022 12 755
25. Osnabrück . . 1048 1 061 1074 1 095 1034 903 952 981 i 1010 985 904 973 12 020
26. Aurich .... 720 730 731 692 700 611 632 6761 699 661 604 638 8 094
27. Münster . . . 3 365 3 583 3 713 3 461 3 215 3190 3 377 3 408 3 566 3 409 3 170 3 403 40 860
28. Minden . . . 1843 1687 1888 1839 1 775 1694 1749 1834 2 047 1 796 1675 1 738 21 565
29. Arnsberg . . 7 211 7 086 7 367 7 009 6 749 6 581 6 727 6 948' 7101 6 722 6 616 6 994 83 ill
30- Cassel . . . 2 324 2 244 2 325 2210 2 152 2 236 2 275 2 199 2 537 2 270 2 136 2 269 27 177
31. Wiesbaden . 2 521 2 349 2 606 2 345 2 295 2 412 2 358 2 324

1673
2 453 2 228 2 206 2 339 28 436

32. Coblenz . . . 1 790 1778 1 872 1714 1 712 1554 1 767 1 680 1 716 1644 1 687 20 587
33. Düsseldorf . 8 940 9 083 9 391 8 711 8 437 8 331 8 672 8 779: 8 690 8 609 8 211 8 587 104 441
34. Cöln.......... 3 086) 3 111 3 247 2 932! 2 946

2 676
1739

152

2 923
2 566

2 951 2 807 2 939 2 850
2 621

2 760 2 886
2 688

35 438
35 Trier.......... 2 8371 2 878 2 976 2 757 2 687 2 733 2 768 2 673! 32 860
36. Aachen . . . 1 748. 1826 1910 1750 1659 1726 1694! 1703 1698 1 623 1 630 20 706
37. Sigmaringen 157! 157 162 140 1461 149 1711 159 145 163 146 1847
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b) Verhältniszahlen für den Staat.
___________[Preußische Statistik.]___________

Unter 1 000 Geborenen waren durchschnittlich Unter 1 000 ehelich Geborenen 
waren durchschnittlich Kinder aus

Jahre.
Knaben Mäd­

chen
Ehe­
liche

Unehe­
liche

Totge­
borene

Mehr­
lings­
kinder

rein 
evange­
lischen

rein 
katho­
lischen

rein 
jüdischen anderen

Eh e n
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II

1907. . ./ Ttadí 
1 Land

515
516

485
484

903
941

97,2
59,o

30,4
29,3

24,7
26,3 \ 533 396 5,5 65,9

1908 . . . i Stadt 
1 Land

514
515

486
485

901
941

99,3
59,4

30,4
29,2

24,1
27,2 \ 530 398 5,5 66,5

1909. . . / Stadt
1 Land

514
515

486
485

897
940

102,8
60,1

30,2
29,i

24,4
26,6

' 526 402 5,3 67,t
iQ10 / Stadt9 1 Land 514

515
486
485

895
940

105,2 
59,7

30,8
28,7

24,1
26,8 • 523 404 5,2 67,5

i oí i / Stadt
\ Land

515
516

485
484

893
940

107,2
59,7

30,9
28,1

24,7
27,1 519 408 5,2 68,o

1912. . ./ Stadt
1 Land

516
516

484
484

889
937

111,0 
62,5

31,2
28,1

23,7
25,8 J 516 411 5,1 68,o

(i. Die Eheschließungen.
a) Verhältniszahlen für den Staat.

[Preußische Statistik.!

Jahre.

Unter 1 000 eheschließenden Paaren waren Durch­
schnittsalter 
in Jahren 

bei den ehe­
schließenden

Unter 
lOOOEhe- schlie- 
ßungen 
waren 
solche

solche 
von Jung­
gesellen 

mit Jung­
frauen

solche 
von Jung­
gesellen 

mit 
Witwen

solche 
von 

Witwern 
mit Jung­

frauen

beide 
Eheschlie 

ßende 
bis

40 Jahre 
alt

rein 
evange­
lische

rein 
katho­
lische

rein 
jü­

dische
andere

Män­
nern

Frau­
en

Blutsver­
wandten

- 1 i 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12
*9°7.......... 868 26 60 919 595 298 8,8 98 28,s 25,6 4,5
1908.......... 867 27 60 918 593 299 8,4 99 28,9 25,6 4,8
1909.......... 866 26 59 917 596 296 8,4 100 28,» 25,6 4,4
1910 .... 866 25 59 917 593 294 8,6 104 28,9 25,6 4,2
1911.......... 869 24 58 919 591 295 8,0 106 28,8 25,5 4,2
1912.......... 869 23

b) Ver
57 

hältnis
919 

zahlen
589 

für di«
295
Pro

7,8 
vinze

109 
n.

28,9 25,5 4,0

[Preußische Statistik, Heft 229 (1911), 233 (1912) und 238 (1913).]

Provinzen.

Staat.

Unter í 000 Eheschließungen waren solche zwischen Von 1 000 Eheschlie­
ßenden vermochten 
ihre Heiratsurkunde 

nicht zu unter­
schreiben bei den

evangelischen katholischen jüdischen
Männern Männern Männern

und und und

christlichen 
Männern 

und 
jüdischen 

Frauen
katholischen eva

Frauen
ngelischen christlichen
Frauen Frauen Männern Frauen

1010 1911 1912 1910 1911 1912 1910 1911 1912 1910 1911 11912 1911 1912 1911 1912
I 2 3 4 1 5 6 7 8 9 IO II 12 1 "3 14 iS i6 17

I. Ostpreußen . . 11,8 12,7 12,7 13,7 15,9 15,1 0,3 0,1 0,5 0,4 0,3 0,4 9,0 7,9 11,3 11,3
11. Westpreußen . 35,4 39,0 35,1 28,7 28,0 3O,i 0,2 0,2 0,4 0,4 0,5 0,4 13,7 10,6 17,8 17,9

III. StadtŁr. Berlin 69,5 70,8 71,4 84,o 80.9 82,i 7,5 8,1 7,4 4,3 4,0 4,4 0,3 0,3 0,6 0,7
IV. Brandenburg . 41,7 41,o 43,1 49,2 52,5 54,1 3,2 3,6 3,0 1,9 2,0 2,0 0,9 0,5 1,6 1,5
V. Pommern . . . 7,7 7,2 8,2 13,1 11,4 14,o 0,5 0,2 0,7 0,9 0,3 0,4 1,4 0,9 2,8 2,0

Vl. Posen............ 16,1 16,3 16,9 12,2 13,4 13,2 — 0,2 0,3 0,1 0,1 0,2 13,4 11,0 16,9 14,4
VII. Schlesien.... 67,1 67,8 68,2 69,4 68,7 68,s 0,9 0,5 0,7 0,8 0,5 0,6 2,4 2,6 3,5 5,0

VLLl. Sachsen .... 21,6 22,o 22,3 29,4 31,o 31,4 0,4 0,5 0,6 0,2 0,2 0,4 0,5 0,5 0,9 1,3
IX. Schlesw.-Holst. 21,6 22,8 20,3 32,3 34,3 35,1 0,7 1,3 0,7 0,5 0,2 0,7 0,8 0,6 3,3 2,2
X. Hannover . . . 25,1 28,o 28,5 32,6 33,2 35,6 0,3 0,8 0,5 0,4 0,3 0,5 0,6 0,4 1,6 1,3

XL Westfalen . . . 47,8 47,5 49,7 52,1 54,1 54,6 0,4 0,4 0,4 0,4 0,4 0,5 0,8 0,7 2,1 2,0
XU. Hessen-Nassau 74,8 70,3 76,8 72,9 71,1 77,5 1,0 1,4 1,5 1,5 1,5 1,1 0,2 0,1 0,6 0,7

XIII. Kheinprovinz . 66,1 67,1 69,1 56,1 57,3 56,2 0,7 0,7 1,0 0,8 0,9 0,8 0,5 0,4 1,0 0,8
XIV.Hohenz. Lande 29,8 13,5 36,4 18,3 24,8 4,3

Staat. . 45,5 45,9 47,1 47,7 48,4 49,2 1,3 1,4 1,4 1,0 0,9 1,0 2,3 1,9 3,5 3,4
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Noch: 6. Die Ehe- 

c) Alter der Eheschließenden 
[Preußische Statistik,

Schließungen.
im Staate 1912.
Heft 238 (1913).]

Alter 
des 

Mannes 
in Jahren

Alter der Frau
N
 15 b

is
 un

te
r 1

6 1
16

 bis
 u

nt
er

 17
17

 bis
 u

nt
er

 18
18

 bis
 u

nt
er

 19
19

 bis
 u

nt
er

 2
0

20
 bi

s u
nt

er
 21

oo
 21 

bi
s u

nt
er

 22

o 22
 bis

 u
nt

er
 23

23
 bis

 un
te

r 2
4 

__
__

_
>_

__
__

__
24

 bis
 u

nt
er

 25

~ 25 
bi

s u
nt

er
 26

£ 26
 bis

 u
nt

er
 27

27
 bis

 u
nt

er
 28

28
 bis

 u
nt

er
 29

gj
 29

 bis
 u

nt
er

 3
0

30
 bis

 u
nt

er
 31

31
 bis

 u
nt

er
 32

32
 bis

 u
nt

er
 33

I 3 4 5 6 . 7 IO II 14 15 17 18 19

18 bis unt. 19
19 „ „ 20
20 „ „ 21
21 ,, ,, 2%
22 ,, ,, 23
23 ,, ,, 24
24 „ ,, 25
25 ,, ,, 26
26 „ 27
27 „ „ 28
23 ,, ,, 29
29 „ „ 30
30 „ „ 31
31 „ „ 32
32 ,, „ 33
33 „ „ 34
34 „ „ 35
35 ,. „ 36
36 „ , 37
37 „ „ 38
38 „ „ 39
39 „ ., 40
40 ,, ,, 41
41 „ 42
42 „ ,, 43
43 „ ,, 44
44 ,, „ 45
45 „ „ 46
46 „ „ 47
47 ,, ,, 48
48 „ „ 49
49 „ „ 50
50 „ „ 51
51 „ „ 52
52 „ „ 53
53 „ „ 54
54 „ 55
55 „ „ 56
56 „ ,, 57
57 „ ., 58
58 „ 59
59 „ „ 60 
60 n. darüber
Zusammen . 
darunter ver- 
witw. Frauen 
darunter ge- 
schied.Frauen 1 1 K

ill 
IJ

JM
J I

I 1 1 
1 1 1

 II 
1 1 

1 w
ill 

Ill
i 1 

1 1 
1 

I 1 1 3
14
27
95
83

131
129
128

91
57
34
22
21
19
12

7
4
5
4
5
1
3
2
2
1
1

1
1
1
-

904

1

10
58

107
334
447
571
569
460
346
236
165
89
94
50
34
23
26
13
11
10
4
5
4
4
3
1
1
2
2
1
2

2

1

1

3686

1

15
99

232
806

1192
1431
1436
1327
939
635 
438
296
213
154
136
87
43
53
35
21
20
17
10
10

9
3
7

1

I

2

1
1
1
1

1

3
9682

5

1

20
138
378

1 295
2 113
2 610
2 802
2 420
1 767
1324

915
647
467
377
231
180
132
102
55
64
45
28
23
12
12
12
5
8
4
4
5
1
3
4
5
2

1
1

3
18215

14

3

14
106
353 

1537 
2918 
3 661 
4 010 
3 518 
2 823 
2148 
1 442 
1052

831
494
432 
338
223
172
127
85 
67
54
32 
27
24
13
15
13

7 
6
4 
4

3 
1
1
3 
1
2 
1
4

4
26575

26

5

13
68

317 
1677 
3 597 
4 7-24 
5 387 
5 028 
3 915 
2 909 
2 157 
1 591
1098

772 
642
479
335
251
194 
151
109

71
49
38
40 
27
s
13
16

9 
7
5 
4
4
2
4
5
3 
2

1
15

35771

88

17

7
50

236 
1 250 
3104 
4 529 
5 447 
4 973 
4 167 
3 247 
2 334 
1725
1287

913 
681
541
444
286 
229
181
126
113
67 
40
51 
Ś 

12 
20

8
8 
7
4
8 
1
5 
2
1
2 
1
5

36215

91

39

10 
25

137 
801

2 211 
3 994 
5156 
5 008 
4 151 
3 322
2411 
1884
1331
1 009 

755 
507 
457 
328 
249
212 
150 
109
92

s 
33 
g 
21 
10 
12
10 

7
6 
3
3 
4
1 
4
3

3
34631

167

53

2
17
93

593 
1600 
2 905 
4 371 
4 516 
3 915 
3214 
2 441 
1973
1439 
1002

768
594
439
353
286
231
165
133
105

74 
68
37
34
27
32
17
17
13

7
10
10 
8
3 
4
1 
1
2
1

15
31536

246

94

12
56

414 
1019 
1866 
3 024 
3 517 
3 263 
2 717 
2 251 
1727
1335

961
685 
566
486
364
307
246
182
133
105

81
63
52
34
25
24
19
23
17
10
17

6
6
9
5
3 
1
1
1

19
25652

310

151

1
9

32 
255 
689

1 183 
1970 
2 393 
2 631
2 294 
1855 
1467
1205 

935 
687
567 
472
364 
300 
232 
189
185
80 
89 
77
64 
56 
42
37 
23 
19
15
11
8 
7
9
5 
6
5
5
1 
1

10
20485

360

165

¿
157
422
764

1211 
1521
1708 
1774 
1449 
1275
1009

789 
656 
501
431 
351 
299 
232 
184
165
117 
101
72 
63 
64
43
36 
23 
20
17
12 
12

6 
6
5
1 

5
1

14
15564

420

182

=
13

103 
260 
493 
802
939

1039
1 169
1 181

971
837 
636
550 
451
377
342 
279
214 
187
134
104
86 
i

20
21
16
5 
6
8 
2
6 
6
5
2

14
11605

423

197

1 
3
7 

81
177 
340 
538 
616 
740 
786 
777 
795
673 
540 
476 
417 
339 
291 
271
221 
179
148
116
87 
s 

ä 
37 
35 
35 
16
20 
17
12 
10
10 
11

6 
6

1

9102

485

266

i

123 
215 
323 
452
472 
545
560 
597
557 
428
410
330 
319
301
244 
187
161
132
115
104
97 
77
65 
50
52
44
32 
27
19 
14
13
9 
8
5

10
10 

3
3

19
7188

524

257

—
1
3

29
76

147 
241
289
319 
369
333 
399
397
388 
303 
282
245 
228
198
200 
159
124

98 
114

91
66 
66
44
56 
38
39 
20
17
21
12
10
11
15

7 
5
3
5

23
5491

487

248

1
2

27
66
99

163
232
255
262
245
275
290
297
278
259
251
210
205
166
149
137
118

94
107
8

44
45
22
21
17
24
17

9
4
5
3
8

19
4657

602

252

i n J a h r n Darunter

CO 8 05 CO CO § 1 sjj 1 Is Is 00 2 S 1$ Is Zu- -2 S3
3 3 © s S Q 1 8 s 6 is 1 £ 'S
a ■s ■g c5 1
S3 s § S § c § s 9 = H a 3 s rT5 men s ti.2 .2 .22 .2 CO X .2 .2 .2 .2 .¡s -gs -o rO bo
Ä 

i—-
05 co —

co co S 8 s 9 44 c
-

CT) s 55 60 Männer
20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 3Z 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42

1
_

1
1 — — —

1 1
— — — — — — -

—
— 100

618
—

2 — 1 3 — _ M - - — — — — — — — — — 2 031 _ ..
23 25 10 15 8 4 5 3 1 3 3 4 1 — — —— 1 1 1 — 9614 1 1
40 32 27 10 14 7 15 6 2 4 3 7 2 3 3 — 2 — 20 284 18 3
80 56 38 29 25 18 14 10 8 7 7 — 5 4 — — —— 3 2 3 29 975 82 3125 89 72 49 32 34 31 32 11 5 6 5 3 3 1 6 2 3 — — 38 089 159 18174 105 86 65 53 32 14 18 14 17 6 7 8 5 3 4 1 6 6 1 37 962' 275 49

177 137 92 71 57 46 30 22 15 14 12 12 10 8 — 6 2 8 1 .. 33 264 389 67
186 157 100 91 57 46 27 27 25 12 14 8 12 5 2 7 2 3 3 1 27 794 509 108
197 151 100 92 59 54 49 33 28 18 17 12 8 4 7 1 2 6 1 1 21 829 582 121
216 138 136 91 74 54 41 36 15 19 13 13 8 7 8 7 4 11 4 3 17 683 737 129
199 177 135 109 61 62 49 39 22 21 26 11 15 9 9 5 2 9 4 1 14 049 770 161
202 157 133 109 69 79 56 41 25 26 20 15 8 11 6 7 2 13 3 — 10 746 789 195
222 187 123 117 85 71 44 41 18 36 18 16 17 5 3 3 4 8 2 2 8 758 951 196
236 170 124 91 73 71 54 41 34 25 25 17 16 15 8 6 4 18 1 1 7159 1007 197
213 174 146 115 85 51 71 36 32 31 16 15 18 6 14 8 7 14 1 1 6077 984 226
168 169 154 110 81 82 70 44 33 29 19 18 19 16 16 10 7 13 1 1 5 074 1019 240
159 148 138 121 96 85 65 45 46 31 26 26 13 9 17 8 7 10 2 2 4 347 1067 280
149 124 117 96 79 85 78 35 29 50 22 26 14 11 17 6 4 16 3 1 3 620 1030 227
141 127 122 ■102 87 75 64 62 42 32 32 18 13 19 15 13 5 18 6 — 3 070 1080 238
128 105 89 96 79 88 66 53 45 44 29 17 29 7 15 12 8 18 1 1 2 622 995 192
98 105 71 85 83 67 77 47 45 28 32 28 16 18 14 13 14 24 4 — 2106 865 176
77 63 80 91 69 75 . 79 55 44 47 42 27 17 20 14 18 6 23 4 3 1 878 828 182
81 81 76 67 83 69 61 61 48 43 39 37 26 32 16 16 18 40 8 3 1829 916 199
70 77 75 64 73 63 50 50 47 40 39 39 23 25 12 11 15 25 4 3 1510 800 16971 57 78 67 71 63 60 44 34 47 50 35 31 26 30 22 15 44 5 2 1453 824 141
58 54 61 67 63 59 46 46 43 42 48 29 37 36 33 17 11 35 12 2 1 245 740 132
52 59 67 49 55 56 55 46 40 47 35 35 47 32 41 31 22 51 18 7 1275 835 136
¿)ó 46 61 50 51 63 46 48 36 52 46 41 42 34 27 34 26 54 15 8 1 155 779 119
37 49 57 34 51 43 47 34 49 48 30 34 34 48 35 32 19 69 24 6 1079 712 113
39 26 36 34 43 47 48 41 31 47 45 43 28 29 23 27 28 81 15 4 915 648 81
29 33 19 29 26 39 39 48 31 42 39 38i 40 43 19 28 23 97 21 12 866 605 78
26 21 22 29 30 32 38 42 23 50 46 25 45 39 36 31 28 90 18 11 841 597 84
18 14 23 32 24 43 42 28 24 39 44 33 42 38 30 35 27 87 32 13 784 616 48
17 22 17 25 29 23 30 20 26 32 29 39 34 37 30 44 34 97 32 16 732 574 45
18 19 15 16 25 21 25 19 23 36 22 39 27 41 31 46 29 111 39 13 695 555 43
10 10 13 16 18 16 18 17 20 22 24 28 20 42 31 37 28 99 52 25 617 499 33
10 12 23 13 8 17 8 15 15 13 18 27 27 16 27 23 24 96 49 21 518 430 36
5 9 10 14 13 14 12 16 28 13 23 20 24 20 16 32 23 86 48 23 504 425 21
8 11 11 5 7 14 6 14 5 10 10 24 31 22 27 8 26 84 63 25 447 382 21
8 3 3 9 12 10 15 13 7 10 13 14 15 13 13 19 16 95 41 36 396 342 14

27 36 39 35 40 51 54 61 66 62 68 78 85 80 96 91 106 552 415 501 2 730 2 460 97
3850 3235 2801 2413 2049 1929 1699 1389 1131 1195 1056 960 910 838 745 724 602 2120 901 753 328 340 27 876 4 619
597 637 651 609 614 677 639 549 465 547 517 490 503 486 450'467 400 1515 754 654 16 471 — —
270 232 223 241 201 217 193 164 120 137 104 103 97 86 60 70 51 165 76 29 4 769 — —
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Regierungs­
bezirke

1912.

Staat.

1. Königsberg . . .
2. Gumbinnen . . .
3. Allenstein ....
4. Danzig..........
5. Marienwerder. .
6. Stadtkreis Berlin
7. Potsdam ....
8. Frankfurt ....
9. Stettin

10. Köslin
11. Stralsund . . . .
12. Posen
13. Brom berg ....
14. Breslau
15. Liegnitz
16. Oppeln
17. Magdeburg . . .
18. Merseburg . . .
19. Erfurt
20. Schleswig ....
21. Hannover ....
22. Hildesheim . . .
23. Lüneburg ....
24. Stade
25. Osnabrück....
26. Aurich
27. Münster
28. Minden
29. Arnsberg ....
30. Cassel
31. Wiesbaden . . .
32. Coblenz
33. Düsseldorf . . .
34. Coin
35. Trier
36. Aachen
37. Sigmaringen . .

1912

Staat. .

1111
Staate
igiZ

igio7) 
i9°97) 
19087)

7. Die Ehe-
[Unveröffentlichtes Material des Königlich 
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2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 15
167 135 32 10,4 19,7 3,5 24,0 42,9 8,4 92,2 6,o 0,6 1,2 —
105 35 70 9,7 17,2 7,9 22,9 38,3 19,1

5,6
97,1 2,4 0,5 —

29 13 16 3,1 6,0 2,2 7,8 15,2 89,7 10,3 — —
191 157 34 14,8 27,9 4,7 34,0 67,4

38,4
10,4 74,6 24,9 0,5 — —

124 68 56 7,6 14,1 4,9 17,7 10,7 66,1 29,8 0,8 3,2 — "
2 297 2 297 56,2 56,9 99,9 99,9 — 85,o 1 1,0 0,1 3,2 0,6
1 466 982 484 -23,1 27,9 17,0 57,2 66,1 44,8 87,i 8,3 0,1 3)5 0,9

316 224 92 13,o 21,5 6,6 31,9 53,9 16,0 91,8 7,3 0,5 0,2 0,3
265 220 45 15,6 25,o 5". 5 36,5 62,1 12,1 94,5 5,1 —— 0,4 —

50 34 16 4,6 9,4 2,2 10,7 24,6 4,9 98,0 2,0 — — —
48 29 19 11,1 15,o 8,0 26,8 37,6 18,6 92,7 7,3 — — —
75 52 23 3,4 6,7 1,6 8,2 9,6 6,1 58,7 40,7 — — 0,7
85 53. 32 6,6 11,8 3,8 15,3 24,5 9,4 72,4 24,1 —— 3)5 —

426 328 98 13,0 22,4 5,4 29,5 48,6 12,7 65,1 30)6 0,5 3,5 0,2
251 160 91 11,1 19,5 6,3 26,4 44,2 15,5 81,1 18,5 — — 0,4
164 85 79 4,5 9,3 2,9 10,7 22,9 6,8 21,6 75,0 — 3,4 —
398 317 81 15,4 22,3 6,9 36,4 53,8 16,1 92,8 6,4 0,1 0,4 0,3
347 248 99 13,4 21,5 6,9 31,4 49,5 16,4 94,5 5)0 —— 0,3 0,1
125 107 18 12,2 21,0 3,5 27,5 44,5

58,8
8,4 92,8 7,2

5,1
— — —

561 425 136 18,1 28,9 8,5 40,7 20,8 94,3 0,3 0,2 0,2
250 229 21 17,i 24,5 4,0 38,1 53,7 9,1 88,o 10,6 — 1,2 0,2

86 63 23 8,i 14,8
21,5

3,6 19,4 36,4 8,5 77,9 22,1 — — —
114 73 41 10,4 5,4 24,2 45,8 13,2 91,7 8,3 — —— —
94 52 421 11,5 24,2 7,0 25,8 53,8 15,7 89,4 10,6 •-- — —
21 15 6 3,3 7,3 1,4

2,9
7,2 14,2 3,2 66,7 31,0 2,4 —

28 19 9 6,2 13,7 13,6 34,6 6,o 92,9 3,6 — 3,6 —
85 41 44 5,1 6,6 4,2 11,0 13,5 9,4 41,2 57,1 0,6 1,2 —
71 48 23 5,7 10,4 2,9 12,6 22,o 6,7 83,i 16,9 — — —

448 323 1251 10,3 14,2 6,0 21,7 29,1 13,1 65,8 33,0 0,2 0,7 0,2
HO 82 28, 5,9 11,3 2,5 14,3 25,4 6,3 85,9 12,7 — 0,9 0,5
431 400 31 18,7 29,7 3,2 40,5 57,9 8,3 65,5 31,1 — 3,1 0,2

42 34 8 3,3 9,6 0,9 7,9 20,9 2,2 36,9 63,1 — — —
956 853 103 15,1 17,9 6,5 32,8 38,9 14,2 53,9 44,8 0,1 0,9 0,4
382 358 24 17,o 25,2 2,9 37,o 51,3 7,2 23,6 73,7 0,5 2,2 —
114 66 48 6,9 18,2 3,7 16,o 40,8 8,7 43,o 56,1 — 0,9 ——
72 65 7 6,4 13,7 1,1 14,7 31,2 2,5 14,6 84,o ■ 1 1.4 —
3, 1 2 2,5 5,9 1,9 6,5 17,5 4,9 100, o — —

10 797 8 691 2106 14,5 23,9 5,5 32,9 51,2 13,3 76,8 20,8 0,2 1,9 0,4
9 782 7818 1 964 13,4 22.1 5,2 30,5 47,7 12,5 76,o 21,7 0,1 1,2 0,3
9 277 7 452 1 825 12,9 21,6 4,9 29,9 47,7 1 1,8 76,6 21,2 0,3 1,’ 0,1

0,029 070 7174 1 896 12,9 21,4 5,1 29,5 46,7 12,3 77,4 20,6 0,3 1,7
8 365 6 739 1626 12,1 20,8 4,4 26,9 43,3 10,5 77,2 20,7 0,2 1,9 0,02

war

Scheidungen.
Preußischen Statistischen Landesamts.] 
ihrer Begleitumstände nach Regierungsbezirken.

Vom Hundert 
der geschiedenen Männer

gehörten an d. Berufsgrnppe
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3,5 
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Vom Hundert der Ehescheidungsgründe1) fußten auf
§ 1565») § 1567«)
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dav.(Sp.22)j entfielen I
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@ 1666») . ■
des Bürgerlichen Gesetzbuches

(lav. (Sp.25) 
entfielen

dav. (Sp.28) entfielen

§ 1568») § 1569«)

dav. (Sp.31) 
entfielen

|dav,(Sp.84) 
entfielen
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überhaupt . . 
in den Städten 
auf dem Lande

b) 
Kläger 
a 
§ OS

Widerkläger 
y
I

B

Ehescheidungen, bei denen 
bewilligt 

nur der
der Mann

Q
ä|

das Armenrecht 
nur dem

S klagen-1 be- ' klagen- ¡ be-
c den i klagten den ;klagten

Manne Frau
4 216 6 581
3375 5316

84111265

1 945
1579

366

2 090
1 712

378

10764 33
8 667 24
2 097 9

3 250
2 706

544

1 223
963
260

145
110

35 
der Ehe

3 520
2 823

703

289
231

58

der beklagte Teil 
im Prozesse

nicht 
ver­

treten
4 793
3 843

950

ver­
treten

erkannt worden ist.

6 004
4 848
1 156
— 2) Ehebruch,I) d.h.der Gründe, wegen welcher in den Urteilen auf Scheidung ....--- -------------------  .... ,,die Ehe begründeten Pflichten, ehrloses oder unsittliches Verhalten. — «) Geisteskrankheit. — ’) außerdem wurden 1912— 76 

1908 — 59) auf Grund einer Anfechtungsklage für nichtig erklärt und 1912 in 2 (1911 — 2,1909 — 4) Fällen das Nichtbestehen der

17
31,7
27,6
20,7
44,o
33,9
57,9
52,4
58,2
40,s
4O,o 14,o
37,5 8,3

5 cq_c3_ __  d CB
27 i¡ 28 I 2926 363° V

7,5 43,7
5,1 51,3
5,1 33,3 
6,360,9

10,4 56,3
5,2 31,0
3,s 43,9
6,5 56,1

4,5 6,4 48,1

23
28,1 
18,8 
23,i 
14,3 
13,3 
35,3

24 25 
.36,7 —I 
i 6,0 —

25,6 — 
1 26,1 —

14,s - 
61,9 0,1 
33,8 0,1 
23,2 0,5 
34,4 - 
22,6 1,9 
24,5 — 
26,o — 
20,2 — 
42,3 — 
33,o — 
20,3 — 
34,9 — 
32,5 0,8 
¡28,8 — 
38,s 0,3 
48,o 0,3 
34,a l,o 
¡27,8 — 
¡26,0 l,o 
29,2 — 
25,8 —

343i 353322 
44^2 
34,2 
46,2 
29,4 
22,2 
61,9
47,7 [ 28,5 
30,7 14,6 
40,8 18,2 
35,8' 17,o 
49,1 20,8 
33,3! 18,s 
33,3! 15,3 
49,3 27,3 
45,9 i 27,2

19
19,2 
10,5
10,3
16,8
8,9
6,0
6,3
8,9 

26,o 
16,o 
22,9

5,3
18,8
11,3
13,5
6,7

14,1
8,9

16,8
14,6
10,0
8,1

14,o
9,6

20

4,8
6,9
8,4
7,3
6,2
9,3
4,1
3,0
4,o

4,2
2,9

1,6 
4,0 
1,2
4,4 
1,9 
1,9 
4,0

0,1
0,i
0,3

42,7 18,7 
38,s 17,6 
45,3 23,9 
54,6 12,o 
54,3 20,1 
49,5 19,3 
57,9; 14,4 
56,0 8,8 
46,o 22,5 
54,o 24,8 
50,0 20,9 
43,9 
44,7 
61,9 
32,1 
80,0 
49,3 
73,9 
54,5 
48,3 
64,3 
69,9 
45,3 
5O,o

i 5O,o 
1100,o

53.8 21,5 
52,2 22,4 
53,i 22,5

I 51,3 22,2 
I 52,9 21,4

c)
war die Religion 

des Mannes

8,0
2,4
8,0

34,2 134,711 2,s 
40,2 20,5 2,6 
25,6 ' 10,3 12,8 
45,4 :47,s ! 2,1 
45,2 27,4 4,4 
23,9 31,o 1,8 
31,3 28,0 2,o 
44,7 ¡41,0,1 1,6 

, 38,9,41,4 1,6 
— 17,0 13,2 13,2 41,5 35,s 30,2 3,8 
— 15,1| 11,3 ¡ 9,4 35,8' 34,o i24,5—ix, m , ii -io, ot , 'oí ' o «

— 9,5
*— 12,o
— 7,7
- 7,6
— 17,0 

0,1 5,2
- 6,41

0,5 11,1
— 9,6

5,0
5,1
5,1
3,8

12,6
2,9
3,9
5,7

1,0

5.1 
1,3 
1,5 
0,8 
0,7

1,3

1,5 
8 
0,8 
2,2 
1,8 
1,3
1,1 
1,3

2.
3-
4.
5.
6.
7.
8.
9.

io.

1,5
1,6
6,i

6,8 
i;

- 20,2 
26,6 
19,o 
14,3
4,7 

28,2 
13,2 
20,0 
31,1 
16,7 
18,1 
34,3 
18,4 
25,o

17,9
1,2
7,0
4,7
1,8
8,6
2,4
4,4

12,8
12,3
16,7

9,i
10,o
9,7

10,2
11,0

4,7
1,9

. 2,0
9,1 2,4
5,o 2,5
5,2 0,9■ k:

1,2
3,5
1,8

2,4 
5,0 
4,o 
7,o 
3,5
4,3
9,5 

17,9
5,9

4,7 
%

11,9 
4,5 
4,7 
8,s 
6,9

6,2 
5,9
6,0
K

16,1
20,9
21,o
17,3

36,5 
41,3 
44,0 
36,o 
49,9 
51,o 
41,2 
48,4 
48,11 
37,5 
41,9
38,0 16,o 2O,o 2,o 
39,3 20,2 30,3 — 
40,9 18,5 31,3 0,8 
54,5 28,5 
49,3 27,5 
37,o 16,7 
38,6 16,8 
54,o 27,7 
31,5 12,6 
44, o: 16,7 
66,7? — 
47,s 24,9 
47,5 24,9 
47,5 25,o 
46,4 23,8 

1,9 47,2 25,2

3,6
4,7

1,6
3,6 
0,9
2,4
1,7
1,3
4,4
1,4

1,9
2,3

0,8 0,8

12,7
14,3
12,5
20,8
19,4

44,7 
47,4
33,3
34,3
51,41
18,2
42,9
33,3
40,4
39,9
40,2
38,4
39,7

0,3

0,7
1,2

0,2
0,1
0,3
0,1
0,2

0,3
0,3
1,0

0,3
0,3

1,0

1,0 1,0

15,6 10,4 11,5 49,0
14,i "
5,1

12,9
5,7

11,7
19,2
11,5
13,5
8,8

13,7
17,5
21,2

4,2
22,6 12,9
10,0 *

9,i ’48,5

0,6 0,8 9,9

0,2 0,3

1,2

0,1
0,1
0,2

0,1
0,i
0,1

0,1 0,1
0,1 0,i

6,9 
14,8 
%

6,3
4,8

u

9,1
9,6

10,4

9,1 . .
1,9 3,6 43,1
6,i 6,8 39,i
3,6 4,2 54,7
8,2 8,8 45,8
9,o 12,o 34,8
7,2 I 9,4 48,2
9,6 10,2'35,2 i

“ 38,6
43,1
28,6
28,6
54,2
32,3
49,o
46,i
46,7
>25,2

7,2 1
9,6 ¡ .
4,9 i 7,8
5,9 10,8

10,3 113,5
19,2 11,5
4,2

9,o 
9,o 
I’?
6,5
3,6
5,6
7,1
3,o
2,8
1,2

5,3
5,3
5,4
5,8 
fi,4

4,2
12,9
3,0
6,7
7,0

13,o
6,1'40,7

IM "
8,8
4,7

'31,3 2,1
4,o
2,5
2,o
3,1
1,2
1,3
4,3
1,1
1,3
1,0
5,6
1,0
4,2
3,2
1,0

12.
13.
14.

37,5 
36,4 
33,2 
30,6
41,1 
35,3
28,4 
38,1 
29,4
30,4 
31,4 
24,6 
26,o 
37,5 
19,4 
39,o 
34,8 
39,3 
21,1
30,2 
31,5
40,3 
31,o
46,9 
34,5 
33,3
32,2 
33,4

34,3 
& 
te 

26,3 
43,2 
25,2! 
35,3'1 
31,4

18,3(1
88,3
25,81
27’o

1,0 
3,0 
0,4 
0,3
1,0 
0,2 
0,5

1,0 
1,0 
1,9 
1,4 
1,6
1,0 
0,3

0,5 
0,7 
1,0 
0,8

0,6
0,7

i6.
17.
18.
19.
20.

3,2

4,2 4,2

22.
23. 
24- 
25- 
26.
2". 
28.
29. 
3°.
31
32.
33
34.
35.
36.
37.

1,0
2,2
1,4
2,4
2,9

¡29,2 2,2
33,i ¡I 1,8
&
40,7 
45,0 .
37,4 0,9
35,o
41,7

0,4
3,3
3,1 0,6

48,1
49,2i:

48,8
33,3
41,4

6,1 41,6
6,6 40,7
7,i 41,8
7,s.39,8l

4,8

G,6

Zahl der Ehescheidungen im Jahre 1912 
I war die Religion der Frau

' ! j eine andere Jua- od. unbek.Sevang. ZUS. dav. in den 
I Städten

1,8

2,1
1,2

32,5 2,o
•>“>*  32,7
31,6 32,4

0,5

1,4
1,2

1,5 
0,9
1,4
1,2

2,0
, • 2’4 

32.4 32,5 2,i 
31,3 131,9 2,4 

bei denen
vorhanden ' 

über­
haupt

0,6
0,8 
0,7 
0,7 
1,0

1,4
1,5
1,7
1,4
1,8
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dav. inminder.
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0..........
1
2
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5
6 u, mehr

den 
Städten

evangelisch  
katholisch  
sonst christlich  
jüdisch  
eine andere oder unbek.

zusammen. . 
davon in den Städten .

widernatürliche Unzucht. — 3) Lebensnachstellung. — <) bösliche Verlassung. — &) schwere Verletzung der durch 0911 - 87, 1910 — 57, 1909 — 80, 1908 — 75) auf Grund einer Nichtigkeitsklage, desgl. 1912 — 79(1911 — 79,1910 — 62, 1909 — 55, 
ne festgestellt.

32
36

8 321
---------------------  . ,6 645 

widernatürliche Unzucht.

17 451 771
I 796 1445
! 6 2

9
2 234
1 824 i

ó
I

10

16
12

34
5

160
3

202
192

12 8 273
2 247

18
201

58
10 707

2
10
24
18

6 586
1 851

13
193
48

8 691
8 691

156 
2 895 
1833

918
493
232
187

119
2 334
1486

743
376
179
145



44 II. Bevölkerung.

d) Dauer der Ehe und Alter zur Zeit der Eheschließung bei den im Jahre 1912 Geschiedenen.
— ——

Zahl der E h e s c h e i dun gen
Dauer bei denen zur Zeit der Eheschließung . . Jahre alt war §

der Ehe
... Jahre

der Mann die Frau 1 as
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0
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er
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bi
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er
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bi
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er
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un
be

­
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t 1 

:S da
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n S
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I % 3 4 5 6 7 8 9 IO u 12 13 14 15 t6 17
bis 1. . . . — 5 17 17 12 6 ■■■ — 6 11 13 17 10 — 57 47

über 1 2 ... 1 82 107 99 33 22 — — 46 119 77 66 36 — 344 268
•2 « • 3. . . . 4 192 160 150 47 37 — — 89 229 110 104 58 — 590 462
3 4 . . . . 6 257 226 171 61 29 — 1 113 324 138 124 50 —— 750 574
4 y 5. . . . 1 272 273 161 53 20 — — 124 350 171 104 31 — 780 614
5 10.... 10 1 220 1 194 669 180 59 1 599 1466 687 444 135 — 3 332 2 708

■ 1 10 y 15 ... . 4 909 903 438 85 22 1 — 390 1 135 488 292 57 — 2 362 1 935
15 20.... 5 466 593 231 81 10 — 1 216 660 261 200 48 — 1 386 1 126
20 y 25 ... . 2 295 287 105 28 13 — —— 110 368 162 58 32 — 730 592
25 2 208 180 62 5 9 — — 72 256 98 27 13 — 466 365
zusammen . . . 35 3 906 3 940 2 103 585 227 1 3 l 765 4918 2 205 1 436 470 — 10 797 8 691

davon in den Städten 30 3179 3171 1685 451 174 1 1 1424 3 966 1776 1 159 365 — 8 691
e) Alter der im Jahre 1912 Geschiedenen zur Zeit der Ehescheidung.

Zahl der Ehescheidungen
bei denen der

bis
bei dene n die Frau .. Jahre alt war ZU-

Mann .... Jahre über 20 über 25 über 30 über 35 über 40 über 45 über unbe- sam-
alt war 20 bis 25 bis 30 bis 35 bis 40 bis 45 bis 50 50 kannt men

I 2 3 4 5 6 7 8 9 io 11 12
bis 25... . 7 107 32 4 — - — ii '■» i. ' 150 127

über 25 „ 30 ... . 14 487 778 197 43 9 9 3 - 1 540 1236
„ 30 „ 35... . 7 224 946 911 295 74 24 10 — 2 491 2 035

35 ,, 40.... 2 74 379 940 783 216 52 29 — 2 475 2 032
y> 40 y, 45.... — 16 102 302 668 476 156 66 — 1 786 1442

45 „ 50... . .. 10 29 75 214 371 295 131 - 1 125 891
,5 50 „ 55.... 4 12 26 72 140 196 207 : — 657 502
„ 55 „ 60... . — 3 8 12 25 42 75 166 — 331 260

60................. _ 2 4 8 8 27 41 151 — 241 165
unbekannt ............ 1 J 1

zusammen . . . 30 927 2 290 2 475 2109 1355 848 763 - 10 797 8 691
davon in den Städten 25 750 1833 1987 1 765 1087 670 574 — 8 691

Jahre 1912 Geschiedenen.f) Altersunterschiede der im
—

Z a h 1 der E h esc li e d u n g e n
Dauer bei denen der Mann älter bei denen der Mann jünger fl

als die Frau war als die Frau war -8 g
der Ehe to 1C o 22 15 20 8g a s LQ o ■»
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"a Ö r
J a h r e J a h r e — * a 95

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO ii 12 13 14 15 16 17 18
bis 1 .... 18 13 6 4 1 1 43 36 10 2 1 — 11 14 11 — —

über 1 „ 2 . . . . 130 79 38 16 2 4 269 210 50 18 3 3 1 75 58 — —
2 „ 3 . . . . 241 124 53 20 5 6 449 346 103 27 6 3 2 141 116 — — —
3 „ 4 . . . . 317 165 52 18 12 4 588 439 131 37 8 5 1 182 135 — —
4 „ 5 . . . ■ 321 184 62 16 7 7 597 461 150 22 7 2 2 183 153 —— —
5 „ 10 ... . 1449 779 215 73 23 17 2 556 2 077 560 135 60 14 7 776 631 — —

10 „ 15 ... . 1045 565 145 31 10 7 1 803 1473 417 102 25 11 3 55s 461 1 1
15 „20 .... 600 314 75 18 8 3 1018 839 278 69 16 4 1 36S 287 — —
20 „ 25 ... . 302 144 53 10 4 2 515 420 159 39 12 4 1 215 172 —
25................. 201 108 17 9 1 — 336 260 100 23 5 2 130 105 _ ■ ■
zusammen . . . 4 624 2 475 716 215 73 51 8154 6 561 1 958 474 143 48 19 2 642 2 129 1 1

davon in den Städten 3 786 1970 553 159 61 32II 6 561 1602 370 110 33 141 2 129 1
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g) Ehescheidungsgründe in Verbindung mit Ehedauer, Alter und Religion 
der Geschiedenen sowie Beruf des Mannes im Jahre 1912.

Von den 12885 gezählten Ehescheidungsgründen betrafen

Ehedauer;
Alter und Religion 
der Geschiedenen;

Beruf 
des geschiedenen 

Mannes.

Ehebruch 
(§ 1565 B.G.B.)

Lebens­
nach­

stellung 
(§ 1566 B.G.B.)

bösliche 
Verlassung

(§ 1567 B.G.B.)

Verletzung der 
ehelichen Pflichten 

usw.
(§ 1568 B.G.B.)

Geistes­
krankheit 

(§ 1669 B.G.B.)

üb
er

ha
up

t
davon (Sp. 2) entfielen

üb
er

ha
up

t
da

vo
n e

nt
fie

le
n 

au
f d

ie
 M

än
ne

r 
al

s s
ch

ul
di

ge
n 

Te
il

üb
er

ha
up

t

davon (Sp. 7) 
entfielen

üb
er

ha
up

t

davon (Sp. 10) 
entfielen

üb
er

ha
up

t ii 

ii
au

fd
ie

 M
än

ne
r 

al
s s

ch
ul

di
ge

n;
Te

il

au
f d

ie
 S

tä
dt

e

au
f d

ie
 M

än
ne

r 
al

s s
ch

ul
di

ge
n 

Te
il

au
f d

ie
 S

tä
dt

e

au
f d

ie
 M

än
ne

r 
al

s s
ch

ul
di

ge
n 

Te
il

au
f d

ie
 S

tä
dt

e

I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 ii 12 13 '4

°- Bei einer Ehedauer
von . . . Jahren:

bis 1................. 30 19 26 — — 1 1 1 36 29 28 — —
“ber 1 „ 2................. 164 91 136 1 1 7 6 5 216 161 161 — —
” 2 „ 3.................. 291 156 235 — — 46 18 30 363 275 281 1 —
« 3 ,, 4................. 349 176 304 1 1 91 36 59 411 316 294 1 1
„ 4 „ 5................. 434 218 349 1 1 96 46 76 386 305 300 6 2
" 5 „10 ................. 2 078 1 073 1780 8 4 368 221 274 1 526 1 188 1203 43 16
" 10 „15 ................. 1434 730 1233 8 6 251 173 189 1072 832 842 75 27
„ 15 „20.................. 782 403 667 2 1 138 91 114 698 541 559 66 17
« 20 „25................. 379 211 316 4 4 83 59 61 381 298 324 29 6
„ 25........................... 182 126 156 1 1 63 33 47 250 205 192 32 14

zusammen . . . 6 123 3 203 5 202 26 19 1 144 684 856 5 330 4 150 4 184 253 83
ß. Bei den

Geschiedenen im Alter
von.. . Jahren:

bis 20................. 8 ■— 6 --- — —— —— 3 — 3 — —
aber 20 „ 25................. 341 36 285 —— — 39 6 31 177 61 137 — —
„ 25 „30................. 1226 488 1016 3 1 168 79 126 802 578 637 12 2
» 30 „35................. 1514 800 1 295 4 2 265 166 198 1 158 900 898 34 8
i» 35 „ 40................. 1364 774 1 184 5 5 250 157 195 1 137 906 910 59 19
» 40 „50................. 1341 848 1 145 10 7 278 189 209 1388 1 144 1084 102 32
r 50........................... 329 257 271 4 4 143 86 96 674 561 515 46 22

unbekannten Alters.......... — — — — 1 1 1 —■— —— —
zusammen. . . 6 123 3 203 5 202 26 10 1 144 684 856 5 339 4 150 4 184 253 83

Y- Bei den geschiedenen
Angehörigen 

der...Religion:
evangelischen................. 4 669 2 473 3 939 18 14 921 524 675 4 037 3141 3135 208 68
katholischen . 1294 609 1111 8 5 204 152 163 1 181 921 941 39 13
sonst christlichen............ 10 6 8 — — 1 1 9 6 7 1
jüdischen . 125 93 122 _ — 17 7 16 89 63 86 4 2
anderen oder unbekannten 25 22 22 — — 1 1 1 23 19 15 1

zusammen . . . 6 123 3 203 5 202 26 19 1 144 684 856 5 339 4 150 4 184 253 83
8- In der Berufsgruppe

des geschiedenen
Mannes:

Land- und Forstwirtschaft. 318 157 93 5 3 134 70 44 407 315 126 29 8
Industrie und Handwerk . . 3 391 1677 2 929 16 12 596 373 462 2 760 2192 2 237 150 56
Handel und Verkehr .... 
Häusliche Dienste und wech-

1495 848 1 357 1 1 188 94 170 1147 840 995 49 12

selnde Lohnarbeit .... 467 233 414 2 2 131 105 101 551 488 444 7 4
Militär- und Beamtendienst, 

freie Berufe..............
Ohne Beruf oder Berufs-

356 228 328 — — 76 32 66 328 211 275 15 2

angabe ......................... 96 60 81 2 1 19 10 13 146 104 107 3 1
zusammen . . . G 123 3 203 5 202 26 19 1 144 6S4 856 5 339 4150 4 184 253 83
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h) Ehescheidungsgründe in Verbindung mit dem Altersunterschiede 
der Geschiedenen im Jahre 1912.

Von den 12 885 gezählten Ehescheidungsgründen betrafen
Lebens­

nach­
stellung 

(§ 1566 B.G.B.)

bösliche Verletzung Geistes-Ehebruch
(§ 1565 B.G.B.)

Verfassung 
(§ 1567

der ehelichen 
Pflichten us w.

krankheit 
(§ 1569B.G.B.) ; (§ 1568 B.G.B.) B.G.B.)

Altersuntersc hiede. =5 a© ® H laS 5 g1

nt
fle

l 
M

an
i 

lig
en I

m
tfl

a
M

an
i 

lig
en j tii ł iii

la
up

t ll

Jä Id Ja §35 d ’S gd
So “ S -'S" 5 h

"° “’S ■oe” •O =e
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II

In den Fällen, bei denen
[in den Städten 2 385 1230 5 4 351 232 1740 1372 75 25

bis 5 auf dem Lande 363 175 2 2 113 65 458 359 26 8
überhaupt. . 2 748 1 405 7 6 464 297 2198 1 731 101 33

der in den Städten 1 137 538 7 7 193 119 1007 769 47 19
über 5 „ 10 auf dem Lande 246 90 3 1 66 34 256 200 10 5

Mann überhaupt. . 1 383 628 10 8 259 153 1 263 969 57 24
in den Städten 297 141 — — 70 33 291 206 6 3

älter ), 10 „ 15 auf dem Lande 54 21 — — 24 13 106 82 9 4
überhaupt . . 351 162 — — 94 46 397 288 15 7

als in den Städten 76 32 —— — 16 5 98 75 3 2
„ 15 „ 20 auf dem Lande 22 12 —— — 6 4 38 30 1 1

die überhaupt . . 98 44 — — 22 9 136 105 4 3
in den Städten 35 19 — — 7 4 33 24 — —

Frau „ 20 „ 25 auf dem Lande 8 3 — — 4 2 7 5 — _
überhaupt. . 43 22 — — 11 6 40 29 — —

war in den Städten 18 6 1 — 3 2 17 14 — —
„ 25 ... auf dem Lande 14 4 — — 1 — 6 5 — —

.. . Jahre überhaupt. . 32 10 1 — 4 2 23 19
in den Städten 3 948 1966 13 11 640 395 3 186 2 460 131 49

zusammen . auf dem Lande 707 305 5 3 214 118 871 681 46 18
überhaupt. . 4 655 2 271 18 14 854 513 4 057 3 141 177 67
in den Städten 956 591 5 3 164 105 752 600 43 7

der
bis 5 auf dem Lande 154 90 — 56 29 187 149 17 2

überhaupt. . 1 110 681 5 3 220 134 939 749 00 9
Mann in den Städten 212 149 —— — 33 15 168 131 8 3

über 5 „ 10 auf dem Lande 37 22 2 1 13 10 59 46 4 2
jünger überhaupt. . 249 171 2 1 46 25 227 177 12 5

in den Städten 55 37 1 1 12 6 60 43 3 2
als « 10 „ 15 auf dem Lande 15 11 — — 4 2 22 15 1 —

überhaupt. . 70 48 1 I 16 8 82 58 4 2
die

in den Städten 20 17 — — 5 3 14 10 __
auf demLande 7 6 — ■ "■ 1 — 10 7 —

Frau
überhaupt . . 27 23 — — 1 6 3 24 17 - ..
in den Städten 11 9 — — 1 — 4 3 — _

„ 20... . auf dem Lande 1 — — 6 5 _ _
war 1 überhaupt. . 12 9 — — 1 10 8 — —

. . . Jahre in den Städten 1254 803 6 4 215 129 998 222 54 12
zusammen . < auf dem Lande 

überhaupt . .
214 129 2 1 74 41 284 787 22 41 1 468 932 8 5 289 170 I 282 1 009 76 16

in den Städten — — 1 1 — — i ■■ I ......
das Alter unbekannt war < auf dem Lande

überhaupt . . — ~~ 1 1 — . — i — —
in den Städten 5 202 2 769 19 15 856 525 4 184 3 247 185 61

ingresami . . . < auf dem Lande 921 434 7 4 288 159 1 155 903 68 22
überhaupt . . , 6123 3 203 26 19 1 144 684 5 339 4150 253 83



i) Verteilung der Ehescheidungsgründe auf die Scheidungsfälle unter Berücksichtigung der Schuldfrago im Jahre 1912.

Zahl der Scheidungsfälle, in denen die Frau
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überhaup t i n den Städten auf dem La n d e
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 i z3 14 i 15 |i6 i? 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 ¡28 29 3o| 31 32 33 34 35 36 37

nichtschuldig war. 
schuldig war ge­

mäß B.G.B.
4 1565 (nur) . . .
§ 1565 in Ver­

bindung mit:
4 1567 ....
5 1568 ....
§§ 1567 u. 68 

§ 1568 (nur) , . . 
§ 1568 in Ver­

bindung mit:
§ 1566..........

2159

1
116

1710

758

6

1 1 39

3

14

478

135

5

1 3 447

3

•1 166

2

2850

3 000

1
1411

1853

1
97

,1380

675

6

1 31

2

12

372

115

3

1 2 321

2

2 122

2

2 232

2 649

1 
IIS

306

19

330

83

1

—

8

1

2

106

20

2
—

1 126

1

2 44 018

411

23

3067

6

374

1

— — 6 505 — — 6 — 2 3 000

7

2374

5

313

1

— 6 393 — — 5 — — 3 091

6

693

1

61 — — — 112 — 1 — 2 809

1
§ 1567 ....

§ 1567 (nur) . . .
§ 1566 (nur) . . . 
geisteskrank war 

(§ 1569) ....

41
641

8

79

3

4

— — — —- — — 1 —
41 

041
12

83

31
492

5

58

3

3

— 1 —

31
492

9

61

10
149

3

21 1

—
—

— 10
149

3

22

nichtschuldig, 
schuldig oder 
geisteskrank 
war, zusammen

(i 119 2850 1 1 62 1123 1 3 456 5 170 10 707 4917 2381 — 1 51 883 1 2 328 3 124 8 691 1202 475 1 — 11 240 - 1 128 2 40 2100

II. 
Bevölkerung.



48 11. Bevölkerung.

8. Die Sterbefälle.
a) Im Staate, nebst Verhältniszahlen. 

_____________ [Preußische Statistik.]____________

J ahre.

Gestorbene 
(ohneTotgeborene) 

im 
Jahresdurchschnitt 

bezw. im Jahre

Unter 1 000 Gestorbenen (ohne Totgeborene) waren Durchschnitt­
liche Dauer 
der Ehe in 

Jahren beim 
Ableben der 

verheirateten

Kinder Er- 
wach- sene 
über 

15 Jahre

Ledige 
einschl. 
Kinder

Ver­
heira­
tete

Ver­
wit­
wete

Ge­
schie­
dene

0 bis l 
Jahr

0 bis 15 
Jahre Män­

ner
Frau­

enHL w.
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 12

1881/85................. 368 360 337 300 304,8 531 469 625 233 140 1,5 23,7 22,o
1886/90................. 363 544 335 294 323,6 531 469 622 232 145 1,6 24,4 22,9
1891/95................. 365 640 338 353 332,9 523 477 614 233 151 1,7 25,1 23,6
1896/1900............ 364 656 331 457 350,4 513 487 604 238 156 1,9 25,4 24,1
1901/05................. 368 636 336 926 336,5 495 505 590 247 161 2,1 25,6 24,o
1906.................... 352 777 320 892 333,6 482 518 581 254 163 2,4 24,2 22,4
1907.................... 355 791 325158 311,4 449 551 553 268 176 2,6 24,3 1 22,8
1908 ................. 362 259 331 465 315,7 456 544 559 264 175 2,6 26,2 24,5
1909.................... 348 141 319 641 306,o 447 553 552 270 175 2,7 26,3 24,5
1910.................... 329 951 308 031 300,8 437 563 544 274 179 2,8 26,5 24,7
1911.................... 361 380 335 474 320,3 450 550 555 266 176 3,0 26,6 24,6
1912.................... 328 807 307 496 271,8 396 604 512 291 194 3,4 26,6 24,9

Noch: a) Verhältniszahlen der Sterbefalle für den Staat.___________________

Jahre.

Von 1 000 Gestorbenen
• (ohne Totgeborene) waren

Von 1 000 Lebendgeborenen 
starben im 1. Lebensjahre 

bei den

Durch­
schnittsalter 

aller 
Gestorbenen 
in Jahren 
hfii denEvange­

lische
Katho­
liken

Andere 
Christen Juden

Bekenner 
anderer 

Reli­
gionen1)

Ehelichen Unehelichen

Stadt Land Stadt Land Männ­
lichen

Weib­
lichen

I 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23
1881/85.................
1886/90................. ■ 636 353 1,8 8,7 0,02 \ 211

210
186
187

398
395

319
332

25,9
26,0
26,5

27,7
28,3

1891/95 ................. 633 357 1,9 8,2 0,03 203 187 385 336 29,4
1896/1900 ............ 622 368 2,2 7,9 0,03 195 185 374 336 27,3 3O,o
1901/05................. 613 376 2,4 8,0 0,03 181 178 339 322 28,3 31,2
1906.................... 604

605
385
384

2,8
3,0

8,5
8,4

O,ooi 
0,007

168 167
162

303
281

303 29,o
30,9

32,0
34,41907.................... 154 295

1908.................... 602 386 3,1 8,2 0,0 06 157 166 291 307 30,6 34,o
1909.................... 599 389 3,6 8,6 0,02 146 160 269 288 31,1 34,4
1910.................... 603 384

388
383

3,5
3,1
3,2

8,9
8,4
9,0

0,97
1,6
1,7

141 153
179

257 283 31,5
30,8
33,9

35,2
34,4
37,'

1911.................... 599
603

174 298 328
1912.................... 130 141 234 262

b) Alter der Gestorbenen im Staate 1911 und 1912.
_________iPreußi.-.-he Statistik, lieft 23:1 ( und 23.- imri.J_________

Alter Gestorbene (ohne Totgeborene) Alter Gestorbene (ohne Totgeborene)
nach fünfjährigen 

Gruppen. 1911 1912 nach fünfjährigen 
Gruppen. 1911 1912

IIL W. HL 1 W. hl w. m. w-
I 2 3 4 1 5 I 2 3 4 5

Über 0 bis 5 Jahre
n 5 ,j 10 ))
ii 10 15 M
ii 15 „ 20 „
„ 20 ,, 25 ,,
ii 25 30 „
ii 30 „ 35 „
ii 35 ,, 40 ,,
ii 40 ,, 45 „
ii 45 „ 50
M 50 ,, 55 ))
n 55 „ f)0 „

156 443 
8103
5 083 
7 774
8811 
7 787
8 089 
9189

10 324 
12 424
14 669 
16 289

131 344 123 869 102 882
7 829 7 480¡ 7 746 
5101 4 795 : 5 054 
6 607: 7 7681 6 627 
7 733! 9 001 7 516 
8 167 7 755 8 067, 
8 570 8 065 8 5191 
8 775' 9 510: 8 729 
8 249 10 287 8 087
9 002 12 456 9 029 

11063 14 573! 11066 
13 269n 16 064, 13 024

Über 60 bis 65 Jahre
„ 65 „ 70 „
„ 70 n /5 „
„ / 5 „ 80 „
„ 80 „ 85 „
„ 85 „ 90 „
„ 90 „ 95 „
„ 95 „100 „
„ 100 Jahre ..........

Unbekannt...............
Summe . .

18 500
20 692 
21218 
17 793 
11216
5 291
1 283

185
12

205
361 380

17 548
22 002
24 336
21 731
14 515
7 288
1 951

307
28
59

335 474

18 989
20 522 
21351
18 299
11144
5122
1 346

194
23

194
328807

17 673
21 690
24 662
22 572
14 828

7 291
1998

340
39
57

307 496
1) seit 1910 einschl. der Dissidenten, die in den früheren Jahren bei den anderen Christen gezählt wurden.
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c) Die Lebendgeborenen nach Kalendermonaten und Geschlecht sowie die 
Gestorbenen nach Kalendermonaten, Geschlecht und Altersklassen im Staate 1912. 

 [Preußische Statistik. Heft 238 (1913).]  

Lebendgeborene.

Die Gestorbenen 
(ohne die Totgeborenen) standen im Alter von 

• • • bis unter... Jahren.

Geschlecht.

L©- 
bend- 
ge- 

borene

ehe- I ™- 
"Ghe
un- i m. 

ehe- w.
. liehe (zus.

Gestorbene.

0—1 .

1-5 

15-30 

Uns. 
un- Í m 
ehe- < w. 
liehe |zus.

:
Izus.
( m.

. . . w.
Izus.
I m.

ZUS.

30—60 
Izus.

60—70 
Izus. 
i UL

70 und darüber i w. 
Izus.

unbekannten I
- u:.

Zusammen Ge- ( 
storbene (ohne 
die Totgeboren.) |
Gestorbene |
(einschließl. der
Totgeborenen) . |

Von 1000 ehe- I 
^he I w.

in.
We

ZUS.

zus.

starben < 
Kinder Im Alter von

ZUS.
un- I m. 

ehe- w. 
liehe Izus.

Zahl der Lebendgeborenen bezw. Gestorbenen im Monat
Im

© Ja Jahret . ce e fl g
8
3

E
1 M

är
z

Ap
ril

M
ai

Ju
ni

Ju
li ł i 

az
1 
O s

S 
Q

1912

2 3 ■ 4 5 6 7 8 9 IO II 12 i] '4

48 572 46 453 49 153 45 810 45 740 45 191 47 304 47 778 48 817 46 559 44 096 45379 560 852
46 022 44 109 46 700 43 371 42 919 42 590 44 083 45 173 45 567 43 852 41 224 42740 528 350
94 594 90 562 95 853 89 181 88 659 87 781 91387 92 951 94 384 90 411 85 320 88119 1089202
4 544 4 473 4 462 4178 4 363 4129 3845 3 770 4 251 3 606 3 854 4 134 49 609
4 252 4313 4 394 3 965 4 109 3 895 3 680 3 600 4 108 3 493 3 624 3 999 47 432
8 796 8 786 8 856 8143 8 472 8 024 7 525 7 370 8 359 7 099 7 478 8 133 97 041

7 059 7 365 7 247 6 515 6 476 6 551 8 180 9 531 6 340 5 954 5 535 6 415 83168
5 441 5 587 5 646 5112 4 898 5 151 6 764 7 673 5 227 4 847 4 435i 5 066 65 847

12 500 12 952 12 893 11 627 11 374 11 702 14 944 17 204 11 567 10 801 9 970 11481 149 015
1044 1071 1086 1037 1057 1016 1305 1583 1034 989 872 979 13 073

852 845 911 823 896 832 1094 1 293 938 823 748 777 10832
1896 1916 1 997 1860 1 953 1 848 2 399 2 876 1972 1 812 1 620 1 756 23 905
2 612 2 575 2 646 2 344 2311 2183 2 257 2 486 2 002 2102 1 967' 2 143 27 628
2 506 2 405 2488 2177 2 104 2 032 2 245 2 357 1947 1986 1837 2 119 26 203
5 118 4 980 5 134 4 521 4 415 4215 4 502 4 843 3 949 4 088 3 804 4 262 53 831
1100 1 113 1 103 1055 1 124 1026 1123 947 890 943 888 963 12 275
1245 1 171 1229 1 142 1249 1022 1 080 974 878 961 876 973 12 800
2 345 2 284 2 332 2 197 2 373 2 04s 2 203 1 921 1 768 1 904 1 764 1 936 25 075
2 106 2188 2 303 2 278 2 299 2198 2 289 1874 1 679 1718 1657 1935 24 524
1 963 1991 2 030

4 333
2 064 2 000 1 862 1 791 1795 1 660 1 666 1634 1 754 22 210

i 4 069 4 179 4 342 4 299 4 060 4 080 3 669 3 339 3 384 3 291 3 689 46 734
! 6 511 6 444 6 536 6 225 6 445 5 700 5 642 5 206 5 191 5 636 5549 5 870 70 955

5 455 5 497 5 454 5 043 5238 4 609 4 488 4 337 4 138 4 605 4 641 4 949 58 454
11 966 11 941 11 990 11 26S 11 683 10 309 10130 9 543 9 329 10 241 10 190 10819 129 409
3 686 3 671 3 699 3 585 3 535 3 044 2 987 2 771 2 847 3185 3130 3 371 39 511
3 855 4 001 3 686 3 499 3 381 2 855 2 719 2 677 2 762 3 264 3117 3 547, 39 363
7 541 7 672 7 385 7 084 6 916 5 899 5 706 5 448 5 609 6 449 6 247 6 918 78 874
5 687 5 755 5 488 5 285 4 969 4218 3 977 3 964 3 838 4 522 4 589 5187 57 479
7 182 7 737 7 056 6 577 6110 5 028 4 773 4418 4 672 5 759 5 646 6 772 71730

12 869 13 492 12 544 11 862 11 079 9 246 8 750 8 382 8 510 10 281 10 235 11959 129 209
14 12 13 10 22 23 20 ' 21 12 12 17 18 194

4 3 3 3 4 8 3 7 4 5 6 7| 57
18 15 16 13 26 31 23 28 16 17 23 25 251

29 819130 194 30121 28 334 28 238 25 959 27 780 28 383 23 833 25 061 24 204 26881 328 807
28 503 29 237 28 503 26 440 25 880 23 399 24 957 25 531 22 226 23 916 22 940 25964 307 496
58 322 59 431 58 624 54 774 54 118 49 358 52 737 53 914 46 059 48 977 47 144 52845 636 303
31 646 31886 31 964 29 924 29 960 27 503 29 390'29 993 25 398 26 667¡25 859 28595, 348 785
29 946 30 660 29 966 27 791 27 195 24 624 26 195¡26 829 23 499 25 218*24  237 27283 323 443
61 592 62 546 61 930 57 715 57155 52127 55 585 56 822 48 897 51885 50 096 55878 672 228

145 159 147 142 142 145 173 199 130 128 126 141 148
IIS 127 121 118 114 121 153 170 115 111 108 119 125
132 143 135 130 12s 133 164 185 123 119 117 130 137
230 239 243 248 242 246 339 420 243 274 226 237 264
200 196 207 208 218 214 297 359 228 236 206 194 228
216 218 225 228 231 230 319 390 236 255 217 210 246

4Statistisches Jahrbuch, 1913.
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d) Die Gestorbenen nach dem Alter und
[Preußische Statistik, Heft 229

Alter Gestorbene Familienstand
in in den Jahren Ledige Verheiratete Verwitwete 1 Geschiedene

Jahren 1910 1911 1912 1910 1911 1 1912 19101 1911 I 1912 1910 1911 1912 1910 19111912
T % 3 4 5 6 7 8 9 1 IO- II 1 12 i3 14 iS 16

Männliche Personen.
Über:

0 bis 1 106 574 123 170 96 241 106 574 123 170 ¡96 241
1 2 17 850 19 343 15 119 17 850 19 343 15119
2 3 6 601 6 783 6 041 6 601 6 783 6 041 —
3 4 4128 4 147 3 727 4128 4 147 3 727
4 5 2 972 3 000 2 741 2 972 3000 2 741
5 6 2 218 2 263 2111 2 218 2 263 2111
6 7 1831 1821 1667 1831 1821 1 667
7 8 1 512 1525 1390 1 512 1 525 1390 —
8 9 1305 1 296 1 196 1305 1296 1 196 — — — — — — —
9 >> 10 1 126 1 198 1 116 1 126 1 198 1 116 —

10 11 989 1076 1046 989 1076 1046 — — — — — - —— — —
11 12 928 1005 941 928 1005 941
12 13 830 954 933 830 954 933
13 14 892 962 886 892 962 886 — —
14 tł 15 1009 1086 989 1009 1086 989 — — — — —— —

15 16 1094 1 183 1217 1 094 1183 1217
16 17 1326 1386 1352 1325 1386 1352 1 -
17 18 1383 1648 1 612 1 382 1646 1 612 1 — 2 — — — —
18 19 1580 1 734 1 727 1 579 1733 1726 1 1 1 — — — — —— —
19 JÍ 20 1678 1823 1860 1670 1817 1858 8 5 2 — 1 — — — —

20 21 1657 1 895 1836 1650 1888 1831 6 6 5 1 1 — — — —
21 22 1599 1831 1851 1574 1796 1824 23 34 27 2 1 — — — —
22 23 1 650 1737 1790 1581 1657 1711 67 77 79 2 3 — — — —
23 24 1544 1671 1749 1402 1509 1565 138 160 179 4 1 5 — 1 —
24 łJ 25 1541 1677 1775 1308 1406 1490 227 268 278 6 2 6 — 1 1

25 26 1569 1684 1585 1200 1292 1 199 364 385 380 5 6 5 — 1 1
26 27 1499 1611 1 639 1033 1 111 1 133 449 483 500 16 16 6 1 1 —
27 28 1 466 1516 1589 923 947 983 527 552 594 13 17 11 3 ■ 1
28 29 1 397 1484 1453 754 803 781 620 654 648 16 21 19 7 6 5
29 30 1433 1 492 1489 696 709 728 729 768 740 5 12 16 3 3 5

30 31 1 516 1535 1 517 657 652 663 838 859 828 19 18 21 2 6 5
31 32 1484 1569 1469 579 635 581 885 904 862 17 25 22 3 5 4
32 33 1530 1603 1637 500 540 572 997 1026 1034 21 29 27 12 8 4
33 34 1608 1647 1 701 521 521 527 1049 1078 1137 29 42 26 9 6 11
34 ii 35 1729 1735 1741 486 497 531 1 208 1 195 1157 27 31 42 8 12 11

35 36 1 721 1855 1766 460 498 500 1201 1298 1217 44 36 36 16 23 13
36 37 1692 1758 1864 384 444 444 1252 1275 1360 39 29 45 17 10 15
37 38 1720 1 921 1 900 379 469 470 1 271 1385 1364 50 49 45 20 18 21
38 39 1644 1920 1971 364 427 399 1221 1414 1505 37 67 42 22 12 25
39 ił 40 1 614 1 735 2 009 332 360 421 1 217 1 305 1510 51 47 51 14 23 27

40 41 2 029 1921 1818 395 413 340 1 555 1433 1399 66 55 52 13 20 27
41 42 1862 2 042 1 962 325 373 379 1464 1577 1509 54 59 57 19 33 17
42 43 1 975 2 100 2 180 332 349 363 1 555 1 643 1699 69 83 87 19 25 31
43 44 2 054 2127 2126 330 351 352 1 628 1680 1665 77 69 82 19 27 27
44 ii 45 2148 2134 2 201 336 336 358 1688 1694 1732 90 74 86 34 30 25

45 46 2 246 2 317 2 353 341 374 380 1781 1797 1852 108 112 91 16 34 30
46 47 2 334 2 394 2 404 314 326 326 1872 1923 1939 122 124 121 26 21 18
47 48 2 333 2 519 2 486 320 333 346 1870 2 027 1981 117 132 127 26 27 32
48 49 2 394 2 573 2 607 318 352 367 i 1 908 2 068 2 077 135 120 133 33 33 30
49 ,, 50 2 549 2 621 2 606 304 351 347 12080 2 089 2 089 143 147 143 22 34 27

Familienstand im Staate 1910, 1911 und 1912. 
<1911), 233 (1912), 238 (1918).)

Alter 
in 

Jahren

Gestorbene 
in den Jahren

Familienstand
Ledige Verheiratete Verwitwete Geschiedene

1910 1 1911 1912 1910 I 1911 1912 1910 1 1911 1 1912 1910 1911 1912 1910 1911 ¡1012
I 2 i g 4 5 6 7 8 9 I IO i II i 12 13 14 i M 1 i6

Über:
Weibliche Personen.

1
0 bis 1 85 327 100059 i 76 679 85 327 100 059 76 679
1 „ 2 16 959 18 207 14143 16 959 18 207 14 143 -
2 ,, 3 6112 6 223 5 752 6 112 6 223 5 752
3 „ 4 3 854 3 946 3 577 3 854 3 946 3 577
4 „ 5 2 853 2 909 2 731 2 853 2 909 2 731
5 „ 6 2 096 2164 i 2 105 2 096 2164 2 105
6 7 1846 1741 1 720 1846 1 741 1720 —
7 „ 8 1564 1452 1501 1564 1452 1501 -
8 „ 9 1340 1243 1 256 1340 1243 1256 — — — —— — _
9 „ 10 1140 1 229 1164 1 140 1229 1 164

10 „ 11 1039 1 026 1028 1 039 1026 1028 — — — — ■ ■ ■■ !■■
H „ 12 909 1019 964 909 1019 964
12 13 956 890 935 956 890 935 -
13 „ 14 985 1036 1057 985 1 036 1057 — — — — —
14 „ 15 1019 1130 1070 1019 1130 1070 — - - — — — —
15 .. 16 1078 1197 1 171 1077 1 195 1 169 1 1 1 —— 1 1 —— — _

. 16 „ 17 1232 1236 1 271 1229 1234 1 269 1 2 2 2 — 1 — — — _
17 .. 18 1210 1366 1357 1 198 1 347 1344 9 18 12 3 1 1 — — _
18 „ 19 1270 1396 1380 1239 1358 1333 31 36 45 — 2 2 — — _
19 „ 20 1333 1412 1448 1238 1323 1 360 94 87 85 1 2 3 — —
20 „ 21 1406 1408 1416 1207 1205 1 248 197 196 165 1 3 2 1 4 1
21 „ 22 1395 i486 1 451 1064 1 175 1 140 328 307 307 3 4 3 —— — 1
22 23 1422 1628 1499 945 1 109 1037 470 510 460 7 5 1 — 4 1
23 .24 1445 1570 1586 857 916 890 579 648 681 8 6 9 1 6
24 „ 25 1505 1641 1564 772 833 793 717 798 753 14 8 16 2 2 2
25 „ 26 1590 1 673 1 670 670 681 715 902 975 942 14 12 9 4 5 4
26 „ 27 1540 1 684 1 631 583 625 574 924 1035 1 036 27 23 16 6 1 5
27 28 1514 1 620 1584 507 548 521 978 1039 1030 25 27 25 4 6 8
28 29 1537 1 590 1576 440 456 447 1 068 1099 1 096 20 27 29 9 8 4
29 „ 30 1468 1600 1 606 380 381 402 1052 1191 1170 32 21 28 4 7 6
30 „ 31 1659 1700 1678 378 404 393 1236 1248 1241 41 34 33 4 14 11
31 „ 32 1615 1670 1602 361 332 324 1213 1295 1239 33 33 28 8 10 11
32 ,,33 1 739 1703 1818 329 345 369 1349 1 289 1386 49 54 48 12 15 15
33 „ 34 1648 1736 1737 300 326 354 1 286 1345 1322 55 49 49 7 16 12
34 „ 35 1750 1 761 1 684 309 339 340 1365 1352 1281 68 60 54 8 10 9
35 „ 36 1793 1 892 1746 304 346 298 1417 1 465 1362 62 69 62 10 12 24
36 „ 37 1 677 1796 1873 275 315 297 1322 1390 1470 69 76 83 11 15 23
37 „ 38 1 677 1791 1738 281 264 277 1301 1434 1369 85 73 74 10 20 18
38 „ 39 1479 1 692 1691 205 248 267 1 196 1337 1324! 69 86 si: 9 21 19
39 „ 40 1560 1 604 1681 255 243 233 1214 1 232 1333 83 112 93 8 17 22
40 „ 41 1642 1586 1640 258 238 267 1 259 1228 1 271 110 108 79 15 12 23
41 „ 42 1603 1 707 1538 236 245 231 1228 1339 1188 121 111 105 18 12 1442 „ 43 1511 1 656 1751 218 226 281 1173 1 303 1332 106 116 124 14 11 1443 „ 44 1 603 1679 1588 241 262 212 1202 1266 1226 144 142 126 16 9 24
44 „ 45 1584 1621 1570 241 244 227 1 164 1 191 1 172 159 173 151 20 13 20
45 „ 46 1592 1702 1715 227 263 259 1152 1215 1263 191 200 168 22 24 25
46 „ 47 1740 1 722 1781 254 267 1 244 1256 1222 I 289 202 210 225 28 23 23
47 „ 481 1634 1910 1 749 233 269 251 1 175 1385 1250 208 238 229 18 18 19
48 „ 49 1731 1852 1858 264 255 240 1 204 1291 1323 238 287 269 25 19 26
49 „ 501 1751 1816 1926 230 255 i 303 1 208 1250 12911 290 289 307« 231

4*
22 i 25
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Noch: d) Die Gestorbenen nach dem Alter und Familienstand im Staate 1910, 1911 und 1912.

Alter Gestorbene Familienstand Alter Gestorbene Familiens land
in 

Jahren
in den Jahren

1910 1 1911 1 1912 1910
Ledige

1911 1912
Verheiratete

1010 1 1911 1 1912
Verwitwete

1910 1 1911 1 1912
Geschiedene

I91O|19II 1912
in 

Jahren
in den Jahren

1910 1 1911 I 1912 1910
Ledige

1911 1912
Verheiratete

1910 i 1911 1 1912
Verwitwete

10101191111912
Geschiedene

191011011 1912
11 12 «3 15 i6 i6I Z 3 4 5 6 7 8 9 IO 14 1 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 *3 14 '5

Noch: Männliche Personen. Noch: Weibliche Personen.
Über:

2105
Über:

50 bis 51 2 656 2 806 2 652 358 388 355 2 085 2 225 189 164 162 24 29 30 50 bis 51 2 091 1996 1950 299 284 301 1385 1329 1324 385 367 303 22 16 22
51 52 2 732 2 835 2 661 321 347 337 2 158 2 243 2105 222 220 192 31 25 27 51 99 52 1979 2108 2 047 232 254 248 1 305 1 423 1 416 417 411 358 25 20 25
52 53 2 856 3 046 3036 336 389 417 2 285 2 394 2 313 214 229 270 21 34 36 52 ,, 53 2168 2 397 2 390 263 289 305 1 408 1575 1518 475 499 542 22 34 25
53 54 2 606 3125 3 095 302 373 363 2 102 2 455 2 453 180 264 248 22 33 31 53 ,, 54 2087 2 320 2 348 252 247 294 1311 1 513 1 490 505 545 544 19 15 20
54 55 2 624 2 857 3 129 307 294 349 2 069 2 263 2 494 230 274 257 18 26 2» 54 55 2 048 2 242 2 331 246 262 276 1 265 1406 1474 513 546 567 24 28 14
55 56 2 859 2 921 2 983 327 343 344 2 244 2 270 2 313

2 364
262 288 299 26 20 27 55 * e 56 2 200 2 300 2411 265 294 298 1289 1392 1476 624 586 615 22 28 22

56 57 3 077 3 093 3 021 342 342 323 2 405 2 407 306 313 309 24 31 25 56 • e 57 2511 2 465 2 440 277 293 286 1515 1460 1408 701 686 714 18 26 32
57 58 2 968 3 365 3 221 284 355 347 2 328 2 621 2 468 334 361 378 22 28 28 57 ee 58 2 558 2 688 2 454 273 323 289! 1471 1539 1405 800 800 735 14 26 25
58 59 3 339 3 377 3 437 312 322 351 2553 2 659 2 673 451 365 393 23 31 20 58 59 2 625 2 828 2 869 272 306 321 1 465 1554 1613 867 955 916 21 13 19
59 •e 60 3 459 3 533 3 402 359 313 362 2 596 2 756 2 554 482 448 461 22 16 25 59 60 2 882 2 988 2 850 303 347 301 1582 1 498 1548 976 1 119 975 21 24 26
60 61 3583 3 709 3 621 348 351 344 2 684 2 768 2 705 520 562 538 31 28 34 60 61 3 277 3 356 3178 392 362 365 1659 1794 1671 1207 1174 1 117 19 26 25
61 62 3 569 3 872 3 833 343 337 390 2 636 2 884 2 834 554 624 580 36 27 29 61 ,, 62 3 262 3 437 3 353 336 371 353 1 637 1 714 1 672 1275 1335 1303 14 17 25
62 63 3188 3 852 4 027 322 366 378 2 281 2 809 2 919 570 644 706 15 33 24 62 « . 63 3 121 3 702 3 642 298 365 393 1433 1 730 1 729 1364 1584 1496 26 23 24
63 64 3302 3 364 3 927 286 315 368 2 359 2 374 2810 640 655 728 17 20 21 63 ,, 64 3 362 3 536 3 845 325 313 390 1529 1 710 1783 1492 1497 1644 16 16 28
64 65 3 642 3 703 3581 327 339 344 2 532 2 588 2 466 759 757 747 24 19 24 64 65 3 621 3 517 3 655 347 323 365 1 605 1535 1600 1652 1635 1670 17 24 20
65 66 3 947 4 007 3 732 299 365 336 2 702 2 695 2 582 928 924 797 18 23 17 65 . ■ 66 3 955 4 047 3 812 424 377 384 1576 1686 1541 1938 1957 1863 17 27 24
66 67 3 754 4 051 3 890 318 326 338 2 518 2 764 2 579 898 941 953 20 20 20 66 67 4 021 4 335 4 229 391 414 396 1 587 1 663 1 651 2 017 2 232 2166 26 26 16
67 68 4 023 4 091 4 320 337 347 339 2 599 2 641 2 844 1073 1082 1 111 14 21 26 67 68 4 216 4 417 4 460 422 445 403 1529 1623 1605 2 245 2 329 2 426 20 20 26
68 69 4 007 4 338 4 205 330 351 383 2 585 2 729 2 639 1080 1237 1 171 12 21 12 .68 ,, 69 4 304 4 557 4 385 385 421 445 1549 1584 1 542 2 346 2 528 2 384 24 24 14
69 70 3 894 4 205 4 375 298 328 358 2 488 2 658 2 718 1091 1205 1280 17 14 19 69 70 4 324 4 646 4 804 394 469 501 1 383 1495 1531 2 534 2 656 2 740 13 26 32
70 71 4 090 4 435 4 325 324 326 355 2 419 2 665 2 538 1334 1434 1422 13 10 10 70 71 4 638 4 938 5 061 462 472 462 1330 1421 1509 2 830 3 028 3074 16 17 16
71 72 3 830 4 321 4 291 284 329 331 2198 2 471 2 464 1335 1 498 1482 13 23 14 71 u 72 4 400 4 868 4 697 429 456 394 1197 1 346 1 291 2 757 3 048 2 998 17 18 14
72 73 3 876 4 245 4 484 271 338 333 2145 2 312 2 480 1438 1580 1653 22 15 18 72 73 4 634 4 771 5 216 435 432 465 1137 1210 1 291 3 045 3112 3 432 17 17 28
73 74 3 907 4 145 4 226 273 271 297 2 026 2 252 2 217 1 595 1608 1696 13 14 16 • 73 74 4 634 4 918 4 890 428 417 458 1034 1 126 1159 3159 3 351 3 258

C
O 24 15

74 75 3 657 4 072 4 025 268 266 250 1 854 2 094 2 060 1525 1699 1 690 10 13 25 74 75 4 523 4 841 4 798 433 430 452 994 1000 1012 3087 3 394 3 323 17 11
75 76 3 766 3 990 4 042 256 286 266 1840 1 931 1957 1 657 1 763 1807 13 10 12 75 76 4 532 4 901 4 934 401 446 418 834 912 951 3 283 3 532 3 544 14 11 21
76 77 3639 3 965 3848 243 254 273 1 639 1803 1760 1 752 1903 1807 5 5 8 76 77 4 305 4 645 4 792 373 402 432 740 799 777 3182 3 426 3 568 10 18 15
77 78 3 255 3 587 3 793 218 235 244 1408 1 553 1638 1621 1795 1898 8 4 13 77 ee 78 4 119 4 421 4 580 365 379 400 653 713 705 3 092 3 318 3 463 9 11 12
78 79 2 894 3 492 3 534 183 218 212 1144 1391 1468 1 558 I 872 1844 9 11 10 78 79 3 588 4 242 4 396 314 364 372 493 569 626 2 770 3 300 3 387 11 9 11
79 ,, 80 2 786 2 759 3082 185 167 167 1093 1077 1 169 1500 1507 1739 8 8 7 79 JJ 80 3 459 3 522 3 870 299 328 355 420 444 465 2 732 2 741 3 039 8 9 11
80 81 2 660 2 772 2 677 181 170 168 958 986 993 1517 1613 1514 4 3 2 80 81 3 577 3 551 3 645 343 322 319 375 394 409 2 851 2 829 2 902 8 6 15
81 82 2129 2 462 2 478 102 145 146 723 837 818 1302 1476 1508 2 4 6 81 82 2 821 3134 3188 228 284 264 273 271 305 2 314 2 569 2 612 6 10 7
82 83 2 079 2 218 2 353 127 124 133 649 678 763 1302 1413 1455 1 3 2 82 ,, 83 2 785 2 943 3 093 243 256 271 218 256 268 2 321 2 419 2 545 3 12 9
83 84 1882 1922 1941 123 121 93 564 530 604 1190 1269 1 242 5 2 2 83 84 2 344 2 579 2 539 196 209 219 179 187 170 1 964 2176 2 146 5 7 4
84 85 1563 1842 1695 85 105 91 419 483 451 1059 1252 1 151 — 2 2 84 < > 85 2120 2 308 2 363 169 198 202 146 141 157 1800 1966 2 000 5 3 4
85 86 1444 1467 1365 92 82 86 393 375 330 955 1008 947 4 2 2 85 86 1961 1 986 2 005 184 143 180 115 108 121 1658 1729 1 699 4 6 5
86 87 1 180 1298 1286 91 73 67 272 299 292 815 923 926 2 3 1 86 e • 87 1 608 1 790 1704 105 136 128 98 87 77 1402 1559 1496 3 8 3
87 88 958 1062 1040 46 47 59 215 228 200! 695 786 781 2 1 —— 87 88 1340 1446 1468 94 110 104 52 61 64 1 192 1272 1296 2 3 4
88 89 721 818 822 45 42 46 159 163 165! 517 610 610 —— 3 1 88 89 1083 1129 1 178 82 91 99! 33 46 40 967 990 1037 1 2 2
89 • • 90 606 646 609 36 23 26 112 135 125 458 488 458 —— — — 89 5, 90 855 937 936 68 65 61 35 41 29 752 830 846 — 1 —

90 91 444 507 503 25 31 34 63 90 83 355 386 386' 1 — — 90 91 650 726 719 62 62 68 24 24 19 564 640 630 — — 2
91 92 319 314 340 17 10 28 49 44 58 253 260 254 — — — 91 92 439 495 505 31 34 38 13 11 16 394 450 451 1 — —
92 93 232 225 233 12 14 13 40 33 33 180 178 186 — — 1 92 e e 93 292 353 362 21 32 27 6 8 5 263 311 330 2 2 —
93 94 136 151 165 6 5 10 22 26 17 108 120 138 — — — 93 94 201 217 251 14 15 24 3 10 9 184 192 218 — — —
94 95 98 86 105 2 2 2 13 12 14 83 72 89 — — — 94 • • 95 147 160 161 8 12 ? 3 1 3 136 147 150 — — 1
95 • 96 54 79 82 1 1 3 8 11 17 45 67 62 — — — 95 96 109 125 130 7 7 9 3 5 6 99 113 115 — — —
96 97 39 39 49 1 — 3 8 3 8 30 36 38 —— —- 96 97 99 66 87 7 3 5 2 1 1 90 62 81 — — —
97 98 22 32 40 — —— 1 6 6 4 16 26 35 — — — 97 ee 98 42 55 47 3 4 4: — — 1 39 51 42 — ■ —
98 99 13 24 15 ■■■ — 1 8 3 12 16 12 — — — 98 j 99 33 29 42 2 2 2\ — — 1 31 27 39 — — —
99 100 13 11 8 1 — 1 4 2 1 8 9 6 — — — 99 „ 100 25 32 34 3 2 1 1 1 3 21 29 30 — — —
Über 100 12 12 23 1 1 3 2 2

19
2 9 9 18 — — — Über 100 48 28 39 4 3 6 1 1 1 42 24 32 1 — —

Unbekannt 199 205 194 178 180 173 12 14 9 6 7
41845

— — — Unbekannt 76 59 57 57 37 35: 8 7 9 11 15 13 — —

Staat 329951 361380 328807 188046 209870 176860 102368 108785 109033 38601 41670 936 1055 106*1 Staat. . 308 031 335 474 307 496 159 070 177 258 148 786 72174 76443 76214 75905 80753181407 882 1020 1089
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e) Die Sterbefälle in den Provinzen 1881 bis 19 12. 
[Preußische Statistik,]

Provinzen.

Staat.

Auf je 1 000 in der Mitte des Jahres 
Lebende entfielen Sterbefälle 

(einschl. Totgeborene)
Von 1 000 Lebend­
geborenen starben 
im 1. Lebensjahre

Unter 1 000 
Gestorbenen 

(ohne Totgeborene) 
waren Kinder bis zu

15 Jahrenim Mittel 
der Jahre im Jahre

1881 
bis

1890

1891 
bis 

1900
1909 1910 1911 1912 1910 1911 1912 1910 1911 1912

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO ti 12 13

I. Ostpreußen............ 29,7
28,«

26,0
25,4

20,2
21,2

19,5 19,6
19,9

19,3
19,5

189 192 178 463 430 410
II. Westpreußen.......... 19,7 201 209 191 543 527 503

III. Stadtkreis Berlin . . 25,1 19,8 16,3 15,4 16,4 15,2 157 173 142 342 345 302
IV. Brandenburg.......... 26,1 23,2 16,4 15,9 16,9 15,4 178 202 161 395 392 345
V. Pommern............... 24,9 23,3 18,2 18,1 18,9 18,0 193 205 170 448 441 397

VI. Posen.................... 27,4 23,8 20,2 19,o 19,0 17,7 178 191 168 527 516 488
VII. Schlesien............... 30,o 27,6 22,4 20.« 21,8 19,8 191 222 178 469 486 430

VIII. Sachsen................. 26,3 23,3 18,o 17,3 19,6 •16,6 171 233 157 427 473 378
IX. Schleswig-Holstein . 21,3 19,3 15,2 14,5 15,8 14,5 138 159 130 384 397 350
X. Hannover............... 22,5 2O,o 15,9 15,0 15,9 14,6 117 142 107 354 372 322

XI. Westfalen............ 24,o 20,9 16,7 15,4 17,1 15,3 125 158 121 480 510 461
XH. Hessen-Nassau.... 23,4 19,6 15,4 15,0 15,0 14,1 101 117 89 323 320 278

Xni. Rheinprovinz.......... 24,7 21,8 16,6 15,5 17,6 14,8 134 187 122 440 477 394
XIV. Hohenzollern. Lande 26,6 24,1 18,8 19,4 18,4 17,3 183 206 164 376 386 350

Staat. . .
f) Die

26,o
Ster

22,9
b ef ä 

[Pr

17,9 1 16,9

He in de 
eußische Stat

18,1 
n R e 
stik, E

16,4
?ierii 
eft 288

157
ngsb 

(1913).]

188
ezirk

146
en 19

437
12.

450 396

Regierungs­
bezirke.

Von 1000 Gestorbenen 
(ohne Totgeb.) waren Von 1000 

Lebend­
geborenen 

starben 
im

1. Lebens­
jahre

Regier ungs- 
bezirke.

Staat.

Von 1 000 Gestorbenen 
(ohne Totgeb.) waren Von 1000 

Lebend­
geborenen 

starben 
im

1. Lebens­
jahre

Männ­
liche

Weib­
liche

Kinder
Männ­
liche

Weib­
liche

Kinder
0 

bis
1 

Jahr

0 
bis 
15 

Jahr

0 
bis

1 
Jahr

0 
bis 
15 

Jahr
I 2 3 4 5 6 I 2 3 4 5 6

1. Königsberg . 506 494 286 390 179 20. Schleswig . . 524 476 249 350 130
2. Gumbinnen .
3. Alienstein . .

509
518

491
482

301
329

408
452

188
166 21. Hannover . .

22. Hildesheim .
505
501

495
499

200
189

313
294

112
108

4. Danzig . . . 511 489 351 483 192 23. Lüneburg . . 521 479 223 323 118
5. Marienwerder 523 477 383 520 190 24. Stade .... 521 479 233 357 111
6. Stdtkr. Berlin 507 493 201 302 142 25. Osnabrück. .

26. Aurich ....
511
529

489
471

211
191

334
330

91
90

7. Potsdam . . .
8. Frankfurt . .

521
512

479
488

245
258

344
349

155
174 27. Münster . . .

28. Minden . . .
529
499

471
501

326
224

512
354

134
104

9. Stettin . . . 519 481 277 391 179 29. Arnsberg . . 549 451 286 468 120
10. Köslin ....
11. Stralsund . .

511
502

489
498

287
283

407
395

154
184 30. Cassel ....

31. Wiesbaden .
492
515

508
485

169
162

292
265

87
91

12. Posen ....
13. Bromberg . .

508
523

492
477

326
390

457
541

156
188 32. Coblenz . . .

33. Düsseldorf. .
517
533

483
467

192
266

324
416

106
116

14. Breslau . . .
15. Liegnitz . . .
16. Oppeln . . .

502
497
516

498
503
484

290 384
353
508

189
179
172

34. Coin.......... 518
524
521

482
476
479

257 382 139
269 35. Trier.......... 266

248
412
371

124
131349 36. Aachen . . .

17. Magdeburg . 520 480 266 373 172 37. Sigmaringen. 506 494 251 350 164
18. Merseburg. . 517 483 279 389 156
19. Erfurt .... 498 502 235 361 128 Staat. . 517 483 272 396 146
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9. Die Säuglingssterblichkeit *).
a) Die Säuglingssterblichkeit im Staate, in den Regierungsbezirken und den 

Städten mit über 50000 Einwohnern.
[Preußische Statistik.]

Von 1000 Lebendgeborenen starben im 1. Lebensjahre durchschnittlich jährlich
Staat. 1875 bis ,1880 1881 bis 1800 1891 bis 1900 1901 bis 1910 1911 und 1912

Regierungsbezirke. 1

de
n 

ic
he

n
de

n 
e li

eh
en

S de
n 

ie
he

n
de

n 
el

ic
ho

n

r

de
n 

ic
he

n
de

n 
gl

ic
he

n

Í 
rC de

n 
ic

he
n

de
n 

gl
ic

he
n

ä de
n 

ic
he

n

a 
li.

Städte. be
i 

Eh
el 3- 

t)
s 

tcs be
i 

Eh
el n Js 

:S5 be
i 

Eb
el

Ö
s n be

i 
Eh

el
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I 2 1 3 4 5 i b 7 8 9 IO II 12 !3 T4 15 i6

Staat ...... 206.0 194,0 353,1 207,5 194,8 354,7 203,1 190,6 355,8 178,8 168,7 308,0 166,8 157,1 278,o
Regierungsbezirke. i

1991. Konigsberg . . . 1 221 199 378 222 201 368 224 ‘ 358 198 183 314 183 16Í 289
2. Gumbinnen . 209 203 365 220 209 370 232 215 371 216 204 341 201 186 338
3. Alienstein . . 221 205 388 221 205 391 206 190 386 181 171 311 171 161 293
4. Danzig. , 235 214 440 237 215 431 244 225 442 219 205 390 203 191 337
¿.Marienwerder. . . . 226 212 426 229 212 425 226 212 421 210 199 385 198 18£ 353
6. Stadtkreis Berlin . 303 277 477 270 247 425 230 205 381 183 167 263 157 143 207
7. Potsdam . 254 241 379 262 247 397 256 239 414 202 185 349 177 159 321
8. Frankfurt . 220 209 316 231 218 337 234 222 335 210 199 303 193 183 269
9. Stettin. . 221 210 320 231 220 329 259 247 360 231 220 330 204 194 280

10. Köslin . 166 158 246 165 156 242 172 164 251 169 162 249 159 152 237
11. Stralsund . 195 180 287 203 190 285 230 214 331 221 206 310 209 196 286
12. Posen . . 216 i 202 435 220 204 431 203 190 414 183 173 365 168 159 329
13. Bromberg............. 215 i 201 421 226 211 443 223 208 445 209 198 407 199 187 410
14. Breslau............... 274 1 259 389 281 265 391 273 257 382 247 233 340 214 202 288
15. Liegnitz . 289 278 367 289 277 369 273 262 355 233 224 303 206 197 271
16. Oppeln...............
17. Magdeburg .

212 204 346 218 209 355 211 202 356 196 189 317 189 182 313
218 209 311 223 212 325 231 218 338 209 198 289 208 197 280

18. Merseburg. . . . 214 200 341 221 205 359 224 207 367 202 188 309 200 187 296
19. Erfurt . . 186 178 296 187 179 294 175 166 291 162 155 250 157 149 249
20. Schleswig . 150 136 291 153 139 287 162 147 316 150 136 286 145 133 255
21. Hannover............ 165 152 307 166 152 307 170 153 321 149 136 272 133 123 223
22. Hildesheim . 161 154 238 161 154 250 159 151 264 137 131 210 129 122 205
23. Lüneburg . . . 150 139 300 149 137 294 157 145 302 144 135 260 137 128 238
24. Stade . . 136 131 231 136 129 251 138 132 253 128 122 233 126 120 218
25. Osnabrück. . 129 127 202 130 128 193 121 118 197 114 112 196 105 102 194
26. Aurich . . 115 112 174 108 105 169 102 99 188 99 96 179 99 95 207
27. Münster............... 150 147 260 150 146 290 165 161 339 156 153 342 153 149 318
28. Minden . 151 148 231 145 141 239 135 130 248 124 119 227 116 112 213
29. Arnsberg............ 151 149 244 148 145 262 151 147 317 143 138 315 139 133 294
30. Cassel................... ¡ 164 159 253 153 147 243 135 129 234 113 108 196 103 99 165
31. Wiesbaden.......... 162 153 320 153 143 319 142 130 327 125 113 285 103 95 212
32. Coblenz................ i 179 176 297 172 168 306 161 157 282 136 133 253 124 121 249
33. Düsseldorf............ 166 162 318 172 167 339 175 168 378 154 148 334 148 142 296
34. Coin.................... 202 193 364 218 208 369 218 207 353 188 177 327 178 167 296
35. Trier.................... 157 154 271 154 151 242 157 153 262 144 141 247 150 146 265
36. Aachen............... 193 189 385 204 199 393 210 205 405 184 180 347 184. 179 361
37. Sigmaringen .... 318 317 327 272 271 282 232 230 263 208 206 250 185, 180 314

Städte.
1. Berlin.................. 303 277 477 270; 247 425 230 205 381 183 167 263 157 143 207
2. Coin a. Rhein . . . 241 236 282 256 248 320 247 232 368 203 188 319 192 [ 178 289
3. Breslau............... 305 279 451 300 274 434 267 245 380 227 210 303 184 172 229
4. Frankfurt a. Main . 179 163 319 177 162 310 159 138 314 145 123 288 113 98 203
5. Düsseldorf .... 208 199 361 210 199 399 208 197 398 173 i 160 317 151 142 248
6. Charlottenburg . . . 315 291 559 286 269 482 206 188 399 145j 128 262 134 116 222
i. Hannover............. 181, 164 288 186 171 270 191 170 302 154 136 247 131 118 191
8. Essen a./Ruhr . . . 190 184 415 184 177 428 178 170 410 151: 144 372 141 133 339
9. Magdeburg.......... 253 i 238 379 255 245 451 260' 238 434 220j 204 323 200 192 241

10. Königsberg i. Pr.. . 297 , 249 520 296 255 488 268 236 432 197 171 335 169 146 282
iLjSeukölln............. . II 283 i 257 530 1941 176 374 168 148! 366

*) Graphische Darstellungen der Säuglingssterblichkeit im preußischen Staate sowie in den Städten Berlin, 
und Breslau s. Anhang.
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Noch: a) Die Säuglingssterblichkeit im Staate, in den Regierungsbezirken und den Städten mit über 
50 000 Einwohnern.

Von 1000 Lebendgeborenen starben im 1. Lebensjahre durchschnittlich jährlich

Städte.

1875 bis 1880 1881 bis 1890 1801 bis 1900 1901 bis 1910 1911 und 1912
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I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 14 15 16
Noch: Städte.

12. Stettin................ 277 256 435 291 270 445 315 297 476 255 238 378 209 200 257
13. Duisburg............. 191 188 295 197 193 313 205 197 451 170 164 375 189 183 351
14. Dortmund............. 187 182 354 176 169 383 184 177 385 173 158 433 170 156 338
15. Kiel................... 177 157 284 187 167 298 192 166 321 165 147 275 137 126 194
16- Halle a./Saale . . . 209 194 325 204 194 269 224 207 320 202 184 290 198 177 282
17. Berlin-Schöneberg . 188 166 429 139 122 301 125 106 270
18 Altona................ 229 202 378 224 197 412 208 183 399 179 158 312 180 164 269
19. Danzig................ 287 255 457 281 252 433 275 255 412 217 206 299 184 178 220
20. Elberfeld............. 175 169 379 164 156 378 163 152 397 139 125 287 119 105 201
21. Gelsenkirchen . . . 187 183 366 153 149 325 157 153 305
22. Barmen................ 168 159 405 163 154 365 158 149 421 121 114 326 106 100 282
23. Posen................ 278 229 556 272 227 528 250 216 478 211 190 374 184 168 285
24. Aachen................ 256 245 544 262 251 514 255 245 465 194 187 305 189 183 296
25. Cassel................ 168 156 306 170 157 336 158 138 400 127 114 296 117 104 255
26. Bochum................ 176 172 321 169 166 339 175 168 411 152 147 235 144 136 205
27- Crefeld................ 198 192 344 213 204 409 . 204 194 379 147 138 331 139 128 371
28. Mülheim a./Buhr. . 165 161 314 178 172 379 141 135 344 148 142 366
29- Erfurt................ 198 180 355 207 194 328 200 186 327 175 165 251 186 170 285
30. Berlin -Wilmersdorf 111 102 229 95 80 235
31. Wiesbaden .... 177 162 327 180 161 372 169 149 341 143 126 278 107 86 229
32. Saarbrücken.... 154 146 281 170 158 322
33 Hamborn............. 190 185 317 206 200 363
34. Münster i. Westf. . 217 206 431 219 206 466 222 211 491 188 172 505 167 154 305
35- Oberhausen .... 185 176 470 170 162 466 172 165 376
36 Hagen i. Westf. . . 167 165 252 147 142 320 139 134 291 115 109 260
37 Bonn ................... 199 200 196 221 218 229 202 206 194 177 173 189 156 136 210
38. Görlitz................ 331 316 439 309 292 404 258 241 360 215 205 284 170 160 218
39 Spandau ............. 279 260 528 265 252 385 269 248 466 229 204 447 205 185 348
40. Berlin - Lichtenberg 308 281 556 222 205 400 185 155 500
41. Bielefeld............. 159 154 264 156 150 255 152 142 315 129 118 285 114 107 212
42. Linden i. Hann. . . 247 209 612 232 196 524 197 172 429 169 144 403
43. Königshütte i. O.S. . 203 192 431 213 204 419 221 214 399 210 202 394 221 210 411
44. Remscheid .... 151 148 315 147 145 247 151 146 359 121 117 322 105 101 250
45. Frankfurt a./Oder . 283 268 420 288 271 414 271 256 379 240 230 301 204 202 214
46. Beuthen i. O.Schl. . e 228 211 458 217 203 477 193 185 357 199 182 443
47- Harburg............. 230 207 434 191 174 322 183 168 296
48- Gleiwitz............. . • 181 170 371 165 151 381
49. Liegnitz............. 357 341 511 332 320 433 288 279 357 255 239 376 217 209 263
50. München Gladbach. 197 190 393 203 194 401 204 194 423 177 167 375 155 153 189
51. Osnabrück .... 165 163 193 165 165 162 136 133 160 128 123 176 105 95 178
52. Potsdam............. 253 229 433 246 229 391 233 211 408 182 164 319 155 138 258
53. Flensburg............. 176 161 338 160 149 310 154 144 319 144 135 254 146 130 282
54. Elbing................ 273 235 552 275 245 535 267 238 514 208 188 395 185 172 284
55. Bromberg............. 243 217 442 250 216 535 243 212 493 2 23 196 433 213 177 447
56. Herne................ 160 155 369 150 144 403
57. Coblenz................ 223 204 483 216 203 387 188 177 334 158 148 312 162 147 337
58 Recklinghausen . . 163 159 338 140 135 315
59. Brandenburg a./H. . 281 260 473 296 273 486 302 283 455 214 203 311 196 185 270
60. Mülheim a. Rhein . 203 194 468 205 192 536 183 170 483 196 184 426
61. Solingen............. 153 149 276 119 113 310 112 104 324
62. Hildesheim .... 182 168 396 175 163 410 173 156 494 151 137 397 149 127 449
63-Buer................... 160 158 260 149 146 273
64. Trier................... 168 157 378 166 156 347 190 179 400 156 145 344 137 129 289
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b) Die Säuglingssterblichkeit im Staate, in den Provinzen und Regierungsbezirken 
nach Alters in onaten im Jahre 1912.

_ _____ _____________________ [Preußische Statistik. Heft 238 (1913).]___________________________
Staat.

Provinzen. 

Regierungs-

Die unter 1 Jahr alten Kinder starben im Alter von Zu­
sam­
men0 bis I 1-2 2-3 3—4 4—5 5-6 6-7 7-8 8—9 9—10 10-11 11-12

__fezirke* Monat Monate n
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14

Staat .... 59 669 19 484 17 450 14 345 11700 9 948 8 850 7 637 7 020 6 305 5 623 4 889 172 920
Provinzen.
I. Ostpreußen . 3 755 1555 1377 1015 734 636 542 499 423 350 329 286 11501

11. Westpreußen 4 039 1401 1 181 966 732 672 601 547 504 394 402 316 11 755
Ul. Berlin . . . . 2 339 674 676 503 369

1059
315 246 220 190 191 174 134 6 031

IV. Brandenburg 5 420 1886 1632 1296 859 766 652 588 523 446 424 15 551
V. Pommern . . 2 704 1050 914 646 591 460 444 379 338 301 275 228 8 330

.VI. Posen .... 4 750 1402 1049 941 739 686 670 558 478 499 387 337 12 496
VH. Schlesien . . 10 776 3551 3 263 2 776 2162 1 702 1530 1222 1 198 989 945 798 30 912

VHI. Sachsen . . . 4214 1 644 1491 1217 945 836 654 546 484 393 353 333 13110
IX. Schlw.-Holst. 2 030 749 634 428 362 286 251 222 215 202 160 140 5 679
X. Hannover . . 2 846 941 860 665 540 512 464 430 334 379 329 287 8 587

Xl. Westfalen . . 6119 1602 1559 1362
356

1293 1039 959 863 848 749 657 600 17 650
XII. Hessen-Nass. 1756 481 371 363 306 265 223 245 224 215 167 4 972

XIII. Rheinprovinz 8 795 2 511 2 415 2 157 1791 1 623 1444 1262 1 166 1102 941 837 26 044
XIV. Hohenz. Ld.. 126 37 28 17 20 16 14 14 9 9 10 2 302
Regierungs-

bezirke.
808
238

1. Königsberg . 1573 626 609 460 292 243 239 186 154 128 133 4 951
2. tiumbinnen . . . 1142 521 427 304 187 154 140 130 95 100 87 3 525
3. Alienstein . . 1040 408 341 251 188 157 145 120 107 101 101 66 3 025
4. Danzig............. 1 607 591

810
525 429 342

390
287 272 266 223 182 188 141 5 053

5. Marienwerder. . 2 432 656 537 385 329 281 281 212 214 175 6 702
6. Stadtkreis Berlin 2 339 674 676 503 369 315 246 220 190 191 174 134 6 031
7. Potsdam..........
8. Frankfurt .

3 574 1256 1066 885 703 533 496 429 377 319 291 260 10 189
1846 630 566 411 356 326 270 223 211 204 155 164 5 362

9. Stettin. . 1362 507 479 334 312 239 216 186 155 145 135 105 4 175
10. Köslin . . 943 359 290 200 209 162 180 145 142 117 102 96 2 945
11. Stralsund . 399 184 145 112 70 59 48 48 41 39 38 27 1210
12. Posen.............
13. Bromberg ....

2 878 816 564 520 393 387 389 320 283 294 226 184 7 254
1872 586 485 421 346 299 281 238 195 205 161 153 5 242

14. Breslau . 3 429 1358 1 257 988 763 583 489 367 379 297 280 219 10409
15. Liegnitz.......... 1845 682 650 576 438 329 284 250 243 196 174 162 5 829
16. Oppeln.............
17. Magdeburg . . .

5 502 1 511 1356 1212 961 790 757 605 576 496 491 417 14 674
1 766 767 661 500 371 331 277 221 184 154 126 121 5 479

18. Merseburg. . . . 1834 662 623 546 451 380 284 251 218 174 162 145 5 730
19. Erfurt.............
20. Schleswig ....

614 215 207 171 123 125 93 74 82 65 65 67 1901
2 030 749 634 428 362 286 251 222 215 202 160 140 5 679

21. Hannover .... 692 231 210 153 126 115 119 97 67 84 74 70 2038
22. Hildesheim . . . 494 165 158 117 115 102 73 83 66 88 59 53 1573
23. Lüneburg .... 527 201 186 154 119 109 98 92 69 64 65 49 1 733
24. Stade.............
25. Osnabrück....

469 164 144 110 74 90 77 72 64 56 60 40 1420
437 114 89 72 56 59 44 55 39 50 41 37 1093

26. Aurich.............
27. Münster . ,

227 66 73 59 50 37 53 31 29 37 30 38 730
1907 495 469 423 420 329 278 249 251 240 201 194 5 456

28. Minden..........
29. Arnsberg . . .

814 231 204 178 153 105 109 106 109 87 83 69 2 248
3 398 876 886 761 720 605 572 508 488 422 373 337 9 946

30. Cassel.............
31. Wiesbaden . . .

832 243 184 183 175 147 135 114 113 94 83 70 2 373
924 238 187 173 188 159 130 109 132 130 132 97 2 599

32. Coblenz..........
33. Düsseldorf. . . .

773 189 185 167 126 131 134 116 101 97 85 75 2179
4 222 1161 1084 997 843 753 652 570 550 512 442 370 12 156

34. Cöln............... 1480 496 516 434 371 301 306 254 231 205 172 166 4 932
35. Trier...............
36. Aachen..........
37. Sigmaringen . .

1399 408 348 326 267 282 211 205 160 182 147 125 4 060
921 257 282 233 184 156 141 117 124 106 95 101 2717
126 37 28 17 20 16 14 14 9 9 10 21 302
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c) Die Säuglingssterblichkeit im Staate und in den Provinzen nach Kalendermonaten 
und Geschlecht im Jahre 1912.

Staat.

Provinzen. G
e-

1 sc
hl

ec
ht Die unter 1 Jahr alten Kinder starben im Monat Im 

Jahre 
1912

Ja­
nuar

Fe­
bruar März April Mai Juni Juli August Sep­

tember
Ok­

tober
No­

vem­
ber

De­
zem­ber

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 15
eheliche. . -j m. 7 050 7 305 7 247 6 515 «476 6551 8180 9 531 0 340 5 054 5 535 6415 83 168

Staat w. 5 441 5 587 5 646 5 112 4 898 5 151 6 764 7 673 5 227 4 847 4 435 5 066 65 847
uneheliche -j DL I 044 1 071 1086 1 037 1 057 1016 1 305 1 583 1034 OSO 872 979 13 073

W. 852 845 Oll 823 896 832 1 094 1 293 938 823 748 777 10 832
eheliche. . m. 414 419 407 385 395 413 450 700 434 418 329 401 5165

Ost- w. 362 332 332 307 297 362 408 642 400 355 271 339 4 407
preuß. uneheliche j m. 73 76 80 75 83 89 105 141 87 101 53 66 1029

w. 58 68 64 68 70 73 101 139 101 59 51 48 900
eheliche. . -j m. 480 489 490 417 439 459 573 685 468 430 406 420 5 756

West- w. 368 352 383 334 338 385 449 573 387 360 312 365 4 606
preuß. uneheliche j m. 46 60 59 58 59 67 78 118 54 42 47 41 729

w. 45 31 59 51 50 61 61 95 62 52 47 50 664
eheliche. . ■! m. 221 189 195 173 190 208 261 255 144 176 151 198 2 361

w. 160 146 147 159 132 151 198 206 133 115 115 143 1805
Berlin dl 83 86 86 102 90 75 96 107 90 69 69 88 1041

w. 84 54 85 62 80 72 82 84 64 60 39 58 824
eheliche, . j m. 583 620 606 541 527 544 694 764 542 534 441 568 6 964

w. 453 491 474 415 406 390 565 638 450 421 404 406 5 513
bürg uneheliche j nt 143 136 128 143 128 137 151 174 134 131 131 149 1685

w. 116 107 124 110 125 100 128 140 109 123 103 104 1 389
eheliche. . j ul 289 292 330 299 293 327 390 498 316 287 262 283 3 866

Pom- w. 260 277 255 227 227 240 329 383 254 228 216 255 3151
mein uneheliche j DL 54 64 71 50 59 65 71 99 52 49 59 49 742

W. 49 44 53 38 47 50 55 70 41 43 41 40 571
eheliche. . j m. 507 494 531 483 458 488 623 758 494 466 420 472 6 194

Posen w. 376 377 448 335 358 397 486 667 408 378 355 370 4 955
uneheliche | m. 61 40 46 49 63 56 80 109 70 57 50 40 721

w. 44 44 45 48 51 47 62 102 61 47 44 31 626

Sohle- eheliche. . j m. 1 145 1 272 1366 1 287 1311 1 278 1382 1543 1 138 1 050 979 1060 14811
w. 862 961 1 045 1008 962 1016 1168 1282 931 893 809 805 11742

sien uneheliche j m. 172 195 211 209 221 219 228 255 179 165 147 176 2 377
w. 138 165 168 162 183 170 180 229 183 147 142 115 1982

eheliche. . j , DL 548 560 562 465 480 455 556 693 449 404 370 457 5 999
Sachsen w. 386 421 432 355 379 382 492 496 370 384 326 319 4 742

uneheliche j ’ m. 120 106 130
88

90 104 91 127 168 97 103 82 99 1 317
w. 84 90 74 82 75 124 111 97 79 79 69 1 052

Schles- eheliche. . j DL 247 287 272 215 236 211 223 241 165 168 176 215 2 656
Wlg- w. 196 209 196 174 156

32
146 166 186 147 140 140 175 2 031

Hol- uneheliche j DL 45 59 57 44 33 56 47 32 58 44 52 559
stein w. 26 42 38 40 36 37 31 34 36 31 33 49 433

ID. 377 458 385 383 344 305 347 377 303 285 316 312 4 192
Han- 1 W. 310 298 318 302 265 266 283 271 247 246 218 279 3 303
nover uneheliche j ID. 51 65 42 43 49 33 46 76 57 44 39 51 596

W. 47 38 43 47 26 27 44 55 38 40 40 51 496

West-
m. 793 796 736 671 68g 705 1038 1160 708 680 566 727 9 262
w. 611 591 579 537 498 526 895 906 538 465 436 599 7 181

falen uneheliche j DL 49 54 51 51 47 41 76 99 53 37 52 40 650
W. 40 42 42 52 41 34 83 74 48 34 28 39 557

eheliche. . j m. 264 250 232 216 187 160 203 200 152 163 194 214 2 435
Hessen- w. 174 180 170 143 160 145 168 166 128 153 144 164 1895
Nassau uneheliche j DL 27 25 30 31 30 23 28 29 40 24 26 33 346

W. 26 23 31 23 22 18 26 24 13 27 31 32 296
DL 1181 1233 1 124 966 915 982 1430 1638 1017 884 914 1080 13 364

Khein- W. 911 947 855 796 707 736 1 145 1 246 824 698 679 835 10 379
provinz DL 120 105 94 90 92 86 162 159 87 107 73 94 1269

W. 95 97 71 47 81 67 117 135 83 80 70 89 1 032
Hohen- Dl. 10 6 11 14 19 16 10 19 10 9 11 8 143
zollern- W. 12 5 12 20 13 9 12 11 10 11 10 12 137

sehe 
Lande uneheliche j ID.

W.
— 2 1 2

1
1 
1

1 2
1

2
2

2
1

— 1
2

12
10



II. Bevölkerung. 59

d) Die Säuglingssterblichkeit im Staate, in den Provinzen und Regierungsbezirken 
nach Kalendermonaten im Jahre 1912.

Staat.

Provinzen.

Regierungs­
bezirke.

Die unter 1 Jahr alten Kinder starben im Monat Im
Jahre
1912Ja- 

nuar
Fe­

bruar März April Mai Juni Juli August Sep­
tember

Ok­
tober

No­
vem­

ber

De­
zem­
ber

I 2 3 4 5 6 7 8 9 to II I 2 13 >4

Staat .... 14 396 14 86S 14 890 13 487 13 327 13 550 17 343 20 080 13 539 12613 11 590 13 237 172 920
Provinzen.
1. Ostpreußen . 907 895

932
883 835 845 937 1064 1 622 1022 933 704 854 11501

11. Westpreußen 939 991 860 886 97'2 1 161 1 471 971 884 812 876 11755
III. Stdtkr. Berlin 548 475 513 496 492 506 637 652 431 420 374 487 6 031
IV. Brandenburg 1 295 1354 1332 1209 1 186 1 171 1538 1716 1 235 1 209 1079 1227 15 551
V. Pommern . . 652 677 709 614 626 682 845 1 050 663 607 578 627 8 330

VI. Posen .... 988 955 1070 915 930 988 1251 1 636 1033 948 869 913 12 496
VII. Schlesien . . 2317 2 593 2 790 2 666 2 677 2 683 2 958 3 309 2 431 2 255 2 077 2156 30 912

Vlll. Sachsen . . . 1138 1177 1 212 984 1045 1003 1299 1 468 1 013 970 857 944 1 13 HO
IX. Schlw -Holst. 514 597 563 473 460 427 476 508 380 397 393 491 5 679
X. Hannover . . 785 859 788 775 684 631 720 779 645 615 613 693 8587

XI. Westfalen . . 1493 1483 1408 1311 1268 1306 2 092 2 239 1347 1 216 1082 1 405 17 650
XII. Hessen-Nass. 491 478 463 413 399 346 425 419 333 367 395 443 4 972

AUL Kheinprovinz 2 307 2 382 2144 1899 1 795 1871 2 854 3178 2 011 1769 1736 2 098 26 044
XIV. Hohenz. Ld. . 22 11 24 37 34 27 23 33 24 23 21 23 302
Regierungs­

bezirke. I
1. Königsberg . . . 406 387 405 345 349 424 456 678 420 414 306 361 4 951
2. tium binnen . . 258 272

236
229 253 252 303 326 551 339 286 215 241 3 525

3. Allenstein . . . 243 249 237 244 210 282 393 263 233 183 252 3025
4. Danzig.......... 425 420 428 375 376 438 503 586 418 363 333 388 5 053
5. Marienwerder . 514 512 563 485 510 534 658 885 553 521 479 488 6 702
6. Stadtkreis Berlin 548 475

878
513 496 492 506 637 652 431 420 374 487 6 031

7. Potsdam . . 843 833 795 777 771 1036 1152 812 767 712 813 10189
8. Frankfurt.... 452 476

334
499 414 409 400 502 564 423 442 367 414 5 362

9. Stettin . 340 339 302 304 340 429 554 346 304 287 296 4175
10. Köslin. . 227 258 262 221 215 263 282 338 225 210 204 240 2 945
11. Stralsund . . 85 85 108 91 107 79 134 158 92 93 87 91 1210
12. Posen . 559 542 651 517 573 602 706 923 . 588 527 525 541 7 254
13. Bromberg. . 429 413 419 398 357 386 545 713 445 421 344 372 5 242
14. Breslau.......... 803 854 951 899 927 935 1062 1064 781 756

451
689 688 10409

15. Liegnitz 414 537 534 537 485 475 537 602 454 399 404 5 829
16. Oppeln . 1 100 1202 1305 1230 1265 1273 1359 1 643 1 196 1 048 989 1 064 14 674
17. Magdeburg . . . 477 469 511 393 423 412 552 679 423 390 374 376 5 479
18. Merseburg . 494 506 505 426 460 450 605 628 449 434

146
397

361 412 5 730
19. Erfurt. . 167 202 196 165 162 141 142 161 141 122 156 1 901
20. Schleswig. . . . 514 597 563 473 460 427 476 508 380 393 491 5 679
21. Hannover. . 195 217 186 177 172 126 170 190 172 129 153 151 2 038
22. Hildesheim . 152 157 141 128 125 121 107 117 131 125 130 139 1573
23. Lüneburg .... 142 148 156 166 122 126 170 194 106 120 124 159 1733
24. Stade . 144 161 127 113 106 106 112 122 120 112 85 112 1420
25. Osnabrück . 91 122, 121 131 78 80 82 102 59 78 72 77 1093
26. Aurich . . 61 54 57 60 81 72 79 54 57 51 49 55 730
27. Münster. . 467 443 434 383 371 388 654 729 456 388 333 410 5 456
28. Minden .... 210 220 226 178 185 149 167 208 177 167 174 187 2 248
29. Arnsberg . 816 820 748, 750 712 769 1 271 1302 7141 661 575 808 9 946
30. Cassel. . . 255 234 227 208 172 172 208 178 158 178 188 195 2 373
31. Wiesbaden . 236 244 236 205 227 174 217 241 175; 189 207 248 2 599
32. Coblenz . 206 224 230 190 161 157' 197 176 166 148 150 174 2 179
33. Düsseldorf . 1 107 1070 925 856 795 895 1383 1607 930' 792 817 979 12 156
34. Cöln .... 395 395 399 312 340 356 626 699 3911 358 293 368 4 932
35. 'Trier............
36. Aachen . . .

335 443 343 306 289 300 431 400 3111 274 275 353 4 060
264 250 247 235 210 163 217 296 213 197 201 224 2 717

37. Sigmaringen . . 1 221 111 241 371 34 271 23 33 24 i 23 21 23 302



60 II. Bevölkerung. II. Bevölkerung. 61

C. Todes-
1. Die Sterblichkeit nach Todesursachen und Altersklassen. 

[Medizinaletatlstlsche

An neben verzeichneten Todesursachen sind im

Todesursachen. unter
bis 1 Jahr

über
1 bis 3
Jahren

über
3 bis 5 
Jahren

über
5 bis 10 
Jahren

über 
10 bis 15 
Jahren

über
15 bis 20 
Jahren

über 
20 bis 25 
Jahren

HL w. HL w. hl w. DL W. DL W. hl W. m. w.
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO u 12 13 >4 15

1. Angeborene Lebens­
schwäche u. Bildungsfehler 24 295 19 026 _ _ ■ _ _ _ _ -

2. Altersschwäche (über 60 J.) — — — — — — u, 1 _ ...... _ _ _
3. Im Kindbett gestorben . . 161 _ 666

darunter: Kindbettfieber . — 76 — 350
4. Scharlach............. 181 127 591 518 502 454 542 711 163 225 54 71 18 41
5. Masern und Röteln 1006 860 1533 1543 294 318 184 208 22 16 3 4 7
6. Diphtherie und Krupp . . 558 421 1 424 1229 911 836 964 1066 259 306 80 72 44 51
7. Keuchhusten.......... 2 980 3 164 1 125 1584 160 244 74 115 4 5 2 1
8. Typhus.................... 6 7 11 6 19 9 56 47 76 70 125 98 139 88
9. Übertragbare Tierkrankh.1) — — — 1 — 1

10. a) Rose (Erysipel) . 173 172 16 11 2 1 5 4 14 9 11 13 12 20
b) Andere Wundinfektions­

krankheiten .......... 251 196 54 41 35 27 80 55 122 70 131 72 108 56
11. Tuberkulose.......... 1089 848 1128 999 591 579 898 1141 875 1426 2 489 2971 3526 3364
12. Lungenentz, (Pneumonie) 6 549 5 368 4 282 3 998 895 914 763 793 328 362 567 399 671 389
13. Influenza................. 155 133 66 54 24 21 29 38 22 23 31 35 23 38
14. Andere übertragb.Krankh.2) 443 320 61 53 34 21 29 20 13 13 12 13 20 13

darunter: Venerische Krkh. 373 273 21 18 I 2 I I I I 4 3 8 8
15. Krankheiten der Atmungs­

organe (ausschl. Nr. 6, 7, 
11, 12, 13 und 20)... . 4619 3667 1662 1 559 343 361 305 288 158 237 298 301 328 303

16. Krankheiten der Kreislauf­
organe (Herz usw.)..... 1785 1379 429 396 201 231 449 483 477 546 559 602 525 602

17. a) Gehirnschlag . . . . 678 515 73 58 35 28 45 43 39 27 47 46 54 46
b) Andere Krankheiten des 

Nervensystems .... 1657 1205 1127 1002 587 629 872 876 472 518 426 362 371 329
18. Krankh. d. V erdauungsorg. 21 616 17 013 2 449 2 296 517 506 530 627 368 407 459 345 412 440

a) Magen-und Darmkatarrh 13 245 10 198 i 467 I 344 230 231 x33 204 50 84 29 28 27 35b) Brechdurchfall . . 7 3-18 6 155 741 694 85 75 48 60 IO 16 6 6 4 8
c) Blinddarm entzündung. . 8 5 16 16 30 42 127 98 138 134 187 81 143 86

19. Krankheiten der Harn- und 
Geschlechtsorgane (ausschl. 
Nr. 3, 11, 14 und 20) . . . 251 184 193 166 171 140 206 188 121 131 125 168 164 221

20. a) Krebskrankheit. . 12 12 9 10 6 3 15 13 5 7 17 12 28 42
b) Andere Neubildungen . . 39 40 28 32 28 22 50 41 56 49 65 47 41 42

21. a) Selbstmord.......... — — — ■ '■ — — 2 1 94 15 506 278 734 285
b) Mord und Totschlag3) . 69 85 10 13 10 5 17 11 12 2 37 25 99 24
c) Verunglück, oder andere 190 138 841 579 502 353 695 370 629 166 1289 198 1348 122

gewaltsame Einwirkung4)
22. And. benannte Todesursach. 23 483 18 361 3 446 3182 439 411 483 426 346 311 343 250 253 226

darunter: Alkoholismus 
(Säuferwahnsinn)........

23. Todesursache nicht ange-
— 3 I 12

geben und unbekannt . . 4 156 3 438 602 566 162 195 186 181 119 113 92 83 81 101
[I912 96 241 76 679 21160 19895 6 468 6308 7 480 7746 4 795 5054 7 768 6627 9001 7516
1911 123170 100059 26126 24430 7 147 6855 8 103 7829 5 083 5101 7 774 6607 8811 7733

Gestorbene überhaupt ■ 1910 106574 85 327 24451 23071 7 100 6707 7 992 7986 4 648 4908 7 061 6123 7991 7173
1909 113170 91 144 26985 25494 7 654 7129 8 692 8787 4 661 5054 6 965 6271 8235 7308
1908 121712 97 266 28186 26690 7 594 7320 8 727 8804 4 802 5033 7 236 6314 8366 7545

[1907 117839 94 192 26846 25077 7 678 7237 8 432 8623 4 804 5097 7 275 6343 8231 7345
♦) Zahl der 1912 Lebendgeborenen: 610 461 m_ 575 782 w.; der Totgeborenen: 19 978 m.. 15 947 w, —1 **) hierbeiTrichinose: 1 m. Person; Rauschbrand: 1 m. Person. — 2) darunter Pocken 9 10 T. Ruhr: 58 40 w.; GenickstarreZiegenpeter: 6 m., 3 w.; spinale Kinderlähmung: 25 m., 23 w.; Fleisch-, Fisch- und Wurstvergiftung: 6 m., 3 w. — 3) darunter

Ursachen.
der Gestorbenen im Staate während des Jahres 1912*).
Nachrichten 1913/14.]

Laufe des Jahres 1912 Personen gestorben im Alter von Sum m e**) ll:
über über über über über über über der

25 bis 30 30 bis 40 40 bis 50 50 bis 60 60 bis 70 70 bis 80 80 lies tor- ■elf
Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren Denen

DL w. m. w. m. w. m. w. m. w. DL w. m. w. HL w. W
ie
 

;r 
I in

16 «7 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 3° 31 'S

_ _ _ _ _ _ — _ _ 24 295 19 026 I.
— — _ — —. — — —— 3142 4 437 14654 19708 12176 17225 29 978 41377 2.
— 902

474
— 1871

875
— 450

142
— 1 — —

—
—

—
— — 4 051

i 917
3.

13 26 15 21 7 8 1 —— — — -— 1 — — 2 087 2 203 4.
1 2 2 2 — 1 1 — — 2 — 1 —— ■ 3047 2 964 5.

15 16 23 23 18 15 7 12 5 5 2 4 — — 4 311 4 056 6.
1 1 3 1 3 3 2 1 2 — 2 4 355 5122 7-

98 94 142 110 100 83 64 60 21 39 5 7 — —— 862 718 8.
2 4 4 1 4 — 5 — 1 -—■ — — 23 1 9-

25 18 54 51 92 58 95 81 113 92 62 77 24 26 698 633 10. a.

77 80 181 153 205 117 174 89 129 69 42 44 7 9 1596 1078 b.
3029 3 383 5 419 5 545 4 752 3 392 3 961 2 351 2 428 2 091 697 809 61 66 30 944 28 967 II.

569 451 1763 1 248 2 417 1374 3180 2184 4 063 3 897 3081 3 223 714 920 29 844 25 523 12.
25 35 87 76 141 111 278 262 497 625 785 173 250 2106 2 486 13
21
13

11
8

38
26

47
35

30
■6

34
15

28
21

16
14

19
13

8
2

3 
i —

1 
I

775 
szi

592
411

14.

270 313 692 682 1156 819 2 239 1445 3 650 3 090 2 829 2 721 632 742 19 182 16 529 15.

493 724 1615 2043 3 053 2 692 5 354 4 787 8 061 8 350 6 364 7 533 1504 2163 30873 32 535 16.
68 65 378 292 941 675 1947 1 782 3 303 3 283 3 068 3 651 811 1 111 11489 11 624 17. a.

277 317 1018 760 1358 801 1323 874 1006 854 459 563 122 138 11077 9 228 b.
345 499 900 1194 1429 1321 2 107 1745 2 342 2 287 1328 1 434 212 333 35 015 30448 18.

21 17 49 73 82 82 «35 106 230 210 191 226 48 79 iS 937 12 927 a.
4| 3 9 II 13 II 16 13 33, 17 7 14 3 4 8 287 7 087 b.

82 67 183 112 140 102 102 74 80 67 24 5° 5 3 1 265 937 c.

180 283 505 629 770 747 1051 944 1280 955 1057 544 297 93 6 371 5393 19.
71 105 411 892 1 518 2 426 3 625 4 163 4 836 5117 2 667 3 117 366 538 13 587 16 458 20. a.
78 76 167 227 252 333 326 383 260 330 148 202 17 39 1 555 1863 b.

521 181 988 332 1221 310 1 208 324 802 248 397 111 104 34 6 604 2119 21. a.
85 18 78 28 59 23 32 21 17 6 3 3 2 2 533 271 b.

1169 100 2 145 175 1 778 181 1251 219 892 265 430 293 114 175 13 368 3 350 0.
237

31

261

i

750

169

604

16

1 119

261

885

27

1849

206

1 837

33

1866 2 440

20

1036

31

1615

8

196 270 35 852

830

31 082

106

22.

85 107 199 243 304 263 525 495 774 860 756 783 297 359 8 380 7799 23-
7 755 8 067 17 575 17 248 22 743 17 116 30 637 24 090 39511 39363 39650 47234 17829 24496 328 807 307 496 1912
7 787 8 167 17 278 17 345 22 748 17 251 30 958 24 332 39192 39550 39011 46067 17987 24089 361 380 335 474 1911
7 364 7 649 16 258 16 597 21 924 16 391 29 176 23 149 36909 37463 35700 42832 16604 22579 329 951 308 031 1910
7 479 7 708 17 505 16 702 22 911 16 863 31 HO 23 488 38737 38094 36891 42950 16957 22602 348141 319 641 1909
7718 7 823 17 869 16 961 23 819 16 997 31 447 23 888 3*903 38762 37814 44285 17870 23726 362 259 331 465 1908
7 867 7 951 17 688 16 419 24 007 17 198 31 291 23 738 38821 38624 36841 43474 17938 23773 355 791 325 158 1907

überhaupt 194 m., 57 w. unbekannten Alters. — i) darunter Tollwut: 2 m. Personen; Milzbrand: 18 m., 1 w.; Rotz: 1 m. Person; y.m., 59 w.; venerische Krankheiten: 521 m. 411 w.; Aktinomykose: 12 m., 7w.; Malaria: 8 m., 1 w.; Varizellen: 39 m., 35 w.; 
■Einrichtung: 15 m., 2 w. — <) Sonnenstich: 86 m., 27 w.; Methylalkohol-Vergiftung: 6 m. Personen.
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2.
[<

Das Auftreten wichtiger Todesursache!
Gesundheitswesen des Preußischen Staates 1912

hu Staat und 
und unveröffent-

Gesamt­
zahl 

der Ge-

Von der am 1. Juli 1912')

Regierungsbezirke.
am

Typhus
an der 
Ruhr

an den 
Pocken

am
Scharlach

an 
Diphtherie 
und Krupp

Staat. storbenen
über- auf über- auf über- auf über- auf über- auf
haupt 10 000 haupt 10 000 haupt 10 000 haupt 10 000 haupt 10 000

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12

Regierungsbezirke.
1. Königsberg .
2. Gumbinnen .

17 295
11697

39
42

0,42
0,69

1 0,01
—

—
—

— 19
34

0,21
0,56

123
156

1,34
2,57
3,313. Alienstein . . 9 190 16 0,29 6 0,11 1 0,02 27 0,49 181

4. Danzig.... 14 407 55 0,73 2 0,03 1 0,01 145 1,93 171 2,87
5. Marienwerder 17 481 52 0,54 5 0,05 — 1 154 1,59 270 2,78

Stadtkreis Berlin . . 29 980 41 0,20
0,16

I 0,00
0,01

■ '■ — 3°3 1,46 650 3,12
6. Landespol.-B. Berlin 40 898 50 2 — — 390 1,25 936 2,99
7. Potsdam2). . 30 751 87 0,44 3 0,02 — — 203 1,03 426 2,15
8. Frankfurt . . 20 795 70 0,56 3 0,02 — 1 86 0,69 163 1,31
9. Stettin.... 15 047 35 0,40 0,02 — 98 1,12 195 2,23

10. Köslin . . . 10 276 41 0,66 —— — — — 58 0,93 144 2,31
11. Stralsund . . 4 275 13 0,57 — — ■■1 ■ 40 1,76 75 3,31
12. Posen .... 22 235 73 0,54 6 0,04 1 0,01 95 0,70 207 1,52

2,0713. Bromberg . . 13 454 65 0,84 2 0,03 —— — 306 3,94 161
14. Breslau . . . 35 907 65 0,35 4 0,02 1 0,01 83 0,45 154 0,83
15. Liegnitz . . .
16. Oppeln . . .
17. Magdeburg .

21 672
42 086
20 608

41
51
67

0,34 
0,23
0,53

10
2
9

0,08
0,01
0,07

1
5

O,oo
0,04

20
769
112

0,17
3,40
0,89

165
405
377

1,39
1,79
3,00

18. Merseburg . 20527 33 0,2 5 7 0,05 2 0,02 129 0,97 270 2,04
19. Erfurt .... 8 094 23 0,4 2 1 0,02 — — 32 0,59 223 4,12
20. Schleswig . . 22 824 41 0,25 3 0,02 2 0,01 82 0,49 346 2,09
21. Hannover . . 10195 18 0,24 1 0,01 1 O,oi 43 0,56 164 2,14
22. Hildesheim . 8 317 21 0,3 7 1 0,02 — 48 0,84 107 1,87
23. Lüneburg . .
24. Stade ....

7 756
6 087

12
22

0,21
0,5 0

4 _ 0»,
— _ 23

21
0,41
0,48

134
80

2,40
1,83

25. Osnabrück. . 5182 11 0,29 - — 15 0,39 60 1,56
26. Aurich .... 3 832 2 0,07 — — — — 3 0,11 21 0,7 5
27. Münster . . . 16 753 55 0,53 1 0,01 — — 224 2,1 5 244 2,34
28. Minden . . . 10 032 13 0,17 — — — — 67 0,8 9 143 1,90
29. Arnsberg . . 34 810 121 0,49 13 0,05 1 O,o o 390 1,57 668 2,6 8
30. Cassel .... 14 053 33 0,32 1 0,01 - — 43 0,42 296 2,89
31. Wiesbaden . 16 081 27 0,22 2 0,02 1 O,oi 33 0,27 189 1,52
32. Coblenz . . . 11372 30 0,39 - — — 21 0,28 157 2,06 i
33. Düsseldorf . 45 686 132 0,37 4 0,01 343 0,9 7 454 1,28
34. Cöln.......... 19 175 30 0,23 1 O,oi —— 50 0,3 9 238 1,85
35. Trier.......... 15 279 57 0,5 5 — — — 46 0,44 153 1,48
36. Aachen . . . 10 970 37 0,53 1 0,01 2 0,03 36 0,51 101 1,44
37. Sigmaringen 1 204 — 1 0,14 — — 2 0,2 8 10 1,39
Männl. Personen! 328 807 862 0,42 58 0,03 9 0,oo 2 087 1,03 4 311 2,12
Weibl. 1912 307 496 718 0,3 5 40 0,02 10 O,oo 2 203 1,06 4 056 1,95
Überhaupt . . . | 636 303 1 580 0,38 j 98 0,02 19 0,oo 4 290 1,04 8 367 2.04

1911 696 854 2 462 0,61 220 0,05 30 O,oi 5 114 1,26 10 291 2,54
1910 637 982 1 889 0,48 102 0,03 28 O,oi 5 498 1.39 9 683 2.45

Staat. . 1909 667 782 1 911 0.49 120 0,03 18 0,oo 8 455 2,17 9 832 2,52
1908 693 724 2 065 0.54 134 0,03 62 0,02 8 482 2,20

2,24
9 797 2,5 5

[1907 680 949 2168 0,57 135 0,04 23 O,oi 8 484 9 307 2,46

Charlottenburg, Neukölln, Berlin-Schöneberg, Berlin-Wilmersdorf, Berlin-Lichtenberg sowie die Landgemeinde Berlin

in den Regierungsbezirken während des Jahres 1812.
lichtes Material des König!. Preuü. Statistischen LandesamtsJ_________________________ __________ —

lebenden Bevölkerung starben während des Jahres ¿

~ |i-----— ' II an an K
am an T an im „.. a° spinaler epidem. 2und RöMn Keuchhusten Tuberkulose «ntzündung Kindbette ' Mündung £^rg S’ f|

über-1 auf über- 1 auf über- auf über- auf über- auf über- auf über- auf über- auf
haupt 40 000, haupt 110 000 haupt 10000 haupt 110 000 haupt 10000 haupt110000haupt lOOOOihaupt 10000 c=

13 Ti*  tl i6 17 1 x8 19 1 20 21 22 23 1 24 25 26 27 28
! í 1 ’

175 1,90 266 2,89 1 173 12,74 1 140 12,38 69 0,75 66 0,72 — — 4 0,04 1.
140 2,3o 169 2,78 670 ¡11,03 574 9,45 62 1,02. 28 0,46 1 0,02 4 O.o. 2.
118 2,16 208 3,80 479 8,7 6 666 12,18 80 1,46 10 0,18 — — - 0,04 3.
265 3,52 268 3,56 1 128 14,98 927 ¡ 12,31 107 1,42 32 0,42 1 O,oi 2 U.os 4-
249 2,57 357 3,68 ¡1 125 11,so 1062 10,95 1 38 1,42 4 < 0,48 — — 3 0,03 5-
235 113 287 1,38 4170 20,04 2313 11,11 427 2,05 235 t,13 I 0,00 3 °,01
317 Ml 408 1,30 5 314 16,97 3298! 10,53 504 1,61 298 0,95 1 0,oo 6 0,02 6.
164 0,83 380 1,92 2 682 13,56 2 432 ¡12,30 22a 1,14 < 117 0,59 I O.oi ¡ b O,o3 7-
69 0,56 366 2,94 1 640 13,19 1 299 10,45 96 0,7 7 67 0,54 — — ¡ 3 0,02 s.
77 0,88 231 2,64 1 324 15,11 1 104 12,60 75 0,86 51 0,58 2 0,02 1 U,oi 9-

101 1,62 126 2,02 733 11,74 700 11,21 64 1,03 47 0,75 - - - - io.
38 1,68 30 1,32 320 14,12 36a 16,n 23 l,oi 19 0,84 1 0,04 11

290 2,13 405 2,98 1 892 13,92 1 619 11,91 13/ l.oi 60 0,44 — — 4 0,03 iz.
140 1,80 301 3,88 944 12,1 c 976 12,57 91 1,17 36 0,46 1 O,oi — — 13.
116 0,62 527 2,83 3 616 19,41 2 650 14,23 lut 0,84 83 0,45 1 0,oi 3 0,02 i4-

84 0,71 303 2,5 5 1 622 13,68 1 616 13,58 114 0,96 4a 0,88 — — 1 O.oi ij.
312 Hs 958 4,23 3 841 16,98 3 872 17,11 232 1,03 6/ 0,3o 4 O,o2 24 ¡ 0,11 i6.
106 0,84 215 1,71 1804 14,36 1 697 13,51 126 l.oo 60 0,48 1 O,oi 3 0,02 17.
78 0,59 :| 308 2,32 1 552 11,70 1 596 12,03 124 0,93 72 0,54 — — 2 0,02 ns.
43 0,79 97 1,79 668 12,84 754 13,93 44 0,81 50 0,92 1 0,02 — — 19-

115 0,69 326 1,97, 1 901 11,47 2051 12,37 143 0,86 <2 0,43 7 0,04 4 0,02 20.
94 1,23 106 1,39 1 046 13,67 898 11,74 66 0,86 48 0,63 1 0,oi 2 0,08 21.
40 0,70 87 1,52 871 15,22 827 14,45 33 0,58 32 0,56 — — 2 O.os 22.
19 0.34 74 1,32 615 11,00 786 14,06 40 0,72 4a 0,81 — — b 0,01 23.
61 1,39 77 1,76 587 13,41 536 12,25 36 0,82 16 0,37 1 0,02 1 0,02 24.
63 1,63 38 0,99 587 15,23 581 15,07 42 1,09 17 0,44 — — 1 0,03 2,.
50 1,78 65 2,31 367 13, oe 323 11,49 30 1,07 12 0,43 1 0,04 — — 26.

352! 3,37 1! 237 2,2 7 1 721 16,50 2 283 21,88 99 0,9 5 45 0,43 4 0,04 1 0,07 27.
72 0,96 \ 68 0,90 1 137 15,13 1051 13,98 64’0,85 36 0,48 1¡ O,oi 3 O,oi 28.

525 2.111 414’ 1,66 3 584 14,39 4 025 16,io 224.0,90 136 0,55 2 0,01 31 0,12 29.
120 1,17 171 1,67 1 564 15,26 1 457 14,22 87 0,85 46 0,45 ¡1 4 0,04 — — 3°
116 O¡93 171 1,37 2029 16,81 1 1524 12,25 74 0,59 56 0,45 — ¡ — 3 0,02 31
130 1,70 144 1,89 1 227 16,09 1348 17,67 68, 0,89 3/ 0,49 1 O,oi 3 0,04 32
873 2,46! 752 2,12 5 189 14,60 4 709 13,25 329 0,93 175 0,49 9 0,03 13 O,o4 33
193 1,50 369 2,87 2 213 17,24 2 049 15,96 95,0,74 84 0,65 1 O.oi 1 O,oi 34
95 ’ 0,92 271 1 2,62 1 657 16,03 1 479 14,31 94! 0,91 36 0,35 1 O.oi 4 0,04 3o

196 2,79 152 2,16 995 14,14 1003 14,26 551 0,78 53 0,75 — — 1 O.oi 36
15 2,09' 32 ’4,45' 94 13,08 90 12,52 4 0,56 1 0,14 — — — — 37

3047 1,50 4 355 2,14 30 944 15,24 29 844 14,70 — — 1265 0,62 25 O.oi 91 0,04
2 964 1,43 5 122 2,47 28 967 13,95 25523 12,29, 4 051 1,95 937 0,45 z3 O.oi 59 0,03
6011 1,46 0 477 2,31 50 011 14,58 55 367 13,48 4051 0,99 2 202 0,54 48 O,oi 150 0,04
5 500 1,36 8 230 2,03 61 210 15.12 55 410 13,68 4 093 l,oi 2 547 0,63 36 O,oi 173 0,04 1
7310 1,85 9 330 2^36 60 479 15,29 51 533 I3,os 3897 0,99 2 220 0,56 60 0,02 2a 1 O,os |-g
6 657 1,70 9875 2,53 60 871 15,59 56 803 14,55 3913 l,oo 2 128 0,55 . (5
7379 1,92 10 672 2,7 7 63 320 16,46 57 573 14,96 3899 l,oi 2 133 0,55 *
6 925 1,83 8 827 2,3 3 65 054 17,16 57 300 15,12 3 771 0,99 2090 0,55 . . , •

i) Vom Jahre 1911 ab gelangt die in der Mitte des Jahres lebende Bevölkerung zur Berechnung. — 2) ohne
Stralau, welche mit Berlin den Landespolizeibezirk Berlin bilden.
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4. Mord und Totschlag sowie Hinrichtungen in den Provinzen während der Jahre 11)05 bis 1912. 
[Gesundheitswesen des Preußischen Staates 1912.]

3. Die tödlichen Verunglückungen und die Selbstmorde in den Provinzen während des 
[Gesundheitswesen des Preußischen Staates 1912 und Medizinaistat. Nachrichten 1913/14.]

Jahre« 1912.

Verunglückungen. Selbstmorde.
Provinzen. Ver- Auf 10000 Selbst- i Auf 100000 Le- darunter 

Jugendliche
Auf 100000 Le­
bende derselb.

Staat.
Lebende kamen mörder Lende kamen Selbstmörder AltersklasseungiucKte Verunglückte überhaupt Selbstmörder im Alter von 

10—15 Jahren kamen jugendl. 
Selbstmörder

DL W. 1 DL W. iiberh. hl w- HL w. überh. HL w. m. W.
I 2 3 4 5 6 7 X 9 IO II 12 13 14 *5

I. Ostpreußen. . 713 230 7,06 2,16 4,54 247 89 24,4 5 8,36 16,19 ’) 5 4,27 -
II. Westpreußen. 552 160 6,51 1,8'3 4,13 166 45 19,58 5,14 12,25 :) 3 — 2,93

Stadtkr. Berlin 4'7 195 4,1 s 1,80 2,94
2,49

536 255 53,75 23,53
21,43

38,01 6 2 7,51 2,44
III. L.-P.-B. Berlin 531 250 3,5 9 1,51 735 354 49,71 34,7 8 9 2 7,60 1,64
IV. Brandenburg1) 1029 281 6,4 6 1,73 4,07 830 259 52,0 7 15,92 33,81 10 2 6,30 1,27
V. Pommern . . . 494 165 5,81

5,43
7,2 7

1,88 3,82 228 86 26,80 9,81 18,18 3 1 3,12 1,05
VI. Posen.......... 559 196 1,77

1,83
3,54
4,4 5

162 43 15,74
37,58

3,8»
9,69

9,60
23,12

4 2,99
4,90

_
VII. Schlesien . . . 1861 503 962 267 15 2 0,65

VIII. Sachsen.... 843 204 5,48 1,29 3,35 729 271 47,36 17,10 32,01 10 — 5,90 ——
IX. Schlw. - Holst. 584 157 6,86 1,95 4,4 7 393 132 46,19 16,35 31,67 5 2 5,77 2,3 3
X. Hannover. . . 872 202 3,76

9,42
1,36 3,58 516 167 34,07 11,24 22,7 6 10 3 6,09 1,87

XI. Westfalen . . 2 070 276 1,32 5,47 450 84 20,48 4,02 12,4 6 6 — 2,44 —
XII. Hessen - Nass. 568 136 5,13

7,24
1,17 3,io 399 116 36,04 9,99 22,70 6 :) 1 5,04 0,86

XIII. Rheinprovinz. 2 675 579 1,59 4,43 783 205 21, äo 5,62 13,46 10 3 2,53 0,7 6
X1V. Hohenz. Lande 17 11 4,86 2,98 3,90 4 1| 11,42 2,71 6,96 — — —— —

Staat. . 13 368 3 350 6,5 8 1,61 4,07 6 604 2119 32,52 10,20 21,24 96 16 4,33 0,7 3
x) Ver gl. die Anmerkung 2) auf Seite 62. — 2) je 1 unter 10 Jahre alt.

A) VergL die Anmerkung 2) auf Seite 62.

Provinzen.
Staat.

1905 1906 1907 1908 1909 1910 1911 1912
m. w. HL w. HL W. HL w. m. w. m. W. TIL W. m. W.

I » 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 74 iS i6 77
a Grundzahlen

I. Ostpreußen................. 28 6 28 3 46 11 29 20 25 16 39 13 34 10 27 5
II. Westpreußen............... 31 8 30 7 36 3 33 7 50 9 i 36 7 23 12 24 5

Stadtkreis Berlin .... 23 18 8 15 20 21 23 24 19 27 79 20 22 14 20 22
III. Landespolizeibez. Berlin 28 20 11 22 30 28 33 33 28 35 27 24 27 20 31 32
IV. Brandenburg1).......... 34 24 36 14 26 11 31 18 36 25 41 33 40 21 36 23
V. Pommern.................... 9 5 17 10 25 O 32 12 30 12 30 9 23 13 26 5

VI. Posen......................... 32 10 22 8 29 15 29 11 35 21 28 12 29 9 18 20
VII. Schlesien................. 57 32 79 33 66 28 82 38 71 39 71 33 57 39 57 28

VIII. Sachsen...................... 30 23 28 20 28 15 34 23 39 25 33 14 27 25 35 32
IX. Schleswig-Holstein . . . 13 3 11 9 16 13 19 17 20 7 18 13 9 9 14 8
X. Hannover................. 23 17 21 19 31 14 37 11 34 21 18 10 39 H 24 21

XL Westfalen................. 61 20 94 16 95 23 85 18 93 21 93 21 71 22 92 26
XII. Hessen-Nassau.......... 17 10 20 16 17 12 32 8 25 12 23 6 19 16 22 17

XIII. Rheinprovinz............ 123 32 92 28 129 36 121 31 114 31 110 35 HO 35 127 49
XIV. Hohenzollemsche Lande — 1 2 — — — — 2 —— 3 ■■ — 3 1 ■

Staat. . . 486 211 491 205 574 214 597 247 602 274 570 230 508 245 533 271
davon Hinrichtungen 5 2 13 —— 14 1 9 1 19 — 20 17 2 15 2

b) Von 100000 Lebenden starben < u r c h K ore und Totschla g:
I. Ostpreußen................. 2,88 0,5 7 2,8 5 0,2 9 4,66 1,05 2,93 1,90 2,51 1,51 3,91 1,23 3,3 8 0,94 2,67 10,47

II. Westpreußen............... 3,8 8 0,96 3,71 0,84 4,41 0,36 4,oi 0,82 6,02 1,05 4,31 0,81 2,7 3 1,38 2,83 0,5 7
Stadtkreis Berlin.......... 2,38 1,72 0,81 1,42 2,00 1,96 2,26 2,21 ( 1,86 2,49 1,86 1,82 2,21 7,30 2,01 2,03

1,94III. Landespolizeibez. Berlin 2,3 3 1,52 0,8 9 1,64 2,31 1,98 2,39 2,20 1,99 2,26 1,88 1,52 1,86 1,24 2,io
IV. Brandenburg1).............. 2,34 1,60 2,43 0,92 1,76 0,73 2,14 1,22 2,44 1,67 2,7 5 2,17 2,5 6 1,31 2,26 1,41
V. Pommern.................... 1,10 0,5 8 2,06 1,16 3,01 0,58 3,8 3 1,38 3,57 1,37 3,5 9 1,03 2,72 1,49 3,06 0,5 7

VI. Posen......................... 3,42 0,97 2,30 0,7 7 3,00 1,44 2,9 7 1,04 3,55 1,98 2,81 1,12 2,85 0,82 1,75 1,81
VII. Schlesien.................... 2,44 1,25 3,34 1,28 2,76 1,07 3,38 1,44 2,90 1,46 2,87 1,23 2,25 1,43 2,23 1,02

VIII. Sachsen...................... 2,08 1,53 1,92 1,31 1,90 0,97 2,29 1,48 2,60 1,59 2,20 0,89 1,77 1,59 2,2 7 2,02
0,99IX. Schleswig-Holstein . . . 1,73 0,41 1,43 1,22 2, os 1,74 2,39 2,24 2,4 7 0,91 2,19 1,6 7 1,07 1,13 1,65

X. Hannover................. 1,69 1,25 1,52 1,38 2,21 1,01 2,60 0,7 8 2,36 1,47 1,24 0,69 2,61 0,7 5 1,58 1,41
XL Westfalen................. 3,32 1,17 a,05 0,91 4,99 1,27 4,37 0,97 4,68 1,11 4,55 1,08 3,31 1,08 4,19

1,99
1,24

XII. Hessen-Nassau.......... 1,71 0,96 1,97 1,51 1,65 1,12 3,05 0,7 3 2,34 1,08 2,13 0,53 1,74 1,40 1,46
XIII. Rheinprovinz............ 3,86 1,02 2,83 0,88 3,89 1,10 3,57 0,93 3,30 0,91 3,12 1,01 3,03 0,98 3,44 1,34
XIV. Hohenzollemsche Lande 2,83 I 6,11 — — 6,04 —— 9,02 — 8,18

2,62Staat . . 2,68 1,13 2,66 1,08 3,07 1,11 3,14 1,27 3,12 1,39 2,92 1,15 2,54 1,20 1,30
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5. Die Sterblichkeit an Krebs in Preußen nach Altersgruppen der Gestorbenen der Jahre 1903—1911.
_________________________ [.Medizinalstatistische Nachrichten 1913/1914.1__________________________

G e stor b e n e

Jahre. an Krebs an anderen Neubildungen1)
überhaupt auf 10 000 Lebende überbau pt auf 10 000 Lebende

m. w. ZUS. UL w. ZU 8. m. w. ZUS. UL W. ZUS.
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13

jberhaupt: 2)
1903 . . . 9 678 11580 21 258 5,52 6,42 5,98

6,26
949 1 213 2162 0,54 0,67 0,61

1904 . . . 10 39-1 12192 22 586 5,84 6,66 1060 1404 2 464 0,60 0,7 7 0,68
I9°5 • • . 10 466 12 649 23 115 5,7 7 6,79 6,29 1 143 1446 2 589 0,63 0,78 0,70
1906 . . . 10 795 13111 23 906 5,86 6,93 6,40 1 177 1415 2 592 0,64 0,7 5 0,69
I9°7 . . . 11370 13 730 25100 6,08 7,15 6,62 1356 1578 2 934 0,7 2 0,8 2 0,7 7
1908 . . . 11551 14 051 25 602 6,08 7,21 6,65 1323 1606 2 929 0,70 0,82 0,76
1909 . . . 12 009 14 407 26 416 6,23 7,2 9 6,7 7 1377 1636 3 013 0,71 0,83 0,7 7
1910 . . . 12 673 15 420 28 093 6,49 7,7 0 7,10

7,28
1 482 1 765 3 247 0,7 6 0,88 0,83

19113). . 13 293 16 180 29 473 6,64 7,90 1461 1 726 3187 0,73 0,84 0,79
Altersklassen von 0 bis 30 Jahren :

J9°3 . . . 121 196 317 O,n 0,18 0,14 235 245 480 0,21 0,22 0,22
1904 . . . 142 221 363 0,13 0,2o 0,16 256 267 523 0,23 0,24 0,23
'905 - . . 132 198 330 0,12 0,17 0,15 276 281 557 0,24 0,25 0,23
1906 . . . 141 220 361 0,12 0,19 0,16 317 244 561 0,28 0,21 0,24
1007 . . . 150 187 337 0,13 0,16 0,15 345 302 647 0,30 0,26 0,28
1908 . . . 124 209 333 0,1o 0,18 0,14 335 302 637 0,28 0,26 0,27
*9°9 ■ - . 167 204 371 0,14 0,17 0,16 359 314 673 0,30 0,26 0,28
1910 . . . 152 218 370 0,12 0,18 0,15 377 346 723 0,31 0,29 0,30
1911 . . . 175 203 378 0,14 ')0,i7 0,15 362 294 656 4) 0,29 *) 0,24 4) 0,2 7

von 30 bis 60 Jahren:
1903 . . . 4 345 5 706. 10 051 8,17 10,18 9,2 0 400 564 964 0,75 1,01 0,88
1904 . . . 4 649 5918 10 567 8,61 10,42 9,54 495 699 1 194 0,92 1,23 1,08
1905 . . . 4 555 6 0111 10 566 8,28 10,3 9 9,36 518 691 1 209 0,94 1,19 1,07
1906 . . . 4 675 6 236 10911 8,29 10,57 9,4 5 508 738 1 246 0,90 1,25 1,08
1907 . . . 4 910 6 511 11421 8,56 10,87 9,74 621 784 1 405 1,08 1,31 1,30
»90S . . . 5 075 6 662 11737 8,7 0 10,96 9,85 633 763 1396 1,08 1,25

1,28
1,17

1909 ... 5 205 6 779 11 984 8,7 8 10,98 9,91 627 792 1419 1,06 1,17
1910 . . . 5 445 7 263 12 708 9,07 11,62 10,37 695 904 1599 1,16 1,45 1,30
1911 . . . 5 635 7 380 13 015 4> 8,95 4 11,32 410,16 692 885 1577 4) 1,10 *) 1,36 *>1,33

von über 60 Jahren :
I9°3 . . . 5 211 5 678 10 889 43,19 38,26 40,47 314 404 718 2,60 2,72 2,67
J9°4 • • . 5 602 6 053 11 655 45,85 40,17 42,7 2 309 437 746 2,53 2,90 2,7 3
1905 . . . 5 777 6 439 12 216 46,40 41,96 43,95 349 474 823 2,80 3,09 2,96
1906 . . . 5 979 6 655 12 634 47,41 42,45 44,66 352 433 785 2,79 2,76 2,78
1907 . . . 6 309 7 032 13 341 49,36 44,13 46,46 390 491 881 3,05 3,08 3,07
1908 . . . 6 351 7 179 13 530 49,10 44,40 46,49 355 541 896 2,74 3,35 3,08
1909 - . . 6 636 7 424 14 060 50,70 45,23 47,66 391 530 921 2,99 3,23 3,12
1910 . . . 7 076 7 936 15 012 53,41 47,78 50,28 410 515 925 3,09 3,1o 3,10
1911 . . . 7 483 8 595 16 078 55,26 50,80 52,49 406 547 953 ") 3,00 3,20! 3,11

T) Hier sind außer den Sarkomen alle anderen, auch die gutartigen Neubildungen mitgezählt. — 2) Die Gestorbenen 
unbekannten Alters sind hier einbegriffen. — 3) 1912: 29 912. — 4) Das Jahr 1911 weist gegen 1910 mehrfach ein Zurück- 
gehen der Sterbeziffer auf. Diese Erscheinung ist jedoch zum größten Teil auf die größere Zahl der Lebenden, die 
der Berechnung zugrunde gelegt ist, zurückzuführen. Die größere Zahl erklärt sich daraus, daß im Jahre 1911 die 
Lebenden für den 1. Juli, dagegen 1910 für den 1. Januar errechnet sind, besonders aber auch daraus, daß die durch 
die Volkszählung vom 1. Dezember 1910 ermittelte Einwohnerzahl bedeutend höher ist ais die durch die Fortschrei bung 
von 1906 bis 1910 gewonnene Zahl.

0—30 Jahre

im Jahre 1903 1911
männlich .... von 0,n auf 0,14 
weiblich , 0,18 „ 0,17 

zusammen. . „ 0,14 „ 0,15

im Jahre 1903 1911
männlich .... von 0,21 auf 0,29 
weiblich  „ 0,22 „ 0,24 

zusammen. . „ 0,22 „ 0,27
Statistisches Jahrbuch, 1913.

Die Zunahme der Sterbeziffer beträgt in den Altersgruppen:
über 60 Jahre30—60 Jahre 

bei Krebs:
im Jahre 1903 1911

; männlich . . . von 8,17 auf 8,95 
weiblich .... „ 10,18 „ 11,32 

zusammen. . „ 9,20 „ 10,i6 
bei anderen Neubildungen 

im Jahre 1903 1911
männlich .... von 0,75 auf ],io
weiblich  „ 1,01 „ 1,36

zusammen. . „ 0,88 „ 1,23

im Jahre 1903 1911
männlich . . . von 43,19 auf 55,2*  
weiblich .... ,, 38,26 „ 50,so
zusammen. . „ 40,4 7 „ 52,49

im Jahre 1903 1911
männlich .... von 2,60 auf 3,00
weiblich  „ 2,72 „ 3,20

zusammen. . „ 2,67 „ 3,11
5
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D. Berufs- und Erwerbstätigkeit der Bevölkerung.
1. Die Berufstätigkeit, 1882, 1895 und 1907.

[Preußische Statistik, Heft 76 (1884), 142 (1898). — Statistik des Deutschen Reichs, Band 204 (1909).]

Schilderungs­
gegenstände.

Erwerbstätigel) Dienende für häusl. Dienste 
und Angehörige Gesamtbevölkerung

1882 1895 1907 1882 1895 1907 1882 1895 1907
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO

Im ganzen Staate . . 10826308 13242253 18038389 16461552 18248062 19951504 27287800 31490315 37989893
v. H. . . 39,6 7 42,05 47,48 60,33 57,95 52,52 100 100 100

In d. Ortsgrößenklass.
In Gemeinden mit 

2000 u. mehr Einwohnern 4 803 708 6 812 938 10255959 6 943 262 9 195 478 12339029 11746970 16008416 22594988
V. H. . . 40,89 42,56 45,39 59,ii 57,44 54,61 100 100 100

unter 2 000 Einwohnern . 6 022 600 6 429 315 7 782 430 9 518 290 9 052 584 7 612 475 15540890 15481899 15394905
v. H. . . 38,7 5 41,53 50,65 61,25 58,47 49,45 100 100 100

Geschlecht.
Männliche Personen . . . 8 333 233 9 830492 12275459 5 070 957 5 641 076 6 504 186 13404190 15471568 18779645

v. H. . . 62,17 63,54 65,37 37,83 36,4 G 34,63 100 100 100
Weibliche Personen . . . 2 493 075 3411 761 5 762 930 11390595 12606986 13447318 13883670 16018747 19210248

v. H. . . 17,96 21,30 30, oo 82,04 78,70 70,00 100 100 100
Berufsabteilungen.

A. Landwirt., Gärtner, u.
Tierz., Forst w. u.Fisch. 

B. Indust, einschl. Berg-
’>4692348 ’>4782255 ’«876841 97212059 96592841 94986353 11904407 11375096 10863194

bau und Baugewerbe. 
C. Handel und Verkehr.

3 650 626 4 755 855 6 688 381 5 743 124 7 440497 9 555 283 9 393 750 12196352 16243664
911 706 1 355 740 2 056 173 1 813 638 2 229 690 2 948 943 2 725 344 3 585 430 5 005116

D. Häusl. Dienste, Lohn­
arbeit wechselnder Art

E. Militär-, Staats- usw.
278 923 304 130 322 338 411 969 354 766 239 218 690 892 658 896 561 556

Dienst, freie Berufe . 587 210 822 675 1 027 012 718 447 849 152 1 015 571 1305 657 1 671 827 2 042 583
dav.: Armee u. Marine 258 600 362 027 379 342 52583 61181 74 822 311183 423 208 454 164

F. Ohne Beruf usw. . . . 705 495 1 221 598 2 067 644 562 315 781116 1 206 136 1 267 810 2 002 714 3 273 780
dav.: Berufslose Selb-

ständige (Fl, 2 u. 9) 
Vom Hundert entfielen

526 343 876 776 i 549 276 558 735 779 873 I 205 050 i 085 078 1 656 649 2 754 326

auf die Berufsabteilung: 
A. Landwirt, Gärtn. usw. 
B. Indust, einschl. Berg-

43,84 36,ii 32,5 8 43,81 36,13 24,99 43,6 3 36,12 28,59

bau und Baugewerbe . 33,72 35,91 37,08 34,89 40,7 8 47,89 34,42 38,73 42,7 6
C. Handel und Verkehr. 
D. Hsl. Dienste, Lohnarb. 
E. Militär-, Staats- usw.

8,42
2,5 8

10,24
2,30

11,40
1,79

11,02 
2,50

12,22
1,94

14,78
1,20

9,99
2,53

11,39
2,09

13,17
1,48

Dienst, freie Berufe . 5,42 6,21 5,69 i 4,36 4,6 5 5,09 4,7 8 5,31 5,3 8
F. Ohne Beruf usw. . . . 6,52 9,23 11,46 3,42 4,28 6,05 4,6 5 6,3 6 8,62

i) Es sind nur die hauptberuflich Erwerbstätigen, die berufslosen Selbständigen usw. sowie die Personen ohne 
Berufsangabe (Berufsabteilung F) berücksichtigt, jedoch nicht die in Sp. 5—7 einbezogenen Dienenden für häusliche 
Dienste. — 2) Die Steigerung von Sp. 2—4 und die Abnahme von Sp. 6—7 ist zum Teil hervorgerufen durch die genauere 
Erfassung der Zahl der mitarbeitenden Familienangehörigen; vergl. hierüber unten (Berufsabteilung A, Berufsstellung o 1).

Noch: 1, Die Berufstätigkeit, 1882, 1895 und 1907.

Schilderungsgegenstände. Erwerbstätige Gesamtbevölkerung
1882 1895 1907 1882 1895 1907

I 2 3 4 5 6 7
Nach der Berufsstellung.

Berufsabteilung A.
a 1. Eigentümer und Miteigentümer.............
a 2. Pächter und Erbpächter.........................
a 3. Leitende Beamte, sonstige Betriebsleiter . 
afr. Selbständige Hausgewerbetreibende ....

1259 989 1 392 006
1 231 476

109 623
16 376

115
■5 399 024 5 456 653

4 038 954
351 054
47 895

149
b 1. Wirtschaftsbeamte usw............................
b 2. Aufsichtspersonal (Gutsaufseh., Vögte usw.) 
b 3. Rechnungs- und Bureaupersonal............
c 1. Mitarbeitende Familienangehörige..........

■ 54 929-

849 037

36 268
23 266
14 358

957 808

32 140
23 093
16156

2 159 080

■ 178 731

909 145

58 884
88 044
53113

1028 360

49 826
80 427
54 151

2 225 129
c 2. Knechte und Mägde............... .. ............
c 3. Tagelöhn. u. Arbeit, m. eig. od. gepacht. Land 
c 4. Tagei. u. Arb. m. sonst. (Deputat- usw.) Land 
c 5. Tagelöhner und Arbeiter ohne Land ....

■2 528393 2 358 549
783 965
252 570
207 220

1 045 027
■5 417 507 4 690 042-

839 908
781 214
816 474

1 578 013
Zusammen. . . 4 692 348 4 782 255 5 876 841 11904 407 11 375 096,10 863 194
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Noch: 1. Die Berufstätigkeit, 1882, 1895 und 1907.

Schilderungsgegenstände.
Erwerbstätige Gesamtbevölkerung

1882 1895 1907 1882 1895 1907
I 2 3 4 5 6 7

Bernfsabteilung B.
a 1. Eigentümer und Miteigentümer............ 920 362 2 974 981
a 2. Pächter . k 031 602 975 294^ 12 645 (3 513 080 3 347 959] 45 569
a 3. Leitende Beamte, sonstige Betriebsleiter 38 069 126 939
afr. Selbständige Hausgewerbetreibende.... 152 474 151820 114 974 341 139 369 156 248 279
b 1. Technisch gebildete Betriebsbeamte . . . 32 318 80 175 80 900 167 480
b2. Aufsichtspersonal (Aufseh.,Werkmeist. usw.) \ 59173 65 295 150 461 174 065. 246 858 532 042
b3. Kaufmann, gebildetes Verwaltungspersonal 52 935 181 238 125 789 359 462
c 1. Mitarbeitende Familienangehörige ....
c 2. Vorgebildete Gesellen, Gehilfen usw. . . .

28 330 64 336 29 737 66197
>2 407 377J 2 132 489 2 957 457 15 365 466] 4 551 709 G 462 604

c 3. Hilfspersonen ohne Vorbildung............. 1317 374 2 168 664 3 444 244 5 260111
Zusammen 3 650 626 4 755 855 6 688 381 9 393 750 12196352 16 243 664

Berufsabteilung C. *
a 1. Eigentümer und Miteigentümer............ 520 918 1 656 726
a 2. Pächter 403 410 484 372-j 21 753 k 558 686 1 691 38& 78 228
a 3. Sonstige Geschäfts- und Betriebsleiter . . 47 622 151 232
b. Kaufmännisches und Bureau-Personal . . 75 874 149 172 286 436 210 707 373 460 627 602
c 1- Mitarbeitende Familienangehörige .... 55 104 134 339 56 628 138 335
c %- Handlungsgehilfen, Oberkellner, Kellner .
c 3. Andere Hilfspersonen (Hausdiener usw.) .

432 422 235 059 378 312 955 951) 310 236 534 466
432 033 666 793

2 725 344
1 153 718 1818 527

Zusammen 911 706 1 355 740 2 056 173 3 585 430 5 005 116
Berufsabteilung I).

c 3. Häusliche Dienste, wechselnde Lohnarbeit 278 923 304 130 322 338 690 892 658 896 561556
Berufsabteilungen A—1>.

Selbständige (al—a 3 und afr).................... 2 847 475 3 003492 3 033 933 10811929 10865156 9 720006
b Gehilfen (b und b 1—3).................... 189 976 373 612 769 699 563 503 1027048 1 870 990
c 1 Personen ...................................... 1 041 242 2 357 755 1114725 2 429 661
c 2 Personen........................................ >6 496 152 3 302 939 4119 734 >13338961] 6076657 7 836 978
c 3, c 4 und c 5 Personen .................... 3 476 695 4 662 612 8732188 10 815 895

Gehilfen aller Art (b 4- c) ......................... 6 686 128 8194 488 11 909 800 13902464 16950618 22 953 524
Zusammen 9 533 603 11 197980 14 943 733 24714393 27815 774 32 673 530

Von Hundert sind selbständig.................... 29,8 7 26,82 20,30 43,75 39,06 29,75
" „ „ unselbständig................. 70,13 73,18 79,70 56,85 60,94 70,25

Von 100 Selbständigen kommen auf Berufsabt. A 44,25 46,34 44,7 5 49,93 50,22 45,66
41,58 37,53 35,80 ' 35,65 34,21 34,94

-»r” ” n 11 ii « y
Von 100 Unselbständg. kommen aufBerufsabt. A

14,17 16,13 19,45 14,42 15,5 7 19,40
51,34 41,37 37,94 46,79 34,92 27,99
36,89 44,28

10,64
47,04 39,85 50,02 55,97

13,59” M 11 11 '1 11 7,60 12,31 8,39 11,17
” 11 11 11 11 11 D 4,17 3,71 2,71 4,9 7 3,89 2,45

-- Die Erwerbstätigen in Land- und Forstwirtschaft, Bergbau und Industrie, Handel und Verkehr, 
 häuslichem Dienste *) nach Geschlecht und Berufsstellung, 1882, 189» und 1907.

Rrt» ¡ul? häuslichen Diensten oder in Lohnarbeit wechselnder Art standen 1882 160 640 männliche, 118 283 weibliche 
erwerbstätige, 1895 155 753 männliche, 148 377 weibliche, 1907 112 830 männliche, 209 508 weibliche.

Schilderungs­
gegenstände.

A.
Land- und Forstwirtschaft usw.

B.
Bergbau und Hüttenwesen, 
Industrie und Bauwesen

c.
Handel und Verkehr

1882 1895 1907 1882 1895 1907 1882 1895 1907
_ I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO
selbständige, männlich . . 

„ , weiblich . . .
Auf 100 männliche ent- 

fallen weibliche .... 
b Gehilfen, männlich . . . 

, weiblich ....
Auf 100 männliche ent- 

fallen weibliche .... 
c Gehilfen, männlich . . . 

„ , weiblich ....
Auf 100 männliche ent- 

____fallen weibliche....

1 114 877
145 112

13,02
49 625 

5 304

10,69
2 297 766
1 079 664

46,99

1 209 325
182 681

15,11
60 426
13 466

22,29
2 035 685
1 280 672

62,91

1 184 789
172 801

14,58
59 969
11420

19,04 
I 903 757 
2 544 105

133,64

866 914
317 162

36,59
57 842

1331

2,30 
2 140 462 

266 915

12,47

855 453
271 661

31,76
145 779

4 769

3,97
2 993 175

485 018

16,20

843319
242 731

28,78
371 952

39 922

10,7 3
4 395 510

794 947

18,09

324 602
78 808

24,28
74116

1 758

2,3 7
367 409

65 013

17,69

378 787 
105 585

27,87
142 208

6 964

4,90 
523 747 
198 449

37,8 9

455 105
135 188

29,70 
235 403
51033

21,68 
852 922 
326 522

38,28

5*
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3. Die Erwerbstätigen nach Berufsabteilungen und Regierungsbezirken, 1907.
[Preußische Statistik, Heft 76 (1884), 142 (1898). — Statistik des Deutschen Reichs, Band 204 (1909).]

Staat.

A.
Landwirtschaft, 

Gärtnerei und Tierzucht, 
Forstwirtschaft usw.

B.
Industrie 

einschließlich Bergbau

c.
Handel und Verkehr 

einschließlich Gast- und 
Schankwirtschaftund Baugewerbe

— Hauptberuflich Erwerbstätige
Regierungsbezi rke. mit Nebenberuf mit Nebenberuf : mit Nebenberuf

über- in der in über- in der in über- in der in
haupt Land- sonsti- haupt Land- sonsti- haupt Land- sonst!-

wirtsch. gen wirtsch. gen wirtsch. gen
(Al) Berufen (Al) Berufen (A 1) Berufen

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO
•

[1882 4 692 348 53 323 322 511 3 650 626 774 504 183 543 911706 182828 49 567
Staat . . 1895 4 782 255 365 359 274 808 4 755 855 875 125 68 176 1 355 740 206 414 36 587

1907 5 876 841 465 000 323 038 6 688 381 855 964 152 473 2 056173 206 728 71 335
ÖßHiphfi [1882 3015 713 37 197 166 305 1 970 287 315 484 88 312 532 260 81470 27 725

Provinzen 1895 3 056 386 218 280 140 621 2 497 641 349 212 38 442 777 159 89 835 21 321
1907 3 682 375 344 812 162 331 3 351 113 335 216 73 869 1 141 449 86 820 37 338
1882 1 676 635 16126 156 206 1 680 339 459 020 95 231 379 446 i 101 358 21842

Provinzen 1895 1 725 869 147 079 134 187 2 258 214 525 913 29 734 578 581 116 579 15 266
1907 2 194 466 120 188 160 707 3 337 268 520 748 78 604 914 724 119 908 33 997

Regierungsbezirke
xyv/.

1. Königsberg . . . • • . 184 208 31 117 5147 91 141 9715 1334 46 539 2 933 1218
2. Gumbinnen . . . 184 988 16 430 6 627 44196 6195 957 17 991 2 155 871
3. Alienstein . . . . 145 326 12 409 4 708 33 203 5 621 700 12 285 1537 558
4. Danzig............ 129 402 14 900 3 649 82 736 6 117 1382 32 939 2195 1069
5. Marienwerder. . 248 618 28 925 7 623 68 306 9 941 1603 25 735 3 385 1412
6. Stadtkreis Berlin . . 4 416 5 132 546 758 84 7 950 261491 112 4 599
7. Potsdam.......... 256 803 24 607 11 745 490 863 27 912 10 630 181710 9 626 5 204
8. Frankfurt . . . . 277 677

160 018
20 012
21001

14 696
6 237

201 571 30 329 5 262 46 426 7 921 2 065
9. Stettin............ 111390 13 446 2 261 50 036 4311 1373

10. Köslin............ 171 982 22 247 5 899 50 227 9 378 1 213 15 864 2 471 714
11. Stralsund . . . . 48 839

321 814
9 599

36 125
1 655
8 813

23 801
100073

3 605 723
3 034

13 061
39 240

1 514 622
12. Posen............ 12 364 4 10*2 1917
13. Bromberg . . . . 179 898 20 732 4 735 63 494 8 564 1 213 23 239 3 270 1124
14. Breslau.......... 308 209 14 097 16 476 326 601 20131 8 886 102 469 5 843 3 695
15. Liegnitz.......... 244 803 8 071 17 548 211948 23 407 6311 50 674 5 348 2 299
16. Oppeln.......... 320 557 15 324 22143 356 783 40 757 5614 65 666 7 595 2 295
17. Magdeburg . . . 211207 23 158 8 996 214 001 37 666 5 982 72 898 9 599 2 680
18. Merseburg. . . . 208 203 19 797 9 349 229 957 46 415 6 561 57 903 8 596 2 658
19. Erfurt............ 75 407 6 256 6 153 104 064 23 569 2 253 25 283 4 307 965
20. Schleswig . . . . 230 749 25 200 10 861 222517 23 449 8 240 100 457 9 513 4 769
21. Hannover . . . . 109 443 5 048 7 105 129 333 20239 2 912 44 429 5 430 1 218
22. Hildesheim . . . 94 346 10171 5 705 96 998 30 375 2 749 26 561 6 755 938
23. Lüneburg . . . . 141564 9 145 10365 78 076 18 939 1976 23 713 6 131 991
24. Stade ............ 91 977 5 352 8 666 57 047 13 032 2 009 20 588 4 154 1 545
25. Osnabrück. . . . 101122 2 015 6 068 46 169 14 142 1 424 13 907 4146 878
26. Aurich............. 62 247 6351 2 363 26 016 5 344 1 171 15 319 2 796 877
27. Münster.......... 128 194 4109 7 200 168 486 39 053 3 796 30 389, 7 034 1330
28. Minden.......... 123 968 5 857 8 467 126 713 37 472 3 035 29 085 6 558 1485
29. Arnsberg . . . . 108 573 4 800 8 510 551 825 i 70 240 10 670 99 446 11 280 3 485
30. Cassel............ 184 715 11618 18 767 156 073 42 387 3 786 43 835 I 9 259 1618
31. Wiesbaden . . . 138 537 4 918 17 657 217 886 32 414 4 772 94 548 7 297 2 166
32. Coblenz.......... 165 771 5 431 13 380 108 397 29 762 3 087 35 464 7 006 1471
33. Düsseldorf. . . . 136 097 7 076 6 983 799 087 53 967 15 625 180 443 13 018 5 890
34. Coin............... 99 676 4 810 6 321 238 078 29 002 4 758 88378 7 471 2 401
35. Trier............... 165387 4 202 11024 163809 39 903 4 403 35 008 6 984 1 216
36. Aachen.......... 86 224 3 671 7 128 142 152 18 435 3 610 31084 4 456 1553
37. Sigmaringen . . 25 876 414 4 137 8 606 2 593 581 2 070 620 166
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4. Anteil der nach Alter und Geschlecht unterschiedenen selbständigen und unselbständigen Erwerbs­
tätigen an der Gesamtheit der Erwerbstätigen der einzelnen Berufsabteilungen, 1882, 189» und 1907. 

[Die Grundzahlen sind im Jahrgang 1912, S. 80—85, abgedruckt.]
 [Preußische Statistik, Heft 76 (1884), 142 (1898). — Statistik des Deutschen Reichs, Band 204 (1909).]

Von 100 000 hauptberuflich Erwerbstätigen ('m. und w.) der einzelnen Berufs­
abteilungen standen im Alter von.... Jahren

B erufs- 
abteilungen.

1882 : 
unter 15, 

1895 
und 1907: 
unter 14

r895
und 1907:
14—16

1882: 
15-20,

1895 
und 1907: 

16-18

1895 
und 1907: 
18—20

20--30 30--60 60--70
über
70

m. w. HL w. m. W. m W. ' HL w. m. w. HL w. HL w.
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 12 13 14 15 16 17

Selbständige und Unselbständige.
A. Landwirtschaft, (1882 

Gärtn. u. Tierz.,: 1895
Forstw. u. Fisch. 11907

B. Industrie [1882 
einschl. Bergbau: 1895 
und Baugewerbe*  1907

<3. Handel u. Verk. [1882 
einschl. Gast- u. j 1895 
Schankwirtsch. I1907

1>. Häusliche Dienste (1882 
(einschl. persönlj Tone. Bed.), auchLohn-11895 
arbeit wechs. Art (1907

E. MUlt.-, Hof-, bür- (1882

freie Berufsarten (19° 7

2535
1326
1285
1617
274
365
901
149
220
369

88
61

436
79

114

lililí . 
526|3876 
742 3484 
366 i .

56 4328 
75 4245

136 
67 
91

762 
323 1705 
508 1052

23 .
7 954 

30.1143

tOiO
4245

2430
2303

2472¡ 
3368

907 
1114

1045
1223

2669
3967

94 
2451 i

11258 7300 .
4 067 3020 3830
3 415^35933051 
13609 37531 .
5 857 1582 6121
5 475 1747 5811
8 736 2193 .
3 567 1993 3902
3 253 2012 3704
3 309¡4464 .
1 904 2924 2098
1 292 4578 1593

2924.2098

4 982 
1429 
1670

69ä .
266! 3667 
511,3298

. 15194 
2943113097 
3247 9 760

. 23227 
1816 22846 
1822 23708

. 19363 
2323 18471 
2243 18965

. 11809 
2990 11501 
4698 8 462

. 48784 
549 48455 
850 42297

7 163 36524 
7 947 34524 
10553 26674
5 221 40699 
5 240^0369 
5 204 40885
3 804'49130 
6 463 43800 
7 144 42536
6 933 36371
9 858 29319 
14843 19636
3 399 29683 
3 900 29586 
6 075 31545

8 409ÍI6560 
11140|,6202 
20876 4468
5 635 3903 
5 572 3282 
5 534 2754

1752 1716
2127 2196
3195 1438

8221 908
634
501

912
646

7 679 4780 
9 0103736 
10452 3309
23403 4646 
23214 3534 
29495 2313
5 400'4344
6 228 3100
7 6132951

1641
1527
1362
54651
5119
5547

614
575
700

1123 
1005
776

1090
1064 
594

1440 
927
777

478
707
851
240
204
114
514
512
407

1379
1690
1361
202
184
181

Selbständige.
A. Landwirtschaft, 1882 - — 18 9 1667 120 17706 2 083 3468 667 901 212

Gärtn. u. Tierz., ! 1895 — — 0,3 10 23 7 1 683 159 18703 2 544 3615 796 1253 311
Forstw.u. Fisch. 1907 — — — — 8 3 18 6 1305 122 15053 1940 2844 630 933 239

B. Industrie 1 1882 —— — 102 681 3137 1902 15604 3 308 2184 573 598 169
einschl. Bergbau 1895 —— 0,8 3 38 24 190 72 368 2 600 I 634 13081 2 929 1647 410 560 142
und Baugewerbe] 1907 — — — — 12 71 29 161 1660 979 9 494 2 117 1086 241 327 60

C. Handel u. Verk. 1 1882 — — 109 73 4 009 646 27021 6 032'3543 1439¡ 922 454
einschl. Gast- uJ 1895 —— — 2 3 24 14 67 37 3 051 512 21389 5 5102602 1271 804 441
Schankwirtsch. | 1907 — — — — 18 23 45 42 2 409 560 17127 4 626|1977 1001 558 322

Unselbständige.
A. Landwirtschaft, [1882 2535 

Gärtn. u. Tierz J1895 1326 
Forstw.u.Fisch. I1907 1285

B. Industrie I1882 
einschl. Bergbau ¡1895 
und Baugewerbe (1907

C. Handel u. Verk. (1882 
einschl. Gast- u.j 1895 
Schankwirtsch. [1907

D.HäuslicheDienste 1 x gg2 
(einschl. nereönl.J ,on, Bed.),auch Lohn-11895 
arbeit wechs. Art (1907

1617
274
365
901
149
220
369

88
61

lili .
526 3876
742 3484
366 .
55 4325
75 4245

136 .
67,2428
912303

762 .
3231705
508 1052

2472
3368

869
1114

1042
1223

2669
3967

11240
4 057 
3 407
13507 
5 833
5463
8 627 
3 543
3 235
3 309 
1904
1292

729111 .
3017,3807 
3590 3033
3072 .
1392 6049 
1676 5782
2120I .
1979 3835 
1989 3659
4464 . 
29242098 
4578:11593

. 135271 7 043 188181 6 326'3092 
2936 11414 7 788 15821 8596 2587 
3241 8 455 10431 11621 18936 1624

. '-20090 
1448 20246 
1661 22048

. 15354 
2286 15420 
2201 16556

. 11809 
2990115011 
4698 8 462

3 319 25095 2 327 1719 
3 606 27288 2 643 1635 
4 225 31391 3 417 ¡1C™ 
3 158 22109 1 6471237 
5 951 22411 j 3 500 ' 
6 584 25409 5 826
6 933 36371 23403

¡1668

1134 
1332

„«™K„„.x|^J4646 
9 858 ¡29319 23214: 3534 
14843 19636 29495 2313

1085 
1331
2565

249 
224
260
202
256
361

5465 
5119
5547

815
943
505
310
352
319
201
201
218

1090
1064
594

266 
396
612

71
62
54
60
71
85

1379
1690
1361
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E. Wanderungen.
Überseeische Auswanderung*).

•) Siehe die Anmerkung •) auf S. 71. — 1) einschl. der ohne Geschlechtsangabe. — ») einschl. Westpreußen.— ’) deegl. 
bis 1878. — *) nur für 1879 bis 1880.

[Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs.] 
a) Anzahl und Geschlecht der Auswanderer.

Gesamtzahl der über See Ausgewanderten in den Jahren
Staat.

Provinzen.
1871 
bis

1875

1876 
bis

1880

1881 
bis

1885

1886 
bis

1890

1891 
bis

1895

1896 
bis

1900

1901 
bis

1905

1906 
bis

1910
1911 1912

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11

Staat. . ■(HL 
lw-

131450 81 151 304 255 159 538 136 657 39151 48 964 42 274 7 037 5 865
108 083 58 961 238 251 134 422 114 740 32147 36 955 31137 4 798 3 780

Zusammen') 239 533 140 401 542 506 294 259 252 575 71 335 85 919 73 411 11 835 9 645

Provinzen.
I. Ost- ) m. 2) 24 272 3) 5 844 5 393 5105 4 262 1296 1422 1369 225 201

preußen 1 w. ’) 20 759 3) 4 790 4 179 4 646 3 976 1230 1140 1171 165 136
II. West- jm. 4) 7 944 41 750 28 572 19 667 3 091 4 494 2 698 348 383

preußen ] w. 4) 6 588 36 943 27 893 19 837 3 510 4 372 2 513 355 350
III. Stkr. Berlin

und
IV. Bran- 1 m. 8 480 6 720 25 897 12 233 14 241 6 299 5 997 7 289 1350 942

denbürg| w. 6 471 4 416 19 662 9 509 10 241 4118 3 790 4 718 775 558
V. Pom- Im. 22 276 11531 50173 19 012 15 032 2 429 2 804 1746 251 233

mein | w. 20829 9 658 44 702 18 253 14 514 2 232 2 576 1447 168 151

VI. Posen 19 661 10 237 39 944 25 859 23 696 5 051 8 881 5 467 552 628
16 530 8399 33 413 24 084 22 375 5 540 8 525 5 406 519 586

VII. Schle- fm. 5 590 4 335 14 020 6 963 5 919 1908 2 041 1843 361 306
sien 1 w. 4 386 2 781 9 726 5 442 4 702 1464 1344 1270 209 195

VIII. Sachsen 3 642 2 603 9 682 4 465 5 392 1881 1975 1846 309 300
2 584 1424 6 256 3 032 3 791 1120 1255 1178 188 181

IX. Schlw.- 1 m. 12 388 7 406 27 572 11709 8 625 3 650 3 967 3169 591 526
Holst. 1 w. 9 256 5 418 21321 9 573 6 858 2 674 2 248 1784 355 288

X. Han- |m 17188 10 492 36 837 17 769 15 506 5 930 6 005 5 826 1010 746
nover ) w. 13 595 6 945 26 205 13 276 12 526 5129 5 003 4 748 821 437

XI. West- |m. 4 387 3 943 13881 6 423 6 000 1758 4 617 4 369 762 703
falen } w. 3 338 2 392 9 343 4 094 3 792 1 189 2 772 2 751 488 395

XII. Hessen- |m. 7 783 4 659 18 370 8 615 6 423 2 119 1790 1912 362 230
Nassau j w. 6 321 2 906 13 608 6 950 5 072 1 765 1249 1361 235 157

XIII. Rhein- jm. 5 591 4 900 19 902 12 583 11754 3 699 4 932 4 700 908 666
provinz |w. 3887 2 832 12 415 7 479 6 935 2130 2 633 2 756 513 344

XIV.Hohenz.lm. 192 162 389 20% 140 40 39 40 8 1
Lande | w. 127 116 272 186 121 46 48 34 7 2

Ohne Angabe j — 375
296

445
206

23
5 — — —

—
—

—
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b) Häufigkeit der Auswanderung und Reiseziele der überseeischen Auswanderer*).

Jahre. 

_____ Vo
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n d
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s Aus dem Staate wanderten über See aus 
nach

Summe 
der

Auswan­
dererde

n 
Ve
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in

ig
te

n 
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aa
te

n 
vo

n A
m

er
ik

a
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a

Ze
nt
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a,

 
M
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tin
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a

i
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ie
n

Au
st

ra
lie
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nd

 
Po

ly
ne

si
en

G
ro

ßb
rit

an
ni

en

so
ns

tig
en

 Lä
nd

er
n

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12

1871/75 ............... 190 222 059 858 193 11528 17 54 4 824 — —— 239 533
1876/80............... 106 125 850 320 361 8 792 943 75 4 060 — — 140 401
iMk/%............... 390 525 759 2 463 218 9 233 1242 98 3493 — — 542 506
1886/90 ............. 202 278 363 1020 240 11710 924 531 1471 — — 294 259
1891/95 .......... 165 232 249 9 279 248 7 890 1733 302 874 _ _ 252 575
1896/1900............. 43 60 660 1106 294 4 284 2 271 359 568 1 779 14 71 335
1901/05 ............. 48 79 509 850 11 2145 302 8 409 2 683 2 85 919
1906.................... 48 17 026 362 1 443 17 — 60 174 — 18 083
1907.................... 47 17 343 207 2 264 7 — 95 87 — 18 005
1908.................... 28 10190 192 — 399 6 1 106 93 2 10 989
1909.................... 31 11392 262 — 435 10 — 99 115 — 12 313
1910.................... 35 12 958 288 — 652 15 — 61 47 — 14 021
1911.................... 29 10 584 337 — 723 5 — 126 58 2 11835
1912.................... 24 7 948 623 — 799 3 — 160 58 54 9 645

c) Einschiffungshäfen der überseeischen Auswanderer *).

Jahre.

Einschiffungshäfen nebst Zahl der Auswanderer. Summe 
der 

AuswandererHamburg Bremen Stettin Ant­
werpen

Rotter­
dam')

Amster­
dam a)

Son­
stige

I 2 3 4 5 6 7 8 9

1871/75 ............... 116 856 116 701 1 752 4 224 _ _ _ 239 533
1876/80 ............... 65 099 61709 1141 12 452 — — — 140 401
1881/85............... 215 751 269 689 5 628 51438 — — — 542 506
1886/90............... 89 233 159 625 8 468 30527 3 899 2 507 — 294 259
>891/95 ............... 83072 129 055 4 416 29 201 5 548 1 283 — 252 575
1896/1900............. 29 405 31656 1476 7 342 1231 162 63 71335
1901/05 ............... 29 716 43 508 — 12598 97 85 919
1906.................... 5 995 9 861 — 2 227 — 18 083
1907.................... 5 895 10 252 — 1850 8 18 005
1908.................... 4108 5 865 — 1015 1 10 989
1909.................... 4 209 6 829 — 1274 1 12 313
1910.................... 5 043 7 804 — 1173 1 14 021
1911.................... 4 264 6 781 — 790 — 11835
1912.................... 3 892 4 751 — 999 3 9 645

* ) Die hier mitgeteilten Zahlen betreffen nur die nachgewiesene überseeische Auswanderung 
aus Preußen. Die Zunahme (+) oder Abnahme (—) der Bevölkerung durch Wanderungen bezifferte sich 
im ganzen Staatsgebiete während des Jahrfünftes 1906/10 auf—46 930 Personen überhaupt oder —0,12 
vom Hundert der mittleren Bevölkerung, 1901/05 auf +96 585 oder +0,27 v. H, 1896/1900 auf + 43 022 
oder + 0,13 v. H., 1891/95 auf —293258 oder —0,95 v. H., 1886/90 auf —296479 oder —1,02 v. H„ 
1881/85 auf —625 444 oder —2,25 v. H. und 1876/80 auf —298033 oder —1,12 v.H.

i)]von 1899 ab nicht mehr festgestellt. — %) desgl. von 1900 ab.
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111 Grundeigentum, Gebäude und Wohnungen. 

A. Grundeigentum.
2. Bestand der Liegenschaften 1912.

[Akten des Finanzministeriums.]

Regierungs­
bezirke.

Staat.

Steuerpflichtige 
Liegenschaften

Steuerfreie 
Liegenschaften

Wegen ihrer 
Benutzung 

zu öffentlichen 
Zwecken ertrag­

lose Liegen­
schaften

Hof­
räume 
usw.

ha

Flächen­
inhalt 
über­
haupt

ha

Rein­
ertrag 
über­
haupt

Jf,

Flächen­
inhalt

ha

Rein­
ertrag

3t

Flächen­
inhalt

ha

Rein­
ertrag

3C

Land 
(Wege, Eisen­
bahnen 
usw.) 

ha

Wasser 
(Flüsse, Bäche 
usw.) 

ha
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO

R e g. - B e z.
1. Königsberg . 1 323 837 12 596 189 22 736 252005 32 520 178 964 15 204 I 573 261 12 848194
2. Gumbinnen . 1 040 886 8 067 943 9 145 96 486 25 452 9 355 11 735 1 096 573 8 164 429
3. Alienstein. . 1 148 584 4 591 009 13 908 88 713 28 898 2711 8 505 1 202 606 4 679 722
4. Danzig . . . 745 831 7 273 265 12 934 185 300 19 184 8 816 9 236 796 001 7 458 565
5. Marienwerder 1 658 764 11374 341 29 731 310 568 44 164 12 341 14 724 1 759 724 11684 909
6. Stdtkr. Berlin 866 40100 30 2 139 2 056 169 3 220 6 341 42 239
7. Potsdam . . 1911561 19 660 816 35365 463 017 69 542 20 902 27 217 2 064 587 20 123 833
8. Frankfurt. . 1 811100 17 917 363 20 403 277 160 51 839 15 632 20 758 1919 732 18 194 523
9. Stettin . . . 1 137 047 13069 262 20 034 315 769 28 617 9 668 12 850 1 208 216 13 385 031

10. Köslin . . . 1 340 175 7 744 136 16 379 147 817 31747 4 626 10 786 1 403 713 7 891 953
11. Stralsund . . 379 485 7 527 207 7 439 174 292 7 400 2 248 4 780 401 352 7 701499
12. Posen . . . 1 647 140 13 672 490 31 351 333 145 47 683 6 406 20506 1 753086 14 005 635
13. Bromberg . . 1 087 293 9 314 047 17 615 191916 25 345 4 732 11188 1 146 173 9 505 963
14. Breslau . . . 1 266 938 23 286 676 18 369 415 187 35 408 7185 21 113 1 349 013 23 701 863
15. Liegnitz . . 1282 013 16 373 805 13 494 233 464 38 355 7 351 20 338 1 361 551 16 607 269
16. Oppeln . . . 1240 032 14 804 734 16 108 281 648 35 414 6 804 24 719 1 323 077 15 086 382
17. Magdeburg . 1 052 216 22 405 646 26 031 729 283 43 712 13 589 16 608 1 152 156 23134 929
18. Merseburg . 931478 25 716 778 25 801 864 590 36 723 9 380 18 040 1 021 422 26 581 368
19. Erfurt . . . 321 152 7 022 707 6 633 202 831 16 064 3 446 5 970 353 265 7 225 538
20. Schleswig . . 1 742 197 36 812 346 21 076 406 420 63 770 45 038 29 808 1 901 889 37 218 766
21. Hannover. . 523 013 7 402 571 9 186 155 272 25 539 4 451 9 601 571 790 7 557 843
22. Hildesheim . 490 587 11 469 639 9 766 308 497 22 637 4 071 8164 535 225 11 778136
23. Lüneburg . . 1 051219 9 455 237 14 218 156 385 46 467 9 417 12 801 1 134 122 9 611622
24. Stade . . . 609 134 8 657 520 8 528 144 199 25 352 25 821 9 915 678 750 8 801 719
25. Osnabrück 580 270 4 934 849 4 599 40 357 23 355 4 301 7 894 620 419 4 975 206
26. Aurich . . . 283 406 6 404 368 5 398 157 131 9 770 6 763 5 443 310 780 6 561 499
27. Münster . . 671 660 9 286 719 10126 192 634 23 706 3 497 16 515 725 504 9 479 353
28. Minden . . . 483 285 8 790 074 4 534 110 772 22 850 2 799 13 014 526 482 8 900 846
29. Arnsberg . . 706 642 11 155 238 9162 207 766 26 596 3 881 23 886 770 167 11363 004
30. Cassel . . . 943 734 14 352 820 8 988 229 535 37 017 7 087 11586 1008 412 14 582 355
31. Wiesbaden . 520 696 9 089 391 5 019 139 538 21038 5 440 9 602 561 795 9 228 929
32. Coblenz . . 580 101 8 711 364 6 117 142 014 19 397 7 228 7 926 620 769 8 853 378
33. Düsseldorf . 475 010 15322 916 5 249 205 893 24 206 10180 32 860 547 505 15 528 809
34. Cöln . . . . 357 715 9 761 019 6 184 216 244 16 887 4 401 12 636 397 823 9 977 263
35. Trier .... 681 541 8 700 541 3066 65 321 19 659 4 289 9 892 718 447 8 765 862
36. Aachen . . . 387 506 8 949 149 3 243 153 673 15 232 1479 8109 415 569 9 102 822
37. Sigmaringen. — — — — — — — — —

1912 32 414 114 431 714 275 477 965 8 596 981 1 063 601 474 468 507 149 34 937 297 440 311 256
1911 32 429 745 432 041 690 478 359 8 588 837 1 055 130 473 898 498 982 34 936 114 440 630 527
1910 32 444 711 432 299 783 478 375 8 593 097 1 047 031 473 492 491 059 34 934 668 440 892 SSO
1909 32 460 519 432 625 636 478 696 8 596 249 1 030 231 473 173 482 094 34 933 713 441 221 885

Staat . 1908 32 472 575 432 860 918 478 441 8 599 703 1 032 701 472 813 475 604 34 932 134 441 460 621
1907 32 482 027 433 085 723 478 692 8 605 043 1 027 372 472 442 469 104 34 929 637 441 690 766
1906 32 493 S99 433 334 005 478 225 8 602 486 1 021209 472 243 462 758 34 928 334 441 936 491
i9°5 32 505 393 433 567 631 478 752 8 635 779 1015 469 472 084 456 436 34 928 134 442 203 410
I9°4 32 521 601 433 862 996 478 271 8 604 594 1 004 672 471 864 450 892 34 927 300 442 467 590
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3. Domänen und anderer Staatsgrundbesitz.
a) Fläche und Ertrag der Domänenvorwerke 1909 bis 1913.

[Anlagen zum Staatshaushaltsetat 1913.]

Staat. Nutzbare Fläche
—-----------

Ertrag
—

— ■ 1909 1910 1911 1912 1913 1909 1910 1911 1912 1913
Provinzen. Hektar Mark

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11

Staat .... 443 685 441 719 440378 439346 436247 16 980 325 17 303 344 17 628 388 17 816 210 17 019 020

östl. Provinzen . . 391 370 389028 387127 386314 384201 13 617 542 13 902 978 14 046 076 14 124 140 13 870 571
westl. „ 52 315 52 691 53 251 53 032 52 046 3 362 783 3 400 366 3 582 312 3 692070 3 148 449

I. Ostpreußen . 67 482 67 509 67 434 67 461 67 308 1 332 471 1 484 087 1 501 303 1414 437 1 431 443
11. W estpreußen 72 190 71 102 69 898 69 891 69 812 2 122 502 2 210 287 2 220 177 2 305 029 2 323 335

111. Stdtk. Berlin — ■ ... — — — — — — — —
IV. Brandenburg 52 575 51493 51428 51703 50 506 1913 066 1 878 610 1 878 778 1 926 297 1 517 235
V. Pommern . . 64 240 64 124 64 254 64 440 63 964 1 647 582 1 661 801 1 724 573 1 750 428 1 767 668

VI. Posen .... 49 335 50 245 48 753 48 506 48 358 1 560 178 1 623 121 1 636 628 1 662 193 1 712 961
VH. Schlesien . . 36 834 36 606 38 601 38 320 38 273 1 268 880 1 268 364 1 371 089 1 400 599 1 450094

VIII. Sachsen . . . 48 714 47 949 46 759 45 993 45 980 3 772 863 3 776 708 3 713 528 3 665 157 3 667 835
IX. Schlw.-Holst. 5 205 5 717 6 200 6 487 6514 222 494 237 178 265 039 278 621 282 529
X. Hannover . . 31 937 31815 31 778 31468 31 200 2 097 522 2117 083 2136 914 2 138 586 2 128 658

XI. Westfalen . . 1471 1 478 1479 1 510 1 509 119 966 120114 120 645 108 445 50 771
XII. Hessen-Nass. 12 830 12 809 12 823 12 597 12 613 645 069 648 159! 653 558 661557 679 659

X1H. Rheinprovinz 872 872 971 970 210 277 732 277 832 406 156 504 861 6 832
XIV. Hohenz. Lde. — — —— — — — — —— —

[Drucksache des Abgeordnetenhauses 1913.]
bj Zu- und Abgänge im Grundeigentum bei der Domänenverwaltung 1911.

Flächenzugang Flächenabgang Preis

«tí á
Grund­
steuer-

- ¿4 der der
Staat.

durch
1 durch 1 «L Grund­

steuer- auge- ver-

Provinzen. Kauf
Ei g g

a h_ Kein- Ver- o ° £
fe a 03 Rein- kauften kauften

g g S g ertrag kauf ertrag-=rÖ J E 03 *73 8 Flächen
ha ha Äa M ha ha Äa M M

i 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11

Staat .... 
davon:

426,09 33,18 402,86 6 625,96 2 664,4 8 35,i 4 l 709,99 42 409,41 683 692,oo 7 089 030,66

östl. Provinzen . . 263,0 3 8,22 267,81 3 549,09 1480,34 10,48 1070,68 14 904,5 2 345 013,80 3 828132,88
westl. „ 163,06 24,96 135,05 3 076,8 7 1 184,u 24,6 6 639,31 27 504,89 338 678,20 3 260 897,78

I. Ostpreußen . 192,39 1,02 193,41 2 562,12 405,28 1,32 389,8 3 1 774,26 221 668,90 255 977,90
11. Westpreußen 56,69 0,78 57,4 7 541,26 177,19 1,85 16,58 1 344,48 91 520,20 92 289,18

III. Stdtk. Berlin — — — — —— — — — — —
IV. Brandenburg — — ■ " — 133,7 6 —— 15,03 322,96 — 2 001 168,76

V. Pommern . . 0,36 1,22 1,58 45,66 21,88 1,22 21,72 299,67 765,00 32 689,95
VI. Posen .... 9,73 — 9,7 3 96,39 273,75 — 273,74 3 502,3 2 21 872,70 367 O86,oo

VII. Schlesien . . 2,43 4,04 2,43 172,17 421,3 2 5,51 345,64 5 261,97 3 500,oo 461 039,09
Vlll. Sachsen . . . 2,03 1,16 3,19 131,49 47,16 0,5 8 8,14 2 398,86 5 687,oo 617 882,oo

IX. Schlw.-Holst. 51,88 8,03 59,91 1 181,19 220,03 8,44 13,34 2410,29 55 926,84 145117,00
X. Hannover . . 3,91 0,79 3,90 200,88 637,7 6 0,09 374,5 7 18 212,56 32 655,oo 2 288 417,08

XI. Westfalen . . 31,78 ■1 31,78 456,00 248,7 8 — — — 49 456,oo —
XII. Hessen-Nass. 25,9 2 15,88 35,96 1 104,8 3 72,21 15,82 251,09 6 866,02 162 751,92 784 042,46

XIII. Rheinprovinz 50,2 7 0,26 3,50 133,97 5,36 0,31 0,31 16,02 37 888,4 4 43 321,24
XIV. Hohenz. Lde. — — — — — — ——



74 III. Grundeigentum, Gebäude und Wohnungen.

c) Zu- und Abgänge der Staatsforstenfläche 1911. 
[Drucksache des Abgeordnetenhauses 1913.]

i) Der Grundsteuer-Reinertrag steht noch nicht fest.

Regierungs­
bezirke.

Staat.

Flächenzugang
Grund- 
steuer- 
Rein- 
ertrag

M

Flächenabgang
Griind- 
steuer- 
Rein- 
ertrag

JC

Preis Flächen­
inhalt 
Ende 

des 
Etats- 
jahres

ha

durch
Kauf

ha

durch
Tausch

durch Se­
para­tionen usw.

ha

durch 
Ver­
kauf

ha

durch
Tausch

ha

durch 
Se­

para­
tionen usw.

ha

der 
ange­

kauften
der 
ver­

kauften

Flä
<At

eben
31

i 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12

1. Königsberg 73,12 0,12 10,39 0,7 7 0,12 3,6 7 26 589 387 136 656
2. Gumbinnen 148,8 8 0,01 — 643,90 — O,o o — 0,03 98 731 — 163 095
3. Alienstein . 1 546,02 9,97 445,09 2 594,21 96,84 7,79 211,37 889,34 524 040 33155 234 811
4. Danzig. . . 228,01 6,06 — 142,14 6,60 5,57 1,27 23,79 37 977 3 589 141 317
S.Marienwerd. 1 033,89 34,93 184,34 1 854,63 82,90 12,91 169,16 893,3 7 414 437 89 510 290 203
6. Potsdam . . 12,22 72,79 — 605,37 2304,32 37,15 — 8 102,00 38 688 36 485 658 223 898
7. Frankfurt . 97,84 2,30 — 246,24 2,65 2,34 — 25,67 78 944 6 068 207 624
8. Stettin. . . 22,21 4,45 — 39,05 6,6é 3,04 — 51,03 8 256 34 975 120 014
9. Köslin . . . 1 726,91 370,23 — 2 891,66 95,70 11,75 — 160,44 472 862 20 092 89 608

10. Stralsund . 10,75 0,03 — 75,81 — 0,03 — — 9137 — 28 818
11. Posen . . . 1 038,45 — — i) . 83,18 24,49 — 536,05 416008 202 572 108438
12. Bromberg . 45,94 0,3 9 1,78 44,66 39,52 0,39 0,13 240,60 12 553 17 844 139 429
13. Breslau . . 0,40 0,18 — 5,79 — 0,08 — 2,94 12 000 — 63 776
14. Liegnitz . . 3,44 — — 14,5 5 0,16 — — 1,17 2 627 129 24882
15. Oppeln . . 3 408,24 1,23 — 7 543,70 — 1,23 O.oi 2,17 4 337 255 — 81097
16. Magdeburg — 22,59 — 133,3 8 171,17 21,23 — 4 029,18 — 527 210 69 426
17. Merseburg. 6,2 5 54,14 — 491,70 O.oi 36,74 334,83

523,43
7 570 11 78 769

18. Erfurt . . . 20,00 177,66 8,05 434,90 O,oo 155,94 4,75 26 579 32 39 077
19. Schleswig . 11,01 0,61 — 169,50 85,7 4 1,20 1061,76 31500 711235 44176
20. Hannover . — 146,26

3,69
■ 243,7 5 — 15,81 256,3 5 — — 30119

21. Hildesheim 2,8 9 18,5 8 431,86 0,19 1,20 24,7 0 393,84 3 580 7 706 104 189
22. Lüneburg . 0,19 0,8 8 — 11,98 , 5,70 0,70 — 80,40 182 14 005 82 564
23. Stade . . . 

. Osnabrück .
— — — 0,93 — — 7,50 — 19 968 21044

24‘Aurich. . . 1 - — — — — — — — — — 16 236

Münster . .
Minden . . • — — 247,43 197,90 0,86 — 262,47 717,11 — 1624 36193

26. Arnsberg . 107,62 36,7 5 0,23 466,68 4,58 21,79 — 193,17 58 207 300 721 25 273
27. Cassel . . . 31,30 28,52 139,74 1 929,04 17,82 20,94 139,61 1842,75 18944 49 456 208 104
28. Wiesbaden 6,36 74,97 0,24 891,70 0,07 55,7 7 0,80 635,8 8 1833 1763 53 556
29. Coblenz . . 214,0 8 98,82 2,33 1685,71 — 81,87 0,2 7 945,36 140030 — 31074
30. Düsseldorf. — 24,52 — 66,72 ■ 21,83 — 82,29 — — 18 776
31. Coin . . . . 24,44 3,24

32,12
— 79,26

961,92
19,7 6 1,17 — 384,36 12 620 33 780 14 806

32. Trier .... 244,94 —— —— 18,35 1,03 141,27 109 258 —— 66 980
33. Aachen . . 265,40 48,41 7,01 641,66 30,24 88,85 4,42 562,63 211 370 56 960 35 747
34. Sigmaring. — — — — — — — — — — —

1911 10 330,60 1255,87 1 054,82 25 549,76 3056,3 9 650,2 8 819,99 23 124,38 7111 777 38 618 450 3 029 775
1910 12 327,82 761,76 123,51 32 072,-2 644,17 528,3 2 126,01 6 406,71 5 279 750 7 498 396 3021 663

SM a 16 123,14 1089,70 611,01 39 364,86 3469,oo 579,24 636,98 27 532,91
7 064,51

7 710 640 14 323 185 3 009 993
20 130,30 521,40 170,15 38 923,oo 645,18 355,86 158,oo 7 780 383 5 014 950 2 997 175

1907 13 871,87 419,66 379,23 30 354,68 388,09 264,87 354,28 4 726,9 3 4 418 466 3 981 797 2 975 407
1906 27 038,7 6 590,48 162,09 01 574,97 834,13 421,88 190,3 7 6 622,94 11192780 13 047 058 2 951 794



3. Staatliche Ansiedlung in den Ostprovinzen*).
a) Die von der Königlichen Ansiedlungskommission für Westpreußen und Posen bis Ende 1912 angekauften Ländereien. 

[Drucksache des Abgeordnetenhauses 1913.]•
Provinz Wes tpreußen. Provinz Posen.

Zahl der 
angekauften Ge-

Wirk­
licher 

Grund- 
steuer- 
Rein- 
ertrag

Zahl der 
angekauften Ge-

Wirk­
licher 
Grund­
steuer- !
Kein- 
ertrag

Gezahlter Preis

Jahr.
Güter

Bauern­
wirt­

schaften
samt- 
große Güter

Bauern­
wirt­

schaften
samt- 
größe

aus aus I aus aus 1
i 

1
:C3

! 1 j

*0

1 1 der angekauften 
Liegenschaften

im ganzen
SK fü

r 1 
Iru

nd
st

eu
ei

 
R

ei
ne

rtr
ag 1

I

1 1 I

6

j
1 der angekauften 

Liegenschaften
im ganzen u'S 

e« fü
r 1 

Jl
 

1 
ru

nd
st

e u
ei

 
R

ei
ne

rtr
ag

Hand Hand ha M Jí M Hand Hand ha M M M
I 2 3 4 5 7 8 9 IO 11 12 13 14 15 i6 17 i8 i9 20 21 22 23

1886 .
1887 .
1888 .
1889 .
1890 .
1891 .
1892 .
i893 •
1894 .
1895 .
1896 .
1897 .
1898 .
1899 .
1900 .
1901 .
1901 .
1903 .
1904 .
1905 .
1906 .
1907 .
1908 .
1909 .
1910 .
1911 .
1911 . 

8e.

2 
G
4
2
3
3
3
3
1
2
2
4
9
8
7

12
19
23
22
23
19
10
11
10
5
6

16
235

1

2 
2
2
2

2
1
1
9
8
6

10
14
23
22
20
19
8

10
10
3
6

14
19»

2 
5
4
2
1
1
1
1 
1

1
3

1
2 
5

3

2 
1

2

2
40

3
2

1

1 
3

!

J 

s
1
3 

21
12
3 

. 3
93 □s

i 
tO

>—
‘OD

tÔ
—
 1 

1 1 1 
1 1 1 

1 1 1 
_ 1 2

2

1

2 

j

1

2
5
7

1
10
5
1
3

45

4 644 
4 171 
' 828

860 
1687 
1 854 
4 740 
1 955 
1 192 
2 851

646 
1400
6 341 
4 716
4 252 
8 439 
7 561
9 980

12 779 
8080
6 434 
3484
8 169 
7 455
7 020
2 152
4 504

128 194

30 642
27 333 
7127
7 842

12 870
18 153
31 733
17 853
8 295

25 545
3 724

17 690
64 915
54 288
47 683
90 671
66 436

104 946
114 278
74 000
70 789
39 827
82 855
72 933
36 314
21 465
55 685

1 205 892

2 427 649
2 063 916

571000 
655 000
830 000

1 008 310
2 396 900
1 184 765

600 000
1735 000

348 000
1 098 500
4 607 050 
4100 500
3 493 000
6 355 740
5 881 801
9 656 845

11 161350 
8113 803 
8119 930 
4146 816
9 197 993
8 783 052
5 967 900
3 110 260 
8111748

115 726 828

523 
495
690 
762
492 
544
506 
606
503 
609
539 
785
727 
869
821 
753
778 
968
873 

1004 
1262
1 190 
1126
1 178

850
1 445 
1801

903

79,2 
75,5 
80,i
83,5 
64,5
55,5 
75,5
66,4 
72,3
67,9 
93,4 
62,1
71,o 
75,5
73,3 
70,1
88,5 
92,o
97,7 

109,6 
114,7 
104,1 
111,0 
120,4 
164,3 
144,9 
145,7
96,o

14
21
15
5
9

16
5
9
7
9
5
8

15
20
22
15
20
51
38
53
54
16

7
19
15
11
16

495

2
1

1
1
1
5
3 
7
3
3

13
16
15
10
15
47
33
49
47
14
4

14
14

9
14

341

12
20
15
5
8

15
4
4
4
2
2
5
2
4

.5
5
4
5
7
:
5
1
2
2

154

3 
10

8 
4
2

1

1

6 
6
5 
8 
G

37 
38 
44 
72 
82 
23 
29 
29 
21
12 
14

461

4
3
1
3
4

28
23
30
48
50
15
16
16
13

7
6

267

3
10
8
4
2

1

1

2
3
4
5
2
9

15
14
24
32

8
13
13
8
5
8

194

7215
11 230

9 298
3 979
6 088
6 673 
3682
6 469
5 072
4 715
2 874
3 440
8 488

13 792
12 323
8 580

14 446
32 072
20 330
26 581
23 236

5 906
5 924

13 630
7 878
6 786

20 817
291 524

66 318 
93885
74 413 

. 36 845
58 519
60 834
29 545 
61203
52 607
42 130
28 645
34 497
83 397

138 055 
‘119 829

84 735 
125 588 
321 449 
187 437 
255 401 
226 220

65 377 
61761

132 149
73 907
67 786

190 187
2 772 719

4 335 346
7 007 815
5 478 705
2 638 310
4 274 620
4 781 307
2 225 353
4 086 600
2 990 850
2 585 140
1 934 610
2 705 430
6 871050

11 158 700
9 993 432
7 372 387

13212 730
32 687 269
22 782 108
32 916 621
34 094 221
10013 958
7 446 482

18 044 564
10 627 769

9 362 307
27 329 130

208 950 814

601 
624 
589
663 
702
717 
604
632 
590 
548
673 
786 
810 
809
811 
859 
915

1 019 
1 121
1238 
1467
1696 
1 257 
1 324 
1 349 
1 380 
1313
1 025

65,4 
74,6
73,6 
71,«
73,o 
78,6
75,3 
66,8
56,o 
61,4
67,5 
78,4
82,4 
8O,@ 
83,4
87,o 

105,2
1 101,7 
121,5
128,9 
150,7 
153,2 
120,6 
136,5 
143,8 
138,1
143,7 
107,4

•) Besitzwechael in den Ansledlungeprovlnzen siehe Seite 94/95.
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i

i

en

i, G
ebäude und W

ohnungen.



b) Die von dor Ansiedlungskommission geschaffenen A n s i e d 1 ewr s t e 11 e n. 
[Drucksache des Abgeordnetenhauses.]

Jahr.

i

Provinz W e s t p r e u ß e n. Provinz Posen.
—

Gesamt­
fläche 

der 
erworbe­

nen 
Güter1)

Ansiedlerstellen
Gesamt­

fläche 
der 

erworbe­
nen "

Güter')

Ansiedlerstellen

Ge­
samt­
zahl

in der Größe von

Gesamt­
fläche

ha

Ge­
samt­
zahl

in der Größe von

Gesamt­
fläche

ha

Ö
 bis

 1
1 b

is
 2

2 b
is

 3
3 b

is
 5

5 b
is

 10
10

 bis
 15

15
 bis

 20
20

 bis
 25

25
 bis

 50
50

 bis
 12

0 
be

zw
. v

. 1
90

9 a
b 

50
 bis

 10
0

üb
er

 12
0 

be
zw

. v
. 1

90
!) a

b 
üb

er
 10

0

0 b
is

 1
1 b

is
 2 co 

á 
03 3 b

is
 5

5 b
is

 10
10

 bis
 15

15
 bis

 20
20

 bis
 25

25
 bis

 50
50

 bis
 12

0 
be

zw
. v

. 1
90

9 
ab

 
50

 bi
s 1

00
üb

er
 12

0 
be

zw
. v

. 1
90

9 
ab

 
üb

er
 10

0

ha ha
2 3 4 5 1 6 7 8 9 IO Il 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 j 23 24 ł5 26 27 28 29

1887. . .
1888 . .
1889 . . .
1890 . . .
1891. . .
1892 . . .
1893 . . . 
i894- ■ ■
1895 . . .
1896 . . .
1897 . . .
1898. . .
1899. . .
1900 . . .
1901 . . .
1902 . . .
1903 . . .
1904 . . .
1905 . . .
1906 . . .
1907. . .
1908 . . .
1909 . . .
1910 . . .
1911. . .
1912 . . .

2 244,14
1 292,24
1 889,39

595,oo
503,9 9

4 182,0 7
2 292,4 7
1 3O5,oi

381,7 6
4 585,68

574,44
3 366,3 8
4 608,07
7 818,18

580,i<
3 114,69
7 914,64
9 059,6 9
9 124,86
9 724,89

10084,92
4 394,3 7
7 008,21
6 609,i i
4 603,3 7
4 640,16

104
53
87

9
33 

186 
110
74
20 

188
33 

176 
198 
424

24 
172 
628 
549 
574 
591
510 
278 
394 
430
279 
256

3 
20
7
5

24 
24
12

8
22

48

6 
53 
10 
21 
29 
34 
90 
43 
65 
•25

8

4 
42 
11 
16 
26 
21

4 
9
7 

1

10
37
23
15
19

6
2
3
8
2
2

84 
44
73

1
30 

153
83 
64
14

153 
30

162 
183 
403

19
6 

143
87 
83 
53 
92
46
15

5
7

30

58 
135 
176 
178 
162 
144
90 

122 
163 
107
72

64 
115 
155 
219 
220 
150
91 

150
85 
88
71

13
46
61
31
39
21

9
32
51
45
12

8 
36 
19
5

17
8
2
9

23 
4

12

20
9

14
8
3

33
27
10

6
35

3
14
15
21

5

1

1

4
1

2

03 C
O 

«—
i C

O 
1—

( 
1—

1

Illi
 

1
1

2 049,85
909,24

1 520,15
426,96
5Ol,io 

3 158,8 3 
2 041,89 
1 094,87

353,34 
3 259,89

492,21
2 506,39 
2 949,85 
6 055,24

378,10 
2 476,81 
6 801,26 
7 663,81
7 661,44 
8 365,44 
8137,41 
3 650,20 
5 865,97
5508,33 
4 173,17 
3860,30

4 007,42
3 869,77
5 127,75
1 773,61
8 023,26 
7 074,4 8
7 606,01
1 246,31
5 440,96 
2 624,14
2 696,61
9 230,22 
8 705,2 3

12 093,05 
11071,39
6 278,6o 

16 064,63 
20 406,61 
19514,52 
19 664,22 
15 568,09 
16 137,71 
10 564,98

7 779,67 
10 708,7 7
5 253,09

182 
186 
229 
108 
381 
308 
346
55 

218 
135 
145 
413 
412 
599 
419 
310

1 149 
1 316
1 236 
1103

858 
886 
733 
498 
583 
369

¿
27
33
68
26
94

106
52
15
6

7 
80 
47 
i 

li 
64 
71 
49

7
70
31
22
25
30

7
18
8
1
5

16
49
46
30
■21
21
17
5
3
6

150 
159
198

95 
329 
249 
276
43 

176 
122
128 
369 
369
543 
372

19 
231 
205 
120 
117
96 
77
36

3 
33
29

84 
309 
464 
550 
371 
310 
263 
341 
215 
212 
143

108 
265 
390 
369
379 
250 
271
150 
129
180 
112

46 
68
88
61
60
51
53
26
12
34
15

20
11

32
31
24
14

9
25

7

32 
27
31
13
52
59 
70
12 
42
13
17
44
43
56
47

2
5
1
1
4
1 
1

3
2

1
1

5
5
5
1
3
3
1

3 575,07 
3 528,24 
3 798,99 
1588,24 
G 440,04 
5 325,85 
6 365,49 
1 022,02 
3 936,77 
2 345,53 
2 189,46 
7126,79 
6 977,25

10 088,10 
7 374,35 
5 272,55

12 998,82 
16 996,42 
16 367,20 
16 497,35 
13 299,92 
12 702,36 
8235,93 
6 449,70 
9 087,77 
4 747,90

*) eiuschl. der Wege, Gräben, Schulgehöfte, Lelirerdionstländereien, gemeinschaftlichen Anlagen, Dotationen und vorbehaltenen und verfügbaren Ländereien.
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III. Grundeigentum, Gebäude und Wohnungen. 77

c) Herkunft und Religionsbekenntnis der Ansiedler in den Provinzen 
Westpreußen und Posen nach dem Stande zu Ende des Jahres 1912.

[Mitteilungen der König!. Ansiedlungskommlssion.]

Kreise, 
in denen sich 

Ansiedler befanden.

Herkunft der Ansiedler1).
Religions­
bekenntnis 

der 
Ansiedler
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n
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r
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n
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s d
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e d
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evan­
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I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 15 t6 17

I. Kreise.
1. Reg.-Bez. 

Danzig.
i. Danziger Höhe . — 24 8 W — 1 1 1 — — 30 12 87 —
z. Dirschau . 4 37 9 66 1 1 29 — 23 5 33 6 28 29 271 ——
3- Preuß. Stargard 2 69 5 87 3 6 — — 1 1 40 14 228 —
4- Berent. . 1 168 7 149 5 — — —. — 2 — 34 12 378 —
5- Karthaus ....

2. Reg.-Bez. 
Marienwerder.

43 — 10

-

2 — — — 23 7 85 -

i. Marienwerder. . ■ — 1 1 4 1 1 — .. 1 — _ — 23 _ 32 —
z. Rosenberg i.Wpr. 5 69 5 5 2 3 3 — 4 16 1 49 17 178 1
3- Löbau . 20 104 2 13 3 1 12 — 12 20 1 1 151 45 385 —
4. Strasburg i.Wpr. 8 227 5 26 3 4 5 1 3 2 - — 188 41 513
5- Briesen . 27 414 63 29 20 7 145 2 3 6 2 1 429 77 1 225
6. Thorn, Land . . 4 126 16 26 16 57 75 ■— 6 10 J 2 107 60 508 1 ■ 1
7. Culm............... 3 105 31 14 U 4 108 —— 2 12 2 1 192 49 534 —
8 Graudenz, Land 11 66 4 6 4 3 13 2 1 15 — 276 65 467 —
9- Schweiz . . . 10 331 66 33 22 10 41 — 13 88 22 4 229 100 969 1« —

io. Tuchei. . 2 94 6 19 6 1 16 — 18 34 2 8 76 95 305 72
ii. Könitz . . 26 2 13 3 3 14 ■- I 3 23 bI 6 22 70 67 132
12. Schlochau .... — 3 — 1 — —- — — — 4 —
'3. Platow..........

3. Reg.-Bez.
1 182 6 26 21 — — ■— 1 3 — — 29 9 275 3

Posen.
i. Wreschen .... 2 5 9 19 56 27 13 1 16 121 6 26 85 41 321 106
2. Jarotschin .... 1 — 29 ■ '■ 48 4 4 ■ 12 60 • 9 24 118 74
3- Schroda . . 1 16 4 30 8 10 2 24 98 í 3 10 21 230 —
4- Schrimm .... — 2 5 5 56 4 1 ■— — 2 1 12 1 89 —
5. Posen Ost . . . 2 2 45 14 99 1 11 38 I 1 57 117 24 9 137 68 624 _
6. Posen West. . . 1 2 25 11 71 12 48 4 69 17 5 4 19 53 341 —
7- Obornik.......... 1 73 48 151 19 11 — 53 146 2 5 158 : 79 746 ——
8. Sam ter.......... 1 2 23 5 72 12 78 — 19 17 S 11 26 68 343 —
9. Birnbaum .... 1 25 15 29 3 3 1 3 1 ] — 30 28 140 ——

io. Meseritz.......... 1 — 9 — 4 1 — — 4 5 — 4 26 24 31 47
n.Grätz............ — — 3 — 9 — 5 3 17 - — 10 8 55 —
12. Bomst............ — 1 44 2 57 31 12 — 43 17 ■¡ 5 25 66 288 22
13. Fraustadt .... —— — 2 — 20 7 — — 1 8 _ 1 2 2 36 7
14. Schmiegel.... — — 21 8 26 34 10 — 6 31 —— 3 551 41 235 —
15. Kosten .......... — — 22 2 24 13 4 — 1 2 ■ 1 11! 6 86 ■
16. Lissa............... 1 2 43 — 51 21 2 — 1 34 — 1 3 19 178 —

i) Sämtliche Ansiedler hatten die deutsche Muttersprache.
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Noch: c) Herkunft und Religionsbekenntnis der Ansiedler in den Provinzen Westpreußen und Posen 
nach dem Stande zu Ende des Jahres 1912.

i) Vergl. die Anmerkung auf Seite 77.

Kreise, 
in denen sich 

Ansiedler befanden.

H e rk u n f t der Ansiedler ł).
Religions­
bekenntnis 

der 
Ansiedler
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e d
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e

evan­
gelisch

katho­
lisch

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 iS 16 i7
Noch:

3. Reg.-Bez. Posen.
17. Ra witsch . . . . —- 1 14 7 23 46 8 — 5 31 2 19 15 170 1
18. Gostyń.......... 1 — 9 4 17 11 35 1 3 18 4 1 28 27 159 —
19. Koschmin .... 2 1 11 41 43 16 — 5 30 1 3 36 31 220 —
20. Krotoschin . . . — — 1 1 20 26 27 — 21 27 1 34 19 177 —
21. Pieschen .... 2 — 1 3 12 1 3 9 — 37 105 —— 4 14 42 42 200
22. Ostrowo.......... — — — — 11 5 —— 1 2 —— ■ 18 5 42 ——
23. Adelnau.......... — — 8 1 30 26 3 5 35 5 1 —— 97 22 233 —
24. Schildberg . . . — — — — 2 _ — — — — — — —— 2 —
25. Kempen i. Posen — — 1 1 4 8 8 — — 5 3 — 39 10 79 —

4. Reg.-Bez. 
Brom b erg.

i. Filehne.......... 2 19 4 16 — 1 3 5 2 52
2. Czarnikau .... — 1 16 27 44 4 8 —— 3 21 3 — 55 21 203 —
3. Kolmar i. Posen 1 4 14 33 128 1 ■ 5 22 — — 61 18 287 ——
4. Wirsitz.......... 1 59 34 91 133 5 41 — 21 21 74 5 113 93 691 —
5. Bromberg, Land 5 45 22 28 121 10 54 1 15 37 6 3 299 45 691 ——
6. Schubin.......... 6 5 16 54 130 4 58 1 35 49 3 — 190 62 613 —
7. Hohensalza . . . 2 4 9 1 187 1 2 157 — 17 9 60 2 174 70 704 ——
8. Strelno.......... 1 5 3 2 71 8 93 — 4 12 8 1 126 40 374 —
9. Mogilno..........

10. Znin...............
3 3 21 11 178 19 28 — 29 11 4 7 558 89 961 —
1 13 39 102 243 1 3 76 —— 38 97 14 11 209 133 988 1

u. Wongrowitz . . 4 10 70 101 219 20 58 2 45 178 3 8 346 132 1 196
12. Gnesen.......... 6 18 64 94 271 85 60 1 79 203 13 46 174 111 1225
13. Witkowo .... 8 2 5 10 72 4 31 — 8 69 — 8 45 25 287 —

II. Regierungs­
bezirke.

1. Danzig.......... 7 341 29 322 9 1 38 1 24 8 33 7 155 74 1049 —
2. Marienwerder. . 91 1748 207 215 112 9 4 432 6 66 229 47 24 1771 628 5 462 208
3. Posen............. 13 21 429 161 963 385 345 15 419 916 68 84 903 720 4 985 457
4. Bromberg .... 40 169 332 558 1813 184 665 5 300 732 188 91 2355 841 8 272 1

III. Provinzen.
1. Westpreußen . . 98 2089 236 537 121 95 470 7 90 237 80 31 1926 702 6511 208
2. Posen............. 53 190 761 719 2776 569 1010 20 719 1648 256 175 3258 1561 13257 458

IV. Ansiedlnngs- 
provinzen West­
preußen u. Posen

zusammen . . 151 2279 997 1256 2897 664 1480 27 809 1885 336 206 5184 2263 19 768 666



d) Verminderung des Großgrundbesitzes (über 100 ha) in den einzelnen Kreisen der Provinzen Westpreußen und Posen 
durch die Güterankäufe der Ansiedlungskommission in den Jahren 1895 bis 1912.
[Denkschrift „Zwanzig Jahre Deutscher Kulturarbeit“ 1907 und Mitteilungen der König!. Ansiedlungskommission.]

Kreise
(ausschl. der Stadtkreise).

Landwirtschaftlich 
genutzte Fläche 
im Jahre 1895

Güterankauf der An- 
siedlungskommission 

von 1895 bis 1912 Kreise
(ausschl. der Stadtkreise).

Landwirtschaftlich 
genutzte Fläche 
im Jahre 1895

Güterankauf der An­
siedlungskommission 
von 1895 bis 1912

insgesamt 
ha

der Groß­
betriebe 

ha

über­
haupt 

Äa

v. H. der 
im Groß­
betriebe 

befindlich.
Flächen i

insgesamt 
ha

der Groß­
betriebe

ha

über­
haupt 

ha

v. H. der 
im Groß­
betriebe 

befindlich 
Flächen

I 2 3 4 5 I 2 3 4 5
1. R.-B. Danzig. Noch: 3. R.-B. Posen.

i. Elbing, Land............ 40 664 7 440 — — 8. Sain ter...................... 72 080 46 987 7 952,0 16,92
2. Marienburg i. Westpr. . 70368 18 893 — — 9. Birnbaum .................. 35 678 18 664 1 840,3 9,86
3. Danziger Niederung . . 31744 6115 — — 1 io. Schwerin a./Warthe . . 30 272 9 045 — —
4. Danziger Höhe..........
5. Dirschau....................

34 412
39 066

19 463
26 697

2 197,6
4 077,6

11,29
15,27

ii. Mesoritz.................... 70 325 22 722 2 383,9 10,49
i2. Neutomischel............ 35 643 13 258

6. Preußisch Stargard . . .
7. Berent.......................

57 255
72 357

24 703
26 078

333,1
5 905,8

1,36
22,65 !

34 740
68 680

20 785 375,6
7 457,7

1,81
31,5414. Bomst......................... 23 646

8. Karthaus.................... 81 873 21066 — ■ ■ 15. Fraustadt.................... 33 800 11 828 669,6 5,6 6
9. Neustadt i. Westpr.. . . 47 467 18 211 _ - 1 16. Schmiegel.................

17. Kosten......................
46 165 26 224 5 588,9 21,31

10. Putzig ...................... 32 887 13879 — — 50 344 29 496 1 741,7 5,90
Zusammen. . . 508 093 182 545 12 514,1 6,86 18. Lissa......................... 38 622 20 089 9 338,4 46,4 8

2. R.-B. Marienwerder.
i. Stuhm ...................... 52 313 24 532

19. Rawitsch....................
20 Gostyń......................

42 381
49 641

19 388
30192

4 212,2
2 352,1

21,72
7,7 9

2. Marienwerder............ 73 421 36 241 1594,4 4,40 at. Koschmin ................. 37 993 20197 2 751,1 13,62
3. Rosenberg i. Westpr. . .
4. Löbau.........................

71 291
77 564

45 246
31685

2 322,»
5 085,4

5,13
16,05 i

22. Krotoschin.................
23. Pieschen....................

37 507
39174

15441
26 148

2 460,5
3 103,0

15,93
11,87

5. Strasburg i. Westpr. . .
6. Briesen......................

73 445 34 944 4 602,4
11825,2

13,17 ! 24. Ostrowo .................... 30 232 16 502 507,3 3,07
56 698 32 772 36,08 Í 25. Adelnau .................... 31007 9 935 1 447,9 14,57

7. Thorn, Land............... 61 136 35 278 7 796,4 22,io 26. Schildberg................. 34 771 11951 1 589,7 13,30
8. Culm......................... 58 977 34 950 5 672,8 16,23 1 27. Kempen 1. Posen .... 35 849 19 345 2 676,7 13,84
9. Graudenz, Land.......... 66 965 36 772 7 551,8 20,54 Zusammen . . . 1 273 903 662 214 94 829,5 14,32

10. Schweiz .................... 93 909 40882 13 757,0 33,65 4. R.-B. Bromberg.
11. Tuchei...................... 42 957 18 846 7 513,o 39,86 i. Filehne....................... 37 055 4 553 1163,5 25,55
12. Könitz...................... 68 405 23 408 9 418,4 40,24 2. Czarnikau .................... 44 856 15 923 9 798,2 61,53
13. Schlochau................. 119 549 49 820 193,1 0,3 9 3. Kolmar i. Posen.......... 65 830 23 611 4 233,9 17,93
14. Flatow...................... 112 223 40504 2120,i 5,23 4. Wirsitz....................... 97149 58 210 15 242,6 26,18
15. Deutsch Krone.......... 122717 55 999 — '■ 5. Bromberg, Land .... 78 545 35 743 7 023,9 19,65

Zusammen. . . 1 151 570 541 879 79 452,9 14,66 6. Schubin...................... 65 325 35 657 9 272,3 26,00
3. R.-B. Posen. 7. Hohensalza................. 74 525 49 859 11 897,9 23,86

1. Wreschen ................. 47 272 30 451 5 793,4 19,03 8. Strelno...................... 48 641 31409 5 930,4 18,88
2. Jarotschin................. 58 224 37121 2 501,8 6,74 9. Mogilno .................... 64 301 34170 9 939,1 29,09
3. Schroda...................... 85 391 52121 1 664,1 3,19 10. Znin........................... 58 963 32 379 10 418,6 32,18
4 Scbrimm.................... 66 771 35 359 2 441,2

7 971,4
6,90

36,95
ii. Wongrowitz...............
12. Gnesen......................

84 289 53 840 18109,4 33,64
5 Posen Ost................. 34 212 21575 48 687 29 277 12 767,1 43,61
6. Posen West............... 51 163 33 200 4 626,1 13,93 13. Witkowo.................... 44 653 22 037 1 965,1 8,92
7. Obornik....................... 75 966 40544 11 382,9 28,081 Zusammen . . . 812 819 426 668 117 762,0 27,60
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[JahresnachWeisungen der Königlichen Generalkommissionen, 1913.]
4. Staatliche Moor- und Ödlandkultur 1812.

Moor- 
besiedlung.

In den Regierungsbezirken Ödlands­
erwer­

bungen.

In den .Regierungsbezirken
Königs­

berg
Gum­
binnen

Lüne­
burg Stade Aurich Gum­

binnen
Alien­
stein

Dan­
zig

Marien­
werder Köslin

I 2 3 4 5 6 I 2 3 4 5 6
1. Gesamtumfang der zu 

besiedelnd. Fläch, ha
2. Bereits in früheren 

Jahren kultiviert. „
3. Im Berichtsjahre 

kultiviert......... ,,

1793

615

82

4 843

1668

25

793

31

949

232

55

1505

195

35

1. Größe der 
erworbenen 
Flächen. ha

2. Es sind ge­
zahlt:
a) i. ganz. JC

132,34

55 836

859,90

289 286

21,75

2 717

1492,74

487 077

2 572,9 2

1063770
4. Noch zu kultivieren
5. Unkultiv. verkauft
6. Zu Eigent, übertrag.
7. Verpachtet ....

1091

182

3150
278
278

1385

762

64

662

112
174

1275
10
52

138

b) durch­
schnittlich 
für das 
Hektar JC 422 336 127 324 413

8. In eigener Regie 
bewirtschaftet . . 611 203 — 38 1305

3. Für Ausge­
mein dg. JC — 4132 5250 7117 2 850

5. Rentengutsh ¡Idling nach dem Gesetze vom 7. Juli 1891 bis Ende 1912.

er
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ut

s-
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te

n Flächeninhalt Zahl der ausgelegten 
Rentengüter

5
1 
1 Taxwert

Kaufpreis 
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Rentengüter
Provinzen.

Staat.
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l d
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­
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2 
y2
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'/2
 b

is
 5
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n 5
 b

is
 10

 ha
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10
 b

is
 2

5 
ha

üb
er

 25
 h

a
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sa

m
m

en

R
es

t d
er

 a
ng

el
Fl

äc
he der 

Renten­
güter

in 
Rente

in 
Kapital

Hektar o o o ha Mark— ——— — — — — -- ...
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 14

I. Ostpreußen . . 25 4 066 3 301 14 81 20 38 81 22 256 765 4 056 367 118 944 1 603 050
II. Westpreußen .
III. Brandenburg .

9 118 88 7 7 1 4 3 — 22 30 238 439 7210 61 687
25 570 389 38 3 1 1 5 2 50 181 1095 599 151 276 192 850

IV. Pommern . . . 29 4 687 3 832 4 28 10 24 138 17 221 855 7 302 229 212 853 1 080 839
V. Posen 17 46 13 26 — .. - —■ — 26 33 219 378 6 198 70 763

VI. Schlesien . . . 26 348 28 36 4 1 — — — 41 320 257 362 4 723 54 499
VII. Sachsen .... 435 1154 1 020 43 27 30 14 9 8 131 134 2 721 613 89 068 495 958

VIII. Schlesw.-Holst. 244 5 804 2 889 34 14 7 20 59 41 175 3 002 5 137 927 123 247 2 051 800
IX. Hannover . . . 162 656 486 70 19 7 9 15 2 122 177 1 050 993 25 853 354 461
X. Westfalen . . 513 376 331 85 38 13 15 4 1 156 45 1 331102 38 906 954 010

XI. Hessen-Nassau 4 2 1 5 5 1 26175 1013 27 350
XII. Rheinprovinz . 4 6 5 10 — 1 — — —— 11 1 52 030 1 517 29 120
XIII. Hohenz. Lande —— — — — — — — — — — — — — —

rT912 • • 1 493 17 833 12 383 372 221 91 125 314 93 1 216 5 544 23 489 214 780 80S 0 976 3S7
1911 . . 780 21 295 14 110 352 225 98 183 378 92 1 328 7 425 23 495 331 662 959 6 696 918
1910. . I 014 20 9711 12 709 024 200 110 207 344 96 1 587 7 360 23 344 897 636 867 5 596 600
1909. . 880 22 787 i 17 166

17 838 12 476
504 109 135 234 397 115 1 554 6414 24 599 613 735 246 4 994 325

1908 . . 662 410 139 85 155 320 108 1 223 6 362 18 340 393 686 329 3 596 147
1907. . 173 22 521 13417 2 55 94 153 320 02 914 9 832 14 843 824 426 441 2 735 443
1906. . 109 15 884 10 019 101 41 90 292 SB 618 6 439 11 650 310 340 070 1 957 253
I9°5 • ■ 103 13 644 9 778 >4 01 125 325 59 664 5 045 11 832 687 331 533 2 025 306
1904 . . 64 8 531 5 242 62 39 69 100 46 376 3 608 5 183 772 144 257 920 341

Staat. 1903 . . 67 s 609 5 400 40 49 103 144 57 393 4 234 3 924 608 116 378 615 375
1902 . . 59 5 436 3 045 38 38 86 129 20 311 2714 3 345 982 87 857 693 441
1901 . . 49 7 075 4714 42 07 124 151 38 422 3 024 3 775 423 103 798 629 807
1900 . . 44 6 945 4 297 27 09 71 127 28 322 4 195 2 582 581 73 947 473 998
1899. . 54 18 507 8 040 27 95 175 302 52 651 12 044 4 757 398 146 929 1 092 542
1898 . . 73 15 947 9 104 42 130 183 291 74 720 8 329 5 950 900 172 981 1 576 411
1897. . 93 15 581 9 990 35 172 337 300 71 915 7 821 7 000 269 196 098 2 050 354
1896. . 104 27 669 14 177 82 179 389 402 115 1 167 14 989 9 900 s52 294 050 2 207 368
1895. . 131 28 446 12 908 80 270 416 300 105 1 237 16 956 10 747 283 297 314 2821 869
1894. . 239 53 307 21 829 97 398 654 573 180 1 902 31 478 17 728 111 539 420 3 860 055
1893. . 176 38 606 13 290 200 339 520 317 108 1 490 25 310 10 010 021 426 491 1 909 420
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6. Die Fideikommisse.
[Bisher unveröffentlichtes Material und Zeitschrift des König!. Preuß. Statistischen Bundesamts.]

___ ») Bestand der Fideikom misse am Ende der Jahre 1903 b Í 8 19 12.
— Fideikommißfläche Fideikommiß - W aldfläche Grundsteuer- Reinertrag 

der Fideikomm.
Regierungs­

bezirke.
Gesamt- überhaupt 1 ohne Fideikom- 

miß -Waldfläche vom Hundert
fläche

in
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flä
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er
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□e

rtr
aj

ha') ha ES4® ha :=> C 1 *o 1 « * ■S - B » g-8des betreffenden •° .5 ig-goM•SO ► 3® Gebietes
I 2 3 4 5 1 6 7 8 9 1 IO 11 I 2 '3

Reg.-Bez. 1912.
1. Königsberg , . 1 401,0 17,1 119,0 8,5 85,4 7,4 33,6 2,4 14,0 28,2 1134 8,8
2. Gumbinnen . . 1 096,5 14,7 15,1 1,4 10,2 1,1 5,o 0,5 3,1 32.» 117 1,4
3. Alienstein . . . 1 202,6 20,5 12,8 1.1 8,2 0,9 4,5 0,4 1,9 35,7 56 1,2
4. Danzig 796,1 19,0 14,9 1,9 8,3 1,3 •6,5 0,8 4,4

10,9
44,1 89 1,8

5,8b. Marienwerder. 1 759,7 22,8 103,2 5,9 59,4 4,4 43,8 2,5 42,4 679
6. Stadtkr. Berlin 6,3 — — — — — — — — — — —
7. Potsdam 2064,6 30,4 171,9 8,3 98,2 6,8 73,6 3,6 11,7 42,9 1790 8,9
8. Frankfurt . . . 1919,8 36,7 170,2 8,9 64,3 5,3 105,9 5,5 15,0 62,2 1 177 6,5
9.Stettin 1 208,3 19,1 81,7 6,8 61,6 6,3 20,1 1,7 8,7 24,6 1047 7,8

1V. Köslin . 1 403,7 23,4 81,4 5,8 47,4 4,4
20,3

34,1 2,4 10,4 41,8 454 5,8
11. Stralsund . . . 401,4 15,o 85,2 21,2 69,4 15,8 3,9 26,3 18,6 1 679 21,8
12. Posen . 1 753,2 19,8 152,7 8,7 94,9 6,7 57,8 3,3 16,7 37,8 1228 8,8
13. Bromberg . . . 1 146,2 19,8 54,3 4,7 36,5 4,o 17,8 1,6 7,9 32,8 539 5,7
14. Breslau 1 349,1 20,6 243,1 18,0 137,2 12,8 106,0 7,9 38,0 43,6 3 278 13,8
li>. Liegnitz 1 361,6 36,8 168,2 12,3 48,6 5,6 119,5 8,8 71,1 1314 7,9
16. Oppeln 1 323,1 28,9 288,0 21,8 115,5 12,3 172,5 13,0 45,2 59,9 2 203 14,6
17. Magdeburg . . 1152,1 21,7 72,1 6,3 39,8 4,4 32,3 2,8 12,9 44,9 1 149 5,0
18. Merseburg . . 1 021,5 19,4 45,7 4,5 28,2 3.4 17,5 1,7 8,8 38,2 1241 4,7
ID. Erfurt . 353,4

1 901,9
24,3
6,6

9,2 2,6
7,5

6,5
114,0

2,4
6,4

2,8
27,7

0,8
1,5

3,2
22,0

29,8
19,5

238 3,3
20. Schleswig . . . 141,7 3 418 9,2
21. Hannover . . . 571,8 14,7 8,4 1,5 5,4 1,1 3,o 0,5 3,6 36,1 168 2,2
22. Hildesheim . 535,2 35,6 16,4 3,1 10,2 3,0 6,1 1,1 3,2 37,5 407 3,5
23. Lüneburg . . . 1 134,1 21,8 22,1 2,0 8,1 0,9 14,1 1,2 5,7 63,5 228 2,4
24. Stade . 678,8 6,5 6,3 0,9 4,7 0,7 1,6 0,2 3,6 25,6 163 1,9
25. Osnabrück . . 620,4 14,0 18,8 3,0 6,3 1,2 12,5 2,0 14,4 66,3 148 3,0
26. Aurich . 310,8 2,7 10,2 3,3 9,3 3,1 0,9 0,3 10,7 8,7 419 6,4
27. Münster 725,5 19,1 59,4 8,2 32,2 5,5 27,2 3,8 19,7 45,8 870 9,2
28. Minden 526,5 19,6 38,9 7,4 17,4 4,1 21,5 4,1 20,8 55,2 698 7,8
29. Arnsberg . . . 770,3 42,o 59,3 7,7 15,5 3,5 43,8 5j 13,6 73,9 654 5,8
30. Cassel . 1008,4 38,8 63,8 6,3 19,2 3,1 44,6 4,4 11,4 69,9 797 5,5
31. Wiesbaden . . 561,8 41,1 14,7 2,6 7,6 2,3 7,1 1,3 3,1 48,o 354 3,8
32. Coblenz 620,8 41,3 24,6 4,0 7,6 2,1 17,0 2,7 6,6 69,1 298 3,4
33. Düsseldorf . . 547,5 17,4 27,8 5,1

3,1
1,2
2,1

16,5 3,6 11,3 2,1 11,9 40,6 880 5,7
34. Coin 397,8

718,5
415,6

29,8
34,8
27,o

12,3 6,3
2,0
2,4

2,2
0,4
0,8

6,0
6,3
6,3

1,5
0,9
1,5

5,0
2,5
5,6

48,9
75,4
72,9

326
89

121

3,3
1,0
1,3

35. Trier...... 8,3
8,736. Aachen

37. Sigmaringen . 114,2 33,8 18,8 16,5 4,2 j 5,5 14,6 12,8 37,8 77,8 459 13,4
ÍI9I2 ' 34 880,1 23,7 2 449,2 ' 7,0 1 308.5 4,9 1 140,7 13,8 46,6 29 909 6,7
1911 1 34 879,2 23,7 2 434,6 7,o 1 300,6 4,9 1 134.0 3,3 13,7 46,6 29 682 6,7
1910 34 878,o 23,7 2 401,7 6,9 1281,6 i 4,8 1 120,1 3,2 13,6 46,6 29 053 6,5
1909 34 870,5 23,7 2 378,7 6.8 1 267,5 4,8 I III.2 3,2 13,4 46,7 28 858 6,5

Staat. . 1908 34 875,6 23,7 2 348,1 6,7 I 247a 4,7 1 100.9 3,2 13,3 46,9 28 507 6,4
1907 34 874,o 23,- 2 299,8 6,6 1 234.3 4,6 1 065.5 3,1 12.9 46.3 28 327 6,4
1906 34 870,2 23,7 2 276,4 6,5 1 227.1 4,6 1 049,3 3,o 12.7 46,i 28 160 6,3
1905 34 870,o 23,7 2 249,1 0,4 1 206.5 4,5 1 042,5 1 3,o 12.6 46,4 27 866 6,3
19041 34 S69.2 23,7 2 232,6 6,4 1 107,2 4,5 1 035.4 3,o 12,5 46,4 27 709 6.2
19031 34 868,0 23,7 2 197,1 6,3 1 183.1 4,4 1 OI4,o 1 2,9 1 12,3 1 46,2 27 292 6,1

i) beim Regierungsbezirke Königsberg und im Staate ohne die Flächen des Frischen und Kurisehen Haffs.
Statistisches Jahrbuch, 1913. 6
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b) Zu- and Abgang sowie Bestand an Fidei-

Zugang durch Abgang durch
Erweiterung 
bestehender

Errichtung 
neuer Insgesamt Zugang Verkleinerung Auflösung

Reg.- Bez. Fideikommisse von Fideikommissen

Staat. i Fläche
G

ru
nd

st
eu

er
- 

R
ei

ne
rtr

ag
! Fläche

G
ru

nd
st

eu
er

- 
R

ei
ne

rtr
ag

Fläche

Hier­
unter

fläche G
ru

nd
st

eu
er

- 
R

ei
ne

rtr
ag

g
Fläche

G
ru

nd
st

eu
er

- 
R

ei
ne

rtr
ag

i Fläche

G
ru

nd
st

eu
er

- 
R

ei
ne

rtr
ag

Ka JC ha ha ha M ha ha JC
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II ii 13 14 15 16

Reg.- Bez.

1. Königs bg.
2. Gumbinn.
3. Alienstein
4. Danzig. .
5. Marienw.
6. Stkr. Berl.
7. Potsdam.
8. Frankfurt
9. Stettin. .

10. Köslin . .
11. Stralsund
12. Posen . .
13. Bromberg
14. Breslau .
15. Liegnitz .
16. Oppeln. .

2

1

1
1

1

9
10
4

90,1

_0,2

532,8
51,6

6,4

868, i
130,4

2,4

742
~ 1

6 073
150

38

14 381
577

28 *1
*1

1 1 
~*

l 'M
 ¡T

I 1 I
I ' i

3 665,3

—
—

3 256,1
1 666,4

3 773,3

3 317,5

22 168

25 783 
23184

51029

54 808

90,t

0,2

3 665,3

532,8
51,6 

3 256,1 
1 666,4

6,4

4 641,8
130,4

3 319,9

1 946,6

175,o

891,4
145,o

1 273,8
51,3

739,6

742

1

22168

6 073
150

25 783
23 184

38

65 410
577

54 836

6
2

3
1

1

15
5

13

11,8 
_2,s

2,0
0,7

6,5

126,5
4,8

89,5

180
24

=3S

5

64

2 408
14

1016 r -rr
m

 m
n 

r- 886,1

5 641,4

5413

27 962

17. Mag
18. Men 
19. Erfu
20. Schl
21. Han
22. Hild
23. Lün
24. Stad
25. OsnE
26. Auri
27. Mün
28. Min<
29. Aide
30. Cass
31. Wie
32. Gobi
33. Düse
34. Coin
35. Triei 
36. Aach 
37.Sigm

Staat').

debg. 
sebg. 
rt . . 
eswig 
nover 
eshm. 
iburg 
e. . . 
ibrück 
ch . . 
ster . 
len . 
berg 
el . . 
sbad. 
enz . 
eldf.

. . . 
en. . 
aring.
1912 
1911 
1910 
1909 
1908 
1907 
1906 
1905 
1904 
1903

8
3

5 
2

1
2
3 
1
2
3
7

11
5
4 
7
1

2
6

102
73
76
70
55
75
69
83
51
68

42,7
11,6

243,0 
0,3

0,2
13,o

665,1
0,7

126,2
413,0

1 348,5
69,o
4,5
6,5

25,»
0,4

1,0
5,3

4 659,3
2 986,7
2 670,3
2811,9
3 456,9

857,o
2 941,4
2 348,2
3 617,o
1 695,9

733 
363

737

2
113
357

32
2 189
5 184
7 629

774
398

69
1747

17

2
162

42 498
30 285
20 705
59 131
36 979
21 051
27 627
31 764
46 484
27 089

1

1

1

1

15
19
17

■
23
10
13
11

316,2

1 908,8

297,9

404,6

18 606,1
30 366,4
22 323,2
33 246,7
51 985,6
22 221,3
26 250,5
17 967,1
36 425,9
14 234,5

12030

42 082

4 036

2 096

237 216 
263 075 
219 027
328 821
292 186 
179 497 
298 889
161 852 
413518
170 455

42,7 
327,8

2151,8
0,3

—
0,2

13,0
665,1

0.7 
424,1 
413,o

1 348,5
69,o

4,5
6,5

25,9
0,4

404,6
1,0
5,3

23 265,4
33 353,i
24 993,5
36 058,6
55 442,5
23 078,3
29 191,9
20 315,3
40 042,9 
15 930,4

25O,o

187,9 
23,4

366,o

6 050,o
15 458,5
8 596,2

11 724,6
36 726,5
8 347,3
7 299,9
8 913,7

23 520,9
6 658,7

733 
12 393

42 819

2 
113 
357

32 
6 225 
5184 
7 629

774
398 

69
1747

17
2 096 

2
162

279 714 
293 360 
239 732 
387 952 
329 165 
200 548 
326 516 
193 616
460 002 
197 544

7
4

11 
1
4
3
1
7 
1
4
2
2
7
8
4 
6
3

5
126
104
87
81
62
88
64
82
62
74

24,1
7,5

121,7 
0,4 
4,5
2,7
2,0

25,3
0,7

585,7
218,0

4,o 
37,7

6,9 
15,5 
37,3
0,8

5,2
1 344,2
4 137,i
1 675,9

968,9
939,6

2 035,9
864,7

I 338,7
898,9

19134,2

676 
134

2 700 
34

221
45 

7
568 

27
11798 
6 442

34 
651 
503 
221

1667
70

893
30441 
42266
34630 
36820
9 097 
45247 
8 098 
15772 
15155 
57802

— 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 'N 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

in 
M

 00 eo n«
in«

in

554,1

883,9

7 965,5 
6 078,8
1 127,7
9 086,9
6 767,5
1 026,9
1 070,2
2 397,1
4 063,6
6 555,0

11385

11135

55 895
38 689

9 237 
118490 
105493

8 641
26 163 
42 910 
34 261
71 830

i) Hier sind bei den einzelnen Jahren die Zu- und Abgänge an Fideikommissen so aufgetührt, wie sie In jedem dieser 
gefunden.

kommissen in den Jahren 1903 bis 1912.

Insgf
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se

Ende der
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Fidei- 

kommiß- 
fläche

ha
24

betreffenden 
betrug

die 
Fidei- 

kommiß- 
Wald- 
fläche

ha
25

Jahre

der 
Grund­
steuer- 
Rein- 
ertrag

der 
Fidei­

kommisse
JC
26

1 W
ie

de
rh

. d
. B

ez
ei

ch
n,

 in
 S

p.
 1.

 ]|

897,9 
_2,5

~2,o
0,7

5 6411
126,5

4,8
89,5

578,2
7,5

121,7
0,4
4,5
2,7
2,0

25,1
0,7

585,7
218,o

iK

37,3
0,8

5,2
9 309,7

10215,9

3 062,8
1 934,9
3 735,8
4 962,5

25 689,2
Jahre amti

300,o

4 134,9
58,3

0,4
18,o

186,4

708,9

5 406,9
4 504,5

593,6
2 707,9
2 239,2
1 384,9

576,3
932,1

2 191,4
19 056,1

lieh teetgei

5 593
24

39
5

64
27 962
2 408

14
1016

12 061
134

2 700
34

221
45

7
568

27
11798

6 442
34

11786
503
221

1667
70

893
86 336
80 954
43 867

155 310
114 590
53 888
34 261
58 682
49 416

129 692
¡teilt word

— 807, 8
— 2,5
+ 0,2

+ 3 665,3

+ 530,8
+ 50,9
+ 3 256,1
+ 1666,4

— 0,1
— 5 641,4
+ 4 515,3
+ 125,6
+ 3 230,4
— 535,s
+ 320,3

+ 2 030,1
— 0,1
— 4,5
— 2,5
+ 11,0
+ 639,9

—• 161,6
+ 195,0
+ 1 344,5
— 852,6
- 2,4
— 9,o
— 11,4
— 0,4
+ 404,6
+ l,o
+ 0,1
+13 955,7
+23 137,2
+22 189,9
+26 002,8
+47 735,4
+20 015,5
+27 257,0
+16 579,5
+35 080,4
— 9 758,8

en sind; nach

— 300, o

+ 1946,6

+ 175,o

+ 891,4 
+ 145,0

— 4 134,9 
+ 1215,5 
+ 51,3
+ 739,2 
— 18,o

+ 25O,o

+ 1,5
+ 23,4

— 708,9

—
+ 366,o

—
+ 643,1 
+10 954,0 
+ 8 002,6
+ 9 016,7 
+34 487,3 
+ 6 962,4 
+ 6 723,6 
+ 7 981,6 
+21 329,5 
—12 397,4

kläglich bekar

— 4851
— 24
+ _ 1 
+ 22168

+ 6034
+ 145
+ 25 783
+ 23184

- 26
— 27 962
+ 63 002
+ 563
+ 53 820
— 11328
+ 12 259

+ 40119
— 34
— 221
- 43
+ 106
— 211
+ 5
— 5 573
- 1258
+ 7 595
— 11012
— 105
— 152
+ 80
— 53
+ 2 096
+ 2
— 731
+ 193 378
+ 212 406
+ 195 865
+ 232 642
+ 214575
+ 146 660
+ 292 255
+ 134 934
+ 410 586
+ 67 852
int geworden

62
6
7
5

30

84
53
42
31
52
49
27

110
45
58
59
63
19
78
30
20
15
21
25
27
32
28
42
77
30
10
17
10

3
3
6

I 276
1 262
1 251
1 235
1 213
1 195
1 190
1 170
1 165
1 152

ie Verán

118 969,7
15 142,1
12 775,7
14 928,6

103 162,6

171 905,4 
170195,9
81 663,s
81 453,1
85 184,5

152 664,2
54 303,2 

243 138,s 
168 152,2 
287 987,0

72 112,7
45 691,8

9 220,9
141 728,5

8 373,0 
16 391,8
22 140,7

6 286,3 
18 794,2 
10 225,2 
59 420,4 
38914,7 
59 294,7 
63 828,6 
14 711,9
24 616,0
27 787,3 
12 237,5
8309,6 
8 699,2

18 791,5
2 449 203,1
2 434 634,7
2 401 737,1
2 378 676,6
2 348 068,9
2 299 793,2
2 276 372,8
2 249 079,2
2 232 591,8 
2197 115,5

derungen hab

33 570,9 
4 964,7
4 566,1
6 586,7 

43 753,4.

73 667,1
105 869,3 
20 064,9
34 078,9 
15 829,5
57 742,9 
17 826,4

105 983,3 
119 553,2
172 470,1 
32 344,0 
17 466,1
2 751,5

27 706,3
3 019,8
6 142,3

14 058,4
1 608,7

12 460,7
886,0 

27216,9
21 484,5 
43813,0 
44 635,6

7 065,4 
17 019,0 
11 273,0
5 98O,o 
6 267,1
6 344,6

14 622,0
1 140 692,3
1 133 993,9
1 120 146,6 
1111 180,1
1 100 946,6
1 065 515,7
1 049 268,7
1 042 545,1
1 035 424,2
1 014 004,8

m hierbei keine

1134 338
116 849
55 954
89 473

678 859

1 790 104
1 176 639
1 047 201

453 837
1678 800
1 228 066

539 294
3 277 741
1 313 723
2 203 182
1 148 989
1 241 085

237 579
3 418 537

167 836
406 730
228 477
163 275
148 098
418 659
870 321
697 526
654 254
797 303
353 442
298 090
880 038
326 185
89 196

120 408
458 722

29 908 810
29 682 360
29 052 905
28 857 938
28 500 535
28 327 475
28 159 619
27 866 054
27 709 398
27 291 520

Berücksichtig

X.
1.
3.
4-
5- 
6.
7.
8.
9- 

10.

12.
'3.
14.
IS- 
16.
17.
18.
19
20.
ZI.
ZZ.
23, 
24.
15.
26.
17.
28.
29. 
3°.
31.
32.
33
34-
35- 
36.
37.

d

ung

6
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c) Die Fideikommisse nach Größenklassen am Ende des Jahres 1912*).

Ge­
samt-

Ge­
samt-

Es entfielen
a) von der Gesamtzahl (Sp. 2) und b) von der Gesamtfläche (Sp. 3)

Provinzen. zahl der Hundertteile auf Fideikommisse von . ia
der

Fidei-

Fidei-

Staat.
kom- 
misse 

in
unter
200

200 
bis

1 000 
bis

2 000 
bis

5 000 
bis 10 000 

und mehrkom- 1OOO 500 1000 2 000 5 000 10 000
misse ha

a b a b a b a b a b a b a b
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 z3 14 15 i6 17

Ostpreußen .... 75 148 1,3 O.ooi 10,7 2,0 17,3 6,6 38,7 27,4 22,7 32,4 9,3 31,6 _
Westpreußen . . . 
Stadtkreis Berlin

35 115 — — — 17,1 4,2 37,1 15,9 28,6 25,6 14,3 32,1 2,9 22,9

Brandenburg . . . 137 335 2,2 0,1 8,8 1,3
2,2
0,9
2,1

12,5 
0,9

24,1 7,4 27,7 16,4 27,7 35,5 5,8 15,2 3,6 24,i
Pommern.......... 125 223 12,0

5,3
18,3
31,2

3,8

22,4
30,3
22,5
33,3
11,5

9,5
8,8
4,9

26,7
5,0

35,2
23,7
24,4
19,1
24,4

28,7
12,7

27,2 43,3 2,4 7,7
5,9

15,2
—

0,8
5,3
8,0

8,6
Posen............... 76 204 _ _ 32,9

17,4
9,2

23,1

39,9 2,6 31,9
51,0Schlesien.......... 213 705 72:!

30,8

0,1
0,9
1,2

10,2
30,2
21,4

16,4 6,6
Sachsen ............ 141 122 29,7
Schleswig-Holst. . 78 136 40,8 5,1 17,8 1,3 13,o
Hannover.......... 138 81 43,5

25,5
43,9

5,4
0,9
5,1

28,3
23,5
24,3

15,7
4,4

15,2
13,7

19,5
5,7

7,2
15,7

17,o
12,7

4,3
11,8

2O,o 0,7 9,1 0,7
3,9

13,4
30,8Westfalen.......... 102 183 18,8 5,9 26,6

Hessen-Nassau . . 107 76 11,3 13,1 12,6 10,3 22.5 5,6 23,0 2,8 25,4
Rheinprovinz . . . 43 66 23,3 1,3 23,3 5,2 11,6 4,7 16,3 15,o 18,6 34,4 4,7 20,8 2,3 18,7
Hohenz. Lande. . 6 55 5O,o 0,1 — — — 16,7 3,2 16,7 3,7 — 16,7 92,9

Staat . . . 1276 2 449 14,9 0,6 17,6 3,2 20,5 7,8 22,3 16,6 17,6 27,5 4,3 15,7 2,8 28,5

•) In dieser Tabelle sind die Fideikommisse, da sie sich häufig auf verschiedene Provinzen erstrecken, hier aber 
einheitlich nachzuweisen sind, mit ihrer Gesamtfläche stets bei demjenigen Landes teile aufgeführt, in dem ihr Haupt­
stock gelegen ist.

d) Verteilung der Fideikommisse auf die Fideikommißinhaber am Ende 
des Jahres 1912.

Gruppe 
der 

Fideikommiß- 
inhaber.

Staat.

Ge­
samt­
zahl 
der 

Fidei- 
kom- 
roiß- 
be- 

sitzer

Fidei- 
kom- 
miß-
Ge- 

samt- 
fläche 

in 
1000 

ha

Es entfielen
a) von der Gesamtzahl (Sp. 2) und b) von der Gesamtfläche (Sp. 3) 

Hundertteile auf Fideikommißbesitz von . ... ha

unter
200

200 
bis
500

500 
bis 

1000

1000 
bis

2 000

2 000 
bis

5 000

5 000 
bis 

10 000

10 000 
und mehr

a b a b a b a b a b a b a b
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 14 '5 16 >7

Regierende Häuser 25 227 20,0 0,2 _ _ 4,0 0,4 12,0 2,5 16,o 6,8 16,0 11,9 32,o 78,3
Deutsche Standes- 

herren .......37 293 8,1 0,1 5,4 0,2 2,7 0,2 18,9 3,4 24,8 10,7 16,2 14, 24,3 71,o
Aus fürstlichen

Häusern .... 29 277 — 6,9 0,3 3,4 0,3 13,8 1,8 24,1 8,1 17,2 13,7 34,5 75,9
Grafen............... 269 825 3,0 0,1 7,1 0,9 13,4 3,4 26,8 12,5 31,6 31,8 14,5 31,7 3,7 19,6
Sonstiger Adel . . 664 774 11,0 0,9 20,8 6,2 25,6 15,9 26,1 31,8 15,1 36,8 1.4 7,0 0,2 1,4
Bürgerliche .... 136 53 55,9 8,3 16,9 15,2 13,2 24,2 12,5 42,8 1,5 9,4 — — —

Staat . . . 1 160 2 449 14,2 0,5 15,9 2,7 19,6 6,8 23,8 16,0 17,8 25,4 5,4 17,3 3,3 31,3
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r1„. 3) im Jahresdurchschnitte. — a) Die Löschungen infolge von Zwangsversteigerungen sind erst seit 1889, in den Be-SSu? Oberen rheinischen Rechtsgebietes seit 1890 nachgewiesen; da jedoch seit dem Jahre 1904 das rheinische Rechts- KtJDiet nicht mehr getrennt bearbeitet worden ist und die Löschungen infolge von Zwangsversteigerungen in der Rheinprovinz 
n den ersten Jahren geringfügig waren, ist hier für den Staat der dreiundzwanzigjährige Durchschnitt genommen worden.

7. Die Hypothekenbewegung in den Jahren 1886 bis 1911.
[Bisher unveröffentlichtes Material und Zeitschrift des Königl. Preuß. Statistischen Landesamts.] 

a) Eintragungen und Löschungen von Hypotheken.
Städtische Bezirke. Ländliche Bezirke.

Regierungs­
bezirke.

Hypotheken- Mehr­
betrag der 

Eintra-

Hypotheken-
Mehr­

betrag der 
Eintra-

Löschungen Löschungen

Eintra-
überhaupt darunter 

Spalte 8 Eintra-
überhaupt darunter 

Spalte 8gungen— v. H. Infolge v. H. infolge gungen
Staat. gungen Mill. der Ein-

von Zwangs- 
verstei-

(Sp. 2 
; minus 3)

gungen Mill.
M

der Ein-
von 

Zwangs- verstei-
(Sp. 7 

minus 8)

Mill. M gungen gerungen Mill. Jt Mill. JC Mill. M gungen gerungen 
MilL Jt Mill. Jl

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11
Heg -Bez. ign.
1. Königsberg . . 48,69 23,99 49,3 3,16 24,70 . 61,23 30,98 50,6 1,02 30,25
2. tiumbinnen . . 13,97 5,08 36,4 0,26 8,89 42,26 20,96 49,6 1,54 21,3 0
3. Alienstein . . . 14,09 5,97 42,4 0,59 8,12 27,42 13,67 49,8 0,55 13,75
4. Danzig . . . . 41,51 19,96 48,1 2,16 21,55 41,49 21,29 51,3 1,64 20,20
ö. Marienwerder . 26,-2 4 12,78 48,7 1,51 13,46 77,30 44,3 0 57,3 2,18 33,00
6. Stadtkr. Berlin 374,42 236,36 63,i 42,43 138,06 ■■ — —— — —
7. Potsdam . . . 768,05 382,56 49,8 99,42 385,49 82,35 48,74 59,2 10, oo 33,61
8. Frankfurt. . . 38, si 17,96 46,3 3,75 20,8 5 46,07 25,56 55,5 2,56 20,51
9. Stettin .... 28,09 18,30 65,2 3,59 9,79 36,35 19,21 52,9 0,84 17,14

10. Köslin .... 14,05 4,90 34,9 1,32 9,15 41,18 19,35 47,0 0,6 0 21,83
H. Stralsund . . . 8,70 2,77 31,8 0,62 5,93 7,50 4,3 9 58,5 0,14 3,11
12. Posen .... 50,60 23,22 45,9 1,70 27,38 62,5 5 31,57 50,5 1,11 30,98
13. Bromberg . . . 28,63 14,60 51,o 2,12 14,03 68,89 36,7 3 53,3 1,24 32,16
14 Breslau .... 89,31 40,85 45,7 5,66 48,46 63,28 37,06 58,6 2,09 26,22
15 Liegnitz . . . 29,88 10,09 33,8 1,92 19,79 60,83 34,03 55,9 2,45 26,8 0
16 Oppeln .... 51,88 26,37 50,8 2,31 25,51 55,82 31,70 56,8 1,89 24,12
17 Magdeburg . . 61,62 34,3 7 55,8 5,09 27,25 51,19 31,55 61,6 3,16 19,64
18. Merseburg. . . 56,44 30,28 53,6 3,68 26,16 58,67 34,09 58,1 2,52 24,58
19 Erfurt .... 28,3 2 12,54 44,3 1,78 15,78 12,30 7,21 58,6 0,63 5,09
2u. Schleswig . . . 103,6 5 54,36 52,4 11,53 49,30 131,64 53,53 40,7 3,80 78,11
21. Hannover . . . 64,31 34,64 53,9 3,58 29,6 7 25,71 9,77 38,o 0,34

1,05
15,94

22 Hildesheim . . 22,09 9,90 44,8 1,60 12,19 26,71 14,58 54,6 12,13
23 Lüneburg . . . 17,34 6,3 9 36,9 0,69 10,95 48,96 16,95 34,6 0,52 32,01
24 Stade............. 7,99 5,23 65,5 1,56 2,76 24,89 10,33 41,5 0,42 14,56
25 Osnabrück . . 10,88 4,87 44,8 0,64 6,01 10,87 4,9 2 45,3 0,17 5,95
26 Aurich .... 8,9 7 5,6 5 62,9 1,27 3,32 15,94 8,02 50,3 0,3 5 7,92
27 Münster 66,87 30,53 45,6 4,74 36,34 34,01 12,34 36,3 1,11 21,67
28 Minden .... 27,8 3 11,66

109,3 9
41,9 1,94 16,17 22,5 2 10,86 48,2 1,7t 11,66

29 Arnsberg . 195,89 55,8 13,39 86,5o 56,36 27,7 2 49,2 2,64 28,64
30 Cassel .... 45,71 25,31 55,4 4,8 0 20,40 38,07 23,07 60,6 1,59 15,00
31 Wiesbaden . . 143,60 82,90 57,8 12,11 60,70 25,68 14,67 57,1 2,29 11,01
32 Coblenz.... 27,05 20,41 75,8 2,95 6,64 24,36 13,48 55,4 1,47 10,88
33 Düsseldorf . . 458,41 247,7 0 54,o 28,8 9 210,71 72,7 2 37,2 5 51,2 3,64 35,47
34 Cöln............. 172,74 104,3 9 60,4 13,54 68,35 40,31 27,14 67,3 3,10 13,17
36 Trier............. 32,67 18,io 55,4 1,97 14,57 30,64 19,3 0 63,o 2,12 11,34
36 Aachen .... 24,7 5 14,82 59,9 1,92 9,93 20,56 11,68 56,8 0,55 8,88
37 Sigmaringen . . 1,00 0,56 55,9 0,02 0,44 4,29 3,04 70,9 0,06 1,25

p9tr............ 3 205,05 1 709,75 53,3 290,21 1 495,3 0 1 550,92 811,04 52,3 63,09 739,88
1910............ 3 292,7 3 1 710,93 52,o 253,62 1 581,80 1 524,79 790,99 51,9 61,45 733,8 0
1909............ 3 174,05 1 656,95 52,2 303,29 1 517,10 I 397,75 757,47 54,2 67,41 640,28
'908............. 2 860.68 1 587,04 55,5 358,14 1 273,64 I 275,67 691,52 54,2 68,64 584,15
J9°7............ 2 795,60 1 460,30 52,2 290,3 6 1 335.30 1 209,64 653,33 54,o 54,59 556,31

s 1906 . . . 3 193,77 1 566,40 49,o 229,3 6 1 627,3 7 1 209,22 694,03 57,4 53,3 5 515,19
% 1905............ 3 400,29 1 658,52 48,8 102,29 1741,77 1 140,00 670,6 9 58,8 50, oo 469,31

'904............ 3 004,64 1 473,26 49,o 173,51 1 531,38 1 038,3 7 631,09 60,8 46,7 t 407,28
1903............ 286i,n 1 385,18 48,4 142,07 1 475,93 1 089,7 2 644,88 59,2 53,63 444,84
!?oz............ 2 457,97 1 222,09 49.- 156,73 1 235,88 1 020,27 626,5 2 61,4 62,00 393,7 5
1886—19111) . 2 138,18 1 071,76 50,1 =) 164,7 0 1 066,4 2 926,4 6 563,53 60,8 2) 50,96 362,93
191Z (vorläufige Ergebnis siehe Nachtrag.)
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b) Überschuß der Hypotheken-

Jahr

Der Überschuß der Eintragungen
in der

Ost­
preußen

West­
preußen Berlin Branden­

burg
Pom­
mern Posen Schlesien Sachsen Schlesw.- 

Holstein
i n

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO
Städtische

1886.................... 10 453 7 638 165 647 50 680 7883 7 853 36 780 46 761 13103
1887.................... 7 623 5 004 215 262 84 389

76 522
11 276 6 668 33 170 63 709

77 868
15 764
23 6231888.................... 8 914 6 807 279 935 10373 7 954 40 594

1889.................... 14 410 8 529 256 507 102 969 9 864 11 249 49 207 95 893 40 483
1890.................... 9 743 10 471 181 985 114122 19 828 10 173 40 775 72 997 36 386
1891.................... 12 155 10479 152520 172 854 28127 12 075 45 389 56 870 36 855
1892.................... 9152 5 905 125 417 236 431 26 633 8 874 38 192 22 575 30 035
1893.................... 7 879 7 459 102 455 174 694 22 502 9 829 36 744 45 361 27 612
1894.................... 14 045 10 991 119 040 154 242 16 289 14 306 49 383 20141 28 073
1895.................... 17 584 13 207 102 158 92 182 17 922 17 811 66 863 17 948 20 752
1896.................... 23 161 18 255 130 237 84 538 25 000 21 156 55 987 33 248 17 608
1897.................... 52 359 25 287

28 632
124 596
121 671

140168
157 648

29 055
37 460

18 901 63 857 37 341 24 662
1898.................... 33 148 20 060 84 309 44 693 27 004
1899.................... 36 182 30140 138 964 237 989 43 670 22164 95 345 49 512 35 918
1900.................... 26 895 25 451 101 688 210421 47 720 19 545 97 945 50 584 30023
1901.................... 24 896 15 425 98 458 203 952 21439 26 657 83 785 51 580 51 933
1902.................... 28 380 21 429 178 866 288 654 44 956 33 534 68 878 60 354 40 002
1903.................... 30 553 26 396 215 992 332 904 45 800 37 800 100 014 49 280 49 259
1904.................... 35 369 25 280 232 518 410 649 32 745 40 635 90405 53 780 46 410
1905.................... 41052 29 224 273 357 473 885 19 797 40839 94 158 57586 54 315
1906.................... 36 325 31 936 267 761 416 874 14 853 29 829 89 556 74886 73 192
1907.................... 27 832 21 901 178 948 371 025 20 415 29 527 72 305 50 487 80 398
1908.................... 22 768 14 666 127 821 409 165 17 837 21992 53 730 52123 71 100
1909.................... 27 683 29 159 213 189 487 022 34 778 38 354 69 454 52 740 48 138
1910.................... 28 508 25 634 193 265 447 831 23 674 45 023 106 308 67 666 52 062
1911.................... 41710 35 004 138 067 406 344 24 865 41407 93 752 69 182 49 302
1886—1911 iiberh.1) 628 779 490 309 4 436 324 6 338 152 654 760 594 213 1 756 886 1 375 168 1024 014
durchschnittlich . . 24184 18 858 170 628 243 775 25 183 22 854 67 573 52 891 

Land
39 385 

liche
1886.................... 16 426 9 505 — 17 065 3 545 — 8 487 25 806 25 005 10 210
1887.................... 10 637 175 — 10031 2 519 — 5 407 18 958 18 858 8 595
1888.................... 9 714 3 433 — 17 953 8 290 — 3 068 23 792 17 047 7 490
1889.................... 11541 8 811 II 1 I 25 712 9 676 6 889 28112 28 860 11987
1890.................... 10 699 3 081 — 21 890 7 936 3 963 31287 24 419 14 192
1891.................... 16 064 5 275 — 29 781 10 142 5 278 37 169 20118 16 354
1892.................... 11996 2 693 ■ ■1 III 23 618 9 577 5 608 32 209 20 629 15 930
1893.................... 10 547 2 743 — 25 195 9 493 4 902 31341 24 938 13 014
1894.................... 12 863 4 732 — 27 811 9 265 538 30 201 26 428 18 014
1895.................... 16105 7 712 — 18 217 8 297 7188 34 962 24 786 18184
1896.................... 20 903 6 750 — — 355 9198 11690 30 010 25 889 17 022
1897.................... 20 243 11737 — 26 691 8 906 13 503 35 677 25 569 19184
1898.................... 20 349 12 693 — 18 802 15 997 9 376 41 871 31 724 19 907
1899.................... 24 799 16 654 — 33 343 16 371 14 750 40 084 28 755 21712
1900.................... 19 468 17 624 — 22 202 10 424 16 148 60 566 26 562 22 713
1901.................... 20 747 24 768 -. 24 729 9 609 22 084 40 938 30 221 27112
1902.................... 25 093 26 052 ■ 27 277 17 149 9 787 39 988 28 237 30 808
1903.................... 31406 15 868 .— 28 384 17186 9 720 54 644 35 410 36 725
1904.................... 27 288 12 144 — 24 026 18 020 19 475 49 588 28 693 36 073
1905.................... 31 544 19 909 — 45 562 22 685 16 216 61862 39 307 36 364
1906.................... 43 413 32 035 — 48 457 21 375 17 053 47 812 41 181 58 002
I9°7.................... 50128 44 828 — 51041 22 025 43 368 60 657 43 355 54 224
1908.................... 52 398 26116 — 54 292 33851 32 989 47 265 42 066 48 200
1909.................... 54 232 42 916 — 66 952 36 382 40 251 63 444 56 143 56 629
1910.................... 57 446 51450 — 74 100 39 312 54 055 97 927 63 007 64 854
1911.................... 65 297 53 202 — 54 126 42 084 63138 77135 49 308 78 112
1886—1911 iiberh.’) 
durchschnittlich . .

691 348 462 907 816 902 419315 411004 1 143 305 826 514 761 612
26 590 17 804 — 31 419 16 128 15 808 43 973 31 789 29 293

i) Dei Unterschied zwischen der Summe der einzelnen Jahre und ihrer hier eingetragenen Gesamtsumme 1st durch Abrundung entstanden.

Eintragungen uber die -Löschungen.__________________________ ______

über die Löschungen betrug Der Überschuß 
der Eintragun­
gen (Sp. 16) be­trug ferner 

Hundertteile
Provinz im Staate

Han- West­
falen

Hessen- 
Nassau

Rhein­
land

Ho- i m
das ist gegen das 
Vorjahr mehr(4-) Jahr

henz. j ganzen oder weniger (—) fl AT* dm*nover Lande überhaupt I Eintra- Lösch-
1000 M _ 1 gungen ungen

12 13 14 1 15 1 i6 1 17 18 19 20 I______
B e z i

22 686
r k e .

13 114 24 372 27 180 1381 434 288
30,5

43,2 I 76,1 1886
23 842 17 608 24 088 58 375 — 6 566 772 -132 484 50,2 1 101,0 1887
28 462 26 743 40 117 94 199 90 722 201 -1 -155 429 27,4 53,6 115,7 1888
49 147 24 934 46 733 104 646 1 814 572 H - 92 371 12,8 54,9 121,6 1889
35 950 29 974 56 002 91281 91 709 778 -104 794 12,9 51,4 105,8 1890
48 201 32 735 50 324 100 577 236 759 397 H - 49 619 7,0 52,5 110,7 1891
44 746 37 460 55113 110107 — 154 750 486 - 8 911 1,2 50,5 102,0 1892
46 325 49 489 51 725 103 137 — 41 685 170 - 65 316 8,7 47,o 88,8 1893
59 885 49 445 61816 145 739 42 743 437 H - 58 267 8,5 46,1 , 85,6 1894
55 239 57 323 54 747 151 510 79 685 325 - 58 112 G® 40,9 ! 69,1 1895
61 982 68 836 57 673 153 794 -208 751 267 - 65 942 9,6 45,7 84,2 1896
68 385 72 609 73 852 190 152 17 921 241 -169 974 22,6 51,2 104,9 1897
74 191 99 106 71851 234 791 — 578 1 033 986 - 112 745 12,2 55,3 123,8 1898
51 867 98 469 81 209 240 338 90 1 161 857 - 127 871 12,4 57,o 132,4 1899
54 570 101 770 71006 266 532 203 1 104 353 - 57 504 4,9 57,7 136,4 1900
41 675 110 719 85 405 251 116 292 1 067 332 - 37 021 3,4 51,8 107,5 1901
56 989 97 655 80372 235 680 129 1 235 878 +168 546 15,8 50,3 101,1 1902
48 690 147 240 100 329 291 442 230 I 475 929 + 240 051 19,4 51,6 106,6 1903
57 692 122 517 90 956 292 521 — 99 1 531 378 H - 55 449 3,8 51,o 103,9 1904
61 977 156 461 147 849 290 998 274 1 741 772 + 210 394 13,7 51,2 105,0 1905
62 179 151 440 115 372 263 058 109 1 627 370 -114 402 6,6 51,o 103,9 1906
56 131 135 946 79 977 209 684 726 1 335 302 - 292 068 17,9 47,8 91,4 1907
66 992 135 551 62 584 216 799 512 1 273 640 - 61662 4,6 44,5 80,3 1908
79 679 128 235 44 124 264 080 463 1 517 098 -- 243 458 19,1 47,8 91,6 1909
62 189 136 271 76 896 315 942 523 1 581 792 -- 64 694 4,3 48,0 92,5 1910
64 900

1 384 571
53 253

139 017
2 240 667

86 179

81 103
1 785 594

68 677

310197
5 013 875

192 841

443
3 604

139

I 495 293
27 726 916

1 066 420

- 86 499 5,5 46,7
49,9
49,9

87,5
99,5
99,5

1911 
1886—1911 iiberh.1) 
durchschnittlich.

B e z i 
16 710

r k e .
9 035 — 10 208 18 817 — 268 133 161

- 45127 33,9
21,3 27,1 1886

15 979 9 096 — 1 838 239 192 88 034 15,5 18,4 1887
15 180 9 340 — 5 260 13 088 — 186 116 813 - - 28 779 32,7 20,2 25,3 1888
19 333 15 771 1 025 11677 — 262 179132 - - 62 319 53,3 27,5 37,9 1889
20 523 9 017 2 271 7 041 57 156 376 - 22 756 12,7 25,2 33,6 1890
24 551 19 518 8 535 13 925 - 49 206 661 - 50 285 32,2 32,2 47,5 189t
23 752 24 339 8653 29 450 227 208 681 - 2 020 1,0 31,1 45,2 1892
25 445 41 570 7 200 31 879 23 228 290 - 19 609 9,4 33,2 49,6 1893
31 619 21 487 9 076 46 140 — 885 237 289 - 8 999 3,9 34,1 51,8 1894
29 265 29 239 6 998 55 275 -620 255 608 - 18319 7,7 34,o 51,5 1895
25 913 50 841 13 721 65 220 696 277 498 - 21890 8,6 35,4 54,9 1896
30 928 38 058 14 238 76 778 -454 321 058 - 43 560 15,7 39,5 65,3 1897
35 893 48 132 19911 83 085 -193 357 547 - 36 489 11,4 42,9 72,9 1898
34 426 50 848 16 039 89 806 i 308 387 895 H 30348 8,5 45,1

45,1
82,2 1899

35 065 50 141 19 861 95 198 -278
368

395 694 h 7 799 2,0 82,2 1900
32 761 62 181 12 898 92 976 401 392 h 5 698 1,4 41,9 72,0 1901
43 418 54 264 14 063 77 823 -208 393 751 - 7 641 1,9 38,6 62,8 1902
42 535 63 117 18 069 91 702 68 444 834 H 51083 13,0 40,8 69,0 1903
44 505 42 679 25 066 79 106 623 407 286 - 37 548 8,4 39,2 64,5 1904
41 341 36 935 27 810 89 528 243 469 306 F 62 020 15,2 41,2 1 7O,o 1905
56 598 41 915 20 752 86 094 507 515 194 F 45 888 9,8 42,6 74,2 1906
48 594 38 238 24 6381 74 052 1167 556 315 F 41 121 8,0 46,o 85,2 1907
58 277 58 843 30 314 99 044 499 584 154 F 27 839 5,0 45,8 84,5 1908
62 406 54 476 27 363 77 940 1 145 640 279 F 56 125 9,6 45,8 84,5 1909
83 206 : 41859 29 582 76 613 390 733 801 F 93 522 14.6 48,1 92,8 1910
88 506 I 61970 26 015 79 739 1251 739 88.1 -F 6 082 0,8 47,7 91,2 1911

1886—1911 iiberh.1) 
durchschnittlich.»86 72t

' 37 951
982 911

I 37 804
366 792 1 562 237

14107 60 086
4 358

! 168
9 435 931

362 920
—

——
39,2
39,2

64,4
1 64,4



8. Ablösungen von Reallasten und Dienstbarkeiten sowie Teilungen gemeinschaftlicher Grundstücke 1912. 
[Jahresnachweisungen der Königlichen Generalkommissionen, 1913.]

III. G
rundeigentum

, G
ebäude und W

ohnungen.

Ablösungen von Reallasten Ablösungen 
von Dienstbarkeiten Teilungen

Separiert 
bezw. 

von allen 
Holz-, 
Streu­

ung
Hütungs- 

Servi-

Zahl 
der zu 

Diensten 
und 

Abgaben

Auf- 
ge-

Entschädigung
§ 
i

1

5

8

Beteiligt 
sind

la
ch

e

Ent­
schädigungen 

sind 
festgestellt

Ent­
schädigungen 

sind 
festgestellt

Provinzen.

Stunt.

hobene
Dienste

lu
ng I -2 .e
nt

en
 ba

ni

as
te

te
n F

i

1
D

tu 
bei

;en 
reit

nś
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ch
te

te
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H
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hl
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en
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en

te

R
og

ge
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en
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nd
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r v
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 c

ih
le

nd
en

 B ł 
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pf
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ht

et
i

Be
 de

r b
el

;

La
nd

Ka
pi

ta
l

G
el

dr
en

te CQ

i

§
I

Ka
pi

ta
l

G
el

dr
en

te

r B
es

itz
er

ih
re

r G
ru

n 
bü

ck
e

1

Ve
rp

fli

Dienst­
tage

1

Ji

•S

M JC Neu­
scheffel ha

9
1 S

M

>
o

ha ha M M i¡o ha Jt JL

Za
hl

 de
> 

Fl
äc

he
 i 

° 
si

I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II I3 14 15 t6 17 18 ■9 20 21 22 U

P r o v i n zen.
Ostpreußen . . . 
Westpreußen . . 
Brandenburg . . 
Pommern .... 
Posen............
Schlesien .... 
Sachsen ..........
Schleswig-Holst. 
Hannover .... 
Westfalen .... 
Hessen-Nassau . 
Rheinprovinz . . 
Hohenz Lande .

220
63

266
169

6 
115 
224

92
387

59
3
7

425
236

3 499 
1599

78 
2 397 
2 272

635
1815

131
221

14 N
II 

„to
 1 1 

1 1 1
 1 1 1 

=

52

28

14 713
44 016
73 452
86 886

6 521
119 475
106 737
29 168

173 141
14 308
3 697
2 829

66 624
83 393 

281 693 
479 559

4 681 
41517

101 546 
161 721

15 854
5 289
6 800

16
1594

17

1 1 1
 1 1 

1 1 1 
1 1 1

 1 1
1 1 1

 1 1 
1 1 1

 1 1 
1 1 1 3 003 

3 789
10 973
20625

191 
1872 
4 441 
7 110

721
140
316

5

104
2 

53 
21 
21 
”5

1 
543

9 
43

i

1
356
215

14

575
775
357
606

1960

496
68 

1 343 
1586

29

1
1

1

—

6

15

35 545 
1760

62 632
8 798

21219

1 236
4 400
8 501

18 200
2 981

1 1 1
 1 1 

1 1 1
 1 1 

1 1 1 9
7

14
54

90
50
15
82
64
46

846

u 
6

10 
65

58 
4

1 378 
a 
12

216

11
6

10 
65

58
4 

1378 
% 
12 

205

63

450
10

19 336

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1

229

412

66
5 242

1407

766

285
11138

Staat .
1912
1911
1910 
x9°9

1611
2 685
1 603
l 702

13 322
14 037
10 356
13 372

17

5
8

108 074 943
172 038 058
82 575 414

323 050 102

1 248677
1 402 090
1 088 972
1 374 373

1627
74

4 659
1 468 14 1

53 186
57 808
48 571
60 715

802
583
078

1491

627
223
327
047

7 795
32 428
30 500
45 027

24
23

112
170

165 272
652 756
276 716
650 836

4 248

186

1 277
750

1010
1 409

1888
1086
2 368
3 362

1 877
922

1942 
3 255

19 859 
81321

3 900 
74126

—
570

5 94!)
9 793
9 716
9 140

13 596
19 539
23 865
18 772



I). Zusammenlegungen von Grundstücken 1012 (Spezialseparationen, Verkoppelungen, Konsolidationen).
(JahresnachweisuriKen der Königlichen Generalkommissionon 1913.]
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d Zahl der Zahl der Besitzstände nach der Größe
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i 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13

Königsberg . . .
Gumbinnen . . . -
Alienstein ....
Danzig..........
Marienwerder. . _ -
Potsdam m. Berlin 994 243 33 642 36 5 93 72 44 7 51 22 75 1999 719 506 261 211 28 4 1 1 506Frankfurt .... 11 — 40 10 00 60 72 18 - - 13 10 3 13Stettin............. 1 462 35 20 1405 10 _ 20 _ 1 — 50 21 oo 469 253 4 169 30 126 10 2 1 169Köslin............. 5 — — — — —— 05 — 1 58 3 37 41 27 27 22 21 1 _ _ 22Stralsund .... — —— — — —— —- . — — — _ — — „1 _
Posen............
Bromberg .... — — — — — — 1 — — — — —... — — _ .... _ _ _ _ _ _ _
Breslau.......... 741 588 94 99 69 30 02 18 97 1 —— 28 3 10 666 389 — 118 50 49

176
184

9 4 2 4 118Liegnitz.......... 2 396 1 125 87 586 01 39 12 500 16 39 88 104 96 2 898 1 351 177 395 97 64 41 13
4

4 395Oppeln..........
Magdeburg . . .

1376 755 16 430 17 15 80 102 72 9 43 62 72 2 963 1462 55 620 378 21 30 3 6201 189 799 00 208 00 — 80 89 — 100 72 3 98Í 2 346 653 426 189 20 10 4 4 653Merseburg . . . 614 233 83 79 24 5 65 247 84 6 67 40 70 732 450 106 138 89 26 10 9 1 3 138Erfurt............ 2 244 1381 25 251 57 1 84 412 37 9 88 187 44 11811 2 628 265 791 404 298 ' 53 26 5 5 791Schleswig .... 766 278 44 229 04 199 55 1 — 15 60 43 26 2 800 977 662 416 332 64 17
32

1 1 1 416Hannover .... 1118 84 75 875 60 — — 17 70 68 10 71 85 1205 920 372 497 236 209 18 2 497Hildesheim . . . 294 218 50 36 21 1 04 — 58 ■■■■ — 37 67 1730 737 — 386 326 53 7 _ 386Lüneburg .... —
Stade ............ — — — — — i " 1 ■ — — — —— — — — — _ — _ _ _ _ _ _
Osnabrück.... 1819 480 77 42 89 1064 40 — — ■■■ — 230 94 1914 1266 241 315 125 79 53 44 6 8 315Aurich............. 31 —. — 28 31 2 69 1 29 30 22 7 1 30Münster.......... 393 303 56 36 96 4 17 — — 8 93 39 23 1532 455 75 188 107 64 8 9 _ _ _ 188Minden.......... 2 892 1871 98 475 70 14 42 140 71 170 65 218 68 6 777 2 637 1013 1211 825 254 59 58 12 3 1 211Arnsberg .... 3 194 1734 28 384 40 119 53 622 12 126 29 207 63 8 521 3 041 338 925 512 303

1 240
53 39 9 9 925Cassel............. 11311 6 576 94 2 377 35 527 59 722 82 39 58 1066 28 62 835 17 682 1 558 5 282 3 548 254 188 37 11 5 278Wiesbaden . . . 3 064 1890 51 551 87 199 13 91 93 66 48 263 76 39 696 21678 1380 3 490 3 074 560 46 16 2 G 3704Coblenz.......... 2 209 1458 67 292 24 37 36 227 02 33 91 159 77 19 886 6 286 576 2 680 2 213 403 41 19 3 1 2 680Düsseldorf . . . 656 571 50 57 09 1 39 - ■ ■ — 7 35 18 66 1476 311 25 271 167 78 12 8 4 2 271Cöln............... 9 786 8 432 45 339 03 42 90 381 45 71 97 518 19 38 155 12 519 1 234 5 349 3 817 1 176 212 89 20 35 5 349Trier............... 2 667 1031 43 380 50 259 45 788 63 22 64 185 23 30 751 6 223 706 1 940 1488 425 15 5 7 1 940Aachen.......... 3 958 3 102 73 380 05 103 07 121 77 13 11 236 69 19 209 5 979 354 2 613 1901 580 74 39 11 2 613Sigmaringen . . 464 295 78 52 72 27 67 52 05 1 24 34 86 2 660 1305 23 229 145 61 14 7 2 229Staat. . . 55 054 33 495 27 10 252 10 2 700 as 4 64)2 17 721 58 3 882 75 264 801 89344 9 537 29 247 20 604 6 819 1 113 666 139 116 29 457

00co
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10. Ländlicher Besitz -
[Bisher unveröffentlichtes Material und Zeitschrift 

a) Der Besitz wechsel land- und forstwirtschaftlicher

Land- oder forstwirtschaftliche Grundstücke, die mindestens 2 ha groß sind
infolge von Erbgang, Vermächtnis, Schenkung von Todes wegen sowie infolge von jeder anderen

Regierungs­
bezirke.

entgeltlichen oder unentgeltlichen Grundstücksübereignung, soweit sie bei Lebzeiten der Eigen-tümer an Abkömmlinge, Ehegatten, Stief- oder Schwiegerkinder erfolgte
ungeteilt a b g e z w e i g t

Staat. mit einer Fläche von ha über- -* einer Fläche von ha überhaupt >) 
einsehl. ¡anuebl. 
derjenigen2 5 20 50 100 200 haupt 2 5 20 50 100 200bis bis bis bis bis n 2«) bis bis bis bis bis unter 2 ha5 20 50 100 200 mehr 5 20 50 100 200 mehr (Sp. 9)

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 !3 14 15 16 17
Regierungs­
bezirke 1911.

1. Königsberg . . . 143 267 160 74 16 28 688 2 — 3 — — — — 5 3
2. Gumbinnen . 287 372 161 39 12 4 875 14 1 2 2 ■ ■ — — 19 5
3. Alienstein .... 188 327 156 54 9 3 737 18 3 6 5 ' — ■ — 32 14
4. Danzig. . . . 131 373

429
127
171

23
46

8 4 666
906

17 2 17 3 1 _ _ 40 23
5. Marienwerder. . 232 18 9 24 8 7 10 2 2 53 29
6. Potsdam.......... 289 288 179 74 12 7 850 36 11 11 4 1 — — 63 27
7. Frankfurt .... 426 610 242 51 5 13 1355 55 5 4 1 — — — 65 10
8. Stettin............ 180 285 143 47 4 9 668 22 10 18 1 —- — — 51 29
9. Köslin............ 170 351 156 24 7 14 723 12 6 12 2 — —. — 32 20

10. Stralsund . . 10 20 5 3 1 5 44 1 — 1 —— — —— 2 1
11. Posen............ 422 767 149 21 6 20 1 385 121 52 59 6 — — —— 238 117
12. Bromberg .... 169 327 139 26 4 10 675 10 2 5 — — — —— 17 7
13. Breslau.......... 428 440 115 26 4 11 1 028 34 7 8 3 — — — 52 18
14. Liegnitz.......... 369 449 139 15 7 8 989 44 9 8 1 —— — — 62 815. Oppeln..........
16. Magdeburg . . .

747 596 86 2 1 6 1441 232 62 31 2 — — — 327
241 267 133 75 13 5 734 101 54 17 3 — — — 175 74

17. Merseburg . . . 261 320 122 24 10 5 742 85 54 18 3 — — — 160 75
14018. Erfurt............ 110 73 17 1 — —— 201 344 99 41 — — ■ ■ — 484

19. Schleswig .... 240 414 270 109 21 11 1065 77 57 42 18 1 1 196 119
20. Hannover .... 133 212 123 28 2 2 500 24 3 1 1 — — 29 5
21. Hildesheim . . . 148 138 48 2 1 2 339 113 56 47 1 — — — 217 104
22. Lüneburg .... 156 236 168 76 36 8 680 27 4 2 3 —1— — 36 9
23. Stade............ 158 220 86 40 19 — 525 76 22 18 9 3 — — 128 52
24. Osnabrück.... 123 181 122 55 9 4 494 23 2 3 — — .— — 28 5
25. Aurich............ 100 94 35 7 — ■' ■ 236 22 19 3 3 — — — 47

13
25

26. Münster.......... 234 171 105 36 4 2 552 10 2 1 .— — — — 3
27. Minden.......... 199 197 71 9 — 3 479 25 12 — 2 — — — 39 14
28. Arnsberg .... 154 162 63 19 2 3 403 51 21 7 4 — — 83 32
29. Cassel............. 346 290 102 5 2 — 745 498 193 94 5 — —— — 790 292
30. Wiesbaden . . . 59 16 — 1 — — 76 1448 470 92 3 — — - — ■ 2 013 565
31. Coblenz.......... 49 20 1 1 ■ — 1 72 1627 510 99 1 —— — —— 2 237 610
32. Düsseldorf . . . 89 84 23 1 1 — 198 120 44 12 4 1 — — 181 61
33. Cöln............... 43 23 7 1 1 — 75 253 99 12 1 2 — — 367 114
34. Trier............... 38 26 2 ■■■I .. ——— 66 1493 357 131 3 — — — 1984 491
35. Aachen.......... 33 18 3 — — ■ ■ 54 262 81 21 2 — — — 366 104
36. Sigmaringen . . 39 14 4 — — — 57; 195 38 15 1 — — 249 54

Staat 1911 7144 0 077 3 633 1015 235 197 21 323 7516 2 375 868 107 11 3 — 10880 3 364
Davon betrafen: 

Miteigentum .... 505 638 194 53 15 9 1415 124 28 4 156 32
Zerstückelung . . . — ¡ 4 808 1652 553 49 2 1 — 7 065 2 257
Zusammenlegung. . 
Zwangsversteigerung

59 72 7 2 1 1 142' 20 3 5 2 — — — 30 10

Staat 1896/19113). 7 320 8 803 3 801 1 118 261 248 21 627 6 940 1 929 738 123 20 5 3 ») 9 759 2 819

1) unter Hinzurechnung der Besitzungen ohne Größenangabe. — 2) von mindestens 2 ha großen Grundstücken 
worden sind, da erst seit dieser Zeit das rheinische Rechtsgebiet in die Erhebung einbeschlossen wurde. — *) Bei den

wechsel überhaupt.
des König], Preuß. Statistischen LandesamtsJ
Grundstücke überhaupt in den Jahren 1896 bis 1911.

oder von mindestens 2 ha großen Besitzungen stammen, wechselten den Eigentümer
infolge von entgeltlichen Geschäften ausschließlich der in den Spalten 2 bis 17 enthaltenen entgelt- *3
liehen Übertragungen an Abkömmlinge, Ehegatten, Stief- oder Schwiegerkinder (Kauf; Tausch, Ent- insgesamt boODeignung, Zwangsversteigerung usw.) ein- 

schl.
ans- 
sohl.

S fl
u n g e t e i 11 a 3 g e z v e i gt I?

mit einer Fläche von ha über- mit einer Fläche von ha überhaupt1) 
einiehl. | ausicbl. derjenigen

unter 2 ha
N

2 5 20 50 100 200 haupt 2 5 20 50 100 200 derjenigen
bis bis bis bis bis 2*> bis bis bis bis bis und unter 2 ha (Sp. 9 u. 25)
5 20 50 100 200 mehr 5 20 50 100 200 mehr (Sp. 25)
18 *9 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 ■8

327 395 189 113 104 83 1212 807 226 222 66 7 5 1333 526 3 238 2 429 I.
783 597 162 76 68 31 1718 852 244 174 27 6 1 2 1300 454 3 918 3 052 2.
422 528 164 74 55 39 1282 1023 395 283 46 10 3 1 1 761 738 3 812 2 771 3-
264 586 197 62 23 17 1149 670 132 178 30 4 2 — 1 016 346 2 871 2184 4-
740 1 247 365 117 62 51 2 585 738 197 244 42 8 5 — 1 234 496 4 778 4 016 5-
393 290 108 35 22 19 867 2711 530 297 55 9 3 — 3 605 894 5 385 2 638 6.
534 383 117 45 23 45 1 158 1811 355 185 36 1 3 3 2 396 585 4 974 3108 7-
323 295 85 19 23 31 776 1 115 299 205 21 3 2 2 1 647 532 3142 2 005 8.
250 329 114 35 36 39 805 931 262 332 88 10 9 6 1 638 707 3198 2 255 9-

63 56 9 8 8 8 152 202 40 66 18 5 2 — 333 131 531 328 IO.
602 1 029 189 28 21 31 1 901 1577 539 281 44 6 6 3 2 456 879 5 980 4 282
466 1 202 270 78 37 29 2 082 629 190 140 28 3 2 3 995 366 3 769 3 130 12.
688 542 163 46 32 31 1506 2 186 366 130 29 1 — — 2 712 526 5 298 3078 13.
793 579 183 59 22 32 1672 2 253 386 156 14 2 1 — 2 812 559 5 535 3 238 14.
528 368 43 4 12 11 969 2 561 351 111 10 1 — 4 3 038 477 5 775 2 982 15
236 188 48 17 12 10 512 1730 485 192 43 3 — — 2 453 723 3 874 2 043 16.
313 161 43 12 14 10 553 1808 363 160 20 8 3 — 2 362 554 3 817 1924 17.

62 27 6 4 2 1 102 804 105 48 4 1 -— — 963 159 1 750 602 18.
1041 976 405 138 27 14 2 601 6 008 1457 716 154 22 4 — 8 361 2 353 12 223 6138 19.

56 37 14 5 1 113 2136 175 64 7 — — — 2 382 246 3 024 864 20.
88 30 7 2 _ 127 1 186 128 47 4 1 1 — 1367 181 2 050 751 21.

122 82 39 8 5 2 258 2 793 359 156 21 2 1 — 3 332 539 4 306 i486 22.
144 97 31 11 — 283 2 656 272 109 27 3 — ■ 3 067 411 4 003 1 271 23-
88 53 17 11 2 — 171 2 029 174 75 4 — — 1 2 283 254 2 976 924 24

272 97 21 3 —— 1 394 574 117 57 3 — — 1 752 178 1429 833 »5-
60 36 14 4 3 ■ ■ 117 2 386 196 97 19 3 — ".. 2 701 315 3 383 987 26.
78 39 9 3 1 — 130 2137 107 55 6 — 1 — 2 306 169 2 954 792 27.

133 99 25 7 1 5 270 1 713 147 74 9 3 — — 1 946 233 2 702 938 28.
130 78 30 4 6 8 251 3165 153 64 4 2 —— 1 3 389 224 5175 1512 29

18 4 1 — — 23 2 772 134 13 3 1 1 — 2 924 152 5 036 816 30.
25 8 1 1 1 1 37 5 749 230 12 1 — — — 5 992 243 8 338 962 31

118 117 25 2 3 2 267 963 206 80 17 2 — —— 1268 305 1914 831 32.
38 39 5 1 1 — 84 2 227 137 53 2 4 — — 2 423 196 2 949 469 33
30 16 1 1 1 — 49 6 982 268 105 2 — — - 7 357 375 9 456 981 34-
39 19 7 2 — 2 69 1397 118 33 2 4 — 1 554 157 2 043 384 35-
14 9 4 — — 27 720 59 3 1 — — — 783 63 1 116 201 36.

10 281 10 638 3 111 1035 627 549 26 272 72001 9 902 5 217 907 135 55 27 88 247 16 246 140 722 67 205 St.

308 288 79 26 5 8 715 312 40 11 7 1 _ 371 59 2 657 2 221 M.
— — 12 403 2 596 1 621 292 40 17 13 16 984 4 581 24 049 6 838 Zst.
178 123 38 12 4 3 358 3 272 415 198 21 3 — 3 909 637 4 439 1147 Zul.
367 368 97 35 17 14 898 103 35 20 13 2 6 1 180 77 «) 1 078 975 Zw.

11 229 9 438 2 784 931 467 519 25 402 67 144 8 92b 4 477 702 135 47 37 81474 14 330 138 262 64 178 St.

herrührend. — «) im Jahresdurchschnitte, wobei für die Rheinprovinz die Ergebnisse der Jahre 1903 bis;i911 eingesetzt 
Grundstücken unter 2 ha ist der Durchschnitt aus den Ergebnissen der Jahre 1903 bis 1911 gebildet.
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b) Besitz wechsel im Verhältnisse zum Grundstücks bestände.
Von je Hundert der überhaupt vorhandenen land- und forstwirtschaftlichen Grundstücke*) von 2 ha**) an 

wechselten den Eigentümer:

Reg.-Bez.
Staat.

infolge von Erbgang usw. infolge von Kauf usw. Erbgang und Kauf zusammen insge­
samt

(Spalte 
2 bis 7)

und zwar in der Größenklasse von ha
2 

bis5
6 

bis
20

20 
bis
50

50 
bis 
100

100 
bis 
200

200 
und mehr

unge­teilt abge­zweigt unge­teilt abge­
zweigt

unge­teilt abge­zweigt
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 14

a) Im Jahresdurchschnitte 1896 bis 1911:
1. Königsberg............... 2,6 0,1 4,3

5,0
1,6 6,9 1,7 8,6 12,6 9,0 5,5 5,4 9,5 7,3

2. Gumbinnen . . 2,9 0,048 1,7 7,9 1,7 9,6 14,0 9,i 5,1 5,9 8,6 8,4
3. Alienstein . . . 3,1 0,1 4,7 2,7 7,8 2,8 10,6 18,0 11,7 5,4 5,1 9,3 10,0
4. Danzig..........
5. Marienwerder .

2,7 
.3,0 
2,6 
2,8

0,1 
0,1 
0,1 
0,049

5,6
6,9
3,0
2,5

£
2,5
1,1

8,3
9,9
5,6
5,2

2,4
2,3
2,5
1,2

10,7 
12,1
8,1
6,4
8,2

15,3
15,8
13,7

9,8

11,2
13,6
8,6
5,5

7,7
7,3
4,2
4,0

7,0
6,8
3,6
4,3

7,6
8,8
6,2
9,5

6,6
8,3
4,8
7,1

fí Potsdam...............
7. Frankfurt . . . .
8.Stettin .... 2,9 0,2 3,0 2,1 5,9 2,3 12,6 7,8 4,8

5,9
4,8
5,8

9,0 5,6
9. Köslin.......... 2,7 0,1 3,2 2,3 6,0 2,4 8,4 11,2 8,2 11,7 7,0

10. Stralsund . . . . 1,4 0,03 4,3 1,9 5,7 1,9 7,6 6,5 11,9 7,5
5,8

7,1 6,2 4,1
11. Posen............ 3,0 0,3 3,8 1,9 6,8 2,1 8,9 14,9 7,2 7,7

8,1
13,1 6,o

12. Bromberg . . . .
13. Breslau..........

2,9
2,0
1,9

0,1
0,03
0,02

6,7
3,3
3,3

2,1 
0,8 
0,8

9,6
5,3
5,2

2,1
0,8
0,8

11,8
6,2
6,o

14,9
7,2
7,0

12,9
5,4
5,3

7,5
5,1
4,9

12,1
7,7
9,2

7,5
5,4
6,6

6,3
7,314. Liegnitz..........

15. Oppeln.......... 2,3
2,8

0,1
0,3

2,6
2,i

0,8
2,5

4,9
4,8

0,9
2,8

5,8
7,6

7,1
12,4

4,8
6,9

4,1
4,2

6,0
3,6

6,3
5,1

3,8
4,816. Magdeburg . . .

17. Merseburg. . . 2,5
1,3

0,2
0,9

2,o 
0,9

1,4
0,8

4,5
2,2

1,7
1,7

6,2
3,9

9,6
5,5

0,0 3,6
2,4

4,1
3,5

4,9
5,2

4,0
4,718. Erfurt 2,6

19. Schleswig . . . . 2,0 0,1 4,2 3,6 6,2 3,7 9,9 19,8 9,5 5,1 4,4 4,9 4,6
20. Hannover . . . . 2,4 0,02 0,8 1,1 3,2 1,2 4,4 7,5 3,5 2,9 3,1 3,6 7,4
21. Hildesheim . . . 2,1 0,3 0,7 0,7 2,8 0,9 3,8 4,8 3,0 3,0 3,8 5,2 3,1
22. Lüneburg . . . . 2,8 0,03 1,3

1,6
2,0 4,1 2,0 6,1 13,5 6,0 3,4 3,1 3,4 3,7

23. Stade............ 2,8 0,1 1,4 4,4 1,5 5,9 11,1 4,7 3,5 3,3 2,8 3,3
24. Osnabrück. . . 2,7 0,03 1,2 1,1 3,8 1,1 5,o 9,3 4,6 3,1 3,0 2,4 3,6
25. Aurich..........

V
0,2 
0,046

2,4
0,7 öS 4,5

3,1
1,5 6,0

4,o
9,2
5,8

4,5
3,5

3,3
2,9

2,6
2,4

9,0
5,426. Münster .... 0,9 3,3

27. Minden .... 2,4 0,1 0,7 0,6 3,1 0,7 3,7 4,9 3,2 2,5 3,2 2,7 3,9
28. Arnsberg . . . 2,0 0,1 1,1 0,7 3,2 0,8 4,0 5,7 3,3 2,9 2,9 3,6 5,4
29. Cassel.......... 2,4 0,6 0,9 0,5 3,3 1,1 4,4 5,5 3,4 3,2 8,1

8,2
10,1 6,5

30. Wiesbaden . . 0,6 1,4 0,2 0,4 0,8 1,8 2,6 3,2 1,5
0,9

2,9 3,5 4,3
31. Coblenz1) . . . . 0,2 1,4 0,1 0,5 0,3 1,9 2,2 3,2 1,9 3,8 9,5 4,9
32. Düsseldorf1). . . 1,3 0,2 

0,5
1,3
0,4

1,2
0,9

2,5
0,8

1,4
1,4

3,9
2,2

5,1
3,0

3,3
1,3
0,9

2,7
1,6
0,8

2,8
1,6

3,2
2,5

3,7
2,133. Cöln *)............ 0,3

34. Trier1)............. 0,1 1,0 0,1
0,5

0,8 0,2 1,8 2,o 3,0 1,4 2,0 5,4
35. Aachen1) . . . . .... 0,3 0,6 0,8 0,7 1,4 2,1 2,9 1,2 1,7 3,2 2,7 11,1
Staat ohne Hohenzollern-

sehe Lande2) . .... 2,2 0,2 , 2,6 1,5 4,9 1,7 6,6 8,7 5,9 4,5 4,5 6,5 6,2

f ) In den Jahren 1902 b i s 1911:
1911 2,1 0,3 2,6 1,5 4,7 1,8 6,5 8,3 6,2 4,7 4,4 7,6 5,9
1910 2,o 0,3 2,9 1,6 4,9 1,9 6,7 8,4 6,3 4,7 4,9 7,1 6,6

Staat
1909 2,o 0,3 2,7 1,5 4,7 1,8 6,5 8,2 6,o 4,8 4,6 6,8 6,3
1908 2.1 0,3 2,6 1,6 4,7 1,9 6,5 8,5 5,9 4,5 4,6 6,6 5,2

ohne 1907 2,o 0,3 2,6 1,6 4,6 1,9 6,5 8,5 5,8 4,5 4,5 6,9 5,7
Hohenzollernsche 1906 2,o 0,3 2,7 1,7 4,6 2,0 6,6 8,6 5,9 4,7 4,7 8,0 7,7

Lande 1905 2,1 0,3 2,6 1,6 4,7 1,9 6,6 8,5 5,8 4,7 4,8 7,6 7,3
1904 2,1 0,3 2,4 1,5 4,5 1,8 6,3 8,2 5,6 4,4 4,5 6,6 6,8
1903 2,2 0,2 2,4 1,5 4,6 1,7 6,3 8,3 5,9 4,5 4,6 6,5 6,5
19023) 2,4 0,1 2,8 1,2 5,3 1,4 6,6 0,1 5,8 4,3 4,3 5,8 5,9

•) Als Grundstücksbestand, sind, da neuere derartige Erhebungen nicht vorliegen, die Ergebnisse der Grund-oigcntumsstatistik vom Jahre 1893 verwendet worden; die Ziffern sind daher mit Vorbehalt zu lesen.
**) Die von mindestens 2 ha großen Besitzungen herrührenden Grundstücke von weniger als 2 ha haben hierbei 

keine Berücksichtigung gefunden. — x) Hier sind die Durchschnittsziffem aus den Ergebnissen der Jahre 1903 bis 1911 
gewonnen, da erst seit dieser Zeit das rheinische Rechtsgebiet in die Erhebung einbezogen wurde.—*) Vergl. Anm. 3 
auf Seite 91. — 8) ohne das rheinische Rechtsgebiet.
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*) unter Hinzurechnung der Besitzungen ohne Gröüenangabe. — ») im Jahresdurchschnitte.

c) D i e Z e r s plitterung der land- o d e r f o rstwirtschaftlich genutzten Grund-
8 tticke beim Besitzwechsel d e r Jahre J 903 bis 1911.

1 Land- oder forstwirtschaftlich genutzte Grundstücke, die von mindestens 2 ha großen
Besitzungen herrühren , gingen in andere Hand über

Regierung 8 -

infolge von Erbgang, Vermächtnis, Schenkung 
von Todes wegen sowie infolge von jeder anderen entgeltlichen oder unentgeltlichen 
Grundstücksübereignung, soweit sie bei Leb­zeiten der Eigentümer an Abkömmlinge, Ehe-

infolge von entgeltlichen Geschäften ausschließlich 
der in den Spalten 2 bis 9 enthaltenen entgeltlichen 
Übertragungen an Abkömmlinge, Ehegatten, Stief- 
oder Schwiegerkinder (Kauf-, Tausch, Enteignung,

bezirk« gatten, Stief- oder Schwiegerkinder erfolgte Zwangsversteigerung usw.j
durch Abtrennung durch Zerstückelung durch Abtrennung durch Zerstückelung

mit einer mit einer mit einer mit einer
Staat. Fläche Fläche Fläche Fläche

über­
haupt

von ... ha über- 
haupt

vor ... ha von ... ha von ... na
8 -5 03 8 1 haupt 8 * haupt s -3

*) 1 s ’) s
8
3 ’) 3 ś a 

s ■) 1 3 u.
 m

ä <M 8 S CM 8 B CM 8 a (M §
i 2 3 4 5 6 7 8 9 IO I I 12 13 *4 15 16 17

-Bez. ion.
inigsberg.
imbinnen .

5 2 3 — .— — ■■ —— 1076 735 299 42 257 72 149 36
2. Gt 17 14 1 2 2 ■ ■' 8 — 970 630 311 29 336 222 107 7
3. Allenstein . 28 18 7 3 4 — 2 2 1378 849 488 41 383 174 190 19
4. Danzig . . . 19 10 9 — 21 7 10 4 824 593 207 24 192 77 103 12
0. Marienwerder . 40 22 10 8 13 2 5 6 1016 670 308 38 218 68 133 17
6. Potsdam . . 52 29 21 2

19
7 1 3 2 908 2 315 557 36 697 396 270 31

7. Frankfurt. . 46 40 6 — 15 3 1 1 888 1 504 353 30 508 307 187 13
8. Stettin . . . 38 16 21 1 13 6 7 — 1287 960 318 9 360 155 186 19
9. Köslin . . . 19 10 9 13 2 9 2 1 230 791 380 59 408 140 214 54

10. Stralsund. . 2| 1 1 — — — 193 159 27 7 140 43 79 18
H. Posen . . . . 113 51 59 3 125 70 52 3 1853 1221 594 38 603 356 226 21
12. Bromberg . 12. 8 4 5 2 3 — 874 570 274 30 121 59 56 6
13. Breslau . . . 40 28 10 2 12 6 5 1 2164 1 809 331 24 548 377 165 6
14. Liegnitz . . 46 38 7 1 16 6 10 — 2 408 2 001 392 15 404 252 150 2
lb. Oppeln . . .
16. Magdeburg .

208 155 53 — 119 77 40 2 2 626 2 295 321 10 412 266 141 5
42 28 12 2 133 73 59 1 1689 1 257 398 34 764 473 279 12

17. Merseburg . 82 50 32 78 35 40 3 1609 1300 288 21 753 508 235 10
18. Erfurt.... 61 50 11 423 294 129 -— 545 472 69 4 418 332 84 1
19. Schleswig. . 113 53 48 '? 83 24 51 8 7 464 5 544 1778 142 897 464 395 38
2(J. Hannover. . 26i 24 1 3 — 3 — 2133 1 939 188 6 249 197 51 1
21. Hildesheim . 96 73 22 1 121 40 81 — 1038 937 97 4 329 249 78 2
22. Lüneburg. . 33 24 6 3 3 3 — — 2 993 2 587 385 21 339 206 130 3
23. Stade .... 86 47 29 10 42 29 11 2 2 777 2 448 313 16 290 208 68 14
24. Osnabrück . 26 21 5 — 2 2 — — 2 161 1943 214 4 122 86 35 1
25. Aurich . 23 14 8 1 24 8 14 2 597 458 136 3 155 116 38 1
26. Münster . . 13 10 3 — — —— —— ■■■ 2 609 2310 278 21

4
92 76 15 1

27. Minden . 32 23 7 2 7 2 5 — 2 027 1 886 137 279 251 25 3
28. Arnsberg . 341 24 10 — 49 27 18 4 1802 1588 202 12 144 125 19 —
29. Cassel. . 292 199 89 4 498 299 198 1 2 816 2 666 146 4 573 499 71 3
30. Wiesbaden . 273 175 95 3 1 740 1 273 467 ■■ 2 269 2 165 101 3 655 607 46 2
31. Coblenz 752 597 155 — 1 1485 1030 454 1 4 082 3 903 178 1 1910 1 846 64 ——
32. Düsseldorf . 42 29 11 2 139 91 45 3 1 137 856 263 18 131 107 23 1
33. Coin.... 43! 23 17 3

1
324 230 94 _ 1 962 1794

4 784
162
261

6 461
2 311

433
2198

28
112

_
34. Trier .... 823 622 200 1161 871 288 2 5 046 i 1
35. Aachen . 56 35 20 1 310 227 82 1 1081 966 111 4 473 431 40 2
36. Sigmaringen 182 145 36 1 67 50 17 — 731 693 37 1 52il 27 25 —

rigii . . . 3 815 2 708 1038 69 7OG5 4 808 2 205 52 71 263 59 598 10 902 762 16 984 12 40.3 4217 362
1910 . . . 2954 2 007 802 85 6 128 4 158 1014 54 68 821 57 465 10 602 749 17 327 12 684 4 366 276
1909 • ■ • 2 790 1 919 809 59 6 493 4 345 2 080 68 64 331 53 678 9 920 731 18 281 13 804 4 155 321
1908 . . . 2 004 1 517 456 29 8 457 5848 2 525 84 65 020 54 853 10 307 756 17 978 13 182 4 449 347

Staat l9°7 • • • 2 172 1 084 446 42 10 630 7991 2 535 104 68 565 57 370 10 492 698 21 007 15 737 4 848 419
1906 . . . 2458 1 824 589 45 7 378 4 948 2 314 116 67 066 56 160 11 008 784 20 51814 865 5 200 451
1905 ■ • ■ 2 584 2 110 447 27 78445244 2 479 120 63 701 53 023 9 982 695 19 990 14 812 4 861 317
1904 . . . 2 448 1 955 469 23 67044 385 2 144 174 59 918 49 232 10 024 660 16 357 11 853 4 190 314
1903 . . . 2089 1 490 537 56 5 276 3 511 1 035 128 52 405 42 020 9 729 650 16 458 11 553 4 574 329

I1903—191 I') 2 590 1 913 628 48 7 331115 026 2 203 100 64 766 53 711 10 330 721 18 322 13 433 4 540 348
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11. Besitzwechsel in 
Gewinn und Verlust der 

[Unveröffentlichtes Material des

Ve
rw

al
tu

ng
sb

ez
irk

e.

Jia h r.

Gespalten sind Besitzungen
Von diesen Besitzun­
gen (Spalten 3 bis 6) 
wechselten den Besit-

Von den gespaltenen 
Besitzungen unterla­
gen daher demBesitz-

zer nicht Grundstücke 
ter

wechsel Ci rundstücke

deutscher 
Hand

polnischer 
Hand

deutscher 
Hand

polniscl deutscher 
Hand

1 polnischer 
HandB[and 

ichemit einer Fl mit einer Fläche 
vonvon

i mit
ha 1 a An

za
hl mit

ha 1 a ha 1 aha a ha a ha «
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO
§ 1896 bis 1907 7197 533 478 12 5 085 150 060 98 363 142 20 84 248 34 170 335 92 65 812 64

1908.......... 624 45 138 78 411 12 342 88 30 271 16 7 802 50 14 867 62 4 540 38•p £ J SR 779 RA 415 Q R77 ÄQ 23824 09 F. S7O 13 14 948 45 4198 75
19:0.......... 682 37 279 31 523 11 637 82 17 492 51 6 013 95 19 786 80 5 623 87On 3 1911.......... R5>fi RS RRR RR 490 1% RA1 71 21430 55 7 538 01 17 236 90 6 303 70Zusammen . 9 744 693 335 co 6 924 197 461 27 456 160 51 110 981 03 237 175 09 86 479 341896 bis 1907 10149 567 379 32 14 578 328565 70 377 389 58 226 996 22 189 989 74 101 569 48

S ö 190B.......... 870 48129 86 1069 19 708 36 28 415 22 11392 72 19714 64 8 315 64
TS 1909.......... 922 38 927 76 1 115 23 061 36 21419 09 14 885 93 17 508 67 8 175 43
2(g 1910.......... 1 047 fil ñS7 RR 1 IRR 99 Mn 39 388 89 13 785 69 00 1 Qö 64 8 564 44cu 1911.......... 994 53 321

769 346
61
OS

1 202
19130

91 771 31
86

28 273
94 886

45 13 538
280 599

60
16

25 048
274 459

16 8 232
134 857

71
70Zusammen . 13 982 415 456 4 23 85

1896 bis 1907 17 346 1 100 857 44 19 663 478 626 68 740 531 78 311244 56 360 325 66 167 382 12-g N 1908.......... 1 494 9R 9fiS A4 1 4RO 39 051 94 58 686 38 10 ion 22 QA flQO 26 12 856 02
£ g 1909.......... 1537 77 700 30 1530 32 639 24 45 243 18 20 265 06 32 457 12 12 374 181910.......... 1 799 qs Sfifi Rd. i 39 937 95 56 881 40 1Q 7QQ 64 41 985 44 14 188 31o 1911.......... 1 620

23 726
91 988

1 462 681
46 1 692

26 054
SÄ A13 02

13
49 704
51046

00 21076
301 581

61
09

42 284
511634

46
94

14 536
221 337

41
04¿ ° Zusammen . 68 612 918 9 74

Die in Spalte 10 aufgeführten, Die deutsche Hand An ungeteilten
© in polnischem Besitze sind über-

befindlichen Flächen wurden gewann verlor ausgespalten in Besitzstucke bei den Spaltungen deutscher Hand
gj davon (Sn. 23 unter Zugrundelegung in
ö Jahr. polnischer u. 24) Besitz- der Spalten 16 und 20 polnische Hand
.5 Hand stücke über 1 _ ■
& 30 ha Fläche

v.
 H

. d
er

 G
< 

sa
m

tfl
äc

hi

V.
 H

. d
er

 G
< I 73 mit

ha

©
>

'A
nz

ah
l

mit 
ha « An

za
hl mit 

ha 0 ha a ha a
i

1 
a <5

a
I 2 23 24 25 26 27 28 29 3° 31 32
§ 1896 bis 1907 9 628 53 593, 86 193 13046 63 — 21 962 14 0,86 5 017 60 986 62N ca 1908.......... 751 3 751 7Í 13 704' 48 —— 553 04 0,02 370 4 088 46•S S i9°9.......... 834 3 875 18 16 993 41 — 811 24 0,03 420 5183 46

£.& 1910.......... 994 4 953 4( 26 1 626 70 — 592 90 0,02 485 6 934 64
Oh g 1911.......... 959 5 558 62 28 1 354 25 — 444 80 0,02 390 5 357 56

£ Zusammen . 13 106 71 732 91 276 17 725 47 24 364 12 0,95 G 682 82 550 741896 bis 1907 24 959 89 869 51 175 23102 49 ■ ■ " 21369 74 0,74 6 467 101019 88
a n 1908.......... 1967 7 937 45 25 2 603 00 —— 1 612 22 0,06 419 3 856 09© 1909.......... 2006 7 374 47 12 1247 79 — 858 96 0,03 553 8 917 70
Eg' 1910.......... 2128 7 896 6í 24 2 557 13 — 300 08 0,01 602 7 524 681911.......... 2 178 7 183 73 16 2 097

31 607
48 _ 909 20 0,01 

0,84
465

8 506
5 360

126 679
74
DOZusammen . 33 238 120 201 80 252 89 ■ II 1 24 350 20

ao 1896 bis 1907 34 587 143 463 39 368 36149 12 — 43 331 88 0,80 11484 162 006 50
1908.......... 2 718 11 689 21 38 3 307 48 — 2 165 26 0,04 789 7 944 55

£ § 1909.......... 2 840 11249 6í 28 2 241 20 — 1670 20 0,03 973 14 101 16
1910.......... 3122 12 850 11 50 4 183 83 — 892 98 0,0 2 1087 14 459 32

2^ 1911.......... 3137 12 742 3í 44 3 451 73 — 654 00 0,01 855 10 718 30Oh b Zusammen . 46 404 191 994 71 528 49 333 36 — 48 714 32 0,89 15 188 209 229 83

den Ansiedlungsprovinzen.
deutschen Hand 18 9 6 — 1 91 1.
König! Preuß. Stat. Landesaints.]

1 
c "4
I

d

I

Die in Spa 
beflndlichei

eutscher 
Hand

mit
ha 1 a

12

te 9 
Flä(

dav 
u. 1
st 

30
1 
-3
13

lufgefńhrten 
hen wurden

on (Sp. 11
2) Besitz- 
icke über 
ha Fläche

mit
_ ha [a 

14

in d e 
gespal

po

1

15

u t s c h e m 
ten in Bes

Inischer
Hand

mit
ha |a

1 i6

Bęsi 
tzstü

dav 
u. 1
stü 
30 ¡

•5
a

17

tze 
eke

on (Sp. 15
6) Besitz- 
cke über 
ia Fläche

mit
ha \ a 

18

r 
ii 
fl

1

19

He 
nl 
ges

del

in Sp. 10 
olnische 
ichen Flä 
palten in

itscher 
land

mit
ha 1 a 
20

aufg 
m Bf 
eben 
Bęsi

da 
u. 
st 
30
I 

21

efiihrten, 
jsitze be-

wurden 
izstocke
ron (Sp. 19
20) Besitz­
lose über 
ha Fläche

mit
ha 1 a '

22 S vv
 it

iu
er

uu
iu

ug
 u

er
 r>

ez
ei

un
nu

ng
 

in
 Sp

al
te

 1.

13 307 
1346 
1246 
1726 
1660

10 285
16 798 
1961
2145 
2 565 
2 859

26 328 
30105

3 307
3 391 
4 291
4 519

45 613

136 155
13 525[
13 813
185231
16 046'

108 064
156 920

17 724
15 848
21 230
23 789

235 513
293 0751

31 250
29 662
39 754
39 836

433 578

DO 
99
64 
49
42
54
95 
20
75
77
98
75
95 
19
19 
26
10
29

588 
5ć
68
68 
4C

826
570

61
42
55
46

774
1158

116
110
124
86

1504

73 177
5 374
6 239
5 688
2 737

93 217
79 337
4 901
3132
5 238
3 817

96 426
152 514

10 276
9 371

10 926
6 555

189 644

24 
09
64 
26 
83
06
43 
95 
00
06
55
99
67 
04
64
32 
38
05

5 051
271
210
204
223

5 959
8174

376
429
402
370

9 751
13 225

647
639
606
593

15 710

34180 
1341
1134 
1263
1 189 

39110 
33069

1 990 
1659

967 
1258

38 946
67 250
3 332
2 794
2 231
2 448

78 056

92 
63 
s 
88 
55 
69 
44 
92 
87 
18 
: 
07 
73
18 
06
65

121
3

i
139
1

3
4

97
199

12
8
7

10
236

7 699
123
255
277
383

8 740
9 377
1055

641
128
568

11 771
17 076
1179

897
405
951

20511

47 
61
95 
35 
63 
01
24 
95
32 
36
14 
01
71
56 
27
71
77 
02

1413
119
84

116
132

1864
2 448

175
253
184
257

3317
3 861

294
337
300
389

5 181

12 218 
788 
323 
670 
745

14 746
11 699 

378
800 
667

1048 
14 595 
23918

1 166 
1124
1338 
1794

29 342

78
59
57
41
98
43
95
22
96
79
98
»0
73
31
53
20
96
J3

66
4

7
5

82
40

2
1
2

45
106

4
2
8
7

127

7 056
249

348
227

7 881
4 799

330
289
354

5 774
11856

249
330
637
582

13 655

42
16

07
77
42
74 :

32
69
81
56 J
16
16
32
76
58
08 Pr

ov
. W

es
tp

r. 
Pr

ov
in

z 
Pr

ov
in

z
• u. 

Po
se

n z
us

. 
Po

se
n 

W
es

tp
re

uB
en

 1

Besit 
?ega

poh

deu

1

■<

33

zungen 
agen

aus

Die deutsche Hand 
gewann | verlor 

beim Übergänge

| sa
m

tfl
äc

he
 |

An Spaltungen ui 
Sitzungen zus. si

aus 
deutscher Hand

d ungeteilten Be­
nd übergegangen

aus 
polnischer Hand

Die dee 
Ge- 
wln- nee 
bei S 
und c 
gange 
ter B<

ZUS 
betn 

unter

ha ¡a
43

Summe 
leutechen

Ver­
lustes

ł

¿5

d 
sc H 

ini
d 
te 

der
Ba 
flä

45

J

ler lUt- 
len 
and 
iun- Mt- 
llen
Ge­ra t- 

iche
46 W

ie
de

rh
. d

. B
ez

ei
ch

n,
 i. 

Sp
. 1

.

tsc
in
ie Hand

mit

Ka 1 a
34

unget 
unter der £

1

ha \ a
35 i«

 v. H
. d

er
 G

e-
 

sa
m

tfl
äc

he
 Ł a 

£ Beaitzunge 
Tundelegun 
en 32 und 3

ha a
37 |<

-j v.
H

. d
er

 G
e-

 
° po Inlet 

Sp. 15,

1
Ö-<

39

he Hand 
16, 31 u. SB)

mit

ha \ a 
40

deute
(Sp. 19

1

<1

41

m 
ehe Hand
20, 33 u. 34

mit

ha |a 
42

paltungen 
em Über- 
ungeteil­te! tzungen 

ammen 
ig daher Zugrunde- 
ing der en 40 u. «2

ha 1 a
44

3 713
258
281
294
316

4 862
4 006

311
307
266
255

5 145
7 719

569
588
560

. 571
10 007

47 343
3 375
3133
4 496
5 066

63 416
76 892
3 333

12 293
2 939
2 943

98 401
124 236

6 708
15 427
7 435
8 010

161817

96
09
75
60
95
35
33
05
45
30
16
29
29
14
20
90
11
64

3375

1326
—

M
IS

I 1 
U

JJ
U

 U
 J

J.
 1 U

J

0,12

0,02

13 642
713.

2 049'
2 438 (

290
19 134.
24 127

523 (

4 585.
2417.

28 277
37 770

1 236'

7 023'
2 708

47 412

56
57
71
)4
31
19
>5
)4

38
38
50
21
H

12
>:

0,53 
0,03 
0,08 
0,10 
0,01 
0,7 5 
0,83 
0,02

0,16 
0,08 
0,98 
0,69 
0,02

0,18 
0,05 
0,87

10068
641
630
689
613

12 041
14 641

795
982

1004
835

18257
24 709

1436
1 612 
1693
1 448

30 898

95167
5 430 
6318 
8197
6 547

121 661
134 089

5 846
10 577
8 492
6618

165 625
229 257

11 276
16895
16 690
13166

287 286

54
09
27
95
44
29
57
53
62
55
92 
1!
11
62
89
50
36
48

5126
377
365
410
448

6 726
6 454

486
560
450
512

8 462
11580

863
925
860
960

15 188

59 562
4 163 
3457
5 167
5 812

78 162
88 592
3711

13 094
3 607
3 992

112 997
148 155

7 874
16 551
8 774
9 804

191 159

,74 
68 
32
¡01
03 
78
28 
27
41 
09 
14
19
02 
95 
73
10 
17 
97

—

—
—
—

2516

1
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 g 
1 

1 
1 

1 
1 IN

I

35 604
1 266
2 860
3 030

735
43 498
45 497
2135

4 885
2 626

52 628
81 102
3 401

344
7 916

i 3 362
96 126

180 
41 
95 
94 
41 
51
29 
26

46 
78 
00 
09
67 
16 
40 
19
51

0,09

¡1,40 
% 
0,12 
0,03 
1,70 
1,57 
0,07

0,17 
0,09 
1,82 
1,49 
0,06 
0,01 
0,15 
0,06 
1,76 W

pr
.u

.P
os

.z
us

. P
ro

v.
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se
n Pr

ov
. W

es
tp

r. 
1
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a) Hypothek ari s ehe Belas tung

12. Ländliche Zwangsversteigerungen
[Bisher unveröffentlichtes Material und Zeitschrift

der zwangswei se verstei;werten ländlichen
--- Ł 1 Versteigerte

unter 2 ha 2 bis 5 ha ___
Provinzen. Ge- 

bäude-
hypothekari- Ge-

Grund-
hypothekan-

Grund- sehe Belastung
Flä-

bäude- sehe Belastung
Flä- steuer- steuer- das steuer- steuer- das

... fache 
desStaat. Zahl Nut- Rein- über- ... fache %&i| che Nut- Rein- über-

ha

zungs- 
wert

JH
ertrag 

Ji

haupt 

M

Grund­steuer-
Rein - ertrages ha

zungs- 
wert
M

ertrag
M

haupt 

M

Grund- 
steuer- 
Rein- 

er trage s
I 2 3 4 i 5 6 7 8 9 IO 1 II 12 >3

Provinzen 1911.
230,0I. Ostpreußen . 

II. Westpreußen
17 18 92 121 40 8-28 338,7 32 118| 1 151 791 181 935

7 7 215 52 29 239 557,7 15| 54 604 423 104 382 246,7
III. Stdtkr. Berlin _ - — - — — — — — — —-
IV. Brandenburg 
V. Pommern . .

13
4

12
5

378
36

132
31

51159
4 928

388,7
159,4

51
16

637
60

914
104

107 381
19 622

11/,4
189,3

VI. Posen.......... 9 10 273 7C 34 377 489,1 16 58: 670 327 122 902 3/6,1
VII. Schlesien. . . 11 13 196 179 44 471 247,8 26 94 1864 1215 266 485 219,4

VIII. Sachsen . . 8 8 407 29C 77 214 266,2 6 16 418 329 49 493 150,6
IX. Schlsw.-Hlst. 4 5 12f 13 454 106,5 11 39 1335 721 123 547 171,3
X. Hannover . . 8 7 190 75 19 609 259,2 13 50 679 384 123 422 321,6

XI. Westfalen . . 5 6
16

69 122 48 742 398,0 3 7 36 46 32 879 709,8
XII. Hessen-Nass. 30 114 411 101 621 244,5 10 33 462 477

618
76 838 160,9

XIII. Rheinprovinz 51 1895 80S 232 353 287,6 U 34 726 184 194 297,7
XIV. Hohenz. Lde. — — —— — — — 1

Í1911
Staat. . 1910

I1909

167 143 3 865 2 42.1 697 995 288,0 162 570 8 642 6 349 1 393 080 219,4
141 164 3 024 2 40’ 475 228 197,3 168 558 6 242 5 503 1 30» 7U1 237,9

71 92 1 448 1 641 296 706 180,2 147 486 6 750 6 746 1 203 019 178,3
Noch: a) Hypothekarische Belastung der zwangsweise versteigerten ländlichen

——’-------- - -■ —— Versteigerte
50 1 is 100 ha 100 bis 200 ha

Provinzen. 1 Ge- 
bäude- 
steuer-
Nut- '

hypothekari- Ge- Grund-
Hypothekar!-

Grund- sehe* Belastung
Flä­
che

bäude- sehe Belastung

Staat. Zahl
Flä­
che

steuer- 
Kein- über-

das
... fache des Zahl

steuer- 
Nut-

steuer- 
Rein- über-

das
... fache 

des

ha

zungs- 
wert
M

ertrag 
M

haupt 

M

Grund- 
steuer- 
Rein- 

ertrages ha

zungs- 
wert
M

ertrag
M

haupt

JWo

Grund- 
steuer- 
Rein- 

ertrages
I 2 6 27 18 29 3° 31 31 33 3+ 35 36 37

Provinzen 1911.
681147 119,5I. Ostpreußen. .

II. Westpreußen.
5 385 2112 1711 381 572 223,0 4 541 2 001 5 698
6 427 1536 3 929 543 466 138,3 3 426 2 391 5972 797 423 133,5

III. Stdtkr. Berlin — — — — — — — — —
IV. Brandenburg .
V Pommern. . .

4
2

296
126

2 330 
iso!

1763
432

434 813
71 450

246,7
165,3 2 323 1 254 2 206 374 005 169,6

VI. Posen.......... 3 253 810 1 364 472 903 346,6 4 582 2 016 1 3 170 997 612 314,7
VII. Schlesien . . . 3 267 2 052 7 418 589 912 79,5 3 475 1 723 4 449 919 677 206,7

VIII. Sachsen .... 2 113 1 120 2 760 274 000 99,3 3 396 1 584 4 293 462 204 107,7
IX. Schlsw.-Holst. 4 267 1 260 1 5681 102 680 65,5 1 175 600 1 348 188 900 140,2
X. Hannover . . 1 67 90 160 68 150 426,0 — — — ' — — —

XI. Westfalen . . 1 66 180 5881 150 500 255,9 — — — 1 — —
XII. Hessen - Nass. — — — —• — — — — — — —

XIII. Rheinprovinz. — — — — — — — — — —
XIV. Hohenz. Lde. — — — —• — — —

(1911
Staat. . 1910

U909

31 2 267 11 670 21 693 3 089 446 142,4 20 2 918 11 569 27136 4 420 068 162,9
31 2 348 9 386 20 495 2 425 710 118,4 12 1 774 9 025 14 843 2 114 467 142,5
28 1947 12053 31521; 2857 222 90,6 23 3 172 13 984 26 656 3 594 591 134,9

III. Grundeigentum, Gebäude und Wohnungen.

in den Jahren 1907 bis 1911.
des König]. Preuß. Statistischen Landesamte. 1
G r undstü ck e mit Land- oder Forstwirtschaft als Hauptberuf des Besit zer s.
Grundstücke _■

5 bis 20 ha 20 bis 50 ha le
r lit
e

Flä-

Ge­
bäude- Grund-

hypothekarische 
Belastung

Flä-
Ge­

bäude- Grund-
hypothekarische 

Belastung

ol
un

g d
 

; i
n 

Sp
f

steuer- steuer- das j steuer- steuer- daa
Zahl che i Nut- Rein- über- ... fache 

des Zahl ehe Nut- Rein- über- ... fache ■§§zungs- 
wert ertrag haupt 1 Grund-1 steuer-

- zungs- 
wert ertrag haupt Grund­

steuer-
ha M M 1 Rein­

ertrages ha M M M Rein­ertrags w
 

ez
ei

’4 >5 16 17 18 19 20 21 22 Z3 24 25 ffl

56 575 3 865 3 165 662 040 209,1 16 481 2 782 4 443 526 611 118,5 L
35 439 2 209 2 235 557 873 249,6 9 325 2308 1891 513 461 271,6 II.

III.
IV.11 123 1024 1092 199 458 182,7 6 188 714 1414 199 794 141,3

12 135 2154 1808 291 598 161,2
253,1

6 206 1071 1493 326 920 219,0 V.
42 397 2 729 2 676 677 267 9 245 1423 1945 486 692 250,2 VI.
26 277 2 474 4 438 495 774 111,7 12 387 4 594 5 740 ; 717 696 125,0 VII.

4 43 628 291 86 029 295,2 3 99 «12 1 324 151 300 114,3 VIII.
22 263 2 600 2 023 326 486 161,4 4 96 1245 2 473 189 532 76,7 IX.
10 77 523 639 164 334 257,3 3 72 486 399 105 618 264,8 X.

5 56 723 794 222 658 280,4 3 101 1216 1 207 147 418 122,1 XI.
11 131 1 114 1816 289 312 159,4 2 49 315 356 96 961 272,i XII.

9 69 3 639 1027 269 181 262,1 1 21 135 208 38 500 185,3 XIII.
1 7 257 417 41 745 100,2 — — XIV.

244 2 592 23 939 22 421 4 283 755 191,1 74 2 270 10 901 22 893 3 500 503 152,9 1
26« 2 829 22 100 26 096 4 209 039 161,3 73 2 294 11 48( 19 203 2 570 883 133,9 st.
274 2 804 24 621 28150 4 580 205 162,7 105 3 384 19 880 41 310 ■ 4 431 3O6 107,3

Grundstücke mit Land - oder Forstwirtschaft als Hauptberuf des Besitzers.
Grundstücke

200 und mehr ha aller Größenklassen zusammen
Ge- ' Grund-

hypothekarische 
Belastung Ge- hypothekarische *-Q cł

Flä-
bäude- Flä- bäude- Grund- Belastung
steuer- steuer- das steuer- steuer- das r2 »2

Zahl che Nut- Rein- über- ... fache des Zahl ehe ; Nut- Rein- über- ... fache rh
< 

in
g

zungs- 
wert ertrag haupt Grund­

steuer- zungs- 
wert ertrag haupt Grund­

steuer- ie
de

 
:h

nt

ha M \ M M Rein­
ertrages ha M M M Rein­

ertrages S
38 ' 39 40 4' 42 43 44 45 46 47 48 49 m

3 806 3 343 4 032| 1013 709 251,4 133 2 924 15346 19 961 3 487 842 174,7 L
I 216! 464 258 166 500 645,9 76 1894 9 727 14 760 2 712 344 183,8 II.-— ■ 1 —— —— — --- —— — — III.

■1 1 681 22 603 16 036 4 880 562 304,3 52 2 351 27 6861 21 351 5 873167 275,1 IV.
1 401 795 1 632 300 000 183,8 32 1212 5 550 7 706 1 388 523 180,2 V.
2 482 2 298 4 413 684 128 155,o 85 2 027 10219 13 965 3 475 881 248,9 VI.
2 473 4 218 9 582 1 205 252 125,8 83 1986 17 121 33 021 4 239 267 128,4 VII.
2 575 2 1821 5 474 626 627 114,5 28 1 250 6 951 14 761 1 726 867 117,0 VIII.—— —— — — — 46 8451 7 040 8 259 944 599 114,4 IX.—• — — — — — —— 351 273| 1968 1 657 481 133 290,4 X.— — _ — — — 17 236 2 224 2 758 602 197 218,3 XI.—• 1 — — — — 53: 229 2 0051 3 065 564 732 184,3 XII.— — — — — 72 160i 6 395 2 661 724 228 272,1 XIII.— — i — — — — 1 7 257, 417 41745 100,2 XIV.

15 4 634 35 903 41427 8 870 778 214,3 713 15 394 112 489 144 342 26 262 525 181,914 6 765 19 695 41 894 7 247 776 173,o 705 16 732 80 052} 130 441 20 352 804 156,0
J- st.

20 8 I591 22 056 51 144 8 859 236 173,2 668 20 044 100 792 187 173 25 822 378 138,o
Statistisches Jahrbuch, 1913. 7



98 III. Grundeigentum, Gebäude und Wohnungen.

b) Sämtliche Zwangsversteigerungen ländlicher Grundstücke.

Jahre.

Mit Land- oder Forstwirtschaft
Zusammenals Hauptberuf des 

Besitzers als Nebenberuf des 
Besitzers

Behufs Aufhebung 
einer Gemeinschaft

Zahl Fläche
ha

Grund­
steuer- 

Reinertrag 
M

Zahl Fläche
ha

Grund­steuer- 
Reinertrag 

M
Zahl Fläche

ha

Grund­steuer- 
Reinertrag 

M
Zahl Fläche

ha

Grund­
steuer- 

Reinertrag 
M

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 «3
1911 . . . 713 15 394 144 342 1054 3 393 39 824 357 1316 15 532 2124 20103 199 698
1910 . . . 705 16 732 130 441 1142 3 075 30 339 403 1217 19 694 2 250 21024 180474
1909 . . 668 20 044 187 173 1 414 5 635 48141 358 1 135 16 683 2 440 26 814 251 997
1908 . . . 870 20 143 203 379 1 306 5 489 61039 424 1 631 22 711 2 600 27 263 287 129
1907 . . . 737 17 921 197 518 1205 5111 52 040 420 3 822 63 042 2 362 26 854 312 600

c) Die Zwangsversteigerungen ländlicher Grundstücke mit Land- oder 
Forstwirtschaft als Hauptberuf des Besitzers.

Regierungs­
bezirke (1911).

Staat.
(1907—1911).

Der versteigerten 
Grundstücke

Von der 
versteigerten Gesamtzahl 

(Spalte 2) entfielen Hundert­teile auf Betriebe von ... ha

Von der 
versteigerten Gesamtfläche (Spalte 8) entfielen Hundertteile auf Betriebe von. ..haGe­

samt­
zahl

Ge­
samt­
fläche

ha

Gesamt- 
Grund- 
steuer- 

Reinertrag 
J(

unter 
2

2 
bis
5

5 
bis 
20

20 
bis
50

50 
und 
mehr

unter 
2

2 
bis
5

5 
bis 
20

20 
bis 
50

50 
bis 
100

100 
bis

200
200 
und mehr

I 2 3 4 5 6 7 s 9 IO ii 12 T3 i4 *5 i6

1. Königsberg . 19 641 6 589 — 5,3 63,2 15,8 15,8 — 0,6 19,2 12,0 — 68,2 ——
2. Gumbinnen . 81 1543 9 839 16,0 29,6 40,7 6,2 7,4 0,8 5,6 21,3 10,8 17,6 6,7 37,1
3. Alienstein . . 33 740 3 533 12,1 21,2 33,3 24,2 9,1 0,7 3,6 16,8 32,o 15,3 31,6
4. Danzig. . . . 35 808 7 825 11,4 2O,o 4O,o 14,3 14,3 0,4 3,1 17,5 21,9 37,7 19,4 —
5. Marienwerder 41 1086 6 935 7,3 19,5 51,2 9,8 12,2 0,4 2,7 27,4 13,6 11,2 24,8 19,9
6. Potsdam. . . 27 1585 12 916 22,2 18,5 25,9 18,5 14,8 0,4 1,3 5,7 9,1 7,9 — 75,6
7. Frankfurt . . 25 766 8 435 28,o 36,o 16,o 4,o 16,0 0,8 4,0 4,3 5,6 22,3 62,9
8. Stettin.... 18 307 2 584 16,7 16,7 38,9 2%, 5,6 1,0 3,3 26,7 48,9 20,2 — •—
9 Köslin .... 12 887 4 885 8,3 8,3 33,3 16,7 33,3 0,2 0,3 4,3 6,3 7,2 36,4 45,2

10. Stralsund . . 2 18 237 — 50,0 5O,o — — 16,7 83,3 — — —
11. Posen .... 49 862 5155 16,3 18,4 46,9 12,2 6,1 1,0 3,8 24,8 19,o 10,9 12,3 28,1
12. Bromberg . . 36 1165 8 810 2,8 19,4 52,8 8,3 16,7 0,1 2,1 15,7 7,o 13,6 40,9 20,6
13. Breslau . . . 32 901 23 220 9,4 21,9 37,5 18,8 12,5 0,3 3,1 14,3 22,8 18,6 15,3 25,5
14. Liegnitz . . . 28 787 8 251 14,3 21,4 35,7 17,9 10,7 0,6 2,8 14,0 19,1 12,6 20,1 30,9
15. Oppeln.... 23 298 1550 17,4 56,5 17,4 4,3 4,3 1,1 14,8 12,8 10,7 — 60,1 —
16. Magdeburg . 15 671 10 288 26,7 13,3 2O,o 6,7 33,3 0,4 0,9 5,7 6,9 16,8 36,5 32,8
17. Merseburg . . 9 422 3 213 22,2 33,3 11,1 22,2 11,1 0,5 1,7 1,2 12,6 — — 84,1
18. Erfurt .... 4 157 1260 5O,o 25,o —— — 25,0 1,9 1,9 —- — — 96,2
19. Schleswig . . 46 845 8 259 8,7 23,9 47,8 8,7 10,9 0,6 4,6 31,1 11,4 31,6 20,7 —
20. Hannover . . 2 11 53 5O,o 5O,o — — — 45,5 54,5 — — — —
21. Hildesheim . 4 20 406 50,o 25,o 25,o — — 5,0 20,0 75,o — — —
22. Lüneburg . . 7 72 525 14,3 28,6 28,6 28,6 — — 12,5 25,0 62,5 — — —
23. Stade .... 4 17 58 25,0 5O,o 25,o — — 5,9 52,9 41,2 — —
24. Osnabrück. . 5 108 359 2O,o 40,o 20,0 20,0 — 1,9 11,1 25,0 62,0 ■ '■
25. Aurich .... 13 45 256 46,2 23,1 _ _ 11,1 46,7 42,2 _
26. Münster . . . 2 7 99 5O,o 50,o — — 14,3 85,7 — —
27. Minden . . . 10 160 1677 10,o 3O,o 4O,o 10,0 10,0 1,3 4,4 31,3 21,9 41,3 —
28. Arnsberg. . . 5 69 982 60,o — - 4O,o — 4,3 — — 95,7 — — —
29. Cassel .... 27 200 2 435 29,6 25,9 37,0 7,4 — 2,0 11,0 62,5 24,5 — —— —
30. Wiesbaden. . 26 29 630 84,6 11,5 3,8 — 41,4 37,9 20,7 — — —
31. Coblenz . . . 13 11 156 92,3 7,7 — — 72,7 27,3 — —— — —
32. Düsseldorf. . 9 61 1024 33,3 55,6 11,1 — 4,9 — 60,7 34,4 - — —
33. Cöln.......... 26 50 768 73,1 15,4 11,5 _ 26,0 22,0 52,o —
34. Trier.......... 18 27 287 77,8 16,7 5,6 _ _ 37,o 40,7 22,2 — _ _
36. Aachen . . . 6 11 426 5O,o 50,0 — 18,2 81,8 — — — —
36. Sigmaringen. 1 7 417 100,o — — — — 100,o — — —

ÍI9II 713 15 394 144 342 23,4 22,7 34,2 10,4 9,3 0,9 3,7 16,8 14,7 14,7 l!»,o 30,1
1910 705 16 732 130 441 20,o 23,8 37,7 10,4 8,1 1,0 3,3 16,9 13,7 14,0 10,6 40,4

Staat . . <1909 608 20 044 187 173 10,6 22,o 41,o 15,7 10,6 0,5 2,4 14,0 16,9 9,7 15,8 40,7
1908 870 20 143 203 379 20,1 23,9 33,9 12,6 9,4 0,9 3,5 15,o 17,7 16,0 13,9 33,o

U907 737 17 921 197 518 22,9 25,1 31,1 12,8 8,1 1,1 3,4 12,8 16,9 10,1 14,7 41,o
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B. Gebäude und Wohnungen.
1. Bestand der Gebäude 1912.

[Unveröffentlichtes Material des Königl. Preuß. Statistischen Landesamts und Akten des Finanzministeriums.]

Regierungsbezirke.

Staat.

i

Anzahl sämtlicher 
veranlagten Gebäude Anzahl 

sämtlicher 
nicht 

veranlagten 
Gebäude

Gebäudesteuer - Nutzungswert

Z11
4 vom 

Hundertx)
2

zu
2 vom 

Hundert2)

zu­
sammen

zu
4 vom 

Hundert
JC

zu
2 vom 

Hundert
M

zu­
sammen

Jit
3 4 5 6 7 8

Regierungsbezirke. 
1. Königsberg........
2. Gumbinnen..........
3. Allenstein..........
4. Danzig...............
5. Marienwerder . . .
6. Stadtkreis Berlin .
7. Potsdam............
8. Frankfurt.............
9. Stettin...............

10. Köslin................
11. Stralsund..............
12. Posen...................
13. Bromberg...........
14. Breslau................
15. Liegnitz..............
16. Oppeln.................
17. Magdeburg...........
18. Merseburg...........
19. Erfurt...................
20. Schleswig............
21. Hannover............
22. Hildesheim...........
23. Lüneburg..............
24. Stade. ..............
25. Osnabrück............
26. Aurich.................
27. Münster..............
28. Minden.................
29. Arnsberg..............
30. Cassel...................
31. Wiesbaden............
82. Coblenz.................
83. Düsseldorf............

84. Aachen ......
85. Sigmaringen ....

1912 
1911 
1910 
1909

Staat . . '9°: 1907 
1906 
1905 
1904 
1903

81 327
71 780
65 754
69 017

107 884
35 890

228 001
170 768
93 408
71 156
28 970

146 183
77 853

176171
166 120 
209 252
171 739
198 197
80 970

223 566
77 488 
84 687
79 187
67 739
54 187
42 444

117 732
101 333 
204 957
151118 
151183
131 840 
314386
155 874 
147 030
105 526

4 460 727
4 390 478
4 341 313
4 376 074
4 340 294
4 280 923
4 229 684
4 174 797
4 120 001

' 4 066 350

25 944 
18 817 
15 544
21 637 
27 587
22 683

123 951 
70367
43788 
21029
11019 
41459
26 705 
54 511
54 030 
54 693
65 036 
85 927
18 586
94 501
18 702

‘ 31170 
22 197 
15 719 
11 220
5 651

24 467 
19 905
82 916
30 528 
42 081
25 818 

105 873
40 807 
25 776
30 329

I 430 973
I 395 675
1 361 394
1 276 449
1 243 341
1 212 290
1 181 280
1 155 432
1 127 360
1 100 512

107 271
90 597
81 298
90 654

135 471
58 573

351 952 
241135
137196

92 185
39 989

187 642
104 558
230 682
220 150
263 945
236 775
284 124

99 556
318 067
96190

115 857
101 384
83 458
65 407
48 095

142 199
121 238
287 873
181 646
193 264
157 658
420 269
196 681
172 806
135 855

5 891 700
5 795 153
5 702 707
5 652 523
5 583 635
5 499 213
5 410 964
5 330 229
5 247 361
5 166 862

113 365 
118 670
105 474
71 432 

146 354
2 299 

223 703 
275 718 
113 988 
107 307
25542 

252 538 
125 967 
213 910 
188 670 
294 849 
206 529 
257 073
119170 
138 816

67 875 
100 010

93 153 
65 878 
45 362
14 384
86 747
61 335 

114 749 
186 755 
159 459 
173 793 
125 179 
149 567 
157 396 
135 332

4 838 348 
4 774 338 
4 709 966 
4 851 381 
4 820 697
4 767 437 
4 715 026 
4 664 965 
4 614 420 
4 564 529

38 844 350
14 797 045
10 567 620
29 929 993
24483 860'

342 217 615
323 534 095
40 549 690 :
43 338 690 :
15 103 125
8 227 680

38 072 677
21 140 025
94 126 103
43888 297
61411 245
68 355 513
54 653 997
24 254 575

101 087 808
54 649 650
22 772 555
20 643 522
16211 810
11550 820
10 947 090
40 226 227
26 761 640

117160 738
45 793 965

124 824 255
32 190 185

227 534 558
108 278 227
37 058 445
32 553 000

2 326 740 690
2 252 606 753
2 181 606 878
1 907 002 333
1 853 120 595
1 786 375 420
1 716 107 330
1 647 569 430
1 581 824 263
1 523 087 000

6 387 165
2 890 955!
1 693 240
7 538 880
3 855 690

119 432 565
33 054 225
12 439 690
11353 885
2 484 995
1 531 8651

10 000 020
4 280 235

25 188 735
9 816 985

13 548 985
14 671 460
12 362 060
4 695 920

19 301 550
10 362 130
6 758 345
5 291 265
3 031 425
3 326 555
1 988 545
9 580 055
6 962 495

29 143 790
6 792 930

29 278 410
4 887 980

63 722 090
23 064 850

7 083 405
7 348 150

535 151 525
512 178 170
495 869 820
362 164 620
340 200 405
322 000 480
305 700 910
292 195 525
280 106 335
271 251 385

45 231 515
17 688 000
12 260 860
37 468 873
28 339 550

461 650 180
356 588 320

52 989 380
54 692 575
17 588 120

9 759 545
48 072 697
25 420 260

119 314 838
53 705 282
74 960 230
83 026 973
67 016 057
28 950495

120 389 358
65 011 780
29 530 900
25 934 787
18 243 235
14 877 375
12 935 635
49 806 282
33 724 135

146 304 528
52 586 895

154 102 665
37 078165

291 256 648 
131343 077
44 141 850
39 901 150

2 861 892 215
12 764 784 923
2 677 566 698
2 269 166 953
2 193 321 000
2 108 375 900
2 021 808 240

, 1 939 764 955
i 1 861 930 598
II1 794 338 385

ł) vorwiegend zu Wohnzwecken. — 2) vorwiegend zu gewerblichen Zwecken.
7*



100 III. Grundeigentum, Gebäude und Wohnungen.

2. Bestand der Gebäude nach den am 1. Januar l!)10 bezw. 1895 in Wirksamkeit getretenen Ergeb­
nissen der 3. bezw. 2. Gebäudesteuerrevision.

[Drucksachen des Dauses der Abgeordneten.]

i) vorwiegend, zu Wohnzwecken. — 2) vorwiegend zu gewerblichen Zwecken.

Regie­
rungs­

bezirke.

Staat.

.
Anzahl der veranlagten Gebäude

in den Städten auf dem Lande

zu 4 
vom 
Hun­
dert i)
1910

zu 4 
vom 
Hun­
dert i)
1895

zu 2 
vom 

Hun­
dert2)

1910

zu 2 
vom 
Hun­
dert2)
1895

zu­
sam­
men 
1910

zu­
sam­
men 
1895

zu 4 
vom 
Hun­
dert1)
1910

zu 4 
vom 
Hun­
dert *)
1695

zu 2 
vom 
Hun­
dert2)
1910

zu 2 
vom 
Hun­
dert2)
1895

... 
sum­
men 
1910

zu­
sam­
men 
1895

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO n 12 13

Königsberg 20 998 17110 16 627 14 327 37 625 31 437 58 573 55 525 8 087 5 874 66 660 61399
Gumbinnen 6 965 5 139 7 704 5 336 14 669 10 475 63 521 58 611 9 952 5 204 73 473 63 815
Alienstein . 9 387 7 309 9 355 5 956 18 742 13 265 54 520 49 897 4 991 3227 59 511 53 124
Danzig. . . 18 932 13 575 12087 7 376 31019 20 951 47 938 41214 8 064 4 445 56 002 45 659
Marienwrd. 21 558 16 602 15 901 11094 37 459 27 696 82 690 70 020 9 548 6 073 92 238 76 093
Stkr. Berlin 35 541 30 042 22 622 21610 58 163 51 652 —— — — — — —
Potsdam . . 74 532 49 230 63 759 41 987 138 291 91217 137 113 101 734 51 127 25 378 188 240 127112
Frankfurt . 52 775 43 875 46 969 36 573 99 744 80 448 112 465 98 903 19 928 12 699 132 393 111 602
Stettin. . . 30 664 23 654 28 385 19 937 59 049 43 591 59 835 51511 13 521 9 124 73 356 60 635
Köslin . . . 16 503 13 389 14 521 10 403 31024 23 792 52 667 46 758 5 249 3 410 57 916 50168
Stralsund . 10 927 9 767 7 601 4 905 18 528 14 672 17 176 14 165 2 956 1789 20132 15 954
Posen . . . 36 353 28 225 28 763 17 384 65 116 45 609 105 148 88 197 9 626 6 232 114 774 94 429
Bromberg . 20 019 15 421 17 714 12 423 37 733 27 844 54 147 42 016 7 190 4 154 61337 46 170
Breslau . . 38 511 31 488 27 063 19 793 65 574 51 281 134 502 128 900 25 002 16 574 159 504 145 474
Liegnitz . . 43 739 27 263 31 550 16 479 75 289 43 742 119 179 125 605 19 026 15189 138 205 140 794
Oppeln . . 28 973 21 430 17 488 8 647 46 461 30 077 173 986 148 702 33 236 14 495 207 222 163197
Magdeburg 61794 51 085 37 890 30 315 99 684 81400 104 306 88 603 23 967 16 602 128 273 105 205
Merseburg. 63 720 51 658 45 654 33 MS 109 374 85 481 126 503 106 791 35 437 19 101 161 940 125 892
Erfurt. . . 27 975 23 561 11 245 8 088 39 220 31649 50184 43 793 5 804 3 326 55 988 47119
Schleswig . 64 967 45 558 42 365 24 589 107 332 70 147 146 767 120 875 41 246 14 486 188 013 135 361
Hannover . 28488 17 669 10118 6 763 38 606 24 432 45 593 45 548 6 057 4 837 51650 50 385
Hildesheim 24 242 20 881 16 371 11 648 40 613 32 529 58 294 49 186 13 067 5 994 71 361 55 180
Lüneburg . 17 243 11886 11189 6 340 28 432 18 226 57 766 46160 8 953 4 623 66 719 50 783
Stade . . . 10 756 4817 5 042 2 306 15 798 7123 53 940 49 496 8 769 6 336 62 709 55 832
Osnabrück. 11884 8 422 5 159 2 307 17 043 10 729 40 066 36 051 5 212 3 354 45 278 39 405
Aurich . . . 8167 5 937 2 752 1 918 10 919 7 855 32 707 28 657 2 351 1430 35 058 30 037
Münster . . 32 113 20 088 9 269 4 698 41382 24 786 75 357 57 798 12 286 6 360 87 643 64 158
Minden . . 24 790 17 677 10 127 5 552 34 917 23 229 72 478 61739 7 951 3 940 80 429 65 679
Arnsberg . 78 881 42 679 42 734 17 249 121 615 59 928 113 307 90 045 33 529 16 622 146 836 106 667
Cassel . . . 38 755 29 036 16 422 9 877 55 177 38 913 107 666 94 485 12 133 7 503 119 799 101 988
Wiesbaden 51445 34 188 22 137 13 292 73 582 47 480 93 801 78 586 17 166 7 997 110 967 86 583
Coblenz . . 26 709 18 872 10 719 5 274 37 428 24 146 101 341 90181 13 506 7 542, 114 847 97 723
Düsseldorf 176 440 110397 70 682 39 991 247 122 150 388 120 066 99 560 27 398 13 523 147 464 113 083
Cöln .... 56 862 38 560 19 729 11 581 76 591 50 141 93 093 77 438 18199 8716 111 292 86 154
Trier .... 19 747 12 874 7 425 4 427 27 172 17 301 122 207 98 428 16 444 7 272 138 651 105 700
Aachen . . 27 326 19 661 13 720 8157 41046 27818 74 130 67 406 14 475 6 893 88 605 74 299
Sigmaring. — — — — — — — — — — —

Staat. . 1318681 939025 778858 502425 2097539 1441450 2963032 2552584 551453 300324 3514485 2852908



3. I in Jahre 1912 in dea Städten mit mehr als 100 000 Einwohnern nutzbar gewordene Wohngebäude. 
[Unveröffentlichtes Material des Königlich Preußischen Statistischen Landesamts.]

a) Im Jahre 1912 durch Neubau bezw. Umbau nutzbar gewordene Wohngebäude und Wohnungen.
Anzahl der neu 

errichteten 
Wohngebäude

Zahl 
der
ge­

bau­
ten 

Wohn-

Anzahl der neu entstandenen und infolge 
Umbaues hinzugekommenen Wohnungen Gesamtzahl der 

durch Neu- und 
Umbau hinzu­
gekommenen

In Hundertteilen entfallen von der Gesamtzahl Auf 1 Woh­
nung (8p. 6) 
komm, durch­

schnittlich
® der neu hinzugekommenen

fl d «d a Wohnung. (Sp. 5) auf solche mitdavon (Spalte 5) mit

“ber; i 2 3
haupt

1
2 %o t a a t e. über­

haupt
« 9 K.' g

4 5
b 

und

le
iz

- 
ar

en
 

m
m

er ii 5
6 

und

ei
z-

 
»a

re
 

nm
er

oh
n-

 
um

e i

menr T! "% - % Z "

I 3
bäude

4 5 6
Zimmern i) 

7 1 8 1 9 io ii
-° a 
12 13

gs 8 __
14 15 16

Zimmern
17 18 19 20 21 _22_

1. Berlin............
2. Coin a. Rhein . .
3. Breslau..........
4. Frankfurt a. Main
5. Düsseldorf . . .
6. Charlottenburg .
7. Hannover ....
8. Esson a./Ruhr .
9. Magdeburg . . .

10. Königsberg i. Pr.
11. Neukölln . . . .
12. Stettin ..........
13. Duisburg ....
14. Dortmund ....
15. Kiel...............
16. Halle a./Saale .
17. Berk-Schöneberg
18. Altona............
19. Danzig............
20. Elberfeld ....
21. Gelsenkirchen .
22. Barmen ....

430 
727
250 
496 
854 
129
203 
694
190

I 244 
227
36 

414
252 
205

i 173
69 

138 
116
97

112
248 
164

207 
667 
228 
464 
830
109

679 
173 
222 
208

31 
372 
232 
181 
130
66 

109
91
69
98 

239 
134

159
37
34

152
224

%

26
13

149
’) ■

10
23

3).
4) 477

%

•) 45
1?

17 741'7)2537
3 545; 8
2 809 25
2 673 75
4 862 21

12 784 8)498
1 766 4
2 713 6
1604 21
1 952 268
2 808s; 778

311 2
1 733 —
1952 2
1 219 1
1115 13

11538 ’)333
1409 34

852 33
248 18
522 —

1 022 -
1 849 32

372 5
582 -
814 —

3 661 985 
259 i 1100
226 1 128
790 957

1048 2 016
972 522

9 180 
367; 990 
4611'0521 
557 572

1 5981 343
50 64 

298 554 
462| 951

65 571
251 320 
608 236
722 403 
345 291

19 45
38 157
91 395

202 559
12 70
3 84

308 149 
944 691 
8521 280
423 • 228 
836; 422 
258- 208 
777; 469 
676 357
211 217 
347 117
79 7
66 81 

349: 227
291 127 
2811 151
262 121 
125 77
132 52
102 47
68 50

125 75 
285 130
593 267
112 75 
223 137
164 80
104 27
243 137
232 32
504 361

49 17
244 ")167 
466i 105

101 
543 
298 
200 
519 
326
327 
317 
173

91
3

48 
305 
119 
150 
148 
159
66 
34
48 

127 
121 
196
98

15 543
14 793
10 725
8 933

17 511
8 387

4 562
5 674
5 372 
1258 
7152
6 453
3 638
3 899
4 241
3 936
2 472

23 188 
15 944 
12 150 
13 747 
20 309 
12 658
8 270 

10 699
7 257
7 626

1625 
8 230 
6 453 
5 114 
5 354 
5 767

3345 
1332 
2 379 
4130 
7 189 
2 060 
2 803 
3155 
1819 
3 458 
3 060 

"111631
985

2 724 
3 912

48,1 32,8
91,7 0,2
91,2 0,9
93,5 2,8
97,2 0,4
84,5 17,9 

0,2
97,8 0,2
91,1 1,3
91,o 13,7
91,6 27,7
86,1 0,6
89,9 -
92,1 0,1
88,3 0,1
75,1 1,2
95,7 21,7
79,o 2,4
78,4 3,9
71,1 7,3
87,5 -
96,4 -
81,7 ! 1,7
89,2 1,3
92,5 —
96,4 -
91,2 -
90,1 —
92,9 0,5
90,9 4,7
72,o i —
97,7 l,o
98,9 i -

47,3 
7,3
8,0 

29,6 
21,6 
34,9

0,5 
13,5 
28,7 
28,5 
56,9 
16,1 
a:

5,3 
22,5 
39,5 
51,2 
40,5

7,7 
7,3
8,9 

10,9
3,2 
0,5 
9,7
6,3 
5,3

15,8 
23,6
0,6 
6,1

14,2

12,7 4,0 
31,o 26,6 
40,2 30,3 
35,s 15,8 
41,5 17,2 
18,8 9,3 
lO,2j44,o 
36,5 24,9 
32,5 13,2 
29,3 17,8 
12,2 2,8 
20,6 21,2 
32,0 20,1 
48,7 14,9 
46,8 23,1 
28,7 23,5 
15,3 8,1 
28,6 9,4 
34,2,12,0
18,i 27,4 
30,i 23,9 QQ n 07 n

1,9 
19,5 
10,0
8,5 
8,7 
¿i 

% 

a 
26,o 
13,i
6,5 

12,4 
10,9
5,0 
3,7
5,5 

20,2 
14,4 
12,7 
14,4 
20,2 
23,5

9,8 
6,8

16,4 
3,6

14,5 
9,7

22,7 
9,5

1,3 
15,3 
10,6

7,5 
10,7
11,7 
18,5
11,7 
10,8
4,7 
0,1

15,4 
17,6

6,1 
12,3
13,3 
10,3
4,7 
4,0

19,4 
24,3
11,8
10,6 
26,3 
23,2
14,4 
26,6 
15,8

6,1 
14,o 
38,3

2,o

2,o
4,2
3,8
3,3
3.«
3,o

2,8
2,9
1,9
4,0 
i:;
3,0 
3)5
li
2,9

3,0
4,5-
4,3
5,1
4,2
4,5
4,7
3,9
4,5
3,9

5,2
4,7
3,3
4,2
4,8
3,7

3,9
5,4
4,6
4,0
3,9
5,5
4,8
3,9
4,6
4,1
3,5
4,7
5,6
3,7
3,5

23. Posen............ 66
4)i)114

7188 30,2 
18,8 
14,4 
45,9 
33,9 
33,4 
47,7 
22,9 
23,4 
37,o 
32,4

" «2» 
32,1 
30,1 
38,3 
20,1 
26,3 
29,i 
26,1 
20,3 
28,o 
33,2 
42,o

3,924. Aachen.......... 93 83
98

161
25. Cassel............ 106 10 135

117
105
132
54

347
67 

12>.
22

26. Bochum.......... 167 3) 79 374
25 134
44 279

140 422
587 569

1 41
45 272

157 359

3 155

3 458
2 929

853

3 912

3,9 

ti

4,9

3,5

27. Crefeld . ...
28. Mülheim a./Ruhr
29. Erfurt............

137
262
156

125
236
145
120
36

168
265

3)
ł

8
’)• 

4
36

395 -
835 —
884 4

'12485 117
175 —
735 7

1 109 —

30. Bl.-Wilmersdorf
31. Wiesbaden . . .
32. Saarbrücken . . 
33_Hambom ....

132
50

172
268

111. G
rundeigentum

, G
ebäude und W

ohnungen.

i) bei den unter Nr. 1, 4, 6, 10, 11, 12, 17, 30 und 31 aufgeführten Städten: heizbare Zimmer ohne Küche; bei 3, 5, 8, 15, 18 und 23: desgl. mit Küche; bei 9, 
16, 19 und 29: heizbare und nicht heizbare Zimmer ohne Küche; bei allen übrigen Städten: Wohnräume. — 2) einschl. Küchen und Dachzimmer. — 3) Angaben über 
den Zugang durch Umbau konnten nicht gemacht werden. 4) Hier ist an Stelle der Wohngebäude die Gesamtzahl der umgebauten Gebäude eingestellt 
worden. — 5) Hier sind die früher gewerblichen Zwecken dienenden Gebäude, in denen durch Umbau Wohnungen entstanden sind, gebracht. — «) Die Zahl der durch 
Umbau hinzugekommenen Wohnungen bezw. Zimmer (Sp. 5 bis 12) konnte nicht angegeben werden. — 7) darunter 65 nur aus Küche bestehend. — ®) desgl. 23. — 
9) darunter 3 nur aus Küche und Laden bestehend. — 1(>) außerdem 190 mit Gewerberäumen untrennbar verbunden. — “) darunter 4 ohne Küche. - 12) Die Angaben erstrecken sich nur bis auf 5 und mehr Zimmer. u) außerdem 1951 Mädchenzimmer.



b) Im Jahre 1912 durch Abbruch bezw. Umbau in Abgang gekommene Wohngebäude und Wohnungen. O

Zahl Zahl der um­
geb au-

Durch den Abbruch der in Spalte 2 bezw. den Um- Gesamtzahl der In Hunderttellen entfallen von der Auf 1 Woh-
der zum 

Ab-
bau der in Spalte 3 aufgeführten Wohngebäude 

sind Wohnungen in Abgang gekommen
durchden Abbruch 
bezw. den Umbau 
von Wohngebäu­
den in Abgang

Gesamtzahl der in Abgang 
gekommenen Wohnungen (Sp. 4)

uuug top. 'M kommen 
durch-

Städte. bruch 
gekom- ten davon (Spalte 4) mit schnittlichWohn- über- 1 9 3 4 5 6 und gekommenen 1 2 3 4 5 6 und heizb. Wohn-bände haupt mehr Wohn- Zim-
gebäude' Zimmern1) Zimmer räume2) Zimmern mer

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 15 16 17 iS 19 20
1. Berlin.................. 155 15a ’) 1 967 ’) 10)653 10)859 1O)26O ”>) 96 io)41 '0)58 4 866 10)7 116 33,2 43,7 13,2 4,9 2,1 2,9 2,5 3,6
2. Coin a. Rhein . . 122 21 379 37 82 88 51 44 77 1 511 1593 9,8 21,6 23,2 13,5 11,6 20,3 4,0 4,2
3. Breslau............... 50 34 318 26 75 101 74 28 14 1010 1048 8,2 23,6 31,8 23,3 8,8 4,4 3,2 3,3
4. Frankfurt a. Main . 83 152 417 14 98 117 63 53 72 1 700 2 686 3,4 23,5 28,1 15,1 12,7 17,3 4,1 6,4
5. Düsseldorf.......... 16 3) 224 37 2 13 10 6 2 4 122 138 5,4 35,1 27,o 16,2 5,4 10,8 3,3 3,7
6. Charlottenburg . . . 21 *) • s) 219 •) 74 63 35 19 14 14 577 796 33,8 28,8 lG,o 8,7 6,4 6,4 2,6 3,6
7. Hannover............ 47 48 186 1 4 36 83 33 29 886 0,5 2,2 19,4 44,6 17,7 15,6 4,8
8. Essen a./Ruhr . . . 24 34 88 u) 1 u) 12 “) 24 u) 21 n) 18 n) 12 - 396 1,1 13,6 27,3 23,9 20,3 13,6 4,5
9. Magdeburg.......... 14 8 69 3 ») 37

78
23 2 1 3 104 245 4,3 53,6 33,3

15,1
2,9
8,o

1.4 4,3 1,5 3,6
10. Königsberg i. Pr. . . 41 149 199 70 30 16 3 2 407 606 35,2 39,2 1,5 1,0 2,o 3,0
11. Neukölln............
12. Stettin ............... ' 10 15 77 ' 13 49 " 7 ' 1 4 ' 3 147 252 16,9 63,6 9,1 1,3 5,2

13,6
3,8

3,9 i,» 3,3
13. Duisburg ... 31 3 81

52
19
8

21
22

17 U 13 310 314 _ 23,5
15,4

25,9
42,3

21,0
21,2

16,0
17,3

3,8
3,9

3,9
14. Dortmund............ 19 11 2 9 202 202 — 3,9
15. Kiel............... 21

53
6) 477

13
206 5 44 75

37
41 18 23 528 1 187 2,4

5,5
21,4
53,7

36,4
17,o

19,9
12,4

8,7
2,8

11,2
8,7

2,6
2,0

5,8
16. Halle a/Saale . . .
17. Berlin-Schöneberg .

218 12 117 27 6 19 426 809 3,7

24,2 1,2 2,518. Altona................. 34 19 244 12 145 59 21 4 3 605 4,9
58.6

59,4 8,6 1,6
19. Danzig ... . . 36 7 169 99 58 7 3 — 2 243 416 34,3 4,1 1,8 — 1,2 1,4 2,5
20. Elberfeld ... 31 •) 45 100 3 12 41 23 11 10 403 3,o 12,o 41,o 23,0 11,0 10,0 4,0
21. Gelsenkirchen . . . 10 7 33 1 4 10 2 9 7 153 3,o 12,1 30,3 6,1 27,3 21,2 4,6
22. Barmen............... 20 12 86 1 11 21 15 12 26 439 1,2

31,0
12,8
33,5

24,4
13,9

17,4
12,o

14,o
4,4

30,2 5,1
23. Posen............... 15 48 158 49 53 22 19 7 8 383 384 5,1 2,4 2,4
24. Aachen............... 32 303
25. Cassel................. 12 3 40 1 1 17 13 6 2 152 2,5 2,5 42,5 32,5 15,0 5,o 3,8
26. Bochum...............
27. Crefeld............... 34 •) • 67 2 18 16 16 11 4 236 3,o 26,9 23,9 23,9 16,4 6,o & 3,5
28. Mülheim a./Ruhr . . 47

2,329. Erfurt.................. 48 4) •
17

109 3 86
13

18 2 _ _ 140 247 2,8
28,6

78,9
31,o

16,5
16,7

1,8
14,3

_ _ --- 1,3
30. Berlin -Wilmersdorf 3 ') 42 12 7 6 3 1 149 7,1 2,4 3,5
31. Wiesbaden.......... 5 *) • 19 1 4 7 7 — 58 61 5,3 21,1 36,8 36,8 3,1 3,2
32. Saarbrücken .... 12 3 40 3 22 11 ii) 4 136 — 7,5 55,0 27,5 lO,o 3,4
33. Hamborn............ 3 36 19 7 6 5 1 57 57 — 36,8 31,6 26,3 5,3 — 3,o 3,o

i) VergL Anmerkung 1 auf Seite 101. — 2) de%l. Anmerkung 2 auf Seite 101. — 3) Die Zahl der durch den Umbau der 224 Wohngebäude in Abgang ge­kommenen Wohnungen (Sp. 4 bis 12) konnte nicht angegeben werden. — 4) Angaben über den Abgang durch Umbau konnten nicht gemacht werden. — 6) Hier ist 
an Stelle der Wohngebäude die Gesamtzahl der umgebauten Gebäude eingestellt worden. — 6) Hier sind die früher gewerblichen Zwecken dienenden Gebäude, in 
denen durch Umbau Wohnungen entstanden sind, gebracht. — 7) darunter 15 nur aus Küche bestehend. — 8) desgl. 1. — 9) Außerdem sind durch Abbruch 2 und 
durch Umbau 28 baulich untrennbar mit Gewerberäumen verbunden gewesene Wohnungen in Abgang gekommen. — 10) Die Verteilung der Wohnungen der zum 
Abbruch gekommenen Wohngebäude auf Sp. 5 bis 10 und die Errechnung der Zahl für Spalte 12 ist hier nach Erfahrungssätzen erfolgt. — u) desgl. für Sp. 5 bis 10. — 
u) darunter 3 ohne Küche. — 13) Die Angaben erstrecken sich nur bis auf 5 und mehr Zimmer,
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c) Ergebnis der im Jahre 1912 unter Berücksichtigung des Zuganges nach Tabelle a) sowie dos Abganges 
nach Tabelle b) in Zu- bezw. Abgang gekommenen Wohngebäude und Wohnungen*).

Anzahl der Anzahl der unter Berücksichtigung des Neubaus und Auf 1 Wohnung
unter Berück- Umbaus sowie des Abbruchs von Wohngebäuden hinzu- In Hundertteilen entfallen von der (Sp. 3) kommen

sichtigung gekommenen bezw in Abgang gekommenen Gesamtzahl der hinzugekommenen durchschnittlich

Städte.
des Neubaus Wohnungen Wohnungen (Sp. 3) auf solche mit
und Abbruchs davon (Spalte 8) mit heiz- Wohn­

räume

heiz- Wohn­
räume

hinzu­
gekommenen 

Wohn-
über­
haupt

1 2 3 4 5
6 

und 
mehr

baren
Zimmer 1 2 3 41 1

5
6 

und 
mehr

bare
Zimmer

gebäude Zimmern Zimmern
i 2 3 4 5 6 7 8 1 9 IO II n i3 i 14 15 16 17 18 •9

1. Berlin................. 275 5 774 1884 2 802 725 212 1 108 43 10 677 16 072 32,6 48,5 12,6 3,7 1,9 0,7 1.8 2,8
2. Coin a. Rhein . . 605 3 1G6 -29 177 1012 893 647 466 13 282 14 351 -0,9 5,6 32,0 28,2 20,4 14,7 4,2 4,5
3. Breslau............. 200 2 491 — 1 151 1027 778 252 284 9715 11 102 —0,04 6,1 41,2 31,2 10,1 11,4

5,7
3,9 4,5

4. Frankfurt a. Main . 413 2 256 61 692 840 360 175 128 7 233 11061 2,7 30,7 37,2 |16,o 7,8 3,2 4.9
5. Düsseldorf .... 838 4 825 19 1035 2 006 830 420 515 17 389 20171 0,4 21,5 41,6 17,2 8,7 10,7 3,6 4,2
6. Charlottenburg . . 108 2 565 424 909 487 239 194 312 7 810 11862 16,5 35,4 19,o 9,3 7,6 12,2 3,o 4,6
7. Hannover .... 156 1580 3 5 144 694 436 298 7 384 0,3 0,3 9,1 43,9 27,6 18,9 4,7
8. Essen a./Ruhr . . 670 2 625 5 355 966 655 339 305 10 303 0,2 13,5 36,8 ¡25,0 12,9 11,6 3,9
9. Magdeburg ... 176 1535 18 424 498 209 216 170 4 458 7 012 1,2 27,6 32,4 13,6 14,1 11,1 2,9 4,6

10 Königsberg i. Pr. . 203 1753 198 479 542 331 114 89 5 267 7 020 11,3 27,3 30,9 18,9 6,5 5,1 3,0 4,0
11. Neukölln............. 227 2 808 778 1598 343 79 7 3 5 372 27,7 56,9 12,2 1 2,8 0,2 0,1 1,9
12. Stettin............. 26 234 - 11 1 57 65 77 45 1 111 1373 — 4,7 0,4 24,4 27,8 32,9 19,2 4,7 5,9

4,813. Duisburg............. 383 1652 — 279 533 332 216 292 6 842 7 916 -— 16,9 32,3 20,1 13,1 17,7 4,1
14. Dortmund ... 233 1900 2 454 929 280 125 HO 6 251 6 251 0,1 23,9 48,9 14,7 6,6 5,8 3,3 3,3
15. Kiel.................... 184 1013 - 4 21 496 240 133 127 3110 3 927 -0,4 2,1 49,o 23,7 13,1 12,5 3,1 3,9
16. Halle a./Saale . . 120 897 1 134 283 235 115 129 3 473 4 545 0,1 14,9 31,5 26,2 12,8 14,4 3,9 5,1
17. Berlin-Schöneberg 69 1538 333 608 236 125 77 159 4 241 5 767 21,7 39,5 15,3 8,1 5,o 10,3 2,8 3,7
18. Altona................ 104 1165 22 577 344 111 48 63 3 331 1,9 49,5 29,5 1 9,5 4,1 5,4 2,9
19. Danzig.............
20. Elberfeld ....

80 683 — 66 287 284 99 47 32 2 229 2 929 -9,7 42,o 41,6 114,5 6,9 4,7 3,3 4,3
66 148 15 7 4 45 39 38 929 10,1 4,7 2,7 30,4 26,4 25,7 6,3

21. Gelsenkirchen . . 102 489 — 1 34 147 123 66 120 2 226 -0,2 7,o 30,1 25,2 13,5 24,5 4,6
22. Barmen............. 228 936 - 1 80 374 270 118 95 3 691 —0,1 8,5 4O,o 28,8 12,6 10,1 3,9
23. Posen................ 149 1691 — 17 149 537 574 260 188 6 805 6 805 —1,0 8,6 31,8 33,9 15,4 11,1 4,0 4,0

4,724. Aachen............. 61 372 5 12 70 112 75 98 1757 1,3 3,2 18.8 '30,i 20,2 26,3
25. Cassel................ 94 542 - 1 2 67 210 131 133 2 651 —0,2 0,4 12,4 38.7 24,2 24,5 4,9
26. Bochum............. 167 814 — 79 374 164 80 117 3155 3155 — 9,7 45,9 20,1 9,8 14,4 3,9 3,9
27. Crefeld............. 103 328 — 2 7 118 88 16 101 1583 — 0,6 2,1 36,0 ,26,8 4,9 30,8 4,8
28 Mülheim a./Ruhr . 215 835 — 44 279 243 137 132 3 458 3 458 — 5,3 33,4 29,1 16,4 15,8 4,1 4,1
29. Erfurt................ 108 775 1 54 404 230 32 54 2 789 2 813 0,1 7,0 52,1 29,7 4,1 7,o 3,6 3,6
30. Berlin-Wilmersdorf 129 2 443 105 574 562 498 358 346 11482 4,3 23,5 23,0 20,4 14,7 14,2 4,7
31. Wiesbaden .... 45 156 — 1 — 3 34 42 17 67 795 924 -0,6 - 1,9 21,8 26,9 10,9 42,9 5,1 5,9
32. Saarbrücken . . . 160 695 7 42 250 233 163 ■ 2588 1,0 6,o 36,o 33,5 23,5 3,7
33. Hamborn............. 265 1090 *— 150 353 461 104 22 3 855 3 855 13,8 32,4 42,3 9,5 2,o 3,5 1 3,5

♦) Die Bemerkungen der Tabellen a) und b) auf den Seiten 101 und 102 finden an den betreffenden Stellen auch für diese Tabelle sinngemäße Anwendung.
- - CO
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104
IV. Gütergewinnung.

A. Bodennutzung.
1. Verteilung- des Bodens nach Nutzungsarten 1878, 1888, 1898, 1900. 

[Preußische Statistik.]
Viehweiden Wein- Forsten Haus- und

Provinzen. Acker­
land

Wiesen und 
Hutungen, 
öd- und

berge 
(Wein-

und 
Holzun-

Hofräume, 
Wegeland, 
Gewässer

Garten­
land.1)

Gesamt­
fläche

btaat. Unland gärten) gen usw.i)
ha ha ha ha ha ha ha ha

i 2 3 4 5 6 7 8 9
1878 1 878 470 485 289 410090 —— 672 423 246 158 5 248 3 697 678

I. Ost- 1883 1 902 646 468 850 399 619 — 662 067 250 248 14 576 3 698 006
preußen" 1893 1 972 231 440 815 370 342 —— 647 663 248 986 18 766 3 698 803

1900 2 026 451 416 141 352 306 — 644 475 242 427 17 473 3 699 273
1878 1 376 391 177 980 297 315 »'■ 1 539 757 151518 5 605 2 548 566

II. West- 1883 1 382 967 166 179 302 555 — 534 848 151 375 12 609 2 550 533
preußen 1893 1388 228 163 934 285 762 — 543 280 154 152 16 417 2 551 773

1900 1 404 446 162 380 268 140 — 554 648 149 242 14 421 2 553 277
111 Bran- 1878 1 830 497 404 437 205 601 756 1 282 218 253 941 12 291 3 989 741

denburg 1883 1821 838 402 999 200 745 621 1 294 660 250 133 18 639 3 989 635
einschl. 1893 1 801149 406 439 188868 481 1 317 917 251 362 23 872 ¡ 3 990088
Berlin . 1900 1 784 267 411 670 182 237 457 1 331 667 254 446 25 338 3 990082

1878 1 654 623 308 592 279 988 —— 592 395 170 463 6178 3012 239
IV. Pom- 1883 1 651 102 307 406 277 663 — 594 834 166 565 13 374 3 010 944

mern . . I8931 1 647 119 307 459 268 316 — 606 704 165 846 15 852 3 011 296
1900 1644 870 310 269 257 602 — 619175 164 913 15126 3 011 955
1878 1 773 830 235 626 151 066 158 585 777 141 825 6 956 2 895 238

V. Posen . - 1883 1 776 035 232 040 149 433 162 583 910 139 444 14 630 2 895 654
1893 1 786 704 233 197 143 474 126 573 402 139 504 20 018 2 896 425
1900 1 808 276 229 472 131 222 147 572 854 137 670 17 343 2 896 984

VI. Sohle-
1878 2 218 689 347 130 85 797 1502 1 163 028 197 806 15 045 4 028 997
1883 2 220418 344 856 88 489 1515 1 164 628 184 520 25 595 4 030 021

sien . . 1893 2 212 542 347 528 86 284 1442 1 161 366 187 817 34 084 4 031 063
1900 2 206 246 353 593 85 735 1324 1 161 893 189 177 33 883 4 031851
1878 1 521 548 214 829 121 456 984 507 968 145 435 11 945 2 524 165
1883 1519 913 210 479 118 910 1021 516 450 141 403 16 803 2 524 979
i893 1 517 660 209 289 108 822 988 525 800 143 043 18 746 2 524 348
1900 1 510 794 211149 104 269 920 535 635 142 649 19 970 2 525 386
1878 1 079 856 205 792 343 923 — 115 167 134 257 5174 1 884 169

wig-Hol- ■ 
stein . .

1883 1084 471 204 083 334 522 — 119 690 128 463 12 957 1 884 186
i893 1070 412 205 244 336 905 -.. 124 531 147 510 15 145 1 899 747
1900 1 063 106 206 655 339 030 — 126 314 148 155 17124 1 900 384
1878 1 239 125 398 956 1 361 845 — 605 027 225 976 11343 3 842 272

IX. Han- 1883 1 239 036 397 771 1 345 447 — 620 161 224 899 20 889 3 848 203
nover. . 1893 1 247 462 397 295 1315 669 — 634 146 227 750 25 194 3 847 516

1900 1 253 320 402 486 l 281 224 — 660 598 228 724 24 742 3 851 094
1878 835 411 156 483 351 356 ■ ■ 564 434 98 964 13 287 2 019 935

X. West- 1883 833 210 156 849 350 223 — 566 144 92 806 20 317 2 019 549
falen . . 1*93 832 810 158 066 346 537 > ■ 564 589 95 900 22 834 2 020 736

1900 839 579 163 232 330 001 — 566 280 99 039 22 898 2 021 029
1878 615 573 181018 70 578 3 774 628 998 62 961 5 274 1568 176

XI. Hessen- 1883 613 843 181 246 70 681 3 771 627 523 61914 9 328 1 568 306
Nassau. 1893 613344 181 600 69 748 3 825 623 611 65 387 11864 1 569 379

1900 614 472 181 696 67 589 3 956 622 666 67 985 11 457 1 569 821
1878 1 226 944 206 378 263 197 12 835 829 432 145 279 13 897 2 697 962

XII. Rhein- 1883 1 221 329 207 403 261 703 13 171 830 865 135 551 28 746 2 698 768
provinz 1893 1 207 995 209 721 262 739 13 531 831 093 140 826 33 235 2 699 140

11900 1 199 697 212 315 253 182 14 349 834 990 151018 33 953 2 699 504
1878 51 504 11992 9 165 — 37 861 2 878 883 114 283
1883 51 688 11979 8 759 — 38 133 2 943 781 114 283

Lande . . . 1893 51 702 12 060 8 289 — 38 403 2 869 905 114 228
1900 51431 12 320 7 758 — 38 939 2 912 866 114 226
1878 17 302 461 3 334 502 3 951 377 20 009 8 124 485 1 977 461 113 126 34 823 421

Staat• • 1883 17 318 496 3 292 140 3 908 749 20 261 8 153 913 1 930 264 209 244 34 833 067
1893 17 349 358 3 272 647 3 791 755 20 393 8 192 505 1 970 952 256 932 34 854 542
1900 17 406 955 3 273 378 3 660 295 21 153 8 270 134 1 978 357 254 594 34 864 866

• i) 1878 Bind die Baumschulen in Spalte 7 enthalten, in den späteren Jahren in Spalte 8.
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2. Landwirtschaft.
a) Landwirtschaftliche Betriebe.

[Preußische Statistik, Heft 76 (1885), Heft 142 (1902) und Statistik des Deutschen Reichs, Band 212 (1909).]
“..Die nach Größenklassen unterschiedenen landwirtschaftlichen Betriebe Preußens 
mit ihrer gesamten Wirtschaftsfläche (Gesamtfläche der Wirtschaften), 1882, 
 1895 und 1907.

r, 1) Die Zahlen weichen von denen der gleichen Tabelle im Jahrgang 1911, Seite 97, ab, in der die Parzellen - 
Hauptbetriebe unter i/s ha für 189ö und 1907 sowie unter 1 ha für 1882 fortgelassen sind.

Größenklassen 
(nach der Anbaufläche, d. i. 
Ackerland, Gartenland, Wie­
sen, Weinberge und reiche 

Weiden).

Zahl der Betriebe Gesamte Wirtschaftsfläche in Hektar

1882 1895 1907 1882 1895 1907

über­
haupt %

über­
haupt

über­
haupt %

über­
haupt % über­

haupt % über­
haupt %

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 H

. A. Betriebe überhaupt . 
(Haupt- und Nebenbetr. zus.)

3 040 196 100 3308 126 100 3400 144 100 26581300 100 28479739 100 28512874 100

Zwergbetriebe (unter >/2 ha) 
Parzellenbetr. ('/, bis 2 „) 
Kleinbauer!. B. (2 „ 5 „ )

11842 332 61 1238 190
809 923

£ 1352 845
748 132

40
22

11219094 5 285 369
1 049 168

1
4

353 530
1 039 482

1
4

495199 16 522 780 16 520 914 15 1 971 951 7 2 131134 7 2 266 107 8
Mittelbäuerl. „ (5 20 „) 490822 16 528 729 16 583 160 17 6 044 788 23 6 667 483 23 7 738 863 27
Großbäuerl. „ (20 „ 100 „ ) 191197 6 188 114 6 175 976 5 8 565 679 32 9 014 964 32 8 822 956 31
Großbetriebe (über 100 „) 20 646 0,7 20 390 0,6 19 117 0,6 8 779 788 33 9 331 621 33 8 291 936 29

B» Hauptbetriebe1) insbes. 1 232 168 100 1339 576 100 1304 412 100 24123733 100 24582021 100 25839097 100
Parzellenbetr.1) (unter 2 ha) 270 965 22 297 313 22. 225 200 17 365 768 1 388 582 2 442 042 2
Klembäuerl. B. (2 bis 5 „) 338 300 27 364 697 27 355 893 27 1402 115 6 1 504 944 6 1 639 069 6
Mittelbauer!. ., (5 .. 20 „ ) 422 606 34 476 676 36 533 055 41 5 482 439 23 5 977 142 24 7 145 838 28
Großbäuerl. „ (20 „ 100 „ ) 180 246 15 181 691 14 171 491 13 8 239 240 34 8 329 771 34 8 500 700 33
Großbetriebe (über 100 „ ) 20 051 2 19 199 1 18 773 2 8 634171 36 8 381 582 34 8111448 31

ß- Nutzungsart der gesamten Wirtschaftsfläche (Gesamtfläche der Wirtschaften) der 
nach Größenklassen unterschiedenen landwirtschaftlichen Betriebe Preußens, 1882, 

1895 und 1907.

Von der gesamten Wirtschaftsfläche waren bestellt mit

Größenklassen 
(nach der Anbaufläche).
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1907.
/TtA. Betriebe überhaupt . 2 393 7 453 92 47 014 9 230 28 243 7 104 4 013 22 404 15 403 1 757 7 385
¡Haupt, und Nebenbetr. zus.)
Zwergbetriebe (unter 'U ha) 6 8 0,2 208 35 61 8 7 1 146 35 53 21
^arzellenbetr. (>/, bis 2 ,,) 42 76 4 1834 238 654 87 49 2 168 334 127 140
Kleinbauer!. B. (2 „ 5 „) 85 329 24 4 407 562 2 152 288 101 2 618 1014 253 414^ittelbäuerl. „ (5 20 „ ) 400 1754 51 15 046 2 214 8 655 1381 515 5 888 3716 604 1800
Großbäuerl. „ (20 „ 100 „ ) 712 2 434 12 14 371 2 968 9818 2 228 984 4 648 4 648 449 2 386
Großbetriebe (über 100 „) 1 148 2 852 0,7 11 148 3 213 6 903 3 112 2 357 5 936 5 656 271 2 624

*i- Hauptbetriebe insbes. 2 200 7182 85 43 109 8 668 26 344 6 762 3 858 18192 14 530 1 480 6 981
Zwergbetriebe (unter */2 hat 0,3 0,7 0,1 21 2 5 0,7 0,6 43 3 3 1
Farzellenbetr. (>/2 bis 2 „) 8 27 3 625 70 214 28 12 513 122 42 49Kleinbauer1. B. (2 „ 5 „ )' 53 259 21 3 289 420 1 589 204 72 1818 757 184 312Mitteibäueri. „ (5 „ 20 „ ) 370 1676 48 14 101 2 088 8 091 1 275 484 5 430 3 493 555 1 698
Großbauer!. „ (20 „100 „) 696 2 398 12 14 069 2 917 9 625 2 176 9G5 4 527 4 559 434 2 337
Großbetriebe (über 100 „) 1 133 2 821 oTtI 11004 3171 6 820 3 078 2 324 5 861 5 596 268 2 584
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Noch: ß. Nutzungsart der gesamten Wirtschaftsfläche (Gesamtfläche der Wirtschaften) der nach Größenklassen 
unterschiedenen landwirtschaftlichen Betriebe Preußens 1882, 1895 und 1907.

Von der gesamten V firtschaftsfläche entfielen auf

Größenklassen 
(nach der Anbaufläche).
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I »4 *5 i6 17 iS 19 20 21 22 23 24

1907.
A. Betriebe überhaupt . .
(Haupt- und Nebenbetr. zus.)

152 401 9 417 5 964 32 054 6 652 3 262 209 840 47 460 8 157 12 003 7 669

Zwergbetriebe (unter >/2 ha) 
Parzellenbetriebe ('/, bis 2 „)

1588 5 5 121 4 536 2 259 790 86 82 319
5 753 94 49 1241 93 511 7 741 1567 270 296 521

Kleinbauer!. Betr. ( 2 „ 5 „) 12 247 357 202 3 466 311 495 17 078 3123 679 1024 757
Mittelbauer!. „ ( 5 „ 20 „ ) 42 024 1965 1269 10368 1582 847 58 055 10137 2 546 4 857 1793
Großbäuerl. „ (20„100„) 45 658 4 358 2 474 9 308 3 314 533 65 645 13 435 2 939 4 691 1520
Großbetriebe . . (über 100 „ ) 45 221 2 638 1965 7 550 1348 340 59 062 18 408 1637 1053 2 759
B. Hauptbetriebe insbes. 139 457 8 973 5 722 28 363 6132 1994 190 641 42680 7 644 11 189 6 236

Zwergbetriebe (unter ’/a ha) 81 0,5 0,5 11 0,5 22 116 484 36 22 28
Parzellenbetriebe('/2bis 2,,) 1 713 32 17 355 26 129 2 272 1001 148 152 159
Kleinbauer!.Betr.( 2 „ 5,,) 8 978 240 145 2 305 186 304 12 158 2 412 548 819 454
Mittelbauer!. „ ( 5„ 20„ ) 39 309 1812 1185 9 336 1413 722 53 777 9 159 2416 4 628 1478
Großbäuerl. „ (20„100„) 44 715 4 280 2 431 8 977 3189 490 64 082 12 095 2 874 4 537 1 420
Großbetriebe. . (über 100 „) 44 661 2 608 1 944 7 379 1317 327 58 236 17 529 1622 1031 2 697

1895.
A. Betriebe überhaupt . . 211223 2 497 213 720 46 355 18 204 6518
(Haupt- und Nebenbetr. zus.) 
Zwergbetriebe (unter '/% ha) 1887 337 2 224 360 70 201
Parzellenbetriebe (Vsbis 2„ ) 7 890 383 8 273 1252 492 473
Kleinbauer!.Betr.( 2 „ 5„) 16 394 367 16 761 2 476 1471 604
Mittelbauer!. „ ( 5 „ 20 „ ) 51 358 570 51 928 7 675 5 904 1168
Großbäuerl. „ (20,,100,,)
Großbetriebe. . (über 100„ )

67 953 457 68 410 12 754 7 683 1303
65 741 383 66 124 21 838 2 584 2 769

B. Hauptbetriebe >) insbes. 189 614 1 542 191 156 32 630 16 922 5 112
Parzellenbetr. *). (unter 2ha) 2 829 136 2 965 487 274 160
Kleinbauer! Betr. ( 2 bis 5 „ ) 11 873 226 12 099 1389 1 199 362
Mittelbauer!. „ ( 5„ 20„) 46 984 454 47 438 5 816 5 557 960
Großbäuerl. „ (20 „ 100 „ ) 65 621 384 66 005 8716 7 482 1095
Großbetriebe. . (über 100„) 62 307 342 62 649 16 222 2410 2 535

1882.
A. Betriebe überhaupt . . 2 OS 535 208 535 30 856 26 422
(Haupt- und Nebenbetr. zus.)
Parzellenbetriebe (unter lAn) 4 599 4 599 268 489

„ ( Ibis 2„)
Kleinbauer!Betr.( 2 „ 5„)

5 713 5 713 469 G53
16 072 16 072 1499 2 149

Mittelbauer! „ ( 5„ 20,,) 47 776 47 776 5 472 7 200
Großbauer! „ (20,, 100„ ) 68 314 68 314 7 523 9 819
Großbetriebe. . (über 100 „) 66 061 66 061 15 625 6 112
B. Hauptbetriebe insbes. 188 326 188 326 28 546 24 365

Parzellenbetriebe (unter lÄa)
„ ( 1 bis 2 „ )

580 580 77 HO
2 276 2 276 250 364

Kleinbauer!Betr. ( 2 ., 5.,) 11305 11305 1 114 1 602
Mittelbauer! ., ( 5„ 20„) 43 120 43 120 4 989 6 715
Großbauer! „ (20 „ 100 „ ) 65 850 65 850 7 000 9 543
Großbetriebe. . (über 100 „) 65 195 65195 15116 6 031

1) In der gleichen Tabelle im Jahrgang 1911, Seite 98, fehlen die Parzelien-Hauptbetriebe unter i/8 ha.
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7- Anteil der Größenklassen am Tausend aller Landwirtschaftsbetriebe 
im preußischen Staate und in den Provinzen, 1882, 1895 und 1907.
Größenklassen 

(nach der Anbaufläche). 1882 1895 1907 1882 1895 1907 1882 189511907 18821895 1907 1882*1895 1907
I »34 5 6 7 8 1 9 1 io II 1 12 1 13 i4 1 15 1 i6

Zwergbetriebe (bis 0,50 ha) . . . . 
Parzellenbetriebe (O,so—2 ha) .. . 
Kleinbäuerliche Betriebe (2—5 ha) 
Mittelbäuerliche Betriebe (6—20 ha) 
Klein, großbäuerl. Betr. (20—50 ha) 
Groß, großbäuerl. Betr. (50—100 ha) 
Kleinere Großbetriebe (100—200 ha) 
Größere Großbetriebe (über 200 ha) 

Zusammen. . .

Zwergbetriebe (bis 0,so ha) . . . . 
Parzellenbetriebe (0,5 o—2 ha) . . . 
Kleinbäuerliche Betriebe (2—5 ha) 
Mittelbäuerliche Betriebe (5—20 ha) 
Klein, großbäuerl. Betr. (20—50 ha) 
Groß, großbäuerl. Betr. (50—100 ha) 
Kleinere Großbetriebe (100—200 ha) 
Größere Großbetriebe (über 200 ha) 

Zusammen. . .

Zwergbetriebe (bis O,so ha) . . . . 
Parzellenbetriebe (0,so—2 ha) .. . 
Kleinbäuerliche Betriebe (2—5 ha) 
Mittelbäuerliche Betriebe (5—20 ha) 
Klein, großbäuerl. Betr. (20—50 ha) 
Groß, großbäuerl. Betr. (50—100 ha) 
Kleinere Großbetriebe (100—200 ha) 
Größere Großbetriebe (über 200 ha) 

Zusammen. . .

£ 
¡613

ta at
374
245

398
220

162 158 153
156 160 172

51 47 43
11 10 8
3 3 3
4 3 3

1000 1000 1000
Pommern

1633 341
279

358
232

125 122 111
152 173 215
60 58 59
13 12 10
4 4 4

13 11 11
1000 1000 1000

Hannover
|-593 319 356

263 235
184 192 181
154 162 175
58 54 45

9 8 6
1 1 1
1 1 1

1000 1000 1000

1912
42
34
2

1000

Ostpreußen Westpreußen
^539 383

188
354
169

*606 368
235

328
215

139 135 148 116 119 133
167 166 201 159 175 227
109 88 89 77 68 67
29 25 24 24 20 17

8 7 7 8 7 6
9 8 8 10 8 7

1000 1000 1000 1000 1000 1000
Posen 

. 386 
225

I 115 
200 

53
i 8
- 4
! 9| Ö
11000 1000

Westfalen
I» 

147 138

¡■569 
122 
221

61 
10
5

12 
1000

346
205
126
249

55
8
3
8

560
185
123

116 110 103
33 31 25

4
1
O

1000

3
1 
O

4
li 
O

1000 1000

Schlesien 
248 
257 
227: 
214’ ll

5

258
243
220
231

36
4

|515 
232 
196 
44 i

5 5l 5 
1000 1000 1000
Hessen-Nassau 
j^586 
224 
165

21 
2 
1 
1

1000

296
287
227
167

19
2
1
1

1000

322
276
225
159

15
2
1
O

Stdtkr. Berlin 
956 912

24
9
9 
1 
OÍ

J|

66 
16

6 
0
0 
o 
o

1000 1000
Sachsen 

389 
295 
120 
138
44

9
2 
3

1665 
130 
141
49

9
3
3 3 3

1000 1000 1000

417 
278 
109
143 
40

8 
2

Rheinprovinz 
¡680 

173 
130

14 
2 
1 
0

450' 
239
164
130

13
3
1
0

499
209
154
123

12
2
1
0

Brandenburg 
¡627!

128
155

67
14
3
6

1000
Schlesw.-Holst.
¡557

120
159
116
40

5
3

1000

338
242
146
186

67
13

3

358 
2G3
135
160

63
13
3
5

1000 1000

423 
124
116 
170
119 
40

5

510
100
94 

158 
103

29
4
2

1000 1000
Hohenz. Lande 
|S97 
334 
238 

28
2 
1 
0

117
204
360
285

31

148
199
359
269

22

1 
0

1 
0 

1000

8- Anteil der Größenklassen am Tausend der Anbaufläche im preußischen Staate 
und in den Provinzen, 1882, 1895 und 1907.

1907

Staat,

Provinzen. .22
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I;
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Staat . . . 
Ostpreußen . . . 
Westpreußen . . 
otadtkr. Berlin . 
Brandenburg . . 
Pommern .... 
Posen............
Schlesien .... 
Wachsen..........
bchlesw.-Holstein 
Hannover .... 
Westfalen .... 
Hessen-Nassau . 
Bheinprovinz . . 
Hohenz. Lande .

49
21
25

115
40
28
24
50
62
19
73

104 i
110 207
128 207
70 232

77'
35
31

112
49
35
33

110
71
38

110
135

4 
229 
140 
140 
268 
194 
135 
191 
269 
240 
164 
303 
343 
428 
431 
482

5 
227 
268 
199 
175 
245 
157 
144 
182 
253 
365 
339 
285 
154 
149 
162

lOL 57 
150! 88 
134 95 
166 164 
109 48
71 53 
54 52 
45

105 
250
106 
86
34 
58 
29

8
26Ö
298
376

315
521
502
28460

60 209
67
35
24
42
21
21!

97
84
23
86

6
4

9
10
8
7

129
9
6
8
7

15
5

12
21
18
25

5

io i6
77
39
36

243
150
172
233
207

17 i8
30
16
21
66 73
32; 53
24 34 157
20 37 208
39 108 291
49 69 242
14 35 171
54 118 321
77 136 347 
89,208 432 
98 199 433
48 232 504

221
245
199 
176
241
158
151 
171
241 
363 
319
282 
148
149 
161

100
147
128

106
70
54
45

109 
250 
105
84
32
61
34

i 56254 
91*304

i 911346
323 —
45 ¡ 307
51 500
51 471
59280
62 213
64
34
26
41
24
13

98
37
27
32
11

3

II
7
7

297
7
6
8
7

16
6

14
24
20
26

5

37
15
20

284
29
20
20
38
49
13
52
72

92
48

19 20 21 22 23 Z4
81
43
42

243
56
32
42

108
67
34

125
143
226
200
242

277 
176 
236
176 
228
197 
275 
314
267 
198 
367 
377
437 
446 
496

219
242
202

93
146
128

226
281

56
90
81 284

246
161
164
164
239
381
291
275
136
146
162

105
73
51
42

101
214
85
69
29
57
33

44
57
46
65
66
60
33
19
35

11

285
454
394
262
195
94
33
21
24
6
3
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e. Die Landwirtschaftsbetriebe (Haupt- und Nebenbetriebe) ii
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Preußen, ihre Anbau- und Wirtschaftsflache. 1 895 und 1 907_________ _

Betriebe.

Wirtschaftsfläche.

Staat Ostpreußen Westpreußen

i

Stadtkreis Berlin Brandenburg Pommern_____ Posen holung 
der Bezeich­

nung n Spalte 1.
1895 1907 1895 1907 1895 1907 1895 1907 1895 1907 1895 1907 1895 1907

I 2 3 4 5 6 7 8 Q 10 11 12 13 14 15

1. Landwirtschaftsbetriebe . . . 
landwirtschaftliche . ha 

Wirtschafts- forstwirtschaftliche . „ 
fläche sonstige............... ....

zusammen . . „
%0 der gesamten Wirtschaftsfläche . . . 

Von den gesamten Betrieben sind:
1. Zwergbetriebe (bis O,so ha) ... . 

landwirtschaftliche . ha 
Wirtschafts- forstwirtschaftliche . „ 

fläche sonstige..................„
zusammen . . „

%o der gesamten Wirtschaftsfläche . . .
2. Parzellenbetriebe (O,so—2 ha) . . 

landwirtschaftliche . ha 
Wirtschafts- forstwirtschaftliche . „ 

fläche sonstige.................. „
zusammen . . „

%o der gesamten Wirtschaftsfläche . . .
3. Kleinbäuerliche Betr. (2—5 ha) . 

landwirtschaftliche . ha 
Wirtschafts- forstwirtschaftliche . „ 

fläche sonstige............... ....
zusammen . . „

%0 der gesamten Wirtschaftsfläche . . .
4. Mittelbäuerliche Betr. (6—20 ha) 

landwirtschaftliche . ha 
Wirtschafts- forstwirtschaftliche . „ 

fläche sonstige...............„
zusammen . . „

%o der gesamten Wirtschaftsfläche . . .
5. GroßbäuerL Betr. von 20—50 ha 

landwirtschaftliche . ha 
Wirtschafts- forstwirtschaftliche . ., 

fläche sonstige............... ....
zusammen . . „

%0 der gesamten Wirtschaftsfläche . . . 
fi. Großbauer!. Betr. von 50—100 ha 

landwirtschaftliche . ha 
Wirtschafts- forstwirtschaftliche . „ 

fläche sonstige............... ....
zusammen . . „

%0 der gesamten Wirtschaftsfläche . . .
7. Großbetriebe von 100—200 ha . . 

landwirtschaftliche . ha 
Wirtschafts- forstwirtschaftliche . „ 

fläche sonstige.................. .
zusammen . . „

%o der gesamten Wirtschaftsfläche . . .
S. Großbetriebe von über 200 ha . . . 

landwirtschaftliche . ha 
Wirtschafts- forstwirtschaftliche . „ 

fläche ' sonstige............„
zusammen . .

%o der gesamten Wirtschaftsfläche . . .

3 308 126
21 372 025

4 635 525
2 472 189

28 479 739
I ooo

1 238 190
222 368
35 996
27 005

285888
IO

809 923
827 296
125 279
96 593

1 049168
37

522 780
1 676 084

247 600
207 450

2131134
75

528 729
5 192 816

767 480
707 187

8887 483
234 

, 155 539 
4 704 859

814 045
672 239

6191143
217

32 575
2 136 133

461 343
226 345

2 823 821
99

8 697
1 198 002

516 794
103 319

1 818115
64

11693
5 414 467
1 666 988

432 051
7 513506

264

7 335
3 584 432
4 635 525
8 219 957

3 400144
20 984025

4 745 958
2 782 891

28 <»2 874
i 000

1 352 845
225 845

78 975
48 710

858 «MO

748 132
774 130
156 695
108 657

7 888482
37

520 914
1 707 815

312312
245 980

2266107
79

583 160
5 805 470
1 013 700

919 693
7 788 888

271
147 724

4 605 369
889 612
696 530

6191 511
218

28 252
1 959 189

453 834
218 422

2 631445
92

8 236
1 164 760

429 698
120 725

1 715183
60

10 881
4 741 447
1 411132

424 174
6576753

231

9 552
3 512 159
4 745 958
8 258 117

226 995
2 553 985 

405 949 
228 959

3 188 893
I 000

87 OH»
19 112

327
737 

20116
6

42 569
40 925
4 554
6 775 

52254
i6 

.30 666 
98 488

1339
11 393

111 220
35

37 625
382 145

14 535 
41586

458288
137 

19 911
624 701
43 464 
63 614 

131119
230

5 777 
380451
53 680
30 050

484 781
146

1 680
231 343

54 880
15 291

801514
95 

1751
776 820
233 170
59 513 

1 069 503
335

226 
246 060 
405 949
652 009

219 245
2 505 979 

351 128 
355 675

3212182
I 000

77 568
17 065

107
1459

18 851
6

37 079
37 015

1281
6 582

44 878
14 

32 525
108 484

3 386
22 973 

184 845
42

43 982 
439 898

28 996
93 690 

562 584
175

19 407
606 931

57 367
94 625

758 923
236

5 388 
365 630 

52 211 
40 517

458 558
143

1 632 
225 583
52 355
29 607

301 545
96

1 664 
705 373 
155 425
66 222 

921020
288

178 
302 764 
351128 
653 892

158 346
1662 913 

293 782 
199 038

2 155 733
I ooo

58 278 
11896

26 
1439

13 361
6

37 215
34 506

312
3 515 

88 888
i8

18 844
60 027
12 553
9 220 

81800
38 

27 774
286 338

29 909 
48 529 

364 116
169

10 732
330 644

28 514 
44 529 

403 681
187

3 174 
213 447

24 474
22 458 

262872
121

1 094 
149 997
55 668
13 105 

218110
TOI

1 235 
576 058 
142 326
56 243 

774 627
360

150 
249 856 
293 782 
543 638

158 437
1 623 847 

304 637
218 134 

2146 618
i 000

51 962
10 922

57 
1087

12 066
6 

34089 
33 043

1162
4 854

39 059
18 

21 033 
68 963

4 232 
11 792 
84 287

40
35 910 

383 843
52032 
72 765

508 640
237

10 720 
326 882

61 177 
50 878

488 287
204 

2711
206 919 
43 204
21896 

212019
127 
955

131510 
19 454
11539

762828
75 

1057
461765 
123 319
43 323 

628 427
293

142 
267 092 
304 637 
571 729

3 048
1079

199
1 278 i

2 913
139

9 
148 
n6

73
71 '

42
113 

88
27 
79

8 
87
68
28 

251

127 
.97* 
296

5 
190

12 
202 

_J58

2 
349

1 
350

■ 274

II —

362 
_74

12 
86

I ooo

330
22 E

3 
25

29 t 
24
21

6 
27

3I¿
18

3 
21

244
2

13

13 
151

1 Z

281 560
2 246 099*¡ 

866 392 
176 886

a 28g .977
I ooo

100 929
19 938

1 769
2 560

24 261
7

74 100
72 058
17 374
12 065

101 491
31

38 050
120 040
36 615
12 196

168 851
51

44 980
465 564
157 934 
31341

654 839
199

17 713
541 027
171 114
37 007

748 748
228

3 074
235 782
80 010
12 957

328 149
100
735

101 660
101 754

12 868
216 282

66
1 373 

690030 
299 822

55 892
7 048 744

318

537
453 513 
866 392

1 319 905

259 066
2 192 539

869 684
202 707

8 284 830
i 000 II

87 000
16 536 1

6 406 i
5155

28 091 \
9

62 801
63 331 1
13 490 i!

9 504
86 325 \

26
37 891

122 343
45 450
13 392

787 185
55

48 237
499 950
178 378
43 331

727 659 I
221

17215
539 068
172 318
42 580

153 966
231

3 328
231 343

88 226
15 395

334 984
103
090

95 671
84 407
13 846

193924
59

1 298
624 297
281 009

59 504
984 870

296

626
452 003
869 684

1 321 087

181 497
2 041 425

402 210
198 519

2 842734
1 000

01 840
12 066

947
1 174

14181
5

50 539
48 452

1403
2 913

32 788
20

22 005
70 220

3 340
7 320

80 880
31

31 424
319 336 
30003
32 307

381 848
144

10 028
322 066
36 449
33 268

391183
148

2 202
143 809
20 591
12134

116 534

760
105 231

28 477
9 455

143163
54

2 033
1 020 245

281 000
99 948

1 7 401193
531

234
211537
402 210
613 747

177 879
1 999 001 1

427 026
232 325 1

2 658 352
I ooo

63 675
12 249
3 366
2 9181

7
41271
401461

4 687
4 116

48 948
i9

19 824
64 301

6 912 
11092
82805

31
38 203

394 174
37 639
55 859

487 672
183

10 463
321 254

57 663
42 908

427 825
159

1 765
145 027
25 450 
13518

183 995
69

735 
114137
34 328
10 656

159121
60

1 943
907 713
256 981 
.91 258

1 255 952
472

274
200 547
427 026

1 627 573

206 009
2087 749

378 761
136 546

2 603 056
i 000

79 568
17 366 

157;
968

18 491

46 395
41 532

2 317
4 408

48 257
19

23 678
76 687
5 795
5451

87 288
34

41 125
434 883

29 901
23 348

488132
187

10 969
315 593

46 540
18 100

880 288
146

1 669
112 236
30 261

7 903
150 400

£
105 448
43 744

9 060
158 252

61
1 852

984 004
220 046

67 308
1 271 858

488

210
! 200 697

378 761
579 458

204 952
2 044 848

342 763
167 867

2 555 478
i 000

71001
15 536

113
1510

17159
7

41 955
40 380

6 563
5 311

52254
20

25 888
85 346

9 351
9 115

103 812
40

51 065
562 721

51149
42 851

858 727
257

11212
336 296

45 788
23 075

405 159
159

1 526
103 543

29 071
12 395

145 009
57

665
94 301
49 640

9 656
153 597

60
1 640

806 725
151 088
63 954

1 021 767
400

199
228 038
342 763
570 801

1.
land w. 
forstw. 
sonstige 
ZUS. 
%o

1. 
landw. 
forstw. 
sonstige 
ZUS. 
%0 
landw. 
forstw. 
sonstige 
zus. 
°/oo

3. 
landw. 
forstw. 
sonstige 
zus. 
%0

4. 
landw 
forstw. 
sonstige 
zus. 
•-». 
landw. 
forstw. 
sonstige 
zus. 
%o

6. 
landw. 
forstw. 
sonstige 
zus. 
%o _
landw. 
forstw. 
sonstige 
zus.
'S 
landw. 
forstw. 
sonstig- 
zus. 
°/oo

II. 
Betriebe 
Porstfl. 
Außen! 
G. V.

II. Forstbetriebe.!
Betriebe ohne landwirtschaftliche Fläche 
Forstfläche dieser Betriebe............ ha
Außerdem Forstfläche (s. o. unter I) „

Gesamte Forstfläche . . „
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Noch: e. Die Landwirtschaftsbetriebe (Haupt- und Nebenbetriebe) in

Betriebe.

Wirtschaftsfläche.

Schlesien Sachsen Schleswig-Holstein
1895 1907 1895 1907 1895 1907
i6 17 i8 '9 20 21

1. Landwirtschaftsbetriebe . . . 375 262 366 849 307 885 318 678 135 493 159 010
landwirtschaftliche . ha 2 580 448 2 531 707 1 731 877 1711 107 1 442 204 1 421 661

Wirtschafts- forstwirtschaftliche . ,, 734 306 733 963 3-20 276 338 711 74 196 77 127
fläche sonstige.................. „ 134 684 171 504 76 432 85 992 141 851 165 108

zusammen . . 3449 4% 3 437174 2 423535 2135 810 1 658 251 7 008 890
%o der gesamten Wirtschaftsfläche . . . I ooo I 000 I ooo I 000 I 000 I ooo

Von den gesamten Betrieben sind:
1. Zwergbetriebe (bis O,so ha) ... . 92 948 94 666 119 809 132 774 57318 81 124

( landwirtschaftliche . ha 18 203 17 882 25 553 27 393 6 969 8 495
Wirtschafts- | forstwirtschaftliche . 2 965 7 354 3 214 5 308 281 4 612

fläche ] sonstige.................. „ 2 179 3 057 2 025 2 983 1 919 6 751
l zusammen . . „ 23347 23293 30 792 <75 084 9 409 19 858

°/oo der gesamten Wirtschaftsfläche . . . 7 8 14 17 6 12 |i
2. Parzellenbetriebe (O,so—2 ha) . . 96 574 89 327 90 745 88 638 16 835 15 945

landwirtschaftliche . ha 101 284 95 005 84 915 83 827 19 664 18113
Wirtschafts- forstwirtschaftliche . ., 16154 12 643 8 579 12 694 2 333 2 695

fläche sonstige..................„ 7 699 8 849 5 461 5 793 3 875 5 506
zusammen . . „ 425137 116 497 .93 955 102314 25 872 26314

%o der gesamten Wirtschaftsfläche . . . 36 34 46 48 16 i6
3. Kleinbäuerliche Betr. (2—5 ha) . 85 391 80 566 36 887 34 676 15 666 14 994

landwirtschaftliche . ha 280 169 274 486 119 678 114 881 50 504 48 422
Wirtschafts- forstwirtschaftliche . „ 33 212 42 625 16 600 21 550 1 644 1793

fläche sonstige.................. ,, 13 669 19 546 4 749 5 900 7 HO 11561
zusammen . . „ 327 353 336 657 141 027 442 a?4 59 258 61116

%o der gesamten Wirtschaftsfläche . . . 95 98 66 66 36 37
1. Mittelbäuerliche Betr. (6—20 ha) 80 326 84 662 42 357 45 545 22 997 25 004

1 landwirtschaftliche . ha 751 114 794 469 418 984 456 210 247 227 280 908
Wirtschafts- | forstwirtschaftliche . „ 102 800 143115 60 016 71557 7 440 12 572

fläche ] sonstige.................. „ 31 204 49 084 13 139 17 436 30070 40 241
1 zusammen . . 335 413 936 663 492139 545 203 294 737 35472/¡

%o der gesamten Wirtschaftsfläche . . . 257 287 231 255 172 200 i
5. Großbäuerliche Betr. v. 20—50 ha 15 426 13218 13 571 12 872 16 089 16401

Í landwirtschaftliche . ha 440 119 415 501 417 118 409 527 523 108 541 949
Wirtschafts- J forstwirtschaftliche . ., 81 756 86 802 86 768 80 343 16 898 19 029

fläche i sonstige.................. „ 16 281 18 369 18 926 19 530 41 648 46 452
1 zusammen . . „ 533156 520 672 522 812 509 400 581 654 607 430

%o der gesamten Wirtschafts fläche . . . 156 151 246 239 350 365
(>. Großbäuerliche Betr. v. 50—100 M 1 746 1 535 2 906 2 556 5 497 4 620

landwirtschaftliche . ha 115 811 106 648 188 538 173 477 361 066 304 794
Wirtschafts- forstwirtschaftliche . „ 69 956 61892 45 418 39 304 21419 13 866

fläche sonstige.................. „ 5 641 6 565 7 794 7 644 37 502 34 811
zusammen . . .. 191 433 175 105 244 750 220425 449 937 353471

%, der gesamten Wirtschaftsfläche . . . 55 51 114 103 253 213
7. Großbetriebe von 100—200 ha . . 1 038 1 121 773 803 716 561

landwirtschaftliche . ha 150 774 165 222 108 528 112 497 92 778 84 804
Wirtschafts- forstwirtschaftliche . „ 116196 92 911 38 647 39 753 7 207 3 503 i

fläche sonstige.................. „ 10003 11540 4 902 5 672 8213 7 199 i
zusammen . . „ 276 973 269 673 152 077 457 922 108 198 95 506

%0 der gesamten Wirtschafts fläche . . . 80 79 72 74 65 57
8. Großbetriebe von über 200 ha . . . 1 813 1 754 837 814 375 361

1 landwirtschaftliche . ha 722 974 662 494 368 563 333 295 140 888 134 176
Wirtschafts- ) forstwirtschaftliche . „ 311 267 286 621 61 034 68 202 16 974 19 057

fläche i sonstige.................. „ 48 008 54 494 19 436 21034 11514 12 587
1 zusammen . . „ 1082 249 1 003 609 449033 422531 169376 165 820 r

%» der gesamten Wirtschaftsfläche . . . 3'4 292 211 198 102 IOO
II. Forstbetriebe.

Betriebe ohne landwirtschaftliche Fläche 775 745 587 807 149 264
Forstfläche dieser Betriebe...............ha 425 922 425 188 203 329 187 299 50120 52 785
Außerdem Forstfläche (s. o. unter I) „ 734 306 733 963 320 276 338 711 74196 77 127 1,

Gesamte Forstfläche . . „ 1 160228 1 159 151 523 605 526 010 124 316 129 912

Preußen, ihre Anbau- und Wirtschaftsfläche, 1895 und 1907.

Hannover Westfalen Hessen-Nassau i Rheinprovinz Hohenz. Lande Wieder­
holung der

Bezeich­
nungn Spalte 1.

1895 1907 1895 1907 1895 1907 1895 1907 1895 1907

22 23 24 *5 26 i? 28 29 II 3° 3i

345159 370 505 342 906 384 074 II 212 349 230 270 519477 1 538 453 i 12140 12 364 1.

1 751282 1 750 223 |i 1 081 660 1 061 846 i 749 807 735 202 1 378 509 i 1 343 583 62 988 62 408 landw.
301 802 382 908 ('■ 347 712 364 164 183 591 182 663 317 611' 364 441 8 937 6 743 forstw.
823 951 784 735 1 211 115 207 928 26 708 51 175 114 958 134 54'2 2 343 5 187 sonstige

2 877 035 2917 866 1 640 487 1633938 I 960 106 969 040 1 811 078 \ 1 842 566 I 74 268 14 338 ZUS.
I 000 I 000 I 000 I ooo I 000 1 I ooo I 000 I ooo , I 000 I ooo 7oo

109 977
20 496

131 917
23 802 II

169 195
22 870

215 231
25 742

62 888
13 309

74 207
14 498

234 083
34 142 I

268 953
35 398 J

I 422 Í
307

1837
305

1. 
landw.

1 789 4 043 4 234 i 6 294 8 588 9 460 11 429 31 549 272 306 forstw.
4 022 6 134 i 2 465 4 699 1233 2 841 6 216 10 029 I 57 84 sonstige

25407 440791 29 569 36135 23130 26 799 51 787 1 76 976 636 ! 6 95 ZUS. 
%0u 18 1 22 24 28 29 42 9 j 9

90 893 87 268 76 455 1 70 899 60 902 63 629 124 060 112 7461 2 478 2 461 2.
95 241 91 124 83 160 76 690 66 565 68 197 135 924 124 246: 3 0001 2 992 landw.
14 510 15 469 14 462 20 644 11575 21 120 29 459 42 832 i 2 246 1415 forstw.
21 459 20 897; 11 495 12180, 2 968 7 201 13 516 17 417 1 404 441 sonstige

131210 127 490 109117 109 514 47 704 96 518 178 899 184 495 5 650 4 848 ZUS.
°/oo

3.46
66 240

44 1
67 013

66
47 372

67
47 492

84
48 241

99
51820

99
85 283

TOO
82 742 i

76
4 370

65
4 444

207 254
28 244

218 838
39 553

147 486
37 008

151200
38 935

156 241
23 292

166 208
29 703

274 605
46 047

269 193
67 398

14 607
1912

15 132
1424

landw. 
forstw.

f 76154 69 971 31 658 30433 4911 11400 23 016 27 041 593 1 761 sonstige
311 652 328 362 216152 220568 184 444 207 311 848 668 363 632 17112 18311 ZUS.

113
64 586

132
37 746

135 192 214 189 J97 230 246 %0
55 869 39 664 35 485 36 570 67 527 66 403 3 460 3 327 4.

560 570 641 483 374 979 400 363 323 552 321 508 596 125 598 990 31 747 30 940 landw.
82 065 117 033 108 610 116 765 41556 69 471 100 505 132 637 2 207 2 356 forstw.

302 636 336 256 95 306 95 867 8 636 15 935 48283 54 553 672 1825 sonstige
945 271 1 094 772 478 894 612 995 313144 406 914 744 913 786180 34 MG 35121 ZUS.

"S.I 329
18 640

375
16 788

353
10417

375
9 506

3®9
4 093

420
3 485

411
6 973

427
6 171

466
372

47 3
266

558 779 509 505 304 799 291 872 111 313 99 769 205 291 196 710 10110 10105 landw.
98 984 132 557 83 540 90473 55 162 30 297 62 761 55 120 2 095 678 forstw.

326 836 281 876 52 469 51 368 3803 7 552 15 508 16812 239 505 sonstige
084502 024044 449 808 433 713 1 110218 137 618 288560 268 642 J2 444 11 288 ZUS. 

°/oo342
2 890

317
2 319

269 266 178 142 157 146 1 168 1
1 419 1044 342 306 1 248 1 131 31 23 6.

183 955 149 122 91023 73024 23 763 21 507 84 097 76 111 2155 ! 2 044 landw.
36 581 38 263 34 766 31489 1 16916 14 045 27139 16 666 132 147 forstw.
72717 49 646 9 500 7 567 1383 2 336 5 975 5 798 333 334 sonstige

293253 I 237 031 135 289 112080 I 42062 1 <77 889 117 211 98575 2 620 2525 ZUS.
102 81 82 68 44 39 65 53 35 34 °/oo
450 432 209 164 225 189 256 278 6 5 7.

59 896 I 58 325 27 612 20410 1 30 872 25 967 32 694 35 664 1 822 669 landw.
14 732 I 20 340 18 906 15 637 15 297 3 768 21211 13 185 73 417 forstw.
12 818 13 777 3 576 2 433 2 235 2 227 1760 2 342 33 231 sonstige

i 87 446 92 442 50094 34 440 1 48 404 97 962 55 665 51191 328 1311 ZUS.
30 32 31 24 50 33 31 28 13 iS °/°0

200 182 93 74 83 64 47 29 1 1 8.
65 091 58 024 29 731 22545 24 192 17 548 15 631 7 271 240 221 landw.
24 897 15 650 46186 43 927 11 205 4 799 19 060 5 054 1 — forstw.

7 309 6 178 4 646 3 381 1 539 1683 684 550 12 6
1 221

sonstige
07 207 79 842 80 563 69 853 36 936 24 080 35 375 12 875 252 ZUS.

7oo34 27 49 43 39 25 19 7 3 3
II.

761 1 763 435 789 1904 1391 1 273 2 261 94 113 Betriebe
338 055 283 073 Í 214 238 185 692 445 332 440 615 515 988 455 892 i 29 785 1 31 171 Forstfl.
301 802 382 908 347 712 364 164 183 591 182 663 317 611 364 441 1 8 937 6 743 Außerd.
639 857 665 981 1 561 950 1 549 856 II 628 923 623 278 833 599 820 333 Il 38 722 37 914 G. ł*
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b) Die Inhaber und sonstigen Betriebsleiter der landwirtschaftlichen Betriebe nach ihrem Hauptberuf, 1907. 
[Statistik des Deutschen Reichs, Band 212 (l!)0!)).]

Inhaber und Betriebsleiter von Landwirtschaftsbetrieben d. Größenklasse

Beruf und Berufsstellung.
unter 

0,5 ha
(Zwerg­

betriebe)

0,5—2 
ha 

(Par- 
zellen- 
betr.)

2-5 
ha 

(klein - 
bäuerl. 
Betr.)

5-20 
ha 

(mittel- 
bäuerl.
Betr.)

20-100 
ha 

(groß- 
bäuerl. 
Betr.)

100—200 
ha 

(kleinere' 
Groß­betriebe)

200 und 
mehr ha 
(größere 
Groß­

betriebe)

zu­
sammen

I 2 3 4 5 6 7 8 9
Al. Landwirtschaft.......... 327 901 304 745 367 655 533 326 171 188 7 983 10 707 1 723505

Selbständige überhaupt...................... 42 566 181592 355 336 532 458 171187 7 983 10 707 1 301829
ohne Nebenberuf............31508 123 602 251334 452 006 158 573 7030 7 532 10.32 300

mit ............11058 57 ßW 104 002 80 452 72 374 555 2 775 26.9 844
Verwaltung«- und Aufsichtspersonal. . . 11 292 3819 232 58 1 — — 15 402
Knechte, Mägde................................ — — — — — — —— —
Arbeiter, Tagelöhner...........................
A 2—6. Gärtnerei, Tierzucht, Forst -

274 043 119 334 12 087 810 — — 406 274

wirtschaft, Fischerei..........25 860 24 338 10 998 5 730 419 12 8 67 365
Selbständige ..................................... 7 206 7 609 3 727 1482 283 8 8 20 323
Hilfspersonen..................................... 18 654 16 729 7 271 4 248 136 4 — 47 042

14. Industrie.................649 146 290 215 94 034 23 251 2163 117 77 I 050 003
Selbständige überhaupt...................... 136 584 104 954 54 473 19 679 2 074 114 76 317 954

darunter Hausgewerbetreibende .... 6 419 2 753 522 34 — — 9 728
Hilfspersonen überhaupt.................... 512 562 185 261 39 561 3572 89 3 1 741 049

darunter Gesellen, Gehilfen u. Arbeiter 480 978 176 176 36 932 2 974 28 — — 697 088
C 1—11. Handel und Versicherung 46 674 23 995 10 719 4719 529 20 11 86 667
Selbständige........................................ 39 286 22 459 10 445 4 663 524 20 11 77 408
Hilfspersonen..................................... 7 388 1536 274 56 5 — — 9 259

C12—26. Verkehr.......... 71 248 24 650 9 224 2 892 169 1 1 108 1*5
Selbständige........................................ 7 663 6 283 4 464 2159 155 1 1 20 726
Hilfspersonen...................................... 63 585 18 367 4 760 733 14 — — ■ 87 459

C 27. Gast- und Schankwirtschaft 16 358 13 016 9 952 7 705 418 3 2 47 454
Selbständige........................................ 15 850 12 893 9 921 7 698 418 3 2 46 785
Hilfspersonen.....................................
P. Häusliche Dienste, auch Lohn-

508 123 31 7 — — 669

arbeit wechselnder Art ‘.
E. Privater und öffentlicher Dienst.

10 668 2216 307 35 - — — 13 226

freie Berufsarten............54 756 17 606 7 985 2 544 488 27 21 83 427
F. Ohne Beruf und Berufsangabe .

G. Dienende für häusliche Dienste.
146 836 45 863 9 367 2 341 296 32 12 204 747

im Haushalt der Herrschaft lebend 
11. Haushaltungsangehörige, welche 
überhaupt nicht oder nur neben-

208 17 2 — - — 227

beruflich erwerbend tätig sind 2 797 822 114 20 2 — — 3 755
Betriebsleiter der ötleniL Betriebe 393 649 557 597 304 41 42 2 583

Überhaupt. . 1 352 845 748132 520 914 583 160 175 976 8 236 10 881 3 400144
c) Das Personal der nach Größenklassen unterschiedenen Landwirtschaftsbetriebe, 1907.

Die in den Landwirtschaftsbetrieben von

Berufsstellung.
unter 

0,5 ha 
(Zwerg­

betriebe)

0,5—2 
ha 

(Par­
zellen­betriebe)

2—5 
ha 

(klein­
bäuerlich. 
Betriebe)

5—20 
ha 

(mittel- 
bäuerlich. 
Betriebe)

20-100 
ha 

(groß­
bäuerlich. 
Betriebe)

100—200 
ha 

(kleinere 
Groß­

betriebe)

200 und 
mehr ha 
(größere 
(Groß­

betriebe)

zu­
sammen

tätigen Personen
I 2 3 4 5 6 7 8 9

Eigentümer................................ 114 236 200 726 341318 517 924 162 763 5 842 5 738 1 348 547
Pächter.....................................
Sonstige Betriebsleiter (Direktoren,

90191 40 612 32 143 20 597 7 873 1261 2 332 195 009

Administratoren usw.)............ 33 978 11 019 5 616 3 319 2 304 1 127 3 063 60 426
Verwaltungs- und Aufsichtsperson«! 702 1166 1423 3 785 8 474 7052 33 575 56 177
Ständig helfende Familienangehörige 193 662 346 384 543 480 937 164 278 799 4466 3173 2 307 128
Vorübergehend helfende „ 727 340 538 504 343 162 336 851 83 272 1 948 1 394 2 032 471
Knechte, Mägde......................... 15 503 23 299 47 864 274 873 405 293 44 601 136 502 947935
Tagelöhner, Arbeiter, insciente . . . 7184 13 330 18 244 52 162 135 537 85 249 373 754 685 460
Nichtständige Arbeitskräfte.......... 89 730 146 904 164 549 371663 290 332 69 604 254 589 1 387 371

Überhaupt . . . 1 272 526 I 321 944 1 497 799 2 518 338 1 374 647 221 150 814 120 9020524
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d) Ernte.
”• Die Nutzung der Ackerländereien in den Jahren 1878, 1883, 1893 und 1900.

[Preußische Statistik.]

Bezeichnung 
der 

Fruchtarten usw.

1878 1883 1893 I960
Haupt- 

nutz
Neben-1) 

ung
Haupt- Neben-i) 

nutzung
Haupt- Í Neben-*) 

nutzung
Haupt- ¡ Neben-1) 

nutzung
Hektar

I 2 3 1 4 5 6 7 8 9
a) Getreide u. Hülsenfrüchte 10 173 457 11 413 10 238 380 17 830 10 369 054 4 838 10 470 203 4 038
1. Winterweizen................. 974 934 — 1013128 — 1 101 000 — 1 134 846 ■ ■■■
2. Sommerweizen............... 51 839 — 86 712 — 100084 — — 76 939 ——
3. Winterroggen................. 4 356 600 •-- [ 4 308 323 4 479 748 — 4 514 571
4. Sommerroggen . . 113 863 2 146 114 792 1391 82 567 549 60878 227
ö. Wintergerste.................. 52 987 — 31119 15 453 — 27 162
6. Sommergerste .... 823 807 730 907 987 951 840 473 317 886 740 451
7. Hafer........................... 2 465 992 1427 2 457 035 1 149 2 576173 583 2 697 573 738
8. Buchweizen.................... 224 155 565 201 199 843 155 752 947 108 659 494
9. Erbsen. 392 827 1 111 347 659 2 735 280 438 902 198 541 924

10. Ackerbohnen................. 94 735 106 101 604 198 119 292 182 110917 185
11. Wicken . 125 833 2 007 121 244 4 252 107 369 269 84 779 128
12. Lupinen zu Drusch ....
13. Menggetreide, Mischfrucht 

und Hülsenfruchtgemenge

216 744 1252 153077 1553 122 177 — 112 744 —

219 805 1913 345 943 4 415 347 426 623 424 174 589
14. Andere Arten............... 59 336 156 48 564 343 41 102 466 31 680 302
M Hackfrüchte und Gemüse 2 349 985 84 428 2 636 262 111 250 2 830 498 132 335 3 094 476 85 779
!• Kartoffeln....................... 1 880 241 -- 1 986 685 --- 1 2 075 558 — 2 231818 —
2. Zuckerrüben.................. 132 237 ——— 264 529 — 312 367 363 686 —
3. Runkelrüben zu Futter . . 167 905 729 184 624 1329 225 178 1687 263 617 1843
4. Möhren......................... 24115 1924 25 811 1772 28 987 1330 27 493 924
5. Weiße (Wasser-) Rüben . . 33 565 78 442 30 782 104 273 33 356 124 745 24 237 78 327
6. Kohlrüben.................... 56 199 2 295 81 365 2 431 101 814 3025 126 215 3 616
7. Kraut und Feldkohl 42 085 723 44 060 1 124, 35 139 1 197 28 929 821
8. Andere Arten................. 13 638 315 18 406 3211

542
18 099 351 28 481 248

c) Handelsgewächse .
1. Winterraps und -Rübsen,

250 202 322 202 582 148 663 364 108 861 118

-Awehl, -Biewitz............
2 Sommerraps und -Rübsen,

122 583 — 85 551 — 68 445 — 50007 —

-Awehl, -Biewitz............ 4 470 177 4 012 133 3168 47 2133 5
3. Flachs........................... 92 316 91 76 257 273 41 139 94 21288 34
4. Hanf.............................. 3 947 61 3 646 33 1 946 9 856 1
5. Tabak........................... 4 697 2 5 071 1 4 689 1 4 399 17
6. Hopfen 4 087 _ 1 4 426 3182

6 810
2 412
6 1377. Cichorien...................... 5 801 2 5 412 7 7 5

8. Andere Arten................. 12 301 44 18 207 95 19 284 206 21 629 56
d) Futterpflanzen . 1 603 929 188 418 1 581 373 245 025 1 822 584 126 358 1 893 577 121 HO

1. Klee.............................. 1 168196 17 375 1061719 25 972 1 101 759 — 1 175 486 —
2. Luzerne 94 493 677 78 000 551 80 897 ■■ 87 938 —
3. Esparsette .................... 51 570 546 39 464 473 34 179 — 27 527 —
4. Serradella....................... 21 978 6 054 41 607 30 888 - 86 399 59 349 107 393 82 109
5. Spörgel.........................
6. Grassaat aller Art, Mischung 

von Klee u. Gras sowie von

11 245 23 835 9 658 40 075 10104 46112 5 392 27 374

„ Klee, Luzerne u. Esparsette 
* • Andere zu Futterzwecken 

gebaute Fruchtarten, als 
Mais, Wicken. Lupinen, 
Misch frucht, Hülsenfrucht-

130 295 3 094 230 748 6 598 240 663 1147 268 583 2140

gemenge, Senf usw.......... 126 152 136 837' 120 177 140 468 268 583 19 750 221 258 9 487
e) Sonstige Nutzung . 2 924 888 5 605 2 659 893 26 927 2 178 559 32 353 1 839 838 42 632

1- Lupinen zum Unterpflügen 160472 5 605 217 197 26 927 172 494 32 353 i 194 017 42 632
2. Brache.......... 1551581 --  1 1 185 244 980 032 750 980 —
3. Ackerweide.................... 1212 835 1 257 452 1026 033 894 841 —

v *) Neben-, Vor-, Nach- oder Stoppelfrucht. Darunter befinden sich 1878 und 1883 auch Lupinen zu Drusch, «■tee, Luzerne und Esparsette, die 1893 und 1900 nicht als Nebennutzung aufgenommen sind.
Statistisches Jahrbuch, 1018. 8
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ß. Die Ernteflächen der wichtigsten Fruchtarten 1913 in Hektar.
[Statistische Korrespondenz 1913.]

Regierungs­
bezirke.
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! 6 8 12 ■3I 2 3 4 5 7 9 IO

B e g. - B e z.
1. Königsberg . 35 710 7 000 162 221 2 325 1 50823 1613'29 54 156 1 965 127 649 275 2 048 133 264
2. Gumbin uen . 24 387 458 119 838 1039 35719 136 704 1 49 221 21 103 393 241 1069 127 368
3. Allenstein . . 12 746 918 177 970 6 695 29 689 72 800 81 172 154 49 780 214 3 460 109 431
4. Danzig 22 232 1291 103 801 3199 25 130 68 439 60 949 11239 36 935 680 2233 64 965
5. Marienwerder 47 528 4 157 310 460 6 680 60184 102 806 145 852 21 449 93 360 2 874 2 610 100 854
6. Stdtkr. Berlin — - 28 3 — 4 — 2 —
7. Potsdam . . . 29 138 4128 325 346 4 424 31 123 144 734 151 950 16 676 39 601 5 762 6 478 239 791
8. Frankfurt . . 26 552 3 627 318 464 4 921 42 111 109 743 168 468 9 420 42 552 4 488 1012 158 867
9. Stettin 28099 3170 188 944 2 350 28 562 113 686 92 405 18 852 52 772 2 348 2 461 157 011

10. Köslin 11035 852 221 045 3 647 13 936 143113 112 249 911 65 668 190 6 032 102 380
11. Stralsund . . 16 040 1198 50 344 478 13 850 53 480 14 918 13 350 31 214 224 477 37 745
12. Posen 46 902 3 952 437 650 2 255 70 551 110 909 196 796 36 309 54 573 3 420 2 864 122 571
13. Bromberg . . 22 655 5 845 270 579 2 648 59 136 53 655 104 587 33 784 36 018 2 886 2 525 89 234
14. Breslau 88 258 13 782 203 695 3 252 64 510 140425 106 456152 842 70 995 4 165 3810 119 048
15. Liegnitz . . . 45 893 5 346 195 681 3 988 27 463 106 295 95 958| 14 292 52 890 757 1 428 127 517
IC. Oppeln 56 514 3174 192 783 1 230 57 053 142 730 136 975 18 032 59 981 1018 3 843 91534
17. Magdeburg . 48 336 33 109 156 980 1561 51 615 88 472 96 932 69 396 17 027 7 595 893 111976
18. Merseburg. . 77 166 15 822 153028 843 63 833 94 539 83 950 51 522 24 901 15 026 803 75 862
19. Erfurt 19 230 6 412 29 197 769 28 845 38538 28 501 3 335 10 924 6 479 1284 16 946
20. Schleswig . . 51812 1113 145 922 1009 52 745 219 052 31047 284 75 424 215 4 754 200 471
21. Hannover . . 13 290 3161 95 404 117 2 083 44 092 23 764 7 126 9 372 315 4 144 64 528
22. Hildesheim . 35 897 12 947 49 731 132 6 459 53 036 25 024 24 404 11948 1 931 1 997 34 836
23. Luneburg . . 5 411 2 142 137 631 867 4 301 65 642 51 188 8 214 15 477 169 7 792 103 896
24. Stade 10 393 239 67 876 198 1660 40097 20 313 — 5 217 2 3 019 73 728
25. Osnabrück. . 3 356 557 75 254 303 1575 23 069 20 224 ■ ■ 6 684 118 3260 70 638
26. Aurich 4 344 682 26 699 202 885 28 829 6 980 6 7 762 2 120 39 044
27. Münster . . . 26 115 1 104 102 959 149 7 022 45 980 30 350 35 15 722 570 3 590 54 488
28. Minden 22 421 1 ,44 83 891 315 2 174 57 077 30086 1 834 15 734 1 736 5 007 51 568
29. Arnsberg ■ ■ 25 497 415 60 082 1094 1652 63 721 38 644 966 23 698 495 8 378 43 714
30. Cassel 45 504 5019 101 176 642 11 862 101 843 52 827 4 502 28,134 2 723 5 241 114 928
31. Wiesbaden . 15059 227 46 356 99 11208 51200 37 110 811 16 269 2 560 4 615 58 509
32. Coblenz 9 294 407 51721 218 17 486 48 519 45 655 184 19 205 7 924 2 883 50 566
33. Düsseldorf. . 29 269 400 75 024 206 850 56 249 33 330 4 104 27 759 3 316 1 829 32 235
34. Cölu . 27 649 763 40 012 23 1051 50 719 23 831 11766 19 458 2 943 1496 20 812
35. Trier. 10165 199 62 217 212 6 681 60 411 56 477 52 19 412 10 752 4 231 67 813
36. Aachen 20 856 688 36 055 242 2 453 41671 15 675 5 403 14 256 880 1832 31850
37. Sigmaringen 2 696 157 973 53 5 874 9 651 5380 5 300 512 387 12 696

1913 1017 I-to 4 877 58 892 2 943 2 329 443 1 307 96 110 3 113
1912 1 010 122 4 739 49 846 2 870 2 259 426 1 09S 89 03 3 164
1911 I 036 139 4 648 52 830 2818 2 246 350 1 267 89 89 3 157
1910 1 Oli 36 4 664 56 836 2 805 2 231 326 1 319 88 97 3 186

Staat. . 1909 904 155 4 624 58 884 2 324 2 255 309 1 295 89 101 3 171
1908 971 135 4 602 59 873 2 803 2 233 310 1 328 87 105 3 172

1000 ha 17907 772 236 4 544 62 931 2 868 2 241 325 1 237 84 106 3 174
1906 1 032 118 4 593 61 885 2 703 2 254 — 1 330 91 112 3 161
1905 1 053 87 4 627 61 881 2 733 2 274 1 242 90 299 2 981
1904 1 040 96 4 590 61 870 2 734 2 255 1 298 86 362 2 906
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*(. Die Ernteerträge der wichtigsten Fruchtarten 1913 in Tonnen.

Keg.-Bez
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I i 2 3 4 1 5 1 6 1 7 8 9 IO II 12 !3
Reg. •Bez

...—

Königsberg 64 699 11 613 i 287 51C 2 991 99 673 317 452 839 220 47 971 722 536 1366 11925 680 723
Gumbinnen 41259 5 688 205 806 1434 65 365 258 061 714 501 546 606 057 1380 7155 661411
Alienstein 21832 1426 245 199 7 315 51 241 123 417 1 189159 3 714 276 713 1 395 20 768 511369
Danzig . 
Marienwrd

56 665 2 844 165 100 3 947 64 376 149 464 941 425 333 197 199100 4 632 12 427 325 100
98 596 8 437 499 794 8 042 131 694 213 483 2 404 548 614 386 503 819 19 924 ¡ 16 709 511502

Stkr. Berlin 1 •— — 28 2 — — 48 — — — —
Potsdam . 84 312 10 081 583 029 6 783 77 539

95 991
269 026 2 844 651 478 698 161 372 32 940 36 730 818 046

Frankfurt. 68 995 8 240 572 662 7114 236 520 3 058 926 297 606 214 746 28 032 6 059 729 682
Stettin . 86 782 9 244 416 077 3 444 76 830 282 473 1 742 822 560 979 241 603 12717 13 700 650 161
Köslin. . . 25 744 1703 383 867 4 306 28 557 287 380 2 015 670 26 444 278 894 1 110 33 904 417 690
Stralsund. 48 338 3 334 124 232 788 38 292 149 909 293 814 406 891 162 096 1285 2 303 166 926
Posen . . . 
Bromberg.

111502 9 119 857 921 3 327 166 169 252 785 3 706 049 1 233 043 315 376 23391 17 089 583 244
448 71552 394 14 209 513 058 3 821 142 813 116 022 1 926 357 1 074 949 220 092 19 290 18 607

Dreslau . . 211 928 31038 394 507 4 738 155 688: 330 100 1 767 087 1 696 875 415 244 26 464 20 986 508 685
Drognitz . 113 308 11 157 357 696 5 539 64 379 244 761 1 533 194 472 562 323 143 5 509 8 998 591 260
Oppeln . . 126 590 6173 354 883 1781 133 932 320 101 1 960 266 538 679 336 413 6 527 21 682 370 418
Magd abure 156 389 102971 326 580 2 501 152 2201 206 659 1800 917 ■2 269 015 87 927 45 689 4 632 444 084
"lerseburg 
Erfurt.

230 463 41 183 305 291 1 102 169 198 197 454 1 208 632 1381 298 120 879 93 478 4 544 276 809
47 420 16 000 64 358 857 74 481 87 684 366 983 86 623 71 990 42 752 7 110 85 513

Schleswig. 168 229 3 036 306 202 1369 140 714¡ 563 680 497 846 9 062 401 649 1451 25 232 813193
Hannover. 
Hildesheim 
Düneburg.

36 968 8 778 216 096 219 4 671 113 992 425 594 207 160 66 160 2 205 25 226 316 257
98 726 37 255 128 181 247 16 240 143 968

9 212 154 338
391409 755 249 81 565 13 143 13 314 189 490

13 015 5151 275 220 1426 1 074 919 256 412 81125 1183 43 357 461 240ouacie 25 943 471 123 460 292 3 680
2 844

88 367 369 742 — 35 538 15 074 365 416
ysnabruck 
Aurich . 8 403

11286
1053 132 450 436 51353 325 329 — 42 194 646 18 732 278 792
1798 58370 320 1 909 71 379 95 303 129 48 456 10 540 172 031

Münster. . 54125| 1 934 188 493 248 13 506 96 101 492 182 1181 98 444 4 065 24 267 280472Aumac 
Arnsb

n . 53 780, 2 366 181 155 511 4 083 130 535 480 270 44 166 96 868 10 785 30 616 263 816
erg . 62 198 8341 125 134 1493 2 986 132 463) 514 220 24 277 143 913 3 323 48 880 196 096

W&en 106 1791 10 732 213123 909 24 618 239 865 742 441 115 711 182 972 17 194 31542 550 485
37 535 481 96 191 151 21498 119 005 633 039 27 385 97 568 17 979 25 669 273 520

j>L, 20430, 742 105 792 288 38 945 102 381 i 730015 5 887 118 223 54 725 16 279 257 367
74 973: 864 172 826 364 1958 143 049 621 510 123 466 186 166 23 877 10 366 163 047

Trier' 71 519: 1813 86 426 38 2 305 133 372 394 997 359 850 124 726 20 487 9861 105 262
18193 357 116 097 355 13 542 110 052, 802 946 1170 98 597 61 701 21 733 315 832*^»vnen 55 4261 1625 82 974 417 6 504 107 433 258 027 170 902 87 905 5 954 10 706 148 383

Sigmaring. 4 460 293 1388 64 9 505, 15 827 51 240 — 33 805 3 531 2 496 69095
1913 2568604 174043 9267176 77979 2107158:6550911 39215298 13625483 7283874 610140 639 218 14001132
1912 2447053 100592 S742S30 61951 1972153 5831012 3490059S 12963215 4880912 510*46 347 295 13755747
1911 2325885 2797008360253 60983 1716457 »210493 25630203 5 996 144 4366619 365313 392 796 9 707 103
1910 2182112 100800 7974073 66575 1688743 »291619 32730253 10594327 7516609 591379 542 881 14018757

Staat
19091 1876254 188538 8471007 70597 1935891 ¡050504 33719634 8 560 133 5283768 441814 461 479 10445760
1908 2064241 284844 8110115 65572 1740448 5123097 32187534 8 318 700 7366216563493 569 559 13297997
1907 1450259 606113 7159001 70640 2005497 6189565 31086476 0 571 757 >199915474879 495 647 11742655
1906 2237736 253308 7222782 6S264 1793357 5695392 30893252 — 7503009 634006 600 204 14112104
1905 2120401 173832 7069867 IÍ29S8 1660822 1532252 <4020443 — >1)01396 587372 1509123 12301033
1904 2258010(188448 7528410 59031 1641835 4518371 24055447 — 4417308 187447 1512867 7 861 829
1903 1759952 196751 7230328 77337 1823557 5172140 28763738 — 6292779 483905 13 147 193

8’
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5. Die Hektarerträge der wichtigsten Fruchtarten 1910 bis 191.3 in Kilogramm.

Provinzen.

Staat.
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• 2 3 4 5 6 7 8 9
Í1910 1728 1499 1673 1018 1563 1425 13 931 29 316

Ostpreußen . 1911 1988 1798 1744 1 101 1942 1932 14 747 27 494
1912 1 900 1673 1744 1075 1708 1 654 12 566 28 927

U913 1754 1646 1605 1167 1861 1885 14 863 24 407
1910 2 042 1792 1633 1080 1958 1724 14 589 29 313

Westpreußen 1911 2 472 2140 1783 1261 2 217 1970 13 350 24 282
1912 2 333 2 033 1580 1 116 2 286 1 963 12 588 29 926
I9I3 2 226 2 071 1605 1214 2 298 2119 16 180 28 989
1910 2 365 2 092 1626 1255 2 031 1872 17 095 31072

Brandenburg 1911 2155 1744 1605 1 122 1949 1591 10 259 17 216
1912 2488 2 324 1822 1403 2 434 2 271 16 404 30 530
1913 2 753 2 363 1795 1380 2 370 1987 18 425 29 748
1910 2 573 2 227 1803 1205 2155 1946 15 886 31 559

Pommern . . 1911 2 527 1 973 1 766 1141 2 094 1933 13 729 21 336
1912 2 384 2 302 1720 1218 2 390 2166 13 760 29 468

[1913 2 916 2 736 2 008 1319 2 550 2 320 18 455 30 028
1910 2178 1944 1676 1188 1964 1756 16 960 33 775

Posen . . . . 1911 2 063 1763 1788 1038 1900 1 653 9 495 16 715
1912 2 195 2 262 1829 1356 2 337 2 261 15 578 30 567

11913 2 356 2 381 1936 1458 2 383 2 241 18 689 32 928
1910 2 042 1851 1641 1270 2 025 1896 15 074 34 018

Schlesien . . . 1911 2 030 1754 1692 1214 2152 1903 10 407 19 266
1912 2 243 1994 1833 1 384 2 332 2 161 14 771 30828
I9I3 2 370 2 169 1870 1424 2 375 2 298 15 500 31 798
1910 2 594 2 587 1848 1342 2 363 2138 14 843 33 373

Sachsen . . . . 1911 2 349 2 145 1848 1120 2 265 1710 8 918 10 215
1912 2 931 2895 2197 1482 2 870 2398 17 453 30 741
1913 3 001 2 894 2 053 1406 2 744 2 220 16 126 30075

Schleswig-
1910 2 726 2 198 1836 1 255 2 356 2 185 12 800 28 4561911 2 729 2 305 1 926 1256 2 233 1974 13 001 30 612Holstein . 1912 2 580 2 443 1978 1351 2476 2 313 13 881 29 537
.1913 3 247 2 728 2 098 1356 2 668 2 573 16 035 31 908
1910 2113 2 384 1703 1378 1962 2059 13 332 30 338

Hannover . . 1911 2 443 2321 1929 1255 1825 1865 13 393 20 752
1912 2 564 2 656 1896 1507 2 120 2 114 17 730 29 638
lI9I3 2 674 2 763 2063 1617 2 273 2 447 18186 30 665
1910 1826 1614 1733 1292 1 629 1808 9 963 24 311

Westfalen . . 1911 2 220 1559 2 056 1 232 1668 1774 14 559 23 590
1912 2 312 1665 1 850 1397 1 704 1707 16 891 23 833
1913 2 298 1928 2 004 1446 1897 2 153 15 005 24 559
1910 1942 1817 1788 1124 1 678 1961 11058 28 921

Hessen- 1911 2105 1 841 1944 1172 1757 1820 10095 20 249
Nassau . , 1912 2 431 2 001 2 075 1305 1930 1737 17 668 29 965

I9I3 2 373 2137 2 097 1431 1999 2 345 15 294 26 933
1910 2 027 2118 1875 1354 1919 2 009 10895 30 912

Rheinprovinz . 1911 2 318 2 013 2 063 1 364 2 047 1932 10 350 21 647
1912 2 633 2 199 2 019 1368 2 073 1 630 17 285 31 020
1913 2 474 2198 2129 1623 2 218 2315 16 046 30 744

Hohen- 1910 1 163 1 167 1 428 1 103 1238 1647 7 076 20 560
1911 1434 1641 1286 1153 1480 1381 8 695 —

zollernsche ■ 1912 1574 1 942 1271 1146 1508 1443 12 245 ■ ■
Lande . . . [1913 1654 1868 1426 1211 1618 1 640 9 524 —

1910 2159 2211 1710 1 180 2 019 1886 14 669 32 441
Staal . . 1911 2 246 2 OOS 1 SOO 1 166 2 068 1849 11 410 17 118

1912 2 425 2 460 1845 1 269 2 332 2 032 15 449 30 407
1913 2 525 2517 1 902 1 336 2 362 2 229 16 835 30 741
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IO 12 13
5 827 6 363 5 283 4 431
3 559 4 400 4 234 3 287
4 590 4 448 5 614 4 325
5 716 5 673 6 059 5 009
5 679 7 075 6 492 4 872
3 842 4 655 4 955 4 113
4 885 6 134 5 511 4 825
5 395 6 909 6 016 5 045
5 505 6 783 4 938 4 137
2 552 3 934 4 249 2 765
3 764 5 784 5 603 4 133
4 578 5 948 5 713 3882
5 007 6 064 6 426 4 447
3 101 3 802 4 418 3147
3 781 5 052 5114 4 236
4 561 5 471 5 564 4 156
4 755 6 033 5 980 4171
2 936 3 748 4 622 2 921
3 749 5 558 6 077 4 274
5 911 6 768 6 624 4 872
5 857 6 526 5 296 4 080
3 353 4 382 4 603 2 769
4 356 5 617 5 004 3 750
5 846 6 481 5 689 4 349
6159 7 497 6 123 4 467
2 549 3 547 3 859 2 220
4 906 6 268 5 526 4 553
5313 6 252 5 465 3 938
5 620 6 321 5 051 3 874
4 701 5 303 4 458 3 389
4 695 6 753 5 621 4330
5 325 6 747 5 308 4 056
6 345 6 638 5 538 4 581
3 547 3 626 4 278 2 951
4 933 6 340 5 195 4 649
6 288 6 774 5 717 4 612
6186 6 601 5 817 4 601
4 076 4371 4 623 3 231
5 416 6 667 5 893 4 457
6151 6 488 6 113 4 943
6 067 6 429 5 438 4 844
3 223 4 263 4131 3 050
4 893 5 853 5 985 4 871
6 311 6 658 5 805 4 751
6 117 6 258 5197 4 676
3 999 4 778 4 375 3 695
4198 5 086 5 426 4 293
6 151 6 459 5 619 4 870
6 594 6 077 6 562 5 923
3 909 3 741 4 187 3 091
6 456 6 935 5 637 5917
6 378 6 897 6 450 5 442
5 697 6 744 5 604 4 401
3 446 4 122 4 405 3 075
4 445 5 747 5 490 4 348
5 572 6 368 5 816 4 49*
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s. Die Schätzungen der Mittel- (Normal-) ernte im Durchschnitte der Jahre 1908 
bis 1912*).

[Preußische Statistik.]
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Regierungs­
bezirke.

1. Königsberg . .
2. Gumbinnen . .

1 796 1712 1723 1246 1762 1776 13 355 27 532 5113 5 328 5 372 4 43b
1 616 1 486 1609 1327 1 593 1 610 13 536 28 488 4 569 4 678 5 016 4616

3. Allenstein . . . 1651 1425 1444 1 118 1 520 1 533 12 788 26 412 4 760 5 349 5 398 4 284
4. Danzig .... 
°- Marienwerder. .

2 358 2104 1 556 1219 2 328 1 912 12 628 28 282 4 797 5 339 5 463 4 430
1988 1871 1579 1198 1 922 1768 13 625 27 216 4 808 5 279 5 182 4 394

6. Stadtkreis Berlin — — 1600 1200 — 1600 10 000 — — 7 400 — —
7. Potsdam . . . 2 277 2 069 1593 1210 2111 1917 14 816 28 796 4 625 5 362 5187 3 865
8. Frankfurt . . . 2 210 2 009 1600 1301 2 094 1 929 15 450 30 404 4 795 5 405 5 565 4 562
9. Stettin 2 416 2 235 1728 1288 2 122 1974 14 736 28888 4 552 5 643 5 472 4 018

10. Köslin . . 2 104 1 789 1532 1 079 1 867 1764 13 997 27 871 4 517 5 323 5 381 4115
11. Stralsund . . . 2 558 2 250 2090 1579 2 282 2 355 15 087 28 289 4 615 4 933 5 824 4 259
12. Posen . 1 993 1 859 1677 1 331 1 920 1 883 15 348 29 460 4 561 5 278 5 729 4 253
13. Bromberg . . . 2 096 2146 1697 1 269 2 010 1 800 14 901 29 239 4 688 5 448 5 292 4 329
14. Breslau . 1 933 1 846 1 652 1 284 2 047 1977 14 620 29 648 5 067 5 677 5 491 4065
lo.Liegnitz . . . .
1b. Oppeln . . . .

1 990 1 740 1582 1284 2 009 1 919 14239 29 078 4 918 5 561 5311 4131
1821 1708 1611 1285 1 939 1 905 13 884 29 541 4 963 5 264 4 921 3 940

17. Magdeburg . . .
18. Merseburg . . .
19. Erfurt.............

2 677 2711 1835 1483 2 555 2 396 15 692 31 409 5180 6108 5 717 4136
2 538 2 469 1826 1352 2 345 2 251 14 562 29 758 5 411 6 414 5 844 4 336
1968 2129 1836 1 161 2188 1957 13 085 27 650 5 827 6 294 5 476 4 725

20. Schleswig . . . 2 614 2 302 1810 1249 2 285 2139 13 024 31028 5141 6 166 4 707 3 985
Hannover 2 452 2 540 1917 1557 1974 2165 14 690 29 835 5 611 5 422 4 913 4411

*2« Hildesheim 2 424 2 621 2 231 1571 2 251 2419 14 714 30 921 6 020 6 502 5 980 4 747
23-Lüneburg . . . 2173 2 191 1652 1 388 1 909 1986 15 584 28 536 5166 6 378 5 123 4 296
-4. Stade . . 2015 1806 1545 1356 1880 1 817 13 652 —— 5168 — 5129 4 252
2ö. Osnabrück . . 2 171 1 667 1562 1 188 1 676 1 849 13 579 — 5 445 5 526 4 728 3 675
26. Aurich............. 2 349 2 326 1956 1468 1 924 2 200 12 314 — 5 422 — 5 040 3 743
27. Münster . . . I860 1 616 1659 1 287 1682 1 755 14142 — 5 338 5 782 4 867 4 200
28. Minden . . . 2 065 1 743 1 918 1245 1748 1984 14 365 26 000 5 759 6 411 5 286 4 292
29. Arnsberg ... 2 176 1616 1939 1290 1 657 1786 14 269 26 264 5 386 5 980 5163 4154
30. Cassel............. 2 048 1899 1835 1237 1762 1 921 13468 27 751 5 437 5 592 5106 4 346
31. Wiesbaden . . . 1983 1 914 1717 1328 1772 1858 13 907 30 647 5116 5 864 5 ill 4 026
32. Coblenz .... 1 823 1 753 1729 1201 1857 1720 12 874 28 599 4 840 5 317 4 856 4 135
33. Düsseldorf . 2 158 1 959 2 019 1280 2 032 2 171 14 147 29 607 5 630 6164 5 805 4 776
34. Cöln 2 274 2169 1883 1345 2 189 2 192 12 732 29 573 5 399 5 926 5 575 4 308
35. Trier 1 669 1723 1658 1437 1 777 15.58 12 452 25 500 4 614 4 986 4 961 3 967
36. Aachen . . . . 2 361 2 239 2 057 1402 2 348 2 285 13 855 29 621 5 307 6038 5 280 4 236
37. Sigmaringen . . 1 378 1 262 1393 1206 1442 1471 10 672 — 5 236 5160 6 241 4 436

Staat . . 2 142 2 239 1 (1*6 1 241 2 040 1 944 14 273 29 640 4 944 5 754 5 219 4 196

 •) Seit einer Reihe von Jahren werden die Vertrauensmänner (rund 6 700) der landwirtschaftlichen Statistik
Ffeuflens um Angabe darüber ersucht, wie hoch eie in ihrem Bezirke eine mittlere (Normal-) Ernte schätzen. Für den Staat 
“eruhen daher obige Zahlen auf den fünfmaligen Schätzungen von etwa 5 000 Vertrauensmännern, die jährlich darüber 
berichteten, also auf ungefähr 25 000 Einzelangaben.
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C. Verhältnis der 1913 geernteten Hektarerträge zu einer Mittel- 
(N or mal-) ernte in Hundertteilen*).

[Bisher unveröffentlicht.]
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Regierungsbezirke.

1. Königsberg.......... 100,9 96,9 102,8 103,3 111,3 110,8 116,0 88,7 110,7 93,3 108,4 115,1
2. Gumbinnen.......... 104,7 110,7 106,7 104,0 114,9 117,3 107,2 91,3 128,3 122,4 133,4 112,5
3. Allenstein............ 103,8 109,1 95,4 97,8 113,6 110,6 114,6 91,3 116,8 117,9 111,2 109,1
4. Danzig................. 108,1 104,7 102,2 101,2 110,1 114,2 122,3 104,8 112,4 127,6 101,9 113,o
5. Marienwerder.... 104,3 108,5 102,o 100,5 113,8 117,5 121,0 105,2 112,3 131,3 123,5 115,4
6. Stadtkreis Berlin . . — —— 62,5 66,7 — 12O,o — — — — —
7. Potsdam............... 127,1 118,0 112,5 108,1 118,0 97,0 126,4 99,7 88,1 106,6 109,3 88,3
8. Frankfurt............ 117,c 113,1 112,4 111,1 108,8 111,7 117,5 103,9 105,3 115,6 107,6 100,7
9. Stettin ............... 123,7 130,2 127,4 113,8 126,8 125,9 128,0 103,0 100,6 96,0 101,7 103,1

10. Köslin.................. 110,9 111.7 113,4 109,5 109,7 113,8 128,4 104,2 94,o 109,7 104,5 99,1
11. Stralsund............ 117,8 123,6 118,1 104,3 121,2 119,0 130,5 107,7 112,5 116,3 82,9 103,s
12. Posen................. 119,3 124,i 116,9 110,9 122,7 121,o 122,7 115,3 126,7 129,6 104,2 111,9
13. Bromberg............ 110,4 113,3 111,7 113,7 120,1 120,1 123,6 108,8 130,4 122,7 139,2 116,2
14. Breslau............... 124,2 122,0 117,3 113,5 117,9 118,9 113,5 108,3 115,4 111,9 100,3 105,1
15. Liegnitz.............. 124,1 119,9 115,5 108,2 116,7 12O,o 112,2 113,7 124,2 130,9 118,6 112,2
16. Oppeln............... 123,0 113,9 114,3 112,7 121,i 117,7 103,1 101,1 113,o 121,4 114,7 102,7
17. Magdeburg.......... 120,8 114,7 113,4 108,0 115,4 97,5 118,4 104,1 99,7 98,5 90,7 95,9
18. Merseburg .......... 117,7 105,+ 109,3 96,7 U3,o 92,8 98,9 90,1 89,7 97,o 96,8 84,2
19. Erfurt................. 125,3 117,7 120,0 96,0 118,o 116,2 98,4 93,9 113,1 104,8 101,1 106,8
20. Schleswig............ 124,2 118,5 115,9 108,6 116,8 120,3 123,1 102,8 103,6 109,4 112,8 101,8
21. Hannover............ 113,5 109,3 118,2 120,5 113,6 119,4 121,9 97,4 125,8 129,1 123,9 111,1
22. Hildesheim.......... 113,4 109,8 115,5 119,4 111,7 112,2 106,3 100,1 113,4 104,7 111,5 114,6
23. Lüneburg............. 110,7 109,8 121,1 118,4 112,2 118,4 134,7 109,4 101,5 109,7 108,6 103,3
24. Stade.................. 123,9 109,1 117,7 108,7 117,9 121,3 133,3 131,8 97,3 116,6
25. Osnabrück............ 115,3 113,4 112,7 121,3 107,8 120,4 118,5 ■ 115,9 99,o 121,5 107,4
26. Aurich................. 110,6 113,4 111,8 107,8 112,1 112,5 110,9 115,1 83,3 89,3 117,7
27. Münster............... 111,5 108,4 110,4 129,3 114,3 119,1 114,7 117,3 123,3 138,9 122,5
28- Minden............... 116,2 118,7 112,6 130,9 107,4 115,3 111,1 92,6 106,9 96,9 115,7 119,2
29. Arnsberg............ 112,1 124,3 107,4 105,7 109,1 116,4 93,3 95,7 112,8 112,3 113,o 108,0
30. Cassel................. 113,9 112,6 114,8 114,6 117,8 122,4 104,4 92,6 119,4 112,9 117,9 110,2
31. Wiesbaden.......... 125,7 110,8 120,9 114,7 108,2 125,1 122,7 110,2 117,2 119,8 108,8 116,1
32. Coblenz............... 120,6 104,0 118,3 110,0 119,9 122,7 124,2 111,9 127,2 129,9 116,3 123,1
33. Düsseldorf.......... 118,7 110,2 114,i 138,o 113,3 !17,i 131,8 101,6 119,1 116,8 97,6 105,9
34. Cöln.................... 113,8 109,5 114,7 124,6 100,2 120,0 130,2 103,4 118,7 117,5 118,2 117,4
35. Trier.................... 107,2 104,2 112,5 116,5 114,1 116,9 114,2 88,2 110,1 115,1 103,5 117,4
36. Aachen............... 112,6 105,5 111,9 122,8 112,9 112,8 118,8 106,s 116,2 112,2 110,7 110,9
37. Sigmaringen .... 120,0 148,0 102,4 100,4 112,2 111,5 89,2 — 121,8 133,7 103,3 122,7

1913 117,9 112,4 112,8 107,7 115,8 114,7 117,9 103,7 112,7 110,7 111,4 107.2
1912 115,1 109,9 111,1 104,r, 115,3 105,2 109,1 IO2,i 90, s 100.2 107,3 105,3
1911 107,4 90,r, 110,1 98,7 10.3,0 00,8 81,4 57,4 71,3 72,4 87,9 70,o
1910 103,3 99,7 104,6 99,9 100,6 98,7 104,7 108,8 117,8 118,4 HI,8 108,s
1909 99,2 112,6 il2,o 102,5 109,1 112,1 106,7 92,9 84,4 80,7 91,2 81,5

Staat. . J1908 101,6 95,5 107,8 94,s 99,3 95,7 102,9 90,1 114,7 113,6 108,0 103,7
1907 90,4 H6,o 90,4 96,3 107,2 112,9 99,o 98,8 86.9 99,1 93,5 91,5
1906 103,7 97,1 96,2 94,2 100,9 107,9 97,8 .... 110,7 121,7 107,2 110,4
1905 96,7 9O,o 93,5 8/,6 93,9 86,8 106,8 JOO,o H4,i 100,7 102,7
1904 103,8 88,9 100,3 82,5 94,o 86,5 78,o 70,4 79,4 83,4 60,9
1903 96,7 103,9 98,3 80,6 99,6 96,2 92,9 — 198,o 98,4 99,5

) über die zur Vergleichung benutzte Mittelernte siehe die Anmerkung aut Seiten?.
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7). Die Schätzungen der Mittel- (Normal-) ernte in den Jahren 1906, 1908, 1910 und
[Preußische Statistik.] ___ _____________________

1912.

— —
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1906
1908
1910
1912
1906
1908
1910
1912

1 723 1 611 1511 1067 1 G20 1630 12 523 — 4 625 4716 4 231 3 765

Ostpreußen . 1677 
] 707

1581
1 581

1535
1 600

1102
1 189

1596
1645

1 628
1 670

12 700
13 066

26 850
27 608

4 841
4 892

5 049
6 114

5 820
5 210

4 313
4 245

1 789 1 651 1 650 1192 1698 1700 13 688 28 005 4 971 5 297 5 768 4 622
2083 1 991 1 491 986 2 037 1804 12 668 — 4 679 5 457 4 709 4 243

Westpreußen 2 083 2 023 1 518 1 130 2 005 1 785 12 815 26 981 4 551 5 232 5 467 4 214
2 092 1 915 1559 1 169 2 020 1815 13 640 27 811 4 863 5 608 5 595 4 433
9 188 1 951 1 633 1253 2 114 1861 13 192 28 264 5 046 5 399 5 691 4 597
2 106 1 936 1505 1147 2 045 1 827 14 686 — 4 565 5 449 4 978 3 910

Brandenburg 1908
1910

2 230 1 939 1 532 1 182 2 068 1863 14 625 29 755 4 451 5 346 5 276 4 023
2 244 2 076 1 600 1297 2 089 1951 15 446 29 410 4 863 5 685 5 280 4105
2 965 2 053 1628 1310 2107 1951 15 208 28 948 4 973 5 466 5 668 4 259

1906
1908
1910
1912

2 316 2 048 1 541 1091 1 949 1777 14 075 — 4 362 5 616 4 959 4 012

Pommern . . 2 390
2 423

2 034
2 193

1 623
1 687

1 162
1 180

2 010
2133

1 874
1 959

13 991
14 611

28 301
28 940

4 669
4512

5 793
5 760

6 141
5 138

3 957
4 030

2 402 2 253 1 703 1 272 2143 1977 14816 28 685 4 671 5 682 5 336 4 289
1 925
1 994
9 072

1 929 1 579 1 218 1884 1763 14 472 — 4 208 4 805 4 773 3 688

Posen .... 1 963 1 633 1204 1902 1738 14 806 29 650 4 566 5 529 5 634 4 052
1910
1912
1906

2 029 l 705 1329 1969 1 852 15 571 29 742 4 492 5 333 5 709 4 166
2 056 2 092 1 723 1309 2 019 1 929 15 221 29 511 4 860 5572 6 004 4 603
1 870 1 769 1527 1194 1908 1839 13 483 — 4 641 5 326 5 228 3 785

Schlesien . . 1 873 1 755 1548 1 198 1977 1864 13 799 29 892 4 961 5 804 5196 3 903
1910
1912

1 922 1 829 1 621 1299 1998 1933 14 439 29 805 4 989 5 462 5 228 4 108
1 969 1 833 1 667 1350 2 045 1 966 14 305 29 304 4 984 5 586 5 274 4 164
2 475 2 447 1 742 1 214 2 305 2 190 14 505 — 5 204 6 024 5 289 3 958

Sachsen . . . 2 450 2 578 1 770 1212 2 337 2211 14712 31 010 5 447 6 325 5 636 4192
1910
1912

2 526 2 629 1 846 1373 2 392 2 277 14 894 30848 5 477 6 356 5 529 4 291
2 547 2 590 1880 1404 2 446 2 261 14 872 30 416 5 390 6 278 5 566 4 320
2 564 2 139 1703 1 176 2159 1 975 12 499 4 935 5 938 4 647 3711

Schlsw.-Hlst. 1908
1910
1912

9 648 2 360 1743 1 156 2 225 2 097 12 823 31310 5 150 5 755 4 379 3 900
2 620 2 262 1 795 1271 2 279 2 142 12 876 30050 5 041 6 235 4 615 4 001
2 569
2 276

2 228
2 390

1859
1614

1290
1 294

2 327
1956

2161
1975

13 471
14 209

31 345 5 055
5 164

5 605
5 929

5 121
4 395

4 008
3 757

Hannover . . 1908
1910
1912

2 306
2 328

2 494
2 564

1686
1 752

1315
1379

1 980
2 053

2 058
2 105

14 399
14 626

30504
30 391

5 332
5 587

6 328
6 431

4 660
5021

3 909
4 276

2 375 2 481 1 800 1437 2 013 2 107 14 844 29 395 5 440 5 977 5 420 4319
1 916 1546 1643 1420 1583 1760 13 493 -- - 5 332 5 476 4 707 4 048

Westfalen . . 1908
1910
1912

1 942 1 660 1745 1 198 1 627 1 807 14 012 26 380 5 441 5 946 5 096 4 034
2 031 1 660 1825 1312 1 702 1880 14 302 25 646 5 525 5 993 5 065 4 234
2 058 1 699 1823 1352 1712 1 851 14 484 25 258 5 570 6 293 5 552 4 219
1 895 1697 1 674 1091 1 630 1852 12 937 — 5 000 5 440 4 997 4 021

1908
1910
1912

1 980 1 837 1738 1 320 1 695 1 855 13 554 28 392 5 271 5 697 5 025 4160
Hessen-Nass. 2 007 1889 1 768 1 228 1786 1906 13 701 27 590 5 386 5 606 5 171 4 255

2 071 1888 1847 1281 1 800 1 938 13 981 28 602 5 340 5 734 5 387 4 281
2 008 1 953 1763 1399 1778 1883 12 059 — 4 984 5 059 4 593 3 988

Rheinprovinz 1908
1910

2 099 1 983 1804 1 279 1 822 1 955 12 615 29 125 5 084 5 618 5 297 4 061
2 168 2157 1 889 1420 1 924 1 982 12 973 29 904 5 340 5 371 5 256 4187

1912 2 225 2 022 1897 1396 1920 1 971 13 439 29 748 5 095 5 362 5 297 4 246
1906 1 366 1 199 1199 994 1349 1296 10 629 — 4 921 5 009 5 868 4 613

Hohenz. I,d 1908 1461 1 291 1 492 1200 1 452 1 519 10 772 20000 5 612 5 769 7 574 4 414
1910 1 331 1 232 1338 1206 1 411 1503 10 268 — 5 620 5 397 5132 4 656
1912 1387 1221 1446 1 222 1491 1 462 10 525 — 5 247 5 060 5 276 4 486

1906 2 073 2104 1 580 I 118 1 962 1 849 13 676 — 4 703 5 486 4 737 3 882

Staat. . 2 108 2 182 1 626 1 166 1 9s7 1 899 13 897 29 83.3 4 888 5 831 5 165 4 054
H9IO 2 154 2 272 1 603 1 252 2 050 1 955 14 454 29 881 4 978 5 813 5 156 4 187
1912 2 182 2 255 1 728 1 289 2 086 1 967 14 145 29 495 5 023 5 747 5 487 4 331
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e) Staatliche Aufwendungen zur
Zuwendungen aus den allgemeinen Dispositionsfonds d e^Stal tTsTTr

------ 1 —-_________________________ dem Westfonds dazu
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I. Ostpreußen. .

II. Westpreußen. 
HI. Brandenburg . 
IV. Pommern . .
V. Posen..........

VI. Schlesien . . . 
VII. Sachsen.... 

VIII. Schlw.-Holst.
IX.Hannover. . .
X. Westfalen . .

XL Hessen - Nass. 
XII. Rheinprovinz. 

XIH. Hohenz. Lde.
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I. Ostpreußen. . 5 718 14 700 5 000: 40 280
H. Westpreußen . 7 457 2 300 3 380 1 11500

in. Brandenburg. 8 131 4 700 6 700 2 800
IV.Pommern . . 10 679 - 2500 ! 22 000
V. Posen...... 13157 6000 4 800' 7000 

VI. Schlesien .. . 4 658: 5 700 7 000
VII. Sachsen .... 3 096 1 800 3 000 . 11 541

VIII. Schlw.-Holst. 5 975 4 000 — 400
IX. Hannover. . . 17 926 — 8 800 7 250
X. Westfalen . . 5 241 320o 1000 7 2001

XL Hessen-Nass. 10 797 3 800 1000 9 250
XII. Rheinprovinz. 8 246 1200 — 14 921

XIII. Hohenz. Lde. 3 561 — 5QQ
i) hierzu unmittelbar vom Ministerium für Laudwlrti 

2) hierzu unmittelbar vom Ministerium für Landwirtschaft fi 
’) hierzu aus i) und a) insgesamt 172 711 M.

3 800 8 100 4 600 33 050 115 248
3 130 4 000 — 3 945 8 520 44 232
1 000 6 000 - 8 888 23137 61356
1 000 3 500 1 500 7 878 10 775 59 832
1500 367 500 13 500 12 200 , 59 024
1500 — 1 032 15 190 29 576 64 655
2 000 473 - 7 900 20 885 50 694
2 650 1500 — 4 500 51 281 76 306
1000 7 500 — 5 050 97 842" 145 368
3 037 1 500 — 4 500 30 767 56 446
3 700 9 500 - 14 297 8 500 60 844
9 996 — 2 042 6 500 12120 55 025
1000 — 5001 15 500 1 822 ¡i 22 883

chaít für Zwecke der Viehzucht im allgemeinen innerhalb 
ir Zwecke der Landkultur usw. sowie des Obst-, Wein- und
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Förderung der Landwirtschaft.
tohattermniBUniuns^r L a n d w ¡ r t s c h a f t 1912, einschl. der aus dem Ostfonds und 
verwendeten Anteile. _____________ _ __________________
nachbezeichneten Zwecken gewährt worden: ----—
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—

2 000 
1000
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6 000
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1 300
250
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850
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Staate am 2. Dezember 1912.

122 IV. Gütergowinnung.

a) Der
3. Vieh- 

Viehstand im preufsischen 
[Statistische

I. Pferde.
Staat. Vieh­

haltende Fohlen 1 bis 2 bis
3 bis noch nicht 4 Jahre 

alte Pferde: 4 Jahre alte

Provinzen.

Regierungs-

Haus- 
hal-

unter
1 Jahr

noch 
nicht

2

noch 
nicht 

3 Militär- alle
anderen

zu- Zucht-

zu landwirt­
schaftlicher

1 oder vor-
; wiegend zu

bezirke. tungen alt pierde
Pferde

samnien hcngste schaftlichcr 
Arbeit 

benutzteJahre alte Pferde_ , PferdeI 2 3 4 5 6 7 8 9 ! IO
Staat ....

Provinzen.
3 827 425 173 419 163 940 160 776 10 205 145 550 155 75» 7 486 1 942 509

I. Ostpreußen . 281 281 43 239 39 562 36 296 5 074 21 980 27 054 1 474 314 124II. Westpreußen 204 770 17 253 15 97G 14 664 21 11 883 11904 1 065 181 997III. Stadtk. Berlin 13 27G 16 18 10 26 71 97 6IV. Brandenburg 326 514 10114 10117 10 959 741 11 654 12 395 491 186 897V. Pommern . . 205 702 10 031 10114 10 847 1551 10 433 11984 559 170 671VI. Posen .... 268 118 21 796 21 480 19 259 499 14 542 15 041 1 113 192 554VII. Schlesien . . 469 522 14 201 13 70G 13317 463 14 664 15 127 638 217 989VIII. Sachsen . . . 345 509 6 164 6 373 6 909 234 8 522 8 756 314 146 019IX. Schlw.-Holst. 172197 17 195 15591 16021 302 14 527 14 829 486 112 513X. Hannover . . 376 630 13 632 12 945 12 966 1256 12 786 14 042 450 181 619XI. Westfalen . . 402 782 8 981 8 944 9 127 6 9 435 9 441 269 88 355All. Hessen-Nass. 216 956 2 515 2317 2 498 7 .3 952 3 959 192 50082Xlll. Kheinprovinz 
XIV. Hohenz. Ld. .

R e g. - B e z.
1. Königsberg . . .
2. Gumbinnen . . .
3. Alienstein....
4. Danzig.............

532 556
11 612

107 659
93 522 
80100 
75 089

8 072
210

18 318
14 091
10 830

6 267

6 581
216

17 228
12 277
10 057
5 761

7717
186

16 598
11 816

7 882
5 449

25

1722
3 352

7

10 855
246

9 192
6 894
5 894
4 350

10 880
246

10 914
10 246
5 894
4 357

429
6

708
542
224
414

95 663
4 020

126 956
108 357
78 811
63 4385. Marienwerder. . 129 681 10 986 10 215 9 215 14 7 533 7 547 651 118 5596. Stadtkreis Berlin 13 276 16 18 10 26 71 97 67. Potsdam.......... 175 654 5 472 5 495 5 664 736 6 147 6 883 380 104 9208. Frankfurt .... 150 860 4 642 4 622 5 295 5 5 507 5 512 111 819779. Stettin.......... 93 277 4 346 4 335 5 025 1 540 4 836 6 376 284 6911410. Köslin............ 86 810 3 215 3 375 3 474 7 3 646 3 653 180 7521111. Stralsund .... 25 615 2 470 2 404 2 348 4 1 951 1955 95 26 34612. Posen............ 170 766 13 152 13173 11 909 11 8 657 8 668 583 115 58313. Bromberg .... 97 352 8 644 8 307 7 350 488 5 885 6 373 530 76 97114. Breslau.......... 134 520 5 141 5 214 5 028 446 5 576 6 022 296 84 43015. Liegnitz.......... 110 063 1 563 1697 2 769 5 3 583 3 588 39 57 67616. Oppeln.......... 224 939 7 497 6 795 5 520 12 5 505 5517 303 75 88317. Magdeburg . . . 140 704 3 522 3 523 3 752 227 4 295 4 522 78 67 33218. Merseburg. . . . 146 699 2 010 1 906 2171 7 3 047 3054 221 63 21219. Erfurt............. 58 106 632 944 986 1 180 1 180 15 15 47520. Schleswig .... 172 197 17195 15 591 16 021 302 14 527 14 829 486 112 51321. Hannover .... 69 332 1419 1358 1 384 432 1699 2 131 19 34 32622. Hildesheim . . . 76 456 760 778 874 551 1428 1979 43 26 73023. Lüneburg .... 75 313 1812 1585 1 727 262 2 293 2 555 296 42112

24. Stade............. 63 309 5 384 4 579 4 149 3 2 829 2 832 10 37 407
25. Osnabrück.... 53 521 1 329 1570 1 740 — . 1 754 1754 16 24 722
26. Aurich............ 38 699 2 928 3 075 3 092 8 2 783 2 791 66 16 322
27- Münster.......... 116310 4 845 4 843 4 912 5 4 433 4 438 198 31 688
28. M inden.......... 99 544 2 178 2 171 2 217 1 2 347 2 348 28 30112
29. Arnsberg .... 186 928 1958 1930 1998 _ 2 655 2 655 43 26 555
30. Cassel............ 124 953 2 268 2 059 2 088 _ 2 556 2 556 25 35 297
31. Wiesbaden . . . 92 003 247 258 410 7 1396 1403 167 14 785
32. Coblenz.......... 92 985 316 360 923 5 •1705 1710 15 13196
33. Düsseldorf . . . 182 847 4 273 2 961 2 730 4 3 750 3 754 269 35 010
34. Coin............... 80 952 929 792 959 7 1427 1434 59 17 206
35. Trier............... 112 384 1 386- 1326 1710 8 2 266 2 274 25 17019
36. Aachen.......... 63 388 1 168 1 142 1 395 1 1707 1 708 61 13 232
37. Sigmaringen . . 11 612 210 216 186 — 246 246 6 4 020

IV. Gütergewinnung. 123

zücht.

Korrespondenz 1913.]_________ _______ _
IV Rind viel u C

Vom lie Jungvieh
und ältere Pferde: Maul- von a

ber 1911 bis tiere III. von 3 Monate §.=

Militär- alle Über- 30. Novem­
ber 1912 und Esel. unter ( Wochen bis s *

anderen i
zu- haupt ’ in den Virtschaf- Maul-

Wochen ■ loch nicht noch nicht u
pierde ।

Pferde 1
sam ni en ¡1 ten lobend alt 3 Monate \ 1 Jahr

geborene esel alt
----------- 4 -

Fohlen ------ -— ,8 19 20 (S
ii i

87 708
12

501 686 i
13

2 539 389
14

3 193 279
__ Lä___
190 508 1 275 6 987 461 958 525 994 1 766 032

8 993 27 578 I 352 169 498 320 48 347 37
30

79
164
38

1403
383
768
364

1 114
254
405
437

39 582
23 608

44 637
28357

240 738
125 711

I.
II.

8 359 19 330 210 751 270 548 18 348 28 91 i 43 in.
5010

14 471
41121
69 427

46 137
271 286

46 278
314 871

22
9 464

53
164 32 091

44 701
38 802
42 889

115918
103 932

IV.
V.

4 226 23 556 199 012 241 988 8 190 64 95 732 37 255!! 129 500 VI.
5 030 22 086 220 783 298 359 25 680 216

54 584
33 503
50786
57 596
29 824
21 692
45 975

2 256

82 124 209 196 VII.
9 104 56 459 284 190 340 541 |i 16 181 l Í 40110 101 094 VIII.
7 931 40060 194 324 222 526 6 399 181 45 024 1 183223 IX.
3 020 28528 144 547 208 183 18054 56 58067; 

93 3911
189 977 X.

4 283 35 506 i 221 858 275 443 16 046 77 112 578 XI.
2 907 44211 135 742 172 235 10 407 47 97 340 i 81 985 XII.
4 441
9 929

4

21 435
72 077

312

76150
178098

4 342

87 439
211348

5 200

2 914
10 252

204

150
123

298
1377 

3
54 837

3 070
164 747

7 390
XIII.
XIV.

2 481
3 679
2 833
2 542
5 817 
5010

11667
2 804
2 930
1265

31
2 443
2 587
4 190
2 215
2 699
3 639
2 338 
1954
3020
2 471

106
1032

446
197
31

1 423 
1482

2
3 831

610
1274
3172 
2401
3 031

51
4

14 380
7 542.
5 656
8 569

10 761
41 121 
53 369 
16 058
13 230
6 663
3 663 

13498
8 588 

23 064 
13 833 
19 562 
18 180
16 311
5 569

28 528
9 869
7 544 
7060
4 955
3 488
2 590

10 401
7 726

26 084
8 831

12 604
4 907 

39 687 
12 095
8615
6 773

312

144 525
120 120
87 524
74 963

135 788
46 137

170 336
100 950
85 558
83 319
30135

132 107
88 676

111980
73 763
98 447
89 229
82 082
23 013

144 547
46 685
34 423
50 500
42 818
28 423
19 009
43 710
39 348
52 684
47 984
28 166
19 392
78138
31 761
28 690
20117
4 342

207 583
168 550
122 187
96 797

173 751
46 278

193 850 
121021
105 640

97 036
39 312

179 009
119 350
133 385
83 380

123 776
104 548

91 223
26 755

208183
52 977
38 814
58179
59 762
34 816
30895
62 748
48 262
61 225
56 955
30 484
22 701
91 856
35 875
35 386
25 530

5 200

16 240 
20 283
11824
6 865 

11 483
22 

4 986 
4 478 
4055 
2 600 
1 535

15 625 
10055
5 397 
1452
9 332 
3 650 
2 209

540 
18 054

1 676
813 

2182
6 765 
1466 
3144
5 691 
2 642 
2 074 
2 552

362
713 

4 901 
1014 
2 104 
1 520

204

12 
14 
11
5 

25 
53

122 
42
46
5

13 
106 
110

31 
34
12 
74

104
3 

56
13 
30
16 
12
4 
2

18
9 

20 
14

136 
23 
49 
31
16

4

55
10
14
54

110
38

1 189 
214
155
83
45 

505 
263 
135 
161

68 
496 
575

43 
254

92
102 
104
38 
31
38
94
87

256 
100 
198 
165 
320
713 
88
91

3

18 904
13 084

7 594
7 208

16 400
28

17 073
15 018
19 642
18 434
6 625

15 256
10 476 
21935
15 938 
16711 
14941
13 885
4 677

50 786
10 390

6 699
13 942
14 529
8 992
3 044

11450
10 669

7 705
13811

7 881
9 093

12 343
5 562

11701
7 276
2 256

21019 i
12 199 
11419

7 579
20 778

91
17 372 
21430
20 390
16 840
5 659

23 965
13 290
32 203
21 970
27 951
18 292
17 012
4 806

45 024
12 145

7 311 
;; 13 665

15 231
7 456
2 259
9 370 
8034
5 987

17 601
9 739

12 530
9 717
6 866

17 294
8 430
3 070

100654
80143
59 941
43 135
82 576

43
51 538

1 64 380
49 950

- 41317
12 665
78 631
50 869
79 047
57 579
72 570
47 326
40 630
13 138

183 223
|i 29186

19 690
33 480
47 870
24 278
35 473
50 917
29 199
32 462
48 929
33 056
37 190
34 986
19 226
44 760
28 585

7 39*

t.
2.
3
4-
5- 
6.

s.
9.

10.
II.

13.
14.
15.
16.
17. 
iS.
19.
20. 
2t.
22. 
IS- 
24.
25
26.
27.
2S.
29.
SO- 
3*.
32.
33
34
35
36
37
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_________________________ Noch: a) Der Viehstand im preußischen

Staat.

Provinzen.

Regierungs­
bezirke.

Noch: IV. Kindvieh.
Jungvieh von 1 bis noch nicht 

2 Jahre alt: 2 Jahre altes und älteres Rindvieh: 1
zur Zeit 

auf
Mast

i gestell­
tes

schon

zu­
sammen

i Bullen 
(Zucht­
stiere)

zur Zeil 
auf

j Mast 
ge­

stellte

1 andere Milch­
kühe

alle 
anderen 
Kühe, 
Parsen 

und 
Kal­

binnen

zu­
sammen

zur 
Zucht 

benutzt 
Bullen 
(Zucht­
stiere)

alles 
andere 
Jung­
vieh

Stiere u. Ochsen
I 1 it 22 1 23 24 25 26 27 28 29 IO

Staat .... 
Provinzen.

406 057 100 828 1 538 605 2 054 490 83 419 181 108 400 189 6 017 535 375 35417 057 605
1. Ostpreußen . . 38 726 9 708 194 640 243 074 8 090 20 958 34 573 538 194 45 558 647 373II. Westpreußen.

III. Stadtkr. Berlin 
IV. Brandenburg .

24 999
3

36 289

6 437
2

8 935

83 358
182

107 032

114 794
187

152 256

4 427

6 790

10 135

15 058

9196
447

32 777

376 338
11080

456 781

21 552
70

29 558

421 648
11 597

540 964V. Pommern . . . 27 062 8186 102 793 138 041 6 348 10 386 12 868 449 334 22 926 501 862VI. Posen.......... 52 105 5 692 109209 167 006 5 349 38416 33 169 438 592 36 465 551 991VII. Schlesien . . . 
VIH. Sachsen....

46 004 20 937 189 942 256 883 21 463 18 123 78 257 834 009 50635 1 002 48732 587 8317 94 624 135 528 7 243 14 456 50 489 383 732 27 274 483 194IX. Schlw. - Holst. 24 092 7 969 204 653 236 714 5 155 16 544 48 382 466127 37 216 573 424X. Hannover. . . 37111 11720 176 582 225 413 6 359 15 514 29 770 657 645 44 823 754111XI. Westfalen . . 18 447 7 983 72 692 99 122 3 357 3 988 7 567 428 732 12 629 456 273XII. Hessen-Nassau ■27550 3 387 72 810 103 747 3 319 6 736 14 640 307 629 18 145 350 469Ain. Khemprovinz. 39 004 10 323 124 248 173 575 5188 10 331 46 105 646 499 26 429 734 552XIV. Hohenz. Lande 
Reg.-Bez.

2 078 232 5 840

92 427;

8 150 331 463 1949 22 843 2 074 27 660
1. Königsberg . . . 15 880 4 338 112 645 4 047 9 526 14 989 225266 20 650 274 4782. Gumbinnen . . . 12 548 3450 61328 77 326 2 252 5 744 10 089 182 693 12 910

11998
213 6883. Alienstein ....

4. Danzig............
10 298 1920 40 885 53 103 1 791 5 688 9 495 130 235 159 2076517 2 352 24 2461 33 115 1408 1830 1 940 135 544 5 983 146 7055. Marienwerder . .

6. Stadtkreis Berlin
7. Potsdam..........

18482
3

4 085
2

59112
182i

81 679
187

3019 8 305 7 256
447

240 794
11080

15 569
70

274 943
1159713 723 4 768 508781 69 369 3 226 4 783 10 461 240 790 14163 273 423b. Frankfurt . . . .

9. Stettin............
10. Köslin............

22 566 4167 56 154 82 887 3 564 10 275 22 316 215 991 15 395 267 54115 720 3 582 47 428 66 730 2 641 5 641 7 297 178 313 10 658 204 5508 868 3 439 39 853 52160 2 577 3 716 4 416 204 988 8 627 224 32411. Stralsund .... 2474 1 165 15 512 19 151 1 130 1029 1155 66 033 3 641 72 98812. Posen............. 33 327 3 415 68 325 105 067 3 241 25 701 22 666 275 662 24 412 351 68213. Bromberg .... 18 778 2 277 40 884 61 939 2108 12 715 10 503 162 930 12 053 200 30914. Breslau.......... 19 239 8 968 80 957 109 164 9 689 8 831 41 984 295 218 21 927 377 64915. Liegnitz.......... 12 373 7 322 54 000 73 695 7 442 5 410 24 630 263 384 13 327 314 19316. Oppeln............ 14 392 4 647 54 985 74 024 4 332 3 882 11643 275 407 15 381 310 64517. Magdeburg . . . 16 320 2 834 42 866 62 020 2 398 7 869 25 937 151 932 12 544
11589

200 68018. Merseburg .... 11921 4 716 39 906 56 543 4 079 5 779 21 279 174 253 216 97919. Erfurt............ 4 346 767 11852 16 965 766 808 3 273 57 547 3 141 65 53520. Schleswig .... 24 092 7 969 204 653! 236 714 5155 16 544 48382 466 127 37 216 573 42421. Hannover .... 7 331 2 580 28 201 i 38112 1379 2 917 4 128 111401 6 382 126 20722. Hildesheim . . . 9 368 1 918 17 167 28 453 1760 5 467 7 872 83 9871 3 856 102 94223. Lüneburg .... 8 047 2415 31 530 41 992 1455 2 458 2 095 141 135 7 584 154 72724. Stade............. 5 832 1 729 51 011 58 5721 895 2844 13 175 112 596 12 464 141 97425. Osnabrück . . . 4 720 2 157 19 743 26 620 727 1 157 1025 117 948' 3 811 124 66826. Aurich............. 1 813 921 28 930 31 664 143 671 1 475 90 5781 10 726! 103 59327. Münster ... 7 294 3793 29 571 40 658 1 194 14301 2 041, 169 599 4 189) 178 45328. Minden.......... 5 754- 1781 20809 28 344 1136 1295; 2 544 127317 3 7591
4 681,

136 05129. Arnsberg .... 5 399 2 409 22 312 30 120 1027 1263 2 9821 131 816 141 76930. Cassel............. 12 396 2 143 48 303 62 842 2129 4 179 11 993 174 981 12 332 205 61431. Wiesbaden . . . | 15 154 1 244 24 507i 40 905 i 1 190 2 557: 2 647 132 648 5 813; 144 85532. Coblenz.......... 10 253 1392 30127! 41772 1050 3 472 18 794 129 281 6 282 158 87933. Düsseldorf . . . 6 168 3 487 26 258 35 913 1209 1 707Í 2 214 171 609 5 684 182 42334. Coin............... 5 031 1 856 13 089 19 9761 982 1387 6116 89 8601 2 530 100 87535. Trier............... 12 800 1614 31 681 46 095 1075 2 234 9 270 151 873 7 438¡ 171 89036. Aachen.......... 4 752 1974 23 093 29819 872 1 531 9711 103 876 4 495 120 48537. Sigmaringen . . . 2 078- 232 5 840 8 150 3311 463 1 949 22 843 2 074 27 6601!

—-------------------------
V. Schafe. VI. Schweine. —

Vom 
1. Dezem- Unter 1 Jahr alte und ältere Schafe: Ferkel

8 
Wochen 

bis 
noch

V« bis 
noch •= Ł 60®ber 1911 

bis 1 Jahr 1
Über-

unter nicht1 Über- k 0. Novern- alte Matter- 8 nicht 1 Jahr js 60
haupt. in den 

iVirtschaf-
Schafe, 
einschl.

Böcke schafe Hammel 
fSchöpse)

zu­
sammen

haupt Wochen >/2 Jahr 
alte alte il

(Zibben) «■*
geborene Lämmer alt SchweineKälber ______ 1-

3 1 32 33 34 35 36 1 37 3» 39 40 41

11866 079 5 034 008 1 238 2b6 1)2 278 2 3.6b 180 443 185 2 873 043 1111029 > 729 073 > 027 355 4 523 994

1 215 404 
714118

11946
880 031
831 425
911484:

1 605 274
793 429

1 089 171

468 596 
321 486

166
365 634 
393 483 
329 790 
697 702 
314814 
415 600

71 761 
125 955

498 
159 510 
248 144

89 102
63 0211 

183 608
48 0521

lOáGQi
6 555

52
5 889

10 358
4 327
3 423
5 213
3 409

248 040
230 076

532
305 677
466 724
151 370
108 771
294 590
101 143

14 208 
34 318)

2 176 
51460 
82 1341 
37 264 
29 104 
84 607 ¡

7 660

272 808 
270 949

2 760 
363 026 
559 216 
192 961 
141 298 
384 410 
112 212

344 569 
396 904

3 258 
522 536 
807 360 
282 063 
204 319 
568018 
160 264

203 209
166 133

40 
160 973 
214 026 
249 450 
160 904 
219 917
306 227

497 443 
356 594

675
453 079 
483 126
386 458 
542 408
491 598 
699119

1 050 935 
400056 
233 096
419 411 

13 357!

347 522 
271 980

4 246 
335 157 
333109 
276 681 
378 281 
448000 
264 188 
728152 
523 943 
235 794 
369 051

7 890

I. 
n. 

in. 
IV.
V. 

VI. 
VII. 

vni.
IX.

1 285 164
721 188
585 233

1 173 686
48 526

575 736
379 845
241 075
510 781

19 300

134 929
38 669
46 732:
27 428

877

8 398 
1531 
1268 
1249

46

254 291
74 997
84 962
45 102
1905

■ 45 468
14 705!
19 272
20 245

564

308157
91 233

105 502
66 596
2 515

443 086
129 902
152 234
94 024

3 392

621 46
203 256

85 941
133417

4113

XL 
XII. 

XIII. 
XIV.

527 700 194 146 34 460: 4 527 119 528 5 457 129 512 163 972 71026! 191746 146 649 I.
396 440
291 264, 

; 237 742

165 943 14 051 2 435 59 450 2 234 64119 78 170 85 800 189 830, 120 7o6
108 507 23 250 3 598 69 062 6 517 79 177 102 427 46 383 115 867 8011<
119 141 24 666 1754 41 252 3 355 46 361! 71027 38 468 104 356 95 396 4-

476 376
11 946

202 345
166

101 289
498

4 801
52

188 824
532

30 963
2176

224 588
2 760

325 877
3258

127 665
40

252 238
675

14 6 584
4 246

5-
6.

428 775 186 296 61257 2 399 133 808 25 315 161 522 222 779 76 764 225 770 160 o54 7-
451 256! 179 338 98 253 3 490 171 869 26 145 201 504 299 757 84 209 227 309 174 603 8.
361 262 156 106 134 630 4 952 240 800 45 964 291716 426 346 81 967 189 099, 147 871 9-
353 075 177 850 77 396 3 528 137 280 26 453 167 261 244 657 106 030 243 525 149 915 io.
117 088 59 527 36118 1878 88 644 9 717 100 239 136 357 26029 50 502; 35 323 ii.

i 574 601 204 645 46 336 2 339 85 395 21 100 108 834 155 170 158 544 203 692j 151 246 12.
336 883 125 145 42 766 1988 65 975 16 164 84 127 126 893 90 906 182 766 125 435 13 ■
619 998 250 158 31627 1579 53 025 15 308 69 912 101 539 47 875 208 255; 160 57b 14.
483 375 218 953 25 397 1314 43 837 11 298 56 449 81 846 31050 142 339 119 144 15

16.
501 901 228 591 5 997 530 11 909 2 498 14 937 20 934 81 979 191 814 98 561
343 259
345 049

126 916 99 612 1 2 043 124 05! 1 44 391 170 487 270099 122 991 239 664 172 127 17*
141 267 64 015 2 569 126 676 32 558 161 803 225 818 72113 194028 202 386 iS.

105 121 46 631 19 981 601 43 861 7 658 52 120 72 101 24 813 57 906 4 3 48 4 19-
1 1089 171 1 415 600 48 052 3409 101 143 7 660 112 212 160 264 306 227 699 119

232 361
264 188 20

216 040 98 993 18 866 i 727 35 602 4 681 41010 59 876 181 444 151 362 21.
165 095 72 201 38 701 1236 83 955 17 952 103 143 141844 44 814 96 943 103 73t 22.
257 806 125 828 21 309 1 176 42 G3S 4 756 48 571 69 880 129 942 271123 204 905 23.
278 176 103 065 21 523 1 736 37 347 3 605 42 688 64 211 117 851 257 289 142 771 24.
192 014 102 901 23 478 i 2 780 29 901 12 293 44 974 68 452 133 383 129 225 3 í 32* 25-
176 033 72 748 11052 743 24 847 2 181 27 771 38 823 14 033 63 994 38052 26.

290 848 154 381 4 665 295 9538 1 599 11432 16 097 52 895 169 957 192 33" 27.

212 297
218 043

112 395
113 069

14 978
19 026

596
64C

. 34 376 4 349
31 083 8 757

39 321
40480

54 296
59 506

123 349
27 012

131 <65
98 334

167 654
163 951

28.
29.

348 797 138 410 36 613 959 65 635 12 090 78 684 115 29" 64 508 145 228 152 578 3°.
236 436 ' 102 665 10 119 30S 19 327 7 182 26 818 36 93" 2143? 87 868

70 056
162 467
34 472

83211 31*
259 464
275 382
152 505

102 635
131 427
68 776

8 912
6 885
3 121

! 223
341
281

14 487 3 034
7 544 ¡ 7 838
5315 4 965

17 744
15 728
10 561

26 656
i 22 616

13 685

17 939
45 501

8 572

1 64 75C
160 63t
39 915

32.
33
34.

291 74(
, 194 595

48 52(

¡i 120051
87 892 

: 19 300

6171
2 331

87'

201 
’ll

12 022 2 603
5734 1 805
1 905 564

14 826
7 737
2 515

20 991
10074
3 391

46 701
14 704
4 113

94 428
57 988
13 357

69 90.
33 85

7 89t

35-
36.
37.



126 IV, Gütergewinnung. IV. Gütergewinnung.

Noch: a) Der Viehstand im preußischen

Staat.

Provinzen.

Regierungs­
bezirke.

Noch: VI. Schweine. VIL Ziegen.

1 Jahr alte und ältere Schweine:

Über- 
h aupt

Unter 
I Jahr 
alte 

Ziegen, 
einschl. 
Lämmer

1 Jahr alte und ältere 
Ziegen

Zucht­
eber

Zucht­
säue

alle 
anderen 

Schweine

zu­
sammen Böcke ¡ Ziegen

i (Geißen)
zu- í

sammen

L 42 43 44 1 45 46 47 48 49 5°
Staat . . . . 57 903 1 090 730 1 046 684 2 195 317 15 475 739 438 228 1 55 036 1 <¡09 439 1 (¡(¡4 475

Provinzen.
I. Ostpreußen . 7 279 92 741 85 653 ' 185 673 1 233847 11 482 2 427 29 099 31 526

II. Westpreußen.
III. Stadtk. Berlin

4 548 73256 60 967 138 771 933 478 22 737 3 555 74 500 78 055— 41 3 009 3 050 8011 85 61 415 476
IV. Brandenburg. 4 064 62 766 157 385 224 215 1 173 424 47 416 5 879 160 733 166 6121
V. Pommern . . 5 055 78 880 64 463 148 398 1 178 659 18419 2 755 66 488 69 243VI. Posen.......... 4 808 123 737 73 458 202 003 1 114 592 33 153 3 794 105 038 108 832

VII. Schlesien . . . 4 100 62 883 42 083 109066 1 190 659 59 217 1 7 475 199 426 206 901
VIII. Sachsen . . . 5232 82 820 145 641 233693 1 393 208 65 965 10 932 180 513 191 445

IX. Schlw.-Holst. 4 843 99841 26 075 130 759 ! 1400 293 7 734 1456 36 861 38 317
X. Hannover . . 8053 236 615 168 999 413 697 2814251 39 909 4 556 190 361 194 917

XI. Westfalen . . 3 980 82 854 93279 180 113 1307 368 37105 2 808 176 087 178 895
XII. Hessen - Nass. 2 436 37 846 71 317 111 599 666 430 36 931 2 986 145 699 148 685

XIII. Rheinprovinz 3428 55 024 53 966 112418 ' 1034 297 57 121 6 210 240 509 246 719
XIV. Hohenz. Ld. . 77 1396 389 1 862 27.222 954 142 3 710 38#

Reg.-Bez.
1. Königsberg . . . 3055 34 023 44 249 81327 490 748 3 464 714 11629 12 343
2. Gumbinnen . . . 2 651 35 885 24 248 62 784 459 170 2 773 625 6197 6 822
3. Alienstein....... 1573 22 833 17156 41 562 283 929 5 245 1088 11 273 12 361
4. Danzig............ 1 218 17 523 23 437 42 178 280 398 7 596 1234 28 370 29 604
5. Marienwerder. . 3 330 55 733 37 530 96 593 653 080 15 141 2 321 46 130 48 451
6. Stadtkreis Berlin — 41 3 009 3 050 8011 85 61 415 476
7. Potsdam.......... 2 107 27 223 98 023 127 353 590 441 21 446 3 038 79 845 82 883'1
8. Frankfurt .... 1957 35 543 59 362 96 862 582 983 25 970 2 841 80 888 83 7299. Stettin............ 1 991 30 741 41 645 74 377 493 314 8 095 1200 33 758 34 958

10. Köslin............ 1995 35 863 14 676 52 534 552 004 9 583 1309 28 380 29 689
11. Stralsund .... 1069 12 276 8 142 21 487 133 341 741 246 4 350 4 596
12. Posen............. 2 874 85 426 51 246 139 546 653 028 20 538 2 346 66 485 68 831113. Bromberg .... 1 934 38 311 22 212 62 457 461 564 12 615 1 448 38 553 4000114. Breslau.......... 1 633 14 681 13 153 29 467 446 173 16 171 2510 51 557 54 067 1
la. Liegnitz.......... 1020 12 182 11261 24 463 316 996 17 696 2 427 48 994 51 421
16. Oppeln.......... 1 447 36 020 17 669 55 136 427 490 25 350 2 538 98 875 101413,
17. Magdeburg . . . 2 272 45 784 78 826 126 882 661 664 13 796 2 942 58 726 61 668
18.Merseburg. . . . 2 375 27 682 46 728 76 785 545312 35 648 5 723 72 353 78076 I
19. Erfurt............ 585 9 354 20 087 30 026 186 232 16 521 2 267 49 434 51 701
20. Schleswig .... 4 843 99 841 26 075 130 759 1 400 293 7 734 1456 36 861 38 317
21. Hannover .... 1593 64 294 36 563 102 450 667 617 7 232 712 40 775 41 487
22. Hildesheim . . . 1 137 18 146 49 460 68 743 314 230 13 840 1448 60807 62 255 li
23. Lüneburg .... 2 275 55 603 36 877 94 755 700 725 7 836 1080 41 273 42 353 ¡i
24. Stade............. 1242 40 172 18 751 60 165 578 076 4 891 568 21379 21 947
25. Osnabrück.... 1 456 54 245 22 376 78 077 428 010 3 439 343 17 511 17 854
26. Aurich............ 350 4 185 4 972 9 507 125 593 2 671 405 8 616 9 021
27. Münster.......... 1420 21 900 , 21474 44 794 459 983 6 710 698 29 792 30 490
28. Minden.......... 1 660 50 010 49 525 101 195 523 963 11 227 766 57 964 58 730
29. Arnsberg .... 900 10 944 22 280 34 1.24 323 422 19168 1344 88 331 89 675
30. Cassel............ 1734 27 774 62 067 91 575 453 889 24 456, 1701 90 542 92 243
31. Wiesbaden . . . 702 10 072 9 250 20 024: 212 541 12475 1285 55 157 56 442
32. Coblenz . . . 442 8 401 8 495 17 338 170 083 10 534 863. 44 106 44 969
33. Düsseldorf . 1334 15 990 24138 41 462 410 060 15 427 1 937 67 215 69 152
34. Coin............... 457 3 678 i 5 156 9 286 92 245 12 ¿70. 1 366 54 294 55 660
35. Trier............... 749 22113 13 404 36 266 247 300 12 493 1 155 50 609 51764
36. Aachen . . . 446 4 847 2 773 8 066 II 114 609 6 097 889 24 285 25 174
37. Sigmaringen . . 77 ■ 1 396 389 1 1862 27 222 954 142 1 3 710 3 852

Staate am 2. Dezember 1912.
—----- — 1 —

VIII. Federvieh. IX. 1 Bienenstöcke. r—<
einschl. des jungen Federviehes (Kücken usw.j.

1 Bienen- -Ł
stocke Andere Über- 5 =

ttbe r- Trat- Über- mit Bienen­
stöcke

2Í
haupt Gänse Enten Hühner ¡ kühner ¡I haupt beweg­

lichen
haupt -8 S’ 

H

Waben

_ 5i 52 1 53 54 55 56 57 58 1 59 cc

2 102 703 4 346 218 ; 1 864 885 1 44 673 942 431 4271 51 3 Hi 472 750 304 759 282 1 509 586

43 008 499 093 267 189 3 242 001 74 784 4 083 067 52 729 . 135 343 188 072 I
100 792 248 369 188 367 ¡ 2443 816 44 536 2 925 088 38 083 76 381 114 464 n.

561 799 1 941 59 148 202 62 090 70 45 115 ui.
214 028 925 323 168 267 4 092 766 41504 5 227 860 75 179 42 734 117 913 IV.

87 662 234 946 154 187 2 851 829 41 094 3 282 056 56 498 68 527 125 025 V.
141 985 397 300 236 702 3 070 824 69 283 3 774109 57 251 66 400 123 bol VI.
266118 874 518 149 711 3 759 772 60173 4 844 174 153 453 34 716 188 169 Vil.
257 410 363 701 152 368 4 366 288 33 591 4 915 948 60 827 26 827 87 6ó4 VIH.
46 051 97 286 116 738 2 815 410 16 273 3 045 707 45 086 43 494 88 580 LX.

234 826 257 442 186 992 5821827 22 105 6 288366 28 516 147 679 176 195 X.
216 000 112 534 92 005 4 385 428 10 332 4 600 299 48 420 46 389 94 809 XL
185 616 222 938 36 482 2 205 997 5 863 2 471 280 46 718 20 481 67 199 Xll.
303 840 103 535 105 800 5 436 336 11428 5 657 099 80175 48 843 129 018 XL 1.

4 806 8 434 8136 122 500 259 139 329 7 299 1423 8722 XIV.

15 807 143 461 90 892 1403134 23 653 1 661140 22 747 63 970 86 717 I.
9 595 154 257 71 249 1 008 876 18 492 1 252 874 16711 41875 58 586 2.

17 606 201 375 105 048 829 991 32 639 l 169 053 13 271 29 498 42 769
37 200 85 273 41 298 879 773 10 504 1 016 848 15 034 21 293 36 327 4-
63 592 163 096 147 069 1 564043 34032 1 908 240 23049 55 088 78 137 5-

561 799 1941 59 148 202 62 090 70 45 115 6.
104 329 510 868 110 746 2 350 812 22 837 2 995 263 37 477 19 308 56 785 7-
109 699 414 455 57 521 1 741 954 18 667 2 232 597 37 702 23 426 61 128 8.
43 053 81 026 65 395 1300712 17 627 1 464 760 26 350 25 410 51 760 9-
39 272 140 836 66 785 1 191 262 17 585 1 416 468 16 897 35 247 52 144 IO.

5 337 13 084 22 007 359 855 5 882 400 828 13 251 7 870 21121 11.
89 369 242 586 97 299 1 845 895 40 633 2 226 413 36 176 31 705 67 881 12.
52 616 154 714 139 403 1224 929 28 650 1 547 696 21 075 34 695 55 770 13-
70 238 294 980 59 873 1 266 523 21 551 1 642 927 52 743 8 708 61 451 14-
69 117 164 795 36 785 1 047 532 15 096 1 264 208 55 147 13 760 68 907 iS-

126 763 414 743 53053 1445 717 23 526 1 937 039 45 563 12 248 57 811 16.
75 464 89 920 73 135 1 862 841 15 783 2 041 679 14 899 11 278 26 177 17-

113 724 204 475 63 855 1 801 529 13 528 2 083 387 28 305 12 043 40 348 18.
68 222 69 306 15 378 701 918 4 280 790 882 17 623 3 506 21 129 19.
46 051 97 286 116 738 2 815 410 16 273 3 045 707 45 086 43 494 88 580 20.
48 719 35 852 19 729 1 107 352 4 360 1 167 293 3 787 14 741 18 528 21.
76 095 84 313 15 662 817 386 5 658 923 019 5 874 5 992 11866 22.
50189 84 677 56 252 1276 311 6 442 1 423 682 6 062 47 240 53 302 23.
26 838 31050 55 732 1 160 968 3 367 1 251 117 5 538 39 247 44 785 24.
21 293 14 195 17 118 988 448 1 262 1 021 023 4 974 30 428 35 402 15-
11692 7 355 22 499 471362 1016 502 232 2 281 10 031 12 312 26.
37 200 22 507 1 27 956 1 595 933 2 823 1649 219 12 839 21 836 34 675 27.
69 957 58 030 20 691 1 253 831 3 260 1 335 812 12 219 13 423 25 642 28.

108 843 31 997 43 358 1 535 664 4 249 1615 268 23 362 11 130 34 492 29.
116 699 174 314 18 627 1 295 636 4 233 1492 810 29 912 14 362 44 274 3°.

68 917 48 624 17 855 910361 1630 978 470 16 806 6 119 22 925 31-
55 503 15 626 9 992 831 384 1 263 858 265 19 879 9 764 29 643 32-
84 579 51 017 53 423 2 042 688 5 780 2 152 908 17 163 10 127 27 290 33
68 230 14 044 14 553 856 686 1863 887 146 12 696 4 937 17 633 34-
64 257 12 477 12013 853 862 1096 879 448 22 520 12 055 34 575 35-
31271 10 371 15 819 851716 1 426 879 332 7 917 11960 19 877 36.
4 806 8 434 8136 122 500 259 139 329 7 299 1423 8 722 37



128 IV. Gütergewinnung.

b) Vergleichende Übersicht der Hauptergebnisse älterer Viehzählungen im Staate 
1816 bis 1912.

[Preußische Statistik, Ergänzungshefte zur Zeitschrift und bisher unveröffentlichtes Material.]

Jahr und 1Pag
Pferde

Maul­
tiere. 
Maul­
esel ; 
und 
Esel i

Rinder Schafe Schweine j

1

Ziegen
Bienen- ' 
stocke [

Federvieh 
(Gänse, 
Enten, 

Hühner)
der

Zählung

I 2 3 4 1 5 6 7 8 9
Am 2. Dezember 1912 • 3 193 279 1 8 262 11866 079 4111 929 15 475 739 i 2 102 703 1 1 509 586 ’) 50885 045

1, 1911 . 1 3 171 579 11 682 234 4 372 489 17 244 855
!• 19x0. 3 128 535 11592 521 4 632 069 16 491 559
], I9°9 ■ I 3 077 946 11 763161 4 975 632 14 162 367
1, 1908 . 3 062 835 1 12089 072 5 260 238 13 422 373 !
2. 1907 . 3 046 304 1 6 973 ! 12 011584 5 408 867 15 095 854 2 235 529 | 1 541 350 4) 46 500 615
1. 1906 . 3 018 443 11 646 908 5 435 053 15 355 959

, ], n 1904. 2 964 408 11156 133 5 660 529 12 563 899 2 116 360
j, 1902 . 2 927 484 10 405 769 5 917 698 12 749 998
1 • ,, 1900. 2 923 627 5 025 10 876 972 7 001 518 10 966 921 2 051 560 1 548 256 *) 38 214'768
1 • 1897. 2 808 419 10 552 672 7 859 096 9 390 231 2 164 425 36 472.202

„ 1. „ 1892. 2 653 661 4 575 9 871521 10109 594 7 725 601 1 964130 1253 861
„ 10. Januar 1883. 2 417 367 7 038 8 737 641 14 752 328 5 819136 1 680 686 1 238 040
,» 10. n 1873. 2 282 435 9 718 8 639 514 19 666 794 4 294 926 1 481461 1 459 055
„ 7. Dezember 1867 . 

(Staat alten Bestandes1)
2 341 150 9 817 8024 245 22 304 984 4 889 223 1 347 678 1 312 757

Am 2. Dezember 1912. 2 621 361 7018 8 896 432 3 356 090 10 590316 1 634 737 1 176 605 •) 39 096 479
1. 1911 • 2 603 354 8 767 725 3 560 048 11830 362

• • % , 1910. 2 566 962 8 694 689 3 781 633 11 553 472
„ 1. „ 1909 . 2 530 404 8 813 987 4 040 113 10 063 075

1. 1908 . 2 523 777 9 077 110 4 212 365 9 615 326
’) 35 931 113„ 2. 1907. 2 515 759 5 993 9 049 021 4 337 454 10 910 991 1 747 686 1 167 866

* 1 1 • 1906 . 2 493 508 8 804 678 4 397 766 11 163 390 •
.. 1. 1904. 2 431 365 8419 116 4 613 436 9 256 077 1 650 022

1. ,, 1902 . 2 400177 7 835 009 4 796 781 9 468 252
«) 29 623 8891 , 1900. 2 408 872 4 394 8 265 373 5 636 029 8 238 267 1597103 1 151 452

1 1897. 2 312 273 8 042 033 6 245 340 7 124 732 1 699 696 28 564 944
„ 1. „ 1892 . 2 182 488 4 124 7 504 887 8 231 668 5 932 464 1 544 971 943 923
„ 10. Januar 1883. 1 991 439 6 071 6 656 752 12 376 108 4 519 402 1312 433 909 043

10. „ 1873 • 1 877 639 7 998 6 520 881 16 762 617 3 365 583 1 148 495 1049 524
„ 7. Dezember 1867 . 1 848 271 7 885 5 988 689 18819 194 3 799 228 1 044 432 934 261
H 3. 11 1864. 1 863 009 8 138 6111994 19 329 030 3257 531 871 259 761 284
,1 3- ». 1861 . 1 680 624 7 793 5 634 610 17 457 228 2 636 701 806 109

3. 185*9 1 622 400 7 677 5 527 402 15 374 717 2 589 371 667 145
n 3 ii 1855 • 1 550 879 7 587 5 505 285 15 071 425 2106 013 598 189

3. . 1852 . 1 570 560 7 633 5 374 407 16 539 210 2 042 854 591 288
„ 3. „ 1849. 1575 417 7 475 5 371 644 16 296928 2 466 316 584 771

1846. 1614 597 7 397 5 262 093 16 505 548 2 199 716 518 306
Im Dezember 1843. 1 564 554 7 277 5 042 010 16 235 880 2115 212 394 459

1840 . 1512 429 7 304 4 975 727 16 344 018 2 238 749 359 820
>• ” 1837.

1834.
1 472 901
1415 389

7 082 - 4 838 622
4 780 831

15 011452
12 647 910

1 936 304
1 941 209

327 525
263 303

1831. 1 374 594 1 4 446 368 11 751 603 1 736 004 214 072
1828.
1825 .
1822 .
1821 .

1385 031
1 402 352
1 363249
1 368 015

i 4 377 959
4 355 578
4 247 021
4 275 679

12 611 937
11 606 429
10 037 522

9 605 461

1667 219
1 806 173
1599 211
1 590 009

198 740
185 572
175 847

■ 171 806-
1820 . 1 346 626 4 264162 9 343 527 1 524 985 163 694
1819 .
1818.

1 332 276
1 311 525

1 4 275 705
4 209 460

9 065 720
8 618 322

1495 604
1434 342

162 815
159 149

i ' ;

1817 . 1 272 513 : 4 066 892 8 241 396 1390 256 154 728
1816 . 1 243 261 ; 4 013 912 8 260 396 1 1494 369 143 433

i) d. fa. ohne Schleswig - Holstein, Hannover, Hessen • Nassau, Kreis Meisenheim. Kreis Herzogtum Lauenburg 
sowie Helgoland. — 2) seit 1858 mit Hohenzollern und Jadegebiet, vordem ohne diese. — 3) außerdem 431427 Trut­
hühner. — 4) desgl. 364 356. — 5) außerdem 268108 Truthühner und 92 484 Perlhühner. — 6) außerdem 387165 Trut­
hühner. — 7) desgl. 329 780. — 8) außerdem 240076 Truthühner und 87128 Perlhühner.
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c) Der Viehstand im prenfsisohen Staate am 1. Dezember 1913.
(Vorläufige Ergebnisse.)

[Statistische Korrespondenz 1914.]

Staat.

Provinzen.

Regierungsbezirke.

Viehhaltende 
Haus­

haltungen
Pferde Rindvieh Schafe Schweine Ziegen

I 2 3 4 5 6 7

Staat............ 3 475 514 3 216 257 12 257 403 3 819 885 18 014 338 2 169 833
Provinzen.

I. Ostpreußen . . 258197 501 550 1218 320 305 318 1 323 918 43 645
11. Westpreußen.... 186 984 270 803 706 738 346 202 1018 299 98 262

UI. Stadtkreis Berlin . 10 295 45 448 12 444 4 815 8 042 498
IV. Brandenburg .... 283 636 314 223 903453 476 286 1 375 498 217 734
V. Pommern............ 206 518 242 540 858 175 711 229 1 326 666 87 272

VI. Posen .... 248 043 301 379 942 457 241 966 1 322010 148 773
VII. Schlesien............. 406 496 344 301 1 650 020 185 390 1 386 539 271555
VIII. Sachsen............... 321 268 223 251 827 241 567 537 1 583 378 272 650

IX. Schleswig-Holstein 146 198 207 254 1 139 778 153 821 1 761 986 45 405
X. Hannover............. 358 406 282 190 1 363 660 440 212 3 340 557 248061

XI. Westfalen.......... 374 841 173 393 748 987 131 708 1 542 126 220402
XII. Hessen-Nassau. . . 203 328 89 520 622 349 151 490 767 495 197 404

XIII. Rheinprovinz.... 460 870 215 274 1 214 207 100155 1 227 223 313 106
XIV. Hohenzoll. Lande . 10 434 5131 49 574 3 756 30 601 5066

Regierungsbezirke.
1. Königsberg........... 98 971 207 268 520333 145 825 520 705 15 607
2. Gumbinnen.......... 87 534 170 345 407 075 71 464 496 145 10107
3. Alienstein............ 71 692 123 937 290 912 88 029 307 068 17 931
4. Danzig................. 65 764 96 298 233 872 61403 304 694 36 311
5. Marienwerder.... 121 220 174 505 472 866 284 799 713 605 61951
6. Stadtkreis Berlin . 10 295 45 448 12 444 4 815 8 042 498
7. Potsdam............... 143 337 191822 438 985 199 994 693 768 104 650
8. Frankfurt............ 140 299 122 401 464 468 276 292 681 730 113084
9. Stettin................. 87 725 107 500 383 405 382 103 573 627 43262

10. Köslin . . 95 304 96 392 353 095 211 589 608 302 38 900
11. Stralsund............. 23 489 38 648 121675 117 537 144 737 5110
12. Posen................. 159 129 181 003 594 029 137 131 777 455 94195
13. Bromberg.......... 88 914 120376 348 428 104 835 544 555 54 578
14. Breslau............... 114 923 134 735 636 000 93 033 505 261 70 669
15. Liegnitz............... 97 163 84 374 498 865 73 542 365 081 71334
16. Oppeln ............... 194 410 125 192 515 155 18 815 516 197 129 552
17. Magdeburg.......... 130095 104 774 359 186 266 571 754 804 81 029
18. Merseburg............. 136 016 91 286 354 404 228 117 615 620 117 270
19. Erfurt.................. 55157 27 191 113 651 72 849 212 954 74 351
20. Schleswig............. 146198 207 254 1 139 778 153821 1 761 986 45 405
21. Hannover............ 66 953 54 462 230 180 60 549 798 507 50824
22. Hildesheim.......... 73 267 39 407 176 238 138 840 355 010 82 446
23. Lüneburg............. 71 120 60163 272 529 69 215 805 374 53 702
24. Stade.................. 59 625 60 952 298 791 65 078 701 077 27 188
25. Osnabrück. . 52 087 35 949 201 183 66 981 522 161 21 890
26. Aurich.................. 35 354 31 257 184 739 39 549 158 428 12011
27. Münster............... 112 220 65 486 303 790 17 042 553 669 37 289
28. Minden............. 96 438 46 807 221 601 52 027 612 077 72 256
29. Arnsberg............ 166 183 61 100 223 596 62 639 376 380 110 857
30. Cassel............ 119 357 59 345 374 345 115 075 522 775 126 620
31. Wiesbaden .... 83 971 30175 248 004 36 415 244 720 70 784
32. Coblenz............... 87 083 22 870 264 722 25 875 195 604 58 554
33 Düsseldorf .... 142 678 90 975 285 724 26 077 496 914 84 322
34. Coin.................... 69 530 36 544 159 488 15 892 108 700 70560
35. Trier.................... 106 523 38 908 303 071 20 678 286 209 68172
36. Aachen............... 55 056 25 977 201 202 11633 139 796 31498
37. Sigmaringen .... 10 434 5 131 49 574 3 756 30 601 5 066
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d) Die Ergebnisse der Sohweinezählung im preussischen Staate am 2. Juni 1913. 
[Statistische Korrespondenz 1918.]

Staat.

Provinzen.

Reg.-Bez.

Gehöfte Haus­
hal­

tungen 
mit 

Schwei­
nen

Unter 
*/, Jahr 

alte 
Schweine 

und 
Ferkel

Va bis noch 
nicht 1 Jahr) 

alte

Alle 
anderen 
V« bis 
noch 
nicht

1 Jahr 
alten 

Schwei­
ne

1 Jahr alte 
und ältere Í

Alle 
anderen 
1 Jahr 
alten 
und 

älteren 
Schwei­

ne

Gesamt­
zahl 
der

Schweine 
(Spalten

5 bis 11)

über­
haupt

mit
Schwei­

nen

Zucht­
eber

Zuoht- 
säue

Zucht­
eber

Zucht­
säue

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO ii 12

Staat . . 3 991 511 2 372 343 2 829 057 10 300 962 46 609 560147 3 159113 40 049 1141120 242 101 15 490 101
Provinzen.

Ostpreußen . 200 582 161 680! 222 427 723644 7 237 55 732 214 429 5 464 96 605 33 396 1 136 507
Westproußen 165 924 122 937' 155 438 584 544 3 743 36 956 229 285 3 282 73 546 35 749 967 105
Stkr. Berlin . 29 805 200 255 818 4 13 2317 3 10 4714 7 879
Brandenburg 321 446 191 987 236 308 630 295 3106 38 257 372 898 2 618 61 828 23 228 1 132 230
Pommern . . 169 210 127 719 171851 721819 3 205 32 150 285 400 3 481 76 337 17 568 1 139960
Posen .... 200 922 151 753 198 847 707 200 4 008 47 871 206 336 3 366 137 329 27 335 1 133 445
Schlesien . . 450 120 266 227 317 419 922 106 3 763 31469 251611 3 160 68 021 14127 1 294 257
Sachsen . . . 357 885 241 417 291 440 788 604 3 724 39 982 398 530 3 363 77 797 18 284 1330284
Schl w.-Holst. 198 577 113 019 126 417 1 125 895- 3 950 54 015 193 888 3 443 97 128 5 598 1 483 917
Hannover . . 377 158 275 189 315 855 1 895 6071 4928 110 250 456 184 5 230 258 854 24 722 2 755 775
Westfalen . . 408 361 255 076 308354 1 056 109 3360 52 900 188 258 2 561 95 338 15 814 1 414 340
Hess.-Nassau 271011 159 933 167 656 403 020' 1872 24 327 155 656 1652 38 772 8 979 634 278
Rheinprovinz 827 171 296 803 308 339 722 082 3 670 35 364 199 976 2 379 58157 12 497 1 034 125
Hohenz. Lde. 13 339 8 403 8 451 19 219 39 861 4 345 47 1398 90 25 999
Reg.-Bez.

439 069Königsberg . 74 311 54 949 86 090 263 292 2 786 20455 95 988 2 328 36 987 17 233
Gumbinnen . 65 999 58 779 78348 291 235 3 039 24 223 64 594 1921 36 255 8 741 430 008
Alienstein . . 60 272 47 952 57 989 169117 1412 11054 53 847 1215 23 363 7 422 267 430
Danzig . . . 64 751 42 421 55 376 190 992 1215 13 218 91279 948 19 931 18 762 336 345
Marienwerdr. 101 173 80 516 100062 393 552 2 528 23 738 138 006 2 334 53 615 16 987 630 760
Stdtkr.Berlin 29 805 200 255 818 4 13 2 317 3 10 4 714 7 879
Potsdam . . . 184 190 93 097 116 684 279 780 1666 19 132 213 186 1414 27 468 12 867 555 513
Frankfurt . . 137 256 98 890 119 624 350 515 1440 19 125 159 712 1 204 34 360 10 361 576 717
Stettin . . . 77 729 57 515 79 022 286 831 1 450 16 432 138 975 1337 30 806 9518 485 349
Köslin .... 65 808 54 250 70 686 358 415 1256 12 489 116 427 1355 33 960 5 574 529 476
Stralsund . . 25 673 15 954 22143 76 573 499 3 229 29 998 789 11571 2 476 125 135
Posen .... 131.173 100 068 130 057 413408 2 472 31 702 115 063 2 043 97 479 18 702 680 869
Bromberg . . 69 749 51 685 68 790 293 792 1536 16 169 91273 1323 39 850 8 633 452 576
Breslau . . . 137 254 77 818 98 579 349 588 1515 7 451 113315 ¡ 1199 13901 5 028 491 997
Liegnitz . . . 137 920 69 264 73413 238 317 791 6 427 75 359 800 11 475 3179 336 348
Oppeln . . .
Magdeburg .

174 946 119 145 145 427 334 201 1 457 17 591 62 937 ¡ 1 161 42 645 5 920 465 912
136 398 94 359 120 659 337 773 1572 20 458 209 908 1506 44 420 8 560 624 197

Merseburg . 152 004 102 758 123 524 339 443 1737 14 682 146 686 1473 25 027 7 755 536 803
Erfurt .... 69 483 44 300 47 257 111388 415 4 842 41936 384 8 350 1 969 169 284
Schleswig . . 198577 113 019 126 417 1125 895 3 950 54 015 193 888 3 443 97 128 5 598 1 483 917
Hannover . . 70362 48 642 59 003 471 662 798 21 270 96 603 964 72 783 5 260 669 340
Hildesheim . 76 642 54 580 66 146 165 315 593 7 297 93 471 659 17 959 4 181 289 475
Lüneburg . . 69 523 52 917 63837 428 751 1255 20181 141 907 1 1497 56 149 5 662 655 402
Stade .... 64 916 49 951 53 335 419 695 926 25 668 74 094 875 44 883

61 162
3471 569 612

Osnabrück. . 52 843 42 536 46 038 311 945 987 25 759 38 374 958 4 583 443 768
Aurich .... 42 872 26 563 27 496 98 239 369 10 075 11735 277 5 918 1565 128178
Münster . . . 117 514 81 526 95 095 382 387 1573 23 617 60 534 884 26 023 5 786 500 804
Minden . . . 95 204 73 768 85 284 398 505 1 139 25 148 64 957 1 114 58 611 7 412 556 886
Arnsberg . . 195 643 99 782 127 975 275 217 648 4 135 62 767 563 10 704 2616 356 650
Cassel .... 133 164 96 463 102 882 257 660 1301 13 907 113 737 : 1208 27 217 6 855 421 885
Wiesbaden . 137 847 63 470 64 774 145 360 571 10 420 41919 444 11555 2 124

1699
212 393

Coblenz . . . 120 387 65 194 66 231 117 700 424 5 210 33 674 271 9316 168 294
Düsseldorf . 321 767 84 505 93 716 280 954

76 209
1795 15 264 90 970 1 012 17 330 5 290 412615

Coin.......... 145 698 39 170 39 289 501 2 387 14 088 320 3875 2 093 99 473
Trier.......... 141 262 71 121 72 047 158 722 549 8 064 46 065 483 22 755 2 623 239 261
Aachen . . . 98 057

13 339
36 813 37 056 88 497 401 4 439 15 179 293 4 881 792 114482

Sigmaringen 8 403 8 451 19 219 39 861 4 345 47 1 398 90 25 999
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e) Die Verteilung der Hauptviehgattungen auf Einwohnerzahl und Flache 
im Jahre 1912.

rBiRhpr unveröffentlichtes Material des Königl. Statistischen Landesamts.]
Auf ie 1000 ha (10 qkm) der lan dwirt-

Staat. Auf je 1000 Einwohner nach der schaftlich benutzten Fläche für 1907
Volkszählung vom 1. Dezember 1910 des Staates, der Provinzen und Regierungs-

Provinzen.

Reg.-Bez.

entfielen bezirke entfielen-----

Pferde Binder Schafe Schweine
Feder­

vieh Pferde Rinder Schafe Schweine
Feder­

vieh

. I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11

Staat .... 79,50 295,43 102,3 8 385,30 1 277,63 152,18 565.48 195,96 737,50 2 445,50

Provinzen1).
L Ostpreußen

II. Westpreußen 
Ul. Brandenburg . 
IV. Pommern . . .
V. Posen..........

241,41 
158,82

76,94 
140,94 
142,09
65,16 
72,03

128,43 
93,61 
41,75 
39,37 
29,68 
73,23

588,81
419,21
215,03
484,25
434,07

166,93
233,00
127,68
470,24
134,33

597,74
547,98
286,7 2
686,50
530,80

1 978,06 
1717,13 
1 277,39 
1911,59 
1 797,34

198,85 
166,61 
143,61
121,05 
145,91
134,51 
130,05
146,44 
157,38 
162,20
118,93 
157,30
83,32

485,00
439,7 7
401,38
415,92
445,7 s 
634,07 
463,69
766,13
734,29
679,18
796,02
873,55
777,5 6

137,50
244,42 
238,3 2 
403,88
137,94
80,70

331,96
112,73
253,16
122,34
207,0 6

69,98 
54,3 5

492,36
574,86
535,19
589,62
545,07
470,30
814,21
984,97

1 607,94
1 231,22

906,4 6 
769,81
436,19

1 629,3 3 
1801,3 3 
2 384,39 
1 641,85 
1 845,67 
1 913,40 
2 872,96 
2 142,36 
3 592,89 
4 332.36 
3 361,36 
4 210,46 
2 232,55

VI. Schlesien . . . 
VH. Sachsen . . . 
VUI. Schlw.-Holst.
IX. Hannover . .
X. Westfalen . .

XI. Hess -Nassau. 
XII. Rheinprovinz. 
XIII. Hohenzell. Ld.

i ®®g--Bez.*)
*• Königsberg . . .
2. Gumbinnen . . .
3. Allenstein ....

Danzig..........
4. Marienwerder. .

307,17 
256,83
671,91 
436,77
174,83 
263,50 
164,82 
683,36

39,10 
183,8 7
98,87 

150,58
31,4 9 
68,54
13,20 
47,7 7

227,84 
450,98 
863,84 
956,44 
316,93
300,06 
145,24 
383,35

926,94 
1 591,30 
1 878,90 
2137,13 
1115,2o 
1 112,68

794,41 
1 962,08

227,09 
277,8?
224,83 
130,3 5 
180,83

577,28 
653,56 
535,93 
320,14 
495,7 8 
1 49,95

179,3 8 
128,87 
188,4 7

95,64 
339,15

77,91

536,85 
756,9?
522,44
377,58
679,69
206,49

1817,20 
2 065,45 
2 151,09 
1 369,27 
1 985,98 
1 047,50

207,22 
218,2 2 
166,95
192,41
155,03
163,90

526,78 
513,28 
397,98 
472,5 9 
425,04 
362,53

163,69 
101,21 
139,95
141,19 
290,7 6
188,36

489,8 9 
594,50 
387,95 
557,38 
582,70 
499,22

1 658,24 
1 622,12 
1 597,37 
2 021,31 
1 702,60 
2 532,50

^•Frankfurt . . . . 
8. Stettin

98^14 
121,16 
156,55 
174,6! 
134,00 
156,23
72,44 
70,87 
56,06 
83,71 
69,66 
50,41

128,4 3

365,93
414,33

243,0 7 
488,97

472,74
565,7 8

1 810,43
1 679,92

119,85
125,52

446,87
429,24

296,84
506,57

577,32
586,13

2 210,91
1 740,3?

9. Köslin . 569,62 394,70 890,55 2 285,19 113,u 
131,27

411,56
390,98

285,18
455,32

643,44
445,25

1 651,11
1 338,45520,05 605,63 592,24 1 780,29

11. Posen 430,13 116,16 488,64 1 666,62 142,89 458,66
425,3 2

123,86 521,26
582,7 3

1 777,18
1 954,oo440,98 166,10 604,18 2 025,92 150,68 160,2o

13.Breslau^ " 336,70 55,14 242,30 892,22 138,21 642,4 4 105,22 462,3 3 1 702,41
H. Liegnitz . 410,83 69,56 269,42 1074,47 111,18 644,52 109,13 422,68 1 685,67
15. Oppeln.......... 227js i 9,48 193,61 877,2 9 151,56 614,57 25,63 523,45 2 371,8 7
16. Magdeburg . . . 274,83 216,25 529,76 1634,66 135,78 445,81 350,7 9 859,3 4 2 651,66

263,49 172,44 416,42 1 590,9 7 127,39 481,84 315,34 761,49 2 909,32
18. Erfurt " ' ' ' 198,05 135,84 350,87 1 490,05 118,89 467,13 320,40 827,57 3 514,48
19. Schleswig ....
*u. Hannover

671,91 98,87 863,84 1 878,90 146,44 766,13 112,73 984,97 2 142,36
70,81
68,33

106,48
139,19
92,45

112 7 7

288,78 80,04 892,40 1560,31 182,30 743.41 206,04 2 297,33 4 016,75
21. Hildesheim ' ' ' 290,66 249,7 3 553,22 1 625,04

2 605,54
141,76 602,97 518,05 1 147,65 3371,12

-2. Lüneburg 471,82 127,89 1 282,43 127,18 563,55 152,7 5 1531,75 3 112,10
23.8tade % 647,89 149,55 1 346,38 2 913,95 192,38 895,47

868,11
206,70 1860,87 4 027,44

Osnabrück. 509,85 181,76 1 136,49 2 711,11 157,41 309,48 1 935,08 4 616,15
25. Aurich . 642,5 6 141,71 458,44 1833,25 157,21 895,7 7 197,56 639,10 2 555,69
26. Münster 63,44

65,56
25,51

294,05 16,27 465,04 1 667,36 160,77 745,22 41,24 1 178.5 8 4 225,66
*27- Minden 288,40 73,76 711,78 1 814,65 150,05 660,04 168,8 2 1 629,03 4 153,10
*8 Arnsberg . 90,86 24,80 134,7 7 673,07 174,97 623,13 170,06 924,28 4 616,15
;9. Cassel . . 56,50

25,13
30,14
26,87

346,01 114,38 450,26 1480,88 114,97 704,08 232,74 916,21 3 013,3 7
30 Wiesbaden 194,92 30,45 175,22 806,67 127,12 985,95 154,03 886,30 4 080,26
31. Coblenz . . 344'44 35,39 225,7 8 1 139,3 4 88,42 1010,62 103,83 662,4 8 3 342,97
32 Düsseldorf 80,56 6,62 119,96 629,80 265,68 796,51 65,41 1 186,05 6 227,05
% Coin . . 28,71

35,o 7
122,05 10,95 73,82 709,98 162,90 692,48 62,13 418,86 4 028,25

34- Trier............. 289,10 20,81 245,06 871,49 110,93 914,53 65,83 775,22 2 756,84
33. Aachen . . . 36,96

73,23
281 jv 0 14,58 165,91 1 272,96 126,4 7 963,94 49,90 567,73 4 355,85

36. Sigmaringen . . 683'36 47,77 383,35 1 962,08 83,32 777,56 54,35 436,19 2 232,55

1) Der Stadtkreis Berlin ist, weil nicht vergleichbar, fortgelassen worden.
9'
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f) Betriebsergebnisse der staatlichen Gestüte 11)10 und 1911. 
[Drucksache des Abgeordnetenhauses.]

a. Hauptgestüte.

Haupt- Mut- Von den Mutterstuten Aus der Aufzucht des
Gestütes wurden als

Ausgemustert 
und deshalb 

verkauft wurdenbe- 
schäler

ter- 
stuten wurden 

lebende Fohlen
haben 

verwor­
fen aus Mut- Ober- — ----------

Bezeichnung 

der 

Hauptgestüte.

waren 
vorhanden

geboren den Be- 
deckun- 
gen von

be­
schäle!

ter- 
stuten

marstall- 
re- 

monton ab­
gegeben

1910 1911

1911
19

11

0161 S

1910

19
09

/1
91

0

19
10

/1
91

1 eingestellt

al
te

ju
ng

e

al
te

ju
ng

e0161 19
11

H
en

gs
te

St
ut

en

H
en

gs
te

St
ut

en

O
ld

19
11

0161

1161

Stück Stück Stück Pferde
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 12 z3 14 15 i6 17 i8 19 II 20 21

Trakehnen ............... 19
14
5
3
1

42

20
15

6
3
2

46

345
197
99
60
56

757

330
202

91
58
57

738

151
63
33
11
16

274

164
78
39
22
25

328

134
58
33
16
20

261

137
62
47
16
18

280

34
9
7
3
1

54

27
9
3
4
4

47

34
24
13
5
3

79

27
36

4
4
5

76

44
20
11
5
3

83

39
19
13
5
5

81 e 1 
1 1

9
2
2

1
14

42
24
3
6
8

83

168
58
24
13
12

275

32
28

7
3

14
84

134
48
36
14
15

247

Graditz....................
Beberbeck...............
Neustadt a./Dosse. . .
Georgenburg.............

Staat . . .

ß. Landgestüte.

Landgestüte.

Vor­
handene 

Be­
schäler

Vom 
Land­

gestüte 
besetzte 
Deck-

Von den 
Land­

beschälern 
sind Stuten 

gedeckt

Von den ge­
deckten Stuten 
sind tragend geworden 
aus den Be­

deckungen von

Von den ti
haben ver­

worfen

agend geworde
sind lebende 

Fohlen geboren

nen Stuten
sind bezw. ge­
storben, ver-

aus den Bedeckungen 
von

sonst 
naohgc

nicht»wiesen
Staat. Stationen worden o

Ci O
o
o 5 1 2 Cs i s

c 
cs — ä 5

o
e» o i o’ 

o 2 o 91
0/

1 i
SS i o*

C--—— — — — — — *
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 12 n 14 i5 .

Ost- J Rastenbg. 183 193 64 68 10 543 11425 7719 8054 830 964 6 096 6110 1 117 1484
prß. z. 1 Braunsbg. 156 158 63 65 9 581 9 078 6 884 6 608 756 579 5 716 5 4'28 578 974
Litad- JGeorgenb. 220 229 55 56 14 709 15845 10 774 11729 997 1 139 9 102 9 730 928 1 166
schesz.jGudwall. 218 220 45 46 12 638 13 064 9 403 9 834 794 1026 8 615 8 227 774 773
^rß"lMarienw- 

Pzr“' jPrß.Starg.
160 172 54 54 7 808 8 031 5 352 5 076 408 443 4 259 4 228 418 645
154 163 51 51 8110 8 517 5114 5162 377 372 4 456 4 561 478 400

Brandenburgisch. 224 232 99 102 10139 10367 6 331 6 097 545 410 5 380 5 458 724 532
Pommersches . . 171 175 64 66 8 559 8 326 5 564 5163 328 427 4 949 5 529 310 356
Posen- J Zirke . 192 191 59 59 12 010 11315 8 174 8 234 890 837 6 755 6 896 796 810

sebes zu j Gnesen 213 223 64 64 15 072 14 586 9 739 9 919 1 023 1042 8 727 . 8148 1 085 1124
Niederschlesisch. 187 186 69 71 10 504 11 146 5 666 6 372 492 534 4 886 5507 566 637
Oberschlesisches. 203 204 62 61 12 930 13 418 6 230 7 663 352 395 5 885 6 809 814 794
Sächsisches . . . 141 148 64 66 6 469 6 999 4 248 4 036 441 444 3 677 3 459 241 243
Schleswig-Holst. 123 130 47 47 6 895 7 329 4 532 4 630 481 396 4 054 3 991 335 386
Hannoversches. . 337 357 76 76 21 201 22 404 12 496 12 669 1 108 1182 11050 11 153 581 581
Westfälisches . . 187 190 76 77 11400 11369 6 883 6 828 341 575 6 322 5 964 330 504
Hessen-Nassau. . 156 148 58 58 8 804 9 044 4171 4 475 340 396 3 729 3 962 205 226
Rheinisches . . . 205 208 90 91 10 878 12 137 6 236 6105 561 527 5 397 5 341 545 475

Staat1). . 3430 3527 1160 1178 108250 204400 125516 128654 11064 11688 109 055 109 501 10 825 12110

i) Bestand am 1. Januar 1911: 3451 Beschäler. Von diesen waren 79 Vollblut — darunter 3 orientalisches Voll­
blut —, 2 587 Halbblut und 785 Kaltblut; desgl. am 1. Januar 1912 3 536 bezw. 79, 2 660, 797; desgl. am 1. Januar 1913 
3 575 bezw. 86, 2 695, 794. In den Landgestüten Zirke, Leubus und Celle befindet sich außerdem Je ein Eselhengst.
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g) Zahl der amtlich nicht beschauten Schlachtungen vom 1. Dezember 1911 bis 
30. November 1912 und vom 1. Dezember 1906 bis 30. November 1907.

— . [Statistische Korrespondenz 1913 und 1909.]

Staat.

Provinzen.

Regierungs bezirke.

Rinder Schafe Schweine Ziegen

1912 1907 1912 1907 1912 1907 1912 1907

--------------- L_________ 2 3 4 5 6 7 8 9

Staat............ 97 497 139 541 438 890 508 044 3 090 230 3 800 332 466 790 477 646
Provinzen.

I- Ostpreußen.......... 18 083 24 896 133 296 160 695 326 479 355 217 5 877 6 958
kl. Westpreußen .... 14 771 17 779 34849 37 286 137666 149112 6 960 9 227

UI. Stadtkreis Berlin . . — — ■ — — — — II —
IV, Brandenburg .... 4 632 9 826 57113 65 059 340 682 363 600 69 478 75 547
V. Pommern............ 15 473 17 786 76 158 87 697 244 894 251116 12 000 12 911

VI. Posen . . 4 793 6 881 15 745 21480 144 782 143 929 14 973 17 177
VII. Schlesien............ 1746 2 874 4 251 4 432 192 272 210 799 61 435 59 901

VIII. Sachsen............... 2 536 5 504 21 341 24 899 489 417 535 317 119 777 140257
IX. Schleswig-Holstein. 6 092 12 531 13 358 15 982 212 525 228 843 2 076 2103
X. Hannover............ 19 754 23 930 68 984 75 319 701 020 678 392 60125 58 910

Xi. Westfalen............ 6 667 8 810 5 556 6017 514 118 532 314 33 243 27 055
XII. Hessen-Nassau . . . 30 — 5 642 6 897 6 — 45 922 37 420

XI1L Kheinprovinz .... 2 806 8 497 2 541 2 121 375 561 406 507 34 433 29 741
XIV. Hohenzollern. Lande 114 227 56 160 10 814 11 186 491 439
Regierungsbezirke.
1. Königsberg............... 5 868 8 261 59 287 72 861 132375 138 035 2 236 2 789
2. Gumbinnen . . . 7 395 8 425 42 724 52 218 155 808 165 537 1671 1718
3. Alienstein................. 4 820 8 210 31 285 35 616 38 296 51645 1970 2451
4. Danzig. . 5 866 6 858 5 440 6 229 45 988 53 166 1434 1854
3- Marienwerder............ 8 905 10921 29 409 31057 91678 95 946 5 526 7 373
3. Stadtkreis Berlin .... — — — — ■ II —
7. Potsdam.................... 3 080 5 488 23 045 27461 183 544 199 953 35 023 37 970
8- Frankfurt................. 1552 4 338 34 068 37 598 157 138 163 647 34 455 37 577
9. Stettin. . 4 994 5 966 39 849 46 172 122176 130 977 7 224 7 655

10. Köslin . 7 794 8 784 29 655 34 555 91 389 86716 4 595 5 031
U. Stralsund................. 2 685 3 036 6 654 6 970 31329 33 423 181 225
12. Posen . 2 241 2 792 6 235 9 274 86 566 85 332 11 629 13012
13. Bromberg . 2 552 4 089 9 510 12 206 58 216 58 597 3 344 4165
14. Breslau . 725 992 2162 2 039 113 452 127 536 17 222 16 687
15. Liegnitz . . 440 600 1727 1505 78 787 83 263 20 756 20855
13. Oppeln....................... 581 1 282 362 888 33 23 457 22 359
l i. Magdeburg............... 1 768 3 643 7 784 10421 193 471 211505 36 486 39 851
lö. Merseburg................. 459 1189 8 868 9 212 208 142 233 414 49 930 64 270
19. Erfurt . 309 672 4 689 5 266 87 804 90 398 33 361 36 136
20. Schleswig . 6 092 12 531 13 358 15 982 212 525 228843 2 076 2103
-1. Hannover................. 3 639 3 970 6 917 7 237 138 321 135 267 4 075 4 27222. Hildesheim............... 1020 1265 8 540 8 940 135 534 136 951 41 282 39 475
23. Lüneburg..................
24. Stade...............

5 872 7 442 10 467 12 103 174 568 167 572 10 850 10 987
2 868 3 431 20 606 24 947 117 777 111 143 2 754 2 80925. Osnabrück. . 5 440 66%) 18 653 18 245 94 332 84 640 795 9742b. Aurich.......................

27. Münster..........
28. Minden....................
29. Arnsberg.................
30. Cassel . .

915 1202 3 801 3 847 40 488 42 819 369 393
3 021 3 572 896 829 163 825 166 607 1092 1244
2197 3175 2 265 2 827 181 665 173 972 11161 8 920
1449 2 063 2 395 2 361 168 628 191 735 20 990 16 891

30 — 4 82? 6 191 6 29 846 22 79131. Wiesbaden...............
32. Coblenz....................
33. Düsseldorf.................
34. Cöln............
35. Trier........................
36. Aachen....................
37. Sigmaringen............

— ■ 813 706 __ 16 076 14 629
445 2 216 901 800 78 771 82 505 11131 9 319

1263 1917 602 431 126 507 137 740 2198 1715
205 484 268 288 29 656 33117 11 421 11429
219 2 792 564 410 92 243 100989 8 318 5845
674 1088, 206 192 48 384 52 156 1365 1433
114 227! 56 160 10 814 11 186 491 439
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i. a) Sondernachweisung der tuberkulösen Tiere, bei denen sich die Beanstandung — abgesehen von 
veränderten Teilen — auf Fleischviertel beschränkte.

h) Die Ergebnisse der Schlachtvieh- und Fleischbeschau 
[Statistische 

a. Die Beanstandungen" der beschauten Tiere 
x. Beanstandungen

I. Untauglich.
Grund der Beanstandung oder Minder­

wertigkeitserklärung. 'd
e 

un
d 

nd
 er

e 
□b

uf
er

ch
se

n

ul
le

n

Kü
he

Jung­
rin­
der 

über

Käl­
ber 
bls w

ei
ne

ih
af

e

SsS O 2Q 3 Monate *a. lit c»
I 2 3 4 5 6 1 7 8 9 1

I. Infektionskrankheiten.
1. Eitrige oder jauchige Blutvergiftung (Pyaemie, Septikaemie) 541 363 135 4 935 499 3 361 1 581 167
2. Milzbrand, Kauschbrand, Rinderseuche................................ 6 38 62 352 133 15 192 8
3. Rotz .................................................................................. 19 — _
4. Schweineseuche ................................................................ - N ■■ — _ __ 904 _ _
5. Schweinepest...................................................................... — — — —— ■ 1 963 —
6. Rotlauf der Schweine . — — — — _ 770 .—
7. Tuberkulose..................................................................... 31 163 69 3147 588 244 1926 27
8. Strahlenpilzkrankheit oder Traubenpilzkrankheit................. 2 1 8 1 2 5
9. Andere Infektionskrankheiten............................................... 28 7 2 119 18 376 52 19

II. Invasionskrankheiten.
10. Trichinen.............................................................................
11. Gesundheitsschädliche Finnen (Cysticercus cellulosae und

— — — — 316 —

Cysticercus inermis)............................................................
12. Mieschersche Schläuche....................................................

— 6 14 16 29 13 296
—— — •-- — I .. 122 1

13. Andere Invasionskrankheiten............................................... 2 — — 7 3 7 18 3
III. Andere Erkrankungen und Mängel.

14. Gelbsucht................. 7 9 2 93 24 608 639 87
15. Allgemeine Wassersucht. . 97 48 9 727 101 220 217 285
16. Leukaemie oder Pseudoleukaemie 6 24 8 237 22 41 59 6
17. Uraemie................. 4 10 1 29 5 25 31 26
18. Geschwülste........................................................................
19. Wässerigkeit, Durchsetzung mit Blutungen, Kalk- oder Farb-

69 7 2 132 9 16 32 8

Stoffablagerungen................. — —— —■ ■ 2 — — —
20. Unreife oder ungenügende Entwickelung der Kälber............
21. Im § 33 Abs. 2 der Ausf.-Best. A1) genannte Mängel ....

— — — ——— 3 — —
104 59 22 587 133 1677 858 175

22. Fäulnis................................... 45 27 9 225 47 134 163 60
23. Geruchs- und Geschmacksabweichungen des Fleisches..........
24. Vollständige Abmagerung infolge einer vorstehend nicht ge­

nannten Krankheit.....................
15 11 9 134 21 111 296 23

105 27 5 735 119 474 314 195
25. Verschiedene andere Erkrankungen und Mängel................. 252 55 24 694 114 820 638 123

Zusammen . . . 1 333 854 374 12179 1 866 8147 10392 1213
ł) zum Schlachtvieh- und Fleischbeschaugesetze. — 2) Die zugehörigen 12 Viertel waren einfinnig; sie sind nach Einschränkung.

bei Sohlachtungen im preufsisohen Staate für das Jahr 1912.
Korrespondenz 1913.]nach Krankheiten und B e a n s t a n d u n g s f o r m.
ganzer Tierkörper. _________ ______ ________ —---------------------------
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Beurteilung. «a
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1. Untauglich...............................................................
2. Bedingt tauglich....................................................
3. Im Nah rungs- und Genußwert erheblich herabgesetzt
4. Tauglich ohne Einschränkung...................................

Zusammen . .
Mithin von ganzen Tieren . .

39 
1565 
1149
2 095
4 848 
1212

al
le

n S ja
Jung­
rin­dern 
über

Käl- 
bis

m 8 Monate alt
3 4 5 6

38 574 81 11
911 7 358 1300 892
565 6 776 937 796

1214 8 464 1546 757
2 728 23 172 3 864 2 456

682 5 793 966 614

E= §
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I
3
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7 8
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14 789
11137
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43 488
10 872

9
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64

152
356
89

s

9

2
9

16
5
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8

X. b) Sondernachweisung der wegen Einfinnigkeit beanstandeten, jedoch nach 21 tägiger Durchkühlung 
freigegebenen Rinder.

Außer den in der Zusammenstellung 1, Zeile 11 als beanstandet nachgewiesenen finnigen Tieren 
wurden wegen Einfinnigkeit ,, 34951% Rinder über 3 Monate alt

5 Kälber bis 3 Monate alt 
beanstandet, jedoch nach 21 tägiger Durchkühlung dem freien Verkehr übergeben. 

~~ 1) Die zugehörigen 12 Viertel sind für minderwertig erklärt worden (vergl. oben die Anm. 2).

2. Beschwerden.
Gegen die Entscheidungen wurde Beschwerde eingelegt in 742') Fällen; hierbei wurde das angefochtene 

Gutachten bestätigt in 622 Fällen, gemildert in 104 Fällen, verschärft in 14 Fällen.
1) In 2 «Wien fand eine Nachuntersuchung nicht statt, da die Beschau von dem stellvertretenden Kreistierarzt 

abgelehnt wurde.
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Noch: a. Die Beanstandungen der beschauten Tiere
3. Beanstandungen

Von den in der Zusammenstellung 1 in den Spalten II und Ill auf-

Noch: 3.

Beanstandungsgründe.
I. Köpfe von 11. Zungen von

Pfer­
den

Rin­
dern

Käl­
bern

Schwei­nen
Scha­

fen
Zie­
gen

Pfer­
den

Rin­
dern

Käl­
bern

Schwei­
nen

Scha­
fen

Zie­
gen

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 *3

1. Tuberkulose............ 1 1 023 23 1564 65 1 456 8 354 1
2. Schweineseuche........................... _ _ —— _ ___
3. Schweinepest.................... _ _ _ _ _ _ _ 3 —
4. Rotlauf der Schweine .................
5. Strahlenpilzkrankheit oder Trauben-

— — —

pilzkrankheit . . . 7 2 386 65 236 5 24 4 2 874 33 52 1 5
6. Hülsenwürmer.............................. _ _
7. Gehirnblasenwürmer ............ _ _ _ _ 754 14 __ —— _ _ _ _
8. Leberegel.......... —— __ — ■ ■- — _ 1 . —
9. Lungenwürmer............... —— — ■ — —— — — — < < ■< — — —.

10. Andere tierische Schmarotzer .... 195 4 13 7 _ _ 90 — 227 _ 1
11. Geschwülste................................
12. Entzündungen einschl. abgekapselter

17 110 18 114 5 12 5 43 5 14 — 1

Eiterherde.................... HO 399 107 463 253 12 15 202 66 79 3 2
13. Andere Erkrankungen und Mängel . 79 517 124 262 98 16 12 320 77 189 1 2

Zusammen. . . 214 4 630 341 2 652 1 187 79 36 3 985 189 918 6 U
Beanstandungen

Von den in der Zusammenstellung 1 in den Spalten II und III auf-

Be an standungs gründe.
V. Därme von VI. Sonstige

Pfer­
den

Rin­
dern

Käl­
bern

Schwei­
nen

Scha­
fen

Zie­
gen

Pfer­
den

Rin­
dern

I 26 27 28 29 30 3‘ 32 33

1. Tuberkulose............ 8 52 577 687 85 037 85 84 23 60 522
2. Scliweineseuche............... _ 1 _
3. Schweinepest...................... _ 2 491 — — — ■ I I -
4. Rotlauf der Schweine .................
5. Strahlenpilzkrankheit oder Trauben-

— — 4 685 — — —

pilzkrankheit.................... 12 3 21 — — 5 568
6. Ilülsenwürmer...................... _ — — _ 9 381
7. Gehimblasenwünner ................. _ _ _ - _ ■ 37
8. Leberegel................................. - ... ■ — --- — _ —
9. Lungenwiirmer......................... — —— — — — — —— — —-

10. Andere tierische Schmarotzer .... 2 515 4 265 44 1 17 539
11. Geschwülste.................................
12. Entzündungen einschl. abgekapselter

10 65 4 66 1 125 829

Eiterherde................................... 346 3180 2 822 3 778 166 32 640 22 354
13. Andere Erkrankungen und Mängel . 166 3 219 1364 3 477 250 65 421 12 842

Zusammen. . . 532 59 568 4884 99 821 545 183 1 240 98 072
*) In dieser Zusammenstellung sind unerhebliche Teile (weniger als Organhälften usw.) unberücksichtigt gelassen" 

wichtigsten Mangel nachgewiesen.
________________Zu 3. Außerdem: Muskelfleisch, Knochen, Fett und Hautteile von________________

Pferden 

kg

Rindern, 
ausgenommen 

Kälber 
kg

Kälbern 
bis 3 Monate 

alt 
kg

Schweinen

kg

Schafen 

kg

Ziegen

I 2 3 4 5 6
34 396 ' 262 287 6 730 1 146 812 2 701 219

nach Krankheiten und Beanstandungsform.
veränderter Teile *). __________________ ___ ___— ————-—-
-umLł. .. • : ___ Schlachttieren sind unschädlich beseitigt worden : t>C §_syiuui ten sowie von ueu im uun^uu --------
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11368
4 239

23 380

207 816
128 343

4 466
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80 327
1875
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142 372
608 645

1 188 408

1807

12
26 660
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9 598

204

7 694
9 986

148 450

874

3 
229

954
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2 791
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968

2 507
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62 886

327
853

13 344
5 348

152 687

3 307

3 
116

131

12
73

2 898 
1027
7 567

107 117 
6

4

135
88 068

1457
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veränderter Teile*').__________________ _______________________________—
gefBhrten«o^vondenimlkbri.ennichtbean8WdetenSchl^ttierensindnnii^^
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einzelne Organe (je eines Tieres) von VIL Sämtliche Baacheingeweide von 111
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Rin­
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ibesohau

a. Gesamtzahl der mit Tuberkulose behafteten Tiere.________________ _—

Pferde Ochsen Bullen Kühe
Jungrinder 

über
Kälber 

bis Schweine Schafe Ziegen
3 Monate alt
c 6 7 8 9

— ’
241

2
70 325

3
49 246

4
331 255 42 344 8 645 272 773 2 023 976
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ß. Zahl der Schlachttiere, an denen die Beschau vorgenommen wurde.

Staat.

Provinzen.

Reg. - Bez.
Pf

er
de

 
un

d a
nd

er
e 

Ei
nh

uf
er

O
ch

se
n

Bu
lle

n

Kü
he

r 
• i

Ju
ng

nn
de

r 
üb

er

Kä
lb

er
 

bi
s

Sc
hw

ei
ne

D
av

on
 S

ch
w

ei
­

ne
, d

ie
 le

di
gl

ic
h 

de
m

 Tr
ic

hi
ne

n-
 

sc
ha

uz
w

an
ge

 
un

te
rla

ge
n 

1)

Sc
ha

fe

Zi
eg

en 1

3 Motlate alt
I 2 3 + 5 6 7 8 9 IO II 12

Staat.... 122 827 252 071 271 273 I 054 160 485 994 2 298 022 10 978 788 1 670 1 535 759 165 159 2609
Provinzen.
1. Ostpreußen . 7 413 i 4 244 7 948 37 081 27 276 92 022 416 522 4 109 886 3 872 —-

II. Westpreußen 2140 2 524 8 798 31 439 18 189 96 730 382376 56 58 527 6 262 —
III. Stdtk. Berlin 12 546 57 213 25 432 10 365 21054 145 752 1 286 852 — 499 206 117 ——
IV. Brandenburg 16 653 26 585 41 926 119 143 47 794 220 850 950 876 132 121149 14 287 277
V. Pommern . . 2 346 1475 14 793 39 186 11224 105 579 397 856 48 104 709 1958 .—

VI. Posen .... 1 923 2 385 8111 30 744 24 965 124 520 486 034 64 45 979 31265 ——
VII. Schlesien . . 18 587 14 015

11286
53 792 137 775 75 420 390 588 1 447 604 105 80 756 39 430 2001

VIII. Sachsen . . . 11 112 24 297 73 891 33 008 136 496 825 338 642 111001 15 965 234
IX. Schl w -Hist. 5 882 15168 7152 48 569 31 236 108 289 446 023 26 41850 982 —•
X. Hannover . . 9 838 14 903 22 030 54 413 28 429 120 725 738 839 317 144 543 3 049 —

XI. Westfalen 12 014 8 812 18 684 151 103 32 541 183 353 915 274 143 24 274 7 480 —-
XII. Hessen-Nass. 3120 31 121 6 605 67178 45 441 183 518 838287 ——— 55 651 12 538 —

XIII. Rheinprovinz 19 245 61 966 31 542 251 869 87 548 386 063 1838 572 133 138 083 27 767 97
XIV. Hohenz. Ld. 8 374 163 1 404 1869 3 537 8 335 — 145 187 —

Reg.-Bez.
1. Königsberg . . 6 243 2 486 4 298 17 853 13868 46 944 216 579 2 49 444 1264 —-
2. Gumbinnen . . 1 166 854 2197 11018 5 904 20 568 102 578 2 26 027 1 150 —
3. Alienstein . . . 4 904 1453 8210 7 504 24 510 97 365 — 34 415 1458 —
4. Danzig .... 1501 1719 5149 15 252 5 707 43 433 183 417 28 27 228 2 911 —
5. Marienwerder. 639 805 3 649 16 187 12 482 53 297 198 959 28 31 299 3 351 —
6. Stadtkr. Berlin 12 546 57 213 25 432 10 365 21054 145 752 1286 852 ■ " 499 206 117 —
7. Potsdam .... 11723 22 951 26 612 89 685 33 146 132 783 522 464 47 77 184 3 348 7
8. Frankfurt . . . 4 930 3 634 15 314 29 458 14 648 88 067 428 412 85 43 965 10 939 270
9. Stettin.......... 1 412 707 11675 18 374 6 438 51 055 224 823 46 50151 878 —-

10. Köslin.......... 376 532 2 363 15 099 3805 34 246 118 297 2 37 895 743 .—
11. Stralsund . . . 558 236 755 5 713 981 20 278 54 736 16 663 337 —-
12. Posen.......... 509 1674 6 074 16190 14 781 80 603 311 289 44 23 694 23 495 —
13. Bromberg . 1414 711 2 037 14 554 10 184 43 917 174 745 20 22 285 7 770 ----
14. Breslau .... 11 356 7104 27 393 34 663 22 926 154 622 484 609 71 46 133 12 657 1263
15. Liegnitz .... 4 371 2 882 10 707 37 422 13 622 114 450 295 689 34 26 091 14 078 542
16. Oppeln .... 2 860 4 029 15 692 65 690 38 872 121516 667 306 8 532 12 695 196
17. Magdeburg . . 4 514 5315 15 754 26 586 14 324 49 047 371 701 348 42 172 1411 61
18. Merseburg . . 5 557 4 210 6 965 31 291 9 774 58 008 320 725 275 43 660 10598 39
19. Erfurt.......... 1041 1761 1578 16 014 8 910 29 441 132 912 19 25 169 3 956 134
20. Schleswig . . . 5 882 15 168 7152 48 569 31236 108 289 446 023 26 41 850 982 —
21. Hannover . . . 3 526 7 249 7 625 9 930 7 253 31 142 219 069 149 37 635 1080 ——
22. Hildesheim . . 1 722 1618 6 034 9 715 7 585 35 789 143 963 94 21120 647 ■ —
23. Lüneburg . . . 1 651 2212 2 553 8 980 4 301 17 387 133 561 22 20 123 136 —
24. Stade.......... 1 166 2 592 2 878 6 994 6 728 8 028 93 208 21 21882 154 —
25. Osnabrück. . . 1345 358 2 303 12126 1529 15 795 94 554 31 11029 409 —-
26. Aurich.......... 428 874 637 6 668 1033 12584 54 484 — 32 754 623 —
27. Münster .... 3 370 1207 5 034 29 354 5 007 40115 192 163 — 5 436 2 083 —
28. Minden .... 1757 1 628 4 230 25 970 4 832 32 459 183 833 69 5 463 1437 —
29. Arnsberg . . . 6 887 5 977 9 420 95 779 22 702 110 779 539 278 74 13 375 3 960 ---
30. Cassel.......... 851 7 902 2889 24 099 18 306 53 786 404 668 — 21 406 7 194 —
31. Wiesbaden . . 2 269 23 219 3 716 43 079 27 135 129 732 433 619 — 34 245 5 344 ■
32. Coblenz .... 839 8 343 2 449 28 202 18 391 57 851 113 942 45 5 980 4 328 -—•
33. Düsseldorf . . 11984 25 055 17 535 130 620 23 818 149 260 1 008 033 60 85 913 7 715 72
34. Cöln............ 3139 18 952 7 426 40 088 12 671 86 055 374 054 22 29 298 6144 —
35. Trier............ 2 096 5 212 2 960 28 077 26 131 57 326 186 438 — 9198 6 605 18
36. Aachen .... 1 187 4 404 1 172 24 882 6 537 35 571 156 105 6 7 694 2 975 7
37. Sigmaringen . 8 374 163 1404 1869 3 537 8 335 — 145 187 —

i) oder von den Besitzern freiwillig zur Untersuchung auf Trichinen gestellt worden sind und bei der Unter­
suchung beanstandet wurden.
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1) Die Ergebnisse der Fleischbeschau bei dem in das Zollinland elngefuhrten Fleische, 1912. 
[Statistische Korrespondenz 1913.]

a Nach Untersuch u n g s s t e 11 e n_________________________

Untersuchungs­
stellen.

Frisches Fleisch (kg). Zubereitetes Fleisch (kg). Zubereitete fette (*.?)•
Schwei­

ne­
schmalz

Rinder­talg,Prem, 
jus, Oleo- m ar gar’)

Marg.iu Kunst­
speise­
fette

Rind- 
einscbl.
Kalb-

Schwei­
ne­

fleisch
Son­

stiges Fleisch

Rind- 
einschl.
Kalb­
fleisch

Schwei- 
ne- sc hin­
ken

Speck stiges 
Fleisch 

2)
Därme

I Z "3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12

1. Memel...............
2 913

65 564

2 715
532

1 420 874
5 084

23 620
18 226

27 926

66 972

60 975
200 323

402
37 255

644 794

533 260
60 541

123 320
53 227

102 751

72 857

9 862
1 168 722

211 485
182 537

1004 987
143 612

3049
54 841

199 726

3 486 698
2184

320 677
3 099

58 388 
10373998

23 
10373975 
ezeiohnete 
irmblütig«

8 350 
40 585

68 529 
134 475 
993 494 
144 598 
142 129 
54 379 

148 611
6 631 

117 542

98 363 
99 122

256 043

37 873 
24 485 

259 468

237 046 
161 639 
93 769 
15141 
54 334 
90 284

365 385

11 845

244 191 
314 561 
152 977 
151 622 
460 967 
68 885 
25 390 

435 985 
1157199

286 416 
18 447

305 910 
137 107 
60 488 

8 048 
7492313

322 
7491991 
n Menget 
r Tiere.

64 029 
32 203

22

40 
381

3

3 153

30

2313

6 613
18 

200
35

21

192

5130 
676 
766

8 621 
272

308 
1377

11 991

6 386
73

1281 
146134

92 
146042 
L - *)

4011
768 

240430

53

59 464 
131672

9
4

5

1847
4 

442199

191
434

21013
727

989 
559

966

151

28
23

108

21
158

390
104

358

906686
14 

906672 
Hierbei

464 
306

413 
143

6111
1897

246
14

2 501 
561

25 
99

895 
484 
483
818 
150

1 676 
15

28 
12 352

13 560 
135

28

50

1004
120

1551 
131
112 
952
138 
187
365 
780 
256 
577
117

687 
110

302 
104

4

50 951

50 951 
handel

158

6

54
44

23 746 
11557
17 022

16
39 805

290

45
181
77
28

6414
2

3 324
• 3

5
4

25
934

1374

11

23 826
72 952

361
10
27

87 869
82 917
46 898

4 567
177729

128
2 177

599

758
78 806

270
133

121961

807113
5 

807108
t es sic

634

7000

1896
32 464

283

65

20
23

469694
2 845

12 192

6
1483

335
1841

5

546

133
7

2 317

5114
27

3 396
188

5 658
10

15

2 309

550506
230

550276
h fast

5 998
523 752

2 744

40 609
52 709

2 358405
2 580 712

97 114
172

125 945
69 941

106 941
34 145
14 553

130476
123 038

2714317
782

2 736
589

109
13 775

52 630
3 410

15 253

3 671

25 168
1

1 331 904
34 136

611 811
578 101
335 711
545 792

39 352
165 669
22 491

* 12 099
60562

1 315 842
2110

347 908
4 430

31 962

14539575
4 227 

14535348 
ausschließ]

3 539 887

246

2 589 329
3 135

73 736 
17877884

314 223
105 935

36

346 828 
344 364 
237 537

17 755
4 454 817

164 796
28 879
3 041

34083
602 269

43 767
33 328

197 995

15181
334 905

17 902
79 595

1 329 717
244 997
763008 

1 156 533 
3911813

963 923 
1 209 847 
2 314 900

553 768 
2150 367

272 701
3 148 296

740 517
2 360 768

912 729
87 136

341 710
67 394
36 007

54027584
674 

54026910 
ich um S

13 716
25

59 356

77 428 
1 648 960

8 392

71 799
669 894

7 063 373
201 929

8 635

1 700 496

83 466

—•

4 327

337 840 
13

434 625

1274 859
52 342

1 220 537
100 

1524 286 
1 929 744

1
5 684124

18612 
9 491051
1 194 457 
1842 084

127
1443

119 178

36737219
5 810 

36731409 
chweinefle

3 031

1886

4

1

894

52

1

15 902
6 387

3 
1578 

646

105
122 

1886

115

1465

34078

34 078
sch. —

2. Königsberg i. Pr.
3. Eydtkuhnen . . .
4. Tilsit...............
5. Prostken..........
6. Danzig
7. Thorn
8. Berlin...............
9. Stettin.............

10. Posen.................
11. Bromberg ....
12. Breslau..............
13. Kattowitz i. 0. S.
14. Myslowitz ....
15. Ratibor..............
16. Magdeburg ....
17. Halle a. Saale . .
18. Erfurt. ...............
19. Altona..............
20. Flensburg ....
21. Kiel . . ............
22. Rendsburg ....
23. Woyens..............
24. Geestemünde. . .
25. Bentheim...........
26. Emden..............
27. Weener..............
28. Bocholt..............
29. Borken..............
30. Kotten..............
31. Münster i. Westf.
32. Suderwick ....
33. Bielefeld...........
34. Dortmund ....
35. Lippstadt............
36. Hagen i. Westf. .
37. Frankfurt a. M. .
38. Coblenz..............
39. Crefeld..............
40. Düsseldorf ....
41. Duisburg............
42. Duisburg-Ruhrort
43 Elberfeld............
44. Emmerich ....
45. Essen.................
46. Goch.................
47. Kaldenkirchen . .
48. Cleve.................
49. Neuß.................
30. Coin..................
51. St. Johann-Saarbr.
52. Trier...............
53. Aachen............
®4. Dalheim..........
55. Düren...............
56. Horbach..........

Zusammen
Hiervon ab1)

____ Staat/912 - .
x) die in Tab. 7 b) und sonstiges Fett w
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Noch: i) Die Ergebnisse der Fleischbeschau usw. für das Jahr 1912. — ß. Nach Herkunftsländern*).

Herkunfts­
länder.

Frisches Fleisch (kg). Zubereitetes Fleisch (kg) Zubereitete Fette (kg).
Rind- 

einschl.
Kalb­
fleisch

Schwei­
ne­

fleisch

Son­
stiges 

Fleisch

Bind- 
einschl.
Kalb­
fleisch

Schwei- 
ne- 

schin- 
ken

Speck
Son­

stiges 
Fleisch 

2)
Därme

Schwei­
ne­

schmalz

Rinder­
talg, Pre­
mier jus, 
Oleomar­
garine

Marga­
rine u, Kunst­
speise­

fette
I 3 4 5 6 7 8 9 ro 11 12

1. Aus Zoll- 1 — — —— — — — 2 646 2 614 —
ausschlüssen . ( — — — —— — III « — 612 —•

2. Belgien.......... — —- — 59 73 274 22 828 631 14 537 485 831 - —
—— — — —— 9 — 17 7 777 8 8 448 —

3. Bulgarien .... — — — — 4 — — 707 —— — —
—— — — 1 —— ■ . — 15 — ■ ■ ——

4. Dänemark .... 1 083 798 316 731 35 186 39 340 2 629 3420 247 446 2 845 684 1 406 970 376 329 4
20828 1681 —— 1 472 337 _ 756 98 100 805 8488 ——

5. Frankreich . . . -- - — 138 4 22 11 — 861 151 — 2 743 701— — — — — — — 8488 —— 16144 —
6. Großbritannien | —— — 5 252 151 345 414 26 815 1 298 499 41 3 222 054 23

und Irland . . | — — — 72754 3 — 259 8 829 — 68 379
7. Italien............ _ _ 572 11 142 22 28 402— — — _ 22
8. Niederlande . . . 7 052113 5228790 44 878 3 060 28 762 14315 18 066 1 019 528 1 222 083 92 908 5 219

80070 78 847 — 7.99 gg 131 74888 35 111 1023 1
9. Norwegen .... — — 64 312 — 5 — — 7 438 — 1

— —— 249 — —— — — 887 __ — —
10. Österr. - Ungarn 5 12185 620 148 14 823 2 446 249 561 871 21405 488 524 —— — ■ 18 7 40 9 44 489 22 ——
11. Portugal .... — — — — — — — 626 — — —•

12. Rumänien . . . . —— — — —— 15 1 2 34 301 — — —..
— — — — — — _ 88 _ _ _ _

13. Rußland | 1 360 653 1884183 353 528 200 2 295 224 129 974 2 901 212 11673 185 -- -
(europ u.asiat.) | 4 487 14 964 — .? 7W 4g — 702 8288 45 25 -—,

14. Schweden .... 877 429 50 419 89 21 463 1 056 7 109 897 363 703 22 764 166 845 121
11885 — — 1469 — — 334 77 1375 1325

15. Schweiz.......... _ 13 101 26 4 9 962 51 21
— _ 8 48 _ 5

16. Serbien.......... _ 5 _ 17 39 621 57 7 053 607 557 _
I — 5 ■ ■ ■ —— 2 _ _

17. Spanien.......... _ — _ _ 2 575

18. Türkei J
—

_
—-

_ 10127
— —

(europ.u.asiat.) ] i — — — — —— — —— — — — -
19. Afrika............ ‘ _ _ _ _ — - 28— - - - .. . — — _ _ —
20. Asien............ _ _ —— 17 207 1 021 157_ _ — — — _
21. Kanada.......... — — — 14 925 — — — 6 020 67 672 —

— — — 5 2g5 — —— — — —— ---
22 Mittel- u. Süd- | — ■■ _ — ■ — — — 99 073 196 335 5 781 797 .—

amerika . . . . | — — _ — — — — — — 25 715 —
23. Verein. Staaten | — — _ 47 323 232 746 343 17 974 2 848 519 50523123 22305795 28 689

von Amerika . I 1 — — 179 — 2 812 497 78 787 53240 106490 —
24. Australien I 1 — — 553 — — — — 812 872 — 976 405 — —

(Festl. u. Ins.) | — — — — — — — — 20 517 — 1
Zusammen . . 10373988 7492313 146134 906 686 50 951 807 113 550 506 14539575 54027584 36737219 34 078

Hiervon ab1) ... . 23 322 92 14 — 5 230 4 227 674 5810 —
1912 10373975 7491991 146042 906 672 50 951 807 108 550 276 14535348 54026910 36731409 34 078

72 708 35 491 267 25 088 970 2ggg 2 736 48 790 191 2 78 282088 6Staat . . <lglI 15 687 475 20 185 61865 651 328 63 210 15 241 499 551 13939986 52998494 31729628 16 192
488/2 138 635 14 265 269 40 J2gg 707 272 135307 448008 1080

*) Die Zeilen mit gewöhnlichen Ziffern betreffen das eingeführte und zur Untersuchung gestellte Fleisch, die mit 
schrägen Ziffern das davon beanstandete Fleisch. — i) die in Tabelle f bezeichneten Mengen. — *) Hierbei handelt es 
<ich fast ausschließlich um Schweinefleisch* — 3) und sonstiges Fett warmblütiger Tiere.
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Noch: i) Die Ergebnisse der Fleischbeschau bei dem in das Zollinland eingeführten Fleische, 1912.
•(. Nicht untersuchtes Fleisch.

Herkunftsländer.

Frisches Fleisch. Zubereitetes Fleisch. Zubereitete Fette.

R
in

df
le

is
ch

 
ei

ns
ch

l. 
Ka

lb
fle

is
ch

Sc
hw

ei
ne
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i 
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tig
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ei
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h

R
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ch
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■ einschl. Ka
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hw
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ch
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ns
ch

l. S
ch
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n 
un

d S
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So
ns

tig
es

 
=-
=>
 

Fl
ei

sc
h 1

kg

Sc
hw

ei
ne

sc
hm

al
z

R
in

de
rta

lg
, 

Pr
em

ie
r j

us
, O

le
o-

 
m

ar
ga

rlo
 u

nd
 

so
ns

tig
es

 F
et

t 
w

ar
m

bl
üt

ig
er

 Ti
er

e

»r
 Ma

rg
ar

in
e u

nd
 

Ku
ns

ts
pe

is
ef

et
te

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II

1. Belgien...............
2. Dänemark....................... [v

lb
3. Frankreich....................... j

4. Großbritannien und Irland .

5. Holland.........................
ta

6. Österreich-Ungarn..........

Rußland (europ, u. asiatisch.)

8- Schweiz.........................
19- Verein. Staaten von Amerika

. Staat.
a) nicht untersucht, weil freiwillig 

zurückgezogen.....................D> ohne weitere Untersuchung bean­
standet wegen Verstoßes gegen 
die Verbote des § 5 Nr. 1 oder § 6 Abs. 1 der Ausf ührungs best! m - 
niungen D zum Schlachtvieh- und Fleischbeschaugesetze..........

Zusammen (a und b) . .

18

5

23
23

263

7

52

263

59
322

5

87

87

5
92

2

8

4

14
14

<S G
O 

cs 
C
O

1 
1 

! 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1

—
11

210

210

11
221

602

674

2 951

4 227

4 227

—
674

674

674

453

5109

248
—

z

5 810

5 810

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
i 

1 
1 

1 
1 

I 
1 

1 
II

Außerdem wurden beanstandet:

Herkunftsländer.

Frisches Fleisch. Zubereitetes Fleisch. Zum Genuß 
ungeeig­

nete Teile 
von 

Schweine­
herz­

schlägen 
kg

Veränderte Teile ’) von Veränderte Teile2) von
Rind­
fleisch 
einschl. 
Kalb­
fleisch 

kg

Schwei­
ne­

fleisch 
kg ■

sonsti­
gem 

Fleisch 
leg

Rind­
fleisch 
einschl.
Kalb­
fleisch kg

Schwei-
Schin­
ken
kg

sonst! -
Schwei- 

ne- 
fleisch 

kg

Där­
men 
kg

I 2 3 4 5 6 7 8 9
1. Dänemark................................... 7 543 2 560 621 208 —— 2 _ 53 9772. Großbritannien und Irland.......... — —— — 81 1 — . 9 14 5523. Holland........................................ 28 677 12 298 318 7 — 105 2 9894. Norwegen...................................

Österreich- Un garn.......................
— — 2 007 — — — — 1 ■

5. — 43 — — 4 —— 71 —
o. -Rumänien...................................

7- Rußland (europäisches u. asiatisches) 21994 13 608 27 3019 - — 25
10 36 8678. Schweden................................... 7 284 228 — 346 — — 439749« Schweiz ...................................... —• — —■ — — —- 1 —

10. Vereinigte Staaten von Amerika. . — — — — 1 — 11 671411. Australien (Festland und Inseln) — — 12 — —— —
Staat . . 65 498 28 737 2 085 3 661 5 2 232 159 073

- 1) Vergl. §18 (1) I. C. der Ausführungsbestimmungen D zum Schlachtvieh- und Fleischbeschaugesetze. — *) desgl.819 (1) I. d.
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k) Die Milchversorgung auf dem Bahnwege 
[Zeitschrift des Königlich Preußischen

Orts­
anwesende

Es gingen

Städte. Bevölkerung 
am

1. Dezember
1910

Januar Februar März April Mai
_ _____ J

Kilo-

I 2 3 4 5 6 7

1. Berlin................. 2 071 257 22 565 906 20816 329 23 621 972 23 288 790 26 281 130
2. Hamburg............... 931 035 3 279 760 3 048 563 3 393 630 3 385 790 3974 500 i
3. Leipzig......................... 589 850 2 007 943 1 897 874 2 085 918 2 121 897 2 262 610
4. Dresden............ 548 308 3 108 018 2 790 453 2 986 201 2 885 491 3148 086
5. Coin a. Rhein................. 516 527 2 511790 2 323 760 2 607 280 2 440 245 2 608 315

6. Breslau......................... 512 105 1 437 915 1 348 493 1 479 953 1 481 974 1 617 074
7 Frankfurt a. Main.......... 414 576 3 331 498 3068 794 3 377 393 3 076 121 3 333 250
8. Düsseldorf...................... 358 728 1 646 902 1 504 374 1 653 969 1563 941 1 750 609
9. Hannover...................... 302 375 966 520 853 424 978 800 966 560 1 057 070

10. Essen............................ 294 653 2 695 066 2 540 436 2 856 021 2 765360 3 003670

11. Chemnitz...................... 287 807 1 330 247 1 250 935 1 387 528 1 355 541 1390159
12. Stuttgart...................... 286 218 4 385 340 4 190 532 4 387 311 3 898 659 4 276 379
13. Magdeburg.................... 279 629 1 378360 1 249 720 1 384 570 1317140 1417 430
14. Bremen............ 247 437 242 520 240 651 275 610 291 640 336 960
15. Königsberg i. Pr.............. 245 994 444 925 436 566 495 211 510 137 601 355

16. Stettin................. 236 113 813 132 765 369 832 464 813 783 905 964
17. Duisburg................. 229 483

214 226
211627
193 902

180843
178 891

767 289 699 870 822 670 834 067 913 166
18. Dortmund...................... 1 069 326

660 220
1021032

655 317
1 184 436 1146 119 1 251 306

19. Kiel.............................. 819 160 825 100 1 047 640
20. Mannheim ................. 1 666 086

436 970
700 120

1557 813

412 890

1 665 734 1 581718 1723116

21. Halle a./Saale............ 473 380 468 980 482 310
22. Straßburg im Elsaß .... 726 280 811000 750450 880 230 ¡
23. Altona........................... 172 628

170 337
170 195

169 513
169 214
156 691
156 143
153196

143 552
136 931
134 313

1 985 930 
270050 
655 545

915 588 
835 078 
415 470
424 850 
915 710

180 610 
687 560 
836 060

9 710 
404 413

1 499 866
301 520
604 343

889 635
777 796
407 290
412 210
862 430

160 390

1 601 410 1 657 590 2 073 890
24. Danzig....................... 315 109 299 910

644 413
370 785 1

25. Elberfeld.................... 671 372 753 687

26. Gelsenkirchen............... 1 096 825 1 079 342 1 232 808
27. Barmen......................... 882 194 871553 1 070 670
28 Posen............................ 467 980 462 870 540 320 i
29 Aachen......................... 464 030 492 970 554 760
30. Cassel........................... 939 050 ' 954 870 1 003 160

31. Braunschweig............... 165 540 167 070 187 390
32. Bochum......................... 651 120

762 029
728 840 744 433 811 813

33 Karlsruhe....................... 854 305 782 011 929 075
34. Crefeld......................... 129 406

121 272
9 430 10 100 9 950 9 280

35. Plauen im Vogtlande . . . 383 423 422 679 418 233 445 479

3fi. Mülheim a /Ruhr............. 112 580
111 463

361170
564 630

347 960 383 410 383 835 374 669
37. Erfurt............................ 554 380 625 720 633 630 629 170
38. Mainz............................ 110 634 526 609 475 289 552 173 540 887 553 684
39. Wiesbaden.................... 109 002 257 564 238 834 264 065 1 267 799 244 690
40 Saarbrücken ................... 105 089 622324 584 694 649 515 661 810 750 920

41. Hamborn....................... 101 703 25000 22 790 23 950 27 870 26 530
1

in 41 deutschen Grofsstädten im Jahre 1911.
statistischen Landesamts, 1913.]________________

ein im Monat:
Gesamt- ¡e

ie
hn

un
g

—------ ---
eingang M <=

Juni Juli August September Oktober November Dezember im Jahre de
r

>a
lt

1911 eco:
"—-------------— -------------- — - ———------- i -2-5
g r a m m rg

feg___ 1
8 9 ro 11 12 13 14 15

24 145 376 22 624 982 20 450 285 18 650 988 19 350 256 19 446 082 20 724 687 2«l 966 783 I.
3 983 530 3 865 490 3 436 200 3 166060 3 210 700 3 312 780 3 474 550 41 531 553 2.
2 170 818 2 143 192 1 948 020 1 844 724 1 936 929 1 901 165 2 048 892 24 369 982 3-
3 295 398 3 269 195 2 842 063 2 599 692 2 627 057 2 580 661 2 773 399 34 905 714 4-
2 634 970 2 622 760 2 425 050 2196 170 2 493 975 2 501 283 2 575 685 29 941 283 5

1 514190 1 484 788 1 432 745 1 278 271 1 297 603 1 333120 1 400 255 17 106 38) 6.
3294496 3 240 323 3 100 686 2 872 011 2 954 634 2 884 154 3 090 294 3/ 623 654 7-
1747 630 1 833 607 1780 398 1 636 571 1 664 838 1 632 312 1 809 387 20 224 538 8.
1 052 160 1 012 560 1 000 150 939 590 815 515 898 100 937 230 11 477 679 9-
2 866 530 2 895 689 2 661 245 2 429 950 2 666 660 2 615 222 2 765 015 32 760 864 10.

1 432 356 1 414 975 1 283 272 1 183 482 1192 108 1 209 845 1 348 474 15 778 922 II.
4 350 644 4 344 595 4 103 877 4 032 227 4 219 678 4 087 744 4 390 753 50 667739 12.
1 366 600 1382 510 1 323 670 1 236 020 1 286 350 1232 010 1 301 700 15 876 080 13.

323 470 301 860 279 090 254 670 258 560 244 860 252 100 3 301 991 14-
646 781 607 295 532 268 513 534 506 542 486 584 500 539 6 281 737 IS-

853 470 796 713 763 199 710 072 715 421 691 936 738 477 9 400 000 16.
866 460 827 360 814 730 739 950 753 060 724 105 742 905 9 505 632 >7-

1 241390 1 226 810 1 202 410 920 138 933 988 964 085 1053 413 13 214 453 18.
1 066 630 1 038 180 804 040 631210 685 950 756 300 794 510 9 784 257 19
1 744 158 1 709 387 1 551 242 1 536 553 1 646 284 1 607 634 1 598 657 19 588 382 20.

473 380 468 460 477 050 405 690 391170 370 150 404 600 5 265 030 21.
841 720 830 330 730 730 707 900 862 400 770 620 786 000 9 397 780 22.

1 897 300 1 839 690 1731 430 1 606 680 1 610 105 1 625 100 1 644 060 20 773 051 13-
389 225 364 611 393 060 283156 288 460 325 680 327 270 3 928 S311 24.
734 344 767 419 716 042 635 650 637 747 631 323 642 730 8 094 615 15.

1 163 004 1 163 105 1039 932 993069 997 557 930095 1037 814 12 538 774 26.
1044 052 1 004 244 878 181 720 112 663 759 625 485 691 625 10 064 749 17.

542 170 505 440 523 150 460090 417 300 442 830 452480 5 637 390 28.
497150 507 421 477 770 414 654 425 600 442 180 495 760 5 609 355 29.

1 012 320 928 720 863 180 826 410 858 120 861340 876 630 10 901 940 3 °-

185 080 183 510 212 830 194 270 195 160 213 050 217 286 2 262186 31-
778 500 806 080 737 185 674 580 704 040 680083 691 460 8 695 694 32.
857 634 840 444 716 207 689 987 788 765 773 357 803 387 9 633 261 33-

9 690 10 490 9 370 8 740 10140 9 980 10 450 117 330 34.
423 175 446 718 456 717 406 647 438 872 417 254 443 359 5106969 35-

419 450 433 530 385 650 355 850 372 910 359 906 382 791 4 561 131 36.
622 860 587 740 508 620 478 930 503 130 511560 540 880 6 761 250 37.
577 040 599 810 570 253 559 970 554 654 534 363 515 447 0 560 179 38-
277 330 282 020 258 362 255 295 250078 233 355 229 310 3 058 702 39-
708100 710 520 631 800 653 820 669 100 639 750 696 200 7 978 553 40.

25 940 30 000 38 090 33 860 34 850 32 210 36 240 357 330 41.
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4. Forstwirtschaft einschließlich Jagd.
a) Die Betriebe mit Forstbesitz in Preußen 

nach der Größe der forstwirtschaftlich genutzten Fläche, 1907 und 1895.
[Statistik des Deutschen Reichs, Band 112 (18951, 212 (1907).]

Forstfläche der reinen Forstbetriebe 1895: 3585432, 1907: 3 512159 ha.

Betriebe Fläche der Wirtschaften Betriebe Fläche der Wir bschaften

Größen- e t
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H e k t a r
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II IZ n

Betriebe mit Forstbesitz Staats- und Kronforsten,
überhaupt, 1907. 1907.

Unter 1 ha 184142 840 1 508 744 74487 1258244 176 013 13 — 1720 4 1476 240
1 ha bis 2 „ 80125 578 1 282 137 104 823 1015680 161 634 19 1 4 776 20 4 199 557
2 „ „ 10 „ 140827 1508 4 010 060 658 326 2846652 505 082 52 4 17164 222 14 037 2 905

10 „ „ 20 „ 27 001 926 1 592 025 367 568 1027178 197 279 37 9 14 774 499 11375 2 900
20 „ „ 100 „ 19 865 24,30 2 657 657 823 024 1549054 285 579 54 19 21651 2 793 16 455 2 403

100 „ „ 200 „ 3152 1116 1 086 376 446 913 553 926 85 537 36 26 12 172 5 059 6 445 668
200 „ „ 500 „ 2 764 1022 1 589 930 875 630 608 333 105 967 48 34 20 687 15 413 1640 3634
500 „ „ 1000 „ 960 369 959 725 667 293 241416 51016 51 39 40 829 38 917 504 1408

1000 „ „2000,, 512 845 845 752 706 447 97 343 41 962 130 94 210 424 191 355 1812 17 257
2000 „ „5000,, 

über 5000,,
656 395 2 372 546 2214498 53 092 104 956 466 316 1 737 340 1638927 17 211 81202
203 123 1 385 472 1319108 20860 45 504 144 96 913 877 865 556 11495 36 826

Zusammen. 460207 9552 192904248258117 9271778 1760529 1050 638 2 995 414 2758705 86 649 150090
G¡e mein d!e fors tlen , 1907. Privat- und Stiftungsforsten, 1907.’

Unter 1 ha 778 248 2 490 334 1039 1117 183351 592p 504 534 74 149 1255729 174 656
1 ha bis 2 „ 564 296 4 225 718 1566 1941 79 542 281 1 273 136 104 085 1009915 159 136
2 „ „ 10 „ 1555 946 17 883 7 564 3 032 7 287 139220 558 3 975 013 650 540 2829583 494 890

10 „ „ 20 „ 876 649 20 732 12 720 2 324 5 688 26 088 268 1 556 519 354 349 1013479 188 691
20 „ „ 100 „ 2517 1978 171 604 131 383 6 596 33 625 17 294 433 2 464 402 688 848 1526003 249 551

100 „ „ 200 „ 1158 912 186 598 165 450 4 951 16 197 1 958 178 887 606 276 404 542 530 68 672
200 „ „ 500 „ 984 745 337 479 308 554 6418 22 507 1 732 243 1 231 764 551 663 600 275 79 826
500 „ „ 1000 „ 261 189 190 675 177 976 3 678 9 021 648 141 728 221 450 400 237 234 40 587

1000 „ „ 2000 „ 99 67 138 692 133 463 1209 4 020 283 84 496 636 381 629 94 322 20 685
2000 „ „5000,, 

über 5000„
32 18 97 477 94 520 326 2 631 158 61 537 729 481051 35 555 21 123

7 4 56 803 53 936 627
31 766

2 240 52 23 414 792 399 616 8 738 6 438
Zusammen . 8 831 6052 1 224 658 1086618 106 274 450326 2862 15070352 44127.34 9153.363 1504255

Betriebe mit Forstbesitz Staats- und Kronforsten,
überhaupt, 18.95. 1895.

Unter 1 ha 157532 807 1 291 883 64 615 1082117 145 151 — — — — —
1 ha bis 2 „ 70 276 361 1 099 457 93 1401 876 144 130 173 —— — — — —
2 „ „ 10,, 127795 896 3 726 155 600 972 ¡2704457 420 726 —■ —— — — —

10 „ „ 20,, 26 292 427 1 545 814 354 086 1017741 173 987 5 1 2 276 68 1990 218
20 „ „ 100 „ 17 940 1469 2 623 698 769 055 1621005 233 638 40 30 6 429 2 294 38# 308

100 „ „ 200 „ 3 120 1054 1 164 182 441 098 640 136 82 948 67 46 11889 10027 433 1429
200 „' „ 500 „ 2 737 1068 1 659 290 846 538 717 079 95 673 112 80 41 921 37 253 3 250 1418
500 „ „ 1000,, 1121 488 1 143 298 776 062 317144 50 092 114 84 93 189 87 513 1737 3 939

1000 „ „2000,, 573 301 974 882 800 957 139157 34 768 162 113 250 845 238 253 2 696 9 896
2000 „ „ 5000 „ 570 323 2 002 315 1846250 83 480 72 585 357 215 ¡1 287 612 1208427 26 753 52 432

über 5000,, 243 141 1 706 976 1627184 27 076 52 716 167 100 11 056 251 1001585 15 572 39 094
Zusammen . 408199 7335 18037950 821995 7 9225536 1492457 1 024 669 2 750 412 2585420 56 258 108 7.34
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b) Dio Forsten und Holzungen nach Besitz, Bestand und Betriebsart 1900. 
 [Preußische Statistik Heft 168, II. (1902).]

Staats- 
’)

Ge- Forsten 
und 

Holzun­
gen

Nie- Plän- 
ter- 
wald

Hochwald
Regierungs­

bezirke.
meinde- 

’)
Privat- Laub- Nadel- der- 

und 
Mittel­
wald

über-
davon 
Rä tun­

den 
und

BlößenStaat. Forstei1 über­
haupt Holz haupt

H e k t a r
I 2 3 1 4 5 6 7 8 9 IO ii

Reg.-Bez.
1. Königsberg . . . 189 1931 34 411 163 257 386 861 86 052 300 809 13 706 100 593 272 562 12 233
2. (ium binnen . . 194 187 8 201 55 226 257 614 44 575 213 039 14 777 36 942 205 895 2 974
3. Danzig .......... 107 616 5 076 38 681 151 373 32 210 119 163 5 636 17 127 128 610 5 939
4- Marienwerder. .
5. Stadtkreis Berlin

228 366 21544 153 365

282 933

403 275 29 455 373 820 8 032 37 046 358 197 26 841

6. Potsdam .... 250 951 92 917 626 801 58 137 568 664 10 379 62 329 554 093 18 715
1. Frankfurt . 192 292 81277 431 297 704 866 38 466 666 400 8 359 75 363 621 144 23 809
8. Stettin.......... 112 574 23 298 95 016 230 888 51094 179 794 11 165 31894 187 829 4314
9. Köslin.............

10. Stralsund ....
64 124 30 250 233 883 328 257 71 944 256 313 12 385 58 085 257 787 15 013
25 151 7 754 27 126 60 031 35 753 24 278 11228 6 336 42 467 1 179

11. Posen.............
12. Bromberg ....

81 686 10 757 253 943 346 386 51808 294 578 14 908 52 453 279 025 9 665
103 326 9 512 113 630 226 468 20 044 206 424 5 892 27 705 192 871 9 135

Io. Breslau . . 61902 17 496 199 069 278 467 66 185 212 282 43 258 23272 211 937 3 891
14. Liegnitz.......... 27 059 73 207 400 903 501 169 53 840 447 329 37 175 68568 395 426 9 802

Oppeln..........
io. Magdeburg . . .

79 459 13 205 289 592 382 256 26 515 355 741 17 520 17 057 347 679 5130
65 772 21996 163 360 251128 51018 200 110 15 978 33 653 201 497 10 858

1¿ Merseburg. . . . 71843 16 921 109 406 198 170 52 173 145 997 16 903 20 964 160 303 3 682
1». Erfurt............
on Schleswig ....

36 391 30192 19 754 86 337 46 431 39 906 15140 16 665 54 532 697
36 295 15 561 74 457 126 313 81413 44 900 14 757 19 662 91894 3 487

ju. Hannover . . . 27 421 27 713 28 392 83 526 39 652 43 874 2192 9 029 72 305 1 541
“1. Hildesheim . . . 101 142 66 486 23 043 190 671 111 490 79 181 22 852 8 170 159 649 2 556
22. Lüneburg ....
23. Stade .....
24. Osnabrück....

79 405
17 867

50 897
6 644

117 457
19 858

247 759
44 369

41 028
13 288

206 731
31 081

7 526
1745

38 342
6 853

201 891
35 771

12 064
1327

9 206 9139 68 388 86 733 32 338 54 395 16 335 22 727 47 671 2 915
25. Aurich.............
26. Münster..........

5 182 226 2133 7 541 1384 6 157 133 333 7 075 520
2 772 3 282 132 844 138 898 73 726 65 172 18 732 38 890 81276 3 880

2/.Minden..........
28. Arnsberg ....
29. Cassel............
30. Wiesbaden . . .

25 878 15 365 62 628 103 871 67 495 36 376 17 056 14 188 72 627 2 644
20 749

210 138
95 830

105 544
206 932

76 035
323 511
391717

239 323
228 805

84 188
162 912

118 658
23 546

47 592
11 554

157 261
356 617

3 338
10137

50 999 161188 18 763 230 950 181399 49 551 36 766 3019 191165 1609
31. Coblenz..........
32. Düsseldorf . . .

28 004 168 565 60 477 257 046 212 823 44 223 117 808 6152 133 086 1839
15 437 4 841 74 937¡ 95 215 53 323 41892 29 853 13 403 51 959 1927

33. Coin............... 13 727 10 737 95 378 119 842 99 866 19 976 77 884 12 195 29 763 970
34. Trier............... 63 408 134 603 52 405 250 416 190 228 60 188 68 824 8192 173 400 2 204
35. Aachen..........
36. Sigmaringen . .

31368 42 729 38 373 112 470 57 396 55 074 31476 6 032 74 962 4 970
— 20 683 18 256 38 939 15 959 22 980 905 2 676 35 358 380

Staat. . 2 630 890Í1438 047(4 201 197 8 270 134 2 556 636 5 713 498 869 489 955 061 6 445 584 222 185

c) Der Hochwald (Sp. 10 der Tab. b.) nach Besitz, Bestand und Altersklassen.

Art der Forsten 
(Besitz, Bestand).

Über 100 1 81—100 61-80 41-60 21-40 Bis 20 Bäumden 
ha

Blößen 
haJtihre al ; e Best ände i a H e k t r

Staats- usw. Laubholz 124 217 92 192 103481 100 946 83 233 78 106 7 596 2 341
Forsten . . . Nadelholz 261 455 218 209 271 828 387 613 381 256 387 215 19 177 38 146

Gemeinde- Laubholz 55 934 71604 88 946 83 222 69 844 54 291 2 155 1540
usw. Forsten Nadelholz 13611 35 621 66 517 129 690 178 383 175 343 10181 15 472

Fideikommiß- Laubholz 26 495 23156 29 873 33 780 33 733 29 803 983 1 528
forsten . . . Nadelholz 29 708 53 271 96 693 160 613 192130 182 360 6 879 10 605

Andere Privat- Laubholz 23 779 23 683 34 872 45 940 57 340 47 793 3 554 2 388
forsten . . . Nadelholz 31007 68 679 158 619 328 246 480023 519 047 47 604 52 036

i) einschl. Kron- und Staatsanteilforsten. — 2) einschl. Stiftungs- und Genossenforeten.
Statistisches Jahrbuch, 1913. %()
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d) Die aus den Staatsforsten geschlagene Holzmasse 1911.
[Amtliche Mitteilungen aus der Abteilung für Forsten des Ministeriums für Landwirtschaft usw.J

Gęs chlagene Holzmasse in Festmetern

Bau- und Nutzholz Brennholz -B
Kegierungs- -3

bezirke. boden- Derbholz zu- Derbholz Reis- zu- ■s
sammen und 

Stock-
sammen G

fläche Laub- I Nadel- holz Laub- Nadel- L £
Staat. holz holz holz holz holz á

auf ein

ha
im ganzen Hektar der Holzboden-

fläche
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO ii 12

Regierungs­
bezirke.

1. Königsberg . . 100 753 18 910 393 914 950 413 774 119 639 135 158 55 128 309 925 4,11 3,08
2. Gumbinnen . . 125 792 13 389 358 720 2 047 374 156 97 551 197 821 74 837 370 209 2,97 2,94
3. Alienstein . . . 188 779 20 278 602 342 658 623 278 44 757 161 487 86 803 293 047 3,30 1,55
4. Danzig. 124 447 26 941 206 661 2 256 235 858 58 642 65 654 70 780 195 076 1,90 1,57
5. Marienwerder. 248 329 14 783 601 806 3 373 619 962 34 354 225 971 181 330 441 655 2,50 1,78
6. Potsdam 204 275 26 983 506 980 736 534 699 74 028 236 167 104 686

86110
414 881 2,62 2,03

7. Frankfurt . . . 191 285 29 621 553 635 568 583 824 48751 148 584 283 445 3,05 1,48
8. Stettin. 107 009 36 083 258 048 1440 295 571 89 687 116 266 46 159 252 112 2,7 6 2,3 6
9. Köslin . 77 280 16159 70 239 131 86 529 58 851 50 582 47 409 156 842 1,12 2,03

10. Stralsund 25 631 14 814 40 063 318 55195 27 927 12 182 21714 61823 2,15 2,41
11. Posen . 97 332 13 254 220 180 2 245 235 679 15 986 56 019 81 927 153 932 2,42 1,58
12. Bromberg . . . 131195 8 712 284 958 1315 294 985 10124 109 321 105 136 224 581 2,25 1,71
13. Breslau 58 499 29 605 268315 9 325 307 245 34 640 79 884 31919 146 443 5,25 2,50
14. Liegnitz 22 239 3114 76 865 1 129 81 108 3 574 15 766 10196 29 536 3,65 1,33
15. Oppeln 73 227 11 039 299 544 2 923 313 506 12 091 62 596 21 201 95 888 4,28 1,31
16. Magdeburg . . 63 235 31963 75 540 505 108 008 44 788 22 044 63199 130 031 1,71 2,06
17. Merseburg. . . 71803 32 189 173 048 1015 206 252 39 574 67 080 50 475 157129 2,87 [2,19
18. Erfurt . 37 611 23 738 147 903 2 395 174 036 44 844 29 018 32 679 106 541 4,63 2,83
19. Schleswig . . . 37 292 42 547 43 072 766 86 385 66174 9 694 38 286 114 154 2,32 3,06
20. Hannover . . . 27 387 29 257 51 721 748 81 726 32 446 5 986 23115 61547 2,98 2,25
21. Hildesheim . . 99 885 64 702 272 301 4 373 341 376 155 763 46 724 76 305 278 792 3,42 2,7 9
22. Lüneburg . . . 75 400 27 098 117 645 4 769 149 512 32 541 22 673 49 400 104 614 1,98

2,3 6
1,39

23. Stade . 17 375 8 006 31 766 1218 40 990 6 915 8 819 14197 29 931 1,72
24. Osnabrück. . .
25. Aurich.......... 13 692 4 923 23 720 148 28 791 4 348 4 477 10 921 19 746 2,10 1,44
26. Münster
27. Minden 34 686 66 161 56 759 3 064 125 984 85 204 3 580 39 740 128 524 3,63 3,71
28. Arnsberg 24 068 30 425 35 809 2 892 69 126 43 620 618 10515 54 753 2,8 7 2,27
29. Cassel . 201087 98149 265 570 8 042 371 761 326 629 51454 257 118 635 201 1,85 3,16
30. Wiesbaden . . 51847 32 924 42 716 1835 77 475 128 317 8 537 66 319 203 173 1,49 3,92
31. Coblenz 29 849 16 295 48 292 2 184 66 771 50 413 3 997 31 829 86 239 2,24 2,89
32. Düsseldorf . . 16 612 15 604 34 994 2158 52 756 8 277 1668 21068 31013 3,18 1,87
33. Coin . . 13 736 17 205 16 118 432 33 755 8 380 464 10 854 19 698 2,46

2,81
3,27

1,43
2,58
1,54

34. Trier ...... 64 191 86 090 90 554 3 775
3 436

180 419 121 804 4 010 40 067 165 881
35. Aachen 33 912 23 773 83 583 110 792 30171 2 253 19 642 52 066
36. Sigmaringen .. — — — — — — — — — — —

<1911 2 689 740 934 734 6 353 381 73 169 7 301 284 1 900 810 1 900554 1 881 064 5 808 428 2,74 2,16
1910 2 677 197 896 459 8 276 673 70 163 0 243 295 1 923 742 2 565 441 1 982 060 6 471 243 3,45 2,4 2
1909 2 659 812 908 661 5 883 234 77 004 6 808 959 2 003 807 2 003 444 2 100 565 6 167 816 2,5 8 2,3 2

Staat . . ■
1908 2 640 782 947 996 5 238 522 77 519 6 204 037 1 902 340 1 802 466 2 008 787 5 713 599 2,3 7 2,16
1907 2 618 745 898 435 5 094 307 66 597 6 059 339 1 788 175 1 685 664 1 730 066 5 203 905 2,31 1,99
1906 2 605 392 843 515 4 865 387 63 256 5 772 158 i 845 334 1 616 955 1 782 123 5 244 412 2,22 2,01
1905 2 587 925 5 961 204 5 150 014 2,30 1,99

4904 2 554 259 6 378 193 1 5 384 908 2,50 2,11
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e) Die Verwertung der aus den Staatsforsten geschlagenen Holzmasse 1911

Regie-

Verwertete Holzmasse Geldertrag für Holz

Betrag 
der

Von dem 
Einschläge des 

laufenden 
Jahres sind 
unverwertet 
geblieben

Bau- 
und 

Nutz­
holz 
ein- 

schließl. 
Nutz-

Brenn­
holz

Von der Holz­
masse 

sind verwertet 
als

Bau- und ! 1 
Nutzholz 
einschl.

Nutzrinde

Brennholz 
einschl. |j 
Brenn­
rinde

rungs- 
bezirke.

Staat.

ein- 
schließl. 
Brenn­
rinde

Derb­
holz

Nicht­
derb­
holz

Barer zur Kasse 
gelangter Erlös

im 
ganzen

Wer­
bungs­
kosten

Bau­
end 

Nutz- 1 
holz

Brenn­
holz

rinde

Festmeter
—---------— Ma rk

—----------
I f™

I 2 3 4 1 5 6 7 8 9 IO II

Reg.-Bez. 
Königsberg . 
Gumbinnen .
AUenstein.

413 771
374 161
623 439

289 358
388 464
304 873

642 179
685 069
838 502

60 950
77 556
89 810

3 923 353.
3 909 549
9 527 078

1 316 221
1 482 435
1 111519

5 239 574
5 391 984

10 638 597

985 075
1072 831
1 105 292

3
29

20 567
8 293
8 531

Danzig. . . .
-Marienwerder

235 862
619 954

195 081
442 221

357 907
877 178

73 036
184 997

3 423 905 715 772
9 320 2891 1 711362
9 020 760 2 312 519
9 109 974 1321 099

4 139 677
11031 651

419 063
969 304

1
14

7
1083

Potsdam. . . 
Frankfurt .

534 550
583 824

418481
283 782

847 918
781 010

105113
86 596

11333 279 
10 431073

1 246 619
971 048

149 554
620

Stralsund

295 570
86 529
55 202

251 840
156 842
62 108

499 859
195 831
95 284

47 551
47 540 
£2 026

5 100 630
1 457 428

758 941

1 253 220 
680 203 
297 812.

6 353 850
2 137 631
1056 753

582 436
262 645
227 864 26

272

156
Posen 
Bromberg

235 714
294 984

158110
224 575

308 526
413115

85 298
106 444

3 170 791
3 874 172

679 632
954 240
697 277
174 902
453 914

3 850423
4 828 412

5ü7 636
476 888 1

1 519
6

Breslau 
Liegnitz 
^Ppeln

• • • 307 242
81105

313 503

145 042
29 544
95 888

411033
99 319

385 267

41 251
11 330
24 124

4 343 587
1 185 792
4 343 402

5 040 864
1 360 694
4 797 316

627 700
147 365
442 549

3
3
3

2 906
2
3

Magdeburg . 
“Sb"s ■ 108 018

206 332
174 036

130039
157 206
106 541

174 345 
311891 
245 503

63 712
51 647
35 074

1788474
3 748 078'
3 238 808

605 209
856 545
641 699

2 393 683
4 604 623
3 880 507

334 006
424 102
537 997

4

1 
1 

1

Schleswig 86 524 114311 161 621 39 214 1 081 072 604 903 1 685 975 358 249 30 3

mSSŁ; 
sLWs ■ ■

81 726 
341 376 
149 512
41 005

61479 
279 047 
105 226
29 931

119 410
540 978
199 957
55 521

23 795
1 79 445

54 781
15 415

1 295 704
5 745 500
2 096 534

582 827

303094
1 129 519

532 151
117 397

1 598 798
6 875 019
2 628 685

700 224

234 940
1 297 011

445 355
106 347 12

-a68
3 913
-

Osnabrück. . 
Aurich . } 28 791 19 747 37 468 11070 407 863 87 661 495 524 82 979 —

Münster 
Minden 125 984 128 514 211704 42 794 1 746 096 523 190 2 269 286 399 664 1 10
Arnsberg 69 125 54 753 110471 13 407 937 567 256 418 1 193 985 171 897 1 —
Dassel 271 7 AÍ1 635 530 741 833 265 457 4 880 388 2 556 155 7 436 54? 1 441 015 1 741
"¡esbaden 77 475 203 259 212 493: 68 241 1 026 607 1 150 745 2 177 351 519 874 — 98
Coblenz 66 771

52 756
86 239 118 997Í 34 013 867 295 464 121 1 331 416 253 93t — —

Düsseldorf' 31 013 60543
49 167

23 226 743 857 122 912 866 76Í 106 82t — —
Cöln 33 755 

1 RA d-Ri
19 698 11 286 442 881 69 505 512 38t 98 925 — —

Trier 165 935 802 5231 43 842 2 501 261 1 063 245 1 3 564 50t 670 101 — —
Aachen 110 804 52 066J 139 792 23 078 1 494 442 142 523 1 636 965 241 091 — —
Sigmaringen — —

26 389 111
— — — —

,1911 7361 590 5826 743 11225214 1 963 11« 107 004 905 13.3 484 021 17 768 02: 281 49 354
9245 917 6438223 13641 SOI 2042571 106 179 830 28 062 18f 134 242 021>22 001 36! 569 67 473

Staat .
ÜM17 90Q ß 1 la SRI 10842852 2 169 944 90 637 043 29 106 952 121 359 26 17 488 66t • 3 1/1 33 381

«908 6262357¡57Ó474( 
1907 6001 20“ 5205 7«!
I oni 5 7705.16 5 247K5J

9881 927 2 Os5 17( 88 02s 042 28 345 355 118 046 27t 15 767 11! x) 1 445 11 131
9468917 1 798 051 92 161 524 26 263 161 120 217 751 13 917 291 250 1 720
9 173818 1 844 582 84 924 517 24 472 944 111 423 62t 12 655 681 2 077 3 137

I'90S 5 963441 5 174 20 'I 9252 772! 1 884 934 84 299 335 22 636 39$ 108 955 96 12 671 681 779 6 356

l) davon 32 fm aus 1907.
10'
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f) Durchschnittliche Verwertungspreise der 1911 aus den Staatsforsten 
gewonnenen Holzmasse.

Regie­
rungs­
bezirke.

Staat.

i
Königsberg 
Gumbinnen 
Allenstein. 
Danzig. . . 
Marienwrd. 
Potsdam. . 
Frankfurt . 
Stettin. . . 
Köslin 
Stralsund . 
Posen . . . 
Bromberg . 
Breslau . . 
Liegnitz . . 
Oppeln . . 
Magdeburg 
Merseburg. 
Erfurt . . . 
Schleswig . 
Hannover . 
Hildesheim 
Lüneburg . 
Stade . . . 
Osnabrück. 
Aurich . . . 
Münster . . 
Minden . . 
Arnsberg . 
Cassel . . . 
Wiesbaden 
Coblenz . . 
Düsseldorf 
Cöln .... 
Trier.... 
Aachen . . 
Sigmaring.

{1911 
1910 
Í90I 
1907 
1906

1 Buchen jj § U
ST

.)

Eichen.
3 1 (Eschen, Is 1 1 e Spiegelrinde
g Ö Eichen Rüstern,

-s Fichten Kiefern i (ausschließlich
<D <p S Ahorn J'S 5 B M der

¡«1 m i usw.) g-| 1 i Werbungskosten)
•s-S 3 tuo is

Q ■S Baui- und Nutzholz Erzielter
Erlös•a* ®

’S Rundhölzer Gewöhnliche Brenn-
§ 2 to der Klasse A von Rundhölzer von holz Es sind

Ba
u- 1 40 

bis
30 
bis

|Í2 30 
bis

30 
bis

1 
bis

1 1 
bis £ in ver­

wertet 1
cq 49 39 i 49 39 39 2 1 2 1 Klonen in

im 
ganzen

für
50 kgcm Mittendurchmesser Festmeter Mengen 

von
p r e i s e n Mar k 50 kg

für das
für das Festmeter Raum-

meter M
2 3 4 5 6 7 1 8 1 9 IO II 12 13 14 15 16 17 i8

9,48,4,55 7,45 45,46 36,03 22,34 15,94 10,64 10,86 9,77
11,47

17,68 13,02 4,24 3,31 — — —
10,45 3,82 7,07 39,74 30,11 17,09

12,63
19,60 9,28 12,56 16,28 113,04 3,40 3,52 — — —

15,28 3,65 11,46 32,31 18,49 13,27 8,05 11,24 10,03 20,5 0 13,98 3,99 3,24 — — —
14,52
15,03

3,6 7¡ 9,61 22,59 •20,7 3 10,99 10,21 8,02 13,70 10,89 17,96
49,71

14,92 4,18 4,29 — ■■ '»■ .—
3,87 10,39 29,76 22,84 14,58 13,50111,12 14,11 11,45 15,89 5,10 4,02 — — —

16,8 8 5,5 3 11,89 50,85 28,0 7 16,74 12,69 15,37 22,07 15,06 23,34 17,38 4,55 5,26 — ■■ ■■ —
15,60 4,66 12,02 48,53 25,86 19,25

20,3 2
14,11 17,40 20,24 16,84 22,45 16,83 4,89 4,58 — —

17,26 4,98 11,61 32,7 0 20,5 7 13,34 11,73 13,80 12,69 21,66
19,88

17,28 3,08
4,84

4,08
3,4 8

— — —
16,84 4,34 8,78 56,40 26,28 11,77 9,96 10,3 9 19,13 ¿4,78 17,21 — — —
13,75 4,8 0 9,01 34,59 22,64 22,4! 20,8 7 10,46 6,01 10,88 16,71 14,37 3,07 3,93 — — —
13,45 4,30 9,78 63,7 0 38,94 23,83 19,38 11,49

12,83
17,53 13,97 ¡22,28 17,46 4,77 4,47 — —

13,13 4,25 9,29 38,6 8 27,36 16,04 14,43 14,7 0 12,32 15,93 13,51 3,54
4,07

4,7 6
4,16

— — —
14,14 4,81 1 1,15 54,09 31,92 25,77 21,52 17,65 17,14 13,83 21,21 15,5 0 — — —
14,62 5,92 12,30 56,71 — 18,02 14,97 — 17,61 15,21

14,35
24,68 17,65 4,61

3,63
4,84 — — —

13,85 4,72 1 1,72 59,14 30,75 18,08 17,43
22,73

12,69 17,09 24,04 17,43 4,28 — — — —
16,56 4,65

5,4 5
10,06 30,48 19,23 27,66 14,49 18,44 17,59 23,19 18,28 3,66 4,97 272,4 0 721,90 2,6 5

18,17 12,67 45,81'28,7 0 26,64 22,89 17,53 21,54 19,16 24,54 19,94 4,91 5,46 — — ■ —
18,61 6,02 13,83 33,08 18,42 24,12 19,07 15,32 24,99 21,68 21,49 17,73 6,89 5,21 — — —
12,49 5,29 8,39 36,54 25,34 17,54 16,89 17,82 13,98 12,14 16,47 14,19 6,17 4,02 — •-- — —
15,85
16,83

4,93 11,16 38,32 27,46 24,12 17,61 19,82 22,22 20,3 7 21,33,16,62 5,69 5,03 — —— —
4,05 11,08 41,1 7

43,3 7
28,00 21,9 7 17,07 12,31 25,72)21,42 23,19 14,40 4,90 2,93 — 1 ■ —

14,02 5,06: 10,3 2 27,03 21,90 17,66 19,33 23,6349,44 23,12 17,73 7,4 9 4,94 — — —
í 14,21 3,92 9,87 41,21 27,02 19,67 12,25 13,29 23,14 18,51; 22,28 17,51 7,29 4,12 — — —
(14,17 4,44 10,21 47,91 32,71 17,20 12,22 16,50 19,01 17,92 18,41 14,66 5,45 3,53 — — —

1 13,86 4,0?: 8,96 39,15 30,29 17,75 14,06 13,68 23,19 19,43 20,26 15,39 4,19 4,12 — — —
13,56 4,68 9,64 47,48 37,17 16,67 9,60 — 21,46 17,7 7 16,68 13,78 4,20 2,20 — — —
13,13 4,02' 7,38 43,00 25,94 20,03 15,95 11,84 22,39 19,93 20,1615,57 5,41 4,01 3 536,7 7 9 091,16 2,57
13,25 5,60 7,76 30,86 19,19 17,08 11,91 11,81 21,23:17,29 ¡20,52 15,14 6,11 4,47 914,15' 1 828,44 2,00
12,99 5,8 8, 8,7 0 35,69122,68 16,21 12,7 7 8,38 19,01 15,83 18,23 12,39 6,26 4,61 514,00 387,3 0 0,7 5
14,10 3,96 10,35 60,60 41,95 29,09 20,5 0 

20, oo
— 17,70 14,40 18,4315,98 5,96 5,62 — — —

13,12 3,53 9,59 41,06 29,26' 18,59 — 17,29 15,12 — — 4,60 3,09 — —— —
13,86 6,411 10,29 40,3 6 22,17,16,48 12,32 10,15 17,87 15,97 17,98 16,59 6,04 3,54 — — —
13,49 2,74 10,05 45,36 28,23 17,85 13,16 — 21,81 17,99 15,93 14,15 3,22 3,27 100,oo 300,oo 3,00

14,55 4,53 10,12 41,is 25,03 20,09 15,58 1 1,69 17,86 15,68, 
1 1,15

20,8 3 
19,20

16,06 
14,78

5,32
5,24

4,34 5 337,82 12 328,8 0 2,31
11,48 4,36! 8,56 30,4 7 23,21 17,85 14,29 12,07 1 1,12 4,25 5 904,24 12 284,02 2,08
13.02 499 9,3 3 34,1 3 22,3 7 18,42 14,71 12,28 Ki,95 14,31 IS,55 14,62 

17,63 14,24 
20,09'15,68

5,64
6,01
6,08

4,68 7 736,6 21 18213,10 2,3 5
14,06 5,26 0,86 34,17 23,13 19,75 15,71 1 1,95 19,07 1 5,73 4,8 7 7 735,8« 17 537,9 2 2,2 7
15:21 5:38' 10,67 37,60126,06 19,72 16,15 12,51 19,81 10,43 4,92 8 870,41 17 078,29 1,93
14,72:5,04 10,11 36,20 24,8 5! 10,26 15,14 11,97 10,11110,191 20,25¡15,58 5,66 4,80 S 61 2,2o!I15 107,12 1,75
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g) Die N achbesserunge n und 
und Pflanz-Kämpen

neuen Kulturen sowie 
in den Staatsforsten

die Anlegung von 
1 907 bis 1911.

Saat-

R e g. - B e z. Nachbesserungen Neue Kulturen Saat- und Pflanz-Kämpe

Staat,
1907 1908 I 1909 | 1910 | 1911

% J__ 3

1907 11908 I 1ÑTI 1910 I»» 1907¡1908|1909| 1910 1011

R e g. - B e z.
1. Königsberg .
2. Gumbinnen .
3. Alienstein. .
4. Danzig. . . .
5. Marienwerder
6. Potsdam . . .
7. Frankfurt . .
8. Stettin....
9. Köslin ....

10. Stralsund . .
11. Posen ....
12. Bromberg . .
13. Breslau . . .
14. Liegnitz . . .
15. Oppeln . . .
16. Magdeburg .
17. Merseburg. .
18. Erfurt ....
19. Schleswig . .
20. Hannover . .
21. Hildesheim
22. Lüneburg . .
23. Stade ....
24. Osnabrück. .
25. Aurich ....
26. Münster . .
27. Minden . . .
28. Arnsberg . .
29. Cassel ....
30. Wiesbaden .
31. Coblenz . . .
32. Düsseldorf .
33. Cöln..........
34. Trier..........
35. Aachen . . .
36. Sigmaringen

Staat . .
h) Tötungen

476
374

1050
548

1119
1094

942
378
263
201
539 
842 
298

94
258
222
281
125
257
137
362
235
114
36

344 
277 
77-2.
473

1170 
1001 
1041

352
233
172
539 
829 
252
102 
274
221 
218
138 
250
165 
269
200 
52
42

249
65 

784 
187 
109

98
71 

270 
125

226
52 

705¡ 
166
67
83
82

294
113

12 203 11 174

H e k t a r
4

337

5 1

397

6

276

7

750

_*_d

835

9

802

IO

917

ii 1

1209
332 379 304 718 545 563 791 1 135
808 1074 722 2 233 2 006 2 432 3 200 2 715
443 611 440 1 482 1 317 1686 2 004 1 833
96Í 1306 1167 3 052 2 927 3 947 4 789 4 880

1 014 1 077 771 1 243 964 1099 1938 1326
1066 1 468 647 1738 1562 1597 1752 1436

293 375 230 596 565 804 1 347 794
165 211 183 1048 976 1 293 2 481 1 984
133 252 169 396 83 135 415 226
610 725 645 710 794 1044 1 402 1 405
713 728 567 1419 1380 1237 1057 1 116
218 256 209 426 433 464 588 454
141 117 108 221 182 208 187 270
240 277 222 458 454 494 500 546
553 654 295 2 920 1 145 1 198 831 470
230 267 314 664 523 507 699 377
89 103 87 194 205 287 373 250

140 185 168 319 253 674 657 339
173 190 89 186 216 272 649 186
298 279 170 401 411 528 1493 458
180 303 232 553 369 525 658 491
44 140 46 124 129 136 210 126

32 38 35 132 103 89 126 92

157 202 90 123 132 266 1015 309

76 157 31 142 157 497 442 176
991 1 072 436 1 112 1219 2 550 2 990 1 198
75 89 89 242 289 453 1 198 399
56 324 53 301 308 394 737 301
85 80 73 204 222 239 248 179
50 49 54 98 92 154 198 169

279 641 133 642 546 845 893 488
135 118 124 468 502 551 666 486

11 117 14144 9 179 25 315 21 844 27 970 37 451 27 823

12 1 13 1 14 *5 i6

72 59 64 54 63
48 41 43 54 41
75 75 65 61 65
45 49 40 42 42
88 88 88 94 87
78 95 77 78 70
92 87 79 67 53
20 21 18 17 15
15 14 14 13 13
12 9 13 13 9
45 53 49 43 43
48 43 40 45 49
25 24 25 23 25
13 12 12 12 13
16 14 13 15 14
30 29 32 29 31
22 20 18 17 15
8 8 8 8 8
7 6 6 6 6
6 7 6 6 5

20 20 21 19 18
19 18 17 14 15
4 3 5 4 4
3 3 3 2 2

6 7 7 6 8
9 4 5 7 9

39 39 61 37 40
17 18 19 18 18
18 17 17 17 16
9 10 8 8 8
7 7 7 7 8

12 13 21 12 10
11 13 11 11 10

939 926 912 859 1 833

1) Tötungen und Verwundungen bei

Rech-

Forstbeamte
von Wilddieben 

Forstfrevlern
und

nungs-
jahre i© -5 •S s atn

be verwundet ■
I 2 3 4 5

1902 . . 3 1 1 5
’903 . . 1 — 1 2
*904 . . —— — —
*905 . . 2 — 2
1906 . . 1 — 11 2

Wilddiebe u. Forstfrevler 
von Forstbeamten j 

bei gerechtfertigtem1)Waffengebrauche

»a Verwondangen.beio^ F^or^t- a^d J agd é c h ati e . . 4 . » S.

Forstbeamte 
! von Wilddieben und

Forstfrevlern

9

5
S 3

% 1 3|
60 verwundet
6 7 8

2 4 3
1 5 2
3 — 2
1 2 2
1 - 1

ii

9
8
5
5
2

Wllddiebeu.Foratfrevlor 
von Forstbeamten 

bei gerechtfertigtem11 
W affengebraucheRech-

nungs- ■g I =3 ■5 i t u
. 

id
et

jahre s *0

ge
tö

te
l 

ve
rw

un ■g 3 s
60 verwundet 60 verwundet

i 2 3 4 5 6 7 8 9

1907 . . 1 1 — 2 2 1 J 6
1908. . — — 3 2 I §
1909. . — — 1 1 3 3 1 _ 7
1910. . 1 2 — 3 2 1 2 a

1 19:1. . — — — 1 — — 1
ungerechtfertigtem Waffengebrauche sind 1902/11 nicht vorgekommen.
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i) Das durch Administrationsbeschuß in den Staatsforsten erlegte Wild, 1911-

Regie­
rungs­

bezirke.

Staat.

Rotwild Damwild Rehe

Sc
hw

ar
zw

ild

1

Fe
de

rw
ild

.

H
irs

ch
e

W
ei

bl
. W

ild

Kä
lb

er

zu
sa

m
m

en

vo
m

 H
un

de
rt

H
irs

ch
e

W
ei

bl
. W

ild

Kä
lb

er

zu
sa

m
m

en

vo
m

 H
un

de
rt

Bö
ck

e

R
ic

ke
n

Kä
lb

er

zu
sa

m
m

en

vo
m

 H
un

de
rt

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 15 i6 17 i8 i?.

Königsbg.') 
Gumbinn.2)

13 12 9 34 0,46 27 64 55 146 4,04 410 255 1 666 3,65 14 4 368 298
73 139 131 343 4,64 20 15 13 48 1,33 575 409 91 1 075 5,89 87 5 447 375

Allenstein . 29 76 40 145 1,96 1 4 — 5 0,14 632 562 193 1387 7,60 15 4 352 228
Danzig . . 4 — — 4 0,01 1 3 — 4 0,11 293 189 — 482 2,64 21 1952 146
Marienwrd. 74 200 50 324 4,38 43 94 34 171 4,73 680 496 37 1 213 6,65 51 8 484 610
Potsdam . 286 544 352 1182 15,98 566 911 704 2181 60,25 485 790 10 1285 7,05 301 5 892 743
Frankfurt . 153 329 145 627 8,48 — — 1 1 . — — 504 635 239 1378 7,56 362 3915 240
Stettin . . 173 306 84 563 7,61 10 13 11 34 0,94 312 361 8 681 3,73 90 3 479 679
Köslin . . . 50 126 22 198 2,6 8 — — — — — 182 180 1 363 1.99 147 1766 110
Stralsund . 75 76 87 238 3,22 17 28 26 71 1,96 143 195 91 429 2,35 141 818 115
Posen . . . 49 98 45 192 2,60 2 3 2 7 0,2 0 236 211 1 448 2,46 44 7 409 578
Bromberg . 24 31 25 80 1,08 22 29 7 58 1.60 324 291 35 650 3,56 59 9 713 693
Breslau . . 69 137 72 278 3,7 6 6 8 9 23 0,64 244 224 12 480 2,63 9 4 202 all
Liegnitz . . 7 1 1 9 0,12 6 11 6 23 0,64 62 66 — 128 0,7 0 8 119 18
Oppeln . . 73 122 54 249 3,37 3 5 1 9 0,25 288 230 21 539 2,96 20 3 377 510
Magdeburg 73 90 39 202 2,7 3 243 241 243 727 20,09 277 251 98 626 3,43 316 2 764 999
Merseburg 121 240 109 470 6,35 4 8 2 14 0,3 9 347 427 127 901 4,94 16 6 153 1323
Erfurt . . . 31 62 28 121 1,64 — — — — — 112 115 1 228 1,25 —— 680 12
Schleswig . 26 40 23 89 1,20 24 41 19 84 2,32 184 236 2 422 2,31 — 3 296 583
Hannover . 12 10 2 24 0,33 3 3 — 6 0,17 150 99 3 252 1,38 29 1109 217
Hildesheim 247 247 224 718 9,71 . — — —— — " ■ 332 220 2 554 3,04 56 963 94
Lüneburg . 116 163 77 356 4,81 — — —— — —. 300 202 1 503 2,7 6 378 2 416 431
Stade . . . — — — — — — — — — — 94 104 1 199 1,09 1 998 108
Osnabrück.
Aurich . . . ■ — 37 11 1 49 0,27 7 124 32
Münster . .
Minden . . 16 29 8 53 0,7 2 — — — — 142 77 — 219 1,20 8 1936 429
Arnsberg . 10 43 6 59 0,80 — — — — — 82 47 3 132 0,72 10 183 56
Cassel . . . 151 134 52 337 4,5 6 ■ 1 —, 1 0,oo 1011 659 11 1681 9,2 2 96 1950 187
Wiesbaden 32 44 16 92 1,24 4 1 2 7 0,20 289 226 1 516 2,8 3 3 858 56
Coblenz . . 16 45 34 95 1,28 —— — ■- — 137 55 ■ - - 192 1,05 23 503 62
Düsseldorf 27 25 12 64 0,86 — — — — —- 73 9 — 82 0,45 — 402 122
Coin .... 7 15 4 26 0,3 5 1 — — 1 O,oo 34 15 — 49 0,27 1 — 1
Trier.... 70 59 46 175 2,3 7 — — — — —, 241 64 —— 305 1,67 

0,70
49¡ 1602 61

Aachen . . 13 32 7 52 0,70 — — —— — —— 93 34 127 16 673 126
Sigmaring. -

—

Staat. . 2120 3475 1804 7390 100,oo 1003 1483 1134 3620 100,oo 9305 7945 991 18241 100,oo 2378 91903 '110753
1) außerdem Elchwild im Reg.-Bez. Königsberg: 14 Hirsche, 19 weibliches Wild. — 2) desgl. im Reg.-Bez- 

Gumbinnen : 8 Hirsche, 2 weibliches Wild. — ’) davon 150 St. Auerwild, 197 Birkwild, 2 549 Fasanen, 194 Haselwild, 
5 Wildschwäne, 3 699 Rebhühner, 2 Moorhühner, 97 Enten, 4 Gänse, 22 Schnepfen.

k) Die von 1901 bis 1912 ausgegebenen Jagdscheine.

Etats­
jahre.

Inländer Ausländer Unent­
gelt­
liche

Zu- 
sam- 
men

Jah­
res-

Ta­
ges-

Jah­
res-

Ta­
ges-

Jagdscheine
I 2 4 5 6 7

1901 . .
1902 . .
1903 . .
1904 • ■
1905 ■ •
1906 . .

138 135
139 675
144 173 
151282 
153 796 
158 730

20 442
20 247
21617
22 647
21 626
23 465

355
359
337
387
384
400

1074 
1005

939
1 133 
1034 
1065

14 951
14 953
14 877
15 174
15 086
15 056

174 957
176 239
181943
190623 
191926
198 716

Etats-
Inländer Ausländer ünent- Zu-

Jah- Ta- Jah- Ta- gelt- sam-
jahre. res- ges- res- ges- liche men

Jagdscheine
I 2 3 4 5 6 7 _

1907 . . 156 977 21098 346 571 15 025 194 017
1908 . . 159519 24 489 330 615 14 625 199 578
I9°9 • ■ 144 270 19 861 252 437 15 101 179 921
1910 . . 149 766 23 527 269 554 15 047 189 163
1911 . . 154 503 25 550 265 519 15 164 196 001
1912 . . 154 677 234371 237 484 14 830 193 665
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5. Hopfenbau und Hopfenernte 1913. 
[Statistische Korrespondenz 1913.]

Hopfen­
gemeinden

Anbau­
fläche

h r trag 8 -
Regierungs­

bezirke.

Staat.

Menge Beschaffenheit in Hundertteilen

Zahl Fläche
ha_

über­
haupt

ha

vom 
Hektar 

dz

im 
ganzen 

dz
6

sehr 
gut gut

8

mittel

9

unter 
mittel

IO

gering

11
_________ I______ __
Allenstein. ............

2
1

3
10

4
22

5
6,0 132 

2814 
1733

552
225

6
14

100

100
87
51

'4 3
Posen . . . 24 577 660 4,3 —
Magdeburg ............. 13 154 220 7,9 —
Wiesbaden .......... 1 58 69 8,o —

100Sigmaringen................. 1 14 45 5,o —
Die übrigen Bezirke .

Staat. . ■

I9I3 
1912 
1911 
1910 
1909 
1908 
1907 
1906 
1905 
i9°4 
1903

40
42
45
50
55
79
91

100
106
101
105

813
803
844
869
835

1 061
1 550
1 654
1 736
1 736
1690

17 
1 033

985
1 097
1 158 
1084 
1684
1 946
2 064 
2175 
2191
2 129

5,2
5,2 
ö,9
2,1
6,5
3,0
5,5
5,3
3,9
7,4
4,2
4,3

88
5 544
6 935
2 546
7 601
3 256
9 283

10 231
8 082

16018
9 160
9 146

'm 
24

2
"5

5

t;
0

22
4G
18
53
13
34
15
23
46
42
28

61
15
27

55
51
47
44

7
31
55

16
0
6
3

15
9

25
14 

1
2
9

1

25
0

17
1
8

18
2

13
8

ft. Weinbau und Weinernte.

a) Weinbau und
Im Ertrage Ertrag Wert

W einbaugebiete.

Staat.

stehende 
Rebfläche vom Hektar im

davon 
rotes i 
Ge­

wächs 1

d. Hektoliters des davon 
rotes

im 
ganzen

davon 
rotes 
Ge-

weißes i rotes 
Gewächs

ganzen weißen roton 
Gewächses

ganzen 
Ertrages

Ge­
wächs

Hektar Hektoliter Most 
, A 8 9

Mark
IO II

___________ i________ __
Die Reg.-Bez. Frankfurt, Posen, 

Liegnitz......................

2

1 251

3

634

4

1,8

D

0,4 1328 2«,: 22,3 33,5 32 255 7 933
Der Reg.-Bez. Potsdam und die

Kreise Liebenwerda, Torgau, 
Schweinitz und Wittenberg 

Das Saale- und Unstrutgebiet 
■Das Maingebiet ..........

98
294
154

55
53

3

1,1
4,1

26,6

1,5
4,3

40,0

131 
1211 
4 129

47 881

84
229
104
426

3 822
633

12,5
24,7
56,2
71,2
52,2
37,8

14,1
34,o
33,o

162,1
55,o
34,5

1771
32 062

229 566
3 450 272
1898 072
2 249 346

1182
7 788
3 432

69 265
210 149

21 821
Der Rheingau ............ 2156 34 22,4 12,5
Das Rheingeb. auß. d. Rheingau 
Das Nahegebiet . ...............

2 266
3 080

289
38

16,4
19,4

13,2
16,6

36 176
59 593

Das Gebiet der Mosel einschl.
der Saar und Ruwer ....

Das Ahrgebiet .................
7 064

685
2

629
35,5
31,7

50,0
28,7

251 057
19 800

90
18022

49,8
44,4

66,o
54,2
55,2

12 498 697
1 055 651

47 807

5 940
976 734

4 306Das Lahngebiet ............... 39 6 26,o 13,6 936 78 50,7
Die Kreise Erfurt (Land),

Witzenhausen, Gelnhausen, 
ObertanmiR- Dürnn..........14 5 26,0 13,6 316 64 50,7 55,2

55,2
16 309

21 511808
3 533

1 312 083i
1912 17 101 1 748 26,o 4«¿2 23 789 50,7

¡7 100 1 833 33,6 12,9 537 197 23 725 82,6 71,8 44 136 256 1 704 1491911
¡7 232
17 flOI

1 973 16,8 3,6 263 107 7 114 84,o 61,9 21 940 795 440 2321910
2 178 19,3 5,3 309 446 11 454 5O,o 47,3 15 437 494 546 851

I9°9
1908 17 60S 2217 21,6 0,6 355 153 21 319 47,7 50,6 17005 877 1 079 743

Staat. . 1907
1906
1905
1904
1903

18 033 
18100
18 208 
18 305 
18316

20,5
15,7
18,4
33,0
32,7

370 107
283 669
335 215
604 721
598 933

55,3
67,7
48,7
6O,o
36,5

20 477 016
19 214 497
16 335 974
36 272 489
21 861 055
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b) Weinbaubetriebe, 190 7.
[Statistik des Deutschen Reichs, Band 212 (1909).]

W einbau- Als Weinberge und Weingärten benutzte Flächen

Bezirke.
Betriebe, 

deren
Gesamtfläche, 

Weinbaufläche.
unter 

2 
ar

2—5
ar

5-10 
ar

10-20 
ar

20-50
ar

50 ar

1 ha
1—2 
ha

2—3 
ha ri rí 5 ha 

und dar­
über

zu­
sam­
men

I 2 3 4 5 6 7 8 9 TO II 12 14

1 Betriebe.......... « 2 6 9 18 20 11 3 _ 1 3 77
Potsdam . ■! Gesamtfläche ha 2,8 5,4 3,8 437 107 873 278 90 —— 26 209 2 032

1 Weinbaufläche „ O,o O,o 0,4 1,1 5,2 12 12 7,5 — 4,o 31 73

Betriebe.......... 4 11 21 75 142 118 68 13 10 3 8 473Frankfurt j Gesamtfläche ha 19 726 115 455 1 370 896 3834 2 432 2 424 256 1059 13 586
Weinbaufläche „ 0,1 0,3 1,4 10 41 73 84 28 33 13 54 338

Betriebe.......... 1 2 13 25 81 89 37 1 3 — 1 253Posen . . 1 Gesamtfläche ha 0,7 34 73 173 1720 935 385 20 39 — 11 3 391
Weinbaufläche „ O,o O,o 0,8 3,4 25 54 45 2,o 9,6 — 6,5 146

Betriebe.......... 2 — — 1 1 — —— — — — — 4Breslau . j Gesamtfläche ha 0,5 — — 2,o 2,5 — — — — — 5,o
Weinbaufläche „ O,o — 0,1 0,3 — — — — — — 0,4

Í Betriebe.......... 3 26 118 623 1 175 571 156 19 7 3 8 2 709
Liegnitz . j Gesamtfläche ha 9,5 67 522 3103 7 561 6 908 7 627 2 241 2 065 1223 5 243 36 570

Weinbaufläche „ O,o 0,9 7,8 86 339 354 187 43 22 12 132 1 184

Merse- |
burg. . 1

Betriebe.......... 7 43 132 290 506 313 121 23 3 4 7 1449
Gesamtfläche ha 83 208 700 2 990 5 221 3 710 2 808 1461 159 956 886 19 182
Weinbaufläche „ 0,1 1,3 8,4 39 141 186 149 50 10 16 66 667

Betriebe.......... — 10 34 30 7 6 — — 1 — — 88Erfurt . . j Gesamtfläche ha — 78 214 299 217 31 — 20 — — 859
Weinbaufläche „ — 0,3 2,« 3,5 1,9 3,4 — — 3,o — — 14

Í Betriebe.......... 25 135 112 106 66 8 4 — 1 — 1 458
Cassel . . 1 Gesamtfläche ha 24 211 252 842 350 67 236 — 3 509 — 87 5 578

1 Weinbaufläche „ 0,3 3,8 7,2 13 19 5,3 4,7 — 3,o — 23 79

Wies- 1 
baden . |

Betriebe.......... 103 637 994 1337 1843 928 420 88 30 24 61 6 465
Gesamtfläche ha 148 1011 1636 2 383 3 861 2 641 1771 414 482 416 3622 18 385
Woinbaufläche „ l,o 19 66 180 627 682 601 202 100 104 703 3 285

1 Betriebe..... 268 1 693 2 765 4 367 7 089 3 443 1089 201 57 51 77 21 100
Coblenz . ¿ Gesamtfläche ha 343 4195 4532 8155 19 358 13 850 8 329 2 458 1290 1856 4 004 68 370

1 Weinbaufläche „ 2,7 53 188 589 2 338 2194 1402 456 191 214 748 8 376

I Betriebe.......... 25 191 126 132 101 45 24 1 1 — 2 648
Cöln . . J Gesamtfläche ha 40 357 253 499 327 261 275 4,o 4,o — 343 2 363

\ Weinbaufläche „ 0,3 5,8 8,4 19 30 28 32 2,o 3,8 — 26 155

[ Betriebe.......... 182 834 1397 2 505 4 270 1983 589 103 44 25 58 11990
Trier. . J Gesamtfläche ha 326 2 335 3 945 7 384 14 008 9 403 4157 951 453 988 3362 47 312

1 Weinbaufläche „ 1,8 25 94 340 1300 1272 726 238 143 104 644 4 888

I Betriebe.......... 1 9 5 7 3 2 1 — — — 1 29
Aachen . ! Gesamtfläche ha 4,7 33 112 28 35 6,o

1,3
6,8 " ■ — — 55 281

1 Weinbaufläche „ 0,o 0,2 0,3 0,8 l,o 1,3 — — — 23 28

[ Betriebe.......... 625 3 593 5 723 9 507 15 302 7 526 2 520 452 157 Ill 227 45 743
Staat. J Gesamtfläche ha 1 062 9 26t 12 358 26 750 54 138 39 581 29 707 10 071 10 445 5 721 18 881 217914

Weinbaufläche „ 6,3 110 384 1 285 4 868 4 864 3 244 1 029 519 407 2 457 19 233



*) darunter 1,58 ha Spätrot.

c) Die Rebfl&chen in don Regierungsbezirken Wiesbaden, Coblenz und Trier 1912.

Kreise.

Größe des gesamten
Wein­berg­
landes

ha

Davon 
stehen 

im
Ertrage

ha

Es wurden ..ha bepflanz t mit
weißen Trauben roten Trauben

1 l 
o

8 u ił 1 1 
o

J» 
i 
o

4 ¡
d 4i 4

I 3 4 5 6 7 8 9 IO II IZ '3 14 15 16 17 18
Reg. Bez. Wiesbaden.

Frankfurt a. M., Stadt . . 36,00
9,59
1,36
2,69
0,80

2430,90
822,73

36,11
8,00

563,93

1,78
1066,81

46,oo
521,08

1064,8 5
3 530,7 3

146,45
364,65
627,35

1 336,26
1117,52

1 558,50
9,58

13,17
1,40

1056,45
29,75
60,85
34,13

1 735,06
759,oo

18 993'48
18 996,5 5
18750,27
18 774,99 

[18 808,4 5

12,00
2,94
1,36
2,54
0,80

1 976,50
583,80

27,8 6
7,00

323,78

1,78
749,5 5

40,00'
415,4 5
959,25

2 816,29
137,33
261,77
401,87

1105,3 0 
1071,14

1 495,45
8,17

12,17
1,40

927,15
15,50
45,79
29,83

1 515,92
702,7 e 

15 652,47 
15 607,29 
15 629,40 
15 770,03 
15 927,7 7

12,oo 12,00 _
Höchst......................

0,51 
1,17
0,25

1 220,95
168.90
23,05

6,32
154,15

4,81
32,25

349,30
905,91
408,35
134,92
117,oo 
149,74
841,85

1 060,03

1 467,90 
0,50 
3,oo

616,35 
0,50

14,40
21,62

1 177,74 
661,5!

0 542,98
0 449,84
9 216,04
9 276,56
9 194,33

i i i 
11

 11 
i i i

 i i i e
 i £

 i 1
11

 i 11
11

 f i 
11

1

-

22,00

0,5 0

0,25

0,11
3,50

1,10
3,7 5

31,21
34,74
25,1 c
27,30
20,61

2,7 5
0,03

0,10 
381,50

74,82

161,23

5,60
3,00
4,30
0,72

919,25
0,21

24,00
17,82

126,00

2,00

0,40

2,03 
0,41

15,7 0
3,16 

1 745,03
1 740,4 6
1 675,98 
1 499,5 0
1 548,73

0,10

14,95
227,98

0,08
0,18
0,50

53,6 7
4,7 5

50,85
52,31
57,65

1,56
1,15

48,44
95,05
11,11

18,00
1,97

309,7 0
4,25

0,63
! 307,73

29,86 
1 292,4 7 
1281,22 
1 294,00 
1 336,63 
1 475,11

8,50

0,15

8,65
10,2(
8,4

1 8,4 (
i 8,8

3,20

0,05
1,50

1,80
3,7 0

10,25
5,75
5,6 0
3,6 0
7,65

i
.......................

i 
13

1 
i i1111

11 
i 

1 'ILLLLL

0,50

0,1o
322,88 

63,25
1,51

5,7 5

1,80

9,70 
0,05

1 350,04 
0,34

113,22 
5,33

18,90

7,55 
5,7 0 
9,17 
1,40 
0,7 0

10,75 
29,36

7,17 
14,75
8,25 

2 000,17 
2 041,52 
2 255,19 
2 410,98 
2 370,17

2,85
1,04
1,17
0,45

1 943,28
556,95

24,64
7,oo

321,63

80,28 
40,0 o

414,15
959,15

i 2 785,29 
137,03 
257,27 
226,28

, 1085,55
1071,14

1 495,45
8,17

12,17
1,40

927,15
15,50
45,79
29,83

1 515,92 
702,7 8

14 681,31
14 620,08
14 532,21
14 625,07
14 678,50

0,13
1,37

31,65
8,45
3,09

0,15

5,10

1,51
10,00

(¡1,45
69,25
81,69

100,35
151,71

0,09
0,19

0,35
1,57

18,40 
0,13

0,61
29,97

0,50
0,05
8,00

9,09
9,7 5

80,70
74,14 

111,78 
121,25
123,6 3

1,17
584,4 0

0,75
0,05

0,30

148,49

735,16
760,22
840,95
859,53
913,01

z

49,80

0,05

23,00

4,50 
16,50

93,85 
74,6C 
62,7 7 
63,85 
59,34

0,09 
0,32 
1,37 
0,35

83,22 
26,85

3,22

2,15

1,78
669,27

1,30 
0,10

31,00 
0,30
4,50

175,59 
19,75

971,16
987,21

1 097,19
1 144,96 

‘>1 249,27

Limburg.........................
Oberlahnkreis.................
Obertaunuskreis............
Rheingaukreis...............
Sankt Goarshausen .... 
Unterlahnkreis...............
Wiesbaden, Stadt..........
Wiesbaden, Land..........

Reg.-Bez. Coblenz.
Adenau.........................
Ahrweiler......................
Coblenz, Stadt...............
Coblenz, Land...............
Cochem.........................
Kreuznach....................
Mayen...........................
Meisenheim....................
Neuwied.........................
Sankt Goar....................
Zell..............................

Reg. Bez. Trier.
Bernkastel....................
Bitburg.........................
Merzig...........................
Saarbrücken.................
Saarburg......................
Saarlouis......................
Sankt Wendel...............
Trier, Stadt....................
Trier. Land....................
Wittlich.........................

1912
Regierungsbezirke ,9II 
Wiesbaden,Coblenz 1910 

und Trier I9°9u 908

IV. G
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Es wurden geherbstet
d) Die Mosterträge in den Regierungsbezirken Wiesbaden, Coblenz und Trier 1912.

Kreise.
weiß er Wein roter Wein zusammen weißer 

und roter 
Wein

Riesling Or­
leans

Tra­
miner (Rü- 

länder)
Oester­
reicher

Klein­
berger

Mal- 
linger

Gut­
edel

Ort­
lieber

ge­
mischte 
Trauben­sorten

im 
ganzen

Kleb­
rot

Früh- 
bur- 
gun- 
der

Spät­
bur­

gunder
Portu­
gieser

im 
ganzen

Hektoliter

1) darunter i5,T¿ hl gemischt gekeltert.

I 2 3 4 5 6 7 8
R.-B. Wiesbaden.
Frankfurt a.M., St. — -- - — — _ _ _
Höchst ............ — — 70,oo 10,oo — —
Limburg............ 9,84 — — — — — —
Oberlahnkreis. . . 19,00 1 ■■ — — — — _
Obertaunuskreis . 0,50 — — 0,25 — — —
Rheingaukreis . . 23 395,06 25,50 — 13666,06 243,51 — —
Sa nkt Goarshausen 2 923,53 — 501,00 1 118,86 2 674,50 — —
Unterlahnkreis . . 478,3 2 —■ — — — — _
Wiesbaden, Stadt. — — — — — — _
Wiesbaden, Land.
R.-B. Coblenz.

961,00 — — 2 229,3 0 19,50 — —

Adenau............ — — — — — — —
Ahrweiler.......... 70,7 0 — — 62,00 433,65 363,7 5 20,0 o
Coblenz, Stadt . . 650,00 — — 5,oo 5,oo — —
Coblenz, Land . . 7 655,50 — — 69,00 292,oo — —
Cochem............ 22 500,5 5 — 2,50 12,70 1 966,oo — 2,75
Kreuznach .... 5 354,63 350,00 27,85 19186,30 792,7 5 — 10,85
Mayen............... 2 518,52 .— — 1,50 1,50 — —
Meisenheim .... 1 759,3 0 0,30 — 645,00 15,50 — 48,00
Neuwied............ 4 570,7 0 — 20, oo 507,5 0 1188,30 60, oo
Sankt Goar .... 14 812,oo — 45,oo 1 585,5 0 812,50 — —
Zell .................

R.-B. Trier.
44 226,oo — — — 525,40 — —

Bernkastel .... 68 770,00 — — 80, oo 795,oo — —
Bitburg............ 4,oo — — — 18,50 — —
Merzig............... 8,00 — —— — — — _
Saarbrücken. . . . — — — — — — —
Saarburg............ 15493,50 — — — 7 885,50 — —
Saarlouis.......... — — — — 12,oo — —
Sankt Wendel . . 182,80 — _ 39,00 _
Trier, Stadt . . . 625,20

3O852,io
— — 17,58 25,70 _ _

Trier, Land .... — — 628,6 0 7 647,00 ■ ■ ■ _
Wittlich............ 31 215,00

279055,7 5
— -- - 92,50 1 098,65 — —

ß 1I912 375,80 596,3 5 40016,65 26462,48 363,7 5 141,60
395675,8 2 561,55 632,8 0 38900,15 60387,39 418,30 189,7 5

Coblenz"';?'* 
und Trier r?°9

197368,18 370.00 4O,o o 11494,67 16747,11 2O,so 15,00
213587,38 428,50 585,oo 23800,2 5 18533,30 46,oo 54,00

""" 1,111 U908 266593,32 520,50 421,47 20514,05 43283,oo 135,25 112,50

IV. G
ütergew

innung.

9 IO 11 12 13 14 15 i6 17
— 15,00 15,oo — — _ _ 15,oo
— 80, oo — — — — 80,00
— 2,75 12,59 1,60 1,90 — — 3,50 16,09
— - 19,00 20,00 — — — 20, oo 39,oo
— — 0,75 1,00 — — 1,00

417,35
1,75— 8 234,43 45 564,56 392,50 24,85 — — 45 981,91— 391,80 7 609,69 83,90 211,73 — — 295,6 3 7 905,32

— 478,32 9,40 2,78 — — 12,18 490,5 0
— 184,52 184,52 — — — — — 184,52
— 42,96 3 252,76 3,oo 45,00 — — 48,00 3 300,76
— — — 6,5 0 9,25 — 15,75 15,75

49,50 404,00 1 403,60 11,00 1008,90 13188,00 1909,80 16117,70 17 521,30
— — 66O,oo — —... — — — 66O,oo— 132,00 8148,50 — 3,50 1,00 1,00 5,50 8 154,oo
— 2,50

27034,69
24 487,00 3,00 3,00 — 6,00 24 493,oo

— 52 757,07 — 89,oo — 506,85 595,85 53 352,92
— 3,5 0 2 525,02 — — 8,00 8,oo 2 533,02
— 713,65 3181,75 — — — 12,00 12,oo 3 193,7 5
— 111,10 6 457,60 5,00 57,00 827,60 670,oo 1 559,60 8 017,20
— 359,00 17 614,oo 74,oo 128,oo — — 202,00 17 816,00
— — 44 751,40 — — — — — 44 751,40
— 260,00 69 905,00 — — — — — 69 9O5,oo
— 108,00 130,50 — — — — — 130,50

32,oo 40, oo — — — — — 40,00
— 0,7 5 0,75 — — — — — 0,7 5
—— 23,oo 23 402,oo — —— — —— — 23 4O2,oo
— 17,40 29,40 — — — — — 29,40
— 587,04 808,84 — '— — — — 808,84
— 120,02 788,50 "■ ■ — — — —— 788,5 0-- 445,40 39 573,1o — — ■ ■' - — _ 39 573,10— 228,50 32 634,65 — —— — — — 32 634,65

49,50 39454,oi 386515,87 600,40
530,2 2

1583,16
825,87

14036,85 3099,6 5 10320,06 405 835,93
96,40 38320,69 535 158,85 9 561,65 2038,4 0 12956,14 548 114,99
lO,oo 17927,20 244 016,96 67,9 0 03,22 2 636,60 438,oo 3 235,72 9247 268,40
I4,oo 38137,88 295 186,31 324,62 038,2 7 5 164,60 1010,17,; 7 137,66 302 323,97
48,60 24841,37 356 770,06 403,86 627,89 11464,oo 728,2 5 I3228,o<i 369 998,06
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7. Tabakbau und Tabakernte 1912*).
[Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, 1913, III.]

Direktiv- Zahl

Von den Tabakpflanzern 
hatten mit Tabak bepflanzt eine 

Gesamtfläche von

Flächen­
inhalt 

der mit
bezirke. der

25 a
Tabak

Tabak- we- 1 a 4 a 10 a 1 ha be-

Staat. Pflan­
zer

niger 
ais
1 a

bis
4 a

bis
10 a

bis
25 a

bis
I ha

und 
dar­
über

pflanzten 
Grund­
stücke

ausschließlich a
I - 2 3 4

Ostpreußen . 20 886 20 447 119
Westpreußen 937 292 27
Brandenburg 
Pommern .

3 952 195 718
1823 267 41

rosen 307 195 10
Schlesien 2 110 1 357 359
Wachsen 557 7 160
Schlsw.-Hlst. 2 2
Hannover 3 015 18 598
Westfalen . . 15 10 2
Hessen-Nass. 742 8 161
Hhein provinz 1 464 260 196
Hohenz Ld. — —

1912 35 810 23 058 2 391
1911 36 692 22 90S 2 523
1910 37 144 24 877 2 283
1909 36 649 24 442 2 728
1908 33 122 21 597 2 802

Staat 11907 38 755 26 096 3 038
1906 42 591 30 123 3 041
1905 41 348 29 288 2 959
1904 48 226 34 251 3 335
1903 45 142 30 974 3 385
1902 54 840 38 149 4 06s
1901 57 839 41 334 4 127

5 6 7 8 9

83 128 108 1 10 583,7 7
26 80 274 238 60 728,43

640 872 1052 475 176 628,08
123 355 821 216 86 218,90

13 37 51 1 3 077,5 7
190 157 42 5 9 582,54
199 155 36 — ') 5 412,59

—. — — 0,41
1 544 762 93 — 26 045,25
_ 1 2 — 97,53
451 107 15 — 5 324,75
352 447 204 5 18 593,69
— — — — —

3 621 3 101 2 698 941 >) 402 293,51
3 934 3 494 2 856 977 ’) 427 701,45
3 314 3 066 2 671 933 3) 405 225,12
2 888 3 064 2 616 911 4) 394 537,13
2 540 2 943 2 395 845 6) 366 570,66
2 827 3 206 2 678 910 «) 398 497,55
2 670 3 251 2 652 854 ’) 400 091,79
2 526 3 062 2 633 880 ") 394 745,oo
2 996 3 490 3 117 1 037 •) 465 335,22
3 062 3 567 3 120 1 034 i») 467 366,92
3 720 4 429 3 363 1 III i*)5l9 961,63
3811 4 270 3 232 1 065 i«) 507 205,50

Ernteertrag

Menge des ge- Mitt-
ernteten Tabaks lerer wertin dachreifem, Preis
trockenem Zu- von

stand 1 dz 
Tabak 
ohne

ernte
über- durch­

schnitt- ohne
haupt lich Steuer Steuer

kg kg M M
IO II 12 13

191 323 1 808 56,95 108 967
1 756 707 2 893 36,80 646 531
3 905 944 2211 55,64 2 173 250
1 948 945 2 260 52,36 1020 520

69 172 2 248 52,72 36 465
178 562 1863 50,85 90 798
126 461 2346 43,69 55 254

14 3 415 92,86, 13
668 826 2568 45,91} 307 062

1969 2 019 114,12: 2 247
164486 3 089 40,74 67 012
482 438 2 595 77,49 373 863

9 494 847 2300 51,43 4 881 982
7 126 889 1 666 60,60 4 319 000
8667305 2 139 61,71

61,21
5 348 221

8 105 975 2 055 4 961 414
8 147 245 2 223 '3)93,55 '3)7 630 587

'3)4 600 3345 243 753 1 316 13) 87,7 3
8 477 395 2119 ,3) 87,29 '3)7 399 775
7 376 418 1 869 '3)84,43 '3)6 228 334
8409 534 1807 *3) 70,3 2} '3)5 913 726
9462123 2 025 ’3) 78,06 '3)7 386 616
9 995 60S 1 922 *3) 76,55 

'3)80.85
'3)7 651 310

11 866 960 2 340 '3)9 594 410

Jahre reos ist der Betrag der Steuer eingerechnet.
Gesamtwert der Tabakernte in Mark.

o

I
a bo

fl ¿P-S

cS
o
3

£

B 
a

a
a Cfl r-ü

CQ co CO
I

o
3

£
I

K

3

3 4 5 6 7 8 9 10 13 14
■ 900 
1899 
1898 
1897 
1896 
■ 895 
'*94 1893 
■ 892 
■891

161 314
147 883
130 698
144 613
146 593
166 753
217 670
238 087
215 775
179 372

1000 269
804 530
661 397
616 375
638 737

1029 077
1 015 326

975 912
818 488
776 463

3 519 020
2 773 652
2 558 619
2 775 186
3 744 216
4 207 031
3 107 957 
3171601
2 623 874
2 346 085

1 790 569 
1408 571
1 629 821
1 709 384
2 353498
2 326 300
1 798 576
1 565 533
1 469 566
1 236 410

65 626 
63 200 
67 190
67 991
93 821
85 816 
72 528 
71798
54 167
50 770

105 341 85 007
86 060 107 962

109 200118 590
133 753 150 889
174 189
250 987
177 027
186 639
217 151
186 805

165 543
251 299 
167 980
118015 
112 947
106 514

243 
80 
52
61

1 190 
110 
115 
100 
103 
101

840 622 
758 619 
522 356 
678 871 
796 367

1 076 463 
988 407 
853 943 
810 718 
663 359

540
849
839
947
670
501
240
471
387

32

226 435 
194 347 
137116 
206 545 
290 788 
359 382 
317 352 
234 727 
271 651
249 641

588 791 8 383 777 
533 162 6 878 915
603 640 6 539 518 
751673 7236288 
802 916 9 208 529 
752 593 10 506 312 
636 431 8 499 609 
631295 8 048 121 
587 089 7 181 916 
534173 6 329 723
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B. Bergbau, Salinen
[Zeitschrift für das Berg- und

1. Haupttibersicht über die Produktion der Berg;

Be­
zeichnung 

der 
Produkte 

1912.

i
Oberbergamtsbezirk Breslau.

Produktion
•E II

Oberbergamtsbezirk Halle. Oberbergamtsbezirk Clausthal.

•Ę
Produktion

Menge Wert e S a Menge Wert

m 
z

%
3

t
4

M
5

n
6 7

£
8

t
9

M n
io 12 J3

•E
Produktion

Menge Wert

t M
14 *5

8

ca
16

1. Min.-Kohl, 
und Bitumen 
a) Steinkohl, 
b) Braunkohl, 
ci Graphit. . 
d) Asphalt. . 
e) Erdöl . . .

2. Erze. . 
a) Eisenerze . 
b) Zinkerze . 
c) Bleierze. . 
d) Kupfererze 
e) Silber- und

Golderze . 
f) Zinnerze . 
g) Queck- 

sübererze . 
hl Kobalterze 
i) Nickelerze 
k) Antimon- 

erze ....
I Arsenikerze 
(Manganerze 
i Wismuterze 
I Uranerze . i 
i Wolfram­
erze ....

q) Schwefel­
kies .... 

r) Sonstige
Vitriol-und 
Alaunerze.

3. Mineral­
salze . . I 3 

a) Steinsalz . 3
b) Cam al lit, 

Kalisalze . — 
c) Kainit,

Hartsalz u.
Sylvinit. . — 

d) Andere
Kalisalze . — 

e) Borazit . . —

99
74
25

- 48755211 414289500 154291
— 46584468 409201622(151906
- 2170 743 5 087 878 2 385

252 — 44900518,04 913 687 43302
34

43268
r— 9 N 

251 — 44891322
86 236

94 827 451

62
4

23

1949060 18356855 6 295
707 880 7 910 620
1132496 3 706 598

3413
1648

r 
m 
nl 
Oi 
PÍ

36
14
15

1
2

11

9

1 —

2

1 7

822 869 44 339 347 14 027
220 085, 1 644 8831
517 572 35 606 711
48 569 6 094 077

1557
11914

70
17

5 .
2 —

3 ~

12 091,

4 870

19 682

f) Sonst,Salze — [— —
Hauptsumme 138 . 49578080

251 711,

447 216

294 749

172

224

73

116
116

57
1

34

1

7

8

22 11

5

458628847 168434

1016 925
137 229

879 695

0,6

31 245 116 13884
463 969!

30 781 075

72

254

3 
32
30
21

13630
4
4

3
1
3

21241
87 443

1007941
906 132

23 465
48 517
26 627

42
1192
4517

153 740
6 585 897
12829685
3 558 5891 1425
3 975 456 -
4 269 132

982 230
2 681 

410

1 1

1

3 096 43 654 1

104 624

4 442 092 44 218 542 12874
399 834 i 1998167

2 208 452 18 393334

1 834 520 23 795 573

186 31468

46
63

1 5
3626097 38961025 11654
125 416 466 389 230

7 866

4 962

314 . 50360435 170377345 70060

25

37

155

8

5

1078725'8 417 295

2421956 30077341

3 667

7 757

. 6583098 70147565 22466

. , ) Der Bundesrat hat am 21. Dezember 1912 neue Bestimmungen, betreffend die Statistik der Produktion derbergbaulichen Betriebe beschlossen. Durch Erlaß des Ministers für Handel und Gewerbe vom 15. Januar 1913 wurde die 
entsprechende preußische Statistik diesen Vorschriften angepaßt. Demgemäß ist die vorstehend mitgeteilte Produktion 
der Bergwerke und Salinen Preußens für 1912 erstmalig nach den neuen Grundsätzen ermittelt worden. _  Bis zum
Jahre 1911 einschließlich wurde die hier regelmäßig veröffentlichte preußische Produktions-Statistik nach den Vorschriften 
der alten Reichsmontanstatistik (Bundesratsbeschluß vom 22. November 1877) erhoben. Ein Vergleich dieser Zahlen der Vorjahre mit denen der neuen Erhebung für 1912 ist im allgemeinen nicht angängig, weil die Grundsätze beider Erhebungs- 
arteu wesentlich von einander abweichen. — Wegen der „Produktion der Salinen“ siehe die nächste Seite unten _ Überdie „Hutten“ liegen Nachrichten für 1912 noch nicht vor.

í

und Hütten*).
Salinen wesen im Preußischen Staat.]
werke 1912 nach den Oberbergaintsbezirken._____ _______ _______ _ _________ ____ —
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Produktion
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’S 

s 9 5 
ill 

m 
26

1
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1

27

Zu 
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i 

28

sammen Preußei 
Produktion

1.

ill 

P3
31

Menge

t
19

Wert

M
20

Menge

t
24

Wert

M
25

Menge

i
29

Wert

JC 
3° .

1 
2

 2 / 
/ 

1 
1 -° / °* / 

II III 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
II 

1 
1 

1 
1 ¡Z

ILI III 
• 

I - i 
1 

II ill 
1 

1 
1 

1 
1 

I 
1____

!___U
__

I____
L. U

J 
•

100264 830 
100264 830

408 916
407 702 

665 
549

—

- 
-

100673 746 
Die Produk

ii 
Oberberg« 

Breslau . 
Halle . . 
Clausthal 
Dortmund 
Bonn. , .

S

1099037 604
1099037 604

Z

2 143 278
1 944 901

71482
126 895

1101180 882
tion der eig
n
untsbezirk

summe. .

363 879
363 879

965
895

70

—

-

364 844 
entlichei
Zahl 
der 

Salinen
1
8

14
8
3

34

91
34
57

319
227

13
51
16

10

2

1
1

411
i Sí

1
1

3

1Ö
19
12
27

—
1

1

—

r 
din

Me
31
22
58
29

2
43

35345 808
17736 410
17609 398

4 080 097
3 567 618

105 379
42 523 
61463

—
21

92 474

210619

2 025
2 025

—

39427 930
en stellt s

Gewinnui
ige in
248
557 3
003 3
728
347
883 8

233169 294
206323 547
26 845 747

65 542 843
40 520 628
12 584 268
8 665 307

725 393

4 200

1 167 746

1 875 301

6 805
7 805

298718 942
ich im Jah

von Sied Wert [ohne 
o ganzen

■X
760 284
030 768
958 563
897 945
91586

739 146

88 313 
77 728 
10 585

26 364 
17 222

2 657 
5 083

354

358

690

16 
16

—

114693 
re 1912 
esalz

Steuer 
auf 1M 
24,33 
24,73 
25,0» 
30,21 
39,02 
25,41

669
278
356
—

3
32

402
274

28
58
25

1

2
10

4

124
6

59

59

1 195
wie

! b

ś 

22 
30

2

9

1

12

16

16

5

fol 
Zał 
esc

231215 427 
165302 784 
65 803 959

21 241
87 443

7 336 748
5 238 766

647 081 
140158 
967 785

12 113

4 870 
92 474

233 397

104

8071 114
527 275

3 287 177

4 256 476

186

246623 289
rt:
d der dure 
liäftigten B 

Arbeit 
14-1 
798

1O1Í 
26r 

6£
2 29(

1859766 940
1722559 629
130467 674

153 740
6 585 897

156 100 269
48 132 970
52 237 917
19 155 411
32 488 698

255 983

447 216
1 167 746

2 213 704

624

83 186 372
2 471 361

26 810 629

53 872 914

31 468

209905 3581

ischnittlich 
earn ten und
ar

L

656080
596960
57 886

T 42
1 192

59 757
21 353
14 571
7 904

14411

172

224
358

764

24 660
408

11533

12 719

740497
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2. Nachweisung der beim Bergbau und

Oberbergamts­
bezirke 

und 
Bergbauarten.

Beamte

tech­
nische

kauf­
män­

nische 
usw.

zu­
sammen

unter Tage 
männliche Arbeiter

i n
männl. Arbeiter

über
16 Jahre

von 14 
bis 16 
Jahren

zu­
sammen

über
16 Jahre

von 14 
bis 16 
Jahren

I 2 3 4 5 6 7 8 9
1912.

1. Breslau.
Steinkohlenbergbau:

a) Oberschlesien .... 3 910 924 4844 76 512 3 071 79 583 — —
b) Niederschlesien . . . 1153 401 i 554 19 168 — 19 168 - ■ ■ ■—

Zusammen . . 5 073 1325 6 398 95 680 3 071 98 751 _ —
Braunkohlenbergbau............ 140 46 186 794 794 334 _
Erzbergbau . . 7................. 456 107 563 6 630 2 6 632 29
Salzbergbau......................... 15 3 18 5 — 5
Salinenbetrieb.................... 4 6 10

Summe 1 . . 5 688 1487 7175 103109 3 073 106 182 363 —
2. Halle.

Steinkohlenbergbau............ 2 1 3 15 15 1 ___
Braunkohlenbergbau............ 2 001 643 2 644 10001 - 10 001 13 175 50
Erzbergbau . . 7.................. 402 90 492 9 589 630 10219 4
Salzbergbau......................... 514 335 849 7135 7135 _
Salinenbetrieb.................... 49 24 73 3) 54 _ 3) 54 _ _ _

Summe 2 . . 2 968 1 093 4 061 26 794 030 27 424 13 179 501

3. Clausthal.
Steinkohlenbergbau............. 51 21 72 2 555 _ 2 555 _
Braunkohlenbergbau............. 93 13 106 846 _ 846 333
Erzbergbau . . 7................. 143 32 175 2 302 _ 2 302 617 _
Salzbergbau......................... 517 336 853 6 112 _ 6 112 -
Sonstiger Bergbau............... 159 33 192 225 225 _
Salinenbetrieb'«).................. — — —

Summe 3 . . 963 435 1398 12 040 — 12 040 950 —
4. Dortmund.

Steinkohlenbergbau............ 10 792 2 728 13 520 268 921 — 268 921 _ _
Erzbergbau......................... 42 8 50 524 524 203 _
Salinenbetrieb.................... 11 21 32 _

Summe 4 . . 10 845 2 757 13 602 269 445 — 269 445 203 —
5. Bonn.

Steinkohlenbergbau:
a) Saarbrücken .......... 220 38 058 _ _ ___
b) Aachen ............... 80 10 455 __
c) Linker Niederrhein. 322 81 403 8 051 — 8 051 —

Zusammen . . 2 096 381 2 477 56 564 — 56 564 — —
Braunkohlenbergbau............ 475 190 665 389 2 391 4 808 27
Erzbergbau......................... 850 138

1
988 16 957 16 957 268 3

Salzbergbau......................... 1 2 4 4 —
Sonstiger Bergbau............... 192 90 ^82 1 654 _ 1 654 1457 18
Salinenbetrieb.................... 4 4 8 _

Summe 5 . . 3 618 804 4 422 75 568 2 75 570 6 533 48
Im ganzen Staat.

Steinkohlenbergbau............. 18 014 4 456 22 470 423 735 3 071 426 806 — —
Braunkohlenbergbau............. 2 709 892 3 601 12 030 2 12 032 18 650 77
Erzbergbau......................... 1893 375 2 268 36 002 632 36 634 1 121 3
Salzbergbau......................... 1047 675 1 722 13 256 — 13 256 —.
Sonstiger Bergbau............... 351 123 474 1 879 —- - 1 879 1 457 18
Salinenbetrieb.................... 68 55 123 54 — 54 —

Hauptsumme . . 24 082 6 576 30 658 486 956 3 705 490 661 21 228 98
•) Siehe die Anmerkung aut Seite 156. — i) mit Einschluß der 304, 42 und 45 bei der SandgewinnungPeeschlebie 

Raseneisenerzbetriebe in der Provinz Posen, die nicht unter bergpolizeilicher Aufsicht stehen. — ») bei Auflösung von 
Schluß der 111, 29 und 175 bei dem Hafenamt Maletatt, bei der Bergfaktorei und bei den Kraft- und Wasserwerken

Salinenbetriehe 1912 beschäftigten Personen*).

_ _ Arbeite r
Tagebauen über Tage Zahl der beschäl-
_weibLj 

über
Arbeiter 

von 14
1

zu-
männ iche Arl 

von 14
¡eiter

unter
weibl 

über
iche Arb 
von 14

eiter
unter zu-

Arbeiter 
im

tigten 
Personen

16 J ahre
1__ io

bis 16 
Jahren

sammen

12
16 Jahre

13

bis 16 
Jahren

14

14 
Jahren

15

16 Jahre
16

bis 16 
Jahren

17

14 
Jahren 
—18 *

sammen

19

ganzen

20

überhaupt

2 £

29511 2 770 5 711 IO 38 002 117 585 *) 122 429
— _ 7 622 772 — 361 — — 8 755 27 923 29477
__ 37 133 3 542 _ 6 072 10 — 46 757 145 508 151 906
— 334 1001 40 _ 30 — 1071 2 199 2 385

— — 29 3343 245 —— 2 790 127 — 6 505 13166 :) 13729
— — 89 1 — 3 — 93 98 116
— —. _ 134 — —— — — — 134 134 144
— — 363 41 700 3 828 — 8895 137 — 54 560 161 105 168 280

__ _ 16 _ .... , ■ _ _ 16 31 34
—■ — 13 225 15 807 753 - 1 807 31 ...- 17 398 40 624 43 268
—- — 4 3107 62 — — — 3169 13 392 13 884

1 -— __ 4 687 194 — 9 ....... — 4 890 12 025 12 874
■— __ _ ——— 671 — — —— _ ...... 671 725 798

— 13 229 24 288 1009 — 816 31 ■ — 26 144 66 797 70 85 s

— __ 743 43 — — 786 3 341 3413
■—- — 333 319 44 — — 363 1542 1648

■—■ —-- 617 1260 160 — 3 -- - — 1 423 4 342 4 517
—— —— 4 530 154 — 5 4 689 10 801 11654
— - 1231 28 1 3 — — 1263 1 488 1 680
— - —— — — — — — — ' ' ■ —
—■ 950 8 083 429 1 11 — — 8 524 21514 22 912

— _ 68 949 12 483 6 -1 1 .1 _ 81438 350 359 363 879
—■ _ 203 171 12 — 5 — ...... 188 915 965
—— _ 235 — — ——— — — 235 235 267
— — 203 69 355 12 495 6 5 — — 81861 351 509 365 111

-— _ _ 10 361 I 501 — — _ _ 11 862 49 920 5) 5‘ S3»-— ■■ 1 — 3 3l6 488 — — — — 3 804 14259 i47t5— — — 2 545 476 — • —— — — 3 021 II 072 u 475— _ _ 16 222 2465 — — — —... 18 687 75 251 77 728
— .. 4 835 4 229 436 29 — —— ....... 4 694 9 920 10 585
— — 271 6 360 1383 10 186 209 ..... 8 148 25 376 26 364
—- — — 10 — — — — — 10 14 16
-— — 1475 5 099 453 — 2 — .... 5 554 8 683 8 965
— --- 60 1 — — — — 61 61 69
■— — 6 581 31980 4 738 39 188 209 — 37154 119 305 123 727

— _ _ 123 063 18 533 6 6 072 10 _ 147 684 574 490 596 960
—■ _ 18 727 21 356 1 273 29 837 31 — 23 526 54 285 57 886

- . 1124 14 241 1862 10 2 984 336 — 19 433 57 191 59 459
— — 9316 349 — 17 — — 9 682 22 938 24 660

■— ... 1475 6 330 481 1 5 ... 6 817 10171 10 645
— 1 100 1 — — — 1 101 1155 1278

—- — 21 326 175 406 22 499 46 9 915 377 — 208 243 720 230 750 888
bei den Wasserversorgungsanlagen Zawada und Adolfschaeht beschäftigten Personen. — 2) ausschließlich der 

2”insalz zu Siedesole beschäftigt. — *) Die hannoverschen Salinen unterstehen nicht dem Berggesetz. — 6) mit Bin- 
■u Saarbrücken beschäftigten Personen.
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!ł. Verunglückungen mit tödlichem Ausgange beim Bergwerksbetriebe 1912.

Oberbergamtsbezirk.

Durchschnittliche 
tägliche Belegschaft

V erunglückungen 
unter Tage

Verun­
glück. In 
Tageb.

Verun­
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Sumnie

du
rc

h H
er

ei
nb

re
ch

en
 vo

n 
G

eb
irg

sm
as

se
n

in
 Sc

hä
ch

te
n

be
i de

r F
ör

de
ru

ng
du

rc
h E

xp
lo

si
on

en
, b

ös
e 

W
et

te
r, 

be
i d

er
 S

ch
ie

ßa
rb

ei
t

be
i W

as
se

rd
ur

ch
br

üc
he

n,
 d

ur
ch

 
M

as
ch

in
en

, a
uf

 so
ns

tig
e 

W
ei

se zu­
sammen 

unter

du
rc

h H
er

ei
nb

r. v
on

 G
eb

irg
e-

1 
m

as
se

n b
ei

 d
er

 F
ör

de
ru

ng
 u

sw
.

au
f 1

 0
00

 M
an

n 
in

 T
ag

eb
au

en
du

rc
h M

as
ch

in
en

, 
Ei

se
nb

ah
nw

ag
en

 us
w

.

au
f 1

 0
00

 M
an

n 
üb

er
 T

ag
e

üb
er

ha
up

t

i 

ii 

1

unter 
Tage

in 
Tage­
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I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 J5 16 17 ii
1. Breslau.

Beim Steinkohlenbergbau 101760 48 821 150581 156 51 29 36 16 288 2,83 _ _ 39 0,8 0 327 2,i’
„ Braunkohlenbergbau 858 334 1147 2 339 — — — 1 1 1,17 — — 4 3,49 5 2,i <
„ Erzbergbau..........

Bei and. Mineralgewinn..
6 834 29 6 759 13 622 — 1 2 1 — 4 0,59 — — 2 0,30 6 0,44

6 107 113 —
Zusammen. . 109458 363 56 834 166655 156 52 31 37 17 293 2,68 — — 45 0,79 338 2,03

2. Halle.
Beim Steinkohlenbergbau 17 ........ 16 33 —

„ Braunkohlenbergbau 10560 13 743 18 322 42 625 26 4 1 2 4 37 3,50 19 1,38 23 1,26 79 1,85
„ Erzbergbau..........

Bei and. Mineralgewinn..
10 503 5 3 286 13 794 4 2 —— 4 — 10 0,95 ■ — 1 0,30 11 0,80
7 464 — 5 075 12 539 3 15 3 8 1 30 4,02 — —- 11 2,17 41 3,2’

Zusammen. . 28 544 13 748 26 699 68 991 33 21 4 14 5 77 2,70 19 1,38 35 1,31 131 1,90
3. Clausthal.

Beim Steinkohlenbergbau 3 323 _ 1 116 4 439 2 — 1 1 4 1,20 _ _ —— 4 0,90
„ Braunkohlenbergbau 892 349 394 1635 •—
„ Erzbergbau..........

Bei and. Mineralgewinn..
2 375 624 i486 4 485 — 2 1 — — 3 1,26 — — 1 0,67 4 0,89
6 696 ——- * 6 269 12 965 — 16 — 13 3 32 4,7 8 — — 2 0,32 34 2,82

Zusammen. . 13 286 973 9 265 23 524 2 18 2 13 4 39 2,94 — — 3 0,32 42 1,”
4. Dortmund.

Beim Steinkohlenbergbau 279713 _ 81438 361151 306 245 61 227 88 927 3,31 _ 126 1,55 1053 2,92
„ Erzbergbau.......... 566 203 188 957 1 5,32 1 1,05

Zusammen. . 280279 203 81 626 362108 306 245 61 227 88 927 3,31 — — 127 1,56 1054 2,91
5. Bonn.

Beim Steinkohlenbergbau 58 618 1 18 729 77 347 54 35 9 9 2 109 1,86 _ 13 0,69 122 1,58
1,35„ Braunkohlenbergbau 391 4 835 5 169 10 395 8 1,66 6 1,61 14

„ Erzbergbau..........
Bei and. Mineralgewinn..

17 807 271 8 148 26 226 24 19 1 7 3 54 3,03 — — 9 1,11 63 2,40
1659 1475 5 756 8890 4 — — —— — 4 2,41 6 4,0 7 3 0,52 13 1,4«

Zusammen. . 78 475 6 581 37 802 122858 82 54 10 16 5 167 2,13 14 2,13 31 0,82 212 I,’3
Im ganzen Staat. 

Beim Steinkohlenbergbau 443431 _ 150120 593551 518 331 100 272 107 1328 3,00 _ _ 178 1,19 1506 2,54
,, Braunkohlenbergbau 12 701 19 261 25 032 56 994 26 4 1 2 5 38 2,99 27 1,40 33 1,32 98 I,’2
„ Erzbergbau.......... 38 085 1 132 19 867 59 084 28 24 4 12 3 71 1,86 — — 14 0,71 85 1,44

2,55Bei and. Mineralgewinn.. 15 825 1 475 17 207 34 507 7 31 3 21 4 66 4,17 6 4,07 16 0,93 88
Überhaupt 191z 510042 21868 212226 744136 579 390 108 307 119 1503 2,95 33 1,51 241 1,14 '11777 2,39

Im Jahre 1911 505227 20 569 208860 734656 495 340 90 136 fl!) 1160 2,30 34 1,65
1,58

223 1,07 ‘11417 1,93
„ „ 19:0 501239 20 238 205657 727134 511 336 85 114 88 1134 2,26 32 188 0,91 1 354 1,86
„ „ i9°9 498667 21 346 202975 722988 516 355 69 100 94 1134 2,27 33 1,55 193 0,95 1 360 1,88
„ „ 1908 487051 21 641 197499 706191 503 344 80 453 flfl 1476 3,03 22 Loa 210 1,06 1 708 2,42
„ „ i9°7 450932 18 734 135991 655657 470 366 82 235 82 1235 2,7 4 31 1,66 207 1,11 1 473 2,25
,, >> >9°6 425728 16 602 169956 612286 439 269 83 85 51 927|2,is 19 1,U 178 1,05 1 124 1,84

i) Das bedeutende Anwachsen der Verunglückungsziffern —von 1417 im Jahre 1911 auf 1777 im Jahre 1912 ~~ 
ist zum Teil auf die beiden Massenunfälle in den Steinkohlenzechen „Lothringen“ und „Minister Achenbach“ zurück' 
zuführen. — Auch das für die Belegschaftsermittelung vorgeschriebene neue Verfahren (siehe Seite 156), das miL 
Vollarbeitern rechnet und die Arbeiterzahl bedeutend geringer erscheinen läßt, ist nicht ohne Einfluß auf die Ver- 
unglückungsziffer geblieben. — Die auf einen tödlich Verunglückten entfaUende Fördermenge an Kohlen und Erzen 
ging gegen das Vorjahr von 163 5631 auf 1412621 oder um 13.63 v. H. zurück. Beim Steinkohlenbergbau betrug der Rückgang 
4,71 v. H. und beim Erzbergbau 13,59 v.B., während beim Braunkohlenbergbau eine Steigerung von 3,16 v. H. eintrat.



V. Güterverarbeitung (Gewerbe und Industrie).

A. Gewerbebetriebe.
1- Deutsche und polnische Inhaber von Hauptbetrieben in den gesamten Städten der Provinz Posen, 

ihrer Regierungsbezirke und Kreise am 12. Juni 1907.
-_________ __________________ [Bisher unveröffentlichtes Material.]

Städte 
der Provinz,

Mittlere 
Bevölkerung 

in den Städten 
1005/1910

Inhaber 
von Alleinbetrieben 
(ohne Verwendung 

von Motoren)

Inhaber 
von Mitinhaber-, 

Gehilfen- oder 
Motoren betrieben

aller
Inhaber
Hauptbetriebe

Deut- 1 Deut- Deut-
sehe sehe Deut- sehe

Regierungsbezirke 
und Kreise.

Deut­
sche

Polen Deut­
sche Polen

mehr 
(+) oder weniger 
(—) als Polen

Deut­
sche

Polen
mehr 
(+) oder 

weniger 
1 (—) als Polen

sehe
(Sp. 4 und 7)

Polen
(Sp. 5 

und. 8)

mehr 
(+) oder 

weniger
i (—) 'als Polen

_ _ I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 1 12
Provinz Posen . . 356 300 332 909 9 480 10 572 - 1 092 13 »41 10 225 1+3 716 23 421 20 797 |+ 2 624

. R e g. - B e z.
1. Posen . 204 778 233 664 5 957 7 779 -1822 8 744 I 7 506 +1238 14 701 15 285 584

Bromberg.............
Kreise.

*■ Reg-Bez. Posen.

151522 99 245 3 523 2 793 + 730 5197 1 2 719 +2 478 8 720 5512 + 3 208

’• Wreschen . . , 2 837 6 796 67 229 — 162 124 280 - 156 191 , 509 L 318
z' Jarotschin . . . 3 427 5 722 68 184 — 116 103 220 — 117 171 404 1— 233
3- Schroda............... 1973 9 380 49 228 — 179 94 292 - 198 143 520 — 377
4- Schrimm.......... 3932 11 150 123 377 — 254 195 419 - 224 318 796 - 478
5- Posen, Stadt ....
6- Posen Ost..........

61631 83 667 1 261 3 113 — 1 852 1928 2 562 - 634 3189 5 675 -2 486
2 721 3 649 82 112 - 30 159 110 + 49 241 222 + 19

o K?sen West .... 171 1409 3 61 — 58 14 65 — 51 17 126 - 109
8- Obornik............... 6 041 6159 200 159 + 41 311 169 + 142 511 328 + 183
9- Samter.......... 6 656 10 256 235 232 + 3 360 246 + 114 595 478 + 117

Io- Birnbaum............ 5 846 2 434 177 63 + 114 278 66 + 212 455 129 + 326
*11 Schwerin a./Warthe 8 158 137 214 3 + 211 294 3 + 291 508 6 + 502

Meseritz ............ 13 581 2 064 523 70 + 453 578 51 + 527 1 101 121 + 980
’3- Neutomischel.... 2 700 1993 132 81 + 51 198 701 + 128 330 151 + 179
*4. Grätz.................
’S. Bomst.................
l6- Fraustadt............
*7. Schmiegel.
'S-Kosten" . . . . : : .
'9 Lissa....................
2o. Eawitsch............
2'. Gostyń ...............

3 235 9 499 92 346 - 254 161 387 — 226 253 733 1 480
8 425 3 436 294 72 + 222 459 104 + 355 753 176 4- 577
7 389
2124

741
3 542

254
118

23
117

+ 231
+ 1

359
156

29
125

+ 330
+ 31

613
274

52
242

+ 561
4- 32

2 603 8 609 49 269 — 220 136 306 — 170 185 575 1— 390
16 696 3 864 498 126 + 372 594 115 + 479 1092 241 + 851
14 381 4 803 537 188 + 349 760 172 + 588 1 297 360 + 937
2 713 9 598 87 319 — 232 169 325 — 156 256 644 1 388

22 Koschmin............ 2 223 6 632 87 178 — 91 136 210 — 74 223 388 — 165
23. Krotoschin . . . 10 631 8 976 339 302 + 37 451

121
233

68

2851
176 
?sl

+ 166
— 55
— 12
— 96

790
193
376
106

587
366
480
311

+ 203
- 173
- 104
— 205

24 Pieschen ............ 2 296 5 441 72 190 i- 118
- 92
- 109

25. Ostrowo . 6 357 7 512 143 235
26. Adelnau............... 1 199 5 627 38 147
27. Schildberg . . . 1 890 6 572 68 210 1- 142

4- 2
103
202

188
122

— 85
+ 80

171
349

398
267

— 227
+ 8228- Kempen l Posen . .

2. Reg.-Bez.
2 942, 3 996 147 145

„ Bromberg.
2. Filehne................ | 3 750 651 115 22 f 93 171 17 + 154 286 39 + 247
2. Czarnikau.............. | 10 949 1507 325 43 f 282 428 48:+ 380 753 91 + 662
3- Kolmar i. Posen . .
4. Wirsitz................ I

34 379 4 291 506 125 f 381 888 117 1 + 771 1394 242 + 1152
9961 7 241 318 210 .f 108 423 212 + 211 741 422 + 319

S Brom berg, Stadt. .
6 Bromberg, Land . .

45 890 8 673 1 215 301 +- 914 1407 195 + 1 212 2 622 496 + 2126
7 917 4 503 139 108 f 31 265 105 1 + 160 404 213 + 1917. Schubin.......... 4 484 6 430 192 216 ¡-- 24 190 1711[+ 19 382 387 I — 58- Hohensalza........... | 12 208 15 913 236 417 - 181 475 396 i-+ 79 711 813 - 1029. Streino............... 2 064 5 985 46 127 - 81 115 185 - 70 161 312 - 15120. Mogilno............... 3 370 11 390 71 249 - 178 162 299 -- 137 233 548 - 31522. Zniñ..................... I

l2- Wongrowitz ....
2 250 1 5 832 58 140 - 82 125 I96 0 - 71 183 336 - 153
3 4771 6 733 110 189 -- 79 204 193 -f 11 314 382 - 6823. Gnesen.......... 10 137 1 16 044 167] 483 -- 316 309 447 -- 138 476 930 - 454

*4- Witkowo.............. 1 686 1 4 052 251 163 - 138 35 138«-- 103 60 301 - 241,
Statistisches Jahrbuch, 1913. 11
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2. Betriebsstatistik.
a) Hauptergebnisse der gewerblichen Betriebsstatistik für Preußen, 1882, 1895 und 1907. 

[Preußische Statistik, Heft 83 (1885) und Statistik des Deutschen Reichs, Band 114 (1898) und Band 215 (1910).]

Schilderungs­
gegenstände. 1882 1895 1907

Zu
- (

-H
 o

de
r 

Ab
na

hm
e 

(—
) v

on
 18

82
 

zu
 19

07
 in

 
H

un
de

rtt
ei

l.

Schilderungs­
gegenstände. 1882 1895 1907

Zu
- (

-H
 o

de
r 

Ab
na

hm
e i 

(—
) v

on
 18

82
 

zu
 19

07
 in

 1 
.H

un
de

rtt
ei

l.

I 2 3 4 5 I 2 3 4 5 _

1. Allgemeines.
Noch: 1. Allgemeines.
Noch: b) Personen.

Betriebe überhaupt 1955253 1990250 2201366 4" 12,59 XVII.Polygr. Gew. 35 628 67 539 109 875 +20830
Personen überhaupt 4209535 5876083 8332912 + 97,95 XVIII. Kiinstl. Gew. 7 278 9 503 14 470 -j- 98,82

a) Betriebe. Sum me III—XVIII 3390293 4572 125 6308439 + 86,07
Hauptbetriebe . . .
Nebenbetriebe3) . . 
Unter den Haupt­

betrieben sind:

1650806
304 447

1743336
246 914

1895497
305 869

+ 14,82
+ 0,4 7

XIX. Handelsgew.
XX.Versich.-Gew.

XXL V erkehrsgew. 
(ohne Post, Tele­
graph. u. Eisenb.) 

XXII. Gast-,Schank-

491 852
6 682

101 532

771 598
12 593

127 674

1213886
36 473

227 671

+146,80
+445,84

+ 124,24
Alleinbetriebe3) . 1015011 951642 784 197 — 22,74 

+ 74,79Gehilf.- usw. Betr.3) 635 795 791 694 1111300 wirtschaft . . 171 257 326 017 446 718 +160,85
Unter den Neben- XXIII. Musik-, The-

betrieben') sind: ater- u. Schau-
Alleinbetriebe2) . . 273 369 220085 194 571 — 28,82 

4-258,12
stellungsgew.4) ')53 909

Gehilfen- usw.Betr.3) 31078 26 829 111 298 Summ eXIX-XXIII 771 323 1237 882 1924748 -j-149,54
b) Personen ')53909

in d.Hauptbetrieben 4209535 5876083 8332912 4“ 07,95 Personen zusammen 4209535 5876 083 8332912 -j- 97,9 5
in Alleinbetrieben 2) 1015011 951 642 784 197 — 22,74 

4-136,30
2. Größenklassen

inGehilf.-usw.Betr.3) 3194524 4924441 7548715 der Gewerbebetr.
in den a) Überhaupt:

Gewerbegruppen:
1. Kunst-u. Han-

a. Betriebe.
Allein betriebe2) . . 1015011 951 642 784 197 — 22,74 

+217,31delsgärtnerei. 26 771 43 478 73 546 + 174,72 Betr. mit 1 Person5) 54 051 78 312 171510
H. Tierz., Fischer. 21148 22 598 26 179 4- 23,79 „ „ 2 Personen 294 027 305 928 435 333 -f- 48,06

Summe 1—11
III. Bergb., Hütt.,

47 919 66 076 99 725 +108,11
Betr. mit 4 bis 5P. 217 032 287 956 207 060

124 807 + 52,91
Salinen,Torfgr. 359 540 458 504 736 406 + 104,82 SS SS 6 „ 10 ,, 39 664 64 901 854761+115,5»

IV. Industrie der SS SS 11 SS 20 „ 25 213 43 899 40 575 +173,09
Steine u. Erden 201 855 314 258 447 453 + 121,67 „ ss 21 „ 50 ,, 28 279

V. Metallverarb.
VLInd. d.Masch.,

280 454 383 932 573 355 +104,4 4 ss ss 51 „ lUÜ ,, 
ss ss 101 „ 200 „ 4 636 8 726 10031

4 877 +221,5 7
Instr., Appar. 195 935 329 404 655 830 +234,7 2 ,, „ 201,, 5uo,, 1 079 1781 2 379

602 + 176,27
VII Chem.Industr. 39 167 66 661 105 993 + 170,62 ss ss 501,, 1 UOO,,
VHI.lnd. d forstw. „ „ über 1000,, 93 191 371 +298,92

Nebenprodukte, Hauptbetr. zus. 1650806 1743 336 1895497 + 14,82
Leuchtstoffe, ß. Personen
Seifen, Fette. 26 148 35 038 55 964 +114,03 in Alleinbetrieben2) 1015011 951 642 784 197 - 22,74

IX. Textilindustrie 428 074 441 885 445 452 + 4,06 „ Betr. mit l5)u. 2P. 641 728 690 168 1042176 + 62,40
X. Papierindustr.

XI. Lederindustrie
48 838 72 250 111555 + 128,42 SS SS mit 3,,

i. B. mit4bis 5 „ 754 354 1026 349 621 180
546 390 + 54,78

u. Indust, leder- 294 821 475 958 632 582 + 114,56
artiger Stoffe. 

XII. Indust. d. Holz-
67 195 86 692 111 865 + 66,4 8 SS SS SS 11 SS 20 ,, 511546 914 787 585 969

890 513 +188,6 3
u. Schnitzstoffe 

XIII. Ind. der Nähr.-
248374 322 989 411 970 + 65,87 ss ił łł 51 „ 100,, 424 244 799 185 700 234

677 684 +224,79
u. Genußmittel 429 050 586 353 706 732 + 64,7 2 SS SS SS 201 „ 500 „ 406 476 679 409 717 147 + 180,89XIV. Bekleid.-Gew. 654 076 710 635 758 000 4~ 15,89 „ „ „ 501 „ 1000,, 424 587

XV.Reinigungsgew. 80 401 89 792 143 835 4~ 78,90 „ „ „ über 1000,, 161355 338 585 710 253 -f-340,18
XVI. Baugewerbe . 288 280 596 690 919 684 +219,02 Personen zus. 4209535 5876 083 8332912}+ 07,95

1) Nebenbetriebe sind solche, in denen keine Person mit ihrem Haupt- oder alleinigen Berufe beschäftigt ist; 
Nebenbetriebe haben (zur Vermeidung von Doppelzählungen) statistisch kein Personal. — %) Alleinbetriebe sind 
solche, in denen nur eine Person ohne Mitinhaber, Gehilfen oder Motoren beschäftigt ist. — 8) das sind Mitinhaber-, 
Gehilfen- und Motorenbetriebe. — *) 1907 neu gebildete Gruppe mit 16 992 Betrieben und 53 909 Personen. Diese Zahlen 
sind bei Vergleichungen mit 1882 und 1895 unberücksichtigt zu lassen; sie sind hier nur der Vollständigkeit wegen 
aufgeführt. — 6) soweit nicht Alleinbetriebe.
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il*

Noch: a) Hauptergebnisse der gewerblichen Betriebsstatistik für Preußen, 1882, 1895 und 1907.

Größen­
klassen. 1882 1895 1907

Zu- (+) oder Abnahme 
(—) von 1882 
zu 1907 in Hundertteil

Größen­
klassen.

Von 1 UUO Hauptbe sonen entfiel, auf d
Hauptbetriebe

trieben oder Fer­
ie Größenklassen

Personen
1882 1895 1907 1882 1895 1907

2 3 4 5 I 2 3 4 ' 5 6 7
t Größenklassen.
b) Eigentl. Industr.1): 
ah • ei‘ Betriebe. 
Alleinbetriebe *) .... 
betriebe mit 1 Person3)

„ „ 2 Personen
Betr. mit ’’Ais ”öP.

” ’> 6 „ 10 „
” „ U „ 20 „
” " ?! „ 50 „
” » ol „ 100 „
” „ 101 „ 200 „
’’ « 201 „ 500 „
” „ 501 „ 1000,,
«iwLZ; 

in nr- personen 
m Allembetrieben2) . . 
” Betr.mitl3)u.2 Pers. 
” ” » 3 „
” « „ 4 bis 5P.
” ” „ 6 „ 10,,
” » „ U „ 20,,
” » „ 21 „ 50,,
” ” „ 51 „ 100 „
” ’> „101 „ 200 „ 
” ” „201 ,. 500 „ 
•’ » „ 501 „1000 „ 
"p ’’ „ über 1000,,
personen zusammen 

c> Handel u. Verk.4): 
ah .°-, Betriebe. 
Allein betriebe2) .... 
Betriebe mit l3) Person

„ „2 Personen
Betr.’mit ’’Ais ” 5P.

’’ « 6 „ 10 „
” „ U „ 20,,
’> „ 21 „ 50 „
” „ 51 „ 100 „
” „ 101 „ 200 „
” „ 201 „ 500.,
” „ 501 „ 1000,,

Hn’n .¿> über 1000,, 
"“uptbetr. zusammen 
i„ .,ß .Personen 
n Kleinbetrieben2) . . 
” °etr, mit l3) u.2 Pers. 
’ « „ 3 „
” » „ 4 bis 5 „
” « „ 6 „ 10 „
” ’> „ 11 „ 20 „
” » „ 21 „ 50,,
” „ „ 51 „ 100 „
” „ „ 101 „ 200 „
” „ „ 201 „ 500 „
” „ „ 501 „ 1000 „
” „ „ über 1 000 „
” ersonen zusammen

auf a ohne Kunst- und hT der Seite 162 die Anm.

755 176
32 670

217 098
162 656
28 431

■ 20579

4 378

1060
91

1222139

755 176
466 489
564 652
211316
430 278

4Q3O49

400 598
158 735

3390293

246 501
20 746
72131
50 696
10 667
4 448

237

17
1

405 444

246 501
165 008
176 867
79 414
77 914

19 294

4 735
1590

771 323
Handele

2. — 3) d

674 042
33 607

189 591
186 134
43 999
34 628

8 235

1720
189

1172145

674 042 
412 789
665 607
323 281
747 146

757 357

657 642
334 261 

4572125

260 899
43 993 

111382
96 645
19 821
8 916

464

53
1

542 174

260 899
266 757
342 112
144 890
161188

39 457

19 683
2 896 

1237882
gärtnerei 
esgl. die A

518 574
50 608

228 974
122 552
81935
55 282
28 443
23 042
8 891
4 417
2 217

580
358

1125873

518 574
508 556
367 656
358 513
409 657
413 811
732 352
622 293
614 064
669 436 
411406
682 121 

6308439

252 904
117 442
196793

79 475
40 009
28 435
11 627

5 073
1082

433
147
22
13

733 455

252 904 
511028 
238 425 
175 232
210 123 
165111 
153 137
73 986
59 824
43 665 
13181 
28 132

1924748
Tierzuch 
nm. 5. —

— 31,33 
+ 54,91 
+ 5,47
+ 25,7 2
4- 94,44
+ 150,18

206,26

4~ 163,87 
+ 293,41 
— 7,88

— 31,33
4" 9,02
4- 28,60
- f- 93,86 
+ 166,38

4“ 206,7 5

4- 169,81 
+ 329,72 
+ 86,07

4~ 2,60
4- 466,09 
4~ 172,83 
+ 135,69 
4~ 166,5 7 
+ 275,45

—p 539,24

4- 894,12 
4-1 200,oo 
+ 80,9 o

4“ 2,60
+ 209,70
4* 133,88
- f- 164,59
4~ 308,46

+ 593,5 3

4~l 100,55
4-1 669,31 
+ 149,54

t, Fischerei, 
<) einschL G

3. Anteile 
der einzelnen 

Größenklassen an 
der Gesamtheit.

a) Überhaupt. 
(Sämtliche Ge­
werbebetriebe.)
Alleinbetriebe3) 
Betriebe

mit 1 Person3)
„ 2 Personen

mit 4 bis 5P.
a) 6 „ 10»
łł 11 łł 20 „
łł 21 „ 50,,
„ 51 „ 100 „
„101 „ 200 „ 
„201 „ 500 „ 
„501 „ 1000,, 
„ über 1000,,

b) Industrie u.
Gewerbe.

Alleinbetriebe2) 
Betriebe

mit 1 Person3)
„ 2 Personen 
„ 3 łł

mit 4 bis 5 P.
łł 6 łł 10 „
„ 11 „ 20,,
łł 21 „ 50,,
„ 51 ,, 100,,
„101 „ 200 „ 
„201 „ 500 „ 
„501 „ 1000,, 
„ über 1000,,

c) Handel und
Verkehr4).

Alleinbetriebe2) 
Betriebe

mit 1 Person3)
„ 2 Personen 

. łł 3 ,,
mit 4 bis 5P.
łł 6 łł 10,,
„ U ,ł 20,,
łł 21 ,, 50,,
łł 51 ,, 100,,
„101 „ 200 „ 
„201 „ 500 „ 
„501 „ 1000,. 
„ über 1000,,

die bei dieser Darst 
astwlrtschaft, aber

615

33 
178
131
24
15

3

1
0,1

618

27 
177
133
23 

1*

608

51 
178 

[ 125
26
11

1

0,04 
0,002 
XíllUDÍ 
ohne 1

546

45 
176
165
37
25
J

575

29
162
159
37
291

7

2
0,2

481

81
205
178
37
17

1

0,1 
0,002 
■lortg JO3t, 1

414

91
230
109
66
45
21
15
5
3
1

0,3
0,2

461

45 
203 
109
73
49
25
20
8
4
2
1 

0,3

345

160 
268 
108
54
39
16
7
2
1

0,2 
0,002 

0,02
Blassen 
Delegra

241

13 
140
179
70

122

100

38

223

10 
128
166
62

127

119

118
47

320

27 
187
229
103
101

25

6
2 

sind, 
pliie,

162

13 
104
175
81

156

136

116
57

147

7
83

146
71

163

Í66,

144
73

211

36 
180
276
117
130

32

16
2

— 8)Eisen

94

21
105 
74 
66 
76
70 

107
84 
81
86 
51
85

82

8 
73 
58 
57 
65
66 

116
99 
97

106 
65

108

131

61 
204 
124

91 
109
86 
80 
38 
31 
23

7 
15

Siehe 
bahn.
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b) Die kleinen, mittleren und großen Gewerbebetriebe 
[Preußische Statistik, Heft 83 (1885) und Statistik des

....... — ———— —
Provinzen. I. Kunst- und Handelsgärtnerei einschl. II. Tierzucht (ohne die Zucht landwirt-
K — Betriebe Blumen- und Kranzbinderei, Baumschulen. schaftlicher Nutztiere) und Fischerei.

mit weniger als 6 Person., 
M r— Betriebe 1882 1895 1907 1882 1895 1907

mit 6 bis 50 Personen, 
G - Betriebe 

mit mehr als 50 Personen.
Be- Per- Be- Per- Be- Per- Be- Per- Be- Per- Be- Per-

triebe sonen triebe sonen triebe sonen triebe sonen triebe sonen triebe sonen
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO n 12 13 .

K 293 543 382 749 762 1 410 1808 3 363 2 257 3 397' 2 033 3410
I. Ostpreußen M 

G
11

1
82
55

44 449 62 597 14
2

124
116

43 336 43
1

424
65

ZUS. 305 680 426 1 198 824 2 007 1 824 3 603 2 300 3 733 2 077 3 899
K 281 454 328 631 706 1324 1883 2 855 2159 3046 2 070 2 948

II. Westpreuß. M 
G

8
1

65
51

37
1

310
97

46
1

498
61

2 22 16 143 15 122

ZUS. 290 570 366 1 038 753 1883 1885 2 877 2 175 3189 2 085 3 070
K 389 735 248 430 146 301 30 50 32 38 38 48

III. Stkr. Berlin- M 
G

28
1

341
61

27
1

257
71

22
5

255
1023

3 37 2 26 1
1

18
159

ziis. 418 1 137 276 758 173 1579 33 87 34 64 40 225
K 1336 2 697 1673 3 545 3 572 8 259 1161 1913 1 174 1829 1349 1 961

IV. Brandenbg.- M 69 706 240 2 389 527 5 360 13 132 21 186 33 296
G — 2 302 11 1 347 — —— — — —
ZUS» 1 405 3 403 1915 6 236 4 110 14 966 1 174 2 045 1 195 2015 1382 2 257
K 538 901 625 1135 1064 2 223 4196 6 543 4 597 6213 4 294 6 591

V. Pommern . ■ M 
G

17
1

212
195

52 519 91
1

874
107

14 154 22 217 31
1

267
120

ZUS. 556 1 308 677 1 654 I 156 3 204 4 210 6 697 4 619 6 430 4 326 6 978
K 263 446 380 718 748 1 477 303 585 307 591 340 593

VI. Posen . . . ■ M 10 91 42 452 56 600 3 25 * 4 29 6 52
G — —— — — 2 200 —... —— —... — — ——
ZUS. 273 537 422 1 170 806 2 277 306 610 311 620 346 645
K 950 1814 1310 2 565 1 939 4 255 213 314 230 338 349 500

VII. Schlesien . ■ M 
G

42
1

486
55

146
2

1406
130

309
10

3 303
1 040

2 20 J 20 4
1

52
51

ZUS. 993 2 355 1458 4 101 2 258 8 598 215 334 231 358 354 603
K 1397 2 652 1839 3 675 2 035 4 564 354 526 406 570 467 650

VIII. Sachsen . . ■ M 87 1373 206 2 095 270 2922 — —— 4 26 4 25
G 14 3 303 21 4 080 17 2219 — — _ — — —
ZUS. 1498 7 328 2 066 9 850 2 322 9 705 354 526 410 596 471 675
K 675 1279 1039 1 997 1 358 2 964 i486 2 057 1691 2352 2 021 2 931

IX. Schl.-Holst. M 
G

29 324 88 814 159
4

1568
404

3 26 12
1

134
141

18
3

232
356

ZUS. 704 1 603 1 127 2811 1521 4 936 1 489 2083 1 704 2 627 2 042 3 519
K 669 1095 862 1571 1161 2 470 1014 1460 891 1 379 1183 1714

X. Hannover. M 22 309 70 824 139 1477 7 81 12 172 27 385
G 1 59 8 739 — 1 1 ... 2 648 9 1434
ZUS. 691 1404 933 2 454 1 308 4 686 1021 1541 905 2 199 1 219 3 533
K 658 1099 867 1612 1082 2 377 21 24 34 39 79 109

XI. Westfalen. M
G

17 163 _67 637 137
2

1286
145 _

— 1 J4 1 14

ZUS. 675 1 262 934 2 249 1221 3 808 21 24 35 53 80 123
K 616 1210 1242 2 431 1629 3 439 141 163 136 162 135 161

XII. Hess.-Nass.- M 36 354 109 1121 132 1 368 1 35 4 56 — —
G 2 158 3 220 9 1068 — ■ 1 —— — — —
ZUS. 654 1722 1 354 3 772 1 770 5 875 142 198 140 218 135 161

(K 1709 2 903 2511 4 539 2 771 5 957 312 417 315 383 296 398
XIII. Rheinprov. M 43 460 158 1488 285 2 735 6 103 7 111 5 89

G 1 80 2 135 i 14 1 259 — —— — — —
ZUS. 1753 3 443 2 671 6162 i 3 070 9 951 318 520 322 494 301 487
K 13 19 8 16 10 17 3 3 2 2 4 4

XIV. Hohenz. Ld. M 
G _ _ J 9 J 54 — —

—
—— 1 - —

ZUS. 13 19 1 9 25 1 15 71 3 3 1 2 2 4 4

(Hauptbetriebe) in den Provinzen 
Deutschen Reichs, Band 114 (1898) und Band 215 (1910

P r e u £
•1

ens, 1882, 1895 und 1907.

III • Bergbau, Hütten- und Salinenwesen, IV. Industrie der Steine und Erden.
60

Torfgräberei.
1882 1895 1907 1882 1895 1907 5-5^

Be- Per- Be- Per- Be- Per- Be- Per- Be- Per- Be- Per- i«:
triebe sonen triebe sorien triebe sonen triebe sonen triebe sonen triebe sonen 5 6-9

=4 *5 .. i6 17 iS 19 20 21 22 23 24 25

25 70 30 64 186 279 1115 2 449 523 1225 466 1033
16 276 22 333 21 336 180 2 644 291 4 957 358 6 914 J

5 2 170 6 642 5 1026 7 627 24 1 778 54 4 558
40 2516 58 1 039 212 1 641 I 302 5 720 838 7 960 878 12 505
47 139 39 97 33 89 885 2 192 579 1564 447 1111
27 387 17 320 26 449 155 2 245 200 3 421 266 4 934 II1 113 3 650 14 1248 24 2 069 52 4 767
75 639 56 417 02 1 188 1054 5 085 803 7 054 765 10812

6 13 2 3 5 15 486 973 356 582 257 585
2 21 4 75 8 145 91 1355 113 1715 148 2118 . JJI
3 348 1 51 1 99 10 1 187 16 1 990 21 2 938

11 382 7 129 14 259 587 3515 485 4287 426 5 641
78 262 37 120 34 106 2 054 5 445 1 180 3154 1044 2 660

104 1 937 80 1 625 60 1312 586 10 620 751 14 077 792 16 090 ■ IV.36 3 245 55 6 586 85 11 938 90 8 191 267 26 501 311 36 426
218 5 444 172 8 331 179 13 350 2 730 24 256 2 198 43 732 2147 55 176

96 990 78 213 56 145 1 189 3 046 661 1728 467 1144
52 869 61 907 40 588 201 2 778 309 5 265 356 6 602 V

5 447 2 162 6 1 369 21 3 409 25 4 562 41 6 202
153 1 006 141 1 282 102 2102 1411 9 233 995 11 555 864 13 948
66 178 58 143 47 113 992 2 533 630 1755 516 1345
47 683 640 26 286 230 2 967 323 4 684 385 7 681 VI

3 377 3 383 7 982 13 1 627 41 3 980 55 6 317
HO 1 238 105 1 166 80 1381 1 235 7 127 994 10 419 956 15 343
21 63 20 54 11 31 2 052 5 543 1648 4119 1 468 3 478
80 1744 46 1111 70 1653 1 120 16 532 1459 23 287 1456 27 747 VII162 69 150 158 104 558 236 154 517 120 16 752 232 31005 328 48 430

263 70 957 224 105 723 317 150 201 3 292 38 827 3 339 58 411 3 252 79 655
14 43 9 30 28 51 1 740 5 067 1 353 3 622 1200 2 993
99 2 429 103 2 544 120 3 002 816 10 905 957 15 753 981 17 878 VIII129 27 621 130 32 338 185 47 918 55 5 614 91 10 768 160 20 217

242 30 093 242 34 912 333 50 971 2611 21 586 2 401 30 143 2 341 41088
161 315 95 173 133 202 1043 2313 744 1466 618 1270
30 353 16 239 24 522 164 2159 253 3 687 341 5 973 IX.3 373 1 104 4 381 16 1429 19 3 428 44 6 953

194 1 041 112 516 101 1 105 1 223 5 901 1 016 8'581 1 003 14196
1 140 2 094 815 1458 1 263 2 330 1016 2 991 743 1953 823 2 130

75 1080 55 1137 79 1628 655 8 347 795 12184 876 16 514 X.
34 12 951 34 16 002 88 21507 43 5170 84 12 748 128 19 599

1 249 16 125 904 18 597 1 430 25 405 1714 16 508 1622 26 885 1827 38 243
250 696 35 108 37 113 1061 2 960 931 2 457 819 2033
174 4318 101 2 294 109 2 252 419 6187 714 12 217 1058 20 995 XI240 92 721 255 135 536 309 229 681 35 4 791 78 9 805 132 16 957
664 97 735 391 137 938 455 232 040 1 515 13 938 1 723 24 479 2 009 39 985

14 52 35 113 6 11 1 559 3 798 1289 2 949 1 143 2 700
52 1 1021 56 1 108 33 849 288 3 922 614 9 090 751 12 789 1 XII

45 7 861 56 9 827 48 10 715 29 3129 53 6 519 100 13 858
Hl 9015 147 11048 87 11 575 1876 10 849 1956 18 558 1 994 29 347
92 297 40 124 53 165 2 480 6 362 2 319 5 117 2167 5197

138 3 292 89 1854 132 3 009 993 13 820 1633 27 010 2 026 36 448 -XIII
248 119 075 239 135 235 378 235 893 110 18111 192 29 697 338 49 514
478 122 664 368 137 213 503 239 067 3 583 38 293 4 144 61 824 4 531 91 159

.—- — 147 318 105 241 107 189
3 85 6 74 2 49 8 99 9 75 11 166 1. XIV.

...— _ 1 119 — — • 1 54 — ——
3 85 7 193 2 49 155 417 115 370 118 355
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Noch: b) Die kleinen, mittleren und großen Gewerbebetriebe

Provinzen.
K — Betriebe 

mit weniger als 6 Person., 
M = Betriebe 

mit 6 bis 60 Pereonen, 
G = Betriebe 

mit mehr als 50 Personen.

V. Metallverarbeitung. \ I. Industrie der Maschinen, Instrumente 
und Apparate.

1882 1895 1907 1882 1895 1907

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per- 
1sonen

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
li triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen

I 26 27 28 29 30 31 32 33 1 34 35 36^ 37 _
|K 4 661 8 839 4 238 8 023 3 961 8 016 2 250 3 534 2 216 3 422 2 130

I. Ostpreußen 75 805 203 1823 230 2 457 54 878 116 1656 201 3 076— — 6 362 7 678 12 1 662 13 2 781 36 6 596Izus. 4 73« 9 644 4 447 10 208 4 198 11 151 2 316 6 074 2 345 7 859 2 367 13 237K 2 991 5 687 3 010 5 912 2 885 5 671 1560 2 517 1782 2 931 1 647 2 740
II. Westpreuß. < 51 513 153 1427 149 1524 48 703 74 1 087 148 2 242

8 647 8 1 290 23 3 847 17 5 881 14 7 185 36 12 640Izus. 3 050 6 847 3 171 8 629 3 057 11 042 1 625 9 101 1 870 11 203 1 831 17 622
K 3 164 7443 2 991 6 804 2 582 6 291 1591 3 358 1 874 3 618 1842 3 849

III. Stkr.Berlin 463 6 882 1011 14 217 1169 17 462 417 6 963 738 12 025 1119 19 240
62 6 284 97 10164 154 20 121 76 12 890 133 26 957 256 71918

ZUS. 3 689 20 609 4 099 31 185 3 905 43 874 2 084 23 211 2 745 42 600 3 217 95 007
K 6 389 13 425 6 250 13 565 5 954 13145 3 715 6415 4 008 6 969 4 149 7 669

IV. Brandenbg. 112 1448 432 4 581 760 9 769 170 2 372 357 5 086 722 11436
14 1435 27 3 835 97 18 744 35 7 684 73 22 161 209 78 294

Izus. 6515 16 308 6 709 21981 6811 41 658 3 920 16 471 4 438 34 216 5 080 97 399
K 4 086 8179 3820 7 897 3 462 7 323 2 300 3 766 1 2 318 3811 2 073 3 608

V. Pommern <5? 62 900 185 1 707 230 2 795 87 1 310 131 1819 226 3 412
Cr T 636 14 1 338 22 2 823 16 5157 21 6 361 38 13 036

Izus. 4155 9715 4 019 10 942 3 714 12 941 2 403 10 233 2 470 11 991 2 337 20 056
K 3 380 6 258 3 695 7 466 3 590 7 297 1 703 2 653 2 026 3 480 2112 3 697

VI. Posen 49 550 134 1 489 181 1847 40 662 94 1373 186 2 672
1 56 — — 5 276 7 1 228 9 1016 20 4 073

Izus. 3 430 6 864 3 829 8 955 3 776 9 420 1 750 4 543 2129 5 869 2 318 10 442
K 10 929 21 830 9 826 19 984 8 227 17 446 5 687 9 497 5 606 9 340 5102 9 056

VII. Schlesien’ 258 4115 674 7 522 930 11327 203 3 295 345 5 391 645 10 365
43 6 665 64 12 986 135 27 267 68 11117 92 16 963 167 36 548Izus. 11 230 32 610 10 564 40 492 9 292 56 040 5 958 23 909 6 043 31694 5914 55 969K 7 435 15 098 6 703 14 423 6 047 13 771 4 323 7 451 4 255 7 119 4 059 7 463

VIII. Sachsen . . 194 2 589 486 5 469 725 9 352 252 4 425 404 6 808 666 11176
25 4 056 45 7 867 98 20 311 65 11908 118 23 895 207 40 644Izus. 7 654 21 743 7 234 27 759 6 870 43 434 4 640 23 784 4 777 37 822 4 932 59 283

K 3 995 7 240 3 689 7 240 3 527 7 246 2 037 3 266 2103 3407 2 243 3819
IX. Schl.-Holst. 75 974 194 2116 291 3 218 82 1374 181 2 691 320 5 044

7 896 7 1005 39 6 771 15 5 346 23 10 866 81 16 783Izus. 4 077 9 110 3 890 10 361 3 857 17 235 2 134 9 9S6 2 307 16 964 2 644 25 646K 6157 11973 5 894 12 427 5 709 12 405 3175 5 367 3 388 5 582 3 461 5 890
X. Hannover. 107 1298 389 4 1041 522 6 289 137 2 373 282 4 635 410 6 609

25 3 284 35 5180 56 7 702 21 3 370 58 16 568 118 33 636ZUS. 6 289 16 555 6318 21 711 6 287 26 396 3 333 11 110 3 728 26 785 i 3 989 46 135K 9167 17 953 7 835 15 969' 6 822 14 786 2 679 4 546 2 847 4 877 3 024 5 451566 10 265 980 15 183 1 393 22 922 130 2 612 244 4 417 545 9 432130 14 895 260 34121 449 67 690 49 9 400 87 14 897 214 38 979Izus. 9 863 43 113 9 075 65 273 8 664 105 39s 2 858 16 558 3 178 24 19! 3 783 53 862
K 7149 12 645 6 615 11937 5 922 11319 3131 4 926 3161 4 829i 3119 5 056

XII. Hess -Nass, 242] 3 918 533 6 956 676 9 400 90 1745 215 3 457 i 378 6 38529 2 786 63 8171 108 13 683 24 4 866 55 9 544 121 26 797Izus. 7 420 Ml 349 7211 27 064 6 706 34 402 3 245 11537 3 431 17 830 3 618 38 238
K 22 901 41263 21 105 38 295 17 899 34 303 5 596 8 906 5 761 9177 6 083 10 610

XIII.Rheinprov. 734 10930 1 760 23458 2 418 36 524 326 6 006! 628 11066 1191 20 394
108 15 360 248 37 277 534 89 213 84 14225 176 39 884 409 91 620

ZUS. 23 743 67 553 23 113 99 030 20 851 160 040 6 006 29 137 6 565 60 127 7 683 122 624
K 307 434 202 315 204 311 189 253 154 194 170 236

XIV. Hohenz.Ld.<r — — 4 27 2 13 2 28, 5 59 4 74VJ — —— ■ ■• —- ... - ■ 1
Izus. 307 434 206 342 206 324 191 281 159 1 253 1 174 310

^Hauptbetriebe) in den Provinzen Preuße:IS, 1882, 1895 und 1907._______ ___
—

VIH Industrie der forstwirtschaftlichen Neben-

VY
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U
U
lU

U
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U
g 

de
r B

ez
ei

ch
nu

ng
 

in
 Sp

al
te

 1.VIL Chemische Industrie. Produkte, Leuchtstoffe, Seifen, Fette, Ole, firnisse.

1882 1895 1907 1882 1895 1907

Be- i 
triebe 1

Per- 
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen—

Be­
triebe

Per­
sonel^

Be­
triebe i

Per­
sonen

Be­
triebe

46

Per­
sonen

47

Be­
triebe

48

Per- / 
sonen P

49
38

177
11

39

422
146

40 I

189
25

41

427
264'

42

155
•27

43

372
337

44 1

43
22

113 1
283
259 i

30
27

1

66 
430 
159 1

52
40 i

3

124
651
757 L

3
191

190
75S

2
216

2291
920

5
187

428
1 137 6s 655

ÍU. i
58
17

655
36 ¡1

95
23

1 532
61

127
9

323
139

140
17

340
197

116
27

289
290

40
16

o* I 
267 
307

18
4

21
7

395
675 • II.

2 
138 
191
61

3 
255 
369

29

167 
629
520
884
545

1 949
835
500

2 
159 
323 
131

2 
456 
436

77

336
873
824

1593
520

2 937
1 054 i
1153

6
149
301
192

8
501
415
126

781
1360

995
2 462 
1789
5 246
1 073
2 009

13018
16 100

356
503

2 749
3 608

349
181

58
145 1
63
10

218
285

65 q

(¡581!
399
969

1851
3 21»

558
926
362 i

39 
101
89
11 

201
281

80 
14

685
245

1 297 li
2 283
3 825

609 : 
1202 
1875

51 1
86
92
19

197
237
1401
25

1 131
242 

1514 
4 994 
6 750

552 
2 473 
4 096

• I IL

IV.
U 

409 
161

21

2 286
3 621

378
335

24 
537 
189
23

9 363: 
11570

457 i
339

36
577
144
35

353
69
25

5-1

1846
161
338
503

375
46
40

3

3 6861
115
745
315

402
43
49

8

7 121
110
895
781 V.

6 
188 
180

6

1185
1 898

387
88

5
217
183

12

1540
2 336

418
193

9 
188 
150

14

99
102

20

1002
191
337

89
112

18
3

1 175
222;

100
107
•J

1 786
227
445
260 • VI.

1 
187 
388

67

117
592
955

1 118

2 
197 
397

99

393
1004

978
1363

3 
167 
404 
138

808 
1338 
1029 
1993 
5 584 
8 606

850 
1877 
8 783

11 510
425
961

3 407
4 793

814 
1888 
5 643 
8 345

982
1 162 
3 470
5614

673 
1596 
8 092

10 361
1 924
4 879

21 149 
27 952

23

122
417

809

528
940

1273
814

133
359
115

11

690
746

1701
948

140
283
147

12

932
657

2 276
1055 VII.

17
472
386

65
17

468
153

2 347
4 420

833
1 146
2 180
4 159

370

25 
521 
421

99
a
170

4 359
6 700

974 
1608 
3 797 
6 379

415

32
574
374
113
49

536
177

506
278
111

14
403

91
36

3 027
669 

1821 
1971 
4 401

283
478

485
192
129

15
336

67
46

3 395
427 

2133 
2 018 
‘S

773

442
145
147
28

320
47
67

3 9X8
327

2 657
2 751
5 735

130
1111

VIII.

IX28
5 

186 
397
70

463
384

1 217
820

1 101

8
225
417
110

507 
2155 
3 077

828
1465

62
14

253
391
114
43

548
429

68
30

527
303
107

1 26
436
802
291

94
1 187

1
128
169
49

4

134
895
419
914
568

2 
115 
117

78 
15

268
1226

242
1094
1668

10 
124 
'H

21

1 042
2 283

285
1 623
3226 X.

18 
485 
340

28 
6

374
320

39
11

370 
699 
132

36
867

14

1738 
3 659

726
580
488

1 794
662
719 

3151 
4 532 
1 534 
2 436 
5 946 
9 916 
_23

27 
554 
377

48
14 

439 
368

90
20

478
760
246

61 
1 067

11

2 857
5 150

903
805

1224
2 932

710 
1274 
6 068 
8 052 
1719 
3 902 
9 090

14711
20

222 
314

49
2 

365 
197
37

8 
242 
488 
141

14 
643

18

1 901
617
752
175

1 544
386
644
714

1 744 
1231
2 115
1 292
4 638

30

210
139
96

5
240
146

72
13

231
342
223

31
596

14

3 004
287

1479
445 

2211
299 

1 125 
1357 
2 781

765 
3 298 
3 040 
7 103

24
*

226
106

243
115
86
15

216
253
324

46
623

6
1

5 134
255

1911
1 656
3 822

253
1 336 
2 067
3 656

616
5 547
5 915

12 078
10

6

XI.

XII.

xiii.

XIV.

14 11 20
1 'll

23 18 30
li 14 1 24

7 16
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(Hauptbetriebe) in den Provinzen Preußens, 1882, 1895 und 190 <.Noch: b) Die kleinen, mittleren und großen Gewerbebetriebe

Provinzen.
K Betriebe 

mit weniger als 6 Person.,
M Betriebe 

mit 6 bis 60 Personen,
G Betriebe 

mit mehr als 50 Personen.

IX. Textilindustrie. X Papierindustrie.

1882 1895 1907 1882 1895 1907

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen

i 5° 51 5 2 53 54 55 56 57 58 59 6o 6i

K 4 076 4 778 1655 2 121 742 1 121 205 381 171 307 179 337
I. Ostpreußen' M 

G
28

1
404
284

35
3

471
482

32
2

654
445

6
1

70
72

21 247 26
7

327
2 756

ZUS. 4 105 5 466 1 693 3 074 776 2 220 212 523 192 554 212 3 420
IK 1091 1 423 518 737 255 382 146 298 135 237 122 238

II. Westpreuß. Im 17 217 23 249 21 380 13 201 16 205 26 486
|G 1 128 4 315 3 270 3 251 3 239 5 410
ZUS. 1 109 1 768 545 1 301 279 1 032 162 750 154 6S1 153 I 134
K 4 479 6 426 2 403 3 381 2119 3 089 744 1599 768 1563 843 1658

III. Stkr. Berlin- M 297 4 528 350 5 574 368 5 599 233 4 086 365 5 931 442 7 958
G 51 6 072 44 6 311 49 6 718 44 5 238 66 8 406 87 14 255
ZUS. 4 827 17 026 2 797 15 200 2 536 15 40» 1021 10 923 1 199 15 900 1 372 23 871
K 10 070 16 657 5 785 8 698 3 204 4 936 407 812 475 910 576 1 112

IV. Brandenbg.- M 901 15 336 739 13 407 747 15 053 33 642 74 1 186 111 2177
G 146 16 347 239 32 369 255 34 223 10 1 100 19 2 219 29 3620
ZUS. 11 117 48 340 6 763 54 474 4 206 54212 450 2 554 568 4 315 716 6 909
K 3117 4 053 1659 2 271 888 1274 259 501 228 405 196 383

V. Pommern . M 44 574 63 808 67 1 104 15 238 32 569 34 590
G 1 278 1 105 4 872 6 793 7 1 251 10 1625
ZUS. 3 162 4 905 1 723 3 184 959 3 250 280 1 532 267 2 225 240 2 598
K 1335 1782 670 911 379 514 170 314 154 274 165 318

VI. Posen . . . - M 11 102 23 347 16 244 11 137 32 425 32 520
G — 1 276 1 51 2 211 1 78 2 119
ZUS. 1 346 1 884 694 1 534 396 809 183 662 187 777 199 957
K 41 660 54 877 27 258 37 363 12 420 17 833 770 1499 762 1 495 701 1291

VII. Schlesien . M 412 6 977 512 8 308 469 8811 104 2 119 163 2 991 222 3 860
G 161 29 724 182 45 240 255 53 961 21 2 773 52 6 722 74 12415
ZUS. 42 233 91 578 27 952 90 911 13 144 80 605 895 6 391 977 11 208 997 17 566
K 12 420 16 083 7 513 10 483 3 969 5 802 617 1229 637 1227 759 1337

VIII. Sachsen . . ■ M 195 3 274 222 4000 226
66

4 787 64 1059 100 1 613 138 2619
G 57 7195 69 8 326 9 054 10 1 472 20 2 881 37 5 956
ZUS. 12 672 26 552 7 804 22 809 4 261 19 643 691 3 760 757 5 721 934 9 912
K 4196 5107 1 899 2 396 898 1273 306 577 281 504 244 451

IX. Schl.-Holst.- M 59 886 77 1 285 120 2 251 19 359 24 395 42 728
G 18 1 619 23 3 598 27 4 376 2 202 9 803 16 1 541
ZUS. 4 273 7 612 1 999 7 279 1045 7 900 327 1 138 314 1 702 302 2 720
K 5149 6 484 2 423 3 316 1 150 1770 521 982 522 974 517 936

X. Hannover .

so 114
44

2 333
7 834

148
67

2 626
16 748

159
76

2 958
16 727

46
17

791
2 027

76
20

1206
2 676

102
36

1850
4 527

zns. 5 307 16 651 2 638 22 090 1 385 21 455 584 3 800 618 4 856 655 7 313
K 9 002 12 118 5 338 7 002 2 012 3141 517 1000 583 1 136 614 1 175

XI. Westfalen . M 173 3 617 209 4 042 278 5813 70 1 250 94 1492 135 2 295
G 93 12 855 165 26 225 244 42 996 13 1 121 19 1 833 27 2 730
ZUS. 9 268 28 590 5 712 37 209 2534 51 950 600 3 371 696 4 461 776 6 200
K 4211 5 291 2 060 2 595 933 1280 485 952 515 979 495 909

XII. Hess.-Nass. M 78 1408 104 1 828 105 1 984 53 1038 73 1149 115 1835
G 25 2 588 41 4 498 51 7 073 6 619 15 1 621 22 2 768
ZUS. 4314 9 287 2 205 8 921 1 089 10 337 544 2 609 603 3 749 632 5 512
[K 53 343 77 387 24 516 31968 11041 16 857 1276 2 513 1 271 2 473 1 158 2 261

XIII. Rheinprov. • M 1 171 22 723 1264 23 551 1468 28 175 154 2 810 290 4 886 401 6 944
G 446 67 423 668 116 297 829

13 338
129 675 39 5 444 65 8 598 112 14 072

ZUS. 54 960 167 533 26 448 171 816 174 707 1469 10 767 1626 15 957 1 671 23 277
(K 426 469 215 258 149 188 22 32 25 41 22 39

XIV. Hohenz.Ld. M
G

8
2

140
273

12
8

205
894

21
13

408
1330

2 26
— 1 % 6

—
127

ZUS. 436 882 235 1357 183 1 926 24 58 30 144 28 166

XI. Lederindustrie 
und Industrie lederartiger Stoffe.

1882 1895 1907

Be- Per- Be- Per- Be- Per-
triebe sonen || triebe sonen || triebe sonen

62 63 64 65 66 67

1410 2 577 1274* 2 180 1062 1857
16 133 55 492 61 599

— — 2 1 117
1426 2710 1 329 2 672 1 125 2 573

796 1 372 803 1343 737 1327
13 144 30 268 i 33 283

■— — —
809 1 516 833 1 611 I 770 1 610

1 903 3 763 2 141 3 977 2 062 i 3 922
189 2 858 358 4 637 481 7 299

19 1743 23 2 356 31 3 627
2111 8 364 2 522 10 970 2 574 14 848
1894 3 768 2 085 4 0251 2 429 4 696

74 1 014 167 1 903: 211 2 439
3 168 8 887 17 2 589

1971 4950 2 260 6815 2 657 9 724
1068 1 979 1024 1954 945 1770

19 221 42 385 44 464
— ■—

1087 2 200 1066 2 339 989 2 234
884 1715 910 1705 868 1 658

16 184 46 384 40 384
2 114 2 133 1 129

902 2 013 958 2 222 909 2 171
3 371 6 426 3 204 5 944 3016 5 797

98 1 249 220 2 336 221 2 648
4 483 11 1233 14 1516

3 473 8 158 3 435 9 513 3 251 !) 961
2583 4 762 2 635 4 738 2 523 4 578

99 1360 144 2 042 167 2 481
„ 4 314 9 673 14 1 701
2 686 6 436 2 788 7 453 2 704 8 760
1228 2 229 1223 2 155 1 197 2 102

39 530 92 1443 93 1 288
2 111 14 1890 23 2 930

1 269 2 870 1 329 5 488 1 313 6 320
1791 3 354 1969 3 609 2111 3 674

49 589 103 1408 98 1 369
10 2 977 12 4 100 24 12914

1 850 6 920 2 084 9 117 2 233 17957
1478 2 982 1541 3056 1710 3 317

63 956 98 1191 91 1 144
1 89 6 480 11 1113

1 542 4 027 1 1 645 4 727 1 1812 5 574
1666 3 254 1810 3 379 1975 3 632

73 1096 178 2 171 218 3 279
8 660 20 2 358 32 4 4/2

'747 5 010 2 008 7 908 2 225 1 11383
3 372 6 505 3 519 6 603 3 677 6 823

200 2 990 383 5 040 381 5 318
15 2 349 24 3 982 45 6 378

3 587 II 844 3 926 15 625 1 4 103 18 519
99 155 92 146 106 162

2 22 7 86 6 69

101 177 99 232 112
—

231

XII Industrie der Holz- und Schnitzstoffe.
----------- -----= 6

1882 1895 1907 Iiii

Be- Per- Be- Per- Be- Per- .
£ £

CO
ti

triebe sonen J triebe sonen |[ triebe sonen <
68 69 70 71 72 73

5 806 8 986 5 013 7 609 3 982 6 468
169 2 276 331 4 803 449 6 722 I.

10 806 22 1 2 155 55 I 5 904
5 985 12 068 5 366 14 567 4 486 19 094
3 718 6 000 3 267 5 339 2 991 5130

85 1126 283 3 762 424 6 348 II.
6 617 17 1438 39 3 919

3 809 7 743 3 567 10 539 3 454 15 397
5 459 11533 4 609 9106 3 747 ! 7 709

758 9 577 1537 19 743 1 652 1 24 204 ITT
31 3 062 50 4 191 129 11246

6 248 24 172 6196 33 040 5 528 43 159
8 764 15 421 8 394 15 471 7 465 14 371

219 3 069 862 10 658 1 292 18 228 IV.
16 1 632 35 3115 95 9 369

8 999 20 122 9 291 29 244 8 852 41 968
5 579 9 381 4 576 8 064 i 3 746 6 785

132 1 760 348 4185 509 6 375 V.
7 531 15 1288 27 2 543

5 718 11 672 4 939 13 537 4 282 15 703
3 953 6 530 3519 6 209 3171 5 859

92 1 166 301 3 918 432 6 242 VI.
10 812, 12 1021 27 2 860

4 055 8 508 3 832 11 148 3 630 14 961
16 639 27 066 14 379 24 355 12 174 21784

395 5 665 1076 13 342 1394 19 500 VTT
29 2 464 73 7 810 114 13 922

17 063 35 195 15 528 45 507 13 682 55 206
11381 18 869 9 985 17 101 8 242 14 878

230 3 055 578 6 810 858 11102 VTTT
10 852 28 2 322 62 6122

11621 22 776 10 591 26 233 9 162 32 102
6 256 9 517 5 102 8 258 4 118 7 099

110 1 379 300 3 520 490 6 613 IX.
5 436 7 437 21 2 261

6 371 11 332 5 409 12215 4 629 15 973
9 854 15 846 9 257 16 173 1 8 685 16 002

167 2 207 551 6 157 793 9 849 X.
8 1097 37 4 369 1 59 6 862

10 029 19 150 9 845 26 699 9 537 32 713
10 893 17 174 10241 17 926 9123 17 413

124 1 503 543 6 134 905 11 408 XI.
9 689 19 1988 60 6185

11 026 19 366 10 803 26 04S 10 088 35 006
8 580 13 395 8 211 13 388 7 768 13 587

117 1727 440 5 009 640 7 994 1 XTT
7 552 25 2 984 38 3 950

8 704 15 674 8 676 21 381 8 446 25 531
21826 33 524 19 448 32 828 16 948 30 902

283 4 150 1 134 13 755 1648 21 733 XTIT.
24 2 307 50 5 675 119 11899

22 133 39 981 20 632 52 258 18 715 64 534
445 593 349 497 380 541

1 22 8 76 11 82 XIV.
446 615 357 573 391 623
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Noch: b) Die kleinen, mittleren und großen Gewerbebetriebe

Provinzen.
K — Betriebe 

mit weniger als 6 Person., 
M Betriebe 

mit 6 bis 50 Personen, 
G == Betriebe 

mit. mehr als 50 Personen.

XIII. Industrie 
der Nahrungs- und Genußmittel. XIV. B ekleidungsge werbe.

1882 1895 1907 1882 1895 1907

Be­
triebe

Per­
sonen

Be- 
! triebe

Per­
sonen

1 Be-
[ triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

I Per- 
1sonen

i Be­
triebe

Per­
sonen

—
Be­

triebe
Per­

sonen
i 74 75 76 77 78 79 80 St 82 83 84 85'J

K 6 495 12 933 6 423 I 13 021 1 6 393 13 978 26 030 33 864 22 067 29 268*117 771 25 311
I. Ostpreußen M 200 2 426 487 5 138 67C 7 190 171 1588 296 2 406 270 2 452

G 8 1 466 17 2 782 25 2 548 — — 1 184 8 722
Izus. 6 703 16 825 6 927 20 941 7 08H 23 716 26 201 35 452 22 364 31 858 18 049 28 485
K 4 364 9 416 4 523 1 10 008 5 040 11 785 17 039 22 433 14 994 19 968 12 342 17 556

II. Westpreuß. Im 258 2 954 468 4 744 651 7151 134 1270 310 2 563 217 2 254
G 11 2 321 40 8 771 45 7 301 1 69 7 580 9 942

Izus. 4 633 14 691 5 031 23 523 5 736 26 237 17 174 23 772 15311 23 111 12 568 20 752
K 3 620 10 013 4 626 12 377 4 621 13 481 46 463 58 536 43 259 57 304 52 664 74 894

III. Stkr.Berlin Im 449 5 472 1269 12 552 1 562 16 367 1027 13 558 2 322 28 572 2 902 37 650
G 24 2 312 41 6 329 89 17 202 57 5 652 117 14 347 237 28 213
ZUS. 4 093 17 707 5 936 31 258 6 272 47 050 47 547 77 740 45 698 100 223 55 803 140 757
K 11 417 24 654 12 831 29 862 14 614 36 084 32 280 44 537 33 564 44 814 34 068 47 909

IV. Brandenbcr M 491 6 384 1249 13 971 2 094 22150 239 2 600 620 5 904 739 7 701
G 43 5784 56 7 321 70 7 917 11 1968 38 6 03U 63 10 561

Izus. 11 951 36 822 14 136 51 154 16 778 66 151 32 530 49 105 34 222 50 749 34 870 66171
K 6 4541 13 926 6 515 14 320 6 881 15 953 22 481 30169 20 311 27 54017 102 24 796

V. Pommern M 226 2 857 513 5 527, 687 7 498 137 1302 357 3 168 330 3 303
G 16 1785 32 5 434 36 3 868 1 132 3 344 9 729

Izus. 6 696 18 568 7 060 25 281 7 604 27 319 22 619 31 603 20 671 31 052 17441 28 828
K 7 296 14 250 7 268 15 277 7 601 16 418 19 621 27 292 16 764 24 031:14 579 21 345

VI Posen M 370 3 754 584 5 822 722 7747 104 1008 336 2815 341 3 071
G 16 3 654 42 9 592 57 6 525 — — 3 414 13 1311

Izus. 7 682 21 658 7 894 30 691 8 380 30 690 19 725 28 300 17 103 27 200 14 933 25 727
K 18 935 40106 19 069 42 206 19 716 46 448 65 742 87 993 61 417 81 932 52 881 74 447
M 820 10 260 1 786 18 650 2 379 26 050 625 6 503 1457 13 904! 1447 15312
G 112 17 632 146 25 274 152 19 378 17 1 823 46 4196! 74 8 681

IZUS. 19 867 67 908 21 001 86 130 22 247 91876 66 384 96 319 62 920 100 032 54 402 98 440
K 13 379 26 503 14 581 30 643 16 531 36 109 42 813 57 550 37 468 50 038 30 043 42 327

VIII. Sachsen M 679 9 756| 1258 15 180 1 723 22 372 380 4 375 764 8 093 886 10 260
G 197 27 661 214 30 847 195 23 121 17 2 170 58 5 972 82 11333
ZUS. 14 255 63 920 16 053 76 670 18 449 81 602 43210 64 095 38 290 04 103 31 011 63 920
K 6 689 13 430 7 263 15 509 7 989 17 843 20 592 26 646 18 449 23 520 15 213 20189

IX. Schl -Holst ■ M 365 4517 732 7 622 955 11252 106 1084 272 2 434 269 2 821
G 15 2 010 34 5 010 47 5 899 li 161 3 346 11 1 147
ZUS. 7 069 10 957 8 029 28 141 8 991 34 994 20 699 27 891 18 724 20 300 15 493 24 157
K 9 883 18 922 10 586 22 097 12 641 28 233 31 789 43 751 31 587 43 395 27 571 39 329

X Hannover • M 375 5 733 886 10 5361 1250 14 772 167 1 743 528 4 790 518 5 620
G 64 8 612 96 12 664 85 9 370 2 125 8 723 27 2 601
ZUS. 10 322 33 267 Il 568 45 297 13 976 52 375 31 958 45 619 32 123 48 90s 28 116 47 550
K 10 105 19 063 12 613 24 723 15 747 32 498 30 057 42 955 30 576 44 781 29 026 44 490

XI Westfalen ■ M 349 6 234 866 13185 1 556 22 225 188 1991 513 4 833 650 7 246
G 49 6 207 110 9 646 146 13411 5 414 11 871 40 5 496
ZUS. 10 503 31 504 13 589 47 554 17 449 68 134 30 250 45 360 31 100 50 485 »9 716 57 232

1 K 7 664 14 898 7 712 16 263 9 082 19 572 24 777 33 356 24 152 32 851 20388 28 677
XII Hess -Nass M 330 4 299 750 8 880! 992 12173 200 2 419 556 6 202] 582 7 207

G 45 5 220 77 7 843 97 10 637 9 1 326 24 2 475 47 4 870
ZUS. 8 039 24 417 8 539 32 986 :0 171 42 382 24 986 37 101 24 732 41 52% 21 017 40 754
K 22 022 43 787 24 276 51 066 26 984 60 176 63 865 83 673 35 648 88 29d57 979 82 304

XIII. Rheinprov. • M 608 8 555 1669 19 491 2 710 31 939 391 4 583 1 220 13 236 1 615 19 701
G 59 8 352 106 15 272 171 21191 16 1821 61 5 795 105 11057
ZUS. 22 689 60 694 26 051 85 829 29 865 113 306 64 272 90 077 66 929 107 321 »9 699 113 062
K 448 876 398 744- 397 751 1310 1573 1157 1 372 829 1001

XIV. Hohenz Ld.- M 5 56 17 154| 14 149 4 63 10 116 9 138
G — — — — — 3 217! 7 1026
ZUS. 4531 932 415 898 411 900 1 314 1 636 1 170 1 705 845 2165

,Hauptbetriebe) ir den Provinzen Preußens, 1882, 1895 und 1907.

XV. Reinigungsgewer

1882 1895

be.

1907 1882

XVI. Baugewerbe

1895 1907 I
------------------— - le

ru
oi

un
g 

ez
ei

ch
nu

ng
 

Sp
al

te
 1.

Be­
triebe 

86

Per­
sonen 

87

Be­
triebe [ 

88

Per­
sonen 

89

Be­
triebe

90

Per­
sonen

9i

Be­
triebe

92

Per­
sonen 1

93

Be­
triebe

94

Per­
sonen

95

Be­
triebe

96

Per- .
sonen P

97

SM"
M-a

1874
1

1875
1964 1

2 242
7

—
2 24»
2 313

44

1
1 726
J3 i

1 739
1789

15

2 380
105

2 485
2 422

175

1833
32

5 
1870 
1874

58 ¡

3018
420
418

3 856
2 901

714

1946
203
27

2 176
1858

230
30

3 418
3 556
2 534
9 508
3 388
3 619
4 028

4112
376

77
4 565
3 336

409
61

5 695
5 995
8 276

19 906
4 846
6 559 '
6 521

3 601
550
120

4 271
3 182

553
137

5 922 
9194

13 473 
28 589
5 223
8 955

17 088

L

. n.

1968
10 767 1

45

2 357
12 327

580 j

1 804
6 784

139

2 597
10 121
1594

1 933
9 270

315

3 726
14 354
4 701
2 831

21 886
13368
2 714 
3147

19 229
3 600

720
489

4 809
3 867

451
72

4 390
12 919

2 388
829

16 136
9 690
1647

496

2 118
3 4101

547
61

11 035
6 068
8 358
6 812

3 806
3 776
1011

138

17 926
6 754

14 781
19 640

3 872
3 639
1 105

165

31 266
7 455

17 359
23 651 in.

10812
5 258

22

5 282
2 630

6

2 636
2 484

3

-
12 907
6 249

237
167

6 653
31321

84

3216
2 947

30

12
6 935
5 327

96
6

5 429
2 461

22
1

2 484
1861

28

943
12 658
7 740

842
941

9 523
3 263

245
56

3 564
2615

253

24
9 609
8 098

215
15 

8328 
2 274

49
6 

2 329 
2 633

39

4018 
4173

700
41

4914
2 542

314
24 

2 880 
2 186

252
48

21 238
8 875

10 788
3 239

22 902
5 100
4 724
2 900

12 724
3 912
4 610
4 600

4 925
7 206
1710

226
9 142
3 962

600
87

4 649
3 603

474
109

41 175
12 827
26 923
20 417
60 167

6 539
9 417
8 833

24 789
5 680
8 183

10 962

4 909
7 971
2 575:

379'
10 925
3 865

740
114

4 719
3 405

742
171

48 465 
16028 
41151
39 144
96 323

7 095 
11530 
11277 
29 902
6 286 

12220 
22 921

IV.

1 v-

• VI.

2 487
8 781

26

2 977
10 340

279

1 889
7 972

103

2 868
10 616

984

2 673
8 696

207

2 486
4 405

938
120

13 122
8 752

16 512
12 065

4 186
6 860
1407

375

24 825 
11272
24 207
42 453

4 318
5 656
1825

566

41427
11064
31 270
71938 VII.

8 808
6 486

15

84
10 703
7 759

155

5
8 080
5 928

39

362
11 962
8 233

399

11 
8914 
6 204 

!42

5 463
5 006

982
61

37 329 
10187 
15 574
5 066

8 642
7 226
1517

194

77 932 
11667 
24 546
15 411

8 047
6 359
2101

275

114 272
12506
35789
27 349

Ivm.

6 501
3 336

41

7914
4 053

424

5 967
2 285

115

8 632
3 275
1091

<
6 353
3 070

192

11833
4 853
2 002

464

6 049
5 030

244
8

30 827
8 718
3 085

703

8937
5 892

825
45

51624
9 972

10836
6 044

8 735
5 963
1443

120

75 644 
11356
20 955 
11 842 IX.

3 377
4 185

24

4 477
5 029

312

1 
2 401 
4 024

72

87
4 453
5 434

833
155

6 422
3 757

548
60

4 365
5 432
1 502

3 267
4 172

4 324
3 769

1414

7 319
6 586 
1862
1 324

5 282
7 650

602
24

12 506
14 840

7 617
3 046

6 762
9 466
1722

124

26 852
16 823
23 778
14 154

7 526 
9411
2 460

184

44 153
18 863
34 941
22 275 X.

4 209
2 871

17

5 341
3312

254

2
4 098
2 671

35

9 772
6 019
2 021

262

8 276
7 145

526
25

25 503
13 343

7 784
1 637

11 312
8 628
1375

189

54 755
15 475
20 769
19 670

12 055
8 500
2 535

324

76 079 
18189
40 007 
38 229 XI.

2889
4 252

38

55 
3621
5 412

461

2 707
3 664

142

3 914
4 085

216
15

8 302
6 724
2 516
1 622

7 696
6919

424
27

22 764
12 880
5 791
3 462

10 192
7 619
1324

87

55 914
13 244
18 401
8451

11 359
7 099
2 061

184

96 425
14 662 
28114
22 763 XII.

4 291
10 265

26

53
5 926

11571
370

3 806
9 297

89

6 934
11 989
1092

172
13 253

76

76

4316
10 440

1 319
18

10862
15 599
4 361
1 669

7 370
15 601

928
44

22 133
26 966
13 048
5 856

9 030
16 964

! 2 795
270

40 096
28 573

1 40 659
30 480

9 344
17 730
4 403

543

65 539
35 375
64 090
70 894 XIII.

10 291
113

113

11941
119

1)9

2
9 388

53

1 —
53

10 777
62

62

21 629
86

86

16 573
391

6
1

398

45 870
687

61
71

819

20 029
337

24
2

II 363

99 712
556
279
122

1 957

22 676
430

28
1

459

170 359
698
354
189

1241

Ixiv.
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Noch: b) Die kleinen, mittleren und großen Gewerbebetriebe

Provinzen.
K Betriebe 

mit weniger als 6 Person. , 
M Betriebe 

mit 6 bis 50 Personen, 
G - - Betriebe 

mit mehr als 50 Personen.

XVII. Polygraphische Gewerbe. XVIII. Künstlerische Gewerbe.

1882 1895 1907 1882 1895 1907

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen^

i 98 99 IOO IOI 102 IO3 104 105 106 107 ro8 109 _

K 91 228 122 272 140 353 64 84 59 69 44 56
I. Ostpreußen M 

G
34 604 67

3
963
220

75
7

1050
841 _

— —
— __

ZUS. 125 832 192 1 455 222 2 244 64 84 59 69 44 56
K 70 172 117 281 145 322 29 52 34 44 28 46

II. Westpreuß.- M 
G

32
1

501
52

49
3

802, 
331

63
10

909
907 _

— 2 12 4 46

Izus. 
K

103 725 169 1 414 218 2 138 29 52 36 56 32 92
711 1604 819 1749 836 1880 1299 1937 1348 1 854 1324 1971

III. Stkr. Berlin M 227 3 617 430 6 871 620 10459 52 556 93 978 139 1836
G 34 3 972 64 8 115 108 17 088 — — 2 222 4 327
zus. 972 9 193 1313 16 735 1 564 29 427 1 351 2 493 1443 3 054 1 407 4 134
K 280 638 476 927 755 1 464 214 311 574 654 1063 1251

IV. Brandenbg.- M 
G

73
3

1024
209

152
8

2 216
672

246
30

3 712
3816

4 45 10
1

184
151

41
3

531
298

ZUS. 356 1871 636 3 815 1 031 8 992 218 356 585 989 1 107 2 080
K 157 356 206 446 243 512 53 73 77 86 74 113

V. Pommern . M 
G

44
3

694
213

78
6

1087
471

82
7

1 194
659

4 47 2 23 2 21

ZUS. 204 1 263 290 2 004 332 2 365 57 120 79 109 70 134
K 84 236 119 295 169 409 39 54 39 40 34 57

VI. Posen . . . • M 
G

17
3

231
195

47
5

577
401

1 1015
639

4 33 1 13 1 7

ZUS. 104 662 171 1 273 246 2 063 43 87 40 53 35 04
K 390 1009 566 1 261 685 1547 344 598 281 396 278 373

VII. Schlesien . ■ M 
G

127
6

1 839
868

231
23

3 089
2 174

317
29

4611
3 095

6 57 16 175 25 313

ZUS. 523 3 716 820 6 524 1031 9 253 350 655 297 571 303 086
K 312 766 395 903 503 1079 221 387 175 245 213 345

VIII. Sachsen . . M 102 1498 223 3177 269 4 320 16 197 19 256 36 402
G 7 586 18 1635 32 3115 - - — — — 2 133
ZUS. 421 2 850 636 5 715 804 8514 237 584 194 501 251 880
K 241 546 330 698 455 916 93 122 115 129 128 156

IX. Schl.-Holst.- M 
G

37
1

529
53

84
5

1082
304

110
6

1683
417

2 19 4 72 8 56
—

ZUS. 279 1 128 419 2 084 571 3 016 95 141 119 201 136 212
K 250 613 366 790 489 1033 150 224 158 216 204 303

X. Hannover. M 85 1226 164 2 357 225 3 408 1 19 8 128 19 294
G 3 394 10 1353 19 2 003 — — — — 1 135
ZUS. 338 2 233 540 4 500 733 6 444 151 243 166 344 224 732
K 200 490 317 681 519 1 185 139 251 159 258 192 350

XI. Westfalen . M
•G

70
2

1010
133

151
8

2 348
602

220
22

3 567
1 640

16 166 26 294 24
1

200
214

ZUS. 272 1 633 476 3 631 761 6 392 155 417 185 552 217 764
K 325 781 421 904 535 1 125 324 455 394 524 348 500

XII. Hess.-Nass. M 
G

98
14

1536
1 125

191
25

2 703
2 476

231
31

3 667
3 627

12 155 14 213 29
1

385
153

ZUS. 437 3 442 637 6 083 797 8 419 336 610 408 737 378 1038
K 708 1716 972 2127 1328 2 911 794 1075 703 906 971 1 479

XIII. Rheinprov. M 177 2 749 418 5 734 I 627 9 873 25 348 89 1 126 ’ 115 1613
G 14 1574 42 4 382 63 7 749 — —— 3 233 6 469
ZUS. 899 6 039 1 432 12 243 2018 20 533 819 1 423 795 2 265 1 092 3 561
K 13 32 15 42 13 31 5 13 2 2 8 14

XIV. Hohenz.Ld. M 
G

1 9 2 21 4 44 — — — — 1 23

ZUS. 14 41 17 63 17 75 5 13 i 2 2 1 9 37

(Hauptbetriebe) in den ’rovinzen Preußens, 1882, 1895 und 1907.

XIX. Handelsgewerbe. XX. Versicherungsgewerbe. b£) 
ti;

1882 1895 1907 1882 1895 1907 
--------------------

3-5’S
3 Sto

Be- Be- Be- Per- Be- Per- Be- Per- Be- Per- L a
triebe | sonen triebe sonen II triebe i sonen triebe sonen i triebe sonen i triebe sonen 5

"0 - ni ¡I I 12 113 i'4 1 115 ii6 117 118 119 120 I 21

10 343 17 582 LO 693 18 417 12 884 23244 73 111 109 138
136

377 i 463
338
117392 4 940 ! 899 9 025 1300 14 280 5 49 13 I - 4 L

15
10 750

1193
23 715

12
11 604

1 150
28 592

28
14 212

2 660
40 184 78 160

—
122 274 405

412
24

918
506
2719 392 15 042 8 666 14 767 11 282 19 420 70 138 126 187

30 II.274 3 269 645 6 481 939 10 395 — «3
7

9 673
27 507
1426

50
28 983
20 315

245

20 560
11569

340

11 914
11052

168

462
18 773
46 131
18 327
4 617

69 075
30172

2 560

32 732
18 364
3 963

350
22 677
16 846
1880

8
9 319

41 403 i
3 463

135
45 001
30 211
1024

8
31243
12 849

767
8

13 624
12 140

525

550
21 798
67 941
41 144
16 410

125 495
47 020

9 910
688

57 618
21 334

7 938
893

30 165
20 416
4 742

16
12 237
48 907
5282, 

346
54 535
46 413

1 945
49

48407
15 523
1023

21
16 567
15 422

890

1 663
31 478
85186
70 846
45 264

201 296
77 249
21768

5 624
104 641
26 226
11210

2 008
39 444
26 275

8 912

70 
329

44
1 

374 
124

3

127
90

7
2

99
81

1

138
444
821
57 1

1 322
143
66

209
168
60

175
403
110

7

129 
475

87
9 

571 
348

7

355 
140
20

2 
162 
129

9

217
622

1 586
958

3 166
377
138

515
192
156
281
629
190

94

437
732
194

35
901

1 128
33

2 ,
1 163

439
37

3
479
323

28
2

848
1 120
3 470
6 468

11058
1219

548
140

1 907
523
506
420

1 449
390
282
181

• III.

IV.

V.

VI.
, 6
11226 
33 843

759 
9

34 611
24 026 

602

24 634 
14 940 

248

548
19 274
51711

8 560
906

61 177
35 308

7 222
340

42 870
21381

2 822

3
12 668
42 238

1956
17 

44211 
31808

1 466
11

33 285
18 772

663

215
25 373
66 809
19 747
1389

87 945
48 570
15 538

836
64 944
28 049

7 142

16
16 328
48 438

2 954
77

51469
39 048

2 240
53

41 341 
25087 
i 1201

1 360
36 547
80 874
32 309

7431
120 614
63 337
25 621

5 058
94 016
39 542
13810

82
185

18
1

204
199

12
5

210
92

3

117
311
216

92
619
350
132
637

1 HO
137

61

138 
343

43
2 

388 
327

32
5 

364 
164

12

284
465
547
176

1 188
471
341
861

1 673
195
119

353
1030

105
3 

l 138
838

925
478

28

853
1226
1369

554
3149
1067

975 
1864
3 906

625
365
221

1211
832
735
509

2 076
948
388
200

1 536
785
711
838

2 334
2 041
1553
1629
5 223

5

• VII.

VIII.

■ IX.
2

15 190
16 479

488 5
16 972
14 772 

365

15 142
16 338 

592
, 9
16 939 
42 389

1188
22

43 599

255
24 458
26 044
5 615

347
32 006
24 071
4 121

376
28 568
26 500

7 286
708

34 494
65 328
14 336

1 620
81 284

i 6
19441
22 601 

1335
9

23 945
22 972

1 203 
6

24 181
22 378 

1577
I 25
23 9*0 
62 578 

< 3 307
47

65 932

499
35 690
36 657
14 090

788
51 535
36 979
11 926

504
49 409
35 687
17 571

2 086
55 344

1 96 870
35 802

4 089
136 761

29
26 317
¡33 004
1 2 058

46
35 108
¡37 710

2 316
48

40 074
¡27 917

2 210
84

30 211
88 396
5 728

195
94 319

2 750
56 102
54 500
22 261
5 009

81 770
61918
25 788
4414

92120
i 46 370

26 557
8 374

81 301
143 617
68 458

1 21034
233 109

95 
185

17

202
136

1

137
147

12
1 

160 
394

24
5 

423

198
273
176

449
213

12

225
241
179
100
520
529
371
299

1 199

176
268
3!

300
176 

12
—

! 188
234

33
3

270
6591 t?

719

314
369
405
104
878
211

96

307
350
359
358

1067
796
548 
735

2 079

509
675

54
4 

733 
836

37
2 

875 
561

57
6

624
; 1718

104
14

1836
5

X.

XL

XII.

1XIII.

573 720 623 839 817 1 129 1 4 ,S 2
1XIV.3 29 9 90 14 135 —

- _

576 749 632 929 831 1264 1 4 ll 2 \ 2 II 5 5
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Noch: b) Die kleinen, mittleren und großen Gewerbebetriebe

Provinzen.
K = Betriebe 

mit weniger als 6 Person.,
M = Betriebe 

mit 6 bis 50 Personen,
G Betriebe 

mit mehr als 50 Personen.

XXL Verkehrsgewerbe. XXII. Gast- und Schankwirtschaft.

1882 1895 1907 1882 1895 1907

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen

i 122 ri3 114 *15 126 127 128 129 130 132 !33 _

(K 1553 2 900 1416 2 665 1638 3 234 4 228 6 801
1240

5 271 10 663 6 506 11768
I. Ostpreußen M

G
65

5
1068

436
100

4
1013

373
181

14
2 211
1 864

117 345
2

3175
112

364
1

3 703
67

ZUS. 1 023 4 404 1 520 4051 1 833 7 309 4 345 8 041 5 618 13 950 6 871 15 538
K 1 623 2 874 1458 2 446 1488 2 576 3 905 6171 4 415 9 209 5 289 9 618

II. Westpreuß. • M 
G

43
6

597
831

49
5

595
503

118
14

1500
1 782

79 873 221
1

2 024
55

278
4

2808
243

ZUS. 1672 4 302 1 512 3 544 1 620 5 858 3 984 7 044 4 637 11288 5 571 12 669
K 3 408 4 792 3 280 5 627 2 836 5 100 8 729 14 150 12 889 22 708 19 071 32 343

III. Stkr.Berlin M 174 2 168 379 5140 576 8 606 380 5151 748 9 304 963 12 686
G 8 2 214 20 7 001 95 21814 6 518 24 2 434 51 6164
ZUS. 3 590 9 174 3 679 17 768 3 527 35 520 9 115 19 819 13 661 34 446 20085 51 193
K 6 081 11279 7 370 13 943 7 759 15 003 7214 11777 11 252 23 040 18 830 36 132

IV. Brandenbg. M 
G

47
3

513
283

213
10

2 376 
1458

587
30

7 484
2 499

146 1411 592 5 596 930
9

9 302
734

ZUS. 6 131 12 075 7 593 17 777 8 376 24 986 7 360 13 188 11844 28 636 19 769 46 168
K 3 411 5 989 3 368 5 937 3 326 6 048 3 639 5 595 4 578 9 068 6 458 11 943

V. Pommern . - M 215 2 462 112 1233 213 2 875 102 1107 347 3 375 491 4 963
G 16 2 469 8 1 154 18 3 050 — — 1 54 2 145
ZUS. 3 642 10 920 3 488 8 324 3 557 11 973 3 741 6 702 4 926 12 497 6 951 17 053
K 1192 1780 1046 1565 1246 2 046 4 660 7 179 5 304 11 201 6 386 11585

VI. Posen . . M 18 189 19 219 94 1 130 50 607 207 1889 221 2 295
G — — 1 63 6 684 — — — — 1 66
ZUS. 1 210 1 969 1 066 1 847 1 346 3 860 4710 7 786 5511 13 090 6 608 13 940
K 4 986 7 236 5 069 7 643 5 595 9 579 12 864 21459 15 920 33 967 19 508 39 111

VII. Schlesien . M 
G

71
6

996
573

148
19

1674
3 083

418
46

5 612
8 493

297 3 033 996
1

9 358
61

1347
4

13371 
239

ZUS. 5 063 8 805 5 236 12 400 6 059 23 684 13 161 24 492 16917 43 386 20 859 52 721
K 4 433 7 192 4 184 7 648 4 002 7 717 7 944 12 403 10 343 21337 12 622 24 575

VIII." Sachsen . M
G

85
3

1055
338

179
11

2 043
1 169

307
27

4 432
3 517

238 2 674 672
2

6 791
120

830
3

8 808
191

ZUS. 4 521 8 585 4 374 10 860 4 336 15 666 8 182 15 077 11 017 28 248 13 455 33 574
K 2 907 4 777 3 101 5100 3 165 5 465 4 709 6 925 6 163 12 177 8 671 16 433

IX. Schl.-Holst. M 94 1504 120 1 576 232 3 288 98 1 062 456 4 338 680 6 962
G 9 912 14 1758 37 4 699 — —— 5 334 4 295
ZUS. 3 010 7 193 3 235 8 434 3 434 13 452 4 807 7 987 6 624 IG 849 9 355 23 690
K 5 481 9 568 4 991 8 563 5 094 8 908 6619 9 526 10016 18 320 15 001 26 547

X. Hannover . - M 113 1498
736

151
4

1630 251 3126 181 2 099 591 6 351 823 8 608
G 7 965 23 3 462 2 126 3 222 5 305
ZUS. 5 601 11 802 5 146 11 158 5 368 15 496 6 802 11 751 10 610 24 893 15 829 35 460
K 2 014 3 073 2135 3 490 3115 5 630 6 844 10 021 9 487 19 458 14 883 27 282

XI. Westfalen . M 
G

29 310 93
4

992
1 080

240
30

2817
4 754

108 1 166 jm 4 745 635
1

6 628
74

ZUS. 2 043 3 383 2 232 5 562 3 385 13 201 6 952 11 187 9 998 24 203 15 519 33 984
K 2 656 3 857 2.263 3 708 2 899 4 875 5 060 8 271 7104 14 118 11041 20 884

XII. Hess.-Nass. M 44 469 119 1358 221 2 990 212 2 867 618 7 353 838 10330
G 8 628 7 1251 17 3 854 3 185 9 657 32 2 554
ZUS. 2 708 4 954 2 389 6 317 3 137 11 719 5 275 11 323 7 731 22 128 II 911 33 768
K 6 260 9 795 6 271 10 954 7618 14 430 16 081 22 834 20 405 39 628 31 627 57 275

XIII. Rheinprov. M 143 1882 392 4 495 844 10 477 293 3 408
71

1 154 11606 1530 17 294
G 16 2 217 28 4 105 108 19 921 1 7 454 21 1457
ZUS. 6 419 13 894 6 691 19 554 8 570 44 828 16 375 26 313 21 566 51 688 33 178 76 020
K 47 65 38 60 79 97 313 511 350 605 450 746

XIV. Hohenz. Ld ■ M
G

1 7 2 18 2 22 4 36 _'3 110 16 182

ZUS. 48 72 40 78 81 119 317 547 363 715 460 928

Hauptbetriebe) in den Provinzen Preußens, 1882, 1895 und 1907.
—

XXIII. Gewerbliche Hauptbetriebe zusammen íPg -
Musik-, Theater- und Schaustellungsgewerbe. —----- iß

1882 1895 1907 1882 1895 1907

Be­
triebe

Per­
sonen i

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen

Be­
triebe

Per­
sonen li

Be­
triebe

Per- 
sonen ||

Be­
triebe

Per­
sonen i

Y

■34 z35 I 136 137 138 139 140 141 142 143 144 145

420
67

561
1 417

74 566
1 790

116 218
23 599

69 976
3 809

11217s!
44 217

67 317
5 086

115 900
65 349 I.

94 100 11870 193 21 685 387 46 134
488
336

55

2 072 76 456 151 087 73 978, 178 080 72 790 227 383
418 53 879 85 343 52 235 86 391 53 450 91681

1 215 1498 19 156 3 055 35 646 4162 54 169 II.
146 111 17173 202 30 657 413 58 274

392
2 260

138

1 779 55 488 121 672 55 492 152 094 58 025 204 124
2 737 124 830 192 814 134 507 217 628 160 208] 269 225
2 237 6 976 97 109 14 666 189 612 19 490 274 491 . III.
2 801
7 775

551 65 435 1006 139 699 1 935 31071020 
2 418 
1871

260

132 357 355 358 150 179 546 939 181 633 854 426
2 447 123 878 206 843 140 937 241153 172 998 308 694
4 522

902
7 871

875

4 345
467

64 330
54 1001

9 553
1 116

125 513
146 892'

15 186
I 829

208 225
288 446 ■ IV.

2 140
571
110

128 690
75 684

325 273
122 050

151 606
74 288

513 558
122 988|

190 013
74 134

805 365
129 398

1 569 2 084 26 989 4126 49 634 5 476 69 . V.
197

2 641
420

142 21158 241 34 442 385 55 0692
683
313

77 910
62 026

170 197
98178

78 655
60 917

207 064
105 202

79 995
64 304

254 325
112 545

928 1522 19 341 3 303 38 738] 4 605 59 212 VI.
112 13 539 237 29 198 397 49 834

363
1444

159

1 348 63 660 131058 64 457 173 138 69 306 221 591
2 124 233 572 360 339 224 734 363 848 210 021 362 869
3 265 6 548 92 848 12 999 161113 17188 229 405 ■ Vil.

200 907 176 387 1 536 311 122 2 343 477 144
1 606

965
242

5 589 241 027 629 574 239 269 836 083 229 552 1 069 418
1 468 147 747 231 687 148 383 244 144 147 176 257 484
4 491 5 323 76 074 9 601 127 265 13 268 188 995 VIII.

127 696 103 284 1080 155 816 1611 241 980
1209

833
90

6 086 153 766 ! 411045 159 064 527 225 162 055 688 459
1 065 80 2561 121288 80 637 129 172 87 633 148 355
1 568 1912! 24 412 4 609 53 916 7 235 94 271 IX.

153 110 15 024 231 39 077 550 75 092
925
869
1065

2 786 82 278 160 724 85 477 222 165 95 418 317718
1 267 113 723 181 675 121 361 202 176

101 910
135 698 236 821

1 688 3551 47 461
54 402

8157 11317 149 754 X.
604 331 649 114 751 1075 182 113

980
520

70

3559 117 605 283 538 130 167 418 837 148 090 568 688
708 110 663! 178 687 120 502 205 185 1140 674 250 369

1077 3 482 55 251 7 980 109 641 13 264 192 598 XI.
2 128 665 146 046 1237 258 987 2115 480 424

592 1 913 114 810 379 984 129 719 573 813 156 053 923 391
710 915 96 531 153 385 101 529 166 852 108 208 188 109

75 1232 3 068 43 170 7 812 98 886 10 753 144 697 XII.
4 898 311 39 891 62] 78 76< 1088 154 733

7S9 3 045 99 910 236 446 109 962 344 502 120 04$ 487 539
1 786 2 445 292 473 450116 289 68C 465 19C 309 725 533 665

239 3 822 8124 121 485 i 18 99' 253 208 28 804 404 976 XIII.
16 1168 1302 273 422 2 332 454 621 4178 814 825

2 041 7 435 301899 845 023 311 OK 1 173 025 342 701 1 753 466
7 10 4 897, 6 929 4 151 6 052 4 261 6 288

50 683 13: 1 44 f 15' 2 095 XIV.
3 344 If 1 461 2 2 545

7 10 4 950 7 956 1 4 30 8 961 4 444 10 928
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3. Gast- und
[Unveröffentlichtes Material des Königlich Preußischen Statistischen Landesamts,

Gast- und Schankwirtschaften (einschließlich Klein­
handlungen mit Branntwein oder Spiritus)

Regierungs­
bezirke 1912.

Staat.

Gesamtzahl')
und zwar

ständige m i t Ausschank 
geistiger Getränke

ohne Ausschank 
geistiger Getränke

über­
haupt

in 
den 

Städ­
ten

über­
haupt

in 
den 

Städ­
ten

über­
haupt

stän­
dige

in den 
Städten über­

haupt
stän­
dige

in den 
Städten _

über­
haupt

stän­
dige

über­
haupt

stän-

1 2 3 4 5 7 8 9 IO «i I 2 i3_

1. Königsberg . . 3 482 2 061 3 369 1 995 3 376 3 264 1969 1904 106 105 92 91
2. Gumbinnen . 2174 710 2 090 674 2 143 2 059 688 652 31 31 22 22
3. Alienstein . . . 1851 760 1793 724 1 830 1 773 746 711 21 20 14 13
4. Danzig 2 711 1464 2 609 1374 2 615 2 516 1383 1295 96 93 81 79
5. Marienwerder. 3 613 1661 3 514 1607 3 562 3 463 1 620 1 566 51 51 41 41
6. Stadtkr. Berlin 17 448 17 448 17 435 17 435 17 214 17 201 17 214 17 201 234 234 234 234
7. Potsdam 19 789 10 918 17 999 10 242 19 219 17 457 10 694 10 033 570 542 224 209
8. Frankfurt . . . 6 727 3 408 5 915 3 031 6 573 5 778 3 285 2 924 154 137 123 107
9. Stettin 5 736 3 030 4810 2 781 5 622 4 699 2 953 2 707 114 111 77 74

10. Köslin . 2 358 1 138 1996 1012 2 307 1946 1097 972
713

s 50 41 40
11. Stralsund . . . 1585 816 1430 736 1 555 1400 793 30 23 23
12. Posen . 5191 2 750 4377 2 511 5 054 4 255 2 632 2 407 137 122 118 104
13. Bromberg . . . 3 386 1597 2 685 1485 3 350 2 652 1565 1455 36 33 32 30
14. Breslau 9 843 5 099 9 494 4 882 9 192 8 890 4 685 4 511 651 604 414 371
15. Liegnitz 6 684 2 631 6183 2 384 6 439 5 966 2 454 2 231 245 217 177 153
16. Oppeln 6 260 2 460 5 955 2 328 5 915 5 675 2 270 2159 345 280 190 169
17. Magdeburg . . 8105 4133 6 953 3 747 7 896 6 802 3 970 3 642 209 151 163 105
18. Merseburg. . . 7 988 4 130 7 168 3 695 7 784 7 007 3 972 3 577 204 161 158 118
19. Erfurt . 3 049 1768 2 749 1 614 2 963 2 663 1691 1537 86 86 77 7 7
20. Schleswig . . . 10 750 4 974 9 869 4 554 9 988 9118 4 662 4 246 762

174
751 312 308

21. Hannover . . . 5145 2 986 4271 2 693 4 971 4 097 2 837 2 544 174 149 149
22. Hildesheim . . 3 521 1307 3 075 1 177 3 441 3 001 1256 1 130 80 74 51 47
23. Lüneburg . . . 3 959 1 108 3 349 923 3 819 3 214 1 030 848 140 135 78 75
24. Stade . 3 607 932 3 063 793 3 519 2 975 903 764 88 88 29 29
25. Osnabrück. . . 2 670 705 2 401 687 2 580 2 312 634 616 90 89 71 71
26. Aurich . 1698 583 1566 521 1639 1509 563 503 59 57 20 18
27. Münster 4 530 1 774 4 244 1680 4 188 3 902 1 622 15281 342 342 152 152
28. Minden 3 631 1477 3128 1353 3 484 2 981 1385 1261 147 147 92 92
29. Arnsberg 10 659 5162 9 893 4 968 9 622 8 870 4 504 4 316 1037 1023 658 652
30. Cassel . 6 007 2 470 5511 2 327 5816 5 320 2 315 2 172 191 191 155 155
31. Wiesbaden . . 9 313 5 784 8 700 5478 8824 8 223 5 373 5 071 489 477 411 407
32. Coblenz . 5 434 1712 4 999 1618 5 118 4 703 1508 1431 316 296 204 187
33. Düsseldorf. . . 15 416 10 683 14 346 10139 13 620 12 578 9 153 8 627 1 796 1 768 1530 1512
34. Coin . . . 6 965 3 706 6 615 3 585 6 364 6 020 3 201 3 085 601 595 505 500
35. Trier. . . 5 240 1 360 4 986 1329 5 024 4 773 1 266 1 238 216 213 94 91
36. Aachen . 4 958 1620 4 503 1 545 4 813 4 377 1496 1 428 145 126 124 117
37. Sigmaringen . 577 82 577 82 577 577i 82 82 — — — —•

[1912 222 060 116 407 203 620 109 709 212016 194016 109 471 103 087 10044 9 604 6 936 6 622
1911 220 824 115 485 202 682 108 966 211 241 193 562 108 900 102 675 9 583 9 120 6 585 6 291
1910 220 826 115 663 202 638 109 166 211 659 1 <13 979 109 393 103 211 9 167 8 659 6 270 5 955

Staat. . 1909 220 378 115 629 202 709 109 174 211 495, 194 342 109 546 103 466 8 883 8 367 6 083 5 70*
1908 218 448 114 434 201 493 IOS 287 209 939 193 358 108 610 102 716 8 509 8 135 5 824 5 571
I9°7 214 369 111 028 197 588 104 724 206 219 189 834 105 497 99 448 8 150 7 754 5 531 5 276
1906 212 858 109 697 196 387 103 771 205 119 189 117 104 461 98 824 7 739 7 270 5 236 4 947
1905 209 320 106 739 193 589 100 968 202 243 186 914 101 871 96 360 7 077 6 675 4 868 4 008

1) d. b. ständige oder vorübergehende Betriebsstätten mit Gast- oder Schankwirtscbaft oder Kleinhandel mit Brannt- 
nach der Personenstandsaufnabme zur Einkommensteuer-Veranlagung für die betreffenden Steuerjahre.

Schankwirtschaften.
znsammengestellt auf Grund der Angaben der Kreisbehörden, j _____ ____ ________________________ _

. Es entfiel eine
von üor Gesamtzahl der ständigen ----- ■ - ständige oder °
üetnebsstätten mit Ausschank geistiger ständige Gast- oder Schank- vorüber- a

Getränke (Sp. 7) waren wirtschaft(einschl.Kleinhandlung ständige gehende Be- ■§
mit Branntwein oder Spiritus) Kleinhandlung ^verabfol- g 

n„, , Schank- und nur Klein- . —,------- — mit Branntwein gung geistiger a-‘-™- Ś Egg ..... . .................d

1 - ------- i 7 -------- 1 . auf ... Einwohner«) 5-
uber- den über- den über- den 7ZT§ g« . - g § | § = i i. Ss § ¿í. $sl ®ii uhilyjŁW

14 15 16 "17 iS 19 20 21 1 22 23 24 25 26 27 28___29 30 V___
li in ¡II :j 1 II 1 ¡1

2 073 1 386 1 036 379 155 139 275 209 368 8 564 4 383 35 741 5 801 2 869 31 273 258 194 3a2 i.
1 184 475' 809 1281 66 49 286 196 32718 979 5804 51 186 8 914 2 606 2,098 2/1 180 31) z.

977 526 743 164 53 21 296 189 368 26 255 10 362 55771 9 908 6 415 12 200 284 l/< 3a8 3.
1 310 930 1045 223 161 142293246342 7 925 4038 29860 4 578; 2 246 22 UO2 2 rz "ziö 33a 4-
1 5591 1 046 1 828' 4621 76 58 274179 352 18 603 6 837i 66 848 12 484 4 833 3/ iöö -¿ma tea 342 5.

S 8 l

2 463 1 445'1 1 543 750 249 212 317194 476 11045 4 493 48904 5 412 2 204 23 <9 260 1,0 361 12.
1 726 91h 841 470' 85 74 286 182 411 22 970 8 8501164 161 8 91813 588'44 Z71 224 166 27a 13.
B üHs i isü ii US 1|¡| | s ä

2 293 1733 2 850 733 1 659 1 176 181 185 177 8170 6 432 12 137 744 5/4 lian 152, 163 41 1/.
2 865 1 664 2 632 776 1 510 1 137 184 164 206 8 022 4 962 16418 85a 515 1853 h>2 142 133 * .

806 632 1220 369 637 536 201 180 230 6 2351 3 593 28 837 842 516 2 ö <0 O> 15h 203
3 640 1 961 4 014Í 13121 1464 973 178187 171 2 162 2 572 1877 1 109 814 1693 151 59 144 0.
1 701 1 427 17701 536 626 581 183 182 185 4305 3102 11 476 1 19/ 79a 6 3/6 46 15a 133 21

477 318 2 081 515 443 297 185 206 172 7 488 4 949 11 909 1251 783 2 202 5/ 178 145 22.
822 353! 2154 320 238 170 170 199 159 4 040 2 253 6 274 2 292 9J4 5 536 138 ö2 32 j-
913 330 1 868 328 194 106145 144 145 4 893 3 797 5432 2220 1 039 3642 19 ■118 20 24.
'S ą*s S £ iSBBSiSłfflUSiS fflJSffi Sgi

1 881 801 1852 591 169 136 263245 274 2 998 2464 3426 6 068 2 /a4 19 /Z4 -2b 211 23
1315 697 1 395 377 271 187 2501213 277 5062 2916 8 652 2 746 1 435 abba 205 ¡82 2-1 .
4 531 2586 3676 1 184 663 546 276¡290 263 2 395 1 918 3 234 3 696 2 291 10 254 230 242 218 9.
ioWßail

wein Oder Spiritus, ohne Unterschied, ob diese geistige oder nichtgeistige Getränke verabfolgen. - =) Seelenzahl

Statistisches Jahrbuch, 1913. 12
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4. Staatliche Gewerbeförderung.
Die staatlichen Aufwendungen für Gewerbeförderung, 1891 bis 1913. 

[Verwaltungsbericht des Königlich Preußischen Landesgewerbeamts.]

Gegenstand.

I

E»)
D.A.«)
E.A2)

2

1891/92 ¡1894/95 1897/08 1900 1901 1902 1003 1004 1905

3 4 5 6
M a r

7 8 9 IO __ ___ -5 II

Gewerbliches Unterrichts­
wesen ......................

Hausindustrie ...............
Veranstaltungen der Hand­

werkskammern u. zur He­
bung des Kleingewerbes 

Größere Meisterkurse . . . 
Stipendienfonds............
Dispositionsfonds..........
Förderung der nichtge- 

werbsmäßigen Arbeits­
vermittelung und Rechts­
beratung für die minder­
bemittelten Bevölke­
rungskreise ..............

Arbeitsvermittelungsstelle 
der schlesischen Stick- • 
schulen in Berlin....

Förderung d. Fortentwicke­
lung des kleingewerblich. 
Genossenschaftswesens .

Zusammen. . i

E.
D.A. 
E.A. 
D.A.

D.A.
E.A.
D.A. 
D.A.

D.A.
E.

D.A.

E.A.

E.
D.A.
E.A.

124 067
1959708

47 600

35 000
264 500

124 007
2259208

47 600

155 777
23'25405

31400

35 000
264 500

155 777
2624905

31 400

615 424 
$327365
241 500 

15 000

45 000 
264 500

10 000

615 424 
1651865 
251 500

1027501 
5147883
404 900
38 000

97 000
67 300 

355 330

30 000

1027501 
5608513
531 900

1164239 
5926941
443 800

38 000

26 000 
100000 
355 340

30 000

1164239
6420281 
499 800

1344600
6835623 
276 700

56 480

59 500
100000
343 295

30 000

1344600
7335308
366 200

1582196 
6945 827

160 375
56 480

100 000
37 000

100 000
343 310

30 000

1582 1 OG 
7545 617
227 375

1742 832 
8167 658

309 000 
108000

100000 
102 OOO
100000 
279 210

30 000

30000

1742 832
8784 868

441 OOO

1775 786 
8636 371

266 000
108 000

100000
94 250

100 000 
289 210

30 000
85 200
97 800

45 000

I860 986 
9361 381

405 250

Gegenstand, 

i

E.i)
D.A.2)
E.A?)

2

1906 1907 1908 1909 1910 1911 1912 1913

12 i3 "4 *5
M a r

i
k
6 —

17
— 18 19

Gewerbliches Unterrichts­
wesen ......................

Hausindustrie.................
Veranstaltungen der Hand- 

werkskam m ernu. zur He­
bung des Kleingewerbes 

Größere Meisterkurse . . . 
Stipendienfonds............
Dispositionsfonds..........
Förderung der nichtge­

werbsmäßigen Arbeits- 
vermittelungund Rechts­
beratung für die minder­
bemittelten Bevölke­
rungskreise ..............

A rbeits vermittelungssteile 
der schlesischen Stick­
schulen in Berlin ....

Förderung d. Fortentwicke­
lung des kloinge werblich. 
Genossenschaftswesens .

Zusammen. .

E.
D.A.
E.A. 
‘D.A.

D.A.
E.A.
D.A. 
D.A.

D.A.
E.

D.A.
1
E.A.

E.
D.A.
E.A.

1736500 
8885655
516 400 
108 000

100 000 
120 500
100 000 
309 210

40 000
94 500

101 500

45 000

1831000 
9644365
681 900

1 734 742
9 643 OIC

602 50C
108 oor

100 ooc
107 OOC
100 OOC
349 30C

40 OOC
114 IOC
119 00t

60 OOC

1 848 842
104593II

769 50(

1 793 028 
10508606

182 700
108 000

100000
86 000

100 000
349 300

55 000
124 300
129 200

60 000

1 917 328
11350106

328 700

1 872 704 
11030280

297 630
108 000

100 000
97 000

100 000
349 300

65000
124 300
129 200

30 000

1 997 004 
11881780

424 630

2 074 200 
12023 725

167 500 
58 000

100000
107 000
100 000 
349 300

65 000
112 300 
118 000

30 000

2 186 500
12814 025

304 500

2 096 984
12360 900

212 500
100000

100 000
65 000

100 000
349 300

90 000
116 200
122 200

30 000

2 213184
13222 400

307 500

2 061 265
12677 356

161 940
100 000

100 000
106 000 
100000
349 300

90000
123 250 
130600

30 000

2 184515
13547 256

297 940

2 143 537 
13336 766

208 445 
120 000

100 000
114 000 
100 000
349 300

90 000
137 250 
140 900

30000

2 280 787
14236 966

352 445
i) Einnahmen. — 2) Dauernde Ausgaben. — 3) Einmalige Ausgaben.
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B. Gewerbeaufsicht.
[Jahresberichte der Königlich Preußischen Rcgierungs- und Gewerberäte und Bergbehörden für 1912.]

1. Revisionen gewerblicher Anlagen und LWalluntersuchungen 1912._______

Gesamt-
Darunter 

Revisionen Zahl der Unfall­
unter- 

suchun-Industriezweige.
zahl 

der Re- in der
an Sonn- 

und
einmal zweimal drei- oder 

mehrmal
Visionen Nacht Fest­

tagen revidierten Anlagen
gen

I • 3 4 5 6 7 8

1. Bergbau, Hütten- und Salinenwesen 
Industrie der Steine und Erden . .

47 305
13 199

492
118

1038
346

505
7 776

393
1496

1 929.
635

16 221
1 134

3- Metallverarbeitung......................
. Industrie der Maschinen usw. . . .

10860
11 031

191
207

364
449

6 084
5 659

1149
1 194

620
701

2313
2623

2 739 51 67 694 247 325 644
6- Industrie derHeiz und Leuchtstoffe 2 308

6 639
57

232
85

227
1 086
3 254

271
822

156
442

201
952

2 492 102 150 971 317 203 628
* Lederindustrie .......... 1 660 32 54 743

9169
26 514
11558
2 591

190 
1408 
2 938 
1499

137

135
457
901
530

35

269
1943
1233

282
300

1?. Industrie der Holz- und Schnitzstoffe
19 1?, !'r- d-Nahrungs-u.Genußmittel

Bekleidungs- undReinigungsgewerbe
W. Baugewerbe................................

13 612
35 625
16 457

2 989

153
281
756

9

421
861
500

76
4 400 157 163 2 603 541 199

18
403

a" Sonstige Industriezweige............ 610 5 * 11 452 47 21

Zusammen 1912')• •
1911. . .

171 926 2 843 4812 79 659 12 649 7 286 29 167
16!) 290 2 850 4 841 77 151 12 998 7 302 26 950

-• Ilie 1912 in Fabriken und diesen gleichgestellten Anlagen beschäftigten Arbeiter.

Zahl der in den Fabriken usw. beschäftigten

e Industriezweige.

Zahl 
der 

Fabriken 
über­
haupt

2

erwach­
senen 
männ­
lichen 

Arbeiter

Arbeiterinnen 
über 16 Jahre

jungen Leute 
von 14 bis 
16 Jahren

Kinder 
unter 

14 Jahren Arbeiter 
über­
haupt16 bis

21 
Jahre

über
21 

Jahre
m.

—
w. m. w.

—---- ------------ I 3 4 5 6 7 8 9 IO

q Bergbau, Hütten- und Salinenwesen 3 029
12 807

976 281
329 295

6 978
14 757

7 875
23 789

38 548
17 078

781
3 858

116
193

10
35

1 030 589
389 005

,' Metallverarbeitung......................
• Industrie der Maschinen usw. . . . 

Chemische Industrie ............

14 035
11 318

1 625

331 927
557 266

87 264

16017
20 960
6181

18 403
30405

7 397

38 446
42 050

2 987

6618
2 422
1920

542
240

30

127 
:

412 080
653 352
105 785

2168 43 838 2 018 2 721 894 687 17 10 50 185
'• Textilindustrie ............ 6 826 185 256 64 359 116 582 15 525 22 249 433 424 404 828

1991 53 936 14 074 18 473 4190 5718 73 53 96 517
• Lederindustrie ■ ■ • 1 541 46 901 3 725 6 104 2 740 961 20 13 60 464

y* Industrie der Holz- und Schnitzstoffe 19182 217 498 5 312 9 192 15170 1 963 109 42 249 286
19 ipdustr. d. Nahrungs-u. Genußmittel 
1 q 5e^Ieidungs- undReinigungsgewerbe 
li DUgewerbe................................
i-’ I olygraphische Gewerbe............
°" Sonstige Industriezweige............

54 145 274 981 33886 58 334 15 391 10 982, 118 161 393 853
33 201

4 847
60 876

102 497
88 401

123
90 809

216
4 519
5 079

29 604} 74
12

194 274 477
107 937

4 715
229

72 741
4 845

9 823
324

12 739
724

8 232
238

3 048
44

112
6

19 106 714
6 181

Zusammen 1912 '). . 
19" • • •

171 659 3345402 2x6 938 403 763 211 087 90 865 2 095 1 103 4 341 253
165 493 3 204 691 277 025 383 483 196 60,1 86 799 1 935 1 021 4 151 557

atnten revidiert worden.
12*
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3. Die 1912 ermittelten Zuwiderhandlungen gegen Bestimmungen, betreffend die Beschäftigung 
jugendlicher Arbeiter.

I Davon betrafen die Bestimmungen über Öl M SS

Industriezweige.
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i 
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18

5 
A

D
au

er
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nd

raäunf

aS i

M
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s

§co

Ka
te

ch
u 

Ko
nf

lr 
Be
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ht

- 
m

un
io

ni s y ii

Be
st

r 
Zu

w
i 

-_
__

au ”«2

1 1 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 !3 14 15 16

1. Bergb ,Hütt.- u. Salin w. 61 15 27 2 1 4 5 ■■ 1... 2 — 5 45 9 3 5
2 Indust d. Steine u. Erden 939 241 497 23 9 2 29 17 2 2 — 36 700 127 21 22
3. Metallverarbeitung . . . 727 117 441 17 5 0 85 5 1 U — 586 129 16 21
4. Ind. der Maschinen usw. 671 122 376 5 5 4 92 4 1 16 — 1 532 75 14 16
5. Chemische Industrie . . 47 11 28 1 — 7 — — — — 41 6 — —
6 Ind. d. Heiz- u. Leuchtst. 14 2 8 _ 1 3 — ... ■ — '■ ■■ — 13 2 3 —
7. Textilindustrie.......... 304 31 211 7 19 24 — —— 1 11 256 28 5 6
8. Papierindustrie.......... 102 11 61 1 8 17 3 - _ 1 88 14 7 3
9. Lederindustrie.......... 73 61 39 4 7 15 _ 1 _ 1 57 9 2 4

10. Ind. d. Holz- u.Schnitzst. 752 165 423 27 66 63 2 — 5 — 1 586 86 16 19
11. Ind. d. Nähr.-u.Genußm. 1340 495 452 43 162 36 32 13 73 — 34 1 166 365 40 34
12. Bekl.-u.Reinigungsgew. 1 687 511 813 32 137 129 19 1 25 — 20 1 252 284 39 22
13. Baugewerbe............ 224 68 118 3 1 6 15 1 — 1 — 2 177 58 7 6
14. PolygraphischeGewerbe 364 52 223 20 24 39 1 — ■— — —— 5 305 56 12 14
15. Sonstige Industriezweige 58 40 5 4 5 — 1 — 1 2 54 40 4 2

Zusammen 1912. . 7 363 1887 3 722 ISO 642 558 90 18 138 119 5 858 1 288 189 174
1911 . . 8020 2 049 4168 240 593 575 92 20 127 — 156 6 527 1 242 182 174

4. Die 1912 ermittelten Zuwiderhandlungen gegen Bestimmungen, betreffend die Beschäftigung 
von Arbeiterinnen.

1 , Davon betrafen die Bestimmungen über ^3 § g ggg &S “My i s
u §
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Be
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Zu

w
id

er
ha

nd
l 

au
s V

or
ja

bi ^=s 
ii

1 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 iS
1. Bergb.,Hütt.-u, Salinw. 17 12 _ _ 4 1 — _ _ _ 12 1 — —
2. Indust d.Steineu. Erden 552 267 85 4 155 11 3 — 23 4 412 115 27 41
3. Metallverarbeitung . . . 130 87 5 19 18 1 — — 110 15 2 3
4. Ind. der Maschinen usw. 68 38 1 20 8 — — 1 — — 62 10 4 3
5. Chemische Industrie . . 46 30 3 8 4 — — .... — 1 — 37 4 — —.
6. Ind d. Heiz-u. Leuchtst. 23 14 2 2 5 — — — — —— 21 2 1 2
7. Textilindustrie.......... 295 192 28 42 25 4 ■' ■■ 3 — 1 266 47 15 8
8. Papierindustrie.......... 91 49 11 12 11 6 —— 2 — — 78 13 4 5
9. Lederindustrie.......... 53 27 5 8 7 1 — 1 1 3 38 3 1 4

10. Ind d. Bolz-u Schnitzet. 137 80 9 10 36 1 1 — — — 112 17 6 7
11. Ind. d. Nähr, u Genußm. 572 369 33 18 115 17 2 4 1 13 487 55 22 36
12 Bekl -u Reinigungsgew. 2 254 1 256 134 234 481 60 11 3 — 75 1 822 393 93 86
13. Baugewerbe............... 38 7 1 —— 7 — — —— 23 — 36 26 3 4
14. PolygraphischeGewerbe 208 116 11 45 31 3 — --- — 2 171 23 10 17
15. Sonstige Industriezweige 7 1 — — 1 — — — — 5 7 3 1 1

Zusammen 1912... 4 491 2 545 328 422 008 IOS 17 14 49 103 3 671 727 1*9 217
1911. . 4 866 2 822 414 415 946 IIS 24 19 31 97 4 067 649 232 213
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5. Die 1912 bewilligte Überarbeit •) erwachsener Arbeiterinnen.

Industriezweige.

a. Bewilligungen für Wochentage außer 
Sonnabends (Abs. 1—4)

b. Bewilligungen für 
Sonnabends (Abs. 5)

für die Dauer 
von täglich

Be
tri

eb
e,

 
de

ne
n

Ar
be

ite
r­

in
ne

n,
 

fü
r d

ie
Be

tri
eb

s­
ta

ge
, 

fü
r d

ie Summe 
der be­
willigten 

Über­
stunden

für die Dauer von täglich Il ill

überarbeit 
gestattet

bi
s

1 S
tu

nd
e

I übe
r 1

 bi
s 

1 2 S
tu

nd
en

I übe
r 2

 bi
s

1 8 S
tu

nd
en

bi
s 

1 S
tu

nd
e

üb
er

 1 
bi

s 
l1/a

St
un

de
n

üb
er

 V
/i 

bi
s 

2 S
tu

nd
en

üb
er

 
2 S

tu
nd

en

Überarbeit 
gestattet war

— I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 14

1. Bergbau, Hütten- u. Salinenwesen 
Industrie der Steine und Erden .

o. Metallverarbeitung.................
* ■ Industrie der Maschinen usw. . . 
5. Chemische Industrie.................
* Industrie der Heiz- u. Leuchtstoffe 
‘I^itilindustrie........................
°- Papierindustrie.........................
J. Lederindustrie.........................

10. Industrie d. Holz- u. Schnitzstoffe 
io d. Nahrungs- u. Genußmittel
la Shield.- und Reinigungsgewerbe 
17 E*ugewerbe..............................
14. Polygraphische Gewerbe..........
la. Sonstige Industriezweige..........

Zusammen 1912 • ■
1911. .

7
29
48
39
39
10 

535 
126
31
59

144 
1007

56

2 130
2 039

5
29
10

6
10

241
57
13
3

90
365

873
833

3 
21
87 
35
18

6 
329

98 
17 
25

198 
660 
I9

1 566 
1685

— 5
40

3 102
3 51

— 29
2 20

42 585
3'1 144
- 25
- 38
11 241

112 863

1 97

177 2 210
120 2183

305 
1358 
4 592 
3 238 
2153 
1088

50 589 
7 587
1941 
3163

32 018 
61 753

2 906

172 691 
158 632

81
708

1552
777
528
349

11393
2 746

610
770

5 089
14 006

1444

40 053
39 988

6 674
19 849 >/,
59 354
40 749
29 972 »/.
14 579 V, 

761 027 »/« 
103 305 71,
22 526
34 863

873 707u/n
532 700 '/,

35 376 7n

2534 685*/,
2264 12771,

1

8

12
3

1

25
17

1 
1

4
4

1
1

56 ««
 - 

1 1 w
o

o
 

! 1 Lm

1
3
1

9
1

1
29

8

1
1

55
65

6
9

36

381
820

1
1061

112

15
6

2 447
2 550

ti. Die 1912 auf Grand des § 105 ff. der Gewerbeordnung bewilligten Ausnahmen von dem Verbote 
der Sonn- und Feiertagsarbeit.

111 Bewilligungen
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a .2 a c bewilligten 11 = SN ff

Industriezweige.
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8 S
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Za
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'S O◄ N — N JD bt

__  I 2 3 4 5 6 7 8 9 I IO

1' ®ergbau, Hütten- und Salinenwesen . . 
“• Industrie der Steine und Erden ....

138
69

109
140

9 
24
62
57

30
51
41

108

321
39
40;
58;

580
163
196
278

790 630
37 790’/,
31 933'/,
45 800'/,

55 927
3 661
3 186
4 8201

129 245
12 491
21 792
53 539

30
21
29
50

45 12 18 33 83 30 074 2 604 13617 7
10
14
20

%- Industrie der Heiz- und Leuchtstoffe . 19
48

2
25

0
31

1
45

110
23 539'/, 
12 0351/,

1478
1529

'¿ ÖD i 
10072 
12 70280 27 27 192 44 257'/, 2 902

19 6 13
40i

375
43
71

45 4 429% 358
2 690

19 986
4 279
2 883

859 7
10. Industrie der Holz- und Schnitzstoffe . 
io ^^nstrie derNahrungs- und Genußmittel 
io*^ekleidungs- und Reinigungsgewerbe .

* *■ Polygraphische Gewerbe....................

98 
330 
169 
126

26
51
79
19

60
87
84
62

154
749
256
223

25 773 
234 900'/,
34 259%, 
57 001%

5 384
41 892

8 975
5 379

44
72

101
53

98
19

57
5

62
9

15
8

160
26

13 601%
3 166%

2 079
438

7 463
440

31
6

326 207
249 793Zusammen 1912 . .

1911. •
I 507
1 450

461
513

688
611

1 146
978

3 260
3 005

1 389 243%, 
1019 808'/,

108 820
71 955

49a
411
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C. Angewandte Naturkraft.
1. Dampfkessel, Dampfmaschinen, Dampffässer und Dampfturbinen*) am 1. April 1913. 

[Bisher unveröffentlichtes Material des Königlichen Statistischen Landesamtes.]

Regierungs­
bezirke,

Staat.

Z a h 1 d e r
Dampf­

ma­
schinen 

auf
Binnen­
schiffen

6

Dampf­
ma­

schinen 
auf

Í See­
schiffen

8

—
Zahid. Dampf­

turbinen')
fest­

stehen­
den 

Dampf­
kessel

2

fest­
stehenden 
Dampf­

maschinen

3

ueweg- 
lichen 

Dampf­
kessel

u. Loko­
mobilen

1 4

Dampf­
kessel 

auf
Binnen­
schiffen

5

Dampf- 
1 kessel 

auf
See­

schiffen

7

Dampf- 
' fässer

Hr-

über­
haupt

IO

darunter 
aufSchiffen 

zu deren 
Fort­

be­wegung
ii __

1913.
1. Königsberg . . 29 1165 201 1 498 2 1412 139 140 54 37 143 i 15 —
2. Gumbinnen . . 626 11 651 6 789 37 38 - I — 150 i 2 —
3. Alienstein . . . 3 639 4 821 I 540 17 17 —— — 300 2
4. Danzig 30 1 130 132 1 277 4 1062 136 141 65 47 180 9 —
5. Marienwerder . 6 1368 7 1353 2 1504 37 38 — 495 2 _
6. Stdtkr. Berlin . I 1 849 5 1 124 12 373 106 118 — —- 307 28
7. Potsdam 15 4 277 47 3228 56 1 856 416 i 465 — 1672 59 —
8. Frankfurt. . . 14 3 164 41 3 224 19 1 184 119 122 — — 909 £ —-
9. Stettin . 57 1 736 929 2 954 24 986 212 222 197 139 , 3M 10 1

10. Köslin . 2 1 147 56 1 496 3 717 4 4 11 11 552 —— —
11. Stralsund . . . I 353 102 467 2 581 31 33 26 29 52 3 —■
12. Posen . 1610 1649 3 1853 11 14 — -- - 684 1
13. Bromberg . . . 8 1086 9 1202 3 1273 46 50 — — 340 ——
14. Breslau . 9 3 500 29 3 574 2 I 2 008 186 166 — — i 1074 25 —
15. Liegnitz I 2 467 I 2 485 2 987 40 32 — ■ ! 710 16 —■
16. Oppeln . 4 4 568 3 5 271 14 1268 28 29 — — 579 34 —
17. Magdeburg . . 21 3 374 54 4 454 35 1442 152 162 — 694 5 25 —■
18. Merseburg . . 4 3 581 5 5 372 5 1006 16 24 - 849 20 —
19. Erfurt . 842 844 326 — — 56 4 —-
20. Schleswig . . . 126 3505 I 041 4 201 8 1805 118 113 382 293 406 35 —
21. Hannover . . . 5 1 539 6 1456 7 485 12 12 — — 440 3 —-
22. Hildesheim . . 1547 1691 496 2 2 —— — 278 5 —
23. Lüneburg . . .
24. Stade . .' . . .

15 
IO

1350
749

24
214

1317
861

3 571
182

33
38

35
47

8
107

8
109

387
72

8
i 4

—

25. Osnabrück . . IO 758 20 824 I 210 21 23 — — 80 — —
26. Aurich . 142 408 456 716 3 182 24 26 84 93 30 i 3 —
27. Münster I 2 713 6 2 506 2 571 5 7 — —— 129 100 —■
28. Minden . I 1357 4 1 321 7 743 23 18 —— — 127 18 —
29. Arnsberg I 7 565 7 8 787 4 1 109; 27 31 — 365 137 —
30. Cassel 1 388 1227 2 1 011 5 5 — — 181 6 —
31. Wiesbaden . . 24 1814 8 1768 7 775I 45 48 — — 767 15 —
32. Coblenz iS 1068 25 972 5 394; 47 50 — —— 87 10 1
33. Düsseldorf . . 24 9 694 98 10101 60 1538 533 391 11 11 1559 118 —
34. Coin . . 5 2 647 28 2 833 14 460 126 114 14 11 323 15
36. Trier . . 2 031 2 023 IO 411 3 4 — — 60 38 —
36. Aachen . 1895 1765 239 — — ——- — 263 16 —
37. Sigmaringen. . 85 87 58 — — — — 12 — —•

913 
191z

584
557

80 505
80 572

3 573
3 461

87 400
87 847

347
336

32 407
31 607

2 795
2 730;

2 741
2 693

959
947

788
771

15 705
15 202

9 795
S 669

2
3

1911 553 80 372 3 309 87 901 347 31 051 2 678 1 2 640 917 756 14 732 5 577 3
1910 555 79 973 3 238 88 187 305 30 011 2 562 2 528 894 726 14 235 420 ——
1909 534 79 631 2938 88 096 283 29 287 2 527 1 2 479 887 722 13 821 —
1908 514 78888 2 469 86 592 274 27 976 2 422 2 382 857 699 13 028 — — ; —

Staat 1907 525 77 294 2 308 84 744 258 26 521 2 310 2 273 807 1 652 12 445 --  1
1906 ;i2 75 655 2 168 83 582 263 25 251 2 207 2 170 773 614 11 SI9 —— ——
1905 184 74 807 976 81 756 *49 24 539 2 136 2 099 757 597 11 351 ■ 1 —
1904 I.82 73 843 793 80 321 151 23 735 2 078 2 034 731 579 10 794 ——
1903
1902

ł-51
1-53

73 181
72 098

716
661

79 257
77 583

*47
*39

232111
22 259

2 047
I 984

2 018
I 946

722
675

571
533

10 466
9 822

1901 zL46 70 832 598 75 958 zi8 21 465 1 984 1 928 646 512 8 733 --- 1
1900 I428 68 550 510 73 792 io8 20 393 1 943 1889 630 495 7 440 1 --  1 —

*) mit Ausschluß der von der Königlichen Militärverwaltung und der Kaiserlichen Marine benutzten sowie der 
Lokomotiven. Die nautischen Ziffern geben die auf schwimmenden Fahrzeugen befindlichen, jedoch nicht zu deren Fort­
bewegung dienenden Kessel, Maschinen, Lokomobilen und Turbinen an, und sind in den rechts daneben stehenden Zahlen 
mit eingerechnet. — i) In den Spalten 10 und 11 sind nur diejenigen Turbinen nachgewiesen, deren Vorhandensein zur 
Kenntnis dos Statistischen Landesamtes gekommen ist. In den Spalten 3,4, 6 und 8 sind die Turbinen nicht mitgezählt worden.
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Die Leistungsfähigkeit (Pferdestärken) der feststehenden Dampfmaschinen, Lokomobilen. Schiffs- 
_______ ________ dampf maschinell und Dampfturbinen*) am 1. Apnl lulo. _

aipioniírcn Dampfturbinen, deren Vorhandensein zur Kenntnis des StatistischenUieiU'bV“.,_ y. T V* !rvb a!4 Arvn riomnfmucnh innn ninht in Ansatz

Regierungs­
bezirke.

Staat.

i

------------- -J-----------------------
Die Leistungsfähigkeit in Pferdestärken beträgt bei den Zusammen 

Pferdestärken
Zahl

der Pferde­
stärken 
bei den 
Dampf­
turbinen

7

feststehenden 
Dampfmaschinen Lokomobilen

T

Binnen­
schiffs­

maschinen
4

See­
schiffs­

maschinen
5

bei den 
Dampfmaschinen

6

I9I3-
1. Königsberg 
2- Gumbinne 
3- Allens tein
4. Danzig .
°- Manenwer
6. Stadtkr. I 
"• Potsdam 
°- Frankfurt 
9. Stettin .

10. Köslin .
11. Stralsund
12. Posen .
13. Bromberg
14. Breslau .

15. 2ppeih • 
io S^burg 
§ SS7 

20. Schleswig
»KE

1 sS"6

26. Osnabrück
27’ uUrich ’1 iss.

1 Aä"6 

31. Wiesbaden 
32- Coblenz.
%- Düsseldorf 
B&::

% Ä.E,

Maat.

1 ■ ■ 
i . .

der . 
ierlin

• •

*: 
• ■

:•

1913 
1912 
1911
1910 
1909 
1908 
1907 
1906 
1905 
I9°4 
1903 
1902
1901

3 826 49 501
30 22 984
46 17 221

2 503 46 553
252 33 576

93 147 339
t 681 202 065
2 613 152 257

10634 93 724
860 29 691

2 019 12 333
49 023

133 38199
514 200 940

14 129 242
280 538 673

2014 208 689
84 235 648

46 038
19 872 131 930

157 93 519
98 694 

i 981 93 181
3 776 38 415

406 41 730
13 061 20131

116 411099
16 57 066
59 1059 161 

55 842
857 108 442
651 69 479

5926 1019 426
481 179 833

328 288 
. 225 258 

2 436
74955 6 287 626 
66 691 6 182 116 
60 122 6 069 164 
58294 5 837 782 
50 742 5 768 010 
37 309 5 442 593 
36 907 5 190 417 
33 472 4 995 797 
29195 4 684 948 
27 202 4 430 789 
24559 4 218 620 
23588 4 OOS 597
20 909 3 709 662

16 20 818
128 9 645

16 7 564
35 16 993
27 22 742

585 6 524
5 988 46 440

215 22 808
2 544 16 695

69 10 874
140 9 081
42 41410
53 22 883

370 40118
25 20 221

173 24 762
607 34 222
333 21939

5 280
133 25 993

77 7110
8 606

13 8071
2 432

6 2 661
22 2 444
26 7 961

147 9 514
59 20714
15 13 062

214 13 748
105 5 452

7 121 37 758
294 7 971
304 6561

4 440
574

19 902 586 091
15 151 550 579
14397 515 858
8431 469 299
6 945 434 ¡>37
6336 402 685
5618 363 298
5 607 334 493
5 821 315 291
5 969 296 674
6 395 284 941
6122 270 543
5335 251073

12 720 
3 028

538 
16 303
2488 

11698 
39 179 
13 031 
19 032

132 
2 661 
1 159 
2 263 

29 058
5 394 
2 614

18 757 
1593

10 528 
1293

70 
3115 
4 674 
1560 
3132

355 
3824 
4 005

215
3 827 
5 548 

123112
28 470

97

375 473 
357 399 
345 393 
321 227 
302 985
282 576 
267 756 
250 504 
231 030 
218 850
207 586 
196 186 
202 218

11 198

16 337

67 426
2 456 
8 643

105 539

1 620 
34 264

15 392

1533
2 895

267 303 
269 446 
255 455 
239 936 
248 936 
244 467 
222 096 
213 679 
205 854 
192 678 
186 379 
176 066 
165 825

3 842 94 237
158 35 657

62 25 323
2 538 96 186

279 58 806
678 165 561

7 669 287 684
2828 188 096

13178 196 877
929 43153

2159 32 718
42 91592

186 63 345
884 270116
39 154 857

. 453 566 049
2 621 261 668

417 259180
51318

20 005 273 990
234 101922

107 370
i 994 105 987
3 776 79 785

412 45 951
13083 41099

142 419 415
163 70 404
118 1083880

15 69 119
1071 126 017

756 80 479
13047 1181829

775 219 169
304 334 946

229 698 
3 010

94857 7 516493
81842 7 359 540
74519 7 185 870
66725 (>868 244 

,57687 6 754 468
43645 6 372 321
42 525 6 043 567
39 079 5 794 473
35016 5 437 123
33 171 5 138 991 
30954 4 897 526
29 710 4 651 392 

¡26244 4 328 778

7 12 797
5 8

26
4 641
1 180

55 912
129 993

4 456
16 593

5 800
525

37 206
15 834
21008

21 22 422
47 092

4 075
38 317
10150
3000

11980
3 5 503

3 1803
120 799

17 554
244 582

9 940
36 340
3 742

252 127
43 603
42 020
20 580

39 1 241 60S
34 971 653
22 787 612

9 478 959

eSiSÄissSSiss 

Überall in (ien rechts daneben stehenden Zahlen mitenthalten.
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3. Die Dampfkraft zur Gewinnung von elektrischem Strom am 1. April 1913*).

Regierungs­
bezirke.

Staat.

Zahl der 
gewerb­
lichen 

Betriebe

Zum Betriebe von D 
und L

mames dienten feststehende Dampfmaschinen 
okomobilen mit Pferdestärken

ausschließlich gleichzeitig 
anderen Zwecken überhaupt

Dampf­
maschinen

Pferde­
stärken

Dampf­
maschinen

Pferde­
stärken

Dampf­
maschinen

Pferde­
stärken

2 3 4 5 6 I 7 8
1913.

1. Königsberg.......... 144 103 12 112 89 7 798 192 19 910
2. Gumbinnen.......... 34 23 2 389 21 1 367! 44 1 3 756
3. Alienstein............ 31 23 1316 15 1019 J 381 2 335
4. Danzig................. 83 94 14 570 20 1 150 114 15 720
5. Marienwerder.... 41 41 3 512 13 1021 54 4 533
6. Stadtkreis Berlin . . 272 244 96 888 170 15 712 414 112 600
7. Potsdam............... 394 317 66 613 238 22 304 555 88 917
8. Frankfurt............ 191 191 27 219 85 7 999 276 35218
9. Stettin............ 265 180 25 175 157 14 608 337 39 783

10. Köslin .... 108 28 3 628 90 5 154 118 8 782
11. Stralsund............ 60 43 2 294 31 2 459 74 4 753
12. Posen................. 51 49 4 904 25 1941 74 6845
13. Bromberg............ 80 66 6 562 49 4 059 115 10621
14. Breslau............... 279 235 54 636 198 22 835 433 77 471
15. Liegnitz............... 307 131 19 286 273 34 324 404 53 610
16. Oppeln............... 226 326 81 106 65 7 079 391 88 185
17. Magdeburg.......... 245 269 42 643 130 14 166 399 56 809
18. Merseburg............ 244 261 56 459 115 13 690 376 70 149
19. Erfurt.................. 82 89 16 535 28 1480 117 18015
20. Schleswig............ 259 257 23 568 57 2 493 314 26 061
21. Hannover............ 62 87 20 754 21 1 612 108 22 366
22. Hildesheim.......... 91 101 16 180 33 2 863 134 19 043
23. Lüneburg............. 85 88 18 052 38 5 271 126 23 323
24. Stade................. 41 43 5 357 9 1470 52 6 827
25. Osnabrück............ 40 32 5 705 21 1269 53 6 974
26. Aurich................. 47 46 1 991 14 704 60 2 695
27. Münster............... 117 118 20 594 43 4 825 161 25 419
28. Minden............... 114 54 7 831 88 7 449 142 15 280
29. Arnsberg............ 610 541 118 086 319 31 579 860 149 665
30. Cassel................. 113 84 10830 66 5 094 150 15 924
31. Wiesbaden.......... 155 150 39 684 94 6 560 244 46 244
32. Coblenz............... 100 74 15109 55 4914 129 20 023
33. Düsseldorf............ 686 604 147 116 338 35 068 942 182 184
34. Cöln.................... 193 186 43 484 90 8009 276 51 493
35. Trier.................... 137 159 20 233 103 8 665 262 28 898
36. Aachen............... 232 115 24 763 187 28 656 302 53 419
37. Sigmaringen .... 14 4 227 13 520 17 747

1913 6 233 5 456 1 077411 3 401 337 186 i) 8 857 I 414 597
1912 6 250 5 468 1 064 177 3 474 340 718 8 942 1 404 895
1911 6 268 5 434 1 070 917 3 512 339 661 8 946 1 410 578
1910 6 273 5 451 1 005 504 3 539 347 147 8990 l 352 651
1909 6 183 5 449 1 027 707 3 482 330114 8 931 1 357 821
1908 5 547 5 054 947 369 3 183 314 316 8 237 1 261 685Staat. . igo7 4 097 4 586 821 940 1 605 133 005 6191 954 945
1906 4 424 760 027 1 531 123 337 5 995 883 364
1905 4=3 4217 672 943 1 462 116 038 5 679 788 981
1904 -5S 4 055 595 746 l 392 112 528 5 447 708 274
i9°3 •a g 3 846 516 682 1 314 106652 5 160 623 334
1902 0 3 669 470 854 1 259 102 551 4 928 573 405

*) Die in dieser Übersicht enthaltenen Zahlen sind nur Mindestzahlen, weil besondere amtliche Ermittelungen 
über die Gewinnung elektrischen Stromes nicht vorliegen und cs deshalb nicht ausgeschlossen ist, daß auch noch andere 
Dampfmaschinen vorhanden sind, die außer zum Antriebe von Arbeitsmaschinen ebenfalls zur Gewinnung von elektrischem 
Strom verwendet worden, was leider nicht immer zur Kenntnis der statistischen Amtsstelle gelangt. — i) Unter den 
8 857 Dynamos antreibenden Dampfmaschinen befinden sich: 159 mit einer Leistungsfähigkeit von über 1000 bis 1500P», 
29 mit über 1500 bis 2 000, 21 mit über 2 000 bis 4 000 und 3 mit über 4 000 PS Leistungsfähigkeit.
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♦) Siehe die Anmerkung • auf der vorhergehenden Seite.

4. Der Verwendungszweck des mit Hilfe von feststehenden Dampfmaschinen und Lokomobilen
hervorgebrachten elektrischen Stromes am 1. April 131<$ )

Der elektrische Strom wurde verwendet für_______
.2 ---- —— einen 

anderen
verschiedene Zwecke zugleich

Be- Motoren- Beleuchtung mehrere U ber-
Regierung 

bezirke.
s- leuchtung betrieb Zweck und Kraft­übertragung

sonstige 
Zwecke haupt

43 -2 7nn> Antrieb der den elektrischen Strom en^engenden Dynamos
— dienten Dampfmaschinen mit Pferdestärken

Staat.
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D
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­
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er
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­

m
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­
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i stärk
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Pf
er

de
­

st
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ke
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D
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­

m
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ch
in

en

Pf
er

de
­

st
är

ke
n

------- 1 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 <3 14

1.
2.

1913.
Königsberg. 
Gumbinnen .

144
34

131
31

8 365
2 295

2 488 — — 54
13

10 696
1461

5 361 192
44

19 910
3 756

3. Allen st Ain 31 20 1 131 —— —— — 18 1204 — — 38 2 335
4.
5.
6.
7.

Danzig
"Ian enwerder . . 
StadtkreisBerlin .

83
41

272
394

65
30

148
229

2 326
1 698
9 077

14 129
7

20
1468
3 077 3 163

49
24

218
273

13 394
2 835

93 865
67 318

41
30

8190
4 230

114
54

414
555

15 720
4 533

112 600
88 917

8.
9. Frankfurt. 

Stettin
191
9 65

173
206

11706
9 690

l 992
1 923

2 240 96
122

22 280
28 130 1 40

276
337

35 218
39 783

10. Köslin. 108
60

68 2 549 1 40 1 3 46 6129 2 61 118 8 782
11. Stralsund 42 1802 1 63 — — 31 2 888 — —— 74 4 753
12. Posen 51 39 2 321 3 174 -— 32 4 350 — — 74 6 845
13.
14. Bromberg. 

Breslau
80

279
63

261
6 358

25 812
ł 46

2 765
51

161
4 217

47 776 5 1118
115
433

10 621
77 471

15.
16. Liegnitz . 

Oppeln . . 
Magdeburg 
eS"8

307
226

301
201

33 374
15 720

1143
2 090 1

—
1800

96
180

18 973
68 575

2 120 404
391

53 610
88 185

17.
18.
19.

245
244

82
259

62

226
171
51

13 834
9 158
2 650

17
8

3 700
3 460

6
11

1 480
6 050

144
179

66

35 243
47 381
15 365

6
7

2 552
4100

399
376
117

56 809
70149
18 015

20.
21. Schleswig. 206

52
5 890
3 466

3
5

75
2 415

1 60 104
51

20036
16 485 —

— 314
108

26 061
22 366

22. 91 72 4 719 9 2 169 — -a. 52 12 107 1 48 134 19 043
23.
24. Lüneburg. 

Stade
85
41

54
35

3 965
2 932

3 285 — .—
68
17

19 069
3 895

1 4 126
52

23 323
6 827

25. Osnabrück 40 34 1 770 1 850 2 135 14 3 575 2 644 53 6 974
26. Aurich 47 51 1385 2 240 —— — 7 1070 — — 60 2 695
27. 117 103 8 814 8 5 120 •— — 50 11485 — —— 161 25 419
28. Minden ' ' 114 105 8 191 1 30 — —- 36 7 059 — — 142 15 280
29.
30. Arnsberg .

Cassel
610
113

399
100

31501
6434

47 11459 45 2206 326
49

100 310
9 455

43
1

4189
35

860
150

149 665
15 924

31. 155 121 7 292 4 825 3 209 105 35 398 11 2 520 244 46 244
32. 100 85 5 788 — — — — 44 14 235 — •-- 129 20023
33. Düsseldorf 686 574 51 654 27 8 678 5 732 328 119 974 8 1 146 942 182 184
34. Coin 193 184 15 017 .— 1 8 91 36 468 — — 276 51 493
35. Trier ' ' ' 137 132 5 920 17 849 — — 109 21396 4 733 262 28 898
36. Aachen

. . .
232 196 21 464 4 205 — — 101 31675 1 75 302 53 419

37. Sigmaringen 14 14 580 — — — — 3 167 — — 17 747
1913 6 233

6 250
6 268
6 273
6 183
5 547

4 973 360 777 224 54 029 81 13 086 .3 408 955 939 171 30 166 8 857 1 414 597
5 035 362 024 244 58 400 87 13 205 3 406 941 130 170 30 136 8 942 1 404 895
5 os«) 350 092 242 50 594 <12 13 271 3 346 946 851 177 31 770 8 946 1 410 578
5 155 349530 248 57 829 99 13 520 3 303 899 620 185 32 152 8 990 I 352 6511910
5 ios 357 174 258 58 835 98 13418 3 218 896 490 189 31 904 8 931 1 357 821

Staat. . 1908 4 687 304 373 253 57 066 140 14 055 2 908 856 052 159 30 139 8 237 1 261 685
4 097 4 ¡oí 256 667 135 35 308 40 10 739 l 882 644 636 33 7 595 6 191 954 945

4 017 247 447 130 31 866 43 11 454 1 729 584 932 36 7 665 5 955 883 364
3 927 236 964 134 33 385 36 7 016 1 545 503 411 37 8 205 5 679 788 981
3 840 226 626 142 35 624 35 8 958 1 391 426 782 39 10 284 5 447 708 274

1903
1902

a E 3 714 216 973 140 34 095 37 8 922 l 229 352 886 40 10 458 5 160 623 334
3 624 206 328 139 33 168 39 8 774 1 086 315 589 40 9 546 4928 573 405
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5. Die zum Antriebe von Dynamos benutzten Dampfturbinen am 1. April 1913*).

Regie­
rungs- 

b e - 
zirke.

r g
ew

er
bl

. B
et

rie
be Zum Antriebe von 

Dynamos dienten 
Dampfturbinen mit 

Pferdestärken

Der elektrische Strom wurde verwendet für

Über­
haupt

Be- Motoren-
leuehtung betrieb

Zum Antrieb der den 
Dynamos dienten Da

ein. and 
Zweck 
als Be­
leucht.

u. Moto 
renbetr

■ verschiedene Zwecke 
zugleich

aus­
schließlich

gleich - 
zeitig 

anderen 
Zwecken

i Beleuchtung' 
[ und Kraft- 

.11 Übertragung
mehrere 
sonstige 
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eltóktrisc 
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stärken
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I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 ‘3 14 15 17 18 —

1913.
Königs bg. 6 i 7 7 8 775 1 1 7 7 - _ —- — 6 8 768 _ _ i 7 7 8 775
Gumbinn. 1 i 1 5 5 — I 1 5 5 — — — — —— ——- — i 1 5 3Allenstein — — — — — — —— — — — — —
Danzig. . 6 8 4 618 8 4 618 — —— 8 4 618
Marienw. 2 2 1 180 — — ■ ■— ■■ ■■■ —— — — 2 1 180 — — 2 1180
Stkr. Berl. 17 28 55 912 — — — 1 500 - — — —— 26 55 212 1 200 28 55 912
Potsdam . 21 52 118 460 — — 6 1800 2 750 — — 44 115910 —— 52 118 460
Frankfurt 5 6 4 300 6 4 300 — -- - 6 4 300
Stettin. . 5 6 16 450 — — — — — 6 16 450 — — 6 16 450
Köslin . . ——
Stralsund 2 3 5 800 3 5 800 -- - — 3 5 8ÜÖ
Posen . . 1 1 525 — 1 525 — — 1 52a
Bromberg -- 1 — — — — — — —— --- — —- — ——
Breslau . 15 22 37 200 ■ — 1 475! 2 1490 _ — 17 34 035 2 1200 22 37200
Liegnitz . 7 14 15 830 - 14 15 830 — — 14 15 830
Oppeln. . 21 30 19 081 2 675 12 3595¡— — — -- • 20 16161 — -- - 32 19 756
Magdebg. 14) 5 20 2i 21 649 — .. 5 5 21 21 — .. — — 15 21628 — —- 5 20 21 21 6^9
Mersebg . 12 17 44 732 — —

— —
■-- 1 500 16 44 232 — 17 44 732

Erfurt . . 2 4 4 075 — — — — ■■■ 4 4 075 — — 4 407a
Schleswig 4 18 29 406 — — — — — — 18 29 406 — 18 29 406
Hannover 1 2 6 900 2 6 900 — 2 6 900
Hildeshm. 4 6 5 850 6 5 850 — — 6 5 850
Lüneburg 2 4 10 250 — — — — —— — 4 10 250 — — 4 10 250
Stade. . . 3 i 4 3 5 503 — — 1 3 — — — — i 3 3 5 500 •— i 4 3 5 503
Osnabrück - —

3 1803Aurich . . 2 i 3 3 1803 i 3 3 1803 — — i 3
Münster . 32 63 100 403 — — 5 3 020 4 4 375 — 54 93 008 —— —— 63 100403
Minden . 6 15 17 550 — — 1 -- - — 15 17 550 - — 15 17 550
Arnsberg 68 107 240 233 — — 4 1 535 5 12310 — —— 98 226 388 -- - —— 107 240 233
Cassel . . 1! 2 5 440 — —— — — — — 2 5 440 --- — 2 5 440
Wiesbad. 7 14 36 305 —— — 1 501 — — — — 13 36 255 — — 14 36 30a
Coblenz . 3, 4 2.090 — — — — 1 340 — — 3 1750 — —— 4 2 090
Düsseldf. 44 95 235 177 2 J 690 6 5 965 3 4 470 — — 88 226 432 —. —— 97 236 867
Coin . . . 7 13 41 650 — —— .. 1, -- — — — 13 41 650 — —— 13 41 650
Trier . . . 12 20 39 625; — — — — 6 7 475 — — 13 30 500 1 1650 20 39 625
Aachen. . 71 12 18 790 —— — 3 365 — —— —. — 9 18 425 — — 12 18 790
Sigmar .

391157932«• v” 340 9 603 391155567 4 2365 7 47 3317341 23 31210 1 500 2 »32 61105831 4 3050 9*>G07
296 8 526134 90!) 536 311 OI 5 7 45 3115580 23 32685 1 500 i 456 3 858 730 4 3050 8 529 34 910 551

*) Die Gesamtzahl der Dampfturbinen, deren Vorhandensein dem Statistischen Landesamt bekannt ist, beträgt 
795 mit zusammen 1241608 Pferdestärken Leistungsfähigkeit; davon werden 607 Dampfturbinen mit 1157932 Pferde­
stärken zum Antriebe von Dynamos, 2 zum Fortbewegen von Schiffen mit 450 Pferdestärken und 186 mit 83 2-p 
Pferdestärken zu sonstigen gewerblichen Zwecken benutzt. — i) Darunter befinden sich 13 Dampfturbinen zu je 1000. 
2 zu je 1 020, 1 zu 1080, 8 zu je 1100, 4 zu je 1150, 17 zu je 1 200, 1 zu 1 220, 1 zu 1 237, 1 zu 1240,12 zu je 1 250, 2 zu je 1 300.
2 zu je 1345, 11 zu je 1 350, 2 zu je 1 358, 13 zu je 1 360, 1 zu 1 400, 2 zu je 1 450, 1 zu 1 480, 51 zu je 1 500, 3 zu je 1530.
1 zu. 1550, 4 zu je 1600, 1 zu 1630, 3 zu je 1650, 2 zu je 1680, 9 zu je 1700, 2 zu je 1750, 1 zu 1760, 10 zu je 1800, 1
1850, 1 zu 1870, 16 zu je 2000, 1 zu 2 040, 2 zu je 2050, 2 zu je 2100, 1 zu 2 150, 3 zu je 2176, 1 zu 2200, 4 zu je 2 250,
1 zu 2 288, 4 zu je 2300, 1 zu 2 328, 1 zu 2 340, 2 zu je 2 350, 8 zu je 2 400, 2 zu je 2 450, 2 zu je 2 475, 11 zu je 2 500, 1 zu
2650, 4 zu je 2 700, 1 zu 2 718, 11 zu je 2720, 1 zu 2920, 14 zu je 3000, 2 zu je 3 100, 1 zu 3260, 1 zu 3300, 2 zu je 3450.
3 zu je 3 600, 2 zu je 3 750, 2 zu je 3 800, 1 zu 3 890, 7 zu je 4000, 3 zu je 4080, 1 zu 4100, 1 zu 4200, 1 zu 4 300, 8 zu J°4500, 1 zu 4760, 2 zu je 4800, 1 zu 4 828, 11 zu je 5000, 3 zu je 5400, 4 zu je 5500, 2 zu je 5679, 1 zu 5700, 8 zu je 600p.
1 zu 6787, 4 zu je 6800, 2 zu 7 300, 11 zu je 7500, 4 zu je 8000, 1 zu 8160, 1 zu 10700, 1 zu 11 000, 1 zu 12 000, 2 zu P 
12 500 und 1 zu 19 000 Pferdestärken, zusammen 374 Dampfturbinen.Die nautischen Zahlen geben die auf schwimmenden Fahrzeugen befindlichen Turbinen an und sind in den rechts 
daneben stehenden Zahlen mit eingerechnet.
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nie Dampfpflug-Lokoiuobilen und Danipfpflilge am 1. April 1!>1:ł-_____________

ikomobilen am 1. April 1913 Gewerbebetriebe (Anstalten), die sich mit 
dem Verleihen von Dampfpflügen befassen: 

Dampfpflug-Verleihanstalten, 
„ „ -Genossenschaften,

„ -Gesellschaften, 
,. „ -Vereine,
„ „ -Stiftung,
„ „ -Kompanie.
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1- Königsberg . 
w. Uumbmnen .
3- Allenstein. .
4. Danzig. . . . 
a-Manen werd.
6- Stdtkr. Berlin
7- Potsdam . .
8- Frankfurt . . 
9-Stettin. . . . 

10, Köslin .... 
U, Stralsund . .
12 -Posen . . . . 
13- Bromberg .
14. Breslau .
la. Liegnitz . . . 
1G. Oppeln . . .
17. Magdeburg .

18. Merseburg.

- 0. Schleswig . . 
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ásSurg:: 

25. Osnabrück. .
- 6. Aurich .... 

dunster . . .
- 8. Minden . . .

Ä““:

§5 . Trier..........
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18
13
7
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101
48
48
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9
5
2
2
3
1

1
1
1

1

2

1

467
457
438
397
370
330
307
295
292
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41
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4
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2
1

12
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2

1387
1 349
1257
1 134
1 028

919
828
770
770

16,83 
4,08 
2,46

20,93 
51,15

—
40,33
31,05 
25,12

7,92
6,15

159,58 
71,32

130,19
50,82 
50,58

135,99

37,23
7,14 
3,00
7,96 
5,30 
2,18

1,20 
0,57 
8,20

5,53

1,66

1,38

885,85 
871,55 
819,18
740,5 5 
074,58 
005,98

482 
HO
79

971
1 656

1206
918
781
264
175

4816 
2175
3 775 
1478 
1510
3 852

1 042
198
80

224
146
60

30
22

232

206

44

38

26 570
20 094
24 421
22 040
19 903
17 943

1358 
414
460

4 248
4 578

4 785
4 235
2 284 
1072

506
17 405
6 922

16 864
6 567
6 369

13 887

4 656
1066

92 
334
266
180

~n
20

1 138

254

45

154

100171
03 297
81 062
68 040
56 237
46 433
40 814
34 836
34 576

In der Zahl der Gewerbebetriebe mit 
Dampfpflügen (Sp. 2) befinden sich:

4 Anstalten mit 4 Zweimasch.-Pflügen

1 „ „1 Zweimasch.-Pflug
7 „ „ 22 Zweimasch.-Pflügen
9 „ „ 20

, r, |1< „ „ u.
lu ” "11 Einmasch.-Pflug

7 „ „11 Zweimasch.-Pflügen
5 „ „ 12 ,, „
3 „ „3 „ .,

1 1 Zweimasch.-Pflug u.
1 ” ”11 Einmasch.-Pflug

15 „ „ 36 Zweimasch-Pflügen
8 „ „ 18 „ „
- |76 Zweimasch.-Pflüg.u.

” 1 1 Einmasch.-Pflug
7 „ „ 14 Zweimasch.-Pflügen

(73 Zweimasch.-Pflüg. u.
%* " ’’ )10 Einmasch.-Pflügen
, |22 Zweimasch.-Pflüg. u.
ö ” ”11 Einmasch.-Pflug
2 „ „ 2 Zweimasch.-Pflügen
1 „1 .. -Pflug
2 „ „6 „ -Pflügen
1 o2 Ił 77 łł 7ł

3 „ i-h „ „

4 „ „ 4 ,, „

149 Gewerbebetriebe (Anstalten), darunter:
92 Verleihanstalten,
35 Genossenschaften,
16 Gesellschaften,
4 Vereine,
1 Stiftung,
1 Kompanie

., 1362 Zweimasch.-Pflügen und
mit zusammen । Einmaschinen-Pflügen.

3b- Aachei
37. Sigmar

Staat..

. . . 
ingen
I913 
1912 
1911 
1910 
1909 
1908 
1907 
1906 
1905 9

D l>to erste Ermittelung der Dampfpflibre fand am 1.-xpm isoi stau.
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4. Danzig....................
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6. Stadtkreis Berlin . . .
7. Potsdam .................
8. Frankfurt.................
9. Stettin..........

10. Köslin......................
11. Stralsund.................
12. Posen...............
13. Bromberg.................
14. Breslau..........
15. Liegnitz . . .
16. Oppeln....................
17. Magdeburg...............
18. Merseburg-................
19. Erfurt......................
20. Schleswig..................
21. Hannover..................
22. Hildesheim...............
23. Lüneburg.................
24. Stade.......................
25. Osnabrück.................
26. Aurich.......................
27. Münster....................
28. Minden....................
29. Arnsberg.................
30. Cassel......................
31. Wiesbaden...............
32. Coblenz....................
33. Düsseldorf...............
34. Cöln.........................
35. Trier.........................
36. Aachen....................
37. Sigmaringen............
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1912 
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8. Die feststehenden und beweglichen Dampfmaschinen, Schiffsdampfmaschinen und Dampfturbinen *) am 
1« April 1912 nach Erbauungsjahren und unter Angabe der Pferdestärken (Leistungsfähigkeit).

R. *) Die Übersicht enthält nur diejenigen Dampfturbinen, von deren Tätigkeit das Statistische Landesamt 
Kenntnis erhalten bat; die Turbinen sind bei der Summe der Dampfmaschinen (Spalte 10/11) nicht miteingerechnet.

Jahr der 
Erbauung.

Feststehende 
Dampfmaschinen Lokomobilen Binnenschiffs- 

dampfmaschin.
Seeachiffs- 

dampfmaschin. Zusammen Dampf­
turbinen

“Zahl PS Zahl PS Zahl PS Zahl PS 'Maschin. PS Zahl PS
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13

1912 . . . 61 6 932 50 2 064 4 2 850 5 1280 120 13 126 6 11 920
1911 . . . 1203 122 450 874 28 327 63 12 309 26 9410 2 166 172 496 74 153 647
1910 . . . 1611 183 004 1226 39 789 108 22 809 35 16 189 2 980 261791 81 114 276
1909 . . . 1707 184 578 1418 45 074 81 19140 23 , 10 587 3 229 259 379 77 173 008
1908 . . . 2 051 205 538

277 601
1602 40 976 106 19 815 45 12 273 3 804 278 602 62 116 443

1907 . . . 2 655 1640 35 971 112 18171 50 16 753 4 457 348 496 94 164 635
1906 . . . 2 654 269 306 1 457 31 187 99 18 440 51 21611 4261 340 544 90 119716
1905 . . . 2 674 234 026 1 302 26 525 96 15 843 25 13 611 4 097 290 005 55 58 368
1904 . . . 2 517 263 019 1148 21 074 76 9 424 25 9 380 3 766 302 897 31 19 680
1903 . . . 2 220 242 754 1086 20 760 68 8 346 23 10 030 3 397 281 890 23 27 986
1902 . . . 2 328 240 928 970 17 040 82 13137 26 8 956 3 406 280061 5 572
1901 . . . 2 579 274 396 878 16 559 61 9 672 32 9 968 3 550 310595 7 5104
1900 . . . 3 299 395 550

321 273
1306 22 977 68 8561 26 6 481 4 699 433 569 5 42

1899 . . . 3 205 1 661 25589 85 15 260 41 14 908 4 992 377 030 2 60
1898 . . . 3 368 292 760 1413 20 458 80 9140 25 8610 4 886 330 968 17 176
1897 . . . 3 414 266 359 1071 15 587 102 14 291 19 7 755 4 606 303 992 27 469
1896 . . . 2 810 247 063 854 13 006 121 11 337 18 4 340 3 803 275 746 3 32
1895 • . . 2 279 150 988 777 10 065 107 12 020 21 6 980 3 184 180 053 2 26
1894 . . . 2 094 151 323 762 9 735 64 8 246 19 7 890 2 939 177 194 — —
1893 ■ . . 2 221 134 517 554 7 233 65 6 579 10 4011 2 850 152 340 — —
1892 . . . 2 225 125 951 1002 12 284 81 8 857 25 7 447 3 333 154 539 — —
1891 . . . 2 378 143 504 904 11369 72 4 890 26 9 366 3 380 169 129 ——
1890 . . . 2 593 161 277 872 10 532 91 10 624 21 8 509 3 577 190 942 — ——
1889 . . . 2 305 131 239 626 7 810 80 7 492 20 6 725 3 031 153 266 2 3
1888 . . . 1 914 96 565 635 6 507 77 12 163 16 5 765 2 642 121000 2 3
1887 . . . 1 547 92 040 604 6 2871 69 5163 12 2 973 2 232 106 463 — —
1886 . 1339 54 640 498 4 763 67 6 884 4 242 1 908 66 529 — —
1885 . . . 1 259 58 528 599 5 218 74 9 922 14 3 446 1 946 77 114 — —
1884 . . . 1 522 72 460 556 4 767 64 7 121 8 3 175 2 150 87 523 — —
1883 . . . 1335 57 351 488 4 430 56 5 450 16 3 501 1895 70 732 — —
1882 . . . 1298 54 335 465 4 819 56 6 440 10 3 328 1 829 68 922 — —
1881 . . . 1 059 40 408 246 2 398; 55 5 301 15 4 660 1375 52 767 — ——
1880 . . . 975 32 316 215 2 216 31 2 226 6 1384 1227 38142 — —
1879 . . . 712 23 122 179 1632 23 1369 6 1465 920 27 588 —
1878 . . . 779 28 290

19 057
198 1853 22 1326 4 890 1003 32 359 — —

'877 • ■ ■ 626 113 1 129 22 1378 3 645 764 22 209 — —
1876 . . . 901 31 452 108 1 124 16 558 3 818 1 028 33 952 — —
1875 . . . 1 118 36 432! 138 1767 12 632 2 350

655
1 270 39 181 — —

1874 . . . 1 083 38 985' 211 1 883 7 964 3 1304 42 487 — —
1873 • ■ . 1222 44 529 224 2 042 10 763 5 1569 1461 48 903 — —
1872 . . . 1091 39 756 184 1 715 10 420 1 170 1 286 42061 — —
1871 . . . 727 25 948 93 855 9 326 2 _620 831 27 749 — —
1870 . . . 698 25 744 32 492 6 133 — 736 26 369 — —
1869 ■ • • 554 16 477 36 339 1 45 — — 591 16 861 — —
1868 . . 522 14 511 40 325 1 50 — — 563 14 886 — —
1867 . . . 377 19 139= 20 197 5 406 1 275 403 20 017 — —
1866 . . 475 13 694 8 75 5 137 —— — 488 13 906 — —
1865 . . . 498 16153 20 251 4 204 2 245 524 16 853 — —
1864 . . . 385 12144 24 223 6 187 — — 415 12 554 — —
1863 . . . 319 11682 7 58 5 119 — — 331 11 859 — —
1862 . 238 5 742 13 90 5 255 — — 256 6 087 — —
1861 . . . 134 4 678 2 21 — — — — 136 4 699 — —

g6° bis 1851 . 1 131 39 216 4 26 3 204 1 200 1 139 39 646 — —
*5° „ 1841 . 191 5 098 .— — — — — — 191 5 098 — —
8+° ” '*3' • 13 601 — — — — — 13 601 — —

l83o „ 1821 . 4 115 — — — — — 4 115 — —
TT , , I798 ■ 1 15 — — — —— 1 15 —
Unbekannt. . 5 349 124 557 194 1 086 — — — 5 543 125 643 4 5 487
__  Staat . . 87 847 6 182 116 31 607 550 579 2 693 357 399 771 269 446 122918 7 359 540 669 971 653
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\ envendnngszweck am 1. April 1918.9. Die Dampffässer nach ihrem

V e r w e n 1 u n 1AL-.
1. 2. 3. 4- 1 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15.

§rC
Ś § 3 c

g g 5 Í 5 íg

Regierungs- ■i 1 s a
6
§

■ä 
'S si i nd Q .2 

s
£3

bezirke.

Staat. un
d H

ad
er

§ US - u
nd

 Z
el

ls
to

i

G
et

re
id

e-
 

;te
rd

äm
pf

en
.

in
d S

ch
lic

ht

- u
nd

 E
no

ch
 

dä
m

pf
en

. o

i

un
g (A

m
m

o 
ge

fä
ße

).

s
1 un

d D
äm

pf
 

te
n u

nd
 Ge

vo
n H

ol
z,

 
ru

te
n u

sw
. ’S 

o
a o
a ro

n 
Fl

ei
sc

h 
n

fe
n v

on
 ch

e 
Irz

eu
gn

is
se

n.

vo
n F

irn
is

, 
Kl

eb
st

of
fe

n,

ś 
p- 
E

1
"§

§ 1
i 1 ł c

i
8

t
s

-5
1 ÍÍ

° cS !S p D .22 — c :c3 o
02 W w co w Ea m a w M t2

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 *ł 14 IS 16
1913.

1. Königsberg . 2 —— 29 24 — — —— — 3 — 2 — 5 —. 14
2. Gumbinnen . — —— 18 7G - — -.. -- - — 1 — 5 — 3
3. Alienstein. . — — ■ 186 — 1 — — -- - — — 2 —— —
4. Danzig. — — 3 84 1 — 1 — — — 3 — 4 — -
,5. Marienwerder — — 2 288 —— — — — — — '— — 10 —— —
6. Stdtkr. Berlin —— 2 — 5 — 1 93 3 6 7 2 2 21 7 10
7. Potsdam . . . 6 —— 7 310 7 7 254 4 25 47 12 9 84 199 65,
8. Frankfurt . . 2 11 16 397 22 - ■ — 8 — 4 18 10 2 14 3 61
9. Stettin 2 — 8 202 1 — 1 1 — 1 — — 20 1 10

10. Köslin . 4 _ 13 331 _ _ — ■— 1 1 10 — 2
11. Stralsund . . ■ ■ - ■■ 7 — —— — — 6 — — 12 2 .—■
12. Posen . — 1 — 447 — 2 ■" ■ ■ — — — 1 — 6 — 5
13. Bromberg . . — — —■ - 177 — — — — —— — I 14 4 — 4
14. Breslau 7 6 26 367 28 45 5 4 12 133 20 2 21 13 25
15. Liegnitz 18 1 86 238 19 8 4 — 5 4G 24 3 13 1 6
16. Oppeln 1 8 48 259 — 4 — -- - 17 20 — 16 4 3
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10. Verteilung der Dampfkessel, Dampfmaschinen n. Dampffässer auf die Bevölkerung am 1. April 1913*K

Staat.

Provinzen.

Reg.-Bez.

Zahl 
der Personen am

Auf 1 000 Bewohner entfallen am 1. April 1913_____

fest­
stehende

feststehende
Dampfmaschinen

(Lokom.u. bewegl. Dampfkessel

1N
 D

am
pf

- 
\ =

1 fa
ss

 er1
Zahl

davon mit einer Maschine verbunden
Zahl

Leistungs­
fähigkeit

PS
l.Dezemb.

1905
l.Dezemb.

1910
1. April 
19130

Dampf­
kessel Zahl

Leistungs­
fähigkeit 

PS
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO

Staat .... 37 293 264 40 105 219 41 505 467 1,94 2,11 151,49 0,7 8 0,7 5 14,12 0,38
Provinzen.
I. Ostpreußen . 2 030 176 2 064 175 2 080051 1,17 1,43 43,13 1,32

1,48
1,30 18,28 0,29

II. Westpreußen 1 641 874 1 703 474 1 732 230 1,44 1,52 46,26 1,46 22,94 0,39
III. Stadtk. Berlin 2 040 148 2 071 257 2 085 761 0,89 0,5 4 70,63 0,18 0,15

0,66
3,13 0,15

IV. Brandenburg 3 531856 4 092 616 4 354 304 1,71 1,48 81,38 0,7 0 15,90 0,59
V. Pommern . . 1 684 345 1 716 921 1 732125 1,87 2,83 78,38 1,31 1,31 21,16 0,5»

VI. Posen .... 1 986 637 2099 831 2 152 639 1,25 1,32 40,51 1,45 1,44 29,86 0,4 8
VII. Schlesien . . 4 942 725 5 225 962 5 358 122 1,97 2,11 162,16 0,80 

0,88
0,7 6 15,88

19,56
0,44

VIII. Sachsen . . . 2 979 249 3 089 275 3 140 627 2,48 3,40 156,12 0,8 3 0,51
IX. Schl w- Hist. 1 504 248 1 621004 1 675 492 2,09 2,51 78,76 1,08 1,06 15,52 0,24
X. Hannover . . 2 759 245 2 942 436 3 027 948 2,10 2,2 7 127,31 0,7 0 0,68 

0,53
10,34 0,43

XI. Westfalen . . 3 618 090 4 125 096 4 361 696 2,67 2,89 350,14 0,56 8,7 5 0,14
XII. Hess.-Nassau 2 070 052 2 221021 2 291 469 1,40 1,31 71,71 0,7 8 

0,41
0,7 6 11,70

8,36
0,41

XIII. Rheinprovinz 6 436 337 7 121140 7 440 732 2,33 2,38 244,90 0,38 0,31
XIV. Hohenz. Lde. 68282 71011 72 271 1,18 1,20 33,8 3 0,81 0,81 7,97 0,1’

R e g. - B e z.
1. Königsberg . . . 893 416 914119 923 779 1,26 1,62 53,57 1,53 1,50 22,53 0,15 

0,252. Gumbinnen . . . 604 194 606 587 607 707 1,03 1,07 37,80 1,30 1,28 15,86
3. Alienstein.... 532 566 543 469 548 565 1,16 1,50 31,37 0,98 0,97 13,78 0,55
4. Danzig............. 709 312 742 619 758 159 1,49 1,68 61,42 1,40 1,39 22,42 0,24
5. Marienwerder . . 932 562 960 855 974 071 1,40 1,39 34,47 1,54 1,52 23,35 0,51
6. Stadtkreis Berlin 2 040148 2 071 257 2 085 761 0,8 9 0,5 4 70,63 0,18 0,15 3,13 0,15
7. Potsdam .... 2 329 885 2 859 427 3 106 555 1,38 1,04 65,04 0,60 0,56 14,95 0,54
8. Frankfurt .... 1 201 971 1 233 189 1 247 749 2,54 2,58 122,00 0,95 0,93 18,28 0,73
9. Stettin.......... 857 752 871 925 878 533 1,97 3,3 6 106,63 1,12 18,99 0,45

10. Köslin............ 606 125 619 848 626 260 1,83 2,39 47,43
54,3 3

1,15 17,37 0,8»
11. Stralsund .... 220 468 225 148 227 332 1,56 2,0 6 2,5 6 2,5 5 40,0 o 0,23
12. Posen............. 1 262 672 1 335 884 1 370044 1,18 1,20 35,78 1,35 1,34 30,23 0,50
13. Bromberg .... 723 965 763 947 782 595 1,39 1,54

1,91
48,7 9 1,63 1,61 29,22

21,42
0,43

14 Breslau.......... 1 773 879 1 841 398 1 872 898 1,87 107,28 1,07 1,02 0,57
15. Liegnitz.......... 1133 195 1 176 583 1 196 827 2,06 2,08 107,97 0,82 0,81 16,89 0,59
16. Oppeln.......... 2 035 651 2 207 981 2 288 397 2,00 2,3 0 235,43 0,5 5 0,53 10,82

27,16
0,25

17. Magdeburg . . . 1 225 877 1 248 990 1 259770 2,68 3,58 165,63 1,14 1,10 
0,7 0

0,55
18. Merseburg . . . 1255 465 1 309 510 1 334 738 2,68 4,02 176,52 0,75 16,43 0,64
19. Erfurt............. 497 907 530 775 546 119 1,54 1,55 84,3 2 0,60 0,54 9,67 0,10
20 Schleswig .... 1504 248 1 621004 1 675 492 2,09 2,51 78,-6 1,08 1,06

0,60
15,52 0,24

21. Hannover .... 694 779 748 115 773 007 1,99
2,69

1,88 120,9 8 0,63 9,20
14,9 7

0,5 7
22. Hildesheim . . . 554 040 567 997 574 521 2,94 171,64 0,86 0,84 0,48
23. Lüneburg .... 506 805 546 405 564 885 2,3 9 2,3 3 164,92 1,01 0,95 14,28 0,68
24 Stade ............ 403 302 429 355 441 507 1,69 1,95 86,91 0,41 0,41 5,50 0,1»
25. Osnabrück ... 348 653 376 607 389 655 1,94

1,44
2,11
2,52

lO7,oo 0.54 0,52 6,82 0,21
26. Aurich .......... 251 666 273 957 284 373 70,88 0,64 0,63 8,61 o,u
27. Münster.......... 818 054 989119 1 068 947 2,54 2,34 384,56 0,53 0,52 7,45 0,12
28. Minden.......... 687 084 736 128 759 004 1,79 1,74 75,19 0,98 0,97 12,5 3 0,16
29. Arnsberg .... 2 112 952 2 399 849 2 533 745 2,99 3,47 417,98 0,44 0,40 8,17 0,14
30. Cassel............. 955 233 1 008 053 1 032 693 1,34 1,19 54,06 0,98 0,97 12,64 0,18
31. Wiesbaden . . . 1114819 1 212 968 1 258 776 1,44 1,40 86,13 0,62 0,59 10,92 0,61 

0,H32. Coblenz.......... 723 676 753 301 767 133 1,39 1,27
2,79

90,59 0,51 0,50
0,40

7,11
10,4 333. Düsseldorf . . . 2 989 290 3 418 388 3 618 644 2,68 281,69 0,42

0,35
0,43

34. Cöln............... 1 141 851 1 249 540 1 299 800 2,04 2,18 138,3 3 0,33 6,13 0,25
35 Trier............. 931016 1 009 134 1 045 590 1,94 1,93 313,85 0,39 0,38 6,27 0,0 6
36. Aachen .... 650 504 690 777 709 565 2,67 2,49 317,26 0,84 0,31 6,25 0,37 

0,1’37. Sigmaringen . . 68 282 71 011 72 271 1,18 1,20 33,83 0,81 0,81 7,97
*) Die Dampfturbinen sind in die vorstehende Übersicht ihrer geringen Zahl wegen nicht mit aufgenommen 

worden. — i) Die Bevölkerungszahl am 1. April 1913 ist dadurch ermittelt worden, daß von dem Unterschiede, der sich 
zwischen der Bevölkerungszahl am 1. Dezember 1905 und 1910 ergab, sieben Fünfzehnteile (Achtundzwanzigfacher Monats­
betrag) der Zahl vom 1. Dezember 1910 hinzugezählt wurden.
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VI. Arbeiterverhältnisse.

A. Arbeitsnachweis.
1. Übersicht iibei die Tätigkeit der in Preußen bestehenden kommunalen*) oder mit kommunaler 

Unterstützung betriebenen allgemeinen Arbeitsnachweise.
[Ministerialblatt für die Handels- und Gewerbeverwaltung.]

Anzahl der Anzahl der
a Arbeitsuchenden besetzt. Stellen g Arbeitsuchenden besetzt.Stellen

Regierungs- ---------- r j. 8 . s § J, §
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im Jahre 1911 *) im Jahre 19121)
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 T3

Reg.-Bez.
1. Königsberg. . . 2 11612 13 089 112,7 8 606 74,1 6 12 529 14188 113,2 9 386 74,9
2. Gumbinnen . . . 2 1 364 1812 132,8 521 38,2 2 1 708 1203 70,4 831 48,7
3. Alienstein . . . — — — 9 660 321 48,6 119 18,o
4. Danzig.......... 2 4 571 8149 178,3 4 141 90,6 3 4 894 8 575 175.2 4 469 91,3
5. Marienwerder . 3 1091 1371 125,7 730 66,9 4 1017 1346 132,4 643 63,2
6. StadtkreisBerlin 1 220 722 245 596 111,3 178 542 80,9 1 203 925 246 757 121,0 167 526 82,2
7. Potsdam .... 28 89 496 105 250 117,6 64 288 71,8 31 111 182' 130 463 117,3 80 837 72,7
8. Frankfurt.... 8 13 579 17 856 131,5 10 244 75,4 11 17 386 21 201 121,9 13 139 75,6
9. Stettin .......... 5 6 726 9 324 138,6 5 611 83,4 5 8 336 12 333 147,9 7 183 86,2

10. Köslin............ 5 241 183 75,9 128 53,1 5 1917 1 508 78,7 446 23,3
11. Stralsund .... 2 3 181 3 203 100,7 1856 58,3 2 5 155 5 036 97,7 2 783 54,o
12. Posen............ 3 29 346 31 654 107,9 26 613 90,7 4 28 035 33089 118,0 26 107 93,1
13. Brom berg. . . . 2 3 094 2 801 90,5 2 256 72,9 4 4 861 4 888 100,6 3 841 79,o
14. Breslau.......... 13 25 910 25 664 99,1 21495 83,o 15 25 980 36 234 139.5 22 922 88,2
15. Liegnitz .... 13 19 267 18 211 94,5 12 567 65,2 13 20030 19 283 96,3 13 197 65,9
16. Oppeln.......... 10 13 059 22 457 172,o 9 070 69,5 10 22 803: 32 511 142,6 14 342 62,9
17. Magdeburg . . . 9 42 922 50 345 117,3 35126 81,8 12 52 113 59 126 113,5 42 785 82,1
18. Merseburg . . . 10 11 880 18 901 159,1 7 620 64,1 13 18 962 28 314 149,3 14 277 75,3
19. Erfurt............. 3 17 357 18 764 108,1 12 258 70,6 5 20 782 20 748 99,8 15 010 72,2
20. Schleswig. . . . 16 39 037 57 111 146,3 27 977 71,7 18 40 900 55 916 136,7 29 455 72,o
21. Hannover.... 7 35 055 49 082 14O,o 25 720 73,4 7 39 047 56 677 145,2 30 956 79,3
22. Hildesheim . . . 6 6 024 8 996 149,3 4 126 68,5 9 9 652 11 184 115,9 6 694 69,4
23. Lüneburg .... 8 2 206 3 137 142,2 1692 76,7 10 6 738 6910 102,6 5416 80,4
24. Stade ............. — — — 5 2 234 3 666 164,1 1668 74,7
25. Osnabrück . . . 2 4 857 6 710 138,2 3 012 62,0 2 7 070 5918 83,7 3 605 51,o
26. Aurich.......... 1 — — — — 1 313 442 141,2 261 83,4
27. Münster.......... 10 9 4021 13 252 140,9 6 127 65,2 10 13418 13 720 102.3 7 687 57,3
28. Minden.......... 7 21 783 32 377 148,6 17 163 78,8 8 27 440 34 340 125,i 20 769 75,7
29. Arnsberg .... 20 71 018! 90 342 127,2 53 559 75,4 21 84 700 97 416 115,o 63 807 75,3
30. Cassel............ 25 23 542 27 269 115,8 17 241 73,2 10 22 719 35 434 156,o 16 900 74,4
31. Wiesbaden . . . 22 95 195 121 425 127,6 74 770 78,5 19 103 022 124 777 121,1 81 137 78,6
32. Coblenz.......... 3 4 643: 9 208 198,3 2 760 59,4 3 5 431 10 729 197,6 3 528 65,0
33. Düsseldorf . . . 23 138 061 161 245 116,8 113610 82,3 24 152 910 175 119 114,5 127 069 83,1
34. Cöln............... 3 63 870 91 118 142,7 50 371 78,9 3 78 561 101 403 129,1 62 235 79,2
35. Trier............. 3 4 444 10 688 240,5 3 279 73,8 3 4 752 10 449 219,9 3 704 77,9
36. Aachen.......... 3 12 631 19131 151,5 11285 89,3 4 14 345 17 897 124.8 11870 82,7
37. Sigmaringen . . — — — — — — — —

Staat . . 280 1047186 1 295 721 123,7 814 364 77,8 312 1175527 1 439 121 122,4 916 604 78,0
1909 ') 1910')

256 687 924 1 102 771 160,2 540 489 78,6 265 841 818 1 168 G4S 138,8 655 623 77,9
1907 >> 1908 >)

11 • • 222 684 378 SOG 199 117,8 487 377 71,2 254 GOG 772 996 600 164,2 459 705 75,8
 *) Nicht zu verwechseln mit den paritätischen Nachweisen. Solche gibt es sehr viele auch unter den nicht
kommunalen Nachweisen der Tariforganisationen, dergcmeinnützigenVereine usw.; umgekehrt sind zahlreiche kommunale 
Sicht paritätisch, sondern burcaukratisch organisiert. — 4 Die Angaben entsprechen den Ergebnissen, wie sie seiner Zeit am Ende des betreffenden Berichtsjahres ermittelt worden sind, ohne daß nachträglich hinzugekommene Nacn- 
Weisstellen hinzugefügt oder inzwischen auf gehobene fortgelassen worden sind.

Statistisches Jahrbuch, 1913. 13
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2. Die Vermittelungstätigkeit sämtlicher berichtender Arbeitsnachweise aller Art in Preußen 1912 *)• 
__________________________________ [Reichsarbeitsblatt.)__________________ "___________  __

Provinzen.
Staat.

April 1912 Mai 1912 Juni 1912 Juli 1912 August 1912 Septemb. 1912
m. w. ul W. ul w. m. W. m. W. m.

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 J3_
Ostpreußen . . . 0. 770 983 681 795 745 674 933 655 856 800 935 1 179

b. 652 397 538 355 581 310 647 303 642 356 695 676
Westpreußon . . 0. 819 14 735 27 953 17 807 17 1 029 19 1 134 25

b. 736 6 , 669 21 847 14 731 14 789 7 853 8
Stadtkr. Berlin. 0. 39 699 6 168 36 866 5078 38 726 4 675 35 975 5 057 45 981 7 034 46 799 7 857

b. 36 232 4 423 34 727 3 951 36 441 3 915 33 508 3 829 42 369 5 051 40 934 5 795
Brandenburg . . 0 6 122 7 750 5358 6 622 4 941 5 295 6616 6 155 6 753 8 757 7 096 9 738

b. 4 899 4 437 4 489 4 130 4 068 3 431 5415 3 809 5 395 4 760 5 119 5 051
Pommern . . . . 0. 2 474 701 2 043 599 2213 623 2 976 622 3 069 883 2 841

2157
647

b. 2 210 272 1781 208 1 939 207 2 550 197 2 535 224 310
Posen............ 0. 2179 890 2 269 1033 2 040 1018 2 450 1202 2 365 1 396 2 374 1 126

b 2 116 759 2 114 869 1 818 740 2 146 1070 2 072 1072 2 075 994
Schlesien .... 0. 4 204 2 238 3 797 2515 4 156 2 387 5171 2 229 4 025 2318 4 981 2 423

b. 3 529 1713 3153 1689 3 398 1624 3 899 1 529 3 285 1 441 3 965 1 596
Sachsen .......... 0. 7 202 3 077 8 447 2716 8187 2 767 8 855 2574 8 839 3 374 9 164 3 446

b. 5 852 1885 7 011 1592 6 621 1687 7 046 1570 6 820 1 877 6 848 2 141
Schleswig-Holst. b.

5 493
4 498

672
340

5 283
4 176

609
312

5 287
4 318

571
226

6 842
5561

610
253

7 281
5 504

704
279

6 668
5 243

648
329

Hannover . . . . 0. 9 588 2 435 8136 1797 6 899 1327 8 525 1544 9 735 1835 9 344 2 134
b. 7 895 1 224 7 236 997 6 082 649 7 548 870 8513 773 8 071 1033

Westfalen .... o. 13 194 1472 11 167 1248 12 265 1320 15 985 1654 15912 1608 17 691 1717
b. 10138 793 7 968 604 9 031 635 11041 757 10 725 671 11684 720

Hessen-Nassau . 0. 5 726 7 071 5 723 5714 6 261 5 205 6 947 4166 5 725 5318 6 507 4 965
b. 4 633 4011 4 733 3 525 5 048 3 261 5 821 2 976 4 687 3 071 5 284 3171

Rheinprovinz . . 0. 18 902 7 037 21 410 6 863 22 143 6139 24 608 6418 20 686 5 790 19 652 6 505
b. 15 566 3 849 18015 4 086 18 265 3 588 20 525 3 875 17310 3 441 16 339 3 906

Staat'). . 0. 116372 40 508 111915 35 616 114816 32018 126(190 32 903 132 256 39 836 135 186 42 410
b. 98 956 24 109 96 610 22 339 98 457 20 287 106 438 21 052 110 646 23 023 109 267 25 730

Bem.: o. offene, b. besetzte Stellen. — ♦) Rechnungsjahr. Die oft recht beträchtliche Anzahl von Aushiirsst eilen 
(Kellner, Gastwirtsgehilfen) ist zum Teil unter o. und b. mitenthalten, zum Teil fehlt sie darin, je nachdem diese Stellen 
von den Arbeitsnachweisen dort aufgenommen worden sind oder nicht. In den östlichen Provinzen sind auch viel aus­
ländische Arbeiter untergebracht. — 1) Für die Hohenzollernschen Lande sind keine Berichte erstattet worden.

Provinzen.
Staat.

Oktober 1012 November 1912 Dezemb. 1012 Januar 1913 Februar 1913 März 1913
HL w. m. w. HL W. DL w. m. W. nt W.

I *4 15 16 17 iS 19 20 21 22 23 24 25
Ostpreußen . . . 0. 763 917 614 654 390 400 446 656 409 583 543 978

b. 618 588 495 436 336 224 388 407 354 333 493 581
Westpreußen . . 0. 996 21 760 19 414 14 678 24 694 15 826 16

b. 881 15 683 16 349 6 588 16 586 10 766 11
Stadtkr. Berlin . 0. 4G 354 6 872 34 425 5 032 28165 3 957 30 484 5 360 30012 5 256 32 257 6 221

b. 41865 5 616 33 019 4 210 27 186 3 200 29 243 4 198 28 604 3 831 30 339 4 489
Brandenburg . . 0. 7 424 8 534 4 484 5 591 3 542 5 077 4 731 6 950 3 094 5 968 5 331 9 491

b. 5 969 5 352 3 688 3 492 2 841 3 139 4 102 4 141 2 215 2 933 4 057 5 304
Pommern . . . . o. 2 868 465 1 806 429 1348 379 2 067 525 3 204 867 2 868 802

b. 2 129 257 1514 175 1040 186 1703 231 2515 247 2 259 315
Posen ............. 0. 2 313 899 1 723 744 1491 1314 1 279 967 1 635 1322 1802 1447

b. 2 102 837 1608 591 1 422 1 138 1 176 845 1510 1 228 1 693 1262
Schlesien .... 0. 5103 2 151 3 842 1 971 2611 1732 3 325 2 205 2 660 2 509 3 903 2 779

b. 3 875 1474 2 999 1315 2025 1 145 2 681 1 550 2 213 1565 2 997 1 848
Sachsen .......... o. 9 239 3 051 6 573 2 302 5 305 1 782 5 662 2 635 6 052 3 491 8 668 4 074

b. 6918 2 102 5 371 1 547 4 148 1023 4 739 1733 4 941 1869 6 565 2 395
Schleswig-Holst. 0. 6 755 596 4 744 421 3297 370 4 085 624 4 094 622 4 357 685

b. 5315 337 4 019 235 2 782 189 3 591 273 3 644 274 3 683 302
Hannover .... 0. 8 674 1648 5 913 1498 4 730 1 204 4 736 2 048 5 162 2 158 3 631 652

b. 7 598 947 5 179 934 4 175 593 4 106 1 169 4 340 881 2 985 422
Westfalen .... 0. 20046 1 696 16 598 1 280 14 055 1015 12 628 1534 14 139 1754 12 299 1 917

b. 13 045 845 11090 666 9 026 461 8 359 685 9 333 624 8 801 605
Hessen-Nassau . 0. 5 451 6714 4 533 3 099 4 095 3 292 4 722 5 289 4 995 6 510 5 237 5 434

b. 4511 4 744 3 808 2 229 3 582 2 429 4 080 3 191 4 141 3 478 4 449 3 556
Rheinprovinz . . 0. 19 927 6 865 1 16 008 4 947 14 788 4 148 15 538 6 116 16 773 6 385 18 878 7 243

b. 16 735 4 484 1 13 890 3 508 12 989 2 864 13 457 3 789 14 466 3 817 15 654 4 252
Staatl). . o. 135 913 40 429 102 023 27 987 84 231 24 684 90 381 34 933 92 923 37 440 100 600 41 739

b. 111 561 27 598 87 363 10 354 71 901 16 597 78 213 22 228 78 892 21 090 84 741 25 342
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B. Arbeitslöhne und -leistungen.
1. Tages Vergütungen und Löhne im Betriebe der Staatseisenbahnverwaltung, 1897 bis 1911.

 [Bericht -über die Ergebnisse des Betriebes der vereinigten preußischen und hessischen Staatseisenbahnen 1911.]

Bezeichnung 
der Gehilfen-, Hilfsbediensteten­

oder Arbeiterklasse.

Für einTagewerk sind im Durchschnitt anVergütung od. Lohn gezahlt worden') 
1897,1898,1899|1900|1901,190211903 '904,1905 1906,1907,1908 1909 1910 191J

Mark
2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 ’4 15

5,98 6,26 6,43 6,7 3 6,89 7,02 7,19 7,28 7,2 3 6,96 6,90 7,21 7,42 7,41

2,96 3,01 3,08 3,06 3,06 3,0 7 3,20 3,25 3,25 3,34 3,4 9 3,45 3,55 3,63

2,4 5 2,51 2,5 8 2,6 5 2,69 2,7 0 2,70 2,74 2,80 2,92 3,03 3,09 3,12 3,22

1,78 1,87 2,00 2,12 2,16 2,15 ... 2,21 2,3 7 2,50 2,50 2,52 2,60

2,56 2,5 7 2,59 2,62
2,21

2,64 2,66 2,67 2,69 2,73 2,85
2,5 8

2,94 2,97 2,99
2,73

3,09
2,04 2,0 9 2,14 2,26 2,29 2,31 2,3 5 2,4 3 2,69 2,71 2,8 5
2,53 2,5 9 2,67 2,70 2,70 2,7 4 2,7 7 2,8" 2,85 3,02 3,21 3,23 3,28

3,26
3,35

2,35 2,4 3 2,5 0 2,5 9 2,63 2,68 2,71 2,76 2,84 3,01 3,15 3,20 3,37
2,0 8 2,14 2,20 2,27 2,31 2,31 2,32 2,3 4 2,41 2,54 2,66 2,71 2,75 2,83

2,82 2,87 2,92 2,94 2,95 2,99 3,03 3,09 3,18 3,37 3,63 3,66 3,70 4,154,17 4,18 4,ii 4,19 4,25 4,31 4,30 4,29 4,41 4,46 4,56 4,55 4,56

3,15 3,31 3,33 3,4 4 3,50 3,52 3,5 7 3,65 3,79 4,00 4,12 4,16 4,24 4,34
4,05 4,10 4,14 4,20 4,12 4,10 4,17 4,16 4,23 4,44 4,60 4,65 4,7 4 4,90

2,51 2,70 2,70 2,78 2,95 2,95 3,01 3,11 3,28 3,46 3,63 3,69 3,69 3,85
3,56 3,60 3,61 3,69 3,65 3,64 3,71 3,76 3,86 4,10 4,28 4,34 4,42 4,5 4

2,4 3 2,5 2 2,56 2,63 2,67 2,71 2,7 7 2,83 2,88 3,06 3,17 3,23 3,28 3,35
3,33 3,3 8 3,40 3,45 3,4 0 3,4 3 3,4 8 3,4 7 3,52 3,70 3,82 3,85 3,92 4,05
1,11 1,09 1,07 1,10 1,10 1,09 1,09 1,09 1,07 1,0 8 1,09 1,10 1,11 1,13

2,48 2,55 2,63 2,72 2,74 2,76 2,78 2,82 2,89 3,05 3,18 3,24 3,29 3,39

i6

7,45

2,7 2

4,28

3,51

3,46
4,22

3,9 7
4,73

3,79

3,34

4,52
5,11

3,25
3,00
3,44
3,49
2,9 2

!• Hilfskräfte des mittleren tech­
nischen Dienstes.................

2- Hilfskräfte im innern Dienste2) 
sowie nichttechnische Bureau- 
gohilfen, Kanzleigehilfen und 
bchreibhilf. für Materialienverw.

3- Hilfskräfte im untern Bahnhofs- 
und Abfertigungsdienste3) . . .

4- Hilfskräfte im untern Bahnbe- 
wachungs- und Bahnunterhal­
tungsdienste sowie außerdem 
Schrankenwärter, Schranken­
wärterinnen und Schreibhilfen 

, für Bahnmeister...................
o. Hilfskräfte im Lokomotiv-, Ma- 

schin.- u Wagenmeisterdiens' e5) 
sowie Schreibhilfen für Betriebs­
werkmeister  

o- Hilfskräfte im Zugdienste •) . . 
L Arbeiter im innern Dienste’) . 
° Betriebsarbeiter8).................

Bshnunterhaltungsarbeiter“) ■ 
10- Hilfskräfte im untern Werk­

stättendienste ..................
Hilfswerkführer....................

12. Werkstättenhandwerker:
a) im Tagelohn....................
o) im Stücklohn....................

13. Handwerksmäßig ausgebildete
Werkstättenhandarbeiter:
a im Tagelohn....................
b ) im Stücklohn.................

14. Sonstige Werkstättenhandarbei­
ter mit Einschluß der in den 
Werkstätten beschäftigten Ma­
gazinarbeiter:
a) im Tagelohn  
b) im Stücklohn  

a. Werkstättenlehrlinge  
16. Durchschnittl Tagesverdienst 
_ eines Arbeiters der vorgen. Klass.

T , ’) Dio Vergütung«- und Lohnsätze sind in der Weise ennittelt, daß die an die einzelnen Dienstklassen im ganzen
;’a|ire überhaupt gezahlten Lohnbeträge durch die Gesamtzahl der geleisteten Tagewerke geteilt sind. Die den Arbeitern 

.sonders vergüteten Überstunden sind in dieser Berechnung in Tagewerke umgerechnet, so daß der durchschnittliche wirkliche Arbeitsverdienst eines Arbeiters sich noch etwas höher stellt als die in den Spalten der Übersicht eingetragenen 
Dio Gehilfen. Hilfskräfte des unteren Betriebsdienstes sowie die im Betriebsdienste beschäftigten ständigen Arbeiter 

malten auch für diejenigen Sonn- und Feiertage, an denen sie nicht zum Dienste herangezogen werden, sowie für die 
unen gewährten Ruhetage und Ruhezeiten den Lohn weiter, so daß sich ihr Jahresarbeitsverdienst auf das 365 fache des 
i ages Verdienstes stellt. Auch ein Teil der Bahnunterhaltungs- und Werkstättenarbei ter, die insbesondere zum Ablöse- nienst im Betriebe herangezogen werden, erhalten für alle Tage des Jahres oder, wenn sie nur an einzelnen Sonntagen 
a.ojaiigezogen werden, auch für diese Tage Lohn. — 2) Hilfskartendrucker, Hllfsbureaudiener und Hilfsmagazinaufseher.— 
J Hilfsladcmeistor, H ilfsfahrkartenausgeber, Aushelfer, H ilfst eiegra p h i st en, Hilfsweichensteller, Dienstanfängerdes untern 
'cs. Hilfsrangierführer, Hilfsstationsschaffner sowie Stationsgehilfen, Bahnagenten, Aushelferinnen. — J) Hilfebahn- 
warter, Hilfsnacht wacht er, Hilfsbrückenwärter. — 6) Hilfsheizer. H ilfsfeuemiänner, Hilfsmaschinenwärter, Hilfswagen- 
f"®18ter. — 6) Hilfsschaftuer, Hilfswagenwärter. — ’) Steindrucker, Aktenhefter, Hausdiener, Ofenheizer und Scheuer- ‘™uen bei den Eisenbahndirektionen und -Ämtern, Meßgehilfen und sonstige Arbeiter. — 8) Bahnhofs- und Güterboden- 
.J’oeiter, gelöhnte Gepäckträger, Kohlenlader, Wasserpumper, Rangierarbeiter, Wagenputzer, Maschinenputzer, Schuppen- 
ouorleute, Schuppenreiniger, Magazinarbeiter (mit Ausnahme der Arbeiter der Oberbau- und Baumaterialien- und der 
Werkstätten-Jlagazine), Arbeiter bei den Holzzerkleinerungsanstalten, den elektrischen Beleuchtungs- und Kraftanlagen j/Wie bei den Schiffsanstalten, Gasanstaltsarbeiter, Dienstfrauen in den D-Zügen, Scheuerfrauen und sonstige Arbeiter 
jm Betriebsdienste. — ») mit Einschluß der Hilfsrottenführer und der Arbeiter der Oberbau- und Baumaterialien- 
Jhägazine, der Kiesgowinnungsarboiter, der Telegraphenunterhaltungsarbeiter und der Arbeiter bei den Schwellen- 
■»nkungsanstalten. , 13*
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2. Arbeiter, Arbeitstage und Arbeitslöhne bei der Staatsforstverwaltung während des Etatsjahres 1911» 
[Amtliche Mitteilungen des Landwirtschafts minister! ums, Abteilung für Forsten.]____________

Für ein Tagewerk wurde durchschnittlich vergütet _

i) Die Ziffern unter a) bezeichnen den niedrigsten, die unter b) den höchsten Tagelohn.

Regierungs­
bezirke.

Zahl 
der 

beschäf­
tigten 

Arbeiter

Ungefähre 
Gesamt- 
zahl der 
Arbeits­

tage

im Sommer im Winter im 
Sommer

im Winter

Män­
ner

M

Frau­
en

M

jugend­
liche 
Ar­

beiter

durch­
schnitt­

liche 
tägliche 
Arbeits­

dauer
Stunden

Män­
ner

M

Frau­
en

Jl

durch­
schnitt­

liche tägliche 
Arbeits­
dauer

Stunden

Männer

M
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12

1. Königsberg. . .
2. Gumbinnen . . .

8 593 471 130 2,39 1,33 1,10 10 1,95 1,14 8 3,17 2,28
8 379 577 524 2,23 1,27 1,01 10 1,82 1,02 8 3,06 2,24

3. Alienstein 10 263 641 034 1,98 1,07 0,89 10 1,64 0,90 8 2,54 2,29
4. Danzig . . 7 114 456 585 2,02 1,18 1,07 10 1,67 0,98 8 2,59 2,00
5. Marienwerder . 15 725 809 719 1,95 1,20 1,00 10 1,65 1,00 8 2,54 2,15
6. Potsdam . 10 895 630 102 2,77 1,39 1,02 10 2,44 1,23 8 3,46 2,97
7. Frankfurt. 10 473 596 629 2,35 1,31 1,09 10 1,92

2,19
1,09 8 3,09 2,78

8. Stettin . . 5 078 294 961 2,64 1,35 1,19 10 1,11 8 3,25 2,92
9. Köslin. . . 3 792 197 141 2,02 1,23 1,10 10 1,72 1,09 8 2,68 2,39

10. Stralsund . 1161 107 851 2,57 1,46 1,10 
0,88

10 2,07 1,22 8 3,44 3,28
11. Posen . . . 7 335 402 574 2,05 1,10 10 1,68 0,93 8 2,64 2,15
12. Bromberg. 7 170 378 706 2,03 1,24 1,02 10 1,76

1,75
1,05 8 2,88

2,59
2,24

13. Breslau . . 6 466 417 280 2,02 1,04 0,84 10 0,88 8 2,05
14. Liegnitz . 1 554 102 293 2,16 1,10 0,86 10 1,96 1,00 8 3,08 2,71
15. Oppeln . . 6 269 388 291 1,93 1,02 0,86 10 1,68 0,89

1,19
8 2,63 2,15

16. Magdeburg 3 239 222 842 2,69 1,33 1,04 10 2,33 8 3,11 2,86
17. Merseburg 4 904 269 642 2,51 1,22 1,05 10 2,21

2,80
1,08 8 3,18 2,72

18. Erfurt. . . 2 950 200 799 2,93 1,37 1,15 10 1,22 9 3,67 3,60
19. Schleswig 1968 136 480 3,01 1,83

1,73
1,53 10 2,7 5 1,59 8 3,47 3,17

20. Hannover. 1678 103 097 2,76 1,25 10 2,51 1,46 9 3,42 3,16
21. Hildesheim 4 575 543 375 2,68 1,39 1,22 10 2,47 1,26 9 3,55 3,36
22. Lüneburg. 3 331 219 126 2,7 5 1,62 1,30 10 2,45 1,41 8 3,58 3,25
23. Stade . . .
24. Osnabrück (mit

851 54 890 2,98 2,06 1,67 10 2,48 1,60 8 3,46 2,77

Aurich) . . 900 44 491 2,53 1,68 1,32 10 2,21 1,47 8 2,91 2,79
25. Minden (mit

3,16Münster) . 2 697 166 872 2.56 1,57
1,81

1,35 10 2,40 1,47 8 3,88
26. Arnsberg . 876 75 984 3,34 1,68 9 3,12 1,65 8 4,03

3,88
3,82

27. Cassel . . . 16 065 779 684 2,55 1,46 1,22 10 2,81 1,80 9 2,79
28. Wiesbaden 6 547 229 334 2,89 1,65 1,56 10 2,62 1,52 8 3,62 2,93
29. Coblenz . . 2 961 145 519 2,63 1,55 1,38 10 2,33 1,37 8 3,27 2,93
30 Düsseldorf 1043 60 720 3,04 1,94 1,66 10 2,87 1,70 8 3,62 3,47
31. Coin . . . . 867 47 376 3,15 1,61 1,39 10 2,90 1,55 8 3,60 3,48
32. Trier . . . 4 413 289 242 3,04 1,49 1,40 10 2,72 1,26 8 3,81 3,25
33. Aachen . . 2 081 153 704 2,91 1,65 1,38 10 2,47 1,50 8 3,69 3,13
34. Sigmaringen . . — — — — — — — —— — —— —

1911 172 213 10 214 997 { a) 1,93 
b)3,84

a) 1,02
6) 2,6 6

a)0,84 
b) 1,68 10 a) 1,63 

b)3,i2
a)0,88
b) 1,70 8 a)2,54 

bi 4,03
a)2,oo 
b)3,82

1910 183 010 11 583 660 j a) 1,90 
b)3,22

a) I,oo 
6)2,02

a)0,82 
b) 1,72 
a)O,so 
b) l,6i

a) 1,59 
b)3,04

ai0,87
b) 1,75 8,1 8)2,88 

b)3,98
a) 1,98 
b)3,84

1909 183 681 H 269 424* a) 1,86 
b)3,i4

a) l,oo 
b) 1,99 9,9 a) 1,58 

b)2,93
a) 0,85
b) 1,65 8,1 8)2,28 

b) 3,78
a) 1,91 
b)3,54

Staat’) . . ■
1908 173 597 10 448 440j a) 1,83 

6)3,24
a)0,98 
b) 1,95

a)0,80 
b) 1,55 9,9 !a) 1,50 

b)2,86
a o,83 
b) 1,65 8,1 9)2.26 

b)3,oi
a) 1,83 
b)3,56

1907 164 796 10 312 0671 a) 1,78 
b)3,os

a)0,96 
b) 1,95

a) 0,78
b) 1,58 9,9 a) 1,44 

b)2,so
a) 0,79 
b)1,63 8,i - a)2,20 

b)3,65
a) 1,74 
b)3,50

1906 161 737 10245 219' a) 1,62 
b)2,87

a)0,9i 
b)1.70

a)0,73 
b) 1,54 
a)0,68 
b) 1,53

9,9 a) 1,38
b) 2,73

a) 0,77 
b)1,57 8 a)2.oi 

b) 3,55
a) 1,61 
b)3,20

1905 156 971 10 287 180* a) 1,55 
6)2,75

a, 0,86
b) 1,61 9,9 a) 1,24 

b)2,ei
a 0,65 
b) 1,45 
a) 0,64 
by 1,45

8,1 a) 1,84 
b)3,87

a) 1,53 
b)2,97

1904 156 772 10 479 589*
i l

a) 1,52 
6)2,63

a)0,84 
b)l,G0

a)0,66 
b) 1,44 9,9 a) 1,23

b) 2,48 8,06 a) 1,78
!b)3,87

a) 1,45 
b)2.93
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3. Mitteilungen über die beim Bergbau 1912 gezahlten Arbeitslöhne*).
[Zeitschrift für das Berg- und Salinenwcwu im Preußischen Staate.]_____

Oberbergamtsbezirke, Bergbauzweige 
und 

Arbeiterklassen.

1. Oberbergamtsbezirk Breslau.
1. Steinkohlenbergbau in Oberschlesien.

1- Unterirdisch beschäftigte Bergarbeiter im engeren Sinne . . 
Sonstige unterirdisch beschäftigte Arbeiter  ...........

Uber Tage beschäftigte Arbeiter, ausschl. der jugendl. u. weibl 
Jugendliche männliche Arbeiter unter 16 Jahren............
Weibliche Arbeiter...................................

Summe und Durchschnitt 1 bis o. .
2. Steinkohlenbergbau in Niederschlesien. 

Unterirdisch beschäftigte Bergarbeiter im engeren Sinne. . 
Sonstige unterirdisch beschäftigte Arbeiter 
Uber T< "  ’ ’ T"

2.
3.
4.
6.

1.
2.
3.
4.
5.

bergbau in jni 
igte Bergarbeiter 
beschäftigte Arb

über Tage beschäftigte Arbeiter, ausschl. der jugendl. u. weibl. 
Jugendliche männliche Arbeiter unter 16 Jahren...............
Weibliche Arbeiter...................................

Summe und Durchschnitt 1 bis o
II. Oberbergamtsbezirk Halle.

1. Braunkohlenbergbau.
Unterird. u. in Tagebauen beschatt. Bergarb. im engeren Sinne: 
a) Unterirdisch beschäftigte............................................
b) In Tagebauen beschäftigte..................• • • •• ■ • • •

Summe und Durchschnitt 1. .
Sonstige unterirdisch und in Tagebauen beschäftigte Arbeiter 
al Unterirdisch beschäftigte............................................
c) In Tagebauen beschäftigte.................

Summe und Durchschnitt 2 . . . 
über Tage beschäftigte Arbeiter, ausschl. der iugendl. u. weibl. 

Jugendliche männliche Arbeiter unter 16 Jahren...............
Weibliche Arbeiter................................... - - -

Summe und Durchschnitt 1 bis o. . . 
2. Kupferschieferbergbau.

Unterirdisch beschäftigte Bergarbeiter im engeren Sinne . . . 
Sonstige unterirdisch beschäftigte Arbeiter ........ - 
über Tage beschäftigte Arbeiter, ausschl. der iugendl. u. weibl. 
Jugendliche männliche Arbeiter unter 16 Jahren...............
Weibliche Arbeiter......................................  • • • • • • • •

Summe und Durchschnitt 1 bis 5. . . 
3. Salzbergbau.

Unterirdisch beschäftigte Bergarbeiter im engeren Sinne . . . 
Sonstige unterirdisch beschäftigte Arbeiter ........ - 
über Tage beschäftigte Arbeiter, ausschl. der iugendl. u. weibl. 
Jugendliche männliche Arbeiter unter 16 Jahren...............
Weibliche Arbeiter................................... • • . - • • ■ •

Summe und Durchschnitt 1 bis o. . . 
III. Oberbergamtsbezirk Clausthal.

1. Staatlicher Erzbergbau am Oberharz. 
Unterirdisch beschäftigte Bergarbeiter im engeren Sinne . .

- u>^xuu..,vh beschäftigte Arbeiter ...........
3 Über Tage beschäftigte Arbeiter, ausschl. der iugendl. u. weibl 
4. Jugendliche männliche Arbeiter unter 16 Jahren............

i.

2.

3.
4.
6.

1.
2.
3.
4.
6.

1.
2.
3.
4.
5.

a) Unterirdisch beschäftigte 
b) In Tagebauen beschäftig

Über Tage beschäftigte 
Jugendliche männliche

I. u. weibl

2. Sonstige unterirdisch beschäftigte

4. Jugendliche männliche Arbeiter unter 16 Jahren.............
5. Weibliche Arbeiter..................................... ■ ■ • ■ ■ ■ • • •

Summe und Durchschnitt 1 bis o.

Zahl 
der
Ar­

beiter

Verfahrene 
Arbeitsschichten Verdienter reiner Lohn

Gesamt­
zahl au

f 1 
Ar

be
ite

r im
ganzen

JC , auf
 1 

ve
r- 

Ä 
fa

hr
. S

ch
ic

ht
. auf 1

1 * A
rb

ei
te

r

2 3 4 5 6 7

46 662 14 280043 306 62 147 312 4,35 1 332
29 850 9 406 951 315 32 314 860 3,44 1083
29 511 9 362 078 317 28 829 004 3,08 977
5 841 1 722 982 295 2 123 954 1,23 364
5 721 1 715 960 300 2 177 044 1,27 381

117 585 36 488 014 310 127 592 174 3,50 1 085

13612 4 270 334 314 15 263 748 3,57 1 121
5 556 1 748 103 315 5 961 670 3,41 1073
7 622 2 483 336 326 7 410 920 2,98 972

772 230 841 299 304 119 1,32 394
361 109 722 304 177 264 1,62 491

27 923 8 842 336 317 29 117 721 3,29 1043

7 195 
ii 328 
18 523

i 217 585
3 537 448
5 755 033

308
312
311

9 775 260
13 894 677
23 669 937

4,41
3,93
4,11

i 359 
i 227 
1278

2 806 905 002 3^3 3 160 088 3,49 i 126
I 847 
4 653

578 034
1 483 036

808
319

2055 858
5 215 946

3,56
3,52

i 113 
1121

15 807 4981 114 315 16 887 175 3,39 1068
803 239 536 298 450 178 1,88 561
838 243 982 291 536 457 2,20 640

40 624 12 702 701 313 46 759 693 3,68 1 151

8 512 2 730 684 321 10 459 831 3,83 1229
878 282 999 322 1 104 087 3,90 1257

3070 983 892 320 3 429 488 3,49 1 117
685 209 647 306 387 126 1,85 565

13 145 4 207 222
— 
320 15 380 532 3,66 1 171

4 836 1 507 659 312 7 261 669 4,82 1502
2 353 731 972 311 2 928 988 4,00 1245
4 707 1 494 568 318 5 610 148 3,7 5 1 192

194 56 840 1 293 91 945 1,62 474
9 1 742 I 194 3 912 2,25 435

12 099 3 792 781 313 15 896 662 4,19 1 314

1 119 340 974 305 1 302 903 3,82 1 164
287 88147 307 318 747 3,62 1 111

1031 316 844 307 903 482 2,85
1,25

876
126 38 255 304 47 682 378

i 948 316 835 0,88 278
2 566 785 168 306 2 573 649 3,28 1 003

•) Bei den auf Grund des Ministerialerlasses vom 28. Oktober 1887 bisher angestellten amtlichen Erhebungen über 
die Bergarbeiterlöhne in den Hauptbergbau bezirken Preußens war infolge verschiedenartiger Auslegung jenes Erlasses 
nicht einheitlich verfahren worden weshalb die Bestimmungen über die Lohnstatistik durch Erlaß vom 16. Januar 1918 neu gefaßt wurden. Das Ergebnis der nach Vorschrift dieses Erlasses erstmalig für das Jahr 1912 erfolgten Lohnermittelungen 
enthalten die vorstehenden Mitteilungen.
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Noch: 3. Mitteilungen über die beim Bergbau 1912 gezahlten Arbeitslöhne*).

Oberbergamtsbezirke, Bergbauzweige 
und 

Arbeiterklassen.

Zahl 
der 
Ar­

beiter

Verfahrene 
Arbeitsschichten Verdienter reiner Lohn

Gesamt­
zahl au

f 1 
_

Ar
be

ite
r im

ganzen

M . auf 
1 v

er
- 

fa
hr

. S
ch

ic
ht

i. 
au

f 1
1 

Ar
be

ite
r

I 2 3 4 5 6 7,
Noch: Oberbergamtsbezirk Clausthal.

2. Salzbergbau.
1. Unterirdisch beschäftigte Bergarbeiter im engeren Sinne . . .
2. Sonstige unterirdisch beschäftigte Arbeiter.........................

4 979
1 127
4 536

154
5

10 801

176 147
92 792
68 925
12 495

350 359

23 627
13 642
10 223

1426

48 918

14 608
3 823
5 939

961

25 331

64
3 645
3 709

13
1 162
2 175
4176

487

9 547

1 555 536
354 378

1439 062
43 920

1061
3 393 957

56 124 571
29 844 815
23 823 689
3 696 856

113 489 931

7 165 237
4 204 421
3 089 347

427 733

14 886 738

4 539 023
1217 973 
1961015

277 119

7 995 130

19 831
i 100 403
1 120 234

3 980
357 772
361 752

1 339 883
144 202

2 966 071

312 
314 
317
285 
212
314

319
322 
346 
296

324

303 
308
302 
300

304

311
319 
330
288

316

310
302 
302

306
308
308
321
296

311

7 579 803
1 467 420
5 623083

69 051
2 956

14742313

337 888 291
128 576 393
98 967 680
5 233 554

570 665 918

34 573 142
16 431350
11 273412

606 829

62 884 733

25 239114
5 444 149
7 860 022

433 872

38 977 157

108132
5108 788
5 216 920

14023
i 53Z 544
1 546 567
5 136 414

272 379

12 172 280

4,8 7
4,14
3,91

4,57
2,79
4,34

6,02
4,31
4,15 
1,42

5,03

4,83
3,91
3,65
1,42

4,22

5,56
4,47
4,01
1,57

4,88

5,45
4,64
4,66

3,52
4,28
4,28
3,83
1,89

4,10

1 522 
l 302 
1240

448 
591

1365

1918 
1386 
1436

419

1629

1463 
1204
1 103 

426

1286

1 728 
1424
1 323

451

1 539

i 690 
i 402 
1 407

i 079
i 319 
1316
1230 

559

1 275

3. Über Tage beschäftigte Arbeiter, ausschl. der jugendl. u. weibl.
4. Jugendliche männliche Arbeiter unter 16 Jahren...............
6. Weibliche Arbeiter........................................

Summe und Durchschnitt 1 bis 5. . .

IV. Oberbergamtsbezirk Dortmund.
Steinkohlenbergbau.

1. Unterirdisch beschäftigte Bergarbeiter im engeren Sinne . . .
2. Sonstige unterirdisch beschäftigte Arbeiter.........................
3. Über Tage beschäftigte Arbeiter, ausschl. der jugendl. u. weibl.
4. Jugendliche männliche unter 16 Jahren............................
5. Weibliche Arbeiter............................................................

Summe und Durchschnitt 1 bis 5. . .

V. Oberbergamtsbezirk Bonn.
1. Staatlicher Steinkohlenbergbau bei Saarbrücken.
2. Unterirdisch beschäftigte Bergarbeiter im engeren Sinne . . .
3. Sonstige unterirdisch beschäftigte Arbeiter.........................
3. Über Tage beschäftigte Arbeiter, ausschl. der jugendl. u. weibl.
4. Jugendliche männliche Arbeiter unter 16 Jahren .
ö. Weibliche Arbeiter............................................................

Summe und Durchschnitt 1 bis ». . .
2. Steinkohlenbergbau bei Aachen und am linken 

Niederrhein.
1. Unterirdisch beschäftigte Bergarbeiter im engeren Sinne . . .
2. Sonstige unterirdisch beschäftigte Arbeiter.........................
3. Über Tage beschäftigte Arbeiter, ausschl. der jugendl. u. weibl.
4. Jugendliche männliche Arbeiter unter 16 Jahren...............
6. Weibliche Arbeiter............................................................

Summe und Durchschnitt 1 bis 5
3. Linksrheinischer Braunkohlenbergbau.

1. Unterird. u. in Tagebauen beschält. Bergarb. im engeren Sinne 
a) Unterirdisch beschäftigte.......................................
b) In Tagebauen beschäftigte..........................................

Summe und Durchschnitt 1. . .
2. Sonstige unterirdisch und in Tagebauen beschäftigte Arbeiter: 

a) Unterirdisch beschäftigte.......................................
b) In Tagebauen beschäftigte................................

Summe und Durchschnitt 2. . .
3. Über Tage beschäftigte Arbeiter, ausschl. der jugendl. u. weibl.
4. Jugendliche männliche Arbeiter unter 16 Jahren...............
5. Weibliche Arbeiter............................................................

Summe und Durchschnitt 1 bis 5

') Siehe die Anmerkung auf Seite 197.



VI. Arbeiterverhältnisse. 199

Noch: 3. Mitteilungen über die beim Bergbau 1919 gezahlten Arbeitslöhne*).

Oberbergamtsbezirke, Bergbauzweige 

und 
Arbeiterklassen.

Zahl 
der
Ar­

beiter

Verfahrene 
Arbeitsschichten Verdienter reiner Lohn

Gesamt­
zahl au

f 1 
Ar

be
ite

r im 
ganzen

Jí , auf 
1 ve

r- 
fa

hr
. S

ch
ic

ht
. 

au
f 1

1 * Ar
be

ite
r

I 2 3 4 5 6 7

Noch: V. Oberbergamtsbezirk Bonn.

4. Erzbergbau in Siegen.
1. Unterirdisch beschäftigte Bergarbeiter im engeren Sinne . . . 6 617

886
2514

749
190

10 956

4 494
49

4 543

302
7

309
1577

306
29

6 764

2 824
321

1222
257
109

4 733

i 311
215

1526

197
4

201
1054

81
61

2 923

2 031 722 
295 765
801 623
221 145
56 165

3 406 420

1 376 563
13 588

1 390151

93 798
1 937

95 735
493 392 

88 209
7 444

2 074 931

847 534 
106 267
393 476 

78 594
33004

1 458 875

389 363 
63 206

452 569

56 222 
i 068

57 290
331 164 
23 676 
17 943

882 642

307
334
319
295 
296'
311

306 
277
306

277
310
313
288
s

300
331
322
306
303
308

297 
294
297

285267
285
314
292 
294
302

9 847 533
1 145 486
3 020 589

426 141
99 328

14 539 077

4 961 870
41 386

5 003 256

321 404
5 674

327 078
1 635 087

160 152
9 797

7 135 370

3503 979
387 888

1290 818
130 112
51313

5 364 110

i 349958
184695

1 534 653

213 195
4 766

217 961
992 496

31 458
29 586

2 »06 154

4,85 
3,87
3,7 7 
1,93
1,77
4,27

3,60 
3,05
3,60

3,43 
2,93 
3,42
3,31 
1,82
1,32 
3,44

4,13 
3,65 
3,28 
1,66 
1,55
3,6 8

3,47 
2,92 
3,3 9

3,79 
4,4 6
3,80
3,00 
1,33 
1,65 
3,1 8

1488
1 293
1 202

569
523

1 327

i 104
845

1101

i 064
811

1059
1037

523
338

1 055

1241
1208 
1056

506
471

1 133

i 030
859

1006

i 082
i 192
1084

942
388 
485
960

“• yvubuge unterirdisch oesciiditigit/ Aiwav.
3. Uber Tage beschäftigte Arbeiter, aussclü. der jugendl. u. weibl.

uugenuncne manniicne Arbeiter uutei a.v oiuuui...............

Summe und Durchschnitt 1 bis o

5. Erzbergbau in Nassau und Wetzlar.
1- Unterird. u. in Tagebauen beschatt. Bergarb. im engeren Sinne

Summe und Durchschnitt 1. . .

2. Sonstige unterirdisch und in Tagebauen beschäftigte Arbeiter

Summe und Durchschnitt 2. . .
3. Über Tage beschäftigte Arbeiter, ausschl. der jugendl. u. weibl.
*• Jugendliche männliche Ar neuer unter io uauicu............

Summe und Durchschnitt 1 bis o. ■ ■

6. Sonstiger rechtsrheinischer Erzbergbau.
1- Unterirdisch beschäftigte Bergarbeiter im engeren Sinne . . .
“• sonstige unterirdisch beschäftigte . . . • • •
3. Über Tage beschäftigte Arbeiter, ausschl. der jugendl. u. weibl.
*• Jugendliche männliche Arbeiter unter .....................

Summe und Durchschnitt 1 bis 5. . .

7. Linksrheinischer Erzbergbau.
1- Unterird. u. in Tagebauen beschaff. Bergarb. im engeren Sinne.

Summe und Durchschnitt 1. . .

2. Sonstige unterirdisch und in Tagebauen beschäftigte Arbeiter:

u) in läge bauen bescnaitigte.............. • • • • . _
Summe und Durchschnitt ^. . . .

3. Über Tage beschäftigte Arbeiter, ausschl. der jugendl. u. weibl.
Jugendliche manniicne Arbeiter imuei av ........................

Summe und Durchschnitt 1 bis o

') Siehe die Anmerkung auf Seite 197.
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C. Ausstände und
[Statistik des Deutschen Reichs, Band 269 und unveröffentlichtes

1. Gesamtübersicht über die Arbeite-

Regierungs­
bezirke

1912.

Staat.

I

Beendete Streiks Dauer der 
Streiks 

in Tagen

Betroffene Streikende Von den Streikenden waren
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r 2

1 J
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-
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über­
haupt

6

1 durch
- 

i sc
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itt
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h

1. Königsberg .
2. Gumbinnen .
3. Alienstein. .
4. Danzig....
5. Marienwerder
6. Stdtkr. Berlin
7. Potsdam . . .
8 Frankfurt . .
9. Stettin....

10. Köslin ....
11. Stralsund . .
12. Posen ....
13. Bromberg . .
14. Breslau . . .
15. Liegnitz . . .
16. Oppeln. . . .
17. Magdeburg .
18. Merseburg. .
19. Erfurt ....
20. Schleswig . .
21. Hannover . .
22. Hildesheim .
23. Lüneburg . .
24. Stade ....
25. Osnabrück. .
26. Aurich ....
27. Münster . . .
28. Minden . . .
29. Arnsberg . .
30. Cassel ....
31. Wiesbaden .
32. Coblenz . . .
33. Düsseldorf. .
34. Cöln..........
3ö. Trier..........

40
16
10
30

9 
159 
117
45
31
10

6
17
17
51
25
25
51
51
11
58
33
25
18
23
4
8

43
26

164
28
53
16

172
52

7
10

1 461
1 412
1 i'll

829
692

1 204
1 893
1401
1 190

841 
e, bei

40 
15

9
29

9 
143 
110
39
1

16 
17
50 
21
24 
48 
46

8 
54 
29 
22 
18 
20
4
8

43 
25

152
26 
47
15

162 
50

6
10

1359 
1 317
1 111

699 
546

1 120
1 797
1 297
1 037 
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denei

13
7
6
2
4

19
14 
17
12
5
3
6

10
14
4
6

12
12

1
18

8
4
6

10
3
5

20
7

42
10
16
8

45
12

2
4

387 
396 
292
242 
192
401
548 
453 
339
211

F<

4

3
6
6

26
26

7
10

3
2
i

2
7
4
1

14
8
5
5
8
1
4
1
5

17
6

14
5

18
9
2
1

249
304
259
180
126
227
333
203
235
106

>rderu

532
324
221
278
109

2 672
2 741
1881

361
203

77
586
409

1397
565
277

1528
972
391

2 523
720
426
426
808

61
127
465

1 106
2 007

787
1130

101
3 668

614
64

234

30 791
32 514
26 895
20 571
18 461
30 440
38 776
26 861
25 769
15 443

ngen v

13,3 
20,3 
22,1

9,3 
12,1
16,8 
23,4 
41,8
11,6 
20,3 
12,8 
34,5
24,1 
27,4 
22,6 
11,1
3O,o 
19,i 
35,5 
43,5 
21,8 
17,o 
23,7 
35,1 
15,3 
15,9 
10,8 
42,5 
12,2 
28,1 
21,3
6,3 

21,3 
11,8

9,1 
23,4

21,1 
23,o 
22,6
24,8 
26,7 
25,3
20,5 
19,2
21,7 
18,4 

arschi

104 
54
34
41
28

1050 
164 
119
65 
34
16
37
56 

172 
150
36

125
126

19
144
121
32
45
73
15
25
84
55

303
59 

193
32 

443
172
27
24

4 277
5 993
4 058
2 716
2 360
8 055

10 245
8 492
6 939
4 193 

edcner

30
9
7

17
18

406
40 
32
17

6
10
15
12
40
20

2
19 
13

15
12

9
17
22

7
10
6

15
56
15
38
19
18
69

2
2

1 045
1 590 

953
835
653

2 141
3 491
2 258
1 377
1 006
Art ge

2 667 
1661

567
4 521

342
16 715
4 488 
1805
1227

319
245

1280 
1936
3 027
2 587

12180
5 712
2 533

541
3 440
5 792

640
626

2119
465
509

47 484
2 156

121149
2 296
7 950

760
48 511

3 841
279
633

313 003
130 135
79 997
56 350
33 902

108 332
152 045
338 675

70 146
51 633

stellt wui

52,5
75,7
72,2
48,6
80,5
29,o
20,6
46,6
31,o
78,2
72,3
60,3
74,o
30,7
44,2
28,5
32,1
31,2
58,6
48,o
37,4
46,o
27,2
12,o
55,2
95,3
57,6
66,8
61,5
44,6
44,4
64,1
42,1
63,3
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36,6
35,2
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28,i
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36,2
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38,2
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205
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46
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98
16
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529
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550
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5 190

13 085
20 443
57 026
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41,6
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72,5
44,8
82,4
29,5
11,9
27,4
16,4
52,2
32,3
50,2
54,5
27,2
36,o
38,9
37,6
33,2
35,8
34,8
33,i
51,3
15,8
7,3
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61,5
45,4
66,7
51,7
39,i
35,3
52,1
33,9
48,3
26,6
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39,8
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38,5
34,1
25,4
32,4
30,7
58,9
31,5
38,8 

eder dl
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361
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120 290
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43 684 
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144
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130
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4 293
4 109
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8 108
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36. Aachen
37. Sigmari

Staat. .
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ngen
.1912
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1910
1909
1908
1907
1906
1905
1904 
li9°3 
reikfäl betreffenden Spalte gezählt»

Aussperrungen.
Material des Königlich Preußischen Statistischen Landesamts.]
Einstellungen nach Regierungsbezirken._____ _____________ ._______ _..... - - ..—
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186
11 
19t
47 
41

721
1238 

52
95 

8 
5

20 
48

153 
185
98

319 
554

21 
561

141
22 
22

37 
56

568
36 
26
21 

578 
411

141

6 44
» 691 
8224
7 151 
5 83
4 88

17 70
8 02 
4 54

1120

20 i 21 1 2Ó 27 28 29 1 3° 31 3Z 33

3,7 
0,5
2,4
0,5 
9,6
1,3
5,7
1,3
2,4
2,0
1,5
0,9
1,8
1,6
3,2 
0,2
1,8
6,8
2,3
7,8

10,1 
1,0 
0,1

0,04 
1,7 
0,3
0,7
0,1
1,8 
0,5
6,8

11,7

1,0 
2,7
3,6

i 4,5
4,8
1,9

1 4,2
7 1,3
1 8::

60 
34 
18
64 
16 i

258 
224 

91 
53 
19
8

31
32

109 
46 
48

113
92 
13

HO
59 
49 
25 
37

6 
13

255 
45

986
91 

110
28 

685 
112

11 
16

3 972 
2 740 
2 029 
1 243 
1 Oll 
2 285 
3 753
2 890 
2 260
1 512

1
1
1

7

1

1

1 
4
1
3
3 
3 
:

3

2
2

1

ti* 
ti* 
ti.

10
121

5
4
5 
ti 
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31
12
7

21
8

100
77
35
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5

14
17
34
16
23
40
33

5
41
21
19
13
10

4
6

41
18

146
24
42
15

134
35

4

l 084
97.
79.
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» 37
) 88
i 1 31
5 89
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30 
13
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1
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12

2
11
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2
6
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1
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4 
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7 93 
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s
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226

i 20* 
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13 
11

3
10

2 
119

11 
464

20 
15

2 
260

23 
1
3

124*1 
594 
432 
22(
161 
411 
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28

9
35
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2. Zahl der beendeten Streiks, betroffenen Betriebe, Streikenden und Forderungen sowie Streikerfolg 
nach Gewerbegruppen.

Gewerbegruppen
1912.

Í B
ee

nd
et

e S
tre

ik
s Betroffene 

Betriebe Streikende Arbeiter Gestellte
Forderungen *)

Von den 
Streiks hatten
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haupt da
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 d

en
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ff.
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t b
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m
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Erfolg___
i 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 14 iS.

Kunst- und Handelsgärtnerei. 
Tierzucht und Fischerei .... 
Bergbau, Hütten-u. Salinenwes. 
Industrie der Steine und Erden 
Metallverarbeitung...............
Industrie der Maschinen usw. . 
Chemische Industrie.............
Industrie der Leuchtstoffe usw. 
Textilindustrie....................
Papierindustrie....................
Lederindustrie......................
Indust. derHolz- u. Schnitzstoffe 
Indust. d. Nahrungs- usw. Mittel 
Bekleidungsgewerbe.............
Reinigungsgewerbe...............
Baugewerbe.........................
Polygraphische Gewerbe .... 
Künstlerische Gewerbe..........
Handelsgewerbe....................
Verkehrsgewerbe..................
Gast- und Schankwirtschaft. . 
Musik- usw. .Gewerbe..........

i) Streikfälle, bei denen For 
Spalte gezählt.

8

220
63 

123 
161

11
8

40
20
29

152
93
50
19

301
9

44
76
33

1
deruu

56

310
98 

322 
260

12
9

61
101

37
380
181
898

49
962

25

86
391

37
2

gen ve

5 
35 
65 
33

2
1
2

47
6 

88
46

128 
8

377
1

24 
173

2
2

rschieć

255

222 317
3 204

14 653
18 779

676
358

2 565
2 795

965
6 926
7134
5 829

577
16 473

742

1504
6 650

593
8

ener Art

34,5

52,6
64,6
36,5
19,6
52,2
76,5
35,6
42,9
37,8
51,2
62,9
61,6
72,5
45,2
25,o

58,4
56,3
34,0

100,o 
gestellt

-6?
34 962

538
2 635
2 713

108
43

583
240

88
742

1 254
1 186

137
1 660

80

111
711

44

wurden,

62

220778 
1602

992
3 394

245
253

1210
133

62 
1279 
2422

55
167

4 067
244

233 
2 637

288

sind in

22

1512
111
245
283

20
17
67
38
72

291
165
95
75

517
59

111
194

77
1

jeder d

13

409
65

120
158

13
9

35
16
35

147
89
41
27

296
18

63
102
43

1
lese
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18
49
43

2
3
6
5
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59
19
13
11
65
18
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28
76
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5
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85
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41
37
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1
2
5
3
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3
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6
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1
etreff
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30
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3
4
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12
11
46
32
19
11

102
1

21
32
11

jndeo

3. Zahl der beendeten Streiks nach Landesteilen und Gewerbegruppen.
- ------ - ------ -- ;---

Gewerbegruppen
— — — --------

Provinzen
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sw
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G
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_ Ge­
samt­
zahl

I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 ■3 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24_
Ostpreußen . . 1 — — — — 5 — 1 1 1 — 15 5 1 1 30 — — 3 2 — — 66
Westpreußen . 
Stadtkr. Berlin

— — — 1 2 4 — 1 — —— — 3 3 2 — 19 — — 2 2 — — 39
— — -■ 3 17 29 — — 3 8 3 29 6 11 5 11 2 — 6 14 12 — 159

Brandenburg . 2 — — 17 26 29 2 — 5 •—* 2 14 13 3 —■ 38 1 — — 8 2 — 162
Pommern . . . ■ — — - ■ 1 3 1 — — — 10 3 2 — 17 — .. a 5 —— — 47
Posen.......... _ __ _ 2 _ _ _ _ 1 _ 10 7 _ _ 9 _ - , 1 4 _ 34
Schlesien . . . 1 — 20 3 5 11 1 — 2 2 2 12 6 3 — 25 — 2 4 2 — 101
Sachsen .... — — 9 6 4 28 — 2 2 3 9 13 6 1 20 1 — 4 5 — — 113
Schlesw.-Holst. — — — 1 1 3 4 2 — 3 ' ■ 8 6 5 5 1 14 — 1 2 4 — — 58
Hannover . . . 1 1 3 8 8 14 2 — 1 1 1 14 15 3 1 28 — — 1 8 2 — 111
Westfalen . . . __ — 138 6 20 7 — 2 7 3 — 8 9 1 5 18 1 — 4 2 1 1 233
Hessen-Nassau 1 — 2 2 4 10 2 1 1 2 4 12 1 2 22 3 — 6 2 4 — 81
Rheinprovinz . 
Hohenz. Lande

2 — 48 14
—

33 17 1 3 15 — 6 10 7 11 5
—

50 1 — 8 16 10 — 257

P9I2 8 ■.. 220 03 123 101 11 8 40 20 29 152 93 50 19 301 9 — 44 76 33 1 1 461
II9II 14 2 40 89 127 174 15 13 32 17 37 187 96 75 12 316 14 5 59 71 8 3 1 412

Staat. :191o 6 — 20 42 125 135 20 3 47 21 32 199 90 73 11 266 15 2 44 38 2 - 1 191
1909 — — 15 39 84 01 8 — 34 17 19 123 40 53 6 290 9 1 6 20 3 1 829

*1908 1 — 19 05 52 58 9 7 Ki 7 26 83 51 49 6 209 3 — 18 12 — 11 692
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4. Gruppierung der im Jahre 1912 beendeten Streiks nach der Zahl der betroffenen Betriebe, nach 
der Zahl der streikenden Arbeiter und nach ihrer Dauer. _____

Beendete Streiks Betroffene Streikende Arbeiter Von den
a) Betroffene davon Dauer Betriebe ■g g-l Streiks hatten

2 S--
Betriebe.

b) Streikende 
Arbeiter.

c) Dauer der

über­
haupt An
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Streiks C8 ► ».S Erfolg

________ I__ 2 3 1 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 >3 14

a) Zahl der betroffenen 
Betriebe:

je 1..........................
„ 2.........................

1074
117

976
114 117

158
18

18 403
2 624

1074
234

175
41

160 256 
67 882 
53 861 
12 083
3 696
5 341 
1026 
1885 
6 973

313 003

250
1604 
3 869 
4 666 
4 057 
3.915

12 827
17 428
9 657

10 761

40,7
56,2
49,6
65,2
69,6
44,3
71,1
64,7
69,6
46,5

10,4
22,9
25,4
21,1
34,8
26,5 
27,1
24,o

123 016
65 031
47 808

2 145
405

99
192 

1427

240 123

51
328 
801

1045 
1 139
1057 
3 236
5 906 
4 580

162
15

341
41
82

571
61

148 148 148 41 4184 545 115 20
12

2
1

1
213

16
42
38
29
22

46
» 6 „ 10...............
» 11 „ 20..............
’ > 21 „ 30........
» 31 „ 40.............
» 41 „ 50.............
» 51 und mehr ....

Zusammen . . .
*•) Zahl der streikenden 

Arbeiter:
je 2 bis 5............

71
27
10

6
2
6

1 461

64

70
27
10

6
2
6

1359

%
10

6
:

387

4

21 
7
2 
1

1
249

12

3 293
1562

327
120
68

210
30 791

1119

558
406
263
206

85
906

4 277

70

135
76
47
66

390
1045

11
50
78
83
24
37

164
121
29
16
15

259
158

1045

45
20

9
6
2
5

551

17
60
97
75
57
42
83

14
5

697

31
95

122„ 6 10............. 197 181 17 49 3 239 235
,, 11 20............. 257 237 58 59 6 363 456
,, 21 „ 30 .......... 184 170 47 39 4 339 354 80

35„ 31 „ 40 ............. 114 105 29 16 2 264 233
87 78 30 17 1789 240 11

32
16

34
64» 51 100............. 179 166 58 36 4 245 536

„ 101 ” 200 ............ 127 114 49 16 2 985 614 67
20

44
» 201 , 300 .......... 38 38 13 2 769 161 38,9 3 15
» 301 400............. 31 30 9 1 845 136 49,4 5 972

5 504
2 12

6"
17
16„ 401 500 .......... 22 22 6 1 741 57 9 930 40,2 —

501 „ 1000............. 69 69 18 928 394 50 530 46,7 43 GÖ9 1 9 59
85

697
n 1 001 und mehr .... 

Zusammen. . .
92

1461
92

1359
49

387
1

249
1165

30 791
791

4 277
183 509
313 003

61,o
46,5.

166 845
240 123

1
213

6
551

®) Dauer der Streiks:
. weniger als 1 Tag . . . 
1® 1 bis 5 Tage . . .
” 6 „ 10 „ . . .
" 11 „15 „ . . .
’• 16 „ 20 „ ...

21 „25 „ . . .
- • 26 „ 30 „ ...
• 31 „ 35 „ . . .
’ • 36 „40 „ . . .
• 41 „45 „ . . .
• 46 „ 50 „ ...
• > 51 „60 „ . . .
• 61 „70 „ . . .
• > 71 „ 80 ...........
• 81 „ 90 „ ... 
” 91 „100 ...........
• 101 und mehr „ ...

Zusammen. . .

21 
482 
368 
112
72
61
44 
42
31
34
30 
28
34
26
15 
13
48

1 461

20 
440 
353 
104 
fi 

*¿ 
29
30 
27 
24 
32
24 
13
13 
46

1359

2 
70 
94 
35 
27 
18 
18 
17 
17 
12 
10
8 

12 
15
5

24
387

7 
94 
39 
18 
17
10
5 
7
6 
9
1
8 
6 
i

249

1161
3128 
1452 
1280 
1376
1 224 
1376
2 190
3 454
1 461
1 570 
2 199 
1968 
1 275 
1244
7 433

30 791

30 
782 
664 
349 
267 
196 
202 
208 
270 
509

96 
67

291 
97
32 
48

169
4 277

16
220

84
164

99
36
36
18
86
11
12

209
13
12

2
16

1 045

989
31 728

216 271
13 052
6 457
3 287
4 272
1955
3 567
4 894
5 042
6 757
5119
2 350

588
4 748
4 927

313 003

35,7 
26,5 
52,3 
55,o 
42,1
25,8 
55,o
51,9 
54,8 
53,6 
31,5 
55,9 
49,2 
70,3
45,4 
40,7
42,0
46,5

354 
16059

207 290
7 346
2 287

852
1792 

873
254 
108
219 
335
705 
583

77 
371
618

240 123

9 
116
34 
17 
11

9 
1
5 
1
2 
3

1 
1
1
1
1

213

7 
179 
79 
52 
37 
30 
21 
16 
17 
I 

17
8 
4

24 
551

5 
187 
255 
s 
22 
22 
3 
18 
11 
13 
18
8 
6
8 

23
697
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5. Zahl der beendeten Aussperrungen, betroffenen Betriebe, Ausgesperrten und Forderungen sowie 
Erfolg der Aussperrungen nach Gewerbegruppen.

3 =
< &

Betroffene 
Betriebe Ausgesperrte Arbeiter Gestellte

Forderungenl)
V. d. Aussper- rangen hatten

Gewerbegruppen
1912.
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n
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---
---

-
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in

er

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 15
Kunst- und Handelsgärtnerei 
Tierzucht und Fischerei.... 
Bergbau,Hütton-u. Salinenwes. 
Industrie der Steine und Erden 
Metallverarbeitung...............
Industrie der Maschinen usw. 
Chemische Industrie............
Industrie der Leuchtstoffe usw. 
Textilindustrie....................
Papierindustrie....................
Lederindustrie....................
Indust. d. Holz- u. Schnitzstoffe 
Indust d. Nahrungs- usw.Mittel 
Bekleidungsgewerbe............
Reinigungsgewerbe...............
Baugewerbe.........................
Polygraphische Gewerbe . . . 
Künstlerische Gewerbe .... 
Handelsgewerbe.................
Verkehrsgewerbe.................
Gast- und Schankwirtschaft . 
Musik- usw. Gewerbe..........

Zusammen. . .

1
6

13
12

1
4
1
2
8

38
44

6
17

2
1

156

3
12
99
17

1
22

2
2

53 
183 
771

159 
' 70

2
1

1 397

1 III 
1 

11
 III

 III
H
* 

•—
1 

bO

1610
488 

18315
4 459

35
1689

44
64

519
7 999
6517

583
1574

18
25

43 939

—
39,0 
15,4
54,5 
52,2

77,s 
54,9 
10,3
22,5 
43,6
56,2 
74,5

35,9 
18,8

81,8
100,o

50,2

218
79

1 380
719

181
4
7

32
1318

402

10
11.

—

4 169

28
300

7

13

348

1
6

24
18

2
5
3
4

17
71

131

10
60

3
1

356

10
8

1
1
1
1
6

35
43

5
15

2
1

129

9
3

1
1
3
1
6

23

47

1
6
5
7

1
4
1
2
8 

35 
82

5
22

1

180

6
2
3

1

1
2

16
2

2
5

1 
1

44

”1

11
8

1

5
21 
42

Ä

2
- 
107

\ \ 
\ \ 

\ \ \ 
1 \ 

\ 1

i) Aussperrungen, bei denen Forderungen verschiedener Art gestellt wurden, sind in jeder diese Forderung#* 
betreffenden Spalte gezählt.

6. Zahl der beendeten Aussperrungen nach Landesteilen und Gewerbegruppen. __

Provinzen
1912.

Staat.

Gewerbegruppen:
Ge­

samt­
zahl
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ng
s­
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w
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er

be
Po

ly
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he

 
G
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er
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1 Kün

st
le
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ch

e 
G

ew
er

be
1 H

an
de

ls
ge

w
er

be
Ve

rk
eh

rs
­

ge
w

er
be

 
1 G

as
t- 

u.
 S

ch
an

k-
w

irt
sc

ha
ft 

i Mus
ik

- u
sw

. 
G

ew
er

be

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 !3 >4 '5 i6 17 18 19 20 21 2 2 23
Ostpreußen . . 
Westpreußen . 
Stadtkr. Berlin 
Brandenburg . 
Pommern . . . 
Posen ..........
Schlesien . . . 
Sachsen .... 
Schlesw.-Holst. 
Hannover . . . 
Westfalen . . . 
Hessen-Nassau 
Rheinprovinz . 
Hohenz. Lande

1912 
1911

Staat (1910 
1909 
1908

—

-

1
2

1 —

1 
1 

1 
1 

1 
1 

I 
1 II 

1 
1 

1 
1 It'll

1

1 
1

1

1 
1 

1 - 
1 

lililí

I 1 W
W

W
 1 -J

 1 1 
1 1 1 

1 1

3 
1

2
3

1

2

12
23
14 
4

12

3
1

1

1

I
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I w 
1 1 1 

W
 1 -
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1 1 1 
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i - 
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i liii 
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1 1 l

.lw
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1
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1
1

3
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1
2

s
4

—
1

1
3

3
1
1 
4
4
4
4
5
5
9

"Í lll-
l II

I 1 
1 1 1

 1 1 
1 1 1 

1 1

1
1

1
1

2

6
40

597
35
45

1
1

4
2
2
1
1

5

17
1

1

Illi 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
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1 
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1 
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1 
1 11
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10 
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148 
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72 
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VIL Erwerbs- und Wirtschaftsgesellsehaften.

A. Die eingetragenen Genossenschaften.
[Mitteilungen zur deutschen GenoBsenschaftsstatistlk für 1900 bis 1911, abgedruckt in den Erganzungsheften zur Zeitschrift des Königlich Preußischen Statistischen Landesamts.] 

1. Die eingetragenen Genossenschaften In 1 reu Ben.
a) Die Einzelgenossenschaften am 1. Januar 1 .><10 und 1. 11._________

Provinzen, Staat.

Gegenstand des Unternehmens.
------------------ ---------------------

a. Die
I. Ostpreußen.............j

II. Westpreußen . . . . j'9°° 

III. Stadtkreis Berlin . '9°°

IV. Brandenburg . . . . ■ ‘9°°

V. Pommern............ *9°°
VI. Posen....................I1900I1911

VII. Schlesien.............

VIII. Sachsen.................. ¡I9°°
119I i

IX. Schleswig-Holstein '9°° 

X. Hannover..............j*9°°

XI. Westfalen............ {19°°

XII. Hessen-Nassau . . . j‘9°° 

^*11. Rheinprovinz . . . j^9°° 

^IV. Hohenzoll. Lande . *9°°

ß. Die Genoss
I. Kreditgenossenschaften . . . 
2. Rohstoffgen., gewerbl. . . . 
«■ „ , landw............
4. Wareneinkaufsvereine ....

Werkgen., gewerbl.............
6. ,, , landw................

Gesamt

Gen.
2

Genos. 
4441 
681 
378 
665 
1171 
220 
646

1315 
401 
974 
643

1062 
1 173 
2 277

814 
1569

419 
962

1013 
1855

702 
1334

961 
1228 
1729 
2 743

16
68 

9 456
16 953
enseba 

9 522
185 

1019
119 
172
659 

7
50 

275
94

8 
237

2 249 
i 853 

172 
106

103
4 
6
5 

178
1 164 

730
84 

201

zahl der

Mitgl.

3
sense hafte 

78 638
143 559

44 548
106 321
30 506
98 141
94 825

177 932 
58 571

114 068
84 445

201 191
170 148 
367 140 
135 681
261 843 
48 509

115 343 
138 331
277 189
101466
259 730 
147 496 
260 370 
196 792
521 541

1 494
5 965

1 331 450 
2 910 333 
:ten nach 
1 462 226

8 891
101611

6 233 
18 033 
25 266

621
2 272

49 170 
4 781
1 649

26 302
204 215 
187 799

3 339 
4 593
7 626 

421 
345

92 
10 883

786 92t
154 281 

16 46C 
30 513

Mit

Gen.

4
n 19 
395 
523 
294 
467

19
13 

449 
877 
146 
237
482 
695

1021 
1659

188 
163 
337
747 
664

1066 
457 
559
852 
977

1243 
1775

14
54 

6561 
9812
dem 

7747
7 

364
3 

40
331

12 
3
1

11 
1180 
1024

43 
102

8

2
1

11 
77

6 
1

18

u. H.

Mitgl.

5
30 und i< 

75 801
120 488 
30 601
68 065

2 933
1981

46 238
62 253
15 640 
21609
64 667

128 901 
89191

166 624
32 396
27 803
29 879
52 990
74 572

114 633
61 780 
91638

127 397 
143 703 
117 862
200 238

1287
5 021

770 244 
1 205 947
Gegensta 
1049 012

250
27 906

56 
2 012 
6 573

781
137 
35

222
103 720
98 700 

484
4 274

204

5° 
8

29C
10033 

131
IC 

4 779

Mit

Gen.
6

)II ¡I 
61

2 
—

23 
33

3
3
3

2
5

18
16
4
8

28 
33

9 

j 

z 
108 
130 

nde
32
4 
3

7

1

2
77 
69

2 
i

5

—
2

—
2

u. N.

Mitgl.

7
1 den 

582 
749 
109 
385

1 373
•4 014 

199 
196
70 

360
178 
394

3078 
3101

801 
910

5 721 
8 555
1 137 
1145

96 
90

2 405
2 980

15 749 
22 879
les Un 

7 891
90 

508

77

312

29 
13 315 
13 o65

18 
126

106

296

361

Gen.
8

Provir
43 

151
82 

196
98 

207
174 
405 
252
734 
158 
363
150 
613
608

1390
78 

207 
321 
756 
236 
768
105 
247
480 
960

11
2 787 
7011
terne! 
1743

174 
652 
116 
132 
321

7
50 

262
91

7 
224 
992 
760 
127

3
9° 

4
4 
4

167 
1085

724 
8Í

181

____ Mi

Mitgl.

9
izen.

2 255
22 322
13 838
37 871
27 573 
96160 
47 214

111665
42 732
92 263
19 708
71 930
80 779

200 122
100 207
230 939

17 829
61 443
58 038

154 001
38 549

166 947 
20003

116577
76 525

318 323
207
944

545 457
1 681 507

imens, 19
405 323

8 551 
73197

6 177
16 021
18616

621
2 272

48 077
4 644
1614

26 051
87 180
76 034

2 837
-93

7 3-6 
421 
295 

84
10 593

776 591
154 15C

16 45C
25 371

b. H.
Weitere 
Geschäfts­

anteile
IO

61 637

112939

72 395

52 489

216 663
6Í047

84 665

274 162

23 614

53 274

21 862

24 155

70 888

395

1 130 185
li.

358 903
5 245

118 292
2 701

28 408
52 819

1 633
1 462

61 789
6 421

43 343
52 988

1 198 838
164743

17 730
27

-3 354 
2 471

5-3
4 24:

81 221
56 371
12 851
42 64:

Gesamt- 
baftsumme

__ M_
II

2 428 580
20 437 503

7 428170
26 031 470
16 997 800
41 823 049
18 334163
47 253 330
25 279 265
70 748 369 
21430595
71 478 728
23 216 335
68 071 306
37 299 930

110 207 399
7 100700 

24009 705 
11088 730 
31218 983

6 816 727
23 984 121
12 189 226
47 184 525
22 512 644
47 263 419

115 950
185 860 

212 238 815 
629 897 767

321 196 025
3 521 625

53 572 353
3 203 305
8 669 480

23 124 801
762 060

2 023 105
14 426 265

1 753 440
5 670 250

19 810 310
79 079 627
60 744 293
10 306 260

57 600

7 5-4 344 
408 100

29 380
19 650

2 842 285 
24 109 962 
51 576 448

1 807 960
12 748 466

*• Gen. z. Besch, v. Masch. usw.
8- Magazingen., gewerbl. . . .
9. ,, . landw...........

Rohstoff-u. Magazingen., gew. 
II. „ „ „ , landw.
12. Produktivgen., gewerbl. . . 
13- „ , landw.........
’•zw.: a) Meiereigenossensch.. .

b) Brennereien.............
c) Vt inzervereine..........
d) Gen. f. d Bauu.Vertrieb 

v. Feld-u. Gartenfrücht
e) Schlachtgenossensch. . 
f) Fischereigenossensch..
g, Forstgenossenschaften 

IL Zuchtvieh- und Weidegen. . 
15 Konsum vereine..................
IG. Wohn - u. Baugen , eigentl .
I?. „ „ .Vereinshäus.
*8. Sonstige Genossenschaften .
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b) Die Zentral-(Haupt-)Genossenschaften am 1 Januar 1911.

Pro­
vinzen.

Staat.

i

Gesamtzahl 
der Zentralgenossenschaften

Zentral- 
kredit- 

ge- nossen- 
schaften

Haupt- 
ge- nossen- 

schaften 
für Roh- 

stoff- 
vereine

Haupt­
genossen­
schaften

Ze

desy Ver

ntralgenossenschaften der Revisions­
verbände •

f.d. Absatz 
laudw.Ar- tikel und 
andere')

Ulgem. 
bandea

des Reichs­
verbandes 
derdeutsch. Lundw. Gen.

des Haupt­
verbandes 
deutsch, ge- 
werbl. Gen.

And. Rev.; Verb. u. kei­
nem Verb. angebori£.

G
en

os
se

n-
i 

sc
ba

fte
n

M
it­

gl
ie

de
r Weitere 

Ge­
schäfts­
anteile

Gesamt- 
haft- 

snmme
M
5

ticnulze-
Delitzsch

a

~6

gl
ie

de
r,

00
 Gon

. \
M

it-
 1 

gl
ie

de
r¡

G
en

.

H
 Mit- " gl

ie
de

r

S Gen
.

H
 Mit- “ g

lie
de

r

G
en

. 1
M

it­
gl

ie
de

r!

G
en

.

M
it­

gl
ie

de
r . a

O M
it-

1 g
lie

de
r

4 1 9 to 14 15 17 18 i9_
Ostpreuß. 
Westprß.
Stk.Berlin 
Brandenb. 
Pommern 
Posen , . 
Schlesien 
Sachsen . 
Schlw.-H. 
Hannover 
Westfalen 
Hessen-N. 
Rheinprv.

Staat .

8
3

13
2
4
4

11
5
4
5
3
8

10
80

1402
201

4 565
39

935
723

2 202
2 097

700 
1266 
1093

453
2 453

18 129

2 589
1 795

34 545
54

28 779
37 889 
39612

4 910
5 111
4 630, 
1853
9 348
9 663

180 778

14 985 500
3 864 450

48 807 000
206 500 

28 541000 
25 127 500 
60 961 200 
34 162 000 
19 480000 
17 873 000 
11 135 000 
11 932 000 
29 401000

106 476 150

4
2
6
1
1
3
7 

.3
3
3
2
7
6

48

190
122
917

14
483
557

1336
925
428
608
604
370

1558
8112

2

3

1 
1
2
2
1
2
1
1 
4

20

479

1317

38
166
758

1172
272
658
489

83
895

6 327 b»
l 1 

1 1 to
 1 to

 —
 

‘ to
 1

733
79

2 331
25

4H

10i

3 691

1
—

—

1

2

_65

26

91

5
3
5

4
3
7
3
2
3
2
5
5

47

666
201

1 874

935
698

2131
1653

648
1 175
1053

394
1832

13 260

-
2
1

1
1
1
1
1 
1
1
2

14

671

51
14

25
19
25
26
46
40
20

115
1 052

I 
6 
1

3 
1

2 

2 
3

17

2 640
25

"ó2 
419

45 
'39 
506

3 726
!) Die „anderen“ Hauptgenossenschaften sind: 1. Zentrale für Viehverwertung (Vieh - Zentrale) in Berlin.

2. Maschinengenossenschaft in Königsberg i. Fr.
c) V erbandszugehörigkeit oder Revisionsverhältnis der eingetragenen 

Genossenschaften nach Haftpflichtarten am 1. Januar 1911 
(ohne die Zentral-[Haupt-]Genossenschaften).

Revisionsverb ande.
Gesamtzahl der Mit u. H Mit u. N. Mit b. H. __
Gen. Mitgl.

3
Gen. Mitgl, Gen.

6
Mitgl.

7
Gen

8
a titgl.

9

Weit 
schä

ereGe- 
ftsant.

Ges.-Haft* 
summej*.

I 2 4 5 [O ii _
I. Allg.V. Schulze-Delitzsch 

II. Reichsverb, der deutschen 
landwirtschaftlichen Gen. 
darunt.: Raiffeis. Verband 

III. Zentr.-Vb dtsch.Kons.-V. 
IV. Hauptvbd. dtsch. gew. Gen 
V. Nicht zu I—IV gehör. Vb. 

VI. Keinem Verb, an gehörig 
Summe. .

952

11419
3 273

423
522

1702
1935

16 053

517 457

1 114 764
351 650
464 260

90 987
435 371
287 494

2 910 333

332

8150
2 919

4
17

800
509

9 812

180113

798064
308 692

512
8715

151991
66 552

1 205 947

5

83
3

3
19
20

130

1349

13481
120

2 021
3 358
2 670

¿2 87!)

615

3186
351 
419
502
883

1 406
7 011

335 995

303 219
42 838

463 748
80 251

280022
218 272

1 681 507

86 082

665 141
“5 355
31 026
35 283

195 424
117 229

1 130 185

162931518

25 1 238 974
41 988 i36
14 411 089 
35 524 543 
102930081 
62 861 562 
629897 767

2. Die eingetragenen Genossenschaften im Deutschen Reiche am 1. Januar 1911 nach der 
Beziehung der Genossen zur Genossenschaft (ohne die Zentral-[Haupt-] Genossenschaften), 

Gruppierung.
Gesamtzahl der Mit u. H. Mit u. N. Mit b. H.
Gen. Mitgl. Gen. Mitgl. Gen. Mitgl. Gen. Mitgl. W eiter eG e- 

schäftsant.
Gea.-Haft* 
summe

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11
G. (I.) Geldgenossenschaften 

(Kreditgenossenschaften) . . 17461 2 562 967 15232 1 943 413 45 11 996 2184 607 558 403 070 501 660 Wg
W. Warengenossenschaften 9 314 772 235 4 188 323 364 107 15 060 5 019 433 811 734 011 278572070

a) Gewerbliche . . . i 485 103 320 114 7 236 8 265 i 363 95 819 ■45 143 4672991°
II. Arbeitsgenossenschaften . 299 26 667 29 3102 — — 270 23 565 63 180 7055874

III. Verwertungsgen.,gewerbl. 157 14 588 24 1672 3 118 130 12 798 22 521 777849a
IV. Bezugsgen., gewerbliche . 
b) Landwirtschaftliche .

1 029 62 065 61 2 462 5 147 963 59 456 59 442 31895541
7 829 668 915 4 °74 316 128 99 14795 3 656 337 99» 588868 211 842 166

V. Verwertungsgen., landw. . 4 301 406 584 2 432 203 483 87 14 103 1 782 188998 373 119 131516 13a
VI. Bezugsgenoss., landw. . . 3528 262 331 1 642 112 645 12 692 1 874 148 994 215 749 100326 031
K. (VII.1 Konsumentengen. 3 505 1835 712 142 17 III 5 552 3 358 1818049 212 117 116873 578
S. (VIII.) Sonstige Genoss. . 209 32 845 19 3 335 4 700 18(1 28810 41 Os!) 16620 877

Summe............30 489 5 203 759 19581 2 287 223 161 28 308 10747 2888228 1 480 287 913727 399
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3. Vorläufige Nachrichten über eingetragene Genossenschaften für 1912 und 1913.
&) Stand der eingetragenen Genossenschaften nach der Haftpflichtart im Deutschen 

Reiche und in Preußen am 1. Januar 1912 und 1913. (Ohne die Zentralgenossenschaften.)

Reich.
Preußen.

Provinzen.

Genossenschaften
Provinzen.

Genossenschaften

ins­
gesamt

mit 
u. H.

mit 
u. N.

mit 
b. H.

ins­
gesamt

mit 
u. H.

mit 
u. N.

mit 
b H.

__ I 2 3 4 5 I 2 3 4 5

Deutsches Reich . **912
1*9'3

31 763
33 329

20186
20 885

162
162

11 415
12 282 Schlesien .... 1912

1913
2 387
2 530

1 708
1766

5
5

674
759

Preußen I1?12
■ ^'913

17 602
18 361

9 996
10 187

131
130

7 475
8 044 Sachsen ..........1912

191 3
1634
1680

160
155

16
16

1458
1509

Ostpreußen. . J*9*2
l,9I3

701
721

525
532

7
7

169
182 Schlesw.-Holst. 1912

1913
1010
1055

791
823

8
7

211
225

Westpreußen. . |*9J2

Stadtkreis Berlin*19*2 
(1913

680
698

478
482

2
2

200
214 Hannover. . . . 1912

1913
1914
1981

1087
1 128

33
33

794
820

223
227

13
13

— 210
214 Westfalen . . . 1912

1913
1376
1413

559
566

6
6

811
841

Brandenburg . . **9*2 1 379
1401

888
894

35
35

456
472 Hessen-Nassau. 1912

1913
1244
1260

987
994

4
4

253
262

Pommern .... j*9*2
1*9*3

1076
1313

239
238

3
3

834
1072

Rheinprovinz. . 1912
1913

2 796
2 831

1796
1803

8
8

992
1020

Posen I*912
l»9i3

1 115
1 182

712
739

4
4

399
439 Hohenz. Lande. 1912

1913
67
69

53
54 —

14
15

b) Stand der eingetragenen Genossenschaften nach der Haftpflichtart und nach dem 
Gegenstände des Unternehmens im Deutschen Reiche am 1. Januar 1912 und 1913.

(Ohne die Zentralgenossenschaften.)

Gegenstand 
^Bs Unternehmens.

Genossenschaften Gegenstand 
des Unternehmens

Genossenschaften
ins­

gesamt
mit 

u H
mit 

u. N.
mit 

b. H.
ins­

gesamt
mit 

u. H
mit 

u. N.
mit 

b. H.
------------------- 2 3 4 5 I 2 3 4 5

Überhaupt . J19“
I1913

31 763
33 32»

20 ISO
20 885

162
162

11 415
12 282

9. Magazingen., ,191z 
landwirtschftl. {1913

474
486

46
48

1
1

427
437

Kreditgenossen-11912 
schäften . . . . \ 1913

18 057
18 746

15 736
16 349

45
46

2 276
2 351

10. Rohstoff-u.Ma- tigxi
1

150
151

3
3 —

147
148

11. Rohstoff- u. Ma- 11911 20 2 _ 18
darunter Dari.- [1912 15 919 14 715 16 i 188 Ehöra. 21 2 — 19
Kassenvereine) 1913 16 571 15 334 16 I 221 12 Produktivgen , ,191z 381 18 3 360

2. Rohstoffgenos- 11912 394 13 5 376 gewerbliche. . ,1913 418 17 3 398
sensch., gwrbl. V913 427 13 5 409 13. Produktivgen, ,191z 3 878 2 422 83 1373

0. Rohstoffgenos- (1912 2 116 1 128 4 984 landwirtschftl. Í1913 3 934 2 438 83 1413
sensch., landw. ^1913 2 201 1 152 4 1045 darunt Meierei- ,191z 3 306 2 167 74 i 065

4. Wareneinkaufs-|1912 236 3 _ 233 genossensch. ,1913 3 349 z i8r 74 i 094
vereine ... ^1913 259

317
4 __ 255 14. Zuchtvieh- und ,191z 354 44 — 310

5 Werkgenossen- (1912 65 1 251 Weidegen. . . ,1913
15. Konsumvereine^’^

403
2 321
2 346

50 — 353
schäften, gwbl. Í1913 344 67 1 276 126

119
5
4

2 190
2 223

6. Werkgenossen- (1912 1323 527 9 787 16. Wohn.- u Bau- , 191z 1 173 9 1 164schatten,landw. ¡1913 1 686 567 9 1 110 gen., eigentl ,1913 1282 9 — 1273
7. Gen. z. Beschaff. (1 q 12 17 4 — 13 17. Wohn.- u. Bau- ,191z 115 1 _ 114von Maschinen t_ und Geräten . . lI9I3 17 4 — 13 gen., Vereinsh ¡1913 121 1 — 120
8. Magazingen., 11912 109 9 2 98 18. Sonstige Ge-,191z 328 30 4 294

gewerbliche . . ) 1913 113 8 2 103 nossenschaften ,1913 374 34 4 336
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4. Wirtschaftsstatistisches über eingetragene Genossenschaften im Deutschen Reiche, 
a) Wirtschaftsstatistisches über Kreditgenossenschaften, 1911 oder 1912*).

V erbände.
'S•5? 
% 
'S 
ra be

st
eh

en
de

 K
re

­
di

tg
en

os
se

n­
sc

ha
fte

n
be

ric
ht

en
de

 K
re

­
di

tg
en

os
se

n­
sc

ha
fte

n Mit­
glieder

Umsatz 
(Ein­

nahmen 
und 

Ausgaben)

Ge­
währte 
Kredite

Am 
Jahres­
schlüsse 
ausste­
hende 

Kredite

Aktiva

G
es

ch
äf

ts
gu

t­
ha

be
n d

er
 

M
itg

lie
de

r

Re­
serve­
fonds

Fremde 
Gelder

Tausend Mark
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 _

I. Allgemeiner Ver­
band der deutschenEr- 
werbs- u. Wirtschafts­
genossenschaften . . . I9I2 976 957 632 480

2)
16 801213 4985047 1 353 050 1642400 234852 104504

3) 1265308
II. Reichsverband der 
deutschen landwirt­
schaftlichen Genossen­
schaften i) ........... I9II 13325 13131 1254302 5 490 142 1106519 1 814 408 2310346 25 612 62 919 2214036

III. Hauptverband 
deutscher gewerblich. 
Genossenschaften . . I9II 363 340 71772 1663 912 541713 126 038 146 788 16 005 5 640 123 353

IV. Andere Verbände.
1. Verband landwirtsch. 

Genossenschaften in 
Württemberg ) . . .1

2. Verband württem- 
bergischer Kredit­
genossenschaften in 
Ulm................

3. TrierischerRevisions- 
verband ............

4. Verband der land­
wirtschaftlichen Kre­
ditgenossenschaften 
in Baden.........

5. Verband d. Erwerbs­
und Wirtschaftsge­
nossenschaften der 
Provinzen Posen und 
Westpreußen ....

6. Verband d. Erwerbs­
und Wirtschaftsge­
nossenschaften der 
Provinz Oberhessen

7. Revisionsverband der 
Spar- und Darlehns­
kassen des A 11g Ver­
bandes der Eisen­
bahnvereine in Cassel

Summe. . .

I9II

I912

I9II

I9I2

I912

I9I I

I912

1207

95

362

449

197

25

14
17013

1203

95

355

449

197

25

14
16706

138 474

50 022

39 334

67 198

121 893

3 709

42 984
2422168

231 259

=) 962 932

87 276

104 810

30 711
25 372 255

250 876

18 736

22 851

679

6926421

94 492

104 069

82 604

84 794

255 532

13 983

5 534
3 934 504

112118

120 499

67 061

92115

277 257

6 930
4775514

2 617

22 076

247

5 456

23 880

345

1550
332640

3 973

6 340

1638

3 532

11 722

380

153
200801

100136

<)
90088

53 444

82 427

239 155

13 403

145
4181495

Dazu aus anderen 
Quellen:

8. Revisionsverband d. 
Bundes d. Landwirte I9I2 107

17120
55

16821
4 431

2426590 25 372 255 6926421 3 934 504
7 060

4782574
129

332769
107

200908 4181495

•) nach dem Jahrbuche des Allgemeinen Verbandes der deutschen Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaffen 
für 1912 —1) Die Spar- und Darlehnskassen haben zum Teil auch die Beschaffung der Rohstoffe im landwirtschaftlichen 
Betriebe ihrer Mitglieder zur Aufgabe. — «) bei Genossenschaften mit doppelter Buchhaltung eine Seite des Haupt­buches, mit einfacher Buchhaltung die Ausgabe verdoppelt. Die Umsatz - Ermittelungen erstrecken sich aut 
954 Genossenschaften zu laufd. Nummer I und 94 Genossenschaften zu laufd. Nummer IV 2. — 3) darunter 40 864118 A 
von Banken und Genossenschaften. — 4) darunter 4 629 272 M von Banken und Genossenschaften.
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b) Wirtschaftsstatistisches über andere Genossenschaften, 1911 oder 1912*).

V erbände.

I

1 
—

_--
---

---
-r

» 
Be

ric
ht
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r
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ht
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G
en

os
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ns
ch

af
te

n
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M
itg

lie
de

r

W
er

t d
er

 
ve

rk
au

fte
n W

ar
en

l

1

Ta
6

c6

u s e n <
7

w
 Ge

sc
hä

fts
gu

th
ab

en
 

p der M
itg

lie
de

r
PT

R
es

er
ve

fo
nd

s

5 
1 

Fr
em

de
 Ge

ld
er

L Allgemeiner Verband 
der deutschen Erwerbs- und Wlrt- 

schaftsgenossenscbaften.
ä) Konsumvereine ...................... 1912 

1912
1912
1912
1912
1912

1911
1911 
1911

1912 
1912

1911
1911 
1911
1911
1911

1911

1912

1911

1912 
1912

1912

283
1??

7

2150
2 045

133

1 128
39

168
33
24
21
38

298

66

109

15
2

118

306 224 
3 802

61101
647 

1458 
2024

244 738
219 012

7 362

1483811
10 955

7 566 
3 080
4153 
1081
3 828

26 198

4 333

4 732

867
107

97 606

1744
2 277

9 431

18 343
5 441

84 792
3 930

151 888
180 996

4 728

•) 454 467

17 157

14 553

1603
53

*) 36 440

26 183 
1732 

140 953
1 033 
4 298 
1920

81410 
94196 
13 487

191 473 
7 492

9121
4 505
7 886
1 212 
3 454

3496

2 642

435 
2

7 591

5 361
645

11549
206

1349
233

4 826
7 831

583

27 999
925

2 299
646

2 582 
224 
804

198

264

132
1

1501

4 167
228

3 288
102
221
701

8 522
17 463
1170

19 263
753

830
215
343

79
229

443

364

168
1

909

5 803
410

124 287
507

2 503
904

65 857
63 530
11605

103 891
5 565

5 279
3 538
4 523

879
1994

1275

474

52

1054

b) Rohstoffgenossenschaften...............
?' Baugenossenschaften*).................

Magazingenossenschaften ............
®) Produktivgenossenschaften............
*) Werkgenossenschaften.................

n. Reichsverband der deutschen land­
wirtschaftlichen Genossenschaften, 

ü) Bezugsgenossenschaften..............
b) Molkereigenossenschaften3)..........
c) Winzergenossenschaften...............

111. Zentralverband 
deutscher Konsumvereine.

?) Konsumvereine ............................
b) Produktivgenossenschaften............

IV. Hauptverband deutscher 
gewerblicher Genossenschaften.

8) Rohstoffgenossenschaften ............
b) Magazingenossenschaften ............
®) Produktivgenossenschaften............
d) Werkgenossenschaften.................
e) Wareneinkaufsvereine....................

V. Andere Verbände.
i Verband landwirtschaftlicher Ge­

nossenschaften in Württemberg: 
Molkereigenossenschaften4).........

2- Molkerei-Rev.-Verb. für Brandenburg, 
Pommern, Sachsen und die Groß­
herzogt. Mecklenburg in Prenzlau6)

3- Bezirks - Meierei -Verband für West- 
holstein •).................................

4- Verband landwirtschaftl. Genossen­
schaften im Reg -Bez. Hildesheim usw.: 

a) Molkereigenossenschaften ’) . . . 
b) Bezugsgenossenschaften...

b. Verband westdeutscher Konsum­
vereine .......................................

•) nach dem „Jahrbuche des Allgemeinen Verbandes der deutschen Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften" 
für 1912. — i) einschließlich des Lieferantengeschäfts. — *) Seit dem Bestehen der Genossenschaften sind 7 075 Häuser 
für 134 955 010 .« erbaut worden. — 3) eingelieferte Milch 2 367 755 914 /. — •) eingelieferte Milch 78 438 561 l, wofür 
8 384 778 ,K bezahlt sind. — ») eingelieferte Milch 145 794 606 L — •) eingelieferte Milch 86 762 379 l, wofür 9 098 975 -K be­
zahlt sind. — ’) eingelieferte Milch 12 227 621 l, wofür 1460 850 M bezahlt sind.

Statistisches Jahrbuch, 1913. 14
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Noch: b) Wirtschaftsstatistisches über andere Genossenschaften, 1911 oder 1912.

Verbände.
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r
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Tausend Mark
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO

Noch: V. Andere Verbände.
6. Verband der eJsäss. Konsumvereine . 1912 42 7 065 3 302 350
7. Revisionsverband der Grubenkonsum­

vereine im Saarrevier................. 1911 8 14 304 4 895 1222 543 215 96
8. Verband von Erwerbs- usw. Genossen­

schaften der Provinz Oberhessen: 
Konsum vereine...........................

9. Verband Württemberg. Handwerker­
genossenschaften, e. V. in Stuttgart: 
a) Werkgenossenschaften............
b) Rohstoff- u. Magazingenossenschaft, 
c) Produktivgenossenschaften..........

1911

1912
1912

17

24
45

2 347

648
2 496 2 862 5

750

174
2 568
1572

32

162
603

99

329
92

6

2 070
522

1912 2 19 76 130 19 9 55
10. Verband badischer Handwerker­

genossenschaften in Karlsruhe: 
a) Rohstoffgenossenschaften........ 1912 35 847 2 533 718 324 47 129
b) Magazingenossenschaften............
c) Werkgenossenschaften ...............
d) Produktivgenossenschaften..........

11. Verb, westfalischer Baugenossensch.1)

1912
1912

8
2

823
20

8 558 1406
13

167
6

132
1

971 
5

1912
1911

4
138

35
17 783

53 35 24
3 527

1 
1046

7
47 061

12. Verband der auf der Grundlage des ge­
meinschaftlichen Eigentums stehen­
den deutschen Baugenossenschaften2) 1912 205 74 305 _ 15 531 1 764 176 008

13. Verband der Bauvereine im Groß­
herzogtum Hessen3).................. 1912 35 2 674 — 640 251

14. Genossenschaftsverband d. badischen 
Bauernvereins:
a) Bezugsgenossenschaften...............
b) Winzergenossenschaften.............

15. Rev.-Verb. der Baugenossenschaften 
des Verb, deutscher Beamtenvereine4)

1912
1912

1912

65
3

60

3 392
281

13 809

9
10

209
146

44164

7
5

3 690

11
35

572

73
96

39 102
16. Rev.-Verb. der Baugenossenschaften 

des bayerischen Eisenbahnpersonals 1912 54 10858 — 21 940 1096 211 19 662
17. Verband ostpreußischer Baugen., e.V.6) 1912 27 3 335 — 15 724 541 370 14 690
18. Verband württembergischer Bauge­

nossenschaften in Ludwigsburg») . . 1912 20 3062 .— 6 410 866 114 5 433
19. Verband deutscher kaufmännischer 

Gen., e.V. (Einkaufsgenossenschaften) 1912 93 5138 — 45184 8 293 1807 340 628
Summe. . . 7 788 2 657 926 48 785 1 119 473 709 071 99 748 65 448 710 544

Dazu aus anderen Quellen:
20. Rev.-Verb. des Bundes der Landwirte: 

a) Molkereigenossenschaften.....
b) Bezugsgenossenschaften............

21. TrierischerRev.-Verb. landwirtschaftl. 
Genossensch. in der Rheinprovinz usw.: 
Winzervereine .........................

1912
1912

1911

31
24

14
7 857

1681
4 434

445
2 664 486 48 785 1 119 473

1269
3 444

552
714 336

68
355

5
100 176

141
232

38
65 859

384
710 928

1) Seit dem Bestehen der Genossenschaften sind 3 291 Häuser für 53 048 370 M erbaut. — 2) desgl. 3 045 Häuser 
für 184304925 JC. — 3) desgl. 504 Häuser für 5630562 M. — «) desgl. 759 Häuser für 41575 769 JÍ. — ») desgl. 247 Häuser für 9 215 245 M. — ») desgl. 302 Häuser für 5 833 240 .«. — 7) einschl. 107 008 744 .« Verkaufserlös landwirtschaftlicher 
Rohstoffe von 7 831 Spar- und Darlehnskassen des Reichsverbandes der deutschen landwirtschaftlichen Genossenschaften.
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c) Die Entwickelung der wichtigsten Genossenschaftsarten im Deutschen Reiche, 1901 bis 1912*).
__________ a. Kreditgenossenschaften.______________________

J ahr.

1 Beste- 
1 hen de 
Kredit-

’ ge­
nossen-

Berich­
tende

Kredit- 
ge- 

nossen- 
schaf- 

ten

Mit­
glieder

Umsatz 
(Ein­

nahmen 
und Aus­

gaben)

Gewährte 
Kredite

Am 
Jahres­
schluß 

aus­
stehende 
Kredite

Aktiva

Ge- 
schäfts- 

gut- 
haben 

der Mit­
glieder

Reserve­
fonds

An­
geliehene 

fremde 
Gelder

ten Tausend Mark
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II

1901 . 12 779 9515 1 263 623 1430454
>) (8 408)

2 851 500 
(5 732)

1 252 138 
(8 612)

1 554 147 
(9 472)

178 534 
(9 338)

68 204 1 285 278 
(9 472)

1903 . 13 481 10 426 1 395 476 1 743 784
*) (9 426)

2 844145 
(6 493)

1 421 953 
(9 487)

1 774 376 
(10 378)

181 440 76 933 1 350 605 
(10378)

1903 . 14 280 11719 1 600 858 11023 098 
(11 567)

2 990 413 
(4 383)

1 632 654 
(10 678)

2 068 706 
(11 633)

200 710 91871 1 765 668 
(10 753)

1904 . 15011 12 384 1 605 793 12 736 743 
(12 339)

3 227 124 
(11 306)

1715 353
(11318)

2 251050 
(12 308)

199 269 97 096 1 771 575

»905 . 15108 12 712 1674 538 14 210 853 
(12 686)

14 485 713 
(13 374)

3 661 929 
(11 586)

1 861 777 
(11 646)

2 408 858 
(12 620)

216 961 104 838 1 914 861
1906 . 15 602 13 470 1 783 669 4137 021 

(12 343)
2 115 002 

(12 369)
2 665 530 

(13 374)
232 265 116 682 2 335 019 

(12 439)
•907 . 16092 14 447 1 906166 17788 383 4 627 266 

(13 264)
2 442 672 

(13 264)
3 040037

(14 374)
244 925 129 439 2 656 981 

(13 337)
1908«) 16 655 15 049 2 080 770 18 953 807 4 789 701 

(13 622)
2 725 500 

(13 847)
3 426 487 

(14 963)
275 739 150 871 3 067 717 

(13 893)
1909 . 17091 15 680 2 189 281 18 448 714 

(15 349)
5 027 832 

(14 204)
3 018 410 

(14 524)
3 867 146

(15641)
290 729 162 844 3 284 569 

(14 524)
1910 . 17 493 16 238 2 302 827 21 585 737 

(15 950)
5 530 378

(14412)
3 168 660 

(14 603)
4 311895 

(16 213)
317 938 182 199 3 618 524 

(15 097)
1911 . 18 126 16 425 2 375 835 24 588 963

(16195)
6 373 416 

(14 594)
3 439 342 

(14 725)
4 648 150

(16401)
327 561 192 610 3 908 353

19I2 . 18 830 17157 2 492 205 26 798 940
(16617)

7 063 742 
(15 424)

3 982 704 
(16 767)

5 001 148 
(16 814)

343130 207 465 4 385 700

?. Gewerbliche Rohstoff- und Magazingenossenschaften.

Jahr.

Beste­
hende

Ge- 
nossen- 
schaf- 

ten

Berich­
tende 
Ge­

nossen- 
schäf­
ten

Mit­
glieder

Verkaufs­
erlös 
für 

Rohstoffe 
und 

Halb­
fabrikate

Verkaufs­
erlös der 
Magazin­
genossen­
schaften 

für 
durch die 
Mitglieder 

. gelieferte
Waren

Aktiva

Geschäfts­
guthaben 

der
Mitglieder

Reserve­
fonds

An­
geliehene 

fremde 
Gelder

Mark
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO

’901 . 269 22 1 209 2 658 719 218 559 2 354 783 614 108 233 598 1 257 168
l9°z . 309 20 1083 2 095 361 155 431 2 326 636 584 967 217 195 1 343926
1903 . 374 18 1032 1823 714 64 550 2 342 287 569 416 193 981 1358 817
1904 . 410 20 1 090 2210410 78 608 2 283 343 573 6-21 199 858 1266 236
l9°5 . 299 127 6 227 4 665 601 6 094 286 7 146 751 1 196 408 495 412 4 597 740
1906 . 330 175 7 767 13 042 531 7 162 390 8 469 415 181-2 336 489 139 4 610184
z9O7 . 380 226 11133 14 854 511 13 991073 15549 901 2 777783 803 941 8 238 923
1908 . 572 248 13860 25 238 177 17 439 747 15 202 028 3-226 272 953 182 7 293591
1909 . 606 266 14 764 27 982 231 20 519 875 16 588 980 3 986 078 1 094 728 7 447 956
I9io . 3) 869 4) 389 22 150 94 517 247 26 374 397 25 838 236 6 447 484 1868 217 6 803 625
1911 . 3) 934 5) 403 22 798 69 399 934 26 541 356 28 245 802 6 831067 1 908 186 11017 497
1912 . 3) 1 007 •) 454 28 227 85 530 669 31 506 293 31 833 421 7 500 728 2 215 396 13 979 367

•) Die in Klammern stehenden Zahlen geben die Anzahl der für die betreffende Spalte berichtenden 
Genossenschaften an. — Nach dem „Jahrbuch des Allgemeinen Verbandes der deutschen Erwerbs- und Wirtschafts- 
Genossenschaften“ für 1912. — i) Es fehlen die Genossenschaften des Allgemeinen deutschen Genossenschaft«verbandes; 
8Ie erscheinen erst in den Zahlen von 1903 ab. — 2) 1908 mit späteren Berichtigungen. — ’) einschließlich Waren- 
einkaufsvereine der Händler. — einschließlich •) 102, 6) 98, ®) 131 Wareneinkaufsvereine der Händler.

14*
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y. Gewerbliche Produktivgenossenschaften.

Jahr.

I

Be­
stehende

Ge­
nossen­
schaften

2

Be­
richtende

Ge­
nossen­

schaften

3

Mit­
glieder

4

Verkaufs­
erlös 
für 

verkaufte 
Waren

5

Verkaufs­
erlös 
für 

Rohstoffe

6

Aktiva

Mar
7

Ge­
schäfts­
guthaben 

der 
Mitglieder 
k -

8

Reserve­
fonds

9

An­
geliehene 

fremde 
Gelder

IO
1901 . . .
1902 . . .
1903 . . .
1904 .. .
1905 . . .
1906 . . .
1907 . . .
1908 . . .
1909 . . .
1910 . . .
1911 . . .
1912 . . .

303
323
345
368
210 
230
275
290
329 
415
454
498

15
11
21
24
30
36
44
60
64
68
73
80

2 093
763

3141
4 124
3 917
5199
7100
9 464

11 147
11892
14 688
16 605

8. 1

2 208 242 
980414

2 965 123 
4 017142
4 706 661
5 508 996
7 666 735

10 096 640 
11216 729
13 201556
15 285 223 
17278 423

V erk ge n

34 451
33 112

(10) 24 364
(11) 25 517
(12) 10 097
(13) 24 605
(14) 16 751

4 235

ssenscha

2 905 146 
2 125 702 
3 956 220 
4 366 046 
4 719 250 
5 415 088 
6 401 136 
8 873 151

10 098 832
13 439 339
17 195 673 
20425 493 
ft en.

466 321 
528 509
629 103 
690405 
709 214 
845 189 
962 972

1 561681
1 974 694
2 720 681
3 694 979 
5161288

328 045 
168 133
404374 
397 228
565 832 
558 175 
762 152 
785 415 
702 911 
885 377

1 567 269
1 341982

1 588 158
1 013 709
2 371 258
2 417 175
2 804 504
3 382 837
3 748 359
4 792 056
5 405029
7 421 578

10 464 729
12 961 213

Jahr.

I

Be­
stehende

Ge­
nossen­
schaften

2

Be­
richtende

Ge­
nossen­
schaften

3

Mit­
glieder

4

Betriebserlös

5

Aktiva

M
6

Ge­
schäfts­

guthaben 
der 

Mitglieder 
a r k

7

Reserve­
fonds

8

An­
geliehene 

fremde 
Gelder

9
1905 . . .
1906 . . .
X907 . . .
1908 . . .
1909 . . .
1910 . . .
1911 . . .
1912 . . .

206
341
390
447
673
766
944

1287
e.

25
48
43
50
66
60
56
54 

Landw

3 325
3 833
3 736
3 463
3 974
3 906
3 993
3 773 

i r t s c h a

7 070 810
(27) 7 202 371
(26 ) 3 089 755

5 686 662
(44) 1 657 677
(45) 868 110
(46) 1017 102
(47) 975 400

ftliche Bezu

6 018 919
7 533 771
5 251511
5 039 495
6 093 038
5 221 794
6 076 653
5 713 046

^sgenosse

509 364
592 767
603 807
524 702
743 835
585 474
701 708
625 832 

n s c h aft

156 181 
356 657 
363 055 
398 151 
762 258 
818 148 

1554 840 
1 110 433 

n*).

1 749 841
3 581 962
3 378 914
3 553 524
3 868 216
3 430 803
4 089 429
3 857 732

Jahr.

I

Be­
richtende

Ge­
nossen­

schaften 1

2

Mit­
glieder1)

3

Verkaufserlös 
für 

Rohstoffe
Aktiva

Ge­
schäfts­

guthaben 
der 

Mitglieder

Reserve­
fonds

Angeliehene 
fremde Gelder

4 5
Mark

6 7 8
1901 . . .
1902 . .
1903 . . .
1904 . . .
1905
1906 . . .
1907 . . .
1908 . . .
1909 . . .
1910 . . .
1911 . . .
1912 . . .

1112 
1253 
1408 
1507 
1507 
1674 
1925 
1983 
1 974 
2 085
2124 
2 217

108 329
1 125 590

140 202
155 604
155 604
178 232
204 353
216 674
220 978
230 985
241 022
248 237

2) 47 559 010
32 652 285

3) 45 529 818 
*) 57 110181
5) 56082181
6) 81 556 835 
’) 129 334170 
6) 158748978 
•) 183143 843 

,0) 199 872 255 
") 202 925 700 
12) 258 958 287

13 766 154
18 609 643
18 735 447
25 948 039
25 948 039
29 295 732
45 873 038
55 006 489
65 998 769

(2 081)67 716 410
72 173 228
81 620810

865 700 
977 667 
830941

1 095 776
1 095 776
1 194 414
2 291614
2 933 014
3 464 892
4 072 695
4 342 478
4 834 103

1367 024
1 842 852
1 969611
2 122 740
2 122 740
2 518 889
3 937 108
4 772 030
5 586 760
6 309 092

(2120)6 981 883
8 533 598

11 037 993 
15 162 894 
15 544 471 
22 378 976 
22 378 976 
25 019 487 
38 555 749 
45 992 291

(1 970)55 664 459 
(2 081)55 983 956 
(2 120)59 463 513 
(2 215)65 930266

•) nach den „Jahrbüchern des Reichsverbandes der deutschen landwirtsch. Genossenschaften“. — i) ohne 
die ländlichen Spar- und Darlehnskassen und ihre Mitglieder. — 8) einschließlich 22 050 450 M Verkaufserlös landwirt­
schaftlicher Rohstoffe von ländlichen Spar- und Darlehnskassen. — a) desgl. 10 946 814 M. — *) desgl. 15 823 826 M. — 
5) desgl. 14 795 826 M. — «) desgl. 33 557 957 M. — 7) desgl. 52 927 39QM. — ®) desgl. 64 342 356 M. — ®) desgl. 78 785 414 M. — 
io) desgl. 88 865 767 M [ob 83 399 731 M, wie im „Jahrbuch für 1911“ angegeben?]. — “) desgl. 85 451 564 M. — iS) desgl. 
107 008 744 JC.
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r Molkereigenossenschaften.
Be- — Eingelieferte Milch Verkaufs- 

afIös für die Aktiva
Geschäfts­
guthaben 
der Mitgl.

Reserve- Angeliehene 
fremde 
GelderJahr. stehen­

de tende
Mit­

glieder in Tausend dafür bezahlt
Molkerei- 
Produkte foods

¡Genossenschaft Liter Tausend Mark M a r k
I 2 1 3 4 5 6 7 8 9 IO II

'901 . 2 557 1056 94008 1 241822 
(1007)

1 298 842
(1035)

1 506 320
(1 161)

1 640 008

91 793 45 877 203
(1 007)

4 012 050 6 513 573 33 387 123 
(1 007)

'902 . 2 680 1 091 101 426 103 334 48 368 687
(1035)

4 630 554 6 832 477 34 605 173
(1035)

*903 . 2 834 1 238 120 344 119 919 53 898 642
(1 161)

4 955 568 8 175 580 37 918 899
(1161)

'904 . 2 957 1339 127 871 123 337 2 648
(105)

56 236 490 
(1 234)

4 757 485 9 154 033 37 331 982
(1172)

'905 . 2 826 1367 130100 1 646 225 123 816 3 108
(120)

139 243

56 236490
(1217)

64 531 779

4 769 226 9 169 458 37 331 982 
(1 172)

1906 . 2 882 1 603 9OQ 1 37 1 763 587 125 721 5 438 436 10 248 704 42 806 624
(1455) (1 455) (1 455) (1 455) (1387)

*9°7 . 2 980 1958 IRC SAK 2 128340 159 734 187 355 77 595 954 6 548 563 13 154 099 53034 473
(1891) (1867) (1 867) (1867) (1867)

'908 . 3 078 2 081 909 fili 2 307 008 185 974 200 933 83 418164 7123 828 14 272 572 57 369 535
(1924) (1 785) (1 990) ■ (1990) (1 785)

'909 . 3191 2 246 91 q 751 2 456 741 208 477 238 872 89 517 017 7 530 637 14 718 767 61855 583
(2173) (1 918) (2 151) (2 151) (1 918)

'9'0 . 3 230 2 408 9ILL 993 2 5.53 951 212 599 222 938 92 098 352 7 948 099 16 487 528 62 840 973
(2335) (2 041) (2 304) (2 304) (2 041)

*9'1 . 3303 2 529 224 407 2 867 935 33 347 244 976 98 954 234 8 289 174 17 907 968 63 883 000
(2 243) 

9ñl «19
(496) (2 169) (2 420) (2 420) (2420) (2 134)

'91z . 3 360 2 533 2 690 979 18 945 182 598 100769198 8 424 177 18 438 993 65 330 145
(422) (2 060) (2 424) (2 424) (2 424) (2 424)

’I W i n z e rg e nossensc haften.

Be­
stehen 

de
Berich- Mit­

glieder

Verkaufserlös Aktiva
Geschäfts­
guthaben Reserve- Angeliehene 

fremde
Jahr. tende für die Produkte der Mitgl. funds Gelder

Genossen schäften Mar k
__ I 2 3 4 5 6 7 8 9
'901 on 22 1 164 551 664 1 593 373 37 025 166 366 1 363 534
'902 . 279

287
302
187
196
197

23 1 419 634 629 1 800 878 65 567 177 613 1 517 852
'903 . 62 3 130 461139 5 340 682 111983 382 923
'904 . 80 3 871 (51) 1 129 408 6 302 318 116 873 445 210 (15) 338014
'905 «9 4 002 (53) 1 292 064 6 422 299 124 229 463 259 (17) 453 050
1906 143 7 184 2 565 770 13 525 608 287 486 565 228 (17 ) 453050
1907 129 6 334 3 931 653 12 357 045 384 309 513 632
'908 195

196
196
206
212

130
130
120

6 073 4 467 040 11564 558 338115 519 013
'909 6 619 4 067 781 12 512 649 359 736 700 174 12 218 811
'910 5 962 4 813 538 10760 425 367 524 875 753 9 989 982
'9U 127 7 033 5 683546 12 143 870 853 354 1 009 377 10 351347
'912 . 136 7 643 4 738 629 13 633 184 587 974 1 205 303 11 701410

Konsumvereine.

J ahr.
Be­

stehen-, 
de

Berich­
tende

Mit­
glieder

Verkaufs­
erlös für Lebensmittel

Aktiva
Geschäfts­
guthaben 

der Mitglieder
Reserve­

fonds
Angeliehene 

fremde Gelder

Genossenschaft. M ark
__ I 2 3 4 5 6 7 8 ______9_____
'901 . 1 683 638 630 785 155 684 048 53319 987 12 942 796 5 889 959 15 731033
'902 . 1 847 332 300 721 69 337 136 21718 853 5 169 314 3 332 232 4 827 945
'903 . 1 994 878 821 089 207 017 252 71 073 826 16000 691 7 634 465 22 582 956
'904 . 2 090 1 003 907 099 222 995 554 78 353 869 17 165 184 7 058 317 22 946 374
'905 . 1 922 1105 961085 249 074 618 (1047) 89 067 240 (1068)18 437 103 9 976 012 (1 068)29 707 981
'906 . 2 006 1 189 1 031184 271 599 544 (1 130)100 141320 (1 151)20 024 003 11 274 338 (1 151)35 851 246
'907 ; 2 110 1 246 1136 187 305 502 602 (1210)113410 561 (1210)21621 587 11 721 623 (1 210)41 957 429
1908 . 2 222 1 354 1 251 823 356 060 161 (1 287)126 189 811 (1320)23 680 913 13515 777 (1320)49 210 445
'909 . 2 270 1 405 1 334 444 356 889 891 (1 333)139 845 784 (1366)25 461 718 14 809 177 (1 347)56 731 544
'9'o . 2 311 1 449 1 473 740 412 705 380 (1388)161 733 319 (1407)27 722 729 18 250 882 (1 374)67 453 938
1911 2 355 1 563 1 689 642 495 572 288 (1 523)191 265 024 (1523)31710 422 21 444 958 (1523)81 294 654
'9'2 . 2 394 1596 1 911 357 584 645 742 (l 537)226 469 352 (1 554)35 436111 25 004 304 (1554)110850691
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i. Baugenossenschaften.

d) Die wichtigsten Geschäftsergebnisse der Schulze-Delitzsch'en Kreditgenossenschaften 1901 bis 1912.

Ja
hr

.

Be
st

eh
en

de
 

\ G
en

os
se

ns
ch

.
Be

ric
ht

en
de

 
G

en
os

se
ns

ch
.

M
itg

lie
de

r Seit Bestehen der Genossen­
schaften erbaute Häuser Aktiva

Geschäfts­
guthaben 

der 
Mitglieder

Reservefonds
Angeliehene 

fremde Gelder
Zahl

Herstellungspreis
Mark

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO
1901 
1902
1903 
1904
1905 
1906
1907 
1908
1909 
1910 
191t
1912

466 
498
550 
617
641 
681
747 
848
963 

1056 
1167 
1271

171
173
166
269
409
375
542
572
642
739
773
794

46 978 
46 996 
50429 
91887

115 801 
132 681 
138 093 
148 114 
160 941 
196 751 
199 001 
199 226

3 449
2 977 
3 954
5 262
8 706

10495 
12714 
11263
13 344 

(613)12 540 
(645)14 144 
(716)15 784

57431312 
56243894 
67803165

134247437 
(222)111782389

223191806 
(395)240323766 
(466)266372340 
(513)313613956 
(613)375410903 
(645)405726634 
(662)434563121

61557686 
61813337 
74393945 

(142 ) 80180501 
(186)106880576 
(175)123075596 
(149)100639350 
(187)119996657 
(305) 162408291 
(254)174134141 
(267)178820862 
(338)229Í9l336

7 954 259
7 842 250
8 583 171

17 779 872
25 840 778
27 197 891
26 851 840
29 471 507 
32811 384 
41 618563
43 355 646
40 908 639

1 041 832
796 116
926 207 

(234)1 360 824 
(286)2 786 003 
(298)3 261316 
(403)2 995 431 
(478)3 908 286 

5 598 287 
7 325 598 
7 722 870 
8 619 068

52093991 
50919047
61979372
77642493

124020473
204676928 

(427)215663858 
(466)231735205 
(612)330118058 
(627)362598548 
(437)177678639 
(681)426244267

Zahl der Ge- Gewährte Kredite und Ausstände Das eigene
Rech- nossenschaf- Mit- " Prolongationen auf gewährte Bilanz-Summe Vermögen

teil) welche Durchschnitts- Kredite ist von denn u n g s - Abschlüsse glieder- Gesamt- betrag am Aktiva fremden
ja hr. eingereicht zahl summe für die einzelne 

Genossenschaft Jahresschlüsse Geldern
haben M a r k %___ ..

I 2 3 4 5 6 7 8
1901 . . . 904 526 874 2 525 546 697 2 793 746 726 076 012 881 960 999 28,81
1902 . . . 899 533 888 2 492 723 163 2 772 773 749 889 562 924 528 547 28,79
1903 . . . 911 542 108 2 492 187 448 2 735 661 778 844 228 965 618 738 28,12
I9°4 ■ ■ • 908 523 419 2 702 399 240 2 976 211 826 235 543 1 037 044 623 27,15
1905 . . . 921 539 993 2 934 318 336 3 186 013 899 300 310 1 109 089 454 27,04
1906 . . . 915 550 485 3 202 612 477 3 500123 978 826 016 1 189 783 426 27,06
1907 . . . 917 557 451 3 475 758 080 3 790 358 1 033 246 760 1 233 139 223 27,38
1908 . . . 919 577 987 3 508 695 758 3 817 950 1 059 994 610 1 288 994 883 28,09
1909 . . 914 579 741 3 693 173198 4 040671 1 119 453 556 1 379 900 804 27,77
1910 . . . 939 600 387 4 015 920 815 4 276 806 1 201 862 882 1 477 195 299 27,12
1911 . . . 952 620 660 4 427 932 073 4 651 190 1 295 543 901 1 579 339 181 26,62
1912 . . . 957 632480 4 985 047 000 5 230 000 1 353 049 694 1 642 400 294 26,82

einschl. >) 8 914172 JI, 2) 9 861440 JC, 3) 10107 775 M Geschäftsguthaben am Jahresschluß ausscheldcnder Mit­
glieder. — «) Die Spalte 14 war für 1903 und 1904 mit Spalte 18 vereinigt.

Rech­
nungs­
jahr.

Geschäfts­
guthaben 

der
Mitglieder

Eigenes Vermögen Von den Genossensch. aufgenommene fremde Gelder

Reserven
Gesamt­
summe 

von 
Sp. 9 u. 10

Durch­
schnitt für 
die einzelne 
Genossen­

schaft

Anleihen 
von Privaten 

einschl. 
Spareinlagen

Kredite 
von Banken 

und 
Vereinen

Gesamt­
summe 

von 
Sp. 13 u. 14

Durch­
schnitt für 
die einzelne 
Genossen­

schaft
e M a r k

9 10 11 12 !3 14 15 16
1901 . . . 142 678 499 50 157 007 192 835 506 213 313 645 645 790 23 632 437 669 278 227 740 352
1902 . . . 147 732 657 54 145 507 201 878 164 224 559 678 781 160 22 534 271 701 315 431 780 106
1903 . . . 149 755 048 57 335 469 207 090 517 227 322 736 549 946 4) • 736 549 946 808 507
1904 . . . 156 264 617 61 530 319 217 794 936 239 862 802 334 252 *) 802 334 252 883 628
1905 . . . 165 797 202 66 435 941 232 233143 252 153 835 825 060 23 162 914 858 987 974 932 669
1906 . . . 176 883 561 72 040 847 248 924408 272 049 888 991 726 30 778 508 919 770 234 1005 213
1907 . . . 183 973 033 76 067 260 260040293 283 577 916 500 668 33 124 588 919 625 256 1 035 578
1908 . . . 194 234 676 82 938 977 277 173 653 301 604 958 839 209 28 022 438 986 861 647 1073 843
1909 . . 205 313 942 89 298 607 294 612 549 322 333 1 032 312 791 28 512 546 1060 825 337 1 160 640
1910 . . . 9216 330103 94 187 564 310 517 667 330 690 1 113561 776 31452 912 1145014 688 1219 398
1911 . . . ')226 039 554 99 472 586 325 512 140 341 926 1 186 410 802 36 291 120 1222 701 922 1 284 350
1912 . . . 1)234851 738 104 504 265 339 356 003 344 155 1 224443 720 40 864 118 1265 307 838 1322 161
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e) Die wichtigsten Geschäftsergebnisse der Darlehnskassen des Reichsverbandes der deutschen landwirtschaft- 
 liehen Genossenschaften 1906 bis 1911*)._________________________
Iderungsgegonstand.

And.statistik beteil.Darlehnskass. 
mit Mitgliedern I überhaupt . . . 
v jdurchschn. . . .
Kassenumsatz M

auf die Kasse
., das Mitglied................. „

Gesamtes Betriebskapital . . . „ 
auf die Kasse.................
,, das Mitglied „

Eigenes Betriebskapital . . . . „ 
auf die Kasse................... „

„ das Mitglied
Geschäftsguthaben  

auf die Kasse.................
n das Mitglied

Reserven
auf die Kasse  

das Mitglied........... „
r rem des Betriebskapital. „

auf die Kasse  
„ das Mitglied „

Außenständ.b.Mitgl.i.lfd.Rechn. „ 
auf die Kasse  
,, das Mitglied

Außenst.b.Mitgl.v.festbefr.Darl. „ 
auf die Kasse

das Mitglied...................  I
Umlagen i. Ifd. Rechn. Ende d. J. „

auf die Kasse
n das Mitglied................. „

Spareinlagen Ende d. Geschäftsj. „
auf die Kasse...................... „

. ,, das Mitglied „ 
*n Ifd. Rechn, gewährte Kredite .,

auf die Kasse „
,, das Mitglied  

Auf feste Fristen gewährte Kred. „ 
auf die Kasse  

» das Mitglied.............„
Gesamtsumme d. gewährt. Kred. „ 

auf die Kasse  
,, das Mitglied ......

-'Einzahl.V.Mitglied.inIfd.Rechn. „ 
aut die Kasse............... „

> , das Mitglied „ 
Rückzahl, fest befristet.Darlehen,, 

auf die Kasse...................„
„ „ das Mitglied .
Gesamts, d. Einzahlung, v. Mitgl. „

auf die Kasse
> das Mitglied  

Spareinlage.Laufe d.Geschäftsj. „ 
auf die Kasse
, , das Mitglied „ 

Sparrückzahlg. i. L.d. Geschäftsj.,, 
auf die Kasse....................  i
> das Mitglied i 

v erwaltungskosten  
auf die Kasse  
„ das Mitglied  

Bezogene Rohstoffe  
w#rt d. abges. Idw. Erzeugnisse „ *

können nicht aufgeklärt

1906 1907 1908 1909 1910 1911
2 3 4 5 6 7
11373 11 669 12 161 12 614 12 797 13 131

1015 108 1 059 348 1111 174 1 163 186 1 208 997 1 254 302
89 91 91 92 96 96

3174 068 835 3580 582 059 3925 441532 4456 161 532 4940 003 919 5490 141 657
279 089 307 808 322 789 353 271 386 028 418 200

3127 3 379 3 632 3 831 4 086 4 377
1425 733 983 1560 311 759 1730 407 976 1935 523 262 2127 898 212 2302 566 745

125 361 133 760 142 291 153 442 166 294 175 367
1405 1473 1557 1664 1 760 1836

52 696 506 61 977 088 64 674 428 73 339 502 81 216 129 88 530 937
4 633 5311 5 318 5 814 6 347 6 742

52 59 58 63 67 70
17 629 676 19 248 976 20 977 613 22 358 433 24 047 345 25 611781

1550 1 650 1725 1 773 1879 1950
17 18 19 19 19 20

35 066 830 40099 217 43 696 815 50 978 697 57 168 784 62 919 156
3 083 3 438 3 593 4 042 4 468 4 792

35 38 39 44 47 50
1373 037 477 1500 963 566 1665 733 548 1862 183 760 2046 682 642 2214 035 808

120 728 128 611 136 973 147 628 159 935 168 688
1353 1 417 1499 1601 1 693 1765

345 091 567 370 853 237 411 418 896 425 995 403 465 425 380 521 158 721
37822 45 326 41 233 44 026 46 477 52 363

484 510 457 479 472 518
813 771 045 895 785 978 967 516 598 1082 446 388 1190 967 882 1293 249 651

76 103 85 183 96 375 105 042 115 248 120 124
840 954 996 1066 1 134 1 169

154 194 689 160523 516 183 438 638 189 077 843 206 530 460 217 530 332
16 900 19614 21 493 22 905 24 796 25 018

217 221 244 247 253 258
1107 314 035 1199 776 100 1338 317 583 1455 618 466 1659 073 346 1793113 981

98 243 102 852 110 049 115 397 129 645 136 556
1 091 1 132 1 204 1 251 1372 1430

389 366 495 442111 222 483 088 382 613 643 844 682 611 891 775 603 922
45 112 50 222 54 316 61 928 67 565 76 822

491 556 590 673 696 760
244 354 443 265 901 028 253 331 879 287 583 900 310 791 189 330 915 084

24043 28 994 26 876 29 611 31 994 32 567
258 297 284 293 309 307

633 720 938 708 012 250 739 966 001 901 227 744 993 413 073 1106 519 000
58 445 63 721 63 934 71 446 77 628 84 286

642 687 685 775 822 887
358 866 689 396 943 694 461 409 845 597 573 013 670 376 417 741 223 901

42 737 45 091 51 878 60306 67 351 73 417
452 499 563 656 686 727

154 833 531 168 628871 171 610971 188 110 938 201 200 259 207 578 133
15 235 18387 18 206 19 307 20532 20 333

164 188 192 191 198 192
513 700 220 565 572 565 633 020 816 785 683 981 871 576 676 948 802 933

48376 50 966 54 693 62 128 68 108 72 273
506 549 586 675 720 754

392 157 148 414 083 578 453 047 817 505 359 681 541 608 873 582 205 064
36 167 37 315 39 143 40 063 42 327 44 348

376 402 420 434 448 464
428 .500 043

33 390
343

5154117 5 928 737 6 814 169 7 757 674 8 877 838 9 980137
488 539 560 638 694 776

5,51 5,97 6,55 6,9 5 7,35 8,12
52 927 396 60 592 356 78 735 414 88 865 767 85 451 564 107 008 744

8 629 931
werden; die') Unstimmigkeiten in einzelnen Zahlen dieser Tabelle, - ° — < , ,__ J__T>«;,>h<-vonhnníiPQ «IAr HAlltjunverändert^uB'den^Tjahrbüchera dr*1 Reichsverbandes der deutschen iandw. Genossenschaften“ hierher übernommen.
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f) Die Geschäftsergebnisse der an den Zentralverband deutscher Konsumvereine angeschlossenen Konsum- 
___________________________ genossenschaften, 1905 bis 1912*)._________________________

Gegenstand.
Rechnungsjahr

1905 1906 1907 1908 1909 1910 1911 1912
I 2 3 4 5 6 7 8 9

Angeschlossene Vereine . 827 900 959 1028 1 077 1109 1 142 1155
Berichtende Vereine . . 787 865 939 1021 1 068 1 103 1 134 1 128
Mitglieder.................... 715 929 776 999 879 221 966 904 1 047 975 1171763 1 313 422 1483811
Aktiva in Mark

Kassenbestand............. 1 988 323 2 152 235 2 410 505 2 456 202 2 733 341 2 985 988 3 787 904 3 884 859
Warenbestand............. 23 778 186 25 957 731 29 764 822 32 963 732 34 688 275 38 107 176 43 133106 49 499 581
Zinsbare Anlagen usw. 9 921 821 10 958 087 13 274 033 15 553 834 18 634 594 24 090 785 32 302 354 41422 774
Inventar .................... 4 769 484 5 224 795 6 056 282 7 492 802 8 213 769 9 515 578 11260 817 13 156 468
Grundbesitz................. 28 274 103 34 284 778 38 741 367 44 302 162 50 594 736 58 028 654 65 565 239 78 063 589
Außenstände................. 1503 320 1549 474 1 898 762 1 972 144 2 201 288 2 447 087 2 424 531 2 891 683
Vorschuß der Mitglieder 

auf den Rabatt.... _ _ _ _ 573 360 828 034 1 275 140 1 455 704
Kautionen.................... 750143 824 982 865 640 994086 878 588 971 395 1 029 320 1092 536
Passiva in Mark.

Geschäftsguthaben . . . 14 099 602 15 547 690 16 964 536 18 701 743 20 453 524 22 442415 25 078 884 27998 853
Reserven . . . 4 630 051 4 959 903 5 880 443 6 595 452 7 487 233 8 478 292 9 806 170 11299 611
Hausbau- usw. Fonds . . 2 085 479 2 863 367 3 216 264 3 891581 4 203 643 5 297 222 6 483 733 7 963 526
Anleihen und Spareinlagen 9 195 549 11083 631 14 219 281 17 995 799 22 630 312 28 972 212 39 212 410 53 634 854
Schulden auf Hypothek. 14 749 429 18 234 249 20 700 949 23 107 018 25 824 884 29 622 531 32 019 597 36 612 396
Hausanteile der Mitglieder 2 083 451 2 475 447 2 700002 2 963 858 3 502 563 4139 035 4 383 133 4 707511
Warenschulden............. 4 705 592 5 376 850 6 439 425 7 028 613 6 921 806 7 324 737 8357 139 8 936 191
Kautionen des Vorstands 1 627 819 1 714 508 1 873 586 2 164172 2 108 645 2 351 708 2 563 090 2 769 623
Noch zu zahlende Ge­

schäftsunkosten . . . 877 500 996 561 1 465 592 554 232 553418 645062 902 105 950 562
Rabattsparguthaben der 

Mitglieder............. _ — _ 3 303 597 5 120 976 7 884 017 10 256 389 13 257 763
Reingewinn................. 16 930 908 17 699 876 19 552 616 19 428 897 19 715 944 19 847 466 21715 761 23 342 196

Auf ein Mitglied der 
berichtenden Genossen­

schaften entfallen;
Aktiva in Mark

Kassenbestand............. 2,7 7 2,77 2,74 2,54 2,61 2,55 2,88 2,62
Warenbestand............. 33,21 33,86 34,09 33,10 32,5 2 32,84 33,36
Zinsbare Anlagen usw. . 13,87 14,10 15,10 16,09 17,78 20,56 24,59 27,92
Geschäftsinventar . . . 6,06 6,72 6,89 7,75 7,84 8,12 8,5 7 8,8 7
Grundbesitz................ 39,48 44,12 44,06 45,82

2,03
48,28 49,52 49,92 52,61s

Außenstände................ 2,1o 1,99 2,16 2,10 2,09 1,85 1,95
Vorschuß der Mitglieder 

auf den Rabatt.... _ _ _ —— 0,54 0,71 0,97 0,98
Kautionen.................... 1,05 1,06 0,98 1,03 0,84 0,8 3 0,7 8 0,7 4

Passiva in Mark 
Geschäftsguthaben . . . 19,69 20,0 o 19,29 19,34 19,52 19,15 19,09 18,8 7
Reserven.................... 6,4 7 6,38 6,69 6,82 7,14 7,24 7,47 7,62
Hausbau- usw. Fonds . . 2,91 3,69 3,66 4,02

18,61
4,01

21,59
4,5 2 4,94 5,3 7

Anleihen und Spareinlagen 
Schulden auf Hypothek .

12,84 14,26 16,17 24,7 3 29,86 36,15
20,60 23,47 23,54 23,90 24,64 25,2 6 24,3 8 24,6 7

Hausanteile der Mitglieder 2,91 3,19 3,07 3,0 7 3,34 3,53 3,34 3,17
Warenschulden............. 6,57 6,92 7,32 7,27 6,60 6,25 6,36 6,02
Kautionen des Vorstands 2,27 2,21 2,13 2,24 2,01 2,01 1,95 1,87
Noch zu zahlende Ge­

schäftsunkosten . 1,23 1,28 1,67 0,57 0,5 3 0,5 5 0,69 0,64
Rabattsparguthaben der 

Mitglieder............. — — _ 3,42 4,89 6,73 7,81 8,9 3
Reingewinn................ 23,65 22,78 22,24 20,09 13,81 16,94 16,53 15,7 3

*) nach dem „Jahrbuch des Zentralverbandee deutscher Konsumvereine" für 1912, elfter Jahrgang 1913.
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g) Geschäftsergebnisse der Kredit genossenschaften des Hauptverbandes deutscher gewerblicher Genossen-

h) Geschäftsergebnisse der Waren genossenschaften t) des Hauptverbandes, 1905 bis 1911.

Gegenstand.
—

Reel n u n g s j a h r
1905 1906 1007 1908 1909 1910 1911

_______ I 2 3 4 5 6 7 8
Verbandsgenossenschaften . . 
Rtgíi1edéide Genossenschaften

1
247 ! 304 317 335 365 362 363
229 1 267 290 304 326 328 340

49 212 55 332 59 991 65 219 70 770 65 350 71 772Ausgezahlte Beträge: 
¡7 Rufende Rechnung . M ¡111 841 650t 164 022 815 170 941635 195 242 013 226 904 127 234 014 345 324 259 125b) Wechsel. 90 747 470 105 805 917 128 745 417 128 503 066 142 454 960 163 646 291 186 354 804
c) Vorschüsse................ 28 797 189 1 31983 657 37 813 494 37 408 685 38 659 366 25 327 883 25 985 430
^Hypotheken................„
“»stunde auf gewährte 
Kredite:

3 943 273 1 3 335 029 1 696 782 2 922 468 3 303 386 5 651 320 5 113 146

alim ganzen................% 76 849 116 1 87 985 886 99 465 774 108 067 017 114 371443 114 584 474 126037 876
'V auf 1 Genossenschaft .. 335 600 329 500 343 000 355 500 350 800 349 343 370700
c)auf 1 Mitglied........... 1562 1590 1658 1657 1616 1753 1 756Aktiva 88 170 657 100 833 251 114 966 547 128011 075 139 078 626 134 324 493 146 788 442

*.^®nes Vermögen: 
a) Geschäftsguthaben. . .K, 8 423 539 9 924 950 11 393 204 12 575 464 14 400 031 14197 010 16 004 990b) Reserven 2 862 798 3 337 551 3 835 927 4 477 902 4 772 718 5 088 378 5 639 571

im ganzen . .. 11280 337 13 262 501 15 229 131 17 053 366 19 172 749 19 285 388 21 644 561
auf 1 Genossenschaft .. 49 285 49 673 52 515 56 097 58812 58 797 63 660

'«■VÓHR?,........... 230 240 254 261 271 295 302

a) Spareinlagen............ fi
u) Scheckgelder u. Schul-

62 349 736 69 825 854 78 289 981 85 800 526 91 111 929 83 401 294 90 425 533

den in laufend. Rechn. ., 8 619 107 9 889 470 12 741818 15 472 823 16 724 222 18 357 738 20 292 982
c) Schulden bei Banken .. 3 370 292 4 827 317 4 325 078 4 341 223 5 441 533 5 335 626 5 760478
d) Hypothekenschulden. .. 1 089 576 1 291 996 1 569 039 2 372 413 2 838 567 2 848 614 3 087 731
"i Akzeptschulden........... 2 399 333 2 460 279
i) sonstige..................... 567 011 517 429! 1 472 047 1674 114 2 395 638 1 182 090 1326 351

im ganzen . .. 75 995 722 86 352 066 98 397 963 109 061 099 118511 889 113 524 095 123 353 354
■p. auf 1 Genossenschaft „ 
^.Vermög, unter je 100 M

Gesamtbetriebskapital . „

331 859 323 416

13,31

339 303

13,4 0 i

360 727

13,46

363 533

13,98

346112 362 804

12,93 14,52 14,93

l) Rohstoff-, Werk-, Magazin- und Absatz-, Produktiv- und Wareneinkaufsgenossenschaften.

Rijeschlossene Genossensch.
''richtende Genossenschaften 

-H, Aktiva in Mark:
Warenbestand  

Rundstücke  
Maschinen  
b'ventar

nrderungen an Genossen . . 
r , - an andere Kunden 
Geschäftsguthaben bei an-

deren Genossenschaften. . 
Bankguthaben  
Rassenbestand und Sonstiges

Summe der Aktiven . .
q Passiva in Mark: 
schulden an Banken .... 
Sonstige Anleihen  

chulden an Lieferanten . . 
weschäftsguthab. d. Genossen 
reiw. Einlagen der Genossen

Reserven  
Hypotheken  
sonstiges  
Reingewinn

Summe der Passiven . .

130 205 230 258 3121 337 341
114 147 187 209 244: 255 284

1875 730 2 586 148 3522 242 3562 664 4 713 754 5 043 442 5 565 749
881 883 1 451 885 2 005055 2 432 102 4 301 149 i 6 038 492 7 441 833
327 246 330 418 898328 631 770 964 127 1 722 000 1 776 237
100 888 165 542 236 452 273 976 777 108 598 361 981187

1 228 992 1 557 390 2 350 185 2 931 865 4 252 882 4 871 770 6 084 102
161 272 775 636 774 554 1 103 298 784 772 486 464 873 972
128 350 164 167 180596 216 194 205 778 283 993 343 268
213 589 534 646 501302 781 512 1 203 589 1 447 552 1 724 261
233 725 253 122 390154 463 100 865 663 1 391 889 1 387 141

5 151 675 7 818 954 10 858 868 12 396 481 18068 822 21 883 963 26 177 750

881 330 1 582 859 1 317 210 1 712 050 2 290 667 1575 330 1518 852
731 222 1 089 168 1490 416 1463429 1 321 510 1 773 285 2 794 126

1 113 237 1 671 805 2 644 206 3006 465 4 354 737 5 275 954¡ 5 085 915
841 745 1 399 131 1 982 682 2 651 506 4 033 784 5 109 216 6 556 059
110 758 168 846! 352 027 393 904 607 003 796 480 731142
208576 430 374 622 466 779 633 1161604 1313 845 1 695 616
771028 692 263' 1 332 777 1 445 767 2 836 506 3543 497 5 336 764
181 296 69 739: 332 350 206132 371 683 898 577 747 582
312 483 714 769 784 734 737 595 1 091328 1597 779' 1711 694

5 151675 7 818 954] 10 858 868 12396 481 18068 822 21 883 963 26 177 750
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TT B. Die Gesellschaften mit beschränkter
[Unveröffentlichtes Material des Königlich Preußischen Statistischen Landesamts, zusammengestellt aut Grund
____________________________ ________ ___________ 1. Nach Gewerbe*

Gewerbegruppen 
und 

-arten
1912.

Der tätigen Gesellsch. mit beschr. Haft
— -___ _____ ———^2

Es entfielen auf di»

Zahl v.H. 
aller

Stammkapital
20 000

über 
20 000 

bis 
50 000überhaupt

1 Tausend

v.H. 
des 
ge­

sam­
ten

durch­
schnitt­

lich
M

i Stamm­
kapital 
Taus. Jí Za

hl Stamm­
kapital ¡ 
Taus. Jk

I 2 3 4 1 5 6 7 8 9 IO
1. Land- und Forstwirtschaft.......... 75 0,4 15 459,5 0,5 206 127 14 280,0 21 720,6
2. Tierzucht und Fischerei.......... 23 0,1 1 842,o 0,1 80 087 5 6 196,o
3. Bergbau, Hütten- und Salinenwesen 347 1,9 171169,7

71 928,5
5,7 493 284 141 ' 2 82Ojo 56 1 970,7

g a) Erzgewinnung u. Hüttenbetrieb 53 0,3 M i 357 142 I 20,0 3 150,0'
■g b) Kalibergbau............ 0,6

0,1
4 796,1

51 537,5
0,2 46 116

5 153 750
78

3
t 560,0

60,0
498,i

30,0g c) Steinkohlenbergbau . l5 
i'S d) Braunkohlenbergbau............... 44 0,2 13 459,0 0,4 1 305 886 13 260,0 5 208,0k

4. Industrie der Steine und Erden . . . 1 367 7,6 196 505,1 6,6 143 749 186 ' 3 720,0 322 11261,4
.. a) Kalk-, Mörtel- usw. Werke . . . 
s b) Ziegelei, Ton- u. Steinzeugfabrik.

352 2,0 50 222,8 1,7 142 678 53 i 060,0 83 2 891,1?
604 3,4 73 959,5 2,5 122 449 65 t 300,0 144 5 °7°’6i"° c) Glasfabrikation...................... 99 0,6 21 520,6 0,7 217 380 13 260,0 18 676,0!

5. Metallverarbeitung....................... 813 4,5
10,3

158 497,6 5,3 194 954 135 2 700,0 216 7 485,1
6. Industrie d. Maschinen, Apparate usw. 1849 455 939,1 15,2 246 587 355 7 100,0 459 16 211,’!u a) Maschin.-, Schiffbau u. Feinmech. i 357 7,6 272 921,8

182694,0
9,1 201 121 254 5 080,0 329 u 643,0;

»c b) Elektrotechn. u. Elektriz.-Erzeug. 482 2,7 6,1 379 033 98 i 960,0 124 4 365,0;
7. Chemische Industrie.................... 646 3,6 160 240,6 5,4 248 050 176 3 520,0 148 5 118,58. Industrie der Leuchtstoffe usw. . . . 246 1,4 53 207,4 1,8 216 290 48 96O,o 55 1 946,2!
9. Textilindustrie.............................. 369 2,1 133411,8 4,5 361 550 36 72O,o 70 2 600,:

a) Zubereitung von Seide.......... 19 0,1 11 735,5 0,4 617 658 I 20,0 6 207,0
k b) „ „ Wolle.......... 73 0,4 27 324,7 0,9 374 311 8 160,0 9 351’0'S c) n „ Leinen .... 53 0,3 26 127,8 0,9 492 977 3 60,0 6 239,0.1

d) ., „ Baumwolle . .
10. Papierindustrie.............................. 33

220
0,2
1,2

13 043,0
51 021,8

0,4
1,7

395 242
231 917

3
35

60,0
700,0

4
46

140,0.
1 673,5

11. Lederindustrie........................... 156 0,9 28 949,8 1,0 185 576 34 49 1 746,5!
12. Industrie der Holz- und Schnitzstoffe 448 2,5 43 217,0 1,4 96 467 121 2 42Ojo 152 4 935,8
13. Indust, der Mahrungs-u. Genußmittel 1 342 7,5 299 646,8 10,0 223 284 251 5O2O¡o 328 11 239,0a) Getreidemühlen, Brotfabrik, usw. 184 1,0 19 764,4 0,7 107 415 40 800,0 54 i 815,6g b) Zuckerfabrikation ................. 104 °,6 g5 747,9 2,9 824 499 i 50,°

•g c) Molkerei usw.............. 0,6
1,3
1,4

22 686,3
48 597,4
26 880,9

0,8
1,6
0,9

17
18
62

540,0
360,0

I 240,0
:
90

i 052,9
i 230,0;
3 074,9!

2 d) Brauerei, Mälzerei.................
e) Branntweinbrennerei ..........

240
247

202 489
108 830

f) Tabak fabrikation............ 64 0,4 15 604,6 0,5
0,7

243 822 15 300,0 18 635,5'14. Bekleidungsgewerbe ............... 187 1,0 22 096,9 118 165 64 1 280,0 48 1 690,4
15. Reinigungsgewerbe.................... 75 0,4 3 651,6 0,1 48 688 22 44O,o 31 989,o
16. Baugewerbe ........................... 634 3,5 67 669,4 2,3 106 734 254 5 080,0 175 5 621,9
17. Polygraphische Gewerbe............... 1 132 6,3 131 149,8 4,4 115 857 375 7 5OOÍo 326 10 608,218. Künstlerische Gewerbe............... 16 0,1 597,o 0,02 37 313 9 180,o1 4 136,0'
19. Handelsgewerbe............................ 6 226 34,s 731 924,0 24,5 117 559 2 833 56 66O,o 1 469 49 797,o.. a) Warenhandel.........................

g b) Effektenbanken, Sparkassen usw. 
1X3 c) Immobilienhandel..................

2 687
148

2 443

•5,o
0,8

•3,6

33° 340,4
34017,1

275 447,4

11,0
1,1
9,2

122 940
229 845
112 750

962
32 

t 405

19 240,0
640,0'

28 100,0
100,0

2 100,0

767
57

388

26 326,2 
i 798,5

12 981,120. Versicherungsgewerbe ............ 11 0,1
2,6

1196,0
116 220,8

0,04
3,9

108 727
246 231

5
105

1 
141

31,o
4 924,421. Verkehrsgewerbe ......................... 472

22. Gast- und Schankwirtschaft.......... 442 2,5 31 341,0 1,0 70 907 117 2 34O,o 183 6 657,9
23. Musik-, Theater- u. Schaustellungsgew. 221 1,2 25 163,5 0,8 113862 72 1 44O’o 80 2 556,5
24. Verschiedene Gesellschaften.......... 584 3,3 91 008,6 3,0 155 837 165 3 300,0 158 4 998,2

a) Gemeinnützige Gesellschaften,
christl. V ereins- u. Gesellenhäuser 308 •,7 21 119,9 0,7 68 571 113 2 200,0 105 3 287,5

•g b) Kur- und Badeanstalten .... 62 0,3 9 698,9 0,3 156 434 II 220,0 17 598,5
2 c) Ges. m.Geschäftsbetr. imAuslande 83 0,5 I 26 I 16,9 0,9 314 661 13 250,0.

-0 d) Deutsche koloniale Gesellschaft. 45 0,3 18054,7 o:s 401 216 2 40,0 5 202,0
e) Sonstige.................................. ¡ 86 0,5 16 018,2 0,5 186 258 26 520,0 24 660,2

Zusammen... I 17 901 100 2 991 126,6 100 167 093 5581111 16O,o-1544 55 115,2

Haftung mit Sitz in Preufsen.
lee Reichsanzeigers, Jahrgang 1912 und 1913, sowie der Auskünfte von Registergerichten und Gesellschaften.]
Kruppen und -arten. ____ _____________________________
Gruppe der tätigen Gesellschaften mit beschränkter Haftung mit einem Stammkapital von .... M

über 
50 000 

bis 
100000

über
100 000 

bis
250 000

über
250 000 

bis
500 000

über 
500000 

bis 
1000 000

über
1 bis 2 

Millionen
—------ -1

über
2 bis 5

Millionen

über über
5 bis 10 10

Millionen Millionen ił

Za
hl Stamm­kapital i Stamm­

kapital i Stamm­
kapital

Taus. JC
I

Stamm­
kapital 

Taus. JK»
i Stamm­kapital 

Taus. JC
1 Stamm­

kapital 
Taus. JC

3
Stamm- 
kapital ct 

Taus. JC N_
Stamm­
kapital 
Taus. M

h

_ II 12 13 14 15 16 17 18 <9 20 21 22 23 24 25 26 a

13 
7

49 
6
8
2
6 

388 
105 
204

19 
163 
386 
*73 
112 
120
47 
77

5
13 
13

7
48 
24 
81

264
40 

6
21
48
45

31
15 

101 
203

845 
412

33 
284

3 
77 
90 
26 
99

989,3
491,o 

4 179,2
510,0
798,0
151,0
422,2 

30 605,6 
8 249,8 

16 159,7
1 499,o 

13056,3 
31141,7 
22 228,6

8 853,1 
9 772,3 
3 754,o 
6 105,1

438,5 
I 004,0 
I 046,0

585,0 
3 94O,o 
1843.0 
6 387,4 

20610,8
3 117,5

497,0 
i 630,2 
3 859,1 
3 337,8

649,5 
2 480,5 
1 131,8 
8 003,0 

16 209,6
131,o 

69 996,5 
33 160,3
2596,4 

24391,2
265,0 

6 032,9 
6 580,8 
2 090,5 
7 766,o

13
4

28
12

2

5 
288

61
137

23 
152 
313
245

68
X
66
i

13
9

39
21
62

223
29
IO
16
76
21

6
27

7
61

134
1

535
293 
'4

163

66
35
24
79

2 430,6 
645,0

5 162,1 
2 306,1

290,0

942,0 
48 868,3 
10 793,4 
22 444,6

3 886,0 
26O28,o 
55 193,2 
43 422,4 
ii 770,8 
13 740,7
8 475,5

11 674,8 
230,0

2 416,5 
i 645,8 
i 210,0 
6 502,8 
3 846,3 

10441,6 
38 065,2

4 933,2 
i 842,8 
2 853,2 

13 °°5,6
3 628,2 

998,2
4 547,0
1 090,8 

10 072,5 
22 729,6

150,0 
92 608,0 
50305,3

2 602,2 
28 516,8

10 924,1 
6 022,1 
4 016,5

13311,7

10
1 

34 
u

3 
6

130 
33
43
20 
92

204 
159
45 
61
25 
55
i

15
9
5

30 
18 
18

158 
20 
28

7 
49 
22
IO 
10

26 
67

339 
'53

7 
127

2 
32 
11 
10 
44

3 389,o 
410,0

13 183,i
3 *79,4
i 296,5 
2385,2

46 049,0 
ii 537,5 
14 681,3

7 5*9,6 
33 934,5 
76 565,4 
60 769,3 
15 796,1 
22 620,6

9 149,o 
21 019,7

290,0
6 171,2
3 336,0
i 850,0

10 738,5
7 245,4
6 892,2 

59 459,4
7 59*,1 
ii 171,2

2 860,0 
17 9*4,7

8 415,0
3 211,4
3 900,0

9 546,0 
24 348,1

129 930,1 
58 611,8

2 850,0 
4* 959,1

800,0 
11 910,3
3 724,0 
3 465,o

16 532,5

1

IO

6
42
14
*
4

33 
82
64
18
38
11
35 
i

5
13
72

3*
i

2
5

8
18

115 
60

2
41

20 
4
6

26

900,0

16 261,o
8 153,0

4 608,0
30 690,8

9 831,0
6 053,3
2 810,0

25 043,7
63 704,5
49 695,5 
14 009,0 
29 308,5

8 874,5
26 321,o 

550,0
6 440,0
4 200,0
3 420,0

10 946,0
3 638,6 

lO34O,o 
52 295,8

27 545,8
2 750,0
9 75*,0
3 892,0 
i 400,0 

' 4 699,0
—

6 121,o 
14 183,5

89 977,8
47 io8,3

I *30,0 
31 936,5

15038,5
2 925,0
4 570,0

20 420,1

1

11
5 
i

3
6
2
I
I

16
30
20
10

19
2
5
6

4
3
1

32
i

16
2
12
2
2

—
6
6

60
3’ 
I

19

20
2
1
9

1800,0

17 573,6
7 890,0 
i 650,0

4633,6 
8 96O,o 
2 860,0 
i 500,0 
X 800,0

24 100,0 
45 823,0 
29 543,0 
16 280,0 
23 040,0 
13 078,2 
29 693,0

3 100,0 
8 282,0 
9 001,0

6 096,0 
4 95O,o 
1800,0 

45 518,1
i 500,0 

20 091,1
3 800,0 
2 400,0 
3 293,0
3 010,0 
3500,0

8 225,o 
9 85O,o

90 038,2 
46 756,1

x 200,0 
28 025,7

29 314,1
3 091,2 
1 275,0 

14 280,1

2

4
3

5
I
2
I
5

16 
ii

5
2

1?
2
I
2
2
4
2

10

4
2

=
2

2
2

7=
6

XI

11

2
4

4 950,0

10 420,0
7 420,0:

16 350,0
3 ooo,o 
6 750,0
3 000,0

14 150,0
46 82O,o
32 660,0
14 160,0
5 500,0
6 97O,o

29 578,o
6 900,0
2 500,0
6 600,0
5 778,0

10425,0 
5OOO,o

32 834,0

14550,0
7 200,0

5 400,0

9OOO,o 
5 720,8

54 479,0
16 335,0

33 097,0

35 976,5

5 75O,o 
10 400,0 M

II U
__

__
Jl

^l
llll

l-I
 00 

1 1 1
 1 I

I 
1 1 1

 1 1 
1T

C
I 1 8000,0 3= k

— —

— 1
11380,0 2

5 880,0 i
5 500,0 i

22 620,0 1 
— —

5 700,0 -

- z
21600,0 1

10 000,0 —
= E
I

6 000,0 — 
— 1
— ¡1—

44 940,0 4
6 000,0 2
5 500,0 ; i

27440,0 i
— -

91 600,0
41 600,0

50 000,0

12 000,0 
102000,0
12 000,0
90 000,0
25 000,0

z
13 004,5

2OOOO,o

53 497,4
26 497,4
15 000,0
12 000,0

i.
2.
3- 
a. 
b.
c.
d.
4- 
a. 
b.
c.
5- 
6.
a. 
b.
7- 
8.
9- 
a.
b.
c. 
d.

10.
ii.
11.
’3- 
a. 
b.
c. 
d.
e.
f.

14.
'5-
16.
17
18
19 
la. 
b.
c.

20
21
22
*3 
24

49 
IO
24

5 
ii

3159

3 570,0
828,0

2 099,0
380,0
889,0

253 563,3

=

13
2308

4671,8
2 036,4 
i 619,0
2 662,5
2 322,0

396 546,4

8
6

13 
IO

7
1377

2 792,5
2 095,0
5 022,0
4 106,0
2 517,0

514 811,8

3
3

12
6
2

568

2 498,1
i 921,0 
9 866,9
4 384,1
1750,0

436 259,3

i 

I
253

2 000,0
7 ooo,o
3 78o,i
i 500,0

382 005,5

I

I
2

102

2 040,0 —

2 500,0 —
5 860,0!—

304323,3 19

11

120240,0 13 ¡317101,9

a. 
b
c. 
d
e.

ZiF.



220 VII. Erwerbs- und Wirtschaftsgesellschaften.

2. Nach Regierungsbezirken.

Der tätigen
Gesellschaften 

m. b. H.
Vom Hundert a) der Gesamtzahl (Sp. 2), b) des gesamten Stammkapitals

Regierungs­
bezirke 1912.

Staat.

i

(Sp. 3) entfielen auf die Gruppe mit Stammkapital von • • • ’ . JU

Zahl

2

Stamm­
kapital 

Tausend 
M
3

20 
b

50
a
4

000 
18 
000

b
5

über 
50000 

bls 
100 000 

a 1 b 
6 i 7

über
100 000 

bis
250 000
a - b
8 9

! über
250 000 bis

¡ 500 000
a 1 b_

1 io 1 IX

über 
500 000 

bis 
1000 000 
a b
ii 13

i 1*1
M 

a 
14

»er 
lis 2 
ill.

b
15

.*.
M

a
i6

>er
)is 5 
ill.

b
>7

ü

M 
a 
18

,er 
5 
ill.

b
19,

1. Königsberg
2. Gumbinnen

151 26 632,3 43,0 6,6 30,5 12,9 16,6 14,5 6,6 14,0 0,7 2,8 0,7 4,5 1,3 18,3 0,7 26,9
26 2 593,5 57,7 15,0 11,5 7,3 19,2 34,0 11,5 42,8 — — — — —

3. Alienstein . 31 1 762,8 67,7 •38,5 22,6 32,3 9,7 29,2
4. Danzig. . , 169 25 181,8 54,4 10,6 20,7 10,5 10,7 13,0 7,7 18,1 4,1 24,8 2,4 23,5 — — —-
5. Marien wrd. 78 9 828,6 43,6 10,1 24,4 14,2 21,8 28,9 6,4 16,3 2,6 15,3 1,8 15,8 1 -- — —
6. Stkr. Berlin 4 817 816 104,3 62,2 9,2 15,6 7,7 10,5 10,7 6,9 15,8 2,8 13,8 1,2 10,9 0,7 11,8 0,2 21,2
7. Potsdam. . 2 027 163 866,0 73,3 21,7 13,3 13,3 7,9 16,2 3,8 16,9 1,0 9,5 0,5 9,4 0,05 1,3 0,1 11,6
8. Frankfurt . 176 41 668,3 44,3 5,3 14,2 4,8 23,3 16,2 9,1 14,3 6,3 18,9 1,7 13,ojo,6 7,6 0,6 19,9
9. Stettin . . 181 39 921,1 42,0 5,4 23,2 8,2 14,9 11,5 11,6 18,0 3,3 12,8 3,9 23,8 O,o 5,4 0,6 15,0

10. Köslin . . . 43 7 574,7 34,9 6,0 32,6 14,1 23,8 22,4 2,3 4,0 4,7 20,5 — — 2,3 33,0 —
11. Stralsund . 26 4 616,0 38,5 8,7 19,2 8,o 26,9 32,8 11,5 25,o — 3,8 26,0 — — —
12. Posen 166 22 747,o 52,4 10,8 20,5 11,4 13,9 17,3 7,8 22,o 4,2 22,9 0,6 6,6 0,6 9,o —. —-
13. Bromberg . 77 17 898,9 55,8 7,0 20,8 6,8 11,7 8,6 3,9 6,3 5,2 15,4 1,8 11,2 — 1,8 44,7
14. Breslau . . 374 95 614,9 50,5 5,6 15,5 ti 13,6 9,2 11,5 16,2 4,5 14,1 1,6 9,8,2,1 24,5 0,5 16,4
15. Liegnitz 207 33 867,4 46,4 8,4 19,3 16,4 17,8 13,5 31,2 1,9 9,2 1,9 16,0(1,5 7,4 — -—
16. Oppeln . . 213 85 389,3 48,8 3,5 21,1 4,2 14,6 6,7 9,9 9,9 3,3 7,0 1,4 5,5 0,5 4,7 0,5 58,6
17. Magdeburg 353 70 856,0 46,2 6,2 19,o 7,4 13,6 11,5 11,0 19,8 7,1 23,9 2,8 16,0 0,6 6,9 0,3 8.3
18. Merseburg. 332 57 633,0 40,4 6,5 20,2 9,1 19,6 19,6 12,3 27,1 6,6 28,2 0,9 9,4 — — —— —■
19. Erfurt . . . 124 20 827,4 41,9 7,4 17,7 7,8 23,4 23,2 11,3 24,1 3,2 13,4 2,4 24,o — — — —
20. Schleswig . 527 60701,1 61,5 14,8 18,2 11,7 11,8 17,4 4,6 15,2 3,0 20,7 0,2 3,3 0,8 16,9 — —-
21. Hannover . 540 64 885,0 59,4 12,0 19,4 13,0 11,9 17,1 5,7 16,8 1,7 10,8 1,7 20,8 — — 0,2 8,5
22. Hildesheim 149 24 263,9 49,7 8,4 21,5 10,6 12,1 12,0 9,4 22,4 4,o 17,9 3,4 28,6 — — —
23. Lüneburg . 161 40 899,3 44,7 4,0 23,0 7,0 14,3 9,7 6,2110,4 6,2 17,6 3,1 22,3 2,5 28,4 — —
24. Stade 85 24 319,3 43,5 4,4 21,2 0,9 14,1 9,1

15,2
10,6 15,5 2,4 7,1 5,9 33,7 2,4 24,3 — —

25. Osnabrück. 103 20 589,8 44,7 6,4 21,4 8,5 16,5 7,8 14,2 6,8126,0 1,9 15,1 1,0 14,6 — —
26. Aurich . . . 38 7161,1 39,5 5,9 23,7 9,2 23,7 17,5 7,9 15,2 2,6 7,0 — — 2,6 45,2 — —
27. Münster . . 237 24140,4 49,8 13,8 25,7 19,9 17,3 29,3 5,1 17,1 1,3 9,5 0,8 10,4 — —. —
28. Minden . . 171 25 909,6 53,8 10,4 17,o 9,3 17,018,5 7,o 16,2 2,91'4,7 1,2 13,1 1,2 17,8 —

3,329. Arnsberg . 1 133 164 857,3 49,7 9,5 19,6 10,6 17,2 20,5 9,2 23,5 2,6 13,8 1,8 12,8 0,4 5,9 0,1
30. Cassel . . . 253 38 554,5 45,5 8,0 22,1 10,9 21,3 24,6 7,1 19,2 2,411,3 1,2 13,o 0,4 13,o — —■
31. Wiesbaden 776 155 019,9 52,8 7,5 18,0 7,413,0 10,5 8,6 16,2 4,8 17,9 2,1 15,6 0,4 4,9 0,3 20,0
32. Coblenz . . 246 36 OO5,o 50,4 10,3 20,8 11,2 14,6 17,7 8,5 22,0 5,3 28,3 0,8 10,4 ■ II — — —— .—
33. Düsseldorf 2135 395 918,9 51,8 7,5 18,1 7,9 13,9 12,9 9,4 19,2 4,0 16,2 1,8 14,3 1,0 16,9 0,1 5,1
34. Coin 1236

198
196 700,5 55,7 9,4 17,2 8,6 13,8 14,7 8,6 20,1 3,2 15,6 1,5 14,2 0,3 8,2; 0,2 9,2

59,835. Trier. 89 654,9 44,4 2,7 22,a 4,0 16,2 5,7 6,1 5,6
20,8

6,1 9,7 3,5 12,5 __ 1 1,5
36. Aachen . . 334 76 096,0 46,7 5,6 20,i 6,9 12,9 10,2 12,6 4,2 13,0 1,8 13,1 1,2 16,4 0.6 14.1
37. Sigmaring. 8 867,0 — — 5O,o 39,7 50,0 60,3 j

10,2
—-

[1912 17 901 2 991 126,6 50,4 8,9 17,6 8,5 12,9 13,8 7,717,2 3,2 14,6 1,4 12,80,6
13,2 0,6

0,2 14,6
1911 16 090 2 793 786,2 54,6 8,4 18,1 8,4 13,6 13,5 7,9 17,1 3,4 15,0 1,5 9,9: 0,2 14,5
1910 14 166 2 571 490,6 52,6 7,8! 18,7 8,8 14,5 13,7 8,3 17,1 3,6 15,o 1,6 12,8 0,6 10,o 0,2 15,4
T9°9 12 258 2 439 798,4 50,1 6,9

6,1
19,3 7,8 15,2 13,0 9,0 17,0 3,7 14,3 1,8 12,9 0,7 10,1 0,2 18,o

Staat. 1908 10 443 2 228 936,5 47,o 20,2 7,6 16,1 12,9 9,9 17,2 4,1 14,c 1,8 12,20,7 9,7 0,3 19,7
1907
1906

8 904 1 987 541,5
7 709 1 828 108,5

44,7
42,5

5,7
5,1

20,9
2I,o

7,6
7,1

16,8
17,6

13,0 10,4
12,8 11,1
12,9 11,3

17,5
17,4

4,3
4,7

14,7
15,2

1,9 12,4 0,8
ii 3.1

IM
42,3

0,2 18,3

II905 6 481 ¡1 614 908,3 4l,o 4,8 20,7 6,6
6,2

18,5 16,9 5,1 15,5 3,5 43,4
1904 5 548 1 458 320,5 39,8 4,4 20,4 19,1 12,4 11,6 16,3 5,8115,4 3,8 45,3



VII. Erwerbs- und Wirtschaftsgesellschaften. 228
222 VIL Erwerbs- und Wirtschaftsgesellschaften.

4. Die Gesellschaften nach Gewerbegruppen und zugleich nach Provinzen

*) nach der Volkszählung von 1910.

Gewerbegruppen

1912.

Ost­
preußen

W
es

tp
re

uß
en

St
ad

tk
re

is
 Be

rli
n

üb
er

ha
up

t

da
vo

n i
n 

Kö
ni

gs
be

rg
 i. 

Pr
.

i 2 3 4 5
1. Land- und (Zahl 1 1 1

0,14
3

Forstwirtsch. i Kap. Mill. M 0,03 0,03 0,29
2. Tierzucht und ¡Zahl . . . _ ] 4

Fischerei. . . ¡Kap. Mill. M — — 0,02 0,35
3. Bergb.,Hütt- (Zahl . . . — — — 42

u. Salinen wes. ¡Kap. Mill. M — ■ — 1 — ■ 8,89
4. Industrie der ¡Zahl . . . 20 4 25 77

Steine u. Erd. ¡Kap. Mill. M 1,63 0,29 1,67 13,08
5. Metall- JZahl . . . 5 1 2 136

Verarbeitung. ¡Kap. Mill. 'm 0,3 7 0,02 0,60 12,61
6. Ind.d.Masch., ¡Zahl . . . 10 5 13 551

Apparate usw. ¡Kap. Mill. M 3,59 2,7 4 4,58 196,68
7. Chemische ¡Zahl . . . _ 1 3 155

Industrie . . . ¡Kap. Mill. JK — .. 1,86 31,21
8. Industrie der JZahl . . . 1 1 1 43

Leuchtst.usw.¡Kap. Mill. M 0,06 0,06 0,02 12,3 5
9. Textil- ¡Zahl . . . 2 1 - 41

industrie . . . ¡Kap. Mill. M 0,32 0,30 — 6,19
10. Papier- ¡Zahl . . _ 1 45

industrie . . . ¡Kap. Mill.
11. Leder- (Zahl . . .

M — —— 0,29 6,3 6
2 1 _ 44

industrie . . . ¡Kap. Mill. M 0,36 0,06 --- 4,92
12. Ind.d.Holz-u. ¡Zahl . . . 7 1 9 91

Schnitzstoffe. ¡Kap. Mill. M 0,47 0,04 0,71 7,94
13. Ind. d. Nähr.- ¡Zahl . . . 20 8 35 148

u.Genußmittel ¡Kap. Mill. M 2,35 0,82 5,71 23,80
14. Bekleidungs- ¡Zahl . . . 3 1 2 74

gewerbe .' . . (Kap. Mill. M 0,u 0,02 O,io 9,62
15. Reinigungs- JZahl . . . 2 1 _ 17

gewerbe '. . . ¡Kap. Mill. M 0,09 0,02 — 0,67
4 1 6 1451(1. Baugewerbe -¡Kap Mi!1 M 0,2 7 0,11 0,64 16,27

17. Polygraphi- ¡Zahl . . . . - 13 <5 10 534
sehe Gewerbe ¡Kap. Mill. M 1.89 0,70 0,69 80,12

18. Künstlerische ¡Zahl . . . — —— — 8
Gewerbe . . . ¡Kap. Mill. M ■ ■ — 1 1 — 0,24

19. Handels- j Zahl . . . 73 51 94 2 253
gewerbe . . . ¡Kap. Mill. M 14,4 7 12,96 14,4 8 298,02

20. Versiehe- ¡Zahl . . . — " ■ — 4
rungsgewerbe )Kap. Mill.

21. Verkehrs- JZahl . . .
M

13 5 10
1,07

0,50
73

gewerbe . . . ¡Kap. Mill. <AL 3,32 0,26 22,29
22.Gast-u.Schank- ¡Zahl . . . 16 

0,95
22 16 

0,79
109

wirtschaft . . ¡Kap. Mill. M 0,80 7,io
23.Mus.-,Theat.-u. ¡Zahl . . . 4 .? 3 62

Schaust.-Gew. ¡Kap. Mill. M 0,28 0,26 0,07 11,26
24. Verschiedene JZahl . . . 12 6 15 158

45,33Gesellschaften¡Kap. Mill. M 0,44 0,26 1,57
208 108 247 4817zusammen |Kap Min 'm 30,99 19,74 35,oi 816,io

P r j> ;

Brandenburg Pommern Schlesien
— -------

davon in
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ot

te
n-
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n in
 

St
et

tin Po
se

n

be
rh

au
pt

da
vo

n i
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Br
es

la
u

6

6 7 8 9 IO 12 i3_
7 — — 4 1 3 2 1

0,54 — — 0,50 0,03 0,3 3 2,29 2,25
2 4 — — — —— 2 1

0,04 0,02 — — —— ■ 1 0,08 0.06
24 9 — — — 3 6 —

5,44 1,29 — — — 8,32 50,89 ■—•
105 15 2 30 9 22 112 10

10,62 0,61 0,06 5,70 3) 56 2,62 29,88 1,61
56 10 6 5 1 2 18 J

9,3 8 2,19 0,28 0,66 0,35 0,20 4,7 9 0,9»
199 37 13 26 10 13 57 23

29,97 5,65 0,91 8,80 1,07 2,8 9 7,07 2,03
92 25 6 7 3 3 24 /

10,49 1,96 0,19 1,35 0,42 0,07 6,2 4 2,26
22 10 1 3 2 5 8 2

1,78 0,45 0,12 1,32 1,26 0,91 0,84 0,18
19 1 — 4 2 — 29 1

2,62 0, io — " 2,61 0,36 — 18,io 0,10
13 3 — 1 1 2 17 6

3,15 0,11 —- 0,30 0.30 0,18 8,02 4,64
11 1 — 1 — 1 1 —

1,07 0,02 — 0,50 — 0,08 0,02 ——
62 8 4 9 2 8 26 3

8,3 7 0, so 0,23 1,15 0,06 0,37 . 2,21 0,83
94 19 4 40 10 60 80 16

32,46 Z?,6 ß 0,29 10,88 1,07 10,38 33,96 2,46
16 — 2 3 <3 4 8 4

1,01 — O,io 1,14 í,14 0,30 1,31 0,70
9 3 — "■ 3 3 — 2 1

0,4 7 0,07 — 0,20 0,20 — 0,06 0,04
124 20 4 5 2 6 26 8

5,69 2,io 0,0 8 . 0,38 0,15 0,6 9 1,80 0,46 
46142 45 3 8 4 13 49

8,25 2,2 7 0,15 1,59 /,41 0,84 5,58 2,20
3 4 — — — — —

O,io 0,02 — — — — —
1001 041 206 40 47 29 59 234

59,47 12,8 8 1,12 9,6 5 8,03 7,51 29,05 11,19
—— - — — — — — —
— —— — — — —— — —•

38 6 — 29 11 13 20 9
4,20

38
0,16 — 3,64 2,23 1,70 5,6 7 0,86

44 1 11 6 13 45 13
1,49 0,50 0,03 0,55 0,19 0,84 2,30 6,46

33 42 2 3 5 — 7 5
2,ii 0,98 0.16 0,56 0,5 6 ■ II 0,25 0,15

53 25 — ■■ 11 6‘ 13 21 4
6,83 4,oi — 0,64 0,51 2,40 4,45 0,58

2 203 565 88 250 ill 243 794 235
205,53 51,19 3,99 52,11 22,89 40,65 214,87 34,7 0

und in den Städten mit über 200000 Einwohnern*).
———— ——————— —-------
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Tm- 15 i6 17 i8 19 20 21 22 23 24 25 26 27 1 28 29

17 1
5,oi ;

2
0, 25

9 
0,59

1 
0,02

10
1,07

6 
0,52

2
0,04

3
2,16

1 1

9
2,00 ;

4

í
0,50 

7

2' 
0,07

—

7 I 1 1 11.

1 
0,09

— 4 
0,43 —

3 
0,22 — 0,03 j

6 
0,41

15
7,27

0,0 3
15

6,7 8
123

18,46
36

0,03 0,5 7
59

0,07
70 4 1

0,41
5 1

2.
1 „15

3,42
90 i 

12,80

7
0,02

4 
0,65

6 
3,12 

36
3,25 i

1 
0,02

150 
15,91

131
15,17

91
2,7 8

22
2,61

26
7,14
219 ;

26,20

0,05
13

4,12 
8

%
55,4 2

268

0,80
37

5,3 7
31

0,16
17,

2,33
33

0,65
10

0,32
10

0,20
77

7,21
3

0,10 3-

4-

1b 
1,17

82 
22,08

39 
8,72

1 
0,04 

18
8,07

17
2,7 4

8
2,2 7

45
7,92

12
0,82

1 
0,05

8 
1,86

4 
0,36

23
1,91

97
17,55

36
13,64

10
0,71

54
8,91

21
6,39

239 Í 
48,29

159
31,56

36
5,72

19
2,93

43
8,4 4

17
3,4 8

0,36
27

<5,14
6 

0,19

5,99
139

28,7 3
59

36,57
26

2,5 5
87

14,78
27

30,63
10

70,26
458

94,52 i
180

43,5 4 !
69

2,33
177

25,86
55 '

75,45
16

6,77
87

77,83 i
26 1

6,49
9

2,68
19

2,62
4

0,18
3

0,80
11

1,02

I 1 1 1
 1 1 

1 5- 
6.

■ 7- k

10.

13 
2,26

7 
2,05

20 
4,93

2 
0,22

7 
0,03

7 1 
0...

1,70
5

3,98

1 
0,05

29
9,49

21
6,5 7

12
1,31

6 
0,47

3
0,20

2 
6,05

0,18 
2

0,85

1

3,50
11

1,05
8 

0,7 3
13

1,18
1

°'“
0,14

4

17,13 1 
184

83,62
79

18,28
47

3,38
5 

0,30
72

7,06
7

2,55
4 

0,08
72

6,09
6

4,25

—

0,02
1 

0,17

7

1 
0,15

8 
0,99

7 
0,15

3 
0,92 —

16
3,21

8 
0,56 1,60 0,02 2,80

24
1,06

7
12,49

104
2,33

24
7,76

13 2
0,02 

422
1,73
156

47,5o
7

0,74
3

0,12
25

3,94
34

4,26

179
20,95

19
3,29

30
1,84

11
0,50

16 
0,94

3 
O,io 

77
4,17

3 
0,12

3 
0,26

70 
7,32

60 
3,84

3 
0,7 3

3 
0,20 

7 
0,36

2 
0,04

13 
0,63

60
7,4 5

2
0,17

3
0,07

11
0,49

13
1,29

203
19,34

2
0,n

31
2,3 8

12
0,80

4
0,7 7

31
1,59

2
0,05

3 
0,54

0,12

0,02
4 

0,18
2 

0,42

26 
4,n

0,59
3 

0,24
4 

0,08
6 

0,39

37 
3,96 
105 

21,06
7 

0,32
6 

0,50
20

2,7 6
43 

3,31

223 
24,12

45 
35,32

24
1,7 5

9 
0,5 0 

29
2,45

7 
0,56

19
*'i 
0,12

I 
0,08

13 
1,0 5

20 
1,64

5» 
12,26

6 
0,4 9

10 
1,07

-5 
0,4 2 

12 
0,85

36
2,9 5 
135

17,46 
7

0,82 
4

0,18 
67

4,85 
47

2,38

333
35,16

29
8,2 8 

35
2’1I 
1,52 

57 
3,30

0,29
13 

An

0,02

27
7,86

74 
0,64

&5
9,25

.5
0,18

7
0,90

5
0,32

9
0,27

2,6 3
70 

10,31
9 

2,50
6 

0,22
28 

9,91
45 

7,27
1 

0,02 
284 

34,27

31 
4,28

32
3,81 
r

3,91
4- 

7,6

7,99
22

2,80
32,2 4
4

"'%

3,45
z

' 164
19,23

3,16
! 23

2,46
10

'?,54
f 47

, 3,io

10,10 
337

76,12 
45

3,97
20 

1,08 
167 

19,98
180

13,57
4 

0,24 
1202 

165,34
5 

0,59 
121 

20,7 7
60 

7,oo
50 

3,30 
120 

13,35

2,39
48

74,37
78 

0,76

0,31

5,33
46

2,48

1 326
37,31

3 
lj 0,54

22
i 2,03

13
2,74

13
\ 7,3 8

27
7,39

0,93
27

2,3 5
4

0,60
3

0,io
30

3,33
23

Z,08
2 

0,06 
795 

79,35

73
0,7 8

8
0,6 3

8
7,14

72
7,4 7

0,26
9 

1,15

~~13
0,90

7 
0,97
—

57
7,53

11
5,68

3 
0,29

0,16

1,08

0,lo
9

7,34
2

0,52
7

0,02
74

0,7 6
; 7

0,19

75
0,3 5

7
7,92

8
7,35

.5
0,10

8 
0,98

2 
0,21

1 
0,11

1 
0,10

1 
0,14

1 
0,07

12.

i 13.
14.

15-
16.

17.

18.

1 I9' 
J 20.

(• 13.
I24'

, 809
149,32

158
29,32

527
60,70

70
9,i

I 076
182,12

434 
l43,oo

1 541
214,91

227
23,88

1 021) 40b 
103,57 100,7

4 149
794,38

864
1127,83

532
69,7 1

173 
¡26,65

180
20,47

8 
0,87

|Zus.



to5. Alter der Ende 1912 in Preußen 
bestehenden tätigen Gesellschaften 

mit beschränkter Haftung.

6. Geschäftsergebnis der Bankgeschäfte

Schilderangs gegenstände.

jetreibenden tätigen Gesellschaften m. b<

Spar- Effekten- Sonstige
kassen banken Banken

łschr. Haftung.

Zu­
sammen

Gründungs­
jahr.

I

Der tätigen Gesellschaften 
mit beschränkter Haftung 1911 1912 1911 1912 1911 1912 1911 1912

I 2 3 4 5 6 7 8 9

Zahl

Grün­
dungs­
kapital

Taus, dl
3

Stamm­
kapital 
Ende 
1912

Taus. M
4

Zahl der Bankgeschäfte betreibenden Ge- 
Seilschaften............................... 88 

9380,9 
3788,3 
3°54,3 
5592,6

116,5

88 
3788,3 
3054,3
547,8 

17,9

547,8

17,9

89 
9696,0 
3815,3 
3054,3 
5880,7

145,8

89 
3815,3 
3054,3
547,7 

17,9

547,7

17,9

26
13 668,3
13 619,0
ii 566,o

49,3
603,3

2 
550,o 
53z>5

21
12 509,0 
io 488,5

774,4 
7,4

3 
56O,o 
545,0

9,8 
1,8

764,7

6,6

25 
11 835,7 
11 759,o 
ii 143,0

76,7 
933,8

1 
5O,o 
32,5

20 
11 364,0 
10 825,5

774,9
7,2

4 
345,0 
285,0

88, i 
30,9

686,8

6,2

15 
17 714,7 
17 51O,o 
17 301,4 

204,7 
3 170,1

3 
35O,o 
177,6

9 
16 710,0 
16 710,0 

1 691,8
10,1

3 
450,0 
413,8 

69,7 
16,8

; 1622,1

9,4

19 
17 881,3 
17 67O,o 
17 477,6 

211,3 
3 126,3

4 
37O,o 
i97,6

9 
16 710,0 
16 710,0 

1 722,3
10,3

6 
59O,o 
570,0 
352,0 

61,7

1 370,4

7,8 
1

>) 129 
40 763,9 
*)34917,3 
31 921,7
5 846,6 
3 889,9

5 
900,0 
710,1

118 
33 007,3 
30252,8
3014,0 

10,0

6
1 010,0 

958,8
79,5 

8,3

2 934,5

9,2

') 133 
39 413,0 
33 244,3 
31 675,0
6 168,7 
4 205,9

5 
42O,o 
230,1

118
31 889,3 
30 589,8
3 044,9 

10,0

10 
935,o 
855,0 
440,1
51,5

2 604,9

8,2

deren gesamtes Kapitalvermög. Taus. JC 
und zwar: a) Stammkapital . . „ „

davon eingezahlt „ „
b) Reservefonds . . . „ „

deren Schulden........................ „ „

Zahl der weder mit Gewinn noch mit
Verlust abschließenden Gesellschaften

deren Stammkapital...............Tans. M
davon eingezahlt ........ „ „

Zahl der mit Reingewinn abschließenden 
Gesellschaften .........................

1X92') . . .
1893 ....
1X94 ....
1895 ....
1896 ....

1897 ....
1898 ....
1899 ....
1900 ....
1901 ....

1902 ....
1903 ....
1904 ....
1905 ....
1906 ....

1907 ....
1908 ....
1909 ....
1910 ....
1911 ....

1912 . . . .

29 
67
93

101
166

220 
275
368 
340 
350

444 
499 
605
795 

1005

1240 
1575
1 868 
2 287 
2 637

2 937

118656,6 
188 353,5

153716,0 
207 885,9 
212 847,7 
185 021,2 
224 818,2

226 940,6

23 096,0
43 149,4
86 137,9 
73 718,o
95 430,2

63 916,1 
76 099,9

150364,5 
73 522,7
99 198,6

102 855,4 
226 316,9 
160 751,8 
149 150,3 
207 413,7

183 380,8 
233 537,0 
254 017,6 
213 650,3 
243 366,0

232 053,7

deren Stammkapital................Taus. M
davon eingezahlt................... ,, „

deren Reingewinn................. „ „
v. H. ihres eingezahlten Stammkapitals

Zahl der mit Reinverlust abschließenden
Gesellschaften ................................

deren Stammkapital................Taus. JC
davon eingezahlt................... „ „

deren Reinverlust................ „ „
v. H. ihres eingezahlten Stammkapitals

Überschuß des Reingewinns .... Taus. JC 
v. H. des gesamten eingezahlten Stamm­

kapitals ...................................

Zusammen | 17 901 l 518 239,7 2991 120,6

i) für 1892 vom 10. Mai (Tag der Kechtekraft dea Gesetzes vom 20. April 1892) ab.

i) Außerdem bestanden 1912 (1911) 8 (15) Gesellschaften mit 572,0 (2 197,0) Tausend X Stammkapital, von denen Bilanzen nicht zu erlangen waren, und 7 (12) Gesellschaften mit 200,8 (960,0) Tausend X Stammkapital, die erat 1912 (1911) gegründet sind und von denen noch keine Bilanz vorliegt. — 2) ausschließlich einer Kapitalserhöhung i von *7 OOO M, die erat nach dem Ahschlußtage der Bilanz für 1911 erfolgte.

VIL Erw
erbs- und W

irtschaftsgesellschaften.



7. Die nichttätigen Gesellschaften mit beschränkter Haftung mit Sitz in Preußen nach Gewerbegruppen, Gründungsjahren 
und Jahren des Beginns der Liquidation oder des Konkurses.Statistisches Jahrbuch, 1913.

Gewerbe­
gruppen 

1912.

Es befanden 
sich Gesell­

schaft. m.b.H.

Von den nichttätigen Gesellschaften mit beschränkter Haftung (Sp. 2) waren gegründet im Jahre
1892 bis 1908 1909 1910 J 1911 1912

am 31 
in Li< 
oder

übe

.12.1912 
uidation 
Konkurs

und die Eröffnung der Liquidation oder des Konkurses erfolgte mit einem Stammkapitals (Sp. 3) 
von .... M im Jahre

rhaupt
§ 1 s

o|

2
(M
05

überhaupt
1 O 

s
04 
O

überhaupt
z>
Ti

T—1
O

CM überhaupt
2 s

überhaupt 1912

1
»

Taus. jK

i
ił

Taus. .*

3
ii

02
raus. vH

1
11

raus. Jr

1

14

lh

Taus. M g S
ta

m
m

- 
? ka

pi
ta

l

Zahl Zahl Zahl Zahl
2 3 4 5 6 7 8 1 9 IO 11 12 13 iS I< 17

1. Land- u. Forstw.
2. Tierzucht, Fisch.
3. Bergbau, Hütten- 

u. Salinenwesen
4. Ind. der Steine 

und Erden . . .
5. Metallverarbeit.
6. Ind. d. Maschin., 

Apparate usw. .
7. Chemische Ind..
8. Ind. der Leucht­

stoffe usw. . . .
9. Textilindustrie .

10. Papierindustrie .
11. Lederindustrie .
12. Industr. d. Holz- 

u. Schnitzstoffe.
13. Ind.d. Nahrungs­

und Genußmittel
14. Bekleidungsgew.
15. Reinigungsgew.
16. Baugewerbe . .
17. Polygraph. Gew.
18. Künstler. Gew. .
19. Handelsgewerbe
20. Versicherungsg.
21. Verkehrsgewerbe
22. Gast- u. Schankw
23. Musik-, Theat.-u 

Schausteil.-Gew.
24. Verschiedene Ge­

sellschaften . .
Zusammen. .

10 1491,0
8 951,0

41 8 293,0

224 24 381,3 
134 13 450,9

357 47 538,0 
133 15 449,7

40 5148,o
43 7 415,7

1 30 2 689,2 
28 1 793,9

123 9 381,5

191 25 641,4
24 2 153,8
17 843,5
99 11 7O6,o

170 13 887,6
3 '"45O,o 

I 898 87 876,5
1 t 2O,o 

60 3 825,3 
101 5 092,8

43 4)587,5

61 9 552,2 
2839 303619,8

4

16
3

27
10

5
3
3

2

6
1

60

8
2

2

5
170

1

17
9

1
6

i 1

5

12

2
6
8

37

4
4

2

7
144

3!
2

5

23
12

V

13

20

2
11

49

4
6

3

196

2
1

1

21
11

29
7

4
2
2

14

17
1
1
7

17

61

6
12

3

5
224

1!
X\ 

4| 
19 
11

33 
7

1 

1

«
—

2 
6

17

60

5 
3

1

5 
206

2

3

27
24

46
18

5
4
1
3

12

22

1
13
13

104
1
6

10

3

9
327

9
34
12

!i

5
3
4

10

19
6
2

12
20

105

5
6

1

19
338

9
6

28

153
78

219
74

24
26
19
11

75

104 
! 

: 52
87

476
1

38
43

15

50
1605

1380,0 
861,0

7 112,0

20 206,1 
10 000,o

38 225,3 
12 184,7

4 303,0 
5 088,5 
2 134,2

625,0

6 326,9

15 565,6 
1 333,3

490,5 
8 936,o 
9 422,5

63 127,4
2O,o 

3 183,6 
2 436,3

1 723,0

7894,2
222579,i

3

1

1

1

1 
1

1
2

5

1

2

—
22

2

3
3

16
4

2
2
1

7

7

2
5

39

2
4

1
100

2

. i

13
5

14
8

i

3

5

11

4
10

56

2
6

1
145

1

1

13
11

12
4

1 
s

2

i

6
7

71

1
4

2

4
16G

-J 
J

32
19

45
17

5 
9
4 
4

15

29
5 
2

13
24 

1 
171

5
15

7

6
433

20,0

370,0

2 378,o
1 404,9

3 714,0
859,5

415,0
1499,3

95,o
365,o

917,5

,5 541,3
247,5

48,0
696,o

1 702.9
40,0

13905,6

171,0
850,6

623,0

833,o
36696,9

1

1

6

3

1
1
1
1 
4

10

2
2

1

36

1

7
4

19
5

1
1
2
3

11

9

1
12
14

1
58

3
10

7

169

5
9

10

20
14

2
4
3
5

10

13
3
2
8
9

67

4
14

3

3
208

1

5 

s 

45 
19

3 
5
5 
8

24

23 
4
4 

21 
27

1 
135

9 
26

11

i 3 413

111,0 
70,0

73O,o

814,0 
744,0

3 3O7,o 
795,o

14O,o 
595,0 
39O,o
623,9

1 710,6

1 790,5
3O8,o
160,o

1 526,o
1 204,2

20,o 
4 997,o

274,o 
1 087,c

741,i

705,o 
22843,7

-

5

7

1
2
1 
1

1

6
1
1
1
5

—
18

3

1

—
54

4

13
16

32
19

4
1
1
2

21
3
2

10
22

1
75

5
9

1 5

2
255

—
4

16
18

39
19

5
3
2
3

i

27
1

93

i
12

(
2

308

81,0-

741,2
1 192,0

1 899,7
1 478,o

110,0
233,o -
70,0- 
60,0

426,5 -

2 315,5
2O5,o
145,0
328,o

1 346,o
39O,o

5 153,o

114,o
590,0

72O,o

12O,o
17717,9'

>[ 242,o
4 llO,o

9) 392,o
4 132,5

3 18O,o

2l 12O,o

8 428,5
2 6O,o

2 22O,o
5 212,0

— —!3 693,5

3 82,7
5 129,o

4 780,0

"9 3 782,2

VII. 
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8. Bestandsbewegung der Gesellschaften mit beschränkter Haftung.

Bestand am
Zugang im Jahre 1912 Abgang im Jahre 1912 Bestand am 31. Dez. 1912

durch Auf- durch Er- durch darunter be-
Gewerbe- 31. Dezember durch 

Neu-
a uren 

Erhöhung im Hebung des 
Konkurses

löschen d. 
Firma nach Ermäßi­

gung des im zugaug 
im Jahre Stamm- fanden sich 

in Konkurs
gruppen. 1911 gründung des Stamm­

kapitals ganzen') nachScbluß- 
verteilung beendeter 

Liquidation
Stamm­
kapitals

ganzen2) 1912

Za
hl kapital bezw.

Liquidation
1 St.-K.

Mill. 1 St.-K. 
Mill. =s St.-K. 

Mill. 1 St.-K. 
Mill. 9 St.-K.

Mill. 3 St.-K. 
Mill. 3 St.-K. Mill. % St.-K. 

Mill. 3 St.-K. 
Mill.

Milli- 3 St.-K. 
Mill.N Jf N Jt M tsi M N Jt N M N JI N M N M 3í N

i 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23
1. Land-und Forst-

wirtschaft.... 80 15,78 10 0,87 ( 6) 0,4 5 10 1,32 1 0,04 3 0,07 — — 5 0,15 5 1,17 85 16,95 10 1,49
2. Tierzucht o.Fisch. 28 2,12 5 0,7 3 — 5 0,73 — — 2 0,05 — — 2 0,05 3 0,6 7 31 2,7 9 8 0,95
3. Bergbau, Hütten-

u. Salinenwesen 370 179,96 29 4,22 (10) 1,54 34 6,24 2 0,1o 11 4,93 (4) 1,51 16 6,74 18 —0,49 388 179,4 6 41 8,29
4. Indust, der Steine

und Erden . . . 1490 211,79 153 12,53 (46) 3,8 3 156 16,49 11 2,21 34 3,3 7 (3) 0,20 55 7,39 101 9,10 1591 220,8 9 224 24,38
5. Metallverarbeit. 856 160,21 120 9,40 (50) 4,7 4 123 15,56 5 0,52 24 2,4 5 (3) 0,52 32 3,82 91 11,74 947 171,95 134 13,45
6. Maschinen, Ap-

parate usw. . . . 1 970 459,12 331 37,3 5 (97) 15,77 337 56,97 17 1,53 61 6,4 8 (3) 0,93 101 12,61 236 44,36 2 206 503,48 357 47,54
7. Chem. Industrie 704 158,42 121 16,91 (%) 3,88 125 21,00 6 0,28 34 1,87 ( 1) 1,06 50 3,7 3 75 17,27 779 175,69 133 15,45
8. Leuchtstoff-Ind. 235 51,63 58 3,60 ( 11) 4,06 59 7,91 3 0,7 8 4 0,24 (2) 0,14 8 1,18 51 6,7 3 286 58,36 40 5,15
9. Textilindustrie . 383 133,08 44 9,32 (15) 2,40 45 11,76 4 0,88 9 2,19 (1) 0,20 16 4,01 29 7,7 5 412 140,83 43 7,42

10. Papierindustrie . 233 48,51 30 4,03 ( 8) 2,00 32 6,32 2 0,06 9 0,96 — 15 1,12 17 5,21 250 53,71 30 2,6 9
11. Lederindustrie . 159 29,09 37 1,78 (10) 1,15 37 2,93 1 0,10 6 0,4 5 (2) 0,55 12 1,28 25 1,65 184 30,7 4 28 1,79
12. Holz-n.Schnitzst 519 47,94 73 4,49 ( 17) 1,54 76 6,68 3 0,36 18 1,56 — 24 2,02 52 4,66 571 52,60 123 9,38
13. Industr. derNah-

rungs-u.Genußm 1396 310,09 191 20,20; (54) 6,94 195 27,3 7 18 2,6 7 31 6,01 (6) 2,66 58 12,17 137 15,20 1533 325,2 9 191 25,64
14 Bekleidungsgew. 177 20,7 7 50 3,51 ( 7) 0,54 50 4,06 4 0,10 10 0,42 — 16 0,58 34 3,48 211 24,25 24 2,15
15. Reinigungsgew. 89 4,4 9 7 0,2 0 ( 2) 0,04 7 0,23 1 0,02 3 0,20 — — 4 0,22 3 0,01 92 4,50 17 0,8 4
16. Baugewerbe . . . 615 75,66 149 7,05 (13) 0,88 149 7,93 9 2,03 17 1,99 — - - 31 4,21 118 3,7 2 733 79,3 8 99 11,71
17. Polygraph. Gew. 1135 137,4 3 222 9,97} (37) 2,59 224 13,48 9 2,37 40 3,03 (1) 0,04 57 5,87 167 7,61 1302 145,04 170 13,89
18. Künstler. Gew.. 18 1,85 3 0,10 ( 2) 0,0 2 3 0,12 1 0,02 — — 2 0,92 1 —0,80 19 1,05 3 0,45
19. Handelsgewerbe 6303 753,40 1089 57,85 147) 26,42 1100 86,54 26 1,10 186 13,06 (14) 2,51 279 20,14 821 66,40 7124 819,80 898 87,88
20. Versichernngs-

gewerbe.......... 11 1,15 1 0,03 ( 1) 0,04 1 0,07 — — — — — — — — 1 0,07 12 1,22 1 0,02
21. Verkehrsgewerbe 482 112,78 71 8,43¡ (19) 1,23 73 10,25 2 0,22 17 1,70 (2) 0,76 23 2,9 9 50 7,26 532 120,05 60 3,83
22. Gast-n. Schankw. 492 31,44 80 3,26 (H) 0,43 81 3,79 10 0,3 7 14 0,60 (4) 0,11 30 1,80 51 1,99 543 36,4 3 101 5,09
23. Musik-,Theat.-u.

Schaustell.-Gew. 193 25,86 91 5,98 ( 8) 0,07 91 6,04 4 0,27 11 1,33 — — 20 2,15 71 3,89 264 29,75 43 4,59
24. Versch.Gesellsch. 3) 604 94,15 55 8,95 (24) 1,31 58 10,92 — — 16 3,69 (2) 0,80 17 4,51 41 6,41 645 100,56 61 9,5 5

Zusammen . . 18 542 3069,7 0 3 020 230,73 (630) 81,87 3071 324,71 139 16,02 5G0 56,62 (48) 11,99 873 99,67 2198 225,05 20740 3294,7 5 2839 303,62

VII. Erw
erbs- und W

irtschaftsgesellschaften.

1) einschl. 10 Gesellschaften mit 2,25 Mill. M durch Verlegung des Sitzes nach Preußen, 4 Gesellschaften mit 1,26 Mill..« durch Wiedereröffnung der Liquidation, 
16 Gesellschaften mit 5,52 Mill. .« durch nachträgliches Bekanntwerden u. dergl. und 21 Gesellschaften mit 3,09 Mill..« Stammkapital durch Änderung des Gegenstandes 
des Unternehmens. — 2) einschl. 26 Gesellschaften mit 4,11 Mill..« durch Verlegung des Sitzes nach außerhalb Preußens, 124 Gesellschaften mit 7,69 Mill.deren Firma 
von Amts wegen gelöscht wurde, 3 Gesellschaften mit 0,15 Mill. M durch Übergang auf eine offene Handelsgesellschaft und 21 Gesellschaften mit 3,09 Mill. .« Stamm­kapital durch Änderung des Gegenstandes des Unternehmens. — 3) Hiervon befanden sich 2 452 Gesellschaften mit 275,91 Mill, .ft Stammkapital in Konkurs bezw. 
Liquidation.
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C. Die Aktiengesellschaften mit Sitz in Preufsen.

1. Zahl und eingezahltes Aktienkapital der tätigen Aktiengesellschaften in Preußen 
nach Gewerbegruppen und Provinzen. _

Gewerbe­
gruppen 

1912.
Z = Zahl 

K = Kapital in 
Millionen Mark.

Land- u. Forst-1Z 
wirtschaft. |K

1 l««ucht und|Z
Fischerei . ,|K 

tiergbau,Hiitt.-|Z
u-bahnenwes )K

Industrie der|Z 
«•ÄStj!

tung..........ję
‘nd.d.MaschinJZ 
p.n- Apparate |K 
Chemische lu-JZ 
JjL-izf

stoffe nsw. .|K 
Textilindustrie

Papierindustrie!

Lederindustrie.^ 
indnst.d. Holz-* Z 
dftH

Baugewerbe .
Polygraphische Z 
säKf- }i

’•SS* ■) J

’«■as”izK
Gesellschaft. ¡K

Zusammen ¡^.
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re

is
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n

Br
an
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Po
m

m
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n

2 3 4 5 6

— —
— — -— —

_ — .— — —•
_ _ .—. --- —■
2 __ 15 4 2

0,7 9 — 126,35 22,50 24,oo
_ 3 .—. —

_ _ 44,4 5 — —
2 3 9 8 6

1,87 1,14 21,oo 13,88 21,36
2 17 3 ——

— . 1,05 23,49 5,65 —
3 3 55 23 8

6,86 3,oo 648,67 52,26 16,20
14 8 3

__ 57,16 28,82 12,70
1 3 1 3

_ 1,43 6,50 0,60 2,25
1 12 G —

0,48 — 17,16 7,3 6 —
3 — 11 2 5

10,oo — 25,02 3,79 13,54
5 2 —

- 8,73 5,60 -—
2 2 4 1 3

1,93 2,21 24,03 2,00 0,51
23 18 36 19 23

15,71 13,48 129,67 24,83 20,66
2 1 —

_ __ 7,oo 3,oo —
_ __ 8 4 2
_ _ 11,02 7,15 1,55

2 3 26 2 2
1,23 0,66 33,58 2,70 1)56

11 5 152 19 5
42,09 14,7 0 1813,99 60,43 3,19

1 32 1 5
1,50

16 14
36,27

47
0,25

17
5,25

35
32,23 23,83 322,81 24,46 52,4 7

1 —- 10 2 —
O,oi — 29,76 2,08 —

2 3 9 2 —-
0,95 0,08 11,20 3,oo —

1 33 4 3
— 0,09 250,59 2,58 1,50

69 55 50.3 129 105
115,6601,67 3648,45 272,93 176,7 5

Provinz e n:______
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n

Sc
hl
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n
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se
n

Sc
hl
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w
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- 

H
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n

H
an
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7 8 9 IO II

1 _ 1
— — 1,60 —— 0,50
_ — — 1 9
_ __ ——* 0,50 7,95
__ 8 28 1 20
_ 55,60 182,30 1,00 95,16
_ 7 .— — 2
__ 230,89 — 30,98

1 25 19 4 27
0,4 5 46,03 17,87 4,oo 42,07

6 7 1 5
_ 19,30 7,08 0,50 3,7 5

4 17 28 12 18
3,34 60,76 38,7 7 20,76 56,3 7

1 5 9 1 6
4,30 9,49 20,7 9 2,16 4,3 5

1 6 3 7
_ 0,1o 3,7 7 2,62 18,29

.— 14 6 1 10
— 47,38 8,oo 0,90 23,27
__ 5 2 — 3
_ 7,10 3,15 — 3,44
_ — 1 2 6
__ — 1,00 2,60 24,14

- 6 1 3 3
__ 6,7 5 3,50 1,02 2,40

22 33 65 28 68
22,3 7 35,8 7 68,72 24,51 38,45

— 2 — —
— — 5,20 — —
_ 2 3 1 —
— 3,oo 8,11 3,00 —

2 5 — 2 —
1,00 2,7 8 — 0,3 5 —

7 24 25 36 37
39,5 8 122,96 108,80 50,27 95,37

— 1 9 — 1
— 1,80 13,80 — 0,75

4 26 33 23 17
15,26 63,51 50,05 26,57 39,3 7

1 2 — 1 1
0,08 1,90 — i 0,3 9 0,50

1 2 1 1 4
0,27 0,51 0,25 0,3 8 0,53
— 5 7 6 9
— 11,61 1,28 1,40 0,6 3

43 194 253 127 254
80,6 5 ¡727,34 544,02 142,93 488,27
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31 
286,02

9
464,08

29 
35,46

28
68,31

31 
49,76

5 
8,40

4 
2,43

22
37,08

2 
2,43

1 
1,75

2 
3,1o

50 
84,93

1
2,oo

1 
0,80

4 
1,98

25 
47,01

21 
59,26

3 
0,34

1 
0,93 

15 
1,15

7 
31,99

1
3,oo

11
9,49

3,00
21

82,2 o 
U

75,28
9

17,86
8

10,93
1

0,73
5

9,85
4

4,94
30

40,97
1

2,00
4

16,45
4

1,67
29

273,82
10

14,28
24

38,87
4

8,20
8 

5,02
11

8,88

31 
296,61

9
301,4 2

43
64,32

36
118,35

<6
295,13

25 
100,86

9
12,7 3

44
78,8 2 

U
15,92

6
10,49

2
3,7 0

87 
103,43

7 
13,85

13
7,91

96
686,01

33
41,83

43 
110,40

8
6,oí

7 
3,67 

80 
31,40

m
ii 11111 
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i 
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i 111111111111^51 r:
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s 111111
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1157,23

204
659,43

661
2302,86

3
9,69

15*
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______________ 2. Die tätigen Aktiengesellschaften in PreuW—
Kapitalvermögen Schulden g Der ohne 

Gewinn und 
Verlust ab-Regierungs­

bezirke 1912.

Staat.

d 1 
d

Eingezahltes 
Aktienkapital

Echte 
Reserven ins-

(Anleihen, 
Obligationen und 

Hypotheken)
ii 8)

Za
hl

 
G

es
el

ls
c

iv
. K

om
.-G

í

über­
haupt

davon

denbe- rechtigt

über­
haupt

davon 
(8p. 6) 

gesetzliche 
(§ 262 des 
Gesetzes)

gesamt 
(Sp. 4 
und 6)

über­
haupt

davon 
% 
theken Su

m
m

e 
de

 
oh

ne
 et' Ve

rl Gesellsch' 
einge- •—< z ahítes

a Aktien-
T3 Millionen J6 Mill- •*.

I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 -73
1. Königsberg , . 49 1 90,63 90,38 14,37 9,16 105,00 24,05 10,88 268,49

36,272. Gumbinnen . . 18 24,60 23,18 1,0s 0,48 25,65 5,43 4,08 __
3. Alienstein . . . 2 — 0,43 0,43 0,01 0,01 0,44

50,37
0,49

12,82
0,24
4'53

1,08 __
4 Danzig.......... 32 _ 39,46 38,58 10,91 6,85 0,04
5. Marienwerder. 147,13

40,66
24459,89

23 2 22,21 22,19 2,56 1,04 24^77 2,69 1,46
452,58

1 0,6»
6. Stadtkr. Berlin 503 4 3 648,45 3 522,96 921,70 660,16 4 570,15 1 341 jes 12 18,»T7. Potsdam .... 101 — 212,92 197,31 31,89 19,96 244,81 117,56 61,67 489,29 3 2,59
8. Frankfurt . . .
9. Stettin..........

28
65 ó

60,01
125,76

59,71
124,54

22,35
30,39

13,45
19,31

82,26
156,16

25,42
23,92

10^09 
8,50

150,35 —
1Ó. Köslin ..... 687,76 —- - —

23 ■— 30,61 29,86 3,22 2,46 33,8 3 4,39 2,35 53,47 __
11. Stralsund . . . 17 — 20,38 20,38 1,95 0,55 22,83 1,49 1,25 38,2912. Posen.......... 32 — 75,69 71,96 10,90 7,92 86.60 11,69 281,66 _ _
13. Bromberg . . . 11 — 10,96 10,90 4,17 2,45 15,13 1,29 0,62 25,01 

1 201,94
_ .

14. Breslau .... 72 1 263,27 249,78 58,35 33,19 321,62 48,87 20,50 1 0,03 
O,o:15. Liegnitz .... 60 — 93,01 92,13 13,61 8,52 106,62 28,42 12,18 184,08 116. Oppeln .... 62 — 371,06 369,81 55,13 45,21 426,19 82:74 14’40 658,39 2 4,73

17. Magdeburg . . 102 — 270,10 267,85 64,77 34,06 334,87 68,54 21,27 1 Oll,oo 5 7,61
18. Merseburg . . 115 9 199,34 177,90 31,46 24,17 230,80 74,89 28,33 431,89 1 1,25
19. Erfurt.......... 36 — 74,58 73,08 16,11 8,40 90,68 18,04 4,97 216,6320. Schleswig . . . 127 1 142,93 142,57 24,22 17,40 167,15 42,29 22,38 509,19 2 0,35
21. Hannover . . . 74 —— 213,21 206,0 5 55,18 42,67 268,39 93’54

20,26
17,56 2 2,23

22. Hildesheim . . 54 - 76,87 76,561 12,00 
9,60

8,31 88,86 3,50 296,34 2 0,51
23. Lüneburg . . . 49 3 96,54 91,83 7,91 106,14 28,71 6,58 187’18 1 0,60
24.Stade .......... 32 — ■ 38,84 38,52 5,83 5,01 44,67 11,63 2,46 103,98 1 0,10
25. Osnabrück. . . 25 — 46,39 46,35 10,05 5,07 56,44 24,2 5 

2,52
3,72 159,25 __

26. Aurich.......... 20 — 16,43 16,43 1,63 0,80 18,06 1,15 2 0,87
27. Münster .... 50 3 54,80 54,20: 3,80 2,42 58,60 17,56 4,97 119,53 2 2,70
28. Minden .... 46 — 57,21 57,11 9,73 5,85 66,94 14,10 5,04 136,71 2 0,0«29. Arnsberg . . . 189 — 1 045,22 1 004,70 214,27 171,08 1259,50 358,41 44,56 2Í77¡67 7 1,24
30. Cassel.......... 60 1 73,64 70,47 8,09 6,16 81,72 34,85 8,1431. Wiesbaden . . 144 — 585,80 574,74 167,88 131,02 753,67 23O.36 55,32 2 710,55 _ _
32 Coblenz .... 42 — 86,09 85,14 10,01 7,91 96,io 28,64 6,93 217’13 1 0,44
33. Düsseldorf . . 336 2 1 268,87 1 239,41 246,22 174,17 1 515,09 427,82 106,62

42,02
3 840,77
2 382,82

11 16,1434. Coin............ 179 2 654,84 644,37} 121,80 85,47 776,63 209,26 6 4,38
35. Trier............ 40 1 55,39 55,26 16,38 3.42 71,77 28,12 8,31 153.53 1 0,07
36. Aachen .... 69 - 237,67 235,58 61,15 39,96 298,82 40,10 

0,16 
3 506,49

7,91 734,3537. Sigmaringen . _3 9,69 8,34 0,33 0,01 10,02 0,16 10,76 _ _
11912 2890 35 10393,88 10090, oo 2 272,97 1 611,99 12 666.85 1013,69 44960,60 67 64,41

Staat. .<1911 2874 39 10073,69 9 751,21 2 155.93 1 532,16 12 229,62 3 271,12 973,00 42872’2! 65 72,85
II9IO 2842 40 9 585,18 0 317,92 1 979,78 1 405,76 11 564,95 3 061,30 888,49 41154,70 78 119,96

3. Gruppierung- der tätigen Aktiengesellschaften in Preußen nach dem 
Von den (in der Übersicht 2 fttr 1912 auf;

Kapitalsgruppen. bis 1870 1871 bis 1880 1881 bis 1890 1891 bis 1900

(Z
ah

l Grün- ein-
dungs- 1 gezahltes

Kapital Mill.
g Grün- ein­

dungs- i gezahltes
Kapital Mill. JF

I'IBZ

Grün- ein­
dungs- gezahltes
Kapital Mill.

1 Grün- j ein- dungs- ¡ gezahltes
Kapital Mill. M

I 2 3 4 5 6 7 8 9 to ii 12 13__
a. bis y2 Million Jt . .
b. über % bis 1 Mill..46 
c. „ 1 .. 2 ,, ,,
<1* „ 2 „ a •* ,,
e. „ o .. 10 ,, ,,
f. „10 Millionen „

Zusammen. .

54
30
40
31

9
37

201

11,67
20,73 
59,03
59,56
30,98

368,81
550,77

13.21
21,83
62,70

101,48
60,05 

1 836,88 
2 096,16

100
73
72
67
31
33

376

25,41 
47,33

101,02 
146,07 
100,31 
344,60
764,75

25,47
53,84

107,72
215,51
214,08

1531,11
2 147,73

176
96
’S

23
31

507

37,88
62,25

119,39
119,51
45,76

191,40
575,75

34,86 
74,58

166,61
239,85
160,94
859,55

1 535,88

263
147
197
158
50
39

854

70,51 
116,64 
236,19 
301,41 
166,02 
250, oo

1 140,78

60,31: 
121,911 
300,12 
509,21
378,03 ¡ 

1 009,59: 
2 379,201

nach Resrieninsrsbezirkeii im Bilanzjahre 1912. ------------------ ----- - --------------------------------------- -
Der mit Reingewinn ab­

schließenden Gesellschaften
Der mit Reinverlust ab­
schließend. Gesellschaften

Bilanzmäßiger
Mflhrorewinn Í4-)

Der Gesellschaften, die 1912 
Dividende verteilt haben,
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laupt
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über­
haupt
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haupt
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os
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Mill, ü
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)erech-|
tig-ten |l

bezie- - 
i enden

Millionen M
iS 16

111

17 18

Millionen JC
IO II 20

ill

21 N
 1 ge " G

es
 

1 p
ita

%4

Millionen JC
25 26

kapi
17

tais"
2$

w
 1

1 Bez
e

35
16

1
24
18 

373,
73
25
62
18
15
28
10
63
52
55
84
96
30

108
2
38
24
20
12
40
36

165
50

122

255
143
32
59 

B 

eingt 
gefi

78,00
18,54 
0,17

36,18
18,02

377,37
175,42
56,6o1 

124,n
28,46
18,68
73,89
10,91

253,87
82,64

363,58
246,92
183,98

71,87
124,78
197,31
73,16
77,78
31,88
44,03

9,56
47,96
52,23

1016,24
62,57 

552,01
81,34 

1 162,20
620,48

52,78
231,8«

8,58 
9 665,98
9 310,68
8 850,r
zahlten

9,89 
0,62 
O,oi 
5,61
2,92 

416,22
38,oo 
11,81
15,81

1,61
1,23
9,18
2,77

25,96
8,34 

38,90 
29,05 
19,33 
10,61 
12,50 
29,60 
12,78 
10,42

3,25 
5,30 
0,79 
4,72 
5,48

137,79
5,72 

100,58
9,14 

179,88
70,34 

9,42
33, is 

0,0 í
1 278,28 
1 159,92
1 079,oí

Aktien

12,7
3,3
5,8

15,5
16,2
12,3
21,7
20,0
12,7
5,7
6,6

12,4
25,4
10,2
10,1
10,7
11,8
10,5
14,8
10,0
15,0
17,5
13,4
10,2
12,0
8,2
9,8

10,5
13,6
9,1

18,2
11,2
15,5
11,8
17,9
14,3

1,0
13,2
12,5
12,2

kanit

14
2 
ä 

118
25

3
s
2
4 
i

17 
11
10
10

7
5 
6
8 
8

17
10
22 

6
70 
30

7
10 

1
501 
5H
502 

ale

12,68
6,06 
0,26
3,29
3,59

252,71
34,91

3,82
1,65
2,15
1,76
1,71
0,05
9,38

10,35
2,7 5

15,57 
% 
17,79
13,67
3,19

18,21
6,86
2,36
6,51
4,14
4,92

27,7 5
11,07
33,79

4,31
90,53

1 29,99
1 2,53

5,81
1,10

663,48
690,16

I 615,04
und dei

1,24 
0,29 
0,12
1,23 
0,14

42,15 
3,77 
0,27 
0,19 
0,34 
0,14
0,22 
0,002
3,70 
0,99 
0,57
4,04 
3,23
0,52 
6,08
2,70

. 1,28
4,14
2,04 
0,18

i 0,84
1,48 
0,65
7,90
3,11

; 9,67
0,19

li 19,91 
9,69
1,01 
0,72 
0,15

134,85 
134,99
124,89

n Grün

It
44,5
37,8

3,8
16,7
10,8
8,2

11,4
16,0
8,1

12,9
3,9

39,4
9,6

20,8
25,9
22,9
19,2
34,2
19,7
40,3
22,7
29,8

5,5
12,9
35,4
13,8
28,5
28,1
28,6

i 4’5 
22,0

! 32,8
40,0
12,8
13,9
20,3
19,6
20,3

dungs

4- 8,65 -
-i- 0,38 -
— 0,1! -
4" 4,38 -
+ 2,78 -
+ 374,06 -
+ 34,23,- 
+ 11,04'- 
+ 15,621- 
+ 1,27"
+ 1,09;
4* 8,96 - 
+ 2,77-
-j- 22,26 
+ 7,35
4- 38,83 
+ 25,01 
4- 16,10, 
4- 10,09 
4- 6,42
+ 26,91 
4- 11,50 
4" 6,27
4- 1,21 
+ 5,17
— 0,05
4- 3,25
4~ 4,88
4- 129,89 
4- 2,61
-}- 90,85 
4- 8,95
4- 159,94 
4- 60,66 
4" 8,41 
4~ 32,47
— 0,07
4-1143,42 
4-1024,95 
4- 954,19
¡abre im

b 9,5 
- 1,3 
- 24,9 
ł- 11,1 
b 12,5 
b 10,3 
b 16,1 
b 18,4 
b 12,4 
b 4,1 
b 8,3 
b 11,8 
b 25,8 
b 8,6 
b 7,9 
b 10,3 
b 9,3 
b 8,1 
4-13,5 
b 4,5 
+12,< 
4~ 15,c 
-b 6,5 
+ 8,1 
+ 11,5 
— 0,5 
+ 5, 
+ 8, 
b 12, 
+ 3, 
+ 15, 
+ 10, 
+ 12, 
+ 9, 
+ 15, 
+ 13, 
Tit 
+ 10, 
+ 10,
Bilan;

30 
13

1 
221 
17

300, 
63 
S’ 

14 
13 
26 
10 
60 
46 
48 
72 
89 
25 
85 
53 
27 
30 
23 
16 
U 
35
32 

141
43 

105
33 

212
3 IIS 
2 23
7 48 
7 2
0 1968 
2 197’
0 192
'.Jahr

74,051!
16,69 
0,17

36,04*
16,44

3 194,44
135,28
55,44

118,43
17,92
17,65
72,72j.
10,91

253,45
76,52

317,6o’
233,82
171,15
63,00

110,64
185,51
56,08
74,18
31,18
43,64 

9,2»
43,75
45,60

973,21
58,65

524,38 
! 81,18
1 110,69

590,81
40,12

225,98 
8,59

9 094,93 
8 770,19

1:8 354,63
B 1912.

7,oi 
0,43 
0,01
2,88;
1,37

294,99
15,65

7,86
12,68

1,07 
0,82
5,79
1,80

19,17
5,86

31,51 
21,02
13,93
7,78
8,74

19,93
8,45
6,70
2,24
3,18 
0,58
2,89
3,72

105,80
3,88

63,32
6,48 

119,94
47,86

5,96
21,71

O,o
881,9t
811,3t
753,2'

7,8
1,9
1,3
7,5
6,2
8,4
7,9

13,2
10,2
3,6
4,0
8,0

16,5
7,7
6,4
8,5
7,9
7,8

10,6
6,1
9,7

11,0
7,3
5,8
6,9
3,5 
5,8
6,5

10,5
5,5

11,0 
y 
7,4

1 10,8
9,2 
0,6
8,7 
8,3
8,1

9,5
2,7
3,8
8,6
9,3
9,4

12,0
14,8
11,0

7,1
6,4
8,4

16,6
8,0
7,7

10,0
9,1
9,8

13,0
7,9

11,8
15,2

9,1
7,4
7,8
6,2
6,8
8,7

11,3
7,0

12,8
8,0

11,1
8,1

15,8
9,7
0,6

10,0
9,5
9,2

I.
2.
3- 
4.
5.
6.
7.
8.
9.

IO, 
ii.
12.
13.
14 
15.
i6. 
17.
18. 
19 
20.
21.
22. 
*3- 
24. 
»5- 
26.
27. 
28.
29. 
3°.
31. 
31. 
33.
34
35- 
36. 
37. 
}aS

i h r t. R n 1 Aktiengesellschaften sind gegründet -------

W
ie
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rh
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un

g 
de

r B
ez

ei
ch

nu
ng

 
in

 S
pa

lte
 1.

1901 bis 1910 1911 1912 bis 1912 einschl.

Za
hl Grün- i ein- 

dungs- 1 gezahltes
Kapital MHL ^ Za

hl Grün- ein­
dungs- gezahltes

Kapital Mill. MZa
hl i Grün- ein-dungs- gezahltes

i Kanital Mill. M
1 

17

Grün- , oin- dungs- gezahltes ¡
Kapital Mill. «M.

246
181
216

«
J¡

IS 16 i8 1 19 20 21 22 13 24 25

58,07 
129,88 
253,76 
289,14 
156,77 
492,35

1 379,9?

60,28
149,19
332,18
472,18
227,49
859,51

2 100,78

3 
1
2

7

5 6,56
3l 7,74
Ol 28,79
9¡ 19,48
1 10,00
1 7,00
9 79,57

7,58 
10,67 
28,45 
29,39 
10,00 
11,85 
97,95

7
8
6
4
1

26

1,69, 
6,65 
8,85

13,00 
6,oo

36,19

1,69
6,65
8,8 5¡

13,00
6,00

36,19

88
54
06
48
14
15

2 8«

1 211,29
8 391,22
0 807,03
4 948,16
7 515,85
0 1 654,22
0 4 527,77

203,40
438,66

1 006,58
1 580,12
1 056,68
6 108,49

10 393,88

a.
b.
c.
d.
e.
f.
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________ 4. Zahl, Vermögensstand und Reingewinn-Verteilung der tätigen Aktiengesellschaften in

á Gegenwärtiges Aktienkapital Echte
Zahl ” Nominal- eingezahltes dividenden-

Gewerbegruppen a„ « «----------- --------------------
X'- 1 X - %: E -ter. K 3

-arten. »chaf- | baupt hanpt haupt
ten w zugs- zugs- zugs-

_____  Aktien Aktien aktien
--------------------------- ------ ■= Millionen Jl

,----- -J_______________ 2 3 4 1 5 6 7 |8; ~9 | 10------- !■ _iSS?7 ¿z % M - 1 H-J fiTE %!

ifW

i g z % % % %: "s % -%: ¡s
ffigfs lisitiwtll

HP; I Iti f i 1

=g=='7

e ■

isirooj NsNs.ss

Zusammen . d»)2890 35 4 527,7 7 10943,69 379,82 10.393,88 370,68 IDO^oo 369,67 2 272,97 i "•11,99 14,7 12666,85 3506,49' Zl,7 «sw.eo«« ..........................

Preußen nach Gewerbegruppen und -arten gemäß den im Jahre 1912 aufgestellten Bilanzen._____

Reserven
davoníSp. 11) 
gesetzliche

(§262d.Ges.)

Go-
Schulden (An­
leihen, Obli- die

Der Gesellschaften, 
1912 Reingewinn verteilten,

Der Gesellschaften, 
deren Aktien r Ite

 1.

samtes 
Ka­

pital-

gationen und 
Hypotheken) der 

Aktiva
'-----ver­
teilter

davon (Sp. 19) 
verwendet1)

Börsenkurs haben, 
I eingezahltes ig

 de
. 

Sp
al

—------ Rein- u Rück- zu Tan- a A ktienkamtal R =
V. H. 

desGe- 
samt- 
kapi-

ohne 
etwaigen 
Verlust

_ __
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onen

T.
 H

. d
es
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ita
le

 
(S

p.
 5)

mögen 
(Sp.

7+11)

über­
haupt

Zahl ge- lagen auf

über- nütz. Re- 
haupt serven

tiemen 
für Auf­sichtsrat 
und Vor­

stand zu
 s

on
st

ig
 

Zw
ec

ke
i

Zahl über­
haupt 1

davon 
(8p. 24) divi- 

denden- bereoht. W
ie

de
rh

o 
ei

ch
nu

ng

jK/ 5 Millionen M (Sp. 14) Mill. M Millionen M ___— Millionen JC s
12 13 14 1 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 1 25
0,08 
0,26

189,7 9 
i 6i,51

,$>41*! 72,66
I 30,99 
i: 148,78 
:i 29,16 
ji 9,71 Ltó 

211,28 
i! 75,51

I23,81 
84,33 

4,98 
i 15,91 

2,92 
i! 4,05 

3,55 
!| 10,6i

26,12 
3,93

76,66 
2,84

16,31 
1,89

10,81 
38,90

3,75 
1,99 
8,29 
6,23 
4,63 

608,98
5,04 

65,7 2
523,64 

1 3,93 
83,49 
38,56 

2,80 
30,57 
8,44 
1,22 

i 21,86

3,9 
3,1

16,8 
17,9

8,2 
ZI,8 
17,2 
13,8 
10,4

8,6 
12,9 
12,8 
15,6 
14,6 
i6,o 
25,5

7,2
6,8
5,3

11,1

40,7
6,9 

12,2
6,7 

14,6
7,9 

*4,1 
12,0 
14,4
9,8 

12,7 
19,4

8,3 
17,5

5,0 
22,4 
19,7

3,4 
18,0
4,4 
% 
% 

! 6,7

2,46
8,94

1362,6 7 
425,60
202,07 
4-15,87
221,04

1 279,40 
320,3 9 
128,48
78,81 

289,31
1603,68 

6:3,68 
915,13
43 í,06

76,59 
261,39

62,64 
41,11
75,02 
97,53
93,38
62,64

740,96 
46,08

141,70
26,89 
88,43

380,48
31,41 
22,6!
77,61
41,57
62,55

4156,23 
107,15 
383,86

3 241,00 
411,78 
309,5 2 
963,49 
124,89 
720,13
62,79 
28,67

347,09

0,50
0,26 

376,66
90,32 
47,91

121,08
95,39 

387,40 
100,18
42,53 
22,7 9 
60,28

650,59 
130,21 
508,93
87,04 
22,69 
58,68 
12,45
4,75 

24,53 
37,36 
17,61 
21,30

294,06 
13,82 
25,16

9,41
14,43 

220,84
3,88
3,97

15,23
5,07

20,35 
629,80

36,76
1,7 0 

151,33 
437,33

5,03 
394,60

16,21 
348,92 
117,34
33,7 8 

171,79

20,4
2,9 

27,6 
21,2 
23,7 
29,1 
4-3,2 
30,3 
31,3 
33,1 
28,9 
20,8 
40,6 
21,2 
55,6 
19,9 
29,6 
22,4 
19,9 
11,6 
32,7 
38,3 
18,9 
34,o 
39,7 
3°,o 
17,8 
35,0 
16,3 
58,0 
12,3 
17,5 
19,6 
12,2 
32,5 
15,2 
34,3

0,4 
4,7 

106,2
1,6 

41,0 
13,0 
48,5 

186,9 
117,8
49,5

2,83
1 1,25 

2 351,66
772,75 
3*7,21
691,21
386,86 

2481,75
537,37 
213,71
133,31
479,21 

3 277,05 
i 218,25 
i 932,26

811,52
131,19 
456,18 
115,57
70,93

134,53
173,92
178,06
117,58

1 453,54
92,20

278,49
47,62 

122,78 
802,14

59,98
39,95

175,03 
99,67 
99,53 

26 237,06
390,62 

5 °59,03 
19 668,72 

1 093,54 
3 420,10 
1620,44

159,67 
i 273,55

203.65
69,18 

632,53

7 
118

48
16
17
25
27

135
46 
4*
69 

247 
162
72
76
39
87
19
13
23
30
22
24

385
3* 
81

6
14

217
16
7

21
ii
44

323
42
13

198
63
84 

260
32 

154
21
14

115

0,48
139,5 3

50,06
14,34
42,43
21,54

145,09
27,43

8,91
6,88

23,14
156,44
59,85
88,70
73,73

7,51
18,2 5

3,91
2,04
5,16
6,82, 

10,05
5,86

67,65
2,82

21,99
2,14
8,47

26,01
3,67
2,81
7,56
5,54
4,63

301,67
10,18
27,34

257,39 
5,61

43,46
47,93

5,23
! 33,78

4,84
1 0,63

23,84

0,06 
8,74 
3,44 
1,79
1,55 
1,74

11,13 
2,44 
0,7 8 
o,80 
2,00

17,81
5,74 

11,29
9,02 
0,57 
1,59 
0,54 
0,21 
0,44
0,88 
0,54 
0,76
4,56 
0,22 
2,15 
0,11 
0,06
1,47 
0,33 
0,23 
0,84 
0,39 
0,40

20,0 0 
1,27 
2,17

15,91 
0,50 
8,80 
5,69 
0,88 
3,60 
1,49 
0,03
4,10

0,04 
10,40

5,19 
0,88
1,94 
1,81
5,98 
3,12
1,05 
0,92
2,17

10,95 
6,30
3,90 
7,46 
0,82 
2,12 
0,3 7
0,14 
0,49
0,4 2 
1,20
0,46 
6,36 
0,37 
1,74 
0,10
0,48 
2,77 
0,51 
0,22 
0,98
0,7 7 
0,50

21,51 
0,65
2,36

17,96 
0,38 
5,89 
1,68 
0,09
1,02 
0,23 
0,10 
0,79

0,89
0,2 8 
0,05
0,41
0,14
8,50 
0,33 
0,25

0,05 
4,35 
0,15 
4,17 
2,55
0,06 
0,15

0,03
0,08 
0,02 
0,26
0,01 
5,91
0,01 
5,78

0,10 
0,01
0,10
z
O.io 

26,55
0,76

25,72
0,01 
0,2 7
1,73 
0,003 
1,71 
0,42

0,08

11

74 
31

4 
iS 
17 
20 
62 
34

8 
47

122 
88
30 
37

8 
51 
12
IO

9 
15
13
6 

139
12 
16

2
6

97 
3
4

13
6 

13
119

5 
12 
55 
46 
58 
64
12
33

7 
2
4

1,601

826,83 
262,95

59,98
287,92 
157,58 
835,29 
183,66

84,79
31,611

186,00 
1010,53
355,62 
612,14
238,22

43,95
126,83

31,63
31,48 
23,20
43,82
44,62
25,94

365,82
19,54 
38,55
20,50
70,65

200,31
11,45 
10,00
39,96
24,5 6
24,94

2888,19
51,50 

285,80
2309,77

236,88 
84,43

1 414,42 
; 41,52 
j 320,92 
: 26,30

2,69
136,05

1,60

801,26 
258,55

59,98
286,82 
138,40
803,29
183,33

84,79
31,61

165,99 
980,31
348,98 
589,07
237,7 2

43,95 
126,83

31,63
31,48
23,20 
42,24
42,87
25,75

363,07
19,54 
38,55
19,50
70,65

199,81
10,20 
10,00
37,46
22,06
24,94

2 816,30 
51,50

285,50
2 293,52

181,54
83,03 

410,67
41,52 

317,92
26,30 

2,04
125,42

I- 
!•
3- 
a.
b.
c. 
d.

3A.
4- 
a.
b.
5- 
6.
a. 
b.
7- 
8.
9- 
a.
b.
c.

10. 
ii.
12.
13- 

a. 
b.
c. 
d.
e.
f.

14
16.

a.
17-
19. 
a. 
b. 
c. 
d.

20.
21. 

a. 
b.

22.
23.
24.

1,32 
1,07 

¡| 18,62 
. 0,85

1611,9g

6,4
6,1
7,3
z,8

14.7

23,18
18,90

276,29
28,72

12 666.8 5

39,33
9,10

101,74
21,62

3 506.4 5

169,7
48,2

i 36,8
75,3

1 27,7

76,88
32,71

463,59
59,35

44 960,60

73
24
12

6
2155

0,54
0,5 7

20,76
1,96

1119,37

0,11
0,04
3,66
0,29

101,67

0,01
0,04
0,64 
0,10 

83,40

0,005 
0,004 
o,07

52,31

2 
I

879

532 
, 120,00 

10,63 
7500,08

5,42
110,00

10,00
7 355.49

a, 
b.
c.
d.
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5. Geschäftsergebnis der tätigen Aktiengesellschaften in Preußen

tiewerbegruppen 
und 

-arten.

_______ _  a) Bilanzmäßiges Ergebnis.
Der ohne 
Gewinn

u. Verl us 
abschlie­
ßenden Gesell­

schaften
eiug-e- -4 zahlt, 

ce Akt.- S3 KapltMill. J

Za
hl
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»schließ 
___ sc 

einge­
zahltes 
Aktien 
kapita
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Reingewinn 
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haften

Reingewinn

r
a

h

>er mit Rein verlust 
bschließenden Ge­
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„u™,. Il Reinverlust

Mehr

Mehrt

über­
haupt

Mill.
M

gewinn (4-) 
bezw.

'erlöst (—) *)__
vom Hundert des

über­
haupt

men JC

II!
zabltesAkt.- uber 
pfui haup

Millionen Jl v.
H

. ih
re

s e
in

­
ge

za
hl

te
n 

Ka
­

pi
ta

ls
 (S

n.
 9

) einge- 
zahlten 
Kapitale 

über­
haupt

i (Sp. 7 |l Tab. 4)

g-e- samten 
Kapital­

ver­mögens

I 2 3 4 5 II 6 7 8 9 II IO ii 12 13 141. Land- u. Forstwirtschaft: 
2. Tierzucht und Fischerei j 
3.Bergb.,Hütt.-ii.Salinenw. 

L" a) Erzgew.u. Hüttenbetr.
■g b) Kalibergbau....

3 0,44 
z 0,43 
1 5,oo 
i 0,01

2 0,18
I 0,05
I 0,13 
2| 0,8 7 
4 4,04 
zi 1,00 
2 2,54 
2 3,58

9 4,u 
11 0,7 8
5 2,43

3 0,90

l 1,20
1,20

2 0,90 
) 16,3 2 

2,93

9,00 
4,3 9 
4,25
8,10

6,31 
2,00

0,07 
13,35

1,48 
0,19 

11,68 
04,41 la 

wischen

8 
122
5° 
17
18
25

28 
150

50
45
79 

257 
170

73
77
40
91
19 
‘3
24
35
23
26

424
34
92 

6
16

235
16
7

22
d

357
47
14

200
89 
861 

271’
3 3

X¡5

16
130

82 
28
12

8
322i9
dem

6,4 
1038,3
327,81 
152,5- 
306,1: 
173,8s

1064,78 
251,47 
105,66

57,44 
218,30

1279,26 
471,66 
748,83 
311,18

63,20 
185,16
41,84 
34,73
52,00 
67,25 
52,41 
52,23

571,50 
36,28 
94,67 
24,00 
75,07

297,36 
23,32 
19,20 
54,90
29,05!
46,171

3156,60
88,27 

289,80
=537,12!
231,16, 
109,46
791,11 
II4,66| 
580,18'
44,45

9,8 9 
272,67

17,12
11,41

220,65
23,50

665,99
itlanzmä

Í 0,5
> 160,62

6i,24
16,71
45,4" 

t 24,28

! 165,79
33,75
11,07

1 7,83
¡ 27,69 
i 176,91

7>,73 
' 96,01 

' 83,2o
8,58

22,30
4,61
2,22
6,46
8,08

11,16
6,65

74,05
3,21

22,82
2,56
9,0 8

29,43 
3,98
3,22

12,01!
5'011'

343,44
10,95, 
3i,73

274,40 
25,03 
49,271
52,04

5,65 
36,46!
6,61

0,7 2 
26,54

0,7 4 
0,81

22,26
2,73 

278,28 
ßtgen Ri

9,1 
15,5 
18,7 
11,0 
14,9 
14,0

15,6 
13,4 
10,5 
13,6 
12,7 
13,8
15,2 
12,8 
26,7 
13,6 
12,0

12,4 
12,0 
21,3
12,7 
13,o

8,8 
24,1 
10,7 
12,1
9,9 

17,1 
16,7 
21,9 
33,0 
11,0
10,9 
12,4 
11,0
10,8 
10,8 
45,0

6,6 
4,9 
6,3

14,9

7,3 
9,7

4,3 
7,1

10,1 
1,6

13,2 
aingev

Í

24

5

5

3
35

5 
i?
25 
38 
28

8 
9
7

33
7
4 
ii
10
5
7

69
6

12

4
37

3 
1
9
2

16
104

13

9 
80
3 

41

■?

23
28

17
3 
4

oí ( 
rinn

2,ic
2,oo

79,02 
13,2s 
25,45 
24,48

6,60

10,03 
27,27

7,21
9,85

31,30 
50,79 
38,13 
10,81
9,54
5,38

46,22
13,42

1,62
16,80
17,8 7 
11,75
3,86

47,99;
5,07:

14,27

1,50
24,081

1,21
l,10|
8,83
89 

185,311
8,70'

*
20,6 91 

154,911;
1,53 Í 

68,44

58,92
2,83

16,82 
25,1!

1,85
5,68

13,45
4,13 

63,48 1
(Sp. 6)

1 0,3 
O,o

13,7
4,7* 
3,0'
4,4: 
i,3:

1 7,2í 
6,82 
2,03 
2,7 2 
6,38

13,17 
10,8«
2,16 
3,2'
1,4 8 
7,03 
1,18 
0,27 
2,48 
3,71 
3,6 8 
1,68

10,12 
0,79 
3,53

0,66 
4,43 
0,21 
0,15 
3,80 
0,22 
2,24, 

34,14
1,55

8,66 
23,88
0,29 
9,2 7

6,89 
0,38

2,44 
3,3 9

0,36 
1,48 
1,18 
0,37

34,8 5 
und R

S 16,6 
v 4,1 
> 17,4 
> 36,1

12,1
18,1
20,2

72,7
25,0
28,2
27,6
20,4
25,9
18 6
20,0
34,0
27,4
15,2
8,8

16,6
14,8
20,8
31,3
43,6
21,1
15,6
24,8

44,3
18,4
17,4
13,9
43,0
14,2
26,7
18,4
17,8

41,9
15,4
18,9
13,5

11,7
13,4 -

14,5
13,5 -

19,2 -
26,0 -

8,8 -
9,1 -

20,3 - 
einver

0,3 5 
+ 0,50
4 146,90 
4 56,44
+ 13,64
+ 4',04 
+ 22,95

+ 158,51 
4 26,92

+
+ 21,31
4- 163,7 4
4- 60,84
4- 93,85
4 79,96
4- 7,10
4- 15,2 7
4- 3,43
4- 1,95
4- 3,98:
t 4,3 6
+ 7,48
4- 4,97
+ 63,93,
4- 2,42;
4- 19,29
4- 2,56'
4- 8,42
4- 25,01
4- 3,77
4- 3,06
4- 8,21;
4 9,3 71
4- 2,6 31
4- 309,3 0
4 9,40-
4 31,73;
4 265,74-
4 1,14 -
4 48,98 
- 42,78
4 5,65 -
4 29,58 -
ł- 6,23 -

1,72 1- 
- 23,15 -

4 0,39 -
0,67 - 

- 21,08 -
4 2,35 -
H 143,42 H 
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verteilten, Vc
summe bis
Hundert
des dividenden-

\ bezie- berech- £
hen- tig- §
den2) ten3) S1

1 Gesamtkapitals
1 13 14 15

.—- — '_
6,8 4,6

13,1 10,9 —
14,4 12,2 —
10,3 6,4 —
13.6 11,7
11,8 H,1 —
11,7 11,5 —
10,1 7,8 —

8,2 6,1 —
10,4 7,7 —
10,6 8,2 ■
10,4 9,6 —
11,3 9,5

9,8 9,5 —
17,9 17,1 —
11,0 8,9
8,9 6,2 1
8,3 5,4 —
5,7 4,6 —
8,8 6,0 —

11,0 6,7 —
16,8 12,9 —

! 10,0 8,3 —
9,8 8,* 1
7,0 5,3 —

14,4 11,1 —
8,5 8,5 —

1 11,2 10,4 —
8,2 6,7 I

12,8 12,1 —
12,6 11,1 —
14,2 9,2 —
17,8 15,0 —

9,4 6.6 —
7,8 7,2 1
8.8 7,7 —

i6

2
4

7.9

28,5 ¡
5,6
4,3

<,3
14,9

7,6

3,5
6,2
7,8

10,0

den Dividende verteilenden Gesellschaften_zahlten für das Geschäftsjahr 1912
. uner 1¡ uoer a iwei » «uu t, 
1 I bis 2 1 bis 31 bis 4 bis 5 ___ ________________

Prozent Dividende auf

I
I'J % n a % a

HM H

19 20

4
2

5
1
5

3

2

16

2

12

bp t£ 8 &
lia

ai |aa!| 23 ¡24

2
12

6 
i
2
3

8

2
2
1 3 8

4
1 4

2

2

3
2

1 —
5 2
4 1

3

16

14

3
6

7,9
7,8
1,6

25,0
4,5
3,7
4,3
5,5
2,4
6,4

2,9
7,0
6,6
8,7

2

7
2
5

2

2

2 23

22
í, 
2 !

4 —
1 -

29 6

1
6

3

24
1
1

21

17
2

4 KII

4

2
3
9
5
3
3
9

13
2
5
4
3

2
41

5
5

26

5
28

3

15 
io

1
29

6
i3 
4
1

37

29
6

1
2

2

1

2
12

3 
6
3

26

2

5 
i5 3 
■u 
5 1 

11 3 
31—

5 1
4 -
II—

37 10
2 i
9! 2

23 5 
I 2

2
40

8

1

2
2

12
6
4
4

26 
iS

7
3
6
8

4
3
2
3

48
6
4

3i
1

2

2
47

4

1
3
2

2
7

5

1 
U

5

O
20

9
2
2
4

1
1

32
3

1

1

3

19 3

í J
I 

2

%9 '3°-
A k t i e n 

25 2Ć|| Z? ¡28 P2P 33 ¡34-ü 35 |36 3931

1

8 & 
8

2
11 

5 
i

9
4

2
2

37 * 38

ii á & E & S b£
g e =3 § g E gu ci a SO 4-3 O s. = •— o
> 00 “ ¡» CZ5 >

3
2

14
4
5 ■

14 •
41
25
15
4
3
7
3

2
1
2

22
6

3
2
2

1

2

5 
2

r

13
2
2
2
5

1

11 - 
4 —
3 —
2 —
2 — 
öl-

13
8
2 ■
9

25
14 

9
14

4
8

6 —
2--

3
24

8
4 
2

í

18

15

3 ■
4
3
6

29

5
2

i6
2

t

8 —
2 —
2 —

u 9
11 15 -

10 —
4 —
8 —
2 —

10 -
2 —

1

2
1
1
1

21

2
4
9 
2
5
8

19

8
4 
5 
i

2

1
2

8
14

1
3

2 -

i 2 -
25 2

8
2

20'—
14 —

2 --
17-
4 —
4 -
2 —

3.
a. 
b. 
c.
d.

3Ä.
4- 
a. 
b.
5-
6. 
a. 
b.

3
3

8.
9- 
a. 
b. 
c.

io.

47! 1

35

12.
13- 

a. 
b.
c.
d.
e.
f.

14. 
t6.

a.

23 —
9 — 
2 —
1 —
3 1

io!
3\—
2i—
4-
4—

—
13 1 i

1
■ 2
■ 2
■ 1
. 14

1 1

5
11 —I 10

53
47

8 —
48 1

5 —
V—

39 1

2

li­
li 1

1
106

3
8
6
2

55
3

36 
6
4

27
4

14
2

19
4

- 3
- 38
- 3 

2
- 16
- 2
- 3
2 13

1
7 i

41-'

31 —
18 —1

12

s

2

41
2

2Ó
5
1

33
6

19
2

'9. 
a. 
b.
c. 
d.

20.

a.
b.

22.
23.
24-

a.
b.
c.
d.

231 ¡10 Zus.

und Vorzugsaktien, bei denen nur auf die Vorzugs-,
8210 31 201l41Í213|26 168| 7 207

nicht auch — wie bei den übrigen — auf die Stammaktien
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7. Gruppierung des gesamten dividendenberechtigten Aktienkapitals nach der Dividendenhöhe.

Gewerbegruppen 
und 

-arten
1912.

Vom Hundert des gesamten dividendenberechtigten Aktienkapitals 
jeder Gruppe (Sp. 9 Tab. 4) bezogen

0 üb. 0 
bis 1

über 1 
bis 2

über 2 
bis 3

üb. 3 
bis 4

üb. 4
bis 51

nb.öl 
bis 7

üb. 7 üb. 10
)is 10 bis 15

üb. 15 
bis 20

üb. 20
bis 25

über 
25

Prozent Dividende
I 2 1 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 i3 _

1. Land- und Forstwirtschaft. . . .
2. Tierzucht und Fischerei..........
3. Bergbau, Hütten- u. Salinenwesen 

•: a) Erzgewinnung u. Hüttenbetrieb 
"a b) Kalibergbau.........................

100,0 
32,5
16,9 
14,9 
38,4 
13,8

6,0

23,1 
25,5 
26,4 
22,i

7,9
15,9 

2,6 
4,9

19,6 
30,0
34,9 
20,1
3M 
39,5 
23,1 
17,0 
16,6 
24,6 
23,1

7,3 
17,8

5,2 
11,3 
35,1 
15,8 
29,8

7,9 
12,0
0,3
1,4 

69,9 
12,4 
18,6 
14,3 
19,7 
24,8

83,8 
15,8

38,9 
52,4 
10,7 
21,3
12,2 fii

it 
° 1

 1 tit
 1 -

° 1
11 

€ 
11

11
1 £

 -°
 11

1 
g 

11
11

11
 g

 1
11

11
11

11
1 1111

11
1

-7
 1 

€£
* 1 

I-:
 1 1 

ge
t 1 1

 l i
t M

1 1 1
 >

 11
11 

1 t£
-r 

1 £
£C

 1 l l l
 l 1 

I l

0,7 
0,8 
1,1

2,7 
2,5 
0,6
2,4 
0,4 
0,6 
0,6 
0,6
1,8 
ü
2,6

3,0 
1,9

1,7 
0,7

3,2

—

0,7
2,1

0,01
7,6
1,8 

.7,8
3,3
9,0 
2,o

0,3
6,1

13,0
3,2 

_6,4

1,9

18,9
2,2
2,3
2,6
0,7
6,0

4,3
8,0
2,5
2,1
1.1
1,5
0,7
1,8
2,6

14,1
8,o

4o,i
15,6
3,0

5,3
5,6
9,4
3,6

3,0
7,6

6,1
1,7
3,2

1,4
6,0
1,1

10,5
20,7

8,6
12,0

s

38,3
5,2 
°,4
3,7
3,0

21,3
1,6
0,9
2,2
3,3

1,5
4,4
7,0
3,4
1,8

10,5
5,4

13,0
3,5
2,0
8,2

16,0
6,3
2,2
7,8

11.6

6,9
5,5

1,0
8,1

.17,6

z
1,9
7,2
1,0

8,9
1,8
2,6
8,3

22,9
6,7
8,5

1,2
2,2

1,2
6,7
2,1

5,9

5,8 
8,3 
2,0

4,9

10,8 
13,4 
21,4

4,1 
10,3
8,4 

10,4 
K 

16,5 
11,3

8,4 
2 4,1 
15,0

6,1 
15,7 
11,6 
15,9 
19,5

5,0 
37,4

1,1 
21,4 
11,9

13,8 
2,2 
8,7

37,8 
17,9 
26,8 
43,8

3,9 
2,7 

14,6 
■3,7 
14,3 
12,7

13,2

2,1 
8,7 

10,5 
5 2,1
19,0

13,1 
28,8 
27,4 
35,4 
33,7 
27,4

23,8 
22,3 
24,8 
24,8 
27,9 
35,i 
34,3 
35,6 
14,0 
34,8
14,1 
10,1
2,8 

Ii,2 
15,9 
23,1 
22,6 
20,9 
2Ó,8

9,1 
54,9 
43,5 
17,0 
10,1 
44,3 
10,5
7,0 

19,9 
36,6 
49,9 
72,9 
35,4

7,0 
9,7

24,9
5,0 

27,5 
39,5

5,8

0,3 
20,9

4,7 
10,4
28,0

14,2
24,4
21,4 
13,8
22,5
44,4

41,5
20,2

7,7
31,9
30,8 
29,5
19,2 
38,8 
27,3

3,2
11,8 
12,6

6,6
11,8
13,3

1,7 
41,1 
18,1

7,1
9,5
7,7 

42,3 
15,2 
27,9

9,9 
25,3 
42,5 
22,8

7,1
10,8

8,4 
o,5

11,5 
2,3 
M

0,1

4,6 
37,3

46,9

18,6

5,0 
6,5

9,2 
0,6

16,7 
3,9
4,1 
3,0
3,9 
3,4
6,5 
0,2
8,9

19,0 
1,8
7,4

5,1 
2,4

5,3

I 8,9

1,1
3,2
1,5

34,5
4,8 

10,2
3,2 
0,1 
0,5

0,1 
^9 
0,2 
0,5

8,6 
1,4

0,4
12,5
4,1

10,2
9,6
3,8

12,7
6,2

1,2
4,0

0,6

1,3
0,4
1,1
8,4
1,8

4,2
3,6

2,8

6,4

1,3
25,8

4,8
10,2

7,4

0,1

0,1

2,1

4,4 
8,0

4,1 
4,6

0,7

0,7 
O,?
2,2 
5,5

27,2 
0,5 
3,9 
i 

16,8

1,5

8,0

0,6

5,6 
12,0

0,6 
2,6

0,6 
0,3 

41,0

0,4

2,6

2 cj Steinkohlenbergbau...............
-0 d) Braunkohlenbergbau............
3 A. Bergbau, Hüttenbetr. mit Metall- 

u. Maschinen-lndustrie verbunden
4. Industrie der Steine und Erden . 

a) Zementwerke.................
-g b) Ziegelei, Ton- u. Steinzeugfabr.

5. Metallverarbeitung..................
6. Ind. der Maschinen, Apparate usw. 

ü a) Maschinen-, Schiffbau usw. . . 
-g b) Elektrotech. u. Elektriz.-Erzeug.

7. Chemische Industrie.............
8. Industrie der Leuchtstoffe usw .
9. Textilindustrie.......................

. . a) Zubereitung von Wolle .... 
ä b) „ „ Leinen ....
'ö c) „ „ Baumwolle .
10. Papierindustrie.........................
11. Lederindustrie.........................
12. Industrie der Holz- u. Schnitzstoffe
13. Ind. derNahrungs- u.Genußmittel 

a) Getreidemühlen, Brotfabr. usw.
i; b)Zuckerfabrikation.................
-g cj Kakao- u. Schokoladenfabrikat.
2 d) Wasserversorgung ...............
S e) Brauerei, Mälzerei...............

f) Branntweinbrennerei............
14. Bekleidungsgewerbe.................
16. Baugewerbe ......................

darunter: a) Tiefbau...............
17. Polygraphische Gewerbe..........
19. Handelsgewerbe......................
■: a) Warenhandel ......................
a b) Hypothekenbanken...............
2 c) Noten-, Effekt.- u. Emissions-Bk.

- 5 d)Immobilienhandel.................
20. Versicherungsgewerbe ............
21. Verkehrsgewerbe ....................
ü a) Eisenbahnen.........................

- 5 b)Klein- und Straßenbahnen . .
22. Gast- und Schankwirtschaft . . .
23. Musik-, Theater- und Schau- 

stellungsge worbe.................
24. Verschiedene Gesellschaften . . . 

• • a) Gemeinnutz. Gesellsch., christl. 
® Vereins-und Gesellenhäuser . . 
§ b)Kur- und Badeanstalten .... 
a c) Ges. m. Geschäftsbetrieb i. Ausl. 
"° d)Deutsche koloniale Gesellsch.

Zusammen. . .
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8. Die nichttätigen Aktiengesellschaften mit Sitz in Preußen 1912 nach Gewerbegruppen, GrHndnngsJahren und Jahren des Beginnes 
der Liquidation oder des Konkurses.

Gewerbe­
gruppen.

Es befan­
den sich 
Akt.-Ges. 
am 31.12.

1912 in 
Liquida­
tion oder 
Konkurs 

überhaupt
'S Grund­
'S ] kapital 
N Mill. Jt

Von den Aktiengesellschaften (Spalte 2) waren gegründet in den Jahren
1880 und früher 1881 bis 1890 1891 bis 1900 1901 bis 1910 1 1911 1 1912

und die Eröffnung der Liquidation oder des Konkurses erfolgte mit einem Grundkapital von ... JC in den Jahren

18
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 u.
 fr

üh
er

.
18
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 bis
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90
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 bis
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 bis
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über­
haupt 1912 1912

Grund- 
: kapital

Mill. M

i Grund­
kapital
Mill.JÍ

i Grund­
kapital
Mill.Jí

Grund- _ 
i kapital ■§

Mill .M

Grund— 
kapital 's
Mill.-«

Grund­
kapital
Mill..#Zahl Zahl Zahl Zahl

i 2 3 4 6 7 8 9 io II 12 13 i 4 15 l( 17 li 19

Land- u.Forstwi rtschaft 
Tierzucht und Fischerei 
Bergbau, Hütten- und

Salinenwesen ....
Bergbau, Hüttenbetrieb 

mit Metall- u. Masch - 
Industrie verbunden.

Ind. der Steine u. Erden 
Metallverarbeitung . . . 
Industr. der Maschinen,

Apparate usw..........
Chemische Industrie . . 
Ind. d. Leuchtstoffe usw. 
Textilindustrie..........
Papierindustrie . . 
Lederindustrie..........
Industrie der Holz-und

Schnitzstoffe..........
Industrie der Nahrungs­

und Genußmittel . .
Bekleidungsgewerbe . . 
Baugewerbe...............
Polygraphische Gewerbe 
Handelsgewerbe .... 
Versicherungsgewerbe . 
Verkehrsgewerbe... 
Gast- u. Schankwirtsch. 
Musik-, Theater- und

Schaustell.-Gewerbe 
Verschiedene Gesell­

schaften ............
Zusammen . .

15

28
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4
7
3
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1
6
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21,61
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3,2 7
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9. Die, preußischen Aktiengesellschaften mit an der Berliner 1 ondsbiirse zugelassene» Aktien iin Bilanzjahre 1912.

Gewerbegruppen 
und 

-arten.

überhaupt |
nach dem u'

Eingezahltes Aktienkapital

Zahl
P g

Nenn­
werte Kurswerte ’)

Mill. Mill.

dividendenberechtigt nach dem
Nennw. I

davon

Kurswerte ')
$

dividendenbezie- 
nacb deni

Nennw. 1 Kurs-
---------------- —i

hend

J. Land- und Forstwirtschaft. . . . I 
2. Tierzucht und Fischerei.......... ¡
3. Bergbau, Hütten- u. Salinenwesen 

". a) Erzgewinnung u. Hüttenbetrieb 
g b) Kalibergbau.........................
C c) Steinkohlenbergbau...............

d) Braunkohlenbergbau............
3A. Bergbau, Hüttenbetr. usw. verb.
4. Industrie der Steine und Erden . 

ü a) Zementwerke.......... ....
b) Ziegelei, Ton- u. Steinzeugfabrik.

5. Metallverarbeitung.................
6. Ind. derMaschinen, Apparate usw.

L a) Maschinen-, Schiffbau usw. . . 
b) Elektrotech u. Elektriz.-Erzeug.

7. Chemische Industrie..............
8. Industrie der Leuchtstoffe usw. .
9. Textilindustrie........................

• • a) Zubereitung von Wolle .... 
e b) „ ., Leinen ....
"° c) „ „ Baumwolle .
10. Papierindustrie.........................
11. Lederindustrie.........................
12. Industrie der Holz-u. Schnitzstoffe
13. Indust.d. Nahrungs-u.Genußmittel 

a) Getreidemühlen, Brotfabr. usw. 
b) Zuckerfabrikation.............
c) Kakao- u. Schokoladenfabrikat, 
d) Wasserversorgung..................
e) Brauerei, Mälzerei............
f) Branntweinbrennerei.............

14. Bekleidungsgewerbe.................
16. Baugewerbe..............................

darunter: a) Tiefbau.............
17. Polygraphische Gewerbe..........
19. Handelsgewerbe........................ |
•: a) Warenhandbl ......................

"a b) Hypothekenbanken............ ..
2 c) Noten-, Effekt.- u Emissionsbk.
-ti d) Immobilienhandel.................
20. Versicherungsgewerbe................ !
21. Verkehrsgewerbe......................
Li a) Eisenbahnen.........................
-ö b) Klein- und Straßenbahnen . .
22. Gast- und Schankwirtschaft . . .
23. Musik-, Theater- usw. Gewerbe .
24. Verschiedene Gesellschaften . . . 
” a) Gemeinnützige Gesellschaften, 

Christ!.Vereins-u. Gesellenhäus 
b) Kur- und Badeanstalten ... 
c) Ges. m.Geschäftsbetr.i.Auslande 
d) Deutsche koloniale Gesellsch..

Zusammen . . ¡3)673 569

1___ 3

66
29
4

59
25
4

14
19
45
23

5
48

102
71 i27 26
271 “

33;
IO

7 
6

13
7
4

84
6
8

!3 
18 
39 
i8

5 
36 
93 
63

«3

■27 
G

24
7 
6
4

10 
7
4

72
4 
7
2
45

58 50
3 3
3 3

10 10
5 5
9 7

100 65
4 4
9 9

47 43
39 8
41 41
45 41

8 8
28 24

5t-
3 2

a
TÍ

JC
_4__

1,60

-4

6

Mill. Mill.
« a

Mill. Mill.

Jahres- 
Mehrgewinn 2)

werte>) 
rr

13 '! 14 I »5

über­
haupt

v. H. 
des ein- 

gezahiten 
Kapitals 

(Sp. 4 u. 6) 
nach dem

Mill. Nenn-|Kurs-

über­
haupt

*M I Werte
__ 5_______

1,951121,Sil
1 467,14 207,sJ 

456,90 185,9 
XOO,16!l6o,7¡ 
494,72,240,4 
298,57 2x6,9

1 620,29 196,9 
264,624 66,7j

82,72 126,2" 
54,Os'

322,80 
1 979,06

661,21
i 215,17 199,8 

765,75 374,1
86,14 

138,71
26,90
29,00:
27,14

706,1«
245,83

62,33
205,82
137,68
822,81
158,74
65,54
28,50

187,85
986,03
335,12
608,14
204,69

43,45
93,05
25,23
26,20
17,15
40,70
20,70
22,75

280,92
9,48

17,48
20,50
68,40

150,50
11,45
8,00

35,30
23,45
19,81

2 703,43
5°,oo¡

242,50} _ .
2 194,361 3 269,06

212,32
68,11

358,19
34,76

285,56
23,50

2,00
135,73

189,7
171,8
200,7
i97,3!

198,2
149,1
106,6

M
7 'j
1,60}

690,7 6 
241,43

62,33 
204,82 
127,68 
790,81
158,41

65,54
28,50

167,84
953,68 
328,75
582,07 
204,19
43,3 o' 
93,05 
25,23^
26,20

M
8
1,95

9
121,8

1431,74
444,08
100,16
491,12
279,59

1 558,13
263,41

82,72
54,08

283,06
1 919,06 :

652,53
i 163,77

764,54 ;
85,75

138,71
26,90
29,90

207,3' 
183,0: 
100,7
239,8 
219,0
197,o: 
163,3 
126,2'
189,7 
168,6
201,2 
i98,5l|
199,9, 
374,4
198,o 
149,i
106,6!

Ji
10

M Ä

0,15

vom Hundert des

16

Mill.
M

Dividendensumme
—

dividenden-

ng
ew

 
ni

nS beziehen­
den

berechtig­
ten

m
. R

ei
l 

sc
hä

fte Gesamt kapitale 
nach dem

Nenn- Kurs- Nenn- Kurs-
Werte Werte

17 18 19 20 i 21

1 395,21
410,18¡
100,16
489,23
279,0!

1553,61
242,32

67,08
54,08

253,22
1 888,94

628,50

27,14 I5M 
72,82 178,9 
29,86 144,2 
39,79:174,9 

014,92 183,3
I2,75|l34,4 
39,43 225,5 
33,23 162,1 !

144,93 211,9 
241,2 7 j 160,3

36,42 318,1 
19,01 237,6 
80,90 229,2¡¡ 
63,23 269,7 
30,29152,9

3 928,07
60,82

I 366,69

223,33
380,48
511,96

36,65
419,19
35,56 

0,81
216,49

39,13
20,70
22,75

278,17, 
9,4 8

158,2
179,2
144,2

19,6 01 
68,40 

150,00)
10,20 
8,00

32,80
20,95
19,81

145,3 2 635,21
121,6 50,00
151,2? 242,50
149,0 2 181,49
105,2
558,6
142,9
105,4
146,8
151,3
40,3,

159,s'

2,41
202,39

11,69

156,98
67,32

354,44
34,76

281,56
23,50

2,00
125,io

70,11
29,86
39,7 9 174,9

504,53 181,4
12,75 134,4
39,43,225,5
31,28'160,4

144,93 211,9, 
240,35^160,2 i

28,901283,3
19,01 237,6
72,7o 221,7¡|
55,031262,7,'
30,29| 152,9

3 859,03,146,5 2502,61
“ l»l,6|| 50,00 

151,21 242,50 
149,1 >158,16
109,5
559,3

649,20
208,58

61,33
198,82
125,98
785,81
136,15
48,27
28,50

140,15 
918,98
301,15
575,07 1157,77
204,19 764,54

35,3 o| 
66,30
17,25
20,50 
11,65
31,44 
20,70
22,7 5

251,72;
6,40 

14,78 
19,50 
65,00!

132,73
10,20
8,00 

32,80 
20,95
15,40

79,8 9
118,90

24,53 
23,14
63,74
29,86
39,7 9

481,46
8,93: 

35,23t 
31,28

143,02

28,90 
19,01 
72,70 
55,03

¡214,9 
*96,7 
i6o,7 

P46,i 
111,5 
% 

*38,9 
£ 

108,7 
li 

*18,5

i

*39,9
138,6 
■160,4 
!22°,0

102,3 8 
32,23

7,91
33,19 
19,71

100,81 
19,82

5,9 5
3,85

17,74 
125,68
45,12
74,7 8
59,2 8

5,27 
10,04
1,55’
1,24
2,78 
4,38 
1,65 
3,0?!

29,41
0,43 
3,18

6o, 8 2 
366,69

3 252,37
171,89
376,64
505,7 9 142 7

36,651105,4
4i3,99 146,5
35,66 151,3; 

0,81
199,90

40,3
159,8

47,70
67,32

343,37
34,76

271,49
23,50

120,00

3 728,8 4
6o,82'

366,69
3 238,94

54,22!
376,54
499,66

36,65
407,86¡
35,5 61

197,49

iE 

ä 

'21,6

%

Io5,4

151,3

164,6

7,10
14,4 8
2,17
1,58
6,43,
4,99
1,52

249,21
5,25

21,94 
222,01 
—0,64
31,84
28,71

1,80
22,81
2,44 

—0,41
16,88

Vom Hundert des eingezahlten Aktienkapitals

8ö

24 j 25 I 26 I 27 I 28 302923
100,0

4 
nHundertteile des Kapitalnennwertes 

der Aktien

— 9,4 -7,7
— —

14,5 7,0
i3,i 7,1
I Z,7 7,9
i6,i 6,7
14,3 6,6
12,3 6,2
12,5 7,5
9,1 7,2

13,5 7,1
9,4 5,5

12,7 6,4
13,5 6,8
12,3 6,2
29,0 7,7
12,1 6,1
10,8 7,2
6,2 5,8
4,7 4,1

16,2 10,2
10,8 6,0
8,0 5,5

13,5 7,7
10,5 5,7

4,6 3,4
i8,2 8,1

8,6 5,3
10,4 4,9
9,6 6,0

19,0 6,0
19,8 8,3
18,2 7,9
21,3 7,9

7,7 5,0
9,2 6,3

10,5 8,6
9,0 6,0

10,1 6,8
- 0,3 -o,3
46,7 8,4

8,0 5,6
5,2 4,9
8,0 5,4

10,4 6,9
-20,7 -51,3

12,4 7,8
— —

— 0,7 — 1,4
13,3 7,9

8,6 7,8
11,8 6,5

86,51 75,9 
26,63 6g,6

6,4 2 75,0
29,14 82,4 
15,75 74,0 
87,71 79,3 
15,oo 66,5

3,93 63,2
2,98 73,3

15,34 79,5
100,98 72,1

37,33 71,1
58,95 72,7
42,89 64,3 

4,19 68,2 
7,66165,2 
I,32í¡71,6 
1,05 80,4 
2,02:66,5 
4,06 71,9
1,34 68,6
2,51 73,2

25,55 76,9
0,44 78,9
2,44 64,3
1,58 77,7
6,88^86,8

12,31 75,6
1,64 72,21
1,32 77,8
4,72 60,9
3,66 6o,2
1,58 75,8

195,7 9 73,0
3,94 70,2

l8,75 74,7
170,11

2,45
20,63
23,93

1,48 
19,15

1,81

12,75

72,8 
7Ö,7
58,1
78,3'
79,"' 
79,2 
59,7
— I

73,6

55,9

13,3 6,2 12,5 6,0 1,2 2,5 1,2
12,8 6,5 11,0 6,0 — 6,3 2,7
10,3 6,2 10,3 6,4 — — I —
14,7 6,0 ■4,2 5,9 2,9 — —
12,5 5,6 12,3 5,6 1,2 — 1,3
11,2 5,6 11,1 5,6 — 4,0
11,0 6,2 9,5 5,7 0,1 0,6 10,1

8,1 5,9 6,0 4,8 0,3 1,5 18,1
10,5 5,5 10,5 5,5 — — 5,6
10,9 6,1 9,1 5,4 0,5 4,7 3,4
11,0 5,3 10,6 5,3 0,3 1,1 2,5
12,4 5,9 11,4 5,7 1,0 3,3 5,3
10,3 5,1 10,1 5,1 — — 1,2
21,0 5,6 21,0 5,6 — 0,1 —
11,9 5,2 9,7 4,9 — 18,4 1,7
11,6 6,4 8,2 5,5 8,1 14,5 9,7
7,6 5,9 5,2 4,9 11,9 19,8 30,1
5,1 4,3 4,0 3,5 5,7 14,3 1,9

17,3 8,7 11,8 7.4 17,5 . — 5,2
12,9 6,4 10,4 5,8 3,7 — 18,8
6,5 4,5 6,5 4,5 — ■— 5,8

11,0 6,3 11,0 6,3 — — 8,8
10,1 5,3 9,2 5,1 2,1 2,9 9,7
6,8 4,9 4,6 3,4 — — —

16,5 6,9 13,9 6,2 — 6,9
8,1 5,1 8,1 5,1 — - —

10,6 4,8 10,1 4,7 3,5 1,5 ■—
9,3 5,4 8,2 5,1 2,3 4,8 16,5

16,0 5,7 16,0 5,7 —— — 10,5
16,5 6,9 16,5 6,9 — — ——
14,4 6,5 14,4 6,5 — — 7,1
17,5 6,6 17,5 6,6 — — —
10,3 6,1 8,0 5,2 — 10,1 16,2

7,8 5,3 7,4 5,1
6,5

0,9 1,5 2,4
7,9 6,5 7,9 — — 12,0
7,7 5,1 7,7 5,1 — — —
7,9 5,3 7,8 5,2 0,2 0,4 1,2
5,1 4,5 1,6

30,7
1,4 9,7 15,5 15,2

30,7 5,5 5,5 — — 6,6
7,0 4,8 6,8 4,7 3,6 3,3 14,2
4,3 4,0 4,3 4,0 19,5 — 35,2
7,1 4,7 6,8 4,6 2,2 3,1 12,3
7,7 5,1 7,7 5,1

100,0
2,1

— 23,o

10,6 6,5 10,2 6,4 1,7 ——

44,1

1,5

6,4

2,2

11,6 
l6,3 
52,5

2,3 
3,3J 7

10,8 2,6
19,8-21,5 
20,8 38,3 
IO,2¡28,1
9,6 [19,3

11,5’17,5 
9,5,27,9

11,3¡I3,O
2,41 3,6 
6,9119,8

14,5 29,2 
4,0¡29,9

19,8:52,5 
14,6 26,2
11,5 2,5 
11,651,2
5,5 8,8 

14,3 12,9 
33,6:34,8 
— 8,6
34,1 —

2,9 7,3
17,6
12,2

17,6

2,8
12,5
12,3

21,7 
41,4 
4-6,0 
jo,2 
42,9
37,8

16,1
42,0

7,5
23,7

4,7
11,9

'7,9
5,5 
0,9

19,6 
io,7
22,9 
14,0

7,8

22,0
31,8
19,3
10,4
27,2

9,5
12,9 
18,6

21,6
20,8

8,2
26,3

6,4

6,3

5,7
12,8
19,7
21,7

6,7
31,6

8,7

5,7

24,4
7,0

48,1
36,7
38,5

8,8

10,8
6,3

14,0
3,3

14,9 
16,7 
21,9

5,3 
15,5 
17,0 
18,4

2,4 
56,t 
36,2 
12,2 
17,2 
10,4 
12,4 
31,3

6,8

%
76,9:
19.4

24,0
65,9
40,9

5,9

3,7

19,0
20.9

47,3
19.1
14,9

9,5
15,4

14,0

88,4

17,0
25,6

9,2

20,6
17,9

30,9
12,6
17,7
7,6

4,7
23,2
21,4
23,9
71,8

10,9

23,6 
¡23,0

2* 
3- 
a- 
b- 
c- 
d. 

3A.
4- 
a. 
b.
5- 
6.
a. 
b.
7- 
8.
9 
a. 
b.
c. 

io.

7,0¡25,0

10,3 134,8

43,9
17,29,S

14,0 63,3
37,5 50,0
23,9 31,2
27,5

5,8
0,1

46,9
20,3

18,3
9,1

1,8
33,1

5,2
40,9
10,6

— 9-1 
1,0 ¡ 0,5 
4,4 76,8
2,8

40,4

0,6
5,8

12.
13. 

a. 
b.
c. 
d.
e.
f.

14- 
16.
a.

17.
19.
a.
b.
c. 
d.

20.
21.
a.
b.

22.
%3- 
24.

a.
b.
c.
d.

Zs.

— 0,03 
i6,oo 
0,91 

817,59

5,io
110,00

10,00

5,10
120,00 
10,63 ,

6 923,5 3 12507,89 180,6 6 732,49

47,2 
168,7 
110,0

186,49
11,00

12191,17

47,2; -
róg,5 110,00
110,0 10,00
181,1 6375,68

186,49
ii,00|

11806,99

l69,5
186’1

12,10
0,65

656,25

74,3
6i,9
72,8

n,o
6,5

10,3

6,5 
e

11,0
6,5
9,7

6,5
5,9
5,4 1,0 1,8 3,9

100,0
21,6 13,8

100,0

18,8 15,5 I 8,2 15,4

Aktien Ätu" deB aeaChäftSjahrea ,912- - 2> di- der Unterschied zwischen dem Jahreereingewinn und Jahresreinverlust. — ’) außerdem 8 Gesellschaften mit 89,89 Mill. JC Kapital, deren an der Berliner Fondsbörse zugelassene
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10. Gruppierung des dividendenberechtigten Aktienkapitals der an der Berliner Fondsbörse

Vom Hundei•t des gesamten dividenden-

Gewerbegruppen
Kurs wertes der Aktien

über _'
und -arten. 0 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis 10
1 2 3 4 5 6 7 8 D 10

P r z e a t D i v i d e n d e __—
I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 12 _JL-

1. Land- und Forstwirtschaft. . . . 1.00, o _ _ _ _ _ _ _ _ .—
2. Tierzucht und Fischerei.......... ■—- !|
3. Bergbau, Hütten- u. Salinenwesen 6,o — 0,2 1,5 13,6 32,0 28,e 14,6 3,0 — 0,1

a) Erzgewinnung u. Hüttenbetrieb 13,6 — — °,5 2,2 35»7 28,4 19,6 — — —
•g b) Kalibergbau ......................... - _ —i— _ 6,4

41,5
i9,3
18,6

74,3
20,0

_ _ — —■ 1
g cj Steinkohlenbergbau............... 2,9 — — — — 16,5 — — 0,4

r§ d) Braunkohlenbergbau............. 1,3 — — —— 1,4 —— 61,7
58,7

34,5
10,3

1,1
16,0

— — •—
3A. Bergbau, Hüttenbetr. usw. verb. 0,6 ■".. — ■ 8,1 6,4 — — ■— 1
4. Industrie der Steine und Erden . 14,1 — — — 6,0 8,8 25,5 26,2 17,2 2,3 — ——

ü a) Zementwerke......................... 26,3 — — — 6,5 lS,6 17,4 i6,6 14,6 — —■ >
b) Ziegelei,Ton-u. Steinzeugfabrik.

5. Metallverarbeitung..................
— —— — -- - 5,6 — 59,6 24,6 10,2

5,6
— — —■ 1

16,5 — — 1,8 2,1 4,2 24,5 45,4 — —" i
6. Ind. d. Maschinen, Apparate usw. 3,6 —— 0,2 0,3 4,9 32,8 32,6 23,6 1,9 0,6 — — 1

ü a) Maschinen-, Schiffbau usw. . . . 8,4 — 0,5 1,0 0,7
6,6

11,4 29,8
36,5

44,5 2,6 1,1 — ■— 1
b) Elektrotech. u. Elektriz.-Erzeug. 1,2 — — 41,9 12,8 0,6 0,4 —— —

7. Chemische Industrie............... ■■ — 0,5 2,1 20,6 48,1 26,9 —— — 1,8 ■—• i
8 Industrie der Leuchtstoffe usw. . 18,5 — — — 31,4 34,5 15,6 — — — —■ '
9. Textilindustrie......................... 28,7 — — — 9,7 1,6 34,4 4,9 11,4 4,8 —— 4,4

.. a) Zubereitung von Wolle .... 31,6 — — 4,0 49,9 14,5 — — — :
g b) .. Leinen .... T ß _ _ _ 34,4 1,9 38,2

18,1
3,8 _ — . — i

33 c) „ „ Baumwolle 32,1 — — — — 26,2 — 23,6
10. Papierindustrie......................... 19,7 — — — — 6,2 27,o 42,9 4,2 — — —
11. Lederindustrie............. .... — —. — ' ■■ 32,9 29,0 21,3 16,9 —— — — ■— 1
12. Industrie der Holz- u. Schnitzstoffe — — — — — 8,6 8,8 82,4 — ■ " ■ — —- !
13. Indust.d Nahrungs-u.Genußmittel 9,5 — 2,5 2,4 5,1 16,7 42,9 12,8 3,2 4,9 — -- 1

a) Getreidemühlen, Brotfabr. usw. 32,5 — 19,0 — — 10,5 16,9 — 21,1 — —— -- .
k, b) Zuckerfabrikation................. 15,4 _ — _ 20,6 13,7 24,5 25,7 _

-g c) Kakao- u. Schokoladenfabrikat. — — —— —— 5 3,8 46,2 —
g d) Wasserversorgung................. 5,0

11,5
_ - 2,9

8,2
43,9

8,3
29,4

48,2
41,6
70,6

_ _ ——i ....... ——
e) Brauerei, Mälzerei................. 3^4 3,1 22,2 1,7 1 _ ——
f) Branntweinbrennerei............ — — —

14. Bekleidungsgewerbe ............... _ _ _ _ _ 12,5
62,3
59,4

37,5
25,9
28,6

50,o I 1 —
16. Baugewerbe ...................... _ 11,7 — --- ■

darunter: a) Tiefbau ............ _ _ — — — — — 11,9 •— —
17. Polygraphische Gewerbe..........
19. Handelsgewerbe......................

22,3
5,0

— — To 10,1 
0,1 16,0

27,3
74,7

12,4
3,o

88,0

28,0 
0,2

12,0

■--

u a) Warenüandel ...................... - - — — — —
-g b) Hypothekenbanken............... — — —— - —— 18,3 81,7 — -- - ■ — —— ■--
g c) Noten-, Effekt - u. Emissionsbk, 1,1 — — " ■ ■ t 0,1 17,3 80,4 1,2 — — — - *

d) Immobilienhandel.................. 69,6 _ _ 16,6
1,8

10,6 2,5 --- - .... 1 1 ■ ---
20. Versicherungsgewerbe ............ 12,3

8,2
11,3
52,2
51,1
59,1

50,2
25,6
15,6
24,1

12,0
4,9

3,2 4,5 0,4
1,0

4,2
21. Verkehrsgewerbe.................... _3,i 2,6

8,6
2,1

2,4
24,7a) Eisenbahnen......................... _ _ _-

b) Klein- und Straßenbahnen . . 3,9 — 10,3 0,4 — — — —
22. Gast- und Schankwirtschaft . . . — ■■ 7,7 40,4 37,9 14,o — — —
23. Musik-, Theater- usw. Gewerbe . lOO,o — — — — ■ — — — .—■
24. Verschiedene Gesellschaften . . . 
• ■ a) Gemeinnützige Gesellschaften,

4,1 — — — — — 8,0 87,9 — ■—

® christl. Vereins- u. Gesellenhäus. — — ■ ■■■■■ — —— — — — — — — ——
Ę b) Kur- und Badeanstalten .... 100,0 .. —— — - 1 — — — 1 — —
g c) Ges. m.Geschäftsbetr i Auslande — — — IOO,0 — —

33 d) Deutsche koloniale Gesellsch. . — 1 — —— — — 100,0 — — — ■—
Zusammen . . . 5,3 0,1 0,3 0,6 3,2 18,1 51,9 14,8 4,7 0,8 0,1 0,1

zugelassenen preußischen Aktiengesellschaften nach der Dividendenhöhe im Bilanzjahre 1912.

berechtigten Kapitals jeder Gruppe bezogen unter Berücksichtigung des

•
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über _________ _____________ -
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100,o
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6,0
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0,5
0,5

0,6
0,9

2,9 — 
1,3 — 
iK - 
26,3 —

16,5 —
3,6 —
8,4 -
1,2 —

18,5
28,7
31,6
21,8
K

9,5
32,5 
'5,4

0,4 3,2
19,0

5,0
0,7 4,7

22,1
5,o

69,6

3,1

3,9

100,o'
4,1

100,0

5,3

10,1 
0,a

4,5
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0,3

3,8

0,2

3,5
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0,6 
0,2 
0,5

3,o
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0,5
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0,8
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2,2

0,7
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0,9
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0,3
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6,1 4,7
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11. Bestandsbewegung der Aktiengesellschaften und Kommanditgesellschaften auf Aktien.

Gewerbe-

Bestand am
31. Dezember

1911

Zugang im Jahre 1912 Abgang im Jahre 1912 Mehrzugang 
(+) bezw. 
Mehrabgang 

(.—)
im Jahre 1912

Bestand am 31. Dez. 1012
durch 
Neu­

gründung

durch 
Erhöhung 

des Grund­kapitals
im 

ganzen1)

durch Erlöschen 
der Firma nach durch Er­

mäßigung 
des Grund­

kapitals
im 

ganzen2)

darunter be- 
fanden sich in Grund- Konkurs bzw. 
LiquidationAufheb. d. 

Konk.-Verf
beendet.
Liquid at. Fusion

gruppen.
Za

hl
Grund­
kapital 
Mill.

Jt

Za
hl

Grd.- 
a 

JC

Za
hl

Grd.- 
Kap. 
Mill. 

u«.

Za
hl

Grd.- 
Kap. 
Mill.

JC

Za
hl

Grd.- 
Kap. 
Mill.

M

i
Grd.- 
Kap. 
Mill.
JI

Za
hl

Grd.- 
Kap. 
Mill.

M

Za
hl

Grd.-
M$

Za
hl

 1 Grd.- 
Kap. 
Mill. Za

hl

Grund­
kapital 
Mill.
M

N Kapital

Mill.
JC

Za
hl

 ' Grund­
kapital 
Mill.

M
i 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 ¡3 14 'S 16 17 18 "i9 20 21 22 23 24 25

Land- und Forstw. 2 2,10 í 2 2,10 _ _
Tierzucht u. Fisch. 
Bergbau, Hütten-

10 8,70 0,40 — 2 0,7 7 — — — — — (1) 0,95 — 0,2 5 + 2 + 0,52 12 9,25 — —

u. Salinenwesen 
Bergbau, Hütten-

172 1 127,7 5 4 9,50 ( 19) 77,87 5 88,3 7 1 0,5 3 5 12,16 (3) 3,81 7 16,51 - 2 + 71,85 170 1 199,60 15 36,7 3

betrieb usw. verb. 31 1 046,68 — ( 5) 51,04 — 51,04 — — ■ — — ( 1) 2,37 — 2,37 — 48,6 7 31 1 095,3 5 — - - -
Ind. d.Steine u Erd. 222 304,63 7 3,11 ( 9) 4,8 3 8 8,06 2 0,79 1 0,15 — — ( 3) 0,96 3 1,90 + 5 + 6,16 227 310,79 28 21,61
Metallverarbeitg.
Ind. d. Maschinen,

109 234,8 8 6 7,3 5 ( 16) 43,84 7 51,39 ( 6) 2,51 2,51 + 7 48,88 116 283,7 6 6 4,5 5

Apparate usw. . 343 1 319,60 17 37,81 ( 44) 140,05 19 182,27 — — — — 2 3,6 3 ( 7) 2,01 4 21,24 +15 4*" 161,03 358 1 480,63 34 43,6 7
Chemische Indust.
Industrie der

96 320,81 4 4,oi ( 18) 14,30 4 18,31 — — 1 0,60 1 0,80 < 1,42 8 2,94 + 1 15,37 97 336,17 4 2,2 8

Leuchtstoffe usw. 51 73,31 1 0,03 ( 1) 0,50 2 0,63 — — — — — — ( 2) 0,46 1 0,54 + 1 + 0,09 52 73,40 4 3,53
Textilindustrie . . 131 241,80 12 11,55 ( 3) 0,34 12 11,89 2 1,07 1 0,20 — — ( 4) 3,3 3 3 4,60 + 9 + 7,28 140 249,09 7 3,2 7
Papierindustrie. . 49 85,03 — — ( 3) 3,61 — 3,61 — — 1 0,80 — — 1 0,80 — 1 2,81 48 87,85 3 2,06
Lederindustrie . . 
Ind. der Holz- u.

37 70,80 1 1,60 ( 2) 1,00 1 2,60 — — — — — — ( 2) 1,03 — 1,03 + 1 + 1,57 38 72,37 9 9,10

Schnitzstoffe . . 
Ind. derNah rungs-

41 61,81 — — ( 4) 1,26 — 1,26 — — — — — ( 1) 0,36 — 0,36 — + 0,90 41 62,71 7 6,02

u. Genußmittel . 535 636,78 7 6,4 8 ( 23) 19,8 7 7 26,34 3 1,04 3 0,25 3 2,16 ( 9) 2,52 9 5,96 — 2 + 20,3 8 533 657,16 25 14,2 7
Bekleidungsgew. .
Baugewerbe . . .

10 17,io 1 6,00 ( 1) 2,00 1 8,00 1 0,60 1 1,00 — — — 2 1,60 - 1 + 6,40 9 23,50 1 1,20
41 66,83 3 2,30 ( 7) 7,40 4 9,90 — 1 0,25 — — ( 1) 0,71 2 1,96 + 2 + 7,94 43 74,77 6 6,80

Polygraph. Gew. .
Handelsgewerbe .

71 54,74 4 3,51 ( 6) 3,15 4 6)66 — — 1 0,20 — — ( 1) 2,78 1 2,98 4" 3 + 3,68 74 58,42 6 2,83
562 3 591,02 27 13,86 ( 34) 87,74 33 109,45 5 2,6 8 ' 7 9,0 3 — —— ( 1) O.io 13 12,02 +20 + 97,43 582 3 688,41g 76 148,08

V ersicherungsgew 97 459,21 4 11,55 ( 3) 8,00 4 19,55 — — 1 3,00 2 8,14 — 4 11,44 — + 8,11 97 467,3 2 1 1,50
V erkehrsge werbe. 343 893,3 3 8 12,31 ( 19) 15,2 2 8 27,5 3 — •— 4 1,05 — — ( 3) 0,15 4 1,20 + 4 + 26,33 347 919,67 14 16,41
Gast- u. Schankw. 
Musik-, Theater-

36 54,8 7 2 0,71 ( 1) 0,03 2 0,7 3 — — — — — — — — — + 2 + 0,73 38 55,60 3 0,46

usw. Gewerbe . 45 27,66 1 0,40 ( 2) 0,29 1 0,69 — — 1 0,17 — — — — 1 0,17 — + 0,53 45 28,19 2 0,95
Verseh. Gesellsch. 204 327,52 4 2,30 ( 7) 23,41 4 25,71 ■ — 3 0,42 1 0,02 (1) 0,11 6 0,6 9 — 2 + 25,02 202 352,54 20 10,43

Zusammen. . ’>3238 11026,97 114 134,7 7 (227) 505,75 128¡654,7 6 13 6,19 27 17,64 14 26,91 (49) 24,87 64 93,07 +04 + 561,69 3302 11588,66 271 335,7 5
l) einschließlich 2 Gesellschaften mit 0,50 Mill. M Grundkapital durch Verlegung des Sitzes nach Preußen, 4 Gesellschaften mit 11,45 Mill. ,Ä Grundkapital durch 

Wiedereröffnung derLiquldation, 3 Gesellschaften mit 0,82 Mill. M Grundkapital durch nachträgliches Bekannt werden u. dorgl. und 5 Gesellschaften mit 1,47 Mill. M 
Grundkapital durch Änderung des Gegenstandes des Unternehmens. — z) einschließlich 2 Gesellschaften mit 0,09 Mill. .« Grundkapital durch Löschung der Firma von Amts wegen, 3 Gesellschaften mit 15,90 Mill. M Grundkapital durch Verlegung des Sitzes nach außerhalb Preußens und 5 Gesellschaften mit 1,47 Mill. M Grundkapital 
infolge Änderung des Gegenstandes des Unternehmens. — *) Hiervon befanden sich 260 Gesellschaften mit 299,59 Mill. M Grundkapital in Konkurs bezw. Liquidation

VII. Erw
erbs- und W

irtschaftsgesellschaften.



243

VIII. Verkehrsmittel und Verkehr.

A. Die Eisenbahnen der preufsisch - hessischen Betriebsgemeinschaft. 
[Bericht über die Ergebnisse des Betriebes der vereinigten preußischen und hessischen Staatseisenbahnenim Rechnungsjahre 1911.]

1. Die Verteilung der Eisenbahnen des öffentlichen Verkehrs.

Bezeichnung 
der 

Gebietsteile.

Ende März 1912 Ende März
Vollspurbahnen Schmal­

spur­
bahnen 

km

im 
ganzen 

km
1911 
km

im ganzen
Haupt­
bahnen 

kin

Neben­
bahnen 

km
1910 
km

1909 
km

1908 
km

_ I 2 3 4 5 6 7 8 9
a) Tn den preußischen Provinzen.

*• Ostpreußen . . . 978,93 1 870,09 — 2 849,02 2 733,7» 2 682,49 2 641,26 2 505,67
4- Westpreußen 918,71 1331,68 — 2 250,39 2 231,77 2 225,32 2126,81 2 042,65
3. Brandenburg mit Berlin . . . 2 526,93 850,0 5 — 3 376,98 3 344,05 3 335,89 3 305,86 3 273,20

Pommern 785,62 1 476,48 — 2 262,10 2 191,27 2 162,37 2 074,21 2 069,2 o
5. Posen 1 198,45 1467,61 — 2 666,0 6 2 664,12 2 608,15 2 446,67 2 288,81
6- Schlesien 2 825,61 1 637,91 164,27 4 627,7 9 4 609,41 4 514,66 4 351,18 4 289,01
<* Sachsen 1867,25

752,7 0
858,63 —— 2 725,88 2 646,40 2 641,07 2 635,63 2 620,12

Schleswig-Holstein .......... 584,24 — 1336,94 1 336,94 1 275,5 9 1 275,5 9 1 275,03
Hannover * 1815,28 1071,08 — 2 886,36 2 851,65 2 820,07 2 728,7 9 2 705,24

1V. Westfalen . 2019,17 884,23 2 903,40 2 871,2» 2 784,91 2 777,74 2 741,40
^^ssen-Nassau ............ 1 133,4 7 957,35 —— 2 090,82 2 029,44 1 970,93 1 943,27 1926,21
Bheinprovinz ............. 2 561,68 1 613,61 — 4 175,29 4 087,80 3 994,42 3 958,2o 3 912,06
Hohenzollernsche Lande . . . — — — — — — —

Summe a . . . 19 383,80 14 602,96 164,27 34 151,03 33 598,01 33 015,87 32 265,21 31 648,60
erpreu Bischen Bundesstaaten,

19,29G Bayern ............... '..... 9,15 10,14 — 19,29 19,29 19,29 19,29
-■ Sachsen 142,99 14,04 — 157,03 157,03 157,03 157,03 157,59
3 Baden ') 68,80 8,55 — l) 77,35 ') 77,34 ') 77,34 ') 77,34 77,34
4- Hessen 843,20 476,8 3 — 1 320,03 1318,64 1 317,87 1317,30 1317,30
d-Mecklenburg-Schwerin . . . .
°. Großherzogtum Sachsen . . .

125,30 32,63 — 157,93 157,93 157,93 157,93 157,93
200,24 164,09 24,53 388,66 388,86 388,86 373,9 5 373,79

7 Mecklenburg-Strelitz .... 75,66 0,61 —— 76,2- 76,27 76,27 76,2 7 76,2 7
121,4 7»Oldenburg^ 92,68 28,10 — 120,78 120,78 120,7 8 121,47

J. Braunschweig .......... 341,97 91,08 — 433,05 433,20 433,20 431,48 430,33
153,70 100,65 51,32 305,67 305,67 294,3 5 272,80 272,80

*1-Sachsen-Altenburg ............ 45,03 24,74 — 69,77 69,7 7 69,77 69,7 7 69,77
¡o yachsen-Coburg-Gotha .... 
^•Anhalt

142,92 148,36 — 291,28 291,28 291,28 291,28 291,28
214,65 53,41 — 268,06 268,06 268,06 268,06 268,14

*<• Schwarzburg-Sondershausen . 60,7 6 14,59 — 75,3 5 75,35 75,35 75,35 75,35
* Schwarzburg-Rudolstadt . . . 52,28 67,68 — 119,96 119,96 119,96 119,96 119,96
6. Waldeck. 3,87 48,7 5 — 52,62 49,7 5 49,7 5 49,74 40,14

1 i. Reuß älterer Linie............ 8,02 — 8,02 8,02 8,02 8,02 8,02
8. Reuß jüngerer Linie.......... 31,23 30,33 — 61,56 61,56 61,56 61,56 61,56

ly. Schaumburg-Lippe .......... 24,33 — — 24,33 24,3 3 24,33 24,33 24,3 2
20. Lippe S PP 43,95 50,84 94,7 9 94,79 94,7 9 94,79 94,88
21. Lübeck .............................. 3,7 7 — — 3,77 3,7 7 3,7 7 3,7 7 3,77
22. Bremen.............................. 38,63 — — 38,63 38,63 38,63 38,7 4 38,63
2o. Hamburg 37,51 4,86 

1 378,30
42,3 7 42,37 42,37 42,37 42,37

4 142,30Summe b 2 752,62 75,85 4 206,7 7 4 202,65 4 190,56 4 152,60

1•Österreich ............................
c) Im Ausland.

— 3,43 — 3,43 3,43 3,43 3,43 3,43
Niederlande ............... 4.95 — — 4,95 4,95 4,95 4,95 4,95

Summe c . . . 4,95 343 — 8,38 8,38 8,38 8,38 8,3 8
Überhaupt 1912 . . . 22141,37 15 984,6 9 240,12 38 366,18

1911 . . . 22 008,64 15 560,5 2 239,8 8 37 809.0 4
1910 . . . 21 939,5 7 15 036,15 239,09 37 214,81

21 682,96 14501,61 241,62 30 426,19
——__ 1908... 21 570,63 13 986,21 242,4 4 • 35 799,28

i) hierunter 40,63 km badisches Eigentum.
16*



244 VIII. Verkehrsmittel und Verkehr.

2. Die Längen und das Anlagekapital der Eisenbahnen nach Eisenbahn-Direktionsbezirken.

Eisenbahn-
Bahnlänge Von de r Bahnlänge (Spalte 3) sind

Ende
März

Ende
März Haupt- Neben- ein- zwei- drei- vier- 

und mehr-Direktions-
bezirke. 1911') 1912 bahnen bahnen gleisig gleisig gleisig gleisig

Kilo meter
I 2 3 4 S 6 7 8 9

1. Altona................. 1 959,50 1 960,82 1271,51 689,31 1 111,08 836,8 8 _ 12,86
2. Berlin.................... 656,20 657,81 616,36 41,45 139,2 2 403,68 8,94 105,97

10,423. Breslau.................. 2 318,77 2 320,6 5 1 428,36 892,29 1 289,23 1021,oo —
4. Bromberg............. 2 037,14 2035,6 2 815,39 1 220,23 1438,59 597,03 ——— —
5. Cassel.................... 1 878,39 1 954,47 1 222,3 8 732,09 849,96 1104,51 —— —
6. Cöln .................... 1561,13 1 593,6 9 1048,82 544,87 689,30 888,0 8 3,20 13,11
7. Danzig ............... 2 574,86

1 365,76
2 612,33 
1391,96

1 002,44
695,02

1609,8 9
696,94

1841,82
708,3 3

755,51
676,03

_ 15,oo
8. Elberfeld............... 5,7 0 1,90
9. Erfurt................. .. 1 807,56 1 855,19 963,87 891,3 2 1 334,60 508,05 —— 12,54

10. Essen a./Ruhr .... 1 152,71 1 164,3 4 1 099,2 6 65,08 375,12 749,7 2 20,31 2) 19,19
11. Frankfurt a. Main . . 1 832,44 1 862,43 946,97 915,46 1 190,78 668,20 3,4 5 —
12. Halle a./Saale .... 2 019,52 2 070,99 1 593,64 477,35 737,67 1 333,32 —
13. Hannover............... 2 096,13 2115,20 1 364,62 750,58 897,73 1217,47 — —
14. Kattowitz............. 1 438,32 1 473,9? 985,03 488,94 865,71 592,46 7,39 8,4t
15. Königsberg i. Pr. . .
16. Magdeburg............

2 723,5?
1 694,8 8

2 838,86
1 694,8 8

946,94
1 244,36

1891,92
450,52

2 340,47
588,07

498,39
1 099,36 — '7,45

17. Mainz.................... 3)1 162,30 3) 1163,79 3) 887,io 276,69 546,15 3) 614,18 — 3,46
18. Münster............... 1 465,3 8 1 465,38 916,76 548,62 869,94 595,44 — —
19. Posen.................... 2 507,26 2 507,26 1 400,63 1 106,63 1 523,54 983,72 — —
20. Saarbrücken .......... 1 130,48 1165,04 592,44 572,60 564,70 583,69 16,65 —
21. Stettin.................. 2134,48 2 169,00 1 047,09 1 121,91 1 512,58 656,4 2 — —

Zusammen 1—21. . 37516,78 38073,68 22 088,99 15 984,69 21414,59 16 383,14 65,64 210,31

22. Schmalspurbahnen:
a) Erfurt............... 75,85 75,85 — 75,85 75,8 5 — — —
b) Kattowitz .... 164,03 164,27 — 164,2 7 159,27 5,00 — —

Zusammen 22. . 239,88 240,12 — 240,12 235,12 5,oo — —

23. Wilhelmshaven-
Oldenburg 52,38 52,3 8 52,3 8 — — 52,3 8 — —

Überhaupt. . 37 809,04 38 366,18 22141,37 16 224,81 21 649,71 16 440,52 65,64 210,31

Außerdem:
24. Bahnstrecken ohne

öffentlichen Verkehr: 
a) vollspurige .... 230,38 229,7 0 ...... 229,7 0 229,70 — — —
b) schmalspurige . . 0,44 0,44 — 0,44 0,44 — — —

Zusammen 24 . 239,82 230,14 230,14 230,14 — — —
Ende März

1911 37 809,04 22 008,64 15 800,40 21 575,15 15 974,5 7 71,25 188,0 7
1910 37214,81 21 939,57 15 275,24 21 430,05 15 542,06 62,44 180,26
i9°9 - 36 426,19 21 682,96 14 743,23 21 164,11 15 021,26 62,4 6 178,36
1908 35 799,28 21 570,63 14 228.65 21 108,61 14 471,14 57,04 162,4 9

i) Die Abweichungen gegen das Vorjahr haben in Grenzverschiebungen sowie in Bezirksveränderungen ihren 
Grund. — «) 5,08 km sind fünfgleisig. — ’) hierunter 40,63 km badisches Eigentum. — Das Anlagekapital betrug Ende 
März 1912 bei den vollspurigen Bahnen des öffentlichen Verkehrs im ganzen 11473 457 051 M, auf 1 km Bahnlänge 
(Spalte 3) 301349 J<; bei den schmalspurigen Bahnen 17 672 375 .«, aut 1 km 73 598 bei den vollspurigen Bahn­strecken ohne öffentlichen Verkehr im ganzen 12 549 709 auf 1 km Bahnlänge 54 635 Angaben für die schmal­
spurigen Bahnen sind nicht vorhanden. Im ganzen betrug das Anlagekapital 11503 679135 „K, auf 1 km Bahnlänge 
(Spalte 3) 298 456 M; bei der vorstehend nicht mit eingerechneten Wilhelmshaven-Oldenburger Bahn (vollspurig) im 
ganzen 9 281322 M, auf 1 km Bahnlänge 177192 M.
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a) Zu- und Abgang sowie Beschaffungskosten.
8. Der Fuhrpark der Eisenbahnen.

Gegenstand.

Lokomotiven 
und 

Triebwagen
Personenwagen Gepäckwagen

Güterwagen 
(einschl.

Arbeitswagen)
Gesamt- 
beschaf- 

fungs- 
kosten
1000 M

Stück
Beschaf­
fungs­kosten 1000 JE

Stück
Beschaf­fungs­
kosten 
1000 M

Stück
Beschäl 
fungs- 
koeten 
1000.«

Stück
Beschaf­fungs­
kosten 
1000.11

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO

I911-
11 Es sind beschafft oder 

umgebaut:
a) bis Ende 1910:

“• aus Bau- od. außerord. Fonds 
für Vollspurbahnen ..... 16 065 837 714 31 903 436 213 9 436 79 255 352 989 1 022 096 2 375 278
tur Schmalspurbahnen .... 
zu Lasten des ordentL Etats

72 922 22 95 7

5 048

14

38132

4 459

201165

2 463

522 275

3 494

für Vollspurbahnen............ 14 065 713 774 17 084 241 727 1 515 908
4' für Schmalspurbahnen .... 4 64 • 3 15 557 732 810

im ganzen;
0. für Vollspurbahnen............ 30 130 1 551488 48 987 677 940 14484 117 387 554 154 1 544 371 3 891 186
v. für Schmalspurbahnen . . . . 

°) im Laufe des Rechnungsjahres
76 9S6 22 95 10 29 5 016 3 195 4 304

^9^ •
“• aus Bau- od." außerord. Fonds 
ó" Sr Vollspurbahnen............
°- für Schmalspurbahnen .... 
P- zu Lasten des ordentl. Etats

in t-r Vollspurbahnen.............
■tu. für Schmalspurbahnen ....

539
4

37 069
87

1352
8

24 696
71

359
3

3485
24

17 255
85

47 064
137

112 314
320

574 39 520 862 15 310 181 1749 9 248
32

25 402
21

81 982
21

c) insgesamt bis Ende 1911:
?• aus Bau- od. außerordentl. Fonds 
Tn S1 Vollspurbahnen.............
q - für Schmalspurbahnen ....
?• zu Lasten des ordentlichen Etats 
td. für Vollspurbahnen............

16 604
76

874 783
1009

33 255
30

460 909
166

9 795
10

82 740
38

370 244
4 544

1 069 160
2 600

2 487 592
3 814

14 639 753 294 17 946 257 037 5 229 39 881 210413 547 677 1 597 890
■t4. für Schmalspurbahnen .... 4 64 3 15 589 753 831
- im ganzen:
*0. für Vollspurbahnen............ 31 243 1 628 077 51 201 717 946 15024 122 621 580 657 1 616 837 4 085 482
\b- für Schmalspurbahnen .... 
tL Es sind ausgeschieden:

NO 1 073 30 166 U 53 *) 133 3 tb3 4 645

a) bis Ende 1910:
io für Vollspurbahnen............ 10314 492 249 10 688 84 589 3186 18 957, 138 357 398 541 994 336
l°-.für Schmalspurbahnen .... 
') un Laufe des Rechnungsjahres

6 69 2 5 85 66 139

IQ I9Xi: 519 18 654 711 5 819 176 1226 4 587 13 773 39 472
für Schmalspurbahnen .... 4 71 1 2 38 30 103

9 °) insgesamt bis Ende igix:
99 & Vollspurbahnen.............

für Schmalspurbahnen ....
II- Daher Bestand Ende 1911: 

für Vollspurbahnen........

10833
10

510 903
140

11399 90 408 3 362
3

20183
7

142 944
123

412 314
96

1 033 808
242

20 410 
Dazu Trie

1117174 
bwagen .

39 802 
. .525

627 538 11662 102 438 437 713 1204 523 3051 674

24. für Schmalspurbahnen ....
‘0. im ganzen.......................

70
20 480

933 30
1 118107 39 832

166
627 704

10
11672

46
102 484

5010
442 723

3 257
1 207 780

4 403
3 056 077

IV. Durchschnittliche Dazu Triebwagen . ■ I?25 für
1 Achseec Beschaffungskosten.

‘b. für Vollspurbahnen............. 1 Lokom.
1 Trieb w.

54 365 M
88 005 „

1 Achse 5523 Jt 1 Acbie 3 666 Jt 1 351 M
27. für Schmalspurbahnen .... 1 Lokom. 13 345 „ H 1 730 „ 1 532 „ 322 „

V. Zu Lasten des ordentl. 
Etats sind mehr beschafft 

als ausgeschieden:
“°- a) im Rechnungsjahre 191t . . 
2^. b) insgesamt bis Ende 1911 .

51
3 800

20 795
242 315

151
6 547

9 491
166 629

4
1867

521
19 706

4 655
67 935

11620
136 020

42 428
564 671
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Noch: 3. Der Fuhrpark der Eisenbahnen, 
b) Bestand.

Gegenstand.
1011 mo 19011 1908

Voll­spur-
Schmal­

spur- Voll­spur- Schmal­
spur- Voll­spur-

Schmal­
spur- Voll-

spur- bah
Schmal- spur- 
nen__ -bahnen bahnen bahnen

I 2 3 4 5 6 7 8 9_
¡.Lokomotiven und Triebwagen:

a) Lokomotiv, m. ungekuppelt. Achsen Stück — — — — — — 1 —
„ „ 2 gekuppelten „ „ 5 507 — 5 590 — 5 674 — 5 639

10 277 45 10186 49 10 030 49 9 630 50
3 907 21 3 527 17 3 231 15 2 842 14

426 4 297 4 236 4 168 4
überhaupt ,. 20 117 70 19 600 70 19 171 OK 18 280 68

davon
a. Lokomotiven mit besonderem 

Tender:
für den Personenzugdienst . . „ 5 446 — 5 34° — 5 2°7 — 4 9iS —-
„ „ Güterzugdienst .... „ 8 199 — 8 007 — 7 9’6 — 7 578 —■

zusammen „ — 13347 — ##3 — ■* 73 49g —
ß. Tenderlokomotiven............... „ G472 70 6253 70 6 043 gg <5 784 68

b) Elektrische Lokomotiv, u. Trieb wag. „ 288 — 210 — 149 — 125 —
c) Dampftriebwagen............ , 5 — 6 — 6 — 10 —-
d) Lokomotiv, u. Triebwag. zusammen „ 20 410 70 19 816 70 19 326 68 18415 68

auf 10 km Betriebst am Ended. Jahr. „ 5,35 2,92 5,2 7 2,92 5,22 2,84 5,08 2,81
auf 1 000000 Wagenachs-Kilometer

allerArt a.d. eigen. Betriebsstreck. „ 0,90 1,87 0,95 1,88 0,99 1,83 l,oo 1,88
2. Personenwagen und Personenabteile 

der Triebwagen:
mit 2 Achsen.............................. „ 12 377 12 12 918 12 13 501 12 13 772 12

22 524 20 737 ... • 18 897 17 039 —
5 107 18 4 755 10 4 553 10 4 120 10

1 — 1 — 1 — 1 —•
318 — 303 — 291 — 278 —

überhaupt „ 40 327 30 38 714 22 37 243 22 35 210 22
Zahl der Achsen............................ „
auf 10 km Betriebslänge für den Per-

114 667 96 108 890 64 103 656 64 96 814 64

sonenverkehr am Ende des Jahres „ 
auflOOOOOOWagenachs-Kilomet.d.Per-

30,94 11,63 29,82 7,82 28,82 7,82 27,46 7,89

sonenwag. a. d. eigen. Betriebsstreck. „ 19,04 50,4 3 19,43 34,02 19,73 34,5 9 19,71 34,74
Zahl der Plätze: 1. Klasse............ „ 38 779 — 39 340 — 41 386 — 40 631 —•

267 489 26 255 203 18 245 069 18 235 681 18
987 404 381 941 436 260 900 210 260

460
845 817 260

708 365 708 673 594 460 644 151 594 608 460
überhaupt „ 2002037 I 115 1909573 738 183081(1 70S 1716737 738

auf lOfcm Betriebslänge für den Per-
sonenverkehr am Ende des Jahres ,, 540,19 136,22 522,92 90,16 508,96 90,16 486,84 90,16

auf 1 Achse................................... „ 17,46 11,61 17,54 11,53 17,66
7 602

11,53 17,73 11,53
3. Gepäckwagen : mit 2 Achsen.......... „ 8 129 5 7 910 6 6 7 209 6

2 444 — 2317 —— 2181 — 2 080 —
4 „ .......... „ 1089 5 1071 2 1030 2 973 2

überhaupt ,, 11 662 10 11 298 8 10813 8 10 262 8
Zahl der Achsen ............................ „ 27 946 30 27 055 20 25 867 20 24 550 20
auf 10 km Betriebslänge für den Per-

sonenverkehr am Ende des Jahres „ 7,54 3,67 7,41 7,19 2,44 6,96 2,44
auf 1000000 Wagenachs-Kilometer der

Gepäck wag.a.d.eigen.Betriebsstreck. „ 20,32 44,17 20,97 29,82 21,22 30,40 20,83 29,54
40Ladegewicht aller Gepäckwagen .... t 66 927 53 64 755 40 61 504 40 58 506

auf l Achse............................ ... „ 2,39 1,77 2,39 2,oo 2,38 2,oo 2,38 2,oo
4. Güterwagen:

4 775bedeckte und offene zusammen .... Stück 437 713 5010 415 797 4 931 401132 4 768 387 719
Zahl der Achsen............................ „ 891 803 10124 847 293 9 961 817 176 9 597 789 645 9 611
auf 10 km Betriebslänge für den Güter-

397,7 7verkehr am Ende des Jahres .... „ 235,3 2 421,62 226,91 415,25 222,33 401,4 0 219,43
auf lOOOOOOWagenachs-Kilometerder

276,48Güterwag. a. d. eigen. Betriebsstreck. „ 59,40 290,7 9 61,98 287,74 64,33 277,18 65,67
Ladegewicht überhaupt..........................t 6323504 33 465 5938808 32 687 5665946 31417 5408963 31 457
auf 1 Achse ........................................„ 7,09 3,31 7.01 3,28 6,93 3,27 6,85 3,97
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4. Die Leistungen der Eisenbahnen.
a) Leistungen der Lokomotiven und Triebwagen. _

---------------------------------------------------- 1911 1910 190» 190s
Bezeichnung. Kilometer
---------------1-------------------- 2 "i 3________ 4_______ 5_

A. Auf den eigenen Betriebsstrecken sind von eigenen und fremder 
überhaupt geleistet.

Lokomotiven und Triebwagen

1- Nutz-Kilometer:
ä) Zucy-XilnmAt.Ar ................................ 513 016 552 480 038 525 460 956 515 463314 306
b) Vorspann- und Schiebedienst................................ 17 771 856

530 788 408
45 143 054

16 977 061
497 015 586

40 386 159

18 243 410
479 199 925
38 924 532

21 680 004
484 994 310

38 027 877
254 515 250 249 453 280 242 833 970 250 216 910

4. Dienst beim Vorheizen der Personenzüge, beim Reinigen 
der Viehwagen und beim Wasserpumpen................

5. Bereitschaftsdienst und Ruhe im Feuer....................
6. Lokomotiv-Kilometer:

23 191 790
30 668 770

830446 712

22 417 530
28 954 840

786 855 025

21 046 690
30 525 620

760 958 427

21 323 700
30 430 924

773 239 097
b) auf 1 km durchschnittlicher Betriebslänge............ ¡ -’1 ,4U

B. Leistungen der im eigenen Betriebe befindlichen Lokomotiven u 
fremden Betriebsstrecken sowie auf Neubaustrecken d 

Nutz-Kilometer:
a) überhaupt___  517020273

20 933 
nd Trieb wage 
er eigenen B

485 917 362

20 611 
n auf eigene 
ahn.

469 395 490

21 371 
m und

478 956 899
79 593 4 022 — —
38 472 34 602 78049 50 498

13 740471 11327 657 9 950 228 6 358 117
zusammen ... .

b) durchschnittlich auf eine Lokomotive oder einen Irieb-
530 878 809

26 288

437283C4J

25 289

479 423 767

25 282

485365514

27 076
45 197 154 40479 310 39 048 903 38 199 959

256 303 440 250 955 800 244 677 060 252 600 770
10- Dienst beim Vorheizen der Personenzüge, beim Kernigen 

der Viehwagen und beim Wasserpumpen...............
*!• Bereitschaftsdienst und Ruhe im Feuer....................
*2. Lokomotiv-Kilometer: ,

a) bezüglich der Unterhaltung der Lokomotiven und 
Triebwagen:

23 242 620
30 716 550

855 622 023

22 473 730
29 005 576

811 192 483

21 094 630
30583 872

784 244 360

21 362 510
30 511 158

797 528 753
ß. durchschnittlich auf eine Lokomotive oder einen 42 368 41253 41357 44 490

b| bezüglich der Kosten der Züge: 746 565 543 703 483 294 681942 387 691 058 271
732 681 834 692 136 995 671 975 764 684 696 303p. aer ¿Ugo nut jja-inpiijebriuu • •■••••

f. „ ,. „ elektrischem Betrieb ................. 13 883 709 11346 299 9 966 623 6361968
 b) Leistungen der Wagen.

Es w urden geleistet Jahr
Personen­

wagen
Gepäck­
wagen

Güterwagen 
einschl. 

Arbeite wagen
Post­
wagen

Sämtliche 
Wagen

in 1000 Achs-Kil o me t e r
— * 3 4 5 6 7

1911
1910

5 709 433 1319 557 14 402 143 21 431133
a) auf den eigenen Betriebsstrecken: 5 308 588 1 238 784 13 153 650 — 19 701 022

1909 4 962 469 1 170 755
1 129 797

12 179 562
10 390 620

— 18 312 786
16 164 4661908 4 644 049 —

1907
1911

4 561338 1141 892 10 952 204 — 16 655 434
314 617 56 560 646 667 371 714 1 389 558

1910 298 550 51930 552 262 358 844 1 261 586
von fremden Wagen (auch Postwagen) . . 1909

1908
294 040
270605

48 768
49 479

557 883
1668 004

353 944
344 319

1 254 635
2 332 407

b) auf fremden Betriebsstrecken:
1907 243 959 47 170 1 550 721 325 085 2 166 935
1911 261 923 53 106 — - 315 029
1910 262 330 47 163 — 309 493
I9°9 241 295 48 409 — — 289 704
1908 233569 51 748 2 623 142 — 2 908 459
1907 205 935 43 295 2 583 016 — 2 832 246
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ó. Allgemeine Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben der Eisenbahnen.
--------—-------------------------------------------------------------

Etat
—

Wirk li c h k e i t
Bezeichnung. 1911 1911 1910 1909 1908

in Tausend Mark
I 2 3 4 5 6

I. Einnahmen.
1. Personen- und Gepäckverkehr:
a) Beförderung von Personen...................... 585 940 610 687 570 456 547 170 509 094
b) ,, Militär auf Militärfahrscheine und

Militärfahrkarten................................... 11 420 10 993 10 224 10 834 9 943
cl Beförderung von Gepäck........................................ 17 860 19 242 18 345 16 494 15 186
dl „ „ Hunden...................................... 850 913 842 800 716
e) Bestellte Sonderzüge nach besonderem Tarif.......... 550 516 728 513 498
f) Nebenerträge......................... 4 580 4 602 4 422 4 270 3 957

Summe. . . 621 200 646 953 605 017 580 081 539 394
2. Güterverkehr:
a) Beförderung von Eil- und Expreßgut . 53 750 61833 55 682 50058 49 801
b) „ „ Frachtgut................................... 1 281 600 1 396 720 1 282 161 1 187 993 1 116 699
c) „ ,, Postgut...................................... 1300 1345 1 192 1 466 1293
dl , Militärgut................................... 4 850 5 666 5 089 4 545 4 499
e) » „ Tieren, ausgenommen Hunde .... 37 580 39 176 37 172 34 373 32 955
f) ,, „ Leichen ..................................... 770 829 774 736 699
g) „ „ frachtpflichtigem Dienstgut.......... 8 350 10 372 9 513 8 872 7 650
h) Nebenerträge.......................................................... 36 300 43 978 38 620 33 073 31316

Summe. . . 1 424 500 1 559 919 1 430 203 1 321116 1 244 912
3. Überlassung von Bahnanlagen und Leistungen zu-

gunsten Dritter.......... .................. 49 129 50 970 47 657 45 613 41 649
4. Überlassung von Fahrzeugen (Miete und Leihgeld) . 19100 24 732 22 965 19 097 27 198
b. Erträge aus Veräußerungen................................... 42 505 41 357 42 487 41 259 36 317
6. Verschiedene Einnahmen........................................ 22 294 23 380 22 806 22 429 20 767

Gesamteinnahme. . . 2 178 728 2 347 311 2171 135 2 029 595 1 910 237

II. Ausgaben.
a. Persönliche Ausgaben.

7. Besoldungen für Beamte........................................ 311 980 312 721 305 452 299 211 307 619
8. Wohnungsgeldzuschüsse............ .................. 57 203 56 907 56 914 54 215 39 852
9. Remunerationen von Hilfsarbeitern, Löhne und Stellen-

zulagen, Dienstkleidungszuschüsse f. Unterbeamte usw. 206 491 218 590 198 555 190 597 195 319
10. Tagegelder, Reise- und' Umzugskosten.......... .. 49 875 51 728 48 317 46 747 47 797
11. Remunerationen und Unterstützungen für Beamte

bezw. Arbeiter sowie deren Hinterbliebene............ 9 622 10159 7 723 7 529 7 529
12. Pensionen und Wohlfahrtszwecke............................ 96 400 102 410 95 284 85 494 79 943

Im ganzen „Persönliche Ausgaben“. . . 731 571 752 515 712 245 683 793 678 059
ß. Sächliche Ausgaben.

13. Unterhaltung und Ergänzung der Inventaríen sowie
Beschaffung von Betriebsmaterialien...................... 196 968 198 018 190 504 184 930 189 361

14. Unterhalt., Erneuer, u. Ergänzung der baulichen Anlag. 262 834 262 834 255 997 252 813 268 566
15. desgl. der Fahrzeuge und der maschinellen Anlagen. 250 032 250 032 242 086 230 557 231477
16. Benutz, fremd. Bahnanlag. u. Dienstleist. fremd. Beamt. 9 378 9 006 8 747 8 692 8130
17. Benutzung fremder Fahrzeuge.................... 9 600 14 846 12 679 9 691 14 917
18. Verschiedene Ausgaben...................... 34 904 43 787 38 160 29 797 34 887

Im ganzen „Sächliche Ausgaben“. . . 763 716 778 523 748 173 716 480 747 338
Gesamtausgabe. . . 1 495 287 1 531 038 1 460 418 1 400 273 1 425 397

III. Überschuß.
Es betrug die Gesamteinnahme . . . . *, . . . 2 178 728 i 2 347 311 2171 135 2 029 595 1 910 237

nie Gesamtausgabe......................1 495 287 1531038 1 460 418 1 400 273 l 425 397
Demnach Überschuß im ganzen . . . 683 441 816 273 710 717 629 322 484 840

vom Hundert des im Jahresdurchschnitt verwendeten
Anlagekapitals.................................................... _ 7,20 5,94 4,78

vom Hundert der Gesamteinnahme......................... 31,87 34,7 7 32,7 3 31,01 25,38
auf 1 km durchschnittlicher Betriebslänge...........M 17 798 21 369 18 908 17 046 13 400
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«. Der Personen- und Güterverkehr auf den Eisenbahnen. -Im ganzen.

Bezeichnung.

I
—

Jahr

2

Elnna 
im ganzen 
in 1000 JC

3

hme
vom Hundert

4

Personen 
im ganzen in 1000

5

(Fahrten)
VOID Hundert

6

Person.-K 
im ganzen In 1000

7

lometer
I vom Hundert

8

1- Gewöhnliche Personenbeförderung .

2- Sonderzüge nach besonderem Tarif . •

3- Militärbeförderung.......................... <

4 Gesamte Personenbeförderung . . . . • 
(Nr. 1, 2 und 3)

3 Gepäckbeförderung......................... -

6- Beförderung von Hunden............... ■

I9II 
I9IO 
i9°9 
1908 
1911 
1910 
1909 
1908 
1911 
1910 
1909 
1908 
1911 
1910 
1909 
1908 
1911 
1910 
1909 
1908 
1911 
1910 
I9°9 
1908 
1911 
1910 
1909 
1908 
1911 
1910 
1909 
1908 
1911 
1910 
1909 
1908 
1911

610 687 
570 456 
547 170 
509 094

516
728
513
498

10 993
10 223
10 834
9 943 

622196 
581 407 
558 517 
519 535

19 242
18 346
16 494
15186

913
842 
800
716

94,39 
94,29 
94,3 2
94,3 9
0,08 
0,12
0,09 
0,09
1,70
1,69
1,87
1,84

96,17 
96,10
96,28
96,32

2,98 
3,03
2,84 
2,82
0,14 
0,14 
0,14
0,13

1 146 978 
1 072 684 
1 028 226

944 944
47
50 
37
39 

11620 
11 148 
11395 
10 375

1158 645 
1 083 882 
1 039 658

955 358

(Zu Ifd.
An G 

gepäcks

Jahi

99,00 
98,97 
98,90 
98,90

O,oo 
O,oo 
O,oi 
0,oi 
1,00 
1,03 
1,09 
1,09 

100,oo 
100, oo 
100,oo 
100,oo

Hr. 5.) 
epäck, mi 
wurden be

T

25 928 056
24199 769
23 024 578
21 000 601

8 380
11702

7 503
6 987

1 086 161
1 010 524
1 079 049

990 041
27 022 597
25 221 995
24111 130
21 997 629

Einschluß
fördert:

onnen ' Toi

95,95 
95,95 
95,49
95,46
0,03 
0,04- 
0,03
0,04
4,02
4,01
4,48
4,50

100,oo
100,oo
100,oo
100,oo

des Frei-

inen-fcm

"■ Nebenerträge..................................■

8. Insgesamt...
(Nr. 4, 5, 6 und 7)

vom Hundert der Gesamteinnahme .

4 602
4 422
4 270
3 957

646 953
605 017 
580 081
539 394

17 509

0,71 
0,7 3
0,74 
0,7 3

100,oo 
100,oo
100,00 
100,oo
27,56 
27,87
28,58 
28,24

i9ti................ 1
1910...............
1909...............
1908...............
1907...............

(Zu Ifd. Nr. 6.)
An Hunden a 

Gepäckscheine wui

Jahr 1 Anzahl

782 397
741519
383 555
535 997
310 938

uf Hun 
den bef

Tonnt

de 
ör

n

77 118 040
73 248 527
64 958 711
57 764 979
56 990 411

(arten und 
dert:

Tonnen-fcm
auf 1 km durchschnittlicher 

Betriebslänge............. JC

auf 10000Achs-Kilometer der Per­
sonen- und Gepäckwagen. . . M

i^u Ifd. Nr. 8.) Die Gesamteinnahme des

1910
*9°9
1908
1911
1910
1909
1908
Perso

16 646
16 240
15385

874
877
896
885

neu- u. Gep

1 
1 

1 
1 

1 
1 111

1911... 2 255 968
1910. . . 1982 777
1909 ... 1 867 358
1908 . . . 1 626 025
1907. . . 1494100

irs verteilt sich auf

22 560
19 828
18 674
16 260
14 940

lie einzeln

603 137
557 317
526 656
468 704
422 585

en Monate:

Monat
_  I

1911
Jl v. Hundert
2 3

1910 
je__ k
4

I ändert
5

1901
M

6

» 
^.Hundert

7
X
8

1908 
v. Hundert

______ 9_
!■ April.................
2. M^il....................
3. Juni....................
4. Juli . . ...............
5. August...............
6. September..........
*• Oktober...............
3- November..........
9. Dezember..........

*0. Januar...............
41. Februar...............
12- März..................

Zusammen. .
1In Monatsdurchschnitt 
» Tagesdurchschnitt .

65 261 764
50 704 884
67 969 828
69 474 383
65 161 660
59 723 301
53 689 341
42 885 065
50 222 839
41216 614
38 097 901
52 545 424

646 053 004
53 912 750

1 767 631

8,54
7,84 

10,51 
10,74 
10,0 7
9,23
8,30
6,63
7,76
6,37
5,89
8,12

100,00

45 502 036
60 051 546
53 380 652
67 187 557
64 417 796
54 714 085
52 101 935
40898 044
44 532 017
39 854 784
35 405 380
46 971 145

605 016 977
50 418081

1 657 581

7,52
9,93
8,82

11,11
10,65
9,04
8,61
6,76
7,3 6
6,59
5,85
7,7 6

100,oo 5

48070 599
51 175 939
53 772 835
62 038 819
61 188 441
51 184 462
49 453 807
38 301 217
41684 115
38 922 741
34 346 702
49 941 118
SO 080 795
48 340 066

1 589 262

8,29 
8,82
9,27 

10,69 
10,55
8,82 
8,53 
6,60
7,19 
6,71
5,92
8,61

100,oo

46 293 506
43 460 284
56 169 431
59 308 430
58 611466
48 646 672
46 060892
36 476 348
39 611 209
35 029 775
30 566 393
39 159 516

539 393 922
44 949 494

1 477 792

8,58
8,06

10,41
10,99
10,8 7
9,02
8,54
6,76
7,34
6,50
5,67
7,26

100,oo
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7. Der Personenverkehr auf den Eisenbahnen im Rechnungsjahre 1911, verteilt auf die 
vier Wagenklassen.

Bezeichnung.

W
ag

en
kl

as
se Zahl • 

der 
ver­

kauften 
Karten

Zahl der 
be­

förderten 
Personen 
(Fahrten)

vo
m

 Hu
nd

er
t d

er
 G

e­
sa

m
tp

er
so

ne
nz

ah
l de

r 
__

__
__

Kl
as

se
__

__
_

Personen-
Kilometer

vo
m

 Hu
nd

er
t d

er
 G

e­
sa

m
tle

is
tu

ng
 in

 de
r

Kl
as

se

s-
 durc

hs
ch

ni
ttl

ic
he

 
K B

ef
ör

de
ru

ng
ss

tre
ck

e Einnahme

über­
haupt

M k für
 1 P

er
so

n

fü
r 1 

Pe
rs

on
en

- 
V®

* 
Ki

lo
m

et
er

im
 V

er
hä

ltn
is

 z
ur

G
 

sa
m

te
in

nä
hm

e 
fü

rd
 

Kl
as

se
 vo

m
 H

un
de

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO ii 12

1 1 157 238 1 177142 73,55 218 796 303 90,27 185,8 7' 16 231 695 88,57 13,79 7,42
1. Verkehr nach 2 25 481 150 26 873 597 24,58 2006 456 358 68,44 74,66 94122 099 82,54 3,50 4,69

dem Normaltarif 3 140573355 148 824 363 29,28 6747 081 183 61,91 45,34 209262676 78,93 1,41 3,10

2. Verkehr auf ge- /
4 308661723 317 295 183 60,14 9599 647 763 80,91 30,25 192252689 89,96 0,61 2,00

wöhnl. Fahrkart.
im Berl. Stadt-, / 
Ring- und Vor­
ortverkehr . . . . 1

3. Verkehr auf ge-

2 21 047 392 21047 392 19,21 212 943070 7,27 10,12 5 770757 5,06 0,27 2,71
3 116557085 116 557 085 22,93 1145 970 789 10,52 9,83 20 627 474 7,78 0,18 1,80

wöhnl. Fahrkart, 
im Hamburg-AI- • 
tonaer Stadt-und 
Vorortverkehr. .

2 4 199 588 4199 588 3,83 32 927 722 1,12 7,84 1 185 398 1,04 0,28 3,60
3 23 239 774; 23 239 774 4,57 180 853 792 1,66 7,78 4 340 491 1,64 0,19 2,40

1 28 452 28 452 1,78 2 574 822 1,06 90,50 101 995 0,56 3,58 3,96
4. Gesellschafts- 2 92 759 110319 0,10 8 277 692 0,28 75,03 233 822 0,21

0,97
2,12 2,8»

fahrten............ 3 1 977 870 3 587 847 0,71 154 803 101 1,42 43,15 2 584 859 0,7 2 1,67
4 390154 390 154 0,07 190 671 224 1,61 488,71 2 860 129 1,34

0,76
7,33 1,50

1 5 373 322 380 20,14 8 260016 3,41 25,62 138 979 0,43 1,68
5. Zeitkarten .... 2 920 592 55 291 058 50,45 572 575 267 19,53 10,36 6 795 985 5,96 0,12 1,1»

3 3113 322 187 023 048 36,80 2106 651708 19,33 11,26 17 343 852 6,54 0,09 0,8»
6. Schülerkarten . .
7. Arbeiterwochen­

karten :
a) zur täglichen

2 2 523 540 991 0,49 3 069 983 0,11 5,67 47 788 0,04 0,09 1,56
3 60 577 13 844 603 2,7 2 136 921 373 1,26 9,89 1 459 878 0,55 0,11 1,07

einfach. Fahrt 
b) zur täglichen

4 677 539 4 065 234 0,7 7 25 625 000 0,21 6,30 258 492 0,12 0,06 1,01

Hin- u. Rückf.
8. Arbeiterrück-

4 16 127 513 193530156 36,68 1728 414 079 14,57 8,93 15 133 794 7,08 0,08 0,88

fahrkarten .... 4 6160 029 12 320 058 2,34 320 186115 2,70 25,99 3 209 596 1,50 0,26 1,00
I 1 26339 52 678 3,29 735 000 0,30 13,95 38 527 0,21 0,73 5,24

9. Sonntagskarten . j 2 696 545 1 389 656 1,27
2,92

27 434 213 0,94 19,74 823 104 0,72 0,5 9 3,00
2,003 7 447 534 14 848 771 302 233 572 2,7 7 20,3 5 6 052 332 2,28 0,41

10. Feriensonderzug- | 2 11 110 22 220 0,02 7 696 572 0,26 346,3 8 261 848 0,23 11,78 3,40
karten..............1 3 99 251 198 502 0,04 62 332 201 0,57 314,01 1 407 834 0,5 3 7,09 2,26

11. Zusammenge- | 1 77 291 15 392 0,96 10 179 093 4,20 661,32 743 074 4,05 48,28 7,30
stellte Fahr- •! 2 472 658 105 061 0,10 58 715 665 2,00 558,87 2 818 352 2,4 7 26,83 4,80
scheinhefte . . . I 3 489 289 77 098 0,02 56 022 530 0,51 726,64 1 792 722 0,68 23,25 3,20

12. Schlafwagenver- | 1 ( 94001) — — — —— 4)16 783 5,00
1,64

9,75 —-
kehr............. ■ \ 2 (247 566) — — —— — 1 870 139 7,5 5 —■

13. Bestellte Sonder- 1 1 — 4 378 0,28 1838112 0,7 6 419,85 154 963 0,85 
0,09

35,40 8,43
züge nach be-< 2 — 10074 0,01 1 486 437 0,05

0,05
147,55 104 536 10,3 8 7,03

sonderem Tarif . | 3 — 32 943 0,01 5 055 712 153,47 256 392 0,10 7,78 5,07
1 — 1 (¡00 422 100, oo 242 383 346 100, oo 151,45 18 326 016 100,oo 11,45 7,56

Zusammen. . 2 --- 109 589 956 100,oo 2931 582 979 100,oo 26,7 5 114033828 100,oo 1,04 3,89
3 — 508 234 034 100,oo 10897925961 100,oo 21,44 265128510 100,oo 0,5 2 2,43

Außerdem:
Militärbeförde-

4 — 527 600 785 100,oo 11864544181 100,oo 22,49 213714700 100,oo 0,41 1,80

rung............... — — 11 620024 — 1086 161 417 — 93,47 10 992 852 — 0,95 1,01
Überhaupt — — 1158645221 — 27022597884 — 23,32 622195906 — 0,54 2,30
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8. Der Güter- und Tierverkehr auf den Eisenbahnen.

Bezeichnung.

I

Jahr

2

Einnah
im ganzen 

1000 Jt
3

mo
vom Hundert

4

Tonnen
Im ganzen vom1 ooo t 1 Hundert

5 6

Tonnen-Kilometer 
im ganzen vom1 000 tkm Hundert

7 8

1. Eilgut einschl. Fahr­
zeuge aller Art ....

2. Frachtgut einschließl. 
Fahrzeuge aller Art .

3. Leichen...............

1911 
1910
1909
1908 
1911
1910 
1909
1908
1911
1910
1909
1908
1911
1910
1909
1908

1 1911
1910 
1909
1908
1911
1910
1909
1908 
igir
1910
1909
1908
1911
1910
1909
1908
1911

¡ 19x0
1 1909

1908 
igxx
1910
1909
1908
1911
1910
1909
1908 

iteinnah

61 833 
55 682 
50 058 
49 801

1 396 720 
1 282161 
1 187 993
1 116 699

829 
774
736 
699

39 176
37 172
34 373
32 955 

1345 
1192
1466
1 293 
5 666 
5 089 
4 545
4 499

10 372
9 513 
8 872
7 650 

43 978 
38 620 
33 073 
31 316

1 559919
1 430 203 
1321 116
1 244 912

3,9 T 
3,89
3,79 
4,00

89,54 
89,6 5
89,9 2 
89,7 0

0,05 
0,06 
0,06 
0,06 
2,51 
2,60 
2,60 
2,65

, 0,09 
0,08
0,11 
0,1o 
0,36 
0,36 
0,35 
0,36 
0,66 
0,66 
0,67 
0,61 
2,82 
2,70 
2,50 
2,52

100,oo 
100,oo 
100, oo
100,oo

3 265
2 960
2 530
2 484

353 578
330 042
303 362
283 656

47
44
41
38

2 796
3 737
4 675
5 573

126
115
117
122
599
488
473
445

18 228
16 739
16 386
15 015

378 639
353 125
325 584
304 333

39 487
37 373
28 682
29 244

418120
390 498
354 266
333 577

rerkehrs vertei

0,87 
0,84 
0,78 
0,83

93,38 
93,46 
93,17 
93,21
O.oi 
0,01 
0,01 
O.oi 
0,74 
0,7 8 
0,82 
0,84 
0,03 
0,03 
0,04 
0,04 
0,16 
0,14 
0,15 
0,15 
4,81 
4,7 4 
%:

100,oo 
I99,oo 
199,oo
199,oo

It sich auf

401 636
359 691
328 077
333 702

41422 860
37 065 468
34 640 524
32 469 949

8 365
7 717
7 351
6 975

526 562
494 191
460 769
443 146

7 015
6 240
6 480
6 716

85 732
74 014
66 489
66 183

664 257
696 583 1 
651493
694 581

43 1 Iß 427
38 703 904
30 161 183
34 021 252

4 164 131
3 834 181
3 609 055
3 402 676

47 280 558
42 538085
39 770 238
37 423 928

die einzelnen

0,93 
0,93 
0,91 
0,98

96,07 
95,7 7
95,7 9 
95,44

0,02 
0,02 
0,02 
0,02 
1,22 
1,28 
1,28 
1,30 
0,02 
0,02 
0,02 
0,02 
0,20 
0,18 
0,18 
0,20 
1,54 
1,80 
1,80 
2,04

100,oo 
100,oo 
100,oo 
100, oo

Monate:

4- Tierbeförde

5. Postent

rung....

6. Militärgut...............

"• Frachtpflichtiges 
Dienstgut...........

8. Nebenerträge.......... -

9. Insgesamt............... ■

Außerdem:
10. Dienstgut ohne Fracht­

berechnung .......
11. Gesamtzahl der 

Tonnen und Tonnen- ■ 
Kilometer .

_(Zu Ifd. Nr. 9.) Die Gesan me des Güter- und Tier
—------- "

Monat 
'—--------------

i

1911 
JC v. H.
2 3

1910

------- 7
v. H.

5

1909
M

6
T. H.

7

190»
M 
8

v. H.
9

1- April . . .
2- Mai ....
3- Juni ....
4- Juli ....
3. August . .
0. September
7. Oktober. .
8. November.
9. Dezember .

10. Januar . .
11. Februar . .
12. März . . .

Zusammen

Tageadarehiehnitt .

116 030 926
127 802 648
114 397 281
121024 539
135 570 964
141 120 574
143 511928
143 211 348
126 155 425
123 125 343
130092 476
137 875 469

1 559 918 921
129 993 243

4 262 074

7,43
8,19
7,34
7,76
8,69
9,05
9,20
9,18
8,09
7,89
8,34
8,84

100,00

116 423 045
107 067 207
109 638 207
112 987 725
122 940 635
125 148 211
135 307 983
127 864 307
120 224 602
111 276 013
112 314 519
129 010 543

1 4:10 202 997
119183 583

3 918 364

8,14
7,49
7,66
7,90 
8,6 0
8,75
9,46
8,94
8,41
7,7 8
7,85
9,02

100,oo

103 624 229
104 431 411
103 988 862
111 452711
110 601 320
116 528 493
123 724 050
118 389 137
110 689 854
102 013 767
103 363 906
112 307 760

1 321 115 500
110092 958

3 619 495

7,84
7,91
7,87
8,44
8,37
8,82
9,37
8,96
8,38
7,72
7,82
8,50

199,00

99 693 159
101 169 853
93 980 960

106 044 726
106 325 799
111306121
120 338 319
109 308 253
96 444 426
95 993 834
95 877 986

108 428 276
l 244 911 712

103 742 643
3410717

K: 
7,55 
8,52 
8,54 
8,94 
9,66 
8,7 8 
7,75
7,71 
7,70
8,71

100, oo
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9. Übersicht über die Dauer der Tages-Dienstschichten der Eisenbahn-Beamtenschaft.

Dienstklasse 
oder 

Dienstzweig.

Gesamt­
zahl 
der 
Be­

diensteten

Von den Dienstschichten des in Spalte 2 aufgeführten 
Personals haben eine planmäßige Dauer von

ni
ch

t m
eh

r
i a

ls
 8 

St
un

de
n

üb
er

 8 
bi

s 
9 S

tu
nd

en

üb
er

 9 
bi

s 
10

 St
un

de
n

üb
er

 10
 bis

11
 Stu

nd
en

üb
er

 11
 bis

12
 St

un
de

n

üb
er

 12
 bis

13
 St

un
de

n

üb
er

 13
 bis

14
 St

un
de

n

\ üb
er

 14
 bis

 
\ 15

 St
un

de
n

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO_

I. Bahnbewachungsdienst.
1. Bahn-, Brücken-und Schrankenwärter 24 433 360 85 204 457 20 987 1341 854 145
2. Schrankenwärterinnen.................... 4 542 150 65 178 139 2 940 554 448 68

II. Betriebsdienst auf den Stationen.
3. Stationsvorstände sowie die sonstigen 

Fahrdienstleiter und Aufsichtsbeamten, 
Telegraphenbeamte im Betriebsdienst

4. Blockwärter...................................
23 375 4 682 1411 1297 2 076 11066 1571 845 427

2 679 192 39 54 54 2 278 48 14
2635. Weichensteller 1. KL, Weichensteller. 26 172 3 984 1 105 1 091 921 16 998 1077 733

6. Rangiermeister, Rangierführer.......... 9 258 2 648 730 687 478 4 430 194 69 22
7. Wagenmeister und Wagenwärter im 

Orts dienst................................. 2 817 219 95 92 151 2 217 34 9 —

III. Zugdienst.
8. Zugbegleitpersonal2)......................... 49 313 7 702 4 247 5 797 6 888 8 804 6 350 5 888 3 631
9. Lokomotivpersonal......................... 42 413 7 530 4 842 5 632 5 978 7 095 6 395 3 420 1 521

IV. Sonstiges Personal.
10. Mittlere und untere Bahnhofsbeamte, 

soweit sie nicht zur Abt. II oder zur 
Ifd. Nr. 13 gehören................... 2 173 421 110 141 399 898 77 82 45

11. Mittleres und unteres Abfertigungs­
personal .................................. 16 262 i486 1567 962 4 460 6 478 1 028 216 65

12. Bademeister und Ladeschaffner im 
Ortsdienst................................ 4 536 136 283 290 445 2 492 703 158 29

13. Pförtner, Bahnsteigschaffner, Nacht­
wächter .................................. 5 894 186 271 688 628 3 458 448 163 52

14. Betriebswerkmeister und Werkführer 1 309 26 5 49 418 806 5 —
515. Maschinisten und Maschinenwärter . . 1921 51 47 37 113 1585 71 12

16. Scldffspersonal................................ 181 10 — 35 75 24 18 8 11
17. Werkstätten- und Magazinbeamte . . 3 441 9 15 203 2 233 964 17 — —
18. Bahnmeister................................... 3 115 24 * 44 342 461 2 155 57 29 a
19. Rottenführer, Stellwerksunterhaltungs­

personal .................................. 7 848 3 18 108 600 7 056 60 3 .—
20. Betriebsarbeiter (außer Nr. 21) ... . 55 009 4117 1 302 1650 2 239 42 225 2 050 867 559
21. Güterbodenarbeiter......................... 20 491 361 491 932 1573 11277 4 401 1 175 281
22. Bahnunterhaltungsarbeiter............... 100 619 25 121 1858 11973 86 248 386 8 —
23. Werkstättenarbeiter1) der Betriebs­

werkstätten .............................. 11789 6 _ 4 1149 10 608 20 .. 2
24. Beamte im inneren Dienst............... 17 289 6 072 96 6 216 4 260 505 135 4 1
25. Arbeiter im inneren Dienst............ 2 464 163 197 129 971 946 49 8 1

Summe. . . 439 343 40 503 17 186 28 676 49 139 254 540 27 089 15 013 7 131
') Außerdem: Arbeiter der Haupt- und 

Nebenwerkstätten (nach Abzug der plan­
mäßigen Dienstpausen von mindestens 
'/a Stunde)..................................... 66 329 66 329 —

2) 6 Dienstschichten der Schlafwagenschaffner haben eine planmäßige Dauer von über 15 bis 16 Stunden;
26 Dienstschichten haben — nach Abzug der planmäßigen Dienstpausen von mindestens '/, Stunde -- eine

. Dauer von über 14 bis 16 Stunden.
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10. Die planmäßigen Ruhezeiten der Eisenbahn-Beamtenschaft.

Dienstklasse 
oder 

Dienstzweig.

Ge­
samt­
zahl 
der 
Be­

dien­
steten

Ruhe- !
Zeiten 

im
Monat

Von den Bediensteten 
in Spalte 2 

erhalten monatlich

Von den Ruhezeiten 
in Spalte 3 

haben eine Dauer

1 R
uh

et
ag

2 R
uh

et
ag

e

3 R
uh

et
ag

e

4 R
uh

et
ag

e

m
eh

r a
ls

 
4 R

uh
et

ag
e

vo
n 2

4 b
is

 
(a

us
sc

hl
) 

\ 30 
St

un
de

n
1 von

 30
 bis

 
(a

us
sc

hl
.)

1 36 
St

un
de

n
vo

n
36

 S
tu

nd
en

 
un

d d
ar

üb
er

Z i 2 3 4 5 1 6 7 8 9 IO T T

I. Bahnbewachungsdienst.
1- Bahn-, Blöcken- u. Schranken­

wärter .............................. 24 433 81458 1 682 6 852 1 636 12 725
224

1538
12

67 680
2 723

10494
2 778

3 284
31882. Schrankenwärterinnen.......... 4 542 8 689 1499 2 667 140

II. Betriebsdienst auf den
Stationen.

*>• Stationsvorstände sowie die
sonstigen Fahrdienstleiter und
Aufsichtsbeamten, Telegraph.-
Beamte im Betriebsdienste .

4 Blockwärter.......................
23 375

2 679
68 722
10216

1972
26

8 352
413

5 708
175

6158
1861

1 185
204

24 319
5 388

36 171
4 761

8 232
67 

kW
2 521 
1281

5. Weichenstelleri. Kl., Weichen­
steller . .................. 26 172 90170 1054 6105 4 324

2 964
13110
3 675

1579
983

43 260
14 591

44 389
18 599¡5- Rangiermeister, Rangierführ. 9 258 34 471 97 1 539

'• Wagen meister und Wagen- 
härter im Ortsdienst....... 2 817 10291 11 579 630 1209 388 4 398 4 654 1239

III. Zugdienst
o« Zugbegleitpersonal............... 49 313 183 932 .— 8 973 16 959

10 975
11282
10 455

12 099
17 621

71481
78 704

77 436
64 085

35 015
45 983y- Dokomotivpersonal............... 42 413 188 772 — 3 362

IV. Sonstiges Personal.
10- Mittlere und untere Bahn-

hofsbeamte, soweit sie nicht
zur Abteilung II oder zu Ifd.
Nr. 13 gehören.................... 2173 5 741 153 1267 442 210 101 1 650 2 345 1746

D Mittleres und unteres Ab- 
fertigungspersonal........... 16 262 41466 349 9 033 5 410 973 497 7 396 13 037 21033

*2. Lademeister und Ladeschaffher
1 Ortsdienst.................... 4 536 12 624 60 2 119 1382 755 220 3418 5056 4 150
id. Pförtner, Bahnsteigschaffner, 

Nachtwächter................ 5 894 16527 163 2 919 1256 1390 166 9 877 4 666 1984
14. Betriebswerkmeister u. Werk- 

führer............................ 1309 3 428 U 840 259 151 48 560 690 2178
lo. Maschinisten und Maschinen- 

Wärter............................
Schiffspersonal....................

1921
181

6 165 
1006

50 773
18

335 533
7

230
156

2 388
849

1772
45

2 005
112

!<■ Werkstätten- und Magazin- 
beamte..........................

'S. Bahnmeister......................
3 441
3 115

13 867
7 282 «

486
2 435

404
321

1330
261

1217
24

337
539

715
2 282

12815
4 461

lö- Rottenführer,Stellwerksunter- 
haltungspersonal.............

* 0. Betriebsarbeiter (außer Nr. 21)
■ 1. Güterbodenarbeiter............
" 2. Bahnunterhaltungsarbeiter . .

7 848
55 009 

! 20 491 
100619

17 922
168 292
62 846 

1 351392

541
2 228

483
4 185

5 964
20 694

7195
23 233

696 
14165
6165 
9 032

502 
15083 

4 693 
46360

145
2 839
1 955

17 809

1018
85 649 
16 322 
17 658

4 853
54 152
29 988
69 719

12 051
28 491
16 536

264015
23. Werkstättenarbeiter1) der Be- 

triebswerkstätten...........
24. Beamte im inneren Dienst. .
-°- Arbeiter im inneren Dienst.

' 11789
i 17 289

2 464

45 350
\ 68 088

6 034

38
105
274

2 206 
1522
1490

1405
3693

281

5024
6 682

272

3116
5 287

147

1987
1 154

218

1 895 
i486 
1267

41468
65 448

4 549

Summe. . . 43» 343 1 504 751 15 059 121 0.36 88 757 144 925 69 56* 463 564 457 335 583 852

’) Außerdem: Arbeiter der 
Haupt- und Nebenwerkstätten i 66 329 1 — — — 66329 — - 66 329
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B. Die Kleinbahnen.
[Zeitschrift für Kleinbahnen. Herausgegeben im Ministerium der öffentlichen Arbeiten.]

1. Zahl, Länge, Spurweite, Betriebsmittel und Anlagekapital der Kleinbahnen am 31. März 1912.

Provinzen.
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hl

 de
r B

ah
ne

n

km

Za
hl

 de
r B

ah
ne

n

km

I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 *5 16 17 i8_
a) Straßenbahnen.

Ostpreußen . 5 68,90 — — 5 68,90 — — — — — — 178 263 23 12,»
Westpreußen 4 62,23 — — 3 20,83 — — —| 1 41,40 — 146 257 25 12,3
Berlin .... 11 434,3 0 11 434,30 — — — — — — — — -■ 2250 3 721 73 312,5
Brandenburg 26 238,94 16 149,9 9 9 80,95 — —— 1 8,00 — — 10 280 477 163 31,»
Pommern . . 4 46,62 2 37,9 2 2 8,70 — — — — — — — 138 221 10 10,7
Posen .... 2 29,90 1 18,ii 1 11,79 — — — — — — — 109 186 10 6,8
Schlesien . . 7 139,52 2 65,5 3 4 67,69 1 6,30 —— •' ■ — — 1 425 1002 85 31,7
Sachsen . . . 18 160,96 3 41,41 13 102,03 — — 1 14,65 1 2,87 —— 394 676 224 28,1
Schlw.-Holst. 7 127,89 4 84,31 1 7,99 1 3,81 — — J 31,78 — 934 1 679 60 81,9
Hannover . . 9 202,09 2 16,41 6 22,8 8 — -- : — — 1 162,80 2 323 623 290 56,2
Westfalen . . 30 499,05 5 82,4 7 24 385,18 — — — — 1 31,40 5 692 1064 113 65,3
Hessen-Nass. 12 189,31 4 131,37 8 57,94 — —— — —- — 13 558 1 152 65 47,5
Rheinprovinz 59 1 219,62 22 405,41 36 805,71 — — — — 1 ■ 1 8,50 24 2056 3 458 621 1803
Hohenz. Ld.. —

Zusammen 194 3 419,33 72 1467,23 112 1640,5 9 2 10,1! 2 22,6 5 li 278,7 5 55 8483 14779 1 792 878,0
b) Nebenbahnähnliche Kleinbahnen.

Ostpreußen . 12 801,93 5 132,60 2 93,48 3 226,96 — — 2 348,89 67 1 173 858 35,3
Westpreußen 13 583,08 10 250,20 3 332,88 — —— — — 58 3 86 1 199 26,o
Berlin .... —
Brandenburg 33 1 055,46 24 684.54 1 85,4 6 7 266,15 — —— 1 19,32 136 1 162 1782 59,0
Pommern . . 28 1 623,09 12 337,3 9 4 368,16 6 473,3 5 2 140,98 4 303,21 148 - ■■ 231 2 844 55,3
Posen .... 13 815,9 7 3 101,48 1 52,67 1 62,0 7 6 459,99 2 139,7 6 84 — 96 1 940 26,o
Schlesien . . 22 720,89 15 416,66 --- — 3 127,15 — -- 4 177,08 79 126 366 1053 66,7
Sachsen . . . 31 828,28 21 501,88 3 61,44 3 70,oo - — 4 194,96 122 24 198 1701 53,8
Schlw.-Holst. 26 934,55 14 317,72 9 546,45 — — 1 — —— 3 70,3 8 157 10 315 1 178 55,o

58,6Hannover . . 32 1032,49 19 542,86 4 175,48 .5 207,4 5 — — 4 106,7 0 143 ■ ■ ■■ 242 1319
Westfalen . . 21 449,55 8 75,34 7 166,49 3 49,oo 1 16,66 2 142,06 116 20 190 1282 41,9
Hessen-Nass. 21 369,15 15 219,74 4 117,63 1 10,78 — — 1 21,oo 62 39 231 572 36,4
Rheinprovinz 46 846,7 8 27 459,6 7 11 299,60 5 55,6 — 3 31,84 134 251 578 1410 117,o
Hohenz. Ld.. 1 92,70 1 92,76

40
II 1.0 1 16 42 9,6

640,6Zusammen 290 10153,98 174 4132,84 4G 1966,8 5 1881,40 0 617,63 30 1 555,20 1316 476 2 884 17180
c) Kleinbahnen überhaupt.

Ostpreußen . 17 870,83 5 132,60 7 162,3 8 3 226,96 — 2 348,89 67 179 436 881 48,1
Westpreußen 17 645,31 10 250,20 3 20,83 3 332,88 — 1 41,40 58 149 343 1224 38,3
Berlin .... 11 434,30 11 434,30 2250 3 721 73 312,5
Brandenburg 59 1 294,40 40 834,53 10 166,40 7 266,15 1 8,00 1 19,32 146 281 639 1 945 90,8
Pommern . . 32 1 669,71 14 375,31 6 376,86 6 473,35 2 140,98 4 303,21 148 138 452 2 854 6B,o
Posen .... 15 845,8 7 4 119,58 2 64,46 1 62,07 6 459,99 2 139,7 6 84 109 282 1 950 32,8

98,4Schlesien . . 29 860,41 17 482,19 4 67,69 4 133,45 — — 4 177,08 80 551 1 368 1 138
Sachsen . . . 49 989,2 4 24 543,29 16 163,47 3 70,0 o 1 14,65 5 197,83 122 418 874 1925 81,9
Scldw.-Holst. 33 1 062,44 18 402,03 10 554,44 1 3,81 — 4 102,16 157 944 1994 1238 136,9
Hannover . . 41 1 234,58 21 559,27 10 198,36 5 207,4 5 — — 5 269,50 145 323 865 1609 114,8
Westfalen . . 51 948,60 13 157,81 31 551,67 3 49,oo 1 16,66 3 173,46 121 712 1254 1395 107,2
Hessen-Nass. 33 558,46 19 351,11 12 175,5 7 1 10,7 8 — — 1 21,oo 75 597 1 383 637 83,9
Rheinprovinz 105 2 066,40 49 865,08 47 1105,31 5 55,67 4 40,34 158 2307 4 036 2 031 297,4
Hohenz. Ld.. 1 92,76 1 92,76 — — 10 1 16 42 9,6

Zusammen 493 13 573,31 246 5600,o7|158 3607,44 42 1891,57 11 640,2 8 36 1 833,95 1371 8959 17663 18942 1518,6
i) Dio zur Personenbeförderung eingerichteten Motorwagen sind auch bei den Personenwagen mitgezählt worden-
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2. Verkehrszweck der Kleinbahnen, Zahl ihrer Beamten und Arbeiter am 31. März 1912.

Provinzen.

Die Bahnen dienen
Es 

beträgt 
die Zahl 

der

dem 
Personen­
verkehr, 
vorzugs­

weise 
in Städten 
und deren 
Umgebung

An-1 mit 
zahl' km
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Fremden- 
(Bade-) 
verkehr

vorzugs­
weise für 
Handel 

und
Industrie

vorzugs­
weise für 
landwirt­
schaftliche

Zwecke

annähernd 
in gleichem

Maße für , 
Handel und
Industrie 
wie für

Landwirt­
schaft

Be
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n

st
än

di
ge

n 
1 A

rb
ei
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r

An-! mit 
zahl km

An- mit 
zahl| km

An- ■ mit 
zahl} km

An- mit 
zahl km

__ I 2 3 4 5 6 7 8

J- Ostpreußen . . . 
11. Westpreußen . . 

Hl. Stadtkreis Berlin
11

11

68,81
62,23

434,30

11
a) Straßenbahnen.

5421
567

10 521

236
94

3 548
0,09 ' — 1 1 

1 
1 

■

— 1 
1 

1 —
—

IV. Brandenburg . .
V. Pommern ....

J?- Posen.............
Vil. Schlesien .... 
'IH. Sachsen ..........
IX. Schleswig-Holst.

24 
4 li 

T

220,11 
46,62
29,90 

133,22 
143,40 
124,08

— I

1
1

11 
i iśS.

2

1

18,83

0,31 1 14,65

11 r 11 6,30

848
476
330 

1654 
1 179
4 941 
1 271

371
117
107
877
465

1011
707X. Hannover ....

XI. Westfalen .
6
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192,46
499,05

J 9,63 !
— 1

—
— — — — 1858

2 324
5797

32 308

1 590
1 105
4 926

15 154

J$1I Hessen-Nassau . 
ylll Rheinprovinz . . 
A1V. Hohenz. Lande .
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6
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156
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869,33
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23,34
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b) Nebenbahnähnliche Kleinbahnen.
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II. Westpreußen . . 
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7
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—
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7 000
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c) Kleinbahnen überhaupt.
L Ostpreußen . . . 

n. Westpreußen . . 
ÖL Stadtkreis Berlin 
IV. Brandenburg . .
V. Pommern . . . .

Vl. Posen............

4
4

11
4
2

68,81
62,23

434,30
220,11

46,62
29, »o

133,22
143,4 0

1^
1 I

I«
. 47,09

5,ii

48,34
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1,84
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706,5 9
519,21

548,08
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1 355,65

275,57
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10521
1465
1294
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2 420
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3 548 
1009 
1045
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15896 _ __ _ 10 301,4 4 4 i 144,54 y

^111. Sachsen 15 i 1 2,60 5 20,08 10 1 370,89 18 452,2 7 1763 1134
IX. Schleswig-Holst.
X. Hannover .

6
6

124,08
192,4 6

5
4

70,89
21,03

3
4

18,33
20,21

13
19

i 680,3 7
1 685,10

6
8

168,7 7
315,78

5 642
1860

1807
1615

XL Westfalen 30 499,05 13 129,93 1 61,12 7 258,50 2 375 2 234
XII, Hessen-Nassau . 9 r 207,65 8 34,61 1 21,00 2 33,7 7 13 261,43 2 660 1488

Xni. Rheinprovinz . . 41 931 js 7
— J 3,80 44

1
632,95

92,76
2 66,57 14 431,71 6 950

89
6 364

23
Zusammen . . 162 3 093,2 0 25 185,13 94 11 444,84 110 ! 5 617,13 102 I 3 233,oi 39 308 23 851
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C. Die Strafsen in Preufsen am Ende des Jahres 1912 unter besonderer 

Angabe der in den Jahren 1911 und 1912 ausgebauten Strafsen.

Die Straßen werden seit 1910 aus Verwaltungsrücksichten eingeteilt in:
l) öffentliche Straßen (I. und II.), geordnet nach dem hauptsächlichen Träger der Wegebaulast,
m) nicht öffentliche Straßen (III.), geordnet nach dem Eigentümer.

Unter „Straßen“ sind nur solche Wege zu verstehen, bei denen durchgehend eine künstliche Befestigung 
der Fahrbahn erfolgt ist. Nicht berücksichtigt sind:

n) Ortsstraßen, die nicht zugleich Bestandteile von" durchgehenden Kunststraßen oder anderen aus­
gebauten Straßen sind, sowie

o) Straßen von weniger als 2 km Länge, die mit dem übrigen Straßennetze in keinem unmittelbaren 
Zusammenhänge stehen.

Nach § 12 des Gesetzes vom 20. Juni 1887 (GS. S. 301) gelten als Kunststraßen (Chausseen) im gesetz­
lichen Sinne in dem Geltungsbereiche dieses Gesetzes:

p) alle Kunststraßen, auf welche die Verordnung vom 17. März 1839, betreffend den Verkehr auf 
den Kunststraßen (GS. S. 80) Anwendung findet;

q) alle Kunststraßen, für welche das Recht zur Erhebung von Chausseegeld verliehen ist oder die 
zusätzlichen Bestimmungen zu dem Chausseegeldtarif vom 29. Februar 1840 (GS. S. 97) für 
anwendbar erklärt sind;

r) diejenigen Kunststraßen, welche auf Antrag des Unterhaltungspflichtigen als solche staatlich von 
dem Oberpräsidenten anerkannt werden.

Außerhalb des Geltungsbereiches dieses Gesetzes sind nach der Ausführungsanweisung vom 13. August 1898 
(Ministerialblatt für die gesamte innere Verwaltung in den Königlich Preußischen Staaten, S. 157) zu § 3 des 
Gesetzes über Kleinbahnen und Privatanschlußbahnen vom 28. Juli 1892 als Kunststraßen anzusehen:

s) in der Provinz Hannover: die Chausseen und Landstraßen;
t) in der Provinz Schleswig-Holstein mit Ausnahme des Kreises Herzogtum Lauenburg: die in der 

Unterhaltung der Provinz befindlichen Haupt- und Nebenlandstraßen und die in der Unterhaltung 
der Kreise befindlichen ausgebauten Nebenlandstraßen;

u) in der Provinz Hessen-Nassau: die vormaligen Staatsstraßen, die Provinzial-, Distrikts- und 
chaussierten Verbindungsstraßen sowie die Landwege;

v) in den Hohenzollernschen Landen: die Landstraßen;
w) in dem Kreise Herzogtum Lauenburg: die Landstraßen.

Die zufolge §18 des Dotationsgesetzes vom 8. Juli 1875 (GS. S. 497) den Provinzen übertragenen 
früheren Staatschausseen sind als Provinzial-Kunststraßen geführt, auch wenn die Unterhaltung 
dauernd oder vorübergehend auf die engeren Kommunalverbände übergegangen ist.

Straßen, für welche der Staat als Gutsherr wegebaupflichtig ist, sind unter f genannt.
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Die Straßen in Preußen am Ende des Jahres 1912 unter besonderer Angabe der in den Jahren 1911 
und 1912 ausgebauten Straßen*).

[Nach Angaben des Ministeriums der öffentlichen Arbeiten.]

I.___________________________
Öffentliche Straßen Ende 1912

Re- Kunststraßen im Rechtssinne Ende 1912
Sierungs- a.1) 

des 
Reiches

b. c. d. e. f. g-
bezirke.

des Staates der Provinz der Kreise der Wege­
verbände

der Gemeinden 
(Gntsbezirke)

der sonsti­
gen Ver­

pflichteten
km km km km km km km

I 2 3 4 5 6 7 8

Königsberg 
Y^mbinnen

- 683,64 2 49,274 2 377,013 — — —
_ 8,300 772,159 16,858 1345,413 — 24,260 28,609 —

Alienstein . — 423,491 1 575,59 6 — — —
Danzig. . . 2,050 34,217 421,112 6,778 1 487,666 — 11,612 —
Marienwerd. 2,220 1,080 513,580 68,103 3 705,907 — 21,840 —
Stkr. Berlin — — 21,187 — — — —

Potsdam . . 971,259 40,798 4 378,203 — 23,694 1,768
Frankfurt . — 9,927 464,582 16,855 2 975,430 — 3,000 87,166 . 7,398
Stettin. . 533,7 2 8 61,780 1 571,247 12,525 2,884 183,994 —
Köslin . _ 747,963 39,887 2 684,537 — 2,034 9,967 —
Stralsund — 1,420 17,243 426.893 11,324 316,201 — 21,853 —
Posen . . 15,000 823,027 6,396 2 083,808 — 16,921 —
Blomberg _ 765,099 36,246 1 105,269 11,771 152,727 —

Preslau _ 780,539 96,022 4 276,171 0,780 117,256 2,119 77,764 80,543
Pegnitz 942,595

489,596
1,750 2 412,592 10,565 0,523 170,058 —

uPPeln . . 1,1 , 42,073 3 452,500 0,494 153,363 14,366 162,179 242,7 66
Magdeburg 
Merseburg . 
Erfurt . . . 1 1 1 —

683,200
1 333,686

404,73 5

<1,582 2 991,699
683,644

1,200 318,199

32,240
22,107

1,630 145,804
0,581 261,033

104,740

16,352
76,593

Schleswig — — 32,490 3 232,974 330,8 70 34,0122176,998 25,544 151,358 —

Hannover 0,065 494,115 11,159 1 841,314 — — —
Jüldesheim 
¿unebur»

— — 886,111
724,421 41,000 2531,992

22,4151810,671
230,89 7 5,536 121,297 —

Stade 584,247 12,810 1 252,948 10,162 0,836 149,718 —
Osnabrück. _ _ 425,013 17,183 1 571,947 — — —
Aurich . . . — — 176,452 18,057 907,926 —
Münster 513,399 6,636 1 592,133 — 120,6 65 —
Minden 489,2 6 7 15,650 1 908,056 — 22,600 713,895 94,41t
Arnsberg — — 1507,17 3 7,458 1 637,522 26,059 2,546 439,062 12,874

Äbaden
_ 4,150 1 554,8 71

1 267,043
—

— 31,4143151,821

ft»'Morl" 
% . 

Aachen
35,2 88

5,500
221,117

3,263

1 454,942
1 659,7 7 6
1094,251 

1,482 1 494,418 
0,035 1 140,723

74,764

5,094 225,420
5,460 143,099

23,841 200,508

167,154
219,137
372,480

4,7 962666,542

10,048

3,47 2

‘Sigmaringen _ _ 237,47 7 — — 102,75 7 —

Staat I1912
I1910

60,058
60,058

I,42o30l,180 
7,3 5 7299,760

34,0 7231138,746 
39,84031105,933

711,43353782,927
480,17451850,199

57,7014815,122
116,8774603,497

144,6690855,847
96,95:0580,502

546,231 
0,918556,421

hink4 uu-neoen ßtei------jcnt abgeschlossen. — i) Die »trauen im r>t»n 
ieoen hauptsächlich fortifikatorischen Zwecken.

Statistisches Jahrbuch, 1913. 17



258 VIII. Verkehrsmittel und Verkehr.

Noch: Die Straßen in Preußen am Ende des Jahres 1912 unter besonderer Angabe der in den Jahren 
1911 und 1912 ausgebauten Straßen*).

II.

Re­
gierungs­
bezirke.

Noch: Öffentliche Straßen Ende 1912

a.1)
des 

Reiches
km

b.

des Staates

km

Sonstige ausgebaute öffentliche Straßen Ende 1912
g- .

der sonstigen 
Ver­

pflichteten 
km_ _

c.

der Provinz

km

d.

der Kreise

km,

e.
der Wege­
verbände

km

f.
der Gemeinden 
(Gutsbezirke) 

lan
I 2 3 4 5 6 7 8

Königsberg l6,602 306,966 11,974 122,755
Gumbinnen — 17,070 — 5,650 238,292 15,889 5,085 390,382 —
Alienstein. —— — — 109,448 772,427 — 14,950 264,427 —
Danzig. . . —— — — 6,922 — 5,700 179,806 6)185
Marienwrd. 29,752 9,298 75,103 — 15,028 7,340 107,362 25,649 368,220 2,300
Stkr Berlin — — — — — 29,780 —
Potsdam. . 7,899 — — 21,814 217,454 — 69,739 1 632,676 5,082
Frankfurt . — 68,705 — 14,150 191,916 — 7,939 1 149,128 —
Stettin. . . — — — 8,921 71,855 5,946 33,842 340,313 10,800
Köslin — —— — 3,003 34,251 —— 4,770 75,927 3,201
Stralsund . — 13,980 7,500 91,067 — 0,370 30,208 2,207 51,170
Posen . . — — —— 59,712 843,353 —— 31,845 894,702 27,303
Bromberg . — — — 60,316 r,ioo 5,170 16,912 362,495 —
Breslau . . — 74,829 — 8,240 48,535 36,299 2,398 149,160 2,000 18,593
Liegnitz . . — — — 83,487 378,071 14,581 6,735 270,925 1,530 13,70«
Oppeln . . — — 8,498 19,095 49,539 7,190
Magdeburg —— — — 68,137 — 4,215 465,987 243,833
Merseburg. — — 210,664 461,339 39,854 65,714 1837,876 11,200 63,592
Erfurt . . . — — 89,49 5 3,781 407,159 0,819 187,209 0,600 703,096 113,190
Schleswig . — — — — — — —
Hannover . — — —— —— — 12,182 597,018 MM
Hildesheim — 354,190 — 3,435 43,079 ■ 248,500 —
Lüneburg . — — — — 28,538 969,685 —
Stade . . . — — — 6,699 18,083 437,970 2,140
Osnabrück. — ——— - — 18,301 231,816 —
Aurich . . . — —- — — 2,508 44,756 —
Münster . . — — — 18,931 232,115 — 39,001 1 255,436 7,395
Minden . . — — 102,738 22,879 25,106 326,498 2,594
Arnsberg . — 50,843 - 8,287 384,453 —— 45,305 1 590,824 12,712
Cassel . . . — — _ _ 8,0285 407,527 — —
Wiesbaden — — — — — — —
Coblenz . . — — — 19,685 328,661 196,449 10,680 2 066,367 0,154
Düsseldorf ■ ■ — — — — 8,765 1 895,693 1,000 17,597
Cöln .... — 8,600 — 1,000 2,750 — 26,781 1 460,870 2,005
Trier .... — 148,994 ■ 15,260 — 19,490 908,005 0,900 6,353
Aachen . . — — — — — 5,460 1 704,248 —
Sigmaring. — — — — — 4,796 265,286 —
«fiut I1?12 37,651 9,298812,314 300,159 393,646 5 330,642 17,2876 076,933 561,45923 320,364 18,837617,096
btaat)i9io 33,958 14,141779,829 0,393299,459 304,275 4 986,731 28,5406 058,307 419,16022 262,608 0,287587,464

"> Vergl. die Anmerkung *) auf Seite 257. — ł) desgleichen die Anmerkung i) ebenda.



VIII. Verkehrsmittel und Verkehr. 259

Noch: Die Straßen in Preußen am Ende des Jahres 1912 unter besonderer Angabe der in den Jahren 
1911 und 1912 ausgebauten Straßen*).

III.

Regierungs­
bezirke.

A

a.i)

des 
Reiches

km

iisgebaute

b-
des 

Staates

km

nicht öffentliche Straßen Ende 1912

2
der 

Provinz

km

d.

der 
Kreise

km

e.

der Wege­
verbände

km

f.
der Gemeinden 
(Gutsbezirke)

km

g-
der sonstigen 
Verpflichteten

km
I 2 3 4 5 6 7 8

2 Königsberg..........
"■ uumbinnen ....

— —• — —

"• Allenstein — — — — - —
4- Danzig __ — — — — —
"• -Marienwerder . . . 30,517 5,521 — — 2,800 —
61 Stadtkreis Berlin . — — — — — —
o" Potsdam . . _ — — — 16,530 —
ö- Frankfurt. 7,000 — — — — 1,000 9,581
9' Stettin . . —— — 1,386 -

}0- Köslin. . _ — — —
rl- Stralsund . — — — — — — —

Posen .... _ — — — 5,500 14,364 16,346
*äi üromberg. — — — — — — —
*4- Breslau . — — — — 5,421 —
ja. Liegnitz ...... __ — — — — 0,125 142,136
lb- Oppeln . — — — — 3,760 1,636
18 %%deburg..........
‘°. Merseburg..........

—
0,990

—
— —

10,100 4,800

’9- Erfurt _ — — — — —
20. Schleswig _ — — — — —
«L Hannover 11,656 — — — — 5,252
o?" Büdesheim.......... _ 108,644 — — — 18,236 19,267
¿4- Lüneburg............ — — — — —
¿i-Stade/. __ — — — 0,776 2,726

Osnabrück.......... _ ___ — — — 2,500 8,110
26. Aurich 1,200 —— —— — 1,551 2,450
2L Münster — 6,440 — — 1,559 9,579
-S- Minden............... __ 2,500 — — — 8,469

Arnsberg — — — — — —
90. Cassel. . . _ — — — — —

1- Wiesbaden . — — — — — — —
32. Coblenz............... __ — — — — —

Düsseldorf .... --- — — — —— —
34- Cöln. . .— -- - — — — 16,521
& Trier . . . _ — — — — —
ob. Aachen . .— — — — 20,891 —
37. Sigmaringen .... — — — — — —

st“' - 37,517
35,432

]28,on 2,500 6,440 — 5,500 98,315 2,684 246,873
5,546 142,146 2,500 6,440 — 92,039 4,375 236,646

•) Vergl. die Anmerkung •) auf Seite 257. — ») desgleichen die Anmerkung i) ebenda.
17
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Noch: Die Straßen in Preußen am Ende des Jahres 1912 unter besonderer Angabe der in den Jahren 
1911 und 1912 ausgebauten Straßen*).

Regierungs­
bezirke.

Ende 1912 waren vorhanden: Davon 
in den Jahren

L

Kunststraßen

km

II.

sonstige ausgebaute 
öffentliche Straßen

km

III.

ausgebaute 
nicht­

öffentliche 
Straßen

km

zu­
sammen

km

1911 1012

ausgebaut

km km
I 2 3 4 5 6 7

1. Königsberg . 49,274 3 060,6 55 16,602 441,695 3 502,850 42,426 65,876
2. Gumbinnen . 51,118 2 154,481 10,735 661,633 — 2 816,114 35,028 61,858
3. Alienstein. . 1 999,087 124,398 1036,854 — 3 035,941 58,666 124,398
4. Danzig. . . . 6,778 1 956,657 5,700 192,913 — 2149,570 43,921 12,478
5. Marienwerder 68,103 4 244,627 42,287 597,765 38,838 4 881,230 52,774 110,390
6. Stdtkr. Berlin 21,187 29,780 — 50,967 — —
7. Potsdam . . . 40,798 5 374,924 91,553 1863,111 16,530 7 254,565 115,919 132,351
8. Frankfurt . . 29,855 3 544,503 22,089 1409,749 1,000 16,581 4 970,833 69,149 52,944
9. Stettin.... 65,664 2 301,494 42,763 428,914 1,386 2 731,794 58,635 108,427

10. Köslin .... 41,921 3 442,467 7,773 113,879 — 3 555,846 63,942 49,694
11. Stralsund . . 13,744 782,190 10,077 186,423 — 968,613 4,389 23,821
12. Posen .... 6,396 2 938,756 91,557 1 765,358 5,500 30,710 4 734,824 79,698 103,453
13. Bromberg . . 36,246 2 034,866 18,012 427,981 — 2 462,847 23,308 54,258
14. Breslau . . . 98,921 5 334,156 12,638 327,416 5,423 5 666,993 75,540 111,559
15. Liegnitz . . . 3,273 3 535,810 91,752 677,281 0,125 142,136 4355,227 67,224 95,150
16. Oppeln . . . 56,933 4 500,404 84,322 5,396 4 590,122 20,753 56,933
17. Magdeburg . 53,212 3 869,295 4,215 777,957 14,900 4 662,152 64,158 57,427
18. Merseburg. . 0,581 2 377,063 76,914 2 613,325 0,990 4 991,378 43,369 77,495
19. Erfurt .... 1,200 827,674 5,200 1 500,149 — 2327,823 3,446 6,400
20. Schleswig . . 92,046 5892,200 — — 5 892,200 96,566 92,046
21. Hannover . . 12,224 2 335,429 12,182 597,018 16,908 2 949,355 12,392 24,406
22. Hildesheim 22,415 2 696,782 3,435 645,769 146,147 3 488,698 20,638 25,850
23. Lüneburg . . 46,536 3 608,607 28,538 969,685 — 4 578,292 36,499 75,074
24. Stade .... 13,646 1 997,075 18,083 446,809 3,502 2447,386 14,690 31,729
25. Osnabrück. . 17,183 1 996,960 18,301 231,816 10,610 2 239,386 28,407 35,484
26. Aurich .... 18,057 1084,378 2,508 44,756 5,201 1 134,335 11,664 20,565
27. Münster . . . 6,636 2 226,197 57,932 1 494,046 1,559 16,019 3 737,162 26,815 66,127
28. Minden . . . 38,250 3 205,635 25,10c 454,704 10,969 3 671,308 50,237 63,356
29. Arnsberg . . 10,004 3 622,690 53,592 2 038,832 — 5 661,522 67,044 63,596
30. Cassel .... 1 559,021 8,028 5 407,527 —— 6 966,548 20,487 8,028
31. Wiesbaden . 31,414 4 418,864 — 4 418,864 27,040 31,414
32. Coblenz . . . 1 696,860 30,365 2 591,631 — 4 288,491 3,810 30,365
33. Düsseldorf . 1 888,961 9,765 1 913,290 — 3 802,251 12,915 9,765
34. Cöln.......... 5,094 1 727,439 27,781 1 474,225 16,521 3 218,185 12,207 32,875
35. Trier.......... 11,738 4 525,176 20,390 1 078,612 5 603,788 17,648 32,128
36. Aachen . . . 0'035 1 377,307 5,460 1 704,248 20,891 3 102,446 3,392 5,495
37. Sigmaringen 340,234 4,796 265,286 — 605,520 — 4,796

«tont I1?12 949,295 100 500,111 I 000,527 36 405,159 8,184 519,656 i 137 514,926 1 385,396 1 058,006
btaat ' )i9io 742,119 98164,370 766,802 35 007,916 9,921 515,203 133 687,489 — —

') VergL die Anmerkung •) auf Seite 257.



VIII. Verkehrsmittel und Verkehr. 261

D. Die Wasserstraßen und der Seeverkehr.
[Statistik des Deutschen Deichs, Bd. 255 II.]

L Der Verkehr auf den Wasserstraßen an bedeutenderen Durchgangs- und Hafenorten 1911,

L April bis 31. Dezember. — a) Die Angaben enthalten auch den 
bis 30. April 1910. — •) Die Angaben beziehen sich auf die Zeit

Häfen 
(Gesamtverkehr). 

Schleusen 
(Durchgangsverkehr).

Schiffe mit eigener Triebkraft 
(Dampfschiffe n. andere Motorschiffe)

Schiffe ohne eigene Triebkraft (Segelschiffe, Schleppkähne)
Gesamt­
gewicht Außer-

-'S i di Güterschiffe Anzahl Zus.
Trag­

fähigkeit
Tonnen

der beför­
derten

Güter ohne
dem

Anzahl Zus.
Trag- a n - Flößholzg ■w o • ,2

Grenzdurchgangsstellen 
(Durchgangsverkehr).

1 im
 

ga
nz

ei
da

vo
n 

un
be

­
la

de
n fahigkeit Flößholz 

Tonnen TonnenAnzahl Tonnen
— I 2 3 5 6 7 8 9 IO II 12

. Häfen.
Memel (Kurisches Haff) .
¿.Gsit (Memel)...............

993 1 192 492 _ 43 414 2 775 1008 549 049 282 416,5 256 520,5
13 299 — 1757 211 188 862 2 497 763 614 409 331 101,0 —

Königsberg i. Pr. (Pregel) 
Pülau (Frisches Haff) . . 
Elbing (Elbingfluß) .... 
Ihorn (Weichsel)..........

1258
323
461
447

5 244
360

4
5

12

2520
454

1281
283

146
91

8

321 327
53 336

103 787
44 885

19 860
1 618

313
489

10 039
780
iS

1 992 481
218 979
28 895

126 131

1 314 4tlu,5
101479,o
57 637,5
54 443,5

180 45O,o
4 101,0

20 803,5
Danzig-Xeufahrwass. (dgl.) 
Cosel (Oder).......... .
weslau (Oder)...............

3144 1090
1 889

— 1622
24

147
12

203 898
2 832

5 308
9 042

1105
3155

974 883
3 259 840

520 391,5
1 605 61O,o

92 392,5

6 688 2 248 301 23 72 757 7 398 2 669 2 680 756
729 735
330793

859 231,5
114 226,0
90039,0

114,o
altsch (Oder)............... 3 372 380 — 154 1 42 590 1787 268 —

Ciogau (Oder)...............
Frankfurt (Oder).............

75 - 121 — 27 972 871 22,5
274 — 48 075 741 82 233 659

209 977
409 610

73 165,o 
105 245,5 
124 819,0

—
Womberg (Brombg. Kanal) 
I osen (Warthe)............
Gustnn (Warthe)..........
^inemünde (Swine) . . . 
Manendorf (Teltowkanal)l) 
r, anottenburg(Spree n. Kanale) 

erhn (Spree u. Kanäle) *)
* eukolln (Spree, Landw.-K.P) 
nummelsburg (Spree) . . . 
Stralau (Spree) . ..........

—
319

— 229 — 42 730 
_

955
1351 411

49 672,5

8 
362

—
13690

78
715

14514

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1

513
971

1345
5511
836

246
18

670
1393

414

87 035 
160 333

268853
952 676 
168 433

—

1331
3 283
1790

21517
49 998
5 068

637
477

616
1 236

890 
10891 
23 035

2 518

390 437
747 505
467 344

5576 105
12 906 823

1 078 935
166 955
161 695
63 944

182 441
91611

100485
280054

49 596
318 670
265 155
686 387

92 908,5 
371 882,5 
181165,0

2 157 76O,o 
5 040 787,5

487 769,5 
143 651,0 
139 360,0
51 426,0 

114 992,0
56 493,o 
84 728,0

251 931,o
5115O,o 

258 638,0 
118 772,0 
221974,0 
331 549,5 
108 497,5 
413 339,0 
685 O16,o 
225 106,5 
267191,5
37 660,5 
46319,0

151 O98,o 
123 948,o

1 464,0
364,o

‘reptow (Spree)............ _ _ _ — — 280 — —
Dperschöneweide (Spree)*) 
Copenick (Spree) . . .

—
—

— — . —
610
454] — 162,0

tasdorf (Lüdersdorf. Gew.) 
«Udersdorf (desgl.) .... 
Gosen (Seddinsee)«). . . . 
^iederlehme(D»bmewi«ieritr.)«) 
«Ofby (Elbe)*)............

1 
1 

1 
1 

1

10
128 Ill

ll ko

—
_

Illll 2120

430
808
219

1195
472

—
42

lllll

^chönebeck (Elbe).......... _ _ _ _ _ — — 1 576 774 ——
Tangermünde (Elbe) . . . 
"Wittenberge (Elbe) . . . . 
Altona (Elbe)...............

—
45088

4
1

—
397
774

69

40
319

9
192 678

5 413

1 215 
1428
6 956

24
633

2 916
484 406
788 721

1 372 540
498 866
598 325
104 269
229 198

1 065 675
1 214 150

50,0

«arburg (Elbe) ............ _ 56 1 6 610 4 541 1 254
537

2 211
140

686,0Halle (Saale)................. 1 142 57 364 354 11 93 277 1 983
K'mshorn (Krückau)....
Cassel (Fulda) ....... 646 164 84 4 16070

4 878
474 —

Mann. Münden (Weser) .
Mameln (Weser)............

406 238
2

178
273

74
52

30 949
56 501

518
2111

183
654

1 545,0

finden i. W (Weser) . . . 
ortmund (Dortm.-Ems-K.) 

Mardenberg (desgl.)....

1 000 198 38 33 635 2 537 1 231 2 665,0
445 1 946

458
— 203 39 120 802 5 796

638
2 299

319
3 062 657

418 778
1 275 138

531 546
928 548
188 347

1 527 643,o
166 413,0 —

Home (de^l.)*) ^ . . . . . 386 2 800 __ 19 8 8 971 3 365 1499 521 /u3,o 
391 698,5 
234 7O8,o 

98516,5

—

b^erbeck (desgl.)*) . . . .
Lingen (desgl.).............
Emden (Ems) . .

35 235
12

—
12
70
62

34
2 656

25 298
50 416

894
2172

399
1117

58 435 23 176 612 1301 539 189 646 62 734,5 —
1 910 1568 - 222 20 . 104 255 10 666 3 357 3 851 675 2 604 765,0 2 371,0

A , *) Die Angaben beziehen sich auf die Zeit vom
^MafbVsi“ DczUemberfieiO1Í6-^’‘‘t) Angaben itod unvoUständlg. - »ieinröhlieBlich "dm" BsVens^der" Zeche 
•Friedrich der Große“.



262 VIII. Verkehrsmittel und Verkehr.

Noch: 1. Der Verkehr auf den Wasserstraßen an bedeutenderen Durchgangs- und Hafenorten 1911-

Häfen 
(Gesamtverkehr). 

Schleusen 
(Durchgangsverkehr). 

Grenzdurchgangsstellen 
(Durchgangsverkehr).

Schiffe mit eigener Triebkraft 
(Dampfschiffe u. andere Motorschiffe)

Schiffe ohne eigene 
Triebkraft (Segelschiffe, 

Schlennkähne)
Gesamt­
gewicht 

der beför­
derten 

Güter ohne
Flößholz 
Tonnen

Außer­
dem 

Flößholz

Tonnen^

Pe
rs

on
.- 

Sc
hi

ffe - 
Sc

hl
ep

pe
r

Ta
u-

 
(K

et
te

n-
) 

Sc
hi

ffe

Güterschiffe Anzahl
Zus. 

Trag­
fähigkeit
Tonnen

Anzahl Zus.
Trag­

fähigkeit 
Tonnen

im
 

ga
nz

en

da
vo

n | 
un

­
be

la
de

n

im
 

ga
nz

en
da

vo
n 

un
be

­
la

de
n

Anzahl
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12

Noch: Häfen.
Biebrich (Oberrhein) . . . 5 640 — -- - 1377 — 817 870 450 216 196 440 76 273,5 1 792,o
Schierstein (desgl.) .... ■ ■■■ —- — 6 3 336 617 312 151 081 57 582,0 96 127,5
Oberlahnstein (Mittelrhein) 1310 — — 974 — 516 327 1003 — 515 250 421 945,0 —'
Coblenz (desgl.)............ 2 919 — 2004 — 1131 753 794 — 213 238 139 O83,o 1 776,5
Beuel (desgl.)............... — — — 155 — 86 936 483 19 353 320 282 913,o —
Wesseling (desgl.).......... — ■ — — — — 585 — 510 802 354 128,0 —
Coin mit Deutz (desgl.) . 6 077 — !■■■ — 4512 53 3 649 350 3 955

1 840
4 1 896 337 1255215,5 19 475,5

Mülheim a. Rhein (desgl.) 2 157 1 — 2999 3 1 740 281 970 408 457 720,5 1 298,o
Leverkusen (Niederrhein) 121 — — 591 — 347 993 572 — 438 530 340 318,0 —-
Reisholz (desgl.)............ 50 — — 590 1 342 784 2 992 170 712 113 516141,0 281,0
Neuß (desgl.) ............... — 758 — 401 171 167 149 3 648 1607 1 727 553 652 868,o 9 106,5
Düsseldorf mit Heerdt (dgl.) 2 636 —— — 5737 2 079 3492 231 8 773 4 027 3 667 833 1386809,0 39 188,5
Crefold (desgl)............... _ 2048

2960
826

1483
1 190 250
1 637 500

2168
2040

1073
1013

1 029 386 348 935,5
339 161,5

11 953,5
Verdingen (desgl.).......... 2 820 1200 —— 840 297 2 28O,o
Rheinbausen (desgl.) . . . 
Duisburg-Ruhrorter Häfen

— — — 46 23 28 444 3 406 1665 3 699 775 1 559 169,0

109 128,5(desgl).......................
Homberg einschl. der Zeche

1 986 29776 — 3283 981 2 020179 68311 26 627 44 847 003 21 685 807,5

Rheinpreußen (desgl.) . 196 6 — — — — 1 886 — 1 290 912 1 122 5O9,o ■--
Alsum mitSch weigern (dgl.) 
Walsum (Hafen der Guten-

— 426 — 32 16 27 222 8 342 3 727 7 438 297 3342 839,5

1 203,0Hoffnungshütte, desgl.). — — — 16 — 11001 2 698 — 2 462 226 1 911 064,o
Rheinberg (desgl.).......... — — —— — — 121 — 70 542 56 560,5 •—
Wesel (desgl.)............... 2 996 248 — 2416 1073 1415 862 3 078 1 540 1 087 396 487 609,5 3 650,5
Frankfurt (Main).......... — 7 289 544 835 1 431335 13 365 4919 4 308 441 1967 440,5 4 586,0
Griesheim (desgl.).......... — — —— 162 — 78 408 459 — 342 252 253 223,0 400,o
Höchst (desgl.) ............ • — 254 — 127 256 945 — 620 763 351 792,5 —
Flörsheim (desgl.).......... — 755 — — 1066 486 439 706 194 282,o —

Schleusen.
Lankuppen (König Wiih.-K.) 10 412 — 8 2 627 570 79 131187 80 737,0 174 999,o
Pinnau (Alle)................. 2 54 2 1 98 964 384 104 776 51 877,5 2 878,o
Brahemünde (Brahe) . . . 10 359 78 2 14 009 2 744 812 582 599 227 852,5 396 729,5
Rotebude (Weichsel-Haff-K.) 10 14 — 248 4 31615 1215 336 79 998 55 301,5 3015,0
Platenhof (desgl.)..........
Danziger Haupt (Eibinger

8 5 1265 9 44 351 1466 479 95 457

220 445

60772,5 1615,5

7 150,5Weichsel)....................
Einlager Schleuse

253 308 545 18 79 622 1719 517 147 260,0

92 392,5(Danziger Weichsel) . . . 
Tiergartenschleusen bei

3144 1090 —• 1622 147 203 898 5 308 1 105 974 883 520 391,5

Ohlau (Oder):
a) Neue Schleuse .... —— 1 334 _ _ _ _ 7 405 2 357 2 950 543 1423 831,0 274,o
b) Alte Schleuse .... 

Breslau: Gröschelschleuse
— 352 — 62 5 8 049 1881 840 395 678 162 96O,o 7 104,o

(Großschiffahrtsweg) . .
Bürgerwerderschleuse

(Oder)....................

— 1049 — 17 3 2 099 9 513 3148 3 325844 1 586 330,5 3 508,5
_ 4 1 472 572 541 122 683 4 82O,o 

260 227,5
2 544,0 

213530,0Schleuse Nr. 2 (BrombergerKansl)
Schleuse Nr. 12, Gromaden-

— 36 — 56 9 927 3 905 1617 816 764

schleuse (Untere Netze) 
Stauanlage IV mit Schleuse

— 498 — — — 3 154 1 166 672 883 202 162,0 206 563,0

b.Dratzig (Untere Netze) — 724 — 10 — ' 1 970 3496 1470 753 828 229 766,0 197 071,5
Bischofswerder (Voßkanal) 19 154 2900 1 296 552 074 14 453 6105 3 088 433 1 428 396,0 7 053,o
Spandau (Spandauer Havel)
Lieben walde (Mälzer Kanal)

287 942 — 947 85 101 621 16 217 7 794 3 895 020 1451 737,0 20 989,o
19 382 — 4645U 470 822 892 38 951 14 301 8 498 758 4 121183,o 32 857,0

Eberswalde (Finowkanal). 14 264 — 1383 3 203 431 24 164 7144 5 555 537 2 682 222,0 29 844,o
Hohensaathen (desgl.) . . 218 991 — 1430 1 198 859 24 236 7 415 5 358 021 2 700 495,0 129 539,o
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Noch: 1. Der Verkehi auf den Wasserstraßen an bedeutenderen Durchgangs- und Hafenorten 1911.

Häfen
(Gesaiptverkehr). 

Schleusen 
(Durchgangsverkehr).

Schiffe mit eigener Triebkraft 
(Dampfschiffe u andere Motorschiffe) 
, „ 1 s 1 TJ Güterschiffe

Schiffe ohne eigene 
Triebkraft (Segelschiffe, Schleppkähne)

Anzahl li

Gesamt­
gewicht 

der betör-
Außer-

IS f

Ta
u-

 
(K

et
te

i 
Sc

hi
ffi An

• a
zahl Zus.

Trag- § §■1 Trag-
derten

Güter ohne Floßholz
Grenzdurchgangsstellen Ir S fähigkeit ■M fähigkeit Flößholz

(Durchgangsverkehr). IO Tonnen Tonnen Tonnen TonnenAnzahl __ Ł
i 2 3 4 1 5 6 7 8 9 IO II 12

Noch; Schleusen.
Brandenburg: Stadtschleuse 

(Brandenbg. Stadtkanal)
* orstadtschleuse (Untere

25 610 874 35 162 034 2 697 700 671 656 341 6O4,o 4112,0

r> Havelwasserstraße). . 
•>athenow: Stadtschleuse

(Untere Havelwasserstr.) 
Hauptschleuse (Rathe- 

nower Schleusenkanal) 
Mein Machnow (Teltowk.) 
1 arey (Piauer Kanal) . . . 
Megripp (Ihlekanal) . . . 
^nariottenburg (Unt. Spree) 
Blotzensee (Spandauer 
T, kchifTahrtskanal) ....

55 4 946 — 730 49 172 911 24 854 8 247 8 289 757 3 531 680,0 7 Ul 1,0

12 395 353 1 95 435 1577 590 459 648 190 452,0 63,0

1
443

1

2 386
18

418

1 
1 

1

434
109
263

7
24

121417
20129
43 553

12 165
6 644
6133

3 216
2 756
2196

4 761 428
1870 476
2 017 951

2 099 702,0
800 841,0
880 O55,o

7 816,o

46,o
3

735

70

365
4 965

537

1 
1 

1

478
1074

4268

7

1684

72 031
248 129

779 569

4 534
27 472

22 955

1 050
12 232

6 958

1 166 840
8 446 712

5 022 726

424 896,0
2 955 488,o

2 747 167,0

866,0
2 O86,o

2 734,0
Berlin: Mühlendamm- 

schleuse (Spree) . . . 
btadtschl. (Kupfergrab.)'

223
24

1461
588

948
208

161
26

163 155
36427

25 211
6 093

10 369
3402

6 998 584
1 384 274

3 068 585,0
432 344,0

1 550,o
655,o

Uöpenicker Schleuse 
(Luisenstädt. Kanal) . 3 41 — 5 2 659 1 195 477 234 139 102 4O6,o —

’'ernsdorf (Kanal Seddin­
see-Große Tränke) . . . 27 6 516 _ 561 2 103 267 22 784 10 622 6 728 183 2 608 O62,o 2 372,o

Furstenberg a./O., Unter-
schleuse (Kanal Fluth- 

y^nig—Fürstenberg). . . 
w Öttersdorf (Budersdrf.GewiM.) 

eueMühle b. Kgs.Wuster- 
hausen (Dahmewasserstr.) 

Halle-Gimritz (Saale). . . 
^Ottesgnaden b.Kalbe (Saale) 
'-ohleuse bei Lauenburg

(Elbe-Trave-Kanal) . . . 
Hameln (Weser).............
Munster I (Dortm.-Ems-K.) 
pCNouseb. Herbrum (desgl.) 
^Udingen (Kanalis. Saar). 
Saarbrücken (desgl.)....

1 
331

897 
131

14

552
2 750

291
60

247

—
363
109

285
699

519
350
351

333

211
10
3

72 163
135 600

97158
92 526
92 363

17 686
9 105

5148
1640
3 309

8 289
3 847

2 382
573
974

5 685 803
2 187 231

1075 729
483 153

1 060 807

2 302 852,0 
1 004 070,o

497 891,0
208 836,0
516 114,o

57O,o 
2 292,0

3 529,o 
1161,5

7
5

465
— 157

200
1

11
38 709
43 958

6 909
2 564

2 639
424

2 454 877
1 210 488

894 196,5
373 342,o

23,o
9 264,o

1 
1 

1

2 861
2 884

6
234 Ill

i 243
233

2

19
10

—
11

126 392
134 800

508

7 783
6 792
4 768
3 743

1 167
850 

1416, 
1561 
1060

4 043 470
4 149 613
1 380 188

996 324
562 983

2 843 944,0
2 856 043,0

864 26O,o
523 017,5
260 238,0

1
288 474,5

142 693,5
31 139 487,0

61 908,o

43 934,0

85 837,0

__
Gehrden (desgl.)..........— 331 — - — 2 219 —

Greiizdurchgangsstellen. 
^chmalleningken (Memel) 
utottowen (Pissek) .... 
thorn (Weichsel)..........
Emmerich (Rhein)*). . . . 
sA® . (Hhein- bez. Spoy-K.) 
Schöninghsdorf (Schöninghs- 

dorf-jioogBveen - Kanal) .
'Utenbrock (Haren-Rüten- 

p brocker-Kanal)..........
-mswachtschiff bei Ditzum

(Ems).......................

10

477
1 276

560

294
19095

1 1 l
ilii iS

1 1 S
S 1 %

 
C
e t

n 
to 80

»1

160

23 674

1785
2 338 951

52 522

3 279

1225
64 226

890

1548

1878

1454

158
10 990

434

743

580

921122

336 680
45 226 906

114 652

118 581

159 850

706 143,0
6 569,o 

465 464,5 
101 666,5

6 901,0

43 179 405 50 230 980 2 217 4361 334 883 333 931,o 1 681,o

ar*)C«m^hneßimhKdäa Verkehrs über See und durch niederländische Kanäle mit deutschen Verkehrebezirken.



264 VIII. Verkehrsmittel und Verkehr,

2. Der Seeverkehr Im Staate sowie in den Häfen mit einem Verkehre von 25 000 und mehr 
Register-Tons *) 1912.

Hafenplätze.
Angekommen Abgegangen Bemer­

kungenmit Ladung in Ballast oder leer mit Ladung in Ballast oder lefcr
Schiffe Reg.-Tons Schiffe Reg.-Tons Schiffe Reg.-Tons Schiffe Reg.-Tons

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO

Preußische Häfen 
überhaupt 82 616 13 044 281 9 839 1 530 109 68 091 9 021 047 22 125 4 461 894 1

Memel............................ 2 769 210 312 319 105 560 643 226 180 2 495 89 524
Pillau........................... 227 107 973 79 4 389 63 23 869 179 54 896
Königsberg i. Pr.............. 1885 534 513 365 167 709 2 113 642 278 191 89 899
Neufahrwasser (Danzig) . 3 079 785 958 579 226 596 2 964 766 460 696 247 167
Heia.............................. 806 58 966 7 98 778 58 724 35 340
Stolpmünde.................... 354 62 516 135 20 861 359 56147 131 27 489
Rügen waldermün de .... 211 22 397 59 9 409 202 23 748 69 8112

i f
ür

 
ik

 de
i 

3 an
g 

lä
tz

e

Kolbergermünde............ 261 30 666 146 19 222 296 35128 113 15 042
Swinemünde................. 1 074 249 859 124 32 360 855 121 994 139 80170

i Z
ah

le
r 

St
at

is
t! 

nn
al

 al
l 

H
al

en
p

Stettin............................ 4 674 1 763 764 203 72 982 3872 1135 314 951 709 425
Zilllchow...................... 45 34 106 17 5 098 54 17 127 22 23 957
Gotzlow......................... 145 138 322 29 18 416 74 46 907 108 114 509 ® fl
Stolzenhagen.................. 371 293 648 2 559 130 25 208 273 249 115 'ö'ü 5
Stralsund....................... 507 40082 368 31583 628 56 146 172 8 569
Saßnitz......................... 3 753 1034528 270 25115 3 950 1 055 191 72 4 412
Neustadt i. Holst............. 680 35 129 82 4 687 596 19 422 164 20 127

le
be

n 
St

aa
 

ha
be

 
de

r €

Grömitz......................... 775 53 893 3 89 758 53 535 20 447
Kellenhusen.................. 760 53 602 —— — 760 53 602 — —

’) D
ie

 1 
Bi

sc
he

n 
lo

rü
hr

t 
jrk

eh
r

Burg auf Fehmarn .... 442 31723 105 4 701 450 31502 99 4 907
Neumühlen.................... 186 23 317 188 7 479 223 14 620 153 28 722
Kiel.............................. 3 090 534 922 109 5 459 2 189 308 177 768 192 954

pr
eu

 
Lí
en

 t 
n V

(

Holtenau....................... 221 45 485 42 251 7 256 123 28 523
Schleswig....................... 222 25 920 33 464 15 377 234 25 586

H
äf

en
, 

eh
r d

es
 

he
n H

a 
um

 deKappeln......................... 530 22 958 40 1255 287 8 236 299 16 926
Flensburg ...................... 1869 227 384 65 10180 645 57 210 944 193 768
Sonderburg.................... 1147 98 931 230 5 891 836 51418 447 41 785 litt
Apenrade.......................
Hadersleben.................

574 54 449 49 1811 124 6 324 432 47 619
853 45 910 43 2 446 513 16 698 373 30 826 cS $

Hoyerschleuse............... 750 33 461 103 1 873 853 35 212 10 137 ■'S® io
Munkmarsch auf Sylt . . . 817 39 055 3 122 600 31 628 217 7 436
Hörnum .......................... 659 78 405 15 237 614 74 776 59 3 829
Dagebüll...................... 841 39 928 7 139 840 39 797 9 307
Husum............................ 1022 35 867 161 3 817 1067 28 612 116 10 706 Pill
Nobiskrug...................... 56 37 839 15 354 77 3 850 33 27 923
Rendsburg.................... 303 62 350 24 674 8 281 101 42 969
Brunsbüttel.................... 932 388 504 72 3 073 634 314 288 134 63193
Glückstadt .................... 188 26 950 12 483 104 7 311 31 8 295
Altona........................... 2 944 619 821 137 5 883 1 164 89 793 1377 416419 n&
Helgoland...................... 1770 344 275 187 726 919 248 903 951 91309
Harburg......................... 677 379 826 86 6 035 574 59 108 362 316 850
Geestemünde.................. 2 862 298 572 178 9164 284 83 807 2 700 206 535
Blumenthal.................... 237 111403 4 29 41 12 650 12 4 283
Wilhelmshaven............... 659 81 767 242 23 445 343 58 701 476 43 988 hije-
Norderney....................... 3 032 241 787 55 1 640 2 755 231 765 329 11728
Juist.............................. 765 40 026 15 756 650 37 093 130 3 689
Borkum......................... 1368 100 318 52 169 1 111 90 428 310 10133
Norddeich...................... 2 682 177 766 92 1 891 2 669 177 542 107 2 194

lie
h < 

üb
er

 
i a

lle
 

t s
in

 
;n

 tieEmden........................... 1824 801 038 839 542 180 2 300 807 067 502 591 756
Leer.............................. 447 74 504 51 1449 378 38 726 41 15 531 o a
Papenburg.................... 182 44 552 50 3155 76 3 046 49 9 808

au
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oh
li 

m
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e 
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tz
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tg

et
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H
at
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Emmerich...................... 302 99 395 — — 316 98 893 ——
Wesel . . .................... 189 56 318 — —— 132 44 468 —
Ruhrort - Duisburg .... 438 152 757 1 340 349 122960 —

Ü
8c

h(
 

in
 de

 
ig

en
 

In
enÜrdingen...................... 188 58 106 — — 99 31 599 —

Düsseldorf...................... 494 179 316 i — — 438 156 002 —
Mülheim a. Rhein.......... 215 71209 — 363 127 466 ——
Cöln.............................. 532 192 790 — 527 190863 —



265
IX . Handel und Preise

1« Jahresdurchschnittspreise wichtiger Lebens- und Verpflegungsmittel in Preußen 
(Zeitschrift. Quellenwerk und unveröffentlichtes Matenal.]__________

seit 1816*).

Die D u r c ti s c h n i t t p r e i s a b e t r u yen für
1 000 Kilogramm 1 Kil ogram m J 1 Schock
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á
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__ _ . - — _____
Mark Fíe n u 1 g

I Z 3 4 5 6 7 8 9 ro II 12 13 1+ 15 16 17 18 19 20 21
'9'3 . 196 165

184
164
150
171
180
186
157
147
134
132
143
141
143
143
145
126
122
121
118
135
178
208
170
156
135
195

153 1 «51147 67 39 45 ¡50 8 181 ■201 197 173 2U3 192 [274 37 3U 3) 540
1912 .
1911 .
1910 .
1909 .
1908

211 
199
204 
226 
204 
201
174 
171
169 
155
164 
162
150 
155 
186 
165
153 
140 
135
1521 tiO

') 206 2)J81 
:) 186,') 157 
*)168 2)139 
i)184 i)155 

168 
170 
154

197
174
158
176
161

53
54
55
48

78
74
75
77
65

41
38
37
36
32

46
42
40
38
37

53
45
42
47
60

10
10
8
8
6

179
166
159
153
149

193
182
178
170
156

185
175
170
165
160

167
149
162
160
149

190
176
190
184
172

184
173
187
175
167

285 37
277 37
267 37
260 39
253 37

31
29
•29
31
32

499
469
457
482
445

‘907 . 179 49 60 31 38 65 6 153 159 161 148 175 169 243 34 30 445
1906 161 48 54 30 37 56 5 152 161 159 166 190 1791 241-31 27 433
‘905 . 149

139
138
142
145
143
144
149
135

lAß ir. 68 30 35 45 () 143 149 147 154 176 169 239 31 25 424
1904 . 134 41

135 41
65 29 33 43 6 134 139 139 131 158 158 233 30 25 395

1903 . 55 28 32 42 5 133 137 136 138 172 169 ¡226 30 25 385
*902 154'56 67 28 29 43 5 131 133 132 148 178 171(226 30 25 386
1901 143'60 71 27 29 44 5 127 128 128 138 164 160 (¡227 30 26 388
1900 137'42 61 26 28 44 a 126 126 126 129 156 153(224 29 26 383
1899 .
1898 .
'897 .

137'137
148 41
134'42

52
53
55

25
24
23

28
28
28

45
44
43

s
5

126
126
124

126
123
120

125
124
121

132
136
128

161
165
156

156218 30
159 214 34
153 214 30

25
26
24

369
359
352

1896 130 126'40 49 23 29 43 5 124 119 121 120 154 151 210:27 23 346
*895 . 125 121 39 49 23 28 44 5 126 121 122 126 164 159 207126 22 356
'894 . 132 139,49 70 26 29 51 5 124 118 119 131 172 167 217126 22 349
'893 . 143 158'54 86 28 29 52 5 121 114 118 132 174 171 227 29 25 373
1892 156 149 4S 63 29 31 53 6 126 116 122 131 174 169 226 34 32 359
*891 999 171 162 47 56 27 33 51 7 128 118 125 130 177 172 220 38 34 356
'89o 192

183
174
164

165
151

160
1Ä1

s 56 26 32 51 5 126 117 121 139 188 181 220¡34 29 352
1889 67 26 32 51 6 117 105 112 128 173 170 221 33 27 337
'888 135

128
130 49
113 46

69 25 32 50 5 112 99 107 114 160 160 208 31 25 328
1887 61 25 31 48 5 113 100 108 115 164 162 207 30 24 317
'886 157

162
134 135 133 46 60 24 32 48 4 117 101 111 119 169 166 210130 25 324

'88; 143 143 143 39 55 25 32 45 5 119 102 113 120 171 171 212 32 26 327
1884 173 147 149 144 43 62 25 34 47 5 120 102 114 120 175 175 221 34 27 327
'887 185 147 146 13741 65 27 34 49 6 120 103 115 128 184 185 230 37 28 330
1882 208 161 154 146 52 69 27 34 48 5 116 100 111 128 182 183 228 39 31 326
1881 220 202 166 159 62 74 28 34 47 6 114 98 109 128 179 178 1227 40 34 332
1880 219 193 168 152 48 62 27 33 44 7 114 98 108 122 171 169 220,40 32 322
'879 . 196

202
144 148 13440 54 24 30 38 6 115 98 108 115 166 161 205 ¡37 27 319

‘878 143 157 139 40 52 24 31 39 6 117 101 109 123 179 176 215 38 28 320
'877 . 230 177 169 160'61 71 27 33 43 6 115 100 108 129 188 184 235 41 32 332
1876 . 210 174 168 177 72 

180|52
85 29 32 44 G 113 98 107 131 190 187 245 40 31 344

i875 . 196 166 168 94 — — — — 113 94 106 126 184 182 248 38 30 354
i874 . 240 198 200 192 44 79 ■ — — — 124 102 114 134 186 178 252 48 35 338
'873 . 264 192 182 160 40 65 — — — 123 105 115 135 185 177 238 49 34 1 337
'872 242 168 152 138 39 53 — — — 113 — — 122 — — 218 — — —
1871 234 172 152 146 48 68 — — — — 100 — — 113 — —— 200 — — —
'861/70 204 155 138 135,39 61 — — p— 87 — — 104 - — 178 — — —
i85'/6o 211 166 142 13832 53 —— — - - 70 — — 92 — 147 - . — —
‘841/50 168 123 104 102 28 47 — — — — 57 ■—- —— 71 Í — — 119 — —
*831/40 138 101 86 88 24 41 — — — — 52 — — 62 1 — 110 — _ —
‘Mio 122 87 72 76 22 39 —— — — -—> ■ 47 — — 54 I --_ 102 — —
1816/20 206 152 124 125 33 57 — — — i 66 — , 79 — — 146 —

' Braugerste. — 2) Futtergerste. — 3) Erhoben sind die Preise nach dem Stück.



266 IX. Handel und Preise. IX. Handel und Preise. 267

2. Preise wichtiger Lebens- und Verpflegung«-
_____ _________ __________________________ [Bisher unveröffentlichtes Material

Häufigste Preise
100kij (Handel in größeren Mengen 1N

Viertel-
a Rindfleisch Kalbfleischi j a h r e. fl a 'S 43 2 a

ö Jahr. oc
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)
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5
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sc
hn
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y to" Ph W =0
=3 'S 

c o
2
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m [y

vo
n d

e

vo
m

im
 G 

du
rc

hi

- ---------------- in Mark
I 2 1 3 i 4 ■ 5 6 II 7 1 8 i 9 1Io 11 1 12 1 z3 ||»4 1 15 i6 1 17 ii18 IQ 1 20

1 I 1
• L Vierteljahr 23 35 34 7,8 8,1 5,0 33 24 40 40 60 10 190 171 166 177 185 160 175

TH ” 24 32 ¡35 ,7,1 7,1 4,5 33 24 40 40 j 60 9 182 175 163 174 177 153 167
3 TV’ 24 33 36 7,3 i 6,8 4,5 130 1 24 40 41 ¡60 8 182 180 170 178 193 170 181- IV. ,, 25 33 37 5,1 7,5 4,8 30 ' 24 40 43 60 7 180 180 166 177 203 179 193

- Jahr 1913 24 33 30 6,8 7,4 4,7 31 24 40 41 60 8 183 176 166 177 189 166 180
— I. Vierteljahr 30 29 7,3 7,2 — 30 24 40 40 70 9 190 180 170 181 180 170 176

30 29 7,7 6,0 30 24 40 40 70 9 183 173 163 174 180 170 j 176in 30 29 8,2 5,7 30 24 40 40 70 11 180 170 160 171 180 170 176
29 29 5,o 5,8 — 28 23 39 39 70 7 175 165 155 166 174 159 ! 168Jahr 1913 30 29 — 7,1 6,2 — 30 24 40 40 70 9 182 172 162 173 179 167 174

I. Vierteljahr 24 29 6,4 6,2 4,8 32 25 33 38 42 8 185 165 148 169 190 165 180
ä ttt' 24 27 30 6,1 5,6 4,5 32 25 37 37 41 7 178 165 150 166 181 156 171
E* n-' 24 27 30 6,2 i .9,3 4,3 32 25 34 38 45 8 186 168 155 172 185 156 173IV. ,, 25 28 30 5,7 5,7 4,4 31 23 33 37 45 7 183 159 150 166 179 161 172«© Jahr 1913 24 27 30 6,1 3,7 4,5 32 25 34 38 43 7 183 164 151 168 184 160 174

1 I. Vierteljahr 23 29 28 7,9 7,5 4,0 28 24 28 32 32 9 180 157 150 164 175 152 166
in' ” 23 29 28, 8,o 7,5 4,0 28 23 28 32 32 10 170 158 153 162 168 150 161
Tv‘ 24 29 28 5,5 5,9 4,0 29 24 28 32 32 10 175 165 160 168 181 155 171

• )» 23 28 27 4,1 7,0 4,o 27 22 27 32 32 6 178 167 162 170 188 168 180Jahr 1913 23 29 28 6,5 7,o 4,o 28 23 28 32 32 0 176 162 15« 16« 178 156 169

J? I. Vierteljahr 28 30 37 7,3 6,5 6,o 28 24 38 41 52 9 187 173 166 177 197 173 187
3 28 31 35 7,5 6,7 6,o 28 23 38 40 52 9 187 171 163 175 190 166 180TH 30 31 33 7,1 6,6 6,4 1 29 24 38 40 52 8 191 176 167 180 202 178 192IV. „ 28 30 35 5,1 6,5 5,5 I 29 22 39 40 52 G 187 175 167 178 205 181 196Jahr 1913 28 30 33 6,7 6,6 6,o 29 23 38 40 52 8 188 174 16« 177 198 175 189

I. Vierteljahr 20 32 35 5,6 6,4 5,o 31 22 30 42 50 8 165 130 125 142 177 153 167
g g II. ,, 20 I 32 30 5,8 6,5 5,o 27 21 30 40 50 7 160 132 127 142 190 170 182
5 = III. ,, 21 . 32 30 5,8 5,8 4,8 28 21 30 40 50 8 172 147 142 156 197 177 189IV. ,, 22 ' 32 30 4,1 6,2 4,7 ! 28 21 30 40 50 6 185 160 155 169 203 177 193— Jahr 1913 21 32 31 5,3 6,2 4,9 29 21 30 40 50 7 171 142 137 152 192 169 183
- I. Vierteljahr 35 I 40 44 6,6 6,4 4,6 34 27 40 50 50 8 200 180 155 181 215 183 ; 202n. „ 34 38 43 6,3 6,9 4,7 34 26 40 50 50 7 200 180 150 180 217 181 202]in. „ 34 40 42 6,7 6,9 4,8 34 26 40 50 50 8 200 180 1581' 183 212 180 199IV. ,, 34 40 46 4,0 6,8 4)8 I 33 26 40 50 54 5 208 180 153 ¡i 184 214 180 201V* Jahr 19131 34 i 40 1 44 6,8 : 4,7 II 34 1 26 40 1 50 51 7 202 180 1 154 182 215 181 201

»litte! in 50 Berichtsorten im Jahre 1913. 
ues Königlichen Statistischen Landesamts.]

im Durchschnitte für

(Kleinhandel)
Hammel­

fleisch
Schweinefleisch 

(einschl. Rückenfett)
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§

S’ O)
a
ti W X 

a

fl

M
in Pfennig

~22 i 2; 24 25 26 I 27 I 28

Bemerkung. Es handelt sich hier bei allen Eihebungsgegenständen um den Durchschnitt der im 
gattung ist derjenige, welcher unter den bei der Preisermittelung erfolgten Aufzeichnungen der Preise der 
am häufigsten, so ist aus ihnen der Durchschnitt zu berechnen und dieser als häufigster Preis einzusetzen, 
der Weise gebildet, daß die ermittelten Einzelpreise zu den auf die betreffenden Fleischkategorien (Keule, 
1 lerkörpers darstellen) entfallenden Gewichteprozentsätzen in Beziehung gesetzt werden und alsdann annähernd 
wird gefunden, indem der für die einzelnen Warengattungen festgestellte Preis eines jeden Berichteorts mit seiner 
zahl der berichtenden Orte geteilt wird. — Die bisher hier mitveröffentlichten Getreidepreise werden vom 
Getreide-Großhandelspreise von 15 preußischen Plätzen (Börsen und großen Getreidemärkten), die für das Berichts-
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171
161
167
161
165
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1 
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inländischen, Schweine- o
geräucherten schmalz 3 ■§ feSchweine-^
Schinken
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1 31 32 33 34 35 36 i 37 38 39 40 41 1 42

241 360 213 200 133 37 29 50 27 298 18 9
240 345 200 187 141 40 30 50 25 273 17 7
*240 360 200 193 140 40 32 50 25 268 17 8
*240 359 200 200 141 40 28 50 27 300 17 10
240 356 203 19» 139 39 30 50 26 285 17 8

190 300 190 170 150 36 26 47 38 260 16 9
190 300 190 173 150 38 26 49 o 250 14 7
190 300 190 180 150 38 26 49 40 217 14 7
190 268 190 180 150 34 26 48 40 225 16 9
190 292 190 176 150 37 26 48 39 238 15 8

240 320 200 190 141 34 27 52 32 253 16 8
*229 325 202 195 145 34 27 53 33 225 15 7
230
224

330 210 197 149 34 27 53 33 222 14 7
331 212 193 150 34 26 53 33 245 15 10

231 327 206 194 140 34 27 53 33 236 15 8

954 340 220 221 167 30 26 50 30 244 16 8
243
94O

340 220 233 160 30 25 50 30 219 16 7
340 220 213 168 31 26 50 30 214 16 8

241 340 218 210 175 30 24 50 30 240 18 11
245 340 219 219 168 30 25 50 30 229 17 8

950 291 208 202 141 39 32 46 28 291 18 10
244 292 203 199 143 38 32 45 27 270 17 7
247 296 207 199 146 38 32 45 27 268 17 8
943 289 202 197 145 38 32 44 26 291 18 10
240 292 205 199 144 38 32 45 27 280 18 9

227 267 163 189 160 37 25 50 30 271 16 8
227 273 182 188 152 36 24 50 30 266 16 6
250 300 190 200 155 37 24 50 30 255 16 7
250 300 190 200 155 37 24 50 30 265 16 9
239 285 181 194 156 37 24 50 30 264 16 7

307 360 219 194 140 40 32 49 28 280 22 8
286 360 191 180 140 40 31 48 29 270 22 7
298 360 194 180 140 40 31 48 29 260 22 8
291 360 200 183 140 40 30 48 27 275 22 9
295 360 201 184 140 40 31 48 28 271 22 8
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168 
171 
169 
172 
175 
IS 

‘¡1941

Rio 

tefe 

»» m 
189 16s 

sbg«6«ite 

lahr auf Seite 278 nachgewiesen sind.

185
194
185
182
187
166
166
166 
16§
165

179 178
1G3 161
176 173
165
171

104
92
94

162 100
109 98

178
161
173
170
170

180190
190 ¡180
180
168
182

170
157
172

100
98
90
90
94

180
180
180
178
179

157
155
156
151
155
154
165
163
167
162
179

168
164
166
161
165
163
169
170
172
168

161174
166 1154
174 162
167
170

154
158

95
90
94
92
93

175
170
169
163
169

173
165
171 

'175
171

165
160
163
170
164

90
911
98
97
93

175
171
171
175
173

188
195
198
192
194

174184
173 162 
180170 
173 163
178 167

102
91
91
94
94

162
177
192
191
INO
191
197
202
193
19G

159
151
167
158
159

.184
174
185
182
181

133
136
164
154
147

90
85
85
82
85
90
66
70
80

175
161
166
167
107 I 77

179
172
176
172
175
140
143
173
180
159
158
136
150
149
148

166
151
160
160
159

..._ ,b__  __ -—.3 einerWaren-
Sind mehrere der aufgezeichneten Preise gleichmäßig
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Noch: 2. Preise wichtiger Lebens- und Verpilegungs- mittel in 50 Berichtsorten im Jahre 1913.

im Durchschnitte für

ti

tZ)

á ii) 
ii

4

Häufigste Preise

100 kg (Handel in größeren Mengen) Ity.
Viertel- Rindfleisch Kalbfleisch
j a h r e.

Jahr.

a e S

Ko
ch

er
bs

e 
(g

el
be

)
Sp

ei
se

bo
hn

 
(w

ei
ße

)
Li

ns
en

Eß
ka

rto
ffe

l

H
eu

o
5
i

W
ei

ze
nm

el s a 
i

Ko
ch

er
bs

e 
(g

el
be

)
Sp

ei
se

bo
hn

 
(w

ei
ße

)
Li

ns
en

Eß
ka

rto
ffe

vo
n 

de
r K

eu
le

vo
m

 Bu
g

vo
m

 Ba
uc

h

im
 Ge

sa
m

t- : 
du

rc
hs

ch
ni

tte
n

vo
n d

er
 K

en
ie

vo
m

 Bu
g

i im
 Ge

sa
m

t- 
du

rc
hs

ch
ni

tte

in Mark
2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 l3 14 iS i6 17 1 iS 19 20 2l_

LVierteljahr 35 40 40 6,2 7,o 4,9 28 23 40 50 50 8 208 190 160 189 240 204 226
II. 35 40 40 6,4 7,2 4,8 28 23 40 50 50 8 218 192 160 194 238 203 2 24

III. 35 40 40 6,3 7,0 4,8 28 23 40 50 50 8 220 200 160 198 231 200 219
IV. „ 35 40 40 4,9 7,0 4,8 28 23 40 50 50 ff 220 200 160 198 239 219 231

Jahr 1913 35 40 40 5,9 7,o 4,8 28 23 40 50 50 8 216 196 160 195 237 207 225
I.Vierteljahr 25 40 40 4,9 6,0 3,4 30 24 40 50 50 6 180 178 159 174 183 178 181

1 U- „ 25 40 40 4,4 6,5 3,5 30 24 40 50 50 7 180 180 160 175 198 180 191
HI. , 25 40 40 5,8 6,0 3,8 30 24 40 50 50 8 180 180 160 175 200 180 192,:
IV. ,. 25 40 40 3,7 6,4 4,1 29 23 40 50 50 6 180 180 160 175 200 180 192

Jahr 1913 25 40 40 4,7 6,2 3,7 30 24 40 50 50 7 180 180 160 175 195 180 189
I.Vierteljahr 34 35 36 5,6 5,9 4,3 29 22 34 43 50 6 180 173 160 173 185 174 181
II. „ 34 36 36 5,3 5,8 3,7 28 21 34 50 54 6 180 168 145 167 195 176 187'
Ill. „ 34 36 36 6,8 6,8 4,4 28 22 34 50 54 9 193 173 153 176 193 173 185
IV. „ 

Jahr 1913
31 33 36 4,3 6,9 4,8 27 21 40 41 54 7 200 180 160 183 200 180 192
33 35 36 5,5 6,4 4,3 28 21 36 46 53 7 188 174 155 175 193 170 180

I.Vierteljahr 29 30 36 9) 5 6,5 4,2 35 25 40 40 43 6 192 175 163 179 180 170 176 !
11. „ 30 28 33 5,5 6,6 3,7 34 25 40 36 41 6 180 180 160 175 180 163 173

III. „ 28 26 31 5,9 6,7 3,5 34 25 40 37 40 8 184 183 160 178 174 165 170
IV. „ ‘ 28 29 34 4,5 6,9 3)5 29 22 40 39 46 6 196 188 165 185 180 177 179.

Jahr 1913 29 28 33 5,4 6,7 3,7 33 24 40 38 43 7 188 182 162 179 179 169 175
I.Vierteljahr 30 35 39 6,1 6,4 4,5 30 25 41 49 53 8 200 178 166 184 224 202 215

II. ,, 30 36 37 6,2 6,2 4,4 31 25 40 50 53 7 180 170 160 171 215 190 205
HL „ 29 38 36 6,5 6,2 3,9 29 24 40 50 50 8 188 175 164 177 216 192 207
IV. „ 31 39 37 4,5 6,3 3,8 30 24 40 50 50 7 190 174 164 178 210 190 202

Jahr 1913 30 37 37 5,8 6,3 4,2 30 24 40 50 52 8 180 174 164 177 216 193 207
I.Vierteljahr 26 — — 6,5 6,5 4,0 27 23 36 50 60 7 190 160 140 167 200 170 188

II. , 26 26 30 7,1 6,5 4,0 28 22 36 50 60 8 190 160 140 167 200
200

170 188
HI. ,, 26 26 30 8,1 5,8 4,o 28 23 36 50 60 12 190 160 140 167 170 188
IV. 26 26 30 4,o 7,5 4,o 26 20 36 50 60 7 190 160 140 167 200 170 188

Jahr 1913 26 26 30 6,4 6,6 4,o 27 22 36 50 60 8 190 160 140 167 200 170 188
I.Vierteljahr 32 35 40 5,0 6,5 4,4 30 25 38 40 60 6 200 180 180 188 237 200 222

11. 32 35 40 5,2 6,8 4,7 30 25 38 40 60 7 200 180 180 188 240 200 224
Hl. „ 32 35 40 5,6 5,0 4,2 29 25 38 40 60 9 200 180 180 188 240 200 224
IV. „ 32 35 40 3,0 5,4 3,9 29 24 38 40 60 5 200 180 177 187 234 200 221

Jahr 1913 32 35 40 4,7 5,9 4,3 30 25 38 40 60 7 200 180 179 188 238 200 223
I.Vierteljahr 25 41 43 4,5 5,9 4,3 26 22 30 47 61 10 186 178 157 176 199 191 196

II. „ 24 31 40 4,4 6,0 4,0 27 22 30 48 60 10 181 171 151 170 196 194 195
III. „ 24 34 40 4,8 5,5 4,o 27 23 30 48 60 15 180 170 150 169 200 197 199
IV. „ 23 34 48 3,0 4,o 27 23 30 47 66 8 180 170 150 169 217 206 213

Jahr 1913 24 35 43 4,2 5,7 4,1 27 22 30 48 62 'I 182 172 152 171 203 197 201
I.Vierteljahr 24 40 42 6,1 6,4 4,4 30 25 32 46 56 13 180 170 160 171 187 162 177

■ II. „ 24 40 42 6,2 6,6 4,3 30 24 32 46 56 13 180 170 160 171 180 160 172
HL „ 24 40 42 6,2 5,3 3,8 30 24 32 46 56 16 180 175 160 173 183 162 175
IV. „ 23 40 42 3,7 5,5 30 24 32 46 56 10 180 170 160 171 195 175 187

Jahr 1913: 24 40 42 5,6 6,0 4,0 30 24 32 46 56 13 180 171 160 172 186 105 178

(Kleinhandel) ____
Hammel- i| Schweinefleisch 

fleisch

£ g c3 o
3

—
~s~

— 1

Ke
u

Bu
g

Be
il 1 ch
) II

ie
r

S 9 ek
e M

vo
n < * o* 4

inländischen, Schweine­
geräucherten schmalz
Schweine- 

Sdiinken i|
a co -*-D

§ =
bf .§ 3

§
a

a a s

ä

1 
Liter

1 
Stück

W
ei

ßb
ro

t 
(S

em
m

el
)

R
og

ge
n-

G
ra

ub
ro

t

Eß
bu

tte
r

Vo
llm

ilc
h 1

H
üh

ne
re

ie
r

a CZ2

22 1 z? II 

222 200

24_

213

i r
25 1

195

P
26

187

tenmg
27 1 28

80 163

29 ;

174

3° 1

90

3i

267

3ł '1

371
3601
373

33

212
187
189
200 1
197
200
188
180
180 i
187
203

34

180
170

35 II 36 '

130 40
136 I 40

37

30
30

38

45
45

39_L

26
26

4° 1

290
270

41 1

22
22

4ł 1

9
6

j

238 207 225 181 168 80: 143 158 90 260 160 140 ' 40 30 45 26 270 22 8 1
220 210 216 191 180¡ 80 151 167 90 270 1 163 140 40 30 45 26 287 22 9 £
220 203
225 205
200 194

213
217
198 :

183
187
189

175
177
180

80
80
78

155
153
183!

164
160
173

90
90

100

270 i
267
280;

380::
371
353
353
360
360
357
360
360
3601

168
198
187

136
137
140

40
g

30
30
30

45
48
46

26
26
24 1

279
280
275

22
20
20

8
9
7

QÓ

a jj3
S 5

200 200 200 180 172 77 163 163 100 280 180 I 148 « 30 : 46 24 273 20 8
200 200 200 180 174 70 166 i, 163 100 280 180 145 40 30 44 22 280 20 11
200 191
200 196
183 175

196
199
179

180
182
180

170
174
180

70' 170 j
74 171
80 184

163
160
170

100
100
100

275
279
280

186
200;
200

142
131
135

40
38
37

30
24
24 i

46
50
50

24
25
24

277
265
264

20
20
20

9
9
7

Fr
an

k-
 ! 

t’a
./O

.

200 180 192 180 180 80 163 165 100 280
200 200 134 1 37 24 50 24 260 20 9

200193 197: 180 180 80 171 167 100 280 1 200 130 37 24 50 24 258 20 11
2*2200193

106 185
200 200

197
192
200

180:180
180 180
180 164

80 177
80 174

100 200,

168
168
171

100
100
80

280
280
260

360 : 
360
320' 
320 
3201 
320
320
359
358
360 
360
359
340
320
340 
350
338
317
320 
320
313
318
350

1 340 
340

1 340 
343
320 

'320
337 
320
324

201
240
207
202
198
212
225
214
209
210
215
210
190
190
190
195
220
207

200
220
215

132
140
138

37
38
38,

24
281
281

50
58
58

24
30!
30

262
249
269

20
20
20

9
8
7 co

200 192 197 178 160 100 178 165 80 241 200 146 381 28¡ 58 30 261 20 8
200 200 200 174 1641 100 168 162 80 258 200 149 38 28 56 29 260 20 10 Q
200
200
211

193
190
193

197
199
204

180
178
202

170
165
191

100 171
100 179
69! 190

167
166
182

SO
80
74

280
260
257

209
206
201

143
130
136

38
39
40

28
29
30 i

58
60
60

30
25
26

260
298
286

20
22
22

8
10

8 1
208 195 203 183 182 63 177 168 69 2o3 200 135 40 30 60 26 274 22 8 $211 200 207 186 180 68 171 168 70 256 200 135 40 30 60 26 297 22 11
207
209
180

196
196
170

203
204
176

185
189
190

178
183
180

69
67

100

175
178
170

168
172
173

70
71
80

255
256
280

202
1200
1190

134
130
140

40
34
34

30
30
30

60
50
50

26
30
30

289
261
260

22
16
16

9
9
8 4

180 170 176 170 170 70 160 157 80 250 190 140 34 30 50 30 260 16 8
180 170 176 183 170 83 180 168 80 263 190 140 i 34 30 50 30 260 16 11
180
180
210

170
170
190

176
170
202

i 190 170
183 173
180 18C

90
86

110

190
175
180

174
168
172

80
80
67

270
266
260
260

193
,200 
200

138
150
150

34
37
36

30
29
29

50
60
60

30
■30
30

260
280
280

16
18
18

9
9
7

210 190 202 167 167 103 173 161 70 200
193

200 150 36 29 60 30 264 18 8 “ §
215 195 207 170 17t 105 175 164 70 260

252
258
244
243
240
240
242
240
240
240
240
246

183 i 150 36 29 60 30 280 18 11
220
214
200

200
194
190

212
200

1196

173 16=
173 17(
184 18?

107
106

! 70

173
175
180

164
165
171

ä

' 60

205
200
184

196
198
183

150
140 

' 140

36
1 30 

¡ 35

20
i 26
i 26

60
1! 41

42

30
25
25

276
303
275

18
18
18

9
8
6

1 200 190 196 117$ 173 66 154 160 I 60 178 180 1 140 34 26 42 25 274 18 8 £
¡212
1 20(

203
205

193
192
191
180

¡204 
197 
198
195

18‘
18(
18"
17

178Í 60j 158
) 180, 60 160
i 179 64 163
3 169, 100, 179
4 154' 93 164

164
163
164
168

i 60
' 60
1 «o
,! 60

180
186
207
200

174
184
207
200

146
142

‘ 150
150

34
33
35
34

26
26
29

' 28

42
42

i 50
j 50

25
25
30
30

¡300
288
300
279

18
18
20
20

9
8

10
9

>ó—

Ig
218 198 210 ■ 16 154 i 6( •2(X 200 150 34 28 50 i 30 i 263 20 8 rQ ©

¡200 200 200 17 7 170 98, 177 1166 61 2(X 200 i 150 i 34 i 28 1 50 I 30 279 20 IC
■200
20«

194
19:

198
201

16
17

8 158 100, 168
2 163 98 172

158
162

60
61 202 202 156 34 28 50 30 280 20 •J -
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a
£ Viertel-
1 j a h r e.
í

# Jahr.

1 2

02

3

Noch: 2. Preise wichtiger Lebens- und Verpflegung®-

100 fa; (Handel in größeren Mengen)
Häufigste Preise 

i kg

til

"Z2

ta

4

«
!
i

a
I

.3
5 
fl

i 

i

<N

I.Vierteljahr 
■ n.

Jahr 1913j 
; I. Vierteljahr I 
iä :: I 

iIV-
Jahr 1913

I I.Vierteljahr | 
II.

HI.
IV. „

Jahr 1913i
I.Vierteljahr J

1 ::

Jahr 1913
I.Vierteljahr ।

& ;;
IV.

Jahr 1913
I Vierteljahr 

II ,, ,
HL
IV. „

Jahr 1913
I.Vierteljahr i

% : I

Jahr 1913
I.Vierteljahr j

HL "
IV. „

Jahr 1913
I.Vierteljahr 

t. :

Jahr 1913

22 
i 22

22
22
22
27
27
27
28
27

24
24
26
25
26 !
26
26
26
20
23
25
25
25
24
27 ¡
26
29 i 
271
27
31
29
30
30
30
26 ,
23
23
25
24
32
30 j
30 1
30
31

W t»

Rindfleisch Kalbfleisch

mittel in 50 Berichtsorten im Jahre 1913.

1m Durchschnitte für

I Kleinhandel)
Hammek 

i fleisch
Schweinefleisch 

(einschl. Rückenfett)

in Mark
8

2P m
a

m 
a

le M M 
a

tí

iS S
a

ill 

a Ä a

ho

B

in Pie

31
30
30
29
30
30
29
29
89
29

30
31
27
29
30
30
30
30
30
26
26
27
26
26
31
30
31
29
30
32
31
31
31
31
31
31
31
31
31
40
40
40
39
40

II 6 II 7

1.1 i 7,2
1.2 I 7,3 

¡I 6,7 6,2
4,3
5,3
3,8
3,8
6,5 
3,0
4,3
4,5
4,2 

, 5,1
37 ;! 3,8
35
34
36
36 

'36
36
36 l| 5,2
36 5,3
39 5,9
40 4,8
38 5,3
31 3,7
31 3,6
31 4,9 6,1
31 3,o 6,4
31 3,8 6,4
35 I 5,7 i 7,o
35 h ß n II -7 .
35
36
35
35
34
35
39
36
39
38
39
43
40

5

40
40
40
41
40
37
35
36
421
38

35
34

4,4
5,2
5,9
7,0
K

9 1 10 i* I13 14 ■5 I i6 I 17 II 18 r9 20 21 22 26

5,3 
5,o 
5,o 
5,o
5,i
4,2 
4,0 
3,8
3,5 
3,9
5,0 
4,6

& 

5,3 
5,2 
5,2
7,0 
7,0
5,1 I 4,o 
5,9 I 4,4
6,3
8,4 
9,1
7,1 
7,5
8,o

'S
28
26
27
30
29
30
30
30
26

i 27
27
27

4,5 i, 27
5,5 127
6,2 I 26
6,2 27
6,2 1’26
6,o 27

3

--------- ------------------- 1 
Liter

1 
Stuck

inländischen, Schweine- ■g
geräucherten schmalz 3 Ä •1

Schweine-_
Schinken is

ch
es s

§
u11 g CD i

Im
ilc

h •|
<c a

im
 

nz
en Ü

Sp
ed -5

3 sl
än

d ■s
*
I 1 a s

s E S 3 3 —
•

31 32 33 1 34 35 36 37 1 38 39 4° 41 42

321 373 220 220 151 32 ■ 40 24 280 19 8
287 357 187 196 145 32 25 40 22 277 19 6
285 350 180 190 145 34 26 40 22 265 19 7
297 350 180 190 145 33 25 40 22 280 19 10
297 357 192 199 147 33 25 40 23 275 19 8

290 330 213 218 148 35 28 49 35 271 18 8
280 331 192 202 148 35 28 43 35 262 18 6
280 340 189, 195 148 35 28 43 35 255 18 8
281 326 190' 195 148 35 28 43 34 265 18 9
283 332 196 203 148 35 28 45 35 263 18 8

300 320 210 210 144 33 26 43 24 269 18 8
300 320' 200 200 144 33 26 40 22 263 18 6
300 320 200 200 144 34 28 40 22 264 18 7
293 313 197 200 144 35 28 40 22 258 18 9
298 318 202 203 144 34 27 41 23 264 18 7

260 320 200 200 139 30 25 44 24 299 20 8
260 320 200 200 130 29 24 44 24 273 20 7
260 320 200 200 130 29 25 46 26 277 20 8
260 320 200 200 130 28 24 44 25 300 20 9
290 320 200 200 132 29 25 45 25 287 20 8

254 363 201 200 149 36 26 56 30 297 20 8
246 360 197 203 156 36 26 54 30 274 20 6
249 379 210 221 152 36 26 54 30 267 20 8
248 396 204 214 156 36 26 54 30 290 20 9
249 375 203 210 153 36 26 55 30 282 20 8

320 360 200 200 145 37 30 61 28 309 22 9
320 360 200 200 146 37 29 62 28 289 22 8
320 360 200 200 150 37 30 61 28 286 22 9
320 360 200 200 150 37 30 61 28 316 22 10
320 360 200 200 148 37 30 61 28 300 22 9

313 397 201 217 140 i 34 28 51 30 302 22 10
301 370 188 200 140 34 27 52 30 297 22 8
300 360 185 200 137 33 27 52 30 300 22 9
280 360 190 200 147 33 27 52 30 300 22 12
299 372 191 204 141 34 27 52 30 300 22 10
288 350 220 240 145 34 29 52 24 282 20 9
304 354 194 210 145 34 1 29 51 24 281 20 7
307 354 195 219 150 34 i 30 55 24 280 20 8
296 342 200 231 150 33 29 54 24 287 20 10
299 350 202 225 148 34 29 53 24 282 20 9

250 429 213 168 145 35 26 58 32 289 24 10
250 430 205 166 146 35 26 58 32 249 24 8
250 442 208 167 152 35 26 58 31 249 24 9
247 438 207 168 154 36 26 58 31 286 24 13
249 435 208 107 149 35 26 58 32 268 24 10

m

P3

e>

■ -2.5<x> /D B'2m H'S «'SÖ 4

5 •
n n i g
27 28 29

100 200 185
91 186 172
90 180 171
90 180 174
03 186 175
55 187 172
55 167 162
68 173 167
89 175 171
67 175 168
87 200 175
80 177 159
80 174 170
80 180 175
82 183 170
90 155 150
89 150 150

105 155 158
110 160 161
98 155 155
83 171 157
85 160 153
97 175 167

100 178 173
01 171 162

100 188 187
100 177 184
103 173 184
100 180 185
101 180 185
100 175 190
90 155 177
98 167 187

103 170 194
98 167 187

100 189 184
86 169 168

! 88 182 177
1 91 182 177

91 180 i 176
70 165 1176
55 145 ¡164
55 146 167
59 155 166
60 153 168

Ph

3°

190 
190 
190 
190 
190
199 
205 
209 
210 
200
195 
188 
189 
196
192
185 
199 
191 
177
188
201 
193 
205 
230 
207
220 
220 
220 
220 
220
215 
213 

1220 
¡220
217

¡200 
¡202 
210 
200 
203 
fe 

¡225 
¡227 
227

1801186¡200
180 j 186 186 
180! 186 185
180
180
179
185
198 205 185
199 206
190 200
195 195
188 188
189 189
195 ¡¡ 196
192 192
163 176
170 188
165 181
157 169
164 178
181 193
173 185
183 196 

¡212 223
187 199
200 212
200 212
208 215
200 212
202 213
200 209 ___
200 208 205
202
210
203
185
194
196
185
190
200
200
200
200
200

24
25

i 25
23
24
24
24
24
24
24
24
23
25
25
24
23
22
23
22
23
24
23
24
23
23 

¡22 
¡22 
! 22
21
22
Is 

li

24
24
23
23
23
25
24
23
23
24

44
40
38
38
40
37
37
37
37
37
38
38
38
38
38
34
36
36
36
36
36
36
39
40
38
49
50
50
50
50
46
46
50
48
48
40
40
40
40
40
51
50 ,
50 .
53 1
51 i

40
38
35
35
37
36
36
36
36
36
34
34
33
35
:

30
30
30
30
30
30
33
36
32
41
40
40
40
40
50
50
52
50
50
37
37
37
38
37
43
43
42
41
42

75 
75 
75
88
78
95
95
95
95
95

100
100
100 
100
100
80
80
80
80
80
78
80
80
80
80

120 
120 
120 
120
120
105 
HO 
HO 
HO
109
80 
87
90
90 
87

130
130
130
130
130

8
8
9
6
8
7
8

10
7
8
7
7
7
6

190 I 170
176 i 165
175
180
ISO
161
155
158
165
160
185
183
186
190
186
141
152
161
160
154
151
153
167
168
160
200
200
200
200
200
198
193
195
200
197
189
185
188
190
188
184
184
184
184
184

: 52
i 48
I 48
I 50
i 50

48
48
47
55
49
50 
50
50 
50
50
40 i 
43
44
44
43
44 
%
48
46
47
50
50 ¡
50 i 
49
56 i
56
55 ;
52
55
43
41
42
50
44
53 1
52
52 
53!
53

6
6

i 200
I 186
i. 185
i 190
i 190

171
165
168
175
170
185
183 ( 
186 
191
186
151
162
175
173
166
164
163
183
183
173
220!
220
220
220
220
215 
210 !
220
220
216
191
189
197
200
194
227
230
230
228
229

183 
171
175 
180
177
178
167
174
173
173
182
167
182
188
ISO
150
150
155 
162
154
152
152
165 
171
160
200
200
200 
200
200
203 
192
198
208
200
190 
171
183 
184
182
189 
180
180 
180
182

189 
186'
186 
186
187
184 
180
175 i!
184
181
178
182 
181
183
181 
176S 
174 

.„„,174 
160 i 172 .
105 174
155 167
158 170
169 182
190 1203
108 181
220
220
220
220
220
209
205
207
220
210
183
196
187
179
180
224
225 i 
220.
229
224

189
177
175
179
180
160
154
155
164
158
181
177
179

¡ 184 i
180
143
153
162
1621
155
152
153
169 I!
169
101
208'1

¡207
208
208
208
200
194
199
203
199
186
184
189
191
188
199
201 :
201 ;
200 I:
200 253

i 193
’ 190
' 190

190
■ 191

190
184
178
191
189
178
182
181
187
182
180
180 

,180 
!! lä

175
,¡ 178 
11190
Il 212

189
1240 
240 
240
240
240
232 
225
227 
240
231
185 
200
195 
185
192
254 : 
250 :
250 !
259 !

183 
180
180 
180
181
175 
174 
170
173
173
178 
182
180 
176
179
169 
165
165

160
160
164
141
135
135
145
130
170
157
158
161
162
132
140
145
150
142
134
140
148
148
142
200
197 i
200
200
199
178
170
174
180
175
175
175
178
180
177
178
180 :
180 :
180 i!
180 !

190
190

186
186
191 191
197 184

190 
188
182 
167 
184
188 
180
162 
165 
175
173
169
172 
168 
182 
190
178
200 
200 
'200 
200
200
213

6 
ti
6
5
6 
ti
7
7
9
6 
7
8

10
10
8
9
7
7
9
7
8
7
7
8
7
7

9,2 ¡ 5,8 ¡I27 
18,9 I 5,5 127 
! 7,6 j 5,5 I 28

I 5,3 27
5.5 27
5.6 125
3,8 ; 26
5.8 ¡ 25
5.9 24
3,8 25
4,5
4,5
4,2
4,0
4,3
5,1
4,4
4,1
a

5,4
5,4

',9
8,4
6,5
6,6

j 6,0 !j 7,2 
7,5 7,1 

jl 5,5 ¡I 7,4 
16,2 7,2 
I 4,7 j 8,0 
I 4,5 l| 7,1 

6,6 11 * " 
i:

5,1 
4,9
j6,1 J 5,8
4,1 6,1
5,o 5,8

4,8
6,5
6,6
5,5
5,6

32 
l! 32

31
30
31
29
28
29
27
28
30
31

5,4 ' 30
5,4 129
5,4 30

232
232
232
232
232
222
217
219
232
223
185 \
199 ,
192 1 
183
190
242
240 i
238
247
242

213¡214
216 220
211 213
194 200
199 187 
2041194
194
198
215
218 _
215 198
216 191
216 195

192
193
200
192
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Noch: 2. Preise wichtiger Lebens- und Verpflegung«-
— - - —..... ■ • -

Häufigste Preise

100 kg (Handel in größeren Mengen
1 Viertel- Ö Rindfleisch Kalbfleisch© j a h r e. g fl e3 
g
® ss Jahr.

II

Sp
ei

se
bo

hi
 

(w
ei

ße
)

Li
ns

en

Eß
ka

rto
ffe

g i
I

E 
8 
I

a a 
£> 
S’ Ko

ch
er

bs
e 

(s
el

be
)

jp
ei

se
bo

hn
 

(w
ei

ße
)

Li
ns

en

Eß
ka

rto
ffe

l

de
r K

eu
le

om
 Bu

g

m
 Ba

uc
h

G
es

am
t- 

ch
sc

hn
itt

e

de
r K

eu
le

om
 Bu

g 1!

► o im
 

du
ri a 

g ¡.§11
in Mark

I 2 1 3 4 . 5 1 6 II 7 8 II 9 IO 11 1 12 113 ||i4 1 l5 1 16 1 l7 II 18 II 19 20 L«j
• I.Vierteljahr 28 36 36 7,o

L
5,8 I31 22 32 I 42

50 9 201 182 176 188 235 198 220j
IL 28 35 34 7,2 6,8 5,6 31 22 32 43 51 9 204 185 174 190 230 196 2175 Ill. H 29 35 35 16,3 6,o 5,3 31 22 32 ! 42 52 10 208 191 178 195 235 200 221IV. ,,

Jahr 1913
32 34 40 j 5,2 6,4 5,0 31 21 34 41 53 8 212 189 180 195 240 200 224»1 29 35 36 6,4 6,5 5,4 31 22 33 42 51 9 206 187 177 192 235 199 221

I. Vierteljahr 28 35 35 5,2 6,0 6,o 27 21 36 44 46 8 220 180 140 186 230 180 210 i
5 ii. II» ” 27 34 35 4,9 6,o 6,o 28 20 36 44 46 8 220 180 140 186 230 180 210
Ss in. 27 33 33 6,2 5,2 0,5 28 20 36 43 44 9 220 180 140 186 233 1183 213

IV. ,, 28 31 30 4,3
5,2

5,7 4,8 27 19 36 40 40 7 220 i 180 140 186 240 : wo 220,1
éi Jahr 1913 28 33 33 5,7 5,6 28 20 36 43 44 8 220 180 140 186 233 183 213

I.Vierteljahr 32 38 36 5,6 6,6 4,7 28 25 40 50 46 8 200 180 161 183 230 200 218
30 Ä 36 5,5 6,4 4,0

3,5
27 24 40 50 45 8 200 180 160 183 232 200 219

$5 ITT 
nr ” 29 38 36 6,1 5,2 27 24 40 50 46 8 200 190 179 191 220 200 212
IV. 29 38 39 3,2 5,7 3,7 26 23 40 50 49 7 200 190 180 191 220 200 212

= Jahr 1913 30 38 37 5,6 6,0 3,9 27 21 40 50 40 8 200 185 170 187 226 200 215
ś . I.Vierteljahr 36 38 36 5,5 6,9 4,6 25 24 44 50 50 6 190 190 180 188 198 180 192
5 = IL „ 36 38 36 3,3

5,2
6,9 4,3 25 24 44 50 50 6 190 190 180 188 200 180 192:

s ® III. „ 36 39 36 6,2 3,7 25 23 44 50 50 8 198 190 188 192 215 188 204
IV. „ 

Jahr 1913
36 40 32 4,9 5,6 3,6 24 22 40 50 50 6 200 190 190 194 203 190 198

5i 36 39 35 5,3 6,4 4,1 25 23 43 50 50 6 194 190 184 191 204 184 196
¿5. I.Vierteljahr 34 42 34 8,0 7,0 5,0 33 24 50 50 50 9 200 192 180 192 250 230 242'
5 «ä tit’ 34 42 34 7,3 7,0 5,o 33 24 50 50 50 8 203 193 183 194 247 230 240

III. ,, 35 42 37 6,7 5,3 5,o 33 24 50 50 50 8 210 200 190 201 240 230 236
a s IV. 36 43 40 6,5 7,1 5,3 32 24 50 50 51 8 207 197 187 198 240 230 236» n Jahr 1913 35 42 36 7,1 6,6 5,1 33 24 50 50 50 8 205 195 185 196 244 230 239

© I.Vierteljahr 37 41 401 4,8 6,0 5,5 ¡ 34 25 44 52 60 6 200 180 170 185 240 200 224 '
« ttt' ” 36 38 40 4,5 i 6,o 5,5 ' 34 25 44 50 60 6 200 180 170 185 240 200 224
tK txt' ” 36 38 401 5,5 5,8 5,2 34 25 44 50 60 7 200 180 170 185 240 200 224

IV. • „ 
Jahr 1913

36 38 41 3,8 5,5 5,0 33 25 44 50 60 5 200 180 170 185 240 200 224
36 39 40 4,7 5,8 5,3 34 25 44 51 60 6 200 180 170 185 240 200 224

I.Vierteljahr 29 36 36 6,8 6,5 5,2 30 25 40 50 47 9 189 179 169 180 210 200 206 1
S-g II. n 29 36 36 7,0 6,5 4,6 30 25 38 50 46 9 190 180 170 181 208 198 204

III. n 27 35 36 7,9 5,6 4,0 30! 24 36 50 48 11 190: 180 170 181 200 190 196
Ä-

IV. H 
Jahr 1913

29 35 36 6,2 5,5 4,3 29 24 40 50 46 8 190 180 170 181 200 190 196
29 36 36 7,0 6,0 4,5 30 25 39 50 47 9 190 180 170 181 204 1 194 200

I.Vierteljahr --  1 36 36 6,5 8,0 — 29 26 48 44 48 8 220 180 170 193 220 190 2081
II» n --  i 3' - 36 7,6 ' 7,7 — 30 25 48 44 48 9 220 180 170 193 220 190 208 1

•?s III» n — 36 8,5 6,8 30 24 48 44 47 10 220 180 170 193 220 198 211IV. „ — 37 381 8,2 6,5 1 28 23 48 44 46; 10 220 180 170 193 220 200 212
Jahr 1913 — 36 37 7,7 7,3 29 25 48 44 47 9 220 180 170 193 220 195 210

I.Vierteljahr 31 34 40 6,2 1 6,8 3,8 || 30 i 26 42 43 45 9 190 175 165 178 193 153 177
.3 II. 31 34 40 5,5 6,5 1 3,8 || 30 26 42 43 45 9 190 175 165 178 177 146 164

III. ,, 31 34 40 8,0 5,0 3,1 30 26 42 43 45 10 190 1751 165 178 188 159 1761:5 
s

IV.
Jahr 1913

34 37 41 3,5 5,2 3,2 30 26 42 44 47 8 190 174 163 177 197 161 183
32 35 40 6,3 5,9 3,5 30 26 42 43 46 9 190 175 105 178 189 155 175

mittel in 50 Berichtsorten im Jahre 1913.

'm Durchschnitte für
(Kleinhandel) 

Hammel^ 
fleisch

a aS’ 
EA
a

i

Schweinefleisch 
(einschl. Rückenfett)

3* ' 23

225 ¡201 
% 206 
228 208 
8 £ 

!» 

198 1180
“ 180 

180
178 
180 
186 
181 
181 

äliS

200 
200
200 
200
200

200
195
217
220
220

218

186
180 
183 
190
188
185

4%

180 
180 
179
155 
170 
170 
170
166
150
150 
150 

l7Ö|üo 

II

200
200 
200
199
175
190
190 
190
Iso
Ä

170
170

Q•SS

§8
11 

I i

in Pfennig
24 ji 25

215 193
223 182
220 191
212 184
218 188
188 183
186 180
191 188
192 185
180 184
201 191
204 180
206 ¡1187
201 188
203 186
186,190
192 185
196 188
196
193
192
193
196 192
195 185
194 183
189200 
19211187
192 196
192 200
191
167
182
182 187 
1821187
178 186
162 200
162 189 
162¡197
162 193
162 195
167 177
165 153
164 181
164 173
165 171

187
187
187
167

190
189
182

M

1

26 I 27 28 29__3°

inländischen, 
geräucherten 

Schweine-

Schweine- 
i schmalz

1
Liter Stück

Schinken

bßi.S ä

31 32

8 8 3

co
a a I

s 8
I s

8

M

3
•g

33 I! 34 I 35 36 I 37 38 39 40 42

184 
173
183
179 
180
173 
170
178 
175
174
174
162 
168 
168
168
190
182
188 
187
187
177 
157
182 
175
173
200 
187
196
200
196
179 
172
177 
177
176
180 
169 
177
173 
175
168 
143
160 
148
155

631 178
52 153
51 158
60
57

100
92
90
98
95
54
50
58
54
54
70
70
70
70
70
80
80
80
75
79

100
87
78
80
86
81
80
80
80
80

100
100
100
97
99
74
70
70
63
69

160
162
167
148
148
158
155
177
152
152
160
160
180
171
160
160
168
180
170
180
175
176
180
167
160
160
167
169
152
157
153
158
168
172
178
177
174
163
152
154
148
154

173 80
160 80
166 80
164 80
166 80
168 110
161 110
167 110
167 110
166 110
169 120
155 120
160 120
162 120
162 120
175 80
168 80
169 80

80
80
85
92

1691'
170
171
155
174 100 
168:100
167 94
185 60
172 60
175
178
178
171
162
166
165
166
177
171
177
174
175
160
141
158
149
152

60
60
60
90
90
90
90
90
80
80
80
80
80
70
70
70
70
70

241
248
256
251
249
240
240
240
240
240
260
260
260
260
260
240
248
250
257
249
260
260
267
262
202
240
247
256
260
251
260
261
260
260
260
250
250
258
257
254
220
220
220
220
220

414
438
445
439
434
400
400
400
400
400
360
360
360
360
3 GO
360
387
400
497
411
400
400
400
400
400
400
400
400
400
400
375
380
380
380
379
360
360
360
360
360
350
350
350
350
350

211
189
192
194
196
192
177
178
180
182
200:
191
195
200 ¡
196
191
190
190
190
190
200
200
207
203
202
210
200
206
220
209
209
195
193
193
198
187
195
190
187
190
188
179
187
179
183

190
190
160
160
175
200
197
190
185
193
200
188
186
180
189
202
200
200
200
200
200
200
200
195
199
200
187
180
180
187
200
195
193
200
197
189
185
180
177
183
185
173
170
170
174

152 
155 
151
148 
152
170 
170
170
162 
168
148 
144
148 
150
147
148
150 
150
150
150
152 
140
140 
137
142
164
160
160
160
161
160 
156 
150
150
154
139 
149
150 
150
147
155 
155
155 
155
155

31
30
29
28
29
27
51

25
27
28¡
29 :
29II

31 I 26
33
36
36
36
36
36
40
40
40
40
40
40
40 i 28¡
40 28
40 28
40 -
36
36
36
35
36
36
36
36
36
36

39
39 I 
39
40 
39
34! 
Si 

g

34 
a

28
32
32 
gl
32
30
s 
30
30
28

28
31
32
32
s

32
32
32

32
37 34
36 I 30 :
36 30,
36 30
36 31

Statistisches Jahrbuch, 1913. 0

42 21
42 21
43 22
42 21
42 21
53 33
52 33
54 i 33
54 32
53 33
65 25
65 25
65 25
65 25
65 25
58'26
58 27
58 27
58
58
63
63
62
61
62
45
45
45
45
45
40
40
40
40
40
65
65
65
65
65
40
40
40
40
40

27
27
29
28
28
27
28
31
31
31
31
31
30
30
30
30
30
30
30
30
30
30.
36 I
36
36
36
36

300 
253
263 
300
279
302 
262 
260
300 
281
300 
280 
266
290 
284
300 
292 
280 
280
288
307 
287 
287
310 
298
303 
276
270 
300
287
240 
227
245 
259
243
257 
227 
232
263 
245
251 
220 
227
255
238

20
20
20
20
20
18
18
18
18
18
20
20
20
20
20
20
20
20
20
20
22
22
22
22
22
18
18
18
18
18
20
20
20
20
20
19
14
15
19
17
19
19
19
19
19

18

10
8
9

12
10
9
7
8

12
9

10

9
11
9
9
8
9

12
•

10
8
9

12
10
9
6
8

11
9
8

8
11
9
7
6
8

10
8
9
7
8

12
9

s

§ EC

B-i

to

Ci

co a

Ł
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•S

ö

Ba
2

A S

S3

g

M

k =

«6

A

Viertel­
jahre.

Jahr.

2

LVierteljahr
II. „

HL
IV. „

Jahr 1913
LVierteljahr 

n. „
ni. „
iv. „

Jahr 1913
LVierteljahr

IL „
HI.
IV. „

Jahr 1913
LVierteljahr 

n.
HI. „
IV . „

Jahr 1913
LVierteljahr

HL ”
VI. „

Jahr 1913
LVierteljahr

II. „
III.
IV. „

Jahr 1913
LVierteljahr
IL „

HL „
IV . „

Jahi 1913
LVierteljahr 

n.
III. „
IV. „

Jahr 1913
LVierteljahr

IL „
HL „
IV . •„

Jahr 1913

—

100kg (Handel in größeren Mengen'

rb
se

n 
be

)
>o

hn
en

 
Be

)

§
i

g itr
oh i 3 

a fe
§ a

§
i

Ko
ch

e;
 

(g
el ■S-s 

.5 S 1 1 
a

to

Bi
ch

ti \l i 11

&
a iS
i

in Mark
3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14

30 40 40 6,4 6,5 5,o 31 25 36 46 48 9
30 40 40 6,1 6,2 5,o 30 25 36 46 48 8
28 40 42 7,8 4,8

4,7
4,5 30 25 36 46 50 10

28 41 45 6,1 i: 29 24 36 47 50 8
29 40 42 0,6 5,5 .30 25 36 46 49 9
34 35 34 5,2 5,7

5,8
4,4 29 25 40 40 42 6

34 36 36 5,5 4,2 30 25 40 40 41 6
34 36 35 7,2 4,9 4,0 29 25 40 40 40 9
34 36 34 ¡5,6 5,2 4,o 29 25 40 40 40 6
34 36 35 ¡5,9 5,4 4,1 2!) 25 40 40 41 7
30 30 31 5,5 7,3 4,9 29' 26 42 44 51 7
28 30 30 5,8 7,2 5,o 29 26 42 44 50 7
28 29 30 7,0 6,3 4,8 29 25 43 44 52 9
29 30 32 5,3 6,3 5,0 27 25 42 42 53 7
29 30 31 5,9 6,8 4,9 29 26 42 44 51 7
32 35 34 6,1 6,2 4,4 31 24 45 50 50 11
31 33 34 6,o 5,7 4,1 31 24 44 48 50 11
31 33 34 7,6 4,5

5,5
3,8 31 25 44 48 50 13

30 33 36 5,5 3,8 29 25 44 48 53 9
31 34 35 6,3 5,5 4,0 30 25 44 49 51 11
27 34 38 4,9 6,6 4,8 33 26 40 44 50 7
26 34 38 4,8 6,7 4,8 33 26 40 44 50 7
26 34 38 6,7 4,9 4,2 32 26 40 44 50 9
27 33 40 4,6 5", 6 4,0 32 25 40 44 52 7
27 34 38 5,2 5,9 4,4 33 26 40 44 51 8
32 34 40 5,5 6,5 4,4 30 27 36 38 48 7
34 34 37 6,0 6,5 4,8 31 26 38 38 45 7
36 34 38 6,1 5,4 4,5 30 26 42 40 44 7
37 30 44 4,6 6,1 4,4 29 25 42 36 66 6
35 33 40 5,5 6,1 4,6 30 26 40 38 48 7
35 36 34 5,0 7,6 5,1 31 27 40 44 47 7
33 34 34 5,4 7,8 5,4 31 26 40 44 48 7
34 34 36 7,0 6,0 5,2 31 25 40 44 48 8
36 33 42 4,8 7,o 5,0 30 25 40 44 49 6
35 34 36 5,6 7,1 5,2 31 26 40 44 48 7
33 33 35 4,7 7,o 4,5 33 27 40 42 45 6
32 32 34 4,7 7,i 4,3 33 27 40 40 43 6
32 34 33 6,5 5,o 4,0 33 27 38 41 40 8
33 34 39 4,5 5,9 4,o 33 26 44 40 50 6
32 33 35 5,1 6,3 4,2 33 27 41 41 45 7
37 36 44 7,0 9,0 5,7 32 28 44 43 51 9
35 36 44 6,4 9,o 5,7 31 27 44 43 51 7
36 35 44 7,2 7,o 5,3 32 26 43 44 52 9
37 36 45 li 5,9 6,8 5,0 31 26 44 45 53 8
36 30 44 6,6 7,9 5,4 32 27 43 44 52 8

Noch: 2. Preise wichtiger Lebens- und Verpflegung®-

a

Häufigste Preis«

Rindfleisch

S’ m
8

es

a

15 I 16 I 17

180
180
182
190
183
180
180
180
180
180
189
193
199
200
196
190
190
190
190
190
184
184
184
184
184
162
160
160
160
161
191
190
193
198
193
167
168
171
175
170
187
185
186
187
186

mittel in 50 Berichtsorten im Jahre 1913.

i tg
Kalbfleisch

I

C5
ö

z8 II 19 20
in P f e n n i

Schweinefleisch 
(einschl. Rückenfett)

vo
n d

er
 K

eu
le

.

vo
m

 Bu
g

Ko
pf

 u
. B

ei
ne

1 Rü
ck

en
fe

tt 
(fr

is
ch

)
im

 Ge
sa

m
t­

du
rc

hs
ch

ni
tte

Hammel­
fleisch

J STS to s

im Durchschnitte für

Mile •

inländischen, 
geräucherten

Schweine­
schmalz

W
ei

ze
nm

eh
l

im
 1 w 

ga
nz

en
 1 &

 g
 

im
 A

us
- pt

 5 
sc

hn
itt

 8 
2.

Sp
ec

k 
L 

. 1_
in

lä
nd

is
ch

es

au
sl

än
di

sc
he

s

M

ä

1 
Liter

1 
Stück

Vo
llm

ilc
h

H
üh

ne
re

ie
r I

33 24 25 26 27 28 29 3° 31 32 II 33 II 34 35 3 6 37 38 39 40 4i 1 42

170:160
170 I 160
172 160
180 165
173
180
180
180
180
180
170
170
179
180
175
175
175
180
180
178
184
184
184
184
184
162
160
160
160
161
191
190
193
198
193
163
164
168
173
167
179
176
177
178
177

171
171
172
180
174
178
178
178

161
170
170
170
170 i 178
170
160
160
169
170
165
160
160
165
165 I
163
184
184
184
184
184
143
140
140 
140¡
141
183
186
189
195
188
149
149
153
157
152
161
158
160
161
160

178
175
176
184
185
ISO
177

180
180
J 79
184
184
184
184
184
157
155
155
155
15«
189
189
192
197
192
161
162
165
170
165
178
175
176
177
176

207
205
200
205
204
200
194
193
200
197
204
200 
209 
220 
208
206
205
208 
202
205
190 
190
190
190
190
210
210
210
210
210
220
220
220
219
220
186
188
190
194
189
218
208
209
219
213

190
190
190
195
191
180 
180
180
180
180
194
188
199
210
198
181
180
189
187
184
190
190
190
190
190
200
200
200
200
200
202
220
220
216
214
178
179
179 
185!
180
203
194
191
200
197

200
199
196
201
199
192
188
188
192
190
200
195
205
216
204
196
195
200
196
197
190
190
190
190
190
206
206
206
206
206
213
220
220
218
218
183
184
186
190
186
212
202
202
211
207

190 
¡196 187 
|Ż00 190 
¡200
197
180 
180
188
190
184

—■ 

||i

173
187

190 
185
170 
170 
177
180
174
180

183
192
196
196
192
176
176
183

180
180
180
180
180
180
174
178
179
178
180
175
170
170
174
181
175
178

190 
1190
190
190
190
193
20o
200
197
198
212 
240
233 
'228
228
187 
190
193 
197
192
204 
210
%...

209 iso

190 
190 
190
190
190
187 
200 
200 
197
196
196 
220 
220 
218
214
180 
187
187
191
186
184
180 
182 
198

190
190
190
187
189
195
184

1—188 
186¡189
180 189
191 190 
192[185 
192,180 
193 180
192 184
184
193
196 
188
190
190
190
190
190
190
191
200
200
197
197
206 
232 200
228 200 __
224 ¡[200 200
222 201
184
189
191
195
190
196
198

196
193
1198 
195,178 
196 178
220 206 
203
212
213
212
240
¡223
237 
¡230 I'
233 213
203

100
98
90
90
95
80
74
77
80
78

100-
95
90
90
94
90
90
96
95
93

110
102
100
100

27
27
27
26
27
26
26
26
26
26
28
28
28
27
28
26
26
26
26
26
32
32
32
32
32
27
27
27
27
27
30
30
30
30
30
38
38
38
38
38
38
38
38
38
38

45
45
45
45
45
50
50
50

»
41
41
41
40
41
58
58
58
58
58
64
64
64
64
64
70
70
70
70
70
72
72
72
72
72
50
50
50
50
50
67
68
68
68
68

35
35
35
35
35
33
34
34
35
34
34
34
34
33
34
35
35
35
33
34
40

270 
267
258 
270
266
273 
245
247
270
259
284
263
258
277
271
271
280
277
278
277
300
300
300
300
300
260
250 
243
257
253
290
283
280
293
287
285
281
267
288
280
294
292
283
293
290

30 
30
30 
28
30
28
28
28
27
28
31
31
31
30
31
28
28
28
28
28
32
32
s
32
30
S'

30
30
36
36
36
36
30
33
32
32
31
32
33
32
30 Í
30
31

8
7
8

10
8
8
7
8

11
9

10
8
9

11
9
9
8
9

11
9
9
7
8
9
8
8
7
8
9
8
9
8
9

10
9
8
6
7
8
7

10
8

10
13
10

17
17
17
17
17
18
18
18
18
18
20
20
20
20
20
22
22
22
22
22
24
24
24
24
24
24
24
24
24
24
24
24
24
24
24
22
22
22
22
22
23
23
24
23
23

360 190 
190 
190
187 
ISO
200 
200 
200
200
200
183 
180
180 
178 
ISO
201
197
190
190
105
200 
183
180 
180 
ISO
190

260
260 360
278 I 400
300 i 400
275 —
259
250
253
260
256 375
264 360
266 —
270
270
268
271
270
270
270
270 350
270 ; 420
263 403
260 i 400
260 I 400
263 406
280 480
280 480
280
275
279 480
267 463
260 451 227 193
260 ‘
260
262
260
260
260
260

205 
208
200 
200
203
200 
198 
200 
200
200
200 
200 
200, 
210
203
199 
185 
188 
"'ll 

250 
243 
240
233 
242
247

90 
90
90 
90
90
80 
80 
80
80
80
80
80 
80 
80
80
90
90
90
90
90

180 
178

i 172
i 180 

178
180 
170
170 
170
173
170 
158 
153 
160
160
176 
160
165 
169
168
200 
192 
208
213
203
220 
203 
217
210
213
200 
191
180 i 
1801 
188
200' 
1851 
180 
179
186
192
179:
177 i: 
178 I
181

380
367
360 
373'
400

369
380
380
372
350
350
350
350

5 £

B
E

Q

175
175
172
173
174
175
166
169
171
170
173
S 
¡IS i

176
170
175
174
174
200,107 
185,110 
194 100 
197 89
194 101
220
204
216
210
213
189
185
183
183
185
189
182
180
181
183
192
179
178
179
182

160
160 I
160
160 I
160
140 : 
140
140 I 
140
140
143
143 
a
144
155
153 
153
18

138
142 n 40 
1501!
148
144
150
150
150
150
150
144
150
150
150
148
139 ji 
143
149
150
145
141
147
148
153
147

183
192

197 ___
195 103

140 
132
130 
130
133
80 
80
80 
80
80

100
95 
95
98
97

114
94
89

220
203
217
210

203
200
200

201
200
191
190
190

1200
198
195
198
198 103
207 ¡203
194 192

¡191í 199 194!
205 196 191 92

198 194 97200

90
90
90
90
90

¡i 80
'i 80 
i' 80 
|¡ 80

80
100
100 
100 
'100
100
100 
loo
104 
104
102

240, 182
257 197
250 190
248 190
240 200
227 I 193

440 ¡I 220II190
440 220 193
448 227 194
400 i 204 207
400 193 ■ 195
400 1195 1’197
400 i 198 199

480
480

260 400 198 199
266'420 li 208 i
245 ! 402 198
244 I 398 197
245 ■ 396 :i 201
250 404 201

197
188
187
187
190

40
40
40
38
38
38
38
38
42
42
42
42
42
40
40
40
40
40
36
36
36
36
36

e?
Í

fl
« <s

s

Q

18
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Noch: 2. Preise wichtiger Lebens- und Verpflegungs- mittel in 50 Berichtsorten im Jahre 1913.

Häufigste Preis»
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S j ah re.
1
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*m Durchschnitte für
(Kleinhandel) 1 

Liter
1 

Stück
Hammel- Schweinefleisch inländischen, Schweine-

fleisch (einschl. Rückenfett) geräucherten schmalzj — 1
•B k-s 'S
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W
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Vo
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a

<1

f,

EH

3

2 3 4 5 1 6 1 7 8 9 IO

I. Vierteljahr 32 33 32 5,9 7,5 4,6 30 26
II. 29 32 32 6,3 7,8 4,7 30 26

HL 29 33 34 6,7 7,0 4,7 30 25
w.

Jahr 1913
30 32 42 I5,í 7,0 4,7 29 24
30 32 35 ¡6,o 7,3 4,7 30 25

I.Vierteljahr 35 35 39 5,8 7,6 3,7 30 28
IL 35 35 39 5,7 7,4 3,3 30 28

III. 35 36 39 6,7 4,6 3,4 30 28
IV. 35 36 39 6,0 5,0 3,5 30 28

Jahr 1913 35 36 39 6,o 6,2 3,5 30 28
I.Vierteljahr 31 37 38 5,7 8,2 4,4 31 27

II. 31 34 36 i 6,0 8,4 4,4 31 27
III. „ 32 35 40 7,5 0,6 4,3

4,2
30 27

IV.
Jahr 1913

32 34 42 5,2 6,o 30 26
31 35 39 6,1 7,o 4,3 30 27

I.Vierteljahr 30 35 38 6,o 6,7 5,5 33 27
II. 27 36 35 6,o 7,0 5,5 31 26

HL 29 35 35 7,6 0,8 5,4 31 26
IV. 30 35 35 5,2 6,3 5,2 30 25

Jahr 1913 29 35 36 6,2 6,5 5,4 31 26
I.Vierteljahr 36 36 35 5,1 8,0 5,1 31 26

II. 36 36 35 5,4 8,1 5,0 32 26
III. 36 36 35 7,3 5,1 4,4 32 26
IV. 36 36 36 4,7 6,4 4,5 31 24

Jahr 1913 36 36 35 5,6 6,9 4,7 32 25
I.Vierteljahr 29 31 39 6,1 7,7 4,1 32 27

ttt" ” 30 30 36 6,4 7,6 3,9 32 28
III. 30 30 36 8,3 5,8 4,0 32 31
IV. 30 30 40 6,0 7,5 3,5 32 31

Jahr 1913 30 30 38 6,7 7,2 3,9 32 29
I.Vierteljahr 40 38 40 6,7 8,0 6,o 32 27

II. 40 38 40 5,o 7,o 7,5 32 27
III. 40 38 40 7,3 7,5 7,5 32 27
IV. 40 38 40 6,o 7,1 6,5 32 27

Jahr 1913 40 38 40 6,1 7,4 6,9 32 27
I.Vierteljahr 31 36 39 6,o 6,9 4,8 31 26

II. 30 35 38 5,9 7,o 4,7 31 25
HI. „ 30 35 38 6,7 6,2 4,6 31 25
IV. 31 35 41 4,6 6,5 4,5 30 1 24

Jahr 1913 30 35 391 5,8 6,7 4,6 31 25
„ 1912 33 36 43 7,9 7,7 5,5 32 26
„ 1911 30 34 34 7,6 7,3 5,2 29 23
„ 1910 29 32 29 6,0 7,4 5,3 30 22
„ 1909

1
29 30' 32 6,5 7,6 5,5 32 25

11 1 I» 13 ¡14 15 16 17 i8 1 '9 20 21

40 42 45 8 180 180 170 178 224 214 ¡220
38 40 45 9 180 180 170 178 211 ,201 207
37 41 45 10 188 188 178 186 213 205 210
40 40 45 ! 8 190 190 180 188 228 220 ■2 25
39 41 45 ; » 184 184 174 182 219 210 215
44 44 46 8 180 : iso IGO 175 200 200 200
43 44 46 8 180 180 160 175 200 200
42 43 46 9 180 180 160 175 200 200 200
42 43 46 8 180 180 160 175 200 200 200
43 43 46 8 180 180 160 175 200 200 200
40 47 50 8 199 187 175 189 1220 202 213
40 44 50 8 200 193 173 191 213 200 208
41 45 50 10 200 196 180 193 ¡216 200 ¡210
42 43 50 1 8 200 199 180 195 ¡220 210 216
41 45 50 9 200 194 177 192 217 203 212
50 45 50 6 170 170 149 165 i 195 195 195
50 47 50 6 175 175 160 171 200 200 200
47 41 50 8 180 180 160 175 200 200 2OO
47 44 50 6 180 180 157 174 '205 205 :205
49 44 50 7 176 176 157 171 200 200 200

48 48 50 8 200 170 150 177 200 181 193
48 48 50 8 200 170 150 177 '200 180 192
48 49 50 10 200 170 150 177 200 188 195
48 50 46 8 200 170 150 177 200 200 200'
48 49 49 9 200 170 150 177 200 187 195

38 41 48 8 200 190 140 181 220 200 212
38 40 48 9 200 190 140 181 220 200 212
38 40 48 10 200 190 153 184 220 200 212
38 40 50 8 200 190 160 186 220 207 215
38 40 49 9 200 190 148 183 220 202 213

48 48 54 9 190 190 190 190 200 200 200
48 48 54 7 190 190 190 190 200 200 200
48 48 54 11 190 190 190 190 199 199 199
48 48 54 10 190 190 1901 190 190 190 190
48 48 54 9 190 190 190 190 197 197 197

40 46 60 8 194 179 162 181 212 191 204
40 45 501 8 192 178 1601 179 210 189 201 !
40 45 50 9 194 181 165 182 210 190 202
40 45 52 7 197 182 164 183 214 193 206
40 45 50 8 194 180 163 181 212 191 203
42 46 54 10 195 180 160 181 205 184 197
39 43 46 10 182 166 147 167 194 175 187
38 40 42 J 8 175 160 141 161 189 170 182
37 38

"1
8 168 156 135 155 181 164 174

'216 
:220 
'213 
¡203 
¡213 
¡180
181 
185 
185 
183
213 
222 

1:220 
220 
219
162 
176 
180 
183 
175

180 
180 
197 
188
186
198 

'210 
'210 
210 
207
160 

'IGO
160 

¡160
160

¡201 
1-206 
¡207 te 

193 
184 
178
172

i n Pfennig
23 24 25 26 27 zS 29 30

212 214 200 200 110 184 187 90
211 216 182 182 95 171 170 90
203 209 195 188 89 173 177 90
193 199 196 186 90 167 176 90
205 210 103 189 96 174 177 90
170 176 205 205 70 185 186 85
170 177 205 205 70 185 186 85
170 179 205 205 70 185 186 85
170 179 205 205 70 185 186 85
170 178 205 205 70 185 186 85
202 209 240 223 146 197 216 99
200 213 240 220 125 188 211 99
200 212 240 220 126 197 213 100
200 212 233 220 120 188 208 98
200 211 238 221 129 193 212 99
162 162 197 197 100 200 187 87
176 176 200 200 91 200 188 80
180 180 200 200 80 200 187 98
183 183 200 200 80 200 187 100
175 175 199 199 88 200 187 91
170 176 200 190 60 180 178 90
170 176 200 190 60 180 178 90
173 187 200 190 60 180 178 90
180 185 200 190 60 180 178 88
173 ISl 200 190 60 180 178 90

188 194 220 — — 1" — —— 90
200 206 212 — — — 90
200 206 218

220
— — -- - 90

200 206 .. — 90
197 203 218 — — — 90

160 160 200 200 140 200 193 —
160 160 190 190 123 190 182 —
160 160 197 197 120 180 185 —-
160 160 190 190 110 180 179 .--
160 160 194 194 123 188 185 —

184 194 197 187 96 179 179 91
188 199 187 176 83 163 168 91
190 201 194 181 85 169 173 91
188 197 192 181 88 169 173 91
188 108 192 181 88 170 173 91
176 186 185 171 87 168 167 82
167 177 165 153 80 146 149 77
162 171 179 167 92 164 163 76
157 166 177 166 88 160 161 74

31 12 33 34 35 36 37 3« 39 40 4t 42

270 380 214 200 133 36 30 53 i 32 282 22 10 H
270 380 192 186 138 36 30 53 32 264 20 8 8
278 380 198 188 140 36 30 53132 260 20 10
280 380 200 186 139 33 28 54 31 284 20 12
274 380 201 190 138 35 30 53 32 273 21 10

240 380 185 170 140 38 — 60 28 293 22 11
240 380 186 170 140 38 — 60 28 280 22 8 s
240 380 190 170 140 38 — 60 28 280 22 10 z
240 380 190 170 140 38 — 60 28 280 22 13
240 380 188 170 140 38 — 60 28 283 22 11

267 433 208 200 149 40 32 64 37 278 22 8
260 437 200 198 149 40 32 65 39 259 22 7
260 440 208 200 154 40 31 66 39 256 22 7 ü
260 430 200 197 160 40 30 67 39 262 22 9 CD
262 435 204 199 153 40 31 66 39 264 22 8

220 400 213 200 151 40 36 64 33 301 24 10
228 387 200 189 140 40 36 60 30 320 24 8
249 400 200 170 140 40 36 60 30 302 24 10 co-g
260 400 200 170 140 40 36 59 35 300 24 11
23» 397 203 182 143 40 36 61 32 306 24 10 —

220 400 200 200 150 40 — 58 38 264 22 10 t;
220 400 200 200 143 40 — 58 38 272 22 9 Í
220 400 200 200 150 40 — 60 40 255 22 10
220 400 200 192 150 40 — 60 38 264 22 11 00
220 400 200 198 148 40 — 59 39 264 22 10

240 500 210 197 148 38 38 45 35 297 20 11
.§■240 500 210 200 160 38 38 45 35 247 20 7

240 511 210 200 160 38 38 45 35 242 20 10
240 513 210 200 160 38 38 45 35 276 20 15 cd
240 506 210 199 157 38 38 45 35 265 20 11

260 280 240 240 150 36 30 48 37 270 20 8
260 280 240 223 150 36 30 47 37 290 20 7
260 280 240 210 150 36 30 47 37 290 20 8
260 280 230 210 150 36 30 47 37 290 20 10 gä
260 280 238 221 150 36 30 47 37 285 20 8

278 380 213 199 144 37 30 53 29 284 21 9
269 377 198 189 144 37 30 53 29 270 21 7 o'13 £
273 380 200 188 146 38 30 53 29 264 21 8 ggo
271 379 201 188 146 37 29 53 29 281 21 10 ZSSi
273 379 203 191 145 37 30 53 29 275 21 9
263 362 189 183 137 38 31 54 30 286 21 8
251 342 174 170 131 38 29 53 30 278 21 8
257 345 189 186 160 38 29 52 31 269 20 8

264 183 174 143 39 32 54 32 262 10 8
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3. Großhandelspreise für Getreide im Jahre 1913. 
Durchschnittspreise für 1000 Kilogramm in Mark.

[Deutscher Reichs- und Königlich Preußischer Staatsanzeiger und Amtliche Preisberichte zur Statistischen Korrespondenz ]
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I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO u 12 !3 i4 iS 16 I7_

Januar .... 165 207 197 190 192 191 193 193 192 193 202 211 209 211 208
Februar . . . 164 208 195 189 187 190 191 192 194 189 200 208 209 208 208
März.......... 168 206 194 188 184 189 190 190 189 184 201 209 210 207 210

April.......... 188 208 202 195 190 194 195 199 194 187 208 212 218 213 215
Mai.......... 190 212 206 200 197 197 197 204 198 196 212 215 219 219 219

5 Juni.......... — 211 202 194 192 196 196 199 199 193 209 212 215 214 218
•5 Juli .......... — 214 203 197 193 197 198 198 198 194 210 211 — 221 219

August . . . — 213 198 197 196 198 200 196 190 197 195 207 203 210 204
September . 187 195 194 187 195 195 198 188 186 191 193 200 194 186 193
Oktober . . . 178 183 183 178 189 191 195 183 177 185 184 193 189 190 187
November. . 175 182 182 176 182 184 188 180 182 183 183 192 190 190 190
Dezember . . 178 184 185 178 183 181 185 186 186 183 186 194 191 193 193

Jahr. . 177 202 195 189 190 192 194 192 190 190 199 205 204 205 205
Januar. . . . 169 168 171 165 162 163 168 166 166 179 179 181 181 183 181
Februar . . . 165 165 166 160 158 162 166 164 166 177 175 180 177 180 178
März.......... 160 160 161 155 154 158 163 159 159 173 171 179 175 175 175
April . . . 163 162 162 158 157 159 163 162 161 172 175 177 182 183 181
Mai.......... 165 164 166 161 160 159 164 164 166 174 178 178 184 185 184

5 Juni.......... 163 163 163 158 161 159 163 162 165 172 176 175 181 181 184
K Juli.......... 169 170 170 166 163 165 170 166 168 175 178 177 188 190 189
s August . . . 163 162 163 160 157 158 165 162 161 166 164 171 166 170 165

September . 160 159 160 156 156 157 162 161 158 162 162 168 162 165 161
Oktober . . . 157 155 157 152 153 159 163 162 153 162 156 163 158 159 159
November. . 151 151 154 150 146 154 160 158 151 162 155 162 158 160 160
Dezember . . 153 153 156 151 148 152 158 156 152 159 155 162 158 161 161

Jahr . . 162 101 162 158 156 159 164 162 161 169 169 173 173 174 173
Januar.... 150 173 177 165 163 163 168 180 158 201 — 186 184 179 171
Februar . . . 146 172 174 162 160 161 166 182 151 196 — 183 183 173 171
März.......... 141 169 169 156 151 155 160 176 148 192 — 182 182 174 171
April.......... 149 166 172 159 153 155 159 173 153 180 — 184 182 177 173
Mai .......... 150 167 170 160 156 156 160 171 155 177 — 187 180 177 179
Juni.......... 145 161 164 157 151 152 155 172 155 174 — 187 179 175 178

■5 Juli.......... — 164 166 162 154 155 159 171 155 174 — 186 180 175 180
= August . . . 158 167 167 162 156 157 162 168 158 182 — 186 169 165 165

September . -— 165 164 159 157 156 159 169 152 183 — 172 162 166 164
Oktober . . . 146 163 162 156 158 155 156 169 151 164 165 169 164 167 165
November. . 144 161 159 155 154 151 152 168 149 164 161 166 167 168 168
Dezember . . 145 161 157 153 153 146 143 168 151 164 163 167 167 169 166

Jahr. . 147 166 167 159 156 155 158 172 153 179 163 180 175 172 171
Januar.... — 164 169 — 150 160 160 185 162 172 — — —
Februar . . . — 153 166 — 141 159 157 174 163 168 — 195 — — —
März.......... 145 151 157 — 128 154 147 158 150 164 — — — —■
April.......... 146 154 156 — 126 152 145 156 149 159 — — — — —

J5 Mai.......... — — 154 126 152 145 153 155 — — — -
J Juni.......... 146 —- - 154 122 152 145 154 152 — 173 — —
g Juli.......... — — 161 — 121 146 148 — 156 153 — — — — .—
o August . . . — 164 165 — 145 145 150 170 158 157 — — —— —
s September . ■ ■ 161 161 157 152 144 150 170 — 154 — — — — —

Oktober . . . 125 152 153 156 147 144 150 169 144 152 --  • 167 — 1 •—■
á November. . 131 152 149 159 144 144 150 167 140 151 — — —— — —■

Dezember . . —— 151 146 153 144 142 146 166 144 151 — — 1 — —•
Jahr. . 139 156 158 156 137 150 149 168 152 157 —— 178 — -- —
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4. Großhandelspreise für Fleisch in 17 Berichtsorten im Jahre 1913. 
Durchschnittspreise für 50 Kilogramm in Mark.

[Amtliche Preisberichte zur “ —-------

__
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Monate.

Jahr.
Kö

ni
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2 3 4 S 6 7
■ Januar.... 71 76 — 67

§ Februar . . . 73 67 74 67 66
März . . . 72 69 71 — 64

’S = D April.......... 72 69 73 — 67
'S ® § Mai.......... 73 70 73 63 66

*5 Juni.......... 74 70 72 65 66
Juli.......... 70 74 71 70

.2
rt
R August . . . 77 73 75 72 76

% ■§“ 8) September . 76 73 74 —. 72
a 2 Oktober . . . — 71 74 — 73

November. . 75 71 73 72 71
”.S c Dezember . . 75 70 72 71 67

Jahr. . 74 70 73 69 69
Januar.... 90 79 93 88 84
Februar . . . 83 74 90 81 74

1 März.......... 80 73 91 83 84
11? April .... 74 72 87 83 76

Mai ..... 75 68 81 81 82
"3 Juni.......... 72 70 81 79 75
c s Juli.......... 74 72 83 79 77

a August . . . 83 77 89 81 80
■■X 5 s September . 85 77 91 78 83

S 1O Oktober . . . 87 80 91 82 82
s November. . 88 79 91 82 81

s Dezember . . 89 78 90 82 77
Jahr 82 75 88 82 80

Januar .... 89 80 83 83 80
'S s Februar . . . 88 81 87 82 80

?S8 März.......... 89 82 90 83 80
April.......... 90 82 88 83 82

,7 ä « M*ai..........89 82 89 81 85
5% Juni.......... 89 81 93 91 85

Juli.......... 83 81 89 89 85
s %: August . . . 86 83 90 90 85
E 5 R September . 81 81 88 87 85

o Oktober . . . 78 79 88 87 85
o Í November . . 81 80 88 89 85

Dezember . . 78 82 89 89 85
Jahr. . 85 81 89 86 84

© N Januar.... 77 79 79 82 —
§ Februar . . . 76 74 78 77 —

März.......... 73 72 77 74 ——
% rG O s> April..........69 69 71 68 ——
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« s Mai..........66 67 69 64 ■ ' —

? § Juni.......... 65 60 66 64 —
a Juli.......... 74 69 73 71 —
fe .9 3; August . . . 76 78 75 75 —

■? z September . 72 70 71 73 ■—
i Oktober . . . 71 70 71 73 —■

November . . 67 68 69 72 —
= B s Dezember . . 65 64 66 68 —
8J-g Jahr . 71 70 72 72 —

n
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91
91
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68
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75
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69
74
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—
9 10 12 i3 14 15 16 I? 18 *9

75 74 72 75 75 — 82 75 — 79
73 70 69 73 74 —— — ■ 72 — 78
73 69 70 73 74 — — — 73 — 77
73 69 71 76 74 — — — 72 — 77
73 69 71 73 75 — — — 72 — 77
73 69 72 76 76 — — — 74 — 80
74 70 73 77 76 — — - - 76 — 81
76 70 73 77 76 — — — 79 — 82
75 71 73 76 75 — — — — — 81
75 71 73 73 74 — — — — — 79
75 71 71 73 74 — — — — — 79
75 71 71 75 75 — — —— .— — 80
74 70 72 75 75 82 — 74 — 79
88 93 79 93 87 107 93 80 — 92
88 85 80 90 86 99 84 80 — 89
91 93 85 94 88 99 85 80 — 91 —
85 88 82 90 87 96 80 80 — 89 —
85 91 87 88 86 96 80 80 — 88 —
87 86 82 85 87 98 79 80 — 87 —
86 83 79 86 86 97 79 80 — 86 —
87 84 82 90 88 100 82 80 — 86 ——
85 84 78 91 90 104 84 84 —— 91 —-
85 84 75 95 91 107 88 86 93 —
89 84 76 96 91 108 88 90 93 —
89 83 76 97 92 108 90 90 — 94 —
87 87 80 91 88 102 84 83 — 90
80 80 78 87 87 — 83 — 80 83
81 80 78 92 90 — 88 — 87 85 ——
81 80 78 89 92 —— 90 —— 91 89 —
83 80 77 89 95 — 90 — 90 89 —
83 80 78 89 95 _ 90 — 90 89 —
84 80 78 89 96 — 90 — 89 90 —
85 82 78 84 90 — 86 — 89 91 —
85 84 78 83 87 — 85 —— 89 87 —
84 83 78 80 80 ■ — 85 83 89 87 —
84 84 76 80 77 — 83 — 87 85 —
82 84 76 83 82 — 80 — 88 81 —
82 82 74 84 84 — 80 — 89 80 ——
83 82 77 86 88 — 86 83 88 86 —
81 84 87 81 81 83 82 84 — — 85
77 80 85 76 75 79 78 81 — — 81
77 80 85 77 75 79 79 79 — 87
70 74 79 70 68 74 73 73 — 83
67 70 72 68 67 70 71 69 — — 72
66 68 69 69 66 69 71 69 — — 74
74 75 75 77 73 75 77 75 — ■ ■ 79
78 78 78 78 75 80 82 79 — — 82
75 76 78 76 73 77 79 78 — —— 82
76 76 78 76 73 77 77 76 — 80
73 75 76 71 70 73 73 71 — — 75
69 71 72 68 67 69 68 68 —— 73
74 76 78 74 72 75 76 75 — — 79

1) Die Preise für Hammelfleisch in Erfurt beziehen sich auf Fleisch einscbl. Kopf, Lunge, Herz. Leber und Milz.



280 IX. Handel und Preise. IX. Handel und Preise. 281

ó. Auftrieb an lebendem Vieh auf

bi)
I

1

Monate.

Jahr.

D
an
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g
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n
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H
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D
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J_

__
__

__
__

__
_

fl

I 2 3 4 5 6 7 8 9 ÍO II _

Januar .... 137 7 029 53 851 210 4 824 124 416 196
Februar . . . 104 7 633 75 864 219 3 635 74 495 142
März.......... 152 9 768 57 1 159 280 3 739 126 507 371
April..........
Mai..........

192 7 653 60 1741 318 4 262 88 385 253
g 115 8 618 58 I 427 280 3 693 46 314 250
2 Juni.......... 161 6 448 60 1403 237 3181 20 264 385

Juli ..... 116 3 948 29 854 327 3 503 26 350 186
c August. . . . 95 5 523 46 448 305 3 625 48 652 127
rH September . 118 5 294 42 430 281 4 426 99 1 092 312

Oktober . . . 125 3878 47 427 294 5 582 105 1488 330
November. . 73 5 585 44 339 158 4 476 104 542 324
Dezember . . 165 4 682 45 425 240 3 831 106 548 271

Jahr. . 1 553 76 059 616 10 368 3 149 48 777 966 7 053 3147

Januar .... 256 5 559 320 1529 435 1178 185 471 444
Februar . . . 199 5 564 215 1337 421 1112 198 385 472
März.......... 214 6 572 235 1527 478 1270 304 611 511

April..........
Mai..........

357 6 023 140 1849 661 1685 429 673 467
s 320 6 773 273 1709 601 1477 565 616 668
¡3 Juni.......... 259 5410 198 1737 602 1 382 704 794 936

Juli.......... 403 4 847 197 1920 710 1344 387 601 714Gh August. . . . 333 4 966 216 1557 542 971 434 409 1065
September . 249 4 185 178 1490 663 893 421 478 1773
Oktober . . . 164 5 253 259 1890 470 1098 269 244 1204
November. . 172 4 840 239 1295 494 882 235 508 698
Dezember . . 269 5 525 221 1423 580 1091 196 544 580

Jahr 3 195 65 517 2 691 19 263 6 657 14 383 4 327 6 334 9 532

Januar .... 286 5150 692 3 440 1037 3 957 1099 457 2 549
Februar . . . 237 5 375 517 2 929 788 2 888 963 353 2 666

'S März.......... 232 6 297 457 2 677 855 2 870 1225 391 3 222
April..........
Mai..........

223 5 059 485 3 496 1 123 3 674 1090 383 2 630
234 5 784 469 2 875 799 2670 850 418 2 861}i Juni.......... 229 4 060 541 2 603 832 2 551 876 415 3 320

Juli.......... 339 3217 518 3 065 1032 3 705 760 316 2 795
August. . . . 307 3 454 502 2154 831 2 945 1009 323 2 718
September . 430 3 225 369 2108 1 121 2 958 1412 345 3 167

£ Oktober . . . 432 3 733 521 2 675 945 4 076 1376 291 2 288
November. . 371 4 627 485 2 366 1007 3 095 1461 475 2 583
Dezember . . 278 4 045 474 2 727 1082 3214 1208 471 3 133

Jahr. . 3 598 54 026 6 0.30 33115 11452 38 603 13 329 4 638 33 932

Januar .... — i „ - —— .1, 1— 57 —.... 11 _ _
Februar . . . — — — 37 — 15 —— —
März.......... — 1 ■■ — — 61 — 9 — —

:
■ —— — 47 — 22 ■ — —

6 — — ■ — 54 — 12
$ Juni.......... — — — 44 — 15 ---

Juli.......... — — — — 35 — 21 —— —
August. . . . — — — — 31 — 29 —
September . — — — — 43 — 14 —
Oktober . . . — — —— 56 —— 16 — —
November. . — — — — 52 — 46 — .— —
Dezember . . — 1 '■ 1 ■ ■ ■■■■■ ■ ' ■ 62 7 —

Jahr. . — — — — 579 — 217 —

f 7 Schlachtviehmärkten im Jahre 1913.

L i

ie
ld

or
f

a jrf
el

d

—

a § Zusammen

i ■ S' £ S
P

s 
s s § Aa

c

12 l3 14 15 16 17 18 19 20

104 1731 224 232 359 786 1452 107 18835
78 1 463 201 252 342 847 1440 61 17 925

122 2113 256 326 483 1 292 2 379 29 23 159
69 1 876 269 263 339 1 187 2024 21 21 000
95 2 094 296 251 431 1 293 2 663 11 21 935
98 2 749 361 335 499 1493 2 419 18 20131
84 2 155 259 192 362 991 1 848 9 15 239

106 2 031 325 250 433 1061 2 325 6 17 406
123
169

2 512
1 938

322
272

444
367

634
692

1 277
1048

2 361
2 502

16
16

19 783
19 280

67 1812 219 320 511 943 2 069 40 17 626
81 2 115 273 314 531 1079 1397 65 16 168

1196 24 589 3 277 3 546 5 616 13 297 24 879 399 228 487

102 143 80 178 842 416 397 39 12 574
81 191 68 170 740 379 355 60 11947

137 227 80 293 781 555 622 92 14 509
128 198 82 202 636 526 520 81 14 657
130 249 103 221 711 604 660 115 15 795
170 332 101 311 886 871 735 110 15 538
169 324 142 200 896 601 483 88 14 026
133 315 123 212 1081 382 511 64 13 314
231 271 110 251 1619 486 350 58 13 706

94
119

203
215

127
93

211
165

1212
910

175
197

336
465

i: 13 255
11555

, 118
1612

294
2 962

110
1 219

200
2 614

1105
11 419

486
5 678

592
6 026

63
844

13 397
164 273

456 3 665 732 1 278 1823 1267 2 436 448 30 772
423 3 686 603 1336 1709 1282 2 279 426 28 460
483 4419 551 1721 2 292 1502 3 052 544 32 790
358 3 370 609 1 136 1775 1 127 1996 430 28 964
404 3507 602 1314 1809 1099 2 161 452 28 308
427 3 978 572 1461 2128 1547 2 408 445 28 393
362 2 878 665 1 172 1795 946 1911 387 25 863
358 3 278 651 1 288 1907 1018 2 074 444 25 261
525 4 154 616 1588 2 332 1192 2 258 561 28 361
380 3 651 628 1188 1806 800 1 880 461 27 131
459 3 826 586 1245 1863 1188 2 665 448 28 750
517 4 341 594 1539 2 284 1348 2 575 b/d 30403

5152 44 753 7 409 16 266 23 523 14 316 27 695 5 619 343 456

19 —— 119 206
__ _ _ 20 — 70 142
__ — — — 91 161
_ _ 27 159 63 318
_ __ 30 128 76 300
_ _ - 44 188 87 378
_ 1 — 31 170 93 350

49 203 82 394
__ _ 59 191 136 443
__ ■ 39 201 133 445
.— __ 45 285 158 586
_ —— 47 233 116 465

— — — -*— — 410 1 758 1 224 4 188

Wiederholung 
der 

Spalten 1 und 2.

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember
Jahr

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 
Jahr

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 
Jahr

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 
Jahr

Fr
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se
r 
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nK̂
lb

en
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n 

1.
 Oc
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en
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Noch: 5. Auftrieb an lobendem Vieh auf
Vi

eh
ga

ttu
ng

Monate.

Jahr.

D
an
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g
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rli

n
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n
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es
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rg
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(H
am

bu
rg

)
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el

H
an
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r

D
or
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d

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II _

Januar .... 679 17 738 1065 5 820 1739 9 959 1419 1344 3189
Februar . . . 540 18 572 807 5130 1465 7 635 1 250 1233 3280
März.......... 598 22 637 749 5 363 1674 7 879 1664 1509 4104

S s April.......... 772 18 735 685 7 086 2149 9 621 1629 1441 3350
in I Mai .......... 669 21 175 800 6011 1734 7 840 1473 1348 3 779
a Juni.......... 649 15 918 799 5 743 1 715 7114 1 615 1473 4 641
7 ® Juli .......... 858 12012 744 5 839 2 104 8 552 1194 1267 3 69a
* a August.... 735 13 943 764 4159 1709 7 541 1520 1 384 3 910
a § September. . 797 12 704 589 4 028 2108 8 277 1946 1915 5 252
5% Oktober . . . 721 12 864 827 4 992 1765 10 756 1 766 2 023 3822

November . . 616 15 052 768 4 000 1711 8 453 1846 1525 3 605
Dezember . . 712 14 252 740 4 575 1 964 8136 1517 1563 3 984

Jahr. . 8 346 195 602 9 337 62 746 21837 JOI 763 18 839 18 025 40 611
Januar .... 501 12 264 1321 4 941 1469 4 610 670 978 12311
Februar . . . 584 13 170 1119 4 976 1434 4 157 582 864 1356
März.......... 792 17 843 1 510 5 763 1928 5 432 766 1252 2 764
April.......... 1057 17 632 1 802 6 447 1860 6 636 767 1383 18%
Mai.......... 970 18 050 1765 6428 1868 5 866 655 1264 2 225

5 Juni.......... 835 15 356 1619 5 846 1543 5 672 886 1 188 2 014
:ee Juli .......... 975 14403 1281 5 694 1614 5 951 655 1038 1 443
w August.... 659 13170 1212 4 794 1373 5 001 501 839 1149
5¿ September. . 542 11765 829 5 086 1488 5 497 550 758 1401

Oktober . . . 409 12 094 1 110 4 814 1 351 4105 531 919 1233
November . . 430 11273 892 4 185 1267 3 877 514 794 1251
Dezember . . 617 12 772 1084 5 053 1733 5 576 748 1034 1918

Jahr. . 8 371 *) 169 792 15 544 64 027 18 928 62 380 7 825 12311 19 816
Januar .... 656 40 424 97 1543 1012 9 501 55 1294 19
Februar . . . 579 45 667 ne 1415 1 267 8013 43 1256 •21
März.......... 696 50140 123 1770 1243 10044 56 1470 66

April.......... 593 43 778 137 1577 1417 9 097 83 1380 105
s Mai............ 684 47 633 234 1435 930 4818 128 1094 56
1 Juni.......... 656 58 615 313 2 345 866 11261 168 1990 114
f Juli .... 1412 53 468 374 1930 1724 10 619 341 2 261 141

August.... 999 67 857 440 1 944 1938 10 810 510 1975 126
L'* September. . 931 49 537 212 1960 1451 10107 506 2 322 187

Oktober . . . 655 40234 307 1699 1 196 10 520 287 1562 2011
November . . 538 41529 179 1417 940 7 746 245 1541 75
Dezember . . 462 33 568 134 1379 993 6 585 98 1323 52

Jahr. . 8861 572 450 2 666 20 414 14 977 109 121 2 520 19 468 1 165
Januar .... 4 431 102 878 4 621 14 475 13 635 63 334 3 538 8 843 9 501
Februar . . . 4 664 108420 3 746 13 068 12 515 59 708 4 261 8 262 9 819
März.......... 3 837 118 531 3 863 14 882 12061 56 599 5122 8 953 13 72a
April.......... 5 761 131 499 3 974 17 037 15 048 66070 4 248 9 182 11495

.5 Mai............ 4 660 124 882 4 562 13 938 11798 55 542 3 799 8 143 12 249
Juni.......... 4 426 111 149 4 663 16078 10065 48 885 5 039 8 375 15 095fc Juli.......... 5 409 111559 4 974 18 389 12 304 52 713 3 781 8 354 11871

£ August. . . . 4 777 110 982 4 980 15 338 10 800 58 864 3 990 7 981 11829
September. . 6 335 106 539 4 489 16 325 12 796 63 546 5 559 9 202 15 774

QD Oktober ... 4 887 123 599 5 394 18 094 12 858 64188 4 552 9 351 13 028
November 5 053 121 922 4 764 15 390 12 349 63164 4 767 9 805 12 046
Dezember . . | 5818 120190 5 064 16812 12 799 63 970 4 463 10 778 13269

Jahr. . 60 058 1 392 150 55 094 189 826 149 028 716 583 53119 107 229 149 701

*) einschl. Fresser.
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L7 Schlachtviehmärkten im Jahre 1913. ____________
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se
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C
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Aa
ch

en Zusammen
Wiederholung 

der
Spalten 1 ind 2.

13 14 15 i6 >7 18 19 20

662 5 539 1 036 1 688 3 024 2 488 4 285 713 62 387 Januar
582 5 340 872 1758 2 791 2 528 4 074 617 58 474 Februar
742 6 759 887 2 340 3556 3 349 6 053, 756 70 619 Marz a
555 960 1 601 2 750 2 867 4 699 595 64 a39 April %?
629 5 850 1001 1 786 2 951 3026 5 612 654 66 338 Mai So 1
695 7 059 1 034 2 107 3 513 3 955 5 750 660 64 440 Juni .s
615 5 357 1 066 1564 3 053 2 569 4 412 577 55 478 Juli 2
597 5 624 1 099 1 750 3 421 2 510 5 113 596 56 375 August -S a
879 6 937 1 048 2 283 4 585 3 014 5160 771 62 293 September a ö
643 5 792 1 027 1 766 3 710 2 062 4919 656 60 111 Oktober
645 5 853 898 1 730 3 284 2 373 5 484 674 58517 November
716 6 750 977 2 053 3 920 2 960 4 797 817 60 433 Dezember

7960 72 304 11905 22 426 40 558 33 701 60 358 8 086 740 404 Jahr

440 
500
591 
526 
639 
609 
520
444 
GOO 
429 
415 
537

6250

6 612
5 963
7 671
7 282
8 196
7 413
6 540
7 067
8 017
9 423 
5314
7 582

81 080

2 065 
1 921
2 547
3 022 
3 044 
2 615
2 362
2 093
2 297
2 114 
1787 
2314

28181

1928 
1684 
2 097 
2 185 
1932 
1957 
2 ill 
2 006 
1 784 
1 948 
1507 
1691

22 830

2 236
2 054
4 064
3 009
4 576
5 737
2 521
1 939
2 274
1 754 
1793
2 693

31 650

1256 
1317
1861 
1695 
1714
2 054 
1294
1063 
1078

799
954

1 210
16 295

4 372
3 250
5 044
5 800
6 527
6 361
5 383
4 217
3 604
4 522
5 569
6 906

55 555

1515
1245
1402
1595
1252
1218
1433
1 123

990
1 104

869
1009

14 755

48409
46176
63 327
64529
65 971
60 923
55 218
47 650
46 560
44 659
40 691
51477

635 590

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember
Jahr

j

563 
i 556

517 
421
326 
535 
436 
452 
564 
469
444

5 711

2 032 
1485 
1581 
1018

926
938

1236
895 

1470 
2 034 
2 499 
1 924

18 038

433 
335
620 
386
291
298 
397
423 
446
512 
549
482

5 172

1 
1 II II 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1

264
192
115
52
79

203
233
280
538
445
394
227

3 022

64
78
91

151
68

170
88
79

138
108
87

119
1241

1730 
1 207 
1874

634
871
621
995

1041 
1447 
2 319 
1856 
1 439

16 034

541
329
362
381
268
177
278
268
438 
659
513
533

4 747

60 228
62 559
70 768 
61210
59 841
79 270
75 933 
90037
72 254
63 209
60 552
49 746

805 607

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember
Jahr

1

1692 
% 

1849 
1846 
1961 

. 1815
% 

1943 
1866 
%

17 307
16 546
19 388
18 539
16 212
17 646
17 573
15 866
20 701
18 654
16 734
20 263

215 429

4 478
3 931
4 272
4 462 
4401
4 994
4 859
4 533
4 857
5 036
4 605
4 549

54 977

9 838 
9 602

11346 
11 780
10 987 
13 248 
11559 
11187 
13 496 
13 732 
11852 
13027

141 654

15570
14 665
20 289
17 387
18 227
22 077
18 370
19 946
25 273 
19815
18 033
19 927

229 579

5 642
6 097 
7124
6 375
6 526
7 610
5 831
6 062 
8218
6 398
6 581
6 905

79 369

29 168
24 293
29 997 
31007
28 829
33 053
28 329
37 582
33 848
34 398
37 325
29 364

377 193

1480
1 958
2 598
2 679
3 205
3 488
2 798
2 872
3 331
2 942
2 628
2 777

32 756

310 431
303 365
334 762
358 392
329 806
327 852
320 488
329 408
352 726
358 869
348 884
352 237

4 027 220

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember
Jahr

© ö
1
1

OÓ
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6. Auftrieb und Preise von Ferkeln und Läuferschweinen in 20 Berichtsorten im Jahre 1913»
— — — —--- —

Auftrieb. 1 2
Monate. bi) 's £

Preise ric
h:

 
Be

r SO .
1 1 fl o £ 0 r SÖ 1

■fl
nach 

Gruppen.
Jahr. 3

G3
£
i

T5 .
ar

1 Ö H •s
£ 
2 i

rO
1 1 £

'S
£

-s
§ el

ze
n

5
1 
g
J

ß4 1-1 ___ o M i-q o 02 m CZ2 to to 0 CG
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 14 15 16 I? 18 19 20 21

Januar.... 22 9 11 43 53 13 16 28 28 37 14 35 25 19 28 26 30 16 149 25
ä Februar . . . 19 11 16 32 50 12 20 32 37 73 12 36 14 — 28 22 26 30 183 26

"® März.......... 28 13 18 27 .41 16 22 51 35 76 20 40 18 19 37 38 25 18 194 18
Ł- April..........

Mai..........
24 17 19 36 82 18 47 44 40 116 27 53 28 26 30 30 35 41 303 25

2 <p 23 14 15 21 56 20 38 56 47 81 26 85 19 37 47 42 31 38 259 40
Juni.......... 20 19 20 21 44 15 34 62 52 70 20 56 25 38 38 29 34 33 206 4'2

! o Juli.......... 20 14 14 15 61 14 37 34 38 63 12 57 23 34 34 33 46 42 216 50
Ä 5 August . . . 17 17 20 19 56 21 36 51 34 78 23 40 34 47 70 31 40 36 207 68
s September . — 20 19 60 48 18 37 67 51 58 19 38 26 36 51 26 36 55 188 58

Oktober . . . ■ — 29 19 135 93 18 51 61 45 52 21 51 22 38 48 40 38 20 235 73
November. . - 16 8 71 37 17 34 58 33 49 22 56 29 42 62 53 35 57 192 40
Dezember . . 12 — 8 — 11 25 58 — 30 10 44 17 25 36 30 36 36 150 26

Jahr. . . 171 192 176 489 620 193 397 602 439 784 227 590 280 301 509 402 411 421 2 481 491

Januar.... 14 15 13 — 12 15 20 — —— 19 14 14 18 22 — 19 20 20 20 —
Februar . . . 14 15 15 — 13 15 19 — — 18 13 16 19 — — 20 21 19 20 —■
März.......... 15 15 17 - - — 14 17 19 — 18 15 16 21 28 -- -22 22 23 23 •—'

§ April.......... 13 15 19 — 13 18 18 — — 17 15 16 21 25 — 23 21 22 21 —
Mai.......... 14 14 17 —— 13 16 19 — — 18 15 16 19 27 — 23 22 23 21 -—

ft Juni.......... 15 17 18 — 13 17 16 — — 14 15 16 17 24 — 19 20 25 20 —
Juli.......... 13 16 21 10 17 16 — — 15 16 16 18 24 — 20 20 17 19
August . . . 15 17 20 — 11 17 18 — .. 17 16 15 17 22 16 17 18 19 17 "12N September . — 14 18 — 12 14 15 —— — 15 13 14 14 18 — 16 14 13 14

•S Oktober . . . 14 13 — 13 16 16 — — 14 13 15 15 18 — 15 14 12 13 11
November . . — 14 13 — 12 15 17 — ■ < 14 13 13 14 18 — 13 14 15 13 ■—
Dezember . . — 14 —— — ■ 16 15 — —— 15 14 13 14 19 — 17 15 14 12 -—

Jahr . . 14 15 17 — 12 16 17 — — 16 14 15 17 22 16 19 18 ill 18 12
¿ Januar.... 21 17 21 18 19 17 26 22 18 22 17 18 21 I 21 22 25 23 22 21

Februar . . . 20 19 22 22 21 18 23 21 17 22 17 20 24 — 22 23 25 23 22 24
§ März.......... 21 19 23 22 22 20 24 21 22 23 18 20 25 — 23 25 27 33 26 21

’S April.......... 20 19 26 21 21 21 23 20 21 21 19 20 25 — 22 26 27 30 26 25
26E Mai.......... 19 18 23 20 21 20 24 18 21 20 19 20 23 —, 23 26 28 30 23

a 1 Juni.......... 20 20 24 19 19 20 21 18 23 16 17 20 20 ■ 22 22 24 27 23 24
22- 5 Juli.......... 18 19 28 18 13 19 21 20 22 17 19 20 24 — 22 23 26 22 23ao

? 9 •R August . . . 19 20 26 18 15 19 22 20 22 19 19 18 21 — 22 20 22 26 21 23
September . 17 23 16 18 16 21 15 19 17 16 18 19 — 20 20 19 17 18 16

5 Oktober . . . — 17 20 15 19 19 20 14 18 17 16 19 18 — 18 18 19 16 17 15
2 o November. . — 17 19 14 19 17 21 14 19 18 16 17 19 — 19 16 19 18 16 15

Dezember . . II 17 —— 14 — 17 20 16 —— 19 17 17 19 — 18 19 20 20 15 15
Jahr. . . 20 18 23 IS 19 19 22 18 20 19 18 19 22 — 21 22 23 24 21 21

o
c Januar .... 27 21 30 23 26 31 25 28 26 20 23 29 — 26 28 35 31 30 24

a Februar . . . 27 22 31 27 28 28 27 26 28 21 26 29 — 28 30 33 28 30 28
E <D März.......... 28 22 34 27 29 — 30 28 35 30 22 27 31 — 30 31 37 41 31 28

Ü April..........
Mai..........

26 22 37 25 28 — 28 27 32 27 22 27 30 — 28 32 34 39 32 30
£ 26 21 33 24 28 — 29 24 31 26 21 26 27 — 29 30 37 38 29 29
CO Juni.......... 27 25 35 23 25 — 27 23 30 20 20 27 27 — 27 27 31 31 29 28

27Juli.......... 23 24 40 23 17 — 27 25 29 21 22 27 30 — 28 29 34 28 29
5 August . . . 26 23 37 23 21 — 27 24 29 22 22 23 27 — 28 24 30 30 28 27

September . " 1 ■ 21 33 21 26 — 26 19 27 21 19 23 25 -- 26 24 27 24 27 20
20Oktober . . . — 21 31 21 28 ■ '■ 26 20 22 23 20 24 27 — 24 23 29 21 26

O November. . — 21 35 18 28 — 28 19 24 21 19 22 25 — 24 20 30 24 25 20
Dezember . . — 21 — 18 — — 26 21 — 21 20 22 26 — 24 24 30 25 22 20

Jahr.. . 26 22 34 23 26 — 28 24 28 24 21 25 28 — 27 27 32 30 28 25
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Berichtsorten im Jahre 1913.Noch: 6. Auftrieb und Preise von Ferkeln und Läuferschweinen in 20

Auftrieb. Is
— Monate. tß £ B

Preise 
nach 

Gruppen. Jahr. 3

á
cá 5

£ ■i
ed

ric
hs

l 
b.

 Be
rli

i

o

ös
lin

m
en

bu
rg

 
, P

om
m

.
os

ch
m
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i Q E
2 at

ib
or

£ — Cm o M o CQ n cs
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13

Januar. . . . 29 2 14 105 12 2 4 3 4 2 15 3
Februar . . . 24 2 21 103 10 2 1 3 5 3 16 3

£ März.......... 29 2 23 114 8 2 1 4 2 3 24 3
April. . . 29 1 23 155 21 2 2 3 2 2 19 3

3 -2 Mai.......... 26 0,4 
1

17 72 17 2 0,4 3 3 3 22 4
« r2 Juni ... 24 26 89 13 2 1 4 2 2 17 4
g = Juli.......... 18 1 19 92 16 2 1 ' 2 2 2 16 5

August.... 18 1 24 54 22 2 2 2 1 5 19 4
1® September . 1 24 39 14 1 1 3 3 3 14 3
g Oktober . . . _ 1 24 81 20 2 1 3 2 3 14 3

November. . _ 1 9 32 14 2 2 3 2 2 17 3
Dezember _ 1 2 — 2 1 3 — 2 14 2

Jahr. . . 198 11,4 221 938 106 22 17,4 36 29 31 209 41

Januar.... 35 27 38 31 36 47 39 34 37 33 39 30
Februar . . . 36 27 45 34 36 50 36 35 36 33 36 34
März.......... 36 27 49 34 36 49 36 36 42 33 35 3b
April.......... 34 27 47 33 35 50 36 35 40 38 34 3a

ce Mai.......... 35 26 44 31 35 50 37 34 35 40 35 34
3 Juni.......... 39 29 45 31 32 49 34 31 36 41 35 38

Juli . 37 35 53 31 20 49 34 32 36 39 42 35

i bi
s 4 August. . . .

September .
Oktober .

36 28
27
27

50
45
48

31
29
29

27
35
38

51
51
49

38
:

33
29
38

36
33
27

44
42
41

49
43
38

43
32
33

November. . _ 27 51 25 38 49 39 39 31 38 37 30
5 Dezember . . 27 24 — 51 34 38 37 35 30
4 Jahr. . . 36 28 47 30 33 50 36 35 35 38 38 34

Ł Januar.... 44 38 54 40 50 — 47 50 51 — 46 43
c Februar . . . 44 38 56 43 47 — 47 50 53 38 44 47

März.......... 45 38 60 43 47 — 45 50 51 4-2 42
39

48
í § April.......... 42 38 59 41 46 —— 46 50 39 48

48

in
 Ma

 
er

 vo
n 

M
on

at Mai.......... 43 36 55 40 46 — 45 49 48 40
Juni.......... 45 38 56 42 42 42 48 43 49 40

48
56
50
45

45
Juli.......... 43 45 68 39 28 —— 46 48 44 49 45

k p
re

is
 

im
 Al

t 
: bi

s 5 August. . . .
September .
Oktober . . .

45 38
38
38

67
61
61

40
39
38

35
43
47 _

46
45
41

50
48
50

43
40
33

48

45
42
43

November. . — 1 38 65 35 48 — 50 49 37 — 43 40
J Dezember . .

Jahr. . . «
38
38 60

32
39 44 —

40
45

52
50 44

44
45

41
45

40
44

Januar... 51 50 66 55 67 — — 63 57 — 53
52

—
5 Februar . . . 51 51 68 57 66 -— 63 58 — —
fe März.......... 52 50 72 57 66 — 49 63 59 52 50 —

a April.......... 47 50 74 56 65 — ---- 63 54 — 46 —
s Mai.......... 49 48 68 54 65 .— 51 62 52 — 47 —
s Juni.......... 49 48 69 55 60 — --- 60 51 — 46 —

fe Juli.......... 47 48 81 55 46* .—. — 61 52 — 54
62

—
-° August. . . . 51 50 81 55 54 — — 63

Ml
51 —

<s September . 50 76 53 65 — — 62 ol — 57
51Oktober . . . 50 74 53 70 — ■— 50 uO —

November. . — 50 73 50 71 — — — 51 •— 50
50Dezember . . 49 — 45 — — —— — — — —

Jahr. . . 50 50 73 54 63 — 50 01 53 52 52 ■—

g 
73 tn

16

bo

a
ö

18

b9
o s
T9 20

a

s
21

2
2
2
2
2
2
1
2
1
1

4 0,3

2
21

6
5
8
6
7
8
6
6
8
5

68

3
4

11
8

11
4.3,3

13
14
22
13
16
10
13
ą 

ni
6; 0,3

15« 12,3

1 
1
1
1 
1
1 
1
1 
1
1 
1

2
3
2
3
4
4

4
6
5

7
53

1
1

119
110
155: 
132;
118. —
116 —
94 —

100 —
111 —
97 —
68 —

1 297 2

35
36
37
37
38
36
36
36
34
37
34
33
36

43
43
45
45
45
43
42

40
43
41
40
43

56
56
59
58
57
53
53
54
53
53
53
52
55

35 37

40
35
39
35
35
34
30
30
29
34
34

32
33

34
31
31
30
33

3S
.38

39
40
41
43
39
37
40
40:
39:
36
33
33
38

46
46
47
48
45

46
46
45

42
43
45

52
52
52
52
51
50
51
51
49
49
48
49
51

47
45
47
46
47
42
42
41
38
I

38 
g 
44 
43 
44 
38 
38 
33 
39 
28 
31 
.39

52
48
68
61
50 
i 

43
58
40
50
52

70
65
76
76
GO
73
68
70 
Go
73
55
60
67

40 — 
39 36
41 37
41 -
39 —
39 — 
39' —
39; —
»z
34 —
30 —
38 37

50 -
50 48
53 45
52 -
51 -
50 -
49 -
49 —
48 —

43
40
48 47

62
61
64
62
62
61
64
62
60
56
54
51
6(1 50

50



286 IX. Handel und Preise.

7. Viehpreise auf 17 Schlachtviehmärkten im Jahre 1913. 
Durchschnittspreise für 50 Kilogramm in Mark*).

Vi
eh

ga
ttu

ng Monate.

Jahr.

D
an

zi
g

Be
rli

n

Po
se

n

Br
es

la
u

M
ag

de
bu

rg

Al
to

na
 

(H
am

bu
rg

)

Ki
el

H
an

no
ve

r
I

D
or

tm
un

d

C
as

se
l

Fr
an

kf
ur

t a
. M

.

W
ie

sb
ad

en

D
us

se
ld

or
f

Es
se

n

El
be

rfe
ld

C
oi

n

Aa
ch

en

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 15 i6 17 18
Januar.... 46 47 44 36 43 47 83 83 39 83 48 48 87 92 84 49 90
Februar . . . 44 46 44 36 42 47 85 83 39 — 48 48 86 92 84 50 90
März.......... 43 46 43 36 41 48 84 85 39 — 47 47 85 91 83 49 90

-si April.......... 44 46 43 33 42 48 85 85 39 — 48 48 88 92 85 50 —
■as ¿ Mai.......... 44 46 42 35 41 47 84 84 39 ■r- 47 48 87 91 83 47 ■—

5^3 Juni.......... 44 48 42 35 41 48 85 87 39 — 48 49 90 92 87 49 •—
a.yg .s Juli.......... 47 49 44 38 43 48 84 88 39 — 49 49 93 93 90 50

August . . . 48 50 46 39 43 48 84 86 38 — 49 48 92 93 87 51 -—
-s^& September . 46 49 46 37 43 47 85 85 40 — 50 48 88 92 85 50 -—
« ® Oktober . . . 47 48 46 37 43 46 83 82 40 — 50 47 85 91 84 50

November. . 46 48 46 37 43 47 84 84 40 — 49 48 87 9t 88 51 —
= § Dezember . . 46 48 46 36 42 47 84 85 39 ■ ■■ — 49 47 88 92 90 50 89

bD Jahr. . . 45 48 44 36 42 47 84 85 39 83 49 48 88 92 86 50 90

Januar.... 60 64 60 59 63 64 92 99 65 61 64 64 104 64 63 62 107
-g Februar . . . 56 63 56 60 60 65 94 103 61 59 64 60 IOO 60 61 59 106
© März.......... 57 65 62 62 64 67 94 107 61 61 64 63 103 6-2 63 60 105

April.......... 53 65 57 59 61 63 93 98 54 60 62 62 97 56 58 57 103
fl k Mai.......... 50 65 60 62 62 63 94 IOO 58 64 63 66 IOO 61 61 59 IOI

S ?£ Juni.......... 52 59 55 56 58 61 92 96 57 59 61 61 96 58 59 57 96

3 Juli.......... 53 60 53 54 59 61 93 96 58 63 61 61 94 58 60 58 9'
M 8 = August . . . 58 62 59 59 62 62 96 103 63 63 65 66 99 63 65 61 lOl

© 02 September . 55 64 61 60 60 63 IOI 102 64 61 63 67 103 66 68 64 107
Oktober . . . 61 67 62 62 60 65 102 105 64 60 65 67 107 68 69 65 III
November. . 60 68 63 62 61 67 r°3 105 64 59 63 67 109 66 67 64 Ill

*8 Dezember . . 62 67 61 58 62 68 100 107 64 58 63 63 108 66 67 64 III
Jahr. . . 56 04 59 59 61 64 96 102 61 61 63 04 102 62 63 61 104

Januar.... 38 45 — 47 45 48 — 97 — 89 46 go — 93 94 95
Februar . . . 40 45 — 47 45 50 — 97 89 47 gz — 98 IOO 104 98

& März.......... 39 46 — 48 46 49 — 98 — 94 47 96 — IOO 104 101
April.......... 40 46 47 48 46 48 — 98 94 46 97 —— IOI IOI IOI

^15 Mai.......... —— 47 45 48 46 50 — 97 — 97 47 98 — — IOI 105 IO1
a §; Juni.......... 41 48 46 49 47 49 — 98 — 98 47 96 98 IOO 103 101
.fl Ł, Jq Juli.......... 41 47 47 47 48 47 98 97 — 96 46 95 — 96 98 102 IOI

August . . . — 47 48 47 48 46 96 IOO — 97 46 94 — 96 98 103 10I
' 88 September . 47 44 47 47 44 90 95 — 97 46 94 — 95 96 100 IOI
ss Oktober . . . 40 47 ■ - 49 46 46 88 92 — 94 45 94 — 95 93 97 ioO
H November. . 40 48 47 49 45 48 94 91 — 90 44 92 " " 95 93 97 97
8 Dezember . . 41 47 46 48 45 47 96 92 — 90 43 91 — 95 94 97 95

Jahr. . . 40 47 46 48 46 48 94 96 — 94 46 94 — 96 97 IOI lOO
Januar.... 63 65 61 63 64 62 62 83 65 82 86 85 66 81 66 63 83

® rrt Februar . . . 60 63 59 61 62 59 59 78 62 78 8i 80 63 79 64 62 79
•s § März.......... 59 61 58 58 61 59 59 78 62 76 Si 82 63 77 64 61 79

April.......... 54 55 53 54 56 53 53 70 57 7t 74 74 59 71 58 56 74
2-5 o.8 Mai.......... 51 54 51 52 54 52 52 69 54 66 7i 71 56 69 55 53 70

Juni.......... 50 53 51 50 53 52 51 69 55 66 71 70 57 69 56 55 69
g goC# Juli.......... 57 60 57 56 60 59 58 78 62 74 8o 79 63 73 62 61 78
■g^s g August . . . 60 62 60 60 62 59 59 79 63 76 82 81 65 79 63 62 81
».SO'J September . 54 60 57 58 60 58 57 77 61 77 82 79 63 78 63 61 78

<fl*^ Oktober . . . 54 59 55 58 60 58 57 77 61 77 80 79 62 75 61 59 78
" c November. . 54 57 54 57 57 55 54 72 57 73 76 77 59 72 58 56 74
t> © Dezember . 51 54 52 53 55 52 52 68 55 69 73 73 56 68 56 54 70

Jahr. . . 56 59 50 57 59 57 56 75 60 74 78 78 01 74 61 59 76

*) Die gewöhnlichen Zahlen zeigen die Preise nach Lebendgewicht, die nautischen Zahlen nach 
Schlachtgewicht.
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X. Einkommens- und Vermögens-Verhältnisse.

A. Einkommens -Verhältnisse.
[Statistik der preußischen Einkommensteuer-Veranlagung für die Steuerjahre 1892 bis 1913.]

!• Die Verteilung der Haushaltungsvorstände und selbständigen Einzelpersonen sowie ihres Ein­
kommens nach Einkommensstufen bezw. -gruppen im Jahre Idld.

i) Vergl. die Anmerkung auf Seite 288.

Einkommens- Überhaupt
stufen bezw. -gruppen ------- ------Ein-

in Mark Zahl kommen
MilL M !)

TT- . 1 2 3
"‘saänr--------------------- 8 086 473 3 638,91
* r«igestellt n. §§ 19 od. 20 d.Ges. 612 193 550,97

Zusammen . . 8 698 666 4 189,89
Uber 900 bis 1 050.......... 1 366 493 1 332,3 3

•> 1050 1200.......... 1 197 389 1 347,06
’■ 1200 „ 1350.......... 945 374 1 205,3 5

1350 1500.......... 852 194 1214,38
" 1500 „ 1650.......... 601 428 947,25
« 1650 .. 1800.......... 508 876 877,81
» 1800 „ 2100.......... 437 926 853,96
" 2100 „ 2 400.......... 288 148 648,33
" 2 400 .. 2 700.......... 173 741 443,04

, - 2 700 . 3 000.......... 117 804 335,74
'Tuppe; 900—3 000 . . 6 489 373 9 205,25

Uber 3000 bis 3 300.......... 183 661 578,53
" 3300 .. 3 600.......... 84804 292,5 7
" 3600 3 900.......... 67 410 252,79
” 3900 „ 4200.......... 60 943 246,8 2
- 4 200 .. 4 500.......... 51 702 224,90
” 4500 „ 5 000.......... 56 207 266,9 8
>• 5 000 „ 5 500.......... 42 906 225,26
” 5500 6 000.......... 32140 184,81

o ", 6 000 „ 6 500.......... 23 943 149,64
-• Gruppe: 3 000—6 500 . . 603 716 2 422,30
^65OO bis 7 000.......... 22 877 154,42

’> 7 000 , 7 500 .......... 19 198 139,19
" 7 500 „ 8000.......... 16 908 131,04
” 8 000 ,, 8 500.......... 14 008 115,57
» 8 500 ,, 9 000.......... 11505 100,67

„ " 9000 : 9 500.......... 9 531 88,16
'r. Gruppe: 0 500 -9 500 . . 94 027 729,04
uber 9 500 bis 10 500.......... 17 219 172,19

» 10 500 , 11 500.......... 13052 143,5 7
" 11 500 „ 12 500.......... 10874 130,49
■> 12 500 „ 13 500.......... 8 736 113,57
" 13 500 „ 14 500.......... 7 373 103,22
>• 14 500 ” 15 500.......... 6 625 99,38
” 15 500 ,, 16 500.......... 5 445 87,12
■> 16 500 ' 17 500.......... 4 610 78,3 7
» 17 500 .. 18500.......... 4 051 72,92
» 18 500 . 19500.......... 3 646 69,27
" 19 500 20 500.......... 3 433 68,66
■>20 500 21 500.......... 2 779 58,36
■> 21 500 22 500.......... 2 500 55,00
- 22 500 „ 23 500.......... 2 305 53,02
" 23500 „ 24 500.......... 2 054 49,30
» 24 500 25 500.......... 1997 49,93
>■ 25500 .. 26500.......... 1691 43,97
’■ 26 500 27 500.......... 1598 43,15
» 27 500 „ 28 500.......... 1479 41,41
>■ 28500 „ 29 500.......... 1352 39,21

, » 29 500 „ 30 500.......... 1461 43,83
*• wuppe: !l 500-30 500 . 104 280 1 615,91

In den Landgemein- In den sonstigen 
den u. Gutsbezirken Landgemeinden und mit über 2 000 Einw. GutsbezirkenIn den Städten

Zahl
Ein­kommen 

Mill. Xi)1 Zahl
Ein­kommen 

M11L JC i) Zahl
Ein­

kommen MilLXi)
4 5 6 7 8 9

3 878 447 1 745,30 927 277 417,27 ■ 3 280 749 1476,3 4
234 376 210,94 102971 92,6 7 274 846 247,36

4 112 823 1 956,24 1 030 248 509,95 3555 595 1 723,7 0
732 600 714,29 229 567 223,83 404 326 394,22
720 209 810,24 223 285 251,30 253 895 285,63
584 505 745,24 188 600 240,47 172 269 219,64
557 894 795,00 169 956 242,19 124 344 177,12
393 711 620,09 122 915 193,59 84 802 133,56
351 302 606,00 92 507 159,57 65 067 112,24
308 759 602,08 69 617 135,75 59 550 116,12
206 550 464,74 39 490 88,85 42 108 94,74
124 520 317,5 3 22 770 58,06 26 451 67,45
86 528 246,00 14 739 42,oi 16 537 47,13

4 066 578 5 921,80 1 173 446 1 035,52 1 249 349 1 047,93
124 492 392,15 24 910 78,47 34 259 107,92
60 504 208,74 10 541 36,37 13 759 47,47
48122 180,46 8 368 31,38 10 920 40,95
44 416 179,88 7 311 29,61 9216 37,32
38159 165,99 6110 26,58 7 433 32,33
42 592 202,31 6416 30,48 7199 34,20
33 042 173,4 7 4 881 25,63 4 983 26,16
25 031 143,93 3 488 20,06 3 621 20,82
18 608 116.30 2 500 15,63 2 835 17,72

434 966 1 763,23 74 525 294,18 94 225 304,89
17 879 120,68 2446 16,51 2 552 17,23
15 237 110,4 7 1974 14,31 1987 14,41
13 545 104,97 1682 13,04 1681 13,03
11342 93,57 1354 11,17 1312 10,82
9 332 81,66 1 158 10,13 1 015 8,88
7 774 71,91 941 8,70 816 7,5 5

75 109 583,26 9 555 73,8 6 9 363 71,91
14066 140,66 1618 16,18 1535 15,3 5
10652 117,17 1 254 13,79 1 146 12,61
8 957 107,48 1 008 12,10 909 10,91
7189 93,46 834 10,84 713 9,2 7
6 034 84,48 721 10,09 618 8,6 5
5 496 82,44 588 8 82 541 8,12
4 570 73,12 456 7,30 419 6,70
3 796 64,53 422 7,17 392 6)66
3 408 61,34 322 5,80 321 5,7 8
3 064 58,22 315 5,99 267 5,0 7
2 856 57,12 297 5,94 280 5,60
2 328 48,89 206 4,33 245 5,15
2 035 44,77 226 4,9 7 239 5,2 6
1917 44,09 205 4,7 2 183 4,21
1693 40,63 172 4,13 189 4,54
1660 41,50 163 4,08 174 4,35
1424 37,02 124 3,22 143 3,7 2
1338 36,13 127 3,4 3 133 3,59
1226 34,33 108 3,02 145 4,06
1 114 32,31 103 2,99 135 3,92
1 192 35,7 6 127 3,81 142 4,26

86015 i 335,45 9 396 142,7 1 8809 137)7 6



288 X, Einkommens- und Vermögensverhältnisse.

Noch: 1. Die Verteilung der Haushaltungsvorstände und selbständigen Einzelpersonen

Einkommens­
stufen bez w. -errunnen

Überhaupt In den Städten
In den Landgemein­

den und Guts­
bezirken mit über 
2 000 Einwohnern

In den sonstigen 
Landgemeinden 

und Gutsbezirken 
__ _—-

i n Ein- Ein- Ein- Ein-
Zahl kommen Zahl kommen Zahl kommen Zahl kommen

Mill. X1) Mill. M'} Mill. X1) Mill
I 2 3 4 5 6 7 8 __2—■

Über 30 500 bis 32 000 . . . 1695 52,97 1393 43,5 3 120 3,75 182 5,69
32 000 y 34000 . . . 2118 69,89 1720 56,76 184 6,07 214 7,06
34 000 36 000 . . . 1 676 58,66 1389 48,62 125 4,38 162 5,67
36000 38 000 . . . 1588 58,76 1295 47,92 130 4,81 163 6,08
38 000 40 000 .. . 1421 33,42 1 179 45,98 101 3,94 141 5,50
40 000 42 000 . . . 1244 51,00 1030 42,23 90 3,69 124 5,08 1

* ■ 42 000 44 000 . . . 1 058 45,49 850 36,55 86 3,70 122 5,25
e e 44 000 46 000 . . . 967 43,52 801 36,05 72 3,24 94 4,23
• y 46 000 48 000 . . . 936 43,99 768 36,10 71 3,34 97 4,56

48000 50 000 . . . 841 41,21
39,58

686 33,61 66 3,23 89 4,86
* ■ 50000 52 000 . . . 776 625 31,88 • 64 3,26 87 4,44

52 000 54 000 . . . 650 34,45 529 28,04 50 2,65 71 3,76
54 000 56 000 .. . 599 32,95 485 26,68 46 2,53 68 3,74
56 000 58000 . . . 540 30,78 432 24,62 53 3,02 55 3,14
58000 60 000 . . . 526 31,03 424 25,02 41 2,42 61 3,60

3,4260 000 62 000 . . . 510 31,11 422 25,74 32 1,95
1,26

56
62 000 64 000 . . . 422 26,59 355 22,37 20 47 2,96
64 000 66 000 . . . 388 25,22 308 20,02 45 2,93 35 2,28
66000 68 000 . . . 355 23,79 275 18,43 37 2,48 43 2,88
68000 70 000 . . 348 24,01 261 18,01 43 2,97 44 3,04
70 000 72 000 . . . 336 23,86 257 18,25 31 2,20 48 3,41
72 000 74 000 . . . 311 22,4o 256 18,69 20 1,46 35 ■ 2,56
74 000 76000 . . . 332 24,90 266 19,95 19 1,43 47 3,53
76 000 78000 . . . 283 21,79 224 17,25 24 1,85 35 2,70
78 000 80 000 . . . 284 22,44 222 17,54 20 1,58 42 3,82
80 000 82 000 .. . 253 20,49 201 16,28 21 1,70 31 2,51
82 000 84 000 .. . 223 18,51 178 14,77 16 1,33 29 2.41
84 000 86 000 . . . 233 19,81 178 15,13 21 1,79

1,48
34 2,8»

86 000 88 000 . . . 197 17,14 150 13,05 17 30 2,61
88000 90 000 . . . 224 19,94 179 15,9 3 23 2,05 22 1,96
90 000 92 000 .. . 188 17,11 148 13,47 10 0,91 30 2,73
92 000 94 000 . . . 180 16,74 127 11,81 19 1,77 34 3,16
94 000 96 000 . . . 171 16,25 138 13,11 8 0,76 25 2,88
96 000 98 000 . . . 171 16,59 136 13,19 14 1,36 21 2,04

• « 98000 « < 100 000 . . . 195 19,31 167 16,53 U 1,09 17 1,68

5. Gruppe: W 500-100 000 22 239 1 117,96 18054 903,08 1 750 88,35 2 435 126,54

Über 100 000 bis 125 000 . . . 1435 159,56 1 132 125,93 125 13,76 178 19,87
125000 150000 . . . 851 116,02 657 89,49 74 10,13 120 16,4»
150 000 175 000 . . . 515 83,31 410 66,22 1 53 8,60 52 8,50
175000 200 000 . . . 389 72,59 291 54,21 34 6,42 64 11,96
200000 225 000 . . . 268 56,77 215 45,54 1 16 3,43 37 7,80
225 000 250 000 . . . 209 49,64 168 39,92 i 17 3,99 24 5,74
250 000 275 000 . . . 153 40,16 113 29,65 9 2,36 31 8,14
275 000 300 000 . . . 133 38,28 101 29,06 14 4,02 18 5,21
300 000 325 000 . . . 111 34,51 87 27,10 11 3,39 13 4,02
325000 350000 . . . 60 20,15 48 16,io 5 1,69 7 2,86
350 000 375 000 . . . 82 29,77 62 22,48 11 4,62 9 3,27
375 000 400 000 . . . 61 23,59 46 17,80 5 1,92 10 3,88
400 000 425000 . . . 41 16,91 35 14,44 4 1,65

0,88
2 0,83

425 000 450 000 . . . 34 14,84 27 11,77
12,04 !

2 5 2,19
450000 475 000 . . . 34 15,73 26 3 1,87 5 2,82

• « 475 000 • « 500 000 . . . 40 19,48 32 15,56 ' 6 2,95 2 0,98

I) Hierbei ist für jeden steuerfreien Haushaltungsvorstand oder jede selbständige Einzelperson ein Einkorn®, 
anlagung ausgesetzt war, ein Durchschnittseinkommen von 900 M zugrunde gelegt, Für die übrigen Zensiten ist u 
zenden Einkommensbeträge berechnet worden.
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Statistisches Jahrbuch, 1913.

sowie ihres Einkommens nach Einkommensstnfen bezw. -gruppen im Jahre 1913.

Einkommens­
stufen bezw. -gruppen 

in Mark.

Überhaupt

Ein­
zahl kommen 

Mül. jHl)

In den Städten

' Ein-
Zahl kommen

Mill. JCX)

In den Landgemein­
den und Guts­

bezirken mit über 
2 000 Einwohnern

Ein-
Zahl kommen 

Mill. _%i)

In den sonstigen 
Landgemeinden 

und Gutsbezirken

Ein-
Zabl 1 kommen 

Mill. Jti)
_  I 2 3 4 5 6 7 % 9
über 500000 bis 625000 

» 525 000 „ 550 000
> > 650 000 „ 576000
" 576000 „ 600 000
• • 600 000 „ 625 000
- > 626 000 „ 650 000
’■ 650 000 „ 675000
- 675 000 „ 700 000
» 700000 „ 725 000
» 726 000 „ 750000
” 760 000 „ ' 775 000
» 775 000 800 000
” 800 000 „ 825 000
" 825 000 „ 860 000
» 860000 „ 876 000
- 875000 „ 900 000
" 900 000 „ 925 000
’■ 925 000 „ 950 000
’> 960 000 „ 976 000
" 975 000 „ 1000 000
’> 1000 000 „ 1100 000
" 1100 000 „ 1200 000
" 1 200 000 , 1300 000
” 1300 000 1400 000
” 1400 000 1600 000
" 1600 000 „ 1600 000
” 1 600 000 „ 1700 000
- 1800 000 „ 1900 000
’> 1900 000 2 000 000
'> 2 000 000 2 100 000
" 2 100 000 „ 2 200 000
" 2 200 000 „ 2 300 000
’• 2 300 000 „ 2 400 000
• > 2 400 000 „ 2 600 000
’• 2 600 000 „ 2 600 000

2 600 000 „ 2 700 000
■ > 2 700 000 „ 2 800 000
• > 2 800000 „ 2 900 000
> • 3000 000 „ 3100 000
» 3200 000 „ 3 300 000
» 3 600 000 3 700 000
’> 3 800000 „ 3 900 000
> . 3900 000 „ 4 000 000
- 4 250 000 „ 4 500000
’• 4 600 000 4 750 000
- 5000 000 „ 6 260 000
" 7 600 000 „ 7 760000 
'>16 260 000 „ 16 500 000
" 23 760 000 24 000 000

Gruppe: über 100 000 
Zusammen über 900 ...
In gesamt steuerfrei, frei­

gestellt oder veranlagt
450 .K, für jeden nach §§ 19 o 

«Kommen mangels anderweitig

29
19
20
19
18
12
16
11
12
17
5

10
11
13
12
5
7
2
2
2
8

11
6
4
6
6
6
4
2
3
3
1
3
1
3
2
1
5
2
2
1
1
2
1
1
1 
!
1

4 747
7 318 383

16017 048
der 20 des 
er Unterlag

14,75 
10,19 
11,20 
11,17 
11,04

7,63
10,63 
7,57 
8,59

12,49 
3,80
7,88 
8,98

10,84 
10,34
4,42 
6,39 
1,88 
1,92 
2,00
8,30 

12,62
7,48 
5,42
8,62 
9,32 
9,95 
7,39 
3,93 
6,14
6,48 
2,22
7,13 
2,41
7,64 
5,34 
2,76

14,35 
6,12 
6,50 
3,62
3,8 3 
7,84
4,39 
4,67 
5,17 
7,61

15,45 
23,84

1 171,50 
16 361,97

20451,86
Einkomme 
en aus de

23 
9

19
16
15 
5

12 
8
7

13 
4
9 
6
9
8 
2
6 
1
2 
1
8 
9 
!
6
5 
6
4
2 
1
3

1

2 
1

4 
1
1 
1

2 
1
1

1
3 692

4 684 414

8797 237
n steu er-G es« 
m aritbmet

• 11,70
4,84 

10,64 
9,42 
9,21 
3,18 
7,97 
5,53 
5,02 
9,57 
3,04 
7,10 
4,91 
7,50 
6,91 
1,77 
5,48 
0,94 
1,92 
1,00 
8,30 

10,36
3,74 
5,42 
8,62 
7,7 5 
9,95 
7,89 
3,93 
2,09 
6,48

2,40 

5,08 
2,67

11,47 
3,10 
3,26 
3,62

7,84 
4,89 
4,67

— 
23,84

881,26 
11 388,07

13 344,31
stzes Freig sehen M it

3
4

1
3

2
1 
1
1
3
2
3
1

' 1

-

2

1

1

1

—

—

420 
1 269 092

2 299 340
estellten un 
tel der die

1,52 3
2,14 i 6
- i

0,61 2
1,91 4

4
3

1,44 3
0,73 3
0,76 —
0,78 —
2,44 2
1,67 2
2,57 1
0,88 2

1
— 1

1

1,11 1
— 3

1

■ 4,06 —

1
2,38 1

1
— 1
2,67 —

— 1
2,88 —

E

1

1
= _ 1

101,09 635
2 335,71 1 364 876

2 845,66 4 920471
a für jeden Zenslten, 
einzelnen Steueretufe

1,53 
3,22 
0,56 
1,75
1,22 
2,54 
2,66 
2,05
2,13 
2,19

1,64 
1,67 
0,87
1,77 
0,92 
0,94

1,00

1,15 
3,74

1,56

2,22 
2,35
2,41 
2,56

2,76

3,02 
3,24

3,83

5,17 
7,61

15,45

189,16 
2 538,19

4 261,89
essen Ver- n begren-
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der Gesaintbeviilkernnn-.2. Einkomiuensgliederung

Nach dem Ergebnisse der Einkommensteuer-Veranlagung entfielen von: 
Einzelpersonen) auf die

Regierungs- nicht über 900 über 900 bis 3 000') über 3 000 bis 6500
1 ß in den Land- tí in den Land- in den Land-

I9I3- •g. í gemeinden und ■S gemeinden und 4-3 s gemeinden und

Staat. a ! 5S Gutsbezirken s 3 Gutsbezirken i § Gutsbezirken__
i a über bis

2 000
1 s ■s CZ2

tí überl bis 1 G •s CZ2 über bis §
-O :D S 2 000 = 1 s ■S 2 000|2 000 zu

- 
sa

m
m .O ■8 2 00012 000 Śg

.2 Einwohnerri .a Einwohner .2 Einwohner3

1 2 i 3 4 5 ! 6 7 8 9 1 10 1 ii 12 !3 14 15 16_

1. Königsberg . . . 644
1

486 506 782 772 304 428 471 193 203 38,2 60,5 19,6 20,2 •20,i
2. Gumbinnen . . . 706 533 539 764 755 255 371 389 215 222 31,4 73,o 54,2 18,2 19,6
3. Allenstein 670 546 555 717 714 295 369 412 267 269 27,8 65,1 28,o 14,4 14,6
4. Danzig . 535 426 532 633 619 412 487 426 343 355 40,1 63,5 33,3 20,1 21,9
5. Marienwerder. . 642 541 565 690 685 317 375 407 288 293 32,, 66,o 23,2 18,7 18,s
6. Stadtkreis Berlin 271 271 ■ 1 647 647 —— — — 55,6 55,6 — —
7. Potsdam . 283 253 195 476 319 602 620 657 480 579 77,o 79,8 105,0 33,5 73,6
8, Frankfort 503 399 313 608 582 452 ! 525 657 372 397 33,o 55,6 22,7 15,2 15,8
9. Stettin . 472 377 247 619 579 467 539 715 348 387 45,5 62,2 30,1 26,, 26,7

10. Köslin . . 614 497 346 673 671 344 421 593 305 307 32,2 62,i 53,3 17,3 17,6
11. Stralsund 591 473 223 706 695 356 455 725 259 269 39,4 55,5 48,4 24,6 25,1
12. Posen . . 572 473 533 626 625 384 435 452 356 357 34,1 71,o 15,7 14,4

21,3
14,4

13. Bromberg 595 500 505 660 647 357 411 465 314 327 38,6 69,5 27,1 21,8
14. Breslau . 503 377 359 671 612 434 525 605 297 356 45,7 69,i 28,8 24,7

18,1
25,5

15. Liegnitz , 528 405 371 636 601 421 503 584 341 373 37,5 66,5 36,o 20,5
16. Oppeln .
17. Magdeburg

468 380 298 656 498 494 534 674 327 481 30,6 66,3 23,7 14,1 18,4
360 30 2 307 468 430 570 609 654 482 523 52,2 64,5 29,o 4O,o 37,4

18. Merseburg 337 296 222 399 371 602 616 748 560 590 46,2 64,2 23,9 32,5 31,1
19. Erfurt . . 399 306 424 510 500 534 590 548 464 474 49,6 75,2 24,2 21,7 22,o
20. Schleswig 351 267 296 470 431 570 632 632 476 511 59,3 72,s 53,4 44,4 46,4
21. Hannover 327 254 282 475 446 587 634 665 484 510 63,6 80,2 42,3 35,4 36,4
22. Hildesheim 366 326 327 400 395 563 571 622 552 557 52,o 71,6 41,5 37,6 37,9
23. Lüneburg 344 250 252 406 387 591 656 704 543 562 53,i 71,5 36,5 46,o 44,9
24. Stade . . 329 205 246 405 373 609 703 701 544 576 51,o 70,0 43,6 44,6 44,4
25. Osnabrück 424 294 287 506 483 528 613 682 467 490 37,5 67,4 24,4 23,o 24,0
26. Aurich . . 505 420 412 568 547 417 455 525 377 397 62,1 93,9 51,3 45,1 46,o
27. Münster . 235 221 217 330 243 702 692 736 614 708 49,o 61,8 39,0 50,6 41,6
28. Minden . 360 306 325 427 391 582 591 644 542 578 44,7 75,0 25,8 28,6 27,6
29. Arnsberg 184 175 159 278 193 760 750 803 685 769 43,2 54,8 31,7 29,6 31,1
30. Cassel . . 399 330 232 468 443 534 549 716 503 525 50,8 88,o 42,6 25,6 27,3

22,431. Wiesbaden 302 239 195 436 390 607 625 746 545 583 61,2 89,1 46,8 16,6
32. Coblenz . 353 351 250 380 354 588 533 683 5921 610 45,4 83,8 53,9 24,5 30,4
33. Düsseldorf 200 184 219 340 244 723 729 731 611 706 57,4 63,2 41,o 42,4 41,3
34. Coin . . . 278 270 277 324 292 638 620 680 641 667 58,2 74,9 32,2 29,1 31,2
35. Trier. . . 288 262 207 359 295 663 626 746 621 673 39,4 79,7 41,3 18,5 28,i
36. Aachen . 342 285 295 453 380 589 597 664 515 584 50,4 81,4 34,4 26,5 30,1
37. Sigmaringen . . 459 366 665 468 475 481 466 310 490 484 51,2 131,3 24,9 37,9 37,4

[1913 381 297 249 548 460 553 606 605 421 502 48,6 68,0 43,1 25,3 30,6
1912 398 309 263 569 480 539 597 685 403 485 46,6 66,o 41,o 23,5 28,6
1911 412 320 275 584 494 527 588 676 388 472 45,3 65,o 38,9 22,9 27,5
1910 428 335 511 513 576 457 43,3 63,o 25,8

Staat . 11909 i 
1908

458
472

355
365

548
566

490
477

563
555

426
410

37,2
35,4

56,1
53,8

20,7
19,5

1907 503 393 597 449 529 380 33,9 52,3 18,2
1905 565 460 650 390 465 320 31,6 50,2 16,5
1900 1 624 534 691 334 393 200 28,8 47,6 14,7
1896 672 585 731 292 349 252 25,2 43,2 12,8

i) einschl. der gemäß §§ 19 oder 20 des Einkommensteuer-Gesetzes Freigestellten sowie der Zensiten, deren Ver*

Tausend der Gesamtbevölkerung (Haushaltungsvorstände nebst Angehörigen und selbständige 
^^^ensgruppe von ... Jt __________________________

über 6 500 bis 9 500

18

in den Land­
gemeinden und 
Gutsbezirken

über 
2000

bis 
2000 zu

­
sa

m
m

en

Einwohn.
19 21

3

über 9 500 bis 30 500

ci

iS

22

über 30600 bis 100000 über lOOOOO

i 

a

•S

in den Land­
gemeinden und 
Gutsbezirken

über! bis 
2000'2000
Einwohn.

23__ 24 25

g

26 27

<5

6,5
4,3
4,1
6,4

10,3
15,3
5,1
6,9
4,8
5,6
4,6 
0,3 
7,3
1

6,2
4,9
9,9
6,6
5,5
6,1 
ill

6,3
7,7

10,5
5,0
7,9
4,6

12,o 
12,4 
12,3 
11,7 
10,1 
10,3 
17,7 
f 

£ 

12,3 
12,7 
10,3 
10,4 
10,2 
12,4 
12,9 
13,9 
14,7 
10,7 
11,8 
11,7 
18,3 
11,5 
11,6 
& 

17,6 
14,4

9,1 
14,3 
15,0 
15,2 
17,5

1,9
9,4
3,5
5,7
2,8

18,6
2,3
5,6

2,4 
3,1 
a 
4,5 
2,9 
2,5 
8,7 
4,8 
3,4 
5,2 
5,3 
2,5 
5,3 
& 

3,8 
5,1 
6,1 
6,5 
4,2 
4,6 
3,7
3,5

2,0
1,6
1,2
1,8
1,5

2,0
1,9
1,2
2,4
1,6

I 

í

12,o
11,8
I 1,5
11,3
10,8
10,8
10,7
lol

9,5!

a,7 
5,4 
5,1

4,5
2,0
2,9
1,6
3,5
1,0
1,9
2,8
2,2
1,0
4,8
4,8
2,6 I
5,4:
3,9
5,6
3,5
3,9
1,8
5,7

2,0
3,9
1,6
3,4
1,0
1,9
2,8
2,5

4,7
4,5
2,6
6,2
4,0
5,5
3,7
4,2
1,8
5,7

2,6 i 3,7
1,5 i 2,0
3,1 3,3
2,2 2,5
1,6 2,5
2,31| 3,1
3,4 !
3,4
1,3
2,9
2,4

2,6 
i'

4,0
4,2
2,2
3,2
2,3

3,5
3,2
3,1
2,9
2,5
2,5
2,4
2,3
2,0
1,7

anlagung ausgesetzt war.

6,3
3,3
2,4
5,4
3,1

12,4
18,5
5,1
6,5
4,2
6,4
3,8
3,7
7,7
5,5
3,9
7,9
7,0
8,o
8,4

10,4
8,1
4,3
3,9
4,5
6,5
5,9
5,7
5,8
6,6

13,6
5,5
9,4

11,7
4,2
8,0
3,3

11,4 
10,1
7,5 

10,2
7,0 

12,4 
23,2
9,i 

10,1
8,i
7,9 
8,4 
7,2

13,4 
11,2

9,1
11,1 
11,8 
14,0 
12,5 
15,3
14,3
9,6 
8,9

11,9 
12,0 
11,3 
13,4
8,4 

14,9 
21,9 
15,0 
11,4 
16,3 
14,6 
16,2 
17,1

1,4
7,9

3,o
1,8

2,1
1,1
0,6
1,5
1,5

2,1
1,4
0,6
1,7
1,5

19,0 
4,o
2,4 
2,3

4,4
1,9

7,8 
7,6 
7,3 
7,1 
0,9 
0,9 
0,7 
0,3 
O,o
5,1

13,0

0,8 
2,8 
3,3 
1,7
4,2 
2,5
1,7
8,1 
5,1
3,8 
2,5
4,o 
2,2 
5,6
2,9
1,8 
3,0 
4,1
5,4 
5,3
4,0 
5,o 
2,2 
2,6

.... 5,2
12,7 ¡ 5,0
12,6. '
12,3
12,0
12,1
I2,v
11.4
11,6
10,4

4,6

2,2
5,3 
lii 
2,7
2,0 |i 
0,8
4,o
3,2
1,6
3,4
2,0
3,6 
1,8
1,8
1,0
3,3
2,1
1,0
2,8

12,6
2,o
2,5
2,2
5,1

1,1
0,9
2,9
2,8 
0,6
2,6
1,0

1,8 
2,7 
2,1 
1,9 
4,o 
3,o 
1,6 
4,5 
2,4 
3,6
1,8 
2,9 
1,2 
3,6 
2,7
1,8 
3,0 
1,4 
1,9 
1,8 
3,7 
4,3
1,3 
2,6 
1,0

1,2 
0,2 
0,3 
0,8 
0,4 
3,2 
4,2 
1,2
1,4 
0,8 
1,0 
O,o 
0,6 
1,8 
1,0 
0,4 
1,5 
1,2

1,4 
1,9 
1,2 
0,8 
0,5 
si 
0,9 
1,1
1,3

3,9
0,9
2,2 i
2,7
0,6
1,9
0,4

1,9
1,8

3,o
2,8
2,6
2,5
2,3
2,3
2,1

1,6
1,6
1,5
1,5
1,4
1,5
1,4

1,8 1,2
1,0

in den Land­
gemeinden und 
Guts bezirken

a

%
, in

 de
n 

S über} biś 
2000-2000 zu

­
sa

m
m

en

Einwohn. }i
29 3° 31

2,o 0,6 0,6 0,6
0,6 0,8 0,1 0,1
0,4 — 0,3 0,3
1,5 0,3 0,3 0,3
0,5 " ■ — 0,4 0,4
3,2 — —
5,5 3,7 1,2 2,6
1,8 0,9 0,7 0,8
1,6 0,2 1,3 1,1
0,6 0,9 0,8
0,8 0,4 1,3 1,3
1,2 — 0,8 0,8
0,7 0,2 0,5 0,5
2,8 0,8 1,0 1,0
1,5 0,6 0,7 0,7
0,9 0,3 0,3 0,3
2,2 0,5 0,8 0,7
2,1 0,2 0,6 0,5
2,5 0,1 0,2 0,2
1,9 1,8 0,7 0,9
2,8 0,6 0,2 0,3
2,3 1,1 0,4 0,4
1,9 0,4 0,3 0,3
0,9 0,7 0,2 0,3
1,9 0,6 0,3 0,3
1,0 0,1 0,2 0,2
1,6 0,6 0,3 0,5
2,7 0,3 0,2 0,3
1,9 0,6 0,4 0,5
2,6 0,8 0,2 0,2
6,4 0,8 0,2 || 0,4
2,3 1,0 0,2 0,4
2,7 0,7 0,4 0,6
3,9 1,0 0,3 0,8
2,2 0,2 0,2 0,2
4,3 0,4 0,2 0,3

' L1 0,3 0,3

2,7 1,0 0,5 0,7
2,6 0,9 0,5 0,6
2,5 0,8 0,51 0,6
2,5 0,5
2,5 0,5
2,6 0,5
2,5 0,5
2,3 0,4
2,4 0,4
2,1 0,3

ci

0,2 !
0,01 
0,03

0,1 
0,1
0,9 
0,8
0,2
0,3 
0,1
0,3 
0,1
0,1 
0,4 
0,2 
0,1
0,3 
0,2
881 
0,4 
0,1 
0,2

0,03
0,2 0,3 

0,04 lo,01
0,2 *
0,2, 
0,2 
0,2
1,0 
0,2
0,5 II
0,7 i 
0,1
0,5 .
0,1 II 0,7

0,2
0,1

0,2 
0,1 
0,9 
0,9 
0,3 
0,2 
0,1 
0,2 
0,1 
0,1 
0,5 
0,3 
0,1
0,4 
0,3 
0,5 
0,3 
0,6 
0,1 
0,4 
0,1

0,3
0,5
0,3
0,4

0,5
0,6

0,3
1,1

in den Land­
gemeinden und 
Gutsbezirken

32 ' 33

’ tn 
a

ä

iiberl bis II
2000 2000¡
Einwohn.
34 3 5 36

I

0,3 0,5
0,3 0,5
0,3 0,5
0,3 0,5
0,3 ! 0,5
0,3 0,5
0,3 0,5
0,2 0,4
0,3 0,5
0,2 0,4

ti

teto

0,1 0,1 
0,002 0,002 

1 0,04 0,04
0,04

0,1
0,03 
0,i

1,0
0,1 i 
0,i| 
0,3

0,0 5
0,1

0,02
0,2

0,3

0,5
0,1 
O.I

0,3
0,1
0,1
0,1
0,2
0,2
0,2
0,2
0,3
0,1
0,1

0,3
0,3
0,3

0,8 
0,2 
0,3 
0,1 
0,4 
0,2 
0,1 
0,3
0,2 
0,1 
0,2
0,1 

0,03
0,2

0,4 
0,2 
0,3 
0,1 
0,4 
0,2 
0,1 
0,4 
0,2 
0,3 
%

0,04 
0,9 .

O.oi O,oi 
0,i 
0,1 

0,02 
0,1 
0,1 
0,i 

0,04 
0,1 

0,0 5 
0,1 
0,1 
0,2 
0,2 
0,1 
0,1

0,04 
0,1;

O,or 
0,02

0,1
0,04

0,1
0,03

0,1
0,04
0,2 
0,1
0,1
0,1

0,1
0,1
0,1

19*

3- 
4.
5-
6-
7.
8. 
y 

to.

12.
>3-
*4-
16.
17.
18.
'>
20.

22.
23.
24-. 
*5-
26.
2?.
28.
29. 
3°.
3i.
32.
33-
34-
35-
36.
37-

0,1
0,1
0,1 
0,1 
0,1
0,1 
0,1 
0,1

ce
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3. Einkommensgliederung der Haushaltung»-

X. Einkommens- und Vermögensverhältnisse. 293

Vorstände und selbständigen Einzelpersonen.________________

hatten vom Tausend aller Haushaltungsvorstände und selbständigen Einzelpersonen 
'•'m

Nach dem Ergebnisse der Einkommensteuer-Veranlagung 
ein Einkommen

Regierungs­
bezirke

I9I3-

Staat.

nicht über 900 über 900 bis 3 000') über 3 000 bis 6 500

üb
er

ha
up

t 
__

__
__

__
__

_
in

 d
en

 S
tä

dt
en

in den Land­
gemeinden und 

Gutsbezirken

üb
er

ha
up

t

in
 de

n 
St

äd
te

n in den Land­
gemeinden und 
Gutsbezirken

üb
er

ha
up

t

in
 de

n 
St

äd
te

n in den Land­
gemeinden und 

Gutsbezirken
über: bis
2 000)2 000 zu

­
sa

m
m

en über bis
2 000 2 000 zu

­
sa

m
m

en über] bis 
2 000,2000 zu

­
sa

m
m

en

Einwohner Einwohner Einwohner
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 15 16

1. Königsberg . . . 716 611 659 841 833 242 326 322 140 148 30,7 45,o 15,2 14,8 14,8
■2. Gumbinnen . . . 772 633 633 832 823 196 296 308 152 159 25,» 54,6 44,i 13,9 15,3
3. Allenstein 740 642 625 794 791 229 294 342 192 195 25,o 49,2 27,9 12,0 12,3
d.. Dan 7.i . 652 599 640 739 722 304 341 325 240 255 33,1 28,5 16,7 18,8
5. Marienwerder. . 721 645 733 768 766 243 291 246 213 215 28,7 50,i 17,3 15,8 15,9
6. Stadtkreis Berlin 413 413 — 533 533 — ■ i —- 37,o 37,o — ——
7. Potsdam. 409 389 325 608 438 501 513 567 360 484 59,5 61,3 78,7 24,0 56,8
8. Frankfurt 618 541 478 711 689 347 402 500 273 295 26,» 41,1 16,4 11,8 12,2
9? Stettin. . 580 522 393 702 666 371 415 577 270 306 36,6 46,7 23,6 21,3 21,6

10. Köslin . . 681 591 479 745 742 281 344 471 235 238 28,7 48,9 41,9 14,9 15,2
11. Stralsund 698 606 371 800 790 262 342 590 173 183 29,1 39,6 36,9 18,3 18,7
12. Posen . . 689 627 572 741 739 272 306 414 244 246 29,6 51,9 14,3 11,8 11,9
13. Bromberg 677 628 633 729 718 281 306 342 250 260 33,3 51,5 22,4 17,5 18,0
14. Breslau . 634 553 544 773 726 318 378 430 205 251 33,8 48,3 20,8 16,6 17,3
15. Liegnitz . 653 564 520 745 715 309 371 446 237 266 28,: 47,1 26.» 13,2 15,1
16. Oppeln . 623 555 503 778 652 347 382 476 209 332 23,4 47,4 16,8 10,6 13,5
17. Magdeburg 501 450 446 607 570 444 481 522 356 394 40,7 49,8 24,2 29,6 28,4
18. Merseburg 491 455 371 555 526 460 477 605 415 444 35,8 49,1 18,9 23,8 23,1
19. Erfurt . . 545 489 576 628 622 404 437 401 351 357 38,1 53,o 18,4 17,3 17,5
20. Schleswig 498 431 440 614 576 447 501 508 351 385 41,o 5O,o 38,4 28,6 30,7
21. Hannover 463 404 449 615 589 473 517 514 355 379 45,8 55,1 29,5 25,6 26,2
22. Hildesheim 516 485 481 547 542 429 438 480 417 421 40,5 53,7 32,1 28,9 29,2
23. Lüneburg 493 403 346 570 540 460 531 621 393 424 37,6 49,4 26,8 32,3 31,5
24. Stade . . 484 342 396 578 540 472 592 565 387 424 36,3 51,2 31,5 30,1 30,4
25. Osnabrück 561 449 438 650 626 400 482 540 329 353 29,6 49,7 17,3 18,o 17,9
26. Aurich . . 574 440 498 675 651 358 449 452 282 306 52,2 82,4 39,6 34,1 34,9
27. Münster . 407 389 374 574 418 553 553 599 395 553 31,1 41,8 22,9 28,1 24,1
28. Minden . 533 466 522 612 579 426 462 457 368 400 31,3 50,8 17,1 18,4 17,9
29. Arnsberg 320 306 291 455 337 639 640 682 521 636 39,3 21,6 19,9 21,2
30. Cassel . . 557 503 419 625 601 392 411 542 354 376 38,5 61,5 31,7 18,6 20,1
31. Wiesbaden 420 371 294 569 515 501 521 658 415 462 51,5 68,6 38,1 13,8 18,5
32. Coblenz . 513 506 410 544 517 442 410 541 435 457 59,2 38,7 17,8 22,1
33. Düsseldorf 334 312 369 523 402 610 624 598 446 566 40,7 45,8 25,8 25,4 25,7
34. Coin . . . 449 435 462 515 478 489 487 506 459 492 42,4 52,1 23,5 20,5 %«
35. Trier . . . 449 380 373 545 471 512 533 593 440 506 30,3 62,4 29,o 13,3 2O,o
36. Aachen . 506 442 479 618 553 445 474 497 360 424 34,9 57,1 2O,o 17,9 18,9
37. Sigmaringen . . 639 513 788 657 662 320 371 197 314 311 35,o 86,6 14,6 25,8 25,4

I9I3 505 441 403 667 583 443 489 555 310 388 37,3 49,o 32,0 18,9 23,1
1912 520 452 417 685 601 430 479 544 203 371 36,o 47,8 30,5 17,7 21,7
1911 534 403 430 701 618 417 470 533 278 356 34,9 47,o 29,o 17,1 20,7
1910 545 475 025 408 459 350 33,7 45,8 19,8

fita nt" 1909 502 488 647 396 452 332 29,6 41,2 16,3HUliU . . 1908 572 493 662 387 448 319 28,» 39,7 15,3
1907 590 510 685 365 426 296 27,2 38,5 14,5
1905 052 575 733 311 370 249 25,5 36,9 13,4
1900 707 047 767 259 301 218 22.6 33,7 11,6
1896 751 092 803 220 261 184 19,9 30,8 10,1

i) cinsohl. der gemäß §§ 19 oder 20 des Einkommensteuer-Gesetzes Freigestellten sowie der Zenslten, deren Ver-

über 6 500 bis 9 500

i
ö
-2 
g

in den Land­
gemeinden und 
Gutsbezirken

© ö über! bis §
ä CDT3 2000,2000 ¿ g

4- Einwohn. g

5,4 8,7

19 1 20 || 21

2,0 1,6 :I 1,6
i’7 9,2 7,3 1,4 1 1,7
3,8 9,1 4,0 1,0 1,15,5 8,2 3,9 1,6! 2,03,9 7,9 2,0 1,5 I 1,56,7 6,7

11,9 13,6 13,6 3,3 9,5
4,2 7,1 2,0 1,5 1,6
5,6 7,6 4,2 2,41 2,64,7 9,1 5,3 1,6 1,64,6 6,4 2,0 2,9 2,9
4,1 8,1
4,7 8,4 1,7 1,6 1,65,7 8,9 2,3 2,0 : 2,14,8 8,9 4,0 1,6 1,9
r’2 7,7 1,9 0,9 1,46,3 8,1 3,9 3,7 3,8
0,8 8,2 2,3 3,6 3,4
6,1 9,o 2,1 2,1 2,16,7 8,9 6,2 3,7 4,2
7,9 10,2
7,2 10,7 2,6 4,3 4,2
4,5 7,9 3,7 2,5 2,7
4,5 8,0 3,9 3,01 3,2
4,1 8,6 2,4 1,4 I 1,59,0 16,o 5,1 4,9 5,0
4,5 7,9 2,4 : 1,5 ' 2,2
4,5 8,8 2,2 ' 1,2 II 1,6
fi’6 6,5 2,4: 2,2 2,4
6,1 11,4 3,7 1,6 i 1,8lu,o 14,2 4,8 1,4 1 2,1
5,1 10,9 4,7 1 1,8 2,46,1 7,1 3,0 : 2,5 1 2,9
7,8 10,i 3,5 2,6 i 3,2
4’1 11,4 3,0 ! 0,9 1,8
0,7 10,9 2,1 2,0 2,0
3,5 14,1 — 1,6 1,5
6,2 8,9 4,5 2,1 2,9
6,0 8,7 4,2 1,9 2,7
5,8 8,6 4,0 1 1,9 2,5
5,6 8,4 . . 2,4
5,3 8,1 . 2,1
5,3 8,1 2,1
5,1 7,9 . 2,0
5,o 7,8 ; 2,o
4,5 7,4 . . 1,6
3,9 6,7 . - ¡1 1.4

^lagung ausgesetzt war.

über 9 500 bis 30 500

1 tä
dt

en
 | in den Land­

gemeinden und 
Guts bezirken

■ff :
m über bis §si 1 200012000.
a Ein wohn. 5

22 13 24 2S 26

5,3 8,4 1,2 1,8 1,8
2,9 7,4 6,8 1,1 1,8
2,4 5,6 1,1 0,7 0,7
4,7 7,0 2,4 1,6 1,7
3,1 5,8 1,3 1,6 1,6
8,3 8,3 — — —

14,3 17,8 13,1 3,5 9,3
4,2 6,8 2,6 1,6 í7
5,5 7,7 2,o 2,3 2,3
4,1 6,6 2,7 2,3 2,3
4,8 5,7 4,1 4,0
3,8 6,6 —■ 1,5 1,5
3,6 5,7 0,8 2,0 y
6,2 9,7 2,4 2,2 2,3
4,4 8,0 2,8 1,7 i,»
2,8 6,9 1,4

3,5
0,8 1,1

6,4 8,7 3,3 3,3
5,9 9,3 2,1 2,7 2,6
6,3 9,8 1,6 I73 1,4
6,1 8,5 6,0 2,5 3,2
8,2 11,2 3,6 1,6 2.°
6,5 10,4 3,5 3,1 3,1
3,5 7,1 2,4 1,5 1,6
3,2 6,5 3,1 1,5 1,9
3.9 8,9 1,6 1,0 1,1
5,9 10,9

7,5
4,5 2,9 3,1

4,0 1,9 1,2 1,7
4,7 9,7 1,4 1,0 1,1
4,5 6,4 2,4 2,1 2,3
5,5 11,0 3,0 0,9 1,?

12,9 18,7 4,6 1,1 1,8
4,7 11,2 4,1 0,9 1,6
7,2 8,9 2,8 2,1 2,7
9,1 11,8 4,1 2,4 3,6
3,6 11,5 1,8 0,7 1,1
6,0 11,9 1.7 1,8

0,7
1,7

2,5 12,5 0,7

6,6 0,8 4,1 1,8 2,6
6,3 9,6 4,o 1.7 2,4
6,1
6,0
5,8

9,4
9,3
9,1

3,7 1,6 2,2
2,1
2,o

5,7 9,1 1,9
5,6 9,0 1,9
5,2 8,4 1,8
4,9 8,2 1,6
4,1 7,3 1,3

über 30 500 bis 100 000

1
5 in den Land­

gemeinden und 
Gutsbezirken

«2 über! bis §
0 s 2000 2000 = g■- — N s

27 28
Einw
29

ohn.
3°

__ 1 
31

1,0 1,4 0,6 0,6 0,6
0,2 0,5 0,8 0,1 0,1
0,3 0,3 — 0,3 0,3
0,7 1,0 0,3 0,3 0,3
0,5 0,5 — 0,5 0,5
<1 2,1 ■-- — : —
3,i 4,0 2,5 1,0 1,9

0,70,9 1,2 0,8 0,7
1,2 1,2 0,2 1,2 1,1
0,7 0,5 0,9 0,9
0,9 0,6 1,0 1,2 1,2

0,80,9 0,9 — 0,8
0,6 0,6 0,2 0,6 0,5
1,5 2,0 0,6 0,9 0,8
0,8 1,1 0,6 0,6 0,6

0,30,4 0,7 0,2 0,3
1,2
1,1

1,7
1,6

0,5
0,2

0,6
0,6

0,6
0,5

1,1 1,7 0,1 0,2 0,2
1,0 1,2 1,2 0,6 0,7
1,5 2,1 0,4 0,3 0,3
1,0
0,6

1,6
1,4

1,0
0,2

0,4
0,3

0,4
0,3
0,30,4 0,7 0,6 0,2

0,7 1,5 0,3 0,2 0,3
0,20,4 0,9 0,2 0,2

0,7 1,1 0,4 0,2 0,4
0,9 1,9 0,3 0,2 0,2
1,0 1,5 0,4 0,4 0,4
1,0 1,9 0,6

0,6
0,2 0,2

0,33,6 5,2 0,2
0,9 1,9 l,o 0,2 0,4
1,7 2,1 0,5 0,4 0,5
2,i 2,8 0,8 0,4 0,7
0,6 1,9 0,2 0,1 0,2
1,5 3,2 0,3 0,1 0,2
0,5 2,0 — 0,3 0,2

1,4 2,1 0,8 0,5 0,6
1,3 2,o 0,7 0,5 0,5
1,3 1,9 0,7 0,4 0,5
1,2 1,9 0,5
1,2 1,9 0,5
1,2 1,9 0,4
1,2 1,9 0,4
1,1 1,7 0,4
1,0 1,7 0,3
0,8 1,4 0,3

über 100000

Ö in den Land-
S gemeinden und

I 'Í? Gutsbezirken
i 

ś 1
über! bis 
2000,2000

fl 
ś|

_Ö Ein wohn. *— —
3» 33 34 35 36

0,1 0,2 0,1 0,1
O.oi 0,04 — O,oi O,o i
0,03 — 0,1 0,05

0,1 0,1 — 0,04 0,03
0,1 0,1 — — 0,1 0,1
0,6 0,6 — — —
0,6 0,6 0,6 0,3 0,5
0,2 0,2 0,04 0,1 0.1
0,2 0,2 0,1 0,3 0,2
0,1 0,1 0,9 0,2 0,2
0,2 0,1 0,3 0,3
0,2 0,1 — 0,2 0,2
0,1 0,1 — 0,1 0,1
0,3 0,3 0,04 0,3 0,2
0,2 0,2 0,1 0,2 0,2
0,1 0,1 0,02 0,2 0,1
0,3 0,3 0,2 0,2 0,2
0,2 0,3 0,1 0,1
0,2 0,3 — 0,1 0,05
0,2 0,2

0,4
0,2 0,1 0,2

0,8 — 0,02 0,02
0,1 0,1 0,2 0,03 0,04
0,2 0,4 0,2 0,05 0,1

0,04 0,1 0,1 — 0,03
0,1 0,3 0,6 0,01 0,1

0,04 0,03 0,2 0,02 0,1
0,1 0,2 0,1 0,1 0,1
0,2 0,4 0,1 0,04 0,04
0.2 0,3 0,1 0,1 0,1
0,2 0,3 0,2 0,04 0,1
0,9 1,4 0,1 0,1 0,1
0,2 0,4 0,2 0,1 0,1
0,4 0,5 0,1 0,1 0,1
0,6 0,7 0,3 0,1 0,2
0,1 0,2 0,1 0,05 0,1

0,10,4 0,9 0,1 0,1
0,03 0,2 * —

0,3 0,4 0,2 0,1 0,1
0,3 0,4 0,2 0,1 0.1
0,3 0,4 0,1 0,1 0,1
0,3 0,4 0,1
0,3 0,4 0,1
0,3 0,4 0,1
0,3 0,4 0,1
0,2 0,3 • 0,1
0,2 0,4 1 0,1
0,1 0,3 0,05

2.
3-
4-
5- 
6.
7
8.
9.

io.
ii.
12.
13
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25-
26.
27.
28.
29 
30.
31
32.
33.
34.
35
36.
37-

1



294 X. Einkommens- und Vermögensverhältnisse.

4. Verteilung der physischen Zensiten und ihres steuerpflichtigen Einkommens nach den haupt- 
sächlichsten Einkommensgruppen auf Stadt und Land in den Regierungsbezirken.

Es betrug der physischen Zensiten mit einem Einkommen von
über 900 bis 3 000 M über 3 000 M

in den in den in den in den
Regierungs- 

k a ni «Ir n in den Städten
Landgemeinden 

i u. Gutsbezirken 
mit über

sonstigen Land­
gemeinden und in den Städten

Landgemeinden 
u. Gutsbezirken 

mit über
sonstigenLand- 
gemeinden und

2 000 Einwohnern Gutsbezirken 2 000 Einwohnern Gutsbezirken^
I9I3-___ steuer- steuer- steuer- steuer- steuer- steuer-

Zahl
pflich- pflich pflich- pflich- pflich- pflich-

lilii le tiges Zahl tiges Zahl tiges Zahl tiges Zahl tiges Zahl tiges
Ein- Ein- Ein- Ein- Em- Ein-
kom- iom- kom- kom- kom- koro-

Tau- men Tau- men Tau- men Tau- men Tau- men Tau- roen
send Mill. M send Mill. send Mill. M send Mill. M send Mill. M send Mill. M

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 *3_
1. Königsberg . 51,8 73,34 1,5 1,98 19,1 26,35 11,7 86,14 0,1 0,82 3,o 21,9s
2. Gumbinnen . 14,2 20,71 1,9

0,5
2,90 18,4 25,08 3,9 22,96 0,4 2,70 2,3 11,6$

3. Allenstein . . 13,9 20,38 0,6 5 14,o 18,77 3,4 18,73 0,1 0,28 1,4 8,1$
4. Danzig 46,4 66,58 5,4 7,13 15,8 20,39 9,3 62,33 0,7 3,90 1,9 16,4$
5. Marienwerder 26,3 38,6 5 1,6 2,18 26,7 35,65 6,7 39,23 0,2 0,93 3,2 22,5$
6. Stdtkr. Berlin 622,9 921,61 — — — 65,1 721,07 — —'
7. Potsdam . . . 414,2 629,64 190,8 300,12 72,8 98,45 80,4 792,37 37,0 302,7 3 7,3 68,9»
8 Frankfurt . . 83,1 119,68 9,7 12,43 48,6 62,19 12,8 93,18 0,5 3,71 3,4 31,44
9. Stettin 74,o 104,15 8,3 10,93 26,7 35,71 12,7 89,80 0,5 2,84 3,3 28,90

10. Köslin . 32,2 31,98 0,5 0,66 19,8 26,35 4,8 29,40 0,1 0,46 2,2 19,44
11. Stralsund . . 14,o 19,95 0,6 0,7 8 6,8 9,07 2,4 15,19 0,04 0,24 1,2 11,99
12. Posen . 48,7 70,89

38,91
0,6 0,80 38,6 50,89 12,6 77,52 0,04 0,13 3)6 42,34

13. Bromberg . . 26,8 3,3 4,27 21,3 28,93 6,8 40,4 9 0,3 1,57 2,4 16,9:
14. Breslau 142,5 200,31 26,6 33,64 48,3 63,81 28,6 235,7 2 1,9 12,90 6,4 69,54
15. Liegnitz . . . 65,3 93,7 5 14,8 20,04 46,8

38,1
60,26 12,8 91,13 1,3 8,24 4,2 45,66

16. Oppeln. 71,2 100,28 93,1 117,54 49,60
67,48

13,7 88,88 4,9 26,41 3,7 65,3’
17. Magdeburg . 128,1 181,11 23,2 30,11 50,7 20,0 163,99 1,6 11,16 6,2 44,6»
18. Merseburg. . 104,8 147,99 21,1 26,70 73,8 94,29 16,6 129,91 0,9 5,10 6,6 46,3$
19. Erfurt 48,o 69,60 3,7 4,83 21,9 28,09 9,o 69,86 0,2 1,26 1,6 9,26
20. Schleswig . . 179,4 264,8 9 33,5 47,09 79,9 108,33 25,5 181,86 3,6 28,68 3,9 58,9$
21. Hannover . . 107,8 154,68 7,5 10,16 26,8 36,22 17,2 143,18 0,6 3,42 2,7 15,42
22. Hildesheim . 38,7 55,34 3,5 4,64 37,2 49,77 7,5 53,87 0,3 2,50 3,9 22,97
23. Lüneburg . . 38,0 55,88 11,7 16)66 45,7 62,04 5,0 37,59 0,6 4,12 4,6 23,34
24. Stade . 26,4 37,90 12,6 17,21 31,o 41,97 3,1 19,15 0,9 6,40 3,2 15,5$
25. Osnabrück. . 20,6 29,12 4,1 5,17 18,8

11,8
25,16 3,8 24,99 0,2 2,38 1,5 7,91

26. Aurich . 14,7 22,7 3 3,3 4,51 16,45 3,8 22,35 0,4 2,48 2,2 11,64
27. Münster . . . 76,5 107,68 97,7 137,15 16,3 21,83 8,7 66,09 4,9 29,3 8 1,6 10,89
28. Minden 47,3 67,34 22,0 28,68 27,7 36,38 8,o 66,49 1,3 7,59 2,1 11,41
29. Arnsberg . . 313,3 451,90 205,8 289,36 56,5 74,90 27,2 216,72 8,4 55,19 3,1 20,69
30. Cassel . 63,7 94,02 12,4 17,30 51,1 67,69 14,6 116,14 1,0 9,44 4,0 22,o’
31. Wiesbaden . 172,4 256,97 22,o 30,3 9 50,7 63,80 37,2 451,11 1,7

1,9
12,85 2,4 17,3»

32. Coblenz 33,5 48,50 18,2 24,55 51,7 66,93 7,5 59,18 13,30 3,1 17,5»
33. Düsseldorf. . 643,7 933,23 157,9 219,85 3O,o 39,7 6 68,7 674,52 9,1 63,15 2,3 13,9’
sa.Cöln . . 178,7

41,o
50,4

258,55
59,73
71,34

58,9
60,9
34,2

77,26
81,78
45,8 7

22,o
51,4
25,8

28,24
65,16
33,15

29,9
7,2
9,8

304,28
53,io

104,3 3

4,2
3,8
1,8

36,451
24,41
13,02

1,5 
%

10,2$
SS Trier 14,6$

11,1»36. Aachen
37. Sigmaringen 1,6 2,51 0,1 0,18 6,4 8,80 0,5 3,44 0,01 0,05 0,7 3,16

Í1913 4 060,6 5 921,80 1 173,4 1 635,52 1 249,3 1 647,93 617,8 5 466,2 7 95,6 700,19 115,5 890,26
1912 3 869,i 5 567,97 1 092,6 1 489,47 1 160,9 1 526,14 588,7 5 189,4 7 87,9 640,14 107,3 826,58
1911 3 648,9 5 206,12 1 O53,o 1418,19 1 104,2 1 454,13 559,3 5 000,84 82,3 601,67. 103,9 806,31
1910 3 453,4 4 007,71 2 084,4 2 767,93 530,4 4 736,29 173,4 1 298,84

Staat. .
1909 3 393,4 4 839,24 2 084,5 * 2 802,3 8 = 476.5 4 410,91 145,i ."ti 1 158,09

-ti a 1 095,8 8
M g1908 3 304,2 4 680,59 1 079,9 *73 £ 2 663,54 fl 8 457,2 4 355,09 135,4 a S1907 3 038,8 4 221,95 1 786,3 2 369,6 0 2 8 433,o 4 136,n 129,5 ° g 1 020,14 $ a

1905 2 431,5 3 302,83 1 457,7 906,4 6 .2 S 385,5 3 552,57 115,9 Sis 906,7 5 •s-s1900 1 746,5 2411,38 1 216,7 EH S 599,81 318,6 3 077,94 95,3 El § 752,17
1896 1 320,5 1 875,16 1 000,9 ts 1 321,58 252,o 2 308,12 79,1

79,1
N 581,19

1892 I 172,2 1 654,89 946,8 1 257,09 237,8 2197,71 594,63
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Durchschnittseinkommen der Zensiten und der i.esamtbei olkei unir.

Regierungs­
bezirke

I913-

----------------Eb betrag das Einkommen In Mark aufden Kopf aller 
physischen tZensiten mit über 

900 M Einkommen___

Staat.

I
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37

Königsberg. . . 
Gumbinnen. . . 
Alienstein . . . 
Danzig  
•Manenwerder . 
Stadtkr. Berlin 
Potsdam . . . . 
Frankfurt. . . . 
Stettin ..........
Köslin
Stralsund , . . . 
Posen.............
Bromberg. . . . 
Breslau..........
Liegnitz
Oppeln..........
Magdeburg . . . 
Merseburg . . . 
Erfurt.............
Schleswig. . . . 
Hannover. . . . 
Hildesheim . . . 
Lüneburg.... 
Stade  
Osnabrück . . . 
Aurich
Münster . . . . 
Minden..........
Arnsberg . . . . 
Cassel.............
Wiesbaden . . . 
Coblenz  
Düsseldorf . . . 
Cöln...............
Trier  
Aachen..........
Sigmaringen . .

1913

Staat . .

1911
1910
1909
1908
1907
1905
1900
1896

, , , in denüberhaupt Städten

S‘Ę

II
aus- ein- aus- ein- J
schl. sohl. schl. sohl. i|

der An- der An-, i
gehörigen gehörigen

2 3 4 5

2 416 791 2 512
¡i

914i
2 087 590 2 414 852
2 016 507112 268 727
2 222 698 2 316 840
2147 540 2 358 718
2 388 1 135 2 388 11351
2 731 1074 2 875 1194
2 040 657 2 220 777
2173 712 2 238 802
2189 607 2 276 745
2 298 754 2153 761
2 327 594 2 419 737
2155 554 2 364 736
2 421 813 2 548 922
2 198 725 2 369 847
1991 537 2 230 674
2170 740 2 330 832
2 012 6382 288 782
2165 6892445 829
2 085 7082181 807
2 233 795 2 382 914
2 075 667 2 363 817
1877 605 2 142 782
1 792 548 1 937 676
1955 563 2 269 775
2 222 7001,2 447 901
1814 514 12 038 638
2 008 580 2 417 818
1805 581 1 963 664
2 226 657 2 684 901
2 908 1 047 3 379 1345
1987 594 2 632 895
2 133 7382 257 804
2 422 850 2 6981016
1795 496 2 341 759
2 252 724 2 921 1 016
1944 551 2 807 941
2 222 747 2 431 905
2 207 737 2 413 893
2211 7302425 888
2 197 721 2 421 881
2 167 701 2 393 859
2 177 707 2 402 867
2182 705 2 407 867
2 202 695 2 434 861
2 322 707 2 658 911
2 294 663 2 660 870

|in den Land- in den sonst 
gemeinden u. Land- 
Gulsbez. mit gemeinden " 2000Einw.;pndQutebez. 

ein- aus- 1 ©io-aus*  .— ¡i---sohl, i sohl. sohLJ sohl^
der An­

gehörige^ 
6" I 7

der An­gehörigen^
8 F 9

a

1708 524' 2191
2 376 779 1 768
1 769 469 1743
1803 558 2 073
1704 393 1 942

2 646 1014 2 088
1 577 487 1800
1576 455 2159
2158 702 2 082
1 647 545 2 646
1407 325 2 208
1624 433 1939
1631 531 2 439
1753 578 2 076
1469 385 2 725
1665 538 1972
1446 437 1750
1534 441 1592
2 041 635 1882
1675 515 1751
1881 584 1769
1680 632 1 696
1749 553 1 683
1752 527 1630
1 906 592 2 008
1624 449 1830
1 559 ' 429 1601
1 608 496 1 606
1999 608 1 631
1827 566 1529
1889 551 1542
1 694 536 1665
1802 552 1639
1643 447 1489
1634 493 1604
1456 391 1695
1 840 572 1 860
1804 550 1 855
1 779 539 1871

ił
I SOI 
I 776 
1 772 
I 777 
1 788
I 793 
I 762

Hausbaltungsvorstände und 
selbst»ndigen Einzelpersonen1)

überhaupt
in den Land­

in den gem.u.Guts- Städten bez.mit über2 000 Einw.

n den sonst. 
Landgem. und Guts­
bezirken

aus- 
schl.

ein- schl.
aus- 
scbl.

ein- aus- 1 ein­
sohl. sohl. 1 sohl.

aus- I ein- 
sohl. 1 sohl.

der An­gehörigen 
io 1 II

der gehö
11

An- der An­ri gen gehörigen
13 14 15 ll

der An- 
geb origen 
16 1 17

491
504
491
490
483
474 
464 
435

651

477
459

587
486
758
457

677
613
638
615
507

558
421
352

556
495
529
482
459

422
426

402
375
464

411

958 368 1 183 536 802 297 702 229
794 271 1 120 462 1 107 434 653 208
810 234 1061 401 880 247 675 173
995 360 1142 537 881 307 784 209
866 253 1072 394 731 248 743 191

1574 925 1574 925 — — — —
1 769 822 1907 949 1920 869 1044 403
1007 389 1215 526 988 366 794 277
1117 428 1 246 542 1098 390 902 291

942 282 1138 419 1 269 469 805 214
971 404 1081 478 1 194 480 853 335
942 294 1 116 443 776 181 804 215
937 275 1099 418 811 257 799 192

1112 473 1334 648 935 375 841 309
1004 410 1234 562 1028 405 814 309

950 316 1168 445 904 297 821 251
1252 513 1 426 613 1081 404 996 389
1182 452 1391 573 1040 359 971 350
1 165 452 1403 610 866 302 830 278
1 242 524 1414 651 1306 490 970 376
1365 577 1567 725 1093 413 911 323
1 171 449 1 372 577 1 127 414 989 353
1146 459 1431 632 1 240 517 960 362
1 104 411 1406 571 1 197 445 929 332
1043 351 1386 650 1095 364 811 249
1 148 387 1 534 561 1 123 369 897 289
1217 425 1375 521 1154 384 970 318
1098 401 1438 594 922 326 828 274
1347 504 1481 582 1254 445 1037 367
1 160 435 1497 645 1 304 503 834 279
1810 749 2 243 1049 1397 483 875 295
1127 407 1 466 614 1 235 427 894 301
1537 615 1664 681 1 204 448 991 375
1480 642 1675 789 I 127 426 973 350
1 137 380 1 578 583 1 167 386 870 278
1 275 506 1749 732 1034 399 848 321

952 380 1572 670 651 256 844 333
1277 502 1 517 680 1 238 455 S66 287
1 241 484 1 482 660 1 193 433 S39 277
1216 472 1 404 645 1 160 42(1 822 273
l 193
1 170
1 158
1 118
1 028

907
884

458 I 437
448
443
424
385
360
324

I 415 
I 410
I 365 
1 260
I 194
I 100

631 a
619 .2 &
616 3£ÉÍ 

mi *-ö

910
892
874
840
782
742
692

ci
&

306
299
293
278
257
242
226



6. Veranlagtes Einkommen der nichtphysischen Zen siten nach Arten im Jahre 1913.

Arten 
der 

nichtphysischen 
Zen siten. Ze

ns
ite

nz
ah

l

Es betrug für das letzte der Durchschnittsberechnung zugrunde 
gelegte Geschäftsjahr Summe 

der Über­
schüsse 

nach dem
Durch­
schnitte 

der für die 
Ver­

anlagung 
maß­

gebenden
Jahre

M

Steuerpflichtiges 
Einkommen nach dem

Durchschnitte 
der maßgebenden Jahredas 

eingezahlte 
Aktienkapital 

bezw. das 
Grundkapital 

oder die 
Summe der 
eingezahlten 
Geschäfts­

anteile

M

die 
Summe 

der bei der 
Ein- 

kommens- 
berechnung 

berück­
sichtigten 

Überschüsse
Jl

davon (Sp.4) verwendet

der 
Abzug 

von 

3 ■/■•/.

JC

mithin 
das 

steuer­
pflichtige 
Jahres­

ein­
kommen

M

zur 
Verteilung 
als Aktien­

zinsen, 
Dividen­

den, Aus­
beuten 

oder dergl. 
an die 

Mitglieder
M

zur Tilgung 
von Schul­

den oder des Grundkapi­
tals, zur Ver­

besserung 
oder 

Gescbäfts- 
erweiterung, 
zur Bildung 
von Reserve­
fonds und zu 
außerordent­
lichen Ab­
schreibung.

JC

über­
haupt

JÍ

davon 
entfallen 
auf den 

in Preußen 
steuer­

pflichtigen 
Betrieb

JC
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II

Aktiengesellsch. und Kommandit- 
gesellsch. auf Aktien überhaupt 2 238 11154 872 561 1380 512 651 1115845230 270 667 421 390 119 171 996 393 480 1294 007 155 926 026 382 640 220 477
dav.: in den Städten.................... 1 833 10141 235 593 1215 800 845 988 570 396 227 230 449 354 802 893 860 997 952 1144 185 732 809 538 231 550 826 769

„ „ ländljüber 2000Einw. 230 592 880 598 106 103 360 78 782 912 27 320 448 20 628 645 85 474 715 93 877 871 74 395115 62 685 761
Gemeinden (bis 2000 „ 175 420 756 370 64 608 446 48 491 922 16116 524 14 687 633 49 920 813 55 943 552 42 093 036 26 707 947

Berggewerkschaften überhaupt . 117 776 275 841 70 661 665 53 853 739 16807 926 27 022 656 43 639 009 61 620 748 35 509 245 35 548 237
dav.: in den Städten.................... 30 376 009 477 31 224 764 21 126 592 10098172 13 160 340 18 064 424 27 697 865 15 005 127 14 986 899

„ „ ländljüber 2000Einw. 50 260 814 742 21 812 789 18 362 773 3 450 016 8 981 513. 12 831 276 20 337 861 11 698 193
8 865 925

11 698193
Gemeinden Ibis 2000 „ 37 139 451 622 17 624112 14 364 374 3 259 738 4 880 803 12 743 309 13 585 022 8 863 145

Eingetr. Genossenschaften überh. 1 087 65 013 968 14 528 357 8 125 656 6 402 701 2 288 101 12 240 256 12 776 797 10 670 162 10410 712
dav.: in den Städten.................... 594 58 478 765 11 362 633 6 274 451 5088182 2 035 311 9 327 322 9 746 192 7 880 641 7 634 204

„ „ ländl J über 2000Ein w. 175 3 445 205 1 455 081 1035 390 419 691 116 460 1 338 621 1 385 963 1 274 205 1 274 205
Gemeinden jbis 2000 „ 318 3 989 998 1 710 643 815815 894 828 136 330 1 574 313 1 644 642 1 515316 1 502 303

Vereine z. gemelas. Eink. v.Lebens- 
od.hauswirtschaftl. Bedürfn.im 
groß. u. Ablaß im kleinen überh. 986 29 017 270 14 647 725 12 499 506 2 148 219 1 009 009 13 638 716 14 040 803 13 106 363 12 748 099
dav.: in den Städten.................... 351 25 149 742 10 466 593 8 733456 1 733 137 874 921 9 591672 10024 669 9 225 122 9 071 499

„ „ ländljüber 2000Einw. 200 2 408 211 2 468 393 2192 426 275 967 84 175 2 384 218 2 389 937 2 275 952 2 275 247
Gemeinden (bis 2000 „ 435 1 459 323 1 712 739 1 573 624 139115 49 913 1 662 826 1 626 197 1 605 289 1 401 353

Gesellschaften m. b. H. überhaupt 7182 — 1 ■ — — ——— _ 319 245 918
264 385 0761

292 317 928
239 121304day.: in den Städten.................... 5 931 — — — — — —

„ „ ländljüber 2000Einw. 
Gemeinden'¡bis 2000

702 — — — — — — — 31 036 972 30 425 631
549 — — — — — — — 23823870 22 770 993

Zusammen................................... 11610 12026 079 646 1486 350 398 1190324131 296 026 267 420 438 937 1065911461 1382 445 503 1304 618 070 991 245 453
dav.: in den Städten.................... 8 739 10600 873 577 1268 854 835 1024704895 244 149 948 370 873 465 897 981 370 1191 654 458

117 991632
1106 034 197 821 640 675

„ „ ländljüber 2000Einw. 1 357 859 548 756 131 839 623 100 373 501 31 466 122 29 810 793 102 028 830 120 680 437 408 359 037
Gemeinden \bis 2000 „ 11514 565 657 313 85 655 940 65 245 735 2O41O2O5 19 754 619 65 901 261 12199 413 77 903 436 \ Gl 245 741
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X. Einkommens- und Vermögensverhältnisse. 297

 7. Die nichtphysischen Personen nach Einkommensgrnppen.  

 Von den insgesamt ermittelten nichtphysischen Personen entfielen

auf die
Einkommensgruppe 

von  Mark

900 
und 

weniger

über 
900 
bis 

3000

über 
3000 
bis

6 500

über 
6500 
bis

9 500

über 
9 500 
bis 

30500

überhaupt1)  
in den Städten 

■ „ „ ländl. (über 2 000 Einw. 
Gemeindenjbis 2 000 

auf dem Lande zusammen . .
überhaupt2) .
in den Städten ............

■ „ „ ländl. I über 2 000 Einw. 
Gemeindenjbis 2 000 „ 

auf dem Lande zusammen . .
überhaupt 
in den Städten 

■ .. ländl. (über 2 000 Einw.
Gemeinden) bis 2 000 „ 

auf dem Lande zusammen .
überhaupt 
in den Städten 

• „ „ ländl.(über 2 000 Einw. 
Gemeinden) bis 2 000 „ 

auf dem Lande zusammen . .
(überhaupt 
in den Städten 

: „ „ ländl. (über 2 OOO Einw. 
Gemeindenjbis 2 000 „ 

’auf dem Lande zusammen . .
(überhaupt 
[in den Städten  

.. .. ländl. (über 2 000 Einw.
über 

30500 
big \ u „ lauui. juuer ¿ uw 

100 ooo Gemeinden (bis 2 000 
'auf dem Lande zusamm'auf dem Lande zusammen . .

über (überhaupt
100 00(i Pn den Städten  

bis Í „ „ ländl. (über 2 000 Einw.
500 000 Gemeinden) bis 2 000 „ 

'auf dem Lande zusammen . .
über überhaupt

500000 *n den Städten....................
bis » >i ländl. j über 2 000 Einw.

1000 000 Gemeinden ¡bis 2 000 „
w auf dem -Lande zusammen . .

überhaupt 
in den Städten  
„ „ ländl. (über 2 000 Einw. 
Gemeinden (bis 2 000 „

auf dem Lande zusammen . .

über

bis

big

i ^er
1000 ooo'

Zu-
Sa6inien

überhaupt  
in den Städten  
„ d.liindl. jüber2000Einw.
Gemeinden \ bis 2000 „ 
auf dem Lande zusammen .

in Tausendteilen der Gesamt­
zahlüberhaupt

1908 1909 11910 1911 1912 1913 1908 190*1 191(1 1911 1912 1913
TT 3 4 5 6 7 8 9 IO 1 11 1 12 ‘3

5 7921 6 512 7 475 8 39.1 ¡9 293 9 90- 431,4 442,5 460,9 472,0*471,8 460,3
i 4 222 i 4852 5 721 6 562 7 390 7 944 439,3 452,5 473,7 486,4 487,9 476,1

378,9755 . 797 1 828 • 398,2 389,9
1076 1 106 1 135 449,6 441,3 428,3

157C 1 66C 1754 1831 : 1 903 1963 411,4 415,6 423,4 426,9 418,2 4O6,o
1497 1 673 1824 1 983 2 181 2 409 111,5 113,7 112,5 111,5 110,7 111,9

784 927 1040 1192 1 327! 1 501 81,6 86,5 86,1 88,3 87,6 90,0
238 261 280 125,5 127,7 128,1
553 593 628 e 231,i 236,6 237,0

713 . 746 784 791 854 908 186,8 186,8 189,2 184,4 187,7 187,8
1 343 1 1 417 1 545 1758 1 992 2 230 lOO,o 96,3 95,3 98,9 101,1 103,6

885 955 1048 1221 1 420 1 617 92,1 89,1 86,8 90,5 93,8 96,9
226 255 280 119,2 124,8 128,1
311 317 333 13O,o 126,5 125,7

458 462 497 537 572 613 12O,o 115,7 12O,o 125,2 125,7 126,8
621 680 764 816 945 1080 46,3 46,2 47,1 45,9 48,o 50,2
459 492 584 621 738 851 47,8 45,9 48,4 46,o 48,7 51,o

97 112 120 • 51,2 o4,8 54,9
98 95 109 41,o 37,9 41,1

162 188 180 195 207 229 42,5 47,1 43,4 45,5 45,5 47,4
1 704 1828 1 926 2 074 2 318 2 635 126.9 124,2 118,7 116,6 117,7 122,4
1293 1419 1529 1 662 1860 2126 134,5 132,3 126,6 123,2 122,8 127,4

253 286 306 133,4 139,9 14O,o
159 172 203 66,4 68,6 76.6

411 409 397 412 458 509 107,7 102,4 95,8 96,1 100,7 105,3
1 354 1 425 1484 1 530 1654 1829 100,8 96,8 91,5 86,o 84,o 85,o
1060 1 126 1 192 1259 1349 1494 110,3 105,0 98,7 93,3 89,1 89,5

172 185 198 90,7 90,5 90,6
99 120 137 41,4 47,9 51,7

294 299 292 271 305 335 77,0 74,9 70,5 63,2 67,o 69,3
859 904 920 946 1016 1 104 64,o 61,4 56,7 53,2 51,6 51,3

' 701 720 727 742
118

815
111

884
131

72,9
•

67,2 60,2 55,o
62,2

53,8
54,3

53,0
6O,o1 • 86 90 89 35,9 35,9 33,6

158 184 193 2041 201 220 41,4 46,1 46,6 47,6 44,2 45,5
135 144 137 137 148 164 10,1 0,8 8,4 7,7 7,5 7,6
107 122 118 115 122 129 IM 11,4 9,8 8,5 8,1 7,7

19 20 25 10,0 9,8 11,4
3 6 10 1.3 2,4 3,8

28 22 19 22 26 35 7,3 5,ł 4,6 5,11 5,7: 7,2
i. 122 133 145 144 149 163 0,1

10,4
9,o 8,9 8.1 7,6! 7,6

100 109 118 118 125 140 10,2 9,8 8.7 i 8,3 8,4
18 17 17 • 1 9,5 8,3¡ 7,8

27
8 7 6 3,3 2,8 2,3

22 24 26 24. 23 5,8 6,0 6,5 6,1 5,3 4,8

13427 14716 16220 17781 19696 21521 000 000 000 1 000 1 000 000
9611 10722 12077 13492 15146 I66!s6 000 1 000 1 000 I 000 1 000 1 000

1896 2 044 2 185 1 000 1 000 1 000
2 393 2 506 2 650 1 000 1000 1 000

3 816 3 994 4 143 4 289 4 550 4 835 000 óoo 000 1 000 1 000 000



IO8. Einkommens Verhältnisse in Preußen in den Jahren 1892 bis 1913,

Steuer-

Seelen­
zahl 

nach der
Per-

Zahl 
der einkommen­

steuerfreien 
physischen Personen 
(mit Eink. bis 900 JCj

Zahl der Personen mit einem Einkommen von über 900 M

überhaupt
davon mit einem Einkommen von mehr als

900 bis 3 000 M 3000 bis 9500 Jl 
* .

9 500 bis
30 500 Jt

30500 bis
100 000 M 100000 M

j ahr. sonen- ein- ein- ein- ein- ein- ein- ein-aus- aus- aus- aus- aus- aus- aus-
stands- schließ- schließ- schließ- ' schließ- schließ- schließ- schließ- schließ- schließ- schließ- schließ- schließ- schließ- schließ-

auf­
nah me

lich lich lieh lich lieh lich lieh lich lieh liQh lieh lieh lich lieh

der Angehörigen
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 »4 *5 16

1892 .... 29 895 224 •20 952 059 8 943 165 2 594 854 2 277 965 260 095 46 096 9 039 1659
1893 .... 30 080 017 21 055 068 9 024 949 2 644 437 2 325 120 263 620 45 374

45 560
8 743 1 580

1894. ... . 30 387 331 21 239 905! 9 147 426 2 696 540 2 375 244 265 524 8 685 1527
1895 .... 30 812 583 21 143 299 8 495 790 9 669 284 2 760 853 8 565 050 2 436 559 918 307 268 145 150 445 45 759 30 146 8 799 5 336 1591
1896 .... 31 349 283 21 066 453 8 613 994 10 282 830 2 859 424 9 144 476 2 528 333 942 274 272 819 158 840 47 308 31 490 9 265 5 750 1699
1892/1896') 30 504 888 21 091 357 8 554 892 9413531 2 711 222 8 854 763 2 388 644 930 291 266 041 154 643 46 019 30 818 8 906 5 543 1611
1897 .... 31849 116 21 204 796 8 738 527 10 644 320 2 984 930 9 461 637 2 639 602 977 969 283 821 165 656 49 745 32 741 9 862 6 317 1900
1898 ... 32 348 765 21 215115 8 791 630 11 133 650 3 145 065 9 869 032 2 775 681 1043230 303 240 178 159 53 302 36 132 10 716 7 097 2126
1899 .... 32 908 839 21 160 676 8 819 829 11 748163 3 345 296 10 428104 2 954 339 1085 842 319 755 188 569 57 232 38 169 11639 7 479 2 331
1900 .... 33 469 818 20 890 102 8 805 121 12579 716 3 642 812 11 178 934 3 228 934 1 150016 337 806 200 706 60 840 41382 12 580 8 678 2 652
1901 .... 34 056 414 20 590 178 8 723 659 13 466 236 3 933 087 11 997 701 3 497 391 1 205 662 355 675 209 876 63 863 44 011 13 384 8 986 2 774
I897/I9OI2) 32 926 590 21012,173 8 775 753 11914417 3 410 238 10 587 082 3 019 189 1 092 544 320 059 188 593 56 996 38 487 11 636 7 711 2 357
1902 .... 34 551 274 20 613 249 8 748 751 13 938025 4 064 234 12 438 695 3 614 553 1 237 158 368 977 210 486 64 737 42 972 13 205 8714 2 762
1903 .... 35 114 667 20 686 670 8 816 235 14 427 997 4 217 330 12 895 565:3 755 634 1 270 106 380 729 212 442 65 385 41571 12 929 8313 2 653
1904 • ■ ■ 35 629 139 20 540 902 8 789 304 15 088 237 4 460 391 13 502 062 3 980 556 1317 756 396 331 217 595 67 427 42 478 13 404 8 346 2 673
1905 • ■ 36 269 439 20 483 263 8 842 215 15 786 176 4 724 935 14 143 527 4 223 498 1 360 925 413 261 227 251 70 943 45 454 14 374 9 019 2 859
1906 .... 36 829 724 20 297 174 8 835 266 16 532 550 5 012 943 14 824 736 4 486 468 1 411414 432 787 237 107 74 755 49 321 15 760 9 972 3173
1902/1906 2) 35 678 849 20 524 252 8 806 354 15 154 597 4 495 967 13 560 917 4 012 142 1 319 472 398 417 220 976 68 649 44 359 13 934 8 873 2824
1907 . • ■ . 37 467 246 18 842 470 8 466 477 18 624 776 5 737 02016 808 175 5177 529 1 502 463 459 191 249 896 79 630 53184 17109 11058 3 561
1908 .... 38 026 556 17 957 848 8 330 352 20 068 708 6 230 415 18151807-5 637 764 1588 360 487 657 260 828 83 241 55 854 17 957 11859 3 796
1909 ■ • • 38 598 423 17 676 308

16 768 15Í
8 302 267 20 922 115 6 469 092 18 907 624 5 847 526 1 682 713 514 571 264 751 85158 55 381 18 019 11646 3 818

1910 ■ • • 39 145 535 8 199 181 22 377 381’6 849 109120072 166:6 145 356 1 959199 591 334 277 190*  89 991 56 914 18 535 11 912 3 893
1911 .... 39 773 029 16 382 969 8 251 707 23 390 060.7 191 920 20 944 517 6 446 322 2 083 563 627 800 289 864 94 230 59 573 19 430 12 543 4138
I907/19II 2) 38 602 158 17 525 550 8 309 997 21 076 608 6 495 511 18 976 858 5 850 899 1 763 260 536 111 268 506 86 450 56 181 18 210 11804 3 841
1912 .... 40 236 830 16 004 537 8158925 •24 232 293|7 541 688 21 682 497 6 757 812 2 168 780 658 801 303 990 99 6201 63 676 20999, 13 350 4 456
1913 .... 40 751 635 15 545 529 8 086 473 25 206 106 ¡7 930 575 22 517 780 7 101 566 2 290 548 697 101 316 968 104 922 66 631 22 239! 14179 4 747
1892/1913') 34 979 586 19 650 760 8 569 248 15 328 826 4 592 589 14 607 057 4 100 625 1 431 383 407 229 227 401 67 960 1 46 688 13 940 9 503 2 835

00

bezieht. — l) bn J ahreMlurchBchnitte.1') inx 5aYxrea^urcYx8c\\i\i.V.te1 der bícYi tVir Sp. 4, 1,9, 41, 11 und 15 nvxv ant d.ei\ Zeltraura 1195/nets ‘boz.w. 1195/1« 15
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Ein k o m m e nsgl iederung der (x esa in t be vÖlk eru ng nnd der 11 a usha 11 u ngs vorstii n d e und selbständigen Einzelpersonen 
mich Größenklassen der Städte und Landgemeinden.

1
Gemeindegruppen Zahl 

der

Seelen­
zahl

Gesamt­
zahl der 
Haus- 

haltungs-

Vom Tausend der Gesamtbevölkerung 
(Haushaltungsvorstände nebst Angehörigen 
und selbständige Einzelpersonen [Sp. 3])

Vom Tausend
aller Haushaltungsvorstände und selbständigen 

Einzelpersonen (Sp. 4)
nach dernach der Volkszählung Ge- vorstände 

und
entfielen auf die Einkommensgrnppe von... JC

vom 1. Dezember 1910. Personen- über
1

übermein- selb- nicht 
über
900

líber liber über über
über

00 000
nicht 
über 
900

über aber über | über über
LOO 000Steuerjahr 1911. den

stands-
aufnahme

ständigen 
Einzel-

900 \l 
bis

000 
bis

500 
bis

9 500 
bis

10500 : 
bis i

900 2 
bis

000 6 500!
bis bis

9 500 
bis

30500 
bis

personen J000')|f 500 500 10 500 1 00000] 1000l)( 5009 500 30500 100000
I 2 3 4 5 6 1 7 8 9 IO 11 12 13 >4 15 1 i6 17 18

a) Städte
bis 2 000 . . . 289 409 549 157 746 473,3 474,7 43,9 5,2 2,7 0,2 0,03 626,8 335,1 31,9 3,8 2,2 0,2 1 0,03

über 2 000 „ 5 000 . . . 476 1 512512 585 022 447.7 482,7 55,4 8,0 5,5 0,6 0,1 592,6 356,5 40,3 6,o 4,1 0,5 1 0,1
5 000 ,, 10 000 . . .| 229 1 552 695 608 607 440,6 478,9 62,5 lO,o 7,1 0,7 0,1 573,7 368,5 44,7 7,1 5,3 0,6 0,1

10000 „ 20 000 . . . 132 1818 299 731 213 360,6 1 555.4 63.0 10,7 8,8
10,7

1,3 0,2 507,8 432,o 44,9 7,7 1 6,5 0,9 0,2
20 000 „ 30 000 . . . ] 50 1216 977 496 847 357.5 554,3 64,8 11,1 1,5 0,2 499,1 436,9 46,4 8,5 8,o 1,1 0,2

„ 30 000 „ 50000 . . . 38 1 389 458 571 897 361,3 548,1 64,9 11,5 11,7 2,1 0,3 499,1 434,1 47,6 8,7 8,7 1,5 0,2
„ 50 000 „ 100000 . . . 28 1 979 320 847 668 286,0 627,4 60,9 11,3 12,1 2,1 0,4 445,9 491,6 43,8 1 8,2 8,8 1,5 0,3

über 100 000 . . . 33 8 974 682 4 314 215 259,3 637,4 69,4 13,0 16,2 3,8 0,8 410,4 515,2 49,7 1 9,6 11,8 2,7 0,6
Insgesamt . 1 275 18 853 492 8313215 320,4 587,5 65,o 1 1,5 12,5 2,5 0,5 462,9 469,9 47,o 8,6 9,4 1,9 0,4

b) Landgemeinden
und Gutsbezirke

bis 2 000 . . . 50 16t 14 842 403 4 931 068 584,3 388,2 22,9 2,3 1,8 0,5 0,1 701,3 277,6 17,i 1,9 1,6 0,4 0,1
über 2 000 „ 5 000 . . 87t 2 538 289 893 794 343,9 617,4 31,4 3,7 3,0 0,5 0,1 508,2 463,2 22,7 2,8 2,4 0,4 0,1

„ 5 000 „ 10000 . . . 197 1 336 43 484 599 261,o 694,3 35,o 4,1 4,2 1,1 0,3 424,9 543,0 24,6 3,1 3,4 0,8 0,3
10000 „ 20000 . . . 6Í 922 159 344 85t 252,2 695,0 40,7 5,4 5,5 1,1 0,2 405,7 554,5 30,2 4,3 4,4 0,8 0,2
20 000 30 000 . . . 2( 465 371 165 14t 169,1 782,0 40,5 4,4 3,4 0,6 0,1 309,5 653,5 30,3 3,4 2,8 0,4 0,1

„ 30 000 „ 50 000 . . 11 505 40: 192 34t 169.1 742,2 63,7 12,3 11,2 1,3 0,3 303,4 626,5 50,8 9,6 8,5 1,0 0,2
50 000 „ 100 000 . . 309 47: 118 609 > 165,6 748,3 68,6 8,9 7,5 0,9 0,1 305,5 627,4 \ 53,6 7,2 5,5 0,7 0,1

über 100 000 . . . ' — — — — ! -- — — — -
Insgesamt . . 51 331120 919 53 7 130 41: 494,4 471,7 27,5 3,1 2,6 0,6 0,1 617,6 356,3 20,7 2,5 2,2 0,5 0,1

c) In Stadt und 
Land zusammen

bis 2 000 . . . 50 45 2 15 251 95 2 5 088 81 581,3 390,5 23,4 2,3 1,8
3,9

0,5 0,1 699,0 279,4 17,5 1,9 1,6 0.4 0,1
über 2 000 „ 5 000 . . . 1 34 ) 4 050 80 1478 81 382,6 567,1 40,4 5,3 0,6 0,1 541,6 421,0 29,6 4,1 3,1 0,5 0,1

5 000 „ 10000 . . 42 i 2 889 12 9 1093 20 i 357,5 578,5 49,7 7,3 5,8 0,9 0,2 507,8 445)8 35,8 ; 5,3 4,4 0,7 0,2
10 000 „ 20 000 . . . 20ö 2 740 45 8 1076 06 • 324,i 602,4 55,5 8,9 7,7 1,2 0,2 475,1 471,3 ¡40,2 6,6 5,8 0,9 0,2
20000 30 000 . . . 7 J 1 682 35 l 66198 7 305,4 617,3 58,o 9,3 8,7 1,2 0,2 451,8 490,9 42,4 7,2 6,7 0,9 0,1
30 000 „ 50 000 . . 5 l 1 894 86 1 764 24 1 310,o 599,9 64,G 11,7 11,6 1,9 0,3 449,8 482,6 48,4 8,9 8,7 1,4 0,2
50 000 „ 100000 . 3 3 2 288 79 3 966 27 7 269,7 I 643,7 61,9 10,9 11,4 1,9 0,4 428,6 508,2 45,o 8,1 8,4 1,4 0,3

über 100 000 . . 3 l 8 974 68 2 4 314 21 5 259,3 637,4 69,4 i 13,0 16,2 3,8 0,8 410,4 515,2 49,7 9,6 11,8 2,7 0,6
Insgesamt . 52 61 4 39 773 02 9 15 443 62 7 411,9 526a. 45,3 i 7,1 7,3 1,5 0,3 534,3 417,4 34,9 1 5,8 6,1 1,3 0,3

i) einschl. der gemäß §§ LU oder 20 des Einkommensteuer-Gesetzes Freigestellten sowie der Zensiten, deren Veranlagung ausgesetzt war.

. Einkom
m

ens- und Verm
ögensverhältnisse.

i



10. Einkommensrerhältnisse der physischen Zensiten mit einem Einkommen von mehr als 3 000 M nach Größenklassen w
der Städte und Landgemeinden.

Gemeinde­
gruppen 

von.. .Tausend 
Einwohnern 

nach der Volks­
zählung vom 
1. Dez. 1910.

Steuer- 
j ah r 1911.

Zahl der phy­
sischen Zensiten 
mit über 3000M

Einkommen

ein- aus-
schließl. schließ!.

der Angehörigen

Deren
Vom Gesamt-Bruttoeinkommen (Sp. 4) entfielen 

auf das Einkommen aus Gesamt- Mithin Jahresbetrag der

Gesamt-
Brutto­

einkommen

M

Kapital­
vermögen

M

Grund­
vermögen

M

Handel, 
Gewerbe 

und
Bergbau

M

gewinnbrin­
gender Be­
schäftigung, 
Rechten auf 
period. He­
bungen usw.

jK.

betrag 
der

gesetz­
lichen 

Abzüge

M

steuer­
pflichtiges 

Rein­
einkommen

M

ver­
anlagten

Ein­
kommen­

steuer

zu erheben­
den Ein­
kommen­
steuer

einschl. der 
Zuschläge

M
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO i u

a) Städte 
bis 2. 

über 2 „ 5.
» 5 5) 10.

10 „ 20 . 
„ 20 ,. 30. 
» 30 „ 50 . 
„ 50 „ 100 .

über 100.
Insgesamt

b) Land­
gemeinden 
u. Gutsbez.

bis 2. 
über 2 „ 5 . 
„ 5 „ 10.

10 „ 20. 
,, 20 „ 30. 
„ 30 „ 50. 
„ 50 „ 100 .

über 100.
Insgesamt 

c) In Stadt 
u. Land zus. 

bis 2. 
über 2 „ 5 . 
„ 5 „ 10. 
„ 10 „ 20. 
n 20 „ 30. 
„ 30 „ 50. 
„ 50 „ 100 .

über 100 
Insgesamt

21 291
105 251
124 937
152 781
107 396
125 857 
171517 
926 870

l 735 900

408 670
98 224
59 763
48 732
22 787
44 847
26 620

709 643

429 961
203 475
184 700
201 513 
130183
170 704
198 137

1 926 870
2 445 547

6015
29 768
35 193
44 057
31827
38 207
53 020 

321226
559 313

103 937
25 509
15 572
13 717

6 106
13 481

7 963

186 285

109 952
55 277
50 765
57 774
37 933
51688
60 983

321226
745 598

37 849 095
209 183 628
253 204 810
352 932 716
262 289 793
345 553 322
501096 170

3 811 429 630
5 773 539 164

1018 292 740
202 121602
158 879 255
121 931 404
45 248 757

114 718 390
57 206 059

1 718 398 207

1 056 141 835
411 305 230'
412 084 065¡
474 864 120
307 538 550
460 271712
558 302 229

3 811 429 630
7 Wl 937 371

7 884 134 
40118 861
49 430 066 
74 856 934
62 828 776
77 166 252

125 588 135 
t 075 780 928
1 513 654 086

241 951 155 
47 935 176
46 352 776
28 624 463

6 149 042 
21723142

8 890 094

401 625 848

249 835 289
88 054 037 
95 782 842

103 481 397 
68 977 818
98 889 394

134 478 229 
4 075 780 928
A MS 179 93«

5 065 232
26 546 186
27 014 896
35 452 801
27 435 471
37 242 493
61 975 980

605165 959
825 890 018

476 646 323
42 387 203
23 051304
18 519 215

7 501 984
21 504 651
10111 273

599 721 953

481 711555
68 933 389
50 066 200
53 972 016
34 937 455
58 747 144
72 087 253

605165 959 
vA 435 630 971

11 501 537
75 497 078
87 759 371

122 875 660
79 910 542

119 622 052
148 067 066

1 028 594 510
1 673 827 816

113 649 825
47 894 505
38 981 940
27 732 290
12 176 562
21 677 461
10193 855

272 306 438

125 151362
123391 583
126 741 311
150 607 950

92 087 104
141 299 513
158 260 921

1 028 594 510
1 946 134 35«

13398192
67 021 503
89 000 477

119 747 321
92 115 004

111 522 525
165 464 989

1 101 888 233
1 760 158 244

186 045 437
63 904 718
50493 235
47 055 436
19 421 169
49 813136
28 010 837

444 743 968

199 443 629
130 926 221
139 493 712
166 802 757
111 536 173
161 335 661
193 475 826

\1101 888 233
62 264 962 212

4 613 158
26 169 072
31 423 319
40 667 612
29 669 783
40159 383
61 755 332

538 239 353
772 697 012

211985 834
25 151 435
19 037 803
17 393 031

7 502 407
19 318 672
10 037 005

310 426187

216 598 992
51 320 507
50461 122
58 060 643
37 172 190
59 478 055
71792 337

538 239 353 \1 083 133 19Ę

33 235 937 
183014 556
221 781 491 
312 265 104
232 620 010 
305 393 939
439 340 838

3 273 190 277
5 000 842 152

806 306 906
176 970 167 
139 841 452
104 538 373
37 746 350
95 399 718
47 169 054

1 407 972020

839 542 843 
359 984 723
361 622 943
416 803 477 
270 366 360
400 793 657
486 509 892

3 273 190 2776 408 81*  172

808 539
4 602 094
5 699 474
8 286 532
6 262 564
8 451 386

12 130 421
97 977 001

144218011

22 626015
4 721 058
4 144 387
2 849 456

972 655
2 535 494
1 213 381

39 062 440

23 434 554
9 323 152
9 843 861

11 135 988
7 235 219

10 986 880
13 343 802
97 977 0011183 280 *51

r'

905167
5 156 472 S'
6 396 061 B
9 320 743 B
7 101 784 g
9 529 811

13 866 763 §
113 360 319 &
165 637 119 <

i 
f

25 930 236 1
5 300 046
4 654 220 »
3 236 767 g"
1096324 g
2 866 871 =>
1 368 590

44 453 045

26 835 403
10456 518
11050 281
12 557 500 
8198108

12 396 682
15 235 354

1113 360 319210 090 163



1895 .

1896 .

B. Vermögens - Verhältnisse.
• [Statistik der preußischen Ergänzungssteuer-Veranlagung für die Steuerjahre 1895 bis 1911.]

___________ 1. Die Bevölkerung mit über 0 OOP Jl Vermögen.___________  
Vom Tausend der Bevölkerung

waren zur Ergänzungssteuer veranlagt

Veranlagungs-
Perioden.

über­
haupt

in derEinkommensgruppe

bis
900 M.

über 900 
bis

13000 M
über c 

3 000 M g

ei
ns

ch
l.

au
ss

ch
l.

ei
ns

ch
l.

au
ss

ch
l.

ei
ns

ch
l.

au
ss

ch
l.

ei
ns

ch
l.

au
ss

ch
l. 

iih
pr

der Angehörigen
1 z 1 3 4 1 5 6 7 8 9

in der Vermögensgruppe

:§2§2§2§2§:
s 8Ol ‘O 8 8

:P

Zensiten

i überhaupt
J in den Städten. . ! in den Städten 136,4 41,8 
I auf dem Lande 143,3 34,4

SN 
g

a el
3

S
O'

14 I' 15 I 16 17

waren 
von der 
Ergän­
zungs­
steuer 
gemäß

§ 17 Ziffer 2 
und 3 
oder 
§ 19 Abs. 2 des Ge­

setzes freige- 
stellti)

hatten 
somit ein 

steuer­
bares Ver­

mögen 
von über 
6 000 M

Es betrug in Tausend Mark 
das Durchschnittsvermög. 
der zur Ergänzungssteuer 

veranlagten Zensiten

über­
haupt

in der Ein­
kommensgruppe 

bis
3000.«

über
3 000 M

i8 19

•§
d.Angehör.

20 I 21

c5 03
der Angehörigen

zł I 23 124] 25 26 27

Einkom
m

ens- 
und Verm

ögensverhältnisse.

18,3 6,6
18,3 6,6
18,3,6,6 I
18,5 6,4
18,4 6,6
18,61 6,4
18,31 6,6
17,7 6,6
18,7 6,6
18,4 6,6

6,6
6,6
6,6
6,5
6,7
6,9
6,5
7,2
7,6
6,8

140,5 37,4 1,2 0,4 109,5 28,2 29,s 8,7
1 * A. 1 a (\ a H *. Ä9 a OR 1 R9 1 1

3,8
8,7

16,0
3,7
9,5

16,9 
4,t

10,2

0,9 0,5 82,8'25,3 .52,7 
1,4 0,4 127,6 30,2 14,3

I überhaupt . 139,7 37,2 1,2 0,5 108,4 28,o 30,i 
. . ! in den Städten 131,9 11,4 0,9 0,5 81,o 24,9 53,o

I auf dem Lande 143,0'84,3 1,4 0,4 127,2 30,1 ¡14,3 
überhaupt 139,5 37,3 1,1 0,4 105,9 27,3 32,5 
in den Städten 130,9 10,s 0,8,0,5 74,8 23,4 55,2 
auf dem Lande 145,9 34,7 1,8 0,4 128,9 30,2 15,8

1,2 0,51 102,8 
l,o 0,5 72,1 
1,4 0,4 126,4
1,3 0,5 101,5 
1,1 0,5¡ 69,4
1,5 0,5 127,5 30,4 17,6
1,2 0,5 102,3 ?7,6 37,4 
1,1 0,5 66,3 22,2 ¡57,6 
1,4 0,5 133,5 32,3 19,8 
2,8 0,8 116,3 30,s 42,1 
1,5:0,7 66,g 22,5,60,9

11 
in den Städten n_
auf dem Lande 145,9 34,7

37,6
41,0 
34,9
38,o 
41,o 
35,6
39,
41, 
38,
44,

I überhaupt . 138,i; 
: in den Städten 129,81901/04 . ! XU uou uwxuucu 
I auf dem I,ande
I überhaupt 

1905/07 . •! in den Städten 
[ auf dem Lande 
1überhaupt

190X/10 . / in den Städten 
auf dem Lande
überhaupt . 161,1
in den Städten 1129,0 42,9 
in den ländli- 
chenGemeindeni

über) 2 000 136,9 35,1 
bisf Einw. 213,4 50,2 

auf d. Lande zus.l 191,1 ¡45,6

1911/13

144,5
137,8
126,9
146,6
140,9
125,o
154,7

,5
,3
,0

26,9 34,1
22,9 56,7
30,0 16,3
26,9 35,o
22,7 ¡56,4

4,<
10,6
17,8
4,7

11,4
18,6
5,3

12,8
19,7

17,8
18,8¡
18,6
17,8
19,2
10,2
17,8
20,5
22,5
18,6

5,3
5,9
4,9
5,2
5,7
4,8
5,1
5,6
4,8
5,1
5,7
4,7
5,2
5,6
4,8
5,4
5,7
5,1
5,8
5,9

5,3 I
3,1
3,9 I
5,2
3,0
3,o
5,2
3,o
4,o
5,2
3,o
4,1
5,2
3,1
4,2
5,3
3,3
4,5
5,4

1,9
3,1
1,0
1,8
3,0
1,0
1,9 
3,0 
l.o
1,9
3,1
1,1
K

1,0 
1,8 
0,4
0,9 
1,8 
0,4
1,0 
1,8 
0,4
1,0 
1,8 
0,4

2,1
3,2
1,2

3,2

1,8
0,5
1,1
1.9
0,5
1,2
1,9

0,3 
K! 

0,3 
0,5 
0,1 
0,3 
0,5 
0,1 
0,3 
0,5 
0,1 
0,3 
0,5 
o,i 
0,3 
0,6 
0,1
0,3 
0,6

0,1
0,1 
0,03
0,1
0,1

I
•2,5 0,7 102,3 25,8 32,1 8,6
4,6i1,1| 186,5 43,5,22,3 5,7
4,011,0,162,0138,4,125,3 6,5

19,7
28,7
26,1

9,4
8,3

4,2
6,3
5,7

3,3
3,9
3,7

1,5
1,2
1,3

0,7 
a

0,2
0,1
0,1

0,1
0,2
0,1
0,1
0,3 .
0,05 0,03
0,1
0,2
0,1
0,1
8

0,1
0,2
0,1
0,1
0,2
0,1
0,1
0,2

0,1
0,1 
0,01
0,1 
0,1
0,03
0,1 
0,1
0,04
0,1
0,1 
0,04
0,1
0,1

11,7
7,1

14,8
8,5
5,0

10,8
8,6
4,6

11,5
8,6
4,8

11,6
8,5
4,6

11,7
8,1
4,5

11,2
6,1
3,9

186,7 49,1 
159,8 [48,9
204,9 49,2
173,1 45,7
151,3'46,4
188,1 [45,2
173,7 45,9 
145,6 45,4
194,3 16,2
171,8 46,2 
145,0^45,8
192,4 46,4
170,6 46,5
141,0 45,5 25,3 78,2
194,7 47,3 "
171,5 47,6
138,6 45,7
200,2 -
185,1
140,5

6,2 24,1 46,3.158,2
7,2 23,3 46,9 154,1
5,8 24,6 44,6 170,3
6,2 23,9 45,3 155,6

0,1
0,1
0,1

0,04 
0,1
0,05

3,5
10,o
8,1

14,7 55,4
22,5 73,6

9,7 40,5
54,9
72,6 7,1 22,8 45,8 151,4

14,6
22,3

9,7 40,2 5,s¡24,6 44,0(168,0
15,3
23,7

57,1I_________
76,1 7,»122,9.46,» 151,9

9,6 40,5
15,9 58,3
24,4 77,1
lO,o 41,3
10,5 59,8

49,9
50,5
46,7

150,6
255,7
225,2

6,2 23,7 45,2 154,0

5,7 24,2 42,3 162,7
6,2 23,7 45,1 151,7 
" 23,1 46,3 149,0

24,1 42,1 160,0
23,7 46,3
23,3 47,3
24,o 43,9
23,6 46,7
23,7 48,1

7,4
5,7
6,3
7,7
5,710,3:42,5

17,1 61,o 6,4
26,5 80,2
10,5 42,9 5,7 23,6¡ 43,3
16,2 58,9
26,6 80,0 8,2

8,0

6,2 23,5 44,5
24,1 47,1

153,2 
149,8
163,3
152,7 
149,3
162,9
146,7 
145,8

38,7
60,9
53,9

121,212,0 46,5 5,6 22,2 32,6 12:,, 
" "" 5,4 23,3 42,3 166,9 

5,5¡23,i 38,7 149,3
9,3 39,5
9,9 41,1

l) bezw. war die Veranlagung ausgesetzt. — %) in der Voraussetzung, daß die gemäß § 17 Ziffer 2 und 3 oder § 19 Absatz 2 des Ergänzungssteuer Gesetzes 
Freigestellten bezw. die Zensiten, deren Veranlagung ausgesetzt war, durchschnittlich ebensoviele Angehörige gehabt haben wie die veranlagten ZensiteD.
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2. Die Verteilung der Zensiten und ihres Vermöge11*

Vermögensstufen 
bezw. -gruppen

Überhaupt In den Städten
In den Land­

gemeinden und Guts­bezirken mit über 
2 000 Einwohnern

In den sonstigen Landgemeinden uno
Gutsbezirken_

Zensiten
Zahl

Ver­
mögen 

Tans. M1 *)
Zensiten

Zahl

Ver­
mögen 

Taus. M')
Zensiten

Zahl

Ver­
mögen 

Taus. M')
Zensiten 

Zahl

Ver­
mögen 

Taus.
i n iviarK.

I 2 3 4 5 6 7 8 9 _

Freigestellt n. § 17 Ziff. 2 u. 3
1 924 033bezw, § 19 Abs. 1 des Ges. 242 136 3 147 303 72 008 943 579 21 517 279 691 1148 011

Über 6 000 bis 8 000 169 191 1 184 337 81 878 573 146 27 785 194 495 59 528 416 696
8 000 „ 10 000 108 354 975 186 59 405 534 645 17 113 154 017 31836 286 524

10000 „ 12 000 87 482 962 302 44 936 494 296 13 045 143 495 29 501 324 51}
12 000 „ 14 000 76 049 988 637 36 357 472 641 10 905 141 765 28 787 374 231
14 000 „ 16 000 59 814 897 210 32 454 486 810 8 321 124 815 19 039 28558a
16 000 „ 18 000 51 026 867 442 25 753 437 801 6 735 114 495 18 538 315146
18 000 „ 20 000 50 808 965 352 25 355 481 745 • 6 335 120 365 19118 363 242

1. Gruppe:0 000—20 000’) 964 539 14 218 585 373 838 4 878122 1125 901 1 721 470 464 800 7 618 9*4
Über 20000 bis 22 000 36 682 770 322 19149 402 129 4 692 98 532 12 841 269 661

22 000 „ 24 000 34 158 785 634 17 089 393 047 4171 95 933 12 898 296^
,, 24 000 „ 28 000 64 700 1 682 200 31 656 823 056 7 472 194 272 25 572 664 87-

28 000 „ 32 000 50 822 1 524 660 26 393 791 790 5 841 175 230 18 588 557640
2. Gr.: 20000-320003) 233 604 6 028 020 105 695 2 716 682 26 932 691 403 100 977 2 620 53»
Über 32 000 bis 36 000 64 629 2 197 386 29 638 1 007 692 7 269 247 146 27 722 942 548

« J 36 000 „ 40000 53 584 2 036 192 25 793 980134 6 056 230 128 21 735 825930
40000 „ 44 000 41919 1760 598 20121 845 082 4 567 191 814 17 231 723 <02
44 000 „ 48000 36 167 1 663 682 18 155 835 130 3 945 181 470 14 067 6470%

. . 48 000 „ 52 000 33 194 1 659 700 17417 870 850 3615 180 750 12162 608 100
3. Gr.; 32000-52 000 229 493 9 317 558 111 124 4 538 888 25 452 1 031308 92 917 3 747 302
Über 52 000 bis 56 000 26 653 1439 262 13 795 744 930 2919 157 626 9 939 536706

56 000 „ 60 000 24 091 1 397 278 12 956 751 448 2 734 158 572 8 401 487 258
60 000 „ 70 000 46 698 3 035 370 25 598 1 663 870 5 037 327 405 16 063 1 044 09»
70 000 „ 80 000 35 125 2 634 375 20 320 1 524 000 3 828 287 100 10 977 8232%

2 , 80 000 „ 90 000 26 587 2 259 895 16 076 1 366460 2 913 247 605 7 598 645 830
90 000 „ 100 000 21 239 2 017 705 13 398 1 272 810 2 321 220 495 5 520 524 400

4. Gr.: 52000—100 000 180 393 12 783 885 102 143 7 323 518 19 752 1 398 803 58 498 4 061 564
Über 100 000 bis 110000 16 989 1 783 845 11056 1 160 880 1 890 198 450 4 043 424 515

yy 110000 „ 120000 13 222 1520 530 8 829 1 015 335 1376 158 240 3 017 346 9%
120000 „ 130000 11311 1413 875 7 733 966 625 1 188 148500 2 390 2987%

• « 130 000 „ 140 000 9 650 1 302 750 6 676 901 260 1030 139 050 1944 262 440
y y 140000 „ 150 000 8 590 1 245 550 6 029 874 205 934 135 430 1627 235 9 5

150000 „ 160 000 7 338 1 137 390 5 280 818 400 779 120 745 1279 198 245
yy 160 000 „ 170 000 6 274 1 035 210 4 552 751 080 648 106 9201 1074 477 2 0
y y 170 000 „ 180 000 5 486 960 050 4 037 706 475 534 93 450 915 1601%
• • 180000 „ 190 000 4 955 916 675 3 555 657 675 558 103 230 842 1557%

190 000 „ 200 000 4 541 885 495 3 408 664 560 460 89 700 . 673 131 235
5. Gr 100 000—200 000 88 356 12 201 370 01 155 8516 495 9 397 1293 715 17 804 2 39116°
Über 200 000 bis 220 000 7 484 1 571 640 5 523 1 159 830 749 157 2901 1212 254 520

220 000 „ 240 000 6 228 1 432 440 4 739 1 089 970 607 139 610 882 202860
e « 240 000 „ 260 000 5 293 1 323 250 4 077 1019 250 484 121000! 732 183 0%
• • 260 000 „ 280 000 4 239 1 144 530 3 230 872 100 393 106110 616 1663%
f, 280 000 „ 300000 3 892 1 128 680 2 989 866 810 338 98 020: 565 163 8%
,, 300000 „ 320 000 3180 985 800 2 461 762 910 299 92 690 420 130 2%

320000 „ 340 000 2 855 942 150 2 229 735 570 262 86 460 364 1201%
340 000 „ 360 000 2 591 906 850 2 018 706 300 245 85 750 328 114 8%
360 000 „ 380 000 2 206 816 220 1755 649 350 187 69 190 264 97 680
380 000 „ 400 000 2 108 822 120 1 646 1 641 940 190 74 100 272 106 080

,, 400 000 „ 420000 1809 741 690 1411 I 578 510 164 67 2401 234 95 940

i) Hierbei ist für jeden nach § 17 Ziffer 2 und 3 des Ergänzungsstcuer-Gesetzes Freigestellten ein Durchschall*
Für die übrigen Zensiten ist das Vermögen mangels anderweitiger Unterlagen aus dem arithmetischen Mittel der 
rechneten Vermögens stimmt daher nicht mit dem auf Seite 305 (Sp. 9, 11 u. 13) aufgeführten bezüglich der Vermög’ 
und in den Städten um 232 526 815 M geringer, dagegen in den Landgemeinden und Gutsbezirken mit über 2 000 WJ. 
2) darunter insgesamt 361815, und zwar in den Städten 67 700, in den Landgemeinden und Gutsbezirken mit über z 
ermäßigte Zensiten mit einem Vermögen von 7 378119000 bezw. 1397038000 bezw. 728023000 bezw. 5 253 058 000 .«-
Vermögen von 1265 804 000 bezw. 306 660 000 bezw. 127 436 000 bezw. 831708 000 M.

nach Vermögensstufen bezw. -gruppen im Jahre 1911.

' ermögensstufen 
bezw. - gruppen 

in Mark.

Überhaupt In den Städten
In den Land­gemeinden und Guts­

bezirken mit über 2 000 Einwohnern
In den sonstigen 

Landgemeinden und Gutsbezirken

Zensiten 
Zahl

Ver­
mögen 

Taus. M *)
Zensiten

Zahl

Ver­
mögen 

Taus. Jl')
Zensiten 

Zahl

Ver­
mögen 

Taus. M ')
Zensiten

Zahl

Ver­
mögen 

Taus. JC')
— I 2 3 4 5 6 7 8 9
Uber 420 000 bis 440 000

” 440 000 „ 460 000
’• 460 000 „ 480 000 

„” 480 000,, 500 000 
’• Ur.: 200 000 - 500 000 
^ber 500 000 bis 520 000
” 520 000 „ 540 000
” 540 000 „ 560 000
" 560 000 „ 580 000
" 580 000 „ 600 000
” 600 000 „ 620 000
» 620 000 „ 640000
” 640000 „ 660 000
” 660000 „ 680 000
” 680 000 „ 700 000
" 700 000 „ 720000
» 720 000 „ 740 000
” 740 000 „ 760 000
” 760 000 „ 780 000
» 780000 „ 800 000
" 800000 „ 820000
” 820000 „ 840000
” 840 000 „ 860000
" 860000 „ 880 000
” 880 000 „ 900 000
’’ 900 000 „ 920000
" 920 000 „ 940 000
" 940 000 „ 960 000
’> 960000 „ 980 000

7 ”u 980 000 „ 1000000 
" Ur.; 500000-1 Mill. 
ber l,o bis l,i Millionen
” }>> ,, 1,2
” }'2 „ 1,3
” 1'8 „ 1,4
” 1'4 ,, 1,5
” l'8 „ 1,6 „
” J,« „ 1,7
” 1’7 ,, 1,8 „
” 1’8 ,, 1,9
” „ 
” 2,0 „ 2,1

2,i „ 2,2
” 2,2 „ 2,3
” 2,3 „ 2,4
’’ 2,4 „ 2,5 „ .
” 2,5 „ 2,6 „
” 2,6 „ 2,7
” 2,7 „ 2,8
” 2,8 „ 2,9
•’ 2,9 „ 3,0

eh^?8en Ton 13 000 .«, für j Vmfe-?en Steuerstufen begre Wni Ober 3 ooo JC auf tateächl 
um 39 066 229 M und 

~*nwohnern  35 662 und in der ’ desgl. 47 242 bezw. 11408 be

1 615 
1465 
1272 
1270

47 507
1 148
1034

968
826
813
730
703
665
633
604
548
533
538
452
444
405
378
334
308
303
293
296
290
255
292

13 793
1 196 

911 
776 
644 
559 
480
414
359
297
287
237
217
226
176
126
142
123
125
90

111
aden nach 
nzenden V 
eher Feste 
in den so sonstigen

zw. i 756

694 450 
659 250 
597 840 
622 300

14 389 210
585 480
548 020
532 400 
470820 
479 670 
445 300 
442 890 
432 250 
424 110 
416 760 
389 080 
389 090 
403 500 
348 040 
350 760 
328 050 
313 740 
283 900 
267 960 
269 670 
266 630 
275 280 
275 500 
247 350 
289 080

9 475 330
1 252860 
1046 210

969 180
869 500 
809 950 
744 040 
683 040 
627 870 
548 810 
560 030 
485 430 
466 690 
507 640 
413 400 
308 860 
362 180 
326 230 
343 830 
256 680 
327 190

§ 19 Abs. 1 de ermögensbetr 
tellung beruh astigen Lan_d> Landgeniein 
)ezw. 31078 a

1299 
1132

996
1 014

36 519
910 
797 
771 
630 
635 
605
561 
511 
483 
474 
415 
414 
423
348 
356 
311 
304 
248 
241
231 
233 
228 
238 
189 
231

10 787
922 
698 
614 
483 
421 
353
305 
264 
208 
195 
167 
158
160
120
84

104
88 
s 
82

s Gesetzes 
ligę berec 
enden Ve ’•emeinden 
den und ( 
uf die Ste

558 570
509 400
468 120
496 860

11 115 490
464 100
422 410
424 050
359 100
374 650
369 050
353 430
332 150
323 610
327 060
294 650
302 220
317 250
267 960
281 240
251 910
252 320
210 800
209 670
205 590
212 030
212 040
226 100
183 330
228 690

7405 410
965 400
801 860
767 100 
653010
609 690
547 530
503 030
461 560
384 340
380 470
342 130
339 680
359 520
281 860
205 760
265 080
233 380
258 660
179 790
241 800

Freigestellt c 
inet worden 
mögen über*  und Guts be
Jutsbezirken 
uersätze von

133 
112 
107
112

4 382
78 
99 
82 
69
70 
40
63
64 
54 
57 
48 
39
41
35 
27
31
27 
26
24 
25
21
13 
16 
20 
23

1092
88 
66
48
48
44
42
32
19
28 
26
23
19 
15
15 

9
7

10
10 

7 
3

m ein so'
Die Gc 

in, ist v 
Birken um 258 453 au 
10 und 14

57 190 
50 400 
50 290 
54 880

1 310 220
39 780 
52 470 
45 100 
39 330 
41 300
24 400
39 690
41 600
36 180
39 330
34 080
28 470
30 750
26 950
21 330 
25110 
22 410 
22 100 
20 880
22 250 
19110 
12 090 
15 200 
19 400
22 770

742 080
92 220 
75 460 
59 940 
64 680 
64 040
64 940
52 680
33 350
51 720
50 780
47 250 
41010 
33 750 
35110 
22 090 
17 890
26 580
27 460 
19 910
8 810

ches von 8<X 
samtsumme 
elmehr insg<

55 001 365 .« 
tf die Steuere

M ermäßigt

183 
221 
169 
144

6 606
160
138
115
127
108
85
79
90
96
73
85
80
74
69
61
63
47
60
43
47
39
55
36
46
38

1914
186 
147 
114 
113
94
85
77
76 
61 
66 
47 
40

' 51
41
33
31
25 
21
20 

. 26
10 M zugr 
dieses vc
'samt um 
höher ahätze von 

e Zensiter

78 690
99 450
79 430
70 560

1 963 500
81600
73 140 
63 250 
72 390 
63 720
51 850
49 770
58 500
64 320
50 370
60 350
58 400
55 500 
53130
48 190 
51030 
39010 
51000
37 410
41 830
35 490
51150
34 200
44 620
37 620

1 327 840
194 740
168 890
142 140
151 810
136 220
131 570
127 330
132 960
112 750
128 780
96 050
86 000

114 370
96 430 
81010
79 210
66 270
57 710
56 980
76580

unde gelegt, 
llständig er- 
138 459 221 M 
letzteres. —

3, 4 und 7 
mit einem
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i) Vergl. die Anmerkung 1 auf Seite 302.

Noch: 2. Die Verteilung der Zensiten und ihres Vermögens nach Vermögensstufen bezw. -gruppen in Jahre 191h

Vermögen ss tufen 
bezw. -gruppen 

in Mark.

Überhaupt In den Städten
In den Land­

gemeinden und Guts­bezirken mit über
2 000 Einwohnern

In den sonstigen 
Landgemeinden nun 

Gutsbezirken

Zensiten
Zahl

Ver­
mögen 

Taus, ,1tl)
Zensiten 

Zahl

Ver­
mögen 

Taus. X i)
Zensiten

Zahl

Ver­
mögen 

Taus. M *)
Zensiten

Zahl

Ver­
mögen 

Taus.
I 2 3 4 5 6 7 8 9 —

Über 3,o bis 3,2 Millionen 179 I 554 690 128 396 200 16 49 640 35 103 850
3,2 154 508 420 109 359 390 16 52 940 29 96 090
3,4 129 451 330 88 307 800 9 31370 32 112160
3,6 „ 3,8 98 362 880 65 24 0 430 12 44 360 21 78 090
3,8 „ 4,0 110 429 140 79 308 510 8 30 940 23 89 690
4,0 ., 4,2 94 384 880 70 286 840 3 12 470 21 85570

n 4,2 n 4,4 89 382 070 65 278 730 4 17 220 20 86 120
44 780
65 920

4,4 « 4,6 59 265 210 43 193 590 6 26 840 10
4,6 n 4,8 55 258 410 34 159 700 7 32 790 14
4,8 57 279 530 40 195 900 2 9 940 15 73 690
5,0 „ 5,2 37 188 810 25 127 710 2 10 220 10 50 880

37 0305,2 42 222 380 31 163 990 4 21 360 7
y 5,4 41 225 310 29 159 670 2 11000 10 54 640

45 460 
35600

149 340
148 800
87 240

5,6 40 227 720 30 170 980 2 11 280 8
5,8 26 153 360 16 94 180 4 23 580 6
6,0 94 585 700 65 404 770 5 31 590 24
6,5 „ 7,0 76 514 260 51 344 810 3 20 650 22
7,0 „ 7,5 52 377 100 36 261 160 4 28 700 12
7,5 „ 8,o 44 340 800 25 193 250 3 23 210 16 124 340

58 0508,o „ 8,5 46 378 520 34 279 900 5 40 570 7
8,5 28 243 500 20 174 200 1 8 530 7 60 770

93309,o „ 9,5 26 239 720 22 202 720 3 27 670 1
9,5 „ 10,0 22 214 420 13 127 110 4 38 500 5 48 810

10 „ 11 34 357 040 22 230 400 1 10 990 11 115650
106 230
87 830

135 000
58 360 
316#
33 340

11 „ 12 n 31 358 210 17 193 970 5 58 010 9
12 „ 13 18 225 780 10 124 980 1 12 970 7
13 „ 14 22 294 420 10 132 920 2 26 500 10
14 „ 15 22 318 740 18 260 380 — — 4
15 „ 16 16 249 340 12 186 820 2 30 840 2
16 „ 17 11 180 930 9 147 590 — - 2
17 „ 18 6 104140 2 34 340 1 17 710 3 52 090
18 „ 19 7 128 870 4 73 300 — — 3 55 570

19 75019 „ 20 ,, 9 175 550 8 155 800 1
20 „ 21 5, 7 143 410 7 143 410 - - —"
21 ,, 22 2 42 680 1 21 230 — 1 21450
22 ,, 23 5 113110 5 113 110 —

23 73023 „ 24 6 141200 5 117 470 — 1
24 „ 25 3 74 710 1 24 990 2 49 720 —— -- -
25 „ 26 10 252 500 9 227290 — 1 25 210
26 „ 27 4 105 920 4 105 920 — — —-

» 27
28

„ 28
,, 29

1
3

27 590
85 910 1 28 410

1 27 590
2 57 500

29
30

„ 30
,, 35

4
8

117 040
261 420

1
6

29 270
199 080

— — 3
2

87 770
62 340

35 „ 40 6 225 260 3 113 610 — i 3 Hl 6o0
40 „ 45 5 214 270 4 172 2601 — 1 42010
45 „ 50 1 46 010 1 46 010 - — ■—
50 „ 60 3 158 970 3 158 970 — —

62 77060 „ 70 3 187 470 1 64 010! 1 60 690 1
80 „ 90 2 174 140 1 87 150; - - 1 86 990

98 730
407 00090 „ 100 2 190 080 1 91350 — 1

„ 100 Millionen . 4 851 980 2 444 980 — 2
8. Gr.: über 1 Million . 
Zusammen über 6 000 . .

9 349
1 767 034

25 503 970
103 918 528

6 869
808 130

17 942 2101
64 436 8151

700
213 608

1 790 060 
9 979 059

1 780 
745 296

5 771 700
29 502 654

Insgesamt freigestellt oder 
veranlagt .................2 009170 107 065 831 880 738 65 380 394 235 125 1 10 258 750 893 307 31 426 687
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8- Verteilung der zur Ergänzungssteuer veranlagten Zensiten und ihres steuerpflichtigen Vermögens 
auf Stadt und Land in den Regierungsbezirken.

Regierungs­
bezirke

1911.

Staat.

in
St

Zahl

Tau­
send

den
ädten

steuer­
pflich­

tiges Ver­
mögen

Mill. M

übe
in der meind 
bezirk 2 000 E

Zahl

Tau­
send

] 
rhaupt
Land ge­

rn u. Guts- 
ąn mit über inwohnern

steuer­
pflich­

tiges Ver­
mögen 

Mül. M

3s betrug der p 

in den sonstigen 
Landgemeinden 
und Gutsbezirken

Steuer- 
Zahl; pflich­

tiges Ver- 
Tau- mögen 
send 1 Mill. Jt

hysisc 
davo

is
SI

Zahl

Tau­
send

hen Zensi
n mit einer

den
ädten

steuer­
pflich­

tiges Ver- 
mögen
Mill. JC

ten .__
n Einkommen von übe
in den Landge- jn den 
meinden u. Guts- bezirken mit über Landg

000 Einwohnern und Gu

i steuer- 1
Zahl; pflich- Zahl 

tiges Ver-
Tau- mö=en Tau­
send; Mill. M send

r 3000 Jt 
sonstigen 

Gemeinden 
tsbezirken

steuer­
pflich­

tiges Ver­
mögen

Mill. JC-------- O 11 12 132 3 4 5 6 7 8 1 9 IO 1

1- Königsberg . 
;• Gumbinnen . 
á Alienstein. .
4.Danzig. . . .
°*  -Marienwerder 
6- Stdtkr. Berlin 
l' Potsdam . . . 
o- Frankfurt . . 
10Ä::: 

41- Stralsund . . 
12. Posen ....

Bromberg . . 
14. Breslau . . . 

R negn,itz ' ’ ' 
1®. Oppeln . . . 
1« %%deburg . 
¿bS“8: : 

20. Schleswig . .

¿|Kbuqs::

Osnabrück. . 
'0. Aurich ....

Münster . . .
29 Alndr ■ ■ ■ 

Arnsberg . . 
Cassel

“1. Wiesbaden . 
n«' Coblenz . . . 
“3. Düsseldorf .

Coin..........
Trier..........

db- Aachen . . . 
37. Sigmaringen

15,6
5,3
4,4

11,5
10,9
58,7
77,5
25,7
19,4
10,2
4,8

17,5
9,8

34,7
22,5
17,2
32,5
30,5
13,6
35,9
23,1
13,7

7,8
5,6
5,3
4,3

13,5
14,9
35,3
23,6
47,8
13,4
83,3
35,1
10,7
11,7

1,0
808,1

855,09
226,93
172,58
657,16
397,55

8 238,65
8 025,27
1 190,52

969,41
413,0 7
210,12
766,63
388,60

2 506,24
1227,35

802,26
2 084,52
1766,91

860,82
1980,80
1704,25

733,52
404,39
251,55
304,02
213,54
918,67
857,86

2 324,08
1 629,7 3
6 974,70

885,21
7 746,46
4 037,04

664,40 
: 1237,17

42,26
04 669,34

0,4 
0,5 
0,1 
1,3 
0,6

31,9 
1,7
1,4 
0,2 
0,1 
0,1
0,8
4,1
3,3 

10,8
6,1 
3,o 
1,6

11,5

% 

1 2,8
0,7
1,3

19,3 
!Ä

K 

. £ 
! 17,7 

12,5
7,2 

1 0,1
213,6

12,05!
19,02

2,80
50,7 2
15,06

2 805,95 
54,65
47,96
8,50
4,26
3,18

19,78
204,87
131,38 
281,99
294,54

94,89
47,90

524,17
64,99
45,20
72,18

113,96
33,37 
63,3 8

833,48 
252,67
784,7 9 
118,87
237,90
240,14

1 105,11 
783,91 
326,67 
237,12

2,60
9 939,99

13,1
14,9
10,1
10,7
20,4

37,6
28,5
17,3
15,3
3,1

28,9 
16,2
25,9
25,0
25,7
32,5
34,2
12,1
48,3
17,9
21,8
26,o 
19,8
13,9

9,3
10,3 
21,2
17,o
34,2 
24,3
36,o
11,8
9,1

34,8
12,5

! 5,6
745,3

634,69 
495,73
277,54
387,50
686,02

1 812,73
1 124,69

726,55 
646,29
237,90

1 210,91
556,39

1 658,44
1 222,04
1 526,80
1607,61
1 672,4 5

382,61
1 978,94

669,90
862,76
981,91
633,39 
484,80
409,00
511,93
693,70
633,26
997,63
699,98
914,39 
460,20
338,29
852,66
338,66
119,38

29 447,6 5

6,9
2,2
1,8
5,2
3,9

39,8
43,3

8,3
7,3
3,2
1,5
6,9
3,9

18,1
8,9
7,7

12,8
11,6
6,0

15,3
10,6

5,2
3,2
2,0
2,1
2,i
5,2
5,3

15,0
9,7

24,8
5,1

38,i
18,1
4,4
5,3
0,4

371,3

647,39 
155,67
119,56
498,3 8
250,701

7 801,67
7107,7 3

799,80
691,68
256,58 
136,33, 
547,48
272,io

2 105,11
917,21
597,63

1 627,25
1 331,87

683,69
1 492,88
1382,39

536,oi
303,05
173,66
232,39
163,29
718,65
642,7 8

1 844,38
1 278,70
6 275,13

689,54
6 657,59
3558,99

524,53
1079,15

31,07
54 132,02

0,1 ' 
0,2 
0,03

16,6 
0,3 
0,3 
0,05 
0,04
Sr 

«’ 
2,2 
1,4 
0,6 
0,3 
% 

0,2 
0,3 
0,7 
0,1 
0,3 
3,4 
0,9 
4,7 
0,6 
1,1 
1,8 
5,5 
2,6 
2,1 
1,0 
O.oi
52,5

5,19 
12,49
1,04

28,26
6,00

2 880,30 
24,25
22,7 8

6,02 
2,38
0,62 
6,34

143,01 
77,02

117,89 
192,31
48,63 
19,84

288,09
32,92 
24,60 
36,71
68,65 
20,48
41,11

425,31 
89,83

480,72 
66,67

132,84 
134,27 
678,55 
475,39 
158,10 
109,90

0,26
6 358,79

2,o 
1,6 
0,7 
1,2 
2,0

5,3 
2,3 
2,3 
1,5 
0,8

M 
i: 
2,2 
5,3 
5,5 
1,2 
6,9 
2,2 
3,2 
3,6 
2,4 
1,1 
1,8 
a 
2,o 
2,9 
1,7 
2,3 
1,1 
!:! 

1,1 
0,5

: 84,0

344,8 9
172,4 8
84,58

181,7 8 
292,31

989,59
506,92
389,15
341,14
19O,oi
651,23
253,98

1 195,49
761,56

1031,05
907,72
929,39
131,61
920,13
254,73
401,57
366,96
226,48
131,28
218,82
271,59 
184,7 6 
297,47
274,80
205,05
218,38
230,06
154,80
181,09 
99,59
27,91

14 020,35T""^^ I I
48 952,18 

i 43 324,53
39 442,63
35 709,92
32 361,38
30 957,35 

\ 30 808,7 2

107,1 
«4.7 
86,1 
77,7 
71,6 
69,7 
68,

1908
1905

Staat 1902
1899
1897
1896
1895

Statistisches J

729,i 
6(10,3 
610,9 
509.6 
538,5 
528.3
520,2
ahrbu

58 446,42
52 121,71
47 581,43
43 361,44
39 790,24
38 350,42
38 280,91 

ch, 1913.

773,5
712,9
680,6
658,0
641,3
638,4
632,1

Ta
us

en
d 

Ze
ns

ite
n m

it 

W
 «

 »
 C

J Q
D
 c 

« 
SS

O
M

*
 

to
 -4 

C
5 -4

 O 
C
n CO

 
o o

 co 
o>
 * 

oo
 -4

M
illi

on
en

 X 
Ve

rm
ög

en

327,9
289,i
264,7
236,2
213,1
204,4
200, o

17 453,64
1= Ä 
il 12 649,54 
«2 11 929,51

§ 11 703,66
N 11 731,4oJ

20

M
ill

io
ne

n J
C
 

Ve
rm

ög
en



306 X. Einkommens- und Vermögens Verhältnisse. X. Einkommens- und Vermögensverhältnisse. 307

4. Vennögensgliederung der Haushaltungs- Vorstände und selbständigen Einzelpersonen.

Nach dem Ergebnisse der Ergänzungssteuer-Veranlagung 
ein Vermögen

hatten vom Tausend aller Haushaltungsvorstände und selbständigen Einzelpersonen 
von • ■ ■ M a

i) einschl. der gemäß § 17 Ziffer 2 und 3 oder § 19 Absatz 2 des Ergänzungssteuer-Gesetzes Freigestellten bezW-

Regierungs­
bezirke 1911.

Staat.

nicht über 6 000 über 6 000 bis 20 000') über 20 000 bis 52 000

üb
er

ha
up

t

I in
 de

n S
tä

dt
en in den Land­

gemeinden und 
Gutsbezirken

üb
er

ha
up

t

in
 de

n S
tä

dt
en in den Land­

gemeinden und 
Gutsbezirken

üb
er

ha
up

t II

1

in den Land­
gemeinden und 

Gutsbezirken
über i bis
2 000'2 00C sam- 

men

über bis 
2 000| 2 00t

men

über I bis 
2 000|2 00C

zu- 
sam- 
menEinwohnei Einwohnei Einwohnei

I z 3 1 4 5 6 7 8 9 1 ,o ii 12 11 14 1 IS 16

1. Königsberg . 902
I 
¡ 905 930 897 898 49 43 43 57 57 31 30 18 1 34 i 332. Gumbinnen . 882 889 894 879 880 64 56 48 68 67 40 34 41 42 423. Alienstein . . .... 894 900 916 890 890 73 55 57 83 82 24 1 29 20 22 22

4. Danzig.... 1 896 903 926 882 889 58 i 44 42 80 74 28 30 20 27 26
3. Marienwerder.... 872 880 904 865 867 80 67 67 89 88 35 35 22 36 36
6. Stadtkreis Berlin . . 948 948 — ! ~ - — 21 21 i — 14 147. Potsdam . . . 873 I 885 895 800 856 56 45 44 111 71 37 32 31 62 44
8. Frankfurt . . 851 868 910 828 835 91 73 57 112 107 43 37 25 50 48
9. Stettin . . . 859 878 897 825 833 83 66 61 112 106 39 34 29 49 47

10. Köslin .... 829 832 822 828 828 108 94 110 118 117 44 48 43 42 4211. Stralsund . . 897 876 863 918 917 59 67 81 51 52 27 35 36 18 19
12. Posen .... 882 1 898 927 870 870 78 56 55 94 i 94 29 28 14 1 30 3013. Bromberg . . 873 898 930 843 852 78 57 49 102 96 36 28 17 45 42
14. Breslau . . . 899 1 902 937 884 895 57 46 37 78 70 26 I 29 17 27 2515. Liegnitz . . . 868 864 892 867 870 83 71 67 96 92 32 38 26 29 2816. Oppeln . . . 906 908 947 872 906 65 51 37 99 ; 71 21 1 25 12 25 19
17. Magdeburg . 854 869 853 836 839 79 69 89 90 90 40 36 35 45 4418. Merseburg . 842 854 913 815 830 83 75 55 96 90 49 41 22 58 5219. Erfurt ... 832 858 874 785 800 101 73 85 146 136 43 37 29 54 50
20. Schleswig . 835 886 803 772 778 87 57 102 124 119 50 33 61 72 70
21. Hannover . 845 876 883 762 781 771 57 66 129 119 46 35 32 73 6722. Hildesheim . 806 845 842 768 773 101 73 92 127 124 59 47 45 71 6923. Lüneburg . . 819 880 893 774 788 96 66 60 118 111 51, 31 29 65 6124. Stade .... 794 858 858 748 770 121 78 84 151 137 58 40 37 73 6525. Osnabrück. . 816 861 900 781 793 106' 77 63 128 122 49! 33 24 61 5726. AUnch .... 812 856 811 784 788 97 i 71 101 113 111 57 43 58 66 65
27. Münster . . . 865 873 883 787 861 75 64 67 125 81 34 i 32 29 52 3428. Minden . . . 8201 852 848 768 797 103! 78 94 135 120 51 39 42 68 5929. Arnsberg . . 914 922 929 851 906 49 40 44 96' 59 21 20 i 16 35 1 22
30. Cassel .... 793 836 850 747 ¡ 759 131 84 95 178 169 51 44 38 59 5631. Wiesbaden . 822 847 821 762 773 94 59 100 176 162 44 40 I 50 * 51 ■5132. Coblenz . . .
33. Düsseldorf .
34. Cöln..........
35. Trier..........

738
905 ¡i

833
912

802
900

663
820

692
884

182
52

82
44

131
63

256
112

230
73

58
23

47
22

46
23 1

69
43

64
27

897 840 813 831 65 43 107 117 110 31II 27 i 36 51 ll 40
785 i 848 866 693 766 158 78 103 240 i 182 43 41 23 58 4336. Aachen . . . 863 890 883 805 842 83 49 79 137 109 34 31, 29 45 37

37. Sigmaringen 721 762 809 i 711 714 209 134 163 225 223 56 64 27 56 ¡I 55
I9IX 1 870 U 894 1 893 819 842 74 51 64 116 100 34" 29 27 47 411908 876 895 854 71 ! 51 . 1 94 32 28 371905 876 894 856 72 52 94 32 28 35

Staat . . 1902
11899

876 1
876

893
894 • 1

858
858

73
73

53
52 • 93

93
32
32

29
29

35
351897 877 893 861 72 53 90 32 29 341896 875 891 861 74 55 90 32 29 1 34

1895 866 884 849 82 60 102 32 30 • 35

über 52 000 bis 100000

■ % 
ö

a
18

in den Land­
gemeinden und 
Gutsbezirken

Einwohner men

über 
2 000

bis 
2000

zu- 
sam-

19 20 21

über 100 000 bis 500 000

>
§
’S

in den Land­
gemeinden und 
Gutsbezirken t

■e 72 über bis zu- s
,s 2 000 2 000 sam- ö

22
.5
23

Einwohner|lmen
24 1 25 2h 27

a

£

.2
28

überi bis
2000 2000
Einwohn.
29 3°

über 500000 
bis 1000000

über 1000 000

in den Land­
gemeinden und 
Gutsbezirken

zu­
sam­
men

31 32

§

s 
a

33

in den Land­
gemeinden und 

Gutsbezirken
über bis ztl.
200012000 sam.
Einwohner Imen 

T34 ■ 35 36

ffl

bo®2 E a

I

10,1 12,3 
?,o 13,i

9,6 
10,0 12,i 
8-2 11,5 
6,9 6,9 

16,6 15,5
9,1 12,3 

10.6 11,9
■' 16,0 

12,1
9,4 
9,9

12,0 
14,6
9,6 
IK 
15,9
12,8 20,9 
15,1 ll,i 
17,9 12,9 
11,9 10,4 
14,2 12,5 
15,3 7,5 
16,8 17,7 
14,3 13,4

17,5 10,5 
20,7 17,8 
19,2 12,7 
10,1 7,9 
13,7 
16,5 
13,2 
24,5
12,3 
IK
12,2 
12,1
12,o 
12,2
12,6

0,5
0,9 
t 

8,3 
5,6

7,9
7,4
3,4
7,4
6,3

7,8
7,5
3,4
7,6
6,2

2,7
7,7

10,9 
8,7 
5,6 
7,6 
9,1 
9,2 
4,9

15,7 
16,4
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17,6 
& 

18,3 
19,8 
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15,6 
16,7

13,6
5,2
8,1

13,1
15,1
4,3
2,8
5,0
8,3
2,5

12,4
5,9
8,5

15,7 
6,1
8,9 
7,5 
5,5
s

! 6,o 
5,5
3,0

17,7 
17,1
10,3
22,7

U,3 
16,9 
12,5 
10,o 
12,5 
8,6

10,0 
9,3 
I 

lo’,9

9,1
5,1
6,4
1,3
9,0

18,6 
6,2
9,0 
7,4
5,3 
s

6,3 I 
5,1
3,4

18,9 
19,2 
10,7
23,1
24,9 i 22,7
21,7 21,1
32,7|¡ 30,0
21,6 ¡I 19,8
23,9 [I 22,3
22,9 I 22,2
25,5 ¡I 16,2
21,7 17,9
11,3 I 7,3
12,2 12,0 

7,7 "
8,3 

16,1 
%
8,5 I 
6,7 i

11,9

6,4 9,3
4,5 8,1
2,8 I 5,8
6,9 10,0
4,1 6,2
8,0 8,o

15,6 ¡| 19,0
5,7 ji
6,8
6,1
7,2
4,o
4,3
7,3
6,5 ¡I 11,3
2,7 6,6
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9,5 ¡j 14,1
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5,9
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3,3
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4,3
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3,3
3,0
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3,1
1,4
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2,9

13,9
2,5
4,5
9,3
4,0
0,4
1,2
3,2
5,3
1,1
9,6
3,6
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9,6 
9,2 
9,6

10,1 
6,2 
7,5
6,5

11,0 
s 

y 
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9,3 
9,4
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12,2
4,7

11,2
7,0
4,6
4,2
5,4

18,8 26,4 10,2
17,0
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15,9
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11,7
11,5
11,4
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9,7
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7,8
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8,2
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% 
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0,5 0,7
0,2 i I 0,2
0,2 ‘
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0,3
1,2
■2,0 2,5
0,6 0,7
0,7 0,7 
0,7 0,3 
0,7 0,5
0,4 I 0,5 
0,5 II 0,4 
0,8 1,0 
0,6 II 0,8 
0,2 0,3 
0,8 ' 1,0 
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0,8 1,4
0,6 I 0,8
1,1 
0,7 
0,4 
0,3
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0,7 
0,6 
0,8 
2,7 
0,6
1,0 
1,6
0,4 1,4
0,9 1,8
0,3
0,9 
0,9 
0.8 
0,8
0,8 ¡
0,7 
0,7 
0,7

0,1 
0,5 
0,3
1,2

0,9
0,8
0,4
1,1
0,7

1,3 
0,8
1,6 
4,o
1,5
1,3

0,9

u
1,2
1,2
1,2
1,2
1,2
1,2

0,2

1,7 
0,3 
0,1 
0,9
1,0

0,1 
0,3 
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0,1 
0,6 
0,1

0,7
0,3 
0,4 
0,3 
0,4 
0,4
0,4
0,3 
0,2 
0,3
0,3 
0,5
0,5 
0,3 
0,7 
0,1 
0,2

0,5

det Zenelten, deren Veranlagung ausgesetzt war.

0,4 
0,2 
0,2 
0,2
0,3

0,4
0,2
0,2
0,2
0,3

0,7 .
0,5
0,7
88

0,4 
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0,5 
0,2
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0,5 
0,2
0,4
0,4 
0,4 
0,2
0,3 
0,3 
0,3
0,2 
0,2 
0,3
0,1 
0,2
0,2 
0,3 
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2,0 
0,5 
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0,1
0,4 
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88 
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0,1 
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0,4 
0,2 
0,5 
0,1
0,2
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0,7 
0,4
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0,7
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0,5
0,4
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0,1
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0,2 
0,2 
0,2
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%
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0,04
0,4
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308 X. Einkommens- und Vermögensverhältnisse.

ó. Verteilung- der Haushaltungsvorstiinde und selbständigen Einzelpersonen nach Vermögens- unl*
________________ zugleich nach den hauptsächlichsten Einkommensgruppen.______________ _

Vom Tausend, der Haushaltungsvorstände und selbständigen Einzelpersonen hatten 
bei einem Vermögen von........ JC

Regierungsbezirke
1911. bis 6000 über 6 000 

bis 200001)
über 20 000 
bis 32 000

über 32 000 
bis 52 000

über 52 000 
bis 100000 über 100 000

ein Einkommen von .... M
Staat. __

bis über bis über bis über bis über bis über bis über
3 000 3 000 30001) 3 000 3 000 3 000 3 000 3 000 3 000 3 000 3 000 3 000

—-----
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 '3_

1. Königsberg. .
2. Gumbinnen. .

889,4 12,4 48,6 6,1 9,3 3,o 10,3 3,5 3,6 6,6
5,8

0,2 7,o
874,0 8,5 66,2 4,4 14,9 2,4 13,o 2,9 3,2 0,1 4,7

3. Alienstein . . 882,4 11,4 70,5 5,1 10,0 2,5 6,9 2,8 1,7 3,7 0,1 3,0
4. Danzig .... 881,6 14,7 56,1 6,o 8,8 3,1 8,7 3,5 3,4 6,6 0,1 7,3
5. Marienwerder 860,1 11,5 77,7 5,8 15,3 3,o 10,3 3,5 2,6 5,6 0,1 4,5
6. Stadtkreis Berlin . 927,1 21,2 12,2 9,4 2,3 4,1 2,3 4,3 1,1 5,8 0,1 10,1
7. Potsdam . . . 840,6 32,2 49,8 11,6 9,4 5,3 10,9 6,1 5,2 10,4 0,6 18,i
8. Frankfurt. . . 841,9 9,0 94,5 5,9 14,3 2,9 12,6 3,2 4,0 5,1 0,3 6)4
9. Stettin . . . . 844,4 14,5 80,4 7,8 13,9 3,7 12,2 4,7 3,7 7,o 0,1 7,T

10. Köslin .... 820,6 8,7 107,0 6,6 18,3 3,3 13,5 3,8 4,5 6,4 0,2 7,1
11. Stralsund . . . 886,8 10,3 55,7 5,6 9,o 3,3 8,3 3,8 3,3 5,4 0,2 8,1
12. Posen.......... 869,1 13,4 75,0 5,8 13,7 3,1 6,1 1,5

2,1
4,2
5,6

0,1 4,7
13. Bromberg . . 859,8 13,6 77,7 6,7 13,7 3,5 8,6 3,9 0,1 4,9
14. Breslau .... 885,2

858,6
13,5
9,0

51,6
82,7

8,1
6,2

8,4
11,1

3,8
3,3

7,2
8,5

4,4
3,9

2,6
3,3

6,5
5,9 0,1

0,2
8,6

15. Liegnitz . . . 7,3
3,016. Oppeln .... 895,0 11,2 63,2 5,6 7,o 2,3 5,1 2,6 1,4 3,5 0,1

17. Magdeburg . . 842,6 11,6
10,3

77,5
83,2

7,3
7,2

12,2 3,6
3,9

13,8
16,2
12,8

4,2
4,4

7,1
7,4

8,6
8,9

0,3
0,3

11,1
18. Merseburg . . 831,5 14,6 12,o
19. Erfurt.......... 819,2 12,9 97,6 9,3 14,4 4,7 5,1 5,0 8,4 0,3 10,4
20. Schleswig . . . . . 819,0 15,0 86,o 8,2 15,8 4,2 18,0 4,7 7,6 9,9 0,5 10,9
21. Hannover . . 826,5 18,2 73,5 9,6 14,2 4,6 15,6

20,9
5,4 7,8 9,8 0,7 14,1

22. Hildesheim . . 795,4 10,8 102,7 8,0 19,3 4,4 5,0 8,9 10,7 0,4 13,5
23. Lüneburg. . . 810,6

785,5
8,8
8,4

93,0
123,0
107,1

6,6
6,1

17,7
21,7

3,4
3,5

21,7
20,5

4,3
4,7

13,8
8,1

10,1
10,1

0,8 
0,3

9,3
24. Stade ..'... 8,0
25. Osnabrück . . 807,6 8,6 5,4 16,1 2,6 20,7 3,3 12,6 7,3 0,6 8,1
26. Aurich . . . . 794,7

854,1
17,4
10,9

96,4 9,2 18,4 4,9
2,6

18,5
13,4

6,4
3,3

7,7
8,4

12,6
7,1

0,3
0,9

13,4
27. Münster . . . 72,1 5,3 11,9 9,8
9R. Minden . . . . 810,7

900,6
780,8
802,7

9,2 
13,9 
12,5 
18,9

105,5
43,9

129,6
90,3

6,0
6,6
8,0

10,3

16,3
7,2

19,2
12,7

3,2
3,2
4,0
5,4

19,0
6,0

15,9
12,9

3,7
3,4
5,0
6,4

8,9
3,3
6,1
7,0

7,8
4,7
8,3
9,9

0,5 
0,5 
0,5 
1,8

9,1
29. Arnsberg............ 6,9
an Cflssel. ............... 10,1
31. Wiesbaden . . 22,3
32. Coblenz . . . . 727,3 

886,a
10,7
18,0

182,5
43,o

7,0
8,6

25,5
7,3

3,8
4,1

16,3
6,9

5,1
4,6

5,0
3,6

7,6
6,4

0,4 
0,5

8,9
33. Düsseldorf . . 10,3
31 Cöln............ 856,3

773,5
850,1

19,0
11,7

60,2
157,8
82,3

8,8
6,9

9,4
17,1
11,9

4,8
3,7
3,3

9,2
11,0

4,7
4,1
3,8

4,9
3,3
4,1

7,6
K

0,7
0,3
0,3

14,9
85. Trier................. 5,2
36. Aachen . . . . 13,0 6,6 9,0 9,2
37. Sigmaringen . 714,8 6,4 204,5 8,9 26,6 6,o 12,2 7,4 2,4 6,9 0,04 3,8

1911 854,5 15,4 70,4 7,7 11,3 3,8 10,5 4,3 4,6 7,1 0,4 9,9
1908 864,9 10,8 68,9 6,4 10,6 3,4 10,0 4,o 4,5 6,6 0,4 9,6
1905 867,0 8,7 70,4 5,7 10,8 3,2 10,1 3,8 4,5 6,4 0,3 9,3

Staat . . 1902 867,8 7,7 71,2 5,3 1 1,0 3,0 10,2 3,7 4,5 6,3 0,3 9,0
1899 87O,o 6,4 71,3 4,6 11,3 2,8 10,4 3,5 4,6 6,0 0,3 8,8
1897 871,4 5,2 72,0 4,0 11,6 2,5 10,6 3,3 4,6 5,9 0,3 8,5
1896 870,2 5,o 73,1 3,8 11,9 2,4 10,9 4,7 5,9 0,3 8,5
1895 860,7 4,9 81,9 3,7 12,2 2,4 11,2 3,2 4,9 6,0 0,3

i) einscbl. der gemäß § 17 Ziffer 2 und 3 oder § 19 Absatz 2 des Ergänzungssteuer-Gesetzes Freigestellten bezw. der 
Zensiten, deren Veranlagung ausgesetzt war.



X. Einkommens- und Vermögensverhältnisse. 309

61 Bruttovermögen (überhaupt und nach Arten) sowie Schulden der Ergänzungssteuer-Zenslten 
mit über 3000 JC Einkommen.

Von dem Gesamt-Bruttovermögen (Sp. 2) entfielen auf Gesetzlich
Regierungs­
bezirke i9n.

Staat.

Steuerbares 
tiesamt- 
Brutto- 

vermögen

abzugs­
fähiger 

Kapitalwert 
der Schulden 
(§ 8 d. Ges.)

Kapital­
vermögen

Grund­
vermögen 

einscbließl. des 
landwirtsch. 

Anlage- n. Be­
triebskapitals

Anlage- und 
Betriebskapital 
beim Handel, 

Gewerbe 
und Bergbau

selb­
ständige 
Rechte 

und 
Gerechtig­

keiten
JC M JC JÍ M

——__L_ 2 3 4 5 6 7

2 Königsberg. . . 
g Gumbinnen

1 492 403 741 551 359 293 793 553 621 145136 444 2 354 383 494 932 706
518 676 097 139 614 152 297 192 616 79 466 354 2 402 975 178 034 764

i- Allenstein . 336 634 435 85 712 954 204817 465 45 667 077 436 939 131460 977
Danzig . 1 006 758 746

862 926 512
412 364 338 450 451858 142 349 185 1 593 365 298 327 850

°’ Marienwerder 225 382 889 530179 835 105 131 349 2 232 439 313 924 281
6- Stadtkreis Berlin 10 918 700 637 4 664 310 520 4 477 843 319 1 758 324 279 18 222 519 3117 035 447
*• Potsdam 14 574 319 563 7 115 833 314 6 141 536 125 1 300 179 991 16 770 133 4096 703 733
51 Frankfurt 1 760 528 455 685 255 393 776 641 655 296 273 890 2 357 517 429 556 219

in Stettin . 1 600 057 007 605 241 063 820 650 327 171 148 409 3 017 208 496 437 925
JV- Köslin, . 887 598 146 251420140 535 845 590 98 371 556 1 960 860 283 860 392
111 Stralsund 474 792 812 184 779 907 237 240 988 52 710167 61 750 146 073 468
}?• Posen . . 1 758 680 393 455 716430 1 140209 669 155 798 503 6 955 791 559 352 818
id*  Gomberg 850 697 342 200 995102 540 024 112 107 693 911 1 984 217 318 281 487
H- Breslau 4 594 077 888 2 087 713 915 1 883 148 678 606 189 954 17 025 341 1 150 467 304

Liegnitz 2 255 313 876 1 052 463 714 861 531 723 338 993 695 2 324 744 499 530 833
?6, Oppeln . 2 312 666 301 904 303103 967 636 412 438 264 757 2 462 029 566 091311

, 50
00

.-J
 

Iff II 3 322 061 747
2 872 961 629
1 002 889 656

1387 004062
1 147 433 744

471 008447

1 475 334126
1354802 220

352090207

455 724 622
369 190 275
179 551 134

3 998 937
1 535 390

239 868

594 772 058
563 070364
167 741 728

Schleswig. . . 3 528 827 006 1 415 334 544 1 606175 332 497 871 221 9 445 909 827 718 296
oi' Hannover 9 091 710 306 994 732 269 828 518 532 266 306 976 2 152 529 421 669 843
& Hildesheim i 143 9fi3 ISO 456 263 007 537 860563 148818012 1 021 598 181784 313If 842 368 682

568475 791
433 891 656

324 713 940
214 247 526

424 444 748
271 125 533

92 041 561
82 961 657

1 168 433
141 075

135 638 095
99 686 324

9c Osnabrück . . . 
2b- Aurich

195 363 639 155 628 516 82 718 331 181 170 49 742 594
524 737 407 175 724 876 275 464 800 71683 711 1 864 020 101 514 756

ll- Münster 1 665 113 424 563 329 609 812 414 390 255 012 299 34 357 126 249 553 928
S’ A* ndven • ■ • 
ÍT' Arnsberg ....

1 085 161 830 427 688 538 466 510463 190 132 012 830 817 167 794 029
3300 991 971 1 317 436 250 1 300 469 470 677 507 561 5 578 690 678 423 263

3?' n85861 ■ ■ • 1 908 774 234 1
7 613 023 126

934 535 815 636 187 386 336 226 449 1 824 584
3 981 865

288 596 833
2" Wiesbaden . . . 4 545 768 806 2 093 670020 969 602 435 1 000000 311
„A Coblenz 1 187 206 317

9 291 698 305
5 020 907 8481
1 097 091 965

583 495 004 429 510445 172 555 131 1 645 737 145 019 756
1 ■ ■ ■ 4 316 497 264

2 538 149 790
3 217 238 685
1 867 704 289

1 754 378 366
613 358 847

3 583 990
1 694 922

1 725 508 560
831 733 135

% Trier ............. 448 387 425 385 618 208 192 958 542 57 090 163 294 255
b- Aachen.......... 1 489 952 511 826 725 641 453 691 191 208 735 519 800 160 201 315 692

• Sigmaringen . 66 251 244 26 921.425 23 169 861 15 298 887 861071 7009 217
I9tI 96 192 821 086 42 933 227 848 39 626 132 978 13 474 333 069 159 127 191 21 681 658 865

■n den Städten .
10 den ländlichen

69 515 305 183 33 899 589 149 24 139 438 528 11395 418 890 80 858 616 15 383 289 3«S

...Gemeinden
?Per 2 000 Einw. 8 246 025 263 3 494 °38 100 3 791 325 269 953 567 568 7 994226 I 888 131 49z
bls 2 000 t8 43° 59° 640 

26 677 515 903 ¡
u 695 369 181 i 125 346 611 70 274 349 4 410 238 005

Duldern Lande zus. 9 033 638 699 15 486 694 450 2078914179 78268 575 6 298 369 497
‘ IQOR 85 498 718 071 38 053 008 313 35 217 523 167 12 095 703 699 132 482892 19 092 888 874

davon: Land . . . 22 749 580 096 7 608 763 398 13330374 933 1740 505102 69 936 663 5 295 935 867



7. Vermögens- und zugleich Einkommensgliederung der Haushaltungsvorstände und selbständigen Einzelpersonen nach Größenklassen co 
der Städte und Landgemeinden. O

Gemeindegruppen 
von ... Einwohnern 

nach der Volkszählung 
vom 1. Dezember 1910.

Steuerjahr 1911.

I

Vom Tausend aller Haushaitangsvorstände und selbständigen Einzelpersonen
entfielen auf die Vermögensgruppe von .... M, hatten bei einem Vermögen von .... M

ni
ch

t ü
be

r 
6 

00
0

üb
er

 6 0
00

 
“* bis

 20
00

0'
)

üb
er

 20
 0

00
bi

s 5
2 

00
0

üb
er

 52
 0

00
 

“* bis
 10

00
00

¡ü
be

r 10
0 

00
0 

bi
s 5

00
00

0

üb
er

 50
0 

00
0

i b
is

 1 0
00

 0
00

üb
er

 
°°

 
10

00
00

0

nicht über 
6 000

über 6 000 
bis 200001)

über 20000 
bis 52 000

über 52 000
1 bis 100 000

über
100 000

ein Einkommen von . ... M
bis

3000
9

über
3 000

IO

bis 
30001)

ii

über 
3 000

12

bis
3 000

13

über 
3000

14

bis 
3000

15

über 
3000

i6

bis 
2000

17

über 
3000

18

a) Städte 
bis 2000 ..........

über 2 000 „ 5 000 .............
„ 5 000 „ 10 000 ............
„ 10 000 „ 20000 ............
„ 20 000 „ 30 000 .............
„ 30 000 „ 50 000 ............
„ 50 000 100 000 ............

über 100 000 ............
Insgesamt. . .

b) Landgemeinden 
und Gutsbezirke 

bis 2 000 . . 
über 2 000 „ 5 000 ............

„ 5 000 „ 10000 ............
„ 10 000 20 000 ............
„ 20 000 „ 30 000 ............
„ 30 000 „ 50 000 ............
„ 50 000 „ 100 000 ............

über 100 000 .............
Insgesamt. . .

c) In Stadt und Land 
zusammen

bis 2000 .............
über 2000 „ 5 000 ............
„ 5 000 „ 10 000 ............
„ 10000 „ 20000 ............
„ 20 000 „ 30000 ............
„ 30000 „ 50 000 ............
„ 50 000 „ 100 000 ............

über 100000 ............
Insgesamt. . .

810,8 
828,o
848,6 
871,8
874,9 
893,3
903,9 
916,6
894,i

818,3 
857,5
902,3 
924,7
940,1 
913,3
933,7

841,7

818,6 
845,8
872,4 
888,7
891,1
898,3 
907,6
916,6 
869,9

124,1 
102,7
84,9
68,7
62,s
51,5
43,8
33,4
50,9

116,4
90,o
59,6
41,7
35,5
40,9
31,8

100,3

116,6
95,0
73,7
60,1 
56,o
48,8
42,3
33,4 

\ 73,7

48,4
46,9
43,o
34,9
34,9
29,7
26,7
22,8
28,9

47,2
35,4
23,4
18,9
14,7
23,4
18,4

40,9

47,2
39,9
34,3
29,8
29,8
28,1
25,7
22,3

. 34,4

11,3 
13,8
14,1
13,5
14,6
12,8 
12,1
11,3
12,3

11,9 
10,7
7,8
7,3
5,1

10,6 
8,6

11,0

11,8 
11,9 
11,3
11,5 
12,2 
12,3
11,7 
11,3
11,7

5,o 
7,9
8,7 

lO,o 
11,6 
H,1 
11,6 
13,4
11,7

5,0
5,8
5,9
6,4
4,1

10,6
6,7
7,4

5j0 
% 
8,8 
9,7 

11,0 
11,0 
13,4

1 8,8

0,3 
0,4 
0,4
0,7 
0,9
1,0
1,2 
1,8
1,3

0,4 
0,3

0,3 
0,8 
0,5

0,4

0,4 
0,4 
0,5
0,7
0,7 
0,9

0,1 
0,2 
0,3 
0,4 
0,4 
0,5 
0,6 
1,2 
0,8

0,4 
0,2 
0,5
0,4 
0,2 
0,3 
0,3

0,3

0,4 
0,2 
0,4 
0,4 
0,4
0,5 
0,6 
1,2
0,6

801,3
816,1
833,3
854,7
856,6
871,5
883,7
889,0
871,4

814,8
850,3
891,7
909,4
922,5
888,3
897,6

834,8

814,4
836,7
859,1
872,3
873,1
874,4
885,4
889,0
854,5

9,5 
11,9 
15,4 
17,1 
18,3 
21,8 
20,3 
27,6 
22,6

4,o 
7,3

10,5 
15,2 
17,6 
30,2 
36,1

7,o

4,2 
9,1

13,2 
16,5
18,i 
23,9 
22,2 
27,6 
15,4

123,4 
98,9
79,7
61,1
55,3
42,4
36,o 
23,4
42,5

121,6
89,9
56,6
36,1
29,8
30,7
23,6

102,9

121,7
93,4
69,4
53,1
48,8
39,5
34,4
23,4
70,4

7,3
9,2

10,6
11,1 
11,5
12,0 
10,6 
11,7
11,2

2,6 
tí 

'<& 
11,8

9,5

2,8 
t¡

12,o 
10,4

i n7,;

32,3 
28,9 
24,1 
19,1
18,6 
14,8 
13,4

9,6 
14,6

36,0 
25,6 
15,5 
11,3
8,3 

11,6
8,8

30,4

35,0 
26,9
20,3 
16,6
16,o 
14,o 
12,8

9,6 
21,9

9,5 
12,5 
13,5 
12,3 
12,4 
12,o 
10,6 
11,0 
11,5

3,3 
5,3 
5,6 
6,2 
5,6 

10,2
8,2

4,2

8,2 
10,0 
10,4 
10,7 
11,5 
10,3

4,7 
5,o 
4,9 
4,5 
5,1
4,o 
3,9
3,o 
3,7

6,2 
5,4 
3,6 
3,0
2,o 
3,5 
2,5

5,6

6,2 
5,2 
4,3
4,o 
4,3
3,9 
3,7 
3,0 
4,6

6,6
8,9
9,2
9,0
9,4
8,8
8,2
8,3
8,6

5,6
5,3

ti

7,1
6,1

1,4

5,7
6,7
7,0
7,5
7,9
8,4
8,0

1 ti

0,1
0,2 
0,3 
0,3 
0,4
0,5 
0,5
0,5 
0,4

0,3 
0,4
0,5 
0,5 
0,5
0,9 
0,3

0,3

0,2 
0,3 
0,4
0,4 
0,4
0,6 
0,5

1 &

5,3
8,4
9,1

10,7
12,5
12,2
13,0
15,8
13,4

5,4
6,0
6,6
6,9
4,1

10,9
7,2

5,8

5,4
6,9
8,0
9,5

10,4
11,9
12,3
15,8

9,9
«\tuwVA. % 7Ałt«t 1 xxxxtX % oüet % l$ł Wiaalz. % <Xea Kr^nv.unfcmtener-Gcaotv.w Vre\««®tcöten beu-w. Aor 74nna\ten, Ąeten V eran\a«ung aun««»oV*t wnr.
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8. Vermögensverhältnisse der Zensiten mit einem Einkommen von mehr als 8000 .ft nach Größenklassen 
der Städte und Landgemeinden.

Gemeinde-!,Jah 1 d. mit einem Vom Gesani t-Brut to verm ögen (Sp. 4) entfielen auf Jahresbetrag der
gruppen ¡1 

von
. ... Tausend 1

Vermög, von über 
000 Ji zur Er­

gänzungssteuer
Deron

Gesamt-
Srundvermog. 
einschl. des t

Anlage- 
nd Betriebs-

selb­
ständige

Gesetzlich ,, Mithin
abzugs fähiger' 

steuerbares
ver­
án-

zu erhe­
benden 
Ergän-

Einwohnern v eranlagten Zen- »*■  1 landwirt- capital beim Rechte Kapitalwert lagten | zungs-
nach der Volks- siten mit einem schädlichen Handel, und Ge- Rem- Ergän- steuer —

Zahlung vom 
1. Dezemb. 1910.

Einkommen von 
über 3000 M

vermögen Anlage- und (bewerbe und rechtig- Schulden """%"" zungs- 1 einschl, 
der Zu-

einschl. lausschl. Iletriebskapit. Bergbau keiten steuer |s>chläge —
Steuerjahr 1911. d er Angehörigen M M M M 1 M M M M_____ i______L

2 ' 1 3 4 5 6 7 8 9 II io u 12
a) Städte \ 1 I

bis 2 16 238 4 519 446 679 133! 196 303 803 161 908 736; 87 173 646 1 292 948 83 344 684 363 334 449 186 419 232 733
über 2 „ 5 81950 22 801 2 455 681323 1 001892 457 873 193 994, 574 941 135 5 653 737 481326119 1 974 355 204 995 402 1243 091

1, 5 10) 92 745 25 815 2 801 975 652| 1 184 313 341 962 088 602: 648 419 449 7 154 260 561523 956 ¡2 240451 696 1 132 436 1414 152
„ 10 „ 20 109 977 31589 3 922 253 554 1 765 048 806 1 224 762 798| 927 155 041 5 286 909 722 343 782 3199 909 772 1 615 607 2 017 204
„ 20 „ 30 75 384 22 762 2 999 200 539 1 509 266 485 920 113 906 565 790 767 4 029 381 517 681944 2 481 518 595 1 248 561 1 559 052
„ 30 „ 50 84 635 25 753 3 708 918 816 1 731 118 509 1 193 412 3111 776 277 182 8110 814 743 937 161 2 964 981655 1 505 683 1880251
„ 50 „ 100 114 825 35 879 5 873 909 598 ' 2 917 961 447

47 306 686 568 23593 684 301
2 041 021 038

16 762 937 143
910 513 696 1 4413 417 1 200 562 394 ¡4 673 347 204 2 391 600 2 986 744

über 100 572 639 202 226 6 905 147 974 44 917 150 11072 569 328 36234 117 240 18 538 083 23158069
Insgesamt. 1 148 393 371 344 69 515 305 183 33899 589 149 24 139 438 528 11395 418 890 80 858 616 15383 289 368 54132 015 815 27 613 791 34 491 296
b) Land­

gemeinden u.
Gutsbezirke

bis 2 1 331567 83 992 18 430 590 640 5 539 600499 ¡11695 369 181 , 1 125 346 611 70274 349 4 410 238 005)14020 352 635 7 217 978 9 017 752
über 2 „ 5 74 276J 18 99C 2 668 580 210 1077 496 754 1 253 985 425 333 446 008 3 652 023 455 382 620 2 213 197 590 1 126 480 1406 685

ił 5 „ 10 40 481 1046" 1 998 825 677 976 667 561 758 021 172 262 081 839 ! 2 055 105 362141078 1 636 684 599 846 598 1057 554
„ 10 „ 20 29 904 8 46: 1386 987 378 602 811439 626 110 152 156 912 024 1 153 763 320 261 599 1066 725 779 556 831 695 437
„ 20 „ 30 12175 3191 464 972 902 147 686 03 257163130 1 60024 9881 98 751 161489 608; 303 483 294 161783 202 007
„ 30 „ 50 25 659 7 67!1 1 180 737 828 483 534 239 ; 609 243 798 87 245 401 714 391 390 292 118 790445 710 397 863 496 780
„ 50 „ 100 12 566 3 67 7 546 821 268 205 842 171 286 801 592 53 857 308 320 181 > 198 564 469 348 256 799 176 542 220 416

über 100 — — — 1 1 - —— _ I - -- -
Insgesamt. . 526 628 136 46 126 677 515 903 9 033 638 69! 15 486 694 45! 2 078 914 170 78 268 57 6 298 369 497 20379 146 401 10 484 073 13 096 630

c)In Stadt und
Land zus.

bis 2 347 805 8851 1 18 877 269 773 5 735 904 301 11857 277 91’ 1212 520 257 71 567 29 7 4 493 582 689 14383 687 081 7 404 39' 9 250 485
über 2 „ 5 156 226 4179 1 5 124 261 533 2079 389 21 2 127 179 41! 908 387 143 9 305 761 ) 936 708 739 4 187 552 794 2 121882 2 649 776
„ 5 IC 133 226 36 28 2 4 800 801 329 2 160 980 90: 1 720109 771 910 501288 9 209 36 5 923 665 034 3 877 136 29t 1 979 034 2 471706
„ 10 „ 20 139 881 40 05 1 5 309 240 932 2 367 860 24; 1850 872 95!>1 084 067 065 6 440 67 2 1042 605 381 4 266 635 551 2 172 43t 2 712 641

20 „ 30 87 559 25 96 0 3 464 173 441 1 656 952 511 1 177 277 03! 625 815 755 4 128 13 679 171 552) 2 785 00188£ 1410 344 1761 059
„ 30 „ 50 HO 294 33 43 1 4 889 656 644 2 214 652 74: 1802 656 10! i 863 522 583 8 825 21 3 1 134 229 279 3 755 427 36c 1 903 54t 2 377 031
„ 50 „ 100 

über 100
127 391 39 55 6 6 420 730 866 3 123 803 62!51 2 327 822 63! > 964 371 004 4 733 60 6 1 399 126 863 5 021 604 00t 2 568 141 3 207160
572 639 202 22 5 47 306 686 568 23593 684 30 U16 762 937 143 6 905147 974 44 91715!311072 569 328 36234 117 24t118 538083 23 158069

Insgesamt 1 675 021 507 M) 8 96 192 821 086 42933 227 841 39 626 132 978 13474 333 069 159 127 19 21681 658 865 74511 162 22 3\ 097 864 47 587 926
co
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c. Ver-
Verschuldungs-, Einkommens- und Besitzverhältnisse der Eigentümer von Grundstücken 

[Preußische Statistik Heft 191 I, II und III sowie unveröffentlichte 
____  Personen mit Haupt- und mit Ńebenerwerb aus Lan

Personen mit Haupterwerb aus Land- oder Forstwirtschaft

schuldung.
mit mindestens 60 M Grundsteuer - Reinertrag nach dem Stande vom Jahre 190--.

Grund­
steuer-
Rein- 

ertrags­
klassen 

von ... .fi

Zahl der Eigentümer¡ Grundbesitz d. Eigentümer 
vom Hundert pi-. ! Grundsteuer- m 4 at riacne D . ,__

über­
haupt

in der Ein- 
kommens- 
gruppe 

von . . . M jj 
2 -3=

Reinertrag

. § 
hl

Schulden 
der Eigen­

tümer

Person, mit Neben- 
Zahl der Eigentümer]

2 3__  4

Ä L GS li

8 CO CO

5

-5 1000 
g ha.
Í___ 7

ha 
8

:S 
Mill. 
M
9

Jfí
IO

Mill. Mill. 
M

%
ffl r

über­
haupt

vóm Hundert 
in der Ein- 
kommens- 

gruppe 
von . . .

8

12 l3 14 ¿5__ 16 17

er w e r b aus Land- oder Forstwirtschaft 
ii^iundbes. d.Eigentum.

Fläche Grundsteuer- Reinertrag

8

a

E a

3' 
8
ti"

Schulden 
d. Eigen­

tümer

o «

10OO 
ha
i8

ha
"9

Mill.

20
M
21

Mill.
M
22

Mill 
M

=

-----------Personen mit Haupt- and mit Nebenerwerb aus Land- oder Forstwirtschaft
Zahl der" Eigentümer Grundbesitz d. Eigentümer 

F“- Ä 

kommens-

“npt $|=S8i

3 8 g

Fläche

CÍ

1000' “
ha ha

Mill. 
M

29 I 3° 31
JC
32

G
es

am
te

s s
te

uę
r- 

, 
pf

lic
ht

ig
es

 V
er

m
ög

en
cS

 E
i der 

Ei
ge

nt
üm

er
 

(B
ru

tto
)

Schulden 
d. Eigen­

tümer

ie
de

rh
ol

un
g 

d.
 Be

ze
ic

hn
; 

in
 Sp

al
te

 1.

I

Mill.
M v.

 H
. d

es
 G

es
am

t- 
ve

rm
ög

en
s(

8p
. 8

8)

33 34 35

a) 00~ 90 110 010 71,9 27,9 0,2 883
'S b) 90 300 310 lis 38,8 60,7 0,6 4 545
5 c) 300— 1 500 180 806 5,3 84,9 9 ° «’«<>
# d) 1 SOOu.niehr 27 933 l,o 29,9 ------b) pn li makr COO OOC 99 . Cn .
i a) < 

b) !
c) 300—1500
d) 1 500 u. mehr

60u.mehr
60— 90

0,2 883

9,8 (i 709

§ a

Ö
.S

lOOu.mehr 27 933 l,<> 29,9 69,i 8 346
60 u. mehr 628 876 33,3 60,5 6,2 20 482
60— 90 1 932 39,8 10,2 — 20
90— 300 6 56153,4 46,4 0,1 140

575 
2 073 
2 864 
4 042 
9 554

13
55

130 
223
422 46,2

16)40,6 
66)40,7

11847,0
SO52.0

20,3 a
20,5 b
22,8 c
28,o d
23,9
39,3
38,7
45,0
49,9

2 827 
10132
12 571 
14 425
39 955

33 
142
290 
448
913

39 
162 
251
154 
606

25 
124 
107
102 
357

22 
81

142 
225
470

35 
152 
212 
351
750

92 
294 
262 
568

1 216
126 
466 
733 
656

i eso 
116 
408 
379 
505

1 407

73 
164 
60s

4 901 
454

73
172
599

4714
635

73 
171
579

3 345
375

74
167
534

3 546
290

74
164
705

3 231
640

74
166
599

4 410
513

71
165 
689

7,1 10,84 
13,8 58,16 i 
36,8.114,75 

306,2 143,01
30,3 326,75í

9,o
20,6
58,7

433,5

=423 2¡ ¡i 26 1 27 28

348 21,7 147 607 60,1
354 405 35,2

30,9 3,0 1 044
794 19,6 61,2 3,7 4 873
509 17,6 188879 5,182,4 12,5 6 054
381 13,o 29 1761 l,o 28,7 70,3 8 932

2022 17,7 720 067 31,o 60,5 8,5 21 803

í’3 2,72 1600
4 053
2 842
291S

11 414
16
33
25
24
98
13
33
15

8,0 8,12
14,7h 51,67
37,1 110,22

208,8 136,io 4 872— — 48?
74

174
600

4 731 
665

73 
172 
580

3 348 
384

74 
167 
532

3 569
293

74 
164 
709

3 225 
665

74
167
599

4 426 
526
71

163
712

15 461
7 822

74
179
593

6 640
608

74
169
552

6 522
430

74 
i 67 
010

37 588 25,3 63,4 IM 
44 287 10,o 64,o 25,3 
iS Mi k'

91 191 15,4 59,8 24.' 
490 28,8 61,2, 10,4 
587 11,4 67,3 2I,s 
117

31 
1225 

307:20,2 
386 4,7

85 1,2 
13j —

791 10,2 
183'115,3 
208 8,7 
4a 2,2

7 — I — MV 
443 10,6 66,0 22,8 
192 19,3 65,1 15,« 
299 11,0 66,2 22,

721 227 
6 079
9 729 

11507 
28 542

17 
109 
265 
424 
815

26 
129 
236 
149 
539

19 
110
99 
97

325
14
58 

127 
196 
395

26 
137 
200 
340 
703

3 
14
16 

173
206
36 

245 
565 
560

1 405
57 

315 
340 
461

I 173

227 
1279 
2 364 
3 662 
7 532

6 
41

121 
215 
383

10 
50

112 
78

250
6 

39 
51
57

154
5 

24 
69

114 
211

10
58

111
190 
369
0,1

0,47
2 

30
33

7
56 

130 
182
377

14 
71
97

171 
353

18,5 
21,o
24,3 
31,8
26,4
35,7 
37,8 
45,8 
50,6 
47,o 
37,2 
38,6 
47,5 
52,5 
46,3 
33,1 
35,8 
51,9 
58,1 
47,2 
32,9 
41,8 
53,9 
58,o 
53,4 
37,2 
42,7 
55,3 
55,9 
52,5

1,6 
3,5

12,2 
17,4 
15,8
20,7 
23,1 
23,1
32,6 
26,8
24,2 
22,4 
28,6 
37,2
30,1

8 ¿4 ?«i !*

I fil 
te 

y

8 640,4 
25,3
14,1
28,5

124,6
514,7

40,0
9,2

13,7
46,9

24: %; M2
6,91 5 556

20,65 
0,04 
0,09 
0,06
0,18 4 090
0,31
0,02 
0,06' 
0,05 
0,04 
0,17
0,01 
0,03 
0,03 
0,02
0,09 
0,01
0,05 
0,04'
0,06 3 562
0,16
0,02 
0,04
0,04,

e
a32, ß 306,io

10,4
21,4
59,o¡

433,9
65,2
10,7;
23,3
57,o

349,7
42,1
20,8!
38,1
89,8

625,8
57,6
17,4 0,11
24,3 -
44,8

198,1
49,2
17,o
27,6
6O,o

455,9
60,5
3,9
8,3

50,2
1301,0
654,5
JS.
47,1

531,9
51,9
10,2
19,6
36,0

616,3
39,o

226
72

150
547

0,18
1,23
3,47;
5,63:

10,51
0,23
1,32
2,7 5
1,74
6,03
0,18
1,17
1,08
0,97
3,39
0,12
0,61
1,92
3,18, 
5,84;
0,21
1,30
2,48
4,10 
8,09!
O,oi

0,004 
0,13, 
2,02 12 225
2,20 ------
0,28;
2,03
5,99
6,41

14,71
0,47 i
2,86
4,10;
5,60

13,121

23 
147 
340 
518

I 028
32

175
271
185
663

48' 
2651 
184 
170 
666

27! 
88!

1221 
198
435

48 
215
252 
423
»37

1
3

13
1711033,5
187 252,1
33 “

231 
482.
525!

1 271
59 

326
278 36,6
533 618,o

II 1 196 37,4

2 422177,5)20,5 2,0
7 148 50,0
5 787) 8,7
1 195 1,3

16 552 36,1
3094 78,3
7 705 35,3
4 7491 3,6

519 0,231,4
16 067 33,161,1

28,8 61,2 10,0

58,1
90,3
22,o
15,0
31,1
70,6

100,0

o,u:
1,14
3,40
5,51

10,19 
0,20 
1,26
2,7 0 
1,69.
5,861
0,16i
1,14
1,05 
0,95
3,30

7 43,4 
1441,4
9 37,0
9 37,6

39 39,7
647,4

16 49,0
639,2
2 37,8

30 41,e
3 42,1 
645,5
3 45,5
2 53,8

15 46,0
4 42,9 
8)35,1
5 32,6
7 24,4

24 31,4
4!41,8 
8 50,1 
4)36,5 
4j39,a

2042,5
24 27,2
50
39
76

180
28
63
42
20

48,2' 1,9
84,6; 6,6
39,7 59,1
56,3 -
20,1
63,o
87,9

5 670 8,9
1 164 1,1

15 327 37,6
2 787j¡84,7 
7 319 36,9 
4 664' 3,6

506 0,2
15 276 34,3

i 85,5 
40,6 
55,9 
15,2 
62,9 
89,0 
32,2 
61,11 4,6 

2 213:89,5 10,5 
6 80147,9 52,o 1 OOO: O n ~~

%:
6,5

a
67,6

334 
505

I 000
30 

171 
266
177 
643

45 
259 
178 
166
649

26
84

119 
192 
420

44 
208 
244 
416 
012
0,1
0,3

2
114 1 
117
22 

208 
459 
488 
178
52 

311 
267 
508 
138

0,9 41,0
6,5

17,2
3,2

60,7
64,8;
64,2
28,2

59,5 30.3
74,9 9.3
KJ:

e] 
a7,7

1,6
1,8
8,5

68,4
5,9

e)
a) .
b) 90- 3001
c) 300-1500
d) 1 500 u. mehr
e)

[Ö

C) . ___
d) 1 500 u. mehr

) 60 u.mehr
90

60 u.mehr
60— 90
90— 300

300— 1500
9 e)

a) .. .
b) 90- 300
c) 3™ 1 500 !
d) 1 500 u. mehr
e)

Q

60—

300— 1 500 i

00 u.inehr
¿ í a) 60— 90 
.2= b) 90- 300 
II' c) 300-1500

d) 1 500 u. mehr 1 
e)
:!
c) ... -----
d) 1 500 u. mehr 
e) 

b)
c) . --- .
d) 1 500 u. mehr 
e)
;;

e) .. ___
d) 1 500 u. mehr | 
e) 60 u.mehr

==l

a

COB

a

<4

GO u.inehr
60— 90
90— 300

300— 1 500

1)0 ».mehr
60- 90'
90— 300

300— 1 500

60 u.inehr
60— 90 ¡
90- 300

300— 1 500 I

„ . , . 0,1
1 982; 3,6; 92,o 4,3 

266 1,1 33,8 65,o 
11 262 47,2 50,5 2,4 

1 465 73,1 
3 457 44,3 
2 652 11,

968 0,5 47,2 52,3 
8 542 34,0 58,1! 7,8 
2 559 71 -loo .In-J 
7 548 
4 068

11,3

50,5
26,8
55,4
83,o

2,4
0,1
0,3
5,7

71,2 28,8 0,04
38,5 61,4 0,1 

----- , 6,4 89,8 -
913 0,2 39,1

15 088 33,1 62,2
13 7,7 38,5
31 25,8 19,4
471 4,3 29,8
88 3,4 3,4

170 7,8 15,6
2 307 65,5 34,0
9 723 27,7 71,o
9 757s 3,1) 87,1

9181 0,8) 22,7
22 705 19,9 72,2
5 082 78,4 21,5

15 853,37,51 62,3
7 417 - 7,4:88,0 

825 2,8 32,1
29 177 36,0 60,9

6,4

15 088 33,1

3,8 
60,7

4,7 
53,8 
54,8 
66,0' 
93,2
70,5
0,5 
1,3
9,8

76,6 
7,9 
0,1 
0,2 
4,7

65,1

0,57 
1,88 
3,12 
5,68 
0,19 
1,26

4,04 
7,93

0,ooi 
O,oi 
0,03 
1,36 
1,40 
0,17 
1,75 
5,79 
6,10

13,80 
0,38 
2,68 
4,10 
5,38

12,54

71 2,8
17 -

579 12,4
311 17,7 
282! 7,8

72 -
17

682
106
233 1,7
147/ —

563 1,2 
1 495 19,2 
1883 6,7

356' 1,4
78 - 

3812 ll,o 
1 297 30,r. 
1 280 11,9

167 3,6
38 - 

2 782,19,9

1.4
11,4
2,8

,s 

59,9 27,6 
% M 

% y 
69,2 I®’4 

12,8 86,6 
13,3 
28,6 
75,0 
97,4 
28,*  
ll,o- 
2 2,o

67,5
64,7
23,6

2,6
60,7
58,6 
S| % 

59,3 20.

20
3 
6
6 
4

18
2 
4
3

7 ä:

<102,0
A: 

i 
3

U 
56 
70
12 
22
23 
36
93

8 
15 
U 
25 
58

257
73

148
575

3 211
215

72
149
614

2 668
205

73
156
566

279
72 

143
... , 580 
0,06 3 556 
0,17
O,oi 
0,04 
0,10;
0,66; 8 527
0,80 I 426

7,7 0, ii 73
11,8 0,28 149
63,9 0,20 576

467,7 -

4,8 
12,0 
71,8 

727,7 
124,2

6,0 
11,8 
63,7 

655,2
2l,o

•) Die Unterschiede zwischen den durch Aufrechnung bezw. Querrechnung entstehenden Zahlen und den <»r'

242
71 

166 
681

0,81 4 007
0,91
0,09
0,181
0,1o 573
0,22, 5 679
0,59! 211

238
73

142

67
6

14
8
4

32
8 

23
15 
29
75

9 
15
12
11
47
89 

281 
245 
395

1010
90 

221 
168

96 
575

59 
93 
38
44 

234

17,7
15,8
19,2
18,7
31,1
28,5
25,0
21,3

153 26,7
14 24,4

33,8
25,o
27,3

67 28,8

31
10
12

U vvt 00,1 viji *'i ö 
2 396||83,8|15,4 0,8

0,8,|
5,5

7 009 46,7 52,5 
2 027 3,6 90,9

273 1,133,0 65,9
11 705 45,s 51,i 3,1

1 657:66,9 31,2 1,9
3 756 41,6:56,3 2,1
2 723 11,1:81,7 7,2

985 0,5 46,4 53,1 
9 121 32,7 58,2 9,1 
2 87065,4 33,7 0,9 
7 830 37,4 61,8 0,7 
4 140 6,3 89,0 ‘ -

930 ! 0,2:38,5
15 770 32,2 62,5

119 3,4 26,1 
264 4,5 "" 
194; 1,0 
165 1,8 
742 2,8

3 802147,3
11 606!24,3 ..... .
10113 3,0 84,9 12,1

996 0,7 21,1 78,2 
26517 18,6 70,6 10,8

6 379 68,7 " ’ “
17 13335,6

7 584 7,8 
863 2,7 .

31 959 34,6 60,7 4,7

0,7, 
4,7

61,3
5,4

70,6 
76,5
90,7
96,4

18,9
8,2
1,8 .

13,5 83,7!
47,2 5,5
70,0 5,7

29,0, 2,8
62,6 1,8
86,6 6,1
30,8166,5;

handenen Gesamtsummen sind durch Abrundung entstanden.

10,4
22,8
57,o

357,0
41,3
19,9
37,8
90,6

623,0
56,9
16,5
23,5
44,9

200,6
47,7
16,6
27,4
60,8

454,8
59,4

4,7
11,6
66,6

8,8
19,9
47,7

526,9
47,9

9,3
19,0

2!»«'.»
73

174
593

6 434
555

74
167
553

6 485
411

8O52’o dl 
280 46,2 e1

9:35.4
46:36,9
55 51,4 v, 
59 57,9 d 

168 47,1 el
8 36,6

32 39,5
74 51,7

121 53,7 d
234 40,9

14 38,4
66 43,4

115 54,2
194 55,4 
380 51,9

24 26,3
5017,1
41 15,6

106 18,7
221 18,2

36:28,1
11925,6
172 23,5
203 30,9
530 26,8

28 24,3 
102 25,0 
107 28,2 
183 36,3
420 20.9

ii

ai 
b
c

e
a) 
b
c 
d
e

b 
c 
d 
e

C

a 
b 
c 
d 
e

2.

3-

4-

5-

6.

7

8.
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') Vergl. die Anmerkung auf Seite 312.

Noch : 1 Personen mit Haupt- und mit Nebenerwerb aus Land-
; Personen mit Haupterwerb aus Land- oder Forstwirtschaf Person, mit Neben-

Grund- j Zahl _«w 1 lei -cjigeiiLuincr urund besitz d. Kigentüiuer . 5 Zahl der Eigentümer

tu

steuer- 
Rein-

vom Hander 
in der Ein­
kommens-

t Fläche Grundsteuer 
Reinertrag

i st
eu

er
- 

V 
er

m
ög

 
m

tü
m

or der i
F —

Cigen 
mer

- vom Hundert 
in der Ein­
kommens-

s ertrags­
klassen 
von ... M

über­
haupt

gruppe 
von .. M 1 5 l-és s •śf a.l@= a.

1 li über gruppe 
vnn . .<x>

ÖD § iä i ü Ui
o

iy s 
ía de

s G
i 

íg
en

s 
i

haupt
8 SS §1

¿ 8« 
------ =

1 000 
ha ha

Mill. 
M M

Mill. 
M

Mill 
JÉ 51 •1 §« y

I 2 3 4 1 5 6 7 1 8 9 IO 12 1 13 14 - iS 16 17

Ö IS 60— 90
90- 300

2 108 76,4
6 862 38,4

23, 
61,1

—
0,5

19
120

9,i
17,5

0,k
1,11

> 74
' 172

25
141

8
44

30,6
30,9

672
1056

145

19,3
12,3

68,.
67,
32,

12,4
20,5

£ 300— 1 5 OU 4 606 4,4 87,8 7,8 196 42,6 2,sf 62C 232 76 32,9 67,6d 1 500 u. mehr 689 0,7 24,2 1 417 605,1 1 5,3$ 7 818 399 190 47,7 20 5,<
13,8

5,<
64,:

I 9O,o'■ e) 60 u.mehr 14 26a 31,2 62,4 6,3 752 52,7 9,5$ 671 797 318 39,9 1 803 22.0
g a) 60- 90 3 022 67,« 32,4 0,03 43 14,2 0,22 74 35 12 34,3 9<M 11 c 76,

64,4
31,o

11,6
:g b) 90— 300 7 354 27,7 72,1 0,2 178 24,2 1,11 159 144 45 8I.1 292 4,1 3U
fee c) 300— 1 5uu 2108 2,5 88,7 8,8 133 63,3 1,16 551 109 39 35,8

154 4S.n
42 69,o

o a) 1 500 u. mehr 560 0,7 16,8 82,5 56.í 1009,0 3,27 5 842 321 21 ¡100,o
e) 00 u .mehr 13 044 31,7 63,2 5,i 920 70,5 5,83 447 610 250 41,i 649 7,1 65,8 27.1
a) 60— 90 149 75,s 24,2 — 1 5,6 O,oi 75 2 1 37,4 152 27.0 67,8 5,3b) 90— 300 655 52,7 46,7 0,6 7 10,7 0,12 179 12 6 172 -19 i 70,5 10,4

00 s'! c) 300— 1 50u 639 17,5 79,7 2,8 20 31,2 0,44 692 28 14 37 56 8 43,2
d) 1 500 u. mehr 299; 1,3 34,1 64,5 175 585,2 3,85 12 883 207 79 36 4 i 100,0
e) 60 u.mehr 1 742 33, o 54,7 12,3 203 116,5 4,4 2 2 539 248 100 4o;3 363 20,4 67,8 11,•

a a) 60- 90 6 090:82,9 17,1 0,02 64 10,6 0,4 5 74 57 14 25,0 4.2ft!IS 5 74,2 10,31 b) 
c)

90— 300
300 -1500

15 850 42,8
2 309 3,7

57,1
92,4

0,2
3,9

283
116

17,9
50,1

2,48
1,12

156
484

250
100

76
44

30,5 504'
78

4,2 67,7
29,5

6,7
66,6

28,2
69,2

(JJ d) 1 500 u. mehr 637 1,6 21,7 76,s 673 1057,2 6,04 9 478 571 233 40,8 15 93,3
e) 60 u.mehr 24 47,9 49,7 2,4 1 137; 45,7 10,09 405 977 368 37,6 I 023 8,6 24,8.

E^ a) 60- 90 2003 85,8 14,1 0,05 24¡ 11,8 0,15 74 19 6 32,4 291 99. n 67,o 11,0
b) 90— 300 i 7 010 50,8 49,i 0,1 150| 21,5 1,19 170 117 43 36,5 9A9 9,7

1 2
65,s
32,5
13,3
61,1

24,7«.g{ c) 300— 1500 3170 7,6 89,9 2,5 168 53,1 1,75 553 140 65 77 66,2
«> a) 1 oUO u. mehr | 581! 1,0 36,3 62,7 365 628,2 3,71 6 386 304 174 iñ| 13,’ 3

642 14.3
73,3

e) bu u.mehr 12 764 43,3 53,2 3,5 707 55,4 6,81 533 581 288 49,5 24,6
1 I a) 60- 90 J 5819 92,9 6,9 0,2 31 5,4 0,43 74 56 21 37,5 1051 35,5 50,5 14,o= 1 b) 90— 300 1 15 8251:69,3 30,4 0,3 151 9,6 2,55 161 269 108 40,2 1 273 1‘2.k 28,6'
CQ ) c) 300— 1 500 1 7 586 13,5 80,6 5,9 205 27,0 4,84 638 386 167 307 2 o 26,4

1,8
49.7

71,7d) 1 DUU u mehr | 1510 2,41 31,4 66,2 552 365,4 10,22 6 766 950 303 31,9 im — 98,2
e) bO u.mehr 30 740 56,7, 38,4 4,9 93» 30,5 18,04 587 1 661 599 36,1 2 740 19.7 30,6

■| I a) 60- 901 7 057 87,11 12,8 0,04 47 6,7 0,5 2 73 66 23 i 34.1 901 Bl. 1! 59,3
65,5
27,3
3,6

58,1

9,’j
tUD b) 90— 3001 14 760 53,51 46,3 0,2 190 12,9 2,35 159 244 911 37,i 

40.7
898
150

9,o 24,6
3 1 c) 300— 1 oUO 6 003 7,3 87,2 5,5 198 32,9 3,47 578 279 113 0,7 72,0

94,5d) 1 uOU u. mehr 922, 2,11 37,1 60,8 428 464,o 5,63 6104 542 180 33,3
407 3O,o

1,8
8,52 1 e) uu u.mehr ZS 742 50,5 46,3 3,2 863 3O,o 11,97 416 1 131 2 004 1 23,4

’S I a) 60— 90 6 961 80,6 ¡ 19,4 0,01 47 6,8 0,51 74 69 16 23,6 81A 27.»' 63,9, 8,8al b) 90— 300 14 979 51,0' 48,9 0,1 154 10,3 2,39 160 253 74 29,1 762 R.o 64,8
22,9

26,2
o ] c) 300— 1 50u i 5 í28 0,4 84,8 9,8 132, 23,0 3,32 580 254 81 32,o 140, 

3ft
— 1 77,1a) 1 öUO u. mehr 451 0,9 13,7 85,4 349 774,7 3,93 8 715 466 149 31,9 9 R 97,4

S ’ e) b() u.mehr ZS 119 4S,2 48,3 3,5 682 24,3 10,16 361 1042 320 30,7 1 755 16,él 59,7 23,8
i a) 60- 901 2 449 55,»| 43,4 0,7 15 6,2 0,18 74 39 6 15.3 1 Rñfii 23. n 68,7 8,4

b) 90— 30o 8 802 24,4 74,i 1,4 107 12,1 1,56 177 246 39 Iß.i 2 381 «.X 68,5 23,1
3’1 c) 300—1500 8 950 2,4 78,1 19,5 317 35,4 624 659 100 15'a 449 ,3 25 2 73,5
Z a) 1 3U0U. mehr 1 693 1,2 11,4 87,4 340 200,9 8,30 4 903 881 192 21's 7RÍ 2 98,7

e) bU u.mehr 21 S<)4 17,2 67,5 15,4 779 35,6 15,62 713 1 824 338 
I

18,5 4 764 13,’3] 63,4 23,3

oder Forstwirtschaft nach Grundsteuer-Reinertragsklassen ) _ d mit Neb»n»- ---L~
mit ĘauP t- /

erwerb aas Land- oder Forstwirtschaft 
o’

= ęa

g&a«

Flarho Qrundsteuer- acne Reinertrag

Grundbes. d. Eigentüm.

Mill. 
M

Mill.
M
20

.fi
1000 
ha 

L-ii

¡Schulden 
d. Eigen- 

. tiimer
1

a

Personen nüt

ha 
19 22

Mili.
M
23

*.....SRIfĘiB

i kommens-
•b»- ,,Ä 

b“pt sTT'l
a

24 25 26 27 28

1000 
łia ha
29 3°

Mill !
-4- M

3Z

4
10

5
14 '
34
3
5
4

21 I
33

1
1
1
1 
3
4
8
5
9

25
2
4
5
6

17
4

10
11

109
133

5
9
6

56
76
4
7
5 

109 
125

6
13

9
16
44

6,4 I
9,9 (

34,5 i
706,21 i

17,9
10,9
17,o
89,9
%

3,4
6,7

22,6
878,5

9,3
8,8

15,8
62,4

576,6
24,7

8,3
14,7
65,9

374,0
26,3

4,o

35,5
996,4

48,6
5,5

10,4
I 37,6
> 1021,3
i 38,o

9,6
32,9

2867,1
71,4

3,3
3)5

20,2
202,8

9,2

73
148
503

5107
201

73
144
543

4314
272

72
146
526

0,05 
0,16 
0,07 
0,10 
0,38
0,02 
0,04 
0,02 
0,09 
0,18
0,01 
0,0 3 i 
0,02
0,02 22512
0,08
0,03
0,07. ---
0,04 561
0,09 6 116
0,24 
0,02' 
0,04!
0,04 
0,08 
0,19
0,08 
0,19 * —
0,18' 573 
1,26)11555 
1,70

i 0,0 61 
0,131 
0,08
0,4 5 8 101
0,73 362
0,06¡ 72
0,11 144
0,07: 533 
0,60 15888
0,35
0,13 
0,3 5 i 
0,25
0,41 5 280
1,15 241

216
72

148

235
72

148
567

5 484
289

73
148

620
72

147
558

483
73

147
561

32
63
35 
30

160
10 
22
10 
24
66

5 
8
5
2 I

20
13
35 
17 
17
S3
10 
16
13

9
48
53 

147 
126 
357 
683

32 
75
45

104 
257

30 
64
45 

305 
444

57 
166 
141 
110 
474

11 35,5
22 35,o

9 26,4
7 23,1

50 31,0 I
4 39,o
8 37,5
3 31,7
7 28,3

22 33,4
125,5
3 32,5
2 39,o

0,06 3.2
6 29,9
4=32,6

13:36,7
6 36,8
6 35,7

30 35,8
4 37,8

36,7
45,7
50,3
41,9
42,9
29,4
24,4 
13,o

6
6
4

20
23
43
31
46

143 21,0
12 37,6
24 32,6

24,3
17,s
25,8
31,7
27,8
22,3
11,4

11
19
66
10 
18
10
35
72 16,2
14 24,5 
3722,0 
24'16,8
23 20,8
97 20,5

34,4
61,9
86,1
23,7
62,6
36,3

3,0 
3,1 
9,6!

i 5,5 
8,2
1,1 
1,4

10,0 
83,1

6,1
. 2,7

51,7 2,7 
78,4 5,o 
34,o 64,7 
57,o 12,3
20,8 0,7 
57,4 l,o 
90,4 6,0 
21,3 77,1

2 780:62,6 i 
7 918 34,9 I 
4 751 4,3!

709 0,8 !
16 158 29,2 1
3 316 62,6
7 646 26,8
2150 2,s

581 0,7
13 693 30,6

301 51,2
828 45,7
676 16,6 
300 1,3

2 105 30,8
6 516 78,5

16 354 41,6
2 387 3,6 

652 1,5 -
25 90946,3 a0,3 3,3

2 294 77,7 20,8 1,4
7 269 49,3 49,7 1,0
3g ílSrá:

13 40641,9 53,5 4,5
6 870 84,1 13,6 2,3

17 098 65,1 32,5 2,4

33 480 53,7 39,3 7,o
7 958 80,8 18,i 1,1

30 746 48,4 47,1 4,5
7 776,75,0 24,o 0,9

489 l,o
29 874 46,4

4 305 41,7 
11 183(21,0
9 399 2,4

26 658 16.5 66,7 16,8

87,6 
16,2 
63,1
46,2

8,5
16,5
42,3

607,9
48,6
13,9
24,0
63,8

83,3 11,4
12,7 86,3 
49,o 4,6
54,3 4,o
73,0 6,o
75,6 22,o
10,9 87,9

24 
130. 
201!
431 
786

46 
183
137 586¡1OO8,o
952 60 ‘

1
8

21
176
206

68 
2911
121
68211046,2

1 162 “*
26

154
173 
371 i
724

35 
161
216 
6601

1 072
52

200 
203, 
484
939

51 
161
137 
458
807

i 21
i 120
, 326
, 356
, 823

74 
169 
616

7 741 
616

74 
159 
551

69,s
4,5
9,9

30,8
586,8

98,o
10,5
17,8
50,5

44,8
11,3
21,2
53,4

621,8
54,o

5,2
9,4

27,9
407,9

6,5 
12,8 
33,0 

495.4
30,5

6,6 
10,8 
23,3 

937,3
27,o

4,9 
10,7 
34,6 

2Ol,o
30,9

0,21
1,33
2,93
5,49
9,96
0,24
1,21
1,1»
3,36 5 787
6,oo
0,02
0,14
0,46
3,8 7 12 915
4,50 2 138
0,48
2,5 5
1,16
6,13 I

10,33
0,17
1,231
1,80 
3,7 91
6,99
0,51
2,7 4
5,02

11,48!
19,74
0,5 8 
2,49
3,56
6,07

12,70
0,57
2,50
3,4 0
4,53 9 273

11,00
0,32

439
73 

172 
683

166
119
345
675

26

a

Mill.
M
33

c Schulden 
d. Eigen­

tümer
fl*
® /.

•s
ś © &•3«

Mill. mH
M
34 35

19 33,4
65 32,1
86 32,1

197 45,9
367 38,4

16 35,s

74
156
486

9 401
390

74
170
553

7 647
522

74
160
636

6 364
590

73 
159 
578

6 216
413

73 
159
579

5,83
8,71

16,77

368
73

171
621

4 919
629

20
33

209
269

70
283

53 32,1 
4235,5 

161146,6
272 40,3

2 28,6 
8'41,1

1649,8
79 38,1

106 39,5
19 26,4 
89¡31,3 
5043,1

239 40,7
397 37,5

a\ 
b 
c
d 
e

r 

L 

dj

9.

588
1001

a.30 10 34,3
133 49 36,5
153 7146,o
313 179i57,i
630 308 49,o
109 44 40,1
416 152136,4
512 197 38,6

1307 350 26,8
2 344 742 31,7

98 35 35,2
319 115:36,1
324 124138,4
646 199130,8

1 387 473 34,1
99 26 26,1

317 92 28,8
299 91 30,6
771 183 23,8

148( 39226,4
9< 2020,8

41 7618,5
80< ) 124 15,5
99 215'21,7

2298 435 I8,s

a

c/16. 
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e‘
8i

ä

a.

d r5'
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316 X. Einkommens- und Vermögensverhältnisse.

Noch: 1. Personen mit

*) Vergl. die Anmerkung auf Seite 312.

Grund-
Personen mit Haupterwerb aus Land- oder Forstwirtschaft
Zahl der Eigentümer Grundbesitz d. Eigentümer . o Schulden

© steuer- 
Bein-

' vom Hundert 
in der Ein­
kommens-

Fläche IIGrundsteuer- 
! Reinertrag (te

ue
r 

?r
m

ög
 

tü
m

er
5)

der Eigen­
tümer

he 11 — • S'
Q S ertrags­

klassen
on. . . M

über- gruppe 
von . . .M I

du
rc

h-
 

ch
ni

ttl
ic

h I
¿i E äSm i

es
am

i 
(S

p.
l

he j
haupt

§ ä i ii 4" O CD
U

© .s 8» OT-0 4 000 co Mill. CQ Mill. Mill. Wg■ -o <GS OT S ha lia M M M M
I 2 3 4 5 6 1 8 9 IO 11 12 13

tx a) 60— 90 2 623
11 234

71,8 27,8 0,3 15 5,8 0,18 74 34 6 17,7
b) 90— 300 37,6 61,8 0,6 111 9,8 2,00 178

656
245 43 17,4

S- c) 300- 1 500 10 724 3,7 85,5 10,8 233 21,7 7,03 645 129 20,1
& d) I 500 u. mehr 2 381 0,2 19,9 79,9 311 130,5 10,53 4 422 859 233 27,1e) 60 u.mehr 26 962 24,1 04,2 11,7 669 24,8 19,75 733

74
1 783 411 23,0a) 60- 90 1 938 i 74,o 25,7 0,3 8 4,3 0,14 22 3 13,6

b) 90— 300 7 086 43,6 55,6 0,8 53 7,5 1,20 169 142 19 13,4
K c) 300— 1 500 3 230 7,0 80,4 12,6 61 19,0 1,78 553 173 23 13,3
05 d) 1 500 u. mehr 268 1,1 25,0 73,9 45 166,1 1,18 4 454 100 25 24,5

e) 60 u.mehr 12 522 37,9 50,7 5,3 168 13,4 4,32 345 438 70 15,9
he a) 60- 90 3 283 82,9 16,8 0,3 28 8,6 0,2 4 74 35 9 24,3

.S b) 90— 300 13 316 55,0 44,8 0,7 209 15,7 2,34 176 247 70 28ji
a« c) 300— 1 500 17 005 10,0 82,3 7,7 667 39,2 12,01 706 820 258 31,5■g d) 1 500 u. mehr 4 347 1,2 47,9 51,0 478 109,8 15,83 3 641 879 275 31'3

®) 00 u.mehr 371151 31,1 59,4 9,5 1 382 36,4 30,42 802 1 981 Oil 30,9
í a) 60— 90 2 062 61,3 38,5 0,1 17 8,2 0,15 74 29 3 12.1

■I b) 90— 300 6 382 25,4 73,8 0,8 106 16,7 1,10 172 163 22 13.4
Sgi c) 300- 1 500 4 840 2,3 82,o 15,7 186 38,4 2,84 608 342 45 13^3

« d) 1 500 u. mehr 458 0,7 11,4 88,0 52 114,o 1,44 3141 162 321 19's— e) 60 u.mehr 13 742 21,8 69,3 8,8 362 26,3 5,63 410 695 102 14,7
a a) 60- 90 1509 71,4 28,4 0,1 5 3,8 0,11 74 20 3 12,5
J b) 90- 300 6 820 38,9 60,6 0,5 46 6,8 1,18 174 165 23 13’tC» <n c) 300— 1 500 4 859 3,5 82,6 13,9 96 19,7 2,85 607 328 54 16,6
3 d) 1 500 u. mehr 697 0,3 12,5 87,2 70 100,8 2,35 3 372 224 43 19,1s e) 60 u.mehr 13 885 28,1 62,4 9,5 217 15,7 6,60 

0,11
475 737 122 16,6a) 60- 90 1422 55,6' 44,4 0,1 16 11,4 74 17 3 Í4¡5

aJ b) 90- 300 5 437 21,2 78,4 0,5 145 26,7 0,88 183 126 18 14’2
c) 300- 1 500 7 799 2,0 89,0 9,0 531 68,1 4,75 609 433 61 14,1Ö d) 1 500 u. mehr 458 0,9 39,8

13,9 79,5
59,8 89 194,6 1,40 3 052 104 23 22,4

e) bO u.mehr 15 116 0,6 781 51,7 7,25 480 680 105 15,4a) 60- 90 1885 64,01 35,9 0,1 22 11,7 0,14 74 19 3 15,5
3 b) 90- 300 5 768 37,8 62,2 0,6 121 20,8 0,88 171 103 16 15,5ro "i c) 300— 1 500 4 704' 7,6 84,4 8,0 244 51,8 2,87 610 211 36 17,2
3 d) 1 500u. mehr 899 1,8 46,4 52,3 73 81,4 2,88 3 325 144 40 27,5e) 60 u.mehr 13 256 28,1 65,2 0,6 460 34,7 6,88 527 477 95 19,9
•M' a) 60— 90 1509 62,2 37,7 0,1 21 13,6 0,11 74 16 2 12,3

.= b) 90- 300 4 431! 32,7 66,7 0,6 102 23,1 0,7 6 171 86 12 13,5
c) 300-1500 4 095 2,7 89,1 8,2 220 53,8 2,51 613 208 26 12,6

3 d) 1 500 u. mehr 178 19,1 80,9 39 217,7 0,5 6 3139 47 7 14.2o e) 60 u.mehr 10 213 24,5 79,6 5,o 382 37,4 3,8 4 386 357 46 13,0
•g a) 60— 90 637 62,8 36,9 0,3 6 9,1 0,0 5 74 8 2 20,8b) 90- 300 1 932 29,5 68,3 2,3 29 15,2 0,33 172 47 8 18,1
5 c) 300—1500 1 714 3,9 74,7 21,4

68,s!
57 33,4 1,20 701 104 25 24,3

8 d) 1 500u. mehr 871! 0,5 31,2 67 76,o 3,17 3 643 164 40 24’4
e) 60 u.mehr 5 154 20,2 60,3 19,6 159 30,8 4,75 922 323 75 23,3

® a) 60- 90 2 450 50,6 49,1 0,3 20 8,1 0,18 73 27 3 12,6
1 b) 90- 300 6 004 19,4 79,6 1,0 98 16,3 1,01 169 122 15 12,7

c) 300— 1500 6 467 1,1 85,4 13,5 283 43,8 4,23 655 376 38 10,0s d) 1 500u. mehr 471 0,4 15,3 84,3 158 335,8 2,56 5 427 245 33 13,4S e) 60 u.mehr 15 392 1(1,1 75,2 8,7 559 36,3 7,88 519 770 89 11,6

und Nebenerwerb aus Land-

Person, mit Neben-
Zahl der Eigentum« 

vom Hundert 
in der Ein­
kommens­

gruppe 
von . . . M_ ■über­

haupt!

.3 8”
8

I* IS l6
a

17

oder Forstwirtschaft nach Grundsteuer-Reinertragsklassen ).

erwerb aus Land- oder Forstwirtschaft
Grundbee d. Eigentum.

Fläche Grundsteuer- ____ Reinertrag

r3

1000 
ha
i8

" Mill. 
to M 
¡9 20 21

Mill.

22

PersonerT mif Haupt- und mit Nebenerwerb
aus T.and*  oder Forstwirtschaft

bt

Schulden 
d. Eigen­

tümer

73
iii

über­
haupt

s

Mill. I« §

»3 I 24 25

vom Hundert 
in der Ein­
kommens­

gruppe 
i von. . . M

U 8'

ii 26 \ ii

tlache

§
”1
28 29

1000 
ha

Grundsteuer- 
Reinertrag gąa

liii

M I
3°

Mill. 
M
3«

M
32

ö = "°— 
Mill.
M
33

Schulden 
d. Eigen­

tümer

Mill. 
M
34 35

O X
cS

33,o 60,1
14,9 68,o

361 i 0,8 25,5

61,2
55,7
62,8
23,5

2 243,
2 874

3611 u, 
60! -

5 538 21,2
1 119 34,8
1333

234
151 

2 701 
1795 
2 546

555
72

4 968
578
681
139

17 
1415
1 372

10,6
0,4

19,5
39,1
16,2
2,0

a 
b
c 
d
e 
a.

97 19 19,1
393 76 19,2
728 149 20,5
930 249 26,8

2 148 493 22,9
53 9 17,0

241 34 14,8
228 33 14,3
112 26 22,8
634 102 16,0

92 25 27,3
385 109 28,3
914 279 30,5
919 282 30,7

2310 695 30,1
56 10 17.3

258 37 14,2
387 59 15,4
180 35 19,5
881 Ul 16,0
58 9 15,6

242 38 15,8
359 60 16,7
239 4G 19,4
897 153 17,1

18,433 6
175 26 14,9
461 67 14,7
119 25 21,3
7 Ml 125 15,9
34 6 19,1

139 24 17,5
231 41 17,9
150 40 26,7
554 112 20,2

21 4,3 0,36 73
123 8,8 2,41

7,24
171

239 21,6 653
324 132,6 10,88 4 457
707 21,8 10,88 643

12 3,9 0,22 73
60 7,1 1.40 166
65 18,8 1,91 551
46 163,o 1,25 4 400

183 12,0 4,78 314
36 7,1 0,38 74

229 14,4 2,72 172
682 38,8 12,33 702
489 110,6 16,08 3 638

1 436 33,5 11,50 734
20 7,4 0,19 73

113 15,9 1,20 169
191 38,4 3,02 606
55 115,7 1,49 3140

379 25,0 5,90 389
9 3,0 0,21 74

53 6,5 1,38 168
98 19,6 3,03 603
72 100,8 2,40 3 376

232 13,8 7,03 418
21 10,2 0,15 74

154 25,0 1,10 179
539 67,9 4,83 609

96 201,9 1,50 3176
809 48,7 7,58 456

26 10,1 0,19 74
129 19,3 1,12 168
249 51,2 2,96 609

75 81,9 3,02 3 317
477 31,8 7,29

0,13
486

23 12,4 74
108 22,4 0,82 169
223 53,6 2,55 611

39 219,1 0,56 3130
394 35,8 4,06 369

7 7,9 0,06 
0,38

74
31 14,0 169
59 32,8 1,25 697
68 76,5 3,24 ■ 3 641

165 28,5 4,93 850
25 7,1 0,26 73

109 15,4 1,18 165
292 43,5 4,37 651
161 ; 328,1 2,60 5 286
588 32,9 8,41 1 471

4 866 53,9 42,7 3,4 
14 108133,o 63,o 4,o 
11085 3,6^3,6 12,8:

•2 441 0,2 19,4 80,4 
23,c 63,7 12,7 
59,5 36,7 3,9 
38,4 56,7 4,91

6,6 76,6 16,9
1,1 23,7 75,3

34,7 56,o 8,7
67,4 29,2 3,4
48,8 47,9 3,3

9,8 81,0 9,3 
1,1 47,1 51,8

30,1 59,1 10,8

11|:

13 214,7
6,9
3,2
0,0

15,7 
108,6

5,8
4,5
7,9

27,4

19,8
22,3 
24,8 
23,1
22,5 
19,4 
15,5 
17,6
9,1

16,3
29,1 
28,7 
21,6 
19,1 
25,5

13 
33
20 
16
82

6 
15
10

1 
32
17 
39
20

8 
84

6 22,7
15 15,7 
14 ¡31,0

3 19,0
38 ,20,8 

17,3 
20,3 
17,8 
22,9 
19,3

4 ¡22,7 
8 '16,7
6 ¡23,2
2 114,1

20 18,9 
3 ¡23,9
8 123,3
5 24,7
1 i 8,9

17 22,0
2 ¡13,6
3 8,3
2 ill,7

0,1 17,9
7 10,1
2 19,1 
3 19,2
2 15, 
2
9 
7

15
10 

2
35

73
143
565

5 826
204

72

64 
147
82
71 

365
31
99
55
12

197
57 

137
94
41

330
28
95
45
18

185
37
77
32
15

161

1S.
17,1;
73,7 

100,0
17,6 
10,0 
26,« 
76.1

100.0

s 
58,4 

100,o
20,1 
14,o 
30,2 
77,o.
94,1 
29,o 
.s 
72,1- 

100,0;
16,2 
8,i|

18,o 
73,7' 
93,3 
l!),o
7,5 

17,6 
61,8 

100,0
18,2 
15,1 
30,0 
74,6 

100,0
28,2 
18.2, 
30,*  
81,7 

100.0
34,6 
73,o 

58,5 38,o, 
13,9 85,3 
4,8 95,0

59,i 33.1

50,1
51,8
66,5
39,6

57,2
69,7
64,3
20,9

5,9
61,6
57,1
66,7
26,1

22,o
16,3
5,4
2,2

6,5 
io<í¡ 36,2 
1391 15,7

176 1,7
15 —

2 954 24,3
626 15,8
724 7,5

1,5124,813:

59,5
76,o
74,6

00 1,0
15 — 6,7
98 10,3 70,11 498 10,3 

663 34,7 
909 25,2 
152 1,8 

13 —■
I 737 26,5 

317 13,9 
400 6,8 

71 1,4 
2 —

790 9,1 
231 19,5 
320 7,2 

82 
18

651 10,6 
1083 15,o 
1 111 2,6

262 0,8 
21 —

2 467 7,8

1,2

57,8
57,2
36,8

55,2
71,o
63,a
23,9

62,7
62,8
62,2
17,1

54,8 
71,a

38
4
7
4
2 

hi
8

20
15
s %

« &
ä 

k

a
9
8
6 .

28
4
8
5
2

18
2
6
3

12
1
2
2

2,7

0,16 
0,41
0,20 
0,35 
1,13
0,08
0,20 148
o,i2 .::
0,05! 3 433
0,45 
0,13
0,38 
0,32
0,25 
1,08
0,0 4 i
0,10 146
0,07; 537
0,o 51 3 115 
0,27[ 
0,10: 
0,20
0,09
0,05l 3 559 
o,43i

533

168
73

149
572

3 446
217

72

190
73

140
491

6
16

6
3

31

•
5

11
9
3

29

147
7,4 0,05, 73 16

12,3 0,11 149 50
57.3 0,08, 574 27

426,8 0,1 o; 6 960 15
18,4 0,33 223 108
5,4 O,o s' 73 14
8,6 0,13' 146 36

32,3 O.oo, 576 20
116,5 0,04 2 723 6

10,2 0,30 175 70
6,5 0,02 72 13

15,2 0,06 146 41
42,6 0,04 546 13

343,9 0.004 2 333 1
15,o 0,12 153 68
4,6 0,02 73 9
6,4 o,o5 is: 17

21,1 0,05 62Í 14
74,0 0,06 3 521 9
9,5 0,18 271 49
4,9 0,08 7: 46

' 10,3 0,16 14( 114
1 36,4 0,14 55 72
165,1 0,04 2 121 17

11,9 0,42 17" 248

,4 
21,6 
18 6 
15,5 
13,3

3 
5

,0

14,:
13,:
14.

32 500
3 057
8 419
3464

283
15 223
5 078

15 862
17 560

4 419
42 919 ...

2 640; 51,5 45,3 3,2 
7 063 23,5 72,9 3,6 
4979 2,3,80,3 17,4

475 0,6 11,2 88,2 
15 157 20,7 08,6110,7
2 881 54,6 42,1 3,3 
8 211 35,o 61,o 3,4
5 035 3,5 80,6¡15,9

712 0,3" 07 =
10 839 27,5
2 048 43,4
6161 19,5 
7 932, 2,0

473 0,8 
16614 13,6

2 548 56,4 41,6 2,0 
6 677 35,0 61,5 2,9 
4 856 7,4,82,9 9,7

9121 1,3 45,7 53.0 
14993 27,9 64,1 8,0

1 826 53,8 43,5 2,7 
4 831'30,0'66.4 3,o

11 003 23,4 *9,0  6,6, 
868 51,8 43,7 o.i

2 252 26,3 67,4 6,3 
1 796 ¡ 3,8 72,0 24,2

889 0,4 30,6 69,o 
5 805 ,19,1 59,7 21,2 
3 533 39,7 55,9 4,4 
7 115¡ 16,876,3 6,9 
6719 1,182,7 16,2

492 s 0,4 14,8 84,8 
17 859 15,o 73,o 12,1

12,2 87,5
61,9 10,7
54,1 2,5
77,9 2,5
88,0.10,1
38,3 60,9 
78,c 7,8, 
A1 » On*

29 
127
222

47
425

18
64

117
173 
372

73 
236 
448 
262

I 019

4 
15
38

7
53 
3

12 
27 
42
84 
11
31 
48 
35

19-

a 
b
c 
d
e 
a 
b 
c 
d 
e 
a.

12,9
11,8

'20.

3
ax 
b
c; 
d[ 
e) 
a

12,5
19,9
18,4
23,2
24,2
22,7
14,4
13,0
10,7
13,4

■23.

24-

a, 
b
c 
d
e 
a.

25-

C' 26.

124 12,2

a. 
b
c 
d
e

27-
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°der Forstwirtschaft nach Grundsteuer-Reinertragsklassen*).Noch: 1. Personen mit Haupt- und mit Nebenerwerb aus Land-
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Zahíder Eigentümer!Zahl der Eigentümer Grundbesitz d. Eigentümei Schulden

steuer- 
Rein-

vom Hundert Il ___liche Grundsteuer- 8 "ä der Eigen- I vom Hunden
-o in der Ein­

kommens-
rl Reinertrag

5 st
eu

 
Ve

rm
 

m
tü

m
 

it t
o) tüiner in der Ein­

kommens-
a S3

tic

ertrage- 
klassen 

von ... M

über­
haupt

V(
grup] 
)ii . .

§"1

Í 
1 A

Ś du
rc

h-
 

ch
ni

ttl
ic

h

üb
er

ha
up

du
rc

h-
 

ch
ni

ttl
ic

h
G
es

am
te

s 
pf

lic
ht

ig
es

 
de

r E
ig

e 
(B

ru

g
1

de
s G

es
am

 
ög

en
st

Sp
.l

über­
haupt

grup 
von .. 
iS

Ł 

ii

1000 Mill. CO Mill. Mill CO s»

L 2 3 * 5
_ y 

1 6
1 ha
1 7

ha 
~~8

M
9 IO

Jll 
ii

M
12 ■3 14

X
*5 i6

_JL
_2L-

g /a) 60- 90 3 069'55,2 ¡44,7 0,2 17 5,7 0,23 74 38 4 11,3 1 160 25,0' 63,8 11,2
b) 90- 300 8 245 21,6 ¡78,1 0,4 91 11,0 1,39 169 177 22 12,5 1059 6,6 65,9 27,5

g c) 300 - 1 500 5 867 ¡86,8 11,4 162 27,7 3.56 607 32; 43 13,3 187 0,5 25,1 74,3
d) 1 500 u. mehr 359 0,8 18,1 81,3 73 202,4 1,48 4 122 128 25 19,1 13 ■ — 100,0

8 ■ e) GO u.melir 17 540 20,4 73,9 5,7 343 19,6 0,66 3S0 G67 94 14,1 2 41!) 14,9 61,4 23,2
p) 60- 90 2 024 39,6 59,7 0,7 20 9,7 0,15 74 27 4 13,9 1922 16,7 64,9 18,4

,® b) 90- 300 6 210 19,8 79,1 1,0 102! 16,5 1,04 167 135 22 15,9 2 490 6)5 62,8 30,2
c) 300— 1 500 4413 3,0 84,9 12,1 137 31,o 2,92 661 278 42 15,1 488 1,0 23,8 75,2

s d) 1 500 u. mehr 883 0,9 27,2 71,9 123 139,9 2,95 3 337 261 39 14,9 47 -—- 100,o
<5 U) 60 u.melir 13 530 16,1 74,7 9,2 382 28,2 7,05 521 702 106 15,2 4 947 It,9 59,2

56,7
30,o

a) 60- 90 4 956 81,9 18,o 0,1 26 5,2 0,37 74 55 7 12,1 2 574 36,4 6,o
1 b) 90- 300 15 883:41,2 58,5 0,3 156 9,8 2,67 168 311 44 14,2 2 186 11,2 69,3 19,

c) 300— 1 500 7 058 3,5 88,5 8,0 156 22,1 3,83 542 35; 53 15,0 231 0,4 19,5 80,1
X d) 1 500 u. mehr 352 1,1 17,o 81,8 74 209,4 1,38 3 791 137 31 22,7 27 3,7 9(P
CQ le) 60 u.mehr 28 249 38,4 58,4 3,2 411 14,5 8,19 290 856 135 15,7 5 018 23,6 60,2 16,2

a) 60- 90 4 131:72,1 27,6 0,3 19 4,6 0,30 73 55 2 4,2 2 110 18,6 70,3 1M
'S b) 90- 300 8 586'35,0 63,7 0,7 54 6,3 1,34 156 194 9 4,6 2 111 6,5 67,1 26,3

c) 300— 1 500 1864 4,5 80,6 14,9 21 11,3 0,93 501 126 5 4,2 265 1,8 24,9 73,2
d) 1 500 u. mehr 81 9,9 90,1 19 229,1 0,54 6 647 85 6 7,0

4,9
23 4,3 .—• 95?'

e) GOu.mehr 14 662 41,7 55,4 2,9 113 7,7 3,11 212 460 22 4 500 11,9 65,8 22,3
a) 60— 90 7 318 56,7 43,2 0,1 33 4,6 0,54 73 89 1 1,6 1 690' 18,8 68,9 12,4

§ b) 90- 300 13 321 22,5 76,6 0,9 88 6,6 2,01
1,00

151 270 5 2,0 1617 5,8 64,6 29,o
c) 300- 1 500 2 027 2,8 82,4 14,8 27 13,2 494 Ill 3 2,9 216 0,9 25,0 74,1

S d) 1 500 u. mehr 68 1,5 7,4 91,2 25 369,4 0,51 7 435 68 3 4,6
2,4

14 — 14,3 85,2
e) GOu.mehr 22 734 31,7 06,2 2,2 174 7,6 4,05 178 538 13 3 537 11,7 64,0 24,3

r, , a) 60— 90 2 271 51,1 48,4 0,5 9 3,9 0,17 74 28 4 13,4 2 339 17,3 65,5 17,2
5 b) 90— 300 8 259 23,1 75,1 1,8 62 7,5 1,42 172 184 35 19,0 3 341 6,8 58,2 35,o

c) 300- 1 500 6324 3,o 79,3 17,7 119 18,9 4,06 641 396 87 22,0 795 1,4 19,9 78,2
i d) 1 500 u. mehr 1 156 1,0 23,8 75,2 98 84,6 4,25 3 680 397 72 18,1 105 1,9 3,8 94,3
Q e) 60 u.mehr 18010 18,1 69,9 11,9 288 16,o 9,90 550 1004 198 10,7 0 580 '1,8 55,3 34,9

a) 60- 901 3 196 58,7 40,9 0,4 18 5,6 0,24 74 36 3 7,4 1 704:25,4 59,7 14,9
s b) 90— 300 7 902 30,9 67,9 1,2 62 7,8 1,28 162 163 13 8,0 2 331 11,6 59,2 29,2
o c) 300- 1 500 3 217 4,4 83,6 11,9 45 13,9 1,83

2,67
569 179 13 7,0 545 2,o 23,9 74.1

d) 1 500 u. mehr 534 0,9 12,7 86,3 68 127,9 5 002 285 28 9,8 72. 1,4 1,4 97,2
30,3e) GOu.mehr j 14 849 10,1 03,5 6,4 193 I3,o 0,02 405 663 56 8,5 4 652 15,4 54,3

a) 60— 90 ¡ 6 652; 57,6 42,2 0,1 37 5,6 0,49 73 78 1 1,0 1815 17,o 74,2 8,9
b) 90— 300 12 648 23,8 75,7 1,0 118 9,4

23,8
1,89 150 246 4 1,8 1 794 6,5 67,5 26,0

c) 300— 1 500 i 1802 1,2 84,9 13,9 43 0,84 469 94 4 3,9 174' 17,2 82,3
1 d) 1 500 u mehr 45 15,6 84,41 13 295,1 0,24 5 394 40 3 8,4 17 — — 100,0

CO ( e) GOu.mehr 21 147 12,2 05,8 2 oí 212 10,0 3,47 164 459 12 2,6 .3 800 11,2 68,1 20,'
a) 60- 90! 2 536 63,4 36,4 0,2 15 5,9 0,19 74 24 1 2,2 1 193 31,3 59,8 8,9

.5 b) 90- 300! 7 258 41,9 57,5 0,6 50 6,9 1,22 168 117 5 3,9 1 829'15,3 65,o 19,7
8<|{ c) 300- 1 500 3 417 7,3 84,4 8,*: 41 12,1 1,95 570 145 9 6,4 3991 1,0 29,3 69,2

< d) 1 500 u. mehr 379 0,8 18,7 80,5 33 87,o 1,45 3 838 130 12 9,0 41 4,9 95,1
e) 00 u.mehr • 13 590 ł(i,0 59,2 4,7 139 10,3 4,81 354 415 26 6,3 3 402 I9,o 58,4 22,o

A a) 60— 90 532; 10,8 9,2 1 2,4 0,04 75 4 1 21,5 21547,4 43,7 8,8
ag b) 90— 300 J 4 006 57,7 42,1 0,1 19 4,8 0,72 179 43 10 22,2 484144,5 74,8 10,2
5^ c) 300— 1 500 : 2 024 8,8 86,4 5,3 25 12,5^ 1,06 525 49 14 28,3 133 — 39,8 60,2

d) 1 500 u. mehr 58 — 36,2 63,8 6 106,8' 0,181 3 021 8 1 18,3 6 ■■■ —- 100,0
e) 00 u.mehr 1 0 020 44,7 53,o 2,3 52 7,8 1,99¡ 301 104 26 24,8 838'20,51 60,7 18,'

*) Vergl. die Anmerkung auf Seite 812.

6 r w e r b aus Land- oder Forstwirtschaft

ill, 

SäS® §¿

Fläche ¡¡Grundsteuer- Reinertrag

Schulden 
d. Eigen­

tümer

M
242322

Mill. 
M

Mill. 
M

1000 
ha
i8

ha
J9

WgMill. 
M
20

4
6
5
2

17
9

20
11

71
47

8 
U

6
30
i

5 
T
3
,i
7
3 

g

5
12
10

8
35

6
10
4
5

25
3
7
7

22
0,4

2 
oS

3,i| 0,08
5,9 0,15

27,6 O,io
158,8 0,04

7>1¡¡ 0,88
0,14 
0,36 
0,27
0,14 
0,92
0,19 
0,30
0,13 
0,08
0,69 
0,15
0,30 
0,14
0,08 
0,67
0,12 
0,24
0,12 
0,03
0,50 
0,17
0,50 
0,48
0,38 
1,53
0,12 
0,35
0,31 
0,23
1,02 
0,13 
0,25
0,09:
O,io: 5 989
0,57 
0,09 
0,27
0,23 
0,20 
0,79
0,02 
0,07
0,07 
0,01 
0,171

% 
22,4 

158,9
9,8
3,o
5,o

2i¡;¿
5,9 
2,6 
.i: 

loo,o
4,8
2,8
iK
59,i
4,6 
s 

122,7
8,4
2,9
0,1 

18,0 “d

Si 
22,5 

267,0 i
6,5
2,5
4,0

17,o 
i3o,2: 

6,5
1,9
3,2

11,6 
ti

0,08 72
145
537

3133
156
73

147
562

2 955
186
72

139
550

2 812
138
72

143
513

3 668
150
72

147
539

2 HO
143
72

151
601

3 589
232

73
151
564

3 235
219

72
140
513

151
73

149
565

4 905
227

74
155
517

2 083
205

46 
81
44
11

183 
116 
268 
156

85 
624

70 
140 
111
32 

353
'151 
367 
185 
275
978
58 

123
58
12

249 
148 
444
453 
383

1 429
82 

286 
227 
176 
771
43 

115
52
54

264
35
97

129 
120 
381

3 
9
8
1

22

8 
14

7
5

33
18 
41
24

5 
88
14
29

Personen mit Haupt- und mit Nebenerwerb aus Land- oder Forstwirtschaft______
Zahl der Eigentümer Grundbesitz d, Eigentümer

über­
haupt

25

vom Hundert 
in der Ein- 
kommens- 

gruppe
1 von ... M ¡i

bi
s 9

00
 1

27 N
 I 3 000

00
 un

d m
eh

r

4 229,46,9
9 304 19,9
6 054 1,8

372 0,5
19 959 19,8
3 946 ¡28,4

aSchulden 
d. Eigen­

tümer
Grundsteuer- 

' Reinertrag^

ill
Fläche

A "Ł -ti A is
s 4 i 

i ■£
■él 8.&S“

SS k
s 0

© 
ś

4
9

h s-y ■S
•S»

1 000 to Mili. co Mili. Mill. «B
lia ha X M M .ft

3429 3° 3> 32 33 35

21 5,0 0,31 73 84 12 14,1
97 10,4 1,54 166 258 36 14,0

167 27,7 3,66 605 368 5043,6
75 200,9 1,52 4 087 140 29'20,9

360 18,1 7,04 353 850 127 15,0
29 7,4 0,29 73 142 2215,4

122 14,o 1,40 161 403 62! 15,6
148 30,1 3,19 651 434 6615,2
131 140,8 3,09 3318 346 4412,6
429 23,2 7,97 431 1 325 194 14,6
33

167
4,4 0,55 73 126 2016,3
9,2 2,97 164 451 73 16,3

161 22,1 3,95 543 464 70 15,1
79 209,6 1,41 3 721 170 34 20,0

440 13,2 8,89 267 1210 1 OS 16,3
25 3,9 0,46 73 206 20 9,5
62 5,8 1,64 153 562 43 7,7
24 11,4 1,07 503 311 28 9,0
21 200,5 0,62 5 988 359 17 4,7

132 6,9 3,79 198 1438 107 7.5
38 4,2 0,66 73 146 7 4,9
96 6,4 2,25 150 393 21 5,3
30 13,4 1,12 499 168 9 5,1
26 316,4 0,54 6 526 80 4 4,9

190 7,2 4,56 173 787 40 5,1
16 3,5 0,34 73 176 28 16,1
81 7,0 1,92 166 628 102 16,3

135 19,o 4,53 637 850 149 17,5
90 11,6111 87,7 4,63 3 672 779

343 14,0 11,43 465 2 433 370 15,2
23 4,7 0,36 73 118 17 14,0
74 7,2 1,68 160 449 5512,2
55 14,5 2,14 568 406 4110,2
76 126,0 2,90 4 792 461 40 8,7

227 11,7 7,03 361 1 434 153 10,7
43 5,1 0,62 73 121 5 3,8

129 8,9 2,15 149 362 16 4,5
47 23,7 0,93 473 147 9 6,2
18 287,4 0,34 5 557 93 4 4,5

237 9,5 4,04 162 723 34 4,7
18 4,8 0,28 74 58 5. 7,9
58 6,3 1,49 164 214 16 7,5
48 12,6 2,17 570 274 20 7,3
38 91,2 1,66 3 942 250 17 6,8

162 9,5 5,59 328 796 ÄS 7,2
2 2,2 0,06 75 7 1 17,2

21 4,6 0,79 176 52 1-2 22,0
27 12,4* 1,18 524 58 16 27,6

6 101,5 0,19 2 933 9 2|24,3
56 7,5! 2,16 290 126 31 24,5

|1 
o CO

a, 
b
c 
d
e
»i

3,2 
3,4

13,3 
82,0

7,8 
9,3
9,5

18,4 
73,3 
15,o 
ä

10,3 
82,8

5,2 
4,0
5,8

22,1

49,9
76,7
84,9
17,5
72,4
62,2
74,5
78,8
25,8
70,6
31,2
59,8
86,3
16,1
58,6 
42,o
64,3
73,7 .

7,7 91,3 
o7,8 7,5 
48,0 2,4 
75,3 4,o 
76,9 20,5

8,5 ¡90,2
65,9 5,1 
57,11 9,o 
70,3 11,4 

... 72,7 24,5 
1,1 22,1 76,8

15,9 66,0 18,1

¡16,0
2,8

8 700
4 901

9301 0,9
18 477 ' '
7 53OÍ66.4

18 069 37,6
7 289" 3,4

379 1,1

14,4 a.

28.

29-

16,5 
17,1 
15,8 
40,9
18,1 
15,8
15,3 
15,3
5,5 

14,0 
19,5
20,9

17 15,4 
3 8,4

63 17,8 33 267 36,2 
17 11,4 
34 9,3 
23 12,2 
U 4,o 
85 8,7

6 
15

5 
1

27 
25 
67 
62 
19

172 
14

9,9 
12,6
9,2 
6,4

10,9 
16,6
15,1
13,6
4,8 

12,1
16,9

42 14,6 
29,12,7 
12 6,9
97 12,5

4
12
5
1

22
4

11
11

5
32

0,4 12,6 
221,0
2 23,5 
l¡57,s
5 22,9

9,o 
10,3 
10,3

1,5
8,3

11,9 
11,7 
8,2
4,5
8,3

6 241 54,0
10 697 29,9

2 129 4,2
104 1,0

19 171 34,7
9 00849,6

14 938 20,7
2 243

82 .
26 271 29,0
4 610 33,9 

11600
7119!
1261,

24 590
4 900 47,1 47,4 5.4 

10 233 26,5 65,9 7,6 i
3 762 4,1 75,0'20,91

606 l,o 11,4 87,6 
19 501 26,c 61,3 12,1
8 467 48,9 49,1 2,0: 

14 442 21,2 74,71 4,1
1976 1,178,9 20,0;

62, — 11,3 88,7 
24 947 29,o 66,2 4,9 
3 729 53,2 43,9 2,9 
9 087,36,5'59,0; 4,5 
3 816 6,6 78,6 14,8

420! 0,7 17,4 81,9 
17 052 32,6 59,1, 8,4

747 78,3 19,1 i 2,5 
4 490 53,1 45,7 1,3 
2 157 7,7 83,5 8,7

64: — 32,8 67,2 
745842,0 53,81 4,1

2,6
1,2

18,4
2,8

a

a

e-

¿30.

31.

32.

a 
b
c 
d
e 
a
b
c 
d
e
a 
b
c 
d
e
a> 
b| 
c 
d 
el

33.

34.

36

37.



320 X. Einkommens- und Vermögensverhältnisse.

2. Personen mit Nebenerwerb aus Land- oder Forstwirtschaft nach Grund- 
steuer-Reinertragsklassen und Berufsgruppen im preußischen Staate*)-  _

Grundsteuer- 
Reinertrags­

klassen 
von 
. M

Zahl der Eigentümer Grundbesitz der Eigen­
tümer

Schulden 
der Eigen­

tümer

über­
haupt

mit einem Einkommen von
.......

Fläche Grundsteuer- 
Reinertrag

G
es

am
te

s s
te

ue
r] 

Ve
rm

ög
en

 de
r J 

•“ turne
r (

Br
ut _--__

ik
s üb

er
ha

up
t i

\v
.H

. d
es

 G
es

am
t- 

\ v
er

m
ög

en
s 

(S
p.

 1
3)

5 
§ 

üb
er

ha
up

t

y durc
h-

 
®
 sch

ni
ttl

ic
h I

1000 
M , 

du
rc

h-
55

 sch
ni

ttl
ic

h !

bis
900

900 1 600 
bis i bis

1600 3000

3 000 
bis

6 000

6 000 
bis

9 500

mehr 
als

9 500

I 2 3 4 1 5 6 7 8 9 IO %: 12 »3 14 _JŁ-

b) Personen mit Haupterwerb aus Beamten-, Offiziers- usw. Stellungen oder aus freien Berufen.

a) Personen mit Haupterwerb aus Hausbesitz.
60 bis 90... 4 562 1005 1952 960 338 116 191 23 5,i 330 72 392 59 15,i
90 150... 3 548 434 1259 1024 442 141 248 24 6,9 403 113 460 65 14,1

150 300 .. . 2 246 107 494 702 448 189 306 25 11,2 457 204 512 64 12,i
300 J • 750 .. . 842 19 48 219 213 113 230 19 22,0 372 442 374 46 12,’
750 1 500 . . . 205 4 5 13 37 30 116 16 78,o 214 1045 246 28 ll,i

1500 3000.. . 72 2 — 3 12 9 46 11 147,6 140 1941 124 20 15,’
3 000 und mehr . . 40 1 — — 1 6 32 15 386,3 227 5 677 265 29 11,°

60 und mehr.. 11515 1 572 3 758 2 921 1491 604 1 169 133 11,6 2143 186 2 373 311 13,i

c) Personen mit Haupterwerb aus Gewerbebetrieb.

60 bis 90... 3 365 487 1 262 871 459 146 140 13 3,7 244 73 152 22 14,4
90 150 .. . 2 758 178 784 884 562 164 186 14 5,o 314 114 146 19 12,8

150 300 .. . 1961 38 259 630 577 223 234 17 8,7 403 206 204 20 10,«
300 750 .. . 1133 3 35 213 413 196 273 25 22,s 514 454 209 24 11,8
750 1 500 . . . 366 2 2 15 93 105 149 23 62,6 384 1048 102 15 14,3

1500 3 000 .. . 187 — 1 4 19 45 118 25 133,7 399 2132 70 14 19,4
3 000 und mehr . . 157 3 ■1 ■ 3 6 13 132 90 570,6 1114 7 095 189 39 20,6

60 und mehr. . 9 927 711 2 343 2 620 2 129 892 I 232 200 20,8 3 372 340 1073 152 14,2

d) Personen mit Haupterwerb aus Handwerk oder Lohnarbeit.

60 bis 90... 14715 1429 6160 4 419 1605 461 641 74 5,o 1075 73 876 228 26,o
90 150... 13 476 674 4 529 4 924 1952 547 850 93 6,9 1545 115 1 144 274 24,o

150 300 .. . 9 660 212 1891 3745 2193 623 996 106 10,9 1980 205 1390 309 22,2
300 750 .. . 4194 47 234 1023 1400 541 949 102 24,4 1 875 447 1 185 269 22,1
750 1500 .. . 1040 8 14 75 269 198 476 56 54,1 1055 1014 710 114 16,1

1500 3000 . . . 430 5 2 11 55 64 293 59 137,9 884 2 055 463 71 15,*
3000 uud mehr . . 352 1 1 11 23 316 386 1097,3 4 132 11 738 1806 208 Hi

60 und mehr. . 43 867 2 376 12830 14198 7 485 2 457 4 521 877 2O,o 12 545 286 7 575 1473 19,<

sind durch Abrundung entstanden.

60 bis 90... 14 946 6 599 6 987 1219 131 9 1 51 3,4 1073 72 180 39 21,6
90 „ 150... 8103 2 428 4 244 1252 169 8 2 34 4,1 901 111 133 28 21,8 

23,»150 „ 300 .. . 2 535 376 1131 874 145 7 2 15 5,9 484 191 64 15
300 „ 750 .. . 284 18 42 142 67 13 2 4 13,6 112 395 15 4 26,o
750 „ 1500 . . . 9 — 4 5 — — 0,2 17,8 8 931 1 0,3 33,8

1500 „ 3000 . . . 4 — 1 3 — — 0,4 107,1 7 1 833 1 0,1 36,6
3 000 und mehr . . 1 — — — 1 — 0,1 57,o 3 3 256 0,3 0,04 13,4

60 und mehr . . 25 882 9 421 12 404 3 492 520 38 7 104 4,o 2 580 100 393 87 22,o

e) Personen mit Nebenerwerb aus Land- oder Forstwirtschaft überhaupt (a bis d zusammen).
60 bis 90... 37 588 9 520 16 361 7 469 2 533 732 973 161 4,3 2 722 72 1600 348 21,'
90 „ 150... 27 885 3 714 10 816 8 084 3 125 860 1286 165 5,9 3 162 113 1883 386 20,6

150 „ 300 .. . 16 402 733 3 775 5 951 3 363 1042 1 538 163 9,9 3 325 203 2170 408 iS,8
300 „ 750 .. . 6 453 87 359 1597 2 093 863 1454 150 23,2 2 874 445 1 783 342 19,8
750 „ 1 500 . . . 1620 14 21 107 404 333 741 95 58,9 1 661 1025 1059 157 14,o

1 500 „ 3 000 . . . 693 7 3 19 89 118 457 95 137,6 1430 2 063 658 105 16,o
3 000 und mehr . . 550 5 — 4 18 43 480 491 893,4 5 476 9 956 2 261 276 12,8

60 und mehr. . 01 191 14 080 31 335 23 231 11 625 3 991 6 929 1321 14,5 20 649 226 U 414 2 022 17,1

*) Die Unterschiede zwischen den durch Aufrechnung entstehenden Zahlen und den vorhandenen Gesamtsuna111®
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XI. Geld- und Kreditwesen.

A. Landschaftliche Kreditinstitute*).
veröffentlichtes Material des Königlichen Statistischen Landesamta.]

Bezeichnung 
der 

Institute.
1

D
at

um
 de

r ¡ 
le

tz
te

n 
R

ec
hn

un
gs

­
ab

sc
hl

üs
se Ausgegebene Pfandbriefe (Schuldverschreibungen) zu Prozent: 

Summe in Mark

3 3V« 3V, 3'/, 3% 4 
------ 5------

zusammen

— 1 2 3 4 5 6 7 8 9

9 ^preußische Landschaft 
• Westpreuß. Landschaft . 

, Neue Westpr. Landschaft

24.12. i2
20. 5.13
20. 5.13

16 565 400
11986 300

9 446 400
— —

i) 336 242 400
103 967 110
175 398 810

—
130 798 900
11 909 800
44 174 200

’) 483 606 700
3) 127 863 210

229 019 410
*■ M.ur- und Neumark. Ritter-

schaftl. Kredit-Institut:
Alte Pfandbriefe . . . 

c a. Neue Pfandbriefe . . 
'' Neues Brandenburgisches 

Kredit-Institut....... ..

31.12.12
31.12.12

70 100 —
—

1 905 380
13 463 350

198 126 350

— 102 540

598 325

*) 2 078 020
13 463350

•) 258 713 775Pomm ersehe Landschaft. 24. 6.13 59 189 750 — 799 350 —
• Neue Pommer. Landschaft 
hm den Kleingrundbesitz. 

q" ¿osener Landschaft....
24. 6.13
31.12.12

1318 400
5 891 700 —

19013 900
217 702 800 —

78 700
125 487 400

’) 20 411 000
349 081 900

• Schlesische Landschaft:
L Auf den der Landsch.

inkorporierten (ritter- 
schaftlichen) Besitz . 24 12.12 139 652 400 — — 228 765 070 — 44 189 080 412 606 550

B. Auf den der Land-
schäft nicht inkorpor. 

tn T (bäuerl.) Grundbesitz 
11 n^sch. d. Prov. Sachsen 

• Schleswig - Holsteinische 
Landschaft..............

' landschaftliche Kredit-

24.12.12
31. 12.12

39 554 700
47 837 300 —

— 141575 400
21 100 000

— 41 836 600
80 096 575

222 966 700
’) 149 033 875

31.12.12 • •)

Verbände für die Provinz 
■ Schleswig-Holstein....

• Galenberg - Göttingen- 
Grubenhagen-Hildesheim. 
Ritte rschaftlicher Kredit- 

14 I®vein in Hannover . . .
R'ttersch. Kreditinstitut

31.12.12 1397 300 — — 28 299 900 — 31 428 700 61 125 900

31. 3.13 — — — 20 394 300 — 14 893 800 35 288 100

?es Fürstentums Lüne­
rn °Urg zu Celle...............
'' Rcemensch. ritte rschaft- 

1R i°er Kreditver. zu Stade
• Landschaft der Provinz 
Westfalen . .

24. 6.13

31. 3.13

—
_ _

13 622 600

10436 075

— 3 376 900

120000

16 999 500

10 556 075

31.12.12 5 249 100 — — 42 452 300 — 48 015 100 95 716 500
• Kreditinstitut für die
Preuß. Ober- und Nieder- 10)

. Lausitz in Görlitz .... 
■ ¿entrallandschaft für die 
Preußischen Staaten . . .

31.12.12 •

31.12.12 115 993 500 — 320 908 450 — 50 154 900 “) 487 056 850

. Kur- und Neumärkische Ritterschaftliche Kreditinstitut,das xr Dem Verbände der Zcntrallandschaft i^örenjn. Landschaft, die Pommerscbe Landschaft, die Neue
Pomm116 Brandenburgische Kredit-Institut, die V c„,P,Zlriitinst¡tut für die Ober- und Nleder-Lausitz, die Landschaft derp^^he Landschaft für den Klcingrundbesltz dasKredltinsuiu

Provinz Sachsen, die Schleswig-Holsteinische Landsc - Un)]aufe beflndIichen eigenen Pfandbriefe. - i) hier- 
Unte. „ *)  Hie Zahlen beziehen sich auf die ausgegebenen einee speziellen Gutes als Pfandgrundstfick lauten. —
* ) aim26?5 ■  Spezialpfandbriefe, welche noch auf den Nam 1 141 300 .« landschaftliche Zentral-Ptandbriefe zu*j ! außerdem 695 800 X Schuldverschreibungen zu 4»/g. - 1 auue 3 914 300 X zu 4%. — =) gibt nur 1. Z. Pf.
«Ús-X" ) außerdem 68101850 X 1. Z.-Pf.zu 3u"./.'otÍ 4 103 250 X zu 4 o/„. - «) außerdem 1233 250 X

L Z’.S" aus; es waren ausgegeben 8256 350 X. zu 3 /o. 3 ,leeor Summe sind die vorstehend aufgeführten landschatt- licj? Pf-aus; es waren ausgegeben 258 000 X zu SVs °/o- — “> ln ule6G1 13
n Zentralpfandbriefe sämtlich enthalten.

Statistisches Jahrbuch, 1913. 21
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B. Ländliche Meliorations- und Bau-Kredit-Institute.
______ [Unveröffentlichtes Material dea Königlichen Statistischen Landesamts.]______

Bezeichnung 
der 

Institute.

i

Am 31. Dez. 
1912 

ausstehende 
und 

noch nicht 
amortisierte 

Darlehen

M
2

Die Beträge 
aus Spalte 2 

nach Zinssätzen

zu
____*____

3 4

Höhe des ini 
Rechnungsj. 

1911 verfügbar.
Kapital (K), 

Fonds (F) bezw. 
d. zu Darlehns- 
zwecken auf- 
genommenen 
Anleihen (A)

M
5

Höchstbetrag 
des Darlehns im Ver­

hältnis zum Wert 
der Liegenschaft

6

Art der 
Darlehen, 

Pfand­
briefe, 
Schuld- 

ver- 
schrei- 
bungen 

oder 
in bar

7 _
1. Landeskultur - Renten­

bank für die Provinz 
Ostpreußen.

2. Provinzialhilfskasse von 
Ostpreußen.

3. Ostpreußische Land­
schaft.

4. Westpreußische Provin­
zialhilfskasse.

6. Westpreußische Land­
schaft.

7. Neue Westpreußische 
Landschaft zu Marien­
werder.

8. Provinzialhilfskasse für 
die Neumark.

9. Provinzialliilfskasse für 
die Kurmark.

9. Provinzialhilfskasse für 
die Niederlausitz.

11. Landesmeliorations­
fonds für die Provinz 
Brandenburg (Branden­
burgischer Provinzial­
verband).

1010 240

176 691 239

484 077 375

’) 21561888

129 114 675

222 917 260

267 266

733 499

144 459

5 399 339

1 010 240

114 436 673
62 254 566
16 565 400

335 864 675 
») 130 951 500 
4) 695 800

253 965
679 577

2 369 048
15 454 650

2 779 135 
13000 
12 513

12 360 000 
105 423 675

11 331 000

9 691 000
177 625 160
35 601 100

267 266

733 499

144 459

155 000
3 419 333

849 836
48 300

204 438 
678 499

43 933

4

3V: 
4
3 
«*/.
4 
4
3 
%

4V« 
41/, 
4% 
3 
3V, 
4

3 
3V, 

:

3

r 

2V. 
r 

3V, 
4

191 900 A

176 882 800 A 
1 008 274 K

5) •) 9 308 350 F

341 435 A

•)-

‘) —

24 971 K

.95 658 K

25 618 K

651 900 F
1 500 000 A

!)_

’)-

2/a des landschaftlichen 
Taxwertes, bei Verschul­
dungsgrenze v«.

8)-

V, des Taxwertes, ohne 
Taxe 30 facher Betrag 
des Grundsteuer-Rein­
ertrages.

desgl.

bei hypothekarisch. Ein- 
tragungd.Kapitals inner­
halb der ersten drei Vier­
teile d. Wertes d. verpfän­
deten Grundstücke. Als 
reell.Wertwird d.40fache 
Betrag des Grundsteuer- 
Reinertr., bei Gebäuden 
die Hälfte des Nutzungs­

wertes angenommen.

bar

bar

Pfand­
briefe und

Schuld- 
verschr. 

bar

Pfand­
briefe

desgl.

bar

bar

bar

bar

1) Die Sicherstellung der Darlehen erfolgt durch Eintragung einer Rente in Abteilung II des Grundbuches <•£ 
behobenen Grundstücks. Die Sicherheit für das Darlehn ist als vorhanden zu erachten, wenn der Kapitalsbetrag 
Rente (diese beträgt SVio0/? jährlich) innerhalb der ersten Hälfte der landschaftlichen Taxe zu stehen kommt- -j 2) a) Ländliche Grundstücke werden bis zu 6/« der landschaftlichen Taxe oder, wenn das Grundstück landschaftm> 
nicht geschätzt ist, bis zum 30fachen Grundsteuer-Reinerträge belieben, b) Städtische Grundstücke werden bis zu 
Hälfte der Werttaxe belieben, c) Fabrik grundstücke werden bis zur Hälfte des Materialienwertes der Gebäude jm 
des Wertes des Grund und Bodens belieben. Die Darlehen müssen durch hypothekarische Eintragung sichergeste*  
werden. — 3) Pfandbriefe. — 4) Schuldverschreibungen. — <*)  Eigentümlicher Fonds der Landschaft, welcher mit z Sicherstellung der gegen Hypothekenbestellung ausgegebenen Pfandbrief dariehen dient. — °) Der Amortisationsfon" 
wird besonders geführt und nicht unmittelbar auf die Darlehen verrechnet; er betrug 13868000 M. — -) Stand 
31. März 1913. — 8) bei ländlichen Grundstücken innerhalb der ersten 2/g. bei städtischen Grundstücken Innern»*  der ersten Hälfte des Grundstückswertes, bei Fabrik grundstücken innerhalb der ersten Hälfte des Materlalienwer . 
der Gebäude, zuzüglich des Wertes von Grund und Boden. — •) Der Betrag der ausgegebenen Pfandbriefe deckt sic 
stets mit dem Betrage der für die Landschaft eingetragenen Hypotheken.
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Noch: Ländliche Meliorations- nnd Baa-Kredit-Institnte.

, von der Zentral-Landschaft Pfandbriefe ausRefertifrt und

---------- ------ 1 Höhe des im Art der

Bezeichnung 
der 

Institute.

Am 31. Dez. 
1912 

ausstehende 
und 

noch nicht 
amortisierte

Darlehen

■*

Die Beträge 
aus Spalte 2 

nach Zinssätzen

Kechnungsj.
1911 verfügbar. Höchstbetrag
FoÄÄ)&. Darlehns im Ver-
d. zu Darlehns- hiltnis zum Wert 
"e.cs.:™ i- 
Anleihen (A)

M __ ___
-------- 5 1 6

Darlehen, 
Pfand­
briefe. 
Schuld-

ver- 
schrei- 
bungen 

oder 
in bar

7

zu 
%

— I

11' ^uy*und  Neumärkisches 
fitterschaftlich. Kredit-

2

15 541 370

3

70 100
15 368 730

4

3 
3V.

10)— — Pfand­
briefe

10 kstitut zu Berlin.
- Neues Brandenburgi- 

iq sehes Kredit-Institut
"mmersche Landschaft 259 289 125

102 540

58561225
794 475

4

3
3*/=

1 
1

Jl_ 
1 

%
Pfand­
briefe

195 533 900 3V«

* ■''LU?^onim<'lscheLaiid- 
scnaft für den Klein-

20 632400
4 399 525
1294 000

18 851 600
i 
sy,

desgl.

16- Provinz^! Hilfskasse
3 723 293

486 800
2 829 316

4 
sy, 3 182 343 K bar

von Pommern. 346 388
316 000 4V»
32 589 4*/s

16. Meliorationszinsenfonds 2 235 106
199 000
687 371

47.
1 12) 6 246 A — bar

17 ^..Provinz Pommern, 
^uorationsfonds der 2148 223

1 547 135
2 081 523

2
3 258 188 K bar

ic Dr°vinz Pommern.
• Posener Landschaft.

6b 700 4 2/, des Taxwertes. Pfand-
371 117 400 6 249 300

236 330 200
3
3 y. briefe

• 1rovinzial - Hilfskasse 
oí. Provinz Posen ein- 
chließl. der Landes- 

2n itu tllr"Rentenbank1<).
■ '• Landeskultur - Renten-

59 097 459
128 537 900

13) —
4 1053 044 K •)-

1 259 000 A
bar oder in 
Prv.-Anl.- 
Scheinen 

z. Nennw.

2 506 133 i») 1336 242 S’/,o i,)— wenn derWertd. Grund­
stückes durch besondere

bar oder in 
Landes-

.für die Provinz 
Schlesien.

is) 1 169 891 41/» Taxe festgestellt ist, bis kultur-
■y, des Taxwertes. ! Rentenbr.

“1- Pandesmeliorations- 
onds der Provinz 
Schlesien.

280648 61296
179 520

4 000
35 832

2
3 
3V« zins­
frei

380 718 F eine bestimmte Grenze 
|| besteht nicht.

bar

2"' Provinzial Hilfskasse 227015 239 2 539 700
4 463 380
2 288 700

44 955 300
68 235 157
8 740 378

25 010 700

3*/«o
Ä

32,/io

2 631 693 K Liegenschaften bis 2/, 
1 291 000 F des Wertes, Hausgrund- 

20 500 000 A stücke bis »/¡¡des Wertes.
Im Oberschlesisch. Not-

bar und 
Obli-

rur die Provinz Schle­
sien.

gationen

sy, 
4 

4»/,o

standbezirk für kleinere 
; Besitzer bis »/, des 
Wertes.

63 138 533 41/,
7 643 391 4V=

SäiÄSeHSSiB*  

""eben und als Darlehnsvaluta ein eleich hoher «etrag «
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Noch: Ländliche Meliorations- und Bau-Kredit-Institute.

Bezeichnung 
der 

Institute.

I

Am 31. Dez. 
1912 

ausstehende 
und 

noch nicht 
amortisierte 

Darlehen

M
2

Die Beträge 
aus Spalte 2 

nach Zinssätzen

Höhe des im 
i Rechnungsj. 
1911 verfügbar 

; Kapitals (K), 
¡Fonds (F) bez w 
d. zu Darlehns- 
zwecken auf- 
genommenen 
Anleihen (A)

M
5

Höchstbetrag 
des Darlehns im Ver­

hältnis zum Wert 
der Liegenschaft

6

Art der 
Darlehen, 

Pfand­
briefe, 
Schuld-

ver- 
schrei- 
bungen 

oder 
in bar

7__
M,
3

k

1 4
23. Kreditinstitut für die 

Preußische Ober- und 
Niederlausitz zu Görlitz.

24. Provinzial - Hilfskasse 
der Provinz Sachsen.

25. Landschaft der Provinz 
Sachsen in Halle a./S.20)

26. Landesmeliorations­
fonds der Provinz 
Sachsen.

27. Schlesw. - Holsteinische 
Landschaft.

28. Landeskultur - Renten- 
b ink für die Provinz 
Schleswig-Holstein.

29. Landschaftlicher Kre­
ditverband für die Pro­
vinz Schleswig-Holstein.

30. Hannoversche Landes- 
Kredit-Anstalt zu Han­
nover.

31. Bremenscher ritter- 
schaftlicher Kreditver­
ein zu Stade.

5 378 261

134 858 250

346 902

4 816 700

60 920 506

176 768 992

10 362 172

554 246
132 686
53 000

101 162
1 499 930

17K 72 976
2 544 863

90 000
16 200

266 848 
1350 

la) 30 000
15 000

38 517 025
18 727 275

»177 613 950
47 285

286 833
12 784

62 700
2 533 500
2 220 500
1 405 724

28 182 228
31 332 554

%»)176 768 992

10 242172
120 000

SV, 
3V. 
3V, 
SV,. 
%

4V,o

4 
4
3 
SV, 
4
1
2 

zins­
frei

3 
37,;
4
3 
3V, 
4

3,95

SV, 
4

233 425 K
735 187 F
237 700 A

“) -

22) _

16 194 K
380 170 F

769 580 F

10 308 466 Ki
7 174 100 A

240 000 KF
120 000 A ¡

ländliche Grundstücke 
12/3 des Wertes, städti­
sche Grundstücke x/a 
des Wertes.

2/a des zum Pfände an­
geboten. Grundstückes.

die Mittel des Fonds 
dienen hauptsächlich zur 
Bewilligung von unent­
geltlichen Beihilfen.
2/3 des Wertes.

die Darlehen sind nur an 
öffentl. Genossenschaften 
gegeben, ein Höchstbetrag 
1st nicht vorgesehen.
ohne vorherige Abschät­
zung bis zum 20 fachen 
Grundsteuer-Reinerträge, nach einer solchen bis zur 
Hälfte des Taxwertes, 
doch nicht über den 30- 
fachen Reinertrag.
die Hälfte des Wertes.

bis zu 2/s des Taxwertes.

La» 
liehe Zen- tralptond*  

¡ briefe 1(258 000 •*  
zu S'/s’/o)

Schuld­
schein­

darlehen 
in bar an 
Kommu- 

nal- 
verbände

Pfand­
briefe

Schuld­
schein­

darlehen 
in bar 
gibt nur landscbaft 

liehe Zen­tralpfand­
briefe aus (65 932 900,
Renten­
briefe

Pfand­
briefe

bar

bar und in 
Obli­

gationen

17) auf Amortisation. — i®) auf 3- bezw. 6monatliche Kündigung. — 19) außerdem ein offener Darlehnskredlt beii^ Kapitalien Verwaltungsfonds der Provinz im Betrage von 293 800 M und die ministerielle Ermächtigung zur Verausgabung 
von Anleihescheinen in Höhe bis zu 10 000 000 H. — 2<>) Die Tätigkeit der Landschaft erstreckt sich auch auf die Herzog' 
tümer Anhalt und Sachsen-Altenburg. — 2*)  darunter 863 700 JC Pfandbriefe des ehemaligen landschaftlichen Kredit" 
Verbandes der Provinz Sachsen. — 22) außerdem 70 006 450 JC landschaftliche Zentralpfandbriefe zu 3, 3% und 4 °/o*  
23) Da die Anstalt einen Gewinn für sich nicht macht, so hat sie ihren Darlehnsnehmern alljährlich nur diejenige“ 
Zinsen zu berechnen, welche sie selbst in dem Geschäftsjahre ihren Obligationsabnehmern zu zahlen hat. Für «a» 
Jahr 1912 haben diese Zinsen 3,95% betragen. Die zu leistenden Beiträge an Zinsen und Amortisation der Darlene 
können nach dem Wunsche der Darlehnsnehmer bemessen werden. Die Beitragssätze sind daher sehr verschieden un 
unterliegen einer fortwährenden Veränderung.
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Noch: Ländliche Meliorations- und Bau-Kredit-Institute.________ ____ _____

Bezeichnung 
der 

1nstitute.

Am 31. Dez. 
1912 

ausstehende 
und 

noch nicht 
amortisierte 

Darlehen

M

Die Beträge 
aus Spalte 2 

nach Zinssätzen

Höhe des im 
Rechnungsj.

1911 verfügbar. 
Kapitals (K), 

Fonds (F) bezw. 
d. zu Darlehns- 
zwecken auf­
genommenen 
Anleihen (A)

A____

Höchstbetrag 
des Darlehn s im Ver­

hältnis zum Wert 
der Liegenschaft

Art der 
Darlehen, 

Pfand­
briefe,

Schuld- 
ver- 

schrei- 
bungen 

oder 
in bar

■

X %
— ______ I 2 3 4 5 6 7

32 ' Bjtterschaftliches Kre­
ditinstitut des Fürsten­
tums Lünéburg.

33- Calenberg - Göttingen - 
urobenhagen - Hildes­
heim. Ritte rschaftlicher 
Kreditverein in Han­
nover.

3t. Landesbank der Provinz 
Westfalen.

34- Landes - Meliorations- 
‘°nds der Provinz West­
falen.

36' Landschaft der Provinz 
Westfalen.

37. Meliorationsfonds der 
Paderborn -Corveyschen 
Kreise.

=4)15556 930

=») 34 816 120

») 10 191 617

121844

95 716500

95 935

114 480
4 620100
1 439 200
4 301 350
1188 100
2 425 400

361 200
634 100

1000
40 000

130 000
292 000

10 000
23 180 699
11 635 421

1338 916
644 009
688 893

1 325 569
1 623 190

325 541
647 240

1 045 755
2 053 161

345 735
153 608
17 910
94 501

9 433

5 249 100
42 452 300
48 015 100

1998
56 436
18 406

2») 19 095

r 

i

5 
5V,

6l/=

8V, 
9

10
3'A 
4

3V. 
a 

I 

1 

41/ 
1 
3V. zins­
frei

» 
3V, 
4

2‘A 
3 
3V, zins­
frei

16 822 926 A

35 288100 A
447 300 F

") -

150 TOOK

564 100 F

* /2 des 25 bis SOfachen 
Grundsteuer-Reinertra- 
ges bezw. bis zur Hälfte 
des ermittelten Tax­
wertes.

die Höhe der Beleihbar- 
keit richtet sich nicht 
nach d. Werte, sondern 
nach dem nachhaltigen 
landwirtschaftl. Rein­
erträge d. Grundstücks, 
entweder bis zum 25- 
fachen Katastral-Rein- 
ertrag der Grundstücke 
und dem 121/,fachen 
Gebäudesteuer - Nut­
zungswert — oder bis 
zur Hälfte einer Taxe, 
welche durch zwei von 
der Landesbank zu be­
stimmende Persönlich­
keit, aufgenommen wird, 
in der Regel werden 
nur Darlehen in der 
Höhe des 25 fachen 
Hatastral - Reinertrages 
und der Hälfte der Ge­
bäude - Versicherungs­
summe bewilligt.
• /, der nach dem Nut­
zungswert ermittelten 
Taxe oder 22 facher 
Katas tral-Reinertrag.
V . des Gutswertes nach 
Schätzung der Sach- 

' verständigen.

meist in 
bar

bar

bar

“) bar

Pfand­
briefe

bar

. Ł Ts„==st7r. in Sn. 4 erklären sich durch die hohe Amortisation. —

■ö •*  sind noch im Genüsse der Freijanre, nacn
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Noch: Ländliche Meliorations- und Bau-Kredit-Institute.

30) außerdem noch 4193 874 M Bardarlehen zu 33/<, 4 und 41/a°/o sowie 1415 JÍ Ablösungsdarlehen zu 4°/o- 
31) von der Landesbank der Rheinprovinz verwaltet. — 32) nur die hypothekarischen Darlehen.

Bezeichnung 
der 

Institute.

Am 31. Dez. 
1912 

ausstehende 
und 

noch nicht 
amortisierte

Darlehen

M

Die Beträge 
aus Spalte 2 

nach Zinssätzen

j Höhe des im 
Rechnungsj.

1911 verfügbar. 
! Kapitals (K), 
Fonds (F) bezw. 
d. zu Darlehns- 
zwecken auf­
genommenen 
Anleihen (A)

M

Höchstbetrag 
des Darlehns im Ver­

hältnis zum Wert 
der Liegenschaft

1 Art der 
Darlehen, 

Pfand­
briefe.

i Schuld- 
yer- 

schrei- 
bungen 

oder 
in barM

ZU
1 %

I 2 3 4 5 6 __7 —
38. Landes - Kreditkasse zu 

Cassel.

39. Nassauische Landesbank 
in Wiesbaden.

40. Landesbank der Rhein­
provinz zu Düsseldorf.

41. Rheinischer Meliora­
tionsfonds al).

42. Spar- und Leihkasse für 
die Hohenzollernschen 
Lande in Sigmaringen.

43. Landes - Versicherungs­
anstalt Ostpreußen.

44. Landes - Versicherungs­
anstalt Westpreußen.

45. Landes - Versicherungs­
anstalt Berlin.

30)188 494 943

152059 282

587 687 203

1 816 405

M) 29 744 634

12 898 545

8 963 600

35 729 628

135 290
3 272 966

55 154 123
74 101

52 873 581
1 216 226
1 359 294

989 274
56 705 655 
16714433
18 893 027
55 214 443
77 951 812

138 363 878
16 567 608
83 828 862

170 564 028
71 626 722
13 864 082
22 737 034
28 684 123
20 373 245
21 077 621

114 758
1473 004

228 643
2 840 062
3 583 239

22 495 682
825 651
523 285

5 211 968
6 888 904

274 388

22 600
3 663 600

472 500
2 674 100

165 500
1 965 300
3 880 692

659 000
8 013 978
1 696 400
3 963 560
2 290000

11 181 498
1400 000

917 500
1 302 000

425 000

3,1o 
3,3 5 
3,60 
3,75 
3,85 
4 
4,10 
4,20 
4,2 5 
4,35 
33/«

4V« 
3'/» 
3,6 
3»/« 
4 
4,1 
47s 
4,15 
4,2 
47» 
div.
2 
r 

3% 
4
1

3 
3V.
4

3 
p. 

4,1 
1*  

371 
S'/i 
3'/, 
3»/« 
37.
4 
4710

s

2 544 305 F

14 593 900 A

8 135 466 K
11 499 950 A

48 614 900 A

1

' 176 223 K

21 909 214 K
2 824 764 F

20 670 000 A

537 370 K

721 300 K

150 % des Schätzungs- 
\ wertes.

60 %

12/s des Wertes landwirt­
schaftlich benutzter

Grundstücke, % des 
Wertes städtischer

Grundstücke.

50%

Kominunalvcrb. erhalten 
Darieh, bis z. Höhe d. voll. 
Wert. d. Liegenschaft, Ge- 
nossonsch. allein u. in Ge- 
meinsch. mit Arbeitgebern 
SA d. Wert. Bei allen and. Darlehnsnehmern inner­
halb d. Mündelsioherheit.! 
% des Bau- und Boden-1 
wertes.

bei hypothekarischen 
Darlehen erfolgt die Be-1 
leihung bis zur Höhe | 
des halben, durch eine 
gerichtliche Taxe fest­
gestellten Wertes.

Schuld­
verschrei­

bungen

bar

bar

bar

bar

bar und in 
Staats­

anleihen 
und Pr°v' schuldyer- 

schreib- 
bar

bar sowie 
gegen 
Hypo- 
tlieken 

und 
Grund­
schuld­
briefe 
usw.
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Noch: Ländliche Meliorations- and Bau-Kredit-Institute.___________________

Bezeichn un g 
der 

Institute.

Am 31. Dez. 
1912 

ausstehende 
und 

noch nicht 
amortisierte 

Darlehen

Jl

Die Beträge 
aus Spalte 2 

nach Zinssätzen

Höhe des im 
Rechnnngsj.

1911 verfügbar. 
Kapitals (K), 

Fonds (F)bezw. 
d. zu Darlehns- 
zwecken auf­
genommenen 
Anleihen (A)

M

Höchstbetrag 
des Darlehns im Ver­

hältnis zum Wert 
der Liegenschaft

Art der 
Darlehen, 
Pfand­
briefe,

Schuld- 
ver- 

schrei- 
bungen 

oder 
in barM %

2 3 4 5 6 7

■* fj- Landes - Versicherungs­
anstalt Brandenburg.

LL Landes - Versicherungs­
anstalt Pommern.

"'S Landes - Versicherungs­
anstalt Posen.

49- Landes - Versicherungs­
anstalt Schlesien.

Landes - Versicherungs­
anstalt Sachsen-Anhalt 
zu Merseburg.

66 400 806

30 550 282

4 993 193

39 743 324

48 412 843

1 240 689 
6 500847

33 951 814

24 707 456
3 648 887

31 829
340455 

13 207 565
125 826
305 174

2 117 462 
1 828 003 
2 313 027 
3 334 838 
1 183 710

134 580
1 973 926

5000
348 494
922 846

1 422 690
80 000

205 262
83000 

1 870 901
60000

970989 
6 176 512 
1 199 661 
3 206 309 
4 474 107

21 330503
82 100 

2 303 143
28136 

3117 624 
19 077 953

1 507 685
4 191480

140306
400000 

19 922 659
27 000

bis 
3l/i 
3’/i.
bis 
37. 
37« 
bis 
37, 
4
3 
3,2 
3,25 
3,5 
3,6 
3,65 
3.7
3,7 5 
3,8
4 
t" 
4,25 
4,5 
£

37« 
3,8
4
5
3
1 

4 
% 

27« 
3 
37,

37.0 
37,
4 
4V«

1 851 850 K

1 149 687 K

6 184 235 K

für den Bau von Ar­
beiterwohnungen 76%, 
sonst 50%.

mündelsicher.

bei landwirtschaftlichen 
Grundstücken bis zu %, 
bei städtischen bis zur 
Hälfte des Wertes. Zum 
Bau von Arbeiterwoh­
nungen bis zu 66%%, 
bei Arbeiter - Renten­
gütern 75 %. In letzte­
rem Falle, wenn ein Ge­
meindeverband Bürg­
schaft leistet, bis zu 
90% des Wertes.

bar

bar

bar, 
Pfand­
briefe, 

Schuld-
ver- 

schrei- 
bungen

wie zu 46

Hypo­
theken, 
bei Ge­
meinde­

verbänden
Schuld- 

ver- 
schrei- 
bungen
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Noch: Ländliche Meliorations- und Bau-Kredit-Institute.

Bezeichnung 
der 

Ins titute.

Am 31. Dez. 
1912 

ausstehende 
und 

noch nicht 
amortisierte

Die Beträge 
aus Spalte 2 

nach Zinssätzen

Höhe des im 
Rechnungsj. 

1911 verfügbar.
Kapitals (K), 

Fonds (F) bezw. 
d. zu Darlehns- 

zwecken auf-

Höchstbetrag 
des Darlehns im Ver­

hältnis zum Wert

Art der 
Darlehen, 

Pfand­
briefe, 

Schuld- 
ver- 

schrei-
Darlehen

M JL
zu
%

genommenen 
Anleihen (A)

Jl

der Liegenschaft bungen 
oder 

in bar
I 2 3 4 5 6 7 _

61. Landes - Versicherungs­
anstalt Schleswig-Hol­
stein.

39 388 235 6 567 768
9 188 745
1065 173
2 596 624

19 969 925

3
3,5
3,6
3,7 5 
4

7, (66ys%) des Bau- 
und Platzwertes, 90% 
unter Bürgschaft von 
Gemeinden.

Schuld; 
Verschrei­

bungen, 
Hypo­
theken 

u. Grund­
schuld­
briefe

52. Landes - Versicherungs­
anstalt Hannover.

53. Landes - Versicherungs­
anstalt Westfalen.

61 002 376

98 726 817

136 000
16 951 502
7 286 020
1 026 345

19 150 744
428113

6 798 885
3 762 219

30 000
5 416 853

15 695
17 367 226
7 256 167

23 466 825
24 873 144
10 406 741
2 402 000
2 708 464
1 315 839
8 930411

J*  

ä 

p

% 

3 
% 

S” 

3”/« 
3% 
r-

4 619 802 K

6 790 124 K

Vi bis Vs-

für Arbeiterfamilien­
wohnungen %, sonst 7. 
d. Wertes. Unter selbst­
schuldnerischer Bürg­
schaft von Gemeinden 
oder Kommunalverbän­
den in Höhe der Bürg­
schaft.

bar gegen 
X 

bestellung 
und Aus­

stellung 
von

Schuld­
urkunden

bar

54. Landes - Versicherungs­
anstalt Hessen-Nassau.

57 289 728 8 089 276
216 569
452 815

24 499 168
14 345 212

9 686 688

3 
3Vio

3% 
3%
4

4 642 390 K 75 % des Schätzungs­
wertes.

bar gegen 
Hypo­theken- 

bestell'10?' Schuld; verschrei^- 
und Spar­kassen­einlagen

55. Landes - Versicherungs­
anstalt Rheinprovinz.

56. Norddeutsche Knapp­
schafts - Revisionskasse 
zu Halle a./S.

84'645 652

12 024 623

27 102
52 380088

35 441
400 000

28 502 172
430 918

2 869 931
577 708
497 101
544 145

2 441 878
387 000

6 741 791
65 000

604 000
166 000

2
3

B 

33/« 
4
3 
» 

3% 
37.
4
8

bis zu 75 %d. Selbstkost., 
ausnahmsw. bis zu 90 % 
od. bis nahezu an d. voll. 
Selbskost., d.h. bei Dar­
lehen an öffentl. Körper- 
schaft.od bei deren selhst- 
schuldner. Bürgschaft.

wie zu|62

bar
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C. Pfandbriefämter.
___ __  [Bisher unveröffentlichtes M.tsHal des Königlichen Statistischen Bundesamt*.] ----

Name 
der 

Kreditanstalt

Darlehns- 
bestand 

am
31. 12. 12

jH

Die Beträge 
aus Spalte 2 

nach
Zinssätzen 

31 1 zu %

Til­
gungs­

satz

%

Beitrag 
zur

Deckung 
der

Verwal­
tungs­

unkosten 
. %

Pfand­
brief­

umlauf 
am 

31. 12. 12
JL

Be­
leihungs­

grenze

Art des 
Darlehns 
(Pfand­
briefe. 

Schuld­
verschrei­bungen 
od. in bar)

Be- 
mer- 
kun- 
gen

—. I 2 ~ 3 4 5 6 7 8 9 IO

t Brandenburgisches 
Blandbriefamt für 
Hausgrundstücke 
zn Berlin.

- Berliner Pfandbrief- 
Institut, Berlin W.9, 
Hichhornstraße 5.

Deutsche Pfandbrief. 
anstalt in Posen.

Ä'/andbriefamt der 
-ladt Magdeburg.

Schlesisches Pfand- 
>rief-Institut f. städ- 
ische Hausgrund- 
‘ücke zu Breslau.

6‘ Ranziger Hypothe- 
en* Verein zu Danzig.

' Sr®dit-Kasse für die 
Hrben und Grund­
stücke in Hamburg.

bez™ D in den ersten 8

i3(l.Aufnahme einer form 
Sehio8 dca staatlich erml fest,., nicht vorgenor
einen6!121,11 und die Fest Öder S^eihung bis zur H 
dan1:? n vom Vorstand er entw„, zeitiger Bauwert 
amtnäer der Ertrages Last» en Auskunft der S de?!?n und Steuern und 
H>ina??h gerichtlich Ert«* tene aber 3 Jahre ötm'rif'? während der Dai BÄ® 3 jährigen Ert 
BaK?ton belieben werde 
Wew 8wei6e kann durch 12 o»', also das Gründet na P'achen Gebäudesteuer 
kan?6 des Vertriebs für 1 W°5 ein Zuschußdarlehr 
ent» dorim Umlauf befl ntnommen. — Der w

7 50150Q

270 313400

11833100

2 572 250

281 900

22 610 000

5 311 790

Jahren %°/o 1er Darlehen 
rreicht, an d< ¡ungezählten Amortisation 
ichen Schätz .teilen Gebäu 
rimen, so hat Setzung schri! 
ilfte der Feue 
such tes Mitgl 
der Feuertax 
ert, d. h. d teuerdeputati 

4°/o für Unter e Taxe ermit 
benutzt sind, 
ler der Benut 
rag nicht hab 
n und zwar n instimmigen 
ück bis zum -Nutzungswei 
Rechnung desin bar gewäi 
ndl ichen Pían 
rkliche Dariet 
en sind here 
piere 800285 J

7 501 500

5 407 800 
4164 000 
2 733 600

556 500
9 881 700 

127 863 300 
119 706 500

782 000 
10 337 700

488000 
275 400

2 572 250

127 700 
154 200

2 360 600 
1 323 600

12 531400 
6 394 400

1 228 615 
1 409 775 
2 106 050

567 350
, dann ’4 °/o erreicht, an d n Amortisati 
/4o/o Beitrag, 
Qfonda satzun 
ung kann abg desteuer-Nut?

der Vorstan 
tlich zu begn rtaxe einer d 
ed bescheinig noch entspr 
as 20 fache de 
in des Magist 
haltung und 
telte Wert.
so tritt an zung, jedoch 

en (<L h. neue 
ur bis zur Ha Beschluß der Ll fachen des d 
t und den 30 Darlehnsnehm 
irt werden. - dbriefe ist au 
ms bestand — 
its in Sp. 4 C, Reservekap

4

3V.
© 4 
g 4V.

5 
th-

4V.
4V« 
!

3V, 
4%

6 
I*  

4V«
4 
?

an den 
en Amc onsfond 
ilso nie gsgemä 
esehen ungswc 
d den 
Inden, er offen 
t, daß cht. — s durcL 
rata) na Mietsau 
Sind au 
lie Stel 
mit ein «baute 
Ifte del Direkt 
urchsct 
fachen
ere.— - ») De 
s dom T 
d. h. ab nthalte 
ital 252

%

l)

v<—2 
Durch­schnitt 

0,43
V«

V«

L*

V»

Amort 
rtisatioz 
s. — * ir als da 3 ZUgefil 
werden, 
rtes nie Ueleihun 
Ferner 
fliehen 
sich die6) bis 2 
schnitt! 
ch Abzu 
sfälle oc 
if dem 
le dos 
em Abz Grunds
Bericht 

on der inittlich 
inindst 
) Zur ga r Differ 
on der 1 züglich 
n. — 1 
679 M.

%

V«’) 
L

V«und zum Riick- lagefonds
V. 
V.

v<

sationsfon 
isfonds. —

Die Über 
is Eingezal 
ihrt. — *)  wenn dai ht überete 
gswert au 
1st ohneFeuersozie 
Gebäude 
ur Hälft ichen Jah 
g der auf 
er der B tSrundstüc 
jährigen 

ig bis zu ücko), kö 
liehen Ta; Ertracswe 
en Reinert euer-Reine 
nzen oder 
enzbetrag tämmerell 
lor Amorti 
i) Sparfont

5215000

5407 800 
4164 000 
2 733 600

556 500
9 881 700 

127 863 300 
119 706 500
11020 200

2 340400

281900

19 030 900

4 802 205

da. außerdem 
=) %o/o an d<Schüsse des V 
ilte betrugen,

1 3 der Abac 
zu bewillig 

gt. Wird in Í Grund and 
tile Aufnahme 
täten zulässi 
n gutem bau 
e des Grunds insert rages de 
dem Grundstil 
uwert (Fei

<e Gebäude Durchschnitte 
o»/o des Ertn 

nnen nur auf 
:e oder bis zu 
ri auf das 22 rages belieher 
rtrag nicht ü 
eilweisen Dec 
zwischen den 
tasse zur Verb 
sation — betr 
is der Mitglle

50% 
des Tax­
wertes 4)

■'

bis zu 
50%

60%

%-- %0des er- mittelten 
Wertes,6)

bis zu % 
d.statuten- 
mäßig test­gestellt. Be-lelhungs- 

werts
9 bis 10- 

fache 
Miete

y«°/o an m Resérvete erwaltungs 
werden am hätzungsord 

ende Darleti 
diesen Fäll 
irer zuverlii 

einer beso 
r, wenn de 
ichen Zusta tückswertes 
r letzten 5 
ck elngetrm lerverelcher 
vorhanden,

der Jahre iges. Grun 
einstimnii r Hälfte de 

ache dee E 
werden. — 

berechreitei 
kung derk i Darlohnst 
igung geste 
ägt 19 078 li 
>der 703 052

Pfand­
briefe 7)

Pfand­
briefe

bar

bar

Schuld­
verschrei­

bungen

Pfand­
briefe

Schuld­
verschrei­

bungen

len Reeerv 
nds bezw., 
onds, welc 
Jahresschh nung lautet 
n den 12)4 
en eine för 
issiger Unte 
nderen Schi r Geschäfts 
nde befinde 
. Als solchJahre (na< 
jenen bestä 
ungssumrne 
die noch n 
sdurchscbni 
isrücke, die 
jen Beschlt 
s Bauworts, rt rages fostf 
e) darf jedo . — ’) aber 

egebungsun »estande un 
Iten Betrieb 
3,50 M. TU JÍ, eigene

“)

•)

»)

")

efonds 
sobald 
lie für 
iß den: Von 
Fachen nliche 
rlagen ktzung 
führer 
n und 
er gilt 
,h der 
adigenoder 
icht 5, 
tt des 
einen 

iß derAus­
gestellt 
ch den 
Über­kosten 

d dem isfonds gungs- 
Srund-
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D. Die Banken.
1. Die Reichsbank, Kalenderjahre 1908 bis 1912.

[Verwaltungsberichte der Reichsbank.]

!) Die gesperrt gedruckten Ortsnamen bezeichnen Reichsbankhaupt-, die gewöhnlich gedruckten Reichsbank- 
stellen. — ») d. h. Einnahme und Ausgabe der einzelnen Reichsbank hauptsteilen und Reichsbank stellen.
3) für 1908 als frühere Reichsbanknebenstelle unter der Reichsbankhauptsteile Dortmund mitenthalton.

Reichsbankanstalten'). 1908 1909 1910 1911 1912
I 2 3 4 5 6 __

1. Geschäftsumsatz2)
in 1 000 M.

A. Reichshauptbank zu Berlin . 112 680 476 131 542 723 128 869 108 140170136 152 883 975
B. Reichsbankanstalten.

1. Aachen ........................... 1 198 889 1 252 050 1 429 414 1 456 263 1 691 814
2. Allonstein......................... 474 167 490 668 491 032 524 596 587 058
3. Altona.............................. 1606 487 1 507625 1 726 668 1 865 380 1 943 06?
4. Barmen............................ 1 228 944 1 247 395 1408 479 1 351 688 1 503 229
5. Bielefeld............................ 1 230 219 1 202 558 1 285 137 1316 564 1 458 159
6. Bochum ............................ 1 372 906 1 371 786 1 516 130 1551314 1 735 024
7. Brandenburg a./Havel .... 404 911 384 865 403 356 443 205 526 618
8. Breslau......................... 6 308 216 6 819 239 7 089 295 7 436 561 8 515 703
9. Bromberg......................... 912 093 934 408 995 561 1 049 790 1 225 799

10. Cassel.............................. 1 942 850 1 988 116 2 122 796 2 239 062 2 355 898
11. Charlottenburg................. 858 101 1 077 706 1 456 532 1 439 773 1 624 776
12. Coblenz........................... 1 225 847 1 207 892 1 280 363 1 420 634 1 529 481
13. Coin................................. 8 454 671 8 553 297 9 559 834 9 885 331 10 967 94»
14. Cottbus ........................... 654 587 706 629 762 005 819 061 894 6a4
15. Crefeld.............................. 2 694 863 2 637 522 2 904 109 3 086 373 3 467 479
16. Danzig........................... 1826 086 1 877 722 2 039 462 2 273 726 2 648 291
17. Dortmund...................... 3125175 2 797 766 2 454 669 2 629 184 3 003 352
18. Düsseldorf......................... 3 794 042 4142 818 4 858 286 5 222 032 5 441494
19. Duisburg............................ 3 111221 2 978 399 3 000 615 3 232 212 3 365 107
20. Elberfeld............................ 2 730 969 2 597 196 2 848172 2 819 735 2 921 129
21. Elbing.............................. 364 869 410 034 476 953 539 878 585 843
22. Emden ............................ 315309 333 004 353 042 384 713 419 992
23. Erfurt.............................. 1 256 385 1364 101 1514 558 1 636 945 1 797 780
24. Essen.............................. 5 684 861 5 936 705 6 859 911 7 264 981 8 585 003
25. Flensburg......................... 1 124 613 1 129 829 1 190 936 1 253 606 1419 006
26. Frankfurt am Main . . . 13 408 165 13 817 653 14 934 013 16219718 18 072 306
27. Frankfurt a./Oder............. 523 518 494 501 536 054 553 018 574 8t>9
28. Fulda.............................. 338 511 335 778 361 548 417 220 446 155
29. Glatz................................ 284 063 271 972 267 683 223 177 202 088
30. Gleiwitz............................ 2 589 187 2 654 948 2 702 167 2 794 769 2 158 753
31. Glogau.............................. 953 107 920 242 940 814 928 463 975 996
32. Görlitz.............................. 678 660 683 290 716 324 721 449 775 707
33. Göttingen......................... 502 591 518 037 570 920 586 366 582 520
34. Graudenz ......................... 294 435 271 608 306 080 366 915 368 233
35. Hagen (seit 1909)3).......... — 387 646 1 091192 1 162 918 1 247 329
36. Halberstadt....................... 738 592 756 335 797 245 860 025 953 156
37. Halle a./Saale .................. 2 596 704 2 715 020 2 986 023 3 301 662 3 848 86o
38. Hamm.............................. 905 694 617 380 631 386 665 295 711 426
39. Hannover .................... 3 645 824 3 988 064 4 349 838 4 707 090 5 236 874
40. Hildesheim...................... 769 643 791 253 853 441 919 698 968 292
41. Husum.............................. 577 295 530 105 620060 563 678 559 519
42. Insterburg......................... 570 188 564 534 573 488 604 175 685 264
43. Kattowitz (seit 17. 5.12) . . 1 ■■ — —— — 849 661
44. Kiel................................. 2 321 033 2 246 937 2 462 081 2 559 498 2 705 251
45. Königsberg in Preußen . 2 949 641 3 295 067 3 463 256 3 704 874 4 194 903
46. Köslin.............................. 449 171 401 586 388 815 420 945 458 359
47. Kreuznach......................... 250 072 222 353 238 017 257 376 274 761
48. Landsberg a./Warthe .... 409 632 422 442 466 479 483 800 552 365
49. Liegnitz............................ 808 657 856 032 915 996 972 299 1 011 598
50. Lippstadt (seit 1908) .... 278 595 507 026 504 836 530 989 559 966
51. Lissa................................ 333 887 389 114 426 027 451 183 491 531
52. Magdeburg.................... 3 480 491 3 620 332 3 961 317 4 157 586 4 607 521
53. Memel............................ 260 031 248 954 240 774 240 926 259 368
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Noch: . Die Reichsbank, Kalenderjahre 1908 bis 1912.________ _

Reichsbankanstalten.
Geschäfts Verhältnisse.

irnos 1909 1910 1911 1912

___________ I__ 2 3 4 5 6

Noch: 1. Geschäftsumsatz 
in 1000 JC.

418 464 413 220 438 568 476 798 ' 496 824
Mülheim a./Ruhr...............

96. Münster in Westfalen ....
9?- Nordhausen.......................
9°- Oppeln..............................
°9. Osnabrück.........................
60. Posen. ....................

1694132
1835 432

470 440 1
666 888
541724

1 998 100

1 732 549
2 041 396

482 330 ¡
689 383 I
562 591

2 149 433

2 072 670
2 140 871

496 997
721 066
639 712 ;

2 328 830 ' 
804 362 
945 326
651 106

2 754615

2 284 920
2 267 849

530 533 
740 880 ' 
669 133

2 486 750 ¡ 
826 039 i 
993 102
690 890

3 158 892 i

2 642 174
2 401 626

562 980
849 090
745 032

2 851 968
891842

1042 480
750854

3 683103

61. Remscheid.........................
”2. Schweidnitz......................
63. Siegen..............................

814 859 
966394 
604 097

760 833
922 829 '
598 151

64. Stettin............................
65. Stolp in Pommern.............
66. Stralsund.........................
67. Thorn ......................

2 377 456 2 526 114
353 165
546 334
445 237

320 360
480859
487 681

373 983
497 553
505 076
307 344

371030
503 967
554 415
320499

392 879 
593474
582 734 
378 51068. Tüsit.................................

69. Wiesbaden.........................
•0. Wilhelmshaven.................

354 838 314 103
798 700
355 469

852 546
376 977

881 959
386 012

914 010
403 689

1 002 058
482 510

Preußischer Staat............... 222 740 873 244 731 017 252 148 347 270 881 251 207 780 440

I»i übrig-. Pent sehen Reiche.1) 82 503 632 86 300 388 102 002 052 106 621 286 110211 912

Zusammen. . 305 244 505 331 032 005 354150 399 377 502 537 413 992 352

2. Banknoten.
a) Umlaufssumme:

1. Tag u. Betrag des niedrig­
sten Umlaufes in 1000 M ”/2 1 313 934 »A 1332 726 "A 1379 455 »A 1 372 185 »/, 1487 417

2. Tag und Betrag des höch­
sten Umlaufes in 1000 M 3«/i, 1 975 390 ’71= 2 071 512 "A, 2 072 766 ”/, 2 295199 s'/n 2 519 378

3. Täglicher Durchschnitts­
umlauf in . . . . 1000 vf< 1 524 142 1 576 532 1 605 882 1 663 615 1 781999

b) Gesamtbetrag des Banknoten-
Umlaufes am 31. Dezember 

in 1000 M 1 975 390 2071512 2 072 766 2 250 564 2 519 378
Dav. 1. zu 1000 JÍ in 1 000 M

2 100 . .. 1000 ..
38356°

i 308 680
387 624

i 4o1 723
370952

1427237
375287

i 508 268
390 959

i 589 466
215 7183 50 .. 1000 137 229 141 354 142 134 170 667

4. „ 20 „ 1000 .. 145 921 140 811 i32443 196 342 323235
c) Überschrittener Betrag un-

gedeckter Banknotena) in
1000 JL........................... 2 461 861 3 707 570 3 774 067 2 624 742 4 442 393

d) Davon zu entrichtende Steuer 
in 1000 vM ................ 2 564 3 862 3 931 2 734 4 627

e) Kosten für Anfertigung von 
Banknoten in 1000 X ... . 1431 1734 1629 1 296 2 126

3. Giroverkehr.
535 978

185 607 870
185 585 353

558 496

1. Bestaun am 1.1. in 1000 Jl
2. Vereinnahmt . . . „
3. Verausgabt . . . . „ „ „
4. Best, am 31. Dez. „ „ „

520 423
134 973 903
134 972 356

521 970

521 970
147 527 904
147 497 561

552 313

552 313
157 091 052
157 081 635

561 729

. 561730
168 908 471
168 934 222

535 978

Weisung des § 8 des Bankgesetzes hinaus.
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Noch: 1. Die Reichsbank, Kalenderjahre 1908 bis 1912.
Geschäftsverhältnisse. 1008 1909 1910 1911 1912__ _

I 2 3 4 5 6

4. Gewinnberechnung.
a) Einnahmen.................... Jt 65614595 53 411854 57 432 618 51203393 69 787 449

1. Gew. von Platzwechseln „ 29 945 070 17 921350 20 473 618 22 283 767 30 302 582
2. „ „ Versandwechs. „ 15 996 855 12 564 386 15 734 975 16 804 028 22 523 568
3. „ „ Wechs. auf außer­

deutsche Plätze Jt 2 517 400 3 609 835 6 373 307 7 567 263 6 175 628
4. „ an Lombardgesch. „ 5 571 392 4 333 080 5 307 182 4 641 552 5 264 632
5. Erhobene Gebühren . . „ 3 270 745 3 152 714 3 276 013 3 422 596 3 436 736
6. Zinsen von Buchforde­

rungen i)...................„ 7 785 820 11 497 094 5 603 446 1 720 146 1 541 998
7. Erträge d. Grundstücke „ 30 349 30 035 29 325 32 036 40121
8. Gewinn beim Verkauf . „ _ 29 289 ’) 35 055 — 32800
9. Gewinn auf Gold . . . „ — — — 51 280

10. Zinsgewinn auf Reichs­
anleihe ................. „ «) 164 344 _ 59 769 128161 _

11. Gewinn auf Reichs­
schatzanweisungen . . . „ — . -1 — — —

12. Verschiedene sonstige 
Einnahmen............ „ 332 620 274 071 539 928 603 844 418 104

b) Ausgaben...................... Jt 28 578162 30330344 29 703 991 29 669 803 32 380 813
1. Verwaltungskosten . . „ 20 292 742 20 465 798 21 851 541 23 386 967 2 1 936 606

a) für die Hauptbank . „ 6 946 962 6 664 996 7163 168 8 782 766 7496 378
ß) „ „ Bankanstalten,, 13 345 780 13 800 802 14 688 373 14 6o4 201 I444O 22*

2. Für Anfertigung von 
Banknoten .. ........... „ 1 430 851 1 734 422 1 629 756 1 296 470 2 125 695

3. An den preuß. Staat1) „ 1 865 730 1 865 730 1 865 730 1 865 730 1 865 730
4. Notensteuer............... .... 2 564 438 3 862 052 3 931320 2 734 105 4 627 492
5. Reserviert3 * * * *)............... „ 1191104 655 170 75 234 1 616 1 720115
6. Verlust durch gefälschte 

Banknoten..............„ 316 000 258 000 _ _ _
7. Verlust beim Verkauf 

von Bankgrundstücken „ _ _ _ 15 393 _
8. Verlust auf eigen eW ert- 

papiere...................„ -1 «) 222 000 ,0) 177 000 105 000
9. Verlust auf Gold . . . „ 267 297 166 723 128 358 187 706 ■

10. Reserve für in Aussicht 
genommene Gehalts­
nachzahlungen ....... „ 650 000 1320 000

11. Verlust.......................„ — °) 1442 •) 52 ") 4 816 12) 175
12. Kassenmankos............. „ — “) 1007 — — —

c) Gewinn........................... „Ä 37 036433 23 081510 27 728 627 27 533590 37 406 636
Hiervon bereits gezahlt 
bezw. noch zu verrechnen: 
a) a.d. Anteilseigners*/, %

von 180 000 000 JC . Jt 6 300 000 6 300 000 6 300 000 6 300 000 6 300 000
ß) von dem Reste von: 16 781510 21 428 627 21233590 31106 636

erh.d. Reichskasse 3/t „ 23 052 325 12 586 132 16 071 470 15 925 192 23 329 977
u. d. Anteilseigner */ 4 „ 7 684 108 4195 378 5 357 157 5 308398 7 776 659

Die letzteren er­
hielten außerdem den 
am Schlüsse des V or- 
jahres unverteilt ge­
bliebenen Rest von „ 9 311 7419 8 796 1 953 671

d) Ertrag für die Anteils­
eigner in Hundertteilen . . . 7,77 5,83 6,48 5,86 6,95

i) sowie diskontierten Effekten und Schatzanweisungen. — 2) gemäß § 6 des Vertrages vom 17./18. Mai 1875. (Reichs*
geeetzblatt, Seite 215). — 3) auf zweifelhafte Forderungen. — *) Gewinn auf Reichs- und Preußische konsolidierte Anleihe- '7'
6) durch die Veruntreuungen eines Unter beam ten bei der Reichs banksteile Lands berg a./W. — «) in Coin und E Iberfein*
für die Beamte nicht ersatzpflichtig zu machen waren. — ?) von zwei alten Bankgrundstücken. — 8) Verlust durch nacn*
fraglich vorgekommene Banknoten II. Emission. — 9) Verlust aus dem Mietsvertrage bei Aufhebung der Reichsbank*
nebensteile in Senftenberg. — W) wie zu 8). — u) Ersatz eines im Giroverkehr erwachsenen Schadens. — w) Verlust duren
unaufgeklärtes Abhandenkommen eines Zinsscheines.
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2. Die Königliche Seehandlung (Preußische Staatsbank), Rechnungsjahre 1908 bis 1912. 
[Verwaltungaberichte der Königlichen Seehandlung.]

Geschäftsverhältnisse, 1908 1909 1910 1911 1912

__ I 2 3 4 5 6

!• Geld-, Wechsel- u. Effekten-
verkehr.

Gesamter Buchumsatz. M 12 771 922 428 18 744 708053 12 566 419 412 13 338 413 575 17 885 012 222
darunter: a) Kassenums.2) „ 8 ooo 514 261 9 379 I25 554 6 467 813 158 7 672 792 053 8 103 228 853

b) hinterlegte
Wertpapiere „ 4 650 706 953 3 626 302 270 i 266 930 557 3 °47 73° 883 2 138 352457

2- Umsatz in Wechseln . . . „ 118 629 565 93 557 155 81 701 975 166 791 744 180 891792
davon: a) in inländischen „ 116357251 92 099 525 80 156 570 165 232 812 170 789 835

b) ausländisch. „ 2 272 314 i 457 630 i 545 405 i 558 932 10 101 957
Außerdem in Schatzan-

Weisungen.....................„
Einnahme an Diskonto-

289 000 000 263 800 000 118 000 000 300 000 000 240 300 000

zinsen............................ „
3. Efibktenverkehr.

2 056 443 1 578 712 609 492 723 096 2122 560

Für eigene Rechnung: 
a) angekauft oder über-

nommen.......................„ 762 853 920 481 383 400 588 531 683 625 526 720 543076 535
*>) verkauft oder realisiert „ 
c) Einnahme an Effekten-

756 807 730 444 620 120 605 658 221 541 895 225 591552 370

zinsen............... .. 3 520155 4 546 477 4 530 035 4 927 437 6 917 740
L Darlehen zu Drainagen3) . „ 1017 822 898 995 774 226 639 526 495 991

Einnahme an Zinsen auf
Darlehen zu Drainagen „ 54 454 48 796 42 854 36 570 29 810

5' Lombarddarlehen überhaupt „ 1 968 557 884 3 102 989 823 2 207 298 191 1657030 780 2 521003888
Darunter neu ausgeliehen „ 
Einnahme an Lombard-

822 879 267 i I34 533 651 966 670 051 997 700 238 1157 272 149

zinsen......................... .... 4 604097 7 860 938 7113197 4 870 760 8 014 753
&• Seehandlungsobligation en.

a) Schuld auf dieselben
Ende Märzd. Rechnungs). „ 81 233 76 993 76 860 64172 23 323

“) Einzahlungen............... „ —— 2 760 — — —
c) Abhebungen..................„ 51350 9 600 1800 12 150 37 700
d) Ausgabe an Zinsen. . . „ 

L Verzinsliche Guthaben.
3 292 2 306 85 2 185 3 698

a) Gesamtumsatz2) in ver-
Zinshöhen Depositen-
geldern...................... ....

ü) Gesamtumsatz d. ander-
432 475 774 468 211902 495 869 663 530 577 038 672 934 150

Weitigen i. laufd. Rech­
nung verzinst Guthab.2) „ 1071712 780 842 720037 734 305 500 751 394 556 693 555 852

c) Gesamtbetrag der Ende 
März in laufend. Rech-
nung belegten Gelder. . „ 94 793 497 83 905 777 85 320 878 94 014 810 106 708325

Depots in Effekten4).
a) Gesamtumsatz2)............. „ 4 650 706 953 3 626 302 270 1 266 930 557 3 047 730 883 2138 352 457
b) Bestand Ende März . . „ 
°) Einnahmen an Depot­

gebühren und Schrank­
fachmiete ................ ....

878 442 968 I 073 272 648 1062 819 619 1513788612 1 558 976 594

251 002 217 600 235 800 252 272 273 800

u . x) nur eine Seite des Hauptbuches, d. h. jeder geschäftliche Vorgang erscheint beim Umsätze gewöhnlich ein einziges 
o i ■ — 2) in Einnahme und Ausgabe zusammen. — 8) d. h. zu Drainagen von Domänenvorwerken. — 4) Hypotheken, 

nuld- und Kautionsverschreibungen usw. ausschließlich Interimsscheine.
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Noch: 2. Die Königliche Seehandlung (Preußische Staatsbank), Rechnungsjahre 1908 bis 1912.

Geschäftsverhältnisse. 1908 1909 1910 1911 1912

I 2 3 4 5 6

Noch: I. Geld-, Wechsel- und
Effektenverkehr.

9. Geldgeschäfte bei der Be-
gründung von Renten­
gütern.

25 092 743Vorschüsse (neue) . M 18 335 131 13 812 377 19 982 827 18 088 649
10. Provision auf für fremde

Rechnung ausgeführte Ge­
schäfte '}......................... „ 2 006 574 2059 319 1 334 892 1370700 1 987 508

II. Gewerbliche Anlagen2).
1. Beschäftigtes durchschnitt-

4 076081liebes Kapital...............M 3 862 055 3 683 497 3 480 156 3 906 766
2. Hieraus erzielter Ertrag . „ 461 768 288 186 42 211 347384 309 380

III. Das Königliche Leihamt.
1. Beschäftigtes durchschnitt-

4 570 727liebes Kapital................. M 4 817 924 4 747 652 4 504 951 4 489 658
2. Reingewinn3)..................„ 96 312 8120 15 780 15 035 13 964

IV. Grundbesitz.
5 619 691Buchwert der Besitzungen ') JC 5 720 872 5 744 000 5 793 930 5 709 805

V. Aktiva und Passiva.
562 603 347Aktiva und Passiva je .... M 419 581 517 787 646 370 470 925 792 736 615 131

VI. Gewinnberechnung.
8 157 7391. Einnahmen...................... Jl 8 197 905 7 577 239 6 569 150 7 081 921

und zwar: •
5 841 221a) Zinsenüberschuß.... „ 

b) Provision, Depotge-
4654346 5 206 555 5 054 74% 5 345 739

i 987 50*bühren usw..................„
c) Ertrag aus demBetriebe

2 oo6 865 2059 319 i 334 892 I 370 701

der gewerblichen An- 
lagen......................... „ 461 768 288 186 109 108 347 384 309 380

d) Gewinn auf Effekten . „ I 045 842 — 52 749 — —
e) Verwaltungseinnahm. „ 20974 15 179 9 639 10 016 10 93°
f) Sonstige Einnahmen . „ 8 no 8 000 8 020 8 081 8 800

2. Ausgaben.......................„ 2 687 098 2 439 841 1 480 743 1 992 950 4 926 246
und zwar:

a) Für den laufenden Ge-
schäftsbetrieb.............„ 6 294 25 935 34050 53 238 33 586

b) Abschreibungen ... „ I 668 019 276 261 83 468 81 296 7g 384
CI Verlust auf Effekten5) . ., — 842 388 66 898 479 956 3 362 3°8
d) Verwaltungskosten . . „ I 012 785 i 289459 2 295 255 i 377502 i 443 9°“
e) Sonstige Ausgaben . . „ — 5 798 I 172 958 6 507

3. Gewinn ......................... „ 5 510 807 5 137 398 5 088 407 5 088 971 3 231 493

i) einschließl. der unter I. 8. c. aufgeführten Depotgebühren usw. — 2) Bromberger Mühlen und Flachsga^ 
maschinenspinnerei zu Landeshut in Schlesien. — 3) nach Bestreitung aller persönlichen und sachlichen Verwaltung” 
kosten. — <) zu Berlin, Bromborg und Landeshut in Schlesien. — s) abzüglich des Gewinnes.
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•3. Die Preußische Centnil-Genossenschafts-Kasse, Rechnungsjahre 1907 bis 1912.
____________ [Berichte der Preußischen Central -Genossenschaft#-K aase. ]_____________

Geschäftsbewegung. 1907 1908 1909 1910 1911 1912

__ i 2 3 4 5 6 7
11 Mit der P. C.-G.-K. standen in

Geschäftsverbindung
a) Verbandskassen usw..................... 54 53 52 52 2) 46 52

davon: städtische............ 20 20 19 19 20 21
mit Genossenschaften 481 501 534 560 582 622
,, Mitgliedern . . 122251 139113 Í43 24Í 165 643 178040 194 080

ländliche............... 34 33 33 33 2) 26 31
mit Genossenschaften 14 872 •) 11227 11556 11802 2) 7 555 10 289
., Mitgliedern . . . ') 1074 081 1124 760 2) 759542 1 090 680

landschaftliche Darlehnskassen. . . 8 8 8 8 8 8
®) v Provinzen usw. erricht. Institute 6 6 6 6 6 6
'*)  öffentl. Spar-und Korn munal-Kassen 548 591 744 862 917 1043
e) Einzel-Genossenschaft.,Firmen usw.,

öffentliche Kassen, Einzelpersonen 591 675 684 676 795 872
Gesamtumsatz...................Taus. M 13 281 820 11 215 906 15 197 809 15 946 570 16398111 17 279 375

davon:
Kassenverkehr................. 5 310 221 5 902 399 6 217 541 6 226 867
Verkehr in Zinsscheinen . . „ ,, 35155 52933 63 OOI 73 754 69 362 75 676
Wechselverkehr................. ,, ,, 649 884 689 590 667 325 543 236 551 305 772 026
Inkassoverkehr...................... . 50245 72 272 106 049 89 685 233 842 280 271
Verkehr in Wertpapieren

(einschl. der eigenen) ... ., „ 246 620 503394 633 717 356 742 488 723 286 612
Lombardverkehr..................... „ 214 779 184 145 193 304 189 723 189 1:6 259 611
Verkehr in laufd. Rechnung . „ „ i 117 958 i 207707 I 258364 i 587 605 i 9:7 481 2575 143
Lepositenverkehr............... ,, „ 2 353 75O 2093186 i 976 98s 2 I35 469
Scheckeinlösungsverkehr... „ „ 7 191 u 549 15 596 16 788 19 581 24 088
Sonstiger Verkehr............. „ „ 4 310 240 2 677 984 4004303 4 758 309 4724 849 4 S32546
Kred it verkehr
a) mit Verbandskassen:

Auszahlungen | in laufd. (Taus. M 513 441 502 455 553 693 728 076 899 270 1 231 932
Einzahlungen | Rechnung) ., „ 510 632 525 953 538 706 729 572 891090 1 223 850
erworbene Wechsel ... ., „ 216 562 155 504 111 917 109 710 163 213 254 314
Darlehne ( im Lorn- ) „ „ 33167 9 846 8 541 11999 4 546 8179
Rückzahl. | bardverkehr ) ,, „ 27 247 15 986 7 679 10 561 4 428 7 276

b) mit landschaftl. Darlehnskassen:
Auszahlungen ] in laufd. (Taus. M 33 275 72 795 63117 49 227 49 733 45 527
Einzahlungen |Rechnung) „ ,, 33485 74 711 60 499 49 884 48 989 46573
erworbene Wechsel ... ,, „ 30 — — — ■ ■ 241
Darlehne | im Lorn- | .. „ 3 929 1440 - — 1008 441 2 369
Rückzahl, j bardverkehr ) „ „ 3868 1 901 1008 441 2 369

c) mit Spar- und Kommunalkassen:
Darlehne \ im Lorn- ITaus.-Ä 56 694 55 781 63 838 49 878 76 674 107 925
Rückzahl. | bardverkehr ) „ „ 54 513 56 134 64 604 52 157 70514 99 380

Bilanz und Geschäftsergebnisse. •
Barbestand, Guthaben bei Banken
und fällige Zinsscheine............ -<C 9 759 187 38 685 413 70 170 591 105 538 030 58 678 860 27 110 564

Forderungen an Verbandskassen (ge-
gen Wechsel, auf Lombardunter-
Fagen und in laufd. Rechnung) M 67 665 845 30043 302 37 518189 36 551 927 52 050 668 69 290 139

Forderungen an landschaftl.Darlehns-
kassen und ähnliche Institute . M 2 501 200 1 172 114 2 761 473 2 126 612 2 683 515 1812 060

Wechsel (ausschl.Verb.-Kass.-W.) „ 18 648 771 37 252 792 21 666 056 21 725 753 9 399 932 14 979 509
Wertpapiere.............................. „ 49 793 200 30 575 581 47 937 724 32 140 445 40 082 853 43 758 329
Forderungen an Spar- u. Kommunal-

kassen und andere Kunden . . . M 13432 424 13055 318 13 499 707 10142 636 18 114 829 24 277 575
Summe der Aktiva. . . M 164 290 150 156 929 626 199 725 926 216 324 631 187 361883 186 834 865

T x) Verringerung gegen das Vorjahr infolge Auflösung einer Verbandskasse. — *) desgl. infolge Ausscheidens de 
»ndwirf schaftlichen Central-Darlehnskasse und Lösung des Geschäftsverkehrs mit Raiffeisen-Verbandskassen.
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Noch: 3. Die Preußische Central-Genossenschafts-Kasse, Rechnungsjahre 1907 bis 1912.

Geschäftsbewegung. 1907 1908 190» 1910 1911 1912

I 2 3 1 4 5 6 7 _
Noch: 4. Bilanz und Geschäftsergebnisse.

Grundkapital1)........................... M 52 400000 51400000 “>57650000 76 400000 75800000 76 041 000
Rücklagen *) .................................„ 4 540571 4 658 480 5 400 000 6 185 000 7 500000 8 400000
Guthaben in laufend. Rechnung der
Verbandskassen...................... M 3 322 744 20 258 795 6 734 551 6 566 270 1 721183 900 279

Guthaben in laufd Rechnung der land­
schaftlichen Darlehnskassen und 
ähnlicher Institute.................. M 263 157 1 311 048 283 221 305 709 118 663 292 752

Depositen................. „ 50 955 245 70 575 254 95 740 303 79 281 766 82 479 840 90 844 835
Darlehne von Banken..................„ 50 319 600 1 707 505 8 500 512 38 252 232 12 826 545 20 659

Summe der Passiva........ 16 164 296 150 156929 626 199 725 926 216 324 031 187361 883 186 834865

Giroverbindlichkeiten................. M 5 305 721 12 318 026 12124 776 7 095 993 25 449 570 37017 038
Werbendes Kapital1)2)............... „ 168 274 475 165 548 080 208249 453 219 543045 209 543 228 194 100000
in Prozent des eigenen Kapitals3). 295,5 3 295,31 254,59

3 130 337
265,84 251,55 . 229,86

Zinsgewinn................. M 2 767 305 2 764 038 . 4 458 680 4 445 200 4 496884
davon: im Wechselverkehr. . . . „ 3419535 2 547 582 i 996 617 i 996 799 i 982 041 3 3 5° 43°

im sonstigen Verkehr . . „ 652 230 216 456 i 133 719 2 461881 2 463 159 1136 44*
Gewinn aus Börsenaufträgen usw. „ 95 878 46 741 73 283 77 344 70 241 80 422
Bruttogewinn4 *) im ganzen . . . „ 2 869 135 2 822 825 3 217 787 4 552 723 4 530 989 4 594 38<
in Prozent vom Grundkapital . . , 5,4 8 5,49 5,5 8 5,95 5,98 6,04

Geschäftsunkosten6) im ganzen . M 618 425 678 341 6) 699 066 820 949 924 539 1005 353
in Prozent vom Grundkapital 1,18 1,32 1,21 1,08 1,22 1,32
in Prozent des Bruttogewinnes7 * *) . 38,80 22,33 20,96 17,65 21,64

Kursverlust auf eigeneWertpapiere M 1 266 164 — — 258 284 493 533
Kursgewinn auf eigene Wertpapiere „ — 224 153 118 765 97 074 — —
Verteilter Gewinn im ganzen „ 975 545 2 358 928 2 637 485 3 831 158 3 348 896 3 095 aOO
in Prozent des Grundkapitals . . . 1,86 4,59 4,5 7 5,oi 4,42 4,07
in Prozent des werbenden Kapitals ’) 0,5 8 1.43 1,27

872 516
1,75 1,60 1,59

davon: zu Rücklagen usw............M «) 117 909 816 928 i 407158 945 896 684 Q41
in Proz. des Grundkapitals. 0,23

780 436
1,59 1,52

I 764 969
1,84 1,25 0,90

zur Verzins, d. Grundkap. M I 542 000 2 424 OOO 2 403 OOO 2 411 45*
in Prozent davon ............ 1,49 3,00 3,06 3,18 3,17 3,17

An der gesetzlichen Verzinsung des
Grundkapitals fehlten...............M 791 564

in Prozent ....................... 1,51 — — — — —-

6. Durchschnittliche Zinssätze.
Vorzugszinssätze in „laufender Rech­
nung“ mit Verbandskassen usw.

für Guthaben °)...................... % 3 3 3 3 3 3
„ Darlehne10) . .... % 3,5 3,5 3,5 3)5 3,5 3,5

Vorzugszinssätze im Wechsel verkehr 
mit Verbandskassen usw.11) . % 5,38 3,6 7 3)66 3,97 4,09 4,75

Im Lombardverkehr mit Verbands­
kassen usw.12)..........................»/„

Dagegen betrug der
Reichsbank-Wechseldiskont ... %

7,01 5,17 5,07 5,3 8 5,53 6,20

6,01 4,17 4,07 4,38 4,50 5,20
„ Lombardzinssatz . . °/0 7,oi 5,17 5,07 5,38 5,50 6,20

Privatdiskont (Berliner Börse) . °/0 5,02 2,94 3,07 3)5 8 3)69 4,52

i) Den Angaben sind bis 1911 die entsprechenden Beträge am Schlüsse des jeweiligen Etatsjahres zugrunde
gelegt; von 1912 ab sind die Angaben einer Durchschnitts-Jahresbilanz entnommen, die auf Grund von Tagesbilanzen
auf gestellt worden ist. — 2) Als werbendes Kapital 1st angenommen der Betrag der Passiven der Bilanz abzügl. <*er 
Avalverpflichtungen, zuzügl. der gegen Dritte bestehenden Giro Verbindlichkeiten. — «) Grundkapital und Rücklagen. 77"
4) ohne Gewinn und Verlust auf die eigenen Wertpapiere. — 6) abzüglich Rückeinnahmen usw. — 6) einschheu*-
55 0<i0 .tt Rückstellung zur Beamten-Besoldung des Etatsjahres 1908. — ’) mit Berücksichtigung des Gewinnes oder
Verlustes auf die eigenen Wertpapiere usw. — •) nach Abschreibung von 77 200 .M nachträglich für die Rechnungsjahr*
1901—1904 veranlagte Gemeinde-Einkommensteuer, die auf den Reservefonds zu übernehmen war. — ») 1896—1898 ‘A
und 2,76 0/0. von da ab 3%. — 1O) 1895—1897 3 0/0, von da ab 3,s o/o. — 11) 1896 3,79, 1897 3,74, 1898 4,67, 1899 5,ie, 1900 4,85-
1901 8,59, 1902 8,33, 1903 3,70. 1904 3,82, 1905 3,89 und 1906 4,88 °/0. — “) 1895/1896 3. 1897 4,28, 1898 5,67, 1899 6,190° 6'10’
1901 4,73, 1902 4,42, 1903 4,61. 1904 5,13, 1905 6,39 und 1906 6,41 %. — >’) Durchschnittsbetrag.
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4. Die Hypothekenbanken und Hypothekenkredit gewährenden anderen Banken 1912*).

Name 
der Banken

Sitz

Aktiva (in Tausenc Mark)
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nd

I 2 3 4 5 6 7 8 9
Berliner. 1

rr. Central-Boden-Kredit-Akt.-Ges. Berlin 832 949 3 834 184 944 5457 3 200 — 2 995 i
preußische Boden-Kredit-Akt.-Bank 438 401 19 202 2 367 500 — 252
preußische Pfandbrief-Bank .... 348 246 2 627 97 904 4 016 1500 1 723
Preußische Hypotheken-Akt.-Bank 358 915 25 555 25 552 3153 1175 — 653
deutsche Hypotheken-Bank Berlin 277 877 4 707 25 500 2 948 750 ■■■■ 1 ■> 1260
Berliner Hypotheken-Bank Akt.-G. 241093 9 966 16 622 1 758 1409 — 565
„ Sonstige Preußische.
fehles. Boden-Kredit-Aktien-Bank Breslau 473 975 1650 15 723 5 164 275 330 i
hhein.-W ostial. Boden-Kredit-Bank 
Westdeutsche Boden-Kredit-Anstalt

Cöln 277 518 4 209 2 609 1000 _ 777
123 403 827 — 1794 480 _ 602!

Hannoversche Boden-Kredit-Bank . Hildesheim 53 433 232 3 072 606 118 — 101
frankfurter Hypotheken-Bank. . . 
, rankf. Hypotheken-Kredit-Verein

Frankfurta. M. 540 725 — 9 091 5 536 500 — 918
385 635 688 3 716 690 95 1586

landwirtschaftliche Kredit-Bank . 3 800 351 __ 50 ..
Hrundkredit-Bank Königsberg. . . Königsberg!. Pr. 6 617 701 — — 49 — 74

Sonstige Norddeutsche.
Hypotheken-Bank in Hamburg . . Hamburg 551 164 20 476 — 5 972 1200 — 670
fächs. Boden-Kredit-Anst. Dresden Dresden 178 995 2 708 — 1712 380 — 148
leipziger Hypotheken-Bank .... Leipzig 196 538 2151 —— 1 811 640 231
Allgemeine Deutsche Kredit-Anstalt 9 459 6 506 ■ ' ■ 76 7 219 4 217 11893
Kommunal-Bank d. Königr. Sachsen — —— 17 045 — 31
ülecklenb. Hypoth.-u. Wechsel-Bank Schwerin 138 061 9 581 — 13 100 3551
Mecklenb -Strelitzer Hypoth -Bank Neustrelitz 11124 3 933 —— 118 165 281
Braunsch.-Hann. Hypotheken-Bank 
Deutsche Hypoth.-Bank Meiningen

Braunschweig 207 282 346 — 2 228 875 1832
Meiningen 587 270 1621 — 8 250 1884 — 1324

Deutsche Grundkredit-Bank Gotha Gotha 349 786 1110 — 1557 150 1 207 289
Norddeutsche Grundkredit-Bank . . Weimar 99 865 3 251 _ 984 244 209
"itteldeut. Boden-Kredit-Anstalt. Greiz 53 833 541 27 458 1266 160 — 132
Bchwarzburg. Hypotheken-Bank . . Sondershausen 64 975 622 126 — 183
Hessische Landes-Hypotheken-Bank Darmstadt 110 394 2 045 50 409 2 219 980 148 229

Süddeutsche.
Bayer. Hypotheken- u. W echsel-Bank
Bayerische Vereinsbank............

München 1 146 406 19 884 — 14 790 5 300 351 4 609
484 754 2 224 7 089 6 557 6 507 1086 4594

Bayerische Handelsbank............
Würzburg

388 962 9 826 2 468 4 761 2186 3127
Hayer.Boden-Kredit-Anst.Würzburg 137 616 379 8 1 674 —— 1363 13
Kreis-Hypotheken-Bank Lörrach . 
Pfälzische Hypotheken-Bank....

Lörrach 23 136 292 — ■ - — 26 45
Ludwigshafen 466110 4 646 3 848 6 304 125 40 457

ftidd. Boden-Kredit-Aktien-Bank . München 506 932 1462 3 901 900 511 914
fereinsbank in Nürnberg..........
Württemberg. Hypotheken-Bank .

Nürnberg 338 983 4128 — 56 585 834
Stuttgart 209 410 41 — 2 391 200 614

u ürttembergische Vereins-Bank . . 
Rheinische Hypotheken-Bank . . .

46 782 _ ——- 2 736 — 2 851
Mannheim 577 571 3 900 14 704 6 399 480 — — 1 262

Akt.-Ges. f. Boden-u. Komm.-Kredit Straßburg 188 369 11 543 3 066 600 — 161a
40 Hypothekenbanken 1912 .... — 11 436 361 165 482 520 030 113 608 47 963 11 230 53 774
% „ ., 1911 .... — 11 200 589 219 105 480 210 110 644 46 014 9 708 58 606
40 „ „ 1910 . . . . — 10 667 618 217 139 449 896 105 610 45 583 9 980 64 480

„ »9°9 • ■ ■ ■ — 10)26 197 217 826 403 098 93 280 44 782 8 007 64 442
,. ,, 1908 . . . . — 9 592 153 193 782 345 953 88 992 42 665 8 490 54 294

40 „ „ 1907 • • • ■ — 9 170 948 170 621 295 579 85 854 38 520 6 555 57 455,
4) „ „ 1906 .... — 8 882 272 196 627 268 819 82 901 36 220 7 164 49 204

1905 . . . . — 8 494 868 228001 242 944 76 241 36 644 7 741 54 280
;P „ „ 1904 ... — 7 958 421 209 681 222 311 69 684 34 849 8193 51 535
ÍP „ „ 1903 .... — 7 505 983 201 200 201 523 68517 33 779 9 515 51 458

„ T9O2 • • • • — 7 099 108 171721 169 605 64 552 37 259 8 438 45 686
39 „ „ 1901 . . . . — 6 786 815 168 595 145 293 63 658 34 260 6 338 43 277

.. „ 19°° ■ • ■ • —— 6 595 316 162 332 130 54! 57 852 27 772 13 887 43 038
*) Aus: „Der Deutsche Oekonomist“ 1913 Nr. 1604, dem die Verantwortung für die Richtigkeit der Angaben 

Überlassen bleiben muß. Einzelne Druckfehler in den Angaben sind verbessert worden.
Statistisches Jahrbuch, 1913. 22
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_______________ Fortsetzung: 4. Die Hypothekenbanken and

Name 
der Banken. Sitz

Aktiva (in Tausend Mark )
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I 2 IO II 12 13 14 *5 i6
Berliner.

Preuß. Central-Boden-Kredit-Akt.-Ges. Berlin 1590 5 003 19 859 2 981 339 _ 64
Preußische Boden-Kredit-Aktien-Bank. 2121 3137 835 5 380 — 609
Preußische Pfandbrief-Bank............ 2 116 1 935 2 248 1 670 5 896 7 578
Preußische Hypotheken-Aktien-Bank . 679 5 550 15 917 739 1533 _ 3498
Deutsche Hypotheken-Bank Berlin . . 459 2 081 — 250 4 045 — 1500
Berliner Hypotheken-Bank Akt.-Ges. . 74 5 227 —— 146 1061 -- - 469

Sonstige Preußische.
Schlesische. Boden-Kredit-Aktien-Bank Breslau — 11081 4 706 161 1520 _ 2 357
Rheinisch-Westfäl. Boden-Kredit-Bank Coin 47 2 799 — 3 369 8 907 — 3131
Westdeutsche Boden-Kredit-Anstalt. . 121 1020 — 7 1087 _ 265
Hannoversche Boden-Kredit-Bank . . . Hildesheim 90 570 — .— 1384 — 1006
Frankfurter Hypotheken-Bank.......... Frankfurt a. M. 2-595 6 413 1 729 2 293 1 500 1 228
Frankfurter Hypotheken-Kredit-Verein 1622 2 964 2 781 2312 2 962 — 316
Landwirtschaftliche Kreditbank.... —— — — —.... 307 _ 77
Grandkredit-Bank Königsberg.......... Königsberg i.Pr. 1 471 324 _ 885 46

Sonstige Norddeutsche.
Hypotheken-Bank in Hamburg .... Hamburg 363 8 488 —- — 20 577 — 1715
Sachs. Boden-Kredit-Anstalt Dresden. Dresden — 3 841 889 741 2 608 —— 68
Leipziger Hypothekenbank............ Leipzig 902 3151 ■ 37 412 — —
Allgemeine Deutsche Kredit-Anstalt. . 67 746 49 409 57 18 241 9 796 —— 283 678
Kommunal-Bank d. Königreichs Sachsen — 774 443 — ——• 867
Mecklenb. Hypotheken- u.Wechsel-Bank Schwerin 7 837 13 534 — -- 21 669 21 245 — 39145
Mecklenb.-Strelitzer Hypotheken-Bank Neustrelitz 28 163 188 240 523 —— 778
Braunschw.-Hannov. Hypotheken-Bank Braunschweig 488 4 467 4 623 55 1347 — 2 301
Deutsche Hypotheken-Bank Meiningen Meiningen 455 5 685 30 852 5 230 — 2 400
Deutsche Grundkredit-Bank Gotha . . Gotha 3 — — 36 5 107 — 6 731
Norddeutsche Grundkredit-Bank .... Weimar 94 1167 — 1045 215 — 375
Mitteldeutsche Boden-Kredit-Anstalt . Greiz 6 900 — 82 -. 150
Schwarzburgische Hypotheken-Bank . Sondershausen 16 7 1 474 — 1092 — 1521
Hessische Landes-Hypotheken-Bank. . Darmstadt 38 269 2 082 113 4 476 ■ 1 - 50

Süddeutsche.
Bayer.Hypotheken- und Wechsel-Bank. München 24162 24 084 9 897 3 273 5 495 — 78 801
Bayerische Vereins-Bank.................. 21 454 13 666 — 26 2 292 — 101 731
Bayerische Handelsbank.................. 16 802 8 791 9 820 693 5 768 — 97 240
Bayer. Boden-Kredit-Anstalt Würzburg Würzburg — 1 199 5 557 1049 ■ - I. 65
Kreis-Hypotheken-Bank Lörrach . . . Lörrach 716 — — 325
Pfälzische Hypotheken-Bank............ Ludwigshafen 2 288 3 420 ' — 109 3 857 — 70
Süddeutsche Boden-Kredit-Aktien-Bank München 12 076 4 535 1054 5 091 — 3100
Vereins bank in Nürnberg.................. Nürnberg 4109 16 640 680 359 4 566 ■ " 19 345
Württembergische Hypotheken-Bank . Stuttgart 378 1058 590 34 650 — 421
Württembergische Vereins bank .... 18 159 11 725 _ 9 707 1 370 90 552
Rheinische Hypotheken-Bank.......... Mannheim 736 7 126 — 931 19 852 —
Akt.-Ges. für Boden- u. Komm.-Kredit Straßburg 4 561 2 155 3 019 330 . ■ - ... 811
40 Hypothekenbanken 1912............. _ 195 686 235 074 86 981 80 181 153 241 754 384
40 “ „ „ 1911............. — 194 219 235 683 60 683 90 890 164 020 — 683 984
40 ,. 1910............. —— 193 998 253 011 51 427 106 841 154 804 601 904
40 „ 1909............. — 194 945 243 626 49 422 75 598 146 866 — 607 633
40 „ „ 1908............ — 276 446 169 828 29 804 84 951 157 973 -- 570 569
40 „ 1907............ — 194 407 154 165 43 130 68 723 112 609 ... 577 268
40 .. 1906............. 156 870 153 052 59 940 66 013 124 349 208 513 222
40 ,. .. 1905............. — 156 256 149 736 62 165 63 897 103 483 223 444 857

-— 167 535 144 764 34 220 67 565 134 801 222 417 478
40 „ 1903............. — 173 424 123 319 33 393 57 001 128180 202 403 468
39 „ „ 1902............. — 170 852 116512 34 986 62 316 97 371 228 397 340
39 „ „ 1901............. — 176 931 99 391 41 576 59 235 109 438 170 432 589
39 „ „ 1900.............. 1 158 346 1 71 227 39 249 51 894 [ 68 820 5861 451 30»

*) Aus: „Der Deutsche Oekonomist“ 1913, Nr. 1604, dem die Verantwortung für die Richtigkeit der Angaben

Jlypothekenkredit gewährenden anderen Banken 1912*).
Passiva (in Tausend Mark)
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. >7 i8 19 20 21 23 24 25 2Ó 27 28 29 30

802 878 179 497 2 808 44 400 7 896 5 948 3 220 7 480 3 384 5 704 1 063215 4218 9%
422 358 — 30 000 6 000 1730 2 89G — 3188 2 906 3 726 472 804 2 400 8
333 987 95 154 2 976 24 000 4 025 3 954 2 863 — 3 730 3 230 3 540 477 459 1920 8
334 002 23095 254 50 599 10120 10 412 2 300 - 3 000 3 659 5 418 442 919 3 036 6
266 157 24 182 18 000 4 100 2 762 1 944 — 1004 1249 1 979 321 377 1440 8
228 296 15 540 — 22 700 2 270 2 355 636 2 082 2 511 2 000 278 390 1 476 6%

452 210 12 350 _ 25 800 4 800 13152 1032 4 066 1168 2 356 516 942 2 064 8
272 144 327 20 000 2 000 1542 1147 — 3 057 1347 2 802 304 366 1445 8%
114 759 —... 262 10000 985 546 630 — 1 117 286 1021 129 606 750 7%
51 753 2 813 4 000 151 734 191 — 523 67 380 60 612 195 6%

512 888 4 712 1063 22 000 15 830 3 335 2 519 3 540 2516 4125 572 528 2 200 10
368 526 19 800 6 740 1307 1502 4116 697 2 679 405 367 1584 8

3 361 _ 1000 113 — — 10 26 61 14 4 585 — —
4 840 — 1592 1500 375 256 70 150 15 1286 83 10167 78 6%

535 402 _ 36 000 15100 6 420 1432 6 675 4 673 4 923 610 625 3 240 9
173998 ....... 1. i . 12 000 1720 1248 — 1272 663 1 189 192 090 700 7
185424 ■ 12 000 2 080 2140 659 969 1068 1533 205 873 960 8

6 759 _ 82 492 110 000 39 450 9 426 — 63 779 21 145 410 10 960 468 297 9 350 8%— 15 319 2 250 212 530 1 — 727 122 19 160 105 47,
122 468 111040 9 000 7 050 135 250 - 1347 1303 2 143 254 736 1 350 15
10079 __ _ 1595 4 000 400 887 26 103 256 195 17 541 160 4

202 759 _ 12 600 2 100 2 700 500 — 1706 1 607 1872 225 844 1071 8%
562 024 _ — 31 500 5 467 4514 1 300 — 5 250 1876 3 070 615 001 2100 7
332196 _ ■ .i* 18 000 1 970 5 703 699 — 2 969 2146 2 293 365 976 1620 9

96 401 —— _ 7 500 704 420 266 — 818 652 688 107 449 450 6
49 779 24 348 40 7 500 348 158 45 — 851 930 529 84 528 356 47«
63 638 5 000 138 99 46 —— 750 67 278 70 016 193 5%

109 114 48 896 3114 9 000 454 385 766 — 960 161 602 173 452 360 4

1 133 211 _ 7143 60000 26 800 32 093 235 6 818 10137 50 531 10084 1 337 052 8 400 14
473 171 5 763 12139 45 000 13 905 6315 1578 31083 3863 53 201 5 962 651 980 4 050 9
319 650 7 654 38 454 44 500 11 410 3131 — 27 480 1600 31 142 4 423 550 444 3224 8,05
133 500 23 7 500 2 300 2 435 656 —— 1 271 279 959 148 923 ' 1 —

15 482 _ 5113 1600 374 390 -■ ■ — 12 1 347 222 24 540 120 7%
445 829 1 138 19 000 7 920 6 720 2 768 — 1605 2 824 3470 491 274 1 710 9
490 681 — 762 27 000 3 628 6 300 800 ■ 1929 5 801 3 575 540 476 2 295 8%
329 323 _ _ 21000 6 951 7107 1 654 1359 3199 15 959 3 733 390 285 2 430 12
192 453 _ — 13 000 2 400 4042 17 — 1 626 340 1909 215 787 1040 8
44 191 _ 8 835 40000 13 359 1 264 — 24 705 74 47170 4 284 183882 2 450 7

558 658 9 205 --- 25 500 11000 18 011 — ■■ 4 980 885 4 723 632 962 2 295 9
,181 577 10 294 1 956 9 600 960 3 777 1000 2219 2 554 2131 216 068 960 10
*995 926 479 960 281 088 883 849 243 605 174 383 35 «47 155 384 93 150 307 030 111 099 13 854 598 73 795 8,34
*811 761 460 910 290 128 825 849 222 508 168 669 32874 152 684 92 211 400 044 105 717 13 563 355 70 183 8,55

'*333  942 417 224 268 730 809 251 212 703 163 601 30 170 149 573 87 002 349 505 100 590 12 922 291 67 807 8,44
849 371 371 334 301 978 784351 103 862 130 679 31 091 102 943 86 784 325 465 96 964 12 275 722 65 363 8,44

”332 519 321 302 283 619 765 850 181 626 120 912 27 459 148 184 85 413 283 149 95 873 11 645 906 63 685 8,37
8832 283 265 196 235 774 760 114 168 392 119 913 20 347 140 496 81 239 253 682 92 398 10 975 834 62 460 8,26
£ 583 726 237 414 194 728 737 009 157281 116 924 23 426 127 898 79 897 254 576 83 982 10 596 861 57 709 7,96
8 244 460 217 092 175 748 707 617 138 106 118 332 18 473 108 627 77 867 236 365 78 649 10 121 336 56 218 8,05
1754 273 197 791 164 068 684 405 125 303 114 779 13 964 107 387 74 205 211 360 73 730 9 521 265 53 576 7,90
.' 318 036 172 689 150 202 663 518 121 349 111 203 11 335 102358 72 750 197 064 70 458 8 990 962 50 942 7,78
* 878 185 147 817 143416 640 908 116 104 126 424 9 094 99 218 65 068 183 419 63 277 8 472 974 46 323 7,30
*585 310 129 653 148 874 628903 114 176 108 425 11 559 103 351 63 842 212 276 62 157 8 167 926 45 083 7,08
*391 925 112 549 136 984 582 597 120 173 62 619 8316 95 432 59 777 232 647 63 220 7 872 169 44 721 7,7 6

überlassen bleiben muß. Einzelne Druckfehler in den Angaben sind verbessert worden.
22*
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5. Stand der hauptsächlichsten deutschen Kreditbanken nach ihren Jahresabschlüssen*).

Jahr.
Zahl 
der 

1 Banken
Aktiva (in Tausend Mark) Summe der Aktiva 

und zugleich der 
Passiva in 1000Kasse Wechsel Lombard ¡Effekt., Hypoth., 

1 Konsort.-Beteil.
Debitoren 

und Diverse
Immobilien 

und Mobilien
I « 3 4 5 1 6 7 s 9

1912. . 156 689886 3 048 683 2 502 230 1 705 840 7 602 165 305 356 15 854 160
1911. . 158 673413 3062166 2 504 232 1 714 660 7 404 539 289 913 15 648 924
1910. . 165 690 577 3 060 570 2 528 231 1 621 363 6 838188 276 273 15 015 202
1909. . 168 598 535 2 803 987 1 930 595 1 201 200 6 958 822 . 246 249 13 739 388
1908 . . 169 537 546 2 742 357 1 348 526 1 198 052 6 604 652 230 355 12 661488
1907. . 158 518 999 2 621 626 1 162 620 1 126 219 6 436 942 209 395 12 075 801
1906 . . 143 497 241 2 447 096 1 099 366 1 087 769 6 073 380 190 084 11 394 936
>9°5 ■ ■ 137 457 173 1 995 627 970 983 994 824 5 238 203 170 045 9 826 855
1904. . 129 406 892 1 773 702 773 863 956 463 4 395 814 153 568 8 460 302
1903 . . 124 370 959 1 518 181 708 202 896 755 3 929 093 147 438 7 570 628
1902. . 122 350 265 1 483 384 691 494 872 756 3 550 356 136 887 7 085 142
1901. . 125 352 753 1 462 667 593 955 747 253 3 356 547 130 195 6 643 370
1900. . 118 321 379 1 583 269 597 736 741006 3 602 696 111921 6 958007
1899. . 116 294 145 1 327 034 736 773 714 452 3 295 833 98175 6 466412
1898 . . 108 269 529 1 055 201 668 791 640 449 2 847 899 91639 5 673 508
1897. . 102 257 210 957 584 563 916 506 484 2 351 769 81074 4 718 037
1896 . . 98 236 004 855 128 458 212 462 064 2 127 849 75 421 4 214 678
1895. . 94 224 075 764 271 450 139 434 859 1 992 660 67 150 3 933 154
1894. . 96 232 552 795 394 469 325 400 274 1 631 402 64 522 3 593 469
1893. . 93 213 707 704 996 342 237 375 448 1 471 108 59 780 3 167 276
1892 . . 94 194 634 737 090 362 386 346 629 1 450 918 59 889 3 151 546
I89I • • 95 206 595 793 131 306 022 374 874 1 365 269 58 122 3104 015
1890. . 92 190 907 691 219 427 026 355 668 1428 459 56 596 3 149 876
1889. . 93 192 2 11 584 113 533 945 362 804 1426 230 56 897 3 156 200
1888 . . 71 151 179 438 739 344 761 310 411 1138 186 46 525 2 429 801
1887 . . 71 136 261 523 177 224 838 288 670 1 119 407 46 460 2 338 813
1886 . . 71 125 480 459 449 258 911 295 987 1097 072 46 512 2 283 411
1885 . . 711 113 496 507 806 205 585 254 322 1 100 353 47 451 2 229 013__

Jahr.
Passiva (in Tausend Mark) Divide n d e_

Aktienkapital Reserven Kreditoren Depositen Akzepte, 
Schecks

Rein­
gewinn in

Betrag 
1 000 M

I Pro;1 zent^
I IO u 12 13 14 15 i6 i7_

1912 . . 2 963 068 750873 4 987 790 4 448 370 2 392 387 311 672 225 346 7,65
1911. . 2 928 894 801 663 5 646 007 3 767 081 2 198 777 307 402 222 148 7,84
1910. . 2 784 251 718 962 5 882 010 3 240 921 2 098 797 290 261 212 185 7,75
1909. . 2 732 488 645 503 5 130 098 2 982 611 1 970 379 278 309 205119 7,8«
1908 . . 2 646 606 607 067 4 510 319 2 745817 1 890 660 261019 194 829 7,41
1907. . 2 572 893 586 750 4 201 810 2 423 688 2 035290 255 370 190 722 7,45
1906 . . 2 432 139 554 411 4 163 627 2 141120 1848112 255 527 186 884 7,88
1905 ■ ■ 2 223 578 479 561 3 458 522 1 839 915 1 600 550 224 729 168 536 7,75
1904. . 2 066 536 448380 2 790 027 1 565 963 1399 620 189 776 145 541 7,25
1903 ■ . 1 989 969 400372 2 448 300 1 261 255 1300168 170 564 130 881 6,5»
1902 . . 1 980 586 391 362 2 276 427 1 104 132 1 176 466 156 169 120 512 6,19
1901. . 1 959 294 380 211 1 979 696 1 035 111 1 136 423 152 635 110518 5,66
1900 . . 1 959 548 390 931 2130 726 997 322 1 294 212 185 268 140 521 7,19
1899. . 1 906 247 373 927 2 024 617 812 960 1153 194 195 467 148 651 8,12
1898 . . 1 688 173 330 368 1 795 252 712 534 984385 162 796 126 362 7,86
1897. . 1418 087 270 753 1 464 678 604 395 825 429 134 695 101 830 7,63
1896 . . 1 240 309 235 245 1 321 774 546 423 752 574 118 351 92 689 7,66
1895 . . 1 134 822 210 623 1 276 120 493 259 706 409 111921 83 551 7,61
1894. . 1067 525 199 822 1 141519 486 386 613110 85 107 68 617 6,49
1893. . 1 046 169 196 331 934 306 387 192 531 512 71766 59 738 5,72
1892 . . 1 057 089 200 313 893 078 389 855 534 360 76 351 61 230 5,80
1891. . 1 053 208 191 717 895 423 385 960 503 560 74145 64 070 6,11
1890. . 1 054 328 187880 883 106 403014 523 244 98 303 79 630 7,60
1889. . 981 450 156 056 1 021 205 1 370 977 516 007 110 505 81 917 8,77
1888. . 772 403 115318 814 959 203433 448 296 75 392 58 966 7,79
1887 ■ • 758 005 107 902 697 445 271 065 445 755 57 741 47 997 6,53
1886 . . 733 693 99 274 713 306 260 132 419 823 57 183 47 170 6,43
1885 . . 723 946 93 244 664429 297 454 393798 56 142 46 432 6,41

Aus: „Der Deutsche Oekonomist“ 1913, Nr. 1599, dem die Verantwortung für die Richtigkeit der Angauc“
überlassen bleiben muß. Einzelne Druckfehler sind verbessert.
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■6. Bankzinsfuß der Reichsbank in Proz. für Wechsel und dessen Veränderungen innerhalb eines Monats*).
- __________[Nach Aufzeichnungen der Statistischen Abteilung der Reichsbank.J_________________

Jahr.
i

Januar Februar März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Oktbr. Novbr. Dezbr.
Jahres­
durch­schnitt

2 3 4 5 6 7 8 9 10 ix ii 13 14
10. 14.1 25. 111. 3. 1 4. 11L1905 5 4 4 3,s\ 3 3 3 3 3 3 3 3 4 4 5 5 5,5 5,5 6 3,817
18. I 23. 18. 10. 18.

1906 6 5 5 5 5 5 4,5 4,5 4,5 4,5 4,5 5 5 6 6 6 7 5,149
22. 23. 29. 1 8.1907 7 6 6 6 (> 5,5 5,5 5,5 5,5 5,5 5,5 5,5 6,5 6,5. 7,5 7,5 6,033

113.125. 1 7- 27. 4. 118.
1908 7,5 6,5 6 6 ti 5,5 5,5 5 5 5 4,5 4 4 4 4 4 4 4 4,764

16. 20. 1 U-*909 4 4 3,5 3,5 3,5 3,5 3,5 3,5 3,5 3,5 4 4 1 5 5 5 3,925
21. 26.

1910 5 4,5 4,5 1 4 4 4 4 4 4 4 4 5 5 5 5 4,346
1 6. i 18. 19.

1911 5 5 1 4,s| 4 4 4 4 4 4 4 4 5 5 5 5 4,38 7
11. 24. 1 14.

1912 5 5 5 5 5 5 1 4,5 4,5 4,5 4,5 4,5 5 5 6 6 4,946
27. 112.1913 6 0 6 6 6 6 6 6 6 6 |5Ví 5 Va 5'/al 5 5,884

7« Die Diskontosätze der wichtigsten Notenbanken und ihre Veränderungen innerhalb eines Monats 
___________________________ in den Jahren 1913 und 1912*).____________________________

.Börsenplätze. Jan. j Februar | März April Mai Juni ¡¡Juli j Aug. [ Septbr. Oktbr. Nov. Dez.
I 2 3 1 4 5 6 7'8 9 10 11 12 13

*) Die Monatsdaten oberhalb der einzelnen Diskontosätze bezeichnen den Tag der Veränderung.

Amsterdam . . 

Berlin

1913.
i- H II 125.11 « I II .

4 4 4 4 4 4 5 5 5 5 5 5 5
|27. ! 12.

6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 |s«/J 5'/, 5'A! 5

5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5
1-17. j 1 2.

5 5 5 5 4'/, 4>/2 4’A 4'// 4'/. 4'/, 4'AI 5 5 5

44 444444 4 4 4 4
1 27.

6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 5'A 5'A
1 1 14.

5 5 5 5 5 5 5 5|4'A 4'A 4V, 4'A 1 4%
9.

6 6 6 6 6 6 5'A 5'A 5'/2 । 5‘A 5'/, 5%/, 5'/2

6 6 666666 6 6 6 6
1912.

4 II 4 4 4 4 4 1 4.4 4 4 4 || 4
11. 24. 14.

5 5 5 5 5 .5 4'A 4'A 4*/ 2 4>/2 4'A 5 5 6 6
31. 1 17. 5

4'/= 4V, 4'A 4'/, 4'/, 4 4'4 4 4 4 5 5
8. 10 29. 18. 5

4 4 SV, 31/2 3V, 3'/, 3 3 3 3 4 4 4 5 5
16. 1 18; 4

3>A 1 • 3-A 3V, 3>A 3V, 3 3 3 3 3 3 3'/, 4
28. 16.

5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5'A 5'A 6 6
1 13. 29.

4 4 4 4 4 4 4 4 4 4V, 4'A 4'A 5 5
i : ' I

5'A 5'A 5 V, 5'A 5'A 5'A 5’A 5'A 5'A 5'A 6 6
119. 129. 17.

4'A 4'A ||4'A 5 5 5 5 5 5 5 5 |5'A 5'A 5'A 6

Brüssel..........

London..........

paris.............

Wien .

Schweiz. Plätze 

Italienische „ 

Petersburg. . . 

Amsterdam . . 

Berlin..........

Brüssel..........

London..........

Paris.............

Wien.............

Schweiz. Plätze 

Italienische „ 

Petersburg. . .
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E. Die Börsen.
1. Der Marktzinsfilii (Privatdiskont) an der Berliner Börse 1913. 

[Nach Aufzeichnungen der Statistischen Abteilung der Reichsbank.]
Der Zinsfuß betrug °/0 im

Zinsfuß.

Jahre. Ja
nu

ar

Fe
br

ua
r

M
är

z

Ap
ril

M
ai

lunf Ju
li

Au
gu

st
 1

Se
p­

te
m

be
r \

O
kt

ob
er

Ja 
il

D
e­

ze
m

be
r !

1

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 _

Höchster .... 4,88 5,75 6,00 5,38 5,63 5,88 5,13 5,oo 5,75 4,88 4,88 4,88 ti,00
Niedrigster . . . 4,3 8 4,88 5,7 5 4,38 5,00 5,3 8 4,38 4,63 4,75 4,50 4,13 4,35 4,13
Durchschnitt: ■
1913............... 4,68 5,19 5,94 4,58 5,38 5,66 4,6 7 4,88 5,47 4,72 4,47 4,76 5,03
1912............... 3,3 3 3,7 9 4,72 3,7 5 3,91 4,16 3,3 7 3,93 4,38 4,19 5,23 5,94 4,33
1911............... 3,50 3,07 3,34 2,97 2,83 3,3 9 2,46 3,27 4,16 4,3 2 4,51 4,86 3,54
1910............... 3,09 2,94 3,52 3,14 3,19 3,23 3,03 3,33 3,8 5 4,15 4,50 4,5 3 3,54
1909............... 2,24 2,17 2,66 1,98 2,32 2,91 2,28 2,13 3,06 3,83 4,47 4,34 2,8 7
1908............... 4,98 4,4 8 4,49 4,11 3,91 3,33 2,7 6 2,82 3,14 2,7 9 2,54 2,93 3,53
1907............... 4,90 4,68 5,4 0 4,65 4,44 4,66 4,44 4,62 5,08 4,91 6,61 7,07 5,12
1906............... 3,81 3,35 4,02 3)44 3,39 3)68 3,4 9 3,43 4,23 4,83 5,27 5,58 4,04
1905............... 2,56 1,93 2,22 1,91 2,30 2,34 2,12 2,23 2,99 4,00 4,62 4,99 2,85
1904............... 2,58 2,7 7 3,44 2,83 3,1o 2,98 2,60 2,62 3,09 3,69 3,99 3,94 3,14-
1903............... 2,26 1,90 2,69 2,61 3,09 3,29 2,9 6 3,3 0 3,68 3,3 2 3,46 3,54 3,01
1902............... 2,11 1,85 1,79 1,65 1,98 2,17 1,59 1,7 3 2,14 2,73 3,11 3,38 2,1»
1901............... 3,57 3,22 3,79 3,37 3,19 3,20 2,61 2,2 6 2,6 8 2,83 2,84 2,96 3,06
1900............... 4,42 4,21 5,21 4,43 4,56 4,86 4,06 4,03 4,41 4,03 4,16 4,49 4,41
1899............... 4,33 3,7 8 4,28 3,73 3,6 3 3,95 3,75 4,42 4,85 5,06 5,65 5,97 4,45
1898............... 3,18 2,59 2,71 3,07 3,23 3,5 7 3,20 3,21 3,63 4,02 4,90 5,26 3,55
1897............... 3,27 2,5 8 2,90 2,48 2,36 2,6 7 2,39 2,5 8 3,3 2 3,88 4,14 4,46 3,0*
1896............... 2,90 2,28 2,09 2,21 2,68 2,7 4 2,38 2,52 3,41 4,09 4,52 4,67 3,04
1895............... 1,37 1,25 1,63 1,55 1,74 2,10 1,64 1,56 2,50 2,54 2,93 3,33 2,01

2. Wechselkurse*) an der Berliner Börse auf sechs auswärtige Plätze und deren Bankzinsfuß»

•) Es sind sämtliche Tageszeichnungen, auch „Brief“ und „Geld“ berücksichtigt. — 1) Statt Bankzinsfuß muß es hi0r 
genauer endorsed bills heißen; s. Anm. 3 auf 8. 844 u. 845. — %) nur für 10 Monate berechnet. — *) s. Anm. 3 auf 8. 844.

Im
Wien 

(lOO-Kr.STage)
St. Peters­

burg
(100R. 8Tage)

Am sterdam 
(100# 8 Tage)

Paris 
(100/rs. STage)

London 
(1 £ 8 Tage)

N e w Yo rk 
(100 $ vista)

Durchschnitt 
des Jahres

Wech­
sel­
kurs

Bank­
zinsfuß

Wech­
sel­
kurs

j Bank­
zinsfuß

Wech­
sel­
kurs

! Bank­
zinsfuß

Wech­
sel­
kurs

1 Bank­
zinsfuß

Wech­
sel­
kurs

Bank­
zinsfuß

Wech­
sel­
kurs

Bank­
zins­
fuß1)

M % °/o M I % M % M % M _ %-
I 2 3 4 1 5 6 7 8 1 9 IO II 12

1895............... 83,80 4,30 219,13 5,oo 168,67 2,50 81,02 2,10 20,44 2,00 417,53 3,87
1896............... 84,8 7 4,09 216,31 6,05 168,44 3,03 80,98 2,oo 20,40 2,4 8 418,12 5,88
1897............... 85,04 4,oo 216,06 5,6 3 168,60 3,14 80,96 2,oo 20,37 2,63 418,56 3,87
1898............... 84,86 4,16 216,08 5,5 8 169,06 2,83 80,83 2,20 20,43 3,24 420,91 4,23
1899............... 84,67 5,04 215,75 5,33 168,71 3,58 81,02 3,06 20,44 3,7 4 419,63 4,28
1900............... 84,46 4,58 215,68 5,5 8 169,n 3,61 81,34 3,25 20,46 3,96 420,12 4,7 3
1901............... 85,09 4,08 215,54 5,30 168,86 3,23 81,12 3,00 20,41 3,7 2 418,53 4,48
1902............... 85,25 3,55 215,73 4,5 6 168,57

168,91
3,00 81,28 3,00 20,45 3,33 419,37 5,04

5,541903............... 85,23 3,50 215,69 4,50 3,40 81,21 3,oo 20,4 2 3,7 5 419,64
1904............... 85,13 3,50 215,50 5,3 8 169,04 3,24 81,10 3,oo 20,4! 3,30 419,04 4,39
I9°5............... 85,io 3,70 215,14 5,64 169,07 2,68 81,28 3,oo 20,44 3,01 419,76 4,33
1906............... 85,07 4,33 213,99 7,37 168,85 4,ii 81,32 3,oo 20,46 4,2 7 421,10 5,64
1907............... 84,92 4,90 214,oi 7,13 169,2 9 5,io 81,31 3,4 6 20,47 4,93 420,71 6,28
1908............... 85,04 4,3 8 213,67 5,99 168,99 3,3 8 81,27 3,04 20,42 3,01 419,38 4,62
1909............... 85,13 4,00 215,3 7 4,99 169,oo 2,88 81,21 3,oo 20,44 3,10 419,34 3,92
1910............... 84,99 4,19 215,98 4,50 169,06 4,23 81,17 3,oo 20,44 3,7 2 420,15 5,07

9) 4,081911............... 85,01 4,39 215,78 4,50 169,33 3,24 81,01 3,14 20,44 3,4 7 420,25
J912............... 84,73 5,15 215,00 5,00 169,35 i 4,00 81,11 3,38 20,45 3,7 7 420,08 3) 4,75
1913............... 84,65 5,95 215,oo 6,00 168,64 1 4,52 81,04 1 4,oo 20,43 4,7 7 419,94 3) 5,53
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*) Die Kurse beziehen sich auf achttägige Wechsel (Italien. PL 10 Tg„ New York vista) und sämtliche Tages- 
Dehnungen, auch „Briet“ und „Geld“ sind berücksichtigt. Die Wechsel beziehen sich außerdem bei Amsterdam auf 
ij® Fl„ bei Brüssel, Paris sowie den Schweizer Plätzen auf 100 Fr„ bei London auf t Lstrl., bei Wien auf 100 Kr„ bei 
Petersburg auf 100 S. Rbl., bei den Italienischen Plätzen auf 100 L. und bei New York auf 100 Doll. — i) nicht notiert.

3. Die Wechselkurse (in Mark) der Berliner Börse in den einzelnen Monaten 1913 nnd 1912*).
_____ [Nach Aufzeichnungen der Statistischen Abteilung der Reichsbank.]

Börsen­
plätze. Kurs 1

Fe
br

ua
r j

Ap
ril

M
ai l

Ju
li

Au
gu

st

Se
p­ te

m
be

r

O
kt

ob
er

N
ov

em
be

r

D
ez

em
be

r

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 14
1 913.

Amsterdam . \ höchster 169,35 169,15 168,50 168,80 168,75 168,35 168,50 168,40 168,65 168,95 169,05 169,20
niedrigster 169,10 168,to 168,35 168,5 5 168,20 168,05 168,3o 168,20 168,25 168,55 168,85 168,8 5
Durchschn. 169,22 168,90 168,39 168,74 168,43 168,12 168,40 168,30 168,41 168,7 8 168,97 168,9 9

Brüssel . . j höchster 80,78 80,68 80,48 80,70 80,65 80,43 80,5 5 80,5 5 80,43 80,45 80,5 o 80,50
niedrigster 
Durchschn.

80,5 8
80,69

80,5 5
80,60

80,3 3
80,3 8

80,50
80,60

80,43
80,52

80,30
80,36

80,43
80,5 0

80,43
80,48

80,25
80,33

80,35
80,41

80,43
80,47

80,3 3
80,4 o

London . . J höchster 20,49 20,49 20,46 20,49 20,47 20,46 20,4 8 20,47 20,44 20,50 20,52 20,52
niedrigster 20,46 20,46 20,44 20,4 7 20,4 3 20,43 20,45 20,4 4 20,40 20,45 20,49 20,48

1 Durchschn. 20,48 20,48 20,4 5 20,47 20,45 20,43 20,46 20,45 20,42 20,47 20,50 20,49

Baris..........
höchster 81,28 81,15 80,98 81,25 81,15 81,00 81,10 81,03 81,00 81,05 81,08 81,03
niedrigster 81,25 81,05 80,95 81,10 81,00 80,95 81,03 80,98 80,83 80,98 81,00 80,93

1 Durchschn. 81,27 81,1o 80,97 81,18 81,08 80,98 81,06 81,00 80,89 81,0o 81,04 80,99
Wien............ j höchster 84,7 8 84,68 84,5 3 84,93 84,80 84,6 5 84,60 84,5 3 84,65 84,90 84,93 84,9 5

niedrigster 
Durchschn.

84,58
84,71

84,53
84,58

84,30
84,40

84,63
84,82

84,68
84,74

84,33
84,48

84,35
84,49

84,43
84,49

84,5 3
84,58

84,7 3
84,79

84,83
84,88

84,80
84,8 5

Schweiz. PI., j höchster 80,85 80,7 5 80,75 80,95 80,95 80,75 80,95 80,95 8O,so 80,8 5 80,9 o 80,90
niedrigster 
Durchschn.

80,70
80,7 7

80,65
80,7 o

80,6 o 
80,65

80,75
80,84

80,7 5
80,85

80,65
80,71

80,80
80,86

80,7 5
80,85

80,65
80,70

80,75
80,78

80,80
80,83

80,7 5 
80,81

Italien. Pl. J höchster 80,05 79,85 79,35 79,35 79,30 78,95 78,90 79,55 80,15 80,35 80,40 80,60
niedrigster 79,80 79,40 79,10 79,10 78,95 78,65 78,65 78,80 79,5 0 80, oo 80,3 o 80,35

1 Durchschn. 79,93 79,64 79,22 79,25 79,09 78,78 78,74 79,05 79,73 80,13 80,3 7 80,46
Betersburg . j höchster 

niedrigster 
Durchschn. 
höchster

*)-

420,25 419,75 418,7 5 420,25 420,00 419,50 420,00 420,25 420,25 421,50 421,75

215,00
215,00
215,00
421,2 5

New York. .< niedrigster 419,00 419,00 418,25 419,25 419,5o|418,75 419,oo 419,75 419,50 420,25 421,25 420,7 5
Durchschn. 419,65 419,29 418,60 419,91 ¡419,81 

1912.
419,13 419,64 419,94 419,96 420,79 421,54 421,07

Amsterdam . \ höchster 169,55 169,55 169,30 169,45 169,5 0 169,30 169,50 169,50 169,40 169,6 5 169,65 169,45
niedrigster 169,45 169,20 168,95 169,40 169,25 169,15 169,40 169,25 169,25 169)4 5 169,15 168,80

1 Durchschn. 169,49 169,40 169,11 169,44 169,39 169,21 169,46 169,38 169,32 169,5 5 169,42 169,08
Brüssel . . J höchster 80,90 80,95 80,68 80,6 5 80,70 80,5 5 80,80 80,83 80,68 81,03 81,03 80,68

niedrigster 80,70 80,7 0 80,45 80,58 80,60 80,50 80,55 80,68 80,63 80,7 o 80,65 80,43
1 Durchschn. 80,7 7 80,82 80,56 80,61 80,64 80,53 80,71 80,7 6 80,66 80,86 80,85 80,53

London . . . j

1

höchster 20,51 20,5! 20,46 20,47 20,45 20,44 20,46 20,46 20,44 20,50 20,51 20,44
niedrigster 
Durchschn.

20,44
20,4 7

20,45
20,48

20,42
20,44

20,4 5
20,45

20,43
20,4 4

20,42
20,43

20,44
20,45

20,43
20,44

20,42
20,43

20,44
20,47

20,44
20,48

20,3 9 
20,41

• 1 höchster 81,35 81,23 81,15 81,23 81,20 81,13 81,15 81,13 80,90 81,38 81,30 81,25
' Paris............ j niedrigster 

Durchschn.
81,13
81,24

81,10
81,15

81,03
81,07

81,10
81,15

81,05
81,11

81,00
81,05

81,10
81,13

80,93
81,02

80,85
80,8 7

81,03
81,1 7

81,20
81,24

81,00
81,12

Wien..........
höchster 85,03 84,98 84,8 8

84,5 8
84,83 84,78 84,70 84,93 84,95 84,83 84,80 84,80 84,68

niedrigster 84,90 84,85 84,73 84,65 84,5 5 84,68 84,7 3 84,68 84,68 84,45 84,30
Durchschn. 84,96 84,93 84,6 9 84,76 84,7 2 84,60 84,83 84,84 84,72 84,75 84,63 84,40

Schweiz. PI.. ! höchster 81,05 81,00 80,90 81,05 81,00 80,80 81,05 81,00 80,7 5 81,10 81,05 80,80
niedrigster 80,8 5 80,85 80,65 80,9 o 80,85 80,65 80,8 5 80,80 80,65 80,80 80,70 80,5 5
Durchschn. 80,98 80,92 80,76 80,98 80,92 80,73 80,95 80,91 80,71 80,93 80,90 80,6 6

Italien. PI. . | höchster 80,7 5 80,70 80,4 o 80,3 o 80,35 80,2 o 80,2 o 80,20 80,10 80,5 5 80,5 5 80,05
niedrigster 80,60 80,4o 80,05 80,15 80,10 80,0 o 80,10 79,95 79,95 80,05 80,05 79,60
Durchschn. 80,6 7 80,53 80,22 80,25 80,25 80,1o 80,15 80,05 80,- 80,31 80,3 3 79,90

Petersburg . j

X,

höchster 
niedrigster 
Durchschn. 
höchster

1)-

420,50 420,50 419,75 420,25 420,25 419,50 419,75 420,00 420,75 421,50

—

422,00

215,00
215,00
215,00
421,50

New York . . niedrigster 420,00 419,50 418,75 419,75 419,50 418,75 419,50 419,25 419,50 420,7 5 421,00 419,oo
1 Durchschn. 420,38 420,00 419,21 419,95 419,81 419,17 419,5 8 419,66 420,27 421,18 421,65 42O,io
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4. Marktdiskontsätze der 
In Pro-

[Nach Aufzeichnungen der Statistischen

Berlin *) Paris') London •) Wien')

Monate.
■h

ni
tt

hn
itt

£ ■S c 1 5 <p
Jahre. •n

•g .9» J3 ’S A $ s js ł
1

! h
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h
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cd
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D
ur
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ho
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ed
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D
ur

e

ho
ch
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ed

i

D
ur

e

ho
ch 'S 

’S
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13_

Im Jahre
Januar............ 4,68 47. 47. 4 4 4 4,62 43/< 4’/,, 5,43 5'7.» 57,.
Februar.......... 5,15 5'7i« 4’4 3,93 4 3 7. 4,82 416/„ 411/ia 5,3 5 5*7» 5%März............... 5,90 6 5*71. 3,95 4 37. 4,79 415/i« 4'/, 5,73 5*/,, 5'7..
April...............
Mai...............

4,56 57« 47» 4 4 4 3,96 43/e 3'A, 5,81 5*/» 57..
5,31 57. 5 3,94 4 37. 3,7 4 4 3%« 5,7 8 5'7„ 5"/«

Juni............... 5,5 3 513/i« 57« 3,7 5 3% 37. 4,24 4V, 3"/,. 5,83 5’/e 574
Juli............... 4,65 4l,/i« 47. 3,7 5 3V« 374 4,15 43/e 4 5,88 57. 57.
August............. 4,88 5 47, 3,7 5 3V< 3V« 3,84 4*/i. 3V, 5,84 57. 5'71«September . . . 5,3 5 5'/. 47« 3,7 5 3% 37« 3,8 8 43/e 3'/. 5,8 8 5'7.. 5'7*
Oktober.......... 4,-1 47, 471« 3,82 37m 37« 4,8 2 5 4V, 5,94 5'7,2 5'7*
November.... 4,45 47, 47» 3,73 37m 37, 4,9 4 5 4"/., 5,80 5'7,2 57*
Dezember .... 4,57 4u/io 4716 3,65 37m 37, 4,8 2 *v. 47« 5,34 57.. 571«
Im Jahre 1913. 4,98 6 471. 3,84 4 37. 4,39 5 1 3'A, 5,72 5'7« 57»

Im Jahre
Januar. . 3,3 3 41/« 3 3,32 3*/a 37, 3,63 3»/,. 3'A 4,54 4% 47»Februar . 3,79 47. 37. 3,05 37, 3 3,38 3’A 3'A 4,63 4'A 4'7.2März . . . 4,7 2 5 47. 3,21 3V« 3 3,47 3'A. 3’A 4,66 4’7» 4'7..
April. . . 3,7 5 4% 37. 3,17 31/» 37, 3,3 7 3'A 3'A. 4,51 43A 47»Mai . . . 3,91 4V» 37. 3,01 37, 27, 2,95 3'A. 2’A 4,38 4°/i« 47,1Juni . . . 4,16 47. 4 2,8 7 2’/, 27, 2,87 2'5A« 2"A. 4,44 4'A 47»
Juli . . 3,3 7 4 y. 37. 2,7 5 27, 27, 2,95 3'A. 2"A. 4,35 4'A 4'AAugust. . . . . . 3,93 4'/. 37= 2,64 27. 27. 3,21 3'A 3 4,62 4’A 47,.September . . . 4,3 8 471 47. 2,90 3 27« 3,6 8 3’/. 3'A 4,87 4’7» 47,
Oktober . 4,19 47. 37. 3,29 37, 3 4,50 5 3’A 5,01 5"/,, 4’7..
November 5,23 5V, 471 3,8 0 4 37« 4,84 5 4’A 5,58 5'7,2 57»Dezember 5,94 6 5,5 3,90 4 37. 4,82 5V. 4'A 5,92 5'7,. 57»
Im Jahre 1912. 4,22 6 3 3,16 4 27, 3,64 3'A 2"A. 4,79 519/,o 47,.

igi i . 3,54 5 27. 2,61 37, 27, 2,94 4’A. 1'3A. 4,07 5 3'7..1910. 3,54 <7* 27. 2,44 27, 2 3,18 4’A 1'3A. 3,7 6 4*7,, ;i
1909 . 2,8 7 47. 17. 1,79 27, 17, 2,31 4"A. 1*A 3,33 4 27.• 1 •« 1908 . 3,5 2 « 27. 2,2 5 4 17« 2,31 3'A. 1’A. 3,8 6 53A 37»

• e • * 1907 . 5,12 7V. 4 3,40 4 27, 4,53 7 3 4,68 5=7,2 47..
1906 . 4,04 (> 37. 2,7 2 37., 27, 4,05

2,66
6 2’A 4,12 4'A 3’712

• • ’S 1905 • 2,85 57b 17. 2,10 3 17, 4'A i’A 3,3 2 4'A 2*7.2
• 1 « « 1904 ■ 3,14 4V. 27. 2,19 2'7., IV, 2,70 3'A. 1’A 3,14 3'A 27,.

i . 1903 . 3,01 37b 17. 2,7 8 3 27„ 3,40 4'A 2’A. 3,01 3’7,2 271.
' ' 19 1902 . 2,19 37b 17: 2,43 3 17. 2,99 4 2’A. 2,7 2 3V. 27»
9 9 9) 1901 . 3,06 4,13 2,13 2,48 3 1,50 3,20 4,50 2,13 3,65 4,28 3,09
.» 99 1900 . 4,41 5,63 3,63 3,14 4,50 2,50 3,70 5,56 2,31 4,34 5,50 3,81

l) aut Grund börsentäglicher Notierungen. — An den Tagen, an denen der Marktdiskont getrennt für „lange"
„The Commercial and Financial Chronicle“ bei New York sind zum Vergleiche endorsed bills eingesetzt.

wichtigsten Börsenplätze, 
zenten.
Abteilung der Reiohsbank.J

St. Petersburg') Amsterdam2) New York3)_____
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— it 15 16 17 i8 19 20 21 22

1913.
33 33 fei 6 h ł S 1 ? B

6-7 6-7 6-7 3,88 SV, % 5,50 6 5 April.
fc? £? t? K % % MÍ 6a tv. J»i.

J3. Ä 0 6 F; 8. 6 i* 8 5a.

M »O E i fe B 8 8 =

6,11-7,15 6V.-7V, 53/<—7 4,27 5 3V< 5,53 6'A *7.  Im Jahre I9r3.

1912.
Ü 1 5 5 Kl 1 1 Ä: K/ r B ÄCr.

5-6 5-6 5—6 3,88 315/i« 3'3/„ 4,io 4'A 3/» Marz.
5-6 5-6 5-6 3,88 3«/i. 3’A 4,25 4'A 4 April.
5—6 5—6 5-6 3,85 316/u 33A 4,25 4'A 4 Mai.
5—6 5-6 5—6 3,83 3’A . 3’A 4,05 4 A 3 A JunL
5-6 5-6 5-6 3,85 3"A, 33A 4,47 43A 4 Juli.
a a ti s r- s- a ¡ r» s—

&E E» ißt P r 8 F i 8 =

5,10-6,11 53A—7 5 - 6 3,8 8 4 33/. 4,7 5 6 3'A Im Jahre 1912.

5—6 5-6 5-6 3,22 4 2'/,, 4,05 l'A 3V« « ”
5-6 5-6 5-6 3,63 438Ai 1’A 5,07 6 4'A „ >’teti trLtk % Ä*  5L % A ■/. : :: Ä

a ? 1 i í 11B11

und „kurze" Sicht notiert wurde, ist der Durchschnitt zugrunde gelegt. - >) nach „Bankers Magazine . a) nach
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5. Kurse der zum Handel an der Berliner Fondsbörse zugelassenen Aktien der deutschen AktiengeseHschaften.
Í Unveröffentlichtes Material des Königlich Preußischen Statistischen Landesamts, zusammengestellt auf Grund des Amt u

s
Chen Kursblattes der Berliner Fondsbörse 1913 und des Handbuchs der Deutschen Aktiengesellschaften 1912/13 u. 1913/14.J

Gewerbegruppen 
und -arten

1913.

_____Zu Beginn Am Schlüsse Im Wochendurch ¡hnitte stellte sich der Kurs der an der Berliner Fondsbörse zugelassenen Aktien Der Jahreskurg 
1913 ergibt gegen­über dem Jahres­
kurse 1912 eine 
Erhöhung (+) bezw. Ver­
minderung (—) 

von . ... 0/0 W
ie

de
rh

ol
un

g 
er

 B
ez

ei
ch

nu
ng

 
in

 S
pa

lte
 1.des «Jahres 1913 betrug der _ zugelassenen deutsch an ner 

en Aknemner r onasnorse tiengesellschaften für den Monat i - für den Monat fur das Jahr

Zahl
1 börsenfähigesKapital nach dem börsenfähiges

I Kapital nach dem Jan. Febr. \ März April 1 Mai 1 Juni 1 Juli Aug. Sept. 1 Okt. Nov. Dez. 1913 1912
Nennw. | Kurswert | 1 Nennw. Kurswert

Millionen M Millionen JC
I 2 3 4 5 1 6 1 7 8 9 IO II 12 13 14 *5 1 16 17 18 19 20 1 21 22

1. Land- und Forstwirtschaft............ 1 1,60 1,45 1 1,60 1,42 95,5 6 100,38 95,31 94,38 92,13 83,69 83,63 93,88 89,06 87,5o| 85,63 87,88 90,75 106,99 — 16,24 I.
3. Bergbau, Hütten- und Salinenwesen 79 780,19 1 498,47 80 814,76 1 534,57 197,28 197,97 196,20 197,77 195,86 185,78 184,07 192,09 196,47 194,47 188,21 189,15 192,89 199,03 — 6,14 3-
: a) Erzgewinnung und Hüttenbetrieb 34 297,721 513,72: 35 314,35 503,77 177,89 176,81 174,46 177,38 175,25 164,54 162,41 168,43 168,73 163,4« 157,5« 160,73 108,78 181,03 — 12,25

b.g b) Kalibergbau.............................. 6 68,89 99,74 6 68,86 8/,77 14-6,21 142,74 140,76 '3^,88 136,44 124,57 122,66 Iz6,30 128,56 126,95 126,26 127,70 132,34 149,78 — 17,44
2 c) Steinkohlenbergbau.................... 13 198,32 468,67 13 206,82 481,17 242,79 244,25 242,35 *44,23 24‘,28 228,84 228,53 239,26 243,00 239,13 229,91 232,80 238,00 238,70 — 0,7 0

d'.
3A.ns d) Braunkohlenbergbau.................. 19 172,68

829,06
336,28 19 182,18 ' 384,5« 201,80 205,48 203,96 204,67 202,99 198,88 197,24 206,95 219,62 225,93 218,09

168,82
213,49 2o8,30 204,75

194,01
+ 3,55

3 A. Bergbau, Hüttenbetrieb usw. verb 20 1 541,25 20 835,oe 1 427,89 190,94 190,99 189,05 192,15 189,30 178,99 176,26 180,09 181,20 175,95] 171,02 182,06 — 11,95
4. Industrie der Steine und Erden. . . 60 207,35 346,74 60 212,oe 332,78 169,81 171,23 165,66 165,90 165,27 157,36 155,33 159,08 159,31 152,74 148,79 155,40 160,45 175,7 4 — 15,29 4-
.. a) Zementwerke............................ 26 •77,75 104,24 26 79,36 106,86 137,41 138,50 133,26

163,60
’32,80 132,11 125,34 124,19 129,01 131,89 125,23 124,79 132,32 130,59 141,97

189,92
— 11,38

b.g b) Ziegelei, Ton-, Steinzeugfabrikat. 7 31,65 54,88 7 31,65 39,98 172,21 172,80 161,65 158,29 149,50 147,78 150,48 142,26
238,39

134,64 124,26 125,57
238,88

150,25 — 39,67
c) Glasfabrikation......................... 9 37,80 95,82 9 38,50' 92,15 257,90 259,27 251,60

170,85
*52,39 251,44 241,13 237,08 237,99

167,0 6
229,51 225,02

162,80
243,26 254,84 — 11,58

— 11,405. Metallverarbeitung...................... 61 204,86 351,54 59 224,561 375,82 175,11 173,19 172,02 169,78 161,50 162,44 165,76 163,12 16/,08 167,38 178,78 5-
darunter: a) Eisen und Stahl .... 45 i6i,82 278,23 43 179,72 300,61 175,42 173,08 170,91

180,89
’71,97 169,44 160,78 162,12

176)55
167,00 165,34 162,3«

180,10
161,70
176,68

167,28 167,11 179,94 — 12,83
6.6. Industrie d. Masch., Instr. u. Apparate 152 1 282,54 2 325,79 I 153 1 373,42 2 430,18 184,83 183,32 * 184,48 186,05 178,40 179,36 181,961 177,62 180,75 188,24 — 7,49

a) Maschinen- und Schiffbau .... 112 484,29 927,62 11 2 532,30 982,57 194,11 198,58 193,82 ’98,34 200,04 190,78 187,98 190,59 295,7*1 191,29 185,29 185,54 192,62 197,68 — 5,06
b.,g b) Elektrotech.- u. Elektriz.-Erzeug. 34 750,08 X 286,19 34 786,90 i 330,67 175,45 171,69 171,4! ’74,27 175,16 168,19 167,21 169,77 170,51' 170,47

349,92
208,64
344,82

168,83
348,44

170,92
354,75

179,24 — 8,32
7. Chemische Industrie.................... 37 293,87 ' 1044,14 38 312,97 1094,52 361,24 362,60 360,8«! 375,10 344,92 344,34 348,87 350,35 358,38 — 3,63 7 •

a) Chemische Großindustrie.......... 25 137,42 296,08 26 156,52 323,45 218,61 218,00 zig« 220,24 218,48 205,39 204,16 207,89 210,20
538,81

206,88 200,84 205,02 210,56 226,77 — 16,21 a.
b.

8.,g b) Farbenmaterialien.................... 6 127,10 669,88 6 127,10 693,88 535,63 540,68 54°,°2! 565,17 553,29 533,40 532,35 537,78 543,38 539,90 544,36 542,06 517,24 + 24,82
8. Industrie der Leuchtstoffe usw. . . . 10 75,70 128,67

84,18
10 75,70 122.86 173,18 171,28 166,67 164,13 163,93 159,19 158,70 161,47 162,66 165,12 160,16 162,20 164,05 181,95 — 17,90

darunter: a) Gasanstalten............ 5 51,60 5 51,60 8o,39 166,74 165,45 104,1* ’58,62 158,39 154,13 154,09 154,9 8 154,80 160,11 154,25 155,77 158,45 ¡68,15
157,23

— 9,70
9. Textilindustrie.............................. 57 181,67 277,83 57 185,62 283,90 145,61 152,64 156,98 156,76 160,53 155,42 155,37 154,40 153,99 150,37 146,84 150,59 153,28 -- 3,9 b 9-

.. a) Zubereitung von Wolle ............. 16 69,55 101,02 16 69,55 93,85 121,09 135,20 148,77 '47,51 142,99 138,48 137,35 138,18 140,35 I38,32 136,08 134,97 138,27 145,85 — 7,68
b.ä b) „ „ Leinen............. 7 25,70 26,54 7 25,70 24,42 105,65 IOC,57 102,96 ’01,94 102,90 99,12 97,9 6 98,21 100,66 98,26 95,72 95,99 100,41 111,70 — 11,29

-0 c) „ „ Baumwolle .... 15 41,65 65,23 14 39,95 63,82 16o,28 160,191 l6l,00
183.35 182,66

’60,6 3 167,43 161,82 102,96 173,55 172,24 164,93 158,33 160,00 163,56 l6o,00 
189,92

+ 3,56
— 15,5410. Papierindustrie.................... •. . . . 19 80,73 146,23 20 95,23 160,26 184,51 185,28 178,23 167,37 170,07 172,72 172,08 168,80 163,35 168,48 174,38 10.

11. Lederindustrie....................... 12 36,00 61,67 13 48,50 78,04 176,55 180,56 173,37 170,86 169,20 161,68 156,76 163,45 161,50 157,31 154,20 160,19 165,27 172,26 — 6,99 11.
12. Industrie der Holz- uud Schnitzstoffe 6 27,50 50,62 7 34,25 60,61 188,37 186,73 185,90 185,2 8 181,70 176,96 176,21 181,06 181,67 179,65 175,16 177,19 180,9 9 188,91 — 7,92 12.
13. Industrie d. Nahrungs- u. Genußmittel 101 325,22 542,58 100 330,07 555,76 170,64 170,65 168,78 169.05 171.45 168,67 167,27 168,54 169,90 169,51 170,58 170,18 169,60 178,62 — 9,02 *3*
.. a) Zuckerfabrikation....................... II 28,68 53,80 II 28,68 53,58 188,00 187,31 184,49 ’88,12 191,32 186,18 184,25 188,03 193,12 189,91 189,42 187,90 188,17

178,28
193,12 — 4,95 fb

% b) Wasserversorgung....................... 6 75,90 134,88 6 75,90 136,24 182,93 182,05 178,71 ’78,98 181,28 176,48 174,49 174,11
156,08
177,08

174,99 176,84 178,43 180,12 198,22 — ¡9,04
[c.'ö c) Brauerei, Mälzerei.................... 68 179,25

13,20
274,78
24,46

181,35
18,20

280,10
30,07

156,01
188,23

155,80
192,32

154,61
187,61

’54,87
186,37

157,05
187,29

155,81
176,16

154,83
175,07

157,02
175,09

156,56
166,81

157,87
162,53

156,8c 156,12 162,25 — 6,13
— 22,8614. Bekleidungsgewerbe...................... 5 6 166,89

175,51
177,88 200,74 14.

16. Baugewerbe................................... 12 42,00 80,97 12 42,00 73,48 194,50 193,57 184,90 181,78 180,98 170,4 5 166,08 172,70 175,14 173,98 171,98 178,46 193,66 — 15,20
darunter: a) Tief- und Wasserbau . . 7 29,65 65,18 7 29,65 58,37 220,83 219,50 207,70 *03,73 203,17 190,76 185,64 194,51 197,83 196,07 , 193,70 197,46 200,87

133,52
216,75 — 15,88 ua-

17. Polygraphische Gewerbe...............
19. Handelsgewerbe.........................

9 19,81 26,73 9 19,81 26,09 138,23 137,08 135,27 134,82 1 134,68 128,84 127,40 133,28 135,28 133,71 1 131,89 131,86 140,20 — 6,68 17-
143

4
3 615,25

50,00
5072,40

58,98
140

4
3 593,35

50,00
4 991,96

57,70
144,76
122,59

144,59
121,63

142,29
122,07 139,10 

’23,60
1138,70 
Il6,29

136,82
113,28

136,30
111,84

137,20
115,43

138,27
1 116,76

138,45
115,21

137,83
114,13

138,71 139,38 144,59 — 5,21 19-
a) Warenhandel............................ 115,34 117,85 121,48 — 4,18 a. 

b.
c. 
d.

ü b) Hypothekenbanken............... 25 636,70 989,16 =5 639,70 982,54 159,95 159,73 154,78 152,41 152,68 150,05 150,24 150,68 150,21 150,44 150,78 152,96 152,90 158,46 — 5,56
-g c) Nöten-, Effekten- u. Emissionsbank. 70 2 705,11 3 816,88 67 2 676,61 3 744,12 145,56 145,51 144,0°

88,83
• 140,33 140,02 137,68 137,70 138,76 i 140,05 140,17 139,35 139,74 140,75 145,34 — 4,59

dj Immobilienhandel .................... 43 219,44 200,04 43 223,04 199,67 94,79 93,51 87,74 86,15 84,70 84,09 83,84 86,62 87,71 86,86
520,97

89,61 87,8! 101,41
517,52

— 13,60
20- Versicherungsgewerbe....................
ü a) Lebens- und Rentenversicherung .

47 81,69 419,22 51 85,0! 441,86 536,08 537,68 537,00 541,67 537,95 518,39 513,66 516,69 518,48 517,89 520,35 526,34 4~ 8,b‘¿
8 15,75 68,97 8, 15,75 65,60 436,13 438,07 439,9° 445,02 441,80 431,28 424,42 426,58 427,81 428,46 423,04 419,04 431,87 443,83 — 11,96

krg b) Feuerversicherung.................... >4 25,76 170,76 16, 29,14 186,79 676,02 679,11 678,47 676,02 669,07 646,93 643,88 643,08 643,22 640,50 643,19 642,49 656,76 663,45 — 6,69
21. Verkehrsgewerbe........................... 63 802,11 1156,7 0 65 821,46 1 138,94 148,39 145,99 147,96 145,36 144,15 139,04 138,42 140,42 143,92 141,64 137,41 139,29 142,64 143,81 —— 1,17

a.
b... a) Eisenbahnen.............................. 13 71,06 88,80, 14 71,91 89,81 128,75 128,42 127,24 127,91 127,29 122,87 122,83 123,83

136,92
124,25 123,88 124,58 125,18 125,58 127,80 — ¿,22

£ b) Klein- und Straßenbahnen .... 33 332,07
369,22

469,80 33 344,07 479,87 145,99 145,18 142,97 140,80 138,84 135,49 135,29 137,97 137,03 135,38 140,02 139,28
146,49

147,82 — 8,54
10 c) Schiffahrt................................. 11 550,02 II 374,72 515,09 152,94 148,01 154,8° 150,45 149,62 142,62 141,46 143,72 150,55 146,34 1 138,88 138,41 141,05 + 5,44
22. Gast- und Schankwirtschaft.......... 5 20,76 29,so| 4 19,90 25,16 145,30 147,41 143,57 142,08 139,72 137,71 132,49 133,23 135,46 132,94 128,20 128,oe 137,18 152,02 — 14,84
23. Musik-, Theater- usw. Gewerbe . . . 1 2,00 0,18: 1 2,00 0,50 10,7 5 8,90 8,55 6,55 5,60 6,70 7,05 15,80 20,95 21,45

171,49
22,30 24,20 13,23 40,30 — 27,07 %3-

24. Sonstige Gesellschaften................. 7 165,53 267,83 8 168,74 287,32 167,84 168,30 166,49 171,16 173,40 172,65 167,80 170,37 173,53 169,08 170,84 170,26 173,91 --  3,65 24.
a) mit Geschäftsbetrieb im Auslande | 5 150,431 254,74! 6 153,64 274,64 175,76 176,32 174,34 179,43 181,96 181,19 176,16 178,94 182,40

168,9 7
l8o,17 177,59 179,45 178,65 183,01 — 4,3 6

Zus.
preuß. Ges. 
nichtpr. G.

Zusammen. . ) 907 0088,12115 394,76 4) 914 1314,30 15 473,85 173,72 173,58 171,73 171,77 171,16 165,39 164,50 167.11 167,50 164,77 166,15 11)8,84 174,62 — 5,78
preußische Gesellschaften............ !) 681\6 802,21'11 719,80 ») 582 9 972,33 77 &M,84 776,73 176,27 774,25 774,67 i 774,00 767,95 767,08 76'9,81 Í 777,84 770,53 707,83 769,35 777,68 778,29 — 6,61
nichtpreußische Gesellschaften ... 1 22612 285,911 .3 67<5,dlJ) 282 2341, sei 3667,51 164,54 165,si 164,11. 163,07 l 76'2,40 457,71 756,79 7-59,01 1 160,ti 758,46 1 755,67 756,64 760,32 760,44 — 5,12

i) außerdem 13 Ges. mit 85,36 MilL M Kapital, für deren an der Berliner Fondsbörse zugelassene Aktien kein® 79,01 Mill. M. — 5) desgl. 3 Ges. mit 62,38 Mill. .K. Notierung vorliegt. — %) desgl. 8 Ges. mit 68,73 Mill. M. — 3) desgl. 5 Ges. mit 16,64 Mill. M. — «) desgl. 8 Ges. mit
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6. Die Schuldverschreibungen der Stadt- und Landgemeinden usw., der Boden- 
[Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen

Aussteller 
und Schilderungsgegenstände.

Ost­
preußen

West­
preußen

Stadtkr. 
Berlin

Branden­
burg Pommern Posen

1
I 2 3 4 5 6 i 7 _

1. Zahl der Schuldner ................. 16 14 4 35 21 |5
aa © . Es schuldeten in 1000 Mark:
= *2 a) Stadt- und Landgemeinden.......... 41 523,5 446 7.54.4 ■297 578 R 70 A7A Q KA 999.4

nd
en

 
•e

ib
ui

 
sr

 19 b) größere Selbstverwaltungskörper . 
c) Kirchen- u. Schulgemeind., Synoden

187 691,6 20 203,6 —
15 809,2

85 449,6 36 325,1
43,2

63 153,4

2'S’S d) Handels-u.Gewerbekamm., Innung. — — 2 775,0 _ 243¡o _
? 2 § e) Deich- und Meliorationsverbände . — — 500,1 _
äg S f) Sparkassen.........................

2. Mithin Gesamtumlauf am 31.12.12 242 709,1 61 727,i 465 338,6 383 528,3 107 288,2 i 10382,8
Hr'S CO — — — 2 603,5 6 578,1

S - = ß g A, ay, und 3y,% .. "g 140 716,0 23 681,1 324 213,9 117 091,9 82 001,4 70 723,6
a g 7)36/io, 3»/4 und 4 % ... g 101993,1 38 046,0 140 514,7 263 832,9 25 243,6 39 081,1

T-sr *)4V, %......................... — —— — —
c ti e) a %............................ s _ 610,0 439

3S5 g b) an deutschen Börsen zugelassen $ 242334,4, 59 497,9 373142,9 93 404,6 113 914,o50 a“ -e c) in ein „Schuldbuch“ eingetrag. « ¿¿85,9 — — 1 239,2
d) auf den Namen umgeschrieben 266,5 288,4 5 681,7 — 3,o i 

[
1. Zahl der Aussteller .................... 3 3 11 3 2

Es schuldeten in 1 000 Mark:
0 a) staatl., provinzielle u. städt. Institute — ... — ... _ _-

b) Renten- u. Landeskulturrentenbank. 63 543 — 35 705 — 105 162 21 659
c ’ 1 c) Landschaften.............................. 445 966 310 794 703 302 971 993 Q50 763

dl Hypothekenaktienbanken............ 5 459 2 529 459is e) sonstige Institute......................... 19 045 ■■ — ■ _ _-
•- § 2. Mithin Gesamtumlauf am 31.12. 10 514968 329 839 3 26S 466 _ 377 085 372 422
"3 <5 5 (“) 2*A  und 3 %............... 18174 21 276 112 107 — 56 935 6 441

•S ß)3‘/6, 3«/4,3*/»  und 3%% 382 987 292 285 1 026 598 — 274 575 257 353
= m § -S J 7)37« und 37« %............. s — 78 815 ■ ■■

-= = 5 ............................* 113 807 13 888 2 006 567 — 45 575 108 628
g E) 4V, %......................... — 1146 43 177 ■.. —

— 1 244 1 202= 1 g b) an deutschen Börsen zugelassen % 574 9¿8 ¿27449 _ 377 085 357 319
Sq S c) ausgestellt auf den Inhaber . «« 599579 ¿29 ¿¿9 _ 377 085 372 422

d) ausgestellt auf den Namen eines H
Bankhauses usw. . . 5 458 22

■ 1. Zahl der Aussteller.................... 30 20 123 44 99 10
Es schuldeten in 1 000 Mark:

— a) Aktienges.u. Komm.-Ges. auf Aktien 16 237 9 304 833 472 73128 15 234 5 221
b) Gesellschaften mit beschr. Haftung 81 253 107 604 1475 3 303 1444

&£) gq c) bergbauliche Gewerkschaften .... — — 3 299 1756 _ _
= - d) Kolonialgesellsch. u. Genossenschaft. 183 322 16 429 326 . 1 5 350 ♦
3^5 e) sonstige juristische Personen . . 770 — 7 871 _
S 2 ¡s f) Vereine ............ _ 730 91
-se g) Einzelflrmen, offene Handelsgesell-
s = g schäften, Kommanditgesellsciiaften — 7 244 726 600 __

h) sonst. Ausstell. (Standesherren usw.) 271 — _
e^O, 2. Mithin Gesamtumlauf am 31.12.12 17 542 9 879 975 919 78 141 19 137 12106

a) 0 und 3 %.................. 240 21 0981.2” * 8)37,% .............. 2 023 557 28 617 752
. - 7)3%, 3'/« und 4% . . . ^ 2133 4 105 293 980 36 625 6 319 615
£ 'S S p) 4V« % i......................... 1 495 122 —— 51 510 —•

Ś^s S ® e) 47, und 47« %............... "4 9 771 3 228 461 642 37 400 9516 10 820
= s 05% ............................. Lg 2 910 1 456 169 619 3 254 2 597 671® to 5 " n)5V«, 571, 57« und 6% . 5 210 171 963 59 195 —

cs b) an deutschen Börsen zugelassen 2 10 670 4 929 W 0&5 66 985 8935
c) ausgestellt auf den Inhaber . . &-> — — 10 514 3329 1418
d) ausgestellt auf den Namen eines

Bankhauses usw.................... 17 542 i 9 879 965 345 74 812 19137 10 6881

kreditinstitute sowie der Aktiengesellschaften usw. nach dein Sitze der Aussteller.
Reichs 1913 Heit 2, 1912 Heft 1, 1913 Heft 4.] _______________ ____________ __

-—---------
Schlesien Sachsen Schleswig- 

Holstein Hannover Westfalen Hessen- ! 
Nassau

Rhein­
provinz

lohenzoll.
Lande ' Staat Wieder­

holung der 
Bezeichn, 
n Spalte 1.8 9 IO II tz 13 1 14 15 i6

32 32
„!

39 16 14 36 2 293 1.

113 353,2 166 150,0 136 504,7 83 954,3 145 865,5 348 675,o 723 000,2 126,6 2 682 409,8 a. 
b. 
c.226 459,0 4 007,9 25 219,4 45 473,1

53,2
342 124,2

1 368,9
586 541,5 — 1 1 62¿ 648,4

17 274,5
219,5 _ 5 714,5 — — 8 952,o d.

698,7 250,2 2 781,3
1 341,8 _

21 209,4
722,1

25 439,7
2 063,9

e.
f.

340 031,7 170 856,6 161 974,3 139 318,2 487 989,7 350 043,9 1 330 751,1 848,7 4 358 788,3 2e I.
7 795,3

223 978,2
10 399,4 3 587,2 — 29 466,7 — 60 430,2 a.

90192,6 74 479,5 73 998,2 163 025,5 169 341,6 504 248,5 848,7 2 058 540,7 
2 238 514,9 

025,6

ß.
108 258,2 80 664,0 87 49O,o

4,8
54 663,1

233,8
321 377,0 180 315,3

387,0
797 035,9 '

-- w 's.
23,7 __ _ — — — 676,9 e.

332316,9
22 o

145199,7 160 691,8 123 720,6 482 479,i 335 139,-¡ 1291560,5 — 4 218 730,2 b.
1349, o # 74a,3 22 #6,2 68 405,6 c.

326, i 1338, o 978,6 234,3 815,3 354,9 5 364,3 27,1 \ 15 771,5 dj

5 2 3 S 2 6 2 * 48 1.

157 263 297 564 — 454 827 a.
23 659 29 652 4 388 13 628 2856 2 358 302 610 b.

575 692 179 226 95 499 53 112 82199 — — — 3 068 476 c. 
d. 
e.448 186 50 614 — 849 542 360 488 — 4 243 748

19 045
1 047 537 208 878 99 887 260 989 95 827 1 140 962 360 488 2 358 8 088 706 •2.

170095 52 572 10343 1 - 5 435 10011 — — 463 389 a.
ß. II.

448 305
14 492

87 406 71557 112 952
1751

49 890 391 099
22 138

54 778 3 449 785
117 196

414 645 68 900 17 987 146 286 40 502 726 671
43

305 710 2 358 4 011 524
44 366

d. 
e.

_ _ — 2 446 c.
7 047 537 208 378 99 887 129 670 1 927 1069 661 360 488 - „ 7 856 935 b.
7 047 537 208 378 99 887 259 471 95 827 1016 909 360 488 2358 7 948 155 c.

1 — 500 — 1518 133053 — 140 551 d.

76 127 31 177 148 97 246 1 151 1.

140042 113859 18075 143 710 291215 193 648 487 361 2 340 506 a.
7 410 4 010 ! 2 424 12 286 12 012 11943 34 564 — 198 809 b.

33 807 1 102 269 36 651 159 946 22 912 91 355 — 451 99a c.
d.525 6 499 693 77 249 — — — 30 653

557
47

189
214

386 1125
—

10 898
1 082

e.
f.

21064 498 z
17 573

891
2 908 3 250

279
5 824
3348

— 59 687
4 789 I:

202 848

7 141

227 739
561

1 593

21 192 
—

211 377
12

562

466 544

432

232 418
91

1736

623 577
381

4141 _

3 098 419
22 383
47 554

2.
a.
ß-

III

50126 54 768 2 935 59 801 202 700 112 467 219 175 — 1045 749 T-
300 6 2 765 1 900 64 12 504 —— 18 717 &

134 327 89 304 14 014 80 542 221 524 100 689 315 541 — 1488 318 t.
10 954 78 204 4 237 67 543 38 288 17 101 71502 — 468 336 c

3 309 152 1 700 270 333 —— 7702 %
171 486 724 490 12 960 85 575 344 597 171 433 445 016 — i| 2 303 090 b

4 8M 3649 874 1108 929 5 514 — 32 256 c.

202 848 222 378 1 17543 \ 210 503 ! 465 436 231 489
\ 618063 *1 3 066 163 d
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F. Die öffentlichen und Privat-Sparkassen.
[Zeitschrift und unveröffentlichtes Material des Königlich Preußischen Statistischen Landesamts.]

1. Die Geschäftsergebnisse der Jahre 1903 bis 1912.

i) nach der fortgeschriebenen Bevölkerung zu Ende der betreffenden Kalenderjahre.

Reg.-Bez.

Staat.

Zahl der Zuwachs im 
Berichtsjahre

Rück­
zah­

lungen

Mill. 
M

Zu­
wachs 
über­
haupt

Mill.
M

Einlagebestand 
am Jahresschlüsse Re- 

ser- 
ve- 

fonds

Mill-
Jt, .

Sp
ar

ka
ss

en

' Sparstellen Sparkassen­
bücher

durch 
Zu- 

Schrei­
bung 
von 

Zinsen 
Mill.
M

durch 
Neu­
ein­

lagen

Mill.
M

über­
haupt

Mill.
M

auf 1 
Spar­

kassen­
buch

M

auf 
den 
Kopf 
der 
Be­

völke­
rung1)

M

über­
haupt

davon 
je 1 
auf

. . . 
qkm

über­
haupt

auf je 
100 
Ein­
woh­
ner1)

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 14 _
R e g. - B e z. 

191z.
Königsberg . 30 279 56,39 222 998 24,16 3,76 65,77 61,50 8,03 124,56 558,60 134,97 6,71
Gumbinnen . 15 ¡ 112 97,91 77 473 12,75 1,62 21,59 18,75 4,46 51,38 663,21 84,56 2,67
Allenstein . . 22 160 75,16 60 319 11,0-1 1,68

3,43
20,93 17,73 4,83 49,97 828,45 91,18 2,75

Danzig. . . . 18 146 54,52 179 532 23,72 67,77 70,83 0,37 119,23 664,14 157,52 7,94
Marienwerder 35 111 158,53 165 546 17,02 3,90 49,23 47,63 5,50 129,59 782,80 133,20 6,67
Stadtk. Berlin 2 105 0,60 766 685 3G,78 10,71 73,58 90,13 — 5,84 381,85 498,05 183,20 12,09
Potsdam . . . 64 381

227
54,19 1116 811 35,86 20,43

13,68
197,24 183,2! 34,46 700,33 627,08 224,89 26,61

Frankfurt . . 60 84,57 643 229 51,61 100,19 95,72 18,15 452,98 704,23 363,42 24,56
Stettin....
Köslin ....

44
34

i 134
58

90,17
242,02

357 204 40,69
239 705 38,31

9,91
7,60

111,96
68,32

106,69
60,43
28,13

15,18
15,49

320,20
244,04

896,40
1 018,08

364,73
390,05

15,46
11,35

Stralsund . . 14 49 81,91 83 404 36,72 1,68 29,47 3,02 55,90 670,24 246,12 3,32
Posen .... 66 203 86,36 196 875 14,40 5,38 52,81 54,34 3,80 159,54 810,38 116,66 6,33
Bromberg . . 28 62 184,87 115 490 14,78 3,49 43,27 41,83 4,93 103,65 897,49 132,67 4,75

23,17Breslau . . . 84 395 34,15 708 HO [37,86 10,06 102,93 100,66 12,33 371,42 524,52 198,59
Liegnitz . . . 70 275 49,51 641 440 53,67 10,43 74,89 77,52 7,80 367,18 572,43 307,22 24,64
Oppeln. . . .
Magdeburg .

57 217 60,97 302 309 13,24 7,39 59,88 56,61 10,66 244,29 808,07 106,95 13,89
52 334 34,50 584 848 46,46 11,17 106,30 114,43 3,04 367,58 628,42 291,98 21,82

Merseburg . 75 322 31,72 698 592 52,42 14,91 109,63 115,11 9,43 516,38 739,17
676.32

387,46 34,74
Erfurt .... 21 108 32,71 250 355 45,93 5,13 47,93 45,52 7,54 169,32 310,62 8,87
Schleswig . . 219 372 51,13 679 550 40,64 24,14 191,59 175,47 40,26 808,93 1 190,39 483,78 44,99
Hannover . . 30 169 33,83 398 164 51,61 11,62 131,99 125,10 18,51 359,82 903,69 466,37 12,94
Hildesheim . 39 82 65,27 296 488 51,66 9,91 70,43 68,10 12,24 292,02

327,90
984,93 508,82 12,38

Lüneburg . . 31 144 78,76 259 002 45,94 10,18 73,94 72,63 11,49 1 266.00 581,58 15,17
Stade.......... 41 92 73,78 181 891 41,27 6,94 54,86 51,73 10,07 216,891 192,42 492,15 11,64
Osnabrück. . 30 72 86,17 141761 36,45 5,18 46,00 42,09 9,09 165,59 1 168.13 425,80 6,83
Aurich .... 12 88 35,32 92 126 32,46 2,69 34,04 32,69 4,04 86,87 942,93 306,07 3,55
Münster . . . 48 130 55,81 265 806 24,83 14,41 131,30 110,95 34,76 490.96 1 847.08 458,61 25,60
Minden . . . 41 117 45,00 248 224 32,77 10,33 76,84 73,16 14,01 356,06 1434,41 469,99 17,53
Arnsberg . . 1271 202 38,13 770 830 30,46 38,23 343,16 295,0s 86,34 1 200,46 1557.36 474,38 70,75
Cassel .... 58: 151 66,78 341 480 33,12 9,22 57,73 56,79 10,16 282,77 828,08 274,29 14,12
Wiesbaden . 28 500 11,24 468 871 37,32 9,88 113,21 109,62 13,47 332,39 708,92 264,57 17,92

10,27Coblenz . . . 25} 141 44,03 160122 20,90 5,88 62,40 56,72 11,56 193,73 1 209,88 252,91Düsseldorf . 1771 300 18,25 1220 053 33,75 46,95 573,32 524,84 95,43 1 440,01 1 180,29 398,36 62,05
Coin.......... 31 178 22,35 438 720 33,82 13,88 238,88 211,06 41,10 447,60 1 020,24 345,oi 20,81
Trier ...... ill 326 22,04 156 658 15,01 6,18 66,18 62,07 10,29 204,50 1 305,37 195,96 9,72
Aachen. . . . 110 37,78 261 032 36,85 9,46 117,39 116.55 10,30 274,80 1052,73 387,97 4,66
Sigmaringen 1 34 33,60 28 131 38,97 0,78 3,16 3,57 0,37 22,29 792,30 308,79 1,12

/1912 1 I 760 6 8861 50,90 13819834 33,33 381,57 3 790,06 3 574,96 596,07 12 432,93 899,64 299,86 620,38
1911 1 736 6 656 52,60 13417394 32,86 357,19 3 576,10 3 203,14 730,15 11 837,26 882,23 289,90 145,97
1910 1 7111 6 330 55,37 12900304 32,08 331,ii 3 262,52 2 819,07 774,56 II 100,79 800.971 276.18 133,17
1909 1 692 5 934 58,77 12362256:31,04 309,84 2 961,33 2 506,66 764,51 10 332,69 835,83 259,40 >96,47

Staat 1908 1 678 5 744 60,71 11842692 30,22
11484139 29,78

289,81 2 496,76 2 334,80 451,27 11571,38 808,21 244,23 >70,14
1907 1 1 639 5 450 63,98 264,34 2 317,80 2 250,47 331.67 9 120,50 794.181 230.52 >05,73
1906 1 606 5 113 68,20 11095276 29,2 4 249,69 2 264,99 2 021,16 49,3,52 8 788,39 792,08 231,60 >37,57

>43,011905 1 583 4 964 70,51 10642901 28,50 232,74 2 154,40 1 852,93 534,21 8 294,44 779.34, 222,111904 1 564} 4 766 73,52 10211976'27,71 216,90 2 0J4,e9 700,35 o3!,54 7 701.93 760,08! 210,59 515,69
I1903 1549 4 667 74,7111 0773103 26,96 200,48 1 891,90 591,72 500,66 7 229,941 739,78! 199,44 186,59

2. Der Bestand an Sparkassenbüchern in den Jahren 1895 bis 1912.

Am Schlüsse des Rechnungsjahres befanden sich Sparkassenbücher im Um laufe
1912 1910 1905 1900 1895

Regierungsbezirke. i°g ag
en

 
30

 J
C

¡a
ge

n 
90

.4

la
ge

n 
00

 J
í 8%

SÍ§ 58 SS c 
u M 1 ™

Staat. 5 W tn CO
über- « über- .-K'S über- über- 72 über-

t. 
m

it 
le

hr
 a

l

haupt E haupt haupt haupt haupt
Arten der Sparkassen. § s E a

c i:
23 e -o ° £ •S g
(Hun- (Hun- (Hun- (Hun- (Hun-

_ _________________ Stück dert-1 
teile) Stück dert- 

teile) ¡ Stück dert- 
teile) Stück dert- 

teile) Stück dert- 
teile)

____ * 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II

Regierungsbezirke.
1. Königsberg............. 222 998 3,26 208 249 2,12 167 842 1,31 143 489 0,7« 119 707 0,90
2. Gumbinnen............. 77 473 4,06 72 815 3,21 56 770 2,80 40 344 1,79 29 411 1,88
3. Alienstein................. 60 319 5,56 54 245 4,4 6 38164 3,95 30150 3,00 22 471 3,28
4. Danzig.................... 179 532 4,67 175 202 4,11 140 144 3,41 107 607 !) 4,21 81826 *) 2,95
5. Marienwerder ... 165 546 5,82 154 984 4,91 124 856 4,15 96 306 2,7 2 64 463 2,53
6- Stadtkreis Berlin . . 766 685 0,93 800 546 0,43 823 252 0,15 706 437 0,16 552 189 0,21
7. Potsdam................. 1 116811 4,13 1 001 593 3,8 3 733 395 3,03 509 076 1,72 354 884 1,19
8. Frankfurt................. 643 229 4,64 612 754 4,02 533 318 2,79 450 630 1,83 357 871 1,35

3,309- Stettin.................... 357 204 7,41 330 384 6,70 262 205 5,75 208 522 4,08 159 131
10. Köslin.................... 239 705 8,3 8 221102 7,71 178 259 6,41 144 321 5,17 111720 4,5 8
U. Stralsund................. 83404 3,80 76 950 65 648 2,02 58 834 0,88 50 764 0,64
12. Posen.................... 196 875 5,57 189 713 4,90 154 927 3,12 126 871 1,82 96809 1,31
13. Bromberg................. 115 490 7,50 110456 6,62 88 849 5,60 69 493 4,27 47 135 4,26
14. Breslau.................... 708110 2,14 671 738 1,90 562 670 1,55 461371 0,87 375 965 0,66
15. Liegnitz................. 641 440 3,36 623 051 2,94 550 560 2,09 487 460 1,21 406 534 0,84
16. Oppeln.................... 302 309 6,07 286 963 5,17 235 822 4,17 192 796 2,70 143 834 2,25
1*.  Magdeburg.............. 584848 4,47 570 017 4,14 518 764 3,59 454 288 2,13 378 549 0,81
Jo. Merseburg................ 698 592 5,47 674401 5,23 595 592 4,79 513 470 3,73 417 988 3,47
19. Erfurt.................... 250 355 4,97 233 622 4,59 188 234 4,40 158 243 3,io 127 331 2,3 5
20. Schleswig................. 679 550 9,80 636 521 9,3 9 549 726 8,95 470 599 8,19 477 175 7,89
21. Hannover................. 398 164 7,13

8.04
368 851 6,58 300 303 5,5 5 245 945 4,07 210358 3,9 8

22. Hildesheim............. 296 488 274 743 7,7 2 236 087 6,33 208 310 4,74 177 802 3,80
23. Lüneburg................. 259 002 10,61 240 865 10,32 199 865 8,85 169 929 7,27 148 066 7,62
24. Stade....................... 181891 10,31 167 055 10,13 139 141 9,95 116 311 8,40 97 981 8,20
25. Osnabrück.............. 141 761 9,21 129 337 8,78 105 226 7,66 93 440 6,4 3 73 186 5,61
26. Aurich.................... 92126 6,93 83171 6,7 5 66 992 6,32 52 060 5,4 0 40 3001 5,53
27. Münster................. 265 806 15,63 234 500 15,65 175 627 15,43 145 440 13,3 9 116 008 12,43
28. Minden.................... 248 224 12,12 228 340 12,03 181 781 11,13 152 257 10,43 127 147 10,35
29. Arnsberg................. 770 830 12,68 683 998 12,3 5 511237 11,68 412 736 9,78 302 437 10,06
80. Cassel.................... 341 480 5,41 322 027 4,94 261 705 4,36 214 706 3,51 173 553 3,19
gl. Wiesbaden............. 468 871 4,01 431 932 3,84 358 048 2,99 272 982 2,57 201185 2,47
82. Coblenz.................... 160122 10,61 145 278 10,00 113 406 8,83 88100 6,73 61 014 5,79
83. Düsseldorf.............. 1220 051 10,40 1083 258 10,08 789 380 8,89 575 835 6,12 420 199 5,73
84. Coin....................... 438 720 8,54 387 463 7,29 301 048 3,54 222 369 2,84 150 464 3,45
35. Trier....................... 156 658 10,29 143 958 10,26 106 496 8,6 7 85 662 5,52 55 992 5,29
86. Aachen.................... 261 032 8,18 241 897 I 8,32 200527 7,47 160 934 5,68 125 144 5,26
37. Sigmaringen .... 28131 2,47 28 325 2,71 27 095 2,98 23 386 2.02 20 071 2,25

Staat . . . 13 819 834 fi, 71 12 900 304 6,18 10 642 061 5,13 8 670 709 1 3,92 0 870 004 *) 3,64

Arten der Sparkassen.
1. Städtische Sparkassen 8 099 908 5,62 7 552 205 5,14 6 199 339 4,17 5004 234 3,00 ¡3 825444 2,56
2. Landgem.-usw. Spark. 633 279 12,29 561 756 11,70 395 604 10,85 324 666 9,02 226 871 8,20
3 Kreis- u. Amts-Spark. 3833 353 8,58 3 543 713 1 7,97 2 814 402 6,84 2 229 379 5,3 2 1 696 295 5,12
4. Provinz.- u. stand. Spk. 606 176 2,48 598 972 1 2,16 553 906 1,29 471 442 0,86 382 941 0,91
5. Vereins-u. Privat-Spk. 647 118 7,67 643 658 1 7,44 679 710 6,63 640 988 r 6,00 745 113 *) 5,93

i) Bei Berechnung der Verhältniszahlen sind die Bücher des Danziger Sparkassen-Akticn-Vereins außer Betracht 
Seb]ieben, weil dieser seine Bücher erst vom Jahre 1902 ab nach Kontenklassen getrennt angegeben hat.
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3. Die Entwickelung des Sparkassenwesens

Jahr.

1

Zahl 
der

Spar­
kassen 
über­
haupt

Betrag 
der 

Einlagen 
am

Schlüsse 
des Vor­
jahres

Mill. M

Zuwachs im 
laufenden Jahre Ausgabe 

im lau­
fenden
Jahre 
für 

zurück­
genom­

mene 
Einlagen
Mill. M

Betrag 
der 

Einlagen 
nach dem 

letzten 
Jahres­

abschlüsse

Mill. M

Bestand 
des 

Reserve­
fonds

Mill. M

An Sparkassenbüchern be­
schlösse im Umlaufe

a) 
durch 
Zu­

schrei­
bung 
von 

Zinsen

Mill. JC

b) 
durch
neue 
Ein­
lagen

Mill. M

bis 
60 
M

von 
über

60 
bis 
150 
M

von 
über 
150 
bis 
300 
M

T a u s e n d

I 2 3 4 5 6 7 8 9 1 io 1 u

1839.......... 85 17,40 0,46 6,55 6,17 18,23 0,67 1 Zahl und Einlage der
1845.......... 157 34,50 0,86 14,12 11,50 37,98 1,62 f ist erst seit1850 . ... 234 49,76 1,38 22,24 19,02 54,36 2,89 97,2 77,2 57,8
1855.......... 323 86,82 2,41 37,80 30,16 96,87 4,75 142,6 104,4 85/:i860.......... 471 135,84 3,87 57,45 45,78 151,38 8,67 214,3 146,8 113,21865.......... 517 245,67 7,00 97,97

123,90
82,79 267,85 15,85 303,4 209,6 170,4

la . . 560 312,18 9,36 101,62 343,82 22,03 339,8 231,7 185,8
1869 2) J b . . 357 118,54 2,14 36,21 29,15 127,74 5,21 80,9 68,5 60,2

|c . . 917 430,72 11,50 160,11 130,77 471,56 27,24 420,7 300,2 246,01870 . . . , . 932 467,68 12,64 154,41 139,08 495,65 29,02 430,9 305,1 249,2
1875.......... 1 005 987,86 28,81 359,83 264,43 1 112,08 57,80 530,2 448,0 398,21880 3) .... 1 191 1 478,53 43,97 429,15 357,03 1 594,62 101,75 725,5 559,7 491,8 i1881 3) . . . . 1 204 1 594,99 46,51 451,97 383,31 1 710,16 109,63 772,3 583,6 511,9 11882 3) . . . . 1235 1 697,46 49,40 472,88 398,58 1 821,17 119,05 896,2 605,1 541,41883s) .... 1 259 1821,00 54,15 512,56 417,47 1 970,24 128,64 1 023,2 646,2 575,51884a) .... 1286 1 964,48 58,33 540,06 447,99 2 114,88 139,42 1 120,7 701,1 605,51885.......... 1318 2 112,82 59,25 578,45 487,31 2 263,21 151,66 1 214,1 747,9 641,41886.......... 1 334 2 274,38 67,57 652,87 524,37 2 470,44 165,86 1 280,3 781,6 675,21887.......... 1 340 2 471,27 69,30 706,10 574,07 2 672,60 178,82 1 359,6 820,4 710,81888.......... 1363 2 672,io

2 887,94
75,23 754,81 612,87 2 889,27 197,17 1 434,7 853,4 752,81889.......... 1378 77,98 823,04 687,21 3 101,75 209,50 1 513,3 887,2 779,11890.......... 1393 3 102,43

3 281,71
80,85 831,12 732,84 3 281,57 212,62 1 609,9 922,8 811,9189t.......... 1412 86,26 827,70 789,13 3 406,55 223,37 1 680,8 940,2 824,01892.......... 1445 3 406,68 92,07 874,35 821,39 3 551,71 246,43 1 755,6 965,2 850,4

1893.......... 1471 3 551,69 99,67 912,82 813,92 3 750,25 265,01 1 832,2 1 008,4 885,3
1894.......... 1 483 3 751,10 104,01 1007,56 862,00 4 000,67 292,04 1 893,2 1041,1 916,8
1895.......... 1493 3 999,59 112,86 1 137,94 904,89 4 345,50 312,45 1 973,3 1 O86,o 962,o 11896.......... 1513 4 346,31 121,35 1 183,24 995,27 4 655,62 328,71 2 068,0 1138,2 1 OlO.o
1897.......... 1540 4 653,07 128,14 1 248,75 1061,84 4 968,n 350,55 2 164,6 1188,7 1 059,2 11898.......... 1562 4 968,85 136,13 1 326,15 1 143,89 5 287,24 361,64 2 269,5 1 245,5 1106,5
1899.......... 1573 5 285,95 145,60 1381,51 1 236,04 5 577,02 345,20 2371,1 1 300,5 1 160,4
1900.......... *) 1 490 5 493,61 156,81 1 402,57 1 307,20 5 745,79 364,63 2 421,6 1 324,2 1 188,4
1901.......... 1508 5 746,92 175,86 1 651,22

1 777,72
1337,55 6 236,46 419,71 2 514,8 1 353,1 1 209,8

I9°2.......... 1507 6 227,26 188,51 1 465,78 6 727,71 457,07 2 624,0 1 377,1 1 239,0
1903.......... 1549 6 729,28 200,48 1 891,90 1 591,72 7 229,94 486,59 2 727,6 1 426,4 1 274,4
1904.......... 1564 7 230,89 216,90 2 014,99 1 700,35 7 761,93 515,69 2 825,4 1 480,4 1 317,8
1905.......... 1583 7 760,23 232,74 2 154,40 1 852,93 8 294,44 543,01 2 942,6 1 522,9 1 359,71906.......... 1606 8 294,87 249,69 2 264,99 2 021,16 8 788,39 537,57 3068,1 1574,1 1 408,6
1907.......... 1 639 8 788,83 264,34 2317,80 2 250,47 9 120,50 505,73 3 221,7 1 624,8 1443,9'
1908.......... 1 678 9 120,11 289,31 2 496,76 2 334,80 9 571,38 570,14 3 395,4 1 642,8 1 454,5
1909.......... 1 692 9 568,13 309,84 2 961,33 2 506,66 10 332,69 596,47 3 545,2 1 691,1 1 499,11910.......... 1711 10 332,23 331,n 3 262,52 2 819,07 11 106,79 633,17 3 728,0 1 743,3 1 544,6 1
1911.......... 1736 11 107,n 357,19 3576,10 3 203,14 11 837,26 645,97 3 948,1 1 788,6 1 578,5
1912.......... 1760 11836,26 381,57 3 790,06 3 574,96 12 432,93 620,38 4 171,6 1811,8 1 585,7

i» Preußen seit dein Jahre 1839.

fanden sich am Jahres-
Von dem Vermögen 0 er Sparkassen waren zinsbar angelegt Ímit eine r Einlage

von
von in Hypotheken auf bei öffent- £ 

’Süber 
300 
bis 
600

i M

über­
haupt

Schuld- gegen liehen
über 
600 
M

auf 
städ­
tische

auf 
länd­
liche

in 
Inhaber­
papieren

scheine 
ohne und 

mit

Faust­
pfand 
und

Instituten 
und Kor­
porationen 
sowie in

über­
haupt

«■O

i
L___ Bürg- Wechsel1) sonstigen
S t ü c k Grundstücke schäft') Anlagen *) D FC

Mill. M Mill. M Mill. M Mill. M Mill. M Mill. M Mill. Jt
.__ L2 13 14 15 i6 17 18 19 20 21

Sparkassenbücher 1839
Iö49 bekannt

31,9 1 14,1 278,1 V Die Ausleihung der Kapitalien ist erst seit 1856 bekannt. 1845
1850

60,7 30,3 423,5 1855
87,9 51,6 613,8 35,79 36)84 37,58 17,27

32,34
10,21
15,02

16,oi 153,71 i860
134,9 101,2 919,5 66,49 72,74 63,7 8 -3,4 5 273,83 1865
158,4 130,6 1 046,4 92,03 90,96 79,5 9 40,11 14,31

3,78
33,11 350,12 a 1

52,1 50,7 312,3 32,68 42,47 11,96 26,86 14,36 132,u b *■ 1869
210,ä 181,3 1 358,6 124,71 138,4 3 91,55

97,91
66,97 18,09 47,47 482,23 c 1

214,0 192,8 1 392,0 131,53 144,41 67,91 18,13 47,58 507,47 1870
388,7 444,o 2 2O9,i 309,04 290,80 266)08 127,49 42,6 9 93,86 1 129,96 1875
468,8 631,5 5 2 942,2 465,61 450,35 399,02 163,30 45,02 117,11 1 640,42 1880
489,5 673,7 ß1' 3 098,7 490,26 490,75 433,60 171,oi 46,18 122,25 1 754,05 1881
530,8 721,5 5^ 3 341,6 515,46 527,05 475,4 0 134,85 97,37 127,35 6) 1 880,2 7 1882
570,2 795,6 5^ 3 624,7 545,68 573,22 547,81 140,94 100,68 135,3 5 8) 2 045,50 1883
596,9 858,7 5 3 935,8 588,27 612,50 623,06 138,44 102,01 146,87 8) 2 215,78 1884
64O,o 926,9 6 4 209,5 631,51 651,31 683,23 141,09 103,03 158,80 «) 2 373,85 1885
682,5 1006,0 5 4 467,1 668,5 5 692,88 786,62 140,9 7 102,34 175,93 8) 2 573,59 1886
724,7 1 082,9 =, 4 742,o 724,70 741,12 891,39 137,64 100,72 184,n 8) 2 787,07 

«3 018,74
1887

769,7 1 174,4 5 5 029,2 791,51 784,13 1 004,14 138,31 95,54 196,86 1888
825,7 1261,1 5 5 312,2 864,42 837,57 1 076,56 141,27 102,42 213,78 «) 3 245,04 1889
864,9 1 334,7 6 5 592,7 957,50 895,09 1 071,51 144,35 106,49 233,26 «)3 417,34 1890
889,7 1 391,2 6 5 773,o 1 034,52 951,49 1 053,88 147,68 106,11 250,05 8 3 552,75 1891
921,5 1 451,1 5 5 974,8 1 104,84 994,6 5 1 076,57 153,3 7 107,53 272,71 8)3 719,20 1892
960,8 1 537,3 5 6 255,5 1 166,3 3 1048,78 1138,03 158,57 115,53 296,80 «) 3 934,38 1893

1000,7 1 640,4 6 6 527,3 1234,68 1 109,44 1 211,82 155,90 117,89 349,30 4 179,02 1894
1047,4 1 769,6 6S 6 876,7

7 261,4
1 299,45 1 174,54 1 379,76 160,84 135,44 407,18 4 557,21 1895

1106,1 1 896,8 6 1 433,80 1241,40 1486,70 160,25 137,94 423,69 4 883,7 9 1896
1168,1 2 018,0 5 7 643,8 1 568,92 1 324,46 1 533,77 164,97 146.93 472,91 5 211,96 1897
1227,0 2 154,1 6 8049,6 1 721,28 1 413,48 1 556,3 7 174,86 163,54 516,23 5 545,76 1898
1293,9 2 275,8 6 8 449,4 1859,22 1 489,07 1 547,57 176,24 171,28 557,12 5 800,5o 1899
1 331,8 2 362,0 6 8 670,7 2 000,20 1 486,73 1553,71 150,46 166,95 617,oo 5 975,05 1900
1 373,2 2 540,1 9034,9 2 219,30 1 545,28 1 724,0? 155,77 181,30 697,81 6 523,54 1901
1 417,4 2 715,3 9 372,9 2 442,7 9 1 620,8 8 1 901,75 156,55 156,59 759,72 7 038,28 1902
1464,4 2 880,3 9 773,1 2 681,52 1 700,53 2 066,13 162,45 165,25 796,53 7 572,41 1903
1 527,7 3 061,2 10 212,0 2 948,70 1791,6 8 2 188,97 164,03 174,96 867,89 8136,23 1904
1 576,3 3241,4 10 643,0 3 217,23 1882,56 2 284,09 165,49 176,46 968,00 8 693,83 1905
1 636,5 3 4O8,o 11095,3 3 486,4 0 1 966)59 2 313,33 168,74 171,20 1074,57 9 180,83 1906
1 676,9 3 516,9 11484,1 3 712,17 2 029,07 2 261,94 169,32 165,4 7 1 152,7 6 9 490,73 1907
1 691,1 3 658,8 11 842,7 3 913,86 2 075,93 2 385,49 170,7 7 169,96 1 285,26 10001,27 1908
1 752,o 3 874,9 12 362,3 4 223,70 2 176,4 5 2 601,33 177,17 190,76 1 395.91 10 765,3 2 1909
1802,2 4 082,2 12 900,3 4 586,80 2 302,85 2 738,56 186,3 3 212,96 1561,45 11588,96 1910
1 840,5 4 261,7 13 417,4 4 973,15 2 446,71 2 830,35 195,33 196,08 1 616,73 12 258,35 1911

: 1 859,0 4 391,7 13 819,8 5 444,74 2 463,9 5 2 833,03 •203,24 188,45 1798,5 8 12 931,99 1912

, tí «í° AnoaZ?c?.,ül?eli "Schuldscheine ohne Bürgschaft“ bezw. „gegen Wechsel“ sind für die Nachweisungen zuerst „Schuldscheine mit Bürgschaft“ bezw. Anlagen „gegen Faustpfand“ bezw. Anlagen „bei öffentlichen 
T in den Spalten 2 bis 8 und 14 für 1880 bis 1884 welchen von den erstmaligen Veröffentlichungen dadurch
1QQH Rio ;^i^liar/^en n.^hę?tr2fen worden sind. — ») Die Abnahme findet ihre Erklärung darin, daß 98 Privatspar- 

MS fom0111' 19.01,,er;?ibt die Quersumme der Spalten 9 bis 13 nicht die Zahl in Spalte 14, weil in diesen Jahren einzelne emschl. 1893 ergibt die Quersumme der Spalten 15 bis 20 nicht die Zahl in Spalte 21, weil in diesen Jahren einzelne Kassen 

1882, über „sonstige Anlagen“ zuerst 1894 eingefordert. Diese Beträge sind von den betreffenden Jahren an mit den 
Instituten und Korporationen“ vereinigt worden. — 2) a alte Provinzen, b neue Provinzen, c Gesamtstaat. — 
ab, daß erst im Jahre 1885 für diese Jahre die Ergebnisse der ständischen Spar- und Leihkasse für die Hohenzollernschen 
hassen andere Rechteformen angenommen haben, mithin in der Statistik nicht mehr erscheinen. — s) In den Jahren 
Kassen ihre Bücher wohl im ganzen, aber nicht nach Kontenklaason angegeben hatten. — «) In den Jahren 1882 bis 
ihre Anlagen wohl überhaupt angegeben, aber nicht nach Arten verteilt hatten.

Statistisches Jahrbuch. 1913. 23
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Von dem Vermögen der Sparkassen sind zinsbar angelegt
4. Die Anlage des Vermögens der Spa1':

in Hypotheken auf 
städtische ländliche M h

§0
Regierungs- Grundstücke •i

% 1 1J
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Staat. haupt tisa- 

tions- Haupt
tisa- 

tions-
V % 5 a 

to B
I c5

Hypo­
theken

Hypo­
theken

: §0 to :C
1

5 .2

M i 1 1 i 0 n e n M a r k
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12

Reg. -Bez.
.1. Königsberg

1912.
54,02 6,97 21,37 6,95 35,50 5,55 0,98 7,84 9,51 0,7C. 135,59

2. Gumbinnen . . . 22,16 3,60 12,68 3,62 10,12 0,58 2,58 0,29 4,86 0,68 53,90
3. Alienstein 24,40 5,91 10,18 2,46 6,18 3,67 3,74 0,57 3,80 0,81 53,01
4. Danzig. . 32,55 3,01 19,41 1,91 45,49 3,85 3,89 8,94 12,59 1,65 128,37
5. Marienwerder. . 54,83 10,03 28,20 11,79 26,14 1,83 6,07 0,45 20,10 0,57 137,69
6. Stadtkreis Berlin 85,31 — — — 253,73 — — 25,34 21,50 385,88
7. Potsdam. 215,64 5,26 73,28 24,07 235,90 1,30 0,64 1,32 183,38 6,07 718,43
8. Frankfurt 157,71 .1 7,46 85,09 18,91 142,9 7 1,7« 0,5.9 1,95 79,45 1,78 471,90
9. Stettin . 132,63 4,99 67,08 10,55 80,36 2,67 1,46 2,15 45,58 2,28 334,21

10. Köslin . . 82,67 9,07 78,36 16,61 43,99 3,27 3,12 1,84 39,41 1,07 253,73
11. Stralsund 21,95 1,44 8,91 1,40 18,03 1,64 0,22 0,67 7,99 0,11 59,52
12. Posen . . 67,40 26,05 27,99 15,77 35,99 2,22 8,99 2,81 18,86 1,15 165,41
13. Bromberg 41,62 29,19 18,74 15,05 24,44 1,04 4,51 3,10 13,09 1,95 109,09
14. Breslau . 1.44,45 3,84 48,33 3,85 118,17 1,14 6,80 

0,57
3,43 62,80 3,77 388,95

15. Liegnitz . 128,23 3,18 42,70 6,45 157,11 0,83 1,78
0,54

54,07 1,74 387,03
IG. Oppeln . 92,26 9,31 70,30 27,69 57,48 5,11 0,46 28,48 0,90 255,53
17. Magdeburg 131,98 11,86 69,00 10,22 118,87 1,34 0,08 1,80 60,39 0,78 385,20
18. Merseburg 164,82 5,18 155,48 13,57 127,54 0,54 0,04 1,14 92,35 1,97 543,88
19. Erfurt . . 57,10 4,24 35,75 7,85 43,71 2,17 0,13 0,97 33,2 c 1,87 174,96
20. Schleswig 337,24 3,49 297,41 1,67 56,40 57,66 6,87 6,40 74,85 14,31 851,20
21. Hannover 118,23 10,77 91,86 31,26 76,73 3,99 — 8,42 64,50 1,68 365,41
22. Hildeshein 100,54 25,26 93,81 52,87 54,so 4,97 0,01 2,50 40,73 3,52 300,88
23. Lüneburg 80,97 19,65 159,83 90,3! 54,66 5,58 0,03 2,30 43,26 2,63 349,20
24. Stade . . 71,08 9,30 88,11

50,24
22,04 33)63 5,43 — 1,42 23,89 2,91 226,47

25. Osnabrück 48,12 4,78 18,33 24,14 3,22 0,01 3,14 37,54 2,60 169,01
26. Aurich. . 18,32 5,4.0 26,76 5,99 16,52 3,66 2,16 5,03 15,65 1,30 89,40
27. Münster . 307,21 122,29 81,29 11,11 59,59 6,35 0,01 3,37 47,33 3,00 508,15
28. Minden . 147,20 16,12 91,25 15,69 53,25 7,30 0,05 2,37 62,28 3,07 366,77
29. Arnsberg 767,89 69,08 216,80 30,oo 143,46 7,83 0,13 5,03 102,71 6,97 1 250,82
30. Cassel . . 78,44 40,79 87,58 65,29 64,oo 12,46 1,46 2,32 43,52 1,01 290,79
31. Wiesbaden 197,05 72,79 29,20 24,91 71,71 9,49 9,79 (,55 30,72 2,38 358,49
32. Coblenz . 85,85 20,10 39,05 19,20 35,38 2,56

16,73
0,12 0,80 35,61 1,69 201,06

33. Düsseldorf 961,10 210,25 98,23 24,01 267,28 2,29 10,45 117,46 15,87 1 489,47
34. Cöln . . . 236,56 17,97 45,21 9,07 104,80 5,00 0,06 1,28 66,01 3,48 463,00
35. Trier . . . 77,02 19,92 55,99 28,29 30,45 8,35 0,09 0,25 30,68 7,99 210,77
36. Aachen . 98,11 10,47 27,74 16,03 98,72 1,53 

0,68
10,08 6,11 28,88 5,78 276,85

37. Sigmaringen . . 1,80 1,84 9,18 '9,05 5,07 0,02 0,12 2,81 1,57 21,91
1912 5 444,7 4 841,46 2 463,95 675,04 2 833,03 203,25 78,00 110,45 1 664,45 134,12 12 9.31,99

12 258,351911 4 973,15 731,07 2 446,71 648,97 2 830,35 195,33 89,87 106,21 1 408,69 118.04
1910 4 586,80 647,27 2 302,85 586,34 2 738,50 186,33 107,30 105,66 1 431,08 130,37 11 588,95
1909 4 223,70 580,88 2 176,45 531,14 2 601,33 177,17 80,80 109,96 1 302,37 9.3,54 10 765,32

Staat. . • 1908 3 913,86 532,72 2 075,93 480,32 2 385,49 170,77 07,69 102,27 1 199,76 85,50 10 001,27
1907 3 712,17 481,88 2 029,07 453,19 2 261,94 169,32 07,04 98,43 1 062,99 89,77 9 490,73
1906 3 486,40 436,16 1 066,59 424,34 2 313,33 168,74 76,21 94,99 989,95 84,62 9 180,63
1905 3 217,23 404,55 1 882,56 385,27 2 284,09 165,49 84,59 91,87 892,35 75,65 8 69.3,83
1904 2 948,70 357,88 1 791,68 357,05 2 188,97 164,03 79,60 95,36 801,11 66,78 8 1.36,23

11903 2 681.52 ') - 1 700,53 *) ■ 2066,13 162,45 74,93 90,32 741,14 55,39 7 572,H
') Dio Angaben in den Spalten 3 und 5 sind erst seit 1904 bekannt.

hassen in den Jahren 1903 bis 1912,

Darunter Von dem zinsbar angelegten Vermögen der Sparkassen (Spalte 12)
Der (Spalte 13) entfallen Hundertteile auf c

wert befanden sich Hypotheken auf
der In- Schuld- städtische ländliche
haber- 
Papiere 
(Sp. 6) 
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Reiches Bens haupt

tisa- 
tions- haupt tisa- 

tions- 1 1 'S f
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1

Millionen Mark
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theken

Hypo­
theken

a CO £ ■<25
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__ *3 14 >5 16 17 18 >9 20 21 22 *3 24 25

39,92 4,41 14,54 39,84 5,14 15,76 5,13 26,22 4,09 0,72 5,78 7,02 0,56 I
11,32 1,18 1,98 41,10 6,68 23,53 6,72 18,79 0,99 4,77 0,54 !),oi 

6,22
1,26 2

6,68 0,75 1,54 46,15 11,14 19,21 4,64 11,67 6,91 7,00 1,00 1,72 3
50,00 10,14 13,97 25,36 2,35 15,12 1,49 35,44 3,00 3,03 6,97 9,81 1,28 4.
28,77 4,44 8,00 39,46 7,28 20,48 8,56 18,98 1,33 4,41 0,32 14,60 [0,41 5

292,85 56,31 68,69 22,11 —— — — 65,75 — — — 6,57 5,57 6
260,92 20,04 99,07 30,02 0,73 10,20 3,85 32,83 0,18 0,09 

0,12
0,18 25,52 0,97 7

159,69 11,20 56,3! 33,42 3,70 18,16 4,01 30,30 0,37 0,41 16,84 0,38 S
89,21 1,57 32,27 . 39,68 1,49 20,07 3,16 24,05 0,80 0,44 0,04 13,64 0,68 9
49,03 3,26 14,17 32,58 3,81 30,88 6,55 17,34 1,29 1,23 0,72 15,53 0,42 IO
19,63 0,04 6,55 36,87 2,43 14,97 2,35 30,29 2,76

1,34
0,37 1,18 13,42 0,19 11

40,29 3,27 9,59 40,74 15,75 16,92 9,53 21,70 5,44
4,13

1,70 11,40 0,70 12
26,75 2,47 9,84 38,15 26,75 17,18 13,80 22,41 0,95 2,84 12,55 1,79 13

133,80 9,66 41,29 37,14 0,99 12,43. 0,99 30,38 0,29 1,75 0,88 16,16 0,97 14.
168,22 9,87 31,42 33,18 0,82 1 1,03 1,67 40,59 0,21 0,15 0,46 13,97 0,45 *5
63,94 4,91 23,44 36,n 3,04 27,51 10,84 22,50 2,00 0,18 0,21 11,15 0,35 16.

133,31 10,85 49,86 34,26 3,08 18,16 2,65 30,86 0,35 0,02 0,47 15,68 0,20 i?.
141,94 15,53 64,80 30,31 0,95 28,59 2,50 23,45 0,10 0,01 0,21 

0,55
16,98 0,36 iS

48,10 3,51 20,96 32,63 2,42 20,44 4,49 24,98 1,24 0,08 19,01 1,07 *9
61,84 5,23 25,21 39,62 0,41 34,94 0,20 6,63 6,77 0,81 0,75 8,79 1,08 20.
83,97 4,20 12,71 32,35 2,95 25,14 8,56 21,00 1,09 — 2,31 17,65 0,46 21
59,35 6,47 17,oi 33,42 8,40 31,18 17,57 18,21 1,65 0,0048 0,83 13,54 1,17 

0,75
22.

60,28 4,78 13,30 23,18 5,63 45,76 25,86 15,65 1,60 0,01 0,66 12,39 23
36,80 4,65 9,37 31,39 4,11

2,83
38,90 9,73 14,85 2,40 — 0,63 10,55 1,28 24.

26,73 2,76 6,05 28,47 29,73 10,84 14,28 1,91 0,003 1,86 22,21 1,54 25.
18,32 3,12 6,46 20,49 6,04 29,93 6,70 18,48 4,11 2,42 5,63 17,50 1,45 26
63,04 8,08 23,40 60,4 6 24,07 16,oo 2,19 11,78 1,25 0,001 0,66 9,31 0,59 27
59,38 6,95 27,83 40,13 4,40 24,88 4,28

2,45
14,52 1,99 0,0! 0,65 16,98 0,84 28.

156,32 22,0« 66,07 61,39 5,52 17,33 11,47 0,63 0,01 0,40 8,21 0,56 29
70,09 3,48 21.48 26,97 14,03 30,12 22,45 22,01 4,29 0,50 0,80 14,97 0,35 3°
81,29 15,21 23,56 55,13 20,30 8,15 6,95 20, oo 2,64 2,73 2,11 8,57 0,66 31
39,17 4,96 19.14 42,70 10,00 19,42 9,55 17,60 1,27 0,06

0,15
0,40 17,71 0,84 ii-

298,39 50,38 125,85 64,53 14,12 6,59 1,65 17,94 1,12 0,70 7,89 1,07 33
114,05 20,04 62,93 51,09 3,88 9,77 1,96 22,64 1,08 0,01 0,28 14,39 0,75 34-
33,39:1 1,76 19,79 36.54 9,45 26,56 13,42 14,45 3,96 0,04 0,12 14,53 3,79 35-

110,0 s 18,22 33,0 s 35,44 3,78 10,02 6,01 35,66 0,55 3,03 2,21 10,43 2,07 36
6,39 0,97 3,07 8,48 8,39 41,91 41,29 25,86 3,10 0,09 0,56 12,83 7,18 37

1144’55 358,80 1 085,59 42,10 6,51 19,05 5,22 21,91 1,57 0,60 0,85 12,87 1,04 igizi
3 053,05 341,69 1 014,93 40,57 5,90 19,96 5,29 23,09

23,63
1,59 0,73 0,87 12,23 0,96 1911

301,32 960,96 39,58 5,59 19,87 5,06 1,61 0,93 0,91 12,35 1,12 1910
2772,44 259,15 903,73 39,23 5,40 20,22 4,93 24,16 1,65 0,75 1,02 12,10 0,87 19091
2.135,94 229,oo 796,09 39,13 5,33 20,76 4,80 23,85 1,71 0,68 1,02 12,oo 0,85 1908
244(>,oo 222,20 733,87 39,n 5,08 21,38 4,78 23.83 1,78 0,71 1,04 11,20 0,95 1907

412,30 213,55 713,85 37,97 4,75 21,42 4,62 25,20 1,84 0,83 1,03 10,78 0,92 1906
; %,i5 191,41 659.89 37,01 4,05 21,65 4,43 26,27 1,90 0,97 1,06 10,26 0,87 1905
2 228,24 152,41 651,91 30,24 4,40 22,02 4,40 26,90 2,02 0,98 1,17 9,85 0,82 1904
2 hiu,05 148,16 613,88 35,41 22,46 27,29 2,15 0,99 1,19 9,79 0,73 I903J

23*
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1. Zahl n

XII. Versieher-

A. Soziale 
Die Krankenkassen 
[Statistik des Deutschen 

nd Ausdehnung der Krankenkassen? |
Im Jahre 191.1 tätige Kassen Mitglieder der im Jahre 1911

da- Von den in Sp. 2 gezählten Kassen tätigen Kassen (Spalte 2)
von
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I 2

res 
tätig

3
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War 
6 1 7
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tetag

1 9 H
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al
 

° 
U

I

weib­
liche

12
I. Ostpreußen . 210 5 38 113 9 --  1 58 30 58 174 065 39 239 184 791 41 933

IX. Westpreußen 419 30 27 328 2 --  1 54 35 58 143 781 29 666 151 155 31749
III. Stkr. Berlin. 181 12 31 95 8 2 56 20 69 876 618 339 966 904 692 355 076
IV. Brandenburg •1 493 78 187 1183 21 3 182 104 216 696 864 216 248 725 155 228 879
V. Pommern . . 454 20 38 277 8 1 104 64 68 201 751 40 802 213 597 43 170

VI. Posen 212 5 40 150 4 --  ! 29 29 34 147 539 26 128 152 455 27 352
VII. Schlesien . . 1 136 10 102 672 34 5 198 227 253 769 399 214 576 790 185 222 552

VIII. Sachsen 1 118 18! 199 639 33 2 265 179 179 691 868 201 671 703 441 206 816
IX. Schlw.-Holst. 433 6: 183 351 7 — 52 23 61 388 924 80 525 401 649 84 676
X. Hannover . . 1 184 26 305 932 18 2! 117 115 164 503 205 116417 524 556 122 294

XI. Westfalen . . 1313 29 277 929 14 —- ! 108 262 187 609 228 115 404 649 777 124 795
XII. Hess.-Nassau 489 20 91 236 36 2 113 102 66 450 247 99 510 478 562 106 897
XIII. Rheinprovinz 2109 32 425 1412 50 5 178 464 271 1414 717 320 345 1501 591 341 639
XIV. Hohenz. Lde. 18 4 9 — — 4 5 5 12 425 4 046 12 781 4 270

1911 10 769 291 1 947 7 326 244 22 I 518 1.659 1 689 7 080 631 1844 543 7 394 387 1 942 098
Staat. . 1910

1909
10 766
10 749

291
289

1 939
1 949

7 439
7 483

237
222

20
18

1 429
1 410

1 641
1 616

1 636
1 627

6 767 123
6 474 846

1 728 1197 127 369
l 634 321 6 764 210

I 840 701
1 729 878

1908 10 713 313 1945 7 481 216 15 1399 1 602 1 615 6 455 396 1 572 030 6 484 335 1 636 290

ungswesen.
Versicherung.
•n Preußen im Jahre 1911.
Reichs, Band 258.1
Wartezeit und Mitgliederzahl.

---- -— Mitglieder
—— Durchschnittsberechnungen. Vergleichung —

Durch-
im Durchschnitte des Jahres Es kamen auf mit dem Vorjahre ä

1000 100 Mit- daher c$ A
schnitt- 

liche 
Zahl

davon 100000 1 Kasse Ein- männ- weib-
männ- glieder im 

Jahre !T=

über- Ein­
wohner 
Kassen
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te

im 
Durch- 1911 

mehr 
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IS

der 
Kassen

■ 
haupt männ- weib-

über­
haupt Einwohner schnitte 

des
liehe liehe (Sp. 15) (Sp. 16) durchschnittlich liehe Jahres 

1910Versicherte (Sp.18) v.H.
__ l5 16 17 iS *9 20 21 2Z 23 24. 25 26 -e

20a 198 206 155 455 42 751 10,1
23,8

948,4 95,7 154,5 40,2 27,5 190 310 4,1 I.
407 157 810 126 224 31586 387,7 92,1 149,8 36,3 25,o 153 077 3,1 II.
176 902 865 552 426 350 439 8,5 5 129,9 434,3 553,6 324,2 63,4 862 059 4,7 III.

1457 756 333 523470 232 863 35,2 519,1 182,6 259,7 109,6 44,5 723 894 4,5 IV.
446 225 995 178 499 47 496 25,9 506,7 131,3 211,0 54,3 26,6 217 208 4,o V.
•210 171 876 142 883 28 993 9,9 818,5 81,3 140,4 26,5 20,3 163105 5,4 VI.

1131 837 991 606 140 231851 21,5 740,9 159,4 239,» 84,9 38,3 812 939 3,1 VII.
1108 759 410 524 645 234 765 35,8 685,4 245,1 344,3 149,1 44,7

26,3
741 321 2,4 VIII.

431 402 779 318 874 83 905 26,4 934,5 246,6 381,0 105,4 387 781 3,9 IX.
1 172 536 283 Í 409 954 126 329 39,6 457,6 181,1 274,7 86,0 30,8 514 337 4,3 X.
1 298 651 981 531 102 120 879 31,1 502,3 156,1 248,0 59,4 22,8 609 529 7,0 Xl.

484 478 375 371 297 107 078 21,6 988,4 213,9 339,9 93,6 28,8 456 508 4,8 Xll.
2 095 1490 611 1 157 760 332 851 29,1 711,5 207,4 320,0 93,2 28,7 1437 419 3,7 XIII.

18 12213 7 875 4 338 25,3 678,5 171,5 227,9 118,3 55,i 11 884 2,8 XIV.
10 642 7 582 728 5 606 604 1 976124 26,3 712,5 187,4 280,4 96,6 35,2 7 281 371 4,1
10 632 7 281 371 5 409 077 1 872 294 26,6 684,9 182,4 274,2 92,7 34,6 6 954 173 4,7 st.
10616 6 954 173 5 195 406 1 758 767 26,9 655,1 176,4 267,i 88,0 33,9 6 846 792 1,6
10 584 6 846 792 5 166 696 1 680 096 27,3 646,9 176,3 269,6 85,4 32,5 6 764 978 1,2

3. Einnahmen und Ausgaben der Krankenkassen 
nebst Durchschnittsberechnungen, betreffend Beiträge und Kosten.2. Erkrankungsfälle und Krankheitstage.—

1 Erkrankungsfälle im Jahre 1911 Krankheitstage im Jahre 1911 Au: 1 Erkran-
auf je 100 durch- auf je 100 durch- kungstall

Provinz der schnittlich vor- der schnittlich vor- kamen Krank-
6 n. 

über- üb­
lichen

handen gewesene ... weih- handen gewesene heitstage^

Staat.
über- 40 1liehen ® p, o ® A ® A bei den

haupt Mit_ h-Pt Mit. I II #
glieder

9 5 Mitglied.
glieder -*2  ® ----------------

Mitglieder Ś Mitglied;
I 2 3 4 1 5 1 6 7 8 9 10 ii 12 i3 J 14.

I. Ostpreußen . | 71 3921 12 950 36,o 37.6 30,3 1416 408 284 886 714,6 727,9 666,4 19,8 19,4 22,0
II. Westpreußen 58 316 9 843 37,0 38,4 31,2 1 123 093 209 817J 711,7 723,5 664,3 19,3 18,8 21,3

III. Stkr.B erlin . 418 494 168 648 46,4 45,2 48,1 10 926 862 4 843 708 1 210,2 1101,2 1382,2 -26,1 24,3 28,7
IV. Brandenburg 298066 90 490 39,4 39,7 38,9 6 256 117 2 178176 827,2 779,o 935,4 21,o 19,6 24,1
V. Pommem . . 77 750 14 470 34,4 35,5 30,5 1 557 013 326 367 689,o 689,4 687,1 2O,o 19,4 22,6

VI. Posen 66 853 10 252 38,9 39,6 35,4 1316 087 226 734 765,7 762,4 782,o 19,7 19,2 22,1
VIL Schlesien . . 329 790 80 566 39,4 41,1 34,7 6 497 217 1891 244 775,3 759,9 815,7 19,7 18,5 23,5

VIII. Sachsen . . . 304132 80390 40,0 42,6 34,2 5 640 425 1663 544 742,7 758,0 708,6 18,5 17,8 20,7
IX. Schlw.-Holst. 159112 29 786 39,5 40,6 35,5 3 088 542 667 752 766,8 759,2 795,8 19,4 18,7 22,1

17,9 21,5X. Hannover.. 213 031 47 121 39,7 40,5 37,3 3 978 112 1015 420 741,8 722,7 803, r 18,7
XL Westfalen . . 306 331 46 674 47,o 48,9 38,6 5 463 937 997 967 838.1 840,9 825,6 17,8 17,2 21,4

XII. Hessen-Nass. 245 902 50 669 51,4 52,6 47,3 4 655 324 1064 719 973,2 967,o 994,3 18,9 18,4 21,o
XIII. Rheinprovinz 755 559 147 536 50,7 52,5 44,3 13 609 524 2 994 740 913,o 916,8 899,7 18,0 17,5 20,3
XIV. Hohenz. Lde. 3 963 1 177 32,4 35,4 27,i

43,6 44,9 40,o
73071 25150 598,3 608,5 579,r 18,4 17,2 21,4

íi9ii 3308691 790572 65 601 732 18 390 224 865, i 842,1 930,6 19,8 18,7 2.1,3
Staat. igło 2 971 836 696 995 40,8 I 42,1 37.2 59 614 267 16 446 182 818,7 798, i 878,4 20,1 I9,o 23,6

1909 2 869 041 640 757 41,3 42,9 36,4 58 333 655 14 984 693 838,8 834,4 852,o 20,3 19,5 23,4
[igo8 2 953 719 639 594 43,1 1 44,8 38,i 59 155 830 14990 057 864,o 854, s 892,2 2O,o 19,1 23,4

.Auf ein durchschnittlich vorhanden gewesenes 
Mitglied kamen MSumme

Summe 
der Ausgaben

Provinzen.

Staat.

der
Ein­

nahmen

i davon über- Krank- 
hoits- 

haupt kosten 
überhaupt

Tausend M
I 2 3 i 4

Durchschnittsberechnungen für das Jahr 1911

i) ohne die Verwaltungsausgaben für die Invalidenversicherung.

L Ostpreußen. . 5 543,8 5 215,8 3 871,0
II. Westpreußen . 4 173,2 3 870,6 3 177,2

III. Stadt kr. Berlin 52 228,5 50 874,i 31471,3
IV. Brandenburg . 24 440,6 23 252,o 17 610,4
V. Pommern . . . 5 698,3 5 307,3 4 476,2

VI. Posen.......... 5 225,6 4 924,9 3 881,7
VII. Schlesien . 24 898,0 23 51O,o 18 423,1

*111. Sachsen ... 121137,8 20 236,9 16 341,8
IX. Schlw.-Holst, 14 005,0 13 574,0 10 579,1
X. Hannover . . . 17 204,7 16 500,3 12 830,2

XI. Westfalen. . . 26 094,8 24 680,8 19 686,9
XI1. Hessen-Nassau 19 211,1 18 318,0 14 083,9

X11I. Rheinprovinz . 62 763,o 60 006,8 48 228,8
XIV Hohenz. Lande 288,7 281,3 203,2

1911 282 913,2 270 552,7 204804,7
256 480,5 244 170,s 182 859,6

staat • 1909 237 783,8 227 130,2 173 400,8
1908 227 718,8 217 481,6 109413,5

kamen 
Krankheits- kosten M

13 I 14

Ś Krankheitskosten ä«tí! śiL s §
ill 

«Sis

Ar
zt g

< Kr
an

ke
 

ge
ld

Ku
r-u

.V
 

pf
le

gu
ni

 
ko

st
e;

an
de

r 
Au

sg
ab 8

1

Ve
rw

al
t 

ko
st

e

5 6 1 8 9 IO 11 12
21,94 4,71 3,3 7 7,7 0 2,96 0,7 9 : 19,53 1,40
21,50 5,07 3,56 8,39 2,33 0,7 8 20,13 1,08
40,21 9,5 0 4,65 17,46 5,59 1,66 34,86 ä 2,7 9
26,52 4,68 3,83 10,02 3,62 1,13 23,28 1 2,19
21,65 5,50 3,60 7,17 2,89 0,6 5 19,81 1,18
25,27 5,3 7 4,05

3,7 8
9,24 2,94 0,98 22,5 8 1,96

24,22 5,23 8,64 3,13 1,30 21,98 1,32
22,34 5,7 6 3,34 8,98 2,51 0,93 21,52 1,06
28,84 6,69 3,63 11,49 3,26 1,20 26,27 2,37
25,81 5,99 3,86 9,67 3,39 1,01 23,92 1,20
32,63 8,00 4,94 11,05 5,18 1,03 30,20 1,36
31,90 6,00 3,71 14,84 3,76 1,13 29,44 2,11
33,8 5 7,7 5 4,86 13,45 5,10 1,20 32,36 1,62
19,18 4,51 2,6 2 6,34 2,19 0,98 16,64 1,67
29,4 5 6,17 4,13 11,57 4,00 1,15 ! 27,02 1,72
28.32 5,87 3,8 8 10,63 3,66 1,07 25,11 1,64
27,24 5,7 2 3,74 10,91 3,4 8 1,09 24,94 1,62
20,27 5,52 3,71 11,08 3,34 1,09 24,7 4 1,54

Auf

he
its

ta
g

54,22 2,7 3
54,48
75,20

2,83
2,88

59,08 2,81
57,57 2,8 7
58,06 2,95
55,86 2,84
53,73 2,90

3,4366,49
60,23 3,23
64,27 3,60
57,27 3,03
63,8 3 3,5 4
51,27 2,7 8
61,92 3,12
61,53 3,0 7
60.4 6 2,97
57,3 6 2,8 6



358 XII. Versicherungswesen. XII. Versicherungswesen. 359

4. Vie Bewegung der Mitgliederzahl der Krankenkassen
[ Reichs-Arbeitsblat t

Provinz.

Staat.

Reg.-Bez.

Am 1. November
1912

Am 1. Dezember
1912

Am 1. Januar Am 1. Februar Ij Am 1. März
1913 1913 1913

Am 1. April
1913

m. w. m. W. m. w. m. w. m. w. ni. w.

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13__

Provinz.
Ostpreuß. 40 774 17 207 39 269 17 305 36 955

a) Die
16 7771 35 827

gesamte Mitgliederzahl der
16837 35127: 17104 38596 17 425

Westpr. . 46 250 19 47.5 46 268 19 699 44 621 19 160 44 141 19 046 44410 19 258 45 209 19 398
Sk. Berlin 526 917 368 895 525 432 368 678 509 216 358 546 506 810 367 565 506 745 371 488 508 273 366 374;
Bran dbg. 130 659 82 086 128833 82 604 124 032 80 432 123090 80 468 123 538 82 239 127 710 82 869
Pommern 46 048 13044 46 145 13134 45 147 12 739 44 808 12 908 44 714 13 026 45 467 13 055
Posen . . 2 506 1166 2 357 1087 2 200 1086 2 164 1066 2157 1062 2 263 1084
Schlesien 233 123 105 496 231 273 106 042 219 428 102 765 212152 102 687 212 446 103 848 216 021 103 553
Sachsen . 166 524 68 426 165 369 68 211 160 807 65 627 158300 65 706 158 522 66 823 161 425 68 669
Schl.-H. . 66 058 29 118 66 021 29 284 65 336 28 848 64 916 28 627 65 459 29 211 65 728 28 877
Hannover 113135 45 327 113 807 45 664 111 149 44 362 110 349 44 996 112 052 45 508 113 873 45 748
Westfal. . 215 702 52 584 215 738 53 332 208 284 52 695 211 123 52 697 216 003 50 405 220 355 50802
Hess.-N.. 174 840 71 128 173 771 71608 168 604 70140 168 778 70 429, 170457 70 949 173 385 71 870
Rheinpr.. 673 769 232 879 675 835 235 326 660113 233 504 659 656 232 582 663 100 233589 670 137 235 023

Staat 2436305 1106831 2430118 11 i 1074 2355892 1086681 2342114 1095G14 2354730 1104510 2388442 1104747

Reg.-Bez.
Königsb.. + 2,08 + 2,6 5 - 3,69

b) Zu - (+ 
+ 0,57 — 5,89

) b e z
— 3,05

r. Abu
- 3,05

a h m e ( 
+ 0,36

—) dc
— 1,95

Krankenkassen- 
+ 1,59'1+ 9,88 + 1,86

Danzig. . 4*  2,41 4- 3,3s + 0,72 + 0,99 
4" 1,84

— 2.27 — 1,53 — 0, 3 7 — 0,98¡ + 0,93 + 1,03 4“ 0.4 5 + 0,48
Marienw. — 3,80 + 2,79 — 2,00 — 7,51 — 8,07 — 3,36 + 1,22 — 0,46 4 1 »5 Oj —j— 6,37 + 1,86
Sk. Berlin + 1,22 + 2,42 — 0,28 — 0,06 — 3,09 — 2,75 — 0,47 + 2,52 — 0,01 4 1,07 + 0,30 — 1,38
Potsdam. 4- 0,15 + 2,55 — 2,03 4~ 0,67 — 4,13 - 3,02 — 0,24 + 0,64 + 0,2 7 ~F 2,4 8 + 3,46 + 0,76
Frankfurt — 0,63 + 2,88 + 0,21 4- o,5i — 2,7 3 — 1,50 — 2,02 —- 1,63 + 0,5 9 + 1,39 + 3,16 + 0,80
Stettin. . 4- 0,97 + 2,01 4- 0,21 + 0,70 — 2,18 — 3,08 — 0,74 + 1,3 7 — 0,21 4" 0,92 + 1,69 + 0,21
Stralsund — 0,2 7 — 8,25 i O,o o ± O.oo + 0,27 + 2,25 — 2,44 — 1,65 + 0,28 -f- 0,5 6 + 0)5 5 + I.»
Brombg.. — 4,17 + 8,97 — 5,95 — 6,78 — 6,66 — 0,09 — 1,64 — 1,84 — 0,32 — 0,38 + 4,91 + 2,07
Breslau . — 0,24 + 1,07 — 0,1o + 0,92 — 5,21 — 3,18 — 4,95 + 0,15¡ + 0,11 + 1,02 + 1,62 — 1,32
Liegnitz . — 0,31 + 1,73; --  0,97 4- o,6i — 4,72 — 2,43 — 0,63 + 0,72 + 0,31 + 1,50 + 1,94 — 0,60
Oppeln . — 1,32 — 1,55 — 1,59 — 0,83 — 5,20 — 3,42 — 2,54 — 1,58 + 0,09 4- 1,H + 1,63 + 3,42
Magdebg. 4- 0,60 1,56! + 0,14 + 0,23 — 2,31 — 5,40 — 1,32 + 0,17 *ł~ 0,61 + 1,77 + 1,43 4" 3,58
Mersebg. 4*  0,41 + 1,96 — 2,11 — 1,6 7 — 4,30 — 4,26 — 1,60 + 1,27 — 0,41 4 2,22 + 2,oi + 3,24
Erfurt . . — 0,39 + 0,81' — 0,11 + 0,51 — 0,89 — 0,42 — 2,16 — 1,38 — 0,1o 4 0,92 + 2,62 + 0,7 8
Schlesw. 4" 0,86 + 2,81 — 0,06 + 0,57 — 1,04 — 1,49 — 0,64 — 0,7 7 + 0,84 + 2,04 + 0,41 - 1,14
Hannover + 0,20 + 2,6 7 0,68 + 0,23 — 2,4 5 — 3,47 — 0,5 3 + 1,73 + 2,03 4- 0,90 + 1,40 + 0,21
Hildesh. . + 1,41 + 6,00 ~í~ 3,68 4- 1,07 — 2,62 — 2,98 — 1,09 4- 1,84 + 0,62 4" 1,03 4- 6)31 -¡-12,68
Lüneburg 4~ 1,88 + 2,18 — 0,82 0,i 3 — 2,96 — 1,70 — 1,27 + 1,40 — 0,22 4- i?1® + 0,84

+ 1,68
— 2,13:

Stade . . 4" 1,27 + 1,99 — 2,36 + 5,28 — 1)63 — 1,62 - 0,32 *4- O,oo + 2,6 5 4" 5,5 7 — 4,09
Osnabr. . + 0,43 + 3,44- + 1,56 4- 3,03 — 1,12 - 0,87, — 1,13 ± O,oo + 0,80 4 1,40 4*  0)53 + 0,05
Münster . — 0,79 + 0,20 + 0,27 + 1,01 + 0,7 3 + 1,99 + 0,93 — 1,52 + 0,20 4- 1,47 4~ 1)00 + 1,60
Minden . 4- 2,36 — 0,08 — 0,07 4~ 1,14 — 0,82 — 0,7 9i — 0,4 2 — 0,19 + 1,10 4- 0,3 3 + 0,28 0,71
Arnsberg — 0,31 + 1,94 + 0,02 4" 1,55 — 3,98 — 1,56 + 1,67 H- 0,i 8 + 2,56 — 6,40 + 2,32 + 1,32
Cassel . . — 0,5 7 + 1,05 — 1,23 4™ 0,4 7 — 3,7 8 — 3,73 — 1,55 + 0,46 + 2,35 4 1,11 3,66 + 0,90
Wiesbad. — 0,38 + Loi — 0,38 4- 0,7 6 — 2,67 — 1,37 + 0,71 + 0,39 + 0,51 4- 0,59 4*  1)00 + 1,46
Coblenz . — 0,14 4- 0,48 4“ 1,07 

+ 0,34
+ 0,90 — 4,12 — 1,67 — 1,39 + 0,96 — 0,36 4 0,97 + 4,59 + 0,40

Düsseldf. — 0,31 + 1,46 + 1,38, — 2,14 — 0,44 + 0,14 — 0,91 -f- 0,69 4 0,3 8 + 0,7 0 + 0,25
Coin . . . — 0,49 + 2,38 4" 0,40 + 0,58 — 2,27 — 1,39 — 0,7 2 — 0,13 4“ 0,6 5 + 0,5 7 + 1,27 + 1,59
Trier. . . — 0,7 3 + 2,76 — 1,81 0,30 — 6,84 — 2,26 + 1,96 4“ 1,40 — 1,93 4 0,96 4™ 3,25 + 0,42
Aachen . 4- 0,23 + 0,851 + 0,51 4~ 0,6i — 1,17 - 0,52 - 0,54 + 0,7 8 + 0,19 4- O,ii + 1,27 + 0,66;

Staat + 0,22 + 1,98 — 0,25 + 0,46 — 3)05 - 2,271 — 0,58 + 0,82 + 0,54 4 o,8i + 1,43 + 0,02
*) Die Angaben beziehen sich nur auf solche Krankenkassen, von denen vergleichbare Berichte vorliegen; daher

(ohne Hilfskassen) vom 1. November 1912 bis 1. Oktober 1913*).
1912 und 1913.) __ _________________ _____

Am 1. Mai 
1913

Am 1. Juni 
1913

Am 1. Juli
1913

Am 1. August
1913

Am 1. September
1913

Am 1. Oktober
1913

m. w. m. W. m. w. m. w. ID. w. ID. W.

14 IS i6 i? iS 19 20 21 22 23 24 25

Krankenkass
39 101 17 859
46 344 19 825

514 743 363 927
130 028 84 111
46 426 13454
2503 1 113

226 963 105 233
165430 70 496
67 442 29 091

116 503 47 239
226 617 51852
177 4621 74 294
685 644 239194

2 445 206 1117 688

en (oh
40180
47 013 

512 886 
131057
46 967

2 559 
230260 
165 524
67 282

118 136 
228 182 
178 056
690890

2458 902

n e Hilfskassen).
17 798 39 605 17 707
19 821 46 861 19 601

357153 507 066 350 920
83 710 129 936 82 499
13 763 471721 13 972

. 1 129 2 670 1 262
104044 229 824 104 607
71 167 165 921 69 915
29 162 66 783 29 242
48 024 117 583 47 268
52 234 230510 52 778
74 351 178 085 74 277

239 420 689 585 237 171

1111 776 2 452 201 1101 219

39 198
47 224

507 542
129 920

41 596
2 769

231 629
165 988

61 894
115 339
231 748
177 056
688 611

2 440 514

17 575 39 710
19 536 47 712

351 247 508 765
81 267 129 888
13 963 43 489

1 171 2 750
105 418 230 364
69 765 164 486
28 947 62 712
46 841 114 278
52 759 231 980
74 070. 176 024

236 532 688 615

1099 091 2 440 773

17 483
19 453

358 595
81451
13 849

1 119
105 413
70 496
29 376
46 960
52 837
74 339

235 605

1106 976

40 006
48 370

510 637
129 924
45 773

2 682 
229 667 
164 388

66 296 
116816 
230 668 
175 241 
686 225

2 446 693

17 550
19 550 

360 622
81 923 
13307

1 125 
105 865
70 297
30 021
47 216
53 305
75 056 

237 892

1113 729

fehlen die Reg.-Bez. Gumbinnen, Alienstein, Köslin. Posen, Aurich und Sigmaringen.

Mitglieder y H. d e im Vormonat ermittelten Zahl.

+ Lai! -4- 2,49 2,7 6 _ 0,34 i — 1,43 — 0,51 — 1,03 — 0,75 + 1,31 — 0,52 1 + 0,75 + 0,38

+ 
+

1,89
4,18'

+
4~

1,79
4,05

+ 
+

1,02
2,7 7 +

0,3 5 —
1,45! +

0,59
0,49

— 0,7 9
2,4 9

+ 1,38
1,07

— 0,35 —
— 0,25 I +

0,13
4,69 —

0,33
0,8:

+ 
+

0,95
2,67

+ 0,16
+ 1,99

+ 1,27; 0,67 0,36 1,86 — 1,02 — 1,75 — 0,02 + 0,09 + 0,24 + 2,09 0,3 7 '+ 0,5 7
+ 2,03 + 1,3 6 -j- 0,30 _ 0,65 — 1,30 .—. 1,98 —— 0,45 — 1,71 — 0,29 + 0,56 + 0,32 + 1,17
+ 1,28 + 1,89' + 2,03 + 0,02. + 0,24 + 0,1o + 1,04 — 0,90' + 0,62 — 0,71 — 0,6 G 1— 1,09
+ 2,11

1,65
4- 3,07 + 1,17 -f- 2,31 + 0,43 1,52 — 11,92 — 0,07 + 3,37 — 0,83 + 6,54 — 3,98
+ 2,20 + 0,81 + 1,08 1 + 0,81 + 1,06 *1 0,80 i O,oo -|- 0,7 9 ± 0,00 — 0,26 + 1,05

+ 10,61 + 2,68 + 2,24 + 1,44 + 4,34 + 11,78 + 3,71 — 7,21 — 0,69 — 4,44 — 2,47 + 0,54
+ 4,26 1,06 + 0,42 ___ 2,7 3 — 0,70 + 0,6 7 + 0,39 + 0,97 — 0,67 — 0,13 + 0,10 + 0,89
+ 5,31 + 3,3 5 0,3 7 ——— 0,72 — 1,15 0,28 — 0,10 + 0,30 — 0,94 + 0,14 — 0,08 + 0,49
+ 5,96 + 1,7 3 + 3,27 + 3,42 + 0,89 + 0,95 + 1,68 + 0,65 — 0,21 + 0,23 — 0,87 — 0,96

+ 2,oi
2,9 3

+ 2,40 0,06 + 0,07 + 0,3 8 — 1,02 + 0,27 + 0,45 — 1,17 + 1,47 — 0,11 — 1,22
4- 3,31 + 0,49 3,7 0 0,02 — 3,81 0,14 — L78,— 0,91 + 0,21 0,10 — 0,03

+ 2,94 + 2,26 0,46 1,16 + 0,29 — 0,20 — 0,26 + 0,73 -
— 1,01

0,15 + 1,41 — 0,23 + 1,01
+ 2,6! + 0,7 4 — 0,24 + 0,24 — 0,74 + 0,27 — 7,32 1,32 + 1,48 + 5,72 + 2,20
+ 2,28

5,08
+ 3,60 + 1,59 1,86 — 0,96 — 1,36 — 0,55 — 0,79 — 1,59 —— 0,56 1,48 + 0,32

+ + 4,11 + 0,47 + 1,99'1 + 0,61 — 1,34 — 0,32 — 1,20,+ 0,45 + 3,22 — 1,21 — 0,30 
+ 1,19 
+ 2,7 1 
+ 1,12

+ 
-h 
+

0,97
2,18
2,12

+ 
+ 
+

3,91
1,55
0,7 3

+ 
+ 
+

1,64
0,43
1,34

+ 
+

3,09 +
1,7 5 —
1,07 +

1,17
1,04
0,06

—
2,88
1,20
1,6 7

+1 +

1,80
27,15 
0,04

— 1,64—
— 1,90.+
— 0,36 +

1,36
3,83
0,37

+ 
+ 
+

2,57
2,8 6 
0,16

-r v.zi 
+ 24,22 
+ 1.25

+ 
+

0,49 
2,3 3 
2,98

+
4-

1,00
2,4 6

+ 
+

0,7 0
0,41 +

1,11 —
0,68 —

0,35
1,05 +

1,77
2,5 7 +

1,05
0,12

+ 0,98 +
— 0,18 —

0,13
1,15
i 0,58

0,16
1 — 1,19 + U,43 

0,03 4- 1,13
+ 2,00 + 0,7 3 + 0,89 + 1,37 + 0,6 5 + 0,64 — 0,05 + 0,29 + 0,11 — U, 6 4 -i-

+ 4,14
1,68

4- 5,74 + 2,04 + 0,58 i + 0,63 — 0,05 0,17 + O,oi|l — 1,06 0,95 1 — 0,30 — 0)04
+ + 2,44 0,32 0,13 — 0,2 3 — 0,12 —- 0,87 — 0,40 — 0,39 0,91 1 — 0,5 0 + 1>37
+ 2,63

2,31
2,28

4- 2,76 0,3 4 + 3,1o j + 0,36 0,39 0,13 + 0,7 7 + 0,57 0,21 : — 1,92 — 1,03
+ -4- 1,95 + 0,94 + 0,09 i + 0,08 - 0,96 1 — 0,10 — 0,21¡¡ + 0,02 — 0,09 — 0,29 + 0,56

+ 1.93 + 0,26 0,1 o — 1,34 — 1,54 1 — 0,40 — 0,25 i — 0,09 -- 0,88 — 0,58 + 2,70
4 4,30

1,38
1,26 1,05 , i 0,49 + 1,48 1 -- 0,30 + 1,99 — 0,30, + 0,25 i + 1,23 4- 1,84 1,21

+ + 0,4 8 0,62 0,11 - 0,64 — 0,22 0,87 — 0,89 — 0,29 1,68 — 0,68 + 0,95

+ 2.38 + 1,17 5,64 1 - 0,53 — 0,28 1 — 0,9 5 0,48 i — 0,19a + O.oi ! + 0,7 2 1 -f- 0,24 + 0,61
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B. Versicherungsgesellschaften.
[Veröffentlichungen des Kaiserlichen Aufsichtsamtes für Privatversicherung, Nr. 3, 1913.]

1. Aus der Bilanz der deutschen Unternehmungen für Ende 1911 (Gesamtgeschäft). 
(In 1 000 X)

Aktiv- und Passivposten.

Hauptzweig

Lebens­
ver­

sicherung

Unfäll­
en d

Haft- 
pflicht- 

ver- 
sicherung

Vieh­
ver­

sicherung

Hagel­
ver­

sicherung

Feuer­
ver­

sicherung

Glas­
ver­

sicherung

Rück­
ver­

sicherung

I 2 3 4 5 6 7 _L-

Aktiva insgesamt . . . . 5 404 105 279 219 7 605 45 994 648 747 17 675 410011
Verpflichtungen der Aktionäre 

oder Garanten................... 120 428 39 929 750 18 023 169 669 4 086 96 59<
Kapitalanlagen......................... 5 026 611 201 805 4 175 18513 393 829 11091 196 778
Forderungen............................ 234 996 36 165 2 420 8888 80 236 2 301 116 868
Kassenbestand......................... 7 290 431 155 558 1 465 129 234
Übrige Aktiva......................... 14 780 889 97 12 3 548 68 134
Verlust................................... — — 8 — — — —

Passiva .insgesamt .... 5404 105 279 219 7 605 45 994 648 747 17 675 410 611
Aktien- oder Garantiekapital . . 161 586 53 500 1000 28 529 229 171 5 362 128 486
Kapitalreservefonds................. 31531 25 090 2 967 6 666 61932 1067 33 800
Spezialreserven......................... 135 934 26 759 162 5 018 62 538 1 362 28 481
Gewinnreserven....................... 441 453 6190 ■ — — --- —
Guthaben von V ersieh erungs-

Unternehmungen.................... 8120 13 351 79 4 22 237 37 23 760
Prämienreserve und Prämien-

Überträge.............................. 4 361 171 90 883 1 737 1 178 609 6 091 117 806
Schadenreserven ...................... 28 939 41893 481 411 32 844 1867 61314
Übrige Passiva......................... 80 586 5 649 1 179 1989 21 984 1305 3 753
Gewinn................................... 154 785 15 904 — 3 376 39 432 584 13 211

2. Aus der Betriebsrechnung der deutschen Schaden- und Rückversicherungsunternehmungen für 1911. 
(In 1 000 X) '

Versicherungszweig.

Betriebseinnahmen Betriebsausgaben
Ver­

waltungs­
kosten 

und 
Steuern

Überschuß 
(Verlust —) 

des Ver­
sicherungs­
betriebes

Prämien 
und Neben­
leistungen 

der 
Versicherten

sonstige
Schaden­
zahlungen sonstige

I i 3 4 5 6 7
Unfall- und Haftpflichtversicherung . . 98 995 — 50 709 —— 36 454 ——
Viehversicherung................................ 12 286 3 415 12 844 — 2 808 49
Hagelversicherung.............................. 29 885 — 17 097 — 5 510 7 278
Feuerversicherung..............................
Einbruchdiebstahlversicherung............

169 182 7 889 100086 7 000 50 952 19 033
32 1 8 1 11 13

Wasserleitungsschädenversicherung . . . 2 459 182 858 169 1022 592
Sturmschädenversicherung................. 10170 1698 4 294 849 4 051 2 674
Glasversicherung................................ 9 178 309 5 874 444 3 008 161
Kaution- und Garantieversicherung. . . 313 229 444 18 67 13
Kreditversicherung........................... 80 2 35 16 70 — 39
Maschinenversicherung........................ 119 3 62 2 26 32
Baulastversicherung............................ 18 — 9 — 2 7
Wertgegenständeversicherung............ 11 — 2 3 5 1
Veruntreuungsversicherung.................. 12 —— 2 3 6 1
Rückversicherung.............................. 234 _ 87 37 110
Stellenlosenversicherung.................... 255 957 20 732 153 902 40 747 72196 9 844
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8. Die öffentlichen Feuerversicherungs-Anstalten in Preußen ini Jahre 1912.
a) Einnahmen und Ausgaben, Guthaben und Schulden, Überschüsse.

[Geschäftsübersichten der Anstalten.]

Ein- Aus- Über- Gut- Schulden Über-
Name der Anstalt1). nahm en gaben schuß haben schuß

T a u s e n d Mark
4 5 6 7

1. Domänen-Feuerschädenfonds................. 2) 842 525 3) 316 ’) 316 592 — 276
2. Feuersozietät für die Provinz Ostpreußen 7 089 6 294 795 4) 8 408 683 ü 7 725
3. Westpreußische Feuersoz. j ' 1 906

734
1718

610
188
124

2 203
470

492
104

1711
366

4- Landschaftliche Ü.-S. für Westpreußen. . 677 497 180 809 51 757
ö. Feuersozietät der Stadt Thorn ............ 87 76 11 1 765 •) 0

1966
1 765
1 2196- Städtische Feuersozietät zu Berlin ....

7. Städte-Feuersozietät der Provinz Branden-
4 445 3 241 1 204 3185

bürg.....................................................
8- Land-Feuersozietät der Provinz Branden-

1275 1079 196 2 184 183 2 001

bürg..................................................... 5 558 5 003 555 4 075 598 3 477
“■ Pommersche Feuersozietät zu Stettin . . 3341 3 657 — 317 1583 645 938

10. Feuersozietät der Stadt Stettin.............
11. Städtische Feuerversicherungs - Anstalt zu

131 90 41 1441 38 1403

Stralsund............................................. 28 18 10 192 1 191
Posensche Provinzial-Feuersozietät .... 5 270 5 077 193 9 887 1066 8 821
Schlesische .. .... 7 227 5 982 1245 13139 1 247 11892

U. Städtische Feuersozietät zu Breslau . . .
15. Provinzial-Städte-Feuersozietät der Provinz

383 303 80 5126 139 4 986

Sachsen ................................................ 2 714 2 703 11 9 861 248 9 613
16 Magdeburgische Land-Feuersozietät....
17. Feuersozietät für das platte Land des

4 020 3 356 665 13 668 704 12 964

Herzogtums Sachsen..............................
18. Ritterschaftliche Feuersozietät des Fürsten-

3 720 3175 545 10 935 430 10 505

turns Halberstadt................................. 28 27 1 2 1 2
*9- Schleswig - Holsteinische Landes - Brand-

kasse ..................................................... 6 797 6 660 138 6165 898 5 266
-0. Vereinigte Landschaftliche Brandkasse zu

Hannover............................................. 7 015 7 208 — 194 6 434 1 101 5 334
21. Feuerschaden-Versicherungs - Gesellschaft

für die Städte und Flecken ................. 26 56 — 30 568 26 542
22. Feuerschaden-Versicherungs - Gesellschaft

für das platte Land.............................. 368 250 118 956 104 853
23. Westfälische Provinzial -Feuersozietät. . .
24. Hessische Bran d ver si eher un gs -An stalt zu

8 431 7 097 1335 17 549 16 214 1335

Cassel................................................... 2 282 2 065 217 6144 1487 4 657
*5. Nassauische Brandversicherungs - Anstalt

zu Wiesbaden........................................ 2 893 2361 532 5) 8 372 567 7 805
26. Provinzial-Feuerversicherungs-Anstalt der 

Rheinprovinz..................................
27. Gebäude - Feuerversicherungs - Gesellschaft

8 541 6 918 1 623 17 051 1921 15 130

für die Hohenzollernschen Lande.......... 186 151 35 1 737 101 1636

Zusammen . . . 86 014 76 197 9817 154 225 31 607 122 618

Gegen das Vorjahr . . . + 3 970 — 4 071 + 8 042 + 3 666 - 1897 + 5 563

i) Über die Entstehungsgeschichte, den Zeitpunkt des Jahresabschlusses und die Ausdehnung des Geschäft s-
ęebietes der Anstalten vergl. die Anmerkungen 1—8 zur Tabelle b. Wo dort nichts Abweichendes gesagt ist, fallen
^echnungs- und Kalenderjahr zusammen. — 2) einschlioßl. der Zinsen und sonstigen Einnahmen, des Bestandes au*

Vorjahre, dor nicht verwendeten Brandentschädigungsgelder, der Zinsen von der Seehandlung und insgemein ein- 
genommener Beträge mit zusammen 191 Tausend Jí. — 3) Barbestand am 1. Juli 1912. — 4 *) Vergl. Anm. 15 zur Tab. b. —
) unter Zurechnung der Wertpapiere, der Darlehen, des Hausgrundstückswertes und des Reservefonds-Kassenbestandes

Zlirn Guthaben. — 6) „0“ steht an Stelle eines Betrages unter 500
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b) Versicherte Werte , Beiträge Brandentschädigungen und Vermögen.

Versicherungs- Beiträge
Für Schäden aus

Vermögenfrüheren Jahren
Name der Anstalt1).

summe am der Ver- Berichts- 1 nach- wieder ein- am Jahres-
Jahresschlüsse sicherten10) Jahre träglich gezogen od. 

in Abgang Schlüsse '•)
vergütet bewilligt gestellt ~

Mark
I 2 3 4 5 6 __L—

I. Feuerversicherung-.
a. I m m o b i 1 i a r:

u) _ ¿75 7951. Domänen-Feuerschädenfonds2)
2. Feuersozietät für die Provinz

276 900 720 650 304 u) 724 140, 417 772 12) 31556
M) 7 725275Ostpreußen......................... 1 295 867 780 2 910 525 2158 333 1 914

3. Westpreußische Feuersozietät3)
4. Landschaftliche Feuersozietät

363 057 700 1 348 559 1 004 983 2 785 2 756 1 711 425

757 496für Westpreußen ............... •) 173 054 450 633 828 426 550 — —
5. Feuersozietät der Stadt Thorn 19 742 323 9 863 2 337 512 1 764 904
6. Städtische F.-S. zu Berlin«) .
7. Städte-Feuersozietät der Pro-

5 522 551 400 3176 972 1 017 0781 77 581 43 496 1 218 927

2 001 025vinz Brandenburg...............
8. Land-Feuersozietät der Provinz

1 080060 749 860 799 386 853 634 4 205

3 476 79»Brandenburg....................... 1 545 981 135 2 647 958 1862 525 26 857
9. Pommersche F.-S. zu Stettin 912 205 300 2 643 729 2 565122 — — 938 471

10. Feuersozietät der Stadt Stettin
11. Städtische Feüerversicherungs-

100408 446 66 949 52 010 200 — 1 402 997

191 311Anstalt zu Stralsund.......... 26 620 058 21 567
3 244 291

10 954 _ _
12. Posensebe Provinzial-F.-S.6) . 1 689 855 373 2 751476 1 220 153 8 820 609
13. Schlesische ,, „ . . 2 993 421 327 3 042 603 2 333 594 865 37 718 11 891 802
14. Städtische F.-S. zu Breslau5)
15. Provinzial-Städte - F.-S. der

498 897 600 182 057 85 595 — 120 4 986199

9 613 181Provinz Sachsen.................. 1 525 771 300
1 381 660110

725 513
2 054 642

900 847
1 172 247

1000
77 57816. Magdeburgische Land-F.-S. .

17. F.-S. für das platte Land des
— 12 963 759

10 504 825Herzogtums Sachsen.......... 952 429 550 1 259 867 737057 1988 3 937
18. Ritterschaftliche F. - S. des

1 666Fürstentums Halberstadt. . . 
19. Schleswig-Holsteinische Lan-

10 186 273 14 073 12 523 — —
5 266 498

5 333 738

des - Brandkasse................. 2 312 816 750 3 623 538 3 122 125 2 036 7 347
20. Vereinigte Landschaftliche

Brandkasse zu Hannover . . .
21. Feuerschad.-Versich.-Ges. f. d.

2 238 879 794 3 404 506 3 662 711 2 496 17 587

Städte u. Flecken des Fürstent. 
Ostfriesl. u. d. Harlingerlandes 126 955 530 — 36 644 _ 542 028

22. desgl. f. d. platte Land ....
23. Westfälische Provinzial-Feuer-

171 132 730 328 157 194 862 — — 852 634

1 334 804sozietät6)............................ 2 895 388 200 3 934 968 2 830 898 _ _
24. Hessische Brandversicherungs-

Anstalt zu Cassel............... 1 673 390300 1 998 530 1378 902 2 048 _
25. Nassauische Brandversiche-

i«) 7 805 311rungs-Anstalt zu Wiesbaden .
26. Provinzial-Feuerversicherungs-

2 086 372 500 1 342 302 688083 — 16 771

15 130 000anstatt der Rheinprovinz«). .
27. Gebäude-Feuervers.-Ges. f. d.

4 288 015 010 4 867 430 2 752 690 8 498 , —

1 636 288Hohenzollernschen Lande6) . 118 962 670 117 849 138 427 2194 34
ß. Mobiliar:

2. F.-S. f. d. Provinz Ostpreußen 757 367 906 2 190 505 789 968|| 896 — s. a.
3. Westpreußische Feuersozietät 148192 060 550 878 327 616 59 — 365 777
7. Städte-F.-S.d.Prov. Brandenb. 121518 469 137 911 66 025 175 — s. a.
8. Land-F.-S. ,. „ „ 598 034 735 1397 441 956 215 5135 241
9. Pommersche F.-S. zu Stettin 214 203 300 627 525 473 276 — ——

12. Posensche Provinzial-F.-S. . . 447 789 800 1 281 591 793 538 1055 1 949
13. Schlesische ., „ . . .
15. Provinzial - Städte - F.-S. der

1 309 694 890 2 222 705 1 086 305 22 305

Provinz Sachsen.................. 388724 630 477 717 243 242 1655
16 Magdeburgische Land-F.-S. . 931690410 1 465 162 712 044 7 419 —
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Noch: b) Versicherte Werte, Beiträge, Brandentschädigungen und Vermögen,

Versicherungs- Beiträge
Fur Schäden aus

Vermögendem früheren Jahren
Name der Anstalt1).

summe am der Ver- Berichts- nach- wieder ein- am Jahres-
Jahresschlüsse sichertenln) jahre träglich gezogen od. 

in Abgang schlosse13)
vergütet bewilligt gestellt

Mark
I 1 3 4 5 6

Noch ß. Mobiliar:
17. P.-S. ihr das platte Land des

Herzogtums Sachsen..........
19. Schleswig-Holsteinische Lan-

605 406 710 929 494 417 582 442 2 753 s, a.

des-Brandkasse.................... 359 941 640 754 018 711 824i 98 2 476
20. Vereinigte Landschaftliche 

Brandkasse zu Hannover . . .
23. Westfälische Provinzial-Feuer-

934 873 045 1 430 319 963 465 16 994 47 ” ••
sozietät .............................. 963 084 390 1 607 249 709 491 —- , - —

26. Pro vin zial-Feuerversicherungs-
anstatt der Rheinprovinz . . . 1 725 316 087 2 973 448 2076 183 1 736 — ,, H

II. Nebenzweige 7).
Versio herung ge g en Was s e rleitungsschäde n :

19. Schlesw.-Holst. Land.-Brandk. 3 788 190 1395 205 — 's. «.
26. Prov.-Feuerv.-A. d. Rheinprov. 3 147 050 1138 292

19. Schlesw.-Holst. Land.-Brandk.
ö. Glasversicherung:

4 895 40 23-
26. Prov.-Feuerv.-A. d. Rheinprov. 153 430 2 909 1 6561 —

e. V ersicherung gegen Mietsverlust:
19. Schlesw.-Holst. Land.-Brandk. 217 930 135 — —
26. Prov.-Feuerv.-A. d. Rheinprov. 57 000 47 — - * 1 11
, c. Versicherung gegen Waldbrand:
19. Schlesw.-Holst. Land.-Brandk. 578 470 13221 — - ” »

n. Versicherung gegen Ein bruchdiebstahl und ls)Beraubung
2. F.-S. f. d. Provinz Ostpreußen 9 802 515 8817 1079 — —
7. Städte-F.-S. d. Prov. Brandenb. 1 556 450 340 20: —— —

19. Schlesw.-Holst. Land.-Brandk. 10 577 630 4 465 696 —.
26. Prov.-Feuerv.-A. d. Rheinprov.

». V e
25 309 930 15711 3310 - — - —

rsicherung gegen Be triebsverlust:
26. Prov.-Feuerv.-A. d. Rheinprov. 151 420 1991 —

L Feuerversich. zusammen:
33 009 506a. Immobiliar.................. 36 280 585 078 45 111 379 628 178 165 680 122 252 714

ß. Mobiliar...................... 9 505 838 072 18 045 963 10 326 774 35 686 7 771 365 777
Überhaupt.......... 45 786 423 150 63 157 342 43 336 340 663 864 173 451 122 618 491
Gegen das Vorjahr + 2 128 988 011 + 3 039 875 — 7 952 778 i- 337 620 — 118 + 5 563 495

II» Nebenzweige zusammen:
6 935 240Wasserleitungsschäden . 2 533 497 — — S. 1.

5 Glasversicherung.......... 158 325 2 949 1 679 — —
£. Mietsverlust ............... 274 930 182 —
C. Waldbrand .................
i). Einbruchdiebstahl und

578 470 1 322 — ” i,

Beraubung .................. 47 246 525 29 333 5 105 — — « « ■ e
8. Betriebsverlust............ 151 420 199 —

Überhaupt.......... 55 344 910 36 518 7 281 —r- . .
i) Wogen der vor 1912 eingetretenen Namensänderungen, Verschmelzungen, Betriebsorweitcruugen usw. vergl. die

früheren Jahrgänge; s. aber Anm. 3. — 2 * * * * *) Rechnungsjahr 1911/12 (1. Juli). — 3) 31. März 1913. Durch AUerh. Verordn, vom
J5. 5. 11 ist die frühere Nr. 5 „F.-S. der Stadt Elbing“ seit 1.4.11 mit dieser Anstalt verschmolzen. —<) 1. Oktober 1912. —
9 31. März 1913. — 6) 30. Juni 1913. — ’) in Düsseldorf. — 8 *) in Sigmaringen; 31. März 1913. — 8) beim Ausschreiben der
Beiträge; für Jahresschluß nicht angegeben. — 10 * *) nur für das Berichtsjahr. — U) Außerdem erwuchsen 5278 ,Ä Neben­
kosten. — 13) gegen das Ausgabensoll erspart. Hiernach blieben vom Gesamt-Ausgabensoll (einschließl. 1843 Jl Verwal­
tungskosten 1149 033 Jt) am 1. Juli 1912 noch 592178 M zu zahlen. — 13) Überschuß der Bilanz, falls nicht andern
bemerkt. — M) 592178 M Verbindlichkeiten abzüglich des Barbestandes vom 1. Juli 1912 mit 316383 .M. — 15) Hierzu
Wetcn noch die Wertpapierbestände des Extra-Reservefonds, des Ruhegehaltfonds, des Pensions-Zuschußfonds und des
yensionsfonds für nicht definitiv angestellte Beamte, deren Gesamtkurswert am 31.12.12 713 799 M betrug; in den Vor­
jahren waren sie nicht angegeben. — i6) Stand des Reservefonds am Jahresschlüsse. — ") Nr.2 Ostpreußische betreibt

I seit 1911; im übrigen sind die Nebenzweige '¡—¡) erst 1912 aufgenommen. — 18) nur bei Nr. 26 Rheinische.
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4. Die größeren deutschen Viehversicherungs- 
[Versicherungs-Statistik für 1911, herausgegeben 1913

X) n ter nehm ungen im Jahre 1911.
ypm Kaiserlichen Aufsichtsamt für Privatversicherung.] __ .__________

Name und Sitz Viehlebensversicherung
- —----

Schlachtvieh Versicherung Sonstige Viehversicherung Zusammen
der V ersicherungs- Vieh- Versieh.- 

Summen
M

Prä­
mien 

M
Schäden Vieh- Versich.- 

Sumnien 
M

Prä­
mien

M

Schäden Vieh- Versich.- 
Snmmen 

X

Prä­
mien
M

Schäden Vieh- Versieh - 
Summen

M

Prä­
mien 
M

Schäden «X
Unternehmung. zahl Zahl zahl Zahl zahl Zahl M zahl Zahl M gm

I 2 3 4 5 6 7 8 9 L 10 II 12 i3 14 15 i6 17 18 19 20

1. Perleberger V.V.A.G. zu Perleberg1)
1. Aktienaesellschaften: mit S i t z in Preußen:

18 928 8 083 385 250 291 862 242 417 1473812 275493692 2314811 184142 3 432 959 403177 65 560 035 287 613 3 985 296 20111 895 9171349 137 112 2 852 715 88 989 3 971 577| l.t.

2. Allgem. Deutsche V.V.G.a. G. zu Berlin
II Gegenseitigkeitsvereine8): a) mit Sitz n Preußen:

16 442 9 121 660 475 561 894 351 630 —— *11 ■ .— — 30 623 11 486 070 241 724 1 117 161 528 47 065 20 607 730 717 285 2011 513 158 2.
3. Central-V.V.V. a. G. in Berlin3) . . . 11079 6 074 173 69 723 246 92 510 253 611 43 809 193 365 150 10 876 381 493 50 912 4 702 265 84 618 533 47 451 315 602 54 585 631 519 491 11 655 521 454 3-
4. „Veritas“, Berliner V.V.G. a. G.. . . 16 899 8634358 354 336 690 199 107 — —- — 7 076 3 474 434 84 420 271 47 865 23 975 1*2  108 792 438 756 961 246 972 4-
ö. Lenzener V.V.G. a. G. zu Lenzen a./E. 3 293 700 531 21762 160 23 365 _ _ ,—. -— — -- — — — 3 293 700 531 21 762 160 23365 5-
6. Prignitzer V.V.G. a. G. zuWittenberge 2 383 1001 180 46 569 146 47 292 — — —. -- - — — - .... — — 2 383 1001 180 46 569 146 47 292 6.
7. P.V.V. Sommersdorf undUmgegend4) 3 271 3 731 950 88 065 116 85 950 . .... _ _ — --- —— — — — 3 271 3 731 950 88 065 116 85 950 7-
8 , .Halensia“, V.G. a. G. zu Halle a./Saale 10149 3 802 041 171 433 269 60 244 107 689 14 196 509 173 188 5 899 178 358 2 956 1 866 741 41 746 159 23 765 120 794 19 865 291 386 367 6 327 262 367 8.
9. Erfurter V.V.V. a. G. ... 10 907 9 990 275 294 532 625 328 520 _ _ _ _ 10 907 9 990 275 294 532 625 328 520 9-

10. S.V. a. G. des Vereins der Viehhändler
v. Hannover u Umgegend zu Hannover --- -. - ■■■ — i —— 18 973 ’) 7300000 94 865 768 154'740 — --- — — —— 18 973 ’) 7 300000 . 94 865 768 154 740 IO.

11. Uelzener V.V.B, a. G. zu Uelzen . . . 24126 15 813 601 839 292 1951 808 527 392 52 920 157 —. — 693 465 995 14 508 53 11 943 25 211 16 332 516 853 957 2 004 820 470 II.
12. V.V.V. d.Rhein-u.Maingaus,Wiesbad. 9 875 7 656 000 181436 384 159 573 — — ■ — — — 9 875 7 656000 181 436 384 159 573 12.
13 Rhein. P. u. V.V.G. a. G. zu Cöln a. Rh. 26 551 19 416 722 726 924 1 540 768 255 2 560 1 479 900 15110 218 17 361 8 259 5 977 923 118 327 338 70 345 37 370 26 874 545 860 361 2 096 855 961 13

Zusammen. . . 134975 85 942 491 3269633 7 021 2924973 383 225 66 838 522 648 470 17 761 731 952 10051!) 27 973 428 585 343 2 471 362 897 618 71!) 180 754 441 4 503 446 27 253 4 019 822 ZUS.
b) mit Sit zine inem anderen dents chon Bundesstaate:

14. Pfälzischer V.V.V. a. G. zu Speyer. . 3 214 2 430 055 109 288 220 115 317 _ — __ —— — 1839 1014 215 30 230 100 19 567 5 053 3 444 270 139 518 320 134 884 14.
15. Sächsische V.V.B. in Dresden . . . . 24 606 18 514 107 691 644 1 223 676 369 _ _ 1 —• — 1 600 1 078 086 22 424 62 11 354 26 206 19 592 193 714 068 1 285 687 723 15
IG.VaterländischeV.V.G. zu Dresden. .
17.Erste Württembergische V.V.G. zu

13 295 12 637 077 441 008 656 404 825 — — •— 1 541 1 215 709 27 546 32 15 955 14 836 13 852 786 468 554 688 420 780 16.

Stuttgart...................................... 2 215 1 732 705 60 529 112 50 996 — _ _ _ •— — 981 388 180 4 702 20 3 432 3196 2 120 885 65 231 132 54 428 17.
18. Stuttgarter P.V.G. a. G.................... 8 716 8 774 030 368 719 701 354 172 _ _ — — 148 54 650 2 639 9 1686 8864 8 828 680 371 358 710 355 858 18.
19. Badische P.V.A. a. G. zu Karlsruhe . 25 558 22 719 509 931 813 1790 980 567 --- _ _ — — 974 672 434 14 830 21 6 591 26 532 23 391 943 946 643 1811 987 158 19.
20. V.V.G. a. G. zu Flau i. M.............. 4 962 4148 355 203405 268 162 285 _ 80 72 450 2 247 2 1 200 5 042 4 220 805 205 652 270 163 485 20.
21. Ländlicher V.V.V. a. G. zu Schwaan . 1764 768 615 29 383 117 35 315 _ _ - ; •— — — — •— 1 764 768 615 29 383 117 35 315 21
22. V.V.G. a. G. zu Schwerin i. M..........
23. V.V.V. f. das Fürstentum Ratzeburg

45 549 21 894 609 679 687 1290 430 759 90 645 19 691714 178 513 8 220 284 811 20 555 3 321 405 13 680 54 8 981 156 749 44 907 728 871 880 9 564 724 551 22.

zu Schönberg (Meckl.)....................
24. Braunschweigische Allgemeine V. V.G.

1 710 778 870 20 903 71 20470 — — 1 —• — — — — — — 1710 778 870 20 903 71 20 470 23.

a G. zu Braunschweig.................... 32 308 11854 535 256 561 1001 301 989 4 480 537 620 1120 2 277 —
7 806

— — 36 788 12 392 155 257 681 1003 302 266 24.
25. AltenburgerV.V.G. a. G.zuAltenburg’) 11 743 6 406 930 236 433 740 262 069 47 004 7 736 627 116 951 3 439 162 619 36 966 4 555 010 98 9 375 95 713 18 698 567 361 190 4 277 434063 25-
26. Anhaitische V.V. B. a. G. in Göthen . 3383 1 421 352 60 517 202 67 652 — — — — .— —— — 3 383 1 421 352 60517 202 67 652 26.
27. V.V.G. a. G. zu Bremen................. 1058 505 145 17 989 53 15 966 _— ... — — — — — 1 058 505 145 17 989 53 15 966 27.
28. NorddeutscheV.V.G. a. G. zu Hamburg 19 491 9 164 770 397 232 1143 360 335 —— _ _ _ — 20 21 550 568 —— — 19 511 9 186 320 397 800 1 143 ,360 335 28.

Zusammen. . . 199 572 123750(164 45051II 9 587 423908« 142129 27 965 961 296 584 11661 447 707 04 704 12 393 «89 126 672 398 78 141 406 405 164 110 314 4 928 367 21 646 4 764 934 ZUS.
Gegenseitigkeitsvereine überhaupt . 334 547 209693155 7774744 16 608 7164059 525 354 94 804 483 945 054 29 422 1 179 659 165223 40 367 117 712 015 2 869 441 038 1 025 124 344 864 755 9 431 813 48 899 8 784 756 II.

29. Schlesische S.V., Julius Priesemuth,
III. Sonstige Unternehmungen: a) mil Sitz n P r e uß e n:

Breslau ........................................ —— — — 435 736 55 330493 529 788 14 044 796 889 13 071 4 195 943 86 533 728 115 420 448 807 59 526 436 616 321 14 772 912 309 29.
30. Allg. Deutsche S.V.A. zu dauer i. Schl,

Friedrich Bohne............................
31. Ostrauer S.V. von G. Boerner & Uhl-

— — — — 52 955 7 286 546 51 501 ' 1371 35 928 — — — — — 52 955 7 286 546 51501 1 371 35 928 30

mann in Halle a./Saale..................
32. Hamburg-Altonaer V.V., G. m. b. H.,

— — •— 38 541 3 939 632 36 360 646 16 642 — - — — 38 541 3 939 632 36 360 646 16 642 31-
Altona...................................... -- —— — _ — I 64 625 9 878 620 70132 1014 90 535 —— \ — — — 64 625 9 878 620 70132 1 014 90535 32.

Zusammen. . — --- --- 591 857 70 435 201 687 781 17 075 939 994 1.3 071 4 195 943 86 533 728 115 420 604 928 80 631 234 774 314 17 803 1 055 414 ZUS.
b) m it Sit z in einem anderen dents dien B undesstaate

33. S.V. v. G. H. Koch & Co. in Bern bürg —. — 25 739 3 072 399 22 987 1 759 23 641 — — — — —— 25 739 3 072 399 22 987 1 759 23641 33.
34. AnhaltischeT Y-A., C.Irmerin Göthen
35. Hamburger S.V.G., Gehr. Skriver in

— - — 20 818 2 781 200 17 284 408 6 727 — — — — — 20818 2 781 200 17 284 408 6 727 34.

Hamburg6)................................... ——— _ « - 503 843 52 528 935 379 569 8 347 833 451 8 969 3 408 220 56 882 247 83 316 512 812 55 937 155 436 451 8594 916 767 35-
Zusammen. . . 4— - II ■ _ - 550 400 58 382 534 419 840 10 514 863 819 8 960 3 408 220 56 882 247 83 316 559 369 61 790 754 476 722 10 761 947 135 ZUS.

Sonstige Unternehmungen überhaupt . — — - — 1142257,134817825 1107621 27 589 1 803 813 22 040 7 604163 143 415 975 198 736 1 164 297 142 421 988 1 251 036 28 564 2 002 549 III.
Abkürzungen: „a.G.“ auf Gegenseitigkeit. — „G.m.b. H." Gesellschaft mit beschränkter Haftpflicht. —' nP.V,“ == Pferd e Versicherung. — „P.V.Ä.“ - Pf erde Versicherung®-A nstalt. — „P.V.G.“ PferdeverBicherunge-Gesellschaft. —

„P.v.v. Prerdeversicherungs-Vcrein. — „S.V.“ Schlachtviehversicheruní?. — ..S. V. A. ‘ Schlachtvieh Versicherung' Anstalt. — „S.V G.“ Schlachtviehversicherungs - Gesellschaft. — „T. V. A." TrichinenversicherunRB-Anstalt. —
»r V. Cr. Versicherungs - Gesellschaft. — „V.V.“ V ich Versicherung. — . V.V. A Schaft. „V.V.l Viehversicherungs - Bank. — „V.V.G.“ Vieh Versicherung - Gesellschaft. — ,. V.V.V." Vien-
versicherungs-Verein. — Anmerkungen: a) allgemein: Alle Zahlen verstehen sich Anteils der Rückversicherer, die Prämien einschließl. der Rabatte usw.; die Schäden sind die im Berichtsjahr ent-
stan denen. Viehzahl und Versicherungssumme umfassen alle im Laufe des Berichtsjahres überhaupt in Kraft gewesenen Versicherungen. — b) i m besonderen : *)  seit 31. 8. 1911 Aktiengesellschaft; vergl. 1910 unter II. Nr 6. — 2) die vor-
jährige Nr. 4 „V.V.B. für Deutschland.“ usw. ist mit der jetzigen Nr. 4 ..Veritas'- verschmolzen: die frühere Nr. 6 »•Perleberger“ siehe unter I. 1. — 3) ohne die »SachschädenVersicherung in der Fuhruniallversicherung. — 4) bisher
r.v.a. G. — °) ohne die Sachschaden-Haftpflichtversicherung. — 6) bisher S.V. — ’) vom Verein geschätzte Zahl.
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XIII. Brand- und sonstige Schäden.

A. Brand- und Wasserschäden.
1. Brandursachen in den Jahren 1902 bis 1911.

 [Statistische Korrespondenz und ¿»her unveröffentlichtes Material.!

Ursachen.
Brände in den Jahren Durch­

schnitt 
1002 1911

Schaden in Tausend Mark Durch- 
. schnitt 
1902 1911 ie

de
rh

oL
 

E*r
 S

p.
 1
.

1902 1 1903 1904 1 1905 1906 1 1907 1908 1909 1910 1 1911 f 02 1903 1904 1905 1900 1907 1908 1909 1910 1911
I 1 2 3 4 1 r 6 " 7 8 9 IO ti 12 L x3 14 15 i6 l7 i8 •9 20 21 22 23

1. Blitze, zündende.......... 828 813 714 1 642 1 483 1198 1 475 821 1471 : 1 230 1 168 3 942 4 010 3 904 8 904 7 869 6 091 7 851 5 506 6178 7 381 6163 I.
2. „ , kalte.................. 642 800 489 1583 1385 1 150 1859 798 2 628 1422 1 276 •144 213 105 314 273 242 452 141 464 279 263 2.

Explosion von:
21 120 50 82 168 176 693. Dampfkesseln............... 7 12 10 13 18 19 17 20 27 23 17 8 33 19 11 3-

4. Leucht-, Koch- und Heizgas, 
erwiesen. .

I
190 193

4-
198 259 336 330 423 473 543 529 531 698 432 1 - 124 243 86 116 196 349 165 286 195

gemutmaßt 4 10 10 19 61 13 14 24 25 31 21 3 8 4 57 267 27 15 42 87 162 67
5. Azetylen . ,.................. 11 7 9 20 5 12 22 26 20 32 16 52 1 6 12 3 73 10 27 22 3 21 5-
6. Äther............................ 7 10 13 17 17 17 18 16 25 23 16 2 1 2 207 26 36 15 5 3 15 31 6.
7. anderen Gasen....... 1306 1 473 1 735 2 123 2149 2410 2 644 2 863 2 936 3 925 2 356 955 573 1 195 672 1 96b 1015 1097 1 437 1 636 1 246 1179 7-
8. Petroleum, erwiesen . . 1416 1 573 1 644 1 780 1873 1 908 2 309 2 595 2 601 2 369 2 007 337 862 1536 603 655 731 674 851 1094 927 827 8.

„ gemutmaßt
Selbstentzündung durch:

56 55 66 58 69 49 50 50 66 154 67 177 261 180 195 96 96 63 94 79 361 160

119 191 1219 488 770 899 527!9. elektr. Leitung, erwiesen . . 124 106 147 199 226 2'41 254 241 291 318 215 268 36 571 509 9-
, gemutmaßt 32 36 48 55 86 90 98 79 112 150 79 759 1 198 768 1555 1349 1811 3 344 784 1778 3715' 1706

10. andere Stoffe ............... 820 847 922 1028 999 1089 982 1017 1297 1 757 1 076 5 834 3 914 8 232 6 430 6 097 5 825 7 780 5 470 7 674 13 372 i 7 063 IO.
11. Mangelhafte Feuerungs­

anlagen, erwiesen. . 1289 1 154 1 184 1170 1 143 1280 1582 1566 1366 1 461 1320 998 1 114 1099 775 699 905 1 252 1323 1 234 990 1039
11.

gemutmaßt 1041 965 1066 874 971 978 1 132 1103 1027 1453 1061 4 548 3317 4 318 2 676 3 887 3 379 4 397 4142 3 724 5 715 4 010
12. Fahrlässigkeit im Umgänge 1 2.

mit Streichhölzern:
durch Erwachsene

768 428erwiesen. . 2 989 3158 3 556 4 099 4 740 5 354 6 108 6 283 6 089 6 527 4 890 778 651 817 1 309 728 731 682 762 765
gemutmaßt 2 241 2 386 2 513 2 326 2 791 2 528 2614 2 389 2196 2 755 2 474 1 677 1980 2 042 1399 2 508 2177 2 290 2 538 1 305 2 201 2 012

13. desgleichen durch Kinder
1092

13-
erwiesen . . 1 216 1361 1347 1 578 1606 1 622 1454 1 163 1 430 1 387 1143 2 223 1896 1552 1777 1989 2 211 1394 1262 2191 1764
gemutmaßt 580 707 804 595 832 774 773 661 544 707 698 1096 1413 1415 816 1407 1 572 1367 864 1 170 1532 1 265

14. sonstige Fahrlässigkeit, 
erwiesen. . 3147 2 355 2 415 2 658 4 767 4 286 2 844

'4.
17 242 16 649 20 253 26 631 29 848 36 345 42 051 47 330 44 595 47 626 32 857 1843 3 306 3911 3153

gemutmaßt 4 029 5 314 5 426 4 365 4 554 4 929 5 098 5 526 5 029 6 364 5 063 3 422 3 501 5 669 4 462 4 228 3 868 4 071 5 237 5 668 4 330
Beleuchtungsgegenstände: 10 295 10 713 12 206 13 047 14 145 2 032 1921 2 934 2019 2 402

982 674 434 363 52615. offenes Licht, erwiesen . . 4 575 4 823 5 049 5 061 5 440 *5-
„ „ , gemutmaßt

16. Petroleumlampen,
389 417 441 367 497 353 430 305 392 400

16.
256 243 173 306 513erwiesen. . 1 700 1899 1994 2 420 2 528,

gemutmaßt 116 154 126 126 1581 276 96 123 107 68
17. Benzinlampen............... 16 26 96 36 66l 1 3 10 107 17.
18. Spirituslampen............... 297 421 301 437 445| 13 769 18 49 44 23 30

2 482
18.

19. Ätherlampen.................. 6 4 5 34 33 9 63 1 19
20. elektr. Lampen............... 42 42 62 54 91 2 3 6o 3 9 20.
21. Gaslampen.................... 316 366 645 687 748 41 4ti6 46 42 327 21.
22. Lampen, erwiesen . . 6 125 6 215 6 163 6 205 6 346 352 442 309 369 491 22.

„ , gemutmaßt
23. Laternen.......................

359 360 319 372 428 722 142 96 194 !%)
115 HO 171 141 153 257 297

1
505 321

1
509 23.

24. Lampions....................... 21 19 23 31 41 2 1 6 24.
25. Azetylenlicht.................. 3 — 2 6 4 25-
26. Lokomoti vf unken,

66 400
26.

erwiesen . . 44 66 400 67 97 107 85 118 57 348. 139 70 155 514 122 99 95 67 569 216
gemutmaßt

27. Lokomobilen, erwiesen . .
45 47 158 80 105 110 85 131 72 281 111 139 301 755 207 127 600 159 349 191 684 351

8 13 10 5 6 14 11 13 9 34 12 55 152 114 66 70 261 50 73 36 459 134 27.
„ gemutmaßt

28. Brandstiftung, erwiesen . .
6 14 14 6 15 20 19 14 6 38 15 106 128 158 61 185 305 194 286 65 471 196

369 427 399 371 393 467 579 397 334 393 413 1737 2 589 2104 1766 2 278 2 440 3 046 2 378 1827 2 865 2 303 28.
„ gemutmaßt 2 378 2 853 2 958 2 394 2590 2 3971 2 896 2 601 2 579 2718 2 636 14 506 18030 21 480 16 800 17 869 17 099 21 154 20061 18 707 23 498 18 920

29. unbekannt . . ............ 7 659 8 532 9 579 8 742 9 971 10 7001 11 197 11513 10 832 13 471 10 220 29 139 38 058 40398 36 858 37 603 38 692 42 422 38 932 38 718 56 949 39 777 29.
30. Übertragung aus anderen

164 134 549 130 740Gemeinden.................... 21 21 45 20 19 19 17 391 14! 69il 28 194 102 838 209 32 309 30.
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2. Die Schadenbrände und Schadenbetragsgruppen im Jahre 1911.

Staat.

Provinzen.

Reg.-Bez.

Be­
völkerung 

1910 
in 

Tausend

Städte Land Zusammen

Schaden­
betrags- 
gruppen.

<//¿

An
za

hl
---

---
---

---
---

---
--

---
--

..

Sc
ha

de
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Wert des Sachschadensin Tausenc Mark
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Sc
ha
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n 

üb
er

ha
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t
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nt
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an

 M
ob

ilia
r

St
äd

te

La
nd

I i 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12

Staat . . . 18964 21201 52659 29856 88 105 38 950 140764 68 806
I n s g e s 

von 3 bis 25
amt.
62 795 791 0,6

Provinzen. 26 .. 50 18 493 689 0,5
I. Ostpreuß.. 658 1406 1467 855 4 905 2 227 6 372 3 082 100 9 862 728 0,5

Il.Westpreuß. 597 1 106 1 112 555 5 021 2 310 6133 2 865 ” 101 300 7 384 1 315 0,9
Ill.Stk. Berlin 2 071 —— 3 917 2 612 -■ ■" 3 917 2 612 „ 301 500 2061 839 0,6
IV.Brandenb. 2 061 2 032 7 807 4 305 10106 5 035 17 913 9 340 „ 501 „ 1 000 2 331 1 713 1,9
V. Pommern . 739 978 2 740 1416 6 670 3213 9 410 4 629 „ 1001 ” 3 000 3 962 7 517 5,3

VI. Posen . . . 722 1378 1 764 1047 6 077 3072 7 841 4 119 3 001 6 000 2 926 12 783 9,1VII Schlesien . 1819 3 407 1 880 1041 10 608 4 906 12 488 5 947 6 001 „ 10 000 1 853 14 494 10,3
VIII.Sachsen . . 1519 1570 6 537 4 396 4 702 2 230 11239 6 626 .. 10 001 „ 20000 1 673 23 574 16,7

IX.Schl.-Hlst. 778 843 2 179 1 366 6 012 2 467 8 191 3 833 „ 20001 „ 30 000 599 14 641 10,4
X.Hannover. 1 173 1 769 5 533 2 292 11 662 45% 17 195 6 820 „ 30 001 „ 40 000 256 8 792 6.2

XI. Westfalen 1794 2 332 5 993 3 173 9 190 3 440 15183 6613 .. 40 001 „ 50000 13-2 5 872 4,2XII.Hess.-Nass. 1 092 1 129 1 979 1010 3181 1.173 5160 2 183 „ 50 001 75 000 19041 564 8,2XIIl.Rheinprov. 3 930 3191 9 671 5 747 9 727 4 246 19 398 9 993 75 001 „ 100000 76 6 648 4,7XIV.Hohenz.Ld. 11 60 80 41 244 103 324 144 100 001 .. 150000 49 5 906 4,3
Reg.-Bez. über 150 000 74'22 897 16,3

1. Königsberg . 398 517 570 340 1 712 801 2 282 1 141 Davon entfallen auf:
2. Gumbinnen . 126 480 559 357 1 795 793 2 354 1 150 a) Voll- und ausschl. Immobiliarbrände.
3. Alienstein . 134 409 338 158 1398 633 1736 791 von 3 bis 2a 2 246 37 0,02
4. Danzig. . . . 316 426 326 161 1940 900 2 266 1 061 n 26 ,, 50 2828 110 0,08
5. Marienwerder 281 680 786 394 3 081 1410 3 867

3 917
1 804 n ,5 100 3 270 249 a’2

6. Stdtk. Berlin 2 071 — 3 917 2612 — 2 612 „ 101 „ 300 3919 715 0,5
7. Potsdam . . . 1537 1322 4 051 2 020 5 298 2 777 9 349 4 797 301 „ 500 1428 583 0,5
8. Frankfurt . . 524 710 3 7561 2 285 4 808 2 258 8 564 4 543 „ 501 „ 1 000 1794 1 318 0,9
9. Stettin....

10. Köslin ....
11. Stralsund . .
12. Posen ....
13. Brom berg . .
14. Breslau . . .
15. Liegnitz . . .
16. Oppeln . . .
17. Magdeburg .
18. Merseburg. .
19. Erfurt ....

443 
195 
101 
459 
263
829 
429 
561 
673 
584 
262

429
425
124
876
502

1012
748

1647
576
726
268

i 680 
914 
146 
886 
878 
787 
587 
506

3 203 
2 060
1 274

841
495
80 

485 
56% 
482 
266 
29&

2144 
141%

840

4178 
1656

836 
2 972 
3105 
3 622 
3 043 
3 943 
1543 
2 321

838

2 059 
699
455 

1529 
1 543 
1 903 
1307 
1 696

589 
1333

308

5 858 
2 570

982 
3 858 
3 983 
4 409 
3 630 
4 449 
4 746 
4 381 
2112

2 900 
1194

535 
2 014 
2105 
2 385 
1573 
1 989 
2 733 
2 745 
1148

„ 1 001 „
„ 3 001 „
„ 6 001
„ 10 001 „ 
„ 20 001 „ 
„ 30001 „ 
„ 40 001
„ 50 001 „ 
„ 75 001 „ 
„100001 „ 

über 150 000

3 000
6 000

10000
20 000 
30000 
40000
50 000
75 000

100000
150000

3 543 
2 799 
1786
1 622

591
256
131
190
76
48
74

6 754
12 223
13 965
22 855
14 450
8 792
5 827

11564
6 648
5 802

22 897

5,0 
9,1

10,4 
17,0
10.7

6,5 
4,3 
8,6
4,9 
4,3

17,0
20. Schleswig . . 778 843 2179! 1366 6 012 2 467 8191 3 833 b) ausschließliche Mobiliarbrände.
21. Hannover . . 457 291 784 387 1 294 467 2 078 854 von 3 bis 25 60 549 754 12,6
22. Hildesheim . 233 335 1 489 630 2 091 898 3 580 1528 26» 50 15 665 579 9,7
23. Lüneburg . . 168 378 1 7601 456 3 368 1150 5128 1606 51 ,, 100 6 592 479 8,0
24. Stade .... 110 320 1 054 563 2 717 1 288 3 771 1 851 ,, 101 „ 300 3 465 600 10,o
25. Osnabrück . 114 262 384 220: 1 715 538 2 099 758 ,, Ml» 500 633 256 4,3
26. Aurich .... 91 183 62 36 477 187 539 223 „ 501 „ 1000 537 395 6,6
27. Münster . . . 304 685 1 159 534 1 952 6571 3 111 1 191 ,, 1 001 „ 3 000 419 763 12,8
28. Minden . . . 264 472 1 202 636 2 592 936 3 794 1 572 „ 3 001 „ 6 000 127 560 9,4
29. Arnsberg . . 1 226 1 175 3 632 2 003 4 646 1847 8 278 3 850 ,, 6 001 „ 10000 67 529 8,9
30. Cassel .... 390 618 1 024 471 2 286 824 3310 1 295 „ 10 001 „ 20000 51 719 12,o
31. Wiesbaden . 702 511 955 539

222,
895 349 1850 888 ,, 20 001 „ 30 000 8 191 3,9

32. Coblenz . . . 211 542 7211 1 237 458 1 958 680 „ 30 001 40 000 — — ——
33. Düsseldorf. . 2 472 946 6 982 4 251 3764 1 742 10 746 5 993 „ 40 001 „ 50 000 1 45 0,8
34. Cöln.......... 757 493 1483: 

108'
960 1 552 805 3 035 1 765 „ 50 001 75 000 _ - —-

35. Trier.......... 214 795
415

79
2351

1 664 666 1 772 745
810

75 001 »
100 001 „

100000
150 000

_ _
36. Aachen . . . 276 377 ¡ 1 510 575 1887 1 104 1,7
37. Sigmaringen lli 60 80: 41 244 103 324 144 über 150 000 — — —
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3. Hochwasser- und Überschwemmungsschäden 1912.
[Preußische Statistik, Heft 235 (1913).]

S cha den

R e g. - B e z. an der Ernte anderweiter
1 anAcker-u. an Brück,,

Strom- 
Md sonstige 

Wassergebiete.

Acker- 
und Garten­
ländereien

Wiesen
und Viehweiden 

1

Wein­
berge 

(Rebland)

Gartenlän­
derei., Wie­
sen, Weid, 

u. Rebland, 
durch Ver­sand., Ab-

an Ge­
bäuden 
aller 
Art

Stegen, Ufer­
mauern, 

Bollwerken 
und Ufer­
befestigung

am
Vieh­
stande

über­
haupt

Ka 1 ha ha M bruch usw. 
M M

genaUerArt M M
2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12

1- Königsberg .
a) Nach Regierungs bezirken.

10 280 846 419 16 563 785 437 — — 157 720 2 250 26 275 424 1 818 525
¿•Gumbinnen . 4 962 322 732 7 259 287 920 — — 50 015 4 276 2 075 — 667 018
3. Alienstein. . 240 19 090 2164 72 565 — — 5 420 — 110 — 97 185
4- Danzig . . .
°- Marienwerder

605 26 830 1 152 46 335 — — 3 650 3 050 — 79 865
2 579 151 970 1877 112 310 — — 19 750 1380 3 610 4 000 293020

6. Potsdam . . . 2 275 352 12 560 — — 600 — — — 13 435
<• Frankfurt . . 21 2 215 3 421 77 160 — — 3 000 — 1500 220 84 095
8. Stettin . . . 120 7 942 11690 364 624 — — 9 890 — 2 300 550 385 306
9- Köslin ....

10. Stralsund .
39 1540 1720 79 590 — — 3000 - — 1400 — 85 530

693 27 310 777- 21 220 — — 1 660 200 5 050 — 55 440
11. Posen . . . .
12. Bromberg . .

64 5 420 534 32 135 — — 3 250 --- 200 250 41 255
80 14 861 153 11350 — — 8 260 — —— — 34 471

13. Breslau . . . 501 7 202 1357 44181 — — 1260 — 1 230 — 53 873
14. Liegnitz . . . 1869 261 742 1 967 156 870 — — 32 734 20 771 77 371 2 901 552 389
15. Oppeln . . . 2 241 153 971 4 565 338 144 —— ——— 11 606 8530 14 592 40 526 883
16. .Magdeburg . 35 200 164 4590 — — 3 000 — 18 880 —— 26 670
p. Merseburg*  . 2 367 146 306 1048 35 788 — — 76 HO 1390 7 860 40 267 494
18. Erfurt . . . . 1150 86 729 190 8573 —— — 78 615 2150 2 350 — 178 417
19. Schleswig . . 506 27 486 6 353 186 380 — — 4 940 — 32 700 4 480 255 986

Hannover . . 404 19 560 2 703 87 746 — — 5 350 860 — 113516
21. Hildesheim . 1 970 162 502 1856 117 480 — — 6 980 — 15 975 — 302 937
-2. Luneburg . . 19 3 860 1 482 43 831 — — — — 1450 .. 49 141
23. ¡Stade . . . .
‘4. Osnabrück. .

869 40 620 5 321 90 804 ——— - 7 170 260 5 950 200 145 004
8 634 2 382 72 336 — — 220 — 25 —— 73 215

25. Aurich .... 269 29 495 1460 33 730 — — 650 — 153000 — 216 875
26. Munster . . ; 23 2 000 848 19 700 —— —— 300 300 500 — 22 800
27. Minden . . .
28. Arnsberg . .

31 2 800 519 18 935 — — 100 — 5 400 . —— 27 235
988 39 665 658 12 177 — — 25 303 3 325 13 720 600 94 790

29. Cassel ....
30. Wiesbaden .

448 47 880 1400 65 229 —— — 17 203 7 015 31472 — 168 799
167 17 260 147 12 516 1 ■ — 7 900 — 1420 — 39 096

“1. Coblenz . . .
32. Dusseldorf .

326 4 700 75 880 —— —. 2 020 — 750 — 8 350
6 2 000 147 4 860 — — 35 55 110 750 — .... 117 700

33. Coin..........
!*•  Trier..........
“5. Aachen . . .

14 — 40 — — — " 1 100 50 450 — 1 600
— — 3 —— — — — — 500 —— 500
— — ... 8 335 — — —— — 335

36. Sigmaringen 52 1 440 105 5 800 — — — . — 100 — 7 340
Zusammen. . 33 948 2 484 656 82 460 3 204 091 —— — 548 811 51 952 542 875 13 705 6 906 090

1 Memel....
b) Nach Strom - und sonstige u Wassergebieten.
650 34 420: 2 201 68 316 — — 1860 — 1 105 — 105 701

2. Pregel .... 8 242 622 435: 8 932 519 594 — — 171 625 5126 11285 300 1330365
3. Weichsel . . 3 222 179 310; 5 533 317 108 — — — 24 550 1380 6 960 4 000 533 308
4. Oder.......... 4 767 446 596 14 886 750 002 — - I 68 910 29 301 94 093 3 461 1 392 363
5. Elbe.......... 3 782 196 6011 8121 241 843 — — 98 980 1650 34 390 1420 574 884
6- Weser .... 3 628 309 030 9 886 351478 — 99 188 9 165 57 577 — 826 438
7. Ems.......... 141 21 550 3033 64 336 — — 870 — 525 — 87 281
8. Vechte. . . . — *■' ■■ 818 47 700 — — ■■ — — — 47 700

,9- Rhein .... 1637 76 185 1957 53 093 ■ — 34 218 3 730 125 570 600 293 396
10. Maas.......... —— 8 335 — —— — — — — 335
11- Donau ....
12. Kurisch Haff

12 240 78 3 700 — — — — 100 — 4 040
1800 171016 6 699 201104 — 1 13 205 -- - 1055 — 386 380

13. Frisches Haff 3 726 310 835 4 764 250060 — — 19 165 1300 14 765 124 596 249
14. Ostsee ....
15. Nordsee . . .*

928 41 608 9 151 245114 — — 7 400 200 9 600 500 304 422
379 27 045 4 720 87 700 — —— 1700 — 185 500 3 300 305 245

16. Binnenseen . 1034 47 785 1673 62 60S — — 7140 100 350 - 117 983
Zusammen. . 33 948 2 484 656 82 460 3 204 091 — — 548811 51 952 542875 13 705 6 906 090
oiaristiecnes janroucn, i»is. 24



370 XIII. Brand- und sonstige Schäden.

B. Seuchenschäden.
1. Verbreitung der Tierseuchen in Preußen in den Jahren 1910. 1911 und 1912*). 

______________ [Veröffentlichungen des Kaiserlichen Gesundheitsamts.]______________

Krankheiten. Jahr

Zahl 
der 
ver- 

Beuch­
ten 

Kreise

Bei Beginn 
des Jahres 
waren ver­

seucht

Im Laufe des 
Jahres wurden 
von der Seuche 

betroffen
Getötet wurden oder gefallen sind

Ge­
mein­
den1)

Ge­
höf­
te

Ge­
mein­
den1)

Ge­
höf­
te

Pfer­
de Rinder Schafe

Schwei­
ne

Zie­
gen Hande

Stück 
Ge­

flügel
1 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 I4_

I9IO 481 35 35 2788 3 401 125 3 463 327 181 8 ■ ■ —
1. Milzbrand . . J I9II 486 34 34 3 026 3 729 98 3 884 290 193 3 — ——

I912 477 32 32 2 907 3 456 113 3515 324 428 4 ■■ II —■
I9IO 123 9 9 846 1393 4 1495 1 ■ ■ — — —'

2. Rauschbrand . I9II 131 10 11 836 1271 1 1405 1 2 — ■■ - ——
I9I2 131 5 5 860 1 185 4 1409 1 3 — — •—1

3. Wild- und 
Rinderseuche

I9IO 
I9II
I912 11 ’ 1 ' 1 27 34

2
1

12
31
54

—
7

13
4) 9 _

—
—

I9IO 127 41 420 4 77 3 — «)1 177 —•
4. Tollwut . . . . I9II 121 29 354 —— 24 3 2 — 6) 923 —-

I912 118 Iti 341 2 41 21 3 3 6)1040 ■—-
I9IO 64 23 26 72 95 243 — ■ — — — •—

5. Rotz............. I9II 58 20 24 53 78 242 — — — — — 1—•
I9I2 71 8 14 87 97 :)348 — — —— — — <—

6. Maul- und 
Klauenseuche

I9IO 267 — — 3 756 9 369 — 319 069 275 276 269 410 5 292 — —
I9II 560 1 882 4069 18 346 124186 — 2068763 124440.3 1849693 31679 — .—
I912 515 2 238 5 332 3102 11051 — 194 269 152332 234 593 2 948 — —

7. Lungenseuche I9IO
des Rindviehs I9I2 _ _ _ _ _ — _ _ —.... —... — _ —-

8. Pockenseuche I9IO — — — — — — — — — — — —-
der Schafe . .' I9I2 _ _ _ _ - _ ——— _ — ___ _ —■

9. Beschälseuche I9IO — — — — — — — — — — ■— —
der Pferde . . I9II — — — — — — — — — —

10. Bläschenaus- I9IO 127 18 116 365 1062 214 i 443 — — — — —
schlag d. Pferde I9II 94 13 27 310 730 283 I 195 — — — — —
u. des Rindviehs I912 93 5 12 263 649 124 I OOI — — — — —■

11. Räude der Ein­
hufer ......... '

I9IO
I9II

145
116

44
36

46
38

230
174

298
227

705
570 ■ 1 ■

— _ _ — —
I9I2 149 36 37 231 284 ’JĆ23 — ■ ■ — — — ——
I9IO 84 114 613 154 349 — — 28 491 — — — —

Schafe........... ' I9II 74 53 125 95 151 — ■1 ■ 17 580 — —— ■ '■ —
I912 62 42 64 101 174 — — — 19 534 — — — —

13 Rotlauf der I9IO 581 321 373 16 554 37 283 — — — 40032 — — —-
Schweine ein- I9II 570 194 227 13 042 31313 — — — 38 790 — — —
Nesselfiebers . . I9I2 584 195 227 13 127 24 929 — — --- 32 061 — ■ —

14. Sch woineseuche 
u. Schweinepest

I9IO
I9II
I912

549
510
530

863
772
489

1058
1033

638

6 023
3 802
4 459

11 454
7 787
7 813

—
— 46 332

45 052
55 237

— —

15. Influenza der 
Pferde...... '

I9IO
I9II

246
221

113
114

178
152

629
512

967
790

540
470 _

—
_

— —
—-

I9I2 207 73 76 503 732 444 — — — — — ——
1910 217 25 33 560 912 ■ ■ l.l — . — .. — 33762

16. Geflügelcholera i9ir 197 27 35 491 940 — — — — — ■ 30456
1912 236 24 36 547 932 _ — — — — — 3313?
1910 22 1 1 24 71 — — —... — — --- 19%

17. Hühnerpest . . < 1911 16 —— — 20 31 — —— — — —— —— 3 205
1912 20 2 5 22 30 — — — —— —— — 609

•) In den Spalten 8 bis 14 betreffen die Zahlenreihen aus gewöhnlichen Ziffern die im Laufe des Jahres getöteten 
oder gefallenen Tiere, die aus schrägen Ziffern den gesamten Bestand der Tiere in den im Laufe des Jahres von der 
Seuche betroffenen Gehöften (8p 7) und die aus nautischen Ziffern die im Laufe des Jahres erkrankten Tiere. — %) una 
Gutsbozirke. — 2) darunter 17 Pferde, die rotzfrei befunden sind - 3) darunter 4 Esel. — 4) außerdem 5 Wildschweine.
6) einsohl, der Ansteckung verdächtiger Hunde, welche auf polizeiliche Anordnung getötet sind, und der außerdem* 
getöteten herrenlosen kranken oder der Seuche verdächtigen Hunde.
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2" Die durch die Reblaus in Preußen verursachten Schäden und die durch ihre Bekämpfung 
entstandenen Kosten.

a) Entdeckte Seuchenherde, verseuchte Fläche und vernichtete Stöcke 
in der Rheinprovinz und Provinz Hessen-Nassau*).

[Denkschrift der Kaiser!. Biologischen Anstalt für Land- u. Forstwirtschaft, betr. die Bekämpfung der Reblauskrankheit.]

b) Kosten.

Rh e inprovinz Provinz Hessen-N assau Zusammen

a
Zahl ® i_, Zahl 1 fe-S Zahl

g ’S der vernichteten •8 -S S der vernichteten “ 'ö ® der vernichteten
Jahr 3 S«A® S a

Weinstöcke t 3” Weinstöcke 5 fiM Weinstöcke
a o S g

5 3 "SS °’S a-2Lu fp • rU tp 1 1
-S« 821 A

ge
su

nd
e 

kr
an

ke
 

üb
er

ha
up

.n
za

hl
 de

 
H

Fl
ac

he
r 

ve
rn

ic
ht

ge
su

nd
e 

kr
an

ke
 

üb
er

ha
up Fff 111

——_ qm qm qm
I 2 3 4 5 6 7 8 9 io ii 12 13 I4 15 l6

1911 60 89 459 119 290 2 862 122 152 12 34 545 40 677 197 40 874 72 124 004 159 967 3 059 163 0261910 46 105 527 129 436 2 090 131 526 7 26 490 30 613 714 31 327 53 132017 160049 2 804 162 8531909 18 54 282 46 725 488 47 213 6 33932 46 715 373 47 088 24 88 214 93 440 861 94 301
1908 28 111069 102 457 880 103 337 14 54109 71 633 886 72 519 42 165 178 174 090 1 766 175 8561907 16 80164 71091 239 71330 10 57 512 83 679 599 84 278 26 137 676 154 770 838 155 608
1906 30 65 296 60 562 2 346 62 908 19 60 657 90 537 1741 92 278 49 125 953 151 099 4 087 155 186
*905 31 116 626 142.691 1665144 356 8 14 302 17 113 74 17 187 39 130 928 159 8< »4 1 739 161 543
‘904 21 155 910 110 683 2 500 113 183 17 41735 32 793 1 288 34 081 38 197 645 143 476 3 788 147 2641903 20 102 072 78 722 180 78 902 6 26 764 32 575; 456 33 031 26 128 836 111 297 636 111933
:90z 40 185 735 174 094 1 134 175 228 6 20 752 24 241! 471 24 712 46 206 487 198 335 1 605 199 940
>9oi 43 201 818 203 942 2 808 206 750) 7 9 059 13 130i 2 389 15 519 50 210 877 217 072 5 197¡222 269

v *)  Gemäß Bekanntmachung des Reichskanzlers vom 7. Juli 1905 ist die Bekämpfung der Reblaus in einigen
baugegcridon, darunter auch in der Provinz Sachsen, als nicht mehr durchführbar erkannt und aufgegeben

d. 1) Außerdem sind für Versuche zur Anpflanzung amerikanischer Reben usw. im bezeichneten Etatsjahr (ohne 
Besoldung der dazu besonders bestellten Beamten) ausgegeben worden 1911: 91339 M, 1910: 109 607 M, 1909: 73 762 M, 

ro8: 71 954 M, 1907 : 71880M, 1906 : 70916.«, 1905 : 68805.«. 1904 : 75 239 M, 1903: 86963 M. 1902 : 60854.«, 1901: 56 914.«,

Jahr

Kosten 
der 

ständigen 
Aufsicht

JC

Vergütungen 
der zu den Re­
visions-, Unter- 
suchnngs- und 
Vernichtungs­
arbeiten zu­
gezogenen

Sachverstän­
digen u. Kosten 
der Ausbildung 

von Sach­
verständigen 

JC

Sächliche 
Kosten der Re­
visions-, Unter- 
suchungs- und 
Vernichtungs­

arbeiten 
einschließlich 
Arbeitslöhne

M

Umfang 
der 

der Ver­
nichtung 
unter­

worfenen 
Flächen

ha

Betrag 
der 

Entschädi­
gungen 

für 
vernichtete 
Reben usw.

M

Umfang 
der für die

Ent­
schädigungen 
in Betracht 
kommenden

Flächen

ha

Gesamt­
betrag 

der auf­
gewendeten 

Kosten *)

JC
__ I 2 3 4 5 6 7 8

>9H .... 39 792 127 710 175 585 12,4007 79 830 12,2942 422 917
■910. . . . 49 721 140 665 146 730 13,2009 72 892 13,3350 410 008
*909. . . . 48 677 161 897 131 485 8,7067 58 608 8,7637 400 667
1908 .... 42 731 167 650 166 945 16,5178 83 280 16,3166 460 606
j9Q7 .... 46 985 63 362 269 160 13,7676 60 598 13,7111 440 105
1906. . . 38 508 243 632 94 883 12,5953 65 825 12,73 52 442 847
l9°5 .... 11722 283 374 123 328 13,3242 87 015 13,0928 505 439
'904. . . . 10 754 309 201 183 170 19,7645 108 407 19,8235 611531
'9°3.... 10 959 280 954 179 799 13,9336 82 763 13,3000 554 474
1902 .... 4 118 233041 244 431 24,5586 154 067 24,89 73 635 657
’9°! .... 5 016 170 634 168 882 25,7923 198 701 25,9323 543232

24*
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XIV. Gesundheitspflege.

1. Das Heilporsonal. 
[Reichs-Medlzlnal-Kalender von Börner 1913, II. Teil und unveröffentlichtes Material.]

Ärzte, Zahnärzte und Apotheken i m Jahre 1912, Verhältniszahl der Ärzte 
1.»ninhalt und zur Einvrohnerzahuiiu ApuLiieKon z u in r 1 a c n—

Flä­
chen-

—
Voll- 
und

Auf je Auf ie
Ein­

wohner- Davon
Zweig-

Auf 100 
qkm

10 000 Ein­
wohner kamen

_—
-Regierungs­

bezirke.
Ärzte

Zahn- einen eine 
Apo­
thekealn Inhalt ärzte Zweig- apo- wohn- Voll-11. Arzt

Staat. 1. Juli in apo- theken ten Ärzte Zweig- VftnifiTl1912 qkm theken Ärzte apo- 
thekon Einwohner

I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 12 -

Regierungsbezirke.
1. Königsberg . .
2. Gumbinnen . .

920 672 15 734 441 38 88 4 2,80 4,79 0,96 2 088 10462
607 571 10 966 150 14 49 2 1,37 2,4 7 0,81 4 050 12 399

3. Alienstein . . . 546 702 12 026 127 9 39 2 1,06 2,32 0,71 4 305 14 018
4. Danzig.......... 753 166 7 959 301 35 59 1 3,7 8 4,oo 0,7 8 2 502 12 766
5. Marienwerder. 969 856 17 596 248 22 64 — 1,41 2,56 0,66 3911 15154
6. Landesp.-Bez. Berlin 3130 791 129 3 516 653 257 — 2725,58 11,23 0,82 890 12182

Stadtkreis Berlin . 2 081 107 63 z 928 35° 193 — 3060,32 9,26 0,93 i 079 IO 783
7.Potsdam'). . . 1 977 431 20 580 1 212 113 182 3 5,89

2,07
6,13 0,92 1632 10 865

8. Frankfurt . . . . . . 1 243 058 19197 398 41 110 2 3,20 0,8 8 3123 11301
9. Stettin.......... 876 397 12 082 396 44 87 3 3,28 4,52 0,99 2 213 10 074

10. Köslin.......... 624 210 14 036 144 17 42 4 1,03
3,31

2,31 0,67 4 335 14 862
11. Stralsund . . . . . . 226 636 4 013 133 14 30 5 5,87 1,32 1704 7 555
12. Posen . . . . . 1 359 069 17 530 427 47 103 3 2,44 3,14 0,76 3 183 13195
13. Bromberg . . . . . . 776 609 11 462 209 26 54 — 1,82 2,69 0,70 3 716 14 382
14. Breslau . . . . 1862 782 13 490 1058 116 160 12 7,84 5,68 0,86 1761 11 642
15. Liegnitz . . . . 1 190 341 13 615 486 34 120 9 3,57 4,08

2,42
1,01 2 449 9 920

16. Oppeln . . . . 2 262 568 13 230 548 52 141 9 4,14 0,62 4129 16 047
17. Magdeburg . . 1 256 318 11521 606 54 121 7 5,26 4,82 0,96 2 073 10383
18. Merseburg . . 1 326 625 10214 597 50 135 4 5,84 4,50

4,10
1,02
1,11

2 222 9 827
19. Erfurt . . . . . . . 541 184 3 532 222 31 60 6 6,29 2 438 9 020
20. Schleswig . . . 1 657 976 19 019 890 84 156 9 4,68 5,37 0,94 1863 10 628
21. Hannover . . . 765 005 5 718 459 55 79 2 8,03 6,00 1,03 1 667 9 684
22. Hildesheim . . 572 416 5 352 320 28 67 1 5,98 5,59 1,17 1 789 8 544
23. Lüneburg . . . 558 851 11340 196 16 63 2 1,73 3,51 1,13 2 851 8871
24. Stade.......... 437 604 6 787 141 7 53 4 2,08 3,22 1,21 3104 8 257
25. Osnabrück . . . 385 458 6 204 133 12 49 3 2,14 3,45 1,27 2 898 7 868
26. Aurich.......... 281016 3108 220 17 40 1 7,08 7,83 1,42 1277 7 02a
27. Münster . . . . 1 043 290 7 255 370 33 108 9 5,10 3,55 1,04 2 8'20 9 660
28. Minden . . . . 751 659 5 263 311 29 78 5 5,91 4,14

3,53
1,04 2 417 9 637

29. Arnsberg . . . . . . 2 490 701 7 701 879 99 251 17 11,41 1,01 2 834 9 923
30. Cassel.......... 1 024 780 10084 522 59 127 5 5,18 5,09 1,24 1 963 8 069
31. Wiesbaden . . . . 1 244 049 5 618 1 103 121 126 9 19,63 8,87 1,01 1128 9 873
32. Coblenz . . . . 762 682 6 208 378 27 83 11 6,09 4,96 1,09 2 018 9189
33. Düsseldorf . . 3 554 284 5 475 1 592 198 316 8 29,08 4,48 0,89 2 233 11248
34. Coin............ 1 283 628 3 978 1053 88 114 5 26,4 7 8,20 0,89 1219 11 260
35. Trier............. 1 033 872 7 184 322 31 94 6 4,48 3,11 0,91 3 211 10 999
36. Aachen . . . . 703 531 4 156 292 26 72 3 7,03 4,15 1,02 2 409 9 771
37. Sigmaringen 71 876 1 142 24 — 10 — 2,10 3,34 1,39 2 995 7 188

(1911 41 074 664 350 504 20 424 2 340 3 787 176 5,83 4,97 0,92 2 011 10 846
1911 40 500 283 350 504 19 956 2 101 3 734 172 5,69

5,61
5,51

4,93 0,92 2 029 10 846
Staat. . < 1910

1909
39 551 351
39 034 746

350 4*9
350 479

19 671
19 319

1 953
1 789

3 686
3 627

175
174

4,97
4,95

0,93 
0,9 3

2 011
2 021

10 730
10 762

1908 38 473 129 350 459 19 130 1 071 3 568 169 5,46
5.44

4,97 0,88 2 011 10 783
.1907 37 908 104 348 702 19 433 1575 3 491 165 5,10 0,87 1 951 10 859

i) ohne Charlottenburg, Neukölln, Berlin-Schöneberg, Berlin-Wilmersdorf, Berlin-Lichtenberg und die Land' 
gemeinde Berlin-Stralau, welche mit dem Stadtkreise Berlin den Landespolizeibezirk Berlin bilden.
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2. Die Heilanstalten.
[Medizinalstatistische Nachrichten 1913/14.]

a) Übersicht der Zahl, Größe und Frequenz sämtlicher allgemeinen Hell- 
 anstalten*) nach Regierungsbezirken im Jahre 1911.

p . *) einschließlich der Abteilungen für körperlich Kranke In anderen Heilanstalten; seit 1908 ausschließlich derrivatanstalten mit 10 und weniger Betten.

Regierungs­
bezirke.

Staat.

Zahl der
Summe 

der Ver­
pflegungs­

tage

Es kamen auf 
10 000 

Einwohner

Au
f e

in
 B

et
t k

am
en

 
Ve

rp
fle

gt
e

Ve
rp

fle
gu

ng
st

ag
e 

au
f j

e e
in

en
 

Ve
rp

fle
gt

en

G
es

to
rb

en
e i

n d
en

 
H

ei
la

ns
ta

lte
n

Au
f 1

00
 V

er
pf

le
gt

e 
ka

m
en

 Ge
st

or
be

ne
 ;

An­
stal­
ten

Betten

Verpflegten

HL w. über­
haupt 1 

ffl Ve
rp

fle
gt

e

I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 n

ß e g. - B e z.
1- Königsberg . 71 3 498 17 478 14 998 32 476 805 497 38,17 354,34 9,28 24,80 1566 4,8
2-Gumbinnen . 20 1042 5 278 3 306 8 584 204 632 17,17 141,43 8,24 23,84 474 5,5
3. Alienstein. . 21 1079 4 710 3 034 7 744 273 295 19,81 142,18 7,18 35,29 337 4,4
4-Danzig. . . . 
o. Marienwerder

33 2 681 11178 9 369 20547 529 860 35,91 275,94 7,66 25,7 9 1440 7,0
39 2103 8 206 4 693 12 899 381 606 21,81 133,7 8 6,13 29,58 812 6,3

6. Stdtkr. Berlin 85 11818 69 816 67 013 136 829 3474 498 56,96 659,45 11,58 25,3 9 12 438 9,1
'¡'.Potsdam. . .
8- Frankfurt . .

151 11 189 47 404 42 842 90 246 2 857 386 38,30 308,93 8,0 7 31,66 6 554 7,3
64 2 946 13 402 8 152 21554 647 638 23,89 174,27 7,32 30,05 1428 6,6

, ?• Stettin . . . 57 2 738 11 986 8 283 20 269 583 855 31,34 232,0 9 7,40 28,8! 1483 7,3
JO- Köslin ....
11. Stralsund . .

35 1395 5 076 3 383 8 459 250 652 22,45 136,12 6,06 29,63 370 4,4
13 715 5 683 4 277 9 960 221 009 31,68 441,30 13,93 22,19 499 5,0

12. Posen . . . . 
id" Bromberg . .

69 3197 13 873 10 023 23896 698 045 23,78 177,74 7,47 29,21 1841 7,7
36 1505 6 795 5 067 11862 330073 19,58 154,33 7,8 8 27,83 785 6,6

14- Breslau . . . 
ic Pegnitz ■ ■ • 
le- Oppeln . . .

144 10 195 46 442 35 750 82 192 2 479 812 55,13 444,46 8,06 30,17 5181 6,3
85 4 357 16 676 13 439 30115 993 904 36,87 254,86 6,91 33,oo 1644 5,5

106 5 786 33 291 12 204 45 495 1310 860 25,97 204,19 7,86 28,81 2 385 5,2
Magdeburg . 

,?■ Merseburg . 
19. Erfürt ....

64 4 087 20 643 18 238 38 881 954 650 32,65 310,63 9,51 24,55 2 646 6,8
57 3 615 21101 12 343 33444 901 289 27,47 254,17 9,25 26,95 2 082 6,2
28 1639 7 718 6 320 14038 406 394 30,66 262,5 8 8,56 28,95 950 6,8

20. Schleswig . . 98 5 257 30 416 22034 52 450 1271 117 32,16 320,87 9,98 24,23 3 253 6,2
21- Hannover . . 
*2. Hildesheim . 
‘4. Lüneburg . . 
%.Stade . . . . 
“9. Osnabrück. . 
%e. Aurich ....

41 2 620 16 580 12 388 28 968 701 398 34,73 384,02 11,06 24,21 1583 5,5
59 3 030 13 834 11049 24 883 785 201 53,19 436,83 8,21 31,56 900 3,6
25 1278 7 693 4 413 12 106 293 842 23,19 219,71 9,47 24,27 644 5,3
12 669 3 963 2 215 6 178 143 375 15,47 142,88 9,23 23,21 381 6,2
44 1854 7 795 5 616 13 411 423404 48,81 353,04 7,23 31,57 739 5,5
17 1031 4 334 3 035 7 369 227 219 37,28 266,45 7,15 30,83 329 4,5

Münster . . . 
28. Minden . . . 
-9. Arnsberg . .

97 7 525 34 669 18 038 52 707 1 679 949 74,57 522,33 7,00 31,87 2 877 5,5
68 3 696 10 989 11611 22 600 860 618 49,82 304,64 6,11 38,08 1233 5,5

130 13 772 86 438 34 063 120 501 3 559 819 56,60 495,21 8,75 29,54 5 758 4,8
30. Cassel ....
31. Wiesbaden .

39 3 759 16 746 11981 28 727 862 629 37,06 283,94 7,64 30,03 1556 5,4
88 6 039 31957 25 142 57 099 1 484 526 49,3 2 466,3 4 9,46 26,00 2 962 5,2

32rCoblenz . .
„ • Düsseldorf .
34. Coin..........
35. Trier..........
36. Aachen . . .

73 4 044 14 646 12 343 26 989 799 440 53,44 356,64 6,67 29,62 1145 4,2
188 18 486 107 946 59 516 167 462 4 710054 53,30 482,81 9,06 28,13 8 554 5,1
93 10 116 49 241 37065 86 306 2 519 832 80,15 683,83 8,5 3 29,20 4 561 5,3
62 4 448 26 919 8 296 35 215 931337 43,68 345,84 7,92 26,45 1236
37 2 841| 13 326 9 320 22 646 714 882 40,85 325,69 7,97 31,57 1412 6,2

37. Sigmaringen 3 254 696 364 1060 62 585 35,61 148,61 4,17 59,04 61 5,8
1911 2 352 166 304 844 944 571 223 1 416 167 40 336 182 41,06 349,6 7 8,5 2 28,48 84099 5,9

Q, *91° 2 314 160 434 781 356 523 285 I 304 641 38 317 164 40,56 329,86 8,13 29,37 74 232 5,7
ktaat . <1909 2 278 154 592 744 322 477 741 I 222 063 36 734 711 39,6 0 ; 313,07 7,91 30,06 74 421 6,1

1908 2 203 147 737 706 099 450 996 1 167 088 35 427 386 38,40 303,35 7,90 30,3 6 73 322 6,3
II907 2 440 145 294 684 612 426 846 1 111458 33 688 109 38,3 3 293,20 7,65 30,31 71 145 6,4

—-_ _______ 1 11
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b) Übersicht der in sämtlichen allgemeinen Heilanstalten des Staates über­
haupt und an wichtigen Krankheiten Behandelten (Zugang) und Gestorbenen 

im Jahre 1911.

Behandelte Von 000 Kranken Abgang durch Tod
Krankheiten. männl. weibl. ZUS. männl. weibl. ZUS. männl. weibl. zus^

i 2 3 4 5 6 7 8 9 IO

I. Entwickelungskrankheiten .... 3 933 36 580 40 513 5,oi 68,39 1 30,6 9 I 406 2 559 3 965
II. Infektions- u. parasitäre Krankh. 161 703 116016 277 719 205,90 216,89 1 210,35 14 336 11 167 25 503

und zwar:
1. Pocken........................................ 68 69 137 0,09 0,13 O,io 12 7 19
2. Varizellen................................... 208 162 370 0,26 0,30 0,28 7 4 11
3. Scharlach...................................... 7 999 8 832 16 831 10,19 16,51 12,75 659 578 1237
4. Masern und Köteln....................... 2 395 2 266 4 661 3,05 4,24 3,53 229 225 454
5. Diphtherie und Krupp.................. 12 187 12 786 24 973

1520
173

15,52 
0,89 
0,14

23,90
1,53
0,12

1 18,92
1,15
0,13

1 849 1 617 3466
6. Keuchhusten .............................. 702 818

64
163 173

2
336

7. Mumps (Parotitis epidemica) .... 109 2
8. Flecktyphus.................................
9. Rückfallfieber..............................

4 2 6 0,01 O,oo 0,01 1 — 1
— 1 1 -— O,oo O,oo _ —

10. Unterleibstyphus......................... 6 943 4 877 11820 8,84 9,12 8,95 922 666 1588
11. Genickstarre................................. 86 46 132 0,11 0,09 O.io 46 28 74
12. Rose (Erysipel)............................
13. Trismus und Tetanus..................

3189 2 910 6 099 4,06 5,44 4,62 273 206 479
196 58 254 0,25 0,1! 0,19 152 43 195

14. Pyämie, Septichämie, Hospitalbrand 1329 804 2133 1,69 1,50 1,62 748 523 1271
15. Kindbettfieber ............................ — —" 1893 1893 — 3,54 1,43

0,01
— 838 838

16. Lepra........................................... 4 2 6 0,01 O,o o 1 — 1
17. Skrofulose................................... 3119 3 765 6 884 3,97 7,04 5,21 — — ——
18. Tuberkulose der Lungen............... 48 636 30240 78 876 61,93 56,54 59,74 6 886 4 605 11491
19. „ anderer Organe .... 11351 10364 21715 14,45 19,3 8 16,45 1 235 1011 2 246
20. Lungenentzündung (kruppöse) . . . 2 085 702 2 787 2,65 1,31 2,11 440 171 611
21. Influenza (Grippe).......................
22. Akuter Gelenkrheumatismus..........

11752 5163 16 915 14,96 9,65 12,81 170 122 299
6 975 4197 11 172 8,88 7,8 5 8,4 6 95 43 138

23. Malaria........................................ 209 44 253 0,27 0,08 0,19 8 — 8
24. Brechdurchfall (Cholera nostras). . 36 23 59 0,05 0,04 0,04 10 8 18
25. Ruhr (Dysenterie)....................... 220 187 407 0,28 0,35 0,31

20,14
20 18 38

26. Gonorrhöe................................... 14 530 12062 26 592 18,50 22,55 12 15 27
27. Weicher Schanker....................... 4177 852 5 029 5,32 1,59 3,81 3 1 4
28. Syphilis........................................
29. Milzbrand...................................

21051 11865 32 916 26,81 22,18 24,93 342 241 583
144 10 154 0,18 0,02 0,12 12 — 12

30. Rotzkrankheit.............................. 1 1 2 0,0 0 O,oo 0,oo 1 — ■■ - 1
31. Tollwut (Lyssa)............................ 1 — 1 0,00 0,oo 1 — 1
32. Trichinose................................... 7 1 8 O.oi O,oo O,oi 1 — 1
33. Bandwurm...................................
34. Andere Infektions- und parasitäre

566 426 992 0,72 0,80 0,7 5 — 1 1

Krankheiten (ansschl. Krätze) . . . 1424 524 1948 1,81 0,98 1,48 38 21 59
III. Sonstige allgemeine Krankheiten 36 406 50 442 86 848 46,36 94,30 65,78 5 773 5 707 1148»
IV. Örtliche Krankheiten............... 576 513 323 172 899 685 734,10 604,17 681,46 24 759 17 450 42 20»

und zwar:
5325A. Krankh. des Nervensystems............. 38 513 29 634 68147 49,04 55,40 51,62 2 778 2 547

B. „ der Atmungsorgane.......... 67 331 27 810 95141 85,74 51,99 72,07 5 972 3 097 9 069
C. „ „ Kreislauforgane.......... 27 189 17376 44 565 34,6 2 32,4 9 33,76 3 336 3 328 6 664
D. „ „ Verdauungsorgane ....
E. „ „ Harn-undGescnlechtsorg.

102006 82 594 184 600 129,89 154,41 139,82 5 795 4 944 10 739
21322 62 446 83 768 27,15

123,87
116,74 63,45 2 000 1652 3 652

F. „ „ äußeren Bedeckungen . . 97 278 44 677 141 955 83,53 107,52 446 320 766
G. „ „ Bewegungsorgane .... 61 726 22 970 84 696 78,60 42,94 64,15 515 305 820
H. „ des Ohres......................... 9 483 6 217 15 700 12,07 11,62 11,89 279 137 416
I. „ der Augen......................... 14 206 8 660 22 866 18,09 16,19 17,32 2 4 6

K. Verletzungen.................................
V. Anderweitige Krankheiten und

137 459 20 788 158 247 175,03 38,86 119,86 3 636 1116 4 752

unbestimmte Diagnosen.......... 6 778 8 693 15 471 8,63 16,25 11,72 532 410 942
1911..................785 333 534903 1 320236 1000,oo 1000,oo 1000,00 46 806 37 293 84 09»
1910..................722 028 487083 1 209 111 — — — 41 089 33 143 74 232

Staat 1909 ..................684 987 443 228 1 128 215 ..- — — 42 155 32 266 74 42
1908.................. 646 234 410 422 1 056 656 — - — — 41 747 31 575 73 322
i9°7.................. 644 175 400 243 1 044 418 — — — 40 625 30 520 71145
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c) Anzahl und Besitzverhältnisse der Heilanstalten in Preußen im Jahre 1912 
(einschließlich der Anstalten mit 10 und weniger Betten),

Staat.

Provinzen.

Regierungs­
bezirke. St

aa
ts

an
st

al
te

n
Ko

m
m

un
al

e H
ei

la
n­

st
al

te
n (

Pr
ov

in
z-

, B
e­

zi
rk

s-
, K

re
is

 u
nd

 G
e­

m
ei

nd
ev

er
bä

nd
e,

 
La

nd
es

ve
rs

.-A
ns

ta
lt.

)
An

st
al

te
n v

on
 

R
el

ig
io

ns
ge

m
ei

nd
en Anstalten 

religiöser Orden 
und Genossen­

schaften

An
st

al
te

n 
de

rV
er

ei
ne

 
vo

m
 Ro

te
n K

re
uz

An
st

al
te

n 
an

de
re

r V
er

ei
ne

Anstalten 
milder Stiftungen

Kn
ap

ps
ch

af
ts

- 
Kr

an
ke

na
ns

ta
lte

n
Fa

br
ik

ar
be

ite
r- 

us
w

. 
Kr

an
ke

na
ns

ta
lte

n
An

st
al

te
n v

on
 

Pr
iv

at
un

te
rn

eh
m

er
n

An
st

al
te

n 
üb

er
ha

up
t

ve
rw

al
te

t 
du

rc
h 

Ku
ra

to
rie

n
ve

rw
al

te
t 

du
rc

h d
en

 
St

ift
er

üb
er

ha
up

t

ev
an

­
ge

lis
ch

e
ka

th
o­

lis
ch

e
üb

er
­

ha
up

t

2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 15 i6

Staat .... 69 941 402 115 213 327 56 126 221 41 262 27 38 872 3120

Ostpreußen . . 4 50 7 4 4 8 3 3 9 — 9 - — — 46 136
Königsberg..........
Hum binnen

4 26
16

6 2
1

3 5
1

3 1 5
2

5
2

— — 38
6

88
25

Allenstein . _ 14 1 1 1 2 _ 2 2 _ 2 _ _ 2 23
T. Westpreußen. . 2 35 3 8 4 12 7 3 7 — 7 —— -- - 30 99
Danzig 1 10 3 4 _ 4 2 2 6 _ 6 _ _ - 20 48
Marienwerder. . . . 1 25 4 4 8 5 1 1 — 1 — — 10 51
Stadtkreis Berlin 16 14 4 5 3 8 — 4 2 1 3 -—— --- 73 122

Brandenburg. . — 120 3 9 4 13 9 12 10 1 11 2 1 166 337
Potsdam . — 70 2 2 3 5 8 10 8 — 8 — 1 150 254
Frankfurt............. — 50 1 7 1 8 1 2 2 1 3 2 — 16 83
Q Pommern . . . 7 75 1 2 1 3 2 3 8 1 9 —— — 36 136
Stettin . 3 40 1 — 1 1 — 1 5 1 6 — — 24 76
Köslin . 28 — 2 2 2 1 3 — 3 — — 7 43
Stralsund 4 7 — ■ • — —— 1 —— — — —— ■ 5 17
n Posen .... 4 52 6 10 13 23 9 4 1 — 1 — —— 29 128
rosen 3 29 6 8 11 19 6 2 1 — 1 — ——- 23 89
Bromberg............. 1 23 — 2 2 4 3 2 — — — — — 6 39
T, Schlesien . . . 6 144 4 20 50 70 4 15 37 22 59 5 14 143 470
Dreslau . 6 52 3 7 24 31 1 4 20 5 25 2 — 58 182
Biegnitz............... — 40 1 8 9 17 3 8 5 3 8 1 — 46 124
Oppeln............... — 52 — 5 23 28 — 3 12 14 26 2 14 39 164
... Sachsen . . . 6 67 3 8 8 10 5 4 13 — 13 5 4 92 215
Magdeburg.......... 1 28 ■1 " 4 1 5 4 4 6 —— 6 — 3 44 95
Merseburg“........... 5 27 — 2 3 5 1 —— 5 — 5 5 1 27 76
Erfurt . ■ 12 3 2 4 6 _ ■ 2 — 2 _ _ 21 44

Schlesw.-Holst.. 7 64 3 4 2 0 6 7 2 — 2 — 1 38 134
Tj Hannover. . . 5 80 28 8 13 21 2 27 10 1 11 3 2 58 237
Hannover............ 1 16 2 2 2 4 2 6 3 — 3 — _ 17 51
Hildesheim.......... 4 25 2 4 6 10 2 1 — 1 2 — 24 70
fcburg............. —— 14 2 1 1 2 — 4 3 — 3 1 4 30
° cade _ 9 — 1 1 ___ 4 ■■ --- - ■ — ... . 1 3 17
Osnabrück. — 6 21 4 4 1 — 7 3 1 4 1 — 4 47
Aurich _ 10 1 — ■ _ 4 _ 1 6 22

Westfalen . . 2 53 152 8 13 21 — 16 52 3 55 6 31 336
Münster............... 1 8 54 — 6 6 — 3 30 2 32 1 — 2 107
Minden . __ 13 29 6 3 9 -- - 3 11 1 12 — — 14 80
Arnsberg 1 32 69 2 4 6 —— 10 11 — 11 5 — 15 149
n Hessen-Nassau . 5 50 16 13 15 28 5 4 20 3 23 — 3 59 193
^ael................. 3 20 — 3 5 8 2 1 2 — 2 — 1 21 58
Wiesbaden.......... 2 30 16 10 10 20 3 3 18 3 21 ■ 2 38 135
n Rheinprovinz . 5 128 172 10 70 92 4 24 49 9 58 6 13 71 573
Coblenz ............ _ 21 27 4 16 20 1 3 6 ........ 6 1 1 ....... 14 92
UÜsseldorf............ — 45 92 12 25 37 3 12 11 1 12 ——— 6 33 240
Coin . 5 20 27 ... 21 21 ■ 1 5 12 5 17 — .... 18 113
]n®,r.................... — 23 16 — 1 1 — 18 — 18 5 7 5 75
Aachen ............... — 19 10 — 13 13 — 4 2 3 5 1 — 1 53

Hohenz. Lande. — 3 — — — —— — — 1 — 1 — —— —— 4
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3. Die Irren- und Nerven-Heilanstalten.
a) Zahl der Anstalten, Betten un d Verpflegten nach Regi erungs bezirken im Jahre 1911 

[Unveröffentlichtes Material.]

Regierungs­
bezirke.

An­
stalten Betten

Ver­
pflegte

Ver­
pflegungs­

tage

Regierungs­
bezirke.

Staat.

An­
stalten Betten

Ver­
pflegte

Ver­
pflegungs­

tage

I 2 3 4 5 I 2 3 4 5 __
1. Königsberg . . . 10 4 110 5 640 1 422 272 21. Hannover 2 1027 1428 350 978
2. Gumbinnen . . . 1 35 34 11099 22. Hildesheim . . . 10 2 435 4 368 790041
3. Alienstein .... 1 1166 1354 358 274 23. Lüneburg 3 1 969 2 386 672 970
4. Danzig............. 8 2 263 2 922 773 409 24. Stade . .

25. Osnabrück
26. Aurich . .

2 390 430 129 504
151 521
191695. Marienwerder. . 2 863 1 121 289 322 1

3
467

56
601

54
6. Stadtkreis Berlin 6 7 453 17 507 2 709 174 27. Münster . 8 2 606 3184 916 080
7. Potsdam.......... 49 7 454 12 794 2 584 334 28. Minden . 7 3 238 3 626 1111858
8. Frankfurt . . . . 6 2 939 3 786 1 072 006 29. Arnsberg 6 4 250 4 942 1 375 072
9. Stettin .............

10. Köslin............
7
2

2 695
770

3 584
992

997 299
281 998

30. Cassel . .
31. Wiesbaden

12
21

3 055
4 950

4 261
7 564

981 958
1 469 748

11. Stralsund .... 1 110 506 38 585 32. Coblenz . 17 3 981 4 724 1 288 752
33. Düsseldorf 26 7 850 11 719 2 480 401

12. Posen............. 8 2 588 3 228 884 135 34. Cöln . . . 19 3 406 6 567 1 145 144
13. Bromberg . . . . 1 720 867 259 663 35. Trier. . . 5 1522 1844 516 233
14. Breslau.......... 22 4 327 7 030 1 322 009 36. Aachen . 10 1 608 2 097 563099
15. Liegnitz.......... 17 3 858 5 038 1 227 991 37. Sigmaringen . . 1 193 209 55 327
16. Oppeln.......... 21 5 489 6 590 1 649 655 1911 362 99 191 148 705 33 166 703
17. Magdeburg . . . 12 2 946 4 751 1 059 900 1910 353 95 603 144 426 32 607 086
18. Merseburg. . . . 7 2 422 4 349 868 343 Staat.■ 1909 346 92 957 140 955 31 446 802
19. Erfurt............. 2 109 111 33 751 1908 339 88 815 132 671 29 950 745
20. Schleswig .... 26 3 871 6 497 1 305 629 1907 361 85 992 128 544 29 077 081

b) Die Krankheitsfälle in sämtlichen Irrenanstalten des Staates*) 
nach Krankheitsformen 1911.
[Medizinalstatistische Nachrichten 1913/14.]

•) einschließlich der Abteilungen für Geisteskranke usw. in allgemeinen Heilanstalten und anderen Anstalten» 
aber (seit 1908) ausschließlich der Privatanstalten mit 10 und weniger Betten.

Krankheits­
formen.

Bestand Zugang Summe 
aller 
Fälle

Abgang im Laufe des Jahres
überhaupt durch Tod

m. w. m. W. m. w. ZUS. hl w. zus^
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12

1. Einfache Seelenstörung 24 776 26 589 12 335 12 372 76 072 11928 11 760' 23 6881 1 908 2 458 4 366
2. Paralyt. Seelenstörung
3. Imbezillität (angebor.),

2 417 901 3091 889 7 298 3 015 950 3 965 1384 443 1827

Idiotie und Kretinismus 11 755 8 875 2 778 1 888 25 296 2 329 1 420 3 7491 484 389 873
4. Epilepsie mit und ohne

947Seelen Störung.......... 7 079 5 634 3 415 1366 17 494 3 335 1 345 4 680 556 391
5. Hysterie ................. 169 518 640 1 994 3 321 631 1 960 2 591 1 16 17
6. Neurasthenie............. 237 113 2 588 1286 4 224 2 579 1 272 3 851 5 6 11
7. Chorea.................... 30 31 59 96 i 216 47 98 145 5 5 10
8. Tabes....................... 30 16 286 84 416 281 87 368 7 3 10
9. Andere Krankheiten des

Nervensystems.......... 202 154 1 789 1 100 3 245 1751 1 105 2 856 107 88 195
10. Alkoholismus............ 1894 181 4413 334 6 822 4 560 339 4 899 124 18 142
11. Morphinismus u. andere

narkotische Vergiftung. 22 10 178 75 285 183 78 261 5 — 5
12. Andere Krankheiten . . 50 70 1 109 1225 2 454 1 102 1 248 2 350 69 39 108

¿1911 . . 48 061 43 092 32 681 22 709 147 143 31 741 21 662 53 403 4 655 3 856 8511
1910. . 46 926 41 224 32 170 22 755 143 075 30 422 20 999 51 421 4 268 3 592 7 860

Überhaupt.' 1909 . . 45 333 39 684 33 026 21 795 139 838 31 379 20 331 51 710 4 426 3 438 7 864
1908 . . 44 326 38 093 29 678 19 758 i 131 855 27 373 18 258 45 631 4 286 3 433 7719

' I9°7 • • 42 293 36 448 29 221 19 696 127 658 27 158 18 062 45 220 4 081 3 221 7 302
Außerdem: Nichtkr.Pers.r 911 70 23 1 1054 415 1562 945 378 1 323 - —
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4. Die Äugenheilanstalten im Staate *) 1911.
________ [Unveröffentlichtes Material.)________

Krankheits­
formen.

Behandelte in Zahl 
der Be- 

han- 
delten 
über-

Krankheits-
Behandelte in Zahl 

der Be­
han­

delten 
über-

öffentlichen privaten öffentlichen privaten

Anstalten formen. Anstalten
—_ HL w. HL w. haupt DL w. HL w. haupt

I 2 3 4 5 6 I 2 3 4 5 6
Erkrankungen:

1- der Augenlider.
2- „ Tränen­

organe ......

442

287

69
595

616
2 510

484

135
248

604

1560

389

470

65
532

501
2 263

361

146
299

320

1388

291

315

43
568

450

257

526

30
513

189

1379

1 598

12. des Glaskörpers
13. d. Augenmuskeln
14. Neubildungen 

des Augapfels .
15. Verletzungen 

des Augapfels .
16. Refraktions-und 

Akkommoda­
tionsanomalien

79
403

46

51
414

44

S1Í

26

2 388

42

23
517

20

281

38

200 
1845

136

5 368

201

476
33 746
33 307
31 029
30 040
32 005

2 082

d. der Orbitalge­
bilde ..... 
Trachom ....

5. andere der Bin­
dehaut ......

207
2 208

1756

2 355

67

344

54
Jj- der Hornhaut . 
'• » Iris .... 
°- „ Chorioidea 

nnd des Ziliar­
körpers ......

X' Glaukom ....
10. der Retina und 

des Sehnerven.
11- des Linsen­

systems .....

2 054
450

95
212

420

1 213

1560
266

71
268

237

1208

8 387 
1561

447
1027

1581

5369

17. Sonstige Augen­
krankheiten , .

í 1911 . . 
1910. . 

Staat.< 1909 . .
1908 . . 

v1907. . 
Außerdem 1911: 
Nicht augen­
kranke Personen

143
10 643
10 050
9419
9 277
8 984

560

75 
7 716 
7 621 
7 220 
7 098 
6 705

303

143 
9 268 
9 208 
8 766 
8 172 
9 985

694

115
6 119
6 428
5 624
5 493
6 331

525
___ Zahl der Anstalten: 97. — Zahl der Betten: 2 943. — Zahl der Verpflegungstage: 770092.
,, *) einschließlich der Abteilungen für Augenkranke in allgemeinen Heilanstalten, aber (seit 1908) ausschließlich
uer Privatanstalten mit 10 und weniger Betten.

5. Die Entbindungsanstalten *) nach Provinzen iin Jahre 1911.
__________ [Medizinalstatistische Nachrichten 1913/14.]___________

Entbundene

Provinzen.

Staat.

Zahl der

über­
haupt

darunter Neugeborene

Außer­
dem:

Abortus

An
st

al
te

n

ei
ng

er
ic

ht
et

en
 

Be
tte

n

an 
Kindbett­

fieber

durch geburts­
hilfliche 

Operation 
entbunden über­

haupt

darunter

tot- 
ge­

boren
gestor­

bener­
krankt

ge­
stor­
ben

im 
ganzen

davon 
gestor­

ben
__ I 2 3 •4 5 6 7 8 9 IO 11 12

I. Ostpreußen 2 136 956 7 4 47 5 927 74 26 40
II. Westpreußen . . . 2 80 951 2 — 176 4 902 57 30 60

III. Stadtkreis Berlin 7 361 7 694 25 10 808 27 7 629 456 226 177
IV. Brandenburg . . . 7 202 1 411 5 4 124 13 1411 63 42 18

V. Pommern . 2 129 691 5 3 108 11 684 55 33 14
VT. Posen . . 2 67 1 055 8 5 302 19 993 82 56 84

Vil, Schlesien.......... 3 205 3103 31 13 520 27 2 943 147 129 199
VIII. Sachsen............ 5 186 2 527 22 5 272 13 2 480 139 74 65
IX. Schlw.-Holstein . 2 75 1 065 11 6 165 5 904 57 38 166
XTTTannover. 4 227 2 291 15 9 438 23 2 257 174 84 68

Xi. Westfalen 5 233 2 072 6 4 293 17 1 977 167 65 127
XII. Hessen-Nassau. . 10 234 3 501 18 3 349 8 3 429 181 74 120

XIII. Rheinprovinz . . . 17 615 8 397 12 7 801 30 8 393 393 207 104
1911 68 2 750 35 714 167 73 4 403 202 34 92!) 2 045 1084 1242
1910 65 2 671 33 990 135 61 4 487 188 33 074 1 854 1 104 I 433

Staat. . 1909 63 2 670 31 991 117 48 4212 179 30 973 1 059 I 020 1 382
1908 61 2 393 28 703 105 40 3 636 152 27 808 1798 913 1200
1907 224 2 628 28 316 119 50 3 690 191 27012 1781 973 1089

. •) einschließlich der Abteilungen für Entbindungen in allgemeinen Heilanstalten, aber (seit 1908) ausschließlich
uer Privatanstalten mit 10 und weniger Betten.
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6t Die Universitätskliniken im Rechnungsjahre 1911.
[Medizinale tatietische Nachrichten 1913/14.] 

Universitätsstädte 
und

Universitätskliniken.'

Zahl der

Be
tte

n Verpflegten
Ver­

pflegungs­
tage 

überhaupt Är
zt

e 
>)

Personen 
im Kranken­
wärterdienste

ML w. ZUS. HL w. zus.
I 2 3 4 5 6 7 8 9 I o_

Berlin.
Konigliche Charité:

Sämtliche Kliniken und Abteilungen.......... 1522 9 072 12 285 21357 481 944 161 94 210 304

Königliches Klinikum:
Klinik für äußere Krankheiten.................... 201 1 798 1097 2 895 60 139 ') 8 12 34 46

Augenkrankheiten....................... 66 533 452 985 15 217 7 — 4 4
6Ohrenkrankheiten....................... 19 190 149 339 5 895 4 1 5

Geburtshilfliche Klinik:
Abteilung für Geburtshilfe............................ 84 — 2 036 2 036 31396 5 — 17 17

„ Frauenkrankheiten.................. 79 — 952 952 26 869 5 — 19 19

Klinisches und Poliklinisch es Institut
für innere Medizin......................... 45 293 242 535 12 920 3 2 5 7

Bonn.
Klinik für innere Krankheiten.................... 142 1431 657 2 088 45 170 7 3 13 16

99 99 äußere Krankheiten.................... 137 1556 762 2318 44 412 10 6 20 26
Syphilis und Hautkrankheiten . . . 90 961 381 1342 28 733 6 4 4 8
Geisteskrankheiten....................... 42 306 172 478 14 390 3 3 3 6
Augenkrankheiten3).................... 90 724 456 1 180 25 617 4 1 4 5

1
5

Geburtshilfe............................... 92 — 1248 1 248 34 113 I 6 — 1
99 „ Frauenkrankheiten....................... 38 — 886 886 11 156 — 5

Breslan.
*

Klinik für innere Krankheiten.................... 122 935 947 1882 32 082 9 3 22 25
äußere Krankheiten .................. 127 1 141 758 1899 41 900 18 5 28 33
Ohren-,Nasen- und Halskrankheiten 19 235 135 370 8865 4 — 4 4
Kinderkrankheiten....................... 34 199 188 387 12 909 5 1 ■ " 8 8
Hautkrankheiten......................... 70 1309 629 1938 29 778 5 5 8 13
Geistes- und Nervenkrankheiten . 80 555 303 858 38 015 5 12 12 24
Augenkrankheiten....................... 48 660 499 1 159 20 863 4 2 5 7
Geburtshilfe undFrauenkrankheiten 104 — 2 251 2 251 37 923 7 — 15 15

Göttingen.
Klinik für innere Krankheiten.................... 143 1453 766 2 219 45 375 8 6 14 20

99 99 äußere Krankheiten.................... 151 1 667 770 2 437 48 051 10 6 11 17
Kinderkrankheiten....................... 17 154 120 274 6 332 3 —— 5 5
Geistes- und Nervenkrankheiten . 29 448 183 631 9 891 3 2 2 4
Augenkrankheiten....................... 52 629 471 1 100 20862 4 ■ 5 5
Geburtshilfe undFrauenkrankheiten 86 ¡ — 1278 1278 35 480 5 — 8 8

i) Direktoren und Assistenten ohne Volontäre. — 8) ohne die 4 wissenschaftlichen Assistenten, die 2 kommandierten 
Stabsärzte und den Rettungsarzt. — 8) Die Bettenzahl ist höher als die etatsmäßig vorgesehene.
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Noch: 6. Die Universitätskliniken im Rechnungsjahre 1911.

Zahl der
Universitätsstädte 

und 
Universitätskliniken.

Be
tte

n Verpflegten
Ver­

pflegungs­
tage 

überhaupt Är
zt

e 
>)

Personen 
im Kranken­
wärterdienste

DL w. zas. m. w. ZUS.
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO

Greifswald.
Klinik für innere Krankheiten.................... 112 1513 783 2 296 44 504 5 5 14 191J „ äußere Krankheiten.................... 120 1876 829 2 705 66 522 6 7 15 22

!) „ Kinderkrankheiten .................... 25 174 159 333 5 938 3 3 3
• 11 „ Geistes- und Nervenkrankheiten . 104 313 185 498 37 750 6 13 12 25

1 a ,, Augenkrankheiten....................... 63 695 507 1202 20818 3 — 4 4
»♦ „ Geburtshilfe und Frauenkrankheiten 111 — 1 160 1 160 32 207 6 — 11 11

Halle a./S.
Klinik für innere Krankheiten.................... 235 1879 1148 3027 67 292 7 6 9 15

ł« „ äußere Krankheiten.................... 194 2 045 936 2 981 65 757 11 6 21 27
„ Ohren-, Nasen- u. Kehlkopfkrankheit. 27 333 200 533 10 909 5 3 2 5
„ Geistes- und Nervenkrankheiten . 114 718 493 1211 52 201 2) 10 16 14 30
„ Augenkrankheiten....................... 75 696 429 1 125 26 022 7 ■ — 4 4
„ Geburtshilfe und Frauenkrankheiten 133 — 2 468 2 468 49 151 12 — 12 12

Kiel.
Klinik für innere Krankheiten.................... 120 1 628 1018 2 646 55 538 12 2 28 30

,, „ äußere Krankheiten.................... 136 2 079 1014 3093 65 819 9 7 24 31
„ Hautkrankheiten ....................... 28 488 258 746 11 294 5 3 7 10
„ Geistes- und Nervenkrankheiten . 139 828 560 1388 62 628 10 21 21 42
„ Augenkrankheiten....................... 50 568 294 862 19 995 5 6 6
„ Geburtshilfe.............................. 57 ■ 1145 1 145 27114 1 7
„ Frauenkrankheiten....................... 48 — 1058 1058 21 826 f 7 14

Königsberg i. Pr.
Klinik für innere Krankheiten.................... 113 859 562 1421 34 818 7 3 11 14

,, äußere Krankheiten ................. 123 1168 712 1 880 46 201 15 5 17 22
a- „ Ohrenkrankheiten....................... 13 208 124 332 6 040 3 2 2

„ Geisteskrankheiten3).................. 50 393 243 636 14 964
„ Augenkrankheiten....................... 68 735 555 1 290 31342 5 — 8 8
„ Geburtshilfe und Frauenkrankheiten 138 — 2139 2139 29 919 6 — 14 14

Marburg.
Klinik für innere Krankheiten.................... 126 1 327 558 1 885 42 561 5 3 11 14

„ äußere Krankheiten.................... 132 1464 635 2 099 49 225 7 4 12 16
s e „ Geisteskrankheiten *) .................. 350 332 347 679 118 696 6 45 44 89
a a Augenkrankheiten....................... 40 507 366 873 13 052 4 — 3 3

„ Geburtshilfe und Frauenkrankheiten 86 — 1051 1051 22 128 5 — 7 7

1) Vergl. die Anmerkung i) auf Seite 378. — 2) etatsmäßig 5 Assistenz-, 2 Volontärärzte. — «) Irrenabtollung des städtischen Krankenhauses ftir das Kalenderjahr 1911. — <) Landesheilanstalt für den Regierungsbezirk Cassel.
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7. Die Krankenbewegung in den einzelnen Abteilungen der Königlichen Charité zu Berlin 
im Reclinnngsj ahre 1911.

Bezeichnung 
der 

einzelnen Abteilungen.

Bestand 
a. 1. April 

1911

Zugang Zu- 
sammen

Abgang
neu aufge­

nommen verlegt überhaupt davon 
durchTod

in. W. m. w. HL w. HL w. m. w. m. w,__
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 11 i3_

Erste medizinische Klinik.................. 56 90 664 1 182 34 74 754 1346 716 1253 69 122
Zweite medizinische Klinik............... 100 43 1297 910 83 71 1480 1024 1386 973 159 61
Gynäkologische Klinik....................... — 59 — 1 084 — 94 — 1237 1190 — 36
Nervenklinik...................................... 27 22 238 263 32 22 297 307 272 280 8 2
Psychiatrische Klinik......................... 85 74 826 582 85 159 996 815 914 743 65 62
Chirurgische Klinik und Nebenabteilung 

für äußere Krankheiten............. 143 101 1 678 1073 209
3

141 2 030 1315 1905 1233 175 78
Klinik für Augenkrankheiten............ 11 23 258 259 8 272 290 256 273 2 3

„ „ Ohrenkrankheiten............. 13 16 192 194 5 8 210 218 194 199 12 11
„ „ Hals- und Nasenkrankheiten 8 7 285 199 21 12 314 218 302 213 12 7

Kinderklinik...................................... 46 40 528 545 22 19 596 604 557 566 125 126
Klinik für Geschlechtskrankheiten . . . 42 36 875 566 40 33 957 635 905 596 2 6

„ „ Hautkrankheiten............... 18 12 189 135 6 13 213 160 199 143 1 .—'
Geburtshilfliche Klinik: I. Entbundene — 80 — 3185 — 57 3322 — 3 240 ■ ■— 21

II. Säuglinge . 34 25 1428 1424 — — 1462 1449 1427 1421 113
27

129
Krebs-Baracken................................. 7 7 24 49 22 29 53 85 50 75 35

1911 .... 590 635 8 482 II 650 562 740 0 634 13 025 9 083 12 398 770 699
1910 .... 550 610 8 029 10 780 572 607 9 151 11 997 8 561 11 362 765 686

Zusammen 1909 .... 598 647 7 920 10 222 435 493 8 953 11 362 8 403 10 752 756 625
1908 .... 563 641 7 734 10 143 377 566 8 674 11 350 8 076 10 703 625 612
1907 .... 527 544 7140 9 576 412 605 8 079 10 725 7510 10 084 705 639

8. Kur- und Badeorte in Preußen 1911. 
[Gesundheitswesen des Preußischen Staates 1911.] 

a) Seebäder.

Seebad.
Zahl der

Seebad. Keg.- 
Bez.

Zahl der
Seebad. Reg.- 

Bez.

Zahl der
Reg.- 
Bez. Kur­

gäste
verab­
folgten 
Bäder

Kur­
gäste

verab­
folgten 
Bäder

Kur­
gäste

verab­folgten 
Bäder

I 2 3 4 I 2 3 4 I 2 3 4 _

a. Os 
Pillau .... 
Neuhäuser. . 
Georgens- 

walde 
Rauschen . . 
Neukuhren . 
Kranz .... 
Nidden . . . 
Schwarzort . 
Sandkrug . . 
Süderspitze . 
Mellneraggen 
Försterei . . 
Westerplatte 
Brösen . . . 
Glettkau. . . 
Kahlberg . . 
Steegen . . . 
Bohnsack . . 
Heubude . . 
Weichsel- 

münde 
Zoppot. . . . 
Adlershorst .

t s e e b 
Königs­

berg

Danzig

äder.
230 

1800

1400
10 300 
3 600

14 400 
750

3100
370

60 
„60 
470

ca.1000
3 486 
3012

200 
318 
410

4
19 796 

130

120 580 
60000
47 789
32 248
8 270
3 500

34 977

4 896

2 437

Noch:
Gdingen. . . 
Heia..........
Swinemünde 
Ahl beck . . . 
Heringsdorf. 
Bansin .... 
Uckeritz . . . 
Koserow. . . 
Zempin . . . 
Zinnowitz . . 
Karlshagen . 
Osternoth- 

hafen
Misdroy . . . 
Neuen­

dorf a. W. 
Heidebrink . 
Neuhof . . . 
OstDievenow 
Berg

Dievenow 
Kl. Dievenow 
Lüchenthin . 
Gr. Poberow

a. Ostse 
Danzig

Stettin

ebäder
424
648 

44119 
22 396 
16 585
9 205 
1203
3 207
1546 

12177
2 027

3 668
14 754

361
1250 
1574 
2 625

4 094
1242

183
200

oa.3000
3 930

Noch:
Re wähl . . . 
Horst .... 
Deep..........
Pustchow . . 
Großmöllen . 
Nest..........
Sorenbohm . 
Bauerhufen . 
Laase .... 
Deep..........
Kelberg . . . 
Henkenhagen 
Kelberger

Deep 
Leba..........

Rügenwalde. 
Jershöft . . . 
Neuwasser . 
Stolpmünde. 
Neustrand. . 
Rowen .... 
Altefähr . . . 
Baabe .... 
Binz..........

a. Ostse 
Stettin

Köslin

Stral­
sund

ebäder
2 209 
2105
1677

306
1710

735 
892
645
134
155

19 100
2 426

950
705

1525
397
330

3 610 
ca. 50
ca. 50

201
2 783

25 678
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Noch a) Seebäder.

Seebad. Reg- 
Bez.

Zahl der
Seebad. Reg.- 

Bez.

Zahl der
Seebad. Reg- 

Bez.

Zahl der
Kur­
gäste

verab­
folgten 
Bäder

Kur­
gäste

verab­
folgten 
Bäder

Kur­
gäste

verab­folgten 
Bäder

I 2 3 4 I 2 3 4 i 2 3 4

Noch: a. Ostseebädei Noch: a. Ostseebäder. Noch: a. Ostseebäder.
Broege ■ . . . Stral- 2 009 Sonderburg . Schles- 36 Kellenhusen Schles- 4 674
Ulowe . . . sund 632 Mummark . . wig 170 Grömitz . . . wig 4 744
Göhren. . . . 
Hiddensee. . 
Lohme. .

15 030 Höruphaff . . 38
1329
2 747

Glücksburg .
Kollund . . . >> 2 066

347
18 900 ß. No rdseebäder.

Saßnitz 23439 Wassersleben 30 Westerland Schles-
14 961

1832
Süderhaff . . 
Steinberghaff >> 305

239
auf Sylt. . 

Lakolk ....
wig 30 004

270
130 450

Eldena. . . .
Freest ....

208 Kappeln- Wenningstedt
507 Sclileimünde ca. 500 auf Sylt. . 2 541

Lubmin . 2 455 Eckernförde- Amrum . . . 6189 23 782
Wieck .... 
Spandower-

195 Borby ca. 700 Wyk auf Föhr 7 469 14 834
Alt Heiken- St. Peter . . 2 973

hagen 303 dort 152 Büsum .... 6 029 25 575
Ahrenshoop . 943 Möltenort . . 284 Helgoland . .

Stade
6 607 32 602

Prerow . . . 3 906 Laboe .... ca.2000 Altenbruch . 926 5 000
'Angst .... 3 532 Stein.......... 344 Borkum . . . Aurich 26 450 176 320
Devin .... 630 Schönberg- Juist.......... 7 474 41 733
Aaroesund Schics- 40 Stakendorf 1 133 Norderney . 30 506 206 308
Ejelstrup . . wig 93 Neustadt . . ca.1800 Norddeich . . 495 1 664
Gravens- Heiligen- Langeoog . .

Spiekeroog . 
Baltrum . . .

• • 5 173 20 906
hoved 

Lravenstein .
18

360
hafen 

Dahme . . .
» 941

5 467
1398

528
8 923
3 016

b) Mineralbäder.

Reg.- 
Bez.

Zahl der
—

Reg.- 
Bez.

Zahl der
Kurort. Art des Bades Kur­

gäste
verab­
folgten 
Bäder

Kurort. Art des Bades Kur­
gäste

verab­
folgten 
Bäder

—__L_ 2 3 4 5 I 2 3 4 5
Freienwalde

a./O......... Pots- Eisenquelle . . . 
Eisenmoorbad . 
Eisenmoorbad . 
Moorbad..........

1530 9 132 Warmbrunn Lieg- 
nitz

Thermen . . .
Wilsnack . . 
Luckau . . . 
Schönfließ. .

dam 
Frank- 

furt

309
275
309

3 213 
5611
4 360

Schwarzbach 
Flinsberg . . 
Wachtel-

Eisenquelle . . .
Eisenoad ....

Oammin . Stettin Solbad............. 186 Kunzendorf Oppeln Eisensäuerling .

Solbad ..........

323

2 026

3 011

40 810
Polzin .... Köslin Mineral- und

Moorbad . . . 3 495
Gottschalko- 

witz ....

Brom-
See- und Solbad 19100

10147

Jastrzemb. . >> J odbromhaltige 
Solquelle, Moor-

2 604
6 908

32 687
^einerz . . .
Kudowa . . .

berg 
Breslau

Solbad............
Eisensäuerling .
Alkalischer

Eisensäuerling
Kohlensäurereiche

Eisenquellen . .
Indiffer. Therme
Kohlensäurereiche

Eisenquellen. .

168
6104 Eimen .... Magde­

burg
Solbad............

Aschersleben Solbad ............ ca. 6011
10 969 Suderode . . Solbad............ 5 320

Altheide. . .
Landeck . . . 
Nieder

Sülldorf . . . Solbad .......... 24
7 722

10 069
Liebenwerda 
Eckartsberga 
Dürrenberg . 
Lauchstedt . 
Kosen ....

Merse­
burg

Moorbad .... 
Stahlquelle . . . 
Solbad............

520
223

5 015

6 311
3 280

26 802
, Langenau 
Nieder

1964 Stahlbad ....
Solbad............

225
4 182 

177
2 740 

463
265 
200
250 
150

1 480
26 648

Dirsdorf 258 Artern . . . Solbad 11 234
24 130

4 369
9 539
7 932
3 400
2 580

Ober 
Salzbrunn

Alkalische
Säuerlinge . .

Moorbad ....

Schmiedeberg 
Pretzsch . .

Moorbad ....
Moorbad..........

Trebnitz . . . 274 Wittekind. . Solbad.............
Charlotten- 

brunn
Bukowinę . .

Alkalische Eisen­
säuerlinge . . 

Moorbad .... 250

Langensalza 
Tennstedt. . 
Sömmerda .

Erfurt Schwefelbad . .
Schwefelbad . .
Solbad.............
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Noch: b) Mineralbäder.

Kurort. Reg.- 
Bez.

Art des Bades
Zahl der

Kurort. Reg- 
Bez.

Art des Bades
Zahl der

Kur­
gäste

verab­
folgten Bäder

Kur­
gäste

verab­
folgten Bäder

I 2 3 4 5 I 2 3 4 _L_

Suhl.......... Erfurt Solbad............. 306 2 005 Wanne- Arns- Sol- u. Thermal-
41560Oldesloe. . . Schles- Sol-, Schwefel- Eickel berg bad............. ca. 300

wig und Moorbad. 3 900 14 236 Hamm .... Kohlensäure
20 882Bramstedt . Solbad ............. 190 Kochsalztherme 884

Segeberg . .
Albersdorf .

Solbad............. 4012 12 140 Königsborn . Kohlensäure
Stahlbad .... Kochsalztherme 884 55 272

Münder a. D. Han- Sol- u. Schwefel- e Western-
5 780nover bad............. 1000 9 000 kotten Solbad............. 743

Salzhemmen- Werl.......... Solbad ............ 1445 13 294
dort .... — 219 3 450 Sassendorf . Solbad ............. 1 120 19 002

Blenhorst . . — 1500 Henkhausen. Eisenhaltige
2 000Kirchdorf . . — 81 1 306 Mineralquelle. 230

Salzdetfurth Hildes- Solbad............. 1 400 6 987 Marienbrunn Eisenhaltige 700
heim bis Mineralquelle. bis

1500 800
76 510Salzderhelden Solbad............. 642 4 763 Nenndorf . . Cassel Schwefelbad . . 4 574

Salzgitter . . Solbad ............. 4 338 Bad Orb . . . Kohlensäurehai-
57 554Lüneburg . . Lüne- Sol- u. Moorbad 1895 17 325 tiges Solbad . 5 306

bürg Salzschlirf . Alkalisches Sol-
Rothenfelde Osna- Solbad............. 6 462 70 633 bad ............. 5578 70 209
Essen .... brück Solbad ............. 1 700 5 073 Sooden
Bentheim . . Schwefel- und a. d. Werra Solbad............. 4 832 34 018

Schlammbad . 554 4 355 Soden .... Wies- Solbad............. 4 903 27175
Ledde .... Mün- Schwefelbad . . 109 1018 Homburg baden
Holthausen . ster Schwefelbad . . 120 1700 v. d. H. Solbad............. 14 420 60 058
Steinbeck . . Schwefelbad . . 263 4 365 Aßmanns- Lithionhaltige

5173Manenbad . Minden Solquelle .... 356 5 340 hausen alkal. Therme. 382
Seebruck . . Moorbad .... 235 4 400 Kiedrichthal Chlor - Lithium-
Senkelteich . Moorbad .... 126 1670 quelle..........
Driburg . . .
Fiestel....

Stahl- u. Moorbad 2 202 25 977 Ems.......... Alkalisch-muria-
Schwefel- und tischeThermen 10 856 41935

Schlammbad . 332 3 660 Langen-
36 496Hüllhorst . . Schwefelbad . . 244 2 091 schwalbach Eisensäuerling . 7 014

Hedding- Schlangenbad Indiffer. Therme 2 082 12 137
hausen Stahlbad .... 489 4 206 Wiesbaden . Kochsalzthermen 52 465 135 741

Levern . . . Schwefel- und Neuenahr . . Coblenz Alkalische Ther-
Stahlbad . . . 242 2 404 men............ 13 393 78 324

Destel .... Schwefelbad . . 66 533 Bertrich . . . Glaubersalzther-
Oeynhausen. Thermal- u. Sol- men............. 3867 32 073

bad ............. 16 887 244 465 Salzig .... A1 kalisch-m uria-
Hopfenberg . Eisenbad .... 1162 2 247 tisch-sulfatische

9194Nammen . . Schwefel- und Quellen .... 1 102
Moorbad.... 9 358 Kreuznach . Jod-, brom- und

Brennhorst . Stahlbad .... 151 1260 lithionhaltige 
radioaktive 
Kochsalzquellen 117 182Oberlübbe. . ee Kalkhaltig . . . 1462 7 819

Zollern . . . Solbad ............ Münster Jod-, brom- und 
lithionhaltige 
radioaktive 
K ochsalzquellon

Rothenuffeln Kalk-, Stahl- und 
Moorbad.... 673 6 080

am Stein . »
6 377 40000

Dankersen . ■ ■ Stahlbad .... 180 2 026 Tönnisstein . Erdig-alkalische
Bierde .... Stahlbad .... 264 321» Eisenkarbonat-
Oxen.......... Stahlbad .... 118 1 911 quellen ....

Wildbad..........
ca 800

3 500
ca 1300

Dützen . . . Stahlbad .... 442 Trarbach . .
Dussel-

13 246
Rodenbeck . Stahlbad .... Kaffeisberg . Solbad .... 3 924 54 382
Minden . . Solbad ............ 2 002
Lippspringe, Stickstoffhaltige Godesberg . Coin Eisenhaltige alka-

Arminius- erdigeKochsalz- lisch-muriatische 
kohlensäure­
reiche Mineral-bad . . . nndStahlquelle 7 627 27317

Kurbad . . Sulfatische quelle............. 2 797
174 486Bitterquelle. . 2154 19 275 Aachen . . . Aachen Schwefelbad . . 3 740
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XV. Kirche und Gottesdienst.

A. Die evangelische Kirche.
1. Die evangelische Landeskirche Preußens. 

[Statistische Mitteilungen aus den deutschen evangelischen Landeskirchen vom Jahre 1911.]

Provinzen.

Staat.

Die Zahl aller 
Evangelischen 

betrug vom 
Tausend der 

Gesamt­
bevölkerung 

am
1. Dezember 

1010

Für das Jahr 1911
Evangelische Taufen Evangelische Trauungen

im
ganzen

davon

im
ganzen

davon

in rein 
evan­

gelischen 
Ehen

in ge­
mischten 

Ehen

bei un­
ehelichen 
Kindern 

evan­
gelischer 
Mütter

bei rein 
evan­

gelischen 
Paaren

bei ge­
mischten 
Paaren

I 2 3 4 5 6 7 8 9

I. Ostpreußen . 843,35 52 046 46 880 330 4 836 12163 11 989 174
II. Westpreußen 463,28 23 758 21049 796 1913 5 702 5 366 336

Hl. Stdtk. Berlin 815,50 30 283 22 816 2 671 4 796 9 174 8 430 744
IV. Brandenburg 898,3 7 80843 69 437 3 930 7 476 24 091 22 937 1154
V. Pommern . . 953,63 45 095 40 402 317 4 376 11970 11856 114

VI. Posen .... 307,92 18 585 17 199 458 928 4 745 4 525 220
.VII. Schlesien . . 420,81 63 290 48 008 8156 7 126 17 054 14 245 2 809
Vül. Sachsen . . . 916,12 72 782 63 485 1942 7 355 21959 21 293 666
IX. Schlw.-Holst. 955,60 40 299 35 730 1098 3 471 12 529 12 020 509
X. Hannover . . 851,2 7 65 029 59 102 1808 4 119 19 231 18 601 630

Xi. Westfalen . . 472,15 58 845 52 965 4 027 1853 15 590 14 107 1483
Xll. Hessen-Nass. 683,92 37 531 32 124 3158 2 249 11 642 10404 1238

XHI. Rheinprovinz 
XIV. Hohenz. Lde.

294,56
50,30

1 52 688 42 773 7 679 2 236 16 069 13084 2 985

Staat .... 618,21 641 074 551 970 36 370 52 734 181 919 168 857 13 062

Noch: 1. Die evangelische Landeskirche Preußens.

Provinzen.

Staat.

Für das Jahr 1911
Evangelische 
Beerdigungen Konfirmationen Heiliges Abendmahl

mit kirch­
lichen 
Akten 

(einschl.
bei Feuer­

be­
stattung)

Die kirch­
lichen 

Beerdi­
gungen 

betragen 
% der 

Sterbefälle

Konfir­
mierte 

im 
ganzen

darunter 
Kinder 
aus ge­
misch­

ten
Ehen

Kommu­
nikanten 

im 
ganzen

davon Die Kom­muni­
kanten 

betragen 
% der landee- 

kirchlich 
Evan­

gelischen

HL w.
bei 

Privat­
kommu­
nionen

I IO II 12 13 14 15 16 17 18

I. Ostpreußen . 28 257 87,so 37 991 120 668 758 298 922 369 836 12 891 38,42
II. Westpreußen 11669 83,04 16 710 511 339 188 159 198 179 990 7 239 42,99

III. Stdtk. Berlin 19 343 63,88 33 506 1507 250 256 97 544 152 712 6 221 14,81
IV. Brandenburg 41 337 79,7 7 52 915 1 216 891 749 388 751 502 998 19 796 24,25
V. Pommern . . 25 592 86,60 36 821 134 675 237 316 767 358 470 17 750 41,24

VI. Posen .... 9 394 88,53 13 997 173 368 904 170 474 198 430 6 842 57,05
VII. Schlesien . . 36 591 82,oi 46 967 4 517 890 976 1 365 958 525 018 27 649 40,52

VIII. Sachsen . . . 42 398 80,3 7 61941 950 896592 1 406 552 490 040 11 777 31,68
IX. Schlw -Holst. 18 780 79,46 31 776 328 307 592 133 932 173 660 11448 19,85
X. Hannover . . 36 017 94,82 52 566 887 1 195 555 558 400 637 155 16 444 47,73

XI. Westfalen . . 26 755 95,54 42100 1701 561 608 254 487 307 121 16 462 28,83
XII. Hessen-Nass. 19 483 91,04 30 259 2 015 755057 338 457 416 600 13414 49,71

XIII. Rheinprovinz 
XIV. Hohenz. Lde.

1 25 935 89,69 40 878 3 914 436 546 197 401 239 145 11522 20,7 8

Staat .... 341 551 84,16 498 427 17 973 8 238 018 3 086843 4 551 175 179 455 33,18
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3. Die evangelische Landeskirche Preußens im Bereiche des evangelischen Ober-Kirchenrates, 1911' 
[Kirchliches Gesetz- und Verordnungsblatt, XXXVI. Jahrgang 1912.]

2. Tanfziffer und Trauungsziffer bei der evangelischen Bevölkerung Preußens, 1911 und 1 912*).
[Preußische Statistik, Heft 238 (1918).]

Von 100 lebendgeborenen Kindern 
wurden getauft

Von 100 neuvennählten Paaren 
ließen sich kirchlich trauen

Provinzen.

Staat.

in rein 
evan­

gelischen 
Ehen

! in evan­
gelischen 
Mischehen

uneheliche 
i Kinder 
1 evan­

gelischer
Mütter

über­
haupt 

(Kinder 
aus 

Misch­
ehen 
zur 

Hälfte 
ge-

in 
rein evan­
gelischen 

Ehen

in
evan­

gelischen 
Mischehen

über­
haupt 

(Misch­
ehen
zur 

Hälfte

rechnet)
rechnet) ___

1911 1912 1911 1912 1911 1912 1912 1911 1912 1911 1912 1912_
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 _

I. Ostpreußen . 
II. Westpreußeu 

III. Stkr. Berlin.

98,26
98,01
92,99

96,71
96,01
89,85

81,99
86,15

114,10

74,07
79,89

112,35

89,94
90,66
62,57

87,43
89,60
60,8 5

95,5 5
94,8 7
84,80

94,8 3
99,5 5
51,23

95,58
98,52
49,44

71,75
76,45
35,7 3

69,3 7
68,62
32,12

95,09
96,30
47,46

IV. Brandenburg 
V. Pommern . .

94,46
98,37

93,52
97,89

115,27
106,91

115,47
104,71

79,43
90,12

79,86
90,71

92,84
97,15

78,6!
94,71

77,17
95,78

61,25
72,15

58,5 7
78,24

76,00
95,52

VI. Posen .... 96,20 96,20 99,67 108,45 89,40 92,94 96,2 9 98.61 99,2 7 97,56 82,7 9 98,48
VII. Schlesien . . 97,78 98,08 112,68 1 12,82 92,49 91,70 98,92 95,34 94,93 102,61 101,41 95,96

VIII. Sachsen . . . 96,15 94,si 107,92 111,36 77,7 8 80,60 93,41 89,76 90,46 88,21 82,5 2 90,21
IX. Schl.-Holst. . 96,68 96,18 118,27 110,10 72,87 70,34 93,89 92,7 4 91,40 92,2 7 85,22 91,19
X. Hannover . . 99,7 0 98,3 6 110,55 103,21 88,7 9 85,25 97,48 96,16 96,30 83,44 76,0 5 95,50

XI. Westfalen . . 99,4 9 97,87 90,7 6 90,5 2 85,95 84,67; 96,81 97,75 96,5 2 84,60 84,56, 95,18
XII. Hess.-Nassau 99,2 3 97,io 111,26 109,87 89,71 82,6 o 97,03 95,3 5 95,94 94,40 90,66; 95,32

XIII. Rheinprovinz 
XIV. Hohenz. Lde.

97,4 4
110,00

95,83
98,00

96,7 6
35,48

96,57
41,27

82,39
100,oo

76,66
100,oo

94,9 7
76,65

95,7 2
110,0 o

94,18
100,o Oj

83,81
70,59

82,80
10,53

91,78
60,47

Staat . . . 97,34 96,16, 104,83 10.3,99 82,02 81,17 95,08 88,51 88,08 79,25 76,57| 87,14
•) Vergl. Vorwort.

i) einschl. Anstalts- und Militärpfarren sowie Vikariate und Hilfspredigerstellen. — e) einschl. des Geldwertes 
geschenkter Gegenstände, soweit ermittelt.

Provinzen.

Es wurden neu­
gegründet oder 

wieder eingerichtet Ein­
ge­

zogene 
geist­
liche 
Stel­
len

Neuerbaute 
Kirchen 

und Kapellen Im 
Amte 
ver­
stor­
bene 

Geist­
liche

Emeri­
tierte 
Geist­
liche

Ertrag 
der

Kirchen- 
und

Haus­
kollekten

M

Betrag 
der 

Geschenke 
und 

Vermächt­
nisse 2)

M _

Kirch­
spiele

geist­
liche 
Stel­
len’)

im 
ganzen

über­
haupt

davon 
in 

Orten, 
bisher 
ohne 
evan­

gelische 
Kirche

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11___ ■

I. Ostpreußen.......... _ 4 4 2 3 1 6 11 163 117 496 296
II. Westpreußen .... — — — > ■■■ ■ 5 2 3 3 88 735 154 718

III. Berlin u. Brandenbg. 7 8 15 3 16 7 13 26 208 983 570810
IV. Pommern............ 1 1 2 — 11 3 13 16 190 486 429 899
V. Posen.................. 1 2 3 2 8 2 1 8 123 098 158 805

VI. Schlesien............. ... 3 3 2 14 2 10 19 183 983 799 293
VII. Sachsen............... 1 4 5 4 4 — 19 30 238 935 404 251

VIII Westfalen............. 1 17 18 6 15 7 5 8 293 265 317 003
IX Rheinprovinz und 

Hohenzoll. Lande . — 11 11 4 8 4 7 9 205 586 1 251 742
Zusammen in den alt-

4 582 817ländischen Provinzen 11 50 61 23 84 28 77 130 1 696 188
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4*  Kirchliche Verhältnisse der Evangelischen von Berlin, Charlottenburg, Berlin-Schöneberg, Berlin- 
Lichtenberg (Erlöserkirche), Berlin-Stralau und Berlin-Treptow für das Jahr 1912.

[Mitteilungen des Königlichen Konsistoriums für Berlin und Brandenburg.]

Namen

der Pfarrgemeinden.

A. Personalgemeinden.
1. Oberpfarr- und Domkirche 

einschl. Schloßkapelle ....
2. Parochiallrirche....................
3. Ev. luth.-böhmische Gemeinde
4. Ey. ref. - böhmische Gemeinde
5. Militärgemeinde
6. Französische Gemeinde . . . 

Zusammen . .
B. Parochialgemeinden.

I Diözese Berlin Stadt I.
7. Adventskirche
8. St. Andreaskirche
9. Auferstehungskirche

10. St. Bartholomäuskirche . . . 
U. Erlöserkirche i. Berl.-Lichtenberg 
12. Galiläakirche.......................
13. St. Georgenkirche................
14. Immanuelkirche................
15. Lazaruskirche
16. St. Marienkirche
17 St. Markuskirche..................
18. St. Nikolaikirche................
19. Pfingstlrirche.......................
20. Samariterkirche
21. Berlin-Stralau....................
22. Berlin-Treptow....................
23. Zwinglürirche.......................
II. Diözese Berlin Stadt H.

24. Dankeskirche.......................
25. Erlöserkirche.......................
26. Gnadenkirche  
27. St. Golgathakirche  

29 Heilige Geistkirche.............
30. St. Johannis- (Baptist Moabit) 

Kirche
31. St Johannis - Evangelistkirche
32. Kapernamnkirche
33. Nazarethkirche....................
34. Osterkirche
35. St. Philippus-Apostelkirche. .
36. Reformationskirche..............
III. Diözese Berlin Stadt HI.
37. Eliaskirche
38. St. Elisabethkirche
39. Friedens kirche....................
40. Gethsemanekirche .....
41. Himmelfahrtkirche
42. Paul Gerhardtkirche ....
43. St. Paulskirche....................

Statistisches Jahrbuch, 1913.

Zahl der
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2 3 4 5 6

1 5 7 6
1 1 3 4 —
1 1 2

1 _ —

3 — 7 11 —
3 1 6 2 —
9 8 2(i 23 —

1 _ 3 17 131
1 — ■ 4 27 132
1 ■ 4 10 127
1 1 4 10 91
1 — 4 7 77
1 — 2 5 36
1 — 3 14 22
1 — 5 8 117
1 — 4 28 271
1 — 3 7 1
1 — 3 5 92
2 — 5 10 8
1 — 4 15 172
1 — 3 8 153
1 — 1 1 18
1 1 3 2 145
1 2 7 95

1 1 3 24 70
1 2 ■ 25
1 —— 3 8 24
1 ■' ■ 3 3 25
1 — , 4 18 72
1 — 3 20 24

1 1 4 13 56
1 — 2 3 6
1 — 4 10 156
1 — 5 14 199
1 3 8 112
1 2 3 13
1 — 4 7 131

1 _ 3 3 89
1 1 3 16 18
1 3 11 99
1 1 4 13 140
1 --  ; 4 7 76
1 —— , 4 18 216
1 — 1 4 10 248
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Ñamen
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I 2 3 1 4 5 6
Noch: Diözese Berlin Stadt III.

44. Segenskirche........................ 1 _ 3 19 66
45. Sophienkirche.................... 1 — 4 14 17
46. Stephanuskirche................. 1 — 3 9 77
47. V ersöhmmgskirche.............. 1 — 3 11 44
48. Zionskirche........................ 1 —— 4 12 99

IV. Diözese Kölln Stadt.
49. Emmauskirche.................... 1 4 3 52
50. Heilig- Kreuzkirche............. 1 — 4 15 43
51. St. Jakobikirche................. 1 _ 3 10 36
52. Luisenstadtkirche................. 1 — 3 25 54
53. Marthakirche....................... 1 ■ 1 2 8 103
54. Melanchthonkirche............. 1 _ 3 23 153
55. Ölbergkirche........................ 1 2 8 41
56. Passionskirche.................... 1 — 3 17 66
57. St. Petrikirche.................... 1 4 10 4
58. St. Simeonskirche................. 1 --- 3 9 98
59. Thaborkirche........................ 1 _ 3 2 116
60. St. Thomaskirche................. 1 — 3 8 140

V. Diözese 
Friedrichswerder I.

61. Christuskirche.................... 1 3 5 40
62. Dorotheenstädtische Kirche . 1 _ 2 3 2
63. Dreifaltigkeitskirche.............. 1 — 3 1 15
64. Friedrichswerdersche Kirche . 1 —— 2 4 3
65. Jerusalemskirche................. 1 — 3 22 17
66. Kais. Friedr.-Gedächtn.-Kirche 1 _ 2 6 10
67. St. Lukaskirche................. 1 — 2 — 19
68. St. Matthäuskirche............. 1 — 3 2 7
69. Neue Kirche....................... 1 — 2 12 2

VI. Diözese 
Friedrichswerder H.

70. Lutherkirche....................... 1 4 6 45
71. Zwölf Apostelkirche.............
72. Kais. Willi.- Gedächtnis -Kirche

1 ■ 4 7 36
1 1 4 40 26

73. Epiphanienkirche in Charlotten­
burg ............................ 1 1 1 ■ 5 12 135

74. Luisenkirche in Charlottenburg 2 — 7 37 221
75. Trinitatiskirche inCharlottenbg. 1 — 5 19 93
76. Schöneberg (Alte Kirche, Paul 

Gerhardt-Kirche und Apostel 
Paulus-Kirche, Königin Luise 
Gedächtnis-Kirche und Kirche 
zum Heilbronnen)........ 5 1 12 37 172

77. Nathanaelkirche in Berlin- 
Sdhöneberg.................. 1 — i 2 4 13

Zusammen. . 76 !> 243 810 5 552
C. Anstaltskirchen . . 4 24 28 — —

Im ganzen . . 89 41 297 833 5 552
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B. Die römisch-katholische Kirche in Preufsen.
1. Bevölkerung’ und Priester 1910 bis 1912.

[Tasohenkalender für den katholischen Klerus.]

Erzbistümer 
oder 

Bistümer 
mit 

preußischem 
Gebiete

Sitz 
des Bischofs 
oder seines 

Vertreters in 
Preußen

Römisch- 
katholische 

Bevölkerung 
in den 

preußischen 
Landesteilen 

am 1. Dez. 1910

Zahl der in den preußischen Landesteilen befindlichen

Weltpriester Ordenspriester

1910 1911 1912 1910 1911 1912
I 2 3 4 5 6 7 8 9 .

Ermland >).......... Frauenburg . . 339 991 343 343 363 — _ —
Culm2)................. Pelplin.......... 860 688 487 487 502 _ _
finesen-Posen Posen............. 1 409 509 817 840 844
[■Breslau3).......... Breslau.......... 3 253 737 1430 1430 1 592 102 102 117
•Olmütz4).......... Kätscher .... 131 425 85 85 85 ’) . ’) • ’) •
■Prag4)............. Neurode .... 162 872 107 107 108 ’) • ’) . ’) •
•Osnabrück1). . . . Osnabrück . . . 268 069 321 320 334 11 13 13
•Hildesheim i) . . . Hildesheim . . 185 235 8) 233 8) 233 8) 244 8) 11 8) U 8) 14
•Paderborn5). . . . Paderborn . . . 1 552 750 8) 1400 8)ca.l400 8)ca.l400 ») 92 8) 92 8) 96
■Fulda6)............ Fulda............ 181532 8) 230 8) 241 8) 260 8) 51 8) 57 ») 61
•Limburg6).......... Limburg .... 445 726 8) 383 8) 374 8) 380 6) 62 ') 62 6) 62
■Münster6).......... Münster i. W. . 1 301 981 8) 1 363 ') 1338 8) 1370 8) 133 8) 143 8) 133

1 löln.................... Coin............. 3 152 034 2 038 2 094 2 179 231 259 245
I Trier6)............... Trier............. 1 269 266 8) 1 028 8) 1 028 8) 1 Ö34 8) 86 8) 86 8) 86
•Freiburg.......... 66 984 •) • ’) ■ ’) • ’) . ’) • ’) ■
•Rottenburg6). . . — 30 ’) • ’) ■ ’) • — —

t) auch nichtpreußische Landesteile umfassend. — i) exemtes Bistum (bei Osnabrück einschl. der apostoł. Präfektur 
Schlesw. Holst, und vom apostoł. Vikariat der Norddeutschen Missionen die Insel Helgoland). — 2) Suffragan von Gnesen- 
Posen. — 3) exemtes Fürstbistum nebst dem Delegaturbezirke für Brandenburg und Pommern. - *)  Fürsterzbistum. — 8) Suffragan 
von Coin. — ®) Suffragan von Freiburg. — 7) nicht bekannt. — 8) einschl. der in den nichtpreußischen Landesteilen. Ferner 
bei Trier einschl. der emeritierten und beurlaubten Weltpriester (für 1910 und 1911 54, für 1912 = 60). ¿

2. Die Tätigkeit derÖrdensniederlassungen am 31. Dezember 1912.
______ [Mitteilung des Königlich Preußischen Ministers der geistlichen und Unterrichts-Angelegenheiten.]'*

Haupt tätigkeit 
der Niederlassungen.

Zahl der Niederlassungen 
am 31. Dezember 1912

Zahl der Mitglieder 
am 31.Dezember 1912

über­
haupt

männ­
licher

weib­
licher über­

haupt
männ­
liche

weib­
licheOrder usw.

I 2 3 4 5 6 7
Krankenpflege........................................ 1942 55 1887 26 089 1328 24 761
Übung der christlichen Nächstenliebe . . . 340 31 309 4 951 1 140 3811
Beschauliches Leben.............................. 26 3 23 1 276 312 964
Seelsorge................................................ 66 66 — ’) 1675 :) 1675 —
Höhere Mädchenschulen......................... >) 67 • 67 *) 2 597 — i) 2 597

Summe..........2 441 155 2 286 36 588 4 455 32133

*) Antier den in Spalte 2 aufgeführten 67 Höheren Mädchenschulen mit etwa 1116 Lehrschwestern und 1401 Laien­
schwestern werden als Nebentätigkeit noch geleitet 82 Höhere Mädchenschulen (s. Spalte 20) und 4 Höhere Handelsschulen 
(s. Spalte 21) mit etwa 241 Lehrschwestern. — a) davon: 675 Priester, 808 Laienbrüder, 197 Novizen, Zöglinge usw. — *) In 
den Missionsanstalten waren vorhanden: 208 Patres, 428 Laienbrüder, 558 Novizen usw.

Haupttätigkeit 
der Niederlassungen.

Die in Spalte 2 aufgeführten Niederlassungen üben aus 
bezw. leiten außer der in Spalte 1 bezeichneten Haupttätigkeit:
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Krankenpflege.......................
Übung d. christl. Nächstenliebe 
Beschauliches Leben.............
Seelsorge............................
Höhere Mädchenschulen . . .

____ Summe. . .

1202
138

24
1364

205
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3. Die Niederlassungen der geistlichen Orden und ordensähnlichen Kongregationen 
der katholischen Kirche am 31. Dezember 1912.

Staat.

Provinzen.

Regierungsbezirke.
Za

hl
 de

r 
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de
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ss
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ge

n | 
üb

er
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t

Nieder­
lassungen

Zahl 
der 
Mit­

glieder

Davon Haupttätigkeit der Nieder­
lassungen in Spalte 2
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Orden usw.
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12

Staat ............ 2441 155 2 286 36 588 4 455 32133 1 942 340 26 66 67
Provinzen.
I. Ostpreußen.......... 35 35 464 464 31 4 — —

II. Westpreußen .... 31 31 385 385 29 2 —
III. Stadtkreis Berlin. . 26 3 23 537 40 497 19 5 1 1
IV. Brandenburg .... 39 1 38 530 27 503 35 4 — —
V. Pommern............. 6 6 51 — 51 6 — —

VI. Posen.................. 60 2 58 507 24 483 56 4 _ _
VII. Schlesien............. 543 19 524 5 909 499 5410 474 51 9 9

VIII. Sachsen............... 51 2 49 616 22 594 42 5 2 2
IX. Schleswig - Holstein 7 7 68 — 68 6 1 1 " —- —
X. Hannover............. 96 4 92 1 170 64 1 106 69 16 1 3 7

XI. Westfalen............ 452 28 424 7 499 754 6 745 322 99 6 16 9
Xu. Hessen-Nassau . . . 181 16 165 2865 709 2156 147 16 3 7 8
XIII. Rheinprovinz .... 875 77 798 15 599 2112 13 487 675 128 14 27 31
X1V. Hohenzoll. Lande . 39 3 36 388 204 184 31 5 2 1 —
Regierungsbezirke. •
1. Königsberg............. 19 19 366 366 17 2 ___ _
2. Gumbinnen............ 2 2 6 6 1 1 _ _
3. Allenstein............... 14 14 92 92 13 % _ _
4. Danzig.................... 15 - 15 158 158 15 _
5. Marienwerder.......... 16 16 227 — 227 14 2
6. Stadtkreis Berlin . . . 26 3 23 537 40 497 19 5 1 1
7. Potsdam ............... 28 1 27 439 27 412 24 4 — —
8. Frankfurt............... 11 - 11 91 _ 91 11 _
9. Stettin .................. 3 - 3 32 _ 32 3

10. Köslin.................... 1 1 8 — 8 1
11. Stralsund............... 2 2 11 11 2
12. Posen.................... 44 2 42 415 24 391

92
40 4

13. Bromberg............... 16 16 92 16
19014. Breslau.................. 224 7 217 2 774 214 2 560 27 3 4

15. Liegnitz.................. 58 — 58 522 ._ 522
2 328

54 3 1
16. Oppeln.................. 261 12 249 2 613 285 230

9
21 6 4

17. Magdeburg............. 10 10 91 91 1
18. Merseburg............ 5 5 82 _ 82

421
4 1 _

19. Erfurt.................... 36 2 34 443 22 29 4 2 1
20. Schleswig............... 7 - 7 68 68 6 1
21. Hannover............... 9 9 123 _ 123 7 2
22. Hildesheim............ 27 2 25 347 39 308 19 4 2 2
23. Lüneburg............... 3 3 39 39 3
24. Stade .................... _ — —— — _ _ _
25. Osnabrück............... 50 2 48 619 25 594 35 8 1 1 5
26. Aurich.................... 7 7 42 42 5 2
27. Münster.................. 209 15 194 3832 428 3 404 129 65 4 8 3
28. Minden.................. 70 5 65 1 282 148 1 134 49 14 2 4 1
29. Arnsberg............... 173 8 165 2 385 178 2 207 144 20 4 5
30. Cassel.................... 55 4 51 870 262 608 42 7 1 2 3
31. Wiesbaden............ 126 12 114 1 995 447 1 548 105 9 2 5 5
32. Coblenz.................. 131 16 115 2 862 730 2132 112 8 1 6 4
33. Düsseldorf............ 331 27 304 5 067 598 4 469 243 60 6 10

5
12

934 Coin....................... 179 11 168 3570 254 3 316 136 26 3
35. Trier.................... 111 9 102 1 809 264 1545 95 11 1 2 2
36. Aachen.................. 123 14 109 2 291 266 2 025 89 23 3 4 4
37. Sigmaringen.......... 39 3 36 388 204 184 31 5 2 1

25*



388
XVI. Unterrichts  wesen, Kunst und Wissenschaft.

A. Das niedere Unterrichts wesen.
1. Volksschulen und sonstige Schulen mit dem Ziele der Volksschule.

[Preußische Statistik, Heft 101 (1889), Heft 120 (1892), Heft 151 (1898), Heft 176 (1905), Heft 209 (1908), Heft 231 (1913).]
a) Die öffentlichen Volksschulen in Preußen, 1886 bis 1911.

Schilderungsgegenstand. 1886 1891 1896 1901 1006 1911
N £ I 2 3 4 5 6 7

1. 1. Schulorte.................................................. 29 293 29 567 30 246
2. davon: mit 1 Schule................................. 25 857 25 963 26 848
3. „ 2 Schulen.............................. 2 360 2 473 2 302
4. „ 3 und mehr Schulen...............

2. Schulen und Klassen:
1076 1131 1096

5. a) Einklassige Schulen.............................. 17 743 16545 15 578 13 530 13 507 13 543
6. Halbtagsschulen................................... 5 481 5 925 6 856 7 873 7 369 6 655
7. Zweiklassige Schulen mit 2 Schulstellen . 3032 3 210 3 215 3 573 3 941 4104
8. Dreiklassige „ „2 „ 2 610 3136 3 547 3 830 3 958 4192
9. Sonstige drei- und mehrklassige Schulen . 5150 5 926 6 942 7 950 8 986 10190

10. Zusammen Schulen. . . . 34 016 34 742 36 138 36 756 37 761 38 684
b) Schulen, lehrplanmäßig eingerichtet

11. auf 1 Klasse........................................ 17 744 16 600 15 892 13 615 13 536 13 571
12. mit Klassen .............................. 17 745 16 655 16 206 13 700 13 565 13 596
13. „ 2 aufsteigende Klassen ................. 8 845 9 474 10 181 11849 11 680 11134
14. mit Klassen .............................. 18141 19 425 20 868 24 313 23826 22 706
15. „ 3 aufsteigende Klassen.................. 3 949 4 447 4 930 5 258 5 562 5 904
16. mit Klassen................................. 12 561 14 054 15 527 16 593 17 400 18266
17. „ 4 aufsteigende Klassen.................. 1352 1553 1709 1834 1822 1929
18. mit Klassen................................. 6 408 . 7 247 7 755 8 274 8029 8 280
19. „ 5 aufsteigende Klassen................. •649 692 863 968 1061 1 176
20. mit Klassen................................ 4 102 4 253 5116 5 623 6 091 6 741
21. „ 6 aufsteigende Klassen................. 1187 1551 1830 1613 1568 1484
22. mit Klassen................................. 12 825 16 181 18 699 15317 13 997 12 638
23. „ 7 aufsteigende Klassen................. 290 425 733 1336 1988 2809
24. mit Klassen................................. 3315 4 931 7 830 15 940 24 292 35 560
25. „ 8 aufsteigende Klassen.................. — — — 283 544 677
26. mit Klassen................................. — — — 4 322 8 702 10 431
27. Außerdem gehobene Klassen.................. — — — 504
28. c) Schulen mit 1 Schulstelle.................... 21 404 20 876 20198
29. „ „ 2 Schulstellen.................... 7 697 8 204 8 543
30. n ,, 3 „ .................... 2 237 2423 2 726
31. 1205 1248 1324
32. !» n .................... 636 701 750
33. 672 656 683
34. 7

„ „ 8 und mehr Schulstellen . .
d) Knabenklassen......................................

611 695 779
35. 2 294 2 958 3 681
36. 10096 12168 14 422 17110 20063 23 131
37. Mädchenklassen................................... 10 297 12 281 14 552 17 250 20 313 23 171
38. Gemischte Klassen................................. 54 704 58 297 63 027 69 722 75 526 82 423
39. Zusammen Klassen.... 75 097 82 746 92 001 104 082 115 902 12K 725
40. darunter Klassen für Schwachbegabte . 274 572 1 192
41. e) Klassenräume im eigenen Gebäude .... 63 947 70 564 78 395 87 338 99 391 111 892
42. „ in gemieteten Räumen. . . 2 593 2 357 1916 3156 3 056 4 175
43. „ zu Unterrichtszwecken benutzt . 64 688 70 950 78 431 88399 99 861 113 020
44. 3. Schulkinder............................................. 4838 247 4 916 476 5 236 826 5 670 870 6 164 398 6 572 140
45. davon: Knaben........................................ 2 422 044 2 467 558 2 624 716 2 839 569 3 083 763 3 292 877
46. Mädchen...................................... 2 416 203 2 448 918 2612110 2 831 301 3 080 635 3 279 263
47. außerd.weg.Überfüll.nichtauf genom. Schulpfl. 4 395 3 239 2 409 2 735 919 383
48. Schulkinder in Knabenklassen.................. 655 237 749 289 860 323 977 039 1 104 679 1 205 935
49. „ „ Mädchenklassen.................. 670 860 757 106 872 147 994 386 1 126144 1 219 990
50. „ „ gemischten Klassen: Knaben. 1 766 807 1 718 269 1 764 393 1 859 364 1 972 163 2 072 099
51. Mädchen 1 745 343 1 691 812 1 739 963 1 834 325 1 949 029 2 047 702
52. Schulk. in Klass, f. Schwachbegabte: Knaben. 3166 6 921 14 843
53. Mädchen 2 590 5 462 11571
54. Schulk. in einklassigen Schulen.................. 1 146 602 962079 855 738 693 753 679 796 661 014
55. „ ,, Halbtagsschulen....................... 571 474 568 235 621 820 669 033 606 770 527 166
56. ,, „ zweikl. Schulen mit 2 Schulstellen 415 116 397 445 385 144 410 103 440 009 438398
57. 1, M dreikl. ,, ,, 2 ,,

„ „ sonstigen drei- u. mehrkl. Schulen
486 772 527 189 564 107 582 296 584 753 578 408

58. 2 218283 2 461 528 2 810 017 3 315 685 3 853 070 4 367 154
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Noch: a) Die öffentlichen Volksschulen in Preußen, 1886 bis 1911.

II Schilderangsgegenstand. 1880 1891 1890 1901 1906 1911
I 2 3 4 5 6 7

Noch: 3. Schulkinder.
i. Schulk. in Schul, mit 1 Klasse................. 1 146 701 969 598 886 864 704 409 683 627 664 478
2. „ „ „ „ 2 aufsteigenden Klass. 1 078 459 1047 507 1 061 716 1 156 863 1 111826 1030047
3. 833 013 850383 889 703 910 989 927 801 911083
4. 449 744 476 403 489 900 503 585 468 809 458 395
5. 285 282 274 412 320166 344 547 361 291 371 440
6. 829 823 994 952 1 102 642 910 125 807 669 696 424
7. 7 215 225 303 221 485 835 911 279 1 374 937 1 929 101
8. », ł) ti H ö 1t ,1

„ „ gehobenen Klassen....................
Von den Schulkindern sind:

— ■ ■ ■■ — 229 073 428438 498 534
9.

10.

— — — — — 12 638

evangelisch........................................... 3 062 856 3 107 701 3 296 481 3 507 715 3 724 547 3 871 902
n. katholisch............................................. 1730 402 1 766 835 1 901 013 2 118 815 2391980 2 650 722
12. jüdisch ................................................ 35 420 30 386 27 015 24 022 22 211 19 965
13. sonstigen Bekenntnisses......................... 9 569 11554 12 317 20 318 25 660 29 551
14. 4. Schulstellen............................................. 04 750 71 731 7« 431 90 208 102 764 117162
15. davon: für Lehrer...................................... 57 902 63 237 69 132 76 342 84 980 92 406
16. „ Lehrerinnen.............................. 6 848 8 494 10 299 13 866 17 784 24 756
17. a) Schulleiter an Schulen mit mindestens sechs

aufsteigenden Klassen, akademisch ge-
bildete Lehrer, endgültig angestellte und 
über 4 Jahr im öffentlichen Schuldienste
stehende seminarisch gebildete Lehrer . . 2) 72 915 2) 83 320 93 635

18. männliche . . . z) 62 109 3) 68 899 74 525
19. weibliche . . . 2) 10 806 ’) 14 421 19110
20. darunter: Schulleiter und erste Lehrer mit

Leitungsbefugnissen............... 6 234 7 206 8 879
21. technische Lehrer................. 8 13 10
22. „ Lehrerinnen.......... 811 1378 2107
23. b) Endgültig äugest., aber noch nicht 4 Jahr 

im öffenti. Schuldienste stehende, semina-
risch geb. Lehrer sowie einstweilig äugest, 
od. auftragsweise beschäftigte Lehrer ’) 15 431 3) 16 367 22 658

24. männliche . . . 3)12 479 3) 13 327 17118
25. weibliche . . . 3) 2 952 3) 3040 5540
26. darunter: Schulleiter und erste Lehrer mit

K
Leitungsbefugnissen............... 50 24 5
technische Lehrer.................. 1 1

28. „ Lehrerinnen..........
c) Nicbtbesetzte Schulstellen....................

225 320 532
29. 460 875 472 1862 3 077 869
30. für Lehrer........................................... 1754 2 754 763
31. „ Lehrerinnen................................... 108 323 106
32. darunter: Schulleiter und erste Lehrer mit

33.
Leitungsbefugnissen............... 87 123 132
technische Lehrerinnen.......... 2 2

5. Unterscheidung d. Schulen nach Konfess.
34. a) Evangelische Schulen ......................... >) 23134 23 749 24 487 24 910 25 483 25 629
35. mit Schulstellen.............................. 41 570 45 516 50 288 56 086 62 192 69 507
36. Katholische Schulen ............................ 10 061 10154 10 725 10 799 11 138 11268
37. mit Schulstellen.............................. 19 632 20 711 23 903 27 965 32 636 38129
38. Jüdische Schulen................................. 318 244 246 244 240 219
39. mit Schulstellen.............................. 407 305 307 299 292 271
40. Paritätische Schulen ............................ 503 595 680 803 900 1568
41. mit Schulstellen.............................. 3141 3562 4103 4 813 5 931 6 603
42. b) Schulkinder in evangelischen Schulen . . 2 994 722 3050 864 3 228 560 3 443088 3 650 092 3 814 603
43. ,. katholischen 1613 497 1 635 779 1 749 731 1 936 268 2175 158 2 383422
44. ,. ,. jüdischen „ . . 13 270 9 519 8123 6 939 6 069 5550
45. „ „ paritätischen „ . . 216 758 220314 250 412 284 575 333 079 368565.

i) mit Einschluß von 12 „sonstchristlichen“ Schulen. — 2) endgültig angestellte und über 4 Jahr im öffentlichen 
Schuldienst stehende Lehrer. — 3) einstweilig oder auftragsweise angestellte oder noch nicht 4 Jahr im öffentlichen 
Schuldienst stehende Lehrer.
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Noch: a) Die öffentlichen Volksschulen in Preußen, 1886 bis 1911.

i! Schilderungsgegenstand. 1886 1891 1896 1901 1906 1911
aß I 2 3 4 5 6 7

Noch: 5. Unterscheidung der Schulen nach
Konfessionen.

i. c) Ev. Schulk., unterrichtet in evang. Schulen 2 919 275 2 973 775 3 148 354 3 353 620 3 547 781 3 698 023
2. „ „ ' „ ,. and.Konf.-Sch. 25 894 19150 18 104 16 342 17 585 17 754
3. „ „ „ „ Parität. Schul. 117 687 114 776 130 023 137 753 159 181 156 125
4 Kath. „ kath. Schulen 1 582 464 1 612 167 1 727 582 1916 527 2 154 405 2 363 019
5, „ „ „ „ and.Konf.-Sch. 54 973 55 368 59 363 61543 70 054 79 256
6. „ „ „ „ Parität. Schul. 92 965 99 300 114 068 140 745 167 521 208 447
7. Jüd. „ „ „ ]üd. Schulen .

„ .. „ and.Konf.-Sch.
13 249 9 502 8123 6 937 6 065 5 520

8. 16 445 15 180 13 088 11 923 11 140 12 355
9. „ „ „ „ parität. Schul. 5 726 5 704 5 804 5162 5 006 2 090

Schulkinder anderen Bekenntnisses,
10. unterrichtet in evangelischen Schulen 9 028 10 869 11 612 19 287 24 039 27 395
11. ,, ,, katholischen Schulen . 161 151 188 116 247 223
12. ., jüdischen Schulen . . — — — 3 30
13. „ „ paritätischen Schulen . 380 534 517 915 1371 1903

14. 6. Lauf. Schulunterhaltungskosten in 1000 M 100118 128 999 163 712 227 622 283 413 420898
15. dav.: a) persönliche Kosten ....,, „ „ 87 765 110 260 133 913 186 909 229 965 338 499
16. b) sächliche „ . . . . „ „ „ 12 353 18 739 29 799 40 713 53 448 82 399

17. Zu a) Diensteinkünfte der Lehrer
und Lehrerinnen............. „ „ 82 373 101 405 122 631 165810 200 042 297 430

18. Ruhegehälter................................... . 2 869 5 969 8 501 12 494 14 951 23 361
19. Aufwendungen für Hinter-

bliebene........................ „ „ „ 1176 4 062 6 244
20. Aufwendungen für Hilfslehr-

kräfte ........................... „ „ „ 2 523 2 886 2 781 2 921 3 251 3 360
21. Staatliche Aufwendungen auf

Grund der Gesetze vom
15.7.1886 bezw. 3.3.1897,
28.7.1906 u. 26.5.19091) „ „ „ 61 41 79

22. Sonstige Aufwendung. (Stell-
Vertretung, Remuneratio­
nen,Unterstützungen usw.) „ „ „ 4 447 7 618 8025

23. Zu b) Heizung und Reinigung der 
Schulräume, Gehalt des 
Schuldieners...... „ „ ., 10 296 13 006 18 880

24. Lehr- u. Lernmittel, Unter-
haltung der Schulgebäude „ „ „ 12198 15 319 21 170

25 Verzinsung und Tilgung ge-
liehener Kapitahen für 
Schulbauten und Ansamm­
lung von Baufonds. . . . „ „ „ 14 026 19 056 27 187

26. Sonstige Aufwendung. (Bau- 1
reparaturen, Verwaltungs­
kosten der Alterszulage-
kasse usw.)...................... „ „ „ 4193 6 067 15162

7. Aufbringung der laufenden Schulunter-
haltungskosten

27. a) aus Staatsmitteln.......... in 1000 M 13 261 45557 50 261 68 893 77 283 127 334
28. b) „ Mitteln der Schul-

verbände usw.................. „ „ „ 86 857 83442 113 450 158 729 206 130 293 564

1) Art. Ill des Gesetzes vom 15. 7.1886 bezw. 5 22 Abs. 1 und 2 des Lehrerbesoldungsgesetzes vom 3. 3.1897, § 62 
Abs. 2 des Volksschulunterhaltungsgesetzes vom 28. 7. 1906 und § 31 Abs. 1 des Lehrerbesoldungsgesetzes vom 26. 5.1909.
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Noch: a) Die öffentlichen Volksschulen in Preußen, 1886 bis 1911.

si
 fe

n-
II 

ei
 se

r I

Schilderungsgegenstand. 1886 1891 1896 1901 1906 1911
Nfcl I 2 3 4 5 6 7

Noch: 7. Aufbring, d. lauf. Schulunterhaltungskost.
1. Zu a) Gesetzliche Staatsbeiträge

2.
zum Grundgehalt............in 1 000 JC

Gesetzliche Staatsbeitr. zur
25 549 28 377 25 355 26 937 34400

3.
Deckung der Amts zulagen „ „ „

Gesetzliche Staatsbeitr. zur
1383

4.
Deckung der Alterszulagen „ „ „ 22 197 23077 30 704

Widerrufliche Ergänzungs­
zuschüsse des Staates . . „ „ „ 10 894 13 585 41 447

5. Einmalige Ergänzungszu-
3 954schösse des Staates . . . „ „ „ 309 495

6. Dauernde sonstige Staats­
zuschüsse (Ausfallentschä-

7.
digungen).......................  „ „

Pensionen aus Staatsmitteln • 2 072 2 078 1061

8.

gezahlt oder Beiträge des 
Staat, z. Ruhegehaltskasse „ „ „ 1431 3 512 4 282 5 284 5 725 7 059

Sonstige staatl. Aufwendung.

9.
für pensionierte Lehrkräfte „ „ „

Beiträge des Staates für das
• 813 805 1054

Witwen- u. Waisengeld der 
Hinterbliebenen v. Lehrern „ „ „ 640 2597 3892

10. Sonst, staatl. Aufwendung, f.
Hinterbliebene v. Lehrern „ „ „ 607 714 1004

11. Staatl. Aufwend, für persönl.
Unterstütz, an Lehrkräfte „ „ ., 636 1 204 1271

12. Sonst, staatl. Aufwend. (Um-
zugs- u. Verwaltungskost.) „ „ ., 86 66 105

13. Zu b) Ertrag des Schul-, Kirchen-

U.
und Stiftungsvermögens . „ „ „

Zuschüsse der Kirchenkass.
14 040 13 739 14 618 14 987 16 799 19 601

und Einnahmen aus dem 
Kirchendienst.................. , „ „ 2 476 2170 2111 2 096 2 737

15. Rechtl.Verpflichtung. Dritter „ „ „ 802 931 1847
16. Schulgeld........................... „ „ „ 10 926 1379 201 827 961 1 155
17. Leist, des Patronatsbaufonds „ „ „ 253
18 Sonstige Quellen (Schulver­

säumnisstrafen, Restbe- 123 186 108 882 1 191

19.
träge des Vorjahres) . . . „ „ „

Leistungen d.Schulverbandes
einschl. etwaiger freiwillig.
Beiträge d. politischen Ge-

65 662

2 512

meinden, Gutsherren usw. „ „ „ 61 768 96 353 139 120 184 152 265 459
8. Schul-Neu- (Ersatz-) und Erweiterung»-

bauten.
20. a) Aufgewendete Kosten.............. in 1 000 M 15 567 17 226 22 206 42 296 44 907 61 979

davon sind gedeckt:
21. durch Anleihe.......................  „ „ • 8 597 19 549 21 686 28 010
22. durch die gesetzt Baubeiträge

23.

d. Staates (Volksschulunter­
haltungsgesetz 1908 § 17) . „ „ „ • ■ 5 617

durch ergänzungsw. gewährte 
staatliche Baubeihilfen . . „ ,, „ 1 168 4199 5 098 6 302

24. aus dem Patronatsbaufonds . „ „ „ I 12 441 18 548 18 123 í 557
25. durch sonstige Mittel............  „ „ 1 1 21493
26. b) Zahl der Neu- und Ersatzbauten.......... 3 977 7 444 2159 2 950 3 250 2 360
27. hierd. sind mehr beschafft: Lehrerwohnung. 2 031 2 828 2 351 910 860 1329
28. Klassenräume . 4 506 5 990 5 229 3 238 3 752 3 890
29. c) Zahl der Erweiterungsbauten................. 3 975 2 936 1 107 1239 1484 1 289
30. hierd. sind mehr beschafft: Lehrerwohnung. 802 958 735 289 394 464
31. Klassenräume . 1 442 1378 1206 931 1064 1277
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[Preußische Statistik, Heft 120 (1892), Heft 176 (1905), Heft' 209 (1908), Heft 231 (1913) und Zeitschrift des Königlich______________________ Preußischen Statistischen Landesamte, Jahrgang 1883.]____________________
b) Öffentliche Volksschulen und deren Schulklassen in den Provinzen und Regierungsbezirken, 1882 bis 1911-

Staat.
Provinzen. 

Regierungsbezirke.

Öffentliche Volksschulen Schulklassen

1882 1891 1901 1906 1911 1882 1891 1001 1906 1911

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11
Staat. . .

Provinzen.
33 040 34 742 3« 756 37 761 38 684 65 968 82 746 104 082 115 902 128 725

I. Ostpreußen..........2 983 3012 3133 3191 3 240 4 497 4 973 5 931 6190 6 429
II. Westpreußen .... 1915 2 081 2 232 2 314 2 380 3 080 4 023 4 965 5 278 5 668

III. Stadtkreis Berlin . . 126 192 249 283 320 1925 3 206 4 333 4 928 5 253
IV. Brandenburg .... 2 877 2 899 3072 3125 3 218 5 793 7 012 9 439 10 730 12 242
V. Pommern............. 2 500 2 533 2 600 2 629 2 642 4 153 4 672 5 645 6132 6 318

VI. Posen................. 2187 2 399 2 695 2 862 2 992 3 669 5 059 6 582 7 061 7 768
VII. Schlesien............. 4 070 4310 4617 4 753 4 889 9 301 12 323 15 174 16 782 18 323

VIII. Sachsen............... 2 683 2 743 2 776 2802 2816 5832 7 084 8 446 8 992 9 504
IX. Schleswig-Holstein . 1822 1839 1887 1919 1927 3 370 3 670 4 266 4 692 5 074
X. Hannover............. 3 357 3 481 3 609 3 624 3 624 5 421 6 581 8187 8 920 9611

XI. Westfalen............. 1958 2 309 2 597 2 797 3 019 4 924 6 540 9 261 11245 13814
XII. Hessen-Nassau . . . 2 130 2184 2 242 2 261 2 272 3 997 5027 5 807 6 394 7088

XIII. Rheinprovinz .... 4 316 4 643 4 930 5 083 5 227 9 825 12 373 15 843 18 344 21405
XIV. Hohenzollern. Lande 
Regierungsbezirke.

116 117 117 118 118 181 203 203 214 228

1. Königsberg............... 1146 1 140 1161 1176 1 188 1944 2 052 2 423 2 541 2 664
2. Gumbinnen............... 948 972 1 019 1043 1065 1299 1 377 1750 1796 1 842
3. Alienstein................. 889 900 953 972 987 1254 1544 1758 1853 1923
4. Danzig....................... 736 806 864 892 922 1 270 1516 1946 2165 2 342
5. Marienwerder............. 1179 1275 1368 1422 1458 1810 2507 3 019 3113 3 326
6. Stadtkreis Berlin.... 126 192 249 283 320 1925 3 206 4 333 4 928 5 253
7. Potsdam.................... 1567 1563 1 662 1688 1 767 2 991 3 742 5 559 6 569 7 842
8. Frankfurt.................. 1310 1336 1410 1437 1451 2 802 3 270 3 880 4 161 4400
9. Stettin....................... 1090 1100 1136 1144 1 148 1877 2150 2 683 2 895 2918

10. Köslin....................... 1039 1067 1091 1 108 1 116 1 600 1886 2 257 2 486 2 636
11. Stralsund.................. 371 366 373 377 378 676 636 705 751 764
12. Posen....................... 1353 1485 1668 1 764 1815 2 346 3 257 4 141 4 370 4 729
13. Bromberg.................. 834 914 1027 1098 1177 1323 1802 2 441 2 691 3 039
14. Breslau.................... 1633 1710 1824 1873 1 922 4 073 4 969 5 799 6163 6 592
15. Liegnitz.................... 1238 1288 1350 1370 1378 2 021 3333 3 839 4 096 4 331
16. Oppeln....................... 1199 1312 1443 1510 1589 3 207 4 021 5 536 6 523 7 400
17. Magdeburg............... 1038 1056 1045 1049 1059 2 327 2 802 3 227 3 464 3 631
18. Merseburg................. 1 210 1241 1284 1299 1306 2 465 3103 3802 4 024 4 254
19. Erfurt...................... 435 446 447 454 451 1040 1 179 1417 1504 1619
20. Schleswig.................. 1822 1839 1887 1 919 1927 3 370 3 670 4 266 4 692 5 074
21. Hannover.................. 536 564 623 621 611 982 1335 1785 2 016 2157
22. Hildesheim............... 608 660 667 667 666 1035 1336 1655 1782 1 920
23. Lüneburg.................. 802 813 832 835 835 1 113 1 302 1591 1724 1854
24. Stade....................... 643 657 670 674 676 961 1069 1291 1389 1543
25. Osnabrück.................. 431 449 465 470 476 807 924 1122 1 204 1275
26. Aurich....................... 337 338 352 357 360 523 615 743 805 862
27. Münster.................... 460 547 591 649 748 904 1 169 1 828 2 231 3 083
28. Minden.................... 524 579 638 669 691 1438 1756 2 089 2 384 2 630
29. Arnsberg.................. 974 1 183 1368 1479 1580 2 582 3 615 5 344 6 630 8101
30. Cassel....................... 1 262 1285 1317 1325 1322 2 325 2 640 3185 3414 3 752
31. Wiesbaden............... 868 899 925 936 950 1 672 2 387 2 622 2 980 3 336
32. Coblenz.................... 988 1011 1044 1056 1064 1619 1998 2 202 2 337 2 522
33. Düsseldorf.................. 1097 1247 1476 1593 1691 3656 4 862 6 849 8 283 10035
34. Coin......................... 615 638 684 727 757 1584 2 032 2 574 3 021 3 497
35. Trier......................... 1010 1123 1082 1066 1072 1668 2011 2 508 2 869 3 352
36. Aachen.................... 606 624 644 641 643 1298 1470 1710 1834 1999
37. Sigmaringen............ 116 117 117 118 118 181 203 203 214 228
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c) Lehrkräfte und Schulkinder der öffentlichen Volksschulen in den Provinzen und Regierungsbezirken, 
1882 bis 1911.

IPreußische Statistik, Heft 120 (1892)), Heft 176 (1905), Heft 209 (1908), Heft 231 (1913) und Zeitschrift des Königlich
-__________________ Preußischen Statistischen Landeeamts, Jahrgang 1883.]

Staat.
Provinzen.

_ Reg.-Bez.

Lehrkräfte Schulkinder

1882 1891 1901 1006 1911 ¡882 1891 1901 1906 1911

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II

Staat .... 59 917 71 731 90 208 102 764 117 162 4 3.39 729 4 916 476 5 670 870 6 164 398 6 572 140
Provinzen.

L Ostpreußen. . 4 356 4 762 5 531 5 928 6 293 293 530 306 855 343047 342 546 336 898
JI. Westpreußen. 2 928 3 434 4170 4 532 4 973 215 635 237 311 275 381 290837 303 251
Ul. Stadtkr. Berlin 1931 3 203 4 478 5 240 5 669 104 376 175 620 211666 226 564 224 803
IV. Brandenburg . 4 979 5 757 7 829 9133 10 822 343 497 384 499 466 596 503 301 537 523
V. Pommern . . . 3 937 4192 4 749 5 127 5 348 244 137 251 229 275 505 282 100 281 167

,V1. Posen .... 3127 3 756 4 654 5 223 5 837 283 180 306 730 346 629 379 626 407 109
./II. Schlesien . . . 
' III. Sachsen ...

7 488 9111 11427 13 093 14 873 659 745 702 243 805 152 889 753 933 160
5 381 6 271 7 295 7 917 8 579 379 277 424 478 456 366 470 645 473576

IX. Schlw.-Holst. 3 265 3 664 4 304 4 764 5 216 189 985 201 861 226 818 243 670 251 853
X. Hannover . . . 5 070 5 818 7 082 7 771 8 586 338 083 377 308 422 522 452 904 470 465

XL Westfalen. . . 4 204 5 671 8 237 10309 13 202 356 282 453 210 575 510 667 114 787 454
XII. Hessen-Nassau 
XIII. Rheinprovinz. 
XIV. Hohenz. Lande

3 582 4 147 4 891 5 510 6 226 249 194 268 627 290 990 314 987 338 516
9 496 11749 15 363 18 018 21333 671 364 814 838 964 024 1 088 670 1 214 100

173 196 198 199 205 11444 11667 10 664 11 681 12 265
Reg.-Bez.

1. Königsberg . . .
■L Gumbinnen .

1864 1 953 2 234 2 405 2 618 123 356 124 374 137 848 137 834 137521
1285 1432 1658 1743 1812 88 737 94 295 102 779 101 317 97 858

3. Alienstein .... 1207 1377 1639 1780 1863 81437 88 186 102 420 103 395 101 519
Danzig............. 1212 1 381 1735 1928 2163 82 605 90 969 107 719 116 799 123 693

°- Marienwerder. . 1716 2053 2 435 2 604 2 810 133 030 146 342 167 662 174 038 179 558
6. Stadtkreis Berlin 1 931 3 203 4 478 5 240 5 669 104 376 175 620 211 666 226 564 224 803
1- Potsdam.......... 2 676 3 206 4 883 5 907 7 309 163 088 198 282 271 947 306 705 343 933
°- Frankfurt .... 2 303 2 551 2 946 3 226 3 513 180 409 186 217 194 649 196 596 193 590
9. Stettin.......... 1 773 1970 2 327 2 539 2 651 113 591 120 415 134346 135 986 134 758
0. Köslin............ 1522 1619 1778 1927 2 014 97 129 99 298 108 227 112 473 112 674

U. Stralsund .... 642 603 644 661 683 33 417 31516 32 932 33 641 33 735
Posen............ 1952 2 371 2 927 3 254 3 597 184 157 200207 223 709 246 562 265 109
Bromberg .... 1 175 1385 1727 1969 2 240 99 023 106 523 122 920 133 064 142 000

14. Breslau.......... 2 977 3 492 4 150 4 548 4 984 251 629 258 796 273 618 293864 301832
Liegnitz.......... 1843 2178 2 512 2 735 2 969 153 979 163 424 175 718 184 730 188 572

Iß. Oppeln.......... 2 668 3441 4 765 5 810 6 920 254 137 280 023 355 816 411159 442 756
IV Magdeburg . . . 2 262 2 633 2 989 3219 3452 145 327 165 913 173095 176 883 173 811

Merseburg . . . 2198 2 653 3133 3 410 3 669 166 787 189 135 207 117 213 829 216 988
19. Erfurt............. 921 985 1 173 1288 1458 67163 69 430 76 154 79 933 82 777
^0. Schleswig .... 3 265 3 664 4 304 4 764 5 216 189 985 201 861 226 818 243 670 251 853

Hannover .... 931 1182 1 610 1829 1 989 68 233 79 588 97113 105 723 109 908
• 2. Hildesheim . . .
• 3. Lüneburg .... 
%.8tade . . . .
■ o. Osnabrück . . .
96. Aurich.............

968 1124 1360 1483 1658 69 190 76 712 84 972 90 293 90 493
1071 1187 1371 1484 1611 60 515 65 723 73 617 79 835 83 194

931 1030 1207 1305 1462 56 130 61086 66 668 71 378 74 934
655 725 855 933 1073 50 075 53 885 56 221 61137 66000
514 570 679 737 793 33 940 40314 43 931 44 538 45 936

97. Münster.......... 882 1050 1670 2107 3 005 74 352 93 264 121167 145 397 188 859
Minden..........

‘9. Arnsberg ....
962 1256 1554 1794 2 075 87 104 101 222 114 701 126 508 134 498

2 360 3 365 5 013 6 408 8122 194 826 258 724 339 642 395 209 464 097
Cassel.............

“Ł Wiesbaden . . .
1958 2 071 2 445 2 704 3 030 138 926 142 936 152 143 160 932 169 807
1624 2 076 2 446 2806 3196 110 268 125 691 138847 154 055 168 709

32. Coblenz..........
33. Düsseldorf . . .

”6. Aachen..........

1460 1658 1910 2072 2 288 100522 111748 118217 126 526 133 187
3 574 4 733 6 821 8 378 10 361 262 741 341 796 433 978 502 821 577 163
1557 1995 2 526 2 983 3497 110 700 134 234 156 374 175 971 194 981
1 654 1950 2 449 2 787 3 212 113058 132 625 152 684 175 031 193 902
1251 1413 1657 1798 1975 84 343 94 435 102 771 108 321 114 867

37. Sigmaringen . . 173 196 198 199 205 11444 11667 10 664 11681 12 265
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d) Das Diensteinkommen der Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen Volksschulen nach dem Dienstalter, I9IL 
[Preußische Statistik, Heft 231 (1913).]

Lehrer. 

Dienst- 
einkommen.

Im Dienstalter von. . . Jahren
----------- —

unter 
4

4

5

6

7

8

10

11

13

14

15
16

17

19
20

21

22

23

25

26

28

29

30
31

32

39

40

49

50 
und 
dar­über 
TTI 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 i5 i6 17

I. Inden Städten.
Bis 1 200 M . . . 26 1 1 _
1 201 bis 1 300 M 87 3 1 — —■
1 301 „ 1 400 „ 312 20 10 1 2 —— —— 1—
1 401 „ 1 500 „ 493 23 8 1 1 ——
1 501 „ 1 600 „ 330 38 22 3 1 —-
1 601 „ 1 700 „ 303 87 127 17 —— — — — — — —— — — — 1—
1 701 „ 1 800 „ 48 106 215 41 3 — — - !■ — — —— — — — II ■
1 801 „ 1 900 „ 46 93 273 151 13 1 — ■ 1 ■ — — - - — — — — ■■■I" — —
1 901 „ 2 000 „ 25 104 360 267 43 — 1 ■—
2 001 „ 2 200 „ 25 75 313 919 365 46 — 2 — —— --— — — — — •—■
2 201 „ 2 400 „ 17 44 185 702 902 214 67 11 1 — — — —— — -—
2 401 „ 2 600 8 35 294 611 689 488 275 125 3 1 — -— — — — — —■
2 601 „ 2 800 „ 5 3 26 396 835 370 186 584 70 30 5 1 — 1 1 — .—-
2 801 „ 3 000 „ 4 2 4 565 547 549 308 555 211 343 105 8 —— — — — —-
3 001 „ 3 300 3 2 3 19 543 630 326 1068 222 386 862 225 16 3 1 — —•
3301 „ 3600,. — 2 1 3 28 117 68 747 229 538 484 749 381 117 86 24 ——
3 601 „ 3 900 1 1 1 2 9 58 41 216 170 344 638 446 255 92 919 319 11

73 901 „ 4 200 „ — — — 3 1 12 9 122 71 138 360 558 353 160 428 164
4 201 „ 4 500 „ 1 " ' - — — 3 1 14 28 96 236 289 228 75 756 253 10
4 501 „ 4 800 „ —— — — — — — 1 10 12 35 108 219 230 123 354 133 5

84 801 „ 5100 „ — —— —— — — 1 1 6 2 12 60 110 120 66 626 194
5 101 „ 5 400 „ —— — — — 1 — — 3 4 16 13 94 74 31 250 138 4
5 401 „ 5 700 „ — — —■— — —— — 1 —— 6 24 9 24 18 165 72 5
5 701 „ 6 000,, —— — — —— — —— — 6 2 — 14 39 38 16 50 10 I—•
Uber 6 000 M . . 1 3 9 20 13 2 135 47 5

Zusammen . . 1734 639 1843 3 701 3 984 2489 1285 3 469 1025 1949 2 918 2 767 1732 704 3771 1354 55
II. Auf d. Lande.

Bis 1 200 M ... 2145 112 67 6 1
1 201 bis 1 300 M 4 210 210 120 15 1 —— - —— — — — ■ ' —— ■ ■ — — — —
1 301 „ 1 400 „ 3 795 277 143 17 — — — — -- - — — — — — — — —
1 401 „ 1 500 „ 2 220 411 418 33 3 — — —'
1 501 „ 1 600 „ 1310 562 848 75 3 —
1 601 „ 1 700 „ 487 524 979 321 16 1 —— — — — — —— .. — — — —’
1 701 „ 1 800 „ 201 297 581 864 46 3 —-
1 801 „ 1 900 „ 105 187 447 1104 169 8 1 —-
1901 „ 2 000,, 51 92 283 670 587 42 2 —— — 2 — ... — — — — .—
2 001 „ 2 200 „ 24 38 221 1020 1443 273 51 19 2 —— 1 — — — — — ■—'
2 201 „ 2 400 „ 6 7 65 403 883 895 405 150 5 1 2 2 1 1 I1 ■ '■ — —'
2 401 „ 2 600 „ 2 1 17 159 543 605 329 773 55 11 3 — —— — 1 -—
2 601 „ 2 800 „ 1 2 4 55 212 384 221 1036 259 402 63 3 1 — 1
2 801 „ 3000 1 — 1 22 110 135 94 534 286 710 663 55 4 2 1 — —-
3 001 „ 3 300 „ — — 12 26 114 83 446 239 469 1270 1 250 133 17 16 2
3 301 „ 3 600 „ 1 — 1 4 27 22 18 184 76 225 683 1088 992 483 912 217 9
3 601 „ 3 900 „ 1 — — — 1 4 22 12 58 45 103 241 495 560 289 2067 580 28
3 901 „ 4 200 „ — — — 1 2 3 1 32 17 47 123 217 225 131 1125 384 14

64 201 „ 4 500 „ —— — — — —— 2 1 6 5 19 67 87 100 62 397 134
4 501 „ 4 800 „ — ——• — — —— 1 2 8 — 6 13 74 47 17 156 57 2

34 801 „ 5 100 „ 5 2 10 5 11 29 14 116 58
5101 5400 „ 1 5 7 4 4 2 27 13 "15 401 „ 5 700 „ 2 10 4 2 6 8
5.701 „ 6 000 „ — —— — — — — — — — —— — 3 1 5 1 —-
Über 6 000 M . . — — — — — — — — — — — 1 — — 6 1

Zusammen . . 14560 2 720 4195 4 782 4 076 2510 1220 3 251 992 2010 3 143 3 267 2123 1021 4836 1455 63
III. Stadt und 

Land überhaupt. 16294 3 359 6038 8 483 8 060 4999 2505 6 720 2017 3959 6 061 6 034 3855 1725 8607 2809 118
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Noch: d) Das Diensteinkommen der Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen Volksschulen 
nach dem Dienstalter, 1911.

Lehrerinnen.

Dienst- 
einkommen.

Im Dienstalter von .... Jahren

unter 
4

4

5

6

7

8

10

11

13

14

15
16

17

19
20

21

22

23

25

26

28

29

30
31

32

39

40

49

50 
und 
dar­
über

____ I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 i3 i4 iS i6 i7 i8
Mn den Städten. 
tils 900 M ....

901 bis 950 M

:: ::
Zusammen. .

*!• Auf d. Lande. 
Blj> 900 M ....

901 bis 950 M

801 „ 1900 „
III

Zusammen. . 
Hi. Stadt und 

Land überhaupt.

15
2 

18
82 
44
70 

214 
144 
249
297 
381
600 
176
475 
377
182
54
35 
33

1

3 449

1
2

40
83

161 
269
329 
443
544 
491
358 
365
197
350

77
35 
13
14

3

3 775

7 224

2

1
1
4
3
9

23
54
75
46

204
237

99
32
44
63

7

904

6

6
3

23
31
34
94

139
92

165
65
17

6
9
6

696

1 600

2
2
1
3

11
5

25
78
81
79

297
414
248
70

129
205
38

2

1690

3

3
4

10
36
37

149
198
101
260
131

24
17
12
4
1

990

2 680

1

1

2 
5

6
12
47
63

156
341
381
345
162 
279
230

21

2 052

1

3
4

10
23
54

132
217
186
135
25
10
27

4
3

834

2 886

1
1
2
3

10
12
72

138
246
296
321
199
293

87
8
1

1690

1
1

2
12
21

103
149
108
125
15
19
17

2

577

2 267

2
2
3
6

27
58

120
146
255
139

71
52

6

887

2
1
1
9

23
71
55
43
29
4
1

239

1126

1

1
1

2
5

30
34
51

136
43
58
28

1

391

1

1
3

28
20
17
19
10

2

101

492

1

1

3
5
8

48
70

280
235
159
89
66
5

970

1
19
36
64

104
19

7
3

253

1 223

1

1
1
1
9

74
105
48
42
34

8

324

1

3
9

45
21

2
1

82

406

1
1
2
1
3

18
87

151
116
78
94
13

565

1

1

1
10
92
62
11
3
4

185

750

1
1

1
6
5

48
204
185

91
135

52
2

731

1

2
60
89
56
10

2

220

951

1

1
1
1
5

15
69

140
187
98

152
10

680

10
97
78
34

6
1

226

906

1

1

2

1
2

26
57

112
74

100
10
7

393

2

10
80
29

5
5

131

524

1

10
19
29
53
38
17

5

172

1
35
24

5

65

237

1
2
7

39
38

146
191
219
163
34

840

1

1

5
51

229
55
10

352

1192

1

13
3

23
19
28 
23

7
1

118

2
53

4
1

60

178

II 
1 1 > 1 

1 1 1
 1 1 

1 1 i
 1 1 

1 1 1
 1 1 

1 
1 1 1

 1 1 
1 I 1

 1 I
I! 

; i 1
 1 1 

1 1 1 
1 1

O
O
 OS 

H
* tt

S 
K)

 r—
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Lehrergruppe n.

e) Das Diensteinkommen der Lehrer und Lehrerinnen an 
[Preußische Statistik

A. Schulleiter an Schulen mit mindestens 6 aufsteigenden 
Lehrer, sonstige endgültig angestellte und über 4 Jahre 

stehende Schulleiter und

I. In den Städten.
a) Schulleiter an Schulen mit 6 lohne Kirchenamt 

oder mehr aufsteigend. Klassenjmit „

denen Leitungsbefugn. zustehen) 1 ”
c) Sonstige Inhaber von Stellen, die mit einem 

kirchlichen Amte vereinigt sind.....................
d) Übrige Lehrer..................................................
e) Lehrerinnen ....................................................
f) Technische Lehrer...........................................
g) „ Lehrerinnen...........................................
h) Nicht besetzte Stellen:

1. Schulleiter an Schulen mit 6 Johne Kirchenamt 
oder mehr aufsteigend. Klassen) mit „

2' Schul Kirchenamt
denen Leitungsbefugn. zusteh.) ”

3. Sonstige Inhaber von Stellen, die mit einem 
kirchlichen Amte vereinigt sind.................

4. Übrige Lehrer................................................
5. Lehrerinnen..................................................

Zusammen. . .
11. Auf dem Lande.

a) Schulleiter an Schulen mit 6 J ohne Kirchenamt 
oder mehr aufsteigend. Klassen)mit „

b> “ÄÄÄi fr 
denen Leitungsbefugn. zustehenJ

c) Sonstige Inhaber von Stellen, die mit einem 
Itirchlichen Amte vereinigt sind...................

d) Übrige Lehrer..................................................
e) Lehrerinnen....................................................
f) Technische Lehrer..........................................
g) „ Lehrerinnen..........................................
h) Nicht besetzte Stellen:

1. Schulleiter an Schulen mit 61 ohne Kirchenamt 
oder mehr aufsteigend. Klassen)mit „

2. ffilLISili Kteh"*"t 
denen Leitungsbefugn. zusteh.) 1 ’’

3. Sonstige Inhaber von Stellen, die mit einem 
kirchlichen Amte vereinigt sind.................

4. Übrige Lehrer...................................
5. Lehrerinnen..................................................

Zusammen. . .

Schul­
stellen

Grund­
gehalt

Jl

Alters­
zulage

M

Wert 
der 

freien 
Dienst­

woh­
nung 
M

Miet- 
ent- 

schädi- 
gung

Jl

Orts­
zulage

M J
2 3 4 5 6 7 __

i)3 219 4 508 450 4 852 075 915 409 1 365 258 1088615
119 219 576 182 150 28 535 29 239 9 220

3) 557 779 800 786 750 133 145 159 772 116165
207 375 335 327 550 53 920 20460 5 385

1249 2 249 086 1 628 637 204 842 253 991 23 710
’>28353 39 696 950 25031963 396 122 15860567 6 915146
911199 13 439 050 4 271598 133 727 4881117 1 709 600

10 13 900 12 350 750 6 650 3200
1911 1 947 525 555 270 2 680 864 297 118 170

56 78 400 — 5 910 25 900 5 700
3 5 887 — 350 930 —•
9 12 600 — 1 610 1780 300
2 5 097 — ■ 540 — —

6 10760 _ _ 875 910
309 432 600 — 3183 159 060 23 200

6) 74 88 600 — —— 33 480 3 880
47 283 63 863 616 37648343 1881598 23663411 10922293

1016 1 422 400 1 382 050 277 588 273 909 201 914
239 453 292 373 350 78 268 9 010 6 900

•)2 022 2 831 300 2 586 720 557 616 109 290 119878
1500 2 791 628 2 152 750 365 954 10 190 7 425

9 095 15 680 739 9 787 700 1911628 53 546 28045
1)26939 37 714 900 21159 790 4630873 3 132 207 1 221 607

5 804 6 964 800 1 718 635 535 162 1 087 885 194 864

196 203 090 18 000 3 820 70 540 11395

27 37 800 — 3410 8 905 —
6 10 895 930 1 100 —

15 21000 — 2 480 2 920 —
14 29 127 — 3 018 300 —

29 49 172 _ 5 430 290 ■ —
287 401 800 — 26 759 49 867 3 740]
32 38 400 — 1715 5 980 250

47 221 68 650 343 39178995 8404651 4 815 939 1 796 018
i) darunter 8 Rektoren, die sich der neuen Gehaltsordnung nicht unterworfen haben, mit 2450, 2000 und 1600

16 Leiter von Schulen für Schwachbegabte mit nichtponsionsfähiger Amtszulage (Berlin). — 4) darunter 2 frühere 
mit je 1100 M Grundgehalt. — «) darunter 1 Stelle mit 500 M Entschädigung an einen früheren Inhaber einer vereinigt611 
57 015./( für 43 Lehrer. — ») desgl. von 488 729 M für 39 t Lehrerinnen. —l0) desgl. von 9 540 M für 8 technische Lehrerinnen. " 
nische Lehrerinnen.

den öffentlichen Volksschulen 
Seit 231 (1913).]

lach Lehrergruppen, 1911.

Klassen, akademisch gebildete 
'n öffentlichen Schuldienste 
Lehrer

B. Einstweilig angestellte oder anftragsweise beschäftigte sowie end- 
gültig angestellte, aber noch nicht 4 Jahre im öffentlichen Schuldienste 

stehende Lehrer_______________ _____60

Diensteinkommen Wert Miet- Pen- Diensteinkommen Ä <Dder 
freien 

Dienst­
woh­
nung

sions- || 
fähige 
Amts­
zulage

O U
fähige 
Amts­
zulage

im
ganzen

durch­
schnitt­lich 
für eine Stelle

Schul­
stellen

Be­
soldung

ent- 
schädi- 
gung

Orts­
zulage

im
ganzen

durch­
schnitt­

lich
tir eine Stelle W

 le
de

rn
 

de
r B

ez
el

 
in

 Sp
al

M M M M M M X X X «AL
__ 8 9 IO II 12 !3 14 15 16 17 18

I.
2 986 955 15 716 762 4882 —— — — — — ; — — 1 a.

89 050 ¡ 557 770 4 687 — — — — — -- - — — 1
187 283 2 162 915 3 883 — ■■ — — — — — — — \ b
48 630 831 280 4 016 — — — — — —

20 200 
179 5281

4 380466
88 080 278

3 507
3 107

57
1647

79 147
1 825 373

7 884
39 256

5 669
486 269

240
24 994 4 300

92 940
8) 2 437 207

1631
1480

c.
d.

56 390
7 400
4 480

24 491482
44 250

3 492 422

2187
4 425
1828

2 329
1

422

1 935 387
1100

363 934

16 943

760

740 278
307

173 585

57 760

10 576

1 910

200

’) 3 241007 
1407

>°) 558 595

1392
1407
1324

e, 
f. 
£

47 125 163 035 2911 _ — — — — — — — ! L
2100 9 267 3 089 — — — — — — — i

2 300 18 590 2 066 — — — — — — — — 1 2.

400 i 6 037 3019 — — — — — 1

12 545 2 091 ■ — — — — — — — 3.
— 618 043 2 000 — — — — — — ! — — 4.

150 126 110 1704 — — — — — — — — 5.

3 «31091 140 711 252 2 976 4 456 4 204 941 64 843 1406 108 93 570 6 410 6 331 156 1421 Zus.
n.

835 965 4 393 826 4 325 — — — — — — — — a.
171 150 1091 970 4 569 — — — — — — —

489 985
326 005

6 694 789
5 653 952

3311
3 769

3
2

3 720
2 725

833
530 —

— 600
400

5153
3 655

1718
1828

b

576 150
875 705

4 340

28 037 808 3083 1849 2497 645 329 228 6 784 380 2 834 037 1533 c.
68 735 082 2552 13 559 15 281 834 1 818 429 649 271 45 058 1 430 ”)17 845 780 1 316 d.
10 505 686 1810 2 679 2 607 258 184 451 477 381 14 270 1300 ’») 3 353 686 1252 e.

__ — — — — — —— —— f.
— 306 845 1566 110 94112 2 060 35 510 1945 >3) 138 707 1261 t

19 500 69615 2 578 — — — — — — — — \ 1.
4 200 17125 2 854 — — — — — — — —

3 150 29 550 1970 — ---- — — — — — Í 2

2 800 35 245 2 518 — — — — — — —

54 892 1893 _ 1 — ——- —— — — — 3.
— 1 482 160 1680 — — — — —— — — 4.

5.— 46 345 1448 — — — — — — 1 —•

3 308 050 126 154 891 2 672 18 202 20487 294 2 335 53 1 168941 61 65: 3 730 1 24 181 Olí 1328 Zus.
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f) Die pensionierten Lehrer und Lehrerinnen der öffentlichen 
[Angaben des Ministeriums der

Staat.

Provinzen.

Regierungsbezirke.

Vor dem 1. April 1886 
pensionierte

Vom 1. April 1886 bis 31. März 1908 
pensionierte

Vom 1. April 1908 
tember 191»

Lehrer _Lehrer Lehrerinnen Lehrer Lehrerinnen

Zahl
Pens.- 
betrag 

M
Zahl

Pens.- 
bétrag 

M
Zahl

Pensions­
betrag Zahl

Pensions­
betrag 

M
Zahl

Pensions­
betrag

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO u __

Staat l* nl Ganzen . 10» 45 754 47 1» 526 5 056 8 517 627 1355 1 352 549 5 666 16 788 635
öiaai j DurchSchniU. 420 415 1685\ 994

Provinzen.
I. Ostpreußen . . . 15 4 328 6 1770 345 499 194 45 28 264 437 1 290 829

II. Westpreußen . . 9 3 432 — — 372 502 032 42 37 528 287 814 202
III. Stadtkr. Berlin . 2 1443 6 3 612 132 361 389 181 236 151 194 676 660
IV. Brandenburg . . 11 3 970 2 550 439 736 305 55 47 138 517 152840',
V. Pommern .... 7 3 041 2 770 385 546 169 50 37 153 435 1 254 488

VI. Posen............. 4 1074 — ■ ■ ■■ 359 502 222 18 12 714 343 926 031:
VII. Schlesien .... 11 5 877 ■ — 519 891 830 93 82 814 710 2 115 298

VIII. Sachsen.......... 14 5 499 1 400 390 678 162 45 26 682 441 1 326 43'
IX. Schlesw. - Holst. 8 3 085 2 483 436 752 469 41 26 475 326 9615#
X. Hannover .... 5 2 720 — — — 448 782 857 38 28 364 506 1496 050

XI. Westfalen .... 7 3 040 4 1556 302 557 978 205 295 592 309 930 216
XU. Hessen-Nassau . 6 3 090 2 950 221 420087 41 31 705 340 1006 882

XIII. Rheinprovinz . . 10 5155 22 9 435 700 1 269 404 501 461 969 801 2 392 312
XIV. Hohenz. Lande . —— — — 1 ■— 8 17 529 ■■■ ■■ — 20 69 285

Regierungsbezirke.
1. Königsberg.......... 8 2 466 2 700 139 217 471 21 13 077 180 5319%
2. Gumbinnen.......... 4 924 3 820 106 149 501 16 9 545 135 396 943
3. Alienstein............. 3 938 1 250 100 132 222 8 5 642 122 361 956
4. Danzig................. 3 1366 — — 120 169 793 36 33 653 107 308 818
5. Marienwerder.... 6 2 066 ■ — 252 332 239 6 3 875 180 505 384
6. Stadtkreis Berlin . 2 1443 6 3 612 132 361389 181 236 151 194 676 660
7. Potsdam............... 9 3184 1 250 275 472 896 39 33 768 277 814390
8. Frankfurt............. 2 786 1 300 164 263 409 16 13 370 240 714 Öl'
9. Stettin............... 3 769 2 770 184 281 615 22 ■ 15 764 179 527 688:

10. Köslin................. 2 572 — — ■ 153 195 024 12 5 692 201 567 418
11. Stralsund............ 2 1700 _ —— 48 69 530 16 15 697 55 159 382
12. Posen.................. _ — 176 262 463 13 10 313 221 600 6781
13. Bromberg............ 4 1074 — — 183 239 759 5 2 401 122 325 353
14. Breslau............... — —— — — 176 309 460 54 54 580 223 695 223
15. Liegnitz............... 3 1405 — 1 154 267 270 11 6 680 198 579 23?
16. Oppeln............... 8 4 472 _ 189 315 100 28 21 554 289 840 838
17. Magdeburg.......... 5 1879 1 400 179 319 947 24 12 737 188 576 608
18. Merseburg. . . . 8 3 245 — — 151 254 726 19 12 530 174 509 527
19. Erfurt.......... 1 375 — — 60 103 489 2 1415 79 240 302
20. Schleswig............. 8 3 085 2 483 436 752 469 41 26 475 326 961 538
21. Hannover............. 3 1355 — —— 72 146 113 10 7 864 98 309 383
22. Hildesheim .... — — 100 188 449 5 4 060 79 243 066
23. Lüneburg............. 1 465 ■ ■ ■ — 96 149 359 11 5 874 115 344 781
24. Stade.................. ■ 1 ■ — 80 137 327 3 2211 113 315 166
25. Osnabrück............. — — ■ , _ 55 90 568 8 7151 60 16040'
26. Aurich.................. 1 900 —-— — 45 71041 1 1 204 41 123 24'
27. Münster............... 3 650 1 500 45 79 617 54 56 496 52 141 376
28. Minden............... — — 1 346 81 143 682 48 49 173 60 188 923
29. Arnsberg............. 4 2 390 2 710 176 334 679 103 189 923 197 599917
30. Cassel................. 2 1300 1 500 112 194 704 8 4 915 175 507013
31. Wiesbaden........... 4 1790 1 450 109 225 383 33 26 790 165 499 869
32. Coblenz............... 1 375 3 1080 119 180492 49 42 617 104 311223
33. Düsseldorf.......... 6 3 650 11 4 973 258 557 736 210 203 373 388 1 180 7#
34. Coin.................... 1 330 6 2 645 102 169 395 89 88 377 99 300 704
35. Trier............... 2 800 2 737 144 229 881 105 85152 126 353 905
36. Aachen............... — — — .. 77 131 900 48 42 450 84 245 727
37. Hohenzell. Lande . — — — — 8 17 529 ■.. 20 69 285

geistlichen und. Unterrichtsangelegenhelten.]
Volksschulen sowie die Lehrerwitwen am i. Oktober 1913.

bis 30. Sep- 
Pensionierte

Am 1. Oktober 1913 vorhanden 
pensionierte

Witwen Lehrerwitwen 
am 1. Okt. 1913 

insgesamt
der vor dem II
1. April 1908 II

d. vom 1. April 1908 
bis 30. Sept. 1913 n 

Sp

Lehrerinnen Lehrer Lehrerinnen pens, oder im Amte versterb. Lehrer 2. 5?
Pensions- Pensions- Pensions- Witwen- Witwen-

Zahl
Witwen- rh

o 
nu

i

Zahl betrag Zahl betrag 
M

Zahl betrag Zahl Geldbetrag Zahl Geldbetrag Geldbetrag 
M

L 12 13 14 15 16 17 i8 19 20 21 22 23 "'m
1538: 2 620 146 10 831 25 352016 Z940 3 992 221 11 899 5 235 087 3 043 1 3 101 757 14942 8336 844

1704 2 341 1358 440 1019 558

51 79 903 797 l 1 794 351 102 109 937 1002 378 253 200 191 766 1202 570019 I.
35 56 553 668 i 1319 666 77 94081 710 253 382 140 134 037 850 387 419 II.

’ 253 475 998 328 1 039 492 440 715 761 353 312 650! 176 223 879 529 536 529 III.
i 63 91 706 967 2268 682 120 139 394 1061 449 555 269 261 101 1330 710 656 IV.
I 34 55 981 827 1 803 698 86 93 904 918 359 134 174 175 960 1092 535 094 V.

28 33 015 706 1 429 327 46 45 729 847 324 649 168 165 670 1015 490 319 VI.
114 186 591 1 240 3 013 005 207 269 405 1556 609 366 483 1 448 135 2 039 1 057 501 VII.

. 42 64 226 845 2 010 098 88 91308 1274 539 370 245 253 900 1519 793 270 VIII.
53 78 793 770 1 717 092 96 105 751 636 265 939 100 97 884 736 363 823 1X.
48 72 649 959 2 281 627 86 101013 821 403 114 240 235 569 1061 638 683 X.

186 304 124 618 1 491 234 395 601 272 686 347 092 196 194 561 882 541 653 XI.
58 89 574 567 1 430 059 101 122 229 715 366 691 210 247 317 925 614 008 X1I.

1 572 1 029 242 1511 3 666 871 1095 1 500 646 1290 612 437 420 449 314 1710 1061 751 Xlll.
1 1791 28 86 814 1 1791 30 13 455 22 22 664 52 36119 XIV.

26 41 953 327 751 867 49 55 730 409 163 557 79 73 437 488 236 994 I.
11 16 783 245 547 368 30 27 148 292 108 091 64 67 596 356 175 687 2.
14 21 167 225 495116 23 27 059 301 106 605 57 50 733 358 157 338 3.

1 30 50 244 230 479 977 66 83 897 253 91908 58 55121 311 147 029 4-
5 6 309 438 839 689 11 10 184 457 161474 82 ■ 78 916 539 240 390 5-

, 253 475 998 328 1 039 492 440 715 761 353 312 650 176 223 879 529 536 529 6.
47 66409 561 1 290 470 87 100 427 573 255 134 135 135 033 1 708 390 167 7-
16 25 297 406 978 212 33 38 967 488 194 421 134 126 068 1 622 320 489 8.

i 16 28 960 366 810 072 40 45 494 391 160 117 74 73 853 465 233 970 9-
6 5 699 356 763 014 18 11 391 394 146 650 77 78 256 471 224 906 IO.

12 21 322 105 230 612 28 37 019 133 52 367 23 23851 156 76 218 II.
21 24 294 397 863 141 34 34 607 506 203 094 1 124 127 487 630 330581 12.

7 8 721 309 566 186 12 11 122 341 121 555 44 38 183 385 159 738 13.
56 99 964 399 1 004 683 110 154 544 603 211771 184 165 762 1 787 377 533 14.
13 17 845 355 847 912 24 24 525 370 146 731 139 123 845 509 270 576 15.
45 68 782 486 1 160410 73 90 336 583 250 864 160 158 528 743 409 392 16.
17 28 483 372 898 434 42 41 620 526 231 614 97 104 065 623 335 679 17.
20 26 764 333 767 498 39 39 294 491 209 230 104 101 816 595 311 046 18.

5 8 979 140 344 166 7 10 394 257 98 526 44 48 019 301 146 545 •9-
53 78 793 770 1717 092 96 105 751 636 265 939 100 97 884 736 363 823 20.
13 17 006 173 456 851 23 24 870 72 56 948 76 73 524 148 130 472 21.
10 15 339 179 431515 15 19 399 175 82 294 45 43 096 220 125 390 22.
8 13559 212 494 605 19 19 433 197 90 183 38 37 949 235 128 132 .13.
4 5 712 193 452 493 7 1 7 923 159 75 548 34 34 784 193 110 332 24.

13 21033 115 250 975 21 28 184 131 57 973 1 22 22 602 153 80 575 25-
87 195 188 1 1 204 87 40 168 I 25 23 614 112 63 782 26.

55 94 781 100 221 643 110 151 777 98 43 990 27 24 486 125 68 476 27.
I 101 49 555 141 332 605 79 99 074 178 86 797 45 44 084 223 130 881 28.
1 30 159 788 377 936 986 206 350 421 410 216 305 124 125 991 534 342 296 29.
1 12 17 875 289 703 017 21 23 290 420 188 669 94 102 824 514 291 493 30.
! 46 71 699 278 727 042 80 98 939 295 178 022 116 144 493 411 322 515 31.
! 52 94 471 224 492 090 104 138 168 228 101 612 36 33 252 264 134 864 32.
i 271 482 048 652 1 742 139 492 690 394 1 515 253 988 260 289 894 775 543 882 33.

104 193 368 202 470 429 199 284 390 i 188 89 443 45 49 612 233 139 055 34.
99 174 500 272 584 586 206 260 389 216 93 635 i 53 50 298 269 143 933 35
46 84 855 161 377 627 94 127 305 143 73 759 26 26 258 169 100 017 36.

1 1 1791 28 86 814 1 1 1 1791 30 - 13 455 22 1 22 664 52 1 36119 37-
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g) Seminar - Übungsschulen nach Provinzen, 1886 bis 1911. 
[Preußische Statistik, Heft 231 (1913).]

Schul- Lehrplanmäßig eingerichtet auf . aufsteigende Klassen
Provinzen. s a kinder eine zwei drei vier i fünf sechs II sieben

(und mehr
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Sc
hu
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1 Sc
hu

l- 
\ k
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de

r

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 1 II 12 ’3 1 *4 15 1*6 17 iS i9_

1886 16 32 1 216 8 414 _ 8 802 _ _ - ——— _ _ _ —
Ostpreußen.......... 1896

1906
16
14

32
49

1 143
8651 716

8
4

372
158

— 8
1

771
135 5 602 7 286 2 400 —

—

1911 14 60 952 808 2 64 1 38 ■ 3 402 5 716 3 540 — —
(1886 11 24 891 5 219 — — 5 517 1 155 — — — — —-

Westpreußen .... 1896
1906

12
17

24
35 682

940
539

6
8

271
323

— — 6
9

669
898 — — — —• —

_ — —-
1911 23 61 1219 894 10 313 — — 8 895 1 126 1 114 2 665 — —-
1886 1 9 337 1 337

Stadtkreis Berlin . 1896
1906

1
1

9
9 265

315 — — — — — — — — — — 1 315
1 265

(1911 
(1886

1
16

8
41

89
1 912 7 382 1 65 2 286 5 898 _ ... 1 281

1 89

Brandenburg . . . . 1896
1906

18
14

50
56

1 881
14761 465

8
4

319
159

— — 3
2

383
288

4
1

578
118

1 179 2
7

422
1376

—
— —

1911 26 97 1719 1330 10 379 — — 1 125 2 230 4 612 8 1455 1 248
[1886 15 32 1 338 7 381 1 HO 5 597 2 250

Pommern............ 1896
1906

14
16

32
42

1080 
10091 309

7
8

314
319 —

— 4
3

411
295

2
2

216
197

1
1

139
147 2 360

— ■—

1911 19 63 1062 750 8 267 — —— 2 174 3 368 2 264 3 530 1 209
1886 10 26 1.208 5 278 - — 3 486 — — — — 2 444 — —■

Posen.................. 1896 9 31 1 146 3 149 — 2 363 1 145 2 271 1 218 — —
1906 14 54 947 952 3 131 — — 5 651 2 241 ■ ■ ■ 3 748 1 128

11911 23 85 1185 1351 7 242 — —— 6 669 4 515 1 161 3 548 2 401
1886 21 66 2 696 2 63 — — 13 1771 5 677 1 185 — — — —

Schlesien............ 1896 20 64 2 394 1 27 — — 15 1816 4 551
1906 41 102 1804 1628 17 549 — — 16 1834 6 771 1 192 — — 1 86
1911 47 136 1967 2 525 20 705 _ 161910 5 675 1 204 1 203 4 795

[1886 15 50 1 787 5 231 1 78 2 181 1 109 5 908 — —— 1 280
Sachsen ............... 1896 21 70 2 259 8 349 — — 3 231 5 582 3 627 2 470 — .—.

1906 21 74 1 470. 923 9 361 — ■ 2 146 4 638 1 296 4 752 1 200
1911 27 107 1 862 1562 10 353 1 54 ■— — 4 591 1 188 9 1 776 2 462
1886 7 28 1 105 — — — — 2 272 3 531 2 302 — — — —

Schleswig - Holstein ■ 1896 11 31 1120 4 159 — — 2 230 4 656 1 75 — —— — —
1906 11 42 9421 169 4 134 — — — — 1 164 4 538 2 275 — -— 1
1911 14 53 1051 374 6 181 3 461 5 783 .. —
1886 18 54 1991 7 267 — — 3 334 4 606 2 352 2 432 — —

Hannover............. 1896 15 55 1 786 4 161 — — 4 460 3 522 3 459 1 184 —— —
1906 16 61 9471 971 5 164 — ... 2 169 1 151 7 1223 —— — 1 211
1911 18 91 1 532 1 252 3 86 — — 2 213 —' — 5 852 4 787 4 846
1886 11 35 1463 3 144 1 46 3 443 2 387 — — 1 203 1 240

Westfalen............ 1896
1906

13
17

44
64

1 779 
13221 1 101

3
4

123
152

— _
4
1

628
121

3
5

454
849

2
6

355
1080

1
1

219
221 _

—

1911 27 114 24911 1328 5 162 — — — 2 204 5 682 8 1308 6 1226 1 237
1886 8 22 7 55 3 106 — — 3 255 1 116 — — 1 1 278 — ——

Hessen-Nassau . . . 1896 5 23 598 — — — 1 76 1 116 2 230; 1 176 — -—
1906 7 34 1085 198 3 488 2 360 2 435 — —
1911 12 54 1 110 562 2 53 — —■ — ' 4 616 4 524 — 2 479
1886 16 59 3 061 1 103 — 4 677 9 1718 2 563 — — — ■—

Rheinprovinz . . . . - 1896
1906

29
32

71
80

3 141
2 2531 1 195

11
12

426
523

—
- 15

14
2 068
1 988!

2
6

309
937

— — 1 338 — —

1911 56 164 3 790| 2 589 19 696 — — IG 2 024 17 2 710 1 165; 2 425 1 359
1886 165 478 19 700 53 2 588 4 29!) 53 6 621 33 5 447 12 2 310 7 1 638 3 857

Staat . .• 1896 184 536 19 582 63 2 670 — 67 8 106 29 4 129 15 2 335 10 i 342 — —
1906 ¿21 702 15 0071 9 166 78 2 073 — 55 6 525 36 5 156 24 4 122

36 5 569
23 i 4 567 5 890

1911 >07 1 003 20029|15 325 102 3 501 21 92 53 6 214 48 6 9151 4718 938 19 1 125
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h) Die sonstigen niederen Unterrichtsanstalten, 1886 bis 1911.
[Preußische Statistik, Heft 101 (1889), Heft 120 (1892), Heft 161 (1898), Heft 176 (1905), Heft 209 (1908), Heft 231 (1918).] 

q. Schulen, Schulbesuch und Klasseneinrichtung.
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Anstalten.
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Zöglinge, 
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usw.
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Zöglinge 
usw. 
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Schulen, 
lehrplanmäßig eingerichtet 
auf ... aufsteigende Klassen
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1. Waisen- und Er- 1896 
Ziehungshäuser . 1901

1906
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1886
1891

2. Blindenanstalten< 1901
1906
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1886
1891

3 Taubstummen- J1896 
anstalten . . . ]1901

1906
1911

1886
4. Rettungshäuser 

u. Fürsorgeerzie-<  9 
hungsanstalten . ’9°g

*

1911

T886
5. Anstalten für ^?9i 

Idioten und Epi- 9 
leptische......

1911

Í1886 
11891

6. Fiskalische J1896
Schulen . .11901

1906
U911

1886
7. Von gewerblichen 1891 

Betrieben us w. 1896
unterhaltene I1901

Schulen............. 1906
1911

170
69
74
80
80
91

15
15
15
16
16
16

54
49
50
46
46
48

137 
136 
138
140
146

31
33
33
38
41
46
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13
14

5
6
6

288 
142 
152
163 
159
192

46
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394
402
407 
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195
221
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17 
11
15
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3 259 
3 557 
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2348 
2 309 
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2 361 
2 691
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1 749
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1780
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nter 1

788
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352
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2 237

2 307
2 216
2 610
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35
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2

ehu
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5
3
4
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3
3
1
1
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31
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3
6
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i
3
4
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2
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1
1
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6
9

6
4
5
3
3
5

5
4
4
3

4
5
4
3
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5
6
7
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6
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3
1
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i) 1886 sind, die Waisen- und Erziehungshäuser mit den Rettungshäusern zusammen ermittelt.
Statistisches Jahrbuch, 1913. 26
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Noch: h) Die sonstigen niederen Unterrichtsanstalten, 1886 bis 1911. 
ß. Lehrkörper und Kosten.

Lehrkörper. Aufwendungen
Lehrer mit Lehrbefähigung. Technische Lehrer. in Mark

Art
c

Voll­
beschäf­
tigte

Nicht- 
voll- 

beschäf-

Hand- 
arbeits- 
lehre- Sonstige

Werk­
meister 
u. dgl.

aus 
öffent­
lichen

der oO tigte rinnen aus Mitteln
Anstalten. i

c 
■j 
’S un

en i 
a §

a
a a -5 45

Staats­
mitteln

(Zu­
schüsse 

der1-1 i § i ! 1 s Gemein-
3 -5 hi 3

1

5 3 •s A
ä
8

1 den 
usw.)

I 2 3 4 5 6 7 I 8 9 IO II 12 13 14 15

Í1886 250 41 34 9 25 76
1891 106 50 20 12 18 39

1. Waisen- und Er- 11896 121 41 15 1 21 41
ziehungshäuser . 11901 46 16 64 28 13 2 18 29 4 3 21 1 84 659 302 863

1906 45 15 57 34 11 2 13 24 7 3 18 1 27 545 490 450
1.1911 57 15 67 58 14 . 3 15 27 9 9 17 2 43 241 730 922

ÍI886 45 11 32 5 7 10 35
1891 14 1 43 18 •

2. Blindenanstalten 1896
1901

14
15

1
1

43
44

20
19 8 Í2 4 19 9 55 3 42 748 577 536

1906 15 L 55 20 6 13 6 16 5 60 7 61 915 804 053
U911 15 1 67 16 1 1 13 9 13 8 68 12 63 622 974 874

(1886 345 12 45 13 23 41
1891 49 341 24 18 3 21 41

3. Taubstummen- 1896 50 365 29 23 32 34
anstalten.......... 1901 46 382 32 13 19 26 5 5 16 42 748 2 112 366

1906 46 400 45 12 2 24 23 5 4 16 53 540 2 664 574
1911 48 413 63 17 6 24 21 4 7 16 4 65 190 3 302 327

[1886 siehe tintar 1. „Wa¡sen- und Erziehungshäuser“.
4. Rettungshäuser 

und Fürsorgeerzie- < 
hungsanstalten

1891
1896
1901 109 1.5

204
206

92

32
28
21

20
19
29

4
3
3

11
11

9

64
69
52 12 1 69 18 475 356 427 580

1906 103 16 80 30 44 3 11 49 9 4 79 25 517 510 815 698
1911 119 11 146 48 42 13 12 44 15 3 89 31 665 038 932 053

[1886 42 23 19 10 12 27
5. Anstalten für 1891 62 41 14 3 ■

Idioten und Epi-< 
leptische..........

1896
1901 19 5

73
35

62
69

16
20

2
7 9 19 2 3 89 20 2 200 738 902

1906 26 3 45 92 14 13 15 32 1 3 77 5 7000 2 000 342
[1911 26 3 53 69 18 19 24 22 5 3 74 67 4 000 1 252 388

ri886
1891

6. Fiskalische 1896
Schulen . .' 1901 17 2 9

1906 5 26 10 1 9
1911 7 — ■ 18 1 1 1 11

'i 886
7. Von gewerblichen 1891

Betrieben usw. 1896
unterhaltene 1901 20 5 1 4

Schulen............ 1906 3 3 3 1 1 1 1
iI911 3 4 1 — 1 1 •
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i) Staatliche Anstalten für Volksschullehrer- und -Lehrerinnen-Bildung. 
[Angaben des Ministeriums der geistlichen und Unterrichts-Angelegenheiten.]

<*■ Volksschullehrer- und -Lehrerinnen-Seminare, deren Zöglinge und Lehrkräfte, 1913.

Regierungs­
bezirke.

Staat.
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10. Köslin ....
H. Stralsund . .
12. Posen ....
13. Bromberg . .
14. Breslau . . .
15. Liegnitz . . .
16. Oppeln . . .
17. Magdeburg .
18. Merseburg .
19. Erfurt ....
20. Schleswig . .
21. Hannover . .
22. Hildesheim .
23. Lüneburg . .
24. Stade ....
25. Osnabrück
26. Aurich ....
27. Münster . . .
28. Minden . . .
29. Arnsberg . .
30. Cassel ....
31. Wiesbaden .
32. Coblenz . . .
33. Düsseldorf .
34. Cöln..........

3
3
4
3
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8
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4
3
1
4
2
5
4
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7
7
3
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33 
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1
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1
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1
1
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9
9
9
9
8
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5
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1 1 1 
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 1 1 
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1 

1 
1 
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1 

1 
1 

1 
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1 
1 

1 
1 

1 
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1 
1 

1 
1 

1 
1 lili

364 
272 
347 
470 
688

800 
834 
397 
279

93 
796 
469 
753 
466

1089 
672 
677 
307 
783 
287 
375 
190 
291 
201

88 
369 
518

1 104 
589
295 
394 
992 
461 
478 
277

17 465 
17 234 
16 023
16 405
15 380 
14 212
13 177 
12 154
11 575 
11 287
10 656 
0 006
9 850

88

96

79 
64 
90 
96

100
15

183

90 
90 

_s 

102

1650 
I 653 
1648 
1 440
1 381 
1676
I 573 
1 458
1 368 
1271

992 
748 
703

364 
360 
347 
470 
688

800 
930 
397 
279

93 
875 
533 
843 
562

1 189 
672
772 
307 
879 
287 
375
190 
.291 
201
88 

552 
612

1198 
679 
385 
491

1088 
461
580 
277

19 115
18 887
18 571 
17 854
16 761
15 888
14 750 
13 612
12 943
12 558
11 648 
10 744
10 553

21
24
28
21
21

60
59
30
21
7

34
19
35
32

7
49
54
17
59
21
21
14
21

7
7

10
21
46
38
14
14
35

7
7

881
867
851
823
787
763
721
695
681
668 '
625
557
494

5

5

5

5

5

5

5

5

40
38
30
25
30
55
52
49
45
40
39
28
25

7

14
28

9

31
21
26

7
80

7

7

7

24
17

. 38
7

10
17
40
28
32
21

478
470
470
453
428
415
395
375
301
343
301
242
231

—

5
8

5

6 
5 
5

5 
7
5 

"4

SS 
54 
43 
42 
38
47 
45
41 
37
30 
10
19
20

28 
29
28 
35
49

60 
73
30
21

7 
70 
45 
69
44
92 
49
59 
24
64 
21
28 
14
21
14

7 
45
43
89 
50
29
38 
80 
J

1454 
1 435
1 394
1 343 
1283
1280 
1 213
1 160
1 124
1 087

984
846
770

35. Trier..........
36. Aachen . . .
37. Sigmaringen

1913 
1912
1911
1910
19O9
1908 

Staat. i907
1906
1905
1904
1902
1897 

(1892

26
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ß. Einnahmen und Ausgaben der staatlichen Volksschullehrer- und 
-Lehrerinnen-Seminare, 1910 bis 1913.

i) hiervon 615 572 M nach Spalte 6u. 7 nicht zu trennen. — 2) desgl. 150950 M. — •) desgl. 43450 M. — <) desgl. 23900.44.

Einnahmen und Ausgaben.
Beträge in Mark

Von den Beträgen 
für 1913 (Sp. 5) entfallen 

auf die Seminare für

1910 1911 1912 1913 Lehrer 
M

Lehrerinnen 
M

I 2 3 4 5 6 7
Einnahmen.

Aus Grundeigentum................................. 7 734 7 797 8 087 8 302 7 553 749
Zinsen von Kapitalien............................ 7135 7 666 7 660 7 322 7 322 —
Aus Berechtigungen................................. 1886 1885 1906 1847 1847 —
Zuschüsse aus anderen als allgemeinen

Staatsfonds........................................ 117 622 138 537 159 214 176 783 154 147 22 636
Hebungen von Zöglingen......................... 1 693 981 1 709 183 1 737 265 1 792 262 1491 201 301 061
Insgemein................................................ 24 387 26 600 32 219 34 989 27 434 7 555

Zusammen. . . 1 852 745 1 891 608 1946 351 2021 505 1 689 504 332 001
Staatszuschuß.........................13 421 568 12 599 790 12 845 313 12 524 746 1 nach Sp alte 6 und 7

Gesamtbetrag der Einnahmen . . . 15 274 313 14 491 458 14 791 664 14 546 251 i nicht zu trennen

Ausgaben.
Besoldungen........................................... 5 203906 5424 551 5 559 274 5 665 469 5 205 929 459 540

davon: für Direktoren, Prorektoren, Ober-
lehrer und Ordentliche Lehrer . 4 870031 5 o69 431 5 161 832 5 25° 074 5 o°3 974 246 100
für Oberlehrerinnen u. Lehrerinn. 138 950 153 000 188 600 197 250 — 197 250

„ Schuldiener.........................194925 202 I 20 208 842 218 145 201 955 16 190
Wohnungsgeldzuschüsse ......................... 351 430 421 090 432 905 428 335 378 645 49 690
Andere persönliche Ausgaben.................. 157 515 160 058 161303 164 497 154 612 9 885
ünterstützungs- usw. Fonds für Interne . . 2 293 358 2 303 440 2 345 219 92 411 326 1 509 028 286 726
Zur Unterhaltung der Gebäude usw.......... 456 390 463 926 465 901 2) 479 479 303 689 24 840
Zu Unterrichtsmitteln............................ 216 860 222 540 285 940 3) 289 015 223 965 21600
„ Geschäftsbedürfnissen......................... 1 088 133 1 170 940 1 190 470 4) 1 238 875 1 099 327 115 648

ünterstützungs- usw. Fonds für Externe . 
Außerordentliche Remunerationen für Se­

minar- und Präparandenlehrer usw. . .
Unterstützungen für Seminar- und Prä­

parandenlehrer usw........................

1 326 771

12 600

37 800

1 422 068

12 600

37 800

1458 069

12 600

44 772

1469 851

12 600

45 528
nach Spalte 6 und 7 

nicht zu trennenUnterstützungen für die Unterbeamten der
Seminare und Präparandenanstalten . . 

Einmalige außerordentliche Ausgaben . . .
Gesamtbetrag der Ausgaben. . .

1850
4 127 700

15 274 313

3 520
2 848 925

14 491 458

7 161
2 828 050

14 791 664

7 476
2 333 800

14 546 251 2 021 700 312100

y. Staatliche Präparandenanstalten nach Provinzen, 1912 und 1913.

Provinzen.
Anstalten Präparanden

Von den 
Präparanden 
in Sp.5 waren Provinzen.

Staat.

Anstalten Präparanden
Von den 

Präparanden 
in Sp. 5 waren

1912 1913 1912 1913
evan- 
g0: lisch

ka­
tho­
lisch

1012 1913 1912 1913
evan-
rgeL lisch

ka­
tho­
lisch

2 3 4 5 6 7 I 2 3 4 5 6 7
I. Ostpreußen 10 10 781 721 721 — IX. Schl.-Hist. 3 3 254 236 236 _

II. Westpreuß. 13 13 1 107 1062 481 581 X. Hannover . 5 4 455 353 257 96
III Stkr. Berlin — ■ — — — XI. Westfalen . 3 3 277 252 164 88
IV. Brandenbg. — • — — — — — XII. Hess.-Nass. 5 5 476 444 367 77
V. Pommern . 5 5 439 435 435 — XIII. Rheinprov. 5 5 417 429 165 264

VI. Posen . . . 16 16 1 277 1230 645 585 XIV. Hohenz. Ld. ■ ■ " ■ — -.1.1 ■ — —
VII Schlesien . 16 16 1328 1273 448 825

VIII. Sachsen . . 3 4 345 305 207 98 Staat . . 84 84 7 156 6 740 4126 2 614
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<5. Einnahmen und Ausgaben der staatlichen Präparandenanstalten, 
1912 und 1913.

. Einnahmen. 1912
M

1913
JC Ausgaben. 1912

M
1913
Jt

I 2 3 4 5 6

1. Gesamte Einnahmen >). . 219 999 221 866 2. Gesamte Ausgaben . . 2 393 802 2 464 633

und zwar:
a) aus Grundeigentum............. 95 70

und zwar:
a) Besoldungen der Anstalts vor­

steher u. der zweiten Lehrer
b) Wohnungsgeldzuschüsse . .

875 200
111050

936 100
113 250

b) Zinsen von Kapitalien .... 
c) aus Berechtigungen..........

—
_

c) andere persönl. Ausgaben (für
Hilfslehrer, Rendanten usw.) 

d) zu Unterstütz, für d. Zöglinge 
e) z. Unterhalt, d. Gebäude usw.

84 335 82 840
d) Zuschüsse aus anderen als 

allgemeinen Staatsfonds . . . __ 1 052 130 
.8 825

1 059 690
8 915

e) Hebungen von Zöglingen . .
f) insgemein.........................

218120
1484

220 280
1516

f) zusächl. Ausgab.(Unterrichts- 
mittel, Einrichtungen usw.). 262 262 263 838

1) ohne die Zuschüsse aus Staatsmitteln.
e. An den außerordentlichen Seminar- und Präparandenkursen 

teilnehmende Zöglinge am 1. Mai 1912 und 1913*).

Provinzen.

Staat.

Seminar - Nebenkurse. Präparandenkurse.
Evangelische 

Zöglinge
Katholische 

Zöglinge
Zusammen 
Zöglinge

Evangelische 
Zöglinge

Katholische 
Zöglinge

Zusammen 
Zöglinge

1912 1913 1912 1913 1912 19)3 1912 1913 1912 1913 1912 1913
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13

I. Ostpreußen. . 57 62 — 57 62 — — 31 21 31 21
II. Westpreußen .

III. Brandenburg .
35 64 — 35 64 — ■ — — — —
20 58 — — 20 58 127 94 — — 127 94

IV. Pommern . . . 55 110 — — 55 110 56 17 — — 56 17
V. Posen.......... _ _ 57 50 57 50 2 2 61 30 63 32

VI. Schlesien . . . 88 91 146 209 234 300 130 80 95 30 225 110
VII.Sachsen. . . . 65 52 — — 65 52 130 49 — 130 49

Vlll.Schlw.-Holst. ■ 31 — — -- - 31 35 ■ ■ — — 35
IX. Hannover . . . 67 61 116 102 183 163 59 29 104 88 163 117
X.Westfalen. . . — — 56 112 56 112 91 36 63 — 154 36
Xl. Hessen-Nass.. 70 118 131 142 201 260 — 8 123 84 123 92

Xll. Rheinprovinz. 26 23 146 142 172 165 1 — 21 — 22 —
Staat. . 483 670 652 757 1 135 1 427 631 315 498 253 1129 568

•) Zur Einrichtung und Unterhaltung der außerordentlichen Kurse waren 1912: 700 000 M, 1913: 640 000 JH. im Extra- 
ordinarlum des Staatshaushalts-Etats bereitgestellt.

C. Nichtstaatliche, aber vom Staate unterstützte Präparandenanstalten, 
1912 und 1913*).

*) Die nichtstaatlichen Präparandenanstalton erhielten staatliche Beihilfen aus dem Dispositionsfonds 1912 in 
Höhe von 744 530.«, 1913 von 793 943.«.

(Städtische Seminar- und Privat-Präparandenanstalten.)

Provinzen.
Anstalten Präparanden Von Spalte 

5 waren

1912 1913 1912 1913
evan­
ge­

lisch

ka­
tho­
lisch

I 2 3 4 5 6 7
I. Ostpreußen 5 5 433 424 323 101

11. Westpreuß. 2 2 186 172 172 —
111. Stk. Berlin — — — — — —
IV. Brandenbg. 23 24 2115 2 062 1892 170
V. Pommern . 9 9 778 739 739 ■

VI. Posen . . . 3 3 285 271 97 174
VII. Schlesien . 20 18 1663 1483 762 721

VlII. Sachsen . . 16 17 1552 1490 1490 —

Provinzen.

Staat.

Anstalten Präparanden Von Spalte 
5 waren

1012 1013 1012 1013
evan­
ge­
lisch

ka­
tho­
lisch

I 2 3 4 5 6 7
IX. Schl.-Hlst. 9 9 728 746 746 __
X. Hannover. 14 15 1343 1367 1 190 177

XI. Westfalen. 23 23 2 089 2 066 1 126 940
XII. Hess.-Nass. 6 6 562 557 456 101
Xin. Rheinprov. 29 29 2 889 2 859 921 1938
XlV.Hohenz.Ld. — — — — — . —

Staat. . 150 160 14 623 14 236 0 014 4 322
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2. Die mittleren 

[Preußische Statistik, 
a) Schulklassen, Schul­

et. der öffentlichen

Staat.

Provinzen.

R e g. - B e z.

Öffentliche
für Knaben. für Mäd-

1 11 11
Stellen für vollbeschäftigt Nichtvoll- 

3\ beschäftigte
ł 
s
Il li

Stellen für 
vollbeschäftigte ¡

2
3

li iiijl ii li:
!l il Ils iii

i 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 1 12 13 i r4 *5 i6 17
Staat .... 

Provinzen.
1. Ostpreußen .

11. Westpreußen
111. Stdtkr. Berlin 
IV. Brandenburg
V. Pommern . .

VI. Posen .... 
VII. Schlesien . . 

VIII. Sachsen . . .
IX. Schlw.-Holst.
X Hannover . .

XI. Westfalen . . 
XII. Hessen-Nass. 

XIII. Rheinprovinz 
XIV. Hohenz. Ld. .

Reg.-Bez.
1. Königsberg . . .
2. Gumbinnen . . .
3. Alienstein....
4. Danzig..........
5. Marienwerder. .
6. Stadtkreis Berlin 
7. Potsdam..........
8. Frankfurt ....
9. Stettin............

10. Köslin.............
11. Stralsund . . . . 
12. Posen.............
13. Bromberg .... 
14. Breslau..........
15. Liegnitz..........
16. Oppeln..........
17. Magdeburg . . .
18. Merseburg . . .
19. Erfurt............
20. Schleswig ....
21. Hannover .... 
22. Hildesheim . . .
23. Lüneburg ....
24. Stade.............
25. Osnabrück....
26. Aurich.............
27. Münster..........
28. Minden..........
29. Arnsberg ....
30. Cassel .............
31. Wiesbaden . . .
32. Coblenz..........
33. Düsseldorf . . .
34. Cöln...............
35. Trier...............
36. Aachen..........
37. Sigmaringen , .

20(j

13 
7

22
7
6

12 
36 
17
12 
34

5 
35

8
4 
1 

J

14 
8
3 
2
2 
2
4
6
2
4 

24
7
5

17 
2
5 
1
1
2
1

12
6 

16
4 
1
3

14 
10

2 
6

1938

106
75

217 
116
68
79 

461 
210 
137 
183
50 

236

53 
48

5
49
26

123
94 
60
16
40
28
40
39
11
29 

285 
104
72 

210
13 
56
21

9
33
5

63
48
72 
33
17
13

111
65
10
37

1 98 65 560

34 3 643 
3168

41 7161
4 434
5 448
6 704

18 17 200
5 7 767

5 261
7 924 
1738
6118

2151
34 1402

90 
2156 
1012

8 903
41 3 258

2 508
524 

1402
1 119 
1329 
1349

381
974

10 709
18 3 987

2 504
5 7 767

582
2 068

843
335

1378
55

850 
1448
1 626
1014

. 724
79

3 603
1574

99
763

2004

115
77

226 
130

71
83 

479 
224 
140 
166
49 

244

59
51

5 
49
28

129
97 
69
19
42
32
39
43
10
30 

295 
111
73 

224
14
56
22

9
34

5
46
46
74
32
17
10

126
65 
10
33

s i"i —
l^"

l ¡i, nrir
" 11 -

1w 11 r 
i 

i - r
, i

! 111
...................

61

5 
5

7
12

—
3

11
8
1

1
8

3
2

4
1

4
3
6
2
4

1

2
2
4
5
8

1

1

6
1

1

216

9 
14

8

8
38
18 

1
4

36
6 

68

8

1
11
3

4
4

5
3

24
4

10
12
4
2
1
2
2

12
6

18
5
1
2

23
18

6
19

i 
111

1 r 1111
11 

1111"11 11
1111 ii r111111 11111111111

111

61

2 
4

5

11
11

1 
1
8
3

15

1

1
3
1

2
3

10

1 
11

1

1

5
1
2
3

5
2 
2
6

266

14 
1C

29
13
19
19
35
18
19
25
17
42

7
4
3
4
6

17
12

7
3
3

11
8
6
7
6

20
9
6

18
4
7
2
2
2
2
3
5

17
6

11
6

20
5
4
7

2492 
i 123

105

273 
140 
IGO 
201 
433 
193 
204 
149 
163
348

55 
43
25
41
64

175
98 
79 
23
38
98
62 
81
66
54

238 
122
73 

193
49 
68
24 
15
22 
26
17
431 
891
77
86
35

183 
50
22
58

1240 99 040

172 4 040
68 2 471

168 7 581
210 4 071
175 3 285
56 5 927
24 13 641
10 6 240

178 5 765
46 3 070 
50 4180 
83 8 769

45 2 296
1034

127 710
33 881
35 1 590

128 4 961
40 2 620

167 2 291
43 637

1143
151 2 261
24 1024
28 2 657

2 1938
26 1 332

7 826
3 700

24 2115
10 6 240

1496
101 1773

37 860
29 181

684
u 771
32 207
14 1 194

1669
24 2 084
26 2 096i
ii 352;
72 4 903

1665
300

1549

972

52
34

132
54
38
71

244
82
90
34
74
67

25
15
12
11
23

84
48
35

9
10
24
14
35
27

9
151
64
29
82
28
30
12

2
8

10
4

10
20
37
37

1
53

7
2
4

1596

81
57

162 
101

97 
132 
228 
142 
126 
118
90 

262

42
23
16
21
36

106
56 
51
17
33 
64
33 
57
37
38 
98
83 
47

142
32 
41
14
8 

15
16 
10
40 
68
39 
51
14

136 
47
13
52

12

1

3
1

1
3

1
2

1

3

1

—

1

3

1

2

252

14
5

25 
15

61 
25 
47 
39 
31 
13

9 
23

10
1
3 
2
3

17
8 

10
1
4
5
1

14
7 ■ 
4

19
21

7
39 
13

8 
3

4
3 
1
5
7
7
2
1

19 
1

2

i) In öffentlichen mittleren Schulen und in den öffentlichen Volksschulen eingegliederten gehobenen Klassen 
Mädchen sowie der in Mädchenklassen unterrichteten Knaben sind in nautischen Ziffern gedruckt; sie sind in den

Schulen, 1911.
Heft 231 (1913).]
kinder und Lehrkräfte 
mittleren Schulen.
mittlere Schulen1) Außerd. den öfftl. 

Volksschulen ein­
gegliederte ge­hobene Klassen 

mit

4

I
chen. mit gemischten (Knaben- und Mädchen-) Klassen.
Nichtvollbeschäftigte

1 s S
•S §

Schulkinder Stellen für 
vollbeschäftigte Nichtvollbesobäftigte

Ł
•9

1 Oí til 1 ■I 
i

CD
3

ii III lil!
ä
ii
•J 2

III

**

til
1

1 
i

iS 19 20 21 22 23 24 25 z6 27 28 29 30 31 32 33 34 35
350

2 
21

27 
16 
44 
41 
12

1
11 
45 
30 

106

1

1
8 

13

10 
17
12
3
1

28 
16
5 

15
21
5 
1
6
1

3 
1
3
4

3
6 

36 
12 
18 
14 
48 
16

9
19

194

8
4

22
10

7
29 
55

4
13 
13
8

21

3
4
1
2
2

8
14

6
4

6
1

18
10

1
47

2 
6
4
5
4

1
2
1

1
12 
3
5

12
3 
3
3

71

4

10
6
8

5
1
5
7
4

21

1
3

4
6
5

1
5
3

3
1 
1
1

2
1
1
1

7
2
2
4
9
3
1
4

154

5
4

16
8
4

20
53

4
10
10

7
13

3
1
1
2
2

5
11

6
2

3
1

11
8
1

47
2
4
4
3
4

2
1

1
9
2
5

8
2
2
1

166

8
2

16
5
9
6

20 
10
26
21
23
20

4
2
2

2

11
5
4

1
7
2
3
1
2
5
9
6

10
3
1
3

10
9

1
5

15
9

14
6

lii
3

1 521

76 
9

114
34 

124
45 

353
54 

196 
108 
285 
123

39 
16
21

9

54 
60
31

3
103

21
27

7
11
53

188 
112

54
44

8 
43
62
39

5 
47
56
42

243
49 
60
14

25 345

1107
82

1488
456

2 050 
763

7 440
803

2 932 
1619
5 076
1 529

777 
115
215

82

598 
890
411

45 
1932

118 
487
137
139
918

3 958
2 564 

803
832
138 

1012
512 
438

23 
749 
847 
502

4 574 
397
959
173

20 778

1040
82

1212 
455

1453 
596

6 525 
666

2 029 
884

5112 
724

717 
106
217

82

550 
662
440

15
1 342 

111
3271

83 
186 
913 

3148 
2 464

666 
722
103 
554j 
418.
232

5 
469 
410 
312

4 800 
204
475
45

1 071

44
5

74 
21
78 
28 

276
37 

127
77 

227
77

26
7 

11

5

34 
40
19

2
70 
8

19
5
4

40 
154
82 
37
33

6
36 
30 
22

2 
30 
45 
32

195
25 
42
10

47 J

31 
3

41
13 
41
19 

109
24 
54
23 
92
21

19 
6
6

3

24 
17
12

1
33 

8
9
2

. 8 
21 
42 
46
24 
14

3
11 
16
10

15
8 
9

83 
11
10

16

2

3

■ 1

7

2

1

2

1
2

1

1 
J

1

1

1

H
 1 1 

1 1 II 
Ill

i 1 
_ Illi

 II 
1 1 1 

1 1 1 
1 II 

M
l 111

to
 

to
 03 *— 

C
O
 O

n 
M

 
H*

 
O

 h- 1-* 
>£

.<
•« 150

3
4

9
13 
14
14
12

1
17 
24
16 
32

1

2

4

9

11

2
12
2
7
2
5

4
8 
1
1

.6
10

2
2

20
13
3

14
14
4

109

4
1

15
7
6
5

16
6

13
11
12
13

2
1 
1

1

9
6
6

1
6

2
2
1
2
5 
9
6

1
6 
7

2 
9
8 
4
4 
9

53

1 
1

2
9
2
4

12

6
8 
2
6

1

1

2

7

2 
2

2 
2

4
8

4
2

1

7
2

2
3
1

88

4

9
5
6
4

12 
6

12
9
9

12
—

2
1 
1

5
4 
5

6

2 
1
1
2
5 
5
6

1
5
6

9
7
2
4
8

7 285

481
279

569
926
259
252

1156
222

1845
584 
437
275

272
48

161
181
98

165 
404
285
589

52
204

55 
252

326
614 
216
222 
339
336
887

82
4

197

130
454

98
339

28
94

153

5 353

486
96

579
1073

57
180
840
100

1369
246
278
49

161
178
147
25
71

—
579
177
896

57
103
77

264
457
119
100
255
277
669

54
7

107

42
204

91
187

8

41

I. 
■ II.
III. 
IV.
V. 

VI. 
VIL 

VIII. 
IX.
X. 

XL 
XII. 

XIII. 
XIV.

2.
3.
4-
5- 
6.
7- 
8.
9- 

IO. 
u. 
12. 
13- 
14- 
15- 
i6. 
17- 
iS.
19- 
20.
21.
22. 
23. 
24.
15. 
26.
27. 
28.
29. 
30 
3*.  
3».
33 
34- 
35- 
36.
37-

Wden insgesamt 99 838 Knaben und 94 029 Mädchen unterrichtet. — 2) Die Zahl der in Knabenklassen unterrichteten 
tiauptzahlen enthalten.
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Noch: a) Schulklassen, 
' ß. der privaten 

Private 
fürfür Knaben.

Provinzen.

R e g. - B e z.

Schu­
len

Schul­
klas­
sen

Schul­
kinder 2)

Stellen für 
vollbeschäftigte

Nicht- 
vollbeechäftl^te

Schu­
len

Schul­
klas­
sen

Schul­
kinder 2)

Le
hr

er

Le
hr

er
in

ne
n

te
ch

ni
sc

he
 

Le
hr

er
 

(in
 Sp

. 6
)

i Le
hr

er
in

ne
n

te
ch

ni
sc

he
 

Le
hr

er
 

(in
 Sp

. 8
)

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13
Staat.......... 155 672 33 10 830 526 50 7 337 8 73 50» 3 100 2077 41470

Provinzen.
I". Ostpreußen.... 9 37 *9 645 29 6 — 22 — 6 41 266 123 2 580

II. Westpreußen . . . 
III. Stadtkreis Berlin

9 35 I 467 16 9 — 12 1 — 49 299 482 4 098
6 53 2 078 61 1 4 22 1 11 10 131 3 907

IV. Brandenburg . . . 15 68 964 68 4 1 30 3 4 72 440 264 4 960
V. Pommern.......... 2 14 261 6 . 3 — 14 — 5 28 180 155 2 955

VI. Posen............... 12 41 506 25 4 — 17 — 3 41 253 269 4 101
VII. Schlesien.......... 12 55 12 966 44 5 1 48 — 11 47 300 188 3 870

VIII. Sachsen............. 8 45 582 51 — 23 1 3 18 106 97 854
IX. Schleswig - Holst. 5 1 31 348 28 1 — 1 — .. 27 169 ; 193 2 954
X. Hannover.......... 17 57 628 24 6 — 28 2 4 35 173 139 2 309

XI. Westfalen .... 28 102 I 1546 61 6 — 46 — 11 41 186 13 2 417
XII. Hessen-Nassau. . 12 54 568 37 2 — 36 — 7 27 175 19 1758

XIII. Rheinprovinz. . . 20 80 1271 76 3 1 38 — 8 70 412 135 4 554
XIV. Hohenzell. Lande — — — —— — — — — 3 16 153

Reg.-Bez.
1. Königsberg.......... 4 20 19 428 16 3 1 ■ 20 — 6 18 124 79 1 187
2. Gumbinnen.......... 3 13 140 8 3 — — — — 15 77 17 881
3. Aliens tein............. 2 4 77 5 — 2 — — 8 65 27 512
4. Danzig.................. 6 20 I 334 6 9 — 7 1 - - 20 107 86 2 061
5. Marienwerder .... 3 15 133 10 — 5 — — 29 192 396 2 037
6. Stadtkreis Berlin . . 6 53 2 078 61 1 4 22 1 11 10 131 3 907
7. Potsdam............... 11 56 870 57 4 1 24 3 4 53 338 212 4 088
8. Frankfurt............. 4 12 94 11 — — 6 — — 19 102 52 872
9. Stettin.................. 1 7 122 2 ■' ■■ 11 — 2 20 131 84 2 265

10. Köslin................. 1 — — — — — — 4 24 48 425
11. Stralsund............ 1 7 139 4 3 1 3 — 3 4 25 23 265
12. Posen.................. 7 25 352 16 4 8 — — 22 113 149 1665
13. Bromberg............. 5 16 154 9 — 9 — 3 19 140 120 2 436
14. Breslau............... 5 23 441 21 — 15 — 4 21 120 23 1706
15. Liegnitz............... 1 4 44 2 — -- - 2 — — 11 77 87 892
16. Oppeln.................
17. Magdeburg..........

6 28j 12 481 21 5" 1 31 — 7 15 103 78 1272
2 10 102 11 — 1 — ■' ■ — 6 41 28 354

18. Merseburg............. 4 27 330 33 — 15 1 2 9 51 63 418
19. Erfurt.................. 2 8 150 7 — 7 — 1 3 14 6 82
20. Schleswig............. 5 31 348 28 1 1 '■ 1 — - — 27 169 193 2 954
21. Hannover............. 2 5 45 2 — — 2 — 1 9 52 58 879
22. Hildesheim.......... 1 3 19 2 —— — —— —- 8 52 41 680,
23. Lüneburg............ — — — — — — — — ■■1 — 2 7 71
24. Stade............... ; . -- - — - — — — — — ■■ ■ - 3 14 13 217
25. Osnabrück.......... 12 45 540 18 5 26 2 3 7 26 25 285
26. Aurich.................. 2 4 24 2 1 — 1 — — —— 6 22 2 177
27. Münster............... 19 68 774 35 2 — 35 — 8 23 120 IO 1586
28. Minden............... 1 3 114 1 2 — 1 — — — 7 25 252:
29. Arnsberg.............. i 8 31 I 658 25 2 — 11 — 3 11 41 3 579
30. Cassel................. 7 32 367 23 — — 28 — 6 9 54 10 421
31. Wiesbaden.......... 5 22 201 14 2 — 8 — 1 18 121 9 1337
32. Coblenz................ | 4 17 1 169 19 — 1 3 —— — 14 71 867
33. Düsseldorf.......... 7 26 443 20 I 2 — 17 — 7 26 154 93 1 545 ,i
34. Cöln..................... 1 5 22 443 24 1 1 — 15 — 1 20 128 33 1570
35. Trier.................... 1 1 22 2! - 1 — 1 —» — — 6 39 9 3291
36. Aachen............... 3 14 194 11 3 — — 4 20 243;
37. Sigmaringen........... 1 •— 1 — II — , — — — 3 16 15311

i) In den privaten mittleren Schulen werden insgesamt 18 020 Knaben und 44 140 Mädchen unterrichtet. — 2) Die nautischen Ziffern gedruckt; sie sind In den Hauptzahlen enthalten.

Schulkinder und Lehrkräfte 
mittleren Schulen.
mittlere Schulen1) 
Mädchen.

Stellen für vollbeschäftigte

3

120

14
8
7

U
3
3

11
5
9

14
9
9

13
1

7
3
4
1
7
7
9
5
1
1
1
2
1
4
6
1
1
4

9 
3
2 
1
2
2 
4
6

a
a 1Í

Nicht- 
vollbeschäftigte

a

s_
■5

2 177

131 
190
149 
299
144 
172 
221

58 
150 
128 
141 
111 
274

9

■2 g
16

a

Ä
¡i

3
4
5
5
2
5

1
1

Zahlen

61
44
26
89

101
149
244

55
108

19
17
76
96
83
65
73
23
30

5
150
39
40

6
14
19
10
90
18
33
29
82
58
89
91
25
11
9

iiio19

2

1

■7 li 18
1701 920 i 468 1 139 264

6 46 12 4 4
* 8 74 29 14 14

16 53 27 10 14
26 104 111 12 56
11 58 19 12 13
8 99 23 11 13

18 99 60 18 39
4 23 12 4 8

12 60 32 10 19
11 64 27 11 16

9 58 26 4 18
12 56 36 13 21
28 117 53 14 28

1 9 1 2 1

5 24 7 3 3
1 7 5 1 1

— 15 — —
8 26 18 3 7
- 48 11 11 7
16 53 27 10 14
23 77 98 8 48

3 27 13 4 8
10 46 14 10 10

21

2 
6
7
6
5 
2
2

12
4
4

2 1
2

7

1

2
4
8

10
7
9
2

1

8
4

33
66
41
15
43

7
15

60
24
19

5
7
9

1
21
13
43
21
43
43

8
2
9

der in Knabenschulen

3

16

30
13

1
32 i
19!
3
2
1
1

14
2

10
10
26
5 I

Si

2
1

4
7
8
1
9
1
2
1

10
3
4
2

2

4
3

10
3
3
6
2

2

mit gemischten (Knaben- und Mädchen-) Klassen.

17

II Schulkinder II Stellen für vollbeschäftigte
Nicht- vollbeschäftigte

S S I¿fi| £S § i ¿8 £5
§ 1

S 1
fl fl

XJ
a

3” ■c 1 Si
I •a 3 £ í u\Hi'

0
■i 5

1 i t
eo

hn
 

re
r (

in il
co CO M S 3 J ii If J .3
aa 1 23 1 24 25 26 27 28 291 30 1 31 32 33

2551 1002 5 146 4 7141 267 408 8 121 274 94 49 1 o;

35 140 353 497 8 58 —— 3 10 6 4 5
20 79 485 349 7 36 ■--— 8 6 2 2

— — —— — — — I — — —
31 145 577 720 36 64 3 6 32 12 7 11
12 36 191 246 8 16 — 1 31 6 10 4

8 56 336 350 10 24 1 2 11 1 2 ---
18 96 352 380 20 28 34 12 5 9
22 129 583 612 44 46 2 — 29 9 10 8
18 89 663 426 28 39 — — 6 5 2 8
62 198 1086 735 76 64 2 1 61 22 7 16
11 34 205 152 11 9 — — 1 12 3 — 1
10 40 198 138 11 17 — — 29 5 — 3

8 20 117 109 8 7 — 11 7 — 5
— — — 1 — — — — —

21 85 258 1 335 5 41 — 3 4 6 2 5
12 50 80 132 14 ■ — 4 1 — 2

2 5 15 30 3 3 1 — — 2 — —— 1 —
13 40 327 217 1 19 — — 4 4 1 1

132 6158397

ft

a

cq

I.
II. 
ni. 
IV.
v.

VI.
VII.

VIII.
IX.
X.

XI.

XIII.
XIV.

1
2
8
5

19
8

12
1
6
1

19
12
2
1

24
7
6
4
2
6
2
8

10

114
31
18
13
5

48
8

35
61

496
8¿!

110
22

269|
67 i 

174 
178 '

597
123
111
105
30

296
54

161
219

30 
6' 
2
4

10

s

1

12

6
4

17
1
9

18

•i!

2 
J?
18

4
8
9
6
1
4
6
9 
1
3 
4
1

58 
64

7
89
60
56
18
17
33
19
3

16 
15
39

1
9
9 
2

321 
229
33 

663 
272 
260
141 
144
199
70 i
12

107 ¡ 
86

192 1
6 

30
71
16

285
309

18 
426 
182 
197
36 

123 
153
44

3
62
87

124
14
52
45
12

20
22

2 
28 
22 i 
II

8 
5

7 ifl

51 3
18 — 
?-

20 1
4 —

11 —
17 —

21 —
23 2

2
39
21
T i 
$1=

4 —

4
1 
1

2

1 1

1

10
2

23 I 
9

14 3
13 i 2
4 •
i

9
25

1

1
6
6

5
2
4
3
3
2

2
3

1
7

9
2
2
2

4
5

11
15
3
6

14
26

6
5
6
4

5
4

5
4
6
1
5
5
1

3
5
2
2
4
1

4
4

3
4
6

1
1

. 2
3
1

5
4

16
1
4
2
1

3
9

29

7
3
1

2
1
5

3
4

1

3

2
3

unterrichteten Mädchen und der in Mädchenschulen unterrichteten Knaben

3-
4-
5- 
6.
7-
8.
9-

IO.

12.
13
I4.
IS- 
l6.
17- 
18.
19.
20.
21.
22.
13.
24.
25-
26.
27-
28.
29.
30.
3:
32
33-
34-
35-
36.
37-

Bind in



410 XVI. Unterrichtswesen, Kunst- und Wissenschaft. XVI. Unterrichtswesen, Kunst und Wissenschaft. 411

b) Die laufenden Unterhaltungskosten der öffentlichen mittleren Schulen, 1911.
[Preußische Statistik, Heft 231 (1913).]

Schilde rungsgegensta nd. Staat Ost-
Il preußen

West­
preußen

Stadt­
kreis
Berlin

Branden­
burg

! Pommern Posen Schlesien Sachsen
Schleswig- 
Holstein

Hannover Westfalen
Hessen-
Nassau

Rhein­
provinz

Hohen- 
ollernsche
Lande

le
de

rh
ol

un
g 

Be
ze

ic
hn

un
g 

i S
pa

lt 1.

...  -- ... ---- . ..nm- , _______ -- ------------ 12 13 14 15 —FÍ—

1. Das Diensteinkommen der voll-

3 4 5 6 7 8 ! 9
I

1.
beschäftigten Lehrer (in Mark). 
»"-“■SÍSÍT: 

b) „ Leiterinnen .......................
C) „ vollbefähigte | akadem.gebildet 

Lehrer ¡seminar. „ 
d) „ vollbefähigte Lehrerinnen . . 
e) „ nichtvollbefähigte Lehrer 

(Elementarlehrer).............
,, nichtvollbefähigte Lehrerinnen 

(Elementarlehrerinnen) . .
f) „ technische jGerinnen : : :

707 013
1 779 208

177 806
486 710

7 713163
3 510 521

3 855 940

156 380
312 748
573 615

1 48 775
105 460

2 130
35 156

353 945
199 000

108943

1900
34 350
36 630

15 710
43 510
11 670
3 260

195 265
112 840

108 536

21 550
11400 Ill

 1 l
ilil

í 67 660
204 655

45 090 
618068 
365 520

562 973

12170
45 076
46 700

16 760
69 145

6170 
452 867 
187 870

163 640

8 610
50800
34 340

43 770
69 370
20 878
20050

402 010
234 435

174 694

5 920

12 830

38 950
104 277

17 240
10 950

387 208
246 675

150 553

4 890
10 997
51295

24 850
385 911

5 950
41 040

1 476 684
505 460

1 661 254

64 645
65 835

127 590

13325
194 140

2 400}
12190

974 170
271 109 I

' 1
102557

15350
31 560
79 230

7 800
1330

1 705 161

62 490
160 040

4 780
50 740

654 237
265 490

311878

15 905 
11700
69 530

2 250
16 080

1 625 120

157 300
106 595
30 855
81446

428 422
226 703

145 743

2 540

29 490
11253

49 760
157 100

15 030
28 190

910 722
388 189

281165

6 200
6 300

27 220
11 300

167 663
179 005

66 873
152 428
859 565
507 230

84 004

18 250
34 580
47 360
19 850 Ill

i 1 IH
! t.

- e.

1 '■

g) „ Hilfslehrer.........................
h) „ Hilfslehrerinnen..................
i) „ unbesetzte Stellen...............

Zusammen . .

122 691
104 614
132 442

19 632 851

27 532
2 400

16 420
972 641

6800
1 280

20 370
552 191 Ill

i 13 210
15 280
20 690

2017 092

1420
7 814
4 450

1 003 886

17 400
17 240
9 307

1 027 904

2 166
11170

2 820
1 039 191

1 710
10 860
14 180

4385 969

7 080
17 230

1 244 657

2 600
7 170

1890 946

11480
19 805

2 168 093 —

h.
i.

Zus.

2. Laufende Aufwendungen f. nicht- 
vollbeschäft. Hilfslehr. (in Mark), 
a) Für Wissenschaft- (Hilfslehrer . . . 154 799 4 020 5415 5 480 .2 530 * 12 212 17 772 6 790 316 5217 19 740 

2440
3 613
6 210

32 003

17 586
197

57 721
8 820

—
2.

1 a’
liche 1 Hilfslehrerinnen 

b) „ technische {{¡SíSyrerinnen .'

Zusammen . .

19 991
70 781

126 684
372 255

540
300

2 398
7 258

660 
2 640 
1 200
9 915

3 630 
2123
6 795

18028

1160
4 741
2490

10 921

200
4 457
2 265

19 134

2104
7 280
9 500

36 656

240 
30120 
73 048

110198

350
3 375
4 041

2 272
5 863

13 352

2415
3 845

24 043

10470
9 695

86 706
— 1 b'

Zus.

3. Sonstige laufende persönliche Un­
terhaltungskosten aller Art . . X

A. Summe aller laufenden persön­
lichen Kosten (1—3).......... X

4. Laufende sächliche Unterhaltungs­
kosten aller Art................X

2 526 063

22 531 169

3 229 155

■
79 344

1 059 243

180 385

104 485

666 591

103 856

—

315 645

2 350 765

376 456

114 468

1 129 275

258 603

70 974

1 118 012

225 096

121 796

1 197 643

173 422

840 249

5 336 416

541 422

173 379

1 882 581

234 132

206 509

1 844 981

415 112

181 460

1 458129

218981

96 195

2 011 184

187 943

221 550

2 476 349

313 747

— 3.

A.

4.
B. Summederpersönlichen und sächl.

Unterhaltungskosten (1—4). . .X 25 760 324 1 239 628 770 447 — 2 727 221 1 387 878 1 343108 1 371 065 5 877 838 2116 713 2 260 093 1 677 110 2199127 2 790 096 — B.

Deckung der laufenden persönlichen 
und sächlichen Unterhaltungskosten: 
a) Schulgeld ........................ H> 10 603 017 549 563 303 364 1 019 826 , 541140 650 349 543 502 1 987 889 983 169 1082 461 841179 834 173 1266 402 — a.

b) Ertrag des eigenen Vermögens der
Schule...............................X

c) Zuschüsse der Unterhaltungspflich­
tigen .................................X

d) Zuschüsse von Kreisen usw. . „ 
ei Staatliche Ergänzungszuschüsse „ 
f) Aus sonstigen Quellen............,,

70 121

13246 765
105 995
835 792
898 634

400

580 496
28 512
50 736
29 921

322 203
2 300

100 6071
41 973

—

3 224

1403 552, 
126 161 ' 

174 458

1125

689 894
780

123 372
31 567

1040

583 371
7 242

94 097
7 009

481

757 794
16 000
27 320
25 968

15 629

i 3 516 844
1045

109 761
246 670

. 2015

1058 709
9 700

52 758
10 362

10 232

979 289
6811

45 905
135 395

13367

667 921
14 850
26 270

113 523

1094

1 341 999
56

5 750
16055

21514

1 344 693
18 699 
73055
65 733

1 Illi b.

c.
d.
e.
f.

Es sind angeschlossen an die
1. Alterszulage- und Ruhegehaltskasse: 

Schulen...........................
mit Schulstellen.......................

363
3 594 i

14
98 i 44

375
21

289
17

180
17

112
82

1227
20

154
32

300
49

256
18

219
38

286
—
—

I.

2. Ruhegehaltskasse: 12
88

15 3 25 — 2.
Schulen...................................
mit Schulstellen.......................

65
345 —

111 — 1
6

1
7

2
9

—
—

2
28

2
15 61 8 106 —
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c) Das Diensteinkommen der vollbeschäftigten Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen mittleren Schulen 
nach dem Dienstalter, 1911.

[Preußische Statistik, Heft 231 (1913).]

Dienst­
einkommen.

Im Dienstalter von.... Jahren
Zu­
sam­
men

un­
ter

1

1

2

2

3

3

4

4

5

5

6

6

7

7

8

8

9

9

10

10

15

15

20

20

25

25

30

30

35

35

40

40

45

45

50
über 
50

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 15 i6 17 18 19 20 21_

Lehrer.
1400 bis 1500 M 8 6 — 2 16
1501 y y 1650 6 3 5 4 18
1651 1800 1 2 3 2 3 1 1 1 14
1801 yj 1950 p 3 2 3 1 5 8 2 5 29
1951 2100 9 1 4 3 4 17 13 7 4 1 2 1 66
2101 2 250 4 2 2 1 3 2 9 3 13 5 2 46
2 251 2 400 99 5 5 3 2 4 5 8 2 10 6 16 I — — —— — — — — 67
2 401 2 550 6 6 4 2 4 4 8 7 5 10 28 2 — 1 87
2 551 2 700 9 4 1 4 3 3 1 10 13 13 33 7 101
2 701 2 850 3 I —■ — — 1 1 1 11 13 14 68 12 124
2 851 y J 3 000 1 2 — 1 3 3 1 5 8 14 67 38 — 1 144
3 001 3300 2 2 3 5 1 1 3 8 6 11 195 103 39 1 1 — — — — 381
3 301 3 600 3 4 5 4 2 4 3 2 3 6 155 178 95 61 1 — — — — 526
3 601 3 900 2 2 2 3 — 1 1 2 3 —— 53 172 109 103 18 16 3 3 — 493
3 901 4 200 1 2 3 2 1 2 1 1 1 29 127 123 87 61 57 28 13 4 543
4 201 4 500 —— — — 1 — 1 1 1 —— 1 6 58 106 100 43 31 14 7 2 372
4 501 4 800 1 6 12 85 103 54 29 11 4 — 305
4 801 ■ & 5100 ■ e 1 2 6 24 58 49 33 17 7 — 197
5 101 5 400 y y — —— 1 —— -- - — 1 1 1 1 5 10 11 23 24 11 7 2 1 99
5 401 5 700 1 1 1 4 10 20 16 12 4 1 70
5 701 6 000 1 2 — 8 15 19 10 6 3 — 64
6 001 6 300 — — — —— — 1 1 " - — — — 4 1 5 6 7 5 3 — 33
6 301 6 600 — — — —— — — — — — — 1 — — 4 7 3 2 1 — 18
6 601 6 900 2 1 2 3 1 — 2 1 12
6 901 7 200 • 1 — 1 2 7 1 3 — — 15
7 201 7 500 — —— — — — .. . — — ■■ 1 1 —— 3 1 —— —— 1 — 7
7 501 7 800 1 1
7 801 8100 2 —— 1 1 --- —— 4
8101 8 400 2 —— 1 1 — — — — 4
8 401 8 700

9 100
» — — — —

—
— — — — — — 1

1
1
1 ■-

2 — — 4
2

Zusammen 63 43 39 30 34 54 55

L e

67

h r

79

e r

84

i n

675

n e

737

n.

610 585 313 217 Ill 48 9 3 862

1050 bis 1200 6 1 2 9
1201 1350 15 11 2 4 2 1 35
1351 1500 26 28 16 8 7 6 4 1 — 3 — 1 1 — — — — — 101
1501 1650 22 20 16 16 5 13 8 1 7 4 12 5 2 1 — — — —— — 132
1651 1800 26 27 34 38 29 28 26 17 9 15 23 6 2 280
1801 1950 8 5 16 13 15 10 19 16 21 24 64 14 1 1 ——* — — —— 227
1951 2100 2 4 5 6 17 13 11 12 15 20 60 35 4 " ■ ■■ 1 — —— — — 205
2101 2 250 — 2 5 1 1 8 4 4 15 9 62 46 12 1 1 — — —. — 171
2 251 2 400 1 — 1 — 1 1 4 4 16 11 47 55 30 4 ■ ■ 1 — — — 176
2 401 2 550 —. -- - — —- 5 1 3 2 1 50 56 41 6 1 — ■.. — — 166
2 551 2 700 1 1 — 4 4 14 23 32 18 5 2 — — — 104
2 701 2 850 — — 1 1 —— —— — — — 17 26 29 27 10 2 — — 113
2 851 3 000 — 1 5 18 18 28 20 6 3 --- --- 99
3001 3 300 — — — — — —■ ■ ■ ■ 2 — 1 ■ ■ 6 18 28 15 30 7 3 — —■ ■ 110
3 301 3 600 1 1 —— 9 17 17 4 2 — —— 51
3 601 3 900 1 4 9 5 1 ■ — ■ ■ 19
3 901 » 4 200

4 800
—

.— — —
—

—
— —

—— ----
1 2

— — 2 — — — —
3
2

Zusammen 106 99 99 87 82 81 70 59 90 88 365 304 210 123 06 27 8 — — 2 003
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B. Höhere Lehranstalten.
1. Für die männliche Jugend.

a) Höhere Lehranstalten, ihre Lehrer- und Schülerzahl während der Winterhalbjahre 1896 bis 1913. 
[Zentralblatt für die gesamte Unterrichtsverwaltung.]

a. Staat.

Gegenstand 
der Nachweisung. 1896 1898 1900 1902 1904 1906 1908 1910 1911 1912 1913

—________ !___________ 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12
Gymnasien.

Anstalten............................ 276 287 295 315 324 330 332 342 341 342 345
(hauptamtlich.......... 4 377 4 510 4 675 5073 5450 5 645 5720 5941 6057 6096 6198
1 nebenamtlich.......... 433 457 461 562 565 555 542 540 514 500 494

Schüler............................ 74 878 79 992 84 046 89 020 94 853 98 143 101094 103643 103702 103314 103223
auf 1 hauptamtlich. Lehrer 17 18 18 18 17 17 18 17 17 17 17
auf 10000 d. Bevölkerung 24 24 25 25 26 26 26 26 26 26 25

Vorschullehrer.................... 272 284 301 324 336 338 353 361 360 349 346
Vorschäler ......................... 8159 8 982 9918 10 432 10 886 11 132 13 006 13 634 13 627 13 447 13 421

Realgymnasien.
Anstalten............................ 83 79 76 87 100 108 124 152 162 168 180

1 215 1 053 1 019 1157 1 288 1 423 1 821 2 261 2 443 2 766Lehrer Jnauptamuicn..........
1 nebenamtlich.......... ¡24 103 111 ~ 145 155 177 208 195 ' 180 191 215

Schüler.................... 22 551 19 993 20 049 22 937 26 ill 29 974 37 683 44 885 48160 50319 53 746
auf 1 hauptamtlich. Lehrer 19 19 20 20 20 21 21 20 20 20 19
auf 10 000 d. Bevölkerung 7 6 6 7 7 8 10 11 12 13 13

Vorschullehrer.................... 102 94 95 102 119 137 180 227 250 263 279
Vorschüler ......................... 3 334 3 203 3129 3 480 3823 4 376 6 905 8 526 9413 9 958 10549

Oberrealschulen,
Anstalten............................ 26 30 37 42 50 64 75 92 99 102 105
tol, I hauptamtlich.......... 544 593 708 812 988 1234 1390 1732 1858 1998 2 055hrer j nebenamtlich.......... 75 76 85 102 132 151 136 139 137, 150 149
Schüler . 10 659 11680 14 253 16 559 20 591 26 037 30702 37 677 40 664 41986 42 769

auf 1 hauptamtlich. Lehrer 20 20 20 20 21 21 22 22 22 21 21
auf 10 000 d. Bevölkerung 3 4 4 5 6 7 8 10 10 10 10

Vorschullehrer.................... 50 52 65 71 87 117 137 166 181 192 202
Vorschüler ......................... 1 858 1984 2 432 2 650 3058 4 053 4 924 6 038 6 825 7272 7471

Progymnasien.
Anstalten............................ 49 52 59 46 39 41 40 32 31 30 28
Lehrer ¡hauptamtlich..........

1 nebenamtlich..........
378

60
402

72
438

88
336

68
279

53
266
52

264
54

227
36

227
38

222
40

208
35

Schüler.............................. 5169 5 726 6 644 5 071 4441 4 806 4 946 3 985 4 015 3 787 3 483
auf 1 hauptamtlich. Lehrer 14 14 15 15 16 18 19 18 18 17 17
auf 10 000 d. Bevölkerung 1,62 1,74 1,95 1,4 4 1,22 1,39 1,29 1,00 0,99 0,94 0,84

Vorschullehrer.................... 17 15 19 15 3 3 3 1 1 3 4
Vorschüler ......................... 274 359 414 390 89 78 98 28 29 104 140

Realprogymnasien.
Anstalten............................ 64 26 21 19 27 39 39 42 41 44 43

ISS::::: 384
55

166
27

117
18

89
7

147
19

243
41

219
31

218
28

216
31

250
30

246
37

Schüler.............................. 5 949 2 498 1 799 1 537 2 678 4 527 4 225 4 019 3 903 4 346 4172
auf 1 hauptamtlich. Lehrer 15 15 15 17 18 19 19 18 18 17 17

v auf 10 000 d. Bevölkerung 1,87 0,76 0,5 3 0,44 0,71 1,21 1,10 1,02 0,9 7 1,08 1,01
Vorschullehrer.................... 35 18 7 6 17 30 26 24 21 21 17
Vorschüler....................  . 900 467 173 267 385 785 889 690 614 631 475

Realschulen.
Anstalten............................ 78 123 139 144 ' 158 163 171 164 171 177 180
Lehrpr 1 hauptamtlich.......... 896 1 157 1269 1393 1434 1509 1310 1279 1309 1343 1315
0 h er ) nebenamtlich.......... 137 181 223 199 213 242 230 179 182 181 163
Schüler . . 19 463 26 030 28 457 32 406 35 746 36 985 33 465 32 484 32 248 32 421 32 078

auf 1 hauptamtlich. Lehrer 22 22 22 23 25 25 26 25 25 24 24
auf 10 000 d. Bevölkerung 6 8 8 9 10 10 9 8 8 8 8

Vorschullehrer.................... 95 113 139 161 168 174 138 112 103 100 95
Vorschüler......................... 3 278 3 980 4 954 6 090 6 658 6 453 5 009 4 410 3 934 3761 3 638
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Noch: a) Höhere Lehranstalten, ihre Lehrer- und Schülerzahl während der Winterhalbjahre 1896 bis 1913. 
ß. Provinzen.

Gegenstand 
der Nachweisung. 1806 1898 1000 1002 1004 100» 1908 1910 1911 1912 1913

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12

Ostpreußen.
Anstalten..................................... 24 24 25 28 30 31 32 33 33 33 34

/haupt-(Direkt, u.Oberlehrer 256 264 267 299 297 329 317 329 340 351 356
amt- ¿Wissensch.Hilfslehr. 19 21 16 14 29 31 1 9 12 19 37

Lehrer lich ITechn. u.Elem.-Lehr. 23 23 24 41 43 49 55 61 63 61 68
neben- f wissenschaftliche. — —— 1 2 1 1 — 1 1
amtlich) andere............... 22 25 27 28 35 35 32 28 23 24 27

Schüler........................................ 6 004 6 153 6 424 7 474 8 165 8 718 8 964 9 181 9 157 9 235 9 416
„ auf 1 hauptamtlichen Lehrer 20 20 21 21 22 21 24 23 22 21 20

Vorschullehrer......................... 37 36 37 46 48 50 48 46 46 44 43
Vorschüler................................... 1061 1100 1182 1 693 1727 1743 1810 1891 1971 1 906 1861

Anstalten......................................
haupt-1 Direkt, u. Oberlehrer 
amt- 1 Wissensch.Hilfslehr. 
lich I Techn. u.Elem.-Lehr. 

neben- ) wissenschaftliche, 
amtlich | andere...............

Lehrer

Schüler
„ auf 1 hauptamtlichen Lehrer 

Vorschullehrer..............................
Vorschüler...................................

Anstalten . . ..............................
haupt-(Direkt, u. Oberlehrer 
amt- 4 Wissensch.Hilfslehr. 
lieh (Techn. u.Elem.-Lehr. 

neben- | wissenschaftliche. 
amtlich | andere...............

Schüler........................................
„ auf 1 hauptamtlichen Lehrer 

Vorschullehrer..............................
Vorächüler...................................

Lehrer

Anstalten......................................
haupt- i Direkt, u. Oberlehrer 
amt- < Wissensch.Hilfslehr. 
lieh [Techn. u.Elem.-Lehr. 

neben- I wissenschaftliche, 
amtlich | andere...............

Lehrer

Schüler........................................
„ auf 1 hauptamtlichen Lehrer 

Vorschullehrer..............................
Vorschüler...................................

Anstalten
haupt-[Direkt, u. Oberlehrer 
amt- < Wissensch Hilfslehr. 
lieh (Techn. u.Elem.-Lehr. 

neben- [ wissenschaftliche. 
amtlich i andere...............

Schüler........................................
„ auf 1 hauptamtlichen Lehrer 

' Vorschullehrer..............................
Vorschüler................................

Lehrer

Westpreußen.
27 27 27 30 32 34 34 35 38 39 39

270 280 291 311 313 334 345 350 356 357 364
45 23 21 13 37 34 53 75 77 63 60
33 34 34 41 49 48 49 55 58 68 65

2 — 3 2 3 3 4 4 5 2 2
45 51 48 47 48 49 54 50 45 35 55

5 577 5 981 6 270 6 487 7 074 7 574 7 769 8 219 8353 8 424 8 665
16 18 18 18 18 18 17 17 17 17 18
28 30 34 36 38 44 43 38 41 41 43

799 943 1088 1212 1207 1362 1483 1551 1595 1626 1652

38 
660 
163
107
33 
72

16 531
18
81

3 086

38
675

27
109
18
70

16 527
20
81

2 996

Berlin,
38

688
31

103
24
88

16 206
20
81

2 957

39
698
28

117
22

101
16 440

20
81

2 866

39
710

33
118
20

107
16 842

20
83

2 950

41
736

34
114
23

127
16 948

19
88

2 896

41
749

59
123
44

116
18 539

20
88

3 511

41
761

64
134
38
98

18152
19
93

3 410

41
788
56

137
30
81

18 038
18
88

3 400

41
795

57
138
34

. 88
17 627

18
86

3 323

41
774

47
141
33
79

17 250
18
80

3 351
Brandenburg.

53
454

79
69

5
57

9 811
16
93

2 830

55 
488

63
70

5
62 

11012
18 

104
3 308

63
590
47
85

3
89

12 907
18

133
4154

68
695
43
96

6
100

14 824
18

141
4 603

78 
751

39
116

11
98

17 623
19

152
4 839

89
859

51
132

20
109

20 656
20

190
6 061

103 
943
58

147
33
99

23500
20

212
7 897

Ill 
1120 

81
182 

10 
98 

26 967
19

231 
8 834

115
1206

96 
205

11
97

28 588
19 

. 241 
9 200

121
1289

106
218

12
102

29 883
19

252
9 826

124
1350

105
235

13
82

31 889
19

257
10114

Pommern.
30 30 31 32 32 33 34 ‘ 38 38 39

301 308 320 326 334 341 345 389 399 401
33 20 12 15 15 21 1 11 18 21
40 42 45 46 50 56 56 64 65 70

— 4 1 7 12 4 3 2 2 2
14 12 19 24 21 24 17 19 17 18

5 736 5 757 6120 6 549 6 870 7 339 7 831 8 793 8 882 8 959
15 16 16 17 17 18 19 19 18 18
33 37 35 40 37 37 38 44 48 45

858 876 916 1049 951 874 1 109 1 240 1320 1313

40 
408

25
74

6
13

9 007
18
50

1 372
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Noch: a) Höhere Lehranstalten, ihre Lehrer- und Schülerzahl während der Winterhalbjahre 1896 bis 1913. 
Noch: ß. Provinzen.

Gegenstand 
der Nachweisung. 1896 1898 1900 1002 1904 1906 1908 1910 1911 1912 1913

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12

Anstalten.....................................
[ haupt-1 Direkt, u. Oberlehrer 

. amt- < Wissensch.Hilfslehr.
Lehrer < lieh (Techn.u.Eiern.-Lehr, 

neben- | wissenschaftliche. 
_ l amtlich | andere...............

Schüler.......... .. ...........................
. „ auf 1 hauptamtlichen Lehrer 
Vorschullehrer..............................

’Orschüler...................................

Posen,
20 21 21 21

241 244 253 265
28 33 24 28
26 26 26 29

— — 1
41 41 44 40

5 584 5 986 6 249 6 453
19 20 21 20
14 13 12 12

401 • 404 394 398

22
288

29
32

45 
7153

20
13

459
Schlesien,

Anstalten...................................... 57 59 62 64
haupt-(Direkt, u. Oberlehrer 638 643 708 758
amt- 1 Wissensch.Hilfslehr. 63 55 35 20

Lehrer lieh (Techn.u.Elem.-Lehr. 91 99 107 119
neben- I wissenschaftliche. 12 15 14 14

Schüler
amtlich j andere...............149 156 174 198

14 828 15 565 16 308 17 447
. „ auf 1 hauptamtlichen Lehrer 
^orschullehrer..............................

19
42

20
44

19
44

19
48

''orschüler................................... 1415 1 542 1553 1667

66
815

43
131

14
191

18 828
19
52

1831

Anstalten......................................
haupt-1Direkt, u. Oberlehrer 

t amt- / Wissensch.Hilfslehr. 
hehrer lieh |Techn. u.Elem.-Lehr.

neben- I wissenschaftliche.
amtlich | andere...............

Schüler 
v „ auf 1 hauptamtlichen Lehrer 
'orschullehrer.............................
’Orschüler...................................

Sachsen.
53 54 57 57

537 551 568 597
75 60 49 42

101 106 110 106
6 2 6

54 61 52 47
12 205 12 761 12 989 13513

17 18 18 18
25 23 25 26

589 566 677 687
Schleswig-Holstein

58 
631
40

115

64
14 477

18
27

680

Anstalten......................................
/ haupt-1 Direkt, u. Oberlehrer 

amt- Wissensch.Hilfslehr.
< lieh ll'echn. u.Elem.-Lehr. 

neben- | wissenschaftliche.
0 ' amtlich Í andere...............

Schüler.......... .. ...........................
,, „ auf 1 hauptamtlichen Lehrer 
.Vorschullehrer..............................
'orschüler...................................

lehret

Anstalten.......................t............
haupt- Í Direkt. u. Oberlehrer 
amt- ■? Wissensch.Hilfslehr. 
lieh (Techn. u.Elem .-Lehr, 

neben- | wissenschaftliche.
o , amtlich 1 andere...............
Schüler ........................................
v „ auf 1 hauptamtlichen Lehrer 
’orschullehrer..............................
’Orschüler...................................

Lehrer

37
245

36
40

I
18

5018
16
40 

1248

32
246

36
44

4
19

5 507
17
42

1397

33
261

29
44

4
18

5 824
17
40

1528
Hannover,

31
280 

22
46

2
16

6 363
18
46

1704

35
297

22
52

4
22

7 407
20
57

2 076

56
463

62
87

3
53

11244
18
53

1913

57 
486

55 
89

2
56 

11894
19
50 

1995

58 
503

45
96

2
54

12 699
20
57

2 225

60 
552

38 
105

2
56 

13594
20 
64

2 617

63
600

42
114

7
64

14 873
20
74

2 936

26 27 28 30 30 31
292 297 312 317 317 316
45 50 58 66 65 69
37 38 41 46 55 56

— - I— 2 3 2 4
41 47 47 47 47 47

7 696 8 051 8 743 9145 9 279 9 270
21 21 21 21 21 21
12 12 12 12 11 11

453 466 492 494 500 515

67 69 71 74 75 76
825 843 880 905 921 945

51 81 90 88 96 92
136 140 157 162 170 170
12 14 13 14 21 22

171 167 155 164 163 157
19 879 20 621 21605 22 400 22 526 22 652

20 19 19 19 19 19
51 66 55 61 61 70

2 013 2 349 2 503 2 675 2 667 2 743

59 57 60 60 60 60
670 688 727 725 731 740
50 34 29 42 38 45

121 123 133 140 141 140
— — ■— —— 3

70 59 58 45 58 57
15 430 16 052 16 696 16 924 17014 17 034

18 19 19 19 19 18
28 29 30 35 36 36

776 879 997 1115 1 183 1 130

38 39 40 40 40 40
325 342 376 382 391 400
27 9 10 25 39 35
64 67 72 77 83 89
3 4 — 1 — —

26 22 14 13 11 10
8 493 9 032 9 689 9 897 10007 10 081

20 22 21 20 20 19
63 66 71 72 74 74

2 265 2 410 2 668 2 730 2 703 2 712

64 66 68 67 67 68
624 642 684 692 700 714

63 54 74 81 93 93
122 130 132 142 144 153

7 6 4 2 3 3
70 66 61 56 60 48

15914 16 656 17 397 17 659 17 743 17 698
20 20 19 19 19 18
73 67 82 85 79 79

2 906 2 993 3 133 3 229 3211 3 275
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Noch: ß. Provinzen.
Noch: a) Höhere Lehranstalten, ihre Lehrer- und Schülerzahl während der Winterhalbjahre 1896 bis 1913.

Gegenstand 
der Nachweisung. 1896 1898 1900 1902 1904 1906 1908 1910 1911 1912 1913

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 _

Westfalen.
Anstalten............................ 44

457
54

51
500

43

57
553

39

60
598

46

70
667

73

74
715
80

80
764
108

83
848
108

85 
868 
110

87
902
115

90
934
118ti

haupt- I Direkt, u. Ooerlehr. 
amt- Wissensch. Hilfsl.
lich 1 Techn. u. Elem.-L. 82 86 87 116 145 161 171 180 188 197 202

3 neben- 1 wissenschaftliche . 2 3 3 5 5 9 6 6 8 8 6
amtlich \ andere............... 67 70 76 90 102 107 114 111 103 98 114

Schüler. . 10 967 11635 13 009 14 467 16 845 18 866 19 877 21320 21945 .22 446 23 026
„ auf 1 hauptamtl. Lehrer 18 18 19 19 19 20 19 19 19 18 18

Vorschullehrer...................... 1
Vorschüler ............................ U — — — — — — — — — —

Hessen-Nassau.
Anstalten 46 46 48 49 48 51 54 56 57 60 62

haupt- (Direkt, u. Oberlehr. 465 481 503 550 586 621 635 664 667 684 693
amt- ! Wissensch. Hilfsl. 37 75 54 53 67 43 52 44 61 62 59

1 lieh (Techn. u. Elem.-L. 77 77 82 91 93 93 97 101 107 104 113
neben- (wissenschaftliche . 9 6 7 9 9 9 20 14 11 13 18

l amtlich ländere............... 60 74 67 82 75 89 83 85 97 88 81
Schüler . . 10 400 10 922 11419 12 305 13 029 13 958 14 531 15 428 15 521 15 811 15 577

„ auf 1 hauptamtl. Lehrer 18 17 18 18 17 18 19 19 19 19 18
Vorschullehrer....................... 51 47 51 55 53 61 61 68 60 65 64
Vorschüler 1622 1683 1767 1983 1986 2 023 2 069 2117 2117 2 079 2011

Anstalten 
haupt­
amt­
lich 

neben­
amtlich

Schüler . .
„ auf 1 hauptamtl. Lehrer 

Vorschullehrer.......................
Vorschüler............................

Direkt, u. Oberlehr: 
Wissensch. Hilfsl. 
Techn. u. Elem.-L. 
wissenschaftliche . 
andere...............

Rheinprovinz nnd Hohenzoliernsche Lande.
91 103 107 114 125 138 145 160 167 171 176

1064 1138 1219 1341 1 440 1623 1674 1 839 1 901 1 931 1990
124 98 85 77 105 111 127 118 127 144 168
149 163 172 198 225 252 257 296 315 333 345

7 5 4 10 9 9 11 5 7 6 10
152 155 158 172 170 200 180 195 199 197 202

24 764 26 219 28824 31614 35 234 39 001 40 692 44 503 46 183 47 219 47 906
19 19 20 20 20 20 20 20 20 20 19
73 69 77 84 96 102 107 121 127 134 136

1970 2165 2 579 2 830 3 257 3 505 3 855 4 490 4 596 4 836 4 958

3

Anstalten ............................
haupt- I Direkt, u. Oberlehr. 

S amt- ! Wissensch. Hilfsl. 
S ■ lich I Techn. u. Elem.-L. 
j neben- (wissenschaftliche .

amtlich ¡andere...............
Schüler.................................

„ auf 1 hauptamtl Lehrer 
Vorschullehrer.......................

Vorschüler............................

576
6 051

818
925

80
804

138669
18

571
17 803

Staat.
597 627 653 698 745 781 • 824 845 863 881

6 304 6 724 7 270 7 729 8 294 8 584 9 279 9 546 9 770 9 984
609 487 439 574 641 687 771 859 918 953
968 1015 1 151 1 283 1385 I 453 1008 1 705 1 782 1851

64 72 82 95 100 145 98 95 103 121
852 914 1 001 1 042 1118 I 056 1 019 987 989 972

145019 155248 167530 184420 200472 212115 226693 232692 236173 239471
19 19 19 19 19 20 19 19 19 19

576 626 679 730 799 837 891 916 928 943
18 975 21 020 23 309 24899 26877 30 831 33 326 34 442 35 173 35 694
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b) Unterhaltungskosten für höhere Lehranstalten, 1913. 
[Staatshaushaltsetat. J

Art 
der 

Anstalten1).

An­
stalten 

(im 
Sinne 

des 
Etats)

Von den Unterhaltungskosten werden gedeckt .... Mark
Summe 

der 
Unter­

haltungs­
kosten

X

aus Staatsfonds

aus 
eigenem 

Vermögen

aus 
eigenem 
Erwerb

aus 
städti­
schen 
u. dgl. 
Fonds

aus 
Stif­

tungs­
fonds 
unter 
staatl. 
Verw.

ans 
sonstigen 

Stif­
tungs­

und 
anderen 

Fonds

infolge 
recht­
licher 
Ver­

pflich­
tung

durch 
Be­

dürfnis­
zuschuß

I 2 3 4 5. 1 6 7 8 9 IO

Anstalten landesherrlichen Patronats.
1. Gymnasien . . *) 5 29 476 73 875 712 533 345 341 - ■ - 135 740 1 296 965

Vom Staate zu unterhaltende Anstalten.
1. Gymnasien . . 206 79 022 13 346 648 615 650 8 574 850 1080 881 299 109 246 226 24 242 386
2. Progymnasien
3. Realgymnasien

5 139 995 784 68 726 18 900 1 _ 5 000 233 405
20 2 1 066 252 15 888 791 878 155 568 66 567 5 722 2 101 877

4. Realprogymn.
5. Oberrealschul.

4 72 95 213 1455 53 883 34 052 ' ■ 630 185 305
6 — 206 850 13194 257 906 65 233 — 10 567 553 750

6. Realschulen . 13 — 283 430 9 775 201 719 90 100 4 446 9 850 599 320
Zusammen. 254 79 096 15 138 388 656 746 9 948 962 1 444 734 370 122 277 995 27 916 043

. Vom Staate und von Anderen gemeinschaftlich zu unterhaltende Anstalten.
1. Gymnasien . . 3 2 546: 199 660 26128 215 190 197 294 — 3182 644 000
2. Réalprogymn.
3. Oberrealschul.

1 — 15 540 175 22 095 15 540 — — 53 350
1 — 37 510 2 356 34 344 37 510 — — 111720

Zusammen. 5 2 546 252 710 28 659 271 629 250 344 — 3 182 809 070
Von Anderen zu unterhaltende Anstalten einschließlich der vom Staate zu unterstützenden.

1. Gymnasien . . 126 26 388 1 737 828 535 158 8 504 086 11429 231 105 735 371 588 ’122 710 014
2. Progymnasien 18 — 191 090 55 415 344 502 376 688 — 32 984 1000 679
3. Realgymnasien 130 4 500 1019010 247 365 6 907 347 7 427 676 29 790 63 964 15 699 652
4. Realprogymn. 26 11 167 430 10332 415 914 528 965 17 46 477 1169 135
5. Oberrealschul. 89 713 543 427 80 925 5 598 845 5 620 663 35 350 85 898 11965 821
6. Realschulen . 102 — 485 740 177 054 3 125 452 4 376 927 — 190631 8 355 804

Zusammen. 401 31 601 4 144 525 1 106 249 24 896 146 29 760 150 170 892 791 542 60 901 105
Anstalten überhaupt.

1. Gymnasien . . 340 137 432 15 358 011 1 889 469 17 639 467 12 707 406 1404 844 756 736 "148 893 365
2. Progymnasien 23 — 331 085 56 199 413 228 395 588 ■ ■■ 37 984 1 234 084
3. Realgymnasien 150 4 502 2 085 262 263 253 7 699 225 7 583 244 96 357 69 686 17 801 529
4. Realprogymn.
5. Oberrealschul.

31 72 278 183 11962 491 892 578 557 17 47 107 1 407 790
96 713 787 787 96 475 5 891 095 5 723 406 35 350 96 465 12 631 291

6. Realschulen . 115 — 769 170 186 829 3 327171 4 467 027 4 446 200481 8 955 124
Zusammen 755 9152 075 19 609 498 2 504 187 35 462 078 31 455 228 541 014 1 208 459 090 932 539

dagegen:1912 745 152 075 19 406 882 2 271 657 34 379 245 30 204 755 528 151 1 147 319 88 090 084
1911 714 152 075 19 244 818 2 386 911 33 542 153 29 315 692 431 729 1 335 396 86 408 774
1910 697 152 076 17 764 078 2 443 006 30 833 555 24 178 849 447 225 I 305 122 77 123 911
1909 690 147 575 14 103 659 2 326 959 29 018 027 22 059 250 447 225 1 232 432 69 339 627
1908 692 147 575 Í3 869 572 2 284 770 27 594 695 20 225 567 431 726 1 180 245 65 734 150
1907 648 147 576 13 816 074 2 243 462 26 502 717 19 689 553 438 893 1 138 148 63 976 423
1906 628 147 575 13 560 314 2 198 866 24 099 871 18 017 485 421 935 1 073 232 59 519 278
1905 609 147 576 13 419 503 2 146 657 22 995 435 17 398 651 470 735 925 956 57 504 513
1904 602 147 576 13 214 380 2 058 910 22 044 098 17 130 935 473 222 927 469 55 996 590

________ 1903 591 147 575 12 859 867 1 988 239 20 577 604 17 077 225 465 401, 916 233 54 032 144
1) Mehrere verbundene Anstaltsarten, z. B. Gymnasium mit Oberrealschule, sind nur einmal und zwar nach der Art 

der Hauptanstalt gezählt, da die Kostenbeträge nicht zu trennen sind; hierdurch erklären sich die Abweichungen der 
Anstaltszahlen von der Tabelle auf der Seite 413. Es sind verbunden mit Gymnasien: 21 Realgymnasien, 3 Realprogymnasien, 
5 Oberrealschulen, 20 Realschulen und 1 Waisenhausschule; mit Realgymnasien: 6 Gymnasien, 3 Oberrealschulen und 
42 Realschulen; mit Realprogymnasien: 1 Realschule; mit Oberrealschulen: 6 Realgymnasien und 1 Band Wirtschaftsschule; 
mit Realschulen: 3 Progymnasien, 1 Realgymnasium, 7 Realprogymnasien, 1 Handelsrealschule und 2 Landwirtschaftsscbulen. — 
2) Joachimsthalsches Gymnasium zu Templin, Marienstifts-Gymnasium zu Stettin, Pädagogium des Klosters „Unsrer lieben 
Frauen" zu Magdeburg, Bandesschule Pfurta und Klosterschule zu Ilfeld. — 3) Hierunter befinden sich auch die Kosten von 
11 Realgymnasien, 7 Oberrealschulen und 4 Realschulen, welche nicht getrennt angegeben waren. — *)  mit Einschluß fon 
9 856 Staatszuschuß an den Nassauischen Zentralstudienfonds.

Statistisches Jahrbuch. 1913. 27
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[Zentralblatt für die gesamte Unterrichtsverwaltung.]
c) Reifeprüfungen an den Vollanstalten mit neunjährigem Lehrgang, 1910/n, 1911/12 und 1912/13.

Gegenstand 
der 

Nachweisung.

Gymnasien Realgymnasien OberrealschulenII/0I6I

1

19
12

/1
3

19
10

/1
1

19
11

/1
2

19
12

13

II/O
IO

I O 19
12

/1
3

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO

Zur Prüfung angemeldete Primaner . . Michaelis . . 1058 1087 1027 287 325 316 154 203 208
„ „ Ostern.... 5 537 5 708 5 735 1534 1826 1890 1136 1274 1 411

Außerdem die Prüfung beantragende Extraneer . , . 344 454 387 305 485 513 245 240 264
Zurückgewiesene oder zurückgetretene Primaner . . . 494 472 585 137 133 156 78 111 128

„ „ Extraneer. . . 103 170 133 48 99 105 105 99 101
Geprüfte Primaner................................................ 6101 6 323 6177 1 684 2 018 2 050 1 212 1366 1 491

„ Extraneer................................................ 241 284 254 257 386 408 140 141 163
Für reif erklärte Primaner ................................... 5 887 6117 5 897 1629 1*957 1987 1176 1321 1 446
„ „ „ Extraneer...................................

Von den für reif erklärten Primanern waren

161 169 155 202 293 339 94 85 115

S .3 evangelisch.......................................... 3 448 3 606 3 391 1 299 1527 1538 1001 1134 1 233
¿5 katholisch .......................................... 2100 2164 2 191 221 309 326 129 135 164

■s« s dissidentisch........................................ 8 19 5 10 6 9 5 5 3
n M jüdisch................................................ 331 328 310 99 115 114 41 47 46

— noch nicht 18 Jahr alt......................... 269 267 307 69 94 92 51 61 68
•S k 18 Jahr alt.......................................... 1 573 1614 1 584 517 589 650 299 365 368
2 á 19 M 11........................................... 1 821 1 891 1875 544 712 647 431 463 503

20 „ „........................................... 1 187 1 330 1 213 345
154

375 408 264 280
152

323g C

Von den f

über 21 Jahr alt.................................

lir reif erklärten Extraneern waren

1037 1015 918 187 190 131 184

s ,ä evangelisch.......................................... 81 92 79 122 194 218 79 69 93
'ö ¿-S katholisch............................................. 78 69 66 62 67 102 12 10 17
•s« g] dissidentisch ......................................... — —— — 1 — 1 2 3 —
cd CD jüdisch............................................... 2 8 10 17 32

7
18 1 3

noch nicht 18 Jahr alt......................... 1 1 z 1 3 1 1
18 Jahr alt........................................... 5

16
5 7 15

17
27
36
34

38
41

2 4 8"O O 19 „ ............................................... 171 21 6 7 7
20 . ............................................. 291 27 24 26 40 4 4 8

c l über 21 Jahr alt.................................

Von den für reif erklärten Primanern

110 119 101 143 189 217 82 69 91

studieren Theologie........................................... 823 984 1089 20 46 69 3 6 17
Jura.................................................. 1 172 979 843 192 222 192 111 106 89
Medizin............................................. 879 990 1024 212 267 325 104 120 137
Philologie, Mathemat. u. Naturwissensch. 
Architektur, In»enieurwesen, Hütten-

1265 1096 711 426 447 310 395 348 288

und Bergbaukunde.............................. 385 431 441 226 259 295 152 197 263
- . sonstige Studienfächer....................... 183 227 240 91 93 102 70 85 99

widmen sich dem Militärdienst.........................
„ Forst-, Steuer-, Postfache und

439 515 536 107 143 156 31 56 72

sonst. Staatsdienste...............149 193 221 55 87 84 73 62 119
„ einem sonstig. Berufe od. unbestimmt

Von den für reif erklärten Extraneern
592 702 792 300 393 454 237 341 362

studieren Theologie........................................... 32 27 15 1 1 1 1 — —
Jura.................................................. 14 12 6 6 9 9 2 3 4
Medizin...................... 22 22 22 58 40 44 5 5 5
Philologie; Mathemat. u. Naturwissensch. 
Architektur, Ingenieurwesen, Hütten-

41 44 48 78 150 158 41 29 60

und Bergbaukunde .............................. 8 8 10 2 11 7 16 12 10
sonstige Studienfächer...................... 4 19 12 9 27 13 13 10 5

widmen sich dem Militärdienst...........................
,, ,, ,, Forst-, Steuer-, Postfache und

5 10 8 1 4 1 3
sonst. Staatsdienste...............4 2 1 — 3 2 2

11 „ einem sonstig. Berufe od. unbestimmt 31 27 32 47 54 100 14 25 26
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einschließlich der Kandidaten, die infolge Ableistung ihrer Militärpflicht oder aus sonstigen persönlichen Gründen [jur die Hälfte des Probejahres abgelegt, oder die das Seminarjahr abgelegt, aber noch nicht das Probejahr angetreten 
uaben; letztere sind bei der Provinz geführt, in der sie ihr Seminarjahr abgelegt haben.

d) Kandidaten für das höhere Lehramt, 1902 bis 1912.
[Ausgezählt nach Kunzes Kalender für das höhere Schulwesen Preußens.]

Provinzen.
Staat. 1902 1903 1904 1905 1906 1907 1908 1909 1910 1911 1912

— 1_______ 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12

I. Ostpreußen . 6 18
ct. S 

25
e ni i n a

19
rmitg 

25
Heder

35
■’ 30 36 45 41 59

II. VV estpreußen 
III. Brandenburg

4 16 28 29 31 32 44 45 53 60 52
32 69 85 94 99 109 153 159 193 233 233

IV. Bommern . . 13 18 14 22 29 34 34 34 40 52 50
V. Posen .... 6 12 23 28 31 36 40 42 52 58 56

VI. Schlesien . . 22 38 53 54 61 50 77 81 88 101 120
VII. Sachsen . . . 26 40 48 54 54 58 61 75 79 91 108

VlU. Schlw.-Holst. 11 17 21 33 28 27 35 36 37 42 53
IX. Hannover . . 26 32 49 40 47 65 67 87 86 109 109
X. Westfalen . . 31 41 43 47 66 77 80 79 103 111 126

Xl. Hessen-Nass. 26 33 37 42 41 57 51 58 63 71 82
Xll. Kheinprovinz 57 62 64 87 90 106 119 133 184 194 248

Staat. . 260 390 490 549 602 686 701 865 1023 1 163 1 296
rT„,_ x) einschließlich der Kandidaten, die infolge Ableistung ihrer Militärpflicht oder aus sonstigen Gründen nur dienaiite des Seminarjabi

I. Ostpreußen . .

s abgele

4

gt oder las Semi 
ß.
14

narjahr u 
Probe

25

nterbroch
<andi<

20

en haben 
aten1

21
).

34 31 34 46 44
II. Westpreußen . 3 4 14 25 31 29 31 45 45 51 52

III. Brandenburg . 53 37 65 83 83 94 103 153 148 178 212
IV. Pommern . . . 7 13 18 15 19 25 30 36 39 47 50
V. Posen .... 10 10 11 18 22 28 33 37 44 53 55

VI. Schlesien . . . 15 24 35 51 56 57 47 70 87 86 100
„V11. Sachsen.... 19 25 38 45 51 56 60 56 68 77 80
* Ill. Schlsw.-Holst. 7 11 17 22 32 25 26 37 38 39 42
IX. Hannover. . . 22 28 30 45 37 42 62 65 78 90 101
X. Westfalen . . 17 26 38 40 46 68 86 79 77 100 115

XI. Hessen-Nassau 26 27 34 36 40 47 63 51 61 66 75
Xll. Rheinprovinz. 57 61 67 76 95 101 109 126 146 189 205

Staat. . 240 206 381 481 532 503 684 786 865 1 022 1 131

T-
I. Ostpreußen. .

II. Westpreußen .
III. Brandenburg .
IV. Pommern . . .
V. Posen...........

VI. Schlesien . . . 
/U. Sachsen.... 

VIII. Schlw.-Holst.
IX. Hannover . . .
X. Westfalen . . 
XI. Hessen-Nass.

XII. Rheinprovinz.
Staat. .

a. x) darunter 22' desgl, 13. — 4) desgl

instellungsfähige Kai
17 8 3 11
14 4 6 3
81 56 37 26
13 4 6 2
12 2.5 2
10 8 5 6
35 13 8 8
13 9 8 1
24 17 14 8
33 22; 25 24
46 35' 26 18
42 26 30 21

340 2041 173 ’) 152
Kandidaten, die in die amtliche K«

18. — 5) desgl. 22. — ») desgl. 19. -
2. Nach ihre

idida 
2
7

17

6
6
8
2
9

23
17
27

%) 139
ndidater
- ’) desg 
n Hai

ten. 1. Nach Provinzen.
6 4 5 11 24
4 7 6 18 32

15 21 24 34 48
1 3 11 15 11
4 8 7 15 25
7 7 15 23 61
5 10 9 12 13
6 2 8 14 22
4 12 20 35 56

21 28 42 50 66
24 29 37 43 50
28 38 51 79 120

3) 138 ) 187 ») 257 ») 368 ’) 538 ¡*
liste noch nicht aufgenommen sind. — 2) des 
1. 10. — 8) desg!. 8.
iptfächern.

30
39
94
23
54
95
30
32
87

104
77

206
’) 874
gl. 15. —

Hauptfächer. 1902J 1903 1904 1905 1906 1907 1908 1009 1010 1911 1912
.— i 2 3 4 5 6 7 8 9 TO II 12
Religion und Hebräisch . . . 
Latein und Griechisch .... 
Ifanzösisch und Englisch . . 
Mathematik und Physik . . . 
Ohemie u. Naturwissenschaft, 
deutsch, Geschichte u. Erdk.

Zusammen. ,

77
125
36
15

5
82

340

53
59
32
12
3

45
204

41
36
42
18

2
34

173

8

35
22

7
35

152

30
21
31
26

5
26

139

26
14
28
36

8
26

138

28
20 
24 
«

187

*28
43 
4*2
65
20
59

257

25
65
51

111
24
92

368

29
120
68

102
31

188
538

27*

36 
242 
100 
148
54 

294 
874
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2. Für die

a) Höhere Lehranstalten für die 
[Bisher unveröffentlichte Zahlen 

a. Im

A.rt der Anstalten. Schülerinnen
40 der Studien- g

L — Lyzeum, g Jo anstalten der 'S -a
FS — Frauenschule,
WK — Wissenschaftliche Klassen, 3 s

1 ta 8 
H3 é| y zu- 1 i o

SK Seminarklasse,
St Studienanstalt,

(g gymnasialer, rg realgymnasialer, 
0 Oberroalsohul-Riohtung).

1 fS* de
i

•a
ue

ns

N §
fi 4 sam-

men
—I

ka
th

i

jü
di

s

\ s
on

sl

tu I- cc RichtuiIff Bekenntnisses
I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 12 13 1+

Staats-
1. L, FS, WK, SK, gSt................. 1 384 48 80 21 95 —■— — 628 529 27 72 —-
2. L, FS, WK, SK, rg St............... 2 860 78 186 54 — 178 — 1356 643 594 119 —-
3. L, FS, WK, SK, oSt................. 1 369 46 86 25 — — 104 630 572 10 47 1
4. L, PS, WK, SK ......................... 1 62 26 65 24 — — — 177 177 — — —

Zusammen . . 5 1 075 198 417 124 95 178 104 2 791 1921 631 238 1
Gemeinde-

1. L, FS, WK, SK, rg St................. 2 1012 39 195 52 — 260 — 1558 1312 107 139 —
2. L, FS, WK, SK......................... 10 5 311 235 589 186 — — — 6 321 4 825 1 071 415 10
3. L, FS, rg St................................. 2 1118 33 — — — 186 — 1 337 882 162 290 3
4. L, FS, 0 St................................. 1 352 7 — — — — 40 399 388 4 7 .—
5. L, FS........................................... 7 2 680 94 ■ — —— — — — 2 774 2 498 176 94 6
6. L, WK, SK, rg St....................... 4 1913 — 134 85 — 305 — 2 437 1353 833 248 3
7. L, WK, rg St.............................. 1 471 34 - — 81 — 586 468 86 32 —-
8. L, WK, SK, 0 St......................... 1 568 — 52 16 — — 102 738 274 287 177 ,—
9. L, WK, SK................................. 43 19 375 — 2163 681 — — — 22 219 19 653 1687 852 27

10. L, WK........................................ 1 661 40 — -- - —— 701 615 28 57 1
11. L, rg St..................................... i 13 7 582 — — — — 1527 — 9109 7 024 704 1329 52
12. L................................................ 152 44 737 __ _ _ _ _ 44 737

205
'35 978

192
4 921 3 731

10
107

13. FS, WK, SK, rg St.................... 1 17 76 27 — 85 — 2 1
14. FS, WK, SK.............................. 1 — 17 61 25 —— — — 103 82

23
17 3 1

15. FS................................................ 1 _ 23 _ _ .-- _ _ 23
483

_ _
16. WK, SK...................................... 4 — ■■ - 381 102 — — 266 198 19 —
17. g St............................................. 2 — — — — 244 -- -— 244 112 111 20 1
18. rg St........................................... 2 — — — — 281 — 281 210 19 50 2

Zusammen . . 248 85 780 465 3725 1174 244 2725 142 94 255 76155 10413 7 473 214

1. L, FS, WK, SK, rgSt...............
Anstalten, ganz oder hauptsächlich

3 835 33 183 58 — 107 —— 1 216 552 664 — —•
2. L, FS, WK, SK......................... 9 2 659 104 582 123 — — —— 3 468 48 3 412 8 —.
3. L, FS, WK................................. 2 378 41 76 —: — — — 495 32 461 2 —-
4. L, FS........................................... 4 546 35 — — ■ ■ — 581 1 352 228 —■
5. L, WK, SK................................. 11 2 526 — 511 176 — — — 3 213 1587 1566 58 2
6. L, WK........................................ 4 1027 — 130 — -- - ■ 1 — 1157 1 1156 — —
7. L, rg St...................................... 2 888 — —— — — 176 — 1064 56 999 9 —
8. L................................................ 43 11 143 11143 244 10601 297 1
9. FS................................................ 1 — 15 1^"" — —— — 15 1 14 -- -—

10. WK, SK...................................... 1 — ■ - 40 8 — — — 1 48 48 — —•
Zusammen . . 80 20 002 228 1522 365 — 283 — 22 400 2 570 19225 «02 3

1. L, FS, WK, SK .........................
Anstalten, ganz oder hauptsächlich

2 376 37 96 28 - — _ _ 537
344
464

3128
644

357
119
337

2 030
10

151
219
49

29 _
2. L, FS; WK................................ 2 240 63 41 _ __ 6
3. L, FS, rg St................................. 1 413 5 46 78
4. L, FS ...................................... 11 2 882 246 573

626
518

8
7

5. L, WK, rg St.............................. 1 482 40 — — 122 — 1
6. L, WK, SK.............................. 10 3 525 _ 657

159
223 _ 4 405

2 050
26 304

19

2 798 
1158

19 028
18

1463
831

5 018
1

135
61

2199

9
7. L,' WK'........................................ 6 1891
8 L' ............................................. 100

1
26 304 59

9. FS ............................................. 19 — — ——- — —— !
10. WK, SK...................................... 2 — — 142 57 —— — — 199 67 132 — —

Zusammen . . 130 30 113 370 1135 308 — 168 — 38 094 25 922 9 063 3 034 75
Überhaupt 453 L, 66 FS, 126 WK, I

109 SK, 40 St (3 a, 34 rg, 3 0). . . . 469 143570 1261 6799 1971 339 3354 246 157540 106568 39332 11347 293
Unterhaltungskosten der Staatsanstalten 853 600 JI; hiervon sind gedeckt durch Beiträge des Staates 344 470 M,,, „ Gemeindeanstalt. 23 468 871 606 078 „ ,Außerdem Beiträge für die Stiftungsanstalten von selten 89 539 „ ,

M »t t) „ Privatanstalten • 1« te • « 93 420 „ ,

weibliche Jugend.
weibliche Jugend am l. Februar 1913.
des Königlichen Statistischen Landesamtes.] 
Staate.

Lehrkörper.____ ________________________

Le
ite

r

Le
ite

rin
ne

n

akademisch 
gebildete

V ollbeschäftigte Nichtvollbeschäftigte

W
ie

de
rh

ol
un

g d
ei

 
¡Z

ei
ch

nu
ng

 in
 S

pa
lt«

ordentliche

Sp
ra

ch
­

le
hr

er
in

ne
n Elemen­

tar-
tech- i 
nische

akademisch 
gebildete

ordent­
liche

Sp
ra

ch
­

le
hr

er
in

ne
n Elemen­

tar-
tech­

nische

Le
hr

er

Le
hr

e­
rin

ne
n 

1

Le
hr

er
.

Le
hr

e­
rin

ne
n

Le
hr

er
Le

hr
e­

rin
ne

n
Le

hr
er

Le
hr

e­
rin

ne
n

Le
hr

er

Le
hr

e­
rin

ne
n

Le
hr

er
Le

hr
e­

rin
ne

n

Le
hr

er
Le

hr
e­

rin
ne

n

Le
hr

er

Le
hr

e­
rin

ne
n

_r5_ 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 3Z 33 34

138 785 „.403 292 ...

Anstalten.
1
1

i C
O C

D G
C

1

1 1 1 1 4 1
2 1

1 1
1

1

I.
2.
3-

1
2
1

—
7

17
8

7
10

7

5
11
3

12
13

6
— 1

3
2
1

1 __ 5 4 3 5 1 — — --- 4-
5 — 37 28 22 36 1 1 6 2 27' 14| 2 4 3 1 1 1| 2 Zus.

Anstalten.
2 _ 26 10 2 25 1.1 — — — 11 5 6 — —- 1 — •—. 2 1 I.

10 84 44 26 98 4 10 2 58 23 — 1 1 — 1 — 6 6 2.
2 19 9 4 13 —— 1 — 111 7 1 — 7 •— 1 — 6 3-
1 —— 4 3 1 >- 4 — 1 4 — 2 — — 1 — — — —— — 4.
6 1 25 13 12 46 — 2 2 2 n20 8 — — 1 1 2 — — 5 5-
4 37 24 2 38 — 1 — 5 9 4 ■— . — 1 — 1 — 2 3 6.
1 __ 7 4 1 ' 8 — 1 — 1 4 2 — — — -— — — 1 1 7-
1 _ 10 4 4 8 -— 2 2 1 6 5 — 1 — — — — — — 8.

43 — 259 129 143 358 1 23 19 27 155 41 — 3 16 1 1 2 9 15
1

9-
1 _ 6 3 2 5 2 3 1 5 — -—- 2 — — — — IO.

13 _ 122 50 33 108 — 5 3 8 58 lti 1 <— 6 — — 2 4 5 II.
140 12 394 187 220 829 3 70 29 43 280 114 2 8 35 2 27 14 28 54

1
12.

1 6 4 3 1 — — — — 3 — — — — — — — — 13.
1 _ 1 4 2 4 _ .— — —— 2 3 2 — — — — — 1 5 14-

1 _ _ — —— .— — 6 — — — — — — — 2 IS-
4 18 15 6 12 — 5 15 2 7 1 1 — — — — — 2 2 16
2 _ 8 5 — — — 1 9 1 3 1 — —— 2 6 17.
2 16 4 _ ■ - ■ . — 1 2 4 — —— — —— — 1 1 — 18.

234 14 1042 512 460 1 557 5 117 87 93 «34 250 14 15 71 5 33 19 58 113 Zus.
Unterhalten aus Mitteln von Stiftungen.

21... — 4 12 17 1 35 1 — 6 — 14 — 1 2 — — 2 5 1 I.
1 9 24 38 1 68 7 — 22 — 42 4G 2 2 4 1 ' 2 4 1 6 2.

— 2 5 8 17 2 — 1 — 10 6 — "1 2 —— — — 1 1 3.
1 3 13 5 2 19 1 3 2 2 13 7 — — —— 2 — 2 2 1 4 4.
4 7 28 35 7 69 6 — 6 — 34 33 — — 4 2 1 ■— 2 11 5.

•—. 4 5 19 21 3 - —— 9 1 13 23 1 1 — '— 4 2 — 8 6.
-_ 2 9 6 _ 24 . - — 3 — 8 8 1 — — — —— -- * — 1 1 7-

1 42 62 48 3 297 9 3 69 1 123 139 2 5 10 5 15 3 17 20 8.
1 _ _ — - — — — —— — - 1 1 — .— 1 — — — — 1 9-
1 2 2 ■ _ — — — - 1 — — — — — —— —— — 2 IO.
9 73 IGO 178 14 550 29 6 118 4 259 284 6 9 25 8 24 13 28 55 Zus.

unterhalten ans Mitteln von Privaten
52 3 2 ■ 17 S -- • —— 9 1 13 4 1 — —• 1 1 I.

— 2 1 1 ■ 8 1 —- 2 4 19 1 — 1 — 1 — 1 3 2.
1 4 3 _ 11 - — — ■ — 3 6 — —— — 1 — —— 3 3.
1 10 9 15 1 82 4 2 2 28 84 5 3 9 7 -—- 7 26 4.

-— 1 3 10 — 1( 1 — — 1 3 4 — •— — ■— •-- — 1 — 5-
1 9 31 22 2 130 6 — — 2 32 104 1 3 14 11 — 3 13 14 6.

6 10 15 1 51 2 — 2 — 23 45 4 6 1 2 — ■— 6 4 7-
16 8« 74 91 3 743 33 1 4C 2 214 47' K 51 55 28 31 4 52 82 8.

— 1 - — — 1 — III» — — ( 3 — —— 2 — — — 7 9-
1 1 

118
4 2 — 1 . .— ¡ —— - — 1 t : 2 1 — — 2 1 IO.

2« 13! 161 5 105.1 5( 1 i 55 1\ 31! 76(H 31 85 71 3« 41 4 8.1 141 Zus
1 26?

205 1 378 879 503 319t 85 125 263 10f 1 239 1314 55 110 179 55 1 99 37 17C 311
^er Gemeinden 4 300 JC, 

” 10 047 857
der Stiftungen 13 091 .Ä, durch Schulgeld 460 907 X, aus sonstigen Quellen 30 832 M.

4 836 „ 12 706 402 ,, , >. 103 698



422 XVÍ. Unterrichtswesen, Kunst und Wissenschaft. XVI. Unterrichtswesen, Kunst und Wissenschaft. 423

Noch: a) Höhere Lehranstalten für die 
ß. In den

Schülerinnen
Höhere 

Mädchen­
schulen

Frauen­
schulen

Wissenschaft­
liche Fort- 
bildnngs- 
klassen

Unter- fS Schüle­
rinnen j

Provinzen. haltungs­
pflichtige An

si
a

ev
an

ge
lis

ch

ka
th

ol
is

ch

jü
di

sc
h

§
■s m 
I

F

zu­
sammen

Sc
hu

le
n

Sc
hü

le
rin

ne
n

Sc
hu

le
n

Sc
hü

le
rin

ne
n

Sc
hu

le
n

Kl
as

se
 I-

III
Pr

ak
tis

ch
. J

ah
r

I z 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 14 i5j

1. Ostpreußen . . j Gemeinden .
Private . . .

10
10

3 600
3 283

305
444

196
205

1
4

:¡ 4 102
3 936

10
10

a! 3 640
3 670

2 30 5
4

240
229

60
37]

2. Westpreußen . ■{ Gemeinden .
Stiftungen .
Private . . .

10
1
7

3 346
3

1617

688
166
630

253
1

56 5
3)

4)

4 287
170

2 308

10
1
7

a)

4)

3 775
170

2 206

1 25 6

1

269

87

90

15

3. Stadtkr. Berlin •
Staat .... 
Gemeinden . 
Stiftungen . 
Private . . .

2
8
1

15

1 101
3 347

4 508

37 
157 
322 
359

119
1250

685

1
22

24

1258
4 776

322
5 576

2
7
1

15

753
4 640

314
5 553

2

1

)4

23

2

1

166

8

1 
\ 

I

4. Brandenburg . •{ Gemeinden .
Stiftungen .
Private . . .

50
3

16

18197
449

3 301

967

527

2176

240

72

12

5)

6)

21 412
449

4 080

50
3

15

*)

6)

20160
377

3 968

1

3

14

86

12
2
1

604
51
26

198i
21

6. Pommern . . . j Gemeinden .
Private . . .

12
4

3 990
1222

78
33

174
47

1
2

’) 4 243
1304

11
4

’) 3828
1285

2 24 4
1

241
19

65

6. Posen............ j Staat .... 
Gemeinden . 
Private . . .

1
2 
5

460
796

1162

158
105
475

97
59

241
8) 
°)

715
960

1878

1
2
5

:}
446
802

1878

1 38 1
2

94
123

24
35

7. Schlesien • • • j Gemeinden . 
Stiftungen . 
Private . . .

18
9

27

4125
5

3 452

1369
2 750
1737

806

830

7

1

10)

u)

6 307
2 755
6 020

18
8

26

10)

u)

5 615
2 665
5 347

2
2
4

26
17
48

4
1
6

214
73

450

52

175

8. Sachsen . . . . | Staat .... 
Gemeinden . 
Stiftungen . 
Private . . .

1
21

5
2

177
6 849

610
461

147
774

10

204
11
14

1 0

4

U)

13)

177
7 210
1395

489

1
19
5
2

") 

°)

62 
6 615 
1094

489

1
2
2

26
H

C
O 

1

65 
206 
228

24
47
62

9. Schlesw.-Holst. j Gemeinden .
Private . . .

10
4

3 797
954

96
24

62
23

6
2
“) 3 961

1003
10
4

3 621
895

2
i 2

34
58

5
1

227
36

79
14

10. Hannover . . . j Gemeinden .
Stiftungen .
Private . . .

24
5
6

8 217
6

1022

208
1060

198

344

8

5

5
")

8 774 
1066 
1 233

24
5
6

16)
17)

7 974
761

1204

4
4

104
62

H
- C

C
 C

C 394
161
29

120
37

11. Westfalen • ■ • |
Gemeinden .
Stiftungen .
Private . . .

21
14
4

5 523
911
389

1089
3 099
1272

296
64
33

1 8 l.j 6 926
4 074
1694

21
14

4

18)
10) 6 515

3 295
1426

1
? 51

36

5
9
4

231
507
100

96
1491

10

12. Hessen-Nassau j Gemeinden .
Stiftungen .
Private . . .

17
8
8

4 622
12

1070

626
1306

55

685
467
277

34
1
7

20) 5 967
1 786
1 409

15
8
8

20) 5 217 
1601 
1371

2
1

30
38

3
3

268
126

87
29

13. Rheinprovinz . -
Staat .... 
Gemeinden . 
Stiftungen . 
Private . . .

1
45
34
28

183
9 746

574
3481

436 
4 578 
9 748 
3 299

22
968
59

375

38
2
9

21)28)
23)

641
15 330
10 383
7164

1
40
33
27

łl)221
83)

414
13 378

9 725
6 821

1
8
4
5

40
168
47
81

1 
11

7
4

92
708
368
159

30
245

67
57

Zusammen . . 469 106 568 39332 11 347 293 «)157 540 453 2,)143 570 60 1 261 12» 6799 1071
i) außerdem 102 Knaben. — 2) desgl. 18. — 3) desgl. 23. — 4) desgl. 122.— 3) desgl. 121. — 6) desgl. 34. — 7) desgl. 80. -- 

1C) desgl. 184. — i?) desgl. 16. — i®) desgl. 40. — i») desgl. 11. — 2°) desgl. 74. — n) desgl. 227. — 22) desgl. 38. — 22) desgl-

weibliche Jugend am 1. Februar 1913.
Provinzen. •

Studienanstalten Lehrkörper.

gym- realgym- Ober- 
real- 
schul-
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CO M tZ2 02 02
16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 1
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1 132 10 48 14 21 69 _ 8 1 3 261 16 5 G. 1 I.
■ ■ — 10 6 11 110 9 --- 3 1 36 118 91 Pr. 1

— 1 128 — 10 — 53
2

18 25 76
9

1 4 8 6 30
1
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4

18
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G. 1 
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_ _ _ _ 3 4 13 1 65 5 — — — 24 36 17 Pr. J

i1 95 1 104 2 _ 15 14 8 18 — — 4 1 13 12 7 St. 
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b
1 136 III

. 8

6
1
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1
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29

1
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—
2
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8
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15 
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5
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— 4 436
—
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1
3

2
2
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3
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7
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1

323
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2
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19 13
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G. 1
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Pr.
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4

45 23
2
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42 2
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3 7
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Pr. 5-

— 1 113 —
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1
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7
9
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5
5
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6
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6
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1
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4
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9
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4
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1
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2
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2
7
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1

6
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Stft?
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3 311 — —

1
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3
1
3
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5
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4
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5
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15 4
7

9
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J3
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1
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1 40 24
6
8
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9
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6
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1
4
4

15 10
8
2

5
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15

43
41
41

15
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25

G.
Stft.
Pr.

1

75 19 2 71 42 46 131 ... - 3 4 51 47 27 G. 1II.
62 14 34 42 2 98 4 —. If — 55 i 80 53 Stft.

1 122 — — — 4 11 17 1 36 1 — 1 14 32 24 Pr. )

— —
3 395 1 

1 
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— 17
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Í

6
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4
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5
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2

—

31
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38
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1
6
2
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—
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7
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5
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3f

5
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3
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244 
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2
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7

11 2í
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1
6
1
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117
55

7 
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5 
79 

114 
138

St. 
G. 
Stft. 
Pr.1 3

330 34 3 354 3 24C 268 205 1378 87Í 50313196 85 125 26: 101 1239 112330 i 1 369 Zusammen

8) desgl, 27. -- 0) desgl. 89. -- 10) desgl. 47. -- U) desgl. 85. — 12) desgl. 40. --13) desgl. 45. — u) desgl. 1'7. — IS) desgl.Hl.-
103. — 24 desgl. 1654.
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b) Entlassungen und Prüfungen an den höheren Lehr-
•__________ [Bisher unveröffentlichte Zahlen des

Provinzen

Staat.

Lyzeen Frauen 
schul-

- klasser 
des

Ober- 
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-
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Brandenburg 
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Sachsen ...1 
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Rheinprovinz 
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Staat. . 4

2C

18
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49

15

■8
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26

13

33

38
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17

497

370

1 576
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638
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1531
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73
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7
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1) Studienanstalten der gymnasialen Richtung g, der realgymnasialen rg.

Anstalten für die weibliche Jugend im Schuljahre 1912. 
Königlichen Statistischen Landesamtes.]
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C. Die preufsischen Universitäten und die Akademie zu Posen.
1. Einnahmen und Ausgaben der preußischen Universitäten, 1868 bis 1913.

[Staatshaushaltoetat.] 
___________________________ a) Hauptübersicht___________________________

i) ohne die für besondere Universitätszwecke aus Staatsmitteln zur Verfügung- gestellten Beträge, deren Ver­
wendung nicht an eine bestimmte Universität geknüpft ist (siehe Seite 427). — 2) Die neue Gehaltsordnung vom 28. Mai 1909 
ist hier erstmalig berücksichtigt. — 3) Die Ausgaben für die Bezüge der Beamten, Assistenten, Hilfskräfte usw. sowie die für 
diese gemachten Aufwendungen, die in früheren Jahren in den Spalten 4 und 6 mit aufgenommen sind, erscheinen 1911 erst­
malig, entsprechend dem Etat, mit in der Spalte 5.

Ordenti. Einnahmen Ordentliche Ausgaben
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Ein­

nahmen 
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Aus­

gaben 1 j

Mark
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 -

1868 . . . 2518818 1 367 815 220 187 1 786 108 1440 955 143 788 123 886 171 709 3 886 633 501121
1869 . . . 2 559 852 1367 815 214 367 1 809 208 1461 709 143 788 126 886 171 709 3 927 667 272 205
1870 . . . 2 583 914 1 502 799 211948 1 853 994 1604 018 147 364 126 784 142 605 4 086 713 134 415
1871 . . . 2 615 412 1 534 842 212 485 1 853 166 1 663 105 147 669 128 194 145 635 4 150 254 831 752
1872 . . . 2 810 415 1 614 903 220 390 1 949 076 1 808 313 149 982 128 739 168818 4 425 318 [2 398 309
1873 . . . 3 406 897 1 703 115 234 359 2 345 967 2 077 302 155 358 136 366 160 660 5110 012 ¡2 850 688
1874 . . . 3 998 017 1771 198 239 040 2 675 523 2 346 938 160 588 143 896 203 230 5 769 215 4 202 229
1875 . ■ • 4 921996 1 881 822 247 746 3 281 513 2 665 159 160 503 169 888 279 009 6 803 818 2 221 484
1876 . . . 4 924 624 1 847 803 259 000 3 290 076 2 703 753 160 864 168 011 190 723 6 772 427 2 395 184
1877 . . . 5 058 729 1948 918 259 312 3 367 739 2 835 163 161 221 171 736 212 476 7 007 647 1 774 128
1878 . . . 5 155 212 2 007 343 285 675 3 385 967 2 959 103 164 353 174 232 193 225 7 162 555 5 420 53o
1879 . . . 5 251543 2 076 310 285 284 3 388 392 3 080 078 163 895 197 927 212 277 7 327 853 3 907 827
188c . . . 5 281 222 2 100 937 283 595 3 375 068 3153 411 163 406 193 658 213 021 7 382 159 2 692 950
1881 . . . 5 447 835 2 125 940 287 548 3 396 573 3 298 139 163 406 210 979 217 130 7 573 775 1 565 188
1882 . . . 5 627 995 2 188 329 288 058 3469 428 3 454 193 163 460 243 387 197 798 7 816 324 1 737 491
1883 . . . 5 844 570 2 258 640 286 441 3 506091 3 696 642 152 261 256 889 204 886 8 103 210 1 765 786
1884 . . . 5 949 949 2 302 051 288 104 3523 107 3 800 473 152 317 270 234 217 765 8 252 000 1 717 281
1885 . . . 6 236 800 2 421 068 293 647 3 6451)83 4 075 350 152 317 276 243 215 228 8 657 868 2 656 109
1886 . . . 6 404 747 2 542 510 314 437 3 753 281 4 161818 150 955 318 409 248 357 8 947 257 ¡2 802 750
1887 . . . 6 582 460 2 598 143 317 978 3 798 913 4 331 649 151 892 331 326 248 845 9 180 603 2 566 17a
1888 . . . 6 777 302 2 728 481 334 850 3 855 495 4 553 852 158 240 359 303 244 043 9 505 783 :3 057 719
1889 • ■ • 6 919 930 2 853 615 362 755 3 909 311 4 718 270 158 390 366 374 258 445 9 773 545 2 845 357
1890 . . . 7 084 037 2 899 040 369 993 3 948 773 4 837 127 156 101 382 343 288 740 9 983 077 3 081 875
1891 . . . 7 311009 2 977 241 388 539 3 973 559 5 003 133 156 250 407 462 359 307 10 288 250 3 248 862
1892 . . . 7 406 852 3 152 540 390 273 3 990 927 5 188 632 156 250 418 808 414 502 10 559 392 1 304 304
1893 . . . 7 460 340 3 231 548 430 358 4 005 247 5 300 312 164 847 411 898 379 226 10 691 888 760 95a
1894 .. . 7 527 716 3 457 694 443 359 4 026 745 5 568 278 175 847 416 573 354 608 10 985 410 919 210
1895 . . . 7 610020 3 661 677 512163 4 036 415 5 834 729 192 078 420 965 275 347 11271 697 1 239 047
1896 .. . 7 721 319 3 696 026 612 738 4 065 525 5 932 215 190 569 425 966 290 332 11417 3451492 016
1897 . . . 7 879 472 3 782 871 517 241 4 094 297 6 094 316 190 347 474 163 291 979 11 662 343 2 171 554
1898 . . . 8 763 973 3 550 202 626 600 4 458 853 6 300 364,192 237 490 190 345 931 12 314175 4422 908
1899 . . . 9 095 525 3 495 742 533 591 4 550 643 6 483 772 192 782 496 142 334 337 12 591 267 4 356 726
1900 . . . 9 553 752 3 510 344 546 672 4 653 249 6 865 023192 782 506 462 299 908 13 064 096 3 976 968
1901 . . . 9 974 569 3 609 242 557 898 4 732 873 7 267 623 192 783 536 888 295 746 13 583 81 í 5 022 956
1902 . . . 10389 466 3 644 055 581149 4 814 093 7 546 322! 192 575 587 549 311833 14 033 521! 3 663 517
1903 . . . 10 741257 3 716 737 600854 4 870 993 7 857 849 192 575 608 119 327 604 14 457 994 3 099 959
1904 . . . 11023 699 3 806 615 622 632 4 918 940 8129 218 192 875 625 930 340 719 14 830 314 3 876 878
I9°5 • ■ ■ 11447 907 3 978 777 633 220 5 045 420 8 554 581 200 306 643 851 349 306 15 426 684 4 079 205
1906 . . . 11 760 230 4 215 796 644 244 5128 227 8 984 744 201 706 662 328 354 777 15 976 026 3 901 367
1907 . . . 12 229 855 4 417 414 666 934 5 247 153 9 467 232 204 654 686 705 374 591 16 647 269 3 983 272
1908 . . . 12 580310 4 511 632 686 823 5 304 467 9 766 720¡205 362 732 285 396 285 17 091 942 3 546 000
I9°9 • ■ • 12 741 613 4 714 469 699 301 5 314 793 IQ 070 719:205 361 774 600 391308 17 456 082 2 837 894
19102) . . 13 892 369 5 105353 762 390 5 892 656 10 958 045 206 802 785410 392 419 18 997 722 2 923 130
1911 . . . 14 183 845 5 285 875 3)346 330 3) 9 242 735 3) 8 428 9581204 783 821 537 425 377 19 469 720 4 042 946
1912 • . . 14 547 207 5 518 349 373066 9 394 616 8 808 232 204 783 840 975 443 884 20065 556 4 424 450
*913 • ■ • 15 00353115856 925 402 555 9 582 197 9321511202 618875 638 475 937 20 860 45614 847 481
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b) Für besondere Universitätszwecke zur Verfügung gestellte Beträge, 
deren Verwendung nicht an eine bestimmte Universität geknüpft ist, 1868 bis 1913.
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Mark
I 2 3 4 5 6 7 ll 8 9 10

1868 . 600 — — — 47 316 — — i) 48 816
1869 .... 30 000 —■ — — 47 148 —— — 4 78 048
1870 .... — 8 850 — — — 47 583 — — i) 57 333
1871 .... — 12 750 — — — 47 712 — — i) 61362
1872 . ■ > — 245 400 — 12 000 51 921 — — i) 310 221
i873 - ■ • • — 315 450 . - — 12 000 — 51 930 1 — 379 380
*874 .... 60 000 87 930 ■ 12 000 — 72 180 — 2) 276 960
i875 ... 60000 60 000 — 12 000 54 000 69 396 — 255 396
1876 . 60 000 159 846 — 12 000 54 000 71 241 — 357 087
*877/78 • ■ 60 000 87 355 12 000 54 000 71241 • -- 284 596
i878/79 • ■ 60 000 77 605 — 12 000 54 000 70 936 — — 274 541
1879/80 . . 60 000 93 564 12 000 54 000 69 230 — — 288 794
1880/81 60 000 98 864 12 000 54 000 69 230 — 294 094
1881/82 . 60 000 98 864 —— 12 000 54 000 69 230 — 294 094
1882/83 ■ 60000 90 000 — 12 000 54 000 69 229 — 285 229
1883/84 . . 60 000 90 000 — 12 000 54 000 69 366 — - 285 366
1884/85 . . 60 000 110 000 — 12 000 60 000 69 366 — 311366
1885/86 . . 60 000 110 000 — 12 000 60000 69 366 — 311366
1886/87 . 60000 110 000 — 12 000 60 000 69 366 100 000 411 366
1887/88 . 60 000 110 000 — 20 000 60 000 69 366 100 000 419 366
1888/89 • 60 000 175 000 — 20000 60000 68 766 100 000 — 483 766
1889/90 . . 60000 175 000 — 20 000 60 000 68 766 100 000 160 000 643 766
1890/91 . . 60 000 175 000 — 20 000 60 000 68 766 100 000 160 000 643 766
1891/92 . . 60 000 175 000 — 20 000 60000 68 766 100000 160000 643 766
1892/93 . . ■ 60000 175 000 — 20 000 60 000 68 766 100 000 160 000 643 766
*893/94 • • 60000 175000 — 20000 60000 68 766 100000 160 000 643 766
*894/95 • • 60 000 175 000 — 20 000 60 000 68 642 100 000 160 000 643 642
*895/96 . . 60000 175 000 — 20 000 60000 68 642 100 000 160 000 643 642
1896/97 . . 75 000 175 000 — 20 000 60000 65 951 100 000 160 000 ») 667 951
1897/98 . . 75 000 175 000 — 20 000 60 000 65 952 100000 160000 655 952
*898/99 . . 75 000 175 000 12 000 20 000 60 000 70 752 190000 602 752
1899/1900 . 75 000 175 000 12 000 20000 60 000 74 946 —— 190000 606 946
1900/01 . . 75 000 205 000 50 000 30 000 60 000 74 783 — 190 000 684 783
1901/02 75 000 205 000 90 000 30000 60 000 74 783 — 190000 <) 732 783
1902/03 . . 75 000 205 000 100000 30 000 60 000 74 796 — 190 000 6) 748 796
1903/04 . . 75 000 205 000 110 000 30 000 60 000 74 785 — 189 750 s) 758 535
*904/05 . . 75 000 210 000 130 000 30 000 60 000 74 785 — 189 450 «) 787 235
1905/06 . . 75 000 210000 155 000 30000 60 000 74 785 — 189 050 •) 811835
1906/07 . . 75 000 210000 195 000 30 000 60 000 74 774 — 259 050 «) 921 824
1907/08 80 000 225000 245 000 30 000 60 000 74 774 — 258 900 ’) 995 674
1908/09 . . 80000 225 000 295 000 30 000 60 000 74 768 . — 258 900 i ’) 1 045 668
1909/10 . . 80 000 237 000 340 000 30 000 60 000 74 768 — 324 400 ’) 1 168168
*910/11 . . 80 000 527 000 395 000 30 000 60 000 74 768 — 324 000 ’) 1512 768
1911/IZ . . 85 000 539 000 405 000 30 000 60 000 74 768 — 324 000 ’) 1 539 768
*912/13 • • 85 000 539 000 475 000 35 000 60000 74 697 —— 323 200 ") 1 617 897
*9*3/14  • • 100000 569 000 535 000 35 000 60 000 74 697 — 342 900 «) 1 757 597

i) einschl. 900 Ji „Aussterbegehalt für einen Professor“. — 2) einschl. 44850 -U. „zur Verbesserung der Besoldungen 
der ständigen wissenschaftlichen Beamten bei den Universitätsinstituten“. — 3) einschl. 12 000 .# „Zuschüsse an Universitäten 
Zu.r Deckung des erhöhten Aufwandes infolge des Kom.-Abg.-Ges. v. 14. Juli 1898“. — 4) einschl. 8000.# zu Zuschüssen an etats- 
jbäßig remunerierte Assistenten an Universitätskliniken. — 6) einschl. 8000.# an etatsmäßig remunerierte Assistenten an 
Universitätsinstituten und 6000 JÍ zur Honorierung neusprachiger Übungskurse an den Universitäten. — «) einschl. 12000.# 
bezw.6 000.fi für die gleichen Zwecke. — 7) desgl. einschl. 16OOO bezw. 6 000JÍ. — 8) desgl. einschl. 20 000 bezw. 6 000.fi. — 
8) desgl. einschl. 28 000 bezw.6 000 sowie 12000 Ji für Honorierung der den juristischen Fakultäten beigegebenen Assistenten
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2. Einnahmen und Ausgaben der einzelnen
----------- --------------------------------------------------------------------------- ---------------- [Staatshaus-

Einnahmen und Ausgaben. Berlin Bonn Breslau Göttingen Greifswald
Rechnungsjahre (1./4.—31./3.).

Mark
I 2 3 4 5 6

1901 ¡ 3 204 145 1 356 995 1 492 127 1 354 620 985 7361902 3 345 275 1 407 629 1 509126 I 380 494 1014 730!1903 3 400 915 1 441 986 1 531 895 1 407 154 1 040 9271904 3 522 424 1 444 904 1 589 957 1 417 979 1 056 178
I9°5 3 672 701 1 540 599 1 644 303 1 497 717 1 101 804>

A. Ordentliche Einnahmen und Ausgaben
1906 3 791 093 1 552 279 1 675 495 1 512 006 1 163 961[1907 4 019 467 l 590 040 1 837 047 1 541 706 1 ¡92 5561908 4 140 270 1 652 926 1 888 501 1 589 207 1 213 984
I9°9 4 185 670 1657 768 1 922 116 1 599 042 1 266 1401910 4 599 620 1 793 873 2 135 454 1 712 577 1 347 9631911 4 674 516 1 901 384 2 155 664 1 803 030 1 366 0861912 4 73X061 1 940 584 2 165 246 1 852862 1 465 902

I. Die Einnahmen kamen auf:
1913 4 926 837 I 991 292 2 248 030 1 882 647 1 509 967

1. aus Staatsfonds...................................... ,1904 3 007 516 1159 103 1 241 979 645 779 509 972
1913 4 093 423 1470 891 1 646 422 995 413 775 8092. aus Stiftungs- und bestimmten Zwecken 11904 675 6 092 899 558 569 3 697 !gewidmeten und anderen Fonds............ 1913 8112 23 652 11664 525 506 3 3353. aus Zinsen von Kapitalien und Einkommen 1904 4 925 15 687 29 234 2 172 333 250von Grundstücken und Gerechtsamen . . . ¡1913 7 115 20 054 31 413 2916 340 ¡36

4. aus eigenem Erwerbe............................ 1904 509 308 264 022 317 845 211459 209 2591913 818 187 476 695 558 531 358 812 390 687
II. Die Ausgaben verteilten sich: 1904 151 450 62 8251. auf Kosten der akademischen Verwaltung 57 897 54 494 60 298

I9I3 112 976 36 623 33 155 35 910 30 7292. auf Besoldung der Professoren, Lehrer, 1904 814 400 470 910 462 450 433 295 328 050Beamten, Assistenten und Hilfskräfte . . 1913 2 095 844 840 310 865 504 796 430 571 0413. auf Wohnungsgeldzuschüsse für die Lehrer 1904 199 356 72 804 69 624 55 080 42 408und Beamten........................................ 1913 351 600 117 380 125 500 81 750 62 0804. auf Institute, Sammlungen und den 1904 2 097 751 724 719 898 145 735 725 55Ö 425 !Universitäts-Gottesdienst............. 1913 2 002 964 840 716 1 078 425 799 508 749 5011;>. auf Konviktorien, Unterstützungen und 1904 8 270 14 055 9 603 43 455 20 834 1Stipendien............................................. 1913 9 270 14 162 9 572 43 455 16 347
G. auf Baukosten, Abgaben und Lasten . . . ■ 1904 149 640 63 330 60 396 58 091 40 415

1913 220 537 91 685 80 616 75 323 57 6257. auf die Deckung von Einnahmeausfällen 1904 101 557 36 261 31 842 37 839 13 748und Mehrausgaben................................... ] 19131 133 646 50416 55 258 50 271 22 644;
1901 464 140 544 100 764 086 589 840 562 3401902 720 150 238 440 163 200 552 200 589 400
1903 360 550 224 970 422 850 298 250 641 238
1904 1 390 775 44 460 445 720 323 950 404 500

B. Einmalige und außerordentliche Aus- 1905
1906

1 100150
809 600

103 S50
248 775

510 565
605 050 1

434 450
310 390

479 830
363 402

gaben aus Staatsmitteln und aus 1907 I 068 240 413 830 575 680 1 268 110 208 512
Stiftungen (Hannoverscher Klosterfonds, 1908 1 711 330 258 570 210 350 102 450 128 400
Münsterscher Studienfonds usw.) 1909 726 400 376 350 288 150 163 150 213 800

1910 I 055 710 272 700 368 970 159 500 258 850
1911 1 338 638 479 550 383 450 227 900 150 800
1912 1 457 840 314 510 234 550 233 650 171 650
1913 1 409 600 430 200 161 490 222 300 220 800

1) darunter 60 000 M Dispositionsfonds für außerordentliche sächliche Ausgaben, 40 000 ,« zur Pflege von Leibes- Heranziehung und Erhaltung ausgezeichneter Dozenten, 104 000 ,K zur Remunerierung besonderer Lehraufträge, 60 000 H 
Schüsse für Universitäts-AVitwen und Waisenversorgungsanstalten usw., 74 097 .« Stipendien und Unterstützungen für 

medizinische Universitätsinstitute, 10 000 .« für Universitätsinstitute zu Untersuchungen mit Röntgenstrahlen, 
schatthchen Universitatsinstitute und 200 000 M zur Ausfüllung der in den Beständen der Universitätsbibliotheken

preußischen Universitäten, 1901 bis 1913.
naltsetat.]

Halle Kiel
Königs­

berg
Marburg Münster

Brauns­
berg 
(Lyc. 

Hosianum)

Summe 
der

Spalten 
2-12

Außerdem 
für Univer­
sitätszwecke 
aus Staats­
mitteln zur 
Verfügung 

! gestellt

Ins­
gesamt 

Sp. 13+14

Wieder­
holung 
der Be­

zeichnung 
in

‘Mar k Spalte 1.
7 ■ 8 9 1 io II 12 13 14 15

¡ 1 581 777 1 Oli.) 405 1 190 645 983 163 309 458 61 740 13 583 811 732 783 14 316 594 1901
1 601 089 1 107 311 1 215 524 ! 1 009 575 380 928 61 840 14 033 521 748 796 14 782 317 1902 .
1 702 083 1 220 683 1 239 725 1 017 545 380 594 62 487 14 457 994 758 535 15 216 529 1903

11711203 I 258 808 1 313 624 1 045 650 409 816 59 771 14 830 314 787 235 15 617 549 1904
1 740 166 I 311 188 1 345 250 1 077 302 433 998 61 656 15 426 684 811 835 16 238 519 1905
1 789 163 1 510160 1 374 861 1 096 304 448 448 62 256 15 976 026 921 824 16 897 850 1906
1813 845 1 556 793 1 407 371 1 146 827 479 657 61 960 16 647 269 995 674 17 642 943 1907 A.
1 835 559 1 584 644 1 448 590 1 168 123 507 498 62 640 17 091 942 1 045 668 18 137 610 1908
1 890 764 1 694 915 1 463 409 1 196138 517 480 62 640 17 456 082 1 168 168 18 624 250 1909
2 026 592 1 782 788 1 595 400 1 348 807 589 267 65 381 18 997 722 1 512768 20 510 490 1910
2 048 010 1 814 943 I 616 945 1 381 451 640 310 67 381 19 469 720 1 539 768 21 009 488 1911
2 187 929 1 931 964 I 646 485 1 394 307 672 635 69 581 20 065 556 1 617 897 21 683 453 1912
2 218 524 1 978 294 1 847 729 1 485 071 695 517 76 548 20 860 456 ») 1 757 597 22 618053 I9I3J

1 145 221 981715 1 084 151 796 635 393 730 57 898 11 023 699 787 235 11 810 934 , I. 
:904t ,

1 481660 1 296 259 1 449 965 1 083 256 635 745 74 688 15 003 531 1 757 597 16 761 128 19x31 ’•
54 272 1 152 6105 53 707 2 415 200 687 783 687 783 X904, 9
56 400 16 156 19 951 54 996 7120 300 727 192 — 727 192 '9X3i %'

2 533 14 570 13 269 46 926 561 1052 464 179 — 464 179 1904 „
5 249 16 432 13 083 41 656 534 1052 479 640 — 479 640 1913, 3-

509 177 261 371 210099 148 382 13110 621 2 654 653 1 ■ 2 654 653 X9°4l 1
i 675 215 649 447 364 730 305 163 52118 508 4 650093 — 4 650093 X9X3Í 4"

72 082 48 330 36 390 56 250 19 479 3137 622 632 — ■ 622 632 X9°4l H
42 400 33 735 17 067 22 587 34 502 2 871 402 555 — 402 555 19X31 L

400 200 324 585 402 290 313 950 226 000 47 050 4 223 180 — 4 223 180 X9°4t 9
777 687 662 571 709 215 614 182 432 200 57 780 8 422 764 — 8 422 764 19x3)

65 628 50 832 59 184 41328 36 636 2 880 695 760 — 695 760 :904t Q
96 900 89 270 91 643 73 550 62 560 7 200 1 159 433 — 1 159 433 X9:3Í 3'

1 042 667 729 517 712 570 532 071 101028 4 600 8 129 218 — 8 129 218 1904t <
1 145 865 1 045 479 884 950 657 894 110009 6 200 9 321 511 — 9 321 511 X9:3t 41

31 148 5 237 34 782 18 687 6154 650 192 875 - 192 875 19041 C
31 148 9 632 38 336 18687 11 359 650 202 618 — 202 618 X9X3I O'
71287 70 752 49 584 52 430 9 331 674 625 930 625 930 1904t c
91310 102 675 79 334 53 394 22104 1 035 875 638 875 638 X9X3t
28191 29 555 18 824 30 934 11188 780 340 719 787 235 1 127 954 1904t 7
33 214 34 932 27 184 44 777 22 783 812 475 937 1 757 597 2 233 534 :9'3t 7‘

373 750 986 050 380 450 311 200 11 000 — 4 986 956 36 000 5 022 956 1901
430 810 597 427 95 290 194 300 77 000 5 300 3 663 517 —— 3 663 517 1902
162 380 576 670 130 145 173 106 75 300 700 3 066 159 33 800 3 099 959 1903
137 730 714 650 70 850 23 250 294 993 — 3 850 878 26 000 3 876 878 1904
229 190 319 920 533 550 196 350 96 100 30 250 4 034 205 45 000 4 079 205 1905
130 200 510450 506 200 77 400 262 400 — 3 823 867 77 500 3 901 367 1906
147 000 483 950 524 300 77 550 125 100 11 000 3 903 272 80 000 3 983 272 1907 B.
152 050 371 700 i 412 950 106 600 6 600 — 3 461 000 85 000 3 546 000 1908
217 400 299 100 240 430 202 929 17 600 8 085 2 753 394 84 500 2 837 894 1909
201 100 114 000 239 000 130 300 47 000 ■ ■ 2 847 130 76 000 2 923 130 1910
363 158 151 600 371 100 129 790 370 960 — 3 966 946 76 000 4 042 946 1911
424 600 203 450 434 500 299 000 362 700 2 000 4 138 450 286 000 4 424 450 1912
475 850 1 181 000 711291 572 250 186 700 — 4 571481 i) 276 000 4 847 481 19:31

Übungen, 535 000 JÍ jährliche Zuschüsse an etatsmäßige Professoren mit geringfügigen Nebenbezügen, 465 000 JÍ zur 
Stipendien für Privatdozenten usw., 35 000 JÍ Dispositionsfonds zur Berufung von Nachfolgern usw., 342 900 JC Zu- 
Studierende und 41000 JÍ für sonstige Zwecke. — 2) darunter 40 000 JC zur Beschaffung von Instrumenten und Apparaten 
12 000 JÉ für den zahnärztlichen Unterricht 14 000 JC zur Ergänzung der Ausstattung mit Apparaten der naturwissen­
vorhandenen Lücken.
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3. Lehrkörper der preußischen Universitäten, 1871/72 bis 1912/13.
[Preußische Statistik, Heft 102 (1890), Heft 106 (1892), Heft 112 (1892), Heft 116 (1892), Heft 125 (1895), Heft 136 (1896), 

Heft 150 (1899), Heft 167 (1901), Heft 193 (1905), Heft 204 (1908), Heft 223 (1910), Heft 236 (1913).] 
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Ph
I 2 3 4 5 6 7 I % 3 4 5 6 __ L-.

1871/72 . 405 11 166 243 50 875 1892/93 . 529 23 298 402 63 1315
1872/73 . 417 11 174 216 51 869 1893/94 . 538 22 296 418 62 1336
1873/74 . 442 6 186 204 49 887 1894/95 541 23 287 435 65 1351
1874/75 ■ 451 6 192 192 47 888 1895/96 . 548 25 281 438 66 1358
1875/76 . 454 10 204 208 46 922 1896/97 553 27 284 454 68 1386
1876/77 . 468 10 206 227 43 954 1897/98 . 555 33 294 473 71 1426
1877/78 . 466 11 208 243 46 974 1898/99 . 560 35 294 499 73 1 461
1878/79 . 468 11 219 246 50 994 1899/1900 571 38 284 512 74 1479
1879/80 . 472 12 215 264 50 1013 1900/01 . 571 43 303 541 78 1536
1880/81 . 460 12 229 253 50 1004 1901/02 . 568 42 312 568 77 1 567
1881/82 . 468 20 240 259 53 1040 1902/03 . 585 45 324 594 78 1 626
1882/83 . 478 18 240 268 51 1055 1903/04 . 603 46 339 647 82 1 717
1883/84 . 482 10 262 276 57 1087 1904/05 . 611 47 346 638 82 1 724
1884/85 . 487 9 271 279 57 1 103 1905/06 . 610 49 346 665 84 1754
1885/86 . 500 15 272 294 61 1 142 1906/07 . 624 49 352 645 94 1764
1886/87 . 503 14 278 305 62 1 162 1907/08 640 50 343 698 93 1 824
1887/88 . 508 17 294 298 64 1181 1908/09 . 634 59 345 693 93 1824
1888/89 . 526 12 289 323 65 1 215 1909/10 . 647 67 328 744 96 1882
1889/90 . 528 20 277 332 67 1224 1910/11 . 654 64 325 753 96 1 892
1890/91 . 532 24 282 349 73 1260 1911/12 . 661 62 321 799 97 1 940
1891/92 . 533 23 283 395 69 1303 1912/13 . 663 68 319 819 111 1980
4. Die mii mili dien Studierenden der einzelnen preußischen Universitäten, Sommer 1871 bis Winter 1912/13.

Studien­
halbjahre. Berlin Bonn Bres­

lau
Göttin­

gen
Greifs­
wald Halle Kiel Königs­

berg
Mar­
burg

Mün­
ster

Brauns­
berg

Zu- 
sani-

1 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12
Sommer 1871 ... . 2 208 671 913 669 439 833 112 512 338 405 25 7 12a
Winter 187'1/72 . . 2 719 784 963 804 508 992 135 552 403 417 16 8 293
Sommer 1881 .... 3 709 1070 I 380 1002 644 1 293 344 841 701 300 21 11 30a
Winter 1881/82 . . 4 421 875 1 444 1071 654 1 351 321 836 646 275 19 11913
Sommer 1891 .... 4 278 1367 1297 838 824 1407 620 689 913 377 36 12 646
Winter 1891/92 . . 5141 1 181 1 221 787 705 1421 484 651 812 385 38 12 826
Sommer 1901 .... 5 075 2 195 1734 1411 801 1 499 1066 885 1 178 784 54 16 682
Winter 1901/02 . . 6 463 2 017 1 742 1 347 704 1536 869 895 1040 771 53 17 437
Sommer 1902 .... 5 303 2 330 1804 1389 810 1549 1208 891 1308 863 48 17 503
Winter 1902/03 . . 6 655 2164 1725 1333 680 1 525 912 963 1091 1 118 41 18 207
Sommer 1903 .... 5 445 2 401 1 749 1 448 780 1507 1 101 921 1 274 1 180 41 17 847
Winter 1903/04 . . 7 128 2216 1755 1389 662 1562 800 899 1 114 1 167 37 18 729
Sommer 1904 .... 5 714 2 690 1 769 1599 761 I 564 1022 880 1384 1219 35 18 637
Winter 1904/05 . . 7 362 2 473 1825 1593 690 1664 .764 892 1 205 1 218 33 19719
Sommer 1905 . . . . 5 855 2 851 1857 1 782 757 1666 1037 964 1523 1 375 29 19 696
Winter 1905/06 . . 7 616 2 789 1804 1738 668 1790 762 963 1278 1376 29 20 813
Sommer 1906 . . . . 6 052 3 070 1861 1942 878 1839 1201 1042 1 588 1356 26 20855
Winter 1906/07 . . 7 584 2 837 1 925 1854 798 1954 898 1045 1412 1472 23 21 802
Sommer 1907 .... 5 869 3121 2 017 1948 940 1843 1316 1 043 1809 1459 22 21 387
Winter 1907/08 . . 7 517 3 004 2 006 1 846 777 1 948 1 050 1064 1550 1552 26 22 340
Sommer 1908 . . . . 6 172 3 233 1990 1 980 868 1895 1483 1 095 1 779 1588 34 22 117
Winter 1908/09 . . 7 843 3023 2 165 2011 733 1 990 1 150 1126 1602 1699 35 23 377
Sommer 1909 . . . . 6 325 3 433 2 228 2149 907 1908 1616 1 220 2 015 1690 40 23 531
Winter 1909/10 . . 8139 3 329 2 272 2 072 803 2 111 1 306 1279 1 733 1826 42 24 912
Sommerigio .... 6815 3 638 2 275 2 149 936 2 081 1768 1269 1 991 1868 38 24 828
Winter 1910/11 . 8415 3 421 2 286 2 032 852 2186 1456 1294 1 812 1914 39 25 707
Sommerign . . . 6 953 3 579 2 369 2 271 1090 2 161 2 010 1370 2 153 1 852 35 25 843
Winter 1911/12 . . 8 330 3 522 2 471 2181 1009 2 355 1586 1378 1 782 1897 39 26 550
Sommerigi2 .... 7010 3 829 2 464 2 406 1286 2 263 2 314 1 443 2 143 1 904 46 27 108
Winter 1912/13 . . 8 302 3 619 2 517 2 318 1 134 2 279 1772 1464 1 888 1 958 43 27 294
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•?• Die männlichen Studierenden an den preußischen Universitäten nach Fakultäten, 1872/73 bis 1912/13. 
(Preußische Statistik, Heft 102 (1890), 106 (1892), 112 (1892), 116 (1892), 125 (1895), 136 (1896), 150 (1899), 167 (1901), 193 (1905),

Winter­
halb­
jahre.

Theologen
Ju­

risten
Medi­
ziner

Philo­
sophen

Studie­
rende 
über­
haupt

Winter­
halb­
jahre.

Theologen
Ju­

risten
Medi­
ziner

Studie- 
Philo-i rende 
sopheni liber­

ii haupt
evan-
vgeL lisch

katho­
lisch

evan­
ge­

lisch
katho­
lisch

I 2 3 4 5 6 7 I 2 3 4 5 6 i 7

’872/73 . 848 459 1 691 1786 3017 7 801 1892/93 . 2 081 643 2 805 3 262 3 562 12 353
’873/74 .
’874/75 .

789 441 1931 1589 3 054 7 804 1893/94 ■ 1839 698 3142 3149 3 629 12 457
698 465 2 082 1412 3133 7 790 1894/95 • 1757 753 3 320 3199 3 888 12 917

’875/76 . 690 365 2 248 1 333 3 288 7 924 1895/96 . 1691 818 3 662 3 287 4140 13598
*876/77 . 654 274 2 455 1335 3 644 8 362 1896/97 • 1588 918 3836 3257 4 539 ( 14138
’877/78 .
'878/79 .

729 258 2 548 1 394 3872 8 801 1897/98 . 1496 834 4121 3 376 4 970 14 797
797 262 2 610 1535 4 302 9 506 1898/99 • 1432 833 4 473 3 370 5 403i 15 511

’879/80 . 951 226 2 537 1 692 4 781 10 187 1899/1900 1351 876 4 878 3 286 5 892 16 283
'880/81 .
*881/82 .
»882/83 .
'8:3/84 .
'884/85 .

1203
1413
1690
1926
2 322

208
249
295
352
423

2 576
2 691
2 645
2 338
2 244

1930 
2212 
2 542 
2 876 
3 256

5088 
5 348 
5 403 
5 273 
5048

11005
11913
12 575
12 765
13293

1900/01 .
1901/02 .
1902/03 .
1903/04 .
1904/05 .

1285 
1 268
1 194
1094
1 128

907
908
885
817
800

5113
5 255
5 625
5 802
6210

3 044
2 923
2 752
2 516
2 360

6 463 1 16 812
7 083 17 437
7 751 18 207
8 500 18 729
9 221 19 719

1905/06 . 1073 796 6 295 2 447 10 202 : 20 813'885/86 .
’886/87 •

2 519 475 2164 3 495 4 742 13 395 1906/07 . 1 130 826 6 379 2 750 10 717 21802
2 621 556 2 220 3 633 4 541 13 571 1907/08 . 1 135 825 6 299 2 910 11 171 22 340'887/88 . 2 689 533 2 419 3 640 4 412 13 693 1908/09 . 1 109 847 6192 3 282 11 947 23 377'888/89 . 2 721 558 2 556 3 679 4 240 13 754 1909/10 . 1 180 893 6129 3 862 12 848 22 912*889/90 . 2 668 544 2 713 3 632 4 084 13 641 1910/11 . 1230 928 5 914 4 351 13 284 25 707

»890/91 .
‘891/92 .

2 566 556 2 771 3 521 3 900 13314 1911/12 . 1448 920 5 781 4 804 13 597 26 550
2 279 620 2 822 3 461 3 644 12 826 1912/13 • 1 794 966 5 530 5 551 13 453 27 294

*>• Die den Universitätenmännlichen Studierenden der philosophischen Fakultät auf 
nach den einzelnen Fächern, Sommer 1903 bis Winter "xo^x 

[Preußische Statistik, Heft 193 (1905), 204 (1908), 223 (1930), 236 (1913).]
Í»reu Rischen 

912/13.

Alte und neue 
Philologie

Mathematik 
und Natur­

wissenschaft.
Chemie Zahn­

heilkunde

Studien- 
Halbjahre.

J

a 05 O
:c8

8 a
a

Q 3
a 
a

1 
Q

1903 . . . 
1903/04 ■ 
l9°4 ■ . . 
1904/05 .
1905 . . . 
1905/06 .
1906 . . . 
1906/07 .
1907 . . . 
1907/08 .
1908 . . . 
1908/09 .
1909 . . . 
1909/10 . 

?7 *9io  . . .
1910/11 
'911 . . .

\ 1911/12 . 
XV '912 • • ■ 
" 1912/13 .

W 
8 
W

w 
8 
W

\v

w 
8 
W 
8 
W 
8 
W

2

2 677
3 021
3118
3 559
3 675
3 985
3 969
4 274
4 329
4 683
4 762
51061126
5191 128
5 508
5 455
5 709
5 677
5 698
5 460

3
49
37
81
44
62
84
81

121
136

97
107
102

as
+

314 
312
388 
457
464 
520 
512 
586 
584 
671 
621 
686 
694 
763 
773 
800 
792 
824 
786

a

143
191
173
204
196
193)804

5
1 400
1 369
1 392 
1396
1362
1361
1 445 
1389
1439
1433
1586 
1565
1898
1918
2 238
2 242
2 407
2 486 
2 623
2 451

W
7

223
201
259
229
254
240
279
267
287
323
311
317
306
322
332
399
403
414
449

961443

6
34
17
25
32
32
49
67
36
36
45
63
62

108
100
108
123
131
129
98

CL, 
8 

668" 
635 
601 
585 
527 
527 
486 
468 
421 
422 
419 
416 
380 
409 
389 
391 
428 
388 
407 
411

9 
179 
198 
164 
182 
182 
202 
181 
195 
174 
182 
176 
176 
141 
128 
134 
117 
112 
105 
119 
115

Kameralia 
und Land­
wirtschaft

Sonst. Fächer 
der philosoph. 

Fakultät
Pharmazie

fl? <3?
3) "fi 'S o <-fl 'S^^5 rziÖ —e—1 fl - i ,jy :oS fl fl ö
1 §

a i 5
Q
® i s

p i fl p
sa

us
-5 CG =3 $ 'S 9 1 ca a 6 -s *3 -s

fl £ fl <vPS CU M cu Cd cu « CL, c¿
IO 11 12 z3 14 IS i6 17 18 z9 20 21 22

126 689 172 112 380 6 42 227 12 34 514 298 90
133 739 229 130 380 4 38 247 14 24 537 411 168
105 736 192 113 379 6 42 274 6 33 586 313 97
109 796 211 139 451 4 45 318 10 37 590 349 119
106 791 192 118 529 5 40 347 16 46 640 281 101
116 867 240 144 589 7 37 393 14 49 623 333 132
102 844 260 135 691 5 33 390 10 44 525 312 112
119 1 886 276 141 663 4 44 430 13 40 602 336 132
105 862 259 123 613 4 38 442 8 47 622 276 132
108 890 279 152 549 5 35 490 11 50 652 314 134
109 : 869 258 139 513 3 42 514 12 42 646 257 127
109 978 259 149 523 5 49 562 11 59 711 315 131
101 949 211 136 474 4 46 615 10 64 628 212 95
96 1 036 254 182 415 1 45 702 13 66 717 234 128
98 994 239 164 379 3 38 496 12 54 648 182 107
99 1111288 174 330 5 30 464 14 53 695 186 117

105 ! 1 044 275 153 308 3 26 406 15 45 709 152 101
101 , 1 081 322 188 308 10 34 318 10 24 706 147 121
90 : 1 064 304 180 335 12 35 210 8 18 699 169 103

116 1 197 345 240 358 15 30 120 .3 12 772 158 114
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7. Die männlichen Reichsangehörigen auf den preußischen Universitäten mit und ohne Reifezeugnis 
nach Lebensalter und Fakultät, 1911/12.

[Preußische Statistik, Heft 886 (1913).]. 

Vorbildung.

Lebensalter.

Studienhalbjahre.

Evang.- 
theologi- 

sche 
Fakultät

Kath.- 
theologi- 

sche
Fakultät

Juristi­
sche 

Fakultät

Medizini­
sche 

Fakultät

Philosophi­
sche 

Fakultät
Zusammen
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ße
n

i A
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er
e

: D
eu

ts
ch

e

Pr
eu

ße
n

An
de

re
D

eu
ts

ch
e
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eu

ße
n
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D
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e

Pr
eu

ße
n
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re
D

eu
ts
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e

Pr
eu

ße
n

An
de

re
D

eu
ts

ch
e 1

Pr
eu

ße
n ¡

i A
nd

er
e

\ D
eu

ts
ch

e

I 2 3 ¡1 4 5 6 7 8 9 IO ii 12 1
I. Mit Reifezeugnis:

Studierende im Alter von 8
2hü 18 Jahr .....................%, 11

1 —
1

_
25

9 1
15

1 _
41

1 7
7
1

92
18

70 11 18 2 231 26 126 11 465 65 910 11a
18 LJ ” ............ 1 W 1911/12 48 7 5 1 214 16 81 7 i 280 41 628 .72
19—20 ............. ® 1911 ' ■ 140 20 67 1 543 54 272 26 1042 138 2 064 239

” 1 W 1911/12 170 29 48 2 589 66 293 29 937 145 2 037 271
20—21 ,, .............1 ur1911 /' ' 214 48 112 2 982 111 469 66 1376 194 3153 421

457” 1 W 1911/12 228 42 94 2 1003 131 448 51 1 520 231 3 293
21-22 .................... { w'1911/12 2% 29 178 4 i 1 059 125 534 77 1628 240 3 654 475

267 52 145 4 1 147 144 571 64 1660 240 3 790 504
22 23 ................... 159 33 193 3 773 74 556 109 1581 256 3 262 475

193 29 194 6 829 90 641 98 1657 267 3 514 490
23—24 . ... 1911 / ' 114 17 136 5 524 54 469 84 1 189 184 2 432 344

372” \ W 1911/12 115 23 157 9 524 37 505 82 1292 221 2 593
24—26 ..................... jur1911 / ' 82 8 159 8 475 37 510 84 1223 185 2 449 322

..................... 1 W 1911/12 102 13 160 3 479 35 581 78 1 264 181 2 586 310
26—28 ................... • Í nr19"1 / ’’ 17 — 37 3 113 7 181 21 500 81 848 112

” 1 W 1911/12 25 5 38 4 114 11 211 29 468 85 856 134
28—30 ................... iS 1911 5 1 17 —— 54 — 65 4 213 43 354 48

541 W 1911/12 2 — 15 — 41 4 70 5 210 45 338
über 30 „ ............ 111911 ; ■ 10 5 22 1 62 10 79 22 292 53 465 91

” 1 W 1911/12 7 3 20 1 58 10 92 16 287 56 464 86

Zusammen . . j I9”t/l2 1077 172 039 30 4 841 498 3276 504 9 550 1 446 19 683 2650
1 158 203 876 32 5 007 545 3 494 459 9 582 1 513 20 117 2 752

II. Ohne Zeugnis der Reife: 
Studierende im Alter von 
bis 18 Jahr . .. . ¡ Ä/9" ' — - ■ ..... _ ■ _ _ _ _

I 

~~ 6 2 6 2
\ W 1911/12 — — —— — — — — 3 2 3 %

18—19 ....................™1911 .' ' — — — — — — — 37 5 37 5
51 W 1911/12 ■ — —— —— — — —— — 32 5 32

19—20 ... ! £, 1911 / — - — — 2 — — — 88 12 90 12
1 W 1911/12 — — — — --  ■ — — —- — 82 14 82 14

20—21 „ .................... 1911 . — — — — • — -- 1 — _ 180 29 180 29
161 W 1911/12 —— — — — ■ ■ ■■ — —— 138 16 138

21 22 1 8 1911 . . 1 — — — —— — 2 — 248 22 251 22
” .............1W 1911/12 — 3 — — — —— 1 —1 205 27 206 30

22 °3 i S ‘911 • • — — — — — — I — — 209 26 209 26
iW 1911/12 — —— — — 1 — — 1 218 32 219 33

23—24 „ ..............j ™ 1911 / • —— — — — — — --  I 189 30 189 30
31j W 1911/12 ' ■ " — — —— —— — — 192 31 192

24—26 ..................... J ® 1911 - • — — — 1 1 — — — ; 257 20 258 21
1 W 1911/iz — — —— — — —T- 1 1 265 . 30 266 31

26—28 „ ............ Ł1911 / ■ — — — — — — .-- — 1 116 13 116 13
91 W 1911/12 — — — — 1 — — — 116 ! 9 117

SB-W .....................{w%. — — — — — — — 49
50

8
11

49
50

8
H

über 30 „ .............. J 1911 / • I — — 1 — — --  . — — 82 12 83 12
16” 1 W 1911/12 — — — — ■— — 1 — 81 16 82

Zusammen. - - 1
3

1 -\ 3
2 --  !

2
3 21

1 461
1 3821

179
193

1 468
1387

180
198
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Die Studierenden auf den einzelnen preußischen Universitäten nach Staatsangehörigkeit sowie die 
preußischen Studierenden auf den anderen deutschen Universitäten. 1903/04 bis 1912/13.

[Preußische Statistik. Heft 193 (1905). Heft 204 (1908), Heft 223 (1910), tieft 236 (1913).]

Universitäten.

Staats­
angehörigkeit.

v r ai J 1 WeiblicheMannnhche Studierende |studierende
im H a 1 b j a h r s d n r c h s c h n i 11

1 1
i

19
06

/0
7

•1
90

7/
08 1

19
09

/1
0

19
10

/1
1 eq

O 19
12

/1
3

19
11

/1
2

19
12

/1
3

- I 1 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13

Studierende auf preußischen Universitäten.
(Preußen ....

1- Berlin . (AndereDeutsche 
1 Ausländer . . .

4 615 4 788 4 917 4 989 5 003 5 252 5 432 5 603 5 677 5 544 504 559
756 830 862 897 887 882 888 966 916 945 68 63
915 920 957 932 803 873 912 1041 1048 1 167 140 120

[Preußen .... 2121 2 351 2 601 2715 2 834 2 842 3 091 3 227 3 258 3412 218 256
2 Bonn .'AndereDeutsche 

1 Ausländer . . .
125 159 141 147 137 180 192 201 188 191 12 12

62 72 78 92 91 106 98 102 105 120 7 4
Preußen .... 1660 1710 1725 1782 1907 1957 2 122 2137 2 253 2 297 129 140

’• Breslau < Andere Deutsche 
(Ausländer . . .

48 33 31 34 31 35 31 39 40 43 2 2
44 54 74 77 73 85 97 104 127 151 2 3

4' g6Qtin" j Andere Deutsche 
gen ' ■ 1 Ausländer . . .

1006 1151 1283 1330 1 313 1408 1505 1 511 1617 1720 152 156
307 321 352 389 422 433 450 444 471 498 46 51
106 124 125 179 162 155 156 136 138 144 13 21

5'S"- ¡Siu.
Wald" ■ 1 Ausländer . . .

636 635 637 727 737 691 756 789 930 1063 66 74
69 72 62 82 95 91 86 91 104 127 6 8
17 19 14 29 27 18 13 14 16 20 1 1

(Preußen .... 1 169 1 236 1299 1407 1420 1 446 1479 1599 1 705 1715 44 53
6. Halle . < Andere Deutsche 222 225 252 275 285 305 313 300 299 301 4 6

1 Ausländer . . . 143 152 177 214 191 191 217 235 254 255 4 9
Preußen .... 667 638 653 772 864 961 1067 1 196 1339 1473 33 38

‘•Kiel . . ¿AndereDeutsche 
1 Ausländer . . .

270 239 227 255 291 330 373 394 428 526 8 12
13 16 20 22 28 25 21 21 31 44 1 1

erg ■ ' 1 Ausländer . . .

827 810 863 922 953 997 1 108 1 111 1174 1224 82 85
14 12 10 9 12 13 12 15 15 21 1 1
69 64 90 113 89 101 129 156 185 209 7 8

9. Mar- IJ«8“ 987 1 066 1 150 1250 1381 1375 1534 1540 1571 1596 64 88
158 177 200 189 236 241 264 306 331 354 19 25
49 52 50 61 63 75 76 56 65 65 10 10

(Preußen .... 1 101 1 142 1 306 1352 1446 1580 1 684 1799 1767 1808 132 161
*0. Münster? Andere Deutsche 68 70 67 57 53 59 70 85 98 116 2 3

1 Ausländer . . . 5 6 3 6 6 5 4 7 10 7 — —
'L bersnS’ j Andere Deutsche 39 34 29 24 24 34 41 38 37 45 — —

- — — — — 1 — — — — — —
— — — — — — — — —— — — —

(Preußen .... 
Zusammen? And. Deutsche

14 828 15 561 16 463 17 270 17 882 18 543 19819 20 550 21328 21 897 1424 1 610
2 037 2 138 2 204 2 334 2 449 2 570 2 679 2 841 2 890 3 122 168 183

(Ausländer . . . 1423 1470 1588 1 725 1 533 1 634 1723 1872 1979 2182 185 177
Preußische Studierende äuf anderen deutschen Universitäten.

1. Erlangen.................... 167 155 157 168 159 150 185 167 184 208 3 2
2. München.................... 1317 1 366 1463 1640 1809 1861 1927 2 076 2 043 1872 84 110
3. Würzburg................. 291 295 298 329 324 288 324 325 339 338 2 3
4. Leipzig....................... 831 826 888 906 891 889 1 024 1094 1089 1098 33 34
5. Tübingen *) .................. 315 335 316 314 312 365 426 403 426 440 4 5
6. Freiburg.................... 684 748 838 828 879 1023 1096 1177 1282 1 392 93 106
7. Heidelberg.................. 477 468 492 494 497 545 576 660 695 720 64 99
8. Gießen....................... 254 252 211 213 230 240 248 267 281 333 4 3

,9. Rostock....................... 212 219 266 296 294 281 298 348 358 400 4 4
10. Jena ......................... 306 410 453 543 611 672 716 789 779 769 42 45
11. Straßburg.................. 242 297 309 322 346 388 466 468 490 469 7 10

Zusammen. . . 5 006 5 371 5 686 6 053 6 352 6 702 7 286 7 774 7 906 8 039 340 421
._  Überhaupt Preußen . . 19 924 20 932 22149 23 323 24 234 25 245 27 165 28 324 29 294 29 936 1 764 2 031

i) ohne die „außerordentlichen“ Studierenden.
Statistisches Jahrbuch, 1913. 28
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9. Die männlichen Reichsangehörigen auf den preußischen Universitäten nach Religion 
und Fakultät, 1905/06, 1908/09 und 1911/12.

[Preußische Statistik, Heft 204 (1908), Heft 223 (1910), Heft 236 (1913).]

Religion.

Studien- 
halbjahre.

Evangelisch­
theologische 

Fakultät

Katholisch­
theologische 

Fakultät
I Juristische 

Fakultät
Medizinische

Fakultät
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sophische 
Fakultät
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ße
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T 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 12 ’L

S 1905 . . 858 156 _ 3187 402 1016 203 5 036 940 10 097 1701
W 1905/06 807 160 ■ — ■ ■ 3 450 457 997 204 5 246 1019 10 500 1840

Evan- s 1908 . . 868 156 — — 3180 412 1324 279 5 910 1175 11 282 2 022
gelisch W 1908/09 858 150 — —— 3471 481 1397 279 6 177 1242 11903 2152

S 1911 . . 1 076 171 — — 3 220 395 1896 387 7 433 1 361 13 625 2 314
. W 1911/12 1157 206 — — 3 253 428 1992 329 7 443 1430 13 845 2393
/ S 1905 . . ... — 886 34 1289 77 409 38 2 290 142 4 874 291

W 1905/06 — — 764 27 1 461 82 371 34 2 325 159 4 921 302
Katho- J s 1908 . . ■ ■ ■ * 881 31 1 188 77 595 47 2 850 159 5 514 314
lisch I W 1908/09 — 810 33 1313 77 629 46 2 856 205 5 608 361

I S 191i . . — — 940 31 1 138 72 952 79 3245 204 6 275 386
1W 1911/12 — — 876 32 1182 60 1044 74 3178 225 6 280 391

S 1905 . . •--  • — — 431 52 282 15 392 35 1105 102
W 1905/06 — — --- — 538 57 315 26 415 44 1268 127

Tiirłio.-li / ® I90^ • • — — —— —— 479 35 318 34 427 46 1224 115.Jüdisch w Igog/og — —— —— —— 578 59 383 39 438 43 1 399 ■ 141
S 1911 . . — ■■ — — 468 30 407 33 295 43 1 170 106

. W 1911/12 — - — — 560 55 441 50 295 35 1296 140
( S 1905 . . 1 — — 15 3 19 6 37 12 72 21

W 1905/06 — — 25 3 15 4 49 16 89 23
Sonstig < ;V^°o8/og —

w
 te -

—
— 16

17
4 17

17
3
2

43
46

11
10

76
80

20
15

I S 1911 . . 2 1 —— — 18 1 23 5 38 17 81 24
1 W 1911/12 1 — — — 14 2 20 8 48 16 83 26

S 1905 . . 859 156 886 34 4 922 534 1 726 262 7 755 1 129 16148 2115
W 1905/06 807 160 764 27 5 474 599 1 698 268 8 035 1238 16 778 2 292

^u' S 1908 . . 868 158 881 31 4 863 528 2 254 363 9 230 1 391 18 096 2 471
sammen W 1908/09 858 153 810 33 5 379 617 2 426 366 9 517 1500 18 990 2 06»

S 1911 1 078 172 940 31 4 844 498 3 278 504 11 011 1 625 21 151 2 8.30
W 1911/12 1 158 206 876 32 5 009 545 3 497 461 10 964 1 706 21 504 2 950

10. Die Akademie zu Posen, Winterhalbjahr 1909/10 bis Sommerhalbjahr 1913. 
[Nach Angaben des Ministeriums der geistlichen und Unterrichtsangelegenheiten.]

Studienhalbjahre.
Lehrer Hörer Ausgaben in Mar k

Pr
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es
­

so
re

n
D

oz
en

­
te

n
so

n­
st

ig
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zu
sa

m
­

m
en

1)

-

ev
an

g.

ka
th

ol
.

jü
di

sc
h í Besol­

dun­
gen

Woh- 
nungs- 
geldz.

Remu­
nera­
tionen

Sächl.
Aus­

gaben2)

zu­
sam­
men

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 i3 14 15 16 _

Winterhalbjahr 1909/10 .
Sommerhalbjahr 1910 . . .

17
16

2
2

10 29
11 29

580
349

348
182

604
332

178
142

146
57

g8|46 000 4 392 41000 28 930 120322
Winterhalbjahr 1910/n .
Sommerhalbjahr 1911 . . .

16
16

2
2

11 29
11 29

626
315

360
136

645
272

219
142

122
37

986
451 46 900 5 860 41000 28 930 122 690

Winterhalbjahr 1911/12 .
Sommerhalbjahr 1912 . . .

17
17

2
2

10 29
10 Ij 29

620
305

290
131

627
242

175
142

108
52

910
436 39 280 6150 35 771 51700 132 901

Winterhalbjahr 1912/13 . 16 2 11 29 513 338 551 184 116:851 39 780 6150 39 273 51 639 136 842Sommerhalbjahr 1913 . . . 15 2 1111 28 280 134 255 125 34 414
1) Zu den Mitgliedern der Akademie gehören außerdem der Kurator und der Syndikus der Akademie. — 2) Außerdem 

werden zu diesem Zwecke die Einnahmen aus den Einschreibegebübren verwendet.
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11. Die durch Stipendien oder Freitisch unterstützten reichsangehörigen Studierenden auf den
preußischen Universitäten nach Fakultät und Höhe der Unterstützung, Winter 1911/12.

[Preußische Statistik, Heft 236 (1913).]

Evangelisch- Katholisch- Juristische 
Fakultät

Modi- Philo-
theologische theologisch. zinische sophische Zusammen

albjahrsbezüge.

Fakultät Fakultät Fakultät Fakultät
H

§ E-S s E-S Ö
J

§ E-g § 2-5 Sca

id
e 

at
s 1 1 1 id
e its

03 S3 03 S3 ’S -*3
£Pu £ Ä £ 4g "<A £

—___
I 2 3 1 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13

17 8 56 — 18 4 19 — 133 17 243 29
625 291 2 520

28
—— 586 118 565 — 4 757 663 9 053 1072

Über -in -7- (Empfänger 81 15 1 29 3 49 4 263 35 450 58
” (Betrag M 5 594 992 1870 75 2 051 219 3 329 277 17 992 2 399 30 836 3 962
Itei"8" 59 11 25 1 26 2 34 2 187 33 331 49

5 584 1062 2 285 100 2 474 190 3 097 190 17186 3 050 30626 4 592
*«>-» - IS565 29 2 25 — 12 3 16 1 125 17 207 23

3 344 245 2998 — 1359 360 1835 120 14 426 2 010 23 962 2 735
1S5-X50.. 71 10 25 — 44 3 45 4 263 18 448 35

10419 1 467 3 614 — 6517 440 6 587 585 38 933 2 655 66 070 5 147
-IHS 21 3 10 — 9 — 10 — 46 3 96 6

3424 514 1656 — 1464 — 1650 —— 7582 522 15 776 1036
43 7 26 — 24 1 27 2 87 14 207 24

8 239 1380 5 047 — 4719 200 5 231 400 16 842 2 751 40078 4 731
29 4 13 — 10 2 11 2 51 11 114 19

6 284 890 2 794 — 2 203 415 2 392 440 11100 2 401 24 773 4 146
««.W 22 5 11 4 18 1 30 — 67 13 148 23

5 366 1210 2 688 1000 4 485 250 7 398 — 16 521 3 240 36 458 5 700
10 3 4 5 1 

270
13 — 35 3 67 7

2 625 795 1060 —— 1351 3 370 — 9 226 783 17 632 1848
|B 31 4 8 25 1 33 1 110 5 207 11

9234 1180 2 290 7 498 300 9 890 300 32 938 1485 61850 3 265
m-ä»-teg5 16 1 — 2 — 1 — 14 1 33 2

5 067 310 — 629 — 310 — 4 413 320 10419 630
325 350 IBmptSnger 15 3 1 — 3 — 5 — 17 1 41 4

° dou ” (Betrag M 5101 1000 350 — 1010 1715 5 802 350 13 978 1350
»-®.. Itei"g;r 14 1 — — 3 — 8 — 21 1 46 2

5183 370 — —— 1125 2 974 — 7 735 370 17 017 740
8’»-«..!H* g"gi 15 1 2 ■ 6 — 3 1 17 4 43 6

5855 400 770 — 2 390 — 1 190 400 6 760 1580 16 965 2 380
400 -4->5 I Empfänger 2

835
—— —— — 1 — 1 6 — 10 —4-a „ |Betrag M — — —— 421 — 408 — 2 529 — 4193 —

8 — 5 — 4 — 6 — 19 ■ 1 ■ 42 —
3 558 — 2 250 •— 1800 — 2 667 — 8 442 — 18 717 —

««-475» |%gg% 4 1 —— — 2 ■ _ 2 1 1 9 2
1838 460 — 938 — 935 — 465 475 4 176 935

«5-5®..|H“”gir 8 2 -—• 3 1 5 2 11 2 27 7
3 933 1000 — 1500 500 2 485 1000 5445 980 13 363 3 480

“»49»-(Sd 2 •— — - 1 — ■ 3 — 5 1
1035 — — ■ - — 525 —— — 1 555 ■ ■' 2 590 525

525 550 (Empfänger 2 1 — — — — 2 1 4 2
° 00U” (Betrag M 1090 545 — — — —. — — 1063 550 2153 1095

» ««.|Säj5 2
1 135 —- — —

—
—

—— 1
558

— 3 
1693 _

»«•te 5 1 — — 6 1 1 —— 8 — 20
2 980 600 — —— 3 600 600 600 1 4 790 — 11970 1200

600 ft (Empfänger 3 1 — — 10 1 1 1 8 4 22 7
’ j Betrag Jl 2 015 875 -- — 12 789 860 1 250 1000 6 151 3 095 22 205 5 830

Zusammen (Empfänger 509 84 239 6 200 25 320 20 1 495 184 2 823 319«summen ^rag M 100 303 15 586 32 192 1 175 60 909 5 247 59 878 4 712 243 211 29 979 490 553 50 399
28*
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12a. Die weiblichen reichsangehörigen Studierenden auf den preußischen Universitäten nach Religion 
und Fakultät, Winter 1908/09. Sommer 1911 und Winter 1911/12.

[Preußische Statistik, Heft 223 (1910), Heft 236 (1913).]

Religion.
Evang.-theol. 

Fakultät
Kath.-theol. 

Fakultät
Juristische 
Fakultät

Medizinische 
Fakultät

Philosoph. 
Fakultät Zusammen

ä
C3

2 2 
® g

c 
ca

li s § ca sí 1 a
S3Studienhalbjahre. 5 rö -iS a 5 g fl ö 3 g H a s nd -u> a ö ©

£ £ £ £ £ £
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 !3 .

W 1908/09 — — ■ — 5 1 50 9 286 69 341 79
Evangelisch . S 1911 . . 2 — — — 7 1 92 15 814 111 915 127

W1911/12. 1 — - ■ ■ — 5 3 115 10 884 125 1005 138
W1908/09. — — — — — —- 8 — 33 — 41 —

Katholisch . S 1911 . . — — — — 6 2 16 4 256 11 278 17
W1911/12. — —— — ■ 4 1 17 3 304 11 325 15
W 1908/09. — ' — — — — • ■ 23 2 75 2 98 4

Jüdisch . . . S 1911 . . — — — ■ ■ 5 44 6 84 8 133 14
W 1911/12. — — ■' ■ — 5 — 51 7 114 12 170 19
W 1908/09. — *— — — ■■■ — — 1 2 — 3 2 5 2

Sonstige . . J S 1911 . . — — — —— 2 — — — —— 9 3 11 3
W1911/12 . . ■■ — — — 1 ..  1 3 — 8 2 12 2
W 1908/09. — — — — 5 1 83 11 397 73 485 85

Zusammen . S 1911 . . 2 —- — — 20 3 152 25 1 163 133 1 337 161
W 1911/12. 1 —— — — 15 4 186 20 1 310 150 1512 174

davon: W1908/09. ■ — — — — 5 1 83 11 190 28 278 40
mit . S 1911 . . 2 —— —— ■■ - ■ 20 3 152 25 481 62 655 90

Reifezeugnis W 1911/12. 1 — — — 15 4 185 20 614 88 815 112
W1908/09. — ■ — — — — — — 207 45 207 45

Reifezeugnis S 1911 . . — — — — — — ■ 1 '■ 682 71 682 71
W 1911/12. — — - .... — — — 1 — 696 62 697 62

außerdem: W 1908/09. 3 2 3 3 7 4 117
Reichsaus- S 1911 .. . 6 ) 98 160
länderinnen W 1911/12. — 2 7 131 210

12 b. Die weiblichen reichsangehörigen Studierenden der philosophischen Fakultät auf den preußischen 
Universitäten nach Religion und Studienfach, Winter 1908/09, Sommer 1911 und Winter 1911/12.

Religion.

Studienhalbjahre.

Alte u. neue 
Philologie

Mathem. 
u. Naturw. Chemie Kameralia 

u. Landw.
Phar­
mazie

Zahnheil- sonst, nhiio- Zu­
sammenkünde aopb. Fach.

Pr
eu

ße
n

An
de

re
 

D
eu

ts
ch

e

Pr
eu

ße
n

An
de

re
 

D
eu

ts
ch

e
Pr

eu
ße

n
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re

 
D

eu
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e
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eu

ße
n
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de

re
 

D
eu
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ch

e

Pr
eu

ße
n
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D
eu
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ch

e

Pr
eu

ße
n

An
de

re
 

D
eu

ts
ch

e

.P
re

uß
en

An
de

re
 

D
eu

ts
ch

e
1 
o
£ An

de
re

 
D

eu
ts

ch
e

I 2 3 4 5 6 7 ¡ 8 1 9 10 IT 12 13 14 15 i6 17
W 1908/09. 187 45 54 16 4 1 8 2 — 12 — ■ 21 5 286 69

Evangelisch . - S 1911 . . 593 71 140 32 w 3 14 2 2 1 8 —. 47 2 814 111
W1911/12. 642 81 156 33 12 1 19 1 3 1 5 1 47 7 884 125

Katholisch .
W1908/09. 17 15 — — 1 —— —— — ■ ■■■■■■ — — 33 ——
S 1911 . . 176 8 60 1 1 13 1 1 1 1 '■ .... 4 i i e 256 11
W1911/12. 205 9 81 — 1 4 1 1 1 2 1 10 — 304 11
W1908/09. 25 1 11 1 5 6 — 1 11 ... 16 ■■ ■ 75 2

Jüdisch . . J S 1911 . . 48 3 10 1 6 1 1 1 ■■■ 9 —... 10 2 84 8
W1911/12. 50 5 14 2 5 1 15 1 —— 8 —— 22 3 114 12
W 1908/09. 1 2 —— 1 — —— — 1 11 —— ■1 3 2

Sonstige . . . S 1911 . . 2 2 3 — 1 - 1 —— — — — 2 1 9 3
W 1911/12. 2 1 4 — 1 1 —— ■ — — — — 1 — 8 2
W1908/09. 230 48 80 17 10 1 15 2 1 —— 24 - ... 37 5 397 73

Zusammen . S 1911 . . 819 84 213 34 18 4 2(1 4 3 2 18 63 5 1 163 133
W1911/12. 899 90 255 35 19 3 38 3 4 2 15 1 SO 10 1 310 150

davon: W 1908/09. 88 16 56 7 9 1 11 2 1 ——— 2 —— 1 23 2 190 28
mit j S 1911 . . 257 31 137 20 15 4 27 3 1 — 2 — 42 4 481 62

Reifezeugnis W1911/12. 331 50 171 25 17 3 33 2 2 — 4 1 56 7 614 88
W 1908/09. 142 32 24 10 1 4 — — — 22 — 1 14 3 207 45

Reifezeugnis S 1911 . . 
W 1911/12.

562
568

53
46

76
84

14
10

3
2

2
5

1
1

2
2

2
2

16
11

— 21
24

1
3

682
696

71
62

außerdem: W1908/09. 4<3 3 4 12 74
Reichsaus- < S 1911 . . 52 10 6 2 2 26 98
länderinnen W1911/12. 68 1 1( 10 3 34 131
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13. Die Studierenden der Kaiser-Wilhelms-Akademie zu Berlin nach Heimat und Staatsangehörigkeit, 
Sommer 1908 bis Winter 1912/13.

_ _____ [Preußische Statistik, Heft 223 (1910), Heft 236 (1918) und unveröffentlichtes Material.)

Länder, 
Provinzen, 
in welchen die 

Studierenden oder deren 
Eltern ihren Wohnsitz 

haben.

------------------

S 1908 W 
1908/09 S 1909 w 

1909/10 S 1910 W 
1910/11 S 1911 w 

1911/12 S 1912 W 
1912/13

ä
:S
£ £
2

'S 
1 
Q 
i

3

5S3 
s 
Ä
4

i

D

s
1

5

=§
Ä
6

■s
S 
fl
1

7

i

i 

£
8

'S 
'S 
Q 
i 
3

9

<

Ä
10

ä 

i

II

§
1

12

% 
I 

1

‘3

§ ca
g
£
u

1 
1
A

15

s aaS31

16

a
O

'S

17

c 
1 

Ä
i8

•5
1 
A

<x> no

19

fl
S3 
s 
£
20

i 

p 
1

21

1. Preußen.
1. Ostpreußen...............
2. Westpreußen.............
3. Berlin.......................
4. Brandenburg............
5. Pommern..................
6. Posen............ .. . . .
7. Schlesien..................
8. Sachsen....................
9. Schleswig-Holstein . .

10. Hannover.................
1L Westfalen..................
12. Hessen-Nassau..........
|3. Rheinprovinz.............
14- Hohenzollernsche Lande

I. Preußen zns.

H. Übrige deutsche 
Staaten.

1 • Bayern ....................
2 Sachsen ....................
3. Württemberg............
4. Baden.......................
5. Hessen....................
6. Mecklenburg - Schwerin
<■ Sachsen-Weimar . . . .
8. Mecklenburg-Strelitz .
9. Oldenburg..................

10. Braunschweig..........

13
10
47 
55
18

5
23
31
4

19
8

18
27

278

4
2
2
1

1

1
1

2
1

7

22

1
301

1 
1

2

11
19
3
6
4
2
1
1
3

4
1
1
1

1
1
1
2

02

64

9
12
47 
58
*»

! 22 
33

3
i: 

g

283

3 
2
2 
1

1

1 
_2

2
1 
1
1 
6

23

1
307

11 
18
7 
8
4 
2
1
1

4 
1
1 
1

1

2

~4

7.

9
10
47
60
16

6
25 
32

13
21
25

1
291

3

2

-
1

2
1

i

1
4

19

2
312

1

1

14
18
7
9
5
3
1
1
3

5
1
1
1

1

1
1

4

76

77

7
10 
43
62
12
8

28
33

6
23
15
20
31

298

3

3

—

2

2
2
3
1

23

1
322

—

17
16
10
9
6
3
1
2
4

3
1
1
1

7

5

80

80

9
8

44
64
16
7

26
31

8
29
15
21
28

306

1

3
1
3

—

1

J

5

21

327

15
15
10
10
4
4

3

4
3
4
2

i 
i

3

81

81

8
11
42
67
17
8

29
33

6
28
13
20
29

311

2

2
3
2

-
-

1
2

2
2
1 

~6

23

1
335

1

1

14
18
14

7
6
4

2
2

4
2
3

1
2
1
4

84

85

8
9

45
70
15
10
25
33
8

30
12
20
37

322

2

1
4
1
1

1

1

1

4

16

1
339

"1

1

1

3

14
16
16

9
8
4

2
2

3
2
3
1

1
2
5
1
7

96

99

7
9

47
69
18
11
26
33

7
30
13
21
34

325

1

5
1
1

2 
j

5

18

1
344

~~1 

J

—

17
19 
18 
10

6 
3

2 
2

4 
1
7 
1
1

-
1 
4
1 
6

103

106

í

21
8¡
27
16
18
37

329

1
2

1
1

1

1

-

2
2
1

6
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1
348

2

2

15
19
18
16
5
6

2
1
1
5
1
9
1
1

1
4
2
5

112

114

7
7

8
18 
13
21
38

5 
26 
15 
16 
38

1 
332

1 
1

1 
1
1
1

1

1
—

2 
?

4

18

351

1
1
2

1

5

17
22
18
15
4
7
1
2

1
4
1
8
2

1

1
2
1
5

112

117

11. Sachsen-Meiningen . .
12. Sachsen-Altenburg . . 
J3. Sachsen-Coburg-Gotha
14. Anhalt ....................
15. Schwarzburg-Sondersh.
]6. Schwarzburg-Rudolst. .
17. Waldeck . .............
18. Reuß älterer Linie . . .
19. Reuß jüngerer Linie . .
-0. Schaumburg-Lippe . .
21. Lippe .......................
22. Lübeck....................
23. Bremen....................
24. Hamburg..................
25 Elsaß-Lothringen . . .
*!• Übrige deutsche 

Staaten zns.
Hl. Außerdeutsche

Länder zus.
Überhaupt . .
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14. Die Studierenden der Klerikalseminnre in Preußen *) nach Staatsangehörigkeit, Winter 1890/91 
bis Winter 1912/13.

[Preußische Statistik, Heft 236 (1913) und unveröffentlichtes Material.]

Fulda Paderborn Pelplin Posen Trier Zusammen

rS o s Ja © £ Ku o-c
Studien- s 1 % -S

.§ % 1 ńs
•S a

Halbjahre.
1
$

P

ik

1
§
1

p
1

1

•5
§ 03s o

s 
Q 
£ 
i

§

£

Ö
1 gC3 

s

Q 
l

1
5 ca
£

CD
Ö

CP

iic
hs

au
sl

íi

St
ud

ie
re

; 
üb

er
ba

u

£ *< -5 K £ £ Ä K Cu
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 15 16 17 18

W 1890/91 . . 44 4 _ 47 ■ 61 69 ——— 93 2 2 314 6 2 322
S 1891 .... 58 5 1 45 — — 72 -74 1 ■■■ , 105 2 1 354 7 2 363
W1891/92 . . 67 5 1 44 — -- - 67 — 81 — : 102 1 2 361 6 3 370
S 1892 .... 69 1 — 55 ■ ■ 1 ■ — 75 — 1 85 —— 1 112 1 2 396 2 2 400
W1892/93 . . 59 4 — 55 — —— 63 —— i 89 —— 98 — 2 364 4 2 370
S 1893 .... 75 7 —— 51 ... — 80 --  ! 97 1 108 — 1 411 8 1 420
W1893/94 . . 70 6 53 — —— 64 — 98 1 103 — 1 388 7 1 396
S 1894 .... 79 5 40 —— — 83 — 101 1 134 1 1 437 7 1 445

W 1894/95 . . 77 8 —— 49 — — 59 — 82 1 127 4 1 394 13 1 408
S 1895 .... 75 5 63 — ■ ■■■■ 91 — 103 1 132 3 — 464 9 — 473
W1895/96 . . 65 7 " — 64 ■ ■ — 87 —— 85 1 136 4 — 437 12 ■ - 449
S 1896 .... 71 12 -- - 58 — —— 100 —— 103 — 1 147 5 — 479 17 —— 496

W 1896/97 . . 64 9 1 52 1 96 — 91 — 163 4 — 466 14 1 481
S 1897 .... 59 10 1 45 — 105 — 113 ■ 1 — 178 6 -- - 500 16 1 517
W1897/98 . . 55 8 1 42 —— — 100 --  1 116 1 136 5 — 449 13 1 463
S 1898 .... 61 10 — 48 —— 116 — ! 119 —— 167 6 —— 511 16 527

W 1898/99 . . 58 9 — 53 1 — 113 — 115 — 161 4 — 500 14 — 514
S 1899.... 75 8 — 44 1 —— 112 — 116 — 160 5 — 507 14 521

W 1899/1900. 68 7 151 — — 110 — 113 -— 160 5 —, 602 12 614
S 1900 .... 64 2 141 1 — 103 —— 125 — 180 4 _ 613 7 — 620

W 1900/01 . . 56 2 — 146 2 — 97 113 167 4 — 579 8 587
S 1901 .... 60 4 —— 141 — — 76 — 119 —. 156 4 III ■— 552 8 560
W 1901/02 . . 54 — —— 138 -- - -- - 77 —— 116 — 153 4 — 538 4 — 542
S 1902 .... 61 4 — 133 — ■ ■ — 75 — 113 — 176 2 —— 558 6 -- - 564
W1902/03 . . 55 4 — 152 1 — 73 — 111 — 170 3 — 561 8 — 569
S 1903 .... 67 5 — 116 1 ___ 55 — 113 — 175 1 _ 526 7 533

W 1903/04 . . 65 3 — 132 1 — 56 111 — 170 1 — 534 5 539
S 1904 .... 68 4 125 1 56 106 " "-r 173 1 _ 528 6 534

W 1904/05 . . 71 4 — 129 1 —. 54 — 95 — 167 2 — 516 7 523
'S 1905 . . . . 77 9 — 120 1 — 57 — 102 —- 171 3 527 13 540
W 1905/06 . . 74 7 — 131 2 — 57 — 102 — 166 4 — 530 13 — 543
S 1906 .... 83 5 1 134 —— -- - 66 101 — 168 2 - 552 7 1 560
W 1906/07 . . 67 4 1 140 1 —— 65 ■ 1' 98 — 169 2 ....... 539 7 1 547
S 1907 .... 76 5 1 125 1 —— 73 — 101 —— 191 3 1 566 9 1 576

W 1907/08 . . 76 5 1 129 1 73 — 99 — 169 3 _ 546 9 1 556
S 1908 .... 95 8 1 142 1 — 88 — 98 — 185 2 _ 608 11 1 620
W 1908/09 . . 82 6 1 149 — — 85 — 96 — 190 3 —— 602 9 1 612

S 1909 .... 101 7 1 134 2 — 95 — 89 —— 190 6 —— 609 15 1 : 625
W 1909/10 . . 83 4 2 129 2 —— 92 — 86 —— 169 4 — 559 10 2 571
S 1910 .... 104 5 2 131 3 ■ —II" 117 — 95 — 180 4 — 627 12 2 641

W 1910/11 . . 92 4 1 134 ■1 ■ — 114 —- - 96 — 176 6 — 612 10 1 623
S 1911 .... 81 6 1 116 2 — 108 —— 102 — 205 5 — 612 13 1 626
W 1911/12 . . 68 5 1 113 3 1 105 — 92 —— 164 6 — 542 14 2 ! 558
S 1912 .... 87 6 — 143 3 1 97 99 — 213 5 —— 639 14 1 654

W 1912/13 . . 86 6 —— 160 3 1 i 96 — 99 — 1791 6 — 620 15 1 i 636
*) Die Priesterseminare zu Limburg und Osnabrück sind hier nicht berücksichtigt.
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D. Die Hochschulen im Deutschen Reiche.
1. Lehrer und Studierende usw., Sommer 1907 bis Winter 1911/12.

[Preußische Statistik, Heft 823 (1910), Heft 236 (1913).]
Hochschulen. 

Lehrer. 
Studierende usw.

Studienhalbjahr

Sommer
1907

Winter
1907/08

Sommer
1908

Winter
1908/09

Sommer
1909

Winter
1909/10

Sommer
1910

Winter
1910/11

Sommer
1911

Winter
1911/12

1 2 3 4 5 6 7 8 9 IO n
22 Universitäten.............

Lehrer . . 3 335 3 379 3 386 3417 3 461 3 502 3511 3 565 3 601 3 636
Studierende............... 44 289 44 126 45 989 47 253 49 842 50 612 52 802 52 766 55 118 54 999

11 Technische Hochschulen 
Lehrer . . 1320 1371 1370 1427 1394 1473 1452 1526 1509 1 493
Studierende............... 11206 11648 10 977 11315 10 632 11 365 10 589 11502 10 813 11378
Hörer . . 1 180 1235 1 111 1438 1090 1274 1 049 1230 1009 958
Gastteilnehmer.......... 1435 3 017 1688 3123 1609 3 559 1 635 3 897 1686 3 882

ó Forstakademien 
Lehrer................... 48 50 50 50 52 52 51 48 47 50
Studierende............... 328 339 326 342 315 323 293 291 300 338
Hörer...................... ■ 1 ■ _ . ■ 1 —— — ■ ■ ■ ■! _ _
Gastteilnehmer.......... 28 23 23 21 17 34 25 — —

3 Bergakademien 
Lehrer................... 64 61 59 68 60 69 63 75 64 74
Studierende............... 801 791 759 830 783 826 806 806 762 791
Hörer...................... _ ■_ _ ——— — —. 1
Gastteilnehmer.......... — —... — - , . .... - _ — — —

5 Tierärztliche Hochschul. 
Lehrer................... 147 156 163 167 165 167 169 170 166 175
Studierende............... 1 193 1273 1247 1306 1 240 1233 1136 1220 1 214 1328
Hörer...................... — — —
Gastteilnehmer.......... 42 44 62 44 49 51 38 45 27 34

4 Landwirtschaftliche 
Hochschulen

Lehrer....................... 76 78 78 85 85 82 82 82 82 83
Studierende............... 1284 1574 1335 1553 1322 1607 1307 1 617 1185 1446
Hörer...................... 11 13 9 9 11 11 8 11 8 11
Gastteilnehmer.......... 129 155 142 177 175 192 190 198 179 206

•Í0 Hochschul, zusammen 
Lehrer ............... 4 990 5 095 5 106 5 214 5 217 5 345 5 328 5 466 5 469 5 511
Studierende............. 59 101 59 751 60 633 62 599 64 134 65 966 66 933 68 202 69 392 70 280
Hörer....................... 1 191 1 248 1 120 1447 1 101 1 285 1 057 1 241 1 017 969
Gastteilnehmer .... 1634 3 239 i 915 3 365 1 850 3 830 1 888 4 140 1892 4122

2. Oie Studierenden usw., 1869 bis 1911.
Studierende usw. auf den Studierende usw.

Jahres- 
Schluß,

22 Uni­
versitäten

11 Tech. 
Hoch­

schulen

5 Forst­
aka­

demien

3 Berg­
aka­

demien

5 Tier­
ärztlichen 

Hochschulen

4 Landwirt­
schaftlichen 
Hochschulen

zu­
sammen

auf je 10000 
männliche 
Einwohner

I 2 3 4 5 6 7 8 9
1869 .... 13 997 2 928 261 144 267 357 17 954 8,8 3
'87z.... 15 359 4163 317 168 271 298 20 576 10,03
1875.... 16 357 5 449 269 264 284 269 22 892 11,08
1880. . 21 432 3 377 394 262 436 353 26 254 11,73
1885. ... 26 928 2 549 394 344 735 468 31418 13,8 5
1888. . 28 551 2887 386 343 962 483 33 612 14,3 9
1891.... 27 398 4 209 255 389 1 047 694 33 992 13,87
1896. . . . 29 476 7 747 330 523 1 140 1 070 40 286 15,70
1899.... 32 834 10 412 278 763 1 343 890 46 520 16,78
1902.... 35 857 13 151 251 879 1415 985 52 538 18,50
1905.... 41 235 12 237 336 902 1 186 1 479 67 375 19,20
1908.... 47 253 11315 342 830 1306 1553 62 599 20,08
1909.... 50 612 11365 323 826 1 233 1607 65 966 20,87
1910.... 52 766 11 502 291 806 1220 1617 68 202 21,29
1911.... 54 999 11 378 338 791 1328 1 446 70 280 21,65
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E. Sonstige preussische Hochschulen sowie Fachschulen. 
I. Technische Hochschulen.

a) Lehrkörper und Besuch, Winter 1912/13 und Sommer 1913.
[Zentralblatt für die gesamte Unterriohtsverwaltung.)

b) Studierende, Hörer und Gastteilnehmer nach Staatsangehörigkeit und Vorbildung, 
Winter 1912/13 und Sommer 1913.

Studien­
halb j ahre.

i Rhr körper. studiere n d e
Gast-

ti
1 i is äl 1 1 

0
§ 
a der Abteilungen') zu- Hörer teil-

Technische a s p %! Ś 1 § sam- neh-
Hochschulen. 38 ä £ iS 1 N I II in IV V VI

men mer

i7 _I 2 4 5 6 7 8 9 IO II 12 *3 '4 15 i6
s iBerlin................. 60 5 39 76 4 222 2) 428 309 581 884 160 231 6 2 171 192 621
ei' Hannover............ 41 16 19 1 54 131 156 331 236 —— 167 16 906 93 797
C5 Aachen ............... 41 1 23 14 7 69 155 82 101 119 — 352 27 681 88 254iH Danzig ............... 31 1 16 12 4 14 108 113 229 150 61 46 26 625 61 731
® Breslau............... 17 19 2 2 :0 '} 80 — —— 81 — 90 8 179 44 30
.5 Zusammen.......... 190 7 113 123 18 429 902 660 I 242 1 470 221 880 83 4 562 478 2 433

dar. weibl. Besucher 8 I I — 5 IO 25 I i 335
03 Berlin................. 60 5 39 76 4 201 2) 408 311 550 777 148 228 2 2016 149 419

Hannover.......... 40 16 19 1 >7 133 153 334 230 ' ' ■ 178 19 914 77 243
Aachen ............... 42 1 23 17 7 70 160 84 103 118 — 344 25 674 79 138

ä Danzig ............... 32 1 15 13 4 17 112 119 243 163 57 48 35 665 72 76
a Breslau............... 16 19 2 2 J ') 80 — — 82 — 93 11 186 45 19
i Zusammen.......... 190 7 112 127 18 4 Hi 893 667 1 230 1 370 205 891 92 4 455 422 895

Idar, weibl. Besucher — —— — — — 9 I — — 5 13 28 — 208

!) Abt. I: Architektur; Abt. II: Bau-Ingenieurwesen; Abt. Ill: Mascbinen-Ingenieurwesen; Abt. IV: Schiff- und 
Schiffsmaschinenbau; Abt. V: Chemie und Hüttenkunde (in Hannover einschl. Elektrotechnik, in Aachen einschl. Bergbau­
kunde); Abt. VI: Allgemeine Wissenschaften. — 2) einschl. der Konstruktions - Ingenieure. — 3) außerdem noch 4 Uni" 
versitätsprofessoren. — 4) Die nautischen Zahlen bedeuten weibliche Studierende usw.; sie sind in den neben­
stehenden Hauptzahlen enthalten.

Staatsangehörigkeit.
V orbildung.

Studienhalbjahre.

Abteilungen1)
Überhaupt Gast- 

teil- 
neh- 
mer

I 11 Ill IV V VI

Sí

H
ör

er

St
ud

ie
­

re
nd

e

H
ör

er

St
ud

ie
­

re
nd

e

H
ör

er
Śt

ud
.

H
ör

er

St
ud

ie
­

re
nd

e
H

ör
er

St
ud

ie
­

re
nd

e 1

St
ud

ie
­

re
nd

e

H
ör

er

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 14 15 i6
Studierende, 1 örer und 6 ast eilnehmer nach Staatsangehörigkeit *)•Preußen............... 3 539 i 96 i 920 65 936 121 110 8 1556 68 9 71 42 15 3132 i 400 1298 2216

li Andere Deutsche. .
Reichsausländer . .

3 84
2 37

10
2

201
121

8
3

216
i 318

11
10

72
39

3
4

i 127
1203

6
18

i 11
1

1
2

5
5

711
719

39
39

25 84
12 133

Zusammen.......... 8(160 i 108 i I 242 76 i 1 470 142 221 15 5886 92 io 83 45 25 4562 i 478 13352433
ä Preußen ............... 5 556 75 i 915 61 890 102 105 8 1553 61 12 81 46 20 3100 353 189 733
flS Andere Deutsche . . 2 73 13 194 5 201 11 67 3 132 4 i 9 2 3 676 38 15 62
as Reichsausländer . . 2 38 1 121 3 279 8 33 2 1206 13 2 4 5 679 31 4 100

CD Zusammen.......... 9 667 89 i 1 230 69 1370 121 205 13 5 891 78 i3»2 52 28 4455 422 208 S9«i
Stud, mit dem Reifezeugnis 
eines Gymna- | W 1912/13 i 325 575 ——

Stu
596

dierend«
-II 91

naeh Vc 
i 311

rbildung1
— II i 41

)_
3 1939 —

siums . . . S 1913 . . 2 321 — 567 —— 561 86 — 315 — 37 — 2 1887 ■■■■ — —
eines Real- W 1912/13 5 166 — i 254 — 285 - 43 — 1 189 *■ 8 26 — i6 963 — —*

gymnasiums 
einer Ober-

S 1913 . . 
W 1912/13

4168
130

— i 257
291

— 276
237

40
44 _1195

168
iz 34
113 _19 

I
970
883 ■ - ■ _ _

realschule . 
derSächsischen

S 1913 . . 
W 1912/13

i 137
4 _ 281

5 z 235
23

— 39
2 —

168
10

i 18
2

— 2 878
46

— —
Gew. - Akad, 
zu Chemnitz 

der Bayer. In-
S 1913 . . 
W 1912/13

6 — 3
3

— 11
6 —

2
---

9
4

— 1
_

32
13

—
—

dustrieschule S 1913 . . — — 1 - 2 — — — 4 — — — 7 — —
Zeugnisse von 

außerdeutsch. 
Schulen

W 1912/13
S 1913 . .

2 35
2 35

— 114
121

i 323
285

— 41
38 —

1202
3 198

— 1
2

— 5
5

716
679 — —

Zeugn.überden
Abschi, eines W 1912/13 — —— —... — — — 2 — — --- 2 ——-
7jähr. Kursus 
höh.Lebranst. S 1913 . . — — — — — —

- 2 — — — 2 — —
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c) Einnahmen und Ausgaben, 1912.
[Nach Angaben des Ministeriums der geistlichen und Unterrichtsangelegenheiten.]

Einnahmen und Ausgaben. Berlin 
M
2

Hannover 
M
3

Aachen 
M

Danzig 
M

Breslau 
M
6

Zusammen 
JU

I 4 5 7
Einnahmen im Jahre 1912..........

, I1911dagegen <1910
Ausgaben im Jahre 1912. *I9°9

Besoldungen................................................
Wohnungsgeldzuschüsse..............................
Hilfslehrer, Funktionszulagen usw.................
Stipendien, Beisestipendien usw....................
Anteile der Dozenten an d. Kollegiengeldern ’) 
Remunerationen und Unterstützungen..........
Geschäftsbedarf, Löhne, Feuerung usw..........
Lehrmittel und Bibliotheken.......................
Unterhaltung der Gebäude............................
Sonstige Ausgaben......................................
Zuschüsse zu den Sammlungen usw...............

Zusammen....
1T9IX 

dagegen <1910
—----- ------------- 11909
» T) einsohl. der Entschädigung für Ausfälle ai
) nur für einen Teil des Etatsjab res, da 1909 noch

2. For
[Nach Angaben des Ministern 

a) Forstakademien, 1909 bis 1911

046 386
623 470 
615 802 
610 843
569 373 
107 290 
490 804

26 519
228 501 

4 500
335 002 
262 909

55 177 
84 372 
15 009

2 179 456
2 165 505
2 124 590
2 233 528 

a dem bei d 
n der Einri 
stliche Le 
uns für Lan 
le — CC.

214 948
205 346 
209 364
203 788
316 441
40 257 

132 807
7 275 

91358
2 345 

93 535 
80 087
12 455
31 756
12 823

821 139 
817 444
801 486 
824 221 

er Berufung 
chtung begr 
hranstalt 
dwirtschaft, 
L e h r k ö

zu 
ifff

D 
r

201 289 
183215
176 655 
182 561
290 175

40 600
154 285

7 800
76 722

2 345 
122 409 
124 412
22 597
20193
11 264

872 802
851 089 
843 744 
843 604 
gesichert 
>n.

omänen i 
) er n n

125 504
121257
121 105
131 026
241 875
33549

122 705
12450
64 417

815
135 321
83 810
12 085
20 219
14 594

741 840
738 680
725 609
755 313 

en Anteil am

nd Forsten.] 
d Studi

48 862
33 094

9 309

141 903 
23570
89116
5150

29 052
1420

111544
65 745
11333
4 945
8 233

492 011
421 935
261 628 
")36 288 
Unterrich

srende

1 230 989
1 166 382
1 132 235
1 128 218
1559 767

245 266
989 717
59194

490050
11425

797 811
616 963
113 647
161 485

61 923
5 107 248
4 994 653
4 757 057
4 692 954 

tshonorar^—

Lehrkörper 
und 

Studierende.

Eberswalde Münden
s 1 w 8 i W S|W S w s W s w s w S W
1909 1910 1911 1912 1909 1910 1911 1912

__  I 2 3 4 5 6 7 1 8 9 IO ti 12 i3 14 15 i6 17
Lehrkörper.

Mehrer d. Forstwissensch.: 
Direktoren..................
Ordentliche Lehrer.............

Ł ehr er d.N a tur wissen sch.,d. 
Math.,Geodäsie,Wegebauk.

Mehrer der Rechts- und 
Staats Wissenschaften . . .

Zusammen1) . .
Studierende.

*&r den Staatsforstdienst: 
Preußen ..........................
Andere Deutsche.................

“icht für den Staatsforstdienst: 
Preußen..........................

Andere Deutsche...............
Ausländer...........................

Zusammen2) . .
1) ohne Privatdozenten und H

1 
4

7

1
13

28

5
7
8 

48
ilfsK 

ß-

1
5

6

1
13

41
4

7
6
5

63 
hrer. 
E i n

1
5

5

1
12

41

7
2
6 

56
--  2 
n a

1
5

6

1
13

39
5

11
5

67!
eins 

ine

1
5

6

1
13

52

11
4
6

73
ohlie
n

1
5| 

:

44

■»
5
9

70 1
Blich 
und

1
3

8

2
14

36

9
9
6

60 
der : 
A u

1
3

8

2
U

36

6
6

10
58 

íospi 
sga

1
4

5

1
11

49
2

6
5

11
73 

anten 
) e n.

1
4

5
1

11

50
2

7
6
6

71

1
4

5

1 
11

38
1

6
8

58

1
3

6

1
11

51
1

6
12

3
73

1
2

6

1
10

41
1

8
11

5
66

1
2

6

2
11

49
2

7
11

5
74

1
2

6

2
11

46
2

7
5

67

1
2

6

2
11

57
2

9
7
8

83

Einnahmen 
und Ausgaben.

Eberswalde Münden
1909 I 1910 1 HU

2 3 4
1912 1909

6
1910 11Hl

8
1912

95 7
^nahmen........................ jc
Ausgaben ............................ „
Un^ zwar: Besoldungen . . . . „ 

Wohnungsgeldzuscnüsse . . „ 
Vergütung für Hilfskräfte . „ 
Unterhaltung der Gebäude . „ 
Außerordtl. Remunerationen „ 
Amtsunkostenvergütungen u.

sonst, vermischte Ausgaben „ 
"eiträge zur Krankenvers. usw. „

9 182 
169 507 
64 253

6 900
33 755
14 428

800

49 179
192

10 079
153 061
61630
6120

31420
4 797

730

48155
209

10 76!
204 75:

62 23C
6 12C 

33867 
53 509

385

48 408
234

9 148
211 002

60 097
6120

32 288
54 637

785

56 872
203

11 679
117 970
67 475

5 300
11660
3 498

800

29112
125

9 642 
112411
57 275
4 591

10 776
9 936 

80C

28 916 
HS

13 425
109 443
48 845
4 050

13 177
7 330
1414

34 500
127

14 18S 
114 806
54 980

4 050
13 488
3 498
1400

37 260 
130
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b) Königliche Forstlehrlingsschulen, 1909 bis 1912.

Lehrer 
und 

Schüler.

Spangenberg 
(Reg.-Bez. Cassel) Hachenburg (Reg.-Bez. Wiesbaden) Margonlnsdorf (Reg.-Bez. Bromberg)

Steinbusch (Reg.-Bez. Frankfurt)
Am 1. Oktober

1909 1910 1911 1912 1909 1910 1911 1912 1900 1910 1911 1912 190!) 1910 1911 1912
I 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 *3 14 15 i6 .22-

Lehrer . . . 
Schüler. . .

6
—47

6
50

6
50

5
46

5
50 47

5
i) 52

5 
2)47 47

6
50

6
50

5
50 ¿ 7

■ 41
7 

“) 40
7

40
i) davon 3 entlassen. — 2) desgl. 1.

c) Die Forstlehrlingsschule des Vereins für Privatforstbeamte Deutschlands zu Templin*  i./U.-M. 
(Gründlings- und Eröffnungsjahr: 1906).

[Nach Angaben des Vereins für Privatforstbeamte.]
Schuljahr 1908/09 (1.7. 1908 bis 30.6. 1909): 4 Lehrer, 45 Schüler, 1 Arzt.

„ 1909/10 (1. 7. 1909 bis 30. 6. 1910): 3 Lehrer, 1 Forstaufseher, 45 Schüler; 1 Arzt, 1 Kassenführer
im Nebenamt; 1 Wirtschafterin.

„ 1910/11 (1. 7. 1910 bis 15. 6. 1911): 2Lehrer, 1 Forstaufseher, 46 Schüler; 1 Arzt, 1 Kassenführer,
1 Lehrer im Nebenamt; 1 Wirtschafterin.

., 1911/12 (1. 7. 1911 bis 15.6. 1912): 2 Lehrer, 1 Forstaufseher, 44 Schüler; 1 Arzt, 1 Kassenführer,
1 Lehrer im Nebenamt; 1 Wirtschafterin.

„ 1912/13 (1. 7. 1912 bis 15.6. 1913): % Lehrer, 1 Forstaufseher, 45 Schüler; 1 Arzt, 1 Kassenführer,
1 Lehrer im Nebenamt; 1 Wirtschafterin.

,, 1913/14 (1.7.1913 bis 15.6.1914): 2 Lehrer, 1 Forstaufseher, 45 Schüler; 1 Arzt, 1 Kassenführer,
1 Lehrer im Nebenamt; 1 Wirtschafterin.

3. Bergakademien und Bergschulen.
[Nach Angaben des Ministeriums für Handel und Gewerbe.]

a) Bergakademien, 1909 bis 1912.
a. Lehrer und Studierende.

Lehrer Bergakademie zu Berlin Bergakademie zu Clausthal
und s 1 W s w s 1 w s I w s i w s i w r s i w i s i w.

Studierende. 1909 1910 1911 1912 1009 1910 1911 1912_
I 2 1 3 4 5 6 1 7 8 1 9 IO 1 II 12 1 I3 ll 14 1 15 1 l6 I/

Lehrer.........................■27 i 35 II 29 40 281 37 29 38 141 15 151 15 15 16 161 16
Studierende................. 201 1 241 |i 223 250 219 1 235 189 1 223 96 1 105 103 I 117 H05 ; 1181| 128 1138

b) Bergschulen und Bergvorschulen, 1907 bis 1912.

ß. E i n n a i m e n und Ausgaben.

Einnahmen und Ausgaben 
nach dem Etat.

Bergakademie zu Berlin Bergakademie zu Clausthal
1910
M

1911
M

1912 1913
JC

1910
JC

1911
M

1912
M

1913

I 2 3 4 5 6 7 8 9_
Einnahmen ........................................... 32 000 30 100 39 500 45 000 46 200 46 000 4(1000 45 900

A. Dauernde Ausgaben..............................
und zwar:

353 900 353 220 364 680 294 150 167 800 218 720 187 940 202 300

Besoldungen................................................ 114 930 113 490 108 770 94 800 59 900 64 350 64 650 64 850
Wohnungsgeldzuschüsse.............................. 22 080 23 780 24160 21 600 6 960 8 550 8 550 8 550
Anteile der Lehrer an den Vorlesungsgebühren 
Vergütung, f. Hilfsarbeiter sowie Stellenzulagen

20 000 20 500 23 000 25 000 11770 11 250 11 160 i 1 050
47 890 46 850 48 450 48 950 21110 21000 20 700 30 400

Unterstützung, u. Remuneration, für d. Beamten — ■ 1 .. — 200 — _ 2 00
Tagegelder, Reise- und Umzugskosten.......... 8 000 8 000 7 000 7 000 3 600 4 500 4 500 4 500
Unterstützungen für Schüler......................... 3 000 3 000 3 000 3 000 1 000 1 800 1800 1800
Geschäftsbedürfnisse...................................... 114 400 118400 130 500 86 200 53 500 64 700 66 830 70 030
Unterhaltung der Dienstgebäude.................. 20 500 16 000 16 000 3 000 8 000 41200 8 000 8 000
Prüfungsgebühren........................................ 3100 3 200 3 800 4 400 1960 1370 1750 2 200
Unterstützung, für ausgeschiedene Beamte usw. —— ■ — — ■ ■ — 720
B. Einmalige und außerordentl. Ausgaben — —— — — —— — — 35 000

Schulen, Lehrer 
und Schüler.

Bergschulen
1907

Bergvorschulen
1907 1908 1909 1910 1911 1012 1008 1909 1910 I»ll 1012

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II X2 _LŁ-
Schulen............... 10 U U 12 12 12 46 48 49 50 52 52
Lehrer............... 103 105 105 110 114 124 122 126 134 136 143 145
Schüler............... 1245 1283 1351 1481 1549 1644 1 187 1202 1 290 1349 1454 1 448
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4. Landwirtschaftliche Hochschulen und -Unterrichtsanstalten usw. 
a) Landwirtschaftliche Hochschulen, 1910 bis 1912.

[Nach Angaben des Ministeriums für Landwirtschaft, Domänen und Forsten.] 
______________ q. Lehrkörper, Studierende.______________

Lehrkörper. Landwirtschaftliche Hochschule 
zu Berlin

Landwirtschaftliche Akademie 
zu Bonn-Poppelsdorf

Studierende.
a W S W a w 8 W s W S w

1910 1911 1912 1910 1911 1912
I 2 3 1 4 5 6 7 8 9 IO ii 12 l3

Lehrkörper.
Ltatsmäßige Professoren.................... 18 18 18 18 18 17 11 11 11 11 11 11
Honorardozenten................................. 23 22 23 23 30 31 12 11 11 11 11 11
Privatdozenten................................... 10 10 13 12 11 10 1 2 2 1! 1 1
Assistenten........................................ 36 38 39 38 34 35 20 20 20 20 20 20

Zusammen.... 87 88 93 91 93 93 44 41 44 43 43 43
Studierende

der landwirtschaftlichen Abteilung. . . 196 400 222 412 236 408 186 210 205 222 i 238 278
der geodätischen und kulturtechn. Abt. 303 317 227 218 160 148 395 357 290 258' 241 188
der landwirtschaftlich.-technischen Abt. 101 114 92 101 93 98 — — — — —— —
bei keiner bestimmten Abteilung. . . . 58 87 60 74 56 67 20 18 34 40 52 47

Zusammen .... '1658 i)918 1601 i)805 545 721 601 585 529 520 531 513
davon: Preußen ................. 486 670 427 560 374 508 492 482 434 416 426 390

Andere Deutsche . . . 87 134 82 127 71 106 63 GO 52 58 54 61
Ausländer............... 85 114 92 118 100 107 46 43 43 46 51 62

i) darunter die Studierenden von la und b sowie 2a und b der Tabelle 5 auf der Seite 445.
ß. Einnahmen und Ausgaben.

Landwirtschaftliche Hochschule Landwirtschaftliche AkademieEinnahmen u. Ausgaben zu Berlin zu Bonn-Poppelsdorf 1)
nach dem Etat. 1909 1910 1911 1912 1913 1909 1910 1911 1912 1913

M M M M M M M v« M
_ i 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II
Einnahmen............................ 176 666 170 926 180 153 179 983 179 983 66 584 66 584 OS 984 08 984 68 984
Etatsmäßiger Staatszuschuß . 290 464 331 419 364 332 367 972 376 132 178 905 193 689 204 129 209 579 214 089
Ausgaben .............................. 467 130 508 345 544 485 547 955 556 115 245 489 260 273 273 113 278 503 283 073
. und zwar:
Besoldungen.......................... 160 460 166 020 164 280 162 850 163 430 80560

8 046
86 850 87 690 87 390 90 090

'' ohnungsgeldzuschüsse.......... 23040 31440 32 040 33 340 33 340 11100 12 530 12 530 12 980
Anteil der Lehrer an Honoraren 35 725 35 225 54 925 54 925 54 925 15 150 15150 26 650 26 650 26 650
Eemun. v. Hilfslehr., Hilfsbeamt. 
Item un er. d. Prüfungskommission

64 875 69 970 73 660 75 160 75 590 37 620 41520 41520 41 770 42 020
5 040 5 300 5 300 5 300 5 300 2 000 2 000 2 000 2 000 2 000

Lehrmittel u. Vermehr, d. Sam ml. 
''irtschaftskosten undGeschäfts-

76 570 78 870 80 370 80 470 81920 43170 43 470 43 470 44 970 46 010

bedürfnisse......................... 83 570 99 570 110180112 180 117 880 42 203 42 943 42 943 46 943 47 033
Gebäude und Gärten............... 12 200 16100 19 000 19 000 19 000 11 900 11900 11900 11900 11 900
Vermischte Ausgaben............. 5 650 5 850 4 730 4 730 4 730 4 840 5 340 4 410 4 410 4 990

ij ohne die akademische Gutswirtschaft.
b) Landwirtschaftliche Institute bei Universitäten, 1909 bis 1911.
[Nach Angaben des Ministeriums für Landwirtschaft, Domänen und Forsten.]

Anstalten 
und 

udienhalbjahre.

Hörer 
im Studienjahre

Praktikanten 
im Studienjahre Lehrer

Kosten
1910
M

Deckung;d. Kosten 1910
Eigene Einnahmen Jt

Staats­
zuschußM1909 1910 1911 1909 1910 1911

____ I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11
Landwirtschaft!. Institut bei 
der Universität Königsberg

s 
w

37
57

52
59

53
91

20
41

23
25

27
31

} 20 183 687 43 740 139 947
Landwirtschaft!. Institut bei 
der Universität Breslau . .

s 
w

83
106

71
112

105
143

12
28

18
24

18
46

I 21 151 233 27 517 123 716
Landwirtschaft!. Institut bei 
der Universität Halle ....

s 
w

271
326

281
366

320
423

25
18

10
18

14
28 20 280 231 85 030 195 201

Landwirtschaft!. Institut bei s 6 7 4 2 1 1 12 3 535 3 535der Universität Kiel .... w 3 4 2 2 2 2 —
Landwirtschaft!. Institut bei 
der Universität Göttingen 

Kaiser-Wilhelm - Institut in 
Bromberg

s 
w

75
104

94
102

75
96

46
77

45
66

47
58

1 18 131 136 30 363 100 773
s 
w

— _ _
3
3

1
3 7 271 950 26 293 245 657

Zusammen . . . s 
w

472
596

505
04.3

557
755

100
109

99
1.38

107
105 j 98 1 021 772 212 94.3 808829
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c) Landwirtschaftliche Unterrichtsanstalten.
[Statistische Nachweisungen aus dem Gebiete der landwirtschaftlichen Verwaltung von Preußen, 1911.] 
_________________ q, Landwirtschaftsschulen , 1911.

Provinzen.

Staat. An
st

al
te

n

Le
hr

er
 ein

sc
hl

. 
D

ire
kt

or
en

Schüler Einnahmen. Ausgaben.

k Sc
hu

lg
el

d

Zuschüsse

So
ns

tig
e 

Ei
n-

 
k 

na
hm

en
 s

ow
ie

 
Be

st
än

de Zu­
sammen

M

Pe
rs

ön
lic

he
 

Au
sg

ab
en

Sä
ch

lic
he

 
Au

sg
ab

en Zu­
sammen

_
de

r F
ac

h­
kl

as
se

n

de
r V

or
­

kl
as

se
n

. 
de

s
Ä St

aa
te

s

de
r P

ro
vi

nz
, 

t Kre
is

ve
r- 

bä
nd

e,
 G

e­
m

ei
nd

. u
sw

.

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 _
Ostpreußen . . . 
Westpreußen . . 
Brandenburg . . 
Pommern .... 
Posen............

2
1 
1
2
2 
?

1
1
2
1
2

18 
d w i

19 
11
18
16
17
10 
,8 
27

8
19

178 
rts c

153
167
254
267
216
315
111
76

153
233

51
364

2 360 
i af t

150 
89
73

128
142
233
146
338

84
175
48

143
1 749
i C 11

42 635
31 905
40063
48 483
42 850
64 265
30 436

120 065
32 320
59 474
13108
56 494

582 098
Win

82 700 
55 300 
39 350

104 220
65 670 
60 080 
21000 
25 650 
45 950 
72 450 
39 550 
62 900

674 820 
¡erseh

13 240
8 950

460
29 449
7155

17 041
27 093
85151

654
46 693
12 176
16 975

265 037 
ulen

1 371
551

6 756
3 039 
1453
1684

596
18 787 
5 865
7 369
4 926
8 783

61 180
i n d A

139 946
96 706
86 629

185191
117 128
143 070
79 125

249 653
84 789

185 986
69 760

145 152
1 583 135 
c k e r b a

124887
86 803
80 329

146 662
95810

112 529
45 475

199 560
78 632

158 489
62 469

119 824
1311469

u s c h u 1

31037 
11751
7134 

44 767 
31111 
30 541 
33 650 
50 093
6157

24 205
7 291

23 262 
300 999 
n , 191

155 924
98 554
87 463

191429
126 921
143 070
79 125

249 653
84 789

182 694
69 760

143 086
1612 468
1.__ .

Schlesien ....
Sachsen ..........
Schleswig-Holst. 
Hannover .... 
Westfalen .... 
Hessen-Nassau . 
Rheinprovinz . .

Staat. . 
ß. L an

Landwirtschaftliche Wintorschulen.

Provinzen.

Staat. An
st

al
te

n

Lehrer *) Schüler Einnahmen.

Aus­
gaben

JC _V 
ol

lb
es

ch
ät

- 
tig

te
 Le

hr
er

H
ilf

sl
eh

re
r

de
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!) Hiervon sind die Direktoren und Fachlehrer während der schulfreien Zeit mehr oder weniger auch als Wandel* 
lehrer tätig (siehe die erste Anmerkung auf der Seite 445). — %) Die Anstalt wurde 1911 nicht besucht. — 3) unterrichte0 
auch an der landwirtschaftlichen Winterschule.

Ostpreußen . . . 191 24 192 425 267 20 453 92 160 31 415 11 060 18 797 1457 175 342 174 139
Westpreußen . . 9 21 43 236 141 11310 64 053 9176 7 350 3 060 3 463 98 412 99 726
Brandenburg . . 9 21 67 191 148 14 085 32 500 27 700 13 900 14 580 7 234 109 999 103539
Pommern .... 6 12 30 191 108 16 420 35 400 15 000 5 600 14 167 6 496 93 083 92 771
Posen............ 13 24 130 231 196 15 135 75 468 17 754 7 850 4 763 10

3 768
120 980
154 778

119 486
Schlesien .... 12 21 83 433 297 33815 50 910 38 ¡40 7 550 20 595 149 555
Sachsen .......... 12 27 83 379 300

318
38822
39 105

14 094 
36128,

49 294 9170
26 520

3 943
11247

2815
8 413

118 138
137 913

115509
134 830Schleswig-Holst. 12 26 51 416 16 500

Hannover .... 37 54 237 960 808 75 090 54 627 41 150 80 464 16 572 6031 273 934 269 412
Westfalen .... 22 41 127 874 536 47 502 37 434 36 397 69 383 22 527 11308 224 551 236 639
Hessen-Nassau . 14 20 73 320 214 13 941 43820 23100 26 400 5 998 1482 114 741 112 288
Rheinprovinz . . 46 51 211 799 537 34 532 74 995 120 907 66 003 ... 2 642 299 079 312 488
Hohenz. Lande . 1 1 8 24 8 345 — 2 493 ■1 II 30 — 2 868 2 86b

Staat. . 212 343 1 335 5 479 3 878 360 555 611 589 429 026 331250 136 279 55 119 I 923 818 1 923 250
Ackerbaus« bulen.

Ostpreußen . . . —— — — « ' ■ ..." lii ...... — — — —-
Westpreußen . . 
Brandenburg . ,

— — ——• —— — — — ..... .. --- —
3 10 23 186 18 464 22 000 17 667 2 651 7 377 18102 86 261 93 283

Pommern ....
Posen.............
Schlesien ....

1 1 3 26 600 — 3 600 — 7 368 2 692 14 260 14 260

1 2 7 67 — — 4 800 232 5 032 503?
Sachsen .......... 1 5 2 100 10125 — ....... 500 — — 10 625 10 623
Schleswig-Holst. 2 10 3 231 24 306 983 12 000 — —— 283 37 572 33 208
Hannover .... 5 24 20 432 41530 804 41542 2 000 6 950 10 860 103 686 104 254
Westfalen .... 1 3 3 64 11208 4 350 2 628 1900 500 7111 27 697 30 32 ‘
Hessen-Nassau. —— : — ... ....... — — — — —.
Rheinprovinz . . 2)1 5 —— — —— —— — — — — —•
Hohenz. Lande. 1 y ') 8 13 15 5 690 — 30 — 5 735 5 733

Staat. . 16 69 1119 106 248 28 137 87 927 7 051 22 457 39 048 290 868 296 723



XVI. Unterrichtswesen, Kunst und Wissenschaft. 445

■y. Ländliche Wanderhaushaltungsschulen, 1911.

An-
Schülerinnen Aufbringung d. Unterhaltungskosten

Provinzen. und 
Lehre­
rinnen

aus der hal- durch Zuschüsse

Staat.
stal- 
ten

bäuer­
lichen

gewer­
betrei­benden

Arbei­
ter-

übri­
gen

zu­
sam­
men

tungs- 
k osten

eigene Ein­
nahmen

des
Staates

der 
Provinzen, 

Kreise, 
GemeindenJ4

von 
anderer 

Seite
Bevölkerung .« M .« .14

¡n___ 1 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13
Ostpreußen . . . 5 8 116 33 18 23 190 8 715 2 462 2 260 3 793 200
w Ostpreußen . . 
Brandenburg . . 
Pommern .... 
Posen .............
Schlesien .... 
wachsen . .

6 13 103 76 52
—

56 287 9 572 4 510 1 650 3 330 -»
15 17 334 134 34 122 624 30 074 16 786 5 811 6 754 723
20 23 362 32 22 71 487 30 471 3 402 11370 3 276 12 423
21 24 787 276 376 302 1 741 37 053 12 056 11737 7 787 5 473
10 38 220 150 101 83 554 20432 7 881 3100 7 858 1593

Schleswig-Holst.
Hannover ....

1 1 28 11 — 25 64 4 288 2 048 600 1640 —
20 33 653 190 71 58 972 55 655 30 339 8 522 14 301 2 493

Westfalen .... 
Hessen-Nassau . 
“heinprovinz . . 
Hohenzoll. Lande

7 9 217 106 153 31 507 21 937 9 214 3150 8 805 768
20 39 644 227 230 169 1 270 37 050 12 686 5 863 17 399 1 102
42 98 1 595 521 415 224 2 755 138 870 43139 14 180 72 886 8 665

1 4 56 8 10 5 79 2 827 1558 423 846 .. ...
Staat . . 168 307 5 115 l 764 1482 1 169 9 530 396 944 146 081 68 666 148 675 33 522

 8, Sonstige landwirtschaftliche Unterrichtsanstalten, 1909 bis 1911.
Besucher

Anstalten.
11

1011
Anstalten.

MJnterrichtsanstalten des Ver- 
eins der Spiritusfabrikanten 

davon:
Studium der Brenn. - Ingen.

,, der Betriebskontrol. 
®) Brennmeister-Lehrkursus . 
**) Kursus f. angew.Elektrizität, 

für Fabrikation von Stärke, 
Stärkezucker, Dextrin usw. 

®) Kursus f. Essigfabrikation .
f. Brennereibesitzer 
f. Lufthefefabrikation 
f. Preßhefefabr. usw. 
f. Destillateure usw. 

¿•i f. Gersten bau ..... 
Unterr.-Anst. d. Vereins „Ver­
suchs- u. Lehranst. f. Brauer” 

davon:
y Studium f. Brauerei-Ingen .

„ f. Betriebskontroll. 
c) Kursus für Praktikanten . 
Lehrinstitutf. Zuckerfabrikat. 

'*■  Höh.Gärt-fzu Berlin-Dahlem 
nerlehr- < „ Proskau .... 

, Anstalten | „ Geisenheim . 
°- Nied. Gärtn.-Lehranst. (Gar- 

ten-, Obst- u. Weinbauschul.) 
”• Lehreinrichtung fürGetreide- 

lagerung, Müller und Bäcker 
1 Seminare (Schweidnitz . . .

L Landw. '¡Königsbergi./Nm. 
?• Wiesen-undWegebauschulen 

Wiesenbauschulen..........

k)

% 3 4 5 I 6

10

1
1
1

1
1 
1
1
1 
1
1

3

1
1
1
1
1
1
1

14

1 
1
1 
J
4

24 243 270 310

8

81

7
■ 2

92

I 37
18
21
17
61

39
12
18
45
55

19

6
20
15
21

74

173

52
12
49
48

100
70

124

318

177

71'i

49
10
23
£
12
36

138

4a

52
38

100
86

123

33
69

51
93
81

112

331 344

9617
10
8 14
9 197

51 370

98

11
207
374

99
27
12

172
359

i
10. Molkerei-1™ännk Person.

11. Imkerschulen.................
12. Hufbeschlaglehranstalten .
13. Lehranstalt, f.Geflügelzucht 
14. Wirtschaftliche Frauen -

schulen auf dem Lande . .
15. Landw. Haushaltungsschul.
16. Hauswirtsch. Forth.-Kurse
17. Allgem. Lehrgänge (Kurse) 

für praktische Landwirte
18. Sonderlehrgänge (Kurse): 
a) Buchführung................
b) Acker-, Wiesenbau und dgl. 
c) Viehzucht und Viehhaltung 
d) Molkereiwesen...............
e) Milchuntersuchungen . . . 
f) Pferdezucht und dgl. . . . 
g) Geflügelzucht..................
h) Bienenzucht....................
i) Fischzucht ............... ", .
k) Garten- und Gemüsebau .
l) Obstbau und dgl.............

m) W einbau u. K ellerwirtschaft 
n) Pflanzenschutz und dgl.. . 
o) Reblausbekämpfung u. dgl. 
p) Landwschftl.Nebengewerbe 
q) Flachsbau.....................
r) Geräte- u. Maschinenkunde 
s) Forstwirtschaft u. Waldbau 
t) Wetterkunde..................
u) Sonstige Lehrgänge . . . .

£ Besucher
ii 3 3

1911 — —
2 3 4 5 6

9 51 353 290 304
2 6 55 81 63
4 7 32 30 46
3 6 91 63 55

69 141 977 1 105 1002
7 12 188 235 224

5 45 173 178 224
54 324 1 983 1 970 2 140
60 819 996 747

30 4 436 5 316 3912

118 1276 1388 2144
76 2 306 2 693 2 713
81 909 1365 2 438
41 1 270 1 142 1070
15 193 231 268
32 251 197 371
21 295 196 694
37 1006 873 538
12 593 449 441
35 605 551 1081

662 11391 11 766 13939
HO 2 000 2 894 3 854
23 154 173 478
4 162 109 155
3 69 77 00
6 112 105 262

11 164 206 152
3 16 55 43
1 25 27 15

33 1 128 1211 1318
i , Um den Landwirten beratend und belehrend zur Seite zu stehen, sind noch 179 landwirtschaftliche Wander- 
eilrer sowie die Direktoren und Fachlehrer an den Ackerbau- und Winterschulcn während der schulfreien Zeit tätig, 

«i Die Studierenden unter 1 a und b sowie 2 a und b sind auch bei der landwirtschaftlichen Hochschule zu Berlin 
beschrieben und in der Tabelle a) auf der Seite 443 enthalten. (Siehe die Anmerkung 1 daselbst.)
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d) Die ländlichen Fortbildungsschulen.
[Statistische Nachweisungen aus dem Gebiete der landwirtschaftlichen Verwaltung von Preußen, 1911.]

a I m Staate, 1 8 9 7 bis 19 11.

Jahre. Schn- Schli- Kosten Jahre. Schu- Schü- Kosten Jahr e. Schn- Schü- Kosten
len ler in Mark len 1er in Mark len 1er in Mark

1 z 3 4 I 2 3 4 I 2 3 4
1897 . . . 969 14 059 100 804 1902 . 1421 20 666 182 236 1907. . . 3 476 50185 519 168
1898 . . . 1041 14 563 112 740 1903. 1 664 23 026 230 944 1908 . . . 3 781 55 889 566 591
1899 . . . 1046 14 823 128 067 1904. 2 019 28 333 278 124 1909.. . 4 053 61 8921 619 779
1900 . . . 1139 16 ‘225 144 777 1905. 2 617 37 445 379 797 1910. . . 4 588 72 796 743 143
1901. . . 1281 18 854 162 879 1906 . 
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Ostpreußen . . . 
Westpreußen . . 
Brandenburg . . 
Pommern .... 
Posen............
Schlesien .... 
Sachsen ..........
Schleswig-Holst. 
Hannover .... 
Westfalen .... 
Hessen-Nassau . 
Rheinprovinz . . 
Hohenz. Lande .

Staat. .
e

[Statistis
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206
310
233
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715
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56
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14 967
8211

616
86 689

llicher
Qdwirtsch

92 367 —
31 397 -
41 638 ! 4 252
32 446 1 414
99 428 35

120150 112
31 305 2 082
45 970 2 263

119 181 21073
52 409 3 951

133155 1967
66 854 1 695
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Ostpreußen . ! 1
Westpreußen 1
Brandenburg 2
Pommern . . 1
Posen .... 2
Schlesien . . 3

Sachsen . . .| 2
Schlesw.-Hst. 1
Hannover . . 4

Westfalen . . 1
Hess.-Nassau 2
Rheinprovinz 1
Hohenz. Lde. 1

Staat . . 22

Alienstein..................
Marienwerder............
Seelow, Prenzlau .... 
Eldena ......... 
Hohensalza, Bojanowo . 
Liegnitz, Brieg, Tarno- 

witz...................
Halle a./S...................
Flensburg .................
Hildesheim, Verden, 

Burgdorf, Lehrte . . .
Herford....................
Cassel, Weilburg ....
Cleve .........................
Sigmaringen...............

u
23

5
14

27
27
11

28
8

17
4

14
106

41
37
84 
3G
86

113
93
40

115
43 
73
40
50
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1
2

3

3
14

7
9
2

11
52

6 325
7 134

15 387
8 215

16 277

21 934
14 228

7 445

16159
8 505
9 278
6 555
6191

143 633

5 006
7134i

11107
6 476
8 715

15 955
8 253
6318

12 757
6 645
7 084
4 870
5 007

105 327

600

2 260
5 000

500
590

300
9 250

1 161

4 200 
1669
3 535

2 403 
211 
579

1 253 
217 
140
110

15 478

61

30
1877

1255
730
418

2 002 
1022 
1443 
1575

884
11 297

97
'so

40
1550

61
34

130

147
121

21

2 281
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5. Tierärztliche Hochschulen, 1909 bis 1912.
[Nach Angaben des Ministeriums für Landwirtschaft, Domänen und Forsten.]

— ... , . —
Tierärztliche Hochschule Tierärztliche Hochschule

Lehrkörper. zu Berlin zu Hannover

Studierende.

Einnahmen und Ausgaben.

S 1
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!)
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 19
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0 0161 
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1 1161 
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1

W
 19

11
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2

8 1
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2

W
 19

12
/1

3

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 >4 '5 i6 17

Lehrkörper.
Direktor......................................
Ordentliche Lehrer (darunter 1 Rek-

— 1 1 1 1 1 - —

tor in Berlin)............................
Nebenamtlich tätige Hilfslehrer . 
Abteilung: - Vorsteher, Prosektoren

10
4

10
4

10
4

10
5

11
5

11
5

8
5

: 8
4

8
4

8
2

8
5

9
5

9
5

und Repetitoren......................
Assistenten...................................

11
12

11
12

12
13

12
13

12
12

12
12

11
14

11
14

7
7

7
7

8
7

8
7

8
7

8
7

8
7

8
7

Studierende.
Preußen......................................
Andere Deutsche.........................
Ausländer...................................

281
70

275
89

250
61

284
73

289
55

294
77

294
65

314
54

178
41

156
43

177
38

175
38

214
46

217
44

270
63

252
51

10 11 10 12 11 10 11 10 24 28 20 25 20 22 15 13

Hospitanten.
Preußen......................................
Andere Deutsche.........................
Ausländer...................................

11
2
1

10
2
1

11
2

14
2
5

7 14
1
3

11

1

6

4

10
5

8
3

14
1
2

9
2

2
4
1

4
1

1
2

4
1

Kinnahmen und Ausgaben. —. ,—' — —- ... ' '------ ' —
y. Einnahmen in Mark. 
Honorare und Gebühren...............
1 rüf'ungs-, Promot.-u. Kursusgebühr.
Gebühren für Abgabe technischer

50 957 44 195 46 691 50 579 47 357 48 076 56 579 67 562
8 240 11 695 24 969 31570 6 100 9 220 22 771 18 905

Gutachten.................................
Beiträge aus anderen Ressorts . . .
’.»Pfleglings- und Arzneikosten . .

1704
1760

75 239

2 014
1 760

81 237

1868
1760

84 329

2 480
1 760

83053

1097

46 157

1 172

45 973

1215

45 711 44

664

193
Hinnahmen aus der Apotheke . . . 
Hinnahmen aus den Schmieden . . 
rür Dünger usw............................
Aus der Viehwirtschaft...............

5 608
1060

5 510
1049

5701
1549

6 296
1887

2 620
498

2 513
410

2 479
396

2 614
450

11
213
593

1 102
14315 13

786
530 15

554
524

1858 1736 1906 1753

Verschiedene Einnahmen............ 3 462 3 862 7 497 5 707 2 874 1618 2 409 653
Zusammen . . 159 836 166 739 188 680 199 410 108 501 110 718 133 466 136 704

Ausgaben in Mark.
Besoldungen.................................
Wohnungsgeldzuschüsse ..........
Hemunerierung von Hilfslehrern und

111 929
2100

98 309
2100

98 852
2 642

105 246
3155

96 549
9 529

86 680
7 580

87 797
7 480

85 187
7 220

Beamten..................... ............
Honoraranteile, Remunerier, der Mit-

53 615 53347 53 844 ’ 53 405 29 335 28 484 29 447 30 321

T glieder der Prüfungskommiss, usw. 
Lehrmittel und Vermehrung der

44 505 35 312 42 880 54 391 38 909 32 067 41130 42 841

Sammlungen............................
Betriebs- und Unterhaltungskosten
Gebäude und Gärten....................

38 780
162 628
31799

34 550
161 840
44 335

38454
170 333
51098

38 551
181 967
49 399

19128
90 683

7 596

19 929
85038

7 905

20 505
95 245
8 800

22
99
11

813
198
017

Vermischte Ausgaben...............  .
Stipendien für wissenschaftliche

987 1089 1024 1047 377 353 405 726

Assistenten.............................. 3 850 4 750 4 250 4 600 3150 2 850 3 350 3 000
Zusammen . 450 103 ! 435 632 463 377 491 761 295 256 270 886 294 159 302 323
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6. Handels-Hochschulen, Hochschulen für kommunale Verwaltung u. dergl.
[Nach Angaben der Handelshochschulen usw.J

b) Handels-Hochschule Berlin.

Vorlesungen und Übungen im Sommer 1913- Allgemeine Einführung in die Studien: 
1 Stunde wöchentlich; Handelswissenschaften: 20 Vorlesungen und Übungen, 37 Stunden wöchentlich; Volks­
wirtschaftslehre und verwandte Fächer: 27, 40; Rechtswissenschaft: 15, 24; Wirtschaftsgeographie und Wirt­
schaftsgeschichte: 8, 12: reine und angewandte Naturwissenschaften, Warenkunde, Technologie: 4, 8 (außerdem 
technische Ausflüge, Kleines, Mittleres und Großes physikalisches Praktikum, Kleines und Mittleres chemisches 
Praktikum); Sprachen: 31,105; Theorie und Praxis des kaufmännischen Unterrichts, Pädagogik: 3, 5; allgemeine 
wissenschaftliche Ausbildung: 6, 8; Stenographie: Unter- und Oberkursus je 2 Stunden wöchentlich. Studien­
reise nach Schluß des Sommersemesters.

Institute und Seminare. Physikalisches Institut, Chemisches Institut, Handelswissenschaftliches 
Seminar und Welthandelsarchiv, Volkswirtschaftlich-juristisches Seminar, Geographisches Seminar, Seminar für 
Handelslehrer, Handels-Hochschul-Seminar für fremde Sprachen, Astronomisch-geographische Übungsstation.

Lehrkörper im Sommer 1913. Dozenten im Hauptamte 10, Dozenten im Nebenamte 36, mit 
der Abhaltung von Vorlesungen beauftragt 5, Lehrer am Handels-Hochschul-Seminar für fremde Sprachen 12 
(einschl. eines deutschen Sprachlehrers für Ausländer), Lehrer für Stenographie 1.

Studierende der Handels-Hochschule im Winter 1912/13 (Sommer 1913). 
Immatrikulierte Studierende 472 m., 39 w. (459 m., 34 w.), davon 247 m., 19 w. (237 m., 20 w.) Preußen, 
62 m., 2 w. (61 m., 2 w.) andere Deutsche, 163 m., 18 w. (161 m., 12 w.) Ausländer; Hospitanten 242 (168); 
Hörer 747 m., 111 w. (212 m., 36 w.).

Vorbildung der immatrikulierten Inländer. Männliche Studierende: Kaufmännische 
Lehrzeit und Berechtigung für. den Einjahrig-Freiwilligen Dienst 160 (143); Reifezeugnis 83 (91), davon mit 
Zeugnissen über kaufmännische Ausbildung 22 (26); Lehrerzeugnis 50 (45); immatrikuliert auf ausdrücklichen 
Beschluß des Aufnahmeausschusses: 13 (16) mit Einjährig-Freiwilligenzeugnis, 3 (3) ohne dieses. — Weibliche 
Studierende: Lehrerinnenzeugnis 2 (2); immatrikuliert auf Beschluß des Aufnahmeausschusses 19 (20).

Hörer nach Beruf. Männliche Hörer: Kaufleute einschl. Handelsgehilfen 570 (141); Privatbeamte 
5 (9); Angehörige gelehrter Berufe (Juristen, Ärzte usw.) 19 (5); Lehrer 2 (—); sonstige Beamte 68 (21); 
Offiziere 5 (—); Handwerker — (1); Studierende anderer Hochschulen 8 (2); aus sonstigen Berufen 35 (19); 
ohne Angabe des Berufs 35 (14). — Weibliche Hörer: Handelsgehilfinnen 36 (7), Lehrerinnen einschließlich 
Fachlehrerinnen 13 (7), aus sonstigen Berufen 10 (11), ohne Angabe des Berufs 52 (11).

Prüfungen seit Eröffnung der Hochschule 1906 bis Sommer 1913. Das Diplom 
haben 392 m., 9 w. Studierende, das Handelslehrerzeugnis 78 m., 9 w. Studierende erworben.

Einnahmen und Ausgaben im Jahre 1912. Einnahmen 220 846 Jl, Ausgaben 351741 M- 
Sächliche Ausgaben für die von der Handels-Hochschule mitbenutzte Bibliothek und Lesehalle der Kaufmann­
schaft von Berlin 22 018 M. — Die durch die eigenen Einnahmen nicht gedeckten Ausgaben bestreitet die 
Korporation der Kaufmannschaft von Berlin.

c) Akademie für Sozial- und Handels Wissenschaften zu Frankfurt a. M.

Vorlesungen im Winter 1913/14. Volkswirtschaftslehre, Völkerkunde und Geographie: 17 Vor­
lesungen, 25 Stunden wöchentlich, 4 zweiwöchentlich; Rechtswissenschaft: 10, 18, —; VersicherungsWissenschaft 
und Statistik: 2, 3, —; Handelswissenschaft: 19, 33, —; Philosophie: 8, 13, —; Geschichte und Kunst­
geschichte: 5, 8, —; Sprach- und Literaturgeschichte, Neuere Sprachen: 29, 54, —; Mathematik, Naturwissen­
schaften und Technik: 20, SI1/«, 1/Ą. Außerdem praktische Übungen.

Seminare und Institute. Volkswirtschaftliches Seminar: 4 Stunden wöchentlich; Seminar für 
Armen- und Fürsorgewesen: 2; Geographisches Seminar: 2 und freie wissenschaftliche Arbeiten nach Bedarf; 
Juristisches Seminar: 2 und 4 zweiwöchentlich; Versicherungsseminar: 2; Volkswirtschaftliches Seminar, Ab­
teilung für Armen- und Fürsorgewesen: 1; Handelswissenschaftliches Seminar: 2 und 2 zweiwöchentlich; 
Handelslehrerseminar: 2; Seminar für Philosophie und Pädagogik: 4; Psychologisches Institut: 2 und wissen­
schaftliche Arbeiten für Fortgeschrittene täglich nach Bedarf; Historisches Seminar: 4 und 2 Stunden zwei­
wöchentlich; Germanisches Seminar: 2 und 2 zweiwöchentlich; Englisches Seminar: 8; Romanisches geminar: 
8 und 2 zweiwöchentlich. Außerdem Institute des physikalischen Vereins: Physikalisches Institut, Chemisches 
Institut, Institut für physikalische Chemie und Metallurgie, Elektrotechnisches Institut, Meteorologisch­
geophysikalisches Institut, Sternwarte.
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Lehrkörper im Winter 1913/14. 20 Mitglieder des Dozentenkollegiums, 1 Dozent mit dauerndem 
Lehrauftrag, 13 Privatdozenten, 8 Assistenten, 16 Dozenten im Nebenamte und Dozenten auswärtiger Hoch­
schulen, 1 Lehrer für Künste und Fertigkeiten.

Handelshochschüler im Winter 1912/13 (Sommer 1913). Besucher 375 m., 41 w. 
(.392 m., 47 w.), und zwar 219 Preußen, 112 andere Deutsche, 85 Ausländer (361 Deutsche, 78 Ausländer), 
akademisch gebildet 127 m., 9 w. (134 m., 5 w.). — Hospitanten 426 m., 97 w. (206 m., 50 w.), davon 
akademisch gebildet 158 m., 11 w. (90 m., 7 w.). — Hörer 143 m., 478 w. (75 m., 162 w.), sämtlich ohne 
akademische Bildung.

Handelshochschüler nach Beruf. Kaufleute: 203 m., 15 w. (212 m., 17 w.) Besucher; 
Hl m. (49 m., 1 w.) Hospitanten; 69 m., 1 w. (25 m., 1 w.) Hörer. Industrielle: 30 m. (12 m.); 38 m. 
(19 m.); 13 m. (13 m.). Juristen und höhere Verwaltungsbeamte: 8 m. (21 m.); 78 m. (42 m.); — (—). 
Mittlere Verwaltungsbeamte: 5 m. (9 m.); 19 m. (4 m., 1 w.); 8 m. (3 m., 1 w.). Akademisch gebildete 
Lehrer: 5 m. (7 m.); 25 m., 7 w. (11 m., 3 w.); — (—). Seminarisch gebildete Lehrer: 62 m., 11 w. (54 m., 
13 w.); 93 m., 78 w. (36 m., 33 w.); — (—). Studierende der neueren Sprachen: 21 m., 8 w. (30 m., 9 w.); 
7 m. (2 m.); — (—). Studierende der Mathematik und Naturwissenschaften: 13 m., 5 w. (29 m., 4 w.); 
' m-i 2 w. (5 m., 1 w.); 3 m. (2 m.). Aus sonstigen gelehrten Berufen: 7 m. (7 m.); 33 m., 2 w. (30 m„ 3 w.); 
~*  (—). Aus sonstigen Berufen: 19 m., 2 w. (9 m„ 4 w.); 13 m. (5 m., 1 w.); 39 m., 7 w. (30 m„ 
‘ w.). Ohne Beruf: 2 m. (2 m.); 2 m., 8 w. (3 m., 7 w.); 11 m., 470 w. (2 m., 153 w.).

*) darunter 82 (95) Studierende der Hochschule für kommunale und soziale Verwaltung.
Statistische« Jahrbuch, 1913. 29

Prüfungen und Prüfungsergebnisse vom Bestehen der Akademie an bis 
zum Ende des Sommerhalbjahres 1913. Es bestanden die Kaufmännische Diplomprüfung: von 
78 Prüflingen 67 (mit Auszeichnung 7, gut 39, ausreichend 21), die Handelslehrerprüfung: von 92 Prüflingen 85 
(mit Auszeichnung 18, gut 55, ausreichend 12), die Prüfung für Versicherungsverständige: von 31 Prüflingen 28 
(mit Auszeichnung 2, gut 19, ausreichend 7).

Einnahmen und Ausgaben 1911/12. Einnahmen einschl. 171 882 X Bestandsübertrag aus 
dem Vorjahre 781077 X (darunter 72 262 X Kollegiengelder); Ausgaben 591733 X.

d) Städtische Handels-Hochschule in Coin.

Vorlesungen und Übungen im Sommer 1913. Volkswirtschaftslehre: 20 Vorlesungen, 
32 Stunden wöchentlich, und 13 Übungen, 22 Stunden wöchentlich, 2 Stunden zweiwöchentlich; Rechtslehre: 
14, 26*/ 2 und 4, 5; Versicherungslehre und Genossenschaftswesen: 5, 6 und 2, 3; Geographie, Naturwissen­
schaften und Technik: 15, 24 und 8, 66; Sprachen: 45 Kurse und Übungen, 89 Stunden wöchentlich; Privat­
wirtschaftslehre (Handelstechnik): 21, 37; pädagogisch-didaktische Ausbildung für Handelslehrer und Handels- 
jehrerinnen: 8, 9; Einführung in die Methodik und Technik wissenschaftlicher Arbeiten: 1, 1; öffentliche Vor­
lesungen, insbesondere aus dem Gebiete der allgemeinen Geisteswissenschaften: 43, 50; stenographische Kurse: 
14 Stunden.

Lehrkörper im Sommer 1913. Professoren und Dozenten im Hauptamte 15, Dozenten im 
Nebenamte 21, Privatdozenten 2, Leiter von Sprachkursen 6, Lektoren 7, Lehrer für Stenographie 2, 
Assistenten 5, mit öffentlichen Vorlesungen betraut 53.

Studierende der Handels-Hochschule im Winter 1912/13 (Sommer 1913). 
Prüfungskandidaten 23 (24), immatrikulierte Studierende 535 (568), Hospitanten 173') (173)*),  Mitglieder des 
englischen Seminars 39 (22), des französischen Seminars 54 (22), Hörer 1 750 (636), zusammen 2 574 (1 445), 
darunter 1 169 (483) Frauen.

Im Sommer 1913 waren von den immatrikulierten Studierenden 518 m., 50 w., 387 Preußen, 84 
andere Deutsche, 97 Ausländer; von den Hospitanten 161 m., 12 w., 134 Preußen, 25 andere Deutsche. 14 Aus­
länder; von den Mitgliedern des englischen Seminars 10 m., 12 w., des französischen Seminars 15 m., 7 w.

Im Winter 1912/13 waren von 535 immatrikulierten Studierenden 189 Abiturienten höherer Lehr­
anstalten, 254 Kaufleute mit Einjährig-Freiwilligenzeugnis und mehrjähriger praktischer Tätigkeit, 30 semin.irisch 
gebildete Lehrer, 26 aus anderen Berufen (darunter 19 mit akademischer Vorbildung), 20 weibliche Studierende 
•nit kaufmännischer Vorbildung, 15 Lehrerinnen.

Prüfungen seit Eröffnung der Hochschule bis Ende Sommer 1913. Die Diplom­
prüfung haben abgelegt 848, die Handelslehrerprüfung 110 Studierende. Bestanden haben 804 Studierende, 
davon 66 mit Auszeichnung, 376 gut, 362 genügend.

Einnahmen und Ausgaben 1911. Die Ausgaben für den laufenden Hochschulbetrieb betrugen 
338 350 M, die gedeckt wurden durch 171452 M eigene Einnahmen, 64 601 M Einkünfte aus der Stiftung 
von Mevissen und 102 297 M Zuschuß der Stadt Cöln Dazu von der Stadt zu tragende Aufwendungen für 
Verzinsung und Tilgung der Grunderwerbs- und Baukosten, Unterhaltung des Gebäudes und Inventars: nach 
dem Etatsvoranschlag für 1913 : 203 020 M.
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e) Handelshochschulkurse in Königsberg i. Pr.
(noch nicht anerkannt als Handelshochschule).

Vorlesungen und Übungen im Sommer 1913. Handels Wissenschaft: 12 Vorlesungen und 
Übungen, 18 Stunden wöchentlich; Rechtslehre: 8, 15; Volkswirtschaftslehre: 5, 10; Geographie, Warenkunde 
und Naturwissenschaften: 5, 6; Sprachen: 9, 18. Stenographie: 2 Kurse, 4 Stunden wöchentlich.

Lehrkörper im Sommer 1913. Dozenten im Hauptamte 1 (Direktor), im Nebenamte 23, dar­
unter 1 Rechtsanwalt, 2 höhere Verwaltungsbeamte, 1 Stadtrat, 1 Gymnasialprofessor, 1 Rektor, 1 Prokurist.

Studierende der Handelshochschulkurse im Winter 1912/13 (Sommer 1913). 
Studierende 55 m., 11 w. (53 m., 11 w.), davon Preußen 51 m., 9 w. (48 m., 8 w.), andere Deutsche 1 m. 
(3 m.), Ausländer 3 m„ 2 w. (2 m„ 3 w.); Hörer 252 m„ 215 w. (12G m„ 34 w.).

Von den Studierenden hatten 9 m., 6 w. (10 m., 6 w.) eine kaufmännische Lehrzeit, das Einjährig- 
Freiwilligenzeugnis oder den Lehrgang an einer höheren Töchterschule vollendet, 15 m. (15 m.) das Zeugnis 
der Reife, 28 m., 4 w. (25 m., 4 w.) das Lehrerzeugnis und 3 m., 1 w. (3 m., 1 w.) anderweite genügende 
Vorbildung. Von den Hörern waren 156 m., 45 w. (103 m., 21 w.) Kaufleute und Gewerbetreibende, 16 m., 
46 w. (4 m., 3 w.) Lehrer, 38 m„ 1 w. (10 m., 1 w.) sonstige Beamte, 30 m., 1 w. (6 m.) Angehörige freier 
Berufe, 8 m., 3 w. (1 m.) Studierende der Universität, 4 m., 119 w. (2 m., 9 w.) aus sonstigen Berufen oder 
ohne Beruf.

Prüfungen seit Beginn der Kurse bis zum Sommer 1913 (im W.-H. 1912/13 und 
S.-H. 1913 sind Prüfungen nicht abgelegt worden). Die Abgangsprüfung haben 4 Prüflinge] abgelegt und 
bestanden (1 mit Auszeichnung, 1 gut, 2 genügend). Diplom- und Handelslehrerprüfungen [können erst nach 
Umwandlung der Anstalt in eine vollausgebaute Handelshochschule, die bereits beantragt ist, abgelegt werden.

Einnahmen und Ausgaben 1912. Einnahmen: Bestand aus dem Etatsjahr 1911 225 Jé, 
Zuschuß des Staates 18 500 M, der Kaufmannschaft 8 500 M, Einschreibe- und Vorlesungsgebühren 13665 M, 
sonstige Einnahmen 555 Jt, zusammen 41445 M. Ausgaben: persönliche 33 922 M, sächliche 4 743 M, 
sonstige 2 255 M, zusammen 40920 M, für Stipendien 525 M. — Außerdem gibt die Stadt Königsberg i Pr. 
die erforderlichen Räumlichkeiten einschl. Beleuchtung, Heizung und Reinigung unentgeltlich her.

f) Akademie für kommunale Verwaltung in Düsseldorf.

Vorlesungen und Übungen im Winter 1912/13. Einführung in das deutsche Strafrecht und 
den deutschen Strafprozeß für Kommunalbeamte: 1 Stunde wöchentlich; Staats-, Kommunal- und Reichs­
verfassung: 4 Stunden wöchentlich; Die staatlichen Verwaltungsbehörden in Preußen und die Reichsverwaltungs­
behörden: 1 Std. wöchentlich; Allgemeine Staatsrechtslehre und Politik: 1 Std. vierzehntägig; Verwaltungs­
recht: 3 Std. wöchentlich; Deutsches Gewerberecht: 1 Std. wöchentlich; Wege-, Straßen-und Baurecht: 1 Std. 
wöchentlich; Schulrecht: 1 Std. wöchentlich; Armenrecht und Armenwesen: 1 Std. wöchentlich; Jagdrecht: 
1 Std. vierzehntägig; Steuerrecht, I. Teil, Einkommen- und Ergänzungssteuer: 1 Std. wöchentlich; Privates 
Versicherungsrecht und Privatangestellten-Versicherung: 1 Std. vierzehntägig; Kriminalistik und Nahrungs­
mittelpolizei: 1 Std. wöchentlich; Verwaltungsrechtliche Übungen: 4 Std. wöchentlich; Soziale Fragen der 
Gegenwart: 1 Std. wöchentlich; Kommunale Wirtschafts- und Sozialpolitik: 2 Std. wöchentlich; Kommunales 
Finanzwesen: 2 Std. wöchentlich; öffentliches Gesundheitswesen und öffentliche Gesundheitspflege: 1 Std. 
wöchentlich; Heimatpflege: 1 Std. vierzehn tägig.

Einzelvorträge: Grundlegung städtischer Kultur in Italien. — Die neuere Entwickelung des 
höheren Schulwesens. — Die preußischen Verwaltungsreformpläne und die Gemeinden-Lohnsysteme. — 
Bedeutung und Entwickelung der Landwirtschaft. — Landwirtschaftliche Verwaltung und Vertretung. — 
Zusammenlegung der Grundstücke. — Meliorationswesen. — Rauchbelästigung und Rauchbekämpfung. — 
Kommunale Krankenfürsorge, mit anschließender Besichtigung der städtischen Krankenanstalten und des 
städtischen Pflegehauses. — Viehzucht. — Landwirtschaftliches Unterrichtswesen. — Zweckmäßige und 
künstlerische Ausgestaltung städtischer Grünanlagen. — Landwirtschaftliches Vereinswesen. — Landwirtschaftliches 
Kredit- und Versicherungswesen.

Seminar für Kommunalwesen. Anleitung zu größeren wissenschaftlichen Arbeiten aus dem 
Gebiete des Kommunalwesens.

Besichtigungen und Studienausflüge.
Lehrkörper im Winter 1912/13. Dozenten im Hauptamte 2, Dozenten im Nebenamte 22, mit 

der Abhaltung von Vorträgen oder Vorlesungen beauftragt 8.
Studierende im Winter 1912/13: 78; Gasthörer: 18.
Studierende (Hörer) nach Beruf. Assessoren, Referendare und sonstige Juristen 18, National­

ökonomen 1, sonstige Akademiker 2, Offiziere 8, sonstige Personen mit dem Reifezeugnis einer neunstufigen 
höheren Lehranstalt 4, Gemeindebeamte in leitender Stellung (Bürgermeister u. dergl.) 3, Sonstige aus anderen 
Berufsarten 42. Gasthörer: Assessoren, Referendare und sonstige Juristen 5, sonstige Akademiker 1, 
Gemeindebeamten in leitender Stellung 3, Sonstige aus anderen Berufsarten 9.
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Prüfungen seit Eröffnung der Hochschule 1911 bis Sommer 1913. Das Diplom 
haben 54 Studierende erworben.

Einnahmen und Ausgaben im Jahre 1912. Einnahmen 21528 M, Ausgaben 50 665 JÍ.
Vorlesungen und Übungen im Sommer 1913. Grundlegende Kapitel aus dem Gebiete 

des bürgerlichen Rechts für Kommunalbeamte: 2 Stunden wöchentlich; Staats-, Kommunal- und Reichs­
verfassung: 5 Std.; Beamten-, insbesondere Kommunalbeamtenrecht: 1 Std.; Verwaltungsrecht: 2 Std.; 
Steuerrecht, II. Teil, Kommunalabgabenwesen: 1 Std.; Öffentliches Versicherungsrecht, Reichsversicherungs­
ordnung: 2 Std.; Arbeitervertrags- und Arbeiterschutzrecht: 1 Std.; Verfassungsrechtliche Übungen: 1 Std.; 
Verwaltungsrechtliche Übungen: 6 Std.; Allgemeine Volkswirtschaftslehre: 2 Std.; Volks Wirtschaftspolitik: 3 Std.; 
Geld- und Bankwesen: 1 Std.; Grundzüge der Finanzwirtschaft: 1 Std.; Einführung in die Statistik: 1 Std.; 
Bauverwaltung (Städtischer Tief- und Hochbau): 2 Std.; Schulwesen und Schulverwaltung der Gemeinden: 
1 Std.; Kaufmännische Buchführung: 1 Std.; Kameralistische Buchführung: 1 Std.; Volkswirtschaftliche Übungen: 
- Std.; Sozial- und wirtschaftspolitische Übungen: 1 Std. wöchentlich.

Vorträge: Das Dezernat in der Gemeindeverwaltung. — Volksbildungspflege. — Kommunale und 
freie Wohlfahrtspflege in kleineren Gemeinden mit besonderer Berücksichtigung des kindlichen Lebensalters. — 
Die geologischen Grundlagen für die Wasserversorgung der Gemeinden.

Kommunale Woche (Fortbildungskursus), Vorträge: Indirekte Kommunalsteuern. — 
Kommunale Grundbesteuerung. — Buchführung in städtischen Betrieben und Grundstücksverwaltungen. — 
Die Revision von Gemeindekassen und die Wirtschaftlichkeit der Gemeindeverwaltungen. — Das Eigen­
heim in kleinen Gemeinden. — Rechtliche Grundlagen der kommunalen Bodenpolitik. — Boden­
politik und Grunderwerbsfonds in mittleren und kleineren Gemeinden. — Die gemischten wirtschaftlichen 
Unternehmungen. — Die Wirtschaftlichkeit technischer Betriebe. — Ergebnisse der bisherigen Versuche kom­
munaler Fleischversorgung. — Die Frau in der Gemeindeverwaltung. — Die finanzielle Förderung des 
Wohnungsbaues durch Staat und Gemeinde. — Der Entwurf des preußischen Wohnungsgesetzes. — Wege- 
minigungsrecht. — Kino und Gemeinde. — Kino und Gemeinde (Korreferat). — Die Pflichten der Gemeinden 
aus der Angestelltenversicherung. — Der soziale Ausbau der Volksschule.

Seminar für Kommunalwesen. Anleitung zu größeren wissenschaftlichen Arbeiten aus dem 
Gebiete des Kommunalwesens.

Besichtigungen und Studienausflüge.
Lehrkörper im Sommer 1913. Dozenten im Hauptamte 2, Dozenten im Nebenamte 21, mit 

der Abhaltung von Vorträgen "beauftragt 22.
Studierende im Sommer 1913: 78; Gasthörer: 32.
Studierende (Hörer) nach Beruf. Assessoren, Referendare und sonstige Juristen 14, National­

ökonomen 2, Techniker 1, sonstige Akademiker 3, Offiziere 4, sonstige Personen mit dem Reifezeugnis einer 
neunstufigen höheren Lehranstalt 9, Gemeindebeamte in leitender Stellung 2, Sonstige aus anderen Berufs­
arten 43. — Gasthörer nach Beruf: Assessoren, Referendare und sonstige Juristen 5, Techniker 6, 
Gemeindebeamte in leitender Stellung 3, Sonstige aus anderen Berufsarten 18.

g) Hochschule für kommunale und soziale Verwaltung, errichtet durch die Stadt Coin.

Vorlesungen und Übungen im Sommer 1913. Wirtschaftslehre und Kulturpflege: 27 Vor­
lesungen und Übungen in 40 Stunden wöchentlich, 2 Stunden zweiwöchentlich; Rechtslehre: 20, 30, 6; Ver- 
sicherungslehre: 7, 11, —; Technik: 6, 9, —; Verschiedenes: 2, 2, —; Sprachen: 46 Kurse und Übungen in 
% Stunden wöchentlich. Allgemeine Bildung: 37, 46; Stenographische Kurse: 14 Stunden.

Lehrkörper im Sommer 1913. Professoren und Dozenten im Hauptamte 6, Dozenten im 
Hebenamte 43.

Studierende der Hochschule für kommunale und soziale Verwaltung im 
Winter 1912/13 (Sommer 1913). Prüfungskandidaten 16 (17), immatrikulierte Studierende 72 (83), 
Hospitanten 254 (200) einschließlich 183 (166) Studierender der Handelshochschule in Coin, zusammen 342 (300).

Im Sommer 1913 waren von den immatrikulierten Studierenden 83 m., — w„ 76 Preußen, 7 andere 
Deutsche; von den Hospitanten 187 m., 13 w., 188 Preußen, 12 andere Deutsche.

Im Sommer 1913 waren von 83 immatrikulierten Studierenden aufgenommen 35 auf Grund des 
Abiturientenzeugnisses, 27 auf Grund rechts- und staats wissenschaftlicher Vorbildung, 20 auf Grund langjähriger 
Praxis und des Zeugnisses für den Einjahrig-Freiwilligen Dienst; 1 war Offizier.

Prüfungen seit Eröffnung der Hochschule bis Ende Sommer 1913. Die 
Kommunalbeamtenprüfung haben abgelegt 10, die Sozialbeamtenprüfung 6 Studierende, die erste Prüfung 
17 Studierende und Hospitanten. Bestanden haben 29 Kandidaten, davon 6 sehr gut, 14 gut, 10 genügend.

Einnahmen und Ausgaben 1913. Die Ausgaben für den laufenden Hochschulbetrieb betrugen 
"9100 M, die gedeckt wurden durch 28100 M eigene Einnahmen und 41000 ,Ä Zuschuß der Stadt Cöln.

29*
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7. Fachschulen der Handels- und Gewerbeverwaltung.
a) Maschinenbausehuleri und sonstige Fachschulen für Metallindustrie (sämtlich staatlich), 

1912 und 1913.
[Staatshaushaltsetat sowie Ministerialblatt der Handels- und Gewerbeverwaltung.]

(In der Spalte 9 steh I für Höhere Maschinenbauschule, II für Maschinenbauschule, III für Abend- und Sonntagsscbule; 
a für Tagesschüler, b für Abend- und Sonntagsschüler.)

i) verstaatlicht 1903. — 2) desgl. 1904. — 3) deegl. 1894. — •) desgl. 1912. — 6) desgl. 1898. — ») desgl. 1895.

Jahr 
der 
Er-

Ausgaben 
nach dem Etat 

in Mark

Zuschüsse Schüler

Anstalten.
des Staates 

in Mark

der 
Gemeinden 

in Mark sc
he

id
.l 

ä.
 V

or
- : 

rk
un

g 
1

S
W

1911 s
W 

1912
rieh- 1911 _ 1012 -

1912 1013tung 1012 1913 1012 1013 1912 1913 Hl
—— ■ — — ■ —— —

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 !3

Cöln, Kgl. Vereinigte Ma­
schinenbauschulen') . . . 1895 155 530 157 685 83 040 82 245 34 425 34 425

I
II 

III

147
90

347

111
87

356

141
90

367

105
85

367
Dortmund, Kgl. Vereinigte 

Maschinenbauschulen . . 1890 213 455 209 500 168 580 163 690 12500 12500
I 
II 

III

85
230
193

85
226
176

96
225
160

116
225
140

Elberfeld - Barmen, Kgl. I 73 60 65 82
Vereinigte Maschinen- 1898 133 610 139 070 89 680 90 920 24 000 24 000 11 116 116 107 115
bauschulen . ................ III 148 159 151 153

Magdeburg, Kgl .Vereinigte
Maschinenbauschulen2) . 1891 111 860 119 580 77 780 83 720 17 500 17 500'

I
11

III

48
88
83

45
95
94

49
102
256

33
93

251
Altona, Kgl. Höhere Ma­

schinenbauschule mit
1 79 74 87 85

II898 99 995 104140 70 920 74 620 12 000 12 000 11 — • 1 1 17
Maschinenbauschule . . . III 192 189 194 194

Aachen, Kgl. Höhere Ma­
schinenbauschule .... 1902 90 635 95 050 65 200 68 420 12000 12 000 a 

b
73

127
88 

lió
81

135
96

166
Breslau, Kgl. Höhere Ma­

schinenbauschule .... ■ 1897 111130 95 610 86 990 72 945 7 800 7 800 a 
b

111 101 94 120
—

Hagen i. W., Kgl. Höhere 
Maschinenbauschule . . . 1896 127 197 128 290 95 693 93 840 8 330 8 330 a

b
171
112

164
103

151
94

160
95

Posen, Kgl. Höhere Ma­
schinenbauschule .... 1900 69 920 77 710 56 810 62 260 2 700 2 700 a 

b
80 79 94 84

Stettin, Kgl. Höhere Ma­
schinenbauschule ....... 1900 92 185 96 290 61170 63 800 12 000 12 000 a 

b
107
144

109
149

100
144

120
130

Kiel, Kgl. Höhere Schiffs­
und Maschinenbauschule 1903 121100 133 680 78 340 88 780 25 000 25 000 a 

b
83

261
77

366
75

269
94

358
Duisburg, Kgl. Maschinen­

bau- und Hüttenschule3) 1892 174 698 179 370 141 225 143 500 15 000 15 000 a 
b

300
157

295
152

299
184

296
212

Gloiwitz, Kgl. Maschinen­
bau- und Hüttenschule . >1896 104 910 104 910 90 660 90 660 4 000 4 000 a 

b
138
154

137
171

142
150

140
147

Graudenz, Kgl. Maschinen­
bauschule4) ................. M907 41850 57 840 35 270 51 210 2 000 2 000 a

b
72 72 70 JO

Essen, Kgl. Maschinenbau­
schule ...................... .1907 77 480 103 480 39 780 60 620 26 875 29 375 a 

b
106
125

105
156

139
150

167
174

Görlitz, Kgl. Maschinenbau­
schule ...................1898 76 580 76 580 55 660 55 660 12 000 12 000 a 

b
108
158

117
195

112
201

112
201

Frankfurt a. Main, Kgl. Ma­
schinenbauschule .... 1909 60 490 67 165 27 850 31 355 27 850 31355 a 

b
59 77 71 73

Iserlohn, Kgl.Fachschule für 
Metall- (Bronze-) Ind.6). .1879 66 185 68 470 47 125 49 990 13 500 13 500 a 

b
87
29

80
40

84
39

81
29

Schmalkalden, Kgl. Fach­
schule für die Kleineisen- >1902 42 125 42 125 32185 32185 5 000 5 000. a 

b
51 44 50 50

und Stab 1 waren-I ndustrie 40 31
Remscheid, Fachschule f. d. 

bergischeKleineisenind.6) 1880 50140 53 490 31970 33 630 13 000 14 000 a
b

98 98
58

102 95
48

Siegen, Fachschule für
Eisen- upd Stahlindustrie >1900 53 940 55170 34 280 34 970 12 000 12 000 a 

b
110
89

106
133

96
96

90
147

Zusammen . . 2075015 2165205 1470208 1520020 299480 309485 5 029 5 300 5312 5 047
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*0 Handwerker- und Kunstgewerbeschulen, Zeichenschulen, kunstgewerbliche Unterrichtsanstalten, 
keramische Fachschulen, 1912 und 1913.

[Staatshaushaltsetat sowie Ministerialblatt der Handels- und Gewerbeverwaltung.]

Anstalten.

Er
öf

fn
un

gs
- 

ja
hr

Ausgaben 
nach dem Etat

M

Zuschüsse _ Abend- Ta' u.Sonn- S03' tags-
Ta- 
gos-

Abend- 
u.Sonn- 

tags-des Staates 
Jt

Anderer 
JH, schüler

1912 1913 1912 1913 1912 1913 S 1912 W 1912/13
2 3 4 5 1 6 7 8 9 1 io 1 11 12

Vom Staate allein zu unterhaltende Anstalten.
Hanau, Kgl. Zeichenakad. 
(Fachsch. f. Edelmetallind.) 

Königsberg i. Pr., Kgl. Pro- 
vinz.-Kunst- u.Gewerksch.

1771 
um

1800

116 594

46 000

116 594

46 000

102 044

42 757

102 044

42 757

1 
1

— 199

22 107

163

48

2

187
Bunzlau, Kgl. keramische
Fachschule.................

Höhr, desgl.....................
1897
1879

47 720
36 740

47 720
36 740

43 020
35 292

43 020
35 292

3 000
500

3 000
500

47
18

11
20

43
22

10
18

Cassel, Kgb Kunstgewerbe-
u- gewerbl. Zeichenschule 

Brom berg, Handwerker-
1869 84 515 84 515 49 415 49 415 26 300 26 300 104 20 101 85

und Kunstgewerbeschule 1911 37 640 39 640 33 348 35 348 1000 1000 65 30 99 65
Zusammen . . 360 209 371 209 305 876 307 876 30 800 30 800 455 188 476 367

Vom Staate und von Anderen gemeinschaftlich zu unterhaltende Anstalten.
Halle a./S., Handwerkersch. 
Aachen, gewerbl. Zeichen-

1870 88 716 88 716 38 286 38 286 34 786 34 786 115 590 234 587

und Kunstgewerbeschule 
Magdeburg, Kunstgewerbe-

1886 92 065 89 375 42 297 41627 39 297 38 627 48 550 55 559

und Handwerkorschule. 1887 142 290 142 290 69 095 69 095 62 395 62 395 136 231 150 251
Barmen, desgl................. 1896 132 706 150 446 63 782 67 862 62 193 75 453 97 272 124 430
Elberfeld, desgl............... 1897 114 540 118 440 55 109 57 059 51 109 53 059 100 328 120 413
Erfurt, desgl................... 1898

1890
77 545 77 545 37 207 37 207 33 207 33 207 76 194 110 249

1735Hannover, desgl.............. 205 175 210050 94 479 95 139 88 479 89 139 154 1 654 266
Zusammen . . 853 037 876 862 400 255 406 275 371 466 386 660 726 3 819 1059 4 224

Von Gemeinden usw. zu unterhaltende Anstalten mit und ohne Staatszuschuß.
Herlin, I. Handwerkerschule i88o 228421 237 520 26 000 26 000 167 255 176 354 59 1079 86 1414
Berlin, [[.Handwerkersch. 1892 251 770 242 000 ■ 207 740 196 000 34 1604 96 2162
Düsseldorf, Kunstgew.-Sch. 1883 152 900 148 750 51 500 51 500 83 400 80 250 130 75 195 92
Frankfurt a. M., desgl. . 
Charlottenburg, Kunstge-

1879 114 790

196 230

116 060 24 000 24 000 82 190 83 060 47 165 47 156

werbe-und Handw.-Schule 1896 211 702 50 000 50000 133 760 148 680 137 560 165 750
Cöln, desgl.....................
Flensburg, kunstgewerb-

1879 118 670 121 950 30 000 30 000 80475 82 470 98 269 144 275

liehe Fachschule..........
Altona, Handwerker- und

1890 30 745 37 700 14 000 15 586 13 095 18 314 33 9 41 9

Kunstgewerbeschule . . . 1900 106 170 108 857 45 000 45 000 48 520 49 937 107 209 199 354
Breslau, desgl................. 1903 139 410 136 982 36 000 36 000 94 133 91 245 170 306 202 491
Hildesheim, Handw.-Schule 
Dortmund, Handwerker-

1903 63 884 67 366 21000 21000 34198 37 380 75 318 189 394

und Kunstgewerbeschule 1904 166 160 190 088 28 500 28 500 126 300 150 433 83 421 139 498
Crefeld, desgl.................
Solingen, Fachschule für 

die Stahl waren-ln dnsttie

I9°4 97 904 101 630 28 000 28 000 61 622 65160 34 26q 51 352

1904 66 982 68 162 24 000 24 000 40 502 41 682 63 134 47 144
Warmbrunn, Holzschnitz-
schule......................... 1902

1907
34 640 40 210 14 500 20 000 5 600 9 500 39 25

764
47 31

Kiel, Handwerkerschule. .
Bielefeld, desgl...............

104 170
51 542

103 420
56 831

30000
20 500

30 000
20 500

61 985
25191

60 810
30 071

31
37

5? 703
2751909 153

Trier, Handwerker- und
Kunstgeworboschule . . . 1909 68 167 70066 29 035 29 619 32 905 33 807 61 158 107 158

Essen, desgl....................
Düsseldorf, Fachschule für

1912 59 530 96 700 25 000 30 000 28 530 58500 54 213 89

49

268

Handwerk und Industrie.
Göttingen, Fachschule für

1909 75 770 88 265 30000 30 000

11000

37 870 47 395 21 550 783

Feinmechanik............... 1911 29 150 32 460 11 000 13 580 15 695 94 84 ■ '■
Zusammen . . 2 157 005 2 276 719 538 035 550 705 1378851 1476743 1407 7 272Í2086 9 309

Überhaupt . 3 379 251 3 524 790 1244166 1 264 856 1781117 1894209 2588 11 279 3621 13 900
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c) Baug'ewerkschulen, 1912 und 1913.
(Staatshaushalteetat sowie Ministerialblatt der Handels- und Gewerbe Verwaltung.]

Sitz der Anstalten.
Jahrder 
Errich­
tung

Ausgaben nach 
dem Etat in Mark

Zuschüsse in Mark Schülerzahl
des Staates der Gemeinden W 

1911/12
W 

1912/131912 1913 1912 1913 1012 1913
i 2 3 4 5 6 7 8 9 TO

1. Königsberg i. Pr......... 1893 105 374 111994 66 584 73 204 7 500 7 500 245 242
2. Deutsch Krone *).... 1877 83 500 92 980 54 980 64 460 6 400 6 400 202 218
3. Neukölln.................. 1912 —— 25 338 .—— 8 595 — 8 595 — —
4. Frankfurt a./O............ 1898 117 633 128 753 76 653 87 773 12 000 12000 240 219
5. Stettin .................... 1899 124 430 138 040 82 938 96 548 12 000 12 000 254 250
6. Posen...................... 1891 91766 104 116 70 906 83 256 — — 201 207
7. Breslau2).................. 1878 152 280 159 310 91172 98 202 24 000 24 000 324 309
8. Görlitz.................... 1894 130 339 128 309 90 899 88 869 12 000 12 000 259 265
9. Kattowitz................. 1899 109 334 104 094 65 869 60 629 12 000 12 000 259 285

10. Magdeburg3)............. 1890 140 484 149 464 89 564 98 544 20 000 20 000 280 272
11. Erfurt...................... 1901 129 470 130 440 87 840 88 810 12 000 12 000 254 238
12. Eckernförde')............ 1868 87 385 87 385 53 703 53 703 7 500 7 500 188 170
13. Nienburg.................. 1853 104 725 98164 71462 67 061 ■ — 247 245
14. Hildesheim............... 1900 143 882 141 082 97 762 94 962 12 000 12 000 290 273
15. Buxtehude1) 1890 104 027 101 425 67 597 62 115 6 000 6 000 304 313
16. Münster i. Westf. . . . 1898 144 958 145 708 93000 93 735 12 000 12 000 333 324
] 7. Höxter1) .................. 115 460 103710 80785 69 135 5 000 5 000 282 287
18. Cassel....................... 1896 126 291 126 971 76 151 76 831 18 200 18 200 273 269
19. Frankfurt a. M........... 1908 127 688 145 482 38 910 52 957 48 211 59 258 196 204
20. Idstein ’).................. 1869 115 292 115 632 83 670 84 010 5 000 5000 225 212
‘21. Barmen ................. 1897 118 985 121 799 69 085 70 459 24 000 24 000 234 208
22. Essen...................... 122 158 124 600 47 888 44 750 34 000 34 000 297 321
23. Cöln «) .................... 1878 161 500 151 164 88 739 76 403 28 000 28 000 309 319
24. Aachen.................... 1900 125 160 122 730 91200 88 620 12 000 12 000 171 158
25. Rendsburg(Tiefbausch ) 1905 81 945 70 425 57 485 45 965 6 000 6 000 145 128

Zus. staatl. Anstalten 2 864 006 2 929 115 1 794 842 1 829 596 335 811 355 453 (¡012 5 936
Dazu:

26. Berlin (nicht staatlich) 1883 122 998 122 998 38599 38 599 38 599 38 599 268 259
i) verstaatlicht 1895. — 2) desgl. 1897. — 3) desgl. 1904. — «) desgl. 1903.

d) Schiftahrtsschuleii.
[Nach Angaben des Ministeriums für Handel und Gewerbe und Staatshaushaltsetat.]

u. Schiffsingenieur- und Seemaschinistenschulen, 1911 und 1912.
(Der Unterricht erfolgt kursusweise. Die Schüler der Ingenieurhaupt- und der Ingenieurvorklasse bleiben 10 Monate, 

der 1. und 2. Klasse 7 Monate, der übrigen Klassen 2 Monate auf der Schule. — Kurse für die Ingenieurhaupt- und 
Ingenieurvorklasse sowie für die 1. und 2. Klasse je 2 und für die übrigen in Stettin und Flensburg je 8, in Geestemünde 4.)

Sitz 
der 

Anstalten.

In den Jahren 1911 und 1912 aufgenommene Schüler. Marine- Masch] nist.- 
Anwärter

Fluß- 
Maschinist.Ingenieur- 1 Ingenieur- 

hauptklass. vorklasse 1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 4. Klasse Zusammen

1011 1912 1911 1912 1911 1912 1011 1912 19)1 1912 1911 1912 1911|1912 1911 1912 1911 1912
I 2 3 ;l 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 i5 l6 17 18 19

Stettin .......... 2 11 8 21 10 9 4 9 7 6 1 5 32 51 4 5 —
Flensburg . . .
Geestemünde. . —

1 
1

1 
1

_5 20 36 12 22
25

— 2
29 (I 6 11 34

31
65
42

2
17

—
5 - —

Zusammen. . 2 1 s 26 30 45 16 31 32 35 9 20 97 158 23 10 1 —■

Sitz 
der 

Anstalten.

Unterhaltungskosten in Mark. Persönliche 
Ausgaben 

M

Sächliche
Ausgaben 

MAusgaben Eigene 
Einnahmen Staatszuschüsse

1912 1913 1912 1913 1912 191 3 1912 1913 1912 1913
I 20 21 22 *3 24 25 26 27 28 29

Stettin................. 58 336 58 336 10320 10 320 48 016 48016 49 556 49 556 8 780 8 780
Flensburg ............ 38 746 38 746 3 200 3 200 35 546 35 546 34 426 34 426 4 320 4 320
Geestemünde .... 5460 5 700 1340 1500 4120 4 200 4 710 5 010 750 690

Zusammen . . 102 542 102 782 14 860 15 020 87 682 87 762 88692 88902 13 850 13 790
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í¡. Navigationsschulen für Seeschiffahrt und besondere Navigations­
vorschulen, 19 11 und 1912.

[Nach Angaben des Ministeriums für Handel und Gewerbe; Staatshaushaltsetat.]___________

Sitz der Anstalten.
Vor­

schüler
Steuer­
manns­
schüler

Schiffer- 
I schiller Einnahmen 

X

Unterhaltungskosten.
Zuschüsse d. Staates Insgesamt 

M M
1011 1912 1911 1912 1911 1912 1911 1912 1011 1912 1911 1913

I 2 3 4 5 6 . 7 8 9 IO ii 12 13

Pillau . .
1. N a v igationsschu ten.

3 7 5 6 — — 480 480 10 465 10 465 10 945 10 945
Danzig.................... 23 19 11 11 3 12 1 100 1 100 25 350 23 950 26450 25 050
otettin-Grabow .... 27 18 21 10 9 15 2 000 2 000 17 780 17 780 19 780 19 780
Stralsund 15 35 14 15 6 3 1 340 1340 14 800 14 800 16 140 16 140
Barth . 8 11 17 13 9 15 1 040 1040 15 900 15 900 16 940 16 940
Altona . 103 143 89 81 87 74 13 980 13 980 54 900 52 910 68 880 66 890
Mens bürg ...............
Apenrade .

25 28 26 31 3G 33 3 620 3 620 22 490 18 450 26110 22 070
22 21 12 6 — — 600 600 8 650 8 650 9 250 9 250

Geestemünde . 61 68 37 29 25 35 4 298 4 090 24 869 24 845 29 167 28 935
Pimmel . . . 35 23 9 10 — — 885 880 6 965 7 585 7 850 8 465Leer. . 14 17 14 11 11 8 1860 1960 15 230 15 160 17 090 17 120
Papenburg ............... 2 5 8 12 5 5 1298 850 14 262 12 330 15 560 13 180

Zusammen. . . 338 395 263 235 191 290 32 501 31 940 231 661 222 825 264 162 254 765

Swinemünde.............
>. B e s o n c ere N a v igat i o n s v orsch ulen.

17 24 — — — 180 180 2 540 2 540 2 720 2 720
Zingst. . 10 10 — —— —- — 100 — 2 450 2 550 —
Prerow . 7 10 — — —. — 150 150 3 600 3 600 3 750 3 750
Grünendeich . 19 42 — — — —— 455 280 3 055 3 570 3 510 3 850
Emden . 15 10 ■ — — —— 670 280 3 555 4 305 4 225 4 585
Westrhauderfehn . . . 71 65 — —• — — 360 360 2 580 2 635 2 940 2 995

Zusammen. . . 139 161 — — — —— 1915 1250 17 780 16 650 19 695 17 900
Schifferschulen für Binnenschiffahrt, 1912/13.

1. Tilsit i)

2. Labiau.

Sitz 
der Anstalten.

2

I Zuschüsse

6 7

Erfolgr. 
Prüfungen 

% ii

3 &

Lehrgegenstände außer Deutsch, Rechnen, 
Geographie (Gewässerkunde), Gesetzeslehre 

(Arbeiterversicherung, Unfallverhütungs­
vorschriften), die allen Schulen gemeinsam sind.

8 9 io
Stromgebiet der Memel.

I — I — i— I — —
Stromgebiet der Heime.

77|| 4'| — I — |[ 2| l'| 9| Handelslehre, Schiffbau, Schiffsdienst 
Stromgebiet des Pregels.

144|| 12 — I — II 1| 1 10| Buchführung, Handelslehre, Schiffbau, Schiffsdienst

Stromgebiet der Weichsel.
-- ; —— :   I —— I  ——— —— I

Ii9°7n 99I

3.»Königsbergi.Pr. |rgog|| 270| „ , „ _
Stromgebiet des Oberländischen Kanals.

4. Liebemühl1)

5. Thorn ).  . .*
6. Bromberg . .

. 1900!
• i9°9|j 571 208

igiO|
1899

7. Rattwitz ....
8. Tschicherzig . .

9. Crossen..........
10. Pollenzig ....
11. Niemaschkleba .
12. Fürstenberg i./O.
13. Groß Neuendorf
14. Landsberg a./W.
15. Güstebiese . . .
16. Hohenwutzen . . ¡1903

1913
1901
1912
1898
1898
1912
1912

118
37

193
89
93

127
26

176

30

134|
19

■25
26

97
45
46
64
20
88

48

36
11
16

^83 
20Í
13
17
11

.J Maschinenkunde, Schiffbau, Schiffsdienst, Handels-
-| i ■ (lehre, Schriftverkehr, Samariterhilfe
Stromgebiet der Oder.

Schiffsdienst, Zeichnen
^Schriftverkehr, Handelslehre, Buchführung, Schiff­
sbau, Schiffsdienst
) Schriftverkehr, Handelslehre, Buchführung, Schiff­
bau, Schiffsdienst, Samariterhilfe

Schriftverkehr, Handelslehre, Buchführung, Schiff­
bau, Schiffsdienst

6
9

4

3

:i 8
6

21
3

13
29
3

11
1

1 
1
3 
1

11

2
2
2
3
1
2
1
1

4
2
2
3
2
2

I

8
9
7
7
8
8
5
5

Schriftverkehr, Handelslehre, Buchführung, Schiff­
bau, Schiffsdienst, Samariterhilfe

¡Schriftverkehr, Handelslehre,Buchführung, Schiff­
fbau, Schiffsdienst

i) ohne Unterricht im Jahre 1912/13, da Schüler fehlten. - 2) davon 46 Im unteren Kursus.
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Noch: f. Schifferschuleu für Binnenschiffahrt, 1912/13.

Sitz 
der Anstalten.

Er
öf

fn
un

gs
- 

ja
hr

Zuschüsse

Sc
hü

le
r Erfolge. 

Prüfungen

Fa
ch

le
hr

er
 I

II 

r U
nt

er
ric

ht
s­

w
oc

he
n Lehrgegenstände außer Deutsch, Rechnen, 

Geographie (Gewässerkunde), Gesetzeslehre 
(Arbeiterversicherung, Unfallverhütungs­

vorschriften), die allen Schulen gemeinsam sind.< des ^S
ta

at
es

Ł A
n-

 
de

re
r

Se
ge

l­
sc

hi
ffs

­
fü

hr
er

D
am

pf
­

sc
hi

ffs
­

fü
hr

er

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II

17. Berlin.............
18. Charlottenburg.
19. Woltersdorf. . .
20. Neu Zittau1) . .
21. Friedersdorf1) .
22. Liebenwalde1) .
23. Malz
24. Marienwrd. (Mark)
25. Zerpenschleuse .
26. Friedrichsthal')
27. Zehdenick ....
28 Bredereiche . . .
29. Lychen
30 Kappe ....
31. Groß Dölln1) . .
32. Havelberg ....
33. Plaue a./Havel .
34. Lehnin ..........
35. Pritzerbe1) . . .
36. Ketzin.............
37. Alt Ruppin . . .
38. Beetz.............
39. Linum.............
40. Spreenhagen . .
41. Altenplatnow. .

1907
1905
1901 
1903
1904 
1898
1901 
1896 
1894
1907 
1893 
1894:
1902 
1904 
1906 
1895
1899 
1900 
1899
1909 
1902' 
1902' 
1902 
1908
1908

:í6
50
71

142
43
55

106

203

119

101
90
64
79
67
21

814
i 32 
a)41

9

18
25
35

71
22
27
53

101

60

50
45
32
40
34
IQ

der märkischen Wasserstraßen. 
10| 9!

8
4 3

4 111 6
10 6 6

1 2 6

Gewerbe- u. Handelslehre, Schriftverk., Samariterh. 
I Zeichnen, Handelslehre, Schiffsdienst, Statistik des 
I Verkehrs, Maschinenkunde, Samariterhilfe

21
23
16

37
19
9
8

4
22
15

17
14-
151 
a 
23-1

6, —
12 3

3
2
2

2
1 8
1 8

7

13
2
2
1

1
15
14 1

12 —
2 2

6 6

1
1
1
1

2
2
1
1

7
6
7
8 Korrespondenz, Handelslehre, Schiffbau, Schiffs- 

’dienst, Statistik des Verkehrs, Samariterhilfe
2
2
3

2
4
3

1 9
8
8

4
2 
1
2 
2
4

2
2
1
2 
5
1

9
7
7
7
6
5

42. Mühlberg a./Elbe
43. Torgau1)
44. Pretzsch1) . . .
45. Elster
46. Klein Wittenberg
47. Aken
48. Breitenhagenx).
49. Kl. Rosen bürg1)
50. Alsleben Ł/Saale1)
51. Wettin1) ....
52 Schönebeck . . .
53. Magdeburg1) . .
54. Rogätz............
55. Kehnert aVElbe1)
56. Parey a./Elbe. .
57. Tangermündex).
58 Bittkau1) . . . .
59. Werben a./Elbe1)
60. Wittenberge1) .
61. Groß Wootz . .
62. Vietze
63. - Lauenburg a./E.

1896: 5621 
1911
1899 
1895h

' 1889I1 
1887 
1891
1905

11896
1898 
1895
1909
1893

11898 
1899 
1887
1901
1910 
1901
1903 

i 1901
1892'

77
39

142

30

34

83
47

457

50 20;
Stromgebiet der Elbe.- ...3 4 9 Schriftverk.jSchiffb.. Schiffsd., Handelst, Samariterh.

64. Hameln 

65. Coblenz .
66. Duisburg- 

Ruhrort .

38
19
71

20

228!

20 
¿

19

20

47

13
151
251

■903 1231 616'136

5

16

6

2

8

1

1

2
2
1

3

2

3

2
3
3

6
2

10 
Stromgebiet

3 
fi
4

6
1
7

2 5

1 1
6

i

der

I Schriftverkehr, Schiffbau, Schiffsdienst, Handels- 
ßehre, Samariterhilfe

Schriftverk.. Schiffb., Schiffsd., Handels!., Samariterh.

Schriftverk., Schiffb., Schiffsd., Handels!.,Samariterh.

5 Schriftverk., Schiffb., Schiffsd., Handclsl., Samariterh.

I Schriftverkehr, Schiffbau, Schiffsdienst, Handels- 
(lehre, Samariterhilfe, Statistik
(Schriftverkehr, Schiffbau, Schiffsdienst, Handels- 
I lehre, Samariterhilfe

5
5
9 , 
Weser.
' 'Schriftwechsel, Handelslehre, Buchführung, Bürger-

s-
I Schriftwechsel, Handelslehre, Buchführung, Bürge) 

I 4 12 8 < künde, Physik, Schiffbau, Schiffsdienst, Verkehrs 
I Statistik, Turnen, Singen, Samariterhilfe 

miet des Rheines.Stromgebiet des Rheines.
10 II 4 4|| 10 Schriftverk., Handelsl., Schiffb.,Schiffsd..Samariterh. 

j I I Ißnhrif+vorlrohr Tlonrlolclohro Rohnncnhriff Qnhiff-
l 1892 30017901 29 9 —

1901 637 960 30
5 5 10 ISchriftverkehr, Handelslehre, Schönschrift, Schiff­

sbau, Schiffsdienst, Samariterhilfe
" Die Sohulräume, Reinigung, Heizung und

ALU II I UI L . • • e J (| I I h I U<IU, Ul
Die Kosten werden zu einem Teile durch Schulgeld aufgebracht. ...  _

Beleuchtung wird in der Regel von der Wohnsitzgemeinde der Schule hergegeben.
1) ohne Unterricht ira Jahre 1912/13, da Schüler fehlten. — ») davon 18 im unteren Kursus. — a) davon 18 im 

unteren, 11 im mittleren und 7 hn oberen Kursus.
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e) Fortbildungsschulen.
a. Für die männliche Jugend.

1. Gewerbliche Fortbildungsschulen mit Einschluß der Innungs­
und Vereinsfachschulen am 1. Dezember 1911 und 1912.

— [Ministerialblatt der Handels- und Gewerbeverwaltung sowie König!. Preuß. Landes-Gewerbeamt.]
Staat. Schulen Schüler Schulen | Schüler Gesamt­

kosten
1913

Deckung der Kosten durch
Provinzen.

Regierungs-
am 1. Dezember

1011
am 1. Dezember

1912
Schul­
geld

Vereine, 
Innungen, 
Kreise usw.

die
Ge­

meinden
den 

Staat
__ bezirke. M M X M M

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO
Staat .... 2192 373 849 2 235 396 010 11 992 972 1 441 223 192 035 6 641 224 3 718 490

Provinzen.
I. Ostpreußen . 84 10 508 94 11095 249 142 23 852 1786 91042 132 462
II. Westpreußen 65 11138 65 11 547 386 376 5 520 2 939 81 373 296 544

Hl. Stdtkr. Berlin 66 52 006 64 52 929 1 896 130 125530 3 405 1 761 695 5 500
IV. Brandenburg. 162 30519 162 32 581 1 057 653 76 684 15185 613 090 352694
V. Pommern . . 102 12 049 98 13188 315 677 53 790 1436 131 791 128 660

VI. Posen... 85 10 026 87 10 256 371 645 7 803 614 24 659 338 569
„VII Schlesien. . . 242 42 770 250 45 770 961 357 76 060 6 076 513 706 365 515
VIII. Sachsen . . . 212 33 604 216 34 922 825 264 101 069 5817 403090 315 288
IX. Schlsw.-Hlst. 144 16 336 142 16 922 490 230 81 855 27 395 200 209 180 771
X. Hannover . . 265 25 223 267 25 700 728 795 130 282 20093 304 272 274 148

Xl. Westfalen . . 256 39 000 265 42 696 1 222 578 207 763 21847 573 732 419 236
XII. Hessen-Nass. 213 22 368 212 23 708 991 559 72 355 48 848 641 840 228 516

Rheinprovinz 290 67 836 307 74 237 2 480 612 476 474 35 242 1 294 893 674 003
XIV. Hohenz. Lde. 6 466 6 459 15 954 2186 1352 5 832 6 584

R e g. - B e z.
1 • Königsberg . . . 41 6 015 47 6 191 143 566 22 373 1050 60 743 59 400

Gumbinnen. . . 26 2 794 28 3 042 62 956 26 260 18 216 44 454
3- Alienstein . . . 17 1 699 19 1862 42 620 1453 476 12 083 28 608
4- Danzig.......... 22 6 024 22 6 337 256 591 4 620 2 594 81128 168 249
5- Marienwerder . 43 5114 43 5210 9 129 785 900 345 245 128 295
6. Stadtkreis Berlin 66 52 006 64 52 929 1 896130 125 530 3 405 1 761 695 5 500
7- Potsdam .... 99 20 704 99 22 476 838 209 54 110 12 491 535 005 236 603
3. Frankfurt.... 63 9 815 63 10105 219 444 22 574 2 694 78085 116091
9- Stettin.......... 44 7 757 43 8 507 223 922 45 934 792 97 527 79 669
’0. Köslin.......... 23 2 298 24 2 602 55026 5 446 75 17 715 31790
11. Stralsund .... 35 1 994 31 2 079 36 729 2 410 569 16 549 17 201
12. Posen............ 58 6 427 59 6 636 191416 — ■ — ■ ■ — — 191 416
13. Bromberg. . . . 27 3 599 28 3 620 2) 180 229 7 803 614 24 659 147 153
14- Breslau.......... 70 16 402 76 17 482 432 044 5 605 3 667 298 796 123 976

Liegnitz.......... 72 9 036 73 9 554 203 811 23 129 1832 98 797 80 053
16. Oppeln.......... 100 17 332 101 18 734 325 502 47 326 577 116113 161 486
17. Magdeburg . . . 71 12 416 71 12 817 324 458 48 927 1467 166 626 107 438
18. Merseburg . . . 107 14 487 109 15071 279 293 25 329 781 136 057 117 126
19. Erfurt............. 34 6 701 36 7 034 221 513 26 813 3 569 100 407 90 724
20. Schleswig . . . 144 16 336 142 16 922 490 230 81 855 27 395 200 209 180 771
21. Hannover... 53 7 117 53 7 051 187 964 34 669 2 866 97 313 53116
22. Hildesheim . . . 49 5 586 48 5 729 175 875 24 007 7 264 75 421 69 183
23. Lüneburg .... 58 4169 58 4 436 143 017 30319 1277 56 009 55 412
24. Stade ............ 49 3 201 49 3 223 75 384 12 223 4 584 24 610 33 967
25. Osnabrück . . . 31 2 949 31 2 966 81 527 13 054 3195 32 728 32 550
26. Aurich.......... 25 2 201 28 2 295 65 028 16 010 907 18 191 29 920
27. Münster .... 82 7 271 83 7 750 155 383 25 196 5 068 60 747 64 372
28. Minden.......... 43 6 212 47 7 252 204 380 38475 3 618 100 842 61 445
29. Arnsberg .... 131 25 517 135 27 694 862 815 144 092 13 161 412 143 293 419
30. Cassel............. 65 7 750 66 8 080 288 129 28 469 2 504 176 638 80 518
31. Wiesbaden . . . 148 14618 146 15 628 703 430 43 886 46 344 465 202 147 998
32. Coblenz.......... 70 5 058 72 5 623 132 084 18 641 3 681 58 052 51 710
33. Düsseldorf . . . 119 41 531 129 45 434 1 524 813 330 651 6 547 752 403 435 212
34. Cöln............... 41 11 729 40 12 757 490 291 79 395 11 244 312 834 86 818
35. Trier............... 43 3 943 48 4 431 108 554 13 867 2 320 49 054 43313
36. Aachen.......... 17 5 575 18 5 992 224 870 33 920 11450 122 550 56 950
37. Sigmaringen . . 6 466 1 6 459 15 954 2186 1352 5832 6 584

1) ausschließlich der Kosten für die gewerbliche Fortbildungsschule in Thorn. — 2) einschließlich der Kosten für
Handels- und Gewerbeschule in Gnesen.
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2. Kaufmännische Fortbildungsschulen am 1. Dezember 1911 und 1912.
[Ministerialblatt der Handels- und Gewerbe Verwaltung sowie Königl. Preuß. Landesgewerbeamt.]

Staat.

Povinzen.

Regierungs­
bezirke.

Schu­
len

Schü­
ler

Schü­
le­

rinnen

Schu­
len

Schü­
ler

Schü­
le­

rinnen

Gesamt­
kosten

1913

JC

Deckung der Kosten durch

Schul­
geld

Handels­
kam­
mern, 

Vereine, 
Kreise 

JC

die
Ge­

meinden

M

den
Staat

M _am 1. Dezember 1011 am 1, Dezember 1912
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12

Staat ....
Provinzen.

394 49 083 0 356 392 51549 7 910 3 006 006 1 731 664 211686 689 536 373 120

I. Ostpreußen . 20 1799 902 21 1922 1 143 100 424 25 915 5 332 41 826 27 351
II. Westpreußen 9 554 — 9 657 16 22 267 10 650 2 454 600 8 563

III. Stdtkr. Berlin 2 2 827 300 2 2 903 300 347 839 317 820 27 019 2 500 50 0
IV. Brandenburg 45 3 610 186 45 3154 811 59 020 27 731 7 272 12 835 11182
V. Pommern . . 25 1634 416 24 1987 563 78 558 56 871 4 338 10 704 6 64a

VI. Posen .... 18 1403 152 15 1290 143 103 531 32 910 5 861 14 461 50 299
VII. Schlesien . . 74 8 214 832 75 8 015 848 393 741 186 293 26 846 118761 61 841

VIII. Sachsen . . . 42 6 218 371 39 6 377 293 243 659 155134 20 992 39 520 28 013
IX. Schlw.-Holst. 14 1731 ■ ■ 14 1875 — 71700 38 001 9 636 13 101 10 962
X. Hannover . . 45 4 067 52 46 4 215 83 263 361 209 096 12 416 26 729 15120

XI. Westfalen . . 40 4 904 652 42 5 093 919 310180 179 126 22 288 60 411 48 355
XII. Hessen-Nass. 16 2 521 770 15 2 584 768 281 362 137 771 12 843 115 733 15 013
XIII. Rheinprovinz 44 9 601 1 723 45 11477 2 032 730 364 354 346 54 389 232 355 89 274
XIV. Hohenz. Lde. — — — — — — — — — — —

R e g. - B e z.
1. Königsberg . . . 6 947 729 6 1044 985 65 630 11 012 2194 35 591 16 833
2. Gumbinnen . . . 9 698 98 9 696 92 21910 9 192 1698 3 707 7 313
3. Allenstein .... 5 154 75 6 182 66 12 884 5711 1440 2 528 3 205
4. Danzig............. 1 127 - 1 157 —- 5 950 3 294 906 450 1300
5. Marienwerder. . 8 427 8 500 16 16317 7 356 1548 150 7 263
6. Stadtkreis Berlin 2 2 827 300 2 2 903 300 347 839 317 820 27019 2 500 500
7. Potsdam.......... 23 1 958 - 23 1428 549 36 702 17 286 6 683 5 908 6 825
8. Frankfurt .... 22 1 652 186 22 1726 262 22 318 10 445 589 6 927 4 357
9. Stettin............. 11 950 284 10 1157 484 55 419 40 227 2 055 8 335 4 802

10. Köslin............. 10 603 53 10 607 68 20 948 15 614 1598 2 199 1 537
11. Stralsund . . . . 4 81 79 4 223 11 2 191 1030 685 170 306
12. Posen............. 12 968 4 9 856 ¿) 67 098 22 758 5 561 10 219 28 560
13. Bromberg .... 6 435 148 6 434 140 36 433 10152 300 4 242 21 739
14. Breslau.......... 22 3 798 ■ ■■ ■ 22 3 524 6 169 516 75 736 8 474 74 499 10 807
15. Liegnitz.......... 20 1691 260 20 1724 245 40042 28 820 4 872 3 939 2 411
16 Oppeln.......... 32 2 725 572 33 2 767 597 184 183 81 737 13 500 40 323 48 6‘23
17. Magdeburg . . . 15 2 753 191 15 2 821 263 115 702 78 097 12 712 13 630 11 263
18. Merseburg . . . 19 2 303 —— 18 2 229 6 54 291 33 527 5 127 8 198 7 439
19. Erfurt............ 8 1 162 180 6 1 327 24 73 666 43 510 3153 17 692 9311
20. Schleswig .... 14 1731 14 1875 — 71 700 38 001 9 636 13101 10 962
21. Hannover . . . . 7 1385 47 7 1 454 56 134 868 125 885 4 850 2 751 1 382
22. Hildesheim . . . 12 1036 5 13 1065 16 78 004 46 176 4 272 18 680 8876
23. Lüneburg . . . . 10 536 — 10 535 11 12 545 7 857 715 1573 2 400
24.Stade ............ 6 331 — 6 338 — 14 336 8 589 1926 1 916 1 903
25. Osnabrück .... 4 391 ... ■ 4 399 —— 5 748 5 043 50 335 320
26. Aurich............. 6 388 ——— 6 424 •--- 17 860 15 546 603 1474 237
27. Münster.......... 8 525 8 582 — 11 335 5 324 2 205 1 900 1 906
28. Minden.......... 8 1284 239 10 1 334 245 98 892 62 646 610 24 189 11441
29. Arnsberg . . . . 24 3 095 413 24 3 177 674 199 953 111 156 19 473 34 322 35 002
30. Cassel............. 12 1356 565 11 1366 531 103363 63 388 3 158 28171 8 646
31. Wiesbaden . . . 4 1 165 205 4 1218 237 177 999 74 383 9 685 87 562 6 369
32. Coblenz.......... 5 475 165 6 473 191 36 696 14 514 4 814 10 282 7 086
33. Düsseldorf . . . 23 5 971 902 24 6 840 803 364 031 201 595 34 845 79 135 48 456
34. Cöln............... 8 1953 405 7 2 821 756 223 606 92 365 1 200 115 889 14 152
35. Trier............... 2 469 251 2 569 282 50 101 28 687 1284 11 758 8 372
36. Aachen.......... 6 733 6 774 —- — 55 930 17 185 12 246 15 291 11 208
37. Sigmaringen . . — — — — — ——- —— — —
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3. Gewerbliche und kaufmännische Fortbildungsschulen mit und ohne 
Schulpflicht am 1. Dezember 1911 und 1912.

___ [Ministerialblatt der Handels- und Gewerbeverwaltung.]

Regierungsbezirke.
Gewerbliche Fortbildungsschulen. Kaufmännische Fortbildungsschulen.
Schulen Schüler (nur m.) Schulen Schüler

a = m i t Schulpflicht, 
= ohne Sehnlnflie.ht,

überhaupt
mit 

Staats- 
Zuschuß überhaupt

unge­
lernte 

Arbeiter
über­
haupt

mit 
Staats­
zuschuß m. w. m. W.

1011 1912 1911 1912 1911 1912 1911 1912
------ ------- I________ 2 3 4 5" 6 7 8 9 IO II 12 13 14

1 • Königsberg , , , a 
b

31 37
2

31 5 258
93

5 617
106

1536
2

5
1

5
1

1 909
38

729 1010
34

985

2. Gumbinnen . , . a
b

18 18 2 426 2 661 143 5
4

5
4

4 445
253

98
—

429
267

92

3. Alienstein .... a 
b

17 18 18 1699 1 832 82 5 6 5 154 75 182 66

4. Danzig.............. • a 
b

11 12 12 5 651 5 993 
—

1 730 1 1 1 127 — 157 —

5. Marienwerder. . a 
b 
a

43 43 43 5114 5 210 635 8 8 8 427 — 500 16

6. Stadtkreis Berlin 16 16 — 36 840 37 915 14 586 1 1 — 2 827 2 903 —
b 28 34 — 12 495 13 177 202 1 1 — — 300 — 300

7. Potsdam.......... a 76
2

68 63 19 961 21 372
222

5112 23 22 8. 1958 — 1348 549
b 1 — 251 —— — 1 80 —

8. Frankfurt .... a 
b

43
1

43
1

41 9 287
87

9 546
79

1 547
1

22 22 4
—

1 652 
—

186 1726 262

9- Stettin ... a 38 39 39 7 426 8 267 1867 ■7 6 6 815 284 1 023 484
b 2 1 1 224 173 — 4 4 135 —— 134 —

10. Köslin............ a 13 14 13 1945 2 212 126 9 9 5| 564 53 574 68
b 1 1 — 73 94 7 1 1 39 — 33 ---

11. Stralsund .... a 20 18 18 1392 1418 23 3 3 2 81 65 133 11
b 2 1 — 337 376 1 1 14 90

12. Posen.......... a 57 57 57 6 349 6 538 124 12 9 9 968 4 856 3

13 Bromberg . . . .
i

b
27 28 28 3 599

—
3 620 169 6 6 6 435 148 434 140

14. Breslau.......... 64 68 66 15 973 16 972 2 955 20 20 11 3 566 3343 2
b — — — — — 2 2 —— 232 181 4

15. Liegnitz.......... a 58 59 54 8 153
476

8 931 1667 20 20 10 1691 260 1724 245
b 3 3 194 3 — ■ —— —' ■■■ —

16. Oppeln.......... a 
b

94 94 70 17117
•

18 484 6 032 32 33 31 2 725 572 2 767 597

17. Magdeburg . . . b
42

4
44 42 11 104

404
11899 2 009 14

1
14

1
13 2 693

60
191 2 764

57
263

18. Merseburg . . . a 
b

85 85 69 13 669 14 202 2 532 17
2

17
1

11 2172
131

2195
34 6

19. Erfurt............. a 33 35 34 6 680 7 013 1 183 5 5 4 1112 12961 —
b —— —— — — —— — 3 1 — 50 180 31 24

20. Schleswig .... b"
93
24

99
19

84
4

13 888
1830

14 398
1 976

1728
3

11
3

12
2

6 1 581
150

— 1730
145 _

21. Hannover .... a 45 45 43 5 801 5 828 162 5 5 3 1346 47 1 415 56
b 3 3 1 I 143 1055 19 2 2 •-- 39 — 39 —

22. Hildesheim . . . a 
b

42
5

41
4

38
1

5 295
270

5 542
152

517
16

12 13 5 1036 5 1065 16

23. Lüneburg .... a 
b

46
1

46
1

45 3 831
38

4 112
40

263 5
5

5
5

1 330
206 _

338
197

11

24. Stade............ a 36 38 35 2 805 2 935 375 5 5 3 300 — 303 —
b 6 6 221 176 5 1 1 ■ ■■ ■ 31 ' ■ 35 -

25. Osnabrück . . . a 31 31 29 2 949 2 966 343 3 3 1 67 —— 79 —
b — — — —— —— —— 1 1 — 324 ■ 320 —

26. Aurich............ a 15 16 14 1976 2 095 59 6 6 3 388 — 424 —
b 1 1 —— 61 15 *' — —— —— —— —— ■ > i ...

27. Münster.......... a 78 79 72
1

7 083 7 563
187

501 8 8 6 525 — 582 —
b 4 4 188 45 — — —— —— —* — —

28. Minden.......... a 41 45 44 6 050 7 082 1470 8 10 6 1284 239 1334 245

29. Arnsberg ....
1

105 113
—

101 23 959 26 096 6 766 19 19 17 2718 375 2 635 586
b 14 13 — 1047 1 147 12 5 5 — 377 38 542 88



460 XVI. Unterrichtswesen, Kunst und Wissenschaft.

Noch: 3. Gewerbl. und kaufmänn. Fortbildungsschulen mit u. ohne Schulpflicht am 1. Dezember 1911 u. 1912'

Regierungsbezirke.

a = mit Schulpflicht, 
b = ohne Schulpflicht.

i

Gewerbliche Fortbildungsschulen. Kaufmännische Fortbildungsschulen.
Schulen Schüler (nur m.)' Schulen Schüler

überhaupt
mit 

Staats- Zuschuß überhaupt
unge­
lernte 

Arbeiter
über­
haupt

mit 
Staats­

zuschuß m. ’■ m. w.

1911
2

1912 1911 1912 191 I 1912 1911 1912
3 4 5 6 7 8 1 9 IO II 12 13 14

30. Cassel............
31. Wiesbaden . . . j*

32. Coblenz..........

33. Düsseldorf . . .

34. Coin...............

35. Trier................ ■ *

36. Aachen..........
37. Sigmaringen . . j £

Zusammen. . jjj 
Staat (a + b). .

4. 11

61

139
5

66
1

90
20
38

3
34

2
12
5
6

1762
13s

1 900
i nun

61

140
3

67
1

95
26
38

2
37

2
13
5
6

ISO«
134

1 940
gsfa 
Minis

55

134

64
1

84
4

33

30

_6
1 640

14
1 654

chscl 
terialbla

7 609

14 317
138

4 934
55

38 582
2 563

11586
143

3 709
90

4 950
625
466

339 433
22 852

362 285
rulen 
A der Ha

7 944

15 395
75

5 427
50

42 375
2 765

12 707
50

4160
70

5 442
550
459

362 228
22 729

384 957
am 1.
ndels- ui

485

3 270
34

1 175

14 806
116

4 448

859

2 397
7

12

83 694
472 

84166
bezel 
id Gewe

11 
1
4

4 
1

20 
3
7 
1
2

5
1

350
44

394
abe 
rbev<

101 7
U z=

5 4
1 —

21 20
3 -
6 5

2 2
1 ”5

1 1

351 236
41 1

392 237
r 1911 line 
rwaltunp.l

1328
28

1 165

415
60

5 507
464

1953

469

610
123

46 343
2 740

49 083
1912

565

205

139
26

902

369
36

251

■-
5 762

594
6 356

1334
32 

1218
—
403
70

6 487
353

2 821

569

635
139

48 736
2813

51 549

531

237

170
21

803

716
40

282

7 43«
483

7 91«

Regierungs­
bezirke.

i

Fachschulen
Schüler

Kegierungs- 
bezirke.

F 

insge

ichschu en

insgesamt
mit 

Staats­
zuschuß

samt
mit 

Staats­
zuschuß

Schüler

1911
2

1912 uni
5

1912
6

___ 1911
i

1912 1911
5

1912
3 4 3 4

Königsberg . 9
Gumbinnen . 10
Alienstein . . —
Danzig.... 1 11
Marienwerder —
Stdtkr. Berlin 22
Potsdam... 21
Frankfurt . . 19
Stettin. . . . 4
Köslin .... 9
Stralsund . . 13
Posen .... 1
Brom berg . . —
Breslau . ■ 6
Liegnitz ... 11
Oppeln . . . 6
Magdeburg . 25
Merseburg. . 22
Erfurt . . . . j 1

Von den Innun

Bäcker und Konditore
Barbiere, Friseure und 

rückenmacher . . .
Böttcher...............
Buchbinder............
Drechsler und Holzarb
Drogisten...............
Fleischer...............
Gärtner..................
Gastwirte und Kellne

gsfac 

n . .
Pe-

eiter

r . .

8
10

1
10

14
30
19
3
9

12
2

8
11
7

27
24

1
1S<
19

9

2
9

7

8
4
6
1

I -8

4
4

6
1

holen ei
11 1912
7 13

0 91

5 5
1 1
2 2
5 6
1 1
3 3

664 
368

373

2 671
492
441
107 
280 
265

78 
i —

429
407 
215 
908 
818

21 
itfallen

Glaser . 
Juwelier 
Korbma 
Klempn 
Maler u 
Mauren 
Metallh 
Satti er u 
Schiffer 
Schmier

468
381

30
344

1837
882
480

67
296
285

98

510
429
250
918
869

21 
auf die

0 . . . .
eher . . 
r . . . .

nd Lack 
nd Bauh 
indwerk
Tapez.(

e, Schier

Schleswig . . 
Hannover . . 
Hildesheim . 
Lüneburg . . 
Stade .... 
Osnabrück. . 
Aurich.... 
Münster . . . 
Minden . . . 
Arnsberg . . 
Cassel .... 
Wiesbaden . 
Coblenz . . . 
Düsseldorf. . 
Coin..........
Trier..........
Aachen . . . 
Sigmaringen

Staat. .
Innungen der

1911 I
.............. : 3 
............ 1 
............ 1 
............. 3

lerer ... 37 
andwerker 12 
łr.......... 1
Lederarb.) 5

s., Stellm. 59 j

27
5
2

11
7

9

2
12
4
4
3
9

7

292

912
2 Sel
1 Sel
1 Sel
3 Taj

36 Tis
12 TÖ]
2 Uh
5 auf
1 H

58 ir

24 
:

11 
5

“u

2 
9 
5 
3 
4
8

9

295

ineider 
lornsteii 
luhmach 
lezierer 
chler .
)fer . . 
rmacher 
die vere 
andwer 
ischten

5

7
5

“l

4

3
1

4

92

ifeger .
er ...

inigten 1 
ter- odei 
Innung«

618
173
21

300
175

_164

162
511
141
163
69

386

144

1) 564

¡1$
...

•

... 1

reien
ge- 

n . . í

11
1
1
5

0
1
1

17

548 
168
35 

284 
112

185

170
451
136
158
146 
294

201

1 053

1912
3
2
3
2
7
1
1

1 33
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5. Die Lehrer an den gewerblichen und kaufmännischen Fortbildungs­
schulen und den Innungsfachschulen am 1. Dezember 1912.

____________________ [Ministerialblatt der Bändels- und Gewerbeverwaltung.]____________________

Staat.

Provinzen.

Regierungs­
bezirke.

Gewerbliche Forth ildungsschul en.
1 Kaufmännische Innungs- Zusamm enFortbildungsschulen. Fachschulen.

Lehrer
aus dem 

Lehrerstande
aus der 
Praxis

aus dem Leh­
rerstande

aus der 
Praxis

aus dem Lehrer- 
Stande

aus 
der 

Praxis
aus dem 

Lehrerstande
aus der
Przixis

1

am

i 

tlich

1

am

1 

tlich

i

amt

1 

lieh s=
 h

au
pt

-

gi
ne

be
n-

nebenamtlich
i 

am

i 

tlich

1 Í

amtlich
_ I z 3 4 5 6 7 8 9 IO u T 2 '3 14 >5

Staat .... 
Provinzen.

460 12 701 242 2 773 220 2 041 45 m 176 521 680 14 VIS 287

I. Ostpreußen . 4 443 — 32 8 70 1 7 10 41 12 523 1 80
11. Westpreußen 9 473 3 57 — 41 — 3 3 14 9 517 3 74

Hl. Stdtk Berlin 78 922 36 323 — 135 --- 17 10 85 78 1067 36 425
IV. Brandenburg 43 1 176 9 248 2 216 — 15 27 71 45 1419 9 334
V. Bommern . . 5 531 14 62 4 100 — 11 15 36 9 646 14 109

„VI. Posen .... 9 524 7 30 14 65 — 9 23 589 7 39
,Vn. Schlesien . . 22 1574 8 180 18 330 2 22 10 59 40 1 914 10 261
VIII. Sachsen . . . 46 1 177 18 155 33 179 1 19 29 78 79 1385 19 252

1X. Schlw.-Holst. 11 582 2 209 — 85 — 16 7 35 11 674 2 260
X. Hannover . . 18 1097 7 225 14 184 13 18 32 38 32 1313 20 281

Xi. Westfalen . . 34 1520 19 395 27 204 17 18 16 9 61 1740 36 422
Xll. Hessen-Nass. 33 714 19 270 28 60 4 16 — 14 61 774 23 300

XIII. Kheinprovinz 145 1957 100 580 72 372 7 30 17 32 217 2 346 107 642
XIV. Hohonz. Lde. 3 11 — 7 — — ■-- - — — 3 11 — 7

E e g. - B e z.
1- Königsberg . . . 4 245 — 24 8 25 1 3 5 21 12 275 1 48
^•Gumbinnen . . . — 109 —— ■ 7 — 33 -— 4 5 18 — 147 — 29
e- Allenstein .... — 89 — 1 — 12 — —— 2 — 101 — 3
I- Danzig.......... 9 212 3 47 _ 6 — 3 3 14 9 221 3 64
b. Marienwerder . . 261 10 35 — 296 10
V Stadtkreis Berlin 78 922 36 323 — 135 — 17 10 85 78 1 067 36 425
<■ Potsdam.......... 39 776 8 183 114 — 11 25 40 39 915 8 234
8- Frankfurt ... 4 400 1 65 2 102 — 4 2 31 6 504 1 100
9. Stettin.......... 5 318 14 53 4 51 — 9 2 7 9 371 14 69

J0. Köslin............ — 119 —— 9 35 — — 9 6 1 163 15
!!■ Stralsund .... — 94 - — 14 — 2 4 23 _ 112 ,_ _ 25
¡X Posen............. — 327 4 17 9 42 —— — 9 9 369 4 26
*o. Bromberg .... 9 197 3 13 5 23 — —— — — 14 220 3 13
*4. Breslau.......... 13 512 6 66 7 97 2 4 4 26 20 613 8 96
5. Liegnitz.......... 3 431 2 47 5 82 — 16 4 20 & 517 2 83
6 Oppeln.......... 6 631 — 67 6 151 — 2 2 13 12 784 82

{¿•Magdeburg . . . 15 400 9 28 15 61 1 —— 9 48 30 470 10 76
Jö- Merseburg. . . . 13 577 5 73 7 90 — 14 20 29 20 687 5 116
19. Erfurt............. 18 200 4 54 11 28 — 5 — 1 29 228 4 60
•0. Schleswig .... 11 582 2 209 —— 85 — 16 7 35 11 674 2 260
*1- Hannover .... 3 276 — 43 4 43 13 5 5 3 7 324 13 51
*2. Hildesheim . . . 9 248 3 49 6 42 — 1 2 5 15 292 3 55

Lüneburg .... 4 203 — 31 3 38 — 7 5 21 7 246 59
^4. Stade............. 168 — 47 — 28 — 2 1 9 _ 197 — 58
•5. Osnabrück.... 2 130 2 21 — 12 — 1 2 142 2 22
*6. Aurich............. 72 2 34 1 21 --- 2 19 _ 1 112 2 36
*<• Münster.......... — 322 — 91 — 35 — 1 1 357 92
48. Minden.......... 9 246 4 42 10 48 3 4 4 1 19 298 7 47
49. Arnsberg . . . . 25 952 15 262 17 121 14 13 12 8 42 1 085 29 283
®0- Cassel............. 18 244 12 52 13 40 3 9 — 6 31 284 15 67
"1. Wiesbaden . . . 15 470 7 218 15 20 1 7 __ 8 30 490 8 233
“2. Coblenz.......... 2 237 1 48 4 24 — 2 4 8 6 265 1 58
43. Düsseldorf. . . . 86 1 184 72 330 31 234 3 15 7 13 117 1425 75 358
%-Coin............... 27 289 17 111 24 87 3 6 _ ■ 51 376 20 117
gX Trier............... 6 147 2 52 8 2 1 1 6 11 14 155 3 64
"b. Aachen.......... 24 100 8 39 5 25 — 6 _ — 29 125 8 45
31. Sigmaringen . . 3 11 — 7 —' — — — 3 11 7



462 XVI. Unterrichtswesen, Kunst und Wissenschaft.

ß. Für die weibliche Jugend.
Staatliche und vom Staate unterstützte Fach- und Fortbildungsschulen 

(ohne die kaufmännischen), 1912/13.
' [Ministerialblatt der Handels- und Gcwerbeverwaltung.J

Sitz der Anstalten. Schülerinnen

Orte. Regierungs­
bezirke.

Bezeichnung der Anstalten. S 
1912

w
1912/13

I 2 3 4 5 _

1. Königsberg i. Pr.
2. Memel............
3. Tilsit
4. Lyck...............
5. Neidenburg . . .
6. Danzig-Langfuhr
7. Elbing............
8. Marienburg i. W.
9. Briesen..........

10. Culm...............
ll. Graudenz ....
12. Thorn.............
13. Luckenwalde . .
14. Marienfelde . . .
15. Perleberg ....
16. Potsdam..........
17. Spandau..........
18. Bln.-Wilmersdorf
19. Wittenberge . . .
20. Wriezen 
21. Cottbus  
22. Berlin
%. .................... I
24. Stettin
25. Falkenburg i. P.
26. Posen............
27. ......................
28. Jarotschin....
29. Gnesen............
30. Hohensalza . . .
31. Kolmar i. Posen
32. Mogilno..........
33. Schneidemühl. .
34. Breslau
36. Habelschwerdt .
36.
37. Lewin............
38. Mittelwalde . . .
39.
40. Neurode..........
41. „ ..........
42. Reinerz..........
43. Waldenburg i.8ehl.
44. Wünscheiburg .
45. Görlitz............
46. Haynau..........
47. Liegnitz..........
48. Hirschberg i. Sehl.
49. Seidorf............
60. Arnsdorf..........
61. Steinseiffen . . .
62. Boberröhrsdorf .
63. Grunau
64. Schömberg . . .
65. Oppeln 
66. Ziegenhals. . . . I

Königsberg . ¡

Gumbinnen .
Alienstein. .

Danzig . .

Marienwerder

Potsdam . .

Frankfurt
Stkr. Berlin

Stettin .
Köslin. .
Posen . .

Bromberg

Breslau

Liegnitz

Oppeln

Ostpreußische Mädchen-Gewerbeschule..............................
Städtische Haushaltungsschule..........................................
Gewerbliche Fortbildungsschule des Vaterland. Frauenvereins 
Koch- und Fortbildungsschule für Mädchen.......................
Haushaltungsschule............................................................
Gewerbe- und Haushaltungsschule des Vaterl. Frauenvereins 
Haushaltungsschule „Marienheim“......................................
Städtische gewerbliche Fortbildungs- und Haushaltungsschule 
Haushaltungsschule............................................................
Koch- und Haushaltungsschule des Vaterland. Frauenvereins 
Gewerbe-, Koch- und Haushaltungsschule.........................
Haushaltungs- und Gewerbeschule für Mädchen..................
Mädchenabteilung der Webereilehrwerkstätte....................
Fortbildungsschule............................................................
Haushaltungsschule..........................................................
Königliche Handels- und Gewerbeschule für Mädchen . . . . 
Haushaltungsschule im Sonnenhof Kaiser Wilhelms II... . 
Letteverein......................................................................
Haushaltungsschule ..........................................................
Wilhelm-Auguste Viktoria-Stift..........................................
Mädchenabteilung der gewerblichen Fortbildungsschule .... 
Heimathaus für Töchter höherer Stände...........................
Viktoria-Fortbildungsschule................................................

¡i Handels- und Gewerbeschule.............................................
i i Haushaltungs- und Gewerbeschule für Mädchen.................
Königliche Handels- und Gewerbeschule für Mädchen . . . .

|| Gewerbeschule für taubstumme Mädchen............................
Haushaltungsschule..........................................................
Mädchenabteilung der städtischen Handels- und Gewerbeschule 

I Gewerbe- und Handelsschule für Mädchen ...............
Haushaltungsschule  

Städtische Haushaltungs- und Gewerbeschule für Mädchen . 
Gewerbliche Fortbildungsschule des Frauenbildungsvereins. . 
Gewerbeschule für Mädchen

 
Königliche Stickschule

. Gewerbeschule für Frauen und Mädchen............................

. Königliche Stickschule  

. Städtische Haushaltungs- und Gewerbeschule für Mädchen . 

. |i Königliche Stickschule  

. Städtische Gewerbe- und Handelsschule für Mädchen . . . . 

. ¡I Königliche Stickschule  

. Städtische Haushaltungs- und Gewerbeschule für Mädchen . 

. Handschuhnähschule  

. i Fortbildungsschule des Vereins „Frauenwohl“

' Schlesische Spitzenschulen

. Königliche Stickschule

. Städtische Haushaltungs- und Gewerbeschule

." Handschuhnähschule

309
18
36
20
18
79
45
16
68
10
79

135
6
24

379
14
21
40
18

112
60

50
7

66
155

6

201 272
32 36

787
25 25

59 54
92

111
62

270
20

59
87
25

15
28

113
25
83
96
55

9
130
51
83
89
61
91
15
15

153

62
72
18

151
71

276
20

61

25

34 
127

21
83
84
62
12

105
49
67

100
55

103
18
15

52
78
4
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Noch: Staatliche und vom Staate unterstützte Fach- und Fortbildungsschulen 
(ohne die kaufmännischen), 1912/13.

___8jtz der Anstalten.
---:------------------------------------------------------- --- ------ —

Schülerinnen
Orte. Regierungs­

bezirke.
Bezeichnung der Anstalten. s

1912
w 

1912/13
I 2 ______________________ 3______________________ 4 5

ö7. Halberstadt . .
08. Quedlinburg . .
69. Bitterfeld . .
70. Halle a./S. . . .
71. Lützen  
72. Zeitz
73. Erfurt
74. Nordhausen . .
6o. Suhl
66. Altona
67- Apenrade . . :
w. Husum
69. Kiel
70. Hadersleben . .
90 Í.rnum-Hoirup II 

Hannover<o.
/4. Nienburg i
76. Göttingen

le a. Harz

Magdeburg 

Merseburg

Erfurt

Schleswig

Haqnover

/W4k ;¿ ent)urg a Einbeck .
<6. Göttinei 
77. Osterodi 
78. Peine .
79. Stade . 
80. Bocholt . 
so J^elefsld . 
b-. Bochum . 
bd- Dortmund . . . 
b4. Hagen i.Westf. 
o«- fetter a./Euhr 
86. Cassel..........
op- Kirchhain . . . 
8°. Schmalkalden . 
»Ä" - 

§SÄTf::: 

°«. Homburg v.d.H.

awSŁ::: 

on Oberlahnstein . 
1% ^tzlar - ' '
, Altenessen . . .

E Crefeld..........
%- Düsseldorf . . . 
toi Hamborn-Äanloh

..........

ion' Oöln-Ehrenfeld 
2 Cöln-Nippes . . 
, JO- Euskirchen . . 
jjK Gummersbach .

■G5. Eupen..........

Hildesheim

Stade . . 
Münster 
Minden 
Arnsberg

Cassel . .

Wiesbaden

Coblenz .
Düsseldorf

Coin

Aachen

Handschuhnälischule  
Haushaltungskurse  
Städtische" hauswirtschaftliche Fortbildungskurse  
Städtische Handels- und Gewerbeschule für Mädchen .... 
Städtische Fortbildungsschule für die weibliche Jugend . . . 
Mädchenfortbildungsschule  
Hauswirtschafti. Fortbildungsschule fürschulentlasseneMädchen 
Städtische Mädchenfortbildungsschule
Mädchenfortbildungsschule

Haushaltungsschule
Mädchenfortbildungsschule  
Frauengewerbeschule  
Haushai tungs- und Gewerbeschule  

Gewerbe- und Haushaltungsschule des Frauenbiídungsvereins 
Haushaltungsschule des Vaterländischen Frauenvereins. . . . 
Städtische Haushaltungs- und Gewerbeschule für Mädchen . 
Städtische Haushaltungs- und Gewerbeschule  
Fortbildungsschule für schulentlassene Mädchen  
Wander-Haushaltungskurse  
Fortbildungsschule für Mädchen........................................
Haushaltungs- und Gewerbeschule  
Koch- und Haushaltungskurse für Fabrikarbeiterinnen . . . . 
Fortbildungsschule des rheinisch-westfälischen Frauenverbandes 
Wanderhaushaltungsschule des Kreises..............................
Städtische Mädchengewerbeschule......................................
Hauswirtschaftliche Fortbildungsschule..............................
Städtische Mädchenfortbildungsschule.................................
Gewerbe- und Handelsschule des Frauenbildungsvereins . . . 
Fachschule für schulentlassene weibliche Personen ...... 
Haushaltungsschule des Vaterländischen Frauenvereins. . . . 
Nähschule des VolksbildungsVereins
Mädchenfortbildungsschule 

 
 

. Verein für Haushaltungsschulen  
Mädchenfortbildungsschule
Industrie-Frauengewerbe- und Haushaltungsschule  

. i Städtische Kochschule  
Wanderhaushaltungskurse..............................................

. Industrieschule für schulentlassene Mädchen.......................

. Haushaltungsschule............................................................

. Kunststickereischule.........................................................
I Haushaltungsfortbildungsschule...........................................

I Handarbeitsschule..............................................................
. Abend-, Haushaltung*-  und Kochschule ...........................
. Königliche Handels- und Gewerbeschule für Mädchen . . . . 
. Abend-Kochschule............................................................
. i Haushaltungsschule............................................................
• ! ł, .....................................................  . .
. I Abendkursus für schulend. Mädchen an der städt. Haush.-Schule 
. I Fortbildungsschulen des evangelischen | Anstalt I.............
. I Fürsorgeheims für Mädchen ¡ Anstalt II............

Wanderhaushaltungsschule 
. Haushaltungsschule

Haushaltungsschule an d. gewerbl. u. kaufmännisch. Fachschule

20 20

70 73
236 186■— 15
228 234
485 610
133 123
52 26

630 740
—— 52

52 54
197 178
63 67
25 23

235 270
144

36 47
58 58
69 64
34 40
36 31
55 49
92 112

— 58
5 7

132 175
127 183

17 16
139 156
25 34
17 26
42 48
21 20

— 33
20 27

— 32
68 72

100 100
25 30
97 120

7 0
24 57

122 116
90 95
49 28
26 9
65 63
36 36

299 307
1 6

85 85
48 56
16 16
66 57
64 56
37 -

— 9
94 —



464 XVI. Unterrichtswesen, Kunst und Wissenschaft.

f) Sonstige Kurse und Schulen.
Ausbildungskurse für Zeichenlehrer an gewerblichen Fortbildungsschulen, 1913- 

[Ministerialblatt der Handels- und Gewerbeverwaltung. 1 
Orte. Gewerbliche Fortbildungsschulen. Gewerbearten. Kursusdauer. _

I 2 3 4______

1. Breslau
2. Dortmund .
3. Berlin . .

Kleine Fachkurse.
Königliche höhere Maschinenbauschule 
Königl. vereinigte Maschinenbauschulen
Pflichtfortbildungsschule

4.

6. Posen . . .
7. Erfurt . . .
8. Hannover .
9. Hagen i. W.

10. ,, ,, ,,
11. Ł ii 11

Tischlerfachschule
Gewerbliche Fortbildungsschule .

Maschinenb. u. verwandte Gew. 
desgleichen ......................
Tischlerei, Stellmacherei und

Wagenbauerei.................
Schlosserei und Schmiede . . 
Tischlerei  
Schneiderei.........................
Schuhmacherei und Sattlerei

Schlosserei und Schmiede . .
 Dekorateur- und Tapeziergew.

30. Juni bis 19. Juli
25. Aug. bis 13. Sept-

12. Düsseldorf
13. Breslau . .
14. Magdeburg
15. Erfurt . . .
16. Dortmund .
17. Barmen . .

Handwerker- und Kunstgewerbeschule .

1. Stettin. . . .
2. Hagen i. W. .
3. Gleiwitz . . .
4. Kattowitz . .
5. Stettin . . .
6. Berlin . .
7. Posen ....
8. Erfurt ....
9. Hagen i W..

10. Gelsenkirchen
H.
12. Wiesbaden .«
13. Düsseldorf .
14. Breslau . . .
15. Hannover . .
16. Essen ....

Gemischte 
höhere MaschinenbauschuleKönigliche

Königl. Maschinenbau- und Hüttenschule
Königliche Baugewerkschule...............

Schneiderei
Malergewerbe ....................
Klempnerei.........................
Zimmerer- und Maurergewerbe 
Malergewerbe ...............  . .
Tischlerei

Fachkurse.
Metallarbeit.......................

Pflichtfortbildungsschule
Gewerbliche Fortbildungsschule. . .

Handwerker- und Kunstgewerbeschule .

Erfurt 

■ Orte.

Metallarbeit und Bauhandwerk
Bauhandwerk......................
Metallarbeit und Bauhandwerk
Bekleidungsgewerbe............

Schmückende Gewerbe . . . .
Bauhandwerk
Metallarbeit und Bauhandwerk

Schmückende Gewerbe . . . . 
Metallarbeit und Bauhandwerk 
Künstlerische Schrift, Buch­

ausstattung und Satz . . .

10. bis 29. November 
15. Sept bis 4. Okt- 
11. bis 30. August 
14. Juli bis 2. Aug-
3. bis 23 Juli

27. Okt. bis 15. Nov. 
28. Juli bis 16. Aug- 
28. ,, ,, 16. Ł 
28. „ ,, 16. ii

(Doppelkursus) 
14. Juli bis 2. Aug- 
30. Juni bis 9. Aug 
28. Juli bis 16. Aug 

7 bis 26. Juli
30. Juni bis 9. Aug- 

8. bis 27. Septemu.

9. Juni bis 19. Ju 1 
18. Aug. bis 27. Sept- 
30. Juni bis 9. Aug 
16. Juni bis 26. J'1'1

*

2. „ „ 12.
3. Nov. bis 13. Dez.
7. Juli bis 2. Aug- 

17. ,, ., 13 i,
25. Aug bis 20. Sept- 
30. Juni bis 9. Aug
30. ii ii 9. .,

8. Sept, bis 18. Okt.
3. Nov. bis 13 Dez 

30. Juni bis 9. Aug- 
11. Aug. bis 20. Sept-

4. bis 30. August
Gemischter allgemeiner Fachkursus (Sonderkursus). 
Handwerker- und Kunstgewerbeschule .

ß. Zeichenkurse für Praktiker, 1913. 
[Ministerialblatt der Handels- und Gewerbeverwaltung.)

Beteiligte Gewerbe.
3

23. Junibis 19. Juli »■
21. Juli bis 16. Aug- 

(Doppelkursus)

Kursusdauer.

1. Posen
2 Charlottenburg.
3 Hagen i. W. . .
4. Neumünster . .
5. Hildesheim . . .
6. Dortmund . . . .
7. Wiesbaden . .
8 Berlin
9. Barmen

10. Düsseldorf . . .
11. Breslau
12. Hildesheim . .
13. Gelsenkirchen .

Metallgewerbe 

Baugewerbe

Tischlergewerbe  

Bekleidungsgewerbe (Schneider, Schuhmacher)
Schmückende Gewerbe

3
13. bis 25. Januar
2. „ 15. Februar

 13.„ 25 Januar
 20.

 27.
Januar bis 1. Februar

 13bis 25. Januar
13. „ 25.
13. „ 25.
13. ,, 25. ,,

., 22. Februar10.
13. 25. Januar
10. „ 22. Februar

 13.„ 25. Januar
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y. Aus Staatsmitteln unterhaltene Sonderkurse, 1908 bis 1912. 
[Königlich Preußisches Landesgowerbeamt.]

Art der Kurse.
Anstalten, 

an denen die Kurse
I00M

s 1 w
1909 1910 1911 1912

s 1 w s 1 w S w s w
abgehalten werden. Teilnehmer

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO |H 12

Kurse zur Heranbildung von Loko- 
motivpersonal........................

Kurse f. Meistern, ältere Gesellen 
industriell. Betr d. Metallindust., 
Werkzeugschlosser, Galvano- 
plastiker und Metallfärber . . .

Abendkurse für Meister und Ge­
hilfen der K leineisenindustrie und 
der metalltechnischen Gewerbe

Abend- u, Sonntagskurse für nicht 
niehr fortbildungsschulpflichtige 
Arbeiter des Metallgewerbes

Kurse zur Ausbild. v. Vorzeichn, 
für Blechbearbeitungswerkstätt.|

Kurse für Büchsenmacher. . . . |
Kurse für elektrische Installation j
Kurse f. Gas- u.Wasserinstallation 1

Altona, Höhere Maschinen­
bauschule .................

Posen, desgleichen ....
Stettin, desgleichen ....
Dortmund, Vereinigte Ma­

schinenbauschulen. . . .
Magdeburg, desgleichen. .
Elberfeld-Barmen, desgl .
Schneidemühl,Gewerbliche 

Fortbildungsschule . . .
Gleiwitz, Maschinenbau- 

und Hüttenschule ....
Cassel, Bangewerkschule .
Hannover, Handwerker-und 

Kunstgewerbeschule . .
Saarbrücken, Bergschule .

■ Iserlohn, Fachschule. . .

Remscheid, Fachschule für 
die Klein eisen- n. Stahl­
warenindustrie ..........

Sieben, Fachschule für die 
Eisen-und Stahlindustrie 
des Siegener Landes . .

desgleichen ..................
Suhl, Fortbildungsschule
Gleiwitz, Maschinenbau- 

und Hüttenschule....
desgleichen ..................

25
16

29

50

40

30
18
30

20
30
28

47

22

47

32
18

31
16
29

19
26
23

22

69

5

24
15
32

29

22

21

theor.: 
56

70

7
94

24
15
28

28

26

103

6
59

26
16
35

30

26

theor.:
44

prakt.: 
20

103

5
48

26
14
34

28

69

100

11
54

32
16
35

30

69

30

theor.: 
40

133

10
41

30
15
35

19

25

61

55
33

27

45

29
17
35

31

61

48
32

25
30

theor.:
28 

prakt.-
20

56

?. Textil-Fachschulen.
1. Höhere Fachschulen für Textilindustrie.

IStaatshaushaltaetat; Ministerialblatt der Handels- und Gewerbe Verwaltung.]

i) 1855: Eröffnung der Webeschule, 1883: Eröffnung der Färberei- und Appreturschule. 
Statistisches Jahrbuch. 1913.

Sitz 
der 

Anstalten.

t 

fi

Ausgaben 
nach dem 

Etat

Zuschüsse Schüler

des Staates
der Gemeinden 
und sonstigen 
Interessenten

S 
1911

W
1911/12

s
1012

W
1912/13

fife i®

en
d-

 u
. 

nt
ag

s-
 

bü
le

r ?Łs ti? 1912 1913 1012 1913 1912 1913 II

Ab
en

d 
So

nn
t i 

sc
hu

l

is

Ta
ge

i 
sc

hü
li

»n
d 

nt
a 

bü
l

----- M Mark E-i m Hg

Ab
e 

So
n se
l

__I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 '3 14 *5 i6
Aachen . . . 
ter.::;

1883 116 650 118 090 55 700 53 640 27 850 26 820 123 18 87 32 117 28 84 24
1900 130 530 130 000 53 965 53 550 53 965 53 550 131 283 129 196 HO 249 118 180
1883 116470 127 130 49 500 54 190 49 500 54 190 166 284 172 378 159 284 188 390

Crefeld . . .. ‘11855 
‘>1883 242 935 246 398 110 370 111391 55 185 55 695 219 147 236 134 243 137 255 115

Cottbus . . . 
^•-Gladbach 
^oraui./Kdr Laus.

1883 69 710 74 030 36 740 36 280 13 330 13 100 58 115 47 79 59 108 43 86
1901 91 270 94 580 29 400 31 500 29 400 31 500 35 139 32 118 40 157 56 124
1886 155 500 158800! 89 600 89 900 8 000 8 000 62 23 90 24 84 20 96 20

Zusammen 923 065 949 028 425 275 430 451 237 230 242 855 794 1 009 793 961 812 083 840 939

30
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2. Sonstige Fachschulen für Textilindustrie.
[Staatshaushaltsetat; Ministerialblatt der Handels- und Gewerbeverwaltung.]

Sitz 
der hu

ng
sj

ah
r Ausgaben 

nach dem 
Etat

Zuschüsse Schüler

des Staates
der Gemeinden 
und sonstigen 
Interessenten

s 
1911

w
1011/12

s 
1912

w
1912/13

Anstalten. s 1912 1013 1912 1913 1912 1913 SÍ g2i ag
e 

hi
ll

»n
d-
 

nt
a 

hü
l &5

Ab
en

d 
So

nn
te

 
sc

hü
l

H Mark ^1-

Ab
e 

So
n 

BO Sg
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 >3 14 15 i6

Forst i./Laus. 1890 48 465 48 465 27 350 27 350 1317a 13 175 52 165 54 175 43 191 39 178
Langenbielau 1900 29 100 29 100 17 540 17 540 8 770 8 770 49 63 47 63 53 47 59 58
Mühlhaus.i.Th. 1898 24 424 23 590 12 996 12 440 6 498 6 220 53 86 56 85 53 83 65 119
Rousdorf . 1899 15 808 19 528 9 732 11 770 4 866 5 885 22 18 14 32 15 21 18 34
Sommerfeld . 1890 13 864 13 864 8 696 8 696 3 848 3 848 6 11 5 11 5 25 6 30
Spremberg. . 1869 13 800 13 800 8 667 8 667 3 018 3 018 15 15 11 12 13 10 10 21

Zusammen 145 461 148 347 84 981 86 463 40 175 40 916 197 358 187 378 182 377 197 440
3. Weberei-Lehrwerkstätten. 
[Königlich Preußisches Landesgewerbeamt.]

[Königlich Preußisches Landesgewerbeamt,]

Sitz der 
Anstalten. Er

öf
f- 

nu
ng

sj
. Schüler

Sitz der 
Anstalten. Er

öf
f- 

nu
ng

sj
. Schüler

COä i Ö2* w
 

19
11

/1
2

w
 

19
12

/1
3

tc| 4 er:® w
 

19
11

/1
2

s 
19

12

S 
si

I 2 3 4 5 6 7 8 I 2 3 4 5 6 7 8
Provinz Hannover.

Bramsche (Webe­
lehranstalt) .... 1890 12 SS 9 19 14 35

Provinz Schlesien.
Kätscher............. 1896 19 4 18 12 21 15

Melle.................... 1892 19 12 15 17 12 13 Schömberg.......... 1897 19 12 22 20 24 31
Osterkappeln .... 1888 13 10 7 7 IG 5 Zusammen . 38 16 40 32 45 46
Schledehausen....
Steyerberg.............
Sünsbeck...............

1889
1898
1895

10
25
14

4
37

8
29
12

2
28

7 
34
10

7
30 Rheinprovinz.

Eupen .................. i883 26 34 26 30 23 24
Vilsen..................
Visselhövede..........
Wallenhorst..........

Zusammen . .

1882
1904
1897

14
15
12

134

?

123

17
,1

121

8
15
6

102

8
11

124

12
20
4

126

Prov. Brandenburg. 
Luckenwalde (mit 
einer Stopfschule) . 1901 12 13 U 1» 5 13

8. Staatliche Aufwendungen für gewer )liches Unterrichtswesen, 1904 bis 1913.

*) Einnahmen. — 2) Dauernde Ausgaben. — 3) Einmalige Ausgaben.

Schulen.
: E.1) 1904 1905 1900 1907 1908 1909 1910 1911 1912 1913
E.A>) M ark

I 1 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12
Navigations- 1 

schulen • ■ • j
E. 33 966 35 698 29 212 27 382 30 716 31 510 32 661 41702 41 516 40 230

D. A. 264 995 260549 265 015 275885 287 987 293 928 321192 314 897 312 152 309 675
E. A. 12 000 — — ■ ■■■ 6 000 32 GOO — ■ -- — ■ 1 ■■

Baugewerk- | 
schulen . . .

E. 954 201 968 033 958 935 958 955 939 505 984 093 1 168 372 1 160 034 1 069 224 1 099 519
D. A. 2292297 2379693 2432338 2473859 2 573 625 2 656 748 3 181 358 3193515 3 226 700 3 301 594
E. A. 10 000 5 000 — 30 000 30000 20 000 5 000 20 000 — 10 000

Maschinenbau-,
526 692sonst. Fachach. E. 524 3131 544 753 530 691 560 619 561 543 571 164 585 027 619 667 651 205d. Metallind., D. A. 1495921 1562956 1607342 1657366 1 759 055 1 808 223 2 046 151 2 110 229 2 253 698 2 346 643

dampfschiffs- E. A. 194 000 141 000 150 000 91 500 59 000 93 830 55 000 59 500 53 000 135 700
maschinisten

Kunstgew.-, E. 56 052 55 552 60 792 61353 72 770 82 198 79 623 80 281 88 583 88 943
Handwk - u. D. A. 1159700 1263791 1321930 1401398 1 438 603 1 496 676 1 513 803 1 725 7251 756 640 1 795 100

ähnl Fachsch E. A. 26 000 40 000 91400 45000 40000 10 000 7 500 30 000 20000 10000
Handels- und E. 174 300 171 750 156 870 160 360 189 418 213 360 222 380 229 940 242 275 263 640

Gewerbesch ■{ D. A. 284 160 269 385 280 694 293 298 306 689 328 497 357 415 400 230 408 910 442 840
für Mädchen E. A. 67 000 10 000 275 000 436 000 47 700 41 200 — 103 000 66 740 25 470

Textilfach- D. A. 377 585 386 997 415 736 438 604 450 047 453 608 491 206 523 704 529 256 535 914
schulen . . E. A. - 70 000 — ■1 1 — ■ ■ — .. 22 200 27 275

Fortbilduugs- D. A. 2293000 2513000 2562600 3102600 3 692 600 3 992 600 4 112 600 4 092 600 4190 000 4 605 000
schulen . . . E. A.

E. 1742832 1775780 1730500 1734742 1 793 028
100 000

1 872 704
100 000

2 074 200 2 096 984 2 061 265 2 143 537
Zusammen. D.A. 8167658 8030371 8885055 0043010 1050X000 11030280 12023725 12.360900 12677356 13336766

E. A. 30!) 000 200 000 516 400 002 500 182 700 297 030 167 500 212 500 161 940 208 445
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9. Staatliche Lehranstalten zur Pflege der bildenden Künste.
[Zentralblatt für die gesamte Unterrichtsverwaltung; Staatshaushaltsetat.] 

___________________ a) Kunstakademien.__________________
Berlin x) Königsberg Düsseldorf Cassel Zusammen

Studierende und Schüler. s w S w s w s w s w
Einnahmen und Ausgaben. 1911 1911/12 1911 1911/12 1911 1911/12 1911 1911/12 1911 1911/12

i 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II
Lehrer.

Direktor, u. vollbesch. Lehrer 24 25 9 9 18 19 6 7 57 60
Hilfslehrer, Assistenten 12 12 4 4 9 9 3 2 28 27
Studierende und Schüler.
a) Vollbeschäftigte . . . 

und zwar:
Malerei...............

m.
w.

186 -203 34
17

29
17

195
35

200
31

51
47

49
48

466
99

481
96

m. 
w.

133 144 23
3

17
3

151 154 11
11

18
12

318
14

333
15

Bildhauerei.......... m. 
w.

40
—

48 2 -3 17 17 10
1

15
3

69
1

83
3

Architektur . ... DL 6 4 1 — —— — — — 7 4
Kupferstechen . . . . UL

W.
7 7 2

3
1 
4 _ — _ 9

3
8
4

Zeichnen............... m. —— 6 8 27 29 30 16 63 53
w. ■- — — 11 10 35 31 35 33 81 74

b) Hospitanten.......... m. 
w.

10 21 — — — — 1 1 11 22

Zusammen (a 4- b) m. 
w.

196 224
—

% 29
17

195
35

200
31

52
47

50
48

477
99

503
90

Nach dein Voranschläge 1912 1913 1912 1913 1912 1913 1912 1913 1912 1913
des Etats: 2) 3) 2) 3)

Ausgaben in Mark 546 550 547305 84 096 84 096 246 109 250 249 86 020 86 020 962 775 907 670
davon für:

37300Besoldungen............... 187 780 187 610 47 750 47750 95 600 97 480 37 300 368 430 370 140
Wohnungsgeldzuschüsse 41 960 42 440 8 280 8 280 23 320 23 700 6 520 6 520 80080 80 940
And. pers. Ausgab. (Eemun.) 99 250 99 370 5 850 5 850 23 200 21 700 16 500 16 500 144 800 143 420
¿achuche Ausgaben . . . 149 848 150 173 13 850 13 850 66 194 62 494 20 600 20 600 250 492 247 117
unterhalt, d Gebäudeu.Gärt. 19 500 19 500 3 300 3 300 10300 10 300 3 500 3 500 36 600 36 600
Unterst, f. Schüler, Stip, usw. 18 290 18 290 4 300 4 300 3 900 3 900 1000 1000 27 490 27 490
insgemein.................... 9148 9148 766 766 2 500 2 500 600 600 13 014 13014
Aunstansstellungsgelderfonds 20 774 20 774 — — — - — — 20 774 20 774
v i) bestehend aus den Meisterateliers und der Hochschule für bildende Künste. — 2) einschließlich 21095 K zu Kursen für Zeichenlehrer und -Lehrerinnen. — 3) desgl. 28175 JL

b) Königliche Kunstschulen.
a. Lehrer und Schüler.

Lehrer.

Schüler.

Unterrichtsanstalt des Kunst­
gewerbemuseums in Berlin Kunstschule in Berlin Akademie für Kunst und 

Kunstgewerbe in Breslau
Kunst­

gewerbliche 
Abteilung

Seminar-Abt. 
für Zeichen­

lehrer und
-Lehrerinnen

Kunst­
gewerbliche Abteilung

Seminar-Abt. 
für Zeichen­lehrer und 
-Lehrerinnen

Kunst­
gewerbliche Abteilung

Seminar-Abt. 
für Zeichen­
lehrer und

-Lehre rinnerf

IW
 

s w
 

19
11

/1
2

S 19
11 w
 

19
11

/1
2

s
19

11 w
 

19
11

/1
2

s
19

11 W
 

19
11

/1
2

S 
19

11 w
 

19
11

/1
2

S 
19

11

5

I 3 3 4 5 6 7 8 9 IO 12 *3
Lehrer und Lehrerinnen.

direkteren u. vollbesch. Lehrer 
"ichtvollbeschäftigte und Hilfs-

25 24! — — 5 5 14 14 ł) 3 ■) 3

lehrer, Assistenten............. 22 22 — — — — 13 14 6 8 1) 2 %) 2
Zusammen . . 47 40 — — * — -1 II 18 10 20 22 ') 5 2) 5

... Schüler.
Männliche ............................ 244 295 _ _ _ 90 97 63 87 21 20Weibliche.............................. 89 111 —— ■ —— 118 108 29 44 21 19

Zusammen . . 333 400 — — — — 208 205 92 131 42 39
In der Akademie für Kunst und Kunstgewerbe in Breslau außerdem noch S 1911: 18 m. und 6 w. 

Abendschüler, W 1911/12: 24 und 4.
l) bereits in der Spalte 10 gezählt. — =) desgl. in der Spalte 11.

30*
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Noch: b) Königliche Kunstschulen.
¡3. Einnahmen und Ausgaben.

Einnahmen und Ausgaben 
nach den Voranschlägen der Etats.

Unterrichts­
anstalt des 

Kunstgewerbe­
museums 
in Berlin

Kunstschule 
in Berlin

Akademie 
für Kunst 

und Kunst­
gewerbe 

in Breslau

Zusammen

1912 1913 1912 1913 1912 11)13 1912 1913
I 2 3 4 5 6 7 8 9

Summe der Einnahmen und zugleich 
der Ausgaben in Mark..........898 071 898 761 122 738 123 413 154 093 153 933 1 175 502 1 176107

uud zwar Ausgaben: 
Besoldungen...........................................318 710 318 290 39 190 39 590 62 580 62 580 420 480 420 460

Wohnungsgeldzuschüsse......................... 84 080 84 560 9 900 9 900 15 030 14 470 109 010 108 930
Andere persönliche Ausgaben.................. 112 110 112110 42 646 42 646 34 475 34 875 189 231 189 631
Unterstützungen für Beamte und Lehrer . 4 500 4 530 — — — —— 4 500 4 530
Sächliche Ausgaben................................. 131 025 131 025 24 707 24 982 35128 35 128 190 860 191135
Unterhaltung von Gebäuden und Gärten . 25 000 25 000 3 000 3 000 2 750 2 750 30 750 30 750
Stipendien, Prämien und Unterstützungen 8 201 8 201 2 075 2 075 400 400 10 676 10 676
Reisen der Beamten und Lehrer............ 5 300 5 300 — — — — 5 300 5 300
Geschäftsbedürfnisse usw.......................... 209 745 209 745 ■ 209 745 209 745
Insgemein................................................ — 1 220 1220 3 730 3 730 4 950 4 950

c) Staatliche Anstalten zur Pflege der Musik.

Lehrer.
Studierende.

Einnahmen und Ausgaben.

Hochschule für Musik Meisterschulen für musi­
kalische Komposition

Institut 
für Kirchenmusik

0161
S

W
 

19
10

/1
1 1

161 
S

W
 

19
11

/1
2

s
19

10
 [

W
 

19
10

/1
1

S
19

11 W
 

19
11

/1
2

o

w
 

19
10

/1
1 1161

S w
 

19
11

/1
2

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13
Lehrer und Lehrerinnen.

Direktoren und vollbeschäftigte
Lehrer.............................. 27 26 26 26 3 3 3 3

Nichtvollbeschäftigte und Hilfs­
lehrer, Assistenten......... 30 32 34 34 9 9 9 9

Schüler.
a) Vollbeschäftigte Schüler . . 

davon: männlich..........
306
179

344
201

330
203
127

344
209
135

30
147
87
80

25
23

24
23

19
19

21
21

38
32

37
31

32
32

30
30

weiblich...............127 143 2 1
und zwar: 

für Komposition..........
„ Orchester-Instrumente 
„ Klavier und Orgel. . . 
„ Gesang....................

17
139
89
61

24
167

92
61

27
151

86
66

25 24 19

S 
1 

1 
1

32 31 32 30

b) Hospitanten.................... 6 6 7 6
Zusammen a + b . . 306 344 330 344 25 24 21 38 37 39 36

Einnahmen und Ausgaben
[nach den Voranschlägen der 

Etats],
Summe der Ausgaben und zu­
gleich der Einnahmen in Mark 

und zwar Ausgaben:
Besoldungen.........................

1910 1911 1912 1913 1910 1911 1912 1913 1910 1911 1912 1913

340920

161600

349200

161820

343926

158270
35 880
77 376
58 400

8 400
5100

500

381490

157200 
37 180
106875 
64 235 
10 400
5 100

500

18450

12000
3 600

400

2 400
50

18750

1'2000
3 900

400

2 400
50

18750

12000

18750

12000

36442

5 400
1 200 

23320
4 569

853
900
200

38187

5 400

41406

5 480

41 706

5 480
Wohnungsgeldzuschüsse .... 
Andere persönliche Ausgaben . 
Sächliche Ausgaben...............
Baufonds..............................
Unterstützungen für Schülerusw. 
Insgemein..............................

34 320
72 600
58 400

8 400
5100

500

37 180
77 800
58 400

8 400
5100

500

3 900

400

2 400
50

3 900

400

2 400
50

1300
24820
4714

853
900
200

1300 
27570 
5103

853 
900 
200

1300
27 870
5103

853
900
200
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F. Bildungsanstalten des Judentums.
[Nach Angaben der einzelnen Anstalten.]

1. Lehranstalt für die Wissenschaft des Judentums zu Berlin, 1908 bis 1912.

Studien- Kura- Do- Hörer Hospitanten Von den 
Hörern 

studieren
Von den Stu­
dierenden der 
Spalte 8 er­

hielten Unter-
Ein­

nahmen
Aus­

gaben
Ver-

halbjahre.
--------.-------

zen-
männl. weibl. männl. weibl.

mögen
glieder ten Universi­

tät
Stützungen 

von der Anstalt M M
--------- L_ • 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12

S 1908 . 11 5 36 U 3 18
22 25 78147 70859 759 008w 1908/09 . 11 6 39 — 8 2

S 1909 .......... 11 6 42 ■ 5 3 25
27 22 66 938 62 133 763491w 1909/10 . . . U 6 40 — 7 3

£ 1910 ..........
”, t9io/n . . .

11
11

6
6

39
31

— 7
10

3
4

29
30

i 17
81 298 75 622 780 542

S 1911 . . . . 11 8 42 11 6 34 14 85 363 81058 794 9381911/12 . . . U 8 48 16 5 40 18
,2 '9'1 .......... U 8 58 — 14 2 36 17 [111227 102 548 1233 859»912/13 . . . 11 1 8 1 61 - 16 2 1 39 26

2. Rabbinerseminare, 1908 bis 1912.
Sitz der Anstalten.

Studienjahre.

Kura­
torium­

mitglieder
Do­

zenten Hörer
Von den 

Hörern stu­dier. an der 
Universität

Von den 
Hörern erhiel­ten Unter­

stützungen

Ein­
nahmen 

M

Aus­
gaben 

M

Ver­
mögen

I Z 3 4 5 6 7 8 9
Í1908/09 . 12 5 34 34 28 44 675 48 735 512 358

D 1909/10 . 12 5 39 39 32 47 930 48 134 513 435
Berlin..........Z1910/11 . U 5 36 36 30 42 577 44 393 512 945

1911/12 . 12 5 34 34 30 42 092 42 092 515 727
U912/13 . 12 4 34 32 30 65 630 65 630 525 750
it 908 . . . 3 3 29 —— 22 25 872 27 091 780 712

Breslau r9°9 ■ • ■ 3 3 27 — 17 26 246 34 993 790 416
(Fraenckel’schfi J I9I° ■ 3 3 23 — 15 26 309 30 343 798 633

Stiftung) “ |I9"|W
1

3 23
20 20

13 26 418 30 992 812010
v9i2{s: 3 3 23 18 14 31 069 34171 828788
3. Jüdische Łehrerbildnngs- und Präparandenanstalten, 1908 bis 1912.

Sitz 
der Anstalten.

Schuljahre.

Kura- 
torium- 

mit- 
glieder ¡

Lehrer Schüler
7 ”

Ein- 
nahmen

M

Aus­
gaben

X

Vermögen

X

akade­
misch 

gebildet

nicht 
akade­
misch 

gebildet

Hilfs­
lehrer

Semi­
naristen

Präpa­
randen

----  r 2 1 3 4 5 6 7 8 9 IO

1908 3 3 10 29 20
Berlin 1909

1910
1911

• 3
3

3
3

10
11

25
21

24
20 Wird von der jüdischen Gemeinde

3 3 12 20 18 zu Benin unternaiten
1912 3 4 9 20 21
1908 5 1 l) 4 8 12 17 13 640 65 000 X

Hannover . . , • 9°9 5 1 ') 4 8 10 12 13 640 Stipendien-
1910 5 1 ') 5 8 6 19 19 240 >fonds u. schul-
1911 5 2 4 8 10 25 19 240 denfreies An-
1912 5 2 4 8 13 20 19 240 staltsgebäude
1908 10 2 4 — 8 9 32 942 32916 —

Münster 
i.Westf.. . •

1909 10 2 4 — 7 12 31877 31 715 —
1910 10 2 4 ■ — 7 12 35 561 35 527 —
1911 10 i 2 4 4 9 10 33 853 33 808 —

G9I2 10 1 3 3 4 10 12 34 202 34 112 ■ ■■
1908 21 2 7 18 — 29 380 54 636 201 700

Cöln.......... 1909 21 2 7 — 16 —— 40 611 53 122 189 100
1910 21 2 7 21 9 52 846 58 655 186 200
1911 21 2 3 4 27 11 65 743 60 259 191600

'1912 21 2 3 4 26 4 47 962 61039 192 000
’) darunter 1 Lehrerin.



470 XVI. Unterrichtswesen, Kunst und Wissenschaft.

G. Staatsprüfungen und sonstige Prüfungsergebnisse in Preufsen.
1. Evangelisch-theologische Prüfungen.

a) In den dem Evangelischen Ober-Kirchenrat unterstellten Provinzen.
[Nach Angaben des Evangelischen Obor-Kirchonrata.l

Die Prüfung pro licentia concionandi 
haben

Die Prüfung pro ministerio
Wahl­
fähige 
Kandi-

Or­
di­

nier-

haben
Provinzen bestanden

nicht 
be­

stan­
den

bestanden
nicht 
be­

stan­
den

und

Prüfungsjahre.

ab­
ge­
legt

über­
haupt

mit dem Ze

vor- : 
züg- ■ gut

ugms

be- 
stan-

ab­
ge­
legt

über­
haupt

mit (

Vor­
zug-

em Ze

gut

ugnis

be­
sten-

daten 
am 

Schlüsse 
des 

Jahres

te 
Kan- 
di- 
da- 
ten

lich den lieh den
I 2 3 4 5 6 7 8 9 TO 11 12 1 l3 14 15

1908 15 15 — 7 8 18 18 10 8 _ 37 20
1909 17 17 — 4 13 19 19 — 9 10 31 18

Ostpreußen . 1910
1911

17
22

17
21

— 5
8

12
13 1

a ä __ 6
8

a — 27
7

15
19

1912 15' 12 — 6 6 3 12 12 — 5 7 — 4 11
1908 5 5 — 2 3 ——— 5 4 — 1 3 1 5 1

Westpreußen <
1909
1910
1911

6
7
6

4
5
5

1 
1 

1

3
3
3 bO

 LO

1

1

3
9
5

C
O O

1 1 1 2
6
4

1 
1 

1

4
7
4

5
7
7

1912
1908

8
49

7
48 —

1
5

6
43

1
1

2
47

2
47

1 l
38, —

4
15

2
46

1909 46 42 . — 11 3.1 4 30 30 — 6 24 — 17 44
Brandenburg 1910

1911
44
35

44
31 —

13
7

a
4

46
39

46
39 z 00

 C
D 371
31 = 17

24
47
35

1912 48 45 —- 9 36 3 54 54 —— 15 39 14 51
rigo8 13 11 1 4 6 2 14 13 — 6 7 1 18 16

Pommern . .
1909
1910

20
24

18
19 2

9
9

9
8

2
5

13
15

13
14 2

l

cs co 1
18
19

13
13

1911 26 23 1 U 11 3 14 14 --- 9 a — 19 14
1912 22 19 — 8 11 3 16 15 — 9 6 1 22 9
1908 4 4 — 1 . 3 10 10 1 5 4 5 9
1909 8 8 — 2 6 - 8 8 2 1 5 4 9

Posen . . . . 1910 8 8 —— 1 7 — 4 4 — 1 3 4 3
1911 7 5 1 1 3 2 14 13 1 2 10 1 5 12

II9I2 11 9 — 1 8 2 7 7 — 1 6 — 1 11
<1908 20 15 — 4 11 5 24 21 1 20 3 8 25
1909 24 19 — 3 16 5 23 22 1 12 9 1 7 22

Schlesien . . -j 1910 27 23 2 5 16 4 19 14 2 2 10 5 4 11
1911 23 19 1 3 15 4 18 18 1 3 14 — 4 16

^1912 26 24 3 21 2 30 27 — 4 23 3 3 28
1908 21 19 — 3 16 2 29 29 1 7 21 — 98 25
1909 41 35 1 3 31 6 24 21 2 1 18 3 86 26

Sachsen . . . 1910 30 26 — 5 21 4 20 20 — 4 16 82 19
1911 20 20 —— 4 16 <—• 28 28 —— 2 26 82 28
1912 24 22 1 6 16 2 32 29 — 7 22 3 87 24

/I908 23 17 2 15 6 17 15 — 1 14 2 55 15
1909 16 14 — 2 12 2 13 11 — 1 10 2 44 22

Westfalen . . 1910 21 16 — 1 15 5 14 13 — 4 9 1 20 12
1911 9 9 — 2 7 17 16 — 2 14 1 17 12

\1912 14 11 — " 3 8 3 14 14 —— - 1 13 ... 15 15
Rheinprovinz 1908

1909
24
22

21
19

— 9
15

12
4

: 18
30

17
28 --- 4

25
13
3

1
2

51
54

36
25

Hohenzoll.
Lande . . .

1910 23 21 3 12 ■ 6 2 23 23 1 21 1 44 23
1911
1912 

ÍI908

35
30

174

31
22

155 1

9
18
37

22
4

117
t

19

22
22

182

20
22

174 2

8
19
44

1
128

2

’ 8

45
42

292

19
19

193
Zusammen 1909 200 176 1 52 123 24 163 155 5 64 8» 8 265 184
(alte Pro- 1910 201 179 7 54 118 22 163 156 5 59 92 7 224 150
vinzen) 1911 183 164 3 48 113 19 175 171 2 46 123 4 207 162

'1912 198 171 — 55 HO 27 ISO 182 1 62 119 7 192 170
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Noch: 1. Evangelisch-theologische Prüfungen, 
b) In den übrigen Provinzen.

_____ [Nach Angaben der Konsistorien.]______
Die Prüfung pro licentia concionandi haben Die Prüfung pro ministerio haben

Provinzen — 1
bestanden 

mit dem Zeugnis nicht
bestanden 

mit dem Zeugnis
—

nicht
und

über- fast fast be- über-
fast fast be-

ge- vor- sehr gut, be- stan- ge- vor- sehr gut, be- stan-rrufungsjahre. legt haupt gut, 
(sehr

gut (ziem­
lich

stan­
den den legt haupt züg- 

lich
gut, 
(sehr

gut (ziem­
lich

stan­
den den

gut) — gut) ___ gut) gut) ___
i 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 i" >4 15 16 17

fI9°7 9 9 —— — 2 1 6 — 8 81 —— 3 1 4

Schleswig-
1908 13 13 — — 4 4 5 — G 6 — 3 1 2 ——
1909 16 15 — 2 3 1 9 1 9 9 —— 1 3 4 1 —

Holstein 1910 9 9 — — 2 4 3 — 10 10 - • 1 5 . 4 —
1911 11 10 —— 2 6 2 1 18 17 — 1 3 9 4 1

[191z 19 18 — — 4 8 6 1 7 7 — 2 4 1 —
Geschäftsbereich des Landeskonsistoriums zu Hannover.

*9°7 33 29 — (1) 9 7 12 4 34 31 — (1) 4 7 19 3
1908 35 30 2 14 — 14 5 30 28 14 —— 14 2
1909 35 33 — 6 10 17 2 28 28 1 (2) 3 10 12 —
1910 29 27 1 •-- 8 4 14 2 22 21 (2) 5 4 10 1
1911 35 28 —— (1) 5 10 12 7 37 33 8 7 18 4

Hannover ,
1912 35 26 — (1) 2 6 17 9 34 32 — — 8 7 17 2

Geschäftsbereich des Konsistoriums zu Aurich.
1907 5 5 — — 1 — 4 — 2 2 — — 1 — 1 —**
1908 2 2 — — —— — 2 — 1 1 — — — — 1 —
1909 4 4 — — 1 — 3 — 5 5 — — 2 — 3
1910 1 — — — —— 1 4 4 1 — 1 —— 2
1911 8 8 — — — 4 4 — 5 5 ’ — — 2 — 3 —
1912 1 1 — — — — 1 — 1 .11 — — — — 1 —

Geschäftsbereich des Konsistoriums zu Cassel
1907 11 II — (1) 2 ¿D 7 — 7 7 —— — 1 (2) 4 ——
1908 11 11 — 7 4 —— 9 9 — — 6 3 1 ——
I9°9 10 10 — — 3 —— 7 — 17 16 1 7 — 8 1
1910 15 15 — —- — 3 —— 12 — 12 11 — — 4 7 1
1911 5 5 — — — (2) 3 — 14 14 — 5 (2) 7 —

Hessen- 1912 11 11 — — — (6) 1 4 — 13 13 — (1) 1 (5) 6 1 -
Nassau . . Geschäftsbereich der Konsistorien zu Wiesbaden und Frankfurt a. M.2)

1907 5 5 — (1) 2 — 2 — 12 12 — — 3 3 6 —
1908 10 10 — — 3 —■ — 7 — 7 7 — —— 1 4 2 ——
1909 11 11 — — 3 2 6 — 5 5 — *——■ 4 '— 1 ——
1910 7 7 - - 2 "■ ■ ■ 5 — 12 11 — — — 1. 4 i 7 1
1911 9 9 (1) — 2 6 — 8 8 — — 2 2 4 —
1912 7 6 1 1 4 1 10 10 — — 1 9 —
1907 03 59 (3) 16 (1) 8 31 4 63 (¡O — (I) 12 (2)H 34 3

Zusammen .
(neue Pro- • 
vinzen)

1908 71 66 2 28 4 32 5 53 51 — 24 5 22 2
«9°9 76 73 —— 2 16 13 42 3 64 63 2 (2) 1 19 14 25 1
1910 61 58 1 — 15 8 34 3 60 57 1 (2) 11 13 30 3
1911 68 60 (2) 7 (2)22 27 8 82 77 — 1 20 (2) 18 36 5
1912 73 62 — (1) 7 (0) 16 32 11 65 63 — (1) 12 (5) Hl 34 2

„ lj J)ie erste Prüfung wird nicht, wie im Geschäftsbereiche des Evangelischen Oberkirchenrats, beim Konsistorium, 
”Mern hei der theologischen Fakultät der Universität Marburg abgelegt. Die Prüfung wird durch das vor dem 
inständigen General - Superintendenten abzulegende Ten tarn en ergänzt und darauf die licentia concionandi erteilt. — 

1 J,'e Prüfungen für den Geschäftsbereich des Konsistoriums Frankfurt a. M. werden in Wiesbaden abgehalten.
c) Im ganzen Staate haben die Prüfung 

pro licentia concionandi pro ministerio

1906
abgelegt bestanden nicht bestanden abgelegt bestanden nicht bestanden

............ 255 218 37 284 265 19*907............ ............ 270 245 25 261 251 10
’90S . ............ 245 221 24 235 225 101909 . ............ 276 249 27 227 218 91910 . .......... 262 237 25 223 213 101911 . . .......... 251 224 27 257 248 9J9I2.......... .......... 271 233 38 254 245 9
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2. Juristische Prüfungen.

7

Oberlandes­
gerichts­
bezirke, 

in denen die Refe­
rendare ausgebildet 

sind.
Prüfungsjahre.

Die Prüfung haben

ab
ge

le
gt

bestanden
nicht 

be­
standenüb

er
­

ha
up

t

mit dem 
Zeugnis

Im
. A

us
­

ze
ic

hn
.

au
sr

ei
­

ch
en

d

I 2 3 4 5 6 7

Die Prüfung habenOberlandes­
gerichts­
bezirke, bestanden

in denen die Refe­
rendare ausgebildet 

sind.
Prüfungsjahre.

ab
ge

le
gt

üb
er

- 
_

ha
np

t

mit dem Zeugnis

m
. A

us
­

ze
ic

hn
.

I

au
sr

ei
­

ch
en

d

I i 3 4 5 6

nicht 
be­

standen

Staat . .
¡587=30,7

227
194
188

5
10
9

1276 010=28,8,, 
1237 028=30,4,,
1131

" [Nach Angaben des Justizministeriums.]
1909 2081» 1475 13 238 1224 014=20,4%
1910 2118 1508 "
19 ii 2000 1441
1912 1015 1328

rste juristische Prüfung (Gerichtsrefere 
1905 2020 1503 12 201 12001517=25,6%l 
1906 2312 1727 13 242 1472 585=25,3 „ 
1907 2257)1004 14 210 1380 053=28,9 „ 
1908 2302 1070 10 223 I44O)|O83=28,9 „

Staat . .

Z w e

Berlin . . . . ■

Breslau . . .

Cassel . . .

Celle........... -

Coin..........

Düsseldorf . <

Frankfurt 
a. M.

Hamm 
i. Westf..'

3. Prii

Staat .

i t e 
1908 
1909 
1910 
1911 
1912 
1908 
1909 
1910 
1911 
1912 
1908 
I9°9 
1910 
1911 
1912 
1908 
1909 
1910 
1911 
1912 
1908 
1909 
1910 
1911 
1912 
1908 
1909 
1910 
1911 
1912 
1908 
I9°9 
1910 
1911 
1912 
1908 
1909 
1910 
1911 
.1912 
fang 
1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903

juristische Prüfung (Gerichtsassessorprüfung) [Justiz-Ministerialblatt.]
246} 215? 2 34 179 31 = 12,6% ,19öS 41 301— 4 26 11=26,8%
2921256 1 43 212 36=12,3 „ 1909 55 44 — 3 41 i 11=20,o„
327 284! — 44 240 43=13,1 „ Kiel.............(1910 47 36 — 4 32 11=23,4,.
360¡ 315 1 42 272 45=12,5 „ 1 191t 45 31 — 2 29 14=31,1 „
270 222 1 33 188 48=17,8 „ , I1912 47 34 - 5 29 13=27,7 „

60! 45 — 6 39} 15=25,o„ ,19öS 31 21------ 21 10=32,3
581 45 5 40 13=22,4 „ 1909 42 34 — 4 30 8=19,0 „
45 36 — 3 33 9=20,0 „ Marienwerder <1910 41 32! 2 2 28 9=22,0 „
56 42} — 6 36 14 =25,0 „ j 1911 40 35 — 5 30 5=12,5 „

107 85} — 3 82 22=20,6 „ | U912 40 32 — 5 27 8=20,0 „

169 137 - 18 119} 32=18,9,, ,19öS 29 26;- 3 23 3=10,3 „
178 136 — 15 1211} 42=23,6,, 1909 40 33 - 7 26 7=17,5,,
166 115 — 7 108 51 = 30,7 „ Posen .... %9io 44 40 — 4 36 4= 9,1 „
62 45 — 3 42 17=27,4,, 19" 30 22 — 5 17 8=26,7 „
74j 59 — 8 51 15=20,3,, V1912 38 30 — 3 27 8=21,1 „
IHlWr iliiüB 

Db Dl — b 43 D= o,9 ,,
68 j ööll— 4 511 13=19,1,,
73 55 1 5 491 18=24,7 „ Staat ,1908 1252 1026 3 142 881226=18,1,,

131 1101 — 12 981 21=16,0 „ (ohne die zur 1909 1374 1120 2 136 982 254=18,5
140 115! 1 11 103 25=17,9 „ Prüfung {1910 1530 1253 2 153 1098277=18,1 „
145 120 — 13 107 25=17,2 „ überwiesenen 1911 1546 1214 3 133 1078 332=21,5 .
175 122 — 7 115 53=30,3 „ 1 | Nichtpreuß.) I1912 1539.1159 3 125 1031 380=24,7 „
21711 1501 - 11 139i! 67=30,9 „ 1 || ! |
f. <1. höheren Verwaltungsdienst (Reg.-Assessorprüfung) ).  [Reichsanzeiger.]*

81! 74 — 5 69 8,64% Í1904 6411 59 - 8 511 13,24%
88 68 1 10 57 25,27 „ 1905 67 52 — 9 43 22,3 9 „
93 78 — 13 65 20,4 t „ 1906 111 97 — 10 87 14,91 „
87 65 — 3 62 25,29 „ 1907 108 85 — 11 ') 74 21,30 „
99 86 — 6 80 16,so„ Staat. . %908 99 771— 7 ') 70 22,22 „
64 52 — 5 47 18,75 „ 1909 76 65 — 10') 55 14,47 „
60 48}— 7 41 20,00 „ 1910 87 68 — 9 2) 59 21,84,,
62: 55 - 5 50 17,9! „ 1911 86 75}— 102) 65 12.80,.
63} 60 1 8 51 9,09 „ [1912 62| 53|— 7 3) 46 14,52 ,,

•) Dio Zahlen in Spalte 7 umschließen auch diejenigen, welche wogen ungenügenden Ausfalls der schriftliche» 
Arbeiten zur mündlichen Prüfung nicht zugelassen worden sind usw. — i) darunter 9 mit dem Prädikat „voll­
kommen befriedigend". — 2) desgl. 10. — a) desgl. 16.
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4. Ärztliche und zahnärztliche Prüfungen.
[Nach Angaben des Ministeriums des Innern.]

Prüfungs­
kommissionen 

und 
Prüfungsjahre.

Die ärztliche Prüfung 
haben

Die zahnärztliche Prüfung 
haben

ab- 
; ge­

legt

bestanden
nicht 
be.

í stan-
; den

ab­
ge­
legt

bestanden
nicht 
be­

stan­
den

über­
haupt

mit dem Zeugnis
über­
haupt

mit dem Zeugnis

sehr 
gut

1

gut
ge­
nü­

gend

sehr 
gut gut

ge­
nü­

gend
I 2 1 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 z3

1907/1908 171 146 7 112 27 25 62 51 6 36 9 11
1908/1909 166 142 13 104 25 24 51 45 3 34 8 6

Deriin . . 1909/1910 187 159 10 125 24 28 63 61 5 45 11 2
1910/1911 208 168 16 135 17 40 54 51 8 38 5 3
1911/1912 243 208 22 157 29 35 73 67 4 57 6 6
1907/1908 54 47 4 36 7 7 11 10 4 6 —. 1
1908/1909 50 44 3 31 10 6 13 12 3 7 2 1

Bonn ... 1909/1910 69 61 9 42 10 8 21 20 - 17 3 1
1910/1911 74 64 11 40 13 10 15 15 5 8 2 —
1911/1912 96 88 16 53 19 8 31 30 3 23 4 1
1907/1908 47 42 11 30 1 5 20 19 1 15 3 1

n 1908/1909 34 29 4 21 4 5 18 18 1 14 3 —
°resiau . . 1909/1910 43 38 4 29 5 5 38 34 1 29 4 4

1910/1911 60 54 15 35 4 6 33 29 2 18 9 4
1911/1912 79 75 20 50 5 4 50 44 1 35 8 6

11907/1908 26 20 5 14 1 6 5 5 1 4 — —
p..,,. 1908/1909 33 29 4 14 11 4 12 12 6 5 1 —
Bottingen < 1000/1010 37 31 • 3 14 14 6 17 16 4 11 1 1

1 1910/1911 38 37 4 26 7 1 12 12 4 8 — —
'1911/1912 51 49 2 36 11 2 6 6 2 4 — —
1 1907/1908 39 32 7 19 6 7 7 7 1 6 — —

Greifs- 1908/1909 32 23 7 8 8 9 11 10 — 9 1 1
Wald < 1909/19:0 43 33 8 21 4 10 12j 11 2 9 — 1

a ' 1910/19:1 57 42 7 29 6 15 7 7 1 4 2 —
\ 1911/1912 54 45 12 22 11 9 15 14 1 10 3 1

1907/1908 33 29 2 21 6 4 9 8 1 5 2 1
TT „ I9O8/19O9 40 34 2 23 9 6 11 10 2 8 —— 1
łittllea./S. ■ 1909/1910 41 38 4 20 14 3 17 17 1 13 3

1910/1911 34 28 1 19 8 6 5 5 — 5 — —
1911/1912 43 37 3 19 15 6 20 19 16 3 1

I 1907/1908 71 62 10 45 7 9 21 19 19 — 2
... 1908/1909 69 61 15 42 4 8 23 23 7 16 — —
^lel 1909/1910 68 66 23 40 3 2 29 28 8 18 2 1

I 1910/1911 101 90 15 68 7 11 39 38 6 31 1 1
1 1911/1912 112 104 23 71 10 8 56 56 13 41 2 —

1907/1908 26 24 1 19 4 2 2 2 2 — —
Königs- 1908/1909 17 17 3 10 4 — 8 8 7 1 —
bergi Pr 1909/19:0 34 34 5 27 2 — 13 13 — 13 —— —

= 1910/1911 27 24 5 14 5 3 9 8 8 --- 1
1911/1912 48 46 2 34 10 2 16 16 12 4 —
1907/1908 20 17 5 9 3 3 10 7 2 5 — 3
1908/1909 25 20 3 15 2 5 44 43 8 20 15 1

uarburg , 1909/1910 33 31 10 18 3 2 13 12 — 11 1 1
1910/1911 52 43 14 25 4 9 17 17 4 10 3 —
1911/1912 44 39 8 26 5 5 29 24 4 17 3 5
1907/1908 487 419 52 305 62 68 147 128 16 98 14 19
1908/1909 466 399 54 268 77 67 191 181 30 120 31 10

-Staat. . ■ 1909/1910 555 491 76 336 79 64 223 212 21 166 25 11
1910/1911 651 550 88 391 71 101 191 182 30 130 22 9
1911/1912 770 691 108 468 115 79 296 276 28 215 33 20
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Noch: 4. Ärztliche und zahnärztliche Prüfungen

Die kreisärztliche Prüfung haben bestanden

in den Jahren
über­
haupt

mit dem Zeugnis

in den Jahren über­
haupt

mit dem Zeugnis

sehr 
gut

gut ge­
nügend

sehr 
gut g«. ge­

nügend

I 2 3 4 5 I 2 3 4 5 .
*9°5............ 53 4 30 19 i9°9............. 51 2 31 18
1906............ 57 4 42 11 1910............. 38 3 20 15
i9°7............ 56 2 40 14 1911............ 25 2 IG 7
1908............ 54 2 35 17 1912.............24 l 15 8

5. Pharmazeutische Prüfungen.
Die Prüfung haben Die Prüfung haben

Prüfungs- bestanden Prüflings- bestanden
kom missionen to ' 'S« mit d. Zeugnis fl kommissionen 'S) mit d. Zeugnis

und
Prüfungsj ahre.

ł 5

Ja & ge
- 

üg
en

dJŁ und
Prüfungsjahre. ab

ge
le 3 rO

5 'S g)
4 ni

ch
 

V "
ta

ni

& p :Ö 8 fl
I 2 i 3 4 5 6 7 I 2 3 1 4 5 6 7 ,

1906/1907 97 78 2 57 19 19 1906/1907 35 i 35 13 20 2 —
1907/1908 85 65 2 41 22 20 1907/1908 35 i 32 4 23 5 3
1908/1909 79 ! 55 1 32 22 24 Kiel . . . ■ 1908/1909 18 18 6 9 3 —-
1909/1910 53 i 45 1 30 14 8 1909/1910 23 23 5 15 3
1910/1911 51 44 3 26 15 7 1910/1911 20 20 4 14 2 ——
1911/1912 33 i 24 1 16 7 9 1911/1912 6 6 1 3 2 —•

Bonn . . . ■

'1906/1907 
1907/1908 
1908/1909 
1909/1910 
1910/1911

52
64
49
35
37

45
55
44
32
34

ił

11 
?

20
23
20
17
22

12
20
13
7
5

7
9
5
3
3

Königs- 
bergi.Pr.

' 1906/1907 
1907/1908 
1908/1909 
1909/1910

25
33
22
13

18
25
18
11

1

4

i

4

4
13
12
3

7
8
4
2

1911/1912 23 22 10 8 4 1 1910/191i 
1911/1912

19
17

18
16

4
3

9
6

5
7

1
1

1906/1907 38 28 2 18 8 10 '1906/19071907/1908 48 40 7 17 16 8 35 34 9 14 11 1
Breslau . < 1908/1909 34 33 8 12 13 1 1907/1908 30 29 6 12 11 1

1909/1910 36 32 5 16 11 4 i Marburg < 1908/1909 26 23 4 10 9 3
1910/1911 31 31 4 11 16 —— 1909/1910 26 18 6 5 7 8

. 1911/1912 23 21 5 13 3 2 1910/1911 29 27 6 11 10 2
14 14 5 9

1911/1912 19 18 10 3 5 11906/1907
1907/1908 16 13 1 8 4 3 ' 1906/1907 27 18 5 7 6 9

Göttingen* 1908/1909 11 11 ■ 1 7 3 — 1907/1908 29 24 3 14 7 ó
1909/1910 19 11 — 5 6 8 ! Münster 1908/1909 10 9 — 4 5 1
1910/1911 9 9 5 4- — i. Westf. * 1909/1910 15 11 2 5 4 4
1911/1912 4 4 1 1 2 — 1910/1911 12 7 — 3 4 5
1906/1907 17 15 3 10 2 2 1911/1912 10 7 — 3 4 3

Greifs­
wald . '

1907/1908 
1908/1909 
1909/1910 
1910/1911 
1911/1912

21
18
6
9
4

13
1

3

i

4 
1

7
6
1
1
1 H

W
 W

in
u 8

3

1
1

1901/1902 
1902/1903 
1903/1904 
1904/1905 
1905/1906

333
300
279
272
231

251
240
218
228
201

35
37
40
53
32

135
115
115
115
IIO

81
88
03
00
50

82 
00
01
44
30

1906/1907 7 7 . . 3 4 — Staat. . 1906/1907 347 292 48 107 77 55
1907/1908 13 8 3 5 5 1907/1908 374 .104 42 102 100 70

Halle a./S. < 1908/1909 9 6 — 2 4 3 1908/1909 270 232 35 IOS 80 44
1909/1910 12 11 1 8 2¡ 11 1909/1910 238 200 34 100 00 38
1910/1911 9 7 -- - 4 3 2 1910/1911 226 205 32 100 07 21
1911/1912 10 7 2 2 3 3 1911/1912 149 1281 34 50 38 21
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6. Prüfungen für das Lehramt an höheren Schulen. 
(Erste, Wiederholungs- und Ergänzungsprüfungen.) 
[Zentralblatt für die gesamte Unterrichteverwaltung.]

a) Prüfungsergebnis und Lehrbefähigung, 1908 bis 1912.
Die Prüfung haben Von den Bestandenen 

erlangten die Lehrbefähigung fürtruiungs — bestanden nicht 
be­

stan­
den

Kommissionen 
und 

Prüfungsjahre.

ab­
gelegt über­

haupt

mit 
mit 
Aus­
zeich­
nung

dem Ze

gut

ugnis
genü­
gend

1 R
el

ig
io

n 
i

1 He
br

äi
sc

La
te

in
is

cl
 

un
d 

G
rie

ch
is

cl

Fr
an

zö
si

s 
u.

 E
ng

lis
t

ił 

31.

ill II!

o
I 2 3 4 5 0 7 5 9 o [I 12 13

1908 229
254

1 136 11 39 86 93 16 24 29 39 6 22
Berlin............

1909 162 10 48 104 92 7 51 35 35 14 20
1910 264 172 8 45 119 92 8 38 38 50 10 28
1911 9 291 4

*3
178 14 I 42 3 122 5 113 i 14 i 42 I 36 47 13 i 26

1912 13 301 176 4 14 3 43 6 119 125 i 19 3 44 4 40 2 52 2 1C i 11
1908 191 128 4 34 90 63 16 38 19 25 5 25

Bonn...............
1909 234 156 11 46 99 78 22 60 9 24 7 34
1910 237 154 6 40 108 83 17 63 19 22 4 29
1911 7 266 6 161 z 6 2 57 2 98 i 105 15 68 2 17 2 32 i 3 i 26

U9I2 9 334 8 217 i 9 5 74 2 134 i 117 31 72 3 24 3 48 i 7 i 35
rigo8 HO 63 1 13 49 47 5 18 10 5 5 20

Breslau
1909 121 68 — 18 50 53 7 26 10 6 4 15
1910 171 90 4 21 65 81 5 27 16 12 4 26
1911 5 172 4 106 1 I 19 3 86 i 66 12 27 I 21 2 14 5 i 27

11912 6 156 5 84 i 5 16 4 63 i 72 i 18 19 2 17 11 8 2 11
1908 162 129 6 49 74 33 14 29 24 34 2 26

Göttingen . . . .
1909 157 125 10 45 70 32 12 23 35 21 12 22
1910 162 137 9 46 82 25 17 32 25 27 6 30
1911 4 181 4 142 1 3 61 I 80 39 6 23 2 35 44 13

i 13
2 21

1912 IO 209 IO 175 4 20 4 60 2 95 34 7 57 3 38 3 51 3 9
iqo8 126 78 — 11 67 48 4 19 21 9 4 21

Greifswald . . . .
1909 138 88 1 16 71 50 4 16 26 19 4 19
1910 165 98 1 17 80 67 3 23 30 7 2 33
1911 I 158 I 99 2 15 I 82 59 3 20 I 28 8 3 37

ll912 6 173 5 97 i 5 I 16 3 76 t 76 8 27 5 38 1 2 21
[1908 189 124 3 35 86 65 13 32 30 22

5
24

Halle a /S. . . .
1909 222 145 4 30 111 77 15 38 34 28 25
1910 214 137 3 40 94 77 9 41 30 28 8 21
1911 I 212 I 115 3 30 I 82 97 8 i 31 23 24 4 25
1912 3 239 3 136 3 2 42 I 91 103 4 i 37 31 I 21 911 34
1908 74 55 2 15 38 19 6 16 15 6 7 5

Kiel 19 °9 84 60i 2 16 42 24 2 11 15 16 9 7
1910 104 79 3 25 51 25 4 23 6 24 5 17
1911 116 85 3 23 59 31 2 31 19 14 6 13
1912 3 119 3 81 6 I 20 2 55; 38 3 i 26 2 19 18 8 7
1908 64 41 4 13 24 23 2 9 9 13 3 5

Königsberg i. Pr. ■
1909 84 52 2 17 33 32 9 14 11 4 2 12
1910 120 72 6 24 42 48 12 23 10 4 4 19
1911 2 157 I 92¡ i 2 25 65 i 65 6 34 24 13 i 2 13
1912 I 135 I 76; 4 I 14 58 59 8 22 I 16 9 3 18
1908 144 911 2 13 76 53 4 12 31 23 4 17
1909 200 124' 3 24 97 76 7 28 28 37 3 21

Marburg.......... .. 1910 200 128 3 31 94 72 7 29 34 20 5 33
1911 4 207 3 134 3 3 27 104 i 73 7 25 I 40 I 24 y i 29
1912 7 202 7 125 i 3 2 41 4 81 77 7 31 5 35 I 23 5 i 24
1908 199 108 1 24 83 91 12 24 22 19 4 27

Münster i. Westf. •
X9°9 269 150 — 36 114 119 17 54 21 22 1 35
1910 268 146 4 30 112; 122 13 65 24 13 — 31
1911 I 299 I 175 6 48 I 121 124 12 62 30 30 1 i 40
1912 4 335 4 181 3 I 38 3 140; 154 10 i 74 3 31 33 1 32
1908 1 488 953 34 246 673 535 92 221 210 195 43 192
• 9°9 1 763 1 130 43 206 701 633 102 321 224 212 61 210

Staat. . 1910 1 905 1213 47 310 847 692 95 364 232 207 48 267
1911 34 2 059 25 1287 3 41 IO 347 12 800 9 772 i 85 z 363 8 273 5 250 2 59 7 257
1912 62 2 203 59 1 348 12 72 2o 364 27 012 3 855 2 115 6 409 z8 28!) IO 267 4 66 9 202

p_... Die nautischen Zahlen sind in den danebenstehenden Hauptzahlen enthalten; sie bezeichnen die Zahl der 
ruiungen weiblicher Prüflinge. Siehe auch die Tabellen b) und c).
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b) Die geprüften Kandidaten*) nach dem Religionsbekenntnis und der 
erlangten Lehrbefähigung, 1912.

Religions­
bekenntnis.

Prüfungs­
kommissionen.

Die erste, die Wiederholungs- oder die Ergänzungsprüfung Die Er- 
Weiterung«-haben bestanden

haben 
nicht
be­

standen

in 
Religion 

und 
Hebräisch

in 
Lateinisch 

und 
Griechisch

in 
Franzos, 

und 
Englisch

in 
Mathern, 

und 
Physik

in 
Chemie 
und be­
schrei­
bende 
Natur­
wissen­
schaften

in 
Deutsch, 

Ge­
schichte, 
Erdkunde

zu­
sam­
men

hal

be­
stan­
den

)6D
nicht 
be­

stan­
den

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II

I. Evangelisch.
Königsberg i. Pr. .
Berlin..................

7
i 18

8
i 10

4
3
7
1
7

10
2 75

1 
1

8

9

21
40

8
i 19

8
i 18

4
3
7

10
7

31
2 115

17
3 37

19 
6

i 35
i 23

49
10
27
14

5 237

5 
6
8

13
2
3
7

63
4

58
169

1

1
i 1

i 3

22
3 44

27
19

i 37
i 26

57
i 74

31
72

6 409

i 16
4 38 
5 35
i 10

30 
i 17 
3 38

15
5 31
2 13

22 243

1 
3 
5
1

i 2

3 16 
. d

5 41

1

i 2

2

i 5

i 16
4 40
5 38
2 17

31
2 19
3 38
3 31
5 35
3 24

28 289

8 
i 44

1
6 

i 20
18

2 47
11 

i 22 
i 21
6 198

1
3

5
1

i 4
22

1 
2 27 
3 64

i 5

9
2 52

1
11

i 21
18

3 51
33 

i 23 
3 48

io 267

3
2 9

1
6
9
7

i 12

5
3

3 55

1
1
2

1

-
—

3
2 10

2
8
9
8

i 13
1
5

1 7
4 66

17
i 9

15
2 3
i 32

6
1 ?
i 23
i 11
9 131

1
1

1
1

25

•

1

18
i 11

21
2 11
i 34

7
3 9

32
i 24
i 35
9 202

i 68
i2 155

5 79
4 41
3 130
2 74
9 161

44
7 115
4 72

47 939

8 
14 
%

6
i 7
i 13
3 136

4
9 396

i 7

i 2

1
i 1

2

3 13

i 76
13 176

5 97
5 84
3 136
3 81

1 io 175
4 181

: 7 125
8 217

59 1 348

51
107 

i 64 
i 31

100
37 
31
36
64
30 

2 551

8
13
12
41

3 
1
3

116
12 

i 87 
i 296

4

2 
1

7

59 
’) 125 

i 76 
i 72 

103
38
34

154
77 

i 117
3 *)  855

9
2 34 

.6

«
19

i 28
6

i 29
18

4 217

4
3

12
8

i 25
7

34
i 93

1

i 2
i 1

2 4

9
2 39

19
i 30
i 51

19
i 28
i 31
i 36

52
7 314

2 
9
7

«
4

1
7

42

7
•2

”11

" 6
26

-

1

•2
9
7

18
10

4
1

6
69

Greifswald..........
Breslau...............
Halle a./S.............
Kiel.....................
Göttingen.............
Münster i. Westf. .
Marburg...............
Bonn ..................

Zusammen. .
II. Katholisch.

Königsberg i. Pr. .
Berlin..................
Greifswald..........
Breslau...............
Halle a./S.............
Kiel . ..................
Göttingen............
.Münster i. Westf. .
Marburg...............
Bonn .................

Zusammen. .
III. Jüdisch.

Königsberg i. Pr. .
Berlin..................
Greifswald..........
Breslau...............
Halle a./S.............
Kiel....................
Göttingen
Münster i. Westf. .
Marburg...............
Bonn..................

Zusammen. .
IV. Summe IbisIII.
Königsberg i. Pr. .
Berlin..................
Greifswald..........
Breslau...............
Halle a./S.............
Kiel....................
Göttingen............
Münster i. Westf. .
Marburg...............
Bonn..................

Zusammen. .
') Siehe die Bemerkung auf der Seite 475. — *) darunter 1 Dissident.
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*) Siebe die Bemerkung auf der Seite 475.

°) Die g e p rüften Kandidaten*)  nach der Staatsangehörigkeit (Heimat), 1912.

Drüfungs- 
kom-

Die Prüflinge sind beheimatet in
———

Bestanden 
oder

a
«3 aß

en tí 6 a .1 a 5 -i Ś s ov
. u.

 
Ld

e.
de

ut
- 

aa
te

n

1' Über-

Missionen. Nicht­
bestanden

j 

o W
es

tp
re ■g«

Is
a
1 sOh

Sc
hl

es

Sa
ch

s

Sc
hl

es
' 

H
ol

st I

W
es

tfi

H
es

s«
 

N
as

s

R
he

in
pr

 
H

oh
en

z
an

de
re

n 
se

he
n 

St
au

ße
rd

et
St

aa
t haupt

------ 1 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 '3 >4 15 16 ‘7
Ä-önigs- Bestanden . . . i 45 9 4 2 6 — 1 — 4 1 — 2 1 1 i 76

berg i. Pr. Nichtbestanden 38 11 3 1 4 — — - ■ ■ — — — 2 — 59
Berlin Bestanden . . . i 5 i 3 4 92 i 2 i 3 i 8 9 —. i 7 3 X 7 15 2 22 13 176

Nichtbestanden 4 3 74 7 3 7 3 1 3 1 2 6 8 3 125
Greifswald . Bestanden . . . 4 1 i 26 17 5 12 2 6 1 4 i 3 ] t 6 11 5 97

Nichtbestanden 1 1 14 15 13 6 2 2 3 2 1 i 3 13 X 76
Breslau . . . Bestanden . . . 1 2 6 1 i 4 4 62 3 --- — — — 2 2 1 5 84

Nichtbestanden 1 6 5 3 13 i 38 —— — — .— 3 2 1 i 72
Halle a./S. .. Bestanden . . . 1 4 i 12 8 1 3 i 70 1 5 3 i 3 2 22 1 3 136

Nichtbestanden 2 2 10 4 1 5 43 — 6 2 1 3 22 2 103
Kiel.......... 1 Bestanden . . . . — — 3 i 2 — 3 4 i 26 x 12 1 7 3 20 3 81

Nichtbestanden .— —— 3 4 2 2 5 3 2 5 1 11 ——. 38
Göttingen . . 
Münster

Bestanden . . . 1 i 3 z 9 3 1 — 10 i 4 z 67 i 3 i 6 i 15 i 50 3 io 175
Nichtbestanden — — 2 ---— — 3 1 13 1 1 4 8 1 34
Bestanden . . . 1 1 1 1 3 .— 2 — 23 3 78 11 i 52 7 1 4 181

!■ Westf. . Nichtbestanden — — 2 — 2 — 4 — 13 74 11 45 3 — 154
Bestanden . . . — 3 2 6 1 2 3 i 8 — 6 3 55 r 19 3 19 —— 7 125U16 • • - Nichtbestanden — ■ ■ 3 — 1 — 8 1 3d 13 15 — 77

Bonn. Bestanden . . . 1 2 1 — —— 1 — 7 z 13 10 5 171 9 i 2 8 217
......... Nichtbestanden —— — 1 1 — —— 2 • • — 1 2 4 97 8 i 1 i 117

Zusammen . Bestanden . . . 2 59 2 2« io 161 z38 125 5 91 4114 2 32 4 135 7 108 3 100 9 287 6 163 i 9 59 1348
Nichtbestanden 4G 23 117 35 33 i 5« 60 9 50 85 01 i 175 92 i 8 3 855

7. Rektorprüfungen.
[Nach Angaben d er Provinzial-SchulkoBegien.]

Prüfun 
orte

gs-
Die Rektorprüfung1) haben Prüfungs­

orte
Die Rektorprüfung1) haben

bestanden bestanden
und mit der Berechtigung 

zur Leitung von Schulen nnd ab- mit der Berechtigung
Prüfungs- 

tahre
gelegt über- Prüfungs- 

iah re.
gelegt über- zur Leitung von Schulen

haupt ohne mit Haupt ohne mit
fremdsprach. Unterricht fremdsprach. Unterricht

_ l 2 3 4 5 i 2 3 4 5
^önig8.
berg i. Pr. '

1910
1911

26
28

22
21

17
14

5
7 Schleswig

1910
1911

26
37

24
34

11
24

13
10

1912 39 36 23 13 X91Z 47 42 26 16
1910 18 16 12 4 1910 49 39 27 12Danzig . 1911 14 11 9 2 Hannover 1911 61 54 37 17
1912 23 23 17 6 1912 51 46 33 13

Perlin . 1910 
19:1

74
71

50
48

g 9
4 Münster 1910

1911
64
81

57
75

47
67

10
8

1912 63 48 37 11 1912 84 71 60 11
Stettin . ,

1910 17 11 6 5 1910 2) 39 30 17 13
1911 13 10 8 2 Cassel . . 1911 ') 38 27 18 9
1912 17 12 10 2 1912 4) 35 27 18 91910 24 12 10 2 1910 82 74 68 6rosen . . 1911 17 13 12 1 Coblenz . 1911 84 58 48 101912 19 13 6 7 1912 90 72 57 15

Preslan

Magde­
burg

t9XO 
1911 
1912 
1910 
1911

69
67
79
46
33

55
58
69
33
24

49
47
52
29
19

6
11
17

4
5

Staat
1910
1911
1912

534
514
584

423
433
400

334
347
362

89
86

128
1912 37 31 23 8

') einschl. Erweiterunga- und Ergänzungapriifung. — 2) darunter 7 zurückgetreten. — ») deagl. 9. — «) desgl. <!.
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8. Mittelschullehrerprüfungen.
Prüfungsfächer. 1906 1907 1908 1909 1910 1911 I 1912

I 2 3 4 5 6 7 __ L-
Es wurden geprüft................................................ 682 672 733 763 i 829 850 917

Davon haben bestanden1)...................................
und zwar in den Fächern:

452 459 505 516 530 547 624

Religion und Deutsch........................................... 41 30 30 29 31 22 35
,, und Englisch........................................... —— — — 1 4 1

und Botanik............................................. —— .. . — — 1 ■ 1 ■ ■ 1
und Geschichte........................................ 60 58 65 44 71 60 64
und Mathematik...................................... 2 2 —- 2 — 3
und Erdkunde ........................................ — ■ ■ ■■ - 2 3 5 4 3

, Erdkunde und Mathematik....................... ——- 2
,, und Französisch...................................... 5 3 4 3 4 5 1
„ . Französisch und Botanik....................... 1 4 1 1 —— —
„ , Englisch und Erdkunde.........................

Deutsch und Englisch...........................................
2 — 1 1 —

5 4 8 5 9 12 13
,, und Französisch........................................ 18 28 26 28 27 26 35

, Französisch und Latein............................ — 1 — —— 1
und Geschichte........................................ 58 57 69 53 50 52 63

, Geschichte und Latein............................ — . 1 —- 1
und Erdkunde............................................. 1 1 2 3 4 7 5
. Erdkunde und Mathematik...................... 1 1 — 1 1 «■■■ — .—
und Mathematik........................................ 2 —— —— — 1 1 1
. Botanik und Zoologie.............................. 1 ■■1 —— 2 3 3 2
. Botanik, Zoologie und Englisch............... — —— — . 1 — —.
. Botanik, Zoologie und Erdkunde............. 3 3 3 3 2 — —.

Französisch............................................................ ■ ■ — 2 1 2 4
und Englisch...................................... 70 62 71 70 86 81 86
und Latein ........................................ 1 1 2 — — —■
und Geschichte................................... 6 4 3 9 8 10 10

.. ' , Geschichte und Latein bezw. Erdkunde — — 2 —■
und Erdkunde ..................................... — 3 3 5 3 4 8

. Erdkunde und Mathematik................. — 1 1 — — —
und Mathematik................................. 3 3 5 3 4 2 3
und Naturlohre................................... —- 1 1 2 1 —

„ , Botanik und Zoologie......................... — — — 3 2 1 2
Englisch................................................................. —— — 3 2 3 — 8

und Geschichte........................................ 1 1 1 4 3 4 2
und Erdkunde........................................... 3 2 2 2 2 2 3
und Mathematik...................................... ■ 1 —— 1 2 4 1

, Botanik und Zoologie.............................. •- - — — 1 — 2
„ und Physik............................................. — 1 1 — — 2 1

5Geschichte............................................. .......... — — — — —
„ und Erdkunde ...................................... 56 49 68 72 55 59 60

und Mathematik................................... 1 4 -- . 5 4 2 5
, Erdkunde und Latein........................... — —— — 1 — — .—■ í
. Französisch und Englisch.................... — - . 2 ■■■ ■ 1 .— — ——

Mathematik und Erdkunde...................................... 19 21 27 33 39 40 40
„ , Botanik und Zoologie......................... 14 8 27 14 9 25 16

, Botanik, Zool., Phys., Chem. u. Mineral. •—— 1 —■» ■ —- 7
, Physik, Chemie und Mineralogie .... 34 32 20 25 32 28 35

Erdkunde ............................................................... will ■ —— ■ — 1 4
Botanik und Zoologie............................................. —— — ——— — ..— 1 —•

, Zoologie und Erdkunde............................ 19 36 17 37 32 41 41
, Zoologie und Geschichte......................... —— —— 1 ■1 ■ — * - 3
, Zoologie, Physik, Chemie und Mineralogie . . 21 25 33 26 16 29 21

,, , Zoologie, Physik, Erdkunde, Mineral. u.Erdk. 1 — — — —-
,, , Zoologie und Religion.............................. 2 1 4 1 4 2
,, , Zoologie, Geschichte und Erdkunde.......... 1 1 4 5 5 — ■—-

Physik, Chemie, Mineralogie und Erdkunde............ 2 9 8 ¡ 4 , 6 11
„ , Chemie, Mineralogie und Religion.............. 1 — — 1

5 J
1 i -—•

Außerdem 1910: in Physik, Chemie, Mineralogie und Französisch 1; 1911: in Religion, Latein und Geschichte 1» 
in Geschichte und Naturlehre 1; 1912: in Religion, Deutsch und Latein 1, Religion, Französisch und Latein 1, Deutsch 
und Turnen 1, Französisch, Latein und Englisch 1, Geschichte und Turnen 1, Mathematik und Physik 1, Erdkunde uniA 
Turnen 1, Botanik, Zoologie und Turnen 2, Religion 3, Latein 1, Mathemathik 2.

i) außer Erweiterung^- bezw. Ergänzungsprüfungen: 23 für 1906, 7 für 1907, 16 für 1908, 4 für 1909, 3 für 191°» 
17 für 1911 und 17 für 1912; Nachprüfungen: 3 für 1909.



XVI. Unterrichts wesen, Kunst und Wissenschaft. 479

Í). Prüfungen im Baufache, 
a) Diplomprüfungen. 

[Nach Angaben der Technischen Hochschulen.]
Vorprüfungen, bestanden H auptprüf unsren, bestanden

für den preußischen für den Dienst für den preußischen für den Dienst
Staatsdienst der Kaiserl. Marine. Staatsdienst. der Kaiser]. Marine.

und gjś i§ 'i § ¿is 5 -5 i áo i "■h . § á?¿ p, °
Prüfungsjahre. X S Zu

 - 
m

m 1 śl M •p ■ai Is a 8
N § •€ 02 Sc

hi
 

m
as

 
ne N !

baufach s baufach S bau fach baufach S
2 3 4 1 5 6 7 8 9 IO 1 11 12 *3 14 15

1907/08 101 127 128 356 62 62 103 1 130 161 394 44 19 63
1908/09 92 111 95 298 32 32 72 83 121 276 33 6 39

Berlin .... 1909/10 87 131 108 326 33 33 70 92 75 237 27 7 34
IQIO/II 69 85 99 253 23 23 77 83 109 269 25 9 34
I QI I /X2 57 93 99 249 28 28 87 103 85 275 23 9 I 32
19:2/13 63 80 94 237 2 4 24 63 94 106 263 22 3 25

¿1907/08 27 56 41 124 —— 27 45 54 126 — —
1908/09 32 64 37 1331 — 24 57 53 134 — — ! ■

Hannover 1909/io 30 66 24 120 — . — 17 67 46 130 — —
1910/11
1911/12

24 54 38 116 ——■ 22 39 35 96 ■ — : —
29 49 36 114 — 36 51 i 34 121 — ■

.1912/13 26 64 21 111 — 31 46 31 108 ——
í 1907/08 13 12 13 38 — 3 12 14 29 — —

1908/09 7 18 3 28 — 6 17 1 10 33 — --
Aachen I9°9/io 3 23 7 33 — 11 15 13 39 —

1910/iz 21 13 13 47 — 10 33 3 46 —
1911/12 4 17 5 26 -— 7 24 7 38 —

.1912/13 13 15 9 37 — 11 20 6 37 —
<•1907/08 14 36 8 58 10 4 14 18 17 9 44 3 2 &

Danzig. . . . <
1908/09 14 32 16 62 14 14 10 26 9 45 15 15
1909/io 23 37 17 77 12 12 17 22 12 51 16 16
1910/11 23 42 12 77 12 12 18 27 1 12 57 12 12
1911/12 17 43 13 73 10 10 28 30 U 69 7 7

11912/13 13. 26 14 53 8 6 i 14 23 28' 17 68 6 7 13
Breslau . . . 1'9” /l2 — 2 2 — _ 1 11

1912/13 —— — 6 6 i! — 1 — — 3~ 3 —■ ■ - —
(•1907/08 155 ■ 231 100 576 76 7(i 151 204 1 238 593 47 21 68

Zusammen . -
1908/09 145 225 151 521 46 40 112 183 í 193 488 5 4 54
1909/10 143 257 156 556 45 45 115 190 146 457 50 50
igio/ii 137 194 162 493 35 35 127 1821 159 J 468 46 46
1911/12 107 202 155 464 38 38 158 208 138 504 39 39

11912/13 115 1 185 144 444 38 38 128 188 163 479 28 10! 38
•* Zweite Haupt Prüfung oder Staatsprüfung für den Staatsdienst im Baufache.

[Nach Angaben des Königlichen Technischen Oberprüfungsamtes.]
Die Prüfung haben Die Prüfung1 haben

1 ulun gsiächer % bestanden A G rruiungsiacner -& bestanden
und ' ¿ "a mit dem Zeugnis und -3 mit dem Zeugnis M'S

1 rufungsjahre. ¡’S [mit Aus- gut bestan hi Prüfungsjahre. Lg § mit Aus- gut bestan- 0 «~~—-— is 1 zeichn. den Ira - c8 ! zeichn. den ■s -
2 3 4 5 6 1! 7 i 2 3 4 5 6 _ 7

1907 100 84 1 5 78 16 Noch: 1910 72 II 64 4 3 57 8
1908 89 82 3 4 75 7 Eisenbahn- J911 68 61 4 6 51 7

^°ch baufach - 1909 102 92 2 7 83 ¡1 10 baufach . 1912 97 I 86 3 9 74 11
1910 103 96 1 11 84 7 1907 55 42 — 5 37 13
1911 126 1 121 1 3 117 5 1908 46 35 2 1 32 11
1912 122 HO 1 10 99 Ü 12 : Maschinen- 1909 32 26 1 — 4 22 6
1907 69 56 1 4 51 13 baufach . 1910 45 38 4 5 29 7
1908 86 66 — 10 56 ' 20 1911 43 37 1 6 30 6

Straßen. . 1909 83 68 — 3 65 15 1912 34 23 1 3 19 11
baufach . . 1910 109 86 3 13 70 ; 23 1907 272 224 2 17 205 48

1911 92 71 5 66 21 1908 208 223 ł 19 198; 45
Eisenbahn-

1912 74 57 1 3 53 17 < 1909 200 228 2 19 207 32
1907 48 42 — 3 39 6 1910 329 284 12 32 240 45

baufach . 1908 47 40 1 4 35 7 1911 329 290 $ 20 264 39
1909 43 42 — 5 37 1 1912 327 276 6 25 245 51



480 XVI. Unterrichtswesen, Kunst und Wissenschaft.

10. Gewerbeassessor-Prüfung, 1905 bis 1912.
[Nach Angaben des Ministeriums für Handel und Gewerbe.]

Prüfungs­
jahre.

Die Prüfung haben

Prüfungs­
jahre.

Die Prüfung haben

ab
ge

le
gt

bestanden

ni
ch

t 
be

st
an

de
n

ab
ge

le
gt

 '
üb

er
­

ha
up

t

bestanden

\ nicht
 

be
st

an
de

n

üb
er

- 
ha

 a
pt

mit dem Zeugnis mit dem Zeugnis

vo
r­

zü
g­

lic
h t au
s­

re
i­

ch
en

d

t au
s­

re
i­

ch
en

d

I 2 3 4 5 6 7 I 2 3 4 5 6 7,
1905 ... . 18 16 1 5 10 i 1909.......... 35 34 6 28 1
1906 . . . . 11 10 1 1 8 1910.......... 28 27 10 17 1 í
1907 . . . . 23 22 4 18 1911.......... 18 17 1 16 1
1908 . . . . 20 19 4 15 1912 .... 15 14 1 — 13 1

12. Forstliche Prüfungen, 1905 bis 1912.
[Nach Angaben des Ministeriums für Landwirtschaft, Domänen und Forsten.]

11. Prüfungen im Bergfache, 1905 bis 1912.

Erste Prüfung 
(Referendar-

1905
1906
1907
1908
1909

61
92
94
47
31

55
83
86
41
28

2
4
1

12
22
12
$

43
59
70
31
20

í
8 
6
3

noch: Zweite 
Prüf. (Asses- ■ 
sorprüfung)

1909
1910
1911
1912

Í I9°5

56
65
77
76
25

46
59
63
62
20 1

2
6
9

10
5

44
53
54
52
14

10
6 

¡ 14 
¡ 14

5
prüfung) 1910 45 39 3 10 26 6 1906 21 19 2 1 16 2

1911 49 46 4 12 30 3 Mark- 1907 21 20 — 6 14 1

Zweite Prüf. 
(Assessor­
prüfung)

I1912
1905
1906

61
44
40

58
43
38

3 21

1

34
43
37

3
i

scheider- • 
prüfung

1908
1909
1910

27
30
25

19
22
17

— 2 
6
I

17
16
16

8
8
8

1907 43 40 — 6 34 3 1911 21 18 1 2 15 3
I.1908 63 52 — 8 44 111 II9I2 15 10 — 1 9 5

13. Tierärztliche Prüfungen, 1905 Ms 1912.

Prüfungen 
und 

Prüfungs­
jahre.

Die Prüfung haben
Prüfungen 

und 
Prüfungs­

jahre.

Die Prüfung haben

ab
ge

le
gt

bestanden

ni
ch

t 
be

st
an

de
n

ab
ge

le
gt

bestanden

1 nicht , be
st

an
de

n

üb
er

­
ha

up
t̂

mit dem Zeugnis
üb

er
­

ha
up

t mit dein Zeugnis

it t

zi
em

lic
h 

gu
t

be
di

ng
t- 

ge
nü

g.
be

­
st

an
de

n

ft t

zi
em

lic
h 

gu
t

be
di

ng
t­

ge
nü

g.
be

­
st

an
de

n

I 2 3 4 5 6 7 8 ! 9 I 2 3 4 5 6 7 8 9„

Erste 
forstliche 
Prüfung • 

(Referendar- 
prüfnng)

■I9°5 
1906 
1907 
1908 
1909 
1910 
1911

.1912

30
32
29
35
41
49
33
36

25
28
27
32
31
39
29
32

2
2

—

10
3

2
4
5
1
3

8
5

1 M
M

 - 
1 

1

13
23
27
30
27
33
20
24

5
I- 4

2
3

10
10
4
4

Forstliche 
Staats­
prüfung 

(Assessor­
prüfung)

1905
1906
1907
1908
1909
1910
1911
1912

21
18
22
25
32
421
351

13
20
18
22
24
32

35 1 1 1
 1 1 

1 1 - 1 
2
3
2
4 
1
1
2

5
7
7
7

3
3
1

11
15
12
19
15
24
34
26

3
1

1

Das Prüfungsjahr rechnet vom 1. Okt.

Die tierärztliche Fachprüfung 
haben

1 Die Prüfung zur Erwerbung dee 
Fähigkeitszeugnisses für die An­

stellung als beamteter Tierarzt haben
Prüfungs- bestanden § Prufungs- bestanden I g
jähre'). mit dem Zeugnis jähre'). j? mit dem Zeugnis

be
­

st
an

­
de

n

’S x p. O S1

üb
e 

ha
u

vo
r­

zü
g­

lic
h

ä a i 1 11 g, be
­

st
al

l' 
de

n

1
I 2 3 4 5 6 7 2 3 4 5 6 7_,

1905.......... 243 163 — 36 127 80 1905.......... 66 38 - 5 33 2«
1906.......... 250 160 3 32 125 90 1906.......... 65 47 — 10 37 18
1907.......... 246 188 —— 31 157 58 1907.......... 62 53 — 8 45 9
1908.......... 176 130 4 27 99 46 1908.......... 67 41 — 4 37 26
1909.......... 151 132 1 33 98 19 1909.......... 62 33 — 1 ' 3 30, 29
1910.......... 150 141 - — 32 109 9 1910.......... 61 45 ——— 9 36 16
1911.......... 157 139 1 34 1041 18 1911.......... 40 32 2 301 8
1912.......... 171 153 1 33 119 1 18 1912.......... 25 19 2 171 6

bis 30. Sept. — 2) Das Prüfungsjahr ist gleich dem Kalenderjahr.



XVI. Unterrichtswesen, Kunst und Wissenschaft. 481

für14.
1 —

Die Pr üfung hab e n

Prü-
bestanden

nicht
Prüfungen.

mit dem Zeugnis
lungs- ab- be-
jahre. gelegt

haupt sehr 
gut gut

be­
friedi­
gend

zu- 
'S

stan­
den

I 2 3 4 5 6 7 8 9

1905 34 33 3 11 19 1

Kulturtechnische Prüfung der Landmesser
1906 4 fi 41 3 20 18 5a) 1907 50 47 5 24 18 3

der landwirtschaftlichen Verwaltung .... 1908 37 33 4 15 14 4
[Nach Angaben des Ministeriums für Land- 1909 25 23 3 11 9 2
wirtschaft, Domänen und Forsten.] 1910 21 19 — 10 9 2

1911 17 16 1 12 3 1
1912 16 16 1 9 6 —

Fachprüfung der Katasterlandmesser ....
1909 39 36 — 2 26 8 3b) 1910 48 44 —— 3 30 11 4

[Nach Angaben des Finanzministeriums.] 1911 53 42 — — 15 27 11
1912 112 93 — 1 45 47 19

c) Prüfung zum Eisenbahnlandmesser.......... 1912 24 22 ——— 2 20 — : 2
[Nach Angaben des Ministeriums der öffent­
lichen Arbeiten.]

15. Landmesserprüfung'.
[Nach Angaben der Oberprüfungskommission für Landmesser.]

Snf Den außerhalb Preußens geborenen Deutschen (Nichtpreußen) wird eine Bestallung als Landmesser erteilt, 
s» sie die preußische Staatsangehörigkeit entweder besitzen oder erworben haben, weiter sofern sie in den 
soük lsohen Staatsdienst oder in anderweite Beschäftigung in Preußen treten wollen. Dieses ist bei der Mehrzahl der "her geprüften Nichtpreußen der Fall gewesen, wie die Spalten 15 und 16 ergeben.

Prü­
fungs­
jahre.

Kandidaten Von den bestandenen Kandidaten

in die 
Prü­
fung 
ein­
ge­

treten

be­
stan­
den

nicht 
be­

stan­
den

haben erhalten das 
Schlußprädikat

haben studiert 
. . Halbjahre

waren im Besitze 
des Zeugnisses

waren 
Nichtpreußen

sehr 
gut

gut

be- 
frie- 
di- 

gend

zu­
läng­
lich

4
der

Reife

für
Ober­
prima

für 
Unter­
prima

über­
haupt

und haben 
keine
Be­
stal­lung 
er­halten

5
6 

und 
mehr

1 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 14 J5 i6

2 617 1 935 682 33 343 889 670 1474 313 148 374 130 1431 167 5
I903I
= 904 . 213 145 68 — 18 66 61 105 20 20 26 12 107 8 ■ "
'905. . 279 184 95 1 23 71 89 118 31 35 27 15 142 20 —
1906, . 277 184 93 2 22 81 79 121 30 33 31 14 139 22 — ■■
’907. . 297 200 97 1 32 86 81 133 31 36 26 11 163 15 ———
1908. . 344 214 130 — — 20 95 99 133 34 47 38 17 159 26 1
’909. . 312 168 144 3 9 57 99 80 37 51 22 9 137 15 —- —
1910. . 279 167 112 — - 14 70 83 76 37 54 24 10 133 20 —— \
1911. . 322 202 120 * ■■■ 17 105 80 85 34 83 28 16 158 22 —
1912. . 244 172 72 — 22 87 63 56 32 84 29 7 136 18 —

Statistisches Jahrbuch, 1913. 31
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[Angaben des Kultusministeriums, Etatsjahr 1913.]
1. Kunstlehranstalten.

H. Kunst- und Wissenschaft.

Anstalten.

Besoldungen, 
Remunerationen 

und andere 
persönliche 
Ausgaben

Für 
Lehr- 
und 

Lern­
mittel

M

G
es

ch
äf

ts
be

dü
rfn

is
se

, G
e-

 
K 

bä
ud

eu
nt

er
ha

lt.
, H

ei
zu

ng
, 

Be
le

uc
ht

un
g,

 Lö
hn

e u
sw

.

Stipen­
dien 
und

Unter­
stützun­

gen 
für

Schüler
M

Zu­
sam­
men

X

Aus 
eigenen

Ein­
nahmen, 

be­
sonders 
Schul­
geld 

werden 
gedeckt

M

Zahl 
der

Leh­
rer

Durch­schnitt s- 
besuch 

im Sommer­
semester

1912

für den 
Unter­
richt

<X

für die 
Ver­
wal­
tung
M Sc

hü
le

r r=
2

—
 9

 R'
Eiter­ator 

¿13 
ii

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11

a) Acht Meisterateliers für bildende 
Künste in Charlottenburg . . . 58 400 5 775 11450 1690 77315 3 630 8 33

b) Hochschule für die bildenden 
Künste in Charlottenburg. . . 140 500 48 440 29 200 94 585 10 000 322 725 16 534 2, 187 —

c) Kunstakademie in Königs­
berg i. Pr.1)...................... 56 180 5 700 7 400 12 016 2 800 84 096 2 494 13 35 19

d) Kunstakademie in Cassel *) 56 000 4 320 5 850 18 850 1 000 86 020 8 940 14 54 45
e) Kunstakademie in Düsseldorfx) 151 350 14 480 21 990 58 529 3 900 250 249 19 337 29 199 31
f) Kunstschule in Berlin.......... 82 696 9 740 7 500 21 402 2 075 123 413 13 433 20 112 120
g) Unterrichtsanstalt des Kunst­

gewerbemuseums in Berlin2) . (204 010) (28 972) (8 201) (16 721) 46 289 101
h) Akademie für Kunst u. Kunst­

gewerbe in Breslau........ 103 850 8 375 15 600 25 708 400 153 933 11224 27 107 50
i) Drei Meisterschul. für musikal. 

Komposition in Charlottenburg 15 900 ——i 200 250 2 400 18 750 240 3 17 2
k) Hochschule für Musik in Char­

lottenburg .........................273 525 27 730 17 500 57 635 5100 381 490 112 696 60 198 134
1) Institut für Kirchenmusik in 

Charlottenburg3)...............33 070 1580 1000 5 156 900 41706 58 9 37 —
m) Zur Heranziehung u. Erhaltung 

ausgezeichneter Lehrkräfte an 
den zu a) bis 1) aufgeführten 
Kunstlehranstalten........ 40 000 _ _ _ — i _

1) einschließlich der Mittel für die Zeichenlehrerkurse. — 2) Die eingeklammerten Zahlen sind in der nach­stehenden Tabelle 2 unter b (Kunstgewerbemuseum) mitenthalten; desgi. die sonstigen Aufwendungen für die Unter­
richtsanstalt, welche sich nicht getrennt angeben lassen. — 3) Der Unterricht wird unentgeltlich erteilt.

2. Museen.

Museen.

Besoldun­
gen, Re­
munera!, 
u. andere 
persön­
liche

Ausgaben 
M

Zur Ver­
mehrung 

der 
Samm­
lungen

M

Geschäfts- 
bedürfniss., 
Gebäude­

unterhai tg., 
Heizung, 

Belcuchtg., 
Löhne usw.

M

Zu­
sammen

M

Aus 
eigenen 

Ein­
nahmen 
werden 
gedeckt

M

Zahl der 
wissen­
schaft­
lichen
Be­

amten
I 2 3 4 5 6 7

a) Kunstmuseen in Berlin (Altes und Neues 
Museum, Kaiser Friedrich-Museum, Museum 
für Völkerkunde) ....... ........................

b) Kunstgewerbemuseum (mit kunstgewerb­
licher Unterrichtsanstalt in Berlin) ....

c) Nationalgalerie in Berlin ......................
d) Landesmuseum und Gemäldegalerie in Cassel

785 982

519 490 
davon

204 010

499 946

147 285 
davon

28 972

546 480

231 986

79 296
38 980

1 832 408

898 761

178 368
101 960

140 988

44 930 
davon

16 721 
aus Schul- 

geld
24 716

550

47

11

2
• 2

für die Unterrichtsanst.
99 072 I *)
40 980 1 22 000

y Die Erwerbungen für die Nationalgalerie erfolgen aus dem Landeskunstfonds (Kap. 122 Tit. 33 d. St.II.E.) 
siehe 5 III. Seite 484.



XVI. Unterrichtswesen, Kunst und Wissenschaft. 483

3. Bibliotheken.
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§5 í H5 1 1 § §
=° ¿to < -5 S a
5 60 P §-E § a •5 -s -S'g 'SP-, § ; =3 > g CZ2 N N 3 N

£ •s N
|l JK jK X X N

I 2 3 • 4 5 6 7 8 9 IO II

Königliche Bibliothek Berlin . . 665 310309 400 37 738 159 740 1134 450 61 293 657 250 525
17 116

10915 383 232
Universitäts-Bibliothek in Berlin 120 860 53 500 24 500 9800 184 160 11 HO 994 7 712 79 483
tz.. . ’» ,» ,» Bonn
iíQiugl. und Univ.-Bibl. in Breslau

71 750 58 730 18000 7 940 138 420 7 63 000 25 995 3 444 67 297
84 990; 58 396; 14 000 7 714 151100 9 43 185 18 242 2 720 72 232

univers.-Biblioth. in Göttingen . 109 490 79 310 13 000 9 450 198 250 12 45 851 121 694 4 223 77 342
>, .. Greifswald. 53 970 37 500 5 250 5 949 97 419 6 20 487 8 675 1 494 59 611
” ,, .. Halle . . . 60550 42 300'12 500 5 427 108 277 7 28 769 46 563 1749 33 776

König!, u. Univ.-Bibi. i. Königsberg 
Univers.-Biblioth. in Marburg . .

51405 41400 7 500 6 845 99 650 6 18 509 12 680 1520 27 563
69315 45 088 8 000 9 002, 123 405 7 37 346 12 317 1578 40 976
52 410 40 000
60 520,1 36 000,

9 500 5 955 98 365 7 44 327 20 139 1 615 43 351
- „ „ Münster . . 9 000 7 750: 104 270 7 56 779 11 426 2321 64 922

a. 1) Der Bibliotheksstatistik sind in den Spalten 2 bis 7 die Zahlen des Etatsjahres 1913, in den Spalten 8 bis 11 
¿.„/fahlen des Etatsjahres 1912 zugrunde gelegt. — 2) Nach auswärts sind von der Königlichen Bibliothek zu Berlin 
06366 Bände verliehen.

4. Weitere wissenschaftliche Institute.

Institute.

Persönliche Ausgaben 
(Besoldungen, Wohnungs­

geldzuschüsse, 
Remunerationen usw.)

Sächliche 
Ausgaben 

einschließlich 
der 

Ausgaben 
rar 

wissenschaft­
liche 

Zwecke
M

Gesamt­
ausgabe 

(Summe der 
Spalten 
2-4)

M

Zahl 
der 

wissenschaft­
lichen 

Beamten

für die 
wissenschaft­

lichen 
Beamten

M

für die 
Verwaltungs­

beamten 
und 

Hilfskräfte

_  I 2 3 4 5 6

a) (Vergl. b—d; Allgemeine Verwaltung 
der Observatorien bei Potsdam . . . 5 950 28 230 34 180

') Geodätisches Institut bei Potsdam . 85 320 16 370 42 537 144 227 14
c) Meteorologisches Institut in Berlin 

nebst Meteorologisch - Magnetischem 
Observatorium bei Potsdam....... 124 260 122 350 96 420 343 030 24

u) Astrophysikalisches Observatorium 
bei Potsdam . .. ........................ 77 920 16 030 31 200 125 150 11

e) Aeronautisches Observatorium bei 
f Lindenberg................................... 25 960 8 250 69110 103 320
0 Biologische Anstalt auf Helgoland . 
S) Staatliche Stelle für Naturdenkmal- 

pflege in Preußen zu Berlin ...... 
Institut für experimentelle Therapie 

. ni Frankfurt a. M.........................
) Saalburgmuseum.........................

33 960 5 290 39 552 78 802 5

9150 15 000 24150 1

25 900 5 500 73 800 105 200 6
7 200 10010 7 800 25010 1

31



484 XVI. Unterrichtswesen, Kunst und Wissenschaft.

5. Sonstige Aufwendungen für Kunst und Wissenschaft.

I. Akademie der Künste in Berlin (ohne 
die unter 1, S. 482 aufgeführten Unter­
richtsanstalten) :

Remunerationen für den Präsidenten 
und die Senatoren

Besoldungen nsw. für die Beamten .
Geschäftsbedürfnisse und Gebäude­

unterhaltung 
Kunstausstellungen
Unterbringung und Förderung der

Romstipendiaten  
zwei Staatspreise für junge Künstler 
für verschiedene Zwecke  
Aus eigenen Einnahmen werden ge­

deckt: 684 M.
(Außerdem aus dem Kunstausstellungs­

gelderfonds zur Veranstaltung von Aus­
stellungen und zur Unterstützung von 
Künstlern und deren Hinterbliebenen 
20 774 M; ferner aus Stiftungsfonds 
30 240 ^.)

41400
36 900

21 751
6 000

6 060
6 600
7 780

VI. Revision des Zeichenunterrichts . . .

VII. Königlicher Hof- und Domchor und 
andere Musikzwecke 

VIIJ. Sonstige Kunstzwecke: Landesaus­
stellungsgebäude in Berlin, Schlösser 
in Marienburg und Marburg, Kaiser 
Friedrich-Museum in Posen. Rauch­
museum und Bildhaueratelier für 
Kolossalwerke in Berlin, Kaiserhaus 
in Goslar, Provinzialmuseen in Bonn 
und Trier, Sachverständigenkammern 
usw

10 000

56 862

61 710

II. Allgemeine Kunstzwecke [aus dem Dis­
positionsfonds des Ministers der geist­
lichen und Unterrichtsangelegenheiten 
Kap. 122 Tit. 32 des Staatshaushalts­
etats (Durchschnitt 1911/1912)]: Förde­
rung von Unternehmungen auf den Ge­
bieten der bildenden Kunst, der Kunst­
wissenschaft und der Musik; Beihilfen 
und Stipendien zur Ausbildung von 
bildenden Künstlern und Musikern; 
Förderung von Dichtern und Schrift­
stellern usw

III. Landeskunstfonds zum Ankauf von 
Kunstwerken für die Nationalgalerie 
sowie zur Förderung der monumentalen 
Malerei und Plastik und des Kupfer­
stichs1)  

(Außerdem zum Ankauf von Kunst­
werken für die Nationalgalerie aus 
Stiftungsfonds 13 410 M.)

IV. Denkmalpflege. Entschädigungen an 
Provinzial- und Bezirkskonservatoren .

Unterhaltung und Bewachung der 
im Staatseigentum stehenden Denkmäler 
und Altertümer  

aus dem Dispositionsfonds des Mini­
sters der geistlichen und Unterrichts­
angelegenheiten Kap. 122 Tit. 32 des 
Staatshaushaltsetats:

zur Erhaltung kirchlicher Denkmäler 
Beihilfen zur Erhaltung von Denk­

mälern im Eigentum von Kom­
munen, Vereinen und Privaten . .

V. Meßbildanstalt in Berlin

IX. Akademie der Wissenschaften in
Berlin:

Gehälter der ordentlichen Mitglieder 
und Sekretäre

Besoldungen für wissenschaftliche Be­
amte, Bibliothekare und Archivare 

desgl. für die mittleren und Unter­
beamten  

für akademische Zwecke, Geschäfts­
bedürfnisse, Gebäudeunterhaltung 
usw................. ......................

Aus eigenen Einnahmen werden ge­
deckt: 18 619 M.

(Außerd. aus Stiftungsfonds 26276 M.)

134 200

62 300

7 170

147 324

120500

392 990

27 200

43 954

123 000

48 000
33700

X. Für allgemeine wissenschaftliche 
Zwecke aus dem Dispositionsfonds des- 
Ministers der geistlichen und Unter­
richtsangelegenheiten Kap. 122 Tit. 32 
des Staatshaushaltsetats (Durchschnitt 
1911/1912): Beihilfen und Unter­
stützungen an Gelehrte, an wissen­
schaftliche Anstalten, Vereine und Ge­
sellschaften, für wissenschaftliche Reisen 
und Veröffentlichungen, Ausgaben zur 
Förderung der Beziehungen der deut­
schen Wissenschaft zum Auslande usw.

(AuBerd, aus Stiftungsfonds ö 545 M.)

XI. Sonstige wissenschaftliche Zwecke: 
Zuschüsse an wissenschaftliche An­
stalten in Wiesbaden, für die öffent­
liche Bibliothek in Hannover, die 
Kaiser Wilhelm - Bibliothek in Posen, 
die ehemalige Königliche Bibliothek 
in Erfurt, die Kaiser Wilhelm-Institute 
für Physikalische Chemie, Elektro­
chemie und für experimentelle Therapie 
in Dahlem, die Vereinigung für wissen­
schaftliche Fortbildung in Berlin, ferner 
zur Unterhaltung der Erdbebenstationen 
in Königsberg, Breslau, Göttingen, 
Aachen, Clausthal und auf Helgoland .

224 447

230 570
!) Hinzu treten der Erlös aus dem Verkaufe von Werken der Nationalgalerie sowie die Einnahmen aus der Nachbildung und Vervielfältigung der mit Hilfe der Fonds beschafften Kunstwerke. Außerdem erhöht oder vermindert 

sich der Fonds nach den bei der Nationalgalerie aufkommenden Eintrittsgeldern und den Unkosten der verlängerten 
Besuchszeit.



485XVII. Rechtspflege, 

Strafvollzug, Besserungsanstalten.

A. Gerichtswesen.
1. Verteilung der Richter*) auf die Oberlandes-, Land- und Amtsgerichte im Jahre 1913. 

______________ [Deutsche Justizstatistik XVI. Jahrgang 1918.]_____________________

Gegenstand 
der 

Darstellung.

Oberlandes; e ri c h t she zirke:
----------------—
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I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II IZ 13 '4 15 i6 , i?
Gesamtzahl der Richter der

Oberlandesgerichte.......... 20 13 154 19 22 39 31 15 25 03 10 23 40 48 (2) 516
Landgerichte.................. 97 72 458 62 89 209 113 68 103 188 36 90 144 153 (4) 1 1886
Amtsgerichte..................

Landgerichte mit
209 154 595 147 205 466 273 148 260 380 114 172 224 325 12 1 3 684

8 und weniger Richtern . 3 — 1 1 2 5 2 — 2 2 1 3 1 — — 23
9 Richtern .................... 1 — 2 2 — 2 — — 2 — 1 — 1 — — 11

10 „ .................... — 1 1 1 1 1 1 — 1 — — — — —— ■-- 7
H „ .................... __ 2 2 — 2 2 — 1 — •-- — 1 — — 10
12 „ .................... 1 — — — — — 2 —— 1 1 —• — — 1 5
13 bis 15 Richtern.......... 3 1 1 — — — 1 — — — — — 1 7
16 „20 „ ..........
über 20 Richtern.............

■" - - — — — 1 2 —— — — 3 1 — — 2 «
1 1 3 1 1 2 2 2 1 3 — 2 3 2 - 24

Landgerichte zusammen 8 5 10 5 7 14 8 3 8 8 3 5 6 6 96
Landgerichte mit

4 u. weniger Amtsgerichten 1 — 1 — — — — — — — 1 — — 3
5 bis 7 Amtsgerichten . . 2 1 — 1 1 4 1 — — 1 — 1 5 — 17
8 10 4 4 2 5 5 1 — 1 2 -- - — ■ 2 .. . 26

11 „ 13 — 5 2 1 3 — — 4 1 —— — 1 1 — 18
14 20 1 —— 2 2 — 2 6 1 2 4 1 3 3 — 27
über 20 Amtsgerichten . . — — — - — — — 2 1 — 2 — — — — 5

Amtsgerichte mit
341 Richter ...................... 23 8 23 7 36 57 44 38 34 58 17 8 13 4 404

2 Richtern.................... 21 7 39 19 21 37 23 11 49 33 9 18 10 27 1 325
3 „ ....................... 8 12 10 8 16 21 11 5 6 7 2 10 7 18 2 143
4 „ .................... 8 5 6 o 11 12 9 5 5 7 1 1 2 7 — 84
5 „ .................... 4 1 4 2 2 n 4 — 4 8 2 1 3 4 — 50
6 .................... 4 4 2 1 1 — 1 2 4 — 1 1 1 —— 22
7 „ .................... 1 1 1 _ —— 4 1 — — — — — 2 — 10
8 bis 10 Richtern.......... 1 2 7 —— 1 3 1 1 2 2 — 1 5 2 — 28

11 „ 20 „ .......... — 3 — 1 6 2 1 —• 5 1 1 5 4 — 29
Uber 20 Richtern............... 1 1 4 1 1 1 1 1 1 3 — 1 1 1 — 18

Amtsgerichte zusammen. 71 41 110 59 61 131 HO 08; 107 103 73 51 42 79 ■ 7 1 113
2. Übersicht über die Tätigkeit der Schiedsmänner im Jahre 1912.[J ustiz-Ministerial-Blatt 1918.]

Schiedsmänner.................... 838: 565 1729 683 687 3452 1162 963 2525 1531 984 912 530 1876 — 1 18 437
Gerichtseingesessene2) Taus. 2064 1641 6161 1717 2162 5228 3031 1621 2974 4693 961 1502 2891 3398 119: 40 165
Auf 1 Schiedsmann entfielen

Gerichtseingesessene Taus. 2,5 2,9 3,6 2,6 3,1 1,5 2,6 1,7 1,2 3,1 1,0 1,6 5,5 1,8 2,2
Bürgerliche Rechtsstreitig-

635 565 270 338keiten überhaupt............. 132 100 435 121 90 184 186 227 350 885 4518
dav.: bei d. Sühneverhandlung

371 363beide Teile erschienen . . 99 77 287 84 56 154 247 99 108 137 163 519 2 764
durch Vergleich erledigt. 75 61 209 68 42 285 277 91 190 67 86 92 112 337 _ 1 992

Beleidigungen undKörperver-
11,4 34,6 21,6 5,8 13,5 20,5letzungen überhaupt Taus. 12,9 8,7 32,4 8,6 6,8 8,9 14,7 17,7 — 218,i

dav.: bei d. Sühneverhandlung
5,9 17,4¡ 11,2 2,8beide Teile erschienen Taus. I 7,2 4,4 14,6 4,3 6,8 8,2 3)5 4,0 5,9 7,3 __ 103,3

_d. Vergleich erledigt Taus. | 4,o¡ 2,»| 8,9 2,71 3,2 11,4| 7,5 1,6 4,0 5,o 2,1 2,3 3,3 4,2 — I 62,4
*) Unter Richtern sind hier Präsidenten und Direktoren mitverstanden. — M Für das Oberlandesgericht und die 

Landgerichte (Meiningen und Rudolstadt) sind hier in Klammern nur diejenigen Stellen aufgeführt, welche von Preußen besetzt werden. — 2) nach den Ergebnissen der Volkszählung vom 1. Dezember 1910.
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3. Konkurse in Preußen im Jahre 15)12.
[Vierteljahrshofte zur Statistik des Deutschen Reichs 1913 Heft 3.] 

I. Neue Konkurse.

II. Beendete 
Konkurse.

I. Neue Konkurse.
Insgesamt  

davon:
eröffnete Verfahren............
wegen Massemangels abge­

wiesene Eröffnungsanträge.

IL Beendete Konkurse.
Überhaupt1)..........

davon beendet:
rlnrrh ' Schlußverteilung . . durch I Zwangsvergleich . .

I allgemeiner Einwilli-
wegen gang..................

I Massemangels. . . .
Massekosten '
Masseschulden

i

TeilungsmasseTeilungsmasse
Von je 100 M obiger Beträge 

fielen aus:
Massekosten
Masseschulden

Von den beendeten Konkurs­
verfahren2) schlossen ab mit 
Deckung von

100 Prozent
nnt. 100 b. üb. 50 Proz.
50 und weniger „
100 Prozent  
unt. 100 b. üb. 50 Proz.
50 und weniger „
100 Prozent  
unt. 100 b. üb. 50 Proz.
50 und weniger „
100 Prozent  
unter 100 bis über 80 Proz.
80
70
60
50
40
30
20
10
5
0

bis über 70 Prozent
60 „
50 „
40
30 „
20 „
10 „

5
0 „

1 der 
Masse-

I kosten 
i der
> Masse-
I schuld.
}d. bevor­

rechtigt.
Konk.- 
forder.

1-

"a£

Prozent 

Provinzen
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 Ld
e.

2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 15 16

6 863 218 262 688 947 158 387 895 619 364 413 601 336 968 7

5 207 188 232 290 588 134 365 773 510 315 338 494 267 706 7

1656 30 30 398 359 24 22 122 109 49 75 107 69 262 —

4 637 217 204 260 491 155 324 595 414 298 323 414 248 689 5

3 031 124 142 176 305 113 218 410 310 210 241 232 162 383 5
1093 82 49 68 125 33 81 131 68 55 51 119 62 169 —

82 5 2 8 9 3 5 21 5 3 3 8 8 -- -
431 6 11 8 52 6 20 33 31 30 28 55 22 129 —
8,77 0,39 0,36 0,70 1,25 0,42 0,38 0,86 0,56 0,60 0,60 0,84 0,41 1,41 0,0 0 5

19,31 0,3 5 0,25 2,47 1,88 0,25 0,24 1,58 0,60
0,16

0,36 0,53 1,95 0,53 8,34 O.ooi
2,7 9 0,12 0,09 0,28 0,36 0,09 0,10 0,2 2 0,13 0,18 0,3 2 0,16 0,58 0,002

252,25 7,61 6,64 23,42 35,8 7 6,96 8,6 5 17,30 24,38 11,10 15,80 34,25 10,34 49,85 0,09
62,42 2,29 1,7 2 7,34 6,52 2,90 1,97 6,01 3,7 9 2,40 3,7 6 5,98 2,23 15,50 0,02

0,9 0,7 0,4 0,2 1,7 0,3 0,3 0,9 1,0 0,5
0,1

0,5 1,3 0,5 1,3 —
0,3 0,2 0,5 —— 0,1 0,4 0,6 0,3 0,1 0,3 •-- -

21,2 2,2 25,4 15,8 31,1 12,3 14,9 11,5 15,3 10,5 27,7 25,5 13,6 28,5 —

84,6 77,0 81,6 81,0 89,3 67,5 82,3 78,5 88,8 86,7 83,4 86,0 85,9 86,2 85,9

4 329 212 197 256 450 149 308 564 387 280 306 379 231 605 5
69 3 1 1 13 1 6 5 4 4 1 5 5 20 —

239 2 6 3 28 5 10 26 23 14 16 30 12 64 —
3 368 152 156 251 381 112 247 444 301 196 194 280 168 483 3

11 — — — 3 — — 1 — — — 4 2 1 —
37 — 1 8 — — 3 1 2 2 6 1 13 —

3 440 185 160 212 343 120 250 422 299 214 254 307 190 479 5
73 2 1 6 5 2 6 8 12 7 7 5 5 7 —

412 3 9 9 66 10 19 34 36 24 18 48 20 116 —
83 7 2 4 10 2 3 10 6 7 5 8 8 H —-
34 — 1 1 5 3 2 4 2 5 1 1 2 8 —
29 2 1 — 3 — 2 7 3 1 3 2 3 2 —
59 9 2 6 1 5 3 9 5 4 7 1 2 5 ——

102 9 7 3 10 3 7 13 8 1 8 7 10 16 .—
236 15 14 10 17 11 19 43 17 15 18 12 14 31 —
434 29 20 25 31 11 47 63 46 24 34 33 20 50 1
707 53 38 35 68 27 61 112 47 42 29 72 40 83 .—

1085 43 60 73 121 43 80 150 93 69 81 92 47 130 3
606 24 23 45 69 13 39 58 53 44 45 57 32 103 1
569 13 20 34 66 19 24 57 61 40 48 57 35 95 —
675 13 17 23 89 17 35 65 69 43 44 72 34 154 —

1) Von den 4 637 In Preußen beendeten Konkursverfahren ist das finanzielle Ergebnis der Verteilung in 4 621 Fällen 
nachgewiesen. — 2) Masseschulden waren in 1205, bevorrechtigte Forderungen in 696 und nicht, bevorrechtigte Forde­
rungen in 2 Füllen nicht vorhanden.
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4- Beendete Konkurse von deutschen und polnischen Handwerkern und Gewerbetreibenden in der 
Provinz Posen in den Jahren 190$) bis 1912.

_ _________________ [Bisher unveröffentlichtes Material.]

Schilderungs- 
gegenstände.

Natio­
nalität d.
Gemein - 

[Schuldner

1009 1910 1911 1912

Städte
Landg. 

und 
Gutsbez

Städte
Landg. 

und 
¡Gutsbez

Städte
Landg. 

und
Gutsbez

Städte
Landg. 

und 
Gutsbez.

I 2 3 4 5 1 6 7 8 9 10
1. Zahl d. beend. 

Konkurse . . 165 IC 191 lí 199 18 1 232 26
davon ent­

fielen auf Be­
triebe, die ge­
leitet wurden: 
a) von einer 

Person . . 159 10 182 1 17 190 18 226 23
b) von mehre­

ren Person. 
(Inhabern. 
Mitinhab.) 1 1 5

j 1
2

c) von Gesell­
schaften . 6 — 8 —— 4 — 5 1

2. Zahl der Ge-j Deutsche 82 5 111 8 95 9 122 18
meinschuldner Í ! Polen . . 83 5 80 10 104 9 110 8

3 Höhe der Kon- j Deutsche 3 741558 39 124 1 682 573 156 841 ’) 921 453 124 044 1 340 672 285 312
kursmasse. Polen . . i) 1 427 523 49 464 5) 1 432 997 51858 ') 833586 9 66 305 8) 800 596 26 681

I- Die den Gläu­
bigern nach der 
Schlußverteilg. 
od. im Zwangs­
vergleiche be­
willigten An­
teile and Kon­
kursmasse be­
trug. in Fällen: 
a) bis einschl. | Deutsche 23 1 31 6 29 40 5

10 Prozent! Polen . . 30 — 15 1 31 — 27 3
b) über 10 bis j Deutsche 30 2 45 2 36 5 41 6

25 Prozent) Polen . . 28 2. 40 5 38 2 39 3
c) über 25 bis! Deutsche 27 2 31 -- - 22 3 34 4

50 Prozent) Polen . . 22 3 20 2 29 1 39 1
d) üb. 50 Pro-j Deutsche — 4 — 8 1 7 3

zent. . . . Polen . . 3 — 5 2¡ 6 9 4 5 1
6. Höhe der aus- Deutsche 3 992 642 76 043 2 680362 386 010 4) 2 403 747 90 829 2 561401 “1302722gefallenen For- Polen . . 1 407 256 48 076 ') 1 360 170 29 878 ') 1326 143 9 33 280 10)l 984 951 36 727derungen . M 
“• Durchschnittl.

beschäftigte Deutsche 490 12 470 240 9 381 7 9 360 31
Personenzahl Polen . . 240 3 ') 253 8 i) 148 6 ') 256 4

(ohne den Inh.) 
I. Jahrl. Umsatz! Deutsche :) 7128 050 69 000 ») 3 999 900 908 500 2) 2 588 400 107 600 ll)2 768 495 9239200

d. Betriebes „</,) Polen . . =) 1 357 750 «) 96 500 ’) 2 001 700 29 000 ’) 1 407 100 82 500 12)1 858 250 9 47 000
Das Unterneh-j Deutsche 42 2 45 1 39! 3‘ 64 6men wurde ein-} 
gestellti.Fällen I Polen . . 48 2 28 8 42 — 47 2
D. Unternehm, 
wurde fortge­
setzt in Fällen: 
a) von dem]

Gemein- !|
Schuldner. 1

Deutsche 13 26 2 17 3 18 5
Polen . . 9 1 18 24 4 28 1

b) von einem) | Deutsche 24 2 40 5 40 3 40 7neuen In-!
haber . . . 11 Polen . . 29| 3 34 2, 37 5 35 5
 i) unbekannt in einem Falle. — 2) desgl. in 7 Fällen. — desgl. in 3 Fällen. — *) desgl. in 2 FäUen. — ß) In einem 

Falle war keine Konkursmasse vorhanden. — 6) unbekannt xn 8 Fallen. — 7) desgl. in 6 Fallen. — 8) In 2 Fällen war keine 
Konkursmasse vorhanden. — °) unbekannt in 15 Fällen. — 10) In 2 Fallen war keine ausgefallene Forderung. — n) un­
bekannt in 21 Fällen. — 12) desgl. in 11 Fällen. — 13) In einem Falle war keine ausgefallene Forderung.
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5. Übersicht über die Tätigkeit der preußischen Gewerbegerichte
__________ [Mitteilungen des Ministeriums für Handel und Gewerbe.]__________

Regierungs­
bezirke 1912.

Staat,

Oberbergamts 
bezirke 1912.

1. Königsberg . .
2. Gumbinnen . .
3. Alienstein . . .
4. Danzig ....
5. Marienwerder.
6. Stadtkreis Berli
7. Potsdam ....
8. Frankfurt . . .
9. Stettin ....

10. Köslin
11. Stralsund . . .
12. Posen
13. Bromberg . . .
14. Breslau ....
15. Liegnitz ....
16. Oppeln ....
17. Magdeburg . .
18. Merseburg . .
19. Erfurt
20. Schleswig . . .
21. Hannover . . .
22. Hildesheim . .
23. Lüneburg . . .
24. Stade
25. Osnabrück . .
26. Aurich
27. Münster ....
28. Minden ....
29. Arnsberg . . .
30. Cassel
31. Wiesbaden . .
32. Coblenz ....
33. Düsseldorf . .
34. Cöln
35. Trier
36. Aachen ....
37. Sigmaringen .

Staat. .

■e
Zahl der Klagen 

von
Zahl der Klagen, die i Zahl der Klagen, 

in denen der Wert des Streit-erledig wurden §
is o m S § © boba

------- -
O O 8 a O *4 £ s .5 g 20 M über über s-g
,/S ® fe ® •gfeS »S1« bó-g a a ’S ©«ä und 20 50 über® <D ■3'S S’ bß-o 5 S’S-S § s .s> fe 2 bis bis 100 •g « g

'S ist «■££ 1 £§ •g ä * bo ■g «í ger 60 M 100 M Jt -a&S
g 3 i

Ar
be

i 
be

n 
A 

un
te ■§>g 

d < du
n 

En
<

so
ns

t

un
er

l

1 Za
hl

 1

betrug
1g

2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 "4 ‘5 i6
a) Kommunale Gewerbegerichte

2 1 239 49 1 506! 142 205 367 69 2 721 330 128 78 32
2 256 2£ — 142 12 39 74 18 2 115 80 33 19 38
1 140 9 — 71 18 14 26 20 1 48 56 24 13 8
6 1097 19 2 383 123 168 398 46 4 515 272 136 97 98
3 353 21 1 132 41 92 94 16 2 169 108 44 37 17
1 13 577 1014 43 5 786 1975 1 111 5 077 685 62 6 056 4 495 2 699 1 384 —

28 7140 145 27 2 803 1211 1 181 1 745 372 33 2 963 2 078 1310 787 174
10 849 90 1 369 73 170 312 16 3 422 256 110 90 62
5 928 66 2 452 74 130 289 51 4 405 267 125 84 115
3 215 15 1 104 27 51 45 4 4 107 73 19 20 12
2 104 9 — 49 21 21 18 4 2 42 36 17 15 3
5 815 31 4 330 92 93 310 25 1 411 247 86 97 9
4 610 25 2 271 79 128 133 26 3 247 189 78 63 60
9 2 122 65 — 824 301 376 569 117 . 9 923 607 343 184 130

12 931 131 4 476 92 221 254 23 12 478 271 133 103 81
14 2 117 67 2 655 234 558 660 79 13 993 635 296 188 74
10 1 144 71 2 463 122 248 352 32 4 564 383 156 77 37

8 1055 48 2 408 108 254 296 39 5 377 351 244 115 18
5 677 47 1 295 64 118 224 24 7 286 198 116 53 72

14 1897 64 3 724 174 560 444 62 13 799 530 373 189 73
5 964 27 — 404 114 133 286 54 7 374 313 156 130 18
4 238 14 — 106 31 33 76 6 2 109 63 47 15 18
5 438 14 — 172 30 98 136 16 5 220 117 70 37 8
4 168 5 1 72 15 37 50 — 100 35 23 11 5
1 308 14 1 151 25 36 87 24 2 199 78 24 21 1
2 336 9 —— 120 50 95 63 17 4 127 117 60 35 6

10 1 238 28 4 545 148 209 333 35 3 570 396 172 104 28
5 699 53 — 353 77 122 163 37 4 298 234 116 84 20

22 7 261 293 12 2 980 898 1661 1702 325 34 3 247 2 344 1 231 568 176
9 1128 54 1 436 181 160 374 32 6 576 316 149 83 59
6 3108 147 6 1 770 406 333 711 41 11 1301 1 061 589 301 9

10 608 63 1 239 37 180 170 46 2 292 214 73 52 41
18 5 456 173 96 2 045 835 1548 579 718 33 2 262 1752 1126 465 120
2 317 19 — 126 25 99 59 27 1 161 96 46 26 7
5 806 23 1 307 102 176 208 37 3 362 240 142 75 11
4 871 51 — 400 44 179 267 32 2 409 297 120 72 24

— • »■■■ > — — ■ ' -■ —— — — --- — - , ■ ■ ..... —■—
250 01 210 3 002 221 25 400 8 001 10 837 10 951 3 175 305 27 248 19 135 10 614 5 772 1 664
255 00 070 2 975 234 25 70017 000 10 749 16 388 2 776 281 27 496 18589 10 199 5 403 1 598

Oberbergimtsbezirke.
Breslau...............
Bonn..................
Dortmund............

Staat. . P*"

Reg.-Bez. 
Düsseldorf . . . 
Coin

Staat. . P

2
1
2
5
5
c)

8

255
1235

68
1558
1574

2
7

9
1

b) Berggewerbegerichte.

Königliche 
7 5571 750 '"

2 4 9531 238
1 12 510 98810

10 II 902¡l 173

10
18
23
10

61
337

2
400
308

22
72

7 
101
05

94
513
30

037 
701

76
214

17
307
313

4
106

12
122
98

3
26
2

31
35

106 ¡
415

19
540 
019

941
521

32
647
576

321
135 ¡

10
177
190

21
136

4
161
129

4
85

3

61
Gewerbegerichte

3 813 --------------------
3 865
7 078
7 391

462
411
873 
030

1 048
498

1 540
I 050

2 773
392 

a ios
2 915

(§ 85 d. G.G.G.).
3 937 2 175
2 291 1 538

221
38

24
12

25« 36 6 228; 3 713
205 122 608«! 3 566

1252
898

2150
2 059

474
418
892
917

479
59

538
409

Ł) Im Staate dauerte das Verfahren bis zur Verkündung des Endurteils unter a) Kommunale Gewerbegerichle 
1912 (1911) bei 2 505 (2 578). Streitigkeiten weniger als 1 Woche, bei 3 281 (3195) 1 bis 2 Wochen, bei 3 215 (3 211) 2 Wochen 
bis 1 Monat, bei 1 ßO5 (1522) 1 bis 3 Monate, bei 231 (243) 3 und mehr Monate.
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6. Übersicht über die Tätigkeit der preußischen Kaufmannsgerichte"), 
_____________[Mitteilungen des Ministeriums für Handel und Gewerbe.]____________

Regierungs­
bezirke

1912. ät
ig

en
 Ka

uf
- 

ag
er

ic
ht

e
Zahl der

Klagen von
Anzahl der Klagen, 

welche betrafen Fälle
Zahl der Klagen, die

' e
in

ge
le

gt
en

 
uf

un
ge

n

Zahl der Klagen, bei denen der Wert des 
Streitgegenstandes betrug

a
h

erledigt wurden

un
er

le
di

gt
 bl

ie
be

n

i w
id

er
 i

ge
hi

lfe
n 

H
in

ge
ge

hi
lfe

n 1 
U
ng

en
 

u f
íe

nt
e

Zi
ffe

r U
)

Zi
ffe

r 2
3)

Zi
ffe

r 4
 s
)

Zi
ffe

r 8
, 

id
 64

)

le
ic

h,
 A

n-
 

Ve
rz

ic
ht

5)

ur
ch

 Ve
rs

äu
m

ni
s­

ur
te

il er
e E

nt
i­

le
 6
)

e W
ei

se

B 5
0.

«

1 1
00

 M

y
 oos8

Staat.

Sa
hl
 de

r t 
m

an
n! 1

ía
nd

lu
ng

s 
un

d L
eh

r 
ge

gę
n K

a

1 1 de
s §

 5
de

s §
 5 

_
5 U

D

jrc
h Z

ur
ii 

de
r K

iir
ch

 V
er

g 
ke

nn
tn

is
,

lu
rc

h a
nd

 
ur

te
i

1
1 Za

hl
 de

i
Be

r

bi
s 2

0

? 

a be
r 5

0 
bi
s

be
r 1

00
 b

i

üb
er

 80
0

w fl 5=des Gesetzes - CD
I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 ii 12 *3 14 iS i6 17 iS 19 20

1- Königsberg 2 20 237 132 97 17 11 31 91 12 43 71 9 7 26 44 46 92 40
-• Uum binnen 2 4 43 2 25 20 — 4 19 4 10 7 3 — 4 7 4 23 5
3. Allenstein . 1 25 1 11 13 — 5 14 2 1 1 2 — I 5 8 9 • —
4. Danzig. . . 2 15

1
284 30 198 60 11 39 107 19 58 70 6 1 34 46 56 97 25

5. Marienwrd. 2 52 6 37 7 3 6 24 3 12 4 4 — 7 10 12 10 7
6. Stkr. Berlin 1 287 5 664 325 5 306 168 152 1389 2185 652 910 322 493 92 400 728 1186 2157 961
7. Potsdam. 24 86 1 926 233 1429 274 76 248 706 174 402 367 115 37 139 292 395 718 366
8. Frankfurt . 6 17 140 22 114 19 2 27 50 12 36 21 11 3 17 24 22 54 27
9. Stettin. . . 2 23 261 135 128 14 7 28 128 24 37 49 18 2 27 25 51 95 43

10. Köslin . . . 3 7 44 7 26 17 1 10 19 3 15 3 1 •— 6 9 8 13 8
U. Stralsund . 2 23 1 20 1 1 1 11 3 7 1 — — 3 2 5 9 4
12. Posen . . . 1 12

7
226 15 218 5 — 54 91 20 24 36 13 3 24 51 49 51 37

IS.Bromberg . 4 84 3 60 25 1 11 33 6 33 1 7 3 4 16 22 29 17
14. Breslau . . 3 50 710 67 628 36 29 77 253 55 181 127 67 21 52 95 134 269 139
15. Liegnitz . . 6 15 160 87 69 13 6 40 44 10 44 32 5 1 12 17 33 63 32
16. Oppeln . . 11 18 430 51 322 67 8 63 154 33 115 63 20 8 43 73 112 143 69
17. Magdeburg
18. Merseburg.
19. Erfurt . . .

7 40 399 37 228 160 14 97 119 38 102 40 43 4 52 75 82 144 81
7 38 272 120 164 11 15 43 85 25 96 43 18 10 21 57 42 98 59
3 12 155 10 81 69 7 30 59 9 41 13 15 2 6 19 35 59 30

20. Schleswig . 8 28 338 30 172 149 15 64 133 33 97 22 17 4 24 51 79 140 57
21. Hannover . 3 39 352 33 154 176 28 75 166 30 70 30 20 15 15 50 66 126 128
22. Hildesheim 3 3 48 4 27 19 1 9 25 3 7 1 6 1 2 5 12 20 10
23. Lüneburg . 4 8 64 12 37 19 4 18 22 7 13 6 6 — 7 11 12 24 14
24.8tade . 2 3 36 19 12 7 1 8 15 2 11 2 1 — 6 10 2 9 10
25. Osnabrück.
26. Aurich . . .

1 4 36 10 16 11 3 6 24 3 3 2 2 — — 8 10 14 7
2 1 36 7 30 — — — 14 3 10 7 3 3 5 3 7 12 5

27. Münster . . 9 10 150 9 71 76 4 23 74 9 33 16 5 3 14 25 27 59 32
28. Minden . . 4 11 137 11 71 63 3 26 57 18 30 4 13 4 7 16 23 49 46
29. Arnsberg . 17 48 802 255 392 173 30 143 308 68 172 94 65 11 62 110 157 316 147
30. Cassel . . 4 18 175 26 86 74 7 30 87 7 34 30 5 2 9 24 32 63 46
31. Wiesbaden 3 53 721 74 418 252 30 25 418 50 125 137 19 18 39 91 135 307 199
^2. Coblenz 2 9 58 3 23 37 4 11 15 3 29 1 8 — 7 8 10 23 16
33. Düsseldorf 22 131 1 627 214 1087 410 47 405 718 116 365 38 116 46 120 200 315 577 428
34. Coin . 3 105 1 179 80 591 569 44 252 736 83 184 10 19 18 92 144 257 507 279
35. Trier. 5 15 195 13 175 16 6 35 79 9 53 17 17 4 21 30 34 73 40
36. Aachen . . 3 16 114 57 63 9 1 37 31 9 35 12 6 2 11 13 25 53 18
37. Sigmaring.

Staat. !1912
1*9 “

184 1 154 17203 2143 12 586 3056 572 3370 7114 1557 3438 1700 1178 325 1319 2394 3505 6505 3432
177 1 051 16542 1948 12 380)2085 580 3134 6032 1519 3217 1686 1105 362 1367 2242 3338 6197 3259

«.. immttWWRWn «Äfc sss 
e®ggSB®5B™8

«em bei 1202 (1190) Streitigkeiten der Wert nicht festgestellt.
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7. Verwaltung- 
[Zeitschrift des Königlich Preußischen

a Vom Hundert Aufs Hundert der Streitsachen (Sp.4) kamen
O anhängig 

gewordenen 
Verwaltungs-

der Streitsachen Fälle , in denen der Wert d. Streitgegenst. war
g § I (Sp. 4) wurden
M-S .g anhängig
•g>g "° & Streitsachen

¿m2 il; c3 s § 8 a "3
Uerichtsart. •g ® -a = N 6C

a 02
T3 rQ

Za
l 

er
w

al
tu }

D
ur

ch
- 

ih
ni

tt 
G

er
ic

h ill
,a bi.cG r B

es
te

ll 
Ko

m
m

ii 
ru

nd
 de

s 
L.

V.
 G

. :c3
■s
s bi

s 20 s 
s

' 50
 bis § s

lib
er

 30 1

i • i> 1

im
sc

au
f 1 s8 £Sa <3>

:S :S üb
er

üb
er ’S

i 2 3 4 5 6 7 8 9 ÍO 11 12 '3 14 *5
Kreisausschüsse . . 1907

1908 1488 8 599
8 998 «

32,5
28,7 
75,8 
88,2

8,9
7,8
5,4
4,8

15,5
14,3

16,7
18.1

8,5 
•9,o

7,6
7,6

6,o
6,o

4,9
4,7

35,8 ii

Stadtausschüsse . . 1907
1908 37

3 711
4 054

38
42

39,3
44,i

0,2
0,05

0,8
U.S

1,4
7,5

1,1
1,1

54,o
49,i

3,2
2.9

Magistrate(kollegiaL 
Gemeindevorstände)

1907 1177 580 3 85,3 13,4 7,2 2.8 0,5 2,9 3,3 8,8 73,3 1,2
1908 525 .3 84,2 76,4 .5,9 4,2 7,0 3,2 4,0 7,0 73,1 1,0

in I9°7 10 473 283 2,6 1,5
7,3

9,4 17,0 12,6 10,9 9,7 0,7 18,8 15,9
I. Instanz . 1908 37. 11861 <?2Í 2,5 9,2 15,8 72,4 10,9 70,2 6,0 19,5 16,5

in 1907 2 745 74 1,5 29,1 4,7 4,4 3,9 a.4 6,3 40,4 5,9
O OT II. Instanz . 1908 2176 75 — 7,0 2»,8 <5,2 4,6 <5,3 <5,9 ■5,3 .79,: <5,7

22,0■ in 1907 469 469 — 1,7 16,o 4,5 0,3 11,3 4,3 10,0 26,7
I. Instanz . 1908 490 490 — 2,0 14,5 7,1 <5,7 13,5 4,9 7,8 2.5,i 24,4

24,0in der Beru- 1907 1 < 504 504 — 0,4 18,3 1,8 3,6 3,6 5,0 5,6 38,3
ogg, f fungsinstanz 1908 485 4&5 0,6 25,7 2,9 3,7 3,5 3,9 4,1 39, o 26,2

in der Revi- 1907 1282 1282 0,7 9,o 10.5 7,7 8,5 7,4 6,8 39,3 10,8
sionsinstanz 1908 1511 1517 — 0,5 6',2 70,2 7,6 8,3 8,3 7,4 40,5 44,5

Zusammen . . I9°7 
1908 800 28 363

30 712
35
38

27,3
24,i

4,5
3,9

17,3
17,1

12,4
12,4

8,2
8,4

6,7
7,0

5,1
5,1

33,2
32,o

9,7
10,3

CO Mündliche Verhandlungen ...É nd*

Streitsachen.
Statistischen Landesamts, Jahrgang 1913.]
Vom Hundert d. Streitsachen 

(Sp. 4) waren Ende 1909
in der Instanz,! in der sie an­
hängig ge­

worden, be­reits erledigt

i a

¿6___17
03

97,4 
04,2
99,9
99,5
99,7
99,3
96,4
94,7 :
99,3
99,8 i
98,7
95,7 1
98.8
92,4
99,8
99,3 ,
97,7 0,7
95,8 1,9

0,6
7,6 
0,1
0,3

7,0
1,4 
.7,5

to

fi

o

mithin 
insgesamt

gl 
:gs 
s’!

b£Ö

iS I 19
2,6
<5,8
0,1
0,5
0,3
0,8
3,6
■5,3 
0,7
7,4
1,3
6,3
1,2
7,6

0.1
2,3
4,2

96,8 
%« 
99,9
99, i 
99,7 
98,1 
95,o
91,2 
99,3 
98,1 
98,7 
98,7 
98.8 
92,4 
99,8 
99,1
97,o 
93,9

20
3,2 
7,4 
0,1 
0,9 
0,3 
7,7 
5,0 
A', 8 
% 
1,3 
0,3 
1,2 
7,6 
0,2 
0,7 
3,0 
6,i

Vom Hundert der bis 
Ende 1909 instanzroäßig 
erledigten Streitsachen 
fanden ihre Erledigung

L

g

21
19,7 
21,2 
15,3
1.3,3

6,1
8,1

34,6 
36,8 
14,1 
15,2
14,o 
10, o

77,6
3,9

s

Gesamtzahl 
der ergangenen 
Vorbescheide

Vorbescheide
Vorn Hundert der Vorbescheide waren

IO PI'S
9

iS Q §
Sts

e 

ill

22 I 23
16,6
78,5 

0,6 
0,3
5,4

27,1
28,2

6,3
6,4

29,6
2^,4
13,1

.9,4

60,7
33,8'
83,1
83,8
81,5
79,i
35,4
32,8
77,3
76,5
49,7
54,5
74,5
74,3
73,8
73,i

24
3,1
3,5
1,0
1,1

6,9

im Durch­
schnitt auf

ill

o HI

durch Antrag auf mündliche'!i¿ — g 
Verhandlung angefochten 2'5

ate

davon g^8

i
te

9
bo cd

:fi

bestätigt
u. zw. durch; S h 2 ° . . s . = §=5
a

% N^e

8

77,7
17,2 I 57,2
18,3 i 54.7

7,9
6,7

77,1
5,o
7,7
4,8
t:

26
3,4 
3,8 
0,6 
0,6 
0,4
0,4

81,7 
94,1

6,3 
0,1

25
1 646 
1864

5711
57':.
2

3 023
5485

233
226 \
168 168,o
163 163, o

90 90,0
65 69,o

286 ¡286,0
5251825,o

5 575 -
6 247

27
19,1 
‘20,1

1,5
1,4

12,4 
12,2
28,9
22,4

8,5
8,1
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Kreisausschüsse . .

Stadtausschüsse . .
Magistrate(kollegial. 
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® " II. Instanz .
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Zusammen . .

I9°7 
1908 
I9°7 
1908 
1907 
1908 
1907 
1908 
1907 
1908 
1907 
1908 
1907 
1908 
1907 
1908 
1907 
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6 037 
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0,9 
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r) indem bis 31. Dezember 1909 irrtümlich bei den Stadtauaschüssen und Magistraten (kollegialischenwar. — 2) für 1908: 16außerdem für 1907: 20,__ - _ keine rechtskräftig gewordene Entscheidung ergangen oder bekannt geworden Gemeindevorst&nden) anhängig gewordene Streitsachen.
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8. Die wichtigsten Geschäfte bei den preußischen Justizbehörden*
[Justiz-Ministerial-Blatt für die preußische Gesetzgebung 1912 u. 1913 sowie Deutsche Justizstatistik XVI. Jahrg. 1913J

i) einschließlich der freiwilligen 
2) einschließlich der Übertragungen.

Darstellung der Geschäfte. lun 1012 I
i 2 3

Amtsgerichte.
A. Zivilsachen.

I. Bürgerliche Rechtsstrei­
tigkeiten.
a) Zahl der anhängig gewordenen 

Sachen:
Sühnesachen......................... 25 720 27 005

darunter Ehesachen.......... 23 270 24441
Mahnsachen......................... 1 729 373 2 016 250

darunter Zahlungsbefehle . . i 702 116 i 985 009
Gewöhnliche Prozesse.......... 1 659 432 1 743 815
Urkundenprozesse................. 218 642 227 604

darunter Wechselprozesse . . 217 622 226 416
Entmündigungssachen.......... 5 243 5 681
Aufgebotsverfahren............... 14 236 14 598
Arreste und einstweilige Verfüg. 51 999 55 978
Anträge außerhalb eines bei dem 

Gericht anh. Rechtsstreites. 35 769 48 353
Verteilungs verfahren............. 2 695 3 095
Zwangsversteigerungen.......... 31099 33 837
Zwangsverwaltungen............. 9 991 11209
Andere Antr. betr. Zwangsvollst. 630 942 709 139

b) Zahl d. mündl. Verhandlungen 2 409 730 2 514146
dar. kontradiktor. Verhandl. I 122 373 i 189 324

c) Ergebnisse:
Endurteile auf Versäumnis,Ver­

zicht, Anerkenntnis und zur 
Erled. eines bedingten Urteils 1 079 160 1 121575

Andere Endurteile........... ■. . 255 410 272 390
Zwischenurteile.................... 2 254 2 116
Vergleiche............................ 121142 124 729
Beweisbeschlüsse.................. 422 683 441 920
Anderweitige Ergebnisse .... 552408 576 624

Ergebnisse insgesamt. . 2 43.3 057 2 539 354
d)Dauer der gewöhnt Prozesse:

1. bis zum ersten Verb.-Termin: 
weniger als eine Woche . . . 49 768 56 454
eine Woche bis (ausschließ­

lich) einen Monat........ 1 485 774 1 567 369
einen Monat und mehr .... 117 068 114 674

2. bis zum kontradikt. die Sache 
in der Instanz erled. Endurt: 
weniger als drei Monate .... 127 240 135 206
drei Monate bis (ausschließlich) 

ein Jahr........................ 103124 108 628
ein Jahr und mehr............... 12 604 14 974

11. Konkursverfahren 
sind eröffnet worden............ 4 940 5 362

111. Angelegenheiten der fr ei­
willigen Gerichtsbarkeit.
a) Gerichtliche Urkunden:

Vertr. u. einseitige Rechtsgesch. 248 534 239 557
Sonstige gerichtliche Beurkun­

dungen u. Entscheidungen1) 8 716 9 466
Standesamtssachen............... 17 944 17 605
In d. Reg. eingetr. Wechselprot. 1026 1 104
Verfüg, von Todes weg. (Testa­

mente u. Erbverträge),u. zw.: 
vor dem Gericht errichtet . 9 043 8100
zur Verwahrung übergeben . 68 130 70 026

Darstellung der Geschäfte.

b) Nachlaß- und Teilungssachen: 
Eröff. v. Verfüg, von Todes weg. 
Vermittl. von Auseinandersetz. 
Sonstige Handl, des Nachl.-Ger.

darunter Erbscheine..........
c) Familienrechtl. Angelegenheit.

Am Jahresschi, blieb, anhängig: 
Vormundschaften .........
Pflegschaften....................
Beis Landschaften...............

Familienrechtl. Angeleg. zus. 
darunter von der Rechnungs­

legung befreit............
nicht befreit (ohne Ver­
mögensverwaltung) . . . .

desgl. (mit Rechnungsieg.) 
Andere familienrechtliche An­

gelegenheiten wurden anh.
F ürsorgeerzieh.-Sach. wurd. anh. 
Stiftungen wurden am Jahres­

schlüsse bearbeitet.........
d) Grundbuchsachen:

Eintragungsverfügungen . . . .
Eintr. u. Lösch, in Abt.II u. III2) 
Verhandlungen vor dem Grund­

buchamt, in denen ausschl. 
Auflassungen beurkundet sind 

e) Eintragungen in öffentliche 
Register am Ende des Jahres: 
In d. Vereinsreg. eingetr.Vereine 
In das Güterrechtsregister ein-

In das Handelsregister Abt. A 
eingetragene Firmen  

desgl. Abt. B eingetr. Akt.-Ges. 
Kommanditges. auf Aktien . 
Gesellschaften m. b. H. ... 
Juristische Personen  

Eingetragene Genossenschaften 
Wassergenossenschaften . . . . 
Eingetr. Muster (Ges. v. 11.1.76) 
Seeschiffe  
Binnenschiffe.......................

B. Strafsachen.
Strafbefehle in Forstdiebst.-Sachen 
Anträge auf Erlaß von Strafbefehlen 

in anderen Sachen..............
Anhängige Privatklagesachen.... 
Anhängige Anklage-1 Vergehen . . . 

sachen wegen (Übertretungen 
Anhängige Voruntersuchungen . . . 
Einzelne richterliche Anordnungen. 
Hauptverhandlungen vor den

Schöffengerichten....................
Amtsrichtern............................

Urteile der Schöffengerichte ....
,, „ Amtsgerichte.............

C. Rechtshilfesachen.
Ersuchen an das Amtsgericht . . . 

,, die Gerichtsschrei berei

Übertretungen

Versteigerungen oder öffentlichen Verpachtungen von

1911 1912
2 3

55 607 56 944
9128 8 793

116 748 116 258
95 020 94 73°

939 572 949 209
158 962 165 969
35 369 35 974

1 133 903 1 151 152

8 810 8 035

845 432 859 159
182 890 182557

146 951 150869
13 535 14 568

1388 1400

2 500 650 2 163 337
3 568 887 3 497 703

307 513 309 199

11991 1347-2

246 840 269 21-2

179 131 179 898
4 618 4 703

154 154
19 631 21 951

454 481
18 593 19 351

96 89
76 704 77 53a
2 588 2 627

19 842 20 214

39 817 34 285

196 554 193 340
111 187 114 634
351 113 354 606
187 388 182 099

1 489 1 517
543 202 571070

538 917 543 322
28 330 25 599

427 913 429 526
25 867 23 141

698 738 722 632
145 646 160 272

undstiickei1 usw. ■"
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Noch: 8. Die wichtigsten Geschäfte bei den preußischen Justizbehörden.
_ __ Darstellung der Geschäfte. 1911 1912 1

I 2 3 i
Landgerichte und zugehörige 

Staatsanwaltschaften.
A. Zivilsachen.

I. Zahl der anhängig gewordenen 
bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten.

a) In erster Instanz:
l.vor den Zivilkammern: 

gewöhnliche Prozesse . .. .......... 104 781 111 023
Urkundenprozesse . ;.................. 6 31.3 6 621

darunter Wechselprozesse .... 5 396 5 690
Arreste u. einstweilige Verfügungen 17 335 19 391
Prozesse in Ehesachen.................. 16 593 17 809
Statusprozesse ............................ 570 660

2. vor d. Kammern f. Handelssachen: 
gewöhnliche Prozesse............... 1 23 249 24 291
Urkundenprozesse....................... 24 296 25 053

darunter Wechselprozesse .... 24 044 23 5671
Arreste u. einstweilige Verfügungen 1 888 2 059

b) In der Berufungsinstanz:
l.vor den Zivilkammern:

gewöhnliche Prozesse............... 68 006 72 701
Urkundenprozesse....................... 423 475

Á darunter Wechselprozesse .... 3.9° 445
2. vor d. Kammern f, Handelssachen: 

gewöhnliche Prozesse.............. 1608 1856
Urirundenprozesse....................... 107 115

darunter Wechselprozesse .... 106 115
II- Zahl d. mündlichen Verhandlungen. 
a)In erster Instanz:
1- vor den Zivilkammern............... 243 266 247 860

darunter kontradiktor. Verhandlg. 176 595 178 473
2. vor den Kammern für Handelssachen 64 906 67 449

darunter kontradiktor. Verhandlg. 33 884 35 556
b) In der Berufungsinstanz: 
L vor den Zivilkammern............... 109 349 117 677

darunter kontradiktor. Verhandlg. 94591 106 073
2. vor den Kammern für Handelssachen 2 583 3135

darunter kontradiktor. Verhandlg. 2 252 2 766
III. End- und Zwischenurteile. 

a)In erster Instanz:
U vor den ZivilkamYnern............... 61526 62 016
2. vor den Kammern für Handelssachen 10 887 11314
b) In der Berufungsinstanz:
1- vor den Zivilkammern............... 50 712 54 538
2. vor den Kammern für Handelssachen 1177 1368

IA. Gesamtzahl der anhängig gewor­
denen Beschwerden in Zivilsachen. 44 793 46 816

B. Strafsachen.
I. Zahl der Sachen.

a) Anzeigesachen waren anhängig. . . 745 343 767 602
darunter Voruntersuchungen . . . 17 068 17 243

b) Hauptverfahren waren anhängig vor 
den Schwurgerichten.............. 3189 3135
Strafkammern in erster Instanz . . 61884 66 783
Strafkammern i. d. Berufungsinstanz 81070 82 845
11. Hauptverhandlungen vor den 

Schwurgerichten . 2 979 2 978
Strafkammern in erster' Instanz . . 60 733 65 555
Strafkammern i. d.Berufungsinstanz 69 878 71 394 1

Darstellung der Geschäfte. 1911 1912
I i 2 3

III. Von dem Untersuchungsrichter
geführte Voruntersuchungen . . . 12 802 12 877

Oberlandesgerichte und zugehörige
Staatsanwaltschaften.

A. Zivilsachen.
I. Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten in

der Berufungsinstanz.
a) Zahl der anhängig gewordenen ge-

wohnlichen Prozesse............... 27 869 27 816
Urkundenprozesse....................... 505 498

darunter Wechselprozesse .... 
Ehe- u. Entmündigungssachen sowie

43' 424

Statusprozesse ......................... 2 084 2 084
b) Mündliche Verhandlungen.......... 52 208 48 237

darunter kontradiktor. Verhandlg. 41 476 3s 5°3
II. Beschwerden.

a) Anhängig gewordene Beschwerden . 
b) Anhängig gewordene weit. Beschwer-

14 207 15 297

den in Angelegenheiten der freiwill. 
Gerichtsbarkeit u. i. Kostensachenx) 1711 1784

B. Strafsachen.
I. Zahl d. anhängig gewesenen Sachen, 
a) Revision. geg.Urteile i. erst. Instanz1) 34 48
b) Revis.geg. Urt.i.d. Berufungsinstanz 6 710 6 750
c) Beschwerden in Strafsachen .... 8011 8 204

II. Hauptverhandlungen bei 
a) Revision.geg.Urteile ¡.erst. Instanz1) 20 29
b) Revis.geg. Urt. i.d. Berufungsinstanz 5 610 5 655

Geschäfte des Reichsgerichts im 
Bereich der 14 preußischen Ober-

landesgenchtsbezirke. 1910. 1911.
A. Zivilsachen.

I. Zahl d. anhäng.geword. gewöhnl.Proz. 2 844 2 318
Urkundenprozesse....................... 18 19

darunter Wechselprozesse .... '3 16
Ehe- u. Entmünd.-Sach. sow. Statusp. 

II. Von den ergang. Urteilen lauten auf
203 202

a) Aufhebung d. angefochtenen Urteils 
unt. Zurückweis, in d. frühere Instanz 439 525
unt. Entscheidung in d. Sache selbst 144 139

b) Zurückw. od.Vefwerf.d.Rechtsmittels 
III. Beschlüsse gemäß § 554a Z.P.O.

auf Verwerfung der Revision . .

1 605 1748

423 346
B. Strafsachen. Revisionen.

1. Anhängig gewordene Sachen . . 5163 5 363
dav. Revis, geg. 1 in erster Instanz . . . 4 270 4 452
Urt.der Strafkji. d. Berufungsinstanz1) 4 4

II. Erledigt sind
durch Verzicht od. sonst ohne Gerichtsb. 97 94

durch |auf Unzulässigk. d. Revision 272 322
Beschluß^ auf Unzuständ. d. Reichsger. 8 3

durch Urteil.................... 4082
4 087

4 039
4 043III. Zahl der Hauptverhandlungen . 

Urteile, ergang. auf Revis, geg. Urteile
der Schwurgerichte.................... 157 187
der Strafkammern.................. 3 925 3 855

!) zur ausschließlichen Zuständigkeit des Kammergerichts gehörig. — 2) § 136 Absatz 2 des Gerichtsverfassungs- Gesetzes.
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10. Rechtsauskunftstellen nach der Art des Trägers und nach Provinzen. 
(Reichs-Arbeitsblatt X. und XL Jahrgang; 1912 und 1913 ]

9. Geschäfte der preußischen Notare*).
[ Jusfciz-Ministerial- Blatt für die preußische Gesetzgebung 1912 und 1913.]

Art der Geschäfte. Zahl der Geschäfte
Von d. Geschäften 
entfallen auf 1 Notar durchgehn.

1911 1012 1911 1912
I 2 3 4 5 ..

Beurkundungen, und zwar: 
a) Verträge und einseitige Willenserklärungen1)..............................
b) Testamente und Erbverträge .......................................................
c) Bloße Eintragungs- und Löschungs-Anträge oder -Bewilligungen in 

Grundbuch- und Schiffspfandsachen..............................
d) Bloße Auflassungen......................................................................

Beglaubigungen von Schriftstücken, deren Entwurf vom Notar gefertigt ist 
Beglaubigungen ohne Entwurf............................................. .............
Sicherstellung der Zeit der Ausstellung einer Privaturkunde.................
Freiw. Versteigerungen od. öffentliche Verpachtungen von Grundstücken usw. 
Vermittlung einer Auseinandersetzung..................................................
Aufnahme eidesstattlicher Versicherungen.............................................
Sonstige in das Notariatsregister eingetragene Geschäfte......................
Wechselproteste...................................................................................

Summe aller Geschäfte..........
Eintragungen im Verwahrungsbuch Abteilung I: 

Einnahmespalte...............................................................
Ausgabespalte............................................................................

950 720 
42 397

197 113
17 176 
41324

407 631
150

8 541
3 881

63 183
17 705 

242 632
1 992 453

25 091 
36337

949 678
43 453

201174
18 775
40 576

416 570
77

8 025
3 751

62 661
19 899

246 278
2 010 917

23 270
36 021

374,15 
16,69

77,57
6,76

16,26
160,42

0,06
3,36
1,53

24,8 7
6,9 7

95,4 9
784,12

9,87
14,30

362,4 7
16,59

76,78
7,17

15,49
159,00

0,03
3,06
1,43

23,92
7,60

94,00
707,52

88,s2
13,75

*) Die Zahl der Notare betrug 1910 : 2 470 und 1911: 2541, wobei die höchste Zahl der im Laufe des Geschäftsjahre^ 
gleichzeitig an einem Orte angestellt gewesenen Notare zugrunde gelegt ist. — i) mit Ausschluß der bloßen Auflassungen 
unter d und der Anträge und Bewilligungen unter c. — 2) einsohl, der Fälle mit Anfertigung von Schriftsätzen.

Gruppen der Rechtsauskunftstellen (R.-A.).
Provinzen.

Auskünfte teilen Auskünfte2) Schriftsätze
1911 1912 1911 1912 1911 1912

I 2 3 4 5 6 7
Gemeindliche und staatliche R.-A.................. 81 84 200139 220076 36 427 41305
R.-A. gemeinnütziger Vereinigungen ............ 22 25 130 417 133 722 21 450 23 222
R.-A. für Frauen........................................ 61 61 26 000 33556 2 642 7 006
R.-A. von Arbeitervereinen, und zwar:

a) Freie Gewerkschaften............................ 154 163 392347 424 839 100 297 123 488
b) Deutsche Gewerkvereine (H.-D.).......... 36 41 44 559 49 262 10147 10102
c) Christliche Gewerkschaften.................... 47 45 37 427 35 905 21 965 20 438
d) Polnische Berufsvereinigungen............... 13 8 44 947 21081 10 460 12 224
e) Sonstige Arbeitervereinigungen............ 5 4 4 154 2 506 1 835 1248

R.-A. von Arbeitgebern................................. 8 8 8383 11527 4 903 5 017
Konfessionelle R.-A., und zwar:

a) Evangelische........................................ 14 18 24 834 23 307 11871 11271
b) Katholische........................................... 96 88 200 864 172 870 92 942 72 494

23 23 23 583 01 11 474 9 132
R.-A. von Privatangestelltenverbänden.......... 13 13 782 1061
R.-A. ländlicher-Genossenschaften................. 7 6 5 903 17 029 440 584

Zusammen . . . 567 587 1 143 557 1 181418 320 853 338 592
Provinzen.

Ostpreußen.................................................. 9 12 19 328 21 872 4 325 3 651
Westpreußen............ ............................ 10 10 15 718 19 254 2 933 3 988
Stadtkreis Berlin........................................ 13 18 84 582 99 196 16 119 16 655
Brandenburg ................................................ 44 51 58 642 73 350 17419 21 222
Pommern..................................................... 8 11 21 537 26 070 6 725 9 193
Posen.......................................................... 10 10 11 076 10 230 5031 3 805
Schlesien..................................................... 78 81 133 949 112 841 44 037 46 047
Sachsen....................................................... 61 65 81 986 87 969 17 225 19010
Schleswig-Holstein ...................................... 20 22 45 767 47 269 12 280 12 300
Hannover..................................................... 46 44 72 585 86042 24 671 27 075
Westfalen..................................................... 91 92 163 567 160 186 61042 60 398
Hessen-Nassau............................................. 25 26 99 688 107115 8 029 18 563
Rheinprovinz................................................ 152 145 335 132 330 024 107 017 96 685
Hohenzollernsche Lande.............................. — — — — —

Staat. . 567 587 1 143 557 1181418 326 853 338 592
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B. Strafrechtspflege.
*• Rechtskräftige Verurteilungen -wegen Verbrechen und Vergehen gegen die Reichsgesetze (nach 

dein Tatorte) in Preußen.
[Statistik des Deutschen Reichs, Kriminalstatistik für die Jahre 1895 bis 1911.]

Regierunff s-
■ Ursache rechtskräftiger Verurteilung 

bildende Handlungen Rechtskräftig verurteilte Personen

bezirke davon (Spalte 2) betrafen
Verbrechen und Vergehen

über- k.=5 über-
männ­
liche

!! erwachsene1) jugendliche 2)
vorbe­
strafteStaat. haupt

?.
 S

ts
 

ffe
nt

l 
"d

n.
 

al
iff

ic M S haupt weib- i
Uche mann" weib- männ- weih-

ä=OM liche liche liche liche
___ I 2 3 4 5 6 7 8 9 II1 io ii 12 !3 T4

1- Königsberg 10917 2 034 4 999 3 837 47 9 042 7 466 1576 6 851 1 467 615 109 4 022
2- Gumbinnen 7 940 1059 3 794 3 027 60 6 947 . 58% 1 083 5438 985 426 98 2 973
3. Allenstein . 6 465 857 3 386 2191 31 5 938 4 853 1085 4 372 1 006 481 79 2 387
4. Danzig. . . 8 778 1529 3 899 3 325 25 7 829 6 363 1 466 5 692 1 347 670 119 3 451
5. Marienwrd. 10 150 1782 4 408 3 927 33 8 913 7 379 1 534 6536 1 376 843 158 3175
6- Stkr. Berlin 34 470 5 984 9 381 19 062 43 28 237 22 449 5 788 21 171 5 449 1278 339 14 544
1 ■ Potsdam . 28 504 5 495 9 692 13 280 37 24 716 20 487 4 229 18 960 3886 1527 343 10 580
6. Frankfurt . 10 287 1356 4 309 4 573 49 8 771 7 448 1 323 6 669 1 194 779 129 3 620

,9- Stettin. . . 8 847 1583 3 805 3 454 5 7519 6 180 1 339 5646 1 231 534 108 3585
10- Köslin . . . 4 536 795 2168 1565 8 4 079 3 551 528 i 3211 486 340 42 1423
,!■ Stralsund . 1833 220 766 841 6 1 519 1272 247 1 152 198 120 49 625
q' . 12145 1649 5 456 4991 49 10 882 8 705 2 177 7 582 2 007 1 123 170 4 029

Jó-Bromberg . 9 383 , 1900 4106 3 356 21
23

8480 6 958 1 522» 6 236 1 361 722 161 3 069
!4- Breslau . . 20 326 3 356 7 979 8968 16 892 13 918 2 974 12 719 2 712 1 199 262 7 934
a. Liegnitz . . 9 313 1166 3334 4 786 27 7 300 6223 1 077 5570 939 653 138 3128

>6. Oppeln . . 32 521 4 898 15 464 12 112 47 28137 23 237 4 900 20 937 4517 3300 383 14 795
i»' Magdeburg 
;?■ Merseburg

9 875 1722 2 962 5168 23 8 711 7 088 1623 6 350 1464 738 159 3 962
9 583 1442 3 542 4 586 13 8 378 6 796 1582 6 010 1396 786 186

75
3 446

*9. Erfurt . . . 3 562 544 1087 1 926 5 3 029 2 505 524 2 220 449 285 1242
Schleswig . 14 921 3 246 4 614 7 020 41 12 552 10 380 2172 j . 9 693 1995 687 177 5 734

-1- Hannover . 7 287 1087 2 761 3 432 7 6 321 5 227 1 094 4 773 988 454 106 2 867
„2- Hildesheim 4 142 532 1577 2 028 5 3 406 2 869 537 2 568 467 301 70 1364
*«. Lüneburg . 4 798 623 1893 2 260 22 4 165 3 623 542 3261 497¡ 362 45 1 861

Stade 3 630 631 1 362 1 633 4 3173 2817 356 2547 315 270 41 1 291
qK Osnabrück. 1733 376 563 782 12 1528 1379 149 1244 141 135 8 603
2«- Aurich . . . 1 889 317 715 850 7 1538 1306 232 1172 199 134 33 646

Münster . .
28. Minden . .

8 549 1550 3 334 3 636 29 7 774 6 771 1 003 6 086 891 685 112 3 0923595¡ 729 1087 1774 5 3140 2 802 338 2 533 314 269 24 1'276
»Ä“e: 23 5341 4 049 9 069 10 372 44 20 994 18 167 2 827 16 448 2 518 1719 309;

60;
8 984

5 716, 698 2 536 2 468 14 4 991 4 364 627 3920 567 444 2 004
”1- Wiesbaden 11 724 2 720 3 678 5300 26 10 381 8 735 1646 8 053 1529

482
682 117

50
4 93432 Coblenz . . 

„3- Düsseldorf
4 757 601 2 003 2120 33 4 303 3 771 . 532 3426 345 1 716

36 203 5 836 13 689 16 606 72 32 062 27 225 4 837 24 770 4 377 2 455 460 14 063
Jf- Oöln 
„a. Trier

15 617 3 357 5 901 6 332 27 13 872 11 006 2 866 10135 2 694 871 172 7 074
9135 1 268 4460 3 379 28 8 556 7 143 1413 6464 1 261 679 152 3438Aachen . . 

Sigmaring.
4 571 649 1 885 2014 23 4 131 3 527 604 3188 560 339 44¡

2
1676

2991 45 125 126 3 295 267 28 i 246 26 21 72
1911 401 535 67 685 155 789 177107 954 348 501 ¿90 121 58 380 263 850 53 291 26 271 5 089 154 685

4 992 152 748
4 923 155946

1910 398 31 i¡ 65 651 154 360 178 021 879 144 7701288 220 56 550 261 026 51 558 27 194
1909 400 410 64 634 157 242 177340 1 194 140 925 290 191 56 734 263 733 51811 26 458
1908 400 101 64 820 160 433 173 889 1 019 345 122 289 218 55 904 260 753 50 602 28 465 5 302 151894

Staat. 1907 389 880|i 05 888 160 341 162 303 1 348 333 838 280 883 52 955 252 712 47 976 28 171 4 97!) 144 129
1906 387 216 05 727 163 393 156 777 1 319 131 479 278 489 52 990 249 951 47 976 28 538 5 0141 141 937
1905 378 942 60 021

370 334 03 902
160 136 151 682 1 103 324 908 272 106 52 742 245 667 47 946 26 499 4 790 i 138 893

1904 160 364 150 824 244 322 301 269 015 53 346 243 513 48 485; 25 502 4 861 137 506
1900 340 5801153 309 144 947 141 026 298 186 875 240 445 46 430 216 006 41 906 24 439 4 464 16 535

.1895 345 0991 57 342 137 221 148 731 1805 189 402 238 822 50 6401216 689| 46129 22 133
1
4511 07 103

*) d. h. der zur Zeit der Tat 18 und mehr Jahre alten. — 2) d. h. der zur Zeit der Tat 12 bis unter 18 Jahre alten.
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i) Sammelgruppe: Hoch- und Landesverrat, feindliche Handlungen gegen befreundete Staaten, Verbrechen und 
gegen Kaiser, Landesherren und Bundesfürsten. — 2)§§ 174 bis 179 St.G.B.— 8)§§211 bis 215 St.G.B.— *) §§ 223a bis 22

2. Verteilung der wegen Verbrechen und Vergehen gegen die Reichsgesetze Verurteilten auf
1 Von je 100000 strafmündigen Zivilp e r 8 0 n e p

Regierungs­
bezirke
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i 2 3 4 5 6 7 8 9 IO r i 12 '3 I» 15 16 17 rS_
1. Königsberg .
2. Gumbinnen .

0,3 54 49 208 77 16 1 105 0,2 2 2 1 0,2 20 11 1 5 194 1
---- 35 32 170 IOO 18 34 1 7 4 0,5 0,2 14 8 2 219 —•

3. A llenstein . . — 30 28 172 66 48 39 —— 5 3 1 — 16 12 I 246
4. Danzig. . . . —— 64 56 198 7° 58 57 0,2 2 2 0,2

■0,2
0,2 26 IO I I 223 0,4

5. Marienwerder 0,3 32 28 213 6o 127 16 —— 4 1 0,3 14 IO 2 192 0,3
6. Stdtkr. Berlin O.i 32 28 300 47 12 215 1 2 1 1 0,1 96 14 49 146 0,5
7. Potsdam . . . 0,04 27 25 176 5i 5 104 0,4 2 0,5 0,2 0,1 23 IO 4 122 0,2
8. Frankfurt . . — 31 28 88 43 9 28 1 3 2 1 0,1 18 12 1 137 '—
9. Stettin .... 0,2 41 39 170 54 9 89 — 3 2 1 0,5

0,2
23 9 9 161 0,2

10. Köslin .... 22 20 134 45 54 29 0,5 3 1 — U 7 131 -—
11. Stralsund . . — 43 28 72 4' 21 7 — 1 ■■ ' — 16 12 I 135 1
12. Posen .... 0,1 37 34 120 48 19 38 0,4 4 1 — 0,3 16 8 5 149 0,1
13. Brom berg . . 0,2 30 26 308 62 203 31 4 2 1 — 17 IO 3 202 0,4
14. Breslau . . . 0,1 57 46 179 64 15 88 0,2

0,3
2 1 0,4 0,1 39 iS *5 157 1

15. Liegnitz . . . 26 24 84 44 8 29 2 1 1 25 15 3 120 0,2
16. Oppeln ....
17. Magdeburg .

0,1 88 77 186 9° 14 62 1 4 2 1 0,1
0,3

27 12 6 238 —"
— 40 35 130 34 6 82 1 2 1 0,3 27 11 9 108 —•

18. Merseburg . . — 32 25 109 38 9 50 1 2 0,1 — 23 15 3 152 —
19. Erfurt .... ■ 20 18 112 38 8 55 0,3 3 1 — — 20 11 4 117 —
20. Schleswig . . —— 57 53 197 51 18 116 1 1 1 0,3

0,2
0,2 38 14 17 113 0,3

0,421. Hannover . . — 37 34 136 56 4 68 1 2 — 0,4 36 8 18 161
22. Hildesheim . —— 21 18 89 30 5 48 — 3 2 0,2 0,2 23 'S I 127 1
23.'Lüneburg . . 0,2 27 26 99 56 9 29 0,2 2 3 1 0,2 20 13 I 111 ■—
24. Stade .... 18 17 162 60 41 35 0,3 2 1 0,3 — 20 IO 0,4 100 •—•
25. Osnabrück. . 0,4 21 19 108 37 'S 51 — 1 1 — — 16 12 —— 52 —-
26. Aurich .... 1 49 43 94 33 9 45 — 1 1 — — 17 6 I 102 —
27. Münster . . . — 53 46 154 54 4 79 0,3 2 1 0,1 — 27 17 2 103 1
28. Minden . . . — 19 17 112 29 8 65 — 2 0,2 —— 0,4 10 6 2 75 ——
29. Arnsberg . . . 0,1 58 51 161 1 58 II 78 1 3 1 0,2 0,2 

0,1
27 13 6 120 •—■

30. Cassel .... 19 16 65 21 15 20 — 1 0,4 0,1 21 ii 3 107 —
31. Wiesbaden . . — 43 39 240 43 8 '73 1 3 1 0,1 0,2 44 9 22 118 1
32. Coblenz . . . ...... 36 33 61 26 4 23 0,4 1 0,4 1 0,2 14 IO 2 110 —-
33. Düsseldorf. . 0,1 66 58 139 53 9 67 1 2 1 0,2 45 17 14 119 0,04
34. Cöln ... . 0,4 73 67 271 34

43
9

17
201 0,3

0,1
2 1 1 0,1 77 16 44 177 1

35. Trier.......... 0,1 35 31 124 5Z 4 1 0,1 0,1 22 IO 6 172 —-
36. Aachen . . . 38 34 78 26 6 39 0,2 0,4 0,2 — 0,2 19 IO 4 105 —-
37. Sigmaringen. — 25 25 72 14 33 22 — — — — — 12 IO — HO ——

0,1 44 39 163 51 19 79 0,5 2 1 0,4 0,1 32 12 11 143 0,2
0,1 46 41 155 54 20 69 1 2 1 0,4 0,1 301 12 11 142 0,2

strafmündige Zivilbevölkerung der Regierungsbezirke nach der Art der strafbaren Handlung.
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_J9_ 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 3' 32 33 34 35 36 37 1 38 39
4 1 I 380 IOO 270 30 224 185 39 45 2 15 57 43 17 3 20 56 41 4 3 I.

10 2 512 94 407 32 282 257 *5 54 3 27 71 63 11 3 42 72 50 7 3 2.
6 1 526 116 401 37 283 250 33 39 3 29 49 39 13 2 75 56 30 6 5 3-6 I 398 75 31t 31 284 246 37 57 £ 21 53 44 19 3 27 86 26 3 3 4-5 I 384 81 292 27 285 250 36 38 Í 25 41 33 13 4 31 53 29 5 3 5-8 I 205 55 128 16 404 323 80 185 f 42 112 98 37 2 50 33 22 I 2 6.
6 I 204 55 137 18 252 203 49 79 £ 19 63 53 12 2 38 34 13 3 1 7-3 I 221 69 143 23 228 196 32 47 e 16 53 41 12 2 27 35 10 4 2 8.
3 I 298 86 199 20 226 185 41 56 c 16 60 36 11 1 30 41 13 3 1 9-5 I 289 83 197 19 169 >47 22 26 i 9 30 28 7 1 25 37 18 4 2 IO.
4 I 219 62 149 16 214 176 38 49 5 16 49 41 10 2 19 37 14 8 2 II.
5 0,3 349 73 265 37 251!! 217 34 39 1 24 39 I' 12 1 35 39 59 5 3 12.
6 0,2 434(1103 3'7 42 325 287 38 56 3 25 56 46 16 3 38 58 27 6 3 13
6 I 265 60 186 26 257ii 219 38 67 < 25 72 58 17 2 27 38 21 5 1 14.
4 0,5 153 53 90 18 211 181 30 49 2 16 60 51 14 3 17 27 13 6 2 15-
5 I 575 127 431 45 368 312 56 76 1 35 72 60 22 4 33 76 23 4 2 16.
5 I 135 35 92 12 234! 200 34 64 3 25 56 47 11 3 34 35 17 2 1 i7-
5 0,3 146 35 102 17 214| 181 33 43 2 16 52 40 13 2 22 34 11 2 1 18.
4 I 99 24 71 19 185 >59 26 61 5 15 66 55 15 1 18 17 12 I 1 19
4 o,3 176 58 ui 13 2471 199 48 61 3 19 58 47 12 1 17 39 15 4 2 20.
6 223 66 145 21 240. ■ 89 51 69 3 22 74 57 17 3 21 31 25 3 1 21.
4 - 175 53 11 2 14 173 143 31 40 3 19 60 47 14 2 11 37 9 4 1 22.
2 0,5 247 68 I/O 27 227 187 41 55 3 20 63 53 12 2 30 50 19 12 2 23-
5 0,3 259 85 168 24 198 169 29 48 3 15 71 55 15 2 18 60 22 IO 1 24.
2 120 29 89 12 107 88 19 21 2 8 44 26 6 1 14 28 8 5 5 25-
2 — 181| 5° 126 32 167! 149 19 36 2 12 72 65 12 2 19 36 12 2 2 26.
5 I 288 49 227 30 224! 187 38 50 5 24 54 46 17 1 45 62 10 3 4 27.
3 0,4 101 23 74 10 123 97 26 29 2 10 47 34 11 3 20 28 6 3 1 28.
5 I 315 46 257 31 273 213 59 70 3 27 69 55 18 2 22 57 15 3 2 29.
3 °,4 170 38 125 17 132 I 12 20 33 2 11 49 38 9 1 21 23 11 3 1 30.
4 I 1771 42 125 23 197 163 35 73 5 24 86 67 23 2 36 31 8 2 2 31-
2 I 1981 42 149 21 135. 115 20 32 2 8 64i 40 13 1 30 38 37 2 2 32.
8 0,4 288 60 213 33 277 221 56 96 4 33 84 68 17 2 22 47 28 2 2 33-
5 I 289 69 202 24 259 199 60 105 5 32 77' 68 25 3 40 42 15 2 3 34-
4 I 391 99 280 35 197 >75 23 47 2 17 91' 60 13 1 29 49 11 2 3 35-
5 0,2 201 5° 141 13 172 141 30 37 3 16 48* 36 7 0,4 36 29 19 I 3 36.
4 2 153 10 135 2 63 49 14 8 12 51 33 10 — 29 16 6 — 6 37-
5 1 269 63 194 25 249'207 43 68 4 23 66 53 16 2 30 43 20 3 2
5 1 275 66 197 25 2651 219 46 68 3 24 67 54 16 2 27 45 14 2 2

yersehen bezüglich Ausübung staatsbürgerlicher Rechte, Verrat militärischer Geheimnisse, Tätlichkeiten und Beleidigungen St.G.B. — i) auch im wiederholten Rückfälle. — «) vorsätzliche und fahrlässige zusammen.

3. Verteilung der Verurteilten auf die straf mündige Zivilbevölkerung

Provinzen
1911.

Auf je 100000 strafmündige Zivilpersonen kamen Verurteilte 
wegen Verbrechen und Vergehen _

überhaupt
gegen Staat, öffentl. 
Ordnung und Reli­
gion (oben Sp. 2—12)

gegen 
die Person 

(oben Sp. 18—24)
gegen das Vermögen 

(oben Sp. 25—88)
im Amte 

(oben Sp. 89)
i 2 3 4 5 _6____ ,

I. Ostpreußen .... 1514 238 727 545 4
II. Westpreußen . . 1459 258 651 548 3

III. Stadtkreis Berlin 1702 336 471 893 2
IV. Brandenburg . . . 1056 183 382 490 1
V. Pommern.......... 1062 184 473 404 1

VI. Posen............... 1 380 229 610 539 3
VII. Schlesien.......... 1418 227 612 577 2

VIII. Sachsen............ 898 155 306 437 1

der Provinzen nach Hauptgruppen der Verbrechen und Vergehen. ________________ ___

Provinzen 1911.

Staat.

Auf je 100000 strafmündige Zivilpersonen kamen Verurteilte wegen Verbrechen und Vergehen

überhaupt
gegen Staat, offen tl. 
Ordnung und Reli­
gion (oben Sp.2—12)

gegen 
die Person 

(oben Sp. 18-24)
gegen 

das Vermögen 
(oben Sp. 25—88)

im Amte 
(oben Sp. 89)

2 3 4 5 6
1k. Schleswig-Holst. 1077 257 345 473 2
X. Hannover.......... 946 149 374 422 2
XL Westfalen .... 1 129 204 433 490 2

XII. Hessen-Nassau. . 947 199 346 400 2
XIII. Rheinprovinz . . . 1241 207 494 537 2
XlV.Hohenz. Lande . 577 98 280 194 6

Cjl Í IQ! I 1208 211 474 521 2staat- • 11910 1215 205 476 532 2
Statistisches Jahrbuch, 1913. 32
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4. Zahl der in Preußen wegen Verbrechen und Vergehen gegen die Reichsgesetze Verurteilten 
im Verhältnisse zur strafmiindigen Bevölkerung.

Regierungsbezirke 
1911.

Staat.

Es wurden rechts kräftig verurteilt von je 1OOOOO strafmündigen Zivilpersonen1)

überhaupt männ­
lichen

weib­
lichen

erwachsenen2) j unendlichen J)
überhaupt männ­

lichen
weib­
lichen überhaupt männ-

1 liehen
weib­
lichen

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO
1. Königsberg.................. 1380 2 476 445 1548 . 2 832 497 613 1032 186
2. Gumbinnen................. 1622 2 899 479 1849 3357 531 649 1057 242
3 Alienstein.................... 1 627 2 798 567 1 880 3 270 660 710 1 210 202
4 Danzig....................... 1 535 2 675 539 1704 3 008 602 814 1 379 246
5. Marienwerder............. 1399 2 427 460 1577 2 769 518 739 1240 234
6. Stadtkreis Berlin .... 1702 2 894 655 1824 3105 700 812 1362 322
7. Potsdam....................... 1095 1 937 352 1176 2 096 375 593 998 211
8. Frankfurt.................... 961 1 697 279 1042 1863 301 575 961 168
9. Stettin ....................... 1180 2 019 405 1302 2 250 444 590 967 201

10. Köslin......................... 941 1701 235 1070 1964 267 434 751 98
11. Stralsund.................... 921 1600 289 995 1786 278 579 800 345
12. Posen......................... 1221 2158 446 1374 2 471 513 669 l 162 176
13. Bromberg.................... 1657 2 863 567 1885 3312 634 813 : 1320 298
14. Breslau....................... 1264 2 274 410 1399 2 567 446 625 1 1030 223
15. Liegnitz....................... 845 1539 235 909 1686 243 537 1 882 188
16. Oppeln....................... 1888 3 284 626 2 164 3808 721 854 1457 245
17. Magdeburg................. 944 1581 342 1017 1716 368 580 944 208
18. Merseburg.................. 897 1497 329 967 1634 351 577 911 226
19. Erfurt......................... 791 1 405 256 851 1 544 265 519 825 215
20. Schleswig.................... 1077 1 785 372 1 212 2019 412 429 677 177
21. Hannover.................... 1 129 1920 381 1 235 2115 410 599 974 227
22. Hildesheim................. 828 1 440 253 902 1591 267 496 794 190
23. Lüneburg.................... 1022 1 739 272 1 107 1882 299 598 1032 136
24. Stade......................... 1044 1829 238 1 147 2 019 255 573 1 967 155
25. Osnabrück.................. 577 1047 112 643 1 170 129 290 531 33
26 Aurich......................... 850 1 501 247 933 1 675 259 490 788 194
27 Münster....................... 1158 1 963 307 1 277 2 164 336 638 1 075 183
28. Minden...................... 612 1 123 128 692 Í 280 147 287 520 48
29. Arnsberg.................... 1280 2121 360 1420 2 352 396 665 1094 209
30 Cassel......................... 696 1 284 166 761 1 420 181 396 694 95
3Í. Wiesbaden.................. 1145 2 021 347 1 250 2218 379 570 984 165
32. Coblenz....................... 808 1451 195 895 1618 214 411 716 104
33. Düsseldorf.................. 1 310 2197 401 1438 2 408 439 693 1164 220
34. Cöln............................ 1524 2 499 610 1 688 2 769 684 695 1 170 227
35. Trier............................ 1250 2 074 416 1 401 2 335 459 626 1004 233
36. Aachen....................... 829 1 443 238 910 1 589 265 445 775 104
37. Sigmaringen............... 577 1091 105 644 1239 116 261 455 48

Staat 1208 2080 391 1 333 2 314 430 619 1 032 202
i 1910 1 215 2 103 386 I 3361 2 329 423 648 1 089 202

6. Religionsbekenntnis der wegen Verbrechen und Vergehen gegen die Reichsgesetze verurteilten
Personen (zur Zeit der Tat).

i) nach der fortgeschriebenen Bevölkerungszahl für 1911. — 2) d. h. der zur Zeit der Tat 18 und mehr Jahre 
alten. — a) d. h. der zur Zeit der Tat 12 bis unter 18 Jahre alten.

♦Von den Verurteilten waren
Provinzen

1911.
Christen

Ju­
den un

be
­

ka
nn

te
r 

R
el

ig
io

n

über­
haupt

darunter |
evang. kath.

i 2 3 4 5 6
I. Ostpreußen. . 21740 T9 021 2 693 143 44

II. Westpreußen . 16 285 6 768 9485 121 336
III. Stadtkr. Berlin 27113 22 830 3 991 1072 52
IV. Brandenburg . 33 051 28 835 4 009 347 89
V. Pommern . . . 12 952 12 257 666 90 75

VI. Posen.......... 19 061 4416 14637 216 85
VII. Schlesien . . . 51 659 15 652 35 877 561 109

VIII. Sachsen . . . 20022 18 074 i 846 73 23

Provinzen
1911.

Staat.

Von den Verurteilte q waren
Christen 1

Ju­
den un

be
- i 

ka
nn

te
r I 

\ R
el

ig
io

n

über­
haupt

darunter
ovang. kath.

I 2 3 4 5 6
IX. Schlesw.-Holst. 12 474 II 414 I 023 62 16
X. Hannover . . . 19 884 16 446 3 386 118 129

XL Westfalen . . . 31 691 14631 16 890 199
319

18
XII. Hessen-Nassau 14 984 9 484 5 437 69

XIII. Rheinprovinz . 62 240 17 691 44 357 576 108
XlV.Hohenz. Lande 290 41 249 4 1

Staat • ^910 34.3 446 197560 144546 3901 1 154
340 067 195301 143602! 3831 872
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Kpi.. x) Vergl. die Anmerkung 1 auf Seite 496. — 2) abgesehen von § 145a betr. Offenbarung von Betriebs- 
e\ „^tonissen usw. (vergl. Ziffer 22). — 3) §§ 174 bis 179 St.G.B. — 4) §§ 211 bis 215 a. a. O. — 6) §§ 223a bis 226 a. a. O. — 
J auch im wiederholten Rückfälle. — 7) einsohl, der gewerbs- oder gewohnheitsmäßigen. — 8) vorsätzliche und fahr- ti81&e zusammen. — ») darunter 1154 Verurteilte mit unbekannter Religion (s. Sp. 8 bis 11).

— 0» Verbrechen und Vergehen gegen die Reichsgesetze in Preußen im Jahre 1911.

V erbrechen 
und Vergehen.

Ursache 
rechtskräf­
tiger Ver­
urteilung 
bildende 

Handlung

Anzahl der rechtskräftig verurteilten Personen Von den Verurteilten waren
•S 1 ¿ 1 e

ev
an

­
ge

lis
ch

ka
th

o­
lis

ch

so
ns

t 
ch

rls
tl.

jü
di

sc
h

über­
haupt

auf je 100000 
strafmünd. Zivilpers.

1 jS vo
r- 

be
st

ra

_ I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II
i' Majestätsbeleidigung usw.') . 
f. Widerst, geg. die Staatsgewalt 
■j a) Gewalt u. Droh. geg. Beamte 
o y .Befreiung von Gefangenen. 
«• Wider die öffentliche Ordnung 

a) Hausfriedensbruch.......

23 
13 485 
12 202
I O83 

52 908 
21 821
i 460
5 426

21 880
121
745
334
206
301

24
12 649
ix 177
i 156

46 946 
14756
i 561
5 426

22 889 
139
696 
328 
'95
269

0,1 
44
39

4 
163
5i

5
19
79
0,5
2
i
I
1

1
823
701

94
8 024
i 355

468

6 021
18

181
107
44
79

252
196

38 
829 
538
ii

235 
4

24
21

3
6

9 
8 005 
7 172 

667 
17 685

7 5°2 
741
124

8 495 
75

339
143

86 
179

1C
6 616
5 881

571
27 157

8 474
772

2 221
14215

89
420
187
126
169

1C 
5 933 
5 212 

578 
17 273 

6 158
763 

2 142 
7 482

47 
266
138
67 
95

4 
56 
43

4 
228

34 
4
7

141
1
2 
i

3

39
37

2
1272

87
20
67

1030 
2
8
2
2
2

S b) Arrestbruch....................
§ c) Verletzung der Wehrpflicht 
4 ?ZVerg- ?e?en d. Gewerbeord.2) 

Münzverbrechen und-vergehen 
Verletzung der Eidespflicht .

£ a) Meineid............. ...
R Ł) fahrlässiger Falscheid. . . . 

Falsche Anschuldigung ....
L" Verg. in bezug auf die Religion 
n Ae.r" in bezug a. d. Personenst. 
9- Wider die Sittlichkeit..........

a) Unzucht, Notzucht3) ....
® h) Kuppelei, Zuhälterei .... 

m y Ärgernis durch unzücht. Hdl. 
JO- Beleidigung.........................

102
46 

10713
5 067 
2 980
2114

60 263
42 

1322
193 
474

70 982 
20 370 
47 081

3 501 
12 421 
12 264 
80 904 
67 301 
13 603
23 962

939
358

7 658 
7 028

28 209
24 167
i 340 
2 702
6 929

608

7 409
2 179 
3 391

14 709 
5 780

991 
2017

1.953
954

401 535

107 
41

9 152
3 531
3 052
i 9x3

41188
71 

1461
x85 
467

77 742 
18 323 
55 963

3 374
7 096
6 930 

71940 
59 644 
12 296 
19 596

1 016
482

6 694
6 125 

19104 
'S 4'5

922
2 767
4 626

608

8555
2432 
4'55

12 449
5 758

97'
i 992

i 977 
574!

») 348 501

0,4 
0,1

32
12
ii

7
143 

0,2 
5
i
2

269
63

194 
12
25
24 

249
207
43 
68
4

23
21
66
53

3 
10
16

2

30 
8

14
43
20

3
7

7
2

1208

9
13 

2 166
25

i 711 
212

12368

797
23

105 
7 397
2 001
5 270

126
441
396 

14870 
14105

765 
3 386

93
15 

1828
i 672
3 032
2 234

65
733
664
52

813
175
49 

652 
644
154

IO

303
29 

>8380

12 
1

826
731

8
55

895

121
9

50 
5 074

739 
3 849

477
193
186 

16428 
13074 
3 354 
1685

131
91

874
815 

1045
974

34
37

515
1

422
6

384 
1607

411
251

89

34
4 

11360

56
21

4 873 
i 53° 
2 184

931
12 225

5
335
104
102

34 092
8 226

24 854
977

4000
3 921

35 158
28 168

6 990
10156

581
291

3123
2 888

10088
8 914

403
771

2 224
135

3 512 
1127!
i 683
5847
1 852

270
687

647
110

154685

52
20 

5461 
2 091 
i 807 
i 134

24 454
56 

893
95

257 
40 984
10 472 
28453

2 003 
3 698
3 595

41 215
34 131 
7084

12117
520
204

3 671
3 326 

11505
9 283

601 
i 621 
2 701

350

4 949 
i 525 
2 173
6 884 
3 189

603
i 301

814
380

97560

51
20

3 502
i 404
i 185

696
15 828

3

57
17
17
20

344

1 
126

18 
41 
6r

522 
5
5

jl. Zweikampf......................... 10 —
557 6

90 — 
207 2

Wider das Leben...............
§ a)Mord und Totschlag4) . . . 
y b) fahrlässige Tötung..........

lo- Körperverletzung . ............. 36 248 200 287
76o8 6c 86•; a) leichte............................

§ b) gefährliche und schwere5) . 
c) fahrlässige....................

27 197: 125
i 327 10
3 342i 26
3283 25

30 213 138

169
32
28
25 

335 
298

37 
222

8

91
82

461
382

31
48

111
91

181
93

30
69

5
8

43
5

1901

Wider die persönliche Freiheit 
i r. tar-: Nötigung und Bedrohung 
tö. Diebstahl............................

a)einfacher6)....................... 25 072 
5 141 
7175

480 
276

2 909 
2 697 
7 052
5 690

278 
i 084 
1 795

164

3392 
803

I 977 
5 504 
2492

361 
680

i 119
188 

144546

108
30
75

7
2

21
18
82
57
12
13
19

3

30
u

3
27

7
2
3

i
1

1340

y b)schwerer6).......................
Unterschlagung....................

'•Kaub und Erpressung .... 
1R dar.: Raub u. räuber. Erpress. 
K>. Begünstigung und Hehlerei . 
iq darunter: Hehlerei’)’) ....

Betrug und Untreue..........
a) Betrug«).........................

^b) Untreue .........................
c) Nahrungsmittelverfälschung

2? Urkundenfälschung............
& Bankrott..........°...............

Strafbarer Eigennutz und Ver- 
.. Atzung fremder Geheimnisse . 
£ a) Glücksspiel und Lotterieverg. 

9? °) Jagd- und Fischereivergehen
Sachbeschädigung...............

4- Gemeingefährt Verbr. u. Verg.
*,* a) Brandstiftung8)...............
§ b)Eisenbahntransp.-Gefährd.H) 
a c) Wissentl. Verletzg. von Ab- 

q? sperrungsmaßr. b.Viehseuch.
°- Verbrechen u. Vergehen i. Amte 

überhaupt. .

32*
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És wurden rechtskräftig verurteilt
7. Religionsbekenntnis der im Jahre 1910 in Preußen wegen

Verbrechen und Vergehen.

Christen

Ju
de

n

j Pers
on

en
 

in
s­

ge
sa

m
t1)

von je 100 000 strafmündigen 
Zivilpersonen

über­
haupt

und zwar christl. Bekenntn.

jü
di

sc
he

n 
Be

ke
nn

tn
. •

in
sg

es
am

t

üb
er

­
ha

up
t und zwar

ev. kath. I
fe ka

th
. í

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13
1. Hochverrat und Landesverrat usw. . . 12 9 3 — — 12 0,04 0,1 0,03 — — 0,04
2. Tätlichkeit, u. Beieid. geg. d. Kaiser usw. 10 6 4 — — 10 0,04 0,03 0,04 ■■■ — 0,04
3. Widerstand gegen die Staatsgewalt. . 12 982 6 688 6 245 49 30 13017 46 37 63 24 9 46

" a) Gewalt u. Drohung gegen Beamte usw.
5 b) Befreiung von Gefangenen............

ir 507 6 000 5 468 39 28 11 539 41 34 55 19 8 41
i 160 550 608 2 I i 161 4 3 6 I 0,3 4

ó c) and.Fälled.Widerst, geg. d.Staatsgew. 315 138 169 8 I 317 I I 2 4 0,3 1
4. Verbrech. u.Verg. wider die öffentl. Ordn. 42 061 25 838 15 991 232 1220 44 060 150 145 161 112 359 155

a) Hausfriedensbruch......................... 15 116 8 783 6 285 48 108 15 231 54 49 63 23 32 54
b) Androh, eines gemeingef.Verbrechens 2 I I — — 2 o,01 0,01 0,01 - 0,01
c) Arrestbruch................................... 1 42O 771 649 — II 1431 5 4 7 — 3 5
d) Verletzung der Wehrpflicht.......... 4985 2 754 2 223 8 68 5 814 iS iS 22 4 20 20
eí geg. d. Kaiserl.Verord. bez. d. Schiffahrt 65 60 5 — — 65 0,2 0,3 0,1 ■ - ■■■ ■ 0,2

jj f) and.Verb.u.Verg.einschl.Verg.geg.§49a 378 193 184 I 7 385 I I 2 0,5 2 I
S g) g. d.Vorschr. tb. d. Beschäftig, r.wbl. u.jugendl. Arb. 3 537 2 616 898 23 295 3 833 *3 15 9 II 87 14
y h) i. bezug a. Konzessionspfl., Anordn. botr.
S Sicherheitsvorricht. b. gewerbl. Anlag. 7 344 4 680 2 606 58 191 7 539 26 26 26 28 56 27

i) geg.d.Best. be tr.Sonntagsr.u. Ladenschi. 7 544 4907 2 594 43 492 8 039 27 27 26 21 145 28
k) and. Vergehen gegen die Gewerbeordn. 266 156 106 4 — 266 I I I 2 I
1) unges.Trauung u.vorschriftsw. Eheschi. 57 49 8 — — 57 0,2 0,3 0,1 — — 0,2

m) g. d. öff.Ordn. oetr. besond. Reichsges.2) I 347 868 432 47 48 i 398 5 5 4 23 14 5
5. Münzverbrechen und -vergehen .... 149 90 56 3 1 151 1 1 1 1 0,3 1
y a) Mün zverbrechen............................ 89 56 31 2 — 90 0,3 0,3 0,3 I — 0,3
“• b) Münzvergehen..............................
6. Verletzung der Eidespflicht............

60
582

34
343

25
238

I
1

I
11

61
593

0,2
2

0,2 
2

0,3
2

0,5 
0,5

0,3 
3

.. a) Meineid........................................
S b) fahrlässiger Falscheid....................

264 157 107 — 4 268 i I I — I I
165 96 69 — 4 169 I I — I I

N c) versuchteVerleitung zum Meineid usw. 114 65 48 I 2 116 0,4 0,4 0,5 0,5 I 0,4
ś d) andere Verletzungen der Eidespflicht 39 25 14 — I 40 0,1 0,1 o,l 0,3 0,1
7. Falsche Anschuldigung.................... 302 178 123 1 2 304 1 1 1 0,5 1 1
8. Vergehen in bezug auf die Religion . 109 47 60 2 — 109 0,4 0,3 1 1 _ 0,4
9. Verbr. u.Vcrg. in bezug auf d. Personenst. 35 15 20 — — 35 0,1 0,1 0,2 — ■ — — 0.1

10. Verbrech, u. Verg. wider die Sittlichkeit 8367 5045 3 284 38 80 8 449 30 28 33 18 24 30
a) Doppelehe................................... 28 18 IO — I 29 0,1 0,1 0,1 — 0,3 0,1
b) Blutschande ................................. 273 170 102 I — 273 I i I 0,5 — I

5 c) Unz. unt. Mißbr. ein. Vertrauensverh. 44 32 12 — I 45 0,2 0,2 0,1 —— 0,3 0,2
S d) widernatürliche Unzucht............... 377 223 153 I I 378 I I 2 0,5 0,3 I
•a e) Un z. mit Gew. an Bewußt!, usw., Notz. 2921 i 697 I 211 13 14 2 936 10 10 12 6 4 10
§ f) Kuppelei, Zuhälterei .................... 2 943 i 765 I 168 IO 37 2 981 11 10 12 5 II II

g) Ärgernis durch unzücht. Handlg. usw. I 500 932 557 II *5 i 525 5 5 6 5 7 5
h) andere Vergehen wider die Sittlichkeit 281 208 71 2 I 282 I I l I 0,3

169
I

11. Beleidigung...................................... 39 561 23 841 15 452 268 575 40172 141 134 155 129 142
12. Zweikampf...................................... 59 48 11 — 1 60 0,2 0,3 0,1 — 0,3 °-?
13. Verbrechen u. Vergeh, wider das Leben 1301 814 483 4 6 1307 5 5 5 2 2 5

a) Mord ........................................... 48 27 21 — — 48 0,2 0,2 0,2 — 0,2
% b) Totschlag...................................... 126 67 59 — — 126 0,4 0,4 I — — 0,4
g c) Tötung auf Verlangen .................. 3 3 — — — 3 0,01 0,02 — — — 0,01
N d) Kindesmord ................................. 71 36 35 — — 71 0,3 0,2 0,4 — — 0,3
a e) Abtreibung...................................
p f) Aussetzung...................................

gj fahrlässige Tötung.........................
14. Körperverletzung..............................

613 430 182 I 4 617 2 2 2 0,5 I 2
16

424
77 619

10
241

40 681

6
180

36 742
3 

196 362

16
426

78 003

0,1
2

277

0,1 
I

228

0,1
2

369
I

94 107

0,1 
2 

275
a) leichte........................................... 18 565 10 680 7 821 64 131 18 703 65 60 79 31 39 66

ä b) gefährliche................................... 55213 27 672 27 423 118 205 55 43' T97 155 276 57 60 195
£ c) schwere........................................ 335 161 173 I — 335 I I 2 0,5 —
y d) Schlägerei mit Folge des Todes usw.
§ e) Vergiftung...................................

108 45 63 — 108 0,4 0,3 1 — — 0,4
2 2 — —— - 2 0,01 0,01 — — — 0,01

f) fahrlässige Körperverletzung.......... 3 396 2 121 I 262 13 26 3 4%4 12 12 13 6 8 12
i) Der Unterschied zwischen der Summe der Sp. 8 n. s und der Sp. 7 entfällt auf Verurteilte mit anderer oder
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Verbrechen und Vergehen gegen die Reichsgesetze Verurteilten.

Verbrechen und Vergehen.

\ e*br. u. Verg. wider d. persönl. Freiheit 
¿ a) Menschenraub und Entführung . . . 
ń b) Freiheitsberaubung ......................
ic .Nötigung und Bedrohung.............
Jb. Diebstahl und Unterschlagung..........

a) einfacher Diebstahl.......................
> b) einf. Diebstahl im wiederholt. Rückfalle 
N c) schwerer Diebstahl.......................
g d) schwerer Die bst. im wiederholt. Rückf.

^Unterschlagung  
./• Raub und Erpressung  
N Raub u. räuber. Erpr., auch im Rückf. 
f» bn Erpressung

Begünstigung und Hehlerei  
Ü Begünstigung  
6 b) einfache Hehlerei
2 c) gewerbs- od. gewohnheitsmäß. Hehlerei ¡ 
in T, Hehlerei im wiederholten Rückfalle . 
Ia- Betrug und Untreue.........................
2 a) Betrug
- b) Betrug im wiederholten Rückfalle . .
* c) Untreue.......................................... i

d) Nahrungsmittel-Verfälschung..........
«u. Urkundenfälschung...........................I
¿ a) Fälschung öffentlicher Urkunden . . 
" b) Unterdrückung usw. von Urkunden . i

c) andere Fälle der Urkundenfälschung

'¿ a) betrüglicher...................................

g b) Betrug im wiederholten Rückfälle . .
c) Untreue i 

” d) Nahrungsmittel-Verfälschung  
20. Urkundenfälschung i 
¿ a) Fälschung öffentlicher Urkunden . . 
* b) Unterdrückung usw. von Urkunden . . 
r1 c) andere Fälle der Urkundenfälschung

Bankrott  
¿ a) betrüglicher  
* b) einfacher  
= c) and.Verb.u.Verg.i.bez.aufKonk.-Verf. 
22. Straf b. Eigennutz u.Verletz. fr. Geheimn.

a) Verg. in bez. a.Glücksspiele u.Lotterien 
.. b) Beseit, i. Vermögensstüek. b. droh. Zwangsvollstreck, 
g c) Verletzung fremder Gebrauchsrechte . 
§

§

L) Verletzung fremder Gebrauchsrechte .
d) Jagd- und Fischereivergehen..........

1r:Jetzung fremder Geheimnisse . . .
f) Wucher  
f) andere Fälle des strafbaren Eigennutzes

) Vergeh, in bez. auf d. geistige Eigentum 
yd- Sachbeschädigung............................

Gemeingefährl. Verbrechen u. Vergehen 
a) vorsätzliche Brandstiftung  
b) fahrlässige Brandstiftung  

§ c) vorsätzl. Gefährd, eines Eisenbahntrsp. 
ä d) fahrläss.
y e) wiss. Verl. v. Absp.-Maßr. b.Viehs, usw. 
§ f) andere gemeingef. Verbrechen u. Verg.

g) Herstellung und Feilhalten gesund­
heitsschädlicher Nahrungsmittel usw.

h) Gefährd, d. Anwend. v. Sprengst, usw.
Verbrechen und Vergehen im Amte. . 

i; a) aktive Bestechung  
■g b) passive Bestechung  
¿ c) Unterschlagung im Amte . •  
v dl andereVerbrechen u.Vergehen imAmte . 
v erbrech, u. Verg. geg.Reichges. überh. <

Q) Jagd- und Fischereivergehen  
e) Verletzung fremder Geheimnisse . . .

Es wurden rechtskräftig verurteilt —

Christen 1 von je 100 000 strafmündigen Zivilpersonen
und zwar a § J christl. Bekenntn. g s II

1 über- -S '1 und zwar -a c §
haupt 1 ev. kath. II J £ &öS g :O4= i

so
ns

t 11
•

2 I 3 4 1 5 1 6 7 8 II 9 10 II 12 T
7 081 II 3 75581 3 31 1ÍJI 3( 7 118 2.’ii 2 3 1 11 11 25

31 ’S — 38 °, i 0,1 °, — 0,: i 0,1ni 6- 5 — I2C 0,4 — 0.4
6 92Í 1 3 661>1 3 24: IÍ 33 6 96c 2 • 21 3 < IC>¡l 2q

93 75C 55 04C 38 53i 17Í 55S 94 325 33Í 30f 38' 84 1GÍ 333
52 332 29 98( | 22 26; 7S 276 52 614 i8;r 16« 224 38 81 i 859496 !! 5 595 3 88t 27 9 523 34H 31 3Í 7 i
10 069 ¡ 5 688 4 363 15 44 IO 115 3t 32 44 9 13 36

2 891 1728 i 158 5 5 2 897 IC ¡I IC 12 2 10
18 962 12 O43 6 863 57 207 19 176 68 6, 6c 27 61 68

929 463 464 Ü 8 937 3 < í 1 2 3507 1 223 283 i I 508 2 I 3 0,5 0,3 2
422 240 181 I 7 429 2 I 2 0,5 2

6 738 8 800 2 923 15 83 6 822 24 1 21 29 7 24 2458! 339 238 4 6 587 2 2 1 2 2 2 2
5 995 3 381 2 605 9 67 6 063 21 19 26 4 20 21

126 63 61 2 9 ISS 0,4 0,4 I I 3 i 0,536 17 19 — I 37 0,1 0,1 0,2 
71

— 0,3 0.1
18439 11341 7 039 59 464 18 908 66 64 28 137 57
13 173 7 9" 5 227 35 344 ¡ 13 521 47 44 53 17 IOI |8
i 826 I 207 612 7 32 i 859 7 7 6 3 9 7886 615 262 9 38 924 3 3 3 4 ii 3
2 554 I 608 938 8 So 2 604 9 9 9 4 15 9
4 558 2 598 1939 21 100 4 659 16 15 19 10 29 16
4 352 2 471 i 863 18 97 4450 i6 14 19 9 29 i6

56 4t 13 2 1 58 0,2 0,2 0,1 I I o,2150 86 63 I I 151 I 0,5 I 0,5 0,3 I
482 317 161 4 59 541 2 2 2 2 17 2

28 20 8 — I 29 0,1 0,1 0,1 — o,3 0,1
4141 275 135 4 56 470 I 2 I 2 16 2

40 22 18 — 2 42 0,1 0,1 0,2 ———■ 1 0,1
7 641 4611 2 993 37 154 7 796 27 26 30 18 45 27
2 333 1 493 823 17 97 2430 8 8 8 8 29: 9

175 124 51 — 2 '77 I I I — I i
769 574 188 7 5 774 3 3 2 3 I 3

3 796 2043 I 743 IO I 3 797 T4 II 18 5 0,3 3
141 87 54 — 4 146 I 0,5 I I i

16 II 5 — I, 17 0,1 0,1 0,1 — 0,3 O 1
239 154 84 I 33 272 I II 0,5 10 i
172 125 45 2 III 183 I ll 0,5 I 3 T

12857 7 020 5 809 28 22 12881 46 391 58 13 6 45
3 898; 2 359 1528 11 51 3 949 14 13 15 5 15 14237 143 93 I I 238 1 I I 0,5 0,3 I

380 227 152 I 4 384 i i I 2 0,5 I I
29' 8 II — — 19 0,1 0,04 0,1 O, 1

t 869 I 200 663 6 7 i 876 7 7! 7 3 «II 7489 200 289 — 13 502 2 I 3 4 2
»W 69 62 I --  ! 132 0,5 0,4. I 0,5 0,5

769 5” 256 2 26 795 3 3 3 I 8 1
3 I 2 — — 1 3 0,01 o,m 0,02 

2
— . 0,01

545|| 357 188 — 7 552 2 2 — 2 ' 2
15711 72 85 — 7 164 i °,4 I - . . 2]

26^ 16 IO — — 26 0,1 0,1 0,1 _ _ 0.1i66| 120 46 — — 166 1 I 0,5 ——.— - ¡1196 149 47 — 196 I I 0,5 _  : -
10067 1 95301 43602 164 3 831.144770 1 214 1094 4431 561! 1 128,11 215

"n bekannter Religion. — s) abgesehen von §145 a betr. Offenbarung von Betriebsgeheimnissen usw. (vergl. Ziffer 22e).
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8. Religionsbekenntnis der im Jahre 1910 in Preußen wegen Verbrechen
Es wurden rechtskräftig verurteilt von

Verbrechen und Vergehen.

1. Majestätsbeleidigung usw.4) ...............
2. Widerstand gegen die Staatsgewalt . . .

ü a) Gewalt und Drohung, gegen Beamte 
b) Befreiung von Gefangenen......

3. Wider die öffentliche Ordnung............
", a) Hausfriedensbruch......................
g b) Arrestbruch ..............................

'S d) Vergehen gegen die Gewerbeordn.’) 
4. Münzverbrechen und -vergehen..........
5. Verletzung der Eidespflicht ...............

ü a) Meineid......................................
b) fahrlässiger Falscheid..................

6. Falsche Anschuldigung......................
7. Vergehen in bezug auf die Religion . .
8. Vergehen in bezug auf den Personenst.
9. Wider die Sittlichkeit.........................

.. a) Unzucht, Notzucht«)..................
is b) Kuppelei, Zuhälterei.................
"° c) Ärgernis durch unzücht. Handlung, i

10. Beleidigung........................................
11. Zweikampf........................................
12. Wider das Leben..............................

ü a) Mord und Totschlag7)...............
,5 b) fahrlässige Tötung ....................

13. Körperverletzung.................................
.. a) leichte.......................................... I
5 b) gefährliche und schwere8)..........
'ö c) fahrlässige..................................

14. Wider die persönliche Freiheit.............
dar.: a) Nötigung und Bedrohung . . .

15. Diebstahl...........................................
ü a) einfacher °).................................
rg b) schwerer °).................................

16. Unterschlagung...................................
17. Raub und Erpressung.........................

dar.: a) Raub u. räuberische Erpressung
18. Begünstigung und Hehlerei..................

darunter: a) Hehlerei7)10).................
19. Betrug und Untreue...........................

.. a) Betrug °)...................................
y b) Untreue ...................................

'■° c) Nahrungsmittelverfälschung ....
20. Urkundenfälschung ............................
21. Bankrott...........................................
22. Strafbarer Eigennutz und Verletzung 

fremder Geheimnisse ....................
"• a) Glücksspiel und Lotterievergehen . 
,g b)Jagd- und Fischereivergehen . . .

23. Sachbeschädigung..............................
24. Gemeingefährl. Verbrechen u. Vergehen .

a) Brandstiftung ).........................11
"a b) Eisenbahntransport - Gefährdung71)
2 c) wissentliche Verletzuni

25. Verbrechen und Vergehen im Amte .
____________ überhaupt

wissentliche Verletzung von Ab­
sperrungsmaßregeln bei Viehseuchen

jugendlichen2) männlichenerwachsenenx)

ev.
2

kath.
3

jiid.
4

Ina­
ges.8)

5
ev.

6
kath.

7
jiid. 

8

ins- 
ges.3)

9
ev.
10

kath.
ii

j*id.
12

ins- 
ges.3)

13
0,1 0,1 — 1 0,1 — — — — 0,2 0,1 ' — 0,2
44 76 10 55 4 7 2 5 75 118 16 89
40 66 9 49 3 5 — 4 67 103 15 79
4 7 0,3

409
5 y 2 — I 6 II I 8

172 193 185 20 7 17 254 274 617 270
57 74 36 63 II 15 — 12 94 117 6i 102

5 8 4 6 1 0,2 0,2 — 0,2 6 9 5 71
19 27 23 25 — — — — 32 46 41 42
83 76 328 83 3 5 7 3 108 91 481 106

1 1 0,3 1 0,2 0,3 — 0,2 1 1 1 1
2 3 4 2 0,4 0,3 T- 0,4 3 3 7 3
I I I I 0,4 0,3 — 0,3 I I 2 I
I I I I 0,03 °,1 — 0,04 I I 2 II
1 1 1 1 0,2 0,3 — 0,2 1 2 1 a

0,3 1 — 0,4 0,1 1 ■ 0,4 1 1 — 1
0,1 0,2 — 0,1 —— —— 0,1 0,3 — 1 0,2
31 37 26 33 15 17 5 16 44 51 35 46
II 13 5 11 13 16 5 14 23 28 IO 24
12 14 12 13 0,1 0,2 0,1 9 II II IOÍ

6 7 8 6 I I I IO IO 14 IOi
157 186 191 168 17 21 14 18 194 223 293 206'
0,3 0,1 0,3 0,3 — — 1 0,2 1 0,4

5 6 2 5 2 2 2 2 4 5 1 4
I I — I 0,2 o,3 — 0,2 I 2 — Ij
I 2 0,3 2 I

88
I 2 I 2 3 I 2

257 424 118 311 133 28 104 435 678 202 516
69 93 43 77 14 18 7 15 112 142 73 122

175 317 67 221 65 105 17 79 299 510 114 369
13 ‘3 8 13 8 II 5 9 24 25 15 24
25 40 12 30 3 5 —- 4 41 64 22 491
24 39 III 29 3 5 — 4 40 63 20 48

224 300 . 97 247; 322 399 150 348 402 520 190 438
187 250 85 20 7 258 317 119 278 320 412 161 349

37 49 12 41 64 82 31 70 81 107 30 89
75 78 68 75 32 30 14¡ 31 115 117 115 115

3 5 3 3 2 3 3 5 9 5 6
I 3 0,3

27
2 2 2 —- 2 3 6 I 4

22 30 25 18 25 5 21 32 43 42 36
20 28 26 23 17 23 2 19 30 39 39 33
73 82 150, 77 19 23 40 20 112 121 270 116
58 67 I 2 I 62 17 21 38 19 91 102 220 96:

4 3 12 4 I I 2 I 7 5 23 6
II II 17 11 I I — I 14 14 27 14
16 21 31 18 9 12 17¡ 10 26 34 56 29
2 2 191 2 — — 2 0,02 4 3 32 4

30 35 52 32 6 11 - 8 49 57 87 53
IO IO 33 IO 0,2 0,4 0,2 16 16 57 16
13 19 0,3 15 s IO 7 24 35 I 27
41 63 6 48 32 40 9 35 78 113 13 89
15 17 17 16 5 6 2 5 25 27 27 26

2 2 2 2 3 3 3 3 4 3 4'
8 8 2' 8 I 2 2 I 14 14 4 14

I 3 4 2 0,1 0,4 — 1 0,2 2 4 5 3
2 2 2 2| 0,1 0,2 — 0,1 4 4 4 4,

198 1602 1 245; 1 336 589 756 299 948 1 905 2 470 2 030 2 103
1) d. h. der zur Zeit der Tat 18 und mehr Jahre alten. — «) d. h. der zur Zeit der Tat 12 bis unter 18 Jahre alten, 

auf Seite 496. — «) abgesehen von § 145a betr. Offenbarung von Betriebsgeheimnissen usw. (vergi. Ziffer 22). «) §§ 174
i») einsohl. der gewerbs- oder gewohnheitsmäßigen. — n) vorsätzliche und fahrlässige zusammen.

und Vergehen gegen die Reichsgesetze Verurteilten nach Altersgruppen und Geschlecht.
jß 100 000 strafmündigen Zivilpersonen gleichen Religionsbekenntnisses

erwachsenen1) jugendlichen2)
¡i weiDiicnen männlichen II weiblichen männlichen weiblichen -aß

ev. kath jiid I ins- ges.3) ev. kath I jüd. 1! ins- 
ges.’) ev. kath jüd ij ins- ses.3) ev. kath jiid 1 ins- geB.3) ev. kath. jiid ins- 

,ges.8) fil
£14 16 1 17 18 19 I 20 II 21 Il 22 23 1 24 1 25 26 27 ¡28 29 30 1 31 32 33H 

3 
0,3 

11 

pi

I
0,3 

1
0,04 hi 

hi

I 
78

°í 

d 

25 
i 
2

I 93

24
:l 0,4 

0,1
11
IS

1 15 
0,3

4

0,2

Í 

°’4 

J

0,5 
0,2 
350

1C
9 
i

52 
ii

4

35 
0,1

1
i

0,4
1 

0,1 
0,1
16 

0,1
13

2
90

4
0,1

i 
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18
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1
4
4 

125
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6
23 

0,4 
0,1
16
15 
23
17

0,2
5
6 

0,2

4i
i
6
4
i

0,1

2 
0,2 
400

2
2

115
4 
i

105

13

u
i
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2
—
16

6
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i

21
21

9

8
7
l?

3i

6
2

i
4

3
200

* 6

5 i
48

9
3

35 
0.1

1
i

0,3
1 
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0,1
14
°,i 
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5
0,1
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14
35
I
3
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5
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0,1
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15 

0,3
5
5 

0,2

4
i

0,4
5
3
i

0,1
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0,2 
89 
80

7 
303 
HO

8 
39

131 
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!). Die bedingte Begnadigung in Preußen.
[Mitteilungen des Königlich Preußischen Justizministeriums.] 

a) Der bedingte Strafaufschub und seine Erledigung bis Ende 1912.

Staat.

Oberlandes­
gerichtsbezirke.

Zahl der Fälle, in denen der Strafaufschub 
bewilligt wurde1)

Von den seit Einführung des bedingten Strafaufschubs vorgekommenen Fällen 
(Sp. 7) waren am 1. I. 1913

1908

im Jahre
vom

23. X.
1895 
bis 

81. XII.
1912

endgültig erledigt IS 60^,
über­
haupt

und zwar diiroh

no
ch

 n
ie

 
en

dg
ül

ti 
1 erl

ed
ig

Be­
gnadi­gung1»)

Einleitung 
der Straf­
vollstreck.

Tod, Flucht, 
oder and. |Weise 11909 1910 1911 1912

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12
Staat . . . 14 533 16051 17013 18 668 19 799 168 520 114 189 92 190 20 262 1 737 54 331

I. Königsberg LP. 853 864 941 887 881 9 762 7 152 5 843 1206 103' 2 610
II. Marienwerder 546 562 503 665 783 6 493 4 451 3 546 826 79! 2 012

III. Berlin (K.-Ger.) 2 022 2 230 2 378 2 661 3043 22 867 14 903 11750 2 954 199i 7 964
IV. Stettin .... 377 519 503 478 519 5 670 4181 3 395 726 60 1489
V. Posen.......... 881 953 1 100 1101 1246 12 341 8 899 7183 1494 222: 3 442

VI. Breslau .... 2185 2 503 2 654 3 022 2 991 26 622 18 385 14 605 3 521 259 8 237
VIL Naumburg a./S. 1 157 1 135 1258 1 290 1392 13 384 9 745 8017 1598 130 3 639

VIII. Kiel............ 517 616 551 599 665 5 106 3 321 2 659 625 37: 1785
IX. Celle.......... 873 808 945 1 132 1092 9 805 6 633 5 453 1092 88 3 172
X. Hamm .... 1463 1842 1917 2 266 2 371 17771 11034 9 236 1665 133 6 737

XI. Cassel.......... 227 307 370 312 346 2 905 1948 1 616 315 17 957
XII. Frankfurt a. M. 457 627 638 643 687 5 005 3170 2 563 556 51: 1 835

XIII. Düsseldorf . . 1 621 1632 1 726 1847 1874 10 229 6 731 5 483 1 122 126 3 498
XIV. Coin............. 1305 1 425 1 492 1712 1866 20 075 13 300 10571 2 508 221 6 775
XV. Jena (prß. Teil) 49 28 37 53 43 485 336 270 54 12 149

i) ohne die Fälle, in denen das Begnadigungsrecht dem Minister für Landwirtschaft, Domänen und Forsten 
zusteht. — -] vollständige oder teilweise.

b) Unterscheidungsmerkmale in den Fällen des bedingten Strafaufschubs.
In den Fällen d-es

Gegenstand überhaupt 
bewilligten

durch Begnadigung 
erledigten

durch Strafvoll­
streckung erledigten

der Darstellung bedingten Strafaufschubs
190!) 1910 1911 1912 1909 1910 1911 1912 1909 1910 1911 1912

i 2 3 4 5 6 7 8 9 IO ii 12 13
I. Zahl der betroffenen

Personen überhaupt 16051 17 013 18 668 19 799 8 629 9 616 10999 11909 1 592 1 875 2 078 2 331
männlichen Geschlechts 11891 12 731 13 983 15 067 6 595 7107 7 897 8 653 1338 1551 1700 1949
weiblichen 4 160 4 282 4 685 4 73212 034 2 509 3102 3 256 254 324 378 382

im Alter von 
... Jahren bei unter 18 11119 12 029 12 931 13 823 6 762 6 787 7 227 7 838 1 230 1 405 1 553 1748
Begehung der 

Straftat 18 u. mehr 4 932 4 984 5 737 5 976 1 867 2 829 3 772 4 071 362 470 525 583
Verbrechen . . . 4 059 4 264 4611 4 733 2 452 2514 2 630 2 922 460 530 575 667

wegen Vergehen .... 10962 11629 12 987 13 968 5 684 6 518 7 661 8210 1053 1 219 1363 1 553
Übertretung . . . 1030 1 120 1070 1098 493 584 708 777 79 126 140 111

in Amts- oder
I. In- Schöffengerichten g 10358 11197 12 518 13 313 5122 6 052 7147 7 794 969 1 169 1296 1469
stanz Strafkammern od.
von Schwurgerichten 5 693 5 816 6150 6 486 3 507 3 564 3 852 4115 623 706 782 862

noch nicht') vorbestraft. 15649 16 713 18 318 19 519 8484 9 484 10844 11731 1 456 1 696 1 868 2 098
bereits1) vorbestraft . . . 402 300 350 280 145 132 155 178 136 179 210 233

IT. Fälle der Aussetzung 
der Strafvollstreckung:

125von 1 Haft. . . 1 037 1128 3) 1083 3) 1 126 494 =) 585 3) 727 8) 793 79 132 132
1 Gefängnis 15014 s) 15 885 2)17 585 2) 18673 8135 2)9 031 10272 11116 1513 ')1743 1946 *)2 206

und zwar von Gefängnis:
von mehr als 6 Monaten 113 135 205 T90 65 60 79 94 24 39 46 42

„ r 3 bis 6 5, 590 589 756 832 =95 314 331 440 99 107 124 146
11 11 1 i 3 „ I 702 i 834 2047 2 I74 8gz 939 I 015 i 197 232 282 295 362

„ 1 Woche bis 1 Monat . 3 6iz 3 876 4065 4738 2 I42 2234 2 297 2456 406 484 5=3 634
„ 1 Woche und weniger. 8 997 9450 IO 511 10 738 4741 5 483 6 550 6 929 752 830 958 I 021
1 weniger als 2 Jahre 1 570 1 629 1437 1 421 938 823 893 1025 274 359 326 255

für < 2 bis 3 Jahre .... 11533 12 559 14 934 15 528 6 465 7 455 8 301 8 401 1128 1 216 1 381 1 635
(3 Jahre und mehr . 2 948 2 825 2 297 2 850 1 226 1338 1 805 2 483 190 300 371 441

i) wegen Verbrechen oder Vergehen mit (verbüßter) Freiheitsstrafe. — 2) darunter in einem Fall 3 Zuchthaus*
strafe. — 3) darunter in einem Falle Festungshaft.
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>) Die hier aufgeführten Gefangenen sind mit Industriearbeiten beschäftigt. — ») infolge nachträglicher Berichtigung 
geändert.

C. Gefängnisse sowie Zwangs- und Fürsorgeerziehung.
1. Die dem Ministerium des Innern unterstellten Strafanstalten und Gefängnisse.

[Statistik der zum Bereiche des Königlich Preußischen Ministeriums des Innern gehörenden Strafanstalten und_________ Gefängnisse.]_________________

Schilderungsgegenstände. 1909 1910 . 1911
Männer Weiber Männer Weiber Männer I Weiber

I 2 3 4 5 6 1___ 7_

Bei Beginn des Jahres waren detiniert............ 19 355 1956 =) 18 799 1846 19 520 1 953
Zugang im Laufe des Jahres........................... 74 650 16 554 71393 16 625 71 538 21 228
Abgang............................................................ 75 239 16 664 70 672 16 518 70 891 21 427

1754Am Schlüsse des Jahres verblieben.................
von den am Jahresanfange Definierten waren

18 766 1846 19 520 1 953 20167

Zuchthausgefangene .............................. 10402 870 2) 10 267 838 10 386 817
784Am Jahresschlüsse verblieb. Zuchthausgefangene 10 234 838 10 386 817 10 396

Gefängnisgefangen e am Jahresanfange............... 7116 705 2) 6 879 2) 642 2) 7 469 2) 665
.. Jahresschlüsse............6 875 640 7 463 666 7 951 677

Polizeigefangene am Jahresanfange ................. 166 24 172 2) 40 2) 190 20
., Jahresschlüsse.................172 41 191 20 165 65

Untersuchungsgefangene am Jahresanfänge .... 1 245 137 2) 1098 107 2) 1 171 122
.. ,, Jahresschlüsse .... 1 102 107 1 176 122 1370 100

Haftgefangene am Jahresanfange...................... 425 220 383 2) 219 302 2) 329
„ .. Jahresschlüsse...................... 383 220 302 ' 328 285 128

kchuldgefangene am Jahresanfange.................... 1 — — — 2
„ Jahresschlüsse . . .......... —— —— 2 — — ' ■ _

Überhaupt detiniert im Laufe des Jahres waren . . 94 005 18 510 90 192 18 471 91058 23 181
. Zuchthausgefangene...................................... 17 314 i 366 17 916 I 302 17502 ' 452

5 Gefängnisgefangene ................................. 3z 265 4 322 32 422 3 95« 
4498

33 435
17 385

4 212
8 020'S Polizei- einschl Transportgefangene.......... 17 277 4254 16 800

° Haftgefangene............................................. 11 282 6 949 8 988 7 238 8 593 8 125
-ä Untersuchungsgefangene.............................. 15 845 I 616 14 047 i 476 14 109 i 369

Schuldgefangene........................................... 22 3 19 5 34 3
Zahl der Detentionstage................................... 6 863 745 688 920 6 870605 675 380 7 154 003 673 397

=g Zuchthausgefangene................................... 3777640 310503 3 744018 300 527 37893'5 278 681
e « Gefängnisgefangene................................... 2463223 244 076 253°557 230 842 « 749 357 253 729
° § Polizei- einschließlich Transportgefangene . 51 018 10 456 60 062 10 692 58 042 36 048
^73 Haftgefangene........................................... 135 879 81 457 124 142 93 817 101 194 67 749S Untersuchungsgefangene ............................ 435861 42 423 411 718 39 458 455 9'9 37 187

§ Schuldgefangene........................................ 124 5 108 44 176 3
Täglicher Durchschnittsbestand .......................... 18804 1888 19 301 1852 19 544 1839

Zuchthausgefangene..................................... 10 349 851 10 398 824 10353 762
5 Gefängnisgefangene...................................... 6 750 670 7 271 631 75'3 695
'n Polizei-einschl. Transportgefangene............... 138 30 164 29 '57 IOO
g Haftgefangene............................................. 373 223 340 258 276 181

-o Untersuchungsgefangene................................ j I 194 114 i 128 IIO i 245 IOI
Schuldgefangene ..................................... —— ■ -_

Verpfleg.-"kosten f. d. Kopf u. Verpflegungstag J 
Gefangene mit Arbeitszwang im täglichen

40, 2

1887

40, 4 41, 3

Durchschnitte detiniert.................................
Hiervon unbeschäftigt (wegen Arbeitsunfähigkeit,

18 804 18 843 1852 19 544 1839
265I 909 i 778

Beschäftigt wurden überhaupt i. tägl. Durchschn. 16 895 1 1622 17 065 1580 17 743
259

15804 608 521 4 626 539 4 864
bj für andere^ traf- und Gefangenanstalten1). . 269 i 184 270 170 282 173
c) für sonstige Staats- und Reichsbehörden’). . 6 224 1 555 5 804 395 5 74' 321

~ d) ,, Beamte ........................................ 25t 26 233 19
227
230

g Ą 17975 169 I 205 I 229
4 2853 453 167 3 810 ZOD

267
g) mit Landeskulturarbeiten für öffentliche Be-

hörden, Genossenschaften und Private . . . i ui — I 113 - I IO4 _
h) Selbstbeschäftigung (Dienstordnung § 67, s) 

Von den für den eige- Í a) Haushaltung und Ver- 
uenBedarfBeschäftig- j waltung....................

4
1 

4376 519

4 — 2 —
4,380 4 599 535

ten nahmen in Anspr. ( b) landwirtschaftl. Arbeit 232 2 246 3 265 2
Anzahl der wirklichen Arbeitstage überhaupt . . 5 aal 386 5 649 879 5 816 297
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3. Zu- und Abgang der in den Korrektions- und Arbeitsanstalten auf Grund

2. Die dem Justizministerium unterstellten Gefängnisse. 
Durchschnittliche Gefangenenzahl und Beschäftigung der Gefangenen. 

[Statistik über die Gefängnisse der Justizverwaltung in Preußen.)

Schilderungsgegenstände. 1907 1908 1909 1910 1911
I 2 3 4 5 6

1. Im Tagesdurchschnitte waren definiert: 
a) Männer........................................................ 27 260 29 351 28 639 28 331 27 454
b) Weiber............................................................ 2 739 2 760 2 743 2 764 2712
c) zusammen....................................................... 29 999 32 111 31 382 31 095 30 166

2. Von den Detinierten waren im Tagesdurchschnitte: 
a) nicht beschäftigt........................................ 3 872 4 984 4 927 4 875 4 870
b) beschäftigt....................................................... 26 127 27 127 26 455 26 220 25 296

und zwar waren von den unter b) aufgeführten 
Gefangenen beschäftigt:

■ a) mit Hausarbeiten................................... z 589 2 683 z 68i 2 695 2 629
ß) für Dritte gegen Lohn............................ 23 538 24 444 23 774 23 525 22 667

3. Die Gesamtzahl der Arbeitstage betrug............... 7 838 017 8 023 487 7 936 499 7 865 972 7 588 676
Hiervon entfielen:
aj auf Arbeitstage für Hausarbeiten....................... 776 797 794 728 804 370 808 600 788 661
bl „ „ „ Dritte gegen Lohn............. 7 061 220 7 228 759 7132129 7 057 372 6 800 015

4. Die Einnahmen aus dem finanziellen Ergebnisse der 
Arbeit betrugen:
a) an wirklichen Arbeitslöhnen.......................... M 3 913 024 3 923 265 3 987 652 4095 980 3 980082

darunter: a) aus Außenarbeiten...................... „ I 009 913 982 071 974382 980 504 929 501
ß) aus der sonstigen Beschäftigung „ 2 903 III 2 941 194 3 013 270 3 ”5 476 3 050 581

b) an Beiträgen der Unternehmer zur Unfallfürsorge „ 29 070 29 215 30 001 29 575 27 737
c) an Einkünften sonstiger Art ......................... ,, 2 548 329 2 689 987 2 589 745 2 727 274 3 147 530
d) überhaupt.....................................................„ 6 490 423 0 642 466 6 607 398 6 852 829 7 155349

5. Die Ausgaben aus dem finanziellen Ergebnisse der
Arbeit betrugen:
a) an Aufsichtskosten, Verpflegungszulagen und an 

Beiträgen zur Invaliditäts- und Altersver­
sicherung ................................................. Jl 299 237 283 754 294 994 303 270 307 491

b) an Ankaufspreisen für Rohmaterialien............. „ 2 402 561 2 553 480 2 484 087 2 600 953 2 969 617
c) an Beträgen, welche den Gefangenen bewilligt 

bezw. für diese reserviert wurden.............M 886 485 861 390 878 863 923 176 908 851
d) überhaupt.....................................................„ 3 588283 3 698 624 3 657 944 3 827 399 4 185 959

6. Von dem reinen Arbeitsverdienste') entfielen: 
a) auf jeden Gefangenen überhaupt.............. M 120 113 118 122 122
b) auf jeden für Dritte gegen Lohn beschäftigten 

Gefangenen............................................... M 154 149 155 161 162
i) Unter reinem Arbeitsverdienste sind die Einnahmen an Arbeitslöhnen abzüglich der Ausgaben für die Aufsichts-

kosten, die Verpflegungszulagen und die Beiträge zur Invaliditäts- und Altersversicherung zu verstehen.

1911: 9, 1910: 9.

des § 862 des R. Str. G. B. definierten Personen.
[Statistik der zum Bereiche des Königlich Preußischen Ministeriums des Innern gehörenden Strafanstalten und Gefängnisse.]

Provinzen
1911.

Zahl 
der 
An- 
stal-

der
im Jahre 1911 betrug 
Zugang 1 der Abgang 

an Korrigenden

Provinzen
1911.

Staat.

I

Zahl 
der
An­
stal-

Im Jahre 1911 betrug 
der Zugang | der Abgang 

an Korrigenden

1
ten

2

über­
haupt

3

Man­
ner
4

Wel- 
ber

5

über- |i Män- 
hauptjl ner 

6 || 7
Wei­
ber

8
ten

2

über­
haupt

3

Män- 
ner
4

Wei­
ber

5

über­
haupt

6

Män­
ner

7

Wei­ber
8

Ostpreußen . . 
Westpreußen . 
Stadtkr. Berlin 
Brandenburg . 
Pommern . . . 
Posen..........
Schlesien . . 
Sachsen ....

i) In Run 
wurden 1911: 10, 
Erzi ehungsanstal

1
1

4
2
2
2 

imels 
1910: 
ten 0

196 
291 
883
521
215
323

1 232
630

1UW. - 7 Mäd< 
der As

172
267 
825
494
193
282

1061
556

- 2) B 
:hen a 
ylen 1

24
•24
58
27
22
41

171
74 

jatanc 
uf Or 
inter«

203 
320 

1086
540
223
330

1396
726

am J 
and do 
ebrach

169
290

1022
513
208
290

1197
646 

abroes s § 362 
t; dei

34
30
64
27
15
40

199
80 

chluss 
Aba.

Best

Schlesw.-Holst. 
Hannover . . . 
Westfalen . . 
Hessen-Nassau 
Rheinprovinz . 
Hohenz. Lande

e 1911: 6 856 M. u.
Satz 2 in Verbind 

and an solchen I

1
1
2
3
1

22
22

707 W. 
ung m Intorg

569 
285 
489 
200

1 148

(i 982
7 782

, 1910: it § 301 
ibracht

502 
241 
442
167
989

6 191 
(i 931
7 3721 
Nr. 6 

en be

67
44
47
33

159

791
851

VT. u. 
Str.G 
trug

573 
292 
471
189

1225

7 574
8 409

783 W. 
,B. in I 
im Ja

497 
255 
434 
149

1037

6 707 
7 559 
Auße dessen 
resset

76
37
37
40

188

867
847 

rdem 
ings-, ilusse
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5. Ursache der Verurteilung der in Zugang gekommenen Zuchthansgefangenen.

4. Zugang an Zuchthansgefangenen überhaupt und nach Altersklassen.

Zugang an Zuchthansgefangenen Zugang an Zuchthansgefangenen
1 darunter vorbestraft aufs Zehntausend der

da- mehr mit mehr erwachse- 
nen straf­
mündigen 
Bevölke­
rung1)

I

Jah re über- von
über­
haupt

da- als 3 mal i als 1 Jahr Altersklasse von . . Jahren ’)
haupt weib­

lich
von 

weib­
lich

über­
haupt

da­
von 

weib­
lich

über­
haupt

da­
von 

weib­
lich

18 
bis
21

21 
bis
25

25 
bis
30

30 
bis
40

40 
bis
50

50 
bis
60

60 
bis
70

70 
und 

mehr
I 2 3 4 5 1 6 7 i 8 9 IO 11 12 13 14 "5 16 17 18

’M. . 5826 872 ¡4 996 676 4 024 554 3 028 347 3,22 2,21 3,44 4,09 3,86 3,58 2,35 1,26 0,50
1899. . 5 324 818 4 560 625 3 715 507 2 766 313 2,94 1,99 3,03 4,01 3,64 3,1 4 2,14 0,9 3 0,3 81900. . 5503 760 4 779 598 3 897 507 3 018 280 3,04 2,00 3,26 4,14 3,5 2 3,41 2,39 0,95 0,39
1901. . 5 724 698 4 997 572 4 124 478 3 247 279 2,83 1,81 3,22 4,oo

2,18
3,66 3,13 2,22 1,04 0,2 71902 . . 5 536 691 4 853 568 3 935 487 3 036 294 2,73 0,44 1,67 2,3 2 1,86 1,36 0,54 0,18

1903. . 5 371 642 4 663 530 3 882 457 3 001 260 2,66 0,36 1,43 2,29 2,25 2,12 1,26 0,67 0,22
'904. . 5 000 506 4 396 410 3 697 348 2 755 204 2,47 1,34 2,85 3,59 3,28 2,85 1,77 0,80 0,24
1905. . 4 612 485 4 105 407 3 434 355 2 548 263 2,28 1,04 2,5 5 3,4 3 2,97 2,73 1,77 0,77 0,251906. . 4 399 476 3 864 382 3213 309 1901 200 2,18 1,04 2,11 3,10 2,99 2,61 1,65 0,88 0,20
1907. . 4 142 397 3 597 307 3 000 260 2 299 215 1,89 0,91 2,04 2,7 5 2,49 2,26 1,23 0,62 0,18’908. . 4418 397 3 853 320 3173 265 2 547 218 2,01 0,8 8 2,29 3,04

2,68
2,76 2,29 1,24 0,5 5 0,13'909. . 4 266 392 3 680 3141 3 075 265 2 441 187 1,86 0,93 2,00 2,71 2,10 1,20 0,55 0,211910. . 4 485 378

337 ¡
3 895 277 3 312 240 2 644 152 1,95 0,73 2,28 3,01 2,90 2,24 1,50

1,21:
0,75 0,16

J9U . . 1 4 384 3 8241 260, 3 216 1 213 2 570 116 1,84 1 0,69 2,03 2,89 2,60 ü,04| 0,5 9 0,19
i) d. h. der 18 und mehr Jahre alten. — 2) bei der Einlieferung.

Von den in Zugang gekommenen Zuchthausgefangen en waren verurteilt worden

wegen Verbrechen und Vergehen
1909 1910 1911

über­
haupt

männ- 
' liche

weib­
liche

über­
haupt

!!männ- 
¡¡ liche

weib­
liche

über­
haupt

männ­
liche

weib­
liche

_ i 2 1 3 4 5 II 6 1 7 8 9 IO
I. gegen Staat, öffentliche Ordnung und i

Religion............................ 348 275 73 364 295 69 406 353 53
a) Widerstand gegen die Staatsgewalt . . 5 1 3 2 2 2 — 6 6
b) Verbrechen wider die öffentl. Ordnung 25 1 24 1 30 29 1 71 70 1
c) Münzverbrechen und -vergehen.......... 24 23 1 27 27 —— 31 31 —
d) Meineid............................................. 294 225 69 305 j 237 68 298 246 52

II, gegen die Person.......... 793 737 56 815 757 58 774 708 66
a) Unzucht mit Gewalt............. 590 585 5 604 598 G 530 523 7
b) Kuppelei............... 24 8 16 19 6 13 29 17 12
c) Mord................................... 24 22 2 25 18 7 41 37 4
d) Totschlag .... 65 63 2 70 66 4 75 71 4
e) Kindesmord......................... 8 8 5 1 4 1 — 1
f) gefährliche Körperverletzung.......... 55 52 3 58 57 1 49 49 ——
g) Abtreibung der Leibesfrucht............. 27 7 20 34 11 23 49 H 38

Hl. gegen das Vermögen . . 3 106 2843 203 3 285 3 034 251 3 1821 2 964 218
a) Diebstahl............................ 261 237 24 200 184 16 166 158 8
b) wiederholter Diebstahl............... 1346 1 188 158 1490 1330 160 1 362! 1219 143
c) schwerer Diebstahl............... 806 791 15 854 833 21 921 907 14
d) Raub und Erpressung .... 180 i 180 164 162 2 165 160 5
e) Begünstigung und Hehlerei . . 126 102 24 142 122 20 152 129 23
f) Betrug............................ 232 204 28 256 243 13 255 236 19
g) Urkundenfälschung................. 61 58 3 66 63 3 59 59 —
h) Bankrott............................................ j 3 3 - - 6 5 1 4' 4 _
i) Brandstiftung..................................... I 91 80 11 107 92 15 98 92 6

IV. im Amte............................................. 3 3 —— 3 j 3 —■ 4 4 —
V. Militärverbrechen und -vergehen. . . . 16 16 — 18 18 — 18 18 ——

Zusammen . . . | 4 266 ¡I 3 874 392 4 485 410?| 378 4 384 i 4 047 337



Über­
haupt

Über­
haupt

6. Die Verhältnisse der in die Strafanstalten des Ministeriums des Innern eingelieferten rückfälligen Zuchthausgefangenen *). 
[Unveröffentlichtes Material des Königlich Preußischen Statistischen Landesamts.]
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2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 i3 14 15 i6 17 iS 19 20 2t

2354 233 769 138 136 109 162 114 130 570 143 48 59 122 68 309 1 2 109 211 34
199 22 15 12 1 8 8 14 97 3 2 2 5 5 9 - 181 16 2

2553 255 709 153 148 HO 170 122 144 667 146 50 61 127 73 318 1 2 290 227 36
2509 259 783 109 134 99 132 92 168 642 137 53 82 121 74 327 1 2 231 240 38
2403 204 740 157 120 88 140 97 165 578 136 66 94 123 55 325 — 2144 218 41
2552 249 735 183 129 92 191 114 170 600 144 51 73 151 61 350 1 2 310 196 46
2742 339 827 187 130 122! 189 113 152 628 147 63 84 160 88 371 — 2 440 258 44
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XVII. R
echtspflege, Strafvollzug, Besserungsanstalten.

*) Rückfällig im Sinne dieser Aufnahme sind die Zuchthausgefangenen, die wenigstens drei Freiheitsstrafen (Zuchthaus, Gefängnis, Korrektionshaus) verbüßt 
haben, darunter eine oder mehrere von sechs Monaten und darüber. An solchen Personen, die nach dem 1. Oktober 1894, dem Beginne der Statistik, aus einer preußischen 
Strafanstalt entlassen worden waren und zugleich vor ihrer damaligen Entlassung schon drei Freiheitsstrafen (Zuchthaus, Gefängnis, Korrektionshaus), davon eine oder 
mehrere von sechs Monaten und darüber, verbüßt hatten, wurden im Jahre 1912: 1348 männliche und 131 weibliche, im Jahre 1911 im ganzen 1538, im Jahre 1910: 1510, im Jahre 1909: 1543 und im Jahre 1908: 1347 wieder eingelletert; sie sind in obigen Zahlen mitenthalten. — i) außerdem 1908: 1 männlicher Strafgefangener hingerichtet.
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'• Die auf Grund des § 5« des Strafgesetzbuches der Zwangserziehung überwiesenen Jugendlichen. 
[Fürsorgeerziehung Minderjähriger. Bearbeitet im Königlich Preußischen Ministerium des Innern.]

----- —-------------
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IV. Brandenburg . 65 7 13 -- — 13! 59 25 4 — 2 28 53 5 1
V. Pommern . . . 16 3 7 _ —— 7 12 6 1 — — 5 12 —

VI. Posen.......... 15 2 3 — 2 1 14 2 2 — 5 5 3 11 ■ —
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%- Die auf Grund des Gesetzes vom 13. März 1878 der Zwangserziehung überwiesenen Jugendlichen, 

soweit sie noch in Fürsorgeerziehung waren.

j 1) Vergl. die Anmerkung zu Tabelle 7. — *) infolge nachträglicher Berichtigung geändert. — ») hierunter 1 Knabe, 
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VH. Schlesien . . . 64 —— 47 — 18 4 25 17 _ 2 —— —— — 15 8 9 — —
Vlll. Sachsen .... 96 —— 56 - 2 54 40 — 5 2 — — 33 35 5 — ___

IX. Schlw.-Holst. 51 — 29 5 24 22 —— ■--- 3 — — 19 22 — — —
X. Hannover. . . 91 — 43 _ _ 43 48 — _ 4 — — 44 42 6 — —

XL Westfalen . , 24 --- 19 _ 1 2 16 5 _ — 2 ■ — 3 3 2 _ ■_ _
XII. Hessen-Nassau 69 -- ' 45 — 3 42 24 — — 2 — ■ 11 22 19 5 -- — ___

XIII, Kheinprovinz . 
XIV. Hohenz.Lande

56 2
- I

36 2 2 11 81 22 1 7 — — 12 2 20 — —

Staat . . 753 2: 464 2 48 20 385 291 1 18 37 — 2 231 226 65 — —



9. Die der Fürsorgeerziehung auf Grund des Gesetzes vom 2. Juli 1930 endgültig überwiesenen Minderjährigen.
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XVIII. Wohlfahrtspflege.

A. Wohnungsfürsorge.
l) Darlehen, welche die Preußischen Landes-Versicherungsanstalten zum Bau von Arbeiterfamilien­

wohnungen hergegeben haben und zwar:
m) Gesamtsumme der bis zum 31. Dezember 1912 hergegebenen Beträge, b) Summe der Darlehen nach dem 

Stande vom 31. Dezember 1912, c) Summe der im Jahre 1912 hergegebenen Beträge8).
— _____ [Unveröffentlichtes Material des Königlich Preußischen Statistischen Landesamts.]____________

Es sind hergegeben für Arbeiterwohnungsfürsorge
zum Bau von Arbeiterfamilienwohnungename 

der 
Ver­

siehe- 
rungs- 
anstalt.

l)

an Genossen­
schaften, Gesell­

schaften 
und 

Aktienbauvereine

|¡an weitere Kom 
munalverbändc(Provinzen,

1 Kreise), Gemein­
den, Sparkassen 
und sonstige An­
stalten oder Ver­
bände des öffent­

lichen Rechts

an
Arbeitnehmer

an
Arbeitgeber

im ganzen 
(Spalte 2 bis 5)

davon 
(Sp. 6) 
außer­
halb 
der 

Mündel-
Sicher­

heit
31

M
Zins­
satz 
v. H.

M
Zins­
satz 
v. H.

M
i Zins­

satz
v. H.

I M
Zins­
satz 
v. H.

M
Zins- 

! satz
v. H.

I 2 3 4 5 6 7
Ust- 1 a 3453 195 3-3'/, 2 363 875 3-3'/, 130 449 3-3'A 1277675 3—4 7 225 194 3-4 1071755preu- b 3 009 332 3-3'/, 2324 486 3—3'/, 118 690 3-3'/: 11161516 3-4 6 614 024 3-4 735 573
ßen 

West-
1 C 225 62C 3-3'/, 625 125 3—3'A 16 750 3-3'/, 270 675 3—4 1 138 170 3—4 75 345

a 2 150180 3—8% 100 000 sy, —— 62 500 3%-4 2 312 680 3-4 812 678
Preu- b 1654480 3—3% 92 772 37, - — 53 537 37,-4 1800 789 1 3-4 510 224
ßen 1 c 129 400 3% — — 5000 3% 134 400 3l/, 99 400

Berlin
a 5 155 010 3-3% 1 ■ " — —— — 5 155 010 3-3'/, 346 481'b 5 151580 3-3% — ■ ■ — — —— — 5 151 580 3-3'/. 345 758

Bran­
den- 
burg

c 548 000 3-3% — — —— — — — 548000 3-y/, —
a 4 330065 3'/,-4 448 000 35/s-3’/s 39 500 37.-4 241 015 37,-4 5 058 580 3'/,-4 321 742
b 3 938813 3%-4 437 922 37,-37, 38486 37.-4 184 595 37,-4 4 599 816 37,—4 286 585
c 56 000 3% 175 000 3V.-37, 13 000 37. — — 244 000 3V.-3V. 8 800

Bom- a 4 400 229 3—-3 Va 278 700 3-3'/, 19 300 3 3 600 4 4 701 829 3-4 1 200 924
mern b 4 083 271 3-3'/, 273 687 3-3'/, 18 842 3 3 359 4 4 379 159 3-4 950235

c 318 000 3-3'/, 76 000 3'/, 8 200 3 — — 402 200 3—37, 70408
p a 159 500 2%-37, 1 267 739 21/,-33/4 — —— — — 1 427 239 2Vr3'/. ——
“osen b 135 705 2%-3% 1 160 584 27,-37, — —— —— — 1 296 289 27,-3'/. —

c — 249 939 3'/,-3=/, — — — — 249 939 3'/,-33/. —
Schle- a 726 300 3—4 1 230 200 3-4 242 475 3—31/ł 4545600 3-4'A 6 744 575 3-47. 1713 791
sien ' b 657 522 3-4 1 131671 3-4 232 167 3-37, 3779009 3-4'A 5 800 369 3-47. 1 129 139

c 139 300 3 V, 750 500 3-4 133 700 37, 302 900 3'/,-4 % 1 326 400 3-47. 282 897
Sach- a 5 943 753 3-3% 856 000 27,-3'/, 1 922 198 3-3'/, 671 900 3-3% 9 393 851 27.-33/. 1 326 046
sen i b 5 626 113 3-3 % 820 133 274-3'/, 1 649 458 3-37, 617 142 3-3% 8 712 846 27.-33/. 864 905

Achíes- 
& 1

c 772 900 3V 2 50 000 3'/, 223 881 3'/, — — 1 046 781 37, 111704
a 8 697 277 3-37, 287 200 3-3'/, 221 250 3-3'/, — —— 9 205 727 3-37, 3 668 329
b 6 885 113 3-3'/, 246 084 3-3'/, 170 249 3-3'/, —- — 7 301 446 3-37» 1 922 831
c 271 720 3—37, 31 450 3—3'/, 5 500 3—3«/a — — 308 670 3-37, 57 965

Han- 1 a 19 537 601 3—3% 7 038 146 3-3'/, 10156032 3—4'/. 1398150 3'A—4 38 129 929 3-47. 8 516 880
lover i b 18127081 3-3% 6 465 928 3-3'/, 9 201 214 3-4'A 921 881 3%-4 34 716 104 3-47. 6 636 243

c 1 592 860 3-3'/, 869 260 3-3'/, 801 060 3-4 V. 7 900 3%—4 3 271 080 3-47.I 489 121
West- 1 
falen )

a 29 435 435 3-4 7 335 150 3—4 7 772 279 3-4 — 44 542 864 3-4 2 242 842
b 27 780 612 3—4 6 304 323 3-4 7 364 389 3—4 —-— — 41 449 324 3-4 1 845 778

1 c 5 137 545 3—4 254 630 3—3'/, 919 850 3'/, — 6 312 025 3-4 617010
Hess.- 1 a 12097 225 3—4 1 719 025 3-37, 3 030 421 3-3'/, 9 000 3 16 855 671 3-4 3 390538
Hass. b 11 103 500 3-4 1 700 100 3-37, 2 767 580 3-37, 8 205 3 15 579 385 3-4 I 2 666 225

^hein- ! c 1 223 250 3%-4 192 290 3'/,-37« 282 350 37, — — — 1 697 890 37,-4 530 379
a 12 128 816 3—3'/, 10500766 3-3'/, 7 747 611 3-37=| 68 400 3-3% 60 445 623 3-37, 3 156 992
b 35 6 90 1 48 3—3Va 8 657 720 3-3'/, 6 722 634 3-37, 48 541 3-3% 51 119 043 3-37, 1 138 830
c 3 367 700 3% 048 375 3'/, 1 369 750 3'/, — 5 785 825 3Ví 29 300

Staat I a 38214616 2%-4 ; 13424801 2'/,—4 31281515 3-4'A 8277840 3-4% 211108772 27.-47. 27768908
b 23843270 27,-4 29615410 2'/,-4 2828370!) 3-4'A r >777785 3-4'A 188520174 27,-47. 9032326

_ 1 c 3 782 295 3-4 4 322 569 3-4 3 774 0411 3-4'A II 586 475 3-4% 22 465 380 3-47.it1372 329
*) Der Unterschied zwischen den unter a und b angegebenen Beträgen stellt die auf Darlehen bisher überhaupt 

¡«ungezählten Gelder dar. — i) Die Teile der Landes-Versicherungsanstalten, welche außerhalb Preußens liegen, sind 
r nicht berücksichtigt worden.
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2. Übersicht über die bis znm 31. Dezember 1912 zum Zwecke der Wohnungsfürsorge für Arbeiter 
und minder besoldete Beamte in den preußischen Städten mit mehr als 100 000 Einwohnern veraus­

gabten Beträge und sonst getroffenen Einrichtungen.
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gemeinnützig. Bau- IIIN

Hergabe von Baugelände 
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Beträge «M

Zinssatz 
v. H.

c8
ha ha M

H
er

 
e z

um Ig
M

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II

1. Berlin...............
2. Coin a. Rhein . . .
3. Breslau.............
4. Frankfurt a. Main
5. Düsseldorf ....
6. Charlottenburg. .
7. Hannover..........
8. Essen a./Ruhr . .
9. Magdeburg ....

10. Königsberg i. Pr.
11. Neukolln..........
12. Stettin............
13. Duisburg..........
14. Dortmund..........
15. Kiel..................
16. Halle a./Saale . .
17. Berlin-Schöneberg
18. Altona...............
19. Danzig...............
20 Elberfeld..........
21. Gelsenkirchen . .
22. Barmen............
23. Posen...............
24. Aachen.............
25. Cassel...............
26. Bochum............
27. Crefeld............
28 Mülheim a./Ruhr.
29. Erfurt...............
30. Berl.-Wilmersdorf
31. Wiesbaden ....
32. Saarbrücken . . .
33. Hamborn..........

1) —
2) 141
•) 13
4) 367

») 16

24
52

•)-

42
26

’) 113

85
55

32
2

') _ 8

») 64
5

W
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io 

<5 
O
í
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II 

1 
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1 
1 - 

1 
1 lililí 

1 
II 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

rrr 
«>_____ r

_________r 
o r

__________________

998 125

“)2547045
284 750

1 276 000

360 000
42 820

107 200
319 400

69 680
255300

361000
9 000

314 500

41 700
9 200

184 700

5 000
162 258

4 600

O
D
 

03
 

03
 0

3
i 1H

 13:
 i i 11 f^

^.
 1

11 i ff 4
11

" 
TT

 
___

__
__

if f__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
±2

^5
:_

__
__

__
1 222 780

6112 000
747 500

545 700

361 100

1478 000

—

300000

1050 000
250 000

—

943 500
305 000

165 000

7,15,15
1,22,97

3,22,41

1,61,25
—

2,01,34

4,81,86

3,18,00

z

2370500
480 000

1080000

271 500

106 292

337 302

636 620

1731870 
373 310

810 000

108 033

73 044

204 791
2

202 930

10,47,63

”)2,76,16

0,21,67

“)0,47,67

2,63,00

21)0,02,14

ca.2,00,00 
z

0,61,00

—

4198755 

—
138 930

22)61 750

15 000

800000
225 500

30000

573 500

23000

♦) Die vereinzelt vorkommende Förderung des Kleinwohnungsbaues durch Stundung oder Ermäßigung der
Straßenherstellungskosten oder sonstigen Gemeindeabgaben hat aus räumlichen Gründen bei Aufstellung dieser Tabelle
keine Berücksichtigung gefunden. — i) auf städtischen Rieselgütern 679 Arbeiterwohnungen. — 2 * * *) Zu jeder Wohnung
gehört ein Nulzgarten. — 8 *) außerdem 166 Wohnungen auf den der Stadt gehörenden Gütern und Forsten. — *) Die
Baukosten betragen 1814 959 M, Verzinsung 3,45 %. — 6 *) Die Baukosten betragen 1235 466 M; außerdem 2 Häuser teils
zu Zwecken des Obdachlosenasyls, teils zu Wohnungen für die sonstige minder bemittelte Bevölkerung verwendet. —
•) Auf den städtischen Rieselgütern sind 38 Arbeiterwohnungen errichtet. — ’) Zweistubenwohnungen. — 8) unter In­
anspruchnahme des staatlichen Rentenbankkredits gebaut und dann Arbeitern bezw. Angestellten als Rentengüter über­
lassen. — •) jährlicher Mietspreis einer Wohnung 190 bis 270 M. — 10 * * 13 * * *) auf städtischen Rieselgütern 15 Familienwohnungen
für Kleinpächter. — u) aus Schenkungen und Stiftungen; zu jeder darunter befindlichen Arbeiterwohnung gehört ein
kleiner N utzgarten. — 18 *) Wohnungen die aus Mitteln von Stiftungen erbaut sind, haben hier keine Aufnahme gefunden.—
13i aus einer der Stadt gehörenden Stiftung herrührend. — **) erbaut unter Verwendung eines von einem Verein für
Gemeinwohl aufgebrachten, mit 3°/0 zu verzinsenden Kapitals von 170 000.fi. — 16) Die Herstellungskosten sind zum
Teil aus Stiftungsgeldorn bestritten. — le) davon 49 400 M aus den städtischen Witwen- und Walsenkassen; außerdem
ist an einen gemeinnützigen Bauverein die Kaufrestsumme von 1027800 M zinslos bis zur Tilgung der vorhergehenden
Hypothek der Landes-Versicherungsanstalt von Hessen-Nassau in Cassel gewährt worden. — 17) außerdem 1/4% Amor­
tisation — le) desgl. 1/3 bis 2o/o. — i») Das Gelände ist gegen 2«/0 der Selbstkosten zur Errichtung von Kleinwohnungen
in Erbpacht gegeben worden. — 20) Hospitalland. — 2i) zur Erbauung eines Geschäftshauses. — 22) zinsfrei, doch sind
auf jedes hergeliehene Kapital jährlich 100 M zurückzuzahlen.
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3. Förderung der Wohnungsverhältnisse der Beamten und Arbeiter im Bereiche der preußischen 
Staatseisenbahnen bis zu Ende der Rechnungsjahre 1911 und 1912*).

[Berichte über die Ergebnisse des Betriebes der vereinigten preußischen und hessischen Staatsbahnen für 1911 und 1912 
___________ und unveröffentlichtes Material des Königlich Preußischen Statistischen Landesamts.]____________———------ 1--------— —— zu a) Von d.Dienst- u.Mietwohnung. Auf je 100Anzahl der im Bereiche der Eisen- (8p. 2) waren vorhanden für

Eisenbahn- bahnverwaltung bis zu Ende der in 
der Vorspalte angegebenen Recbnungs- zu'b) in den Mietwohnungen (8p. 2) 

hatten eine ihren Bedürfnissen ent-
Eisenbahn­
bedienstete

direkt; innshATiirlrA jahre erbauten Wohnungen sprechende Wohnung gefunden überhaupt entfielen 
Dienst-darunter mit

hö­
here

mitt­
lere

Hilfs- i Eisen-

Staat. über­
haupt

1 R
au

m
 

m
it 

i K
üc

he
n-

 
ei

nr
ic

ht

2 3 4 5
1 6 
und 
mehr

un­
tere

unter­
beamte 

und
! bahn-
1 bedien­

stete 
ZUS.

(Sp.9-12)

und Miet­woh­
nungen 
(Sp. 18)

—___________ ____ Räumen Beamte beiter
I 2 1 3 1 4 5 o 7 8 9 10 11 12 13 14

a) durch He rstellung staatseigener Wohnungen.
1. Altona.... I1912 2 712 — i 15 444 1804 326 123 31 395 1487 799 2712 10,14

I1911 2 649 — 1 23 464 i 7z8 3i8 116 29 407 i 448 765 2 649 10,43
2. Berlin .... I1912 1478 62 599 423

427
249 145 39 421 734 284 1478 4,32

[1911 1 445 I 78 540 252 147 39 414 720 272 I 445 4,34
3. Breslau . . . 11912 2 939 352 1213 839 351 184 37 690 1507 705 2 939 9,37

11911 2 929 353 i 206 835 350 185 38 716 i 513 662 2 929 9,60
4. Bromberg . . II9I2 3 555 52 42 1 386 1583 346 146 24 341 1276 1914 3 555 22,71

[1911 3 39% 48 40 i 336 t 527 31z 135 24 340 i 235 i 799 3 398 22,40
10,585. Cassel .... 1912 2 610 22 744 943 609 292 28 632 1358 592 2 610

[1911 2 595 104 i 064 781 385 261 26 635 I 344 59° 2 595 10,88
6. Coin a. Rh. . 191z 2 998 — 31 719 1046 680 522 34 603 1605 756 2 998 8,75

1911 2 904 — 347 i 151 640 443 321 32 625 I 321 926 2 9O4 8,95
26,777. Danzig . . . 1912 4 117 13 354 1778 1496 333 143 30 395 1541 2151 4 117

1911 3 9l8 6 512 i 618 i 308 33° 144 29 403 I 512 i 974 3 918 26,63
8. Elberfeld . . 1912 2 952 — 168 1587 703 342 152 38 662 1 155 1097 2 952 10,42

1911 2 809 — 146 i 364 801 341 157 38 661 1159 951 2 809 10,35
9. Erfurt . . . . 1912 1428 — 10 305 583 336 194 26 361 684 357 1428 6,91

1911 i 398 1 IO 293 565 336 194 26 369 658 345 i 398 7,01
10. Essen a./Ruhr 1912

II9"
3 208
3 255 —

112 
100

1584 
i 641

934
959

331
333

247 
222

40
38

485
490

1360
i 513

1323
1 214

3 208
3 «55

8,08 
8,70

11. Frankfurt a.M. (1912 2 797 121 981 1029 379 287 31 477 1298 991 2 797 10,20
1911 2 738 — 140 i 035 I 012 343 208 29 490 i 308 911 2 738 10,43

12. Halle a./S. . 1912 2112 — 6 615 848 360 283 38 473 1 081 525 2112 7,3 8
11911 2073 —— 5 622 805 358 283 33 488 i 068 484 2073 7,61

13. Hannover . . 11912 2 426 — 3 198 1470 422 333 35 440 1 103 848 2 426 7,20
11911 2 381 — — 202 i 428 422 329 35 439 i 095 812 2 381 7,38

14. Kattowitz . . 1912 3 904 31 134 1515 1460 494 270 32 605 1786 1481 3 904 16,23
1911 3 760 31 124 i 416 '674 462 274 30 616 i 781 1 333 3 760 16,28

15. Königsberg 1912 4310 27 1066 2 283 201 59 31 429 1602 2 248 4310 25,38
i. Pr............ 1911 4 151, 27 986 2 246 640 193 59 31 435 i 366 2 119 4151 24,14

16. Magdeburg . 1912 
I9IX

1916
i 870: ——

87
93

802
792

603
565

229
229

195
191

31
30

549
531

916
913

420
396

1916
i 870

8,19
8,13
8,9017. Mainz .... 1912 1 719 3 134 577 600 311 94 26 423 1015 255 1719

1911
1390, 3 *45 532 587 270 90 26 413 996 192 i 627 8,81

18. Münster 1912 2 9 240 644 318 177 19 257 716 398 1390 8,7 9
i. Westf.. . . 1911 z 38°! 2 9 249 632 312 176 19 264 740 357 i 380 9,41

19. Posen .... 1912 3 503 127 792 1 682 586 231 85 32 502 1515 1454! 3 503 16,86
1911 3 320 106 764 i 610 551 212 77 31 463 i 468 i 358 3 3«° 17,03

20. Saarbrücken 1912 1 722, — 24 674 529 292 203 24 454 820 424 1 722 10,22
1911 i 636 — 26 611 516 278 205 25 448 821 342 i 636 10,08

21. Stettin ... 1912 2 938 60 72 1 340 1056 245 165 26 349 1 208 1355 2 938 16,38
1911 2 853, ,56 76 i 296 I 021 231 173 26 350 I 2S71 I 220 2 853 16,66

Staat . . j 1912 56 734 315 3616 ¿1 266 19 853 7385 4299 (¡47 9 943 25 767 20 377 56 734 11,00
1911 55 089 280 4081 21 288118 781 ¡6712 3947 6341 9 997 25 436) 19 022 55 089 11,13

b) durch Her gäbe von Mitteln des Staates1 ) und d er Arbeiterpensions k a s s e1).
Staat . . j 1912 I 18 24111 13417571 8 6461 5 812! 15701 3221 ■ - 2 5641 4 393 7 035 13 9921 2,711911 1 16 6361 128|1693| 7 8311 5 3094370' 290| — 2 2691 4 OOI 1 6 277 125471 2,54

a) und b) zusammen.
Stmt I'9i2 174975 44915373129 912|25 «(¡5'8955146211 647Í12 507130 IGOj 27 412: 70 726 I 13,71

]i9u ;71 725 408,5774 29 119,24 090,8088,42461 634 12 266,29 437, 25 299 67 636 | 13,67
♦j In den Ziffern der beiden Jahre kommen auch die Zu- und Abgänge der Wohnungen zum Ausdruck. — ») Die Ge- 

samtböhe der Baudariehne betrug am Schlüsse des Rechnungsjahres 1911 87 000000 JkÍ, 1912 44 300000 Jl. — %) Die Gesamt­
höhe der Darlehne aus der Arbeiterpensionskasse betrug am Schlüsse des Rechnungsjahres 1911 24200000 JC, 1912 25800000 M.
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4. Übersicht über die Tätigkeit der in Verbänden zusammengeschlossenen, gemeinnützigen Banvereine in Preußen für die Zeit bis zum 
31. Dezember 1912.

[Unveröffentlichtes Material des Königlich Preußischen Statistischen Landesamts.]
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Bezeichnung 2 2 Anzahl der bis zum 31. Dez. Zahl der bis zum 31 Dez. 1912 Anzahl d. ó ó a § Ł =2
§ - 1912 hergestellt. Wohnhäuser hergestellten Wohnungen während 

des Jahr.
1912 her-

•Fil»
des "3 o S-S § darunter (Sp. 4) mit 4-3 hierunter (Sp. 10) enthalten
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 31
. E

genossenschafts- 
verbandes.

Pś f 1 1
8 - -■

2 3 4 und rg 1 2 3 4 5 und 
mehr ¿ © ® 8'5 Sg 0

IIu. :9 Wohnungen 5 Wohnräume 
(Küchen als Wohnräume mitgerechnet) i M

W N C5
M

«.Q*3 * 9 d =8
JC

I 2 3 4 n 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 14 »5 16 17 18 19 20 21
1. Verband der Bauge- 10) 13) *5)

5 701
24)
33 759 353nossensch.Deutschl.1)2) 39 12 456 1379 361 374 230 96 318 25 354 3134 1752 265 171 160 23). 2 496 822 26 517 7592. Verb, ost- und westpr. 6)

Baugenossenschaften . 27 3 335 327 91 4 4 15 213 2 271 13 621 747 626 224 40 101 745 9 215 245 540 534 13 929 2363. Verb. Schleswig-holst.
Baugenossenschaften . 36 14 784 2 500 1556 363 43 155 383 6 051 3 33 2 806 2 680 499 30 112 325 26 344 970 2 153 969 16 247 3474. Verb der Baugenossen- ’) ") M) 16) 25)

28 014 730schäft, v. Niedersachs.1)
5. Verband westfälischer

46 13 483 1 754 399 757 97 62 439 5 614 
") 
10269

40 26 1 155 3585 585 223 130 “)• 2 424 721 21 347 746
Baugenossenschaften . 148 18 269 3 882 1587 1148 378 769 631 1083 54 243 476 3 546 750 47 638 7016. Verb, der Baugenossen- 8) 28)

5 552 934schäft, von Hess.-Nass. 34 5 110 1 574 747 257 217 33 320 4 789 21 771 2021 1536 371 69 153 395 25 609 801 18 883 2487. Verband rheinischer 6) *2) 16) 26) ")
9 208 904Baugenossenschaft.3) *)

8. Verb. d. auf der Grund-
127 19 359 7 530 1966 3992 819 156 597 16816 74 1 965 6 931 5255 1944 647 465 1093 82 029 193 53 977 174

läge des gemeinschaft­
lichen Eigentums steh. i») 27) 

157921529deutsch. Baugenoss.’) 177 62 349 2 407 165 134 121 173 1814 22593 385 3 513 10 003 5 676 2 298 718 »). 23). 13271939 140416965Summe 1 bis 8 . . 634 149145 213536872 7029 1909 5 543 74104^)651 48455 431108 424506 ”)7181 »12203 1752 3641 417138297 39196573 338958176

, , ) ausschl. der nicht in Preußen gelegenen zugehörigen Genossenschaften. — 2) ausschl. von 3 zugehörigen Genossenschaften, deren Abschluß nicht einging. —
) desgl. von 44 Genossenschaften. — <) einschl. des rheinischen Vereins für Kleinwohnungen, der mit dem Verbände rheinischer Baugenossenschaften in Personalunion

steht. — 5) ausschl. derjenigen Genossenschaften, welche in den Ergebnissen unter Nr. 1 bis 7 bereits enthalten sind, sowie ausschl. von 8 zugehörigen Genossenschaften 
von denen keine Angaben vorhanden waren. — 6) Dem Verbände gehörten außerdem am 31. Dez. 1912 noch 2 weitere Genossenschaften an, die zwar keine eigenen 
Hauser erbaut, aber den Bau von Wohngebäuden durch Hergabe von Darlehen gefördert haben. — ’) Von einem Bauverein fehlen die Angaben für die Spalten 4 bis 19. — s) Die Anzahl der Mitglieder bezieht sich auf 29 Baugenossenschaften. — 8) desgl. auf 101 Baugenossenschaften, wovon 93 dem Verbände rheinischer Bau­
genossenschaften angeboren. — i») außerdem 2 Mietshäuser, von denen die Angaben für die Spalten 5 bis 16 und 8 Erwerbehäuser, von denen die Angaben für die Spalten 5 
J’s ® fehlen. — n) außerdem 104 Mohnhauser, von denen die Angaben für die Spalten 5 bis 16 fehlen. — 12) außerdem 1 Ledigenheim zu 200 Betten. — ") hierunter
6.7. Erwerbshauser, von denen man nicht weiß, ob sie 4 oder mehr Wohnungen enthalten, da die Einteilung im Urmaterial bei diesen Häusern nur bis 4 oder mehr
t;',°“?u,ngen »eht. — Mi desgl. 7 Erwerbshauser. — iS) außerdem 59 Wohnungen, von denen die Angaben für die Spalten 11 bis 16 nicht vorliegen. — desgl. 
26! Wohnungen. — i’j Die für die Spalten 11 bis 16 erforderlichen Angaben sind nicht vorhanden. — i») außerdem 672 Wohnungen, von denen die Anzahl der Wohnräume
nicht ermittelt ist. —- i«) außerdem 538 M ohnungen, von denen die Angaben für die Spalten 11 bis 16 fehlen. — 20j Die hier eingestellten Summenziffem ergeben sich, 
wenn man die m Spalte 10 aufgenommenen 10269 Wohnungen des unter Nr. 5 aufgeführten Verbandes nach dem Größenverhältnisse der Wohnungen der übrigen Verbände auf die Spalten 11 bis 16 verteilt und diese Zahlen den einzelnen Spalten hinzuzählt. — 21) darunter 60 Wohnungen mit 3 bis 5 Wohnräumen. — 22) i)je gahl der 
wahrend des Jahres 1912 errichteten Wohnhäuser liegt nicht vor. — 23) desgl. diejenige der hergestellten Wohnungen. — 24) ausschl. des Herstellungspreises von 
54 Miets- und 19 Erwerbshausern, der nicht ermittelt werden konnte. — 25) desgl. von 53 Erwerbshäusern. — 26; einschl. von 198100 M für ein Ledigenheim. — 27)ausschl 
des Herstellungspreises von 10 M ohnhäusern, der nicht festgestellt werden konnte. — «) einschl. 1253 500 Aktien- und Stammkapital der Aktiengesellschaften und uOSeiisciiäitSD m, o. łl. ■ desgl. 4 273 418 Jt.



B. Arbeiterkolonien.
Die preußischen und deutschen Arbeiterkolonien in den Jahren 1897 bis 1912.

a) Die Belegung sowie der Zu- und Abgang bei den einzelnen preußischen Arbeiterkolonien in den 
Jahren 1897 bis 1912*).

[Zeitschrift „Der Wanderer“ und unveröffentlichtes Material des Königlich Preußischen Statistischen Landesamts.]

Name der Kolonie. Gründungs­
zeit

Anzahl 
der

Plätze

Kolonistenbestand Aufgenommen Abgänge-

am
31. März

der in 8

am
30. Juni

palte 1 b

am
30 Sept.

ezeichnetf

am
31. Dez.

m Jahre

seit
Er­

öffnung

in den 
in Sp. 1 
bezeich­

neten 
Jahren

seit 
Er­

öffnung

in den 
in Sp. 1 
bezeich­

neten 
Jahren

Li e s a m t s u ni m e.

I z 3 4 5 6 7 8 9 IO 11
Einzelne Kolonien 1912.

1. Wilhelmsdorf mit Bethel.................. 22. 3. 1882 213 199 200 192 211 15 689 691 15 478 701
2. Berlin................................................ 1. 5. 1883 200 194 216 212 206 15 437 664 15 231 672
3. Kästorf, Hannover............................ 24 6. 1883 250 209 175 163 233 12 367 495 12 134 495
4. Rickling, Schleswig-Holstein............. 10 10. 1883 150 128 121 86 147 10 355 363 10 208 366
5. Friedrichswille, Brandenburg............ 13. 11. 1883 200 166 128 106 180 13 582 528 13 402 553
6. Seyda, Provinz Sachsen.................... 14. 12. 1883 100 60 51 32 67 8 969 232 8 902 251
7 Wunscha, Schlesien I......................... 14. 7. 1884 100 90 95 95 93 6 288 182 6 195 186
8. Meierei, Pommern........................... 25. 7. 1884 130 121 55 85 141 8 035 304 7 894 311
9. Carlshof, Ostpreußen......................... 15 10. 1884 250 44 15 29 148 11899 283 11751 268

10 Liihlerheim, Rheinprovinz, evang. . 15 2. 1886 160 192 160 151 209 10 220 449 10011 459
11 Friedrich-Wilhelmdorf hei Geestemünde 22. 9 1886 37 27 24 31 21 1 953 70 1 932 81
12. Elkenroth, Rheinprovinz I, kath......... 20. 10. 1886 80 60 61 55 63 5 323 236 5 260 237
13. Maria-Veen, Westfalen, kath............ 1. 10. 1888 150 188 163 161 170 12 669 762 12 499 755
14. Alt Latzig, Posen ............................ 26 10. 1888 80 85 81 63 81 4 392 262 4 311 263
15. Magdeburg, Provinz Sachsen............ 23. 11. 1888 120 118 106 106 127 9 287 322 9160 335
16 Hohenhof, Schlesien II, kath............ 2. 1. 1892 95 98 95 94 97 3 003 174 2 906 172
17 Hilmarshof, Westpreußen................. 17. 1. 1892 100 65 29 35 97 5 750 223 5 653 255
18 Schäferhof bei Pinneberg.................. 2 12 1898 125 131 129 125 131 2 462 147 2 331 143
19. Freistatt, Filiale von Nr. 1............... 24. 11 1899 280 210 178 189 270 6 016 505 5 746 530
20. W7eeze, Rheinprovinz III, kath........... 11. 4 1902 120 116 118 116 115 3 809 462 3 694 466
21 Hoffnungstal bei Bernau ............... 12. 11 1905 410 407 411 390 404 6 199 766 5 795 778
22. St. Antoniusheim bei Vreden............ 1. 6. 1908 200 141 119 133 184 2 805 799 2 621 818

in der Zeit vom I
¿1912 . . . N (bis 1. 6.1908 3 550 3 049 2 730 2 649 3 395 176 509 8919 173 114 9 095

1911 . . . S „ 1. 6.1908: 3 531 2915 2 509 2 707 3 571 167590 8 627 164 019 8 604
" „ 1. 6. 1908 3 526 2 931 2 658 2 621 3 547 158 958 8 759 155 411 8 803

S3 uesaniisumme. . . !9°5 . . . « „ 12.11 1905 2 999 1970 1 777 1 770 2 738 119 238 6 575 116 500 6 574
1900 . . . c-i „24 11 1899 2 525 1510 1 336 I 493 2 278 87 467 5 077 85 189 4 878

- . .1897 . . . . „17. I.1892 2 268 1391 1 192 1238 2 092 71934 4 980 69 842 5 056
•) Außer den aufgeführten 22 preußischen Arbeiterkolonien besteht noch der Verein „Jüdische Arbeiterkolonie in Weißensee bei Berlin, E. V.", der am 10. De- 

zember 1901 seine Tätigkeit begann. Bis Ende Dezember 1912 wurden von diesem Verein 5 871 Kolonisten neu aufgenommen, darunter 696 im Jahre 1912. Abgänge 
waren seit der Eröffnung der Anstalt 5793 zu verzeichnen, darunter 706 im Jahre 1912. Es bleibt daher am 31. Dezember 1912 ein Kolonistenbestand von 78 Mann. CH
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b) Die Belegung der preußischen Arbeiterkolonien und die persönlichen Verhältnisse ihrer Arbeiter- m 
kolonisten in den Jahren 1897 bis 1912. oi

An-
Anzahl

Anzahl 
der
Ar-

Neu- 
auf-

Ab­
ge-

Der neu auf gen ommenen Kolon i s t e n

Alter Familien stan d Religion

Jahr der der
am tage genom- gan-

) r 1
7 

r 2
1 

"3
1 

•5
1 

r 6
1 

‘ 7
1 

hr

vor- in men gen
Ko- 31. Dez. samt- „ a g -g la g E ■4D Ö •5 js

Ionien handenen 
Plätze

liehen 
Ko-

OÖS Ö S3 Ö 3-75
S 3 á 3 s 3 5 g

, 1 i je 'S
3

á S 'S ®
& =3 -3 “

Ionien Kolonisten *—1 1—1 O) CO LQ O C'"’ =3 1 & ©
ü 
s S | S 3

© -Ld
_  . Jahre
____ I_____ 2 3 4 5 6 7 8 9 1 io u iż 13 1 14 1 15 i6 17 18 19 20 21 22 23 24

1897.......... 17 2 268 2 092 421181 4 980 5 056 - 21 235 902 2 767 848 189 18 3 765 279 320 475 141 3 498 1 474 *). *) 8
1898.......... 18 2 305 1949 445 370 4 799 4 961 - 14 204 826 2 807 766 168 14 3 595 292 288 479 145 3 279 1513 4 3
1899.......... 19 2 385 2105 433 135 4 890 4 769 1 8 173 781 2 871 859 174 23 3 680 274 306 487 143 3 314 1561 9 6
1900.......... 20 2 525 2 278 467 596 5077 4 878 2 4 193 804 2 952 903 205 14 3 797 238 335 561 146 3476 1588 8 5
1901.......... 20 2 487 2 504 538 601 5 917 5 700 1 17 262 1 017 3 334 1029 237 20 4 433 278 397 625 184 4189 1717 1 10
1902.......... 21 2 780 2811 623 171 6 830 6 560 2 10 300 1 339 3 700 1 200 257 22 5 135 360 421 688 226 4 788 2 025 8 9
1903.......... 21 2 757 2 789 650 976 7 007 6 951 1 22 386 1 417 3 585 1 255 323 18 5 414 328 413 643 209 4 912 2 078 8 9
1904.......... 21 2 919 2 782 625436 6 450 6 467 1 18 328 1214 3412 1 159 304 14 4 979 287 399 585 200 4357 2082 7 4
1905.......... 20 2 999 2 738 612 479 6 575 6 574 - 9 212 1005 3 702 1 285 334 28 4 887 345 473 626 244 4 442 2122 7 4
1906.......... 21 3 225 2 612 595014 6170 6 346 — 5 186 904 3 419 1279 349 28 4 537 295 450 651 237 4 214 1937 13 6
1907.......... 21 3 422 3041 624072 7 073 6 644 — 16 287 1099 3 860 1425 351 35 5 202 312 560 744 255 4 892 2 161 14 6
1908 . ... 22 3 407 3 562 793 067 8 751 8 230 4 14 265 1 464 4 811 1 746 405 42 6 459 405 744 815 328 5 946 2 781 12 12
1909.......... 22 3562 3 594 872 109 8 914 8 882 1 11 272 1425 4 889 1 814 449 53 6 540 369 807 884 314 5 946 2 944 12 12
1910.......... 22 3 526 3547 857 477 8 759 8 803 1 6 229 1 384 4 793 1 824 466 56 6 554 408 674 786 337 5 775 2 953 27 4
1911.......... 22 3 531 3571 828 910 8 627 8 604 - 8 239 1 410 4 502 1 879 539 50 6 422 353 640 901 311 5555 3049 19 4
1912.......... 22 3 550 3 395 840 686 8 919 9 095 — 15 264 1 339 4 658 1 964 623 56 6 668 407 626 853 365 5592 3 307 '9 11

Angaben
der Jahre

1897—1912 17-22 2268 -3562 1949-3594.10229280 109 738 108520 14 198 4035 18330 60062 21235 5373 491 82067 »230 7853 10803 3785 74175 35202 158 113
i) Für das Jahr 1897 bat in der Zeitschrift „Der Wanderer“ eine Trennung der Religionen nur nach „evangelisch, katholisch und sonstige“ stattgefunden; aus genanntem Grunde sind in diesem Jahre die Kolonisten mit mosaischer Religion in Spalte .sonstige Religion“ mitenthalten.
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c) Die Berufe der Kolonisten in sä in t liehe n Arbeiterkolonien des Deutschen Reiches 
in den Jahren 1897 bis 1912.

 

Berufsklassen.

x

1. Landwirtschaft, Gärtnerei, 
Forstwirtschaft..............

2. Fischerei............................
3. Bergbau............................
4. Industrie der Steine und Erden
5. Chemische Industrie, Farben
6. Baugewerbe.......................
7. Holz- und Schnitzstoffe, 

(Lackierer, Vergolder) ....
8. Beleuchtung, Heizung ....
9. Maschinen, Werkzeuge....

10 Instrumente, Uhren, musikal.
u. wissenschaftl. Instrumente

11. Metallverarbeitung
12. Textilindustrie 
13. Bekleidung und Reinigung .
14. Nahrungs- und Genußmittel
15. Beherbergung und Erquickung
16. Verkehrsgewerbe
17. Schiffahrt
18. Handel
19. Papier und Leder
20. Buch- und Kunstdruck....
21. Literatur und Presse
22. Künstlerische Betriebe fürge- 

werbl. Zwecke, Kunstgewerbe
23. Künste und Wissenschaften.
24. Fahrende Kunst (Musikanten, 

Akrobaten)....................
25. Beamte, Feldmess., Ingenieure
26. HeilpersonBarbiere,Friseure
27. Persönliche Dienstleistungen
28. Arbeiter ohne nähere Angabe
29 Alle übrigen Berufe............

Gesamtsumme . . .

Von der Gesamtzahl der Kolonisten gehörten in den einzelnen Jahren den Berufsklassen der Vorspalte an

1897 1898 1899 1900 1901 1902 1903 1904 1905 1906 1907 1908 loot) 1910 1911 1912

2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 J5 16 17

546 563 750 797 790 1059 1292 1 160 947 865 1029 1074 1 163 1 175 1335 1507
5 7 7 10 13 12 16 14 15 10 21 12 8 8 8 9

28 48 53 49 72 98 69 85 67 42 56 67 85 71 82 102
200 203 168 175 217 209 182 181 183 172 174 246 239 212 200 283

27 48 77 72 82 64 75 95 94 70 79 121 77 117 91 141
664 659 579 687 768 834 918 799 801 804 949 1132 lili 1084 1046 1015

330 274 290 353 399 413 359 386 414 404 375 567 652 549 501 480
19 20 18 18 20 26 27 36 33 22 35 51 46 56 69 62

109 109 121 193 241 253 251 254 228 196 202 345 301 337 284 294

31 36 41 35 39 22 41 44 65 51 56 71 63 54 64 66
431 464 426 457 654 795 705 620 554 513 538 695 770 633 615 634
170 203 194 209 280 211 219 247 210 202 183 220 196 201 184 264
487 587 517 421 471 504 504 504 530 497 508 523 512 537 551 565
518 496 489 431 449 519 517 520 544 529 474 607 611 599 570 543

93 73 84 81 83 90 152 181 176 130 191 220 237 222 288 248
58 41 48 54 58 69 56 65 70 60 86 135 166 111 114 134
55 71 72 85 91 89 98 74 72 54 95 113 85 89 90 89

458 395 357 368 448 545 600 593 589 569 563 679 654 634 568 622
159 140 178 184 178 229 193 204 154 166 174 194 238 176 202 167
61 66 64 61 88 90 95 69 72 88 68 112 80 99 73 70

6 19 21 20 14 9 20 12 16 9 18 17 12 17 15 16

13 20 25 14 42 31 35 38 52 32 64 40 44 45 34 25
19 16 8 25 29 21 32 32 35 26 35 28 27 23 30 33

31 22 20 29 11 23 15 24 24 19 30 28 17 42 43 32
164 170 153 150 150 161 118 125 142 129 108 143 143 141 127 106
98 99 73 88 92 94 116 103 112 115 134 157 152 211 141 140
50 52 63 46 66 97 108 56 94 76 89 168 128 162 120 124

2 219 2 210 2173 2212 2 740 3138 2 911 2 826 3 246 2 772 3108 4 298 4 537 4 272 4 277 4 286
142 222 175 170 218 341 564 472 470 491 414 524 524 426 419 312

7191 7 333 7 244 7 494 98 803 10 046 *)10 288 9 819 10 009 9113 9 856 12 587 12878 12 303 12141 12 369

XVIII. 
W

ohlfahrtspflege.

i) außerdem 20 Kolonisten ohne Angabe des Berufs. — •) desgl. 19 Kolonisten. OT
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C. Jugendpflege.

1. Zahl der Teilnehmer an den von der Königlich Preußischen Regierung veranstalteten oder 
unterstützten Kursen zur Fortbildung im Turnen und in der Erteilung von Turnunterricht 

sowie zur Einführung in die Jugendpflege in den Jahren 1904 bis 1912.
[Drucksachen des Hauses der Abgeordneten 1913 „Denkschrift über Jugendpflege in Preußen im Etatsjahr 1912".]

Regierungs­
bezirke.

Staat.

Der Zahl nach befanden sich unter den Kursus-
Die 

Gesamtzahl 
der Kursus­
teilnehmer 
betrug im 
Etatsjahre

Die Zahl der Teilnehmer 
an den von den König­
lichen Regierungen ver­
anlaßten Turn- und Spiel­

kursen betrug

Leh­
rer

teilnehmern des Etatsjahres 1912

Lehre­
rinnen

Schul- 
auf- 

sichts- 
be- 

amte

Geist­
liche

andere 
Be­

amte

andere 
Teilnehmer

bis zum 
Schlüsse 

des 
Etats­
jahres

1904

in den 
Etats­
jahren
1905 
bis

1911

über­
haupt 

bis zum 
Schlüsse 

des 
Etats­
jahres
1912

männ­
liche

weib­
liche 1912 1911

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II X2 13

1. Königsberg . 517 88 14 12 9 295 48 983 1014 _ 1907 2 890
2. Gumbinnen . 621 95 8 17 79 268 84 1 172 834 — 2 183 3 355
3 Alienstein . . 213 26 1 3 3 15 1 262 297 — 1237 1499
4. Danzig . . . 119 26 — — — 7 152 231 — 846 998
5. Marienwerder 268 50 1 3 1 4 7 334 170 — 562 896
6. Potsdam . . 1186 187 45 38 27 82 39 1 604 541 — 1 139 2 743
7. Frankfurt . . 451 48 17 3 3 66 41 01279 389 — 1159 2438
8. Stettin.... 86 37 4 7 14 75 2 225 192 — 762 987
9. Köslin .... 308 74 21 3 22 66 17 511 883 13 2 705 3 229

10. Stralsund . . 50 — — 15 3 34 4 106 26 8 159 273
11. Posen .... 872 60 21 22 99 171 78 1323 876 — 3 745 5 068
12. Bromberg . . 259 67 6 4 34 84 2 456 985 — 3 873 4 329
13. Breslau . . . 582 62 12 13 8 79 58 814 364 —— 1 187 2 001
14. Liegnitz . . . 421 37 7 52 6 84 16 623 359 ■■ ■ ■ 918 1541
15 Oppeln . . . 171 186 2 — — 2 1 362 257 437 5 986 6 785
16. Magdeburg . 276 152 5 7 60 54 28 582 500 — 1081 1663
17. Merseburg . 471 108 8 31 9 93 18 738 325 ■ ■ 2160 2 898
18. Erfurt .... 128 40 1 5 _ 15 4 193 342 ■ 733 926
19. Schleswig . . 395 48 22 17 35 318 7 842 793 285 1695 2 822
20. Hannover . . 92 1 - II 1 .—- — — 94 116 — 613 707
21. Hildesheim . 198 25 2 1 — 8 4 238 147 674 912
22. Lüneburg . . 163 38 1 13 9 32 — 256 187 — 512 768
23. Stade .... 310 26 9 8 5 40 — 398 311 — 1047 1 445
24. Osnabrück . 160 86 7 13 — 27 — 293 220 — 1077 1 370
25 Aurich . . . 45 — ■-- — 6 — 51 33 — 254 305
26. Münster . . . 591 253 10 96 71 163 20 1 204 416 166 1 180 2 550
27. Minden . . . 246 50 4 6 5 107 3 421 135 299 1317 2 037
28. Arnsberg . . 636 227 18 44 115 436 4 1480 1 125 —- 3 936 5416
29. Cassel .... 331 45 6 3 10 191 3 589 370 _ 1 159 1748
30. Wiesbaden . 6 — 1 1 14 422 444 289 — 1913 2 357
31. Coblenz . . . 231 41 6 44 10 406 738 188 133 2 044 2 915
32 Düsseldorf . 223 285 — — 17 166 691 783 743 6 640 8074
33. Cöln.......... 657 191 15 160 119 452 33 1627 235 _ 1 351 2 978
34. Trier.......... 268 109 1 27 33 139 577 362 1 350 1 927
35. Aachen . . . 204 102 2 17 14 138 — 477 170 — 627 1 104
36. Sigmaringen — — — — — — — - — — 157 157

Staat. . . 11 755 2870 277 686 834 4 545 522 922139 14 465 2084 59 888 84 Hl

!) darunter 650 Teilnehmer an dem Jugendptlogerkursus in Frankfurt a./O., die auf die Spalten 2 bis 8 nicht 
verteilt sind.
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2. Die Sommerpflege der Kinder in den preußischen Städten mit mehr als 100 000 Einwohnern 
in den Jahren 1910 und 1911*).

[Berichte der Zentralstelle der Vereinigungen für Sommerpflege in Deutschland sowie unveröffentlichtes Material.]

Bezeichnung 
der 

Stadtgemeinden.

Gesamtzahl 
der 

in Sommer­
pflege 

gegebenen 
Kinder

Von der Gesamtzahl der in den Spalten 2 bezw. 3 
aufgeführten Kinder wurden verpflegt in

Höhe der für die 
Sommerpflege 
aufgewendeten

Gesamtausgaben 
einschließl. der 
Reise- und Ver­
pflegungskosten

Mark
Solbädern Seebädern

r a Land­
aufenthalt

Stadt­
kolonien

1910 1911 1910 1911 1910 1911 1910 1911 1010 1911 1910 1911

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO ii 12 U

1. Berlin 7 572 8414 1546 1845 2 003 1928 4 023 4 641 - 511788 545 345
2. Coin a. Rhein . . . 2 711 2 888 209 256 ! 15 20 1062 1241 1 425 1371 64 734 74 314
3. Breslau............... 609 1295 — 95 1 - 609 1 200 — 21307 53 863
4. Frankfurt a. Main . 911 998 167 167 60 62 684 769 ■ ■ ■ 46 365 49 825
5. Düsseldorf.......... 2 871 3 216 457 456 39 43 575 717 1800 2 000 56 600 67 155

6. Charlottenburg . . 2 565 2 713 674 831 610 584 220 231 1 061 1067 116 301 120 949
7. Hannover . ... 403 400 244 234 59 38 100 128 —— — 14 660 16431
8. Essen a./Ruhr . . 781 813 360 413 12 15 409 385 — — 24 839 28 977
9. Magdeburg . . - 531 622 163 218 4 2 364 402 — — 30893 32 048

10. Königsberg i. Pr. . 296 297 — — 166 162 130 135 — — 12 120 12 049

11. Neukölln............. 529 545 — — 253 257 276 288 — — 22 562 24 642
12. Stettin ............. 761 776 158 — 111 276 355 339 137 161 22 417 23191
13. Duisburg............ 175 175 133 133 10 10 32 32 — — 9 367 9 407
14. Dortmund.......... 1 400 1586 970 1 159 _ 396 312 34 115 59 295 64 778
15. Kiel.................... 346 347 5 6 13 11 319 310 9 20 10 610 11763

16. Halle a./Saale. . . 389 389 —— — — — 389 389 — — 12 788 12 819
17. Berlin-Schöneberg 1447 1350 — 634 530 203 197 610 623 84 643 85 804
18. Altona............... 1461 1 532 — 2 242 249 1219 1281 — — 43 486 47 079
19. Danzig............... 1 014 1 069 — — 284 367 208 1811 522 521 29 258 33 576
20. Elberfeld............. 620 642 415 443 — — 16 10 189 189 19116 19 692

21. Gelsenkirchen . 908 1049 328 335 — — 207 200 373 514 31467 31 513
22. Barmen............ 1445 1434 676 693 — — 589 576 180 165 56 963 51 785
23. Posen............... 913 1 265 61 109 3 8 729 948 120 200 19 050 23 753
24. Aachen............... 118 277 14 42 — 9 22 95 213 2 704 8 885
25. Cassel............... 278 268 162 161 — — ; 106 105 10 2 12 889 12 656

26. Bochum . . 409 371 194 150 — 215 221 — — 14 834 14 245
27. Crefeld............... 1 774 3 092 79 262 —— — — 1 1695 2 830 12 210 27 000
28. Mülheim a./Ruhr . 1362 1 574 1 1335 1550 19 22 2 21 6 — 59 404 73 382
29. Erfurt ............. 337 343 76 108 — 1 — — 1 261 234 5 986 10 034
30. Berlin-Wilmersdorf 349 354 14 27 295 273 2 4 38 50 16151 15 947

31. Wiesbaden.......... 741 725 297 302 — — I 444 423 ■ ■ ■■ I —— 35 219 31080
32. Saarbrücken . . 146 213 39 42 — —— 107 171 — — 7 572 9 605
33. Hamborn1).......... 80 80 80 80 — — 1 — -

— — 3 200 3 200
—__ 1

*) Hier hat, soweit es ermittelt werden konnte, sowohl die öffentliche wie die von Firmen und Privatpersonen 
unternommene Sommerpflege Berücksichtigung gefunden. — 1) seit dem 1. April 1911 Stadt.



D. Arbeitsfeld der Kaiserswerther Diakonissenanstalten.
Die Einnahmen und Ausgaben der Diakonissen - Mutterhäuser in Preußen im Jahre 1912 sowie die verschiedene Wirksamkeit der 

Diakonissen dieser Häuser im Frühjahr 1913.
[Der »Armen- und Krankenfreund**, eine Zeitschrift für die weibliche Diakonie der evangelischen Kirche.]

Die Die
Im Jahre 1913 

betrug Davon (Spalte 5 und 6) entfielen auf
Ein- Aus- Häuser

nahmen gaben S í i für 
Krüppel, 
Blinde,

Er­
ziehung«-

Klein- Magda­
lenen- Ver-

ä g Ge- kinder- an schie-

Provinzen. der in Spalte 4 
aufgeführten

1 o t» ’S
Kranken­

häuser
vales-

zenten-
und Ver- 
sorgungs-

Taub­
stumme, 

Blöde
meinde- 
nfleee

häuser, 
Seminare

schulen 
und

stalten 
und 
Für-

dene
Arbeits-

Diakonissen- © hauser häuser und und sorge- 
häuserStaat. Mutterhäuser 

stellten sich il d
er

;z
ah

l

i
Epilep­
tische Schulen

Krippen zweige

im Jahre 1912 auf

Au
za

l:

e G
es

am
t

1 Q 
£ fe

ld
er

st
er

n

fe
ld

er

-i fe
ld

er g

fe
ld

er

st
er

n

fe
ld

er

st
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n !
le

id
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1
1 1

fo
ld

er 1

fe
ld

er

05 & 4D © £ •i & •i ił
Cg

%. § á -3
M M H3 -§ 'S -5 ■s •£ ■5 'S 'S r? -§ •£ -5 ■g 'S 'S□Q 02 <! GQ ÜD ■< □Q GQ <! CQ < <¡

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24

I. Ostpreußen .... 575 957 575 918 1 927 381 420 67 3 1 70 20 69 5 250 220 27 17 55 44 32 6 1 1
II. Westpreußen . . . 295 721 294 798 1 395 204 177 33 — — 21 14 6 2 124 102 13 7 46 44 5 1 3 1

III. Stadtkreis Berlin 1 458492 1 532 565 4 1020 393 361 30 15 4 63 30 23 5 418 189 32 32 77 88 18 5 13 10
IV. Brandenburg . . . 1199 542 1 191 015 5 550 267 199 27 14 8 12 12 24 5 199 112 21 18 33 75 37 5 11 5
V. Pommern.......... 469 804 485518 2 422 225 143 35 15 10 11 7 8 3 143 111 32 13 42 39 13 2 15 5

VI. Posen............... 405019 405019 1 440 206 217 33 5 2 23 13 1 1 142 91 4 2 43 63 5 1 —
VII. Schlesien.......... 1 464 233 1 437 979 7 1570 723 380 79 72 19 133 47 57 5 502 294 98 32 213 204 26 5 89 38

VIII. Sachsen............. 745 727 730 675 2 364 143 134 18 10 4 27 8 34 3 119 84 2 1 27 22 11 3
IX. Schlesw.-Holstein 545 851 539 667 2 399 176 153 28 5 4 16 7 7 2 147 78 17 13 29 33 6 1 19 10
X. Hannover . ... 651028 653 358 2 719 319 323 64 44 29 17 10 29 2 240 160 3 1 22 21 11 1 30 31

XL Westfalen .... 1 036 543 1037 678 2 1671 632 636 69 58 10 92 31 115 15 391 259 34 20 231 196 30 5 84 27
XII. Hessen-Nassau. . 832 196 855 418 3 655 320 183 31 11 4 34 23 5 1 281 186 22 4 74 57 24 5 21 9

XIII. Rheinprovinz . . . 1914 760 1 912 047 2 1 513 452 641 63 23 U ■ 52 25 70 10 356 198 171 41 112 84 28 5 60 15
XIV. Hohenzoll. Lande — — — — — — — — — — — — — — — — — — — —

Staat. 11 594 873 11 651 655 34 10 645 4 441 3 967 577 275 106 571 247 448 59 3 312 2 084 476 201 1 004 970 235 42 357 155
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XIX. Militärwesen.

A. Ergebnisse des Heeres-Ergänzungsgeschäfts in den Jahren 1901 bis 1912 
im Bereiche des preufsischen Kontingents *).

[Anlagen zu den stenographischen Berichten der Verhandlungen des Reichstags und unveröffentlichtes Material des Königlich Preußischen Statistischen Landesamts.]
■ —■ -—I .. ■ ..... — ■ ■ — ----— ..  ■ —————

Von den in Spalte 2 Geführten sind Außerdem frei-
-g-se der Ersatz- willig eingetre- ti ®
sS g dem reserve und ten, soweit sie

Armeekorps­
bezirke.

9i ? ł
Landsturm 
I. Aufgebots 
überwiesen 

(minder

der Marine- ersatz res. 
überwiesen 

(künftig

aus­
gehoben

im Aushebungs­
bezirk oder im 
Auslande gebo- ge
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be
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I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 T3 14 15
J ahrgang 1912.

I.Armeekorps 46 648 43 1279 3 754 31 2 630 264 9 469 990 2 642 211 1 521 13 312 21018
II. 47 767 23 1352 4 845 12 4 096 275 10 080 975 2 600 212 1341 13 867 24 183

III. 105 156 96 2 886 17148 89: 4 162 370 11 299 1029 5330 430 2 600 18 088 42.380
IV. 68 539 51 1541 6 608 6L 5 450 364 11 251 1 263 4 870 412 2 544 17 796 31 446
V. 57 359 27 1213 6 015 3 4 079 190 11 232 487 2216 105 1 160 14 040 25 374

VI. ,. 100 610 128 2 387 11665 8 4 300 310 13 900 1026 3 588 236 1882 18 750 37 230
VII. 121 767 58 2 833 15 741 202 4 867 1 251 20 990 1106 6 260 635 2 255 28 991 52 490

VIII. 91519 39 2 196
2 393

8 663 23 7 268 1 183 15 206 1264 3 590 225 1088 20 285 38 451
IX. 74 017 57 7 476 4 5 727 245 12 876 2108 4 937 1132 2 509 21053 36 706
X. 70565 24 2 616 6 695 34 5 050 371 10149 1087 4 884 529 2 271 16 649 31 034

XI. 58 907 35 1393 5 794 39 4 851 534 9 948 617 3 735 235 1 710 14 535 26 608
XIV. 50019. 23 1245 4 100 1 4 092 258 10 079 509 2 479 136 680 13203 22 663
XV. 14 324 5 365 997 — 931 224 3262 245 1031 63 417 4 601 6 899

XVI. 7 152 2 133 423 — 720 123 1063 127 387 20 154 1597 2 875
XVII. ,. 43 674 31 1 134 3 929 12 3 010 251 10 484 717 1688 170 833 13 059 21 163

XVIII. 41 527 23 888 3 048 5 4 105 450 4 814 316 1 754 108 586 6 992 15 056
Großherzogi. Hess.

1325. Division . . 24 045 853 2 769 2 2194 171 ,; 2 965 198 1257 91 ,)435 4511 10 340
Summe . . 1023595 678 2« 707 109670 471 67532 6 834 169 067 14064 53 248 4950 23986 241 329 445 916

darunter 20jährige 433 13® 75 12 6)5 io 714 — 4 032 — 71 869 7 414
21 „ 308 oi6 So 4 267 9 166 3 662 41 630 3 449
22 „ 238 949 130 8*8i 82 375 460 56707 6 681 53 908 3 °°7
ältere . . 43 492 393 i 330 7415 II 3 I3I 153 I 660 194

ferner: 1911 1016521 613 28 072 114689 464 71066 8 074 160 Oll 11772 53 334 4444 23879 229 501 444 901
1910 1001106 658 26 *26 117027 356 71391 8 639 153 987 10548 54 702 4657 24663 223 894 439 796
1909 984 220 645 27 361 110475 481 70650 9 616 156 483 9 120 50 736 4138 2257!) 220 477 429 608
1908 958 933 631 26 990 103874 179 69783 9 110 158038 10052 49 070 3676 21745 220 836 422 114
1907 948 398 644 27 953 98 144 333 67163 8 504 159 165 8 896 40 598 3463 21354 218 122 412 026
1906 914 184 697 26 093 92 832 492 62186 7 989 158 602 7 683 44 973 3070 20800 214 328 396 136
1905 880 520 707 26 986 87 528 376 60582 7 611 157 310 7 488 44 715 3029 20782 212 542 388 345
1904 858875 804 27 517 85 059 2 432 66579 8 124 157 984 7 182 43 917 3068 19797 212 151 392 110
1903 850 900 869 32 504 77 852 1829 61938 9 012 155 363 6 297 43 062 3103 19396 207 825 380 988
1902 1271853 1005 31 590 76 550 62394 Kil 3681 6 803 46 787 3220 22020 218 268 389 807
1901 1275592 872 31 916 77 664 64225 166 623 8 177 42 691 2898 20242 220 389 395 066

*) Für die mit Punkten ausgefüllten Spalten waren Angaben nicht zu erlangen. — 1) zu Zuchthausstrafe Ver­
urteilte usw. (Wehrordnung §87). — 2) wegen körperlicher oder geistiger Gebrechen dauernd Untaugliche (W.O. § 38). — 
?) bedingt Taugliche, Überzählige nach dem dritten Konkurrenzjahr usw. (W.O. §§ 89—41). — *) Die in diesen Spalten 
Nachgewiesenen sind als „Taugliche“ zu rechnen. — 5) davon zum Dienste mit der Waffe 167 057, ohne Waffe 2010. — 
6) davon aus der Landbevölkerung 10 021, aus der seemännischen und halbseemännischen Bevölkerung 8 868. — ?) Davon 
sind eingetreten in das Heer 21182, in die Marine 2804.
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B. Kriminalstatistik für das preufsische Heereskontingent *). 
[Vierteljahrshefte zur Statistik des Deutschen Reichs 1912 und 1913.]

1. Die rechtskräftig erledigten Untersuchungen wegen Zuwiderhandlungen gegen militärische 
und bürgerlicheStrafgesetze.

Bezeichnung

der Straffälle.

/niederen [militar. 
§ Gerichts--! bürgerl. 
cJbarkeit |zus. . . 

Ja ] höheren [ militar. 
S Gerichts- bürgerl. 
" (barkoit (zus. . .

Überhaupt, jj’".

Strafbare Han dlung. Angeklagte Strafen
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2. Die beim preußischen Heereskontingent gestraften militärischen Verbrechen und Vergehen.
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3. Die beim preußischen Heereskontingent gestraften bürgerlichen Verbrechen und Vergehen,

*) Das preußische Kontingent des Reichsheeres besteht aus dem Gouvernement Berlin, dem Gardekorps sowie den 
Armeekorps I bis XI, XIV bis XVIII, XX und XXI. — 1) darunter 1 auf Todesstrafe. — 2) Die angeführten Paragraphen 
beziehen sich auf das Militär-Strafgesetzbuch für das Deutsche Reich vom 20. Juni 1872. — 3) Dio angeführten Paragraphen 
beziehen sich auf das Strafgesetzbuch für das Deutsche Reich vom 15. Mai 1871.
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XX. Finanzen.

A. Die Staatsfinanzen einschliefslich der Staatssteuern.
1. Haupteinnahmequellen des preußischen Staates.
__________ [Preußische Etats 1901) bis 1913.]_________

Rechnungs­
jahr.

—_____

Einnahmen aus Erwerbseinkünften Ein­
nahmen 

aus 
Steuern

«g

Auf don Kopf 
der Bevölkerung-2)

Staatseisenbahnen ^^nkün^^

N
et

to
er

tra
g 

-̂d
er

Er
w

er
bs

- 
ei

nk
ün

fte

Ii 

s® 
2 o W-3 
M t Staats

- 
^s

ch
ul

dz
in

se
n

Be
st

an
d 

¡ 
de

r
St

aa
ts

sc
hu

ld

brutto1) 
M

netto brutto
^g JK

netto 
«g

I z 3 4 5 6 7 8 9 IO
1909............... 1904 349 775 415 168 620 ¡ 543 942 510 108 527 866 423 874 100 13,40 10,84 8,oi 224,3 3
1910............... 1994 428 598 449 720 340 593 016 070 119 443 297 456 397 400 14,33 11,49 8,41 237,23
1911............... 2 138 700 439 520 854 508 638 578 345 123 896 933 472 620 700 16,05 11,77 8,37 237,31
1912............... 2 283 056 122 539 954191 ¡| 660194 875 118 030 575 496 763 250 16,14 12,19 8,56 231,29
»913............... 2 456 395 826 654 267 800735 742 075 136 009 283 525 489 450 19,10 12,7 0 8,8 5 239,32
hessischen Staatseisenbahnen, die mit den preußischen gemeinschaftlich verwaltet werden. — 2) errechnete Zahl für 
die je am 1. Dezember 1909 bezw. 1911, 1912 und 1913 unter Berücksichtigung der natürlichen Bevölkerungszunahme von 
der Volkszählung 1900 bezw. 1905 bis zur Volkszählung 1905 bezw. 1910 vorhandene Bevölkerung. Am 1. Dezember 1910 
ist die Volkszählungszahl zugrunde gelegt worden.

 2. Staatsschulden Preußens und Ausgaben darauf.

Rechnungs-

Gesamte 
Staats­

schulden 
zu Beginn 

der in Spalte 1 angegebenen 
Rechnungs­

jahre

Ausgaben auf die Staats­
schuld (Spalte 2) 

(Voranschlag) Jahres­
betrag der

Eisen­
bahn-
An - 
lage- 

kapital 
am

Abschreibung darauf Mithin 
Staats­
eisen­
bahn- 
schul­

den 
am

im
1 gan­

zen 
bis

davon entfallen auf
buch­
mäßig 
zu ge­

schrie­
bene Be­
träge bis

wirkliche Tilgung 
und Ver­
rechnung 
auf Anlei- 
hen bis

Millionen S

jahr. Ver- Tilgung
zinsung Betrag

M M V. H.
d.Sp.2 Ende < es Etat sjahres ) lark ')

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO
1909 8 770 149 735 313 148 903 54 122 932 0,62 10 464,3 3 630,1 2 140,5 1 489,6 6834,2
1910 9 421 770 789 333 909 869 56 983 938 0,60 10 799,2 3 741,5 2 209,2 1 532,3 7 057,7
1911 9 531 677 196 336 017 688'! 57 487 562 0,60 11 143,8 4 058,1, 2482,4 1 575,7 7 085,7
1912 9 428 874 045 348 752 666 56 890127 0,60 11667,1 4 072,4 2 453,4 1 619,0 7 594,7
1913 9 901 769 099 .366 345 860 59 942 659 0,61 12 069,9 4 399,0 2 734,8 1 664,2 7 670,9

i) Die Angaben für 1909, 1910 und 1911 beziehen sich auf die Rechnung, die für 1912 und 1913 dagegen auf 
den Etat der betreffenden Rechnungsjahre.

3. Kurse der preußischen Konsuls an der Berliner Fondsbörse. 
[Mitteilung des Tleichsbank-Direktoriums.]

Zeitpunkt 
der

3'/¡¡prozentige preußische (konver­
tierte und unkonvertierte) Konsola >) 3 prozentige preußische Konsuls

höch­
ster

niedrig­
ster Durch- höch­

ster niedrig­
ster Durch-

Ermittelung. Kurs kurs Kurs kurs
M M o#') M M M W)

I 2 3 4 5 II 6 7 8 9
Januar 1912................. 91,75 91,20 91,58 3,82 (3,71) 82,80 82,20 82,45 3,64 (3,52)
Februar „ ................. 91,25 90,80 91,06 3,84 (3,7 o) 82,30 81,80 82,09 3,65 (3,54)
März ....................... 90,90 90,30 90,55 3,87 (3,71) 81,90 81,30 81,54 3,68 (3,55)
April ....................... 90,8 o 90,6 0 90,6 8 3,86 (3,72) 81,75 81,io 81,38 3,69 (3,57)
Mai .................. 90, so 9O,io 90,30 3,8 8 (3,73) 81,50 80,7 0 81,05 3,70 (3,58)
Juni ....................... 9O,io 89,90 90,02 3,89 (3,7 3) 80,7 0 80,o o 80,2 8 3,7 4 (3,59)
Juli ....................... 9O,io 89,9 o 90,03 3,89 (3,73) 80,40 79,75 80,10 3,75 (3,59)
August ....................... 9O,o o 89,30 89,73 3,90 (3,7 5) 8O,o o 79,3 o 79,81 3,76 (3,60)
September „ ................. 89,25 88,75 88,99 3,93 (3,79) 79’20 78,60 78,7 9 3,81 (3,6 4)
Oktober . 88,90 88,10 88,52 3,95 (3Í81) 78,90 77,90 78,80 3,8 3 (3,66)
November ,,................. 88,5 0 88,2 5 88,41 3,96 (3,81) 78,oo 77,30 77,25 3,86 (3,6 3)
Dezember .................. 88,50 87,00 87,7 7 3,99 (3,81) 77^90 77,oo 77,51 3,8 7 (3,63)

Im Jahres- (1912 . . 91,75 87,oo 89,80 3,90 82,80 77,oo 80,09 3,75
durchschnitt ¡1911 94,50 91,60 9.3,31 — (3,7 5) 85,40 81,75 83,54 — (3,59)

i) Seit dem 1. April 1905 wird bei der Notierung der konvertierten und der unkonvertierten 3% prozentigen 
preußischen Konsols kein Unterschied mehr gemacht. — 2) Die in Klammer gesetzten Zahlen beziehen sich auf die 
gleichen Monate des Jahres 1911.
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. n. ,_  . und Staatsausgaben Preußens.
rPr-na^hA i9n, hln i«ia ... Staatseinnahmen- und -ausgaben usw. von 1907 bis 1911.]____ __________ ______________ _______—

Etats f. 1907/1 l,)!¡Eech.f.J907/íl e)| TM.of. für 1012 Etat für 1913
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0,4 4
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7,95
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0,01
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a.

b.
c.

ten mit 
Staata- 
wo sie 
da die

Gesamtsumme der Staatseinnahmen1) . 
Gegenüber dem Staatsbedarf (S. 526) mehr

A. Ordentliche Staatseinnahmen . .
I. Erwerbseinkünfte2).........................

1. Domänen...........................................
2. Forsten..............................................
3. Bergwerke,Hütten,Salinen u.Bernsteinw.
4. Staatseisenbahnen..............................
5. Sonstige Betriebe...............................

a) Lotterie...................................
b) Seehandlung (Preußische Bank) . 

ś c) Münze und Probieranstalt ...
d) Badeanstalten.........................

g e) Porzellan-Manufaktur...............
f) andere Betriebe3)....................

11. Steuern...........................................
1. Direkte Steuern.................................

a) allgemeine Einkommensteuer..........
b) Ergänzungs- (Vermögens-) Steuer . . 
c) Wandergewerbesteuer....................
d) Eisenbahnsteuer............................

2. Aufwandsst. (Wirtschaftsabg. i. Hohenz.)
3. Verkehrssteuern (Stempelsteuern)....
4. Erbschafts- und Schenkungssteuern . . 

III. Gebühren, Sporteln und Strafgelder 
bei d. Gerichts- u. Verwaltungsbehörden

1. Haf.-, Schleus.-, Kran-, Schiffsgeb. u. dgl. 
2. Sonst. Geb. d.Verwaltungsbeh., Strafgeld.
3. Gerichtsgebühren u. gerichtliche Strafen 

IV. Vergütungen aus der Reichskasse .
1. Für Erhe- Zölle............................
2. bungs- und Zuckersteuer...............
3. Verwal- Branntweinsteuer ....
4. tungskosten sonst.Reichsst. einschl. 2% 

der 'Ant.a.d.Wechselstempelst.
V. Sonstige Einnahm. a. d. Staatsverwalt.

1. Dotationen.........................................
2. Allgemeine Finanzverwaltung.............

.. a) Einnah. d. vormalig. Staatsschatz, 
ä b) Zinsen von Staatsaktivkapitalien . 
g c) Rente von der Reichsbank .... 
j d) Zinsen d. Preuß.Centr.-Gen.-Kasse 
c e) hinterlegte Gelder....................
s f) sonstige verschiedene Einnahmen

3. Staatsministerium..............................
4. Ministerium d. auswärt. Angelegenheiten 
5. Finanzministerium..............................
6. Minist. d. öffentl. Arbeiten (Bauverwalt.) 
7. Ministerium für Handel und Gewerbe 
8. Justizministerium..............................
9. Ministerium des Innern4)..................

” a) Beiträge der Gemeinden zu den 
Kosten der Kgl. Polizeiverwaltung

5 b) Einnahmen aus der Beschäftigung 
"g der Gefangenen usw..................
a c) sonstige Einnahmen..................

x) einschl. der alljährlich von der Domäi 
den preußischen gemeinschaftlich verwalteten b 
schuld. Um diese Einnahmeposten erhöht bezv 
nach der Benennung der Vorspalte hingehören, 
durch Gesetz vom 17. Juni 1910 für das Staatso

523,70 
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4,46 
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0,3 4 
63,01

7,91
2,89
1,87
7,50

40,30 
0,54

28,62 
0,01
7,33
2,02 
2,16
7,09 

24,64

7,5,89

0,03
2,7 2

Forstvei 
und hee 

idert siet 
rgl. dio A

bewillig

509,38
9,39

51,46
5,9 7

426,09
16,47 
5,83
<5,14 
0,27
7,01 
5,11
5,11

waltung 
siaohen
je die 

nm. 4 a 
te Rent

4 OWN,7 9 
15,73

3 458,47
2 557,1s

27,76
127,61
271,64

1 993,37 
136,77 
123, is

5,44 
5,76
5,3 9 
7,63 
7,40

445,28 
373,08
574,33 

<55,21
5,19 
5,35 
0,04

60,98 
11,19

139,08 
15,74 
16,87

106,4 7 
51,22 
19,25
4,75 

19,38

7,84 
175,00

0,3 5 
82,86 
77,68

7,94 
7,87 
7,7 2

<57,54 
8,11

28,6 o 
0,01

13,43 
2,56 
2,18 
7,68

25,17

75,82

5,15 
3,21

an den 
Klsenbahi 

Qeeamtein 
if S. 527. - 
D von 2 M

569,16
15,io 
66,45
21,64

449,72 
16,26
9,93 
4,56
9,28 
7,30
9,03 
9,16

íronflde 
len. V< nähme
- *) ein 
Ul.X ni

«) 3 596,81

3 504,oi 
2 587,44,

35,7 9 
135,80 
282,13 

1994,4.3
139,29
726,5 5

9,77
9,7 3 
9,4 0 
7,50 
7,34 

456,40 
378,8 2 
327,00

34,50 
2,97 
9,35 
0,04

66,3 5 
11,19

133,55 
15,4 9 
16,17

101,89 
44,24 
17,20
4,52 

14,03

8,49 
155,05

0,34 
67,12

7,71 
7,95 
7,87 
2,38

44,40 
8,82

28,91 
0,01 
8,89 
2,33
2,3 3 
7,46

26,61

77,62

is 

ikommißfor 
Dm Jahre 1 
egen die ir 
Johl. Mediz 
oht in den

641,94
17,02
56,3 9 
23,08

528,65
16,80 

9,95
<5,09 
o, 32
7,17
0,10 
0,18

ids abzii
D09 ab 
q Etat 
nalwese 
Etat ein

4 193,77 
mln. 1,41
3 684,44
2 729,oi

36,26
133,71
289,22

2129,51
140,31
726', 5 8

6,3 9 
0,7 8
3,48
7,73
7,34

468,00
386,40
327,73

5.5,13 
3,18 
0,36 
0,04

70,37
11,19

150,66
17,65
19,26

113,75 
45,50 
17,48
4,88 

13,34

9,80
163,53 

0,34
67,49 
4,81
7,95
7,87
2,3 8

47,62 
3,87

27,81 
0,01

12,06 
2,98
2,21 
7,81

28,86

7,9,02

6,46 
• 3,38

führender 
meh noct 
and in de 
n. — 6) in 
gestellt is



526 XX. Finanzen. XX. Finanzen. 527

Noch: 4. Die Staatseinnahmen

Noch: a) Die Staatseinnahmen.
Etat für 1909 Rechnung f. 1009 Etat für 19101 Rechnung f. 1910

Netto- Brutto- Netto- Brutto- Netto-Brutto- Netto- Brutto-
Einnahme in Millionen Mark

I 2 3 4 5 6 7 8 9
Noch: V. Sonst. Einnahm. a. d. Staatsverw. 

10. Min. f. Landwirtsch., Domänen u. Forsten 
11. Minist. der geistl. usw.Angelegenheiten *) 

" a) Einnahm, aus Unterrichts-, Kunst- 
g und wissenschaftlichen Anstalten 
5 b) Einnahmen aus Kultus und Unter- 

"g richt gemeinsam.................
§ c) sonstige Einnahmen.................

1'2. Kriegsministerium..............................
VI. Einnahmen aus der Reichskasse . 

1.1 Anteil [Zölle und Tabaksteuer .... 
2. an d. Er- [ Verbrauchsabgabe f.Branntw. 
3. 1 trage der [Reichsstempelabgabe..........
4. Unterstützungsbeihilfen f. ehern. Krieger 
5. sonstige Überweisungen....................

B. Außerordentliche Staatseinnahmen . 
C. Bestand je aus dem Vorjahre . .

3,44 
6,89

4,5 7

1,82 
0,51 
0,0003

135,88

74,11
45,93
15,84

155,8 3

4,06
8,09

4,92

2,11
7,06
0,0 02

90,7 4

74,11

16,63

437,29
193,02

3,62
7,45

4,54

4,83
7,08 

0,0003 
127,3 3
—

110,7 0

16,63

92,80

5,71
8,2 5

4,95

2,0 8
7,2 2
0,0 01 

127,74

110,71

17,03

493, i; i
15,73

i) aussohl. Medizinal wesen. — 9) einsohl, der alljährlich von der Domänen- und Forstverwaltung an den Kron­
bewilligten Rente von 2 Mill. Jl, die im Etat und Nachtragsetat von 1910 keine Aufnahme gefunden hat, sowie einsohl, der 
badischen und hessischen Eisenbahnen. Vom Jahre 1909 ab auch noch ausschl. des einfachen Betrages des im Etat doppelt 
vermindert sich je der Gesamtbedarf gegen die im Etat und in der Rechnung angegebenen Ziffern. — 3) Sämtliche Ausgaben 
Berlin", „Deutscher Reichs- und Königlich Preußischer Staatsanzeiger", „Beschußanstalt in Suhl" und „Musterbleiche in

Etat für 1909 Rechnung f. 1909 Etat für 1910 Rechnung f. 1910
fort- oinma- 

liger
fort- ein­

maliger
fort- ein­

maliger
fort- ein­

maligerb) Die Staatsausgaben. dauern­
der

dauern­
der

dauern­
der

dauern­
der

Staatsbedarf in Millionen Mark
I 2 3 4 5 6 7 8 9

Gesamtsumme der Staatsausgaben2) . . 3 495,44 4 073,06 3 598,81 4 195,18
Fortdauernder u. einmalig. Staatsbedarf 3 298,78 226,66 3 424,33 648,7 3

232,77
3 393,6 7 205,15 3 490,9» 704,24

A. Ordentlicher Staatsbedarf... 3 268,7 8 226,6 6 3 424,3 3 3 393,67 205,15 3 490,94 210,62
I. Ausgaben auf die Erwerbseinkünfte8) 1 765,90 158,7o 1 887,7 9 159,38 1 873,4 9 144,79 1 950,58 136,50
1. Domänen........................................... 7,54 4,16 8,79 9,5 8 7,99 12,70 9,40 9,85
2. Forsten ............................................. 52,82 3,20 71,55 4,GO 59,15 10,21 67,7 7 9,56
3. Bergwerke, Hütten, Salinen u. Bernsteinw. 246,80 1,91 263,3 5 2,32 259,03 1,46 264,00 2,14
4. Staatseisenbahnen.............................. 1 339,81 149,37 1 424,3 4 142,93 1 424,71 120,00 1 486,35 114,51
5. Sonstige Betriebe................................. 118,93 0,06 119,7 5 0,54 122,61 0,42 123,06 0,4 5

a) Lotterie...................................... 113,12 
1,09

O.oi 113,19
7,30

0,12 776,62
7,21

_ 776,61 
7,30

0,03
£ b) Seehandlung (Preußische Bank). . ——
S c) Münze und Probieranstalt.......... 0,47 •-- 0,49 — 0,4 5 — 0,46 —

d) Badeanstalten............................ 7,66 0,05 7,96 0,42 7,68 0,42 7,89 0,42
a e) Porzellan-Manufaktur.................. 7,42

7,1 7
_ 7,52

7,29
374,89

—— — 7,46
7,18

_ 7,64
7,17

, ...
3 f) andere Betriebe4)....................... _ _ _ _
II. Bedarf für die Staatsschulden. . 371,95 —— —— 39ü,«4 —• 390,01 1 1

1. Verzinsung...................................... 313,15 _ 316,85 _ 333,91 _ 328,38 _
a) 4 und 4 (später 33/4 u. 31 /a) Prozent.

konsolidierte Anleihe.................. 24,40 — Od,2o ——
L b) 31/2 proz. konsolidierte Anleihe . . . 206,3 3 — 277,16 —

48,48 —— •372,90 47,74 • 324,5 7 —
N d) neu aufzunehmende Anleihebeträge 6,20 - 6,20 —

'S e) Schatzanweisungen.................... 2,8,80 — — 23,80 —
3 f) Aktien u. Oblig.verstaatl.Eisenbahn. 6,81 — 3,8 2 — 3,69 — 5)69 —

g) vormalige Hannov.u.Frankf. Schuld 0,13 'K—- 0,13 ■ 0,13 ■ 0,13 —
2. Tilgung........................................... 54,12 _ 52,86 56,98 _ 56,84 -..

a) 3’/2 proz. Staatsschuldscheine ... — — — — — .
& b) Aktienu.Oblig.verstaatl.Eisenbahn. 2,95 — 2,93 3,06 ■■ 3,09 ——
£ c) vormaligeHannov. u. Frankt. Schuld 
j d) durch zurückerstattete Grundsteuer-

0,05 — 0,05 — 0,05 — 0,05

a Entschädigungen......................... 0,57 ■ . . 0,5 8 — 0,58 0,6 7 —
e) weitere Tilgung von Staatsschulden <50,55 -- 49,30 — 53,29 — 53,03 —

3. Verwaltungsaufwand............................ 1,14 — 1,65 —— 1,39 — 1,43 —

und Staatsausgaben Preußens.
Etat für 1911 1 Rechnung f. 1911 1Ztats f. 1907/11 »)j Rech. f. 1907/11 6) Etat für 1912 Etat für 1913

Netto- 1 Brutto- Netto- 1 Brutto- Netto- 1 brutto-¡I Netto- 1 Brutto- Netto-11Jrutto- Di erro- i Brutto- ■§1»
Éinnahm e in Millionen Mark_____ —

^-2 
vIO 11 12 '3 1 14 15 II i6 17 18 19 20 1

1
3,89 1 
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1
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3,44 i|
6,9 7

1
4,42
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4,2 5
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7,40

v.
IO.
II.

4,80 5,11 4,48 , 1
5,11 <5,04 5,14 a.

1

!

0,002|l
117,51

100,55

17,03

29,90
1

2,11
1,0 8
0,003

122,06

101,14

20,04
0,8 7 

582,83 
lin. 1,41

4,78
0,71
0,001

130,6 6

85,82
29,41
15,44 1

55,72
— II

2,10
7,07 
0,0 02

122,9 9

86,95
18,34
16,84
0,8 7

478,67
159,01

7,8 9
0,4 0
0,0 02

133,14

113,10

20,04

19,oo

7,90 
0,35
0,002

146,05

125,88

20,18

b. 
c.

12, 
VI.
i.
2.
3-
4-
5- 

B. 
C.

Etat für 1911 Rechnung f. 1911 Etats f. 1907/1 Is) Rechn, f. 1907/11«) Etat für 1912 Etat fü 
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ein­
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1 iu

3 74 
3 530,91 
3 530,91 
1 988,30

8,39
GO, 91 

268,00
1 497,4 5

153,5 5
74 7,94

7,30 
0,4 6 
7,89 
7,49
7,16

398,20 
336,02

14,96 II 4 55
214,05 3 723,17 
214,05 3 723,17 
144,2 3 2 147,31

9,88 8,98
12,17 63,97

1,55 269,24
120,40 1652,13

0,24 152,99
0,01 740,2 3

— 7,39
— 0,4 8

0,21 2,0 5
— 7,67

0,02 7,17
— 395,47
— 333,16

4,3 6 
831,19
248,36
172,84

8,26
13,17
4,4 3

146,74
0,24
0,01

0,21

0,02

3 46
3 237,03
3 237,03
1 780,24

7,48
53,92

248,06
1 345,67

125,ii
119,27 

7,07 
0,48 
1,74 
7,40
7,16

361,82 
304,cc

1,67
224,64
224,64
151,71

6,9 6 
7,30
1,89

1 135,14 
0,41
0,04

0,01 
0,3 5

-—
0,003

i -
¡ —

4 01
3 350,86
3 359,86
1 885,62

8,6 5
63,7 9

261,28
1 1426,45 

125,44
119,07

, 7, 18
0,49

! 2,96
7,55
7,20 

365,36 
308,23

4,10
734,24
259,84
183,64
10,65

7,61
2,7 9

162,14 
0,46 
0,05

0,01 
0,4

0,ooi
0,oooo:

401
3 727,7 8
3 727,78
2121,51

8,7 3
62,19

259,40
1 618,90

172,30
16,5,67

7,41
0, so 
7,99
7,54
7,18

410,35
348,7 5

6,66
288,88
288,88
223,7 9

10,64
11,67
16,74

184,20 
0,55

0,5 5

4 24
3 995,7 6
3 995,76
2321,74
i 8,80

64,89
i 289,7 6
1 767,41

190,8 9
184,07 

7,51 
% 

%
431,01
366,3 5

0,7 5 
244,99
244,99
173,60

10,39
12,03
21,51

128,20
1,47

7,47
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Solingen“. — •) im Jahresdurchschnitte.
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Noch: 4. Die Staatseinnahmen

1 Etat für 1*09 Rechnung f. 1906 Etat für 1910 :Rechnungf.l910
fort- 1 .einma­

liger
fort- ein­

maliger
fort- 1 ein­

maliger
fort- 1 ,

Noch: b) Die Staatsausgaben. dauern­
der

dauern­
der

dauern­
der

dauern­
der

ein­
maliger

Staatsbe darf in Millionen Mark
I 2 1 3 1 4 1 5 6 7 1 $ 1 9

Noch : 11. Bedarf für die Staatsschulden. 1
4. Sonstige Leistungen............................ 3,54 — 3,54 — 3,3 6 —- 3,3 6

a) zur Bildung u. Ergänz, ein. außer-
etatsmäß. Dispositionsfonds usw. — - -- — —— — ——

=5 b) Renten (Privatr.-Ablösungskap.) 3,54 3,54 — 3,3 6 — 3,36 —
III. Sonstiger Bedarf für d. Staatsverw. 994,8 3 67,96 1 056,29 72,7 9 982,65 60,3 6 1 008,4 7 74,13
1. Rente u. Zusch. z. Rente {^.Staatsoberhaupt 15,73 15,72 17,72 ! ■■ 17,72
2. Dotationen für beide Häuser des Landtags 2,03 2,22 2,11 2,20 ■
3. Apanagen, Renten, Zuschüsse usw. . . . 93,63 - 100,3 2 - 97,8 7 — 103,38 ---

a) Renten und Entschädigungen an
Fürsten und Standesiierren . . 7,83 — 7,83 — 7,83 — 7,82 —

g b) Gewährung von Provinzialfonds
für Zwecke der Selbstverwaltung 47,5 6 47,56 _ 47,56 — 47,56 —

c) Rückzahl. v. hinterlegten Geldern 40,30 40,7 2 42,70 — 47,98 —aS d) Apanagen und andere Renten, 
Abfindungen und Zuschüsse . . 4,03 — 4,22 5,78 — 5,01 —

4. Staatsministerium............................ 32,02
0,3 5

0,12 32,9 7
0,30

0,16 32,54
0,36

0,003 31,68
0,29

0,02
a) Bureau des Staatsministeriums . 
b) Staatsarchive und historisches

Institut in Rom....................... 0,62
0,31

0,12 , 0,7 6 
0,51

.0,15 0,68 
0,33

_ 0,02
c) General-Ordenskommission .... — 0,5 7cd d) Geheimes Zivilkabinett. . 0,20

7,15
0,22 
7,44

0,20
7,2 8

_ 0,20
7,33

_£ e) Oberrechnungskammer............ 0,003 O.oi 0,003 0,003
*75 f) Disziplinarhof und Gerichtshof
§ für Kompetenzkonflikte............. 0,02 — 0,02 — 0,02 — 0,02 —

g) Landesvermessung.................... 0,80 0,80 0,80 0,80 _
h) Ansiedlungskommission für Posen

und Westnreußen . .................. 28,58
0,5 5

28,93
0,53

__ _ 27,77 
0,55

_
5. Ministerium d. auswärtig. Angelegenheit. — 0,07 0,59 — —
6. Finanzministerium.............................. 295,76 4,33 191,43 5,7 5 185,80 1,5 7 189,83 4,7 8

a) Ministerium u. Prüfungskommiss. 7,40 7,81 - —— 7,49 — 7,7 3 —
b) Oberpräsidien und Regierungen 23,20 28,84 0, oot 25,24 —— 20,49 0,001
c) Rentenbanken......................... 0,53

3,96
0,0 04 0,63

3,80
0,0 04 0,5 7 

3,79
0,5 5 
»5,65

_
d) Witw.- u. Waisen-Verpfleg.-Anst. — ---
e'Verwalt, d. Tiergartens in Berlin 0,27 — 0,2 8 —— 0,2 7 — 0,28 ——

g f) Pensionen für Zivilbeamte und
Landgendarmerie.................... 33,94 —— 37,29 — 38,71 ■ " 47,2 8 —

g) gesetzt Witwen- u. Waisengelder 73,63 — I 78,49 —— 20,68 —1 70,41 —
§ h) Wartegelder, andere Pensionen 

und Unterstützungen........... 2,91 2,18 — 2,8 8 — 2,21 —
i) allgemeine Fonds.................... 742,69 0,26 75,84 7,74 77,60 y,35 77,5 7 0,5 9 

0,15k) direkte Steuern .......... 20,74 3,02 25,89 2,7 8 22,91 0,15 1 25,59
1) indirekte Steuern.................... 45,49 7,04 50,39 7,22 50,64 i,06 : 57,07 7,03

7. Ministerium d. öifentl. Arbeit. (Bauverw.) 41,06 18,51 44,21 17,92 43,45 18,38 1 44,5 9 24,33
a) Ministerium..............................
b) Besoldung und andere persönliche

7,64 — 7,89 0,04 7,80 0,02 7,82 0,02

a Ausgaben der Bauverwaltung . . 70,41 0,28 72,42 — 11,55 0,28 77,44 —
fc c) Unterh.d.Seehäf,Leuchtfeuer usw. 3,4 0 0,53 0,41 5,67 6,73 -5,86 0,83 0,7 5

d) Unterh.d. Binnenhäf., Kanäle usw. 74,46 8,21 74,12 8,7 6 74,75 7,41 74,46 0,07
g e) Ruhrschiffahrts- und Ruhrhafen-

Verwaltung.............................. 3,50
4,64

— 4,19
5,19

_ 4,00
4,64

5,13
4,91

_
f) andere sächl. u. vermischte Ausg. 3,49 3,4 4 4,82 5,48

8. Ministerium für Handel und Gewerbe . 17,22 0,51 18,66 0,50 18,77 0,41 18,88 0,54
a) Ministerium ............................ 0,70 0,88 — 0,80 0,83

g b) Ausg. f. Handels- u. Gewerbeverw. 4,42 0,20 4,96 0,22 4,84 0,24 4,9 7 0,18
c) Ausg. f. d gewerbt Unterrichtswes. 77,90 0,31 72,61 0,28 72,94 0,17 72,85 0,36

nd d) vermischte Ausgaben d. Handels-
§ und Gewerbeverwaltung.......... 0,20 — 1 0,21 —— 0,20 0,2 2 —

i) im Jahresdurchschnitte.

und Staatsausgaben Preußens.

Etat für 1911 Rechnung f. 1911 Etats f.1907/ll1) Rechn, f. 1907/111) Etat fur 1912 Etat für 1913 «a
fort- ein­

maliger
fort- ein­

maliger
fort- ein­

maliger
fort- 1 ein­

maliger
fort- ein- 

maliger
fort- ein­

maligerdauern­
der

dauern­
der

dauern­
der

dauern­
der

dauern­
der

dauern­
der

Hi

Staatsbedarf in Millionen Mark 1”=

IO 11 12 13 14 15 i6 17 18 19 20 21 na
u.

3,24 — 3,24 — 3,06 — 3,06 — 3,13 — 3,05 — 4-

5,24 —— 3,24
—

5)06 — 3,06
—

5,13 ■ ' —
3,05 —

a.
b.

1012,51 69,8 2 1 048,4 4 75,53 958,05 72,94 977,61 76,2o 1 049,25 65,09 1 082,56 71,38 III.
17,72 —— 17,72 — 16,52 — 16,52 —— 17,72 — 17,7 2 — I.
2,28 — 2,30 — 2,09 2,25 —— 2,27 —— 2,28 — 2.

100,17 — 106,59 — 93,7 9 — 100,50 2,07 102,66 — 104,99 — 3-

7,82 — • 7,81 — 7,83 — 7,83 — 1,81 — 7, 81 — a.

47,56 — 47,56 — 47,56 — 47,56 — 47,56 — 47,56 — b.
4-5, oo — 57,13 — 39,68 — 45,23 — 47,40 — 45,60 — ■ c.

-5,7 9 — 6,08 — 4,72 — 4,8 8 2,07 5,90 — 5,03 — d.
33,02 0,02 33,36 0,04 30,18 0,13 31,96 0,15 31,78 0,003 30,90 0,12 4.

0,36 — 0,29 — 0,35 — 0,29 — 0,37 — 5,3 7 — a.

0,7 2 _ 0,71 0,001 0,6 5 0,12 0,68 0,14 0,7* — 0,72 0,12 b.
0,42 0,02 0,55 0,04 0,33 0,004 0,51 0,01 0,43 —— 0,43 — c.
0,20 — 0,20 — 0,20 0,0002 0,20 0,ooi 0,20 — 0,21 —— d.
7,33 7,32 — 7,21 0,0 02 7,29 y,003 7, 3 4 0,003 7,35 — e.

0,02 0,02 — 0,02 — 0,02 —— 0,02 — 0,02 — f.
0,8 0 0,80 — 0,80 — 0,80 — 0,80 — 0,80 — g-

29,16 - 29,47 — 26', 6 2 — 28,16 — 27,89 — 27,00 — h.
0,59 0,60 0,01 0,5 7 0,09 0,56 0,16 0,58 0,54 0,59 — 5-

194,97 5,5 5 200,47 6,51 233,98 8,5 3 200,20 4,3 7 173,36 4,91 180,2 9 4,74 6.
7,64 7,68 — 7,46 .— 7,67 —— 7,65 0,01 7,69 — a.

26,47 26,65 0,01 20,2 4 — 25,84 0,003 27,35 — 28,05 — b.
0,5 5 0,53 — 0,54 0, ooi 0,56 0,001 0,55 — — 0,53 — c.
5,6 9 3,50 — 0,94 — 3,79 — ¿7,51 — 8,36 — d.
0,3 3 0,30 — 0,2 8 •— 0,2 8 — 0,33 — 0,33 — e.

45,51 - 44,2 7 -—1—. 00,7 8 ■ — >57,39 — 54,91 — 37,90 — f.
22,10 20,41 — 22,84 — 22,20 — 45,77 — 75,77 — g.

2,7 5 — 2,12 1 2,90 3,24 2,1o — 2,34 — 5)40 0,65 h.
75,30 4,22 22,8 7 <5,12 07,80 3,05 77,58 2,2 5 0,68 3,60 70,16 2,60 i.
24,3 3 0,18 26,51 0,12 27,34 7,01 23,96 0,81 25,18 — 26,48 —— k.
•57,31 7,15 57,62 7,2 7 46,8 5 7,23 40,84 7,33 52,11 1,3 0 <52,64 1, 49 1.
44,34 19,3 3 46,27 24,06 41,68 18,99 43,45 21,16 45,39 16,88 47,02 19,61 7-

7,83 — 7,81 — 7,68 0,06 7,7 7 0,05 7,8 5 — 7,85 — a.

77,81 0,28 77,63 0,27 70,70 0,23 77,13 0,05 72,00 0,28 72,21 —k b.
6,81 7,00 7,02 8,52 6,42 5,85 0,5 6 7,66 7,26 4,40 7,4 6 6,02 c.

74,72 9,19 74,74 11, 04 74,49 8,54 74,42 0,38 74,68 10,13 75,80 12,51 d.

4,42 — 5,32 — 0,6 5 — 4,31 — 4,68 — 5,12 — e.
4,76 2,86 5,74 4,22 4,74 3,31 5,26 4,01 4,93 2,07 5,08 1,09 f.

19,26 1,06 19,41 0,40 17,43 0,67 17,72 0,61 20,92 0,81 22,68 0,57 8.
0,82 0,85 —— 0,73 O.oi 0,82 0,01 0,84 — 0,85 — a.
•5,00 0,85 5,15 0,18 4,51 0,36 4,68 0,20

0,40
6,29 0,65 7,3 5 0,36 b.

75,24 0,21 73,19 0,22 77,99 0,30 72,00 75,5 7 0,16 74,26 0,21 c.

0,20 - 0,22 — 0,20 — ■ 0,22 0,22 — 0,22 **■■ d.
Statistisches Jahrbuch, 1913. 34



530 XX. Finanzen. XX. Finanzen. 531
Noch: 4. Die Staatseinnahmen

———--------------------------——------ -—---
Etat für 1909 Rechnung f. 1909 Etat für 1910 Rechnung f. 1910
fort- einma­

liger
fort- ein­

maliger
fort- ein­

maliger
fort- ein­

maligerNoch: b) Die Staatsausgaben. dauern­
der

dauern­
der

dauern­
der

dauern­
der

Staatsbed arf in Millionen Mark
I 2 3 1 4 5 6 7 1 8 9

Noch: 111. Sonstiger Bedarff. d. Staatsverw.
9. Justizministerium.............................. 142,62 9,63 172,48 10,25 156,87 9,86 165,26 10,46

a) Minist. einschl. Jastizprüf.-Kom. 0,98 0,13 7,24
70,03

0,05 f,n 
8,72

y,05 1,20 9,11
Xh b) Oberlandesgerichte.................. 7,82

708,08
7,26 1,82 -7,23

8,14
9,30 

Í 125,41
1,57

g c) Landgerichte und Amtsgerichte . 7,41 132,90 8,43 119,38 8,48
di besondere Gefängnisse............. <5,61 0,83 6,88 0,46 5,94 0,44 7,33 9,30

g e) bare Auslag. f. Zivil- n. Strafsachen 13,05 — 74,29 — 13,65 — 14,88 —
f) andereAusgaben der Jnstizverwalt. 7,07 

119,58
— 7,14

132,68
1 ■ 7,07 — 7,12

131,48
—

10. Ministerium des Innern1)................. 6,79 8,36 129,00 1,95 3,21
a) Ministerium ............................
b) Stat. Landesamt, Oberverw.-Ger.,

0,89 — 7,08 — 0,97 — 1,01 —

V ers.-Revisoren,Standesämter usw. 2,40 — 2,86 0,47 2,62 — 2,70 9,32
c) landrätliche Behörden und Ämter 0,58 — 70,67 0,0 05 10,42 — 10,32 —
d) Polizeiverw. in Berlin u. Umgeg. 25,32 0,76 25,09 1,00 27,80 y,io 27,93 9,33

g e) Polizeiverw. in d. Provinz, einschl.
Poliz.-Distrikts-Kommiss. i.Posen 20,07 5,0 3 25,40 4,90 22,56 y,64 23,30 9,90

f) Landgendarmerie .................... 16,29 0,38 77,71 0,52 17,25 y,so 17,36 9,32a§ g) allg.Ausgaben i. Interesse d. Polizei 8,49 — 5,26 — 8,83 y,os 10,66 _
h) Strafanstaltsverwaltung .......... 74,64 0,13 ' 75,25 

77,62
0,09 1-5,28 y,3 3 14,64

18,04
9,38

i) Ausgaben f. Wohltätigkeitszwecke 16,82 —— — 17,61 —
k) Medizinalwesen ....................... 4,76 0,49 5,48 0,54 <5,39 y,55 ■5,2 6 9,42
1) sonstige Ausgaben.................... 0,27

39,96
0,25 0,83 0,28 —• 0,27 9,53

11. Minist. f. Landwirtsch., Domänen u. Forst. 9,08 45,23 10,49 42,71 8,61 45,06 12,21
a) Minist. u.Oberlandeskulturgerichte 4,87 2,29 — 2,02 2,13

12,56
—

b) Generalkommissionen............... 70,86 — 75,40 — 11,97 —■—
c) landwirtschaftl. Lehranstalten u.

► tierärztliche Hochschulen usw. . 8,58 0,48 5,11 0,58
0,45

9,25 y,42 9,10 9,61
d) Förderung d.Viehzucht u.Fischerei 4,84 0,36 5,27

5,53
<5,20 y,06 9,33 9,13

§ o) Landesmelior., Moor- u. Deich wes. 3,19 3,14 3,75 8,33 3,48 «?,55 8,10
f) Gestütverwaltung.................... 3,00

7,62
0,56
4,54

5,96
7,68

299,63

0,68
<5,07

19,28

9,27
1,67

y,ei 
. 4,00

9,62
1,77

9,65
7,72g) sonstige Ausgaben....................

12. Ministerium d. geistl. usw. Angelegenh.2) 194,58 18,98 255,04 19,58 257,06 18,57
a) Ministerium ............................ 7,50 ___ 7,81 0,02 1,64 _ : 1,73 _
b) Evangel. Oberkirchenrat, ev. Ken-

sistorien, Geistliche und Kirchen 3,92 ■ 0,03 4,35 0,07 25,39 y,29 25,21 9,23
c) Bistümer u. zugehörige Institute 7,67 — 2,09 ' ■ 2,02 — 1,98 ■■
d) katholische Geistliche u. Kirchen 7,39 — 7,39 — 7,41 ■1 7,72 —
e) altkathol. Geistliche und Kirchen 0,05 — 0,05 0,05 — 9,05 ——

& fj Prov.-Schulkoll. u. Prüfungs-Kom. 7,37 0,10 7,73 ■ 1,57 y,ot 1,65 9,05
g) Universitäten............................ 74,60

75,22
4,u
7,16

70,41
22,88
50,67

4,04
1,26

16,20
21,32

4,07
1,41

15,89
29,64

4,24
1,47g Kj höhere Lehranstalten...............

i) Elementar-Unterrichtswesen . . . 724,04 5,42 8,45 161,59 6,27 163,86 8,33
k) Kunst und Wissenschaft.......... 7,04 4,26 8,10 4,36 7,73 3,98 8,00 2,94
1) technisches Unterrichtswesen . . 4,60 2,80 5,42 2,73 5,32 2,45 5,41 2,59

m) Kultus und Unterricht gemeinsam 78,91 7,00 
0,10

44,40 0,26 4,54 7,00 5,22 9,59
n) allgemeine Fonds.................... 0,28 0,32 0,08

0,01
0,28 y,10 9,32 9,12

13. Kriegsprinisterium.............................. 0,17
136,10

0,01 0,20
105,35

0,18
141,88

0,01 0,19
141,88

0,01
IV. Leistungen an das Deutsche Reich
1. Matrikularbeitrag.............................. 136,07 

0,04
_ 105,31 

0,04
_ 141,84 

0,04
141,83

0,052. Zoll- u. Verbrauchssteueravers.f.Helgoland —— — —
B. Aufserordentlicher Staatsbedarf . . — —— — 415,96 — .. ■ — — 493,02

I. Für Erwerbseinkünfte .... — —— ■" ■■■ 288,70 --- ■ 278,70
1. Bergwerke, Hütten, Salinen u. Bernsteinw. —i- — — 11,86 - ■■ ■■ ■ ■ —— 15,02
2. Staatseisenbahnen.............................. _ _ _ •271,12

5,72
_ _ 259,28

4,40
100,oo

% Sonstige Bfttrißbft . . . .......................
IÍ. Für die Staatsschuld.......... I I I —— — _ ■ _

III. Für die sonstige Staatsverwaltung — — — 127,26 — — — 114,92
1) einschl. Medizinalwesen. — 2) aussohl. Medizinalwesen. — 3) im Jahresdurchschnitte.

und Staatsausgaben Preußens.

Etat für 1011 Rechnung f. 1911 Etats f.i 907/1P) Rechn, f. 1907/1P Etat fiir 1912 Etat für 1913 tw
fort- fort- i . fort- i fort- fort- I fort- § =-•

dauern- e,’.n" 
der mall"er dadaeern"!maliger ^-m%er Hi

Staatsbedarf in Millionen Mark
IO 1 II 12 13 14 15 i 16 1 17 18 1 19 20 21

III.
161,68 11,87 169,08 10,83 146,65 9,95 1 159,08 9,71 198,09 11,02 204,96 9,72 9.

■i,17 — 7,21 0,01 7,02 3,03 1,14 0,03 1,21 — A 23 — a.
8,84 2,85 9,34 7,74 7,97 7,55 8,81 1,30 8,91 1,14 3,62 0,48 b.

723,12 8,04 727,95 8,28 777,5 3 7,59 120,81 7,71 127,46 8,79 131,22 8,62 c.
7,27 0,98 7,96 0,80 5,89 0,77 5,82 0,66 7,63 0,87 7,9 4 0,40 d.

14,12 — 75,37 — 73,19 — 14,37 — 74,56 75,1o — e.
7,16 — 7,24 — 7,03 — 7,12 — 38,32 0,22 39,84 0,22 f.

132,86 3,27 138,28 3,09 120,09 4,15 125,98 5,44 142,05 3,92 145,85 4,79 IO,
7,2 0 — 7,34 y,002 3,96 — 1,06 0,0004 1,20 — 7,22 — a.
2,66 0,52 2,88 y,51 2,46 3,2 6 2,68 : 0,68 2,79 0,19 2,88 0,14 b.

10,70 — 7y,59 y,0003 9,92 3,OÍ 10,07 0,01 72,05 — 73,29 — c.
28,37 0,19 28,03 y,11 25,60 3,65 20,64 0,64 29,14 0,55 29,69 0,50 d.
28,46 0,98 23,84 y, 87 79,85 7,73 20,8 2 1,86 24,16 1,41 25,04 2,59 e.
77,52 0,89 77,76 y,38 73,39 3,54 10,87 0,57 18,38 0,32 77,67 0,39 f.
5,64 — 77,64 - 8,47 3,01 10,19 i — 12,77 — 73,97 — g.

78,15 0,57 75,07 y,43 74,85 ' 3,29 14,71 0,29 14,83 0,58 74,99 0,91 h.
78,00 — 27,06 — 73,41 — 17,84 0,01 21,02 0,14 27,15 — i.
5,34 0,62 5,14 y,47 4,92 3,66 4,90 0,62 <5,41 0,73 5,63 0,26 k.
0,81 — y,33 y,32 3,26 — 0,26 0,7 5 0,31 — 0,31 — 1.

45,34 9,66 47,66 11,32 39,93 10,59 42,59 12,13 48,38 9,42 .50,12 10,93 II.
2,07 — 2,15 — 7,9 3 3,10 2,16 i 0,10 2,14 — 2,13 0,50 a.

72,39 ■ — 72,89 — Hy 33 -- 12,32 - 72,62 — 72,90 — b.
8,63 0,51 9,97 y,51 8,11 3,71 8,09 0,70 11,10 0,90 77,30 0,44 c.
6,33 0,06 y,83 y,35 4,64 0,38 <5,11 0,5 o 6,96 0,12 7,63 1 0,59 d.
3,42 4,30 3,47 5,3 5 3,23 4,22 3,40 4,49 5,71 5,40 3,97 4,71 e.
3,80 0,61 73,45 y,64 9,04 3,65 9,75 0,66 10,17 0,59 70,41 0,64 f.
7,69 4,18 7,89 4,46 7,64 4,53 1,76 <5,67 1,67 4,40 7,79 4,05 g.

260,62 19,56 266,51 19,28 214,97 19,83 236,61 20,37 265,87 17,59 274,99 20,89 12.
7,46 — 7,55 — 7,51 3,002 1,62 0,02 1,52 — 7,52 — a.

25,44 0,46 25,73 y,46 72,51 3,22 12,65 0,21 2.5,48 0,08 25,48 0,12 b.
2,02 — 7,98 — 7,81 — 7,86 — 5,02 — 2,021 - c.
7,41 — 7,22 — 3,80 — 5,83 — 7,41 — 7,42 d.
5,05 — y,os — 3,05 1 — 0,05 — 5,05 — 0,05 ! — e.
7,60 0,09 ■ 7,73 y,18 7,4 2 1 3,05 1,58 0,05 1,66 0,09 f.

76,5 5 4,79 73,18 4,64 74,98 4,21 1-5,16 4,32 17,03 <5,17 77,66 5,58 g.
27,73 2,89 27,26 7,87 77,63 7,56 18,89 1,49 21,92 2,15 22,27 2,20 h.

765,91 5,86 773,67 3,20 735,75 3,60 148,8 6 7,20 170,04 4,73 770,6! I 5,14 i.
8,04 3,85 7,97 4,03 7,29 3,80 7,88 4,11 8,20 3,48 8,47 5,72 k.
5,62 7,01 5,67 7,31 4,81 2,32 ■5,07 2,47 .5,77 0,84 5,96 ! 7,63 1,
4,51 7,10 3,21 1 3,56 73,14 7,02 18,86 0,46 4,51 1,10 5,43 ■ 0,50 m.
0,26 — 3,29 3,03 3,28 5,04 0,30 0,05 0,26 — 0,26 — n.
0,18 — 0,21 — 0,17 0,02 0,19 0,01 0,18 — 13.

131,91 - 131,95 — 136,93 — 131,27 146,08 — 160,45 — IV.
131,86 — 131,86 — 136,89 — 131,22 — 146,60 — 160,36 — I.

0,05 — 0,09 — 0,04 — 0,05 — 0,08 — 0,08 — 2.-— — — 582,83 — — — 474,40 -- - —■ ■ ■ — _ B.—— — — 290,03 — -- — 289,18 —— —— —...... _ I.
— 23,66 -- — — 12,34 —— ■■■ ■« —— II I.

— ! — — 263,25 — — — 269,61 —— —— ■-- -- 2.—— 1 — 3,12 -- — — 7,23 —— —— ... ... 3.
— 160,00 — —— — 76,00 —— ■ " — 1. I II.
- 132,80 — — 1 — 109,22 —— 1 —— _ 1 _ III.
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532 XX. Finanzen.

[Drucksache dea Abgeordnetenhauses.]
5. Die anderweite Verpachtung der 19Q8 bis 1913 pachtfrei gewordenen Domänen.

Provinzen’).

Staat.
Jahr

Zahl 
der 

Pach­
tun­
gen

Der pachtfrei 
gewordenen Fläche Der anderweit verpachteten 

Fläche Der neue 
Pachtzins be­

trägt gegen den 
etatsmäßigen 

PachtzinsGröße

ha

Pachtzins
Größe

ha

Grund- 
steuer- 
Rein- 
ertrag

M

1 Pachtzins
im 

ganzen 
Jt

durch- 
schn.

'für ein 
Hektar 

JH,

im 
ganzen 

Jt

durch- 
schn.

für ein 
Hektar 

Jt
mehr 

M
weni­

ger 
Jt

I 1 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12
/1908 4 2 820 64 020 22,7 2 826 41 768 75 607 26,8 11587 —
1909 3 1 129 29 141 25,8 1 128 10 605 33127 28,5 3 986 —

I. Ostpreußen.... 1910 1 587 8 002 13,6 576 3 317 12 200 21,5 4198 —
1912 2 885 9 813 11,1 885 5 022 16 380 18,5 6 567 —

11913 3 1734 22 289 12,9 1562 12 393 40 833 26,1 18 544 ——
p9° 9 2 1055 22 174 21,0 1055 15 764 35170 12 996 —

11. Westpreußen. . . 1910 2 I 657 37 523 22,6 1 657 20 682 42 175 25,4 4 652 ■ ■ ■—
1911 2 902 25 002 27,7 889 16 645 55 536 62,5 30 534 —
1912 1 592 10 896 18,4 592 5 848 13 476 22,8 2 580 —

ÍI908 6 3 096 138 530 44,8 3 100 69 863 118 574 38,2 — 19 956
1909 5 2 319 61320 26,4 1928 29 493 65 925 34,2 4 605 —

III. Brandenburg . . . ■ 1910 2 1008 44 716 44,4 1008 23 025 44 406 44,1 — 310
1911 4 2 516 91 535 36,4 2516 51 701 102 550 40,8 11015 1 —
1912 7 3 353 105 518 31,5 3 066 56 752 134 940 44,o 29 422 —

(1913 3 2 615 41 782 16,0 2 605 31 165 68 050 26,1 26 268 —
1908 11 4510 126 953 28,1 4 504 104102 148 336 32,9 21383 —
1909 2 969 19 952 20,6 969 14 983 23 625 24,4 3 673 —

IV. Pommern...........< 1910 4 1921 69 662 36, s 1 963 49 505 85 080 43,3 15 418 —
1911 4 2 260 48 973 21,7 2 246 32 803 61 178 27,2 12 205 —
1912 5 1 746 55 979 32,1 1 706 46 056 98 523 57,8 42 544 —
1913 3 1565 40 489 25,9 1513 32 885 91 651 60,6 51162

f19°9 1 309 8 443 27,3 309 2 626 8 340 27,o — 103
V. Posen............... 1910 3 1217 23 595 19,4 1217 11 509 45 811 37,6 22 216 -

1911 3 2 163 30 836 11,3 2 208 14 649 45 397 20,6 14 561 ——
1912 2 1333 26 402 19,8 1326 12 426 64 770 48,s 38368 —
1908 1 401 13 318 33,1 401 11117 14 318 35,7 1000 —

VI. Schlesien.......... 1911 2 1 128 31 562 28,o 1128 19 859 47 758 42,3 16196 —
1912 5 2 997 102 349 34,2 2 955 66 398 134 520 45,5 32 171 —

[1913 4 1 656 82 615 49,9 1656 33 658 124 913 75,4 42 298 —
1908 9 3 893 292 684 75,2 3895 145 567 295095 75,9 2411 ——
1909 2 1 152 103 850 90,1 1 141 35 957 109 281 95,8 5 431 —

VII. Sachsen.............. ■ 1910 3 1590 141 364 88,9 1592 45 810 141 905 89,i 541 ---
1911 3 1 119 128 992 115,2 1 122 44 609 117 885 105,1 — 11107
1912 5 2 241 352 160 157,1 2 235 107 089 350431 156,8 — 1729

O9I3 4 1744 189 940 108,9 1725 88 481 193 954 112,4 4 014 —
1910 1 288 5 637 19,6 288 4 030 7 180 24,9 1543 —

VIII. Schlesw.-Holstein 1912 1 234 18 200 77,8 216 12 600 19 000 88,o 800 —
1913 1 263 15 775 6O,o 325 14 820 25 050 77,1 9 275 —

fr 908 14 1873 150 542 80,4 1870 77 114 150 337 80,4 —— 205
1909 8 2195 109 839 50,o 2167 71 224 123 215 56,9 13 376 —

IX. Hannover............< 1910 9 3 538 189 482 53,6 3 542 87471 203 930 57,6 14 448 —
1911 14 2 098 133 472 63)6 2 222 87 791 146 192 65,8 12 720 —
1912 7 1 368 79 778 58,3 1368 50 049 94 639 69,2 14 861 —

[1913 7 1 377 91 871 66,7 1 178 36 737 94 960 80,6 3 089 —
^1908 2 3661 25 768 70,4

39,9
338 11 755' 26 204 77,5 436 —

1909 3 532 20 847 532 11275 26 885 50,5 6 038 —
X. Hessen-Nassau. . < 1910 3 344 i 11712 34,o 343 7 215 13 775 40,2 2 063 —

1911 11 1664 105 766 63,6 1631 63 434 107 888 66,i 2 122 —
1912 5 949 39 398 41,5 1005 24 408 53 129 52,9 13 731 —
I9I3 2 454! 40 236 88,6 453 20839 50 034 110,5 9 798 ——
1908 47 10 959 811815 48,4 10 934 461 286 828 471 48,9 16 656 —
1909 26 9 660 375 566 38,9 9 229 191 927 425 568 4(>,i 50 002 —

Staat . . . < 1910 281 12 150 531 693 43,8 12 180 252 564 596 462 48,9 64 769 —
1911 43 13 850 596 493 43,o 13 902 331 491 684 384 49,o 88 246
1912 40 15 698 800 138 5l,o 15 354 386 648 979 808 63,8 179 315 —
1913! 27 II 408 524 997 40,o 11017 270 978 i 689 445 62,6 164 448 ——

i) In den nicht aufgeführten Provinzen und Jahren haben keine Neuverpachtungen stattgefunden.
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6. Direkte Steuern, a) Einkommensteuer.
[Statistik der preußischen Einkommensteuer-Veranlagung für die Steuerjahre 1892 bis 1913.]

___ a, Einkommensteuerfreie und -pflichtige Bevölkerung.
I tn S t e u e r j a h r e

Gegenstand 1 892 (1896) 19 12 19 13

der Darstellung. über­
haupt

V.
 lí

de
r 

Be
vö

l­
ke

ru
ng über­

haupt

v.
 H

. d
er

 
Be

vö
l­

ke
ru

ng über­
haupt

v.
 H

. d
er

 
Be

vö
l­

ke
ru

ng

I 2 3 4 5 6 7

Seelenzahl nach der Personenstandsaufnahme 
Zahl der Einkommen-(einschl. d. Angehörigen 

steuerfreien ( aussohl. „ „
Zahl der Einkommen-¡einschl. d. Angehörigen 

steuerpflichtigen (ausschl.,, „
Von den Einkommensteuerpflichtigen wurden 
a) gemäß §S 19 od. 20 (früher 18 leinschl. d.Ang.

od. 19) d. Ges. freigestellt '((ausschl. „ „ 
b) zur Einkommen- (einschl. d. Angehörigen 

steuer veranlagt (ausschl. „ „
B.a. In den Landgemeinden

Seelenzahl nach der Personenstandsaufnahme 
Zahl der Einkommen-(einschl. d. Angehörigen 

steuerfreien (ausschl. ,, „
Zahl der Einkommen-(einschl. d. Angehörigen 

steuerpflichtigen (ausschl. „ „
Von den Einkommensteuerpflichtigen wurden 
a) gemäß§§ 19 od. 20 (früher 181 einschl. d. Ang.

od. 19) d. Ges. freigestellt’)(ausschl. „ „ 
b) zur Einkommen- (einschl. d. Angehörigen 

steuer veranlagt (ausschl. „ „
B. b. In den sonstigen Landgemeinde 

Seelenzahl nach der Personenstandsaufnahme 
Zahl der Einkommen-(einschl. d. Angehörigen 

steuerfreien (ausschl. „ „
Zahl der Einkommen- (einschl. d. Angehörigen 

steuerpflichtigen (ausschl. „ „
Von den Einkommensteuerpflichtigen wurden 
a) gemäß§§ 19od.20(früher 18leinschl.d.Ang.

od. 19) d. Ges. freigestellt ’)( ausschl. „ „ 
b) zur Einkommen- J einschl. d. Angehörigen 

steuer veranlagt (ausschl. „ „
B. Al 

Seelenzahl nach der Personenstandsaufnahme 
Zahl der Einkommen-(einschl. d. Angehörigen 

steuerfreien (ausschl. „ „
Zahl der Einkommen-(einschl. d. Angehörigen 

steuerpflichtigen (ausschl. „ „
Von den Einkommensteuerpflichtigen wurden 
a) gemäß§§ 19od.20(früher 18feinschl. d.Ang.

od. 19) d. Ges. freigestellt '((ausschl. ,, „ 
b) zur Einkommen- I einschl. d. Angehörigen 

steuer veranlagt (ausschl. „ „
C. In S

Seelenzahl nach der Personenstandsaufnahme 
Zahl der Einkommen-leinschl. d. Angehörigen 

steuerfreien (ausschl. „ „
Zahl der Einkommen-(einschl. d. Angehörigen 

steuerpflichtigen (ausschl. „ „
Von den Einkommensteuerpflichtigen wurden 
a) gemäß§§ 19od.20(früher 18(einschl. d.Ang.

od. 19) d. Ges. freigestellt '((ausschl. „ „ 
b) zur Einkommen- leinschl. d. Angehörigen

steuer veranlagt (ausschl. „ „
i) bezw. wurde deren Veranlagung ausgese

A. In den St 
11826 394
7 289 261 

(3 746 204) 
4 537 133 
1 487 244

( 477 021) 
77 328

(4 810 445)
1 409 916 

und Gutsbez

m und Gutsb

if dem Lande 
18 068 830 
13 662 798 
(4 867 790)
4 406 032
1 107 610

( 620 736)
81 668 

(4 374 628) 
1 025 942 

tadt und Lan 
29 895 224 
20 952 059 
(8 613 994) 
8 943 165 
2 594 854

(1 097 757)
158 996 

(9 185 073) 
2 435 858 

tzt.

ädten.
100
61,6

(29,4)
38,4
12,6

( 3J) 
0,7

(37,7)
11,9

irken m

ezirken

zusamr
100

75,6
(26,2)
24,4

6,1

( 3,3)
0,5

(23,5)
5,7

d zusarr
100

70,1 
(27,5)
29,9
8,7

( 3,5)
0,5

(29,3)
8,1

19 293 097
5 959 074
3 883 441

13 334 023
4 707 494

1 289 788
249 669

12 044 235
4 457 825

it über 2 ooo
6110 163
1 604 809

924 902
4 505 354
1293 777

- 634 130
113 269

3 871 224
1 180 508

mit nicht über
14 833 570
8 440 654
3 350582
6 392 916
1540 417

1619 638
272 253

4 773 278
1 268 164

nen.
20 943 733
10 045 463

4 275 484
10 898 270

2 834 194

2 253 768
385 522

8 644 502
2 448 672 

unen.
40 236830
16 004 537
8 158 925

24 232 293
7 541 688

3543556
635 191

20 688 737
6 906 497

100
30,9 
20,1
69,1 
24,4

6,7
1,3

62,4
23,1

iinwoh 
100
26,3 
15,1
73,7
21,2

10,4
1,9 

63,4
19,3

2 000
100
56,9 
22,6
43,i
10,4

10,9
1,8

32,2
8,6

100 
48,o 
20,4 
52,o 
13,5

10,8
1,8 

41,3 
11,7

100 
39,8 
20,3 
60,2 
18,7

8,8
1,6

51,4 
17,2

19 635425
5 838 278
3 878 447

13 797 147
4 918 790

1 211 452
234 376

12 585 695
4 684 414

nem.
6 250 086
1 559 052

927 277
4 691 034
1 372 063

605 319
102 971

4 085 715
1 269 092

Einwohnern.
14 866 124
8 148 199
3 280 749
6 717 925
1 639 722

1630848
274 846

5 087 077
1 364 876

21116 210
9 707 251
4 208 026

11 408 959
3011785

2 236 167
377 817

9 172 792
2 633 968

40 751635
15 545 529
8 086 473

25 206 106
7 930575

3 447 619
612 193

21 758 487
7 318 382

100 
29,T 
19,3 
70,3 
25,1

6,2 
1,2

64,1 
23,9

100 
24,9 
14,8 
75,i 
22,o

9,7 
1,6

65,4 
20,3

100
54,8 
22,1 
45,2
11,0

11,*0
1,8 

34,2
9,2

100 
46,0 
19,9 
54,o 
14,3

10,6
1,8 

43,4 
12,5

100 
38,1
19,8 
61,9 
19,5

8,5
1,5 

53,4 
18,o
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ß. Hauptergebnisse der Einkommensteuer-Veranlagung.

Ein­
kom­
men 
von

jtt

St
eu

er
ja

hr
Der zur Einkommensteuer herangezogenen

physischen Zensiten nichtphysischen Zensiten
Zahl ver­

anlagte 
Ein­

kommen­
steuer

1000 M

außer 
Hebung 
gesetzteSteuer 
gern. § 71 
d. Ges. v. 
19. 6. 06 
1000 M

Zu­
schläge 

gem. § 8 
d. Ges. v. 
26. 5. 09
1000 M

zu erhe­bende Ein­
kommen­
steuer — 
einschl. der Zu­

schläge — 
1 000 M

Zahl

ver­
anlagte 
Einkom­

men­
steuer

1000 M

außer 
Hebung 
gesetzte
Steuer 

gern. § 71 
d. Ges. v. 
19. 6. 06 
100 OJL

Zu­
schläge 

gern. § 8 
d. Ges. v. 
26. 5. 09 
1000 M

zu erbe­
bende Ein­
kommen­
steuer — einschl. 
der Zu­

schläge — 
1 000 M

ein- aus­
schließ- schließ­

lich lieh
der Angehörigen

i 2 3 1 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13

A. In den Städten.
über

900 bis
1892
1912 10235 704

1172 160
3869118

19 268,5
66 029,o *7,7 2 665,1

19 268,5
68 686,5 1325 43,1 0,02 2,9 46,o

3 000 .1913 10697 227 4066 578 71 205,3 10,4 2 914,9 74 109,8 1498 47,8 0,1 3,3 50,9
über
3000

1892 237 756 65 046,6 65 046,6
1912 1808 531 588 707 152 896,6 3 378,8 26013,0 175 530,9 6 429 30078,4 439j 7 13 567,7 43 206,3
i^i3 1888 468 617 836 161 275,1 4 095,9 27 375,3 184 554,5 7 241 33 346,7 547,7 14 956,3 47 755,3

über 1892 1409 916 84 315,o 84315,0
900 1912 12044 235 4457825 218 925,6 3 386,4 28 678,2 244 217,3 7 754 30 121,5 439,7 13 570,6 43 252,4
zus. 1913 12585 695 4684 414 232 480,3 4 106,3 30 290,3 258 664,3 8 739 33 394,5 547,9 14 959,6 47 806,2

B. a. In den Landgemeinden und Gutsbezirken mit über z ooo Einwohnern.
über 1892

900 bis 1912 3 550 509 1092 598 16 540,4 1,3 634,7 17 173,8 261 8,9
8,6

’ 0,5 8,7
3 000 1913 3 740838 1173 446 18 703,9 1,6 739,9 19 442,3 280 — 0,6 9,2
über
3000

1892
1912 320 715 87 910 18 007,o 611,5 2 828,7 20 224,2 986 3 514,6 24'1 1 580,8 5071,3
1913 344 877 95 646 19 743,0 736,9 3083,9 22 090,1 1077 4 325,4 24,5 1 958,1 6 259,o

über 1892
900 1912 3 871 224 1180 508 34 547,4 612,8 3463,5 37 398,o 1247 3 522,9 24¡i 1 581,3 5 Ó80,i

ZUS. 1913 4085 715 1269 092 38 447,o 738,4 3 823,8 41 532,3 1357 4 334,o 24,5 1 958,6 6 268,2
B. b. In den sonstigen Landgemeinden und Gutsbezirken mit nicht über 2 000 Einwohnern.

über 1892
900 bis 1912 4 352 728 1160 905 16 256,7 ‘2,7 595,9 16 849,9 590 15,3 O,o oí 0,8 ' 16,1
3 000 1913 4 632 096 1249 349 17 626,o 1,2 626,2 18 251,0 627 16,2 — 0,8 17,o
über
3 000

1892
1912 420550 107 259 23 958,6 552,8 4 128,9 27 534,7 807 2 182,8 6,5 960,6 3136,9
1913 454 981 115 527 25 805,3 525,9 4 456,3 29 735,8 887 2 412,5 7,3 1 O63,o 3 468,2

über 1892
900 1912 4 773 278 1268 164 40215,3 555,5 4 724,8 44 384,6 1 397 2 198,1 6,5 961,4 3 152,9
zus. 1913 5 087 077 1364 876 43 431,4 527,o 5 082,5 47 986,8 1 514 2 428,7 7,3 1 063,8 3 485,2

B . Auf dem Lande zusammen.
über 1892 946 809 13 566,6 13 566,6

900 bis 1912 7 903 237 2253 503 32 797,1 4,0 1 230,6 34 023,7 851 23,5 O,o oí 1,3 24,8
3 000 1913 8 372 934 2422 795 36 33O,o 2,8 1 366,1 37 693,3 907 24,8 —— 1,4 26,2
über

3 000
1892 79 133 16 904,5 16 904,5
1912 741 265 195 169 41 965,6 1 164,3 6 957,6 47 758,9 1793 5 697,4 3O,6 2 541,4 8 208,2
1913 799 858 211 173 45 548,4 1 262,7 7 540,2 51 825,9

30 471,1
1964 6 737,9 31,7 3O21,o 9 727,2

über 1892 1025 942 30 471,1
900 1912 8 644 502 2448 672 74 762,7 1 168,3 8 188,2 81 782,6 2 644 5 720,9 3O¡6 2 542,7 8 233,0
zus. 1913 0 172 792 2633 968 81 878,3 1 265,5 8 906,3 89 519,2 2 871 6 762,7 31,7 3 022,4 9 753,4

C. In Stadt und Land zusammen.
über 1892 2118 969 32 835,1 32 835,1 364 9,1 9,1

900 bis 1912 18138 941 6122 621 98 826,1 11,7 3 895,8 102 710,2 2176 66,6 0,02 4,3 70,8
3 000 1913 19070161 6489 373 107 535,3 13,2 4 281,1 111 803,1 2 405 72,5 0,1 4,7 77,i
über
3 000

1892 316 889 81951,0 81951,0 1 664 10 047,6 10 047,6
1912 2 549 796 783 876 194 862,2 4 543,1 32 970,6 223 289,8 8 222:35 775,8 470*3 16 109,1 51414,6
1913 2 688 326 829 009 206 823,4 5 358,6 34 915,5 236 380,3 9 205 40 084,6 579,6 17 977,4 57 482,5

über 1892 2435 858 114 786,1 114 786,1 2 028 10 056,7
16 113,3

10 056,7
900 19x2 20688 737 6906 497 293 688,3 4 554,7 36 806,4 326 000, o 10 398 35 842,4 470^3 51 485,4
zus. 1913 21758487 7318 382 314 358,7 5 371,8 30 196,6 348 183,5 11010 40 157,2 579,6 17 982,o 57 559,6



XX. Finanzen. 535

7. Die Verteilung der physischen Zensiten sowie ihrer veranlagten 
Steuer nach Einkommensstufen bezw. -gruppen im Jahre 1913.

1 Davon (Sp. 3 und 4) entfielen
Einkommens- auf die Landgemeinden und Guts-

I Steuer- Überhaupt
auf die Städte

bezirke mit
stufen über nicht über

b e z w. -gruppen 
in M.

satz 2000 Einwohnern 2000 Einwohnern
Steuer- Steuer- I Steuer- Steuer-

Zensiten betrag Zensiten betrag Zensiten betrag Zensiten betrag
M. M M 1 Jt M

I 2 3 4 5 6 7 \ 8 9 IO

Über 900 bis 1 050 . . 6 1366 493 8 198 958 732 600 4 395 600 229 567 1 377 402 404 326 2 425 956
„ 1 050 „ 1 200 . . 9 1197 389 10 776 501 720 209 6 481881 223 285 2 009 565 253 895 2 285 055
„ 1 200 1 350 . . 12 945 374 11344 488 584 505 7 014 060 188 600 2 263 200 172 269 2 067 228

1 350 „ 1 500 . . 16 852 194 13 635 104 557 894 8 926 304 169 956 2 719 296 124 344 1 989 504
„ 1500 „ 1 650 . . 21 601428 12 629 988 393 711 8 267 931 122 915 2 581 215 84 802 1 780 842
„ 1 650 „ 1 800 . . 26 508 876 13 230 776 351 302 9 133 852 92 507 2 405 182 65 067 1 691 742
„ 1 800 „ 2100 . . 31 437 926 13 575 706 308 759 9 571 529 69 617 2158 127 59 550 1 846 050
„ 2 100 „ 2 400 . . 36 288 148 10 373 328 206 550 7 435 800 39 490 1 421 640 42 108 1 515 888
„ 2 400 2 700. . 44 173 741 7 644 604 124 520 5 478 880 22 770 1 001 880 26 451 1 163 844
„ 2 700 „ 3 000 . . 52 117 804 6 125 808 86 528 4 499 456 14 739 766 428 16 537 859 924

1. Gruppe; 900—3 000. 6-52 6489 373 107535261 4066 578 71205293 1173 446 18703 935 1249 349 17626 033
Über 3 000 bis 3 300 . . >) 60 183 661 10019 844 124 492 6 841 542i 24 910 1340 442 34 259 1837 860

„ 3 300 „ 3 600 . . 70 84 804 5 936 280 60 504 4 235 280 10 541 737 870 13 759 963 130
„ 3 600 „ 3 900 . . 80 67 410 5392 800 48 122 3 849 760 8 368 669 440 10 920 873 600
„ 3 900 „ 4 200. . 92 60 943 5 606 756 44 416 4 086 272: 7 311 672 612 9 216 847 872
„ 4 200 „ 4 500 . . 104 51702 5 377 008 38 159 3 968 536 6110 635 440 7 433 773 032
„ 4500 „ 5 000 . . 118 56 207 6 632 426 42 592 5 025 856 6 416 757 088 7 199 849 482
„ 5 000 „ 5 500 . . 132 42 906 5 663 592 33042 4 361544 4 881 644 292 4 983 657 756
„ 5 500 „ 6 000 . . 146 32 140 4 692 440 25 031 3 654 526 3 488 509 248 3621 528 666
„ 6 000 „ 6500 . 160 23 943 3 830 880 18 608 2 977 280 2 500 400 000 2 835 453 600

2. Gruppe: 3 000—6500 60—160 603 710 53 152 026 434 966 39000596 74 525 6 366 432 94 225 7 784 998
Über 6 500 bis 7 000 . . 176 22 877 4 026 352 17 879 3 146 704 2 446 430 496 2 552 449 152

„ 7 000 „ 7 500 . . 192 19 198 3 686 016 15 237 2 925 504 1974 379 008 1987 381 504
„ 7500 „ 8 000 . . 212 16 908 3 584 496 13 545 2 871 540 1 682 356 584: 1 681 356 372
„ 8 000 „ 8 500 . . 232 14 008 3 249 856 11 342 2 631 344 1354 314 128' 1312 304 384
„ 8 500 „ 9 000 . . 252 11505 2 899 260 9 332 2 351 664 1 158 291 816 1015 255 780
„ 9 000 „ 9 500 . . 276 9 531 2 630556 7 774 2 145 624 941 259 7161 816 225 216

3. Gruppe: 6 500—9 500 176-276 94 027 20 076 536 75 109 16072380 9 555 2 031 748 9 363 1 972 408
Über 9 500 bis 10 500 . . 300 17 219 5 165 700 14 066 4 219 800 1618 485 400 1535 460 500

„ 10 500 „ 11 500 . . 330 13 052 4 307 160 10 652 3 515160 1 254 413 820' 1146 378 180
„ 11500 „ 12 500 . . 360 10 874 3 914 640 8 957 3 224 520 1 008 362 880 909 327 240
.. 12 500 „ 13 500 . . 390 8 736 3 407 040 7189 2 803 710, 834 325 260 713 278 070
„ 13 500 „ 14 500 . . 420 7 373 3 096 660 6 034 2 534 280: 721 302 820 618 259 560
„ 14 500 „ 15 500 . . 450 6 625 2 981 250 5 496 2 473 200 588 264 600 541 243 450
„ 15 500 „ 16 500 . . 480 5 445 2 613 600 4 570 2 193 600 456 218 880 419 201120
., 16 500 „ 17 500 . . 510 4 610 2 351 100 3 796 1 935 960 422 215 220 392 199 920
„ 17 500 „ 18 500 . . 540 4 051 2 187 540 3 408 1 840 320 322 173 880 321 173 340
,. 18'500 „ 19 500 . . 570 3 646 2 078 220 3 064 1 746 480 315 179 550 267 152 190
„ 19 500.., 20500 . . 600 3 433 2 059 800 2 856 1713 600 297 178 200 280 168 000
„ 20 500 „ 21500 . . 630 2 779 1750 770 2 328 1 466 640 206 129 780 245 154 350
„ 21 500 „ 22 500 . . 660 2 500 1 650 000 2 035 1 343 100 226 149 160 239 157 740
„ 22 500 „ 23 500 . . 690 2 305 1590 450 1917 1 322 730 205 141 450 183 126 270
„ 23 500 „ 24 500 . . 720 2 054 1 478 880 1693 1 218 960 172 123 840 189 136 080
,, 24 500 „ 25 500 . . 750 1997 1 497 750 1660 1 245 000 163 122 250 174 130 500
., 25 500 „ 26500 . . 780 1691 1318 980 1 424 1 110 720 124 96 720 143 111540
„ 26 500 „ 27 500 . . 810 1 598 1 294 380 1338 1 083 780 127 102 870 133 107 730
„ 27 500 „ 28 500 . . 840 1479 1 242 360 1226 1 029 840 108 90 720 145 121 800
„ 28 500 „ 29 500 . . 870 1352 1 176 240 1114 969 180 103 89 610 135 117 450
,,29 500 „ 30 500 . .

4. Gruppe; 9500 30500
900 1461 1 314 900 1192 1 072 800 127 114 300 142 127 800

300 900 104 280 48 477 420 86 015 46063380 9 396 4 281 210 8 869 4 132 830
i) einschließlich derjenigen Zensiten, die wohl mit einem Einkommen von mehr als 3 000 M zur Einkommen­

steuer veranlagt, aber auf einen niedrigeren Steuersatz ermäßigt worden sind.
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Noch: y. Die Verteilung der physischen Zensiten sowie ihrer veranlagten Steuer nach Einkommensstufen 
bezw. -gruppen im Jahre 1913.

Einkommens­
stufen 

bez w. - er up p e n
Steuersatz

M

Überhaupt

Davon (Sp. 3 und 4) entfielen

auf die Städte
auf die Landgemeinden und 

Gutsbezirke mit
über 

2000 Einwohn.
nicht über 

2000 Ein wohn.
i n Zen- 

siten
Steuer­
betrag 

M
Zen- 
siten

Steuer­
betrag ¡ 

jH '
Zen- 
siten

Steuer­
betrag 

M
Zen- 
siten

Steuer­
betrag 

M
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO

Über 30 500 bis 32 000 960 1695 1 627 200 1393 1 337 280 120 115 200 182 174 720
32 000 „ 34 000 1040 2 118 2 202 720 1720 1 788 800 184 191360 214 222 560
34 000 „ 36 000 1 120 1 676 1 877 120 1 389 1 555 680 125 140000 162 181 440
36 000 „ 38 000 1200 1588 1 905 600 1 295 1 554 000 130 156000 163 195 600
38 000 40 000 1280 1421 1 818 880 1179 1 509 120 101 129 280 141 180 480
40 000 „ 42 000 1360 1244 1 691 840 1 030 1 400 800 90 122 400 124 168 640
42 000 „ 44 000 1440 1058 1 523 520 850 1224000 86 123 840 122 175 680
44 000 „ 46 000 1520 967 1469 840 801 1 217 520 72 109 440 94 142 880
46 000 „ 48 000 1 600 936 1 497 600 768 1 228 800 71 113 6001 97 155 200
48 000 50000 1680 841 1 412 880 686 1 152 480, 6o 110 880! 89 149 520
50000 „ 52 000 1760 776 1 365 760 625 1 100 000 64 112 640 87 153 120
52000 „ 54 000 1840 650 1 196 000 529 973 360 50 92000 71 130 640
54 000 „ 56 000 1 920 599 1 150 080 485 931 200 46 88 320 68 130 560
56 000 „ 58 000 2 000 540 1080 000 432 864 000 53 106000 55 110 000
58 000 „ 60 000 2 080 526 1 094 080 424 881 920 41 85 280 61 126 880
60 000 „ 62 000 2 160 510 1101 600 422 911520 32 69 120 56 120 960
62 000 .. 64000 2 240 422 945 280 355 795 200 20 44 800 47 105 280
64 000 „ 66 000 2320 388 900 160 308 714 560 45 104 400 35 81 200
66 000 68 000 2 400 355 852 000 275 660000 37 88 800 43 103 200
68 000 „ 70000 2 480 348 863 040 261 647 280 43 106 640 44 109 120
70000 „ 72 000 2 560 336 860 160 257 657 920 31 79 360 48 122 880
72 000 „ 74000 2 640 311 821 040 256 675 840 20 52 800 35 92 400
74 000 76 000 2 720 332 903 040 266 723 520 19 51 680 47 127 840
76 000 78 000 2 800 283 792 400 224 627 200 24 67 200 35 98 000
78 000 „ 80 000 2 900 284 823 600 222 643 800 20 58000 42 121 800
80 000 „ 82 000 3 000 253 759 000 201 603 000 21 63000 31 93 000
82 000 „ 84 000 3100 223 691 300 178 551 800 16 49 600 29 89 900
84 000 „ 86 000 3200 233 745 600 178 569 600 21 67 200 34 108 800
86 000 „ 88 000 3 300 197 650 100 150 495 000 17 56100 30 99 000
88 000 „ 90 000 3 400 224 761 600 179 608 600 23 78 200 22 74 800
90 000 „ 92 000 3 500 188 658 000 148 518 000 10 35 000 30 105 000
92 000 .. 94 000 3 600 180 648 000 127 457 200 19 68 400 34 122 400
94 000 „ 96 000 3 700 171 632 700 138 510 600 8 29 600 25 92 500
96 000 „ 98 000 3 800 171 649 800 136 516 800 14 53 200 21 79 800
98 000 „ 100 000 3 900 195 760 500 167 651 300 11 42 900 17 66 300

5. Gr.: 30 500-100 000 960—3 900 22 239 38 732040 18 054 31 257 700 1750 3 062 240 2 4.35 4 412 100
Über 100 000 bis 125 000 4 000 bis 4 800 1435 6 239 000 1 132 4 924 000 125 538000 178 777 000

125000 „ 150 000 5 000 „ 5 800 851 4 555 600 657 3 514 000 74 397 600 120 644 000
150 000 „ 175 000 6 000 „ 6800 515 3 280 800 410 2 607 600 53 338 600 52 334 600
175 000 „ 200 000 7 000 „ 7 800 389 2 864 600 291 2 139 200 34 253400 64 472 000
200 000 „ 225 000 8000 „ 8 800 268 2 244 000 215 1 800 200 16 135 400 37 308 400
225000 „ 250000 9 000 „ 9 800 209 1 964 800 168 1 579 800 17 158 000 24 227 000
250 000 „ 275 000 10000 „ 10 800 153 1 591 000 113 1 174 800 9 93 600 31 322 600
275000 „ 300 000 11000 „• 11800 133 1518 000 101 1 152 400 14 159 200 18 206 400
300 000 „ 325 000 12 000 „ 12 800 111 1 369 200 87 1 075 200 11 134 600 13 159 400
325000 „ 350 000 13 000 „ 13 800 60 799 800 48 639 200 5 67000 7 93 600
350 000 „ 375 000 14 000 „ 14 800 82 1 182 600 62 893 000 11 159 600 9 130 000
375 000 „ 400 000 15000 „ 15 800 61 937 600 46 707 400 5 76 200 10 154 000
400 000 „ 425 000 16 000 „ 16 800 41 672 200 35 574 000 4 65 400 2 32 800
425 000 „ 450 000 17 000 „ 17 800 34 590 200 27 468 200 2 35 000 5 87 000
450 000 „ 475 000 18 000 „ 18 800 34 625800 26 478 800 3 54 600 5 92 400

11 475 000 „ 500000 19 000 „ 19 800 40 775 200 32 619 200 6 117 200 2 38 800
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Noch: f. Die Verteilung der physischen Zensiten sowie ihrer veranlagten Steuer nach Einkommensstufen 
bezw. -gruppen im Jahre 1913.

Einkommens­
stufen 

bezw. -gruppen 
in Tausend M.

—____________
I

Steuersatz

Tausend 
M

Überhaupt

Davon (Sp. 3 und 4) entfielen

auf die Städte
auf die Landgemeinden und Guts­

bezirke mit
über

2 000 Einwohnern
nicht über

2 000 Einwohnern

Zensiten
Steuer­
betrag 

M
4

Zensiten
Steuer­
betrug 

M
6

Zensiten

7

Steuer­
betrag 

M
Zensiten

9

Steuer­
betrag 

M
2 3 5 8 IO

Über 500 bis 525
» 525 „ 550 
« 550 „ 575 
„ 575 „ 600 
„ 600 „ 625

625 „ 650 
„ 650 „ 675 
» 675 700
,, 700 „ 725 
» 725 „ 750 
„ 750 „ 775 
» 775 800
» 800 „ 825
» 825 „ 850

850 „ 875 
„ 875 „ 900
„ 900 „ 925
» 925 „ 950
„ 950 „ 975
» 975 „ 1000
» 1000 „ 1 100
» 1 100 „ 1 200
« 1200 „ 1 300
„ 1300 „ 1400
» 1 400 „ 1 500
„ 1 500 1 600 
„ 1 600 „ 1700 
„ 1800 „ 1 900 
» 1 900 „ 2 000 
„ 2 000 „ 2100 
„ 2 100 „ 2 200 
» 2 200 „ 2 300 
„ 2300 „ 2 400 
„ 2 400 „ 2500 
„ 2 500 „ 2 600 
» 2 600 „ 2 700 
,, 2 700 „ 2800 
„ 2 800 „ 2 900 
„ 3000 „ 3 100 
„ 3 200 3300 
„ 3 600 „ 3 700 
„ 3 800 „ 3 900 
„ 3900 „ 4 000 
„ 4 250 „ 4 500 
„ 4 500 „ 4 750 
„ 5 000 5 250 
„ 7 500 „ 7 750 
„ 15 250 „15 500 
„ 23 750 „24 000

6. tin: üb. 100 000JÍ
Zus. üb. 900 M

20 bis 20,8
21 „ 21,8
22 „ 22,8
23 „ 23,8
24 ,, 24,8
25 „ 25,8
26 „ 26,8
27 „ 27,8
28 „ 28,8
29 „ 29,8
30 „ 30,8
31 „ 31,8
32 „ 32,8
33 „ 33,8
34 „ 34,8
35 „ 35,8
36 „ 36,8
37 „ 37,8
38 „ 38,8
39 „ 39,8
40 „ 43,8
44 ,, 47,8
48 „ 51,8
52 „ 55,8
56 „ 59,8
60 „ 63,8
64 „ 67,8
72 „ 75,8
76 „ 79,8
80 „ 83,8
84 „ 87,8
88 „ 91,8
92 „ 95,8
96 „ 99,8

100 „ 103,8
104 „ 107,8
108 „ 111,8
112 „ 115,8
120 „ 123,8
128 „ 131,8
144 „ 147,8
152 „ 155,8
156 „ 159,8
172 „ 175,8
184 „ 187,8
200 „ 209,8
300 „ 309,8
610 „ 619,8
950 „ 959,8

4000X u.mebr
6 M und mehr

29
19
20
19
18
12
16
11
12
17
5

10
11
13
12
5
7
2
2
2
8

11
6
4
6
6
6
4
2
3
3
1
3
1
3
2

•1
5
2
2
1
1
2
1
1
1
1
1
1

4 747
7318382

587 200 
405 600 
445 800 
445 000 
439 600 
304 000 
423 600 
301 800 
342 200 
497 800 
151 600 
314 200 
358 200 
432 200 
412 400 
176 400 
255 000

75 000 
76 600 
79 600

331 200 
503 600 
298 400 
216 400 
344 000 
372 000 
397 200 
295 200 
156 800 
245 400 
258 800
88 800 

284 800
96 200 

305 200 
213 400 
110400 
573 400 
244 400 
259 800 
144 800 
153 200 
313 200 
175 400 
186800 
206 800 
304 400 
617 800 
953400

46 385 400
314358683

23
9

19
16
15
5

12
8
7

13
4
9
6
9
8
2
6
1
2
1
8
9
3
4
6
5
6
4
2
1
3

1

2
1

4
1
1
1

2
1
1

1
3 692

4684414

465 800 
192 600 
423 600 
375 200 
367 000 
126 800 
317 600 
220 200 
200 000 
381 600 
121 200 
283 200 
195 600 
299 200
275 400
70 600 

218 400
37 400 
76 600
39 800

331 200 
413 400 
149 200 
216 400 
344 000 
309 600 
397 200 
295 200 
156 800
83 400 

258 800

95 800

202 800 
106 600

458 200 
123 800 
130 200 
144 800

313200 
175400
186 800

953 400
34881 000

232480349

3 
4

1 
3

2
1 
1
1
3 
2
3 
1

1

2

1

" 1

_

420
1269092

60 600 
85 000

24 200 
76 000

57 400 
29 000 
30400 
31000
97 200 
66 400

102 400 
35 200
LZ

44 200

-

162 000

95 000

106 800

115 200

4 001 400
38446965

i 

1
3 
2
4
4
3
3 
3

2 
2
1
2 
1
1

1

1 
3

1

1
1 
1
1

1

1 
1

1

1 
1
1

635
1364876

60 800
128 000
22 200
69 800
48 400

101 200
106 000
81 600
84 800
87 200

65 400
66 600
34 600
70 600
36 600
37 600

39 800

46 000
149 200

62 400

88 800
94 000
96 200

102 400

110400

120 600
129 600

153 200

206 800
304 400
617 800

7 503 000
43431369
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6. Verteilung der physischen Zensiten und der auf sie veranlagten Ein­
kommensteuer nach den hauptsächlichsten Einkommensgruppen 

auf Stadt und Land in den Regierungsbezirken.

Regierungs-
Es betrug der physischen Zensiten mit einem Einkommen von

über ÖOO bis 8000 Jl über 3000 JC
bezirke in don Landgem. in den sonstigen in den Landgem. in den sonstigen 

Landgemeindenin den Städten u. G utsbez. mit Landgemeinden in den Städten u. Gutsbez. mit1913 über 2 000 Einw. u. Gutsbezirken über 2 000 Einw. u. Gutsbezirken

Staat. Zahl Ein- komm.- 
S teuer

Zahl Ein- Zahl Ein- Zahl Ein- Zahl Ein- 
komm.- 
Steuer

Zahl Ein­komm.- 
SteuerTau- Tau- Steuer Tau- Steuer Tau- Steuer Tau- Tau-send Mill. M send Mill. M send Mill. M send Mill. M send MiU.JÍf send Mill. M

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13

1. Königsberg . 51,8 0,86 1,5 0,02 19,t 0,30 11,7 2,39 0,1 0,02 3.0 0,61
2. Gumbinnen . 14,2 0,25 1,9 0,04 18,4 0,28 3,9 0,59 0,4 0,07 2,3 0,28
3. Allenstein . . 13,9 0,2 5 0,5 0,01 14,0 0,20 3,4 0,4 7 0,1 0,01 1,4 0,21
4. Danzig 4G,4 0,7 9 5,4 0,08 15,8 0,21 9,3 1,68 0,7 O.io 1,9 0,50
5. Marienwerder 26,3 0,47 1,6 0,02 26,7 0,39 6,7 1,01 0,2 0,02 3,2 0,62
6. Stdtk. Berlin 622,9 11,27 — — — 65,1 22,61 — — — —
7. Potsdam . . . 414,2 7,93 190,8 3,90 72,8 1,09 .80,4 23,70 37,0 8,8 0 7,3 2,10
8. Frankfurt . . 83,1 1,42 9,7 0,13 48,6 0,64 12,8 2,5 9 0,5 0,1o 3,4 0,94
9.Stettin 74,0 1,21 8,3 0,12 26,7 0,3 9 12,7 2,4 7 0,5 0,0 7 3,3 0,86

10. Köslin 22,1 0,3 8 0,5 0,01 19,8 0,28 4,8 0,77 0,1 O.oi 2,2 0,5 8
11. Stralsund . . 14,o 0,23 0,6 0,01 6,8 0,10 2,4 0,40 0,04 O.oi 1,2 0,3 6
12. Posen 48,7 0,85 0,6 0,01 38,e 0,54 12,6 2,03 0,04 0,003 3,6 1,35
13. Bromberg . . 26,8 0,47 3,3 0,05 21,3 0,32 6,8 1,05 0,3 0,04 2,4 0,47
14. Breslau 142,5 2,31 26,6 0,34 48,3

46,8
0,69 28,6 6,7 7 1,9 0,35 6,4 2,20

15. Liegnitz . . . 65,3 1,11 14,8 0,22 0,6 2 12,8 2,5 2 1,3 0,22 4,2 1,45
16. Oppeln 71,2 1,16 93,1 1,18 38,5 0,51 13,7 2,38 4,9 0,66 3,7 2,30
17. Magdeburg . 128,1 2,11 23,2 0,31 50,7 0,7 3 20,0 4,7 6 1,6 0,31 6,2 1,26
18. Merseburg. . 104,8 1,72 21,1 0,27 73,8 0,97 16,6 3,69 0,9 0,13 6,o 1,29
19. Erfurt 48,o 0,83 3,7 0,05 21,9 0,2 9 9,o 1,98 0,2 0,03 1,6 0,24
20. Schleswig . . 179,4 3,23 33,5 0,54 79,9 1,20 25,5 5,01 3,6 0,82 8,9 1,61
21. Hannover . . 107,8 1,83 7,5 0,11 26,8 0,4 0 17,2 4,1 4 0,6 0,09 2,7 0,40

0,5 922. Hildesheim . 38,7 0,65 3,5 0,05 37,2 0,54 7,5 1,48 0,3 0,07 3,9
23. Lüneburg . . 38,6 0,67 11,7 0,19 45,7 0,69 5,o 1,06 0,6 0,1 1 4,6 0,5 7
24. Stade 26,4 0,45 12,6 0,19 31,0 0,47 3,i 0,51 0,9 0,18 3,2 0,37
25. Osnabrück . 20,6 0,34 4,1

3,3
0,05 18,8 0,27

0,19
3,3 0,70 0,2 0,08 1,5 0,19

26. Aurich ł » ł 14,7 0,29 0,05 11,8 3,8 0,57 0,4 0,07 2,2 0,29
27. Münster . . . 76,5 1,25 97,7 1,59

0,30
16,3 0,24 8,7 1,86 4,9 0,7 7 1,6 0,31

28. Minden 47,3 0,7 9 22,o 27,7 0,3 9 8,0 1,92 1,3 0,20 2,1 0,28
29. Arnsberg . . 313,3 5,37 205,8 3,34 56,5 0,80 27,2 6,19 8,4 1,49 3,1 0,57
30. Cassel 63,7 1,15 12,4 0,20 51,1 0,73 14,6

37,2
3,8» 1,0 0,30 4,0 0,57

31. Wiesbaden . 172,4 3,16 22,o 0,34 50,7 0,64 14,31 1,’ 0,3 7 2,4 0,50
32. Coblenz 33,5 0,5 8 18,2 0,27 51,7 0,70 7,5 1,69 1,9 0,37 3,1 0,46
33. Düsseldorf. . 643,7 11,17 157,9 2,52 30,0 0,4 3 68,7 20,5 5 9,1 1,75 2,3 0,3 7
34. Cöln . 178,7

41,o
3,08 
0,7 2

58,9
60,9

22,o
51,4

0,29 
0,6 6

29,9
7,2

9,30
1,48

4,2
3,8

1,08
0,6 7

1,5
2,2

0,28
0,4135. Trier. . 0,89

36. Aachen 50,4 0,83 34,2 0,50 25,8 0,34 9,8 3,24 1,8 0,37 1,9 0,29
37. Sigmaringen 1,6 0,03 0,1 0,0 02 6,4 0,10 0,5 0,09 0,01 0,0 01 0,7 0,08

1913 4 066,6 71,21 1 173,4 18,7 0 1 249,3 17,63 617,8 161,28 95,6 19,74 115,5 25,ri
1912 3 869,i 66,03 l 1 092,6 16,54 1 160,9 16,26 588,7 152,90 87,9 18,01 107,3 23,96
1911 3 648,9 61,14 1 O53,o 15,50 1 104,2 15,53 559,3 144,2 2 82,3 16,44 103,9 22,63

1910 3 453,4 57,37 2 084,4 5 29,8 o"i 530,4 136,97 173,41 fl 36,22)
Staat. . 1909 3 393,4 56,7 9 2 084,5 30,7 2 476,5 130,85 145,1 fi 33,15

1908 3 304,2 54,52 1 070,9 i 29,23 457,2 128,9 8 135,4 00 fl 31,69
1907 3 038,8 48,06 i 1 786,3 N .'S 25,49 ss 433,o 122,8 3 129,5 < .fi 29,2 8 g =
1905 2 431,5 36,6 7 1 457,7 20,13 O 4? 385,5 105,12 115,9 - a 26,12 O -W
1900 1 746,5 27,3 6 1216,7 § 17,02 318,6 92,18 95,3

79,1
s 21,83

1896 1 320,5 21,98 1 000,9 14,19 s 252,o 67,79 fl 16,34 s
1892 1 172,2 19,27 046,sJ 5 13,57- 237,8 65,05 i 79,1) o 16,9oJ
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e. Die festgesetzten Zuschläge zur Einkommensteuer.

Regie-

Die gemäß § 8 des Gesetzes vom 26. Mai 1909 
festgesetzten Jahres-Steuerzuschläge betrugen bei den

Der Gesamt-Jahresbetrag 
der zu erhebenden

Steuer einschließl. der Zu­
schläge betrug bei denphysischen nichtphysischen physischen 

; und nichtphysischenrungs- 
b ez irk e

Zensiten Zensiten 1 Zensiten zusammen nicht- physi­
schen 

undigiq. mit einem Einkommen von mehr als ptysi- physi-
1200 1 200 1 200 3 000

M

sehen sehen nicht-
Staat.

bis
3 000

3 000 
M

1 200 bis
3 000

3 000 
M

1200 
M

bis
3 000

1200
JL

Zensiten Zen­
siten

physisch. 
Zensiten

'M M 1 M ZUS.
1 'aus end Mark

2 3 4 5 6 7 X 9 IO II 12 13

Königsberg . 45,2 473,7 518,81,0,04 136,5 136,6 45,2 610,2 655,4 4 691,1 436,2 5 127,3
Gumbinnen . 21,9 118,4 140,3 0,004 16,3 16,3 21,9 134,7 156,6 1 642,9 53,8

6,8
1 696,6

Alienstein. . 17,8 88,3 106,0 0,01 1,0 1,0 17,8 89,2 107,o 1 247,6 1 254,3
Danzig 41,1 345,4 386,5 0,04 60,4 60,4 41,1 405,8 1 446,9 3 714,2 205,5 3 919,7
Marienwerder 34,o 238,7 272,7 0,02 35,5 35,5 34,o 274,2 308,2 2 797,5 118,2 2 915,7
Stdtkr. Berlin 470,7 4 270,s 4 741,5,0,74 5 148,6 5 149,3 471,4 9 419,4 9 890,8 38 228,3 16 218,0 54 446,3
Potsdam . . . 545,9 5 945,6 6 491,5 0,63 437,2 437,8 546,5 6 382,9 6 929,4 53 226,8 1 475,9 54 702,7
Frankfurt . . 8%: 590,0 672,5 0,03 196,4 196,4 82,6 786,4 869,0 6 444,5 637,9 7 082,3
Stettin. . . . 64,9 537,9 602,8 0,04 236,8 236,8 65,o 774,6 839,6 5 652,7 770,3 6 423,0
Köslin 25,6 209,5 235,10,02 12,4 12,4 25,6 221,9 247,5 2 257,5 4%, 2 300,1
Stralsund . . 13,0 123,3 136,3 O,oi 17,0 17,0 13,0 140,3 153,3 1 236,3 58,4 1 294,7
Posen 54,3 542,8 597,1 0,05 138,7 138,7 54,3 681,5 735,9 5 308,1 462,2 5 770,3
Bromberg . . 32,3 225,2 257,6?t),03 61,e 61,5 32,3 286,7 319,0 2 638,9 206,3 2 845,2
Breslau 124,3 1 601,4 1 725,7 0,07 477,8 477,9 124,4 2 079,1 2 203,6 14 257,8 1 595,5 15 853,3
Liegnitz . . . 73,3 693,5 766,8'0,06 148,1 148,1 73,3 841,6 914,9 6 838,@ 501,2 7 340,1
Oppeln 101,5 927,1 1 028,5,0,05 580,3 580,4 101,5 1 507,4 1 608,9 9115,5 1 820,4 10 935,9
Magdeburg . 119,5 1041,4 1161,o!O,O9 485,7 485,8 119,6 1 527,1 1 646,7 10 524,2 1 552,1 12 076,3
Merseburg 107,6 802,7 910,3 0,11 371,8 371,9 107,7 1 174,5 1 282,2 8 872,5 1 222,6 10 095,1
Erfurt 45,0 351,o 395,9¡0,07 131,i 131,2 45,0 482,1 527,1 3 786,1 419,0 4 205,1
Schleswig . . 200,8 1 121,8 1 322,5 0,21 289,4 289,7 201,0 1411,2 1 612,2 13 596,6

7 738,2
960,2 14 556,8

Hannover . . 92,3 750,3 842,5 ¡0,14 397,6 397,7 92,s 1 147,9 1 240,2 1 252,8 8 991,0
Hildesheim . 47,2 307,5 354,8 0,11 230,8 230,4

196,5
47,3 537,8 585,1 3711,1 730,5 4 441,7

Luneburg . . 60,7 259,0 319,7 0,06 196,5 60,8 455,5 516,2 3 593,0
2 335,o

637,5 4 230,5
Stade 42,9 140,5 183,40,05 50,9 50,9 43,0 191,4 234,4 165,4 2 500,4
Osnabrück . 25,o 153,4 178,3 0,04 58,3 58,3 25,o 211,6 236,6 1 802,9 192,2 1 99511
Aurich 21,5 115,4 137,0:,0,0 2 lO,o lO,o 21,5 125,4 147,0 1 594,0 35,9 1 629,9
Münster . . . 123,3 462,2 585,6,0,12 45,6 45,7 123,5 507,8 631,3 6 551,4 165,6 6 717,0
Minden 55,2 386,4 441,5 0,06 85,5 85,6 55,2 471,9 527,1 4 285,2 292,1 4 577,3
Arnsberg . . 391,9 1 308,5 1 700,3,0,34 1501,2 1 501,5 392,2 2 809,6 3 201,9 19 167,4 4 717,9 23 885,4
Cassel 80,9 654,3 735,2 0,13 144,7 144,8 81,i 799,0 88O,o 6 853,3 502,4 7 355,7
Wiesbaden . 165,1 2 827,1 2 992,2 0,18 1 206,9 1 207,1 165,3 4 034,0 4 199,3 21 719,6 3 851,6 25 571,2
Coblenz 57,2 391,2 448,3; O,io 119,2 119,3 57,3 510,4 567,7 4 436,0 398,6 4 834,6
Düsseldorf 579,6 3 960,5 4 540,1 0,4 8 3 022,7 3 023,2 580,1 6983,2 7 563,3 40 319,1 9 618,5 49 937,6

163,6
85,2
63,8

1 860,7
371,5

2 024,3 0,29
456,7 0,15
759,6 0,0 7

988,5
489,0
447,8

988,s
489,1
447,8

163,9
85,3
63,4

2849,2
860,5

1 144,1

3 013,1
945,8

1 207,4

16 383,9
5 100,9
6 187,i

3 171,6
1 625,9
1 435,7

2,5

19 555,6
6 726,8
7 622,8

Trier..........
Aachen 696,3
Sigmaringen 5,3 22,3 27,6.O,OO2 0,5 0,5 D, 3 22,8 28,o 327,5 330,0
Staat überh. 4281,1 34 915,5 39 196,6 4,66 17 977,4 17 982,0 4 285,7 52 892,9 57 178,6 348 183,5 57 559,6 405 743,i
davon in den
Städten . . 2914,9 27 375,3 30 290,3 3,2 5 14 956,3 14 959,6 2 918,3 42 331,7 45 249,8 258 664,3 47 806,2 306 470,5
ländl. Gem.
über 1 2 000 739,9 3 083,9 3 823,8 0,56 1 958,1 1 958,6 740,5 5 041,9 5 782,4 41 532,3 6 268,2 47 800,5
bis j Einw. 626,2 4 456,3 5 082,5 0,85 1 O63,o 1 063,8 627,0 5 519,3 6 146,3 47 986,s 3 485,2 51 472,1

auf dem Lande
zusammen . 1366,1 7 540,2 8 906,3 1,40 3 O21,o 3 022,4 1 367,5 10 561,2 11928,8 89 519,2 9 753,4 99 272,6

[1912 3895,8 32 970,6 30 866,4 4,2g Hi 109,1 16113,3 3 900,0 49 079,7 52 979,7 326 000, o 51 485,4 377 485,4
Staat 1911 3562,9 30 9O4,o 34 466,9 3,76 15 011,6 15 015,4 3 566,7 45 915,61 49 482,3 305 811,9 47 899,1 353 711,0

48 248,2 337 779,21910 3348,5 29 282,o 32 630,5 3,46 15 197,5 15 201,0 3 352,0 44 479,5 47 831,5 289 528,o
1909 3382,5 28 139,4 31 521,9 3,06 14 874,7 14 877,113 385,6 43 014,11 46 399,7 279 805,6 47 069,4 326 875,o
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C- Verteilung der physischen Einkommensteuer-Z en siten auf die Bevölkerung.

Regierungs­
bezirke

1913.

Staat.

1. Königsberg .
2. Gumbinnen .
3. Allenstein . .
4. Danzig....
5. Marienwerder
6. Stdtkr. Berlin
7. Potsdam . . .
8. Frankfurt . .
9. Stettin....

10. Köslin ...
11. Stralsund . .
12. Posen ....
13. Bromberg . .
14. Breslau . . .
15. Liegnitz . . .
16. Oppeln . . .
17. Magdeburg .
18. Merseburg. .
19. Erfurt ....
20. Schleswig . .
21. Hannover . .
22. Hildesheim .
23. Lüneburg . .
24. Stade ....
25. Osnabrück. .
26. Aurich . . . . 1
27. Münster . . .
28. Minden . . .
29. Arnsberg . .
30. Cassel ....
31. Wiesbaden .
32. Coblenz . . .
33. Düsseldorf .
34. Coin..........
35. Trier..........
36. Aachen . . .
37. Sigmaringen

1913
1912

Staat. •
1910 
I9°9 
1908 
1907 
■9°5 
1900 
1896

Auf je 1 000 Köpfe der Bevölkerung entfielen physische Zensiten mit einem Einkommen von
über 900 JC

über­
haupt

in den 
Städten

lin den Land­gemeinden u. 
Gutsbez. mit üb.2000Einw.

in den sonst.
Land­gemeinden u. 

Gutsbezirken
über­
haupt

aus- 
schl.

ein- schl. i aus- 
sohl.

ein- 
schl.

aus-
1 scbl.

ein- schl. aus- I schl. ein- 
sohl.

aus- 
schl.

ein- 
schl.

der An­
gehörigen

der An­
gehörigen

der An-1 gehörigen 1 der An­
gehörigen

der An­
gehörigen

2 3 4 5 i 6 7 8 9 IO 11 1

96,3 294,4 156,8 431,8 91,2 297,1 45,7 179,3 16,3 52,3:
69,4 245,6 137,5 389,5 130,6 398,5 46,s 196,6 11,2 39,2
62,8 250,i 124,3 388,o 84,2 317,6 40,2 199,1 9,1 34,81

106,3 338,8 169,9 468,5 103,7 334,9 49,1 221,1 16,0 52,9
68,0 270,5 116,3 382,1 68,o 294,6 46,6 220,1 10,6 40,6:

339,5 714,0 339,5 714,0 — — — — 32,1 82,2
267,1 679,7 297,8 716,7

523,3
302,4 789,1 135,9 435,6 41,5 115,9

130,5 4O5,o 183,1 165,8 536,9 83,0 293,2 13,8 44,6
143,9 438,9 188,6 526.8 197,1 682,7 81,5 299,7 18,8 60,5
81,o 292,0 134,7 411,8 171,4 526,8 54,0 231,4 11,5 42,o

114,5 348,9 16O,o 452,8 248,2 749,4 70,5 246,1 16,5 52,8[
77,o 301,7 130,1 427,2 61,6 266,9 48,5 234,2 12,0 43,61
79,8 310,4 124,9 401,4 85,5 320,7 52,4 255,2 12,4 48,a|

139,i 414,5 201,3
182,0

556,3 153,6 472,o 69,t 248,7 20,9 62,91
125,1 379,o 5O9,o 167,2 506,9 80,3 271,9 15,7 50,5
100,7 373,6 148,6 491,8 133,1 507,9 45,5 194,2 9,9 38,2
186,4 547,0 218,9 613,5 186,4 576,5 134,4 431,2 22,5 69,9
173,o 545,3 206,5 604,4 194,1 642,1 135,7 468,2 18,7 61,8
156,5 491,9 203,7 600,9 123,9 431,3 103,1 366,3 20,1 66,9
201,5 593,3 254,4 687,8 198,8 639,3 136,7 463,0 23,2 78,9
213,8 600,4 264,9 690,5 192,6 626,6 119,6 423,3 26,9 86,3
164,2 510,6 198,3 573,7 166,o 535,i 137,5 459,6 21,2 70,8
191,9 595,0 253,4 694,2 265,3 705,5 150,2 528,8 18,6 64,2
176,o 575,9 258,4 740,3 208,2 658,3 131,8 483,o 16,5 61,7
126,2 438,o 199,4 583,5 153,2 5O9,o 85,9 355,9 13,0 47,9
129,3 410,7 196,7 533,9 146,1 470,6 87,3 329,3 22,8 78,7
191,o 673,3 216,8 691,3 194,1 702,9 115,7 525,9 14,1 62,5
144,3 499,5 203,9 601,9 138,0 501,8 95,8 408,8 15,2 57,2
244,5 759,8 265,4 785,2 243,1 788,8 171)3 592,1 15,4 56,5
144,3 489,o 198,8 592,2 207,9 683,8 98,6 393,8 19,2 66,3
226,6 629,1 285,0 715,9 234,6 757,3 124,2 449,4 32,7 90,9
151,9 508,6 191,9 564,6 181,5 622,4 125,i 452,6 16,2 58,2
255,5 738,6 272,9 765,9 220,3 696,9 161,5 539,8 22,5 77,2
222,8 634,9 254,3 674,9 182,2 594,8 148,5 515,2 26,9 83,9
163,9 592,9 217,6 671,3 193,4 710,9 116,7 469,2 12,9 49,8
176,8 55O,o 217,1 624,o 183,8 609,0 121,6 408,8 19,2 68,?|
129,7 457,9 201,7 602,1 75,1 279,9 118,9 438,7 16,6 59,61
179,6 533,9 238,6 64l,o 203,1 053,7 91,8 342,2 20,3 66,o
171,6 514,2 23l,i 624,3 193,2 033,6 85,5 321,8 19,5 63,4
104,7 408,9 223,2 609,6 180,8 610,2 81,4 310,3 18,7 61,5
159,4 485,7 216,7 595,7 ■a c 108,7 388,3 18,0 58,9
158,o 488,4 215,2 599,3 s SP 108,2 .2 & 391,6 16,1 52,2
154,5 475,8 212,9 589,5 9Ä 103,9 377,2 15,6 50,4
143,7 444,5 201,6 559,4 94,5 3-5 346,7 14,9 48,5
I21,i 383,4 173,2 489,9 -5 SP 78,6 % g 296,8 13,8 45,3
100,9 331,4 144,i 420,2

au
ss

 
d.

 A
i 08,6 .2*4 264,9 12,4 41,9

84,6 293,o 123,3 377,3 58,i 235,2 10,6 36,3

über 3 000 M
in den 
Städten

Ilin d. Land­
gem. u.Guts- 
bez.mitüber 
2000 Einw.

II aus- I eln- 
IIschl. I sohl.

in d. sonst. Landgem. 
und Guts­
bezirken

aus- ein- :
sohl. I sohl. J---- ,-----

der An- der An­
gehörigen 1 gehörigen
12 I 13 i i 14

86,1
96,1
85,4
87,1 12,2
83,s
82,3

7,o
23,1

9,3

28,8
29,6
24,3
28,3
23,6
32,1
48,4 127,1 
'■ 75,9

84,3
8%;
72,5
91,9
89,1
98,o
92,3
86,61 6,7
88,6
88,7

32,1 104,5
31,7 100,4
36,5 112,7
32,2} 103,1
29,2 94,0
27,o 1 91,6
27,3 93,2
40,3 125,3
22,*
29,6
21,2
37,1
50,6
35,o
26,3
36,5

24,4
27,« 
24,o 
23,i 
26,8
25,2
33,7
29,8
23,9
29,5 i 
28,3'

86,6 
103,1
74,3

121,5
136,7
116,o
87,2

110,4
32,3,111,7 
35,2118,2
49,2,167,8
31,5
30,5
29,7
28,9
26,5
25,9
25,i
23,7
22,2, 
lO.s!

96,2 
93,7
92,1
89,6 
81,9 
79,9 
78,i
74,8 
72,5
65,5

15

7,o

23,4
72,2
32,6
42,2
27,s

aus- ein- schl. schl.
der An­gehörigen
16

6,2
5,2
3,6

5,o

17

25,o
21,o
16,5
23,7
22,1

49,1 
8,1

10,7
18,8
16,0
3,3
8,0

10,3 ¡
13,5

12,0 
8,2 
7,7

19,5 
14,1
14,5 
13,6 
14,6
7,4 

16,3
9,2 
7,4
9,6

15,1 
16,7
16,9 
12,o

11,3
9,4
5,7

15,3
14,4
13,6

12,4
5,5
8,9
5,3

10,5
4,1
5,2
8,1
6,61
4,0

147,4 
30,ol
38,4
61,9
51,6
15,7
30,5 
35,6
44,9 i 
28,2!.
38,3 14,7
29,5 11,1
28,5. 7,1 
72,3:13,7
52,s 10,8
50,3 13,1 
44,6i 13,8 
53,7! 12,4
30,8 -
62,5
46,6
30,9 
38,6
52,7
59,3:
67,0, 
5O,o
43,o 
47,5!
41,o
24,9!
55,2
52,5
49,5 1 7,o

6,4 
13,6
10,2
6,9
8,8
7,1
5,6
7,0

11,5
9,3
4,8
8,3

11,2
7,8

I! 7,2

44,o 
19,9 
33,3 
22,1 
35,o
17,8 
25,6
31,6 
23,% 
16,4
49,8 
41,2 
26,i
54,1 
41,5 
47,2 
51,6 
50,5
27,0 
54,4
55,6 
31,4 
36,1
29,0 
19,6 
27,9 
49,2 
35,7
20,6

■S bD

«e

8,3
8

8

■ä-S

S a

41,6
30,6
28,4
27,5
31,7
26,2
24,8
23,3
21,3
18,9
16,3
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t¡. Einkommenbestouerung der nichtphysischen Personen nach Regierungs­
bezirken.

Es wurden zur Einkommensteuer veranlagt

Regierungs­
bezirke 1913.

Staat.

Aktien­
gesellschaften 

und 
Kommandit­

gesellschaften 
auf Aktien

Berg- 
gewerk- 
sohaften

eingetragene 
Genossen­

schaften mit Geschäfts­
betrieb über 

den Kreis 
ihrer Mitglie­

der hinaus

Vereine1) zum gemeinsamen 
Einkäufe von 
Lebens- usw. 
Bedürfnissen 
im großen 

und Ablaß im 
kleinen

Ge­sellschaften 
mit 

beschränkter 
Haftung-

nicht­
physische Per­

sonen 
insgesamt

Zahl Steuer 
Jt Zahl Steuer 

JÍ Zahl Steuer M Zahl Steuer 
vM, Zahl Steuer 

M Zahl Steuer
•*

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO V 12 !3
1. Königsberg . . . 30 221 664 — 11 9 778 2 986 63 68 419 106 300 847
2. Gumbinnen . . . 13 28 978 — 4 992 — 13 7 476 30 37 446
3. Alienstein .... 1 80 — — 8 2 615 — 13 3 092 22 5 787
4. Danzig............. 22 70 129 _ _ 9 2 302 3 2 162 81 70746 115 145 339
5. Marienwerder. . 12 53354 — — 25 4 362 1 26 35 25 325 73 83 067
6. Stadtkreis Berlin 460 8 128 920 — — 44 40 433 5 5 572 1459 3 150172 1968 11325097
7. Potsdam.......... 78 561 238 — — 48 20 842 26 8562 675 453 141 827 i 1 043 783
8. Frankfurt . . . . 22 282 978 3 2 158 21 7 286 29 8 603 87 144 491 162 445 516
9. Stettin.......... 44 348 439 — —— 27 20 018 8 15 686 76 159 476 155 543 619

10. Köslin............. 13 22 323 — 17 2 731 — — 17 5 089 47 30143
11. Stralsund .... 7 15 580 — —— 1 1120 18 25 106 26 41806
12. Posen............ 25 180 336 —— —— 47 20 006 4 4 897 82 119 640 158 324 879
13. Bromberg .... 11 68 622 — — 40 7 356 4 485 33 68 395 88 144 858
14. Breslau.......... 55 553 973 4 34 452 33 13 498 14 107 896 182 421 238 288 1 131 057
15. Liegnitz.......... 47 192 270 1 1 680 18 4 694 30 35 279 116 121171 212 355 094
16. Oppeln.......... 43 702 172 20 243 664 19 15 929 7 7 032 100 282 454 189 1 251 251
17. Magdeburg . . . 73 611519 10 107 466 36 11775 36 10 673 175 328 813 330 1 070 246
18. Merseburg . . . 99 450 215 6 36 780, 59 21272 78 18 862 161 325 274 403 852 403
19. Erfurt............. 33 157 408 1 68000 21 6 363 41 4 595 62 51479 158 287 845
20. Schleswig .... 123 375 883 — — 51 6 469 12 5011 257 287 232 443 674 595
21. Hannover .... 60 654 690 3 3 594 52 5152 46 5 049 151 189 890 312 858 375
22. Hildesheim . . . 37 312 485 7 73 690 11 1 292 134 21828 50 92 956 239 502 251
23. Lüneburg .... 38 212 648 3 51200 34 7 567 18 3 773 61 168 800 154 443 988
24. Stade............. 27 86 574 — " ■ 20 2 003 6 1345 38 24 534 91 114 456
25. Osnabrück . . . 17 83 764 — — 23 2 654 3 554 50 47 170 93 134 142
26. Aurich............. 18 16 237 — — 8 1404 3 358| 18 7 925 47 25 924
27. Münster.......... 30 48 262 — — 30 3 059 6 1838 121 66 719 187 119 878
28. Minden.......... 31 107 781 1 360 19 2 309 32 19 588 68 76 996 151 207 034
29. Arnsberg .... 141 2 382 517 21 116 502 46 10 872 98 21003 524 720 620 830 3 251 514
30. Cassel............. 42 97 616 8 21 426 22 16 570 53 3 304 117 233 098 242 372 014
31. Wiesbaden . . . 122 1 765 736 4 2 880 34 3219 47 13375 315 963 694 522 2 748 904
32. Coblenz.......... 34 153 099 1 36 55 9 539 13 595 100 118 205 203 281474
33. Düsseldorf . . . 221 3 793 954 14 607 200 78 20 751 42 27 610 1046 2 197 751 1401 6 647 266
34. Cöln............... 126 1 405 017 5 19 099 39 9 468 15 9 151 510 758 668 695 2 201 403
35. Trier............... 32 504 902 1 2 400 72 7 265 121 49 731 96 572 490 322 1 136 788
36. Aachen.......... 48 665 644 4 12 900 6 604 47 6 509 209 329 426 314' 1015 083
37. Sigmaringen . . 3 906 — — - — 1 52 3 1044 7 2 002

1913 2 238 25317913 117 1405487 1087 322 449 980 423 110 7 182 12688215 11610 40157174
1912 2 193 22896598 12« 1 355530 1014 279 393 937 413 388 6 128 10897497 1039S 35842406
1911 2 129 21375 886 131 1570964 941 285 807 937 436 349 5 249 9618690 9 387 33293756
1910 2 123 21967722 142 1811404 926 285 972 919 414 373 4 631 8996075 8 741 33475 546
1909 2 170 21898827 14« 1753078 883 202 709 880 398 805 4117 8246790 8 199 32560869

Staat. .1908 2 134 20124015 140 1503 772 803 203 993 840 385 235 3 649 7269856 7 632 29546871
1907 1 969 16499650 HO 1 130174 819 237 170 804 364 138 3 259 6067621 6 967 24307759
1905 1 706 12206703 120 1203078 494 130 552 ») 201 102 4S4 2611 13732817
1900 1802 15124505 113 030788 331 73 220 ’) 107 151 063 — — 2 443 15988576
1896 1 353 6301481 77 341041 308 55 991 ’) 101 75 349 1 929 6774762

1x892 1434 8553353 196 1402014 309 71 150 ») 80 29 620 — — 2 028 10056743
i) einschließlich eingetragener Genossenschaften. — 2) Konsumvereine mit offenem Laden, soweit sie die Rech' o juristischer Personen hatten.
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8. Verteilung der nichtphysischen Zensiten und ihrer veranlagten Steuer 
nach Einkommensgruppen,

Einkommensgruppen
1912 1913

Zensiten Veranlagte Steuer Zensiten Veranlagte Steuer1VJL IŁ I n . überhaupt v. H. überhaupt M v. H. überhaupt v. H. überhaupt M v. H.
I 2 3 4 5 6 7 8 9

Über 900 überhaupt .... 2 176 20,9 00 594 0,2 2 405 20,7 72 540 0,2
in den Städten . . 1325 17,1 43 118 0,1 1498 17,1 47 771 0,1

0,4bis 3 000 auf dem Lande . . 851 32,2 23 476 0,4 907 31,6 24 775
über 3 000 überhaupt .... 1 992 19,2 232 470 0,6 2 230 19,2 259 026 0,6

in den Städten . . 1420 18,3 168 906 0,6
1,1

1617 18,5 190 754 0,6bis G 500 auf dem Lande . . 572 21,6 63 570 613 21,4 68 272 1,0
über 6 500 überhaupt .... 945 0,1 223 800 0,6 1080 9,3 256 452 0,6

in den Städten . . 738 9,5 174 932 0,6 851 9,7 203 160 0,6bis 9 500 auf dem Lande . . 207 7,8
22,3
24,o

48 874 229 8,0 53 292 0,8
über 9 500 überhaupt .... 2 318 1 378 190 3,8

3,7
2 035 22,7

24,3
1 572 140 3,9

in den Städten . . 1860 1 115 260 2 126 1 274 340 3,8bis 30 500 auf dem Lande . . 458 17,3 262 930 4,6 509 17,7 297 800 4,4
10,0über 30 500 überhaupt . . . . 1 654 15,9 3564100 9,9 1829 15,8 4 023 090

in den Städten . . 1349 17,4 2 922 300 9,7 1494 17,1 3 317 950 9,9bis 100 000 auf dem Lande . . 305 11,5 641 860 11,2 335 11,7 705 140 10,4
über 100000 überhaupt ... 1 016 9,8 8 904 060 24,8 1 104 9,5 9 658 020 24,1

in den Städten. . 815 10,5 7 126 720 23,7 884 10,1 7 792 640 23,3
27,6bis 500 000 auf dem Lande . . 201 7,6 1 777 940 31,1 220 7,7 1 865 380

über 500 000 überhaupt .... 148 1,4 4193 160 11,7 164 1.4 4 756 420 11,8
in den Städten . . 122 1,6 3 479 740 11,6 129 1,5 3 703 640 11,1bis 1 000 000 auf dem Lande . . 26 1,0 713 420 12,5 35 1,2 1052 780 15,6

über überhaupt .... 149 1,4 17 279 360 48,2 163 1,4 19 559 480 48,7
in den Städten . . 125 1,6 15 090 520 50,1 140 1,6 16 864 220 50,51 000 000 auf dem Lande . . 24 0,9 2 188 840 38,3 23 0,8 2 695 260 39,9
überhaupt.......... 10 398 100 35 842 406 100 11 610 100 40157 174 100

Zusammen . in den Städten . 7 754 100 30 121 490 100 8 739 100 33 394 475 100
auf dem Lande . 2 644 100 5 720 910 100 2 871 100 6 762 699 100

i. Der Einkommensteuer-A ustali auf Grund des § 19 A b s. 1 des Einkommen­
steuer-Gesetzes bei den Zensiten mit einem Einkommen von über 900 bis 3000

i) sei es, daß sie zur Einkommensteuer veranlagt oder auf Grund der §§ 19 oder 20 des Einkommensteuer-Gesetzes 
frei gestellt sind.

•É|§ ? Zahl der Gemäß § 19 Absatz 1 SK10.des Gesetzes sind« ti 8 g s o r, =
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«a W
angehörigen Einkorn men steuerpflichtige M A O Jl

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO ii
I. Ostpreußen . 158 492 245 975 212 551 2 200 979 22 095 41399 63 494 476 912 40,06

46,7 8
21,67

II. Westpreußen 150174 283 133 245 552 1 958 138 27 319 42 937 70 256 532 042 27,1?
III. Stdtkr. Berlin 630 054 375 307 285 196 11 274 694 6 648 100 847 107 495 695 088 17,06 6,17
IV. Brandenburg. 861863 811706 636 951 15 106 831 41 105 186 684 227 789 1540 606 26,43 10,20
V. Pommern. . . 198 978 276 674 232 374 2 731 095 25 487 49 295 74 782 509 343 37,58 18,65

VI. Posen.......... 177 841 371004 345 480 2 239 281 37 932 57 278 95 210 759 875 53,54 33,93
VH. Schlesien . . . 651 998 1 106 045 981726 8 145 836 103 417 182 253 285 670 2 136 895 43,81 26,23
vni Sachsen . . . 536 569 714 368 602 436 7 274 858 59 866 138 936 198 802 1 344 124 37,05 18,48
IX. Schlesw-.Hlst. 309 524 372 626 312 412 4 973 267 16 342 83 238 99 580 739 767 32,17 14,87
X. Hannover. . . 508 083 668 839 566 910 7 431 744 46 195 135 769 181 964 1 301 586 35,81 17,51

XI. Westfalen . . 925 179 1 431 957 1 280 911 14 067 790 59 824 309 533
102 260

369 357 3 027 235 39,92 21,52
XII. Hessen - Nass. 411142 521977 439 867 6 219 279 36 945 139 205 998 782 33,86 16,06

NHI. Rheinprovinz 1 568 666 2 212 054 1 935 442 23 777 545 101123 473 273 574 396 4 557 473 36,62 19,17
XIV. Hohenz. Lande 9192 13 910 12 768 133 924 1021 2 790 3811 28 852 41,46 21,54

Staat 1913 7 097 755 9 405 575 8 090 576 107 535 261 585 319 1 906 492 2 491 811 18648580 35,11 17,34
davon in den

Städten ............... 4 297145 4 722 023 3 961 147 71 205 293 216 026 1 065 919 1 281 945 9 497 383 29,83 13,34
ländl. |üb. 2 000Ew. 1276417 2 003 568 1770034 18 703 935 99 547 418 854 518 401 4 091052 40,61 21,8 7
Gern. Ibis 2 000 „ 1 524 193 2 679 984 2 359 395 17 626 033 269 746 421719 691 465 5 060 145 45,37 28,71

Staat. . ß» 6 754 094 9 121 112 7 877 349 98 826 104 607 992 1 805 987 2 413 979 17008536 35,74 18,12
0 44] 848 8 839 070 7 067 187 92 168 047 614 443 1 721 695 2 336 138 17264623 36,2 7 18,7 3
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x. Der Einkommen steuer- Ausfall auf Grund des § 19 Abs. 1 des Einkommen- 
s te u e r-G esetzes bei den Zensiten mit einem Einkommen von über 3000 bis 6500 M.

Abs. 2 des Einkommen-
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über­
haupt 

in 
Betracht 
kommen­

den

berück­
sich­
tigten

Familienangehörig
I 2 3 4 5 6 7 8 9

I. Ostpreußen . 
II. Westpreußen 

III. Stdtkr. Berlin 
IV. Brandenburg.
V . Pommern . .

V I. Posen..........
V II. Schlesien. . . 

VIII. Sachsen . . .
IX. Schlsw.-Hlst.
X. Hannover . .

XI. Westfalen . . 
XII. Hessen-Nass. 

XIII. Rheinprovinz 
XIV. Hohenz. Lde.

Staat 1913 . . 
davon in den 

Städten ...............
ländl.l üb.2 OOOEinw. 
Gern. |bis2 000 „

19 733
16 973
44 020
95 276 
20124 
19 953
57 101
46 297
28 443
46 358
49 349
41 601

111814
1005

508 047

431207
73 677
93163

504 877
538 383

29 879
28 288
34 276
93 394
27 630 
35 338
84 307
56 616
37 524 
61937 
91905
48 281

173 508
1562

804 445

536 461 
116 279
151 705
769 085
736 258

25 786
25 271
23 568
72 786
22 907

. 32 179
73 081
45 755
32 331
52 055
83402
38840

151 769
1392

681 122

447 499
100 917
132 706
653 268
627 074

1 676 369 
1429 180
4 086 398
8 657 823
1 746 596 
1675 090
4 922 807
4 080 395
2 499 290
4 041 615
4 093 200
3 721 176
9 581 995

85 242
52 297 176

38 433 200
6 237 481
7 626 495

49 293 924
46 967 075

8139
7 647
8 871

27 697
7 710
9 628

23 327
16 325
10 708
17 692
24 405
13 492
47 307

432
223 380

152 080
31 580
39 720

212 495
202 156

154 793
152 327
143 805
454 475
141 237
192 979
443 816
281 220
196 048
318 859
502 263
237 108
921162

8 264
4 148 356

2 758 200
605 722
784 434

3 074 564
3 806 688

41,25 
45,05
20,15 
29,07
38,3! 
48,2 5
40,85 
35,2 6 
37,65 
38,16 
49,4 5 
32,43 
42,31 
42,99 
37,3 5

35,27 
42,86 
42,63 
37,62 
37,5 5

9.23
10,66
3,52
5,25
8,09

11,52
9,02 
6,8 9
7,84
7,89

12,27
6,3 7 
9,61
9,69 
7,93

7,18
9,71

10,29 
8,06
8,11

).. Der Einkommensteuer-Ausfall auf Grund des § 19 
steuer-Gesetzes.

Provinzen
1913:
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tfa
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(S

p.
 5)

über­
haupt 

in
Betracht 
kommen­

den

berück­
sich­
tigten

Familienangehörig.
I 2 3 4 5 6 7 8 9

I. Ostpreußen . 
U. Westpreußen 

HI. Stdtkr. Berlin 
IV. Brandenburg.
V. Pommern . .

VI. Posen .... 
VII. Schlesien . . 

Vm. Sachsen . . .
IX. Schlsw.- Hist.
X. Hannover . . 

XI. Westfalen . . 
XII. Hessen-Nass. 
Xm. Rheinprovinz 
XIV. Hohenz. Lde.

Staat 1913 . . 
davon in den 

Städten ...............

3194
2 582
8 019

18 634 
3140
2 805
9 089
7 330
4 660
7 159
7 236
7 569

17 537
100

99 054

78 418
10 313
10 323
93 924
89 417

4 455
3 778
5 405

17 497
4 029
4 404

12 253
8 471
5 790
9 206

12 046
7 607

23168
117

118 226

88 220
14 620
15 386

111972
108 318

2 871
2 367
2 467 
8828
2517 
3186
7 847 
5 057
3 900
5 997
8 924
4 101

15 545
76

73 683

53 336
9 571

10 776 
70 631 
67619

660 408
532 860

1714 668
3 926 008

654 472
574 260

1 888 570
1540428

971 932
1 492 694
1 492 615
1 599 780
3 689 823

21004
20 759 522

16 519 248
2 136 575
2103 699

19 677 012
18 731 942

734
606
675

2 473
655
795 

2003 
1351 
1005 
1547 
2 155 
1080 
3 958

18 
19 055

14 022 
2 427 
2 606

18 199
17 384

21330
17 690
17 634
64 538
18 790
23 908
58 349
37 859
29 223
45 222
66 830
29 562

117 090
580

548 605

396 097
71 932
80 576

538 802
506 919

22,98 
23,47
8,42 

13,27 
20,86 
28,34 
22,04 
18,43 
21,57 
21,61
29,7 8 
14,27 
22,57
18,00 
19,24

17,88 
23,53 
25,24
19,38
19,44

3,23 
3,32 
1,03 
1,64 
2,8 7 
4,16 
3,09 
2,46 
3,03 
3,01 
4,48
1,85 
3,17 
2,7 6 
2,64

2,40 
3,37 
3,83 
8t

ländl. |üb.2000Einw.
Gern. )bis2 000 „

St»**- %:



¡i. Der Einkommensteuer-Ausfall auf Grund des § 20 de Einkommensteuer-Gesetzes.

Provinzen
1913.
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bis 3 000 M

mehr als 3 000 
bis 6 500 M

mehr als 6500 
bis 9 500 M

mehr als 9500 
bis 12 500 M
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r Z
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si
te

n 3 
i 
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¿Z2
MM

Einkommensteuer­
pflichtige M Jt ■

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 12 13 14 iS 16 17

Ostpreußen . 182 609 4 920674 1050 9 787 10 837 8314 45 864 2 209 28 786 234 5182 80 3 076 82 908 5,93 1,68
Westpreußen 170 695 4 231 240 567 6 616 7183 4 749 26 457 2 113 26 184 254 5 435 67 2 333 60 414 4,21 1,43
Stdtkr.Berlin 685 871 18 303 450 461 4 753 5 214 3161 17 994 1826 22 789 180 3 644 47 1644 46 071 0,7 6 0,25
Brandenburg 984 244 30440462 1509 18 701 20210 12 726 73 406 6 335 82 730 888 20 042 261 9 262 185 440 2,05 0,61
Pommern . . 223 489 5 534 887 795 5 653 6 448 4 524 23892 1679 21 540 188 4 072 57 2 014 51518 2,89 0,93
Posen .... 201 621 4819021 581 7 901 8 482 5 631 30 609 2 579 32 062 209 4 532 63 2 240 69 443 4,21 1,44
Schlesien . . 721 898 16 162 269 1 437 13 945 15 382 10174 53 685 4 648 55 726 442 9 303 118 3 678 122 392 2,13 0,76
Sachsen . . . 593 231 13 877 993 1436 9 752 11188 8 279 43 463 2 514 31355 302 6187 93 3 316 84 321 1,89 0,61
Schlw.-Holst. 344 475 9 045 185 423 4 575 4 998 3 666 19 312 1 181 14 691 112 2 398 39 1388 37 789 1,45 0,42
Hannover . . 564 312 13 845 051 1258 10 851 12109 9 077 49 003 2 674 35 165 271 6 426 87 3 524 94 118 2,15 0,68
Westfalen . . 984 572 20 564 311 2 191 25 189 27 380 21 966 113112 4 827 59 090 458 9 767 129 4 372 186 341 2,7 8 0,91
Hessen-Nass. 463 708 12 643 247 1 998 13 061 15 059 11673 66 110 2 943 38 206 356 7 514 87 3174 115 004 3,25 0,91
Rheinprovinz 1 705 598 39 515 713 9 329 64 907 74 236 62 274 334 483 10 665 133 145 998 23 299 299 10 676 501 603 4,35 1,27
Hohenz. Lde. 10 320 247 820 28 194 222 159 831 55 658 6 128 2 98 1 715 2,15 0,69

Staat 1913 7 836 643 194 151 323 23 063 195 885 218948 166 373 898 221 46 248 582 127 4 898 107929 1429 50 800 I 639 077 2,7 9 0,84
davon in den
Städten . . . 4 840895 137 237 749 14 541 131 928 146 469 108 550 603 816 33125 424 045 3 716 82 905 1078 38 246 1 149 012 3,03 0,84
ländlichen

Gemeinden
üb. 2 OCO Ew. 1 364 377 28 364 215 3 424 29 600 33024 26246 135 636 6 071 74 595 535 11755 172 5 912 227 898 2,42 0,80
bis 2000 „ 1631371 28 549 359 5098 34 357 39 455 31 577 158 769 7 052 83 487 647 13 269 179 6 642 262 167 2,42 0,92
auf dem Lande

zusammen 2 995 748 56 913 574 8 522 63 957 72479 57 823 294 405 13123 158 082 1 182 25 024 351 12 554 490065 2,42 0,86

Staat 1'9" 7 452 473 180637822 23 481 185 155 208 636 158 637 861 305 (44 199 560 477 4 448 99 102 1 352 48076 1 568 960 2,80 0,87
7 107 395 170121 034 21298 166 970 188 268 143 935 773 590 39 155 494 637 3 997 88 126 1 181 41 228 1 397 581 2,65 0,8 2

1) sei es, daß sie zur Einkommensteuer veranlagt oder auf Grund der §§ 19 oder 20 des Einkommensteuer-Gesetzes freigestellt sind.

XX. Finanzen.



v. Hauptergebnisse der Einkommensteuer-Veranlagung nach Größenklassen der Städte und Land­
gemeinden.Statistisches Jahrbuch, 1913,

Gemeinde- Zahl 
der einkommen­

steuerfreien

Zahl 
der einkommen­
steuerpflichtigen 

physischen

Zahl der gemäß 
§§19 oder 20 

des Einkommen-

Der zur Einkommensteuer veranlagten physischen Zensiten
gruppen 

von .... Tau­
send Einwoh­
nern nach der
Volkszählung

überhaupt mit einem Einkommen von über 3000X
physischen steuer-Gesetzes Zahl

Jahresbetrag der
Zahl Jahresbetrag der

Personen Personen Freigestellten ') veranlag- zu erheben- veranlag- zu erheben-
v. 1. Dez. 1910. ein- 

schließl.
aus- 

schließl.
ein- 

schließl.
aus- 

schließl.
ein- 

schlicßl.
aus­

schließ].
ein- 

schließl.
aus- 

schließl.
ten Ein­
kommen­

steuer 
M

den Einkom­
mensteuer — 
einschl. der 
Zuschläge — 

M

ein- 
schließt

aus- 
schließl.

ten Ein­
kommen­

steuer 
X

den Einkom­
mensteuer— 
einschl. der 
Zuschläge — 

Jtj a h r 1911. der Angehörigen der Angehörigen der Angehörigen der Angehörigen derAngehörigen
I 2 3 4 5 6 7 8 9 io II 12 »3 i4 iS

a) Städte 
bis 2 

über 2 „ 5 
„ 5 „ 10 
„ 10 „ 20 
n 20 ,, 30 
•i 30 ,, 50 
„ 50 „ 100 

über 100 
Insgesamt

b) Land­
gemeinden 
u. Gutsbez.

bis 2 
über 2 „ 5 
„ 5 „ 10 
„ W „ 20 
„ 20 „ 30 
„ 30 „ 50 
„ 50 „ 100 

über 100 
Insgesamt 

c) In Stadt 
u. Land zus.

bis 2 
über 2 „ 5 
„ 5 „ 10 
., 10 „ 20 
„ 20 „ 30 
» 30 „ 50 
„ 50 „ 100 

über 100 
Insgesamt

193 828
677 193
684 188
655 660
435 055
501 987
566 058

2 327 071
«041 040

8 672 383
872 818
348 785
232 540

78 674
85 466
51 263

10 341 929

8 866 211
1550 011
1032 973

888 200
513 729
587 453
617 321

2 327 071
16 382 969

98 868
346 684
349 172
371 287
247 963 
285406
377 949

1 770 514
3 847 843

3 458118
454 236
205 904
139 903

51 110
58 357
36 236

4 403 864

3 556 986
800 920
555 076
511 190
299 073
343 763
414 185

1 770 514
8 251 707

215 721
835 319
868 507

1 162 639
781 922
887 471

1413 262
6 647 611

12 812 452

6 170020
1 665 471

987 649
689 619
386 702
419 937
258 210

10 577 608

6 385 741
2 500 790
1 856 156
1 852 258
1 168 624
1 307 408
1 671 472
6 647 611

23 390 060

58 878
238 338
259 435
359 926
248 884
286 491
469 719

2 543 701
4465 372

1472 950
439 558
278 695
204 953
114 030
133989
82 373

2 726 548

1 531 828
677 896
538 130
564 879
362 914
420 480
552 092

2 543 701
7 191 920

43 459
142 321
131931
162 594
107 121
114 197
161 734
456 947

1 320 304

1 564 201
337 241
150 103
92 602
39 460
24 494
18 828

2 226 929

l 607 660
479 562
282 034
255 196
146 581
138 691
180 562
456 947

3 547 233

7678
25 255 
24 356 
30 203
19 710 
21002
31 229
97 711

257 144

264 833 
57 395 
27 233
17 607

7 499
4 490
4 014

383 071

272 511
82 650 
51589
47 810
27 209
25 492
35 243 
97711

640 215

172 262
692 998
736 576

1 000 045
674 801
773 274

1 251 528
6 190 664

11 492 148

4 605 819
1 328 230

837 546
597 017
347 242
395 443
239 382

8 350 679

4 778 081
2 021 228
1 574 122
1 597 062
1 022 043
1 168 717
1490 910
6 190 664

19 842 827

51200
213 083
235 079
329 723
229 174
265 489
438 490

2 445 990
4 208 228

1208117
382 163
251 462
187 346
106 531
129 499
78 359

2 343 477

1 259 317
595 246
486 541
517 069
335 705
394 988
516 849

2 445 990
6 551 705

1 521758
7 605 509
9 006 557

12 856 058
9 490 084

12 286 825
18 413 879

134173 915
205 354 585

38 155 393
9 648 462
7 483 898
5 434 643
2 534 410
4 425 077
2 412 036

70 093 910

39 677 151
17 253 971
16 490 455
18 290 701
12 024 494
16 711 902
20 825 915

134 173 915
275 448 504

1 645 434
8 276 004
9 831 782

14065 277
10454 632
13 516 885
20 396 878

151 013 221
229 200 114

42 006 937
10 401 024
8116004
5 919 333
2 719 719
4 832 610
2 616162

76 611 789

43 652 371
18 677 028
17 947 786
19 984 610
13 174 351
18 349 495
23 013 040

151 013221
305 811 903

21 291
105 251
124 937
152 781
107 396
125857
171517
926 870
1735900

408 670
98 224
59 763
48 732
22 787
44 847
26 620

709 643

429 961
203 475
184 700
201 513
130 183
170 701
198 137
926 870

2445543

6 015
29 768
35 193
44 057
31 827
38 207
53 020

321 226
559313

103 937
25 509
15 572
13 717

6 106
13 481

7 963

186 285

109 952
55 277
50 765
57 774
37 933 
51688
60 983

321 226
745 598

808 539
4 602 094
5 699 474
8 286 532
6 262 564
8 451 386

12 130421
97 977 001 
144218011

22 626 015
4 721 058
4 144 387
2 849 456

972 655
2 535 494
1 213 381

39 062 446

23 434 554
9 323 152
9 843 861

11 135 988
7 235 219

10 986 880
13 343 802
97 977 001
183280457

905 115
5 156 472
6 396113
9 320 743
7 101 784
9529 811

13 866 763
113360 319
165 637 119

25 930 236
5 300 046
4 654 220
3 236 757
1 096 324
2 866 871
1 368 590

44 453 045

26 835 351
10 456 518
11 050 333
12 557 500
8 198 108

12 396 682
15 235 354

113 360319
210 090163

i) sowie der Zensiten, deren Veranlagung ausgesetzt war.

XX. Finanzen.



546 XX. Finanzen.

b) Ergänzungssteuer.
[Statistik der preußischen Ergänzungssteuer-Veranlagung für die Steueijahre 1895 bis 1911.]
a. Hauptergebnisse der Ergänzun gssteuer-Veranlagung.

Der zur Ergänzungssteuer herangezogenen Zensiten
überhaupt mit einem Einkommen von über 3000 M

Ver- 
anlagungs- 

periode.

Zahl veran­
lagte 
Ergän­
zungs­
steuer

•31 Zahl
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gä

nz
un

gs
­

st
eu

er
 —

 e
in

sc
hl

. 
de

r Z
us

ch
lä

ge
 —

ein­
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schlage 
gern. § 8 
d.Ges. v. 
26.5. 09

zu
 er

he
be

n 
Er

gä
nz

un
gs

 
st

eu
er
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r Z
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ch
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ge

ein­
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lich

aus­
schließ­

lich

lagte 
¡ Ergän- 
í zungs- 

steuer

schlage 
gern. §8 
d.Ges.v. 
26.5.09

der Angehörigen Tausend Mark der Angehörigen Tausend Mark
I 2 3 4 5 6 7 X 9 io II

A. In den Städten.
1895..........
1896..........
1897/1898
1899/1901
1902/1904 .
1905/1907 .
1908/1910 .
1911/1913 •

1 698 799 
1720 464
1 740497 
1 825 973
1 951 479
2 062 678
2 208 376
2 431 248

520 192
528 305
538 510
569 596
616 917
666 283
729 107
808 130

19 208,6
19 232,2
19 878,9
21 837,5
23 874,1
26 160,9
29 421,2
32 410,9 8 048,3

19 208,6
19 232,2
19 878,9
21 837,5
23 874,1
26160,9
29 421,2
40 459,2

656 580
675 970
703 106
770 730
852 525
916 307

1018 451
1148 393

199 991
204 440
213 129
236 186
264 683
289 136
327 855
371 344

15 805,9 
15 880,2 
16513,1 
18 363,9 
20 175,0 
22 157,0 
25 080,5
27 613,8

*

6 877,5

15 805,9
15 880,2
16 513,1 
18363,9 
20 175,o
22 157,o
25 080,5
34 491,3

B. a. In den Landgemeinden und Gutsbezirken mit über 2 000 Einwohnern.
1895..........
1896..........
1897/1898 .
1899/1901 .
1902/1904 .
1905/1907 .
1908/1910
1911/1913 . 831 699 213 608 4 816,4 1190,2 6 006,6 195 061 52472 3 266,1 812,8 4 078,9

B. b. In den sonstigen Landgemeinden und Gutsbezirken mit nicht über 2 000 Einwohnern.
1895..........
1896..........
1897/1898
1899/1901 .
1902/1904 .
1905/1907 .
1908/1910 .
19:1/19:3 . 3 166 959 745 296 13 282,3 3 267,7 16 550,0 331 567 83 992 7 218,0 1799,8 9 017,8

B. Auf dem Lande zusammen.
1895..........
1896..........
1897/1898 .
1899/1901 .
1902/1904
1905/1907 .
1908/1910 .
19:1/19:3 •

2 631 906
2 659 487
2 695 806
2 765 652
2 821 336
2 934 214
3 149 020
3 998 658

632 140
638 440
641 345
657 987
680 568
712 938
773 463
958 904

11837,3 
11832,4 
11 954,6 
12 345,7 
13 042,5 
14 107,8 
15 586,3 
18 098,7 4 458,0

11 837,3 
11832,4 
11954,6 
12 345,7 
13042,5 
14 107,8 
15586,3 
22 556,6

262 892 
266 221
275 015 
298 910 
327028 
352 461
402 645 
526 628

68892
69 664
71615
77 735 
86128 
94 710

107 114
136 464

6 021,5 
6011,2
6 140,2
6 489,4
7 083,1
7 914,8
8 969,1

10 484,1 2 612,6

6 021,5 
6011,2
6 140,2 
6 489,4
7 083,i
7 914,8 
8 969,1

13 096,6
C. In Stadt und Land zusammen.

1895..........
1896..........
1897/1898 .
1899/1901 .
1902/1904 .
1905/1907 .
1908/1910 .
I91I/I9I3 •

4 330 705
4 379 951
4 436 303
4 591 625
4 772 815
4 996 892
5 357 396
6 429 906

1 152 332
1 166 745
1 179 855
1 227 583
1 297 485
1 379 221
1 502 570
1 767 034

31 045,8
31 064,6
31 833,5
34 183,1
36 916,6
40268,7
45 007,5
50 509,6 12 506,2

31 045,8 
31 064,6
31833,5 
34183,1 
36 916,6 
40 268,7 
45 007,5 
63 015,8

919 472
942 191
978 121

1069 640
1 179 553
1 268 768
1 421096
1 675 021

268 888
274 104
284 744
313 921 
350811
383 846
434 969
507 808

21 827,3 
21 891,3
22 653,3
24 853,3 
27 258,1 
30071,8 
34 049,6
38 097,9 9 490,1

21827,3 
21891,3
22 653,3 
24 853,3 
27 258,1 
30071,8 
34 049,6 
47 587,9
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ß. Zensiten und Steuerbetrag der Ergänzungssteuer 
nach Stadt und Land getrennt.

In den Städten
In den Landgemeinden und Gutsbezirken mit

über 2 000 Einwohnern nicht über 2 000 Einwohnern
betrug der ergänzungssteuerpflichtigen Zensiten

Regierungs- Zahl Steuerbetrug Zahl Steuerbetrag Zahl Steuerbetrag
oezirKe

1911. v. H. si
te

n

v. H. ni
tt

>i
te

n

v. H. ni
tt s

á der -S ä der p
über- Be- über- über- Be- über- :h

s(
 

Ze über- Be- über- q
Staat.

haupt völ- 
ke-

rung

Haupt

M

c 
o
s au

f e
in

en haupt völ- 
ke- 

rung

haupt

M . im 
D

ur
e 

au
f e

in
en haupt völ- 

ke- 
rung

haupt

M . im
 Du

re
' a

ui
ei

ne
n

I 2 3 4 5 6 7 s 9 IO II 12 13

1. Königsberg. . . 15 607 4,0 420 323 26,93 382 2,3 5523 14,46 13 140 2,7 295 122 22,4 6
2. Gumbinnen . . . 5 299 4,8 110 453 20,84 497 3,6 9 339 18,79 14 862 3,3 209 924 14,12
3. Allenstein 4 432 3,8 78 621 17,74 130 2,2 1250 9,62 10 050 2,6 408 961 10,84
4. Danzig . . 11545 3,7 320 386 27,75

17,74
1315 2,4 23 784 18,09 10 723 2,9 168 574 15,72

5. Marienwerder . 10 877 3,9 192 952 610 2,3 6 786 11,12 20 395 3,2 295 297 14,48
6. Stadtkreis Berlin 58 724 2,9 4 186 427 71,29 — - — —— —
7. Potsdam . 77 489 5,2 4 105 358 52,98 31 914 4,5 1 428 623 44,7 6 37 552 6,4 854 750 22,76
8. Frankfurt. 25 697 4,9 571 772 22,25 1 709 2,9 24 825 14,58

16,29
28 451 4,5 494 347 17,38

9. Stettin . . 19 392 4,4 477 256 24,6! 1378 3,2 22 451 17 313 4,7 332 535 19,21
10. Köslin . . 10155 5,3 197 600 19,46 161 5,6 4 201 26,10 15 336 3,8 293 371 19,13
11. Stralsund 4 780 4,8 102 188 21,38 118 4,9

1,3
2 089 17,70 3 093 2,7 125 220 40,49

12. Posen . . . 17 475 3,8 366 936 21,00 139 1453 10,45 28 910 3,3 516 506 17,87
13. Bromberg. 9 828 3,8 187 312 19,06 825 2,0 8 669 10,51 16 180 3,6 241 060 14,90
14. Breslau . . 34 713 4,1 1238 515 35,68 4 136 2,2 100 900 24,40 25 933 3,2 805 699 31,07
15. Liegnitz. . 22 470 5,3 601 934 26,79 3 293 3,5 62 740 19,05 25 017 3,9 577 103 23,07
16. Oppeln..........
17. Magdeburg . . .

17 158
32 510

Ü 388 579
1 030 373

22,65
31,69

10 792
6113

1,5
4,5

121 427
139 682

11,25
22,85

25 655
32 485

2,8
7,5

701 033
764 437

27,33
23,53

18. Merseburg 30 503 5,3 870 357 28,53 3 033 2,7 43 789 14,44 34 194 5,7 791 078 23,13
19. Erfurt. . . 13 607 5,2 427 716 31,43 1593 3,6 21 526 13,51 12113 5,3 163 940 13,53
20. Schleswig 35865 4,6 982 424 27,39

36,87
11 463 6,3 251 545 21,94 48 341 7,5 920 291 19,04

21. Hannover. 23 095 5,1 851 595 1790 4,2 31 404 17,54 17 904 7,4 304 393 17,00
22. Hildesheim . . . 13 664 5,9 359 245 26,29 1162 5,1

4,o
21391 18,41 21 837 7,3 396 959 18,18

23. Lüneburg . 7 801 4,7 204 926 26,27 1 676 34 591 20,64 25 992 7,8 461 278 17,75
24. Stade . . . 5592 5,2 122 811 21,96 2 787 4,5 55 049 19,75 19 765 7,7 284 654 14,40
25. Osnabrück 5 307 4,7 150 351 28,33 727 2,9 15 755 21,67 13 879 6,0 210 108 15,14
26. Aurich . . 4 266 4,8 103 305 24,2 2 1345 5,7 31047 23,08 9 338 5,8 180 551 19,34
27. Münster . 13 528 4,5 462 920 34,22 19 280 3,6 394 304 20,45 10 349 6,9 239 640 23,16
28. Minden . 14 948 5,7 421 825 28,22 8119 5,0

2,4
107 665 13,26 21 207 6,9 291 233 13,73

29. Arnsberg . 35 330 2,9 1 156 000 32,72 19 840 390 976 19,71 17 041 5,0 287 964 16,90
11,9930. Cassel. . . 23 609 6,1 800 970 33,93 3 112 5,1 57 087 18,34 34187 6,1 409 901

31. Wiesbaden 47 786 6,6 3 526 743 73,80 5 333 5,5 115 464 21,65 24 332 5,8 293 405 12,06
32. Coblenz . . 13 363 6,3 432 964 32,40 6161 5,8 114 176 18,53 36 009 8,2 363 526 10,10
33. Düsseldorf 83 273 3,4 3912015 46,98 25 131 3,3 531 046 21,13 11 763 6,2 215 167 18,29
34. Coin. . . . 35 138 4,4 2 046 996 58,2 0 17 726 5,3 375 996 21,21 9 080 5,8 158 949 17,51
35 Trier . . . . . . 10 673 5,1 331109 31,02 12 480 3,8 149 419 11,97 34 790 7,0 326 249 9,38
36. Aachen . . 11 662 4,2 648 941 55,65 7 195 109 444 15,21 12 479 5,5 149 790 12,00
37. Sigmaringen . . 969 9,4 20 716 21,38 143 7,0 976 6,83 5 601 9,4 49 257 8,7 9

ÍI9II 808 130 4,3 32 4101)13 40,11 213 608 3,5 4 816 396 22,55 745 20« 5,o 13 282 272 17,82
1908 729 107 4,1 29 421 228 40,35 77.3 40.3 3,8 15 58« 316 20,15
1905 666 283 4,1 ! 26 160 940 39,26 712 9.38 .3,6 14 107 783 10,79

Staat. . 1902 616 917 4,1 23 874 108 38,70 «80 568 3,5 13 042 480 19,16
1899 569 596 4,1 21837 451 38,34 auf dem Lande zusammen-1 «57 987 3,5 12 345 671 18,76
1897 538 510 l:i 19 878 880 36,91 «41 .345 3,4 11 954 600 18,64
1896 528 305 19 232 154 36,40 638 440 3,4 11 832 448 18,53

11895 520 192 4,2 19 208 575 36,93 632 140 3.4 11837 262 18,73
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f. Die Verteilung der Ergänzungssteuer-Zen siten sowie ihrer verán-—
Davon (Sp. 3 und 4) entfielen

Vermögensstufen Überhaupt auf die Städte
auf die Landgemeinden und 

Gutsbezirke mit
Steuersatz über nicht überbez w. -gruppen 2 000 Einwohnern 2 000 Einwohnern

in Mark.
M

Zen- 
siten

Steuer­
betrug 

X
Zen- 
siten

1 Steuer­
betrag

M
1 Zen- 

siten
1

Steuer­
betrag 

Jl
Zen- 
siten

1 Steuer­
betrag 

M
I 2 3 4 5 1 6 1 7 8 9 IO

Über 6 000 bis 8 000 3,20 169 191 541 411 81 878 262 010 27 785 88 912 59 528 190 490
„ 8 000 „ 10000 4,20

5,20
108 354 455 087 59 405 249 501 17 113 71 875 31836 133 711

„ 10 000 „ 12 000 87482 454 906 44 936 233 667 13 045 67 834 29 501 153 405
„ 12 000 „ 14 000 6,40 76 049 486 714 36 357 232 685 10 905 69 792 28 787 184 237

14 000 „ 16 000 7,40 59 814 442 624 32 454 240 160 8 321 61575 19 039 140 889
„ 16 000 „ 18 000 8,40 51026 428 618 25 753 216 325 6 735 56 574 18 538 155 719
„ 18 000 „ 20 000 9,40 50 808 477 595 25 355 238 337 6 335 59 549 19 118 179 709

1. Gruppe: 60Ó0-200001) 3,20— 9,40 964539 4 876 034 373 838 1 986 522 125 901 033 542 464 800 2 255 970
Über 20 000 bis 22 000 10,60 36 682 388 829 19149 202 979 4 692 49 735 12 841 136115

„ 22 000 „ 24 000 11,60 34 158 396 233 17 089 198 232 4 171 48 384 12 898 149 617
„ 24 000 „ 28 000 12,60 64 700 815 220 31 656 398 866 7 472 94 147 25 572 322 207
„ 28 000 „ 32 000 14,80 50 822 752 166 26 393 390 616 5 841 86 447 18 588 275 102

2. Gr.: 20 000-32 0002) 10,60— 14,80 23,3 604 2 862 380 105 605 1 314 826 20 932 330 053 100 977 1 217501
Über 32 000 bis 36 000 16,80 64 629 1 085 767 29 638 497 918 7 269 122 119 27 722 465 730

„ 36 000 „ 40 000 19,00 53584 1018 096 25 793 490067 6 056 115 064 21 735 412 965
„ 40 000 „ 44 000 21,oo 41 919 880 299 20121 422 541 4 567 95 907 17 231 361851

44 000 „ 48 000 23,20 36 167 839 074 18 155 421 196 3 945 91 524 14 067 326 354
„ 48 000 „ 52 000

3. Gr.; 32000—52000
25,20 33194 836 489 17 417 438 908 3 615 91098 12 162 306 482

16,80— 25,20 229 493 4 659 725 111124 2270 631 25 452 515 712 92 917 1 873 382
Über 52 000 bis 56 000 27,40 26 653 730 292 13 795 377 983 2 919 79 981 9 939 272 329

„ 56 000 „ 60 000 29,40 24 091 708 275 12 956 380 906| 2 734 80380; 8 401 246 989
„ 60 000 70 000 31,60 46 698 1 475 657 25 598 808 897 5 037 159 169 16 063 507 591
„ 70 000 „ 80 000 36,80 35 125 1 292 600 20 320 747 776 3 828 140 870 10 977 403 954
„ 80 000 „ 90 000 42,oo 26 587 1 116 654 16 076 675 192 2 913 122 346 7 598 319116
„ 90 000 „ 100000

4. Gr.: 52000—100000
47,40 21239 1 006 729 13 398 635 065 2 321 110015 5 520 261 648

27,40— 47,40 180393 6 330 207 102 143 3625 819 19 752 692 761 58 498 2011 626
Über 100 000 bis 110 000 52,60 16 989 893 621 11056 581 546 1890 99 414 4 043 212 662

„ 110 000 „ 120 000 57,80 13 222 764 232 8 829 510 316! 1376 79 533 3 017 174 383
„ 120 000 „ 130 000 63,20 11311 714 855 7 733 488 726 1188 75 082 2 390 151 048

130 000 „ 140 000 68,4 0 9 650 660060 6 676 456 638 1 030 70 452 1 944 132 970
„ 140 000 „ 150 000 73,6 0 8 590 632 224 6 029 443 734 934 68 742 1 627 119 747
„ 150 000 „ 160 000 78, so 7 338 578 234 5280 416 064 779 61 385' 1279 100 785
„ 160 000 „ 170000 84,20 6 274 528 271 4 552 383 278' 648 54 562 1074 90 431
„ 170 000 „ 180 000 89,40 5 486 490 448 4 037 360 908' 534 47 740 915 81801

180 000 „ 190000 94,60 4 955 468 743 3 555 336 303 558 52 787 842 79 653
„ 190 000 „ 200000

5. Gr.; 100 000-200 000
100,oo 4 541 454 100 3 408 340 800 460 46 000 673 67 300

52,60—166,00 88 356 6 184 789 61 155 4 318 313 9 397 055 696 17 804 1 210 779
Über 200000 bis 220 000 105,2o 7 484 787 317 5 523 581 0201 749 78 795 1212 127 502

„ 220 000 „ 240000 115,80 6 228 721 202 4 739 548 776 607 70 291 882 102 136
„ 240 000 „ 260 000 126,20 5298 667 977 4 077 514 517 484 61 081 732 92 378
„ 260 000 „ 280 000 136,80 4 239 579 895 3 230 441 864 393 53 762 616 84 269
„ 280 000 „ 300000 147,20 3 892 572 902 2 989 439 9811 338 49 7541 565 83168
„ 300 000 „ 320 000 157,80 3 180 501 804 2 461 388 346! 299 47 182 420 66 276
„ 320 000 „ 340 000 168,40 2 855 480 782 2 229 375 364 262 44 121 364 61 298
„ 340000 „ 360 000 178,80 2 591 463 271 2 018 360818 245 43 806 328 58 646
„ 360 000 380 000 189,40 2 206 417816 1 755 332 397 187 35 418 264 50 002
„ 380 000 „ 400000 199,80 2 108 421 178 1 646 328 871 190 37 962 272 54 346
„ 400 000 „ 420000 210,40 1 809 380 614 1411 296 874 164 34 506 234 49 234
„ 420 000 „ 440 000 221,00 1615 356 915 1299 287 079 133 29 393 183 40 443
„ 440 000 „ 460 000 231,40 1465 339 001 1 132 261 945 112 25 917 221 51 139
„ 460000 „ 480000 242,oo 1 272 307 824 996 241 032 107 25 894 169 40 898
„ 480000 „ 500000 252,40 1 270 320 548 1 014 255 934 112 28 269 144 36 346

6. Gr.; 200 000-500 000 165,20—252,40 47 507 7 319 047 36 519 5 654 817 4 382 666 149 6 606 998 080
i) darunter überhaupt (in den Städten, in den Landgemeinden und Gutsbezirken mit über bezw. mit nicht über 

54076) auf IM Steuersatz ermäßigte Zensiten mit einem Steuerbetrage von 1589 079 (313 838, 157 431, 1 117810) M. —8) desgl. 
51340, 334 460) M Steuer.
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1 a g t e n Steuer nach Vermögensstufen bezw. -gruppen im Jahre 1911.

Vermögens 
bez w. -gru

stufen 
p p e n 

£.
Steuersatz

M

Überhaupt
Davon (Sp. 3 und 4) entfielen

auf die Städte
auf die Landgemeinden und 

Gutsbezirke mit
über

2 000 Einwohn. nicht über 
2 000 Einwohn.

in Mar Zen- 
siten

1 Steuer­
betrag 

M
Zen- 
siten

! Steuer- 
! betrag 
, M

Zen- 
siten

Steuer­
betrag 

M
Zen- 
siten

Steuer­
betrag

I 2 3 4 5 \ 6 7 8 9 IO
Über 500 000 bis 520 000 263,00 1 148 301 924 910 239 330 78 I 20 514 160 42 080

520 000 „ 540 000 273,60 1 034 282 902 797 218 059 99 27 086 138 37 757
540000 „ 560000 284,oo 968 274 912 771 218 964 82 ¡ 23288 115 32 660
560 000 „ 580 000 294,60 826 243 340 630 185 598 69 20 327 127 37 414
580 000 „ 600 000 305,00 813 247 965 635 193 675 70 ! 21350 108 32 940
600 000 „ 620 000 315,60 730 230 388 605 190 938 40 12 624 85 26 826
620000 „ 640 000 326,2o 703 229 319 561 182 998 63 20 551 79 25 770
640000 „ 660 000 336,60 665 223 839 511 172 003 64 21 542 90 30 294
660 000 „ 680000 347,20 633 219 778 483 167 698 54 18 749 96 33 331

J , 680 000 „ 700000 357,60 604 215 990 474 169 502 57 20 383 73 26 105
, y 700 000 „ 720000 368,20 548 201 774 415 152 803 48 17 674 85 31 297

J 720 000 „ 740 000 378,80 533 201 900 414 156 823 39 14 773 80 30 304
1 • 740 000 „ 760 000 389,20 538 209 390 423 164 632 41 15 957 74 28 801

760 000 „ 780 000 399,80 452 180 710 348 139 130 35 13 993 69 27 586
780 000 „ 800 000 410,20 444 182 129 356 146 031 27 11075 61 25 022

p 800 000 „ 820 000 420,80 405 170 424 311 130 869 31 13 045 63 26 510
, , 820 000 „ 840 000 431,40 378 163 069 304 131146 27 11648 47 20 276
,, 840 000 „ 860 000 441,80 334 147 561 248 109 566 26 11487 60 26 508

860 000 „ 880 000 452,40 308 139 339 241 109 028 24 10 858 43 19 453
« « 880000 „ 900 000 462,80 303 140 228 231 106 907 25 11 570 47 21 752
} ) 900 000 „ 920 000 473,40 293 138 706 233 110 302 21 9 941 39 18 463

920000 „ 940 000 484,oo 296 143 264 228 110 352 13 6 292 55 26 620
, ■ 940000 „ 960000 494,4 0 290 143 376 238 117 667 16 7 910 36 17 798
«ł 960 000 „ 980000 5O5,oo 255 128 775 189 95 445 20 10100 46 23 230

7.’til
980000 „ 1000000 515,40 292 150497 231 119 057 23 11854 38 19 585

500 000--1 Mill. 263,oo— 515,40 13 793:4 911 499 10 787 3 838 524 1 092 384 592 1 914 088 382
Über l,o bis 1 ,i Millionen 526,00 bis 568,oo 1 196 652 451 922 502 952 88 48 046 186 101 454

1« 1,1 „ 1,2 ,, 578,60 „ 620,60 911 545 516 698 418107 66 39 345 147 88 063
55 1,2 „ 1,3 631,20 „ 673,20 776 505 708 614 400 266 48 31276 114 74 167
11 1,3 55 1,4 683,80 „ 725,80 644 453 969 483 340 941 48 33 770 113 79 258
55 1,4 5i 1,3 736,40 „ 778,40 559 423 091 421 318 482 44 33 453 94 71 156
), 1 ,5 55 1,6 ,) 789,00 „ 831,oo 480 388 838 353 286 142 42 33 938 85 68 758
55 1,6 „ 1,7 ,, 841,60 „ 883,60 414 357 101 305 262 989 32 27 541 77 66 570
55 1,7 „ 1,8 ,, 894,20 „ 936,20 359 328 369 264 241 391 19 17 442 76 69 537
,, 1,8 55 1,9 946,80 ,, 988,80 297 287 113 208 201 069 28 27 057 61 58 986
,5 1,9 „ 2,0 999,40 „ 1 041,40 287 293 064 195 199 099 26 26 573 66 67 391
,5 2,0 „ 2,1 ,, 1 O52,oo „ 1 O94,oo 237 254 089 167 179 082 23 24 733 47 50 275
55 2,1 „ 2,2 1 104,60 „ 1 146,60 217 244 337 158 177 841 19 21 471 40 45 025
55 2,2 „ 2,3 11 1 157,20 „ 1 199,20 226 265 831 160 188 266 15 17 674 51 59 891
55 2,3 „ 2,4 11 1 209,80 „ 1 251,80 176 216 521 120 147 626 15 18 389 41 50 506
55 2,4 „ 2,5 1 262,40 „ 1 304,40 126 161 797 84 107 788 9 11 572 33 42 437
55 2,5 „ 2,6 ,, 1 315,oo „ 1 357,oo 142 189 759 104 138 884 7 9 373 31 41501
55 2,6 „ 2,7 ,, 1 367,60 „ 1 409,60 123 170 950 88 122 295; 10 13 928 25 34 727
5 1 2,7 „ 2,8 1 420,2o „ 1 462,2o 125 180196 94 135 560 10 14 391 21 30 2451 1 2,8 „ 2,9 1 472,80 „ 1 514,80 90 134 540 63 94 238 7 10 436 20 29 866
i 5 2,9 „ 3,0 1 525,40 yy 1 567,40 111 171518 82 126 755 3 4 618 26 40 145
55 3,o „ 3,2 1 578,00 ., 1 672,6 o 179 290826 128 207 729 16 26 026 35 57 071
■ 5 3,2 „ 3,4 yy 1 683,2o „ 1 777,80 154 266 619 109 188 466 16 27 762 29 50 391
55 3,4 ,, 3,6 yy 1 788,4o „ 1 883,oo 129 236 721 88 161440 9 16 453 32: 58 828
55 3,6 „ 3,8 yy 1893,60 „ 1 988,2o 98 190 360 65 126124 12 23 270 21: 40 965
55 3,8 „ 4,0 ,, 1 998,80 „ 2 093,4o 110 225 149 79 161 860: 8 16 233; 23 47 056
1 5 4,o „ 4,2 2 104,0o „ 2 198,60 94 201 953 70 150 510 3 6 543! 21 44 900
ii 4,2 „ 4,4 yy 2 209,2o „ 2 303,8o 89 200 500 65 146 269 4 9 037 20 J 45 194
55 4,4 „ 4,6 yy 2 314,4o „ 2 409,00 59 139 190 43 101 602; 6 14 086 10! 23 502
ii 4,6 „ 4,8 yy 2 419,6o „ 2514,2o 55 135 635 34 83 824 7 17 211 14 34 600
)) 4,8 „ 5,0 ,, 2 524,3o „ 2 619,4o 57. 146 733 40 102 8331 2 5 218 15! 38 682

2 000 Einwohnern) 101 769 (13914, 9 625, 78230) auf 8 M, 178 850 (34 802, 17 901, 126 147) auf 4 .K sowie 81 196 (18 984, 8136, 
37 864 (8 895, 3 811, 25158) auf 10 M sowie 9 378 (2 513, 945, 5 920) auf 14 Ji Steuersatz ermäßigte Zensiten mit 509 932 (124132,
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Noch: ■(. Die Verteilung der Ergänzungssteuer-Zensiten sowie ihrer veranlagten Steuer 
nach Vermögensstnfen bezw. -gruppen im Jahre 1911.

Vern 
st 

b e z w. - 
i n

ögens- 
ufen 
gruppen 
Mark.

Steuersatz

M

Überhaupt
Davon (Sp. 3 und 4) entfielen

auf die Städte
auf die Landgemeinden und 

Gutsbezirke mit
über

2 000 Einwohn.
nicht über 

2 000 Einwohn.
Zen- 
siten

Steuer­
betrag 

M
Zen- 
siten

Steuer­
betrag 

M
Zen- 
siten

Steuer­
betrag 

M
Zen- 
siten

Steuer­
betrag 

JC
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO

Über 5,0 bis 5,2 Mill. 2 63O,oobis 2 724,60 37 99119 25 67 044 2 5 365 10 26 710
5,2 „ 5,4 2 735,20 „ 2 829,80 42 116 751 31 86 095 4 11214 7 19 441
5,4 „ 5,6 2 840,40 „ 2 935,00 41 118 297 29 83 834 2 5 776 10 28 688
5,6 „ 5,8 2 945,60 „ 3 040,20 40 119 571 30 89 778 2 5 923 8 23 870
5,8 „ 6,0 3050,80 „ 3 145,40 26 80530 16 49 454 4 12 382 6 18 694
6,0 „ 6,5 3 156,oo „ 3 408,40 94 307 584 65 212 567 5 16 590 24 78 426
6,5 „ 7,o 3419,00 „ 3 671,40 76 270 101 51 181 102 3 10 846 22 78 153
7,0 „ 7,5 3 682,00 „ 3 934,40 52 198 081 36 137 181 4 15 075 12 45 825
7,5 „ 8,0 3 945,oo „ 4 197,40 44 179 030 25 101 518 3 12193 16 65 319
8,0 „ 8,5 4 208,00 „ 4 460,40 46 198 859 34 147 048 5 21 314 7 30 498
8,5 „ 9,o 4 471,00 „ 4 723,40 28 127 934 20 91 524 1 4 482 7 31 928
9,o „ 9,5 4 734,00 „ 4 986,40 26 125 956 22 106 515 3 14 539 1 4 902
9,5 „ 10,0 4 997,oo „ 5 249,40 22 112 669 13 66 791 4 20 230 5 25 647

10,0 „10,5 5 260,00 „ 5 512,40 17 91 535 11 59 217 —. — 6 32 318
10,5 „ 11,0 5 523,00 „ 5 775,40 17 96 089 11 61 857 1 5 775 5 28 457
11,0 „ 11,5 5 786,oo „ 6 038,40 14 82 551 10 58 702 3 18 010 1 5 839
11,5 „ 12,0 6 049,00 „ 6 301,40 17 105 705 7 43 237 2 12 477 8 49 991
12,0 „ 12,5 6 312,oo „ 6 564,40 8 51495 5 32 054 —— — 3 19 441
12,5 „ 13,0 6 575,00 ,. 6 827,40 10 67 170 5 33 632 1 6 817 4 26 721
13,0 „ 13,5 6 838,00 „ 7 090,4 o 14 97 247 8 55 524 2 13 928 4 27 794
13,5 „ 14,o 7 lOl.oo „ 7 353,40 8 57 502 2 14 339 — — 6 43164
14,o „ 14,5 7 364,00 „ 7 616,40 12 89 820 10 74 745 —— — 2 15 075
14,5 „ 15,o 7 627,00 „ 7 879,40 10 77 722 8 62121 —— — 2 15 601
15,0 „ 15,5 7 890,00 „ 8 142,40 5 40155 4 32 117 1 8 037 — —
15,5 ,, 16,0 8 153,00 „ 8 405,40 11 90 914 8 66 086 1 8174 2 16 653
16,0 „ 16,5 8 416,00 „ 8 668,40 7 59 659 6 51033 — — 1 8 626
16,5 „ 17,o 8 679,00 „ 8 931,40 4 35 452 3 26 552 — — 1 8 900
17,0 „ 17,5 n 8 942,oo „ 9194,40 

„ 9 457,40
4 36 042 2 18 052 — — 2 17 989

17,5 „18,o 9 2O5,oo 2 18 705 — — 1 9310 1 9 394
18,o „ 18,5 9 468,00 „ 9 720,40 4 38 377 2 19 052 — — 2 19 325
18,5 „ 19,0 9 731,00 ,, 9 983,40 3 29 372 2 19 483 — — 1 9 889
19,o „ 19,5 9 994,oo „ 10 246,40 5 50 738 5 50738 — —— —— ——
19,5 „ 2O,o 10 257,00 „ 10 509,40 4 41554 3 31 171 — — 1 10 383
20 „ 21 10 52O,oo „ 11035,40 7 75 397 7 75 397 "" ■ — —
21 „ 22 11046,00 „ 11561,40 2 22 439 1 11 162; — — 1 11 277
22 „23 11 572,00 „12 087,40 5 59 470 5 59 470 — — — —
23 „ 24 12 O98,oo „ 12 613,40 6 74 240 5 61 763 — — 1 12 477
24 „ 25 12 624,00 „ 13 139,40 3 39 282 1 13 139 2 26 142 — ■ ■■ 1
25 „ 26 13 150,oo „ 13 665,40 10 132 762 9 119 507 — — 1 13 255
26 „ 27 13 676,oo „ 14 191,40 4 55 693 4 55 693 — — —
27 „ 28 14 202,00 „ 14 717,40 1 14 507 — — 1 14 507 —
28 „ 29 14 728,00 „ 15 243,40 3 45 173 1 14 938 — — 2 30 235
29 „ 30 15 254,00 „ 15 769,40 4 61 542 1 15 391 ■ ■" — 3 46 151
30 „ 35 15 780,00 „ 18 399,40 8 137 465 6 104 684 ■ —— 2 32 780
35 „ 40 18 410,00 „ 21 029,40 6 118 455 3 59 743 — — 3 58 712
40 „ 45 21 040,oo „ 23 659,40 5 112 680 4 90 588 — — 1 22 092
45 „ 50 23 670,00 „ 26 289,40 1 24 196 1 24 196 — ■■■ ■■ — ——
50 „ 60 26 300,oo „31 549,40 3 83 602 3 83 602 — — 1 — —
60 „ 70 31 56O,oo ,, 36 809,40 3 98593 1 33 664 1 31 918, 1 33 012
80 „ 90 42 080,00 „ 47 329,40 2 91 587 1 45 836 — — 1 45 751
90 „100 47 340,00 „ 52 589,4 o 2 99 972 1 48 045 — — • 1 51927

11 100 Millionen 52 600,oo und mehr 4 448 120 2 234 049 — — 2 214 071
8. Gr.: über 1 Million 526,oo und mehr 9 349 13365900 6 869 9 401 459 700 037 890 1 780 3 026 550

Zusammen über 6 000 3,20 und mehr 1767034 50509580 808130 32410913 213608 4816396 745296 13282273



<J. Vergleichende Übersicht der Ergebnisse der Ergänzungssteuer-Veranlagung für den preußischen Staat 
nach Einkommensgruppen.

Es betrug

Einkommensgruppen.

1895 1908 1911
die Zahl 
der Er- 

gänzungs- 
steuer- 

Zensiten

v. H. 
der 
Ge­

samt­
zahl

die veran- 
1 lagte Er- 

gänzungs- 
i steuer 

M

v. H. 
des 
Ge- 

samt- 
be- 

trages

die Zahl 
der Er- 

gänzungs- 
steuer- 

Zensiten

v. H. 
der 
Ge­

samt­
zahl

die veran­
lagte Er­
gänzungs­

steuer 
M,

v. H. 
des 
Ge- 

samt- 
be- 

trages

die Zahl 
der Er- 

gänzungs- 
steuer- 

Zensiten

v. H. 
der 
Ge­

samt­
zahl

die veran­
lagte Er­
gänzungs­

steuer 
JC

v. H. 
des 
Ge- 

samt- 
be- 

trages
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13

überhaupt .................... 13 541 1,2 138 217 0,4 19 171 1,3 255 747 0,6 32 795 1,9 336 155 0,7
900 M in den Städten ............... 5 736 1.1 75173 0,4 9 694 1,3 173 809 0,6 12 650 1,6 214 708 0,7„ ländlJiib.2000Ew. 4 102 ł:: 43 977 0,9

0,6und weniger Gemeinden Ibis 2 000 „ 16 043 77 470auf dem Lande zusammen 7 805 1,2
75,5

63 044 0,5 9 477 1,2 81 938 0,5 20 145 2,1 121447 0,7überhaupt .................... 869 908 9 080 281 29,2 I 048 430 69,8 10 702 233 23,8 1 226 431 09,4 12 075 562 23,9in den Städten ............... 314 465 60,5 3 327 535 17,3 391 658 53,7 4 166 914 14,2 424 136 52,5 4 582 414 14,1
bis 3 000 JC

„ „ ländljüb. 2000Ew. 
Gemeinden j bis 2 000 „

555 443

157 034
645 261

73,5
86,6

1 506 324
5 986 824

31,3
45,1auf dem Lande zusammen 87,9 5 752 746 48,6 656 872 84,9 6 535 319 41,9 802 295 83,7 7493147 41,4überhaupt .................... 213 823 18,6 7 797 061 25,1 333 594 22,2 10 484 263 23,3 394 590 22,3 11 891 807 23,5

über 3 000 in den Städten ............... 154 140 29,6 5 114 011 26,6 243 036 33,3 7 053 819 24,o 277 870 31,4 7 822 105 24,1
bis 9 500 M

„ „ ländl.lüb.2000Ew. 
Gemeinden ) bis 2000 „

43 186
73 534

20,3 
9.9

1316761
2 752 941

27,3
20,7auf dem Lande zusammen 59 683 9,4 2 683050 22,7 90 558 11,7 3 430 444 22,0 116 720 12,3 4 069 702 22,5überhaupt .................... 44 741 3,9 6 045 748 19,5 79 777 5,3 8 860 951 19,7 89 811 5,i 9 832 119 19,5in den Städten ............... 37 319 7,2 4 679 059 24a 66 971 9,2 7 005 987 23,s 74 464 9,3 7 705 304 23,8

bis 30 500 Jl
„ „ ländljüb. 2000Ew. 
Gemeinden ¡bis 2000 „ •

• 7 548
7 799

3,5
1,0

833 109
1 293 706

17,3
9,7auf dem Lande zusammen 7 422 1,2

0,8
1 366 689 11,5 12 806 1,7 1 854 964 11,9 15347 1,6 2 126 814 11,8überhaupt .................... 8 740 4 382 222 14,1 17811 1,2 7 035 331 15,6 19 273 1,1 7 668 735 15,2

über 30 500 
bis 100 000.«

in den Städten ...............
„ „ ländljüb. 2000Ew 
Gemeinden ) bis 2000 „

7 253 1,4 3 323 761 17,3 14 762 2,0 5 382 950 18,3 15 749
1 416
2108

1,9
0,7
0,3

6 798 898
563 771

1 306 066

17,9
11,7
9,8auf dem Lande zusammen 1 487 0,2 1 058 461 8,9 3 049 0,4 1 652 381 10,6 3 524 0,4 1 869 837 10,3überhaupt .................... 1 579 0,1 3 602 306 11,6 3 787 0,3 7 669 018 17,0 4 134 0.3 8 705 203 17,2in den Städten ............... 1 279 0,2 2 689 035 14,0 3 086 0,4 5 637 748 19,2 3 261 0,4 6 287 484 19,4

100 000.« „ „ ländljüb. 2000Ew. 
Gemeinden Í bis 2 000 „ 322

551
0,2 
0,1

552 455
1 865 265

11,5
14,0auf dem Lande zusammen 300 0,05 913271 7,7 701 0,1 2 031 270 13,o 873 0,1 2 417 719 13,4

überhaupt .................... 1 152 332 100 31 045 836 100 1 502 570 100 45 007 543 100 1 767 034 100 50 509 580 100
Zusammen . -

in den Städten............ 520 192 100 19 208 574 100 729 107 100 29 421 228 100 808 130 100 32 410 913 100
„ „ländlJttb.2000Ew. 213 608 100 4 816 396 100Gemeinden |bis 2000 „ 745 296 100 13 282272 100auf dem Lande zusammen 632 140 100 11 837 262 1Ó0 773 463 100 15 586 316 100 958 904 100 18 098 668 100

XX. Finanzen.



552 XX. Finanzen.

e. Zahl der Ergänzungssteuer-Freistellungen und -Ermäßigungen.

Freigestellt sind Ermäßigt sind gemäß § 19 Abs. 1
Regierungs­

bezirke
über­
haupt 
Ein-

un
§ 17

d zwar gemäß
§17 IS 17 §19

<1
über-

Bs Łrganzungssteuer-Cresetzes 
und zwar unter Veranlagung zum

Ins­
gesamt

Nr. 1 Nr. 2 Nr. 3 Abs.2 Haupt 
Ein- kom-

Ergänzungssteuersatze von . . M frei-
1911 kommen- des Ergänzungssteuer-Gesetzes 3 4 7 10 14 gestellt
— steuer- Ein- Ein- Ein- steuer- Ein- und

Staal pflichtige 
und 

-freie
kommen- kommen- kommen- Pflich­

tige und
körn- Einkommensteuer- ermäßigt

steuer- steuer- steuer- steuer- pflichtige (Sp.2u.7)
pflichtige freie pflichtige -freie freie

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO u ■ 12 13

1. Konigsberg . 63 337 58 977 4 354 5 1 6 957 1160 3129 1 615 782 271 70 294
2. Gumbinnen . 22 821 19 963 2 856 2 — 7 369 1 217 3415 1592 873 272 30190
3. Allenstein . . 21 837 20 539 1280 18 — 5 615 2 023 2 330 806 375 81 27 452
4. Danzig 60 370 57 587 2 754 28 1 6 416 1763 2 807 1131 556 159 66 786
5. Marienwerder 40 997 38 197 2 791 8 1 9 682 2 666 3 872 1950 932 262 50 679
6. Stdtkr. Berlin 627 955 625 691 2 254 10 — 2 205 229 997 587 265 127 630 160
7. Potsdam . . . 588 663 574 055 14 534 38 36 20562 3 346 9 354 4 790 2 377 695 609 225
8. Frankfurt . . 118 183 104 691 13 442 45 5 18 618 4 040 8170 3 998 1948 462 136 801
9. Stettin 93 912 86 918 6 956 37 1 9 291 1 915 4 361 1949 857 209 103 203

10. Köslin . 28 962 24 399 4 417 14G — 7 873 1962 3 474 1537 764 136 36 835
11. Stralsund . . 16 585 15565 1020 — — 1250 130 593 360 143 24 17 835
12. Posen 74 982 72 135 2 757 90 — 18 778 7 318 6 603 3 216 1381 260 93 760
13. Bromberg . . 41589 39 763 1797 29 — 7 962 2 302 3 552 1373 588 147 49 551
14. Breslau 203 254 191 517 11714 19 4 11330 1763 5 486 2 643 1187 251 214 584
15. Liegnitz 107 747 96116 11582 44 5 12 851 2 973 6 081 2 527 1059 211 120 598
16. Oppeln 212 583 198 634 13 804 142 3 19 458 9 185 6 371 2 553 1 118 231 232 041
17. Magdeburg . 171 794 161 093 10 693 7 1 14 082 2 329 6 685 3192 1487 389 185 876
18. Merseburg . . 174 805 165 839 8 959 6 1 15 167 2 357 6 839 3 710 1812 449 189 972
19. Erfurt 65 357 59 423 5 875 55 4 7 008 1596 3160 1395 658 199 72 365
20. Schleswig . . 233 417 220 571 12 814 30 2 20 852 2 777 9 991 4 986 2 480 618 254 269
21. Hannover . . 116 005 111654 4 331 20 — 8 553 1 606 3 966 1807 926 248 124 558
22. Hildesheim . 61483 57 594 3 880 8 1 8 365 1502 3 917 1807 909 230 69 848
23. Lüneburg . . 66 756 63 782 2948 25 1 7365 687 3 881 1675 859 263 74121
24. Stade . 50 229 46 229 3 996 4 ——— 6 682 1 445 3150 1335 612 140 56 911
25. Osnabrück. . 32 611 29 804 2 780 27 — 6 668 2131 2 622 1216 560 139 39 279
26. Aurich 23 719 21402 2 313 4 — 3 247 401 1575 800 379 92 26 966
27. Münster 149 867 146 365 3 493 5 4 9 407 2 281 4151 1855 905 215 159 274
28. Minden 75 640 72 269 3 288 80 3 15 291 5 347

2 841
5 631 2 684 1347 282 90 931

29. Arnsberg. . . 506 663 503 360 3 257 45 1 11061 4 800 2151 1003 266 517 724
30. Cassel 108 614 92 370 16 201 32 11 18 985 5 762 8 050 3 293 1 514 366 127 599
31. Wiesbaden . 214 642 201 406 13 217 17 2 14 984 3 833 6 647 2 944 1 228 332 229 626
32. Coblenz 79 645 65 914 13 718 12 1 19 529 5 437 8 752 3 543 1 484 313 99 174
33. Düsseldorf. . 754 133 746 800 7 263 68 2 14 016 2 745 6 475 2 982 1451 363 768 149
34. Coin . 230 427 224 462 5 935 30 — 10435 2 368 4 780 2110 952 225 240 862
35. Trier . 131 012 118 940 12 025 47 — 21 356 7 707 8 667 3 315 1 362 305 152 368
36. Aachen 96 226 91861 4 359 6 — 7 955 2 028 3 648 1509 641 129 104 181
37. Sigmaringen. 4 431 3 232 1 180 17 2 1 832 597 868 260 90 17 6 263

1911 5 671 253 5 429 117 240 837 1 206 93 409 057
296 615

101 769
16 994

178 850 81 196 37 864 9 378 6 080 310
1908 4 974 532 4 669 534 303 688 1 147 163 165 696 72 092 33 566 8 267 5 271 147
1905 3 599 755 3 291 775 306 357 1 .381 242 288 919 16 484 162 121 69 468 32 795 8 051 3 888 674

Staat. 1902 3 006 823 2 709 435 295 752 1 283 353 279 479 14 636 158 091 67 162 31 574 s 016 3 286 302
1899 2 354 389 2 071 740 280 682 I 544 423 271 199 12 922 154 585 65 171 30 745 7 776 2 625 588
1897 2 032 534 1 765 724 264 406 1816 588 272 087 14 081 154 499 65 074 30 743 7 690 2 304 621
1896 1 924 677 1 659 235 262 148 2 098 1 196 271 589 13 559 154 230 65 261 30 650 7 889 2 196 266
1895 1 600 475 1 299 970 355 407 3 069 2 029 258 47! 12 685 147 HO 62 715 28 656 7 305 1918 946



ę. Haupterge bnlsse der E r ganz ilu gss te ue r-Ve r anlagu ng nach Größenklassen der Städte und Landgemeinden.

Ge- Zahl der Ein­
kommen- 

steuerfreien

de
n 

m
 

es
.)

Zahl der gemäß Der zur Ergänzungssteuer veranlagten Zensiten
in einde - 
gruppen

ífi CQ überhaupt insbesondere in der Einkommensgruppe von ... M
bis 3 000 über 3 000von mit einem 

steuerbaren
Vermögen 

von 
über 6 OCX) M

3 O tí Ź

§1
9 

Ab
i

... Tausend. 
Einwohnern 

nach der
II i

: ¿T § §1
7 Zahl Jahresbetrag der

1 - i
Zahl Jahresbetrag der

_ .. .. - 1
Zahl Jahresbetrag der

1 - 1Volks­
zählung

1 d
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vom 1. De­
zember 1910.
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ih

lie
ß-
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h
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s-
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zungssteuer- 
Gesetzes von 
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Zu
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än
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le
r —

 e
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Zu
sc
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i

Steuer- OT UJ zungssteuer der 
Angehörigen

■sw o g der =5*^
Angehörigen jłt

der ' «G
Angehörigen í M Mjahrign. der Angehörig. Za

h Ei (§
!' Freigestellten M

■g« 
M

Tc'ö 
M

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 15 •6 17 18 19
a) Städte

bis 2 8 435 4213 33 248 4 242 11 1 90 887 25 594 366 669 456 680 74 649 21 075 180 251 223 947 16 238 4519 186 419 232 733
üb. 2 „ 5 20815 11596 149 3G6 11913 71 2 308 474 88 618 1600 112 1 995 179 226 524 65 817 60^ 710 752 088 81950 22 801 995 402 1 243 091

,, 510 18 167 10 655 177 932 10 630 52 7 274 743 81 472 1 669 443 2 082 281 181 998 55 657 537 007 668 128 92 745 25 8151 132 436 1414152
„ 10., 20 15 181 9 243 275 372 9 688 43 2 271871 84 020 2 144 510 2 675 101 161894 52 431 528 903 657 897 109 977 31 589 1 615 607 2 017 204
„ 20,, 30 9 627 6 382 193 092 5 998 49 2 173114 56125 1 608 097 2 006 347 97 730 33 3631 359 536 447 296 75 384 22 762 1 248 561 1 559 052
., 30., 50 8 849 5 806 231 273 5 038 42 5 171191 55 939 1 841 352 2 297 926 86 556 30 186 335 669 417 675 84 635 25 753,1 505 683 1 880 251
.. 50,. 100 10 608 7 072 395 331 5 959 60 5 225 631 75 4362 852 791 3 559 338 110 806 39 557 461 191 572 594 114 825 35 8792 391 600 

202226(18538083
2 986 744

über 100 33 094 22 388 2206353 18 601 146 41 915 337 340 926 20327938 25386339 342 698 138 700 1 789 855 2 228 269 572 639 23158069
Insges. 124776 77 355 3661967 72 069 474 65 2431248 SOS 130 32410913 40459191 1282855 430 780 4 797 122 5 967 895 1148393 371344 27613791 34491296

b) Landg.
u. Gutsbez.

bis 2 439598 147108 726 751 147368 621 22 3166959 745 296 13282272 16550021 2835392 661304 6064 294 7 532 269 331 567 83 992 7 217 978 9 017 752
üb. 2.. 5 31768 13 595 325 789 13 999 58 3 462 571 113 307 1 997 877 2489 916 388 295 94 317 871 397 1 083 231 74 276 18 990 1 126 480 1 406 685
„ 5., 10 9 258 4 442 235 776 4 085 20 3 167 955 43 252 1 156 958 1 443 494 127 474 32 785 310 360 385 940 40481 10 467 846 598 1 057 554
„ 10,, 20 3 627 1 775 180 750 1621 14 — 87 298 24 341 720 366 898 865 57 394 15 879¡| 163 535 203 428 29 904 8 462 556 831 695 437
,, 20,, 30 1459 672 104 814 558 12 35 047 9 318 225 213 280 939 22 872 6 120 63 430 78 932 12175 3 198 161 783 202 007
„ 30 „ 50 2 079 1078 118 396 836 4 — 53 553 15 831 496 629 619 718 27 894 8 153 98 766 122 938 25 659 7 678 397 863 496 780
„ 50 „ 100 

über 100
896 364 74 874 301 3 — 25 275 7 559 219 353 273 684 12 709 3 882 42 811 53 268 12 566 3 677 176 542 220416— — — — — — — — ■ ■ — — — 1 — _ — _ _ —

Insges. 488685 169034 1767150 168708 732 28 3998658 958 904 I809866S 22556637 3472030 822 440 7 014 594 9 460 007 520 628 136464 10484073 13096630
c) in Stadt 
u. Land zus.

682 379 6 244 545bis 2 448033 151321 759 999 151610 632 23 3257846 770 890 13648941 17006701 2910041 7 756 216 347 805 88 511 7 404 396 9 250 486
üb. 2„ 5 52 583 25 191 475 155 25 912 129 5 771045 201 925 3 597 989:4 485 095 614 819 160 134 1 476 107 1835 319 156 226 41 791 2 121 882 2 649 776

27 425 15 097 413 708 14715 72 10 442 698 124 724 2 826 401 3 525 775 309 472 88 442 847 367 1 054 069 133 226 36 282 1 979 034 2 471 705
,, 10,, 20 18 808 11 018 456 122 11309 57 2 359 169 108 361 2 864 876 3 573 966 219 288 68 310 692 439 861 325 139 881 40051 2172 437 2 712 640
„ 20,, 30 11086 7 054 297 906 6 556 61 2 208 161 65 443 1 833 311 2 287 286 120 602 39 483 422 967 526 228 87 559 25 960 1410 344 1 761 058
., 30,, 50 10 928 6 884 349 669 5 874 46 5 224 744 71770 2 337 981 ¡2 917 644 114 450 38 339 434 435 540 613 110 294 33 431 1903 546 2 377 031

50 „ 100 11504 7 436 470 205 6 260 63 5 250 906 82 995 3 072 144 3 833 022 123 515 43 439 504 003 625 862 127 391 39 556(2 568142 3 207 160
über 100 33094 22 388 2206353 18 601 146 41 915 337 340 926 20327938 25386339 342 698 138 700 1 789 855 2 228 269 572 639 202226 18538083 23158069

Insges. 613461 246389 5429117 240837 1206 93 6429906 1767034 50509580 63015827 4754885 125922612411716 15427901 1675021 507808 38097864 47587926
Ol
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554 XX. Finanzen.
XX. Finanzen. 555

Nachweisung über Gewerbescheine, Gewerbe-Legitimationskarten und das Sollaufkommen an
c) Die Wander-

... 1
Von den Gewerbescheinen

steuer-
a -Ł frei z u den Steuer-

iti aKegierungs- % 6d.¿ 'S II
bezirke 1912. Bis ¡N öS s 6 M 12 M 18 M 24 36 M 48 .4

IH Ö (2 JC) (4 M) (5M) (7 M) (10 40
Staat. °;i 

ns H
ie

rn
ac
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00
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ew ii

an
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fl ; S

te
ne
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et
ra

g

1

St
eu

er
­
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g

1

St
eu

er
­

be
tra

g

nz
ah

l

St
en

er
- 

be
tra

g

1

St
eu

er
- i 

be
tra

g

□z
ah

l

St
eu

er
­

be
tra

g

© ö g ■*5 1000 ■< 1000 < 1000 •< 100C ■< 1000 1000;a M JC M M M M !l
I 2 3 4 5 6 1 7 8 9 • IO II 12 »3 14 ! is i6 17 -1

1. Königsberg . 2 363 2,6 203 1 2 719 4,3 451 5,4 257 4,6 I 288 6,9 90 3,2 238 11,42. Gumbinnen . 1 682 2,9 145 71 357 2,1 261 3,1 206 3,7 285 6,8 153 5,5 95 4,613. Alienstein. . 1084 2,1 44 — 255 1,5 249 3,o 135 2,4 200 4,8 95 3,4 56 2,74. Danzig 2 490 3,4 72 649 3,8 450 5,4 242 4,4 381 9,1 263 9,5 314 15,1ö. Marienwerder 1699 1,8 84 3 244 1,5 305 3,7 162 2,9 303 7,3 209 7,5 222 ioj6. Stdtkr. Berlin 3 206 1,6 70 90 285 1,7 422 5,1 371 6,7 911 21,9 413 14,9 485 23,37. Potsdam . . 6 334 2,2 106 89 400 2,4 653 7,8 783 14,1 1614 38,7 827 29,8 1 196 57,48. Frankfurt . . 4 446 3,7 140 20 672 4,0 763 9,2 741 13,3 890 21,4 335 12,1 794 38,i9. Stettin 3 833 4,4 137 31 361 2,2 660 7,9 735 13,2 879 21,1 324 11,7 373 17,910. Köslin 2 090 3,4 10 39 169 1,0 370 4,4 341 6,i 527 12,6 299 10,8 235 lljs11. Stralsund . . 1 147 5,3 60 2 166 1,0 238 2,9 215 3,9 179 4,3 67 2,4 193 9,3,112. Posen 2 401 1,8
2,1

24 5 280 a 419 5,0 245 4,4 497 11,9 328 11,8 524 25,2Id. Brom berg . . 1579 76 -— 214 298 3,6 195 3,5 357 8,6 158 5,7 228 10,914. Breslau 4 500 2,5 131 30 357 2,1 395 4,7 531 9,6 835 20,0 620 22,3 857 41,115. Liegnitz . . 3 838 3,3 90 9 463 2,8 842 10,1 697 12,5 622 14,9 125 4’5 741 35,6 i16. Oppeln . . .
17. Magdeburg .

5 674 2,6 148 63 371 2,2 696 8,4 823 14,8 1382 33,2 697 25,1 800
1 191

38,4
7 533 6,1 313 12 1098 6,6 1636 19,6 1228 22,1 1194 28,7 438 15,8 57,218. Merseburg . 4 001 3,1 25 46 364 2,2 688 8,3 856 15,4 743 17,8 289 10,4 698 33,519. Erfurt 4 505 8,4 245 8 867 5,2 967 11,6 874 15,7 811 19,5 275 9,9 229 11,020. Schleswig . . 6 373 3,9 87 25 628 3,8 866 10,4 819 14,7 1450 34,8 907 32,7 1184 56,821. Hannover. . 3 229 4,3 207 — 356 2,1 466 5,6 329 5,9 629 15,1 244 8,8 805 38, f22. Hildesheim . 3010 5,4 262 47 860 5,2; 602 7,2

9,1
348 6,3 341 8,2 228 8,2 195 9,423. Lüneburg . . 3 960 7,3 223 6 609 3,7 756 540 9,7 608 14,6 440 15,8 718 34,524. btade. 2 853 6,6 122 1 343 2,1 429 5,i 435 7,8 575 13,8 291 10,5 568 27,3;25. Osnabrück 1419 3,8 48 —— 196 1,2 233! 2,8 196 3,5 364 8,7 172 6,2 187¡ 9 c26. Aurich 1 617 5,9 229 ■-- - 413 2,5 262 3,1 158 2,8 236 5,7 113 4,1 127 6,i¡

27. Münster . . 3 010 2,9 62 — 324 1,9 684 8,2 584 10,5 703 16,9 257 9,3 356 17,128. Minden 3 817 5,1 301 —. 560 3,4 845 10,1 576 10,4 798 19,2 305 11,0 297 14,3 i29. Arnsberg . . 8 527 3,5 301 74 1755 10,5 1337 16,o 1061 19,1 2 394 57,5 636 22,9 545 26,2130. Cassel 6 360 6,3 205 1 1 152 6,9t 1275 15,3 1033 18,6 1367 32,8 447 16,1 635 30,51
31. Wiesbaden . 7 039 5,6 141 13 1718 10,ill 1578 18,9 8081 14,5 842 20,2 359 12,9 509 24,432. Coblenz 4 777 6,3 503 7 1037 6,2 901, 10,8 496 8,9 950 22,8 430 15,5 376 18,o33. Dusseldorf 7 994 2,3 398 50 1088 6,5’ 1677 20,1 1 028 18,5 2 002 48,o 520 18,7 854 41,ol
34. Coin . 3 917 3,0 202 22 779 4,7 852' 10,2 592 10,7 669 16,1 299 10,8 327 15,7.1
35. Trier . 4 986 4,9 284 33 1760 10,6 1015[ 12,2 598! 10,8

6,8
581 13,9 350 12,6 345 16,636. Aachen 2 292 3,3 1 1 77 0,5 302 3,6 377 535 12,8 364 13,1 511 24,5

1.3Í37. Sigmaringen. 911 12,7 3 — —— 205 0,4 169, 0,7 237 1,2 108 0,8 133ÍI9I2 40 496 3,5 $702 800 21946 131,7-15048 298,5 19784 153,7 28179 671,8 12475 446,0 18141 865,-1
Staat

1911 40 855 3,5 $ 905 824 22173 133,0 25155 299,8 19992 357,2 27416 653,i 12087 432,o 18846-898,111910 39 751 3,6 $675 811 21862 131,2 24926 297,7 20290 362,3 26944 >41,8 12081 431,4 18931 901,■1909 35 1001 3,5 $331 768 20638 123,8)24802 296,2 20027 357,3 25537 608,3 11578 4l4,o 18526 882, J1908 11 29 705' 3,4 $130 767 20082 120,5 23924 285,6 ¡520033 357,2 23038 $48,3 11055 194,6 18321 871,i
*) Seelenzahl nach der Personenstandsaufnahme zur Einkommensteuer-Veranlagung für die betreffenden Steuer

d) Die Eisen-
, [Etats für dea

Łs betrug: a) die Anzahl der veranlagten abgabepflichtigen Bahnen 1913(1912,1911, 1910,190«) 
1913 (1912, 1911, 1910, 1909) 7 (7, 9, 8, 9), darunter 1913, 1912 und 1911 je 1 Bahn, 1909 2 Bahnei, 
abgabepflichtiger Reinertrag in dem unmittelbar vorhergegangenen Betriebslehre nicht vorhanden war; 
352 000 M, 394 100 M).

bahnabgabe.
preußischen Staat.)
66 (66, 64, 63,64); ß) die Anzahl der Bahnen, die einen abgabepflichtigen Reinertrag nicht hatten, 
bei denen Nachrichten aus den der Veranlagung zugrunde liegenden Betriebsjahren nicht vorlagen und ein 
y) die Höbe des Abgabebetrages 1913 (1912, 1911, 1910, 1909) 463450 M (419850 M, 351200 JK,

gewerbesteuer.
Finanzministeriums.]
Gewerbesteuer vom Gewerbebetriebe im Umherziehen in den Regierungsbezirken Preußens.
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M M M M M N M M M .2
i8 19 20 21 23 23 24 -25 26 27 28 29 3° 31 32 33 34 35

! 20 1,4 6 0,6 1 0,1 — — 88 1,9 64 1,3 — — 41,4 41,4 5 666 I.
7 0,5 1 0,1 2 0,3 — — 99 1,6 25 0,3 — — 28,7 28,7 8 72 2.
1 0,1 1 O.I — — 48 0,5 34 0,7 — — 19,2 19,2 46 86 3-

25 1,8 1 — 1 — — — — 94 1,7 34 0,6 — — 51,4 51,4 190 427 4-
10 0,7 2 0,2 2 0,3 — — 153 3,o 43 1,3 — — 39,0 39,0 110 170 5-
24 1,7 5 0,5 8 1,2 2 0,02 120 6,9 41 0,7 — — 84,5 84,2 3 751 7100 6.

1 270 19,4 79 7,6 18 2,6 — — — 299 11,5 399 1,9 1 0,02 193,4 192,8 878 4 355 7.
43 3,1 5 0,5 3 0,4 - — 40 2,1

6,7
133 0,8 1 0,04 105,o 102,4 147 2 198 8.

115 8,3 15 1,4 1 0,1 — — 202 58 0,8 83 3,9 95,2 95,2 48 933 9-
6 0,4 — — — — 94 2,4 29 0,3 — 49,4 49,4 3 432 IO.
4 0,3 1 0,1 *— — — 22 0,1 8 0,05 — —— 24,2 24,2 11 108 II.

58 4,2 15 1,4 5 0,7 — — 1 0,i 68 0,7
0,3

— — 67,i 67,o 90 1206 12.
33 2,4 11 1,1 2 0,3 — — 7 0,4 15 —— — 38,o 38,0 74 240 13-

262 18,9 85 8,2 70 10,1 — — 327 16,8 78 1,6 9 0,5 155,9 155,7 i486 3 708 14.
84 6,0 4 0,4 -- - —— — — 161 6,8 134 1,6

2,5
8 0,1 95,4 95,4 822 1957 15-

325 23,4 29 2,8 6 0,9 — — 334 7,7 122 1 0,02 159,2 158,9 414 2 249 i6.
39 2,8 4 0,4 2 0,3 2 0,04 376 14,3 130 1,4 — — 169,1 168,6 451 2 730 17.
84 6,0 4 0,4 4 0,6 — 200 8,8 133 0,6 5 0,2 104,2 103,9 793 3 280 18.

2 0,1 — — ' — — —— 227 7,8 48 0,3 — — 81,2 81,0 475 2 263 19
1 120 8,6 12 1,2 4 0,6 10 1,8 261 15,0 131 2,7 5 0,3 183,2 183,1 101 4 962 20.

43 3,1 6 0,6 — — 8 0,4 136 5,9 64 0,4 2 0,01 86,5 86,5 309 2 398 21.
11 0,8 1 0,1 — —— — — 115 3,5 35 0,1 3 0,1 49,o 49,0 141 1 161 22.
30 2,2 4 0,4 2 0,3 — — 24 1,0 69 0,3 10 0,2 91,7 91,6 80 773 23.
14 1,0 2 0,2 1 0,1 —— — 72 3,7 48 0,6 .— 72,3 72,3 58 658 24.

6 0,4 1 0,1 — — — — 16 0,7 30 0,3 — — 33,o 33,o 59 911 25.
40 2,9 7 0,7 2 0,3 — — 30 1,5 16 0,1 — 29,8 29,7 2 764 26.
19 1,4 — — 21 2,8 164 0,5 11 0,2 68,3 68,3 58 1 999 27.
12 0,9 3 0,3 — — --- —— 120 4,2 35 0,4 .— 74,o

173,7
74,o 52 330 28.

22 1,6 7 0,7 3 0,4 — — 392 15,9 410 2,9 — — 173,3 2 886 932 29.
53 3,8 7 0,7 —— --- — •— 185 6,6 142 0,4 — — 131,7 131,7 881 3 356 30.
42 3,o 15 1,4 7 1,0 — — 7 1,1 73 1,0 — — 108,9 108,6 4 765 3 831 3*.
60 4,3 5 0,5 ---* — — — 12 0,9 46 0,2 — 88,2 88,1 285 — 32.
58 4,2 27 2,6 13 1,9 — — 279 13,7 295 1,4

0,7
1 0,04 176,6 176,4 4 742 8 929 33.

31 2,2 2 0,2 4 0,6 — — 138 6,0 81 1 0,01 77,7 77,6 3197 673 34-
9 0,6 — —- — — — — — 11 0,9 135 0,5 ■■ 78,7 78,7 — 1 199 35.

51 3,7 2 0,2 — — — — 71 5,4 103 1,8 14 1,9 74,4 74,3 226 2174 36.
! —— — 1 — — — — 56 0,5 6 0,02 4,8 4,8

3 197,8
162 183 37.

2 033 146,4 368 35,3 160 23,0 22 2,3 4838 190,0 3 479 32,3 155 7,4 3 204,1 27 736 69 413 \
2 346 168,9 417 40,o 112 16,1 11 2,0 4571 187,7 3 578' 36,o 111 4,7 3 229,i 3 226,1 27 100 OS 951
2 240 161,3 335 32,2 111 16,o 8 1,4 4537 187,9 3 715 35,2 114 4,6 3 204,5 3 201,4 26 241 68 69S 1
1 049 140,3 278 26,7 106,15,3 6 1,1 4554 190,1 3 321 33,5 253 7,0 3 095,8 3 093,6 24 601 66 721 *
1828 131,6 270 25,91 9613,8 5 0,9 41561183,0 2 768' 28,7 225 5,8 2 967,7 2 965,4 22 831 63 329

i abre. — 9) Die eingeklammerten Steuersätze gelten für die Hohenzollemschen Lande.



556 XX. Finanzen.

7. Indirekte Stenern.
a) Für Rechnung Preußens.

[Abschlüsse der Verwaltung der indirekten Steuern für die Rechnungsjahre 1903 bis 1912.]
a. Isteinnahme der Stempelsteuer nach Direktivbezirken.

ß. Isteinnahme der Erbschaftssteuer nach Direktivbezirken.

Direktiv- 
bezirke.

Die Isteinnahme der Stempelsteuer betrug in den Jahren

1903 1904 1905 1900 1907 1908 1909 1910 1911 1912

Staat.
T a usen d M a r k

I . 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II

I. Ostpreußen . 1 758,6 1 764,6 2 165,2 2 710,4 2 188,9 1 992,8 2 563,8 2 994,2 3 163,7 3 896,3
II. Westpreußen. 1471,2 1 433,7 1 757,8 1 918,1 1 714,1 1 497,3 2 031,9 2 171,4 2 675,3 2 519,4

IV. Brandenburg1) 15 779,s 15 620,5 18 049,0 17 630,9 15 105,i 14 683,2 19 630,1 22 227,3 21 566,7 19 155,3
V. Pommern . . 1 359,3 1 459,2 1 548,o 1 556,5 1 553,6 1 601,5 2 013,3 2 300,9 2 299,o 2 714,8

VI. Posen . . . . 1 514,5 1 580,4 1 996,3 2 097,s 1 685,4 1 576,i 2 172,8 2 322,8 2 433,o 2 271,5
VII. Schlesien . . . 4 108,3 4 077,3 5 022,3 4 448,7 4228,1 4 062,4 5 602,3 6 395,7 6 449,5 6 238,1

VIII. Sachsen . . .
IX. Schleswig-

2 472,1 2 596,9 2 905,4 3 147,6 3O82,o 2 961,7 4 111,9 4 303,5 4 680,4 4 576,4

Holstein . . 1 810,7 2 027,e 2 584,o 2 825,3 2 627,2 2 479,7 3 277,7 3 929,4 3 726,4 3 802,1
3 613,2X. Hannover . . 1 767,4 1 904,5 2 170,5 2 242,9 2 170,8 2 298,3 3 192,9 3 560,4 3 443,3

XI. Westfalen . . 2 173,2 2 424,3 2 863,4 2 875,9
3 190,5

2 793,1 2 558,9 3 466,8 5 176,8 4 007,7 4 327,9
XII. Hess.-Nass.2) 2 877,6 3 382,5 3 430,6 2 771,9 2 354,6 3 292,8 3 674,2 3 630,9 3 828,8

XIII. Rheinprovinz 6 918,7 8 233,2 8 327,8 8 594,0 7 562,1 7 719,0 9 622,1 11 3O9,o 11 922,8 11331,7
Staat . . . 44 011,4 40 504,1 52 820,3 53 238,6 47 482,i 45 785,5 60 978,4 70 365,1 69 998,7 68 275,4

Direktiv-
Die Isteinnahme der Erbschaftssteuer betrug in den Jahren

bezirke. 1903 1904 1905 190« 1907 1908 1909 1910 1911 1912

Staat.
T a usen d M a r k

I 2 3 + 5 6 7 8 9 IO ii

I. Ostpreußen . 261,1 204,9 259,3 286,2 119,5 28,2 6,6 10,5 10,7 14,5
II. Westpreußen 230,3 282,1 325,7 2O8,o 70,3 45,o 54,6 12,3 8,4 6,8
IV. Brandenburg1! 2 178,7 2 729,9 2 962,o 2 785,9 1 042,5 474,8 228,3 204,1 188,6 156,0
V. Pommern . . 321,1 323,8 374,0 335,1 121,4 41,2 72,6 43,5 22,8 30,8

VI. Posen ... 386,2 153,o 320,2 122,1 20,7 30,1 27,7 9,2 4,9 10,1
VII. Schlesien . . . 926,9 952,6 1 177,9 1 144,1 218,6 161,o 9,1 89,4 97,0 44,2

VIII. Sachsen 994,o 985,c> 962,1 566,8 416,1 149,7 78,2 76,3 91,5 49,6
IX. Schleswig-

Holstein . 735,5 607,2 597,6 1004,5 82,5 34,7 57,3 58,4
39,7

118,1 58,7
X. Hannover . . 741,7 800,2 888,4 590,5 403,1 67,8 69,2 45,4 57,5

XI. Westfalen 597,9 612,o 534,5 511,6 208,* 69,o 37,5 51,1 19,1 26,9
XII. Hess.-Nass.2) 866,2 1 452,5 915,4 1 221,0 481,4 170,8 364,5 288,6 81,8

63,2
100,2

XIII. Rheinprovinz 2 629,2 3011,6 2 353,2 2 246,7 501,8 109,9 99,6 6O,o 33,4
Staat . . 10 868,9 12 115,5 11 670,4 11 022,4 3 680,9 1 382,2 1 105,2 943,1 751,4 610,7

1) einschließlich III. Stadtkreis Berlin. — %) einschließlich XIV. Hohenzollernsche Lande.



b) Für Rechnung des Deutschen Reiches.
[Abschlüsse der Verwaltung der indirekten Steuern für die Rechnungsjahre 1903 bis 1912.]

a. Netto-Einnahmen aus den in den Direktivbezirken des preußischen Staates erhobenen Reichssteuern (Zölle und Verbrauchssteuern).

1) einschließlich III. Stadtkreis Berlin.

Direk tiv- 
bezirke 1912.

Staat.

Die berichtigte Solleinnahme betrag in Tausend Mark:
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I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 ' + !5 16 ¡7

I. Ostpreußen. 11308 71 765 33 1053 11 207 0,2 3 578 0,1 472 0,004 2 732 808 64 32 090
11. Westpreußen . . 13 349 619 410 9 850 1577 9 740 0,3 2 006 0,1 0,2 361 0,oi 1912 738 132 40 694IV. Brandenburg. 63 394 882 6 660 min. 13 4 213 4 725 372 24 199 214 11 773 843 32 57 749 9135 2 184 180
V. Pommern . 13172 282 10 12 036 1636 11411 5 2197 .— 1 2 296 687 2 232 663 50 46 678

VI. Posen . . . . 6 106 59 798 2519 2 213 12 643 0,0 02 1300 — 6 58 0,004 4 747 488 3 30 939
VII. Schlesien . 32 353 437 1 133 22 320 2 596 28 679 107 9 242 0,0 04 537 2 594 1 8 895 2 333 21 111 247VIII. Sachsen 24 194 74 134 44 221 8 439 17 108 284 6 857 25 95 581 125 6 666 2 013 2
IX. Schleswig - Holst. 30239 13 22 4 051 1019 5 263 0,1 4 668 17 533 O,oi 2 344 1222 134 49 525X. Hannover . . . . . 36 024 282 1 833 4 370 7 070 12 443 24 5 505 81 8 1750 103 7 422 1 719 104 78 738XI. Westfalen 33 066 119 106 1 234 3712 23107 1 13123 207 201 522 0,02 7121 1421 31 83 972Xll. Hessen-Nassau2). 24 886 208 1696 13 2 367 4 831 4 081 8 031 O,oi 51 1377 229 8 342 3006 0,4 59119

XIII. Rheinprovinz . . . 121 674 572 636 16 161 7511 21161 750 17 451 3 597 1 160 173 20 464 8 927 31 217 271
1912 409 765 3 618 14202 116 795 43 406 162 316 5 625 98 158 530 13 286 12 546 1 350 130 625 32 473 575 10452711911 418 403 3 772 11767 111 065 48 147 171270 6 902 101353 523 12 007 12160 1310 130 462 33 430 522 10631041910 379 857 3 987 9 833 109 337 42 049 148 318 6 365 92 665 431 10 500 10 377 1 255 12!) 328 31983 472 976 756
1909 381 394 4 054 7712 105 908 37 485 147 086 6 410 67 802 226 7 463 5 352 1 253 96 995 28 233 453 897 825

Sinnt 1908 319 399 3 210 5 735 100 828 37 10!) 120 353 2 522 40 583 — — — 1 238 58 362 23 384 651 713 374KJ L«l<t l . . 1907 370 351 3 218 5 271 99 838 37 347 115 633 2 549 44 048 — --- — 1 242 54 521 19 345 578 753 942
1906 326 101 3 333 4 694 94 981 36 520 113 343 2 426 41 866 — — — 1 199 61 474 2 057 525 688 520
1905 344 977 3617 — 87 402 34 159 111 492 2319 26 145 — — — 1 177 42 331 _ 395 654 014
1904 287 128 3 355 — 87 973 32 120 108 693 2 16s 24 810 — — — 1 038 32 573 — 208 580 068

U903 294 346 3 621 — 68 734 33 316 107 058 2 097 24 477 — — — 1 023 24 941 — 208 559 820

2) einschließlich XIV. Hohenzóllernsche Lande.

XX. Finanzen.

CH en



558 XX. Finanzen. XX. Finanzen. 559

ß. Erwerbsanfälle von Todes wegen und durch 
[Vierteljahrshefte zur Statistik

1. Verteilung des Reinerwerbes von Todes wegen und durch Schenkungen unter

Direktivbezirke
1911.

Staat.

Steuerklasse 1

Leibliche Eltern
Voll- 

und halbbürtige 
Geschwister

Abkömmlinge 
ersten Grades von 

Geschwistern

Der Anfälle Der Anfälle Der Anfälle
1 Wert 

1000.4
Steuer 

M
ä Wert

1000 M
Steuer 

jft Za
hl Wert 

1000 M
Steuer 

M
I 2 3 4 5 6 7 X 9 IO

I. Ostpreußen.... 
II. Westpreußen . . 

IV. Brandenburg1). . 
V Pommern.........

12
12
76
13
5

30
30
14
28
20
23
37

300
328
266
285
Noc

279,4
216,4

3 852,1
694,6
134,2
917,3
712,2

1 457,o
779,7
529,6

2 820,4
1007,3

13 400,3
13 086,5
10 302,3
9 561,7

h: 1. Ve

14 063
9 161

187 600
43 146

5 438
40 699
31 154

126 758
33 597
18 883

216 755
44 745

771 99!) 
754 148
553 919
458 062

rteilung <

939
497

2 666
685
463

2 523
1617

951 
1769 
1478 
1877
4 603

20 068
19 213 
19 431
18 398

es Reine

4 837,7
3 105,1

39 486,2
4 162,s
2 653,4

15 284,3
14 154,5

6 107,7
12 728,1 
11123,2
18 539,1
33 925,6

166 107,7
179 730,1 
162 349,0 
139 889,8

rwerbes vc

223 337
183 640

2 284 873
205 739
112 567
722 140
693 137
254 389
546 184
600 893
971 516

1 613 505
8 411 920
9 686 527
8 098 753
6 832510

n Todes v

820 
458

2 889 
690
416

2 465
1 2 039 

1443 
1851 
1411
2 043 
5156

21 681
19 664
19 167
18 452

egen un

2 988,7
1 662,3

32 673,0
2 766,5
1 564,3
9 174,8

19 618,3
8071,0

11 240,7
6 977,2

11 209,5
36 003,8

143 950,2
133 773,5
124 198,o
112 026,7

d durch S<

128 72 2
70 826

1 887 581
115 966
65 945

375 527
1 053 905

362 031
496 681
303 689
480 848

1 703 609
7 045 330
6 477 585
6 077 830
5 218230

»henkungen

VI. Posen...............
VII. Schlesien..........

VHI. Sachsen.............
IX. Schleswig - Holst.
X. Hannover..........

XL Westfalen .... 
XII. Hessen - Nassau 2) 

XIII. Rhein provinz. . .
1911

Staat N;

.1908

einschließlich III. Stadtkreis Berlin. — 2) einschl. XIV. Hohenzoliernsche Lande. — 3) das sind nicht unter 
nichtphysische Personen, soweit nicht die Klassen V und VI in Betracht kommen. — ♦) darunter 3 zur Steuerklasse II 
fern tere Voreltern sowie 8 zur Steuerklasse VI gehörige Anfälle mit einem Gesamtwerte von 367 387 dl und einer Steuer 
70 dl Steuer zur Steuerklasse II gehörig. — 6) desgl. 1113 dl Wert und 44 dl Steuer. — ’) desgl. 3 Anfälle mit 23165dl Wert 
gehörig. — 8) desgl. 2 Anfälle mit 37 617 dl Wert und 2 406 dl Steuer zur Steuerklasse II gehörig. — •) desgl. 1 Anfall

Direktivbezirke
191t.

Staat.

Steuerklasse III Steuerklasse IV Steuerkl. V

Geschwister 
der 

Eltern

Verschwägerte 
im 

zweiten Grade 
der 

Seitenlinie

Erbberechtigte 
der im

§ 10 Ziffer IV 
des Gesetzes 

bezeichneten Art3)

Inländische 
Kirchen 

(öffentlich zu­
gelassene Re­
ligionsgesell­

schaften)

Der Anfälle Der Anfälle Der Anfälle Der Anfälle

Za
hl Wert 

1000X
Steuer 

X Za
hl Wert 

1 000 M
Steuer 

M Za
hl Wert

1 000 M
Steuer 

Jt Za
hl Wert 

lOOOJK
Steuer 

M
I 26 27 28 29 3° 31 32 33 34 35 36 37

I. Ostpreußen 14 60,7 4 679 33 43,8 3 457 405 1 521,4 153 208 5 76,5 3 544
II. Westpreußen . . . 9 18,8 1495 24 102,4 8 552 277 1 113,6 107 640 2 21,7 1084

IV. Brandenburg'). . 51 464,0 47 059 225 1714,7 192571 2 476 18113,8 2 187 983 G 288,1 6 200
V. Pommern. 9 23,5 1880 45

28
152,8 12 675 484 1 836,1 182 101 1 6,6 330

VI. Posen . . . . 3 15,1 1 324 73,2 5 907 194 1 084,5 134 041 I 5,4 347
VII. Schlesien . 50 176,2 14 707 122 650,4 63 359 1 394 6 373,6 649 040 18 775,6 39 026

VIII. Sachsen. . 21 40,6 3151 98 910,2 94 116 1 155 6 231,3 754 526 7 110,8 5 523
IX. Schleswig-Holst. 5 25,2 2015 79 292,6 23169 718 3 862,3 440 865 — — —
X. Hannover. 36 91,6 7 284 94 395,3 31223 1 164 5 627,8 624 289 6 74,1

179,5
3 616

XI. Westfalen 11 23,4 1759 59 268,4 21 555 644 3 062,4 335 922 11 8 531
XII. Hessen - Nassau2) 21 34,6 2 662 108 11 044,7 2113637 990 7 561,2 808 491 8 272,4 13 619

XIH. Rheinprovinz. . . 38 62,» 4 542 232 2 335,9 241 843 2 386 27 554,o 3 068 982 44 1 448,4 65 484
1911 268 1 036,5 92 557 1 147 17 984,5 2812064 12 287 83 041,9 0 447 088 100 3 259,1 147304

Staat. . 1910 214 1 017,3 84 300 I 103 0 834,3 629 020 11 GH 77 271,5 0 088 040 120 2 720,6 132392
1909 216 I 450,4 132 801 1 083 0 799,o 601 113 II 054 72 008,3 8 647 201 101 1 812,5 89 375
.1908 220 704,4 62 091 1005 5 396,0 484 279 10 260 70 658,1 8 081 044 82 1 543,3 75 559

Schenkungen unter Lebenden in 
des Deutschen Reichs 1910 bis 1913.1

Preußen.
Lebenden sowie des Steueraufkommens hieraus aut die einzelnen Ł rwerbe r.

Steuerklasse II

Schwieger- Schwieger- Abkömmlinge
Uneheliche, 

vom Vater an- An Kindesstatt 
angenommene Ip

al
t

und und zweiten Grades
• von

erkannte
Kinder und Personen 

und deren ol
U
D
j 

? i
n !

Stiefeltern Stiefkinder Geschwistern deren 
Abkömmlinge Abkömmlinge

Der Anfälle Der Anfälle Der Anfälle Der Anfälle Der Anfälle
2= Wert Steuer 2 Wert Steuer 3 Wert Steuer 3 Wert Steuer 5 Wert Steuer m
N 1000 JC M s 1 000 JC M N 1 000 X X N 1000X X ||n 1000 X X
11 12 i3 14 z5 16 17 i8 l9 20 21 22 23 24 25 'S

4 9,7 580 61 280,1 16103 125 323,6 19 739 — — — II2 20,9 981 I.
4 61,5 4 684 21 98,1 5 880 48 311,4 21 602 — — — i 1

10 61018
37,0 2 034 II.

6 31,9 3 931 232 3 739,9 226 638 568 7 723,5 858 557 7 152,3 1 855,0 130 857 IV.
9 ■ 23,4 1401 60 235,8 13 774 114 372,0 22 607 1 21,2 1400 1 15,5 931 V.
1 1,0 62 25 70,9 4 006 41 124,3 7 381 — — -- 11 — —— — VI.

10 25,8 1 544 193 1 232,9 92 016 317 752,2 52114 3 35,4 1982 11 308,2 20834 VII.
4 17,3 1035 165 611,8 37 203 299 1 595,8 119286 1 5O,o 3 600 7 672,8 63 725 VIII.
3 3,6 216 120 439,0 27 756 282 904,5 57 104 — — — 1, 2 41,2 2613 IX.

15 104,2 7 279 112 599,4 38284 295 1 335,3 87 701 —— — - 11 437,3 27 362 X.
9 87,5 5 774 123 1001,0 65 240 181 499,0 29 828 1 49,5 3566 10 232,8 10 773 XI.

11 1 331,7 184 758 97 598,6 40 871 350 1 567,o 96 852 — 75,9 8 200 4 605,i 54 299 XII.
17 44,4 2 773 189 1 540,9 129 041 681 4 232,5 306 219 1 50,0 5 577 11 821,8 75 353 XIII.
93 1 741,9 214 037 I 398 10 448,6 696 812 3301 19 741,1 1678990 14 434,4 34 935 78 5 047,6 389 762
74 345,4 20 546 1 258 7 I55,o 478 804 2 695 16 558,4 1224896 8 376,7 31 445 67 G 285,0 762 967 st81 544,2 38 220 I 293 8 057,8

7 494,2
537 598 2 648 11 377,3 726 951 12 446,3 29 592 86 4 992.7 400 915

56 274,3 16 886 1230 503 583 2711110 178,1 651334 8 246,2 19 30961 3 562,7 291 801
unter Lebenden sowie des Steueraufkommens hieraus auf die einzelnen Erwerber.

Klasse I bis III fallende Verwandte und Verschwägerte sowie Nichtverwandte und Nichtverechwägerte, außerdem 
gehörige Anfälle mit einem Gesamtwerte von 20 877 M und einer Steuer von 1251.# betreffend Großeltern und ent- 
von 18 365 M betreffend Zuwendungen an ausländische Anstalten usw. (§ 12 Abs. i d. Ges.). — 5) desgl. 1175 .# Wert und 
und 1365 M Steuer zur Steuerklasse II gehörig und 8 Anfälle mit 367 387 M Wert und 18 365 .# Steuer zur Steuerklasse VI mit 16 000 JC Wert und 960 dl Steuer.

Steuerkia sse VI -A
Inländische Stiftungen, Gesellschaften, Kassen S
Vereine, Anstalten, die ausschließlich und Anstalten TTherhaunt Ł

kirchliche mildtätige oder 
gemeinnützige

zur 
Unterstützung Steuerklasse I bis VI

6J3CO
J.5

Zwecke verfolgen, oder Zuwendungen, von Arbeitern 0
die ausschließlich gleichen Zwecken ge- und Angestellten 5

widmet sind der Erblasser usw.

W
ie

d 
ze

ic
hn

t

Der Anfälle Der Anfälle Der Anfälle Der Anfälle
3 Wert Steuer Wert Steuer ¡ 2 Wert Steuer 3 Wert Steuer
N 1000 X X N 1000 X X N 1000 X M N 1000 M M
38 39 40 41 42 43 li 44 45 46 47 48 49
3 4,5 147 11 220,8 10544 - _ — 2 434 10 667,8 579 104 I.
1 10,0 500 7 92,9 4 646: — ■ ■■ 200 1361 6 851,2 421 944 II.

11 125,7 6 281 145 9 355,5 419 546 14 644,3 32 214 4) 9 401 «) 120 608,2 >) 8 502117 IV.
2 33,8 1689 6 166,2 8 309 — — — 2 120 10 510,9 611 948 V.
3 26,3 1312 6 123,3 6 100 - — — 1 186 5875,8 344 430 VI.
6 120,2 6 006 86 3 380,0 162 359 2 15,5 750 7 230 5) 39 223,5 ’) 2 242173 VII.
3 47,2 2 212 47 3 033,9 149 326 5 178,4 8918 5 498 47 985,2 3 020 817 VIII.
3 34,9 1746 24 389,8 19 328 < — — — 3 644 21 628,9 1 317 990 IX.
3 34,8 1741 34 952,6 46 943 — — — 5 418 34 400,9 1 952 184 X.
4 37,3 1863 30 1 335,2 67 608 3 97,7 4 883 3 995 25 503,7 1 480 767 XI.

12 184.3 9 211 91 3 350,7 169 350 6 265,0 13 250 5 641 59 460,5 5184 319 XII.
18 277,8 13 501 213 8 946,4 445 341 7 1 O75,o 53 747 13 633 •) 119 327,7 6) 7 774 306 XIII.
69 936,8 46 209 700 31 347,4 1 509 400 37 2 275,8 113 962 ’) 61 561 ’) 502 044,4 ’) 33432 099
57 1 160,8 57 852 693 32 170,o 1 568 500 21 092,8 34 638 8) 57 128 «) 479 224,5 8)31934 135 st.35 6Ol,o 29 094 558 28 296,5 1 413 893 20 1 652,8 82 641 ") 56 052 ’) 435 804,o °) 27 460 946
36 2 305,1 115 160 504 20 715,8 994 826| 14 338,o 16 900 53 322 384 954,4 23 823 980



560 XX. Finanzen. * XX. Finanzen. 561
2. Verteilung des Reinerwerbes von Todes wegen und des

Direktiv - 
bezirke

Der E r w e rbsanfälle

600 6 000 10 000 20 000

1911. bis bis bis bis
5 000 X 10 000 M ■ 20 000 M 30 000 M

3. Verteilung des Reinerwerbes durch Schenkungen unter Lebenden

Staat.

Za
hl Wert

1000
JC

Steuer

Jí

Za
hl Wert

1000
Steuer

M

Za
hl Wert

1000 
M

Steuer

M

Za
hl Wert

1000
M

Steuer

1 2 3 4 5 6 7 8 9 IO ii 12 ■3
I. Ostpreußen . . 1937 3098,5 158 634 220 1 626,5 83 586 123 1 781,1 94 917 28 716,7 38 671

II. Westpreußen . 1019 1 708,3 88 741 132 910,1 45 232 86 1 177,4 58 988 14 331,1 14 792
IV. Brandenburg1) 5 766 10738,4 646 321 1190 8 415,1 495 225 856 11 586,7 621 197 332 7 984,2 463 658
V. Pommern . . . 1602 2 776,2 154511 235 1 556,5 81961 116 1615,2 78 724 41 966,9 48 785

VI. Posen.......... 934 1561,9 76 623 99 713,4 35 782 60 836,6 52 502 21 5O6,o 29 269
VII. Schlesien . . . 5 664 9 131,7 490 822 672 4 847,9 241 866 349 4 711,2 220 883 98 2 393,8 121625

VIII. Sachsen ... 3 759 6 637,3 353 695 669 4 724,9 249 974 359 5 035,i 266 339 120 2 846,4 148 885
IX. Schlsw.-Holst. 2 716 4 767,0 258 553 369 2 560,8 139 889 232 3 199,o 175 453 65 1 569,8 84 287
X. Hannover . . 3 883 6 843,7 370 144 625 4 478,0 232 188 371 5 394,2 259 009 128 2 949,5 136 159

XI. Westfalen . . 3075 5 160,9 266 835 253 2 446,1 110147 289 4 005,6 188279 103 2 477,8 122 928
XII. Hessen-Nass.’) 3 861 6 647,i 340 500 657 4 597,4 249 658 396 5 582,7 298 042 172 4 080,4 222 0431

XIII. Rheinprovinz . 9 794 16767,9 857 370 1479 10508,3 533 723 888 12 587,5 662 618 370 9 039,5 458 025
[1911 44010 75838,9 4 062 749 6600 47384,8 2 499 231 4125 57 512,2 2 976 951 1402 35862,1 1889127

L-. , I9IO 40315 69987,1 3 728 991 6347 44969,1 2 387 445 3783 52 475,3 2 739 182 1336 32391,4 1754397
staat • ■ ÍI909 40278 70100,1 3 714 377 6101 43127,7 2 291272 3731,52 440,6 2 719 542 1295 31970,9 1731845

1908 38785 67133,2 3 534 597 5918142304,s 2 250 975 3420J48 204,1 2 490 158 1286 31323,4 1671659

Der Erwerbsanfälle
Direktiv- 
bezirk e

1911.

Staat.

600 
bis

5 000 M

5 000 
bis

10 000 M

10 000 
bis

20000 M

20 000 
bis

30 000 ./ft

ITO Wert
1000 

M

Steuer

M

Za
hl Wert

1000
Jt

Steuer

M

Za
hl Wert

1000
M

Steuer

jil

i Wert
1000 

M

Steuer

M
I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 12 13

I. Ostpreußen. . 60 122,7 7 169 22 161,3 8893 1 17,9 774 1 21,6 3 229
II. Westpreußen . 46 73,9 4 296 10 76,s 4 385 8 118,3 4 681 1 27,5 1714
IV. Brandenburg1) 340 717,8 52 152 101 778,8 48 747 64 975,2 60 729 34 871,1 50 596 i
V. Pommern . . 63 132,4 9 427 14 109,7 7 296 5 79,5 5 368

VI. Posen . . 39 76,o 5 061 — min. 5,8 min. 197 6 93,1 4 191 513
VII. Schlesien 154 269,6 18 062 35 254,0 13 519 18 225,8 16 464 23 586,3 34 058
Vm. Sachsen 249 484,9 28 904 35 254,3 13 026 37 485,4 26 596 10 243,2 12 740
IX. Schlsw.-Holst. 88 170,4 10 606 28 232,9 16 203 8 140,4 8316 4 95,1 4103
X. Hannover . . . 140 267,4 15 355 39 291,2 17 333 16 237,9 11418 10 248,4 16 457

XI. Westfalen . . 88 163,8 9 610 25 197,7 10 807 26 379,4 19 795 9 223,3 12 646
XII. Hessen-Nass.1) 147 287,0 20 951 51 422,4 21316 23 361,1 26 312 19 493,8 24 654
XIII. Rheinprovinz. 249 488,2 33 409 109 930,6 52 752 76 1 201,1 59 950 36 934,1 55 658

1911 1 603 3 254,1 215 002 469 3 7O4,o 214 080 288 4 315,1 244 594 147 3 744,5 216 368
Staat. . 1910 I 804 3 387,7 235 398 441 3 539,2 206 OKI 303 4 468,5 251 355 130 3 587,8 188 797

1909 1 402 2 784,8 181 974 392 3 056,6 180 619 250 3 648,3 204 401 106 2 729,9 152 331
.1908 1 080 2 106,3 139 128 360 2 816,2 162 681 187 2 826,7 164 098 96 2 499,4 147 892

i) Vergl. die Anmerkungen 1 und 2 auf Seite 558.

Steueraufkommens hieraus nach der Höhe des Anfalles.

von mehr als

ar
ho

lu
ng

lin
g i

n S
pa

lte
 1.

30 000 50000 
bis

100 000 M

100 000 
bis

500 000 M

über
600 000 JI

überhauptbis
50000 JC

á Wert Steuer ’S
Wert Steuer Wert Steuer 3 Wert Steuer Wert Steuer W

ie
di

 
¡e

ic
hn

i

tS 1000 N 1000 N 1000 N 1000 Ñ 1000 <x>
M M M JC M M M M M X

1 J4 15 i6 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28

14 509,7 23 453 21 1 502,2 85 782 5 1 028,2 70 234 — — .... ■ . 2 348 10 263,0 555 277 I.
24 853,5 61307 17 1130,9 65 186 3 406,3 20 588 — ■ " " 50 000 1295 6 517,6 404 834 II.

296 11683,0 663 278 199 12945,6 854 271 148 26447,4 2215754 21 19673,1 1932493 8 808 109473,5 7 892 197 IV.
25 981,4 48 078 13 803,9 50164 2 560,9 64 916 1 644,6 46112 2 035 9 905,5 573 251 V.
12 494,0 22122 11 736,5 51915 3 761,3 51 244 — — 1140 5 609,7 319 457 VI.

100 3 917,2 194 339 58 3 843,5 241 191 30 5 604,2 349 558 2 969,6 60 514 6 973 35 419,1 1 920 798 VII
111 4 210,7 225 686 65 4 132,3 264 504 58 13950,1 1012463 6 4 019,8 372 975 5147 45 556,5 2 894 521 VIII.
78 3304,8 149 175 40 2 737,3 184 815 12 1 459,0 154 324 1 1197,5 119 295 3 513 20 795,2 1 265 791 IX.

108 4 331,o 215 080 70 4 792,i 285 063 18 3 445,1 311332 1 606,3 50 901 5 204 32 840,0 1859 876 X.
63 2 410,3 115 973 28 2 289,7 138 841 21 3 808,4 296 122 2 I 269,2 148 891 3 834 23 868,1 1388016 XI.

154 5 751,4 338 629 70 4 679,1 287 551 54 9 120,2 706 138 8 15239,7 2513789 5 372 55 698,o 4 956 350 XII.
258 9 851,8 514 962 197 13141,1 880 688 121 21149,5 1630513 11 18199,1 1754972 13118 111244,7 7 292 871 XIII.

1243 48298,8 2572082 789 52734,2 3389971 475 87740,6 6883186 53 61819,1 7049942 58787 467190,8 3132323»
1097 42432,0 2344854 777 52017,4 3502130 519 98665,1 7567078 45 48387,2 5514399 54219 441324,5 29538476
1105 41379,i 2265446 697 48389,5 3266381 441 82389,9 6405745 37 37313,7 3310329 53685 407111,4 25704937
995 37795,3 2165273 693 46954,5 3118412 348 63680,6 4924768 28 22789,6 2226002 51479 360245,8 22381844

und des Steueraufkommens hieraus nach der Höhe des Anfalles.

V 0 n mehr als

ar
ho

lu
ng

m
g i

n S
pa

lte
 1.

30 000 
bis

50 000 
bis 

100000 M

100 000 
bis 

500000 M

über
500 000 M

überhaupt
50 000 M

Wert Steuer Wert Steuer •3 Wert Steuer 1 Wert Steuer i Wert Steuer
11

tsi 1000 S3 1000 N 1000 1000 N 1000 <D
M M M M M X M M M M

14 *5 i6 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28
1 30,3 1 212 1 51,0 2 550 — — — — — .. — -■ 86 404,8 23827 I.
1 37,o 2 034 -— — — —. — — — — — 66 333,6 17 110 II.

27 1 131,2 76 107 17 1 360,6 95 468 7 1 699,5 104 348 3 3 595,6 121 773 593 11 134,8 609 920 IV.
1 42,o 2 098 — — — 2 241,8 14 508 — — ■ 85 605,4 38 697 V.
- — — — — — 1 102,7 15 405 — — 46 266,1 24 973 VI.

8 321,5 13 376 7 485,2 39 957 12 1 662,1 185 939 — —- — 257 3 804,5 321 375 VII.
17 700,9 33 339 3 180,6 7 722 --- 79,4 3 969 — — —— 351 2 428,7 126 296 VIII.

I 1 40,5 3 650 2 154,4 9 321 — — — — — — 131 833,7 52199 IX.
1 27,4 6 755 8 488,6 24 990 — -— — ■ ■ ■ — 214 1 560,9 92 308 X.
9 358,5 19 265 3 176,6 7 054 1 136,4 13 574 — — - — 161 1 635,7 92 751 XI.

12 500,9 43 975 i3 1 047,6 56 979 4 649,7 33 782 — — — 269 3 762,5 227 969 XII.
19 849,1 52 753 14 969,4 63 424 11 1 802,7 118 104 1 907,7 45 385 515 8 083,o 481435 XIII.
97 4 039,2 254 564 68 4 919,2 307 465 3s 6 374,2 489 (¡29 4 4 503,4 167 158 2 774 34 853,6 2 108 860

HO 4 027,o 290 057 60 4 889,2 329 092 40 7 238,o 470 549 6 6 102,6 417 430 2 909 37 900,0 2 395 659
79 3 201,2 195 215 49 3 513,8 224 137 26 5 208,8 284 488 3 4 549,2 332 844 2 367 28 092,6 1 756 009
50 2 082,7 119 264 39 2 915,2 231 443 23 5 184,5 293 743 2 4 277,7 183 887 1 843 24 708,6 1 442 136

Statistisches Jahrbuch, 1913. 36



562 XX. Finanzen.

4. Verteilung des Erwerbes von Todes wegen und durch Schenkungen unter 
 Lebenden auf Rohwerte und Verbindlichkeiten.

Direktiv- 
bezirke

1911.

Staat.

Der steuer­
pflichtigen 
Nachlässe 

und
Schenkungen

Von dem gesamten Roh werte 
íSn. entfallen auf

An 
Verbind­
lichkeiten 
kommen 
in Abzug

Von dem Gesamtbeträge 
der Verbindlichkeiten 
(Sp. 8) entfallen auf

unbewegliches 
Vermögen zins- 

tragendes 
beweg­
liches 
Ver­

mögen

1 000 M

son­
stiges 

beweg­
liches 
Ver­

mögen

1000 M

land- 
und forstwirt­

schaftliche 
Grundstücke

sonstige 
Grund­
stücke

2 
la

nd
- u

. f
or

st
w

irt
- 

o sc
ha

ftl
. G

ru
nd

- 
? 

st
üc

ke
 n

ac
h d

em

Ś 

í 
2

g 
so

ns
tig

e G
ru

nd
- 

o 
st

üc
ke

 n
ac

h 
de

m
 

ge
m

ei
ne

n W
er

te

"a.
1

5

1000 M v.
 H

. d
es

 ge
sa

m
te

n 
R

oh
w

er
te

s (
Sp

. 8
)

Zahl
Roh­
wert

1000 5 § ü
be

rh
au

pt
 ।

V.
 H

. d
. E

rtr
ag

s-
! 

w
er

te
s (

Sp
. 4

)

f ü
be

rh
au

pt
 

k v.
H

. d
es

 g
em

ei
n.

 
W

er
te

s (
Sp

. 5
)

I 2 3 4 5 6 1 8 9 IO II 12 »3
Ostpreußen . . . 747 12 974,3 2 029,4 1318,3 8 722,8 »03,9 2 306,5 17,8 963,1 47,5 595,1 45,1
Westpreußen . . 4G5 8 394,6 1 174,6 1 264,9 5 695,7 259,3 1 543,4 18,4 296,3 25,2 588,2 46,5
Brandenburg1) . 2 785 138 882,8 2 203,7 24319,9 107 545,5 4 813,6 18 274,6 13,2 812,5 36,9 12 306,1 50,6
Pommern 653 12 921,6 2 209,2 1 425,6 8 863,2 423,5 2 410,6 18,7 884,1 4O,o 741,2 52,o
Posen . . 430 7 471,1

44 966,3
1 010,7
2 294,8

1 253,4
4 947,9

4 797,5
36 728,6

409,4
994,9

1 595,3
5 742,8

21,4 333,1
603,1

33,0
26,3

754,7
2 210,9

60,2
44,7Schlesien 2 413 12,8

Sachsen . 1 781 52 625,9
23430,4

7 676,9
2 117,6

4 019,7
1214,8

39 869,5
19 564,3

1 059,8
533,6

4 640,7
1 801,5

8,8
7,7

1 843,2
319,7

24,o
15,1

933,2
373,8

23,2
30,8Schleswig-Holst. 940

Hannover 1612 39 608,3 7 702,0 4 135,2 26 406,6 1 364,4 5 207,3 13,1 1 612,4 20,9 1146,2 27,7
Westfalen 1366 30 982,8 3 789,4 4 935,0 21 245,4 1 O13,o 5 479,1 17,7 630,9 16,6 1 299,7 26,3
Hessen-Nassau *) 1716 65396,2 2 511,0 5 947,2 56 051,6 886,5 5 935,8 9,1 208,6 8,3 1 992,o 33,5
Rheinprovinz . . 4 026 136 593,7 8 070,6 31 364,6 88 081,2 9 077,3 17 266,o 12,6 767,4 9,5 7 476,0 23,8

ÍI9II 18 934 574 248,0 42 790,1 86 146,8 423 571,9 21 739,3 72 203,6 12,6 9 274,3 21,7 30 417,1 35.3
Staat. - 1910

1909
19 627 
17551

557 121,5
498 486,3

38 903,5
43 501,4

93 O64,o
75 866,i

399 035,8
357 337,8

26 118,2 77 897,0
21 781.0 62 682,3

14,0
12,6

8 219,1
10217,7

21,1
23,5

32 297,6
23 241,8

34,7
30,6

1908 16 470 436 656,7 30 480,6 62 722,1 318 642,5 24 811,6 51 702,3 11,8 5 800,1 19,o 21 705,8 34,6
5. Befreiungen und Erleichterungen von Erbschaft®- und Sehen k u n gsste u e r.

i) Vorgl. die Anmerkungen 1 und 2 auf Seite 558. — 2) außerdem 1911 (1910, 1909,1908) bei 9 (57,73,87) Anfällen der 
Wort unermittelt. — 3) außerdem erhielten 1911 (1910, 1909, 1908) gemäß g 15 Abs. 2 Satz 1 des Ges. 132 (80, 57, 12) An­
fälle mit 18 799 (17 797, 5 446, 2 486) M und 1911 gemäß § 15 Abs. 2 (Satz 2 des Ges. 1 Anfall mit 110 JÍ Steuerbefreiung.

T-4 M Von dem Gesamtbeträge (Sp.2) entfallen auf Befreiungen aus Bei land- und
CZTDCÖD § bß I § 11 Nr. 4 e 

1 (Erwerb bis
§ 11 Nr. 4f 
(Erwerb von i Ii f orstwi rt schaft- 

lieben Grund­
stücken bliebenDirektiv- 

bezirke
Bit

1 N
r. 

3 
TC

iu
ng

 W
Bi
 

ís
 S

ch
ul

dn 10 000 M 
durch 

Aszendenten,

Hausrat bis 
5000.4 Wert 

durch

fl

Er
w

er
b 

Pe
rs

on
e 

r A
rb

ei
 

m
 E

rb
L

r. 
5 

h F
am

i 
ge

n) Jl

n u
sw

.) gemäß § 16 
Abs. 1 d. Ges. außer Ansatz

1911 Adoptiv- Geschwister "Si »OrÖ i ein■ —— kinder usw.) usw.) 11
O® s? § Zahl 

der
Viertel

Staat uk
l 

la
gę der Anfälle T -ess des 

Steuer-

(S
ch

 
N

ot
]

Zahl Wert Zahl Wert §1
1 

30
00

 . D
i 

ve
rb

a g 
g Eg

Sm
An­
fälle

be­
trage« 
mit

1 000.46 1000M 1 000 M 1 000 M 1000 JC 1000 M
I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II • 12 z3

Ostpreußen 552,4 — 164 406,0 5 8,7 — 35,2 1,8 100,7 192 12,2
Westpreußen . . 405,@ — 134 271,8 19 18,5 0,8 28,4 — 86,4 86 14,8
Brandenburg') . 1 729,9 226 664,2 181 227,5 176,7 157,7 — 503,8 249 15,9
Pommern 371,9 13,9 92 283,7 23 19,8 19,9 — 34,6 164 20,3
Posen . . 142,6

1 390,8
9,0 25

292
73,8

691,i
8 8,1

35,2
57,1
79,2

0,8 7,3 
134,0
78,2 
60,8

_ 43,6 
530,6 
176,3
86,7

85 9,6
17,5Schlesien 31 366

Sachsen 717,1
503,7

126 36ŚM 
217,8

62
62

36,1
53,2

1 038
Schleswig-Holst. 6,o 63 — 345 21,7
Hannover . 1 249,3 — 247 721,6 199 149,3 36,2 77,o — 265,1 842 64,7
Westfalen . 63O,o —— 70 226,3 58 75,2 35,2 34,8 — 258,5 556 33,7
Hessen-Nassau') 937,3 — • 195 490,9 41 49,7 —■ 73,7 1,0 322,0 1198 26.»
Rheinprovinz . . 1 288,6 — 160 482,7 121 134,6 82,4

421,2
103,0 486,0 1111 107,1

1911 9 919,5 28,9 1 794 4 899,2 810 862,9 810,2 2,8 2 894,3 3) 6 232 3) 420,4
Staat2) ■ 1910 9 039,3 6,5 1 60S 4 43I,g 640 777,2 222,1 «87,2 302,9 2 521 ,8 3) 5 3621 3) 525,4

1909 9 010,4 9,0 1 573 4 286,4 869 1 046,1 249,o ««5,o 786,3 2 574,6 3) 5 056 3) 446,4
1908 9 008,4 129,9 1564 4 425,o 1 063 1 115,8 362,7 «54,6 306,o 2 614,5 3) 5 023 3) 205,4
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y. Branntwein-Brennerei und -Besteuerung.
1. Zahl und Erzeugung der in Betrieb gewesenen Brennereien.

b) Gesamterzeugung1) obiger Brennereien in Tausend Hektolitern 
reinen Alkohols.

Landwirt­
schaftliche 

Brennereien, 
die Brannt-

Gewerbl. Brenne­
reien, die Brannt-

Den Obstbrennereien Darunter

Größe der gleichgestellte
Brennereien, die § a

Brennereien 
nach der er-

wein erzeugt 
haben haupt­
sächlich aus

wein erzeugt haben 
hauptsächlich aus Obst- 

bren-
Branntwein erzeugt 
haben hauptsächl. aus

Brenne­
reien

i 
i

1 M
1

zeugten Aiko- nerei- .2 fi So ¿ über- ä s -Sg 5holmenge'). i i 1 i Is en £ fi i Is haupt
be ö D 1

bß

Jahr.

Ka
rt, 1 i ś 1$ 1 i

ni
ch

tm
 

Br
en

ne
 

■ stän
de 1$

Ab
fin

c

5 Hefen­
brenne­
reien

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 14 15 i6 i?
a) Zahl der im Jahre 1911/12 in Betrieb gewesenen Brennereien.

Bis 0,3 Kl........... 1 4 — _ 214 2 15 12 ’ 248 244 248 _ _
über 0,3 bis 0,5 hl 2 3 — 1 —— 127 19 — 10 162 161 158 — —

2 11 — 3 - 1 138 3 39 1 17 215 209 210 — 1
„ 1 „ 2 „ 1 22 — 3 2 109 6 62 1 17 228 218 219 2 —

5 30 — 24 .— 2 68 12 50 I 38 230 206 198 — —
5 55 — 42 — 2 15 10 24 — 10 163 144 89 8 —

10 „ 20 „ 23 192 — 78 — — 3 18 9 1 2 326 282 19 18 4
„ 20 „ 50 „ 36 326 — 145 — — 2 20 1 1 2 533 288 6 54 16
„ 50 „ 100 „ 43 218 — 71 — — — 12 — 3 — 347 — 59 21

100 „ 200 „ 174 254 — 109 1 1 — 5 — --- 1 545 — — 69 46
.. 200 „ 500 „ 708 223 2 61 1 — ■■ ■ 1 —— 1 — 997 — — 49 27
„ 500 „ 1 000 „ 1 286 142 — 47 — — — 2 — — — 1477 — — 18 28
„ 1000,, 2 000 „ 728 45 2 30 2 — — —. —— — — 807 — — 9 24

2 000,, 5000,, 35 6 — 20 5 —— — — — — — 66 — — 1 17
„ 5 000 ,,11 000,, — — 2 7 8 — — — — 17 — — — 9

Gesamt-1 1911/iz 3 049 1 531 6 641 17 8 67« 91 219 0 10!) 6 356 1752 1 147 287 193
zahl2) ) 1910/11 3 270 1 351 12 620 17 9 799 65 183 10 Ill 6 447 1881 1225 290 209

Im J 1911/12 12474,01314,8118,91224,6¡7!>,9 0,2| O.tI 4,s| O,ei 0,7 O.sl^OIO.sl 14,«I 2,3158,7.184,3
Staate \ 1910/11 12441,6 204,4|2O,o¡2l(i,i:55,5l 0,2| I,o| 4,2 0,4 0,5 0,2|«)2fl44,2| 14,4 2,2 55,8 187,6

2. Erhobene und vergütete Branntweinsteuer.
a) Verbrauchsabgabe. 1!) 10/11 1911/12 b) Betriebsauflage. 1010/11 1911/12

I 2 3 I 2 3
Erhobene Verbrauchsabgabe . . . 191 387,2 188 063,7 Erhobene Betriebsauflage . . . . 22 349,8 21083,7

und zwar für I 0,84 M.......... 'S 0,7 1,1 und zwar)Durchschnittsbrand 20 387,3 20 691,2
1 l Alkohol j 1,05 „ .......... ś 13 854,6 15 034,9 für den \ Überbrand.......... -e 1 962,4 392,5

zum Satze von | 1,25 ,.............. 177 531,9
690,3

173027,7
747,5

Davon ab Vergütungen.......... 20 793,1 19 594,2
dav. (Vergütungen.................... * a Mithin Überschuß an Betriebs- ö
ab '¡Kontingent-Scheine u.-Werte 

Mithin Reinertrag an Verbrauchs­
abgaben ..............................Ta

us
 i 26 906,2

163 790,7

25 901,1

161 415,1

auflage............... . ............... .1 556,7 1 489,5

i. Essigsäurefabriken und Essigsäurebesteuerung.

Jahr.

Zahl der Fabriken, die l Zahl der Fabriken, die Wasserfreie Menge der Betrag der 
Eseigsäure- 
Verbrauchs- 

abgabe
M

Essigsäure herstellen zu Genuß­
zwecken 
geeignete 

her

nur zu gewerbl. ver-
Zweeken | steuerten

Essigsäure Essig
stellen dz

vergällten 
säure

dzHolzessig essigsaurem 
Kalk

I » 3 4 5 6 7 8
l.Okt. 1909 bis 31. März 1910 — 15 li 10 5 li 4 655 35 139 652
1. April 1910 „ „ „ 1911 1 11 10 2 i 14 299 243 429 103
1- „ 19”,. „ ,, !9IZ 12 10 2 17 438 351 523 104
] < „ 19^ M n n 1913 10 8 2II 17 693 73 529 695

i) einschl. der Erzeugung der Stoffbesilzer. — 2) Zugrunde gelegt ist das jedesmalige mit dem 1. Oktober 
beginnende Betriebsjahr. — 3) darunter 10 hl hergestellt von 44 Stoflbesitzern (B. O. § 8b). — ■*) desgl. 3 hl von 
13 Stoffbesitzern.

36*
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e. Bierbrauerei und Bierbesteuerung. — f. Schaumwein-Erzeugung und -Besteuerung. 
r¡. Zuckergewinnung und -besteuerung.

Schilderungsgegenstände. Betriebsjahr
1.9.1911 blsll-»-i»«.u. U.^L 9.1912bis
81. 8. 1912 I 31. 8 1913

Rechnungsjahr
1911 I 1912

Schilderungsgegenstände.

I 2 3
e. Bierbrauerei und Bierbesteuerung.

A. Am Ende des Jahres vorhan­
dene Brauereien1)...........3196 3 069,

in den Städten.................... 20,96
rg auf dem Lande.................... 1100
B. In Betrieb gewes. Brauereien1) 2 991 2 859

gewerbliche......................... 2 972
nicht gewerbliche...............

Es erzeugten vorwiegend
1. obergäriges | gewerbliche \ n

19 26

1415 1323
Bier i nicht gewerbl. -g 19 24

2. untergärig, j gewerbliche 1553 1505
Bier 1 nicht gewerbl. ä — 2

3. Essig.............................. 'ca 4 5
Außerdem Haustrunkbrauer2) . . 5 658 5 5591
In Betrieb geweseneBierbrauereien 2 987 2 854)

5 310 848Verbrauch von Malz3).......... dz
„ „ Zuckerstoflen4) „

Steuerpflichtiges Gesamtgewicht 
der verwendeten Braustoffe dz

5 497 654 _____
109 165 137 733

S.SPS M

§

n.i

4
12
14
15
16
18

'■20
Bieres ..........

( obergärig .
) untergärig .

Essigs............

hl

5 584 962
3343

43333 
443 473 

1257 781
791 333
633 033 

3403073
30 097 870

4 433 434
33 343 433

1328
97 878 744Roh-Solleinnahmed. Brausteuer je 

Ab: Steuervergütungen für aus­
geführtes Bier................ „

Bleibt Brausteuer................... „ j
hierzu Ebergangsabgabe v. Biere „

„ Eingangszoll „ „ „
Gesamteinnahnie „ „ „
C. Schaum wein-Erzeugung u. -Best 

a) Schaumwein aus Fruchtwein.
Zahl der Schaumweinfabriken5). 69
Im Laufe des Jahres

Schaumwein in |fertiggestellt) 848 979 
ganzen Flaschen | versteuert ) 787 528 

b) Anderer Schaumwein.
Zahl der Schaumweinfabriken . . I 82 
Im Laufe des Jahres

Schaumwein in | fertiggestellt 8 539 622 
ganzen Flaschen | versteuert

5 394 917
2315

343#
433307

1180 837
743033
599 443

2 405 788 
28898 501 
3 773344 

25124 957
1502 

94941 368

738 333 
94203 035 
2 977 508 
1 660 964 

98841 5071

661113
¡97 217 631

3 073 227
1 525 517

101816375
u. -Besteuerung.)

67!

807 619
800 518

74

2 3
7j. Zuckergewinnung und -besteuerung. 

A. Zuckergewinnung.
a) Zahl und Betriebsergebnisse der Zuckerfabriken.
In Be- i Rübenzuckerfabriken . . ti 160 J 7n/>lraM>n ffl narinntgiee.b jZuckerraffinerien..........
wesene [Melasse-Entzucker.-Anst.

Es wurden rein
1. in Rttbenzuckerfabriken 

rohe Rüben... 
Rohzucker. . . .
Verbrauchszucker 
.Zuckerabläufe................... „
Rohzucker aller Erzeugnisse,, :
Verbrauchszucker aller Art „
Zuckerabläufe................... „
2. in Znckerrafllnerien
(Rohzucker......................dz

® ä j Verbrauchszucker............ „
ä .. Rohzuckeraller Erzeugnisse „
? §: Verbrauchszucker aller Art „

I Zuckerabläufe................. „
3. in Melasse-Entzucker.-Anst.
¿2 (Rohzucker......................dz
fr 'S j Zuckerabläufe................. „
¿ „ I Rohzucker ällcr Erzeugnisse 
g § Verbrauchszucker aller Art „ 
äa I Zuckerabläufe................... „

b) Verarbeitung von Rüben zur 
Zahl der Betriebe....................
Dampfmaschinen j ■ 
Zahl der 12stünd. Arbeitsschichten 
An

ii

Kilben wurden verarbeitet 
v. d. Fabriken selbst gewon. 
„ „ Gesellschaftern ver­

tragsmäßig gelieferte . . 
andere............................

dz

*

§
Die verarbeiteten Rüben wurden 

geerntet auf.................. ha
Durchschn. Rübenernte auf 1ha dz 
Durchschnittspreis der Kaufrüben 

"" ’ '......................... M
|im ganzen . . . t 
’ ihirehsehnittl anf

; 7 205 908 
c) Ertrag der Schaumweinsteuer.

7 048 415
5 825 034

für den dz 
An Roh­

zucker wurde! durchschnittl. auf 
gewonnen ( J dz Rüben . . kg 

Zu 1 kg Rohzucker waren Rüben 
erforderlich.................kg

B. Zuckerbeste

260
22

3

259
21
3

73 734 901
1 920 407

4 912
46 052

10 858 189
2 460191
2 397 796

133875068
2 214 647

6 492
63 566

19 856 090
3 284 278
3017 894

7512 762
22 874
10114

6 784 165
820 156

13 291
1 058 668

3211
426 656
87 429

10881 566
45 309
33031

9 678 779
1 022 475

19146
1 033 801

4 488
429 272

95 561
Zuckergewinnung.

260
4 562

139 521
22 316

7 373 490
276 732

2 874 774
4 221 984

405 210
182

2,68
1 166 587

15,82

259
4 629 

147 561
39 814

13 387 507
607 514

5 069 128
7 710 865

441 475
303

2,39 
2 128 343

15,90

Betrag der Einnahme......... M
Hiervon ab Vergütungen gemäß 

§ 5 des Gesetzes............M
Bleibt Reinertrag der Schaum­

weinsteuer ...................M
Außerdem Nachsteuer .... „

Überhaupt . . „

7 262 897 5 923 589

360 618 295 974

6 902 278
176

6 902 454

5 627 615

5 627 Gl5

An inländischem Zucker wurden- 
in freien Verkehr gesetzt 

geg. Entricht, d. (Rohzucker. .

Steuervergütung: ! Zuckerablaufe 
ohne (feste Zucker........

Stent-r" Zucker- j nicht vergällt 
richt. Ittbläufe Í vergällt . . ..

6,3 2 
u’rung.

6,29

s

Q

19 9O7J 
7 622811

28 940,
17 720

3004 772'
12421

Betrag der erhob. Zuckersteuer jtl ¡107280903

20 503
8 562 715

26 435
38832

3 606 718
1848

120425590
t) aussohl, der Haustrunkbrauer. — 2) d. s. Haushaltungen, in denen Haustrunkbier unter Entrichtung der Brau- steuer zum Satze von 4 .K bereitet worden ist. — 3) darunter 1911 bezw. 1912: 597 bezw. 496 dz Reisgrieß zur Bereitung 

von Ausfuhrbier. — 4) darunter 1911 bezw. 1912: 313 bezw. 569 dz, die von Bierhändlern dein gekauften Jungbier zu­
gesetzt und versteuert worden sind. — 5) darunter 1911 bezw. 1912: 23 bezw. 24 Fabriken, die auch „anderen“ Schaum­
wein hergestellt haben.
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Salzgewinnung und -besteuerung. — t. Spielkarten-Fabrikation und -Versteuerung. — x. Herstellung und Be­
steuerung von Zigaretten, Zigarettentabak und Zigarettenhüllen. — X. Besteuerung und Verzollung des Tabaksund 
der Tabakersatzstoffe. — p. Herstellung und Besteuerung von Zündwaren. — v. Besteuerung von Leuchtmitteln.

Schilderungsgegenstände. Rechnungsjahr
1911 1912

Schilderungsgegenstände.

2
lesteuerung.

65
10273 895

55 897 
37127 733 
37183 630

2 286
37181 344

5125

3

Erntejahr
1. 7.1911 bisll.7.1912bis
30. 6. 1912 30. 6. 1913

2
ü. Salzgewinnung und - 

Zahl der Werke  
Erzeugte Salzmenge </z 
Roheinnahmen | Salzzoll . . . Jl 

an i Salzsteuer . . „ 
Zusammen Roheinnahmen „ 

Ab: Ausfuhrvergütung  
Bleiben Reineinnahmen . . . . „ 
dav.: Freischrb. a. Rechn.Preuß, „ 
i. Spielkarten-Fabrikation u. -Versteuerung.

65¡
9 715 918

43 121 
39089 521 
39132 642

1639
39131 003

5176

X. Besteuerung und Verzollung des 
und der Tabakersatzstoffe.

a) Gewichtsteuer.
Zahl der Tabakpflanzer I
Fläche d. m .Tabak bepfl.Grundst. a
Menge d. darauf geernt. Tabaks kg \

3 
Tabaks

10 879
389 277

11747
414 258

ge d. darauf geernt. Tabaks kg \ 6 856 673 9 150 742 
b) Reine Flächensteuer und Steuerabfindung.

Zahl der Spielkarten-Fabriken . 
Es wurden ver-|a)36od.wen.(Blät- 
steuert Spiele v.|b)m ehr a.361 tern 
Steuer gern. |für d. Spiele zu a) Jl 
§ 1 des Ges. j „ „ „ „ b) „

Zusammen Steuer „

7
3 850 772

310 376
1 155 232

155 188
1 310 420

7
3 952 446

329 206
1 185 734

164 603
I 350 337

24 945
13 443

270 216

Zahl der Tabakpflanzer............
Fläche d.m.Tabak bepfl.Grundst. a 
Menge d. darauf geernt. Tabaks kg , 

c) Abgabe von Tabakersatzstoffen.

24 934
12 970

308643

x Herstellung und Besteuerung von Ziga­
retten, Zigarettentabak u. Zigarettenhüllen. 
£ nd 5 Zigaretten allein.........
2 Zigarett. u. Zigarett.-Tab.
•5 -S e Zigarettentabak allein . . 

[Zigarettenhüllen allein .
Versteuert wurden:
1. auS inländischen Fabriken:

a) Zigaretten  
davon i. ¿bis zu 1 % ^ . . .
Klein- 

ver- 
kaufs- 
preise 

d. Stück , 
b) Zigarettentabak  

über 3,5 0 bis 5 M 
" ] 0 „ 
„ 20 „ 
„ 30 ,,

'bis zu 1 y2 .
über iy2 bis 2% J 

,, 2% —
„ 3% 
„ 5

„ 3% p

a

572, 
144
25
11

554
150
25
12

Versteuerte Menge kg
Weichselkirsch-n.Wegebreitbl ,, 
Gewöhnliche Kirschblätter „

k Melilotenblüten (Steinklee) „
-g Meliss.-,Huflatt.-o.Altheebl. „
g Veil eben wurzelpulver .... „

Vanillerootsu.Vanilleblätter „
Brennesseln  „
Baldrian wurzeln ,, 

d) Einnahme an Tabakzoll und

56 452
7 368

*3 76i
xi 920

54 346
7 211

13 338
7 258

7i6
23 852
i 688

27t

davon 
im Klein­
verkaufs­

preise 
das kg

5
10
20
30 JI 

ky

c) Zigarettenhüllen Taus. Stück
%) Hülsen .... ,, „
ß) Blättchen ... „ „

2. a. d. Zollausland eingef.Erzeugn.: 
a) Zigaretten insges.Taus. Stück 
b) Zigarettentabak insgesamt kq 
c) Zigarettenhüllen Taus. Stück

a) Hülsen .... „ „
ß) Blättchen ... „ „

Ertrag der Zigarettensteuer für:
9 aś ibis zu 1% d ...

2 956 624 
68g 129 

i 079 007
763 078
389530
26 355

9 525
78 653
35 449
17 279
20 632
4 538

755
31150
26 536
4 614

3 468 321
7i8 756

1 325 838
855 42 3
526316

30 367 
ii 621
87 286
38 076
21 299
22 371
4683

857
42 450
36 727

5 723

Gewichtzoll
Wertzollzuschlag

Zusammen

X

Zoll „ 
Gewichtsteuer | % I JÍ für ” 
zum Satze von J 1 dz ” 
ReineFlächenst. u.Steuerabfind. „

Zusammen Steuer ,, 
Abgabe von Tabakersatzstoffen ,, 
Gesamt-Roheinnah me . . „ 

\ Hiervon ab Ausfuhrvergütungen „ 
Bleibt Reineinnahme . . . 
p.. Herstellung u. Besteue­

rung von Zündwaren.
Zahl der Betriebe....................
Zahl der durchschnittl.l männlich 
beschäftigten Arbeiter) weiblich

728
21 040
1304

331
Tabaksteuer.

32059 415 34037 988
22 077 823’23 642 944
54 137 23857 680 032

177 820 145 942
3 399 671 3 408 996

18
73 584

3 628 540
46 044

— s

maS&

ce

'bis zu 1% ■
über 1 % bis 2% ¿

ii 2 Yz ii 3% n
„ 3Yz ii 5 „
ii 5 ii 7 ii
i, 7 ..........

über 3,5 0 bis 5 
» 5 ,, r

ii 70 ii i*- ,,
20 30 „

„ 30 X

Ö M\
S:

a
^5

c) Zigarettenhüllen .... Mark 
Zusammen Steuer „

51983
748 

13614
i 709
ii 905

61 619
847

10 505
i 423
9 082

1 360 913
3 253 088
3 462 797
2 611326

352 356
495 853

29 611
28 883
62 989
20 905 
10162
52 338

11741 220

1451 067
4 017 060
3 902 897
3 604 692

421 067
559 488
30 345
34 447
66 588
21 447
10 463
54 965

14174 583
*)

319 
69 2291 

3 647 039 
48 009

57 832 286 61 355 516
584 609 616 314

57 247 677 60 739 202
Rechnungsjahr 
1911 ! 1912 

34 
951

1152
42 518
35 869

3 493 
438 

95 
176 
20 

6 
12105 941 

17 787 
12 123 728 

v. Besteuerung von Leuchtmitteln.

Zündhölzer
(versteuert  
junverst. ausgeführt .

Zündspänchen 
> (versteuert  

lr| jun verst, ausgeführt .
Vom Ausland (Zündhölzer usw. 
eingeführte ¡Zündkerzchen .

Betrag d.(Zündhölzeru. -spänchen M
Steuer f. (Zündkerzchen . . . . „

Zusammen Steuer „

a

60
02

a

12 475 142
14 994

12 490 136

'Kohlenfadenglühlampen . . M 
Metallfadenglühlampen usw. „ 
Bremer i.Queckslb.-Dampfl.niw.,, 
Glühkörper z.Gaslampen usw. „ 
Brennstifte |aus Beinkohle . „ 
. zu Bogenl. Leuchtzusatz.,,

Zusammen Steuer „
Hiervon ab Steuernachlaß auf

Grund des § 28 Ausf.-Best.. „ i 
Bleibt Ertrag a. Leuchtmittelst. „ |

¿2

co

1 974 239
5 183 533

31 771
3 787 952
1045 703

684 255
12 707 452

1 536 534
6 894 233

47 978
4 080 919

890 149
782 964

14 232 77s

703 327
12 004 125

947 612
13 285 166

i) darunter 58 X, die bei keiner Steuerklasse nachzuweisen sind. — 2) ursprünglich mit 45.fi versteuerter, nach­
träglich aber zur Herstellung von anderen als zigarettensteuerpflichtigen Erzeugnisse verwendeter Tabak.
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B. Staatlich für Kommunalzwecke veranlagte Steuern. 
1. Grund- und Gebäudesteuer.

[Unveröffentlichtes Material des Königlich Preußischen Statistischen Landesamts.] 
a) Grundsteuer *).

Die staatlich veranlagte Grundsteuer betrug

Regierungs­
bezirke.

insgesamt in den Städten auf dem Lande
1903 1!>I2 1903 1912 1903 1912

Staat.
über­
haupt

auf
1 ha 
')

über­
haupt

auf über­
haupt

auf 
1 ha 
')

über­
haupt

auf 
1 ha 
’)

über­
haupt

auf
1 ha 
')

über 
haupt

auf
1 ha 
')

M a r k M x r k M a r k
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO ir 12 13

1. Königsberg 1 209 885 0,9 1208 020 0,9 54167 1,0 58 033 1,1 1 155 717 0,9 1 149 987 0,9
2. Gumbinnen 774 053 0,7 ’ 773 228 0,7 18 474 1,0 18 755 1,0 755 579 0,7 754 473 0,7
3. Allenstein . 441 447 0,4 439 909 0,4 22 827 0,5 22 564 0,5 418 621 0,4 417 345 0,4
4. Danzig . . 699 060 0,9 696 815 0,9 19 617 1,4 23 237 1,5 679 443 0,9 673 578 0,9
5. Marienwrd. 1 093 613 0,7 1091 657 0,7 56 362 0,7 58 311 0,7 1 037 251 0,7 1033 346 0,7
6. Stkr. Berlin 6 546 4,8 3 897 4,5 6 546 4,8 3 897 4,5 — — — —
7. Potsdam . . 1 897 670 1,0 1 885 256 1,0 196 283 1,1 197 032 1,1 1 701 387 1,0 1 688 224 1,0
8. Frankfurt . 1 722 020 0,9 1719 077 0,9 181 309 1,3 182 266 1,3 1540 711 0,9 1536 811 0,9
9. Stettin. . . 1 254 510 1,1 1 252 241 1,1 130 176 1,4 131 443 1,4 1 124 334 1,1 1 120 798 1,1

10. Köslin . . . 743 657 0,6 741 673 0,6 58 302 0,8 57 707 0,8 685 355 0,5 683 966 0,5
11. Stralsund . 721 199 1,9 720 598 1,9 38 229 2,2 38 577 2,2 682 970 1,9 682 022 1,9
12. Posen . . . 1316 986 0,8 1310 784 0,8 69 574 0,9 69 327 0,9 1 247 412 0,3 1 241 458 0,8
13. Bromberg . 893 523 0,8 892 471 0,8 45 561 0,9 * 47 403 0,9 847 962 0,8 845 068 0,8
14. Breslau . . 2 238 621 1,8 2 231 614 1,8 80 220 2,2 84 177 2,2 2 158 401 1,8 2 147 437 1,7
15. Liegnitz . . 1 575 387 1,2 1 570 392 1,2 65 187 1,5 64 985 1,7 1 510 200 1,2 1 505 408 1,2
16. Oppeln . . 1 424 679 1,1 1 419 709 1,1 73 116 1,6 78 287 1,6 1 351 563 1,1 1 341 423 1,1
17. Magdeburg 2 151 547 2,0 2 145 418 2,0 343 844 3,2 363 565 3,2 1 807 703 1,9 1 781 853 1,9
18. Merseburg. 2 469 020 2,6 2 462 759 2,6 261 365 3,2 258 869 3,2 2 207 655 2,6 2 203 889 2,6 

2,»19. Erfurt . . . 676 677 2,1 672 848 2,1 124 347 3,0 124113 3,0 552 330 2,0 548 734
20. Schleswig . 3 421 245 2,o 3410 020 2,0 103 143 2,2 111641 2,1 3 318 102 2,o 3 298 379 2,o
21. Hannover . 712 252 1,4 708 420 1,4 83117 1,6 89 600 1,6 629 134 1,3 618820 1,3
22. Hildesheim 1 101 754 2,2 1 097 635 2,2 105 441 2,8 104 697 2,3 996 313 2,2 992 938 2,9
23. Lüneburg . 908 504 0,9 904 858 0,9 28 694 1,4 29 447 1,4 879 810 0,9 875 411 0,8
24. Stade . . . 831 460 1,4 828 518 1,4 40 072 1,9 38338 1,9 791 389 1,3 790 180 1,3
25. Osnabrück. 474 504 0,8 472 261 0,8 18576 0,9 17 998 0,9 455 928 0,8 454 263 0,7
26. Aurich . . . 614 269 2,2 612 892 2,2 15114 4,4 13 745 4,2 599 155 2,1 599 147 2,i
27. Münster . . 909 561 1,3 898 592 1,3 59 248 2,2 67 599 2,1 850 312 1,3 830 993 1,3
28. Minden . . 854 506 1,8 847 299 1,8 123 784 2,5 125 401 2,4 730 722 1,7 721898 1,7
29. Arnsberg . 1 102 504 1,5 1 078 301 1,5 168 448 1,9 171 255 2,0 934057 1,5 907 045 1,5
30. Cassel . . . 1 381 217 1,5 1 373 552 1,5 182 367 1,9 185 387 1,9 1 198850 1,4 1 188 166 1,4
31. Wiesbaden 881 455 1,7 869 847 1,7 132 029 2,3 146 107 2,5 749 426 1,6 723 740 1,6
32. Coblenz . . 843 299 1,4 836 543 1,4 82 074 2,2 85 575 2,2 761 225 1,4 750 968 1,4
33. Düsseldorf 1 511383 3,1 1 482 008 3,1 270 376 3,0 321 243 3,1 1 241 006 3,1 1 160 765 3,i
34. Coin .... 949 942 2,6 936 820 2,6 94 856 3,1 98 216 3,o 855 087 2,6 838 604 2,6
35. Trier.... 842 051 1,2 834 542 1,2 37 063 2,1 39 079 2,1 804 988 1,2 795 463 1,2
36. Aachen . . 864 820 2,2 859 344 2,2 83 547 3,2 83 636 3,2 781 274 2,1 775 708 2,1

Staat. . 41 514 826 1,3 41 289818 1,3 3 473 455 1,8 3011 511 1,8 38 041 371 1,2 37 678 308 1,2
1904 1911 1904 1911 1904 1911

41 495 965 1,3 41 316 944 1,3 3 487 566 1,8 3 601 079 1,8 38 008 399 1,2 37 715 866 1,2
1905 1910 1905 1910 1905 1910

41 467 730 1,3 41 345 920 1,3 3 500 097 1,8 3 546 781 1,8 37 967 633 1,2 37 799 140 1,2
1906 1909 1906 1909 1906 1909

41 444 464 1,3 41 376 637 1,3 3 516 896 1,8 3 526 442 1,8 37 927 508 1,2 37 850 195 1,2
1907 1908 1907 1908 1907 1908

41 421 604 1,3 41 399 035 1,3 3 510 900 1,8 3 521 446 1,8 37 910 704 1,2 37 877 589 1,2
*) Bezüglich des Liegonsohaftsbestandes siehe Seite 72, bezüglich des Grundsteuer-Reinertrages Seite 568.— ■) Bei 

Errechnung der Verhältniszahlen 1st die Fläche der steuerpflichtigen Liegenschaften zugrunde gelegt
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b) Gebäudesteuer *).

Die staatlich veranlagte Gebäudesteu e r betrug
insgesamt davon in den Städten

Regierungs- 1903 1912 1903 1912
bezirke.

ZU zu ZU ZU ZU ZU ZU ZU
4 v. H. 2 v. H. 4 v. H. 2 v. H. 4 V. H. 2 v. H. 4 v. H. 2 v. H.

des jährlichen des jährlichen des jährlichen des jährlichen
Nutzungswertes Nutzungswertes Nutzungswertes Nutzungswertes

M a r k M a r k M a r k M a r k
I 2 3 4 5 6 ’ 7 8 9

1. Königsberg.......... 1 110106 77 751 1 553 774 127 743 853 756 62 830 1 260 587 112 567
2. Gumbinnen . ... 462 581 32 538 591 882 57 819 .. 236 762 22 964 307 154 38 763
3. Alienstein............. 295 491 19152 422 705 33 865 168 693 13 341 273 449 25 260
4. Danzig ............... 901 600 64819 1 197 200 150 778 708 599 49 858 943 997 127 824
5. Marienwerder.... 691 393 40 586 979 354 77 114 410 550 26 417 631 636 55183
6. Stadtkreis Berlin . 10 648 926 1312 719 13 688 705 2 388 651 10 648 926 1312 719 13 688 705 2 388 651
7. Potsdam ............ 5 425 878 264 632 12 941 364 661085 3 433 615 149 973 8 518 544 386 129
8. Frankfurt............ 1 234 752 124141 1 621 988 248 794 855 123 89 440 1 138 483 196118
9. Stettin............... 1 448 607 103 906 1 733 548 227 078 1 144 938 84 789 1 336 160 200 842

10. Köslin................. 442 432 30 288 604 125 49 700 281 141 21199 408 112 37 545
11. Stralsund........... •. 264 350 13 704 329 107 30 637 176119 11541 218 678 27 196
12. Posen................. 1 119 240 60 602 1 522 907 200 000 833 497 45 975 1 156 566 173 392
13. Bromberg............ 655 059 52 160 845 601 85 605 466 769 38 797 597 975 68 585
14. Breslau............... 2 805 818 238 498 3 765 044 503 775 2 209 601 191 142 2 942 964 427 047
15. Liegnitz............... 1 329 134 115 633 1 755 532 196 340 854 751 72 580 1117 146 129 865
16. Oppeln............... 1 718 860 133 517 2 456 450 270 980 921915 68 230 1 268 394 146 935
17. Magdeburg.......... 2 099 697 195 234 2 734 221 293 429 1 516121 144451 2 024 080 231 383
18. Merseburg.......... 1 560 701 138 478 2 186 160 247 241 1 056 343 90 837 1 502 182 162 061
19. Erfurt................. 670 409 53 809 970 183 93 918 535 535 46 788 813151 82 826
20. Schleswig............ 2 560 801 199 281 4 043 512 386 031 1 708414 152 076 2 778 633 296 689
21. Hannover............ 1 606 293 119 698 2 185 986 207 243 1 373 453 98 026 1 919 158 178 685
22. Hildesheim.......... 652 806 80 987 910 902 135 167 429 263 54 487 627 215 96 096
23. Lüneburg............ 545 498 50 311 825 741 105 825 285 789 32 692 457 702 69 896
24. Stade................. 386 636 30 490 608 472 60 629 183 619 14 252 295 014 27 363
25. Osnabrück .......... 299 393 24 652 462 033 66 531 170 039 18 496 269 099 51 541
26. Aurich................. 328 782 17 220 437 884 39 771 171 650 11 970 228 216 29 975
27. Münster............... 832 415 68 750 1 609 049 191 601 432 028 43 505 857 875 118 439
28. Minden............... 661967 54 887 1 070 466 139 250 412 487 41 734 685 509 112 015
29. Arnsberg............ 2 878 292 299 196 4 686 430 582 876 1805 229 208 266 3 093 521 437 726
30. Cassel................. 1 222 820 66 809 1 831 759 135 859 835 763 48 983 1 298 281 107 679
31. Wiesbaden.......... 3 209 458 311 704 i 4 992 970 585 568 2 844 726 290 639, 4 465 233 552 976
32. Coblenz............... 837 579 43 276! 1 287 607 97 760 471 090 24 666 740 550 65 816
33. Düsseldorf.......... 5416010 597 945 9 101 382 1 274 442 4 338 596 499 054 7 643 691 1 114 070
34. Coin.................... 2 798 603 242 291 4 331 129 461297 2 354 949 204 083 3717817 405 545
35. Trier.................... 875 040 58 363 1 482 338 141 668 404 501 29 202 678 368 84 791
36. Aachen............... 926 058 87 003 1 302 120 146 963 700 819 65 569 955 710 105 003

Staat. . . 60 923 480 5 425 028 93 069 628 10 703 031 40 235 166 4 381 569 70 8.39 552 8 872 476
1904 19i i 1904 1911

• „ • • • 63 272 971 5602 127 90 104 270 110 243 503 48 078021 4 521 214 68 624 503 8 491 090
1905 1910 1905 1910

65 902 777 ¡5 843 911 87 267 875 0 917 396 50 165 319 4 723 455 66 191 127 8 173 462
1906 1909 1906 1909

68 644 293 6 114 018 76 280 003 7 243 292 52 292 772 4 948 470 58 763 424 5 863 257
1907 1908 1907 1908

71 455 017 6440 010 74 124 8241 6 804 008 54 275 289 5 200 219 57 217 111 ¡5 505 197
♦) Bezüglich des Gebäudebestandes siehe Seite 99, bezüglich des Gebäudesteuer-Nutzungswertes Seite 568.
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c) Grundsteuer - Reinertrag und Gebäudesteuer - Nutzungswert *).

Der Grundsteuer-Reinertrag Der Gebäudesteuer-Nutzungswert

betrug betrugnegierungs-
bezirke •

davon
auf 1 ha1) davon

1912, • p zu 4 v. H.
über- auf 1 über- in den

des jährlichen Nutzungs-
— haupt dem S á ij haupt wertes eingeschätzt

Staat. Lande 'S CQ § Städten über- in den auf dem
Ś 'S ns haupt Städten Lande

1000 1000 .5 § 1 000 1 000 1 000 1000 1000
M M JC M M M M M M M

I 2 1 3 4 5 6 7 8 9 IO 11

1. Königsberg . . 12 848 12 202 9,5
7,8

11,2 9,5 45 232 37 143 38 844 31515 7 330
2. Gumbinnen . . 8164 7 958 10,6 7,7 17 688 9 617 14 797 7 679 7 118
3. Allenstein . . . 4 680 4 431 4,0

9,8
5,1 4,0 12 261 8 099 10 568 6 836 3731

4. Danzig . . . . 7 459 7 205 15,5 9,7
6,9

37 469 29 991 29 930 23 600 6 330
5. Marienwerder 11685 11036 6,9 7,4 28 340 18 550 24 484 15 791 8 693
6. Stadtkreis Berlin . 42 — 47,1 47,1 461 650 461 650 342 218 342 218 —
7. Potsdam . . . 20124 17 994 10,3 11,7 10,2 356 588 232 270 323 534 212 964 110571
8. Frankfurt . . 18195 16 249 9,9 14,0 9,6 52 989 38 268 40 550 28 462 12 088
9. Stettin . . . . 13 385 11981 11,6 14,8 11,8 54 693 43 446 43 339 33 404 9 935

10. Köslin.......... 7 892 7 277 5,8 8,0 5,7 17 588 12 080 15103 10 203 4 900
11. Stralsund . . 7 701 7 278 19,9 23,1 19,7 9 760 6 827 8 228 5 467 2 761
12. Posen.......... 14 006 13 207 8,3 9,6 8,3 48 073 37 584 38 073 28 914 9 159
13. Bromberg . . 9 506 8 970 8,6 10,0 8,5 25 420 18 379 21 140 14 949 6 191
14. Breslau . . . . 23 702 22 790 18,4 23,o 18,3 119 315 94 926 94 126 73 574 20 552
15. Liegnitz . . . . 16 607 15 905 12,8 17,8 12,7 53 705 34 422 43 888 27 929 15 960
16. Oppeln . . . 15 086 14 234 12,0 16,8 11,8 74 960 39 057 61 411 31710 29 701
17. Magdeburg . 23135 19 200 21,5 34,1 19,9 83 027 62 171 68 356 50 602 17 754
18. Merseburg . 26 581 23 775 27,8 33,2 27,2 67 016 45 658 54 654 37 555 17 099
19. Erfurt ... 7 226 5 906 22,0 31,o 20,7 28950 24 470 24 255 20 329 3 926
20. Schleswig . . 37 219 36 001 21,1 23,o 21,0 120 389 84 300 101 088 69 466 31622
21. Hannover . . 7 558 6 589 14,2 17,o 13,9 65 012 56 913 54 650 47 979 6 671
22. Hildesheim . 11 778 10 652 23,5 24,2 23,5 29 531 20 485 22 773 15 680 7 092
23. Lüneburg . . 9 612 9 293 9,0 14,9 8,9 25 935 14 437 20 644 10 943 9 701
24. Stade ......... 8 802 8 398 14,3 19,5 14,1 18 243 8 743 15 212 7 375 7 836
25. Osnabrück . 4 975 4 785 8,5 9,6 8,5 14 877 9 305 11 551 6 727 4 823
26. Aurich .... 6 561 6 414 22,7 43,9 22,5 12 936 7 204 10 947 5 705 5 242
27. Münster . . . 9 479 8 747 13,9 22,4 13,5 49 806 27 369 40 226 21447 18 779
28. Minden . . . 8 901 7 578 18,2 24,6 17,5 33 724 22 739 26 762 17 138 9 624
29. Arnsberg . . 11363 9 551 15,9 20,4 15,2 146 305 99 224 117 161 77 338 39 823
30. Cassel .... 14 582 12 607 15,3 20,4 14,7 52 587 37 841 45 794 32 457 13 337
31. Wiesbaden 9 229 7 681 17,6 26,o 16,5 154 103 139 280 124 824 111 631 13 193
32. Coblenz . . . 8 853 7 939 15,1 22,8 14,5 37 078 21805 32 190 18 514 13 676
33. Düsseldorf . 15 529 12 184 32,8 32,8 32,8 291 257 246 796 227 535 191092 36 442
34. Cöln.......... 9 977 8 925 27,4 31,7 27,o 131343 113 223 108 278 92 945 15 333
35. Trier.......... 8 766 8 351 12,8 22,4 12,5 44142 21 199 37 058 16 959 20099
36. Aachen . . . 9 103 8 224 23,8 33,2 22,6 39 901 29 143 32 553 23 893 8 660

1912 440 311 401 519 13,4 19,1 I3,o 2 861 N92 2 214 613 2 326 741 1 770 989 555 752
I9II 440 631 401 948 13,4 19,1 I3,o 2 764 785 2 140 167 2 252 007 1 715 613 536 994
1910 440 893 402 794 13,4 18,9 13,0 2 677 567 2 063 451 2 181 697 1 654 778 526 919
I9°9 441 222 403 333 13,4 18,9 I3,o 2 269 167 1 762 248 1 907 002 1 469 086 437 917

Staat . . 1908 441 461 403 619 13,4 18,9 I3,o 2 193 321 I 705 688 1 85.3 121 1 4.30 428 422 693
1907 441 601 403 974 13,4 18,9 13,o 2 108 375 1 616 893 1 786.375 1 356 882 429 493
1906 441 936 404 158 13,4 18,9 13,o 2 021 808 1 554 743 1 716 107 I 307 319 408 788
1905 442 203 404 566 13,4 18,9 13,1 1 939 765 1 490 306 1 647 569 1 254 1.33 393 436
1904 442 468 404 993 13,4 18,9 13,1 1 861 931 1 428 011 1 581 824 1 201 950 379 874
1903 442 685 405 352 13,4 18,9 I3,i 1 794 338 I 374 958 1 52.3 087 1 155 879 367 208

♦) Bezüglich des Liegenschaftsbestandes siehe Seite 72, des Gebäudebestandes Seite 99, der Grundsteuer Seite 566 
und der Gebäudesteuer Seite 567. — 4 Bei Errechnung der Vorhältniszahlen ist die Fläche der steuerpflichtigen und der 
steuerfreien Liegenschaften zugrunde gelegt.
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2. Gewerbe- und Betriebssteuer.
a) Gewerbesteuerpflichtige in Stadt und Land aufs Zehntausend der Bevölkerung. 

[Mitteilungen des Finanzministeriums.]

Regierungs­
bezirke

1913.

Staat.

Aufs Zehntausend der Bevölkerung kamen Gewerbesteuerpflichtige
in den Städten auf dem Lande überhaupt

ins­
ge­

samt'

in Klasse ins­
ge­

samt

in Klasse ins-
ge­

samt

in Klasse

I II III IV I II Ill IV I II III IV

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 12 13 14 15 i6

1. Königsberg . .
2. Gumbinnen . .

201,1 5,6 46,7 145,2 46,0 0,2 0,1 4,3 41,8 115,4 1,7 2,6 23,8 87,s
219,8 1,4 4,6 47,8 166,0 46,8 0,1 0,3 5,o 40,4 85,1 0,4 1,2 15,2 68,3

3. Allenstein . . . 216,2 0,4 2,8 50,7 162,4 34,6 0,08 0,1 3,3 31,2 82,3 0,1 0,8 15,7 65,c
4. Danzig. 182,2 2,9 4,4 41,7 133,2 52,9 0,3 0,4 6,9 45,3 109,5 1,4 2,2 22,2 83,8
5. Marienwerder . 244,5 0,9 3,8 45,3 194,5 47,o 1 °-1 0,4 6,1 40,4 105,8 0,3 1,4 17,8 86,3
6. Stadtkr. Berlin 328,0 12,1 15,5 79,4 221,0 — — — 328,o 12,1 15,5 79,4 221,o
7. Potsdam 293,9 2,7 5,0 51,5 234,7 198,3 1,3 2,2 22,7 172,1 251,1 2,1 3,8 38,6 206,7
8. Frankfurt . . . 271,2 3,8 4,7 51,8 210,9 86,8 0,5 0,5 8,1 77,7 166,5 1,9 2,3 27,o 135,2
9. Stettin. 228,: 3,3 5,5 47,7 171,9 120,1 0,4 0,4 11,0 108,3 177,2 1,9 3,1 30,8 141,8

10. Köslin . 243,2 1,4 3,1 52,2 186,5 44,7 0,05 0,4 8,2 36,o 109,8 0,5 1,3 22,6 85,4
11. Stralsund 251,5 1,4 3,9 37,4 208,8 153,1 0,1 0,8 14,7 137,5 199,3 0,7 2,3 25,3 171,o
12. Posen . 250,2 1,5 2,9 47,2 198,7 29,1 0,03 0,2 4,7 24,i 106,1 0,5 1,2 19,5 84,9
13. Bromberg . . . 253,9 1,2 3,6 46,o 203,0 43,3 0,2 0,3 4,6 38,1 117,6 0,6 1,5 19,2 96,3
14. Breslau 254,6 5,2 7,3 50,9 191,3 93,7 0,9 0,8 8,8 83,2 168,5 2,9 3,8 28,3 133,5
15. Liegnitz 284,5 3,2 5,2 53,1 222,9 99,9 0,9 0,9 8,2 89,9 168,1 1,7 2,5 24,8 139,0
16. Oppeln 200,4 1,8 3,6 45,4 149,7 47,5 0,4 0,3 5,5 41,3 86,6 0,7 1,1 15,7 69,o
17. Magdeburg . . 265,4 4,4 7,7 49,7 203,6 158,9 1,2 0,9 9,1 147,7 217,3 3,0 4,6 31,4 178,4
18. Merseburg . . . 292,0 3,5 5,9 45,9 236,7 118,9 1,0 o’a

7,2 109,5 197,6 2,1 3,4 24,8 167,3
19. Erfurt . 269,3 4,0 8,0 57,7 199,5 94,8 0,5 8,0 85,5 185,3 2,3 4,5 33,s 144,7
20. Schleswig 322,5 4,1 7,6 66,1 244,6 166,7 0,4 1,0 13,3 152,1 243,1 2,2 4,2 39,2 197,5
21. Hannover 295,7 4,5 7,9 53,4 229,9 127,1 0,9 0,7 8,0 117,5 231,7 3,1 5,2 36,2 187,2
22. Hildesheim . . 284,4 2,6 8,i 49,o 224,8 147,6 0,9 1,6 9,2 136,o 2O5,o 1,6 4,3 25,9 173,3
23. Lüneburg 292,9 4,6 5,5 56,9 225,8 140,0 1,0 0,8 9,7 128,4 187,5 2,1 2,3 24,4 158,7
24. Stade . 309,7 3,2 4,9 49,1 252,4 167,1 0,6 0,9 12,3 153,3 204,2 1,3 2,o 21,9 179,i
25. Osnabrück . . 256,9 3,2 6,6 45,7 201,3 80,i 0,3 0,8 5,1 73,8 135,1 1,2 2,6 17,8 113,5
26. Aurich. 295,9 2,1 3,0 68,4 222,4 138,2 0,2 0,5 15,o 122,5 191,i 0,8 1,4 32,9 156,0
27. Münster 210,3 2,5 3,6 37,8 166,9 102,9 0,8 0,8 10,5 90,9 142,2 1,4 1,8 20,3 118,7
28. Minden 276,2 4,8 6,4 53,3 211,7 92,o 0,4 0,6 6,7 84,3 158,6 2,0 2,7 23,5 130,3
29. Arnsberg 216,o 3,5 3,5 44,i 164,8 121,3 1,4 1,0 14,o 104,8 169,7 2,5 2,3 29,4 135,5
30. Cassel . 281,8 4,3 6,8 53,4 217,4 99,o 0,4 0,3 5,9 92,4 169,8 1,9 2,8 24,3 140,8
31. Wiesbaden . . 330,9 8,8 9,0 72,o 241,1 118,3 0,5 0,8 7,7 109,3 242,0 5,4 5,6 45,1 186,0
32. Coblenz 312,4 2,7 6,7 58,4 244,6 123,6 0,7 1,2 9,3 112,4 176,4 1,2 2,7 23,i 149,4
33. Düsseldorf. . . 256,o 6,0 6,2 53,0 190,8 142,0 1,7 1,5 14,7 124,i 225,4 4,9 4,9 42,7 172,9
34. Coin . . 261,0 5,8 8,3 54,i 192,4 143,5 1,3 1,8 10,5 129,9 216,3 4,1 5,8 37,7 168,6
35. Trier . . 258,5 2,7 4,9 46,o 204,4 105,9 0,4 0,3 7,4 97,8 139,2 0,9 1,3 15,9 121,o
36. Aachen . 254,0 5,6 7,6 44,o 196,8 115,1 0,9 1,0 6,8 106,3 17O,o 2,8 3,6 21,5 142,1

[1913 269,3 4,9 6,8 54,4 203,2 103,8 0,7 0,8 9,4 92,9 183,6 2,7 3,7 31,1 146,1
1912 267,2 4,7 6,8 53,4 202,4 101,8 0,6 0,8 9,2 91,3 181,2 2,6 3,7 30,4 144,6
1911 265,3 4,6 6,7 52,6 201,4 00,6 0,6 0.8 8,9 89,4 178,2 2,5 3,6 29,7 142,5
1910 263,4 4,5 6,7

6,8
52,o 200,2 07,4 0,6 0,8 8,7 87,3 175,5 2,4 3,6 29,o 140,4

Staat1) ■ 1909 261,7 4,4 51,6 108,9 04,8 0,6 0,8 8, r, 84,9
82,8

172,7 2,4 3,6 28,6 13S, i
1908 260,7 4,5 6,9 51,4 107,9 02,6 0,6 0,8 8,4 170,8 2,4 3,6 28,4 136,3
1907 259,9 4,4 6,6 SO," 108,2 89,4 0,6 0,8 8,1 8O,o 167,8 2,3 3,5 27,7 134,4
1906 263,2 4,1 6,5 50,2 202,4 87,4 0,6 0,7 7,7 78,4 167,5 2,2 3,4 27,1 134,9
1905 265,1 3,9 6,3 50,4 204,5 84,5 0,5 0,7 7,4 75,9 165,8 2,0 3,2 20,7 133,8

1.1904 265,7 3,8 6,2 49,9 205,6 82,6 0,5 0,7 7,2 74,3 163,9 2,0 3,1 26,2 132,6

>) ohne die Hohenzollernschen Lande, wo das Gewerbesteuer-GeBctz nicht eingeführt ist.
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b) Die Gewerbe-

Es wurden staatlich zur Gewerbesteuer1) veranlagt

Regierung s - insgesamt in Klasse I in Klasse II in Klasse III in Klasse IV
bezirke

fl fl fl 31913. S “ . s> a > ’S *! , £¡ 8 2 >
é -y a zl nd Ś 'S fl Z5 ¿ S ¿ 3 Q a •75

Staat. g -5 •5 S § So ■5 £ § S 'S •S £ § ® 'S O fl 5 'S •S 2 g
«t 11 1 sj 1 “U 1 1 ® * 11 5

cc £ C/2 02
I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II

1. Königsberg . . 10 439 609,9 157 238,8 233 71,8 2 105 171,2 7 944 128,o
2. Gumbinnen . 5 051 197,7 24 37,6 73 22,2 903 73,0 4 051 65,o
3. Alienstein . 4 350 142,8 6 5,5 44 14,1 832 67,o 3 468 56,1
4. Danzig . . . . 8 193 473,4 105 189,8 161 48,3 1658 134,6 6 269 100,8
5. Marienwerder 10 086 357,9 31 45,3 132 40,8 I 697 138,9 8 226 133,0
6. Stadtkreis Berlin . 66 463 10 864,2 2 446 7 898,s 3133 949,7 16 090 1300,6 44 794 715,1
7. Potsdam . . . . 75 445 3 368,3 624 1 078,3 1 128 348,4 11 600 945,2 62 093 996,4
8. Frankfurt . . 20 178 940,5 235 327,7 278 86,1 3272 263,3 16 393 263,4
9. Stettin .... 15 432 795,6 167 301,2 270 82,3 2 642 213,0 12 353 199,1

10. Köslin . . . . 6 705 247,9 30 28,6 80 24,1 1 382 111,7 5 213 83,6
11. Stralsund . . 4 332 138,6 15 19,4 49 14,8 551 44,4 3 717 60,1
12. Posen.......... 14 368 615,9 73 169,9 158 47,5 2 640 212,9 11497 185,5
13. Bromberg . . 8 958 360,8 43 9O,o 114 34,7 1464 117,7 7 337 118,o
14. Breslau . . . 30 804 2 HO,o 524 1083,7 702 215,0 5182 417,9 24 396 393,3
15. Liegnitz . . 19 504 854,1 203 272,7 291 89,5 2 877 231,9 16 133 260,1
16. Oppeln . . . 19 353 1 426,2 163 814,5 252 76,7 3 514 287,1 15 424 248,1
17. Magdeburg . 26 783 1 566,9 367 729,0 572 172,1 3 865 311,9 21 979 354,0
18- Merseburg . 25 562 1 303,2 276 563,4 438 132,2 3 207 259,2 21 641 348,4
19. Erfurt .... 10 004 549,9 125 204,2 245 73,6 1824 146,6 7 810 125,6
20. Schleswig . . 39 922

17 623
1 737,2
1 104,5

366 489,2 691 209,1
119,1

6 438 519,1
220,7

32 427 519,8
228,o21. Hannover . . 236 536,6 395 2 753 14 239

22. Hildesheim . 11379 578,2 88 234,3 239 71,9 1436 117,6 9616 154,5
23. Lüneburg . . 10 390 528,0 118 241,1 127 38,7 1 352 108,8 8 793 139,4
24. Stade.......... 8 948 313,0 57 83,5 86 25,9 958 77,7 7 847 125,9
25. Osnabrück. . 5189 277,6 47 122,4 101 30,4 682 54,8 4 359 7O,o
26. Aurich .... 5 332 170,3 23 16,8 38 11,4 919 72,3 4 352 69,8
27. Münster . . . 15315 722,9 150 282,0 195 58,8 2187 177,6 12 783 204,c
28. Minden . . . . 11 918 594,i 150 232,0 204 61,3 1767 143,1 9 797 157,7
29. Arnsberg . . 42 628 3 427,7 622 2 099,1 584 176,2 7 387 6O4,o 34 035 548,5
30. Cassel .... 17 267 854,1 191 337,4 284 85,9 2 473 200,6 14 319 230,3
31. Wiesbaden . 30 581 2 707,i 676 1 652,6 705 213,5 5 697 462,4 23 503 378,7
32. Coblenz . . . 13 437 613,4 95 225,s 208 62,4 1756 141,8 11378 183,4
33. Düsseldorf . 80 448 6 621,5 1740 3 877,4 1752 518,8 15 249 1 234,3 61 707 991,o
34. Coin.......... 28 653 2288,9 546 1 290,3 772 232,6 4 997 402,0 22 338 364,1
35. Trier............ 14 130 797,0 90 429,7 136 41,1 1 616 127,3 12 288 198,8
36. Aachen ... 11 906 936,5 196 580,3 253 76,6 1508 119,6 9 949 16O,o

fi 913 747 076 51 195,3 11 005 26 828,7 15 123 4 577,4 126 480 10 231,4 594 498 0 557,9
1912 727 086 48 016,3 10 380 24 347,7 14 681 4 443,o 122 026 9 88O,o 580 899 0 345,6
1911 707 651 45 552,8 9 809 22 581,8 14 248 4 326,6 117715 9 543,3 565 819 0 101,1
1910 685 592 43 588,o 9 507 21 319,1 13 997 4 257,4 113511 9 196,3 548 577 8 815,1

Staat 2) . . ■ 1909
1908

665 365
648 265

42474,4
42 969,i

9 197
9 251

20 793,4
21 813,9

13 876
13 685

4 200,9
4136,i

110 365
107 911

8 929,7
8 707,6

531 927
517 418

8 550,5
8311,5

1907 627 705 40 597,i 8 708 20 250,3 12 944 3 916,4 103 495 8 355,2 502 498 8 075,3
1906 615 595 37 542,9 8004 17 826,2 12 330 3 726,6 99 437 8 020,6 495 824 7 060,5
1905 600 079 34 965,5 7 413 15 858,7 11 571 3 518,9 96 770 7 8O5,o 484 325 7 782,9

1.1904 582 661 32 878,2 7 074 14 404,8 II 147 3 392,8 93 005 7 502,1 471 435 7 578,5

i) Mehrere Betriebe derselben Person werden als ein steuerpflichtiges Gewerbe veranlagt, während von mehreren 
würden. — 2) ohne die Hohenzollernschen Lande, wo das Gewerbesteuer-Gesetz nicht eingeführt ist.

steuer überhaupt.

Davon (Sp. 2 bis 11) entfielen auf die Städte Es kamen Hundertteile
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insgesamt in Klasse I in Klasse II in Klasse III in Klasse IV der Ge- des
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co CZ2H w CZ2 Städte Land Städte Land i 
Jl12 13 14 IS x6 17 18 19 20 21 22 23 24 25

8141 540,4 14= 220,3 226 69,8 1 890 153,6 5 877 96,7 78,o 22,0 88,6 11,4
21,8

I.
2 892 138,0 19 33,3 60 18,4 629 50,s 2184 36,o 57,3 42,7 78,2 2.
3 000 111,7 5 4,6 39 12,3 703 56,7 2 253 38,o 69,0 31,o 69,8 30,2 3-
5 967 394,7 94 170,5 143 43,5 1367 U0,o 4 363 70,6 72,8 27,2 83,4 16,6

25,8
4-

6 941 265,6 26 36,2 108 32,8 1 286 101,5 5 521 95,1 68,s 31,2 74,2 5-
66 463 10 864,2 2 446 7 898,3 3133 949,7 16 090 1300,6 44 794 715,1 100,o — 100,0 — 6.
48 809 2 360,9 446 771,5 836 258,o 8 550 694,6 38 977 636,8 64,7 35,3 70,1 29,9 7-
14 204 731,2 200 254,8 246 76,3 2 715 213,8 11043 186,2 70,4 29,6 77,7 22,3 8,
10 489 635,1 150 248,3 252 77,2 2 191 174,5 7 896 135,1 68,o 32,o 79,8 20,2 9-
4 869 188,8 28 24,6 62 18,o 1 045 82,9 3 734 63,3 72,« 27,4 76,2 23,8 IO.
2 565 97,3 14 18,7 40 12,3 381 30,7 2 130 35,6 59,2 40,8 70,2 29,8 II.

11801 527,4 70 158,3 137 41,8 2 224 172,7 9 370 154,6 82,i 17,9 85,6 14,4 12.
6 824 281,o 33 62,6 97 29,1 1237 97,4 5 457 91,9 76,2 23,8 78,o 22,o '3-

21 642 1 708,5 440 899,5 621 191,7 4 324 344,8 16 257 272,4 70,3 29,7 81,o 19,o 14-
12 199 602,4 139 184,8 224 69,3 2 278 182,4 9 558 165,9 62,5 37,5 70,5 29,5 i5-
11444 632,6 104 218,3 204 61,3 2 592 207,2 8 544 145,9 59,1 40,9 44,4 55,6 16.
17 950 1 233,7 '298 576,6 523 159,0 3 359 269,3 13 770 228,8 67,o 33,o 78,7 21,3 17-
17 172 999,7 204 443,0 348 106,2 2 701 216,9 13919 233,7 67,2 32,8 76,7 23,3 18.
7 541 451,2 112 162,0 224 67,6 1617 129,7 5 588 91,9 75,4 24,6 82,1 17,9 19.

25 968 1 392,9 330 451,9 611 186,9 5 326 430,9 19 701 323,i 65,o 35,o 80,2 19,8 20.
13 956 972,3 211 48O,o 374 113,2 2 522 202,7 10 849 176,4 79,2 20,8 88,0 12,0 21.
6 626 330,9 60 94,7 188 55,8 1141 93,9 5 237 86,5 58,2 41,8 57,2 42,8 22.
5 044 340,6 80 167,9 95 28,9 . 980 79,4 3 889 64,4 48,5 51,5 64,5 35,5 23.
3 530 149,8 37 38,5 56 17,3 560 45,5 2 877 48,5 39,5 60,5 47,9 52,1 24.
3072 173,6 38 67,1 79 23,3 547 43,8 2 408 39,4 59,2 40,8 62,5 37,5 25-
2 772 110,7 20 15,2 28 8,5 641 51,7 2 083 35,2 52,o 48,o 65,o 35,o 26.
8 288 435,2 97 163,7 142 43,6 1 470 119,4

118,4
459,7
170,7

6 579 108,4 54,1 45,9 60,2 39,8 27.
7 502 474,6 130 205,4 174 52,o 1447 5 751 98,8 62,9 37,i 79,9 20,1 28.

27 720 2 670,9 452 1 727,0 455 137,0 5 664 21 149 347,1 65,o 35,o 77,9 22,1 29.
11103 683,6

2 536,9
168 287,0 267 80,8 2104 8 564 145,o 64,3 35,7 8O,o 2O,o 30.

24 332 648 1613,8 662 201,5 5 292 429,8 17 730 291,8 79,6 20,4 93,7 6,3 31-
6 659 392,2 58 156,2 142 45,2 1245 100,4 5 214 90,4 49,6 50,4 63,9 36,1 32.

66 841 5 769,2 1575 3 366,1 1 607 474,5 13 844 1 119,7 49 815 808,9 83,1 16,9 87,i 12,9 33-
21 415 1 997,8 480 1168,5 682 208,6 4 465 359,1 15 788 261,6 74,7 25,3 87,3 12,7 34-
5 725 354,8 59 162,7 109 33,3 1031 83,1 4 526 75,7 40,5 59,5 44,5 55,5 35-
7 036 749,4 156 498,1 211 64,3 1219 95,7 5 450 91,3 59,1 40,9 80,0 20,o 36.

528 502 42 299,7 9 575 23 050,6 13 405 4 060,i 100 677 8 503,5 398 845 6 586,4 70,7 20,3 N2,6 17,4
515 304 39 831,2 9 053 21 120,8 13 051 3 906,6 102 874 8 290,2 390 326 6 453,6 70, r 29,2 83,o 17,0
409 S34 37 833,2 8 588 19 601,8 12 654 3 854,3 99 181 8 000,8 379 411 6 280,3 70,6 29,4 83,1 16,9
483 800 36 122,2 8 239 18 563.0 12 385 3 780,9 95 463 7 697,4 367 779 6 08l,o 70,6 29,4 82,9 17,1
470 464 34 986,6 7 935 17 870,5 12 277 3 731,4 92 791 7 474,5 357 461 5 010,2 70,7 29,3 82,4 17,6 e
460 420 35 558,3 8 020 18811,5 12 104 3 078,6 90 820 7 294,1 349 476 5 774,1 7l,o 29,o 82,8 17,2 s
447 332 33 834,i 7 618 17 713,9 11 423 3 467,6 87 223 7OII,o 341 068 5 041,6 71,3 28,7 83,3 16,7 ¿2
440 711 31 080,6 6 898 15 427,1 10 899 3 305,9 84 038 6 745,5 338 876 5 602,1 71,6 28,4 82,8 17,2
431 055 28 942,4 6 371 13 752,3 10 203 3 100,9 82 016 6 587,2 332 465 5 493,i 71,8 28,2 ' 82,8 17,2
419 285 27 053,7 6 043 12 347,6 9 852 3 002,1 78 832 6 336,5 324558 5 367,5 72,o 28,o 82,3 17,7

Personen gemeinschaftlich betriebene Gewerbe so zu besteuern sind, als wenn sie nur von einer Person betrieben
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c) Die Betriebs-
[Unveröffentlichtes Material des Königlich Preußischen Statistischen

steuer überhaupt.
Landesaints, zusammengestellt auf Grund der Angaben der Kreisbehörden.]

!) soweit sie wegen eines hinter der Grenze der Steuerpflicht zurückbleibenden Ertrages (unter 1500.«) sowie 
wo die Betriebssteuer nicht besteht, sondern Wirtschaftsabgaben (Ertragssteuer) erhoben werden, zu denen im Jahre 
'37534, 88022, 37192, 37905, 37 209, 35927, 34048).«, insbesondere in den Städten 76 (83, 79 , 83, 84, 85, 79 , 77) mit 9 570

Es wurden staatlich veranlagt
in der Gewerbesteuerklasse bei den Ge-

insgesamt werbesteuer-
Regierungs- I 11 III nr freien i)

bezirke Betriebs-
1912.

<x>
Staat.
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I 3 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13

1. Königsberg
2. Gumbinnen

3 224
2 106

54,7
32,:

11
5

2,3
0,5

20
7

1,7
0,4

419
215

11,3
5,6

2112
1 307

32,8
20,i

662
572

6,7
5,7

3. Allenstein . 1778 28,4 2 0,2 6 1,0 219 5,7 1 136 17,4 415 4,1
4. Danzig. . . 2 583 45,o 12 2,4 28 1,6 390 10,9 1709 25,9 444 4,2

5,95. Marienwerder. . 3516 55,5 2 0,3 15 0,8 418 10,7 2 497 37,9 584
6. Stadtkreis Berlin 16 162 295, s 141 37,0 157 10,4 1454 43,5 10174 161,8 4 236 43,1
7. Potsdam . 17 953 305,8 76 10,5 HO 7,2 2 009 53,8 13 491 211,0 2 267 23,2
8. Frankfurt . 6 014 94,7 13 2,2 22 1,3 588 15,1 3 932 61,3 1459 14,8
9. Stettin . . 4 760 80,1 18 2,5 28 1,6 553 15,2 2 900 47,8 1261 13,0

10. Köslin . . . 2 052 33,7 — —— 8 0,4 326 8,5 1275 20,3 443 4,5
11. Stralsund . 1421 23.x 3 0,5 9 0,5. 185 4,7 898 14,1 326 3,4
12. Posen . . . 4 594 70,6 8 1,5 18 1,2 430 11,0 2 765 43,0 1373 14,0
13. Bromberg . 2 802 45,1 2 0,2 9 0,5 298 8,0 1876 29,6 617 6,9
14. Breslau . . 9 205 159,2 44 14,4 71 4,7 1007 27,3 5 914 90,8 2169 22,0
15. Liegnitz . . 6 208 98,5 16 3,8 42 2,6 612 16,o 3 825 58,8 1 713 17,4
16 Oppeln . . 5 949 99,7 32 4,1 47 2,8 945 25,2 3 469 53,2 1456 14,6
17. Magdeburg 6 988 120,7 14 4,7 45 2,7 695 18,6 5189 84,1

86,5
1045 10,6

18. Merseburg 7 354 115,5 5 0,9 28 1,7 592 15,3 5 572 1157 11,2
5,719. Erfurt . . . 2 736 44,5 3 0,3 23 1,2 311 8,o 1 858 29,3 541

20. Schleswig . 10 034 167,o 24 3,t 100 6,4 1583 41,5 6 009 92,4 2 318 23,6
21. Hannover . 4 258 77,3 13 2,2 

l,o
48 3,4 392 11,0 2 981 51,2 824 9,5

22. Hildesheim 3142 53,2 8 25 1,5 302 8,1 2 288 37,4 519 5,2
23. Lüneburg . 3 458 54,2 7 1,0

0,4
10 0,8 307 8,7 1 922 31,2 1212 12,6

24. Stade . . . 3 240 46,5 2 3 0,2 204 5,3 1809 27,9 1222 12,9
25. Osnabrück 2 402 33,2 4 0,3 4 0,3 103 2,7 1 215 19,o 1 076 11,6
26. Aurich . . 1587 25,8 2 0,3 8 0,6 243 6,7 926 14,4 408 3,9
27. Münster . . 4 284 69,7 7 1,1 21 1,2 710 18,3 1 2 621 4O,o 925 9,2
28. Minden . . 3132 53,o 7 1,3 21 1,2 348 9,4

50,6
2114 34,2 642 7,0

29. Arnsberg . 9 872 167,0 36 4,1 31 1,7 1 989 6126 93,5 1690 17,2
30. Cassel . . . 5 430 86,4 20 2,6 26 1,4 459 12,1 3 373 54,o 1552 16,3
31. Wiesbaden 8 633 140,9 66 9,8 96 5,9 883 23,3 4 616 71,5 2 972 30,5
32. Coblenz . . 5 053 78,o 13 1,8 29 1,8 456 11,8 3 060 47,1 1495 15,7
33. Düsseldorf 14 329 261,1 70 10,7 133 7,o 3675 93,5 8 456 129,6 1 995 20,3
34. Cöln . . . . 6 646 116,1 44 5,6 114 6,1

2,o
1 142 28,» 4 145 63,3 1201 12,2

8,935. Trier . . . 5 077 78,7 14 1,6 30 316 8,4 3 794 57,8 923
36. Aachen . . 4 594 66,5 6 0,7 23 1,4 224 5,9 2 548 40,1 1 793 18,5

ÍI9I2 202 576 3 378,4 750 135,7 1 415 SO, 2 25 002 (»60,3 129 902 2 030,3 45 507 465,9
1911 201 680 3 342,7 705 131,6 1 347 82,3 24 448 644,1 128 424 2 007,0 46 765 477,7
1910 201 602 3 335,9 683 131,5 1 377 84,2 23 720 629,1 127 762 1 009,3 48 060 491,9

Staat 3) . ■ i9°9 201 455 3 319,7 647 128,7 1 348 82,2 23 367 620,1 126 691 1 984,1 49 402 504,5
1908 109 321 3 280,6 622 121,6 1331 81,5 i 22 726 604,6 125 048 1 963,2 49 594 509,7
1907 196 255 3 206,7 585 119,6 1 272 78,9 1 21 774 578,7 122 509 1 914,6 50 115 514,9
1906 196 792 3 I94,o 560 149,0 1 245 75,3 20 857 553,9 121 984 1 888,2 52 166 527,6
1905 194 519 3 103,3 500 96,9 1 168 70,8 20 441 538,3 121 882 1 885,8 50 528 511,5

Anlage- und Betriebskapitals (unter 3 000 jK) von der Gewerbesteuer befreit sind.—2) ohne die Hohenzollernschen Lande, 
1912 (1911, 1910, 1909, 1908, 1907, 1906, 1905) überhaupt 564 (586, 580, 574, 572, 653, 654, 656) Personen mit zusammen 38 685 
(9 065, 9 550, 9 109, 9 192, 9 281, 8157, 7 993) JC herangezogen wurden.

Davon (S p. 2 bis 13) entfielen auf die Städte Es kamen Hundertteile
in der Gewerbesteuerklasse bei den Ge- der Gesamt- des Gesamt-werbesteuer­
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"4 *5 i6 I? 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29

1 870 34,9 11 2,3 20 1,7 369 9,9 1119 17,5 351 3,6 58,0 42,0 63,8 36,2 I.
685 12,3 5 0,5 7 0,4 158 4,1 428 6,5 87 0,8 32,5 67,5 38,1 61,9 2.
711 13,8 2 0,2 5 0,9 196 5,1 450 7,0 58 0,5 40,o 6O,o 48,4 51,6 3-

1355 27,1 12 2,4 25 1,5 339 9,6 793 12,o 186 1,6 52,5 47,5 60,1 39,9 4-
1 602 28,1 2 0,3 14 0,7 363 9,3 1 070 16,3 153 1,5 45,6 54,4 50,6 49,4 5-

16162 295,8 141 37,0 157 10,4 1454 43,5 10174 161,8 4 236 43,1 100,0 — 100,0 — 6.
10 073 179,6 59 8,7 78 5,4 1 378 37,2 7 581 118,8 977 9,6 56,1 43,9 58,7 41,3 7-
3088 52,9 9 1,8 15 0,9 523 13,5 2 102 32,5 439 4,2 51,3 48,7 55,9 44,1 8.
2 731 47,4 16 2,3 23 1,4 446 12,i 1617 25,5 629 6,2 57,4 42,6 59,: 40,8 9-
1034 19,o — 7 0,4 306 8,o 618 9,7 103 1,0

1,5
50,4 49,6 56,3 43,7 IO.

738 12,8 3 0,5 5 0,3 107 2,7 477 7,4 146 51,9 48,i 53,2 46,8 II.
2 544 43,i

25,7
8 1,5 16 1,0 396 10,1 1723 26,5 401 4,1 55,4 44,6 61,o 39,0 12.

1481 2 0,2 9 0,5 284 7,6 1028 15,9 158 1,6 52,9 47,1 57,0 43,o 13-
4 602 92,8 35 13,3 64 4,3 775 21,3 2 988 46,3 740 7,6 5O,o 5O,o 58,3 41,7 14.
2 392 45,3 11 3,3 39 2,4 484 12,7 1 533 23,7 325 3,2 38,5 61,5 45,9 54,1 •5-
2 337 43,5 13 1,5 31 1,7 642 16,5 1359 20,9 292 2,9 39,3 60,7 43,7 56,3 16.
3 736 j67,8 11 4,4 39 2,4 580 15,4 2 572 40,5 534 5,1 53,5 46,5 56,1 43,9 17.
3825 62,6 3 0,7 25 1,5 491 12,6 2 782 43,o 524 4,8 52,o 48,o 54,2 45,8 18.
1599 27,6 3 0,3 22 1,2 272 7,0 1 038 16,5 264 2,8 58,4 41,6 62,2 37,8 19
4 604 87,6 21 2,7 91 5,5 1228 32,1 2 673 41,4 591 6,0 45,9 54,1 52,5 47,5 20.
2 629 49,6 13 2,2 46 3,3 353 9,9 1924 31,1 293 3,2 61,7 38,3 64,2 35,8 21.
1 210 22,6 8 1,0 22 1,4 245 6,5 774 12,2 161 1,5 38,5 61,5 42,4 57,6 22.

925 18,6 4 0,7 10 0,8 225 6,4 565 9,4 121 1,3 26,7 73,3 34,4 65,6 23.
844 13,9 2 0,4 3 0,2 119 3,1 566 8,8 154 1,5 26,o 74,o 3O,o 70,o 24.
663 10,6 2 0,2 3 0,2 84 2,2 443 6,7 131 1,3 27,6 72,4 31,4 68,6 25.
551 9,7 1 0,1 2 0,1 149 4,0 310 4,t 89 0,7 34,7 65,3 37,7 62,3 26.

1685 29,5 3 0,3 12 0,6 405 10,5 1065 16,2 200 2,0 39,3 60,7 42,4 57,6 27.
1325 25,1 6 1,2 17 1,0 284 7,7 845 13,4 173 1,8 42,3 57,7 47,4 52,6 28.
4 780 88,5 26 3,0 22 1,3 1422 36,0 2 869 43,9 441 4,3 48,4 51,6 53,o 47,o 29.
2 234 40,6 15 2,1 24 1,3 382 10,0 1502 24,o 311 3,3 41,1 58,9 47,o 53,0 30.
5 320 95,9 63 9,5 92 5,5 787 20,9 2 893 44,9 1485 15,2 61,6 38,4 68,i 31,9 3‘-
1 627 27,9 8 1,0 18 1,2 287 7,4 1038 15,7 276 2,6 32,2 67,8 35,8 64,2 32.
9 973 190,4 56 9,3 121 6,5 3091 78,5 5 617 85,4 1088 10,8 69,6 30,4 72,9 27,1 33.
3 555 70,9 42 5,1 106 5,6 992 25,i 2 053 31,5 362 3,6 53,5 46,5 61,o 39,o 34-
1312 23,9 10 1,2 25 1,7 186 5,o 987 15,1 104 1,0 25,8 74,2 30,4 69,6 35-
1537 25,5 5 0,6 20 1,3 192 4,9 1020 15,7 300 3,0 33,5 66,5 38,s 61,7 36.

107 339 1 062,6 631 121,6 1235 75,5 19 91)4 528,i 68 596 1 068,9 16 883 168,5 53,o 47,o 58,1 41,9
106 699 1 937,3 599 118,9 1182 71,9 19 678 517,2 67919 1 056,4 17 321 172,9 52,9 47,i 58,o 42,0
107 084 1 93K, 2 593 119.9 1198 72,8 19 046 503,5 68 635 1 067,7 17 612 174,2 53,1 46,9 58,1 41,9 •
106 736 1 932,2 566 118.9 1176 7l,i 18 801 498,o 08 488 1 067,5 17 705 176,7 53,o 47,o 58,2 41,8 1
105 153 1 908,6 553 113,3 1158 70.8 18 272 485,1 68 265 1 068,3 16 905 171,0 52,8 47,2 58,2 41,8
102 345 1 853,5 523 112.0 1114 OS,8 17 588 467,2 67 156 1 043,9 15 964 161,6 52,1 47,9 57,8 42,2
101 870 1 853,2 493 138,5 1100

80,3 1028
«0,c> 16 053 450,7 67 098 1 036,4 16 226 161,0 51,8 48,2 58,o 42,o

99 624 1 776,4 435 62,6 IG 659 438,7 67 925 i 050,0 13 577 135,8 51,2 48,8 57,2 42,8
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d) Betriebssteuerpflichtige in Stadt und Land aufs Zehntausend der Bevölkerung.

Regierungs­
bezirke

1912. •

Staat.

Aufs Zehntausend der Bevölkerung kamen Betriebssteuerpflichtige

in den Städten auf dem Lande überhaupt

ins­
ge­

samt

in Gewerbe­
steuerklasse

Ge- 
werbe- 
steuer- 
freie')

ins­
ge­

samt

in Gewerbe­
steuerklasse

Ge­
werbe­
steuer- 
freie J)

ins­
ge­

samt

in Gewerbe­
steuerklasse

Ge- 
werbe- 
steuer- 
freie')I II III IV I II m IV I II III IV

I 2 1 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 13 14 15 i6 17 i8 19
1. Königsberg . . 46.9 0,3 0,5 9,3 28,1 8,8 27,i - — 1,0 19,8 6,2 35,8 0,1 0,2 4,7 23,5 7,4
2. Gumbinnen . . 53,6 I 0,4 0,5 12,4 33,5 6,8 30,8 ■ 1,2 19,1 10,5 35,8 0,1 0,1 3,7 22,2 9,7
3. Allenstein . . . 52,8 0,1 0,4 14,5 33,4 4,3 27,3 0,03 0,6 17,6 9,1 33,8 0,04 0,1 4,2 21,6 7,9
4. Danzig. 42,5 0,4 0,8 10,6 24,9 5,8 29,4 0,1 1,2 21,9 6,2 35,o 0,2 0,4 6,8 23.a 6,0
5. Marienwerder . 57,2 0,1 0,5 13,0 38,9 5,5 28,6 O.oi 0,8 21,8 6,4 37,1 0,02 0,2 4,4 26,3 6,2
6. Stadtkr. Berlin 79,5 0,7 0,8 7,2 60,o 20,8 — — — -— — —- 79,5 0,7 0,8 7,2 50,o 20,8
7. Potsdam 62,6 0,4 0,5 8,6 47,1 6,1 60,8 0,1 0,2 4,9 45,c, 9,9 61,8 0,3 0,4 6,9 46,4 7,8
8. Frankfurt . . . 59,1 0,2 0,3 10,0 40,3 8,4 42,4 0,1 0,1 0,9 26,5 14,8 49,6 0,1 0,2 4,9 32,4 12,0
9. Stettin 60,6

52,7
72,9

03 0,5
0,4
0,5

9,9
15,6
10,6

g 13,9
5,2

14,4

49,3 0,05 0,1
0,02 
0,3

2,6 
0,5 
6,7

31,2
16,0
36,3

15,4
8,2

55.2 1O.2 0,3
0,1
0,4

6,4
6,4
8,5

33,6
21,o
41,3

14,6 
£10. Köslin.......... 24,7 33,8

65,4
1 _

11. Stralsund 0,3 58,8 — 15,5 0,1
12. Posen 54,4

55,8
0,2
0,1

0,3 
0,3

8,5
10,7

36,9
38,7

8,6
6,o

23,3
26,8

_ 0,02 0,4
0,8

11,8
17,2

11,0
9,3

34,1
37,o

'0,1
|0,03

0,1
0,1

3,2
3,9

20,5
24,7

10,2
8,113. Bromberg . . . —

14. Breslau 54,9 0,4 0,8 9,2 36,6 8,8 46,8 0,1 0,1
0,04

2,4 29,8 14,5 50,5 ¡¡0,2 0,4 6,5 32,5 11,9
14,815. Liegnitz 56,0 0,3 0,9 11,3 35,9 7,6 52,8 0,1 1,8 31,4 19,0 53,6 ¡0,1 0,4 6,3 33,0

16 Onneln . 41 2 0,2
0,2

11,3
8,6

24,o
38,1

6,2
7,9

22,o
58,2

0,1
0,1

0,1
0,1

1,8
2,1

12,8
46,9

7,1
9,2

26,9 0,1
56,6 ¡ 0,1

0,2
0,4

4,3 15,7
42,1

6,6
8,517. Magdeburg . . 55,3 0,6 5,6

18. Metseburg . . . 65,3 0,1 0,4 8,4 47,5 8,9 50,o 0,03 0,04 1,4 39,s 9,o 56,9 ¡0,04 0,2
0,4
0,6

4,6 43,1 9,o
19 Erfurt 57,8

58,1
0,1
0,3

0,8
1,1

9,8
15,5

37,5
33,7

9,5
7,5

43,8
65,3

0,04
0,1

1,5
4,3

31,6
40,1

10,7
20,8

51 .n ii-i 6,8
9,7

34,7
37,0

10,1
14,320. Schleswig . . . 0,04 61,8 0,1

21. Hannover . . . 56,9 0,3 1,0 7,6 41,6 6,3 56,8 — 0,1 1,4 36,8 18,5 56,8 0,2 0,6 5,2 39,8 11,0
22. Hildesheim . . 52,0 0,3 0,9 10,5 33,s 6,9 60,1 — 0,1 1,8

2,2
47,1, ll.i 56,7 0,1 0,5 6,4 41,3 9,4

23. Lüneburg ... 64,8 0,2 0,6 13,3 33,4
51,4
38,9

7,2 67,3 0,1 — 36,o 29,o 63,4 0,1 Sí 
0,1

5,6 35,2 22,2
24. Stade 76,6

57,2
0,2
0,2

0,3
0,3

10,8
7,2

14,0
11,3

74,8
66,7

_ 1 ■■ 2,7 38,8
29,6

33,8
36,2

75,2
63,8

0,05 
0,1

4,7
2,7

42,0 28,4
25. Osnabrück. . . 0,1 0,04 0,7 32,3 28^6
26. Aurich . 61,1 0,1

0,1
0,2
0,3

lfi.K 34 9,9
5,3

56,6
39,9

0,1 0,3
0,1

5,1
4,7

33,6
23,9

17,4
11,1

58,1
41,8

0,1
0,1

0,3
0,2

8,9 33,9
6,9:26,6

14,9
9,027. Münster 45,o 10,8 28,4 0,1

28. Minden 49,4 0,2 0,6 10,6 31,5 6,4 38,o 0,02 0,1 1,3 26,7 9,9 42,1 0,1 0,3 4,7 28,4 8,6
29. Arnsberg 38,2 0,2 0,2 11,4 22,9 3,5 42,4 0,1 0,1 4,7 27,i 10,4 40,3 0,1 0,1 8,1 25,0 6,9
30. Cassel . 56,7

73,3
0,4
0,9

0,6
1,3

9,7
10,8

38,9
39,9

7,9
20,5

51,8
63,3

0,1
0,1

0,03 
0,1

1,2
1,8

30,3
32,9

20,1
28,4

53,7 0,2
69,2 0,5

0,3 
0,8

4,5 33,4
7,1 37,o

15,4
23,831. Wiesbaden . .

32. Coblenz 76,6 0,4 0,8 13,5 48,8 13,o 63,4 0,1 0,2 3,1 37,4 22,6 67,1 0,2 0,4 6,1 40,6 19,9 .
33. Dusseldorf. . . 39,6 0,2 0,5 12,3 22,3 4,3 45,1 0,1 0,1 6,0

3,0
29,4 9,4 

16,9 
10,3 
35,7

41,1 0,2 0,4 10,5 24,3 5,7
34. Coin . 44,3

61,6
56,o

0,5 
0,5 
0,2

1,3 
e.

12,4
8,7

25,8
46,4
37,2

ti
10,9

62,2
47,3
73,2

0,04 
0,1 
0,02

0,2 42,i
35,3
36,6

0,9 8,8 31,9
3,1.37,6
3,2 36,8

9,2
9,235. Trier ...... 0,1

0,1
50. a 0.1

36. Aachen 7,0 66,4 0,1 0,3 25,9
ÍI9I2 55,7 0,3 0,6 10,4 35,6 8,8 45,6 0,1 0,1 2,4 29,4 13,7 50,4 0,2 0,4 6.2 32,3 1 1,3
1911 56,6 0,3 0,6 10,4 3(i,o 9,2 45,5 0,1 0,1 2,3

2,3
% 14,1 50,8 0,2 0,3 (i,2 32,3 11,8

1910 58,3 0,3 0,7 10,4 37,4 9,6 45,7 0,04 0,1 14,7 51,6 0,2 0,4 6,1 32,7 12,3
Staat2) 1909 59,4 0,3 0,7 10,5 38,i 9,8 46,1 0,04:0,1 2,2 28,3 15,4 52,3 0,2 0,3 6,1 32,9 12,8

1908 59,5 0,3 0,7 10,3 38,7 9,6 46,4 0,03 0,1 2,2 28,0 10,1 52,5 0,2 0,4 6,o 32,9 13,1
T9°7 59,5 0,3 0,6 10,2 3!),o 9,3 46,5 0,03 0,1 2,1 27,4 10,9 52,5 0,2 0,3 5,8 32,8 13,4
1906 60,8 0,3 0,7 10,1 40,1 9,7 47.4 0,03 0,1 2,o 27,4 18,o 53,5 0,2 0,3 5,7 33,2 14,2

l*9Ö5 61,3 0,3 0,6 10,3 41,81 8,4 47,6 0,03 0,1 1,9 27,0 18,5 53,7 0,1 0,3 5,6 33,7 14.0
*) Vergl. Anin. 1 auf Seite 572. — 8) ohne die Hohenzollernschen Lande (vergl. Anm. 2 aut Seite 573), wo 1912 (1911, 

1910, 1909, 1908, 1907, 1906, 1905) aufs Zehntausend der Bevölkerung in den Städten 72,7 (80,7, 81,0. 87,2, 91,4, 96,2, 
89,5, 88,2), auf dem Lande 79,3 (82,0, 82,1, 80,6, 80,9, 93,9, 94,4, 95,6) und überhaupt 78,3 (81,8, 82,0, 81,5, 82,3, 94.2, 
93,7, 94,6) Pflichtige zu den Wirtschaftsabgaben herangezogen wurden.
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3. Warenhaussteuer.
[Mitteilungen des Finanzministeriums.]

a) Betriebe und Steuerbetrag.

Regierungs-
Im Jahre 1913 betrug

die Zahl der der Jahresbetrag die Warenhaussteuer in Berücksichtigung der
bezirke. veranlagten 

Betriebe der veranlagten Steuer Zerlegung von Steuersätzen in die auf die ein­
zelnen Betriebsorte entfallenden Teilbeträge

Staat. §• tí ö a „ über­
haupt

M 1

in den 
Städten

M

auf überhaupt in den Städten auf dem Lande
—

Städtegruppen.
1 

5

li
h dem 

Lande
M M v.

 H
. d

er
 

G
es

am
t­

su
m

m
e

v.
H

. d
er

 
, G

es
am

t- 
1 s

um
m

e

M ¡v
.H

. d
er

 
G

es
am

t­
su

m
m

e

2 3 4 5 6 7 8 9 IO li 12 x3
1. Königsberg.......... 4 4 — 43 103 43 103 —— 39 925 0,9 39 130 0,9 795 0,5
2. Gumbinnen.......... — — — — i —— — — • -- — — —■ —
3. Alienstein............. — — —— — — — — —— 1
4. Danzig.................. 4 4 — 67 000 67 000 — 70 178 1,5 70 178 1,6 — —
6. Marienwerder .... 2 2 --- 13000 13 000 — 13 000 0,3 13000 0,3 — —
6. Stadtkreis Berlin . . 18 18 — 2 275 654 2 275 654 — 2095 106 45,9 2 095 106 47,7 — ——
7. Potsdam............... 15 13 2 190 928 172 928 18 000 342 440 7,5 334 562 7,6 7 878 4,7
8. Frankfurt............ — — — 1 — — — 1 ■ ■
9. Stettin.................. 4 4 — 71298 71 298 ■■ ■■ 72 748 1,6 72 748 1,7 — _

10. Köslin................. — — ■ "■ — — — • — —
11. Stralsund............. — —— —— — — — 20 887 0,5 20 887 0,5 ■ —
12. Posen................. 2 2 — 13 400 13 400 — 13 400 0,3 13 400 0,3 — ■ ■
13. Bromberg............ — — — — — — — — — — — —
14. Breslau............... 3 2 1 88 900 69 300 19 600 77 569 1,7

0,5
61 944 1,4 15 625 9,2

15. Liegnitz............... 2 2 — 23 000 23 000 — 23 000 19 381 0,4 3 619 2,1
16. Oppeln.................. 10 3 7 127 000 27 500 99 500 135 793 3,0 39 804 0,9 95 989 56,7
17. Magdeburg.......... 3 3 — 40 815 40 815 —— 41341 0,9 40 815 0,9 526 0,3
18. Merseburg............ 8 5 3 78 000 57 000 21000 80 538 1,8 56 569 1,3 23 969 14.1
19. Erfurt.................. 3 3 — 28 500 28 500 — 28 500 0,6

2,7
28 500 0,6 —

20. Schleswig............ 5 5 — 122 000 122 000 — 122 000 122 000 2,8
1,3

—
21. Hannover............. 2 2 -- - 56 919 56 919 — 57 014 1,2 56919 95 0,1
22. Hildesheim.......... 3 3 — 63 794 63 794 — 63 794 1,4 63 794 1,5
23. Lüneburg............ —— — — — — — 13198 0,3 13198 0,3 — —
24. Stade.................. --- — —— — — ■ ■ " — —
25. Osnabrück.......... — — — — — — —— • — — —
26. Aurich.................. —— — — --- — — — — — - ■ —-
27. Münster............... 2 2 — 179 750 179 750 — 23 150 0,5 23 150 0,5 — —
28. Minden............... 1 — 1 9 500 9 500 9 405 0,2 —— —— 9 405 5.6
29. Arnsberg............ 7 7 — 117 250 117 250 — 193 320 4,2 

0,7
193 320 4,4 — —

30. Cassel................. — — — 33174 33174 0,8 — —
31. Wiesbaden.......... 6 5 1 153 378 149 378 4 000 149 205 3,3 145 617 3,3 3588 2,1
32. Coblenz............... 2 2 — 9 500 9 500 — 30177 0,7 29 765 0,7 412 0.2
33. Düsseldorf............ 8 8 — 150 250 150 250 — 401 843 8,8 401 843 9,1 ' — —
34. Coin.................... 5 5 — 489 000 489 000 — 213 061 4,7 213 061 4,8 — —
35. Trier.................... 6 5 1 140 500 133 000 7 500 140 500 3,1 133 000 3,0 7 500 4.4
36. Aachen............... 1 1 --- 10 350 10 350 — 58 523 1,3 58 523 1,3 —

Staat. . . 126 IIO 16 4 562 78!) 4 383 689 179 100 4 51)2 789 100 4 393 388 100 169 401 100
insbesondere in den 
Städten mit.. .Einw,

a. bis 10000 . . —— 3 — — 65 830 — — —— 81 791 1,9 — —
b. über 10 „ 25000 . . —— 8 — —— 61 250 — — --- 60 242 1,4 — ■
c. „ 25 ., 50VOO . . —- 10 — —— 102 029 — —. — 119 696 2,7 — _
d. „ 50 „ 100000 . . — 15 — — 289 373 — — 241 085 5,5 — —
e. „ 100 „ 200000 . . — 23 — —— 1 381250 — — — 536 308 12,2 — —
f. „ 200 000 ............ — 51 — — 13 483 957 — —— —— 3 354 266 76,3 ■1 —

b) Bestandsbewegung von 1912 auf 1913.
Gegen die vorjährige Veranlagung wurden neu veranlagt: 15 Warenhäuser,

und zwar: je 1 in den Städten Marienburg i. Westpr., Rathenow, Gleiwitz, Halle a./S., Mühlhausen i. Th., 
Hannover, Clausthal, Einbeck, Buer, Gelsenkirchen, Siegen, Saarbrücken sowie in den Kreisen Teltow, 
Mansfelder Seekreis und Oberwesterwaldkreis.

Es kamen in Abgang: 10 Warenhäuser (Rechtsmittel, Einschränkung der Waren auf eine Gruppe, Konkurs usw..), 
und zwar: 2 in Berlin, je 1 in den Städten Eberswalde, Lauenburg i. Pomm., Waldenburg i. Schles., 

Höchst a. M., Wetzlar, Barmen, Coin sowie im Kreise Saarbrücken Land.
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C. Kommunalfinanzen.

1. Ergebnisse der Besteuerung der Wanderlager und Wanderauktionen. 
[Mitteilungen dea Finanzministeriums.]

Regierungs­
bezirke

1912.
Staat.

Zahl 
der 

steuer­
pflich­
tigen
Be­

triebe da
ru

nt
er

 (S
p.

 2
) 

W
an

de
r­

au
kt

io
ne

n Festge­
setzte 
Steuer

M

davon 
(Sp.4) 

er­
stattet

M

Von der Zahl (Sp. 2) und der Steuer (Sp. 4) entfielen 
auf Ortschaften der Gewerbesteuerabteilung')
I II III IV

Be
­

tri
eb

e Steuer
M

¿i Steuer
M Be

­
tri

eb
e Steuer

M Be
­

tri
eb

e i Steuer
JC

I 2 ' 3 4 5 6 7 8 9 IO* 11 12 13

1. Königsberg . . . 19 _ 1310 _ _ 4 160 14 1 120 1 30
2. Gumbinnen . . . 7 — 350 — — — 3 200 3 120 1 30
3. Allenstein .... 9 1 — 360 — — — 3 120 6 240 —
4. Danzig............ 8 _ 600 4 450 2 80 1 40 1 30
5. Marienwerder . . 16 --- 830 — 8 520 7 280 1 30
6. Stadtkreis Berlin 10 —— 1 200 — 10 1 200 — ,— — — — —
7. Potsdam.......... 39 2 2 410 — 3 650 8 520 21 1000 7 240
8. Frankfurt .... 45 — 2 940 — —— — 21 1200 18 1560 6 180
9. Stettin............ 22 — 940 — 1 100 5 200 16 640 —— —

10. Köslin............ 8 .— 320 — — — 5 200 3 120 —
11. Stralsund .... 2 120 — — — 1 80 1 40 — —
12. Posen............ 12 — 520 — —— — 2 80 10 440 —— —
13. Bromberg .... 8 — 490 — 3 250 1 40 4 200 — —
14. Breslau.......... 15 — 950 — 2 250 8 520 — ■ 1 ■ 5 180
15. Liegnitz.......... 50 1 2 970 —— 11 1050 33 1 640 6 280 —- —
16. Oppeln............. • 17 — 930 — 2 100 7 480 4 200 4 150
17. Magdeburg . . . 37 —— 1 520 — 1 150 10 400 8 400 18 570
18. Merseburg .... 73 — 3 360 —— 3 600 20 840 26 1200 24 720
19. Erfurt............ 25 — 1070 — 4 200 10 400 7 320 4 150
20. Schleswig .... 16 ——— 670 — 1 50 3 160 7 280 5 180
21. Hannover ... 11 ■ 680 — 1 300 —— — 5 200 5 180
22. Hildesheim . . . 34 —— 1370 I — 2 100 6 280 6 240 20 750
23. Lüneburg .... 30 — 1210 — 1 50 2 80 13 600 14 480
24. Stade............ 25 —— 890 — — — 2 120 2 80 21 690
25. Osnabrück.... 8 — — 260 . — —- — — 2 80 6 180
26. Aurich............ 8 — 470 — — — 1 200 6 240 1 30
27. Münster.......... 23 — 820 — 1 50 2 120 5 200 15 450
28. Minden.......... 22 I» 1020 -- — — — ■ 5 200 10 400 7 420
29. Arnsberg .... 98 — 3 440 —— 14 700 14 560 8 320 62 1 860
30. Cassel............ 34 — 1500 ■■ ■ ■ — — 5 200 18 880 11 420
31. Wiesbaden . . . 57 — 2 720 — 8 600 3 200 18 960 28 960
32. Coblenz.......... 44 — 1770 1 1 4 160 8 440 31 1 170
33. Düsseldorf.... 69 — 2 580 — 8 400 19 800 12 480 30 900
34. Cöln............... 36 —— 1 990 — 6 850 5 200 3 160 22 780
35. Trier............... 18 — 610 — 1 ■ — — — 1 40 17 570
36. Aachen .......... 31 —— 1390 — 1 300 5 280 6 240 19 570
37. Sigmaringen . . . 3 — 150 — — — — — — — 3 150

1912 989 3 46 730 __ 88 8 400 227 11240 285 14 040 389 13 050
1911 1 097 5 56 375 ...... 103 11 700 274 13 710 347 17 340 373 13 025
1910 1 070 4 53 770 _ 112 10 340 307 16 400 314 15 100 337 11 930
1909 1 091 5 59 015 ■ 147 12 000 300 16 200 316 18 850 328 11 965

C+oof 1908 839 7 47 962 . .. - 108 12 107 285 16 040 206 10 580 240 9 235
1907 582 5 39 470 80 105 14 400 156 10 460 133 7 370 188 7 240
1906 569 11 39 144 100 68 10 750 167 12 501 136 7 830 198 8 063
1905 712 10 39 984 50 120 10 400 152 11620 202 11000 238 8 964
1904 591 6 34 946 460 132 11 475 165 9 71! 165 8 790 129 4 970
1903 647 9 36 592 280 71 8 460 185 12 240 214 9 581 177 6 311

i) Städte mit mehr als 50 000 Einwohnern gelten als Orte der ersten, Städte mit mehr als 10 000 bis 50 000 Ein­
wohnern als Orte der zweiten, Städte mit mehr als 2 000 bis 10000 Einwohnern als Orte der dritten und alle übrigen 
Orte als solche der vierten Gewerbesteuerabteilung.
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2 a. Direkte Steuern der preußischen Provinzial- (Bezirks- nsw.) Verbände. 
[Besondere"Erhebung. — Bisher unveröffentlichtes Material.]

Verbände.

Einwohner­
zahl . 

für das
Steuerjahr 

1918')

Von den den Provinzialsteuern 
(Bezirkssteuern, Landeskommu- 
nalabgaben) zugrunde gelegten staatlich veranlagten direkten 

Steuern8) erhoben i. Rechnungsj.

Die Heranziehung 
d. Einkommen von 
nicht mehr ais 90(Mí 
zu den Provinzial­steuern begann im 
Rechnung^. 1918 

bei ein. Betrage von

Sollbetrag der Provin­
zialsteuern (Bezirks­
steuern, Landeskom­
munalabgaben) für das Rechnungsjahr 1912

1908 
°/o

1011 
°/o

1912 
%

1913 
o/o

überhaupt 
M

auf
1 Einw. JC

I 2 3a 3 b 3 c 3d 4 sa 5b
Prov.-Verb. v. Ostpreußen3). . 2026 488 19,395 22,602 22,0355 22,59 — 2 600 000 1,28

„ „ Westpreußen . . 1 701417 21,4 22,9 24,4 24,1 421 2 417180 1,42
„ Brandenburg . . 4 216 496 12,0 12,5 14,o 14,0 421 9 145 569 2,17

„ „ Pommern.... 1 699 165 13,257 21,00 7 21,o 21,0 300 2 994 611 1,76
„ „ Posen............. 2 115 503 24,317 22,7001 22,2 22,2 421 2 750 952 1,30
„ „ Schlesien .... 5 223 555 9,65 8,1 8,i 9.5 — 3 669137 0,70

Ld.-Armen verb. d. Pr. Schlesien*) 4 690 945 7,85 8,4 5 8,45 7,05 — 2 969 160 0,63
Prov.-Verb. v. Sachsen ..... 3 065 757 10,5 12,0 15,0 15,0 421 5 508 712 1,80

„ ,, Schlesw.-Holst.6) 1 642 264 18,0 2O,o 20,0 2O,o — 3 769 509 2,30
„ „ Hannover . . . 2 970 774 13,o 14,o 14,o 15,o — 4 284 013 1,44
„ „ Westfalen . . . 4 340 986 13,2 13,5 13,5 13,5 — 5 467 068 1,26
„ ,, Hessen-Nassau . 2 280 202 — — — — — ..

Bez.-Verb. d. Reg.-Bez. Cassel 1 016 658 9,8 10,0 10,0 10,0 421 1 007 023 0,9 9
Wiesb. 1 263 544 6,0 7,5 7,5 7,5 421 2 009 952 1,59

Prov.-Verb, der Rheinprovinz. 7 370 567 12,5 14,0 14,0 14,0 ——— 13 314 524 1,81
Ld.-Komm.-Verb. d.Hohenz.Ld. 71970 19,905 10,989 19,04 5 20,654 421 99 725 1,39

Zusammen. . . 0 38 725 144 62 007 135 1,60
2 b. Schulden der preußischen Provinzial- (Bezirks- usw.) Verbände nach dem Stande vom 31. März 1913.

Verbände.
Langfristige 
Anleihen

M

Hypo- 
theken- 

und Grund­schulden 
sowie Rest- 
kaufgelder

JC

Langfristige Anleihen, 
Hypotheken- u. Grund- 
schulden sowie Rest­

kaufgelder zusammen 
(8p. 2 und 3)

Vorüber­
gehend 
aufge­

nommene 
Darlehen

a

Von den 
langfristigen 

Anleihen (8p. 2) 
entfielen auf 

Inhaber- 
obligaUonenüberhaupt auf 1 Einw.M

I 2 3 4» 4b 5 6
Provinzialverband von Ostpreußen . . . 20 456012 — 20 456 012 10,09 600400

„ „ Westpreußen . . 18 899 422 107 101 19 006 523 11,17 —
,. ., Brandenburg . . 35 988 376 6 528 903 42 517 279 10,08 4 792 376 32 127 500
„ „ Pommern .... 38 124 684 — 38 124 684 22,44 3 330 000 32 596 100
„ „ Posen............. 18 771 511 215 000 18 986 511 8,9 7 —— —
„ „ Schlesien ... . .

Landarmenverband der Prov. Schlesien4)
38 679 500 601 288 39 280 788 7,52 — —

171900 --- 171900 0,04 — —
Provinzialverband von Sachsen.......... 24 395 376 24 395 376 7,96

11,11
1 174 929 1 705 900

„ „ Schlesw.-Holst.6) 18 245 600 — 18245 600 — 16 269 600
„ „ Hannover .... 52 485 494 45 000 52 530 494 17,68 — 45 006 972
„ ., Westfalen .... 33 221 607 — 33 221 607 7,65 —— 1 192 200
„ „ Hessen-Nassau .

Bezirksverband des Reg.-Bez. Cassel . . .
— — — ■II ■ ■■ ■

8 538519 103 729 8 642 248 8,50 924 —
Wiesbaden

Provinzial verband der Rheinprovinz . .
4017817 100 000 4117817 3,26 4 419 405 —

43 986 014 447 143 44 433 157 6,0 3 1 037 776 —
Landeskommunalverband der Hohenz. Ld. 2 741 684 — 2 741 684 38,09 —

Zusammen. . . 358 723 516 8 148 164 366 871 6*0 9,47 14 755 410 129 498 672
Dagegen am 31. März 1912 . . . 330 388 746 5 240 854 335 629 600 8,79 4 633 082 107 806 536

,, 31. März 1911 . . . 305 813 175 4 073 489 310 786 664 8,25 2 932 055 98 707 364
„ 31. März 1909 . . . 250 137 824 4177163 263 314 087 7,3 3 8 070 461 88 588 587
„ 31. März 1904 . . . 178 400 711 1 919 779 180 320 490 5,43 1 762 353 69 408 807

i) Die Einwohnerzahl ist nach der zum Zwecke der Einkommensteuerveranlagung vorgenommenen Personen­
standsaufnahme für das Steuerjahr 1913 fest gestellt. — 2) Es sind die allgemeinen Prozentsätze angegeben, d. h. 
ohne Berücksichtigung etwaiger ausschließlicher sowie Mehr- oder Minderbelastungen einzelner Kreise. — 3) In der 
Provinz Ostpreußen besteht ein die ganze Provinz umfassender Landarmenverband. und außerdem bildet hinsichtlich 
gewisser Zwecke jeder Stadt- und Landkreis einen besonderen Landarmenverband. Ein Teil der in den anderen 
Provinzen von den Provinzial- (Bezirks- usw.) Verbänden aufzubringenden Armenlast wird demnach in der Provinz 
Ostpreußen von den Kreisen getragen. Bei Übernahme dieser Aufwendungen durch den Provinzialverband würde 
sich der Prozentsatz der Provinzialsteuer für 1913 um rund 4,6 erhöhen. 4) mit Ausschluß der Stadt Breslau. — 
6) ausschl. des Kreises Herzogtum Lauen bürg. — «) Die Einwohnerzahlen des Landarmenverbandes der Provinz 
Schlesien und der Bezirksverbände der Regierungsbezirke Cassel und Wiesbaden sind bei der Summierung außer 
Betracht gelassen worden, da sie in den Einwohnerzahlen der Provinzialverbände von Schlesien und Hessen-Nassau 
enthalten sind.

Statistisches Jahrbuch, 1913. 37
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Sa. Steuern und Schulden der preußischen ____  [Besondere Erhebung. — Bisher

Staat.

Provinzen.

Regierungs­
bezirke.

Einwohner­
zahl 

für das 
Steuer­

jahr 1913»)

2

Berichtigtet 
der 

über­
wiese­

nen
Steuern 

JL __
3

Soll für d. Rechnungsjahr 1912 nach d. Stande v. 31. M&rz 1913 
der indi rekten Kreissteuern, und zwar

l- 
n

der 
Umsatz­

steuer
jK
4

der 
Wert­

zuwachs­
steuer J)

M 
5

der Schank- 
kon- zessions- 

steuer
M 
6

, Ik der
Hunde­
steuer 
’ M

7

1er indirekten Kreis­
steuern zusammen 

(Sp. 4 bis 7)
überhaupt
__M_

8 a

aut 1 
Einw.

8b

Staat..........
dagegen:

rgrt bz.amSl.Märzigrz 
1910 „ „ Sl.Märzign 
1908 „ „ Sl.Märztgog 
1903 „ „ 31.Märzi9o4

Provinzen.
I. Ostpreußen . . . 

II. Westpreußen . . 
III. Brandenburg . . 
IV. Pommern ....
V. Posen.............

VI. Schlesien ....
VII. Sachsen..........

VIII. Schleswig-Holst.
IX. Hannover ....
X. Westfalen.... 

XI. Hessen-Nassau .
XII. Rheinprovinz . .
XIII. Hohenzoll. Lande

R e g. - B e z.
1. Königsberg. . . .
2. Gumbinnen .....
3. Alienstein .....
4. Danzig...............
5. Marienwerder . . .
6. Potsdam.............
7. Frankfurt.............
8. Stettin...............
9. Köslin ...............

10. Stralsund..............
11. Posen....................
12. Bromberg..............
13. Breslau...............
14. Liegnitz..............
15. Oppeln.................
16. Magdeburg..........
17. Merseburg............
18. Erfurt...................
19. Schleswig..............
20. Hannover.............
21. Hildesheim..........
22. Lüneburg.............
23. Stade..................
24. Osnabrück..........
25. Aurich...............
26. Münster............
27. Minden...............
28. Arnsberg.............
29. Cassel..................
30. Wiesbaden..........
31. Coblenz...............
32. Düsseldorf..........
33. Coin....................
34. Trier..................
35. Aachen...............
36. Sigmaringen^. . . . 
1 , i) Die Einwohner
den Kreisen nach dem

27 02!) 12!)

27 441 500
27 586 450
20 800 325
25 943 203

1 665 356
1 378 335
2 729 464
1 327 965
1 891182
4 114 477
2 176 904
1 102 433
2 246 915
3 118 441
1 533 594

• 4 272 093
71970

652 468
520 171
492 717
514 884
863 451

1 747 308
982 156
594 803
575 503
157 659

1 188 633
702 549

1 234 376
1004 156
1 875 945

816 851
1 017 046

343007
1 102 433

370 276
463 211
432 647
411886
314 824
254 071
851 266
637 834

1 629 341
822 718
710 876
703 561

1 1564 359
606 774
853 682
543 717
71970 

zahl ist nach 
Zuwachssteu

2 203 148

2 190 239
2 195 547
2 177 955
2 097529

90 943
75 905

256 928
107 310 
100218
285 662
197 257
123 846
227 039
217 763
143 810
376 317

150

36 685
27 525
26 733
26 598
49 307

181 103
75 825 
56061
31 790
19 459
59 300
40 918

101 515
84 562
99 585
79 342 
91040
26 875

123 846
38 345
46 163
41 822
47 469
30 240 
23000
58 391
45 712

113 660
70 008
73 802
72 408

126 583
58 737
63 782
54 807

150 
der zum Zv 

ergeeetze vo

14 912 408 '1

14 219 342
13 787
8 88«

2 333 240 
1246 037
3 419 545 1
1 279 2221 
1019 770, 
1 657 476} 
1 050 187;
1 227 047

711 237 
441 960
212911 
313 776

—
1 062 229 

653 233 
617 778 
437 997 
808 040

2 758 982 
660 563
519 724
587 118 
172 380
602 572
417 198 
632 766
594 588 
430 122
548 562
379 183
122 442

1 227 047
184 573 
76115

195 058 
67 828 
84 004

103 659
84 040
80 163 

277 757 
151 953
60 958 
60539

115 436
22 630
37 980
77 191

recke der E 
m 14. Febnii

3 343 789

1 601 US
408
881

239 112;
190 587
603 109
177 555, 
197 500
315 447 
112452
461479
227 232
327 343
140 958
350 755

260

104 861
46 446
87 805
56 942

, 133 645
461 686
141 423
62 492
86 606
28 457

104 460 
93040

138 371
76 380

100 696
45 611
60 857

5 984
461 479
42 019
20 480
67 711
49 916
20 403
26 703

134 660
40 758

151 925
78 258
62 700 
23057

200 096
69 108
36 735
21759

260 
inkommens 
ir 1911 unc

3 034 266

3 070 153
3 116 098
2 761 965

1135991
139 529 1 
416 217, 
126 648 
131152!
337 747 
190076
220 836
260408
367 675 
139 008
584 336

7 035

41335
34 734
37 530
52 529
87 000

339 628
76 589
63 447
40 501
22 700
69 785
61 367

121 438
97 747

118 562
77 535
78 446
34 095

220 836
33 195
54 575
55 635
60 763
14 420
41 820
74 093
48 623

i 244 959
55 928
83 080
66 935

276 782
101716
82 680
56 223 

l! 7 035 
teuerveranl 

dem prex

3 478 598

3326 158
3 217 899
2 898 191
1 391 229

253 497
300 8871
194 197
215 681
330 088
409 811
356 097
194 368
383 788
327 673
191 601
303 849

17 061

94 296 
81048
78153

105 978
194 909

78 680
115 517
60 943

125 514
29 224

188 748
141 340
143 633
121 224
144 954
177 160

! 142 088
36 849

194 368
101 145
68323
84 339
74 581
47 374
8 026

37 540
138 103 
152030
92 549
99 052
79 913

86 627
77 498
59 811

11 17 061
agung vorg iBIschen Al

¿4 /UV UU1 U,90

22 216 781 0,81
20 121 405 0,73
14 547 037 0,54

1 391 229 O.os

2 939 448 1,7 7
1 877 040 i 1,36 
4 633068 1,70
1 799 106 1,35
1 678 510! 0,89 
2 720 481 0,66
1708 812 0,7 8
2103 730 1,91
1582 665! 0,70 
1 464 651 0,47

684 478 0,45
1552 716 1 0,36 

24 356 1 0,34

1 302 721 2,oo 
815 461 1,57

821266: 1,67 
653 446 1,27

1223 594 1,42
3 638 9761 2,08 

994092 l,oi 
706 606 1,19

839 739 i 1,46
252 761 1,60
965565 0,81
712 945 l,oi

1 036 208 0,84
889 939 0,89
794 334 0,42
848 868 1,04
660574 i 0,65 
199 370 0,58

2 103 730 1,91
360932 0,97
219 493 i 0,47
402 743 0,93
253 088 0,61
166 201 0,53
180 208 0,7i
330 333 0,3 9

J 307 647 0,48
826 671 0,51
378 688 0,46
305 790 0,4 3
230 444 0,33
592 314 0,38
280 081 0,46
234 893 0,28
214 984 1 0,40

24 356 0,84
snommenen Persone r 
sführungBgesetze vor

Landkreise im Rechnungsjahre 1!)12.
unveröffentlichtes Material.] __________

Berichtigtes Soll 
der gesamten 

direkten Kreis-

Schulden am 31. März 1913
Hypotheken- Langfristige Anleihen, Hypotheken- u. Grand- Vorüber- Von den sir

steuern für das 
Bechnungsjahr 1912

Langfristige 
Anleihen

und Grund­
schulden 

sowie Rest­
kaufgelder

schulden sowie Rest­
kaufgelder zusammen 

(8p. 10 und 11)
gehend auf­
genommene

Anleihen 
(Sp. 10) 

entfielen auf

ie
de

rh
ol

u 
Be

ze
ic

hn
 

n S
pa

lte

überhaupt auf 1 
Einw. überhaupt auf 1 

Einw.
Darlehen Inhaber- 

Obligationen
Jt X M JC JC JC W

 
de

r 1

9a 9b IO 11 12 a 12b 13 14
94 472 112 3,42 046 346 448 6 380 510 052 732 958 23,62 4 295 828 75 353 664

90 186 834 3,29 606 572 143 6 109 557 612 681 700 22,33 5 047 623 75 979 292 1911.
87 110 326 3,16 563 716 209 5 989 079 569 705 378 20,65 4 966 138 77 268 878 1910.
81 427 158 3,03 494 601 555 5 457 640 500 059 195 18,62 4832 111 77 370 143 1908.
64 738 359 2,50 ’) 354 357 288 3 314 587 357 671 875 13,79 69 188070 1903.

7 806 558 4,69 39 734 391 276 931 40 011 322 24,03 599 272 1 548 054 L
5 877 873 4,2 6 38 863112 626 034 39 489 146 28,65 1367 491 675 000 n.

12 051 161 4,42 124 993 099 688 376 125 681 475 46,05 823 969 51 786 600 ui.
5 977 746 4,50 43 269 596 512 485 43 782 081 32,97 49135 3 823 250 IV.
5218010 2,7 6 37 742 494 340055 38 082 549 20,14 254 529 2 277 910 V.

14 386 124 3,50 60 696 898 461 218 61 158116 14,86 70154 2 985 550 VI.
7 763 771 3,57 21 649 745 244 564 21 894 309 10,06 134 975 2 184 000 VII.
4 483 498 4,07 47 072116 2 452 976 49 525 092 44,92 563 232 9 826 700 VIII.
9 855 140 4,3 9 42 302 139 135 214 42 437 353 18,89 143375 246 600 IX.
8 775 665 2,81 65 368 743 217 612 65 586 355 21,03 1004 — X.
3127 017 2,04 12 494 399 215 846 12 710 245 8,29 29 386 — XI.
8 967 607 2,10 111915182 215199 112 130 381 26,25 259 306 — XII.

181 942 2,5 3 244 534 — 244 534 3,40 — — XIII.

3 548 125 5,44 16 895 254 108 772 17 004 026 26,06 74 000 365000 I.
2 437 265 4,69 13 325 370 97 459 13 422 829 25,80 309 320 854 754 2.
1 821168 3,70 9 513 767 70 700 9 584 467 19,45 215 952 328 300 3-
2 464115 4,79 16 427 053 171 660 16 598 713 32,24 414 949 492 300 4-
3 413 758 3,95 22 436 059 454 374 22 890433 26,51 952 542 182 700 5.
8 552 253 4,89

3,56
105185326 675 276 105 860 602 60,58 68019 47 839 100 6.

3 498 908 19 807 773 13 100 19 820 873 20,18 755 960 3 947 500 7.
2 673 910 4,50

3,65
18 779 522 186 646 18 966 168 31,89 26135 2 392 100 8.

2 098 496 18 839 604 294 753 19 134 357 33,25 23000 554 000 9.
1 205 340 7,65 5 650 470 31086 5 681556 36,04 — 877 160 10.
3 049 863 2,57 19 194 958 186 226 19 381 184 16,31 • 211165 1 972 410 II.
2 168 147 3,09 18 547 536 153 829 18 701 365 26,62 43 364 305 500 12.
5 009 524 4,06 23 411 666 179 102 23 590 768 19,11 19 000 772 950 I].
3 987147 3,97 16 730855 25 500 16 756 355 16,69 51154 725 000 14-5 389 453 2,87 20554 377 256 616 20 810 993 11,09 1 487 600 IS.
3 836 043 4,70 9 205 117 90 000 9 295117 11,38 1 343 100 16.
3 062 450 3,01 10 613 355 80 864 10 694 219 10,51 21000 840 900 17.865 278 2,52 1 831 273 73700 1 904 973 5,55 113 975 18.
4 483 498 4,07 47 072116 2 452 976 49 525 092 44,92 563 232 9 826 700 19.
1 773 480 4,79 7 155 907 16 974 7 172 881 19,37 — 20.
2 396 166 5,17 5 780 733 64 979 5 845 712 12,62 7 450 _ 21.
2 195 487 5,0 7 11874 897 761 11 875 658 27,4 5 47 779 _ 22.
1 674 610 4,07 6 115 633 52 500 6168 133 14,98 40 000 _ 23.
1 038 046 3,30 6 680 384 6 680 384 21,22 246 600 24.

777 351 3,06 4 694 585 4 694 585 18,48 48146 _ 25.
2 374 275 2,79 12 930 416 - 12 930 416 15,19 1004 _ 26.
1 938 886 3,04 14 762 847 98 000 14 860 847 23,30 — _ 27.
4 462 504 2,7 4 37 675 480 119612 37 795 092 23,20 — _ 28.
2 064 543 2,51 9216461 215 846 9 432 307 11,46 , 29 386 _ 29.
1 062 474 1,49 3 277 938 —— 3 277 938 4,61

19,87
_ 30.

1 489 639 2,12 13 977 674 — 13 977 674 43 890 _ 31.
3 656 435 2,34 34 085 592 95 847 34 181 439 21,85

40,23
50000 _ 32.

1 137 235 1,87 24 410 739 24 410 739 10000 _ 33.
1 549 710 1,82 10 969 749 119 252 11089 001 12,99 135508 _ 34.
1 134 588 2,09 28 471 428, 100 28 471 528 52,36 19 908 _ 35.

181 942 2,53 244 5341 244 534 3,40 1 — — 36-
b tan dsauf nähme für das Steuerjahr 1918 feetgestcllt. — ») Als Wertzuwachssteuer ist der Betrag nachgewiesen, der 
14. Juli 1911 verbleibt. — ’) einseh h der vorübergehend aufgenommenen Darlehen, die nicht gesondert erhoben wurden 
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1) Die über 60 Jahre alten Personen und das unverheiratete Gesinde, soweit sie zu einem Steuersätze von höchstens 1,20 M 
und des Landkreises Tilsit, deren Gesamthöhe noch 88600 M beträgt.

3b. Stenern und Schulden der preußischen Land- 
[Besondere Erhebung. — Bisher

Landkreise.

Ein- 
woh- 
ner- 
zahl 

fur das 
Steuer­

jahr 
1913

Zuschläge zu den staatlich veranlagten 
Steuern

direkten Überwiesene 
Steuern

Im Rechnungsjahre 1913 wurden erhoben 
von der der Kreisbesteuerung zugrunde 

gelegten staatlich veranlagten

! Die 
H

er
an

zi
eh

g.
 d.

 Ł
in

ko
m

m
. 

, vo
n n

ic
ht

 m
eh

r a
ls

 90
0 

Jl
 

00
 Ä 

(S
p.

 3
 b

) z
ur

 K
re

is
st

eu
er

 b
e­

ga
nn

 be
i ei

ne
m

 B
et

ra
ge

 vo
n Berichtigtes Soll für 

das Rechnungsj.1912 
nach dem Stande 

vom 31. März 1913
Einkommen­
steuer der 
Einkommen 

von

4-
 

G
ru

nd
st

eu
er

G
eb

äu
de

st
eu

er
 

__
__

__
__

__
__

__
_

i

Gewerbe­
steuer 
in den 
Klassen

i

% i

Be
tri

eb
ss

te
ue

r

W
an

de
rla

ge
r- 

st
eu

er

I 
i 

I 
& 
JI—

mehr 
als

900 M 
%

nicht 
mehr 
als 

900 M 
%

I 
und
II 
% 
6a

III 
und 
IV 
%

I 2 3a 3b 5 6b 7 9 IO 11

1. Reg.-Bez. Königsberg.
2. Braunsberg...............
3. Fischhausen...............
4. Friedland.................
5. Gerdauen.................
6. Heiligenbeil...............
7. Heilsberg.................
8. Königsberg i. Pr..........
9. Labiau......................
9. Memel......................

11. Mehrungen...............
12. Preußisch Eylau .... 
12. Preußisch Holland . . .
13. Rastenburg...............
14. Wehlau....................
2. Reg.-Bez. Gumbinnen.

1. Angerburg..................
2. Darkehmen...............
3. Gołdap ....................
4. Gumbinnen............
5. Heydekrug...............
6. Insterburg..................
7. Niederung.................
8. Oletzko....................
9. Pillkallen.................

10. Ragnit.......................
11. StaJhipönen...............
12. Tilsit.........................
3. Reg.-Bez. Alienstein.

1. Aliens tein..................
2. Johannisburg.............
3. Lotzen.......................
4. Lyck.........................
5. Neidenburg...............
6. Ottelsburg..................
7. Osterode i. Ostpr. . . .
8. Rössel.......................
9. Sensburg..................
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12 13 14 15 16a i6b 17a 17b 18 19 zoa 20b 21 22 £

1.
37 717 2 903 3 000 7 713 51333 0,95 237 282 4,38 2 337 441 — 2 337 441 43,19 — .— I.
92 325 3 524 9 800 6 998 112 647 2,13 369 102 7,15 1 387 276 1 387 276 26,88 — — 2.
74 159 15 558 2 790 4 583 97 090 2,41 263 775 6,56 989 427 989 427 24,61 —— — 3.
64 873 171 615 9 595 75 254 2,24 222 127 6,61 2 175 442 2 175 442 64,6 9 — — 4-
57 519 6 431 950 5070 69 970 1,66 242 231 5,76 696 736 696 736 16,57 — 207 400 5-
41 102 392 1430 6 836 49 760 0,98 209 915 4,13 764 787 — 764 787 15,03 — — 6.

118 125 28 660 2120 6 266 155 171 3,4 6 251575 5,61 1087 705 12 600 1 100 305 24,5 4 74 000 —— 7-
89 811 3 869 2 300 7 742 103 722 2,12 230 715 4,73 566 861 — 566 861 11,61 — — 8.
40 435 4 777 2 775 3 512 51499 0,86 239 400 4,00 815 796 815 796 13,62 — 72 600 9-

101432 7141 2 220 9 990 120 783 2,44 286 519 5,7 9 1 614 667 1000 1615 667 32,64 — — - io.
109 943 13 142 3 410 6 590 133 085 2,7 8 225 542 4,71

7,2 3
1 168 208 — 1 168 208 24,42 — ii.

61 674 2 399 3 900 5 702 73 675 2,03 261 826 1 674 080 1 674 080 46,22 — — 12.
73 567 5 532 2 025 7 625 88 749 1,89 283 919 6,04 1090 413 95172 1 185 585 25,23 — 85 000 13.
99 547 10 362 4 000 6 074 119 983 2,6 2 224 197 4,89 526 415 526 415 11,47 — — 14.

64 203 549 650 6 375 71 777 2,05 174 078 4,97 1 271 303 _ 1 271 303 36,2 9 _ 204 700
2.
i.

41 564 7 843 1900 5 096 56 403 1,83 148 077 4,81 815 493 6 600 822 093 26,72 100 000 145 300 2.
60 372 2 820 3 550 9 610 76 352 1,82 159 985 3,82 546 404 90 859 637 263 15,2o 40 000 — - 3.
25 579 1 589 7 550 6 609 41 327 0,82 256 896 5,11 973 780 — 973 780 19,36 — ■ 4.
45 290 4 244 2 354 4 697 56 585 1,35 153 583 3,6 7 941 621 — 941 621 22,5 0 — 5.
93 782 7 630 2 350 8 469 112 231 2,58 185 539 4,27 1211479 — 1211479 27,89 — 186 900 6.
57 991 955 1970 6 938 67 854 1,24 273 229 5,01 1010 807 — 1010 807 18,54 — 162 366 7-
46 833 9 018 4 860 5116 65 827 1,7 7

1,90
140 134 3,77 1 298 265 — 1 298 265 34,95 — — 8.

69 415 2 665 1 100 9 431 82 611 267 895 6,16 2 256 012 2 256012 51,86 — --- 9.
59 400 4 837 1 750 2 741 68 728 1,26 254 368 4,68 1 371 810 — ■ 1371810 25,25 169 320 — IO.
44 138 i860 4 700 7 076 57 779 1,31 190 883 4,34

5,36
472 808 — 472 808 10,75 — 140 200 II.

44 666 2 431 2 000 8 890 57 987 1,34 232 598 1 155 588 — 1 155 588 26,6 5 — ’) 15 288 12.

59 591 6 249 2000 7 858 75 698 1,39 119 335 2,19 336 552 25 700 362 252 6,66
3.
i.

42 743 1753 6 875 6 312 57 683 1,19 190 510 3,93 579 085 — 579 085 11,95 115 952 — 2.
72 472 3 950 3 030 6 726 86178 2,17 180 780 4,55 1 675 933 — 1 675 933 42,15 — 65 800 3.
64 810 1001 5 740 5 348 76 899 1,38 217 153 3,90 947 823 947 823 17,04 — 4-
71210 13 252 4 300 12 401 101163 1,77 223 786 3,92 861000 45 000 906 000 15,88 100 000 51 800 5.
45 417 5 634 3 375 7 619 62 045 0,92 155 413 2,29 1 004 788 — 1 004 788 14,84 — 139 800 6.

109 953 38 344 5 000 18 201 171 498 2,3 9 351 847 4,90 1 464 012 — 1464 012 20,3 9 -— — 7.
45 980 5 729 3 550 7 535 62 794 1,28 205 929 4,19 1 153 572 .— 1 153 572 23,48 ■ — 8.

105 602 11893 3 660 6 153 127 308 2,61 176 415 3,62 1 491002 — 1 491 002 30,59 — 70 900 9-
kommensteuerveranlagung vorgenommenen Personenstandsaufnahme für das Steuerjahr 1913 festgestellt. — 
ausschließlicher sowie Mehr- oder Minderbelastungen einzelner Kreisteile.— Ist eine besondere Steuer 
gelegten staatlich veranlagten Grund- und Gebäudesteuer in den Spalten 4 und 5 aufgeführt und durch ein 
iiuwachssteuer (Sp. 13) ist der Betrag nachgewiesen, der den Kreisen nach dem Zuwachssteuergesetze vom

veranlagt sind, bleiben von der Kreisbesteuerung frei. — 2) Anteil von 45,5 o/o an einer gemeinsamen Schuld des Stadt-
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4. Reg.-Bez. Danzig.
1. Berent....................... 55137 123 123 123 123 123 123 123 25 2 210 —— —
2. Danziger Höhe.......... 54 932 50 50 " 50 50 50 50 -50 421 2185 — .—
3. Danziger Niederung . . 35 971 104 ' 1 ■ 104 104 104 104 104 2 720 —
4. Dirschau.................. 43 327 105,6 105,6 105,5 105,5 105,5 105,5 105,5 421 2 285 —
5. Elbing...................... 38 097 100 100 100 100 100 100 100 421 2130 — —
6. Karthaus.................. 67 597 100 100 100 100 100 100 100 250 2 655
7. Marienburg i.Westpr. . 62 707 115 115 115 15 115 115 115 421 4 495 —
8. Neustadt i. Westpr. . . 63 827 65 65 65 65 65 65 65 300 3 688 — —
9. Preußisch Stargard . . 66 763 90 90 90 90 90 90 90 421 2 730 — —

10. Putzig....................... 26 526 110 110 110 110 110 110 1 1500 — —
5. Reg.-Bez. Marienwerd.

1. Briesen.................... 50 249 110 110 110 110 110 110 110 421 2 720 — —
2. Culm......................... 47 904 125 125 125 125 125 — 125 421 2 635 — —
3. Deutsch Krone.......... 61732 75 75 75 75 75 75 75 421 4 500 — —
4. Flatow .................... 68 451 99 99 99 99 99 49,5 99 300 4 010 — —
5. Graudenz.................. 48 037 81 81 81 81 81 81 81 421 2 040 — ---
6. Könitz....................... 62 641 75 75 75 75 75 75 75 421 2 760 — ---
7. Löbau....................... 59 232 95 95 95 95 95 *) • — 250 2 810 1 " ——-
8. Marienwerder.......... 67 241 86 86 86 86 86 86 86 421 4 430 — —
9. Rosenberg i.Westpr. . . 52 935 85 85 85 85 85 85 300 3 8401 ... ■ ■ -

10. Schlochau................. 67 636 50 50 50 50 50 50 1 4 287 .. —
11. Schweiz.................... 89 714 50 50 50 50 50 50 50 25 4 775 —— —
12. Strasburg i.Westpr. . . 60181 95 95 95 95 95 95 95 421 3415 — —
13. Stuhm....................... 36 688 125 125 125 125 125 125 125 421 2195 — —
14. Thorn....................... 57 669 87,, 87,, 87,8 87,8 87,8 87,8 87,b 421 3175 ■
15. Tuchei...................... 33 141 80 80 80 80 80 80 80 421 1715 —
6. Reg.-Bez. Potsdam.
1. Angermünde............. 62 288 36 36 36 36 36 36 36 421 6 390 — —
2. Beeskow-Storkow . . . 50 207 50 50 50 50 50 50 50 421 5 895 — —
3. Jüterbog-Luckenwalde 74 980 51 51 51 51 51 51 --  ! 421 9 693 ——
4. Niederbarnim............. 431 430 25 25 25 25 25 25 25: 421 45 415 — —
5. Oberbarnim............... 73 306 30 30 30 30 30 30 30 421 7 420 — —
6. Osthavelland............. 75 894 58 58 d? 58 58 58 58 421 8 540 — —
7. Ostprignitz............... 65 783 50 50 501 50 50 50 50 421 7140 — —-
8. Prenzlau .................. 57 638 55 55 55 55 55 55 55} 421 5350 — ——
9. Ruppin.................... 74 769 45 45 45! 45 45 45 45 421 9 069 — —

10. Teltow....................... 498 890 24,5 24,5 d. 49 49 24,5 24,5 421 45 986 — —
11. Templin.................... 50 588 60 60 601 60 60 60 60 421 4 940 — —
12. Westhavelland.......... 63 719 78 78 78 78 78 78 78 421 6 385, -- - —
13. Westprignitz............ 80 696 40 40 40 40 40 40 40 421 9 970 -- - —
14. Zauch-Belzig............. 87120 60 601 60 60 60 60 go: 421 8 880 30 —

1) vertragsmäßig übernommener Anteil an einer vom früheren Landkreise Danzig auf genommenen Anleihe, deren
1. Westpreußen vertragsmäßig übernommener Anteil an einer Anleihe, deren Gesamthöhe noch 234 500 M beträgt. —
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4
51431 419 4 400 13 699 69 949 1,27 191198 3,4 7 859 415 1000 860 415 15,61 68 000 — I.
54 269 9140 7 400 9 083 79 892 1,45 131179 2,39 2 507 159 2 507 159 45,64 *)101 032 1.
64 211 13 207 3 300 6 882 87 600 2,44 183 908 5,11 1 826 150 44 000 1 870 150 01,99 73 400 ’)124 466 3-

6 655 2 247 6 371 15 273 0,3 5 335 475 7,74 1 056 782 —— 1056782 24,3 9 — ‘) 32 302 4.
65 998 3390 4 625 12 903 86916 2,58 304 092 7,98 1 637 845 79 200 1 717 045 45,07 — — 5-
33 277 524 4 900:18 091 56 792 0,84 170 548 2,52 1 526 541 17 460 1 544 001 22,84 — — 6.
66 235 11397 6 345 10 876 94 853

63 787
1,51 590 764 9,42 3 343 423 3 343 423 53,32 187 724 —— 7.

38 067 3 573 11700 10447 1,00 259 062 4,06 1 722 623 1 722 623 26,99 — 2)140 900 8.
45 509 6 737 5 362 11 797 69 405 1,04 202 438 3,03 1 242 937 — 1 242 937 18,62 - — 9-
19 000 1900 2 250 5 829 28 979 1,09 95 451 3,60 704 178 30 000 734 178 27,68 85 825 =) 93 600 IO.

40 606 2 106 2 975 10 363 56 050 1,12 245 967 4,8 9 1 524 664 — 1 524 664 30,34 25 000 —
0

I.
39 354 7 375 5 000 13 800

11106
65 529 1,3 7 

1,47
342 808 7,16 1 396 513 1 396 513 29,15 100 000 — 2.

61464 11 749 6 250 90 569 228 480 3,70 6 717 365 109 762 6 827 127 110,59 90 065 — 3-
64 404 8 433 5 40015 374 93 611 1,37 235 863 3,45 1 486 609 1 486 609 21,72 — 4.
49 103 2 490 — 1 13 129 64 722 1,35 219 302 4,57 418 266 — 418 266 8,71 — .. 5.
15105 1982 4 000 11149 32 2360,51 178 124 2,84 789 448 — 789 448 12,60 242 000 63100 6.
77 956 7 085 7125 9 715 101 881 1,72 176 390 2,98 710 282 241 440 951 722 16,0 7 20 477 29 400 7.
94 666 5 209 10 900 19 552 130 327 1,94 380 284 5,66

5,29
1539 187 — 1 539 187 22,8 9 — — 8.

41969 8 841 10 200 11012 72 022 1,36 280 080 1 100 550 — 1 100 550 20,7 9 — — 9-
66 946 16165 3 600 18113 104 824 1,55 116 458 1,72 778 484 778 484 11,51 100 000 —— IO.
45 890 3 466 14 630 23 417 87 403 0,97 180 956 2,02 906 301 83172 989 473 11,03 — II.
77 761 32 096 4 300 11071 125 228 2,08 215 010 3,57 1 327 599 — 1327 599 22,06 — — 12.
64 746 11 969 5 500 8273 90 488 2,47 249 039 6,7 9 1 796 750 — 1 796 750 48,9 7 — — 13
56 212 7 755 4 245 10 255 78 467 1,36 267 533 4,64 1313 393 16 000 1 329 393 23,0 5 375 000 90 200 14.
11858 6 924 2 875 8 580 30 237 0,91 97 464 2,94 630 648, 4 000 634 648 19,15

10,65

— — I.>•

43 106 7 219 10 350 — 60 675 0,97 221 804 3,56 663 502 - 1 663 502 — ---
6

r.
62 191 9 428 5 745 14 893 92 257 1,84 181 829 3,62 3 044 358 3 044 358 60,64 —— • 2.

—— 3 939 10 520 —— 14 459 0,19 
1,82

298 553 3,98 1 868 687 —— l 868 687 24,92 — 3.
529 684 130607 124613 — 784 904 1508907 3,50 3 190 460 — 3 190 460 7,40 — — 4.
73006 33 046 12 500 — 118 552 1,62 260403 3,5 5 650 500 — 650 500 8,87 — —

131 248 103188 11000 17 886 263 322 3,47 467 349 6,16 4 502 103 83 500 4 585 603 60,42 — 29 000 6.
89 306' 5 696 9025 104 027 1,58 270 580 4,11 2 372 979 — 2 372 979 36,07 — 786 600 7-
314561 2 461 5317 — 1 39 234 0,6 8 319 232 5,54 2 895 538 12 000 2 907 538 50,44 — — 8.
70 039 4015 11028 21 650 106 732 1,43 325 665 4,36 6 732 747Í 117 626 6 850 373 91,62 — — 9-

1511638 138879 107165 1757682 3,52 3305100 6,62 70309795 350 000 70659795 141,63 — 46410500 10.
53022 5 406 7 080 10147 75 655 1,50 269 414 5,33 867 925 867 925 17,16 — 447 300 II.
52 277 1 906 7 610 13 014¡ 74 807 1,17 

0,81
457 000 7,17 3 970 417 112 150 4 082 567 64,07 68 019 165 700 12.

45 847 5 748 13 050 1090 65 735 306 420 3,80 2 145 037 — 2145 037 26,5 8 — — 13-
66 1621 10148 4.625 80 935 0,93 359 997 4,13 1 971 278 — 1 971 278 22,63 — — 14k.

Gesamthöhe noch 257 800 Jl beträgt. — 2) bei der Bildung des Kreises Putzig aus einem Teile des Kreises Neustadt 
3) Kl. HI: 95, Kl. IV: frei.
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7. Reg.-Bez. Frankfurt.
1. Arnswalde............... 39 605 55 55 55 55 55 55 2 500
2. Calau....................... 93 050 40 40 40 40 40 40 40 300 7 190 180
3. Cottbus.................... 51540 44 44 44 44 44 44 44 300 3 340
4. Crossen.................... 59 946 55 55 55 55 55 55 55 421 3880 ——
5. Friedeberg i./Neum.. . 52 023 48 48 48 48 48 48 48 421 4 015 •—
6. Guben....................... 43 047 75 75 75 75 75 75 75 421 3215 —
7. Königsberg i./Neum. . 90 600 43 43 43 43 43 43 43 421 8 055 —
8. Lands berg............... 55 354 50 50 50 50 50 50 50 421 3 075 —
9. Lebus....................... 89 799 45 45 45 45 45 45 45 421 7 290 30

10. Lübben.................... 33 572 75 75 75 75 75 75 421 3 400 —
11. Luckau .................... 72 810 50 50 50 50 50 50 50 421 6 630 —
12. Oststernberg............ 44 041 40 40 40 40 40 40 40 421 3 470 —
13. So Idin...................... 44 838 50 50 50 50 50 50 421 3 025 -- -
14. Sorau...................... 86 801 48 48 48 48 48 48 48 421 6 570 —
15. Spremberg............... 34 755 40 40 40 40 40 40 40 300 2 810 —
16. Weststernberg.......... 43 201 40 40 40 40 40 40 40 421 3 035 —
17. Züllichau-Schwiebus . . 47 174 40 40 40 40 40 40 40 421 4115 —

8. Reg-Bez. Stettin.
1. Anklam.................... 32 290 50 30 50 50 50 50 50 421 2 678
2. Demmin.................... 46 062 68 68 68 68 68 68 68 421 4110 —
3. Greifenberg............... 39 884 100 100 100 100 100 100 100 421 2 895 —
4. Greifenhagen............ 47 579 43 43 43 43 43 43 43 300 4 575 ■ -
5. Kamrnin.................... 41 698 75 75 75 75 75 45 45 421 3 565 —
6. Naugard.................... 53315 75 75 75 75 75 75 75 421 3 880 —
7. Pyritz...................... 40 797 60 60 60 60 60 60 60 661 3190 —
8. Randow.................... 94 661 57 57 57 57 57 57 57 421 8 355 -
9. Regenwalde............... 44 507 64 64 64 64 64 16 16 421 3 065

10. Saatzig.................... 39 994 50 50 50 50 50 50 50 421 3 300 ■--
11. Ueckermunde............ 57 243 30 30 30 30 30 30 30 300 5 390 ■ ■-
12. Usedom-Wollin .... 56 773 50 50 50 50 50 50 50 661 11058 —

9. Reg.-Bez. Köslin.
1. Belgard.................... 47 623 70 70 70 70 70 70 70 421 2 535 _
2. Bublitz.................... 20 730 75 112,5 112,5 112,5 112,5 112,5 421 1055 —
3. Bütow....................... 28 023 96 96 96 96 96 96 96 421 1325 —
4. Dramburg................. 34 322 75 75 75 75 75 75 75 300 2 200 —
5. Kolberg-Körlin.......... 64 375 67 67 67 67 67 67 67 421 4 800 —
6. Köslin....................... 51 679 55 55 55 55 55 55 55 421 2 805 —
7. Lauenburg i. Pomm.. . 51 219 72 72 72 72 72 72 72 1 2 575 — -
8. Neustettin............... 74 764 78 78 78 78 78 78 78 1 4 300. ——
9. Rummels bürg............ 35 075 50 50 50 50 50 50 50 1 1670 —

10. Schivelbein............... 20 840 87 87 87 87 87 87 87 300 1 580 ■
11. Schlawe.................... 72 248 75,s 75,5 75,5 75,5 75,5 75,5 75,5 661 4 365
12. Stolp ...................... 74 605 70 70 70 70 70 70 70 300 2 580 ——

kreise in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.
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Tridirekte Kreissteuern
fristige

schulden sowie fip g a s
s ¿3 t-4 Kreissteuern für das Restkaufgelder ■i 2 5 2= s
s 'S • C zusammen Rechnungs- An- zusammen ^5 = PQ
i h gä § i (Sp. 12--15) jahr 1912 leihen (Sp, 18 und 19) {1 1
1 sp 1
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.

über-
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: über- 4 n
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ng

£ w haupt haupt M'S haupt dH i
M M M M Jt M M JC M M M M M 1
12 T3 14 15 i6a i6b 17a 17b i 8 19 20a 20b 21 22

7.
31 523 1 359 1100| 9 888 43 870 l.n 

0,75
159 429 4,03 508 426 508 426 .12,84 e—■ I.

34 919 11581 9 312 13 678 69 490 281 482 3,03 986 625 4100 990 725 10,65 — — 2.
22 670 2 940 3 862 11085 40 557 0,7 9 102 219 1,98 534 891 534 891 10,38 ■ ■ — 3-
28 378 1390 3 340 33108 0,5 5 199 238 3,3 2 435 803 — 435 803 7,27 18 000 117 000 4-
35 173 2 255 4 025 9 575 51028 0,98 176 465 3,39 1 337 657 —— 1 337 657 25,71 —— 5-
24 325 1726 3 300 6 694 36 045 0,84 185 814 4,32 1 023 000 ■ '■■■ 1 023 000 23,7 6 — 6.
50079 5 648 6 600 62 327 0,69 348 001 3,84 852 279 — 852 279 9,41

—
— 7-

34 117 1041 2 600 12 895 50 653 0,92 185 608 3,3 5 — — — 187 950 — 8.
108 495 3 729 13 700 17 540 143 464 1,60 429 054 4,78 4 664 619 — 4 664 619 51,95

153,29
550 000 3 750 000 9

29 673 1989 3 200 3 981 38 843 1,16 170 066 5,07 5 146 167 —— 5 146 167 — — 10.
73 905 9 610 11700 14 789 110 004 1,51 266 383 3,66 1 576 839 9 000 1 585 839 21,78 — ■ II.
15212 2 287 2 950 20 449 0,46 116 837 2,6 5 490 500 — 490 500 11,14 80 500 12.
44 304 2 524 2 700 8 021 57 549 1,28 210 687 4,70 287 513 — 287 513 6,41 --- — 13.
30 813 20 554 — 51367 0,59 296 091 3,41 342 849 — 1 342 849 3,95 — — 14
21 133 1482 1 325 23 940 0,69 147 829 4,25 323 532 —— 323 532 9,31 — — 15-
44 631 1313 3 400 49 344 1,14

2,38
100 601 2,3 3 1 297 073 — 1 297 073 30,02 — — 16.

31213 69 995 3 475 7 371 112 054 123 104 2,61 — — — — — — 17.

8.
20 554 1290 3 725 5 357 30 926 0,96 165 346 5,12 1 882 585 — 1 882 585 58,30 .. 1697 800 I.
42 685 2 077 3050 47 812 1,04 340 742 7,40 3 563 224 12 600 3 575 824 77,03 — — 2.
50 691 4 638 5 500 60829 1,53 264 001 6,62 1 933 344 67 267 2 000 611 50,16 ... 360 000 3-
49 894 5 665 7 000 10 911 73 470 1,54 142 570 3,00 I 198 728 — 1 198 728 25,19 — —— 4.
33 433 5 391 2 600 41424 0,99 157 704 3,78 1 147 733 — 1 147 733 27,52 26 135 60 500 5-
59197 5 351 2 333 —— 66 881 1,25 254 126 4,77 1467 115 93 279 1 560 394 29,2 7 — — 6.
48 001 270 4 100 5163 57 534 1,41 227 897 5,59 1 603 605 13 500 1 617 105 39,64 — — 7-
72 054 19 739 12 894 22 101 126 788 1,34 456 568 4,82 1984 614 1 984 614 20,97 — — 8.
45181 6 002 5 300 56 483 1,27 185 760 4,1? 1 206 087 — 1 206 087 27,10 - — — 9-
38 300 7 160 3 925 49 385 1,23 121 643 3,04 896 961 — 896 961 22,43 — 10.
23 602 2 371 3 570 7 334 36 877 0,64 100 504 1,76 447 940 —— 447 940 7,83 — ii.
36 132 2 538 9 450 10077 58 197 1,03 257 049 4,53 1 447 586 1 447 586 25,50 — 273 800 12.

9.
41994 9 900 1800 11386, 65 080 1,37 168 986 3,55 1 559 059 139 253 1 698 312 35,66 — —— I.
35 370 1726 550 4 744 42 390 2,04 76 091 3,6 7 1 004 979 1 004 979 48,4 8 12 500 — 2.
17 514 1026 2 415 5 558 26 513 0,95 89 833 3,21 659 300 - 659 300 23,53 — —— 3
35 754 3 565 2 175 6400 47 894 1,40 133 351 3,89 1004 30Q 1 004 300 29,26 — ——— 4.
71 3091 13 330 9 600 17 214 111453 1,73 296 755 4,61 1350 422 — 1 350 422 20,98 — — 5-
34 440 3 853 2 955 9 337 50 585 0,98 21612214,18 2 336 270 113 200 2 449 470 47,40 — 235 500 6.
25 042 1853 3 775 7 731 38 401 0,7 5 167 734 3,21 676 780 7 700 684 480 13,36 — — 7-

133 5881 18 878 5 300 14 698 172 464 2,31 248 540 3,32 2 005 065 — 2 005 065 26,82 10 500 —— 8.
18 4081 3788: 2 675 6 578 31449 0,90 71 78612,0: 504 475 22 600 527 075 15,03 — —— 9-
14 132 1 902 1300 3805 21 139,1,01 77 178 3,70 592 781 — 592 781 28,44 *—• 10500 10.

105 8831 21126 4150: 19 818 150 9772,09 314 66714,3« 2 929 705 12 000 2 941 705 40,72 — 308 000 ii.
53 6841 5 659 3 806 18 245 81 394 1,09 237 453 3,18 4 216 468 4 216 468 56,52 —— — 12.
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das Rechnunesi. 1912
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10. Reg.-Bez. Stralsund.
300 3 0501. Franzburg................. 39 759 79 79 79 79 79 79 79 —

2. Greifswald............... 34 711 65 65 65 65 65 65 65 661 6 048 ! --
3. Grimmen................. 34 420 70 70 70 70 70 70 70 300 2580 -
4. Rügen....................... 48 769 56 56 56 56 56 56 56 300 7 781

11. Reg.-Bez. Posen.
1. Adelnau.................... 37 243 71,2

74
71,2

74
71,2

74
71,2

74
71,2 71,2 300 1 550 _

2. Birnbaum.................. 29 195 74 74 421 1720 —
3. Berns!...................... 64 594 65,37 65,3 7 65,3 7 65,37 65,3 7 421 3 610 —
4. Fraustadt................. 28 736 40 40 40 40 40 40 40 421 1 870 —
5. Gostyń.................... 48 521 61 61 61 61 61 61 61 421 1975 —
6. Grätz....................... 36 369 60 60 60 60 60 — 100 1445 —
7. Jarotschin............... 51 604 42,7 42,7 42,7 42,7 42,7 42,7 42,7 421 1940 —
8. Kempen i. Posen . . . 38 140 43 43 43 43 43 43 43 1 1 980 —
9. Koschmin................. 33 083 60 60 60 60 60 60 60 421 1 605 —

10. Kosten.................... 47 564 73,29 73,29 73,29 73,29 73,39 73,29 73,29 421 1 660 —
11. Krotoschin............... 46 592 64 64 64 64 64 64 64 421 2 840 —
12. Lissa......................... 44 186 35,7 5

49,40
35,75
49,40

35,7 5
49,4 0

35,75
49,40

35,7 5 17,88 35,7 5 421 2 900 —
13. Meseritz.................... 53840 49,4,0 49,40 421 3 495 —
14. Neutomischel............ 34 906 44 44 44 44 44 44 421 1840 —
15. Obornik.................... 55 402 50 50 50 50 50 50 50 421 2 305 —
16. Ostrowo.................... 44 749 47,8

62
47,8

62
47,8 47,8 47,8 47,8 47,8 421 2 595 —

17. Pieschen................. 37 670 62 62 62 62 62 421 1730 —
18. Posen Ost............... 49 060 45 45 45 45 45 45 45 421 2 140 —
19. Posen West............ 43 331 51 51 51 51 51 51 51 421 1 875 —
20. Rawitsch.................. 51 654 25,66 25, c 6 25,66 25,6 6 25,66 25,66 25,66 421 3140 —
21. Samter.................... 66 581 48 48 48 48 48 48 48 1 3 365 —
22. Schildberg............... 38 648 43,5 43,5 43,5 43,5 43,5 43,5 43,5 421 1655 —
23. Schmiegel.................. 37 461 62,25

45
62,25

45
62,25

45
62,25

45
62,25 62,25

45
62,25

45
421 1550 ——

24. Schrimm.................. 56 731 45 421 2 940 —
25. Schroda.................... 51989 50 50 50 50 50 50 50 421 1 695 ——
26. Schwerin a./Warthe . . 21 317 63 63 63 63 63 63 421 1575 —
27. Wreschen..................
12. Reg.-Bez. Bromberg.

39 467 68,93 68,93 68,93 68,93 68,93 68,93 68,93 661 2 305

3 848

—

1. Bromberg................. 97 400 50 50 50 50 50 50 50 300 ■
2. Czarnikau.................. 42 144 53,5 53,5 53,s 53,5 53,5 53)5 53,5 100 3015 —
3. Filehne.................... 33 848 50 ' 50 50 50 50 50 50 250 2 265 -
4. Gnesen.................... 57 016 50 50 50 50 50 50 50 421 3 665
5. Hohensalza............... 76 358 54 54 54 54 54 54 54 421 4 575 —
6. Kolmar i. Posen .... 77 549 57 57 57 57 57 57 —— 421 5 880 —
7. Mogilno.................... 49 202 50 50 50 50 50 50 50 300 3 005 —
8. Schubin.................... 46 363 58,2 5 58,25 58,2 5 58,25 58,25 58,25 58,2 5 421 2 945 —
9. Strelno.................... 35 867 62 62 62 62 62 62 62 661 1890 —

10. Wirsitz.................... 68 001 100 100 100 100 100 100 100 421 4125 —
11. Witkowo................. 27 862 68 68 68 68 68 68, 68 421 1390
12. Wongrowitz ............ 50992 66 66 66 66 66 661 66 421 2 245
13. Znin......................... 39 947 82 82 82 82 82 82 82 421 2 070

kreise in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.
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JC M M X M M M M M M M M 'S
12 14 i5 i6a 16b 17a 17b t8 9 20a zob 21 22 £

10.
12569 1913 4 950 9 365 28 797 0,7 2 326 545 8,21 1 559 057 — 1 559 057 39,21 — 271000
36 ’36 15 556 4 250 5 851 62 393 1,80 328 591 9,4 7 1 175 254 ' 31086 1 206 340 34,7 5 ■ ■ ■ ■ 532 550 2.
62 852 1 713 2 250 9 309 76 124 2,21 250 871 7,29 977 716 — 977 716 28,41 —— 73 500 3-
60 223 9 275 11 250 4 699 85 447 1,75 299 333 6,14 1938 443 — 1 938 443 39,75 — — 4-

11.
16 133 407 5180 6 088 27 808 0,7 5 82 689 2,2 2 313171 9 500 322 671 8,66 — — I.
17132 468 1750 5 647 24 997 0,8 6 95 799 3,2 8 602 013 602 013 20,62 — — 2.
22 824 356 5 600 11490 40 270 0,62 132 587 2,0 5 1 122 275 — 1 122 275 17,37 — — 3
19 122 3 068 1825 4 335 28 350 0,99 70 128 2,44 213 252 ■■I 213 252 7,42 — —— 4-

929 2 905 7 812 11 646 0,24 177 565 3,66 1 799 192 — 1 799 192 37,08
2,3 9

— — 5-
16 277 1098 1025 4316 22 716 0,62 120 107 3,30 86 960 — 86 960 42 581 — 6.
8 286 4 609 575 4 963 18 433 0,3 6 102 65111,99 858 228 10000 868 228 16,82 — 146 010 7-

22 469 1059 2 450 3 740 29 718 0,7 8 70 148 1,84 144 082 20 955 165 037 4,33 — 8.
13 298 2 224 875 3 378 19 775 0,60 79 05112,3» 333 564 25 000 358 564 10,84 — - — ■ 9

3 096 1250 10 368 14 714 0,31 171 024 3,60 1088 088 1 088 088 22,88 — 663 900 10.
2 522 7 150 5177 14 849 0,32 156 390 3,3 6 1 231217 1 231 217 26,43 65 000 — II.

14 768 9 434 5 950 5 336 35 488 0,80 123 230 2,7 9 99 496 —— 99 496 2,25 — — 12.
33 696 1317 — 5 065 40 078 0,74 112 967 2,10 602 972 — 602 972 11,20 — — 13-
38 798 957 1050 6 077 46 882 1,34 64 584 1,85 199 973 — 199 973 5,7 3 — --- 14.
19 159 2 063 1680 13 143 36 045 0,65 144 856 2,61 588 165 — 588 165 10,62 — — 15-

4 913 —— 3 702 8 615 0,19 111876 2,50 985 656 — 985 656 22,03 — 790 500 16.
18 717 3 532 1750 5 538 29 537 0,7 8 106 076 2,82 855 067 — 855 067 22,7 0 44 900 121 800 17.
45 705 13 385 4 675 9 582 73 347 1,50 95 793 1,9 5 501 622 501 622 10,22 — 141)00 18.
79 840 22 467 2 350 8 799 113 456 2,62 113 067 2,61 593 435 69 448 662 883 15,30 — — 19.
45 242 2 406 3 075 7 847 58 570 1,13 82 738 1,60 317 876 — 317 876 6,15 — — 20.
54 188 4 336 4 855 11634 75 013 1,13 174 094 2,61 441 515 — 441 515 6,63 2 000 —- 21.
42 942 3 632 1850 5 898 54 322 1,41 59 457 1,54 513 134 513 134 13,28 — 22.

620 1 550 7 034 9 204 0,25 109 426 2,92 1 608 802 - 1 608 802 42,95, .— — 23.
13 213 2 500 10 914 26 627 0,47 121 979 2,15 119 635 41 323 160 958 2,84 — — 24.

63 805 1438 4 320 10146 79 709 1,53 126 289 2,4 3 2 799 419, 10 000 2 809 419 54,04 25 000 —— 25-
10171 911 1 745 4198 17 025 0,80 74 642 396 600 - 396 600 18,60 — 85 500 26.

— 1850 6 521 8 371 0,21 170 650 4,32 779 549 779 549 19,75 31 684 150 700 27.
12.

63 026 9 590 5 825¡ 21 373 99 814 1,02 103 662 1,06 2 792 162: 13500 2 805 662 28,81 — — I.
22 086 7 800 2 887 9 809 42 582 1,01 110 584 2,62 684 648 — 684 648 16,25' — —.
17 488 1371 3 750 6 711 29 320 0,8 7 107 399 3,17 904 884 29 329' 934 213 27,60 43 364 — 3.
18 380 6 237 6 985 10161 41 763 0,7 3 156 495 2,74 380 653 — 380 653 6,6 8 — — 4.
60 357 4 594 9 820 13 637 88 408 1,16

0,8 2
324 144 4,25 1 564 844 111000 1 675 844 21,95 — — 5.

28 0921 12 367 12 925 10040 63 424 248 143 3,20 1 344 049 - ■ 1 344 049 17,33
5,89

— 1 II — 6.
47 123 6 206 1600 7 896 62 825 1,28

0,90
113 665 2,31 289 583 ■■■■■■ 289 583 —— w" 1 7-

28 502 3 563 1 2251 8482 41 772 117 639 2,54 756 657 — 756 657 16,32 — 305 500 8.
61 995 21 448 3 250 7 779 94 472 2,63 157 868 4,40 1 375 164 — 1 375 164 38,34 ■.. — 9
48 694 5 767 3 55015447 73 458 1,08 344 175 5,06 5 892 191 ■ ' ■■ 5 892 191 86,6 5 — —— 10.

4 622 650 7 210 12 482 0,4 5 72 518 2,00 627 347 627 347 22,52 —— — II.
3 607 5 450 12 420 21477 0,4 2 159 281 3,12 831 144 — 831 144 16,30 — — 12.

21455 5868 3 450 llO 375 41 148 1,03 152 574 3,82 1 104 210 1 104 210 27,64 — — 13.
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13. Reg.-Bez. Breslau.
1. Breslau.................... 90 550 36 36 36 36 36 36 36 421 6175 — —
2. Brieg....................... 38 994 42 42 42 42 42 42 42 421 2 351 —— ——
3. Frankenstein............. 44 365 41 41 54'/, 54'/, 54V, 41 41 421 3 875 — —
4. Glatz ....................... 63 625 35 35 35 35 35 35 35 300 9 920 — —
5. Groß Wartenberg . . . 48 391 70.5 70,5 70,5 70,5 70,5 70,5 70,5 25 3 020 — —
6. Guhrau.................... 32 759 60 60 90 90 90 — i) 90 421 2 745 — —
7. Habelschwerdt.......... 55 847 42 42 42 42 42 42 42 421 7 700 —
8. Militsch.................... 45 239 55 55 55 55 55 55 55 25 3 635 — —
9. Münsterberg............ 30 697 50 50 70 70 70 —— i) 70 421 2 675 — —

10. Namslau.................... 32 991 54,23 54,23 54,2 3 54,23 54,23 54,23 54,23 1 2100 — —
11. Neumarkt.................. 55 445 43 43 43 43 43 43 43 421 3 565 — —
12. Neurode.................... 53 066 43 43 43 43 43 43 43 1 4 110 — —
13. Nimptsch.................. 24 910 66 66 99 99 99 66 66 421 2 205 — —
14. Ohlau....................... 54 975 65 65 65 65 65 65 3 790 — —
15. Oels......................... 64 600 45 — 67,5 67,5 67,5 45 45 5 840 —
16. Reichenbach............. 67 703 50 50 50 50 50 50 50 421 4 730 90
17. Schweidnitz............... 71157 44,5 44,5 44,5 44,5 44,5

90
44,5 44,5 421 4 875 — —

18. Steinau.................... 22 666 50 50 90 90 50 50 25 2 130 — —
19. Strehlen.................... 35 190 67 67 67 67 67 67 67 300 3115 — • —
20. Striegau.................... 44 137 52 52 52 52 52 52 52 421 2 874 — ...
21. Trebnitz.................... 51 113 50 50 62,5 62,5 62,5 50 50 1 4 170 —— —
22. Waldenburg............... 165 218 33,5 ')33,5 33,5 33,5 33,5 33,5 33,5 2) 421 11 695 150 —
23. Wohlau.................... 40 738 62 62 84 84 50 50 50 25 3 980 — —
14. Reg.-Bez. Liegnitz.
1. Bolkenhain............... 28855 58 58 58 58 58 58 14,5 421 2 585 —— ■II .
2. Bunzlau.................... 63 395 46 46 46 46 46 46 46 421 4 863 — —
3. Freystadt.................. 53 122 62 62 62 62 62 62 — 421 4 875 ■■ —
4. Glogau....................... 72 911 55 55 55 55 55 55 — 421 7 455 —
5. Goldberg-Haynau . . . 50 278 47,76 47,76 47,76 47,76 47,76 47,76 47,76 421 4 320 — —
6. Görlitz...................... 61384 46 46 46 46 46 46 46 50 3 964 — ——
7. Grünborg.................. 57 979 45 45 45 45 45 45 45 421 4 165 — ——
8. Hirschberg............... 88 705 39 — 39 39 39 39 39 10 665 — —
9 Hoyerswerda............. 43 278 51 51 51 51 51 51 51 421 3 150 — —

10. dauer....................... 33 901 43 43 43 43 43 43 43 421 2 960 — —
11. Landeshut............... 51 927 54 54 54 54 54 54 54 300 4 205 — -—
12. Lauban.................... 70 461 38 38 38 38 38 38 38 421 5 310 — —
13. Liegnitz.................... 41513 46,5 46,5 46,5 46,5 46,5 46,5 46,5 421 2 550 — —
14. Löwenberg............... 61 143 46,66 46,66 46,66 46,66 46,66 46,66 46,66 300 6 650 — ■■
15. Lüben....................... 32 162 48 48 48 48 48 48 — 421 2 515 — —
16. Rothenburg i./Ob.Laus. 70 992 36 36 36 36 36 36 36 I 4 910 — • ■■
17. Sagan....................... 59 201 46,46 46,46 46,46 46,46 46,46 46,46 46,46 300 4 800 — —
18. Schönau.................... 25 057 73 73 73 73 73 73 73 421 2 120 — —
19. Sprottau ................. 37 892 60 60 60 60 60 60 60 421 2 500 — —

i) Die Botriebesteuer wird nur insoweit zur Kreissteuer herangozogen, als sie sich auf die Geworbesteuerklassen

kreise in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.
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M M M M M M M Jí M X M M M M 1
12 13 14 15 i6a 16b 17a 17b 18 19 20a zob 21 22

13.
71679 18 295 9 575 17 919 117 468 1,30 320 042 3,53 168000 168 000 1,86 — 168 000 I.
23 568 2 169 5 450 5 681 36 868 0,95 140427 3,60 814 800 — 814 800 20,90 ■ 199 700 2.
40 144 3181 6880 12 351 62 556 1,41 173 644 3,91 1 178 800 — • 1 178 800 26,5 7 — — 3-
16 620 3 811 18 382 4 905 43 718 0,69 170114 2,6 7 2 034 100 12 000 2 046 100 32,16 — — 4-
21 296 454 2 700 7 631 32 081 0,66 171 186 3,54 649 471 — 649 471 13,42 — 222 800 5-
35 123 3 652 2 327 5 494 46 596 1,42

0,80
217 146 6,63

2,37
736 291 11500 747 791 22,8 3 — —— 6.

26 732 3 583 6 465 7 620 44 400 132 285 — — — — 1 — 7-
19 002 4 129 2 700 5 052 30 883 0,68 176 220 3,90 968 820 18 396 987 216 21,82 8.
30 350 1 120 4 025 7 388 42 883 1,40 161 115 5,25

4,06
995 130 13 000 1 008 130 32,84 — — 9-

18 752 14 516 — 4892 38160 1,16 133 809 269 780 — 269 780 8,18 — — IO.
70 703 2 796 2 750 4 354 80 603 1,45 246 661 4,45

2,5 8
952 197 — 952 197 17,17 1000 — II.

5 844 1876 3180 3 360 14 260 0,27 137 044 399 315 — 399 315 7,52 3 000 — 12.
9 228 3 022 1000 6 287 19 537 0,7 8 229 777 9,22 1 193 500 25 000 1218 500 48,92 > 1 '■ — 13.

39 396 1 031 5 725 5 036 51188 0,9 3 214 708 3,91 1 532 488
1 046 790
2 514 767

39 000 1 571 488 28,59 — — 14.
44 430 3 862 6 48011 055 65 827 1,02 253 433 3,92 — 1046 790 16,20 — 139 500 IS--1... 1030 6 850 8131 16 011 0,24 304 598 4,50 22 731 2537 498 37,4 8 ■ ■ — 16.

— 3122 3 350 942 7 414 0,10 287 606 4,04 54 460 15 600 70 060 0,98 — —— 17-
43 390 8 220 2 700 3 633 57 943 2,56 156 914 6,92 1 886 689 9 875 1 896 564 83,6 7 —— - —- 18.
23 180 2151 3 450 6 206 34 987 0,9 9 203 892 5,7 9 569 900 12 000 581 900 16,54 —— 19.... i" 2 917 3 205 713 6 835 0,15 268 820 6,09 1462 611 '— 1462 611 33,14 15 000 — 20.
33 586 17 574 6 838 7 867 65 865 1,29 253 190 4,95 1 989 900 — ... 1 989 900 38,93 — — 21.

. . - 12 383 10 006 — 22 389 0,14 436 750 2,6 4 354 715 354 715 2,15 42 950 22.
59 743 23 477 7 400 7116 97 736 2,40 220 1435,40 1639142 — 1 639142 40,24 — — z3-

14.
— 4 913 2100 --- 7 013 0,24 113 215 3,92 162885 10 500 173 385 6,01 — — I.

42 588 13 502 5 755 14 386 76 231 1,20 238 798 3,77 1 141 382 — 1141 382 18,00 — — 2.
13119 28 2120 9 125 24 392 0,46 261 051 4,91 921000 — 921000 17,34 — 115 200 3-
60 629 5 772 12 337 12 964 91702 1,26

0,98
471 113:4,46 102 0141 — 102 014 1,40

26,50
— — 4.

35578 4 871 8835 49 284 200 800 3,9 9 1332 486 — 1 332 486 —— 199 100 5.
30 998 5 112 5 480 9 326 50 916 0,83 216 796(3,53 523 956 — 523 956 8,54 —— — 6.

—- 958 3 900 6 671 11529 0,20 229 2013,95 890 830| —— 890 830 15,86 384 900 7-
57 052 7 778 25 485 —— 90315 1,02 315 683 3,56 1 575 398 1 575 398 17,76 —— —— 8.
31222 239 5 000 — 36 461 0,84 120 446'2,78 764 443j — ■ i 764 443 17,66 — ■ 9-

— 3 269 1800 5 069 0,15 149 982 4,4 2 910 4741 150001 925 474 27,30 — — IO.
15 889 2 326 6 605 5150 29 970 0,58 215 638 4,15 1 027 405 — 1027 405 19,79 — — II.
61066 2 287 4 010 10 541 77 904 1,11

1,83
197 195 2,80 983 3451 983 345 13,96 ■■ - ■ ■ 12.

59 327 4 749' 2 410 9 555 76 041 172 658 4,16 1 837 035 --  1 1 837 035 44,2 5 —— — *3-
33 928 2 173 5 065 11208 52 374 0,86

1,07
192 600 3,15 1 169 446, — 1 169 446 19,13 — — 14.

25 364 1223 4 500 3 386 34 473 141902 4,41 220 958 220 958 6,87 —— — 15.
47 280 8 978 5 860 — 62 118 0,8 8 196 995 2,7 7 960 862 960862 13,53 — —— 16.
41346 6 523 — 10115 57 984 0,98 251121 4,24 1 501 825 — 1501 825 25,3 7 " ■■ , 17.
20 546 954 1480 3 998

5 964
26 978 1,08

0,7 7
128 060 5,11 362 511 — 362 511 14,47 — — 18.

18 656 725 3 840 29185 173 89314,5 9 342 600l 342 600 9,04 51 154 25 800 19.

und II erstreckt. — %) Die Einkommen bis 660 M werden nur mit 16,75°/o herangezogen.
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Noch: 3b. Steuern und Schulden der preußischen Land-

Zuschläge zu den staatlich veranlagten direkten Überwiesene 
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er
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r- 
st
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er

W
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ha

us
st

eu
er

mehr 
als

900 M 
%

nicht 
mehr 

als
900 M 

%

I 
und 
II 
%

III 
und 
IV 
%

I 2 3a 3b 4 5 6a 6b 7 8 9 IO 1 11
15. Reg.-Bez. Oppeln.
1. Beuthen.................... 201 548 25 25 25 25 25 25 25 421 5 470 _ 4 636
2. Cosel ....................... 76 740 57 57 77 77 77 57 57 300 3 090
3. Falkenberg............... 36 774 70 70 70 70 70 70 70 1 2 590 — _
4. Groß StreŁlitz.......... 73 673 41 41 41 41 41 41 41 300 3185 1 - _
5. Grottkau.................. 38 529 58 58 72,5 72,5 72,5 72,5 72,5 421 3 010 _
6. Kattowitz................. 220 634 25 25 25 25 25 25 , 25 661 7 495 90 16 607
7. Kreuzburg.................. 50 271 64 64 64 64 64 64 64 421 3 220
8. Leobschiitz............ 82 156 61 61 61 61 61 61 61 421 5 440 i ____ _
9. Lublinitz................. 50590 80 80 80 80 80 80 80 421 2 425 30 _

10. Neisse....................... 69 200 59 59 59 59 59 59 59 421 4 070 _
11. Neustadt i. Ob. Schles. 97 190 58,5 58,5 58,5 58,5 58,5 58,5 58,5 421 5 600 _
12. Oppeln.................... 120 374 54 54 54 54 54 54 54 1 4 235 _ _
13. Pleß......................... 125 295 72 72 72 72 72 72 72 421 5 485 _ ___
14. Ratibor.................... 122 040 70 70 70 70 70 70 70 1 3 500 _ _____
15. Rosenberg i. Ob. Schles. 51 690 65 65 65 65 65 65 65 300 2 300 — .... i.
16. Rybnik.................... 133 767 62 62 62 62 62 62 62 421 5 435 _
17. Tarnowitz.................. 80455 40 40 40 40 40 40 40 421 2 875 90 —
18. Tost-Gleiwitz............ 81986 67 67 67 67 67 67 67 421 2 925 ___
19. Zabrze....................... 163 033 30 30 30 30 30 30 30 421 5 360 —... 422
16. Reg.-Bez.Magdeburg.

1. Gardelegen............... 63 096 60 60 60 60 60 60 60 421 6 160
2. GrafschaftWernigerode 35 398 24 24 24 24 24 24 24 421 4 825 —
3. Halberstadt............... 37 589 15 15 15 15 15 15 15 421 3 485 30 _
4. Jerichow I............... 78 668 50 50 50 50 50 50 50 421 4163 _
5. Jerichow II............... 59 318 50 50 50 50 50 50 50 421 5 790 _ ---
6. Kalbe...................... 108 602 37 37 37 37 37 37 37 421 9 610
7. Neuhaldensieben.... 64 051 40 40 40 40 40 40 40 421 6 330 150 _
8. Oschersleben............. 54 225 50 50 50 50 50 50 50| 421 5 715
9. Osterburg................. 43 242 60 60 60 60 60 60 60 661 5 025 60 —

10. Quedlinburg............ 44 713 35 35 35 35 35 35! 661 4 534 —. ■
11. Salz wedel.................. 57 958 55 55 55 55 551 421 7 250 30
12. Stendal.................... 53 188 41 41 41 41 41 411 4J 421 4 895 90
13. Wanzleben............... 67 040 40 40 40 40! 40 40 40 421 6 770 _
14. Wolmirstedt............. 49 763 60 60 «q 60- 60 60 — I 421 4 430 — —
17. Reg.-Bez. Merseburg.

1. Bitterfeld................. ; 77 201 15 15 15 15 15 15 15 421 5 645 30 —
2. Delitzsch.................. 75 436 20 20 20 20 20 2o! 20 421 5 415 — —
3. Eckartsberga............. 40 478 30 30 30 30 30 30 30 421 3 706 —— _
4. Liebenwerda............ 67 398 25 25 25 25 25 25 25 421 5 740 90 ■ 1 1
5. Mansfelder Gebirgskreis 61 958 40 40 40 40 40 40 40 421 5 353 150 —
6. Mansfelder Seekreis . . 79 244 48 48 48 48 48 48 48 421 5 520 30 _
7. Merseburg............... 90 663 26,5 26,5 39,751 39,75 39,7 5 26,5 26,51 421 8 253 ——
8. Naumburg ............... 40 899 25 25 25 25 25 25 25 421 5 255 _ —
9. Querfurt.................... 58 192 40 40 40 40 40 40 40 421 5 150

10. Saalkreis.................. 78 860 30 30 30 30 30 30 421 5 770 _ _
11. Sangerhausen............. 70 353 44 44! 44 44 44 44l 441 421 7 420 —— 1 —

kreise in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.

Indirekte Kreissteuern Direkte
Kreissteuern Schulden am 31. März 1913
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M JU JC M JI M M M M M 3C M 1
12 13 14 1 15 16a 16b 17a 17b 18 19 20a 2ob 21 22

15.
— — 22 245 1057 23302 0,12 532 806 2,64 564 350 54 800 619 150 3,07 — 17 600 I.

24 352 587 4 605 7116 36 660 0,4 8 406 210 5,29 1 341 700 39 650 1 381 350 18,oo — — 2.
10 675 384 2 375 3078 16 512 0,4 5 153 454 4,17 549 231 7 700 556 931 15,14

13,66
— — 3-

14 955 10 718 4 770 9 430 39 873 0,54 130 667 1,77 1006 527 — 1 006 527 — 12 500 4-
2 7168 2 551 4 050 1502 35 271 0,92 244 181 6,34 615 600 114 946 730 546 18,96 — 615 600 5-

20 966 3 500 1740 26 206 0,12 477 448 2,16 — —. — — ! — ... 6.
14 556 799 1740 5 473 22 568 0,45 165 434 3,29 650 444 — 650 444 12,94 — — 7-
44 661 7 225 8150 10 381 70 417 0,86 301 660 3,67 1400 121 — 1 400 121 17,04 i -- — 8.
70 796 6 621 1 870 5 843 85 130 1,68 122 415 2,42 305 747 —— 305 747 6,04 — 108 200 9-
40468 3 014 7 280 7 460 58 222 0,84 308 034'4,45 2 174 200 — 2 174 200 31,42 — —— IO.
30115 3019 6 575 18 003 57 712 0,59 372 7603,84 1 569 637 — 1 569 637 16,15 — — II.
23 488 2 626 8 825 12 215 47 154 0,3 9 201 905-1,68 1 077 164 11 520 1 088 684 9,04 — — 12.
45 461 11051 5 575 8 554 70 641 0,56 288 73812,30 2 057 423 2 057 423 16,42 — — I3-
19 243 1 540 6 125 10 972 37 880 0,31 323 988 2,65 2 562 638 — 2 562 638 21,00 —— — i4-
14 330 11 939 1620 5 057 32 946 0,6 4 116 76712,26 1085 410 1 085 410 21,00 — — 15.
32 279 12 139 9 250 14 291 67 959 0,51 345 177 2,5 8 1 830 359 28000 1 858 359 13,89 42 200 16.

2 468 6 417 5 613 14 498 0,18 297 702 3,70 245 945 — 245 945 3,06 — — 17.
17 575 — 1 4 400 11027 33 002 0,40 188 755 2,30 1 311 846 ■ 1311846 16,00 — 691 500 18.

3 049 9190 6142 18 381 0,11 411352 2,52 206 035 — 206 035 1,26 — — 19
IK.

39 400 14319 7 225 36 245 97 189 1,54 298 863 4,74 623 843 — 623 843 9,89 —— — 1.
— 1793 8 675 5 284 15 752 0,44

1,51
116 804 3,30 337 682 50 000 387 682 10,95 — — 2.

45 864 95 1650 9 243 56 852 68 193 1,81 33 981 — 33 981 0,90 — 3.
32 714 2 930 14100 13 835 63 579 0,81 353 475 4,49 2 588 532 — 2 588 532 32,90 —— — 4.
71516 3 988 6 650 16 050 98 204 1,66 213 270 3,60 1 274 820, ■ ' 1274 820 21,49 ■ ■ 547 600 5.

— 5 064 9 750 —1 ■ ■ 14 814 0,14 464 805 4,28 646 600 40000 686 600 6,32 — 382 000 6.
68 601 1798 — 18 282 88 681 1,38 354 592 5,54 155 868 ■ 155 868 2,43 — — 7.
45 982 425 2 945 14 257 63 609 1,17 395 680 7,30 763 266 — 763 266 14,08 — — 8.

104 0941 5 9381 3 200 24 255 137 487 3,18 231 310“35 1121179 —— 1 121 179 25,93 —— 283 800 9
- 1 581 1095 213 1889 0,04 194 405 4,3 5 204 663 — 204 663 4,58 —— —— IO.

68 538 3 797 7 000 17 062 96 397 1,66 260 218 4,4 9 247 134 — 247 134 4,26 — — II.
40 740 1887 6 425 22 434 71486 1,34 184 347 3,47 229 380 — 229 380 4,31 — 129 700 12.

1 458 5 300 —— 6 758 0,10 394 544 5,89 442 211 — 442 211 6,60 — —— 13.
31 113 1538; 3 520 — 36 171 0,73 305537 6,14 535 958 — 535 958 10,77 — — 14

17.
61 532 16 2041 10 050 — 87 786 1,14 136 474 1,77 — — — —— — — I.

— 2 650 — 2 650 0,04 179 918 2,39 --- — — — — — 2.
— 936 2 200 — 3 136 0,08 107 886 2,67 56 880 — 56 880 1,41 — — 3.
6 876 5 526 7 975 11500 31877 0,4 7 121751 1,81 2 235 376 — 2 235 376 33,17 — — 4.

21361 421 6 200 10 106 38 088 0,61 179 986 2,90 670 046 —— 670046 10,81 6 000 59 600 5-
30106 2 429 5100 ■ 37 635 0,47 383 790 4,84 296 557 — 296 557 3,74 — — 6.

— 21 658 21 658 0,24 318 255 3,51 1 162 947« 40 000 1 202 947 13,27 —— 710 900 7.
2 932 2 300 — 5 232 0,13 138 555 3,39 280 360 • 11 280360 6,85 — — 8.

31 752 3 448 4 850 17 107 57 157 0,98 270 495 4,65 1 164052 — 1 164052 20, oo — — 9-
— 6 505 7 750 259 14514 0,18 264 556 3,35 236 440 — 236 440 3,00 — —— IO.

1629 — 14 952 16 581 0,24 300 416 4,27 231 795! — 231 795 3,29 — — II.
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Noch: 3b. Steuern und Schulden der preußischen Land-
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Noch: 17. K.-B. Merseburg.
12. Schweinitz............ .. 39 477 25 25 25 25 25 25 25 200 4 378 60
13. Torgau.................... 58 151 30 30 30

16
30 30 30

16
30 421 6 100 30 _

11" Weißenfels............... 74 058 16 16 16
25

16 421 6 290
15. Wittenberg............... 69 888 25 25 25 25 25 25 421 7 515 — —
16. Zeitz......................... 34 790 31 31 31 31 31 31 — 421 3 140 — —

18. Reg.-Bez. Erfurt.
1. Erfurt....................... 25 801 30 30 30 30 30 30 30 421 1655 _
2. Grafschaft Hohenstein 50 218 40 40 40 40 40 40 40 421 4 645 30 —
3. Heiligenstadt............ 44 283 40 40 40 40 40 40 40 100 3 480 —
4. Langensalza ............ 38 724 30 30 30 30 30 30 30 300 3 225 60
5. Mühlhausen............ 40 328 50 50 50 50 50 50 50 25 2 520 — —
6. Schleusingen............ 53886 23 23 23 23 23 23 23 100 4 580 30 1
7. Weißensee............... 24 337 30 30 30 30 30 30 30 421 2115 —
8. Worbis.................... 46 356 60 60 60 60 60 III. 60IV. 80 30 1 '2 810 —— —
9. Ziegenrück...............

19. Reg.-Bez. Schleswig.
19 074 23 23 23 23 23 23 23 1 1725 — —

1. Apenrade................. 32 067 66 — 66 66 66 — — ■ - 4160 — —-
2. Bordesholm............... 42 238 26 26 26 26 26 26 26 661 3 530 —
3. Eckernförde............... 45 050 35 35 35 35 35 35 35 661 4 025 — .—
4. Eiderstedt............... 14 688 50 — 50 50 50 50 50 2130 — —
5. Flensburg.................. 44 272 55 - 55 55 55

62,33
55 55 5 038 _ _

6. Haderslefien............ 63 747 62,3 3 62,3 3 62,33 62,3 3 62,33 6165 _ _
7. Herzogtum Lauenburg

u. Lauenburgisch. Lan­
deskommunalverband . 52 284 18 18 18 18 18 18 6 450 _ _

8. Husum .................... 40 919 46,5 — 46,5 46,5 46,5 46,5 46,5 6120 — —
9. Norderdithmarschen. . 40 278 31,6 — d. 1 1,6 31,6 31,6 5 700 60 —

10. Oldenburg............... 42 322 35 _ 35 35 35 35 35 4 400 ■_
11. Pinneberg................. 127 295 35

41
35 35 35

41
35 12 450 _

12. Plön......................... 47 636 41 41 41 41 ¡ 4 895
6 900
9 490

_
13. Rendsburg...........*. . 71 829 45

57
45 45 45 45 45 _

14. Schleswig.................. 70160 — 57 57 57 57 57! — — —
15. Segeberg.................. 43 639 30 30 30 30 30 30 30 661 4 795 — -- -
16. Sonderburg ............ 40 824 33,4 9

41
44,6 7

41
44.fi 7 44 fi 7 33,4 9

41
44,67

41
_ 4 845 __ _

17. Steinburg.................. 82 586 41 41 9 445
7 478

_
18. Stormarn.................. 87 880 21,99 — 21,99 21,99 1 21,99 21,9» 21,99 — — —
19. Süderdithmarschen . . 53 222 30 30 d.“ 30 30 30 30 661 5 550 — —
20. Tondern....................
20. Reg.-Bez. Hannover.

59 497 45 45 45 45 j 45 45 45 661 10190 30 —

1. Diepholz.................. 23 021 34 34 51 511 51 34 34 421 2 805 — —
2. Hameln.................... 61 880 44 44 66

30
66 66 44

30i
_ 661 6 020 _ _

3. Hannover.................. 25 894 30 30 30| 30 30 661 2 205
4. Hoya....................... 27 020 77 77 d. 84 84 84 84 421 3 640 30 _
5. Linden .................... 44 482 50 50 60 601 60 i 50 421 4 4181 — ,

kreise in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.
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17.
28 436 471 4 875 10440 44 222 1,12 62 095 1,57 1 757 185 ■ 1 757 185 44,51 — — 12.
— 4 016 4 925 11274 20 215 0,3 5 152 209 2,62 325 248 40 864 366 112 6,30 — ■— 13-

61499 1597 7 600 16 027 86 723 1,17 177 345 2,3 9 831 902 —- 831 902 11,23 — 14.
22 398 5 283 11000 19 889 58 570 0,84 164 880 2,36 807 378 — 807 378 11,55 — — 15.

115 223 6 810 3 621 8876 134 530 3,87 103839 2,98 557 189 — 557 189 16,02 15000 — 16.
18.

—— 1 625 2 500 — 4 125 0,16 59 207 2,2 9 —— 23 800 23 800 0,92 — I.
19 469 468 5470 4 217 29 624 0,59 183 086 3,65 616 795 —— 616 795 12,28 72 275 — 2.
7 245 661 3 050 5 451 16 407 0,37 83 064 1,88 — 49 900 49 900 1,13 —— — 3.

15 524 239 4 000 8 639 28 402 0,73 129 095 3,3 3 557 400 557 400 14,39 41 700 — 4.— 234 2 025 5 518 7 777 0,19 97 407 2,42 69 663 — 69 663 1,73 — — 5.
40332 1513 6 700 — 48 545 0,90 80 669 1,50 161 103 — 161 103 2,99 _ — 6.
29 100 270 4 200 4 295 37 865 1,56 66 000 2,71 — — —— — — — 7-
10 772 839 4 650 5 940 22 201 0,48 144 466 3,12 298 694 —— 298 694 6,44 — — 8.
— 135 1500 2 789 4 424 0,23 22 284 1,17 127 618 — 127 618 6,69 — — 9-

60 272 2 803 7 392 9 539 80006 2,49 157 718 4,92 1 765 442 205 000 1 970 442 61,45 _ _ 1 268 200
lt)e

30 669 16 621 16 180 — 63 470 1,50 94 436 2,24 234 866 — 234 866 5,56 --- —— 2.
44 388 8 428 9 750 12 353 74 919 1,66 116 637 2,59 1 863 066 —-■ 1 1 863 066 41,36 — — 3-
18 367 310 2 850 — 21527 1,47

1,83
166 846 11,36 1 034 744 — 1 034 744 70,45 66 700 — 4-

53 557 10 023 7 438 9 879 80 897 198 049 4,47
5,30

2 601 486 — 2 601 486 58,76 — ■ 1 235 100 5"
95 638 3 904 8110 38 970 146 622 2,30 338 120 6 883 021 — 6 883 021 107,9 7 113 750 4 096 700 6-

95 402 77 450 6 475 179 327 3,43 113 952 2,18 45 442 2223046 2 268 488 43,3 9 40 000 _ 7-— 995 7 205 — 8 200 0,20 216 361 5,29 1 309 899 8 000 1317 899 32,21 — — 8.
39 772 8 852 1490 50114 1,24 210 000 5,21 2 848 833 — 2 848 833 70,73 ■ , ■ _ 9.
67 824 10 866 5 080 — 83 770 1,98 219 663 5,19

4,47
1512 020 — 1512 020 35,73 — — 10.

— 56 328 53 160 — 109 488 0,86 568 581 3 286 999 10000 3 296 999 25,90 — 627 400 11.
31 931 2129 9 950 12 887 56897 1,19 194 614 4,09 3 452 740 — 3 452 740 72,4 8 66 000 — 12.

120179 11 213 11950 21 584 164 926 2,3 0 230 224 3,21 2 456 032 —— 2 456 032 34,19 —— IS
87 857 6 343 9 250 19 884 123 334 1,76 351 106 5,00 6 466 667 —— 6 466 667 92,17 — — 14.
28187 7 961 8 750 9 652 54 550 1,25

0,4 6
115 518 2,6 5 735 057 — 735 057 16,84 276 782 — 15— — 6 301 12 335 18 636 154 938 3,8 0 2 632 569 6 930 2 639 499 64,66 — 1700 300 16.

46 726 29 797 13 730 19148 109 401 1,32 390 230 4,73 2 174 434 — 2 174 434 26,33 _ — 17.
321 407 194037 21 225 28 137 564 806 6,43 210 255 2,3 9 2 315 615 — 1 2 315 615 26,35 — — 18.

48 029 8611 4 500 — 61140 1,15
0,87

167 009 3,14 1 941184 — 1 941 184 36,47 — _ 19
36 842 4 808 10 050 — 51 700 269 241 4,5 3 1512 000 — 1512 000 25,41 — 899 000 20.

922
20.

12 395 150 4 716 18 183 0,7 9 61930 2,6 9 226 112 — 226 112 9,82 — — I.
24 097 2 656 3150 11186 41089 0,66 274 586 4,44 826 497 - 826 497 13,36 — — 2.
13 496
17 000

4 576 2 000 8 400 28 472 1,10 97 011 3,75 182 655 - 182 655 7,05 —— — 3
2 248 900 8 595 28 743 1,06

1,21
146 914 5,44 71384 — 71 384 2,64 — —— 4.

19 978 12 349 8 650 12 975 53 952 248 619 5,59 145 652 145 652 3,27 — —— 5.
Statistisches Jahrbuch, 1913. 38
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Noch: 3b. Steuern und Schulden der preußischen Land-
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Noch: 20. B.-B.Hannover.
6. Neustadt a. Rbge. . . . 32 575 70 70 80 80 80 80 80 300 3 435 _ _
7. Nienburg................. 29 055 40 40 53*/a 53 */. 53'A 40 40 421 2 468 ■.. —
8. Springe.................... 30 768 48 48 72 72 72 48 48 421 3 265 30 —
9. Stolzenau.................. 29 429 86 86 86 86 86 86 421 3161 — —

10. Sulingen................. 21426 80 80 80 80 80 80 300 2 643 — —
11. Syke......................... 44 726 52 52 78 78 78 52 52 421 4 225 — ...,
21. Reg.-Bez. Hildesheim.

1. Alfeld....................... 28 775 48 48 72 72 72 48 48 421 2870 —— _
2. Duderstadt............... 25416 35 35 35 35 35 35 35 1 2120 _ _
3. Einbeck.................... 26 262 46 23 69 69 69 46 46 421 2 205 — —
4. Goslar....................... 50 974 46 46 46 46 46 46 46 421 5 235 — ■ —
5. Göttingen.................. 33 293 60 60 60 60 60 60 421 3 085 --- _
6. Gronau.................... 20092 70 70 70 70 70 70 70 421 1 630 _ — . —
7. Hildesheim............... 28 309 50 50 50 50 50 50 50 421 2 300 — —
8. Ilfeld....................... 15711 25 25 25 25 25 25 25 300 2 325 _
9. Marienburg i. Hann.. . 36 268 45 45 45 45 45 45 45 300 3 855 30 —

10. Münden.................... 26 525 35 35 43,75
40

43,75 43,75
40

43,7 5
40

35 100 2 341 —- _
11. Northeim................. 31 717 40 40 40 40 421 2 800 _ _
12. Osterode a. H............. 43 255 64,8 9 64,89 64,89 64,89 64,89 64,89 64,89 421 4127 150 —
13. Peine....................... 48 952 50 50 50 50 50 50 50 421 5 250 150 _
14. Uslar....................... 19 885 65 65 65 65 65 65 65 300 1415 ——
15. Zellerfeld.................. 27 777 50 _ 50 50 50 50 50 .. . 4 035 240 1
22. Reg.-Bez. Lüneburg.

1. Bleckede.................. 19 713 65 65 65 65 65 65 65 421 1976 — —
2. Burgdorf................. 50 587 50 50 50 50 50 50 50 421 4 285 —— —
3. Celle......................... 39 093

13131
58,03

47
_ 58,03 

47
58,03

47
58,03 58,03

47
58,03

47
_ 3410 __ __

4. Dannenberg............. 47 421 1595 90 —
5. Fallingbostel............. 31808 65 65 65 65 65 65 65 421 3 253 30 — ■
6. Gifhorn.................... 35 818 75 75 75 75 75 75 — 421 3 670 60 —
7. Harburg.................... 65 948

20100
29 292

37 _ 37 37 37 37 37 1 5 420 120 _
8. Isenhagen.................. 80 80 120 120 120 80 421 2 170 _
9. Lüchow.................... 50 501 62,5

45
62,5

45
62,5 62,5

45
50 421 3360 Mi - _

10. Lüneburg.................. 22 978 45 45 45 421 1705 —— —
11. Soltau....................... 22 701 90 90 90 90 90 90 90 300 2 715 — ——
12. Uelzen....................... 51242

30 236
50 50 50 50 50 50 50 661 4 690 — _

13. Winsen.................... 55 55 55 55 55 55 55 421 3 213 60
28. Reg.-Bez. Stade.

1. Achim....................... 29 539 38 38 38 38 38 38 38 421 2175 90 —
2. Blumenthal............... 41835 40 40 40 40 40 40 40 421 2140 — —
3. Bremervörde............ 19 744 70 70 70 70 70 70 70 421 2 280 .11 1 — , -
4. Geestemünde............. 26 657 30 30 45 45 45 30 30 421 5 392 _ _
5. Hadeln.................... 16 588 39 39 39 39 39 39 2 475 30 —
6. Jork......................... 21082

19 340
49 49 49 49 49 49 49 300 3 095 300 II

7. Kehdingen............... 43 43 43 43 43 43 2 930 ■
8. Lehe .7.................... 63 130 30 30 30 30 30 30 30 661 7 257 — —

kreise in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.
— ———— — —

Indirek t e Kreissteuern Direkte 
Kreissteuern Schulden am 31. März 1913 1

Berichtigtes Soll für das Rechnungs­
jahr 1912 nach dem Stande vom 

81. März 1913

Berichtigtes 
Soll der ge­

samten 
direkten Lang-

«
Langfristige 
Anleihen, 

Hypotheken- 
¡ und Grund- au

f- 
le

he
n

51
N-1

a
1

Indirekte Kreissteuern ’S« schulden sowie -g a ¡3 •s
Kreissteuern für das fristige 'M Restkaufgelder _ä if I

g -s . s s 1 zusammen Rechnungs- zusammen as o Ö-S 
Ä 1 g 31 § ¡ 3 (Sp. 12 -15) jahr 1912

leihen ’ 'm a l(Sp. 18 und 19) X a dH
8

1
iv- i

über- 4 über- 38 Ü ...uber-

au
f

1 E
in

w
. Í !

5 £ s haupt haupt MS haupt bo 1
M
12

Jt
*3
k-La.

15 g“
 k

i6b
M
17a

M
17 b 18

M
19 : % M

20b
M
21

M 
22 —

1

13 088 6 944 3 620 10 037
1

33 689 1,03 181600 5,5 7 2 046 283 16 974 2063 257 63,34
20.

6.14 143 461 2 700 6 819 24 123 0,83 115172 3,96 405 693 — 405 693 13,96 _
19 504 1569 1800 9 283 32 156 1,05 191 889 6,24 332 012 — 332 012 10,79 __ _ 8.
11248 1535 3 800 8522 25105 0,8 5 138 178 4,70 633 504 — 633504 21,53 _ _

9 895 2 725 1550 4 324 18 494 0,8 6 101 676 4,75 773 949 — 773 949 36,12 .. _ io.29 729 6 034 4 875 16 288 56 926 1,27 215 905 4,83 1512166 — 1512166 33,81 — — ii.

4 225 778 3 375 4 545 12 923 0,45 173 444 6,03 695 782 _ 695 782 24,18
21.

— 436 2 000 2 436 0,10 81314 3,20 320 054 — 320 054 12,59 7 450 _
— 2 321 2 675 4 996 0,19 161 768 6,16 97 329 — 97 329 3,71 _
— 1355 8 650 — 10 005 0,20 262 677 5,15 596 809 — 596 809 11,71 _ —

13 595 1 497 3175 8 004 26 271 0,7 9 151 447 4,55 34 577 —— 34 577 1,04 _ WM
19 007 320 1800 7 885 29 012 1,44 169 932 8,46 387 126 ■ 387 126 19,27 _ _ 6"— 1 107 4 375 9 340 14 822 0,5 2 134 929 4,7 7 — —.... _ _ 7-

8— 229 2 625 3 240 6 094 0,3 9 58 467 3,7 2 26 250 64 979 91229 5,81 _
—— 1016 1100 8 261 10 377 0,29 229 338 6,32 94 862 94 862 2,62 _ _

13 611 164 3 150 3177 20102 0,7 6 88 527 3,34 132 800 132 800 5,01 _ _
2 853 2 856 2 900 3 041 11650 0,3 7 121 890 3,84 187 711 -¡_ 187 711 5,92 _

18 282 130 4 925 6 222 29 559 0,6 8 198 276 4,5 8 2 704 540 ■.. 2 704 540 62,5 3 _
— 5 309 6 475 12012 23 796 0,4 9 309 271 6,32 6 000 — 6 000 0,12 _ _ 13 

14.
*5-

4 542 251 2 350 2 596 9 739 0,49 107 699 5,42 101 526 101 526 5,11 _ ——
— 2711 5 000 — 7711 0,28 147 187 5,30 395 367 395 367 14,23 — . —

11627 2 344 9157 23 128 1,17 136 820 6,94 2 116 424 _ 2116 424 107,36
22.

12 491 14 006 4 050 18 960 49507 0,98 253111 5,oo 85 000 .. . 85 000 1,68 39 362 _
36 748 5 918 4 350 — 47 016 1,20 259 746 6,64 1 744 884 — 1 744 884 44,63 _
4 804 183 1600 — 6 587 0,50 51710 3,94 212 428 ■■ ... 212 428 16,18 _

12 104 2 594 6 900 7 788 29 386 0,92 159 760 5,02
6,90

460 143; _ 460 143 14,47 _ _
— 761 3 400 11 631 15 792 0,44 247 289 255 904 —— 255 904 7,14 8 417 _ 6.— 12 256 9 175 — 21 431 0,3 2 169 186 2,57 78 771 _ 78 771 1,1916 855 14 543 2 200 5075 38 673 r,92 132 628 6,60 878496 761 879 257 43,74 _ 8.

17 362 2 594 3150 10 455 33561 1,15 173 542 5,92 461 890 461 890 15,77 _ 9.24 662 1496 1900 6 507, 34 565 1,50 77 255 3,36 1 475 760 _ 1 475 760 64,22 _
15 557 2 751 6 600 7 676 32584 1,44 157 083 6,92 1 229453 ....... 1 229 453 54,16 _
23 477 3 217 5 010 — 1 31704 0,62 247 110 4,82 1 166 000; — 1 166 000 22,75 _
19 371 5 048 7 300 7 090 38 809 1,28 130 247 4,31 1 709 744! — 1 709 744 56,55 — — 13-

— 3 656 1000 ■■ 4 656 0,16 90 428 3,06 _ _ 23.
28 051 21 901 3 230 3 983 57 165 1,37 158 435 3,79 514 277 52 500 566 777 13,55 40 000 _— 1269 1100 5 389 7 758 0,3 9 86 117 4,36 756 911' ■—— 756 911 38,34 _ ■

— 3718 13 900 7 704 25 322 0,95 212 293 7,96 33 054' 1 1 33 054 1,24 _ _ 4-
5- 
6

11 415 1 874 800 ■— 14 089 0,8 5 73 736 4,45 97 356 — 97 356 5,87 _ _
— 3 314 1780 4 632 9 726 0,4 6 94 603 4,49 230 592 _ 230592 10,94 _
— 838 2 000 4 520 6 858 0,3 5 93 51814,8« 2 103 605 —— 2103605 108,7 7 _ _ 7-

8.— 6 870 20 700 — 27 570 0,44 156 764: 2,48 15 473 — 15 473 0,25 —— —
38*
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Noch: 23. Eeg.-Bez. Stade.
9. Neuhaus a./Oste .... 28 538 46 46 4G 46 46 46 46 421 3 985 120

10. Osterholz................. 30 973 60 60 60 60 60 60 60 300 3 235 —
11. Rotenburg i. Hann. . . 25 577 70 70 70 70 70 70 70 300 2 545 —
12. Stade . ..................... 42 742 48 48 48 48 48 48 S 1 4 445 —
13. Verden ... .......... 28 128 50 50 50 50 50 50 421 3145 —
14. Zeven...................... 18 013 86 86 86 86 86 86 86 300 1 770 60
24. Reg.-Bez. Osnabrück.

1. Aschendorf............... 24 009 41 41 ’ 52 52 52 52 52 421 2 220 60
2. Bersenbrück............ 49 216 65 65 65 65 65 65 65 421 4 955 —
3. Grafschaft Bentheim . . 44 142 52 52 52 52 52 52 52 125 3 405 30
4. Hümmling............... 18 400 40,16 40,16 40,16 40,16 40,16 40,16'! 40,16 1 1 675 —
5. Iburg...................... 30 996 65 65 65 65 65 65 65 421 3 850 -
6. Lingen...................... 36 951 53 53 53 53 53 53 15 421 3 425 —
7. Melle....................... 26 949 75 75 75 75 75 75 75 421 2 670 30
8. Meppen.................... 25 891 50 50 50 50 50 50 50 421 2 710 30
9. Osnabrück.................. 39 826 50 50 50 50 50 . 50 50 421 3 385

10. Wittlage.................... 18 444 70 70 70 70 70 70 70 421 1765 30
25. Reg.-Bez. Aurich.
1. Aurich....................... 41 934 39 39 39 39 39 39 39 421 3 095 —
2. Emden....................... 24 699 40 40 40 40 40 40 40 1 3 33(1
3. Leer......................... 57 636 44,43 44,43 59,24 59,24 59,24 44,43 44,43 300 4 435
4. Norden.................... 36 809 33,12 —— d. 33,12 33,12 33,12 33,12 — 4 890
5. Weener.................... 20 727 41 41 51,25,1 51,25 51,25 41 41 421 1 310 30
6. Wittmund................. 72 266 38 38 38 38 38 38 38 421 5 910
26. Reg.-Bez. Münster.
1. Ahaus...................... 57 058 50 50 50 50 50 50 50 300 4 580 90
2. Beckum.................... 69 155 20 20 20 20 20 20 20 421 6 065 —
3. Borken....................... 71 716 52,21 38,71 52,21 52,21 52,21 52,21 52,21 300 5100
4. Koesfeld.................... 58 483 50,5 7 50,57 50,67 50,67 50,67 50,57 50,5 7 421 4 590 —
5. Lüdinghausen .......... 67 471 33,5 33,5 33,5 33,5 33,s 33,5 33,5 240 5 213 30
6. Münster.................... 45 231 34 34 34 34 34 34 34 421 4 545 —
7. Recklinghausen.......... 299 188 27 27 27 27 27 27 27 421 13 913 —
8. Steinfurt.................. 88 203 50 50 50 50 50 50 50 50 6 690 30
9 Tecklenburg............... 61 711 50 50 50 50 50 50 50 300 4 805 —

10. Warendorf............... 33 050 46,48 46,48 46,48 46,48 46,4 8 46,48 46,48 300 2 650 90

27. Reg.-Bez. Minden.
1. Bielefeld.................... 77 327 53 53 53 53 53 53 53 421 3 345 30
2. Büren...................... 38 506 68 68 68 68 68 68 68 1 2 870 —
3. Halle i. Westf............. 32 191 50 50 50 50 50 50 50 421 2 720 70
4. Herford.................... 97 665 40 40 40 40 40 40 40 300 5 200 —
5- Höxter...................... 58 285 36 36 36 36 36 36 36 421 5 025
6. Lübbecke.................. 53 839 62,40 62,40 62,40 62,40 62,4 0 62,40 300 3 695

kreise in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.
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M M J X Jt M M X M M, JI
12 13 14 15 16a i6b 17a 17b iS i9 20a 20b 21 22 £

23.
12 295 942 3 900 6 261 23 398 0,82 122 809 4,30 710142 — 710 142 24,8 8 — — 9-— 759 4 300 6 379 11438,0,37

17 475'0,68
96 340 3,11 189 144 189 144 6,11 — — IO.

4 442 2 006 4 050 6 977 106 474 4,16 825 431 — 825 431 32,27 — — ii.
3 529 1308 1 333 16 700 22 870 0,54 162 773 3,81 122 274 — 122 274 2,86 — — 12.
— 783 1 620 7 754 10 1570,36 118777 4,22 430 311 — 430 311 15,30 — — 13

8 096 1 178 1050 4 282 14 606 0,81 101 543 5,64 87 063 i - 87 063 4,83 — — 14
24.

5 596 245 1775 2 691 10 307 0,43 65 477 2,73 22 226 — 22 226 0,93 _ — I.
12114 112 3 250 14 847 30 323,0,62 179 332 3,64 956 667 956 667 19,44 — 246 600 2.

— 7711 — 7 7110,17 166 663 3,7 8 3 159 815 — 3159 815 71,58 — _ 3.
10 779 1017 350 4 460 16 606 0,90 27315 1,48 293 554 - — 293 554 15,9 5 ■ , _ 4.
10 347 4 943 935 6 061 22 286 0,7 2 99 396 3,21 155 666 - 155 666 5,02 — — 5.
10 394 828 1835 6 054 191110,52 96 162 2,60 147 074 147 074 3,98 _ _ 6.

9 677 1177 1500 3 956 16 310 0,61 142 565 5,29 305 083 305 083 11,32 _ _ 7.
10 875 257 750 3 630 15 512 0,60

17 594 0,44
65 823 2,54 971773 971 773 37,5 3 - _ 8.

10 264 3 630 3 700 118 114 2,9 7 28226 — 28 226 0,71 ■ _ 9.
3 958 483 325 5 675 10 441,0,5 7 77 199 4,19 640 300 — 640 300 34,72 — — IO.

25.
41 211 2 734 2 900 33 46 878¡1,12 120166 2,87 1 624 361 — 1 624 361 38,7 4 ■ew— _ I.

9 445 1244 4 150 14 839,0,60 118 787 4,81 1 010 179 — 1010 179 40,90 _ 2.
— 7811 2 500 4 840 15 151 0,26 174 994 3,04 886 821 — 886 821 15,39 24 200 — 3-

18 960 3 5901 10 800 33 350 0,91 113 295 3,08 88 923 — 88 923 2,42 _ 4.— 9 805 1625 3153 14 583 0,7 0 112 308 5,42 148 750 — 148 750 7,18 23 946 . — 5.
34 043 1519 19 845 55 40710,77 137 801 1,91 935 551 — 935551 12,95 — 6.

26.
— 4217 2850: - 7 067 0,12 220 984 3,87 1 025 453 -.. 1 025 453 17,97 ■ — I.36 677 2 690 39 367 0,5 7 120 399 1,74 1 874 825 — 1 874 825 27,11 — 2.— 4 202 5510 9 712 0,14 246 523 3,44 923 904 — 923 904 12,8 8 _ 3-

3 382! 3 800 7 182 0,12 211 532 3,6 2 567 692 —— 567 692 9,71 —— 4.
15 913 6 346 7 715 29 974 0,44 152 449 2,26 255 000 — 255 000 3,78 _ 5.— 4 869 3 960 8 829 0,20 120 306 2,66 200415 — 200 415 -1,43 6.
39 906 63 940 38 140 26 969 168 955 0,56 635 581 2,12 4 865 597 —... 4 865 597 16,26 ... _ 7.— 5 729 5 678 11407 0,13 380 328 4,31 1 033049 ..... .. 1 033 049 11,71 _ .. 8.
28 221 2 570 2 600 10 571 43 962 0,71 177 598 2,88 1 504 931 —— 1 504 931 24,39 1004 — 9.

2 728 1 150: 3878 0,12 108 575 3,29 679 550 — 679 550 20,56 — IO.

27.
— 7 149 9 250 18 000 34 399 0,44 232 944 3,01 3 093 125 18000 3111 125 40,2 3 — _ I.— 600 2 125 7 941 10 666 0,28 158 591 4,12 376 296 --- 376 296 9,7 7 - 2.— 2 433 1 600 11246 15 279 0,47 105 499 3,28 60 532 _ 60 532 1,88 _ 3.— 9 291 3 810 ■23 370 36 471 0,37 238 267 2,44 2 706 903 — 2 706 903 27,72 — 4-

11408 1 852 23331 9 170 24 763 0,42 162 486 2,7 9 207 488 — 207 488 3Í56 — — 5
9 553 1013 2 400 13 012, 25 978 0,4 8 200 000 3,71 1 459 222 1 459 222 27,10 — — 6
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Noch: 27. Reg.-Bez. Minden.
7. Minden.................... 116 263 35 35 35 35 35 35 35 421 9238, 60 —
8. Paderborn................. 65 509 45,5 32 45,5 45,5 45,5 45,5 45,5 421 5 581 — —
9. Warburg.................. 33 364 43 43 43 43 43 43 43 1 2 968 30 —

10. Wiedenbrück............ 64 885 36 36: 36 36 36 36 36 300 4 880 — —
28. Reg.-Bez. Arnsberg.

7 0851. Altena...................... 87 822 18,6 ■ ■ ■ 18,6 18,6 18,6 18,6 18,6 — — —
2. Arnsberg.................. 65 610 40,5 40,5 40,5 40,5 40,5 40,5 40,5 300 6 0751 — —
3. Bochum.................... 126 293 16 — 16 16 16 16 16 — 6 493 30 —
4. Brilon...................... 43 709 51 51 51 51 51 51 51 300 4155 30 —
5. Dortmund................. 236 557 38 38 38 38 38 38 38 421 11878 ——
6. Gelsenkirchen............ 149 329 22,7 8 —— •22,7 8 22,78 22,7 8 22,7 8 22,78 — 6 457 60 —
7. Hagen...................... 83 077 25 25 25 25 25 25 25 421 6 755 —
8. Hamm....................... 104 509 50 50 50 50 50 — 6 815 150 ——
9. Hattingen................. 99 275 24 24 24 24 24 24 24 300 6 990 30 —

10 Hörde....................... 110 249 39 39 39 39 39 39 30 300 7 313 — —
11. Iserlohn.................... 75 045 13,09 13,09 13,09 13,09 13,09 13,09 13,09 661 5 440 30 —
12. Lippstadt.................. 50 640 42,9 42,9 42,9 42,9 

33%
42,9 42,9 42,9 421 4 270 — —

13. Meschede.................. 41 732 33V, 33V, 33% 33V: 33V, 33'/, 300 3740 180 —
14. Olpe......................... 52 394 39,36 39,36 39,36 39,3 6 39,36 39,36 39,36 421 5 225 — —
16. Schwelm.................. 94 799 19 19 19 19 19 19 19 421 8100 — —
16. Siegen....................... 120 641 26,39 26,39 26,39 26,3 9 26,3 9 26,3 9 26,3 9 421 8 024 270 —
17. Soest....................... 61823 36,e 36,9 36,9 36,9 36,9 36,9 36,9 661 5 855 30 —
18. Wittgenstein............

29. Reg.-Bez. Cassel.
25837 57 57 57 57 57 57 57 300 2180 —

1. Cassel....................... 49 723 28 28 28 28 28 28 28 300 4 025 —
2. Eschwege................. 46 879 34 34 34 34 34 34 34 421 3 900 —— —-
3. Frankenberg............ 24470 50 50 50 50 50 50 50 421 1 930 — —
4. Fritzlar.................... 27 168 25 25 25 25 25 25 25 421 2 333 — —
5. Fulda...................... 64 234 33,7 7 33,7 7 33,7 7 33,7 7 33,7 7 33,7 7 33,7 7 421 5 865 — —
6. Gelnhausen............... 48 593 30 30 30 30 30 30 30 100 4 830 60 —
7. Gersfeld.................... 21 234 68 68 68 68 68 68 1 1370 — —
8. Grafschaft Schaumburg 47 457 38 38 38 38 38 38 38 421 4 940 — —
9. Hanau....................... 58 875 26,5 26,5 26,5 26,5 26,5 26,5 26,5 421 4 985

60
—

10. Herrsch. Schmalkalden 45 682 31 31 31 31 31 31 31 421 3 415
11. Hersfeld.................. 38 912 49 49 49 49 49 49 49 200 3 205 — —
12. Hofgeismar............... 36 703 26 26 26 26 . 26 26 26 100 3 270 — —
13. Homberg................. 22 342 36 36 36 36 36 36 36 421 1 780 — —
14. Hünfeld.................... 22 728 51,9 51,9 51,9 51,9 51,9 51,9 100 1715 — —
15. Kirchhain................. 22 508 50 50 50 50 50 50 50 1 1820 — —
16. Marburg .................. 56 506 30 30 30 30 30 30 30 421 5 610 180 —
17. Melsungen .......... 29 741 42 42 42 42 42 42 42 1 2215 —
18. Rotenburgi. Hess.-Nass. 34 498 33'A 33V, 33V» 33% 33% 33V, 33V, 421 2135 - —
19. Schlüchtern............... 31 355 50 50 25 25 25 25 25 200 2 520 - —
20. Witzenhausen.......... 32 256 25 25 25 25 25 25 25 1 3 335 —
21. Wolfhagen............... 24 668 25 25 25 25 25 25 421 1475 30 —-
22. Ziegenhain............... 36 186 33,5 33,5 33,5 33,5 33,5 33,5 33,5 300 3005 ! — —

kreise in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.

Indir e k t e Kreissteuern Direkte 
Kreissteuern Schulden am 31. März 1913 ■2*5

Berichtigtes Soll für das Rechnungs- Berichtigtes kd Langfristige II ¿1 a
Jahr 1912 nach dem Stande vom Soll der ge- II 3 J Anleihen, «4 §

31. März 1913 samten S-g Hypotheken- S-s Sdirekten Lang- ® und Grund* .Sftg 2 s
i| Indirekte Kreissteuern So- schulden sowie Is I -g-8 2

5

Ił
i a

' 1 Kreissteuern 
zusammen
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fristige
An-

¡ii Restkaufgelder 
zusammen 

(8p. 18 und 19)
'S ® 
EPS

a ®.SP 
§2^ I

S 1
8'2 1 \ s (Sp. 12 -15 jahr 1912

leihen ® a ■ 11 á
s 
a

IH
1 1 über- über-

ti
über- 111 JI

I
Ö
r ; haupt haupt ag haupt bD I

M M M M M Jt M Jt X M X M i
12 13 14 iS 16a i6b 17a 17b 18 19 20a zob %: 22 *

4 289 14 550 31105 49 944 0,43 306 773 2,64 4 427175 _ 4 427 175 38,08
27.

3 074 5 580 5 094 13 748 0,21 241 820 3,69 1580 549 80 000 1 660 549 25,3 5 _ _ g.
24189 495 1025 7105 32 814 0,98 123 431 3,70 20 042 — 20 042 0,60 _
35 013 10 562 5 950 ¡12 060 63585 0,98 169 075 2,61 831515 — 831 515 12,82 — — IO.

44 802 15 583 19 560 12 940 92 885 1,06 173300 1,97 942 131 — 942 131 10,73
28.

26 326 3180 9 580 — 39 086 0,60 223 782 3,41 871 029 — 871 029 13.28 _ _
3 200 12 823 17 530 — 33 553 0,2 7 175 463 1,39 1 637 924 45 000 1682 924 13,33 _ 3.

1639 1 010
51 502

— 2 649 0,06 103 97L2.38 522 832 —— 522 832i 11,96 _ _
55 642 31059 138 203 0,5 8 759 987 3,21 7 040 629 — 7 040 6291 29,76 __ _ 5.

5 549 3 579 15 570 24 698 0,17 284 000 1,90 3 402 075 60 919 3 462 994 23.19 _ _ 6.
28 396 3183 19 065 50 644 0,61 207 185 2,49 98163 98 163 1,18 _

5 285 21 850 24 994 52 129 0,50 475 163 4,55 2 722 704 _ 2 722 704 26,0 5 _ 8.
22 979 5 083 12 000 40 062 0,40 183 659 1,85 221300 _ 221 300 2,23 _
38 209 11553 17 260 16 765 83 787 0,76 337 144 3,06 4 370 767 _ 4 370 767 39,64 _
39 328 3 044 13 160 9 967 65 499 0,87 110825 1,48 _ _ _

— 349 1410 9 580 11339 0,22 201 100 3,97 101 680 — 101 680 2,01 _
4 452 7 413 4 450 6 534 22 849 0,55 71 271 1,71 389 553 _ 389 553 9,33 _ l3-26 661 436 2 275 9 723 39 095 0,7 5 112 000 2,14 321 826 _ 321 826

6 211 931
5 099 500

6,14 _
— 11431 19 760 31191 0,3 3 210 376 2,22 6 211 931 _ 65,53

42.27
_ _ 15.— 6 060 11 252 9 341 26 653 0,22 321 000 2,66 5 099 500 _ _ _ 16.

33 385 5 372 6 875 17 322 62 954 1,02 432 184 6,99 3 326 799 13 693 3 340 4921 54.63 _ _ 17.
4 470 270 850 3 805 9 395 0,36 80 094 3,1o 394 637 394 637 15,27 — — 18.

11030, 2 860 5150 6 850 25 890 0,52 87 0201,7 5 161 582 _ 1 161582 3,25
29.
i.

17152 1937 1 113 — 20 202 0,43 116 470:2,48 302 975 _ 302 975
319 444

6,46 _
9 733 669 1050 4179 15 631 0,64 62 068 2,54 319 444 _ 13,05 _ 3.

17 089 2 262 550: 3 903 23 804 0,88 54 369 2,00 149 97$ — 149 976 5,52 _ _ 4.— 2 078 10 040 5 969 18 087 0,28 173 496 2,70 71 358 8 300 79 658 1,24 _ _ 5.
15 004 16 098 7185| 10436 48 723 1,00 100 256 2,0 6 1 648 879 1 648 879 33,98 _ _ _ 6.
5 685 558 650 6 893 0,32 63 316 2,98 140 428 ... 140 428 6,61 _ _ 7.

14 256 2 700' 2 200 5 309 24 465 0,52 124 401 2,62 602 792 .. , 602 792 12,70 1 1 _ 8.— 32 691 3 980 16 705! 53 376 0,91 210 474:3,57 516 826 _ 516 826 8,78 25 386 _ 9.— 801 2 400l 40271 7 228 0,16 81 409 1,78 1 116 492 _ 1116 492 24Í4 4 _ IO.— 3178, — 1 51451 8323 0,21 140 296 3,61 1388000 —- 1 388 000 35,67 — _ II.— 655 1520¡i 2175 0,06 70102 1,91 89 000 —. 11 89 000 2,42 1 ■ ..... _ 12,
8 955 1613 900: 31051 14573 0,65 49 891 2,23 31100 — 31100 1,39 _ 13.
5 616 451 450 — 6 517 0,29 59 785 2,63 85 081 — 85 081 3,74 ¡I _ 14.— 176 650 3062 3 888 0,17 64 813 2,88 534 288 .. 534 288 23,74 _ _ 15.

20 533 1923 4225 9158 35 839 0,63 159 281 2,82 142 489 142 489 20,22 1 _ 16.
15 765 2 699 2400 2 731 23 595 0,7 9 78 547 2,64 154 058 — 154 058 5,18 4 000 _ 17.— 738 1388 2 734 4 860 0,14 72 605 2,10 — 112 546 112546 3,2 6 _ 18.
11 135 2 221 1855 7 210 22 421 0,72 82 825 2,64 260 123 260 123 8,30 _ _ 19.— 468 3 697 — 4165 0,13 55 196 1,71 77 750 — 77 750 2,41 1 1 _ 20.— 346 825 2 026 3197 0,13 68 244 2,7 7 — _ 21.— 1136 3 700 4 836 0,13 89 679 2,4 8 423 820 95 000 518 820 14,34 — — 22.
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30. Reg.-Bez. Wiesbaden.
1. Biedenkopf............... 51 156 16,5 16,5 16,5 J 6,5 16,5 16,5 16,5 421 4 290 150
2. Dillkreis .................. 52 345 13,5 13,5 13,5 13,5 13,5 13,5 13,5 421 4 050 230
3. Höchst.................... 80 807 13 13 13 13 13 13 13 421 6 550 —
4. Limburg.................... 57 459 14 14 14 14 14 14 14 421 5 495 —
5. Oberlahnkreis .......... 41 659 19,5 19,5 19,5 19,5 19,5 19,5 19,5 300 4 145 —
6. Obertaunuskreis .... 57 054 10,5 10,5 10,5 10,5 10,5 10,5 10,5 421 6 904
7. Oberwesterwaldkreis . 28 455 45 45 45 45 45 45 45 250 2 848 180
8. Rheingaukreis.......... 39 950 12,5 12,5 12,5 12,5 12,5 12,5 12,5 421 5 800 —
9. Sankt Goarshausen . . 45 260 26 26 26 26 26 26 26 1 5 400 —

10. Unterlahnkreis.......... 47 147 16,5 16,5 16,5 16,5 16,5 16,5 16,5 1 6 367 120
1 1. Untertaunuskreis .... 35 843 15,5 15,5 15,5 15,5 15,5 15,5 15,5 20 5 065 30
12. Unterwesterwaldkreis . 49 265 19,5 19,5 19,5 19,5 19,5 19,5 19,5 40 4 400 300

3013. Usingen.................... 24 516 27 27 27 27
30,5

27 27 661 2 470
14. Westerburg............... 29 771 30,5 30,5 30,5 30,5 30,5 30,5 1 2 380 60
15. Wiesbaden............... 70 189 15,5 15,5 15,5 15,5 15,5 15,5 — 6 538 —
81. Reg.-Bez. Coblenz.

471. Adenau.................... 24 933 47 47 47 47 47 300 2100 —
2. Ahrweiler.................. 45 299 32,3 5 32,3 5 32,35 32,3 5 32,85 32,35 — 7 575 30
3. Altenkirchen............ 78 441 21 21 21 21 21 21 21 10 5 655 600
4. Coblenz.................... 64 220 28 — 28 28 28 28 28 —1 7 140 —
5. Cochem.................... 41 003 30 — 30 30 30 30 30 — — 3 887 30
6. Kreuznach............... 83 406 32 32 32 32 32 32 32 661 9 710 60
7. Mayen....................... 81455 20 20 20 20 20 20 20 300 7 160
8. Meisenheim............... 14 206 42 42 42 42 42 42 42 300 1 510 —
9. Neuwied .................. 94 523 26 26 26 26 26 26 26 421 8 660 180

10. Sankt Goar............... 42 439 23 9 23 23 23 23 23 300 5 875
11. Simmern................. 36 090 45,5 45,5 45,5 45,5 45,5 45,s 421 3 650 150
12. Wetzlar.................. 63 664 40 — 40 40 40 40 40 — 4 841
13. Zell......................... 33 882 24 24 24 24 24 24 24 421 3 565 30
32. Reg.-Bez. Düsseldorf.

7 7651. Cleve....................... 73 469 17,5 17,5 17,5 17,5
20

17,5 17,5 17,5 661 ——
2. Crefeld.................... 43732 20 —— 20 20 20 20 —— 4 265 90
3. Dinslaken................. 86 487 17,75 — 17,75 17,75 17,75 17,7 5 17,7 5 — 5 841 90
4. Düsseldorf............... 98 217 20,8 3 20,83 20,8 3 20,83 20,83 20,83 20,83 300 6 653 60
5. Essen....................... 288 816 17,7 5 — 17,75 17,75 17,75 17,75 17,75 —— 14 973 90
6. Geldern.................... 61516 30,39 — 30,3 9 30,39 30,39 30,39 30,3 9 — 8 175 60
7. Gladbach................. 125 888 18,5 18,5 18,5 18,5 18,5 18,5 18,5 421 7 455 —
8. Grevenbroich............ 51 247 25 ”■ 25 25 25 25 25 ■.. 3 992 90
9. Kempen i./Rheinpr. . . 103 504 20,9 20,9 20,9 20,9 20,9 20,9 20,9 421 11 170 180

10. Lennep.................... 86 661 30 — 30 30 30 30 30 — 8 305 —
11. Mettmann ............... 121 779 19,40 -- - 19,40 19,40 19,40

22
19,40 19,40 .— 9 023 30

12. Mors......................... 144 267 22 22 22 22 22 22 421 11 593 240
13. Neuß ....................... 34 573 26 ——- 26 26 26 26 26 — 5 928 30
14. Rees......................... 79 774 26 26 26 26 26 26 26 421 8 270 —
15. Solingen ................. 164 429 23,5 — 23,5 23,5 23,5 23,5 23,5 — 12135 80
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Indirekte Kreissteuern Direkte 
Kreissteuern Schulden am 31. März 1913 O 

l
Berichtigtes Soll für das Rechnungs- 
iahr 1912 nach dem Stande vom

Berichtigtes 
Soll der ge-

75 
g §

Langfristige 
Anleihen, j. S

tn
a

31. März 1913 samten ¿a Hypotheken- 5-5 S §direkten Lang- und Grund- .2
Indirekte Kreissteuern 1* u schulden sowie afl •'s ? S, •5

tn • Kreissteuern für das fristige Restkaufgelder ■5 2 8
g "o « Ö , zusammen Rechnung:- An- zusammen SßS m
i TIM i (Sp. 12--16) jahr 1912

leihen 2 ti (Sp. 18 und 19)
I

£

ÍI*
44

1
über­
haupt au

f
1 E

ln
w

.

über­
haupt H

yp
ot

l 
sc

hu
ld

e

über­
haupt au

f
1 
Ei

nw
.

11

Vo
n d

ei
 

le
ih

en
 (í 

In
ha I 

o 
■f

M_
12

M
T3

: M
14

X
i5

M
16a

M
16b

M
17a

M
17b

M
18 i9

M 
20a

M
20b

M
21

M
22

1

30.
10 343 1345 1655 4 664 18 007 0,35 36 178 0,71 74 000 - 74 000 1,45 — — I.
11270 3 239 5 750 11077 31336 0,60 45 421 0,87 91 187 — 91187 1,74 — —— 2.

— 21732 13 040 — 34 772 0,43 170 528 2,i 1 286 174 286 174 3,54 — 3— 23 9150 10 578 19 751 0,3 4 60 789 1,06 97 622 — 97 622 1,70
2,28

— — 4-
15 152 398 2 400 9 770 27 720 0,6 7 47 088 1,13 94 798 — 94 798 — — 5-— 24 636 7 860 — 32 496 0,5 7 

0,37
129 190 2,26 938 958 - 938 958 16,46 —— —— 6.

1 925 652 4100 3 873 10 550 47 651 1,67
1,5 7

258 913 — 258 913 9,10 ■ —■ — 7-— 841 9 000 6 696 16 537 0,41 62 549 4 933 II ... 4 933 0,12 ■ 8.
20408 644 3 825 5145 30 022 0,66 105 540 2,3 3 748 064 . — 748 064 16,53 — 9-—— 578 6 250 6 621 13 449 0,29 75 888 1,61 140 999 140 999 2,99 i ■ — IO.

— 2 463 5 350 10 202 18015 0,50 33 110 0,92 — -II * — —. II.
—— 914 3 835 9 685 14 434 0,29 54 020 1,10 152 949 — 152 949 3,10 . — — 12.
— 51 875 6 597 7 523 0,31 24 142 0,98 — . — -1 — — 13-
I860 305 715 6 578 9 458 0,32 31892 1,07 174 830 — 174 830 5,8 7 — — 14.
— 4 879 9 275 7 566 21 720 0,31 138 488 1,97 214511 214511 3,06 — — 15.

100 400 4 200 4 700 0,19 35 250 1,41 192 764 _ 192 764 7,7 3 _ _ 31»
i.

— — 7 925 7 925 0,17 124 301 2,74 553 000 — 553 000 12,21 — — 2.
25 742 3 364 8 985 38 091 0,49 116 842 1,49 4 169 617 — 4 169 617 53,16 — _ 3.

6 443 2 977 5 123 6 907 21450 0,33 127 921 1,99 926 477 — 926 477 14,43 — — 4.— 803 1950 6 236 8989 0,22 64 849 1,58 63 596 — 63 596 1,55
35,01

—— — 5.— — 8 855 13 023 21878 0,26 248 302 2,9 8 2 919 890 .. 1 2 919 890 — — 6.
— 2 803 6 485 6 411 15 699 0,19 126 824 1,56 153 382 — 153 382 1,88 ■ ■ — >—-— 7.

4 693 49 400 1 515 6 657 0,4 7 37 905 2,67 148199 ■ 148 199 10,43 -■i- _ 8.
— 8 682 8 850 18 000 35 532 0,38 202 932 2,15 2 288 566 —— 2 288 566 24,2! — — 9.—L. 164 4 400 4 838 9 402 0,22 64 833 1,53 121 6171 121617 2,87 — — 10.

■-- 407 1 175 3 773 5 355 0,15 86 020 2,38 365 592 — 365 592 10,13 — _
23 661 2 895 7 200 12 447 46 203 0,7 3 184 409 2,90 391 394 391 394 6,15 43 890 — 12.

— 813 5 187 25G3 8 563 0,25 69 251 2,04 1 683 580 1 683 580 49,69
*

— 13

— 7 252 7 800 15 052 0,20 137 119 1,87 3 181 607 3 181 607 43)31 _
32. 
i.

— 3 013 10 080 13 093 0,30 122 000 2,7 9 319 325 — 319 325 7,30 — — 2.
— 22 481 15 000 — 37 481 0,4 3 136 546 1,68 972 504 — 972 504 11,24 — —— 3— 22 514 36 350 — 58 864 0,60 217 375 2,21 710193; 710193 7,23 — — 4.— 36 658 41 737 — 78 395 0,27 681 697 2,3 6 1 032 0341 — 1 032 034 3,5 7 —— — 5-

9 364 7 063 8100 — 24 527 0,40 130000 2,11 4 210 097 _ 4 210 097 68,44 — — 6.
— 3 091 16 240 — 19 331 0,15 172 035 1,37 —— 15 000 15 000 0,12 1 1 - — 7.— 1320 5 000 — 6 320 0,12 108 706 2,12 —— ——— — — 50000 — 8.
— 3 341 15 900 — 19 241 0,19 174 897 1,69 2 876 496 — 2 876 496 27,7 9 ■ — 9— 2 129 10 460 — 12 589 0,15 230 950 2,66 421 600 421600 4,8 6 —— —— IO.
— 5 039 24 840 — 29 879 0,25 277 790 2,28 734 764 80 847 815611 6,70 —— ■i» II.

106 072 47 583 49 900 203 555 1,41 371 350 2,57
5,96

10168530 — 10168530 70,48 —- — 12.
■ 7 269 8100 15 369 0,44 206 088 1 681 306 — . 1 681 306 48,63 — — 13— 4 636 14 000 — 18 636 0,23 235 892 2,96 4 263 812 4 263812 53,45 ■ — 14.
— 26 707 13 275 — 39 98210,24 453 990 2,76 3 513 324! — 3 513 324 21,37 — — 15
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te
ue

r

K B
et

rie
bs

st
eu

er

. Wand
er

la
ge

r- 
* 

st
eu

er

W
ar

en
ha

us
st

eu
er

mehr 
als

900 M 
%

nicht 
mehr 
als900 jK
%

I 
und 

11 
%

III 
und 
IV 
e/o

I 2 3a 3b 4 5 6a 6b 7 8 9 10 11

33. Reg.-Bez. Cöln. •

1. Bergheim.................. 53871 14 — 14 14 14 14 14 — 5 635 180 ---
2. Bonn ....................... 71427 18 18 9 9 9 9 9 *) • 6 052 90 —
3. Cöln......................... 81009 14 — 14 14 14 14 14 5 900 — —
4. Euskirchen............... 49 853 28,5 28,5 28,5 28,5 28,5 28,5 28,5 421 5 470 30 —
5. Gummersbach.......... 51453 27 27 27 27 27 27 27 421 5 295 180 —
6. Mülheim a. Rhein . . . 83157 24 — 24 24 24 24 24 —— 7 650 150 —
7. Rheinbach............... 34 365 18 — 18 18 18 18 18 — 3 265 — —
8. Siegkreis................. 123 349 18 — 18 18 18 18 18 —— 12 310 60 •
9. Waldbröl................. 28 941 30,5 30,5 30,5 30,5 30,5 30,5 30,5 300 2 450 180 —

10. Wipperfürth............ 29 349 35,5 21,5 35,5 35,5 35,s 35,5 35,5 300 3 840 — —

34. Reg.-Bez. Trier.
l.Bernkastel............... 49 209 33 33 33 33 33 33 300 4180 60
2. Bitburg.................... 46 924 42 42 42 42 42 42 42 421 3 410 — —
3. Daun ....................... 30 538 40 40 40 40 40 40 40 421 2 895 180 _
4. Merzig....................... 55 578

123 522
17,73
36,6

44,84
24

17,73
36,6

44,84

17,73
36,6

44,8 4
24

17,73
36,6

17,7 3
36,6

44,84
24

17,73
36,6

44,84
24

4 080
5. Ottweiler................. 36,6

44,84
421 8 695

6. Prüm....................... 35 389 421 2 870
7. Saarbrücken 163 538 24 24 10 732 — —
8. Saarburg................. 35 392 24 —_... 24 24 24 24 24 _ 2 795 30
9. Saarlouis................. 119 023 17 _ 17 17 17 ir 17 _ 8 380 9tb

10. Sankt Wendel.......... 58 171 29 29 29 29 29 2gl 29 300 4 185 _
11. Trier......................... 92 104

44 294
40 40 40 40 40

24
40 7 115 180

12. Wittlich.................... 24 24 24 24 24 24 10 3 875 30

35. Reg.-Bez. Aachen.
1. Aachen.................... 155 809 21,5 —— 21,5 21,5 21,5 21,5 21,5 ——- 14 210 60 -- -
2. Düren....................... 105 751 27 27 27 27 27 27 _ 8 055 190 —
3. Erkelenz.................... 39 198 22 22 22 22 22 22 421 4 430 30
4. Eupen....................... 26 768 26 26 26 26 26 26 2 790 — -
5. Geilenkirchen............ 30449 20 20 20 20 20 20 20 25 3 300 90
6. Heinsberg................. 40 931 17,5 17,5 17,5

19
17,5 17,5 17,5 17,5 300 4135 180

7. Jülich....................... 45 618 19 19 19 19 19 19 421 4 987 30 —
8. Malmedy................. 33 914 19,5 19,5 19,5 19,5 : 19,5 19,5 19,5 300 4 810 -- - -- -
9. Montjoie .................. 19 408 40 40 40 40 40 40 40 300 2 305 30 _

10. Schleiden................. 45 871 27 27 27 27 27 27 5175 —

36. R. - B. Sigmaringen.
1. Gammertingen.......... 13 355 41 41 41 41! 41 41 421 __ __
2. Haigerloch............ •. 12 160 36 36 54 54 54 54 — 300 — 60 —
3. Hechingen............... 23 208 28 28 42 42 42 42 — 125 — 90 ——
4. Sigmaringen............ 23 247 32 32 32 32 32 321 — 421 — —

i) Die Einkommen von nicht mehr als 900 M werden nur insoweit herangezogen, als sie auch der Gemeinde­

kreise in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.
— ————— •
Indirekte Kreissteuern Direkte 

Kreissteuern Schulden am 31. März 1913 2 
g,

Berichtigtes Söll für das Rechnungs­
jahr 1912 nach dem Stande vom 

31. März 1913
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samten 
direkten
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Indirekte 

Kreissteuern ■9 m 1 I
j ih zusammen 

(Sp. 12-15)
Rechnungs- 
‘Jahr 1912 An­

leihen
¿ o'® I<D co iß
'S a

zusammen 
(Sp. 18 und 19) ÍI J “■g ffl

iS £

iH <L
P 
tr

über­
haupt au
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1 E

in
w

. 1

über­
haupt au

f 
1 E
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. -a © 
Ira
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. n

Vo
n d

en fí

Th
 ol

un
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i

JC M A M M M M Jí M M M 1
12 13 14 15 16a 16b 17a 17b 18 19 20a 20b 21 22 *

38.
4 060 4 456 8 516 0,16 81612 1,51 6 392 077 — 6 392 077 118,66 10 000 — I.

15 465 14 700 16 923 47 088 0,66 150 221 2,10 1 109 201 — 1 109 201 15,53 — — 2.
18 390 6 000 18 292 42 682 0,53 135 717 1,68

3,31
4 092 020 4 092 020 50,51 — — 3-

4 828 7 180 6 297 18 305 0,3 7 165 248 3 443 109 3 443 109 69,07 — — 4-
11892 2 497 10 550 8614 33 553 0,65 113012 2,20 4863 295 4 863 295 94,5 2 —— ■-- 5-

14 815 10 350 25165 0,30 165 466 1,99 213 445 —— 213 445 2,5 7 — — 6.
884 2 600 6 378 9 862 0,29 49 079 1,43 1 427 039 1 427 039 41,53 — — 7-

6 868 36 230 20 714 63 812 0,52 183 720 1,49 2 222 251 — 2 222 251 18,02 — — 8.
3 445 939 1900 4 847 11131 0,38 37 260 1,29 379 373 — 379 373 13,11 — — 9-
7 293 362 7 750 4 562 19 967 0,68 55 900 1,90 268 929 — 268 929 9,16 — — IO.

34.
690 1 650 6 077 8 417 0,17 93 866 1,91 1 085 321 1085 321 22,06 — — I.

3 907 1 880 10 339 16126 0,34 89 324 1,90 209 649 209 649 4,47 13 350 —— 2.
12 1540 6 771 8 323 0,2 7 53544 1,75 205 600 205 600 6,7 3 — — 3-

587 5 705 7 295 13 587 0,24 62 742 1,13 710 607 710 607 12,79 —— — +•
1870 13 475 15 345 0,12 372 556 3,02 399 207 — 399 207 8,23 —— — 5-

109 3230 3 032 6 371 0,18 61 470 1,74 63 931 63 931 1,81 39 158 — 6.
9 470 18 655 12 631 40 756 0,25 328 539 2,01 627 600 64 000 691 600 4,23 83000 — 7-

87 900 5 320 6 307 0,18 
0,55

44 955 1,27 1 000 000 — 1000 000 28,25 — — 8.
26 396 10513 11700 16 290 64 899 165 170 1,39 5 141 302

256 478
— 5 141 302 43,20 —— — 9.

358 6 790 4 878 12 026 0,21 77 286 1,33 252 256 730 4,41 — —— IO.
11584 8 693 12 230 32 507 0,35 142 123 1,54 148 447 55 000 203447 2,21 ——— — II.

439 4 925 4 865 10 229 0,23 58 135 1,31 1 121 607 — 1 121 607 25,32 -
— 12.

35.
- 4 075 1.2 800 16 875 0,11 309 145 1,98 8 155 360 —... 8 155 360 52,34 15 000 — I.
- 4 888 18 610 12 972 36 470 0,34 372 525 3,52 11376903 — 11376903 107,58 — 2.

255 4 105 7 818 12178 0,31 66 231 1,69 161 534 — 161 534 4,12 — 3-
- 128 1600 3 415 5143 0,19 68 264 2,5 5 132 789 — 132 789 4,96 1 — — 4.

42 332 8 860 3 860 4 372 59 424 1,95 39 268 1,29 1 927 774 — 1 927 774 63,31 4 908 — 5-
11245 51 2 200 7 660 21156 0,52 52 660 1,29 721 056 1 —■ 721056 17,62 — — 6.
18 388 1 179 4 885 8 508 32 960 0,7 2 81 898 1.80 3 086 136 —— 3086136 67,65 — —- 7-

865 2 552 6 955 10 372 0,31 45 747 1,35 231 419 — 231419 6,8 2 — 8.
5 226 98 1000 2 679 9 003 0,46 42 061 2,17 638 886 100 638 986 32,92 — — 9-

1360 4 611 5 432 11403 0,25 56 789 1,24 2 039 571 — 2 039 571 44,46 — — IO.

36.
60 1375 3 035 4 470 0,33 30242 2,26 35334 — 35 334 2,6 5 — — I.

— 200 29 70 3 170 0,26 31 830 2,62 91563 91 563 7,53 — — 2.
— 2 960 3 534 6 494 0,28 56 253 2,42 68 929 — 68 929 2,97 — — 3-

200 2 500 7 522 10222 0,44 63 617 2,74 48 708 — 48 708 2,10 — — 4.
besteueren)? unterliegen.



604 XX. Finanzen.

4 a. Die von den preußischen Städten und den mehr als 10 000 Einwohner zählenden preußischen Land­
gemeinden im Rechnungsjahre 1913 erhobenen Zuschläge zur umlagefähigen Staatseinkommensteuer.

[Besondere Erhebung. — Bisher unveröffentlichtes Material.) 
 

;ł

Staat.

Provinzen

I* a

:c5 w

 x ■
2

Staat.

II.

III.

IV.

V.

L Berlin............................
Städte mit mehr als 200000 
Einwohnern (ohne Berlin) 
Städte mit mehr als 100000 
bis einsohl. 200000 Einw.
Städte mit mehr als 50000 
bis einsohl. 100000 Einw.
Städte mit mehr als 25000 
bis einschl, 50000 Einw. .

VI. Städte mit mehr als 10000 
bis einschl. 25 000 Einw. .

VII. Städte mit mehr als 7 000 
bis einschl. 10 000 Einw .

VIII. Städte mit mehr als 5 000 
bis einschl. 7 000 Einw. ,

IX. Städte mit mehr als 3 000 
bis einschl. 5 000 Einw, ,

X. Städte mit mehr als 2 000 
bis einschl. 3 000 Einw, ,

XL Städte mit nicht mehr als 
2 000 Einw

1

14

19

30

63

163

92

125

249

239

283
I. bis XI. Sämtliche Städte I 278

XII. Landgemeinden mit mehr 
als 10 000 Einw 107

I. bis XII. zusammen I 385

Provinzen,
I. Ostpreußen.

a) Sämtliche Städte ’)
11. Westpreußen.

a) Sämtliche Städte
b) Landgemeinden mit mehr als

10 000 Einwohnern  
i) Landgemeinden mit mehr als

67

57

2
10 00

Es erhoben .... Städte bezw. Landgemeinden Zuschläge zur 
umlagefähigen Staatseinkommensteuer
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3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 !3 14 15 16

1

— — — — 2 1 2 3 3 2 1 — — —

— ■ — — 3 2 1 3 4 4 2 — — —

.... — — — 2 4 3 9 4 6 2 — —

— — 6 13 21 12 10 1 — —

— — 2 2 7 32 43 35 31 6 5 —

— - — 1 1 16 14 23 14 13 4 5 1

1 — 4 2 12 21 39 15 14 6 9 2

1 1 13 16 41 41 58 23 28 9 9 9

1 — — 5 7 19 42 41 62 25 21 5 9 2

4 - 1 5 18 17 51 47 76 30 15 11 6 2
5 — 3 11 51 l>2 182 218 338 164 141 44 43 16

— 1 -- — — 5 9 12 9 24 22 19 4 2 1
5 - - 3 11 5 (i 71 194 227 362 186 160 48 45 17

— — 1 — 2 8 4 22 10 19 1

— — ■ 1 1 2 7 13 8 . 13 12

0 Einwohne
— —— 1   —— 1 —

rn waren nicht vorhanden.
1 — — — — 1



XX. Finanzen. 605

Noch: 4a. Die von den preußischen Städten und den mehr als 10 000 Einwohner zählenden preußischen 
Landgemeinden im Rechnungsjahre 1913 erhobenen Zuschläge zur umlagefähigen Staatseinkommensteuer.

Provinzen.

2

Noch: Provinzen.

III. Brandenburg 
(ohne Berlin).

a) Sämtliche Städte...............
b) Landgemeinden mit mehr als

10 000 Einwohnern............
IV. Pommern.

a) Sämtliche Städte )............1
V. Posen.

b) Sämtliche Städte )............1
V I. Schlesien.

a) Sämtliche Städte...............
b) Landgemeinden mit mehr als

10 000 Einwohnern............
V II. Sachsen.

a) Sämtliche Städte ................
b) Landgemeinden mit mehr als

10 000 Einwohnern............
VIII. Schleswig-Holstein, 

a) Sämtliche Städte')...........
IX. Hannover.

a) Sämtliche Städte................
b) Landgemeinden mit mehr als

10000 Einwohnern............

142

20

73

129

150

26

142

1

56

113

2
X. Westfalen.

a) Sämtliche Städte...............
b) Landgemeinden mit mehr als

10000 Einwohnern............

109

26
XI. Hessen-Nassau.

a) Sämtliche Städte...............
b) Landgemeinden mit mehr als 

10 000 Einwohnern........

103

1
XII. Rheinprovinz.

a) Sämtliche Städte............... 134
b) Landgemeinden mit mehr als

10 000 Einwohnern............. 29
XIII. Hohenzoll. Lande.
a) Sämtliche Städte1)  .......... 2

Es erhoben .... Städte bezw. Landgemeinden Zuschläge zur 
umlagefähigen Staatseinkommensteuer
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i) Landgemeinden mit mehr als 10000 Einwohnern waren nicht vorhanden.



606 XX. Finanzen. XX. Finanzen. 607

i) Die Einwohnerzahl ist nach der zum Zwecke der Einkommensteuerveranlagung vorgenommenen Personenstands - 
Gemeinden nach dem Zuwachssteuergesetze vom 14. Februar 1911 und dem preußischen Ausführungsgesetze vom

4 b. Stenern und Schulden sämtlicher preußischen Städte und der preußischen
[Besondere Erhebung. — Bisher

Ein-
Berichtigtes Soll für das Rechnungsjahr 1912 nach dem

der in dir k t e n Gemeindesteuern. und zwarwohner- 1 t__
Staat.

Provinzen.
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für das 
Steuer­
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M M M M, M
I 2 3 4 5 6 7 8 9

Staat.
I. Berlin.............................. 2 026 491 3 621 184 734 220 828 192 1128051 — !

Städte mit mehr als
II. 200 000 Einw. (ohne Berlin) 4 602 119 8 397 652 4 531 404 469 708 2373 216 3674 626 1674 460 451 884

III. 100000 bis 200 000 Einw.. 2 831228 4 383 551 2 464 221 583 571 1630 997 1795 392 1048 268 237 104
IV. 50 000 „ 100 000 „ . 2 096 395 2 000 336 1 212 287 376 548 1193142 1186 397 585 439 85 363
V. 25 000 „ 50 000 „ . 2113060 1 768 386 828 673 212 028 829 098 869 795 562 407 54 956

VI. 10000 „ 25000 „ . 2 509103 1 779 654 520 796 106 463 1047 548 828 610 575 911 101 570p
VII. 7 000 „ 10 000 „ . 759 193 484 130 136 652 14166 242 086 163 573 160 668 11020

VIII. 5 000 „ 7 000 „ . 734 030 424 355 83 460 7 720 208 907 145 802 147 397 4 217
IX. 3000 „ 5 000 „ . 980 813 609 054 107 191 13 625 319 986 165 541 176 618 23 141
X. 2000 .. 3000 „ .

XI. Städte mit nicht mehr als
586 600 382 416 84 945 8470 155 998 93 592 100139 14 843

2 000 Einwohnern............ 397 089 191300 28 503 2 540 89 330 49 198 58 490 16 384
I. bis XI. Sämtliche Städte . . 19636 121 24042 018 10732 352 1794 839 8918 500 8972 526 6217 848 1000 482
dagegen 1911 bezw, am 31.März 1912
Xll. Landgemeinden mit mehr als

19241007 25813 002 10005 245 1749 977 8550 414 7683 282 5918 812 1065 491

10 000 Einwohnern.......... 2 257 379 2 767 656 1 868 241 50 340 1047 856 539 450 573 309 258:
I. bis XII. zusammen . . 21893 500 26809 674 12600 593 1845 179 9966 356 9511 976 6791157 1000740

Provinzen.
1. Ostpreußen. 

Sämtliche Städte3)......
II. Westpreußen.

675 058 1 042 145 368 878 57 550 363 839 289 439 132 182 —

a) Sämtliche Städte .... 611393 552 254 104 718 84 428 247 034 280 993 126 213 .—
b) Größere Landgemeinden 21 925 25 030 11606 3 200 6 591 1330 3 051 —

III. Brandenburg (ohne Berlin).
a) Sämtliche Städte .... 2 185 735 4 100 893 1 477 959 150 727 780 314 514 599 955 035 286
bj Größere Landgemeinden 574 181 1 879 945 1 266 479 26 750 369 769 119812 344 804 —-

IV. Pommern.
Sämtliche Städte3)..........

V. Posen.
761 611 588 954 143 753 83 624 282 710 211429 168038 —

Sämtliche Städte').......... 740386 505 551 151 330 16 526 218 465 188 054 118 605 44
VI. Schlesien.

a) Sämtliche Städte .... 
b) Größere Landgemeinden

1 849 675 1616128 523 905 96 816 820503 846 804 410 169 —
452 297 166 802 91606 8 675 118 600 55 677 27 062 —

VII. Sachsen.
a) Sämtliche Städte .... 1 544 629 1101 856 437 448 66 312 841 050 756 774 399 106 24 674
b) Größere Landgemeinden 13 468 5 259 81 1440 6 725 5 099 3 584 ——

VIII. Schleswig-Holstein.
567 615Sämtliche Städte3).......... 805 310 1 068 443 607 174 208 410 74 139 302 360 4 952

IX. Hannover.
a) Sämtliche Städte .... 1 204 108 1 072 055 492 206 199 937 702 080 589 973 302 506 114 904
b) Größere Landgemeinden 44 083 67 747 97 182 2 350 13190 17124 6 966

X. Westfalen.
a) Sämtliche Städte .... 1 949 107 1 553 544 1 701 355 224 258 640 655 793 732 454 319 989:
b) Größere Landgemeinden 556 417 214 636 141 757 4 125 240816 150 953 69 112 —

XI. Hessen-Nassau.
a) Sämtliche Städte .... 1 129 294 1 805 045 1 147 092 103546 621 658 574 725 516 481 376 734
b) Größere Landgemeinden 12 299 12 437 17 551 >■— 12 108 1847 2 869 —

XII. Rheinprovinz.
a) Sämtliche Städte .... 4 142 809 5 410 487 2 840 502 502 705 2488 049 3357 840 1199 539 477 899
b) Größere Landgemeinden 582 709 395 800 241 979 3 800 280 057 187 608 115 861 258

XIII. Hohenzollernsche Lande.
Sämtliche Städte3).......... 10515 3479 1 812 — 9 812 549 5 244 -

Landgemeinden mit mehr als 10 000 Einwohnern im Rechnungsjahre 1912. 
unveröffentlichtes Material.]__________________________________________
Stande vom 31. März 1913 Schulden am 31. März 1913

II nd Hfl t-< Langfristige An- ■ SS b 0
der indirekten der gesamten łg 7-3 3 leihen, Hypotheken- 

u.Grundschulden so-
JSa Ú

Gemeinde- direkten §"g ® g) •
steuern ZUS. Gemeindesteuern E =5 ® S'S'I wie Restkaufgelder JÍ31 •e-s

-4J73
(Sp. 3--9) 5 s zusamm.(Sp.l2u.l3 iF © N

3=9 <§•
über- auf über- auf &E 8 über- 1 auf

ahaupt 11 Einw. haupt 1 Einw. K° W haupt Einw. ¡> «
M jH M M M JI M M 1 jH M
io a lob ii a ii b 12 13 14a 14b 'S 16

6 311 647 3,n 89 804 929 44,3 2 463 570 700 12 671 394 476 242 094 235,01 11 123 405 463 570 700 L

21 572 950 4,69 175 001 583 38,02 1538 699 947 150 410 021 1 689 109 968 367,03 18 248 900 1 262 214 442 IL
12 143 104 4,29 100 896 575 35,64 847 346 213 33 348 070 880 694 283 311,06 15 807894 620056 800 III.

6 639 512 3,17 65 426 456 31,21 470857 638 12 813 541 483 671 179 230,72 10 529 601 188 197 580 IV.
5 125 343 2,43 58 094 489 27,4 9 458 055 522 I 20 468868 478 524 390 226,46 6 172 250 129 289 351 V.
4 960 552 1,98 62 499 632 24,91 460018 316 1 9 909 775 469 928 091 187,29 6 513 424 66 371769 VI.
1 212 295 1,60 15 264 261 2O,io 100 005 269 2 190 581 102 195 850 134,61 1 395 272 3 660 300 VIL
1 021 858 1,39 13 595 890 18,5 2 82 652 189 2 039 563 84 691 752 115,38 537 661 449 912 VIII.
1 415 156 1,44 17 130 058 17,47 97 192 250 2 562 586 99 754 836 101,71 635 771 375 400 IX.

840 403 1,43 8 999 450 15,34 52 527 711 813 153 53 340 864 90,93 357 800 X.

435 745 1,10 4 854 637 12,22 23 932 769 703 026 24 635 795 62,04 326 759 39 200 XI.
61 678 565 3,14 611 567 960 31,15 4594 858 524 247 930 578 4842 789 102 240,6 3 71 048 737 2 734 225 454 I.-XI.
60 786 223 3,16 581 799 628 30,24 4300 997 92« 231 916 037 4 532 913 903 235,59 56 861 921 2 539 074 436 1911

6 847 110 3,03 59 949 086 26,56 288 368 816 24 254 734 312 623 550 138,4 9 3 361 135 2 560 300 XII.
68 525 675 3,13 671 517 046 30,67 4883 227 340 272 185 312 5 155 412 052 235,48 75 009 872 2 736 785 754 I.-XII

2 254 033 3,34 17 038 007 25,24 133 673 805 26 346 842 160020 647 237,05 2 687 549 59 336 400 I.
II.

1 395 640 2,28 14 213163 23,25 101 582 219 4 044 954 105 627 173 172,76 1700 403 41 860 650 a.
50808 2,3 2 289 809 13,22 2 245 673 828 597 3 074 270 140,22 —— b.

III.
7 979 813 3,6 5 64 188 133 29,37 589 548 124 50 289 472 639 837 596 292,73 9 250 776 288 510 842 a.
4007 559 6,98 19 825 723 34,53 178 680 045 19 948 016 198 628061 345,93 2 850 719 1 901 300 b.

1 478 508 1,94 17 445 986 22,91 139 537573 6 983 375 146520 948 192,3 8 1 641 885 78 753 919 IV.

1 198575 1,62 13 768 655 18,60 111 385 782 5 160 740 116546 522 157,41 5 839 299 56 873 300 V.
VI.

4 314 325 2,33 46 995 276 25,41 307 020821 12 701513 319 722 334 172,85 2 801 695 117 419 894 a.
468 422 1,03 8 637 505 19,io 17115 726 636 951 17 752 677 39,25 135 616 b.

VIL
3 627 220 2,3 5 42 196 724 27,32 .273 451 334 7 362 827 280814161 181,80 5 607 639 163 864 000 a.

22 188 1,65 138 037 10,25 876 806 5 000 881 806 65,47 — — b.

2 833093 3,52 26 775 169 33,25 228 867 077 4 401 908 233 268 985 289,66 228 400 141539 500 VIII.1 IX.
3 473 661 2,88 32 893 769 27,32 248 252 312 7 972 013 256 224 325 212,79 379 500 60 929 730 a.

204 559 4,64 1 210 643 27,46 4 686 306 10 OQP 4 696 306 106,53 — — b

i 5 368 852 2,75 59 579 051 30,57 396 726 558 13 208 655 409 935 213 210,32 9 253 009 160 327 800 a.
x.

821 399 l,48i 13 827 354 24,85 32 822 068 477 554 33 299 622 59,85 75 000 — b
XI.

5 145 281 4,56 44 285 989 39,21 442 664 609 51 315 083 493 979 692 437,42 4 201042 347 897 719 a.
46 812 3,81 288 066 23,42 1 730 864 — 1 730 864 140,73 — — b.

XII.
116 277 021 3,93 142 160 271 34,31 1157 271252 45 471802 1 202 743 054 290,32 16 934 135 753 220 000 a.

1 225 363 2,10 15 731 949 27,oo 50 211 328 2 348 616 52 559 944 90,20 299800 659 000 b.

20 896 1,99 222 838 21,19 1 306 358 — 1 1306 358 124,24 — 121000 XIII.
auf nähme für das Steuerjahr 1913 festgestellt. — 2) Als Wertzuwachssteuer ist der Betrag nachgewiescn, der den 
14. Juli 1911 verbleibt. — 3) Landgemeinden mit mehr als 10 000 Einwohnern waren nicht vorhanden.
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[Besondere Erhebung. — Bisher
4 c. Steuern und Schulden der preußischen Städte und Landgemeinden

Stadt­
gemeinden 

(t = Stadtkreise)
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gemeinden
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zahl 
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jahr 
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Zuschläge zu den staatlich veranlagten 
direkten Steuern

Berichtigtes Soll für das

Im Rechnungsjahre 1913 wurden erhoben 
von der der Gemeindebesteuerung zu­
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I 2 3a 3b 4 5 6a 6b 1 7 1 8 9 IO 11 12

1. Prov. Ost-
preufsen.

1. -¡-Königsbergi-Pr. 252 297 225 225 d. 250 250 111250
IV 187' 250 661 638 456'i 266 209 26 100 159 872

2. -¡-Tilsit............ 39 693 240 240 240 240 240 240: 200 200 64 9261 10530 9 021 17 305
3. -j-Allenstein . . . 35 698 200 200 175 175 175 175 175 421 26 988 43 232 6 300 14 864
4. -¡-Insterburg . . . 33 444 230 230 d. 230 230 230, 100 421 56 397 9 450 6 275 16 02(1
5. Memel............ 21592 250 250 d. 220 220 220 200 300 31030 982 — 10 725
6. Osterodei. Ostpr. 15 062 250 250 d. 230 230 230 200 421 4168 2 694 1267 5691
7. Gumbinnen . . .
8. Lyck...............

14 978
13 990

240
250

240
250

22011 220 
d. 200

220
200

220
200

75
200

421
250

6 022
3 716

210
2115 1600

9 481
6174

9. Braunsberg i.Opr. 13 693 245 245 230 230 230 230 200 180 9 398 963 — 5 986’1
10. Rastenburg . . . 12 554 240 240 240 240 240 240 240 300 9 272 1 600 1800 6016

2. Prov. West-
*) 
111235 
IV 215

preufsen.
1. f Danzig.......... 173 697 i) 230 >)230 d. 225 1)255 200 661 190 906 37 054 36 900 84 784
2. -¡-Elbing..........
3. -¡-Thorn..........

59 898
48 261

225
220

225
220

225
190

225
190

d.
190

271
III 190
IV 170

225
100

421
421

69 209
32 255

7619
4 746

9 003
i 8 753

20 191
19 870

4. -¡-Gründens . . . 41 226 215 215 d. 120 i 220 II1220
IV 170 220 421 28 063 2 669 11500 16 940

6. Dirschau ....
7. Marienburg i.Wp.
8. Zoppot ....

17 632
17 252
16 854

300
290
100

300
290
160

250
220
210

I 250
220
210

250
220
210

250
220
210

250
150
100

300
57

421

17 559
11233
41445

4 880
1658

14 871

1900
1570
4 750

7 050
6 895
9 657:

8. Marienwerder . .
9. Könitz.............

12 978
12 144

260
280

260
280

d. 224
220 220

200
220

200
220

200
100

421
300

9 504
6 955

1 497
2175

7 746;
3 000,

10. Culm............... 10 977 220 220 20C 200 200 200 200 421 5 342 978
1025

4 637
11. Culmsee.......... 10 814 270 270 210 210 210 210 110 421 7 325 — 2 868
12. Neustadt i. Wpr. 10 487 200 200 200 200 200 200 100 421 5 307 968 —— 4 750
13. Preuß. Stargard
14. Deutsch Eylau .

10 306
10 085

300
260

300
260

225
200

225
200

225
200

225
200

100
100

421
300

6 795
5 672

365
8 978

1 170
1625

4 519
4 433

15. *Ohra............ 11 524 310 310 310 310 200

82 310 275 6511 926 1000 2185!
16. * Oliva............ 10 401 170 170 d. 290 210 210 421 18519 10 680 2 200 4 406

3. -¡-Berlin . . 2026461 100 — d. 180 165 165 100 3621184 734 220 — 828 1921

i) einsehl. Wohnungssteuer.
Statistisches Jahrbuch, 1913.

unveröffentlichtes Material,]
mit mehr als 10000 Einwohnern in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.

Rechnungsjahr 1912 nach dem Stande vom 
31. März 1913 Schulden am 31. März 1913
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M Jll M M M M. M M M Ji JC rÖ

*3 14 15a 15 b 16a i6b 17 18 19a 19b 20 21

1.
217 799 63 792 1 372 228 5,44 9 244 748 36,64 63 529 612 23758 720 87 288 332 345,97 — 59 179 400 I.

2 241 9 973 113 996 2,87 1 148 604 28,94 11 075 342 37 000 11 112 342 279,96 325000 — 2.
12 540 6 309 110 233 3,09 555 506 15,56 7 149 321 1013 647 8 162 968 228,6 7 --- 3-

— 6 607 94 749 2,84 731158 21,86 5 474 046 630 346 6 104 392 182,5 3 50 000 157 000 4-II 10 788 2 055 55 580 2,57 532464 24,66 3 984 472 5 000 3 989 472 184,7 7 273 000 — 5-
5113 2 337 21270 1,41 312 625 20,76 2 244 081 — 2 244 081 148,99 1 350000 — 6.
4 725 3 624 24 062 1,60 309 273 20,65 2 943 550 18 000 2 961 550 197,73 — — 7-
1570 2 017 17 192 1,23 238 940 17,08 2 850 720 36 000 2 886 720 206,4 5 — —— 8.
1553 1827 19 727 1,44 213 223 15,57 2 143 296 43000 2 186 296 159,67 _ ■■ ■ 9-
3 060 1758 23 506 1,87 207 853 16,56 4 680 531 296 533 4 977 064 396,45 435 000 — IO.

2.
140 954 47 818 538 416 3,10 ')5408316 31,14 33 986 398 1936 018 35 922 416 206,81 — 25132 400 I.
26146 11208 143 376 2,40 1 580 338 26,38 7 761 581 151 822 7 913403 132,11 — 7 237 800 2.
34 041 7 336 107 001 2,22 950 265 19,69 9 674 502 87 511 9 762 013 202,28 — 7 160 700 3-

' 35 945 9 998 105 115 2,55 909 656 22,06 10174 189 218 433 10 392 622 252,09 63 000 975 800 4-
5 974 3 001 40 364 2,29 478 250 27,12 3 068 087 9 242 3 077 329 174,53 _ _ 5-
8124 4 030 33 510 1,94 364 546 21,13 4 735347 367 200 5 102 547 295,7 7 — — 6.
4 978 6 913 82 614 4,90 479 828 28,4 7 7 326 742 574 479 7 901 221 468,80 600 000 7.
3 024 3 753 25 524 1,97 365 380 28,15 2 320 892 59 8121 2 380 704 183,44 — — 8.
1 317 2 287 15 734 1,29

1,31
285 716 23,53 812 217 28 00^ 840 217 69,19 60 000 9-

1823 1612 14 392 156 614 14,27 2 107 880¡ 2 107 880 192,03 120 000 — — IO.
882 780 12 880 1,19 249 042 23,03 1407 068 _ 1 1 407 068 130,12 — — II.
694 1485 13 204 1,26 116 690 11,13 871 903 871 903 83,14 — — 12.

2 512 1627! 16 988 1,65
2,44

264 110 25,6 3 1 491 980 172 0731 1 664053 161,46 — —— 13
1521 2 377 24 606 154 519 15,32 3 277 400 - 3 277 400 324,98 100000 1 353 950 14-
1215 756 12 593 1,09 102 841 8,93 135 500' 135 500 11,76 — — 15.

115 2 295 38 215 3,6 7 186 968 17,98 2 110 173 828 597 2 938 770 282,55 — — 16.
11280511 6 311647 3,11 89804 929 44,3 2 463570 700' 12671 394 476242 094 235,01 11123405 463570 700 8.

Allgemeine Bemerkungen. Die Einwohnerzahl in Spalte 2 ist nach der zum Zwecke d er Einkommen­
den Spalten 3a bis 7 sind die allgemeinen Prozentsätze angegeben, d. h. ohne Berücksichtigung etwaiger 
Ist eine besondere Einkommen- oder eine besondere Realsteuer in der Gemeinde eingeführt, so ist 
anlagten Steuer in den betr. Spalten aufgeführt. Bei Verbindung einer besonderen Realsteuer mit Zuschlägen 
gruppen auf Grund des Deklarationsgesetzes vom 24. Juli 1906 mit verschiedenen Sätzen bezw. nach ver- 
gesamten Steuerart gleichfalls in Prozenten der staatlich veranlagten Sätze auf geführt. In allen diesen Fällen 
Die gemäß § 13 des Gesetzes wegen Aufhebung direkter Staatssteuem vom 14. Juli 1893 für Kreiszwecke 
in Spalte 7 mitaufgeführt. — Als Wertzuwachssteuer (Sp. 10) ist der Betrag nachgewiesen, der den Gemeinden nach 

Steuerveranlagung vorgenommenen Personenstandsaufnahme für das Steuerjahr 1913 festgestellt. — In 
Mehr- oder Minderbelastungen von Gemeindebezirksteilen oder einzelner Klassen von Gemeindeangehörigen. — 
ihr Aufkommen, gemäß § 67 des Kommunalabgabengesetzes umgerechnet, in Prozenten der staatlich ver- 
zur entsprechenden staatlich veranlagten Steuer sowie in Fällen, wo einzelne Grundstücks arten oder Besitz­
schiedenen Normen zu den Steuern vom Grundbesitze herangezogen worden sind, ist das Aufkommen der 
ist durch ein vorgesetztes „d“ kenntlich gemacht, daß es sich um errechnete Durchschnittssätze handelt. — 
zur Erhebung kommende Betriebssteuer (100 % der staatlich veranlagten Beträge) ist nur bei den Stadtkreisen 
dem Zuwachssteuergesetze vom 14.Febr. 1911 und dem preußisch. Ausführungsgesetze vom 14. Juli 1911 verbleibt.

39
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mit mehr als 10 000 Einwohnern in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.íNoch: 4c. Steuern und Schulden der preußischen Städte und Landgemeinden
Zuschläge zu den staatlich veranlagten Berichtigtes Soll für das

direkter Steuern
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I 2 3a 3 b 4 5 6 a 6b 7 8 9 IO 11 12

4. Prov. Branden-
bürg.

1. -¡-Charlottenburg 311238 100 — d. 181 150 100 100 — 1105881 456 840 — —
2. -¡-Neukölln . . . 262 128 100 — d. 206 d. 223 100 — 568 101 182 362 55 475 163 405
3. -¡-Berlin-Schöne- 178 055 110 — d. 197 I 165

II150
III150
IV 100 150 — 420 128 154 008 — —

4. -J-Berlin-Lichten- 
berg1)......... 145 984

Ja. 100 
jb.100

100
100

d. 243
d. 235

150
250

150
III250
IV 188

100
100

1 661 253 667 79127 — 100 910

5. fBerlin- 
Wilmersdorf . . 128 928 100 — d. 169 150 III115

IV 90 100 — 823 570 243 224 23 819 —
6. -¡-Spandau ....
7. -¡-Frankfurt a./O.

88281 150 150 d.268 d. 240 150 661 173 495 130 748 — 91 368
64 800 200 200 219 219 219 219 219 421 53 233 65 001 19 283 41192

8. -¡-Potsdam .... 62 831 110 110 d. 184 d. 150 135 661 44 599 5928 — 49 268
9. -¡-Brandenbg. a./ll. 52 932 236 236 236 236 d. 236 100 421 28 086 6 596 6 700 29 317

10. -¡-Cottbus .... 49 792 185 185 200 200 200 200 200 421 27 441 23146 6 242 24 433
11. -¡-Landsberg a./W. 40 352 193 193 193 193 193 193 193 421 30 074 6 722 6 335 —
12. -¡-Guben.......... 39 204 178 178 d.200 d. 268 100 421 23 705 5 958 4 538 19 814¡
13. -¡-Forst............ 35 803 190 190 d. 203 d. 204 150 540 19 826 2 641 9 480 16 728
14. Cöpenick ....
15. -¡-Eberswalde . .

32 546 150 150 d. 265 265 170 150 421 47 815 7 565 — 25 155
26 704 162 162 d. 216 216 216 230 421 21 112 8 686 8 550 —

16. Rathenow .... 25 540 270 270 270 270 270 270 170 421 15179 532 — 15 668
17. Luckenwalde . . 23 797 215 215 230 230 230 ’>111230 

IV 145 
III 225 
rv 200

- 421 11 510 3 579 — 14 790

18. Fürstenwalde . . 22 521 200 200 d. 249 260 45 421 16 373 852 — —
19. Prenzlau.......... 22 210 200 200 175 175 175 175 75 421 8 883 1 703 — 9 825
20. Wittenberge. . . 21567 210 210 d.21O d. 210 40 421 16 885 4 045 — —
21. Neuruppin . . . 18 861 210 210 210 210 210 210 110

48
421 11836 2 349 — 11021

22. SoraUL/Ndr.Laus. 18 256 166 166 186 186 186 186 421 7 554 205 — 7919
23. Cüstrin.......... 17 481 185 185 185 185 185 185 421 9 115 6 090 — ■'1
24. Finsterwalde . . 13021 230 230 230 230 230 230 230 421 3 175 1475 — 4 353
25. Oranienburg . . 12 969 160 160 d.2 97

230
d. 238 100 421 54 728 14 075 .—- 6 894

26. Sommerfeld . . . 11646 230 230 230 230 230 230 300 11449 687 1 550 4 284,
27. Spremberg . . . 11418 190 190 215 215 215 215 115 300 — 848 3100 6 431
28. *Berlin-Steglitz. 77 532 110 110 d. 210 d. 189 100 661 437 704 73 285 26 750 43 290'
29. *Berlin-Pankow 55054 120 120 d. 290 240 150 100 661 147 286 206 896 — 31 112
30. *Berlin-Lichter-

felde............... 45 832 HO 110 d. 250 240 125 100 661 117 586 66 064 — 27 1041
31. *Berl.-Weißensee 45 116 115 115 d. 450 245 245 30 661 145 097 108 051 — 30 704'
32. *Berl.-Friedenau 42 959 100 100 d. 138 I 175 

u 165
111 150
IV 100 100 661 173 452 26 960 — ——

33. »Berlin-
Reinickendorf. . 39 585 140 140. d. 393 300 200, 100 661 118 533 93 275 — 32 274

34. *Berlin-Treptow 29 484 110 d. 254 200 III 175
IV 160 — 51493 58 304 — 29 751

i) a. Ortsteil Lichtenberg, b. desgl. Boxhagen-Rummelsburg. — 2) bis zum Gewerbesteuersatze von 80 M nur

Schulden am 31. März 1913Rechnungsjahr 1912 nach dein Stande vom 
31. März 1913
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197 541 1 760 262 5,66 15512 396 49,84 166588 842 11876 061 178464 903 573,40 1400 000
53 237 111300 1 133 880 4,3 3 5 062181 19,31 66 710 648 12388182 79 098 830 301,76 —

, 81 811 129 462 785 409 4,41 7 169 642 40,27 69 156 700 5 883 804 75 040 504'421,45 4 710 000

61 979 495 683 3,3 9 2 928 157 20,06 41 665 746 2 823 532 44 489 278 304,7 5 1000 000

34 527 102 593 1 227 733 9,52 6 418 717 49,7 9 48 455 631 6 302 470, 54 758 101424,72 ~~
26 977 38 784 461 372 5,23 2 680 691 30,3 6 36 901 615, 3 416 100 40 317 715 456,70 -
39 706 21 732 240 147 3,70 1 829 157 28,23 9 733 736 1 116 501 10 850 237 167,44
18 529
22 793
27 838

35 354
17 872

153 678 2,45 1710 523 27,22 12 630 257 201 800 12 832 0571204,23 600 000
111 364 2,10

2,54
1 753 658 33,13 12 280 374 162 200 12 442 574 235.07 300 000

17 635 126 735 1 764 955 35,4 5 14 483 342 953 774 15 437116 310,03
11 281 6 327 60 739 1,50 796 027 19,73 5158 036 652 100 5 810136 143,99 _
7 783 10 007 71805 1,83 872 136 22,25 4 515 700; 1191 500 5 707 200 145,58 _

15 744 9 500 73 919 2,07 1 136 482 31,74 4 976 543 7 50(1 4 984043 139,21 _
8 252 9 218 98 005 3,01 857 607 26,35 12 487 373 155 200 12 642 573 388,45 _

12 891 10 063 61302 2,30 665 859 24,93 5 034 376 195 500 5 229 876 195,85 300 000
14 506 7 551 53 436 2,09 810 603 31,74 4 760 465 —— 4 760465 186,39

i 3126 9 787 42 792 1,80 560 878 23,57 4 469 263 12000* 4 481 263 188,31 —

5 241 7 479 29 945 1,33 654 237 29,05 4 533245: 54 714 4 587 959 203,72 163 981
3 475 5 876 29 762 1,34 450 908 20,30 2 232 389 90 000 2 322 389:104,57 _ _
7 730 6 649 35 309 1,63

1,82
720 290 33,4 0 3 371 289 -- 1 3 371289,156,32 500000

5174 3 632 3) 34 251 395 688 20,98 3 753 103 124 300 3 877 403,205,5 8
3 202 5 065 23 945 1,31 399 145 21,87 1 333 300 648 300 1 981 600 108,5 5 _
3 837 5 702 24 744 1,41 384 177 21,98 1 967 973 6 650 1974 6231112.96 8 495
4 588 1560 15 151 1,16 333 638 25,63 2 360 425 122 257 2 482 682 190,67
3 405 6 643 85 745 6,61 304 111 23,45 2 931 772: 138 984 3070 756 236,7 8 —
4 870 2 830 25 670 2,21 229 353 19,69 634 979 13315 648 294 55.67 —
5 662, 3 879 19 920 1,75 343 823 30,11 2 027 904 389 210 2 417 114 211,69 _

22 921 41 400 645 350 8,32 2 462 339 31)7 fi 22 978 187 5 788 500 28 766 687(371,03 1 800 000
4 147 34 678 424 119 7,70 1 578 873 28,68 20 771 995 263 155; 21035 150(382,os. —

11 412 36 655 258 821 5,65
7,28

1 856 018 40,4 9 13 243 160 702 108 13 945 268 304,2 7 300000
13 619 31053 328 524 1 284 971 28,4 8 20 551 954 3 492 481 24 044 435 532,95
5 240 34 594 240 246 5,59 1 341 924 31,24 9 155014 142 850 9 297 864 216,44 —

4 861 26 333 275 276. 6,96 1 174 958 29,6 8 12 871437 455 000 13 326 437 336,6 5 285 595
1 17 293 15 223 172 064 5,83 1 055 769 35,81 7 014 933 415 980 7 430 913 252,03 —

145 %. — ») darunter 239 .fi Viel)steuer.

166478942
1530 000

55079 400

Sp
. 1

.

15 517 800 4.

23 847 000 5.
3 408 000 6.

891600 7. 
4039 900 8. 
2 873 200 9. 
7 779 000 io. 
1235 600 u.

974200 iż.

1912 900
— 15.

322 200 16.

2 131100x8.
— i9.
--  20.
— 21.
--  22.
— 23-

24.
206 600 25.
— 26.
— 27.
— 28.
— 29.

1 591100 30.
Si-

310200 32.

33-
34-

39*
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Noch: 4 c. Steuern und Schulden der preußischen Städte und Landgemeinden
Zuschläge zu den staatlich veranlagten Berichtigtes Soll für das

direkten Steuern
Im Rechnungsjahre 1913 wurden erhoben á-ig § der in dir e k t e n

Ein- von der der Gemeindebesteuerung zu-
Stadt- wohner- gründe gelegten staatlich veranlagten

40 2
I CD 1

gemeinden Ein- Gewerbe- ä o
-g

I § .
(f = Stadtkreise) für das kommen­

steuer der ä ä steuer 
in den i Na 1 s

•§ 3S M—
Steuer- Eink. von 1 i * Klassen 1 ffl a :

* Land­
gemeinden jahr 'S sä m

eh
r 

) X

1 'S 
s I-I > •o

er
an

? 
n vo >p

.3
b 

be
i 8 

Ö -S "a "8 
a

i i

1913
■S3 2* e 5 § § 35 H M £ t»

.2-1
% % °/o °/o % "7o °/o M. M JK JL

I 2 3a 3 b 4 1 5 6a 6 b 7 8 9 IO II 12 [

Noch: 4. Prov.
Brandenburg.

III 150
IV 10035. *Berl.-Tempelhof 27 864 100 100 d,203 200 50 661 125 463 68 470 — 23 863 j

36. *Berlin - Ober-
schöneweide . . 26 183 135 135 d. 334 d. 299 25 661 47 599 4 589 — 21 747

37. *Nowawes.... 25004 160 160 d. 385 300 200 100 421 25 069 14157 —— 14 814
38. ’Berlin- 

Friedrichsfelde 22 303 120 — d. 333 200 III 180
IV 160 100 — 104152 62 783 — 14 811

39. ’Berlin-Tegel . . 20 177 135 — d. 360 d. 300 100 — 28411 32 695 — 18 565
40. ’Berl.-Mariendorf 19 359 HO 110 d. 387 230 110 100 421 56 844 16 614 — 14 297
41. ’Zehlendorf . . . 18 851 100 100 d.389 225 III 150

IV 100 661 132 129 291 665 — 13 987
42. ’Berlin-Nieder-

schönhausen . . 17 833 130 130 d.355 205 155 130 421 32 902 17 828 — 9 824
43. ’Friedrichshagen 14 745 135 —— d. 341 270 2027, 135 — 15 751 7 039 — 11357
44. ’Berlin-Britz . . 13 270 120 120 d.482 200 III 180

TV 160
175

100 661 41 936 89 226 — 10 692
45. ’Adlershof . . . 12 065 150 150 d. 507 250 75 421 29 208 1719 — 6 198
46. ‘Berlin-Lankwitz 10 802 115 115 d.494 d. 287 100 661 23 433 20 250 — 6 661
47. »Berlin-Wittenau 10163 150 150 d. 708 d. 318 100 661 25897 6 609 — 8 718

5. Prov. Pommern.
1. -J-Stettin.......... 247 831 200 200 d.225 200 200

207
200
205

661 241 918 68 710 60 514 125 024
2. fStolp i. Pomm.
3. -¡-Stralsund . . .

35 219 200 200 205 205 d. 421 32 463 14162 3 848 10 479
34129 155 155 d. 191 200 148 200 421 44 491 12 659 4 300 21 421

4. f Stargard i.Pom. 28422 205 205 d. 199 185 185 200 421 26 257 9 755 3080 11384
5. Kolberg.......... 25 998 250 250 260 260 260 260 190 421 24 122 1500 2 400 9 000
6. -¡-Greifswald . . . 25 599 227 227 210 210 210 210 100 421 13 764 2 521 2 700 13517
7. Köslin............ 24169 200 200 190 190 190 190 90 421 9 472 3219 — 10 289
8. Anklam ..... 15413 204 204 d. 204 204 204 _ 421 13 345 1 139 _ 6 953
9. Swinemünde . . 15 403 220 220 220 220 220 220 220 300 21 223 2 074 2 250 11418

10. Lauenburgi.Pom.
11. Demmin ....

13 510 200 200 200 200 200 200 200 300 10 887 1316 — 4 902
12 598 215 215 200 200 200 200 200 421 4 480 39 400 5 342

12. Neustettin . . . 12 244 210 210 195 195 195 195 95 150 7 704 2 920 916 3 95b
13. Pasewalk .... 11 193 215 215 215 215 215 215 — 421 10 640 390 — 4 501
14. Belgard.......... 10 079 250 250 250 250 250 250 - - 421 3 781 1985 1600 3 000
15. Gollnow.......... 10 061 160 160 160 160 160 160 421 642 — ——.

6. Prov. Posen.
1. -¡-Posen.......... 165 030 192 192 d.5797¡d.2O2 

d. 239 192 III 192
IV 164 ')200 421 104 262 61661 —— 59 030

2. -¡-Bromberg . . . 59 291 195 195 1951! 195 195 195 125 421 77 721 7 331 — 28 028
3. Schneidemühl. . 28 798 220 220 d. 220 220 220 220 421 22 050 18118 2 050 11370
4. Gnesen ... 26 544 =) 130 2)130 d. 162 162 162 100 3) 421 24 504 3 845 3 900 —
5. Hohensalza . . . 25 341 250 250 d.250 250 250 250 421 3 802 3 234 — 7 622

i) für Betriebe mit nicht geistigen Getränken jedoch nur 100 «/0. — 2) außerdem zur Deckung der Schullasten 
katholischen Schulsozietät von 275 Jt an.

mit mehr als 10 000 Einwohnern in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.
Rechnungsjahr 1912 nach dem Stande vom 
31. März 1913 Schulden am 31. März 1913

p.
 1

.1

Cfl
Gemeindesteuern und zwar der Langfristige ä S .5

Anleihen, Hypo­
theken- und 

Grundschulden 
sowie

g
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indirekten
gesamten 

direkten
J «i

'S* „ he
nd
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ar
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en
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nt
fie

le
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n a3 a a 

1
s Gemeinde- Gemeinde- =-2-3 Restkaufgelder & fl s® •S steuern steuern Í § £ & zusammen 2 B £ K
cS sK

zusammen s is (Sp. 17 und 18) 131 0)

s g -S2 s5 'S über­
haupt

auf 
1 Einw.

über­
haupt

auf 
1 Einw.

n über­
haupt

auf 
1 Einw.

&
8 Vo

n (
 

le
ih

en In

1

M M M ,/ft Jií JC M M M
13 14 15a 15b 16a 16b 17 18 19a 19b 20 21 £

4.
4 074 14 506 236 376 8,48 924 457 33,1s 4 866 391 753 100 5 619 491 201,68 119 400 — 35-

2 561 7 031 83 527 3,19 1 171020 44,7 2 5 149 666 5 149 666 196,6 8 — — 36.
6 994 5 370 66 404 2,66 611 864:24,4 7 3 480 257 397 078 3 877 335 155,07 — — 37-

! — 13 920 195 666 8,78 748 088 33,54 7 402 320 — 7 402 320 331,90 — — 38.
5 437 10 273 95 381 4,73 791001 39,20 9 499664 2 556 708 12 056 372 597,53 113 724 — 39-
4 619 12 033 104 407 5,39 806 790 41,68 5 940 665 1 063 200 7 003 865 361,79 — — 40.
4 496 16 920 459 197 24,36 1 247 336 66,17 8 802 539 200 000 9 002 539 477,56 — 41.

1989 14102 76 645 4,30 468 166 26,25 3 712 317 40000 3 752 317 210,41 32 000 _ 42.
2 977 9 541 46 665 3,17 460 537 31,28 2 763 638 808 000 3 571 638 242,23 — — 43.
2136 6414 150 404 11,33 454 566 34,26 8 486 015 1 960 788 10446 803 787,25 — — 44-
2 102 3 795 43 022 3,56 393 544 32,62 1 956 564 1956 564 162,17 — —— 45.
1778 8 692 60 814 5,63 517 070 47,8 7 4 294 512 909 068 5 203 580 481,72 — — 46.
1 156 2 271 44 651 4,39 476 432 46,8 8 5 738 817 5 738 817 564,68 200 000 — 47.

116 378 68 774 681 318 2,7 5 8 226 150 33,19 69 615 200 ¡3 050019 72 665 219 293,20 ■ 1- 69 615 200
5e
I.

9 695 8 335 78 982 2,24 751 675 21,35 9 390 996 9 390 996 266,65 — 2 904 000 2.
16 473 10 250 109 594 3,21 694 687 20,36 6 032 879 1 176 460 7 209 339 211,24 — 3 796 900 3
6 695 9 220 66 391 2,34 603 449 21,23 4 101 013 99 366 4 200 379 147,7 9 41000 1 193 200 4.—— - 4 900 41 922 1,61 643 401 24,75 9 924 282 — ■ 9 924 282 381,7 3 303 000 401 500 5-
— 7034 39 536 1,55 589 905 23,04 3 543 366! 1 857 975 5 401 341 211,00 760800 609 400 6.

5 019 3 314
2 733

31313 1,29 428 412 17,7 3 4 775 IGI —— 4 775 161 197,57 — 203 919 7.
2 290 26 460 1,72 361 978 23,48 2 293 795 35 300 2 329 095 151,11 51300 — 8.

14 024 5 631 56 620 3,67 425 701 27,64 6 510 727 — 6 510 727 422,69 — — 9-
1412i 1913 20 430 1,51 214 404 15,8 7 1 933 569 —— 1 933 569 143,12 — — IO.
2 309 3 273 15 843 1,26 244 912 19,44 1 859 422 —— 1 859 422 147,60 --- — II.
1647 2148 19 286 1,58 200 858 16,40 631 840 28 978 660 818 53,97 50000 12.
1970 2 491 19 992 1,79 236 798 21,15 671 920 ■— 671 920 60,03 75 000 29 800 13-

613 1174 12 153 1,21 187 000 18,55 1 925 986 1 925 986 191,09 - ' — 14.
1290 2101 4 033 0,40 119 529 11,88 656 245 656 245 65,23 — — I5-

6.
92 126 36 215 353 294 2,14 4 994 563 30,27 40 542 950 4 139 557 44 682 507 270,7 5 2 100 000 37 210 400 I.

: 45 844 17 207 176 131 2,97 1 772 720 29,90 13 562 731 379 691 13 942 422 235,16 2 152 635 13 005 800 2.
8 578 5 600 67 766 2,36 606 258 21,05 5 902 574 90 744 5 993 318 208,12 584 000 — 3.
5 665 3390 41 304 1,55 351 098 13,28 4 890 979 68 350 4 959 329 186,83 — 3 958 800 4.
3 298 4 020: 21 976 0,8 7 664 921126,24 4 885 991 142 440 5028 431 198,43 500 000 785 200 5.

von der evangelischen Schulsozietät 60 %, von der katholischen 185 % und von der jüdischen 18%. — 3) bei der
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Noch: 4c. Steuern und Schulden der preußischen Städte und Landgemeinden
Zuschläge zu den staatlich veranlagten 

direkten Steuern
Berichtigtes Soll für das

Im Rechnungsjahre 1913 wurden erhoben iE« § o der indirekten
Ein- von der der Gemeindebesteuerung ZU - M

Stadt- wohner- gründe gelegten staatlich veranlagten
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% % % % % % 7< JC M JÍ M M
I 2 3a 3b 4 5 6a 6b 7 8 9 10 II 12

Noch: 6. Prov. Posen'
6. Lissa............... 17 141 165 165 165 165 165 165 421 13 200 2 342 5 211
7. Ostrowo.......... 15 238 *) 110 9110 2) 130 2)130 ') 130 ') 130 ’) 130 420 14 181 2 574 1775 2 977
8. Krotoschin . . . 13 232 3) 155 3)155 4) 155 4155 155 155 155 421 7 878 300 4 361
9. Rawitsch .... 11 786 190 190 190 190 190 190 lOO 301 7 691 375 5 615

7. Prov. Schlesien.
1. -¡-Breslau ... 532 610 164 d. 189 188 188 150 — 645 293 228 832 324 603
2. -¡-Görlitz.......... 84 626 150 150 d. 182 d. 233 200 661 68 848 19 552 11 875 55 070
3. i'Königshütte i.O.S. 74 639 260 260 260 260 d. 520 260 421 48 499 8 825 5 775 26 140
4.- •Liegnitz ....

•Gleiwitz ....
69 537 140 140 180 180 180 180 180 421 74 099 69 951 22 075 30462

5. 69 029 255 255 d. 270 d. 476 350 421 65 429 13 653 35 329
6. • ¡-Beuthen i. O.S. 67 359 195 195 d. 228 d. 276 200 300 71028 28 947 12190 38 683
7.H-Kattowitzi.O.S. 44 716 250 250 d. 248 d. 294 300 661 77 444 22193 6 450 27 939
8.J-Ratibor .... 38 437 200 5) 200 200 200 200 200 200 421 10 635 3518 10150 19 432
9. -Oppeln.......... 35 027 210 210 200 200 200 200 200 421 56 266 16215 4 275 17 624

10.-^Schweidnitz . . 31 831 175 175 d. 215 200 200 185 421 21787 3127 4 750 12 499
11.--Neisse.......... 30112 175 175 200 200 200 200 200 300 18 260 2 950 2913 11844
12.

xlogau..........
29115 130 130 135 135 200 160 100 300 19 002 6 605 4 975 —

13. ( 24 147 170 170 d. 170 170 170 421 32 341 1333 —
14. Grünberg i. Schl. 23 307 192 192 200 200 d. 233 135 300 18 090 2 784 —
15. Hirschbergj.schi. 20 858 175 130 200 200 200 200 65 421 30 914 9 014 19 830
16. W aldenburg i.eoh. 20 523 200 200 d.232 d. 313 100 421 22 497 4 677 9 390
17. Neustadt i. O.S. 18 537 190 190 195; 195 d. 323 100 421 2 521 329 —
18. Myslowitz .... 17 735 225 225 d. 235 d. 455 100 300 6 482 4 581 2120 8159
19. Gl atz............. 17 284 150 150' 175!

100
175 175 175 £ 0 300 21680 945 7 207

20. Bunzlau.......... 16 353 100 100j 100 100 100 100 421 17 287 7 618 750 6 882
21. Reichenbach i.8«b. 16 310 170 170 185 185 1250 

n 240
III 200
IV 175 100 421 15 506 895 4 994

22. Lauban.......... 15 402 180 180 180 180 180 180 300 — 2115 — 5 202
23. Sagan............. 14 998 150 150 150 150 150 150 421 — 2 450 —-
24. Striegau.......... 14 549 180 180 185 190 185 185 70 421 6 425 3121 4 321
25. Neusalz a./Oder 13 580 190 190 d. 200 200 200 421 3 254 495 4 236
26. Tarnowitz .... 13 519 250 250 250 250 250 250 250 421 11 146 1443 — 5 529
27. Landeshut i. Schl. 13461 211 211 211 211 211 211 150 240 4 441! 719 4 276
28. Leobschütz . . . 12 832 190 190 195 195 195 195 100 360 7 074 283 6 037
29. dauer............ 12619 170 170 170; 170 170 170 50 421 6 168 1399 4 055
30. Oels............... 12 031 150 150 175 175' 175 175 45 300 5 749 3 867| 300 5 718
31. Kreuzburg i. O.S. 11611 234 234 234 234 234 234 421 4 785 739 750 3 335
32. Rybnik............ 10678 250 250 250 250 250 250 250 421 6 920! 14156 2 875 6 398
33. Gottesberg . . . 10 564 210 210 200 200 d. 359 50 300 4 907 63 333 2 601
34. Hayn au.......... 10 525 170 170 180 180 180 180 421 4 738 50 4 487
35. »Zabrze.......... 65 236 245 245 270 270 d. 606 175 421 23110 10 313 18196
36.* Zaborze .... 27 358 178 178 200 200 d. 237 150 661 8 320 3 566 7 061
37. »Bismarckhütte 24 363 240 240 d.290 d. 523 240 421 15 531 7 862 9 729
38. *'Bogutschütz. . 23 620 200 200 d. 237 d. 405 loo! 421 4 735 6 380 600 7121

i) außerdem zur Deckung der Schullaslen von der evangelischen Schulsozietät fio %, von der katholischen 
sozietät 50%, von der katholischen 100%. — «) desgl. 25% bezw. 50 %. — 5) von den Einkommen von 421 bis 660 M

mit mehr als 10 000 Einwohnern in den Rechnungsjahren 1913 hezw. 1912.
Rechnungsjahr 1912 nach dem Stande vom Schulden am 31. März 1913

ádl. Mara 1913
Gemeindesteuern, und zwar der Langfristige ¿"5
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Grundschulden 

sowie 
Restkaufgelder

Hl
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■s steuern steuern •43 g O & zusammen 1
1 I zusammen

Ä g
(Sp. 17 und 18)

o'®>3 -ti über- auf über- auf 3 Ł3 über- auf ■3 §1-
haupt Einw. haupt Einw, M 8 haupt Einw. cd

JC M M M M M M M JC M M .1
>3 14 15a 15b 16a 16b i? 18 19a 19b 20 21

6.
4 870 3 602 29 225 1,71 340 822 19,88 5 634 477 — 5 634 477 328,71 — 6.
1 207 1912 24 626 1,62 167 632 11,00 3 889 432 " 3 889 432 255,2 5 150 000 — 7-

501 2 095 15135 1,15 141 603 10,70 2 689 290 13 972 2 703 262 204,30 — 1 158 800 8.
2156 2 345 18182 1,54 173 245 14,7 0 1 654 045 12 100 1 666 145 141,37 — — 9-

7.
477 725 161 133 1 837 586 3,4 5 18392 672 34,53 123165 683 1 193 774 124359 457 233,4 9 1 236 000 98 523 000 I.
43 903 26 922 226 170 2,6 7 2 281 169 -26,96 18 957 891 2 944 547 21 902 433 258,81 — 3 382 100 2.
13131 7 927 110 297 1,48 1 892 610 25,3 5 5 159 109 74 845 5 233 954 70,12 — — 3-
39 158 21 297 257 042 3,7 0 1 466 633 21,09 8 935 205 8 935 205 128,50 — 3 450 400 4-
16178 12 051 142 640 2,07

2,90
2 437 453 35,31 12 120 170 366 000 12 486170 180,88 — 150 100 5-

36 388 . 8 484 195 720 1 901405 28,23 13 230 214 193 000 13 423 214 199,28 ——— 1 607 400 6.
31151 12145 177 322 3,97 1 791 317 40,06 4 707 333 2 771179 7 478 512 167,24 — 1 218 000 7-

6 006 6 225 55 966 |1,4 6 1 024 846 26,66 5 627 534 122 952 5 750 486 149,61 — — 8.
5 783 5 716 105 879 3,02 788 840 22,52 8 418 419 36 000 8 454 419 241,37 25 000 3 662 332 9-

12 602 8 075 62 840 1,97 685 256 21,53 4 791221 438 905 5 230 126 164,31 996 600 426 500 IO.
7 940 6 458 50 365 1,67 538 021 17,87 3 186 935 796 399 3 983 334 132,28 — 19800 II.

11 569 5143 47 294 1,62 498 945 17,12 3 537 855} — 3 537 855 121,35 — 2 720 000 12.
6 562 6 089 46 325 1,92 657 669 27,23 4 959 260 72 300 5 031 560 208,37 — 1 " 13-
8531 5 058 34 463 1,48 642 889 27,58 2 086 324: 3 600 2 089 924 89,67 — — 14-
9 575 6 218 75 551 3,62 609 408 29,22 3 638 407 — 3 638 407 174,44 774 000 15-

10 391 3 879 50 834 2,48 579 816 28,25 5 192 571 49 400 5 241 971 255,42 109 391 ■■■■■ i6.
2 423 1 275 6 548 0,36 477 195 25,7 4 4149 381 153 895 4 303 276 232,15 — — 17-
2 774 2 760 26 876 1,51 572 116 32,26 2 650 089 — 2 650 089 149,43 ■ " ■■ 144 600 i8.
7 821 2 385 40 038 2,32 318 577 18,4 3 1 790 954 61167 1 852 121 107,16 — -— 19-
2 904 4 602 40 043 2,45 215 289 13,16 4 880 670 46 283 4 926 953 301,29 — — 20.
4 757 2 655 28 807 1,77 325 692 19,9 7 2 378 118 64 530 2 442 648 149,76 — — 21.
3684 4 157 15 158 0,98 315 439 20,48 2 143 982 194 000 2 337 982 151,80 — 1 084 100 22.
3 420 3 395 9 265 0,62 281 407 18,76 1457 891 1 457 891 97,27 — — 23.
4 056 2 593, 20516 1,41

0,83
245 975 16,91 2 047 033 30 000 2 077 033 142,76 — — 24.

2 072 1222 11 279 322 454 23,7 5 i486 691! 1 486 691 109,4 8 — — 15.
2 034 1 987 22 139 1,64 316 918 23,44 1552 089 68 000 1 620 089 119,84 54 000 255 000 26.
2 882 1435 13 753 1,02 312 409 23,21 1 506 868 6 500 1 513 368 112,43 24 715 1 1 1 17.
1534 2130 17 058 1,33 246 797 19,23 2 203 655} 517 150 2 720805 212,03 —— —— 28.
2 471 3 271 17 364 1,38 170 720 13,53 2 814 638 67 800 2 882 438 228,42 —— 29.
3 388 1 779 20 801 1,73 200 448 16,6 6 2 980 365 2 980 365 247,72 —— — 30.

7071 1155 11471 0,99 288 454 24,8 4 1 994 820 — 1 994 820 171,80 —. * — 31
1 362 766 32 477 3,04 234 583 21,97 1 147 643 — 1 147 643 107,48 — — 32.
2 652 1255! 11 811 1,12 135 308 12,81 550 400 —— 550 400 52,10 — — 33-
1971 1735 12 981 1,23 168 397 16,oo 1 171998 — 1 171 998 111,35 — —— 34-
9 277 2 874 63 770 0,98 1 556 866 23,86 3 524 325 3 524 325 54,02 — — 35-
1935 624 21 506 0,7 9 746 985 27,30 178 932 11020 189 952 6,94 1459 — 36-
2 530 2133 37 785 1,55 546 144 22,4 2 816 038 155 040

80 000
971 078 39,86 — ■ ■ ■ 37-

2 013 1600 22 4491 0,95 386 776 16,38 1 108 405 1 188 405 50,31 — — 38.
bezw. 50 o/o bezw. 15 ”/0. — 3) desgl. von der evangelischen Schul-— 2) desgl. 30%100 % und von der jüdischen 30 %, 

jedoch nur 100 %.
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!) darunter 21741 X Billettsteuer.

Noch: 4c. Steuern und Schulden der preußischen Städte und Landgemeinden
Zu Schläge zu den staatlich veranlagten Berichtigtes Soll für das

direkten Steuern

Ein-
Im Rechnungsjahre 1913 wurden erhoben ¿■=O§ der

Stadt-
von der der Gemeindebesteuerung zu- a § >

wohnet- gründe gelegten staatlich veranlagten 1 S 4gemeinden
zahl Ein- 1 Gewerbe- Is=1= -2 ä s= Stadtkreise) kommen- steuer 3 s s g <p

für das steuer der 2 =5 in den s ig-fiSa i -5 g M g -3
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i 2 3» 3 b 4 5 6a 6b 7 8 9 IO ii 12

Noch:
7. Prov. Schlesien.

39. * Roßberg .... 20591 240 240 d.2
d. 2

80
77

d. 575
343

250
100

421
421

7 038
7 045

2 410
2836

4 047
5 18440. *Siemianowitz . 19 326 240 240 d. 700

41. *Langenbielau . 17 941 210 210 210 210 d. 275 100 421 13 230 181
42. *Lipine.......... 17 156 155 ' 155 200 200 I 260

II200 200 200 421 921 — — —

43. * Altwasser . . . 16 566 210 210 d. 237 360 III270
TV 910 100 300 7164 46 —— 4 850

44. ‘Schwientoch-
lowitz............ 16 076 280 280 ri 905 295 99.6 295

100
421
421

6 394
5 490

327
1621

4 775
4 47545. *Laurahütte . . 16 0191 240 240 270 270 d. 363 2100

46. *Zalenze .... 15 530 185 185 230 230 230 230 100 661 3 903 1357 200 4 426
47. *Mikultschütz . 15 344 200 200, 230 230 460 230 230 421 13 929 20 973 600 3 405
48. *Ruda............ 14 182 220 220 270 270 320 270 225 421 2 681 418 3 944
49. *Domb............. 14 094 210 210; d. 300 d. 300 200 421 6 859 2 927 1 675 3 992
50. *Biskupitz . . . 14 088 225 225 275 275 275 275

275
225 421 358 206 5113

51. *Bielschowitz . . 12 413 225 225 275 275 275 200 421 8 988 3137 — 2 319
52. *Weißwasser . 12 170 200 200 200 200 200 XX) 100 421 6 381 12 806 . 1 11 114
53. *Dittersbach . . 12114 200 200' 200 200 d. 891 100 300 11771 9 025 — 2 939
54. *Rosdzin .... 11902 140 140 210 210 250 250 100 661 509 2100
55. *Chorzow .... 11391 200 200 250 250 d. 527 200 421 935 1 129 700 4163
56. *Hohenlinde . . 11280 210 210: 280 280 d. 333 280 300 359 a 3127
57. *NiederHermsdorf 11 146 160 160 200 200 250 200 50 421 979 — 2408
58. * Weißstein . . . 11047 215 215 215 215 d. 603 50 421 5 252 1084 — 2 586
59. *Scharley .... 10 971 200 200 270 270 342 111342

IV 100 260 421 2 835 1685 —— 1839
60. *Radzionkau . . 10373 250 250 250 250 250 250 100 300 2 594 160 — 1 787

8. Prov. Sachsen.
1. -¡-Magdeburg . .
2. -¡-Halle a./Saale.

285 323 170 170 d. 200 200 200 200 661 199 733 83 876 — 198 163
185 052 156 156 d. 175 d. 216 100 661 158 339 74 954 37 250 127 693

3. ■Erfurt .......... 128 630 158 158 d 1«R 188 IRR 100
100

421 167 671 144 653 110 334
4. ■Halberstadt . . 47 063 155 100 d. 200 d. 190 661 34 896 9 810 4 375 23 993
5. •Mühlhausen i.Th. 35 591 165 165; 185 185 d. 279 200 300 44 285 1286 — 13 127
6. --Zeitz............ 33 899 185 185

200,
205
200

205
200

205 
d.

9.0=, 150
150, 
iso;

421
1

24 280
12 131

8100
16 063

_ 24 527
17 9377.- •Weißenfels . . 33 617 200 220 —

8. -¡-Nordhausen . . 32 675 180 180 180 180 d. 232 251 22 587 8 846 — • i
9. -¡-Aschersleben . 28 280 200 200: 200 200 d. 285 150, 

200
421 18 671 3 850 1260 11849

10. -¡-Stendal .... 27 918 200 200: 225 225 225 225 421 16 401 2 612 5145 13 389
11. Naumburg a./S. . 27 078 145 145 d. 205 195 195 25

200
421 26 529 2 823 — 14 853

12. -¡Quedlinburg. . 26 842 165 165 185! 200 d. 200 661 15 922 6 204 1010 12 903
13. Burg a./lhle . . 24 210 215 215 215 215 215 215 50 200 25 579 478 — 1. 12 692
14.- -Eisleben ....

Wittenberg . . .
23 963 225 225 241 241 241 241 100 421 7 878 902 2 600 10 379

15. 22 676 196 196! 200 200 200 200 —■■■■ 661 14 036 3 494 14 651
16. Merseburg . . . 21611 170 170¡ d. 200 185 185! 50' 301 14 380 6 503 — 11501

mit mehr als 10000 Einwohnern in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.
Rechnungsjahr 1912 nach dem Stande vom Schulden am 31. März 1913
öl. März 1913 á
Gemeindesteuern, und zwar der Langfristige Ö § .=
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M JK M X M M M jłt M M M X
«3 14 15a ’5b 16a i6b <7 i8 19a 19b 20 21 p:

7.
3 810 1248 18553 0,90 479 753 23,30 1 129 552 108 000 1 237 552 60,10 90486 — 39-
1998 1071 18 834 0,9 7 277 844 14,38 937 615 — 937 615 48,52 — 4°.
4 574 1986 -19 971 1,11 373 791 20,84 1 468049 78 000 1 546 049 86,17 — 41-
1364 1004 3 289 0,19 397 204 23,15 311 200 311 200 18,14 — — 42.

5566 2 162 19 788 1,19 212 503 12,83 595 525 — 595 525 35,95 — 43-

1323 1275 14 094 0,88 180372 11,22 361126 361126 22,46 — — 44-
1715 1371 16 772 1,04 284 139 17,74

18,21
854 525 — 854 525 53,34 — — 45-

1749 850 12 485 0,80 282 733 454 000 — 454 000 29,23 — ... 46.
662 39 569 2,58 131 229 8,55 505 978 — 505 978 32,98 — — 47-
911 336 8 290 0,59 143408 10,11 9 800 -— — 9 800 0,69

29,01
30000 — 48.

1345 805 17 603 1,25 202 829 14,39 408 900 — 408 900 ■ — 49-
793 435 6 905 0,4 9 158 140 11,23 391648 — 391 648 27,80 3 671 — 50.
740 15 184 1,22 79 606 6,42 104 981 — 104 981 8,46 — — Si-

4 484 1 628 36 413 2,99 309 948 25,47 1 638 654 25 500 1 664154 136,74 — — 52.
1312 1454 26 501 2,19 180 413 14,89 574 424 ■ ■■■ 574 424 47,42 — — S3-

906 525 4040 0,34 501 404 42,13 160 400 — 160 400 13,48 — — 54
978 635 8 540 0,75 167 799 14,73 98 700 — 98 700 8,66 —— — 55.

1 136 322 5 258 0,4 7 171 946 15,24 729 639 — 729 639 64,6 8 — — 5&
1 216 1171 6108 0,5 5 270 008 24,22 168 919 ——— 168 919 15,16 ■ 1 1 — 57-
2 270 1106 12 298 1,11 214 687 19,43 159 840 — 159 840 14,47 10 000 — 58

962 447 7 768 0,71 312 460 28,48 219 315 179 391 398 706 36,34 — — 59.
108 4 649 0,45 68 518 6,61 205 236 — 205 236 19,79 — — 60.

8.
276 932 73830 832 534 l_2,92 10563 198 37,02 59 388 320 770078 60 158 398 210,84 4 000000 57 374 000 I.
170364 53858 622 458 3,36 6 154 349 33,26 37 158 957 3 023 934 40 182 891 217,14 —— 30 769 400 2.
43 735 44 476 1)532 610 4,14 3 710046 28,84 33 480 871 742 604 34 223 475 266,06 — 29 387 000 3
15 336 17 690 106 100 2,25 1 380 456 29,3 3 16 339 040 502 418 16 841458 357,8 5 371 163 12 008 000 4
11392 8 826 78 916 _2,22 947 405 26,62 5 053161 — 5 053 161 141,98 9 694 2 319 100 5-
13 997 7 967 78 871 2,33 899 441 26,53 5 069 621 5 069 621 149,5 5 — — 6.

7 735 9 850 63 716 1,89 940 572 27,98 3 280 270 235 000 3 515 270 104,57 ■ ■■ 1 249 700 7-
10652 10 705 52 790 1,62

1,83
1 243 692 38,06 8 347 810 138 625 8 486 435 259,72 — 5 164 300 8

8 337 7 972 51939 1016 608 35,95 4 978 900 118 500 5 097 400 180,25 111800 9
11902 9 630 59 079 2,12 752 095 26,9 4 7 796 078 36 000 7 832 078 280,54 700 000 7 342 100 10.
5175 11673 61053 2,26 671 890 24,81 10 257 283 134 000 10 391283 383,7 5 — 6 083 500 II.
6 722 9915 52 676 1,96

2,20
932 871 34,7 6 7 934 731 345 145 8 279 876 308,4 7 — 2 144 500 12

9 027 5 385 53 161 584 652 24,15 7 219 800 35 000 7 254 800 299,66 — 2 717 900 13
6 927 6 080 34 766 1,45 578 670 24,15 3 305 496 57 066 3 362 561 140,32 — 172 700 14
5 294 3 925 41 400 1,83 519 081 22,89 2 020 995 — 2 020 995 89,12 — — 15
4 272 4 836 ' 41 492 1,92 484 963 22,44 4 743 013 49 000 4 792013 221,74 — 1 902 600 16
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Noch: 4c. Steuern und Schulden der preußischen Städte und Landgemeinden
Zuschläge 

di
zu den staatlich veranlagten 
rekten Steuern

Berichtigtes Soll für das

Ein-
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3 b 4 6a 6 bI 2 3a 5 7 8 9 10 12
Noch :

8. Prov. Sachsen.
17. Wernigerode . . 18 784 175 175 200 200 200 200 100 421 15 744 4 601 8 610
18. Schönebeck . . . 18100 200 200 200 200 200 200 37 421 9 574 2 791 4 500 11617
19. Eilenburg . . . . 17 558 148 148 198 198 198 198 — 300 3 242 1986 6 001
20. Staßfurt.......... 16 794 215 215 215 215 215 215 — 421 305 — 10161
21. Bitterfeld .... 14 809 162 162 182 182 182 182 — 421 12 000 3 300 3 700 8 900
22. Suhl............... 14 243 200 200 200 200 200 200 100 421 8 559 8 465 1000 15 478
23. Tangermünde . . 13 754 175 175 250 250 d. 400 250 421 4 168 —— 2 633
24. Salzwedel .... 13 688 190 190 190 190 190 190 — 421 14 540 2 870 —— 6 750
25. Torgau.......... 13 359 160 160 160 160 160 160 60 421 — 284 13176
26. Delitzsch .... 13 344 160 160 185 185 185 185 — 300 14 078 6 248 6 454
27. Oschersleben

a /Bode 12 692 210 210 250 250 d. 266 150 421 8 740 546
28. Langensalza . . 12 627 200 200 200 200 200 200 100 300 6 083 566 1500 ■
29. Sangerhausen . . 11779 190 190 200 200 200 200 100 300 4 835 1059 — 2 753
30. Kalbe a./Saale . 11 713 210 210 d. 243 225 225 — 1 4 482 175 — 9 152
31. Neuhaidensleben 10 468 190 190 200

200
200 200 200 40 421 4 200 3149 1997 5 484

32. *Thale............. 13 468 200 200 200 200 200 200 420 5 259 81 1440 6 725
9. Prov. Schics-
wig-Holstein.

1. -Kiel............ 222 806 250 — d. 284 d. 250 150 — 293 403 205 090 54 072 —
2.J-Altona.......... 181 716 d. 109 d. 450 100 100 100 — 435 046 213 620 109573 —
3.- •Flensburg . . . 63 492 230 230 d. 280 d. 258 225 661 51 998. 79123 19 858 20 949;
4. -¡-Wandsbek . . . 37 012 150 |d.2778||d.322 

¿1.340 ■ 150 100 100 ■ 45 980 42 568 13 747 —
5. -¡-Neumünster . . 34 505 200 200 d. 200 200 200 150 661 25 251 20 460 4 650 —
6. Itzehoe.......... 19 947 250 250, d. 290 d. 275 100 661 15 636 — 9 156
7. Schleswig .... 19 940 270 270 d. 270 270 270 100 421 14 901 1489 — 6 505
8. Rendsburg . . . 17 525 225 225 1851 240 240 240 165 661 16 044:

19 036
2 634 2 310 16 2841

9. Elmshorn .... 14 894 245 — d. 245 245 245 — 1 — 8 402 — ——
10. Hadersleben . . 13 276 200 200 150 200 200 200 100! 661 4 097 1 401 — 5 048
11. Sonderburg . . . 11 285 250 250 d.280 280 280 100 661 5 925 1042 2400, —

10. Prov. ■
Hannover. i

1-•Hannover . . . 312 919 125 125 d.l 65 d. 165 135 661 397 100 264 446 107970: 291 000
2-i•Linden v.Hann. 77 328 160 160 d. 932||d.270 

d. 278 d. 295 195 300 69 704 14 547 18 650 53 911
3.- -Osnabrück . . . 69 181 190 190 1901 190 190 190 190 421 54 835, 42 0261 11500 36 663
4.- •Harburg ... 68 959 170 170 2001 200 220 220' 100 661 90 653 32 192 25 742 41 398
5. i•Hildesheim . . 56 940 180 180, 200 200 210 210; 150 421 55 095! 15 367 7 500: 30 791
6. Lehe............... 41612 220 220: 250 250 250 250 ■ 661 17 9451 13 998 —. —
7. Wilhelmshaven . 37 138 175 175 d. 200 d. 210 421 10 621 2 000 — i 30 350
8. i■Göttingen . . . 34 799 175 175 d. 195 180 180! lOOi 421 69 12& 33 341 ¡ 7 410 27 674

l) darunter 4 792 .« Auktionssteuer. — 2) darunter 160 M Erbschaftssteuer. — 3) darunter 51598 M Branntwein-

mit mehr als 10000 Einwohnern in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.

Rechnungsjahr 1912 nach dem Stande vom
—

Schul den am 31. März 1913 rH
31. März 1913 —____ ______________ £
Gemeindesteuern, und zwar der

1 Langfristige ö ■S
d s Anleihen, Hypo­

theken- und 
Grundschulden

% 'M}
§ der gesamten 1

»0 ’S J tis
s

-S <5 indirekten direkten 1 i sowie 43 ■tS-.C.52 Ö
1

1 c3 X

I Gemeinde- Gemeinde- M-s Restkaufgelder is i
I steuern 

zusammen
steuern .SP

1
zusammen 

(Sp. 17 und 18)
ll a-s 

łfl
1 g

Hi über- auf über- auf 1 ti über- auf 1
ł 1

-S haupt Einw. haupt Einw. M U3 haupt Einw. >•=

M M M M M dl Jí M M M M M .3
13 14 15a 15b r6a 16b 17 iS 19a 19b 20 21

8.
2 089 4 879 35 923 1,91 504 681 26,87 4 986 317 — 4 986 317 265,4 6 — 1 788 800 17.
6 160 3 908 38 550 2,13 383 266 21,17 1 595 045 — 1595 046 88,12 — 156 200 18.

: 3 594 4 805 19 628 1,12 335 119 19,08 2 203 290 262 000 2 465 290 140,41 — — 19-
7 345 4217 22 028 1,31 628 403 37,4 2 245 959 245 959 14,65 — — 20.

I 8 200 3 400 39 500 2,6 7 357 200 24,12 1013 377 142 950 1 156 327 78,08 — — 21.
4 754 3 859 42 115 2,96 301 457 21,16 1 723 913 1723 913 121,04 — — 22.

i 2 053 1 254 10 108 .0,74 301260 21,90 1248 092 12 300 1260 392 91,64 — 604 300 23.
6 600 3 640 34 400 2,51 315 122 23,02 2 846 203 15 600 2 861 803 209,07 — 24.

I 2 772 3 452 19 684 1,48 253316 18,96 2 569 725 30000 2 599 725 194,60 _ — 25.
6 981 3 638 37 399 2,80 260 549 19,53 1 429 721 15 000 1444 721 108,2 7 — 26.

3 679 1 652 14 617 1,15 387 590 30,54 1 320 586 — 1320 586 104,05 — — 27.
4 100 4 002 16 251 1,29 288 315 22,83 6 639 931 29 200 6 669 131 528,16 119 682 2 368 600 28.
3 346 1917 13910 1,18 310179 26,33 947 216 947 216 80,42 — — 29.
2 867 1827 18 503 1,58 289 605 24,7 2 1 129 705 23 850 1 153 555 98,4 9 — — 3°.
3 343 1845 20 018 1,91 247 662 23,66 1 524 535 1 524 535 145,64 — — 3"-

' 5 099 3 584 22 188 1,65 138 037 10,25 876 806 5 000 881 806 65,47 — — 3%.

9.
¡264 813 82 187 i)904 357 4,06 7 998 805 35,90 70 947 621 1 847 997 72 795 618 326,7 2 —— 63 616 000 I.

61 699 96 413 '916 351 5,04 7 093348 39,04 68 457 319 1 629 616 70 086 935 385,69 — 46 311 100 2.
67 242 19 625 258 795 4,08 2 280013 35,91 16 029 194 80 000 116 109 194 253,7 2 1 — 14 859 900 3.

; 16 212 24 520 143027 3,86 1 179 272 31,86 10115 187 — 10 115 187273,29 1 — 7 628 100 4-

16 855 8 978 76 194 2,21 1022 921 29,65 9 929 824 —— 9 929 824 287,78 1 — 4 731 600 5-
1 16 764 4 212 45 768 2,29 690 267 34,61 3 571860 — 3 571 860 179,0? — 587 50( 6.
!! 8 006 6 087 36 988 1,85 573020 28,74 4 290 328 — 4 290 328 215,16 — — 7.
1 15 558 5 349 ’) 58 339

44 285
3,33 425 061 24,25 4 217 695 68 584 4 286 279 244,5 8 — 1 796 100 8.

10 818 6 029 2,97 576 684 38,7 2 5 120 720 5 120 720 343,81 — 972 200 9
I 6 908 2 960 20414 1,54 266 886 2O,io 2 017 380 27 125 2 044 505 154,oo — 1 037 000 IO.

4 643 2 900 16 910 1,50 271 936 24,10 2 854 947 300 000 3 154 947 279,57 — — II.

10.
254 140 94 064 1 408 720 4,50 10168 596 32,50 72 199 289 5 330 656 77 529 945 247,7 6 1 — 19 725 550 I.

1530 15 604 173 946 2,25 2 005 606 25,94 10 623 839 432 783 11056 622 142,98 — 550 500 2.

28 422 15 061 3)243 828 3,52 1 976 333 28,57 17 227 269 45 000 17 272 269*249,67 —— 3 812 700 3-
24 111 18 325 232 421 3,37 2 600 093 37,71 13 131 355 257 000 13 388 3555194,15 — 7 207 380 4-
37 845 18 755 165353 2,90 1 632 770 28,68 17 254 828 — 17 254 828 303,04 2 330 600 5-

8 300 9 060 49 303 1,19 822 408 19,76 6 556 342 — 6 556 342[ 157,5 6 — 6.
51 989 8 268 103 228 2,7 8 649 946 17,50 4 990 103 — 4 990 103¡134,37 — 2 173 500 7-
27 463 11973 i4) 197 272 5,67 1 273 703 36,60 11 773 909 531148 12 3050571353,6o 1169 OOO 8.

und 3 723 M Esstosteuer. — *) darunter 20 286 M Spirituoeensteuer.
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Noch: 4c. Steuern und Schulden der preußischen Städte und Landgemeinden

Stadt­
gemeinden 

(f = Stadtkreise)

* L a n d - 
gemeinden

Ein­
wohner­

zahl 
für das 
Steuer­
jahr 
1913

I 2
Noch: 10. Prov. 

Hannover.
9. -¡-Lüneburg . . . 28 261

10. -¡-Geestemünde . 26 316
11. -¡-Emden.......... 24 896
19. -¡-Celle............
13. Hameln..........

24 260
22061

14. Goslar............ 18 773
15. Peine............... 16175
16. Leer............... 12 340
17. Münden (Han.M.) 11017
18. Stade............ 10 870
19. Uelzen............. 10 522
20. Nienburg a./Wes. 10 377
21. Verden............. 10 335
22. ’Wilhelmsburg . 32 633
23. ’Blumenthal . . 11 450

11. Prov. West­
falen.

1. f Dortmund . . .
2. -¡-Gelsenkirchen .

233 312
173 582

3. -¡-Bochum ....
4. -¡-Hagen i.Westf.

139 807
91 919

5. -¡-Münsteri.Westf. 91 332
6. f Bielefeld .... 80 237
7. -‘-Buer............ 77 674
8. -Herne.......... 61160
9. -Recklinghausen 56 667

10. -Hamm i. Westf. 46 645
11. -‘-Witten.......... 38 092
12. -Herford .... 33 569
13. -’-Hörde.......... 33 459
14. -Lüdenscheid . . 33 334
15. -¡-Iserlohn .... 31756
16. Paderborn .... 30 439
17. Siegen............ 29 457
18. Wattenscheid . . 28 646
19. Minden.......... 27 399
20. Bocholt . . . 27306
21. Haspe............ 24 652
22. Schwelm .... 21517
23. Gevelsberg . . . 20 260

Berichtigtes Soll für dasZuschläge zu den staatlich veranlagten 
direkten Steuern

Im Rechnungsjahre 1913 wurden erhoben i der i nvon der der Gemeindebesteuerung ZU-
gründe gelegten staatlich veranlagten Is'11$

Ein- Gewerbe- li © a 1 § i.
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% % % % % % % M M
3a 3b 4 5 6a 6b 1 7 8 9 IO II 12

165 165 200 200 200 200 200 421 30167 7 865 10294
150 150 195 195 195 180 180 421 9 271 958 16 054
205 205 220 220 195 195 200 421 27 916 6 508 5 715 12 496
185 185 185 185 185 185 100 300 19 640 14 928 4 725 14 043
200 200 d. 234 d .309 100 421 15 973 5077 1900 14 061
160 160 180

215
180 180 180 100 661 14 100 3 867 8 3781

180 180 215 d .442 45 421 10403 553 2 700 10 558¡
300 300 d. 260 260 260 200 300 6 905 423 3 2931
168 168 d. 210 210 210 168 421 8 805 5175 2 250 7 093
185 185 185 185 185 185 100 300 6480 280 5 026;
190 190 215 215 215 215 100 661 15 245 2197 1460 7 513
240 240 d. 203 d .373 140

100
421 6 290 1857 60 10 098h

186 186 186 186 186 186 421 7 858 881 5362:
185 185 d. 299

d. 185
^230 230 661 65 120 92 645 2 350 13 190

170 170 170 170 170 421 2 627 4 537 —

210 210 d. 230 c .280 d.340 421 307 932 267 868
225 3)180 2451 245 d. 583 d 951 421 175 994 603 587 13 800 98 997
210 210 d. 211 d. 321 200 661 160 136 52 908 45850 104 315
250 250 d. 265 d. 310 260 421 74 687 198 579 40 290 71 994
165 165 d. 173 185 185 150 421 55 239 41 269 19 510 50 175
195 I25! 2io:

2801
210 210 210 210 661 78 388 108 130 10 800 —

250 195 280 d. 7 079 180 421 30 610 26 350 23080 31 043
215 215, d. 225 d. 678 225 421 23 215 22 359 7 466 36 653
230 230 d. 291 d. 673 200 661 36 868 30 576 13 816 31 651
230 230 d. 270 d. 390 300 661 62 103 63 240 9 650 -
225 225? 245 245 d. 322 200 421 17 068 5 462 25 640
220 200 270 270 270 270 270 300 23 567 13508 2 625 —
200 200 230 2301 d.406 100 421 16 605 16 982 2 350 --
200 200 d. 220 220 220 250 661 39 980 25 877 17 085
210 210 230, 230 260 111260]

IV 230 230 661 24 198 6126 13 170 14 809
200 200 250? 216 216 216 100 661 25 974 7 554 6 082 10 279 j
215 215 250 250 1325 

ii300
d

III 275
IV 250 125 300 30896 9 245 1119 19 677

210 210 d. 230 1 512 d.190 421 11002 1815 12 822
188 188 d. 190 190 190 90 421 22 462 36 794 - _
245 245 d. 292 d 377 150 300 9 564 3 626 3050 —
240 240 d. 258 d. 353 —— 421 36 733 16 452 1050^ _
220 100 d. 225 225 225 — 421 12 715 6 864
245 245 250, 250 2501 250 100 421 17 939 6 332' 500 —

1) darunter 29 782 .« Spirituosen-, 1740 .« Torf- und 94 -« Obst weinsteuer. — «) darunter 1952 M Branntwein- und

mit mehr als 10000 Einwohnern in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.
Rechnungsjahr 1912 nach
31. März 1913

dem Stande vom Schulden am 31. März 1913
¿4
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10.
11450 9 258 69 034 2.44 788 194 27,89 7 098 487 299 862 7 398 349 261,79 — ■ ■ 9

6 781 3 087 36 151 1,38 682 150 25,9 2 7 903 285 - 7 903 285 300,32 — — io.
15 109 5 788 4105 148 4,22

3,26
639 359 ¿5,6 8 8 945 739 138 690 9 084429 364,90 — 3 350 600 II.

16 442 9 261 79 039 576 821 23,7 7 10195 466 135 000 10330 466 425,8 2 — 4 543 700 12.
14 781 5 316 57 108 2,59 575 488 26,08 8 256 692 53 022 8 309 714 376,67 350 000 6 012 000 13
8 650 6 703 41 698 2,22 424 673 22,62 4 489 869 4 489 869 239,17 — — 14.
7 593 3 420 35 227 2,18 543 581 33,60 1 693 373 1 693 373 104,69 — 1279 000 15.
3157 3170 2) 20 205 1,64 410 715 33,28 4 919 663 - 4 919 663 398,66 3 813500 16.
3462 3 794 30 579 2,78 286 602 26,oi 4 825 287 100 000 4 925 287 447,06 4 022 600 17.
5 271 4 642 21 699 1,99 266 065 24,48 1436 169 10 000 1 446 169 133,04 ... — 18.
7 027 3 007 36 449 3,46 308 987 ¿9,37 2 383 477 285 640 2 669117 253,67 — — 19
4 330 2 770 25 405 2,45 296 549 [28,5 8 1 405 520 1405 520 135,45 ■■ ■ 1 — 20.

2 055 16156 1,56 203 963 19,74 959 626 2 700 962 326 93,11 — — 21.
15 919 6 016 195 240 5,98 918 471 28,15 3 779 855 3 779 855 115,83 — — 22.
1205 950 9 319 0,81 292 172 25,5 2 906 451 10 000 916 451 80,04 — — 23.

11.
173 550 67 454 816 804 3,50 8 855 678 37,96 92 959 965 8 492 185 101452 150 434,83 1 679 396 74 296 000 I.
79 745 30 954 1 003 077 5,7 8 5 630 211 32,43 29 713 092 206 672 29 919 764 172,37 3 436 061 21 687 200 2.
66 755 35 875 465 839 3,33 4 662 114 33,3 5 30 113 264 296 133 30 409 397 217,51 864 621 14 757800 3.
69 172 23 571 478 293 5,20 3 827 335 41,64 21 965 902 449 037 22 414 939 243,86 252 644 12 109000 4.
46 505 30 507 243 205 2,66 2 494 607 27,32 20 839 163 298 400 21 137 563 231,44 ■ — 6 670000 5-
19 784 24 031 241 133 3,01 3 089 936 38,51 23 350 230 500 222 23 850452 297,25 1250 000 13083400 6.
16 057 12 748 139 888 1,80 2 452 560 31,58 8 667 760 - 8 667 760 111,59

129,93
— —— 7-

32 340 11 127 133 160 2,18 1 566 370 25,61 7 469 908 476 694 7 946 602 — 1 373 000 8.
25 373 11 104 149 388 2,64 1 758 463 31,03 11 270 331 75 000 11345 331 200,21 650 000 - - 9.
27 786 14 130 176 909 3,79 1 534 862 32,91 12 364 887 20000 12 384887 265,51 —— 1 637 500 10.
16 471 9 529 74 170 1,95 1 326 699 34,83 9 910 889 51000 9961889 261,5 2 .. — II.
13 273 11283 64 256 1,91 921 748 27,46 6 394 784 6 3947841190,50 — 5 007 500 12.
12 655 7 511 56 103 1,68 979 792 29,28 4 658 699 4 658 6991139,24 — — - - ■3-
14 858 11345 109 145 3,27 1 016 259 30,49 3 693 668 257 490 < 3 951158118,58 1 081 193 615 400 14.
13 847 7 534 79 684 2,51 1074 030 33,82 8 280 155 19 000 8 299 155 261,34 — — 15.
5 225 6 415 61 529 2,02 761 934 25,03 2 724 547 65 315 2 789 862 91,65 — — 16.

10 567 6 837 78341 2,66 1 293 275 43,90 8120 305 240 000 8 360 305 283,81 — 344000 17.
1 6 215 3 720 35 574 1,24 713 311 24,90 1 901030 1 901 030 66,36 — — 18.

9 972 9 094 78 322 2,86 878 163 32,05 7 617 530 661 776 8 279 306 302,18 —— 7 377 000 19.
9 376 5718 31334 1,15

2,68
648 078 23,7 3 2 692 583 2 692 583 98,61 ■ ■ —- 283 500 20.

6 224 5 746 66 205 817 903 33,18 5 484 656 27 500 5 512 156 223,60 — 406 000 21.
5 528 6 756 31863 1,48 740 105 34,40 4 515 004 55 000 4 570 004 212,3 9 —— — 22.
4 272 1 5 455 34 498 1,70 586 621 28,96 2 710 558 2 710 558 133,7 9 — 23.

1305 .« Torfsteuer. — 3) von den Einkommen von 421 bis 660 K jedoch nur 125 %.



622 XX. Finanzen. XX. Finanzen. 623

Noch: 4c. Steuern und Schulden der preußischen Städte und Landgemeinden
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Noch: 11. Prov.
!

Westfalen.
24. Soest............... 19 284 185 185 210 210 210 210 185 661 . 9 547 6 457 — —
25. Castrop.......... 19 251 220 220 240 240 d .682 100 421 7 473 856 —— 10 439
26. Gütersloh ... 19 117 175 175 200 200 200 200 100 421 11505 25 848 --- —- 1
27. Unna............ 17 442 200 200 210 210 210 210 — 421 11268 572 —
28. Lippstadt .... 16 774 190 190 225 225 225 225 200 4-21 18 449 2 270 795 —
29. Rheine............. 15 875 210 210 |d. 311,(1.233 

d. 235 d .246 235 300 7 014 4 766 675 —
30. Altena............ 15 244 185 185 225 225 225 225 100 661 8 445 3 802 — 10454
31. Hohenlimburg . 14 562 180 180 210

210
210 210 210 210 661 12 425 1663 — — :

32. Lünen............. 14 332 250 250 260 260 260 — 300 11840 5188 7 313
33. Hattingen . . . . 13 712 250 250 300 300 d .432 200 421 4 554 1727 3 240 10 535
34. Schwerte .... 13 709 230 230 255 255 255 255 100 100 6802 2 600 1350
35. Ahlen............. 13141 215 215 235 235 d .266 300 17110 19 629 — 5 404
36. Menden.......... 11 719 215 215 220 220 300 III 275

IV 250 421 7 625 3 902 — 5 766

37. Neheim.......... 11180 235 235 230 230 1300 
ri 280

d

III 280
IV 240 100 421 5 688 1 346: — 5428

38. Kamen.......... 10 818 240 240 290 290 .379 — 421 5 802 151! —— 4 609
39. Gronau i. West! 10 744 170 170 d. 199 d. 447 150 300 3 707 688' ■■ 1 3 336
40. Arnsberg .... 10 475 157 157 210 210 210 210 100 421 3171 764 — —
41. *Bottrop .... 67 525 240 240 240 240 d. 460 200 661 24 702 18 814! —— 23 054
42. *Gladbeck.... 47 710 200 200 200 200 d. 755 100 421 12 581 6 051 — 24069
43. * Recklinghausen 45 805 180 180 d. 230 d. 1 291 300 421 14 572 36 685! ■1 ■■ ■ 16 272
44. * Wanne.......... 41181 245 245 245 245 d. 882 100 421 18 105 7 648 — 22 693
45. *Eickel.......... 34 814 240 240 240! 240 d. 425 100 421 11 940 2 591 13 222
46. »Osterfeld .... 28 553 185 185 205! 205 d. 540 205 661 5 615 8199 — 11485
47. »Langendreer . . 27126 260 260 d. 270 d. 1 065 100 421 8 564 5 987 — 13 710
48. »Weitmar .... 22 895 250 250 2501 250 d. 1187 100! 421 2 998 360 — 10717
49. »Horst............. 22 792 240 240 d. 240 d. 353 200. 421 8150 5518 — 11089
50. "Werne.......... 17 843 220 220 220¡ 220 d. 611 220 421 6 118 423 — 6812
51. »Herten.......... 17 648 250 250 d. 310 d. 927 300 661 4 578 1 782 —— 7842
52. »Datteln.......... 17 009 250 250 250 250 d. 1 762 200 300 10 827 7 967 — 9 365
53. »Langerfeld . . . 15 808 220 220 220 220 220 220 120 421 28 687 10 3111 — 5 901
54.*Lütgendortmund 15 081 280 280 280 2801 675 — 421 2 931 1 136 —— 6 475
55. »Annen.......... 14 173 200 200 200 200 d. 424 100 300 6 588 134 1540 8 384
56. »Kirchhörde . . 13 982 235 235 235 235 d. 452 100 421 6 546 1 211 2 000 7 437
67. »Röhlinghausen. 13813 195 195 195 195¡ d. 442 100 421 2 050 64 4 889
68. »Eving.......... 12 835 270 270 270 270 d. 775 100 421 10 071 14 729 — 5 445
59. »Linden.......... 11 934 270 270 270 270 d. 1311 100 661 3 648 — 5 331
60. »Marten.......... 11718 220 220 220 220 d. 601 100 421 881 — 585 5 206
61. »Emsdetten . . . 11556 200 200 d. 269 d. 308 150 300 4 125 2 156 ■ ■
62. »Lüdenscheid . . 11531 175 175 1751 175: 175] 175 175 421 5 376 2 9421 4 953
63. »Brackwede . . . 11210 215 2151 215 215 215 215 215 421 1461: 2 848 —
64. »Werdohl .... 10 716 200 200, 200 2001 200 200 100 421 3 721; 3 846 5 656:

mit mehr als 10 000 Einwohnern in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.________ ________________

Rechnungjahr 1912 nach dem Stande vom Schulden am 31.März 1913 —
31. März 1913 -------- —
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11.

5 200 2 796 24 000 1,25 541 743 28,09 2 753 856 98 310 2 852166 147,90 — — 24.
7 988
1 411
7 000

212Q 
6 339

28 876.
103

1,50
2,36

454 980
455 924

23,63
23,85

1 572 701
3 591 700 186 813!

1 572 701
3 778 513

81,69,
197,65 34 000 — 25.

26.
3 200
2 242

22 040 1,26 411 638 23,60 8115 632 — 8 115 632 465,29 — — 27.
2 642 26 398 1,57 455 529 27,16 2 193 492 — 2 193 492 130,77| — — 28.

4 053 3 734 20 242 1,2 8 465014 29,29 2 562 331 — 2 562 331 161,41 — — 29.

2 743
3 508

3 530 28 974 1,90 457 11629,99 2 592 613 15 000 2 607 613 171,06 — — 3°.
2 289 19 885 1,36 439 588 30,19 1 766 152 1 766 152 121,28 — — 31

3 139 1 326 28 806 2,01 314 528 21,95 1 661 240 103 588 1 764 828 123,14 — — 32.
8 570 4 094 32 720 2,38 408 871(29,82 2 494 003 ■ 2 494 003 181,88 — — 33.
3 484 2 497 16 733 1,22 460 851 33,62 1 333 498 2 400 1 335 893 97,4 5 — — 34-
5167 3 570 50880 3,87 220 527 16,7 8 1 509 618 198 152 1 707 770 129,96 — 35

3 243 1065 21 601 1,84 266 580 22,7 5 1414187 137 000 1551 187 132,37 — — 36.

1683 1 930; 16075 1,44 274 895 24,5 9 1 251 866 — 1 251 866 111,97 — — 37-

3 348 3 212 17122 1,58 259 938(24,03 888 270 ! — 888 270 82,11 — — 38.
i 9 R99 i 7fi0 12 313 1,15 392 273 36,51 1 788 833 81000 1869833 174,04 — 39-

1 416 2 532 7 883 0,75 265 107 25,31 2 514 777 — 2 514 777 240,07 — — 40.
15 482 5816 87 868j 1,53 1 364 176 23,71 2 676 302 — 2 676 302 46,5 2 — — 41.
16 936 5 167
5756 6 867

26 917 5 309

64 804 1,36 1 122 040 23,5 2 2 213 884 65 000 2 278884 47,77 — — 42.
80 152 1,75 1 137 469 24,83 1 706 168 — 1 706 168 37,25 — 43.
80 672 1,96 1 023 089 24,84 3 205 478 84 604 3 290 082 79,89 — — 44.

6 508 6 592 40853 1,17 754 620 21,68 1 721 475 237 000 1 958 475 56,26 — 45.
5 475 3 068 33 842 1,19 729 541 25,5 5 1 249 769 1 — 1 249 769 43,7 7 — 46.

! 8 560 5 380 42 2011
20 783

1,5 5 845 689 31,18 2 804 081 2 804 081 103,3 7 — 47.
3 108 3 600
9 768 1 675

0,91 502 564 21,95 1 292 365 — 1 1 292 365 56,45 — 48.
36 200 1,59 546 020 23,95 1 006 85’ - 1 006 857 44,18 — — 49.

3 396 3 033
fi 9.SOÍ 2 084

19 782 1,11 466 272 26,13 1 040 20- — 1 040 204 58,30 — — 50.
22 566 1,28 529 732 30,0 2 1 984 665 - 1 984 665 112,46 75 00C — 52.

1 2 22() 1390 31 769 1,87 415 925 24,4 5 1 716 951 - 1 716 959 100,94 — 52.
1 52<1 3 891 50 314 3,18 596 768 37,7 5 2 638 831 ' — 2 638 836 166,93 — 53.
4 35() 811 15 703 1,04 352 356 23,37 1014 80’V 17 764 1032 571 68,47 — — 54.
3 27
4 79

i 2103 j 22 027 1,55 328498 23,1 150 481) — 150 48t 10,62 1 — — 55.
>11 1 032 23 018 1,65 289 357 20,6' 338 22! 27 00C 365 229 26,12 1 — — 56.

2 275 187( 11 154 0,81 340 806 24,6 522 78. 46 18( 568 971 41,is — — 57.
2 858' 1395 34 498 2,61 396 142 30,8 721 37-I — 721 371 56,2c — — 58.
5 096 159C 15 665 1,31 323 068 27,0 796 07 5 — 796 07? 66,71 1 — — 59.
2 081¡ 96Í 9 715 0,8. 303 646 25,9 457 50 > — 457 505 39,01 — — 60.
1 095 1 69. 9 009 0,7

1,4
227 794 19,7 663 44 7 — 663 44 57,41 1 — — 61.

2 030 86Í 16 163 196 381 17,o 525 83 5 - 525 83t 45,61)i — — 62.
2 587l — 6 896 0,6 228 57" 20,3 1 080 470 — 1 080 47( 96,311 — — 63
2 943! 9CK) 17 066 1,6 232 351 21,6 411841 — 41184 38,4 — — 64.
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Noch: 11. Prov.
Westfalen.

65. "Dahlhausen . . 10 592 255 255 255 255 d 687 100 421 6 472 —.... _ 5 261
66. "Aplerbeck . ... 10 567 225 225 200 200 d.859 421 3 329 355 — 5 548
12. Prov. Hessen-

Nassau.
12612 

d. 1
d.150
63

■ 1
1. -¡-Frankfurt a. M. 441430 d. 136 — 162 147 100 — 1155915 808 026 6 485 408131
2. -¡-Cassel.......... 155 083 135 135 d.2024||d,152

d. 174 175 175 100 661 103 595 53 280 29 601 135 266
3. -¡-Wiesbaden . . 111 238 100 — d. 141 150 150 150 179 888 182 036 46 575 164187
4. -Hanau.......... 38 857 151 — d. 171 d. 171 171 — ■ ■ 32 360 19177 — 31 6265.. l’ulda............ 22 879 162 _ d. 178 178 178

182
178
182

16 062
27 388

2 170
8 844

3150 24 114
2027716. Marburg.......... 22011 160 160 d. 182 d 661

7. Biebrich.......... 21 763 175 175 d. 303 d. 303 130 421 14 855 4 676 7 035 24 083
8. Höchst a. Main . 17 242 135 135 d. 155 155 155 55 660 20 712 4 070 4 500 22141}
9. Bad Homburg ł. d. 11. 15 051 125 125 d. 217 180 180 125 661 56 650 7 922 ■ I 11368

10. Eschwege .... 12 456 210 210 d. 210 210 210 210 421 8 924 2 881 375 5 969
11. Limburg a./Lahn 11028 175 175 20011 200 200 200 200 421 7 867! 2 098 3150
12. Schmalkalden. . 10 092 245 245 d. 202 245 245 245 421 10 320} 1734 1075 13 704'
13. Hersfeld.......... 10 020 185 185 200 200 200 200 200 421 7 093

12 437!
1 902 7 107¡¡

14. ’Griesheim a. M. 12 299 135 135 165 165 165 165 65 661 17 5511 — 12 108
13. Rheinprovinz.
L- ■Cöln a. Rhein . 573 562 155 — d.l52 d. 222 135 — 941 300: 755 840 — 351 958
2.-¡•Düsseldorf. . . 382 287 145 — d. 188 d. 199 *’)190 — 731 539 2806911 105 538 385 571
3.J ■Essen a./Ruhr. 302 355 200 -— d. 248 d. 308 d.500 — 686 975: 466 147} 186 257i
4.- •Duisburg . . . 242 021 200 — d. 223 d. 291 200 —— 484 106 196 467 53 554 146 5501
5. ■Elberfeld . . . 173 247 215 150 d. 212 230 210 200 661 220 360 21528 41350 146 061
6. -J-Barmen .... 172 850 220 100 d. 201 I 255

n 235 215 200 661 214 2771 123857 33300 98 483
7.-■Aachen .... 156 545 172 — d. 200 d 242 100 — 103 161 21 166 15 863 87 342
8.- •Crefeld.......... 131 568 190 190 d. 193 210 195 210 421 140 927 29 939 32 240 100 267
9.- ■Mülheim a./Buhr 119 051 200 200 d. 250 d. 250 150 421 158 786 83 874 60460 68 249

a. 230 230 d. 190 200 200 100
10. -¡-Saarbrücken H) 106 403 b. 180 180 d. 118 133% 133V, 100 661 312500 145 404 37 415 81408

c. 180 180 d. 219 450 200 d.774
11. -Hamborn . . . 104 762 200 200 d.258 d.514 d.614 421 60 338 138 341 19 575 63 671
12. •Oberhausen . . 95 738 225 225 d. 250 d.453 325 661 53 939} 55 434 33 700! 51280
13.-•Bonn............ 87 725 130 _ d. 180

d. 216
180
300

163 180 
d.407

188 5751
37 67O|

49 598
25 556

_ 59 985
38 27614.1 •Remscheid. . . 75 699 230 “>150 230 421 3 900}

15.- ■München Gladbach . 67 676 200 200 d. 243 d. 246 1 100' 421 68 003 10 285 14 485 42 773!

mit mehr als 10 000 Einwohnern in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.
Rechnungjahr 1912 nach dem Stande vom 
31. März 1913 Schulden am 31. März 1913
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zusammen 
(Sp. 17 und 18)

über­
haupt

M

auf 
1 Einw.

M

über­
haupt

JC

auf 
1 Einw.

o4t

über­
haupt

auf 
1 Einw.

JC
13 14 15a 15b 16a 16b 17 i8 19a 19b 20 21 5

2885 
2 753

389 558

68 868
44 693
-

9 921 
1866 
9 297

2 559 
4 409 
4 798 
1737
I 262 
1847

318 754 
588 780 
350 858 
192 102

; 234 876 
113388
151096 
144 805
85 351

119 841

60 758 
46 126

132 348 
47 224 
64 876

1190
886

274 726

49 839
77 961
18 235
4 575
6 651
6 274
4 489
4 717
2 627
4 082
2 265
2 558
2 869

214 147
142 693 
71895
50 924
53 841
49 744
46 777
38 878
34 427

39 243

17 915
13 930
36 925
24 845
16 496

15 808
12 871

92710592

9518 104
9833 048 
9ill 173
9 73 683 
9 71611 
’) 74 601 
9 57 609

83 216
9 32 447

21 995
*9 35 853
u) 32 969

46 812

»)
2 994 022
2 234 812
1 762 132
1123 703

718016
633049
425 405 
487 056
491 147

735*811

360598 
254 409
467 431
177 471
216 918

1,49 
1,22

6,14

3,34
7,49 
2,86
3,22 
3,26
3,43 
3,34
5,5 3 
2,60
2,00 
3,5 5 
3,29 
3,81

5,22 
5,85 
5,8 3
4,64 
4,14
3,66
2,72 
3,70 
4,13

6,92

3,44 
2,66
5,33 
2,35
3,21

394 230
180 248

24199 675

4 731104
4 688 260
1 399 250

530 838
600 529
900 880
969 839
561 495
360 951
384 240
288 596 

.220 002
288066

21113 335 
14531619 
12810 445
8 322 085
7 796 071
7 068 718
6 397 186
5 012 806
3 880441

3 770 299

3 382 227
2 553 557
3 251 096
2 884 362
2 596 980

37,22 
17,06

54,82

30,51
42,15 
36,oi
23,20 
27,28 
41,39 
56,25 
37,31
28,98 
34,84 
28,60
21,96 
23,42

36,81 
38,01 
42,37
34,39 
45,00
40,9 o
40,8 6 
38,io
32,59

35,43

32,29 
26,67 
37,06 
38,io 
38,37

709 365
172 813

We i
242252200

44 285 803
59 514 073
22 777 485

8 948 786
6 809 499
5 982 561
4 395 811
5 980 259
3 359285
1 028 909
1 288 409
3 084 940
1730 864

219467 853 
184140164
53 565 973 
54 168 577
63 155 892
75 927 907
44 314 761
49 072 290 
38 580475

30 913 793

8 850 291
7 554 807'

29 653 573:
20 441 979
24 264 997

48218 686

148000
1 350 970

457 660
6000

392 219
49 289

143065
10 941

100 000

23574 345
65 000 

8 431 140 
1413178 
1 554 121

435 431
1 444 525

631 366

348 880

450 437
57 098

688 871

151 430

709 365 
172 813

290470 886

44 433803
60865 043 
22 777 485

9 406 446
6 815 499
6 374 780
4 445 100 
5 980 259 
3359 285
1171 974 
1299 350 
3 184 940 
1 730 864

243042 198 
184205 164 
61 997 113 
55 581755 
64 710013
75 927 907
44 750 192 
50516 815 
39 211841

31 262 673

9 300 728
7 611 905

30 342 444
20 441 979
24 416 427

66,97 
16,3 5

658,0 2

286,52
547,16 
586,19
411,14
309,64
292,92
257,81
397,33
269,69 
106,2 7
128,75 
317,86
140,7 3

423,74
481,85 
205,05 
229,66 
373,51
439,27
285,86 
383,96 
329,37

293,81

88,7 8 
79,51

345,88 
270,04 
360,7 8

2000 000

1 035 000
187 740

571 281
200 000

67 000

2 183504 
4 500000 
1250 000

1 158 081

1 316 391

388 751
800 000

2 985 000

224441500

35 284 100
58 902 800

9 744 969
6 416 200
4 667 500

5 250500
1 444 900

207 100
187 700

185268 700
162638 200
45 865 200
33 662 750
39 503 400
74 489 000
36 590800
46 529 600
13 170 700

15 886 900

18 266 300
8 585 000

16 520 900

11. 
65. 
66.

12.
i.

2.
3- 
4.
5- 
6.
7- 
8.
9- 

10. 
ii. 
12. 
IS- 
I*.
18.
i. 
2.
3- 
4.
5-
6.
7- 
8.
9-

10.

ii. 
12. 
13. 
14. 
15.

’) darunter 14 071 M Branntwein-, 448 M Branntwelnhilfs-, 5983 M Apfelwein- und 14 567 M Pferdesteuer. — 
27 090 M Branntwein- und 4 344 M Eeeigsteuer. — *) darunter 9 775.« Branntweinsteuer. — 5) darunter 10985 M Brannt- 
995M Obstwein-, 2640M Branntwein-, 706M Eseigsteuer u. 854JÍ Abfindungfüi'Verbrauchssteuern. — “)darunter 1697 M Apfel­
weineteuer. — 12) darunter 412 023 M Eintrittskartonsteuer. — u) von Betrieben der IV. Gewerbesteuorklasse nur 100 o/n. — 421 bis 660 M jedoch nur 125 %.

2) darunter 72106 M Branntwein-, 5 549 M Essig- und Apfelweinsteuer. — 3) darunter 94 601 M Wein-, 11673 M Obstwein-, 
wein-, 810 M Obstwein- und 1896 M Essigsteuer. — «) darunter 6 585 M Branntweinsteuer. —- ’) darunter 3 186 M Wein-, 
weinsteuer. — ») darunter 7 262 M Branntweinsteuer. —10) darunter 5 018 M Branntweinsteuer. — u) darunter 13 047 M Brannt- 
M) a. Stadtbezirk Alt Saarbrücken, b. desgl. St. Johann, c. desgl. Malstatt - Bürbach. — lä) von den Einkommen von

Statistisches Jahrbuch 1913. 40
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Noch: 4c. Steuern und Schulden der preußischen Städte und Landgemeinden

Z u s c h 1 äge zu den staatlich veranlagten 
direkten Steuern

Berichtigtes Soll für das

Im Rechnungsjahre 1913 wurden erhoben der indir e k t e n
Ein- von der der Gemeindebesteuerung ZU s

Stadt- wohner- gründe gelegten staatlich veranlagten
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Noch:
13. Rheinprovinz.

16. -1¡•Coblenz .... 57 997 125 — d. 128 200 170 100 — 115 751 40 506 15 900 54462
17.-[-Mülheim a. Kh. 56 904 200 d. 193 d 298 200 — GO 491 42 342 7 200 21883
18.- •Trier............ 55034 195 175 215 215 215 175 d.3O5 661 45 228 9 219 16 250 50418
19. -¡-Solingen ... 51510 220 — d. 220 I 250

ii 235 200 200 •— 35 141 4 678 23 789
20. f Rheydt.......... 44 964 200 200 d. 221 i 261 150 421 39 752 15 131 3 600 18 242'
21. -¡-Neuß............ 40 576 155 —— d. 228 170 165 100 —— 74 055 79 386
22. Sterkrade .... 36 287 250 250 d. 233 d. 681 661 16 373 10 508 14 051
23. Düren............ 33 042 170 —— d. 193 200 170 100 — 23 112 6 016 14 360
24. Viersen.......... 31179 200 3)150 d. 246 d. 260 100 421 22 710 7 022 12 223
25. Ohligs............
26. Wald ............

29 691 180 180 210 210 210 210 100
100

661 18 566 10 209 15 058
26 726 220 .— d. 220 220 220 16 315 4 132 12107

27. Mors............... 25 751 230 230 240 240 d. 464 240 421 22 444 55 610 15 006
28. Wesel............ 25 688 195 195 200 200 200 200 50 661 6 590 4190 18 235
29. Velbert.......... 24 686 233 150 235 235 d. 295 100 661 29 782 5 630 12 629
30. Eschweiler . . . 24 498 240 *)240 d. 240 I 2901111230

II240 TV 160 100 421 9 734 3072 1000 6 083,
31. Kreuznach . . . 23 560 190 100 d. 269 * 230 230 130 661 21116 3 542 23 882'
32. Odenkirchen . . 20 349 250 250 d. 263 d.418 150 421 15 510 1482 6 509
33. Neuwied.......... 19 146 200 200 200 200 200 200 100 421 16 488 7 388 12 229
34. Cleve............ 18 596 136 100 d. 157 156 156 50 661 12 026 6 036
35. Siegburg . . . . 18 073 155 155 155 155

200
155 155 155 661 7 575 1866 9 576

36. Hilden............ 17 918 170 170 200 d .170 150 421 12 419 12 654 8 797
37. Höhscheid .... 16 762 270 270 d. 270 270 270 100 300 4 750 905 4 239
38. Gummersbach . 16 628 200 200 d. 245 245 245 100 421 10179 3 368 6885
39. Bergisch Glad-

hach............... 16 203 220 220
240

d. 225 d. ,325 100 421 17 381 959 1 800 5 748
40. Wermelskirchen 16123 240 250 250 250 250 100 421 6 244 355 4 668'
41. Saarlouis . . . . 15 820 180 180 210 210 210 210 200 300 9 256 1386 — 14 100
42. Ronsdorf .... 15 707 230 •)200 235 235 I 250

II240 235 100 421 4 021 1 149 6 320
43. Stolberg

bei Aachen . . 15 450 190 190 190 190 d. 378 90 661 4 718 1436
44. Steele............. 15 391

14 450
220 220 d. 221 d.79G 120 421 4 252 i’ 87 9 163

45. Mayen............ 220 220 d. 220 220 220 100 421 5 161 403 580 5 961
46. Ratingen .... 14 245 150 d. 173 d. 166 100 8196 3 676 7 242
•47. Wetzlar .... 14 017 225 100 d, 449 | 200 225 225 225 421 8 380 6 787a.
48. Lüttringhausen . 13 803 220 200

150
220 1 220 d. 236 100 421 ——— 1064 5 801

49. Cronenberg . . . 13 639 200 210 I 210 210 210 200 421 3 903 2 066 6 648
50. Eupen............ 13 537 240 20C 240 

d.
24C 246 240 100 44C 4 498 11 4137

51. Emmerich .... 13 519 230 230 881 d. 336 100 661 7 668 2 241 7 689
52. Lennep.......... 13 513 210 6)200

175
d. 220 226 I 220 IOC 421 5 858 351 8 950

53. Euskirchen . . . 12 793 175 195 i 195 195 195 100 661 20 750 9 217 1-2 970 — 1
i) darunter 30 042 J6 Eintrittskartensteuer. — 2) desgl. 24 895 M. — •) von den Einkommen von 421 bis 660 M

mit mehr als 10 000 Einwohnern in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.
Rechnungsjahr 1912 nach 
31. März 1913

dem Stande vom Schulden am 31. März 1913
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■ s 'S steuern steuern 5 = & zusammen ÍS-o
s 1 zusammen .3

"So |s (Sp. 17 und 18) 4
’S

1
’S über- auf über- auf

y
über- auf :p f

'S haupt Einw. haupt ¡Einw M S haupt 1 Einw. ■:
M JI JC 1 JK M i M M Jí M M 1 JL X 1
13 ■ 14 15a 1 15b 16a \ i6b 17 18 19a 19b 20 21

13.
83090 23 800 333 509 1 5,7 5 1 561 038 26,92 12 454 495 227 500 12 681 995 218,67 •—- 7 129 000 i6.
38184 13 826 183 926 3,23 2 246 486 39,48 13 547 704 — 13 547 704 238,08 1 150 571 13 459 400 17.
16 033 20 651 ’) 187 841 3,41 1 473 193 26,7 7 25 025 928 48 000 25 073 928 455,61 17 797 200 iS.
61 382 15 670 140 660 2,73 1 869 301 36,2 9 18 811 493 20000 18 831 493 365,59 4 397 000 19.
34 430 10 005 121160 2,7 0 1 477 227 32,85 15 712 130 157 000

3 715 108
15 869 130 352,93 ■—— 2 894 000 20.

14173 9 175 :)201 684 4,9 7 1 162 866 28,6 6 19 785 232 23 500 340 579,17 — 21.
15 340 8 522 64 794 1,78 1 014 085 27,95 1 908 123 - 1 908 123 52,58 61800 ■» II 1 22.
25 218 8007 76 713 2,32 1 527 806 46,24 6 819 790 6 819 790 206,40 3 254 450 23.
19334 5 033 66 322 2,13 867 886 27,8 3 4 142 417 120000 4 262 417 136,71 2 714000 24.
29 903 7 938 81674 2,75 822 696 27,71 4 998 541 4 998 541168,35 — —— 25.

9 901 8 219 50 674 1,89 672 120 25,15 2 976 200 — 2 976 200 111,36 "1 — 26.
17 825 8 277 119 162 4,6 3 628 617 24,41

28,7 5
4 662 108 78 200 4 740 308 184,08 — — 27.

i 24 611 9 473 63 099 2,46 738 684 4 585 776 — 4 585 776 178,52 — 1 078 800 28.
15 847 5 281 69 169 2,80 749 028 30,34 2 555 332 — 2 555 332 103,51 — 29.
14 951 4 962 39802 1,62 741 229 30,26 3 584 966 — 3 584 966 146,34 — 3°.
16 911 5 591 71042 3,01 786 105 33,3 7 9 526 347 999 046 10 525 393 446,7 5 1511 600 31.
6106 2 426 32 033 1,57 479 965 23,59 1 301 793 1800 1 303 593 64,06 — -III. 32.
8 434 3 833 48 372 2,53 650 682 33,98 4 205 774 —— 4 205 774 219,67 — — 33

i 10 206 5 716 33 984 1,83 446 940 24,03 5 103 978 — 5 103 978 274,47 800000 818 500 34.
6 375 3420 28 812 1,59

2,5 8
257 444 14,25 1315 655 — 1 315 655 72,80 — — 35-

7183 5194 46 247 358 654 20,02 1 539 483 — 1 539 483 85,82 — — 36.
II 5 256 3 870; 19 020 1,13 337 003 20,11 374 186 —— 374 186 22,3 2 —— — 37.

2 863 6 727 30022 1,81 480 785 28,91 2 255 043 — 2 255043 135,62 — — • 38.

7 999 5883 39 770 2,46 459 528 28,3 6 2179 060 — 2 179 060 134,48 170436 _ 39
4 000 4512 19 779 1,23 340 614 21,12 793 000 — 793 000 49,18 —— —— 40.
7 982 4 014Í 36 738 2,32 280 289 17,72 3 531 287 — 3 531 287 223,22 — — 41.

i 2 704 2 940 17134 1,09 352 700 22,46 2 67159b — 2 671591 170,09 145 500 41.

9 662 3 915 19 731 1,28 654 590 42,3 7 2 219 765 __ 2 219 765 143,67, _ 43.
10 203 3 903 27 608 1,79 350507 22,7 8 1 670030 56 500 1 726 530 112,18 ■.. 223 000 44.

9 692 3108 24 905 1,72
■2,33

310 962 21,52 3 005 937 —< — 3 005 937 208,02
108,70

— 45-
10 923 3142 33179 270 667 19,00 1548 417; — 1 548 417 — — 46.

! 2 858 4 581 22 606 1,61 525 133 37,47 5 673 036 —■— 5 673 036 404,7 3 — — 47.
767 3252 10 884 0,79 269 927 19,55 536 733' — 536 733 38,89 .. —— 48.

1976 4 745 19 338 1,42 288 656 21,16 1 500 729 45 143 1 545 872 113,34 . — — 49.
I 1653 1 995 ’) 22 911 1,69

2,13
361 599 26,7! 1508 714 — 1508 714 111,45 — 316 700 50.

8 073 3122 28 793 463 529 34,2 9 3 187 767 — 3 187 767 235,8o¡ — --- 51.
5 814 3 248 24 221 1,79 493 579 36,53 3 041 496 — 3041496 225,08 — . . 52.

11410 2882 47 229 3,69 368 155 28,7 8 2 349 471; 48 363 2 397 834 187,43 •— — 53.
jedoch nur 100 %. — ») desgl. 190%. — 5) desgl. 150%. — 6) darunter 10617 M Brennmaterialiensteuer.

40
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Noch: 4c. Steuern und Schulden der preußischen Städte und Landgemeinden

Zu schlage zu den staatlich veranlagten Berichtigtes Soll für das
direkten Steuern
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Noch:
13. Rheinprovinz.

54. Radevormwald . 12 090 255 200 255 255 d 272 100 421 1972 929
936

— 3 305
55. Werden.......... 11868 170 170 190 190 190 190 ■, 421 6 834 —
56. Mettmann.... 11771 200 i)150 d.2 10 210 210 —— 421 8134 2 764 5 232
57. Goch............ 11438 205 205 220 220 d. 220 100 421 8143

6 752
—

58. Opladen.......... 10 817 155 155 d. 175 d. 241 100 661 5 499 _
59. Wülfrath .... 10 719 175 100 175 175 175| 175 75 661 3 977 173 81191
60. Dülken.......... 10 680 215 150 d. 238 d. 240 100 661 9 128 558 ■
61. Grafrath.......... 10 638 217 147 242 242 242 242 142 661 3 346 1215 41321
62. Ürdingen .... 10 516 100 d. 114 105 105 100 — 11922 4 092 8488|
63. Süchteln.......... 10 354 225 ’)175

183
225 225 225 225 50 421 3 554 1296 4 477

64. Andernach . . . 10136 183 230 230 230 230 100 661 13 282 2 231 —
65. *Borbeck .... 72 175 235 235 240 240 d. 424 140 421 28 391 29 744 28 177
66. * Altenessen . . . 42 837 225 225 d.2 44 d.487 247 421 16 632 7 632 21 008
67. ""Neunkirchen. . 31 634 250 250 265 250 d. 652 200 421 3 954 3 520 26 013
68. * Rotthausen . . 26 544 190 190 210 210 d. 622 — 421 7 376 2 728 9 268
69. ""Homberg. . . . 26 476 210 210 240 240 d.434 100 421 16 696 10033 15111
70. ""München Glad-

8 422bach Land . . . 25 071 220 200 d. 248 d. 306 100 300 21909 2 871
71. ""Merheim .... 24 892 200 200 d. 220 220 220 100 300 15752 18860 3 800 9 048
72. ""Benrath .... 22 393 130 130 185 185 d. 367 — 661 43 344 22 777 15 544
73. ""Dudweiler . . . 20199 220 220 300 300 d. 1 627 100 661 3 638 816 12 397
74. *Kray............ 19 842 170 170 180 180 d. 874 _ 421 6 078 2 226 5 649
75. "-Sulzbach .... 19 206 225 225 225 225 d. 1 000 50 661 4 229 252 14 988
76. ""Katernberg . . 17 886 185 185 225 225 d. 399 — 421 4160 3 475 7 811
77. ""Völklingen . . . 17 621 230 230 300 300 d. 942 100 661 7 495 8 791 15 114
78. ""Wiesdorf. . . . 17 085 135 135 155 155 195| 195 50 661 23 795 41 414 13 354
79. ""Püttlingen . . . 16 448 250 250 300 300 d. 1 543 100 300 3399 — 7 782
80 ""Vilich.......... 16311 100 100 150 150 d. 200 _ 421 13 092 3 316 7 578
81. ""Godesberg . . . 15 735 90 90 d. 170 170 170 — 421 44 603 15 036 7 946
82. * Vohwinkel. . . 15 492 200 200 d. 275 275 275 110 661 15 674 9 977 8 513
83. ""Würselen . . . 13 600 140 140 180 180 d. 260 100 661 —— 671 —
84. ""Repelen-Baerl. 13 377 160 160 210 210 d. 474 d.300 421 74 603 21306 8 129
85. ""Hardenberg . . 13 220 210 100 210 210 d. 248 150 421 4 365 349 3 366
86. ""Richrath-Reus-

210rath . < .......... 13 142 210 d. 238 210 200 100 421 6124 9 914 4 037
87. ""Neuwerk .... 12 906 210 4)210 d. 240 210 210 50 300 3 668 1033 3 862
88. ""Stoppenberg . . 12 711 180 180 200 • 200 d 345 — 421 1303 4134 5 503
89. ""Bensberg. . . 11849 200 200 200 200 d. 400 200 300 6 481 6 216 3 669
90. "Priedrichsthal . 11 504 210 210 210 210 d. 1838 110 421 — 408 10 087
91. ""Hiesfeld .... 11148 250 250 265 265 d. 535 100 421 9 340 12 729 3 844
92. ""Eilendorf.... 10 956 160 160 160 160 160 160 60 661 2 779 715 — —
93. *Haan............. 10 449 195 195 210 210 1225

u 210 210 110 421 6 920 1036 3 837

i) von den Einkommen von 421 bis 660 M jedoch nur 100%. — 2) desgl. 125%. — 3) darunter 258 M Masken-

mit mehr als 10 000 Einwohnern in den Rechnungsjahren 1913 bezw. 1912.
Rechnungsjahr 1912 nach dem Stande vom Schul den am 31. März 1913 r—•
31. März 1913 Á
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M
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M
15b

M
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M
16 b 17

M
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M 
19a

-0
*3 ? M

20
JC 
21

'S 
£

13.
2 294 3123 11623 0,96 242 267 20,04 821 701 821 701 67,97 — — 54-
5 090 2 692

2 411
662

15 552 1,31 211796 17,85 944 972 203 067 1 148039 96,7 3 — — 5 5.
3 586 22 127 1,88 330 240 28,06 750 563 750 563 63,76 — —— 56.
7 743 16 548 1,45 258 530 22,60 981 482 4 500 985 982 86,20 — 69 400 57-
3 826 3 033

2 158
19 110 1,76 276 560 25,57 1 241 436 —— 1 241 436 114,77 — — 58.

3 364 17 791 1,66 248 079 23,14 472 896 — 472 896 44,12 — - ■ — 59-
4 781 1930 16 397 1,53 276 709 25,91 1 109 427 — 1 109 427 103,88 — — 60.
2 540 3 063 14 296 1,35 255 022 23,97 1042 004 — 1 042 004 97,95 — — 61.
4 006 2 690 31198 2,97 321 567 30,58 2 922 979

60 649
2 922 979 277,96 — 240 000 62.

1808 2 509 13 644 1,32 210 534 20,33 718 988 779 637 75,30 76 143 — 63.
3 265 1845 20 623 2,03 229 035 22,60 2150 543 — 2150 543 212,17 --- — 64.

11 639 1524 99 475 1,38 2 040 763 28,27 3 424 012 — 3 424 012 47,44 50000 65.
15101 9 041

7 696
4 552

69 414 1,62 1219 433 28,47 3 367 894 32 794 3 400 688 79,39 — — 66.
11204 ’) 52 645 1,66 1 398 240 44,20 4 835 719 64 000 4 899 719 154,8 9 120 000 — 67.
3 548

19 492
27 472 1,03 633 800 23,8 8 620205 80 000 700 205 26,38 — — 68.

6147 67 479 2,55 786 255 29,70 7 057 094 7 057 094 266,5 5 — — 69.

3 903 5 221 42 326 1,69
2,70

384 177 15,32 421 999 — 421 999 16,83 30000 — 70.
12 418 7 336 67 214 372 057 14,95 646 250 52 700 698 950 28,08 — — 71-
13 340 6 584 101589 4,54 454 349 20,29 3 233 478 1000000 4 233 478 189,05 - — 72.

7 599 4 043 28 493 1,41
0,94

533 685 26,42 1 485 264 — 1 485 264 73,53 _ — 73.
I 3 005 1707 18 665 561 271 [28,29 671 046 ■■■ ■■ 671 046 33,82 — — 74.

6 550 4 356 30 375 1,58 596 942 31,08 918 429 — 918 429 47,8 2 — — 75.
2 626 2 583 20 655 1,16 604 798 33,81 570 635 570 635 31,90 60 000 — 76
6 608 6 019 44 027 2,50 947 040 53,7 4 3845 011 3 845 011 218,21 — 659 000 77-

12 909 4 217 95 689 5,60 844 476 49,43 1 296 549 60 188 1 356 737 79,41 — 78.
5 502 3 320 20 003 1,22 307 879 18,72 810 790 — 810 790 49,29 — 79-
6 680 1073 31 739 1,94 240 567 14,75 1 300 028 . - 1300 028 79,70 — 80.
8 091 9160 84 836 5,39 533 468 33,90 7 557 680 904 334 8462 014 537,7 8 — —— 81.

1 2 625 3 417 40 206 2,60 464 915 30,01 1 223 498 1 223 498 78,98 - —— 82.
4 684 2 253 7 608 0,5 6 281117 20,67 222 060 222 060 16,33 — — 83.
3 756 3 204 110 998 8,30 302 577 22,62 95 7 272 —— 957 272 71,56 — — — 84.
3 285 1287 12 652 0,96 268 991 20,34 1131 218 — 1 131 218 85,57 1 — — 85.

4 642 2 708 27 425 2,09 245 620 18,6 9 1099 514 ■. — 1099 514 83,6 6 — — 86.
2 254 1670 12 487 0,97 120 526 9,34 127 388 —— 127 388 9,87 — —— 87.

¡1 2161 2 754 15 855 1,24 248 596 19,56 509 479 79 600 589 079 46,34 19 800 — 88.
3 553 4 362 24 281 2,05 202 240 17,07 400 279 25 000 425 279 35,89 — — 89
1405 2 748 14 648 1,27 458 950 39,90 657 011 i _ 657 011 57,11 20000 90.
2 959 2 492 31 364 2,81 226 966 20,36 286 336 50 000 336 336 30,17 —— — 91.

1 3161 1 207 7 862 0,72 187 167 17,08 360 240 — 360 240 32,88 — — 92.
2 908 3180 17 881 1,71 265 084 25,37 1 174 950 1 174 950 112,45 i — 93

steuer. — *) von den Einkommen von 300 bis 660 M jedoch nur 170 °/o.
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XXL Gesetzgebende Körperschaften.

A. Herrenhaus.
1. Die Mitglieder des Herrenhauses nach Kategorien der Berechtigung 1893, 1903 und 1913.

[Drucksachen des Herrenhauses und unveröffentlichtes Material des Königlich Preußischen Statistischen Landesamts.}

Noch: Berechtigungen auf Lebenszeit

Prinzen
Erbliche Berechtigungen 1913 Berechtigungen 

auf Lebenszeit
Die in den

Erbliche Spalten 10 u. 11

Provinzen.
des

König­
lichen de

s 
H

au
se

:
Ile

rn
' v

or
m

. 
i e

he
st
. 

Kö
ni

g]
.

§1 §
Berechtigungen 

zusammen
1913

I a § 11 a
bezeichneten 

Berechtigungen 
auf Lebenszeit

Staat.
Hauses 
1893, 
1903 
oder 
1913

Hl
H

äu
pt

er
 de

i 
de

ut
sc

h,
 re

 
H

äu
se

r i.
 d. 

pr
eu

ß.
 La

1
JM im Jahre ® t-< 5

Ili*
_ -ł-3 ö 
lii zusammen 

im Jahre

Fü
rs

t 
un

t
du

re
}

Ke
 

Ve

1913 1903 1893

D
ie

 In
b 

vi
er

 i 
La

nd
es

! 
Kö

ni
gr

. w
1013 1903 1893

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II I 2 13 14
I. Ostpreußen . — — — 4 4 8 7 6 3 3 6 4 4

II. Westpreußen. — — — — 4 4 1 —— 1 4 5 — 1
III. Stdtkr. Berlin —— —— — — — •' — — 18 18 19 14
IV. Brandenburg . — — — 11 3! 14 14 13 ... 21 21 2 4
V. Pommern . . . — — — 1 1 2 2 2 — 3 3 4 ——

VI. Posen .... — II 1 — 4 6 10 9 7 — 1 1 1 3
VII. Schlesien . . . — — ■ — 23 9 32 30 28 — 9 9 5 3

VIII. Sachsen.... — 3 2 2 7 6 6 ... 6 6 4 2
IX. Schlw. - Holst. — — — — 3 3 3 1 — 7 7 4 4
X. Hannover. . . — — — — 6 6 4 4 —— 8 8 6 2

XI. Westfalen . . — — 8 4 1 13 13 13 — 3 3 1 1
XII. Hessen-Nassau ■ — 6 .—| - 3 9 9 9 —— 4 4 3 3
XIII. Rheinprovinz. — — 3 2 1 6 6 6 — 14 14 6 6
XIV. Hohenz. Lde.. — 1 2 3 3 3 — — — — —

Staat. . — 1 22 51 43 117 107 98 4 >) 101 *) 105 2)’159 3)4)47
davon ruhen. — 1 8 19 8 36 30 30 3 — 3 3) 2 3) 2

i) hiervon als Kronsyndikus bestellt: 12. — 2) hiervon als Kronsyndikus bestellt: 8. — 3) darunter 1 aus Allerhöchstem 
Vertrauen berufenes Mitglied, dessen Stimme wegen seines Wohnsitzes außerhalb Preußens ruht und das zugleich als Kron­
syndikus bestellt ist. — *) hiervon als Kronsyndikus bestellt: 18. — 5) für Ost- und Westpreußen zusammen nur 1 Verband.

Präsentations-Berechtigungen 1913 Präsentations- 
Berechtigungen der

Anzahl 
Mitglieder

Provinzen.
von nz

ia
l- 

T 
m

it 
in

ge
- 

af
en ffl «2

-s §
auf Lebenszeit 

zusammen
des Herrenhauses 

überhaupt

Staat. Dom­
stif­
tern

US '-’•s mi im Jahre im Jahre

gilí

n d
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un
iv

e

vo
n d

e 
m

it A
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ve
rli

eh
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se
nt

at

1013 1903 1893 1913 1903 1893
gga«

i ■5 16 17 i8 19 20 łI 22 23 24 25 16
I. Ostpreußen . . — 1 12 1 2 17 17 17 31 28 27

II. Westpreußen . — 1 ■) i'
1 6 — 4 11 9 9 20 10 10

III. Stdtkr. Berlin — . 1 1 2 2 2 20 21 16
IV. Brandenburg . 1 1 2 15 4 23 23 24 58 39 41
V. Pommern . . . 1 ■ 1 7 13 1 3 25 27 22 30 33 24

VI. Posen.......... _ 1 1 7 2 11 10 10 22 20 20
VII. Schlesien . . . — 1 18 1 4 24 24 24 65 59 55

VIII. Sachsen ... 2; 1 5 10 1 6 25 22 22 38 32 30
IX. Schlw. - Holst. — —— 1 1 3 5 4 4 15 11 9
X. Hannover. . — ...... — — 1 3 4 4 4 18 14 10

XI. Westfalen . . —— 1 — 4 1 5 11 10 9 27 24 23
XII. Hessen-Nassau — — .1 ■■ 1 3 4 4 .4 17 16 16

XIII. Rheinprovinz . — 1 —— 5 1 11 18 18 18 38 30 30
XIV. Hohenz. Lde.. —— — — — —— — — — — 3 3 3

Staat. . 3 8 18 90 10 51 180 174 169 *) 402 2)3) 340 8)*)314
davon ruhen. . 1 — 1 3 ' — 1 6 U 8 45 43 8) 40
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2. Persönliche Verhältnisse der Mitglieder des Herrenhauses nach Kategorien der Berechtigung 
am 1. Oktober 1913.

Erbliche
—

Berechti­
gungen auf 
Lebenszeit

Präsentations-Berechtigungen
§ Berechtigungen auf Lebenszeit
ce •M ■S’S g J :g-5 Ö § ŚŚ.

Alter.
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n d
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I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 13 14 15

a. Alter der Herrenhausmitglieder.
Herrenhausmitglieder

überhaupt.................... 1 22 51 43 4 101 3 8 18 90 10 51 402

1. 30 bis 40 Jahre alt ... — — 1 4 4 — —— — 1 — 7 17— — 9 8 5 7 ■ 1 — 7 —— 19 56
3. 50 ,, 60 " n ... — — 1 9 10 — 15 1 — . 3 18 2 21 80
4. 60 ,, 70 „ ,, ... — — 3 6 12 — 42 1 4 8 27 3 2 108
5. 70 ,, 80 ii ii ... — — 4 3 1 30 — 3 6 25 4 1 77
6. 80 Jahre alt und darüber — — 1 1 — 7 — — 9 1 — 19

Außerdem ruhende Sitze . . . — 1 8 19 8 3 . 1 — 1 3 — 1 45
). Berufsstand der Herrenhausmitglieder.

1. Staatsminister und Staats-
Sekretäre1)....................

2. Aktive /Hof- und Verwal-
— — — — — — 14 2 1 — 17

tungsbeamte2)............... — — 2 — — 5 — 1 2 7 — 17
3. Aktive lJustizbeamte . . . — — —' — — 2 — — — — — — 2
4. „ Offiziere3).......... — — 10 6 9 — 17 — — 1 4 47
5. Reichs-ti. Staatsbeamte a.D. — — 6 8 —— 14 — 1 2 9 40
6. Offiziere a. D.................
7. Provinzial beamte (auch

— - . 2 3 7 1 9 2 9 26 — — 59

solche a. D.).................. — — 1 — 1 ■ 1 <--- 10 ■■ 13
8. Gemeinde- u.Korporations-

beamte (auch solche a. D.) 
9, Universitätsprofessoren

2 50 52

und Lehrer.................... —• — — —— 6)10 — — «)10 — 20
10. Evangelische Geistliche . —— — — —— — 2 ——- — — .. 2
11. Katholische Priester . . . —— — — — — 1 — —— — - 1
12. Kaufleute und Bankiers . — — — — — 6 — — — — — 6
13. Privatbeamte............... — , —— —— - —— -II 1 2 — —— —— 2
14. Landwirte O............
15. Gewerbetreibende, — i — 2 15 10 — 8 3 2 31 — 71

Industrielle.................. — : — — — — ...... 6 — — — — 6_ _ ■ —— .... -_ 1
1

■ - _ _ 1
17. Handwerker................. —— i — __ — ...... .. — — — — —— ... 1
Außerdem ruhende Sitze . . . — , 1 8 19 8 3 1 — 1 3 1 45

i) Hier Bind auch die StaatsminiBter und Staatssekretäre a. D. mitgezählt. — •) desgL die zur Disposition 
gestellten Beamten. — 3) desgl. die Offiziere ä la suite der Armee und die Offiziere zur Disposition. — *) Die Offiziere 
und Beamten a. D. (83), welche zugleich Gutsbesitzer sind, sind hier nicht gezählt, sondern unter Nr. 5 und 6. —
6) hiervon gehören an: der philosophischen Fakultät 1 (Volkswirt), der juristischen Fakultät 3. der medizinischen 
Fakultät 1, Technischen Hochschulen 5. — * 6) desgl. der philosophischen Fakultät 6 (darunter 1 Volkswirt), der 
juristischen Fakultät 3, der medizinischen Fakultät 1.
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B. Haus der Abgeordneten.
Die Wahlen zum Hause der Abgeordneten.

[Drucksachen des Abgeordnetenhauses und unveröffentlichtes Material des Kgl. Pr. Stat. Landesamts.]
a. Parteistellung der Abgeordneten der XXII. Legislaturperiode i. Session (1913 bis 1917)*) für Regierungs- 

bezirke und Staat sowie der Legislaturperioden XV bis XXI (1883 bis 1912) für den Staat.

Regierungsbezirke.

Staat.

Zahl 
der 
Ab­

geord­
neten

Von den Abgeordneten sind (waren) den nachstehenden 
Parteien anzurechnen Er­

le­
digte 
Sitze

Anzahl der auf 
1 Abgeordneten 

entfallenden Einwohner 
nach der letztenVolkszählung 
vor dem Jahre 

der Wahl

der 
konser­
vativen

der 
frei- konser­

vativen

der 
national­
liberalen

der fort­schritt­
lichen 
Volks­
partei

dom 
Zentrum

den 
Polen

den 
Sozial­
demo­
kraten

keiner 
Partei

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12
L Königsberg1) .... 15 9 2 2 — — 1 — 63 829
2. Gumbinnen 2) .... 9 9 — — ■ ' — —- -- - — — 62 849
3. Allenstein8).......... 8 6 .— — — 2 — — — 67 639
4. Danzig.................. 9 2 1 1 3 — 2 — — 82 513
5. Marienwerder.... 13 3 7 .— 1 1 — — — 73 912
6. Stadtkreis Berlin . 12 ■ ■ — .— \ 5 — --- 172 605
7. Potsdam............... 20 6 5 1 4 — —- 4 — — 142 971
8. Frankfurt............ 18 12 2 2 2 — — — -■ — — 68 511
9. Stettin................. 12 11 — 1 — — — —— — 72 660

10. Köslin................. 10 10 — — — — — — — — 61 985
11. Stralsund............ 4 3 1 — — — — — — —— 56 287
12. Posen.................. 19 5 1 1 3 — 9 — — — 70 310
13. Bromberg............ 10 4 2 2 2, — — — — — 76 395
14. Breslau............... 25 12 5 — 2 6 — — — — 73 656
15. Liegnitz............... 19 12 — 3 3 1 — — — 61 925
16. Oppeln ...............
17. Magdeburg..........

. 22 2 1 —— — 19 — — - — 100 363
15 10 — 5 — — ■ 1 — —— — 83 266

18. Merseburg............ 16 7 5 3 1 —- - —— ■ '■ —— 81844
19. Erfurt................. 7 2 — 2 1 2 —■ — - ----- 75 825
20. Schleswig............ 19 2 9 3 3 — — ■2 — 85 316
21. Hannover ...... 8 ■ 2 5 — —— — 1 — 93 514
22. Hildesheim.......... 7 2 3 2 — — — — — — 81 142
23. Lüneburg............ 7 1 3 3 —— — — . . — — —— 78 058
24. Stade................. 6 2 1 3 — > 1 — — — — 71559
25. Osnabrück............. 5 1 1 1 — 2 — — — — 75 321
26. Aurich................. 3 — 2 1 1 — — — 91 319
27. Münster............... 9 1 .— — — 8 ■ — — — 109 902
28. Minden............... 9 4 — 1 — 3 — — —— L 81 792
29. Arnsberg............ 16 1 — 11 1 3 — — —— 149 991
30. Cassel................. 14 7 2 3 — 2 ■■ ■■ —— — — 72 004
31. Wiesbaden1) ... 12 1 — 6 2 3 — _ — — ,2) 102 220
32. Coblenz5)............. 10 1 — 2 — 6 —— 1 73 953
33. Düsseldorf.......... 22 — 1 5 2 13 — « 1 155 381
34. Coin.................... 11 -— —— 1 — 10 — — . . — 113 595
35. Trier.................... 11 — — 3 —— 8 — — 1 ■ — 91 739
36. Aachen............... 9 — — — — 9 — — —— 76 753
37. Sigmaringen ....

Staat 
Leg.-Per. Session

2 — — — — 2 — — — 1S) 34 368

XX11. 1 1913—1917 443 148 54 71 40 102 12 10 3 3 90 661
XXI. 5 1908—1912 443 154 58 65 35 102 14 f) 3 <i 84 184
XX. 4 1904.—19086) 433 144 62 78 ’) 33 90 13 — 6 1 79 613

XIX. 5 1899 — 1903 144 58 75 ") 36 100 13 — 7 — — 73 568
XVIII. 5 1894 — 1898 145 64 84 '•) 20 95 17 — 8 —— 14) 69 186
XVII. 5 1889—1893 128 64 85 ">) 28 97 15 —— Hi 1 1II - 65 401
XVI. 4 1886—1888 132 62 72 “) 40 97 14 — Hi —
XV. 4 1883-1885 Ił 114 58 65 “) 38 97 18 — 43 —

*) Die Angaben für 1918 beziehen sich auf die im Jahre 1913 stattgehabten Wahlen mit Einschluß der bis zum 1. Oktober des­
selben Jahres vorgekommenen Veränderungen.—1) einschl. der Einwohner des Kreises Heydekrug (Reg.-Bez. Gumbinnen.) — 
2) desgl. des Kreises Lötzen (Reg.-Bez. Alienstein), aber ausschl. der Einwohner der Kreise Heydekrug und Oletzko. — 3) einschl. 
der Einwohner des Kreises Oletzko (Reg.-Bez. Gumbinnen), aber ausschl. dieser Ziffern des Kreises Lötzen. — 4) einschl. 
der Einwohner des Kreises Meisenheim (Reg.-Bez. Coblenz). — 6) ausschl. dieser Ziffern des Kreises Meisenheim. — 6) Die 
XX. Legislaturperiode hatte nur 4 Sessionen, da die erste vom 16. Januar 1904 bis zum 1. Juli 1905 dauerte. — ?) davon; 
9 freie. Vereinigung und 24 freie. Volkepartei. — 8) desgl. 11 bezw. 25. — ®) desgl. 6 bezw. 14. — 10) Deutschfreisinnig. — 
H) Fortschritt. — 12) ausschl. der Einwohner des preußischen Ur Wahlbezirkes der Garnison Mainz. — 13) ausschl. der 
Einwohner der beiden preußischen Urwahlbezirke der Garnison Rastatt. — U) einschl. der Bevölkerung von Helgoland.
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b. Persönliche Verhältnisse der Abgeordneten der XXII. Legislaturperiode. 
[1. Session.]

Alter.

Religionsbekenntnis.

Berufsstand.
Ko

ns
er

va
tiv

Fr
ei

ko
ns

er
va

tiv

N
at

io
na
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er

al

Fo
rts

ch
rit

tli
ch
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Vo
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te
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Ze
nt
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n

1
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1

O
hn

e B
ez
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ch
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ng
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di
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e S
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e

Zu­
sammen

Anzahl
iiI z 1 3 4 1 5 6 7 8 9 IO

a. Alter der Abgeordneten.
Abgeordnete überhaupt . 148 54 71 40 102 12 10 3 3 443

1. 30 bis 40 Jahre alt . . •) 7 3 5 3 7 1 2 1 — 29
2- 40 „ 50 „ „ . . ’) 38 ») 9 13 10 24 8 7 2 — 111
3. 50 „ 60 „ „ . . 64 5) 21 28 13 40 2 1 —— — 169
4. 60 „ 70 „ „ . . 28 17 6) 21 13 24 — —— — — 103
5. 70 „ 80 „ „ . . 11 4 4 1 6 1 — — — 27
6. 80 Jahre alt und darüber 1 ■■ — — — 1 — —. _ — 1
Außerdem erledigte Sitze — — — —— — — — 3 3

ß. Religionsbekenntnis der Abgeordneten.
1. Evangelisch............... °) 146 «) 54 5) 69 29 — — 3 3 — 304
2. Katholisch................. 2 — — 3 102 12 — — — 119
3. Juden ....................... — 2 7 — — — 9
4. Sonstige Bekenntnisse. — — — ’) 1 — 8) 7 —— —— 8
Außerdem erledigte Sitze — — — — — — — 3 3

7. Berufsstand der Abgeordneten.
1. Aktive Verwaltungsbe­

amte1)2). ...........
2. Aktive Justizbeamte . .

25
3

9
5) 4

5
13

1 6
25

— ■ — — — 46
45

3. „ Offiziere3).... 5 1 ’) 1 —— 1 — .. — — — 8
4. Reichs- und Staats-

beamte a. D................. 3 4 1 — — — _ _ 8
5. Offiziere a. D............... ■— ■ 1 e ■ ■ ■ — ■ -11 — — — 1
6 Provinzialbeamte (auch

solche a. D.)............... — — 2 — 1 ■ — _ _ 3
7. Gemeinde- und Korpo-

rationsbeamte (auch
solche a. D.)............... 1 — 8 4 3 — - — ■ ■ 1 ■ 1 _ _ 16

8. Universitätsprofessoren
und Lehrer (auch solche
a. D.).................... . ») 6 2 4 7 7 —— - 1 _ — 26

9. Evangelische Geistliche 2 1 1 3 — — — 1 ... 8
10. Katholische Priester. . — — — .... 11 3 ■ I , . 14
11. Rechtsanwälte.......... 3 4 4 7 9 2 1 — — 30
12. Kaufleute................. 2 5 2 9
13. Privatbeamte............ 2 — 9 6 1 3 _ _ 21 .
14. Landwirte4)............... 88 5) 21 7 — 19 1 1 2 _ 139
15. Gewerbetreibende, In-

dustrielle.................. 5 3 7 7 4 _ 2 _ _ 28
16. Ärzte......................... --- — 1 1 2 ■ -, — — 4
17. Schriftsteller, Journa-

listen, Privatgelehrte . 6) 1 1 1 3 — 1 3 — — 10
18. Rentner.................... 7 4 2 I 7 2 — — — 23
19. Arbeiter.................... — — — — 1 —— — —— 1
Außerdem erledigte Sitze . —— — — — — — — — 3 3

i) Aktive Staatsminister sind nicht gewählt. — 2) Hier sind die zur Disposition gestellten Beamten mitgezählt. — 
s) desgl. die Offiziere ä la suite der Armee und die Offiziere zur Disposition. — *) desgl. die Offiziere und Staats­
beamten a. D., welche zugleich Gutsbesitzer sind. — 5) darunter je 1 Hospitant. — «) darunter je 2 Hospitanten. — 
’) Dissident. — <) davon 3 konfessionslos, 3 Dissidenten, 1 Dissident-freireligiös.
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Anhang. Die Hauptergebnisse der Viehzählung

_____ [Preußische Statistik,

Staat.
1 Pferde Rind-

Vieh- darunter ' Maul-

Provinzen.
haltende 

Haus* über-
3 bis 

noch nich 4 Jahre alle ande­
ren 4Jahre

tiere 
und Esel über-

Regierungsbezirke. haltungen haupt 4 Jahre 
alte und ältere alten 

und alte-
Maul- 

1 esel ! h aupt
Militärpferde ren Pferde 1

I 2 3 4 1 5 6 7 J 8 9

Staat............
Provinzen.

3 827 425 3 193 279 10 205 87 708 2 451 681 1275 6 987 11866 079
I. Ostpreußen.......... 281 281 498320 5 074 8 993 343176 37 79 1 215 40411. Westpreußen. . . . 204 770 270 548 21 8 359 202392 30 164 714 118III. Stadtkreis Berlin . 13 276 46278 26 5 010 41127 53 38 11946IV. Brandenburg .... 326 514 314 871 741 14 471 286 815 164 ' 1403 880031V. Pommern............ 205 702 241988 ! 1551 4 226 194 786 64 283 831425VI. Posen.................. 268118 298359 499 5 030 215 763 216 1 768 911 484VII. Schlesien............. 469 522 340 541 463 9104 275 086 77 364 1 605 274VIII. Sachsen............... 345 509 222 526 234 7 931 186 393 181 1114 793 429IX. Schleswig-Holstein 172 197 208183 302 3 020 141527 56 254 1089 171X. Hannover............. 376 630 275 443 1256 4 283 217 575 77 405 1 285164XI. Westfalen ..... 402 782 172 235 6 2 907 132 835 47 437 721188XII. Hessen-Nassau. . . 216 956 87 439 7 4 441 71 709 150 298 585 233XIII. Rheinprovinz .... 532 556 211 348 25 9 929 168169 123 1377 1173 686XIV. Hohenzoll. Lande . 11 612 5 200 — 4 4 338 3 48 526

Regierungsbezirke.
1. Königsberg.......... 107 659 207 583 1722 2 481 142 044 12 55 527 7002. Gumbinnen.......... 93 522 168 550 3 352 3 679 116 441 14 10 396 4403. Allenstein............ 80100 122 187 ■ 2 833 84 691 11 14 291 2644. Danzig................. 75 089 96 797 7 2 542 72 421 51 54 237 7425. Marienwerder.... 129 681 173 751 14 5 817 129 9711 25! 110 i 476 3766. Stadtkreis Berlin . 13 276 46 278 26 5 010 41127 53 38 11 9467. Potsdam............... 175 654 193 850 736 11667 ' 158669 1221 1189 428 7758. Frankfurt............ 150 860 121 021 5 2 804 98146 42 214 451 2569. Stettin ................. 93 277 105 640 1540 2 930 82 628 46 155 361 26210. Köslin................. 86 810 97 036 7 1265 82 054 5 83 353 07511. Stralsund............. 25 615 39 312 4 31 30104 13 45 117 08812. Posen.................. 170 766 179 009 11 2 443 129 664 106 505 574 60113. Bromberg............ 97 352 119350 488 2 587 86 089 110 263 336 88314. Breslau............... 134 520 133 385 446 4190 107 790 31 135 619 99815. Liegnitz............... 110 063 83 380 5 2 215 71 548 341 161 483 37516. Oppeln............... 224 939 123 776

104 548
12 2 699

3 639
95 748
85 590

12 68
496

501 901
343 25917. Magdeburg.......... 140704 227 74'

18. Merseburg............ 146699 91223 7 2 338 79 744 104 575 34504919. Erfurt................. 58106 26 755 ■— 1954 21059 3 43 105 12120. Schleswig............ 172 197 208 183 302 3 020 141527 56' 254 1 08917121. Hannover............ 69 332 62 977 432 2 471 44 214 13 92 216 040
22. Hildesheim............ | 76 456 38 814 551 106 34 317 30 102 165 09523. Lüneburg............ 75 313 58179 262 1032 49 468 16 104 257 80624. Stade.................. 63 309 59 762 3 446 42 372 12' 38 27817625. Osnabrück............. 53 521 34 816 — 197 I 28 226 4 31 192 01426. Aurich.................. 38 699 30 895 8 31 i 18 978 2 38 176 033
27. Münster............... 116 310 62 748 5 1423 42 287 18 94 290 84828. Minden ........ 99 544 48262 1 1482 37 866 9i 87 212 29729. Arnsberg............ 186 928 61 225 ■ 2 52 682! 201 256 218 043
30. Cassel................. 124 953 56 955 — 3 831! 44153 14 ¡1 100 34879731. Wiesbaden.......... 92003 30 484 7 610 27 556 136'! 198 236 43632. Coblenz............... 92 985 22 701 5 1 274 ! 18118 23 ! 165 25946433 Düsseldorf............ 182 847 91 856 4 3172 i 74966 49 320 275 38234. Coin.................... 80952 35 875 7 2 401 29 360 ! 31 713 152 50535. Trier.................... 112 384 35386 8 3 031 i 25 659 16 li 88 291 74036- Aachen.......... 63 388

11612
25 530
5 200

1 6il 20 066
4 338 1

4' 911 194 595 1
48 526137. Sigmaringen .... 1 bT

') Vergl. „Der Viehstand im preußischen Staate am 2. Dezember 1912" auf den Seiten 122—127.

vom 2. Dezember 1912 im preußischen Staate*).
Heft 241 (1914).]

vieh
darunter

alle ande-
Hühner

Trat- Bienen- O'0 ®
alte und ren 2 Jahre 

alten Schafe Schweine Ziegen Gänse Enten Hühner stocke ■£•3 73
ältere und älteren 'S
Milch- Kühe, Färsen undkühe Kalbinnen 1---- :---------

IO 12 13 . 1 14 15 16 17 18 19

6017 535 375 354 4111929 15 475 739 2102703 4346218 1864885 44 673 942 431 427 1 509 586

538 194 45 558 344 569 1 233 847 43 008 499093 267 189 3 242 001 74 784 188 072 I.
376 338 21 552 396 904 933 478 100 792 248 369 188 367 2 443 816 44 536 114 464 II.

11 080 70 3258 8 011 561 799 1941 59148 202 115 III.
456 781 29 558 522 536 1173 424 ! 214 028 925 323 168 267 4 092 766 41504 117 913 IV.
449 334 22 926 807 360 1178 659 87 662 234 946 154187 2 851 829 41 094 125 025 V.
438 592 36 465 282 063 1114 592 141 985 397 300 236 702 3 070 824 69 283 123 651 VI.
834 009 50 635 204319 1190 659 266118 874 518 149 711 3 759 772 60173 188 169 VII.
383 732 27 274 568 018 1 393 208 257 410 363 701 152 368 4366 288 33 591 87 654 VIII.
466127 37 216 160 264 1 400 293 46 051 97 286 116 738 2 815 410 16 273 88 580 IX.
657 645 44 823 443 086 2 814 251 234 826 257 442 186 992 5 821 827 22105 176 195 X.
428 732 12 629 129 902 1 307 368 216 000 112 534 92 005 4 385 428 10332 94 809 XI.
307 629 18145 152 234 666 430 185 616 222 938 36 482 2 205 997 5 863 67199 XII.
646 499 26 429 94 024 1 034 297 303 840 103 535 105 800 5436 336 11428 129 018 XIII.
22 843 2 074 3392 27 222 4806 8 434 8136 122 500 259 8722 XIV.

225 266 20 650 163 972 490 748 15 807 143 461 90 892 1403134 23 653 86 717 I.
182 693 12 910 78170 459 170 9 595 154257 71 249 1 008 876 18 492 58586 2.
130 235 11998 ! 102 427 283 929 17 606 201375 105 048 829 991 32 639 42 769 3-
135 544 5 983 71027 280 398 37 200 85 273 41298 879 773 10504 36 327 4-
240 794 15 569 325 877 653 080 63 592 163 096 147 069 1564 043 34 032 78137 5-

11 080 70 3 258 8 011 561 799 1941 59 148 202 115 6.
240 790 14163 222 779 590 441 104 329 510 868 110 746 2 350 812 22 837 56 785 7-
215 991 15395 299 757 582 988 109 699 414 455 57 521 1 741 954 18 667 61128 8.
178313 10 658 426346 493 314 43 053 81026 65 395 1300712 17 627 51 760 9-
204 988 8 627 244 657 552 004 39 272 140 836 66 785 1191 262 17 585 52 144 * 10.
66 033 3 641 136 357 133 341 5 337 13 084 22 007 359 855 5 882 21121 II.

275 662 24 412 155 170 653 028 89 369 242 586 97 299 1 845 895 40 633 67 881 12.
162 930 12 053 126 893 461564 52 616 154 714 139 403 1 224 929 28 650 55 770 '3
295 218 21927 101539 446 173 70 238 294 980 59 873 1266 523 21651 61451 14.
263 384 13 327 i 81 846 316996 69117 164 795 36 785 1 047 532 15 096 68 907 15.
275 407 15 3811 20 934 427 490 126 763 414 743 53 053 1 445 717 23526 57 811 16.
151932 12 544 i 270 099 661 664 75 464 89 920 73135 1 862 841 15 783 26177 17.
174 253 11589 225 8181 545312 113 724 204 475 63 855 1 801 529 13 528 40348 18.

57 547 3141! 72 101 186232 68 222' 69 306 15 378 701 918 4 280 21129 19
466127 37 216 160 264 1 400 293 46 051 97 286 116 738 2 815410 16273 88 580 20.
111 401. 6 3821 59 876 667 617 48 719 35 852 19 729 1107 352 4 360 18 528 21.
83 987 3 856 141 844 314 230 76 095 84 313 15 662 817 386 5 658 11866 22.

141135 7 584 69 880 700 725 50 1891 84 677 56 252 1 276 311 6 442 53 302 23.
112 596 12 464 64 211 578 076 26 838 31050 55 732 1160 968 3 367 44 785 24.
117 948 3 811 68 452 428 010 21 293 14195 17 118 988 448 1262 35402 25-
90 578 10 726 38 823 125 593 11692 7 355 22 499 471 362 1016 12312 26.

169 599 4189 16 097 459 983 37 200 22 507 27 956 1 595 933 2 823 34 675 27.
127 317 3 759 54 299 523 963 69 957 58 030 20 691 1 253 831 3 260 25 642 28.
131 816 4 681 59 506 323 422 108 843 31 997 43 358 1 535 664 4 249 34 492 29.
174 981 12332 115 2971 453 889 116 699 174 314 18 627 1 295 636 4233 44274 30.
132 648 5 813 36 937 1 212 5411 68 917 48624 17 855 910 361 1630 22 925 31.
129 281 6 282 26 656; 170 083 55 503 15 626 9 992 831384 1263 29 643 32.
171609 5 684 22 613 410 060 84 579 51 017 53 423 2 042 688 5 780 27 290 33

89 860 2 530 13 6821 92 2451 68 230 14 044 14 553 856 686 1863 17 633 34.
151 873 7 438 20 999 i 247 300' 64 257 12 477 12 013 853 862 1096 34 575 35-
103 876 4 495 100741 114 609: 31271 10 371 15 819 851 716 1426 19 877 36.

22 843 2 074 3 392! 27 222 i 4 806 8 434 8136 122 500 i 259 8 722 37



636 Anhang. Anhang. 637

Noch: Die Hauptergebnisse der Viehzählung
Pferde Rind-

Kreise. Vieh- darunter Maul-
haltende

über-
3 bis zL .Tm hr a alle ande- 1 tiere

(* = Stadtkreise.) Haus- noch nicht 1 U dill, v 
alto ren 4 Jahre und Esel ü b er-

haltungen h a u p t 4 Jahre 
alte und ältere alten 

und alte-
Maul- 

| esel h a u p t
— Militärpferde ren Pferde

I 3 4 1 5 6 1 7 8 9
1. Reg.-Bez. Königsberg.

1. Memel................................. 7 750 11 722 1 7 8 693 1 -_ 2 24 6262. »Königsberg i. Pr................ 1 3834 7186 .— 2 238 4 893 1 8 1 4883. Königsberg i. Pr................. 7 689 14 319 — 11280 10 43 4424. Fisehhausen......................... 7 818 12 834 — 13 9 908 _ 4 414965. Labiau................................ 8 815 10 907 — 8 257 _ 302066. Wehlau..............................
7. Gerdauon............................

7 089 13008 — , — 9 207 _ 2 34 3265 977 12 418 — — 8301 _ 6 31 5058. Rastenburg......................... 6 759 13660 — 41 9 305 4 1 32 3469. -B riedland............................ 6 215 14 635 563 21 8 898 2 6 34 47010. Preußisch Eylau................. 8565 18 353 — 12193 - 3 6015111. Heiligenbeil....................... 7 225 13 445 9 494 3 42 36412. Braunsberg......................... 6 634 15825 4 9 518 - . . 3 39 41813. Heilsberg........................... 7 936 18 689 — 12 222 2 44 66814. Mehrungen......................... 8 895 15 531 596 10 489 3 4193515. Preußisch Holland............... 6458 15151 562 157 9 486 3 6 35 271
2. Reg.-Bez. Gumbinnen.

1. Heydekrug......................... 8111 10128 —— —- - 7 930 24 7192. Niederung ......................... 9 082 13 654 — 10 011 4 2 39 4453. »lilsit................................. 1428 1767 ——— 756 980 4874. Tilsit................................. 8197 14311 — - 9 897 1 — 318535. Ragnit.................................
6. Pillkallen...........................

9489
8 000

18 094
16 524

733
150

1
12

11 996
11 556

2 3 40 921
43 9537. Stallupönen......................... 7 024 14 052 799 294 9 276 29 8638. Gumbinnen......................... 6 964 14400 419 1065 9 396 _ 1 314299. »Insterburg......................... 1347 1930 — 661 1133 _ 1 1 42610. Insterburg......................... 8381 16 778 1 570 11379 1 4215411. Harkehmen......................... 5 661 12 417 943 16 8320 2 2 29 53912. Angerburg......................... 6 035 11 384 307 133 7 898 2 25 87113. Gołdap .............................. 7 053 11780 — 171 8 837 3 _ 29 49914. Oletzko.............................. 6 750 11331 — 7 832 — 25 281

3. Reg.-Bez. Alienstein.
1. Lyck................................... 8 628 15 436 — 765 9 443 6 — — 284582. Lötzen .............................. 6672 11649 ■-- 80 8 002 _ 1 25 0683. Johannisburg...................... 8183 12601 — 479 8 304 2 27 2274. Sensburg............................ 7 621 11770 — 57 8 547 _ 1 251215. Urtelsburg......................... 10 851 13 431 —— 69 9 801 _ . 39 2806. Rössel................................. 7 610 14 670 — 7 9 510 1 _ 314887. »Alienstein......................... 1737 2 095 — 1326 706 1 7458. Alienstein............................ 8824 14 714 —— — 10 763 1 8 32 971 '9. Neidenburg......................... 9197 12 489 — 6 9197 1 1 39 96410. Osterode i. Ostpr................. 10 777 13 302 44 10 428 1 2 40 942

4. Reg.-Bez. Danzig.
1. »Elbing.............................. 1655 986 1 — — 938 ¡ — 3 5682. Elbing................................ 6 246 9 879 —— 7 062 2 8 31185 ¡3. Marienburg i. Westpr........... 7 960 19 582 .. 18 13 882 _ 3 41 7994. »Danzig.............................. 3 444 4 670 7 2 314 2 284 _ 9 4705. Danziger Niederung............ 5 468 8 615 — 6 332 . 1. 1 19 0256. Danziger Höhe.................... 6 528 6 495 — 1 5 409 — 4 13 8257. Hirschau............................ 4 905 7 280 — —.. 5 787 ——- 1 3 17 1368. Preußisch Stargard............ 8600 9 504 — 209 7177 — II 8 23 5519. Berent................................ 8184 8897 — — 6667 ¡I — Il 26 89010. Karthaus........................... 10 694 10161 1 — — 8 088 li 1II 1 29 942 •

vom 2. Dezember 1912 im preußischen Staate.

vieh

Schafe Schweine Ziegen Gänse Enten Hühner Trut­
hühner

Bienen­
stöcke

bo
darunter

W
ie

de
rh

ol
un

g 
le

r B
ez

ei
ch

nu
n

i2 Jahre 
alte und 

ältere 
Milch­
kühe

alle ande­
ren 2 Jahre alten 
und älteren 

Kühe, 
Färsen und Kalbinnen

IO 11 12 *3 «4 *5 r6 ■7 18 19

1 -
12 433 617 9 296 38 289 643 13 491 8 356 78 761 705 4 223 I
1175 128 126 2 299 362 4 460 478 33325 107 627 2

21952 1895 9 020 23 653 722 6 026 5 751 109 192 2 052 6 962 3
19 668 1631 7 842 24 605 443 6 668 5 548 107 049 1673 6366 4-
14 775 1160 4 260 44100 1015 9147 4 524 90 923 1529 4186 5
14 188 1546 7178 27 973 732 6 960 4 834 84 796 1606 6 427 6.
12 197 1751 12 424 28393 686 7 046 6437 76 544 1581 5 717 7-
12 959 1631 16169 33 705 797 10 494 8146 83 740 1843 6 644 8.
14 011 1749 18 664 31630 609 7 097 5 948 82 980 1605 6 548 9
21 604 1661 17 218 41 210 1406 8064 6838 116 189 1657 8419 IO.
16580 1527 8 961 36 561 1292 8177 7134 95 877 1650 5 522 II
12 609 1440 8606 32 998 1160 17 832 9 421 105 168 1852 5102 12.
16594 1257 14136 46 028 1613 27 469 8593 125 653 2 571 6378 ■13
18234 1509 17 442 48039 2 549 6 493 7 821 112 829 1971 6 691 14
16 287 1148 12 742 32 265 1778 6047 6 063 100108 1251 6905 15

2
16 165 356 2 480 41494 1296 13 417 2 616 65 463 667 3 247 I
24 770 708 967 64 679 1008 16 022 5 778 95139 831 4 858 2.

354 11 6 2 730 145 2 759 1892 7 989 241 233 3
19 765 331 2 261 51 698 1346 10124 5 077 94 837 1005 4 544 4.
19 242 1106 6 505 49 786 656 14 963 6 976 117 400 2199 6 701 5
15 528 1811 8 269 37123 291 11 236 6 837 83 358 2 474 6320 6.
11059 1068 6 407 33 721 278 12 723 4 817 72 206 1094 4164 7
12 489 1450 8 357 31455 249 9340 5131 77 226 1548 5174 X.

756 185 119 2163 96 317 263 8 754 96 531 9
18124 1438 6 895 38 593 926 12 323 6 264 107 990 2366 7 752 IO
11 225 1489 10176 26 691 344 7151 4869 70 550 1631 4395 II
10627 965 8967 24 934 869 11 664 6682 68127 1433 3 230 12.
11 675 1039 8361 29 316 771 10 861 5071 72902 1172 3 826 13
10914 953 9 431 25887 1423 22 357 8 976 66 935 1735 3 611 14

3
11 736 1552 16 257 30 979 1187 33 792 18 066 79 618 3 824 4 578 I
10 996 958 8 606 26139 1367 19 378 9 820 67 690 2 627 3 627 2.
12 581 1177 8 730 28 987 675 28661 12 623 74186 4 715 3198 3
11725 1167 8 561 24 047 1512 18462 10443 68966 3311 4 457 4
19 202 1751 6668 29 291 1404 27 490 10241 103 988 6 377 5630 5
12 083 1110 12 436 34 621 2 638 17 038 4 685 89 835 2 657 5 049 6.

495 45 362 1729 177 346 511 10 636 152 196 7
16 289 1138 10 998 30 724 2 577 19 522 9102 111112 3115 4998 8
17 136 1403 13 390 38115 2 968 21 304 16 282 104 646 3 464 5 769 9-
17 992 1697 17 649 39 297 3301 15 392 13 275 119 314 2 397 5 267 10.

4
386 18 3 1428 296 277 183 16 023 32 173 I

18381 527 1312 23 454 4 236 6 865 3 654 79 276 527 3 680 2.
24 769 532 405 39 205 7 403 5149 3 886 111811 967 7 641 3

348 19 74 2 216 486 438 761 26 509 117 433 4.
11237 310 496 21 341 4 389 1937 2 440 57 575 595 3305 5.
8 259 311 5 527 17 936 3 767 3 067 3 057 70 223 1317 2 470 6
8 214 715 16 193 20 398 3 066 2 681 3 780 61 012 1226 3 618 7

! 12124 671 8687 34 814 4 364 7 845 5924 89 263 1380 3 926 8.
1 14 707 756 12 965 38180 3 494 12 443 5 619 92 751 1636 3 928 9-
1 17 866 862 9 911 40182 2 449 22 029 4 640 134 031 1322 3 098 IO.



638 Anhang. Anhang. 639

Noch: Die Hauptergebnisse der Viehzählung

Kreise.

(* = Stadtkreise.)

Vieh­
haltende

Haus­
haltungen

P ferde
Maul­
tiere 
und

Maul­
esel

Esel 

___

Rind-

über­
haupt

darunter

über­
haupt

3 bis 
noch nicht 
4 Jahre 

alte

4 Jahre 
alte 

lund ältere

alle ande­
ren 4 Jahre 

alten 
und älte­

ren PferdeMilitärpferde
I 2 3 4 5 6 7 M 9

Noch: 4. Reg.-Bez. Danzig.
11. Neustadt i. Westpr............... 7 223 6 593 , 6 466 2 12 18 641
12. Putzig................................. 4182 4135 — — 3 339 — 2 14 710

5. Reg.-Bez. Marienwerder.
1. Stuhm................................. 5679 ' 11 579 _ _ • 8 342 _ 1 28 301
2. Marienwerder .................... 8 951 14142 — 227 10 816 — 10 35 464
3. Rosenberg i. Westpr............ 7 571 13 685 5 1688 8871 -- ■ 9 34 178
4. Löbau................................. 8 851 12 560 — " i 9 362 5 4 35 281
5. Strasburg i. Westpr.............. 9 014 12 579 — 5 9 349 —- - 7 36 087
6. Briesen.............................. 6988 10 622 — — 7 994 10 6 30103
7. »Thorn .............................. 1962 2125 1189 921 2 — 318
8. Thorn................................ 7 841 10 493 — 396 7 619 — 7 27 642
9. Culm ................................. 7 000 9 935 — 19 7 731 — 10 27 075

10. »Graudenz ......................... 628 1999 7 1284 679 _ 3 275
11. Graudenz........................... 6 737 12 219 92 9 218 2 2 30 627
12. Schweiz.............................. 13 006 14 624 — 21 11636 —— 11 38 886
13. Tuchei................................ 5 204 5 445 — 4 406 — 3 15 835
14. Könitz................................. 8 866 6 939 2 — 5 790 3 8 22 798
15. Schlochau............................ 10492 11506 - ' 996 8 640 1 8 36 888
16. Flatow.............................. 10 637 12 915 — 10 096 1 13 42 487
17. Deutsch Krone.................... 10 254 10384 — 8 502 1 8 35 331

6. Stadtkreis Berlin.......... 13 276 46 278 26 6010 41127 ■ 53 38 11946
darunter: Zentral-Viehhof 5 7 6 788

7. Reg.-Bez. Potsdam.
1. Prenzlau ........................... 7 795 13 271 7 28 10 024 9 11 35 671
2. Templin.............................. 7 877 8 475 6 982 3 58 20 496
3. Angermünde....................... 9 585 11 269 6 723 8 608 5 26 26353
4. »Eberswalde....................... 737 542 _ 528 4 6 109
5. Oberbarnim......................... 9 208 8631 _ 7 858 3 39 22 243
6. »Berlin-Lichtenberg ... 1 661 2 481 2 439 3 1216
7. Niederbarnim .................... 24174 21 265 _ 78 19 325 10 130 21070
8. »Charlottenburg . . . 2 902 6 265 2 336 4 900 6 3 831
9. »Berlin-Schöneberg............ 1196 2 545 49 2 494 12 676

10. »Neukölln............ 1953
873

3 227 _ 3 224
1244

2 5 1804
11. »Berlin-Wilmersdorf.......... 1368 3 117 1 261
12. Teltow.............................. 20 618 18190 1 1130 15 876 13 109 28 465
13. Beeskow-Storkow............... 8 052 5 901 _ 179 5111 7 67 18 775
14. Jüterbog-Luckenwalde .... 9 204 10 238 2 1493 7150 8 76 30 941
15. Zauch-Belzig....................... 14 422 12 316 _ 53 10 404 8 407 40368
16. »Potsdam........................... 1123 4 874 11 3 296 1627 9 142
17. »Spandau............................ 1545 1 562 432 1092 1074
18. Osthavelland....................... 9 780 11283 700 958 8 678 13 102 26 711
19. »Brandenburg a./Havel .... 1450 2 728 1 1543 1154 1 601
20. Westhavelland.................... 7 945 9 262 3 747 7 540 — 19 27 630
21. Ruppin.............................. 11288 12 973 _ 67 11342 1 92 38 684
22. Ostprignitz......................... 10 772

11 494
13 993 11 749 8 31 44 046

23. Westprignitz....................... 12 201 439 9 621 2 14 41830
8. Reg.-Bez. Frankfurt.

1. Königsberg i./Neum.............. 12 685 13 601 - 1 295 10876 3 12 37 956
2. Seldin................................. 7213 8 541 — — 6 862 1 18 29 578
3. Arnswalde ......................... 6 500 6 942 — 2 5 665 ; 8 2 26 684
4 Friedeberg i./Neum............... 8 000 7 237 — — 5963 — 1 22 371 j
5. »Landsberg a./W.................. 1246 1425 — 179 1214 1 3 1 277 1
6. Landsberg......................... 9 369 8 644 1 1 — 7 256 1 3 29 29 579 1

vom 2. Dezember 1912 im preußischen Staate.

vieh

Schafe Schweine Ziegen Gänse Enten Hühner
Trut­

hühner

darunter
2 Jahre 
alte und 

ältere 
Milch­
kühe

alle ande­
ren 2 Jahre 

alten 
und älteren Kühe, 
Filmen und 
Kalbinnen

IO II 12 13 14 15 16 17 iS

11338 707 6 339 23 596 2191 14 116 4129 91631 969
7 915 655 10 216 17 648 1069 8 426 3 225 49 668 416

14 661 693 7 649 29 479 3049 5134 5 213 76110 1597
17 996 . 962 16 436 46 438 5 060 5 279 9 629 117 045 2 738 1
16 421 1402 30 451 42 993 2 028 4 286 8 911 99 632 1820
16 687 1234 8 560 39 799 3 404 12 508 15 699 101118 2 763
16 369 1059 13 970 45 658 2 891 11235 16 454 108 116 2803
16 079 1036 9 382 42 661 2 051 8 300 10 824 98 816 2 401

264 4 11 1697 510 276 930 12 679 104
14 716 696 18 441 34342 3190 5 572 11 343 98 735 2 470
13 840 602 27 284 41348 3 049 6 003 9 870 91 042 2125

176 5 7 686 196 56 197 3 885 61
15 126 943 20166 42119 3057 5 504 9149 100 855 2 374
20 745 980 16 002 66 631 8156 14 518 12308 150 002 2 435
8 798 548 10110 24304 2 796 10 208 4 716 55 208 1190

12 419 884 13 663 31969 3 990 13 029 6 743 83 076 1705
19 767 1396 29 306 50393 5 427 18 048 8 479 113 621 2 419
21 332 1361 64 467 67 463 5 905 24 758 8 887 135 906 2 874
16 499 1864 52 092 46 210 8 833 18 382 7 717 118 197 2153

11080 70 3 268 8 011 561 799 1941 59 148 202
— 64 3 218 6054 I — — 15 —

16 662 1675 59182 47 346 5 341 5 071 7126 113 554 2 329
11 468 831 24 740 35 787 6 734 3553 5 084 95 541 1703
13434 1015 25 403 39 418 10 545 4 013 6828 113 861 1303

81 7 9 486 232 76 503 8 234 73
10 723 603 26 731 22 398 6 697 327 731 4 935 125 642 1094
1119 6 62 1810 238 6 558 1059 16 424 117

14 678 430 3 407 36 229 13 016 55 530 15 317 320 402 3118
827 6 1247 429 204 745 21 842 135
673 7 473 186 134 273 11 726 30

1760 18 6 668 227 1328 499 19 178 70
242 — 603 79 42 197 7 722 52

16 663 691 2 637 32018 10151 31947 11695 277 516 2 416
9 705 664 8 487 26 434 5 363 7107 3 618 86 800 953

15 041 976 7 847 48 833 3 552 12193 3 565 127 221 713
20 294 1185 6197 62 642 10833 20 564 7 662 208 946 1028

96 9 32 272 96 165 384 11174 101
841 3 ¡ ■ 34 667 531 345 674 18 270 • 131

16 662 783 4121 24 410 5 289 6 488 8 071 135 038 1496
416 11 201 1244 888 159 832 15 554 54

16 142 1103 9 281 26 296 6 658 3 358 8 515 118 424 1318
24 888 1196 11684 40 047 9 370 8 212 9 581 156 113 1476
26 182 1174 20 628 74106 4 699 8 570 6 498 172 573 1513
22 614 1886 12189 67 208 3 675 7 520 7 085 169 057 1614

14 630 1311 43 079 44 687 12 990 45 808 7 542 165 579 2 206
12 277 838 43 692 41 623 5384 6198 4 816 101 043 1478
10640 ! 1068 63 948 32 688 4 850 6 608 5 270 88 470 1460
12 938 476 27 742 43 384 6118 8 694 3148 97 790 1045

861 60 65 1708 566 1242 260 13 815 136
1 16161 1 1024 1 13 486 44 089 5 956 100 483 2 795 137 314 1497

Bienen­
stöcke

19

2186
1869

5 048 
5 288 
5 776 
4 303 
4 967
4 736

195 
4 628 
3 707

73 
5 027 
5 425 
2 553 
4 039 
7 959 
7 474 
6 939

en>
§ ■

in
 Sp

al
te

 1

4.

12.
5.

2.
3
4-
5.
6.
7-
8.
9-

io.

13-
14-
15- 
i6.
17-

115 6.

7.
5 943 i.
3 722 2.
3 715 3-

133 4-
3 507 5-

63 6.
2 983 7-

184 8.
35 9-
21 IO.
11 II.

3682 12.
2 395 13-
2 833 14.
4 829 15

245 16.
212 17.

3 208 18.
316 19.

2 799 20.
4147 21.
6 467 22.
5 335 23-

8.
5055 i.
3925 2.
3 978 3
3 618 4-

329 5-
3 748 6.



640 Anhang. Anhang. 641

Noch: Die Hauptergebnisse der Viehzählung

Kreise.

(**= Stadtkreise.)

Vieh­
haltende

Haus­
haltungen

Pferde
Maul­
tiere 
und

Maul­
esel

Esel

Rind-

über­
haupt

darunter

über­
haupt

■

3 bis 
noch nicht 
4 Jahre 

alte

4 Jahre 
alte 

und ältere

alle ande­
ren 4Jahre 

alten 
und älte­
ren PferdeMilitä rpferde

I 2 3 4 5 6 •7 8 9
Noch: 8. Reg.-Bez. Frankfurt.
7. Lebus................................ 12 345 14 409 1 739 11382 4 41 39 031
8. * Frankfurt a./O..................... 1613 2165 788 1367 1 10 1010
9. Weststernberg.................... 7 406 6867 _ 5 426 8 21697

10. Oststernberg....................... 6 853 6 097 — —— 5 241 3 11 22160
11. Züllichau-Schwiebus............ 6 750 6231 2 704 5 020 8 11 22 762
12. Crossen.............................. 8 690 5 363 1 6 4 212 1 8 27109
13. *Guben.............................. 2 077 647 608 837
14. Guben................................. 7 403 5069 ._■ 3 738 1 7 26168
15. Lübben.............................. 5 458 3 930 1 69 2 958 1 7 20 045
16. Luckau .............................. 10 576 6400 _ , ,, 5 542 2 10 32 747
17. Calau................................. 12 038 5 258 _ - 4 492 4 8 26091
18. »Cottbus............................ 1222 666 —— 22 617 1 167
19. Cottbus . . .................. 9 033 3 768 _ _ _ 3 098 — 8 26098
20. *Forst................................ 1174 629 — —— 616 1 363
21. Sorau................................. 9 796 5 574 — 4 737 1 14 32 161
22. Spremberg......................... 3 413 1558 — 1367 — 4 6 405

9. Reg.-Bez. Stettin.
1. Demmin.............................. 7 269 11 234 — 751 8136 — 9 31820
2. Anklam.............................. 4185 6 592 — 51 4 662 1 6 21 734
3. Usedom-Wollin................. 7 323 4 695 — ■ - 19 3 933 28 16 188
4. Ueckermunde....................... 8483 5 649 563 851 3 601 — 4 12 534
5. Randow.............................. 10939 11755 1 245 9 684 24 21 37 650 .
6. * Stettin.............................. 3143 4 787 — 627 4100 — 6 1951
7. Greifenhagen .................... 7 946 7 981 —— 6 663 — 6 31 876
8. Pyritz................................. 7109 9 715 472 35 7 266 8 19 38 684
9. »Stargard i. Pomm............... 1138 858 29 764 — 6 1317

10. Saatzig.............................. 7 347 8 890 —— 6 903 4 13 37 860
11. Naugard.............................. 8330 9 206 — - 7 706 4 6 36 638
12. Kamm in.............................. 6 932 7 493 — 6237 — 15 31 454
13. Greifenberg......................... 5 714 7 786 504 322 6 798 — 8 30 038
14. Regenwalde ....................... 7 419 8999 — - 7 285 5 9 31 819

10. Reg.-Bez. Köslin.
1. Schivelbein......................... 3 312 3 857 — 2 3196 — 2 14 738
2. Dramburg............................ 5 661 5567 — — 4 628 1 8 19 691
3. Neustettin............................ 12 163 12 916 — — 10 806 12 46463
4. Belgard.............................. 7 292 8 504 285 6926 " ■ ■ 10 29 720
5. Kolberg-Körlin.................... 7 286 9 316 ' —— 254 7 796 3 12 36 689
6. Köslin................................. 5 731 6 889 1 7 6927 — 2 25671
7. Bublitz.............................. 3 436 3 655 — ■ ■ 3168 — 7 13442
8. Schlawe.............................. 11 384 13 076 —— 11627 —— 5 47 579
9. Rummelsburg . . .•............. 5 641 5 274 — — 4 843 — 2 19 887

10. *Stolp i. Pomm.................... 1002 1601 6 717 840 1 3 761
11. Stolp*................................... 12 596 14 698 12 621 16 56706
12. Lauenburg i. Pomm............... 7 234 8033 _ --- 6 761 4 29 665
13. Bütow................................. 4 072 3 650 — — 3117 — 1 12 083

11. Reg.-Bez. Stralsund.
1. Rügen................................. 6 564 10 072 — — 7 804 9 U 28 309
2. »Stralsund ......................... 718 746 1 24 706 r— 566
3. Franzburg........................... 6 464 9 279 -— 7 054 - 12 29 462
4. »Greifswald1)....................... 618 709 — 7 644 704
6. Greifswald *) ...................... 5 784 8 598 — —— 6 396 2 16 26 795
6. Grimmen............................ 5 467 9 908 3 — 7 500 2 6 31252 I,

i) seit dem 1. April 1918 Stadtkreis. — 2) mit Ausschluß des jetzigen Stadtkreises Greifswald.

vom 2. Dezember 1912 im preußischen Staate.

vieh
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ältere 
Milch­
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alle ande­ren 2 Jahre 
alten 

und älteren 
Kühe, 

Färsen und Kalbinnen
IO ii 12 13 14 15 16 17 x8 19

13 533 1016 29 669 36 046 12 428 112 545 6 648 164 957 2 254 5 766
8.
7-

629 32 37 824 944 641 593 14 941 121 498 8.
10 173 901 14 626 22 409 8139 17 865 2 612 95 796 622 3 447 9-
10 429 899 15382 30 626 5 851 15624 3885 90 443 1225 3 044 io. •
10 862 847 15 714 21057 6061 18 797 2 657 69 550 741 4 031 u.
14 037 1178 5 641 32 678 6 566 21484 1596 81245 575 2938 12.

579 36 52 1 628 2 200 465 403 10 489 78 289 13.
12 467 792 5 725 26 645 5 575 12 011 1607 83 626 450 2 245 14.
9 264 • 698 5 214 22 483 1599 8 220 1666 70 700 571 1382 15-

16 347 1210 9108 58 654 5 718 10 471 3 435 119 560 1404 4177 16.
13 136 959 7 313 45 869 6 788 8 680 3 691 100 770 970 2 901 17.

102 22 93 694 330 220 256 11224 91 119 18.
15646 694 2 898 36861 3 761 6117 1652 100 239 585 2 517 19.

250 9 11 ■ 732 306 335 311 10 293 79 156 20.
17 374 1124 5172 27 347 5 615 10 508 2039 83186 782 5 903 21.
3 787 211 1090 10 351 1954 1 439 639 30 924 297 1062 22.

17 264 799 50 719 39 729 2 016 5 203 6816 108549 1779 5 258 w
 «©

11268 435 23 934 26 468 857 2 361 3286 61512 1018 2 670 2.
10 269 330 7 273 21405 2188 1319 2 776 69 013 530 1731 3-

7 284 366 1872 29 929 3100 1768 2 061 70 017 1011 1323 4.
18 702 1211 27 859 45 188 6191 3 758 7140 145 636 2 043 4 375 5.
1741 45 431 3 320 499 137 512 29 751 154 1023 6.

12 622 1378 25 338 32 025 7884 3 712 5 360 110 241 971 3 853 7-
12 286 1434 89 671 45 085 6 273 5 879 8 478 130 157 2 928 5 898 8.

720 35 687 2 652 754 2 347 313 12 521 139 437 9-
15 863 1033 59 902 48866 4 349 8 318 6 076 129 143 1911 5 653 io.
21640 800 30 594 54 211 2 840 19 502 5909 129 228 1482 4 376 U.
17 721 787 30 324 47 088 1447 5 977 4 791 102 944 955 5190 12.
15138 1027 22 906 44 283 1489 11836 5089 93 089 722 4 708 13.
15 796 988 54 836 53 065 3166 8 909 6788 108911 1984 5 265 14.

7 998 422 13 397 26908 1544 4 694 3 201 45 696 699 2 275
10.

I.
9 554 798 32 462 32 504 4 206 6 660 3 709 60 672 1164 3 409 2.

25 177 1172 44 541 77 605 7 649 20 837 10 664 149 815 2 871 7 307 3
16 599 912 32 444 45 762 3697 9 591 5 371 94 211 2164 3 917 4-
20159 559 17 386 65378 2 828 9 408 5 789 115363 1299 5 299 5-
15387 494 11 786 42 932 2 290 4 577 3 897 83 754 1068 3 497 6.

7 835 450 10 659 21 898 1634 4 876 2 424 42 804 822 2 349 7.
29 353 853 19 994 87 034 4 491 21846 5 364 173 258 1292 6 543 8.
12 153 645 13 479 25 307 2 621 7 237 3 868 70186 1040 3 576 9-

561 35 54 . 975 532 264 379 8826 134 166 10.
34 624 1331 31880 72 293 4068 30 449 10 871 195 205 2 829 7 831 II.
17 788 720 13 394 37 407 1981 14 376 7 837 107 394 1749 3 857 12.

7 800 236 3181 16 001 1731 6 021 3 411 44 578 454 2118 13.

16892 788 33 752 30 552 915 2 652 6 051 87 725 1776 5 214
11.
I.

448 10 133 1263 86 44 222 7 613 27 228 2.
16342 808 42 405 33 541 1605 3 823 5 681 85 732 1670 5 609 3.

462 47 165 894 75 168 200 6 413 4 214 4.
14 682 889 29 868 30 808 1402 2 689 4 605 82 963 1-107 4 566 5»
17 217 1099 30 044 36 283 1254 3 708 5248 89 409 1298 5 290 6.
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642 Anhang. Anhang. 643
Noch: Die Hauptergebnisse der Viehzählung

Kreise.

(* = Stadtkreise.)

Vieh- 
j haltende

Haus­
haltungen

Pferde
Maul­
tiere 
und 

Maul­
esel

Esel

1 Rind-

über­
haupt

3 bis 
noch nicht 
4 Jahre 

alte

darunter
4 Jahre 

alte 
und ältere

alle ande­
ren 4 Jahre 

alten 
und älte­

ren Pferde

über­
haupt

Militärpferde
I 3 4 5 6 1 7 8 9

12. Reg.-Bez. Posen.
r

1. Wreschen........................... 5 016 6 852 — 10 4 872 1 — 13 22 026
2. Jarotschin ......................... 7 721 7 970 —— 5 275 47 25 736
3. Schroda.............................. 6 839 9 847 — — 6 863 31 19 30 781
4. Schrimm............................ 7 753 9 983 — 10 6 725 4 42 28737
5. »Posen.............................. 3 019 4141 1 1757 2323 — 6 442
6. Posen Ost......................... 6 230 6 709 —— 6 5 281 21 19 854
7. Posen West...................... 6 847 6 757 — — 5337 5 36 20 260
8. Obornik.............................. 8 219 10 009 — —— 7 445 4 23 32 923
9. Sam ter.............................. 9 645 9978 — — 7 638 7 68 30 632

10. Birnbaum........................... 4 406 4 335 — — 3 361 1 16 12 925
11. Schwerin a./Warthe............ 3 391 3 088 —— 2 614 2 6 12 335
12. Meseritz ........................... 8 264 7 345 — 6009 —. 9 27 445
13. Neutomischel...................... 5 646 4 601 — 3 673 — 31 15120
14. Grätz................................. 5109 4 528 ■ — 3 413 — 8 15400
15. Bom st................................. 10 513 8310 —— 6 536 13 11 30 262
16. Fraustadt............................ 3 978 4162 6 3 397 8 13 18 422
17. Schmiegel............................ 5 655 5 924 — — 4 321 6 17 20 529
18. Kosten.............................. 6488 7 051 — — 4 918 4 31 24 184
19. Lissa................................... 5112 5 936 3 409 4125 2 14 19 488
20. Ra witsch........................... 6 792 5 747 — 29 4 060 11 14 21 752
21. Gostyń.............................. 6 888 7 849 — — 4 969 4 22 24 442
22. Koschmin............................ 4 648 5 950 — 4 023 — 2 20321
23. Krotoschin......................... 5 671 5 921 3 29 4 091 2 . . 19 249
24. Pieschen............................ 5 073 5 843 — ........ 4 263 . ... 15 19 985
25. Ostrowo.............................. 4 731 5130 4 187 3 449 2 20 14 89(1
26. Adelnau.............................. 5 944 4 655 — — 3 234 —— — 16 393
27. Schildberg.........................
28. Kempen i. Posen..................

5 587 4 930 — • -- 3 636 — 2 15 749
5 581 5458 — — 3 813 — 2 14 319

13. Reg.-Bez. Bromberg.
1. Filehne.............................. 5 427 4 089 3199 9 14 337
2. Czarnikau............................ 6 776 5997 —— — 4 588 1 33 17 177
3. Kolmar i. Posen................. 9 754 9144 2 58 6 674 — 17 25 613
4. Wirsitz.............................. 9 880 13 049 477 27 9 568 17 58 35 465
5. *Bromberg......................... 1176 2 467 5 1432 1016 49
6. Bromberg............................ 12 131 11404 — 1 9 048 9 8 31793
7. Schubin.............................. 7 200 9 205 — ...... 1 6 685 26 10 27 131
8. Hohensalza......................... 9 095 11574 —— 250 8 262 26 51 34130
9. Strelno.............................. 5 232 6 972 — . 5023 6 11 21 959

10. Mogilno.............................. 6 854 9 936 — ■ 6 913 2 9 27 977
11. Znin................................... 6 019 9 099 -- - — 6 466 1 9 25902
12. Wongrowitz ....................... 7 668 11426 — — 8 375 — 32 33 500
13. Gnesen.............................. 5 910 8 680 4 819 589ß, 23 6 23083
14. Witkowo............................ 4 230 6 308 — — 4 379 1 10 18 767

14. Reg. Bez. Breslau.
1. Namslau ............................ 4 978 5 825 —— 139 4077 1 2 24 229
2. Groß Wartenberg............... 7 817 6 081 — ... 4 513 — 2 24 473
3. Oels,................................... 8 267 9 488 — 514 7 390 — 9 38304
4. Trebnitz.............................. 7 444 7 890 — —— 6 687 — 24 36 579
5. Militsch.............................. 7 768 7 756 1 576 6 477 2 5 1 31529
6. Guhrau...............'.............. 5 337 6 054 437 4 678 2 10 30 465
7. Steinau.............................. 2 891 3 223 — .. . 2 706 —— 1 17 787
8. Wohlan.............................. 6137 6 015 — 2 5197 . — 6 30 636

vom 2. Dezember 1912 im preußischen Staate.

vieh

Schafe Schweine ■■ Ziegen Gänse Enten Hühner
1 Trut­

hühner
Bienen­
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 1.

darunter
2 Jahre 
alte und 

ältere 
Milch­
kühe

alle ande­
ren 2 Jahn alten 
und ältererKühe, 
Färsen unc 
Kalbinnen

IO 11 12 II '3 14 15 16 17 18 191
12.

8 893 768 ¡I 6 897 25 400 2 301 1 6117 8236 61 977 1914 2 29911 322 1305 21037 26 524 3 066 10 570 5 828 77 462 2180 2 84412 760 1686 5 404 33 173 2 496 8272 6 328 88544 2 627 3 18013 223 1539 I 4112 30 683 ¡1 3 680 9 666 4 621 88 171 2 132 3 196
3*

298 22 7 2 343 769 782 474 15 795 86 550
2 694

4-
10 338 546 4 292 i 27 978 3 327 7 032 5948 76 634 2 094 5-

6.10 772 823 5351 23 256 4 017 7 904 4103 70 486 1839 3 09615 432 1384 13 369 49 234 4 588 14 875 9 225 115 032 2 40Í 4920
7-
8.12 500 1214 9 614 35 371 6 088 9175 6023 95687 2 468 4 009

2 2125 577 511 3 526 17 644 3 565 3 033 2193 46305 872 9-
10.5107 714 5 075 12 951 3352 3125 1138 38 459 502 1346

341712 587 1266 11 530 31236 6 866 14 733 2 788 95 209 1161 12.7 636 599 3 082 23 427 4 373 7136 1510 63 537 1169 1883 
1822 
3 636 
1823 
2 342 
2 620 
2 098 
2186 
2 680 
2 481
2 299 

*2 163
1389 
1448 
1336 
1912

7 038 769 7 224 16 116 2 430 5 299 2 406 46 908 1187 I3-
16 917 979 2 473 32 229 7 828 18 563 2 808 112 556 879

14.
9102 624 1946 14 621 2716 6 272 1288 44 926 472 15

16.9 857 1035 5 875 21389 2 865 9 484 2 086 59 812 68411 265 1191 6 075 24 260 2 451 9 433 3 687 67 346 1 666
17.
18.8862 919 4351 21517 2 561 ! 9 066 2374 59 467 90611186 669 1607 23 261 2 542 10 642 1850 69 524 110911 756 859 9 777 28 742 2 241 12 021 3 917 74 109 1 7629 706 991 7 561 22 603 1293 8108 3 416 57 621 144510 419

8 784
7 566

10 187
8 931
7 641

941
566
495
636
495

3 920
7 262
1365

85
1372

981

22 209 
21992 
14 904 
15888 
14 658 
19 419

2019 
2 400 
2183 
1869 
1836 
2 747

10 371
7 344
6 520
9 733
8571
8 739

3 233 
3 991
2 097 
1589 
1640
2 502

64 661
53 931
43 448
53 578
52 652
52 058

1866
1635
1318
1412
1501
1478

23.
24.
25.
26.
27.
28.

8 546
10 178
13 324
16 787

28
17 530 
13 761
14 765 i 
8180

12 687 
11511
16045
11536
8 052

493
717

1334
1212

6
966 ;

1025
1003

679
1083

797
1275

655
808

2107
4 729 i
6 663

31 580 I
4

14 520 1
12 620
13 461

6 425
6402
7 526

11065
8 234 1
1557

20 510 
28 689 1 
38345 
51468

406 
49 351 
37 262 
35374 
21 489 
31 770 
37 444 
51 916 
35 546 
21 994

4300
5 268
6 662
5 651

220
7 546 
3124
3135 
2126
3553
3 384
3 364
2 263
2 020 1

6 957 
11662
17 552
20 627

94 1 
15 742 !
11266

7 918
7 048

12 044
12 216
15 956
8 526 
7106

1484
3 396
5 696

10 410
292

12 980
10 597
16 971
15 993
16 236
14 370
13 311
9 491 j
8176

65 757 
75944

112 348 
128 992

8 204 
142 411

98 520
107 403 
65168
85538 
84 836

111 850
81 292 
56 666

677 
1163 
1698 
3 638

68 
3480 
2 077 
2 931 
2 039 
2 333 
2 466 
3163 
1461 
1657

1865 
2 819 
4 782 
7 333

144 
6106 
4 742 
3 205 
2 482 
4 937 
4 877 
6180 
3 425 
2 874

18.
i.
2.
3-
4.
5-
6.
7-
8.
9-

10.
ii.
12.
13.
14-

10 228
12 956
17 338
16 715
14143
12177

7 521
13 423 1

858
862

1570 , 
1575
1660
1093

734 i 
1057 1

8162 
5311
8 547
1 795
3 322
6 990
4115
7 541 II

21281 
21537 
34 075 
25 641 
24 275 
20330 
11309 
21356

2 333
4 065
5197
5 022
4 057
2 315
1236
3 094 1

10 104
12 250
13 536
14 058
16 707 /

7 954
6 987

13 818 II

2 861 ||
2 114 '
4 572
3 528 1
2 110
2 784
1480
2 733

46 512
68 710
78 408
75 579
74 856
56 771 
31760 
65 002

1099
962 

1745 
1369 
1060 
1103

762
916

2 624 
2 356 
3 576
3 284 
2 705 
2 744 
1945 
3056

14.
i.
2.
3-
4-
5-
6.
7-
8.

41*



644 Anhang. Anhang. 645

Noch: Die Hauptergebnisse der Viehzählung

Kreise,

(* = Stadtkreise.)

Vieh­
haltende

Haus­
haltungen

Pferde
Maul­
tiere 
und

Maul- 
; esel

Esel

Rind-

über­
haupt

darunter

über­
haupt

3 bis 
noch nicht

4 Jahre 
alte

4 Jahre 
alte 

und ältere

alle ande­
ren 4Jahre 

alten 
und älte­
ren PferdeMilitärpferde

I 2 3 4 5 6 7 8 9

Noch: 14. Keg.-Bez. Breslau.
9. Neumarkt............................ 6 363 7 065 6 018 2 6 33 936

10. »Breslau.............................. 4 076 7 897 4 1631 6 309 11 6 580
11. Breslau.............................. 8 652 8 461 — 17 7 328 6 6 35361
12. Ohlau................................. 7158 7 341 1 747 5 480 — 11 33 842
13. *Brieg................................. 455 506 1 71 426 —— — 328
14. Brieg................................. 5 655 5 786 ■II 4 802 .— 1 31 437
15. Strehlen ............................ 3 880 3 716 — — 2 998 — 6 20 053
16. Nimptsch............................ 3 573 3 632 — — 3 048 — 2 21987
17. Münsterberg....................... 3 219 3 401 — — 2 773 — 1 19 869
18. Frankenstein....................... 4 404 4 331 — 1 3 519 — — 26163
19. Reichenbach....................... 3 641 3918 — —— 3 377 1 1 17 539
20. »Schweidnitz...................... 389 1024 1 527 480 ■■■—■ — 456
21. Schweidnitz......................... 6138 6 424 5 5 667 2 9 32 951
22. Striegau............................ 3 716 3617 — — 3151 4 1 18479
23. Waldenburg ....................  . 5 661 4 276 —— 3 836 —— 7 15 557
24. Glatz................................ 5 713 3 658 1 60 3114 _ 11 25 524
25. Neurode.............................. 4 436 2 089 — - , ■ ■ 1798 — — 17 637
26. Habelschwerdt.................... 6 752. 3 911 — — 3141 — 8 34 297

15. Reg.-Bez. Liegnitz.
1. Grünberg............................ 7 716 3 947 3 445 4 18 18 113
2. Freystadt............................ 6 572 4 879 — ... 4183 1 15 26 759
3. Sagan................................. 6 595 4 585 —— 305 3 688 12 9 27 726
4. Sprottau . ......................... 4190 4 323 — 399 3 360 —— 7 21637
5 Glogau............... .............. 7 590 9 240 — -- 642 7 504 2 19 43 097
6 Lüben................................. 3 460 4390 2 740 3 236 — — 6 20 420
7. Bunzlau.............................. 6 525 4 895 — — 4 479 1 7 26 901
8. Goldberg-Haynau............... 4 600 5 693 — — 5140 — 7 31258
9. »Liegnitz............................ 670 1068 — 68 953 — ■" 581

10. Liegnitz.............................. 4 581 6 507 --- 2 5 701 —— 7 33 683
11. dauer................................ 2 843 3157 2 25 2 836 3 3 18 786
12. Schönau.............................. 3185 2 393 — —— 2 076 3 3 16 265
13. Bolkenhain......................... 3 234 2 795 1 _ 2 457 ■ 2 18 569
14. Landeshut ......................... 4 236 2 547 — — 2198 —— 19 317
15. Hirschberg......................... 5 942 3 255 1 10 2 894 3 19 21583
16 Löwenberg......................... 8 401 4 777 — — 4 252 — 6 34 055
17. Lauban.............................. 7 634 3 856 1 1 — 3 422 1 10 26162
18. »Görlitz.............................. 738 1144 ■■■■ ■■■ 24 1107 ■I ■— — 688
19. Görlitz................................. 6 494 4 689 — —— 4109 1 5 31 788
20. Rothenburg i./Oberlausitz . . 8 646 2 824 — — 2 588 2 15 26 741
21. Hoyerswerda...................... 6 211 2 416 — — 1920 1 4 19 246

16. Reg.-Bez. Oppeln.
1. Kreuzburg ......................... 6 511 6 407 138 4 523 2 8 22 238
2. Rosenberg in Oberschlesien ... 8 221 5631 ■ ■ ■i II — 4 267 — ■ - - 23 632
3. »Oppeln.............................. 1493 634 2 64 545 - — 363
4. Oppeln.............................. 18 904 8 354 —— — 6 708 1 6 41 731
5. Groß Strehlitz.................... 10 732 5 476 --- 4 449 - 1 - 9 23327
6. Lublinitz........................... 7 707 5 317 —— --- 4 227 — 1 23 362
7. »Gleiwitz........................... 2 538 1673 654 983 —— 2 602
8. Tost-Gleiwitz . ................. 10 639 6 806 —— — 5 622 — — 24 115
9. Tamowitz ............................ 8 647 2 065 — — 1840 —• — 6 874

10. »Beuthen in Oberschlesien . . 2116 1120 1 4 1051 — 5 208
11. »Königshütte in Oberschlesien 2176 743 — — 740 — —— 50

vom 2. Dezember 1912 im preußischen Staate.

vieh

Schafe

!

Schweine Ziegen 1 Gänse Enten Hühner Trat- 
kühner

Bienen­
stöcke

darunter
1 2 Jahre 
alte und 

ältere 
Milch­
kühe

alle ande­ren 2 Jahre 
alten 

und älterer Kühe, 
Färsen und 
Kalbinnen

IO II 12 14 15 16 ’7 1 iS 19

15 557 1 231 5 591 26 001 2 975 j 19 691 4 489 67 159 1699 3 593
332 100 364 697 456 1529 509 24212 113 377

18 990 945 1986 25 708 4 633 23111 4 576 76 609 1854 3 363
15 420 1285 4 322 33 659 5 571 19 485 3 274 65 299 818 2 815

167 17 2 293 117 342 36 3174 16 150
14 590 871 2 356 27 281 2 970 16 199 2 515 47 803 719 2 698
9 376 752 1 678 16 436 1564 10 630 2 000 38043 757 1483
9373 769 7 641 16 247 661 11794 2 800 36981 647 1400
9 634 566 4 788 13581 1850 10 559 2 067 39 744 1041 • 2 008

13 497 972 3135 15 484 2 421 13 807 1846 49 745 585 2 327
9 363 564 6 289 13 597 1462 8 020 1 888 41306 1 776 2 086

336 23 4 199 78 200 . 115 3104 18 84
16 589 885 7 604 25 935 1687 - 21977 4 248 66 825 1134 3 685
8 727 768 5 291 12 731 609 1 12 897 3 072 31113 536 1945
9 221 324 138 10 391 2908 7 254 1537 47 096 386 2143

13 027 920 1419 9179 4 866 8 371 1200 48 451 686 2 964
9587 500 120 7 384 2 853 7 749 690 31808 363 1948

16 931 1026 ' 3 028 11566 5 238 5 951 829 50 453 407 4 093

10 127 677 5 885 17 884 8 651 9 581 1450 53944 460 2 685
13 085 827 7 498 20 859 4127 8 451 1676 60 705 692 3 754
14353 832 2 553 18 690 2 996 5 881 1799 62 565 932 5 371

9 816 683 6 875 13 638 1671 5 316 1418 41807 654 3 28119 446 1452 11 931 29 067 4124 11 574 3 945 81 520 1128 4 5769 337 756 6 537 14 501 1185 6 730 1615 37 894 666 2 03715 786 754 2 343 18 404 4 218 9 406 2 088 66 973 1273 4 41316 406 885 11310 21 257 2 429 8 564 3 460 61151 1599 4 636412 19 52 483 150 2 243 155 4 487 60 20416 407 1223 5 914 21 358 1603 14121 4 396 55 961 1368 3 2959177 607 6681 12 230 724 7 271 1970 29 781 430 1 2 5659 334 356 1738 8 755 1453 4916 1066 33011 235 2 24610 349 456 2 940 12 853 1 030 6 598 1527 33 478 531 2 25810 549 403 90 10 061 2 696 4 246 759 30 819 240 2 29212 877 441 1037 8940 3 220 6 440 1759 59 023 698 2 91020 758 709 5 747 17 980 7 805 12 709 1 791 86 603 888 533416 923 503 579 11185 7 707 8 353 1765 62949 1027 3 280577 —- 34 276 154 358 99 5826 41 27720 073 621 684 16 122 4 762 13 219 1864 67 866 ! 1130 5 26015 630 608 966 18 899 5 290 8 446 1409 62 461 702 ‘ 4 85711962 515 452 23554 3122 10 372 774 48 708 342 3 376

9 995 598 1398 24 229 3 340 11 889 4140 58 992 1659 2 60112 630 765 2 310 28 846 3 412 17 172 2 854 51941 871 3 055225 3 3 625 480 1959 238 6 432 159 16625 494 698 685 1 28 640 11 708 31 995 2447 92170 1308 4 92313 491 855 2 749 ; 18 264 I 6164 28 998 2 895 65 260 1359 3 24112 892 900 428 17 897 1949 15 018 1775 48370 1090 4163427 20 2 1 722 919 2 704 625 13 021 200 18114 618 833 927 18892 1 5183 19 978 3 447 72 744 1561 3 6653885 i 317 202 7 273 5178 8 451 1 183 36347 483 1416135 45 —— 1750 741 1758 386 7 819 141 4129 16 — 1365 ll 826 II 1984 299 6943 110 24
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646 Anhang. Anhang. 647

Noch: Die Hauptergebnisse der Viehzählung

Kreise,

(* --= Stadtkreise.)

Vieh­
haltende

Haus­
haltungen

Pferde
Maul­
tiere 
und 

Maul­
esel

Esel

Rind-

über­
haupt

darunter

über­
haupt

3 bis 
noch nicht 
4 Jahre 

alte

4 Jahre 
alte 

und ältere

alle ande- 
ren4Jahre 

alten 
und älte­
ren PferdeMilitärpferde

I 2 3 4 5 6 7 8 9
Noch: 16. Reg.-Bez. Oppeln.

12 Beuthen............... 10 694 2 749 2 601 1 2 017
13. Zabrze............... 9 646 2 659 — _ 2 514 —— 2 596
14. *Kattowitz . . . 947 628 _ _ _ 608 _ _ 19
15. Kattowitz.......... 14 845 3 309 --- — 1 1 3176 Illi — 2 425
16. Pleß.................... 17 487 7 401 —— 149 6 048 1 3 36 423
17. Rybnik................. 16 747 6 746 ■ _ 5 924 — 1 26 863
18 * Ratibor............... 1765 785 1 6 706 —.... 1 1280
19. Ratibor................. 18586 9 411 — —— 7138 2 6 43 111
20. Cosel ................. 11011 7 271 3 28 5 506 — 7 28086
21. Leobschütz .... 12140 9 889 4 591 6199 1 3 44003
22. Neustadt in Oberschlesien . 12 626 9 219 - 402 6 931 — I 10 42 823
23. Falkenberg............ 5 504 4 244 — 6 3 427 — 2 26 238
24. *Neisse............ 703 958 — 476 463 ■ 1 1 ——— 729
25. Neisse............... ... 7 961 8 364 1 — 5 832 6 2 48 004
26. Grottkau............................ 4 603 5 917 — 181 4 721 — 2 30 782

17. Reg.-Bez. Magdeburg.
1. Osterburg............... 7 668 11822 217 7 8 270 2 4 40 249
2. Salzwedel.......... 9 255 10 862 462 7 718 2 10 46 732
3. Gardelegen.......... 10 107 8 957 2 281 6 603 1 28 34 854
4. *Stendal . . . 1576 1558 4 731 769 _ 3 572
5. Stendal............... 8 554 8 600 — — 6671 2 13 30969
6. Jerichow I . . . . 10 875 10 091 1 413 8318 14 62 32 666
7. Jerichow II.......... 11057 10154 — 8135 3 86 36 726
8. Kalbe............... 12 893 5 313 —— — 5 088 1 76 14 734
9. Wanzleben .... 11 365 4 812 ■ 1 --- 4 665 32 64 14120

10. ^Magdeburg .... ' 5960 5 620 — 928 4 608 2 12 1437
11. Wolmirstedt . 9 235 4 932 — . _ 4 637 4 16 17 645
12. Neuhaldensieben . . 10 875 5 649 •-- 5 373 6 24 21 999
13. Oschersleben . . 8813 4 071 — --- 3910 —— 16 16570
14. * Aschersleben . 1489 809 — _ _ 803 3 673
15. ^Quedlinburg . . . 1251 1204 1 166 997 — 16 993
16. Quedlinburg . 7 879 2 764 —Ł. 2 621 2 32 8063
17. ^Halberstadt . . . 1038 1674 3 651 1010 — 2 1018
18. Halberstadt.......... 7 071 4 024 — —— 3 855 -- - 14 17 167
19. Grafschaft Wernigerode . . . . 4243 1632 ■ — — 1649 3 16 6383

18. Reg.-Bez. Merseburg.
1. Liebenwerda . 9 313 5113 — ■ 4 516 2 6 26 764
2. Torgau . . . 7 778 8541 1 1011 6 269 ...... 7 29 221
3. Schweinitz . 7 009 6 244 — 5 013 36 29 507
4. Wittenberg . . . 8 580 6 698 4 304 5215 3 43 28234
5. Bitterfeld . 10 269 5 020 — — 4 688 4 47 20 284
6. Saalkreis . . . 11538 5148 — — 4902 3 73 17 324
7. *Halle a./Saale . 2 289 3487 2 539 2 907 18 12 916
8. Delitzsch .... 8660 7 968 — — 7 227 2 63 33 024
9. Mansfelder Gebirgskreis. . 10 781 2 944 — — 2 696 6 52 11510

10. * Eisleben................. 1411 622 — — 616 1 379
11. Mansfelder Seekreis............ 13158 4 808 ■ — 4 583 10 68 17 871
12. Sangerhausen . . . 11 648 5 051 — — 4 593 19 30 21 381
13. Eckartsberga....................... 6982 4 292 — — 3 838 _ 6 17 788
14. Querfurt.............................. 9 306 5809 —— 't- 5 472 11 23 23 639
15. Merseburg.........................
16. * Weißenfels.......................

9 896 6 851 —■■■ > 5 6 321 9 52 22 715
631 662 — - — 10 611 2 < 2 134

vom 2. Dezember 1912 im preußischen Staate.

vieh
darunter

Schafe 1 Schweine Ziegen Gänse Enten Hühner

I

Trut­
hühner

Bienen­
stöcke

W
ie

de
rh
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un

g 
de

r B
ez

ei
ch

nu
ng

 
in

 Sp
al

te
 1.2 Jahre 

alte und 
ältere 
Milch­
kühe

alle ande­
ren 2 Jahre 

alten und älteren 
Kühe, Färsen und 

Kalbinnen
IO II 12 1 13 14 15 16 17 i8 19

1 606 49 63 10166 4 846 8670 1117
■

39 757 450 113
16.
12.

1617 147 17 8660 4 079 10183 1432 37 764 682 402 :3-
6 12 1 650 232 638 183 3 315 65 10 14.

1754 80 18 12 699 6 064 15 332 1536 54 749 809 286 15.
21 456 1076 238 37 239 5 637 26167 2 989 107 645 2 246 3 997 16.
16 402 642 88 30 228 8391 27 392 2 797 99 183 1845 3180 17-

783 9 1056 692 1426 166 7 397 75 205 18.
23 655 1195 1339 29 791 13 694 36 850 3 796 125 687 2 202 5 818 19
15 072 915 1380 18999 6628 24 292 3 396 74 332 1245 3131 20.
23 331 1360 419 32 790 10 289 44 990 5 250 130 508 1084 4 031 21.
23 507 1290 3466 32 429 9 782 27 962 2 623 98 093 1324 3 410 22.
11 781 984 2 500 17 454 4093 11562 1591 46 350 730 3 243 23.

516 8 2 630 324 486 148 4167 29 263 24.
24 636 1610 1913 27 654 8 904 22 429 2 919 97 095 992 3 555 25.
15 464 954 796 22 642 3 618 16 568 2 821 59 636 807 2 691 26.

16 783 2606 10 866 66 608 3 906 8 274 7 932 145 925 1933 3 676
17.
i.

22112 2128 4 826 132 728 3 794 14 803 8 788 186982 1373 2 911 2.
18 048 1587 10356 82 871 5 736 13 610 5 957 157 125 1368 2 422 3

356 18 186 2 542 632 215 257 13 994 91 168 4-
13 632 1706 11351 50 267 4 610 6 963 4 558 140 799 1405 2169 5-
14 002 772 32 436 60 884 8181 5 829 6 492 198 987 1 677 3 250 6.
15 505 1231 13 926 66 851 9 691 3 794 6 635 187 232 1381 3 237 7-
6 202 227 18 636 28 829 6 505 5 666 4 321 135 207 718 1038 8.
4 691 246 31623 30 590 4 540 6814 5 267 99 753 873 856 9.

841 60 2 665 7 702 987" 2 256 1717 53 439 319 737 IO.
8 734 500 16 143 36 229 6 772 6 075 4 918 107 668 645 956 II.

10102 779 30168 41443 6 647 4 886 6 673 107 060 1201 1131 12.
6 618 167 28 833 22 682 6 530 2161 3 447 82 980 973 456 13-

271 40 1217 1970 218 213 295 11174 92 306 14.
265 19 6 766 1866 212 131 344 12672 176 476 !5-

3 351 108 13 847 17 013 4132 2 886 1979 77 249 512 699 16.
388 72 4 764 1408 244 90 198 10 148 69 194 '7.

7 000 223 24 868 19 721 4 704 i 4 293 2 598 87 881 657 1102 18.
3 031 155 7 644 10 670 1623 964 759 46566 320 393 19.

14 438 790 2 041 36666 6122 15626 1729 78357 712 3925
18.

i.
14 362 846 7 083 38 388 1 6 479 19 490 3648 93 020 996 3163 2.
14 070 1403 5 536 40 961 3 987 9584 3 221 ¡ 97 725 568 3 270 3.
13 647 1139 3 841 39 702 8 370 19 553 6 434 120 430 792 3 403 4.

9 630 614 10 791 28 871 8160 10 897 3 829 115 753 835 1596 5.
7 775 518 22 133 31 203 6679 7 309 5 454 128 231 791 1578 6.

467 88 902 3 214 455 1612 828 21 572 116 281 7-
17 467 772 17 194 45402 6451 15 264 4782; 141 647 865 3 051 8.
5 870 367 14107 22 989 8782 7 046 2138 104 617 613 1971 9

186 29 332 2107 278 ’ 101 103 7 050 33 170 IO.
7 249 715 27 831 33 662 7 487 6863 5 208 116 012 1272 2 233 II.

10 927 500 26 327 33 937 13 480 12 687 3 349 146 799 1085 2 950 12.
9139 601 19 967 30 693 9 005 12 120 3172 131462 960 2 840 %3

11547 882 33 462 41 257 8 484 16 362 1 5 053 144 415 1345 2 552 14.
12 890 683 18112 41 571 7 117 16 269 1 5583 134 904 913 2 035 15

93 2 7 433 128 II 199 241 1 5921 52 1 130 16.



648 Anhang. Anhang. 649

Noch: Die Hauptergebnisse der Viehzählung

Kreise.

(* = Stadtkreise.)

Vieh­
haltende

Haus­
haltungen

Pferde
Maul­
tiere 
und

Maul­
esel

Esel

Rind-

über­
haupt

darunter

über­
haupt

3 bis 
noch nicht 

4 Jahre 
alte

4 Jahre 
alte 

und ältere

alle ande­
ren 4Jahre 

alten 
und älte­
ren PferdeMilitärpferde

I 2 3 4 5 6 7 8 9
Noch: 18. Reg.-Bez. Merseburg.

17. Weißenfels......................... 9 799 5 881 —— _ 5 234 11 19 23 841
18. Naumburg......................... 2 605 2 607 — 469 1964 2 1 16 7168
19. »Zeitz................................ 646 558 — —— 553 2 143
20. Zeitz...................................

19. Reg.-Bez. Erfurt.

4 400 2 969 — — 2 637 2 18 14 206

1. »Nordhausen....................... 828 845 — _ 819 _ 1 374
2. Grafschaft Hohenstein .... 7 918 3 558 ■ ■■ . I _ 2 997 2 7 13 827
3. Worbis........................... 8199 2 932 —— ... ... 2 567 1 3 11690
4. Heiligenstadt. .................... 6 835 2 970 " 1 . ... 2 297 4 10849
5. 'Mühlhausen i. Thüringen . . 1583 710 — _ 669 _ 4 404
6. Mühlhausen......................... 6 671 2 306 — _ 1846 2 10 942
7. Langensalza ...................... 5 769 3 937 — 750 2 498 _ 8 16801
8. Weißensee......................... 4 383 2 363 — _ 1992 ■.. 2 11 223
9. »Erfurt.............................. 1622 3 017 — 1204 1775 3 514

10. Erfurt................................. 4 521 2 409 — _ 1981 3 12 611
11. Ziegenrück......................... 2 701 859 — —— 814 _ 5 7 270
12. Schleusingen...................... 7 076 849 — — 804 —— 1 8 616

20. Reg.-Bez. Schleswig.
1. Hadersleben...................... 8 607 15 749 — *. 7 9 779 1 1 105 112
2. Apenrade........................... 4142 6 845 — — 4 378 4 47 253
3. Sonderburg......................... 4 958 6 721 5 5147 _ 5 34 477
4. »Flensburg......................... 1934 1389 2 61 1265 1 2 1301
5. Flensburg............................ 7 264 9 506 .— ....... 6 515 2 10 65 516
6. Schleswig............................ 9 412 11 777 • 3 756 7 570 9 72 087
7. Eckernförde......................... 6 083 8 001 — 3 5 730 _ 9 42 254 1
8. Eiderstedt........................... 2 713 2 536 —- - 1 474 ___ 17 554
9. Husum................................. 6 337 7 861 — 4 554 1 2 54 720

10. Tendern.............................. 9 651 14 267 — _ 7123 5 104 228
11. Oldenburg............................ 7 269 9 774 - ■ ........ 7 605 " 2 15 38572
12. Plön................................... 7 566 9 530 — 1 6 999 11 11 42 424
13. »Kiel......................... 4 846 3197 —— 23 3132 4 1259
14. »Neumünster...................... 1748 672 1 24 560 _ 6 705
15. Bordesholm......................... 6245 6 291 — 4 574 _ 16 29 915 1
16. Rendsburg................. 9 599 12 878 1 • 512 7 510 ——— 18 68 212 i
17. Norderdithmarschen.......... 5 837 8 322 — 5 461 6 53 847
18. Süderdithmarschen............ 8133 12 301 — — 7 297 2 5 57 964
19. Steinburg........................... 10 142 14 263 — 582 8 059 1 14 66 836
20. Segeberg............................ 7 966 10 158 294 21 7 372 — 15 56 488
21. »Wandsbek......................... 1923 1809 ....... 731 ' 1049 5 148
22. Stormarn............................ 13 221 9 892 —— — 8 452 4 23 42 647
23. Pinneberg........................... 15132 11611 — — ... 8 937 8 42 50 772
24. »Altona.............................. 2 460 4 054 292 3 657 22 13 577
25. Herzogtum Lauenburg.......... 9 009 8 779 1 2 7 328 1 20 34 303

21. Reg.-Bez. Hannover.
1. Diepholz.............................. 4128 3 464 ....... — 2 528 2 1 26790
2. Syke...................................
3. Hoya...................................

7 782 7 350 —— ' — 6 475 3 3 35164
4 937 4 776 —.... ....... 4 006 — 15 23 560

4. Nienburg............................ 4 785 3 222 — — 2 768 2 4 16 093
5. Stolzenau............................ 5326 3 513 — — 2 961 — 2 22 914
6. Sulingen.............................. 3 623 3 559 — ........ 3 038 — 1 20 347
7. Neustadt am Rübenberge . . . 5 811 4 380 421 33 3 488 1 7 17.562

vom 2. Dezember 1912 im preußischen Staate.

vieh

Schafe Schweine Ziegen Gänse Enten Hühner
Trut­

hühner
Bienen­
stöcke

W
ie

de
rh

ol
un

g 
de

r B
ez

ei
ch

nu
ng

 
in

 Sp
al

te
 1.darunter

2 Jahre 
alte und 

ält ‘re 
Milch­
kühe

alle ande­
ren 2 Jahre 

alten 
und älteren 

Kühe, 
Färsen und Kalbinnen

IO II 12 13 14 15 16 17 18 19

12 905
4 268

22
7 301

227
7 395
6 330 
6103

193
7 741
8 828
5 503

249
8 007
3 606 
5365

37 858
17 760
19 043

792
31174
33 575 
23958
6114

17 986 
31584
21321
23 074 

479
300

15 066 
28573
13 925
18 340
24 726
27 579

133
27 262
23 621

182
21 702

10 948 
19111
11019

8 400
12 844 

I 10 502
1 10177

808 
244

688

14
344
365
433

37
198 
352 
565
57

167
305
304

2 815
1 609

606
130 

1939 
2121

. 1075
463 

2 486 
5 535 
1296 
1361

460
46 

1020 
2 793 
1999 
1786 
2 457 
1980
■ 11 
1068 
1465

52
643

1834
975
746
375
417
449
492

9 431 
3 007

24 
3 690

82 
15362 
11812

7 444
598 

10 756 
10 952
8 714

417 
3 008 
1760 
1196

5 756 
1942 
1987

35 
1970 
4 696 
3310

19 471 
23 457 
34164

6 074 
6 662

291
15 

1820 
3 098 
5 395 
8181 
5 663 
4 372

152 
4 646 
2 858

204 
14 045

3 907 
1067 
3 941
5 556 
8 747
6 238 
6 305

43 080
14 277

301
17 898

879
22 786 
29 055
25 314
2 770

23 284
28 929
16 497
1227

18 203 
8138
9150

57 570 
30 347
55 396

2106 
68282
89 665 
61258

7 500
29 294
22 973
37 411
54 540

‘ 4 023
3 304

43 238
120 250

37 632
89 297

177 883
99 574

1123
71584

181 518
342

54 183

63 923
1 189 577

93 857
39 727 
61144 
66138
44 229

6 963
2 584

77 
2 746

161
8 065 

12 209
8 245

513
7 888 
6 596 
5 824

' 606
5 432 
4 231 
8 452

1441
563
353
198
938 

1375 
1374

214
870
941

2 673 
2 763

274
126

1890 
3 805 
1502 
2 742 
4 353 
4 416

64 
4 698 
3 544

69 
4 865

1294 
3 297 
3283 
3199 
2 883 
1141 
5 392

20 647
4 383

277
8388

88
6 476

10 376
9 654

240
8902

10 496
5 882

869 , 
6246
6 477
3 600

3 007
1686
2 853

180
2 802
3 872
2 418

689
1987 
8305 
3225
4 554

261
126

2 621
5 260 
1778 
5186
2 389
7 602

350
21 068

7 056
303

7 708

12 666
3 733
1712

826 
1586 
1643 
3 212

5 354 
1333

289 
2107

297
2 261 
1365 
1033

497 
1323 
2665 
1869

594 
1840

856
778

5 380
3 085
3 666

413
4 652
6 265
5 216
4 434 
4929

12182
4 587
6 527 
1687

509
5 676 
5120
3 997
5 619 
4229
6 309

689
8 620
7 807

845
4 295

2 486
3 844 
1953

956 
1259 
1233 
1 082

113 950
44 628
6 472

48 564

7 674
78 801
84 358
70 571
10 120
71 614

110 999 
88055 
16680 
96 710
28 778
37 558

147 856
58 723
95 484
20 296

154 978
161 607
115887
46 788 
95573

111321
118 410
137 312

51 305
15148

110 237
153 642

93 044
138 788 
164374 
160 483

19 588
193 530
289 021
21673 

140342

102 861
230 177
119 394
71451

101 344
90 897
75478

868 
404

42 
266

55 
1068

266 
253

94 
214 
625 
766 
108
493
184 
154

948 
666
’456 
111 
576 
564 
985
109 
333
365 
915

1071
216
81 

810 
856 
530

1105
856 

; 972
66 

1639 
1228

104 
711

398 
596
337 
219
297 
206
334

2 586 
1242

164 
1208

267 
2103 
2132 
3104

317 
2 478 
2 846 
1814

409 
2 587 
1453 
1619

4 233 
1741 
1323

114 
4 824 
5 707 
4 072 
1484 
3 042 
5 769 
4 742 
7 719

464
17 

5160 
6 644 
2159 
3 574 
5 204 
7 937

196 
4 791 
3 105

73 
4 486

2102 
2 409 
1961 
1809 
1766 
2525 
2 483

18.
*7- 
18.
19 
20.

19.
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2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9- 

to. 
u. 
12.

20.
i.
2.
3.
4.
5- 
6.
7- 
8.
9

10.
II. 
12.
13 
14.
*5- 
16.
17. 
18. 
'9. 
20.
21. 
22.
23.
24. 
25.
21.
i.

• 2.
3.
4.
5.
6.
7-



Anhang. 651

l) seit dem 1. April 1913 Stadtkreis. — 2) mit Ausschluß des jetzigen Stadtkreises Geestemünde

650 Anhang.

Noch: Die Hauptergebnisse ¡er Viehzählung

Pferde Rind-_____
Vieh- 1 darunter Maul-Kreise. 1 haltende

über-
3 bis 4 Jahre alle ande- tiere

noch nicht ren 4 Jahre und Esel über-
(* = Stadtkreise) haltnngen Haupt 4 Jahre 

alte und ältere alten 
und alte-

Maul­
esel h a u p t

Militärpferde ren Pferde
I 2 3 4 5 6 7 8 9

Noch: 21. Reg.-Bez. Hannover.
8. »Hannover......................... 4 779 7 643 10 2 411 6 007 — 7 2 045
9. Hannover............................ 3 615 2 239 — 1976 4 4 7 834

10. »Linden.............................. 1514 971 ■.. 3 945 — — 572
11. Linden ............................... 7 384 3153 — — 2 976 1 24 11 775
12. Springe................ ■............
13. Hameln..............................

6047 3 643 — 3 379 — 6 13 681
9 601 6164 1 24 4 667 — 18 17 703

22. Reg.-Bez. Hildesheim.
1. Peine................................. 7 801 3 384 • • 3142 2 4 20 217
2. »Hildesheim.................... .. 1182 926 — 60 862 1 4 289
3. Hildesheim......................... 4 673 2 954 — — 2 779 6 6 11560
4. Marienburg i. Hannover .... 6981 4 294 — — 3 989 1 12 20 689
5. Gronau.............................. 3 626 1897 — — 1703 8 7 204
6. Alfeld................................. 4 781 2110 1 — 1950 — 1 8 937
7. Goslar................................ 6 763 3 742 — 12 3 498 2 8 13 892
8. Osterode a. Harz................. 7 048 2 686 — — 2 213 2 12 12 793
9. Duderstadt......................... 4 689 2 335 — — 1936 2 7 357

10. »Göttingen......................... 630 766 — 27 706 2 216
11. Göttingen............................ 6336 3 827 — -- - 3 351 11 6 16 220
12. Münden.............................. 3 498 1610 1 7 1298 —— 2 7137
13. Uslar................................... 3 616 1 579 — — 1358 — 8 670
14. Einbeck............... ............... 4 075 2636 660 — 1735 4 10 10 586
15. Northeim............................ 5 209 2 599 — — 2 270 18 12 610
16. Zellerfeld............................ 2 743 639 — — 612 1 4 2 581
17. Ilfeld................................... 2 805 1030 — — • 915 3 4137

23. Reg.-Bez. Lüneburg.
1. »Celle................................. 1311 1121 — 241 786 — 3 429
2. Celle.................................... 6 557 4 404 — 6 3 913 7 12 24 899
3. Gifhorn.............................. 6414 4379 — 3 976 1 8 24 847
4. Burgdorf........................... 7 717 6 450 — — 4 876 — 8 26 863
5. Isenhagen ......................... 3 466 2 866 — —— 2 289 1 20 17 346
6. Fallingbostel...................... 5586 4156 — —- 3 706 — 4 20523
7. Soltau................................. 3 831 2 348 — 12 2128 ■ ■ 3 9 817
8. Uolzen................................. 8672 7 616 — -- < 6 721 2 4 30 813
9. Lüchow.............................. 5 770 4 934 261 8 3 858 3 24 441

10. Dannenberg......................... 2 661 2 349 — — 1896 1 — 9 369
11. Bleckede.............................. 3 903 3 610 —— — , 2 815 14 607
12. »Lüneburg......................... 1188 832 1 163 657 7 215
13. Lüneburg............................ 4114 3 937 — 578 2 947 2 Í 6 13 201
14. Winsen.............................. 5176 3 767 — --- 3167 — 10 19101
15. »Harburg............................ 1972 1123 ■ 34 1058 2 6 218
16. Harburg.............................. 6 975 5 407 — — 4 685 - 11 21117

24. Reg.-Bez. Stade.
1. Jork................................... 3165 2 808 — — 1937 — i 2 11035
2. Stade................................. 5 962 6139 — 7 4 660 6 4 28 233
3. Kehdingen......................... 3 698 6 784 ■ — 2 767 1 — 17 651
4. Neuhaus an der Oste .......... 5 662 6 097 — — 3 660 — 4 25 457
5. Hadeln............................... I 3 365 4 241 — — 1 2 643 — — 19 749
6. Lehe.................................... | 6 031 6 054 —— —— 3498 — 3 29 838
7. »Geestemünde *)................. 815 461 -1— ■ 423 — --  . 537
8. Geestemünde2).................... 4 356 4 039 —— — 3 222 1 2 28392
9. Osterholz........................... 5 292 3 471 ■' — 2 821 — 3 23 813

10. Blumenthal.......................... ! 5 484 1888 — — 1329 — 1 3 II 8 363 i

vom 2. Dezember 1912 im preußischen Staate.

vieh 5?
darunter

Trot- Bienen-2 Jahre 
alte und

alle ande-
Hühner

— -a ®ren 2 Jahre 
alten Schafe Schweine Ziegen Gänse Enten htihner stocke ■§8 8.

ältere and älteren
Milch- Kühe-Färsen und =
kühe Kalbinnen — ----------- 1 _______

IO 11 12. 13 14 >5 16 17 18 19
21.

1 256 124 481 8932 1772 882 1 910 40 761 172 251 8.
4 503 166 3148 14 683 3 302 1225 763 42 890 296 934 9.

366 50 38 2 094 338 207 228 10 324 104 3 IO.
6 216 229 ; 4205 23 231 6 641 1192 1440 61 794 342 485 II.
6 569 272 8 213 22 326 6 484 1612 1607 64 384 429 557 12.
9 490 253 8 030 37 867 9 693 6 356 1968 95197 630 1243 13.

22.
9 003 492 8028 38812 6 742 7 201 1414 98 786 747 1036 I.

174 4 608 1179 449 97 1 147 9 723 67 93 2.
6308 356 7180 19 084 4 609 16 122 1319 65 028 565 251 3-
9 757 422 19 273 29 483 8 033 2 799 1770 92 027 902 707 4-
3 468 231 6150 14 131 3 692 1191 845 35 883 331 270 5-
4 796 117 5 776 17 571 6 488 1767 926 44 633 455 746 6.
7 218 227 19 749 21886 6 058 1468 1772 70 514 682 1183 7.
7 619 172 14 216 24 270 6 377 8988 1090 58903 205 1399 8.
3 763 188 7 061 23 263 6 209 6 083 558 51153 252 856 9-

169 12 111 819 216 87 125 4 669 35 271 IO.
7 785 402 17 396 33 732 7 661 10 736 1602 82138 303 1577 11.
3 787 256 4 912 14 766 3 662 5 961 580 37 232 116 800 12.
4 352 247 5 736 20 382 4 023 5 680 664 32 650 145 580 13.
5 437 170 8 928 20 279 4 418 6 001 1168 40 297 248 701 14-
6 514 305 12 866 24 368 4 796 9 726 1235 52 783 435 904 IS-
1535 158 108 2623 1966 162 179 10 693 45 55 16.
2 302 97 3 746 7 613 2 717 1 2 254 468 30 274 125 438 17.

23.
338 4 34 1944 638 146 331 9 452 134 69 I.

13007 682 12 545 68 112 6 688 3 720 1768 105 670 729 11825 2.
13 229 436 11642 49 071 4 055 6 291 1645 88 902 529 2 472 3-
14 366 724 6 410 60 640 6 380 4 811 1622 120 407 514 2 990 4-

8 931 351 7 265 49 318 1698 4120 2 369 63 443 350 3 797 5-
11 791 760 7191 62 468 3 926 2 239 1537 107 775 481 5 202 6.
6299 197 9 789 38 612 3105 2 805 1249 86 846 308 8801 7.

16 540 882 3 062 105 260 7 968 4 507 3964 137 821 963 4 603 8.
12 521 924 365 59 874 2 223 3 764 2 915 89 627 495 1684 9.
4 946 455 1463 24 435 1353 908 i486 38186 176 886 IO.
8534 565 1839 40 472 2 201 1857 1617 68 611 667 1299 11.

159 4 13 1662 320 3 892 4 950 15 621 26 81 12.
7 919 395 4 206 40 837 3 701 7188 6 314 65 350 307 2 680 13.
9 842 719 1098 56160 2 754 31 298 19 545 120 395 349 2 477 14-

Í40 4 16 1925 408 392 660 20 321 99 2Ö0 15-
12 573 482 2942 60065 3 981 6 740 4 400 137 884 315 4 277 16.

24.
3231 413 3 587 39 877 1061 1778 3160 56 323 54 353 I.

13 013 789 5 332 66 670 3 023 2 688 3 620 131 782 274 5 398 2.
3 279 746 5 944 21138 1564 2 663 8089 53 744 190 677 3.
8235 1079 6194 30 469 2 092 2 890 9 762 92 218 223 3 685 4-
5 876 1173 2131 16123 963 796 6 662 63 951 162 2 021 5-
9 526 1882 3 661 28 662 1961 3 646 6 616 99 555 339 3 404 6.

180 120 14 779 146 74 296 7 678 20 —— 7
10 044 2103 5 563 28 767 2 658 2 462 3 805 80 912 302 3146 8.
10 906 1105 3 074 41 663 2 714 2 201 3 320 69 447 200 2 498 9.

2 834 597 573 21299 2 200 II 864 1 2 066 51396 i 278 1041 IO.
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Noch: Die Hauptergebnisse der Viehzählung

Kreise.

(* Stadtkreise.)

Vieh­
haltende

Haus­
haltungen

Pferde
Maul­
tiere 
und

Maul­
esel

Esel

Rind-

über­
haupt

darunter

über­
haupt

3 bis 
noch nicht 

4 Jahre 
alte

4 Jahre 
alte 

und ältere

alle ande- 
ren4Jahre 

alten 
und älte­

ren PferdeMilitä rpferde
I 2 3 4 5 6 7 * 9

Noch: 24 Reg.-Bez. Stade. •
11. Verden.............................. 4195 4 039 3 439 2 919 — 9 16 239
12. Achim................................. 4 565 2 810 — _ 2 309 -II! 1 13 872
13. Rotenburg (Hannover) . . 4 230 4 760 — ......— 4 070 2 7 19 947
14. Zeven................................ 3 057 5 029 - 1 .1 . 3 596 2 — 18 619
15. Bremervörde...................... 3 432 3152 — 2 619 1 — 16 531

25. Reg.-Bez. Osnabrück.
1. Meppen.............................. 4145 3 350 _ 2 860 1 18 409
2. Aschendorf......................... 4 040 2 630 — — 2 023 _ 6 17 363
3. Hümmling......................... 3 275 2 874 ■ -- - 2 283 -- ■ 2 17 184
4. Lingen................................. 5 456 4 202 —...... .— 3 391 2 2 26180
5. Grafschaft Bentheim . . . 6863 4 712 —— _ 3 542 _ 1 27 636
6. Bersenbrück...................... 8155 6 631 '.II. 5 231 1 10 34 418
7. »Osnabrück......................... 3235 1416 197 1179 1 665
8. Osnabrück ......................... 5 781 2 448 — — 2120 — 2 13143
9. Wittlage........................... 3163 1827 — — 1603 - —... 2 11 640

10. Melle................................. 4 555 2 296 — — 1903 > _ 11979
11. Iburg................................. 4 853 2 430 — — 2 091 1 4 13 597

26. Reg.-Bez. Aurich.
1. Norden.............................. 5 838 4 824 — — . ,, 2 850 ... 9 20113
2. »Emden.............................. 842 354 - 5 305 

2 416 
4 664

867
17 688
42 056

3. Emden .............................. 3 960 4087 14
7

23
4. Wittmund............................ 6 995 7 910 4 1 1
5- Aurich................................. 7 339 5 620

4 951
3149

4 5 3 515
3 363
1875

1 39 627
38 418
17 264

6. Leer...................... : . . . . 10 053 4
7. Weener.............................. 3 672 — — — 1

27. Reg.-Bez. Münster.
1. Tecklenburg...................... 9 203 5 016 4 073 10 35 262
2. Warendorf......................... 4 962 4 394 — 3 346 1 8 23 491
3. Beckum.............................. 8948 6 317 — 4 520 1 28 32 476
4. Lüdinghausen...................... 8 827 7 095 — — 4 271 1 12 27 280
5. »Münster in Westfalen .... 2 574 3 251 5 1423 1613 3 1 2 682
6. Münster.............................. 6 454 6 633 —.... — 4 496 — 3 29 524
7. Steinfurt........................... 11113 5 357 --- — 3 566 ... - 8 29 194
8. Koesfeld ........................... 7 850 6 074 — — 3 418 5 6 29 058
9. Ahaus................................. 7 963 4 222 —-- - 2 569 —— _ 28 076

10. Borken ........................... 8193 4 362 — — 2 661 3 6 32 439
11. »Recklinghausen................. 4 376 947 —— — 910 3 1 367
12. »Buer................................. 6 791 1189 — ...... 916 — • 4 1685
13. Recklinghausen.................. 29 056 7 891 — — 5 938 1 7 19 424

28. Reg.-Bez. Minden.
1. Minden.............................. 15 889 6 473 — 520 4 998 1 14 28 361
2. Lübbecke............................ 9 433 4 059 3 337

636
1 8 30 189

7303. »Herford............................ 3 533 688 — 1 3
4. Herford.............................. 15 519 4 847 — ...... 4161 —— 6 18 494
5. Halle in Westfalen............ 5 503 2 717 2 391

1237
10 18 860

1516. »Bielefeld........................... 2 891 1281 ■ 9 2
7. Bielefeld............................ 10 511 2 710 ....— 2 441 — ■ II. 9 026
8. Wiedenbrück....................... 8 976 4 640 —— ■ — 3898 2 18 27 646 i
9. Paderborn . ....................... 6 805 5 552 1 937 3 709 — 8 18 619

10. Büren................................. 6155 5 087 — 3 704 —— 11 22 026
11. Warburg............................ 5170 4 670 — — 3 207 4 2 17 357
12. Höxter .............................. 9159 5 538 — 16 4147 5 21040 ■

vom 2. Dezember 1912 im preußischen Staate.

v i e h

Schafe Schweine Ziegen Gänse Enten Hühner
Trut­

hühner
Bienen­
stöcke

br.
darunter eu

§
J

1

r B
ez

ei
ch

nt
!! 

in
 Sp

al
te

 1.2 Jahre 
alte und 

ältere 
Milch­
kühe

alle ande­
ren 2 Jahre 

alten 
und älteren 

Kühe, Färsen und Kalbinnen ns
IO 11 12 13 14- 15 16 17 i8 19

7 683 525 2 353 67 194 2116 1892 1679 91 940 494 1920
24.
I T.

7 293 501 1599 61 940 2 005 1582 2 618 79 131 315 1 480 12.
12 355 419 8 307 66 249 1 743 , 2 873 1237 129 764 228 8 014 13.

9 913 605 8 857 52 075 931 1686 1491 84 689 96 5 864 14- .
8 228 407 7 022 35 191 1662 , 3 065 1432 68438 202 5 284 r5-

10 074 455 13 796 34 443 1690 868 1994 74 541 77 ¡ 5 684
25.
i.

8 473 938 17128 23 754 1523 480 1199 ■ 52140 55 ! 3 096 2.
9 757 461 22136 19 207 875 1190 511 60 815 62 ’ 6 959 3.

14 760 287 2 945 42 229 1391 1946 2 804 123 861 194 4 595 4.
16 242 625 8056 36171 3 661 3 811 2 313 118 824 37 1 5 409 5.
22 890 459 836 104 252 2 750 1586 3 688 210 407 225 1 5034 6.

549 36 148 3869 1 308 354 298 22 958 24 181 7-
8 869 142 753 35 750 3 460 748 1275 83 786 228 1 240 8.
8 000 109 1015 38068 979 1105 1226 84 821 249 1396 9-
8 299 173 1334 49 804 1111 778 731 78 929 55 812 IO.

10 035 126 305 . 40 463 2 545 1329 1079 77 366 56 996 11.

9 762 1150 4 694 18149 1941 928 3 581 75 792 483 1 072
26.

i.
680 45 342 688 157 121 353 7 065 9 45 2.

9690 832 5 530 10 142 821 409 3052 39 126 60 299 3-
19 448 3 032 7 246 27 258 2 674 2 994 4 583 108 886 141 2 855 4-
19 075 3 040 7 564 26 333 1502 1301 3166 88 361 64 3 438 5-
22130 1923 9 534 33 429 3 624 1326 4 441 109170 132 3 630 6.
10 393 704 3 913 9 594 973 276 3 323 42 962 127 973 7-

21 601 438 424 55 022 3 932 2 493 1803 185 284 247 4 765
27.
i.

¡ 14 795 405 855 44 507 2 032 971 1229 115884 145 2 416 2.
17 750 703 4 605 52118 5 492 1542 3 732 173 509 454 3 616 3.
14 722 464 3 276 44 191 3 307 1606 3318 143 816 260 2 909 4-
1964 38 346 4606 718 223 500 23 301 75 275 5-

16 630 359 1102 43 800 2878 2233 2 773 122 474 248 3 332 6.
16 346 297 605 39 373 4 500 1040 2 067 138 684 154 3 939 7.
16 443 567 840 35 512 2 381 1475 1557 140 177 124 4333 8.
15 586 263 683 30 895 2187 1 785 2 606 143 719 219 3 604 9-
18 534 219 1032 38 943 2 307 1849 2 084 128 362 232 2 627 IO.

256 59 228 4 402 1040 701 439 23 153 38 157 II.
1271 50 131 10 461 700 914 1157 37 676 98 154 12.

13 701 327 1970 56153 5 726 5 675 4 691 219 894 529 2 548 13

18124 403 2180 106 092 10 910 6392 3 597 222 765 590 3120
28.

i.
18 768 410 2 538 79 319 4185 4 341 2162 185 223 204 2 881 2.

556 25 150 6 486 1121 162 336 16 976 97 204 3-
12 696 121 3 733 68091 10 374 2 685 1783 178 471 284 2600 4.
13 609 116 864 56 270 3 485 1441 1409 101 582 212 1109 5-

112 22 7 2 738 921 117 207 11 812 10 138 6.
6 424 158 810 32 221 10 396 877 924 68 767 145 988 7-

17 386 429 1098 46 807 4 980 7 050 1882 118 562 119 3 031 8.
10 465 171 6498 30 456 4 026 6 295 2 552 92109 431 3326 9-
10 949 320 16 462 31656 4 150 8 041 1731 96 711 329 3 362 IO.
8 080 681 10 452 23 609 5527 9 852 1990 71 239 525 1887 II.

10 148 903 9 507 40 218 9 882 10 777 2118 89 614 314 2 996 12.
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Noch: Die Hauptergebnisse der Viehzählung

Kreise.

(* = Stadtkreise.)

Vieh­
haltende

Haus­
haltungen

Pferde
Maul­
tiere 
und 

Maul­
esel

Esel

Rind-

über­
haupt

darunter

über­
haupt

3 bis 
noch nicht 
4 Jahre 

alte

4 Jahre 
alte 

und ältere

alle ande­
ren 4 Jahre 

alten 
und älte­
ren PferdeMilitarpferde

I 2 3 4 5 6 7 8 9
29. Reg.-Bez. Arnsberg.

1 Arnsberg............................ 7 545 2 748 — — 2 240 6 10 13107 12. Meschede............................ 6167 2 204 — — 1868 2 10 18 8003. Brilon................................. 6 728 2 575 --- 2 041 2 11 17 0274. Lippstadt............................ 6 257 4 487 — — 3 662 —— 41 18 2645. Soest................................. 7 721 5 921 —— ■. . 4 699 —— 64 221396. *Hamm.............................. 2 881 719 — — 674 —— — 3327. Hamm................................. 12 509 6 062 — -- — 4 681 1 15 17 5658. *Dortmund......................... 3 924 3123 — 2 3 014 4 10369. Dortmund........................... 22 376 5475 — — 4 667 1 15 7 49210. *Hörde.............................. 870 230 — — 226 — 3411. Hörde................................ 10 779 2 789 ■-- — 2 388 — 8 5 549 i12. *Bochum........................... 4 967 2 061 —- • — 2 028 1 — '77013. *Witten.............................. 1215 569 - —— 646 — — 13714.*Herne.............................. 3 709 860 — — 789 — 1 26615. Bochum.............................. 10 591 2 375 — ... 2162 —— 7 2 44616. *Gelsenkirchen.................... 7 202 2155 — ■ 2 061 1 4 66717. Gelsenkirchen.................... 10 646 1796 — —— 1611 3 109218. Hattingen............................ 8180 2 052 — — 1 ■ 1826 — 19 5 94919. *Hagen.............................. 1518 1201 — — 1178 — 12 78420. Hagen................................ 6 046 1855 — — 1649 1 11 7 68121. Schwelm............................ 4 818 1817 — — 1642 — 4 7 27122. *lserlohn........................... 610 431 — ■■ 399 — 29123 Iserlohn.............................. 7164 2 467 — _ 2 020 2 11 801624. »Lüdenscheid...................... 628 338 — — 320 23425. Altena................................. 8 832 2 402 — —— 2169 2 6 1617726. Olpe................................... 6 465 920 — — 819 1 2 15 62127. Siegen................................. 12 839 1272 — — 1208 — 8 14 67928. Wittgenstein...................... 3 741 321 — — 305 — — 14 617
30. Reg.-Bez. Cassel.

1. *Cassel.............................. 2 284 3 711 — 1503 2185 — , „ 1 7492. Cassel................................. 7 366 2 728 — — 2 334 1 3 101653 Eschwege............................ 6 925 2 285 — — 1890 4 14 5034. Fritzlar.............................. 4 444 2 961 — 288 2174 —— 8 14 6775. Hofgeismar......................... 6616 4 260 —— 758 2 756 2 2 15 2576. Homberg........................... 3 683 2 095 —— ■ 1720 1 4 13 7587. Melsungen ......................... 4 747 2066 ——■ - 1712 — 3 12 9678. Kotenburg in Hessen - Nassau 5349 2 401 —— — 1955 _ 4 15 0429. Witzenhausen.................... 5 323 1536 — — 1355 — 8 64010. Wolfhagen......................... 4 485 2 892 — -— 2 031 — 2 11 70811. Marburg.............................. 6 430 3415 — — 2 800 — 6 26 42312. Frankenberg...................... 4123 1966 ——- 1479 — 2 17 89713. Kirchhain........................... 3 983 1869 — — 1442 — 11 15 25014. Ziegenhain......................... 6108 3308 — 2 479 2 2 2311215. Fulda................................ 6 920 3 553 — 442 2 515 — 7 26 65616. Hersfeld.............................. 5 077 2 205 —- 61 1685 1 17 1971 i. Hünfeld.............................. 3 733 1895 — — 1411 — 3 16 63418. »Hanau.............................. 771 1348 — 778 539 — — 26519. Hanau................................. 6 708 2 505 -" ■■ 11 2263 -- ' 5 12 640
7 277 1541 — 1346 3 17 20 04221. Schlüchtern......................... 4 578 1501 — — 1324 11 15 64522. Herrschaft Schmalkalden . . . 5 801 616 — 583 1 7 40723. Grafschaft Schaumburg .... 8870 3 777 —— 3 376 5 2 15 83524. Gersfeld.............................. 3402 1021 — 1 -- ! 799 — 1 2 1 16328

vom 2. Dezember 1912 im preußischen Staate.

vieh 1
darunter spg •

2 Jahre 
\ alte und 

ältere

alle ande­ren 2 Jahre 
alten 

und älteren
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j Milch- Kühe, Färsen und 'S«"
kühe Kalbinnen

ro 12 13 14 15 16 17 18 19

29.
7 406 196 5314 16 940 7126 1414 1357 71150 223 2 690 I.
9 590 233 9 707 18862 4 531 873 754 62 348 66 4012 2.
9 427 229 5 849 18465 5102 1524 675 59 871 103 2 920 3-
8 406 381 10 107 27 440 5172 2 917 2 041 88 711 342 2 953 4.

11 706 560 7 370 39 227 6 049 1963 4 548 133 228 319 2 536 5-
274 13 10 3 331 1043 255 215 19 226 48 145 6.

10 456 272 4 479 35 348 6 755 3126 5 297 143 952 647 2 563 7.
223 655 258 3416 668 647 1143 28 264 77 94 8.

5 554 101 1 771 30348 8720 3 647 5327 140808 373 576 9-
31 — 2 883 200 145 321 5 770 17 8 io.

4 215 164 1538 15 490 7 031 1362 2 758 76438 211 565 II.
656 23 244 5 473 867 659 1259 28 514 71 18 12.

83 44 29 1250 307 165 357 9 609 48 69 13-
199 23 89 3955 542 606 860 21 204 49 23 14-

2105 28 1378 13146 3 278 1659 2 534 57 758 135 119 15.
524 20 168 7 630 603 1110 1763 41 983 108 16.
962 24 895 11501 2 030 1481 2124 56189 104 75 17.

4 478 57 825 9 654 3604 1258 1962 70 428 151 488 18.
515 124 34 772 466 147 389 14 399 68 108 19.

5 715 95 675 5 636 4160 1394 1731 55411 190 971 20.
5 605 87 1089 3 700 1854 1348 1572 45 974 206 393 21.

146 100 166 288 305 27 34 5120 6 30 22.
5 026 128 ■2256 10 518 6868 1196 1649 63489 318 1419 23.

228 .— 3 263 331 38 69 5056 3 85 24.
11104 255 1012 7169 9 714 1100 1136 75 280 161 2 663 25.
9181 158 862 12 133 6257 .988 457 57 041 47 2 619 26.

10 638 297 2 758 13 592 12318 662 716 71 517 102 5350 27.
7 363 414 618 6 997 2 942 296 310 26 926 56 1000 28.

■ 80.
551 65 237 2 956 786 612 617 18 021 152 488 I.

6 437 182 3 096 26 517 8 265 21379 1496 64163 248 1086 2.
7 619 .482 8 608 23 839 8314 10 819 894 60 401 312 2349 3-
7 254 401 5236 25 405 5137 8 594 671 60 775 215 1439 ■ 4.
8 597 385 7145 29 001 5 421 10539 1366 75 569 207 1733 5.
5 974 515 5 850 18 243 4 283 5468 682 47 440 160 1576 6.
6 723 254 5 358 21307 4 786 9 927 673 52 364 96 1591 7.7 308 528 5124 21 248 5 914 12 752 770 52 027 171 2 596 8.
5 019 215 7 628 15 468 6 290 8928 740 39 990 194 1659 9.6 644 197 1 7 968 22 552 5192 8161 629 56318 78 1396 10.

11968 838 10 925 25 670 5124 5570 924 91 615 135 2 755 II.
7 935 364 9 824 19 123 1991 6 553 791 51004 69 2196 12.
7103 451 7 953 15 383 2 572 5191 693 50 975 95 1350 I3.

10 667 726 4 342 22 272 , 5 699 10 911 730 73 958 91 2 749 14.
12 986 1325 2 600 22 771 ' 3 768 1 744 581 71 392 215 3 220 15.

7 871 570 3162 17 544 3 905 9 933 777 52 232 352 2587 16.
7 215 710 3 081 14055 3176 5 974 350 48 149 95 2 727 17.

179 11 154 361 218 494 294 7154 103 201 18.7 921 888 3 402 19 273 6 637 9 706 1318 67 645 260 1328 19.
10 982 941 4 566 19 377 5 603 8 664 535 68 179 151 2826 20.

7 498 1335 4060 13 478 3 705 4 972 624 44300 143 1613 21.
4 239 350 576 8 087 7 41t 2127 590 33 924 77 1366 22.
9 047 141 2 275 41538 9187 2 869 1708 78 298 489 1584 23.
7 244 958 2127 8 421 3315 2 427 174 29 743 125 1859 24.
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Noch: Die Hauptergebnisse der Viehzählung

Kreise.

(* = Stadtkreise.)

Vieh­
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Haus­
haltungen
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Maul­
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Maul­
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haupt

darunter

über­
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noch nicht 
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4 Jahre 
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und älte­
ren PferdeMilita rpferde

I 2 3 4 5 6 7 8 9
31. Reg.-Bez. Wiesbaden.

1. Biedenkopf......................... 8 387 1305 1187 4 28 185
2. Dillkreis ............................ 7 549 828 —— — 788 ■ ■ ' 6 19 409
3. Oberwesterwaldkreis.......... 4 474 301 — « > 276 — — 18 864
4. Westerburg......................... 5 378 420 •--- — 368 — 1 20 975
5. Unterwesterwaldkreis.......... 6 920 793 ■■ ■ —— 692 —— 4 16 334
6. Oberlahnkreis.................... 6 534 1339 _ 2 1201 3 12 19 903
7. Limburg............................ 7 578 2 067 _ 1813 1 11 19 893
8. Unterlahnkreis.................... 6 485 1765 —- 15 1544 3 14 19 488
9. Sankt Goarshausen............ 5 270 1678 ■ 1 —. 1502 2 17 16 449

10. Rheingaukreis.................... 3 861 764 —— — 720 4 18 3 620
11. Wiesbaden......................... 5873 2 951 —— 6 2 680 5 22 9 801
12. Untertaunuskreis................. 5 758 2165 —— — 1 939 1 8 18 253
13. Usingen.............................. 3 992 1020 — ■ 1 932 — 3 12 565
14. Obertaunuskreis.................. 4 371 1866 1 8 1721 6 44 5 246
15. Höchst.............................. 4176 2 039 — — 1860 110 4 729
16. * Wiesbaden......................... 953 1812 —— 244 1530 1 10 269
17. »Frankfurt a. M................... 4 444 7 371 6 335 6 803 1 24 2 453

32. Reg.-Bez. Coblenz.
1. »Coblenz............................ 732 1413 2 854 548 II 8 377
2. Coblenz.............................. 6 394 2 517 3 374 1911 6 18 6 915
3. Sankt Goar......................... 5 930 597 — 532 1 27 17 584
4. Kreuznach............................ 8865 2104 ■■1 ■ ■ 1516 — 19 22 672
5. Simmern............................ 6 200 1192 — — 876 — 1 34 137
6- Zell................................... 5 596 495 — — 418 1 3 14 833
7. Cochem.............................. 6 655 1739 1497 18 231
8. Mayen.............................. 9 438 5 355 — —— 4 643 2 23 20 044
9. Adenau.............................. 4103 831 ——- — 713 1 6 18 773

10. Ahrweiler........................... 6 095 1350 —- ■■ — 1155 3 24 12130
11. Neuwied.............................. 10 984 1903 — 46 1696 6 17 27 366
12. Altenkirchen....................... 10 544 945 ■ 835 1 3 25 720
13- Wetzlar.............................. 9120 1407 — — 1299 2 12 30 603
14. Meisenheim......................... 2 329 853 — — 479 . — 4 10 079

33. Reg.-Bez. Düsseldorf.
1. Cleve................................. 8516 5939 1 9 4 227 3 27 41574
2. Rees................................... 7 231 5 552 — 799 3 372 2 7 37 273
3. »Crefeld.............................. 2 887 2 509 —— 768 1601 — 3 1665
4. Crefeld.............................. 3 558 2 669 — —— 1936 1 7 404
5. »Duisburg........................... 6 820 2 944 —— — 2 767 3 4 1299-
6. »Oberhausen....................... 4 786 1 349 —— — . 1317 —— — 229
7. »Mülheim a./Ruhr............... 6 504 2024 27 1819 2 6 1592
8. »Hamborn........................... 4 955 1434 —— -- - 1344 2 365
9. Dinslaken . ....................   . . 8 757 3 021 - 455 2 024 1 _l 10 924

10. »Essen................................. 5 037 3 902 — 3 3 826 2 3 1420
11. Essen................................ 20 626 5146 — — 4 734 1 17 4 630
12. Mors................................... 14 564 7 825 — — 6072 2 18 40 140
13. Geldern.............................. 8 613 5 892 —— — 4 308 — 9 30 310
14. Kempen i./Rheinprovinz . . . 10 813 5 423 — — — 4 253 3 22 21 479
15. »Düsseldorf......................... 5 954 5 866 1 1111 4 616 5 32 1822
16. Düsseldorf......................... 7 060 3929 ■ ■ ■■ — 2 694 13 29 8 050
17. »Elberfeld ......................... 2 270 2 372 _ ■■ III« 2 330 — 10 1918
18. »Barmen........................... 2 670 2 464 — — ■ 2 415 — 1 982
19. Mettmann........................... 6 647 2 804 -- - —— 2 500 5 28 8063
20. »Remscheid......................... 1887 1039 — —— 1 000 — 1 1 923
21. Lennep.............................. 5327 1962 — — 1726 — 1 39 12 537

vom 2. Dezember 1912 im preußischen Staate.

vieh

Schafe Schweine Ziegen Gänse Enten Hühner Trut­
hühner

Bienen­
stöcke

darunter
j 2 Jahre 
alte und 

ältere 
Milch­
kühe

alle ande­ren 2 Jahre 
alten 

und älteren 
Kühe 

Färsen und 
Kalbinnen

IO II » 3 4 1 5 6 7 8 9

14 693 581 6 062 22 893 3 682 658 374 77 003 81 2 487
12 298 463 4440 12 892 3 080 349 657 66 863 120 2 210
10199 788 155 9 207 1105 273 207 43 776 5 1103
10 930 657 3 453 10 710 2 310 297 265 51226 34 1269
9 271 276 2 316 11105 6 009 454 294 57 267 66 1123

10 240 641 2 073 18 429 6 770 527 733 73 709 116 1483
9 981 533 2 409 21654 9190 1126 661 76 294 103 1743
9 864 400 3 346 20 387 7156 331 675 68 444 114 1790
8 331 251 3424 14 499 4 012 941 432 53 316 55 1526
2 464 79 434 4352 3166 536 730 27 832 127 810
7 335 67 760 14 060 4 609 24 484 2 619 67 509 84 842

10141 445 2603 20 522 5 730 684 631 62 406 110 2183
7 716 259 2 595 13 732 2 961 887 271 45 370 81 1270
3 872 110 1223 5 385 4 369 2045 1165 41 111 168 1139
3 592 40 718 6 688 2 742 3180 1349 46497 86 864

# 217 26 23 524 226 161 287 7197 25 235
1504 197 903 5 502 1800 11691 6505 44 541 255 848

317 3 171 627 143 107 288 7 682 52 97
4 698 106 594 8 619 3 076 760 664 43 755 69 1074
8 024 399 272 8 513 3 419 . 420 327 37 407 187 2 273

11073 715 220 12 591 6158 1755 2 388 76 453 68 3 206
12 990 1096 1421 18263 2 951 321 435 61 048 30 2 791

7 349 606 1171 10 741 1732 196 205 30 843 47 1774
9 797 343 3 347 15117 1948 452 192 43120 63 1951

11210 331 5 003 18451 5 378 1644 1155 88094 117 3 354
7 991 434 4 659 7 700 1432 265 113 42 298 44 2 033
6 313 154 2 600 7 075 4 879 600 677 51129 257 1650

15 742 490 2 084 17 630 8 808 1 290 726 111 613 167 2 765
14 600 412 159 16 925 9 233 1838 758 100 711 55 3 618
14834 920 4 700 23 382 4 873 4 731 800 112 288 86 2 050
4343 273 255 4 449 1473 1247 1264 24 943 21 1007

21878 788 337 38 489 4575 1895 3 465 149 735 ! 373 2 817
18901 553 370 43 433 2 614 1456 2 830 161 813 457 2 279
1265 79 28 3168 556 2 000 995 30 551 82 544
5310 99 654 11119 1807 3 301 2 460 45967 122 902734 266 676 6 794 758 1871 1702 68821 180 100

172 18 169 4 896 928 540 728 29 868 70 9
1185 66 766 5 461 2 492 1064 1451 52100 208 208

193 74 117 5 687 572 1476 1 660 26 932 102 206 327 164 1057 22 681 2 346 1906 1363 111 212 187 967
353 407 80 6 508 788 860 1412 38 797 95 56

3 562 137 1736 21 810 5 680 2234 3 394 i 131463 335 521
22334 674 657 62 078 7 099 4 322 5 319 204 522 566 3 6401 18 508 414 397 60 666 5 279 2 517 3 665 i 123 713 272 2 901
15 576 139 674 40 746 5 689 7 497 3 301 114514 330 2 033
1281 364 996 6 639 1519 892 i 1612 51965 197 297

1 6174 149 2 604 10 675 4 976 2100 3 083 ; 89 658 340 1304
■ 1269 192 590 2 376 243 411 ! 892 ] 22 993 99 94

702 66 66 1073 139 517 830 31 729 62 466541 93 2 520 6 318 4 307 1712 2 998 82 470 220 1178
706 67 193 , 613 i 396 369 360 i 21090 56 73

9 964 114 197 : 2 087 1 1988 1031 1 943 1 54 298 i 194 1191
Statistisches Jahrbuch, 1918.
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Noch: Die Hauptergebnisse der Viehzählung

Kreise.

(* = Stadtkreise.)
(** — Oberämter.)

Vieh­
haltende

Haus­
haltungen

Pferde
Maul­
tiere 
und

Maul­
esel

Esel

Rind-

über­
haupt

darunter

über­
haupt

3 bis 
noch nicht 
4 Jahre 

alte

4 Jahre 
alte 

und ältere

alle ande­
ren 4 Jahre 

alten 
und älte­
ren PferdeMilita rpferde

I 2 3 4 5 6 7 8 9
Noch: 33. Reg.-Bez. Düsseldorf.

22. »Solingen........................... 1603 704 — — 674 1 1 983
23. Solingen.............................. 10 776 3145 2 — 2 763 3 17 9 105
24. »Neuß2).............................. 1046 732 689 2 862
25. Neuß2) .............................. 5 039 3115 — — 2 471 1 10 9 692
26. Grevenbroich...................... 6 745 3 708 —— — 3 044 — 20 10697
27. »München Gladbach............ 1344 932 — — 925 — 7 148
28. * Rheydt.............................. 1526 645 -- - — 630 1 —- - 267
29 Gladbach ............................ 9286 3 410 _ _ 2 889 6 9 029

34. Reg.-Bez. Cöln.
1 Wipperfürth....................... 4 064 1231 _ 1007 1 !■ 2 13 424
2. Waldbröl............................ 4 592 405 _ _ 360 — 4 11390
3. Gummersbach.................... 6 748 869 _ _ * 806 — 8 10 869
4. Siegkreis ......................... 15 380 3 816 _ — . . 3147 3 73 31666
5. »Mülheim am Rhein.......... 789 713 — 40 673 — 34
6. Mülheim am Rhein............. 8 513 2 436 _ 21 2 013 5 45 10 685
7. *Cöln................................. 5 840 8236 2 1584 6 375 9 35 3105
8. Cöln................................... 7 683 4 083 —— 3 568 ¡111 110(12
9. Bergheim............................ 7 546 4 081 — — 3324 — 25 14 889

10. Euskirchen......................... 5 881 3 395 — — 2 868 9 17 972
11. Rheinbach. ....................... 5157 2 202 _ _ 1844 10 17 163
12. Bonn................................. 1867 1989 5 754 1209 - 20 813
13. Bonn................................. 6 892 2 419 2 2166 14 371 9 493

35. Reg.-Bez. Trier.
1. Daun................................... 5 156 840 _ 658 4 26 021
2. Prüm................................. 5 819 1428' _ _ 947 _ 1 35 917
3. Bitburg.............................. 7 170 3195 _ —— 2 283 _ 8 I 37 487
4. Wittlich.............................. 6 763 1 671 _ _ 1395 7 25 739
5. Bernkastel......................... 7 839 1087 — —— 797 2 4 25424
6. * Trier................................. 1222 1338 3 650 647 5 4 1023
7. Trier................................. 12 863 3 340 2 735 2 7 37 065
8. Saarburg............................ 5 424 3 797 — —— 2 249 1 5 16 553
9 Merzig.............................. 7 790 2 224 _ _ 1802 3 1 15 54(1

10. Saarlouis............................ 14 063 4 327 — 533 3153 5 18 019
11. »Saarbrücken....................... 2 337 3 575 5 1848 1684 3 5 393
12. Saarbrücken...................... 15 787 3 503 — — 3197 — 25 9 200
13. Ottweiler............................ 12 152 2 398 — — 2214 — 8 13 838
14. Sankt Wendel.................... 7 999 2 663 — — 1898 — 4 29 521

36. Reg.-Bez. Aachen.
1. Erkelenz............................ 5 948 2 782 _ 2 233 — 7 12 361
2. Heinsberg............................ 6 460 2 016 _ _ 1432 —— 10 15 121
3. Geilenkirchen....................... 4 338 2127 — —— 1436 1 6 11 062
4. Jülich .............................. 6 286 3 664 —— 13 2 853 7 16 384
5. Düren................................. 10 056 5135 _ 4283 — 20 23 969
6. * Aachen.............................. 1530 2 098 1 36 1944 3 15 2 646
7. Aachen.............................. 10 789 3 993 3 052 18 19 110
8. Eupen................................ 2 382 814 — — 548 — 2 16 969
9. Montjoie.............................. 3170 570 — — 433 1 12 773

10. Schleiden........................... 7 330 1283 — _ 1044 — 3 28436
11, Malmedy........................... 5 099 1048 — 2 808 2 35 764

37. Reg.-Bez. Sigmaringen.
1. »»Sigmaringen.................... 3115 2 329 —— 3 1937 —— 18 308
2. »»Gammertingen ............... 2 371 1609 — 1239 — 1 10 720
3. ** Hechingen...................... 3 793 657 _ 1 602 1 11405
4. »»Haigerloch...................... 2 333 605 — 560 1 8 093

i) seit dem L April 1913 Stadtkreis. — «) mit Ausschluß des jetzigen Stadtkreises Neuß.

vom 2. Dezember 1912 im preußischen Staate.

vieh

Schafe • i Schweine Ziegen Gänse Enten Hühner Trut­
hühner

Bienen­
stöcke

W
ie

de
rh

ol
un

g 
de

r B
ez

ei
ch

nu
ng

 
in

 Sp
al

te
 1.darunter

2 Jahre 
alte und 

ältere 
Milch­
kühe

IO

alle ande­
ren 2 Jahre 

alten 
und älteren 

Kühe, 
Färsen und Kalbinnen

11 Í2 !3 14 »5 i6 17 i8 19

774 72 225 709 652 311 463 15 824 50 70
33.
22.

6 735 210 1759 6 814 8 888 1587 2145 102 567 212 1110 23.
657 34 561 1355 528 463 390 15 441 66 196 24.

6 846 119 1816 11 560 5 780 1702 1486 59 977 240 1312 25.
6 532 132 1791 12 944 6 318 2 330 2 631 84639 259 1116 26.

99 24 24 516 270 96 215 13138 23 105 27.
197 7 6 648 392 602 289 16 280 27 229 28.

6 834 163 1547 12 197 7 000 3 955 2 351 90 611 356 1972 29.

8 883 111 315 3 202 3642 728 377 45439 136 1201
34.
i.

6 531 139 194 5 286 3 860 388 193 42 859 76 1415 2.
6 942 147 535 4 777 6 814 561 564 61813 55 1646 3.

18303 362 264 15 083 15 460 1634 1613 175 611 270 3 603 4.
23 8 2 345 79 129 113 7 321 6 5

7 238 85 784 5 869 8 560 1494 1321 84 897 181 1411 6^
2 237 220 1632 8 408 1448 1835 1370 50 443 164 534 7.

8.8166 135 .5 007 10 202 7 391 1691 2 298 74 199 200 1184
8147 366 1308 12 178 6 584 1615 2 334 97 400 203 1777
8370 452 1648 11093 4260 1677 1715 75 504 160 1821
8 043 352 1552 7 677 3 007 1218 1067 65 060 174 1463

648 23 401 1547 921 234 452 15 271 51 351
6 329 130 40 6578 6 204 840 1136 60 869 187 1222 13

12107 464 5 232 13 059 855 704 332 55 288
■
15 1720

35.
14 449 1070 3161 14 994 2 079 509 221 62 027 70 2 82617 209 925 1975 26823 1858 806 466 89 491 66 3 975
12 653 582 1 812 19137 898 601 406 58007 60 2 246
13 261 1049 3 935 18665 2 639 845 922 56 533 67 3354 5.711 62 298 1840 159 107 139 7 468 36 141 6.20 898 864 660 31547 3 896 1702 904 92 667 104 4359 7.
9 529 637 23 26 042 1416 259 740 49 945 43 3 052 8.
9107 325 138 20 921 4 664 410 732 48971 78 2 783 9.11822 307 69 26 875 11699 1280 1219 82 599 108 3148 10.326 6 333 2 410 1162 436 656 16 651 56 191 ii.6100 222 636 17 300 16 281 1282 2 235 85 751 148 1986 12.9 000 239 1057 11 532 11590 1870 1735 75 869 131 2 239 13.14 701 686 1670 16 155 5 061 1666 1306 72 595 114 2 555 14.

7 620 128 365 12 766 4 884 947 1167 73 298 112 2 267
36.

9117 108 383 14 779 4 480 652 828 94 695 128 16395 983 193 468 9 483 2 207 812 1 709 75 622 114 16608 466 395 1225 12833 3 973 1899 2 529 104177 245 2 250 4.13 344 785 2 580 16 509 6 600 1843 2 967 126 580 363 31631877 144 17 1191 91 334 857 19 500 76 194 6.11230 470 1247 15 272 3 783 1844 3 496 138 885 178 ; 151210133 217 294 6100 232 362 888 47 533 43 561 8.7 201 137 439 4 242 937 213 208 35 567 6 833 913 308 537 2 219 9 493 i 3 754 826 680 ; 73 853 30 3 28715 597 1381 837 11941 330 639 . 490 62 006 131 2 511 II.

8 500 822 832 9 797 1678 2 583 2525 i 44 886 96 2 830
37.

4 738 352 291 4 992 954 2 336 i 2 093 21133 71 ¡ 16945 740 471 888 7 285 1344 1711 1639 31 797 30 21441 3 865 429 1381 5148 830 J 1804 1 1879 ■ 24 684 62 1 2 054 4-
42*



660 Anhang.

I. Wasserstände der norddeutschen 

Ströme im Abflufsjahr 1913.

Mit graphischen Darstellungen.

Mitgeteilt von der Landesanstalt für Gewässerkunde im Ministerium der öffentlichen Arbeiten.

Erläuterungen.

Die Wasserstandsverhältnisse der norddeutschen Ströme werden zweckmäßig nach 
Abflußjahren von November bis Oktober betrachtet. Hierbei ergibt sich ein Winterhalbjahr 
von November bis April, in das die Eisbildungen fallen, und ein eisfreies Sommerhalbjahr 
von Mai] bis Oktober. Tabelle A enthält den niedrigsten, mittleren und höchsten Wasser­
stand jedes Monats, beider Halbjahre und des Gesamtabflußjahres 1913; Tabelle B die 
Abweichungen dieser Wasserstandshauptzahlen von den gleichartigen Durchschnittszahlen 
aus den Jahren 1896/1910. Die Mittelwasserwerte (MW) des Jahres 1913 sind hierbei mit 
den 15 jährigen Mittelwasserbeträgen des betreffenden Monats, Halbjahres oder des Jahres 
verglichen, die Niedrigststände (NW) aber mit den zugehörigen Beträgen des mittleren 
Niedrigwassers, die Höchststände (HW) mit denen des mittleren Hochwassers. (Unter dem 
mittleren Niedrigwasser z. B. des Januar 1896/1910 ist die Zahl zu verstehen, die man erhält, 
wenn man für jeden einzelnen Januar dieser Jahresreihe den niedrigsten Wasserstand und 
aus diesen 15 Zahlen das Mittel nimmt. Dieser Wert beträgt z. B. für Tilsit 247 cm, der 
Niedrigststand im Januar 1913 dagegen 221 cm, die Abweichung also — 26 cm.)

In der Zeichnung gelten die Angaben Mittelwasser und Mittelniedrigwasser 1896/1910 
für den Jahresdurchschnitt. Mittelwasser bezeichnet dort also das Mittel aller Wasserstände 
der 15 Jahre, Mittelniedrigwasser den Durchschnitt aus den niedrigsten Wasserständen der 
einzelnen Jahre.
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Hauptzahlen der Wasserstände 1913
und deren Abweichungen von den gleichartigen Durchschnittszahlen 1896/1910.
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A. Hauptzahlen der Wasserstände für 1913.
Tilsit ... J 
(Memel)

NW 160 229 221 236 248 272 165 9° 91 200 124 1 143 I 16C 90 90
MW 264 314 283 328 375 367 235 125 190 238 169 156 322 186 253
HW 355 405 414 456 460 507 396 211 236 294 252 i 193 507 396 507

Thorn . . . 1 
(Weichsel) j

¡ NW 128 113 92 91 84 124 ! 117 66 66 200 251 168 84 66 66
MW 196 189 183 201 180 202 183 122 270 377 317 228 192 250 221
HW 275 378 282 392 255 378 334 192 445 516 490 272 392 516 516

Steinau . . | 
(Oder)

NW 181 130 73 90 87 112 107 69 66 152 174 100 73 66 66
MW 236 198 156 150 138 162 150 112 238 276 224 140 173 190 182
HW 324 319 252 264 203 252 229 178 330 418 316 194 324 418 418

Barby ... J 
(Elbe) J

NW , 138 127 120 134 118 132 79 45 100 51 79 56 118 45 45
MW; 237 236 222 250 198

318
197 124 95 138 144 108 82 223 115 169

HW 354 372 351 390 297 187 210 188 333 150 116 390 333 390

Minden . . | 
(W eser) j

NW 334 295 276 274 260 251 228 214 220 182 170 173 251 170 170
MW 415 392 370 372 318 272 270 254 237 199 184 185 356 221 288
HW. 476 551 538 520 372 292 334 368 260 219 213 194 551 368 551

Kaub NW 222 161 178 158 148 196 211 217 253 232 206 120 148 120 120
(Rhein) j MW 270 219 257 253 191 226 240 240 299 263 238 153 236 239 237

HW , 322 322 384 365 306 275 279 280 382 328 269 197 384 382 384

B. Abweichungen der Wasserstandshanptzahlen von den gleichartigen Durchschnittszahlen
1896/1910.

Tilsit . . . J 
(Memel) |

NW 21 31 - 26 — 33 — 38 — 49 - 21 - 38 - 25 84 8 31 24 - 4 2
MW 
HW

76
74

23
19

— 32
24

— 9
27
- 12
- 74

— 66
- 24

— 18
49

— 47
— 31

32
28

82
74

15
41

i = 4 14 5
27— 96

Thom NW 104 81 27 8 — 40 - 54 14 14 8 154 »17 141 78 55 75XUvLU . . j
(Weichsel) i MW 

HW
129
150

95
214

40
67

42
126

— 54
-139

-8
n

17
— 18

142
158

283
333

247
337

166
147

33
— 34

146
141

90
64

Sí.aí nail NW 89 43 - 19 — 41 - 77 - 67 — 44 - 34 - 30 56 89 15 10 3 17Ubviuau 1
(Oder) j MW 107 42 5 - 52 - 96 - 80 - 83 — 45 70 131 81 7 — 12 27 8

HW 140 97 24 — 33 —121 — 81 -115 — 73 30 174 82 — 20 — 49 13 - 28

Barby . . . | 
(Elbe)

NW 
MW

69
128

41
77

18
41

— 9
14

— 81
— 96

— 92
— 95

— 85
-117

— 60
- 57

27
2
- 17

30
15

— 8
— 20
— 44

63
11 - 33

13
— il

HW 184 124 57 37 — 75 - 73 -140 — 26 — 25 150 — 34 - 73 - 48 — 27 — 67

Mindftn NW 145 81 47 27 - 25 - 10 — 2 13 31 — 1 - 14 - 12 70 — 1 44U1UUL11 . . J
(Weser) i MW 184 103 59 33 - 41 — 45 — 9 25 20 — • 6 -23 - 33 49 - 51 21

HW 173 149 96 42 —116 - 98'— 27 86 — 9 -38 -47 - 77 — 8 — 45 - 18

Kaub NW 105 44 50 22 — 21 — 6 — 19 — 33 17 29 27 — 23 48 — 19 24
(Rhein) | MW 119 30 55 25 — 54 — 38 — 36 — 50 17 19 13 — 36 23 — 12 5

HW 107 27 50 14 - 58 - 51 — 73 - 67 37 31 — 16 -49|-97 -«1-119
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664 Anhang.

Graphische Darstellung der Säuglingssterblichkeit im preußischen Staate 
sowie in den Städten Berlin, Coin und Breslau während der einzelnen Jahre 1875 bis 1912.

a. Überhaupt.
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Graphische Darstellung der Säuglingssterblichkeit im preußischen Staate 
sowie in den Städten Berlin, Cöln und Breslau während der einzelnen Jahre 1875 bis 1912.
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Graphische Darstellung der Säuglingssterblichkeit im preußischen Staate 
sowie in den Städten Berlin, Coin und Breslau während der einzelnen Jahre 1875 bis 1912.



Nachtrag. 667
Zu Abschnitt V. C. 11.

Die feststehenden und beweglichen Dampfmaschinen, Schiffsdampfmaschinen und Dampfturbinen *) 
am 1. April 1913 nach Erbauungsjahren und unter Angabe der Pferdestärken (Leistungsfähigkeit). 

[Bisher unveröffentlichtes Material,]

*) Die Übersicht enthält nur diejenigen Dampfturbinen, von deren Tätigkeit das Statistische Landesamt 
Kenntnis erhalten hat; sie sind bei der Summe der Dampfmaschinen (Spalte 10/11) nicht mit eingerechnet.

Jahr der 
Erbauung.

Feststehende 
Dampfmaschinen Lokomobilen I Binnenschiffs- (Dampfmaschinen

Seeschiffs- 
Dampfmaschin Zusammen Dampfturbinen

Zahl PS Zahl PS Zahl PS Zahl PS Masch. PS Zahl 1 PS
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO 12 13 .

>913 • 51 5 993 83 1476 1 6 1995 — 90 9 464 2 6 000
1912 . 1052 100 548 776 29129 45 10481 25 7 790 1 898 1 147 948 99 213 987
1911 . 1378 146 752 1 169 36 457 62 14 973 22 6 970 2 631 205 152 103 208 631
1910 . 1632 192 016 1299 40 734 94 19 867 27 8 761 3 052 261 378 86 117 264
1909 • . 1747 194 726 1418 44 172 81 18 050 24 8 465 3 270 265 413 76 172 168
1908 . 2103 219 352 1634 40 762 93 19 077 39 13 438 3 869 292 629 62 116873
1907 . 2 699 277 917 1654 38 013 111 16 334 1 47 13 625 4511 345 889 96 165 995
1906 . 2 676 273 976 1453 32 136 93 19 769 58 24 751 4 280 350 632 90 119716
1905 ■ 2 688 251 368 1 295 26 739 94 15 637 27 16 610 4 104 310 354 54 57 168
1904 . 2 546 263 794 1 148 21005 70 9 643 20 6 960 3 784 301 402 32 20 440
1903 . 2 226 244 553 1099 20 232 62 6 640 22 11 485 3 409 282 910 23 27 986
1902 . 2 278 245 573 979 17 034 74 11 801 20 7 826 3 351 282 234 5 572
1901 . 2 571 272 955 886 16 946 64 10 007 38 10 931 3 559 310 839 7 5104
1900 . 3 322 385 951 1276 22196 67 8 436 20 6 504 4 685 423 087 5 42
1899 . 3193 319310 1654 26 497 68 11005 36 12 228 4 951 369 040 2 60
1898 . 3 330 290 330 1397 20 379 88 12 737 27 8 574 4 842 332 020 17 176
1897 . 3 362 264 369 1 062 15 297 88 11030 22 8135 4 534 298 831 22 365
1896 . 2 745 245 571 805 13 533 124 13 543 19 4310 3 693 276 957 3 32
1895 . . . . 2 249 149 636 771 10165 109 12 398 21 6 555 3 150 178 754 2 26
1894 . 2 058 149 721 755 9 702 54 6 465 17 4 940 2 884 170 828 — —
1893 . 2 144 130410 549 7 117 67 7 383 12 3 571 2 772 148 481 — —
1892 . . . . 2159 122 828 997 12197 74 8369 24 6 627 3 254 150 021 --- —
1891 . 2 289 137 382 953 11446 64 6 611 20 6 691 3 326 162130 — —
1890 . 2 534 158 251 855 9 929 87 10 741 22 8 989 3 498 187 910 — —
1889 . , . . 2 254 130 215 615 7 698 72 7 022 23 7 455 2 964 152 390 — —
1888 . . . . 1889 96 813 621 6 345 83 13 636 21 9 024 2 614 125 818 2 3
1887 . 1479 91134 588 6 158 70 7 078 13 2 960 2150 107 330 — —
1886 . 1 303 53 601 479 4 488 72 8 292 3 92 1857 66 473 — —
1885 . 1227 56 635 571 4 805 70 8 897 9 4 095 1877 74 432 — —
I 884 • 1493 71 272 537 4 593 69 9 214 8 2 525 2107 87 604 —
1883 . . 1305 56 329 488 4 323 47 4 419 13 3 666 1 853 68 737 —
1882 . . . . . 1230 53 027 449 4 637 59 6 488 15 4 958 1753 69110 — —
1881 . 1018 39 797 234 2288 49 4 741 13 3 670 1314 50496 — ——
1880 . . . . . 949 30 985 196 2137 41 2 664 8 2 289 1 194 38 075 — —
1879 . . 677 21 729 172 1 581 26 1530 5 1625 880 26 465 — —
1878 . . 760 27 844 179 1696 28 1552 6 1 465 973 32 557 — ■■■■
1877 . . • . . 605 18 285 98 942 21 1408 3 645 727 21 280 < >' ——
1876 . . 873 30 072 99 921 19 1 292 4 1 368 995 33 653 —
1875 ■ ■ 1075 34 739 114 1287 18 1565 5 642 1212 38 233 — — .
1874 . . . . . 1041 38 278 187 1 683 12 879 2 260 1242 41 100 — —
1873 . . . . . 1190 43 100 203 1893 13 760 3 695 1409 46 448 — —
1872 . . 1 043 37 671 161 1516 13 1360 5 370 1222 40 917 — —
1871 . . . . . 699 24 888 88 818 12 511 2 620 801 26 837 — —
1870 . . 678 24 809 32 429 9 707 — — 719 25 945 — ——
1869 . . 
ig68 . .
1867 . .

• • ' 524
502
362

15 343
14 326
18 072

31
34
18

284
295
183

6
3

10

1260
155
881 1 275

561
539
391

16 887
14 776
19411

—
—

1866 . . . . 440 13 802 8 75 6 737 1 150 455 14 764 — —
1865 . . 470 15915 20 253 5 374 2 245 497 16 787 — —
1864 . . . . . 367 11093 22 205 11 445 — — 400 11 743 — ■- —
1863 . . . . . 312 11 291 6 48 9 595 2 580 329 12 514 — —
1862 . . 228 5 223 12 81 7 404 1 198 248 5 906 —
1861 . .
i860 bis 1851

125
1 111

4 462
36 854

2
4

21
26

3
12

310
1959 4 680

130
1131

4 793
39519 _ _

1850 „ 1841 181 5 000 — — 3 90 — — 184 5 090 —— ——
1840 1831 12 596 — — —— - ■ 1 — 12 596 — —
1830 „ 1821 3 97 — — — — — •— 3 97 — — •

1798 
Unbekannt . 4 942

15
111032 222

— ! 
1089 24 1256 7 2 015

1 
5 195

15
115 392 7 9 000

Staat . . 87 400 0 287 026 32 407 586 091 2 741 375 473 788 207 303 123 336 7 516 493 795 1 241 698



668 Nachtrag.

Zu Abschnitt VI. B. 4.
Die Betriebe Preußens und die darin beschäftigten Personen, die den am 81. Dezember 1912 

bestehenden Tarifgeineinschaften angehörten.
[7. Sonderheft, zum Reichsarbeltsblatte 1913.]

Gewerbe­
gruppen’).

B = Betriebe, 
P = Personen.

l./2.Ldw.,Gärt.,|R 
Tierz., Eorstw.jp 
und Fischerei)r

4. Ind. der Steine |B 
und Erden . . )P

5./6. Metallver-j R 
arbeit, u. Ind.!
d. Masch. usw.Jr

7. Chemische In-|B 
dustrie . . . . )P

8. Ind. d. forstw.l R 
Nebenprod., p 

Leuchtst. usw.l
9. Textilindustr. jp 

10. Papierindustrjp 
ll.Lederindustr. JB

usw............. |P
12. Ind.d.Holz-u. |B 

Schnitzstoffe P
13. Ind. der Nah-' 

rungs-und Ge­
nußmittel3) .

14. Bekleidungs- 
gewer’ 

15. Reinigungs-

B 
’P

„ IB
;ewerbe . . . |P

16. Baugewerbe4^®
17. Polygraph. JB

Gewerbe6). . |P
19. Handelsgew.6) J®

21. Verkehrsgew. j® 
22. Gast- und |t>

Schankwirt- p 
schaft . . . . |r 

23. Musik, Theat.jr. 
undS chaus tel-: „ 
lungen . . . . |r

24. Sonstiges") . j®

Zusammen . jp

Provinzen2)
.S • ,s 5

ö 3
Staat

re
uß

en <a 
g 
3*

m
S"

i
f

ti 1 1 ss
w

ig
- 

H
ol

s

1
i i

£ 
o

Í 1
m

1 1 3 3

Sc
hl

i 1 $■

H
es

s

R
he

i

2 3 4 5 6 7 8 9 IO 11 12 i3 14 'S

289 41 3 31 u 199
1437 —— — 189 21 — ■— — — 78 632 — — 517
1341 17 — 183 183 47 21 197 99 33 61 39 114 347

22 667 369 — 2 322 2 080 736 344 7 217 1 196 421 460 617 1099 5 806
8 929 110 108 3 603 242 131 89 624 411 262 396 271 634 2 048

75 523 560 236 27 624 4 405 4 523 413 6 635 3 456 1635 2 501 1525 6 869 15 141
17 1 — — 5 —— ■■■■ 2 3 3 — - 3 —

993 80 — — 526 — —— 58 104 137 — - 88 —
20 . 1 — — — — — — 2 1 1 3 5 7

1711 16 — — — — — 75 125 1 66 793 635
178 14 — 102 ■ 1 — 3 8 3 1 1 2 43

5161 48 — 825 — 5 — 1 180 740 254 28 13 21 2 047
1235 19 ■ ' 1 239 50 26 2 55 28 18 154 113 135 396

15 378 1286 •.— 5 551 650 98 42 1135 468 72 1715 792 693 2 876
2 663 70 37 1059 111 41 28 146 168 80 205 71 227 420

14102 193 126 6917 977 114 100 851 1 256 343 729 230 828 1438
11277 300 233 2 986 476 329 281 1066 420 392 721 1067 767 2 239
85194 5 813 1 726 24 004 4 380 3 260 1994 7 386 4 191 2 562 5 307 7 098 4 917 12 556
5 356 12 48 2 432 394 71 13 184 342 220 428 120 674 418

61198 452 547 23 970 2 746 4 290 344 3 610 6 923 1999 2 786 1644 4 094 10 793
10 649 272 221 2 397 675 389 64 719 746 477 695 866 1148 1980
84 247 1 716 1263 24 642 2 252 8 099 546 11422 6 889 1519 2 940 6 397 8 505 8 057

1159 4 2 652 32 36 — 47 22 14 123 13 108 106
2 752 27 20 2 095 53 50 — 68 47 71 78 29 97 117

35319 595 660 5 782 2 036 1025 776 2 384 2 154 1866 3 475 3 049 3 393 8124
363 654 9 649 9 448 57 154 20349 10469 12471 44425 26878 11978 29254 24154 31472 75 953

843 14 4 606 1 12 6 — 66 — —— 12 109 13
8 463 138 43 6 564 89 44 24 — 892 —— — 67 430 172

813 60 76 224 30 7 3 20 48 134 38 42 44 87
16032 1425 1 914 4 737 331 174 79 342 633 1 665 309 584 633 3206

2 377 92 6 191 39 106 15 1057 87 69 51 17 14 633
21174 1569 691 3 823 382 1624 240 3 534 813 463 1569 144 187 6135

513 — — 124 43 35 — 1 73 34 67 80 4 52
3 383 — — 1 755 310 40 — 10 164 116 304 234 68 382

7 _ _ — _ _ _ _ _ 3 _ _ — — 4
117 — — — — — — — 15 — — — 102

7 —— 5 2
42 — _ 33 9 — — — — — — —— — —

82 992 1 581 l 395 20 626 4 322 2 256 1 298 6 505 4 680 3 637 6 431 5 764 7 381 17116
783 228 23341 160141192 205 39560 30526 16597 87873 54740 23438 48613 43504 60704 145933

1) In den Gewerbegruppen 3. Bergbau, Hütten- und Salinenwesen, Torfgräberei, 18. Künstlerische Gewerbe und 20. Ver­
sicherungsgewerbe sind Tarifgemeinschaften nicht vorhanden. — 2) Aus den Hohenzollernschen Landen sind Tarifabschlüsse 
nicht gemeldet. — 8) Außerdem gehören noch den Reichstarifgemeinschaften an 185 größtenteils preußische 
Betriebe mit 2 510 Personen. — 4) desgl. 16 mit 218. — 5) desgl. 8 436 mit 71 584. — °) desgl. 191 mit 2 188. —•7) desgl. 411 mit 4 500.

Eorstw.jp


Nachtrag. 669

Zu Abschnitt VIII. A. 11.
Übersicht über die linanziellen Ergebnisse der preußischen Staatseisenbahnen 

vom Etatsjahr 1895 ab*).

Statistisches
Anlagekapital ä

Preußisch - hessisch­
badische Eisenbahn- 
Betriebsgemeinschaft Ti
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g Der preußische Überschuß 
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Millionen Mark v. H. Millionen Mark
I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II I 2 13 14 15 16

1895 6 957,3 7 015,8 5 817,8 1039,4 582,2 457,2 6,57 450,2 216,5 38,7 40,2 22,6 a) 20,o 338,0 .

1896 7 050,1 7111,1 5 814,5 1 099,4 609,o 490,4 6,96 489,4 217,5 34,3 75,4 35,o a) 2O,o 382,2

1897 7 441,9 7 282,7 5 796,4 1188,6 672,1 516,5 6,94 500,4 211,3 32,1 43,6 37,2 a) 5O,o 374,2

1898 7 589,3 7 441,7 5 867,3 1 263,4 743,9 519,5 6,85 5O4,o 198,5 36,7 29,6 67,5 a) 49,9 382,2

1899 7 742,4 7 576,6 5 826,7 1 339,7 795,2 544,5 7,03 527,6 200,2 36,9 52,8 70,1 a) 30,0 39O,o

1900 7898,o 7 741,0 5 791,7 1 392,3 849,5 542,8 6,87 527,9 198,5 36,9 36,7 79,3 a) 30,o 381,4

1901 8 078,0 7 912,4 5 956,4 1 353,7 860,4 493,3 6,11 479,3 198,7 36,6 94,7 33O,o

1902 8 276,3 8 092,4 ¡5 925,4 1 400,5 886,1 514,4 6,22 499,7 202,3 37,1 89,3 a) 15,6 344,3

1903 8 592,0 8420,5 6 064,9 1 519,8 938,1 581,7 6,7 7 570,2 206,1 38,1 80,3 b) 14,4 338,9 49,2

1904 8 825,o 8 629,8 6 103,7 j 1 599,9 1 000,o 599,9 6,80 581,9 204,5 38,4 110,9 b) 3O,o 383,8 0,6

19o 5. 9 059,3 8 863,5 6 073,6 i 1 729,2 1 083,7 645,5 7,13 626,0 207,4 37,8 123,2 b) 30,0 398,4 16,2

1906 9 337,8 9 183,0 6 168,2 1 867,9 1 207,8 660,1 7,07 640,5 206,5 38,3 197,9 b) 3O,o 472,7

1907 9 709,6 9 590,9 6 402,4 1 954,0 1 361,6 592,4 6,10 577,7 207,2 42,o 164,7 413,9

1908 10 133,3 10013,0 6 808,5 1 910,2 1 425,4 484,8 4,78 472,4 228,8 41,6 102,8 373,2

1909 10 593,0 10 464,3 7 023,1 2 029,6 1400,3 629,3 5,94 613,6 i 239,4 43,5 147,2 430,1

1910 10 975,3 10 799,2 7 166,1 2 171,1 1 460,4 710,7 6,4 8 692,6 250,9 45,4 114,8 411,1 71,2

1911 11339,9 11143,8 7 186,7 2 347,3 1 531,0 816,3 7,20 798,3 254,9
1

46,o 115,3 416,2 162,3

•) Bei den Einnahmen ist etwas abweichend von den Zahlenangaben der Finanzverwaltung, aber in Überein­
stimmung mit den Vorschriften der Reichsstatistik und dem Betriebsbericht die volle Jahreseinnahme einschließlich der 
verbliebenen Reste — ohne die Reste des Vorjahres — berücksichtigt worden. Vom Jahre 1910 ab ist in Spalte 9 u. f. 
in Übereinstimmung mit dem Verfahren bei der Finanzverwaltung mit der Ist-Einnahme gerechnet.
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670 Nachtrag.
Zu Abschnitt

Kurse der zum Handel an der Berliner Fondsbörse zugelassenen Inhaber-Schuldverschreibungen
[Unveröffentlichtes Material des König]. Preuß. Statistischen Landesamts, zusammengestellt auf Grund des Amtlichen

I Bezügl. der an der Berliner Fondsbörse zugelassenen Obligationen betrug

Schuldner.
zu Beginn 1 am Schlüsse

des Jahres 1918
die Zahl der börsenfähige die Zahl der börsenfähige

Zinsfuß der Obligationen. der 
Aus- stel-

der begeb 
Anleihen 

bezw.Teil-

Anleihebetrag 
nach dem der 

Aus- stel-
der begeb 
Anleihen 
bezw.Teil-

Anleihebetrag 
nach dem

Nennwert) Kurswert Nennwert, Kurswert
leri) anleihen Tausend M, leri) anleihen Tausend M

I 2 3 4 5 6 7 8 9
I. Stadtgemeinden.

Überhaupt................ 145 =) 560 3 421 532 3 218 709 145 2) 582 3 563 565 3 269 842
davon preußische . . 97 37 7 2362324 2 237 306 37 394 2 469 099 2 279 497

und zwar bei einem Zinsfuß von:
QO/ 1überhaupt . . . 9 10 31 937 27 259 9 10 31 109 26 456

/ol davon entfallen auf Preußen . 5 3 6 787 5 685 3 3 ß 708 0 848
3V:%

überhaupt . . . 112 264 1 437 668 1 285 657 112 263 1 404 790 1 224 559
davon entfallen auf Preußen . 75 772 363 782 883 334 73 777 956 666 848 888

3'/.% iüberhaupt . . .. 1 1 3 381 3 070 1 1 3 295 2 966
¡davon entfallen auf Preußen . 1 7 3381 3070 7 7 3295 2 988

4% überhaupt . . . 103 285 1 948 545 1 902 723 104 308 2 124 370 2 015 861
davon entfallen auf Preußen . 71 201 ¡7 368 374 7 337 557 72 273 4 302 430 4 427 047

II. Landgemeinden (nur preußische)
und zwar bei einem Zinsfuß von 3*/,% 1 1 1 572 1 438 1 1 1 531 1 416

III. Gemeinden zusammen *
Überhaupt................. 146 2) 561 3 423 103 3 220 147 146 2) 583 3 565 096 3 271 258

davon preußische . . .98 378 |2 363 836 2233344 38 333 2 470 829 2280 913
IV. Kreise und dergl. (nur preußische) 8 14 91 042 88 068 8 14 90 514 84 921

und zwar bei einem Zinsfuß von:
3V.% - - 1 2 4 333 4 787 7 2 4 464 8 828
4% . . . 8 72 86 448 83887 8 72 86 050 84 098

V. Provinz.-, Bezirksverbiinde u. dgl.
Überhaupt................ 11 145 1 438 025 1 333 412 11 150 I 535 754 1 385 793

davon preußische. . 10 143 7 432623 7 327 622 70 748 7 028 704 4 877 409
und zwar bei einem Zinsfuß von:
e 4 8 44 442 36227 4 8 48 882 80 288

1 1 13 031 77 206 1 7 72898 40 700
- (nur preußische) ■ 10 67 636 637 337776 10 67 631566 533 087

3=/»% 1 1 23 733 26 783 1 1 28 498 20 884
3'/W 2 3 33025 .80383 2 3 32 778 80 489

4% überhaupt . . . . 11 65 681 698 671 039 11 70 786 144 751 143
davon entfallen auf Preußen . 10 63 673 638 663 243 10 68 777 444 742 809

VI. Größere Selbstverw.-Körper zus. •
Überhaupt ................ 19 159 I 529 068 1 421 480 19 164 I 626 269 1 470 714

davon preußische . . 18 157 7 523 068 7 473 630 18 762 1 611269 1462380
VII. Gemeinden und größere Selbst-

Verwaltungskörper zusammen.
Überhaupt................... 165 2) 720 4 952 171 4641 627 165 2) 747 5 191 365 4 741 972

davon preußische. . 116 535 3 886 364 3649 034 776 557 4 087 898 8 748293
und zwar bei einem Zinsfuß von:

no/ Íüberhaupt . . 13 18 76 379 63 480 13 18 74 991 61739
U/o davon entfallen auf Preußen . 7 11 37 223 47 306 7 77 00 089 40 934

3%% überhaupt . . . . 1 1 13 031 11206 1 1 12 890 10 750
davon entfallen auf Preußen . 1 7 13031 11206 7 7 12 890 10 700

124 334 2 080 471 1 848 452 124 333 2 042 351 1 762 870
davon entfallen auf Preußen . 87 242 7 623 985 7 448383 87 247 4 094227 1382147

3%%j überhaupt . . . . 1 1 29 193 26 785 1 1 28 496 25 361
davon entfallen auf Preußen . 1 7 23 733 26 783 7 7 28 498 25 361

Q8Z 0/ 1 überhaupt . . . 3 4 36 406 34 055 3 -4 36 071 33155
'4/0 (davon entfallen auf Preußen . 3 4 36 406 34 033 3 4 88074 33 400
Ao/1 überhaupt . . . . 122 362 2 716 692 2 657 649 123 390 2 996 565 2 848 097

/0 (davon entfallen auf Preußen . 89 276: 2 737 720 2 086 693 90 233 2 365 625 2200 949
*) Hier ist sowohl bei den Gemeinden und größeren Selbstverwaltungskörpern wie auch bei den verschiedenen 

begebenen Anleihen, jeder Aussteller nur einmal gezählt worden. — %) außerdem 9 Anleihen bezw. Teilanieihcn mit

Nachtrag. 671
XL E. 7.
(Obligationen) der deutschen Gemeinden und größeren Selbstverwaltungskörper im Jahre 1913.
Kursblattes der Berliner Fondsbörse 1913, des Reichsanzeigers 1912 und 1913 sowie der Auskünfte der Ausgabestellen.]

Im Wochendurchschnitte stellte sich der Kurs der an c 
zugelassenen Obligationen

er Berliner Fondsbörse bß

für den Monat für das . . Vierteljahr für 
das o-g-S

Jan. FebrJ März ; April Mai Juni Juli Aug. ¡Sept. Okt. Nov. ¡ Dez. 1. U III. IV. Jahr
1913

auf. . . . . Hu ndertteile des Nennwerts i"s

IO II 12 13 14 15 16 17 18 T9 20 21 1 zz 23 24 25 26

94,26 94,07 93,47 93,29 93,01 92,25 92,01 91,68 91,40 91,47 91,57 91,72 93,94 92,85 91,70 91,59 92,51 1J
.94,66 94,43 93,84 93,67 93,44 92,68 92,44 92,12 94,85 94,94 94,98 92,22 94,31 93,26 92,14 92,04 92,98 1 L

85,53 85,50 85,42 85,24 85,15 85,05 84,93 84,82 84,76 84,95 85,22 85,07 85,48 85,15 84,84 85,08 85,14
84,29 84,78 85,32 84,34 84,11 84,11 84,40 84,40 84,22 84,16 84,16 84,19 184,8 0 84,19 84,34 84,17 84,37 1 3/6
89,59 89,45 88,89 88,52 88,32 87,60 87,20 86,85 86,75 86,85 86,92 87,17 ,89,31 88,15 86,94 86,98 87,85 ¡3V.%
90,22 99,01 89,45 89,05 88,90 88,12 87,78 87,36 87,38

90,39
87,57 87,63 88,06 89,89 88,69 87,51 87,75 88,47

90,7! 90,86 90,59 90,51 90,00 89,26 90,00 90,68 89,77 89,86 90,02 90,72 89,92 90,36 89,88 90,22
90,71 90,86 90,59 90,51 9O,o 0 89,26 90,0 0 90,68 90,39 89,77 89,86 90,02 90,72 89,92 99,36 89,88 90,22 p /4/0
97,85 97,62 96,92 96,82 96,46 95,67 95,49 95,13 94,70 94,69 94,78 94,83 97,46 96,32 95,1o 94,77 95,89 Í 4%97,90 97,65 96,96 90,87 90,58 95,84 95,64 95,36 94,86 94,83 94,81 94,90 ¡97,50 96,43 95,29 94,8 5 95,99

91,49 90,98 00,98 92,70 93,03 93,03 93,03 92,57 92,51 92,5! 92,51 92,51 91,15 92,92 92,70 92,51 92,31 II.

94,26 94,07 93,47 93,29 93.01 92,25 92,oi 91,68 91,40 91,47 91,57 91,72 93,93 92,85 91,70 91,59 92,51 \ jy
94,66 94,43 9.8,84 93,67 93,44 92,68

94,66
92,45 92,12 94,85 94,94 94,98 92,22 94,31 93,26 92,14 92,04 92,93

96,65 96,60 95,92 95,58 95,28 94,22 94,27 93,53 93,52 93,72 93,84 06,39 95,17 94,oi 93,69 94,82 IV.

90,48 89,59 89,89 90,00 90,00 90,00 89,54 89,00 89,00 
93,77

89,00 89,00 85,98 89,97 90,oo 89,18 87,99 89,29 3y,%
96,98 96,98 90,24 95,88 95,56 04,91 94,47 94,55 93,76 93,96 94,25 96,73 95,45 94,27 93,99 95,11

92,60 92,48 91,71 91,51 91,53 90,89 90,50 90,16 89,94 90,05 90,19 90,20 92,26 91,31 90,20 90,15 90,96 !’■92,58 92,46 91,69 97 47 97,49 90,85 90,46 90,12 89,90 90,01 90,14 90,19 92,25 94,27 99,16 90,11 90,93

81,49 84,21 87,06 87,06 87,15 87,20 87,22 84.22 80,87 80,64 80,50 80,43 84,2 5 87,14 84,10 80,52 84,00 3%
85,85 80,53 85,20 84,60 84,50 84,29 83,50 83,50 83,50 83,40 83,40 83,40 85,53 84,43 83,50 83,40 84,21 3',%
87,80 87,26

90,90
80,16 85,95 85,69 84,73 84,06 83,82 83,82 84,32 84,66 84,57 86,91 85,45 83,9 o 84,52 85,20 3V.% 

3'/,%94,29 90,70 90,38 89,95
93,18

89,75 89,75 89,75 89,50 89,00 89,00 89,00 90,97 90,03 89,67 89,02 89,92
93,68 93,56 95,35 93,18 93,15 92,79 92,76

95,89
92,43 92,10 92,10 92,11 93,53 93,17 92,66 92,10 92,87 3'/.%

98,41 98,22 97,65 97,26 97,20 96,72 96,36 95,49 95,27 95,27 95,35 98,09 97,05 95,91 95,30 96,53 \ A 0/
98,43 98,23 97,66 97,26 97,20 90,71 90,34 93,87 95,47 95,25 95,2 5 95,38 98,11 57,05 95,89 95,29 96,53 J 4 /O

92,84 92,72 91,96 91,75 91,74 91,11 90,7! 90,39 90,14 90,25 90,38 90,40 92,51 91,53 90,42 90,34 91,18 1 y r92,83 92,71 97,94 97,72 97,71 97,07 90,67 90,85 90,10 90,21 90,35 90,39 92,49 94,50 99,38 90,31 94,15 1 VL

93,82 93,66 93,01 92,82 92,61 91,89 91,60 91,28 91,01 91,09 91,20 91,31 93,50 92,44 91,29 91,20 92,09 1 VTT93,94 93,76 98,11 92,91 92,75 92,04 97,74 94,41 94,15 94,25 94,33 94,49 93,60 92,57 94,48 94,36 92,23 1 Ille

83,18 83,0! 82,89 82,81 82,83 82,82 82,77 82,72 82,50 82,44 82,46 82,30.83,03 82,82 82,66 82,42 82,73 } 3%84,86 84,68 87,63 87,49 81.) 54 87,59 87,64 84,64 84,32 84,11 80,98 80,93 84,72 84,54 84,53 84,01 84,45
85,85 85,53 85,20 84,50 84,50 84,29 83,50 83,50 83,50 83,40 83,40 83,40 85,53 84,43 83,50 83,40 84,21 (3*/j%85,8 5 83,53 85,20 84,50 84,50 84,29 83,50 83,50 83,50 83,40 83,40 83,40 85,53 84,43 83,50 83,40 84,21
88,89 88,78 88,06 87,73 87,52 86,73 86,25 85,98 85,86 86,08 86,23 86,37 88,58 87,33 86,01 86,23 87,04 ¡3'/.%
89,08 88,04 88,17 87,83 87,64 86,80 

89,75
80,33 85,97 85,99 86,30 80,47 80,68 88,73 87,42 85,io 86,48 87,19

89,9291,29 90,90 90,70 90,38 89,95 89,75 89,75 89.50 89,06 89,00 89,oo 90,97 90,03 89,67 89,02 ¡3%%94,29 90,90 90,70 90,38 89,95 89,75 89,75 89,75 89,50 89,06 89,oo 89,oo 90,97 99,03 89,67 89,02 89,92
93,40 93,31 93,09 92,93 92,88 92,79 92,5 3 92,57 92,24 91,89 91,90 91,92 93,27 92,87 92,44 91,90 92,62
93,40
97,96

93,3!
97,75

93,09 92,93 92,88 92,79 92,53 92,57 92,24 94,89 94,90 94,92 93,27 92,8 7 92,44 91,90 92,62
j-33/«%

97,08 96,90 96,63 95,92 95,09 95,81 94,88 94,82 94,8 9 94,9 5 97,59 96)48 95,29 94,89 96,03 I A 0/98,08 97,81 97,15 90,95 90,7 5 90,09 95,83 95,50 95,02 94,93 94,93 95,03 97,66 99,59 95,45 94,96 96,13 j 4/0
Zinsfüßen, ohne Rücksicht auf die Zahl der von derselben Ausgabestelle überhaupt bezw. zu dem gleichen Zinsfuß 
einem Anleihebetragc von 85 444 000 Jí, für die eine Kursnotiz von der Berliner Fondsbörse nicht vorliegt.



Zu Abschnitt XI. E. 8.
Kurse der zum Handel an der Berliner Fondsbörse zugelassenen Inhaber-Schuldverschreibungen (Obligationen) nach Größenklassen 

der Städte für das Jahr 1913.

Schuldner 
nach 

Städtegrößen­
klassen.

Bezügl. der an der Berliner Fondsbörse zugelassenen Obligationen betrug Im Wochendurchschnitte 
stellte sich der Kurs der an der Berliner Fondsbörse 

zugelassenen Obligationen
zu Beginn | am Schlüsse

des Jahres 1913
die Zahl der börsenfähige 

Anleihebetrag 
nach dem

die Zahl der börsenfähige 
Anleihebetrag 

nach dem

für das .... Viertel­
jahr für das Jahr 1913

der 
Aus­

steller

der be­
gebe­
nen 
An­

leihen 
bezw. 
Teil­
an­

leihen

der 
Aus­
steller

der be­
gebe­
nen 
An­

leihen 
bezw. 
Teil­
an­

leihen

I. 11.

auf

III. IV.

Hund

über­
haupt

ertteile

insbesondere bei dem 
Zinsfuß von...... %Nenn- Kurs­

wert wert

Tausend JC

Nenn- 1 Kurs­
wert wert

Tausend M

3 1 3 V, 1 8% 

des Nennwerts

4

I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 ii 12 13 14 15 16 17 IS
Städte mit .... Einw. 
nicht über 10 Tausend 
über 10 bis 15 Tausend 

15 „ 20 „
„ 10 „ 20 „
„ 20 „ 25 „
„ 25 „ 30 „
„ 20 „ 30 „
„ 30 „ 40 „
„ 40 „ 50 „
„ 30 „ 50 „
„ 50 „ 60 „
„ 60 „ 75

75 „ 100 „
„ 50 „ 100 „
„ 100 „ 150 „
„ 150 „ 200 „
„ 200 „ 300 „
„ 100 „ 300 „
„ 300 „ 500 „
„ V, „ 1 Million

über 1 „
„ V. ,,

Zusammen . . 
preußische Städte . 
nichtpreußische Städte

*) außerdem 9 Anl<

5
9
5

14
11
10
21
16
12
28
13
10
13
36
11
12
8

31
5
4
1
5

145
97
48

ilhen be

6
12
7

19
20
18
38
29
32
61
44
29
41

114
64
84
61

209
61

*) 41
11

i) 52
i) 560

377
*) 183

zw. Tei

5 260
17 936
11890
29 826
25131
34 641
59 772
50 754
74 212

124 966
82 968
99 821

166 509
349 298
288 035
468 616
407 938

1 164 590
603 641
620 609
463 571

1 084 180
3 421 532
2 362 324
1059 208

anleihen m

4 758
16 806
10 589
27 395
23 279
31 864
55 143
47 675
69 478

117 153
77 668
92 714

155 493
325 875
271784
447 991
381 686

1 101 461
573 162
582 845
430 917

1 013 762
3 218 709
2 231 906

986 803
it einem Ai

5
9
5

14
11
10
21
16
12
28
13
10
13
36
11
12

8
31

5
4
1
5

145
97
48

ilelhebe

6 
'?
19
20
18 
38 
30 
33 
63 
44 
32 
44

120
69 
87 
65

221 
60

*) 44
11

i) 55
')582

394 
i) 188

trage vo

5 160
17 578
11761
29 339
24 953
34 175
59128
53 329
75 502

128831
81603

106 612
178 612
366 827
313 991
490 903
452 004

1 256 898
596 470
666 644
454 268

1 120 912
3 563 565
2 469 099
1 094 466

n 85 444 000

4510
16 043
10 282
26 325
22 444
30896
53 340
49 747
68 952

118 699
74 339
96 934

162 650
333 923
289 577
455 015
413 571

1 158 163
551 879
607 548
415 455

1 023 003
3 269 842
2 279 497

990 345
M, für die

90,42 
93,66 
89,08 
91,83
92,29 
93,2 7 
92,86
95,7 9 
93,59
94,4 9 
93,68
92,9!
93,41
93,33
94,21
95,37 
93,n
94,31
94,76
93,76 
92,7 7 
93,34
93,94
94,31 
93,09

eine E

88,80 
93,27 
87,87
91,11 
91,88
91,67 
91,76 
94,81 
92,48 
93,43 
92,94 
92,06 
92,3 6 
92,41
93,17 
94,11
92,17 
93,18
93,7 5 
92,49
91,80 
92,21
92,85 
93,26 
91,92
urenot

87,41
91,94 
86,97 
89,96
90,87 
90,61
90,7 2 
94,00
91,39
92,43 
91,68
90,90 
91,45
91,34 
92,3 6
92,87
91,24
92,16 
92,46
91,33 
90,3 6
90,93
91,70 
92,14
90,7 2

iz von

87,18 
91,30 
87,03 
89,59 
90,25 
90,19 
90,22 
93,34 
91,05
91,99
91,10
90,7 4 
91,10 
90,99 
91,97
92,44 
91,16 
91,86
92,4 7 
91,31
90,83 
91,12
91,59 
92,04
90,57
der Be

88,46 : —
92,5 5 —
87,74 82,8 6
90,63 82,86
91,32 —
91,44 - '
91,39 —
94,48 —
92,12 : 85,24
93,07 85,24
92,36 82,52
91,63 81,33
92,07 ! 84,6 7
92,oi 83,05 
92,91'89,59
93,69 -
91,91 —
92,86 89,59
93,36 84,11
92,20 —
91,4 5
91,89 —
92,51 85,14
92,93 84,37 
91,56 85,34

rliner Fondsb

88,46 
89,7 3
88,25 
88,93
88,21 
89,27 
88,84
89,00 
88,77
88,82 
88,28 
88,15 
87,39 
87,84 
88,14 
88,97 
87,57 
88,13 
87,50 
86,7 7 
88,28 
87,5 7
87,85 
88,4 7 
86,52

jrse ni 5 1 f
f i 

1 lí
 1 1 

1 1 f
f 1 1

 1 1 
1 1 1

.1 1 
1 I 1

2 
te
 to 

to
 to

95,40

95,40 
95,7 6 
95,05
95,3 7 
95,7 2
95,13 
95,43
95,59 
94,8.1
95,28 
95,22
95,82 
95,50
95,60 
95,61 
99,10 
96,04 
97,52 
96,47
95,89 
95,99 
95,63

liegt.

N
achtrag.



Nachtrag. 673
Zu Abschnitt XVI. A. 1. h. y.

Übersicht über die am 1. Januar 1913 in den Taubstummenanstalten und -Schulen vorhandenen Lehr­
kräfte und Schüler sowie den Abgang von Schülern während des Jahres 1912.

[Modizinalstatistische Nachrichten 1912/13.]

Staat.

Provinzen.

Zahl der Lehrkräfte Schülerbestand am 1. Januar 1913 Abgang 
im Jahre 1912über­

haupt
darunter über­

haupt
darunter

ordent­
liche Hills- tech­

nische

I Auf
se

he
r

Au
fs

eh
er

in
. im In­

ternat
im Ex- 
temat

Schul­
gänger

über­
haupt

'dav.ge- 
istorben

Orte. m. w.

Le
hr

er
Le

hr
e­

rin
ne

n
Le

hr
er

Le
hr

e-
 

1 ri
nn

en
Le

hr
er

Le
hr

e­
rin

ne
n

m. W. HL W, hl w. m. w. m. W. HL w.

I 2 3 4 5 6 7 8 9 IO II 12 !3 14 15 x6 17 18 19 20 21 22 23
Staat..........514 120 423 55 71 16 7 40 113 2854 2369 789 670 1654 1330 411 369 322 232 13 0

Provinzen.
I. ( 1. Königsberg . 23 4 17 1 6 1 — 2 — — 103 85 — — 87 70 16 15 1 4 1 1

Ost- 2. Rössel .... 11 4 H 3 — — — 1 — — 56 49 — — 54 48 2 1 10 5 —
preuß.

II.
3. Tilsit.......... 18 3 18 2 _ ■ — — 1 --- — 85 68 _ 77 64 8 4 20 10 1 _
4. Danzig. . . . 4 1 4 — — — 1 — — 26 16 — — 1 26 15 1 1 — — »

West- 5. Marienburg . 18 2 16 1 1 1 — — 1 — 95 74 ——— 94 68 1 6 15 19 —1- ——
preuß. 6. Schlochau . . 10 2 7 2 3 — —— — — — 55 35 — — 55 35 — —— ■ 2 3 — —
III. I 7. Berlin, Kgl.

Stdtk. Anstalt . . . 9 2 9 1 — — — 1 — — 51 36 27 14 —— — 24 22 6 7 1 1
Berlin 8. Stadt. Schule 16 6 15 3 — —— 1 3 — — 96 84 — — — 96 84 12 7 — .—

IV.
Bran­
den­
burg

9. Guben ....
10. „ Pflege­

anstalt ....

12 4 10 2 — — — 2 2 — 50 53 42

2

28 4 24 4 1 6 2 — —
— — — —— —— —— — — — — 2 w— — — —— 5 1 — —

11. Weißensee. . 7 4 3 — 2 2 2 2 — 23 21 22 19 — 1 2 1 — --- —
12. Wriezen . . . 15 4 13 1 1 —— — 2 1 1 82 75 42 28 37 45 3 2 24 15 ■.. ——

V. 13. Köslin .... 9 1 8 — 1 — — 1 — 52 37 — — 48 35 4 2 10 4 — —
Pom- 14. Stettin.... 9 2 8 1 1 1 — — — — 65 63 —— — 53 50 12 13 6 5 — —
mem 15. Stralsund . . 3 1 3 1 — ■ 1 ■■ — — — — 17 7 — —— 17 7 — — ——— — 2 2
VI. 16. Bromberg . . 8 1 7 1 1 38 50 — — 26 40 12 10 7 8 — —

21 2 15 1 4 _ _ 1 2 _ 107 101 99 92 _ —— 8 9 15
15

11 - _
Posen 18. Schneidemühl 13 2i 9 2 1 — 1 2 — 60 44 41 41 17 — 2 3 14 — 1

[T9. Breslau . . . 27 4 25 — 1 — — 3 1 1 138 126 56 47 60 50 22 29 --- — ——
VII.

Sohle-- 
sien

20. Liegnitz . . .
21. Ratibor (Kna-

19 3 14 1 4 — — 1 1 1 106 97 60 45 46 48 — 4 8 5 1 —

ben anstatt^ .
22. Ratibor (Mäd-

22 18 — 1 — — — 3 — 195 — 147 — 44 — 4 — 4 — 3 —

chenanstalt). 18 5 16 1 2 — 1 — 3 —— 202 — 149 — 44 ■■ 9 — — — ■
(23. Erfurt .... 10 1 8 — 1 ' > 1 1 — — 48 36 7 8 31 18 10 10 1 1 — —

VIII. 24. Halberstadt . 8 2 6 — 2 — — 1 — 1 53 49 12 12 36 33 5 4 * —— — —
Sach- 25. Halle a./Saale 8 2 7 1 1 — — 1 — — 35 46 — — 29 34 6 12 8 8 1 ——
sen 26. Osterburg . . 4 11 3 —— 1 — — 1 — — 15 21 — — ■ ■ 14 20 1 1 .— — — —

IX.Schl.- 
Holst.

127. Weißenfels . 7 2 6 1 1 — — 1 — — 41 33 — — 34 27 7 6 1 — — —
28. Schleswig . . 12 5 12 2 — — — 2 — 1 73 46 37 22 32 21 4 3 4 — — —

X. 29. Emden . . . 4 2, 3 ——■ 1 1 — 1 — — 22 21 — — 19 19 3 2 —— i ■ —
30. Hildesheim . 9 2 7 — 2 _ .— 2 — ' ' 1 48 57 14 15 30 31 4 11 — 1 — 1
31. Osnabrück'. . 7 1 7 _ — _ _— 1 — —— 31 16 30 15 1 1 1 4 _ —nover 32. Stade .... 9 2 7 1 2 — — 1 — — 55 27 — — 53 24 2 3 18 7 — ——

XI.
West­
falen

33. Büren .... 9 3 7 3 2 — — I« ■ ■ —— — 65 55 _ _ 61 55 4 ■ I 9 17 — ■ —
34. Langenhorst. 9 3 8 3 1 — — — — — 55 49 —— — 55 49 — — — — — —
35. Petershagen . 7 4 5 — 2 3 — 1 — 71 47 —■ 70 46 1 1 9 4 — ——
36. Soest .... 14 6 13 3 1 1 — 1 — 1 98 61 20 8 77 51 1 2 6 8 — —

XII. 37. Frankfurt a.M. 5 1 2 — 2 1 1 — — — 28 21 28 21 — 4 — — ■ ■ !■
Hess.- ■ 38. Homberg . . 16 2| 10 ■ 6 — — 2 — 79 63 — 77 60 2 3 20 21 1 ——
Nassau 39. Kamberg . . 9 11 8 — 1 — —— 1 — — 53 44 — 53 44 — ■— ■■ 8 7 — ■ 1 ■

40. Aachen . . . 7 3 6 3 — — 1 — — — 45 33 --- — 35 27 10 6 4 6 —— —
41. Brühl .... 10 2 5 1 5 1 — — — — 59 33 — ■■ 59 32 — 1 11 2 — ' —..

XIII. 
Rhein-

42 Cöln .... 8 3 6 3 1 _ 1 47 44 16
37

21
22

31 23
15

10
4

5 __
43. Elberfeld . . 7 2 7 2 50 37 — — 13 2 — ——
44. Essen .... 8 2 7 2 1 .— — — - - —— 58 47 — 10 18 48 29 9 4 .— —

vinz 45. Huttrop . . • 8 2 6 2 2 — —— — — — 49 40’ 46 39 — —— 3 1 11 6 1 - —'
46. Kempen ... 6 3 5 2 1 1 — — - — 37 35,

48-
— 35 34 2 1 5 2 — —

47. Neuwied . . . 13 41 8 2 5 2 — — — —— 76 28 46 42 — 6 2 7 3 1
48. Trier.......... 8 9 8 2 - _ — _ _ _ 61 37 59 36 _ _ 2 1 4 3 _ _

43
IS <2
X ♦ A
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Alphabetisches Sachregister.

(Die nautischen Ziffern bezeichnen die Jahrgänge, die gewöhnlichen die Seiten.)

Abgekürzte Lebensversicherung, Prämien für — 9 32, 
10 60.

Abgeordnetenhaus 7 276, 8 340, 9 581, 10 644, i i 632.
— , Ausgaben für das 7 240, 8 288, 9 472, 10 542, 

u 528.
Abgeordnete nach Alter, Religionsbekenntnis, Berufs­

stand 7 277, 8 341, 9 582, 10 645, 11 633.
— , nach Parteistellung 7 276, 8 340, 9 581, 10 644, 

u 632.
Ablösungen von Dienstbarkeiten und Reallasten 7 49, 

8 62, 9 78, 10 115, u 88.
Ackerbauschulen 7 192, 8 232, 9 412, 10 465, 11 444. 
Ackerfrüchte, sonstige, Anbaufläche 7 65, 8 81, 9 97, 

10 137, ii 113.
Ackerland (Bodennutzung) 7 65, 8 79, 9 96,114, 10 121, 

137, ii 113.
Ackerweiden, Anbaufläche 7 65, 8 81, 9 98, 10 123, 

ii 106.
Administrationsbeschuß, durch diesen erlegtes Wild 

7 91, 8 107, 9 149, 10 166, ii 150.
Ämter, in Westfalen 7 1, 8 1, 9 2, 10 6, 11 7.
Arzte 7 155, 8 191, 9 350, 10 388, 11 372.
— an den Königl. Universitätskliniken 7 160, 8 196, 

9 355, 10 393, it 378.
Akademie zu Posen 7 188, 8 228, 9 404, 10 457, 11 434. 
Akademien, Borg- 7 191, 8 231, 9 410, 10 463, 11 442. 
—, Forst- 7 190, 8 230, 9 409, 10 462, n 441.
— für Musik 7 204, 8 250, 9 430, 10 485, u 468.
— , Kunst- 7 203, 8 250, 9 429, 10 484, 11 467.
— , landwirtschaftliche 7 191, 8 232, 9 411, 10 464, 

ii 443
Aktiengesellschaften, tätige, zur Einkommensteuer ver­

anlagte 7 248, 8 294, 9 486, 10 555, 11 541.
— , Bestandsbewegung nach Gewerbegruppen 7 355, 

8 177, 9 239, 10 269, 11 242.
— , dividendenzahlende 7 352, 8 174, 9 234, 10 264, 

ii 234.
— , eingezahltes Aktienkapital 7 348, 8 170, 9 230, 

237, 10 260, 267, 11 227.
— , Gründungsjahr und -Kapital 7 346, 8 168, 9 228, 

10 258, ir 228.
— , Gruppierung nach der Dividendenhöho 7 354, 

8 176, 180, 9 236, 242, 10 266, 272, 11 236.
— , nach dem Geschäftsergebnis, 7 350, 8 172, 9 232, 

10 262, ii 232.

Aktiengesellschaften, nach Regierungsbezirken und 
Kapitalsgruppen 7 346, 8 168, 9 228, 10 258,11 228.

— , nichttätige nach Gewerbegruppen, Gründungs­
jahren, Liquidation bozw. Konkurs 9 238, 10 268, 
ii 237.

— , preußische mit an der Berliner Fondsbörse zu­
gelassenen Aktien 8 178, 9 240, 10 270, 11 238.

— , Schuldverschreibungen 11 348.
— t Vermögensstand und Reingewinnverteilung 7 348, 

8 170, 173, 9 230, 10 260 11 230.
Allgemeine Lebensversicherung, Prämien für 9 32, 

10 60.
Alter der Abgeordneten 7 277, 8 341, 9 582, 10 645, 

ii 633.
— der Eheschließenden 9 20, 10 40, 11 40.
— , Durchschnitts- der Eheschließenden 7 21, 8 18, 

9 19, 10 38, ii 39.
— der Gestorbenen 7 22, 8 19, 9 27, 10 48.
— Alter und Familienstand der Gestorbenen 11 

50-53.
— , Durchschnitts- der Gestorbenen 7 22, 8 19, 9 27, 

10 48, ii 48.
— der Geschiedenen 7 25, 8 23, 9 21, 10 44, 11 44. 
Altersverhältnisse der eheschließenden Männer und 

Frauen 10 39.
— der Bevölkerung in Stadt und Land 11 12. 
Amtsbezirke, Anzahl 7 1, 8 1, 9 2, 10 6, n 7. 
Amtsgerichte 7 221, 8 268, 9 445, 10 500, n 485. 
Amtsrichter 7 221, 8 268, 9 445, 10 500, 11 485. 
Analphabeten unter Eheschließenden 7 21, 8 18, 9 19, 

10 38, ii 39.
Anbauflächen 7 64, 8 80, 9 97, 10 122, u 105. 
Angewandte Naturkraft 9 171, 10 199, n 182. 
Ansiedler in den Provinzen Westpreußen und Posen 

nach Herkunft und Religionsbekenntnis 10 94, 
ii 77.

Ansiedlerstellen, von der Ansiedlungskommission ge­
schaffene u 76.

Ansiedlung (staatliche) in den Ostprovinzen 10 93, 
ii 75 (s. auch Ansiedlungskommission).

Ansiedlungskommission (für Westpreußen und Posen) 
7 45, 240, 8 58, 288, 9 73, 472, 10 93, 96, 542, 
ii 75, 79, 528.

Ansiedlungsprovinzen, Besitzwechsel 7 57, 8 66, 9 88, 
10 110, ii 94.
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Anstalten für gemeinsamen Aufenthalt (nach Stadt 
und Land) io 17.

Apotheken 7 155, 8 191, 9 350, 10 388, 11 372.
Arbeiter beim Bergbau (Arbeitslöhne) 7 96, 8 112, 

9 198, 10 228, ii 197.
— , gezwungen feiernde 7 123, 8 139, 9 203, 10 233, 

ii 201.
— in Fabriken und diesen gleichgestellten Anlagen 

"9 168, 10 196, ii 179
— in Preußen geborene nach der Zähl- und Ge­

burtsprovinz sowie nach den Berufsgruppen 8 41.
— , in den nicht preußischen Bundesstaaten und im 

Reichsauslande geborene nach Berufsgruppen in 
den einzelnen Provinzen 8 48, 9 58, 10 76.

— , in der Staatsforstverwaltung (Arbeitslöhne) 9 200, 
10 227, ii 196.

— , streikende 7 124, 8 140, 9 204, 10 231,234, n 200.
— Wohnungsfürsorge für, in den Städten mit mehr 

als 100000 Einwohner (s. auch Wohnungsfürsorge) 
9 465, 10 526, ii 512.

— , Wohnungsfürsorge für, im Bereiche der preußischen 
Staatseisenbahnen (s. auch Wohnungsfürsorge) 
9 466, 10 527, ii 513.

Arbeiterbetriebe (Landwirtschaftsbetriebe) 9 99.
Arbeiterkolonien (s. auch Wohlfahrtspflege) 10 529, 

ii 515.
— , Belegung der, und die persönlichen Verhältnisse 

der Kolonisten 10 530, n 516.
— , die Berufe der Kolonisten 10 531, u 517.
Arbeiterschutz (s. Gewerbeaufsicht).
Arbeiterverhältnisse 9 184, 10 212, 11 193.
Arbeits- und Korrektionsanstalten 7 232, 8 281, 9 459, 

10 520, ii 506.
Arbeitsaussperrungen 7 122, 8 138, 9 206, 10 235, 

ii 204.
Arbeitseinstellungen 7 122, 8 138, 9 202, 10 232,11 200.
Arbeitsgehilfen im Familienhaushalt 7 6, 8 6.
Arbeitskräfte in Gewerbe, Handel und in wechselnder 

Lohnarbeit nach ihren Geburtsprovinzen und 
-Ländern 9 62, 10 79. ,

— , landwirtschaftliche, im Deutschen Reiche geborene 
nach Zählort und Gebürtigkeit in der Stadt und 
auf dem Lande 8 52.

— , landwirtschaftliche nach ihren Geburtsprovinzen 
und -Ländern, 8 51, 9 61, 10 78.

Arbeitsleistungen beim Bergbau 7 96, 8 112, 9 198, 
10 228, ii 197.

Arbeitslöhne beim Bergbau 7 96, 8 112, 9 198, 10 228, 
ii 197.

— , der Staatseisenbahnverwaltung 9 197, 10 226, 
ii 195.

— , bei der Staatsforstverwaltung 9 200, 10 227,11 196.
— , und -leistungen 9 186, 10 214, 11 195.
Arbeitslosenunterstützung der deutschen Gewerk­

schaften in den Großstädten Preußens 9 201.
— der deutschen Gewerkschaften in Preußen 10 230.
Arbeitslosigkeit 9 201, 10 230.
Arbeitsnachweise 7 41, 8 54, 9 184, 10 212, ir 193.
— , kommunale oder mit kommunaler Unterstützung 

betriebene allgemeine 7 41, 8 54, 9 184, 10 212, 
ii 193.

— , Vermittlungstätigkeit der 7 41, 8 54, 9 185, 10 213, 
ii 194.

Arbeitsschichten 7 96, 8 112, 9 198, 10 228, 11 198.
Arbeitsstreitigkeiten und Ausstände 7 122, 8 138, 

9 202, 10 231, 11 200.
Arbeits- und Korrektionsanstalten 7 232, 8 281, 9 459, 

10 520, ii 506.

Arbeitsverdienst der Gefangenen 7 232, 8 281, 9 459, 
10 520, u 506.

Aufsichtsbezirke (Gewerbeaufsicht) 7 109, 8 124.
Aufsichtspersonal, das in Preußen geborene, nach 

Zähl- und Geburtsprovinz sowie nach Berufs­
gruppen 9 55.

Auftrieb an lebendem Vieh 9 278, 10 306, 11 280.
Aufwendungen, staatliche für Gewerbeförderung 8 123, 

9 165, 10 193, u 178.
— , staatliche, zur Förderung der Landwirtschaft 

9 120, 10 144, ii 120.
Augenheilanstalten (s. auch Kliniken) 7 159, 8 193, 

9 354, 10 392, ii 377.
Ausfuhr- und Einfuhrbewegung der wichtigsten Frucht­

arten und deren Produkte 9 260.
Ausgaben der preußischen Provinzialverbände 7 314.
— der provinziellen Kreditanstalten 7 316
Ausnahmen, bewilligte, von dem Verböte der Sonn- 

und Feiertagsarbeit 7 113, 8 128, 9 170, 10 198, 
u 181.

Aussperrungen 7 124, 8 140 9 206, 10 235, 11 204.
Ausstände der Arbeiter s. Streiks.
Auswanderer 7 30, 8 28, 9 68, 10 88, 11 70.
Auswanderung, überseeische 7 30, 8 28, 9 68, 10 88, 

u 70.

Badeanstalten, staatliche, Einnahmen und Ausgaben 
7 238, 240, 8 286, 288, 9 470, 472, 10 538, 540, 
ii 526.

Bade- und Kurorte 9 357, 10 395, 11 380.
Banken (s. auch Kredit- und Hypothekenbanken) 

7 134, 8 150, 9 313, 10 345, u 330.
— , Preußische Central-Genossenschafts-Kasse 7 139, 

8 155, 9 318, 10 350, n 335
— , Reichsbank 7 134, 8 150, 9 313, 10 345, 11 330.
— , Seehandlung 7 137, 8 153, 9 316, 10 348, n 333.
Banknoten, der Reichsbank im Umlauf 7 135, 8 151, 

9 314, 10 346, u 331.
Bank- und Kreditwesen 7 133, 8 149, 9 305, 10 337, 

ii 321
Bankzinsfuß der Reichsbank 9 324, 10 356, 11 341. 
Baugenossenschaften 9 215, 10 245, n 214.
Baugewerbe 7 98, 8 114, 9 158, 10 176, 11 162.
Baugewerkschulen 7 198, 8 239, 9 418, 10 472, 

ii 454.
Baukredit-Institute (ländliche) 9 306, 10 338, 11 322.
Bauschulden, für Volksschulbauten 7 173, 8 209.
Bau- und Nutzholz, Preis für 1 Festmeter 7 89, 8 104, 

9 146, 10 164, ii 148.
— und Nutzholz, geschlagene Holzmasse 7 87, 8 103, 

9 145, 10 162, ir 146.
Bauvereine, Tätigkeit der gemeinnützigen 9 467, 

10 528, 11 514.
Beamten, Entwickelung der Pensionsverhältnisse und 

Hinterbliebenen - Versorgung der preußischen 
10 676.

— , Besoldungen in Preußen (s. auch Besoldungen) 
10 678.

Begnadigung, die bedingte in Preußen 7 230, 8 279, 
9 457, 10 518, ii 504.

Bekleidungs- und Reinigungsgewerbe 7 98, 8 114, 
9 158, 10 176, ii 162.

Belegschaft der Bergwerke 7 92, 96, 8 108, 9 154, 
10 171, ii 158.

— der Hütten 7 95, 8 111, 9 157, 10 174.
Bergakademien 7 191, 8 231, 9 410, 10 463, 11 442.

43*
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Bergbau 7 38, 92, 8 35, 108, 9 154, 10 171, u 156.
— , Arbeitsleistung und Arbeitslöhne bei diesem 7 96, 

8 112, 9 198, 10 228, 11 197.
— , Hütten, Salinen 7 92, 8 108, 9 154, 10171, 11156.
Berggewerbegerichte 7 223, 8 270, 9 448, 10 502, 

ii 488.
Berggewerkschaften, zur Einkommensteuer veranlagte 

7 248, 8 294, 9 486, 10 555, 11 541.
Bergschulen und Bergvorschulen 7 191, 8 231, 9 411, 

10 464, 11 442.
Bergwerke, staatliche, Einnahmen und Ausgaben 7 238, 

240, 8 286, 288, 9 470, 472, 10 538, 540, 11 524, 
526.

Bergwerksbetrieb, Verunglückungen mit tödlichem 
Ausgang beim 10 175, 11 160.

Bergwerkserzeugnisso 7 92, 8 108, 9 154, 10171, 11 156.
Beruf der Eheschließenden 7 19, 8 16, 9 16, 10 33, 

u 36.
— der Eltern der Geborenen 7 19, 8 16, 9 16, 10 33, 

ii 36.
— der Gestorbenen bezw. deren Eltern 7 19, 8 16, 

9 16, 10 33, ii 36.
— des geschiedenen Mannes 7 27, 8 25, 9 23, 10 45, 

u 45.
Berufsabteilungen 7 36, 8 34, 9 46, 10 71, 11 66.
— nach Geschlecht, Alter und Familienstand 7 38.
Berufsgruppen 7 39, 8 38, 9 52, 10 76.
Berufsstand der Abgeordneten 7 277, 8 341, 9 582, 

10 645, ii 633.
Berufsstellung und -tätigkeit 6 294, 7 36, 8 34, 

9 46, 10 71, ii 66.
Berufs- und Erwerbsverhältnisse (Berufs- und Erwerbs­

tätigkeit) der Bevölkerung 7 36, 8 34, 9 46, 10 71, 
ii 66.

Berufszählung 7 36, 8 34, 9 46, 10 71, 11 66.
Besitzwechsel in den Ansiedlungsprovinzen 7 57, 8 66, 

9 88, 10 110, ii 94. '
— land- und forstwirtschaftlicher Grundstücke durch 

Erbgang usw. 7 54, 8 68, 372, 9 84, 10 106, 
11, 90.

— land- und forstwirtschaftlicher Grundstücke durch 
Kauf usw. 7 55, 8 69, 372, 9 85, 10 107, 11 91.

— im Verhältnis zum Grundstücksbestande 7 56, 8 70, 
9 86, 10 108, ii 92.

— , Zersplitterung beim 9 87, 10 109, 11 93.
Besoldungen, der Preußischen Ministerien und Re­

gierungen 10 678.
— , bei der Polizeiverwaltung in Berlin und Um­

gebung 10 680.
— , bei den Polizei Verwaltungen in den Provinzen 

und der Landgendarmerie 10 682.
Betriebe, Bergwerks- 7 92, 8 114, 9 158, 10 176.
— , die Tarifgemeinschaften angehören 10 225, n 668.
— , Gewerbe- 7 100, 8 114, 9 158, 10 176, n 161.
—, Gewerbe- mit motorischen Kräften 7 104, 8 122, 

9 171, 10 199.
— , Gewerbe- mit offenen Verkaufsstellen 7 105.
— , gewerbliche, in den Regierungsbezirken und Kreisen 

8 345.
— , landwirtschaftliche 7 63, 8 80, 9 97,10 122, 11 105.
— , landwirtschaftliche mit Nebengewerben 7 70.
— mit Forstbesitz, 10 160, 11 144.
— mit Weinbau n 152.
— , von Streiks betroffene 7 124, 8 140, 9 204, 10 235, 

11 200 ff.
Betriebs-, Aufsichts- und Bureaupersonal, in Preußen 

geborenes, nach der Zähl- und Geburtsprovinz 
sowie nach Berufsgruppen 9 55.

Betriebsstatistik, gewerbliche, summarische Übersicht 
7 98, 8 114, 9 158, 10 176, n 162.

Betriebssteuer 7 268, 8 330, 9 520, 587 ff., 10 584, 
ii 572.

Betriebssteuerpflichtige aufs 10000 der Bevölkerung 
7 271, 8 333, 9 523, 10 586, 11 574.

Betten, Anzahl in den Irrenanstalten 7 158, 8 194, 
9 353, 10 391, ii 376.

— , Anzahl in den Königlichen Universitäts-Kliniken 
7 160, 8 196, 9 355, 10 393, 11 378.

— , Anzahl in den allgemeinen Heilanstalten 7 156, 
8 192, 9 351, 10 389, 11 373.

Bevölkerung, Altersverhältnisse der — in Stadt und 
Land u 12

— , Bewegung der 7 17, 8 14, 9 13, 10 30, 11 33.
— , Bilanz der 6 4, 9 4, 10 8, 11 10.
— , einkommensteuerfreie und -pflichtige 7 248, 8 294, 

9 478, 10 547, ii 533.
— , ergänzungssteuerpflichtige 7 255, 8 309, 9 489, 

10 560, ii 546.
— , mittlere 9 13, 10 30, 11 33.
— , nach Altersgruppen 7 4, 8 4, 10 11, 12 (und 

Religion), 11 11.
— , nach Familienstand 7 5, 8 5, 10 11 (und Alter), 

u 14.
— nach Hauptberuf und Religionsbekenntnis 7 39,40.
— , nach Haushaltungen 7 5, 8 5, 10 15, 11 14.
— , nach dem Religionsbekenntnisse 7 7, 8 7, 9 5, 

10, 10 12, ii 15.
— nach der Muttersprache 7 10, 8 10, 9 11, 10 20, 

25, u 20, 22 (s. auch Muttersprache).
— nach Muttersprache und Religionsbekenntnis 10 24, 

11 22 ff. (Posen).
— nach Muttersprache und Staatsangehörigkeit 10 22.
— , nach ihrer Verteilung auf die Größenklassen der 

Gemeinden 9 5, 10 10.
— , ortsanwesende 7 2, 8 2, 9 4, 588 bis 614, 10 8, 

u 10.
— , ortsanwesende, nach Altersgruppen 7 4, 8 4, io 11, 

ii 11.
— , ortsgebürtige 7 3, 8 3
— , Staatsangehörigkeit 10 13.
— , Stand (Volkszahl) 7 2, 8 2, 9 4, 10 8, n 10.
— , Verteilung auf Stadt und Land 7 3, 8 3, 9 11, 

10 9, 12, ii 12.
Bibliotheken, Staatliche Aufwendungen für, und 

andere wissenschaftl. Institute 10 498, 11 483.
Bienenstöcke 9 124, 10 148, 11 127, 635 ff.
Bienenzucht, staatliche Aufwendungen 9 121, 10 145, 

ii 121.
Bierbrauerei und Bierbesteuerung s. Brausteuer.
Bierbrauereien 7 70, 9 507, 10 576, 11 564.
Bildungsanstalten des Judentums 9 407,10 486, n 469.
Binnenhandel in Preußen (s. Einfuhr-, Ausfuhrbewe­

gung bezw. Handel).
Bistümer der katholischen Kirche 7 164, 8 200, 9 363, 

10 400, ii 386.
Bleigewinnung s. Hüttenerzeugnisse.
Blinddarmentzündung, die Behandelten an 7 161, 8 

197.
—, Gestorbene an 9 43, 10 69, 11 63.
Bodenkreditinstitute, Schuldverschreibungen 11 348.
Bodennutzung, Gesamtfläche 7 62, 8 79, 388, 9 96, 

10 121, ii 105.
Börse, Marktzinsfuß (Privatdiskont) an der Berliner, 

9 325, 10 357, ii 342.
—, Wechselkurse der Berliner 7 141, 8 157, 9 328, 

10 362, ii 343.
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Börse, Wechselkurse auf sechs auswärtige Plätze 9 325, 
10 357, u 342.

—, Wochendurchschnittskurse der zum Handel an 
der Berliner Fonds-, zugelassenen Aktien der 
deutschen Aktiengesellschaften 10 360, 11 346.

Börsenplätze, Marktdiskontsätze der wichtigsten 9 317, 
10 358, ix 344.

Brache (Schwarzbrache) Anbaufläche 7 65, 8 81, 9 98, 
10 123, it 106.

Brandschäden 7 152, 8 185, 9 344, 10 382, u 366.
Brandursachen 10 382, 11 366.
Brände 7 152, 8 185, 9 344, 10 384, 11 368.
Branntweinbrennereien 7 70, 9 505, 10 575, u 563.
Branntweinerzeugung sowie erhobene und vergütete 

Branntweinsteuer 9 506, 10 575, 11 563.
Branntweinsteuer 7 262, 8 317, 9 499, 505, 10 575, 

u 563.
Braunkohlengewinnung 7 92, 8 108, 9 154, 10 171, 

u 156.
Brausteuer 7 262, 8 317, 9 499, 507, 10 576, 11 564.
Brennholz, geschlagene Holzmasse 7 87, 8 104, 9 146, 

10 162, ii 146.
Bureaupersonal, s. Aufsichts- bezw. Betriebspersonal.

Central - Genossenschafts - Kasse, preußische, 7 139, 
8 155, 9 318, 10 350, 11 335.

—------ , durchschnittliche Zinssätze, 7 140, 8 156,
o 319, to 351, u 336.

Charite, Königliche 7 160, 8 196, 9 355, 357, 10 395, 
ii 380.

Chemische Industrie 7 98, 8 114, 9 158, 10 176, 
ii 162.

Christen, 7, 11, 7 7, 8 7, 9 10, 10 12, 11 15.

Dampfanlagen, feststehende, nach Gewerbegruppen 
und Größenklassen ihrer Leistungsfähigkeit 9 178, 
to 206.

Dampffässer 7 115, 8 130, 9 172, 10 200, u 182.
—, nach Gewerbegruppen 7 120, 8 136, 9 182, to 209, 

u 188.
— , nach Verwendungszweck 7 121, 8 137, 9 183, 10 210, 

ii 190.
Dampffaß-Explosionen 7 120, 8 136.
-------, dabei verunglückte Personen 6 103, 7 120, 

8 136.
Dampfkessel, Dampfmaschinen 7 115, 8 130, 9 172, 

10 200, ii 182.
— -Explosionen 7 119, 8 135.
Dampfkraft zur Erzeugung von elektrischem Strom 

7 117, 8 133, 9 175, 10 202, 11 184.
Dampfmaschinen, Anzahl, im Verhältnis zum Stande 

der Bevölkerung 9 181, 10 208, 11 192.
— , Dampfturbinen nach Erbauungsjahren und Pferde­

stärken 11 189, 673.
• —, Pferdestärken der 7 116, 8 131, 9 174, 10 201, 

ii 183.
— zum Antriebe von Dynamos 7 117, 8 134, 9 176, 

10 203, ii 186.
Dampfpflüge 7 70, 9 180, 10 205, u 187.
Dampfturbinen 8 130, 9 177, 10 200, 204, 11 182, 

186.
Damwild, in Staatsforsten erlegtes 7 91, 8 107, 9 149, 

10 166, ii 150.
Deputatisten betriebe und dergl. (Landwirtschafts­

betriebe) 9 99.
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Derbholz, Ertrag der Forsten an 6 80, 7 88, 8 10?, 
9 146, 10 163, 11 146.

Deutsche Hand, Gewinn und Verlust der, in den An­
siedlungsprovinzen 7 57, 8 66, 9 88, 10 HO, 11 94.

Deutsche und nichtdeutsche Muttersprache 7 11, 8 IQ, 
9 11, 10 20ff, ii 20, 22 ff.

Diakonissenanstalten, Arbeitsfeld der Kaiserswerther, 
10 534, ii 520.

Dienstbarkeiten, Ablösungen von, 7 49, 8 62, 9 78, 
10 115, ii 88.

Dienstboten für häusliche Dienste im Familienhaus­
halt 7 6, 8 6.

—, persönliche Hausdienste (Beruf) 7 36, 40, 8 35, 
9 47, 50, 10 72, ii 67.

Diensteinkommen der Lehrer und Lehrerinnen an 
Volksschulen 8 207, 10 417, n 396.

Dienstwohnung der Volksschullehrer, Wert 7 167, 
8 203.

Diphtherie und Krupp, Gestorbene an 7 35, 8 33, 
9 42, 10 69, ii 60.

Diplomprüfungen 7 218, 8 265, 9 443, 10 495, 11 479. 
Direkte Steuern 7 248, 8 294, 9 478, 10 547, 11 533. 
------ , Einnahmen aus ihnen 7 238, 8 286, 9 470, 

10 538, ii 524.
Direkte Kreissteuern 9 526, 10 590 ff, 11 578.
Diskontosätze der wichtigsten Notenbanken 7 141, 

8 157, 9 324, 10 356, n 341.
Domänen, Einnahmen und Ausgaben 7 238, 8 286, 

9 470, 10 538, ii 524.
— -Verpachtung 7 244, 8 293, 9 477, 10 546, n 532.
Domänen Verwaltung, Ab- und Zugänge im Grund­

eigentum der 7 44, 8 57, 9 71, 10 91, 11 73.
Domänenvorwerke und -Grundstücke, Zahl und Fläche 

7 44, 8 57, 9 71, 10 91, ii 73.
Dotationen (Staatsfinanzen) 7 238, 8 286, 9 470, 

10 538, ii 524.
Dreschmaschinen 7 70.
Drill- und Dibbelmaschinen 7 70.
Durchschnittsalter der Eheschließenden 7 21, 8 18, 

9 19, 10 38, ii 39.
— der Gestorbenen 7 22, 8 19, 9 27, 10 48.
Durchschnittseinkommen der Zensiten und der Gesamt­

bevölkerung 7 252, 8 302, 9 292, 10 321.
Dynamos, Dampfmaschinen und Dampfturbinen zum 

Antrieb von 7 118, 8 134, 9 176, 10 203, ti 186.

Eheliche Kinder 7 21, 8 18, 9 19, 10 38, 11 39.
------ , Sterbefalle im ersten Lebensjahre 7 22, 8 19, 

9 27, 10 48, u 48.
Ehen, Dauer der, verheiratet Gestorbener 7 22, 8 19, 

9 27, 10 48. ii 48.
— , Misch- 7 8, 21, 8 8, 18, 9 19, 10 18, 38, 11 39.
— zwischen Blutsverwandten 7 21, 8 18, 9 19, 10 38, 

ii, 39.
— zwischen Junggesellen und Jungfrauen 7 21, 8 18, 

9 19, 10 38, ii 39.
Ehescheidungen 34, 7 25, 8 23, 9 21, 10 42, 11 42.
Ehescheidungsgründe, fußend auf den §§ 1565 bis

1569 des BGB. 7 27, 8 25, 9 23, to 43, 11 45.
—, in Verbindung mit Ehedauer, Alter u. Religion sowie 

Beruf des Mannes 7 25, 8 23, 9 24, 10 45, it 45.
— , i. V. mit dem Altersunterschiede der Geschiedenen 

7 23, 8 25, 9 25, 10 46, u 46.
— , unter Berücksichtigung der Schuldfrage 7 29, 

8 27, 9 26, 10 47, ii 47.
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Eheschließende, Analphabeten unter den 7 21, 8 18, 
9 19, 10 38, 11 39

Eheschließende, Durchschnittsalter bezw. Alter 7 21, 
8 18, 9 19, 10 38, ii 39.

— , nach Beruf 7 19, 8 16, 9 16, 10 33, n 36.
— nach Familienstand 9 19, 10 38, 11 39.
— , nach Religionsbekenntnis 7 21, 8 18, 9 19, 10 38, 

ii 39.
— , nach der sozialen Stellung 7 20, 8 17, 9 17, 

10 34, ii 37.
Eheschließungen 7 18, 8 15, 9 14, 10 31, 38, n 34.
— zwischen Blutsverwandten 7 21, 8 18, 9 19, 

10 38, ii 34.
— zwischen evangelischen und katholischen Personen 

7 8, 21, 8 18, 9 19, 10 38, ii 39.
— zwischen christlichen und jüdischen Personen 

9 19, 10 38, ii 39.
Eigonland und Pachtland der Landwirtschaftsbetriebe 

10 130.
Eigentuniswechsel land- und forstwirtschaftlicher 

Grundstücke 7 54, 8 68, 9 84, 10 106, 11 90.
Einfuhr von Fetten 7 83, 8 97, 9 133, 10 157, 11 

139.
— , von frischem Fleisch 7 82, 8 97, 98, 9 133,10 157, 

u 139.
— , von zubereitetem Fleisch 7 82, 8 97, 98, 9 133, 

10 157, ii 139.
Eingetragene Genossenschaften 7 142, 8 158, 9 207, 

10 236, ii 205.
------ , zur Einkommensteuer veranlagte 7 248, 8 295, 

9 486, 10 555, ii 541.
Einkommen, Brutto-, der Zensiten von über 3000 Mark 

7 253, 8 303 9 293.
— , Durchschnitts-, der Zensiten 7 252, 8 302, 9 292, 

10 321, ii 295.
— , veranlagtes, der nicht physischen Zensiten nach 

Arten 9 294, 10 322, 11 296.
— , Verteilung des, der physischen Einkommensteuer- 

Zensiten nach Einkommensgruppen 9 287, 10 320, 
u 294.

—, Verteilung des steuerpflichtigen 7 245, 8 296, 
9 480, i o 552,554, 11 538, 540.

— , s. auch Durchschnittseinkommen.
Einkommenbesteuerung der nichtphysischen Personen 

7 248, 254, 8 294, 295, 9 486, 10 555, n 541.
— , der nichtphysischen Personen nach Provinzen 

8 306, 9 486, 10 555 (Reg.-Bez), n 541.
Einkommensgliederung der Gesamtbevölkerung 9 288, 

10 316, ii 290, 299 (auf Stadt und Land).
— der Haushaltungs vorstände und selbständigen 

Einzelpersonen 8 304, 9 290, 10 313,318, 11 287, 
292.

Einkommens- und Vermögensverhältnisse 9 284,10 313, 
ii 287, 298.

Einkommensteuer 7 238, 248, 8 294, 9 478, 587 bis 
615, 10 547, ii 533.

— , auf je 1000 Köpfe der Bevölkerung entfielen 
physische Zensiten 7 251, 8 301, 9 485-

— -Ausfall auf Grund des § 19 des Einkommen­
steuergesetzes 8 306, 307, 9 486, 10 557, 11 543.

— -Ausfall auf Grund des § 20 8 308, 9 488, 10 558, 
ii 544.

— -freie und -pflichtige Bevölkerung 7 248, 8 294, 
9 478, 10 547, ii 533.

— , Hauptergebnis der Veranlagung der physischen 
Zensiten 7 249, 8 295, 9 479, 10 548, u 534.

— , Hauptergebnisse der Einkommensteuer-Veran­
lagung 7 249, 8 295, 9 479, 10 548, n 534.

Einkommensteuer nach Größenklassen der Stadt- und 
Landgemeinden 10 559, 11 545.

— , Hauptergebnisse der Einkommensteuer-Veran­
lagung der nicht physischen Zensiten 7 248, 8 294, 
295, 9 479, 10 548, n 534.

— , Verteilung des Einkommens d. physischen Personen 
nach Steuerstufen und -Beträgen 7 245, 8 296, 
9 480.

— , Verteilung der einkommen- und ergänzungssteuer­
pflichtigen Personen auf die Bevölkerung 7 318

— , Verteilung der Haushaltungsvorstände und selb­
ständigen Einzelpersonen sowie ihrer veranlagten 
Steuer nach Einkommensstufen bezw. -gruppen 
10 549, ii 535.

— , Verteilung der nichtphysischen Zensiten und ihrer 
veranlagten Steuer nach Einkommensgruppen 
10 556, ii 542.

— , Verteilung der physischen Zensiten usw. auf die 
Regierungsbezirke 7 250, 8 299, 9 483, 10 552, 
ii 538.

— , Verteilung der physischen Zensiten usw. nach 
Einkommensgruppen 7 245, 250, 8 299, 9 480, 10 
549, u 535. .

Einkommensteuerzensiten nach Einkommensgruppen 
7 245, 8 296, 9 480, 10 549, n 535.

— , gesetzliche Abzüge der — mit über 3 000 M 
Einkommen 7 253, 8 303, 9 293.

Einkommensteuerzuschläge, staatliche 7 247, 8 300, 
9 484, 10 553, u 539.

Einnahmen s. Staatseinnahmen 7 238, 8 286, 9 470, 
10 538, ii 524.

— der preußischen Provinzialverbände 7 314.
— der provinziellen Kreditanstalten 7 316.
— und Ausgaben der Bergakademien 7 191, 8 231, 

9 410, 10 463, ii 442.
— und Ausgaben der Fach- und Fortbildungsschulen 

7 192 ff., 8 232 ff, 9 411 ff, 10 464 ff, n 446, 
457.

— und Ausgaben der Forstakademien 7 190, 8 230, 
9 410, 10 463, ii 441.

— und Ausgaben der Handels-Hochschulen u. dergl. 
11 448.

Einnahmen und Ausgaben der höheren Lehranstalten 
7 184, 8 224, 9 394, 10 441, 11 417.

— und Ausgaben der Kunstakademien 7 203, 8 250, 
9 429, 10 484, ii 467.

— und Ausgaben der landwirtschaftlichen Hoch­
schulen 7 192, 8 232, 9 411, 10 464, 11 443.

— und Ausgaben der staatlichen Präparandenanstalten 
7 177, 8 214, 9 385, 10 429, 11 405.

— und Ausgaben der technischen Hochschulen 7 189, 
8 229, 9 409, 10 462, 11 441.

— und Ausgaben der tierärztlichen Hochschulen 7 194, 
8 235, 9 414, 10 467, 11 447.

— und Ausgaben der Universitäten 7 186, 8 226, 9 397, 
10 448, ii 428.

— und Ausgaben der staatlichen Volksschullehrer­
und -Lehrerinnen-Seminare 7 176, 8 213, 9 384, 

10 428, ii 404.
— und Ausgaben der öffentlichen Volksschulen 7 171, 

8 207, 10 408, ii 390.
Einschiffungshäfen überseeischer Auswanderer 7 31, 

8 29, 9 69, 10 89, ii 71.
Eisenbahnabgabe 7 260, 8 314, 9 496, 10 566, 11 

554.
Eisenbahnbeamtenschaft, Dauer der Tagesdienst­

schichten 10 284, ii 252.
— , die planmäßigen Ruhezeiten 10 285, 11 253.
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Eisenbahnen, Arbeiter und Beamte 7 126, 8 142.
— , finanzielle Betriebsergebnisse 7 125, 8 141, 9 249, 

253, 10 279. 283, n 248, 669.
— , Förderung der Wohnungsverhältnisse der Beamten 

und Arbeiter der 9 466, 10 527, 11 513.
— , Güter- und Tierverkehr 9 252, 10 282, 11 251.
— , Länge und Verteilung auf die Landesteile, auch 

Anlagekapital 7 127, 8 143, 9 244, 10 274, n243.
— , Leistungen der Lokomotiven und Wagen 9 248, 

10 278, ii 247.
— , Verkehr auf ihnen 7 125, 8 141, 9 250, 251, 10 280, 

281, ii 249.
—, Verkehrsmittel (Fuhrpark) 7 125, 8 141, 9 246, 

10 276, ii 245.
Eisenbahnen s. auch Klein- und Straßenbahnen.
Eisenerzgewinnung 7 92, 8 108, 9 154, 10 171, n 

156.
Elchwild, in Staatsforsten erlegtes 7 91, 8 107, 9 149, 

10 166, ii 150.
Elektrischer Strom, Dampfkraft zur Erzeugung von 

7 HO, 8 133, 9 175, 10 202, n 184.
------ , Verwendungszweck des 7 118, 8 134, 9 176, 

10 203, ii 185.
Entbindungsanstalten 7 159, 8 195, 9 354, 10 392, 

ii 377.
Entschädigungen, gezahlte, aus Anlaß der Bekämpfung 

der Rotzkrankheit und I,ungenseuche 7 85. 8 101.
Erbschaftssteuer 7 238, 262, 8 316, 9 499 ff., 10 568 ff, 

ii 556.
— und Schenkungssteuer, Befreiungen und Erleich­

terungen von 8 322, 9 504 10 574, 11 562.
Erdölgewinnung 7 92, 8, 108, 9 154, 10 171, 11 156. 
Ergänzungssteuer 7 238, 255, 8 309, 9 489, 587—615, 

10 560, 11 546.
— , Anzahl der veranlagten Zensiten usw. überhaupt 

und mit Einkommen über 3 000 JC 7 255, 8 309, 
9 491, 587-615, 10 560, u 546.

— , Brutto-Vermögen sowie Schulden der Zensiten 
mit über 3000 M Einkommen 9 302.

— , Ergebnisse der, nach Regierungsbezirken 6 243, 
9 490, 10 561, ii 547.

— , Freistellungen und Ermäßigungen 7 258, 8 312, 
9 495, 10 565, 11 552.

—, Hauptergebnis der Veranlagung 7 258, 8 312, 
9 489, 10 560, u 546.

—, Hauptergebnis der Veranlagung nach Größen­
klassen der Stadt- und Landgemeinden 10 565, 
ii 553.

— -pflichtige Bevölkerung 7 258, 8 312, 9 489, 10 560, 
ii 546

— , Verteilung des ergänzungssteuerpflichtigen Ver­
mögens in Preußen 7 256, 8 312, 9 492, 10 560.

— , Verteilung des steuerpflichtigen Vermögens der 
Zensiten mit mehr als 3000 M Einkommen 
7 258, 8 312, 9 492, 10 560, 11 546.

— , Verteilung der Zensiten usw. nach Einkommens­
und nach Vermögensgruppen 244, 7 258, 8 313, 
9 492, 10 562, ii 548.

— , Zensiten und Steuerbetrag der, nach Stadt und 
Land getrennt 10 561, 11 547.

Ernte, Schätzungen der Mittel- 7 73, 8 86, 9 117, 
10 141, 143, u 117, 119.

Ernteertrag der wichtigsten Fruchtarten (in Tonnen) 
7 71, 8 85, 9 116, 10 139, ii 115.

Erntefläche, desgl. 7 71, 8 84, 9 115, 10 138, 11114.
Erwerb von Todes wegen und durch Schenkungen 

unter Lebenden, Verteilung auf Roh werte und 
Verbindlichkeiten 8 322, 9 504, 10 574, 11 562.

Erwerbsanfälle von Todes wegen und durch Schenkun­
gen unter Lebenden in Preußen 8 318, 9 500, 
10 570, ii 558.

Erwerbseinkünfte, Staats - Ausgaben auf die 7 240, 
8 288, 9 472, 10 540, n 526.

—, Staats - Einnahmen aus 7 238, 8 286, 9 470, 
10 538, ii 524

Erwerbs- und Wirtschaftsgesellschaften 7 142, 346, 
8 158, 9 207, 10 236, 11 205.

Erwerbstätige nach Geschlecht und Berufsstellung 
8 35, 9 46, 10 71, ii 66.

— . Alter der hauptberuflich, und der Angehörigen 
in den Berufsgruppen 9 63.

— in den nichtpreußischen Bundesstaaten und im 
Reichsauslande geborene nach Berufsgruppen in 
den einzelnen Provinzen 8 45.

— in einigen besonderen Berufen nach Altersklassen 
8 53, 9 48.

— in Land- und Forstwirtschaft, Bergbau und In­
dustrie, Handel und Verkehr, häuslichem Dienste, 
nach Geschlecht und Berufsstellung 7 37, 8 35, 
9 47, 10 72, 11 67.

— in Preußen geborene nach Zähl- und Geburts­
provinz sowie nach Beruf und Stellung im Be­
rufe 8 36.

— in Preußen geborene als Selbständige im Reiche 
tätig 10 74.

— nach Berufsabteilungen und Provinzen bezw. Re­
gierungsbezirken 9 49, 10 73, ii 68.

— sämtlich in Preußen geborene nach der Zähl- und 
Geburtsprovinz sowie nach Berufsgruppen 8 37, 
9 52.

— selbständige und unselbständige, nach Beruf, Alter 
und Geschlecht 10 80, 86, 11 69.

Erzbistümer der römisch-katholischen Kirche 7 164, 
8 200, 9 363, 10 400, u 386.

Erze: Gewinnung von Gold-, Silber-, Kupfer-, Nickel- 
usw., Menge und Wert 7 93, 8 111, 9 157, 10 172, 
ii 156.

Esel, Maulesel und Maultiere 327, 9 124, 10 148, 
u 123, 128, 634 ff.

Evangelische 7 7, 8 7, 9 10, 586—614, 10 12, 11 
15 ff.

— Landeskirche Preußens 7 162, 8 198, 9 359, 10 397, 
ii 383.

— Taufziffer und Trauungsziffer 7 163, 8 199, 9 360, 
10 398, 11 384.

— Volksschulen 7 166, 8 202, 9 368, 10 406, 11 389.

Fabriken, Anzahl 7 110, S 125, 9 168, 10 196, u 179.
—, in ihnen beschäftigte Arbeiter 7 110, 8 125, 9 168, 

10 196, ii 179.
Fachschulen 7 189, 8 229, 9 408, 10 461, 11 452.
Fach- und Fortbildungsschulen, Staatliche und vom 

Staate unterstützte 10 479, 11 457 ff.
Fakultätswechsel der Studierenden 10 456.
Familienangehörige, mitarbeitende in gewerblichen

Betrieben 9 163, 10 192.
Familienhaushaltungen, Zahl 7 5, 8 5, 10 15,16, ix 14.
— durchschnittliche Kopfzahl 7 5, 8 5.
— , Zusammensetzung der 7 6, 8 6, 10 16.
Familienstand der Gestorbenen 9 27, 10 48, n 48.
— und Alter der Gestorbenen 11 50—53.
— der ortsanwesenden Bevölkerung 7 5, 8 5, 10 11, 

ix 14.
Federvieh 8 83, 9 124, 10 149, 11 127, 131, 635 ff.
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Federwild, in Staatsforsten erlegtes 7 91, 8 107, 
9 149, 10 166, 11 150.

Feuchtigkeit (Mittel) 9 1, 10 1, n 1, 5.
Feuerversicherungs-Anstalten, öffentliche 7 150, 8 182, 

9 339, 10 377, ii 361.
— , Einnahmen und Ausgaben, Guthaben u. Schulden, 

Überschüsse: wie vor.
— , VersicherteWerte, Beiträge, Brandentschädigungen 

und Vermögen: wie vor.
Fideikommisse 7 46, 8 59, 372, 9 75, 10 98, 11 81.
Fideikommißinhaber 7 48, 11 84.
Finanzen, Staatseinnahmen und Ausgaben 7 238, 240, 

8 286, 288, 9 470, 472, 10 538 ff, 11 524, 526.
— , Haupteinnahmequellen 7 237, 8 292, 9 476, 10 537, 

u 523.
Finanzstatistik der preußischen Provinzialverbände 

7 312, 9 525, 10 589, 11 577.
— der preußischen Landkreise 9 526, 10 590, 11 

578 ff.
— der provinziellen Kreditanstalten 7 313, 316.
Fläche des Staates und der Regierungsbezirke 7 1, 

8 1, 9 2, 586—614 (Kreise), 10 6, 11 7.
— der Fideikommisse 7 46, 8 59, 372, 9 75, 10 98, 

ii 81.
Flecken, im Stande der Städte vertretene, mit über 

10 000 Einw. 9 6-.
Fleischbeschau 7 79, 8 93, 9 128, 10 152, 11 135, 

139.
— , Ergebnisse nach Herkunftsländern 7 82, 8 96, 

9 134, 10 158, u 140.
— , Ergebnisse nach Untersuchungsstellen 7 80, 8 95, 

9 133, 10 157, ii 139.
Fleischpreise 7 334, 8 388, 9 263 ff., 10 292 ff., 11 

265 ff.
Forstakademien 7 190, 8 230, 9 409, 10 462, 11 441. 
Forstbetriebe nach Besitz und Größenklassen 9 136. 
— ohne Landwirtschaft 10 124.
Forsten und Holzungen, Fläche 7 62, 86, 8 102, 

9 144, 10 161, ii 144.
  , Nachbesserungen und neue Kulturen 7 90, 

8 106, 9 148, 10 165, ii 149.
-----------, nach dem Besitzstände 7 86, 8 102, 9 144, 

10 161, ii 145.
  , nach dem Ertrage (Staatsforsten) 7 87, 

8 103, 9 145, 10 162, ii 146.
----------- , nach der Betriebsart 7 86, 8 102, 9 144, 

10 161, ii 145.
Forstlehrlingsschulen 7 190, 8 230, 9 410, 10 463, 

ii 442.
Forstwirtschaft 7 86, 8 102, 9 136, 10 160, zi 144
Fortbildungsschulen, gewerbliche 7 198, 8 240, 9 419, 

10 474, ii 457.
— , kaufmännische 7 198, 8 241, 9 420, 10 475, u 

458.
— , ländliche 7 193, 8 234, 9 413, 10 466, 11 446.
— , für Mädchen 7 200, 8 244, 9 423, 10 478, 11 462.
Frauenorden, römisch-kathol. 7 164, 8 201, 9 363, 

10 400, ii 387.
Fremdsprachige 7 10, 8 10, 9 11, 10 20, 11 20, 22.
Frost- und Eistage 9 1, 10 1, 11 1, 6.
Fruchtarten (siehe auch Ernteertrag und -fläche).
Fruchtbarkeit deutscher und polnischer Frauen 11 19.
Fruchtbarkeitsziffer (Geburten-) nach Stadt und Land 

überhaupt 9 18, 10 35.
Fürsorgeerziehung, ihr überwiesene Jugendliche 7 235, 

8 284, 9 462, 10 523, 11 509.
— , ihr endgültig überwiesene Minderjährige 7 236, 

8 285, 9 463, 10 524, u 510.

Futterpflanzen, Anbau von 7 65, 8 81, 9 97, 10 122, 
ii 105.

—, Ackernutzung 9 114, 10 137, ri 113.

Gartenbau, staatliche Aufwendungen für 9 120, 10 145, 
u 121.

Gartenland, ohne Ziergärten, Anbaufläche 7 65, 8 81, 
9 98, 10 123, u 106.

Gärtnerei, Kunst- und Handels-, 7 98, 8 114, 9 158, 
10 176, it 162.

Gast- und Schankwirtschaften 7 272, 8 334, 9 166, 
10 194, ii 176.

Gebäude, Bestand der 7 60, 8 76, 9 93, 10 116, 11 99.
— , steuerfreie und steuerpflichtige 7 60, 8 76, 9 93, 

10 116, ii 99.
Gebäudesteuer 7 264, 8 324, 9 93, 587 ff., 10 116, 579, 

n'99.
— -Nutzungswert 7 265, 8 325, 9 93, 10 116, 580, 

ii 99.
— , Revisions-Ergebnisse der dritten (bezw. zweiten) 

8 326, 9 94, 10 117, u 100.
Geborene, nach dem Berufe der Eltern 7 19, 8 16, 

9 16, 10 33, ii 36.
— , nach der sozialen Stellung der Eltern 7 20, 8 17, 

9 17, 10 34, ii 37.
Gebürtigkeit der Industriebevölkerung 11 26.
— der Polen 11 30.
Geburten, Anzahl 7 18, 8 15, 9 14, 15, 10 31, n 34.
— , Knaben- 7 21, 8 18, 9 19, 10 38, 11 39.
— , Mädchen- 7 21, 8 18, 9 19, 10 38, n 39.
— , nach dem Beruf der Eltern 7 19, 8 16, 9 16, 

10 33, ii 36.
— nach dem Religionsbekenntnis der Eltern 7 21, 

8 18, 9 19, 10 38, ii 39.
— , nach der sozialen Stellung der Eltern 7 20, 8 17, 

9 17, 10 34, ii 37.
— , uneheliche sowie Totgeborene und Mehrlingskinder 

7 21. 8 18, 9 19, 10 38, ii 39.
— , Verhältniszahlen für den Staat 7 21, 8 18, 9 19, 

10 38, u 39.
Geburten-Überschuß über die Sterbefälle, 9 66,10 87.
Geburtsziffer 7 17, 8 14, 9 13. 18, 10 30, 35, n 33 

(s. auch Fruchtbarkeitsziffer).
Gefängnisse, Zwangs- und Fürsorgeerziehung 7 231, 

8 280, 9 458, 10 519, u 505.
— der Justizverwaltung 7 232, 8 281, 9 459, 10 520, 

it 506.
— im Bereiche des Ministeriums des Innern 7 231, 

8 280, 9 458, 10 519, 11 505.
Gefangene 7 231, 8 280, 9 458, 10 519, n 505.
Geflügelzucht, staatliche Aufwendungen für 9 120, 

10 145, u 121.
Gehöfte, mit Viehstand 7 76, 8 90, 9 122.
Geistliche Orden s. Orden.
Geistliche Stellen, evangelische, eingezogene bezw. 

neugegründete 7 162, 8 198, 9 361, 10 398, n 
384.

Geld- und Kreditwesen (siehe Bank- und Kredit­
wesen) 9 305, 10 337, ii 321.

Gemeindeeinheiten, Anzahl 7 1, 8 1, 9 2, 10 6, 11 7.
— , Veränderungen in der Anzahl 9 3, 10 7, 11 8. 
Gemeindeforsten 7 86, 8 102, 9 137, 10 161, 11 145. 
Gemeindesteuern 7 274, 288, 8 338, 9 552, 10 588, 

616. ii 576ff.
Gemeinheitsteilungen 7 49, 8 62, 9 78, 10 115, n 88.
Gemeinnützige Bauvereine 9 467, 10 528, 11 514 

(siehe auch Wohnungsfürsorge).
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Gemüse, Anbaufläche 7 65, 8 81, 9 97, 10 122, u 105.
Gemüsebau, der feldmäßige, in den Regierungs­

bezirken und Provinzen 10 134.
Genickstarre, Gestqrbene an epidemischer 9 43, 10 69, 

u 63.
Genossenforsten 7 86, 8 102, 9 144, 10 161, 11 145.
Genossenschaften, Wirtschaftsstatistisches 9 210, 10 

239, ii 208 (s. auch Kreditgenossenschaften).
— , Anzahl und Mitglieder 7 142, 8 158, 9 207, 10 236, 

11 205.
— , eingetragene, Gruppierung im Deutschen Reiche 

nach der Beziehung der Genossen zur Genossen­
schaft 7 143, 8 159, 9 208, 10 237, 11 206.

— , eingetragene mit unbeschränkter Haftung 7 142, 
8 158, 9 207, 10 236, n 205.

— , eingetragene, mit unbeschränkter Nachschußpflicht 
7 142, 8 158, 9 207, 10 236, n 205.

— , eingetragene, Revisionsverbände nach Haftpflicht­
arten 9 208, 10 237, ii 206.

— , eingetragene, Zentral- (Haupt-) 7 143, 8 159, 9 208, 
10 237, ii 206.

— , eingetragene, zur Einkommensteuer veranlagte 
7 248, 8 294, 9 486, 10 555, 11 541.

— , Entwickelung der wichtigsten, im Deutschen 
Reiche 9 212, 10 242, 11 211.

— , nach dem Gegenstände des Unternehmens 7 142, 
8 158, 9 207, 10 236, 238, 11 207 (auch nach 
Haftpflichtart).

Genossenschaftsverbände 9 210, 10 240, n 209.
Gerichte 7 221, 8 268, 9 445, 10 500, n 485.
Gerichtsbehörden, -Beamte und -Eingesessene, Zahl 

7 221, 8 268, 9 445, 10 500, n 485.
Gerste, Anbaufläche 7 64, 8 80, 9 97, 10 122, 11 105. 
Gesamtbevölkerung 7 2, 8 2, 9 4, 10 8, n 10.
Geschiedene 7 5, 8 5, 9 21, 10 42, 11 42.
— unter den Gestorbenen 7 22, 8 19, 9 27, 10 48, 

ii 48.
Gesellschaften mit beschränkter Haftung 7 146, 8 160, 

9 219, 10 249, ii 218.
m. b. H., Alter 7 148, 8 166, 9 225, 10 255, 
u 224.

— m. b. H., Bestandsbewegung 7 147, 8 165, 9 224, 
10 257, ii 226.

— m.b.H., Durchschnittseinkommen 8 167, 9 226, 
10 254, ii 221.

— m. b. H., zur Einkommensteuer veranlagte 7 248, 
8 294, 9 486, 10 555, n 541.

— m. b. EL, Geschäftsergebnis der Bankgeschäfte 
betreibenden 7 148,- 8 166, 9 225, 10 255, 11 224.

— m. b. H., nach Gewerbegruppen und -Arten 7 144, 
8 160, 9 220, 10 250, ii 218.

— m. b. H., nach Gewerbegruppen, Provinzen und 
Städten mit über 200000 Einwohnern 9 222, 
10 252, ii 222.

— m. b. H., nichttätige nach Gewerbegruppen, 
Gründungsjahren, Liquidation, bezw. Konkurs 
9 227, 10 256, ii 225.

Gesetzgebende Körperschaften 7 275, 8 339, 9 579, 
10 642, ii 630.

Gesinde, ländliches im Familienhaushalt 7 6, 8 6. 
Gestorbene 7 18, 8 15, 9 14, 10 31, n 34.
— Dauer der durch Tod gelösten Ehen 7 22, 8 19, 

9 27, 10 48, u 48.
— , Durchschnittsalter 7 22, 8 19, 9 27, 10 48, 11 48.
— im 1. Lebensjahre 7 22, 23, 8 19, 20, 9 27, 10 48, 

ii 48.
— im Jahresdurchschnitt 7 22, 8 19, 9 27, 10 48, 

ii 48.

Gestorbene Kinder bis zu 15 Jahren und Erwachsene 
über 15 Jahre 7 22, 8 19, 9 27, 10 48, 11 48.

— in Heilanstalten 7 156, 8 192, 9 351, 10 389,11 373.
— , männlichen Geschlechts nach Beruf und Erwerb­

zweig sowie nach Altersgruppen 9 34, 35.
— , nach dem Alter und Familienstand 11 50—53.
— , nach dem Berufe 7 19, 8 16, 9 16, 10 33, u 36.
— , nach dem Familienstande 7 22, 8 19, 9 27, 10 48, 

ii 48.
— , nach dem Religionsbekenntnis 7 22, 8 19, 9 27, 

10 48, u 48.
— , nach der sozialen Stellung bezw. der der Eltern 

7 20, 8 17, 9 .17, 10 34, ii 37.
— , nach fünfjährigen Altersgruppen und Geschlecht 

7 22, 8 19, 9 27, 10 48, n 48.
— , nach Kalendermonaten, Geschlecht und Alters­

klassen im Staate 10 49, 11 49.
— , nach Todesursachen und Altersklassen 7 32, 8 30, 

9 40, 10 66, ii 60.
— , Rückgang der, einschl. Totgeborenen (graphische 

Darstellung) 9 620.
Gestüte 7 78, 8 92, 9 127, 10 151, 11 132.
Gesundheitspflege 7 155, 8 191, 9 350, 10 388, 11 372.
Getreidearten, Anbau 7 64, 8 80, 9 97, 10 122, 11 105.
Getreide (siehe auch Ernte).
Getreidemühlen 7 70.
Getreidepreise 7 334, 8 389, 9 263, 10 292 ft., 11 

265 ff.
Gewerbe, motorische und andere Kraft im 9 171, 

10 199.
Gewerbe und Industrie(Güterverarbeitung) 7 98, 8 114, 

9 158, 10 176, ii 161.
Gewerbeaufsicht 7 109, 8 124, 9 168, 10 196, 11 179.
Gewerbebetriebe, kleine, mittlere und große nach 

Gewerbegruppen 10 180—191, n 164—175.
— , nach der Unternehmungsform 7 103, 8 119, 9 164.
— , tätige Personen in den, der einzelnen 29 preußi­

schen Großstädte, 8 120.
— und Personal nach Gewerbegruppen 9 160, 10 178, 

u 162.
— und Personal nach Größenklassen 7 106, 8 119, 

9 164, 10 178, ii 162.
Gewerbeförderung, staatliche Aufwendungen für 8 123, 

9 165, 10 193, ii 178.
Gewerbegerichte 6 215, 7 223, 8 270, 9 448, 10 502, 

ii 488.
Gewerbegruppen 7 102, 8 116, 9 160, 10 178, ir 162. 
Gewerbesteuer 7 266, 8 328, 9 518, 587—615, 10 582, 

ii 570.
Gewerbesteuerpflichtige auf 10000 der Bevölkerung 

7 270, 8 332, 9 522, 10 581, u 570.
Gewerbe- und Arbeitsgehilfen im Familienhaushalt 

7 6, 8 6.
Gewerblich Tätige nach der Stellung im Betriebe 

8 119, 9 164.
— tätige Jugendliche, Lehrlinge, verheiratete Frauen, 

Familienangehörige 8 118, 9 163, 10 192.
Gewerbliche Anlagen, Revisionen und Uufallunter- 

suchungen 10 196, 11 179.
— Betriebsstatistik (Gewerbe, Industrie, Handel, 

Verkehr) 7 98, 8 114, 9 158, 10 176, 11 162.
— — unter Zugrundelegung der Gesamtbetriebe als 

Betriebseinheiten 8 116, 9 160, 10 178.
— Riesenbetriebe nach Gewerbegruppen 8 121, 9 161, 

10 179.
— Produktivgenossenschaften 9 213, 10 243, n 212.
— Rohstoff- und Magazingenossenschaften 9 212, 

10 242, ii 211.
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Gewerbliches Unterrichts wesen, staatliche Auf­
wendungen dafür 8 251, 9 431. 10 483, 11 466.

Gewinn und Verlust der deutschen Hand (Ansiedlungs­
provinzen) 7 57, 8 66, 9 88, 10 110, 11 94.

Gewitter 9 1, 10 1, 11 1.
Giroverkehr der Reichsbank 7 135, 8 115, 9 314, 10 346, 

u 331.
Goldgewinnung 7 93, 8 Hl, 9 157, 10 172, 11 156.
Gottesdienst und Kirche 7 162, 8 198, 9 359, 10 397, 

ii 383.
Graphische Darstellungen 9 616, 10 674, 11 664.
Großbäuerliche Betriebe 7 67, 8 80, 9 97, 10 127, 

ii 108.
— — in den Regierungsbezirken und Kreisen 8 344. 
Großbetriebe, landwirtschaftliche 6 321, 7 67, 8 80, 

9 97, 10 128, ii 108.
-------in den Regierungsbezirken und Kreisen 8 344.
— , im Staate, in den Provinzen und Regierungs­

bezirken 9 103, 10 128, ii 108.
Großhandelspreise für Fleisch 9 276, 10 312, 11 279.
Großstädte mit über 100 000 Einwohnern 9 2, 10 6, 

ii 7.
Grundbesitz, Wechsel im ländlichen 7 54, 8 68, 9 84, 

10 106, ii 90.
Grundeigentum 7 43, 8 56, 9 70, 10 90, 11 72.
Grundkredit - Institute 7 133, 8 149, 9 305, 10 337, 

ii 321 ff.
Grundsteuer 7 263, 8 323, 9 515, 587ff., to 578, 11 566.
Grundsteuer-Reinertrag der Fideikommisse 7 46, 8 59, 

9 75, 10 98, 11 81.
-------und Gebäudesteuer-Nutzungswert 7 265, 8 325, 

9 517, 10 580, ii 568.
Grundstücke, Zwangsversteigerungen ländlicher, 

7 51, 8 71, 9 90, 10 112, ii 96.
—, Zusammenlegungen von — (Spezialseparationen, 

Verkoppelungen, Konsolidationen) 11 89.
Güterankäufe der Ansiedlungskommission 7 45, 8 58, 

9 73, 10 93, 96, ii 75.
Güterverkehr auf den Eisenbahnen 7 125, 8 141 9 252, 

10 282, ii 249, 251.
— in den wichtigeren Hafenplätzen 7 130, 8 146, 

9 259, 10 288, ii 261.
Gutsbezirke, Anzahl 7 1, 8 1, 9 2, 10 6, 11 7.
—, Veränderungen 9 3, 10 7, 11 8.

Hackfrüchte und Gemüse (Ackernutzung) 9 114, 
10 137, ii 113.

Hackmaschinen 7 70.
Hafer, Anbaufläche 7 64, 71, 8 80, 9 97, 10 122, 

ii 105.
Häfen, Einschiffungs-, der Auswanderer 7 31, 8 29, 

9 69, 10 89, ii 71.
—, Wasserstraßen und Seeverkehr 9 256,10 288, n 261. 
Haftpflicht, eingetragene Genossenschaften mit be­

schränkter und unbeschränkter 7 142, 8 159, 
9 208, 10 237, u 205.

Hagelschaden, dadurch betroffene Gemeinden 7 333, 
8 89.

— , dagegen versicherte Fläche 7 333, 8 89.
— , durch Versicherung gedeckter 7 333, 8 89.
— , geschädigte Fläche 7 333, 8 89.
Handapotheken (Haus- bezw. Zweigapotheken) 7 155, 

8 191, 9 350, 10 388, u 372.
Handel und Preise 9 260, 10 292, u 265.
Handels- und Gewerbeverwaltung, Fachschulen der, 

9 415, 10 470, ii 452.
Handelsgewächse (Ackernutzung) 9 114, 10 137, 11 113.

Handelsgewerbe 7 98, 8 114, 9 158, 10 176, u 161.
Handelshochschulen 8 239, 9 418, 10 468, u 448
Handels- u. Gewerbeschulen (staatliche Aufwendungen 

für gewerbliches Unterrichts wesen) 9 431, 10 483, 
ii 452.

Handwerker- und Kunstgewerbeschulen 9 416, 10 471, 
ii 453.

Hasen, in Staatsforsten erlegte 7 91, 8 107, 9 149, 
10 166, ii 150.

Hauptbahnen, Länge und Verteilung 7 127, 8 143, 9 
245, 10 275, ii 244.

Hauptberufstätige 7 37, 40.
Hauptbetriebe, gewerbliche 8 114, 9 158 10 176, 11 

162 ff.
— , gewerbliche der 29 preußischen Großstädte nach 

der Betriebs- und Personenzahl in den einzelnen 
Gewerbegruppen 8 120.

— , gewerbliche in den Regierungsbezirken und Kreisen 
8 353.

— , gewerbliche in der Provinz Posen nach Nationalität 
der Inhaber 11 161.

— , landwirtschaftliche 7 63, 8 80, 9 97, 10 122.
Haupt- und Nebenbetriebe, gewerbliche 8 114, 9 158, 

10 176, ii 162.
-----------, gewerbliche in den Regierungsbezirken und 

Kreisen 8 344.
-----------, landwirtschaftliche nach Größenklassen 

7 63, 8 80, 9 97, 10 122, u 105.
Hauptgestüte 7 78, 8 92, 9 127, 10 151, n 132.
Hausdienst, Lohnarbeit wechselnder Art (siebe Be­

rufsstellung) 7 37, 8 35, 9 46, 10 71, 11 67.
Hausgewerbe 7 108, 8 117, 9 162.
Haushaltungen 7 5, 8 5, 10 15, 11 14.
— mit Federvieh 10 149.
— , viehbesitzende 326, 7 76, 8 90, 9 122, 10 146, 

ii 122, 634ff.
Haus- und Hofräume, Gartenland, Wegeland, Gewässer 

7 62, 65, 8 79, 9 96, 10 121, 11 104.
Heeres-Ergänzungsgeschäft, Ergebnisse des, 10 535, 

11 521 (s. auch Militärwesen).
Heilanstalten, Anzahl und Größe 7 156, 8 192, 9 351, 

10 389, u 373.
— , Betten und verpflegte Personen 7 156, 8 192, 

9 351, 10 389, ii 373.
— , Verpflegungstage 7 156, 8 192, 9 351, 10 389, 

ii 373.
Heilpersonal 7 155, 8 191, 9 350, 10 388, 11 372.
Heiratsziffer 7 17, 8 14, 9 13, 10 30, n 33.
Hektarertäge der wichtigsten Fruchtarten 7 74, 8 87, 

9 118, 10 140, ii 116.
— im Verhältnis zu einer Mittel- (Normal-) Ernte 

7 73, 8 86, 9 119, 1° 142, n 118.
Herkunftsland des eingeführten Fleisches 7 82, 8 97, 

9 134, 10 158, u 140.
Herrenhaus 7 275, 8 339, 9 579, 10 642, n 630.
— , Ausgaben dafür 7 240, 8 288, 9 472,10 542, n 528.
Hinrichtungen 7 33, 8 31, 9 44, 10 70, n 64.
Hinterbliebenen-Versorgung, Entwickelung der, 10 676, 

(s. auch Beamten).
Hochschulen, (Universitäten) 7 186, 8 226, 9 397, 

10 448, u 426.
— , forstliche 7 190, 8 230, 9 409, 10 462, n 441.
— für Handel 8 239, 9 418, 10 468, n 448.
— für Musik 7 204, 8 250, 9 430, 10 485, 11 468.
— , landwirtschaftliche 7 191, 8 231, 9 411, 10 464, 

ii 443.
— , technische 7 189, 8 229, 9 408, 10 461, 11 440.
— , tierärztliche 7 194, 8 235, 9 414, 10 467, 11 447.
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Hochwald, nach Besitz, Bestand und Altersklassen 
7 86, 8 102, 9 1.44, io 161, n 145.

Hochwasser- und Überschwemmungsschäden 333, 
8 89, 9 347, io 385, n 369.

Hofräume usw., Fläche 43, 8 56, 9 70, io 90, 
ii 72.

Hof- usw. Dienst, Militär-, freie Berufe 9 50, 10 80, 
ii 66.

Höhere Lehranstalten 7 183, 8 223, 9 391, 10 437, 
ii 413.

— für die weibliche Jugend 9 396, 10 444, n 420.
— , Unterhaltungskosten 9 394, 10 441, n 417.
Holzmasse, Ertrag 7 87, 8 103, 9 145, 10 162, u 146.
— , Verwertung 7 88, 8 104, 9 146, 10 163, u 147. 
Holzpreise 7 89, 8 105, 9 147, 10 164, 11 148.
Holz- und Schnitzstoffindustrie 7, 98, 8 114, 9 158, 

10 176, ii 162.
Hopfenanbaufläche und Hopfenernte 7 75, 8 88, 9 150, 

10 167, ii 151.
Hütten, Art, Zahl und Belegschaft 7 92, 8 108, 9 157, 

10 174, ii 156 (Oberbergamtsweise), 158.
— , Einnahmen und Ausgaben (Staatseinnahmen und 

-ausgaben) 226, 7 238, 240, 8 286, 288, 9 470, 
472, 10 538, 540, n 526.

Hüttenerzeugnisse 7 95, 8 111, 9 157, 10 174, 11 156.
Hypothekarische Belastung zwangsweise versteigerter 

ländlicher Grundstücke 7 52, 8 72, 9 90, 10 112, 
it 96.

Hypotheken, Eintragungen und Löschungen von 7 50, 
8 63, 372, 9 79, 10 101, u 85.

— , desgl. Verteilung nach der Höhe der Beträge 9 82, 
10 104.

Hypothekenbanken 9 321. 10 353, n 337.
Hypothekenbewegung nach Stadt und Land 7 50, 

8 63, 372, 9 79, 10 101., u 85
Hypothekeneintragungen, Überschuß der, über die 

Löschungen 8 64, 9 80, 10 102, 11 86.
— und Löschungen, Verteilung nach der Höhe der 

Beträge 9 82, 10 104.
Hypothekenkredit gewährende Banken 9 321, 10 353, 

ii 337.
Hypothekenlöschungen infolge von Zwangsver­

steigerungen 7 50, 8 63, 9 79, 10 101, u 85...^

Indirekte Kreissteuern 9 526, 10 590ff, u 578.
Indirekte Steuern im besonderen 7 262, 8 316, 9 498, 

10 568, ii 556.
------ , s. auch Staatseinnahmen 7 238, 8 286, 9 470, 

10 538, ii 524.
Industrie (Güterverarbeitung) 7 98, 8 114, 9 158,10 176, 

11 162.
Industriezweige 7 109, 8 124, 9 168, 10 196, 11 179.
Infektionskrankheiten 7 157, 8 193, 9 352, 10 390, 

ii 374.
Innungsfachschulen 9 423, 10 478, 11 460.
Irrenanstalten, Zahl usw. 7 158, 8 194, 9 353, 10 391, 

ii 376.
Israeliten siehe Juden.
1st-Ausgaben des Staates 7 240, 8 288, 9 472, 10 540, 

ii 526.
Ist-Einnahmen des Staates 7 238, 8 286, 9 470, 10 538, 

ii 524.
-------und -Ausgaben der provinziellen Kreditanstalten 

7 316.
— — und -Ausgaben der preußischen Provinzial- 

Verbände 7 314.

Jagd, Jagdscheine 7 91, 8 107, 9 149, 10 166, 11 150. 
Jahresdurchschnittspreise 9 263, 10 304, 11 265.
Juden 7 7, 8 7, 9 10, 586—614, 10 12, n 15.
Judentum, Bildungsanstalten des 9 407, 10 486, 11 

469.
Jüdische Lehrerbildungs- und (.Präparandenanstalten 

9 407, 10 486, u 469.
— Volksschulen 7 166, 8 202, 9 368, 10 406, 11 388. 
Jugendliche Arbeiter in verschiedenen Berufsgruppen 

7 97, 8 118, 9 63, 163, 10 81, 192, 11 69.
------ in Fabriken 7 110, 8 125, 9 168, 10 196, n 179.
------ , Zuwiderhandlungen, betr. deren Beschäftigung 

7 111, 8 126, 9 169, 10 197, ii 180.
Jugendliche, der Fürsorge- und der Zwangserziehung 

überwiesene 7 235, 8 284, 9 462, 10 523, 11 509.
Jugendliche Selbstmörder 9 44, 10 70, 11 64.
Jugendpflege (s auch Wohlfahrtspflege) 10 532, 11 

518.
— , Kurse zur Einführung in die, und in der Erteilung 

von Turnunterricht 10 532, 11 518.
— , Sommerpflege der Kinder in Städten mit mehr 

als 100 000 Einwohnern 10 533, 11 519.
Juristen, auf Universitäten immatrikulierte 6 180, 7 

188, 8 228, 9 401, 10 453, it 431.
Juristische Personen, im Handelsregister eingetragene 

mit Sitz in Preußen 8 181.
Justizbehörden, die wichtigsten Geschäfte bei den 

10 506, u 492.
Justizverwaltung 7 221, 8 268, 9 445, 10 500, 11 485.

Kaiser-Wilhelms-Akademie, Studierende an der 9 405, 
10 458, u 437.

Kalisalze, Gewinnung 7 92, 8 108, 9 154, 10 171, 
ii 156.

Kandidaten für das höhere Lehramt 10 443, 11 419.
Kaninchenzucht, staatliche Aufwendungen für 9 121, 

10 145, ii 121.
Kartoffeln, Anbaufläche 7 65, 8 81, 9 97, 10 122, 11 

105.
Kartoffel-Ernte- und Pflanz-Maschinen 7 70.
— , Ernteflächen und Ernteerträge 7 71, 8 84, 9 115, 10 

138, ii 113.
Katholiken, röm. 7 7, 8 7, 9 10, 586—614, 10 12, 11 15.
Katholische Volksschulen 7 166, 8 202, 9 368, 10 406, 

ii 389
Kaufmannsgerichte 7 224, 8 271, 9 449, 10 503, n 489.
Keramische Fachschulen 7 196, 8 237, 9 416, 10 471, 

11 453.
Keuchhusten, Gestorbene an 7 35, 8 33, 9 43, 10 69, 

11 60.
Kindbett, Gestorbene im 7 35, 8 33, 9 43, 10 69, 

ii 60.
Kinder aus evangelisch-römisch-katholischen Misch­

ehen 7 9, 8 9, 10 19 (nach Zahl und Religion).
— im ersten Lebensjahre gestorbene (Säuglings­

sterblichkeit) 7 24, 8 21, 22, 9 36, 10 62 ff.. 
ii 55ff.

—, taubstumme 7 16, 8 11, 9 12, 10 29, 11 32.
— , unter 1 000 Geborenen waren Knaben, Uneheliche, 

Totgeborene, Mehrlingskinder 7 21, 8 18, 9 19, 
10 38, ii 39.

Kinderlähmung, Gestorbene an spinaler 9 43, 10 69, 
ii 60.

Kirche, die evangel. Landes- 7 162, 8 193, 9 359’ 
10, 397, ii 383.

— , die römisch-katholische, Bistümer 7 164, 8 200, 
9 363, 10 400, ii 386.
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Kirche, die Taufziffer der evangelischen 7 163, 8 199, 
9 360, 10 398, ii 384.

— , Trauungsziffer der evangelischen 7 163, 8 199, 
9 360, 10 398, u 384.

Kirchen und Kapellen, evangelische 7 162, 8 198, 
9 361, 10 398, u 384.

Kirchliche Verhältnisse der Evangelischen von Berlin, 
Charlottenburg, Schöneberg, Stralau, Treptow, 
Lichtenberg 9 361, 10 399, 11 385.

Kirchspiele, evangelische 7 162, 8 198, 9 361, 10 398, 
ii 384.

— , evangelische neugegründete oder wiederherge­
stellte 7 162, 8 198, 9 361, 10 398, 11 384.

Klassen für schwachbegabte Kinder 7 168, 8 204, 
9 365, 10 402, ii 388.

Klee 7 71, 8 84, 9 115, 10 138, 11 113.
Kleinbahnen und nebenbahnähnliche Kleinbahnen 

7 128, 8 144, 9 254, 10 286, n 254.
Kleinbäuerliche Betriebe 7 67, 8 80, 9 97, 10 126, 

ii 108.
  in den Regierungsbezirken und Kreisen bezw. 

Provinzen 8 344, 9 101, 10 126, 11 108.
Kleinhandlungen mit Branntwein oder Spiritus 

9 166, 10 194, ii 177.
Klerikalseminare, Studierende der 9 406, 10 459, 11 

438.
Kliniken, Universitäts- 7 160, 8 196, 9 355, 10 393, 

Ti 378.
Kochsalz (Chlornatrium), Gewinnung usw. 7 94, 8 110, 

9 156, 10 173, ii 156.
Kohlen 7 92, 8 108, 9 154, 10 171, 11 156.
Kommunalfinanzen 7 274, 288, 312, 8 338, 9 525, 

10 588, ii 576.
Kongregationen s. Orden.
Konkurse 7 222, 8 269, 9 446, 10 501, 11 486.
— von Handwerkern und Gewerbetreibenden nach 

Nationalitäten (Polen) 11 487.
Konsuls, Kurse der preußischen 7 237, 8 292, 9 476, 

10 537, ii 523.
Konsumvereine 7 142, 8 158, 9 207, 217, 10 244, 247, 

ii 216
— , zur Einkommensteuer veranlagte 7 248, 8 295, 

9 486, 10 555, ii 541.
Korrektions- und Arbeitsanstalten 7 232, 8 281, 9 459, 

10 520, ii 506.
Krankenkassen (soziale Versicherung) 9 334, 10 372, 

374, ii 356.
Krankheiten, Behandelte an wichtigen 7 157, 8 193, 

9 352, 10 390, 11 374.
Krankheitsfälle in Irrenanstalten 7 158, 8 194, 9 353, 

10 391, ii 376.
Krankheitsformen der Geisteskranken 7 158, 8 194, 

9 353, 10 391, u 376.
— in Augenheilanstalten Behandelter 7 159, 8 195, 

9 354, 10 392, ii 377.
Krankenwartedienst, Personen im, bei den Uni­

versitätskliniken 7 160, 8 196, 9 355, 10 393,11 378.
Kreditanstalten der preußischen Provinzial- (Bezirks- 

usw.) Verbände (Finanzstatistik) 7 313, 316.
Kreditbanken 9 320, 10 352, n 340.
Kreditgenossenschaften 7 142, 8 158, 9 209, 218,10 239, 

242, u 208.
— , Schulze-Delitzsch’e 9 215, 10 245, 11 214.
Kreditinstitute, landschaftliche 7 133, 8 149, 9 305, 

10 337, ii 321.
— , Ländliche Meliorations- und Bau- 9 306, 10 338, 

ii 322.
Kreise, Anzahl 7 1, 8 1, 9 2, 10 6, n 7.

Kreissteuern 9 526, 10 590, n 578.
Kriminalstatistik für das preußische Heereskontingent 

9 469, 10 536, ii 522.
Kronfideikommißfonds, Rente und Zuschuß 7 238, 240,

8 286, 288, 9 470, 472, 10 538, 540, 11 524, 526.
Kronforsten 7 86, 8 102, 9 136, 10 160, n 145.
Künstlerische Gewerbebetriebe 7 98, 8 114, 9 158, 

10 176, ii 162.
Kulturen, neue, in den Staatsforsten 7 90, 8 106, 

9 148, 10 165, ii 149.
Kunst und Wissenschaft 10 497, 11 482.
— , Sonstige Aufwendungen für 10 499, 11 484.
Kunstlehranstalten 10 497, 11 482.
Kunstakademien 7 203, 8 249, 9 429, 10 484, 11 467.
Kunstgewerbeschulen (staatliche Aufwendungen) 9431, 

10 483, ii 466.
Kunstgewerbe-und Handwerkerschulen 9 416, 10 471, 

ii 453.
Kunstschulen 7 204, 8 250, 9 430, 10 484, 11 467.
Kunststraßen 10 685 ff., 11 256 ff.
Kupfergewinnung 7 95, 8 111, 9 157, 10 172, 11 156.
Kur- und Badeorte 9 357, 10 395, 11 380.
Kurse s. Wechsel- u. Wochendurchschnittskurse sowie 

Börse.
— der preuß. Konsols an der Berliner Fondsbörse 

s. Konsols.

Landbürgermeistereien, Anzahl in der Rheinprovinz 
7 1, 8 1, 9 2, io 6, u 7.

Landeskirche, evangelische 7 162, 8 198, 9 359,10 397, 
u 383.

Landes - Versicherungsanstalten, Darlehen der, zum 
Bau von Arbeiterfamilienwohnungen 9 311, 464, 
10 343, 525, ii 327, 511 (s. auch Wohnungs­
fürsorge).

Landgemeinden, Anzahl 7 1, 8 1, 9 2, 10 6, 11 7.
— mit über 10000 Einwohnern 9 2, 6, 10 6, 11 7.
— , Veränderungen 9 3, io 7, n 8.
Landgerichte, Anzahl und richterliches Personal 7 221, 

8 268, 9 445, 10 500, ti 485.
Ländliche Fortbildungsschulen 7 193, 8 234, 9 413, 

10 466, ii 446.
— Meliorations- und Bau - Kredit - Institute 9 306, 

10 338, ii 322.
— Zwangsversteigerungen 7 51, 8 71, 9 90, 10 112, 

ii 96.
Landgestüte 7 78, 8 92, 9 127, 10 151, ti 132.
Landschaftliche Kreditinstitute 7133, 8 149, 9 305, 

10 337, ii 321.
Landwirtschaft s. Bodenbenutzung, Ernte usw.
Landwirtschaftliche Bezugsgenossenschaften 9 213, 

10 243, ii 212.
— Genossenschaften und ihre Darlehnskassen 9 216, 

10 246, ii 215.
— Erzeugnisse, Durchschnittspreise 7 334, 8 388, 

9 264, 10 292, u 266.
— Lehranstalten 7 192,8 231, 9 411, 10 464, 11 443.
Landwirtschaftsbetriebe, Arbeiter- und Deputatisten- 

betriebe 9 99.
— , Größenklassen 7 63, 8 80, 9 97, 10 122, 124, 11 105.
—, Haupt- und Nobenbetriebe 7 63, 8 80, 9 97, 104, 

10 122, ii 108 (Anbau-und Wirtschaftsfläche).
— , in den Regierungsbezirken und Kreisen 8 344.
— , in den Provinzen und Regierungsbezirken 9 100, 

10 124, ii 107.
— , mit landwirtschaftlichen Maschinen 7 70.



Alphabetisches Sachregister. 685

Landwirtschaftsbetriebe mit Pachtland 7 64, 10 130 
(und Eigenlaud).

— , mit Viehbestand 10 132.
—, Nutzungsart der Wirtschaftsfläche 7 64, 65, 8 80, 

9 97, 10 122, ii 105.
— , Personal nach Stellung im Betriebe und Geschlecht 

7 68, 9 108.
— , Wirtschaftsfläche 7 64, 8 80, 9 97, 10 122, n 

105.
Landwirtschaftsschulen und andere landwirtschaftliche 

Unterrichtsanstalten 7 192, 8 231, 9 411, 10 465, 
ii 443.

Laubholz 7 86, 8 102, 9 144, 10 161, 11 145.
Lebendgeborene nach Kalendermonaten 11 38, 39.
Lebensdauer, mittlere 9 29, 10 51, 57.
Lebensversicherung, allgemeine 9 32, 10 60.
— , abgekürzte 9 32, 10 60.
Lebensversicherungsprämien 9 32, 10 60.
Lederindustrie (siehe Industrie).
Ledige Personen 7 5, 8 5, 10 11, 11 14.
— , Sterbefälle 7 23, 8 19, 9 27, 10 48, n 50.
Lehranstalten, bergtechnische 7 191, 8 231, 9 410, 

10 463, ii 442.
— , forstliche 7 190, 8 230, 9 409, 10 462, 11 441.
— , höhere 7 183. 8 223, 9 391, 10 437, n 413.
— , landwirtschaftliche 7 192, 8 231, 9 411, 10 464, 

11 443.
— , staatliche zur Pflege der bildenden Künste 7 203, 

8 249, 9 429, 10 484, 11 467.
— , staatliche zur Pflege der Musik 7 204, 8 250, 

9 430, 10 485, ii 468.
— , technische 7 189, 8 229, 9 408, 10 461, 11 440.
Lehrerstellen, unbesetzte an Volksschulen 8 209, 

10 406, ii 389.
Lehrkräfte an öffentlichen Volksschulen 7 170, 8 206, 

9 366, 381, 10 416, 11 393.
— an öffentlichen Volksschulen, Diensteinkommen 

8 207, 10 417, ii 394.
— an öffentlichen Volksschulen, endgültig und einst­

weilig angestellte 8 209, 9 369, 10 406, u 389.
— an öffentlichen Volksschulen, im Ruhestande 

7 173, 8 210, 9 382, 10 421, 11 398.
— an Volksschullehrer- und -Lehrerinnenseminaren 

7 175, 8 212, 9 383, 10 427, 11 403.
Lehrpersonal der höheren Lehranstalten 7 183, 8 223, 

9 391, 10 437, u 413.
— der technischen Hochschulen 7 189, 8 229, 9 408, 

10 461, ii 440.
— der Universitäten 7 188, 8 228, 9 400, 10 452, 

ii 430.
Leibrente, vorschüssige 9 32, 10 60.
Leihamt, Königl. (Preußische Staatsbank) 7 138, 

8 154, 9 317, 10 349, 11 334.
Leistungen an das Deutsche Reich (Matrikularbeiträge 

usw.) 7 242, 8 290, 9 474, 10 544, 11 530.
Leuchtmittel, Besteuerung 9 514, 10 577, n 565.
Leuchtstoffindustrie (s. Industrie).
Liegenschaften, Bestand an 7 43, 8 56, 9 70, 10 90, 

ii 72.
Löhne (s. Arbeitslöhne).
Lokomobilen 7 115, 8 130, 9 173, 10 201, 11 183.
Lotterie, Staats-, Einnahmen und Ausgaben 7 238, 240, 

8 286, 288, 9 470, 472, 10 538, 540, 11 524, 
526.

Lufttemperatur 9 1, 10 1, 2, 11 1, 2.
Lungen- und Brustfellentzündung, Gestorbene an 

7 35, 8 33, 9 43, 10 69, 11 63.
Lungenseuche 7 85, 8 101, 9 348, 10 386, 11 370.

Lustbarkeitssteuer 9 554 ff., 10 618 ff , 11 606 ff.
Luzerne 7 71, 8 84, 9 114, 10 138, 11 114.
Lyzeen für Mädchen 8 222, 9 396, 11 420.

Mädchenschulen (darunter Studienanstalten, Lyzeen), 
höhere öffentliche 7 178, 8 215, 9 396, 10 444, 
xi 420.

— , höhere öffentliche, Entlassungen und Prüfungen 
ii 424.

— , höhere öffentliche, Gesamt- und Durchschnittsein­
kommen der vollbeschäftigten Lehrkräfte 7 181, 
8 216.

— , höhere öffentliche, konfessionelle Verhältnisse 
7 180, 8 217, ii 420.

— , höhere öffentliche, Lehrkräfte an ihnen 7 179, 
8 216, 9 396, 10 445, u 421.

— , höhere öffentliche, lehrplanmäßige Einrichtung 
7 178, 8 215.

— , höhere öffentliche, Unterhaltungskosten 7 181, 
8 218, 9 396, 10 444, n 420.

— , höhere private 7 182, 8 219, 9 396, 10 444, 11 420. 
Mähmaschinen 7 70-
Männerorden, römisch-katholische 7 164, 8 200, 9 363, 

364, 10 400, ii 386.
Marktzinsfuß (Privatdiskont) an der Berliner Börse 

9 325, 10 357, ii 342.
Marktdiskontsätze der wichtigsten Börsenplätze 9 326, 

10 358, ii 344.
Maschinenindustrie (s. Industrie).
Masern und Röteln, Todesfälle an 7 35, 8 33, 9 43, 

10 69, ii 63.
Matrikularbeiträge 7 242, 8 290, 9 474, 10 544, 11 530.
Maultiere und Maulesel 9 124, 10 148, n 128, 

634 ff.
Mediziner, auf Universitäten immatrikulierte 7 188, 

8 228, 9 401, 10 453, 11 431.
Mehrlingskinder 7 21, 8 18, 9 19, 10 38, 11 39.
Meliorations-, ländliche, und Bau-Kredit-Institute 

9 306, 10 338, ii 322.
Milchkühe 11 124, 657.
Milch Versorgung der Großstädte 11 142.
Milchzentrifugen (Separatoren) 7 70.
Militär-, Hof- usw. Dienst, freie Berufe 9 50, 10 80, 

11 66.
Militärpersonen, aktive 7 3, 13, 8 3, 13, 9 5, 10, 10 9.
— , Anteil am Heeresbestande nach Landesteilen 

(Rekrutierungsstatistik) 7 14, 8 13, 9 468.
Militärpferde n 122, 656.
Militärwesen 7 14, 8 13, 9 468, 10 535, 11 521.
Milz- und Rauschbrand (s. auch Seuchenschäden) 

7 84, 8 100, 9 128, 348, 10 152, ix 134.
Minderjährige, der Fürsorgeerziehung endgültig über­

wiesene 7 236, 8 285, 9 462, 10 524, 11 510.
Mineralbäder 9 358 10 396, 11 381.
Mineralkohlen, Gewinnung, Menge usw. 7 92, 8 108, 

9 154, 10 171, ii 156.
Mineralsalze, desgl. 7 92, 8 108, 9 154, 10 171, 

ii 156.
Mischehen 7 8, 21, 8 8, 21, 9 19, 10 18, 38, 11 39. 
Mittelbäuerliche Betriebe 7 67, 8 80, 9 97, 10 126, 

ii 105 ff.
— — in den Regierungsbezirken und Kreisen bezw. 

Provinzen 8 344, 9 102, 10 126, 11 108.
Mittelernte (Schätzungen) 7 73, 8 86, 9 177, 10 141, 

143, u 117.
Mittelschullehrerprüfungen 7 212, 8 259, 9 438, 10 493, 

ii 478.
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Mittelwald 7 86, 8 102, 9 144, 10 161, ii 145.
Mittlere Bevölkerung 9 13, 10 30, xi 33.
Mittlere Schulen, öffentliche 7 178, 8 215, 9 386, 

10 430, ii 406.
— —, öffentliche, Gesamt- und Durchschnitts-Dienst­

einkommen der vollbeschäftigten Lehrkräfte 7 181, 
8 218, 10 435, xi 412.

-------, öffentliche, konfessionelle Verhältnisse 7 180, 
8 217.

------ , öffentliche, Lehrkräfte an ihnen 7 179, 8 216, 
9 386, 10 430, ii 406.

-------, öffentliche, lehrplanmäßige Einrichtung 7 178, 
8 215, 9 390, 10 434.

------ , öffentliche, Unterhaltungskosten 7 181, 8 218, 
u 410.

— —, private 7 182, 8 219, 9 388, 10 432, 11 408. 
Molkereigenossenschaften 9 214, 10 244, 11 213. 
Moorbesiedlung (staatliche) 9 74, 10 97, 11 80.
Moorkultur (staatliche) 9 74, 10 97, n 80.
Mord 7 33, 8 31, 9 44, 10 70, 11 64.
Mortalitätstafel 9 29, 10 51, 57.
Mostertrag (s. auch Weinernte) 9 152, 10 169, 11154.
Motorische Kraft im Gewerbe 9 171, 10 199.
Münze und Probieranstalt, Einnahme und Ausgabe 

7 238, 240, 8 286, 288, 9 470, 472, 10 538, 540, 
ii 524, 526.

Museen, staatliche Aufwendungen für 10 497, 11 482. 
Musik-Lehranstalten, staatliche 7 204, 8 250, 9 430, 

10 485, ii 468.
Muttersprache der Bevölkerung 7 10, 8 10, 9 11, 

10 20.
— und Religionsbekenntnis der Bevölkerung 10 24, 

ii 22.
— und Staatsangehörigkeit der Bevölkerung 10 22.
— der Bevölkerung der Provinz Posen 10 25, 

ii 22.
— , der Bevölkerung des Reg.-Bez. Oppeln 10 26.
— , der Bevölkerung der Provinz Schleswig-Holstein 

10 27.
— , der Bevölkerung des rheinisch-westfalischen In­

dustriegebietes 10 28.
— , der Reg.-Bez. Alienstein, Danzig, Marienwerder 

ii 20.

Nadelholz 7 86, 8 102, 9 144, 10 161, it 145.
Nahrungsmittel, Preise 7 334, 8 388, 9 263 ff., 10 

292 ff., ii 265 ff.
Nahrungs- und Genußmittel, Betriebe und Personal 

(s. Industrie).
Naturverhältnisse 9 1, 10 1, 11 Iff.
Navigationsschulen 7 197, 8 238, 9 417, 10 472, n 

455.
— staatliche Aufwendungen für 9 431, 10 483, 11 466. 
Nebel 9 1.
Nebenbahnen, Länge und Verteilung 7 127, 8 145, 

9 254, 10 287, ii 254.
Nebenbetriebe, gewerbliche 8 353, 9 158, 10 176, 

u 162.
— , landwirtschaftliche 7 63, 8 80, 9 97, 10 122, 

ii 105.
Niederschlagsmengen 9 1, 10 1, 4, 11 1, 4. 
Niederwald 7 86, 8 102, 9 144, 10 161, 11 145. 
Notare 8 268, 10 508, 11 494.
Notenbanken, Diskontosätze der wichtigsten 9 324, 

10 356, 11 341.

Nutzholz, Ertrag an 7 89, 8 103, 9 145, 10 162, ir 
146.

Nutzung der Ackerländereien (Ernte) 9 114, 10 137, 
ii 113.

Nutzungsart der landwirtschaftlichen Wirtschaftsfläche 
(Gesamtfläche der Wirtschaften) 7 64, 8 80, 9 97, 
10 122, ii 105.

Nutzungsarten, Verteilung des Bodens nach 7 62, 
8 79, 9 96, 10 121, ii 104.

Oberbergamtsbezirke, Erzeugnisse usw. 7 109, 223, 
8 108, 124, 9 154, 10 171, 11 156.

Oberkirchenrat, evangelische Landeskirche im Be­
reiche des 7 162, 8 198, 9 361, 10 398, 11 384.

Oberlandesgerichte 7 221, 8 268, 9 445, 10 500, 11 485.
—, richterliches Personal 7 221, 8 268, 9 445, 10 500, 

ii 485.
Ober-Lehrerinnenprüfungen 7 217, 8 264.
Obstbau, staatliche Aufwendungen für 9 120, 10 145, 
.. ” 121.
Öd- und Unland, Fläche 7 65, 8 79, 9 96, 10 121, 

ii 104.
Ödlandkultur (staatliche) 9 74, 10 97, 11 80.
Ödlandserwerbungen (staatliche) 9 74, 10 97, 11 80.
Öffentliche Straßen 10 685 ff, u 256.
Orden und Kongregationen, Niederlassungen römisch- 

katholischer 7 165, 8 201, 9 364, 10 401, 11 387.
Ordens- und Weltpriester, römisch-katholische 7 164, 

8 200, 9 363, 10 400, 11 386.
Ortsanwesende Bevölkerung 7 2, 8 2, 9 4, 588 bis 

614, 10 8, u 10.
Ortsübliche Tagelohnsätze 9 186, 10 214.

Pachtland und Eigenland der Landwirtschaftsbetriebe 
io 130.

Papierindustrie (s. Industrie).
Paritätische Volksschulen 7 166, 8 202, 9 374, 10 406, 

u 389.
Parteistellung der Abgeordneten 7 276, 8 340, 9 581, 

10 644, u 632.
— der Ur Wähler 7 281.
Parzellen betriebe, landwirtschaftliche 7 67, 8 80, 9 97, 

10 125, ii 105, 108.
Pensionierte Volksschullehrer und -Lehrerinnen 7 173, 

8 210, 9 382, 10 421, 11 398.
Pensionsverhältnisse der Beamten, Entwickelung der, 

10 67§ (s auch Beamten).
Personen, verbrecherische in Strafanstalten, 7 231, 

8 280, 9 458, 10 519, 11 505.
Personenverkehr auf Eisenbahnen 7 125, 8 141, 9 250, 

10 281, ii 249.
Pfandbriefämter 11 329.
Pfandbriefe, landschaftliche 7 133, 8 149, 9 305, 10 337, 

11 321.
Pfarrstellen, evangelische 7 162, 8 198, 9 361, 10 398, 

ii 384.
Pferde 7 76, 8 83, 90, 9 112, 122, 10 146, n 122, 634 ff. 
Pferdestärken der Dampfmaschinen 7 116, 8 131, 9 173, 

10 201, ii 183.
Pferdezucht (s. Gestüte).
Pflanz- und Saat - Kämpe in den Staatsforsten 7 90, 

8 106, 9 148, 10 165, ii 149.
Pfleglinge und Pensionäre im Familienhaushalt 7 6, 

8 6.
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Philosophen, auf Universitäten studierende 7 188, 
8 228, 9 401, 10 453, 11 431.

Plänterwald 7 86, 8 102, 9 144, 10 161, 11 145.
Pocken, Todesfälle an 7 34, 8 32, 9 42, 10 68, 11 60 
Polizeidistrikte, Anzahl in Posen 7 1, 8 1, 9 2, 10 6, 

u 7.
Polygraphische Gewerbe, Betriebe, Personal (s. In­

dustrie).
Porzellanmanufaktur, Einnahme und Ausgabe 7 238, 

240, 8 286, 288, 9 470, 472, 10 538, 540, 11 524, 
526.

Prämien, Lebensversicherungs- 9 32, 10 60 
Präparandenanstalten, jüdische 9 407, 10 486, 11 469. 
—, staatliche 7 176, 8 213, 9 384, to 428, n 404. 
—, staatlich unterstützte 7 177, 8 214, 9 385, 10 429, 

11 405.
Präparandenkurse, Zöglinge der außerordentlichen 

Seminar- und — 7 177, 8 214, 9 385, 10 429, 
ii 405.

Preise für Holz 7 88, 8 105, 9 147, 10 164, 11 148 
—, Großhandels-, für Fleisch 9 276, 10 312, 11 279. 
— landwirtschaftlicher Erzeugnisse 7 334, 8 388, 9 

263, 10 292 ff., ii 265 ff.
— und Auftrieb von Ferkeln und Läuferschweinen 

9 282, 10 310, ii 284.
— , Vieh- 9 277, 10 305, u 286.
— wichtiger Lebens- und Verpflegungsmittel 7 334, 

8 388, 9 263 ff, 10 293 ff, u 266 ff.
Preußische Staatsbank (s. Seehandlung).
Priester der römisch-katholischen Kirche 7 164, 8 200, 

9 363, 10 400, ii 386.
Privatdiskont (Marktzinsfuß) an der Berliner Börse 

9 325, 10 357, 11 342.
Privateisenbahnen 7 125, 8 141.
Privatforsten 7 86, 8 102, 9 144, 10 161, n 145.
Privatschulen 7 182, 8 219, 9 379, 10 422.
Probekandidaten nach den Hauptfächern ihrer 

facultas docendi 7 185, 8 225, 9 395, 10 443,11 419.
Provinzialsteuern 7 312, 9 525, 10 589, 11 577.
Provinzialflnanzstatistik 7 312, 9 525, 10 589, 11 

577.
Prüfungen, Diplom- 7 218, 8 265, 9 443, 10 495, 

u 479.
— , evangel. - theolog. 7 205, 8 252, 9 432, 10 487, 

ii 470.
— , Fach-, für Vermessungsbeamte 7 220, 8 267, 9 444, 

10 496, ii 481 (auch Landmesserprüfung).
— , forstliche 7 220, 8 267, 9 444, 10 496, 11 480.
— für das höhere Schulamt 7 211, 8 258, 9 437,10 492, 

ii 475.
— für den höheren Verwaltungsdienst 7 208, 8 255, 

9 434, 10 489, u 472.
— , Gewerbeassessor- 7 219, 8 266, 9 444, 10 496, 

ii 480
— , im Baufache 7 218, 8 265, 9 443, 10 495, 11 479.
— , im Bergfache 7 219, 8 266, 9 444, 10 496, 11 480. 

juristische 7 207, 8 254, 9 434, 10 489, 11 472.
— , kreisärztliche 7 210, 8 257, 9 436, 10 491, 

ii 474.
— , medizinische und zahnärztliche 7 209, 8 256, 

9 435, 10 490, ii 473.
— , Mittelschullehrer- 7 212, 8 259, 9 438, 10 493, 

ii 478.
— , pharmazeutische 7 210, 8 257, 9 436, 10 491, 

u 474.
— , Rektor- und Schulvorsteherinnen- 7 215, 8 263, 

9 442, 10 494, ii 477.
— , tierärztliche 7 220, 8 267, 9 444, 10 496, 11 480. ¡

Prüfungen, wissenschaftliche (Ober-) Lehrerinnen- 
7 217, 8 264.

Prüfungsergebnisse bezw. Staatsprüfungen 7 205, 
8 252, 9 432, 10 487, ti 470.

Quecksilbergewinnung 7 93, 8 111, 9 157, 10 174, 
ii 156.

Rabbinerseminare 9 407, 10 486, u 469.
Kauschbrand, Milz- und (s. auch Seuchenschäden) 

7 84, 8 100, 9 128, 348, 10 152, n 134.
Reallasten, Ablösungen von, und Dienstbarkeiten 

9 78, 10 115, u 88.
Rebfläche, im Ertrage stehende 7 75, 8 88, 9 150, 

10 168, it 151.
Reblaus-Schäden 9 349, 10 387, 11 371. 
Rechtsanwälte 7 221, 8 268, 9 445, 10 500.
Rechtsauskunftsstellen nach der Art des Trägers 

10 508, ii 494.
Rechtspflege und Strafvollzug (auch Besserungs­

anstalten) 7 221, 8 268, 9 445, 10 500, 11 485.
Register-Tons angekommener u. abgegangener Schiffe 

7 132, 8 148, 9 259, 10 291, ti 264.
Regulierungen (Ablösungen, Gemeinheitsteilungen) 

7 49, 8 62, 9 78. 10 115, 11 88.
Rehe, in Staatsforsten erlegte 7 91, 8 107, 9 149, 

10 166, ii 150.
Reichsbank 7 134, 8 150, 9 313, 10 345, 11 330.
Reichsbanknoten, im Umlauf 7 135, 8 151, 9 314, 

10 346, 11 331.
Reichserbschaftssteuer 8 317, 9 499, 10 569, 11 557. 
Reifeprüfungen an den Vollanstalten mit neunjährigem 

Lehrgang 7 185, 8 225, 9 395, 10 442, 11 418.
Reinerwerb von Todes wegen (s. Indirekte Steuern) 

8 320, 9 500, 10 572, 11 558.
— durch Schenkungen unter Lebenden 8 320, 9 502, 

10 572, ii 558.
Reiseunterstützung der deutschen Gewerkschaften in 

Preußen 10 230.
Reiseziele überseeischer Auswanderer 7 31, 8 29, 9 69, 

10 89, u 71-.
Rekrutierungsstatistik 7 12, 8 12, 9 468 10 535, n 521.
Rektor- und Schulvorsteherinnenprüfungen 7 215, 

8 263, 9 442, 10 494, n 477.
Religionsbekenntnis der Abgeordneten 7 277, 8 341, 

9 582, 10 615, ii 633.
— der Eheschließenden 7 21, 8 18, 9 19, 10 38,11 39.
— der Eltern der Geborenen 7 21, 8 18, 9 19, 10 38, 

ii 39.
— der Geschiedenen 7 26, 8 24, 9 22, 10 43, 11 43.
— der Gestorbenen 7 22, 8 19, 9 27, 10 48. n 48.
— der Lehrer und Schulkinder an höheren Mädchen- 

und mittleren Schulen 7 180, 8 217.
— der ortsanwesenden Bevölkerung 7 7, 8 7, 9 10, 

586—614, ii 15.
— der Schulkinder an Privatschulen 7 182, 8 219.
— der Schulkinder in Volksschulen 9 374, 10 404, 

ii 389.
— , der Schülerinnen höherer Mädchenschulen 9 396, 

10 446, ii 420.
—, der wegen Verbrechen und Vergehen verurteilten 

Personen 7 229, 8 278, 9 456, 10 512, 514, 11 
498.

Rentengutsbildung 7 49, 8 62, 9 74, 10 97, 11 80.
Reservefonds der Sparkassen 7 153, 8 186, 9 329, 

10 363, u 350.
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Revisionen gewerblicher Anlagen 7 109, 8 124, 9 168, 
10 196, ii 179.

Riesenbetriebe, gewerbliche nach Gewerbegruppen 
8 121, 9 161, 10 179.

Rindvieh, Anzahl 7 75, 8 83, 90, 9 112, 122, 10 146, 
u 123, 634 ff.

Rindviehzucht, staatliche Aufwendungen für 9 120, 
10 144, ii 120.

Römisch - katholische Kirche 7 164, 8 200, 9 363, 
10 400, ii 386.

Roggen, Anbaufläche 7 64, 71, 8 80, 9 97, 10 122, 
11 105.

Roheisengewinnung 7 95, 8 111, 9 157, 10 174, 11 156.
Rotwild, in Staatsforsten erlegtes 7 91, 8 107, 

9 149, 10 166, ii 150.
Rotzkrankheit (s. auch Seuehenschäden) 7 85, 8 101, 

9 128, 348, 10 152, u 134.
Ruhegehalt der Volksschullehrer 7 173, 8 210, 9 382, 

10 421, ii 398.
Ruhestand, Volksschullehrer im 7 173, 8 210, 9 382, 

10 421, ii 398.
Ruhr, Todesfälle an 7 34, 8 32, 9 42, 10 68, 11 60.

Saat- und Pflanz-Kämpe in den Staatsforsten 7 90, 
8 106, 9 148, 10 165, ii 149.

Sachschaden, Wert des, durch Brand- und sonstige 
Schäden 7 152, 8 185, 9 344, 10 384, 11 368.

Säemaschinen 7 70.
Sagemühlen 7 70.
Salinen 7 92, 8 108, 9 156, 10 173.
—, Betriebe, Personal 7 94, 8 110, 9 156, 10 173, 

ii 158.
—, staatliche, Einnahmen und Ausgaben 7 238, 240, 

8 286, 288, 9 470, 472, 10 538, 540, 11 524, 526. 
Salinenerzeugnisse 7 94, 8 110, 9 156, 10 173, 11 156. 
Salzsteuer 7 262, 8 317, 9 511, 10 577, 11 565. 
Säuferwahnsinn, Sterbefälle an 9 45.
Säuglingssterblichkeit 7 24, 8 21, 9 36 ff, 10 48 

bis 50, 62, ii 48, 49, 54—59, 664 (Graphische 
Darstellung).

Schadenbrände 7 152, 8 185, 9 345, 10 384, 11 368. 
Schäden, Brand- und sonstige, 9 344, 10 382, 11 366. 
Schafe, Anzahl 7 76, 8 83, 91, 9 113, 123, 10 146, 

ii 124, 635ff.
Schafzucht, staatliche Aufwendungen für 9 120, 10 145, 

ii 121.
Schankwirtschaften 7 272, 8 334, 9 166, 10 194, 

u 176.
Scharlach, Todesfälle an 7 34, 8 32, 9 42, 10 68, 

ii 60.
Schätzungen einer Mittelernte 9 117, 10 141, 143, 

ii 117.
Schaum weinsteuer 7 262, 8 317, 9 508,10 576, 11 564. 
Schiedsmänner, Tätigkeit der 7 221, 8 268, 9 445, 

10 500, ii 485.
Schiffe (s. auch Wasserstraßen und Seeverkehr) 7 130, 

8 148, 9 256, 10 288, 11 261.
Schifferschulen 7 197, 8 238, 9 417, 10 472, 11 455. 
Schlachttiere 7 79, 8 93, 9 128, 10 152, 11 134.
Schlachtvieh- und Fleischbeschau 7 79, 8 93, 9 128, 

10 152, ii 134.
Schlafgänger im Familienhaushalt 76,86.
Schnee 9 1, 10 1, 11 1.
Schrotmühlen 7 70.
Schülerzahl der höheren Lehranstalten 7 183, 8 223, 

9 391, 10 437, ii 413.

Schulbesuch in öffentlichen Volksschulen 7 166, 8 202, 
9 365, 10 402, ii 388.

Schuldverschreibungen der Stadt- und Landgemeinden 
11 348.

Schulden der preußischen Provinzialverbände 7 312, 
9 525, 10 589, ii 577.

— der preußischen Landkreise 9 526, 10 590, n 579.
— der preußischen Städte und Landgemeinden 7 288, 

9 554, 10 618, ii 607.
— der provinziellen Kreditanstalten 7 313.
Schulen, Ackerbau- 7 191, 8 232, 9 412, 10 465, n 

445.
— , Baugewerks- 6 190, 7 198, 8 239, 9 418, 10 472, 

ii 454
— bezw. Klassen für Schwachbegabte Kinder 7 168, 

8 204, 9 365, 10 402, 11 388.
— Fach- 7 189, 8 229, 9 408, 10 461, n 440.
— , Fach-, in der Handels- und Gewerbeverwaltung 

7 195, 8 236, 9 415, 10 470, 11 452.
— , Forstlehrlings- 7 190, 8 230, 9 410, 10 463, 11 442.
— , Fortbildungs-, gewerbliche und kaufmännische 

7 198, 8 240, 9 419, 10 474, u 457.
— , Fortbildungs-, ländliche 7 193, 8 234, 9 413, 

10 466, ii 446.
— , Fortbildungs-, Mädchen- 7 200, 8 244, 9 423, 

10 478, ii 462.
— Handelshoch- 8 239, 9 418, 10 468, n 448.
— , Handels-, Gewerbe- und Haushaitungs-, für Mäd­

chen 7 200, 8 244, 9 423, 10 479, 11 462.
— , Handwerker- usw. 7 196, 8 237, 9 416, 10 471, 

ii 453.
— , Hochschulen für kommunale Verwaltung 11 450.
— , Hoch-, technische 7 189, 8 229, 9 408, 10 461, 

ii 440.
— , Hoch-, tierärztliche 7 194, 8 235, 9 414, 10 467, 

ii 447.
— , höhere (Lehranstalten) 7 183, 8 223, 9 391, 10 437, 

ii 413.
— , höhere Mädchen- 7 178, 8 215, 9 396, 10 444, 

ii 420.
—, landwirtschaftliche Winterschulen 7 192, 8 232, 

9 412, 10 465, u 444.
— , landwirtschaftliche Spezialschulen 7 192, 8 232, 

9 412, 10 465, ii 444.
— , Maschinenbau- und sonstige Fachschulen für 

Metallindustrie 7 195, 8 251, 9 431, 10 470, n 
452.

— , mittlere, öffentliche 7 178, 8 215, 9 386, 10 430, 
ii 406.

— , Navigations-, (für Seeschiffahrt) 7 197, 8 238, 
9 417, 10 472, ii 455.

— , öffentliche Volks- 7 166, 8 202, 9 365, 10 402, 
ii 388.

i —, öffentliche Volks- in den Landgemeinden mit 
über und unter 2 000 Einwohnern 7 169, 8 205.

— , öffentliche Volks- mit über und unter 25 Schul­
stellen 7 169, 8 205.

— , Privat- (Volksschulen) 7 182, 8 219, 9 379, 10 422.
— , Schiffer- (für Binnenschiffahrt) 7 197, 8 238, 

9 417, 10 473, ii 455.
— , Seedampfschiffs-Maschinisten- 7 197, 8 238, 9 417, 

10 472, ii 454.
Schulkinder der Schulen mit 6 und mehr aufsteigenden 

Klassen 9 375, 10 411.
— , in öffentlichen Volksschulen 7 166, 8 202, 9 365 

(nach Stadt und Land), 10 402, n 388.
— , in öffentlichen Volksschulen, Durchschnittszahl für 

je 1 Lehrkraft u. je 1 Klasse 7 166, 8 202.
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Schulkinder, in öffentlichen Volksschulen in Knaben-, 
Mädchen- und gemischten Klassen 7 166, 8 202, 
10 402, ii 388.

— , ng,ch dem Religionsbekenntnis 9 374, 10 426, 
ii 389.

— , und Lehrkräfte der öffentlichen Volksschulen 7 166, 
8 202, 9 381, 10 416, u 393.

Schulklassen der öffentlichen Volksschulen 7 166, 
8 202, 9 380, 10 415, 11 392.

Schul-Neu-, Ersatz- und Erweiterungsbauten 7 173, 
8 209, 10 410, ii 391.

Schulorte (Volksschulen) 9 365, 368, 10 402, 648—670, 
u 388.

Schulze-Delitzsch’e Kreditgenossenschaften 9 215, 
10 245, ii 214.

Schulverbände (Volksschulen) 9 365, 368, 10 648 — 670. 
Schwachbegabte, Volksschulen bezw. -klassen für 

7 168, 8 204, 9 365, 10 402, u 388.
Schwarzwild, in Staatsforsten erlegtes 7 91, 8 107, 

9 149, to 166, ii 150.
Schweine, Anzahl 7 76, 8 83, 91, 9 113, 123, 10 146, 

ii 123, 130 (Schweinezählung), 635 ff.
Schweinezucht, staatliche Aufwendungen für 9 120, 

10 145, ii 120.
Seebäder 9 357, 10 395, 11 380.
Seehandlung (Preußische Staatsbank) 7 137, 8 153, 

9 316, 10 348, ii 333.
— , Einnahmen und Ausgaben (s. Staatseinnahmen 

und -ausgaben) 7 238, 240, 8 286, 288, 9 470, 
472, 10 538, 540, 11 524, 526.

Seeverkehr 7 132, 8 146, 9 259, 10 291, 11 264.
Selbstmorde 7 33, 8 31, 9 44, to 70, n 64. 
Seminare für Rabbiner 9 407, 10 486, n 469.
— . staatliche für Lehrer und Lehrerinnen 7 174. 8 211, 

9 383, 10 427, ri 403.
— , Einnahmen und Ausgaben 7 176, 8 213, 9 384, 

10 428, ii 404.
Seminarübungsschulen 10 423, 11 400.
Seminarzöglinge 7 174, 8 211, 9 383, 10 427, 11 405. 
Seu henschäden 9 348, 10 386, 11 370.
Silbergewinnung 7 93, 8 111, 9 157, 10 174, 11 156. 
Sommergerste 7 70, 8 84, 9 115, 10 138, 11 115. 
Sommerpflege der Kinder in den Städten mit mehr 

als 100 000 Einwohnern (s. auch Wohlfahrts­
pflege) 10 533, u 519.

Sonderkurse, aus Staatsmitteln unterhaltene (siehe 
Fach-u. Fortbildungsschulen) 8 248, 9 428, 10 482, 
ii 465.

Sonnenscheindauer 9 1, 10 1, ir 1.
Sonn- und Festtagsarbeit, bewilligte Ausnahmen 

vom Verbote der 7 114, 8 129, 9 170, 10 198, 
ii 181.

Soziale Stellung der Eheschließenden und Gestorbenen 
7 20, 8 17, 9 17, 10 34, ii 37.

-------der Eltern der Geborenen bezw. Gestorbenen 
7 20, 8 17, 9 17, 10 34, ii 37.

Soziale Versicherung 9 334, 10 372, 11 356.
Sparkassen, öffentliche und Privat- 7 153, 8 186, 

404, 9 329, 10 363, 11 350
— , Anlage des Vermögens der 7 154, 8 187, 9 332, 

10 366, ii 354.
— , Geschäftsergebnisse der 7 153, 8 186, 404, 9 329, 

10 363, ii 350.
— , Hypothekengeschäft der öffentlichen, örtliche Ver­

teilung 10 370.
— , liquide Gelder der öffentlichen 10 369.
Sparkassenbücher 7 153, 8 186, 9 329, 10 363, 368, 

ii 351.
Statistisches Jahrbuch, 1913.

Sparkassengelder, ausgeliehene an öffentliche Institute 
und Korporationen 8 188.

Sparkassenwesen, Entwickelung desselben 9 330, 
10 364, u 352.

Spielkartenstempel-Steuer 7 262* 8 317, 9 511, 10 577, 
ii 565.

Spurweite der Klein- und Straßenbahnen 7 128, 8 144, 
9 254, 10 286, ii 254.

Staatsanwaltschaftsbeamte 7 221, 8 268, 10 500.
Staatsausgaben und -Einnahmen 226, 7 238, 240* 8 

286, 288, 9 470, 472, 10 538, 540, n 524, 526.
Staatseisenbahnen, Einnahmen und Ausgaben 7 125, 

238, 240, 8 141, 286, 288, 9 470, 472, 10 538, 540, 
ii 524, 526.

Staatsforsten 7 86, 8 102, 9 144, 10 160, 11 145.
— , das durch Administrationsbeschuß in den, erlegte 

Wild 9 149, 10 166, ii 150.
— , die aus den, geschlagene Holzmasse 7 87, 8 103, 

9 145, 10 162, ii 146.
— , die Verwertung (Geldertrag) der aus den, ge­

schlagenen Holzmasse 7 88, 8 104, 9 146, 10 163, 
u 147.

— , desgl. Verwertungspreise 7 89, 8 105, 9 147, 10 
164, ii 148.

— , Einnahmen und Ausgaben 7 238, 240, 8 286* 288, 
9 470, 472, 10 538, 540, 11 524, 526.

— , Nachbesserungen und neue Kulturen sowie die 
Flächen der Saat-und Pflanz-Kämpe 7 90, 8 106, 
9 148, 10 165, ii 149.

Staatsforstenfläche, Ab- und Zugang der 7 45, 8 58, 
9 72, 10 92, ii 74.

Staatsgrundbesitz 7 44, 8 57, 9 71, 10 91, 11 73. 
Staatsprüfungen 7 205, 8 252, 9 432, 10 487, 11 470. 
Staatsschulden 226, 7 237, 240, 8 288, 292, 9 472, 

476, 10 537, ii 523.
— , Ausgaben und Bedarf für 7 240, 8 288, 9 472, 

10 538, 11 526.
Staatsschuldzinsen desgl. Tilgung überhaupt 7 240, 

8 288, 9 472, 10 540, 11 526.
Staatsverwaltung, Ausgaben der 7 240, 8 288, 9 472, 

10 540, ii 526.
Stadtgemeinden, Veränderungen 9 3, 10 7, 11 8. 
Stadtkreise, Anzahl 7 1, 8 1, 9 2, 10 6, 11 7. 
Städte, Anzahl 7 1, 8 1, 9 2, 10 6, 11 7.
— , mit über 10000 Einwohnern 96, 10 6, 11 7.
Stärkefabriken 7 70.
Standesämter 7 1, 8 1, 9 2, 10 6, n 7.
Steine und Erden, Industrie der (s. Industrie).
Steinkohlengewinnung 7 92, 8 108, 9 154, 10 171, 

ii 156.
Steinsalzgewinnung 7 92, 8 108, 9 154, 10 171, n 

156.
Stempelsteuer 7 262, 8 316, 9 498, 10 568, 11 556.
Sterbefalle 7 18, 22, 8 15, 19, 9 14, 27, 10 31, 48, 

u 34.
— , an Säuferwahnsinn und Zuckerkrankheit 9 45.
— , nach Alter und Familienstand 11 50—53
— , nach Beruf 7 19, 8 16, 9 16, 10 33, u 36.
— , nach dem Durchschnittsalter 7 22, 8 19, 9 27, 

10 48, 11 48.
— , nach der Dauer der durch den Tod gelösten Ehen 

7 22, 8 19, 9 27, 10 48, 11 48.
— , nach Kalendermonaten, Geschlecht und Alters­

klassen 10 49, ii 49.
— , nach der sozialen Stellung 7 20, 8 17, 9 17, 

10 34, ii 37.
Sterbetafel für die Gesamtbevölkerung (Hauptsterbe­

tafel) 9 29, 10 51.
44
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Sterbetafel, in den Provinzen (Stadt und Land) sowie [ 
in den Groß-, Mittel- und Kleinstädten io 57. |

— , mit bezug auf Lebensversicherung und Leibrente l 
9 32, io GO.

Sterbeziffer 7 17, 23, 8 14, 20, 9 13, 28, 10 30, 50, 
ii 33, 35, 54.

— , der über 15 Jahre alten Personen männlichen 
Geschlechts nach Beruf, Erwerbzweig und Alters­
gruppen 9 34.

Sterblichkeit ehelicher und unehelicher Kinder im 
ersten Lebensjahre 7 22, 24, 8 19, 21, 9 27, 28,36 
bis 39, 10 48, ii 48.

— , nach dem Familienstande 7 22, 8 19, 9 27, 10 48.
— , nach dem Religionsbekenntnis 7 22, 8 19, 9 27, 

10 48.
— , nach fünfjährigen Altersgruppen 7 22, 8 19, 9 27, 

10 48.
— , nach Todesursachen und Altersklassen der Ge­

storbenen 7 32, 8 30, 9 40, 10 66.
— Säuglings- 7 23, 8 20, 22, 9 36—39, 10 48—50, 

62-65, ii 48—50, 54-59.
Steuern, direkte 7 238, 245, 8 294, 9 478, 10 547, n 

533.
— , direkte, Einnahme aus 7 238, 8 286, 9 470, 10 

538, ii 524.
— . indirekte, 7 238, 262, 8 286, 316, 9 498, 10 568, 

ii 556.
— , indirekte, Einnahme aus 7 238, 8 286, 9 470, ¡ 

10 538, ii 524.
— , indirekte, für Rechnung des Deutschen Reiches 

7 262, 8 317, 9 499, 10 569, u 557.
— , indirekte, für Rechnung Preußens 7 262, 8 316, 

9 498, 10 568, ii 556.
— , staatlich für Kommunalzwecke veranlagte 7 263, 

8 323, 9 515, 10 578, n 566.
— , Staats- 7 238, 8 286, 9 470, 10 538, n 524.
— der preußischen Landkreise 9 526, 10 590, 11 578.
— der preußischen Provinzialverbände 7 312, 9 525, 

10 589, ii 577.
— der preußischen Städte und Landgemeinden 7 288, 

9 552, 10 616, ii 606-
Steuerveranlagung 7 248, 8 294, 9 478, 10 547, 11 

533.
Stiftungsforsten 7 86, 8 102, 9 137, 10 160, 11 145.
Strafanstalten und Gefängnisse 7 231, 8 280, 9 458, 

10 519, ii 505.
Strafaufschub, der bedingte 7 230, 8 279, 9 457, 

10 518, ii 504.
Strafrechtspflege 7 225, 8 274, 9 452, 10 509, 11 495.
Strafsachen wegen Verbrechen und Vergehen gegen 

Reichsgesetze 7 226, 8 276, 9 454, 10 510, 11 496.
Straßen- und Wegewesen 10 685, 11 256.
Straßenbahnen 7 128, 8 144, 9 254, 10 286, u 254.
Streiks und Aussperrungen, Gesamtübersicht 7 122, 

8 138, 9 202, 10 231, ii 200.
— , beendete nach Gewerbegruppen 7 124, 8 140, 

9 204, 206, 10 235, 11 202 (auch nach Landes­
teilen).

— , Forderungen, Erfolge und Beginn nach Gewerbe­
gruppen 7 125, 8 140, 9 203, 10 233 (auch nach 
Landesteilen), 11 201.

— , nach Betrieben, Zahl der Arbeiter und Dauer 
9 205, 10 234, ii 203.

Studienanstalten für Mädchen 8 222, 9 396, 10 444, 
ii 420.

Studierende, auf Universitäten immatrikulierte (nach 
Fakultäten) 7 188, 8 228, 9 401, 10 453, n 431.

— nach der Staatsangehörigkeit 10 455, 11 433.

Studierende der Kaiser - Wilhelms - Akademie 9 405, 
10 458, 11 437.

— der Klerikalseminare nach Staatsangehörigkeit 
9 406, to 459, it 438. .

— , Lehrer und, auf Hochschulen des Deutschen 
Reichs 10 460, ii 439.

— , weibliche, nach Religion und Fakultät 11 436.

Tabakbau und Tabakernte 9 153, 10 170, 11 155. 
Tabaksteuer 7 262, 8 317, 9 512, 10 577, 11 565. 
Tagelohnsätze, ortsübliche 9 186, 10 214.
Tagesvergütungen der Staatseisenbahnverwaltung 

(auch Löhne) 9 197, 10 226, 11 195.
Tarifgemeinschaften, Betriebe und darin beschäftigte 

Personen, die — angehören 10 225, n 668.
Taubstumme 7 16, 8 11, 9 12, 10 29, 11 32. 
Taubstummenanstalten und -Schulen ti 673.
Taufziffer der evangelischen Bevölkerung 7 163, 

8 199, 9 360, 10 398, 11 384.
Technische Hochschulen 7 189, 8 229, 9 408, 10 461, 

ii 440.
Technische Lehrer und Lehrerinnen an Volksschulen 

9 368, 10 404, ii 389.
Teilungen gemeinschaftlicher Grundstücke 7 49, 8 62, 

9 78, 10 115, u 88.
Textil-Fachschulen 7 202, 8 248, 9 428, 10 482, ti 

465.
Textilindustrie (s. Industrie).
Theologen, auf Universitäten immatrikulierte 7 188, 

8 228, 9 401, 10 453, n 431.
Tierärztliche Hochschulen 7 194, 8 235, 9 414, 10 467, 

u 447.
Tierseuchen 9 348, 10 386, 11 370.
Tierzucht und Fischerei, Betriebe und Personal 

(s. Gewerbe).
Tilgung der Staatsschuld 7 240, 8 288, 9 476, 10 537, 

u 526.
Todesursachen, Auftreten wichtiger 7 32, 34, 8 32, 

9 42, 10 68, ii 62.
— und Altersklassen der Gestorbenen 7 32, 8 30, 

9 40, 10 66, ii 60.
Tödliche Verunglückungen 7 33, 8 31, 9 44, 10 70, 

ii 64.
Totgeburten 7 18, 8 15, 9 14, 10 31, u 34.
Totschlag 7 33, 8 31, 9 44, 10 70, n 64.
Tötungen und Verwundungen beim Forst- und Jagd­

schutze in den Staatsforsten 9 148, 10 165, n 
149.

Trauungsziffer der evangelischen Bevölkerung 7 163, 
8 199, 9 360, 10 398, n 384.

Tuberkulose, Todesfälle an 7 35, 8 33, 9 43, 621 
(graphische Darstellung den Rückgang der Ge­
storbenen betreffend), 10 69, 11 63.

Turbinen (Dampf-) 9 172, 10 204, 11 182.
Typhus, Gestorbene am 7 34, 8 32, 9 42, 10 68, n 62.

Überarbeit, bewilligte erwachsener Arbeiterinnen 
.. 7 113, 8 128, 9 170, IO 198, II 181.
Überschuß der Geburten über die Sterbefalle 9 66, 
.. 10 30, 32, 87, ii 33ff.
Überschweremungs- und Hochwasserschäden 7 333, 
.. 8 89, 9 347, 10 385, n 369.
Überseeische Auswanderung 7 30, 8 28, 9 68, 10 88, 

ii 70.
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Uneheliche Kinder 7 21, 8 19, 9 19, 27, 36, 10 38, 
48, u 39, 48.

Unfalluntersuchungen in gewerblichen Anlagen (Ge­
werbeaufsicht) 7 109, 8 124, 9 168, 10 196, u 
179.

Universitäten 7 186, 8 226, 9 397, 10 448, n 426.
—, Besuch der preußischen 7 188, 8 228, 9 400, 

10 452, ii 430.
— , Einnahmen und Ausgaben der preußischen 7 186, 

8 226, 9 397, 10 448, ir 426, 428.
—, Fakultätswechsel 10 456.
— , Für besondere Universitätszwecke zur Verfügung 

gestellte Beträge 10 449, n 427.
— , Lehrkörper 7 188, 8 228, 9 400, 10 452, n 430.
—, Studierende nach Fakultäten 9 401, 10 453, 11 

431.
— , Studierende nach Staatsangehörigkeit 10 455, u 

433.
Universitätskliniken 7 160, 8 196, 9 355, 10 393, n 378.
Universitätswechsel 10 457.
Universitäts- und Fakultätswechsel 10 457.
Unterhaltungskosten der höheren Lehranstalten 

7 184, 8 224, 9 394, 10 441, 11 417.
— , der öffentlichen mittleren Schulen 11 410.
— , der Volksschulen (Staatsbeitrag) 7 171, 8 208, 

10 408, ii 390.
Unteroffiziere 7 13, 8 13, 9 468.
Unterrichtsanstalten, sonstige niedere 10 424, 11 401. 
Unterrichtswesen 7 166, 8 202, 9 365, 10 402, 11 388, 
—, gewerbliches, staatliche Aufwendungen dafür 8 251.

9 431, 10 483, ii 466.
Urwahlen 7 278, 8 342, 9 583, 10 646.

Veranlagung zur Einkommensteuer 7 248, 8 294, 9 478, 
10 547, ii 533.

— , zur Ergänzungssteuer 7 255, 8 309, 9 489, 10 560, 
11 546.

Veränderungen der Gemeindeeinheiten 9 3, 10 7, 
ii 8.

Verbrauchssteuern 7 262, 8 317, 9 499, 10 569, u 557.
Verbrechen und Vergehen gegen Reichsgesetze 7 228, 

318, 8 275, 9 454, 10 517, n 495.
Verbrecherische Personen in Strafanstalten, Gefäng­

nissen, Zwangserziehung usw. 7 231, 8 280, 9 458, 
10 519, ii 505.

Verheiratete 7 5, 8 5, 10 11, 11 14.
Verkehr und Verkehrsmittel 9 244 ff, 10 274ff, 11 

243 ff.
— , in den wichtigsten Hafenplätzen 7 132, 8 148, 

9 259, 10 288, 291, 11 261, 264.
— , und Verkehrsmittel auf den Eisenbahnen 7 125, 

8 141, 9 244, 10 274, 11 243.
Verkehrsgewerbe, Betriebe und Personal (s. Industrie 

und Gewerbe).
Vermögen, Brutto- sowie Schulden der Ergänzungs- 

steuerzensiten 9 302, 11 309.
—, die Bevölkerung mit über 6 000 M, 10 327, 

ii 301.
— , Verteilung des steuerpflichtigen, der zur Er­

gänzungssteuer veranlagten Zensiten auf Stadt 
und Land nach Regierungsbezirken 10 330, 11 305.

— , Verteilung der Haushaltungsvorstände und selb­
ständigen Einzelpersonen nach Vermögens- und 
zugleich nach den hauptsächlichsten Einkommens­
gruppen 10 331, u 308.

— , Verteilung des ergänzungssteuerpflichtigen 10 334. 1

Vermögen, Verteilung des steuerpflichtigen, nach den 
hauptsächlichsten Einkommensgruppen auf Stadt 
und Land 7 256, 8 312, 9 299.

— , Verteilung der Zensiten und ihres, nach Ver­
mögensstufen bezw. -gruppen 9 296, xi 302.

— , (Kapitalvermögen) der preußischen Städte und 
Landgemeinden 7 288.

Vermögensgliederung der Haushaltungsvorstände und 
selbständigen Einzelpersonen 8 310, 9 300, 10 
328, 332, ii 306.

Vermögens- und Einkommensgliederung nach Größen­
klassen der Städte und Landgemeinden 10 332, 
333, ii 310.

Vermögensverhältnisse 9 296, 10 327, 11 301.
Verpflegungsmittel, Preise wichtigster 7 334, 8 388, 

9 263, 10 292, u 265 ff.
Verpflegungstage in den Heilanstalten 7 156, 8 196, 

9 351, 10 389, u 373.
— , in den Universitätskliniken 7 160, 8 196, 9 355, 

10 393, u 378.
Verschuldung, landwirtschaftliche, nach Grundsteuer- 

Beinertragsklassen 7 58, 8 74, 9 303, 10 336, n 
312, 320 (auch Berufsgruppen).

— , der Personen mit Grundbesitz von mindestens 
60 M Grundsteuer-Reinertrag 7 58, 8 74, 9 303, 
10 336, ii 312.

— , überhaupt, nach Regierungsbezirken.
— , Verteilung der Eigentümer nach Verschuldungs­

und -Einkommensgruppen 9 304.
Versicherung, Feuer-, öffentliche Anstalten 7 150, 

8 182, 9 339, 10 377, u 361.
— , gegen Hagelschaden 7 333, 8 89.
Versicherungsgesellschaften 9 338, 10 376, 11 360.
— , Betriebsrechnung der deutschen Schaden- und 

Rückversicherungsunternehmungen 9 338, 10 376, 
i1 360.

— , Bilanz der deutschen Unternehmungen 9 338, 
10 376, ii 360.

Versicherungsgewerbe (s. Industrie und Gewerbe).
Versicherungswesen 7 150, 8 182, 9 334, 10 372, 11 

356.
Verunglückte Personen bei Dampffaß-Explosionen 

7 120, 8 136.
Verunglückungen, tödliche 7 33, 8 31, 9 44, 10 70, 

ii 64.
Verurteilte wegen Verbrechen und Vergehen gegen 

Reichsgesetze 7 225, 8 274, 9 452, 10 509, n 
495.

— im Verhältnisse zur strafmündigen Zivilbevölkerung 
7 227, 8 276, 9 456, 10 512, 11 498.

— , nach Religionsbekenntnis 7 229, 8 278, 9 456, 
10 512, 514, 11 500, 502.

— Ursache der Verurteilung 7 225, 8 274, 9 452, 
10 509, ii 495.

— , Verteilung auf die strafmündige Zivilbevölkerung 
7 226, 8 276, 9 456, 10 512, 515, n 496.

Verurteilungen wegen Verbrechen und Vergehen 
gegen die Reichsgesetze 7 225, 318, 8 275, 9 454, 
10 510, ii 495.

Verwaltungsbezirke des Staates 7 1, 8 1, 9 2, 10 6, 
ii 7.

Verwaltungsgerichte 8 272, 9 450, 10 504, 11 490.
Verwaltungsstreitsachen 8 272, 9 450, 10 504, 11 490.
Verwitwete 7 5, 8 5, 10 11, 11 14.
Verwundungen und Tötungen beim Forst- und Jagd­

schutze in den Staatsforsten 9 148, 10 165, 11149.
Verzinsung der Staatsschuld 7 240, 8 288, 9 472, 

10 540, ii 526.
44
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Vieh, Auftrieb an lebendem 9 278, 10 306, 11 280.
—, Krankheiten des (Schlachtvieh und Fleischbeschau) 

9 128, 10 152, ii 134.
Viehgattungen (Haupt-), Verteilung auf Einwohner­

zahl und Fläche 9 126, 10 150, 11 131.
Viehpreise 9 277, 10 305, n 286.
Viehstand, der im Dezember 1908: 7 76, 1909: 8 90, 

1910: 9 122, 1911: 10 146, 1912: ii 122, 634ff, 
1913: ii 129.

—, der landwirtschaftlichen Betriebe 7 69, 8 83, 
9 112, 10 132.

Viehversicherungsunternehmungen, die größeren deut­
schen 9 342, 10 380, ii 364.

Viehzählungen, Hauptergebnisse älterer 9 124,10 148, 
ii 128.

Viehzucht 7 76, 8 90, 9 122, 10 146, u 122.
—, Gestüte 7 78, 8 92, 9 127, 10 151, u 132.
Volksschulbauten 7 173, 8 209, 10 408, 11 391.
Volksschulen, öffentliche (Hauptübersicht) 7 166, 8 202, 

9 365, 10 402, ii 388.
—, öffentliche und deren Schulklassen 9 380, 10 415, 

ii 392.
— , öffentliche, Aufbringung der Kosten 7 167, 8 203, 

10 408, ii 390.
— , öffentliche, durchschnittliche Kosten auf 1 Schule, 

1 Klasse, 1 Schulkind und auf den Kopf der Be­
völkerung 7 167, 8 203.

—, Unterhaltungskosten, Staatsbeitrag 7 171, 8 208, 
10 408, ii 390.

Volksschulkinder nach dem Religionsbekenntnis 
9 374, 10 406, ii 389.

Volksschullehrer und -Lehrerinnen 7 166, 8 202, 
9 369, 10 404, u 389.

—, Einkommen nach dem Dienst- bezw. Lebensalter 
10 417, ii 394.

—, gesamtes und durchschnittliches Diensteinkommen 
7 167, 8 207, 10 417, 11 396.

—, im Ruhestande 7 173, 8 210, 9 382, 10 421, n 398 
(auch Bezüge der Witwen).

—, -Seminare 7 174, 8 211, 9 383, 10 427, 11 403.
Vorschüssige Leibrente, Prämien für 9 32, 10 60.

Waldfläche der Fideikommisse 7 46, 8 59, 9 75, 
10 99, ii 81.

— nach dem Besitzstände 7 86, 8 102, 9 144, 10 161, 
ii 145.

— nach der Betriebsart 7 86, 8 102, 9 144, 10 161, 
ii 145.

Wanderauktionensteuer 7 274, 8 338, 9 578, 10 588, 
11 576.

Wandergewerbesteuer 7 238, 260, 8 286, 314, 9 496, 
10 566, ii 554.

Wanderlagersteuer 7 274, 8 338, 9 578, 10 588, 11 576.
Wanderungen 7 31, 8 29, 9 66, 10 87, 11 70.
Wanderungsgewinne oder - Verluste 9 66, 10 87.
Wanderziner 7 17, 8 14, 9 66, 10 87.
Warenhäuser, Bestandsbewegung 8 336, 337, 9 524, 

10 587, ii 575.
Warenhaussteuer 7 273, 8 336, 9 524, 10 587, n 575.
Wasserschäden 9 347, 10 385, 11 369.
Wasserstände der norddeutschen Ströme (mit graphi­

schen Darstellungen) 9 616, 10 672, 11 660.
Wasserstraßen, Güterverkehr auf den 7 130, 8 146, 

9 256, 10 288, ii 261.
— (Häfen, Schleusen, Grenzdurchgangsstellen) 9 256, 

10 228, ii 261.

Weberei - Lehrwerkstätten 7 203, 8 249, 9 429, 
10 483, u 466.

Wechselkurse der Berliner Börse 7 141, 8 157, 9 328, 
10 357, 362, u 342.

Wegewesen, die Entwicklung der Selbstverwaltung 
des, (s. auch Straßen) 10 690-

Weibliche Jugend, höhere Lehranstalten für die 
7 178, 8 215, 9 396,.to 444, 11 420.

Weiden und Hutungen, Öd- und Unland 7 65, 8 81, 
9 98, 10 123, u 104.

Weinbau, staatliche Aufwendungen für 9 120, 
10 145, u 121.

— und Weinernte nach Weinbaugebieten 7 75, 8 88, 
9 150, 10 167, ii 151.

Weinbaubetriebe 11 152.
Weizen, Anbaufläche 7 64, 71, 8 80, 9 97, 10 122, 

u 105.
Weltpriester, römisch-katholische 7 164, 8 200, 9 363, 

10 400, ii 386.
Werkgenossenschaften 9 213, 10 243, 11 212.
Wertpapiere, Stempelabgabe für 7 262, 8 316, 9 498, 

10 568, ii 556.
Wichtige Todesursachen 7 35, 8 33, 9 42, 10 68, 11 62.
Wiesen (s. Bodennutzung) 7 62, 8 79, 9 96, 10 121, 

ii 104.
—, Wirtschaftsfläche 7 65, 8 81, 9 98, 10 123, 11 106.
Wild, in den Staatsforsten erlegtes 7 91, 8 107, 9 149, 

10 166, ii 150.
Winterschulen, landwirtschaftliche 9 412, 10 465, 

ii 444.
Winzergenossenschaften 9 214, 10 244, n 213.
Wissenschaft- und Kunst (s. auch Unterrichtswesen) 

10 497, ii 482.
Witterung in Norddeutschland 9 1, 10 1, n 1.
Wochendurchschnittskurse der Aktien deutscher Aktien­

gesellschaften an der Berliner Fondsbörse 10 360, 
ii 346.

Wohlfahrtspflege 7 153, 8 186, 404, 9 464, 10 525, 
u 511-

Wohngebäude, nutzbar gewordene neue, in Städten 
7 61, 8 78, 9 95, 10 118 120, n 101.

— und Wohnungen, durch Abbruch bezw. Umbau 
in Abgang gekommene 10 119, 120, u 102.

Wohnhäuser und Wohnstätten 10 14.
Wohnungen, neu entstandene in Städten 7 61, 8 78, 

9 95, 10 118, 120, ii 101.
Wohnungsfürsorge 9 464, 10 525, 11 511.
Wohnungsfürsorge, Darlehen derPreuß Landes--Vers.- 

Anstalten zum Bau von Arbeiterfamilien wohnungen 
10 525, ii 511.

— , Einrichtungen und verausgabte Beträge zum Zweck 
der Wohnungsfürsorge für Arbeiter und minder 
besoldete Beamte 10 526, 11 512.

— , Tätigkeit der in Verbänden zusammengeschlossenen 
gemeinnützigen Bauvereine 9 467, 10 528, ir 514.

Wohnungsverhältnisse, Förderung der, der Beamten 
und Arbeiter der preußischen Staatseisenbahnen 
9 466, 10 527, ii 513.

Zählungsjahre der Bevölkerung 7 2, 8 2, 9 4, 10 8,1110.
Zahnärzte 7 155, 8 191, 9 350, 10 388, 11 372.
Zeichenlehrer, Ausbildungskurse für, an den gewerb­

lichen Fortbildungsschulen 8 247, 9 427, 10 481, 
ii 464.

Zentral-(Haupt-(Genossenschaften 7 143, 8 159, 9 208, 
10 237, 11 206.
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Zersplitterung land- oder forstwirtschaftlich genutzter 
Grundstücke 9 87, 10 109, 11 93.

Ziegeleien 7 70.
Ziegen 330, 8 83, 9 113, 10 148, 11 126, 635 ff.
Ziegenzucht, staatliche Aufwendungen für 9 120, 

10 145, ii 121.
Zigarettensteuer 8 317, 9 513, 10 577, u 565 
Zimmerabmieter im Familienhaushalt 76,86. 
Zink und Zinn, Gewinnung, Menge, Wert 7 93, 8 111, 

9 157, 10 172, ii 156.
Zölle und Verbrauchssteuern 7 262; 8 317, 9 499, 

10 569, ii 557.
Zoll- u. Verbrauchssteuer-Avers für Helgoland 7 242, 

8 290, 9 474, 10 544, 11 530.
Zuchthäuser 7 231, 8 280, 9 458, 10 519, n 505.
Zuchthausgefangene 7 233, 8 282, 9 460, 10 521, 11 

507.
Zuchthausgefangene, rückfällige 7 234; 8 283, 9 461, 

10 522, ii 508
— , Ursache der Verurteilung 10 521, 11 507.
Zuckerfabriken 7 70.
Zuckerkrankheit, Sterbefälle an 9 45
Zuckergewinnung und -besteuerung 7 262; 8 317, 9 509, 

510, 10 576, ii 564.
Zündwaren- und Leuchtmittelbesteuerung 8 317, 

9 514, 10 577, u 565.
Zusammenlegungen von Grundstücken (Spezialsepa­

rationen, Verkoppelungen, Konsolidationen) u 89.

Zuschläge zu den umlagefähigen direkten Steuern 
(kommunale) 7 291, 9 525, 528 ff., 10 589, 592 ff., 
ii 577, 580.

— zur Einkommensteuer (staatliche) 7 247, 8 300, 
9 484, 10 553, ii 539.

Zuwiderhandlungen gegen Verordnungen betreffend die 
Beschäftigung jugendlicher Arbeiter 7 111, 8 126, 
9 169, 10 197, ii 180.

— gegen Verordnungen betreffend die Beschäftigung 
von Arbeiterinnen 7 112, 8 127, 9 169, 10 197, 
u 180.

Zwangserziehung, Jugendliche überwiese# der 7 235, 
8 284, 9 462, 10 523, ti 509.

Zwangsversteigerungen ländlicher Grundstücke mit 
Land- oder Forstwirtschaft als Hauptberuf des 
Besitzers 7 51, 52, 8 71, 72, 9 90, 92, 10 112, 
114, ii 96.

— , sämtlicher ländlichen Grundstücke 7 51, 8 71, 
9 92, 10 114, u 98.

— , ungeteilt oder abgezweigt den Besitzer wechselnder 
ländlicher Grundstücke 7 55, 8 69,9 85,10107,1191.

Zwergbetriebe, landwirtschaftliche 7 64, 8 80, 9 97, 
10 124, 11 105.

— • und Parzellen betriebe in den Regierungsbezirken 
und Kreisen 8 344.

— und Parzellenbetriebe im Staat, in den Provinzen 
und Regierungsbezirken 9 100, 10 125, n 108 
(Anbau- und Wirtschaftsfläche).

[Mit Rücksicht auf den Raum sind hier nur die 5 letzten Jahrgänge angegeben; vergl. daher auch die 
vorhergehenden (1—6).]



Druck von Otto Walter in Berlin S. 14
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